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Ein B«itnis zbp Lösnng der Spnrweltenfiniise. 



Vom 

Oberiiigenlear F. 2eftala. 



über Lcktungst'äbigkeit un d Wirtschaft- 
licbkelt der eotimalspiirigen Eisenbahnen 

i^f in ilrn ietzlt-n Jahren soviel gpi^chriphrn 
worden, da£ mau fast bet'iirchtcn maü» 
Enlen naeb Athen m tragen, wenn man 
eine neae Abbandlang über diesen Gegen- 
stand hrinppn soll. T'^nd dnch ist nahezu 
angiaublicb, daß l-s noch immer Geint-iuden 
nnd andere Interessenten gibt, die auf die 
Wohltat »-incr Schirr.cnverbinduug lieber 
fiU' uaabscliborc Zeit verzichten, als daß 
sie sich znm Bau einer schmalspnrijren An- 
lage <'ntä( tili( ßi n würden. Sic hrfün-hten 
eben bei einer solchen Eisenbahn Uube- 
quemlichkeit beim Keiscn, geringere Fahr- 
geschwindigkeit, höhere Tarife, Aussohlaß 
gewisser Güter von der BefOrderang und 



schlechtere Verziu»>uug des Anlagekapi- 
tals. 

Ans diesem Grande allein erscheint es 
gewiii nicht unzeitgemäß, einen weiteren 
Beitrag zur Lüsnng der Spnrweitenfrage m 
bringen, um zu zeigen, daß in allen diesen 
l'unktcn der schmalen Spurweite das 
schwerste Unrecht zugetügl wird. Und da 
alle Theorie grau, der Banm des Lebens 
aber grün ist, .so mn^e eine GegenUbcr- 
steiluug der tatsächlichen Ergebnisse der 
Bchwefzertsehen Elsenbahnen, die versehle- 
den nach Hau- nnd Betriebsart, mit Spur- 
weiten von 1,435 m, 1,20 m, 1,00 m, 0,80 m, 
0,75 m, 0,60 m nnd 0,60 m atisgefßhrt sind, 
ntr die Sache selbst sprechen. Im Jahre 
1905 standen in der Schweiz im Betriebe: 



1. 



A. Eisen bahnen mit Dampfbetrieb: 



1 4i:> ni Spurweite 28 Bahnen mit H2:^V2 km Betriebslingc im Jahresdorehsehnitt 



1.000 ni Spurweite 13 „ 
0,7.^ M) Spnrwpite 1 Bahn 

2. Hahnen gemischleu .SysteiiiH 
(2ttm Teil Zahnstange): 

1,000 m Spurweite 4 Bahnen 

8. Kahabalmen: 

1,4'^"» u> Spurweite 3 „ 
0800 m Spurweite 6 „ 



Ii 



mm 

13.(J 



186.8 



20.1 
54,0 



n 



n 



n 



zusammen 65 Bahnen mit 3828,3 km Bctriebsiangc im Jahresdnrebschnitt 
B. Eisenbahnen mit elektrischem Botrieb: 

1. Reibnngsbahaen: 

1.433 ra Spurweite 3 Bahnen mit 70,5 km Botriebslftnge im Jahresdarehsehnltt 
1,000 m Spurweite 17 „ „ n n » 

Bahnen (gemischten Sy.Htcnis 

(znni Teil Zahnsfanpre): 

M«*f m .Spurweile 3 « , 41,9 n f> n n 

8. Zahnimhnen: 

1,000 m Spurweite :i „ !.':>. I .. „ 

zusammen 26 Bahnen mit 3973 km Betricbslange im JahrusdurchMchniti 
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Ein Beitrag «ur LS»ung der Spiirweitanfrage. 



1. Betrieb nüt Turbinen: 
1^ m Spar weite 
I. Betrieb »it Wat 

1,200 m Spurwnitf 3 Rahnen 
1,000 m Spurweite 9 „ 
0,700 m Spurweite 1 Bahn 
8. Betrieb mit Elektrizität: 

1,000 m Spurweite in Hahnen 



C. Dr»bta eilbahnen: 
1 Bahn mit 1,800 km BeiriebelAoge, schief gemeaeen, 



n 
n 



1,677 
7,löO 

aio6 

16,268 



II 



1» 



1» 
n 



snaammeu 90 B&bnen mit 27,001 km Betriebalänge, achief gemesaen. 

D. Straßeiibahnca: 

1. 2mm Teil Dampf-, zum Teil elektrischer Betrieb: 

1,485 und 1,000 m Spurweite: 

I Bahn mit 18,bl km BetriebaUnge im Jaliresdurehechoitt, * 

2. EiektriMher Betrieb: 

1,000 m Spurweite 27 Bahnen « 847j8S « n « n t 

0,800 m Spurweite 1 Bahn ^ 0^7 » n » t. r 

8. Pfenle Bctrifb: 

0,60ü m Spurweite 1 „ „ 0,54 „ „ n » 
0^600 m Sp urweite 1 „ „ 0,45 ,. „ ^ ^ , 

2q$ammen 81 Belmen mit 8BSI,60 km Betriebalflage im JahreedurobsehnitL 

Systems (zum Teil Zahnstange) 90 m 
(Appenzeller StrAllenbahD, 1,00 m Spur- 
weite). 

Die eehmalapurfgen Beibongabahnm 

mit elfktrischetn Betriebe sind bereits auf 
25 und 20 m Halbmesser gegangen (Bex — 
6ryou—ViIlar8,St.Oallen— Speieher— Trogen 
und Wetzikon— Meilen 25 in, die Semftai- 
bahn 20 m, sämtlich mit 1,00 m Spurweite). 

Die Tollspnrigen reinen Zahnbahneu 
besitzen einen kleinsten Halbmesser von 
120 ni, die achmalapurigeu Zahnbahnen Ton 
tjü ra. 

Die Bogen der sohweiserlsehen Eisen- 

bahnen verteili n sieb nach den 'einseluen 
Halbmessern, wie folgt: 



I. 

Bei den schweizerischen Eisenbahnen 
haben bis jetzt folgende kleinste Krüm- 
mungshalbmesser Anwendung gefunden: 

Bei den vollspurigen Reibungsbnhnen 
185 m (Uctiibcrgbahn und Sihltalbahn mit 
Dampflokomotiven zu je 3 gekuppelten 
Achsen), und 125 m (Eisenbahn Val de Tra- 
Vera, Dampflokomotiven mit Je 2 gekup» 
pelten Achsen). 

Bei den schmalspurifjen Reibun^sbah- 
nen mit Dampfbetrieb dö m (Straßenbahn 
fVanenfeld— Wil 1,00 m Spurweite, Dampf- 

lükomntiven mit je '^ {gekuppelten Achsen), 
bei den sctimalspm'igcn Bahnen gemiscbieu 
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bahnen 


Schmnlspurif^e 

Reibungs- 
1 bahneo 


1 

VoiUpuffge 
Zahnbahnen 


'sehmalspurige 
Zahnbahnen 




« 

e 




a 
5 

ti e 
- 

o 


P e 
it *> 

ih 


= 

S j» 

M — 

o 


Im f 

31.5 

'.Iii 


1 e 

1 « 

1 1' 


II 


bis zu 1000 m Halbuicsser ... 
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unter 1000 m bis 700 ni Kalbmeaaer 
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166,3?» 


15,3 


12,b34 


5,3 




0,» 


2,»i 




unter 4U0 III bis Huu in , 


2a2 779 


24,u 


22,303 




U,GU 


6,2 1 




5,7 
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Qcsamtlftnge iter gekrümmten | 
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9,Mt 




98,141 
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Ein Beilrag stur Lösnug der Spurweit«nflrair«. 



Auf den kleinsten KrttmmungsIlÄlb- 
lueüser unter 2üÜ lu etuiaüea daher: 
bet den vollspnrlgen Bdbiui|[BlHibiira 

1,1 7o d^r gesamteu gekrümmten 

ätreckeDlilng4>, 
bei den- Bchmalspurigea Keibuiigsbabnen 

BBgQVt ^ KewnKen gekrOmmten 

Streckenlänge, 
bei den vullepurigeo Zabiibahnen T(>,2% 

der gesamten gekrfimmten Stracken- 

Utaige, 

bei dem scbmalspurigeu Zalmbahncn 
78k6Vo der gesamten gekrQmmten 
StreekenlAnge. 



I Hierbei muß berücksichtigt werden, daß 
! der kteiniste Krümmongsbalbmesser der 
• ToUsporlgen Zafanbahnen 190 m, der der 
I schiurtlspürigcn reinen Zahnbahnen 60 m, 
der kleinste Krtlmmangsbalbmesser der 
aebnudsporigen Bahnen gemieehtenSystentt 
I nnr ao m betragt. 

Noch sc-härfcr kommt die Rinf^sanikeit 
der schmalen Sporweite zum Ausdruck, 
wenn dfe Snnunen aller Bogengrade auf 
1 km der gek rammten Streckenlängen aof- 
gi tdlt worden. Es ergibt dies naehatehen- 

des Hiid: 
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Dfe Ltage der gekrftmnitoQ 












1 9l8Cei 


94118* 
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In % der betriebeaen Strecken- 












86,7 
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iHe Somine der geMnateo Bogen- 












1474fl0yw 


91 MS,^ 


984(Slt 


6064^1« 


Aar 1 km der gekrüramtanStreAea 












121/» 


977^ 


986.« 


616yt 


Von den goK niniMi i n Strecken 










wird ein voller Kreie beschrieben 










i 




0^ . 







Im ersten Augenblick wird es Befrem- 
den erregen, daß die Länge der gekrümmten 
Strecken bei den Reibungs- und Zahnbabnen 
alter Sparweiten nahezu gleich in l'r<>- 
zenten der B;iulänt;e ist. Es spricht somit 
nicht die Lange der gekrümmten Strecken 
an nnd für sieb, aondera die Behflrfe der 
Krümmtingen allein für die schm.ilr Spur- 
weite. Tatsächlich hat für die yullspurigen 
Reibnngsbabnen ein dnreliaebnlttlich 3,1 mal 
so groficr Krümmimgshalbmesser Anwen- 
dung gefanden wie für die schmalspurigen 
Kvibongsbahnen, bei den vollspurigen 
Zahnbabnen ein 1,7 mal so großer Ilnlb- 
meseer wie bei den schmalsporigen Zahn- 
bahnen. 



Diese Durchschnittsziffem werden bei 
einer (iegenUberstellting der Bahnen mit 
besonder:^ kleinen Mindesthalbmessern ua> 
tiirgemaß noch Überboten. Vergleich(;n 
wir dif Krümmnngäverhflltnisse der be- 
kannten Uetiibergbabu und der Sibltulbuhn 
(beide mit 18b m kleinstem KrOmmnngs- 
halhincsser) scnvie der Eisenbahn Val de 
Travers (120 m Halbmesser; mit einzelnen 
! sebmakpurigen Eisenbahnen, deren KrSm- 
tnungsverhältnisse die Biegsamkeit der 
schmalen Spurweite ganz besonders kenn- 
zeichnen, und fügen wir dieser Gegenüber- 
stellung auch die Krümmungsverhltltnisse 
der Gf)tthardbahn (250 m Ideinster Halb- 
messer) beL Es beträgt: 
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Ein Beitrag zur Lüsuug der Spurweitenfrage, 



I Z«lucbrif( 



KrAin- 



raunpi- 
halbiuesser 



«Her 

Bogen- 
grade 



LXnge 

der ge- 
ll rüniinten 
Strecken 



i 



Auf 1 km d«r 

gekrütntnteri 
Strecken 

Bogeoirrade 



Ein voller 
Kreis wird 
bescbriebeo 
durch eine 
iJlngc der 
gekrüiitititeu 
Strecken von 
km 



Vollepurlge B»bDeD: 



Uetlilicrgbahnea 


i m 


1 363,1^ 


4865 




\,m 




1 136 
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1,1» 
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1 063,11 


57«) 


161.6 


1,M 
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Setlid alaparlge BahneD: 
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1181,'» ■ 
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672,8 


9jS» 




26 


4 G42,49 


Gm 


726.9 


Oa» 


Breiugartcn— Dictlkoa . . . 


30 


1 G63,r.7 


\ «M 


834,3 


(»,«M 


St. Galten— Speicher •**TrO' 














26 


8205^7 


8 660 







\VHIir<;nd J.I90 boi dfr vollen Spurwf'ite V«m den vollspurigen I'cihungs- 
crst 1284 m der gekrUmmiea Strecken einen bahnen 24 877,7& m bei 3230,3(>5 km Bau- 
vollen Kreis b«Rehreibeii, kommt ein solcher j llnj^e. IMese Bahnen steigen demnaeh im 
hei der Schmalspur bereits auf .W m; es Durchschnitt mit 7,70 %> Die Uetliberg- 
zeigt dies den Vorteil, den eine »cbmal- : bahn besitzt anter diesen Bahnen sowohl 
spurige Bisenbahnanlage in engen TAlem * die grftBte dtirchschnittUeb« Neigung 
bietet In betreft" der Zugkraft der sclnnnl- (44,66 7<»). »'^ "it^h die höchste Steigung 
spnrigen l/okoinotiven ist xw hrmurkeii. Ub.Thaiipi (TO.tKV ,00). In zweiter Linie folgt 
daß »ie auch von der Tragf.iliigkeit des die Kisenbahn Vcvey — Chexbres mit 
OberlMtnes beeinflnftt wird. I>a diese , 29,84% durebaehnittiteher und SR,00%> 
aber von d<T frfien Wnhl und nicht von größter Steigung, in dritter Linie die Südost- 
der Spiu-weite abhängig ist, ao wird der bahn mit ^fX>^j^ durchschnittlicher und 
Betrieb auf sehmalspiirigen Rampen bei I 50,00 "/»o grOßter Steigung, 
ausreichend starkem Oberbjiu niclu t< urer, Die sehmnlspurigen Reibungs- 
ais auf den gleichen Steigutigen der Voll- bahnen Überwinden Höhenunterschiede 
bahnen. Bei gleicher Leistunggfähigkeit von zusammen 18551,27 m bei (j6(>.1d3 km 
ist somit die Ansclimiegungüfahigkeit der Baulilnge, si«' steigen daher mit durch- 
sciunalen Spurweite an das ficliJiido eine schnitilich 20.34 "/„f,. Der mitfl' rm Sicifrung 
weitvollkommenerc, alsdieAnsehniiegungs- von 44,()»>7o(i tler Uetlibergbalm kommt die 
fOhigkeft der Vollspur, wodurch viel an schmalspurige Eisenbahn Vevey<-Chamby 
Brd.-irbeitCTi ^'^.'spart wird. et Ch&tei mit 39.90"/,^ Pnn Ir-rlmittsneigung 

Von den Eisenbahnen der Schweiz w er- am nächsten. Zu den schmalspurigen Hei- 
den die nachstehenden Höhenunterschiede . bungsbahnen mit den größten Steigungen 
bewältigt: I gehören weiter: 

St. Gallen — Speiclier — 
Tr<ven IbjOO^Iw grOßte Steigung, 24,78Vm durchschnittliche Steigung, 



Vnl de Hu/. 


72,00 »/oo 
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I» 


, 31,57 »/o, 
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Montreux— Bemcr Ober- 
















69,007^. 
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, 31,03% 




J» 


Semftalbabn 


67.50% 
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t> 


, 3»,40% 






Lausanne — Moudon et 














Savigny : 


or,.üO'V«, 


it 
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. 3.1-2:^ «/^, 


»» 


.1 


Weuikon — .Meilen . . , 
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II 


, 24,787«, 


11 





£iD Beitrag sur Lötmg der Spiirw«it«nfrftge. 



Die vollsparigen Zabnbaha< n er- 
steipren eine Höhe von zasaminen 30.>'2.F)1 m 
bei 24,U59 km Baulänge, die darchschnitt- 
Uehe Kcfgang erreicht daher 191^^00- Die 
Kigibahn ist mit einer mittleren Steigung 
vuD 191,80 'Voo und einer UOchstüteiguag vun 
250% angolcgt, die Arth— Rigibabu mit 
114J7»/oo Durchschnitts- und 2iX),0ü°/,^ 
größter Steigung, die Eisenbahn Kor- 
Schach— Heiden mit 53,95 "/«o Durchschnjtts- 
nnd 90.00«/«» HOehBtsteiirang. 

Hfl ilcn schmalspurigen Bahnen 
gemiäcbteu Ö-ystems betragen die 
HOheminterBchiede insgesamt 6ffi1,00 m, 
die Baulängen 176,588 km; die schmal- 
spurigen Zahnbahnen weisen an II(5h»'n- 
uuterschicden 12 544,88 ni bei 71,304 km 
BaotSog« atlf. Die durchschnittliche Nei- 
gung erreicht somit bei den schmalspurigen 
Bühnen geiuischten Systems 32,00%, bei 



den schmalspurigen Zahui i ■ ; lTri.93'/o(h 
Die Zügf der Pilatusbalm rollen über 
Kampen von durcb«chnitilich 381,37 7«» und 
480^00% HOcbBtatelgaiig, die der Brieius— 
RothhomViahn über IJampen vun durch- 
schnittlich 223,897m ^% UOchst- 
steigung. 

Sehr bemerkenswert ist der Umstand, 
daß die schweizerischen aehmnlspurigren 
Eisenbahnen zum geringsten Teil in der 
Wagereehten und in l^ignngea bi» eiO' 
schließlich 10°/oo Hepcen, der weitaus größte 
Teil ihrer Strecken aber den steiUteu Nei- 
gungswinkel besitzt; es kennzeichnet dies 
den Hauptzweck der schmalen Spurweite, 
dem Verkehr in vorwiegend gebirgigen 
Gegenden zu dienen. Aus der nachfolgen- 
den Taballa iat die Verteilung' der Steigun- 
gunpen auf den sili wi izeri^chi n Eisen" 
bahnen nacii Prozentsätzen zu ersehen. 
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6 ^ Ein Beitrag »ur lämug dar Spunreitenftagg. [wt nSSifito ««. 

Bei den «insolnen Eüseobahngatittiigen ' nachstehend«!! StreckeoiäDgea «nf Erd- 
nnd Spurweiten der Sebweii fRlIen die i arbeiten und Knnstbanten: 
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Znsammen . . .ml 8280S65 666 19S 176688 »969 71304 

Ii 



Zunitehst darf nicht übersehen wcnlen. 
daß die sctunalsporigea Reibungsbabnen im 
Mittel mit aOtSi«»/«. die ToHsporiiren Bei- 
bungsbalim n aber init nur 7,70 " an 
ateigen, dati demnach das Gelände, das die 
schmalspurigen Linien dnrehsehneiden, ein 
viel schwicrig<'rcs ist, als das Gelilndc dor 
VoUbalinen. Das zr-igt schon d«.'r UinataiKl, 
daß trotz der bfdeutenden Anschmiegungs- 
fabigiceit der schmalen Bpnrnreite an das 
O^lilnde die Tunnpll/lngcn sowie die Ge- 
samtwuiten der Brücken uud Dorcbl&sse 
der Toil- nnd sehmalspnrigen Roibnngs- 
hiihtuMi (lif fflcirlHMi T'i-dzentsJitze (Ji rBau- 
iängt-n zeigen (3/2 und 1,2 7a der Vollbabtien 
gegen 3,6 und 1,0% tler schmalspurig« n 
Bahnen). Der längste Tunnel der scbwoi- 
zerischcn Eisenbahnen (14 097.9 in) !io<rt 
uaf der voUspurigen Gotihardbaiin, der 
xweftlingste (fi064^ m) anf der schmal- 
spnrigen Rhfttiachen Bahn. Die längsten 



Brücken besitzen vollspurifjen Schwci- 
zeriscben Bundesbahnen (530,0 ni) und die 
Gotthardbahtt (966,3 m); Ihnen zunllchst 
reiht sich die 228,0 m weite Brücke der 
BCbmaUparigeu Khiltittchen Bahn, dann <li<- 
1M.0 m weite Brttcke der schnmlsparigen 
Kiscnbahn Vevey— Chamby et Ghfttel an. 
Diese Kutr^tbauten konnzeichnen zur Ge- 
nüge das Oeiande der schmalspurigen 
Eisenbahnen, nnd doch liegen mehr ala ein 
Vii-rteil auf f^ffcntüchcn Straßen, das heifit 
also vorwiegend in (Jciändegleiche. 

Da die Aiiscbmieguugst'Uhigkeit der 
sehmalen Spurweite natnrgemftS im Hoch- 

pcbii-fi:«' am Vorteilhaftosten hervortreten 
muß, m raOge ein Vergleich der beiden 
herrorragendsten Alpenbahnen derSehweia, 
der vollspurigen Gotthardbahn und der 
schniji1s|iurigen Bh&tischen Babn, hier an- 
schließen. 



I' Getthardbahn Bbttiache Bahn 
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Ein Beitrag xar Latnng der Spttwreiteitf rage. 
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Anzahl der Brücken und DurchUsse . , 




1 216 


92ti 


Gesamtweite der Brärkem ülter 2 in und der offiBnen 










644» 


4 461 
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In erster Linie sei znr Wfirdigan^ der Bni den schmalspnrigeTi ReibnngB' 

■vorstehendiMi Vergleichsziffem bemerkt^ bahnen im ^fanzen 37&Ö1 4ö0 M. 80 297 ni 
daß nur die 138,7 km lange Stn-cke Luzcm— I = 4,5% sind doppelgleisig j,'cb;iut, die Baa- 
^irolü— Giornico der Gottbardbubn zu den < kosten für ein Kilometer Unterbau belaufen 

achwierigen Bauten gebOrt; Die Buhn steigt { sich auf 64 614 M. 

von l.uzein 430,10 in Seeliölie hjs 1141 85 m »ei den vollspttrlgett Zahnbahnen 
öeehühe nach Airolo und fällt von da bis jm ganzen 4 211149 M. Doppelgleisig »\nd 
461,47 n» Hobe inOiomico. Bonet liegt der 2806 m = ll,27o der üaulängc, der Unter- 
niedrigste Punkt der üotthnrdbahn in 204 m bau kostet daher fllr ein Kilometer 
Seehölie. Dagegen iist die Uöheniago der uinge . . 151 731 M 

Khatisehen Bahn von 52633 und 1818.00 m ' '^^^ achmalspurigen Bahnen 

Seehohe (Spina*.) bcgn nzi ^\ ie ungleich gemischten Systems im ganzen 7S74014 
schwieriger das GelÄn.le der G.smntstrecke ^j,,^^ ^y^^ Rücksieht auf die Länge der 
der Rhätischeu Balm gegenüber dem Ge- doppr.ijri,iHigf.n Str. , ken vr ,n ß^cr, m = 3,6°/, 
tAnde derGesamtatrecke der Ootthardbabn Baulünge betragen die Kosten lür ein 

ist zpipren die zur Anwcndunj? polangten Kilomctw 40907 M. 

durciischnittlicben ICrümmungsbalbmesser 
<181 ra auf der Rhftilseben Bahn gegen 
418 m ;uif der Gotthardbalin), Anf letzt«'rcr 
sind demnach die Bögen im Mittel 2,3 m.il 
flielier als auf der Rhütisehen Bahn, trotz 
dem verteilen eich Auf- und Abtrag, sowie 
*1ie Bröckenlängen nach nahezu den>i'lt)en 
Frozen tsAtzen. An Tunnelbauten hat die 
Rbfttische Bahn sogar 6,7 % ihrer BaulAnge 
«rspart. 

I>ir Leichtipfkcit , mit der >icli dio 
sdiuiale Spurweite dem Gelinde anpassen 
ijlftt, Nndet in den Kosten für Unterbau 
beredten Ausdruek. Diese betragen: 

Bei <liMi vi)lls])urlfr<'ii Heibungs- 
bahnen im ganzen 413806580 M {1 Fre. 
ssO,80;^I gerechnet): da 823 666 m := 25,5 % 
der Haulänge doppelgleisig sind, stellen 
sicli die kilometrisclu ri Knuten Untci'bau 
am' eingleisiger Streek*- auf . . IÜ2ÜT0 M. 

Digitized by Google 



Bei den aehin aUp u rigen Zahnbah- 
nen im ganzen 9 283886 M 3793 m = 
5,3 7o der BaoJflnge sind doppelgleisig, ein 
Kilometer Unterbau erforderte daher an 
Kosten 123648 M. 

Diese Zahlen zeigeu ilen wichtigsten 
j Vorteil der schmalen Spurweite, ihr« BDlig- 
j keit in der Anlrtfje, im hellsten Liclii. Wie 
wir g^esoheii liaben, durchfahren die si limal- 
apurigeu Kcibuiigsbabncn ein entschieden 
I nngttnstigeres Gelände als die Vollbahnen, 
unfl di-nnoch ist das Kilometer Unterbau 
um volle 4ü*'.o billiger. Der Unterbau der 
beiden Alpenbabnen, die wir aus der Reihe 
der sili ueixiTiscIirii T?i'il)iinf^sl>Mlinen zum 
Vergleiche der ausgeführten Erd- und 
Kunstbauten herausgegriffen haben, und 
die durchweg auf eigenem Bahnkörper 
liegen, kostete unter Berücksiehttgunur 
dessen, daß bei der Gotthardbahu 151 520 m 



8 



r Zeitx-hrift 
UUr Kipintmhn«!). 



= 55,6 *Vor bei ti*?r Kliätist-hen Buhn Ü311 m 
= 5,4% d«>^ BnuUliiKe doppelgleisig atts- 
get'tthrt sind, fOr ein Kilometer eingleisiger 
Strecke 

bei der Ootthardbabn . . 304414 >l, 
bei der Rb&tischen Bahn . 125067 M. 



^ Die Unterbnukosten der Gotttuirdluilm 
; werden von koiner vollspurigen, die der 

\ Khillist'ticn Balm v iii keiner schmalspurigen 
Reibungsbalin der Schweiz übcrtrorten. Zu 
den billig»i(en Batmc-ii, die keine üßcntlichcn 
SiFuCen mitbenutzen, gehören: 
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l. Eisenbahn Font»— Chanx de fonds . . 
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Die Unterbaukosten der schmalspurigen 
Zabnbahnen sind far das Kilometer Bau- 
lange an und ftlr sieh um 18% niedriger 
als die gleiclinamigen Kosten der voil- 
sporigcn Bergbahnen. Da jedes Kilometer 
ßahnl&nge bei den ersteren im Mittel jedoch 
175,93 m, das Kilometer der ▼ollepurigen 
Zahnbahnen aber nur 121,50 m « r>ii igt. 
kostete der Unterbau für ein er^iiegenes 
HOhenmeter: 

bei den vollepurigen Zahn- 

bahn«-n 1248 M, 

bei den schmalspurigen Zahn- 
bahnen 7Q} M. 

Obgleich die Baukosten mit der erstie- 
genen 8eeb0he eelbstventandlich nnver- 

hiiltnismäßig verteuert uerdeii. bli ibt die 
schmale Spurweite doch tief unter den 
Preisen der rollspurigen Zahnbahnen. So 
behanptet die x-hmale Spurweite als ]{ei- 
bungsbahn wie ah Zahnhatni siegreicli das 
Feld: bei dem Unterbau der iieibungs- 
bahnen Ist die eebmale Spnrwtite um 46,6 %, 
bei d<nn TTnterbau der Bergbahnen um 48,7% 
billiger als die Vollspur. 

Dagegen verursacht der überbau auf 
allen Spurweiten so zlemlieh dieselben 

Auslagen, i^nll nflmlich die schmalspurige ; 
Eisenbahu einem gleich großen Verkehr 
dienen wie eine Votlbabn tmd soll sie mit 

gleich großer Fahrgeschwindigkeit befahren 
werden, so muß für diese schmalspurige 
Bahn bei sonst gleichen Nifigungsvcrhült- 



nisse»! ein Ohrrhaii von derselben Trag- 
fähigkeit wie für die betrell'ende VolHiahu 
eingelegt werden, wenn sich nicht die 
Billigkeit der Anlage si ftter im Betriebe 
bitter rächen soll. Der anfangs von vielen 
schmalspurigen Eisenbahnen gewählte 
sehwache n , r u ist nicht vorbildlich 
und wurde bereits zum Teil Im Laufe der 
Jahre mit bedcutend«'u üpiern durch einen 
entsprechend stärkeren Oberbau ersetzt. 

Im. Naehstehenden folgt der VollstAn' 

digkeit halber ein Vrrgl« irli der dureh- 
■■ichnittUcheu Oberbaukosten der einzelnen 
Bisenbahngattungen und Spurweiten, ob- 
wohl hier die V'ergleicbsziR'ern namentlich 
bei den Retbungsbahnen keinen praktischen 
Wert besitzen, weil das Gewicht der Schie- 
nen allzu verschieden ist. So sehwankt das 
Sehienengewiclit der schweizcrisciu'u Vull- 
bahncn zwischen 19,0 und 50,Ü kg für das 
laufende Meter (60,0 kg in den sehwlerigen 
Stn-ekcn der Goitliardbalni). (ins Srliienen- 
gewicht der scltmoispurigen Heibung8bab-> 
neu zwischen 15,1 und 27.0 kg, wobei die 
RUIenschienen nicht berücksichtigt erschei- 
nen. Dio schmalspurigen Balirii n «;emi'«chten 
Systems liaben ein Sehieuengcwieht von 
20^)— 253 kg gewühlt, wShrend di« voll- 
; s|iurirr''n Zahnbahnen Schienen von 18.7 
bis 25,Ukg, die schmalspurigen Zahnbalmen 
von 19,8—20,6 kg beschallt haben. Der 
Oberbau der scliiii,ils|airi{;i n Pilatasbahn 
besteht aas 24,0 kg schweren Eisen- 
schienen. 
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Ein Beitrag inr Lösung der Spurweitenfrage. 



Dir- (JIci-lfi.Tii^pr. iir-.-5 nhcrhnMkns-cn ilif^'-r Hahnen hclrj^gfii : 



Voll- Üchiaal- Voii- 
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Keibungs- lieibungs- Zalin- 

bahnen bahnen bahnen 



Schmal- ' 
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Bahnen , 
gemitehten 
Systems 
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Schmat- 
sporlg« 

Zahn- 
liahnen 



Lftnge aller Oleisv . . . . .m 

Davon sind: Hauptgleise . . . m 
Nebengleis«' . . ,m 

Die Länge der Nebengleise botrftjrt 
ftt % aller Qleite ...... 

Kotten de« Oberbiues: 

■ 

im ganxon . M 

für t kiu Gleis M 



4056860 I 
1 1767411^ I 



1*1382778 
24 165 



75«; 62« 

6U9147 
67379 



12897 534 
16 884 



30 31)8 

27 764 
2684 



8,* 



200 249 

l«$2 964 
17396 



1 723 538 4 ±»1774 
66 765 21 062 



S0 2ß2 

76007 
51» 



H715 43U 
46291 



Kine direkte Vf-rgleichsgrunrila^'c lit fci-t 
die Tabelle nur für die voU»purigen und 
eehmAlaparigen Zahnbabnen und aacb da I 

nur annähernd, weil ilic vol!spuri{:ro Arlli- 
Eigi Bahn teilweise, die Kisoababn Uor- 
eehaeh—Helden durchweg Holxschwellen 
angeweniiet hat, während die abrigt n Zahn- 
bahnen Eisunschwellcn vorgfzogen haben, 
und weil ferner der Preisuotorächiod zwi- 
scbcn der Zahnstange von Riggonbaeli 
nnd von Abt allein gegen 3000 M für 
(la^ Kilometer beträgt (22000 M gegen 
19000 M). 



l^ni jedoch wenigstens (imeli Beispiele 
den Beweis dafär zu erbringen, daii ein 
gleieh kräftiger Oberbau aof der volleii 

und der schmalen Srnrwoife so ziemlich 
die gleichen Aaslageu erfordert, daft also 
bei kleinerer Spurweite die geringeren Ab- 
mes)*ungen der Schwellen und der Weichen 
auf die l'reise keinen fülilharen Einrtuß 
ausüben, bringen wir itu nachstehenden 
eine Zusammenstellting der Oberbankosten 
t initfcr voll- und eehuaalspurigen, mit Dampf 
betriebenen Hcibungdbahaen in der Schweiz. 
Ein Kilometer Gleia kostet: 
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„ „ sebmalspurigcu Appcuzeller Bahn (Whikeln — Hertian — ' 










16831 



Entsprechend der meint grOSeren Trag- 

f;Uiigkeit des auf Vollbahnen eingelegten 
Oberbaues ist auch das Ueibuugsgcwicbt 
der voll^purigen I^okomotiveu im Durch- 



sehnitt wesentlich liftber; die Anzahl und 

das lieibungsgewii-lit auf 'Ii-ii \ir->iiit' 
denen Spurweiten und liabngattungcn be- 
trägt: 
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Ein Beilrag zur Lösung der Spurweitenfrage. 
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^ ... . ' ^. , . , . . ' Reibungsgewicht 
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Dnniprbah non. 

Voll8|>urige Keibuugb- 
bahneo. ..... 

Si-buiulepurigc Rei- 
bungsbuhnen . ■ . 

Vollspurig^e Zababah' 
ncn 

SchmiUspurige Bahnen '■ 
gemischteo Systems 

Schnialspurlge Zahn* 
bahnen 

Elektrische Uahnen.|| 

VollspuriRc UeibutifTs- I, 
bahnen 
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bongabahnen 
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.Schmalspurige Bahnen , 
gemischten Systems | 



Schiaalspurige Zahn- 
babnen 
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Zusammen 
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3t 411 T7S 13S ' 713 i fl9B ' 1841 i' 4&9n* — — 



I ! 

V Ott lUeiHl«e«riciit der !Eiiliiirs4iekDUMMir«tt bl aacit ah EelbiiafiiMwIdit 



Auf die flchmalspurigen l^■ibun>,'sluko■ | 
m itivcn kommen im ganzen nur 7 Stück r 
!i u^' „ Ijokomotivcn mit je 2 Triebachsen, 
dagegen 48 Lukomotivon = 61,5 »/o ™it je l 
3 Triebachsen, und 28 = 29,5«/,) Lokomo- | 
tivcn mit je 4 Triebachsen. Es ist daher 
der grüßte Teil der hcbmalbparlgeu itei- i 
bangslokomotiven intt 3 und 4 gekoppelten | 
Acbsen aiisgefülu t. ein Hew eis. " ie weit 
der Bau von Ivurvenlokoniotiven bcn its 
vorgeschritten ist. Dagegen hnt nur i>fn 
versehwindend kleiner Teil der l.okom«i- 
tiven Scldepptendcr criialtcn (4 Stttclc 
= 5,1 7o)- 

Im .Mitlei kommen auf eine vull!«)>arjge 
Lokomotive 36,5 r, auf eine svhmalsparige 



Lokomotive 23,3 1, auf' eine Triebachse 123 

und 7,2 t Kcibungsgewicht. Die stärkst«? 
unter den vullspurigen Keibungsloknmo- 
tiven der Schweiz liluft auf der Gotthard- 
bahn; CS ist dies eine Tcnder-Vcrbund- 
lokomolivc Bauart Mallet mit f» ^-ekuppt'lten 
Achsen und einem Dieostgcwicbt von 87 t. 
Unter den Relbnngslokomotiven der scbwei- 
•/erisclien schmalspurigoii Eisenbahnen ist 
derzeit die Ueißdampflokomotive mit 
Schlcpptcndor der HhStischen Bahn mit 
einem ReibungiBgewirlu von 42,G t die 
leistungsfähigste; sie besitzt nach Maßgabe 
tier Tragfjlhigkeit des Oberbaues der lihii- 
tischen Hahn einen Achsdruck von 10,6 t. 
Obawar die TendorlokomotiTc der Gott- 
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hardbAbn wegen ihrer groSen BeAn- 

spnichiinf» t\c< Ohorbnup« kßiiio Nach- 
ahmung gefunden bat, bringen wir doch 
im nachsldiendeii Vergleiebong der 
IIauptabroe«siiiigeD diewr stSrkBteii Voll- 



bahnlokomotiTe mit der Heißdampf tokomo- 

live der Tfhäti^irhpn Unhti. als der leistungd- 
f&ltigdteu, rur die Spurweiten von 1,436 
und 1^ m bia jetzt gebauten Dampf- 
maschinen. 



liokomottr« 

der 

Gottliardbalin 



ZwiUiug-Ueiß- 
dampflokomotiye 
der RhHtischen 
Bahn 



Spurweite , ni 

Aosahl der gekuppelten Achsen . « . 

Durchmeftser der Triebrttder ... mm 

, , Hocbdruckzylinder ....... ^ 

, « NiederdracIutjrUoder , 

Kolbenhub „ 

An/.ilil lU'T Zylinder Stck. 

Dampfdruck .Atm. 

IMrelcte Hdsflicfae qm 

nc-s.nnite Heiafliche .............. « 

Kusttläche „ 

Dienstgewicbt t 

lU'ibiiujfsgewicht „ 

Wasserraum cbui 

Kohlen t 

iJLnge Bwiaeben den Puffern .......... m 

OrttSte salftaaige Eahq(eachwindlgkelt .... kn/Std. 



1,4I> 

6 

1-230 
4Ü0 
6äÜ 
640 
4 
12 
9j» 
155,00 
2,» 
87,1« 
«7,1« 
7,1» 



46 



4 

im 

3 
18 



Die aechsfacb gekuppelte Uuitiinrdbabu- 
Lokomotive befördert Uber Steigungen von 
I(i<»/.^> 5^üge von 400 t Bruttolast mit 20 km 
Gvschwiudigkeif in der Stunde, die Heiß- 
diinipfiokomotivr der Khätischon Bahn 
Züge von 2.30 t mit derselben Geschwindig- 
keit. Ohne Bcriicksichtiguiig der durch 
div Krümmuugswiderätände hervurge- 
»fenen mccbaniaeben Arbeit enteprieht 
diese bei ([er G(>tthar('lbalm-Lokom'>ti\<' 
722, bei der HeiÜdauipflokumoiive aber 
110 Fferdekraflttanden; erstere Maaobine 
beeilst einen Aehedruck von 14,4 1, lutetere 
einen st)lchen von 10,6 t. 

Es ist klar, daft bei einer gleichen 
TragfAhigkeit des Oberbanea anf den ein- 
zelnen Spurweiten auch Lokoniniivi u von 
gtoitlieni Reibunf^sgcwicht, also gleicher 
Zugkrat'i, gebaut werden kOnnen. So"b%- 
trigt auf den oben angefülirten, zum Ver* 
gleich iM-rangezogenen Eisenbahnfn das 
mittlere lieibuDg^gewicht der Lukoiuu- 
tiTen: 

auf der ▼ollspmigen Eiaenbahn Vai de 

Travf-rs: Lokomotiven mit 2 Trieb- 
achsen zu je lüjS t Reibungügewicht, 
für eine Triebachae 8,4 t, 

auf der aehmalaparigen BhlUiseben Bahn: 
8- nnd 4-aehalge Lokomotiven mit 



durcbsuhuittlicb 62,9 t iieibungege- 
wJebt, f&r eine lYiebaobBe 9,1—10,6 t, 

auf der vollspnrigen Eiaenbahn Langen- 

tal — Huttwil: 3 achsige Lokomoliven 
m je 24,(i t Kcibungsgewicht, für eine 
Triebachse 8,1 t, 

auf der aobnials|iurigcn Eiaenbahn Yver* 

don — Ste. Croix: i achsige Lokumo 
tiven zu jo 31.9 t Keibungagewichti 

für eint' rriebachf«' 8,0 t, 

auf der vulbpurigcn Seetalbahn: 2- und 
3-ach»ige Lokuinotivcn zu Je 26v4 t 
Hcibungsgewicbt, fttr eine Triebachae 

8,9 t. 

auf der scbnialspurigen Bitirc-Morges 
Bahn: 8-achaige Lokomotiven zu je 
23.8 t Keibungagewicht, fUr eine Trieb- 
achse 8,0 t. 

Bei gleichen Lukomotiv!>iärken und 
gleichen Neigungäverhältnissen wird daher 
daa angehängte Zuggewicht auf den schmal- 
spurigen Kisi nbahuen dem d<'r Voll- 
bahnen gleich sein, wahrend das Verhältnis 
der Ntttzlaat mr toten Laat eich bei 
j^loiclicr .■\'i?Tuit?;nTif:' iin al!fi:cmeinen auf 
der äcbmalen Spurweite günstiger gestaltet, 
weii daa Eigeng< wicbt der achmalspurigen 
Personen- und Güterwagen, wie weiter 
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unten zifiTei-inaßiK^ nachgewiesen werden 
»oll, im Mittel niedriger ist als das der 
vollspurigen Wagen. Das Verhältnis zwi- 



schen Lokomotiv-Ueibungagcwichtund ckm 

anf^ehfingten Ztipgewicht gestaltete sich im 
Jahre 1905 beispiulsweisc, wie folgt; 



Durch- 
schnitt- 
liche 
NeigUDg 



Rei- 
buDga- 
gewicht 
der Lo- 
komo- 



Auf ein Nutzkilo^ upjJ. 

widlte entfallen mwicht 

»n l 

auf 



f 



toter 
Last 
t 



Nutz- 
last 
t 



tote 
Last 

•/a 



bvtrftKt ein 
I VielfBclie» 

det Loko 

Nutz- liioUv-Kfll- 

«IdHM 

% i 



«uf der vollspurigea Eisen- 
bahn Val de Traven . . 

aufderschmalspurigeDWaadt- 
I?lnfli?e1>en Zctitralliahn. . 

auf der volispurigen Eisea- 
babn UerikM— Baniu . - 

AufderaflliBialsp II ng'c n Ei 8 en- 
babn BÜre— Apples— Mor- 

«M 

auf der »chmalspurl^^eti Ap- 
penxelier Bahn ^Wiakeln— 
Heilsaa— Appeoidl) . . . 

auf der vollspurijfen Eisen- 
bahn Saiguelögier — Qio- 
veiler 

auf dci' ächmalspurigen Rhä- 
tiscben Bahn ...... 

auf der vollspurigen SUdost- 
bahu 

auf derschtnalspu rigen Eisen- 
Ytrerdon— Ste. Croii 



«,u 


16,8 


8S|S 


9,1 ; 


78,. ' 








18,1 


1 






81,1 . 


iß 






1 




87,1 




1,1 




1 

{ ilM 1 

1 




BSfl 




M 










8IM 


IM 




I9.as 


»M 


81,1 




SM 




1,1 








1U,4 






1,7 


25,M 


32,1 






«,7 




M 


26,13 


81.» 




IV 


60,7 


ai,3 


l,;t 



Nun beträgt der Fassungsraum und daH wagen bei den einseinen Sporvireiten and 
Eigengewicht der Personen- und Gäter> I Babngattnngen: 



< tr II j £3 . 1 Schmal- 

'Vollaporige'^*^""»'"'''^« spurige 

f> u i Reibungs- spungc 
I Ueibuog»- , , I „ Reibunga- 
. ^ ' babaen , Relbnugs ^ , " 
brthnPii ..... bnlmflii 
, mit elak- bahnen 
I mit Dampf- . . ... „mit elek- 

. . : tnsc-hpin mit Dampf-: . . 
betrieb « . k k . / trfsehem 
Betneb betneb _ ^ . , 

Betrieb 



Alle Personenwagen bcsit'/fii Achsen . ... 7 -MI 82 

WaldenburgiT Bahn , 

Alle Fersonenwagen besiiaan FUtfe ISS 810 14-JO 

Waldenbarger Bahn 

Auf eine Achse entfaUea Piatse itv» n,si 

Waldenburger Bahn 
Das Eigengewlekt der Personenwagen betilgt ; 

iiD ganzen . t |i 41 83M «98,4 

Waldcnburgcr Bahn 1 

und fSr einen Rftf^atai hg j' }19 870 

Waldenburger Bahn | 



VM l 
86 > 
7477 t 

426 ( 
16,»! 
11^) 



64,4» I 
SU } ■ 
161 » 



370 
NQ66 
14 1.'. 
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VoUspurige 



hahnen 
mit Dampf- 
betrieb 



I f 
A'^ollspurigel Schmal- . 
Keibungs- spurige 
bahoeo | Keibung«- | 
mit el«k- j b«ho«D 
trlschc'in mit Dampf- 
Betri«b , betrieb | 



Schmal- 
spurige 
Belbnngi- 
bahnpn 
mit elek,- 
trischem 
Betrieb 



Alle Ofiterwayen bedtaeo Achsen 

Waldenburgt'r Bahn 

Die Ti«|flU}l|^«lt Gdterwagen betrtgt 
Im gusen t 

Waldenburger Bahn 

und rar eine Aehse kg 

Waldenburger Bahn 

Dm Eigengewicht der Ottterwegea betiSgt 
tin gettson t 
Waldenbui^er Bahn 
Auf 1 t Tragflhigiteit entfiUt eto Eigengewicht 

der CHUenragea kg 

Waldenbnrger Bahn 



1671 

m 



190 



811,1 



1170 
40 



6181^1 1 



1 



lOOa 
SM» 



614 I 



710 

3tfSl 
1671,» 
56S 



Schmal- 
•parlge 
Bahnen 

gemischten' 
Systems | 

mit Dampf*! 
betrieb 



Schmal- 
spurige 
Bahnen 
gemischtßu 
Systems 
mit elek- 
trifoliem 
Betrieb 



VoUiparige 

Zaha- 
bahnen 
mit Dampf-: 
betrieb 



Schmal- 
spurige 
SSabn- 
babnen 

'; mit Dampf- 
betrieb 



I 



Schuiai- 

apnrige 
Zabn- 

hahnen 
mit elek- 
triachem 

Betrieb 



Alle PersoneDwigen beattaen 

Achseo 

AMaPanttiieQwagen besItaenPlMie 
Aof ein« Aehee entfUlea Plltae . 

Dns Fi pcnpe wicht der Penoaen- 
wagen betrilgt 

Im gansen t 

und r>ir firu-n Sitzplatz kg 

Alle Güterwa<;cii besitxeo Achsen 

IMe Tragnibigkelt dar Gfttanragen 
beiriijrt 

im ganzen . • . . . t 
und für «lae Aebse . . kg 
I>a<9 Eigcngewiebt der Otttenragen 
betftgt 

im ganseo t 

Auf I t Tragfähigkeit entfällt ein 
RlgengewichtderOatenragea kg 



■W7 


88 


79 


m 


44 


fi748 


1180 


1770 


9784 


991 




19il« 








1817,» 


8S94 


187,1 


868,7 




254 


886 


106 


195 


96 


1«7 


72 


78 


88 


14 


498 


196 




88 


46 


8887 


9668 


64S0 


S8t6 1 


nsoK 

IHBD 


798,1 


116)5 


9l4,s 


9B,T 


17,4 


564 


008 


507 


808 


378 



Anf eine Paraonenwagenaebee kommen bei den sehmalspuriir<-n IkN iimn^sbahnen 

im Mittel ' mit Datupfbctrifb lb,V6 Sitzplätze, mit 

bei den Tollsparigen ReibvnKsbfthnen ; elektriaebem Betrieb 14,16 BHspifttse, 

mit Dampfbetrieb 18.00 Siizpl/ltze, mit während das Eigengewicht der Wagen für 

elektriacbem Betrieb 17,31 öitzplAtze, < einen Sitzpiau betragt 
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bei den vollspuripcn Rcibungsbnhnen 
mit Dampfbetrieb 312 kg, mit elektri- 
Bchem Betrieb 370 kg, 

bei den schmalspurigen Relbungsbalmen 

mit Dnmpfbptripb 211 k^, mit .elektri- 
schem Betrieb 2!H) kg. 

Bei den Wagen der elektrisch betriebe- 
nen Reibangsbabnen entfallt im Mittel ein 

größeres Eigengewicht für il«^n Sitzi-Litz 
als bei den Dampfbahncu, weil bei er^itcren 
Wagen da» Oewieht der Triebwagen mit 
zur Geltung kommt; dueh ist auch boi den 
schmalspurigen, elektrisch betriebenen 
Bahnen die tote Lust geringer als bei den 
elektrischen Vollbalinen. Die Wagen der 
Balnicii ^,'<_'niisc!itfii Systems stii<l vnr 
wiegend Bremswagen, zum großen Teil 
ansgerflstet mit der Reibungsbremse und 
einem auf die Wagenachsen aufgokt?ilten 
Bremszahnrad, woraus sich das größere 
Eigengewicht dieser Wagen gegenüber 
den Personenwagen der scbmalapurigen 
Beibungsbahneii orklilrt 

Daß das gunsiigere Kigengewicht be- 
sonders der Personenwagen auf sehmal- 
spurigen Dampfhalinen nicht nuf Kn-tcri 
der Bequemlichkeit der FahrgiUtu er^iielt 
SU werden braucht, zeigt ein Vergleich 
des Wagenparkes der 173 km langen, 
schmalspurigen Rbätischen Bahn mit dem 
der sehweizerischon VoUbahnen mit Dampf- 
betrieb. 

Die Rhätischo Bahn besitst 

BOl'ersDiicnwagen mit >ri»t("lgang = 66i,l'y5 

dt.'- I"crsoncnwnijr' ii]iark<. 

4U'eröt)neiiwagcu mit Seitengang = il3,9% 
des Personenwagcnparks. 

Auf die einzelnen Wagcnklassen en^ 
fallen Siisplftts« In der 

L Klasse -m = 16,3V 

II. Klasse 822 = 20,9% 

III. Klasse 2606 = 68^8%, 

wahrend auf eine Wagonachse 16,24 Sitz- 
p].^tze. auf einen Sitsplatx 274 kg Wagen- 

gewicht kommen. 

Die schweizerischen vollspurigen Dampf- 
babnen besitzen 

2825 Wagen mit Mlttelgang = 83^07,^ 

477 Wagen mit Seitengang = l7,0*/o, 

Auf für einzcliifu Wagenklasson ent- 
fallen Sii/|<:.itze in der 

i. Klasse 8183= »/j, 

II. Klasse S1082 s 33,2% 

III. Klasse 94Ü95 = 70,7 7o. 
während aaf eine Wagenacbse 18,00 Sits- 



plätxe. inl' einen Sitzplatz 312 kg totes 
Gewicht kommen. 

Die Personenwagen der Rhatischen 

Bahn führen 30 2 7« l'lätze der 1. und 
II. Kln^<e, die der sihweizerischen Vnll- 
bahnen nur '.Kl,3%. 20 Wagen der UtiAti- 
schen Bahn s 16,5% sind mit Aborten 
ausgestattet, die Watr» n hnhon neben der 
Spindelbremse die selhstliltige Bremse 
: System Hardy, Dampfheizung usw. 

Auch die BeleucbtunK- der schni.nl- 
j spurigen Personeu wagten bleibt hinter der 
' Beleuchtung der Vollbalmwagen nicht zu- 
rück: die Rhiitische Bahn und die Appen- 
zeller Hahn beleuehten ilin« Wagen elek- 
trisch, wiibrend die scbmaLspurige Walden- 
; bnrger Bahn and die StraBenlMihn Frauen- 
j feit! Wil :;ur Azetylenbeleuchtnug ge- 
schritten sind. 

Die Tragfähigkeit der OQtcrwagen be- 
trügt fOr eine Wagenaehso im Mittel 

I hei den vüllspurigcn Keibniifrs-balinon 
I mit Dampfbetrieb 5975 kg. mit elektri- 
schem Betrieb 64fö kg. 
bei den sebtnals]>urigen Ueibungsbahnen 
mit Darapfbeirieb S4.^'2 kg, mit eJektri- 
schem Betrieb kg-. 

Auf 1 t Tragfähigkeit eniifillen an 
Eigengewicht 

bei den vollspurigen Heibungsbahnen 
mit Dampfbetrieb n-2'2 kg, mit elektri- 
schem Betrieb iMi kg, 
bei den sehmalspttrigen Roibungabahnen 

mit Dampn eti !■ li 514 kg, mit elektri- 
schem Betrieb "lUÜ kg. 

!.\af der schmalspurigen Hhüti»ciien 
Bahn und der 8ehmai8])urigen Bisenbahn 
■ ( häiel— I'alezicux besitzen die Güterwageii- 
; achsen eine 'Pr-igfäliifikeit von je .^jOOO kg. 
Vergleicli<-n «ir die (Jülerwagen der voll- 
spuiigen TOStnlbahn, deren Achsen eine 
dureliselinitiliehe Tragfilliigkeit von 5100 kg 
haben, mit den Wagen der vorstehen<l an- 
gefahrten schmalspurigen Bahnen; es ent- 
fallen fUr 1 t Tragfähigkeit an totem Ge- 
wicht 

bei den Uüterwagen der TüBtall>aiiti (.be- 
deckte Wagen -133'/« des GQterwngen- 
p.irks) .071 k<z. 

bei den Güierwagen der Uhütischcn Huhn 
(bedeckte Wagen 53,7 7o dos GQter- 
Wagenparks) 507 kg, 

bei den rrütcrwagen der Eisenbahn ( hn- 
lel — Palßzieux (bedeckte Wagen 33 3 "/y 
des Gttterwagenparks) 662 kg. 

Im Übrigen weichen die inneren Ab- 
messungen der schmalspurigen Güterwagen 



Digitized by Google 



XV. .IiihrKiiiitc ] 
_JitnM!ir '. «^. J 



Ein Beltr»; iiir I^snng der Spiirwelteiift'*R«. 



15 



von denen clor vollsparig«>n UüternAgon ^ 
▼erbUtnismüßig wenig nb, so dtiß «at l t 
Tragfähigkeit so zienilicli oine ^Ific-li f^roße 
LadeHäclH' bezw. ein jfleirli großer T.nd«-- 
raum enttuilt. Di« drei- und vierachsigni 
Gflterwag«n, die auf der GotUiArdbnhn 
und den schweizerischen Bundesbaliiicn 
laufen, übertreffen mit ihrer lichten l^ngc , 
von 16,20 m und 11,92 m derzeit aller- I 
dings dit* schiiinlspnrigcn Gütrrwagfn der 
Scliweiz, da die läiigsteu Giiterwngen der 1 
»chinalspurigeii Eisenbahn A.irau— Men- ' 
zikon nur 11,86 m lichte Lfinge besitzen. 
Frv^-ilioh liüngt die Länge der Wagen nicht 
V4>n der Spurweite ab, wie z. B. auf den 
schmalspiuiiren Linien der Korwof^lseheD ■ 
Staütseispnbalinr'n Wnt^rn von s^LTar 18, !3 in 
ftulierer Länge rollen. Weit wichtiger ist, 
dnC die Hebte Rrelte und Hnhc der 
schmalspurigen Güterwagen den IliR-hst- 
abntcssungen der Vollbahnwagi-n nicht 
viel naclisteht. Die volispurigen {Jütor- 
WBgon der TOßtalbahn erhalten 2.4<) bis 
3i,00 m lichte Breite, dio Wagen der , 



süliwcizcriÄchen üandesbahnen eine solche 
von 1,90 bis 2,90 m, die Wagen derscbmal* 
spurigon Eisenbahn Stansstad— Engelberg 
eine licht«- Breite vrm '2'ä) m, die der 
üehnialspurigen Eisenbaiin I'onts — Chaux 
de fonds oln«^ t«oIche von 2,45 m. Die lichte 
Hi'ilie der bcdcckt<'n Güterwaf,'f>n botrilgt 
auf der vull^purigcn TOßtulbahn 2,50 m, 
auf d<^n scbwelzorfschen Bnnd«8biibnca 
2,47 m il.i^M gcJ» auf der schnjalspnrigcn 
Eisenbahn Bremgarten— Dietikon 2.32 m, 
auf der schmaUpurigon Eisenbahn Äarna— 
MenKilccn 3,80 m. 

Angesichts eines solehon, den Fort- 
scltrittiiu des Eisenbahnwesens wenigstens 
teilweise Reehniinfp tragenden Fahrparlis 
k.iiin e> iiiolit AViiTuicr nehmen. liafJ die 
sehniulspurigcn Eisenbahnen auf den ver- 
schiedenen Rampen so ziemlich dieselben 
Leistungen für 1 Zugkm aufweisen wie die 
Vollbahnen mit gleichen Retriebsverhält- 
nisscn. So wurden b^-ispielaweiso im Jahre 
1906 auf 1 Zugkm der einzelnen schweizeri- 
schen Linien durcbschuittlicb befördert: 



Durch- 
sebnittlicitc . , 
: Steigung ••'««»»«»ng 



Persouen : 



Oiiter 







1 1 


t 


'J,b7 


28 Ml 


1 
1 


1 
1 

1 


il,4S 


46,19 


1 


1 Sio 

1 


11^ 


lft,00 


16,» 




12,si 


H7,cO 






l'lm 


41 »,n.. 


2\,'j 


•2,.i 


14 tu 








18,w 


9n,no 


16,9 1 


! M 


15,97 


25,00 ; 


1 »1,4 




17,:T 


37.' 0 






Iii,«. 


'2it,i») \ 






17^» 




18,9 


0.» 


I0,«4 


27,00 






17,1« 




se,7 


1 »,l 


•jr,,Mr, 


,*>(>.<MI 








44,* 

i 


1 


11,9 






24,7 


•v 


12,0» 




17,9 






SO,«« 


IG^ 


7,1 


10,43 


asjon 


30^7 


0.t 








3.» 


im; I 


3-i.iü 


10,4 





a) Anf den mit Dampf hctrieboncn IteUnmgs* 
b a Ii n e ii : 

Vullbnhii Porrcntruy — B«i«fol ....>.«.. 
Schmalspurige Straßenbahn Francnft>ltl-WU . . . 

Vollbahn Nyoo'- Grassier 

Vollspiiripe Secfalbalm . . . . 

Sclinialspiiri;je Balm .S.'iijfiiclt'xier -< liriiix «lo I'uikI.s 

V ollbahn L'ciikoii- Baiinia 

Sclinuilspurige Wsidcnbtirger Balm 

Volkbahn Bulle Rninont 

ScbnialBpiiri«rc Appenzeller Bahn (Wiakein Hori>>nii 
— Apiu'nzi'll) 

Volibalin Saigiiel6gier- Glovclicr 

Schmalspartge Eisenbahn Breneta— LacIc . . . . 

Vollbahn Jura— Neuchatel . , . . 

.SchniaLspuri^e HliAtische Bahn 

VoUspuri}?e Südostbahii 

Sohtnalspuriffe Bahn Yvprtlon-Ste ( loix . . . . 

b).\iif den elektrisclicit K <■ i tni u s K i Ii n e ii : 

VuUbpnrigu Bulin Burgdorf- fhun 

Schitialspiirige Bahn .;\arau^Sebfiflland 

Voli>|iiiii>re Ballt) Kreibiir^ -Marten — Ins 

Scblnal^purige Bir.sigtalbahn 

VciUftpuriffc B.iha Orbe— Chavoni.iy 

ScbtnaUpiirigc Baba Lh&tel— Bulle — Montbüvuii . . 
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Ein BelirtK sar LtouDg der SpurwelteDrngv. 



irilt 





" Diirth- 
schniuliche 
1 SMgaBK 1 


Gröftto 
Steigung 


Penoaen 


1 

Gttter 











i » 


e) Anf den Znhnbahoen: 


1! 




1 




Vollspurigc Fiscnhnhn Rnn,chach— Heiden . . 




<IU,un 




4 1 






250,0.» 


».^ 




Schnmliparige EXieDbabn Olyon— Kaye . . . 




SSMVm 


»•» 
88.» 


<^ 






»OyM 


87,» 

IV 




Auf den elektrisch betriebenen scbmalepurigen Znbnbabneu betragen die Loistungcn 


für 1 Zagkm: 












1 Durch- ! 
scbniUlicbc 
i Steigung 


CrüOtc 
Steigung 


l'ersonen 


Güter 




.; ^ ' 






t 






1 

ITOfit ' 10,6 


0,1 






900^00 




0,1 




.1 




24» 


0,1 



In den vorstehenden VerglelclwsUfem 

verlit-Tt n die l.eislurr der WahionMirger 
Babu mit ihrer 75 cm-bpurweite neben den 
Ldatnngen derVollbabn ebensowenig, ^\ie 
die sonstigen, mit 1 m Spurw4>ite aasgc- 
ftJlirten. mit Dampf oder Elcktriziffit betrie- 
benen Ktibangsbahnen durch die Leistan- 
gun der Vullbahnen mit gleicher Betriebs- 
art verdunkelt M prdfn. Axn h auf den Steil- 
rampen der Zahubahiien stehen die Leistun- 
gen der SeiimiiispQr- denen dcrVotlbabnen 
gleichwertig gegenüber, in u : nn di<- 
Dampfbahncu mit tiü cm udcr die elelitri- 
■cben Bahnen mit 1,00 m Spurweite zum 
Vergleich lieningezogen werden. 

Bei einer Oegeiiaberstellung der Durcii 
schnittszablen aller scbweizcrischün Eisen- 
bahnen mflssen einerseits die größeren 
Fahigeachwindigkeiten auf den Hauptbahn- 



i linlen und das suinofst «tieh grßßere Rei- 
bungsgewicht der Vollbahnloki»motivcn, 
andererseits die schwierigeren Neigtmgs- 

' verhiltnisBe der Behtnalsparigcn Biten» 
balnieii initberUcksichtigt «erden. Die 
DurclisehiiittsznhJen tassi-n unter diesen 
Umständen den Wen der einzelnen Spur- 
weiten idcht »o scharf hervortreten» wie 
dies bei einer Gef,'rnUbcr?tellnnpr ?;wcier 

I Linien mit gleichen iietriebsvcrhülinissea 

\ der Fall Ist Desaennngeachtet liefern aneh 
die durcli-selmiitliL-Iien Ergebnissi' rine 
wichtige Grundlage fUr die Beurteilung der 
Wirtschafklicbiceit der verschiedeiien Be- 
triebe anf den einzelnen Spurweilen, wes- 
liulh im nachstehenden Leistungen tmd Ver- 
kehr aller ächwcizerischen Eisenbahnen 
getrennt naeh Spurwtf ten und Betriebsarten 
anfgefttbrt werden sollen: 



Voll«piirlge 
Relbnngs- 

hahneii 
! mit Dampf- 
be trieb 



VoUspurtge , 

Reibungs- 
bnhnen 
uii( elek- 
trischem 
Betrieb 



Sehmal- 

Kpurige 
Hcibiings- 

bshucu 
mit Dampf- 
betrieb 



SrJiinal- 
Mpurige 

Kcibungs- 
babnen 

mit olek- 

trischein 
Betrieb 



Die Bsnllnge beträgt .1cm 

Waldenburger Bahn 



uiyiii^cd by Google 
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■ 


1 

VoUspurige 
Bolbungs- 

MO (in An 

mit Dampf- 
betrieb 


Vollapurlge 

Roihunps- 
bahnen 
mit elek- < 
trisehom 
Betrieb 


Sehmal- 

spurige 
Kcibungs- ! 

bahnen 
mitDampf- 

Belatlob 


Schmal- 
spurige 
Beibvng»- 

V) Jahn All 

mit elek- 
trischem 
Betrieb 


Von den Bahnen bewHMirter HShenunter- 
_ _» f _« 

W.ildcnbur(;er Bahn 


1 
■ 

3&3IS^; 881,» 


6255^1 ( 
I88,SS ^ 


7IOmH 


Wald^nhnrfTPr Bahn 


7^, 18,si 

1 . ■ . 


17|St ) 
18,«*) 


94|M 


Von den Lokomotivoii g«'falirt*iu! Nutzkui . . 

Waldenbnrnrer Bahn 


* 


&H6-214 

• 


IÜ.S5 31Ö » 
79949 > 


9647189 


Von den FabrglUlen lorttckgelegte 

Porsonenkm 
Waldenburger Bahn 


1647888766 

* 


9461 168 


402847841 
1 146204 ' 


86110497 


Vom Uepäck, den lebenden Tieren und den 
Otttem snrückgelegte Tonnenkra ... 


9448868491 81SI680 

; 


10184763) 
IIA 718 > 


2856 lau 


Ant i Notekm enttUlen daher: 












4M 

t 

1 * 


17*» 

• 


23,8 ( 
IIV» ) 


IM 


Wahlenbnrger Bahn 


9M 


6da 

« 


6.0 i 


M 


Boflifderte Lasten: 










Eigengewicht der PeiMneawagen . tfcm ; 

Waldenbnrger Bahn 


1900796190 

. 


17746108 

r 

e 


9990004 1 
698711» 


60403317 


Elgengewiebt der Oütorwapon . tkm 
Waldenburgcr Bühn 


3I406I6OTS 

* 

1 


80S8796 


24 I47 3!>7 ( 
MXi 482 > 


7991986 


Elgengevicht der Postwagen . . . tkm 






4806386 


— 


Zusammen . . . tkm 
Waldenburger Bahn 


49RI 441390 

1 
1 


1 86779888 


87678097 ) 
lOSOlW' 


57 627 523 


Nutzlast: 










Gewicht der Relsendeu . ' tkm 

\\ alaeniiiirger uann 


; 116065033 

• 


700687 

* 


3017 610) 
85090' 


9688286 


Gewicht de» Gepttcki«, der Tiere und 
Waldenburger Bahn 


94488684S 8191560 

1 


II) 134 7Ö2 1 

114716 > 


1 

2355 189 


Ziit^aimiieii . . tkni 
Waldenburgcr Bahn 


1080460874: 8831167 


181&23G>2( 


4866 4S7 


Geaaintge wicht dt H den Lokomotiven ange- 

Waldenbniger Bahn 


: 1 

öS2ieei724 29 604 000 
... 


70898060 > 
[ 1980799> 


62015 950 


Daa angehtagt« Oewieht des Kngea betittgt 

Waldenburger Bahn 


1 

1 

130^1 

t 


• 




1 
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Ein Beitrag Kur Lusuiig der Spui wciUuti.igt'. 



Z«i<Milirift 



Schmal- 
spurige 
I Bahnen 
' gemiacbten 



Schmal- 



I ! 

Schmal- 

spiirifce Vollspurige 
gomischtoi) |,ai,nen ^b"* 



Systems , bthn«n 

„.itelek- ""*^'«'"P^- udtDampf- 
init Dampf- trischem betrieb K«»riaW 

betlieb j BetHeb ; 



Schmal- 
epurige 
Zahn- 
bahnea 
mit elek- 
trischem 
Betrieb ' 



Die Baiililnge betrügt . . . 


km 


TH,aw 


41,8» 


9«^ 


■ 

r 

54^1 


I7,ns 


Von den Bahnen bewilltigter 


1 












Hfibennntersehied .... 


1 

m 






8032,» 


9766^ . 


2T77,K 


Dnrchichatttliclie Steigung . 


% 






mj» 


l79i,M 


168,» 


Von doii Lokümotivon g'efahrcoe '■ 






















124f!Ul 


28ti(JG 


Von den Fahrgästen xurlickgelegte 
















10 14^662 


»SSOQU ^ SOTiftiaS 


8866814 


680 487 


Vom Gepick, den lebenden Tieren 








nnd den OQtem xitrQekgelrgte 
















784365 






4701S : 


8M)6 


Auf 1 Nut/.kii) eiitfalloi) dnhoi 


i 
















42,1 


l(Vi 


10,1 




22,6 






3,111 


1,» 






0,1 


Beförderte Lasten: 






1 






Eigengewicht der Fersoaeu- 
















tkm 1 


»497736 


8911 &I8 


786212 


705 5H5 


189223 


Eigengewieht der Qttter- 


















l 821 907 


47rt49« 


217 886 




2470 


Eigengewicht der l'oüt- 
















" 1 












Zuaammen . . . 


» 1 




4 3011 087 


tlS3B»8 




191 69S 


Nutxln.Ht: 














Gewicht der Rciscndou . . 




7ül U'J 


-iG4 37« 


154 -JOO 


191 lilO 


4«7«3 


Gewicht des OepJIclcfl, der 


1 

! 












Tiere tind nütor . . . « 




73 1 Jöö 




152 072 


47 Ol .» 


2991» 


Zusammen . . . 






Oir»527 




2H»1K22 


dl 77» 


Gesamtgewicht des dou Loko- 














motiven asgebiogten Zuges 


t 1 




6005564 


1259879 


9778(17 


213472 


Das angehiinfrto Ofwidit des 


! 












/Sugcs betrugt im Mittel. . 


- 


86,« 


_ 


.... 


7,. 1 





Da die solnv cizi'rischrn Hun'Jrs'bfihnen ' 
Verkehr und üeldirgebuisse der schmal- I 
»purigen Hriknigbabii nicht getrennt nach- , 
weisen, erscheinen die Hetricbserg:ebnisse . 
dieser schmalspurigen Linie unter den 
Vollbahnen verrechnet; die Baulilngc und 
der Von der Hrünigbahn bewältigte llöhen- 
untersrbied sind dnhi r prleichfalls in die. 
Augabeu über die Vollbahnen mit ein- i 
besogen. 

Die Vi>II.H|)iirif;( n, mit Dampf ltetri<'be ! 
uen Keibutigsbahnen hal)CD bei 1,^2"^^ 
durchschnlttlfobor Steigung und einem Ket- 
bungsgeu ichte der Lokoniotiveu von t 
im .Mittel ZOgv von 150,1 t Brattolnst oder | 



(.1 rächt (]os Reibnngsgewiebts ihrer 
Lokomotiven geführt. 

Die aehmalspurigen, mit Dampf betrie- 
benen lielbungsbahnen haben bei 17,21 "/oq 
mittli-rer Steigung nnd 23,3 t Keibungs- 
gewicht Züge von 42,0 t Bruttolast oder 
das 1,8 fache des Reibmigsgewichts der 
Lukomoliven bcnU riert. 

Auf dou schmalspurigen, mit Dampf 
betriebenen Bahnen gemischten Sjrstirafis 
sind über 2(),W"' ,, mitili ivr Steigung Züge 
von ä&jü t Oewicht, das tietßi das 1,3 lache 
des LokomotlT-Reibungsgcwlchts gcroilL 

Auf den Zahnbahnen botrigt das ange- 
h&ngte Zuggewicht: 
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auf den ToUspiirlgeii Bidmen t, 

*iif deo sdumüspurigoD, mit Dampf be- 
triebenen Bahnen 7,8 t, 

aaf den schmnlspnrigen, elektiiAcb be- 
iriebenen iiaüuen 8,5 t, 

also fiberall das 0,0 fache des Dienstgewichts 

der Zaharadlukomotivon. Nnn stoig^en die 
vollspurigen Zahnituhneii mit durchschnitt 
lieh l2\.W//Yf.(ih' sciiinal5punf,'i'n, clckirisch 



bctrit beneu Zahnbahnoi mit 163,28"/,^. die 
sehmakpurigen D<impf bahnen mit 179,90 "/oo. 
es ▼erdienvn dahttr die Leistungen der 
eehnalspurigen Zabnbabnen die grOfite An- 
erkennung. 

Die Bewegaug der Personen- und Güter- 
wagen sowie die dnrebschnlttliche Ans- 
nutzang der Sitzplätze und der Tragfähig- 
keit ^estaltt tc sich auf den einzelnen Spur- 
weiten und 1 Betriebsarten wie folgt: 



Vollapnrfge Sebmal- 

Rcibunpr«- spurige 

bahnen Eeibungs- 

I . ' , mit elelc- bahnea 

' mit Dampf- 



ToUapurigo 
Reibung»- 

h.ihnon 



betrieb 



trlHchem mit Dampf- 



Betrieb 



betrieb 



Schmal- 
spurige 
Beibongs» 

bahnen 
mit elek- 
triacbem 

Beirieb 



Die Persoaeawagen babea geleistet im 

gaasen . Acbskm 

Waldenborger Babn 

auf I km BetriebalAuge 

Waldenborger Babn 

Die Güterwagen baben geleistet im 

gansen . Achskm 

Waldenburger Bahn 

*nr 1 1cm BeMebalftoge 

Walileiiburfror Bahn 

Alle W«geD baben geleistet im ganzen Achskm 

Waldenborger Bahn 

anf 1 km Belalebaiatifce ...... 

Waldenburger Bahn 
Anf 1 Peiseneawagen>Acluikllometer entfUlen 
Fkhrglste 

WaldenburgfMT Bahn 
Die Sitzpiatae vuden ausgenuist mit . % 

Waldenburger Bahn 
Auf 1 Gäteriragen-Aehskilometer entfallen 
Tonnen 

Waldenbnrger Bahn 
Die Tragflbigkelt wnrde ausgenutzt mit 

Waldenburger Bahn 



i 

916966894' 1448090 8 796664 ! 

Stl4ff7(; 



95 »82 1 32UUU 



I 616066113 

* 

166470 



1W06 408 10 347 

ttnfsicafi ) 

oUlfOsO 



94907 ' 28 380. 
' • . -22 769 } 

87Ü83Ö107 j 4 853 428 , 20 129625 ii 
! . 607018}' 



964648 j 66907 



27,'/j 

I 

1,8X1 



1,68« 



66 210 > 
612561 



4«SI>| 

30,«T . 



0,87» 1 
OliSISt I 

22,0» > 

11,80) 



11442 235 
48 992 

9776784 
I0&U6 
1491899» 
68788 

i/n 

21(«S 
C^SM 

91^ 



'1 

.| Schinal- 
|, spurige 
;| Bahucn 
J| gemischten 

Systems 
jmit Haiiipf- 

I betrieb 

J! 1 



Schmal- 
spurige 
Babnen 

gemischten 
.Systems 
mit elek- 
trischem 
Betrieb 



Vollspurige I 
Zahn- 

babnen . 
mit Dampf- , 

betrieb 

■ 



Sebmal- 
spurige 
Zahu- 
bafaaea 
mit Dampf- 
betrieb 



Schmal- 
spurige 
Zahn- 
babnen 
mit elek- 
trischem 
Betrieb 



Die Penonenwagen beben ge- 
leistet im ganzen . . Acbskm 

aof 1 km Betilebslinge . . . 



■r 



( 



22C2031» 



1 57 63« 
27 626 



■JSl CAJ 
107tf& 



485 930 
8(19» 



87 271 
5780 



6* 
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Schinal- 
•purigo 
Bahnen j 

gMniiehten' 
Systems I 

mit Dampf- 1 
betrieb 



Scliiiinl- 

spurige Vollspurige 
Bahnen t jahn- 

gemischtcni 
Systems 

mit Dampf- 



mit elek- 
trischem 
Betrieb 



betrieb 



Schmal- 
spurige 

Zahn- 
bahnen 
mit Dampf- ^ 
betrieh 



apurigo 
Zahn- 
bahnen 

mit elek- 
trischem 
Betrieb 



Die Güterwa;;cn haben ge- 
leistet im ganzen . . Äehakm 

•nf 1 km Betriehaling» . . . 

Alle WafTPii Iiabon geleistet 
im ganzen Achskui 

aar 1 km BetriebeUng« . . . 

Auf 1 IVrsotii-nwiirjen- Achskilo- 
meter entfallen Fahrgäste . . . 

Die SItssplätze worden anege- 

ntitzt mit o/o 

Auf I Giiterwagoa-Achaidiometer 
entfalleo Tonnen ...... 

Die TragflUiIgkelt ««de an*- 
genutet m» •/» 

Jede Peraonenwflf^enachse war auf den 

vollspurigen Reibungübnhnen mit durch- 
schniitlich 4*)0 auf den vollspurigeii Zahn 
bnhucu mit 7,30 Por^uDeu, auf den scbmal- 
■purigen Bahnen mit 4,61 und tJST Personen 
besetzt. Da die Anzahl der Sitzpliltze für 
eine Wagenachsc auf der sclKualen Sptur- 
weite im Mittel kielner ist, als auf der VulU 
spur, so wurden auch die Sitzpljltzc auf 
den schiniili'n Spurweiten fast dorcligchends 
besser ausgenutzt als in den Volibahn- 
wagen. So betrug die Ausnutzung auf di u 
mit D,iini>f btMrifiifnen vollspuntrcn Rci- 
bungsbabneii 27.22%, auf den schmalspuri- 
gen Dampf bahnen 80.47 */oi ^of den sebmal- 
spiirisren B.iIiiku {remischtcii Systems mit 
Danipfbelricb 30,03 "/i.- ^^^r Ausnutzung von 
S9,i0*/t <*tif d«n ToIUspurigen, mit Dampf 
boiriebenen Zahiibahnen steht eine Aus- 
nutzung von 42,81 'Yo lut' den schmalspuri- 
gen Dampf buimcn gegenüber, während die 



933864 


2d4 724 1 


75 (M8 


SSOSW 


3U88 


loeBS 1 




i876 


6t 1 


1S4 


äüiöö84 




ä&6C&4 


51ä9Ü0 


89 dm 


MM» i 


S44S1 1 


1S6» ' 

1 


9610 


6914 


1 

4h» ' 


1 
i 


7^ ' 




7,t7 




«.« 1 


ä»,io 1 




sab» 


















»1,1» 





elektrischen Zahnbabnen die Sitzplätze m 
;52 72''/o besetzt hatten. Die elektrischen 
ivrihungsbahnen v»'rzeiclinen bei der VoU- 
t>pur 22307«, bei der Schmabpur 21,G07„ 
Aasnutzang. 

Entsprechend der viel geringereu und 
vorwiegend nur einer Richtung^ folgenden 
Gdterbewegung ist dagegen die Ausnutzung 
der Tragfähigkeit der Lastwagi^n anf den 
schm ilsimris-eri Kribungsbahnen im {» itr/en 
uugUustigür; nur die scbmaispurigeu Bahnen 
gemischten Systems mit elektrischem Be- 
triebe haben die Tragfähigkeit ihrer fJütep- 
wapren mit 56,47 7o au.';g*'nutzt, während die 
mit Uaiupt betriebenen voll- und schmal- 
spurigen Znhnbabnen gleiche ProzeniNAise 
erzielt haben (90,76 and 30,75«/.). 

Der l'ersoHcn- und Güterverkehr ge- 
staltete sich auf den einzelnen Bahnlinien 
und Spurweiten, wie folgt: 



Reibungs- spurige 



Vollspurigel Vollspurige Schmal- 
Belbung-s 

ha hl) (Ml ~™~.™ I 
tuit Dampf 

betrieb 



bahnen 
mit etek» 

trischeiii 
Betrieb 



Reibungs- 
hahnen 

mit Dampf- 
betrieb 



Schmal- 
spurige 
Keibungs- 
bahncn 
mit elek- 
Irischem 
Betlieb 



Fahrglate wurden befSrdert: 
In der I. Klasse . 

• , II 

WaldenbUTger Bahn 



« • • ■ 



I 



739838 
7508806 



Seite 



8249 646 



111806 



i 



2(5 667 
ft9H6nS 
»457 



j' 366i;ii6 



III »06 [ 02&S7Dr 
3457/1 



8561 758 







f 


! 


1 

Schnial- 




VolUpurige 
ReibuDgs- 


V'ollaDUiln 

1 Reibungs- 
babuen 


1 Sebmal- 

spnriare 
Keibungs- 


1 flDuriffe 

Beibunge- 




Uttil U V II 


mit olek- 


n n m\ n A n 

Dannen 




1 bahnen 




mit Daropf- 


mit elek- 




trlschom 


mit Dauipf- 




betrieb 

1 

i 


1 J^lrieb 


trischem 




. betrieb 

1 


Betrieb 


ÜberUag . . . 1 


, 8-243 646 


111 9(16 


6258701 


3861780 


Wikld«nbni^r Bahn 


f . 


• 


84&7f 


in der III. KIuw 


mm an 


748898 


2 822 9-26/ 


2520 766 


Waldenburger Bahn 


■ 




127 067 * 


SUMmtnen . . . | 


71815184 
71815184 


858609 


3948296) 


50BS888 


WiIdeDburger Bahn 






180694' 


Von deo VtHugUtm kommen: | 














— 


ü.» 






10.» 


18«o 


^ i 


8(M 


waiaenDor^r Daim 








III 




Orpl 


4 0,9 1 




Waldonburgcr Bahn 






97,* > 


iwr ■posiMOiic rvrwiiieiiTenLeDr veinig 


Mtk IIa 
17U 118 




IIUBOV i 


182048 


vvKNienDiirKer iswio 


♦ 


• 


n» tMlT \ 

84 aD« ' 1 


iH'lxMido Tiere ■wurden befördert: ■ 










l'ferde, Maultiere und größere Fohlen . . , 


60 693 


2106 


l 436 


309 


Stiere, Ochseo, Küho, liindor, Eael , . . i 


456B96 


8248 


»006 : 


0087 


KAlbcr und große Schweine 


480 ^«'^3 


5 S83 


1 7 792 


6 0H7 


Schafe, kieioerc Schweine und Ziegen . . 




U UOO 


1 n LI 


tili 


suaanimen Stück 1 

1 


I2264II 


22800 


61 (m 


17 710 


Gepäck. t j 


192462 


2U)3 ; 


15144 1 


4H50 


Der apcsiflache Gfiterverkflir betrug . . ^ 


I17<»B86 1 


mm ' 


S70S78 1 


100894 


mm 1 




86037 > 


8911 


WaJdenburger Bahn 


i 




tl436> 1 



Schmal- Schmal- 
spurige spurige Vollspurigc 
Babnen \ Bahnen j^^, . 

gemischten! »I^JJ^'^^'V bahnen 
Systems jj^j^ ^^\^\^. '"it Dampf-; 

mit Dampf- irischem beirieb I 
betrieb Betrieb ! 

I I : 



Schmal- 
spurige 
Zahn- 
bsimen 
mit D«mpf-| 
betrieb 



Schiiial- 
bpurige 
Zabn- 
bahnen 
mit elek- 
! trischou 

• Betrieb 

I 



PahrgOste wurden IwfQrdert: 1 












« • in. , ] 


119445 
04371! 


263651 
1 218390 ' 


160072 1 
315 687 


214236 
106795 


189617 


xasammen . . . ' 


763166 


1 462 247 j 


882859 1 


821033 


139617 


Von den Falirglaten entCtllen: 




1 
1 


1 






auf die 1 WagenUaiM . «Vo 

» F II* » ■ » 
» » III< > » 
Der speslflaebe PenonenveTlcebr : 


129770 


1 

1 

i M,7 

1 ^ . 

j Miau 


48.« , 
86,* 1 

76 778 , 

1 


66>; 
83.« 

47 366 


100,0 
48 075 
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[Zaltsehrlft 



Schmal- 
spurige 
Bahnen 

gemiecbtenl 
Syst. ms 

mit Üauipf- 
betrleb j 



Schmal- 
spurige Yollspurige 
Bahnen 1 2abii- ' 

gemischten 
hystema ' 

initelek- mit Dampf- 
trtacbem betrieb 
Betrieb •■ 

! 



Scbtnal- 
■pvrigie 

Zahn- 
bahnen 
mit Dampf- 
betrieb 



Schmal 
»purige 
Zabn- 
bahnen 

mit elek- 

trisrhem 
Betrieb 



LebeiHle Tiere wurden befBrilert: 
Pferde, Uaattiere und größere 



I 





12 


- 


1 ■ 






Stiere, Ochsen, Külte, Binder, 












Ksei 


' 997 




229 






Kfllbcr und große Schweine . . 


3 336 


843 


400 






Schafe, kleinere Schweine nnd 














as» 1 


184 


196 






lueammen St&ck 




1866 


m 








4570 


1t loa 


IfiSB 


1118 


STB 


Frachtgüter p 


48€eO 


B1680 


SI88B 


11 4K 


74» 


Der «peaüische GUterverkeiir 














J 9309 


8860 


Ö827 







Da die schmalapurigoii Kisetibahnen 2tt- 
meist in Gegenden von geringerer wlrt« 
schartliclier Bedeutung gebaut wurden und 
sie die allmähliche Entwicklung von Handel 
und Gewerbe in ihrem Verkehrsget)iete 
mehr oder weniger entt abwarten uod 
pfli fron müssen, so ist es natUrlicli, daß der 
dorchsclniittiicbti apczitiscbe Verkehr der 
Bchmalspun^en Eisenbahnen hinter dem 
der vullspurigen Hauptbahnen stark xurUck- 
bli-ilit. St) bftrJlf^t beispiil^Nv eibf diT spe- 
zitischi; Güterverkehr der älraüeni>atui 
FrauMifeld— 'Wil gegenwärtig nur lOOBl t. 
und doch h.il er horoits die droifnche U<\hc 
des Güterverkehrs crreieiu, auf den man 
Im Jahre 18B7 rechnen durfte. Allerdings 
wäre es verfehlt, liierau^f einen ungünstigen 
Schluß für die Loistungtsfühigkeit der 
schmalen Spurweite ziehen zu wollen, da 
ja der (*peziti8che Verkehr der Vollhnlinen 
(470118 Personen) bekannttirli up tire- 
reu bchmalspurigen Eisenbahnen Ub*M-tr< >t1'cn 
wird; so In der Schweiz selbst v<»n dur 
Bir-i;:talltalin mit einem kiliiniotrisrlu'ii \\ r- 
kehr von 628465 Personen, während der 
Verkehr der Eisenbahn Genf— Veyrler 
(413802 Personen) dem der Hauptbahnen 
sehr nniie kommt. Im übrigen mnß Im - 
rücksichiigt w»rduu, daß 25 "/o der Hau- 
länge der sohweiserisehen ToUspuTigen, mit 
Dampf betriebenen Reibungsbahnen doppel- 



gleisig sind, daß daher der spezitisehe 
Verkehr dieser Bahnen unter Zugrunde- 
legung einer durchweg eingleiaigeu 
Strecke eigentlich nur 384000 Personen 
beträgt. 

Gans besonders mnfi weiter auf die 

von den schmalspnrig' ii Eiscn1>aliii« ii be- 
iörderte Anzalii lebender Tiere hinge- 
wiesen werden zum Beweise, daB die 
schmale Spurweite auch nach dieser litch« 
tiing hin der Vollspur vollkoramen eben* 
bUrtig ist. 

Bei don Tarifen hat die Spurweite ein 

g»Mviehtifres AVtirt mitzureden, weil die Be- 
fOrdciTingspreise nicht nur von den Nel- 
gungsverhlltnissen und der Vei^ehrsdlchte, 
sondern auch von den Anlageko.stcn be- 
einflußt wcrdi-n. .Je geringer die Anlage- 
kosten sind, desto Iciehter wird eine aus- 
giebige Verzinsung erreicht, es können 
dalirr liilH}:^cr frebauic Tbilmen bei frliMcher 
Verkelirsdieiite und gleichen Btcigungsvcr- 
häitnissen zu niedrigeren Slttzen fahren als 
ti MUNT gebaute Linien. Das ist <\< v f^i ^ien, 
den die schmale Spurwelte mit ihren uiudri- 
gen Baukosten handeis- und gewerbeannen 
Gegenden bringt, wie dies ein VergIcieh 
der Befönb ning^sätzf^ einiger voll- und 
ächmalspurigeti Eiseubulmen in der Schweiz 
mit gleichen BetriebsverbilltniBBen dnntlicli 
zeigt. 
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Anlage- ! I>urch- 
Spur- k«P»tol »chiiHl- 



wcitc 



t 



für l km 

n.-nt- 



liehe 



Spezifi- 
scher 
Fw 
ftooen- 
v«rk«hr 



Eingenommen 
wurden 



Spezlii- 
scber 
Gttter^ 
veikehr 



für ein 

Per- 
sonen- 
kilo- 
ineter 



für ein 
Güter- 
tonnen- 
kllo- 
meter 



Pf I Pf 







IUI 210 




mm 


um t 


4,2» 


2iM6 


Pfk n t— Rranan s 






f fW 






Am 






' Im 

i 






1 V HinV 


SDRflO 

dV IHPv 






Erlenbach— ZwelsimDieii . . . 


1 

• '! 1^ 


181» 122 




UH 2'>l'i 


26 446 


4,M« 


15,<i< 


WaldfinbufMr Balm . . ^ 




87551 




, H4 2<I7 


848& 


4,R 


22,87 


Pontar— Chanx ^a finiula 


1 w 






1 h2(I66 


6888 


fl.!llt 


16,W 


SaiKnel^gicr— (^baax 46 Fonds . 




5(3 812 


12,90 


8ü 77H 


10 42Ü 




18,i< 




. ' 1,00 


01496 






(i624 


4,)« 


16,»« 




. , IVM 


67S18 


16,110 


' mm ' 


880 


8,W 




Wald-Küti 




170002 


20^ 


. 137 24« 


25602 


4,36 


20,08 






1»79T1 


]«,» 


1 464 IM 


79896 


8,0< 




S< )t nnrrt-'M:— Schloithehn . . 


. l,no 


»14 222 


22,-3 


102 425 


l 584 


4,18 


37/,4 




•1 


11244«] 


20,it> 


t>(>237 


205Ö7 




19,M 


RUttlBche Bihn 


.1. l/» 


914616 


17,SD 


^ 11»149 

1 


44960 




S4^ 


Sädoatbahn 




309707 


25,10 




40 302 


4,:.U 


12,6)1 




. 1^ 


»>3 377 


24, TS 


(ii) 427 


1 257 


4,1.« 


32,i.. 




. , 1.*» 


106261 


26,13 


1 47 790 1 


27 490 




14^7 






146005 




71t 22?* 


1 0I<» 


10,6« 






• : 1,00 


to:i 752 


ßl,88 




it9Ü0 


18,aa 




▼«vey— CbAinby et ChMel . . 


\4» 


129 1€0 • 




H6061 


7802 




38,14 



Die be-oTul- rt^ KTuk-iclilnahiiiL', die bei liolien Kimialiin> n der si-hweizerischfii 

AufsteUung üerEiseiibMhiiiarifeauf dlellöhc Eiscnbnbrn ii mit den Haukosten scharf 

des Anlagekapitals genommen werden mnfi, bervor. Das AnlagekApital bctiügt für 1 km 

tritt bei einem Vergleicb der darcb^ichnitt- Baiilflnge im MUtol: 



II 

M 

f 

II 

bei 4en vollspurigen Heibungsbahnen mit Daui|ifbetcieb |i 81407V 

, . scbmaUpuiigea Reibnngsbahnen mit Dampfbetrieb 144874 

, der sebualspurigen Waldeobufgcr Babn 80041 

, den scbmnlspnrigen Bahnen gemlsctiten Syatcm» mit Dampfbetrieb L98S85 

I' 

bei den vnll«piirijr»»n KcilnuiK'^baliiK'ii mit ^•U■l»l^i^^hl•lll l^rtricb 115 275 

, „ schiuiilsiuirlgun iicibiinff^bahueu nnt eldctri^cheiii Betrieb ll^tXÜ) 

« , sebmaNptirifren Bahnen g< misebte» Systems mit elektrfoichcro Betrieb . . 1I8SH0 

1 

bei den vnllHpuri^eu Zahubahnen mit Dainprbelriel» , 869064 

^ „ sf binalspurijjen Zahnbahnen mit Dampfbetri«'b ■ 240 GiW 

, , acbmatepiirigpn Zahnbahnen mit elektriachem Betrlel» 517 2U0 
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'MuthriU 



Auf den einselnen Spurweiten and Babogattangen nurden im ganten eiog»- 
nommen: 



VolUpuriKe ^.""•P"''^ ^^'^'^ 

Belbttiig»- "P""»?« 

. , bahnen Kcibunir«- 

babnen . , , , . 

.... , luU elek- babuen 

mit Oanipf- . ^ 

, betrieb mitDÄmpf- 

Betrieb betrieb 



Schmal- 
spurige 
UeibuoffS- 
bahnen 
mit elek' 
triscbein 
Betrieb 



n) AiiK dem Peraonenverkehr: 
in der I. Wagenklavse M 



» « in. 



■ • • « • 



Waldenburger Bahn 
....... .M 

Waldenbnrgvr Bahn 

M 

Waldenburgcr Bubu 

für 1 km BetilebilAng« . . H 

Waldenburger Bahn 
tüT 1 Porsoneulun Pf 

Waldeoburger Bahn 
lür I Wagenacbakm i*f 

Waldenburg«>r Bahn 
Von den DaiiabmeD eotrallen: 

•vfdie L Wageaklaase % 

. « n 

Waldenbnrffer Bahn 
» « IIL Wagenklasse .... a „ 

Waldenburger Bahn 

bj Aii8 dem Güterverkehr: 
in gaaaen M 

Waldenburger Bakn 

für 1 km fietriebsUlage M 

Waldenburger Bahn 

l&r i Ikn PT 

Waldenburger Bahn 

Ar 1 OUienragenaebakni pf 

Waldenburger Bahn 

c) Aus verschiedenen Quellen: 
Im g&nxen . . M 

Waldenburger Bahn 
für 1 km BetriebeUage M 

Walde »burger Bahn 
Die Oesamteinnahmen betragen M 

Waldenburger Bahn 
für 1 km BetriebilMnge . . M 

Waldenburger Babo 
fttr I Nutakm H 

Waldenburger Babn 
für 1 Wageaaebakm . rr 

Wul«lcuburger U.iho 

Vna den ISnnahmen entfallen auf: 

Peraoaenverkebr oy^ 

Waldenburger Hahn 
Qflterrerkehr 

Waldenbuiger Bahn 

versciiieden« (Quellen 9/^ 

Waldenburger Bahn 



•1 li'H 

32213915 

» 

1529» 



9fi 
27,1 

68,» 



W18S178 

au 712 

13,31 



37S898 
0277891 
2802) 

I 365882 { 

5om » 
2aGr>4«M ) 
.->3 m > 

3 910' 

M } 

26j>7 ^ 

13,73 > 



41 Häb 
287006 
808888 
4087 

12^1 

* 
* 

* 

H47«07 •i4UK64U/ 
26 23t; > 

4546 eeutil 

1930» 

11,1« 23,76 ( 

22,87 V 
18,» 2S,«7 } 

H,«S ) 



12,« 
IM 
94,7 



6»iW4t»t( 1 


ä69U6 , 


98286i 






T484) 


1614 


140 






1 


KMi > 


121 »10910 . 


08268« * 


4 708 252/ 


i 




HO 853 > 


8762Ö 


ti»22 , 


lit077 ( 






hMßy 


3,11 


1.« 




• 




1,1« ^ 






23,W 1 






ll,>s > 


40,* 




47,i ( 








»4,8 


51,0 


^ i 








4,« 


8,« 






♦ 





7899«i 
9U44U9 

I (i44 351 
6221 

4,« 

14,17 

48^ 

483148 
1788 



8B0 
2ÜU12» 
8828 

15,47 

«1.1 
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Schmal- 
spurige 
Bahoen 

getnischteo 
Systems ' 

mit Dampf- . 
betrieb 



Schmal- 
spurige 
Bahnen 
gemischten 
System 8 
mit t'It'k- 
trisebom 
Betrieb 



Vollspurigc 
Zahn- 

bahnen 

mit Dampf- 
betrieb 



Sehnal- 
spurige 
Zaba- 
bahnen 
mit Dampf- 
betrieb 



Schmal- 
apurige 

Zahn- 
bah II «IT 
mit olek- 
trifichem 

Betrieb 



a) Aus dem PersonenTerkebr: 
in der L Wagenklaaae . . . M 

• B 1» 
. . III. 

Zn^atitTiieii 

für I lern Betriensiflugti . . . . „ 

„ 1 PerAonenku) Pf 

. 1 Wageaachskm . . . . , 

Von den Einnahmen entfallou: 
auf die I. WageeklaaBo . .% 

» » I'- » • • • 

, . HI. 

b) Aub dem Güterverltehr: 

im ganzen M 

für 1 km Betricballofe. . . • • 

« I tkm Pf 

. l Oflterwagenaebakm . . . « 

e) Aaa Teraebtedeoen 
Quellen: 

Im ganzen H 

für 1 iuii BetriobslUnge . . . , 
OteGeaamtelnnahuien betrafen , 

fttr 1 km Betriebslinge . • • • » 
^ 1 Nutalim. ........ 

, I Wagenacliakin .... .Pf 

Von den Kinnnlimea entMlen ftaf: 
Fersonenverkebr 

Güterverkehr 

Tersehietiene Quellen . . . . « 



Ein Kilometer al)«?r scliwcixerisclien 
Eisoiibalinen kostete iiu Mittel 2Tö5(U M 
and brachte 32 409 .M iMuualnnc: diese 
betr.TfTt dalicr ohne KQcksicht auf Spur- 
weite und Betriebsart 11,7% des Aii- 
liigekapitala, während sich diu Einnahme 
der einzi-liii n H.ihiif^ruppf TK getrennt nach 
Spurweiti-n und iieui« b8artcij, zwischen 7,ä 
und 13,6 bewegt. 

Die vullspung<'n,init Dampf betricbL-non 
Reibungsbahnen liubcu 12,0 "/o ihrer Anlaj;*'- 
kosten eingenommen, die hchniHlspiirigt-n, 
mit Dampf betriebeneu Reibnngsbahnrn 
9,0"',,: der spezifische Fersonenvcrk'dir der 
Vollbahncu war 4,2 mal, der spcziÜBcho 
Gfltenrerkehr T,9 mal so groß wie der Ver- 
kehr auf der Schmalspur. 

Auf der mit 7& cm Spurweite auge- 



1 










888 9d0 


SSI BOB 


487 S5S 


789 IIBS 




727037 


IST 754 


Hj7 4a> 


4036311 




1 IlHil? 


349 502 


<i24 föH 


1 186037 


545 00(1 


14 215 


6ä4a 


23 934 


21064 


36094 




»,»1 


3.%» 


46,86 


88.» 


49,14 


80^ 




244/17 


«94,8» 


— 




— 
78,» 


»i6,o 


— 

100,^ 




86^ 




34,0 


— 




19A MH 


114478 


91 162 


8ö6!) 


8 141 


4 643 




1 688 


687 


8B>« 


86^ 


75,J7 


198,»! 


296/n 


9,w 






27S|m 


436,» 


14 968 


ä 115 






92 Ml 


191 


194 


8675 


706 


6148 


187S198 ' 


868141 


H8SC7B 


1816289 


«46 719 


17 647 


13 17» 


81995 


34857 


42 899 




l#c 








44^ 


80,» 


884,14 


258,41 


TUM 


9lfi 


«3^ 


74.» 


90.9 


84,8 


17v» 


8fiiS 


18.7 


6.» 


1>4 


1,1 








14.» 



leg^ten Waldt-ubargi'r Balm ist der l'eräoneii- 
vcrkolir 6,6 mal, der Gilterverkehr 34,0 mal 
kleiücr al» auf den Vollbalincn, die Ein- 

' nahmen betrag«»n l!),7"/p der Anlagekostca. 
lici den schmalspurigen Babueu ge- 

j misehten SystRraa mit Dampf betrieb ietder 
Pcrsoncnvcrkf-hr 3 G mal, dr r flütcrvfirkehr 

i 30,5 mal kleiner als bei den vullsporigen 

; Bahnen, die Einnahmen errefchen 13,6 7» 
der Aniftgekosten. 

Dir schmalspurigen, elektrisch betrie- 
benen Kt'ibungshahni-n hatten einen nahezu 
gleichen l'ersonenvcrkehr wie die voll- 
spurigon Hcibun'^'^h.ihnr'n mit elektrischem 
Betrieb, ihr Güterverkelir blieb um daa 

t 4,5 fache hinter dem der yollsporigen 
Halun n znnlck: eingenommen wurden bei 
di r Schmalspur 7,370» der Vollspur 



Digitized by Google 



26 



7,7 % der Aiiiagekus<t<'n. Die eiektriücli 
betriobcnon sehmnlspurigen Bahnen ge- 
mischten Systems (^r/i(!lt«'n eine Einnahme 
von ll.I"'. während der I'er9on<'nv<>rkLhr 
der VoUbiilinuii den der Schmalspur um 
das 1,4 fache» der Ottterverkebr am das 
4^ fache ühorlraf. 

Die VerliehrsdicbU' der voUspiungt-n 
ZahnbAbnen betrag das 1,7 fache des Per- 
sonenverkehrs <icr schmalspurigen, mit 
Dumpf betriebenen Zahnl)nhneD und das 
l.Ht.iclie des PerÄononvcrkehrs der schmal- 
spurig' (ii Zahnbahnen mit elektrischem Be- 
trieb, niul das (i,7 fache und 29,9fache des 
Gütcrverkclirs; dagegen wurden einge- 
nommen aof der Votlspnr 8,9%, nnf den 
mit Dampf betriebenen schinalspurig<-n 
Biüineu 9,7%, auf den ctektdsüh betrie- 
benen sebmaispurigen Zahnbabnen 8,2% 
des Anlagekapital 

D*-r Betrieb d'T sämtlit-heti schwi izo- 
rischen Eisenbahnen erforderte für 1 km 
BetriebsiHnge einen Autwand von 21 0»51 M 
= 6-1,99 "/(> der Kinnahincn. Die vullspurigen, 
mit Dampf betriebenen Heibungsbabnen 
allein verbranehten !M767 M oder <iö,4&Vo 
ihr«'r kili)nii'iri>chen Kiiinalunen, (bi^'r-^n; 
die suhmalspurigun, mit Daiu^f betriebeneu 
Keibangsbahnen 7SS4 IC oder &8,75 ihrer 
Einnahmen, die sehmalspurigen, mit Dampf 



betriebenen Balincn gemischten äy^toms 
9852 M oder 63,30 7(, der Einnahmen. 

Dieses Ergebnis wirkt nm so über* 

rascht'inler, als der Betriebskoeffizient auch 
der fitiripf'ti, inif Dampf oder mit Klcktri- 
zitat betriebenen schmalspurigen Bahn- 
gattungen dnrchgehends niedriger ist, als 
der T^Mfii'lxk.iertizieni der iMzütrlirlien 
vollspurig<'n Bahngruppen, bu haben die 
vollspurigen, elelitrisdi betriebenen Rei- 
bungsbahnen mit einem Betriebskoeffizit'n- 
ten von 79.19 " o f Ausgaben 7067 M für 1 km 
Betrielisliiiigc} gearbeitet, die schmalspuri- 
gen elektrii^chcn Kcibungsbabnen mit einem 
Betriebskoeftizientpn v<in tuir 75.97 °/), (kil'i- 
metri«che Aufgabe iiS'Jä M), die Hcbninl- 
spurigen Bahnen gemischten Systems mit 
eU'ktrisehem Betrieb mit eiiioin Ki^efllzicn- 
ten von 53,40 7„ (Ausgabe lOUi M|. 

Die Betriebsausgaben der vollspurigcn, 
mit Dampf betriebenen Zaliubahnen be- 
trugen Gl.30<»;o alier Einnahmen (19613 M 
für 1 km), die Betriebsausgaben di r schmal- 
spurigen, mit Dampf betriebenen Zahn- 
babnen 64,01 % (13 166 M Aasgabc); bei den 
elf'ktriscli bctrit-licnen Zahnlialincn mit 
schmaler Spurweite erreichte der Betriebs- 
koefltsient gar nnr 28,09 7,, (Ausgabe 12090 U 
fQr 1 km). tJVfMttumf /»itof.} 



G e s e t z g 

Preußen. 

Allerhöchster K.i luß vom IG November 1907, 
betr. i!ie Verleih nn-r des Kritidtrntiugsrechts 
andie Kegeiivv ulder Ivleiubahaen-Aktieoge- 
Mllselmft n Labca nnm Ban und Betiielie ; 
elmr KMibnlu van Ballwow mmA Regen- 
walde. 

I 

Anf Ihren Bericht vom 8 NDvt mber d. J. t 
will Ich der K**g»'nwald<'r Kleinbahnen- 
Aktiengeselläcliafi zu I^abcs im Kri'ise 
Hegonwalde, Rcgiernngsbeslrks Stettin, ] 
welche die (Jcin liuiigung zum Bau und 
Betriebe einer Ivieinbulin von Sallmo» nach 
Ütfgenviralde rrbalten bat, das Enteignungs- 
reehi zur Kiitzieliung und zur dauernden 
Besclirüukuiig dos für die.-e Anlagen in An- 
spruch XU nehmenden Grundeigentums vcr- 



e b u n j;. 

Ifihcn. Die eingereichte Karte erfolgt zu- 
rfick. 

Schlolt Windsor, 
den 16. November 1907. 

gez. Wilhelm K. 
gegcngez. Breite n bach. 

An den Minit-tor der Ofl'entlichen Arbeiten. 



(hterreick. 

Gesetz vom 12. September 1907. 
wirk^tam flir die ]<farki;raf.«( haf« Mähren, 
womit der 5? 4 de« (;e(*etzes vom 16 Mai 
1895, L. G. ßl. >o. 54, betretteud die Für- 



Digitized by Google 



Kleine Mitteilungen. 



27 



d«ruf der Bifrabahnen of «derer Oriaang, 

abf^eftadi^rt wifi. 

(ViTofl't'iitlicht im Laiuh'spesPtz- und Vnrord- 
nuu^ü - Blatt fiir die Mürk.grat'!>cli:if( Mttiireii, 
Stflck XVIII vom 17. Olctober 1907, No.8t «od 
im V#ronlniiiig8blatl für EiBeoba^o«! UDd 
Schifikhrt, No. IM vom 19l NoTemlwr 1907, 
S. 8016.) 

Mit ZustimmoDg dee Landteges meiner 
Markgrafschaft Mähren finde Ich ansa- 
ordnen, wie folgt: 

Artikel I. 

Der § 4, Absatz 2, des Oeaetzes vom 
16 .M'ii 180&. L. G. Bl. Xo. 54. betrefTend 
dit! Ffirdcninp' <\(^r Ei»enbai)iien niederer 
Ordnung, wird in deiner gegenwärtigen 
Faeanng anfgehoben und hat in Zukunft 
zu lauten: 

„Der (iesellsebaftsvnrstrtnd hat aus 
hüctisiens 14 Mitgliedern zu besteben, von 
welchen zwei vom Landeaauaaehusee be- 
et«>llt werden." 

Artikel II. 

Mit der Dorckflibning dieaea Geaetaea 

wcrdt n Muin Minister des Innern Und Mein 
Eisenbabmninister betraut. 



I 



Gesetz vom 23 Oktober 1907. 
wlrkaam für daa Erzherzogtum öaterr«ich 
mto» dar Ena, ketrrfliBDd inauiMla 
tSickmitelhiig der Lekalliahn Frledberg^ 

Aspang. 

(V'erÖffenllicht im LandeA-G^setz- und Verord- 
nungsblatt fOr das Emheraogtum ösieneieh 

unter der Ennis, XXXI. .Stück vom HO. November 
1907, No. 133 und im Verordnungsblatt für 
Elsenbahnen und Schiffahrt, No. 143 rom 10. 

Kembpr 1907, .S. Ba65.) 

Auf Autrag des LundtHge« iMeines Erz- 
bersogtuma Oatcrreieh unter der Enns finde 
ich ansnordnen, wie folgt: 

§ 1- 

Der I. mdcBniisschuß des F'rzherzng^tiims 
Österreich unter der Enns wird ermächtigt, 
zum Zwecke der finanziellen Sieherstelinng 
der nonnaispurigen Lokalbahn Frifilborg — 
Aspang, sobald die Konzessiun dieser Bahn 
erteilt ist, der Staatsverwaltong Nominale 
400000 Kr. der im Besitze des Landes bc- 
Hndlichen Stammaktien der I.fikalbaiin 
Schwarzenau— Zwettl als Beitrag A fonds 
perdu unentgelüieh ina Blgentnm za aber 
geben. 

82. 

Hit dem Vollauge dieses Geaetaea aind 
Meine Minister dei Iniiem, der Flnansen 
und der Eisenbahnen beauftragt; 
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^'f-UfTP ProjekTf. Vtir.irficiTcii. Konze8»«ionH- 
ert«UuD}cen, Hetriebseröd'nnagea und Be- 
trlebulademngea Ton Klefnbttknen. 

1. Neuere Pmjnkte. 

1. Die D&nziifcr eloktrische .Stralk>nbalin 
BOU durch eine voliftpuri^rc Linie fitr den Per 
aoneaverkehr von Oliva nach dem Seebade 
Otetlkau erweitert werden. 

■>. Die Berliner elektrische Straßenlialm 
AklieogeaeUscliafl will ihre Linie BerUn— Pan- 
kow bis xum Elseobaba-Hallepnnkt Pankow- ; 
IJ. in, r.cilrirf fortsetzen und mit fli r hirr be- 
ginueuden, für den eiektriitcbeu Betrieb ein- 
BUrictatenden Strafienbahn für den Personen- ' 
verkehr nach FraazOahwh-Buchhofai ausammen- 
»chließcn. 

S. Der Landkreis Stolp will sein Kleinbahn- 
unternehtucn durch eine schmalspurige, mit 
I»komotiveu für Persuueu- und Güterverkehr 
zu betreibende Linie von Dominke über 
Gr. Garde nach Zietaen erweitem. Diese Linie 



an die Stelle der Teilstrecke Wendisch 
. SUkow— ZIetoeo der bestehenden JL4nie Wen- 
' dtsch SiUcow— ZIeteen— Schmolsin treten. 

4. Die Kieler Stralienbahn soll erweitert 
und umgebaut werdea, insbesondere wird eine 
Verlanjfening der Linie Feldstraße— Slldft-ted- 

hilf lilior ilif ' '.ilx instraUe hinaus bis ,in tiie 
KiheubahnUnie Kiel— Kckerpförde- Flensburg 
in Husee geplant 

.'). Drr Kreis Xcnwlod wltl i'iue vollspuri^rt', 
mit Lokuiuotiven fiir Güterverkehr zu be- 
treibende Kleinbahn vom Staatsbahnhofb 

Enger» nach Weis 'Ht»iTiib:icht bauen. 

(f. Dtui Straßenbabnuutcrnchmeu der Stadt 
Kreosnncb soll durch sehmalsinirige, elektrisch 

7.H t)(>lriMt>eiide Linien \ *mi Kreuznach nach 
I.,augenlonsheim und bis vor die Laiidesgreuse 
in der Richtung auf Bosenheim erweitert 
werden. 

7. Die Gemeinde Völkllnt;en pla!)t den Bau 
einer schiiialspurij^eii, clcktrtsclieu Kleinbahn 
für Personen- und Stückgutverkebr vou VöJk- 

4* 
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lingen nach Ludweiler mit Absvelgunx voo 
Grabe QeitUmtem nach Or. Houeln. 

X. Vorarbeiten. 

Die Erlaubnis zur Vomahme van techoi- 
leheii VonibeilM Ist MteUt worden: 

1. Für eine schuialspnrige mit eleldrischer 
Kraft SU betreibende Bahn ntodereir Ordnung 
Too der Station Drohobycs snr PerBOnAnhatte- 

Btelle Drnhobycz-Triiskawioc. (Verordnunffs- 
blatt lUr Eisenbabnou und SctiiiTaiirt, No. 182 
Tom 19. NoTomber 1907, 8. 9966.) 

2. Für oiiio mit olokirisclior Kraft zu bf- 
treibeude Baliu niederer Ordnung von Strobi 
oder ZinkenVaeli nach 8t. Wotflgan^. (Verord- 
nnng'shlatt für EUoiib.ihnen und Sctiiffahrti 
No. 136 vom 23. November 1907, S. S10&) 

9. Für eine Tollspurige Lokalbahn Ton 
Saldenhofen nncb l'ülMnK-ßrunn oder Wies. 
(Verordnungsblatt für Eiaenbabneu und Schiff- 
fiOut, No. 196 vom 99. November 1907, S. 9106.) 

4. Für oiiio r;okalbatui von Jenschowitz 
nach Melnik. (Verordnungsblatt fttr Eiaen- 
babtten and Schiindut, No. 1S7 vom 96. No- 
Teraber 1907, S. 3191.) 

i. Fttr «ine ToUsparige Lokalbahn von 
FOlflngwBninn nach Etblamild. (VerordnungB- 
blatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 197 
▼om 26. November 1907, S. 3121.) 

6. Für eine schmalspurige Lokalhahn von 
Pürbach-Schrcins nach I.angcgg. (Verord- 
nnngsblatt fdr Eisenbahnen and Sehiffahrt. 
No. 187 vom 90. November 1907, 8. 9191.) 

7. Für eine schnialspurigc, mit elektrischer 
Kraft SU betreibende Bahn niederer Ordnnnpr 
Ton Prefheft-Jobannisbad bis zur Reichsgronze 
bei (li'ii Orenzliautlcd mit .\l)zwi'ignng von 
Kreuzscbenke nach Petzer. (Verordnungsblatt 
für Eiaenbabnen vnd SebilTahrt, No. 140 vom 
9. Dezember 1907, S. 3269.) 

6. Für eine vollapurige, mit elektriacher 
Kraft III betreibende Bahn niederer Ordnung 

\oi> Payerbach-Hrii bcnau auf da»* Plateau dfi 
Koxalpe. (Verorduuugablatt für JÜaenbabncn 
und Schiffahrt, No. 141 vom 5. Denember 1907, 
8. 8809.) 

9. Für eine mit elektrischer Kraft zu be- 
treibende Bahn niederer Ordnung von Baden 

über den Anninger nach Mödllng (Verord- 
nungsblatt für Eiiieubahueu und iSchiffahrt, 
No. 141 vom 6. Dosember 1907, S. 9910.) 

10. Für l iuc Hahn iiit-dorer Onlinm^'- vrni 
Kammer nach Weyregg. (Verordnuugsblatt 
tax Eieenbabnen und Schifflihrt, No. 141 vom 
6w Dezember 1907, S. 3.S10.) 

11. Für eine schmalspurige Bahn niederer 
Ordnung von Meiybrody nach Schipoth Pvfvat 
(VerordnungHblatt fiir Kist iiliahnen und Schiff- 
fahrt, Ho. 141 vom 5. Dezember 1907, S. äStlO.) 

la Für ein« schmalspurige, mit elektrischer 

Kraft zu betri'iljdulc H ihn niedcn-r Or<lniinfr 
von Freistadt nach Kamin. cVurorduuugsblatt 



1 für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 141 vom 
[ 6. Dezember 1907, 8. 9910.) 

13. Für eine Lokalbahn von Schönbraon 
' nach QraetK. (Verordnungsblatt ftir Eisen- 
bahnen tud Sebtllkbrt, No. 144 vom 19. De- 

I lember 1907. .S. 3417.) 

14. Für eine schmaUpiirige Lokalbahn mit 
I Dampfbetrieb von Csikgyimesküz^plak nach 
I Hidegsög. (Verordnungsblatt für EiHcnbahnen 

und Bchiflhhrt, No. 198 vom 19. Oktober lSü7, 
8. 9784.) 

I 15. Für eine Kihiiuilsinirige Industriebahn 
mit Dampfbetrieb von einem Punkte der In- 
dustrielMhn Marosbövbi-LomAsvbIgy bis anm 
Bache Czlfra. (Verordnungsblatt für Einen- 
bahnen und Schiffahrt, No. 123 vom 19. Ok- 
tober 1907, 8. 8786.) 

k;. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Nagy-Bic«e-Peredm6r nach 

I Dlbepo^e. C^ererdiuiiigablatt lOr Eiaenbahnen 
ond SchlflUvl; No. 199 vom 19i Oktober 1907, 

I S. 9786.) 

17. Fllr eine voll- oder «chmalspailge Lo- 
kalbahn mit Dampfbetrieb von Kecskemöt 

' nach Klcin-Kreuz, ferner von .Szabadjakab- 
I artlMs naeb Halas mftFettaetznng nach Ssege- 

din. ''Verordn!in;r'iblntt für Eif;enbnhnen und 
I Schiffahrt, No. 127 vom 2!i. Oktober 1907. S 2äG&.) 

18. POr eine sehmalspurige WbisebaflsbabD 

mit DaJHjif botrti'b von der t'rsten AlfTilder 
Wirtachafisbahn als Verlängerung des iVi^mc- 

I gyerer Scbieppgleise» nach Karcsag. (Verurd- 
nuntrsMatt für Ft<«pnb.ihnen und Schiffahrt, 

i No. 12t» vom ä. .November 1907, S. 2907.) 

( 19. Fftr eine vollspurlge Lokalbahn mit 

D.nmpf- oder .Motorenbetrieb von l'ArkAny-NAnft 
nach Gran. (V'^erordnungsblatt für tüsenbahuen 
. und ScIdflUirt, No. 180 vom 7. November 1907, 

a 2934. ) 

20. Für eine vollspurige Straßenbahn mit 
elektrischem Betriebe von Httvaev6lgy nach 

Marla-Remete und von hier über Ilosszüerdö 
zurück nach Hüvösvölgy. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Schlffidirt, No. 199 vom 

I 6. November l«>-i7. S 2*107. 

' 21. Für eine vulbpurige Lokalbalnj mit 
, Dampfbetrieb von Karlstadt in der KichtmiLf 
nach M<>ttling bis an die I^andesgrenze. (Ver- 
ordnungsblatt für Eiseubahnon und Schiffahrt, 
No. 189 vom 13. November 1907, 8. 9996.) 

I 22. Für eine scbm.ilppnrifT'' Indnstriebahi) 
mit Dampfbetrieb vuiii < creviicr Walde zur 

: D.impfschjff«station Cerevic. (Verordnung.s- 
blatt für Eiaonbabnen und Schiffahrt, No. 187 
vom 96. November 1907, S. SI26.) 

93. FSr eine schmal oder vollspurige Lo- 

I kalbahn mit Dampf- oder ek kiri'icbPTn Ri triebe 

I von der Szächönyi Uahülitiie nacii liuiiak^^z, 

!Von hier nach Budafok, von Szep-Juluisznö 
nach Hidegkuti und von der Sz^ch^uyi-Babn 
nach PillMsentivAn. (Verordnungsblatt fttr 
Kib( iibabiion und Schiffahrt, No. 188 vom 
, 2ö. November 1Ü07, S. 
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a. KMweasloM«» 

•ind erloilt worden: 

1. Der Stadtgemeinde Cell« füi eloe achmal- 
spurige, «lel(tri«elie 8tr«0eiil»abB fOr Penoaen- 
verkehr inneriiBU» dM Wctehblktoi der Stadt 

Celle. 

9. Der kommanaleDStraOenbahnffeeellaeluU'i, 

Landkreis Gel»enkirchf ii zu Eickel, für eine 
»chiuaUpurige, elektrische btralienbaha für den 
Personen^ and 0«]plckTericelir von Baukao 
iiacii Höntrop. 

'i. Der StadtgeiiR'iiid»' Hoiin /.lu-Krweiterung 
des elcktrisclien Straßenbahnn«t2:c's durcli eine 
Linie von der PoppeUdorfer Allee bla an den 
FoB dei Tenuabergea. 

4. Der Gesellschaft für .StraLieiiljaiiiieii im 
äaartal aar £rweiteruuK der Stralieul>ahnlinie 
Lotitoeiital— Brebadi dnrch eine Absweigung 
VQB Malstait-Riirbach navi'. ''rr i . Icr. 

&. Dem Landeaauaschutti»« de» Erahenog- 
tarn« Otlenreich anter der Enas som Ben nnd 
Betriehp einer als vollspurige l.oknibahn aus- 
suführenden Lokuuiotiveisenbahu vua Freiland- 
Tümiti nach Türnitz. (ÖstcrreiclilAcbes Reicba- 
geaetzblatt, Stück CXVl vom 23. November 
19U7. No. 251 und Verordnungsblatt für Eisen- 



bahnen und Schiffahrt, Mo. 188 Tom No- 
vember I9Q7, & 8197.) 

In Frankreich sind als Bahnen ye« VffMili* 

lichem Nutzen erklärt worden: 

I. Im Departement Deux-SAvrea eine Stra- 
ßt-nliahn mit mechanischer Zugkraft von Saint- 
M&ixent über L'hampdenien» nach Coalongea 
mit Forteetxung nach Satnt-Ljknra. fJonmal 
OfBciel, No. 332 vom 7. Dezember HH)7. S. HiVt.) 

S. Die VerlAogerang der Treidelbabn an 
dem Flosee Pont TAbbd von der Bucht Barbe- 
an-Ours bis zu der Landzunge von Hosqucrno. 
(Änoaleü des ponta et chauss^es, 77. Jahrgang, 
Ben 5, It)07, S. 746.) 

3. Neue Bahngleise sur Bedienung desSüd- 
kaiH des zweiten Uafcnbassins von Föcamp. 
(Annales cioa ponts et chaaBsiea, 77. Jahrgang» 
Heft 6» 1907, S. 7»U.) 



Die Krtcllung der Konzession für eine 
elektriKcbt: Ötraßenbatia von Froihurg, Bahnhof 
S. B. B., nach DalUette«. (Schwoixeri»cbes 
Buudesblatt, No. 63 Tem 11. Desember 1907, 

S. 249.) 



4, Betriebaeröffnnngen und BetriebainderaBcen. 
A. In Preuara: 



B«— ICb P ung 
der 

Kleiiibahnatreeke 



a) Bigentlüne r 

b) B«trieb8uuier- 
nehmer 



J 

f» »ff 
Weit»' i _ |.S 



e 


7 


8 




? SJ 


c 

c — 








Be- 






triebs- 


p 

L. — 


o 

?| 


«weck 


^ C 


^ i 

r3 — 

O ~ 






s 1 




<•- 



TafT 
der 

Betriebs- 
erOffbong 

oder 

Betrieba- 
änderitng 



1 Crefelder Straßenbahn 

(Strecke Nordwall- , 
und StelnatraBeneeke ' 
^Buaarenkaae rn e) 

2 , Csaener StrafienbiJin 

(vom Altendorfer Plate 
bis aar Beilbier 

Straße) 

H , Straäeabahn in äpaodau 



1. StrattBbi 

a) Sudtgemelnde Gra- 
feld 

b) OefUder StraAen- 

bahn-A.-fi. in Crefeld 

I 

a a. b) Süddeutsche 1^ 
Elaenbahngeseil» 
aebaft in Oannatadt 



I'er 
[ sonen' 
1 rerkehr 

do. 



1 I nein , 89. Septbr. 
' I 1907 
Betrieb 

eröffnet 

1 I nein j 7. Oktbr. 

1907 
Betrieb 

f eröffnet 



a u. b) Allgemeine £lek- 
lriiltlia*Q«aeUaebaft, 
A.-G., in Berlin 



1^ : nein do. 



oem 



2»i. Oktober 

Sclilulkib- 
; nähme der 
vollspurig 
umgeli.iii 
iicn Slraßeu- 
bahn, deren 
. Betrieb 
während 
des Um- 
baues im 
lallgomeineB 
nictic nutef- 

broehea 
, worden tot 
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Kleiiu- Mittoilungoii- 



r ZcUschrlft 

If'lr " 



s 



8 I 



Bezeichnung 

der 

Kletjabatmstrvcke 



a) Eigeatümer 

b) Betriebsunter- 
Debraer 



S< S M. 
> Kl 



j|Spur-||t| 
weite.® =5 

_ t- /' ^ 



I 



Bc- 

ti-i>-V>H- S 



Z U «1 



zweck 



>- a 



a »- 



a = 
et T 

c 3 
«I 



Tag 
der 

Bt'triebs- 
eröffnuDg 
oder 

Retrichs- 
äiiderniig 



4 > Kupferdreb Bcrgstr. — j a u. b) Bcrgiacbe Kleiu- 



Ste»l»,T«ite(reGke der i 

Straßenbahn Langen- 
berg (Rathaus) — Nie- 
; reiihof— Steele mit Ab- 
I BwoigungNierenhof— 
Hattingen 

Bouucr Straße übaliu , H 
, (Strecke Poppeis- \ 
; dorfer AUee — Veoas- ; 
berg) 

Elektrische Blidtlsehe * a 
StraßenlKihii in Rrl'^- 
lau (Teilatrecke Muite- 
moMtnAe — Sehwetd« i 
DitMV StraJie) ; 



btthiieD-AktleDgefleU- 
fldiaft Btt Elberfeld 



1/00 ia 



Per- 
I aonen- * 
rerkebr ' 



u. Stadtgemeinde 
Bonn . 



u. b) Stadtgciucinde' 
fifeilau 



1^ nein | du 



Ait-VVarlha^u— Neu- War- 
thau, Zwdiglinie der 
Kleinbahn Bunslea— 
Neudorf a. ür. 



sonon- < 

und 
Güter- 
verkehr 
(letalerer, 
blftC für 

Uehe , 
Zwecke), 

II. Nebenbahn ähnliche Kleinbahnen. 

l'er- 
•oneo' 

und 
Güter- ' 
veritekr 



1,«» I nein Per 



a) Kleinbahn- Akt. -Ges.! I,43ä 
Bunslea - Nendorf ! 

a. fW. 

b) Ges. m. b. H. Lenz <!k ! 
Co. in Berlin i 



I 



Ueegcrinühli' Sc-höp- 
furtb, Eudütrecke dcr^ 
EleinbAbnEbewwalde • 
— SchöpAirth ' h] 



I,w Ja 



Dcutsflic Ilisenbahn- 
gesclbichaft, A. - G., i 
In TVmnkfurt a. H. I' 
.AktlengeselUcliaft ' 
für Buhn -Bau und 
-Betrieb in Frankfurt .{ 
a. M. ] 

8 |Dargi»Uff-TreptOwa.K.| a) Greifenlurgt r Klein- ja 
I bahnen, A. - G. in 

(!reifenl>org i.lNonin 
', 1 b) Ge». in. b. Ii. Lenx & | 

! Co. in Berlin 

10 Salhnow Kogcnwalde, a) Kegenwalder Elein-j 1^ ' ja 
Teilstrecke der Ke- l>ahneD-A.-0, In L«-.. 
i genwalder Kleinbah- j be« 

nen j b) Oe». m. b. H. Lens & 

Co. In Berlin 



do. 



do. 



do. 



I 



nein I 2ä. Novbr. 
1907 

Betrifh 
I eröffnet 
I 



1 I nein j ö. Dczbr. 
I i 1907 

j Betrieb 
eromoet 



l I nein 



10. Dezbr. 

' 1907 

1 Betrieb 
I erSflbet 



ja 



ir>. Auguat 
1!)07 
für den 
Güter- 
verkehr, 

1. Oktober 
1907 
für den 

Personen- 
Terkehr 
eriUlbet 



ja 17. Oktober 

1907 

Betrieb 
erWIhet 



ja 



ja 



I. Novbr. 

1!K)7 
Betrieb 
erOITnet 



18. Novbr. 

1907 

Betrieb 
er5fftaet 
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S 



Beteiebnung 
der 

Klefiili«bmtrecke 



«} Eigentümer 

b) Betrlebaunter- 
nehiner 



> K 



Jl 



..Spur-llfJ 
I weite .£ £-5 



IN 





* 3 

tu ? 
a V 


£4f 


Bp 




C . 


triebs- 


(«^ 

« s 
SSf 


^ T 

tt Z 


zweck 


■i = 


— £ 




'S" 


•o u 

1 









Tag 

der 
Betriebfe- 
cröfTnung 

oder 
BMriebi- 
inderdng 



11 iHorka-Lob. M. lau, Teil- 
strecke der Kleinbahn 
Horka—Kotbcoburg— 
PriebDS 



& II. b) KleinbabO'A.-G. 

Hothenburt^ -Horka 
— l'riobus iu Kotbeu- 



1,4» ja 



Per. 
Bönen- 

und 
Güter- 
verkebr 



ISw Itenbr. 

1907 
Betrieb 
«rOfTbet 



B. In anderen Staaten: 
Dem Betriebe wurden übergeben: 

\% Am Sl. Korember 1907 die Schmaispttr- 

bahn Er»tcin— Oberehnhciiu Ottn.tt 

13. Am 1. Dexember 19U7 die niecklcnburgi- 
«ch«, ToURpmig» Kleinbahn Malchin— Dargun. 

14. Am 5. Dezember 1<M)7 die ungarische 
Bahn Madüfalva — C? vorgyuiizeutmlk l<'>h. 



Der nJieliHte Kongreß des Internationalen 

Straßenhnhn- und Kleitibnhn-Vi'rein« 

«oll im Se]ttembcr lüüä in München »tatttindon. 
Fttr die Tagesordnung Mnd folgende Gegenr 
•tlnde In Aiissit ht Lr<>nonimeu: 

A. Zur DiRknMsinii ^«'stellte rrap^oii: 

1. Die Kiffeibildung auf den Sehieneufahr- 
fliehen. 

•2. Vergleit lieiide Kostosi Ii i Km rf^ic« raeii- 
guug für elektrit»cheu Bahnbeiiieb bei 
Anwendungvon Dianipfmaaehinen,Oani|if- 
tnrbinen, &inc^8Anlagen, Dleaelmotoron 
tiaw. 

3. Vorteile nnd Nachteile der vcrNchifdrnfii 
Wagengattnngen in (>etriebstccbnisctier 
Hineicht. 

4. Neuere lOrfahrungen. Vi-rbesserunfien 
und Betneb»kosten, die sich auf die ge- 
samten für elektrische StraBenbahnen 
V ( r w (' 1 1 rl eten BmnsTOTTicbtungen be- 

Kieiien. 

o. Praktische Ergebnisse ans der Verweu- 

diiri'^ von Wn^'pnstrnmzü^ilorn : Prttmien- 
vertciliinjf tur 8trüii)er»p:iriiis. 

ß. Zur Berichtertttattuug jj:ei>ietlt)- 
Frage nt 

6. Wirt«chnftlirho Fifrcftiiisse des cl^-ktri- 
schen Betriff" - hei KU mi- und I.okaliiahn- 
iinien. 

7. Abnntsung und Lebensdauer der \vr<«eut- 
Iteluten Teile des rollenden Materials hei 
Stmaenbahnen. 



8. Wirtschaftlichkeit und Betriebskosten der 
Autobusse. 

9. Schtnierunjr ilcr Lu^or und Saharftder 
elektrischer Mutorwagen. 

la Der Reisbau der Klelnbahngleise unter 

l»e.sonderer Berücksichtigung: 

a) der Malle und des Gewichtes der 
Schwellen, 

b) der Stücke der Gleisuutertiettnng, 
t) des Schlenenprofil«, 

d l der V'erwenduiiff von eisernen Schwel- 
len und solchen aus armiertem Beton, 
e) der Unterhaltung nnd Überwachnng 

dfi \'im1;i-c1hiii;_' 

11. Tyi«cu der Dain|iflükutnotivea für Lokal- 
undKleinbahnlinien,insbc8ondere8ehinal- 

xpiiriiio, I'ii'trtfItMMXebnisse der Verbund 
1111(1 üeiUd;tui|>tt()koiuotiven, Lokomotiven 
fttr Verweiidiiuf; von anderem Heia- 
material als Ivolileu. 
la. l'Tber den Aiitoinobllismus Im Verkehr 
auf Kiseobalinen im allgemeinen und ins- 
besondere auf Lokal- nnd Kleinbahnen. 

('. Vnt tr.ig: 

\.\. Wirt.schaf'tliclie Bedeutung «ler grollen 
Überland/eiitralon für die Kntwicltiung 
des Klclnbatinwesens. 



Itaui'eaglisvhe Kleinbnlinnnit 

liosehttftigt (tich in seinem jOngsten JabreS' 

berieht mit den l'rfnhrnnpeti . dio «iirh aus 
seiner Reliiijätirigen VVuk»iiiiikeil seit liikraft- 
treten des Kleinbahtige.>iet/e!< vom 14 August 
1806 ergeben. Es erachtet für wünacheua- 
wert, die Aufmerksamkeit auf folgende drei 
Punkt« sn lenken: 

1. Die Zahl tin- ili'in Atn! \or^('l»'j:ten An- 
trüge war lo (It'ii < i»ien .lalircn «ehr groß, 
während in <leii späteren Jahren eine bo- 
trttclitliche Abnahme zu Teizeichnen ist 

2. Obwohl bis zum Ende d<'S Jahres 1906 
da« Amt den Bau von vtwa 17.W engl. 
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Meilen Kleinbnhnstrockon genehmigt hat, lodastriemittelpunkten der Wohnungsnot und 
sind nur uugeDihr IM Meilen dem Vcr- dem Mangel an Arbeitslcräften zu begegnen, 
kehr flbergeben worden. Die Meiiensahl Anträge auf Genehmigung neuer Linien 

der zu diesem Zeitpunkte in Betrieb be- lauTcn jetzt infolge der mannigfachen Schwie- 
flndlicheii I^inieu war im VcrhHitnis zu rigkciten, ikic sich ihrer glücklichen Vollen- 
der Meileii7.:)hl der genehmigten Linien dung entgegenstellen, spärlich ein. In Hin- 
mit eigenem Bahnkörper erbeblich ge- i »Icht inebeaoQdeie auf die wichtige Klaase der 
rioger als tin VerliHltiiii lu der Heilen- I Linien auf etgenem Bahnkörper ist der Grund 
zahl der strafienlinhnihnHeben Klein- t für die Abnahme h.iuptsüchlich in der Schwicrig- 
babnea. [ Iceit der Beschaffung de« erforderlichen Kapl- 

3. In anderen Lftodem, In denen die Qe- tals zu sadien, selbat wenn «fn Teil hiervon 
samtlttnge der VoUbaiiiu n im Verhshnis vom Staate und Ton Gemeinden aufgebracht 
zum Flächeninhalt und zur Bevöllierung wird. 

etwa die gleiche ist wie In England, ist Das Amt hält eine Besserung des be- 

dle Meilenzahl der bereits erbanten Klein- stehemlon Ztistandes und die Anlaf^e vieler 
bahnen betr&chtlich, mid viele weitere iiuiweiuliger Liiiieu für möglich, wenn einige 
Linien befinden sich im Bau, oder ihr ' Bestimmungen des Klcinbahngesetzos geändert 
Bau ist wenigstens in Aussicht genommen, und die Bedingungen einer Nachprürang anter- 
Wibrend nach dem von dem Chefinge- zogen werden, unter denen fBr solche Linien 
nieur der fr;mzr>sischetJ Brücken iimi fimiiizielle oiier amicrc Beihilfen vom Staate, 
Strafien ÜOlsou auf dem Internationalen , von den Gemeinden und von den ZunAciut- 
EisenbahnhongreB im Jahre 1905 ei^ | beteiligten gewahrt werden sollen 
statteten nerlihie am Ende des Jahres 

1903 in Frankreich U160 engl Meilen An die Stelle der in den vorstehenden 
Kleinbahnen mit tinem Anlagekapital | Aoafilhningen des engUseheo Klelobahnamta 

von -ITiOO Ij«tr. und einer jAhrlichen Ein- mitgeteilten Zahlen über die .\usdehnung' der 
nähme von -275 Lstr. für die Meile, in RleinbahnnelKO in Frankreich, Belgien und 
I 'reu Gen 3730 engl. Meilen mit einem An- | Preußen würden für d«sJabrl906 folgende su 
lagekapital von 41H0 L^tr. und einer jähr- setzen sein: 

liehen Einnahme von 310 Lstr. für die In Frankreich betrug 1006 die Betriebs- 

Meile und in Belgien 1430 engl. Meilen länge sämtlicher Kleinbahnen zusammenge- 
mit einem Anlagekapital von S400 Letr. 1 nommenlm Jahre8darchsclmitt7406ka}. Wenn 
und einer jthrllehen Einnahme von | Colson bereits für das Jahr 1908 eine erbeb- 

32<i Lstr. für die Meile in Retiie)) waren, lieh größere Länge angibt, so sind darin wohl 
waren in Großbritannieu nur 186 engl, i nicht nur die eigentlichen Kleinbahnen, son- 
Mellen Klefaibahnen erbaut worden. Die | dem in betritehtlleber Zahl aueh Nebenbahnen 

genauen Anlagekosten für die Meile der mit einbegriffen. Auch die vnrs-i henrl für T 1106 
in Großbritannien angelegten Klein- angeführte Streckenlänge dürtie znm Teil noch 
bahnen bat Colson nicht angegeben, und ; Lokalbahnen und vielleicht auch Straßenbahnen 
die Zahlen stehen nicht zur Verfügung, mit umfasser. -wrihrend die unten für Preußen 
aber er schätzt die Kosten auf durch- angegebeiuu Zalileu sich nur uuf ncbcnbahn- 
schnittlich 5t*eo Lstr. für die Meile. Dieser ähnliche Kleinbahnen beziehen. An» dem amt* 
Durchschnitt ergibt sich au.s den Über- | lieben Bericht über die fraoatoischen Klein- 
schlägen, die in der vorgeschriebenen I bahnen Ist dte BeMebsiing« le^i^ieh der 
Form angefertigt worden sind, die aber eigentlichen Kleinbahnen nicht mit Sicherheit 
die Küsten der Ansrttstuog mit Betriebs- ^ zu ontnehmeu. 

mittein nicht enthalten und nicht die ge* . Die Betriebslänge des belgischen Klein» 

samten .\nlagekosten umfassen. bahniietze<^ belief sich nach dem amtlichen 

Die Erfüiirungen, die das Amt aus den Bericht Knde llKHi auf 3007 km, während in 
sahireichen von ihm angestellten ürtliehen Er- PreuHen am I. April 1906 7589 km Kleinbahnen 

hebungen während des vertiosisenen Jahrzehnts ii» Betrieb waren. Da« Anlajrekapital betrug 
gewonnen hat, haben gezeigt, daß iii vielen , In Preußen für l km Vollspur 7t; uü M, für 1 km 
Teilen des Landes ein großer Bedarf an Klein» | Schmalspur 4(*74r> M. 

baluien Torhanden ist und daß viele der ge- Der von dem englischen Kleinbahnamt an- 

planten, aber noch nicht erbauten Kleinbahnen geführte Vergleich zwischen den genannton 
t-it««ehlieh für den Fortschritt oder selbst nur Ländern zeigt jedenfalls, daß die Auisdetmung 
für den Bestand des gegenwärtigen Handels, I des englischen Kleinbabonetses geradesu als 
worunter hier auch das Fisehoreigewerbe und 1 Terschwindeod klein beselchnet werden muH 
die L.Hndwirt.Hehaft zu \'t'r>ti'hen sind, unbe- Der Versuch der Ive<jrieriuif!f, den Kisenbahnbau 
dingt notwendig sind. Sie haben weiter ge- . im Lande durch Erlaß dos eingangs bezeich- 
zeigt, dalt verbesMrte Vorkehnmittel erfordere | neten Kleinbahngesetns so beleben, ist dem- 
Hch sind, um die Bevölkerung auf dem platten nach erfolglos geblieben. Man wlid nicht fehl- 
Laudc festzuhalten, um ein (iegengewieht gehen, dieses ungünstige Ergebuib ( lieiiso wie 
gegen die Abgelegenheit ländlicher Bezirke den sich ^eit Jaliren ttemerkbar maelienden 
SU bilden und um in der Nachbarschaft von Stillstand im Ausbau de« engttscben Haupt- 
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bahnnrUes >) in der HatipUache auf das dort 
herrschende PrivatbahnsystPtii aurückzuführon. 
Die PriTatbahuf,'f.-t'll8chafu;ii habi'o uaturj^t«- 
inäS an der Krachlicßung nh^leficcner Landes- 
teile an sich kein Interesse und sind im all- 
gemeinen nur geneigt, solche Linien zu bauen, 
die von vornherein mit Sicherheit eine ge- 
nügende Kentc erwarten lassen. 



IHc Entwicklung der japanischen Straßen- 
bahnen 

veranschaulichen die nachstehenden, dem 
Hiebenten Finanz- und Wirtschaflsbcricht für 
•lapan entnommenen Zusammenstellungen. Die 



Änxahl der Straüonbahnon in Japan hat sich 
seit dem Jahre 1895, in dem gelegentlich einer 
nationalen Indututrieausstellung in Kioto die 
erste, acht Meilen lange elektrische Straßen- 
bahnlinie eröffnet wurde, rasch vermehrt Die 
Zahl der StraOenbahngesellbChaften belief sieb 
am Schlüsse des Jahren l'Jüö Hchon auf acht- 
zehn mit einem Gesauitkapital von 37 9($(J(iU> 
Yen (I Yen ^ 2,093 M), Uie zusammen ISO engl. 
Mollen betrieben und den Bau weiterer 82 Meilen 
in Angriff genommen hatten. Die meisten 
dieser Gesellschaften haben noch keine großen 
Gewinne zu verzeichnen, doch läßt die Tat- 
sache, daß die elektrischen Straßenbahnen in 
Tokio eine jllhrliche Dividende von 10 v. H. 
abwerfen, die Aussichten im allgemeinen in 
günstigem Lichte erscheinen. 
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*J In den Jahren 1901— IW!) ist die Lanvc di-r encliscliun llaii|itbiibnoii nur uiu 2j8*/.i KC'tIt'Keu. tregoiiütier s,i7^ 
in PreiiOn. 6w5°« in Frankreich und 12,1% in H<?l(iien. 
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Abt, Romra, und Abt, Siegfrl^. Httnd- [ augeselebn«ten 8«ehregister «iug«ttattet 

buch der Ingen i« ur>vi SS enschftften. ist Die Abbüdmigen sind klar und den»* 

5. Teil. Der Eisenbalin't.in (;niJ»prpMom- lieh; alltnlhi^s vermißt mnn nn mehreren 
meu Vorarbeiten, Unterbau und Tunnel- äielien die Angabe de> Maüstabos. Das 
bau). Achter Band. Lokomodv - Steil* Stodiam des Werkes kann BantttgeDieuren 
bahnen und SoilViahneu. Heranstregohcn ! und Maschincntechnikem angelegentlichst 
vüu F. Loewe und Dr. U. Zimmermann, empfohlen werden. — 
LelpzifT- WOhelm Engclmana. 2. Auf* t 

läge. inOT. X und 300 Seiten in gr. 8' | . . 

mit 410 Abb. im Text, 2 Tabellen und 

vollstandigom Sachregister. Preis geh. , Krause, Hodelf, Ingenieur. .Messungen 
10 H, geb. 12,60 H. | elektrischen Maschinen. 2. Anf- 

Dle neue Auf lage hat gegenüber der läge. BcrÜn 1907. Jnlios Springer. 

alten wesentliche Erp.'ltiT^rin^'en crfaiuen. I'reis 5 M. 

Die Seitenzahl ist von 21 1 auf iJOO ge- Mit dem vorliegenden Werkehi u, von 

wachsen, die Texubblldnngen sind von 206 | dem im Jahre 1903 die erste Anflage er- 

auf 410 venm Iirt wniden. Die Aniraben i sehiciu'n i<t. \nll diT Vci-rassri- i1<-ii Strniic- 
sind wenigstens xum grOßU'U Teil bis auf ^ rendcn und angehenden Elel^trotechnikern 
die neueste Zelt berichtigt und ergänzt 1 ein Hilfsbuch ffir die Hascbinenniessungen 
In dem ersten Absehnitt über Zahnbahnen auf dem I'rüffelde geben. Den Fort- 
sind neben bautechnischen Ausführungen srhriflen auf dem (lebietc der Elektrotech- 
auch maschinentechnisehe Darlejfungen zu nik entsprechend mufilen in der 2. Auflage 
flnden. Hierbei ist alli^rdinga in erster mehrere Alt/an Meflinstrumentc, die keine 
Linii" iler D-impfHetrieb erörtert. Der clck- Vi r« rriiinnf^ iimhr finfVn. furtfjel.-issen und 
irische Betrieb dagegen wird Stiefmütter- ; hicrtür neue Apparate hinzugefügt werden, 
lieh behandelt. Beispielsweise wird die i Auch einige nenerfUntenuebnngsmethoden 
wichtige Frage der l^remsun? i li ktrisi r sind neu aufgenommen, .so daß lii r Inhalt 
LokoDiotiv- und Triebwagen bei der Tal- ^ des Buches bedeutend verbessert und ver 
fahrt nbergangi n. Die aaf Seite % bis 84 i mehrt ist, ohne dnB es den Charakter als 
gegebene Verglelchung zwischen Reibungb- , Handbuch verloren liat. Die Gliederung 
und Zahiist;inpr<MibMhn<Mi ist auch recht des Biu ln < in 8 Abschnitte ist nnverJIn'lcrt 
kurz gehalten und litüi die Berücksichti- geblieben und su durcliget'ührt, da Ii die 
gnng der n<>ueren Literatur vormiasen. Der i MeSinstnunente zunächst beschrieben wer- 
Abschnitt über Si'iibahnt'n enthalt die He- den nnd dann zu ilu' r Aiiuoiidtnifr fiber- 
schreibung einer größeren Menge moderner ; gegangen wird. Genügende Berücksichti- 
Konstruktionen. In diesem sehr nmfang- , gung Ünden auch di«^ schwierigen Messun» 
reichen Kapitel wi kI-mi nicht nur die Sril- frcn an Wechselsirommaschinen. 
bahnen in den Bergwerken und auf Brems- Das U)2 Seiten mit 178 Abbildungen 

berg»-n, sundem auch ältere und neuere | umfassende Werk kann jedem jüngeren 
Anordnungen für den Porsoncnvcrkehr ; El4>>ktrotPcbniker empfohlen werden, 
und Gütertransport erörtert. Standbahnen, , ». Ii. 

Scbwebebahni-u, l^ergaufzUge, Verlade- : 
bahnen, wie solche an Stelle von Hochbahn- ! 
kranen nmrrrünp-^ '/1l^^■f>i1pTl benutzt wer- 
den, werden vorgeführt. Vielleicht ent- Lueger, Utto. Lexikon der gesamten 
Schilf ßt sich der Bearbeiter, bei der nach- I Technik und ihrer Hilfswissen- 
sten Auflage die StoHanonlnung so umzu- schaften. Im Verein mit Fuchgenosscu 
andern, dali ^-i wi.sse Elemente, die allen ; herauspegebi'n. .Mit zahlreichen .Vbbil* 
Anordnun^j ' II ;,'i'nieinsam sind, an einer [ düngen. Zweite, vollstamlig neu bear- 
Sti'lle des Huehe.-. eri'irtert werd<'n und ' beltcte Auflage. Vierter Band: Feue- 
nielii, Vie z. B. dir Her»«clinung der Dralit- rungsanlagen bis IIausit lcsr,i|'li' n ^^tntt- 
seile, an ö verschiedenen Stellen zu tindeir gai l und Leipzig, Deutsche \ erlagsan- 
slnd. Freilich macht sich dieser Mangel i stalt Preis Jedes Bandes in Halbfranz 
nicht allzu fahlbar, da das Buch mit oinem 90 Sl. 
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D«r TOrlie^nde Band htingt wiederum 

eine Keihc wesentlicher Krßfänzungen und 
VerbesserungCD. Öo besonders auf dem 
Gebiet« der Massenbcf<ir(ierung. Die in 
das Gebiet des Eisenb»ilinwc.sens schlagen- 
(\m Artikfl f;rbiiij>l>alinen. Gebirpsluku 
motive, Gleisverschlingung, Gleitcisenbaiiii, 
Gateitfthnhor usw. enthalten sunt «rrOftten 
Teil vortrefflich ahprrundeti' Dfirst('llan<?t'n. 
Die AnK'ibe unter dem Sticbwoit „Uleis- 
entfemang". dalt der Abatand der Gleis- 
achsen bei Vollspur auf fjreier Bahn min- 
destens 3,50 m betrage, sofern beide Gleise 
ziisammengfh'^ren und jedes nur einer 
Fahrriehtungr dient, in jedem anderen Falle 
mindest cti-* 4 50 ui, ist nicht zutreffend, da 
beispielsweise nach der üetriebsordnung 
ävr AlHitand zwischen 8 Glefapaaren auf 
freier Strecice 4 m betragen darf. — 



Langer, Otto. Le\ikun der gesamten 
Tecbntlc und ihrer Hilfawiaaen- 

8 e h a ft e n. Im Verein mit Fachgenosr>en 
herausgegeben. Mit zahlreichen Abbil- 
dungen. Zweite vuUstündig neu be- 
arbeitete Auflage. Fflnfter Band. Haua- 
tennc bis Knpplnnpfen. Stuttgart und 
l..cigzig. Deutsche Verlagsaiisialt. l'reis 
Jede» Bandes in Halbfranz SO M. 
Der fönTt-' Band r^iht sich würdig den 
vorhergehenden an. Aneli »t enth.'llt eine 
lieihe hervorragender, technischer Artikel, 
<larDOt«>r solche, die auf das Eisenbahn- 
we^^nn Brr.u'^ haben, wie Kettenbaliiien, 
ELIctterweiche, Krümulungsverbältnisse usw. 
Nicht sehr vuitstftDdig und zutreffend ist 
dpr fibrigens nur sehr Icurze Artikel über 



I Kleinbahnen, in dem dies« definiert werden 

als Bahnen mit utTentliehem, aber auf ge- 
ringe Entfernungen beschrflnkten Verkehr, 
wobei jedoch ein Übergang von Gftter- 
wagen nicht ausgeschlossen ist. Es wird 
dann frcitich litnterher eine — wenn auch 
nicht vollständige — AufzlUiluug von ver- 

- schiedenen Formen der Kleinhahnen ge- 
fjebon, aus denen man eine besseri' An- 
schauung von dem AVesen dieser Bahnen 

I erbftit. Es fehlt aber jede Angabe über 
ihren Umfang nnd ihre wirtschaftliche Bc- 

' dentung. — r. 



American Street Railway Investments. 
Issued annually in connection with the 
' Street Bailway JoumaL U. Auflage. 

New York 1907. B Doli. 
Der vorliegenrle .Tahrpfang dieses in dt-r 
Zeitschrift für Kleinbahnen seit dem .Jahre 

' 1900 regelmftBig besprochenen*) Nach- 
sc hl.af:> \vprki s flbfr die amerikanischen 

. Strußeubabueu weist wieder die gewohnte 
Form und Anordnung des Stoffes auf. 

■ Gegenüber der vorjährigen Ausgabe ist er 
um 21 S»'iten stärker geworden. 

Wie die in der Einleitung zusammen- 
gestellten Angaben Aber die Rohelnniibmen 
der bedeutendsten ainerikanisclien Straßen- 
bahnge-sellschaften zeigen, hat Uns Siraßen- 
bahnwcsen der Vereinigten Staaten gegen- 
über iletn Vorjahre wieder einen < rheb- 
Jichen Aufsehwnnpr ''rfahren. Die wich- 
tigüteu der in der Einleitung des Werkes 
mitgeteilten Zahlen sind nachstehend wieder- 
gegeben. Es hatten eine Koheinnahme: 

•) Vlrt. tul«lit ZMtMÜirirt fSr XMalwViiM. 1907. & U)a 



vun über 1 000000 Doli.: 

im Beehnungsjahr 1906 51 Untemi»hmungeu, 
1906 63 

von 5Q0O00--1O0000O Doli.: 

im Beehnungsjahr 1906 99 „ , 

1906 44 

von lOUUJU-.öOüOUU i>oll.: 



im Kcchnungsjahr lüOö 170 » 

1906 184 

von HO 000^100000 Doli.: 

im Rechnungsjahr m'< H^i 

UKXi 100 

von 25000- öt>W)U 

im Kechnung9jnhr 1906 77 „ 

190G flO 
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Im f^anzLn haben hiernach 481 Straßen- ' 
bohnanlcmehmungon eineKuheinnahmevun , 
mehr als 25000 Doli, aufzuweisen, gegenüber : 
nur 437 ntitArnehmnnften im Vorjahre. Dieser 
Ztmafame ent^^pricht auch dir Steigerung in ; 
der Ge»amt«iummu der von diesen Ge»ell- 
sebaften entelten Roheinnahmen. Sie tat 
von rrl. 303 Mill. Doli. (r= nl. 1273 Mill. Markl 
auf etwa ::i58 ^lill. Doli. (- rd. iVs MiUiorde 
Mark) angewacbsen. 

Kine Hoheinnahme von Uber 10 Mül. 
Doli, haben niilit weniger als 1 Unterneh- 
mungen erzieh, nämlich: 

die IntcrboroogU liapid 
Transit Co., New York 90411007 Doli ., 

die New York City By. 
Co., New York ... 19 098885 „ , 

dif Brooklyn Rapid 
Transit Co., iirookiyn, 
N.Y 18107284 • « , 

die Philadelphia Rapid 
Transit ( o 17 676 MO „ , 

die Bosttm Elevated Ry. 

Co., Bustoo .... 136^4612 „ , 

«lic Pittsbarg Uoilways 
Ck>., Plttsbttfg . . . 1D816B23 ^ , 

die Chicngo Union Trac- , 
tiou Co., Chicago .. 10091968 „ . 

Von dem Umfang der Vcrkchrsverhitll- 
nisse dieser BahntintemehmuDgen kann j 
man sich einen BegrlfT machen, wenn man , 
bedenkt, daß die wc5tnns gTf^ßto deutsche 
8ti'aßeDbabuKe»ellscbaft. die Große Berliner, { 
im Jahre 1008 eine Roheinnahme yon etwa 
36 Mill. Mark gohiibt hat, also an keine der 
letztgeuannt<-n amerikanischen Gesellschaf- 
ten heranreicht. Insbesondere beleuchten 
die vorstehenden Zahlen aber den Riescn- 
vcrkehr vi>n Groß New York, dem allein 
drei Straßeubahnunternehmangen dienen, 
von denen Jede, was Ihre Robeinnahme an- 
langt, die Crolic l?erlin<'r Straßi nbahn nm 
mehr als da:» Doppelte Uberragu 



A Dietionary «f elMtrie railway matrrlal. 

]>riTtf< .lahn-saus^rab'' 1907 des Str^ot 
Kailway Journal. .Mi-. Graw Publi- 
shing Co, New York. 
Das vorliegende Buch enthält ein \ er 
zei<'hni8 der amerik.nnischt'n Firmen, die 
sich mit der Uerstelluug und dem Vertrieb 
von Gegenetanden befassen, die für den 
Bau und den Betrieb elektrischer Bahnen 



in Betracht kommen, ebenso sind die Inge- 
nieure, Unternehmer, Finauzinstitutc usw. 
aufgeführt, die sich mit ulektrit>ch< u Bah- 
nen befassen. Das Verzeichnis i^t in drei 
Absc'Iinitte gegliedi rt, der erste enth?llt die 
Fabrikanten, er umfaßt von den 1(59 Seiten 
des Buches 160*/^ der zweite die Kanfleute 
und der dritte die Finanzinstitute, Inge- 
nieure usw. Der erste Abschnitt ist noch 
den G^enstanden alphabetisch geordnet» 
und aus einem gleichfalls alphabetisch ge- 
ordneten Inlialisvorzeirlinfs sind die be- 
treffenden Gegenstände und die Fabrikanten 
leicht an finden. In einem kurzen Anhangs 
sind auch einif^e inropäische, fast aus- 
schließlich englische Firmen genannt. Das 
Bueb ist Jodenfalls ein zmreckmABlges UDft- 
mittel, um sieb in dem betreffendi n (jcbiet 
zurechtzufinden. B — m. 



Veraeichnis der an die Kedaktioa eia^e- 
sandten BBeher: 

fiaialni, Luigi. Peking— Paris lin Aatomobll. 
Lelpalg IMB. 

Bmns, J. Die Telcprapliio in ihrer Kntwick- 
luDg und Bedeutung. 168. BAodcbon der 
SamnduDg »Aua Natur und Geisteswelt*. 

Leipzig 1907. 

DehoflT, Hermann. Tiefbautechnik iu Theorie 
aad Praais. Freiburg In Baden und Leipeig 
1906. 

Deutscher Kalander für Kleklrotefliniker. Be- 
gründet von F. Uppenborn. In neuer Be- 
arbeitung herausgegeben von G. Dcttmar. 
2 Teile. 25. Jahrgang 1906. Manchen und 
Berlin lOOÖ. 

Eiaenbaiinkslender: 

a) Engelmanns Kalender für läsenbahnr 
beamte des deatscheo Reiches. Mit 
besonderer Berücksichtigung der 
ProuUisch - Hcü.six heil Staatsbahnen. 

Zwei Teile. Berlin l'JOB. 

b) — für Bahnmeister, technische Kon- 
trolleure und Betriebsingenieure des 

deutschen Reich« Rorlin Ifx« 

c) Gehrkos Kalender, Taschen- und Jaiir- 
buch für Eisenhahnbcaintc auf dSS Jahr 

X',. Jahr<ranfr. l.ei|>Elg. 

d; Jahrbuch für Wagenmeister und An- 
wArter deutseher ICiaenbahnen fftr das 

Jahr V.W Berlin. 
V) Kalender für Eiseubahntocbnikcr. Bo- 
grAndet von Henirtnger von Waldegg, 
neubearhpitet von Meyer. SS. Jahr- 
gang. Wiesbaden lHüH. 

f> Tascbenkalender far Oseobahnr 
ssristenten fttr das Jahr 1906. Berlin. 
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Brwiflorungen der Go.sellschaftsvorstAn<lo auf 
die zu dea Taonelentwürfeo der Großen 
BetUaer und Bwllo-ChariottenbuTf er Stnir 

Benbahn veröffentlichtpn Kritiken. DMta 
ein Planheft mit 10 Zeicluiuugen. 

Uliutrierte technische Wörterbücher in sechs 
Sprachen. Band II: Die Qektroteclmik. 

München und Beriin 190H. 

Kemroanu, G., Kcgierun^srat a. D. Bericht 
über die Tunnelentwürfe dtr Großen Ber- 
liner Straßenbahn. Mit 4 Tafeln, 21 Ab- 
bildungtin im Text sowie 6 Beilagen In 
besoiidi-roiu Atlas. 

Kersandt, Friodrich, Dr. pliil. Das Kloinlialui- 
wesen in der Provinz Ostpr^uUen vom 



volkswirtschaftlichen StMlIpmikt «ml be- 
trachtet Berlin 1907. 

Köaiglicbes Materialprüfaogaaiut der Tech- 
aiaeh«ii HoebBchule BeiUn. Bericht Aber 
die Tätigkeit d«e Amtes In fietdebi|)ehie 

1906 

Petersen, Kichard. Personeuverkehr und 
Sebnellbabeprejekte in Berlio. Berlin 1907. 

Rosmanit, Dr J. Zur Farbensinnprüfung im 
Kiseabahn- und Marinedieoste. Wien uad 
Leipaig 1907. 

Thum, H. Die Fankentelegraplile. m. Bftad- 
chen der Sniiiinlung.AuaNatarnadQetotes- 
weit*. L.üi|>zig mfj. 



Zeitschriften SC hau. 



Electric Uailway Uecien - 
früher: Tft« Strm Xailmttf Ff'vwc. im. 

U8. Bd., No. 19. a. 763.] 

DieBewlItigungderVerkehrsanhKnfuoK 
.-itif der Schleifenhochbahn In Chi* 

cago, 

die von Tfer verschiudonm Stadtbahnen be- 
nutzt wird, wird rrörtirt IN wird Torge- 
•chiajpeo, die Bahnsteige derart zu veriilngem, 
dafi fflelehseltlg 3 Züge an ihnen Plate finden 
and abgefenigt werden kSnnen. 

{ift Bd.,yo,i9,S.r».\ 

Dl« j ü II jjT s t (> II Kleinbabnerjrinsnngen bef 

Terre Haute 
in Indiaua itiachten die Krrichtung vinva neuen 
Kraftwerks für eine Leiskang von 1500 KW 
erfnrdcriii Ii Dieses nebst den Leitungen Und 
l nterslatiunen wird beschrieben. 

[i8. Bil., No. iU, i>. 760.\ 

Erhebungen Über dieBetriebsergeboisse 
anf der Schletfenhoebbahn in Chi- 
cago. 

hl) Destember 1«M und 1906 sind Fbst- 
steilungen ttber die gleichzeitige Belastung 
der .'"^(•lilciri-nli.-ihi) mit Zilf^cn und dii' Bc- 
nutxuiigszctt der Glei&e durch die Ziigo ge- 
naeht worden. Die ErgebnlMe werden in 
Tnfrtn ond seichnertscher Darstellung mitge- 
teilt. 

[18. Bd., No. in, .V. 704.] 

Feuerwehrwagen der Sttdneitenhoeh- 

bahn 

in Chieaso. Der Wagen soll cum Feuerschuts 
anf den Bahnhöfen and in den Wagenschiippen 



I/-S /i./.. .V./. J!). -V 760.1 
Kegelanordaung der dritten Schit'no 

Die Amerikanische EisenbahO'Yereini^'inig 
bat eine Nonn für die .Vnordimng und I-;iu:e 
der dritten bcbicnc %u den Fahrschienen fest- 
gesetst. Diese wird initgetrili. 

[18. Bit., Nu. 20, s. raaA 

Betriebsausgaben der Nordwestboeb- . 
bahn in rhicago. 
Mitteilungen ttber die Betriebs- und Unter- 
haltungskosten für die m% von l«oi bis 1907 
und Uber die Verkehrsstirke. 

{18. Bd„ m.», S. 7m 

Wagen für groUe Cieschwindigkcit für 
die Aurora • Elgin und Chicago- 
Eisenbahn. 

Die vieruclisigeii Wagen sind \6/ri in lang 
und entbalton 2 Abteile; au beiden Seilen 
eines Uittelganges sind je sweisitzigc Qoer> 
binkc aageordnet 

[fx Md., Xo. 20, S. 786.] 

Vergleichende Ausführung roo Dampf- 
nnd elektrischen Lokomotiven. 
Vortrug von A. H. Armstrong, gehalten 
auf der Versammlung des Amerikanischen In- 
stituts der Elektro-Ingenlenre In New York, 
am H. Nnvember. Der \ (irtr;i;^<'iide vergleicht 
die Bauweise, Wirkungsweise und Leistungen 
der betrelTenden Lokomotiven, besonders auch 
vom wirtschaftlichen Standpunkt aus. 

[Ift Bd., No. an^ S. 7S8.] 

Neuest v Fi(M M'h ri 1 1 >■ in d 0 1) Kraftwerken 
der Bostoncr Hochbahn. 

Kurse Mitteilungen über einige Ergtlnsungs- 
bauten nnd deren Ausrüstungen. 
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[W. U<l., Xo. 20, S. r.<A5.i 

Auweieuiig l'ür die Zugbeamttiu bei deu 
«Besahle betin Einstelgen-Wasren" 

in Chicago. 

Au« Anlatt «1er Linführuug der geoHUDteu 
Wagenart Ist eine besondere Dlenstanweinung 

über dereu Benutzuu^r, die Erhebung und 
liapportieruQis der Fahrgelder usw. erlassen; 
diese wild mltigeteilt 

[i8. Bd., No. '20, S. 79S.\ 
Nnrtiiai.<^nh)onr< mit prc bogeoerFfihrongs- 

leitste für Chicago. 

Der Qaenebsttt etaer RUIeascbiene wird 
MiU^^rreiU: die Fübningsleiste Ist bSberak der 

Fahrkopf. 

[18. Bd., No.21, S.81S.] 

Pabrkartenbehandlung bei der Paclfic- 
Kloktrisclicn und der Los Anf^eles 
Klein bahn -Gesellschaft. 

Mittellno^n Aber den Vertrieb von Fabr- 

knrtoTi (Inrrlt Agenten und fiber die versdble- 
denen Arten der Koutrole. 

[18. Bd., S' -il, S. HIH.\ 

Noveuiber-Vct-i>anniilung de» Zenlrai- 
Vereins elektrleeher Etseababnen. 

Die Versammlung fnnd in Tndiannpolts '•tatt 
Behandt-It wurde die liage der L>eiuit;iLiug 
elektriscliiM Bahnen zu längeren Reisen, ferner 
hielt Fred Heck 1er einen Vortrag über die 
Brems frage und A. llerrlek über Art und 
Kosten der Unterhaltung elektrischer 
Bahnen. Diese Vorträge und die ansdüiellende 
fiesprecbans werden auesQgswelse mitgeteilt 

{18, Bd., 2fo. 21, S. m.\ 
Die Youngstovn und Südbabn 
fObrt von YotingMtown Uber Colunibiana nach 
Leetoni«, und durch Vereinbarung mit der 
Toungstown und Ohio River •Bahn Ist ein 
Durchgangsverkelir bis I.ishrm, das 4') km von 
YouDgstown eatferot ist, eingerichtet. Die 
Strecke. Ihre AusrUstung sowie die FahtMoge 
werden besehrleben. 

[/*. B'l., .Yo. 21, .V. 826.] 

Die Bestimmung der genauen Brems- 
kraft für elektrische Wagen und 
Lokomotiven 

wird von H. M. Fr. Murphy theoretisch be- 
kandelt. 

[ta. Bd.,Ko,Si,S,8ff.] 
StraAenbahD-Vorein von Massaehasetts. 

1 Mr.n.'itsvfrsMiniiilmitr faiiil im '\o\fniTioi' 
In Boston statt. Kurac Mitteilungen über den 
Verlauf und die Beratungsgegenstande. 

[S8. Bd., No. 21, S. 829i\ 

Die Eisenbahn Pitt« b u rg— Westmo re- 
in tnl 

ist kürzlich durch die ld,t> knt lange Strecke 



McKeeeport — Irwin vervollsutodigt worden, 
auch werden noch wettere ErgHnsnngen g»« 

plant, über dii' nilliiTf .\ n ir.'ttuMi trnmacht 
werden; feruer werden die kurzlich in Dienst 
gestellten Wagen beschrlebeo. 

[18. Bd., y». 22, S. 648.1 
Betrieb mit 1200 V Spannung. 

ZwLmhi'ii St'N'iinmi uml St-ili-rsburg, Ind., 
ist kürzlich auf ciaer tiö,« km laugen Strecke 
Olelehslrombetrieb mit 1900 V Spannung im 
Fakcdiatat eingerichtet worden. 

{18. Bd., No.aS, s.8m 
Gleise iiiLt Brettfußschienen in Städten. 

H. L. Weber behandelt die verschiedenen 
Bauweisen von Stntßenbahngleisen mit Hoch- 
steg-BreitfuUschienen ohne Rille. Er hiilt l ei 
Kies- und Steioscblagbettung Uolzscb wellen 
fllr nötig, bei Betonbettung Eisensehwellen, 
deren Abüttand aber 1,» bis l,io m betragen 
darf. 

{18.Bd.,Ko.2i,S.8Sa.\ 
Die IndianapoUs-Louisvllle 1200V Bali«. 

Die genannte Bahn wird z. T. mit Oloich- 
strom der genannten Spannung betrieben. Die 
Ausrüstung der Strecke, die Einrichtungein im 
Kraftwerk )ind in dt ti Wa^^M iixhuppen und 
die Ausrüstung der Wagen werden beschrieben,^ 
auch werden Mitteilungen über 4en Betrieb 
gemaeht. 

[18. Bd., A"ü. 22. a. &5S.J 
Elektrische nebenbahnihnllche Klein* 

bahnen. 

Anssttg aus einem Vortrag, den üugh J. 
H. Gowan ini Koyeinber iu Chicago gehalten 

hat und in di in dio wirtschaftlichen Vorteile 
solcher Bahnen für die Bevölkerung dargelegt 
' werden. 

' [18. Bd., Xo.22, a. 6Ö&.J 

Der Betriel) mit Besahle beim Einstei- 

gen-Wagen- 

. und die Einrichtungen In Montreal und In 

Chicago werden nilher besprochen. I>ip Wagen 
in <"hlcago weichen etwas von denen m Mon- 
treal, wo diese Wagenart zuerst Verwendung 
fand, ab. Es wird besonders auch der Zeitge- 
winn beim Anhalten solcher Wagen gegen- 
' Aber den anderen hervorgehoben. 

[18. Bd^ yo.22,S.88».] 
£iu Kisenbahn-Versuchswageu 

fiir Halmcrhalttings- uud Betrlebeswecko wird 

kurz l)e.Hcluiein'ii. 

Elcktr iwhr, Krafthctri'hf und Btthmu. IW . 

' \ff. .hihr,}.^ m. Ihft, S. H28.\ 

Leichter Motorwagen für die städti- 
schen Straftenbahnen In Wien. 

Schluß der Mitteilungen von L Spüngler. 
Der zweiachsige Wagen hat zwischen den 
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i'ufTcrn eine Längen von 8.»^» m, zwischen den 
BrijfltwandprelUchionen von 8.v& tn, er enthält 
2-2 Sit»plftt7.e und wiegt eint^chließtich der elek< 
tri«cb«n Eiari«!btaog nur 63GO kg. 



\5. JtArg., 32. lieft, S. m.] 

AkkuniulatorenlokomotiTeu der Grcat 
Northern, Plccadllly and Bronipton 
Kallwaj, London. 

Kurze Angaben ühr-r (iU- hv\m B.iu <1<t 
genniiuten Bulm unl ;;utuiii Krluiic verwcudeLeu 
Lokomotiven zur Berörderung von Materialien 
aller Art. Die Lokomotiven sind auch beim 
Bau der ROhrenbakn Chailog Groß— Enaton^ 
Hampatead Terweadet worden. 

[5. Jahrg., J0. mfl, 8. m\ 

Bchliiiiinung von Bahnmotoren auf 
Grund der günstigsten Zahnrad- 
Übersetzung. 

R Gi->iiiu behaudcli die Frage auf theo- 
rellsehem Wege und stellt die ErgebnisHe in 
Tafeln und bildlichen DarHtellungen zusammen. 
Bi'i Wahl eine» Bahnmotors kann man dann 
den Motor aussuchen, der bei günstigster wirt- 
•cfaaftlicher Gesehwindlgkett die geforderte 
lI< N(';.M'M hu inili'jkiMt ciiililill iiinl den grüUten 
Wirkungsgrad entwickelt; er wird sich in der 
Re^^el auch am wenigsten erwüimen. 

[ö. Jahrg.. 34. Heft, S. 672.] 
SiAdtisebe Verkebrafragen. 

Dr. Mattersdorff behandelt die Weebsel* 
Wirkung »wischen dem sUdtischen Verkehr 
und der natürlichen Entwicklung der Stadt 
unter besonderer ücnu k^ichtiirung der Br r 
Itner Verbältnisse, insbesondere werden der 
^flaS der Einwobnenahl auf den Vericehr 

sowie Eintluß und (»esialt dvs StrnCcnnet'/.ns 
auf die Vericehrsrichtung und Liitti$ut'uhrung 
beiiandelt. Schließlich wird vom Verfasser 
eine Schntzung de« Verkehrs für dii- Tiofliahn- 
strecke Potsdamer Platz—Alcxaitderplatz vor- 
geaommeii. 

[5. JaAfv., 34. Heß, S. b7S.] 

Über elektrisches Bremsen mit Wechsel- 
Strom-Kollektormotoren mit kurz- 

^«'schlossenen Büretens tu zen. 
Dr. W. Kummer bespricht die Möglich- 
keiten der elektrischen Bremsung bei Wci hael- 
stroui-Kollektormotoren mit kun(geschlos»encii 
B&rsiensAiBen, namentlich l>ei Verwendung des 
gewShnllehen Repulsionsmotors nach Elibn 
Thomson, Av.s Latniir Wiim i-F.ii liberg-Molors 
und den guwubulichcn Iuduktion»motors- 

Elf.kirotncAmKcke tmti polyteekniitcht Uund- 
«chou. fS07. 



H Wilda weist auf die Unvollkommen- 
heiteu hin, die sich für die Gcscliwindigkeits- 
änderungen der Triebwagen aus der Verwen- 
dung von Bttder^ Wechselgetrieben ergeben. 
Er stellt weiter die Hanptbedingungen zn- 
eammen, die fur ilif t ifNfhwiii(li;,'-kciiHJln(lü=- 
rungeo wahrend der Fahrt gefordert werden 
müssen, und selgt, wie und mit welchen Ad- 
orHiiiiii;::(Mi bit- sivh \>v] Anwendung elektriaeher 
Übertragung erfüllen lassen. 



(«I. Bd., No.m98, S. 688.1 
Ein 45pferdtger Kraftwagen 
der Wolseley Tool and Motor Var Company 
wird beschrieben. Ein ähnlicher wie der be- 
schriebene Wagen ist von der genauiten 
Fabrik fiir die Kdoigin von England geliefert 
worden. 

\f)4. ud., So. 2m, s. m.\ 

Dampftrieb wu;; e n, Khy mne y-P'.isenbahn. 

Der Triebwagen ist so eingerichtet, daft 
der eifrentliche Maschine bildende, auf 
einem sweiach.'siguu Drehgestell laufende Teil 
TOD den Personenwagen getrennt werden kann. 

[84. W.'.. .Vo 2m 'f. 21Sh, .S. tili) n. 7i>/,] 
Die Kraftwagenausstellung in Olympia. 

Die wesentlichsten vorgeführten Neuerun- 
gen werden kurz crrirtcrl, und dann werden 
die aufgestellten Fahrzeuge nAbcr bosebriebeu. 
Die Sechaiy linder- Wagen Überwiegen gann be- 
deutend. 

'H4. Hd., Xo. JlSr, & 74*1 

Der B S A-K raf l wage n. 

Beschreibung eines von der Birmingbaui 
Small Arms Co. auf der Ausstellung in Olympia 
vorgefiüirteu Kraftwagens von 18 PS. 

[84. Bd., No.2Uff, S.Jif.] 
Die Maschine elnea Dampfkraftwage na, 

die von dem Higbd. ic Motor f'.tr Syndlcato 
in Olympia ausgestellt war, wird niüier be- 
schrieben. 

[M. »/.. No. fiHf, 8. 7^3.1 

Die französische Kraftwagen-Industrie. 

UitieUnngen über dio Entwicklung der 
Industrie, dib eine ganz uugewShnlieh starke 
Zunahme selgt. 

JSnffiiueriuf/ AV h>. tHüJ. 

[58. M-, X<>. 17, .V. 

I Versammlung der Amerikanischen Stra- 
DM. Jahrg., 47. Ui-fl, 3. S12.] fien- und Nebenbahn-Vereinigung. 



Oeschwindigkeitsfibertragnng an Elek- 
tromobilen. 



Gedringter Bericht über den Verlauf, d(>r 
Veraammlung in Atlantic Ciiyi über dio ge- 
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haltenen Vortrfige, die erstattetea Berichte und 
die antehllelenden Beitprediuiigen, Ab«r die 

wir In der ZpitBchrlftenschau der vorigen Num- 
mer nach dein Street Kailway Juurn&l schon 
eingehend berichtet haben. 

[S8. Bd^ So. a, 8. 4BB.\ 

Die Be rm t /II Ii g- der l? r o 1 1 f ii Usch 1 o nen in 
btraÜenbahnglciBon in .Städten 

wurde Ton O. Beel In etoem Vortrag auf der 

VfrsuirmiluiiK in Atlantic City behandelt, der 
hier auszugsweise mitgeteilt wird. Ks bandelt 
lieh um Gleise mit gewöhnlichen Breitftiß- 
Bchienen auf Holzschwellon in Kloinschlnp- 
bettung, ali^o um eine GleiMbauwt^iöi-, die nach 
nnsern F.rfahrungen tUr diese Zwecke nicht SU 
etnpfchleo ist. Der Vortragende behauptet, 
dait solche Gleise mehr su empfehlen selent 
alt Gleise mit RlUenseldenen. 



Einige neue Strattenbahngleisaaord» 

nun gen 

werden beschriebeii nuil die in ludianapolls 
uod in Kansas City abgebildet. In der erst- 
genannten Stadt sind Horh.Hteg-Breitfuß8ch!e- 
nen auf Beton gebettet, .iIm t außerdem alle 
8|0& bia 8,1» m durch Uolzsciiwellen untemtülst. 
In Kansas City ist ein gowShnliehea Hols- 
8ch« ellen-BreitfußaehiiMiciiLiii is in KlfiiiHclil.ip- 
bettuug verlegt, nachdem man mit Bctuuuntcr- 
bettnng der Schienen ungQMtlg« Erfhhrnngen 
gemacht hatton will. In Straßen mit sehr 
starkem Verkoln mud Rillenächienen verwen- 
det. BeBonder» ninizcltUeh rind diese Gleta- 
Anordnungen nicht! 



/,#• G>)iii- Ciril. VKiTjCH. 
\M .hilirt/.. 1. Ifathhi'n-. N". 4 fj. -V .« 7.7 1 

Die Fortschritte im Automobilwcsca in 

Franli reich 
werden in Tafeln und l>ildlii Iumi D.ii sti Hungen 
TOD 1'. Uimaace a&her dargelegt Die Zu- 
nahme der Wagen, namentlich der mit mehr 

aiN y.sKvx Sitzfii, i»t iMiir ^rhr starke, ufid in 
uofh stärkerem M;ißc haben die Leistungen 
nach PferdekAfteo sugenommen. In Nord- 
frankrcirh i^^t drr Autoiin>bilverkehr im ganzen 
erheblich rttHrker enlwii-l<el( als im tiüdeu, er 
spielt aber auch in oin7.«-tncn .südlichen Be- 
zirken im öffentlichen Verkehrswesen eine 
große Rolle. Drr starken Zunahme der Kräfte 
wa^t ii entspricht eine (»otrftclitlirhe Abnahme 
der I'ferdefubrwerke im öfTentUchen tind im 
Pvivatdienst. Im Lnxusverkehr ist der Kraft- 
wagen namentlich in den ostliche» I^czirken 
stark verbreitet. Auch über die Ausfuhr wer- 
den liitteilongen gemacht, sie ist nach dem 
Wert« von hiw IIK« von i,74»lli11lonen Frcs. 
auf 137^ Millionen geistiegen. 



L'Indujs trie de» trmntcmiH_ e t chemin it de f er, 

im. 

Ii. Jahrg., iVo. W, .S. 2X1 \ 

Die elektrischen Straßenbahnen von 
Torqua j, Mexborough undHastings 
mit dem Oberfiftchenkontakt von 
Dolter. 

Die genannten englischen .Straßenbahnen 
! haben kärzlich den größten Teil ihrrr Strecken 
■ mit Oberflftcbenkontakten zur Stroaiabgabe 
eingerichtet IKe Rontakte liegen in der Gleis- 
mitte. Die ganse Einrichtung wird von U. Car- 
men d nfthwr beschrieben. 

I 

(/. Jahrg., No. 10, S. dOK] 

j Die AusuutKUDg der Betriebsmittel. 
I Anssngsweise Wiedergabe des anf der 

Versaniiiilutij,' dos Vereins der deutschen Stra- 
1 ßen- und Kleinbabnverwaltungen erstatteten 
\ Berichts. 

(1. Jtätrg^ Ko. J/. Sl/9.] 

: Die wellenförmige Ahnutsttitg der 

^ Schienen. 

Anssug ans dem anf der ▼orgenannten 

Versammlung und vim englischen Gemeinde* 
j Straßenbahnen erstatteten Berichten. 

itomie ginirid* de« cheminM de fer « <ie« 

tra mtcayx. lä(/7. 
\3f). .Johrff., 2. Halbjahr, Xo. 4 S. 279.] 
Die Fahrzeuge der Eisenbahnen auf der 
Ansstellong in Hailand, 
l'oi isfl/.uiijz einer eingehenden Bo- 
sprcchung von M. L. Georges, in der die 
ausgestellten Triebwagen niher behandelt 
werden. Ks waren (5 Üampftrlebwagcn, '2 pt trol- 
elektri.sche Triebwagen und 2 elektrische Trieb- 
wagen für Stroinzuführung von außen ans- 

L'estellt. Diese lO Tririjwnp'pn werdrn ein- 
gehend beschriel)pn, auch werden Angaben 
aber die Leistungen gemacht 

[30. Jahry.^ 2. Hitlluahr, 2Co. 4, ü. 33S.\ 
Die Gfiterstadtbahn in Chicago 

wird beschrieben. Zunitcltst werden Angaben 
über die Entstehangsgeschichte gemacht, dann 
folgen Mitteiltingen über die Bau- und Ans- 

führnnjrsweise. uIht ilic Fahr/i-n^e und ilirc 
Ausrüstung und über den Bcirieb und dessen 
Ergebnisse. 

SehKeixeriedie BtaaieUvttg. iSOf, 

\B0. Bd^ No.iß, S.m.\ 

W e 1 1 f rh o rn n II fzn <r hei Grinde! wn Id. 

Kurze Bcbchreibuug des in Ausführung 
begriffenen, nach dem Feldmannsehen Patent 

gestalteten Aufzugs. Jeder Fnhrkorb faßt 16 
bis 18 Personen. Die Fahrkürbe hSngen be- 



XV. Jahrftau«.! 



weglich aa einem BremsvageD, der auf vier 
In einer Ebene liegenden Laufk-ldem Muft. 

Jc' zwei BÄdiT l.iufi'u auf rincm tx-sdiuleri-ii 
Traifseil aiu> Suhl von U mm Durctimesbcr. 
Der unterate AbsebniM der Aolage, der bis aar 
Hölie von tnTfi in führt, eoll IHM In Beirieb 

genommen werden. 

\£0. bei., No. '20, S. 2Ö8.] 

Ei n |i liasi' u w ecli»el»trom - Betrieb der 
Strcclie Seebaeb- Wettlngen der 

S. B. B. 

Am a und 12. November baben Verauch»- 
f'ahrten »Utt^cfundent Aber die knrz berichtet 
wird. Der Einphasenstroni von 15000 V wird 
auf der Lokomotive auf 700 V vermindert; die 
Oeschwindi^lieit bei den VersucliHfahrlBn be- 
trug 5H km/Std., 8ie kann aber bi» 1<K> kni ge- 
■teigert «erden. 

[00. Bd., N0. 20, S. 2Ä9.J 

Nene Bergbahnen in Österreich. 

Kurze Mitteilungen über die in diesem 
Jahre eröffneten swei SeUbalmen von ILarlabad 
anf die HObe des Helenenhofee und Ton Bosen 
auf (I< ii Vir^^'l Mpwif über die Zabubahn von 
Bozen auf den Bitten. Die Neigungen geben 
bei den drei Bahnen bis an 49»»*/o» 66% und 

Strtei Hailtntit JmtrMU. mt. 

[30. Bd,, So. 19, S. m.] 

Da> Hnchelag:i-Kraft werk der Straften- 

Ii :ih n trpsf 1 1 s r h a f t in Montreal 

wini mit liuuipl beliiebt'ii uuU dient vorssug»- 
w i'iM' als Reserve neben der Stromversorgung 
der Bahn durch Was^crkraflanlagon. E» er- 
zen;;! (ileicliBtront von r>.ji> V und bietet manche 
bemerkenswerte Kinrichttingen. IMe ganse 
Anlage wird beschrieben. 

m hd„ N<t. w. s. mi 

Berieht ühi^r Scbienenaiin iitzn n f;, er- 
stattet auf der Jahrettvcr»<annnluug 
de» Vereins deutscher Straften« 
und Kleiubahnverwaltnngen in 

Mannheim. 

Mitteilungen de* uresentllcbsten Inhalte des 
Berichts. 

im H>L. Xn. W, S.Üjl.] 

Sturchochnabel • Kollektor fär elek- 
trische Schnellbahnen. 
J. Mayer beschreibt eine neue Form eines 
Ki'il. ktor». hfi dem die bei anderen Formen 
zitiage geiretcueu Schwierigkeiten erheblich 
vermindert «ein «ollen. 

[30. Bit.. No. tö, IS. m.\ 

Ein Unkraut-Verbrenner 

ist von der Xonlliclion Tcxus-Verkehrsgesell- 
achaft mit Erfolg eiugenihrt worden. Er ist 



auf einem vierachaigen Wagen angeordnet und 
wird mit Rohöl gespeist 



[äO. Bd., No. ib, S. 9S4.] 

Regelanordnttug für Strom abnehner bei 
dritter Schlon«. 
Die amerikanbehe Elsenbahnvereinigung 
hat Normen fh»tge«t«IIt für die Anordnung der 

drHu't\ Seliirno tmd der zu<!;i-lir)ri^*'n Strom* 
abnehmer. Diese werden mitgeteilt. 

' •ftl BJ., Xo. 20, s. m.] 

Der Montmorency-Bezirk der Quebec-' 
Bahn-, Lieht- und Rraftgesell* 

Schaft 

Dieser Bahnbeairk umfaßt die Verbindung 
mit den landschafUlch «ehr «cbSaen Punkten 

St. Ann de Beaupr^ und den Montmorcncy- 
Fällen. Neben dem sehr starken elektrisch 
bedienten Personenverkehr findet auch ein 
lebhafter mit Dampf betriebener Güterverkehr 
statt. Die Anlagen werden beschrieben, auch 
wi-nicii .\?i^^al)en über den Verkehr und Be- 
I theb und dessen Entwicldung seit dem Jahre 
18B9 gemacht 

\m lfd.. X'K -Jtt, HH4.] 

Die Verbesserungen der Straßenbahn 
in der LlvingstonatraCe aor Be» 

wältignM<>: des B r (1 (1 k ly II (• I Ver- 
kehrs in den verkehrsreichsten 
Stunden. 

Die Kntwicklung des Verkehr^ zwischen 
Brooklyn und New York über die Brooklyner 
' firficke wird besprochen, und es wird geceigt, 
daß die Bahn in der F>iIt<vtmtraUt> nicht mehr 
ausreichte. ist daher auch die mit einem 
Teil der Fultonstralte parallel laufende Uving> 
stonfitraße zur VorkobrsIie\vitIti{,'iing herange- 
zogen worden. Die Anlagen werden bo- 
' schrieben. 

[äo. Bd., Xo. -A), .s. m.i 

; Vergleichende Ausführung von Dampf» 
und elelitrischeu I.<okomotiven. 
Auszugs weitte Wiedergabe eines Vortrages, 
dcu A. U. Armfttrong im amerikanischen In- 
stitut der Elektro-lngenieure in New York am 
8. November gehalten hat und in dem nament- 
: lieh die wlrbaehaftliehe Seite der Fng» behan- 
' delt wird. 

\J0. Bd., Xo. 2U. lOom 

Berieht Uber den Versuch einer Klassi- 
fikation der Betriebsausgaben. 

Mitteilung der Vorschlüge, die der be- 
I treffende Ausschuß auf der Versammlung in 

Aihiiitic f'ity gemacht bat, mit den in dieser 
Versammlung beschlossenen Änderungen. 
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[30. Bd., No. 20. S. tfß>7.\ 

Haibverwaadelbare Wageu für Port- 
lABd, Ore., und den benachbarten 

Bezirk 

Die vierachsigen Wagen siud im ganzen 
m laniTi im Karten 7,TS ni. 

[30. IUI., So, 20, -!». i008.] 
Keue Wagen in Cincionati. 

Auch diese Wagen sind vterachslg, die 
GesauilHingt* ist m. Es werden nocli An- 
gaben über du8 Gewicht im ganson und der 
Elnsellelle gemadit. 

m Bd^ yo,2US, im.] 

Kraftwerkverbeseernngen in Gl Paso. 

Da« Kraftwerk wfir friiiior für oU\c I.pistting 
von lUUü KW beBtiiiiiiit uud im durcli Erwei- 
terung und Änderung der MnHchincnanlagen 
auf eine Leistung von ä'HKiKW gebraclit wor- 
den. Die Ergttnxungeu und Änderungen wer- 
den besebtleben. 

\ßO. Bd» uro. 21, 8. Hm.[ 

G^leisba Ii weise In einigen südllcbon 

Ötlidten. 

Beschreibung des StraBenbabnoberbanes 

in San Aiitüiiici und Ifüustoti in Tcxa». Mobile, 
Ala., und t'battauooga, Tenu. Es handelt sieb 
mn Gleise ans RlllenscIileAen und gewSbn- 
licheii iJreitfußschienf'i) auf UMlz iucrschwclicn, 
die in Kleinactüag oder auf 15eton liegen. Be- 
merkenawert sind die In Hoaalon gegen 
Wa.sserandr:ing und sumpfigen Untergrund 
getroffenen Anordnungen. 

[30. B,l.. \o. 21, S. 1U28.] 

Der neue hochiiegende Abstellbabnbof 
Soliivan Square der Bostoner 

Hochbahn 

besteht ans einer Oleisachleife und stahlreioheo 
ansehlieBenden Stanipfglcincn. Beim Bau ist 

jm-s^rcdfiintcr Gcbram'h vfn IvM'iilifton ge- 
uiaclit worden. Anlage und Auüfuhrungsweitte 
werden beschrieben. 

[90. Bd.. Ko. 2i, S, /OSKJ 
Neue Fabraenge für rolumbla, 8. C. 

I'it" besciirieheni'ii /.vvci.ichsigcn Wagen 
bind ü,i» nt lang und cntbaiteu zu beiden Seiten 
eines MUtelgangea xweisltslge Querbinko. 

\W H.I.. So. 22. S. 104S.\ 

Die Fort Dodgc Des» .Moines und Süd- 
Jowa-Bahn 

veri)indet die rd. l ITi Icin von «-inandfr onfr 
fornton SlÄdte Fort Dodge nrid Des Moines 
und berührt aiiOerdctn die Stadt Uoone. Sit; 
besteht aus einer früher mit Dampf hotripiienen 
67,& km langen Hlteren Bahn, die jetzt für 
elektrischen Betrieb eingerichtet worden ist, 
und einigen neuen Linien ttnd steht mit andern 



Bahnen in direkter Besiehuog. Die Anlagen 
uod die «lektiisobe Anirftstung der Streeke 
I und der Fahnteuge vwden besduleben. 

(89. Bd„ No. 22, 8. IftSat.] 

Beiiebnngpn swiseben Temperatur und 

Kraftwerkbeansprnchtin g 

J.W. Corning legi uaeii Erlahniugtii, die 
in Boston gemacht worden sind, dar, daß die 
Beanspruchung des Kraftworks in Besii hiing 
mit der Außentemperatur steht. Je niedriger 
diese ist, desto grSSer ist die Leistung in 
\ Kilowattstunden. 

j 130. Bd., iVo. 22, S. 1064.] 

Verttammluug des Zentralen Elektri- 
schen Bahnvereins In Indianatiolls. 

Mitteilungen über den Verlauf und die go- 
1 baltenen Vortrage. Diese befattten sich mit 
l Fragen der Bahnnnterhaltnng und der Brem- 
sung. Audi wiinlcii dit" Mitu l zur FürdcniMg 
des Reiseus auf groüe Entfernung besprochen. 

' [X. BA, ifo. aa, s. MS8.\ 

I Grundlagen der Breinsan<>r(Ii>itiirren für 
' Wagen elektrischer [{.ilmcn. 

Vortrag von F. Heekler auf der vorg«' 

nannten Wrsruinnlung. Drr V'nrtragende er- 
örtert die GruudkigL'a einer »acbgemitlien 
Breiosnng und stoiit die verschiedenen BremS' 
anordnungen in Vergleich. 

, [30. Bd., S2,S.HI6Bh. mo.] 

Neue Wagen für Oalesburgh, III. 

und 

Fünfxehn geschlossene Wag«'n lur ,Wor- 
cester Consolidated*. 

Be^clirciiiting der vierachsigr-n AVa^rti, die 
mit geschlossenen Endbühueu \ ensehen sind. 

7%s UfiWottd GazeU*. iSff, 
I IS2. Jahrg., No. 18, S. 

• Normen der Amerikanlscbeo Straften* 

und K Icinba Ii n Vereinigung fttr 

Ingenieurwesen. 

Mitteilung des in Atlantic City erstatteten 

Berichts über Kiuführung von Nornicn für 
Achsen, Acbsbuchsen, Uadreifcn und Brems- 
schuhe, mit Angabe der vorgeschlagenen 
Normen. 

I jSeitwhri ß ilfs österrfit liixchrn lutjtnuur- und 
: Anhittkt'n-Viriins. 1907. 

(5.9. .hibr,,. \". 4H. 'S. 7bi*.\ 
Die elektriM-hen Bahnen Nordamerika!». 

Sehlufi der Arbeit von W. Reinbartt mit 

Angaben über die versrhir'ftonfTi Arton rlrr 
\ iolfaclisteuerung für zwei oder mehr xu- 
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fiatnmen^ekupprltp Trii l(\N apcn. Wolter folpen 
Mitteiluugen über dcD Betrieb und di« Sicher- 
helttTorkehraogeii^ Qber di« Pidirgeldv»nr«cli- 

Dung' unfl übpr von don I?nlitirn l»ftr!ptipno 
Ncbeniinternehiuiiiigeii. Zum Schliil* werden 
dl« Eiapbaseabahiiea belianilelt. 

Zei lschrift «/ex Vereins ilnifjirher Inye nieure. 

mj. 

Bouzulbetrii' h für Moiorwnpen, 

A. Heller weist »uf die Vor2ii;re iler Ver- 

w i ri'l'.iii;.'' vdii Ri-ii/ji! für ilrn l\raltwa|fenbc- 
trieb hin und beschreibt zwei von der Daioiler- 
Hotoren-OeiiellachAf), Zwei^iederlMtun^ Ber- 

lin-M;irit'nr»'l(lt'. iiimI vmi der I'n'ilnn'r Mi'tur« a 
^nfabrik in UeiülclieudorrborgeBteille lieuzol- 
▼ergaser Nach Vemuehea, deren ErgebolMC 
mitgeteilt wprdrn, rrsrhoint Benzol jodenfnlls 
eher geeignet, da» immer kostspieliger wer- 
dende Bensin su eneMn, al« Motoren«piritn«. 

161. Bif., Sa. 47, Ä. Ifü2.\ 

ZiigfOrderunirniUinittlererRelbacblene, 
Bauart Hanacotle. 

R. Bon Dl h orortert zunJldi'ät flle nach <len 
Vorscblftpen von Fell s. Z. ;iui .Mont Ceni» an- 
gewendete Betriebsweise mit mittlerer, von 
wa^recht stehenden RAdern umfaßter Schiene 
und beschreibt dann neuere derartige Ans- 
fuhruiigen, bei denen die am Moni Ceni» zu- 
ta^ getretenen Mängel veniiiedoo worden 
sind Die erste nene derartfic« Anlajre Ist bef 

«liT ?>traßi'iibahn in La Beiurlinulc /ui- Ans 
führung gckouiuton, ebenso wird die Balm von 
Clermont Ferrand auf den Pny de Dome mit 
mittlerer Reibongeaebiene betrieben. 

Zeitnehrift {'Ur TraimportueHfH uml Ulraßen- 
hau. iUOJ. 

[24. Jahrg.. Xu. 'Ö3 u. 35, -V. 718 n. 7(i3.\ 

SttdtlMche VorkebrAfrajtren. Auafah- 

1 11 ri tjaliei« i)iele für Uber- und Un- 
tfrwege im Str.iUeni)ahnbetriel>. 

Au}.zngsweise Wiedergabe einijfer Mit- 
teilungen über die von Kemniann in seinem 
Bericht über die Tunnelentwiirfe der Großen 
Berliner Straßenbahn besprochenen aiishlndt- 
seben Beispiele, i'i' An^alim licziehen ^<icb 
auf den Kingsway-TuuncI in London, auf die 
Anlagen in der Park Avenue in New York und 
auf Verhältnisse in Hoboken. ISaltimore und 
Botton. Namentlich di(^ Bostoner Anlagen 
werden nKber behandelt 



[M. Jahrg., Ko, SS, S. 787.] 

Neuere Oberbanformeo fttr StraAen- 

bahnon 

in amerlkaniachen Stttdten worden kurz be- 
schrieben. Sie t>leten nicbta beaondera be- 
merkenswertes. 

Zeitung de* Ve reinH Deutscher Einenbahii- 
Vmvaltwiffim. 1907^ 

[ff. Jahrg., Üo. SO u. 8i, S. iSfS «. /A89.] 

Die Tunnelentwürfe der Großen Ber- 
liner Straflenbahngesellschaft im 
Liebte dea Kemmannacben Ont- 

achtens 

werden von W. t'auer besprochen. Uer Ver- 
fbaaer würdigt dabei aueb die von der ge- 
nannten Straßen1)ahngt^sellschart veröffentlichte 
Entgegnung gegen die Kemmanoschen Dar- 
legungen und Schlußfolgerungen and tritt in 
allen wesentlichen Punkten KemmnnnH Gut- 
achten liei. indem er an<«fuhrt, daß die Tunnel- 
entwürfe mit ihren zahlreichen (4lei!*verzwei- 
gunt^en, .Scbionenkreuxungon und nur swei- 
giritiigen Stationen bei vierglelfdger Strecke 
die crhoflTten X'crkclirsvfrlH'sseriiiii.'-cii nicht 
bringen werden, und daher der hohe Kosten- 
aufwand für deren Darchfttbning nicht be- 
rechtigt ersi titiiit. Der Verfasser liffürchtet 
von fler Durchfuhrung des KntwurtH wegen 
seiner störenden Rückwirkung auf den Stra- 
ßenbabnverkehr eine empflndiiche Venchlech- 
terung der Verhältnisse. 

\47. ./,il>n/., V... S. 14U6.\ 

Die Verbreitung der einphasigen VVech- 

selatrouibabnen 
wird in einer atisfülirtlchcn Nachweisung niiher 
dargelegt. Diese Nachweisung enthält An- 
gaben Aber StreekenMage, größte Neigung, 
Spannung, Zahl und Leistung der Triebwagen 
und I»komotivi>n, Fahrgescliwindigkeit, über 
die Abnelimerfonn uuvr. In den Begleitworteu 
werden die Vorzüge des Kiupbasenbetrieba 
gegenüber dem Oleicbstroni- und Orebfttrom- 
iietrieb nAhor dargelegt. 

[47. Jahrg., Na.H5, S. 14S6.] 

Die New Yorker Straßenbahnen unter 

Z w :t n ^' B V e r w a 1 1 u n g. 
Der iiundesrichter hat über die Metropoli- 
tan Street Riülway < <i Zwangs Verwaltung an- 
geordnet und zwei Masscverwalter ernannt, 
weil die genannte Gesellschafl in Konkurs ge- 
raten ist. Ks werden Mitteilungen ül)er die 
näheren linislände, die dazu geführt haben, ge- 
macht. 
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Mitteilungen 

des 

Vereins Deutscher Strafienbahn- und Klembalm-Kerwaltimgen. 



No. 1 



Januar 



JabrgMjs 1808 



Oeschaftsfflhrende Verwaltung: des Vereins Deutscher StraBonliahn- und Klelnbahn- 
Verwaltanffen Ist die Große Berliner Straßenbahn In Berlin W. 9, Leipziger Platz 14, 
an die alle Beitr&ge von Mitgliedern der V erelnsverwaituo^en zu richten sind. 



Vereins-Angelegenbeiten. 

Mitslieiler - VerMldiai« 
nach dewi Stande vom I. Januar 1908. 



Oi» A A C 1>. ff li«MlBiHi«taB VwwaUnBtim gMt«n i»m ifitUkamndgtu AiUMlIiiS «n. 

Die iH't. ioVinr t<>n VtrurÄltiirifren belrRiben SlraCenbuhnen. 

Dii< f b«£>:'iclitiut«3a Vorwalluaicea bt3lr«il<vn iiabenbnbniihnticbe Kloiiibiiiiaett oder }!eb«nli«liut3u ; die Iwtr* K«tri«ii4i 
^.)Iul iliircb KuniTschri/t boieicbnet. 

Diu * bMieivhiMMD V«rwaltuacMi geiiOreii 4um F«liTiiNtea*Vereiii na- 



Attenbinrg ML 
Apeflraäe. 



Barmen. 

86 OeDBistraOe. 



••2. 

t3. 

•♦4. 

c t*e- 



M defeiatraSe. 

Beriin N.W. 52. D 
11 SpeneratraBe. 

Beriin W. 9. Au,D 

19 Linkstraßc. 



Beriin N.W. 40. 
Friedrich-Karl-Uferi-4 



7. 



t8. 



a« 



10. 



Aacliener Kleinbaltn-Gesellschaft, 

(Strnßcnbahncn in d<;n Bcsirlcen Aachen, Stolberg, Esc/iweUer^ 
Alädorf, Conteiimünster, Eiipen und Herzogenrath.) 

StraBetibahii und ElektiizliXtswerk. 

Kleinbaiinkomrifission des Kreises Apenrade. 
{Kffiiihiihueu Apeuntde — GntvetuteUif Apenrad f ~ Läf/unn' 

kltistfr. i 

Augsburger Elektr. Stf«flenlwhn-Akt*-Ge$. 
Elektrische Straßenbahn Bamberg» Akt.<Ois. 

Barmer Bergbahn-Alit.-Ges. 

(Kleiubuhnen Ronsilorf — MOngsttii, liurnieti— 'J'öUeturm — 
Horndorf, KUireabach— Haddenbach - Sieptrliöhe.) 

^rmer StraDenbahn. 

(Barmer stUdtische .Straüenbahom, »ttdtiscbe Straltenbaho 

RarnuMi Schwelm Milspe.) 

Akciengesellschaft Osthavelländische Kreisbahnen, 
f KleinteAnen.- Kautn—K^Mn, Sauen— Vütm^ Branätmburg-^ 

Köthehof, Brandenburg— Itoskou:) 

Allgemeine Deutsche Kleinbahn-GesellschaFt, A.-G. 
{ Wentprenßixcht KUiHlHtlut,Neut€ich-Lit»mucr Kkiidhümitetz, 
Breslau - TVebitto - Prausititser KleinbtüMf TrttdmUfWff- 

Milituchrr Krtiubtihu , Alf f.fnfflshi ri/) f KIriiihithn , Dessau- 
Uadeiiunt-Ciilht ner Huhu, i '.kktriscln Klmiiltohti im Mansfelder 
Ufrijrrvicr, Kleinbahn GUßen — Biebar, Na$$atH*che Klei»- 
bahtieu, AscIiersUbvn-SchufidlingeHSieHhagener Kleinbahn, 
Rieaenj/ebirf/nbafin, Klcinliahn Eltville— Schlangvnbad, Gr^ 
l'cfrrH'itZ— Kiilsrhtr.) 

Allgemeine Elelitrizitäts-Gesellschaft. 

;S(adtbaba Halle a.S., EltiliiriscIiQ ätralleobahn U&ile — Men»©- 

burgr, Elektrisebe Straßeabalia Spaodav, Dortmunder Kreia- 

h.ihiipn, Klpktri<:rho Klr^i)if>nhn Ktnden'^lmden AaSenhafeu 
Klci(triächt> btrnUiMibalui liifdL'slioini.) 
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Barlhi 0. A ** 1 1. AUgemeine Lokal- und Stra0enbahn<<3esellschart. 

^ iiHlMlittnite. (Straßenbahnen in Bromberg, Chemnitz i. S., Duisburg. Frank- 

furt a. O., GörlitK, Kiel, Lübeck, Hörder Kreiabahoea und 
DraeheDfekbabn.) 

BarHii S.W. 1 1. f* 12. Deutsche Eisenbahn-Betriebs-GesellschAft (Akt-Ges.) 

19/16 BemburfeniraBe. zu Berlin. 

(KUinbahnm Volday^ten — Duiuyeii — Delligwn, Eiutdorf — 
SaarUmU—WtOUrfmgm, SaaiioiuU—FrmikMtim.) 

Berlin W. 35. *|'**13. Eisenbahnbau-Gesellschaft Becker & Co., G. m. b. H. 

S8 PotodamerstnUte. {Könignpu*terhamen-MiUmtmldt-TöpchinerKlewlHihn,Klei»' 

Kreishall iiv II. StraGenlialui Kreuznaeli.': TH» Elsfubiihubfui- 
Q«R«IUehHft Becker & Co, KchSrt nur mit der Strallenbahn Krvuc- 
nwh d«ni FntiTkartoDTenin «a.) 

Sariin^berubSneirride. * |4. GesellschaFt für den Bau von Untergrundbahnen, 

G. m. h. H. 

(Berliner 0»tbaliueu: äclUetiiiK'ber Bahnhof- Treptow, Nieder- 
aclidnevekle— Köpenick.) 

BerHn W. 9. * 15. Gesellschaft flir elektrische Hoch- und Untersrund- 

Sl KSthenerstnOe. bahnen in Berlin. 

(lülektrische Hoch- und Uatcrgrundbahu WaracbauerbrUcke— 
Potsdamer Plats — Charlottenbnrff (Knie) und Elelitriaclie 

? t rn ßc n 1 1 n h n Wu rsf h a i le rb rü ck c— Zentralvipfahof.) 

Berlin W. 9. A • 16. Große Berliner Straßenbahn. 

14 I^ipsif^er Plate. (Zugleich für die .Südliche Berliner Vorortbabn, Westliche 

Berltner Vorortbahn und dte Berlln^Chartottenburger Stratea- 

bahn) 

Berlin W. 6ö. f 17* Hanauer Kleinbahngeselischaft, Akt.-Ges. 

46 WUbelmstraiie. 

Mto-Wiliiie«wl««i: 18. Havesiadt & Contag, Königl. Bauiüte. 

187 Berlioentnilt«. (Brandenburger StraBonbahn, Krhdins^ Kr^Miahn.) 

Berlin W. 35. 19. Jenaer Elektrizitätswerke, Akt.-Ges. 

•is I'Mtsdamerstrafie. 'Jenaer Strali«'iil>ahii.'; 

Berlin W. 9. f * 20. Kontinentale Eisenbahn -Bau- und Betriebs-Geseii- 

I Schellingstraße. schaft. 

lElcktriacheStraUenbithn Mcitlerirh— Neumfihl— Dinalakon mit 
Absweigong von Aldenrade nach Wakum, Staßfurter elelc- 
trlMbet$tralienbahn.iri«iitfMJktt«n HktiiAroM—JUdlberg, KaUhn- 
kirvhen 0&fr Bracht uarh f'fbfl bei Br9gg*n.) 

Berlin W. 10. Kreisausschuß des Kreises Teltow. 

18 Viktoriastrafie. (Elektrische Straßenbabneo Or.-Lichterfolde— Sieglita-Lank' 

wItx-Sttdcnde und 6r.-Liciiterfelde—Seohof— Teltow- Stahna- 

dorf— Maehnower Sehieuao.) 

Berlin N.W. 7. D +22. Lenz & Co., GesellschaFt mit beschränkter Haftung. 

II DorotheenatraSe. (Klfinba/ui .UikUun- La»auu, Ueminiiier Kkinbahnni, KUtin- 

bahn Dt-Krme^Virtkow, KntMUmrgtT Kreitbahnen, Frant- 
hitri,"r Siltihahii, (irfifenberger Klcinbahnrn . f!rfif''nba(/mpr 
Kreiifhalinen , h'ltinhahn Greifsuald — Jurmr», Kleinbahn 
GreifmcuUI— Wolgasf, KleiniHihu Canekow — Fmcun — Oder, 
KoUii'i-fiT KlHubahvfii, Kl>-iulniliii Xeujitadt — PHLssaii, Klein- 
bahn Piilziij—Kivrkou-, liandoner Kleintnihn, liegtmcalder 
Kieiiib<ih)ien, Uüijensche Kleinbahnen, Saatziffer Kleinbahnen, 
StolpttaUxüm, Stolper Kreisbahn^ ÄUener Kreitbahnea, 
Bletkeder KAUibahn, CUntinf/er Kleinbahn, Kiel-Sehifnberger 
Evtenbahu. Ratzehurger Kleinbahn, Schlestciye.r Krei.'^bahnen, 
Genthiner Kleinbahn, Kü^trin-Sonnetdturger Eüenbahtt, 
Stntu^berg'Bemfdde.t' Buunbahn, KUbAahn Zietar—^roß- 
WunterwÜn, Kleinbahn OoUbeek— Werben- ^be, HaÜ9-BeU- 
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Zflitacbrift 



Beriin N.W. 

Krnnprfnzf'iiufer -i. 

B«rlin S.W. 11. C 
3 AakMiieher Fiats. 



WilbelDtttrafi« «V47. 

Berlin S.W. 46. A 
flfltM» i4rofib«»reiittnCe. 

Bielefeid. 

Bingea. 



CCln«r ChauaB<'Q 18. 

Braunschweig. 

Geysostr. 15. 

Braunschweig. 
Bremen. C 

Brf;morhaven-Lehe. 

Breslau. 

28 HerreMtraSe. 

BrwIail-OräbaeheD. B 

Breslau. 

Bahobof Lobestrafie» 
Ecke Krtutenr«g. 

Burg. 



Caa86i-Willi«liiuliOlie. 
Celto. 

Coblenz. 
Colmar \, tu«. 



CMn a. Kb. 

CraftM. 
Crafeld. 

Ouitig-Utigfahr. 

Oamiatadt. 



Hti ilti ,- FA'f'iihdhii , Eiili )i(/( fiir(/shiifiii , Kl'Aiihahu Jauer — 
MalLfch, (Jostyner KretxOah», GörUtzer KreistHthn, Boüen- 
hnrger Sieult- und Bafenbahttt Kttinbahn Suntta»—Neitdorf,) 

1 23. Prettln-Annaberger Kleinbahn-Aktiengesellschaft. 

24. Siemens & Hal$kc, Akt.-G<:i>., Abt. lür elektr. Bahnen. 
(Berliner elektriiebe Straßenbafanen Akt^es., «lektriacha 

Straßenbahn TTnf !. R , rlektrisrhe StraOenballD TOII Stasttta 

Über I>ahleiii u.nch tlein Grunewald.) 

1 25. Vereinigte Eisenbahnbau- und Betriebsgesellschaft. 

i Kosteiier KreMtahnen, KkMxtltnm Pt^kwUt—BoitätW und 

t* 26. Zentralverwaltung für Sekundärbahnen Herrmaon 
Bachstein. 

{Zicdi i i'iUxthu TAmdtahui i. 8^U».—Albtndorf,) 

•♦27. Stadt Bielefeld. 

(.Stadt, elektrische .Straßenbahn.; 

t*'*28. Binger Nebenbahnen. 

(BlDgen— BlngerbrBek, Kngen^BMitthdm.) 

1 29. Betriebsverwaltung der Witilager Kreisbahn. 
30. Stadt Bonn« 

(Stadt. StraOenbaltnen: Dampfbabn Boon— Mehlem.) 

t*31. Kleinbahn- Aktiengesellschaft Heudeber— MaitienoO. 

3>2. Straßen-Eisenbahn-Gesellschaft in Braunschweig. 

°*33. Bremer Straßenbahn. 

**34. BreniLThavener Straücubahn. 

**35. Breslauer Sfraßen-Eisenbahn-Geselischatt. 



••36. 
••37. 

t38. 

••39. 
+ 40. 



Elektrische Straßenbahn Breslau. 

Stadt Breslau. 

(Stadtuche Straßenbahn BreüUii.) 

Kreisausschuß des Kreises Jerichow I. 

(Klnubahmn Ihh'kaiiti/—Burg—Zieaar, Burg—Sttgtfit»—Qr. 

lAfbar», Mtifitlcbiirf/fi-forth—AUen^Grabotp — Or. ZMan-~ 

fj'ihld)/ I •niii III' Iii . 

Große Casseler Straßenbahn-Akt.-Ges. 

Aktienges iKchaft Kleinbahn Celle— Wittingen und 



Celle — Bergen. 

Coblenzer SrraOenbahn'Gesellschaft. 

Stadt Colmar. 
(Stadtischo elektrUclie Straßenbahn.) 

B t'*43. Stadt Cöln, 



^•41. 
••42. 



t 44. 

••45. 
•46. 
•47. 



(St.-liitiM-lir cli'ktrisi'he Straßenb.-iliin-ii, WeilJbütlcngaaaeSIV*!« 

StiiiUisrii, \ I I III thahfitt», MaiiritiunKU inirrg 59.) 

Stadt Crefcid. 
(Kleinbahn Hafen^Vrefeia.) 

Crefelder Straßenbahn Akt.-Ge8. 
Danziger Elektrische Straßenbahn A.-G. 

Stadt Darmstadt. 

(StAdtiacbe elektrische älralienbahnen.) 
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s 



B 



DrHdaa-LMehwfti. 



Dresden -Leaben. 

DfirWI (Bhdntand). 
DOtMldorr. 

lUtlnger Str. sa 
Düsseldorf. 



Ouisburg-Mciderich. 

5<» Kai.s»'rstral>. 

Eckernförde. 



l. w. 



i>**48. Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft. 

(Essener Strußen^Kihiicn, Ncroborgbahn- Wiesbadon, Wies- 
badener eiekirisch«« Slralieiibahucn eiuschl. Wiesbaden— Dotz- 
helm, Möituur Vwvribakn:! 

**40. Dessauer Streßenbthn-Gesellschafk. 
••50. Stadt Dortmund. 

'Städtische elektriKchc StraUenbahn.) 

"•51. Städtische Straßenbahn Dresden. 

(Zugleich lür die Babu im l'iaueuscben Grund, die Bahn 
Lovchtplii— PlUnlts und die LMInltibshn.) 

**52. DrahtteillMhn Loschwitz— Weißer Hirsch, Akt.-Ges. 

0*53. Elektra« Akt-Ges. 

(Kiektriscbc StrsSeabsho in SchsndM und Berguehwelmbalm 

IjUSl.'llNVitü.) 

''*54. Gemeinde Leuben. 

(DrMdoer YorortlNÜiB: LaulMgait— Leuben'-Nieden«dllti.} 

**55. Darener Dampfstrsfienbahn Akt-Gea. 

t^*56. Rbetnische Bahn-<jesell8chafr. 

(Elfktiis<h- k'!>i'i)h,ifiu'n Düsfictdorf—Crvf'My Obtrkoffel— 
Nt-nß, Haas Mci-r— ürdiügen.) 

57. Stadt Düsseldorf. 

{StIdtUche StraOenlHÜiDen in DÜMflldorf,, Kleinbahn DOmaI- 
dorf— Grnftinberg— Rath—Ratingen.) 

"*58. Kreis Ruhrorter Strafienlkahiu Akt.-Ge8. 



EllMrMl 



f 59. Krei^auiiächuÜ des Kreises Eckernförde. 

• * 60. Kommunale Straßenbahn - Gesellschaft 
Gelseoklrchen. 



Landkreis 



ElberfiiM-Westend«. E 

ElberfUd. 

Emden. 
Erfurt. 

Mi Magdcburgerstraße. 



Flensburg. 
Fnuiltftn^ n. M. 



f ••6L Bergische Kleinbahnen. 

(Straßenbahnen Langenberg — Steele — Nierenbof— Hattingen, 
Elberfeld — Rnnsdorf, Elberfeld — Neviges — Langenberg mit 

Ali/.wci^iiii;; Neviges— Velbert— Werden, h'h inbahnen Dii-xel- 
dorf— Benrath— Hilden'— Ua(m—V<^wiitkel mit Äbatoeigung 
Bilden-tMOg», VtHfert-BeOtgekkaia—HÖteL) 

*'*62. Elektrische Straßenbahn Bannen— Elberfeld. 

(ZngMeh fttr <Ue Strnßenb^nen der Stadt Etberfeld.) 

•^•W. Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co. 

: Kh-inhiih II Miilfifirii lt. Kh. — itf.vl i'iisi lt.) 

^••64. Kreisbahn Emden— Pewsum— Greetsiel. 
*>* 65. Erfurter Elektrische Straßenbahn. 

^66. Kreisausschuß des Landkreises Hensburg. 

(Kleinbahnen FteHttMrg—K«ppetn und Ftau^rff—Satrup— 

Hnndhof.) 

**67. Stadt Flensburg. 

(Stadtiicbe elektische StraJienbnhn.) 

t*68. Aktien-Gesellschaft fSr Bahn-Bau und -Betrieb. 

i'Kli'inbiifni' II fföi liHt—Köniffutein, Cassi f Xcinnbtirg, Ebera- 
tcaUie — Sihüp/'urth, Bremen — Tarmstedt^ Bremen lUuch- 
HnseHj—Theäinghauat«, Btiiet-^Gn^mbuseh, Bitsi^rMHf 
Kleinbahit,) 
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FrHkfMi «. H. 

Frankfurt &. m. 

Frankfurt a. M, 

30 BleichstraOe. 



••69. Elektrizitäts-Akt.-Ges. vormals W. Lahtneyer & Co. 
dielektrische Straßenbahn Guben, stüdt. elektr. Straäeubahn 
Münster i. W., elektrische ^^traßenbahn Tilsit) 

"•TO. Feiten & Guilleaume-Lahmeyerwerke» Akt.-Ges. 
(Stratenbahn 8t. Johann— RiegelBb«r8^Ueu»ireller.) 

+•71. Frankfurter Lokalbahn Akt.-Ges. 

( Kleinbahn Obenirxel — Hohemark.) 

Frankfiirt «. m. B f 72. Königliche Eisenbahndirektion Frankfurt a. M. 

( Kleinbahn Kirchhain— Landesgrenze.) 

Frankfiirt a. ü E t**73. Siadtgemeinde Frankfurt, stildttsches ElektriziiSis^ 

81 N»u« Matraentraße. und Bahn-Amt. 

(.Stadtische StraOeiibabn einschl. Frankfort-OHenbacher Tram* 
bahn, stidtiseh« Torortbakn FrankAirt a. U— lOneharahalm 

Hädtiadie WiMOMkn.) 

••74. Stadt Freiberg i. Sa. 

(Städtische elektrische Stratieubahn.) 

°*75. Stadt Freiburg. 

(SMdtische «lektrlacbe StraOeobahii.) 

f •Tdw Mecklenburg-Pommersche Schmalspurbahn, AkL-Ges. 
( Ferdinandtbof— Uhtenkortt — JfyiedUutd—DtnniH-'JarmtH, 
AnMam — Uhtmhortt, Gfttendin — Deimin, Dmnm^Jtmow, 

Anklani—LfopoUlshaff II mil vcrischie.denen AhgwÖgttngeHUtui 

liresru-ifr ' Zinrjur Hiiht iinu- —riornthin.) 

°*77. Geraer Straßenbahn Akt.-Ges. 
••78. Stadt M.-Gladbach. 

(Siildtischc elektrische Strafienbabo und vereinigte StAdtc- 
balin M -Gladbach— V'iorcen— Dülken und YiiM'.-cti— bttchteln ) 

° * 79. Elektrizitätswerk und StraQenbaha Gotha. 

^'^SO. Sudt Graudenz. 

(Stadilsehe elektrische StiaBanbahn.) 

••81. Hagener Straßenbahn Akt.>Ges. 

**82. Stadt Halberstadt. 

'^trulti^clir ( I. 'Ullis, -ho Straßenbahn.) 

" 83. Hallesche Straßenbahn. 



FreHierg i. s. 

FIreiburg i. Broisgau. 
Friadland (UaekM 

üera ^Ueuß). 



Gotha. 
Graudenz. 



1. W. 



Halle a. s.- 

Qiebiclienatein. 

Halle a. 8. 



Hamburg. 

184 Dorotheenatratt». 
Hamburg. 

(Direktion in Altona.) 

Hamburg. i 
7 Faikanrlfld. 



f. w. 
Hannover. 



B 



4 Ihmaairaßo. 



t84. Kleinbahnen -Bau- und Betriebssesellscharc Emil 

Ferber & Co. 

( h'li i iili'i.h II Cniisif- Crnstilz. ' 

1 85. Bergedort-Geeslhachter Eisenbahn Akt.-Ges. 
"•88. Hambure-Altonaer Zentralbahn-Gesellschaft. 
*'*87. Straüen-Eisenbahn-Gesellschaft in Hamburg. 
88. Stadt Hamm i. W. 

(SUidtischc elektrische Straßenbahn.) 

°*89. Ferdinand Wallbrecht Erben. 

(Straßenbahn in Lübeck und nach Marli.) 

*• 90. ScraOenbahn Hannover. 

t*91. Kleinbahnkommission des Kreises Norderdith- 
marschen. 

ttteiK, «vHidle nath BUde.) 
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HeOMf (Sieir). 



I. 8ehL 
(Ouir«rk). 
Herten i. w. 

2 Clenifnsstraße. 

Homburo v. d. h 
Hoya. 



B 



B 



KattOWitZ, Ob.-SchlM. 



i. Pr. 

Königsberg i Pr. 

Ca 'tn Ho!«t<>iiu'r Damm. 

Königsberg i. Pr. 
Sletadammer 
Kirclionplsbi. 



Königswinter. 
Köpenick. 

Kitrtiii||8dorf 

* HAunorer. 

Kreischa. 

Krttoschki. l 

L Bad. 



6 b ZeltMiaftrafie. 



'**02. Heidelberger Straßen- und BerglMh n- Alt trGes. 

Strna<-til>alHi in Heidfllierg, Heidelberg— WiMloch Vfld B«rg^ 

bahn Heidelberg— Moikvilkur.) 

f * 93. Bröltaler Eisenbalia-A]Lt.>Ge&. 

**94. Hinchberger Talbahn Akt.-Ges. 
"'es. StraOenbahn Herne— Sodingen. 
**oe. Strafienbahn RecUlnghausen— Herten— Wanne. 

**97. Hlekthzitäiswerk Homburg v. d. H., Aktien- Gesell- 
schaft: 

(StFAfienbahn Homburg v. d. H.) 
1 98. Kleinbahngesellschaft Hoya— Syke— Asendorf. 

f99. Kleinbahnver»'altung in Jüterbog. 

(JUterbog-LuckeutraUler Kreiskleinljahii : Goersdo, Dahme 

100. DfisseldOff-Duisburger Kleinbahn, Ges. m. b. H. 
••lOl. Stadt Karlsruhe. 

StJldtisrho olektnsche Straßciibahn.) 

t* 102. Schlesiscbe Kleinbahn Akt.-Ges. 

(EUktrisehe KMnbahnen: Stadtneht GUiwtbt, OMwU^ 
Tryrek, GlrUritz—Könignh(Ule, Df. rhkar—Kaftou itz, Kiitto- 
tciU — Laurahütte, Köttigshütte — LaurahiUU, Beuthea 
Zabrte—GUiwiU, Beuthen — AntonimMtte — KOtUgthÜtU, 
Beuthen — Kattowitz — Mysloivitz, Beuthen — Chrepactow— 
LipüUf KöuigahütU — BümarckliüUe, Dampfbeirieb: OM- 
uiitM—Riaid«n—Plania mit AinuHgtmg naeh JfUder-WUm^) 

^* 103. Könlgsberger Strafienbahn- AkL-Ges. 
**104. Stadt Königsberg. 

(.S!j(iit!tf lio clcktr. Straßenbahn.) 

105. Ostdeutsche Eisenbahn-Gesellschaft 

(Baitmburg— Sentburg — Loeliietur KleMtaktt^, WMau— 

Fri''ffUiti<Jer Krihfiohnf-n, Kfinifisherger Klfi>ifi<rh>i, llaffnfcr- 
bahn, Wiraitzer KrtLulMihii, In-Hterburger KUinbufittcit, KUiii- 
bahn ClUnuee^Melno, Mariemeerdtr Kleinbahnen, PillkaUer 
Kteinbtihtien, Kleitihuhu Ifarihnherg — Neu^nbiiri], Samhiiid- 
fnihn, t^tchhiiuMeuer Kreixinihti, Memehr Kleinbahn, Wöter- 
keim—SchippeiüKiler Kleinbahn, Stadtbahn Briesen, Bfemeler 
Straßenbahn.) 

106. Petersberger Zahnradbahn-Gesellschaft. 

" 107. Stadt Köpenick. 

(K5pf>nlek«r ßtralleiibaliii.) 

f • 108. Benhold und Ernst Körting. 

(FArl-frixrhe Khinhnhn Alf-Rahhf'dt- Volksil-'r/-— W.JtUlorf.J 

*• 109. Gemeindeverband für die elektrische Straßenbahn 

Niedersedlitz— Lockwitz— Kreischa, 
t* 1 10. Kleinbahn Krotoachln-^Pleachen. 
t* II 1. Lahrer Strafienbahn-Gesellschart. 

( Ncht'uhtihii.) 

°*112. Elektrizitätswerk und StraOenbaho-AktiengeseUschafi 

Landsberg a. W. 

(ElcktrUche StnSenbalin l^andsberg a. W.) 
** 113. Große Leipziger Straßenbahn. 
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"* 114. Leipziger Außenbahn-Ak.t.-Ge$. 



II«« 



Lei|izlg. 
6 b ZelteentraBe. 

Leipzig. 

4 Wittonbergerstraäe. 

Letmathe. 



Liegnitz. 

Lndwigehtfiin a. Rh. 

Magdeburg. 
Mainz. 



Meißen. 
Metz. 



i. W. 



i. w. 



Mülhausen i. LU. 
MUheifli a. Rh. 

Mülheim a loiiir. 
Mülheim .i /Huhr. 

MInohM. 

München. 



l. W. 
Landefthftttii. 



Nfanstailteii. 



Nfirnberg. 



Nfimberg. 

151) FartberstraAe. 



t-Rh)d. 
OfenbaCh a. Main. 

Opabniln. 



B 



115. Leipziger Elelttrische Straßenbahn. 

116. Westrälische Kieinbahnen-Akt.-Ges. 
(StrafteDbahnenHagen-HoheDUi»bui!g,Pftderborn— >Neuhau»— 
Sennclagor, Letmathe Iserlohn [mit Äbcvreigtlll^ll OrOd«^ 

Xnchroilt] und iit Iseilolm i 

"•117. Elektrische Straßenbahn Liegnitz. 
** 1 18. Stadt Ludwigshaltett. 

(StKdtiscIio clektr. StrAßt'iibahn.;i 

°* 1 19. Maf^deburger Straßen-Eisenbahn-Gesellschaft. 

"* 120. Stadt Mainz. 

(StAiitUchc i^traUcubahii.; 

121. Stadt Mannheim. 

(.StHdtischc i'lektr. SintUi-nbnlin.) 

°* 122. Meißener Straßenbahn-Akt-Ges. 

'•123. Stadt Metz. 

(Städtische elektr. StnUienbatiii.) 

124. Elelttrische Straßenbahn Gevelsberg -Mahlinghausen 
(Milspe) —Voerde. 
"f* 125. Mindener Kreisbahnen. 

Kh iiili<'l')i Mii"l'ii I ' Iii' II lul Minden -KiflJiiiiHi.j 

Tramways Mülhausen. 

Konsonium für den Bau der Mülfaeimer Kleinbahnen. 

( h'lriiihalni ScMfhfuteh Ort— Bahnhof und Mttlhelmer Klein- 

Bochuni-üelsenkirchener Straßenbahnen. 

Stadt Mülheim a. i^uhr. 
(Städtische elektr. Strafienbahn.) 

Lokalbahn- Aktien-Gesellschaft. 

Fortiler ,Stailt<'isi'nli:i!ii] /u Forst i. I..) 



"* 12Ö. 
127. 



" 128. 
"* 129. 



130. 



C ° 131. 
132. 



Städtische Straßenbahn München. 

Westfälische Provinzial-Verwaltung, Kleinbahn-Ab- 
teilung. 

/ Kli-in hiih 1)1- II Sf<i„ii4ile~ Medebach, Ha»pe— Vßrdt—BreelMr- 

feUl und W'iideiiau -Deuz.) 

Elektrische Bahn Altona— Blankenese, Akt-Ges. 
Etektrlzitilts-Akt.-Ges. vorm. Schuckert & Co. 

f.StraUoiibatinen Nordh.ni.spn, Regcnsbufff, Tttrkbeim i.Els. 

(Berpbahnj und Würzburg.J 

f* 135. Kontinentale Gesellschaft für elektrische Unter- 
nehmungen. 

iXoii«' Ui'rliiK'r .'>traL>oiib:iliiuMi Nuniost, Straßetibaliii Mühi- 
buusi'U i. Th., ScJiii i hi haliii liiinncn—Klhfrfeld - Vohn iiikvl,) 



•• 133. 
•• 134. 



C '•136. 
•• 137. 

°* 138. 
1 139. 



Stadt Nürnberg. 

' Niirnbci I'iirlher Siraltenbahn ) 

Stadt Oberhausen 

(SUldlist lie eit'klr. Straßenbahn.,! 

Stadt Odenbach a. Main. 
(Stadtische «lektr. StraOenbabn.) 

Opalenitzaer Kleinbahngesellschaft. 
(KliinlHtlmen OptUeiiHza — XrtiMtadt, 
Trt*ionka-Koi»rrhof.) 



Jitulnik — Ütndzhi, 
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0«iiabrüciu 



Perieberg. 



Plauen i. v. 

PI«ttenlMni i. w. 

Posen. 
Praizlau. 



Rathenow. 



kSQd. 



Remscheid. 
Rendsburg. 

Rhsydt. 

Rostock. 

Rüdesheim. 

St. Johann a. Sustv. 

Schlawe. 

Scbmiegel. 



Siegen. 

SMtt 



Solingen. 

U8 KÄluentraße. 



140. Gcorgs-Marien-Bergwerks- u. Hütienverein, Akt.-Ges. 
(Widtä^cebaku und Kteinbakn Wem«— Ermelinghof.) 

141. Stadt Osnabrück. 

iStUiltisch«' «»Icklr Str;i1i>'nl>;iliii " 

t 142. Prignitzer Eisenbahngeseilschaft. 

(ÖHtprigMhter KrtMcieinbak» PrUgfvaac-Fumtz.J 

*• 143. Städtisches Elektrizitätswerk. 

(r.lekrrisch*' Stniß(Mifinhn l'irniaspn«.^ 

^ * 144. Sächsische Straßenbahngesellschaft. 
(Elektriache Strattenbahn In Plauen.) 

t* 145. Plettenbeii^r StraOenbahn-Gesellschaft. 

Kttinbahn mu Phtteuberg nach H<UHMuiim und DimkelmerL) 

'•146. Posener Straßenbahn. 

f 147. KreisausschuO des Kreises Prenzlau. 

(Kteiuhahnen I*rentl(tu—Löckniit, PreatUm—Stra^ia^ U.M» 
mit Ahzirihjnnfi Di-,ielou> — Fänltnwerder und KWmbaAti 

Srhui'rrmnrf: - Donnue. ' 

1 148. Kreisausschuü des Kreises Westhavelland. 

( Kleinttakfi Italhvnoic—PütilUtettaue-'Setuke— Nauen.) 

149. Herae-Baukau'Recklinghausener StraDenbahn. 
•f"* 150. Kleinbahn Camenz — Reichenstein. 

' Kfi bihiihii roll fuMnis mirh Itfichf ii.tff in iiinl MaifTÜsdorf.) 

"* 151. Rcmseheider StraOenbahn-Gesellschaft. 

f 152. Kreisausschuß des Kreises Rendsburg. 
( KMuttahn Re»d)t9m rtf— Höh* nweattdL) 

153. Stadt Rheydt. 

St;i(ili-r)ii^ cirkfr. Srintii-libnlin ' 

•* 154. Hoscocker St rnlU-n bahn- Aktien-Gesellschaft. 
*• 155. Niederwaldbaiin-ijcsellschaft. 

156. Gesellschaft für Strafk-nhahnen im Saartal. 

f * 157. Kreisbahn Schlawe-Pollnow— Sydow. 

(Sehtateo — Pottnote — Spdott— ' Breitenbfrg mit AbKweiguf^ 

itiirfi Kiitzlnff. ' 

1 158. Kreisausschuü des Kreises Schmiegd. 

(Kleinbahn Krinern—Ujazil.) 

f * 150. Schrodaer Kreisbahn. 

f;fi'>r,to -Scftrotio iii.Abzwigiiiit/ iiti' fi Sfin-it/fnl-,:. Kntszeimia 
itiiil ( < I ni'-(irzeiro xoicir mich KUnzeifo mnl (.'z''iieinO i 

160. Siegencr Kreisbahn. 

(Stnifienbalin Siegen— Klareid— OeUweid.) 

■fiei. Ruhr-Lippe-Kleinbahnen, Ges. m. b. H. 

(Neheim — llSiaten—OMtönutu — Soest — lluvcakult, üittünnen — 
Werl — Hamm, Hamm — Oeittmghavs»n, Neheim - Hüoteu — 

Arntthvni — .//!//■ / In iirl:^ mit Afizirciffimi/ roi, }I üsfpii-l'ixf 
mich dein Uhinhmch hei Miiseif Je, yi<<l<r'-UK' — Giiiiiif- 
Tabiptrrt.) 

•f" 162. Hümmlinger Kreisbahnen. 

Di'irfmunil-Em.skdnai II'- 1 fir 

163. Solinger Kleinbahn Akt.-Ges. 

fStraSenbahit der .Stadt Sollngen und Solinger Kreibbalia, 

StraUi-nlialui Elboi frM i roiienhoig — Uomscbeid.) 

f 164. Königliche Eisenbahndirektion Stettin 

(KleUtbahucn thr KreUte Pyritz und Nauyaid, t\t<nihahnen 
Gftffi:uhatten—ar. ifffU» nwl LoHz—Toitz—Rueton:) 
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Stettin. 165. 
Stralbuni 1. üU. D 16d. 



Stuttgart 

1S8 H»iiptottltoivtr>fte. 

Tbonk 



Trier. 



VfÜtail a. d. IL 

Krengeldaiui. 

Znin. 



ZwIekHi i s. 



167. 
•♦168. 



••160l 
i. Sehl««. 170. 



"•171. 
t* 172. 



173. 



Stenlner Straßen-Eisenbahn-Gesellschafi 

Straßburger Straßenbahn-Gesellschaft. 
(StraßeDbaboeo in Strasburg uud Umgebuug, Ni-btnbahncn 
Straßburg— MarkoMlie^ mit Abaeeiffmig Ersteitt—Rlmn' 

fttrtiße — Krxfein Prichxhahnhof und Dooßheiiti Hhfiixau, 
Straßburg— Tfucldeiiihvini, OberhaU4tbergtn — Wentho/en, Kehl 
— IMIH Kehl— Ottenheim mit Abttteiguttg >lUenA tftm— 0|f eji> 

hurif, und Srhu-i^r^n^h ~ ftfslatt.) 

Stuttgarter Straßenbahnen. 

{Zugleich für dl« dtnnitattar StnJenbabneii.) 

Elektrizititswerke Thorn. 

(Elektrische .StraBeobahn Thorn.) 

Sudi Trier. 
(Stadttocbe StmOenbahD.) 

Niederschleslsche ElektrIzMB- u. KleinlMhn-Akt.'Ges. 

' W.ildcniiiirgcr Kreisbahn.) 

Märkische StraOenbehn. 
Kreie Ziiiii. 

(Kleinbahnen Ztiin Uü^cupM—Oncknau mit Ab&wt^tmg 

Biskupin —Schelejewo.l 

Zwickauer Straßenbahn-Akt.-Ges. 



StrRlen- und Klein -Bfthn-Benilli* 

ppnoct^eriHchaft. 

ZuMunmenstellang der im Jtlonat November 
11W7 aagummtUn BetrielMmfllto. 

Im Monat Novetnlicr 1907 sind }TM 
Unrällc angemeldet worden, und zwar 5 Un- 
fttle ans der Zeit vor dem 1. Jamiar 1BU7, 
diigegen 468 Unfälle aus dem Jahre 1907, 
gegenflber SGO Unfällen im Ym-jahr. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 
TerDrtuchien die erlittenen Verletsangen 
in 8(2; FAllen den Tod des Ver- 
unglückten, 
in 113 ( 77) Fällen eine Erwerbsun- 
fähigkeit von mehr als 18 
Wochen, 

in 357 (2H7) Fällen eine Erwerbi«un- 
ribixlceit von weniger als 

13 Wochen, 

zus. 473 •) Fälle. 

Die nngemeldeteu Unfälle verteilen 
sich anf: 

A di« ÜVoobentage: 

Sonntage . . 



Montage 
Dienstage 

Mittwoche 
Donnerstage 
Freitage . 

Somiahende 
unbekanmi- Tage 



zusammen 



i ZUrnn 



38 ( 2i), 

70 ( 79), 

69 ( 55), 

Vyy ( 40:. 

64 ( 52 1. 
83(40), 

80 ( 57;, 

7 ( 2), 



. 473 (*;«>) 
Midien «irh «Mf dm 



B die Tagesseiten: 

vormittags swiseben 

12-6 Uhr . . . . 4U ( 33) Falle, 
vorohtags swiseben 

Vhr .... 187 (144) • n , 

nachmittags zwischen 
12-a Uhr .... 176 (IIB) „ 

nacinnittags swiscboii 
6-12 Uhr . . . . m {11) „ , 

ohne besondere .An- 
gabe ( 2) „ , 

zusammen . , . 478 (866| ■) FBlle. 

C. die Oefabrenklassen: 

A 8(2), 

B 867 (291), 

C 101 ( 72|. 

D 2(-). 

E . - ( 11, 

zusammen ... 473 (34}t>) 



Die Haftpfllchtver8irfi*»nui<r der Straßen- 
t bahn- and Kleiubabu-Betriebe. 

Die von der Straften* nnd K(ein-Bahn- 

Herufsgenossenschaft auf Grund des § 29 
Ziffer 1 des Gesetzes bctreö'end die Ab- 
äudcrung der UnfHllvcrsichorungsgesetze 
vom SD. Joni 1900 geplante Haftptlichtver- 
sichornn^r^.mstnlt für die Mitglieder der Be- 
rufsgeuossenschati kann am 1. Januar 1906 
noeh nicht Ins Leben treten, urell die von 



ODto 



Ziffeni 



b«tif|i«ii iMk auf dM 
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der Genossonsciiaftsversaiiinilunp am 7. Juli VcriragsbcvollnuU Iifig'ten Kegierungsrat 
1906 zum zweitou Male bcschlosseocn a. D. Koehlet', Direktor der Großen Ber* 
Stttzongen dafdr die Genehmigang des ItDor Straßenbahn, im ArchUektcuhanse zu 
Bnndflmits biaber nicht erhalten haben, ' B«iitn stntt^erunden hat. In dieser Ver- 
sondern noch mancherlei Ändenin|{ien ' Hauiinlunfr ist beschlossen worden, doii bis- 
(inran gewünscht werden. herigen Vertrag zur gemeinsamen Tragang 

Dm nun denjenfg«» Betrlebsunter^ des aiu scbMdigenden Betriebsereigniasen 
nehmungen, welche bis zur Errichtnng der zu leistenden Schadensersatzes an bctrieba- 
Uaftpflicbtver6icberaug8aD8talt sich und i fremde Personen auch für das Jahr 19Q8 
swar eehon seit 4 Jahren aar gemeinsamen ' oder bis snm Inslebeotreten der berufbge- 
Tragung des aus schädigenden Betriebs- iiosseiischaftlichenllaftpflichtversicherungs- 
ereignissen zu leistenden Schadensersatzes anstatt wieder abzuschließen, nachdem vom 
▼ertragsmflßig verbunden haben, die gleiche Bcvollmilchtif^ten Über die bisherigen 
G«'wÄhr und Bürgschaft auch nach Ablauf Hochnungs- und TatiRkeits-Ergebni8s;e für 
des bis Ende des .Idhres 1907 gellenden die Jahre IfTOl bis 1907 an der Hand der 
Vertrages zu sichern, war zum 17. Dezem- nachfolgenden tabellarischen Übersicht die 
ber 1907 dne Interessentenversamrotirag l geeigneten Hitteilnngen gemacht worden 
einberafen, welche auch unter Vorsita de« I waren. 

Taboilarisrhe T herwicht 

&b«r die vorläufigen ReebnDBKS- and Ttttigkeits-Ergebnisse ans den in Erfüllung der Gewähr- 
aad BQigaciaflerertrlge für die Jahre IWt— 1907 geateldetea SehadeasfUleii» 



Im J a b r e 



'«>4 IIN» ^ 1906 I^BiJ'^'ia.) 









03 


80 


91 


107 


Gemeldete ScbadeasIMIe: a) Personen . 


f 




iOlS 


'>'M 


701 


754 




b) Sachen . . 


• • 






144 


140 


16» 




xnsaißinen . 


1' 




740 


(Hl 


923 




Von den gemeldeten Schaden«fÄllen sind 
























(j54 


717 


703 




b) aar Entsch&dig^ung anerkannt . . 






86 


39 


19 


7 




e) in Verhandlungen besw. Proiessen 


be- 


















1 


S9 ; 


47 


106 


218 




zuMiuiinen wie oben . 


* « 






740 


841 


923 




Sumnie der EatsebWUgnngen; 
















a) für aiu rkaiiiite Schftdeu 


M 




mm 


199690 


37€BI> 


14000 




b) In Verhandlungen oder Prozessen 


















» 




saooüü 


SM 800 


796496 


1099000 *i 


sasanmen . . . 


» :! 


S020S9 ° 


788490 


889616 


1118000 








1 

1 


5450 asj 


6776,» 


8 7«)9,47 


407,n 


Summe der Aufwendungen 






3<>7 4H->,u« 


79Ö 266,:« 


841 314,47 


1 113 4117,73 


Reitrajfspinchlige Hohciniüihnien . . . 


u 


1 


3» 134 IH» 


44 3G2 236 


49 377 180 


58400000 




auf lüüO M entfallen Aufuendungen . . 








17,93 


17,0« 






Orschnff.nmf.ns; | Vertrage für 


lOtM , 


3404 


im 


1226 


76» 






190» 






SfiU 


9009 


1616 




nach der Zahl der i * " ' 

_. l » n t> 


1906 








9009 f '».W 




EingÄngc l ^ 


1007 










H ik'»t» 




zusanunen . 






3 404 


4436 


7 304 


8 231 





•) Di« hoban Zakle» im Jahn IWt findMi ilw« ErklSmar dwtm diül draHüi micIi dl« nicht an M ix'anspriiobMp 
4m 8dHHteH(Mle micwigt v«rdra. " *i Am 4w für wiMlIfl «rnohlmea 8cba4«BifMleB 4«-r Jabre t9t<> uad m 
««dm vtnulll«h<Mch tmlMn Bnalastfprflche arhobcii wardan - *> DI« n>id«-TOaaea am Nhw«b«iid«n Pm ■ >■■«> 
•dar tiir y«riiMidl«aa «(»iMiidMi Sehad«a*IUI«n liiid tn vl«l«n nil«D Sb«rtri«bm hodi und dalnr wird dm RwinMitai* 
dar 8tJwd«o«bNis 'vsmiutllcti nl«4rlii«r ■i«li imtaltrn. 
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Ka*9tMivork»'lir. | 
Kiniiithine üurch ünilagc: 



für 
I00l> M 



|I904 

Beiträge zum Betrage |iy<)r> 



fttr 



|l!)06{i 1,00 



73 203,8» 

9e6l0hU 

19 17«,SK 



'•?<e;>77,97 



Einnahmc-Sninmo .... 
davon ab Ausgiibij-Suunnf . 

Bleibt Bestand :| . H3 471,78 

davon U«geD bei der Seehandlung 268b9,u M. 
Ausgabe: 



jl u 

■ 




I9W 


' 53.|80,?7 


Zu Lasten dea Vertrages 


IUOd 


73fl3G.6J 


fflt 


loa; 


35 7Ü2,ti 




1907 


68a6,te 




lee 800.10 



Oleiohzeittg meldete vidi die GroSc 

Berliner Str*ißeiü)ahn zum Kintriil in das 
V ertrag» vvrh&Uuis mit Wirkung vum 1. .la- 
n«Ar 1908 «d. 

Da die Summe der beitragspllichtigeD 
HoheiiinHhmen der am Vertrage bisher bc- 
teiliglun 107 Beiriebe für das Jalir 1907 
schon 68400000 M betmg und inswischen 
schon einige w eitere Betriebe ihren Beitritt 
angekündigt iiabcn, su ilurl' angeooiDiiieD 
werdiMi. daß für das Jalir 1906 auf rund 
100 Xlll. Mark Robeinnahiu<>n die Lasten 
dep VtTlra^ros sich verteilen wf-rdcn. 

Dieser Fortsehritt im Aufbau der liaft- 
ptllchtgcmeiDBebaft dentscher Straßen* 
bahnen und Kleinbahnen von run<l 3ö Mill. 
Slark Rolicinnahraen im Jahre 1901 dürfte 
noch manchen der Verein igang l'eruslelieu- 
den Betrieb ermutigen, sich an dem Ver^ 
trage zu beteiligen und sichert immer mehr 
die spätere gedeilUiciie Eulwicklung der 
geplanten HaftpAichtveniehernngsansialt 
als bcrnfsfri^n' i^s'*nsclinfiliche Kiiirii'liiun;,^. 

Der Beitritt zu dem (Jewahr- und BUrg- 
BChafts« Vertrage steht jederzeit jedem Stra- 
ßcubahn- oder Kleinbahn Hetrielie frei; die 
Anmeldung > rt' ilcrt [ Avm Veriragshe- 
vollmücbtigten, l{egi<Tungärat a. D. Kochler 
In Bertin, Kr«>nzborg8tr. 16/20 Jl. 



Patentbericht. 

Deutsche Patente 
aus dem Gebiete des ätraßenbahn- 
KltfaibabnwMtBi* 



und 



1. Betrieb. 

8. 2S 121 . Pabnseug für Einschienenbahnen 

mit seitlichen das Gleichgewicht er- 
baltenUeu Straüeurüdern; Ymh. z. Fat. 
160121. — Uaymond Suycrs, Brflsscl. 

B. 4580Ü. Sicherung Tür Kupplungen mit 
Ilaken und Gliederkette. — Samuel 
Baum, Sulzbnch b. Suarbmckou. 

B. 44 4SI. Einrichtung an elektrisch durch 
Ströme ver-^cliiedener Art oder Span- 
naug betriebenen >'ahrzeugu, vvelcbe 
verhindert, daB mehrere Stromabnehmer 
Yer.-t hicdßncr Betriebsart die zugehöri- 
gen Fahrleitungen gleichzeitig berühren. 
— Howard LIndsley Bcach, IMttsburg, 
Penn., V. St. A. 

M. •'>! n^i Selhi<ts( timi(»nMide Stromab- 
nehmerrollc für elektrisch betriebeue 
Fahntenge. mit In die Kollennabe oln- 
rrcseizter Bttchse. — Umborto KColteni, 
.Mailand. 

M. 83700. Bremsgestiinge far Hand- und 
Kraftbremsc. — Dr. Ing. Erwin Kramw, 

Berlin. 

L. 21 932. Steuerventil für elektrisch und 
durch Luftdruck gestcuerteLuftbremsen. 
~ A. I.arivi<>re, I'aris. 

B. 4t} 439. Schaltung elcktrumagnetischer, 
entweder durch die als Stromerzeuger 
wirkenden Motoren odi r durch eine 
andere Stromquelle erregter i^remsen 
für elektrisch betriebene Fahrzeuge oder 
'/Aii^t'. - Rudolf Braun, Manchester. 

B. 4.3 WJ. Zugsteuerschaltung für elek- 
trische Akkumulaturenlokoraotiven. — 
Otto Böhm, Berlin. 

F. 21 T2ö. Griffanordnung an StraCfMibahn- 
wagcn zur Verhütung des Abspringens 
der Fahrgäste in verkehrter Kiebtung. — 
Kelten \ Ouill> ;mmc - Lahmejrorwerko, 
Aku-Uos., in Frankfurt o. M. 

A. IS 019. Anordnung zur Vorminderang 
des Spannungsabfalls in der Schienen- 
rückleitntig von 'NVeeliscl^triinihiihiien, 
b< i welciier die Scbienenriickieitung in 
Abschnitte zerlegt ist, die durch Keihen- 
transform.Uiircn vcrluindon sind, — 
Allgeweine ElektrizitAts - Gesellschaft, 
Beritn. 

W. 27 OOJI. Zur Selbstentladung eingerich- 
teter EisenbahngUlerwagon mit durch 
die Seitcnklappcu in der Vorschlußsiel- 
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Iniig gesicbeiten BodonkhipiM-ii. — 
Waggon-Fabrik, Akt. Ges., vurmalt 1*. 
Hcrlirand ä Cie., Cöln-Ebn-nfctd. 

iL 29930. llalteatclleuauzeiger. — ruar 
Joseph Mann, Ptttsbvrg, Penn., V. St. A. 

Z, r>31 A'orrichtnng zum Anzeigen der 
für eine eiD^ustelleiidc Faiirtstraße falsch 
liegreoden Weichen. — Ziromcrniann A 
Muchloh, Berlin-Hürsigwalde. 

Ii. 45 418. IsolierhUlle für elektriselic Lei- 
tungen, insbesondere Küntttktsclii<'nen 
elektriseber Eisenbahnen. — William 
Henry Baker und Jesse Petenon, Lock» 
j»ort, New York. 

2. Hau 

M. 2ß'£tL Vcrfalireu Äur Uerstelluug von 
BlattstOBen bei Eisenbahnscfaiaien mit- 
tels Feder and Kat. — Frans Melaun, 
( 'harlottenbnrg. 



Freigabe des Handhebeli h Itbit die auf 
der Vcrbindnngaatange g angeordnete 




Erteilungen. 

I^etrieb. 

hiS 1 18. I )rucklurt&aQdbtreucr mit Aafwübl- 
dü»en. — 1'. Sukow & Co., Breslau. 

1Ü3119. Antriebvorrirliiiing für Motor- i 
« afreti mit wechselnder Falirriehtung. — 
Hubriliakr Maschinenfabrik U. Schwarz , 
& Co., &. ra. b. H., Hflhlheim, Ruhr. ' 

19.1373. SelbsttiUig wirkfrul* . rlrktrisdi 
und durch Luft gesteuerte Luftbrciusc. 
— Siemens ft Ilalske, Akt^Ges., Berlin. 

193339. Anordnung zur Verminderung ties 
S|>aniiuiigi?abf>ills in d<-r Hüekleitung 
von WeehselsirürabaJmeu; Zus. z. l'ut. 
170 510. — Allgemeine £Iektriaitattt>Qe- ' 
^ellschaft, Bi rliii. 

193450. Strumabnehmer für elektrisehe 
Fahrsengo mit mehrpolige Oberleitung; | 
Zns 7.. Var, 14320& — Max Sohiemann, ' 
Würzen i. S. 

AmerlkaniMhe FaMnM. 

I. No. 886901. - Lawretu e Allenbrand te 
Ba««hor, Staat Kaasns, 

Schicncnbromse. 

In der vom Wagcngestcll getragenen 
Faiirang a ist der Hrcm»schuh b gleitend 

«ripcordnet und sein Fütimnf^sarm c an 
einen bei d drehbar gelagerten Hebel c 
angelenkt, an dessen .freies Ende eine dareh 
den St;inder f tn-tende Verbindun{rs>t;inp^(' 
g angeschlossen ist. Diese wird von dem 
Handhebel h getragen. Wird letzterer in die 
dar;,'c-t' llte Stellung übergeführt, so wird 
d«-r i^remsschnh gegen den Öeliienenkopf i 
gedrückt und der Wagen gebremst. Nach 



Fedei- /, t-JiintliMio Teile wieder in ihre An- 
fangsstellung zurück. 

I t. No. mw». - Guy M. Thompson in Seattle, 
Staat Wai«hiugU»n. 

Blektriaehe Weiche. 

Zwischen den beiden Si liit iicn a und b 
zweier Gleise ist die Weichenzunge c ge- 
lagert, die mit der an jedem Ende einen 
Elektroiaagnetkern d tragenden Stange e 
verbunden ist. Die in den Geli;Utsrn f an- 
geordneten Elektrumagnctcn g sind eiuor- 
seitB mit den Schienen a, b und anderer- 
seits mit entfernt von den nch/lusen ange- 
ordneten Koutaktplutteu verbuudeu. Wird 
nun von elnen'daa eine oder das andere 
Gleise hefabrenden Motorwagen der zu 




dem betreffenden Gleis gehörige Strnni 
krei:« durch Berührung der zu letzterem 
gehörigen Kontakt platte mittels etnes Kon- 
taktannes geschlossen, so wird dar in 
diesem Stromkreis liegende F^l<*kfi*iiina«rnet 
erregt, sein Kern angezogen und dadurch 
die Weichenzunge c dcmontapreehend vor- 
schoben. Oleii hzeffig »ehließl sieh hierbei 
auch ein Signalstromkreis, dessen einer Toi 
mit der Stange e und dessen anderer Pol 
mit der Erde verbünd in ist. Durch 
Schließung dieses Signulstromkreises er- 
glObt eine in letsterem liegende Signal- 
lampe, so dali auch bei Nachtzeiten die 
erfolgte Einstellung der Welche sichtbar 
angegeben wird. 
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Statistik der Straßenbahnen. 



i^eitMhrift 

IfgrJClfinltiiiOM. 



Statistik, der deutscheu Kleinbahneu für den Monat November 1907. 
Aofiettellt VM V«rriB DratMhcr fttraieKbriiii« «dA Kl«fnb«ln-V«rw«ltittg6ii. 

A. StvaBenbAliiiAn. 
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fotartbiAaakhirtaJL—ClMbanbeim 
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95 007 


21,i^ 


44 89« 


62,68 


48 170 


82,0s 




S-.i,6s 


188 088 


HL',fis 


10 S72 


25,9^ 


1 2 062 


25,83 


47 61» 


26,30 


48 722 


26,33 


7 .SOO 


ii.r>i) 






*• 30 880 


»,00 






4 SOI 


6,08 


8 702 


6,0 S 


*> 48 164 


0,68 


43 t?61 




6 üflO 


17iOA 


6 660 




48 066 




44 000 


17.06 


»04S 


11,60 


7188 


1 11«60 


49886 


11,60 1 


61961 


11,80 


35 8M 


17(36 


86868 


17,86 


146 826 


17,26 


184 886 


17,86 


S44«» ■ 


65|68 j 


10 004 


66,66 


00460 




08 044 


86,68 


25 74« 




28 643 


45,06 


124 086 


45,60 


122 015 


45,60 


ei&s 


6i67 ! 


6406 


0i67 


68848 


6,87 • 


89888 




«446 ' 


60,67 . 


10 666 


80,67 


48868 


8(^87 I 


46 888 


8M7 


IS 188 ' 


6«,66 r 


1*818 


«9,06 


108664 


68,88 > 


64888 


88,99 


16 746 


41,86 1 

r 


1878« 


41,80 


67 649 


41,80 : 


78660 


41,80 


4 61» 


16,66 \ 


4 60« 


IB.OS 


35 688 


16,68 ' 


81608 


16,68 


8464 


16.61 ' 


6067 


t«l,21 


80 608 


16,81 


8167t 


18,81 


«87» 


46^ 1 

1 


U 9S6 


49^00 


68018 


48,00 ; 


sai» 


48,00 


12 446 


84,06 1 


11868 


64,00 


*)40O76 


84,00. 


68898 


84,00 


8 8.'>ll 


81),00 


8 806 


66.O0 


*>48401 


69,60 


46088 


88,00 


15 VUt 


38,00 


tl 488 


38,00 


108 467 


86,00 


98 696 


88,00 


6 116 


40,00 


e 300 


40,00 


6« 807 


40,00 


64 021 


40,00 


761 


."•..oo 


8.'>3 


5,00 


1» 560 


5,00 


12 870 


5,00 


8186 . 


7,18 


8 087 


7,ia 


17 212 


7,18 


10 764 


2,45 


• 674 '• 


48,U0 


10 27t 




.'i.'i ■i'ü 


ts.yi» 


I J 0-s7 


4S,80 


2« 671 


41,10 


18 173 


41,10 


'lai 2i»9 


41,10 


121 817 


41.10 


28 666 


47,88 


86048 


47,69 


'•40814 


47,8« 


44877 


47,89 


20 411 


Ul,12 


27 110 


61,12 


*'1,S3 »46 


01,12 


108 683 




28 773 


B0,2.'> 


22 801 


30,25 


78 293 


30,2.1 


67 178 


30,-Jü 


8 40» 


21,60 


7 45« 


21,60 


'> :,7 701 


21,00 


62 408 


21,00 


n o»8 


28,40 


8 000 


20,02 


'> 60 ;>76 


2H,40 


42 317 


26,08 


:> 54» 


0,61 


5 103 


0,01 


•flü.-. IIS 




118 203 


6,01 


n 154 


21,48 


T> 520 


31,42 


03 27b 


21,42 


60 911 


21,42 


.1 U7H 


17,8» 


8 »12 


17,89 


25 202 


17,89 


23 870 


17,89 




6,10 , 






') »8 566 


8,10 






S80O 


5,0t : 


5810 


6,01 


88660 


8,01 


88760 


8,01 


46866 


46,60 


48066 


48,60 




48,60 l 


186 790 


46,80 
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XV. JiLhriranK | 

.Unuitr J 



Monst NoTvuibcr 1907 



B e z i c Ii II 11 n g 

des 

Uahnnutzes 




ai«i«har Ibnat de* 



■)Betrieli«- Ungti '♦Be'riel'«' 
«in- im MoaaU--| ein' 



km 



•)BetriL'bs- 

lilKfO 
im Moi)at8 

durch- 
■cbiltt 

km 



Vom 1. April IS«77 hh 
Eade de« Beriehta- 



•I Durch- 
I Betriebf 
in der 

km 
7 



la 4«r tMckM 



(')üurch- 

•) Betriebt- i**^'^'- 
Betnebt- 

ein- linse 
< km 



Marienbora— Beendorfer Klb. ...... 

KUi Hi'uiieber— Mattienoll 
Bianiarrk— Onrdelefen— Die»dorf • . • . 

Klb. Zie»T—(it. Wusterwitz 

«entbiaer Klb 

Kib. Neuhaldenalebeo— W«f«rUniWi . . 

Torgauer Ilafenb 

Klb. Prettin— Annaliurff 

Klb. Creotiu— Crottitx 

Klb. Rerirwltt— Kamfaefv ........ 

Klb. Wallwilii-W«ltto 

Klb. Bebitz— .Mslebeu 

Scbktwicer Knb.: 

Sohlcswiir— Saderbrarup 

Sciileswi^-Satrup, Südtrlirarup 
Kapi>eln. Se(ilc*wiit-FriodricJ>»la»lt 
VoD LQtjenKru'tc liber Bur^ nach Orth 

Kiel— SchCnberijcr Eisenb 

Ratzeburirer Klb 

Klb. Voldacten— Duin^n— UalÜKsen . . 
(iewericachaft .flildoaia* Haonovsr. . . 
Klb. B^rrfln — Celle— Wiuinff6ll ..... 
RH'. Wiii^it-ii— Kvendorf . ........ 

WitiUtfi-r Kr»b 

R-jiti-rx Ii« Klb . . . . 

Kill \\'<Tri> — Ermplintfbof . ....... 

Kill. Xi'ln iiii Hiiütt'n— SiindMB . . . . . 

Kib. WcitJ. — Iii'«» 

Klb. Tom l*<>r([im{iilor Hafen bis xur 
Hönier Ilattrultahn 

Hanaiii-r Klli 

Klli K: -S<'liiu.alknM(>n— Brotterode . . . 

Klti h ircliliain - [.anilosjtrenie 

W4ciil«r»bach— Hirsteiner Klb 

Ori(tc-<iuJensb«ffar Klh. ........ 

Bad Ürber Klb 

Klb. CntM-l .VaiimliiiriT 

V<im hatiiiliui M«rl>iiri((>>üd»— Dreiliausen 

Freig«richt«r Klb 

Klb. C>beruncl— Hohemark 

Wuldb. Krankfurt a. M 

Klb. H&cbst— KüniRStein , , 

Klb. .VciiwietI— Aui^stental ....... 

Klb. Hji»«*liit«>io— Neuwied 

Klb. Mülhciiri a. Rh.— LeVMklUM . . . 
Klb. IiÜMfMorf-rrefeld ........ 

Klb. Ol" rk.ts-. I XeuB 

Klb. Kaldenkircben-BrflKiren 

B{bv> nad Hafcnlmlm VeuB 

Klb. Ton Crefelil nack dem Blieiiihafmi 

Klb. BeucWlroBenbtlKh 

KJb. C'dtn— Rath 

tau. C»ln-Brflck 

Klh. CSIa-Bwf . OUdbuib 

W«tflUk HUlMim ■■ Xh 

Klb. SckMwsch Bslnbor— Ort 



Klb. 

lUMllalb. TM«r-Bal]«r 

Klk MMsi^Baschfeld 

■ofceaBOllemsche Klbo.: 

1. SignariiiffMdoif— BiacM. . 

2. Eyaeb— H«lcarloeb-6taMM 

%: 



14 «03 


1,(57 


16 oon 


1,117 


''1.J2 Ufi 


i.V.7 


141 yas 


■1.6T 


17 WS 


«0,70 


16 004 


20,70 


7ä Ö40 


20,70 

* 


76 146 


20,70 


5 587 , 


IM* ( 


«780 ; l«,4a 


88 709 


18,4« , 


41048 


10,4« 




47|07 


1 18« 1»? ; 47/»7 


ST 188 


47417 


■ 118 SSO > «7^7 


1 640 




1 17S 




'> 18 8Ö7 




80021 


— 


8408 


14^ 


4 «SB 


14,50 


•>87800 


14,80 ' 


' 48188 

^— 


14,80 


1844 


8,00 


1847 1 9fiO 


1«08I 


8,00 


18 004 


«,00 


8890 


10,00 


80S8 10,00 


■»•4784 


10,00 1 


! 80809 


10,00 


7ees 


fi.OO 


7 193 


6,00 


*i «1 uns 




28 781 


6,00 


5890 


21,76 


0 407 


21,76 


62 700 


21,76 


00 450 


21,76 


20 9«0 


88,00 


1»7S7 


88,60 


100 665 


88,60 


170 026 


88,60 


1-J 210 


■->8,6H 


H .M II 




<M 128 


28.58 


72 516 


38,58 




'i2,lU 


10 ITiJ 


a.'.io 


iü7 eofi 


22,10 


100 263 


22,10 


■aas 


2,80 


2 101 


9,80 


*) 16 437 


2,80 


15 750 


■J.SO 


10 SSO 


27,6a 


20420 


27,65 


IS» 051 


27,66 , 


160 722 


27,65 


80i7 


8,80 




0,80 


'J 18 688 


MO i 


1 18808 


0,80 


10010 


Bl,lü 


7 648 




81 060 




86 200 




7 689 


20,&(» 


0811 


20,60 


60 230 


20.50 


5« 114 


20,50 


S IL'» 


3,»0 


2 ÜSl» 


8,90 


'> 7 350 






3.80 


•U 958 


11,80 


6 ^» 


11,80 


'> 106 040 


11.80 


it;i 8ÖÖ 


11,80 


e 500 


1 i.mi 


8884 


14,80 


'»105 116 


14,80 


Ol 550 


14,80 


7 701 


11,64 






704iM 


«,«♦ 







- ( - 



10 540 


20,60 


11 021 


20,60 


''108 446 


30,60 




20,00 


1 78(1 


8,46 


1 61IH 


H.45 


17 14« 


8,45 


15 151 


8,45 


1 438 


0,40 


1 1 1 f. 


9,40 


0 76ä) 


y, lu 


8 2.1 L' 


0,40 


7 040 


12,10 


7 076 


12,10 


83 a7<i 


12,10 


S7 7S10 


12.10 


3 750 


7,00 


8 260 


7,00 


•'44 210 


7,00 


U8 UM 


7m 


•21 100 


rn,io 


18 678 


83,40 


'»136 024 


38,40 


180 267 


33.40 


l 402 


16,6* 


4 726 


lB,6t 


44 r>88 


16,64 




ifi,e4 


6 «70 


20,00 


S nso 


'JO.OM 


'' 7ö 750 


20,00 


i!y 70< 1 


2().l»il 


3 635 


4„',0 


:n 11 


4,.',0 


i-j et-» 


4,50 




4,&U 


28 210 


17, Iii' 


■j i nr.2 


I7,t;y 


■J7(i r,-j i 


17. (Iii 


272 (iOr. 


17,6« 


16718 


16,00 


lö &80 


16,00 


''241 684 


16,00 


220 72t» 


16,00 


2 060 


8,04 


3 ISO 


2,01 


'» 4 625 


2,94 


4 e2H 


3,04 


2 021 




4 14" 








'!fi fl!7 




81 066 


6,48 


30 oiiri 


8,48 


*'8.'4 lor. 


5,43 


■A\r, iiv.» 




71860 


•J2.9n 


i'.f; 7411 


22.30 


"•844 401 


82,80 


783 514 


22,30 


14 703 


7.711 


1 -i HOL' 


7,70 


'»167 085 


7,70 


144 003 


7,70 


n 144 


12,47 


4 604 




"> 73 102 


12,47 


80 328 


13,47 


61 674 




88 820 




453 546 




202 118 




2 700 


6,20 


2 834 




26 160 




18 849 




5 258 


6,80 


5 08« 


9ßO 


12 471 


0,60 


1 10 800 


030 


H 700 


11,7« 


7 984 




114869 


11,7« 


' 118 «8S 




6177 


1«,07 


048 


10,07 , 


80118 


I0y07 


848 


10/>7 


18104 


18,87 






109077 


15,07 






0BB8 


8.74 


5119 


8,74 


84848 


5,74 


1 50*97 


: 6,74 


0778 


«i4« 


8 897 


0*40 


«0708 


8,40 


86 088 


ai4a 


OOS» 


9fiO 


8010 


8,00 


45088 


8,00 


44010 


1 8,00 


18 80» 




18 878 


«2,«0 


US 880 


««,«0 


' 109001 


««,«0 



















'> VfL Alice Ma der /ebneiUtiatik. - •> Y«L Fhiffe 11 der JahreMtatisiik. - •! Vom 1. >. 1907. - *) Vom l. 7. IW7. - 
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Lyiyul, 



Ly Google 



6l2 Stttodk der ii»>»Dbaliiahnlich0n KtolnbahBaa. ifox'mSÜt'i^'. 



B«se!cbnaag 
deg 


Heut Kovavlwr tm 


OWcIkt MuDat dei 
Vor jsiir» 


Vom I.April 1*7 hia 
V.iiiitf dl"» Hfriclit»- 


In der irl«i<'ht'D Zeil 
Jos Vorjahr» 


<)B«tri«bf 

eüi- 

H 


iBni« 
ia MOMir 

durch- 

ü^ti nitt 
kui 


•JB*tri»l>*- 

pin- 
rohtiif n 

M 


*) Betrieb«- 

Unre 
im Honst* 

durch- 

sciin 1 tt 

knt 


') Bctriebi- 

i-in- 
nuhmon 

M 


ID <lvT 

Horicbu- 
zrit 

km 


>)B«trt«b«' 

ein- 
nahm)' u 

1 iJ 


■chlUttL 

B«tri«b«- 

in der 
lt<>rirlitll' 
toit 

ka 


1 


9 


8 J 


4 


& 


9 


7 


1 8 


0 


AnflerpivttiiMhe Bahnra. 




1 










1 








7,98 ' 


.1 Ol:. 


T,!<3 




?.'.»;! 




l,:rj 


Floitzenliuriri-r Niaiit- uii<i HiifvtiliHhn . . 


1 741 




1 








17 Sil 






















ScliflitliiTK — I)u>»Ow 


















Itiiigcr Vilifiilinliiioii 


















li^rifwiort'— <jc«»iU«ciit , , . . 


10 litö 


14,00 j 








It.Oü — 

II . 





t. 8|»Drw«lte IJOO b. 



Hemeler Klb 

LObb»a— Cottbuer 
Kolbercer Ktb . . . . , 
Re«enw»lder Klb. . . , 
Pnuizbiirffer KnI». . , 
Selunieffeler Knb. . . . 
Sieod*!— Aroeburf . . . 
ükUwedel-WinterfoM 
Klb. im MaarfaM 
AlMoer KU». . . 
mdwXmiM« 

U 
9. 

IM. 

Hoya 

IbA. WfttiiiaBd-Aiirla^LMr 

Klb. t mit m P ewuM-Q wrt tla l . . . , 

Mtndeaer Knbo-: 

1. Hioden-Uchto 

2. Minden— Kii-khorsi 

Oerforder Klh 

Bielefelder Srhmiilspurb 

Plettenberir T .-rri 

Hohenlimbuf hl i- Klli. 

Kulir— Lippe Kllia 

Klh. Hnspu— Vdrde-Ureekerfeld . . . . 

ll-rkil. . . . 

Ii"'""-!..!!. 

NaeuuiiKbe Klb 

Klb. St-Iter»— Harh^nhMfjr 

Krsli. Neuwii'd— Obcriiicber 

Kliin. WiTiuolvlcircbeii— Bure und Beu- 

•cht'id -RetüMbtiitar 

Banner Uergb . 

Klb. Rees-Balinbor Empel 

Reririlche Klb. Stnek« T«ib«it-UeUl- 

ffenhau»— HSmI . . 

(ielderuer Kreb 

Rucklrcbener Klb 

Klb. Enirvlikirchea-~H«jri«slMid9 . . . 

ßerirbuimer Klh 

tiaileiikirobeaar Knb. . . 



& 108 

21 ssa 

6 «78 

3-.' 000 

4«1» 

4« «Ol 
SIMM 
MMS 
B187T 

S4 014 

tim 



60,4:i 

98,00 
54,00 

ae,5B 

ia,oo 

90JM 
170^«! 



10 ü-io 

41 86ü 

10 044 

7 3U4 

ü4 na 

, 5 04« 

II -HO 
41 



»421 

i» 6<i() 
42 750 

7 Hl» 
17 "SO 
1804:1 



1567» 

15 710 ' 

21 «M I 

«vM r 



6i,m 

86,70 
iTiiOB 



3,17 

ui,e0 

18,S0 

74,40 
M« 

24,10 

«MO 

83,40 
4,71 

10,50 
2,64 

Sti,10 



:ie,tH> 
100,00 

ae,oo 



21 881 I 
5 680 I 
B4U45 ! 



SMS I — 



M«7» 
USt» 
16440 
4« Ol» 

MOS» 
11 «76 



18804 
1407« 
lOTOO I 
«MW 



0 135 
84 065 
« 16-.' 

7 7«! 
IH DOH 

4 »00 
008» 

5 6BS 
X8 00« 

4100 

10 077 

7 Maa 
•ji aoo 
»7*87 



j 



81^ 



81,80 

30,70 
67,0« 



8,17 

äS,45 

0,00 

74,40 
23,60 



14,40 



18,1*1 
88,40 

4.71 
1»,60 

2,r,4 
8t»,10 



50,4J 

08,00 
54,00 
65,55 

18.00 

81,05 



*) 46 086 
*) 51 081 

ISO m 

SIMM 

'1480005 
178408 
148080 
408011 

810004 
101501 



100088 51,00 

')|»S80x M,70 

■iOl 170 , 07,00 
00740 



170,00 



107075 
180448 



*>t08 8U0 
10« 060 
74 5-J8 

87 aoo 

')'-M3 ÜB» 
''55 2U6 
01100 

•»lv!7 4SJ 
MS 888 
'147007 

88 852 
"'246 Sl« 
''1"9 •>04 

VI I M.'O 

107 148 



.•),17 
'M.r.ii 
11 ,.0 1 



18,21 
88,40 
52,52 
18,50 

:iO,Gö 
50,10 



48 230 
45 632 
149 001 

01041 



100000 
8O0C8 



100,00 



187 OOS 
100508 
107 040 
44004 



IIS OM 
L'77 »43 
bü 140 



Ö,*'.S 91 :j»t» 

74,40 -jau r.6i 
28,50 62 014 

0,00 !j 80470 



L4,l(i 90 066 
23,10 244 810 
II 44017 



ÖL' 7>>4 
2-iii 'J4I1 
05 857 
80 810 
180401 



51,00 
M,70 
OVUM 



3,17 
».•i.16 
tl,Oi» 

8,68 
71,40 
23,50 

0,00 

14,40 
29,10 
5,00 

iii.'.n 

3H.4I) 
18,60 

20,nr> 

58,10 
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tss± 



StatiaküL d«r nebanbahaihnUcbwi KielntMhneii. 



63 



Bescichnuog 
Babaaetxes 



Oteicbvr Honst <«■ 



eiii' 



M_ 
2 



im M uii^li- 
durch- 

kui 



lii-trii'li^ 
eia- 



IUI Mii Mal» 



tehnfa 



31 
4 



koi 



Voiji 1 April tyO' Ihs 
£uile iln» ISoncbUi- i 



I (ii irii'lis- 
eiiL- 

M 

8 



') Durcfa- 
»i'.hniltl. 

iu tiur 

B«n«htr 

Mi» 

ktt 

1 7~ 



In der Kleicheu ZtH 
dM Vofj*lar> 



») Durch- 
»Pelrlelii- b^^^'^I- 
>'iii' IKns« 
. in der 

nBbmen , B«rictit>- 



M 
8 



km 



Lakalb. Kciitllns^ii — Knictreo .... 
MaaoiieiiK— tVuiif'iilieiiiK'r l>itiii(if«irl> 

Kkrlarub^r Lokalb 

Mflilheioi— flaJen wc'ilvr KUcab. . . 
Maiiuer VorortLin . 

. mai Waagweof* 



17 


.-, 10 


30,7.". 


ly itvi 


3it,7,-, 


MS 


30,76 


4 


41> t 




4 6.MI 


^,11 


7iJ iiH-" 




11 


■iö: 


IH.O'i 


I 7 1 7 




I4Ö rwi: 




l'J 


Ttil 


17,-lu 




17,4U 


17 J »Mj 






«4 


0,89 


170 


1,04 


^84 476 1 


»,»1 



168 741 

7t OIH 
h;l; r.:t.-, 
I6i a.'i 

28 71S < 



80,76 
: s,o<) 

17, 40 
8,41 



B. Bahnen mit anderer Sparweite ata l,4Sä n nnd 1,UUU m, sowie Bolinen mit vencbiedenen 



8p«iir«it«B ia 



PrenJinche BaJinen. 



irli 

rXb. 

m ZOm 

Winitur Knbn.: 

1. ^t« Sireckea 

2, neue Stracken 

Elbb dM Krttiae* Witkowo . 

Ib. 

Sporwait« 0.160 • 

IUM«nl<urr-^Mb«l*r KIb. 
WeblM— Friedltadw Xnb. . 

PlIlkAJIer Elb. 

Kenteicb— LieBaner KIbw, . . 

>m 

Ob. 

rKrtkt 

>IMb.: 

t. 

fKUt. 

-PoUoo«— €ydow , . . . 
Clb«.dwKreiie Etelin. Bubliu. Bel«»rd 
8c»I»L Krsb.(8tolp-Scbmobin-Dartec«M) 
Urelfawald— Jarmvoor KIk ....... 

ROceaaeb« Klb.: 

1. AUellbi— 05hr. n 
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Statistik der Kleinbahnen im Deatachen Reiche für das Jahr 1905, 



I. NebeabafenlbaUche KleiBbahmn.*} 



Die Zahl der sclbstAndigc Unternehmen 

bildenileii, vorhandenen ud<'r wenigstens 
gcuebmigtcn Buhiieu (Sp. 4 der Übersiciit 
S. 78) butiügt am Schtn»»«^ des Berichts- 
Jftbres 

in l'n-ußrn -.'40, 

in <li II nutl« rn Bundesstaaten") . 15, 

zusammen in Dcatscbland . . . 255. 

Bio ftbenteigt die gicfehanige Zahl dps 

Vorigen Bcriclitsjahrr> 

in PrrtiG'Ti tun (2-10 'J-ST ... 3, 
iu den andern Bundfsstaaton um 
(16-13«) 2. 

m!»amroen in Deotscbland nm . . 5. 

In Prcuücn b> trilgt der Zuwachs an 
selbständigen ünt«'mclinien 9, während da- 
durch, daß in d<-n l'rovinz<-n Pomm<Tn, 
Sachsen and Hannover je 1 Balm, in West- 
Talen 2 bisher selb«tfln»lip:e Bahnen mit an- 
dern Unternehmen v< reinigt sind, und in 
i*t Rheinprovlns eine Bahn in Hne Xeben- 
l>ahn umgewandelt wordm ist, piti Abgang 
vun 6 Bahnen entstand. \\>u dem Zu- 
wacii» faHen auf dfe Provinsen Pommern, 
Schlesien, Saehsen, Schleswig - Ilolstein. 
\V<'st/alen, Hessen N.tnsjui und dir Rhoin- 
provinz j«* l Bahn, auf die Provinz Branden- 
burg 2 Bahnen. Am 1. Oktober 1882^ dorn 
Tage des Inkraftti-cten» df *? Klr'inhahngf»- 
äetzes, betitauden 11 nebenbabnühuliche 
Kleinbahnen, so daß sich ihre Zahl bis 
zum Schlussr des Berii lit&jahr<'8 (,31. Milrz 
1906) um - 11 =) 229 vermehrt hat. 

An erster Stalle steht nach der Zahl 
der (am 1. April 1006 vorhand«'nen oder 
wenigstens genehmigten) nfbenbahnähn- 
licben Kleinbahnen, wie bihiicr, die lüieiu- 
provins mit 39 Bahnen, ihr folgen die 
l'ro-vijr/ Brandenburg mit 27 und die Pro- 
vinze» l'uujHiern und Sachsen mit je 24 

'I In der «iif S. l^'tia h«if«fBgMo AnUff« siixi <l<e K*- 
«•--■•niM« der Suii«tik »iialtMWriM aufunvchnet und. fSr 
Prt-uBru Dach PrOTiaieii. fQr <lic «uB«rprciiBlioheB8lMleB 
«arh Siut«n ^«onlnet, ni»«nirhtlii h zuMmiioDeNlant. 

*) Bai den BafcoM in de« Miim Buiul«ialMt«n hMi- 
itU M duk nor um io(«be. die der Anflicht det Hekbs- 
•iicaMiMMti akbt mttntäh&a. 



Bahnen. Di« geringsten Zahlen haben — 

Wenn man von den Ilohenzollernsehon 
Landen absieht — «lie Provinzen Ostpreußen 
mit 9 und WestpreuUen mit 10 — allerdings 
zum Teil besonders umfangreichen — 
Hahnen aufzuweisen. Von dm iiisgcsarat 
vorhandenen 240 Bahnen betinden äich 123 
in den ProTlnaen Östlich derBlbe (einschl. 
Provinz Sachs< n) und 117 In denen we*^ 
lieb der Elbe. 

In den anflerdentschen BnndeBStaaten 
fallen von den selbstflndigc Unternehmen 
bildentlen Bahnen auf das Königreich 
Württemberg 2, die Uroßherzogtümer 
Baden, Hessen und Oldenburg je 8 und 
auf das (JroGhorzügtum M<'cklenburg- 
Scbwcrin 4 Bahnen. Für die übrigen 
Bundesstaaten «ind solche Unternehmen 
nielit naehgewiesen. Ati doni im Berichts- 
jahr zu verzeichnenden Zuwachs von 3 
neuen Bahnrn ist das Großlier/ogtum 
Hesson mit 1 Bahn und das Großherzog- 
tum >fecklenhnrf; Schwerin mit 2 Halin«n 
beteiligt, widirend «las Großherzogtum 
Oldenburg durch Umwandlung eines Unter* 
nehmons in oine N'rhpnrisfnbalin einen 
Abgang von einer Balm erfährt. 

Streckenlisge. 

Die Streckenlänge (Sp. 8 der Übersiebt) 
beträgt bei den nebenbahnHhnlichen Klein- 
bahnen 

in Preußen . . . 8071,76 km, 
in den außerpreu- 
ßischen BundeK- 

staaten (179,97 -f 

21fi 97'^=) . . 4-2ü,34 „ , 

j zusammen in 
I DuntschUnd . 8486»0ekm. 
Sie dberstcigt die Streeken- 

! lilnge dc> Vorjahres in Preu- 

lltni um ^8071,75 — 7902,07 =) 100,68 km, 
In den andern Bundesstaaten 
I nm (42634 — 386^=) v : 

! zusammen in Dc^ntsehland. um 209^ km. 

t 

mm Z$hl tMUt di« G«Mmtatic« dw ia awUcD 
' BiadMitaKtea felcgenM Teitotmlcmi lolehar üator- 
', Mhown dar« die von Preiif m In dleio BandnntniktoB SImv 
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Die Stelgerang beziff<>rt sieh in Pro- 



)»ci .li n pn uüiscliuu liahimn 
auf 

in den andern Bundesstaaten 

auf ........ 

iu Deutscliland nuf ... 

In l'roiif]« n verteilt sich dio ätcigeronfr 

auf die l'ruviiizen 



2,lü V. IL, 
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7,51 ,. 
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21,7(1 .. 






7.UI 



znsiimmen 180,77 km. 



Dug(;j;cii i:>t infolge AiUIerbe- 
triebsetxiingeincrStrecko 
Znrtlcfcziehung einer (icneh- 
mi^'nng'') und durch Tm- 
wandlung von Kleinbahn- 
strecken in NebeneiHonbali' 
ni-n^) ein Abg^anf,' zu ver- 
zcicbuen in den Provinzen 
Posen . . . von 5,13 km, 
Rhelnproviiis « 5^00 „ , 



11,09 km. 



zusammen ..... 

so fl il], w ie oben erwfthnt, «-in 

Zugang von lüÜ,G8 km 

verbleibt. 

In den Provinzen OstlU'h der Elbe (mit 

EinschluÜ der Provinz r^m li>eii) beträgt 
liieniach der tat&iichliclje Zuwachs 
1S0,8B km (3,66 v. H.). in den westlichen 
Provinzen m,m km (1,40 v. H.). 

Am 1. Okti.ber ls!>2 b.-lu'f ^i,-], -lie 
Uluge der ncbcnbaiinuiiiilichen Kleinbah- 
nen in Pr«ttiten anf 199,1 km, sie ist also 
«iihrenfl d<'s *lreizrhn<-inliaIli.i.iliriL'' n Zf*:f 
raams bi.-^ zum 'dl. .März liKt» um (8ü71,7r> 
— 160,1 s) 7912,(S5 km gestiegen. 

Die größte Lfingcnnu»dehnung (nacb 
der Stri'ckenh'iiiffi I hat da> Netz der neben- 
bahnMhnlicben Kleinbahnen iu ilerPruvinz 
l'ommem mit 1897,73 km. ilir folgt die l*ro- 
vinz Hrandcnburg mit 7(iO.."5ö km, «.'ihrend 
ait dritter and vierter btelie die Provinzen 

*) IlcdUurir — Berg-bcim — .Möilratli uuJ KlMiurl Ucrif 
heim- Rheydt Mwie MMnth-LiU»r- BrOhl. 



I Sehleswig-IIcIstein und Posen mit HHi'tl 
I und 720,4!l km stelu n. Die letzt«- Stelle 
nimmt, von den llolieuzollrrnscben Landen 
abgesehen, die Provlnx Hessen-Nassau mit 
I 336,«« km i'.in. 

Da» Verhältnii» der (vorhandenen, im 
Bau begriffenen, gcneliniigten) nebenbahn- 
{ihnlichcn Kleinbahnen in den einzelnen 
Provinzen l'rcuUens erhellt aus nebcßstehen- 
der Zusammenstellung. 

Der L'mraug der einzelnen Unterneli- 
mnngen in Preulten bewegt sich zwischen 

'2(i3K> km (Bahnen der Insterburger Klein- 
bahn- AktiengetjelUchiift) und 1,40 km (von 
Eapon bis zur Grenze mit Belgien). Im 
Durehschnitt falh-n auf eine neb^nbahn- 
ähnliehc Kleinbahn in Preußen Xl.f'i km 
(gegenüber 33,3 im Vorjahre). Über KW kn» 
Lflnge haben außer den Insterburger Klein- 
hnhnen die Iladerslcben'-r Kn-isbahni-n mit 
170,22 km, die WesipreaUischen Kleinbah- 
nen mit 154,00 km, die Wirsitzer Kreisbah- 
nen mit 141,4!> km. die Obersehlesischen 
Dampfäiralienbahnen mit 138,70 km, die 
JIccklenburg rommer.scIienSehmalspurbah- 
nen mit 1^,98 km, die Grcifenberger Klein- 
bnlmon mit ]2*2.'>J km, dii' Snatzigrer Klein- 
bahnen mit 110,07 km, die Kleinbahnen 
des Kreises Jeriohow I mit 102,8B km, die 
Muselklcinbnlm mit 102,17 km und die 
Bromberger Kruiäbabueu mit lüü,40 km. 
Zwischen 90 nnd 100 km lang sind folgende 
Bahnen: Di<- KoHu-rgi r Kleinbahn {]i8.63km, 
die Uiigi'TiscIipii Kleinbahnen 97,27 km, die 
Ivleinbahnrn der Kreise Kasteubm-g, Sens- 
bürg nnd Lotzen 95,70 km, die KleinbahDcn 
des Kreisf s .\}ji'!irrtde H.'i.80 km, die l.iibbiMi- 
Ci»ttbu8cr Ivreis'bahnen 8ij,4ö km, clie liuhr- 
Lippe Kleinbahnen 83,45 km, die Prenz- 
lauer Kreisbahnen H2,()8 km, die Kl«-inbah- 
n<-n Lieüau— Mielenz usw. (Kegierungsbc* 
zirk Danzig No. 3) 82,.")1 km und die .Tütcr- 
bog^LttckcnwaldcrKreisbahnen 80,.S0km; im 
ganzen 20 Unternehmen mit je mehr als 
80 km. Nicht berüeksiclitigt sind die 
Kleinbahnen der Kreise 8ebl<>swig, Dt.Kronc 
und dos L.TiuIkrcisf^ Ft'nsVmrpr mit «'iner 
Gubamtlüngc von 110,35 km, 00,78 km und 
94,61 km, da die einzelnen Klelnl>abniinien 
dieser Kreise akt besondere 8elbstiindig<' 
Unteniehraungr-n .angesehcii sind und al.H 
.solche je wcnigi r ;ds H) km aulWeisen. 

Die autScrpreuliisehen nebenbahnilhn- 
iicbcn Kleinbahnen sind sämtlieh kürzer als 
80 km. Das gn'iOte l'ntemehmen, die Karls- 
ruher Lokalbahn (von Karlsruhe nach 
Durmersiieini und Spoeek), ist 90,90 km, 
das kleinste (Boizenburg Bahnhof— Stadt) 
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0,« 


8,tt 




0,» 


S," 


2,4» 




0,1» 


(M> 






0>7t 


1|« 




1,» 


o,w 


3iM 


1,» 


l/K 


%tt 


Sclileswig-HoliteiD . . 






5,U 


1,» 


2^ 


4fiS 




0^7 


Iß« 


2,3S 


(Ml 


1.1» 


1,» 




0,16 


Ofit 


1,10 




1,66 


1,1» 


Hf8sen-Na>snu . . - 


0^ 


T 


1.W 


1,15 


<Ve 


8.« 


HlieijiproviDZ .... 




Ofi» 


1,B 


l,ia 






HohenionenMehe 




















&.M 


8.M 


« 


8.M 


die Sstliclien Provln- 














zen 




1.» 


%» 






V» 


die westlicbeu Proviu- 




















1,7» 




1,» 






0,72 








1,M' 





2.57 km lang. Im Durthficlinitt fnllcn 
auf eine nebeubalmälinlicbe Kleinbalm iu 
den anSerpreaSischoD Bondcsataateti, wenn 
man die Länge der Unli nu.-iinmngi'n, dio 
von Preußen in die ander<-n Bundesstaati'U 
üiu rgreifen, auUcr Betraclit lälii, 12,00 lern j 
(im Vorjahr ll^i km) Streckoniange. 

Anzaiii und Lünge der im Betrieb beftedlldien 
Bahnen. 

Von den am äuhluäsu de-« Bitrieliusjtihjs 
vorhandenen oder wenigstens gnnehmifrten 

25r> I?nfiii.-ii mit sirw^OO km I<llnge befan- 
den sici» im lirtiiflit;: 

in I^r«Mjf]pn •2-2\ mit .... 7y88,l(>km, 
in den andern Uuude»tiUutten 
15 mit (m.97 + 24637 =) . 426,34 „ , 



snsammen in Dontschlnnd . 8015,601cm. 

Der Zuwachs an solchen Bahueu stellt | 
sich; 

in l'rcußen aor(224— 221 =)3 
mit ((Ü89.1G — 7178,34 =:) . . 410,b2 km. 



Übertrag 410,82 km 

in d<;n andern Hunilpsslaaten 
auf (15—13 J 2 mit (426,34 
-386,50=:) 3034 „ , 



zaMimmcn Zuwachs iu Deutsch- 



land 5 Babnon mit 



. 450,66 km. 



Im Jabre 190A waren in Preußen 9 

Balmen mit l''l rt*J km ili m I?i triebe über- 
geben worden. Der kilumetrische Zuwachs . 
fOr 1906 betragt in Preußen 6,78 v. IT., gogcn 

ii.Sä V. H. im Vorjahr, iu Deutschland 
5,9li V. II., ^--' trrn ^^.nj v. U. Uu Vnrjahr, 

ÜhiT die Länge und die ürtJiche Ver- 
it ilung dor im Betriebt^ beflndltehen pren- 
liisili«-n n<-l>oubahnähnli<-hcn Kleinbahnen 
und I^lsen>»ahncn l'reußens gibt di«- iiacli- 
»teilend abgedruckte ZusanimeuHiL-llung 
Aufaehlnß. In ihr sind den Kleinbahnen 
die prfnCischen ILiupt und Nebenbahnen 
gcguuül>ergesicllt, so dal! sie ein Bild vuu 
der Vrrtoilnng sftmtlfcher preußischen, 
dem ölTenilichen, nicht n-in ürtliclien Vor- 
kehr dienenden Bahncu bietet. 



cd by Google 
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c 

"ff. 

& 
■c 

I 

5 



Pro vins 



'I 



Im Betriebe 
befindliche 
nebenbahn* 

lUmUebe 
Klein, 
bahnen in 

Preußen 

Unge 
km 



Im Betriebe befindlieh« 

Kiseubahncn 
iu PreuBeu ! 



Staat»- 
eUeo* 
bahnen 



Lftngo 

klB 



Prlvat- 
ei»eu- 
bahnen 



km 



Gesamt- 
Unge , 
•KintUcber 
Bahnen 

(Spalten 
8, 4 und 5) 



Von der in Spalte ß 
angegebeni n Ciisamt- 
Ittnge aller Bahueu 
fidlen auf 



je 
100 
qkm 

km 

7 



KKKW 

Einwohner 



1 


OhtpretiUcii ... 


ß4Ö,ä-i 1 


24lb,6* 




:{ iiri,tä 




lä,4U 


2 


Wcstpreiiften . . 


4(»,M 






2 471,«6 


9,« 


1S,M 


8 


Brandenburg . . 


721, M 


3 247.r,3 


621 ,n-. ' 


4 .590.52 


1I,M 


8ji 


4 


Pommern .... 


1359,47 


1971,13 


86,r.> 


3 416,72 


11,34 


20,33 


5 


Posen 




2 171y«t 


WIA, 1 


2 929,8U 


10,11 


14.RI 


6 


Sehle«ien . . . . { 


1 474,41 


4188.» 


156,01 


4 819,0B 


11,1« 


9,M 


7 


Sachsen . . . . ' 


006,60 


261ß,t8 


840,25 


3 471,03 


13,74 


11,0> 




Iilcswlg-Holslein 




1 •27r),;i4 


209.73 


2 215,01 


11,66 


1443 


9 


Hannover . . . , i 


664,1« 1 


2IJ01,» 




a506,M 


1 9,W 


12,17 


10 


WeatAden . . . . ' 




865],7S 


418,» ! 


8447vn 


1 17,0» 


!>,cs 


11 


Hessen-Nassau . . 


314,(ii 


1768,46 




2 127,00 






12 


Uheiuprovin» . . 




»867,St 


4oa,i3 


4 869,78 


18/M 


7,^ 


IS 


HohensoUemache 
















Ijande .... 


38,37 




90^48 


189/» 








Zoaammen . . 




80774,M 


j744,n ' 


41106^ 


1 n«n 


11,10 



bahn fällt eino Bctriebslänge im Jahres- 
Uurchaubnitt von 31,36 km, naf cino aufior- 
preußische von 10j54 km. 



Die Betrieb^längc im Jaliresdurolisühuiit 
(einschl. der raitbenotzten fremden Strecken) 
beziffert sieli für die im Betriebe belliid- 
lichftii nohi'ijliahnilhnlichen Kleinbahnen in 
Preuüen aut 7i')2H,;i4 km, in den außerpreu ti- 
schen BnndeBstaaten auf U8,B0 km. Anf i 

eine prenOiacbe nebembahnflbiüieho Klein- ' Ahnlichen Kleinbabnen: 



Die Spurweite war bei den nebenbalin- 





In 


Preufien« 








• 

■ 






19U4 










113 Bahnen oder 47,7 v. H. 


1 118 Bahnen oder 48,« 


v.H. 




49 


* 


. 9U,7 . 


! 


. IV 


* 


ni i>ei . . 1 






. UV» . 




. \W 


• 




<» 


• 


» :!,s . 


9 


. ».» 




eine gemischte bei ...... j 


1 




• ''.7 „ 


17 


» « 7ii 




eine ubweichouUe bei 


10 




, 4,.' , 


10 


. 4>S 


« 



In den andern B u nd eaata a ten: 









oder 


2a,i V. u. 


Ii B.iliuen oder 


4»t.M V. H. 








N 




7 




4fi|^ . 




••i * 


a 




liM » 


1 




6,7 . 
















~" ,1 










" ' 1 










..,! . 






7,7 , 


1 


IT 


6,1 , 
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Ol 



In Wficlier Weise sich der Zuwiichs 
(irr ri<>f>piil>alnifthnli(li«*n Kleinbaiinen in 
l'nuücn ixn Zaiil und Länge — getrennt 
nach Voll am) SchmalKpur — »eit lokrafb- 



treten dos Kleinbahng^csetzc» »uf die ein- 
zahlen Provinzen verreih, ist aus nach- 
stehender übersieht zu ersehen. 



fl i' 

I Am 1. Oktober 1883 waren vor- ; Der Zitwachn betrug In der Zeit vom 



P ro V i UK 



banden 



nebeobabnUinlicbe Kleinbahnen 



l. Oktober 1689 bis Sl. U«is 1006 

an uebenbahnihDlichen Klein' 
bahnen 



mit Voll- ImitSchmal-i ... . . ' mit Voll- iiuitSchmal- , , 
Spurweite Spurweite I "^'«'•»^"Pi (, Spurweite , »purweite | "l»^'^''""»'' 



Ostpreußen . . . 
WestpreuAen . . 

l'i'iSin . . . . , 
Bratideuburg . . 
Pommern ... 

I'osoii ... 
.Schlesien .... 
Sachsen .... 

.Seldeswig-Uolatein , 

Hannover . . . , 
Westfalen ... 

Ueasea-Naskau . . 

RheinprorfoB . . . 
HohoneHemBche 

Lande . . . . , 





* 


■ 


* 


• 

• 


1 t 


113,94 


Ö 


öä7,4« 


U 


701,3« 












7 


aoi,w 


3 




10 


4»l,tJ 


6,10 , 


« 


■ 

t 

■ 


1 




ici 




H 


ä2l>,;o 


2li 


7(>:V^ 


1 

• 1 


1 




1 


00,00 


1 i» 


297,30 


14 


lUlty« 


«1 






1 


i-i.iKi 


1 




2 




0 


(H7,i» 


II 


7()«J,I!> 












10 


'227,11« 


7 


:^07,>i.. 


17 




12>»> 1 


I 




a 


16,TO 


14 




» 




22 


.-.9:t,» 




1 




I 


22,w. 


10 


207,8», 


II 


m,i2 


21 


744,1« 




2 




•> 


•22,4« 


(i 


166,«» 


II 


482,82 


17 




• i 


* 


1 

• 




* i 


G 




II 




17 


391,» 












13 


län,uo 


6 




l'J 


32t i,« 


2,40 j 


2 






, 19,40 


17 


817,13 


19 


375,Li; 

1 


3ü 


Ii93.i« 


1 

■ 1 




• 


« 


• 

1 


l 




k 


• 


1 




äi,i» ^ 


8 


1 

t37,M 

1 




190,10 

1 


IIU |tiMB,M 


118 |6SiB4,S9 


229 





ZoBammen . 



3 ; 



I 



Betriebsraittol. 

Als Betriobsmittel tiuden Verwenduii|<: 

In Preufien: 



Dainpl lolionioiiven hei ...... 22U Bahnen oder '.»2,8 v. H. 221 Bahnen oder 92,1 v. II. 

Elektrische Motoreo bei . . . . ' 16 , * €^> • 16 • » 0,t « 

Dampflokomotiven u. elektrieebe ^ 

Motoren bei j 2 » » 0^ » 8 . • l|3 » 

I II den andern b im d e s h I a a t u u ; 

I9U4 ' 1905 

Dampt'iokumutivcii hei 12 liahueu oder 92,3 v. iL. i 13 Bahnen oder »6,; v. H. 

Eiefctrisebe Motoren bei I L , » 7,7 « | 2 , , 18^ , 

Dauipriokoinotiv-en n. elektrlache . I 

Motoren bei........|l— , »— » j — v «— • 

Die Zahl der im Betriebe der nebenbabnAlinUchen Kleinbahnen vorhandenen 
Betriebsmittel atetlt alch, wie folgt: 
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in Preußen: 



iu den aiideru Biiiidi-»- 
etaaten: 



ItNM 



iau"> 



VM4 



l^ainpflnkruiiotivon . . 
Dampfmotorwagen . . 
tJektmcbc LokomoUvea 
Elektriaehe Motorwagen 
Forsonenwagien *) . . . 
Gepftckwaa-ffii .... 

Gilterwagen 

Postwagen 

Speilalwagen .... 



90« 

4 

%M 
1994 

264 

148 
»16 



061 
1 
b 

im 

277 

15H 
1000 



48 

1 

S 

m 

<» 
T* 

8 
II 



&1 

2 
6 

179 
1 1 
W 
R 
12 



't Div MulorwBKeu, die xur r«n)uu«>ub«fünlvrutti{ fiiigi<rirli(vt »iud. kiuil uiitir dun l'vrsvuuuwügDa Mitaiii- 



««rehrt 

Die Gesamteabl aller Penoneii', Oe- 

pÄck Güter , Pn>t nnfl Spt-zjalwagun he- 
iriigt iu Preußen 16 130 (im Vorjahre 1& 
in den anBftrprenSiticben Bundesstaaten 271 
(im Vorjahre 257). 

Von den in l'reuiicn vorhandenen Per- 
sonenwagen führen die Wag< ii von 12 
Bahnen eine Klasse, dit> von 179 zwei und 
die von 18 Bahnen drei Klasft-n; l 'i Balincn 
dienen uubscidießliub dem Güterverkehr. 
Oenehtnigte Slts- und SteliplAtise sind in 
den PorMineinva^iii 89 604 (im Vorjalire 
88122) enthalten. Das Gesamtludegcvvicht 
der 13605 OlLterwagen in Preuften ItezWert 
•ich auf I0S332 t (im Vorjaiire M216 1). 



Bei di4n auSerprenfiiselieii nebcnbaLn- 

iittnlifhcn Kli iTihahnrn führen die Porsonfn- 
wugen Von ö Bahnen eine Klasse und von 
10 Bahnen zwei Klassen. Die genehmigten 
Sitz- und Stehpliilze blcllen sich bei «licsen 
Bahnen nur rUTl (im Vorjahre 8482j. Das 
GesamtlaiLc|;i wii ht der 64 Güterwagen be* 
zift(M t sicli auf Jdti t (im Vorjahre 488 t). 

Auf rillt n Personenwa^fon kt^mnien 
durchücliiiiltlich au Öitz- und Stehplätzen 
in l'reußen 43, in den aiidereu Bnndes- 
staaten 51. das durehschnittli« lic Gesamt- 
ladegewicht cioes Gülerwagcu^ belüuft 
sieb in Preußen auf 8,1 t, in den anderen 
Bundesstaaten auf 6,3 t. 



Betriebuweok. 

Der Bulricbszweuk bi-btaud bei den nebeiibahnahulit-hen K leiiibahm-u; 

In P r « u Ii e u : 
in der 





1 iyo4 


nm 


I'er.sonenbefordcrutiff bei .... 


i S Bahnen oder 0,8 v. H. 


4 üalmen oder i.r v. II. 




14 „ , r>.<i 


15 . . (»,: „ 


Porsoucn- u. Gütcrbefördcruug bei 




, „ 1)2,1 , 


In den 


andern Bundesstaaten: 




in der 






i'.m 


l'HlTi 



Püräuiicubcrürderuug bei .... 

GftterbelbrderuDg bei 

Personen* u. Güterbeförderung bei j 

Bei deu der Personen- mul Güleri^efürderung dienendeu nebenbahnähulich»'n 
Kleinbahnen Preußens beschrankt sich der GUterverkrhr bei 7 Bahnen auf den Stflck- 
gfltorverkehr. 



-J Bulineu oder 15,4 v. H. 2 Ualtiien uder U v. Jl. 
II . . 64^ , 19 » >. 86,7 . 
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Bs dientea von d«n genebmiKten Babnen: 



1904 



1906 



a) dem Pereoncnvcrlirln . vor- 
sofsweis« in Städten und 
deren tlngebaucr 

b) dem Freuidcn- (Bade-) Verkehr 

c) vorzugsweise dem Ilandel und 
der Industrie 

d) ironiagsweise laodwirtacbafk- 

lichen Zwecken 

e) aanitbarud in gleichem Maße 
dem Bendel ond dw loduetrie 

Howie landwirtscheftUcheit 
Zwecken 



8 Bebnen mit 26,78 km 
7 « . 1€M • 

86 , , 4^1« , 



4 Bebneik mit g«,» km 
8 ^ • ia7,n • 



V 1081,2« . 
. 4806,» , 

. 2271^ , 



Setlicben 



westlichen 



Provinseu 



fallen von den Bebnen so • 

- '» 

W »ff 5» 7* ^ 

p • • ^ d 

n t n 1* » e 



1 Bahn mit 5,9& km 

2 Bahnen , 52, ii „ 

»5 , ,. IQ5IM7 . 



8 Babnen ratt 98|M km 

34 • • 1008,15 , 
4« . . ISI»« n 



Die l.iingtt der Itnhnon zu .-i betrAu;t 
(J.4 V. H.. der zu b 1,0 v. H., der zu c 12,8 
V. der zu d 57,1 v. II. uud der zu u 28,1 
V. II. der Gesamttftnge der preußiscben 
nebcnbabnAbnlichen Kleinbabnen. 



Im Betriebe der nebenbahtiAbiilicbcn 
KU'inbabnen wurden besebäftigt 

in Prcttßon: 

VSOb Beamte (gegenOber 443B im Vur- 

Jnhr«'), 

5941 sliindiiT'' Arbeilor (gcgvaftber 5269 

im Vurjahr»'), 

in den andern BuiuIp st i iti-n; 

ISI Beamte imd 120 ständige Arbeiter 
(gcgenflber 210 Bedtonsteten im Vor- 
jahre). 

Auf <Mue ganz oder teilweise im He- 
triclM- befindliche Kleinbahn in l'rt'uüen 
entfallen durchschnittlich (21-f-27=) 48 — 
im Voi3abr44 — Bedienstete, in den andern 
Bundesstaaten durchschnittlich Ho + 8 =)21 
— im Vorjahr ebensoviel — Bedieii.-itcte. 



Fem (Ei|W h m) ««r UileniBiHea. 

In Pmißen Überwiest nach wie vor 
die Form der Gesellscbatts-Unterneb- 
meo. E« ftiod «deren 166 (gogcnfiber l&l 
im Vorjahr) vorhanden, wahrend Kommu- 
nalverbiindc — Kreis«- inlcr ficineinden — 
Unteruehmer von 77 (im Vorjahr 79) nebca- 
babnAbnlicben Kleinbabnen sind. Prlirat» 
oijfentflmer kommen f^nlton vor. Ihre Zahl 
betrügt, wie im Vurjahr, uur 7. 

Die Bete 11 igung der Kommimalverb&nde 
an <lcr ücrtstcllung von Kleinbahnen ist 
aus der nnclistchenden Übersicht zu er- 
äehoD. Gi'gen .Wll km im Vorjahr sind 
jetzt 299Ü km, mitbin 48 km weniger in 
kommunalem Eigentum. Flinzugekommen 
sind 3 Unteruehmen, niimlich die Klein- 
bahnen des Kreises West-Btemberg (Ku- 
nersdorf— Ziebingen), der Stadt Dortmund 
(Dortmunder Ilafen — Obereving — IlOrder 
Beri^werk) Und des Kreises HOrs (UOrs — 
Harri— Orsoy), mit zusammen 64,(10 km, 
während durch Umwandlung in Gesell- 
schafisuutenielimen oder infolge voti Ver- 
einigung mi( andern Betrieben 6 Bahnen 
mit zusammen 97,91 km in Abf^jiTis^ {»f^stpllt 
werden mußten. Ein Kommunalvcrband, 
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niimlieh der Kreis Gelnhaus<*n, führt den I'riv itpersoncn ffeliOren 7 B.ilmcn tiiit 
Betrieb der 12,10 km JaugeD Kleinbahn m^^'e^amt 91,17 km Läo^c, uUmlicli die 
Wacbtonbach— Biratein, ohne Bigentflmor oppenheimsche Industriebahn mit 11S,&3 km 
der Bahn zu »ein. In konununalem Be- (Rpgierangsbezirk l'otsdam Xo. lü). <li<> 
tri«'bo stellen oder werden demnächst I?alin ('amenz — Keichenstein — >!,n;fi)t?d<irf 
»tehen (1957,33 4- 12,10 ~) rd. 1970 km. inil 10,12 km (Regierungsbezirk Hieslau 
Von der Oesamtlftnge der nebenbabnftbn' No. 2) die Bahn Goldbeck— Giesenslae^e^ 
üchm Klrinbalitii n sind 24 v H. im Vor- Elbe mit 22,00 km (Kegierunpr<h<'zlrk M.ifT'b'- 
jähr ebensoviel — in kommunalem Be- j bürg No. 1), dio Bahn Munkmarsch— Kam- 
triebe. I pcn mit 10,20 km (Hc^ierungäbezfrk Schles- 
An erster Stelle unter den Kommunal* wig Xo. 12), die BahnKasselst<'in— Auf^Ufsten- 
ti ilim n sti hf ii — \vi«' im Vorjahr — die tal mit 2,94 km (KogiiTuiisrsbf'jiirk ( oblcnz 
Kieitibaliiieii des Kreises lladcrslcben mit Xo. 1) and die noch nicht im Betriebe be« 
170^22 km. Es folgen die Kleinbahnen des ! llndUehe Bahn Urmitz — Weißentnrm mit 
Kreist'^ Wirsitz mit 1 11 ir» km, die Klein- 9,50 km (Bt-f^-icrntif^^bezirk Cnl-lenz No 4\ 
balineu des Kreises Jerichow I mit 102,38 , Die der Firma Kramer & Co. in Berlin ge- 
Kilometer und die Kleinbahnen des Land- \ nehmigte, noch nicht erOffliete Bahn von 
krei.xi's Hromberg mit 100,46 km. Die bei- Xeisse nach Weidenau mit 17,88 km (R«- 
den l<'tzten Kleinbahnen und die Maders- gii-ranfrsbczirk Oppeln No. 2;i soll jetzt 
lebeuer Klcinbuhneu werden auch kum- . durch eine zu bildende Akticugcäeliüchat't 
munal betrieben. | gefordert werden. 



Verzeichnis der kommunalen Kleinbahnen. 

Iii 1 ' r i.Ml I.* I' n : 







1 




l>a\on 




Bezeichnung 


1 


Eigen* 


l>clinil)*n 
werilvn 


i 


der 






sich (leni- 




Eigentümer 


iiHt'hst 








in knm- 

imii filpdi 




nebenbahnähnlichen Kleinbahn 




iM'filulcil 

km 




f 


• 


km 


! 


Rastenbnrf?— Skandtark, Ttastenbnri?— 


j 

Kr«lBe Rastenbnrg, Senubnrg und { 








Scnsliiir;,' im<l S.ilj 'keim — Hh« in . . 








'2 


Dt.-Kroue-Dramburgi*r Hreibgrenise . . 




2^ 




S 


Kreus— Schloppe—Dt-KfOne .... 




60,» 




4 








1 ",(»:• 


5 






4l,7d 




6 


Perleberg^Hoppenrade und Vieeecke— 


1 












81, S7 




7 


LocUiiiu - Briifsow l'ioiizlaii — Stras- 














88,^ 




K 
<t 


Doni BrjMidi iil'Urg Hötlu-liof .... 
ItUlhciio^t J'auliuciiuuc und Seuzke— 


! 


46,^ 










81,» 


51,00 


lU 






•23,üi' 




11 




An$;ennünde 


■25,t:l 




l_» 


Dahme - Jüterbog— Luckenwalde . . . 


„ .Jüterh()j;:-Liu'k(*nw rildc . . 


.so,;» 




18 




, Lübbonu.Sladtkrei»(;ottba8 






14 


Stadt Friedeberg^Bahnhof 


. FVIedeberg N.-M. . . . . 


7^00 




ir. 




w. -t stombei^ 


23,2*1 




Iti 


ÜM. Damsdorf-Müueheberg— Buckow . 




&/» 


♦ 


17 






18,m 








Kreis Pviit/. 
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30 






61,13 


61.49 


21 


Stolp— SfnJji - BiitowfT < lians'.fc — Holz- 
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km 



a 
s 

^ 

96 

27 
2b 
29 
:»> 

31 

» 

34 

üb 
38 

37 
Sc 
3» 
«) 
41 

a 

43 
44 

45 
46 
47 
« 
« 
SO 
61 
SS 
M 
&4 
Co 
56 



5(> 



Übertrag 



6cbUwe— Breiteubcr{( 

Gos^B' Gostkowo 

Kriewen— rjazd 

VVrei»cheQ— Borzykowo 

WitattehOt«— Komone— Robakow . . 

f'-;..uiifi — f?<'hri"u!a 

Kii-ioschiu— i^lt'schon 

Klciiibuhiieii (ips Kreises Znin . . . . 
Kleiiihuhnen des Landkreise» Broniberg 
Kleinbahneil des Kreises WirsiU . ■ . 
KleinbAliiK'ii des Kreises Wltkowo . . 

Bhf. Roseitberg— Zawisna 

IMekanal - ZioHar, Burg— Lüttgeosiats 

uihI Mai<deburgerrortb— Gonimsni . 

Bhr. Torgaii-üabe 

Schleswig -^üderbrmrup ...... 

Sihlc.Hwig-Satnip . . 

äüdcrbranip— Kappeln 

ScUeawfg-Friedilehstadt 

Trittau -Schiflbek 

Fleatsburg— Kappelu . . 

Flnuburg^-Satrup— Kuodbof . . . . 

Alseiior Kleinbahiion 

Apenrade— Grav*Mistein, A pf III ade— Lü- 

guiukloäCer 



Kreis Scblaw« 



Scbmiegel 



„ Wrtisckeu 

n Jarotachin 

^ Schrnda 

Kreise Kfutubcliin und Pleacbea 

KreiH Znin 

Landkreis Bromborg 

KreiH Wiraitz 

, Witkowo 

, Uoaeaberg 0.-S. 



„ Jcrichow I 
Stadt Torgau . 
Eraia Scbleswig 



Kleinbahnen ilt's Kreises Haderwleben 
Heide— llennöitdi ubw. Heide . . . . 
Rendsburg -Hohen weatodt . . , . . 
Eckemförde— Owschlog . ...... 

OMerode a. H.— Kreiensen 

Bergen —Oarßen— Celle . ...... 

Bbt Dahlen barg— Ldoebarg . . . . 

Sude— Itzwörden 

f> irtiiiiiiid-Kinskanal b. Lathen'— Werlte 
iltuüen— i'ewsuui ......... 

HiDden—Uchte und Minden— Eickhorst 
Bif'lf'fehl — Kng-or 

Dorunuuder Hafen - Obere viug—Hurder 
Bergwerk 

Kl.-Srhni.'ilknldcn -Brotterode . . 

Kirchbaiii — Landesgrenze (Schweins- 
berg) 

.Mrirhtirp' Sikl — Dreihausen 

Fraukfurtcr Waldbahn 

Klb. um die Stadt Neuß 

Crefeid— Rheinbafen bei Linn .... 

Heddesdorf— Oberbieber ...... 

Mcirs— Baerl— Orsoy— Bhelnberg . . . 

Kempen— Kevelaer 

ZAt|dien (Holland)— Emmerich .... 

Mülheim (Rhcinwcift — i Dt tita . , 

Bhf. Schlehttsfh— Ort Sclilclaisili . 



„ Stormarn . . 
Landkreis Flensburg 
• n 

Kreia Soadeiborg . 



» Apcurado .... 
, Haderslebeo . . . 
„ Norderdithmarscheu 
, Uciulsburg .... 
Kckernförde . . , 
Osterode a. H. . . 
l.>andkrei!) Celle .... 
Kreia Bleckede .... 
„ Kehdingen .... 
Tliiimiding .... 
Laudkrcb Lmden . . . 
Kreis Minden ..... 
i..aadkrela Bielefeld . . . 



Stadt Dortmund . 
Erela Scbmalkalden 



•M. 



j , KirelthAtn . 

„ Marburg . 
Stadt Frankfurt ii. 

> N>>'1^ 

r Crefeid . . . . 

Kreis Nonwied 

Kreiif Mörs 

Kreia Geldern ..... 
° Stadtgemeinde Emmerich 
' Stadt Mülheim a Kli. . . 



H5I,K.'. 

47,m 

54,u 

SM 

49,17 

I0U,46 

141,1» 

58,40 

l«)-2.3S 

21, TS 
•29,30 
15.ao 
44^ 

29,At 



86,so 

53,!«3 
25,38 

26,10 
29,16 
00,80 
51^ 

•27,!» 

12,40 

49y»f 
12,40 

9,40 

ni,M 

lt<,00 

21, lü 
10|» 
6^ 

•2«.>,oo 
34^ 

8,4« 

l,.4 

H,8"J 



:i58,ii 

54,11 
2ä,M 



7 "2, in 
49,W 

68,10 



« 

SI,9B 

•29,» 
1Ö,!M 
44,» 

•29,M 

48,» 



SM» 

17U,>i 
25,38 

36,10 



27,90 

Iii;«» 

40yiT 
26,M 

]3,<o 



l(j,:.«i 

IH,-« 

2I,»0 

'44^ 



bei» . . . ]| 3778,86 | IMM 
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70 

71 

72 
73 
74 
75 
76 

77 



Kalk — Rath-Hcum ar, < 'öl n — Berg.-Glad- 
bach und Kalk— Brück 

Frechen— Cöln 

Mülheim a. Uh.— Herrenstrunden . . . 

Liblar— Euskirchen 

Kleinbahnen de» Kreises BerghoIlQ . . 

Engelskircheii— Marienbeide 

Ensdorf— Wallerfangen und Saarlouis— 
Fraulautern 

Alsdorf— GeileDkirdien—TttdderD . . 



9778|M \ Vm» 



Stadt Cülii 



Berp.-Gladbiich . 

KrciH Kuakirchen . . . 

„ Bergbeini . . . 
, Oammersbacb 



Stadt Saarlouis . . 
Kreis Geilenkirchen 



4S,«s 

\^ 

6^ 
57,40 
80,81 
18^ 

S7,«7 



42^ 



Zusammen . 



Von den nebenbahnähnltchen Rlein- 

biibncn in den andern BundesHtaaten 
befinden sich — wie im Vorjahre — vier 
(Reutlingen— Eningen, Württemberg N'o. 2, 
FeQdenlwini — Hannheim, Baden No. 1, 
Lohne— Dinklage, Oldenburg No. 1. und 
Cloppenburg — Oldenburger Landesgreuze 
bei Werlte, Oldenbnrff No. 8) mit sa- 
sammen 46,42 (im Vorjahr 24,22) km Länge 
in kommnnalera Eigentum. Reutlingen— 
Eningen und Cloppenburg — Oldenburgcr 
Landeagrwtse worden kommanal betrieben. 



Der Betrieb wird bei den nebenbahn- 
Ähnlichen Kleinbahnen vielfach nicht von 
dem Eigentümer, sondern von gewerbs- 
mlBigen Betriabanntemehmem geführt. Der 
größte der gewerbsmäßigen Betriebsontar- 



nehmer ist die Firma Lens A Co , sie hat 

mit ihren beiden Tocrhtrrgesellschaftcn, der 
Ost- und der Westdeutschen Eisenl)ahn- 
gesellschaft, den Betri« b von 54 Bahnen 
mit 2782 km ttbemommen. Die preußische 
Sta;its{Mseii});iliiivi'rwMltunfr tritt als Betrifbs- 
t'ühreriu von \'6 nebenbahnübniicben Klein- 
bahnen mit 183,63 km Streckenlänge, der 
Provinzialvi-rband der I^rovinz Westfalen 
von 3 Balim-n mit ()0,34 km I^Ange auf. 
Im ganzen isti-hen jetzt 130 Bahnen mit 
4612 kni oder 54,3 H. des Qesamtnetzus 
unter der Verwaltung gewerbsmäßiger Be- 
triebsaaternobiuer — im Vorjahr waren 125 
mit 4406 km oder 53,1 v. H. nachgewiesen — , 
wiUirend in deren Eigentum nur 21 Halmen 
mit 394 km oder 4,6 v. IL — im Vorjahr 
26 mit 432 km oder 5,2 v. U. — stehen. Die 
Eimteihtiten ergeben »ich aua folgender 
Zvsammenatellnng: 



Tanaltfiiiia dar Klaliilnliii-BatvtobtuBtanMhmiiiigan. 



Bezeichnung der Belriebsunteruehmung 



Ansahl { LKnff«s 

d«>r _Ton ihr 

liotriebotK'ti 
oilpr rlt'iiinrirji.sl 
zu botreilieiidi'ti 

oii^nen und 
fremden nelien- 
baluAluiliGbeu 

KMaltahiien 



Ansaht 

der Ihr 
irohörruden 
iMb«nlNihaibu- 



KI«labaliMB 



' il km 


kB 


[ I. I n r r e u ß e n. ' 
2 , Ostdeutsche Eiseabahngeaellsebaft au Kttnifisberfr 1. Pr. |j 
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Beseicliiuing der BetriebbuntemehmaDg 



Anzahl I<tlti^ | 

der von ilir 

betrielHsnon 
od«r demoAchst 
n betnibenden 

piircnon und 
frPtiiilt'ri iifhiii- 
baiiDUhulichcn 
Ktoinbabnen | 



AniaU Lftae» 

Aar Ikr 

»cehörenden 
nebenbahitlh n - 



Klelnbahnaa 





' km ; 




km 


46 




1 




10 




6 


160,M') 


# 

IS 

4 


±26^1*' 
1 188^ : 

180,TO 




11,M 


3 


166,49 
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S 
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6130 






1 


50, Ii 






9 


49,S9 






S 
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«Mb 
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1 

36,49 
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1 




• 
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31.« ' 
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2 


19,00 
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Übertrag 

Allgemeine DentRch« Klefnbehngeeellsehaft, Akt-Oes., 

zu Berlin . . , 

WestdeutMi lio P',i!?oiibalingo»clli)Cliaft sii CöIq 

Pretißbche SlaatseiuenbahtiTerwaltung 

Schlesische Kleinbahn-AkJ.-Ge». zu KattowiJz 

Eiseuliabu-Bau-Qeaellscbaft Becker & (.'o. zu Berlin . . 
Vereinigte Eiaenbaliii-Beu- und BetitobifeBeUadiafI sn 

Berlin 

PtorinzialTerband der Prorlns Westfalen 

Havostailt & i'ontag zu Dt-Wilineradorf lici Berlin . . 
Noniiache ElektriaiUita* and Stahlwerke, AkUengeeeU- 

Mhefk SU Dsnaig 

Aktiengeselleehafl für Balui>Batt- und Betrieb lu fVank* 

furt a. M. 

Akttengesellaefaaft fOr Bahnen und TIefbmten wa Berlin 

Hoinimlisi lic Straßpiibalin n<'>-clls( liaft zu Doetinchcm 
Liseubahu-Bau- u. BetriebttgeseUsuiiafi Vcring & W&cbter 

tu Berlin 

ncutschc Eiaeabehn-Betrlebageienichaft, Aki-Qei^ su 

Berlin 

Vereinigte Westdeulsche Klein(»a]in>AkdengeiellaelMit 

SU Cöln 

Zeatralverwaltiing für Sokiindjlrltahnen, ileriii. Baehätein, 

zu Berlin 

Kontinentale Eisenbahn - Bau- uud BetriebHgt'KelUchaft 

Sil Berlin 

Konsortium Tür dra Bau der iMüIheiuicr Kleinbahnen 

(Tierbeuunteraehmer H. Kitterle in Mülheim a. Rhein 

and ElektrltltMts-Aktienge«. Tonn. W. Lahmeyer & Co. 

lu Frankfurt a. M.) 

Union, Eleklrizitatsgesellschaft, Aktiengesellschaft, zu 

Berlin 

HolliUidi-clic Kiscnb.ihn (T«>8eltochaft zu .\iii8tcrdain . . 
Kontincutale Gesellschaft für elektrische Unternehmungen 

sn Nftmberg 

Franlcfurter Lokalbakii • AktlengeacUaehalt su Piauk- 

f urt a.M. 

Indnatriebahn^Akttengesellaehafk su Frankftirt a. M. . . 

Regierungs Baniiieister Stelnfcld in Berlin 

liöscbelc, Kegiorunga-Baumeistcr zu Halle a. S.. . . . 
Kleinbahnen-Bau- und BetriebsgeeellBeitaft Emil Ferber 

k Co. zu Halle a. S 

Soci4l6 nationale des cbeuiius du i'er viciuaux zu Brutttiel 
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394,21 
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Ztuammen I 

II. In dea aadera Buadeietaaten. 

Säildeuteebe Ei»cnbabnge8oll<trliafc zu D.innstadt . . . 
GroChersogliche Kisenbahudircktiou zu Oldenburg . . 
Dstttflche Eisenbahn -Betrlebsgesellaeball, Akttengesell» 

Schaft, zu Berlin 

GroUherzogliche General-KiHonbahndirekliou zu Schwerin 
i. Meckl 



!L._ Um tt Co^ G. m. b. IL. «u Berl 



IM 



luBgesanit 

■» Dmm «IWfca la Anholt vmi Ublm la Hmom. — ■) Daron I4.<e kn in WOrtt«mb«rc 



*) Davon «ilOfca 
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SUUstik der Kleinbahn^» im Deu tochon Reiche für das J ahr m05 . [far'xlSahiliiW 



BetHebsletotungen. 

Die Betariebsleifttongen der ncbunbabnäbnlicbeo Kleiubuliiu;ii im Personen- und 
GMtterrerkehr sind aw der nachstehenden Tabelle eniehtHeh. 

E« Warden: 



im I'eisoiHüiverltehr 



im Güterverkehr 



bei 



: Waf«"ach8- Personen 



Wafrenachs- Gütertonnen 
kilometer . „ , 
gefaliren , '^^'f^'-J"! 



den preußischen Kleinbahnen j 125970204 

daKosf» im Jahre 1904 . . . .| Ilö02ü366 

j 

den aulit rpreuUisclieQ Kieiu- , 

bahnen I saiO 172 

dagegen im Jahre J904 . . . . | «890882 



62219 702 
58 972841 



8 306 720 
7986108 



124 230 19.") 

loyacbSüti 

1728 5 1«> 
1103396 



14 948 010 
12870132 



126 949 
84288 



allen deuttchen Bahnen . 
dagegen f in Jahre 19M . . 



I. 134886378 



I 



126416896 



706a64as 
66667 949 



195968711 
11O47O60S 



16074980 
12980879 



Der Persoucnvcrkohr iiat sich wiederum, 
wenn aneh in viel gprinf^erem Mafia ala im 
Vorjahre, gclidbeii. IMe Zalil d<'r in Donfsoli- 
land gefahrenen Wagenicilometer ist um 
rd. 8,4 Millionen (0,7 v. TT ), die der befOi^ 
derten Personen um rd. 3,0 Millionen (5,3 
V. H.) g:estii'froM. Tu Preußen bcliiutt sieh 
der Zuwacht« bei den Wagenacbsliilumctern 
ebenfalls anf 0,7 v. H., bei den beförderten 
Personen auf 5,5 v. H. 

Ganz erheblich mehr, zum Teil sogar 
gRMi aaßeifewöhnlieh, ist der Ottterrer^ 
kelir angewachseil Die Zahl der in Deutsch- 
land gcfabreuen Wagenachskilometer hat 
sich hier nm rd. 15.5 Millionen (14,1 v. II.) 
und die der beförderten Gütertoiim-n um 
rd. 2,1 Millionen (10,H v. II.) peliolien. Dioscr 
Zuwachs ist bei den aulierprculiisclicn Kl<-in- 
bahnen gans besonders auffallend; die Zahl 
der Wagrenacliskilnmetrr ist hier um rd 
0.6 Millionen (67 v. U.), die der beförderten 
Ofltertonnen um rd. 48000 (51 v. H.)' ge- 
stiegen; in Preußen beträgt die Steigerung 
bei den Wagenachskilometem rd. 14,J> Mil- 
lionen (13,6 V. Tl.), bei den beffirderlen 
Gatertonnen rd. 2,07 Millionen (10,1 v. II.). 

Hicrnarh is( in dem Zunehmen des T'er- 
Bonenvorkeiuä gegen das Jahr 1901 eine 



die Schwebebahn Vohwinkel— 

Sonnbom— Elberfeld — Bnr- 

nien mit . 

die Oberschlc^ische Dampf- 

»traßenbahn mit 9Ul9iX)8 

die Kleinbahn Dttssddorf— 

Crffeld mit 

dieDarmstildter Vorortbahn mit 
die Frankftirter Waldbahn mit 
die Mainzer Vorortbahn mit . 
die Karismher Lokalbahn mit 



bemerkenswerte Verlungi^amung cingv- 
treten, wMhrend im Gdterverkefar die Zu- 

nalim«' eine hninTc als im Vfirjalire is.!. 
Au ihr sind vcrhältnismUßig bauptsUcblich 
die aiiBerpr«nßiiteh«n Kleinbahnen beteiligt, 
der Güfervf-rkelir Ist Wer mit einem ge 
wältigen Sprung um mehr als die Hälfte 
angeschwollen. llinsichtUcb der Verteilung 
der beiden Verkehrsarten ist sowohl bei 
den preußischen wie bei den außerpreußi 
sehen üabnea «>inc erhebliche Verscliicbung 
zugunsten des Güterverkehrs eingetreten; 
die ZilhI der in T'reußen im fJtlterverkehr 
gefahrenen Wagenachskilonu ter hat die 
Zahl der im Personenvorkehr getahrenen 
jetzt nahezu erreicht, während sie im Vor» 
jähre hinter dieser noch um fast 9 Millionen 
zorückgeblioben war. in den außerprooßi- 
schen Bundesstaaten hat sieh das Verhfllt- 
iii?* der Wa^^r'TTi -liskilnnieter des T'crsonen- 
verkebn» gegenüber denen des Güterver- 
kehrs von 8 : 1 auf 5 : 1 sugunsten des letz- 
teren verschoben. 

Die Htrtrkste Leistung im Personenver- 
kehr (Beförderung von melir als 1 Million 
Fahrgästen) haben folgende 12 Bahnen er- 
reicht: 



10224809 Pen. n. 64005540 PerB.-km d. a. 4819213 



:\ 102 8.% 
2280062 
2087565 
2067 993 
1791 723 



12135004 
14618)65 
11761415 
14863897 



697414 
811848 

053 412 
482253 



2 » 
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die clektrisclie Kleinhalm im 

^aii«r«lder Bergrevier mit . n82106 Pers. o. 857Bdä2 i'en.-km d. s. 2Uda37 
die Klninbahn Elbcrleld — 

( lonenl)erg- Sudberg mit . 152i5&4 „ ^ ? « » » ? 
die Halle - HcttMcdter Euen* 

baLn mit 1ÜÜ4 171 „ ^ ? „ ^ „ ? 

B«rmer Bergbahn mit . . 1204481 „ « ^817934 « « „ 206508 
die Manniieim • Feudi nheimer 

Dampfstraßenbaliu nut . , 10ü8i»i „ ^ 481045» „ 10(38902 



- X) 

— .2 

5 = 
c « 

c ^ 



In tlii'seu Kreis vuii besonders vor- l 
kelirsreichen Hahnen i^t seit di m \ .irigen 
Uechnao^sjahr die Kleinbahn Elb«'rtVlü— | 
Cronenberg— Sadberg eingetreten, die sieh | 
soUivi den neunten Platz erobert hat. In 
der Heilienfolge der Dahnen sind insoiVrn 
Änderungen gegen das* Vorjahr eingetreten, 
als die Sehv\ ( hchuhn Barmen— Elberfeld- 
Vohwinkel die Obersehlesisehe Dampf- 
stralienbafan iibortlügclt hat und uuumebr 
an erster Stelle erscheint» während die | 
Barmer IJertjbahii liinti.'r die TTalle - Hett- 
stflter Ei.senbaliii zurückgeirften i-l- 



Dic Angaben über die von den ein- 
zelnen Bahnen ^riTalircncn Trrsnnenkilo- 
nieter sind noch immer so lackenhatt, daß 
es unmnglich ist, nähere UnterBuebnngen 
über di«' Verkehrsdielitifjki it d' r iioben- 
baliDälmlichen Kleinbahnen anzustellen. 
Es wäre zu wünnehen, daß diesem Mangel 
cndlii.*h abgeholfen würde. 

Im Güterverkehr liabt ii in die-^em Jahre 
26 Bahnen (gegen 15 im V orjahre; eine Be* 
fSrdenmgslelstnng von aber 200000 Gflter- 
tonncn nder über 2 M illionen Gfitertonnen* 

kilriiiieter erzielt, näiiilieli: 





1 t 

1 


tltm 


tkm auf 1 1cm 
BetriebsMnge 




liv< 40O 


1 '114 IKS9 


IQ» |CM 


il ti> ^ 1ai n }i*llttt FMAAkihil*! *f tl II 








dii'Mccklpnbiir'_''-rf)ntnvor^tl»cSciiiM.TlBpurbalin 


271 346 


4 348 47t; 


25 977 


die lUxdorf-Mittenwalder Ki»cubabu .... 


135 386 


4076tMi& 




die Kleinbahn Aschersleben— SchneMItngen— 


463804 

! U4 743 

1 


37SB070 


01660 


die Kleinbahn des Kreises Jericbow 1 . . . 


3 7(U r.4H 


86 156 




1 lU 494 




29759 


itle Ktembsbn des Enlses Easkirelien . . . 


165680 


9TIU778 


47999 


die Snaaaberg^Herafelder Eivenbaltn .... 


8771fiO 


3697 197 


606663 


dio Wlrsltzer Kreisbahn (alte Streeken) . . . 


IW 157 


2 537 324 


35070 


dif Klciiibnhii Strirgniil Nürfnbpr«; — .lanikow 


127 fCi« 


2 521 4HI 


21 575 




142911 


25U9U74 


30347 


dle Kleinbahn KSnigswusterbausen — Mitten- 


i 


2 3S7 736 


II2 3<;4 




7!» 4Ö7 


2 3*^710 


39 795 


die iUeiiibahn VVerue — Elnuelinghof .... 




2 3S013ä 


201706 


dl« Xieinbihn Dom Brandenbnrg— ROthebof . 


144907 


2299900 


80193 




(i-2 78-2 


2 146 746 


31766 


die Kiihr T.tppe Kleinhahn 


14«> 4{K) 


207(5 21 1 


24i!»80 


die Opaleuitzaer Kleinbahn 


1<U74(> 


2021 lUU 


82563 


die Kleinbahn Voldag«<cn — Duingen and 


■2O20H3 


1 970 140 


71 fMJO 




274 1-25 


1 (Kl 


93 9:^2 




-mm 


1 430 0«2 


IH 490 


die Kleinbahn ll&lheim a. BL-Lererltusen . 


1 301068 


1862401 


350914 


die Kleiababn um die Stadt Nenfi 


921681 


865 S86 


67076 


die Gommern-PrelKlner Kleinbahn 


314486 


' 


•i 


die lüeinbabn MOlbeim nach äkaatsgUterbabn- 


' 905300 
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SUtiatik der Kleinbabngp im Dcutechcn Reiche für daa Jalir ia06. [«^^ ^| ?i^|^„)(^„^ 



Die Bcrgheimer Kreisbahn, die im Vor- 
jahre mit einem Güterverkehr von 65092öt 
und 6510970 tkni an erster StHte stnnd, ist in- 
zwischen mit dem grOBten Teil ihrt-rSireckcn 
in eine Nehm' M!>n umgewandelt worden. 
Die foiansleUM Er{etaiM*. 

Die flnonxidlen Eiifebnisse der neben- 



hiihiiflliiilichcn Klciiihalinen hnben sich im 
Bericbt^abro %viederam, and zwnr ptwn in 

I demselben Gmle wi« im Vorjahre gc 
bessert. Aob d«r folgenden Tabelle sind 

I die Einnahmen und Atisgaben des Betrieb», 

; erster» nach Personen- und Güterverkehr 

I getrennt, ertstebiUeh. 



Es betrog: 















j die 


Einnahme 


Sinnmo 
der 


davon die 
Auagaben 


bei 

1 


U V I 

Penronen- 
vericebr 


01l(ei> 
verkehr 


■ aa VDnu ■ v 

ans dem 

Betriebe : 

1 

■ i 


Betricbs- 
nuHgaben 

1 K 


fttr 
Wohl fahrte' 




M 


M 


N 


den preußischen Kleinbahnen 




15 51866» 


32001 3U3 


l\ 519 126 


419074 


dagegen im Jahre 1904 .... 


14298610 


1867S87I 


29 166 671 


197647» 


874682 


den aufierpreuSieeben Klein- 


996864 1 


116191 


1 SlO IBl 


i • 

! 617647 


86806 


dagegen Im Jahre 1901 . . . . ' 


948 214 


l€09«l 


1080B49 


] TIS MO 

1 


I746S 
« 


allen deutschen Bahnen 






1 


1 






iri2(iU492 


15 674 74!» 


h:{ :ioi 674 


^3:^6 675 


454 3K-2 


dagegen im Jahre 1904 .... 


16340894 


ISOaifla» 


S02S8490 


904n06C 


392005 



Htemaeh haben sieh die Geeamteinneli« 

ni. n In Preußen um Mill. Mark (in.l v. R). 
in Deuuchland um 3,0i Mill. Mark (10,1 v. IL; 
▼ermelirt. Die Steigerung fSIlt etwn zu 
zwei Drittel auf den Güterverkehr und nur 
ungefähr zu einem Drittel auf den l'er- 
sonenverkehr. 

Die Botriebsansgaben sind in Preußen 
um 1,75 Mill. Mark (8,4 v. H.), in Deutsch- 
land am 1,86 MUl. Mark v. U.) hüber 
ale im Jahre 1904 gewesen. Der Betrlebs- 
ku<-rtizieDt ist im wesentlichen derselbe 
geblieben wie im Vorjahre and beirOgt 
sowohl iu Preußen wie in Deatsehland 
67,1 V. H. gegen 67,8 nnd 67 v. H. im Vor- 
jahre 

Für Wohlfahrtszwceke haben die deut- 
schen uebenbahnfthnlichen Kleinbahnen 
101382 M ausgejTch' II, rla- sind rd. 6200DM 
(16 V. IL) mehr, als im Vurjabro. 

In der Tolgenden Tabelle sind die Oe- 
samteinnaluuen und -ausgaben noch ein- 
mal ^fusammengcfaftt, nach Sparnreiten ge- 



I trennt und «nf 1 km darelischnittliehe Be* 

triebsblnge berechnet. Hei den preußiscln n 
j Bahnen zeigt sich, wie im vorigen Jalire. 
I dafi bei der küometriseben Berechnung so- 
wohl die Einnahmen als auch die Ausgaben 
sich nach der Grriüe (1< r S]>nv abstufen. 
I Die aullallunde llöbe der Zahlen der außer- 
I prettSisehen Kleinbahnen erklärt sieh dar- 
! au», daß unter dienen 14 Bahnen die Ob«'r- 
wiegende Mehrzahl einen straßcnbabnübn- 
liehen Charakter tragt (s. B. die Mannheim* 
Feudenheimer Dampfstraßenbahn , die 
Mainzer und die Darmstftdter Vorortbahn, 
die Karlsraher T^okalbahn usw.) und einen 
sehr starken Verkehr aufweist. Bei der 
: geringeren Zahl der auß i preußischen 
Klcinbulinen fällt dieser Umstand erheblich 
mehr ins Gewicht, als bei den prenIHachen 
Kloinhalmen ilir fmlicn V«'rkehrseinnahmen 
einzelner hucbcntwickelter Untemebman- 
gen, die durch viele andere wenig ertrag- 
' HMche Bahnen iu ländlichen Bezirken 
wieder ausgeglichen werden. 
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]■]> iictntjr; 





die KiiiiialuiR- 
1 


(III ^lllB 




der Bctrieb«- 
überschuß 


bei den 


! 

i M 


uu( l km 
durch- 
tchnili- 
llclio 

Hetrieb*- 

X 


1 

i 

M 


uiif 1 klu 
diirrh- 
««•htiilt- 

IK HC 

llptru'lii- 
M . 


M 


nuf l km 
durclf 
«■hnill- 

lichr 
lietricli»- 

M 


prenftiachen Kleinbahneo: 














j 11 290 Ii» 




: 7 185318 






1 oan >. 




7 mm 


4265,4 


.5(173990 




9805106 


1 839t 


mil anderer und gemUchterSpur 


1 umion 


8 7SS.I 


•J »00910 


3612,2 


. 4114117 

1 T 6 1 ■ J f 


1 lfill:B 


im .falire 1905 . . 






*2I Til!) 128 






1 *t 1 1 *• 




1 2»löt>ii7l 




itk ^i*a ^Jr* 

Iii 104 7x1 




9S03IM 


iai9^ 


aeSerp re uUix- nen Klcin- 














baliucii: 










! 




mit VoUapur 


l«801S 




131 680 


8884^ 


714B6 


9956,1 




9467» 


1 lOOOO^s 


648901 


OboOiO 


907761 


3l4rM 


mir .indcrcr nml irciiiischtiT Spur 


70 443 


2 412,1 


47 m\ 


I (;n,-< 


23 377 




int Jahre 1906 .... 


1 

' 19I01SI 


7 f I3l|» 


817 647 


5 2ä5,ä 






dagegen im Jahre IMM .... 


, 1090M» 


1 


712889 




887510 


2860b3 


deuCachea Bahnen: 














im .l.idrp MWtri .... 


33 3»)1 574 


4 ;{74,.' 


22 33G 075 


2 934.11 


109C4f<y.l 


1 44lt,i» 


ilugegen im Jahre 1004 .... 




4 17U 


2U477 0(j4i 


, 2«28v» 


U7<:(lä&4 





schwanken zwischen TR «10 M {Schw. be- 
bahu Barmen — Elbcifcld — Voliwinkel) un«l 
€b7 N (neae Streclcen d^r Winitser Kreis- 
baliii). -Mfhr als 20000 M für 1 km luib-^n 
ferner folgende Ötrechen ciiigt-nonjuicu: 



<lii> Kleiahatin Mullis iin— Loverku-Hcn 

mit . ' 59904 

die Werftbuhii MUlhetiii a. Hh.-Ueiitx 

mit 44 4r»ti 

die KlelniMihn Marieoborn— Behndorf 

odt S476ii 

dieKlelnbxbnDameldorf— fWeldmit i 81988 ' 

«Ii«- KI*'iiih.»tin Frcclion - I 'öli: mit. . ' 31704 
die lUeinbabn iluhenlimburg— Nah- 

mertal mit ■ 9»%3 

die .Maiiuheiin Ft uiti iihelmer Dampf* 

»UaUenbahii mit ....... ,| 25 «Mö 

in Preußen auf 

in d<-n andern Hundosstaatcn aiil . . . 

zusauinii-n in Dcmschiaiid auf . . 

Iii Prculii ii knminon Jiuf 1 km durch- 
schnittlich ötit>*i( M (im \ orjahr 55.'58G M), 



M 



die fVankfarter Waldbahn mit . . . | 91 028 
die 8traa»berg-H«rsfbider Eiaenbabn 



init 



die Berfcumer Kleinbahn mit ... -i 91 OO'i 

dff Klritihahn Snnrloiiis— Fraulautern 
mit 



die Lokalbabo Troesingen mit . 



2U7.^2 
9068e 



!'rr Kreis dieser hesondi-rs i-rtniff- 
reichen Hahnen hat sich seit <leiu \ Orjabn- 
wiedürum um 3 neue r^inicn ernreitert. 

Aalageftapltal. 

I>:is Aiila<»ckai>ital s.lmtlii'lur neben- 
bahnähnlieber Ivieinbabnen stellt äicli 

A", lot'UT ^t (im Vorjahr 137(i<;i Nt) M). 

•IGTOG'JHIT M (im V.^rj.tlif Iii.) M). 

1 km \'oli>par ko>tet "OTl!) M (im Vorjalir 
7"j2JX» M), l km ."Schmalspur 4(j 74.") M (im 
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Klciahahnpn. 



Vurjalir 40306 M). Von dem Gcsauitanlagc- 
kApital der preußischem Kleinbahnen sind 
oder werden aufgebrae-ht 
vom Stnatc (Klcinbnhii- 

imterstauaugtifuDdij) . ü(iülG842 .M. 
von den Provinzen . . 57919610«, 
^ ^ Kreisen . . . 101689825 
„ « Zttiu'lcb««tb«iei- 
ilften . . . / . . . 626S4268 „. 
in sonstiger Weise . . 178694 512 . 
Das Anlaprkfipital der außerprculiischen 
nebeDbahnähnlicht-u Kleinbahnen ht auf- 
gebniclit 

von Sinnten mit , . . .•i 2o>'in<3 
von Kreisen „ .... 296000 
von Zanächijtbeteiligtüu mit 828 207 
in sonstiger Weiso mit. .6295473 



M. 



Bei fiotnichtang d< r Rentabilität schei- 
ilen zunilchst aile <li'' I'.almen aus, die 
nocli uiclit voll oder ei^st kurze Zeit (uorli 
uielit ein Jahr) in Betrieb sind, ferner 
(lieji nif^cii, die in der IT.nipT-^arln- nur item 
l'rivatiuteresse des Eigentümers dienen 
oder deren Beingewinn aus sonstigen 
(Gründen nicht ;;uverlflShi|^ festgestellt wer- 
den konnte.') Vtni den Übrigron "Jll preu- 
Uiäciien uebenbaliniitinlichen Kicinhatmeu 
liaben 20*) (10 voUspnrige und 10 sehmal- 

'I In ^iwlt* » da» SUtlittk dufek — «der . be> 

zeichnet. 

*> In der Suttltttk rind 3» Bahn«* mit eia«r YcRfai- 



»porige) im letzten Jalire einen Kcing<'winn'; 
nicht abgeworfen. Bei 88 (20 vollsporigen 
und 18 selnnalspuri^en) Halmen betj-ug der 
Reingewinn bis zu l v. II., bei 30 (11 voll- 
spurigen und schmalspurigen) bis zu 
2 V. H.. bei 55 (19 vollspurigcu und 36 
-ebmnlspuritren) bis zu 3 v. 11., bei 21 fl2 
vollspurigen und 9 bcbmalspurigeu) bis zu 
4 V. H., bei 34 (10- volispurigen nnd 14 
selnn.nlspunf^en : Uis zu " v. Tl.. bei 11 flO 
vollspurigcu und 4 schmalspurigen) mehr 
ais 5 bis 10 V. H. und bei 3 (2 volispurigen 
und 1 schmalspurigen) Hahnen über 10 v. II. 
des Anlagekapitals. Das Verhältnis der 
Rentabililiii der nebenbuhnähnüchon Klein- 
bahnen in den einzelnen Provinzen ergibt 
sich ans nachfoigendcrGegenüberstellung*;: 

sunt! il.T .\iil;i>,-i'l<iiiu'tJilioii vuii II V. II. (Sp. 35i uwl cffilhii. 
Ilei nälmcer l'rllfiiiiu uuf ünin:! iIit rom ViT- iii Di i.t.scLer 
StrnCvnl)uhii- ^nxi Klrinlinlni ■ Vrr « ultiiiik'i ii z.ii^iiraBion- 
Kc»tc!Upn Fiiia.nzt<rKfbni$««< dieser Hithnen h«l »ich et- 
ireli II. <liii: 5 von ihuii aiu Retafiawlmn zu rtf 
zciohiRii ist. 

•1 Unter R«iiiK<.-winii »er*it ht »üii «Icr Clirrst-liuB der 
Bflrleliseiiinabmen ülier «iio lU-lriel>Miu«ir«Wn iler Bi((in<»!i 
— ciiiKcblicCIii'li der Rdcklaiccn in etwaiKe Erntii« ruiu--- 
und Sp«aialrMer««foDdt lowie <lcr Ki wöbnlichcn Ah- 
MbrellmDRen, aber atuteUiefilicli der Zinsen und Tiliruafs- 
lMlfl«e nr den im AnlcUi««««« liMehdrMn Tail desAa- 
lacafaiiriitah -■ Als Anlagtekapital gUt der für dt« Her- 
•tcUmis uBd AmriMiinff der Biknes iaefewi is t Mfse- 
nwndele Betiss; Ixi Baliaaa, dl« gtat oder tellweiM «af 
«iBMMni ÄihmkOfper murelegt ctnd, eiawbliellieh der 
(üfferaUUr fMMteliettdra) OrnnderwerttikoiteD. 

*) Die in Klammrrn stein iiilrn Z:ihlen K»l<en nn. wie- 
ti«l von deu in Uetr«clit komnionden llohncu voll- uimI 
wieviel eelnnalqNirlc eind. 



Es betrug die Verzinsung dos Anlagekapitals i 



iu der Provlux 



J. 



bis zu bis zu bis zu bis zu bi 
|1V.H. :2v.H, j3v.H. 



hh zu 



4 V. II. r> V 



/.ti : ! über 

als 5 bis „ 

n. n 10 v.u. 



I 

Ostpreußen (1+1) 1 (O+S) : (0+ D Ö+D 

' 1 j 6 ' 1 ' 4 
Westpreuöen j| (, ^o)s (8 + 2) 1 (l + 0) | (1 + 1) 

Brandenburg 

Poinniem ...... , j 



l 

I \i j \« T */ 1 i« T ".r I \» T (1+0) 

y \ I -2 4 5 t 3 

" ',(>•+ 1) , Ui+ Ii + (3-4-1' '4+1) '3-flj (3 + ÜJ 



l'oseo . . 
ScUesiea . 
P^tchsen 



I 



2 

(0 + 4J 



1 

(0 + 1) 



<3+i) (0+7) Ö+S) 



{1 + 1)1 <i+a) (0+4) 



1 



2 



(1+0) (1+1) 
~ .(0+2) 



0+0) 



^ 1 4 :l 4 

t ' l +••; I (3+ 1) a + ^i , '0-f 4; 



1 I , 

M+Oi 11+0,1 

I - I « G i 4 > 4 1 ! :> ! 

> (l + l)!e+0> (8 + 8)! (8 + 1) '<l+8). (0+1)1 (2+0) 

! L 



a 



iu den üstlichea Pro- 
vinzen ...... bei 



i.|(4 + 6) ' 



'24 
(15+9) 



i» :iti [ 11 10 6 1 
(6+17) (11 + 15)1(7+4) (6+6) (6+0) (l+O) 
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in den ProTinien 



I bis zu Iiis zu bis zu bis zu bis zu über 
Iv.II. 2v.li. 3V.U. 4V.H. 5v.H."/o\'^'* 10 v. H. 



SeUeswis-HototeiD . . »»l jj (,+4) (1+0), (o+i) (!+8) (S+l) 



Hunover 

Westfalen 

IbMea-NusM .... 
JUieinprovios .... 
Hoheuzolleruftcüc Laude 



1 

(O+I) 



1 Sil 7 ä 4 

(1 + 0) <0+8) (1 + 0) a + 6) (1 + 1) (1+8) 



^ M 8 ■^ 1 3 •_» 

♦ ij (1+2) (0+8) (l+-2;,i,O+l; U+2) U + l) 

jjj 1 4 3 4 4 9 

ll|(l+0) >2 + -i) f2 + 0) (3+1) \2+2j ~ "~ 

.1 2 6 ' 11 6 5 2 

YAi+O) (0+«) (2 + 4) ■(3+« - (2+8) (8+2) (1+1) 

I • 

5j; _ I ' _ _ : _ _ ' _ 



in den westilchen Pro- 
Tiiucen ...... bei 



10 ' 14 18 29 , 10 , 14 8 I 2 
(6+4) (6+9) (6+8) (8+21) (6+6)1 (6+9) (4+4) (l + 1) 

; : : 1 



Von d«'0 20 Btilini'ii, d. i. 9,5 v. H. (im 
Vorjahr 19 oder 9.5 v H.), dir eine Ver- 
zinsung (le^ Anlagi-kuiiitalä nicht ergeben 
baben, sind 10 erst nachdem 1. Januar 1908 
vnl! in Bctrii-b g'cnnTiimpn: für die 1?> 
Hahnen, die eine Verzinsung des Anlage- 
kapitals Ton höebatens 3 ▼. H. ergeben 
babcn, stellt sich die Zahl auf 49. 

Von den in Betracht zu ziehenden 
12 außerprcußischen nebenbahn/lhn- 
liehen Kleinbahnen betrug der Rein- 
gewinn bei 1 (schmalspnrig'en) Bahn bis zu 
1 V. H., bei d (1 Tollapurigen und 2 öcbmal- 
eporigen) Bahnen bis in 2 v. H., bei 8 



(schmalspurigen) Bahnen bis zu 3 v. II. 
und bei 3 (2 vollspurigen und 1 schmal- 
spurigen) bis zu 4 V. H., bei 1 (schmal- 
spurigen) Bahn bis zu r> v. H. und bei 2 
H.iliiicii mehr als 5 bis 10 v. II iles An- 
lagekapitals. Ganz ohne Verzinsung ist 
von den anSerpreaSischen nebenbahnAbn- 
liehen Kleinbalinen nur eine {▼oUspurige) 
Bahn geblieben. 

Die VersinRung des Anlagolcapitals der 
preußischen ncbenbahnlihnlielien Klcin- 
biiliix-n in den letzten drei Berichts- 
jahren erhellt aus folgender Zusammen- 

BtAllUDg: 





In Betracht 




bis SU 


bis Sil 


bis SU 


bis au 


1 bis SU 


j mehr 


über 


Berlfilitidahre 


gezogene ■ 
BalinAn 1 


0 
V. H. 


1 


2 


d 


4 




1 als 
'5blS 10 


10 




Zahl 




V. H 


V. II. 


V H 


V. H 


V. H. 


V. II. 


V H 


19i^,'4 i 

1 




2» 




Ö7 


■Mi 


Si 


14 


15 


4 


19H/6 


200 1 

1 


19 


86 


40 


42 


27 


18 


16 


2 




811 i 

i 
i 


20 


88 


80 


05 


21 


24 


. 14 


8 



L'nltrden 21 «Icutsi ht n Hahnen, die Itn 
Jahre l'M) überhaupt keine Verzinsuiif? ntif 
zuweisen hatten, zeigen wiederum die uaeii- 
folfenden B Bahnen die sehlecbteaten Be- 
triebsergebnisfle, da ihre Betriebseinnahmen 



nicht einmal zur Deekniif; iler Bctricbsatis- 
p ilitn .Tnsgr'-reiclii h.-ibeii. Ihre (ie-^amthlngo 
betragt lh7.4;i km ( 2,3 v. H. des Gesamt- 
netses), wibrcnd im Vorjahre nur b Balinen 
mit G7,28 1cm zu dieser Gruppe gehörten. 
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Statistik^der Kleiiriiahiieii im Detttochft O Beich«? fflr das Jahr 1» 05- [fpr 'Kl*e^hS^Bon. 



e 


< 


KriVff- 




des 
Ver- 
inales 




Ist 
die Bahn 


1 


Beseicliiitimii 
ntid Bi'rantliini'i' der Rnlm 


oungb- 
Jahr 


Lftnge 

1 


der Verlust tiim? 


vom 
Staate 
antor- 


s 


I 




km 


M 




stützt? 






Tn Preiißon 








1 


Wehin u - FriedlftDder KraisbAhn, 
















im 


61,40 


6 m 


die Kigentüinerin »der 
die Betriebauntcr* 
nehtner 


.i» 




Harieuburg 1. UauD. nach den 
KaliaehHcht«!) im BeMtertale, 

CewcrkMliift „mMesia" tn 


















6,6» 




liiin ''i 1 1 <ii II 1 Ii (1 III 




3 


F1e»ebhausenerKrei8bahn,Aku-Uet 


, lyooM 






die £igeutüinerin uod 
dl« Betilebaunter* 
n«hiner 


ja 



(.'reusltz— L'rostitz, Kleiub.-Bau- u. , 
Betr.-G«». Emil Ferber A Co. 
In Halle a. & ; 

LOtjf tibrndc — Burp !'oter«dorf~ 
Ortil, KroiH (»idi'nlMirgcr Eiscu- i 
bahn^Ges « . ! imfOb 

Kreis ]S(H 
. Schles- , 
Sadarbrarnp— Kappeln | wig 1904^)6 

lückonifiirde — Owflchtag, Kreifl 
Eckertlförde 



Öehleawlg— Sfltnip | 



3,» 
27,90 



$14 die Kiffentamcrlo nein 



15010 



desgl. 



5666 



5074 den Eigentümer 
desgl. 



ja 
ja 

ja 



snaamniM 



187.M 42968 



Bei dem weiterfu nnc-hätchciulen Kn-is 
von 5 Balinon (im Vorjahr 7) hat sich ein 
Betriebsüberschuß zwar ergeben, er war 
aher zur Dcfkung d< r grset/Jichen Küt-k- 
lagen unzureichend, so daU entweder die 
Beteiligten In Anspruch genommen «'erdfu 



mul^ten oder aber, W(j eine bulche Deckung 
nicht raöglicli war, die Speisung dieser 
Fonds Icllnftigen Zeiten vorbehalton bleiben 

mußte 

Diese Halmen haben oine OeeamtlUnge 
: von 141.80 km (= 1,8 v. H. des Oebamtneties). 



I 



l' BeMiclinung und Eigentümer »»ff- , ^'^^ liücklagendeckung 



S der Bahn nicht «i- " atauto 

S jabr deoktou fonds utid den bpezial- 

,IUleklMen resorvefonds 
kn U 



1 Labes— Dnltcr. JU-j^ciiwaldcr Klh. 

Akt.-Ues. iii Lahe» ... . K"*".»ii 

9 ! Jüterbog • I^tiolienwalder Kreis- 
bnbii, Kreis Jüterbog— Lni'kcn« 

walde r.MAi m,3o, ig4W 



T. In Preußen: 

;H,«r I, NU durch die Beteili^^teu 



durch den Krvin 



ja 



ja 



Seite . 



115,17 16647 



■) Xmeh d«r Statbtik i«!! v«n don lietrl»l»Dbors«fauS uach I>> <-ki<iik- Hpr Il4cklitit«u ikhsIi ein Ik tniK nur v.-r- 
fOgun« Rttbltebcn mIu. Vsch üMMrcn Aiwnli«« CCfc«c||l|i|{i«rirlit) (i»i;cKcu koonlcn «llo ItSckliiKCtt «uk dciu Hi irü li«.- 
SbfrrMhiifi ni^bt tqU «iprleckt wpHen. 



Digrtized by Google 



75 



! 

•Z Bdeichnunf und Eigentfimer i 
S der Bahn 


1 

U5he .ler j^^ 
aus doii 

EiM^ Betriebs- Rflekfaigeiideckuiig 

DiiD«. ««•»•»••""^" für den Knictipninprs- 
nicht gi- 

Jiüir deckt»» fouds und dcu Spczifll- 

»•teitoiw r«tervetoiid» 
: ktt , X 


dio Rahn 

SiMt« 
■BtCf 


Obertrag ... 

3 Wf-^'i I i i! Hörnum. Hiiinbiirg- 

AiiierikaDiscIie Paketfahrt-Akt- 
Oes. In Hamburg 

4 Kleinbahn Akt.-Gct.I]Ardeilb«rg— 

< 


1 1 

16 M7 

1901 ■ 17,70 837 durch die Eigentttmerle 

l'JO* , 6,96 1 2^6 , durch die Eigcutümeria 

oder die Betriebe- 
untemebmer 


nein 

1 

1 


i 

II. At 

1 Boitzenburgcr Stadt- uu«l iialen- 


'w&ßt\ 1877» 
tfierhatb Pretiftens: 

18B0 2ja *) h ji 



') Such .in ;^iii<i!.|ik ]uü'Lii itiv ni'(ri('1>ü.'ini]uh[jiea nur Eur Derkuair dw BelrllbMiinfab6IIIUI«BMfl1okt; «bl 
lSctriet>tllb«r*chtiii ist nicht verblieben. Weitere Aoffabeo siiul niebt goffiachL 

iSf hlleßlicli gehören zu den crtraglo&cn 8 Bahnen gt-gen 7 im Vorjahiro. Sie haben, 

Bahneil die Unternehmung«!!, deren Be- \ wie aus der nachstehenden Tabelle zu er- 

triehedbfTschuß zwar zur Ausstattung ihrer sehen ist, eine Gesamtlänge von 2Bb,60 km 

Fond«' hingereicht bat, hiermit aber auch . (= 3,7 v. U. des Qesamtnetzet»). 
y(M\g erscbOpft worden ist. Ba sind dies | 



Ud. 

Ko. 1 


1 

Beseicbnung und Eigentümer der Baba j 


ßrAffbangs- 
jsbr 


Länge 
km 


Ist die 
Bahn vom 
Stajtte 
unter- 
atOtstr 


i 

1 


1 

Schlawij— l'iilliiuw— Sydciw, Krel» Schlawe ' 




t>3,:l'> 


nein 


2 


Apenrader Kreisbahn, Kreis Apenrade . , 






J« 


» i 


Polkwili— Raudtener Klb.-Akt.-0e8. . . . ! 


imo 


17,M 


j« 


4 


Kriewen— Ujasd, Kreis Scliiaiegel .... 


IffNVDl 


54.1« 


j« 




Kirchbaiu — Landespronzf hei Srhweinsber)!;' 








t 


(Ohmtalhahn), Krei« Kirchliain . . . | 




9,10 


j* 


6 


Fleaaburg — Satrap — Bandbof; tAndkreis ' 












iwi/oe 


48,« 


j« 


7 ' 


Hahahof Bcblebuacb nach dem Orte üchle* 










buaefa, Oemdnde 8eblebuaeh>). . . . 


1908 


Sj» 


nein 


6 

i 




1909/0« 

t 


17,10 




snaammeD . . . 





■) Der Hetri<tk»abi'r»cbult iat nach der Statistik xur BiMunic eines Uctrit'b«ron<]s verwemlct. nach neuerer Angab« 
■iac«Ken dem KmvuerunKifonJs llberwiesen. — ') In der Statistik lind Angaben über den IIftriub»at»en«ku6 und Mino 
Vfnreodunir nicht «emacbt S.v U tit tu r« ii AmkuIx i> )i iC lieb ein CbenehtiS TOB MHAl X «mbrni, der sur Ak- 
Khrribuni; und zum Ausgleich von Mindurwerten verwundet worden Uu 
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Sutii tfk der KteiulMibiieii im D«iit«eli«tt Seldi« fUf du Jahr i!W6 . 



Die flbrigcD, za olner der 3 genannten 
Gruppt-n nicht ffi'höri-ndrn Bahnen, haben 
Üborsc'hü»se zur Verzinsung dt«s Anlage- 
kapitals auf;cuweiseu. Unter ihnen ist aber 
eine weiter^ Gntppe von Unternehmimgeii 
hervorzuhebpii . ihTcn netriebscinnahmen 
swar ZOT Dockung; der üetriebsaasgaben 
tmd der gesetzlichen BQckla((en aaegereicht 
haben, deren dann verbleibender Überschuß 
aber nicht genügt hat, um die Zinsen der 
ZOT Bestreitung aller oder eines Teils der 
Baukosten aufgenommenen Auleibcn za 
Mblen. In diesem Falle inaAte der un- 



gedeckt bleibende Teil der ObKg^ationeo- 
Zinsen von den hierzu Tertragsnififiig Ver- 
pflichteten zugeschossen werden 

In dieser Lage haben »ich iiä iSabuen 
mit einer OesAmdinge von 1347,96 km b<-- 
fanden, von denen nur eine Hahn mit 
29,20 km aoilerbaib l'reuUeus liegt Die 
Ansahl der Untemebmnngen dieser Gruppe 
hat sich leider wieder um 9 vernielirt; sie 
betrug im vorigen BcriobUjabr nur 2i 
Bahnen mit 835^ km. 

Das Nabere ist ans der folgenden Zu* 
sammonttellnng ni ersehen: 



» 

o 

•S 


1 

Beseiebnung 

und 

Eifrentuiiier der Balm 


1 

I EKMr- 

II nungs- 

i 


1 

1 Lange 

km 


1 

Höbe 

Art der Aufbringung 
des Fehlbetrags 

Schusses 
M 


Ist 
.SUat»- 
unter- 

■tOttUDJC 

■•wSlirt 






I. Id Preußen: 








miiAi urK3F ¥v aiuiijiiiii , owtui 






1 










1889 




72019 


! dniehdie Eigentflmerln 


nein 


Q 
Z 




, 1691/07 


26^ i 16196 


1 desgU 


j* 


O 

o 


9n Im AS* 1P stAlAtkfl ks% 






1 iBOOO 


dnrch den Kreis 
■ desgl. 1 




4 


Wirft! tzftr Krt* i s ?> nh 1 1 r ti 


1806 


141^ 


96966 


J* 


n 


Pritswii.lk — - Putlits Kri>iK 0«t-> 














1896 


ITJIB 


S88B 


desgL 


Sm 
J' 


A 

V 


R n Cf» n K fv rcT T .i ftd***rtr II ■- 














^awiüua, Kr. Uoseoberg O.-S. 


IÖ96/97 




7 394 


des^. 


J« 


7 


7^rlt{ t^- W f Wim n- Dnvu*! ii A — 

Zivi uik rvi/iiicu^ j^ttso«iU( v* • 


' 18BB^ 


■2. JA 


90994 


durch die Elgenittmerln 


nein 


a 


«VJvtilUAllll UVB r\ l t. 1?' ^ * IM k 


IflOQ/OB 




84476 


durch den Kreit 


j* 


<l 














AFvIB Urwill OlVCDlraMSII « « « « 


1607 


16.» 


46B0 


durch den Kreis oder 


In 










die Betriebsimter- 
nehmerin 


iw 


tCvritv 1-f nnn All rl A ftsiA^slfn 
IV^ [IIb XXU^|J"lirulli5 VlwUMHIf 
















; tW7 


41,7» 




durch deu Kreis und 


j* 












die Interessenten 


11 


Wo»t I > t i ><: 1 1 f rz 0 r K leinbahneD,Kreia 














Weatprignitz 


lä97/00 


31,37 


16 71U 


desgl. 




12 


Altmarkiscbe Kleinbahn , U. m. 


t 












1897/Dl 


46,10 


17496 


durch die WjTf'ntiiiii (Till 
und den Kesei velonds 


nein 


i3 


Klein - .Schinalkulden— Brotterode, 














Krei» Scbmalkslden . . . . | 


1896 




5842 


durch den Krei» iiud 


j« 












die Intcros.scntcii 


14 


Ziedeitalb.iliii. A.-Ct. ..... 




■2\,i: 


[i < ( )7(j 


durch die Interessenten 


ja 


16 


Miudeu- Uchte, ELrei» Miadeu . i 


limjmi 


30,U7 


lOOOÜ 


durch den Krel» 


j« 


16 


LfibbeB-Cotcbuser Kreisbahn, { 

Kreis Lübben und Stadtkreis 














itmm 


85,45 




diuch die Kreise oder 


j« 










^ Betrlebsantemebmer 


17 


Osterode — KreienHCii, Krei^ Oste- 


















26,10 


tK>»k*7 


durch deu Kreit« 


j» 


10 


Von der Sii>||jcl;tlbahii in Stolp bis ' 
»ur .Siitip -Butower ( liaussce, 












1 
1 
1 


lti9U,U3 




1 47Ö 


dnrch die Eigcntüaiuriu 
oder die Betriobsunter- 
nebmerln und die 
Interessenten 


nein 




Seite . . . ' 




677,7» 


6am 
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e 

6. Bezeichnung 
und 

^ - Eigentümer der Bahn 


Hohd 

nanga- LMg» g«. 
Jahr scbuBsefi 
kill 1 M 


Art «li-r Atifhringunff 
(ies Fehlbetrage» 


hl 

Staats- 
iinler- 


Übertrag . . . 









19 Kleiababnen des Kreises Haders- |i 

leben jf 18961/06 . tW^n 



20 Kreuz-Sctiloppe — Dt-Krooe, Kreis L 

Dt-Kron« ' 1860/04 



«1 Camens— ReiehMiatein, G. GfitUer 



lOCO 



iSiM 



3B001 durch den Kreia und , ja 
die Intereaaentcn 

54061 ' dareh den EigentOmer Ja 
oder Betriehstinter- 
nchiner 

79S& : durch den Eigentümer ja 
: und den Reservefonds 



22 


lUthcuow — Pauiiucnauc, Kreis 














' 190(V01 




18601 durch den Kreis und 

* die Interessenten 


ja 


2S 




1000/03 




r>7 144 durch die Eigentümerin 


ja 


H 


Bie lefeld— Enger, LandkrefsEHele- 














1901 


ißfi» 


19&58| durch den Kreis 


ja 


■& 




' 1901/oe 




34670 deagL 


j» 


•J6 


Pillkaller Kleinbahn, Alit.-Gef» . . 


1901 


SS,» 


4662 1 durehdiefUgentttmeiln 


Ja 


27 


Witaasyce— Komorce, Kreis Jarot- 






1 








190» 


!»>« 


74S6 dareh die Interessenten 


ja 


» 


Sehrodaer Kreisbahnen, Kreis 
















72,80 


63 189 durch den ICreis und 


j« 








dia Intereasenten 




Prettin — Annaburg, Alit.-Ges. . . 


I1K>-2,(»3 




14 469 durch die Eigentümerin 


nein 


3Ü 


Hioden— Eicliborst, Kreis Minden 


191^ 


19,11« 


400Ü0 durch den Ivreis 




81 


Ooetyner Kreisbahn, Kreis Gostyn 


I9M 


47,» 


77968 dureh den Kreia und 


ja 








die Interesaenten 




82 


Kalii — Vingst — Uath - Heumar, 














6,91 


49418 durebdieEigentftnierin 


nein 




auammen . . . 




M18,n 


IO20U6 1 





II. Aufierhalb PrenSens: 
1 Cioppenburger Kleinbahn . . . 190O/U3 jo,!») lüono durelidleintereaaenteii ja 



susamnien 1 u. Ii 



Die übrigen Bahnen liabi n «'Inen ver- seiiUT Vmvendunp ist aus der nachstehen' 
fOgban ii Koingowinn gehabt. Die Art doii Zusnmnx nstellung ersichtlich. 



Es liauiLMi bei 



auf Gewinn- 
beteiligung 
Dritter 



auf 

I Dividenden 



auf Taatitoien 
und 

OratiHkationen 



den preuüiäch«n Klcinbahueu ■ ■ . . 


425 740 


2 43uri<» 


31254 


dagegen im Jahre 1904 .... 


436 ORä 


1841110 


»7 710 


den auSerpreufiiaehcn Kleinbahnen . . 




8IT«I 






7.')"i 






allen deutschen Babueu: 


1 
1 






im Jahre 1905 .... 


426040 


24112208 


3ta&4 


dagegen im Jahre lUM .... 


4:Kirin2 


1 871 786 


. »7710 






( FvrtttUmnff 4a ttttlt» t»i S. «1.1 
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Slatifllik der Kleinbohueu im I>eut«cben Reicb« für das Jfthr 190ö. 



Zeitachiift 
rar Kleinbahia». 



Ob«rsleht Ober den Stand der nebenbahnthnllehen Klelnbahneft 



e 

I 
J 



Beieiehnung 
der 

ProTlnsen 
sowie der 
Bundetstanten 



OesamtaaU der 
8g II 



I- ISS 



Bahnlänfre (io Kilom eter) 

Strock cnlftnge 
der in Sp. 2 



a 

s * ■ 
1 « tc n 



aufsäfniirtoD 
KleiBlNibmn. 
feUfWtallt «III 



ii: ? llllll 



' "'S 

I ^ 

» i B 



■< E 

E g-i: 8«S 

o M S o B ■ 
1- 1 * . 



der in 
Up. H 
uiifin- 
rniitten 
Klein- 
bahuen 



lu-hur 
Klein- 

(■sp. Jt 



»'S 

Ii 



9 



■ 

'S 



i, =' 



I 



-II 



featirc»(ellt am 
Scbluisii dea 
hetrrlTenden 

Berlchtijiihri'«. 

oil<T,»(>l«'rii Pill 
•oli'lie» norh 
nicht vorbiin- 

den.un3l.MlR 



"I 



S ? 

! I 
■s i 

e 



e s 

.S «, 



\ 



10 



•S - 



St 

Ii 



11 



I Ostpreofien 

S Westpreufien 

S Berlin, GcschUftsli« ziik des 
Polizeipräsidenten . . 

4 Hr.inilinhurg 

5 l'oiiiniorn 

<» l'osi'ii 

7 8cbi«sien 

8 Saehsen 

9 ScIileswigwUolStelii .... 

10 Hannover 

II Weetfalen 

19 . Heseen-NaaMU 

18 KlieinproyiM 

14 HoiwDaoUeniielie Lande ■ 



9 
10 



•25 
•24 
12 
16 
fl4 
21 

ao 

IB 
18 
89 
1 



9 600,17 70],M 

1 • 

10 H 49t,ai| 491^. 



27 721, «I 7H7,L'3 

24 i> 1347,M 1392,W 
12 725,6.' 720.49 
17 jl 608,16, 508,911 
24>)' 600,7»; eOB,», 



7S0^ 



i9ty| «n^n 



17 »X 

89>): 

1 



870,U 



787,00 • 
611,0 
879,« j 

819,67 »ao,u 

718.<6| 9S8,ftB. 

88,97 88,87 , 



701,M| mju. 78MI 6B8^ 
491|»i 48M 6M,t«' 489^ 



32.1.' 7(>iMi 732,70 k>0,ii 703^« 

5,11 I 1397,73 138G,47 1 537,4:» 1325,» 

720,4«» 706.11 71fc>,5J 71ti.w 

26/« 634,93 508,11 599,8: 456,» 

6^70 i 609,06 e06,si : 721,5» 662,» 

786,M 788,14 88^. 

611,C7 590,19 649;^' eOMi 

891.9» 888,90 464,99 1 858.» 

828^99 i 888,751 87Bi9ll 806^« 

719,10 1 687,N 768^97. 618.» 

88,97] 88,17, 41,99 6.V 



29,M 
19^ 

6,90 

99|90 



iCubainiiieii 



387 , 9 240 ||79U2/>; 7925^ 146,39 8071,n 



7B63,4<i 8977,77 7o26r^ 



Übonldit flbw dm Staad dir 



l«n n^lMAiion In 



1 


Königreirh Württemberfr • 


2 




2 


9,» 


9,55 




9,95 


9,j:. 


11,67 


9,« 


2 


(iroßhcizd-rtiiin BndiMi . . 


3 




3 


42,M 


»2,»i 




42.(H 


42.Ni 


48,30 






(>r'>|jli(M/,o<:tiiin HuK-sen . . 


3 


I 


3 


, 35,40, 


S5,4ü 


..,77 


41,17 


44,67 


48,03 

1 


35,' 


4 


QroUlii!rzoj;tuiu Mecldeii- 
burg^eliweriii .... 


3 


2 


4 


1 i 


9iU 


28,90 


87^ 


87,M 


48,99, 

1 


21J« 


5 


Grolilienogtuni Oldenburg 


4 




8«] 


i 


48,77 


—\ 


48,77 


48,77 


51,901 

1 


48,:: 




Zusaiiiinen auUerpreultische 


i:i 


3 


15 


• 

147,01. 145,10 


:Ww7 

• 


1 

17<.i,9: 163,47 202,61 
fUß^n *J946,^ '«KM«' 






Dasu PreuCisdie Bahnen . 


1 287 . 


9 


1 240 


7902,07' 


■ 

7926,3« 146,39 1 8071,79 7868,46 , 8977,77 


7596,14 




SuDimo l>eutscbe Bahnen . 


2dU 


12 


2Ö5 


1 6SäÖ|i7 


8317,13 


180,96 


8496/» 


8283,M 


9480,70 j 


7684,93 



'» Zwei BshMo riad m elnm üntomto« T«f^|t «orden. — >) Drei Bahnoo sind m «iiMm UaicnMkiBaii v«reinift 
l(t is eise Nebeab^ mirMnuulcU. — * StrMken prMliKlier B4Ü11W11, die in sndereD denticheii Buadeealaiitra lieies. Ib 4n 
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in PreuBön am Ende des letzten GesehÄftsjahres f31. März 1906;. 



Von dien in Spalt« 4 »nfgafflbtten Bahnen 



beSndMt sich 






haben 




werden betrieben 
mit 


1 io der < 
im i 

Ans- 


1^ m 


IffOM in 

1 


0,TM m 


€ym TD 

ll mischte 


f 

1 weicbande 


Dampf- 
loko- 


elektri- 
echen 



Betriebe 



i e 



rahrnng 



J3 0 



IS 



14 



Spurweite 



- - I 1 



16 



le 



17 



18 



3 i 5 
'S ü 

•3 |_a 

IS 



motlren Motoren 



l I ll 1 



20 



8t 



10 



1 5B^ 



1 



118,M 



60,13 II II ' SlS^tb 
3 280^93 



3 824,«5 



9 
10 



701^ 



24 1300^7 . 0 297^ 3 

\t "Mm . t4p»| 2 B9«o» :' 1 
14 474,11 3 eo^ 10 227,08 



34 eD6,w' 



8^ 



20 729^' 3 36,0 
M JMM,i« 1 47,M 
15 S»7^r 2 84^1 C 



14 2l9fit 8 



10 207,M I! 9 
6 IHt« 1 « 
SM ' 7 

in 314^ 1 12^1 13 160,00 ! 4 
3& SSft.u, 4 ns,w 18 819,M 13 
1 38^17 . . ; 1 WjSt I . 



6 1 222rts 

200^06 e' 

i6,n ' 1 02^ 

I 3 127,» 

0^ |. 4 78^ 
496^04 ' 

198;» jl 5 189/t7 



22M 
114,» 
306,» 



2 - 42,80 
1 10k» 



I 18,W> 

2 132,74 I 4 330^ 

I 

6 [411^i| 2| Ul,at 

« I • 

s' 198,M 
! 2^ 
l| 44^s 

j 



4 1 ISOPTO 



I7,tt 



I 

2 

> 



I , 14««iO 2 



6,M 
22,M 

♦ 

21^ 
174i 



2li 766,81 . 

I 

24 1397,73 . 
12 790^9 . 

14 40ijtt 3 180^06 

25 577,» 1 81,« 
22' 786,»4 . . 
19 «11,^ . 

17, 801,B&; . 



17| 318,m| I M 
27, 48S,KJ1 2l2,»i 

1; SBiSt' . 



2i4 7&tft>,i< 16 .482^9 llä 2(ii«riu 47; nnÜMi . <tU 171G,») , U 561,73 ,17 U5(V>3 lU 1 247,iW 221 765»..-. Iti 3ÜU,76 

. I i j| i il i. 1 I I 

preoBlteben Bondatataatan am Biid« des letsien OeseMfUilaliMt (9L Min 1006). 



2 !• . , . 




4,44i 


1 










» 


* 






1 


4,79 1 


4,« 








H 


■12 S4 






















a 41,17 . 


1 


0,<7 


2 




1 




1 












85^ 1 


5,77 


4 37,91 . 


3 


3l,9r 


1 


1 












1 


6,t7 


4 


37,M . 


« 


» 4ttH7 • 


1 

1 


7,» 


i 

. 1 

1 


II,« 




• 












3 

1 1 


48^77 . 




lä 17»,»; , 


. 1 « 


49,» 


i 

1 ' 


94,«7 


1 ; 

1 2ä,W 

1 


1 

• 




1 
1 


• 1 

« 


1 


(V<7 


lä 


m,7i 2 


10,*» 


2M 7869,16 16 


4823 II»' 


2808^ 




1786,M 


89 I716,m[ 


9 


561,7* 


17 


IISO,»^ 


10 


247,M 


221 


766Ö,2s 11; 

- i 


:5H0,w 


239; 8015^ 16 ,4S2,M 124 

! 1 


2067,83 


'154 
1I 1 


1881,^1 


40 1745,«»; 9 

Ii 




1150,63 


1" 


264,u ,2347tä8»itt' lä 

j 1 ! 


390,98 



- ^ Um Bdu <iaMnlb-I4libi^«ib» M ia «im IMiealwbi «mBewaadelt. - Bin« Bkbn (Ocholt -Wiatcr*le4<>l 
SiMtM I4-» tiwl 4iaR8 StetctkMi aldit bcrOdttlclMlst 
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.Statistik der Kluiiibaliueu im iJeatschen Reiche lür das Julii VJiXi, 



[ /.«iUcbrift 
I für Kleiiihalinrn 



Obersieht Hbw den Staad der nebenbahnihnlidiwi Klelntahaen 



werden betrieben mit 



Von den In Spalte 4 
entfatlen 



o 

5? 



Besciehnung 
der 

Provinzen 
sowie der 
Bundesstaaten 



Pferden 



Dniiipf- 




lokouio- 


Dauipf- 


tiven 


lokomo- 


und 
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Iri.schen 


Pferden 
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eiek- 
trlscben 
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und ' 
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Draht- 
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1 

• 

1 
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S 
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S 
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«# 
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Si 
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J5 
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a 

i 1 


M 

• 


i 


^ a 

26 


* 
< 


'i 

«7 


1 


Ostpreulten 






• 


• 


• 


■ 


• 


• 


• 


■ 




*2 


Westpreußen 






• 




• 


1 


• 


• 


• • 


• 




8 


Borliii, f.< hHflsbczirk des , 
l'(iliz('i|irHM!«U5Hteii • • ' 












1 












4 
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Bramionluirg 

i'otninom 






1 

1 




















I'oson . . ' 














• 
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Schiesien. ....... | 






♦ 




















Sachsen 1 
























9 


Schlcawlg^Uolstein . . . . ' 






1 • 












1 

1 • : 


1 




10 


Hannorer 






1 






i 


* 




' i 

• ■ 






II 


Westfalen 






• 


• 




1 






1 






18 


Hessen-Nassau 


^ 1 




1 

1 


6^ 
18^1 




1 • 












18 


Kbeinprovliis 
















4 


73^ 


14 


Hohensollemsebe Lande . 






* 


* 














« 




Zu&aiuiiimi . . . , 






3 


32,:i 




i • 
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Obersicht über den Stand der nebenbahn&h nilchen Kleinbahnen In den auBer- 



1 Königrrirh Württemberg 

2 OroAberaogtnm Baden 

3 Grofihenogtum Hetsvn 

4 (irottlier/o{/ctiiiu Mecklen- 

bMr};-Scliweriii . . . . 

5 Groftbenogtum Oldenburg 




I ZusamiiHMi aiiUorprouliischc I 

I Bahnen 

I 

j Dazu Piciißi^chc Biiiiiicii . 



Siiinmc Dciitttchc Bahuoii 



3 32,;j 



Ö4.44 
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^rtirawS^'] Staiifitik der Kleinbalmen im DeuUchen Keich« für da» Jahr 1906. 

in Preunen am Emle des letzten Geschäftsjahres (31. März 1906). ( Fnrtsetv i r c 

Fährbetriebs' 
mittet 



ittfgefflhrteB BmhneB 



waf fitliiMii fBr 



Ir — 



Pertone»- 
(jQicr- iinii 

T«ikebr Güter- 
verkehr 



SIS 

m ^ m 

< 9 ^ 



S 



«lein 
Feraoneo- 
verkchr.TOr- 1 Pi*»- 

zii^^su t'ise ilen- 



dleaen 

'l 

dem- ▼OT«ug8- 
weise 
für 



voraiiffs- 



in 



fÜTland- ^■"r™' 

liandcl 



HaiMlel 



wn t- 



iiad 



in Staaten (Bade-) „qJ j,,. »chaft- Industrie 
UDd deroD I y^ri^etr duatrie 
UiDgebttag 



II i 



Iii" 



ai 



liebt sowjp fir 
Zwecke 

i rr T T 



34 



Bei den iu 
Spalte 4 
aufgeführten 

Bahnen 
betragt die j 
Zahl delr 



«tJln- 
Beiiiu digen 
ten Ar- 
.beiter 



I i. 
o 

Danipf- 3 a 

lokn- ' 5 §) 
motiven a 



■r 



3 4 



lk«h 
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9 

10 4D1,« 1 



i ir,-. -25 750,89 , 

I l,M 2ä IBi^ 

12 TSM 

17 584^ 



i 47,m 3 96^0' 6 6öö|W' . 



856 408 
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6.» 



K 476,W 1 9fls 



m 342 Ii 14 



34 



I 



1 Ca» 21 imfi* 

10 6ii,a7 [ 

i 15 aa^ia 

19 39(1^ 

7 49^1 2» «15^ 
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41 1 . j 
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Ii lOUfis 221 'ttm^ , 4 
I I' I 



Ö4,»» I ä 127,ä«|öt» mi,u 8U 4G0M Hl 2271,» 4titi& i 5041 ,mi 433 



prauBiscben Bundesstaaten am Ende des letzten Geseh&fUdalires (Si. M&rz 1906J. (Fortaetauug.) 
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.Statistik dor Kleiababneo im Deutschen Reiche für da« Jahr 1906. 



Obersicht über den Stand der nehon'bahnä'hnllc'hen Kleinbahnen 
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Oberstebt Aber den Stand der neb«nbatan&hnUehen Klelnbabnen In den anB«^ 
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Dazu I'ieußische Bahnen . 


6 


146 


1 


89 
J 


l_J 




12 


179 


18 


. . ,276,9 .10219 2^ 
1 1 • 
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»3 



in PreuBen am Ende des letzten OeschAfU;Jahres (81. März 1906). (ScblaS.) 
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prea81sehen Bundesstaaten am Ende des letzten (lescAättsjahres (äl. März Id06). ^^chlofi.) 
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Statistik der Kleinbahnen im Deutschen Reiche für da» Jahr 1806 . [f|B£^^[{|\jjjp, 
An Dividenden sind deniiuiLh 2 4()'2 283 t FAlIen die nuf alle Gattmigan niMinmcn 



Mark verteilt worden, das sin<I rd. ".DO (XX) M 
mehr als im Vorjahr. Die liöuhitten Divi- 
denden hab^lh die Aktionäre der 

Stoipetidbalin mit 8 r. H., 

Marl I n ) ) n ni ■ Behndorfer Klein- 
bahn mit 7 



Elmshorn Barmstedter Kieiu- 

bahii mit 



V. H., 



5V* V. IL, 



Borkumer Kleinbahn und 
Naaen-Eetstner Kleinbahn mit 

je 5 V. H. 

erhalten.') 

Unter 5 w H. bis 3 v. TT. pinÄchlipülieli 
haben 38 Bahnen (im V'urjahr 30) verteilt, 
unter 8 H. 24 Bahnen (im Voijabr 25). 
Bei dieser Berfclmuii;? ist. wk' in frülicn n 
Jahren, hei den Bahuen, die mehrere 
Aktiengattungcn besitzen nnd an die eine 
Gattung höhere Dividenden v(>rtcilt haben, 
als an die anderen, diese höhere Dividende 
berücksichtigt worden. Ein richtigeres 
Bild gewinnt man aber, wenn man In diesen 



') Fflr die Kleinl>ahn (>enlUio(ren-IaMlburg^-Al■Ilolt, 
die im vori^n Bericlit^jalir« Mer «b sw«il«r Stalte «r 
•«liiea. ■tad in dieMo Jukn luine Aafabaa gantdA w«il 
aw «ia ffariacw Titl der Slnek* auf dtirtwlNM Gabfato 



gezahlten Beträge zusamnienzjUilt und auf 
das gesamte Aktienkapital rechnerisch ver- 
teilt Bs ergfibt sieh dann, daß Dividenden 
von 3—5 V. H. nur auf 31 Bahnen, solche von 
unter 3 v. H. dagegen ebenfalls auf 31 Bah- 
nen fallen. Das Oesamtbild ist ein erheb- 
lich besseres als* im Vorjahre. 

Von df-r Höhe der ir«-znIiIton Dividen- 
den einen allgemeinen Schluß auf die Hen- 
tabiiität der nebenbatanabnüchen Kleinbah- 
nen zn ziehen, würde verfehlt sein. Das 
Bild, das dm'ch diese Zahlen gewüuneu 
wird, bezieht sieh nur anf die Untemeh> 
mungen, die in Form von Aktiengcsell* 
Schäften gegründet sind. Tn den zaldroichen 
Füllen dagegen, in denen der Unternehmer 
eine ölTentlich-raehtliche Körperschaft, eine 
sonstige jurisrisrho Person, eine Privat 
person oder auch eine der an mehreren 
Untemehmnngen beteiligten Betriebsgesell- 
Schäften ist, die die Ertrüge der einseelnen 
Bahn in das Gesjinitnntenichmcn verrech- 
nen, tritt der nach Ertüllung aller Verbind- 
lichketten verbleibende Reingewinn in Ge- 
stalt von Dividenden nicht in die Erschei- 
naug. Deshalb gibt die in Sp. 3ü der Sta- 
tistik berechnete Verzintinng des Anlage- 
kapitals ein richtigeres Bild der HcntabilitAt 
der Unternehmungen (vgl S. TS/S). 



UnfMlIe. 



An Uufillleu haben sich ereignet: 





Tötungen 


' Schwere Verletsuogen 


bei 


Ft«tirK'ii»ti' 

(III»? ff Tfj.lr 

j ■ ' ■ f. . ' 1 ; 1 ' 1 




F»l.r«a«.tc B.bii- 










den preußischen Kleinbahnen .... 

dagegen Im Jahre 1904 .... 


»6 
38 


7 

14 


1 43 16 
1 89 27 


den anßerproiifitechen Kleinbahnen . . 

■ i^i j. r. in, Jahre HKM . 






1 

; 1 - 

! ] 


allen deutschen Bahnen: 


r 




i 


im Jahre 19(J6 .... 
dagegen Im Jahre 1904 .... 


! ^ 


u 


44 16 

40 j 96 



Die Zahl der UnfMüe ist hieraaeh bei 

den Fahrgüsten und fremden Personen 
größer geworden, dagegen bei den Bahn- 
bediensteten erheblich gesunken. Auf- 



■ fallend ist die Vermehrung der TOtongen 

von Falirgflsten und freni den Personen, die 
, mehr als 50 v. U. beträgt. 

j if'ort»€tauH0 folgt.] 
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Die StraüeatMÜmeD in Frankreich iiu Jahre ^) 

Die Ti.K'li-tcIii'iitlcn Aiif^'aben üht'r die sii'h « ini' fli's.niitläüjrc von 7975 km. von 

&tra£eababaeii In Frankreich sind den denen 5U57 km im Betrieb und 2018 km 

amdicben VerOflrentlichnnKen fQr 1908: Sta- im Batt und In Battvor1)«reitung Avaren. 

Tisti(|uc des chcinina de fep firan«;ais au Einen Überblick über die Verteilung 

81. decemhn* 1f»CR Dopumf-nt-* princjpaux, des StraCenhahnne-tzcs im Jahre 1903 

Mclun iSKfe und Documenta divers, Mclun , nacli der Spurweite und der Zugkraft 

190S und 1906, entnommen. Hiernach ergibt | bietet die nacbstehende ZnaammenstelJuiig: 



1 

E» waren im Jahre idOtt 
1 


im Betrieb 


iia Bau und In 
Vorliereitung 


zusammen 


1 1 


Klloimat«» 




1. Mit voller bpur: 








a) mit mechanisciier Zugkraft: 












96 ' 


176 


für Petaooen» GepKelc und StOdcgut . . 


1 

! 1078 

1 


SM 


1810 


b) mit lierlaelier Zugltraft: 


■ 

1 


■ 

1 




flir Personeil, Oepttek und Stacfcgttl . . 1 

i 






105 


& Mit ScbiuaUpur: 








a) mit mechaoiMlier Zug^rftfl: 








tm Penonen und Gflter: 








mit 1^ m Spurwdte 




im 


6125 


uLflft m _ _ . , _ ^ 

^ wmm ip *«4*>#l 


807 


61 


836 


für Persoaen: 










3 








1 7«J 


116 


863 




IT 


9 


» 


(b mit tierigchiT Zugkraft: 








für Penoaen: 




t 




H 




6 




\ « 




8 


Ar Penoaen und Ottter: 










6 




5 


Ziuatnmen . . . 


9»1 


«18 


7976 



ImJabre 1902 waren im Betrieb 5441 km. hieraus tür das Jahr 1ÜÜ3 eine Zunahme 

im Bau und in V(<rl>orcituug 1946 1cm, mit- von 688 km. Im Jabre 1902 wurden erOff- 

hin zusammen 7387 km. Ea ergibt sich net 5tf3 km; im Bau und in Vorbereitung 

') Ver»L ZeitMhrirt tOr Klciab«biieii 1905. S. 7J5 u. ff. , warcu 72 kui mehr. 



Digrtized by Google 



86 



Die Straüenbahnen in Frankreich im Jaliro 1906. 



Ii'.f ll.-i r. I [ 
fOr KlotntmiiBeii 



Da» Anlagekapital beunig für lUe Straiienbahuen mit 
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, am Jaiircs- 
scbluiS 


Anlagekapital 


für 1 km 




kn 


i-'rc». 


Krrs. 




40SO 


361 017 688 


64768 


2. Persouon-, Gepttck-, Stückgut- und Per- 


1937 
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671418106 


886546 


demnach im g anaeD . . . 


1 1 

1 6K7 


882461 171 

■ 


r ' ■■ 

138844 



Die ötraüeiibalinen verteilen sich auf die eiiizeliifii Deparieinentö, wie folgt: 
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Für einzeluf Straüenbahiüinii'n leistet 
der französische Staat erhebliche jlbrtiehe 

Znsehttsse, deren in den Konzessionen fest- 
gesetzter Hfichstlietr.ng sich am Schlüsse 
des Jahres 1903 im ganzen auf 4 271 ;W3^ 
Priincs belipf. Im Jahre 1902 betrag der , 
jfthrIioh(- Sl^^at^z^sehuß 3 711171,21 Fivs. 

Am Betrieb und Bau der Ötralieubahncu 
Bind der Staat (im Departement Vend^e), { 
201 vcnsohiodcnc Gesellschaften, 33 einzelne 
Unternehmer und daa Departement Loiret 
beteiligt. 



Von dem gesamten Ötr.-ilicnbahnnetz 
dienten Im Jahre 1906 8860 kra dem Per- 
sonen- und Güterverkehr. Hierin sind 
nicht enthalten eine gewisse Zahl von 
Strecken, mit einer GesamtlUnge von rund 
102 km, für die der Güterverkehr ge- 
iiehmifjt. ahcv noch nicht eingefllhrt ist. 

FUr einige dieser Bahnen, die mehr als 
100 km betrieben htiben, sind fttr die 
Jahre 1902 und 1903 nachstt lioid die 
wichtigsten Betriebsergebnisse ver- 
zeichnet: 
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Oesetxgebung. — ilecht«precbung. 



UZelt»rlirilt 



Oesetsgebang. 



Ungmr». 



Erla£ de« HuntlelsiuiDUters uu dU- Kunigl. 
nngar. Generaliiwpektlon für Eisenbahn und 

^ ';i'Ti'iri, betr. elDltcitli^'^i*" >>'nrmeil fÜr 
den iiau uod die Ansrüstang vou Schnal- 
epnrbiihBn. 

Ich habi! bestimmt, dali in Zukuntt 
SchmalBpnrbahnen fBr den allgeineinen Ver* 
kehr, ferner Wirtschaftä- unil Inilnstrie- 
bahuen — sofern sie nicht einen ergäuscudeii 
Teilbereit8bestebeiider,TOii den nacbstehend 
angeführten Normen abweichenden Sclimal- 
»purbalnicii bilden — nur mit einer Spur- 
weite von 700 nun und 3,2 t Auhseuilruck 
oder mit ehier Spurweite von 700 mm und 
einem Achsendrock ynn 4,5-6,0 ndrr "fit 
erbaut werden dürfen. Das bei diesen 
Elsenbahnen zu verwendende Schienen- 
materiul darf >rie bisher nur aus Stahl an 
p fertigt st'in; seine höchste Inanspruch 
nalime darf bei Klein- und Industriebalmen 
1200 lug für das Qaadratsentimeter, bin- 
g<>gen bei f^i'ncn für di-rt ;>llg:crncin(n 
Verkehr nur luüü kg auf das Quadrat- 
lientlmeter betragen. Demgemäß mnß das 
Sehienengewieht für das ianfende Meter 



I bei Bahnen, die dem allgemeinen Vorlcehr 

dienen, mindestens betragen: 
hei einem Achsendruck von 3,2 t 9 kg, 
bei einem Aciisendruck vou 4,5 t 10 kg, 
bei einem Aohsendmck von 6,0 t 13 kg, 
bei einem Achs<'ndruck von 7,5 t 15 kg. 

Zugleich wird nfif^eordnet. daß auf t\cn 
Bahnstrecken mit mehr als 12*/oo Gefalle 
die snr Verwendung kommenden Schienen 
1 kp^ «ch^v^rf'r für das fanfcnilf M^rt-r 
sein müssen, als auf den Strecken mit 
geringeren GefftUen, oder aber daS auf den 
betreffenden Bahnstreeken die Schwellen 
di<'Iiter zu legen sind. Für die Bahnen 
mit einer Spurwelte von 700 mm wird der 
klehiste Krammungshalbmcsaer auf 20 m 
nnd flii' stündliche HAchstgcsehwindig- 
kcit auf 20 km fcstt;e.seut. Auf Wirb- 
Rchafts- nnd Industriebahnen mit 760 mm 
Spurweitf darf der kleinste Krüramungs- 
lialhmftsstT ."^O m und die stütidliche Höchst- 
geschwindigkeit 25 km betragen; auf den 
dem ölTentlieben Verkehr dienenden Bahnen 
init 7(iO nun Spurwelle wird der kleinste 
Krümmungshalbmesser auf 50 m. die «tünd- 
liehe Höchstgeschwindigkeit anf 40 km fest- 
gesetKt. 



Ii e c Ii t ä p r c c h u 11 g. 



Rnt8cheiduug 
des OberrerwaituDgsgeriohta, IV. Senati, 

▼OB 81. Mai 1906 (IV. 879) 

in Sachen der Stadtgemciiidc D., 
Klägerin und Beruf uugsklügcrin, 
gegen die Allgemeine Lokal- und 

StrMßf>nh;ihncr»'f^cll>*'haft zu B., Be* 
klagte und Hi i-utuiif^^lirkla^'te. 

UntersuchttRfl der Frage, ob durch einen Ver- 
trag, der zwisohen einer Mrtsr dss KMnbelMgssetz 

vom 28. Juli ^f^f?? fallenden ßesellficliafl und einer 
Stad^temeimle ijeschlMsen ist, eine offtatlidi-recM- 

Die Allgemeine Lokal- uttd Straßen- 
hahngeM'lIsi li.ift zu II. betrieb in D. Slraüen- 
babn<-n auf Grund der mit der Stadtge- 
meinde D. gesehloseenen V«rtrige vom 

16^23. Dezember 1802, ^'^J^J 1808 nnd 
dw ursprünglich von den Unternehmer der 



Pferdebahn 6. mit der Stadt gescblOijsven<-n, 
später auf die Geacllschaft übergegangenen 
VcnragcE^^ V m 9. Mära 1881. In g 6 dieses 

Vertraj,'cs ist bestimmt: 

„ Auf gepflasterten Siralien und VUUzcn 
ist der Kaum zwischen den Schienen so- 
wie an beiden Anfienseiten derselben «-ine 

FIftchc von wenigstens 45 cm nach Vor- 
schrift der Polizeiverwaltung zu pflastern 
nnd in gutem Zustande zu erhalten. Das- 

st lUc gilt von den .\uswf'lchestellen. Der 
Unternehmer darf zu diesem Zwecke das 
vorhandene l'flastermaterial, das bohufs 
Legung der Schienen entfernt worden, 
wirdfr liriiuTzcn. Bei chaussii'rtpn Straßen 
und Plätzen hat der Unteniehmer die vor- 
gedachte Flache In guter Chansslemng 
wieder herzustelh-n. Wird spflt<'r ciin' 
chanssierte Straße oder ein ciiaussierier 
riatz gepfla.stcrt, so hat der Unternehmer 
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die vorerwähnten Flächen ebenfnils xa 
pflastern, und zwar muß das von iliin 
hoi^estellte rtlaj*t«'r von »Icrselbi-n Be- 
schaffenheit sein, wie das vun der Stadt 
bestebnngswelse der WegelMtuverwultunff 
licrfrp'^tpUte. Bei vorkommenden N'iveau- 
vcränderungea der Straßen liat der Unter- 
nehmer die notwendig werdenden Um- 
legungen der Bahnstrecken anf seine 
Kosten zu Itewirken." 

Dipsi-r rnragraph hat ( Ii 5j 13 i\ea 

Vertrages vom j^^^^^ 1Ö98 folgenden Zu- 
satz erhalten: 

„Üer Magistrat ist berechtigt, die vor- 
erwAbnten Arbeiten sowohl im einzelnen 

Fallf als auch allgemein auf Kosten der 
Gesellschaft selbst ausfülin ii zu lassen." 

Naclidem die Straßenbaliuj^csellüchaft 
es im Jahre lOOB abgelehnt hatte, si<di an 
der Umpflnstf-rnrp meiirerer. von ihr hr 
nutzten Straßen zu beteiligen, ancb von ihr 
1901 die Erstattung eines Teils der von der 
Stadtgemeinde für die Asphaltierung der 
Bfflek<;traße anffje wendeten Kosten ver- 
weigert worden war, erhob die Suidtgc- 
meinde bei* dem BesirkBaiHielraft m A. 
Klage mit dem Antrage, die Beklagt« m 
verurteilen, 

a) anzuerkennen, daii ihr die ötVentiich- 
rechtliehe Mltanterhaltnngspflicbt an 

den von ihrem Betriehsnnt< niehtnon 
in D. beuutzti ii >"ineiitlicbon Straßeu 
neben der vrcgebaupHichtlg«n Stadt- 
gemeinde D. obliegt, und 
der Klägerin den anteiligen Bi trnp: 
fUr die Umptlasterung der Brückstralie 
in Hohe von 20185,68 U nebst A% 
Zinsen vom Tage di i Zustellung der 
Klage ab zu erstatten. 

l>er Bezirksausse tmU hat die Klage 
durch Entscheidung ▼om 8. NoTcmber 1906 

abgewiesen. Die hii rgcfren von der Kläge- 
rin eingelegte Berufung ist nicht begrün» 
det, vielmehr muß mit dem Bezirksausschuß 



OlPentlichen Rechts verpflichteten Dritten" 

statttlndet. Danach ist sie nur xulMssig, 
wenn die Beklagte aus Gründen des öffent- 
lichen Rechts verpflichtet ist, die von ihr 
beUutzten städtischen Strafien mitznnnter' 
halten. Die KK'l^'^eriii führt aus. flnß durch 
die mitgeteilti^n VcrtragsbestimmuugcD eine 
solche Öffentlich-rechtliche Verbindiichkeit 
für di(> Beklagte begründet worden »ei. 
Dem kann aber nicht beigetreten werden. 

Der § (i des Geseizi s über Kleinbahnen 
und I^vatanschlttflbahnen vom 28. Juli 1892 
(G.-8. 8. 225) schreibt vor: 

„Snueil ( in Affentlicher Weg benutzt 
werden soll, hat der Unternehmer die 
ZustimiDung der aus Orflnden des Öffent- 
lichen Rechts zurUnt. rli.iItung dos Weges 
VerpHichteten heizulM-infji'ii. 

Der Unternehmer ist mangels ander- 
weitiger Vereinbarung mr Unterhaltung 

und Wiederherstellung des benutzten 
Wi-'^f«teil<"^ verpflichtet und hat fflr diese 
Verptlichlung Sicherheit zn be-ifllcii." 

Danach kann allerdings kein Zweifel 
darüber sein, daß, w<>nn zwischen dem 
Unternehmer und d< m Wc-rphaupflichtigen 
keine Vereinbarungen über die Unterhaltung 
der vom Unternehmer benutsten OiTentlichen 
Woge getroflTen worden sind, der Unter- 
nehmer kraft Gesetzes zur Unterhaltung 
der benutzten Wegeteile verpflichtet und 
diese Verpflichtung alsoeine Öffentlich-recht- 
liche ist, flie pf-«^enüber der Wefrep'ilizpi- 
behörde besteht (vgl. Eger, Das Gesetz 
Aber die Kleinbahnen, 2. Aufl., 8. 120; 
Gleim. Das Gesetz über die Kleinbahnen. 
3. Aufl., S. 85, 110; Germershau-sen, 
Wegerecbt, 2. Aufl., Bd. 1 S. 123; aucli Ver- 
fügung des Ministers der Öffentlichen Ar- 
beiten vom 19. Februar 1901 — Min.-Bl. f. 
d. i. V. S. 79 — ). Aber in erster Linie 
sollen aber Umfang und Art der Unter- 
halninjrs|jni( lit des Unternehmers die „Ver- 
einbarungen" entscheiilen; sind solche ge- 
troffen, so kommt die gesetzliche Pflicht, 
angenommen werden, daß fttr die Klage > weil mir subsldilr, Überhaupt nicht weiter 



b) 



das Vcrwaltungastreitverfahren nicht ge- 
geben ist. 

Die Klage ist auf die Bestimmungen in 

§ T) (■) fies Zu>tandi^keits^. äetzes 

vom 1. August 1883 gestützt, nach welchem 
„Streitigkeiten der Beteiligten darOber, 
wem von ihnen die öffentlich - rechtliche 
Verpflichtung zur Unterliaitunß: eines üttent- 
lichen Weges obliegt, der Entscheidung im 
Verwaltungssbreitverfaliren imterliegen'^und 
auch eine Klage „auf Erstattung de^ Ge- 
leisteten gegen einen aas Gründen des 



in Betracht. 

iJurartige Vereinbarungen sind in den 
oben mitgeteilten Vertragsbestimmungen 

«•nlhalten. Es fragt sich also, welche recht- 
liche Bedeutung ihnen beizumessen ist. 
Der BoaiiksauBschnß versteht die Abreden 
daBin, daß der Beklagten n.ich § 13 des 
Vertmir'"* ^''"'H l*^!^"^ unr eine 1 '(licht zur 
Erstattung von Wegeliaukosten, keinerflicht 
sur Unterhaltung der Wege selbst auferlegrt 
sei, und er versagt au-- diesi m Gninde den 
Pflichten der Beklagten die Is'aiur einer 
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Offentlich-rechtlicbcn Wegebaulasr. Diese 

AutVa-^^un^ der Vrrtrapsln -timnuinjfen ist 
aber uichi zaireftend. Der liczirksaiuechuß 
fiboralebtt daß der § 13 den Magistrat nur 
berechtigt, die Wt-gclx ^scrougcn sciner- 
seitH fins/iirulir«'!! nnfl Erstattung der Koston 
v»)n der iicklaglcn zn fordern, üb «-r so 
vitrgebim will, hftngt aber von seinem Er- 
messen ab; <T ist ni( ht ^ezu ungen, von 
jener Bvl'agnis Gebrauch zu machen, kann 
vielmehr uacli § <> des Vertrages vom 
9. Mai'a 1881 die Wegobesserangcn selb»«t 
v<»n di'r Ik'klagtt-n fordern. Dnraid" beruht 
CS ju auch, dal> er mit der vorliegenden 
Klage nicht nur 2u der von ihm bereits 
aUKgoführien Asphaltiernnjj der Knlrkstnißp 
die Zahlung eines Kostenbeitrags verlaugt, 
»ondem gleiehzeitig allgemein die Fest- 
Stellung der ib-r Meklagten nach seiner 
Anhiebt obliegenden Pflicht zurl'nterbaltuug 
der von ihr benutzten Siraßcnstrecken 
fordert. Es liegt also eine Vereinbarung 
vor. die nicht nur eine Er-:atiim- v ni 
KoHten, sondern die Unti-rhaluiug der 
Straßen seihst betrifft Eger (h. n. O. 
S. 120 bei 2) selieint nnzuneliinen, dali 
solebe Vereinbarungen stets riffcntlich- 
rochtliche l'äichton des Unternehmers be- 
grilnden, wulehe dann von der Wegepoli- 
zeiltelifinle geltend zu machen seien. Es 
bedarf hier jedoch keiner weiiorct» Krörte- 
rang darüber, nntf^r vrolcheii Voraussetzan- 
gen die Abreden niTentlicb reclitlicbe Pflich- 
ten begründen k'<niieii, insbesoiHiere ob 
noch eine Zustimmung der Wegepoiizeibe- 
hOrdc notvrendig sei and ob eine öifen^ 
l;cli rtH'!ii!:''lio Wirksninkrit nur rbnin an- 
genommen werden könne, wenn da^ maß- 
gebende Weg*>rccht überhaupt Vertrüge 
über die Wegebaulast anerkennt, oder ob 
es attf d">' Bestimmungen dieses Wi'gerecbts 
nicht ankomtni;, weil § t> des Kleinl)ahn- 
gcsetzes gans allgemein die ZnUlssigkeit 
vcriragsraäßiirer li'r<re!nr;fr der Ortentlich. ii 
Wegebaiilast zwischen Wcgcbauptiichiigen 
und Unternehmern erflffttet habe (vgl. 
(f ermersliaus cn a. a. O. Bd. l S. 12.1 und 
SiO). Denn jedenfalls krinnen die Abreden 
zwischen dem Unternehmer und dem Wege- 
baupflichtlgen dann keine OffentUeh-rncbt- 
licbeo Ansprüche inid Verbindlichkeiten 
scbalfen, wenn der Wille der Veii rag- 
schließenden gar nicht auf die Sehaifting 
derartiger Rechte und Pflichten gerichtet 
ist, und wenn sie außerdem »lie I'flichlen 
des Untcrn«'hmers so regeln, dali diese 
gar nicht den Inhalt ehicr Cffentlich-recbt- 
liehen Wegehnnlast bilden können. 
Beides triöt hier zu. 



Allerdings ist in § 6 des Vertrages von 

IS.*^! bobtimnit daß der Unternelnrier t^v- 
wisäc Teile der Straßen zu pHa»tcrn und 
in gutem Zustande zu unterhalten habe 
„nach Vorschrift d«'r Polizciverwaltung". 
Das konnte darauf schließen ! isseu. d iG 
I eine ößeuUiche Pflicht gegenüber der l'oti- 
I zei gescbaffen werden sollte. Dagegen 
spricht .'iber etus<'hci«lend, d;iG der Vertrag 
1 «ich nicht nur auf städtisehe Straßen, son- 
I dem auch auf die von dem Unternehmer 
nach § 1 zu benutzenden i'rovinzialslraßen 
b« /ii lit, tür die der Magistrat die Ge- 
I neiimigung der Pruvinzialwegebauvcrwal- 
I tnng zu beschaiTen hatte. Es kann nicht 
nTijjeiiuiniiicn wt-rdi-n. daß der Magistrat 
I auch für die Chatuiseen der Provinz eine 
! öfrentlich-reohtliche Baupflicht des Unter- 
nehmer» schaffien wollte, ganz abgi.'Hchen 
davon, daß eine solche f^b. rtraguiig der 
( hausseebauptiicht <lurch Vcrinig rechtlich 
I nicht zolSssig gewesen wAro — wobei die 
Frn^e. inwieweit i!( r '5 d« s Kleinbahn- 
, gesetzes auf diese Zulässigkeit eingewirkt 
habe, wieder außer Betracht bleiben kann, 
da der Vertrag vor Erlaß des Gesetzes ge- 
schlossen ist. Ivonnte und widlte der Ver- 
trag aber für einen Teil der vi>u ihm be- 
I trolfenen Straßen keine öfTentlleh-rccht- 
liclieii I'fliehten bcgrfljiden, so wird das 
gleiche auch für den anderen Teil, die 
stKdtischcn Straßen, gefolgert werden 
»nüssen. Das ergilJt sich auch aus der 
Stelliitie- d;>' die Vertragschließenden später 
zu jenen IK'stimmiuigcu cinnahiuen. Als 
I sie anter der Herrschaft des Kleinbahn- 

gcsetses den Vertrag vom j^. ^^^.j 1898 

HehlosKcn, hielten sie sieh ohne weiteres 

für berechtigt, lediglich nach eigenem Er- 
messen die früheren Bestimmungen zu 
ändern, die sie mithin nicht als irgendwie 
die IVegepoIizei berührend, sondern als 
Ii 'tifTÜch ihren eigenen priv.iteti T^rfugni^seu 
uinersteheud erachteten. Sic fügten ferner 
den Vorschriften in § 6 des alten Vertrages 
die Bestimmung hinzu, daß künftig der 
Magistrat berechtigt sein sollte, die Straßen- 
I unterhjütung, wie sie dort dem Unternehmer 
auferlegt war, sowohl im einzelnen Falle 
als .Tueh all^omoin .mt' Kosten des Unter- 
nehmcrs ausführen zu lassen. Es ist klar, 
daß eine solche Bestimmung sieh nur auf 
privatrechtlichem Boden bewegen kann. 
Bestünde <iie Verpflichtinig des Unterneh- 
mers als eine öffentlich-rechtliche, so würde 
die Polizei diese Pflicht gegen den Unter- 
nehmer auch geltend zn machi n haben. 
Die Polizei würde im vorliegenden Falle 
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gar nicht wis§eii, was sie von dem Unter- 
nebmer fordern sollte. Denn warn sie 

etwa eine ntiTwnndige Wee:<'ho!>9erung' von 
ibui verlangt, so würde er »*icü Ujirauf be- 
rafen können, daS Inswisehen der Hajfristrat 
«'rklärt habe, seil»*! die Ho-.soruii^ aüKrnlircii 
z(i Wullen, und dazu nach dem Abkommen 
berechtigt sei. Und wenn umgekehrt die 
Tolizei sich an den Magistrat wenden würde, 
so könnte diosf'r orwid^rü t-r V>i'rih>iciitige 
nicht die eigen«- Ausfülaung, aouderu über- 
lasae sie dem Unternehmer. Die Person 
des Wi'gebnnpflii htifjen und die Ait seiner 
Leistung kann aber der Polizei gegenüber 
nicht davon abhangen, ob tind wie sieh 
der Magistrat im einzelnen Fall nach seinem 
Ermessen entschließen will. Eine sok-he 
Kegeluiig der ülfeullicheu Wegebuupflicht 
warde ilirer Natnr naeb widenpreclien.- 

Daraus f«)lgt, daß die Vereinbarungen 
die öffentlich-rechtliche Wegebaupdiclii lii r 
Stadtgemeinde nicht verändert haben und 
nicht verändern sollten; die Stadt tat der 
r.ilizpj frcjj'f'nüber allein wegcbaupflirlnig 
geblieben, tmd der Unternehmer tiat bloß 
sivDrechtliche Verpflichtungen gegenüber 
der Stadt. Die Worte: „nach Vorschrift 
der l'olizeiverwaltung" in § 6 des Vertrages 
Von 1881 haben nur die Bedeutung, daß 
der Unternehmer alles das gegenflber der 
Stadt auf Hrnml ile<? Vcrtrnfje» ZU leist<'n 
hat, wozu diese gegenüber der Polizei auf 
Grand des OffentUchen ^VegL■rechta ver- 
pflichtet ist. 

Di» privatrechtliche Natur d< r Verein- 
barung ist auch nicht — wie die Klägerin 
meint — dadurch geAndert worden, daß 
die Gcnehraigungsurkuiiden, die von den 
^ustiindigen Behörden lür das Klcinbahn- 
auteruehmen erteilt sind, auf jene Abreden 
Bezug nehmen. Die nach § 6 des Klein- 
b;ihngesrt:rps zulässigen rfinbrimiif^en 
unterliegen keiner Prüfung, Aliaaderung 
oder Znatimnrang derGenehmigungsbebOr- 
den. Der Wcg<!baupfliehtige und der Unter- 
nehmer haben «larUber. ol» und in welcher 
Art sieh der l'ntemehnier an der Unter- 
haltung der "Weg<- beteiligen soll, fkvies 
Bestinimnngsreeht. Deäh.-ilb heißt es auch 
in den t'Ur die Beklagte aiugutsiellien Ge- 
nehm ignngäurknnden : 

„Fttr die Benutzung der Öffentlichen 

Wegi- sind die zwischen der Unternehme- 
rin niu! di'ti beteiligten wegeunterlial- 
tuu^spilii;luigin Konimunalverbänden ab- 
geschlossenen Vertrage maßgebend'* (Ur- 
kunde vom 10. Juli 1^87), 

nnd: 



„Für die Benutzung öffentlicher Wege 
ist neben dem festgestellten Bauplan die 
mit der Stadtgemeinde D. geirofl^ene Ver- 
einbarung vom ^^-^^^ 1^ maßgebend" 
(Urkunde vom 8. Kovembor 1898), 
und: 

„FUr die Benutzung der öffentlichen 
Wege sind neben detn festgestellten Bau- 
plan die mit der Provinzialverwaltnng 
und der Stadtgemeinde 1). getroflTenen 

Vereinbarungen vom ^^^^ 1809 und 

vom ^l'^^j^^ 1898 maßgebend^ (Ur- 
kunde vom 10. Februar lUÜU). 

Es wird also flberall ntir auf die Ver> 
einbarungen hingewii-sen. um kenntlich zu 

machen, daß nicht die subsidiäre gesetz- 
liche Ptiicht Platz greift, wiv sie in § 6 des 
Kleinbahngesetzes beim Mangel von Vei^ 
(•inh;irniifJ:»^ii g-i-re^elt ist. >r)n<lrni. (!aßV<-r- 
cinburungeu getrufl'en und deshalb maß- 
gebend sind. Die rechtliche Natur dieser 
Vereinbarungen wird durch den Hinweis 
in tieu Genehmigun^'^urkunden nicht l)e- 
rührt, also auch nicht eine nur privatrecht- 
lich vereinbarte Pflicht des Unternehmers 
pi'^eu (l' ii "Willen <\rv V. rtr.i tr-i'fiü' ßp'iden 
zu eiiu'i' ■ illcntlicli rei liilieheii iiing««.vvandelt. 

lli«-nnit selieinen die Ausführungen in 
dem vom Bezirksausschuß angesc^nen 
fVtetI dfs Reichsgericht-* vriu 14. Oktober 
hm (abgedruckt im l'reuß. Verw. - Bl. 
.labrg. XXVI S.411) nicht ganz übereinzu- 
stimmen. In d< m dort entschiedenen Falle 
war von lii i l'rovinz mit eitipr Suaßen- 
balingei^ellsclmtt über die Unt«M-iialtuiig der 
benubcten Straße in ähnlicher Weise, wie 
in dein jetzt zur EtU'ii'luMitun^'- -tehi iiil'-ii 
F.ille, ein Abkoiumen dahin geiroöcu wur- 
den, daß die Straßenbahn sich verpflichtete, 
den von ihr l)enutzten Teil d'-r Straße in 
gutem baulichen Zustande zu crlialten, aber 
dabei der Provinz das Recht eiurftumte, die 
errorderlichen Arbeiten selbst auf ihre 
Ki'.^ti'Ti (Uisffthren zu lri---cn. Auf ilii'-.'r 
Grundlage hat das Keichsgerielit allerdings 
— und insoweit im Einklang mit doti oben 
entwickelten Grundsätzen — für di' Kl.iiro 
der Provinz auf Erstattung von Kosten, die 
sie auf die Unierliaiiung der der Straßen- 
bahn vertragsmAßig zugewiesenen Teile 
der Straße Verwendet hatt'', «l'-n Ifei litsw pg 
zugela&seu, weil der Anspruch „auf Grund 
der rein privatrechtlichen Abmachungen" 
erhoben sei. Wenn dann aber hinzugefügt 
ist, daß sich auch „die oft'cntlich-recbtliche 
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Pflicht nach dem Prlv«t«hkommeii der Par- 
teien richte" und die WegepoIlzelbehOrde 
sich auf Gnind des Abkommens an die 
Provinz habe balti-u können, so würde dies 
mit jenen OrondsatBen nicht sa vereinbaren 
sein. Ein dernrfiges Abkommen kann, wie 
dargelef^ äciuem Inhalt nach nicht üffüut- 
lieh-reehtlicb setai, keine Gnindlaire für dfe 
Wegebanpolizei geben: auch ist < s rcclit 
lieh nicht angängig, daß ein Abkommen 



dieselben Pflichten der Wegebaniaat als 

privatrechtliche und trotzdem gleichzeitig 
als Offentlich-n'chtHolic scfinfTen konnte. 

Jedenfalls liegen hier aber nur privat- 
rechtliche Verdnbanuigen vor, auf die eine 
Klage ftug § 5(i de« Ziisiiindigkeitsgesetzes 
nicht gestützt werden kann. Der Bezirks- 
Attifdchuß hat also die Klage nritfiecht ab- 
iU'i wiegen; seine Entscheidung var deshalb 
zu bestätigen. 



Kleine Hitteilnngen. 



Neuere Projektet Vorarbeiten, Konaessions* 

Mieiiangen, ßctriebseröffnnngen und Be* 
trielwftnderungen von Kleinbahnen. 

1. Neuer« Projekte, 

1. Der Kreis l'eitow plant die Ueratellung 
einer vollspiirlgen, elelctrlsehen Kleinbahn fttr 

ilcii Personenverkehr von Kixdorf und Btii/ 
nach Schmöckwits mit Absweigung von Adlers- 
hof nach Spindlersfeld. Ferner will er in Er^ 

wcitcniiifr der Straßenbahn Gr.-Licht< rrililt' 
(Ost) — Stabnsdort' — Kl. • Macbnower Schleuse 
elektrische Strafienbahnen für den Petsonen- 

verkehr vmr Teitiiw nacli Zclilcmliirf und von 
Zehlendorf n;u'li Kl. -Machnow biiucii. 

2- Der Kreis ctlilau will eine vctll^purige, 
mit Lokomotiven für l'ersonen- und Güterver- 
kehr zu betroibciule Kleinbahn von Thomas- 
kirch nach liückriclii linnoii. 

5. Die I'Vlten >'t ( ^iiilU aaine - Lahineycr- 
Werke, AktieiigeHeüsTlutft, in Frankfurt a. M. 
Wullen eine sehinnlspurige, elektrische Klein- 
bahn für Personen- und Gäterverkehr von 
Halie a. 8. nach Dtflau hauen. 

4. Der Kreis Winsen plant in Krwciterung 
der Kleinbahn Winsen — ii^vendorf den Ban 
vollspuriger, mit Lokomotiven fttr Personen- 

iind ' iut<M-v('rki'lir zu hcirfilictulcr KI<-iiilial: 1 1 :i 
von Evendorf nach Soltau und von Salzhausen 
nach Munster. 

6. Ein AuBsebuS plant den Ban einer voll- 

fij, „,-;_;,,„ Klfiiilinhii Tür r'crpnuen- und (Uiter- 
verkehr von der Staatsbahnstatiou Dissen- 
Rothenfelde nach der Staat«bahnstatlon Brock- 
Oatbevem. 

(). Von «ieiii Obertaunuskrcif-f tith! der 
Stailtgenieinde Wies(»a«len wird der bau einer 
vollspurigen, elektrisch und mit Lokomotiven 
cu lM>treibendeu Kleinbahn für Personen- und 
Güterverketur von Wiesbaden nach Homburg 
V. d. Hohe geplant 

7. Auf der sclinialspurigen Kleinbahn Mabl- 
berg— Kheiubrohl mit Abzweigung nach Hön- 



ningen soll zwecks ( Im i fuhrung von Vollspur- 
».•»pen der I'oIIIhm klu irieli eingerichtet werden. 

8. Der Ingenieur Uitu Paul iu Cüln plant 
den Ban einer schmalspurigen, elektrischen 

r>rahtf<o11halin für Personen- und Stiir kirtitvcr- 
kehr in Burg a. d. Wupper von Tnter- nach 
Ober-Burg. 

!< nie Stadigcmoinde Ncult plant den Itau 
einer voUapurigen, elektrischen Kleinbahn für 
Personenverkehr vom Staatsbshnhof in NenS 

nach Kaarst. 

lo. Die Crefelder Straßenbahn soll durch 
eine Linie von der Ecke Nordwall- und Stciu- 
straße nach der nenen Huaarenkaaeme er- 
weitert werden. 

8. Vorarbeiten. 

Die Erlaubnis zur Vornalime von techui- 
'. sehen Vorarbeiten Ist ertdlt worden: 

1. I'iir oiiie I'isi'ub.'ilin iilt'ilcn'r Ordnung 
von Itohrbach-Borg über Pcilstoiu nach Kniler- 
schlag. (Verordnungsblatt fit ESsenbahnen 
und SchiffShTt. No. 144 vom !(. Deiemiwr 1906, 

S. 31H7.) 

'2. Für eine vollspurijfc Lokalbahn von 
Abstall nach Kadkersburg. i \ i rordnungsblfttt 
für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 144 vom 
15. Deiemher J906, S. 3i^t«.) 

' 3 Für eine volispurige LokaUiahn von 

.MHhrisfh-lKslrau oder < 'diTftirt -Pf ivüz iinch 
Koziowitz, (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Sehiftahrt, No. 14B vom 95. Deaember 1906» 

, S. ) 

I 4. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von PerlAs« nach Torontäl- 

\':'is.'n'lici'. . I \'ornriInunf,''nf>I;itt ''m ' "i - cnhahnen 
I und Schiflahrt, Ko. l l'j vom 2i> L>esember iWM, 
I & 3657.> 

r>. Kür eine vnllspurige Lokalbahn mit 
elektrischem Betrieb von Czinkota nach 
Uäkoscsaba. (Verordnungsblatt für Eisen- 

! bahnen und Schiffahrt, No. 149 VOm 29. De- 

i zember I906, S. 8667.) 
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6. Für »-ine vnllftpurigo Lokalbahn mit 
Dampf betrieb von Ssenies oAcb der Lande»- 
grensc. <7erordnuDgabUtt fttr EUenbabiMa 
«nd SchfllUirt, No. 8 vom 6. Jaanar UW7, S. 9ft.) 

7. Für eine vollspiiri^e Loknüi.ilni mit 
Dampfbetrieb von einem geeigneten l'uuiLte 
der Unt« TSvIs-Gsrula— Feb^rvdr der Kdniirl' 

unfrarifirhcii Staatsli.itmi'ii nnch Sard-Mriftynri- 
gea. (Verordnungsblatt für KisenbahncD und 
SehUhhrt, No. 8 rom 5. Januar 1907, S. ttk) 

8. Fflr eine vollsparige Lokalbahn mh 

Dainpfhptrifb von K:i]iiivAr - Gärtha nach 
Viiiar mit i'^^rtsetzunju^ nach Üevecser. (Ver- 
ordnungtblMt für Eisenbahnen ond Sehlinihrt, 
Ko. 4 vom ö. Januar 1907, S. 

*). Für oino vollspuricr** f.nkalhahn mit 
Düiitpl bt'trieb von GyertViiiiios iiacli Na;^yj6c»a, 
(Verordnungsblatt fUr Eisenbalinen und Schiff- 
fahrt, No. 4 vom 8. Januar 1907, S. 126.) 



•ind erleilt worden: 

1. Der WestprcuUischen Kleinbahu-Aktien- 
gescllschafl In Berlin filr eine schmalspurige, | 
mit Lokomotiven für Personen- und Gttterver- \ 
k«hr au betreibend« Kleinbahn von Tiegeuhof ! 

Dach Lindenau. l 

I 

•2. Der AktiengescllHchaft KlektrizitiltA- i 
werke zu Thoro sur £nreitorang der Thoi-ner 
Strallenbahn durch eine Linie vom Altstidti- 
M'lii-ii Maikt bi<) zur JanilaenitraAe Unge der 

Kuliner t iiaussec. 

8. Der Mecidenburg-i'ommervcheo Schmal- 
spurbahn ' Aktienfeaettsebaft in Friedland 

i.Mockl- Tür eine M-liniftlspurige, mit I.okoiiiuti- 
ven für Personen- und Güterverkehr zu betret- 
bendo Kleinbahn von der Landeiifn«nse bei 
dem Gutf Ziii/ow rmch Bornthin Vnn Ilrr 
öteliung der der Geaellücliaft im Jahre läU4 
genehmigten Kleinbahn Nerdin— Medow ist ab- 
geeehen wordw. 

4 I>< r Stadtgemeinde Naumburg '!^:«alt' 
aar l niwaudlung der bebtebeoden Dampf- 
•traCenbabn In eine clektrfaebe Bahn aur Be* 

förilerung von Personen und (Jütern nnter 
gleich/.eitigGr Verlängerung bis suni Salztor 
(Roonplatx}. 

6. Der Stadl Herne und der Landgemeinde 

Sodinpf^n für ein»" schnialspnritrf , cloktrisch"^ 
Stralk*nbnhn für l'ersonen- und Güterverkehr 
von Sodingen naeb Heine. 

8. Der Dilrener DamiifttraSenIwhn-Aktlen- 

gesellschnft In nünni für eine srhin.ilspiirif:-!» 
Straüenbahn tur l'ersoncn- und Güterverkehr 
von Merken nach Pier. 

7. Oer Banca Cattolica Treutina In Trient 
zum Bau und Betrieb einer elektrisch zu bc 
treibenden schmalspurigen Lokalbahn von Der- 



inulo auf den Mctulolpaß. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 1 vom 
1. Januar 1907, 8. 1.) 

8. Dem Dr. Anton Goaparae. Rudolf Bach- 

rach und Nikolaus Uribar in Najry Oorica ztim 
Bau und Betrieb einer schmalspurigen Lokal- 
oder Straflenelsenbabn mit Pf»rdebetrieb von 
Na^y-GoHra nach NVivi <"^itt" (Verordnungs- 
blatt für CiseabahncQ und Schitfahrt, No. 144 
vom 18. Desember 1906, 8. 8t9a) 

9. Dem Bndapeftter Advokaten Dr. llafael 

Nonmann und rt(»no<<<f'Ti zum Rati und Betrieb 
einer Lokalbahn von L.eva nach \ ertibi'^ly und 
Neutra. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 146 vom äa Desember 1900^ 
S. 341 4.) 

10. Dem Dr. Josef Ormai und Stephan An- 
gyal in Rasenberg zum Bau und Betrieb einer 
schnialfpuriseu Lokalbahn von Rosenberg nach 
Korituicza mit Abzweigungen von Rosenberg- 
Fonügyar nach den Röjssahegycr Papierfabriken 
und nach Fodauha. (Verordnungsblatt fUr 
Eisenbahnen und Sehlllkbrt, No. 4 vom 8. Ja* 
nuar 1907, S. 1S7.) 



In Frankreicb iat al« Baba von Sff^eut- 
llcbem Nntaen «rkltrt worden: 

Kiiu' Stiallenbahnlinio mit mechanischer 
Zugkraft für l'crsouen- und Güterverkehr von 
dem Endpunkt der StraOenbahn St. Biron— St. 
G6nlx d'.\ostc iu St. Grnix nach «h'ia Hahnhof 
Aoste der Ustbahn in Lyon. (Journal officiel, 
No. 846 vom 21. Deaember 1906, S. 6440.) 

Die Erteilung der Konzession wird vom 
Sekweiaer Bnndearat lieaatragt: 

1. Für eine Zahnradbahn von St. GIngolph 
auf den Graiumout, u. U. auf die Coruettes 
de Biae. (Sebweiseriscbee Bundeeblatti No. 48 
vom 28. November 1908.) 

•2 Für eine Fiscnlialin vnu SiiJrr?« tiach 
Zormatt über Zinal uud tur eine Drahtseilbahn 
von ViMoye nach St. Luc. (Schweizerisches 
Bundesblatt, No. 50 vom IS. Deaember 1906, 
S. 144.) 

8. Für eine Drabt««Ubahn von Weggi» auf 
den Blglbllek. (Schweiaeriachei Bandeabiatt, 
No. ao vom IS. Desember 1906, S. 156.) 

1 Für eine < lekrr'«cho F.isenbahu von Rau- 
niaroclie nach Bossoueua über Attalcns mit 
Abswelgung von Frlboges nach MoiUea-Saulaa. 

(Schweizerisches ßundesblatt, No. 81 vom 

ly. Dezember iy()6, S. 67» ) 

6. Für eine elektrische Zaiinradbahu von 
Veytaux nach Soucliatix mit Abzweigung nach 
Caujc. (Schweizerisches Bundesblatt, No. 51 
vom ly. Dezember 19ütt, S. »Ü4.) 
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Kleine MittcilungcD. 



inif Ktor 



4. BetriebaerSffnmcm wmI 

A. InPMoBea 



Beaeicbnnng 
der 

Klelnbahmtreeke 



a) Bigentfimer 



b) Betriebsunter- 
nebmer 




I StraBi 



Dortmund (Cörae) — 
Unna 



'au. b) Landkreis Dort- 
mund 



1^ I j» 



Per- 
ftonea- j 
Terkebr i 



l : nein 

I 



3 M.-01adbaeb— Vlenen- 
i DOlken 



a u. b) Stadlgemeinde 
M.-61sdbach 



1.000 



ja 



8 Kinl^'o Erwcitcrun}?»- n u. b) Stadlg«melndel' 1«W 
I linien der Däsvcl- Düsseldorf 1 
I dorfer StraBenbahncn ! 



teil- 
weise 



4 Köpenicker Straften- ' a u. b) Stadtgemelode = l,as 

' bahn (Teilstrecke von Köpenick 

der Bahnhofstraße in , 
' Köpenick durch die 
Koltmii" Hirschgarten 
nach der Staatsbahn- 
StattOn Friedriths- 
bagen und den Ber- 
I Hner Wasserwerken 
in Fricdrlchshagen - 
I unter Einbesiehnng 
I der bisheiffen fVted- 
richshagener Pforde- 
bahn -) 

6 I Provisorisches Uleis der i a u. b} ätadtgemeinde 1,ms nein 
{ Frankfurter Straften- 1 Frankfurt a. M. 
bahn in derScbftfer-j 

gasHc ' 

Heststrecke der elek- a u. b> Stadtgemeinde i,m 
trisehen StraAenbabn , Frankhut a. M. 

Frankfurt a. M. — 
Offenbach 



i c 

!! 

S ID 
0 — 
M O 



Per- 
sonen- u. 
I StUck- 
gttter- 
veikehr 

Per- 
sonen- 
und 
Hand- 
gcpäck- 
Terkehr 

Per- 

sonen- 

nnd 
Oepilck- 
verkehr 



i nein 



I nein 



1 ' nein 



Betrieb am 

I. Septbr. 
I90<; auf der 
Strecke 

Dortmund 
— W'ickcjle, 

am 1. De- 
zember 1906 
auftlt i Kost- 

strcckc er- 
öffbet 

Sl. Oktober 

Betrieb 
erüffiset 



I. Üezbr. 

Betrieb 
eröftiet 



16. Deiem- 

bcr IlKXi 
Betrieb 
eröffnet, 
gleichzeitig 
ist der 
Pferde- 
betrieb in 
Friedrichs- 
haßen ein- 
gestellt 



nein 



Per- 
sonen- 
rerkehr 

Per- 
sonen- 

und 
Gepück- 
< verkehr 



1 I nein 



I nein 



17. Desbr. 
1906 

Beirieb 

eröffnet 

19. Dezbr. 
1906 

Bi'tiit'b 
eröflTnet 
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e 



S 



Beseichnnns 
der 

Klein bnhiMtreeke 



a) Bigtntflmer 

b) Betrlebsanter^ 
nehmcr 



5 »> 

-9 ° ^ 

Spur llll 
weite 

Iii: 



Be- 



Ii 

3 



triebs- ^1 



sweck 



« 1. 

-13 



o _ 

w 



der 
Betrieb»- 

cröfTnung 
oder 
I Betrieba- 
I inderung 



7 Herne— Sodingen 

i 



Linie Znolog. CiarU'u— 
Straßenbahn - Nord- 
baliiihof — .MülhfijiuT 
HUuscIivu der Lölner 
StraBenbaha 

Naumburfrer Stralien- 
hnhu von» Rahnbof, 
zu III Snlztor; ' 



a II. b) St.ndtgoiiieiude 
Herne und Ltaodge- 
meind» Hödingen 



IjMd I ja 



IVr- 
sonca- 
j und i 
Geptck- 
i verkelir 



I nein 



a u. b> Stadtgeineiiide l.taä i nein do. l oein 



(^In 



a II. U) StadtgemelBde 
Naumburg a. S. 



!,««> I ja 

I 
I 



Per- 
Roiipn- 
und 
I Oilter- 
Terkebr 



1 nein 



iL Naiienbalinilinllelie Kletnbabaeii. 



10 Bergedürf Sii<l-Goe8t- 1 
hnelit, Teilstrecke der' 
Kielobabn Bergedorf 
I Staatfl1>aknhof-Qee«t- 
bucht 



a u. 1») Bcrpedorf-Geest- 
hachter KiMeubalin- 
Aktiengcsellachaft in 
Hamburg 



I'cr- 
aonen- 

and 
I Gttter* 
I verkehr 



2 ja 



•jn Do7.br. 

Betrieb 
orSffhot 

22. De7.br. 
1906 

Betrieb 
i erütTiict 

I S. .laiiiiar 
' 1'1«>7 ist i]rr 

Daujpt'- 
. iictricb in 
I elektri- 
I sehen Be- 
trieb uinge- 

waudeit 



21). De7.br. 
1900 
Betrieb 
erölhtet 



B. In anderen Staaten: 

Dfin Betriebe wunlen übergeben: 

11. Am 6. November 19Ut> die Dampfatratten- 
bahn von Valence nach Cr««t. 

19. Am 4. Deiember 1906 die FlAgelbahn 

Falijrm- J^i'iltnnfi'Tiiiajor der ungarischen Lokal- 
bahn Kisknnleiegybäxa — C»on^räd Fabian— 
OroshAsa. 

13. Aui 17. De/.einbcr 1906 *li»' Teilstrecke 
Laultenl>acli-Miykle— Mariazeli der üsterreichl- 
•ehen LtAatbabn St Pditen-Klrchberg a.d. I*. 
-Haak (Pielaehtalbahn). 

14. Am DP70TnhiM Kft»» die schmal- 
spurige liaho lUcdenhofeu-Niedcr Jewt»(Forta. 
der Bahn IMedenhoren— Mendorf Bad). 

I'i lM I )rzciiiber l!)Ot> die österreichische, 
eclimai»puri|;e LokailMlm Nouhaus— Wobratain. 



Nene SeUmtentiadewagen. >) 

Die nachfolgenden Abbildungen etellea ein 
Master kürailch erhanter Selbetentladewagen, 

sogctianiitfr Hodenentleerer, dar. Vor .illem 
ist an dorn Wagen das Fehlen der üblichen 
Tragkooatniktlon für den Wagenanfliato be- 
merkenswert; «ler Kasten, dessen Seitenwände 
als i rilger ausgebildet sind, ruht unmittelbar 
auf den beiden Drehgestellen, die nach der 
Diainond-Typc ausgeführt sind. Die Entladung 
erfolf^i durch den Boden zwischen die Schienen 
und swar durch die in vagerechter Ebene 
liegende rechteckige Kaatenöffnnng von 
2,0x0,8 ni. An Stelle der »onst bei Boden- 
entleerern verwendeten Verschliißklappcn wird 
die EntladeöfTnung durch wagcrecht in der 
Wagcnlängsriehtnng bewegliche Schieber ab- 

Nnchtu-beudcr .^uFmix itt <ler Rpctaktiun zu«eKanKt.-n 

(■liiH' ili.' M itti il'im;. 'inl- ' r itl' iciir.^'it iif un nt. Uf Zfit- 
»cbriftoii, X Ii liu- Z.'it iiii; ili s \'i rt iiis il.' itm li. r l.iäCD- 
liahnTcrwaltiiiiK' n. (.■• v.ui.lt i\..r.ii-ii ]-i l.ciil<T h«t die 
Kednktion erst m<U ilfr Drucklesung vun iIr-hcui üiu- 
BUndc Kt'nnlniü firliallfn. nnil«rnf«llls Wirt <i(» Aofuahn» 
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r /^iuthrift 
LrOr KI«inli»hnoii. 



geschlossen. Diese Anordnung; hnt den Vor- 
zug, dali sie eine gute Uaumausnutzung und 
damit eine günstige Uühenlage deH Wagen- 
schwerpunlites gestattet, sie läßt infolge der 



I 




zwangKlHuHgcn Beweglichkeit der Bodonschle- 
ber eine gewisse liegiilicrbarkeit der Kntlade- 
geschwindigkeit zu und vermeidet jeden Stoß 
beim Entladen. Die Konstruktion ist insbe- 
sondere ttußerst betrit'b^sich^•r, da einerseit» 
ein selbsttätiges unbeabsiclitigtes URncn der 
Schieber wKlircnd der Falirt au.sge«clili»*«'n 
ist und andererseits das Öffnen und Schlichen 
von einer Stelle aus, und zwar an beliebiger 
Seite des Wagens, vorgeuouitnen werden kann. 

Das Schieberpaar iHt an »eitlichen Winkcl- 
schienen durch Trag- und Laufrollen aufge- 
bAngt. dies«^ sind gegen das herausfallende 
Ladematerial geschützt und auUerhalb des 




Trichters augeordnet. Die Schieber sind mittels 
Gallscher Ketten, die Uber eutsprechemle 
KottenrJldjT laufen, so miteinander vorbundrn, 
dall sie nur gleichzeitig und stets in entgegen- 
gesetzter Richtung zueinander bewegt werden 
können. Die Kettenradwellen besitzen einen 
gemeinsamen Antrieb unter Verwendung eine« 
doppelten Schneckengetriebes für die Kraft- 
übertragung. Die beiden Vorgelegewellco 
liegen quer zur Wageniftngsachse und können 
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somit von lieliebiger Seite dea Wagens au» 
ipedreht werden. Durch doppelte Anordnuog 



des Kettengetriebe» wird die TOlUMIDmMe 
ParaUeJIUbning der Türen eiTBiclit 



Die HatiptabmeHKiin^en sind folgende: 

Innere Länge des Kastens in. 

Innere Breite des Kastens ..... 8,M m. 

Äußere Breite des K3si»'ri« ... 2,-)Ci m 

Lichte LAnge der Botlt iioiiming . . . 2,oo m. 

Lichte Breite der BodenöfTnung . . . 0^ tn. 
Hfibe des Wagens über Schienenober- 

3,« m. 



Spurweite 1435 mm. 
TragAbigkeit 80000 kg. 

Fassungfäranm -JO cbm. 
Leergewicht IG.?;, t. 
Kadstand der Drehgestelle 1,SS m. 
Größter liadstaud 8.30 m. 
Wagenlänge über alles IC^o m. 



Die Wagen, die bei dem Elsen- und SUthl- 
irerk in Hfwpe 'Westfalen) in der Hauptsache 
im Dienst ziiui TraiisiKirt von Srlihu'ken, Sand, 
Uochofonschutt und dergl. nach den Halden 
Tcnrendet werden, haben recht b«Medigende 
Bctriebsergchtiisse geliefert. Sie laufen auf 
fallend ruhig trots ihrer ungewöhnlichen Höhe 
und der sehr krümniiugsreiek«a Strecke, die 
G(>fHlln bis I r()0 aufweist Di« Entiadnng geht 
sehr flott von statten. 



Tb«'!- <l)>n Antoomnihnsverkehr in Lon<ion 

hat, wie wir der Zeitschrift Irlugiueeriug ent- 
nebuten, das Straßenamt einen eingebenden 
Bf'rirht ersuttet. WHhrend hn .fnbrc Ij^W erst 
futif AutoDiiinibusse im Betrieb waren, betrug 
deren Zahl im Jahre \*Mn 30 und Ende November 
1!)06 bereits 773 (nach anderen Angaben 789) 
oder über 20 v. FI. sämtlicher OmDibu!>Be. Die 
Zahl der von ihnen beförderten Personen wird 
auf 184 Millionen jährlich geschätzt An Un- 
fftllcn, die durch Autoomnibnsse Ternrsacht 
worden sind, wurden nach dem Bericht des 
Amts im letzten Rechnungsjahr 82lti geaählt, 
TOD denen jedocb nnr S6 «u sehwemn oder t6d> 
liehen VerictzunpiMi vnn Pcr'-otifn <,'f<Yihn 
haben. Abgesehen von diesen UnflÜlea haben 
die Antoomnibnsee noch Tencsbiedene andere 
N.ifhtoile im Gefolge, was da.n StraLicnamt zu 
der Bemerkung veranlalit, daß sio «den An- 
nebmllehketten, auf die jeder Bürger ein fiecht 
h.Tt, in imcrtrftfrlirhrr Woisc Eiiitr.nir tnon". 
Damit mag wohl unter anderem die Verbrei- 
tung von starl(en Gerüchen in der Straßenliift 
gemeint H>Mn, von der auch die norlinor I5ürger 
neuerdings ein Lied singen küiiiiou. Aus- 
drikeklieh bWTOiXeboben wird der durch die 
lUirseuge hervorgemfene Länn. Das Straße n- 
amt stiebt weiterhin einen Vergleich zwischen 
den Autoomnibussen und seinen cigein n Sir.i- 
ßenbahnwagen, der sehr sugunstcn der leta- 
teren aiiaflUlt. Es hebt herror, daB die Straßen- 
bahnwatron ihin-li iliro tri-fudiicte Aufeinander- 
folge auf der Scbionenspar für den übrigen 
Fuhrwerksverkehr aof der Strafte mehr Platac 
übrig lassen, als die sich vordrängenden Auto- 
oniuibusse. Das Straßenamt vermißt ferner 



eine Besteuerung der Autoomnibuase ala Ent- 
gelt fir die Benutzung der Straten. 



Die Kleinbahnen in Englund.^j 

(Kseh «Inesi Bericht tn dm Bsilwsr Ncwi. Ko. 2240 tob 

8. Dcxombor 1906, S. 947.) 

Im Monat November 1&06 haben dem Klein- 
bahnamt Intgeaamt 16 Antrtge vorgelegen, von 

denen 8 auf die Erbauung iieuei Linien ^o- 
richtet waren. Die Länge der neuen Linien 
bolluft »Ich auf 90t/4 M<dlen, die Kosten Ihrer 
Anlage ^^•cr^^'n fab^esi-hen von ili irr Ausrüstung 
und der Beschaffung der Betriebsmittel) auf 
168808 Latr. geacbltat Vier von den bean- 
tragten neuen Linien mit einer Go-^amtlänge 
von IO'/h Meilen sollen mit Dampfkraft, die 
übrigen mit einer Gesamtlänge von O^/s Mellen 
durch Klekf ri/.ität Ix trioh.n werden. 

Die Vollspur von 4 i- iiü 8Vj Zoll ist bei 
vier Strecken von 10'/» Meilen Gesamtlänge, 
die Spur von 3 Fuß 6 Zoll bei drei Strecken 
von 9 Meilen Gesamtlänge und die Spur von 
4 Fuß 7'V« Zoll bei der verblelkenden Strecke 
vorgesehen. 

In dem cehneinbalbjährigen Zeitraum seines 
Bestehens hat da» Kleinbahnamt sirli mit 

64.'> Anträgen für Linien von 4512^/» Meilen 
Uluge befafit. 

£b hatten: 

170 Linien mit 21%^/« Meilen Dampfbetrieb, 

291 Linien mit 38l6*Vio Meilen elektrischen 
Betrieb, 

1 Linie mit V« Meile hydraulischen Betrieb» 

Die Vollspur von 4 Fuß Zoll hatten 
322 Linien mit 3291^/4 Meilen. 

Die Spur von 4 Fuß hatten S Linien mit 

yo'/i Motion. 

Die Spur vonsFuttOZoU hatten IIB Linien 
mit 90t>»/«u Meilen. 

Ändere Spurweiten hatten 23 Unlen mit 
221'/* Meilen. 

Die übrigen 74 Anträge betrafen niclit den 
Bau neuer Bahnen. 

•» Virl. suleui Züiuciuift rar KkiubiüiuL'U. 1^ 8. HO. 
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IllintrIertM TeelmtMilieB WVrterbaish in 

sfchs SpraclK'ii: iJeutsc-li, Englisch, 
Französisch, Kiissiseh, Italieiuisoh, Spa- 
niscb. Nach b<'sondcrer Metkudc be- 
arbeitet von K. Deinbardt ttnd A. Schlo* 
mann, Ingenieure. I^aml I. Diplom- 
Ingenieor P. Stülpnagel, Die Mascbinen- 
deraent« nnd die ^bränehliehsten 
Werkzougc Mii 823 Abbildungen und 
zahU't'iclien Furuieln. München und 
Berlin lOOG. Verlag K. Oldenbourg. lu 
Leinwand gebunden. 403 Seiten in 
Ta«chenfonn«t Preis 5 M. 
Das vorlif'pr<Mule W^^rtei hiu li zeigt eine 
Anordnung, die von der übliciien vollstän- 
dig abweicht. Zimftelist sind die Ansdrfleke 
nicht aljtliahrtisch. siindern -ysicmatisch 
geordnet. fSodona sind sie, soweit es irgend 
mOj^licli ist, dareh eine AbbSdong erlftutert. 
Auf dicsf Weise ist os mOglich, rasch einen 
Ausdruck zn finden. 

Zur l'^gäuzuug iät auüerdoiu uocli ein 
dnrchlanfendes aiphabetisebes Verzeichnis 
in allen bchandelti-n Sprnc hpn hrifrr^rr-hcTi. 

Beim Übersetzen iu eine fremde Sprache 
wird man in der Kegel «tlinc dieses Ver- 
zeichnis anskonimen, dagegen durfte es 
für (''bertragungen ins Deutsche unentbehr- 
lich sein. Der bislu r erecüieneue erste 
Hand umfaßt die Maschineneleniente und 
wichtig.sten WerkzPijt::^: ,-inI5erdfin -^ind eine 
Keibe von Ausdrücken des teclmisclieu 
Zeichnens, der Mechanilc usw. mttbehandelt 
worden. Die folgenden Bande werden ent- 
halten: Eleklrts<'he Installation niul Elek- 
trische Bahnen, i'ampfkessei und Dampf- 
maschinen, Hydranlisehe Maschinen, He1>e- 
zeugf; und TraiiPf" irtoinri<diturip:cMi, Werk- 
zeuge und VVerkzeugmafc^chineii, Eisenbahn 
nnd Eisenbalinmaschinenbaa, Eisenlcon* 
Btruktion und Brücken, Eisenhüttenwesen, 
Architi'ktonische Formen, Hi liifTl)au usw. 
Der Grundgedanke und die Ausführung 
des Wörterbuches erscheinen vortrefflich i 
schon nach kurzem Gebraueli wird es an 
einem uueatbehrlichea tlilfsinitlei. 



American Street Railway Investments. 
Pnblished anoally by the Street Kailway 
Journal. 13. Aull. New York ^mx 5 Doli. 

über den Inhalt dieseti für die ameri> 
Icanisehen Straßenbahninteressenten so 



wichtigeD Naehschlagebucbs Ist an dieser 
stelle schon so hätifig berichtet worden >), 

daß es nur eines kurzen Hinweises auf das 
Erseheinen des neuen Jahrgangs bedarl'. 

Die nichtamerilcaniscben Leser werden 
die in der Einleitunp fre^ehi'iii'n ziisaniriUMi 
fassenden Mitteiluogeu mehr iuteressiereu, 
als die ansftthriichen Berichte fiber die 
Einzelunleniehmungeu. Und es finden sieh 
d« Z.dilen, die vnn dem riesenhaft« n Auf- 
seliwung Zeugnis ablegen, den das ameri- 
kanische Straitenbahnwesen genommen hat. 
' Dil' Ifnheinn.ihmc' hefrnf^ in dem durch 
den Jahrgang 190G behandelten Jahre 
1905/1908; 

bei TT Untemehmungen 2&— BOOQODoIl., 

., 100 , 50- inoono „ , 

170 „ 100— 500000 „ r 

„ 30 „ 500-1000000 n f 

n 51 n aber 1000000 „ . 

Es Imlieii atsn J37 T 'ntf rni'lniuuif^en eine 
I Kübeiunuhme von über :^Ü0Ü Doli, erzielt, 
d. 8. 32 mehr als im Vorjahre. Noch melir 
al> die Zahl der Oesellscbaftcn ist aber die 
Gesamtsumme der von ihnen erreichten 
Einnahme gestiegen. Sie betrug im Jahre 
1904/05 rd. 288 Hfll. Dollar oder 1,119 Mil- 
liarden .Mark, im Jahre 1905/00 da^ejren 
rd. m mi. Dollar = 1,271 MUliarden Mark. 
Unter diesen Geseilschaften macht sich 
ferner eine lebhafte Verschiebung zugunsten 
der leistungsfähigeren IjctrieV««- geltend, 
aus der sich schließen lülii, ilall manche 
! kleineren Unternehmungen in größere auf- 
gegangen sind. 



Handbuch der IngenieurwIsseuBchaflen, 
Fünfter Teil. Der Eisenbahnbau. Zweiter 
Band. Berechnung, Konstruktion, Ans- 

' führung und Unterhaltung des Ober- 
baues. Zweite vermehrte Autlage. Be- 
arbeitet von Hermann Zimmermann, 
Alfred Blum, Tiermann itoscber. Heraus- 
gegeben von F. I,o«'we und Dr. H. 
Zimmermann. Leipzig lüUö. Wilhelm 
Engelmann. XII und 42T Selten in gr. 

, 8° mir dr i Tafeln, 29^5 Abbildungen im 
Text und ausführliehem Namen- und 
Sachverzeichnis. Preis geh. 12 H., geb. 
15 M. 

Di'- noiii' Anfinge untcrsclieidct -ich 
, Von der er>'ieii zwar wenig in d«-r Eiutei- 
I ') iuivut Zuiuchrift fOr Kleiabaliaen, 1906, S. 3ätW. 
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lang und Behand' n g los St itrcs, dagegeu 
■»Vi ist ihr Inhalt recht bedeutende Ergän- 
zungen und Er\veiteruug(.'D auf. Dies gilt 
io erster Linie von dem praktiseh^a Teil, 
wn!ir( ii(! du» tlH">ri-iisfIi(^n T'^iit.Tsucliungon 
ziemlich unverändert bcibebalteu werden 
konnten. Die retchaltigre Literatur der 
letzten Jahre ist überall ntit großer Surg- 
falt berücksichtigt, cbensn sind die stiitisti- 
schen Angaben soweit als möglich bis auf 
die Xenzeft ergttnzt Da« Stndinm des 
Werke- crinr'y^licht daher einen Über'ilick 
Über die gesaniieii Frageu dea Oberbauci», 
wie w iknderwSns kanm geboten werden 
dflrfte. 

Druck und Papier sind im Gegensatz 
zu der früheren Auflage ausgezeichnet. 

0-r. 



Eger, Georg, Dr. Jnr., Geh* Regierungsrnt. 
Da» Qesets Uber die Enteignung 
von Grundeigentum vom 11. Juni 



1874 mit den einseblügigen Be- 
stimmungen des Fluchllinienpfe- 
setzes vom 2. Juli 1875 und des 
Wasaerstrafiengesetzesvoml.April 
1905. Handaasgnhe mit Erliluterungen. 
XI and 419 Seiten. Breslau 190Ü. J. U. 
Kerns Verhig (.Max Müller). Preis geb. 
7,o(J. 

In der Kcihe der K(»mnn'iitnre xuin 
Enteiguungsget^etz, die i»eit 1902 neu oder 
in nener Auflage herausgekommen sind, 
ist das; viirlii'^ende I'nch der sechstel Es 
ist eine abgekürzte Bearl>«itung des zwei- 
bSndigen Egerschen BrlAnterangswfärks, 
das im gleichen Verlage 1902 in zweiter 
Auflage erschienen int. Durch Zii^nmmen- 
ziehung auf ein Drittel hat das \Verk be- 
deutend gewonnen, auch kann der Hand» 
ausgäbe geschickt« Auswahl und Anordnung 
dets .Materials nachgortLbmt werden. Eine 
eingehende Besprechung enthUt das Ja- 
nuarheft des Archivs fOr Eisenbahnwesen. 

Fr. 



ZeitBchriftensehaii. 



An tutt^t für Gewerbe^ und Bauwti^ JSOS. _ 

m gn., is. Heft, s. mi { 

Die Datii pfacliäc iu SüUwestafrikn. 

.St-hwubo macht Mitteilungen über die 
Venn'endung von Kraftwagen zur Beförderung 
von Personen und Gütern in Südwestafrika. 
Die bisherigen Ergebnisse sind Erfolg ver- 
apreehend; es sind sehen mehrere Krallwagen 
verstihledener Bauart in BenuHttng. 

[tSßl. eO. Bd., I. llffi. S. A] 

Ergebnisse von vcrp:l eich enden Ver- 
suchen niitTriebwagen undklcinen < 
Lokomotiven. | 
II. Nng'cl hcrichtrr über Versuche, die 
auf der ungarischen ätaatsbahn uuter voll- 
sttadig gleielienYeihiltniseen angestellt worden 
sind Die KrgehnisRe sind im allgemeinen 
oicbt zugunsten der Triebwagen ausgefallen; 
die Versuche sollen fortgesetzt und hierzu | 
noch weitere besonders geeignete Lokomo- ' 
liveu beschafft werden. | 

DlMl»ch e Btinzeifun;/. 1806. 

\40. Jnhr;/ . .W. W2, S. 711] 
Nachträgliche Unterfabrung eines in 
Benutsnng stehenden Geschlfia* ! 
hnitses durch die Untergrundbahn 

in Berlin. , 



SchluÜ der Besprechung mit näheren An- 
gaben über die Art der Absteifungen den Qe- 
bittdes und die linterftingung und Unter- 

iiiaiieniti;.' der Ciriiiidmauern. (8> Zeitschrift 
für Ivluiubuhuen, IMl, S, 3H). 

[40. Jahn/., No. 103/104, S. 72H.\ 

Die Jungfrau bahn, ihre Vorgeschichte» 
Ihr Bau und Ihre Bedeutung. 

Gekürzte Wiedergabe eines von Ür. Wrubel 
im Münchener Architekten- und Ingenieur- 
Verein gehallcncn Vortrags. Der Vortragcude 
gibt eine Übersicht der Entwicklung der Berg- 
bahnen mit Zahnstange und geht dann niher 
auf den Bau der Jnngfiraubahn ein unter Her- 
vorhebung der entgegenstehenden Schwierig- 
keiten und der Mittel xu ihrer Überwindung. 

JDcutnchn Wirtsc haftitzeitun }/. 1906 . 

[2. Jahrs,, ^o. jOT, S. iO».] 

Der Gegenentwurf des Kaiserlichen 
Autotnobilklubs zum Haftpflicht- 
gesetz 

wird von Dr. M. Isaae besprochen unter Oe- 

fienüberstellunjj dos Gesetzentwurfs der Re- 
gierung und des Gegcuentwurfs. I^otzterer 
sieht in wesentlichen Punkten eine .\b- 
sehwrlchung der ITaftpflicht und der Beweis- 
last des Betriebsunteruehmers oder, wie sich 



Digitized by Google 



110 



Zeitäctxrifteosciuiu. 



der r,egeiieiitw>irf aii^idriickt des Halter« des 
Fobracnges vor, andererseits wird die ErtaU- 
pflleht des Fafavera erhobt» 

[2. Jakrg^ Ko.3t, 8. iHtö ] 
Privatvcrsichcriing gQg^n die Auto- 

inobilhaftpflicht. 
Der Hüichstagsab^oordnete Pohl verteidigt 
im ungemeinen den dem KeictiBtag vorgelegten 
Haftpflichtgeaetzcntwurf und »pricht sieh 
gegen eine staatliche ZwaugHverBicherung, viel- 
mehr znjriinsten des Zwange» privater Ver- 
sicherang für »cbneilfahrende Krefkwegea aas. 

jWwjy/^ r*« PotyteehniKlie n Journal. iBOS. _ 

[87. Jahrg., ÖJ. u. Ö2. lieft, S. 808 n. 826.] 

Die MetoTwagen auf der iaternatioaelen 
Antainebilaus8teUitn(p, Berlin. 

l"or(.se(zung und Schluß der Besprechung 
durch W. Vogel mit Angaben über die be- 
merkenswertesten Ausstellnngsgegeuständc 
mehrerar deutscher und ausländischer Firmen, 
BUiMitUeb werden Uitieiiangen über die 
Bahmen nnd die Triebwerlte gemacht 

Ki^intbithiilechuisilii' Xrilsrhvifi f. »/. (ifxtnal- 
ytbiet der Voilbah», Kleinbtü in timl Utra ßeu- 
bahn. iSOg. 
112. Jahrg., No. ü, S. ilfl».] 
Von der internationalen Autoinohüaus- 
Stellung Berlin, Herbst 1900. 
Furtsetzung der Besprechung von VV. V ogel 
mit Angeben über den Foth-Wagcn, die Aus- 
stellungegegenstttnUe von Bens & Cie., Mann- 
heim, der Polyphon-^fu8iltwerlce, Wahren, von 
Ruppe St Sohn, Apolda, der deutschen de Dion- 
Bouton - tieselischaft, Mülhausen, der Adler 
FUirrsdwerice, Franlcfbrt a. M., der Ultramobile 
(iesellschaft, l'u'rliii, von A. Sollnitz, Cölii, 
R. Talbot, fierüo, und «ioigen anderen Aua- 
«teltom, (Vergl. Zcitsehrift Ar Kleinbahnen» 
1907, S. 84). 



I 



^ Ele ctric Hailwatf Review 
frAher: JT/m 8tf>^ Baüw^ Beview. _iSO$. 

Die Vi-rk i>hrsleistung»flhigkelt von 

P^ndbahnhüfeu. 

Bs wird darauf bingewieaen, daS bei elek- 

trisclien Bahnen bisher der nnifriicli-t Inistnn^is 
fähigen Ausgestaltang der Kndbabnluife viel- 
fach nicht die notwendige Beachtung geechenkt 
wfirtit'n ist und dnß diosc Aurtgostaltung doch 
jiorade bei Strecken mit dichter Zugfolge be- 
Honders wichtig sei. wird empfohlen, die 
Erfahrungen und Vorbilder der Eisenbahneti 
gehörig auszunutzen. 

[16. Bd., No. U. S. m.] 
Bahntunnel nach der Insel Manhattan. 

Die in Ausführung begriAToncn Tunnel unter 
dem Hndxon nnd dem EaM Kiver werden in ihrer 



I 



Anlage und nach dem gegenwKrtigpn Stande 
' der Bauansruhrung besprochen. Auch werden 
I Mltteitangen Aber die bemerk enswerteaten 

I Endbnhnhöfe p(>tnnrht, sn naiiM-'iflifd isl-er den 
I Bahnhuf der Hudson- uiul M;iiili.uian iiuhn in 

der Ntthe des südlichen Teils des Broadway 
I zwischen C'ortland-, Churcb- und Fulton-Str., 

der 5 Schleifcngleise erhÄlt. 

[IG. li,l., No. 11, S. ,mj 

Elektrische Ausrüstung des Wcüt Jer< 
sey-Sceküstentweigs der Pennsyl- 

van ia-H;ihn. 

Die i'euasylvania-Bahn ist auf ihrer ia*> km 
langen Strecke t«d Camden, gegenüber Phila- 

delphi.T, nach Atlantic f'ity und der in ku) 
langen Stichbahn von Ncwlit'ld nach Millville 
SU elektrischem Betrieb übergegangen. Die 
hierzu erf(ir<li rliili('n Anlagen und Ausrüstun- 
gen der Strecke, der Stationen und der Fahr- 
zeuge werden beschrieben. Xumenilich wer- 
deu die Unterstationen, die I.ieitungsaniagea, 
die Wagenuusrustung und die Sjg^aleinrich^ 
tnngen behandelt. 

[t$. Bd„ No. 11, S. 90ft.] 

Ab^•c!l roihung nnd Erne)H"ning<ifonds 
in Lieziehuug zu SiruUonbahu- 
unternehmungen. 

Wii <lrr<r.ilH' ciiu'^ Vcutiaiis. der von (t. W. 
Ilolford auf der Municipal-Stralienbahu- Ver- 
einigung in Leeds gehalten wurde und eine 
vergleichende Zttsninmenstellung über die he- 
trcffcudeu Verlittttnisse bei zahlreichen engli- 
schen Straltenbahnen bringt. Auch werden 
Mitti iltinfreti fihn *die Lebensdauer der Schie- 
neu auf auUcri-aglischen Strallenbabnea ge- 
macht. Die an den Vortrag anknüpfende Be^ 
sprecbung wird gleicbfalla tnitgeteilt. 

[16. Bd., Ko. 11, 8. m.] 

Neue Wartestatien» Sild Chicago City- 
Bahn. 

Abbildung und Beschreibung einer Warte- 
halle nebat ZnbehAr. 

[tö. Bd., No.ity S. 9U.\ 

Elek t ri « r i)e Auarttstung der Westküsten' 

Bahn. 

Di« 7i km lange Strecke von Utica nach 

Svi:iriisf ist für eiektrif<('licii ncitlcli i'inprt». 
richtet worden. Der Arbeitsstroui wird den 
Fohneagen durch eine dritte Schiene xoge- 
fülirt, die nacli obeti !re[ri>ii Berührung ge- 
schützt ist, so daß der Stroniahncbwer an der 
Unteneite der Schiene schleift Die Anord- 
nung wird beschrieben. 

\m. Bd., N0.il, 8. tUl] 

Die VVinona-Nebenbahn. 

Die Strecke Warsow— Gosheu eines groüe- 
ren Bahnnetses, das in Indiana in Ansfithrung 

begrifl'en ist und auiler den genannten die 
Orte Ft. Waync, Columbia Cltv, i»lymouth, Val- 
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pMifO, P«ru. Chili rerbinden foll und «lek- 

trisch iiiil Ob«'r!i iriiritJ beJrieben wcrtlen wird, 
ist kündicb erülTnvt worden. Die Ge«anitaulaj;e 
und dJ« Eioriebtimfren und Antagen sar Kr»ft- { 
heschaffung und -vt>rteilunp- sowie die Fehr- 
xeuge werden heechrieben. 

[16. Dil., Xu. 11, s. m.\ 

Ern«Mcrung des Olive Str.-Gleises, Ver- 
einigfe Bahnen-OpsollHCharr in St 

Louis. 

An Stelle des alten, iiirht mehr brauchbaren 
Gleises Ist ein krilftige» irtllenschienengleis 
eingebaut, dabei «ind aber in Beton {?ebettctp 
Uolzschwelleu beibehalten. I )ie Bauweise und 
die Ausrübruug werden beHcbrteben. 

\m. H>L. Sfi. 11. s !fj*;.\ 

Neue llccla-Strecke der West-l'cuusy l- 
vanU-Elsenbabngesellscliiift 
Kurze Mitteilungen über dte im September 
liMN} eröffnete Bahn. 

|fy. Ii,!.. AV. //- .s. fm.\ 

Die Muneie- unil l'o rtland- Verkchrsge- 
sellscbaft 
Die iri'iLiiinto, kürzlich erbaute Bahn ist 
51 km laug und liegt grütftenteüs auf eigenem 
Bahnkdrper. Die bauliche Anlag«, das Kraft- 
werk, ii!c riiHTStatinTien und die W.ijrfu 
werden kurss beschrieben, auch Mitteilungca 
Uber den Betrieb gemacht. 

[16. Bil^ Xo. 12, S. ÄK^.J 
Neigun^ren im Wagenbau. 

Die Bestrebungen auf innuer weiter ge^ 
heude Verln sspriingen im Bau und j|er Innen- 
ausstattung der Wagen werden be.>sproclien. 

[Ifi. Iht., Sa. 12, .S. 

Verbesserungen jder Brightou-Kiiaten- 
llnie der Br'ooklyn-Heigbts Eisen- 

b ahn -6 et« ellschaft. 

Die früher selbständipre Bahn iat ein Teil 
der Brooklyner Schnellverkehrs-Gesellschaft 
l^wordon und wird in durchgreifender Weise 
umgebAot. Die Babn fahrt nach der Köste 
and Coney Island und hat einen starken Ans- 

titi^'sv crkplir /.ti Itcw iUti'„''<'n ; sie Lit: frülicr in 
Qeländeböhc uud wien zahlreiche Schiencn- 
tbergftnge auf, diese werden durch Hebung 
lind S<'iikiing der Bahn Ixstitifft. Zugleich 
werden die Stationen vervoilkomoiuet. Die 
betreffieaden ^uten werden beaehrleben. 

|/6*. Btl., Xo. 12, S. U74.] 

Abkühlungsverauche der New Yorker 
Tlefbahn. 
Den Vorschlägen von O. S M'wc cnt- 
bprechend sind auf der Ticnjalui in Ni w ^ Ork 
1UBlkBaend6 Lüftuiig^uidagen au^gt lulirt Or- 
den» die gute Ergebniaae geliefert haben. Be- 



sonders bemerkenswert ist die Lnfkkflhhinlag» 

bei der Statlnn Brooklvri F?iid;;c, ülor sind 
zwei mächtige Gebläse aufgestellt, von denen 
jedes In der Minitte 76000 Kublkfuß Luft be- 
wegt. Ferner sind /,wei artesische Brunnen 
angelegt, diu kaltes Wat^ser /.um Kühlen der 
Luft liefern. Waaaer und Luftstrani bewegen 
»ich in entgegengesetzter liichtung aneinander 
vorbeL Die Anlage wird näher beschrieben. 

[tu. Bd., Xo. 12, S. 
Selbsttätige elektrische Blockung der 
elektrisch betriebenen Strecken 
der Long' Inland Bahn. 

Anlage und Betriebsweise werden ein- 
gebend beaehriebea. 

|/6'. B<l., Xo. 12, S. S8S.) 
Die N el) II Ii ;i Im Boston — SaletTi 
iüt 23^ km zweigleisig und tiegl T. 

auf der Straße, z. T. hat sie eigenen Bahn- 
körper. Die Anlage und die Fahraeuge werden 
kurs l>eschrieben. 

[iß. Btt^ Ko. ii, S. W.] 
Die neuen Gi-i>Hude der City Eisenbahn- 

Gesellschaft 
In Dayton, Ohio, werden abgebildet und be- 
schrieben; CS handelt sich um Werkstätten, 
I Wagensciiuppen und VerwaJtuugagebftude. 

1/6'. Bd., Xo. 12, H93.] 
Uhristlichc Vereinigung junger Mtnner 
der .Straßenbahnen. 
HittettuDgen Uber die WohUkhrtselnrleb- 
tungen, Venammlungaritume» Lesealmmer uaw. 

EUktrvtche Bahum_ und BeirUb e, 008 . 

(d. Jakrg,, 2fo. 3i. S. tffO.] 
Der elektrische Betrieb der Wienier 

Stadlbah n. 

Schluß der Besprechung von K. liosa und 
V. List mit näheren Angaben über die Bauart 
der Stromabucbinpr und der Widerstände, 
ferner ist der Einbau der Motoren und der 
sonstigen elektrischen Ausrüstung nälier be- 
' schrieben. Zahlreirbc Abbildungen erlintern 
^ die Beschreibung. ' V^l, Zeit«chrift für Sleln- 
liabnen, 1907, 9. S4) 

\4. Jahn/., Xo. öO, ü. h70.\ 
Die Bcheisang derWagen der Nürnberg- 

Fürther Straßenbahn 
wird von Ph. Schottes besehrieben: sie er- 
folgt <!Ctt 1^'•M tili» finipriknniprlH'n mit Anthra- 
zit geheizten Uten. Die Emricbtun^' hat sich 
bewfthrt; die Betrlebakoaten werden mitgeteilt. 

[i. Jahrg., So. SS, S, m,\ 
Bahnbetrieb und Bahnunterhaltnng. 

Mitteilungen über die Schncorptni^ung auf 
den Wiener städtischen i:>traUenbahnen, die 
dazu benutzten Besenwalzen nnd Schnecpüttge 
I und die Schienenriiienkrataer. 
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Btdeftrotfehniiteh« und pidi/tfchniivb* HhwI-^ 
Mchau. is oe. 
(2.3L J(thra^ 6i. u. Ö2. Htft, S. m v. ÄÄ'.) 

Das Fnrinf>ii von Automobil-Motor-Zr- 

liudcrn. 

Fortsetinng der Athandlung von S. N. 

Perraul t mit Mitteilungen über die Hcr- 
Btellunf; der Form für den Koyal • Doppel- , 
sylinder, der eine Höhe von 432 mm und ein i 
größtem OucriJuiC von ?^!BxS56mni hat, »owte ' 
über den GuLi de» Zylinders. 

[Sa. Jahrg., AJ. Ihfl, S. jöS.j 

Maf^netisefae StSrun^en dvreli elek- 
trlBclic Bahnen im Obs«rv*torflim 

von ("holte nh. im 

iiiNuidamurikabindaufpUotograpbiscUemWcgc 
festgestellt worden. Sie werden einer elektri- 
schen, mit Oberleitung belriebenen Bahn suge- 
flchrleben, die 20 bis 32 km vom Observatotlam 
«ntfernt ist. Die niheren Um»tlnde werden 
dargelegt 

KUktrotechnüche Ze Hsehrift. 19(ff. 

m. Jahrg., L Heft, 8. ff.) 

Zusammenstellung der im Betriebe und 
im Rnii beflndlicben Einpbasen- 

bahnen. 

In Europa sind es die Bahnen; Stubaital- 

bahn, 18,j km, Spurweite I m; Murnaii Oher- 
ammergau, Mfi km, Vollspur; Borinagc-Linien 
in Belgien, fOj» km in Betrieb, 129 km ge- 

pl.int: Arlikon— Süfbacli— Wcttlnpcn. 19.-. km. 
Vollspur; Kom— Civila Ca&tcUana, &4 kui, Spur- 
weite I m: Bergamo— Valle Brembana, 'M) km, 
Vollspur: Wien — Baden. iH» km, Vollspur: 
Blankenese— Ohlsdorf, *2u,ikui, Vollspur. Ferner 
werden 5 amerikanische Bahnen genannt. Die 
wesentlichsten baulichen und betrieblichen 
Kigenartcn der Bahnen werden mitgeteilt. 

Enffiiuering. iS06» 

(AI. Bd., 2To. sm, s. rm j 

Der Briiauuiu-Kraftwagen, , 

der auf der letsteo Olympia- Ausstellung i 
besonderes Interesse erregte, wird nKher dar- i 

Kostc-IIt und tie>chrieben. DerRahmen ist aus 
geprelltem Stahl. 

(^1^ H'f. Xo UJJ, a. m\ , 

Fünf-Touueo- Dampf wageu. 

Nthere Besehrelbiing eines Dampfkraft- 

wagend von James Bm hanan & Soliii in Liver- ' 
pool, der aamcotlich für die Verwendung In 
Kolonien bestimmt ist Die Hanpteigenarten ' 
sfndi 

1. Zwei unabbAogigo Verbundmaschinen, i 
die die Hinterachse des sweiacbaigen i 

Wagens durch Kmold-Kotten Ohne Zabn- 
radübertragung antreiben. i 



2. Ein durch Fifigclgeblilse gekühlter Kon- 
densator von 8o!elu>r I-i»i«tung, dali nur 
selten Wasserversorgung notwendig wird; 
ferner sehr widerotandsfUiige fiider. 
Zahhoiche Abbildungen ergUnzen die Be- 
schreibung des Wagens, der in Südafrika und 
Australien sclion vielfach in Benutsuag sein 
solL 

Enf/iiucr iitfi Xfirs. ilMM). 

[Äi. BiJ.. Xo. lU, 467. \ 
Einfuhrun); elektrischen Betrieb« auf 
der Atlantic City-Strccki- der West- 
Jersey- und Seeküsten-Bahn U'ouu- 
sylvanla-Babnnets). 
Mitteilungen über die Einrichtungen und 
Ausrüstungen der Strecke und der Fahrzeug» 
für den elektriseben Betrieb. Die 105 km lange 

Strocko nrlist pinor Ab/,\vci;,'(in{; iiacii Millvilli> 
befindet sich seit dem September lOüO in 
elektrischem Betrieb. 

[Se. Bd., Ko. S, d».J 
Auslegerbrückl' iihcr die Seine bei 

Passy; Pariser Stadtbahn. 

R. Bonnin gibt eine Beschreibung der 
Brücke und des sugebtfrigen Viadukte« der 
Stadtbahn. 

[Se. Bd., Ifo. 20. s. m.\ 

I Ein Dampftriebwagen der bayerischen 

Staatsbahnen 

wird unter Angabo der Abme««ungen und 
Leistungen kura beachrioben und abgebildet 
( JDer Wagen Ist vierachalg. 

;ä>. /f./., Xu. -jt. s. 

Lin neuer Gasolin-Triebwagen für die 

Union Paelfie-Bahn 
wird besclifieben und abgebildet; der Wagen 
ist vierachalg und leistet -HKi PS. 

1hl., Xo. 24, .V. 60.y.| 
Die Bauart des Tunnels der Pennsyl- 
vania-Bahn unter dem Hudson In 

X o w Y ( u k . 

J. Forgie gibt eine genaue, in« eiuceine 
eingehende Besehreibung des Tunnels, «einer 

Bau- und Au»riihriingswelse, unter Beifügung 
sablreicher Abbildungen. 

[M. Bd., Xo. 24, 62U.i 
Statistische Mitteilungen Ober den Per- 
sonenverkehr in Größer New York. 

Angaben über die Bevölkerung und über 
die Wagenmeilen und Einnahmen verschiede- 

nor eiii ltisctier Verkehrsmittel in den Jahren 
lUIlD und llMHi. 

I^' Kcioxniti.sfi' fnniniiK, 1906. 

[34. Jiiln ij.. n.l. 2. Xo. 5/, | 

Der Automobilismus und die Trans- 
porte. 

1"> wird auf di<' grolien Fortschritte hin- 
gewiesen, die sich auf den jährlichen Aus- 
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stdlnngeD des Salons der Automobil«! in Paris 

in der Bauart der Kiaftwa^'Cii /elpon \iud diu 
nameatlioh darauf abzielen, mehr und mehr 
to niebt IQ teuran und doch mhr lelstangs- 
fflhff?en N'titzfabrzeupreti zu gelantron. Ks bat 
sich das besonders auch iiii Bau der liahmen 
gtaeigt, bei dem die Verweadunfir ffepreltter 
Stahlformen A'orherracheiid wird. Über rtie 
verschiedenen Nutzfahrzeiige — i^roscliken, 
Omnibusse, Geschäftswagen usw. — werden 
hinsichtlich <Jor Bauart dos Wagens, der Mo- 
toreu uud der Steuerung nähere Mitteilungen 
gesiacht 

Öj iterreichüche Kiitenbahn- Z eitung. WUI. 

Die Zugsicherung:seinrichtungen der 
I<ondoner Distriktsbahnlinipn 

werden von L. Kohlfürst besprochen. K* 
sind auf den elektrisch betriebenen Londoner 
Tlefbabnen die lelbsttitlgeo Eiaricbtongen 
der WestIngboaae-OMetlsehaft, wie sie aehon 
früher in Boston zur An^vcnd^lllg' i<;unen, ein- 
geführt worden« und zwar in der Weia«, dafi 
die Rahelage der gewtihnllehen Bloekilgriale 
»Freie Fahrt* xeigt, wälhrend die Sifjnalo vor 
Abzweigungen in der Ruhelage „Halt" zeigen. 



Öjiterreichinch • U n garisches EisenbahnbUttt. 

im. 



in. Jakrg^ Ko. 49, S. W 

Rommane und Danpftramway-Geaell« 

scbaft. 

«■ 

Mitteilungen und Brfrnchtunpf n über die 
der Verstadtlicliung entgegenstellenden Schwie- 
rigkeiten und die sa deren Oberwladuag an 
Helfenden Nafinahmen. 

Iii. JaAt^., Xo. M. S. USS.] 

Die neuen Lokalbahnvorlagen. 

Mitteilungen über fünf Gcsetzesvorlagen, 
durch die 17 Lokalbabnlinien in Österreich 
■taatHch unteratütat werden sollen. Da« Ge- 

satntanla^'okapital ist zu rund SotKXiüOO Kr. 
bemesaeo, wozu der Staat Subventionen in 
HBhe TOn 1748860O Kr. leisten und anßerdem 
bei drei Linien Ziiisjrewäiln ühiMnehmcn will. 
Einselne der Bahnen sind Teüstückc neuer 
Terbindungen mit dem Deatsehen Reich. 

[//. Jahnj., Xo. jj, S. W7.| 

DieVeratadtlivhung der Dampft raniway- 
OeaelUehaft 

soll nun, nachdem die entgegeastehendou 

Schwierigkeiten sowohl der Gesellsc-baft wie 
der iiegierung gegenüber behoben sind, un- 
mittelbar bevorstehen. Der Stadt Wien wird 
fttr die betreflSenden Strecken eine neue Klein- 



' bahnkoniesston erteilt werden. Die nitheren 
Bestimmungen werden mitgeteilt. 

Orf/iiit für ilii- /•'orfsvlirittf il^s EiKixbulin- 

[u m., 1. Htfi, 8. m 

Die Betriebsergebnlsse der deutsehen« 

i schweizer! selten und franaöslscben 

' Straßenbahnen. 

Kurze Wiedergabe einer im Journal de» 
tiansports vcröflV'iulichten vergleich i'ndt'ii Zu- 
sammenstellung, der Verhftitnisse der fran- 
zösischen, deutschen und schweizerischen 
Stadtbahnen. Die Zusammenstellung ergibt, 
daA die deutschen Bahnen im allgemeinen 
' einen gr66eren Flassungsraum und eine dich- 
tere Zu'^Mgc aufzuweisen haben .ils die fran- 
zösischen. Die Anlagekosten sind im Durch- 
schnitt In Deutschland geringer als in Frank- 
rolcli, und dementsprechend ist der Reinertrag 
bei den deutschen Bahnen (4,7 bis der 
Anlagakosten) höber, als bei den ftran«ik»teeb«n 
(S^ bis 6,7% der Anlagekosten). 

Htene yftt^rale ile» pA«uuim de /'er et tlex 
tramutay». S90S. 

(SSL Jahrg., % Hattjtüir, Kn. H, f(. 

Ausstellung in Mailand. A. Elektrt- 
scher Betricl) mit Einphasoiisironi. 

Beschreibung der elektrischen Bahn sur 
Verbindnng der beiden getrennten Teile der 

AusRtelhiiif,'- auf dem Waffenplatz und im Park- 
Di« Bahn war etwa \^ km lang, zweigleisig 
und wurde mit Oberleitung bei 9000 V Spannung 
betrie'ien. We^en der anzustellenden Vensuche 
waren die Aulagen aber fiir eine Spannung 
bis au lOOUO V eingerichtet. Die «lektrisehen 
Einrichtungen werden beschrieben. 

1 äSchueizerinche KleUtrutec/miMvhe Zeituthfi/'f. 

! 1906. 

(JL Jakrg., SO. ». &i. Heft, S. 6fö ». «9S.] 

I Bewtthrung, Ansehaffungs- und Unter- 
haltungskosten der für elektri- 
sche StraÜeiibahnen verwendeten 
Bremsen. 

Wiedergabc der auf dem Kongresse des 
internationalen StraJten- und Kleinbahoverein»> 
fn Mailand erstatteten Berichte von Ph. Schol- 
tes au> Xiirnher;r und C. Putit aus Brüssel. 
Ks werden Mitteilungen über die Verbreitung 
der Handbremse, elektrischen Bremsp und der 

I Luftbrcniso ^M iuacht und Angaben fther die 
Ansehaffungs- und Unterhaltungskosten der 

I awei letaleren Bremsarten, auch werden sie In 
ihrem Oeliratifh'-wert in Wrjjleich gestelli. 
Die SchlnUfolgerungeti werden mitgeteilt, sie 
fordern neben der Gebrauchsbremse eine llilCin 
bremse und unter besonderen Verhältnissen, 
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für 



Zeludirirt 



wenn die Hiindltrcinsc nicbt mehr genttgt, eine 
tnechanUcho BremiW!. 

[3. Jabrg^ S2. Ntift, S. m.\ 

Das Normalprofll der Straßenbahn- 
wagen untor •>i'soh«Ieri'r Berftck- 
siehtigung der Brciteninaßo, 



(29. Bd„ xo,2s, s. nai] 

Voraleht bei Lnftreglern. 

Die i^törungen, dii- in Proßluftrpplorn nin- 
treten könuun, werden erörtert und Hiuweiüe 
gegeben» wie man solchen vorbeugen kann. 

2fi. Ii''.. S'K -Jt;, s. 

Anf dem KongreMO zu Mailand hat Göran ^ Oie> Verkfliisfragu Ostscite - Bmn x in 
iilii r diese Frage Ijerii-litot. !•> ütiitzt seine ^ 

Darlegungen auf die Bericht« von lü6 Ver- 

waltnni^n. Eine mögltehst grofte Breite i«t 



I 



zur Ij-Iculilfriuii;' scliiicllen VAn- und Aus- 
atcigeut» dringend uoiwcudig, weil sonst dem 
Mlttelgang keine genügende Breite gegeben 
werden kann. AN MlndeKtgangbreite wird hc'i 
Liängiwitjsen 800 mm, bei (juersitaeu 5(X) mui 
boMlehnet Die Wagenbrelten sehwanken 
meist swischon S.o und 9,m ro. 

l/W. 4. Jahrg., 1. l/eft, 6\ 6'.] 

Neueste Fortechritte auf dem Gebiet 
dl H elektrischen Kleinbahnbe- 
trieb i* s. 

Auszug aus dem von E. Gt-rard auf deui 
MaiUiider internationalen StraCenbabn- und 

Kleinbahnkongroß erstaftoten Bericlil. Es wer- 
den zuoftchst die V'erweniiungsweiHen der ver- 
>ehiedenen Slroniarlen liervorgelioben und 
itereu EintinÜ auf ü^u^s«'i>^ und Leistungen 
der Elekironiotoren btli.nnlelf Weiter wird 
iinterflueht, wie sich die vcrst liii tiencn Stroni- 
iurteo für die Übertragung und Verteilung der 
elektrischen Kraft eignen, und dann geht der 
licricht auf die Anwendnngaweisen der ver- 
schiedenen Simniarten ein. 



JStreet Uailwan Jmtmat. iSOti. 

HU. Bd., No. 9S, S. Wi.\ 

Das neu >• K t .i ft >\ i - i k fii i Hahii* und Licht- 

zwiM ke tii VV t b am 

wild bobcliriclien. Ks dient zur Versorgung 
der Newton StralieiibalingeHellschaft, der 
i.exiiigton und Boston Stnitieiibahngesellsehaft 
• lud der Newton umi iiohtun Stralä«'nl»ahnge- 

sellachaftt i^st kiirzlidi in Betrieb maien 

worden und wird mit Dantpfturbincn betrieben. 
Außer der Beschreibung der Anlage werden 
auch Mitteilungen ilber deren wirtsehaftiiche 
Krfolge gemacht 



Welleuförniiir. S. 

der Host" ii i- 1 



129. Bd„ No, 31^, 8. im.) 

bii' iit iKvbniitsnng be(. 

11 >> t; Ii I>;i Ii n. 



Aucii uut' der Bostoner ilui'hbuhn sind, 
wie auf vielen anderen elektrisch betriebenen 
Bahnen, wellenförmige Abnutzungen der Fahr- 
tlache des Schienenkopferf zu beobaeiiten. 
l'ber diese wird uHher berichtet. Die Ab- 
nutxuog tritt namentlich in Kriimtnungen auf. 



New York. I. Geffen wirtiger Stand. 

Die gegenwHrtigCH Verkchrsverhältnlsse 
zwischen Maidiaitau und den Vororten in 
Broux und die Notwendigkeit ihrer Verbesse- 
rung werden dargelegt. Dabei wird die Vcr- 
kehrseutwicklnng auf den verschiedenen Ver- 
kehrsmitteln xeiehnerisch dargestellt nnd in 
Vergleich zu ibr ncvolkernngszniiiilinu' ^rc- 
stelit, auch werden die Beiurderuugsseiten 
naehgewleaen. 

7%e Haiiroad O^ieUe. _ fSK. 

{5t Jahrif , Xr,. 20, S. 4^.\ 

Triebwagen No.8 der Union Paciflc-Bahiu 

Abbildung und kurse Beschreibung des 
vierachsigen Wagens. Die Maschine kann 
2.% I*S leisten iHnl wirkt Iiei hoher Ge.s(-liw indi(,''- 
keit unmittelbar auf die Triubachse, bei ge- 
ringerer Geschwindigkeit, so beim Anfiftbren, 
kann eine Übertragung xwisehengesehaltet 
werden. 



[4a. Bd., Xo. 19. S. Ö72.] 

Elektrische Ausrüstung der We^t Jer- 
sey- und Sct;kÜ8ton-I-inie der Penn- 
aylvanla-Baho. 

Die ia*> kui lange Strecke von (.'aniden, 
gegenüber Philadelphia, nach Atlantic City 
nebst der 16 km langen Zwefglinle von New- 

lield nach Mills iile ist kürzli( Ii für elektrischen 
Betrieb eiagerichtct worden. In einem eigenen 
Kraftwerk wird Dreipbasenstrom erceugt, der 

tnif rtniHioV Spannung acht Unti-rstati' i n 
gefuhrt und hier in Gleichstrom von liüO V tun- 
geformt wird. Das Kraftwerk, die Leituoga- 
anl;> freit. I 'iiterstntlinieii, Aiisrtistimjr der Wagen, 
die Brems- nnd .Sigualtinrichtungcn worden 
he.schriel>en. Der Arbeitsstroni wird den Trieb- 
wageit ilureb eine diilte Seliiene ztigefiihrl, 
die Kiiiricliluugeii siiui tur .StlmellÄUge von 
drei Wagen, «iie sieh in ).'> Minuten folgen und 
mit 9U km/8td. ilescbwindigkeit fahren» ge- 
troffen. 

[43. Bd., Xo. 20, S. 609.] 

Eisenbabntunnel nach der Manhattan- 
Insel. 

Zur Zeit sind unter dem Hudson sechi« 
eingleisige Uöhrentnnnel in der Ausführung, 
die die Verbindung von Jersey City und Ho- 
boken mit New York herstellen aolien, und 
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unter dem Kast Hivfr sopnr acht zur Ver- i 
bindung von New Vork laii Brooklyn und 
Long Island. Von den Tunneln unter dein 
Hudson dienen immer je swei für eine Baliu, ; 
und xwar för die Hudson* nnd Manhattan-, die : 
New Yorli- nnd Jersey- und die IVnusylvania- 
Baho, von den Tanueln unter dem East River 
gehören vl^r dtn- ietxtgrenannten Bahn und je 

zwei der VfrliSiifliTiinff di-r New Yorker Tief- 
iMÜio und der New Yorlt.- und Long Ulaad-Üalin. j 
jU>g«sehen von ilen Tunneln der Pennsylvania- | 
Bahn, die nefuMi ilein Stadt- aiicli ilim Forn 
verltebr dienen sollen, »ind die übrigen Tunnel i 
Ar den Stadt- und Vorortverkehr bestimmt j 
nnd erh:ilt(Mi z. T. Ari«(tilnl3 nii vorhandene j 
Stadtbahnen. Die liiidsuiimi (Um zuurHt ge- 
aanaten Bahn in New York wird als Schleife 
gestaltet iitiii trliiilt (iiipn FuügÄnger-Ver- 
bindungBtunnel nach tlcr benachbarten Station | 
der vürhandenen Tiefbahii. I>ie verschiedenen i 
Tunnelfonnen werden beiichrieben und dar- j 
gestellt, auch werden Mittellungen fiber den | 
Stand der Ansföbruug, einige Statfonsanlagen, ^ 
Absweigangen usw. geuiaehb | 

\4i.Bd.. No.2S,S.TU.\ . 

I 

Einphasen-elektriscbe Linie der Erie- 
Babn. 

Ktmte Mitteilungen Uber die Einrichtungen j 
für Einpba>eiibetriel) :iiif der Strecke Rocheeter 
— AvoD— Mt. Moria. Die Linie ist rd. 50 km 
lang, eingleisig und soll mit Triebwagen bc- 
fthren werden. 

Verkehr»technix<tif: Hoi/ie. iHUti. \ 

[t. Johnj.. S» I, .V ftV.' 

1 tit r die <iüle bekannter Krnftw n^vu 

berichtet, gebtUtKt auf die Er<^eliiusäO des Her- 
komer- Bcwerbcs, Freiherr v. Low. Bei 
diesem Wettbewerb fanden Zuverlä»8igkeit^- 
und Schuclligkeit.<«prüfiingen statt, und zwar 
eratere sowohl bei Berg- als auch bei Fiacb- 
teonen. Die wesentlicbsten £rgcbnisso sind in ' 
Tabellen ansamniengostetlt. 

[/. Joln-.l.. A,. 4, S. m i 

^/(gekuppelteScbmalspurlokomotive der i 
Malsowwerke in St. Petersburg. 

A. DoeppniT tiiacbt Mittoiluu^fen über 
eine von Borsig gebaute Lokomotive für 9H mm 
Spurweite, die für den Betrieb der genannten 
OeselUchaft bestimmt ist, deren verschiedene , 
Werke durch ein Sclimalspumetz von 290 km 
iJinge imteretnander verbunden sind. Das 
Dienstjrewictit bcirü^M -^.K-t i, das Keibungs- 
gewieht 22^ t. Bei den Trobcfahrten beförderte 
die Lokomotive eine Bratiolaat von 1 16 t bei ' 
Steigung. I 



[/. Jahrg,. No. ä, S. J21.\ 

Zum dreiUigjithriprr n Gestehen des deut- 
schen K r.i f t lall r zc Uff ha ne» 

wüi.st F. M. Feldbaus auf die Verdienste von 
G. Daimler und C. Rens auf diesem GeMele 
hin, indem er Mitteiliinjren über deren ver- 
schiedene UlteHtc Fahrzeuge macht. 

[i. Jahrn., Ifö. 5. S. ISS.] 

ICinIge schwere Automobile auf der dieü- 
jährigen internationalen Auto- 
mobiiausstellnng in Berlin 

werden von J.W. van Heys kurs beschrieben. 
Es bandelt sich sowohl um größere Personeu- 
wie um Fiacbtfabnenge und um einen mit 
einem CkeehfNs Terseheneti Kriegswagen. 

ti. Jairg,, Kik 6V 7 u. 9. S. U», 198 u. XA] 

Tecbniscbes aus der internationalen 
Automobilaussteilung 1<K)6. 

J. W. van Heys bespricht die bemerkens- 
wertesten Aussteiinngsgogenst&Dde, so das 
Panzerautomobil und das Fahrgestell für 
Luxuswnj^fn von Erhardt, die masclünelieii 
Einrichtungen der Elektroautomoblle von ver- 

Bchiedetien dcnlseheii und ,'iuj.liiridi8elieii Wer- 
ken, ferner die Bauweise der Beoziumotore. 
und wendet sich dann an verschiedenen Reiee- 
wagcn. 

(/.jAAri/., JTo. e, /d6'.] 

Voll der iiiternaUoiirileii AulomobiiattS' 

Stellung /.u Berlin 

gibt H. Dominik einen allgemeinen l'ber- 
blick, namentlich bespricht er die Fortschritte, 
die .Ulf den verr( hiedenen tiebieten derHußeren 
Gestaltung and der weiteren Durchbildung der 
Fahrsenge und ihrer maachlnellen Einrichtun- 
gen sutage getreten sind. 



ZHts^nrifi de» Verein* deulneher Ingenieure. 
1909. 

[.50. /*./., xn. SO, s. am\ 

Cber den Motordroschkenbetrieb in 
Berlin 

befinden sich in der iiundschau recht be- 
merkenswerte Mitteilungen von A. Heller 
mit Angaben über die Zsbl der Droschken, 
ihre Leistungen, Kiiuiahmen und Betriebs- • 
kosten. Unter den Kosten siud nauientlicb 
die Auagaben für die GummibereifVing und 
fttr die Führer recht horli. 
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Mitteilungen 

des 

YereiM Deut&cher Strafieabahn- und Kleiabatia-Yerw&ltimgeiL 



No. 2 



Februar 



Jahrgang 1901 



QesehAftsfflhpende Verwaltansr des Vereins Deutscher Straßenbahn- und Klelnbahn- 

Verwaltiinpen ist die Große Berliner StraBenbahn In Berlin W 9. Leipziger Platz 14, 
an die alle Seiträge von Mitgliedern der Vereinsverwaltungen zu rlchien sind. 



Vereins-Angeleoenbeiten. 

Zum Mitglieder- Verzeichnis. 

Infolge Ablauf d«'s l'rH-IitviTtrages ist 
di-r lietrieb der „Kleinbahn Groll-Peterwitz 
—Katseher" am 1. Januar 1907 von der 
bislicripr-ti l''i('!iit.'rin, ilt-i' Deutschen Eisen- 
bahn iieti'iebs Üesellscbart, A.-G. Ztt Berlin, 
auf die BahneigentQmerin, die Allgemeine 
Denteehe KJeinbahn-Qf^eelleehaft m Berlin, 
ftbergcgangen. 

Weitere BpsprerhiingsgegenstäiKle für die 
Tagesordnung der XI. Vereios-VertiaBini- 
Img. 

Auf Vorschlag des Auaschntwets G hat 

flcr VorstJUKl nls wfilcr. n Punkt der T;i;,'i'S- 
ordnuug ^Betriebskosten und Wirtjicliaft- 
Uchkelt der Anh&ngcwagcn" auf die Tage»- 
Ordnung gesetct. 



md Klete-BahD-Berttfb- 



beite 7'J ( 'Jl) 

*) Die •iiur«kl«niai«rteo Ziffern li«xiet>eii «ich »uf den 
FanlMiMtiat ile» Mut» n». 



Vbn: 79 ( 91) 
in 287 (279; Fillleu eine Erwerbsun- 
fähigkeit von weniger ab 

13 Wochen, 

zna. 'SiMS (370) >) Fülle. 

Die angemeldeten Unfälle verteilen 
sich auf: 

A. die Wochentage: 



Sonntage .... 
Montage .... 
Dienstage . . . 
Mittwoche . . . 
Dnnncrstag© . . 
Freitage .... 
Bonnabende . . . 
unbekannte Tage 

zuammen 



23 ( 29), 
78 ( 70), 
5G ( 55), 
49 ( 43J, 
■>-2 { 58), 

49 C 58). 
B6 (66). 
8( 2). 



Stml«n- 



1. Zastuumeaetellang der im Mottat NDv omber 
1906 angomeldeten BetriebsnnfKlIe. 

Im Monat November lOOfi sind B6»i 
Unfälle angemeldet worden, und iiwur 2 
Unfälle aus der Zeit vor dem 1. Januar ! 
1906, (lageg^en 3<>1 Unfälle aus deiii .Tabre ' 
190G. gegenüber 370 Unfällen im Vorjahre. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 
Temraaetatcn die erlittenen Vcrletsongen 

in 2(7) Füllen den Tod des Ver- 
unglückten, 

in 7T ( 84) FiHlea eine Erwerbsun- 
fähigkeit von mehr als 13 
Wochen. 



366 (370j 

B. die Tageaeeiten: 
vormittags zwischen 

12-6 Uhr . . . ♦ 33 ( 35> FäUe, 
vomüttagB zwischen 

6-12 Ulir . . . .142 {134} n , 

nachmittags zwischen 
12—6 Uhr .... 115 (125) „ , 

nachmittags zwiseheu 
6—12 Uhr ... 71 ( 70) 

ohne besondere An- 
gabe ö ( 6 ) n . 

snsammen . 



A . 
B . 
0 . 
D. 
E 



. . m (STD) ») Falle. 

C. dif Gefahrenklassen; 

2 ( - ). 

. 291 (302), 

, . 72 ( 61), 

-( öj. 

KU 



Nicht unterzubringen, w( 
Passant* uunfall vorliegt 



- i 1). 



xoRammen 



866 (370)»). 



') Die eiu^klmumerti'u Ziffern beziehen »ich auf den 
Pwmllelaioiirt ■!«• ^*brM 1906. 
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S. Znsammenstellnag lier im 31i>niit Dezember . 
1906 nngemeldeten Bctricl).siiiifiilIo. 

im Monat Dezember 190üäiud420Uii- 1 
IttUe aagemeldet worden, tind zwar 2 Un* I 
nUle aUf di r Zeit vor dem 1. Januar 1900, 
«Ingegt n 418 Unfälle aus ficm lahre 1906, 
gegenüber 330 Unfdlleu im Vurjahrc. 

Nach Ut n Angaben der Untallanzeigeu 
▼erarsachten die erlittenen VerIctKangen 

in 3 ( 2) Fällen den Tod des Ver- 
nngl&ckten, 

in 85 ( 70) F'iillcn eine Erw< rbsun- 
f.ihigkeit von mehr als 13 

Wochen, 

in 332 (258) Fallen eine Erwcrbsun- 
fabiglceit von wenig^er ab 
13 Wocb«'n, 

Ztt8. 4Sß (330) ^} Fülle. 

Die angemeldeten liiiftllc verieilen 
sich auf: 

A. di«{ AVoehentage: 

Sonntagf 37 ( 29), 

Montage B6 ( 55), 

Dienstage 5i) 47). 



SoiU' 149(181) 

■ l>i.' ' iMC' kL.iiiiiii..'rteii /iff«ra bnltheii tleh tufdeii 
l'urallelnionat des .l»hrc» 



Übertrag 149 (VM) 

Mittwoch' 55 ( Ad), 

Doimerstage ü3 ( 44), 

Freitage 80 ( 60), 

Sonnabende ...... 67 ( 46), 

unbeJcannte Tage .... 6(4), 



zusammen 



420(8a0)i). 



B die Tagetszeitcn: 


vormittags zwischen 




j 12-6 Uhr .... 


31 ( 28} FAlle, 


vormittags zwischen 




(5-12 Uhr .... 


154 i^lllij „ , 


1 nachmittags zwischen 




* 13-6 Uhr ... . 


150(124) 


nachmittags zwischen 




1 6-12 Uhr .... 


7G (52) , , 


1 ohne bc8üudere .\n- 






«(10) 



zusammen ... 420 <8d0) >) FAUe. 

(". dif (iefahrenklasscn: 

■V 1(1). 

B 348 (»7). 

C 74 ( 6»), 

D 2(8), 



zusammen . 

'I I>ii' (•ii)K''t!"i''rni'rt<'n ZitlVrn 
l'iu-allBiluonat do» Jnbrot V)Ob- 



430 (330)«). 



8. Cberaicht über das Eatachldigaagskonto iai vierten VierteUatar 1906^ 

Ali!» dm vierten Viciteljahr 1906 shid b« /ü^'^iicli drr Unffille beim Betriebe und 
der daraas emachsenden Entschädigungen folgende Mitteilungen zu machen: 

Am 1. Oktober 1906 waren unerledigt aus der Vorzeit .... 870 ( 7A1) UnfUle. 
Im vierten ViorteUahr 1906 wurden gemeldet liaB (1112) , 

Zur gescbftftHchen Behandlung standen demnach 2065 (1903) >) UnflUle. 

Davon wurden erledigt: 

1. durch 6ene»nngsanzeige usw. 1047 ^65) Falle, 

2. durch erstmalige Entsch&dignngsfeststellung 104 ( 77) n t 

3. durch Ablehnung di'r erhobenen .\nspr(lche 09 ( 56) „ , 



zusammen . . . 1220 



Am 31. Dezember 1906 blieben somit unerledigt 836 ( 816) >) Unfülle. 



Dum Eutschadigungskonto erlitt Im vierten Vierteljahr 1906 folgende Vcrftnde- 
nmgen: 



'> Di» ciiiff«>M«iiiiurftdti Zalikn liedeul«ii difj mlgtn tm» «ler irl«irtwiii Zeit «Im Voijdim. 
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Oor Vortrii«r »m 1. Oktobi-r ld06 bctni; U6ö 226.40 (609648^ •) H. 

tlurcli genossenschaftliches An»T- 

kenotnis (1. J'» stsctzuog) . . . 14271,25 (15^70,76. .M, 

durch tnatanslelle Veraiteilung . . 4738^12 ( 2269^) „, 
4arch Vcrglitich im ingtanziellen 

Verfahren 180 20 i 

(lllr^h^'o^pflfipun{r im Krankenhause II 10H24 (I18r)ü,24' ^, 

durch Kcnien< rliölmng in 5 Fällen '«37,11 ( 401,03) - 

durch ainbulantoK Hrilverfahi-^n . 6 188,17 ( a 849,27) „ . 

dnreh Abflodmig sieb wiodor vcr 

heiratender Witwen 1 11."» . ")4 ■ 2033,<iü) ^, 

durch Abladung Vdl.'tztcr . ÖSJ83,13 ( 890,02) n. 
darchTod derKonteueuipfänget' und 

Eintritt dw Hinterbliebene . . 782,68 ( 2&ü,7üj „ , 
darehObemahmederEntachädigang 

von and4*ren Bernf»genoaieii* 

Schäften — ( 3$^3J> 

ilarch Ühernahiuc der Fürsorge vor 

der 14. Woebe 16,00 ( — ) « • 



zwiamincii . . . 44fiOB,44 ( 428äi2,86^ M. 

„SoU"-Suin>ne . . . 710224.H4 (6r>'>40l,44) ') 
Abgang: 

durch Heutenininderung oder Ein- 

sleUuug aU51,(M> ( 23tKl,ll; M, 

dnrehReknrsentBehridttng deaHeichK- 

Versicherungsanits ...... 24,26 ( 161J&&) „, 

durch Entlassung Verletator «um dorn 

Krankcnliaust; im,m { 1 0(K),:k'>' „ , 

darch Tod der Kcuienempi'ftDger . 22ß,CA) ;i%,55; 
durch Aii8scb4>iden 6 erwachaener 

Kinder 33,61 ( 40^0'. „ , 

durch Kiipitalabtindung 7 Renten- 
empfänger 113JÜ V, M.'St) „. 

durch AbHndnng sich wi<«d(T ver 

heiratender 2 Witwen 31,10 ( 01,20) „ , 

durch Überweisung in andere Be- 

rafsgenüssonsciiaften 1 137,30 ( „ , 

zosammen . . . ö(iUä,9i ( 4 182,35) >) .M. 

Somit ilt aicli die Jahres- Soll- Ausgabe am 31. De- 
zember ISKXi auf 704JHiO,87 M. 

go;rcri da« Rcehnungsjahi* 1905 «m »clben Terrain 648319,09 M. 

Die .Mt;Urau^gabe fiLr das Julir lÜUü beträgt dciiin;ich 511241,78 M. 

Im .lahrc 1906 betrug die MehrauRgabe d.-ig< gen . 70320,75 M. 

4. Zmammenateilnng der im Jahre 11NN1 geroeldiHen BetrielniQnrille. 

Im Jidire 1906 aind 4577 UnQUIc zw Anmeldung gekommen gegonttbor 4265 Un- 
fällen im Vorjahre. 

iHe ^(nKokleiiniHcrton Zahlen lw«l«atea «lipjeniccn mma dvr «kirliro Xrit *Iob Vorjolirr». 



^^Sj^BSf ] MltteMun gan dag YgrelM D»m>cher Sltmaenb.- n. Klelpb-Verwatettug eo. 
Di« im Jabre 1906 gem9ld«t«ii UnfiUle ▼«rteilen »ich: 
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Von den eingelaufeaen neuen Anzeigen 
bcirnfen: 

UnfHle aus dem Jabre 190t . 4 

: n' . 1908. 4 

, 1908. 6 

•1 #• ^ 1904 • 8 

„ 1UÜ5. »4 

- 1900. 4471 



Übertrag 4577 

Aus dem Jahre 100& Waran 
auededigt geblieben . . . 815 



Seite 4677 



Demnach unterlagen der g«* 

acbafüichen BebandluDg . 6^82 UniiÜle 

gegen &m UnfiUle 

im Jahre 1906. 



DavDU uuriit it biä ;>l Dezember lUUÜ eutt^chädigungHptlichiig: 
42 ( 35)') Todesfälle, 

26 ( 18) ■) mit dauernder TOHiger EnrerbsunflUiIgkait, 

iibl (372)') mit dauernder teil weiser Erwerbsunnihigkeit, 
60 ( &4)>) mit vorttbeigebender Erwerbsanfttbiglieit» 

SOS. 484 UnfAlle g«g«n 479 UnfiUl« im Jahre 1905« 



Durcli diese 4&1 entschädigungspflich- 
tigen UnflUIe und durch die im 
Laufe des Jahre« 1908 wieder aufgelebten 



aiten Unfälle vermehrte sich die Zahl der 
im Laufe des Jahres 1906 entschädigten 
Personen 



von AM« Verletzten auf 2239 



2B0 Witwen 

423 Waisen 

11 Verwandten aufsteigender Linie 

■ 98 Ehefrauen 

180 Kindern 

6 Verwandten aufsteigender Linie 



Yon im Kmiilccn- 

hau.se liegi-nden 
Verletzten 



272 
4(>4 
U 
104 
218 
2 



von BUS. 3015 Personen auf 3910 Personen. 



■) Die «iDffekUsiBiemii Ziffern beziefaeo »icb «ut «lea P«raUelinoiMt d«* Jahre» 1906. 
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Zum Z«ci."ko der Feststellung: nder 
Ablehnung der erhobenen Heutenausprücbe 
Warden beraftragsflUiige Bescheide erteilt 

a) B61 ( 665)1) Uber erste FeststeUmifir 

einrr Keiilc eiii-^chl, der- 
jenigen nach Krankcn- 
bansliebandlang, 

b) 887 ( 3fi9)>) über Ablehnung des Ren- 

tennnspnicli> oder Ein- 
stellung der Heute nach 
Kxankenbu uaptl L-i;c, 

c) m ( 404)«) ttber Minderung oder Bln- 

slrlliing drr KciKc, 

d) 20 ( 14)',iüber Krliüliuug der Hente, 
ej yi ( 2t>)»)übcr Ablehnung des Au- 

tragB auf RenieneriiAhiing, 
f) 66 ( 21)t)über sonstige Anforde- 
rangen einsc-hl. Krtpitalab- 
flndang der Uentenemp- 
fllDger» 

zus. 1473 neselieide gegen 1409 im Jahre 
ina-1 und 12<t3 im Jnhw l?K)l: von denen 
bis zum 31. Dezember liiiUH iiSl gegen 812 
im Vorjahre durch Berufung an die Schiedt- 
gerldite angefochten worden sind. 



r 



Unisntzsteuerpfllclit im Falle drs (trnnd- 
erwerbs für Kleinbahnzwecke. 

Von 

Syndikus Dr. Wusse w, 
Berlii. 

Soweit in den (u-meinden rnis-nt/,- 
Bffiiern iThnhen worden, erfolgt dies «uf 
Grund besonderer Uiusai>:$teuerorduuugon, 
die sieh regelinftSig in Ihrer Fassung eng 
an das durrh Ministcriiilcrhiß vnm 26. Fe- 
bruar 1899 vorgebchlagcne Muster an- 
schlieBen (Ministerialblatt des Innern 8. 112). 
Inhalts dieser Musterunisatzsteuerordnung 
sollfn bin-iclitlich der l^cfreiungen und Kr 
niäUiguugen bei Eriudiung der Uui^atZtiteuer 
die Bestimmungen der haudesgesetse Aber 
den rrkundensfempel annlug angewendet 
werden. Ais derartige landesgesetzliche 
Bestimmung kommt fttr die Interessen der 
Kleinbahnen vornehmlich § 4e des preußi- 
schen Stenlpel8teuerge.setzc^* vom 'H. .Tnli 
18^ in Betracht, der von der Siempt-Isteuer 
die Uricnnden ttber solch« Besitsvorände- 



«ntervvi'rfen gesetzUeli verpHichtoi sind, 
ohne Unterschied, ob die Bet*itzv»;rände- 
rung selbst durch Enteignungsbeschluß oder 
diu t li frei^vi!]i^l• Veränßi rungsgesehiifte be- 
wirkt wird. Hieraus folgt, daß Kleinbahnen, 
soweit ihnen das Enteignungsrecht ver- 
liehen ist, bezüglich des zwangsweisen und 
freiwilligen f?runderwerb5 für ilir Zwecke 
ihres Bahnbetriebes von der Umsatzsteuer- 
pflieht befireit sind, ▼orausgesetzt naittrlich, 
daß die betreffende Umsatzsteuerordnung 
hinsichtlich der Steucrbefreiungeu eine dem 
ministeriellen Muster entsprechende Vor^ 
Schrift entbAIt. 

In der Praxis ist es nun swcifelbaft ge- 

^\ordeIl, oi) der T^ntemehmer einer ge- 
planten Kleinbahn die Befreiung von der 
Umsatssteuer oder eine Stundung derselben 
schon dann beanspruchen kann, wenn er 
für die Zwecke der geplanten Kleiubahu 
Grundtlüchcn zu einem Zeitpunkt orwlrbt^ 
fin ili-m die Erteilung der Genehmigung für 
den Bau und Betrieb der Kleinh.ilm sowie 
die Verleihung des Eutoignungsrechls zwai* 
beantragt, aber noch nicht tatsiohlieh er- 
folfjt sind. Dii se Fr.tf^r i>t n.itnrgi'niäß yüu 
praktischer Bedeutung, da vielfach mit 
Rücksicht auf eine steigende Tendenz der 
Qmndstückspreise ein möglichst frühzeiti- 
ger Ankauf von Gmndflftcben geboten sein 
wird. 

Die autgeworfene Frage muß zuun- 
gunsten der Rleinbahnuutemehmer verneint 
w<>rdcn. Denn die Vnrnnsfsetzanf;^ des Be- 
freiungsausprachö ist die gesetzliche Ver- 
pfliebtnng des Verftußerers zur Einwilligung 
in di«' Besitzveränderung aus Gründen des 
öffentlichen Wohles. Diese Verpflichtung 
gelangt aber erst mit der Verleihung des 
Enteignungsreehts zur Entstehung. Ist also 
das Enteigimngsrecht in dem Zeitpunkt 
noch nicht verlieben, in dem die L'msatz- 
steuerpfllcht auf Grund der Steuerordnung 
entsteht, so kiinn Befreiung nicht verlangt 
werden. Da an dieser Keelitslage auch die 
spätere Verleihung des Enteignungsrechts 
nichts zu ändern vermag, so ist auch ein 
Anspmcli auf Stundung: der Stem-r nicht 
begründet (vgl. Entscheidung des Oberver- 
waltungsgerichls vom b. Dezember 1902 im 
Preußischen Verwaltungsblatt Band 24, 

Seite 714). 

Mci der Erheblichkeit der Umsatzsieuer- 
bcirilge (meist 1 oder 2 v. H. des Erwerbs- 
preises) ist das Bestreben erklärlich, einen 



rnnp n freistellt, denen sich die BcteilifTten 

aus Ürttudeu des öffcntiichen Wohles zu , Ausweg zu linden, der die Mugliclikcit des 

vorzeitigen Erwerbs unter gleictizeitiger 
Sicherung der Steuerbefteiung gewahrt. 



') Di« eingelilMBiDaiieii ZUbm b«ti*lMii tich «tit dn 
PantlMnoiMt dM Jahn* 19IMi 
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£in solcher Ausweg tot tatBAchlich vor* 

hanck-ii. 

Soweit niliulich die llmsatzsteuorord- 
nnngen in diesem Pankt dent ministeriellen 
Mnstn- cnt-^prncIiPTi, i-=t der Eintritt der 
Steui-rptlicbt an den Erwerb des Eigen- 
toms gebxmden. Hieran« folgt, daß die 
StruerpHicht bei fri-iwilligen Veräußt-rmigcn 
noch nicht mit dem Abschluß des obli- 
gatorischen Kaufvertrags, auch nicht mit i 
der Übertragung dos Besitzes an dem ver- 
kauft«'ii Grundstück, sond«'rn erst mit der 
auf Grand der AuÜitöüung erfolgten Ein- 
tragung des EigentamsflbergangcK In das 
Grundbuch zur Eiifsti liung' gelangt. Denn 
erst mit diesem Zt-itpunkt wird das Eigen- 
tum an dem betrefi'endcn Grundstücke er- 
worbi-n (§§ 878» 92b Bürgerlichen Gesetz- 
buchs). Ificran verm.if^ nach dem klaren 
Wortlaut der Musterstcucrordnung § i auch 
der Umstand nichts m ündesm, daß die 
V( I -i Iiriftf'Ti über die Hefreiungen von der 
Umsatzsteuer auf die Voracliriftcn über <lie 
Befreiung vom Urkundenstcmpel verweisen, 
Welch letzterer allerdings mit dem Ab- 
schluß des obligatorischi ii V» r.'tnßi runR^- 
vertran^e» fällig wird. (Vgl. Entscheidungen 
des Oberrern-sltangsgeriebts vom 80. H<>|>- 
temlier 1806 in der offlziflltii SaminUuig 
Band aO, S. 75; vom 3. Februar liMi im 
Preußischen Vcrwaltungsblatt Band 21, 
S. !L* 

Wenn al^n der Kleinbahnuntornchiner 
ein inten sse daran bat, vor Verleihung 
des Euteignnngsreehts die ihm nötigen 
Grandflächen frciliäiulig zu erwerben, so 
ist er in der Lage, auch betreffs dieser 
vorzeitigen Erwerbungen die Umsatzsteuer 
dadurch zu ersparen, daß er einstweilen 
nur d*-n iioliiriell oder g'erirljill<-h zu hc- 
orkundenden Kaufvertrag schheßt mit der 
gleichseitigen Abrede, daß der Zeitpunkt 
der Auflassung dem frc.H'.u Eniiessen des 
Kaufei"s überlassen bleibt. Wird dann die 
Auflassung erst nach erfolgter Verleihung 
de« Knteignungsrechts vorgenommen, so 
greift die T?< freinngsvorschrift hinsichtlich 
der Umsatzsteuer Platz. Die bei diesem 
Vollgehen bestehende Gefahr, daß der Ver- 
käufer des Grundstücks trotz des Kaufver- 
trages vor der Auflassaug an einen Dritten 
▼eräußern könnte, wird leicht durch die 
Eintragung einer Vormerkung zur Siche- 
rung des Aiispiuehs ;mf Anfias-niin^ be- 
seitigt (§ «83 ff. Bürgerlichen Gesetzbuchs). 



PatMtMchi 

Deutsche Patente 
aus dem Gebiete des Straßenbabn- 
Klaiiihahnwtaans. 



und 



1. Betrieb. 

A. 12 768. Stromzuführungseinrichtung für 
abwechselnd mit Wechselstrom und mit 
Gleichstrom betriebene elektrische Appa- 
rate, Insbesondere Fahrsenge. — All- 
mäniia Sv^nska Elektriska Alctlebolaget, 
Westcras, Scliweden. 

S. 21 2%. VoiTlehtung zum Verriegeln nnd 
Entriegeln von doppelten Klap]ttüren an 
Entladewagen. — Forges de Douai (So- 
ciete Anonyme), rariä. 

K. 81 828. Bei Notbremsungen als KeU- 
bremse wirkende Kndbrpnise. ^Wilhelm 
KriUuer, Gelsenkirchen i. W. 

K. S1B46. Nachgiebige Aufhängung der 
Fahrdrähte elektrischer Bahnen in Kur- 
ven. — Koloman von Kando, Budapest. 

M. 29993. Staubring für Eisenbahuwagen- 
buehsen. — Gottfded Haaß, Dnisbntg- 

V. 14 978. Sperrbnlzoii für KupphiiifTon mit 
in senkrechter Ebene drehbarem iiaken. 
— A. B. C. Coupler Limited, London. 

r, 18 556 Kupplung mit Haken und Öse. — 
Adolph Peters(<ii, Rendsburg. 

L. 21 484. Brerasklotzträger au Eisenbahn- 
Uadbremsen. — Lcver Suspension Brake 
Company, Bnstnn, V. St, A. 

Ii. S4 447. Achslager, insbesondere für 
schwere Eisenbahnwagen. — Albm 
Ennis Ilenderson, Toronto, Ganada. 

E. 11645. Schallvorrichtung für Halte- 
stellenanzeiger. — Reuben Blakey Eu 
bank, jr. Kansas City, V. St. A. 

F. 2n5}n. Kdiitrollvorriebtun^ an fdektri- 
Bchcu Zugmeldern. — K. Funke und K. 
Gaida, Nieder-Hermsdorf. 

H. 37 051. Halter für die Fahrleitung elek- 
trischer Bahnen. — Artbar Ueimanu, 
Berlin. 

S. 22639. An Tragdritliton, die an Aus- 
legern ber( sii>;t sind, aufgell. in ^'te Fahr 
leitiuig elektrischer Bahnen. — Sieiuens- 
Schuekert-Werkc, G. m. b. H. Berlin. 

E. 11 752. Fahrschalter für elektrisch be- 
triebene Fahrzeuge mit Six'rrcinrichtuug 
gegen zu schnelles Einschalten. — Elec- 
trical Devices Company, Keoknk, Jowa, 
V. St. A. 

S. 22589. Eleklrisoli betriebeuet» Fahrzeug, 
das mit Mehrphasenstrom gespeist und 

durch Einphusenniotoreti ungetrieben 
wird. — Siemens - Scbttcken -Werke, G. 
m. b. H., Berlin. 
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2. Bau. 

F. 21 048. Eisenbuhnüchiene mit auswechsel- 
barer Laufschiene. — Stuart Ii. Fryi 
KUlAniey, Manitoha, Canada. 

Erteilungen. 

1. He trieb. 

180128^ Aiiurüiiung zum Kegeiii von Fahr» 
seugmotoren mittels ein«* tod dem Ho* 

torenstrom dnr( liHo<si'iu'ii Fahrschalters 
ond eines besundcrn JLiilt'ascbulters, an 
dessen Kontakte die Schidtfanken Ter- 
legt sind. — Siemens-Schuckert-Werke 
G. m. b. H., Berlin. 

180 187. Schmiervorrichtong für Strumab- 
nehmerroUen, deren feststehende Hohl- 
achse als Schmierbelüllti r ausgebildet 
Isii. — William King Kiuliardsoa, Leaven- 
• wortb, Kansas, V. St. A. 

180206. Verbindungsglied mit zwei nach 
aufwilrts gerielitcteii offenen Hinnen zur 
Aufnatime der durch Spannung gehalte* 
nen OberieitongMlrihte. — Emest Marsb 
Giiiders, Birmiiifjtiam 

180033. Eingleisige Uahn, bei der Krcuzon- 
fpen auf einem und demselben Gleise er 
folgen. — Paul FVeibeir von Fircks, 
München. 

180495. Drehgestell füj- Eisenbahnwagen 
mit In der WagenJängsaehse liegenden, 
das Wagengewicht traj^enden und <ne 
Motoren enthaltenden Triebrädern imd 
seitlichen Sttttzridem. — James New- 
ton Vandegrift, Bryn Mawr, V. St. A. 

180555. Zusammondrückbares Schmier 
polstergeütell; Zu.satz zu l'atent 142127. 
— Johannes Loesewits, Witten a. d. Rohr. 

2. Bau. 

180041.. Einrichtnnff rar Verhindenrng des 

Wantli-rns von Eisenbahnschienen. — 
Kulker Werlu&eugmuschiaen - Fabrik 
Breuer, Schnmaeher & Co., Akt'Oes., 
Kalk b. Cöln. 
180145. Einrichtung zur Befestigung der 
Schienen auf Sehweilen durch kegel- 
förmige HotedttbeL — Annand Flamache 
nnd Joles Geraaert, Brttssel. 

B. Amartkaalssha Patflnta. 

1. Nr. 8M18& — John S. Sparks ia Besseaier, 

Staat Alabanin. 

Greifer für KabellmhiuMi 

Damit das Kabel a mü^lietiMt sanft er. 
faSt wird. Ist in der am Wagengestell be- 
festigten (Jabel b, die mit ihrer verlängerten 
Seite <lits Kabel von unten umfaßt, ein 
doppelarniiger Hebel c gelagert, dessen 



oberer Arm an < lne Schubstange d ange- 
schlossen ist. Der untere Arm des Hebels e 
ist als exzentri.scher Bremsschuh « ausge- 
bildet, dessen Unterseite ansgehOliIt ist, nm 




bessere Fühlung mit dem Kabel zu j be- 
halten. Süll der Wagen in Gang gesetzt 
werden, so wfard die Stange d vorgeschoben, 
wobei das Kabel a sanft und sicher erfaSt 
und dadoreh der Wagen mitgenommen 
wird. - 

8. No. 884 771. - Jeaeph Stuart ia. Wilaiagtoa, 
Staat IMaware. 

Useabahwmd mit 8elbsls<iksMlerini i 

Die Nabe a des Rades h nimmt die ans 

Hartguß hergestellte Laufhülse c auf, und 
beide werden unter Zwischenschaltung 
eines Stanbringes d mit Hilfe der Böllen « 
lösbar verbunden. Ein Entfernen des Rades 
von der Achse f wird durch den in die 
Kingnut g der letzteren eingreifenden Ein- 
sät« h verbindert. Die Kopf^latte > der 




Radnabe besitzt eine die Ocffnungfc federnd 
verschließende Verscbluüplatte l, die beim 
Einftillen des Sehmiermittels snrhckge- 
dr&ngt wird und sieh selbsttätig schließt; 
nm Staub und Schmutz fem zu halten. 
Das Schmiermittel gelangt durch Sclimier- 
kanUe aar Achse A deren Vemnrelnigmig 
vi>ii dein anderen Ende der Hülse c her 
durch den Filzring in verhütet wird. 

& No. 888789. - Arthur 8. Olasford in Olas- 
ford, Staat Illinois. 

Blnsteilbarer Spnrwelteahalter. 

Die Greifer a fassen mit Ihren haken- 
förmigen AuCenendon um die Schienen- 
füße b, mit denen si«- mittels der Klemm 
backen c verbunden werden. Letztere 
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greifon mit ihn-n gezahnten Unterseiten in 
die eutsprechend gezaimteu Obertläulien 
der Orelfer a ein, um bet den im Betriebe 
aaftretonden Stößen ein ZurQclcgchon zu 
▼erhindern tind die Befestigongssctiraabra 




in entlasten. Die .sieh zugekehrten Greifer- 
enden siud als Schrauben d aoügcbildot 
and dienen mr Anfhatame des Stangen- 
Bchlot>ses e, daa zum genauen Einstellen 
der Sparweite dient. 

4. H«. 8888«. — Walter E. Mc Kay fai Leiand, 

Staat Idaho. 

- Seliienenbremse. 

Zwisctien den Rädern a und b ist der 
Breinsschuh e anfgeliangt, der anf seiner 

ünterscitr mit zwei zueinander g-encigten 
niid in entgegengesetzten iiichtungcu ge- 
sabnten Fllebcn e ond d versehen ist, 
und mit seinen beiden Seitenflanschon den 
Scbienonlcopf umfafit. Soll gebremst wer* 





mit Sduniarbehliter. 

Die Nabe a des Kadcs b l)esitzt eine 
Büchse c mit Schmierkan;i!i n d. liurch 
die das Öl zum Laufzapl'eu e gelangt. 
Das AoBenende der Radnabe a ist mit Ge 
winde zur Aufnahme d« r einen Ölbehälter 
bildenden Kappe f ver^ebeu, die durch 
einen federnd aogedrackten, in einen Zahn- 
kranz g des Bades 6 eingreifenden Sperr- 
stift /• gegen ein scibstlätiges Lösen ge- 
sichert ist. Das liad wird einerseits von 
dem Bond t, und anderseits von der in die 



Kingnut k des Laufznpfens eingesetzten 
und mit der Nabe a verbundenen Platte I 
auf dem Lanfzapfen e gehalten. Die 




Behmiericanäle d treten an«di dnreh die 
Platte l hindurch, damit das öl stets nnba- 
hindert aar Bcluiierstelle gelangen icann. 



No. 8S4386. - LoniH H. Thnllen in 
wood, Staat Pennsylvaiüen. 
Belbattttf f sieb etasdhaltende elektrieeiie 

BreiHHC. 

Damit ein elektrischer Zug auf der 
titraße, z. B. vor der Stationseinfahrt, selbst- 
tfttlg siim Stfllstand gebraebt werden Icann, 
besitzt der Mntrirw.Tgcn zwei Stminkreise, 
nftmlich einen fUr die Stromzuleitung, der 
In üblicher Weise vom FHlhrer geOflbet und 
gcschlo.sseii werden kann, und einen zwei- 
ten, der den Anker und das Feld des Mo- 
turs enthält und gewöhnlich geOStiet ist, 
aber von anBerhalb geseblossen werden 



den, so wird die Stange f in der Pfeil- 
richtung vorgesehi iben. bis der Hrenl^- 
schnh c den Schienenkopf berührt Er 
schleppt durch die dabei entstehende Rei- 
bung nach, bis er von dem der Fahrt- 
riehtnng nach hintiren ]{ade erf.iBt und 
gegen den Scbieuenkupl' gedrückt wird. 
Hierbei versndien die Zflbne der nieder- 
g. 'lriickten Fliielio in den Schienenkopf ] 
einzudringen und veranlassen eine starke 
Bromsnng. 

5. No. t35016. — Henry M.i^en in Denver, 
Staat Ceiorado. 




kann. Zu diesem Zwecke i-t neben einer 
Gleisschiene a ein beispielsweise von der 
Station einstellbarer Anschlag h vorge- 
sehen, ilessen Quorarm c in dem Bereich 
eines seitlich am Motorwagen angebrachten 
Schalthebels d liegt. Soll der Zug aus 
irgend einem Grande angehalten werden, 
so wird der Ansehlag h eingestellt, der 
dann während der Vorbeifahrt des Zuges 
den Schalthebel d so verstellt, daB der 
Strom ztim .Motor ausgeschaltet und der 
zweite Stromkreis geschlossen wird, worauf 
die Bremsen in Tätigkeit treten und den 
Zng zum Stillstand bringen. 
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Akaenkapitiil 



AmillQ» im GiMiliällilierlelitoB. 
I. Brfirtor «lektriMhe Stawlatbaln Akt<Oea. 

. . . . 1800000 H. I DlTidrade 7»/iii 

18. OMohlilafalu vom l. la 1906 bte W. IWO. 



1905 



1906 



Eiuwohnensahl dca liliolluiSgebiets 
Baknllng« im JahregditrehfleliiilM: 

im ganzfii . 

auf lOÜÜu Kiuwohacr . , . 
Jahresfrequenz: 



km 



fHu dM Kilometer BalmlMng« 
fttr das Wagenkitometer . , 
Fahrten für den Einirohtier . 

Betriebsdichte: 

Wagenkilometer iui gauzun . 

für dM KUometer Bahniinge < 
Betriebsei nnah inc : 

im ganzen ........ 

für das Kilometer BahnUnge . 

für das Wagonküomctnr . . 

für den Fahrgast überhaupt . 

für den Abonnenten ■) . . . . 



M 



Pf 



uooou 

17,797 
1(618 

4 543 783 
266812 

SM* 
4Ml 

I B7S066 
106 BH9 

4.'»4 37« 
96681 

-24,0 
10 



UOÜOO 

17,7fl7 
1^18 

af74ä36 



l »4Ö044 

1O99B0 

489 läb 
97488 
26,14 
10 



7,6 

8,7 
Iß 

3,7 
8.7 

7^ 
8,7 



tafBhrt. 



') AiiUcr «iaifen JRlireskartva. die vertraglich an liohördco abgcKvbvn werden, lind Aboiuusnicnt» nicht ein- 



I' I 



UberectniU 

YertelluDg! 

7% Dividende (Voijalur T^/o) . 

Re^ervcfonde . . . 

Vortrag 



7%). . j 

• « ■ « ' 



126818 

106000 

5 940 

6 940 



Gesamteinnahmen . . . . M 




497 397 ; 


BetriebsausgabeD im ganzen g 


•JUbtSTA 


303434 


(62 o/o gegttD «8,7 «/g Im Vor- 




i 


jahre) 






davon Abf^abe an die Stadt p 


9 8»B 


9 783 , 


im eiuzeliieu: 








14,41 




KW/Std. f. d. Zugkm . . . 


1 0^ 




kg Kohk> f. d Zugkm . . 


1,37 


Li-.' 


KW/8td. f. d. kg Kohle . . 


1 Ol*»» 


0,418 ' 


kjr Kohle f. d. KW/Rtd. . 


2,33 




Ii m 

II ' 



ilor Betriebsleistung wurde ducb 
Anhängewageu geleistet (3"2507 km). 



2. Elektrische StnUienbtib« Bamberg Akt.-6ei. 

Aktienkapital. iiuoouoM. 

Anleihe 7&uOu 

BetriebsverlUHt ^006 

Berichtsjahr: Kaloiulcrjahr M»<>5. 
Ueaeralversauimlung: 19. 12. l*.NNi. 







190i 


1006 


Bahnlilngc im J^bresdurch- | 












7,21 




. . 1 L3S840 


147774 


BclVirdcrte Personen . 




817 746 


841909 


Fahr einnahmen : 










.M 


Sl ISO 


313474 


f. d. Wagenkilometer 


Pf 




•tt- 
— 


f. d. Fahrgast . . . 


p 


9,19 




Anegaben: 








f. d. Wagenkilometer 


" i 


86,9 


:v>a 


f. d. Fuhrpi«t . . . 




15,!> 





Der aus dem Vorjahr übcraommene Ver- 
lust von 150000 M wird dmeb die ▼ollattndige 

Abschreibiinfr des Konzessionserwerbskoatos 
von &ül)00 M und durch den Betriebsrerlnet 
fllr 1006 von 22806 M auf 987896 U erUHit. 

Pi<'spiti fies.initverlust steht ein buehniHßiger 
Gt wiiui vuu -iTöOtJü M aus uaentgeltlich zur 
Verfügung gestellten Aktien gegienüber; aus 
dem überHchießenden Betrag von 47 104 M wird 
ein Krncuerungsfonds gebildet. 
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Statistik der deutschen Kleiiibahneti für den .Monat Dezember IttüO. 
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Am StraB«nbalin«n. 



Bese i c h n ung 

des 

Babuuetxes 


Meml Denmber 1906 ' 


Gleicher Momit Api 
Vorjahr» 


Vom 1. Januar bi« 
31. n< «ember l*)!* 


In denselben Zeit- 
nium des Vorjahn 


Be- <ie- 
triebr 1 leUteti« 
Uoff« ! W«ffeo- 


Be- 
triebt- 

cin- 
MÜim« 


trielis- 


lic- He- 
leistetc triuli»- 
i»r oin- 

Wm«u- aahme 


(ie- 
leiatete 


Be- 
trieb«- 

ein- 
luüun« 


(le- 
leiatete 


Be- 
trieb*- 




km 1 km 


X 




km < M 


lun 


H 


km 


M 


_- 


1 • 




1-^ 


" 6" l 7 


8- 1 


• '1 


10 


11 



l'reiiltiMche Bahnen. 

Sladtb. Briearn 

iiroß<> HerUiK-r Strh 

ß*rlin-l'|mrlutt. nlHirk-.'r Strb 

^Sillirh<> Il.^rliiK'r Vurortb 

Weftliclio Bvrliuvr Vorortb 

Btrlinrr e)«ktr. Strb. 

l.B«fareiistr.— Treptow 

1 MjliciatnJa — Pankow — VMw- 
StbSuanwa 

Berlin rWaSmannstr.)-Hohensch6D- 

bauien 

D^ir- Hoch- u. CBteifrajgdb. Berlin 

1. WHMlUMMfbftteko — Cbarlotten- 
borr 

2. Wiirx-haaerbrficke— ZestnMch- 
kof 

BhUmt OwIrnkM* 

hikUm. Bkli-Tnptaim 



1 Olii'niMwiiwtMo — Baaii 

\mn (Ol tmerkakr) 

Dunfttib. <lr.>Llcklarf«U«-Aakm- 

«forf 

suh St('irlt(/.-<intn«waM . ..... 

Potsiixoier Sirli 

KSpfok'ker Strii. . 

Wtrd«ndM Strk. 

Fa. Bochholicr Stik 

8M>> IjnUbuK >. 4. W. ..«•••• 

SMttiMr Str^Kiianlk 

'SlA.. ••.».»•.•... 

r 8tr.-Binn1i. 

EkkiriMb» Strik BndM 

SUlL Stab. Bmtad 

MtfdabavtOT tMr.'Kboah. 

Zeitler Drahtteilb 

Cicnener Eiaen) 

Lokalb. ia der (ir. KIbstr. in Alton» 
Klektr Balin Altona— Blankeneae . 

Schi. >«»ici r StrI" 

Slrl A,t Uulilst.dt-Volkldoff . . 
Bff [! . rii.tvt-ni'r .*>irb. . ....... 

Üii'U -frl . Ilildeahtim ...... 

Sir«'. :i.r kr4. 

Don-nii.Tli-r Mrl' . . 

Dtktr. Strb. de» LanJkr. I'urtuiiiQil 
LFredeBbatun — Arhenbach . . . 
2- Frcdeabaum— Lflnen ...... 

&06nie-Can« 

Qivle Caiaelcr 8tri> 

Stib. Fnakfurt a. M 

TotuftkF^KakfiutaJL— EMbanbeim 
fltab. Haaburt 4. B, 



Bb. Bai» XMT-ÜnilngvB 



I. Sparwette 1,488 m. 



3,28 l7-il> 8 84« 8»tf8 4 6M 8 «tO 



> 4a SOS 88 8BS 1 40 SM-> A4 n16 
23«..',7 738301(7 3o7'>Ot9 228,B5 8971446 'm410l|«n2ia8OO 84632357 »lors t;i',» i.JJOO&SS 

757 Oaö 'J4«t2ei5 7 .-.74 IIJ I uTsOU 
m-J aiH RH SIC, I ilOO 727 l;l7 34a 
»8s 1S8 2618897 6 IRB 2H6 2 327 
II 

708 sao, «leMt.ievHmu boaiM 



Strb. ..... 

in der Htadt MQIheim a. Rh. 



^ '» Tom l. 4. 1906. - »» Tom 



37.1« .'löO 9S3 im 578 

31,77 Miiaeti 7,-imo 

35,10 405 473 201 3«'J 



80,04 »77 864 108 023 

3ii,r,l 12M413 3« 471 
35,lö sm 670 11)6 850 



9,26; 121 557 43 «58 



10,80 

0,63 



S208M eeooi 

J 



9,85 120 199 40 701 

iQiSO imW siem 



47ei»7i 15 608 I 0,02 4S40V 14 TM 



12,ön 748 457 47« 70« 11,20 «92 14t< 414 r)B2 



2,20 
4,77 

e,M 

5,70 

10,00 
8,310 

8,78 

8,2a', 
0,58] 
80,40 1 
13,50 
81,68| 
10,86! 
12,00j 
80^4 

4.85 

1.53 
'.>,6< • 
4,20. 
6,00 
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14,87, 
11,87 
4,84 

ll,»i4' 

3,30 
8,80 
2,95 



14B717 
9««54| 
ISO««- 
85 105 
11889 
81964 

8 864. 

- I 



2"^ üt<> 
6 720 



8 Ol» 

81017 

«0094 

50167 
«9 941 
484« 
5 904 
1880 
«61« 



i lou HON a .j Iii 

262 61h 74 212 
20 710 Hrtü41 



l Ol»i> «3 ) 
2H1 040 



32ti 487 
7.'. 203 
62 207 



210 7U5 32 345 ' 209 364 33 90O 



1055 508 495407 
857706' 38« »89 



1 



887 0701 

888 708 



')|40e03tt 
1 188 808 
*»54 018 
445 486 
188 858 
«80896 
87 578 



500 007 
599109 
1«»70 



49 408 
88106 



l 278 517 
1 109 845. 
64108 
4M 870, 
185408, 
8«5 5«0: 
80687I 



857001 

809 488 

lei 889 
401728 
16110 
77 888 
48 856 
88 978 
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Statistik der Straßenbahnen. 



ZelUchrift 
für KIcinliaiin«-!! 



BeKeichtittitg 

lies 

üällUUütZi»«) 



Iforal l>ez«mb«r iMi 



H.- Ge- Bt- 
tri.lis- leittete tri»^'«• 

km kn M 



8 



Ololcber Monat des 

N'orjiihrs 



triebt- 
llnir« 

km 
6 



II.' 



lud 
6 



H 

7 



Von) I. .latiitiir iiis 



Ii Ibti-t.' 

ia 



irit'li! 



Iti «ieijisollion Zeil- 
niiirii •Irs N'orjaJtn 

^ luüiin« 



3i 

ff 



km 



1 



M_ 

ii 



Oothiwr Htrb 

Pntbtwni).LoMbwla-WeillerUlfMh 

StctibwcMr Strb. 

Ma1lM«Ns«r Tnmwftrs 

Surb. ColDMT L Eis. 

Borgh. Tarkhoim l E- Drei-Aliren . 

DptniuMi'r Strh 

MjMUiiii'iiii. r Strl- 

I.iiihv iifshiiti'iiiT Strii. 

I'uumi-Liiüi't S^Uli. . . . , 

StimBontMlia HotLB 



4,68| aOStt?, 0 704 
\SM. 616M< IB0«1 



4M< 38 040 0«4I> 
1-.},14' 00 7W tl81t 



800 MB 080H7 
78« 8981 184 881 



83,88 88STM'156 0aO 



S1},88' 481 047 149 838 



I 



800044! 66 870 
744880 140 «58 



14,81 asa 08» 48 0371' 14^1 88 t «4 60S40 
3,60. 33 381 4 0SO'' -.'.KO :I8 808 4 7<^' 
8,06 80 "-»ü 8.«Ö — — 



25.»V4 AO-J S21 151 

ii.'in 11'. i'' '-■:r< 

«',31 l'J '^Ui> -1 ■>ü 



:i:t :i 1:. 1 -H irsc dfS" 
,J7 Ul -UU «i ;ib 



8,18 18 880 4104j> 8,13 18 HO« 8 778 



4 888 037,1 818458 'j4 408 80S|1 400 88» 
1084 811' 663 774 1 088 7001 880 484 

"•J in •.>-.' 11 17 6»! 218 t'i'". )h840 

■' HS ' :17 083 ' 84 Ci:^ :i7 151 

4 .%;o Iii-' 1 Tir.oo-; ij ^c»^ ui;/ 1 tiit» 

■iiii .'i-j -u»? , — 1 — 
'> 06 8811 18 028 80 013 11468 



S. Bahnea mit anderer SpnrwotU» rIh 1,486 m imd 1 ni, sowie Bahneo mit vencUieilenen S|iarweit«a 

in «ineB Neue. 



I'reufiiHche Bahnen. 

8piirw«llii 0i80 dl. 
tlenTvMer Pf«rd*b . 



SpiinnM» 9Jh m, 
Klb. StndM.— RogKd . . . . 



SiWlHltt UIO 

KioliT Strb , 



ä|)arMrriU- 1.44 in ti«>zw-. 1,436 ui. 
DkdidSWr (Mrik 

Spnrwrite 1,446 B. 
Strb. Uitnnover 



Spurweite MM ■ 
atrb. Canal— Woirmigwr . 



4 * •■ « « 



ADBcri>rt'uBi>c'lK' HHlin«>n. 



0.M»] 



GhtBditwr Strb. 



8|>nrweltr 1,1 m. 

BniuiM«bw«iger Str.-Ki««nl>. 
Ubaekw Strb. ........ 



Spur»«-!!* I 

Manchuuer Tnkub. 
BoMoebdr Strb. . . 



Hparwelte 1.450 m. 

8Uldti(chc 8trl). Dresden: 

eiffi-ue Linien 

Loichwiu— l'illniu . . . 
IM»uftn— HuioslHTir . . 

Dnfdcn— < 'ut t» ( Vi<v.i' Im m 

Spdrwrit« 1.468 10. 

Orale LeipBigwr Strb 

LalpiifdrAufcnb. 

Mpdiw eleku. 8lrb 



au 



87,80 



.'17H6I 7<»601 



416488110888 



87,60 



141 ä'JV, 4u6^» 



liii,81 1168641 860tt8U,: 168,80 

i I; 



84,01 488133186064 



84,91 



414 784 
1108318 



488613 



•J 5H tUOj 798 Jtil \^ 3iä* «3t> 
100800 BOOS 881 |184ft3tM 6009804 
816 740 18678874 4110408 18030O38 



148 784 



33,70 27U 6'J4 7ü uis> 03,701 'S7i 400: 73 «U7 
13,74{ 118 078 881*41, 1 3,73 1 HO 80H 80018 



«4,4» 
9,90 



l{ta606b 51 1 «!*>-^ ÖS,0U VfiHW) 4{i5 3&U 



84738 14 80Bj 



0,80 60 063 



18880 



KiHMUedii. 
EiMchwttMr BMnwkirabeb. . 



11V,33 •.'417(171 747 !>-Ji 

:,,'JH L'6-.*.S7 COöü 6,8i»| 38 800 

7,114 IttMW -^DUi-ä 7jm 88637 

:.,31[ 83 460 6 781 — 



■i-ili7e*!S 70-J Ubil 
6810 
17404 



OO.St 16864B4 474446: 
17,13! 8B088 18 0»!' 
46,44 768331.301 880 1 



80,68 1438488 
17,13 37 834 
44,80 084 883 



487 878 
13 876 
184 344 



I 
I 



3 Ua.'i 



»68« 870 



OÜl 065 



1 385 III 



8 711068 



161888« \f, 861 886 1 873 408 



3jUU7ö6 y4»;<U7 3 31U 11» u'iO 137 
1 878 888 886 684 1 841 8851 878 843 



7 SlU HOb a 187ätil 0 {>4a USO 2 704 003 
888888 3046581 703 487 185 848 



27n45iHii7 ^005304 V6379430 H 1»4 36?^ 
3»0U9t) 110 473 874 6901 103 867 



7Ü9 85-J 34t» 26« 
101 603 3634« 



16848314 
447 OOS 
8488681 



690 786' 907 866 



5684968 ■'168147S6 8 116 670 
170618 ' 866487 144467 
9 981 808 j 7 877 464 9 086 »46 



>| Von 1. 4. 191». — ■! Von 1. 1& 1906. - *i Vom 1. 7. IVOk — •) Yom 27. vi 190k 
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ß«Mi t' II im II uiici Hits 
der 

Verwaltung 



MpMt DcMMilMr m6'i 



•)Relrielif 

ciii- 

twhmcii 



(ileiclior Monat des 
Vorjahn 

•l IWtripliB- 

im Monats- ciii' im Mooata- 
durcli- I Mbuea «iurclt- 
tduillt , Mkaltt 



.»»ni'triel»»- 



lift Vorjahn 



)natr{etM- 

oin- 



r>iiri !f 
»i'liiiiiil. 
Heiriciis- 

in aiT 
Bwldita- 
Hit . 



i'iii- 
nahaien 



•> Durcli- 
si'linittl. 
Itt'trielir 
Iftnce 
ia der 

arit 



M 


lim 

8 


' M 

-4 


km 

5 


M 
6 


1 

km 


M 
8 


km 
0 


2 


7 


1 


Spor weite l,4t& m. 










1 


■-'■_M)."i 


1 100 


•_>2,05 


5 607 


22,05 


4 HO 


22,05 


1 1 eu2 




14 &i»4 


48,3 1 


1^1 450 


4S.34 


171 085 


48,34 


1 1 ota 




1 1 7 Ml 


A\ 'tu 
n '1, 1 1 


49 186 


47,00 


30 777 


45,tH 


8 004 


.'.,s<r, 


8 540 


ü,or. 


1 1 232 


5,05 


1 1 23« 


5,05 


1 1 ÄiO 




1 1 JO'» 


An 8 n 


^Itofk eil' 


00,19 


110 54t 


00,10 


15 ooa 






AK. 4U 


''114 «fl5 


45.48 


127 505 


4r.,i« 


4410 


8 1 Ol 




1 1 ..'i 1 


*) 2N 023 


11,31 


35 700 


U..>1 




<><a n/h 






*) 46 876 


88,00 


34 323 


3S,0O 


M ^ 1 M 








) 24 772 


23.00 


10 3^5 


23,00 


8 an 




7 Qua 






8,50 


178 837 


8,60 


»788 




9 4V8 




«6 883 


7,68 1 


87 008 


7,68 






17 8011 




106 657 


2 1 ,2.5 


1 12 278 


21,26 


86 680 


82,92 


40 101 




231 010 


82,02 


218 477 


82,92 


S 480 


25,S0 


— 


— 


57 153 


26,20 






8 70S 


6.68 , 


2 681 




'< 47 02i> 


6.6« 


43 309 


0,'Stl 


4 90O 


17 AK ' 




1 f |UO 


48168 


17,06 ! 


4*i 761 


17,06 


• 6oa 


11.80 1 


1 73164 


lt,80 


«8786 


tl,«0 1 


60 804 


11,80 


81893 


88,00 


81847 


88,00 


167881 


80,00 


188 646 


aifio 


10 835 


17,8« 




1 9 OJt 
1 ifVO 


14B 808 


i7,xe 


166108 


17,2« 


9 800 


86,86 






76868 


86,66 ; 


«4 808 


86,06 


18708 


48,8« 


1 «4011 


46,06 


148880 


46,66 . 


16802Ü 


46,00 


18 881 


67,60 





ft9 IIA 




163 t47 


67)80 


146808 


87,60 


14 ttOI 








"U 31S 


29,02 


«5 488 


14,00 


1 1 970 


ll,.'"'0 


1.' -.'11 


41,50 


84 320 


41,.'.0 


87 048 


41..-.0 


0U9 


.'.,00 


4S4 


5,m> 


18 075 


5,'jO 


3 911 


2.47 


t HOO 


7,1'.' 


— 


— 


12 .■•« l 


V,OH 


— 


— 


4 150 


IC.Ci'i 


3 (Siij 




3 Ii ■.'.'> 3 


1 0,02 


20 100 


10.02 


8 S4a 


l»,.M 




l'J,Vl 


ilTi 117 


U»,2l 


27 7'*0 


10,21 


•il 'i71 


l(i,U-> 


13 177 


4»'.,H'' 


06 140 




58 1S4 


l6,Us 


ILM 76 


4t»,71 


U »48 


•J7,'l(l 


»4 857 


t'-,7 : 


7.5 479 


27,00 


Ö 4HU 


34,00 


10 113 


84,00 


'* fil t«« 


Ui.ÜO 


51 387 


84,00 


7 07« 


ait.oo 


7 2«« 


aiKoo 


52 201 


30,00 


49 862 


39,< Hl 


10 3.'.5 


a^i.oo 


13 2S-_' 


•J«,00 


07 277 


3S,00 


07 3 14 


2H,i>0 


7 2;)tl 


«■«.MO 


ti 351 


8t<,30 


41» 320 


3'<,30 


52 430 


31,00 


4 809 


40,00 


4117 


40/10 


*i Ott aoo 


40,00 


68 8S7 


40,00 


18 7T8 


41,10 


1 16801 


41,10 


*U88888 


41,10 
~ 


118 «OS 


41,10 




86411 i 81,18 


86807 


61,1J 


''l<.a097 


«1,18 : 


180846 


61.1 3i 




80,316 


18 0l3f 


80,25 


S2 '»78 


»0,86 i 


88847 


80,80 


8 008 


81,80 


6818 


8l,eo 


''' r,a 580 


81,80 , 


44681 


81,60 


7807 


88^8 ' 






*)4i>6a4 


80,48 






4 880 


8,01 






'1189088 6,01 






«817 


81,49 


4001 


21,42 


67 601 81,48 ; 


S7 408 


81,48 


8«» 


17,80 


8 666 


17,30 


27168 


17,80 


■24 841 


17,88 


9 068 


»,to 


.S88ft 


8,10 


U -. 033 


8,10 


00 33.-. 


8,10 


4 320 


l,:(M 


4a;ia 


l,3>H 


.i't 9«*0 


4,38 


30 r.i5 


4,88 


.13 7U.I 


4".,I50 


83 877 


^:),iio 


28t' .-,02 


45,60 


200 070 


46,60 


<J !I5S 


4,aa 


13 '.»97 


4.62 


•tl.M 328 


4,«8 


160688 


4,88 


9^X7 


80,70 


Ii 10« 


20,70 


hi 753 


80|70 


78688 


80)70 


2188a 


81,80 


310186 


81.00 


1*1 m 


S1,Q0 


166776 


Hl^O 


6448 


1648 


8881 


16,48 


4>611 


16,48 ' 


48186 


16,48 


16047 


47/»7 


88688 


47,07 


13 i 416 


47,i07 , 184678 


47i07 


1888 


— ' 8 180 




*)8l 680 


i 


18B41 




1868 


«|80 . 


1888 




17 06« 


6,00 


1« 688 6,00 



















FiickltMiiMer Knii. . . . . • 

flAffiiferii 

8uiUnd)i 

KIb. lUnicnliorir— NeuFuliiirir 

Sil' K.'. u/ - Sr|jl(.ti;K- l)t.-Kroil«' . . . . 

KlU. t'uitJiÄt't; -- Mrlnr, 

KIK Tliorn— Lfil'itsi Ii 

KIIj. WiiütmJt -I'rflssii i 

K.; I'ul/.ie— KroLkijw 

.Mraijsl"Tit Ilorj;feWt«r Eis*»tili. , . . . . 

S(r«y«li. TifiT F.i»tfiih . . 

K&pin • WuitcrbauKD — Milivnwalde — 

npsUMr Klh. 

hwlMtf KrA 

Jbllb. SckSncrinark-Damae 

AH-L*r«1»l>cri{cr Kit* 

"«I I>rici.iizorKf»liL:8tf«clMrrttaw«lk- 

i'ullitz 

ixliniiifrr Kill. . 

Uiiiiorf ' MittonwHlder Kisenli 

l>>tli«ieltlMiiMh« Knii.: Naueu-Kelxin 
Nauen— V«lt«ii 
V«MbaTell.Kr«ttD. : Bcsndcnbff.— Boiko« 
DniBdenbf.-'ltAMhof 

UwMlicrv-Liadoww Klb^ « . 

nMclKrgvr mb 

PtMcbwr N.-lL-Alt-UUidiM 

KIb. CMritt-KriMckt 

PjtHftrM» 

KIkO«dMaiha««u-Ur.-M51]rn 

KU). Loitx-Toitz-FCnstow 

N'aucar<i«*r Kr»!».: «•oIIuow-IIbmow . . 

Kaujrard— Diilier . . . 

<jail)ii*-r Krs<> 

Kandowrr Klli 

i<r»if«-nh. Krili.: (jmUeuJi.— Wildcnlirurli 
Kinkeuwithto-KLadiBBfaM 

"itolpfIftlliMiin 

! riir.iliurtfi-r >iiAu 

kill. Dcut*clj-KroBt.'— Vircliow 

Kottrtier Kniiu 

Klb. Caneiiz~Reicl,eott«io 

E«leflg«l»irc»li 

Xlfci. Jawr-Maltsch 

OCtlitBer Knb . . . . 

KIK Runzlau- NGiidorf a.iir 

Uineo^birg«l> 

ZMarUlb. (Landaabiit- Albcadorf) . . 

rolkwita-llMHlceoer KIk 

KU.. Or-Pi tcrwitz— KatM-lier 

Hörlum — llornl.urecr KU 

Aicit«nlcl>eu — Sclin«>i>)liiiKL'a — Nton- 
barcncr Klb ..«>•«. 

Uaricnborn— Iteendorfer lilU. 

Kill. II«udclMT--Mntti<.'>r7oll .... . i . 

lüunarck— Gard«leCMI~C*IbO . . . . . 

Kll>. Zi««:kr-(;r. Wtmtrwiti 

<<entkincr Klb 

Torgauer IJafeub , 

Kib. l'rettin~ADnabur(r . . 

Klb. CrensiU-Crostiu 

Ob. B«rr>ril*-Komb«rt ........ 

KlkWaUwAi-Wsttbi 

- •) ?«iB 1. 7. 1806. 
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Statistik der nebcnbabnfthnlichen KieinbAhnen. 



r ZoiUchrift 
LfflrJtlgiib»iiy«. 



Bcpennui);^^ und Sit» 
der 
Verwaltall 



MoDut Dozeiiil)*>r IVtb 



Oltlelrtir If «nt d«* 
Tofjakn 



") Itetrieli«- 
) Betrielw- Un^e 

Bis- in Monat«- 
I dnreh- 
■chBlt* 



Im 



') lictricbs- 
')Ii«trieU- 14p^, 

alnr- jfan Monatt- 

ubnm ••»«»»• 



4 



I 



Vom I. April I'Mj Iii? 
tnde d«t Ucricbu- 



*)Diircli- 



in der 



r, 



nit 
kB 

7 



In dur cteklMB atoit 
4m yorjalus 



»J Durch- 
•rhnittl. 
I Betrielx- 
' ISnfe 
ia der 
Bwkkt»' 
wit 




Scble»«rli(cr Krabn. 
Kiel — Sfböoiisrger 

Katxeburirer Kll> 

Klb. VoIdagsen—Duioffea-'DalllMMn 
Oew«riaoh>ft JBlildMl»* Haanonr , 
KIK e«rc«ttMSBll«-Vit(iiiiren . . . 

Wittlager Kr»b 

Ii5xt«rscbe Klb 

Klb. W«ca«F-£nieilacbor 

KUk lfitaiM*HttMaii— SuiulMii . . . 
Rib. W«ideutt-DMiti 

Ktb.1 

Klb- IflTfttiln tandoifraiira . . , . . 

Wichtenl>Mb-BInt«lMr Klb 

Freiirericbt«r Klb 

Klb. Oberunel— Ilobemark 

Bad Orber Klb 

Klb ("usscl N.ln^ll^^ur(t 

Waldb. fn.ukfurl ». M 

Klb. Höchst— Könipstci II 

Kill. Kaa»e!«(<*in - A iiKii*"»!!"'' 

Klb. KaascUti'in Ncuwii I 

Kli>. MOIbeim a- lib.~L>eTerku»en . . . 
Klb. DOaseldorf-Crefeld 

Klb. Oberkauel-Neuü . • , 

Klb. Kuldvukirvbi'n— BrQiDgini , . . « . 

Klb. Beuel— (jroi)«nbuiii'll 

^Ib. C^ln-Rath-KSnigiifont . . . . . . 

Klb. Cöln-U.-<il«db«cb ......... 

Kll>. Cöln— Brück 

Wcrftklb. Maiheim «.Uli 

Klb. Knudorf-Saarloui*— WAlUrfMgvli , 

Klb. Saarlouit— Fnnlmtoni , 

lloNltolb. THer^Bnltor 

Klb. l[«ntlr-B«tchrQl4 , 

Knp«acT Klb. 

HflllflnzolkTiiüchi'' KIKn.: 
1.8i4niiariDf;>'Uilurr ItiiiKi-'n 

2. Eykeii— llaiferlocb-Stelten . . . . , 

3. nMfa{nfaa— Burladiog«« 

«.Ktviaangitincmi— timinertiagiaa . , 

AttBerprenBiWili» Bahnen. 

Lohn« — l)ifi«l.ii;' 

ItiMtxetiburKiT 8tttdt- und tlafenbalin . , 

(ircvosmOhl*>n— KIOIS . . . 

ä«iidiib«r(-i)BiWOvr . . , 



2« 471 
12 77Ä 

'.' 708 
U 21t 

96 757 
««00 
«t05 
0160 

7 7910 
TMS 
»i44 
167« 

948 
R7S0 
6 S)70 
2 865 
S -iV) 

15 3rii- 

1 IRJ 
28 131 
6(SH55 
12 907 

4 101 

asir. 

b 3U4 

0 (>!(» 
4 844 
4(M>t> 
6438 
SSU 

4« ISO 

iiiaa 

80« 

8 56:1 
4101 
4 649 
8097 

2 i;3it 

1 74» 



111,30 
22,10 
2,90 

27,ao 

0,60 
79,96 
80,60 

8,90 

t9JS0 
14,80 
11,04 

S0,«0 

8,45 
9,40 
13,10 

20,00 
4,fi0 

7,00 

;!.'!. 40 
17,6S» 
15,l>0 

2,0 1 

22,!)" 
7,7ü 
12,47 

11,72 
1 -.07 
lO.i'T 
0,74 
0,4« 

9jm 

10^17 
82,«0 

liW 

.'.,tlO 

ia,20 

14,08 
18,78 

7,9!) 
2,.'.7 



26 B4Ii 

11 09«! 

2 524 
1A8S0 

2« 54« 
«S»7 
UM 
78M. 
9IMHI 

986« 
IM« 
4M 

0 080 
4S15 

3 836 

2 860 
18 61« 

27 578 
15 333 

1 711 

'.L' 18« 

12 068 
»689 
8814 
7 87« 



« 108 
6 078 
»806 
4« 110 
10 MI 



S76X 
48B.'i 
4 807 
9 787 

3 20:; 
1 747 



80,64 
22,10 

2,80 
27,30 

0,üO 
79,9« 
itO,60 

10,60 
14,80 

90,80 

8,45 
9,40 
12,10 
20,00 
4,.'>0 
7,00 
38,40 
17,09 

I. '.,»<J 

a,M 

ö,43 
22,80 

7.70 
12,47 

8,80 

II, 71 



&,74 
6,46 
8,00 
1MA7 

1,40 

MO 
13,«6 
14,08 
18,73 

7,1»3 
2,57 



UM.Oil 
118,00 
I2N,00 

mjoo 



PrcnßiMclie Bahnen. 

(nstürliiirfror Klli. tSIrvrko l'OgttllAn — 

.Si-btiiHlIciiiiiirkeiil 

I<Qlibfii— Cuttliufcr Krtb. . 

Külbcrgcr Kjlin- 

SuaLiciKcr KU'. 

Clri'ifenbtTffiir KU , . 

f{i>genwnld«.'r Klbii. 

Fnitir.biirirer Krabii 

Kllk äieodikl— Arnsburg 

8iJxw«4eler Kifa.: l.!:>aUwi<.i.-i-I>ic»dorf 
2.teliw«dfll-Wliii«ir. 
Klbn. iui MutHfefalor Bmrfrarler .... 

Ali«nor Knba 

Klb. des KreiiM Apeand« 
Klb. ilc» KrüSsuB Itarl^r^leben ...... 

Flcnsburger Krsli.: 

l.FleBtburc— Kuppeln 

_3LFI«iMbunr-8Ktnip— Ruadhof .... 

- <| Vom l.\ 190», - •» l^TitoiKb. • *) Sfifinitlv. 



2. Spnrweito i,üUO ni. 



1> 212 

lü HS» 

* 22 424 
20 7«14 
8 »66 
«8 888 



68174 
19 08« 
18 861 

41 8<U 

22 278 
10080 



■.-..08 I 8 867 



' 81,B6 

; 86,80 

170,22 

\ 48,80 



ir> 

23 
2!* 

6 



41 
17 
18 

SB 



790 
37r. 
4li!t 
UM 
886 



887 
9«« 
800 

408 



12 688 
10 861 



66,08 

100,011 
1 1><.00 
128m)o 
80/10 
88,86 



81,06 
60^0 

86,00 

170,22 

60,03 
48,08 



267 431 
113 021t 
18 280 
104 !U8 
'i Ttl 124 
«80100 
«1784 
*> BOM 
r.7 861 
'» s»9 27« 
'17909 
^119904 
16 727 
9 177 

04 r.o,-. 

76 7f)0 
42 OMH 
''43 200 

^'281 868 
295 788 

^'245 osr. 

40 »t.U 
'»344 004 
')8.^2 J.-.4 
''168 5r.8 
'» 67 977 
*) 14 374 
124 6U1 
!> 619 
5 567 
68 80« 
ß4 88e 
60 681 
•1889 OOS 
110 071 
•)4 6(»8 

'I 31) !»CO 
'I 62 806 
'•.'.l 6H6 
'U1466 

''10 CO') 



111,30 
22,10 
2,80 
27,30 

. MO 
79,96 



8,90 
10,60 
14,80 
11,04 

1U,M 
8,46 

9,40 

12,10 
20,00 
4,50 
7,00 

:i3, 40 
17,6ö 
15,90 
2,94 

22,S0 
7,70 
12,47 
O.SO 
11,72 
15,97 
10,07 
6,74 
8,48 
8,00 
109,17 
99,90 

ly40 



18,20 
14,68 
10,78 



-,'.Kt 
•'..'■.7 



166 924 
99 927 
10 671 

158 502 

7 010 
2128 662 

67100 
«77« 
199 910 
98 «99 

106 919 
16 076 

8 83« 

95 850 
58 S20 
32 980 
43 110 

üjo 

aoo 772 

223 GOÜ 
5 188 

;h dir, 

;f22 02« 
782 660 
1,10 911 
»2 586 
18 »76 
9«7M 



51 «11 
66 996 
48 IM 
481 4M 
109 TM 
4017 

3.-I ,8» 5 

60 310 

61 108 
81188» 

87098 
17 0M 



''49 860 »6,00 i 40 21.-. 



' .'.H S75 
'200 OtO 
''107 421 
80 141 
171 0511 



lo,>,00 
113,00 
1J8,00 
80,00 
08,6» 



80,r>4 
22,10 

2vS0 
27,SO 

0,00 
79,0« 
20,60 

8,00 
10,50 
14,00 

20,00 
0,46 
9,40 

19,10 

«0,00 
4,60 
7,00 
33,40 
17,60 
15,»0 
2,91 

6,48 
22,3l> 

7,70 
12,47 

0,00 
11,79 



6,74 
6^4« 
0,00 
100,17 
99,00 
1,40 

6,04» 
18,9« 
14,08 
10,73 

7^8 
9,67 



50 8711 
2<'.7 Ol 0 
118 121 

34 012 
170 891 



65,08 

lOOjtMl 
1 1 M,0<) 

i2a.<Mi 
d<M>0 
0a«.i6 



'>44S66« ' 
177914 I 
149410 , 

487 36« 

931 IHl 
107 60« 



1, 

I 

_ 

81,06 Ii 

60.60 ' 

06,80 • 

170,22 ' 

60,69 il 



8M189 
101017 
189 787 

»71 489 

216 496 
1WU9 



81,H6 

60,60 

170,21 



I 



00,03 
48,0» 
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StatUtik der o«benb»baftbiilicben KleiobahoeB. 



tat 



BcDenDan; nod Bits 
der 

Verwaltung 



1 

KU>. Hora-Sykc— Asendorf 

KelidiiM(«r Knba. 

KUk BrwM»— Tanutedt ........ 

Knb. VHtmttBd-Awieli-LMr 

inbi pi<iiiM>"Bbt(iB*. ......... 

KIK iBteB-Ptwttun 

\ l.MlB4Mi-U«bto ..... 
I xMiMlaik-JiIckbont . . . 
n«tlmb«rfsr Stob. ........... 

Hoh«nliinbur«er KR>. 

Ruhr— Lipp« Kllin . . . . 

KUi. Vörd«f— Hmsp«» 

H'-rkijl.->lMlin 

Itif^ticrt.Hllp ili n 

N4»*aiiUi-lio l\ll>. 

KlU. btUer» - llttcld-nbiirr 

Kr*b. Neuwied— OtM rt'ii l'i r 

KU>», W*r»tifl»kirchen^Hurir und Rcui- 
K-Ii< 1.1 llomtclieider Taltp«rre . . . 

Banii(>r H«ricl> 

Bnstoch« Klba. 8ttwlM> Volbwl-H«tlh 
fMtoiM— OImI *. 

0«Mem«r Knb. 

te^ Rlb«rfelil— Croufttibcrff— RenMlwid 

Eutkirrbener Kllm 

KIb. En»cUkirtliou— MitrlftnheWe . . . 

Berfheimer Klbn 

lieilcnklrcheniT Knlin 

KU'. ,\!<clii'n — I [rr/.<i(fLiiri4th : K'ililoiil'.itin 

Au6pr]"'gulti*<be Bnbtieii. 
f.vKiU>aliii Jt>'iitliiii;' Ii — Kiiiii(ri-ii - . . . 
, r—K... {.(1 -f.'i'tiiit'nl.fi,'ri>'r I 'rt iii|ir(itrl.. . 

K.irUruher Ijokallm 

MftUbeim— Badroweiler KlMnli 

Mainsr Torortlia . 

Il»«udler Duivftirbo. (TorortlM.) . 
iBMib. w«a WAiwanofe 

s. BahMM nit 



Moaat l>«MiBb«r 1906 



Il..triel.»- 
')Helriel«- ^n^p 

etil- im MoimU' 

•cbiitt 

km 

a 



Gim^r Momt de» 



•) üetriflii- 
>) Betriebt- ijn^^ 

eiar ifii Monati' 
dnrcli- 



I 



cbniit 
km 



Vom 1. April IW- Iiis |a ^ g^ntHun Zait 
hnde des ßerichti- i 

moMtt i »»«IM»» 

•iDurcli- !') Durch- 

MUelrielif ,^'''">'«'- 'jUetri.l.i- 

Kolrii.l»«-! Rftri..).»- 

ein- i •Iii' ! UUik<' 

, io der »._ _ ! In ««« 



i «St 



M 



km 



M 

H 



! in dar 
km 



Mcckknliunr-PMiMiHha Bohawlipurb. 
AnkUm— T iinnner Klb. 

Wreachener Klb 

,1 jro:*. |im-r Knbn 

Brouil.« rK' T Kr«l>ll 

Kill. Zuin 

Wjrfit7i r ki>l.i- : 1. »Itc Strt'ckeu . . . 

iifiif Strecken . . 
Klb. 4e( Kr. Ucs Wiili.T«.) 

WalMekcn .... 

j«pui«eit'- U.Töd m. 
Kaüteniturc — SetrthurKi-r KU». 
Weblau— FriedUndcr Knb. ...... . 

KSaigiberter Klb. . 

Ptllk«ller Klbn 

Intterhurirer Klb.: 

1. Bahnverw. Neukirvh 

2. Bahnverw. InsterbuTK ■ ...... . 

Keut«i<^b— LieBntier Klbn 

WestjT. Kll<. 1111 Krois.i. Dauiieur Nit-.ii;. 
Westpr. hUi. im Kreise Harieubnrtr - ■ 

Marienwerder Klb 

Onprf>rj>it/t>r Kr»U. Kyritz— Uovpeimde 
Westpnufuitztr Kr«b.: 
1. Perleberr— Uopttenrade . 



14 .'.07 

ir. «7it 

141180 

aoooo 

««47 



itav« 



ssii 

8 618 

17 sai 

S U'JO 

7 ««2 

5 510 
n 804 

8 7tW 
7 777 

19 490 

Ü080 



9»,7» 

.-.i.no 

»6,70 
•7.8« 



1«^ I 



9,10 

71,40 

«,«8 

1440 
28,10 

IMt 
88,40 

4,87 
18,IW 



v> im 
1 r. 20S 
18 m 

18 081 



»9,7» 

.•>i,uo 

86,70 



48«a 

12406 I 



I .r 



6 050 

S8S8 
5 30» 
17 887 
4a07 
«988 

8 45t 
80881 

8778 
8020 

20 560 
4 068 



I 



l«,4'> 
tO.BM 



0,10 

0,53 
»,«s 

74,40 
23.S0 
e,6H 

14,40 
2840 

15,31 
88,4(1 

4,a7 
18,SU 



144 :,KS 
153 221 
'Ii' 08 S78 

J >o«so 

50 811 



asN7u 

ßl,90 
36,70 
«7,«« 

2SV80 



l:'8 134 

184 048 
177 70t 



3l<,7fl 
51,90 
26.70 
«7,iB« 



41 38« 1840 



M 878 ' 10,8« i 1«1 186 >0,8H 



Ol 961 

r>0 280 

') «8 :joo 

•>a.'i4 272 

r.o ü44 
75 i 



0,10 

0,.'.3 
8,0S 
74,40 

2a,i>o 



*l i»ti 480 
20(!044 

102 048 ' 

•.»0 661 ' 

•'246 390 ' 
"»100117 ' 



11,40 
23,1U 

18,81 



4,87 
18,50 



47 618 

7o5 
'Jl 442 
237 B77 



86 82« 
288588 

«5 7M 

7litKiB 

24*848 
7418« 



8,10 

(5,53 
8,6H 
74,40 
2ä,60 
8,88 

1440 

88,10 

18,81 
8840 

4,87 
18,10 



11 500 


2,62 


17 143 


2.62 


101 310 


2,02 


!19 74."i 


2.82 


Ii SSO 


:i«,io . 


11 003 


88,10 


')201 505 


38,10 


172 127 


38,10 


4 (H4 


4,79 


4 195 


4,7!» 


41 UHO 


1 

4,78 


88128 


4,T» 


ltt837 


30,75 


1 7 682 


80,76 


177 »41 


30,75 


17.1 an'.i 


«0,7.-. 


"'4 ini 


s,41 


8 W)2 


H.41 


72 938 


8,41 


07 3!i'.l 


H,4I 


13OJ0 


1M,|)0 


1(5 22.H 


1H,00 


180 6r,4 


18.00 


l(iU 0-.'!) 


18,00 


18 408 i 


1740 


17 787 


1740 


It^S 894 


1740 


179 450 


1740 


288 


1,88 ; 


801 




1 'f 84 028 


0il88 ! 


84 788 ! 


«.HO 



ftla 1,483 m nnd 1 m, »owia BahMn mit rflT8ehf«den«in !l|i«meitoa 

in einem NeUe. 



82178 


167,40 


1 

78478 


146,14 


458010 


1«7,40 


1 
j 

i 400 838 


148,14 


18 »«8 


82,68 


11486 


82,68 


76 668 


32,08 


«8 .*S08 


82,08 


18487 


8644 


18718 


8644 


81 707 


8544 


' 78 426 


8544 


7487 


88,40 


7984 


88,40 


5 1 80» 


88,40 


1 »8 704 


884*) 


4 061 


li'.r,'. 


'> r.i 


42,55 


52 538 


42,65 


47 097 


42,55 






yo n7« 


72,:)B 


165 040 


72.:t5 


181 230 


72,:i.-. 






«.'i7 


00.14 


4t 729 


09,14 


30 643 


60,14 


21 94.1 


49,04 


3Ü 880 


45,52 


141 f-bO 


45,77 


130 258 


45,18 


4021 


17,80 i 


• 84« 


17,20 




17.80 


»7441 


17,2« 


1 .'< :i i .< 


•J.-.,TO 


16 179 


9.'.,70 


*ll»7 062 


98,70 


I isi öl.'i 


95,70 


4 U:f.' 


til , 10 


4 150 


Mt,40 


63 708 


614i> 


1 40 870 


01,4(1 


1 l 




1 j 1 1> 


.".;i,70 


139 IM» 


59.70 


116 3.50 


5!»,70 


K .i ■-•.10 




10 ödtt 


66,75 


»ooeei 


55,76 


07 -'17 


65,76 




:(:.fi8 


9 -M J 


31. (»3 


'» 50 89S 


31,03 


60 507 


31. o;) 




177.74 


24 <;41 


177,74 


*'154 325 


177,74 


14i'. 214 


177,7» 


Ui 150 


82,30 


88 882 




*)203 OtiH 


82,b8 


175 2^5 


82,51 


■J l 400 


150,88 


' 80 882 


189,4» 


•*a45 768 


160,88 


202 068 


189,4» 




.'!7,38 


20 470 


57.3» 


')1U7 !Ü7 


57,80 


109 455 


57,3*4 


10 820 


41,76 


11 loo 


41,75 


so ssn 


41,75 


72 079 


41,75 


2 4i>U 


l«M>9 


2 860 


18,00 


24 .HS 7 


16,00 


, 23 875 


16,' 0 


2 858 . 


i6»ta 1 


8848 ' 


16|IH 


84 402 


18,18 


! 20070 


15,18 



Ik. - ') Td. PmffB II dar Jahrantatlttik. - ') Tont 1. 1. 1906. - «) Vom l. to vnb - 
»> DeftsHir. 
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Statistik der uebeabatinALalicheu Rleiubaboeu. 



Zeiuchrift 
fOr KIf Inbahneo. 



Benennung und Sitz 

der 

Verwaltung 



1 



Monat Dwember 1906 



»)Betrieb«- 

im MonaU- 1 
durch- ' 



em- 



Gleicher Monat >les 
Vorjahr» 

!~ 

•) Betriel«- 
)Bctri«b»-j un^p 

im Monata- 



M 



lern 
8 



em- 
Babmeti 

M 
4 



diinih- 
Hhattt 

km 



moMt* 

- ») Durch- 

' ■••*™"*' Beu-iek«- 
cin- Itnce 
, in (Ter 

»••»"»•» Beridur, 
mit 



Ii der »rlcii Iuti Zeit 
des Vorjahrs 



6 



km 

7^ 



'»Betrieh« 
ein- 
MthnMu 



'1 niirrh- 

Betrtebt- 
Unve 
Id der 

Berich» 
wie 

„'^»^ 
9 



KII>. Rathenow— rnuliucuaiie 

Jnterhoir— LuckaamMtr iUkik • * < • • 

Ktb. Buckow 

ÜetulniiuT Klltn - 

Kr»b. St lilii« ■ — I'olluo« — Sy.inw . . . . 
Klb. Köiiliii N'jiUlalT 

8tolp.Kt«b.i8tolp-ticbuJol*iD-D«rger5te) 

Cireiftwald— Jarmener Klb 

Oreifjwald-Wolgaiter Klb. ....... 

Rnsenscbe Klbn-: 

1. Altef»hr-Oöhren 

2. Berge D—Altenkirehm 

Opalenitza'er Klb 

Tracbcnbcrit— Miliucher Kr«l> 

BiMteu— Trekinitz— Prautnitzer Klb. . . 

BownlMffer Krsb 

Oominern— Pretricrur Kiaenlt. ..... 

jtUiiiArkiache Kl)>. ( ini/e , . . 

Klb. TamcennOiid«— Laderitt 

Xlbw SckcniM«— OwNhla* ...... 

OMUgm-BUtuurdiaiaaMi 

Knb. 'Oilu udo n. II>~RnfoinOB .... 

Bleelmdw Knk 

HRnBltigw Knb. . 

KM». Lb u wt- B t f <MwM»b»»«t . . • 

Kn». ^idwUe-HeMiwIi 

Tnitefa. WcmtbsuMi»^Mcn*Tflgtot . 
Kreusnacher Klbn. ............ 

BhiaInbtaU-lbblb««b.B.AlNiw«lc.n«di 

Httnnin««!! 

Sparwelte 0,8üO m. 

Emitli 

Spurweite 0,185 ni. 
KHi. im iiberachletischen Induftri«Keliiot 

Kib. Uieiwitt— Katibor 

Spurweite 0,tK)O ni. 

Spcsiartb 

Siiin-»'eite 1,435 w und 0.7S0 ni. 

Kill, rhilippiheim— Binsfeld 

Ci>soL,uw— Pencun— O'liT 

Kll'ii iIi s Krei»ef Jericbow 1 

Hrititt'rbucfacr Talb 

Kiti. Krotoschin — PlMvhcu: 

Spnrweil«' l,4;i5 ni 

Spurwt itc 0,750 m 

Sparweil« 1.486 ra «ml | m, 

SprcmberKcr i>t«dtb.: 

Btanvcite 1,436 ■ 

Byunrcite l.OOO ■ 

Scbmla'nr ^Whi. 

iMUm 

1.4 

Hnll»-H«t«itodter Klwnb. 
Htndt B««Mr jüMehlaSb. . 
CMb— Frechener Eiaanb.: 
Spnnrrttn IvMft m . 



l*nn Bfen*t 



1«; 072 
11 Oöl 

1 -.'80 
26 406 

a 00(1 
11 470 
14 IHO 
10 7Hr> 
I J 2 J7 

■JO 407 

4 400 
SS 8C0 

0 03H 
U880 i 

7 461 
4 818 
4S3t 
6187 ' 

t«8S0 I 
«•» j 

«141 > 

8 2t8 ; 
8080 



61,00 
SO,80 
6,00 

66,74 
'.»8,16 

4 2, -.'5 
.11,2.', 

6»,3S 
87,!r.' 
02,00 
07,66 
87,1« 
89,84 

40,S0 
17,80 

IBiM 

«0^ 

88,81 

9,.H0 
87,70 



S887 
8«M 



«,88 



to uas 

11 17X 

1 478 

•JT 1S7 

I 1 701 

14 Ii: 1 

1(5 254 

II 447 

;i HTM 

.'>4 1 
12 II»« 
16 745 
7098 

7 52l( 

2 804 

4 871 

5 700 

11074 

6 878 

7 468 

8 011 
9480 

4 719 

4110 



8rt,.10 
6,00 
lit.S» 
59,74 
iiS.lä 
112,00 
42,2.1 
51,2.1 

50,85 
37,02 
62,00 
67,05 
87,16 
98^4 

4«,60 
17,S0 



97,00 

88,81 

8,80 
27,70 

8,08 



107 !r,3 
')l 17 8»7 

211 «09 
•)102 Oli9 

tu 480 
•Jlß7 700 
127 077 

108 Slö 

97 794 

218 058 
80 870 

•'187 9ni; 
•)lor, .11:1 
*)8iooao 

«8 808 I 

') S4 009 
29 542 
48 834 

69884 I 
— ! 
11878« I 
47118 I 

98 878 

3« 87« 
')108 19« 

*)S8 880 

*'81 809 



5i,eu 

80,80 
5,00 
04,6» 
60,74 
98,15 
82,00 
42,25 
61.25 

59,85 
87,St2 
02,00 
07,05 
87,10 
88.84 

4G,60 
17,80 

18,80 

«8,80 
87,90 

88,91 

9,80 
87,70 

8,08 

«,86 



105 151 
121 077 

27 094 
108 010 

94 IGQ 

SO 18S 
124 786 
102 677 

H'i 66U 

214 261 
3S 48S 
183 261 

loe o-'u 

808 820 
8494« 

74 0:,« 
24 442 
44 »88 
01086 

108090 
4« 89« 

• 87 844 j 
19 «88 I 
I 108847 I 

> 48886 

47448 



51,30 
80,80 
8/10 
«t4,6<J 
50,74 
!>S,15 
02,00 
42,26 
51,25 

6U,85 
87,92 
«2,00 
117.65 
87,16 
89,84 

4«.50 
17,S0 

UMH» 
«(SSO 

S8»81 
9,80 
87,70 

8/W 

8»85 



Sahwebeb. Btnua^Blbaifeld'Tafeiiilnknl 
An&erprenBiache Bahnn. 

Spurweite 0.760 B. 
[r''>.Miu-K]icl.:'i;>i9t-C8aeaer Klb. . . . 

Klb. ( loppr nl iirg 

Spurweite 0.800 m. 
L>oberHD— ifeilitrendaium 

>) VvTgl. Fracv 50 a der Jahnutntiatik. — t TergL Frag« 11 
<- *) Tom 1. 7. IM6. — *l Tos t. &. IW. 



l!i4 205 
14 048 


1U»,UI 
47,.10 


17'J :. 2'» 

11 009 


139,13 
47,60 


'J22Jl.'ill 
IktO 165 


139,18 
47,60 


2 005 321 
152 250 


139,18 
47,80 


oeso 


21,0« 


8 878 


21,00 


'» 06 189 


81,00 


92 909 


«1,00 


i <;22 

10 874 
83 640 
7 888 


8.10 

iL',-ja 

1U2,38 

11,14 


8 8^5 

22 r.ao 

38 70» 
»980 


8,10 
t2,28 
I02,aä 
1144 


66 Ofin 
181 798 
24ä 4lä 
*h0888X 


8,10 
42,28 
102,38 
11,14 


62 449 

12 !i 4! 10 
23:j 034 

99878 


8,10 

4J.28 

I02,a8 
11*14 


7 002 
0 081 


4,50 
85,50 


»885 
7488 


4,50 
85,50 


60708 
67400 


4,50 
85,60 


524«8 
60990 


4^ 

88,80 


9919 
»898 


4,70 
17,70 


I 7880 
488« 


4.70 
17,70 


79 887 
48 848 


4,70 
17,70 


89 771 
»8 881 


4,70 
17,70 


8« «88 

8860 


«1,25 1 

6,80 


100 670 

8 738 


«1,18 

5,S0 


ITiO 012 
'1 48 097 


61,96 

5,80 


- 
«76 «09 

43 067 


•1,8» 


28400 
XI 700 


11,00 
lt,flO 


8160O , 
U700 


11,«0 
11,00 


947 900 
110000 


11,«0 : 
11,80 ' 


280 600 
109900 


11,80 
11,80 


104848 


18,80 


«4088 


18,80 


87708« 




770 »«8 


18,80 


20 888 
8888 


48,80 
29,20 


22 716 
8 814 


48,31 
29,20 


'IlC.O 4(55 
80 984 


45,80 
29,20 


1 r;9 085 43,34 
29 860 28,-.;0 




_ 






- 









FOr dif Keflttktion rprantwortlich: Dr A. t. <i. L^ren in Bprlin. 



Verlnc toaJuliuiäprinKerin Berliu K. — Drucli toq U. ä. Uermann in Berlin. 



Digitized by Goc)';k 



Zeitschrift für Kleinbahnen 



1907. März. 



Statistik der KleiniMlinen im Deutschen Reiche fQr das Jahr 1906. 



II. FiM'diMMiufi; dM Kleinbahnwcr^niH 
inPreBien durch die Flroyliixeit und Kreise') 

sowie diireh den StMt. 

Wie au» Uca Erläuterungen xluWv 1 über 
die Anfbringang d«8 Anlagekapitals der 

n n h «• n h :\ h n ä h n I i c h e n Klfinhahiu n lior- 
vorgelit, :iind die Pruvinzcu und Kreise so- 
wie der Staat an sahlrciehcn Unternehmen 
finanziell beteil^t. Vorwiegend bezieht sich 
ilies«' BffciligTiiiff nnf di«- n<-benbalii)<'llin- 
lielieu Kleiubaliiieii. wälireud die UnU;r- 
»tflcsung von StraBenbahnuntemehmimgen 
liii Tg:' «,"'11 stark /unicktritt "M? dcshalh soll 
<lie Darstellung dieser L'utcraiüuuugi-n hit-r 
im Ansoblafi an die Abhandlung über die 
üehenbnlinnhiilicliiMi KltMiibahncn er- 
tolfieii, williP-iul die Straß>-nbahncii erst in 
cini-ni weiteren Absclinittc dieses Aul'satz«-ä 
bebandolt werden sollen. 

Provinzen. 

Nach der Xacti Weisung A (St ite 130/37) 
bezilTert sich der Gesamtbetrag der bc- 

uilliglm odor /,i!dteii l'roviiizlanH'iliilfcn 
auf bUmUu'.) M (im Vorjahr '.ö(;42 212 .M). 
Ks komm« n 2!) IHj0i>2 51 auf Darlehen (vor- 
/.iigsweise fin Kreise und Gemeinden) und 
2!> l!>5Tf*-2 ^f auf BetPilliTTincTf'n w-ihrrnd der 
Kest vun 1 014820 M in son.siigor Wt-isr ver- 
wendet ist Die dazu errorderlichen Geld- 
mitt'-l sind grölilenteils im Anh'ihewcp- be- 
schafl't. Plin Untrag^ von M int aus 

verfügbaren Verm<i^'ensbe8tändcu oder aus 
den laofendon Einnahnion gedeckt. In xahl- 
rt ichffi aiub-rfii Fällen i^t fi-rner das Zii- 
standeküfumen vun Kleinbahnen durch 
Übernahme von ZinabUrgscharten oder 
jähriichcn Zuschüssen zur Verzinsung 
(Spahl- lö/lO der Xaeli\v«'isung A) crh-ielitert 
oder ermöglivht worden. Der daraus so- 
wie ans der VerzlnHung nAd Tilgung and 

S. ZeiUrhrili (ür Kli-inlmhncii, l'«>". S. 57. 
'1 FQr (las Ktatüjahr fCd; l>ci dnn lloheDtotlernwilieo 
L;ui>1<>n fitr KstonilerjKlir ISOä. Kitte (reoauere OiiBfsicht 
thtr •Itc fiiiaozirlloD Botvilii!;unKt>ii ist »uf & I9(t168 in dm 
XMbw«iauaf«n A, B und O l>«iite(fl<t. 

8« ist s> & d«r Bu»t CirnnmU nur «n 9 Stmlten- 
(NikmlanMlunHBi*B tetalUit m üaA die StraSen- 
j« M*in«l, BriMiMt niul Ra^n. 



der Verwendnng «igener Geldmittel in» 

Ktatsjahre ÜKT) « invachsriK Aufwand stellt 
sich auf 2020349 M. Nach Abzug der 
gegenUbertitehenden Jahreaeinnahrae von 
977 752 M ergibt sich <'iii Mehraufwand von 
1642 597 M (im Vorinhr 1535 356 M). I)< n 
weitaus größten Kapitalsbetrag au l'ro- 
vinzialbeihilfen hat mit 166S5784 % wie 
hish<'-r. die l'i'Mviiiz IIni:nMVi'i' illig-f. <-s 
folgen die l'rovinze«i l'ouiuiern mit 9 988468 
Mark, Brandenbnig mit 6464 324 M, Schles- 
wig-Holstein IU I 5317^2^3 M und Sachsen 
mit I684 76ti.\l. Di«' sceliste Stelle nimmt 
die l'rovinz üstpredlien mit 31)58ÜCX)M ein. 
Den größten Zuwachs an Provincialbeibllfen 
hat die l'rovinz Sachsen zu v< rzeiehneii. 
nämlich 1Uü3UÜ0 M. Sie dadurch von 
der sechsten an dio fanftp Stelle gerttekt. 
Die ungewöhnliche II<ihe d< r Ht ihilfen d< r 
l'rovinz Hannover beruht auf d.'iii Uislier 
mit einer Ausnahme angewandten («nuitl- 
satze Ihrer Bewiilignng als Darlehn zu 
einem Ziti-fii!3i\ ilrr Tiiir um OTi v. If. niodri- 
ger als derjenige der rrovinzialeiaenbahn- 
anleihe hut. Nach der Hdhe des Jahres- 
Zuschusses für die Beihilfen steht die l'm 
vinz l'nmmcrn wie im Vorjahr mit H56H86 M 
voran. Ks folgen die Trovinzcn Schleswig- 
Holstein mit S000S7 M nnd OstprenSen mit 
ITSnjSf M n^w. Die ■rerhiL-^T-'n Ztisehüsse 
haben im Elalöjabre 19Ü5 der liezirksvcr- 
band des Regiemngsbezirks Wiesbaden mit 
41327 M und die l'rovinz Posen mit 41541 
Mark geleistet, die, abgcselii-ii von einigen 
verlorenen Zuschüssen, imr in Form von 
voRdnsiichen Tilgungsdarlehen unterstatzt 
hat. Im ül)rigen sind di. Formen, die bei 
den einzelnen Provinzen für ihre Methilfen 
in Fragi- kommen, und die Bewilligungs- 
bedingungen bekannt (Hefte 7 der Zeit- 
schrift für Kleinbahnen für 19()1. 1*K>2 und 
1903 und Hefte G und H derselben Zeit- 
sehrift rar 1906). 

KniM. 

DerKapitalanfwand d^^rKreisc fttrKleiu- 
bahnswecke ist in den V.tchweisunge-n h 
und C — S. 138 ff. — getrennt für Straßeu- 
bahnen UDd nebenbahnfthnllche Kleinbah- 
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134 StattBtlk der Kleiobshnen im Den 

ueii zusumiueagcstellt. Kr hc^iSert sich | 
(uinscbließlfch des Betragfs der Staats- und 
I'roviuzialdaricheii) für Straßenbahiu n luf 
70 400021 M, für iiebonl)aliii,i!iiiIirii. Klein- 
bahnen auf 146999476 M, ssusamnien auf 
223400097 M — Spalt« T d«r Naehweistm- ' 
gen — (im Vorjahr 208ir>3 981 M). Davon 
sind lediglich %ur iiestrcitung von Orond- 
erwerbskostcn 1357 4U0 + 12406050 = : 
187^2540 M und zur Deckung des sontitt- ' 



8cb«n Reiche für das Jabr I-k-v 

gen Anlagekapitals der i-if^eiien Kluinbalinen 
74872081 + 88788682 = 158155 743 M vcr 
wandt. Darlehen für die Halmen anderer 
Unterncliiiier sind nur bei den ncbi'nbalni- 
ähnlichen Kleinbahnen, und zwar in llühe 
von 2999000 M, bewilligt. Auf Beteiligung 
an Gc>cll8chaft-^- mw. l'nternchnten ein- 
fallen bei den Straßenbahnen 047 550 
bei den nebenbahnfthnlichen Kleinbahnen 
4600&101 yi. Hieraus erbellt. daß di<% Be- 
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rrilig-tmg^ dt^r Kreise an Straßonbaltiien 
i>riit<'r nur gering ist. Bei der Belastung 
der Kreise durch Strattenbahnen hAndeli es 
sich in der Hauptsaclie «in St?ifitkreise und 
um StraUcnbahnen, die ihnen cigontümiich 
l^hOren. In sonKtiger Weise, insbnsondero 
zur Gewährung verlören« r Zu-riiiis-r», sind 
hei dt-n Straßenbahnen 23rjÜÜ M, bi>i den 
ncbcubuhuilbuliciien Klciubahiieu 180(jüG3 
Mark von di^n Kreisen aufgewendet wor- 



den. Zahh'eiehe Kreise haben außerdem 
Zinsbürgschafien übt-rnomraen oder sich 
zur Leiiitung von Jabreszaschüssen vcr- 
bindlirh gcmnclir. Die KnplralshRhc, für 
die sülctie Zinäbiirgsuhaften usw. übei- 
nomnicn sind, besiffert sich beidenStnillen* 
bahnen auf 198000 M, boi den nebenbahn- 
ähnlichen Kleinbahnen auf 7 623 477 M 
(Spalte lü/lG der Nachweisungen B und L')- 
[ nvVMfCBM« 4M TuiM auf », 
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A. Nachweisung über die durch dOD Bau und Betrieb von Kleinbahnen 
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nhlt. — ■! Für dla ia Spalt» 19 «irfceffllirteii D«i1«hen Iii anBer darTeninsua« and Tilffnna »bM iMdiacU T«UiwIum am Bein- 
uodi aUM ««Hblt bcsw. luMitt a*tflct Der Bati«« ia fiii«lte U Mallt dan Aufmwl dar Prolins Mr Kunv«rlaat« mid Kmmb 
EtiifedniM« tM6 dar. Dw Betn« in SjMtt« 17 mM «toll mmneB wu$ 4Q»9ia M Siawa «ad TilgongibstafM» far dlo Anhlb» in 
des KtaUfalim IMfr flr Ktoliibalmen ««Mlilten Belhiirut tob 91 dm iub AoiyleHli d«r Kandifferenc aock «wweadwa 

io Spulte 10 in «altainlan da» bediast« Staig«rnii« 4«* ZiaiMteei voitvhiiltM. — *l Yaa dam Batmiro in Spall« 7 <19 waiwi 
titelaataaf dn Zfanaattas von 2 t. H. bis >u V/t v. H. Torbahalton. — Aniter derTOaaav bat sicli die Provins flr diallMichra 
wami «HSTSa U mm Sebhisa« de* Etat«Jalif<a VX6 noch nicht gcsaliit fUr eiiMn Tan dar in Spulto lO iiuf«rcnilirlaB Oariabea 
ifiifwiuid bat die Proriiiz fär die AnforttKuug von Vorurliuiten eiaa Adsiaba tob nind 150CO M «ehaltL — *> Von den BaOiÜfro 
e!ipiiltu IStlO ist eine bedingte ToUnalunu am Hcingewiaa dar betraffendon Baluen vorbebalteti. — Von daa Darlehea is 
in aaMctidMB waltarea nUaa Darlahaa sa ullligaai Zias' aad TÜroagHatM bawUUct. - *■) Dar Battag ia ^palta » at»ltt 
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I II 1>/h 474990U' 96739 S42S8 

«ur Ver- 
ximunf 
II. TUmma) 



I 



I 



100 744 5U023 



1 1.JOWXI 
502000 



ä72U00 



44 327 3 (X«) 



I „ 
z Usch Uli) 



8Vt 



IG 700000 97 829 12600 



I 



872 UOU (m4ÜU I7 8IU 



178 SM8 
125 225 

167 6H1 
366886 
41 541 
70021 

260087 

67941 
61497 

69721 

41 :!ii7 
8532» 

47 ülW 



2!* 4« 092 



S9I96762 {1014886 1^-8^^ 27889489 2 620841» 



9n768 



1642697 



»tflutpn R»hii< n \ ■irhfKiilteii. Von ili'in Iti'tntg-o in Spalte 7 I II warm '»000 M .im Scliliisso il< s Kliilsjalif - l 'ö nui Ii iiii lit k' - 
lf«»inn der unter^tiltzteti IiabD<'ii vorliehalli ii. — ') Von ileiii It. imifc in Spalt«' ~ wnr<-n J^nML"« M »in S< liln-.». .Ii « l^t:H^jllllrv» )'*6 
t'«-! befebuDK i1«T l'niv in/inlniili ili.- ilitr. *! Iii r livtra» in Spalte 7 ^tcllt ilii' Uclatitun^ r l'r viii/ / ii-i St lilussc dis 

Sinlt« 4 uod 3^1 M Auf wrtudiingBU für Heise-, SteinpclLosten m*w - 'I Der Helnit; iti Sp«l(i' " In -.teiii n ä ius ziini Si hlusti- 
Ä**T M und <irn Aufwi-ndiinfiren (|i"r Provini fOr iliiv iuz»iselii-n aufKclöstv Kkiiiti.iliiil'ureiin irLit ' M t flr die Darleliea 

'llTjO M am Schlüsse des KtalHjiilii' s l'«C. noch nicht gezahlt. KQr einen Teil des llarlehns in ,'^palti' '.'i mtiitt, Mi ist liodinKle 
in ^pklte 10 lii'dingte Teilii.iln^. ntn lieiiik-eviinn der untiTütQtzti'n Bahnen aiiitliediiii».'p n. — "i Von dein lletra»;«' in Si alie 7 
i»t *lne b»>din(rt»' Stt-i^ernnK der Zins- nnd TiltfunKsatUe iSpalto !1'I2) vorlichalten. Außer dem in Spalte 17 antrocelienen .lalires- 
;n "ipalle 7 (Hl waren ?-i>iji<).M am Sihlus.^e de» Kt«t*jfthrei» I"^*) no<-h uieht ifoitahlt. Al> i leRenleistniiK fflr die lieihilfea in 
Spalte 10 waren 130167 M am ScbluiM doa Etatjahr«« 190& noch nicht iroulilL — "I Aus Millcla der Landotbank tind au^vnlvm 
die UM- aad BrtnsivMnMtl« der BstrMnulnaelUiviiB dar. 

12* 
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SlatlMik der Kleinbahnen im noiit««hi>n^Rei«he för d a» Ja hr 1«I06. [lar^KiM^ iu hn , 



B. Naehwelsung aber die dureb den Bau and Betrieb von Strafienbahnen 



d Bo/cicluiiiiig 
^ Kiiiii!niiii.'ilv«'rh:md(>> 



BelnstiinfT 

durch ümi'h Icihweisi- 
Auf- • BoflchaffungTnn (teld- ini«{rr- 
wen- nitteln 
dungr 

oieeoer . 
Geld- „ 

mittel Botratre ^. ^ 
von 



von 
M 
4 



& e 



in^pr- 


für 








( ; 1 II 11(1- 


<Sp. a 


erwerb 


und 4) 


M 


M 


7 


8 


1. 


K r e 



Von dem in Spalt«* ' .lup» ^'i-lxMi. t) 

WI^Illcil % (TW I tltivt 



^i^j. als Darlehen für 
htMjkunb', die Kleinbalinei) 
s^onniiioD Dritter 

Anluve- 
kapilnl« 

,lir 'S" 

iffil«- trag« V*. %n 
bahnen Zin- Tll' 



31 
« 



von 
M 



aen ganff 



10 I it 



1« 



1 Könlg8l>erg(StadtkreJ«} 194 7:2» fi 70»9S@ 3>/f u. 4 lU^ü 6<n4«ft4 162 117 & 74*2 «'i»? 

I • ' ! 



2 1 llemel 



tintfi«! TitR.'i 
I «ad lie^cw. 

• *M6äU Siy^ 1 SM 314 



Summe Kreise der Tm 
rinz 0«tpn'iiilttn . 

1 Grand t>nz (Stadtkreia) 
-J Briesen 



ohne 

üutni TiU- 
ttiul b4sw. 

1114 7ä(i ASM» |4j HVi-4 1— '2 61») HÖH ie2U7574ä5»7 



lc»7 4tHt 3,6 



Eref«« d«r ProTlas 

(>Uü«i (iUtili . ... 
I 

I 



Stttnnie Kreide der Pro' 
vina \Vcat|>reufien . 

1 <'ü(ll)ii.s St.idtkri'isi 

2 Potsdam (Sudtkreis) 



8»85dGH,ffU.474 112.3 maHl OOOti 627400 

t ■ . . 

•. Kreise der Pr*vinx 

(»75 4.'i7:;V» II. 4 2 S7r»4:i7 1> 14s Kyl Mf.* 

I I 



I Summe Kreise der Pro- 
I vlnx Brandenburg. . 



1 »40 4r>7 3V«-4 1 Vs U. 8 1 S4U 437 1 tOtt 14H 1 m tM» . : . 

■ I . Ii . ' I 

4. Krel»e der ProTlns 



r». Kr i' ine der Proviaa 
R. KreiMe der Provln« 



1 


Brt'j^liiu :>ita<Hkri'isi . j 




8Vi 


2 


.HiHWWi» 


2ä0 SIAS 770 ism 




Snoime Krci»« der Pro- [ 














vlns Scblcffien . . . i 






2 


3 (IM) IM« 1 


üMilir.-j 7701;^^.-) . ' . 












7. 


Krei»>(' dvr Proviiix 


1 


HalberatadtCStadtkreis) | 


HfKMilU; 






WKI riti4 


HI57 miTHfJ . • . 


2 


Hailp a. S. (^itadtkreis) ' 

1 
1 


7K0 :ir>2i>7ä 

1 

1 




iv* 




:U'iK4nSl 

1 

i 
1 




Summe Kreise der Fvo- 
Tins Savhaeit .... 




8V« 


l'/4 


1 ^c^A m 


81571»44!)6{l 



•) t?tr «intrn T«ll de» Dnrlahni wt «ine MllnilUiUg« Ttlgnng oiebl verainlpiirt. dns Darlphn ül «nf KAmilcuiir in eiR«in 
«inen Fohlttetrnr ron M dnelien allMRn. 
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harlMlfsfaiirto Btlattiiiir 4tr ittr das BtatiJahr 190B. 



Kapltil sind oder 



B • 5 c 

— — --Zt ~ 

M * 



in 

sonsti- 
frer 

Wei.si' 



Bela>tiinjr 

durch 
übernahmp 

oiiier 



uufwaiid 
, fttr die 



Zittsliürgiii-hurt laütuDg 
" nach 

Sp.3. 

Villi für usw. 



M 



Die 
jfegeo- 

ühcr- 
stchentlt' 
Jahrei- 

ein- 
iialiine 

Iptjliluft 

!,ich auf fti,.>rH. huU /.ii« h..n 
M M M 



Unterschied 
zwischen der 

.lahn'sciiiiiahiiio 
(äpalte Ib) 
und dem 

.lalire.snufwand 
(Spalte 17) 




Der Kreil er- 
hobt in o>»en- 
KenMDtom 

Ktat*jahre an 

Kruilusteiii'rii 
in I'rozciiti'n 

Icr Miiiil-- 
mikI sta.'ttlirb 
v<.-r«hl»irtr-n 

Sll'IUTll 
V. II. 



*3 s ijt 



li£i 
:*: V. H. 



18 1 U 


15 i le 17 16 1» -iO -il -.ti 39 


Ontpreaten. 

' ' ■ i| ' 

1 \ 

i 

246214, • j • 


880848 dB6 121 

• 
1 

4886 

■ 


642» 


2646888 »»• d.8u«ttoin- — iM 
konimenKL. 

OeliAuiicsU 
200<L(iewerhe- 
u. Retrielw: 
■teuer 1 

281202 64 - 1,»« 


1 : 
1 

Westpreußen. 

1 » 18H ; 86 18t) , 

' **) IMOüO 819 , tiKlO ' 
' (ciMchL 


, 68660 . 

2491 


• ■ • 

174668 114 + l,«s 


1 

Branden bi 


198000 i 

1 r g. 

' . • : 

• • 

1 

! 


86467 87948 -2 4»! 

44B0O 187867 82767 
&m 1 72472 49222 

i i: 




• • • 

1168780 'IWJ. Kink.t -f4,a7 
l«i der (irunil- 
II. (iüliniiili'- 

»lOIMT. 

ia&(i.ltcworbitt. 


I 

• ;i • 


67810 190829 


181 989 i 


• * * 



P • « » • rn. 



8ekleaiem. 



• 




• 


• j 


165000 


• 


• 


165000^ 


8068906 


• 


— 2^ 






• 


1 


14i6UUU 


• 




166 ODO 


• 


t 




























• 




• 


-».»UIU 


4;i 777 




1228 




im 


— ü,ao 


* 

« 




• 


• 


16788 


19747 1; 


2964 


• 


2644910 


13tt (). Kiiikst.. 
lUiiUruod- u. 

OeMadeet. 
187 dOewerbe- 
1 itamr. 
14(»iLBetri«bHt. 


+ 0^» 




• 






r 

1 

6178» 


68624 


2964 


1228 


• 








1 


1 




1 


1 


1741 
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Statistik der Kleiubnhnvn im Deutschen Reiche für das lalu i;k«5. 



Lfdr KleinbBhiifi 



Belastung 



I Von dem In Spalt» 7 aDgegelwocu 
werden verwendet 



Bexek-hnung 
des 

£ KoiniuunalTerbandeH 
J (Kreie) 



e 
• 



1 



durch 
j Atif- 

duii^ 
eiffcner 
Geld- 
mittel 
von 

M 

I » I 



durch leihweise 
Bc»>chaffiuig vi>n Geld- insj^e- j-^j. 



Im 



XU 



Grund- 

de 



nl'5 Dnrlphrn für 
DrtUtiiir die Kleinbahnen 
Diitter 



.ie 



Betrage ■»» n ^ i erwert) 

von _. ! 
Zinsen Tiigung 



I 



M 



Klein- 
bahnen 

i. « 

I e 



SU . zu 

V. H. > . H. 



im 

Be- 

j, sen pmg 



11 



1 ' Hilde«heim(Stadtkrei«) 

- I 

ä! Emden (Stadtkreis). . 



I 484740 4»A iVf 



8. Kreis« der Proviex 

9. Kreise der Previes 
434749 fiOOOO »94 749 . 



«84600 



884800 



Summe Kreise der Pro- 
vinz Hannover . . . 

1 Bielefeld (StadtkreU) . 

2 Beebttm (I^ndkreie) . 

:s Bocbuui (Stadtkreis) ■ 



4 I>ortmiind (Landkrele) 

5 Münster (Stadtkreis) . 

0 liecklingbausenCLend- 
kreli) 

7 ßeekUnghniiBen (Stadt- 

kreisi 

et Siegen 

9 Witten (StAdtkreiv). . 



Summe Kreise der Pro- I 
vina Westfalen . . . ; 



10. Kreitte der Proviec 



1791002; 8>/a-~t 
79 107 tPt* 

7» lÜJ ä'/s 



1786000, 31/4 
1 140000 8V4 

lOftOOO 



Ü II 7S1 OQii 
S I 79167| 



1,8 



;9 iti 



,1 



Vt ;174«O00 
IV« 1 140000 

S 196000 



114000a| »S/l 2 11404 ' 



li 7ai 002 

791«! 

7y 167 



7961,1777011) 
. 1140000 

88H(t 194 lf> 

3672 öfUHJS 
il2500Ü 
'iin24niHH76 



7 730H3iihVj. t'/4 1—2 773080Ü a71«i5 7Üt<til71 



1 Frankfurt a. M. (Sladt- 
; kreis) 



II. Kreise der Provims 

'1 



lH4U»4ä7 a,8 l>/i 1.H4UH457 



i:i4U»4ö7 



StiTiintc Kreise der l'ro 
vinz ileosen-Na^sau . i 



1 Äactien (Landkroie; . 

2 Barmen (Stadtkreis 



jl 30000013 n. 9%' 1 u. % 1300000 
]167070o!3>/, n. 4 l'/j, 1V4 1670700 
1 u. 20 



i:i4<W4r,7 

12. Kreise der 

*)iaooooo, . t . 

1670700 . . 



Seite ... . •2H7(>7t«> 3—4 •-lju.>2(ti97(>7<<i> . -ifm»?«!» . . . 
■) Davon UM M noch nicht erhoben. - *i Devon GSdOO M ZinnuachiUt der ZuotcbitbeteiUcteo. — *i RinerbL (iniDder- 
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St*ti»tik der Kieinbahnen im Deatschen fi«iche für das Jahr I90fi. 



Kapital Bliid oder 



illli?^ in I 



durch laul'wHiul 
Übernahme ' fttr die 

1' nach 

Sji. 



M 
11 



V, II 



M 
X'i 



M 



I^'* j' Ünterechied 
gegen- |, zwischen der 

Jaiiri''«' iriiialitm' 

Jahres- Jen, 

^''■'> ri„TS.-lr,|:' / huD 

M M \| 



-? -; H ?3 3 3 

- - ^ §ij 



I i— 
DerKreiser- j-.Jfo 

hebt in oben- ? 



(ronsnoti ni ^ z " ~. 



• r ^ t j 1= 1111,1 ^1:. Iii Ii.- h ;~ ~ ~ - 



V. H. 
•2'J 



T. H 

211 



Sfhieawig-Holttein. 

Hannover. 



12786 
12901 



0134' 
liSM 



8652 



L_ 



633 B30 «I» «>••■ Kän- 
knninieiisL. 
JCäiier Hbrivca 
iiieuern 



— 0^ 



e 8 t r a 1 e n. 



I 



6600 



da 690 ±>u:ib I 

101790' 779611 

4661, 1627»! 11624 

4 1%, 10574 12 »7H 



826S6 ; lee^io 

fiOWO 66000 1 26160 



17267 



972477 100—195 — Ste 
1246662 17 4er Bis- 4. O^M 

H.5 d. RpiiU«., 

•iftiooüu -f o,i; 

koiiiiu«n- II. , 
(JewcrUest , 

■XO<]„r IJr'ui'I-. 
I icLiimlf II 

HetriehsHt. 



11*«> UCIÜ, 3 231 
I 



r^-i^U) H4 74I 



14H7619 
1296000 

1 7«4 

423 4ÖI 
Hr)H 547 



31 
100 



•— l,i» 
+ 1.M 



21 



40 233 



440 432 üisaM-BiD- — lo,S5 

koniniciisi , 

slouer i'iiiHi'hl. 
Retricbiwt 



5dU0 I 



Heaaen-Nassan. 

I' 



3t!«ÜeH 3Ö3H»4 . 'MM-' f^nSlO 
I . 

I ' 4 073 



iüidm 1451710 7SM714 



J25617H6 4- Ii,*-. 

Einkowmi'iist., 
|iae».T iIlt 

<iriiQ<lst, 
142 <1*T *'•<- 
bUmleüt.. 

werb« und 

Bfirit'bsst 







1 

,1 451 710 


VJ>< 714 

1 


! 








Kbeiniirovinz. 
















• ■ * • 


66000 


< *)66179 


179 




1112061 


19 


4- m 


* i ■ r 


188644 




, 1 


7113» 


2 »16666 


20» 


— 8,«: 

1 


1 ! 
• • 1 • • 1 


179644 


1(18 600 


179 


71 133 






* 



-> ^ DwuHl«r Mdi QtuiidarwwrlMkiMteii. — H Dieter Betrag nUllt die Pacht der U«irietieuiiteni«bmer d«r. 
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K l"M>li,-ilmrii 1111 Di'-ir- 1 I;' 1^ l'cirtic rür .l.Uir ItK^i, 



I /.eitiM-lirift 

für Kli-inlmiiii-t 



Von dem So Spalt« 7 angegebenen 

wordoii vorwendn 

als I).nli'li('u für 
l>e«^kiini; dic Kieiilijahoeu 
Dritter 



c • 



c 



j B L> 1 a s 1 11 II >^ 

Ii 

BcscichouDg ' ,j„„.|, durch leihwi-isi- 

. Auf- ßcMhafiFimg von Geld- insgo- 

wen- inüteln 

dimc . . . _ .»amt 



weil- intIK 

Kominun«! verbände« efei'iK'r 

Geld- «" «" " 

mittel BHraKo ^ g ^ ^ 

Villi Viiri 



SU (Sp. » ^ ^'SS* {{» «« ■ w 

n j -V erwcrb eUcncn ue- v. H. v. IL 

^. .'. H. und 4) Klein- trage „. 

Zfuaeii 'nigung ^ aen ;gamr 

5 6 7 I W 0 10 I tl ' » 



vun 
M 



von 
M 
4 



CliC'rtrag . . . | 
» Bouu (äUdtkreia) . . [j 

4 CSln (Stadtkreis). . . 

5 Düren 

•i Dü88cld'>if fStndtkrcis) 
7 Elberfeld (.Stadtkreis) . 
N M.-Gladbach(StadtkTeiB} 

!i MOIhefm a. d. R (ßtadt- 

krois; 

1o < >herhause«(öUdtkrolg) 
1 i HeniBcbeid (Stadtkreis) 
t > Solingen (Stadtkreb) . 
IB Trier (Stadtkreia) . . 

t 



•J!l7«t7"l) :i— 4 ;-i;u.-2O-_".>7<t70(i 

3 167 77»» lV«u.lV»a lö7 77üli 7«47H3079-292 

. ll>41770-iHV/u. 41 iVf IHlTTOdjj M6faO I«0610t4ä 
IHCOt» . - . ^ . IHOOO 

ti'.>2t.::7.'»Hi/, u. 4 I,» II. l"xf;'.hi(i:!7.j . :;7-. 

1 5".»7 .<.7 :iV:. u. I 1 i.v.i7h:»7 :u ii;t3 1 ."i4><i -am 

:it*H410 :i— 4 lVj-2V.vi"*114U> 74lXiO:t7:i7 41U 

1 7H«)0Uf>'H u. :!'/|-_> II. '.>,M I 7siiiii>(i i _>7:;<n 1 cüvi wm 

4:!4O)-_»:^'»r)0<iü ;! -4 l— *»' ♦ •_':ii»H4UU 4H44»»i;w»om» 

4(JiaS« 3Vj u. 4 iVa U- 401330 

4066 lOffi bog' H— 4 '. 1—» lOMilSOä 15000 10748G9i 

14GOflOO 3Vs 14r]O€0O 900001420000 

' . ^ i 



\t. Kreise der 

2!t70 7»K» 



I 



Summe Kreise der 
RheinprovinB . 



<tl»4S6 4195H<iMi 



l-B«/« 



75ß9o»4ü»4S»M 



Wieder 



I Kreise der Frovins 

Ostpretillon . . 

'ijKrei««? der Provins 
^ WestpreuBen . 

ä Kreise der Provins 

Brandenbiirjr 

4 Kreise der Proviusc 
Scblc'iticu . . . 

A Kreise der Frovina 
I Sachten . . . 

r> Krt^iso ilcr Piovltta 
Hauiiu\ \'X . . . 

7 Kreise der Provius 
I Westfalen. . . 

t* Kreise der I'rovinz 
Hessen-Nassau . 

!• Kreise der Uheinprovinz 



iciiiiifri.-i «liiipTilK, I 
und und 

I»4 7'2ü59»il4;i »1/^4 1-:* (i IliOtHiti' l<)2117j&742687 



I ' 
. ia404»7 a>/y-4 lV«u*ä 1840467 lOi« 14»t|lälM«)0 

. I 

: ! 

. gOtWOOO aVs -2. »0(N)OUO littiHl&STTOiiHÖ 

I 

7K> l'mm> 3V» IV« niöSlKi ««1B71»44»0 



< I 

I 

77jX>«W»i/«-4V« 1-S 77»«Mi 87 165,7 IM 171 1 



iH4<i:;4:)7 h,s 



I' .. i:i4<>:!i5T 



1310^457 



<M'>4r)4i4I!Kj::iM»l :t— 4 l— ««'/^ 4-H)n<lli 7{)4l5Ää4t>^32W, 



. Oeaamtatimme . 



SH096ä7611»fi89. 



7li4006e21 1 tS67 490 7487ff»l 
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Kapital sbid oder 
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"^ÜT ti- 
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(.Spait« i»} 
und dem 

J»hr'.'^:iuf\v and 




3or Kr«»i< er- . 

jobt in ot>en- 

u- II j;iiit' iii 
:i.i-:-j,.liri. .m 
K r••i■-^^•■l|''rll 
1". 1 rn/i'lU'Ml 

i.liil liilliri,- , 
^ .■■.■Mihi - l> i-. 




~ I: — j 

- 2< ii t 


I 

!n 

sonst!- 


durcti j 
Übernahme 1 

einer 
Zixi!»büirgi>clKifC 1 


aul'waud 
nach 


li Ikt- 
stcln'inif.' 
J.Mliri-s- 
ciü- 

IKilllllC 


u J - ■ 

i. 1 

' - '^ ^ 

u '- ~ 

£ — *^ ^" 


51 Orr 




fiir 
M 




Ijclilnir 




'^^ r 


«14 i| £ 

u 


Wtiise 
M 


von 

V II 


usw. 
M 


sirli aiit 


(■ i..T>'iiiii: 

A4 


/iiH, (iiii; 


-7. 2 1 ^7_ 'A± 
In--- - iDit 1 


.-jCiiJt ru 
V. II, 


■M • ^ 

+ T IL 








t<> 


17 


16 1 




20 1 


1 

81 \ 


l'i 




RhelaproTtBX. (Sehlofi). 


















' . 1 


. 




170 014 




179 


71 133 
















101 307 


06 393 




34 914 


1 073 9t*2 




— 2,119 


* 


1 " 






753 707 
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vom Ktaujahr« I'a* ab ein. — *) Davon I6tSK.92 M Zin^barK->i'haft d<T ZuoBclistlR-toiliifUMi. — ') l)»rnnler li»>.«i«,V> M /An»- 
10 Stfick Aktien Itvhufa ErmilCiininK de» (ürundkapitaU der Kl(-inbahn-Akticng<-.svlUclisft Ureifswsld— Wolgagt zur Vorniclitunir 
iiirbt«-t. — *) Uicso Angabe beruht auf vorlllu&ircn Aniruben der Hotrieb«rabr«rtii. Pio Bcohanngsleffung IM oocb Dickt »rfoljrt. 
und TilipiDfr de«s«lbea dem Stadtkreis Stettia nacb »«inom Aus.i«:hi'id4-n aua d«m Kr»it Baikdow obUaffe — ■) Om totiSaUlfiii* 
Bi tuMi lw KlaiaiwiiB-AktUilSMoUMiuft W VernicktUDf iuirgvcttben hat. 
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kommt nickt dem Krei»« zugute, »oDdern i»t an diu Oaranton des KloiDbaluunt<.'nicluucJM nacli dem Wortlaute ilirer Ziixs- 
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o 

9S 



3 



Bexeichuung 

des 

Kouiniiiiialvurliandes 
(Kreis) 



durch 



B C 1 U ä tu 11 g 

durch leihweise 
Auf- j Beschaffung Yon Qeld 
wen- ; uiittelu 
duug 
eigener 
Geld- 
mittel 



Von dem in 8p«II» 7 «ag«g«b«tieii 

werden verwendet 



von 

M 



im 

Betraffo 
von 

N 



ZU I XU 

V. U. I V. H. 
Zinsen iTilgnng 



insge- 
samt 
(S^ 8 
und 4) 

M 



' Darielien für 

Dcckunc' die KleinbabDen 



für de« 

Grund- I 

I uer 

erwerb eiK'p.n 

Klem- 
b*bneii 



IUI 

Be- 
trage 
von 

M 



Dritter 

/.II zu 
V. H. V. H. 
Zin- TU- 
sen I gang 



1 ; 



1 . 



Übertrag . i »sinn* IG6000. 

3 Uallu a. S. (Stadtkjreis) oUOüüü 



4 Juriehow I 

5 ; Jericho w II 



7. Kreis« der ProTlBS 

IIMOTK) 



ÜUOUÜO 



SulkrelB. . 

Salzwedel . 



!) Wittenberg . 



81000 



2327 332 l,i«-4 
270 000^ 3V> 

394000 3Va 
175 000 HV«a-'t 

löOüO, 



1 u. IV< 




2 327 382 



.Summe Kreise der Pro 
vins Sachsen . . 



«0»ODO 8847m l,aii-4 ! t n. !*/< 89668 

I i i 



I 



I 



Apenrtde 



EekemlQrde 

Flensburg (Liandkreb) 
Flensburg (Stadtkreis) 

Uadersleben .... 
Hersogtom Lauenbarg 



71 Kiel (Lrfwdlueis) 



lüel (Stadtkreis). . . 



Neumansler(Sta4tkr6ls) 



10) Norderdithmarachen . 



414S0 



168« 



1 liatfrcl 
' und 



Verfiii- 



HDa büriiiiic u. !) 

3096079: 8«A-4 \ 1-1 Vi 2117r>2i>' 319906 
747825 



38278881 

& Kreise der PreTiss 



1707623 



I lilHfnii 

! md 



160 9888 608515 
SO 000 



nach 

Verein- 
burun^ n. 

l»/i 764 670 
zinst'rt'i i 
uwt . I J 

1-4 luaVs;3 788797 
SOOOü 



«iniifr.'i Verein- 
I Uarung u. 

(} 2r,3 (!64 3 Vi - 3»/4 1 u. 1 Vi 6 253 6G4 



60000 m; 



1 



60 



'1764670 
ISOB70S394SO&G 



•I 
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' ■ t , uttCh 

uncfrei Verein- 

»n« banin« u. 

268661 49000 3Vj 2 , 74i(5(k| 

' , . auch I 

I iiijsfnM Verein- "1 

•236 347 3Vj 1V< 236 347 
nach 
Veroin- 
dnifr«! barun» 



4968 8000 



ia96a| 



II Oldenburg 
I 



19 



Fl6n 



17 36&, 

i 

56347 
19988^ 



. , . nach 

«insfrei Verein- 

""J barung u. , •) 

. |2241Ü0O8V8-3'/4 1 224100U . .99410001 

... nach I I 

linsfroi Verein- ' 

una lianing u- 

478t»5 HfH)t)00 37} 1 t»27H!«) 117646 

Slwfroi Vereln- 

60600 t 9e6000| 3^ l,s 888800! 



886001 
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Kaiftet tb»A oder 



mäh. 

•3 ! S w 
13 1 



In 



durch 
Übernahme 

einer 
Zin.sl>iirf?8t-haft 



Jahres- 
aufwand 
fDr die 

Be- 
Instuug 

nach I 

Sp. H 



VVoise 


von 


für 


usw. 


M 


T. n. 


M 


)[ 


14 


1» 


1« 





Dies 

I üher- 
'»tchciule 
Jahre»- 
I cia- 
niihine 
helAuft 1^ 
sich auf f i„ 

M 

18 



Unterschied 
zwischen dor 
J»hrc8eintiahnie 
(Spalt« 18) 
und dem 
.);iliii's;nifwanji 
(Spalte 17 j 



s a k, o <• s% 



I 



1» 



ZmcbuB 

M 
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12 S Iiis 

I In«<ire9Hint 
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i ^1 



Der Kreis or- 
heht in iili«<ii- 

cpniiniiti'iii 
Kutt«ji*lirti HD 
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in l'rorrntpp 

d«>r HtMts- 
und Ktantlicli 

TcninU^len 
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V. H. 
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9B 



8 a e h a • * (SchloB). 
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■ 
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f 


16960 




9600 


9544910 
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86870 


fiHl <»l!t 


50 
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r Z«lu(hrifi 
Jjflr.Kjginbjüfeo. 



I 



BeieicbDUOg 
des 

Kommiinalverbandes 
(Kreis) 



belagtung 



durch «iunh leihweific 
Auf- BcÄcliatfuug vou üt»lil- 
wti! mlttelD 

■iliCUCT ■ 

(feM- „ 
mittel Botrag« 
von von 



H 
4 



ZU 

V. H. : y H. 
Zinsen (Tilgung 




Von dem in Spalte 7 asgegebenea 
werd€a ▼erwMidet 



zur 
Dfi'kiiiiif 
«ieS 

; Anl«««- 

kMltllB 

der 

cicPIioii 

Klein- 
lialiui'n 



als Darlehen für 
die Kieinbalui4.^u 
Dritter 



im 

Be- 
tra^i^ 
von 

H 

to 



& Kreta« der Pro 



|l l90718:l48QO(lBd 
4<We '«»fiM 



zn 


zu 


V. H. 


V. IL 


Zin- 


Til- 


sen 


sits 







IS 

14 

15 



Übertrag . 
Bendsbiirg . . . 



Schleswig 
Sonderburg , 



f 

87H60OI1M1948O 
. i B»810 



. , . nach 
zinafrei rtrcla- 

1-4 ' 1-« K 



I 



1 




Tins 

I 

« 



I »na Unior u 1 

6iV>7 750 1—4 iVj 5Ö07 7ÖO: 

lei-Jtt i;k;ü9l8 4 1 132()(t44; 377 204, 9'^ 780 



5 507 760 



1- 



l8CttOiaSI2?68S» 



öuiuiue Ivreise der Pro* 
vlns Sehletwlg-Hol- 
•teln 



889716138760108 



WM Munuif n. 
1-4 1-9 |941«81« 



Aurich 

Bleckede .... 
CeUe (Lwtdkret«) 



4 i Celle (StadUcreli) 



51 Emden (Landkreis). . 

6 Göttingen (Landl(.ri>i8) 

7 Göttiageo (Stadtkrei«) 



üameln 
Hoya . 



9. Kreise der Provin« 
1 461 054 IV«-»*/*, Vi u. 1 ,1 461 064 . 

*U6610(» 
'11164416 



1661O0OS,ff— 8,H|>/b n. 1 
lasOODO S-8,9 ' 1 



650U»8/»U.tfy« 
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1661000 
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2«>b5 0(IÜ 1Vj-4 Vj 11. 1 ^OSS OOf» l«xr>41 H» 16 359 

Üe4 290l7sr-3V« Vj »• l 6H4 2iM)« 

i 



81000 



114800 
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24aaoo , 
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• 
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• 
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r 

ii • 
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•J \w 
1445 
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lUOll 
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0Ü8S 

12875 



464 

•2 HNi 
1445 
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188647 
928848 
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851577 

•»I I 'TM 



44 
87 
78,M 



IIOil Klnkst.. 
14.% ilpr(iruml-i 
<iolitiide-u. 
r (iewerhoM. 
100 «LBatfiebt- 



35 

Sl<> <1. KinksU 
-.IVb ilcr<>ruDd-. 
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; Ucworbeftt. 
llOO il.B«triebi 
< Steuer 



5,36 

— 4|U 

- 6/» 



0,1« 



1 





2200 


• 


l«4t( 


MI »60 


72 der OiHiid* 
u.(iebtiido- 
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48 <tcr Kink.-. 
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.V>543 




+ 0.:.: 


70 AOQ 
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l-i'.fi'i 
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IS lai 




4 721 


281296 


50,4» 


— lylia 


3998 


1 148 




2860 


164851 


60 


- 1^ 


9772 






1»» 


171396 


BS iKTiiriinil-, 

<i<.'|iRllr|c-ll. 


— 1,1« 
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[r i.'ii«s!.u.(l. 
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KLiiiu.nr 



9087614, SSOOO f '. 600000 [ 815402 dinOffi I 814 74ttll 
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•S 

e 



Belastung 



Bmeichiiung 
de» 

KoiumunahrerliMules 
(Kreis) 



(itirc'li 
Auf- 
wen- 
dung 
eiccnor 
Oeld- 
inittcl 
von 

M 

8 



durch leihwrisp ' 
Bcsckaffuug von Geld- mugG 
Mitteln 



samt 



Von dem In Spalte 7 uigegebeB«ii 
werden Torwondet 



für 

Grund- 



iin 

von 
M 



zur 

i , 
' sonstlirenl 
AoUge- 

(bp. 3 •! der 

! * . lerwerti < ic-fp» 
V. H. und 4)-' , Hi-'"- 

Zineen jTUgiing 



als Darlehen fTtr 
die Kleinbahnen 
Dritter 



zu 
V. H. 



zu 



I 



M 

7 



M 

8 



M 

0 



im 
Be- 
trage 

TOD 

M 

10 



ZU KU 

V. H V H. 
ZIn- TU- 
sen Iguiig 



11 



i'j 



Übertrag 
16 Osterode tu EL . 

16 Stolzenau . , 

17 Winsen a. L. 

le 



19 



Wittlage . 
Wittmund 



130910 
57000 



98288441 Vft-* i94W964' 

S<I64 UVSj»-^i4' u. 1 8721 119) 

481000| 2,65 Vj 48 MW 

4ÜOO0Q 3,8 < 1,7 4UU(M< 



9. Kreise der Provins 
473760 '6 893 8001 tOOOO 



481961 SSO 188 



1-^ 



800000 



j 409866 l*A-8P/4 



9/6 



Vi 



800 



I 



Summe Kreisp der Pro 
vinz Uannover . 



BieJefsld (Landkreis) . 

Brilon 

DoitiDiiiid (Stadtkreis) 



187 910 ,13910119ilVr-4Vi 



I 



7r-2 |1M08Q28 



; OUö 711 .8182018] 50 000 



7 

;>l 

10, 

11 



Ilauun (Landkreis) . . 
Hamm (Stadtkreis) 



Herford 

Lftbbecke 

Minden 

Slt>p-en 

Soest 

Tecklenburg . . . . 

Summe Kreise der Fko< 
Tina Westfalen . . 



32 620 



1748000;2V«-8V4: Vj-1 

00V8iy«a4i/4^/4a.lV4 
681786 «Vi IIA 



2Vf-4V4 1—2 



1 800 000 
600000 



99)8000 91^-|>A 



178911 




2743 000 


2-3'/« 


•)336000 


3»/8 


2920000 


2V>-4V4 


160000 




18010607 





1 0.9 



1 

i 

1 

1 



10. Kreise der Provins 
17808M 
496000 



681780 



986 788 11 4838871 



im 



1300 OOU 
80000(1 

9906 OOQ 

176911 

2 743«W 
836 «KW 
2 920 (MM 
1600«» 



98911 



9748000t 



10U0002t/>- 



1 Cassel (Landkreis) . 

2 Cassel (Stadtkreis) . 



89690 

120000 
80000 



laomiTj 



614161 4466486 



lOMOOO 



11. Kreise der ProTlms 



120 000 
80000 



120000 
80000 



T 



Seite 



IflOOOO 



160080 180000 



'i n.tvoii wnrcri 72000 M am Schlusi« <l«!> Rtatiijaliros VAVj noch nicht eio^eufalt - ') l>ic /.IntbfirRVcäalt ist i 
sehnt dvr St«dt Medebach f ed««kt tiad. — *) Umvon «m bcUuMe de« £(«t4}«lurM 1906 ant 134000 M «bevliob««. 
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Kiqilttl aind oderl 



^ü'S 5 8 S 
18 



in 

>ll!it 

M 
14 



Belastung 

durch 
Übernahme 

einer 
Zin«biirg8chaft 



von 

* V. II. 
IS 



für 

M 
IC 



Jahrt'8- 
laufwaud 
I für die 

i Bc- I 

' nach 
Sp. 3 

(I8W. 



M 
17 



Di« 
gegen- j 

über- 
stehende 
Jahres- ■ 

oin 
ti all lue 
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164 Stattotik der KleiBbthoen im Deutgeben Reich« für das J»br l<W6^[rt y^gto{^^^^ 

\Fort$tUwtg von s. /«,] ZuschüBse orlicblich zurück, er bcziffeit 
Der Im EtMlsjaliro 19<r) (h u Kreisi-n er- sifli .uif 201 711 M. wälirfnd die geleiateten 
WHcbscne Aufwand an gezahiten oder, so- Zusthüsse aiÜ&47G M betragen, 
weit die Yorwendang eigener Geldmittel Wenn man bei den nebcnbabnftlin- 
in Frage kommt (Spalte 3 dor Xachw<'isun- üoli* ii K!( iii1)alinen rine Vergleirhung der 
Kcii\ nn entgaii{irc'iion Zinsen, au TilgangB- Kapiulbelastuugett anstellt, dio Kreisen 
Jicuütft 11. an Zinszuschüsäen usw. belAuft dnrch den Ban und Betrieb soli her Kivin- 
sich bei den Straßenhahnen auf 4287 978 bahn«'n erwai h>eii -iiid. i<o ergibt hieh, 'laß 
Mark. D<t crrölitc '\^r ;ni Straßen- die Kn-isc der Provinz Sclileswig-Hol.stein 

bahnen beteiligten Kr«'isc bat seinen Auf- in der Fürdeinuig des Kleinbalmweseus mit 
wand ganz oder teilweise an» den Ein- 24,2 M11I. Mark die erste Stelle einnehmen, 
nahmen gedeckt nur! «orrnr t'^liorsehüsse Es fnlo^-n 'Wo Kfii'O' dr r Rh<'iiii)rovinz mit 
erzielt. Der Gesamtbetrag der UberscbiUse I 19^ MilJ. Mark, die der l'roriuzen Pommern 
beziffert steh auf 1 311 479 M, während die \ nnd Brandenbniy mit l^i^ «nd 16,4 MOl. 
H^cleititeten ZuscbQsse 6öl 493 M betragen: Mark und die der Pr iviiiz< n Tuscn und 
mithin « rgibi sicli «'in wirklicher (^berschuß Hannover mit 14,2 und 14,1 Mill Mark. 
v< in t)ö9 il86 .M. Die erheblichen Überschüsse i Insgesamt beziehen einen tatsäcliliehcn 
sind in der Hanptsaclie aaf die hohen Er- | überaohnC ans ihrer Kapltalbelastnnff nnr 
trii^'r verschiedener städtischer StraCcnbah- dif Kreise der Rheinprovinz (für IfX^ 
m n,sudorjeuigeuin('otlbu»,PuUdum,Frauk- i [2&7 967 — 107 027 —\ 160940 M), die Kreise 
ftirt a. M. und Dasseldorf, zurflcksufabren. 1 der anderen Provinzen haben erheblich«* 
Hei d<'n nebcnbahniUinlichoii Kli in Zu-i liüssc geleistet: Provinz I'oiiiiiicrn 
bahnen betrilgt der im Jahre \m> den 512 662 M. Provinz Posen (8«8 852 - 24Ü& =) 
Kreisr-n erwachsene Aufwand an gezahlten 366 447 M, Provinz Schleswig - Holstein 
oder, soweit die Verwendungr eigener Geld- 364807 M, Provinz Brandenburg (343 240 ^ 
mittel in Frage kommt, an «•ntganf^cnen 1025 342 215 M, Provinz Westfalen 
Zinsen, an Tilguitgsbetrügen, an Zinszu- j 290235 M, Provinz Hessen-Nassau 262529 
schttssen usw. 6818811 M. Ancb hier haben | Mark» Provinz WestpreulSen ^677 M usw. 
vcreehiedene Kreise ihren Aufwand ganz 

oder teilweise aus den ihnen zugeHosscnon Staat. 
Einnahmen decken kffnnen, einzelne sogar Über den Stand nnd die Verwendung 
Cbei-schüsse erzielt. DcrGesamtbeii ig <icr des staatlichen Kleinbahnuntersttttznngs- 
Übersctattsse tritt indessen hinter den der fonda Ist folgendes zu bemerken: 

An Staatsbcibilfen sind bis zum Schlafi des Jahros 1906 

a) bewilligt 7t^fiinrif>7 M (Ende lOa'): 70 294 531 .M), 

b) in Auasieht gestellt 2 !ts.-> S'.il M (-Fndc 1905: 1 «81 591 M). 

zustimmen . . . 7fi 5!)t; J8S M (Emic 1905 ; 72 170 122 M). 

Beaniragl bind noch 7U>üo(A) .M (Ende 1905 : 7tilUl>6ü M). 

zusammen . ■ . 87 255 788 M (End.- 1906: 79 792 782 M). 



Da der Kh iifliatnmnterstüt^tiiipsfi iiuls 
zur Zeil 89ÜÜ0i.«JU .M beträgt, so bietet er 
fUr die Bewilligung der in Aussicht g<>> 
stellten luicr in ziilili'innäßi;^' lifstimmti-r 
Höhe beuutragteu lieihüfeu die erforder- 
lichen Mittel. In 90 weiteren Fällen stehen 
Antrüge auf Bcwllligangvon Btaatsbeihiiren 
zu erwarten. 

über die Veiteiiinig der endgültig be- 
willigten und der in Aussieht gestellten 
St i.Uslieiliifffn nuf die eitizehien I'rovin/.eii 
gilii die Übersicht auf S«'ite 134/35, in der 
die betreffenden Angaben getrennt für 
Sir.ißenbahnen und nebenbahnfibnliche 
Kleinbahnen sowie für vollsi)urige und 
selimalspurige Bahnen gemacht sind, nähe- 
ren Aufscblnß. 



Die bewülijjteTi und in Aussicht ge 
stellten Stnatsbeihilfen verteilen sich hier- 
nach ^ wenn man von den zum Bau und 
n« tricbc von 3 Straßr-nbahiicn f^ewährtcn 
ötaatsbeibilfen in Höhe von UöSOOÜ M ab- 
sieht auf (74 voll spurige und 82 schmal- 
spurige =) 156 vornchmlicli für Zweck«- der 
Landwirt.schaft bestiramt«- nebenbalmrihn- 
liehe Kleinbahnen mit (2025,51-^-4321,71 =) 
6847,22 km Länge. Auf 1 km nebenbahnähn- 
lieber Kleinbahnen fallen durchschniitlicli 
rd. 12 400 M, auf i km VoUspur rd. 18400 
auf 1 km Sehmalspur rd. 9600 M Beihilfe. Auf 
die bewilligten Staatsbeihilfen sind bis zum 
Schluß des Etat.sjahres 1905 66893519.85 
Mark, bis Ende Dezember 1906 68003602,89 
Mark zur endgUtlgcn Zahlung gelangt. 
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Das Aufkommeu an RQckfiimahmen 
betrug im Etatsjahr 1906 . €88886,88 M, 
in deu Vorjabrea gelaugtea 
tax YereiDnalimang . . 2017792,77 M, 

xoMtaman . . . 8706679,65 M. 

Davon entfalleii auf Zfneen 1 41642A,07 M, 

nuf Tilp-nngr^brtmirr . . . 421906,89 M 
und auf Beiugewiunuuteile 

(Dtvldendea) 8fi8a&7,19 M. 

Unter dw Annahme, daB sich die 
Selbatkoiten des Staates für das ei|(ene Geld 



anf etwa 3,5 v. H. («teilen, iüt der Jahres» 
aufwancl des Staates nir «lit- Ms zum SchlufJ 
1 des EtaUjabrcä 19U5 gezalilteii Sututsbei- 
I hflfen aof 2341273 M SU besUFem. Da die 
KUckt'iiinahnien an Zinsen nml Anti üo» 
am Heingewinn (Dividenden) im gloiühen 
I Etatsjahr« 592196 M betragen, so ergibt 
. stell für den Staat ein Jalirc:$zuscbalt von 
I ITinOTT M ..der 2,ni v. TI, der bis zum 
I ScliluU des l-^iaisjahn s 1900 iiigeüamt ge- 

• sahlten Summe (im Vorjahre 1 632<X)1 M 

• oder 2,67 H.). ^aM^ßfagl.] 



Klekti'i.sclw Hahnen in fiiroBliritaiinien.') 

Die elelctrischen Bahnen in Ciruttbritan- mengustcllt. Danach befanden xich l'ol- 

nien sind in einer zn Anfang des Monat« gendc elektriaelie Straften- und Klein- 

Februar 1(M)7 vcröflV-ntiichtcn Heilage des bahnen im Betriebe: 

Electrii'i'm wiederum übersichtlich zusam- 

I. Straften- und Kleinbahnen mit vereinigten Lieht- and Trieb-Kraftwerken, 
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ZuaamiDen 40 Unternehnungen 

(gegen 47 Unternehnungen mit 794^ Heilen Im Voijahr). 

Hlernacb standen mn Anfhng des Jah- Als in d«r Auaftthrong begriffen sind 

n^s 1007 ira ganzen 122(114)''' + t8'l7'i= cli ktrisch»- Tlalinni dirsnial nidit aufg'c- 
170 (161) elektrische Straßen und Kleinbab , fUbrt. Die im vorigcu Jabre bezeichneten 
nen mit einer Oesamtlüng- von rd. 1822 9 NenbanliBien mit 18 Heilen (s 12B km) 
(1194) + m) (704) = 2101 (1988) HeUen - Länge befinden sieh simtlicli bereits im 
rd. 3525 (3199) km im Betrieb. ' Betriebe. 



Von den im Betriebe befindlichen 170 elektrischen StraJten- und Kleinbahnen 



haben 



2 Bahnen eine Spurweite von 5' 



2 . 

78 n 

1 Bahn 
9 Bahnen 

12 „ 

58 

1 Bahn 

1 « 

1 • 

2 Bahnen verschiedene Spurweiten. 
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11 

>» 
» 
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XI 
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ff 
II 



4' 
4' 
4' 
4' 

4* 

3' 
3 
2' 
2' 



3" = 1,600 m. 

9" = 1,447 m. 
8Va" = 1,435 m, 
8" = 1,425 m. 
774" = 1,416 ni, 
= 1,219 m, 
G" = 1,067 m, 
= 0,914 m, 
IIV2" ^ 0,902 m, 
8«/j," = 0,825 m, 



1' 11*/«" = 0,000 m. 



Die Spurweiten von 4' 87«" «H'I 8* 6" 
tyaerwiegen bei weitem. 

87 Bahnen standen im Eigentum von 
StAdten, Gt'mt'itideii and »on»tigcn GITcnt- 

liehen Knrperseliaftcii. 

I) Di« Kl>iniii«iMbl«B bwletwo «icli «uf die flelobe 



Wie im Vorjahr .schwankt das Gewicht 
der verwendeteu Schienen zwischen 30 und 
10e,B Pftind anf die Elle (« 14,88 und 
r>3,82 kg' auf das Meter), die zugelassene 
Ilöchstgosehwindigkeit zwischen 4 und 
18 Meilen = 6,44 und 28,96 km in der 
Stande. 
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Elektrische Eisenbahnstrecken waren 
i'bensu, wie im Vuijuhr, 15 mit einer Ge- 
samtlänge von etwa 200.9» (190,42) Meilen 
s rd. dSS (906) km teil« tm Betrieb, 
teils in d' T Ausführung. Einzrllieitrn 
Uber diese Bahnen erübrigen sieb, da gegen 
die ftHheren Angaben nur unerhebliche 
Änderungen eingetreten sind. 

rnHg;<«<iamt hatten hiemach IK") ilHT)) 
HHtincn (6trußen-, Klein- and Eisenbahnen 
zoNaminen) mit 2802 Meilen ss 8848 km 
('2^S.ii'y \!oilrn = 3631 km) elektrischen Be- 
trieb oder waren für sulcbeu bereits in der 
Ansfllbrang. Gegen da« Voijatar I»t also 
eine Zunahme von 196 Mellen — 219 km 
festzn^tellpn. 

In dem neui Hteu Verzeichnis des Elec- 
trieian, das aneh Angaben Aber die Linien- 
fflhrung'. das rollende Material, die Art der 
KruftzuflUirung und die Kraftstationen der 
einzdnen Bahnen entbllt» Itt bei den elek- 



trischen Straßen- und Kleinbahnen die Span- 
nung, mit der g'earbeitct wird, wiederum 
nicht angegeben; dagegen ist daraus au 
ersehen, dalt die elektrischen Eisenbahnen 
meist Spannungen von 600 V anwenden, 
unter 500 V weist keine anf, bei der Lon- 
don, Brighton und BoUtb Coast-Bahn be- 
trügt die Spannung 6O0O V. 

AI> Bremsen werden bei den Straßen- 
und ivieinbabnen neben den Handbremsen 
meistens elektrisebe Bremsen Terwendet» 
bei den elektrischen Eisenbahnen hemcbt 
die Westingboosebremse vor. 

In der Zusamroenstellnng sind BcbUeO- 
lich noch 35 Straßenbahnen und 7 Eisen- 
bahnen anf^'t führt, für die . lektrischer Be- 
trieb in Auätiicht genournu-u im. Im vorigen 
Jahre waren zusammen 86 Linien genannt, 
so daß sich die Zahl der geplanten elek- 
trischen Unternehmungen gegen das Vor- 
jahr eiheblieta Tennindert hat. 



Gesetzgebuug. 



I'i'fu/inn. 

Allerhöchster Kria£ vom 18. Oktober 19ü6, 
halr. die TerMhng dea Enttlganngsrechta 
für dieKleiniMlin NenhaldeialebeB— Wafhr- 

Iiog«^n. 

Auf Ihren Bericht vom 13. Oktober d. J. 
will Ich für die Kleinbahn Kenhaidensleben 
—Weferlingen, Kegierungsbezirk Magde- 
burg, das Enteignuugsrecht zur Entziehung 
und zur dauernden Beschränkung des fUr . 
diese Anlage in Anspruch zu nehmoiden 
Grundeigentums unter der Voraoasetzung 
verleiben, daß die für die Uerstelluog und j 
den Betrieb dieser Bahn unterm 18. De- 
zember v. J. gegründete Kleinbahu-Aktien- 
gesellscbaft Neuhaidensleben— Weferlingen 
in das Handelsregister eingetragen wird. 
Die ehigereichte Karte erfolgt nrflck. 

Bonn« den 18. Oktober 1906. 

gez. Wilhelm K. ' 
gegengez. Breitenbacb. 
An den Hinister der dS^itlieben Arbeiten, j 



Allerhöchster Erlaß von 7. Februar 1907, 
betr. die Verlelhnog dea Beehta inr Be- 
Hchri^nkung des (irnndeipfpiitnirie zwecks 
Befentignag der elektrischen Oberleitang 
Ar die Aachwar KleiBbnhoai. 

I 

Auf den Beriebt vom S. Februar 1907 i 



will Ich dvx Aachener Kieinbahn- Gesell- 
schaft, Aktieng«iellsehaft, au Aaeben fllr 
diejenigen FilUf. in denen in den öfTent- 
licbcn Straßen der Stadt Aachen aiu poli- 
zeilichen Kftcksichten die Aufstellung von 
Masten zur Befestigung der Oberleitung!- 
Aufhängevorrichtungen nieht zugelassen 
werden kann, zur Erlangung der Befugnis, 
an den StraßenwAnden von OebaudenWand- 
haken zur Befestigung jer^-r V irrichtungen 
anbringen zu dürfen, das Hecht zur dauern- 
den Beaehrftnkung desGmndalgentnmsTer- 
leihen. Die eingereichte Karte erfolgt au- 
rück. 

Berlin, den 7. Februar 1907. 
gez. Wilhelm K. 
gegenges. Breitenbaeh. 
An den Minister der dflTentlicheo Arbtiten. 



Erlaß des Uiuisters der ölteotUchen Ar- 
beiten Tom SS. Jannar MO? — IV. A. 18. 

1331 — an die Ilerren Regierungspräsi- 
flenten. den Rerra Polizeipräsidenten in 
iit rliii. die Herren Oberpräsideulcn und die 
Königl. Eisenbahndirektiuncn. betr. seit- 
liche Begreii^iniir der Genehriignng flr 
neben bah inihn liehe Kleinbahnen. 

Nacti der Austuhruugsanwcisung vom 
III. August 1896 zu § 13 des Oesetses Uber 
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Klfinbshnen und PriV«t«n8chIaßbahnenvom 
28. Juli 1892') Süll die Gimehmlgung auch 
derjenigen Kleinbahnen, die eigenen Bahn- 
körper haben, ohne seitUclie Begransang i 
in der Regel nicht, virlmehr nur dann er- 
teilt werden, wenn die wirtschaftlichen Vcr- 
blltDlsBe d«t Unteraelimeai m eif ordeilieh i 
erscheinen lassen und Offentllehe IntercsMD 
nicht entgegenstehen • ; 

Von dem Pruvinzialanssububse der Pru- 
Tinz Saehsmi ist der auch von einzelnen 

anderen Provlnzialverwaltungen unter- 
stützte Antrag gestellt worden, dauernde 
Genehmigungen für diejenigen nebenbahn- 
ihnlichen Kleinbahnen allgemein znzu- i 
lassen, die vun dem ProvinaialveriMmde 
unterstützt werden. 

Nach dem Ergebnisse der auf meinen 
Rundertaß vom 31. Mai 1906 — IV. KIb. • 
12.31 — erstrttteten Berii litc kann zwar aus 
aligemeinen Erwägungen eine Abd^nderuug 1 
der Anafttbiungaanweleiuig naeb der bean* ' 
tragten Richtung, daß nebenbahiUlhnliche, 
▼on denProTinzen outerstaute Kleinbahnen 
«llgenelB auf imbeaehrankte Zeit an ge- \ 
nebiiiigeDseieo,iilcbt70iigenomnieD werden. | 

Um indessen den {je.'lußr rten Wünschen 
tunlichst Rechnung zu tragen, bestimme ich 
im Einvernehmen mit den beteiligten Hen eD | 
Ressortministern, daB — imbeiebadet der ' 
ans der Ausfuhrungsanweisung zu § 1?? des , 
Kleinbahngesetzes sich ergebenden Befug- i 
Bis der OenebroigangsbebOrden zur Er- 
teilung dauernder fionehmigungen — für { 
nebenbabnUbnliche Kleinbabneu mit etge- [ 
nem Babnknrper, an denen Provinzialver- | 
bände durch Übernahme von Aktien oder | 
Anteili ii Ix-t« ilig^t sind, auf Antrag eine 
mOKli«.-ht»t laiigtristige Genehmigung, etwa 
auf 100 bis 120 Jabre, sa erteilen ist, sofern 
nfTentlicbe Interessen nicht entgegen- 
stellen. 

Eine gleiche Genehmigungsdauer würde 
In geeigneten Fällen, für nebenbahnObn- 
h'che Kleinhnhtien mit eigrnom Bahnk^irper " 
auch dann, wenn sonstige Kommunalver- i 
binde (Kreise, Gemeinden usw.) sie — ohne 
Beihilfe der Provinz in Aktien- oder Anteils- ' 
form — durch Beteiligung in Aktien oder 
Anteilen angemessen unterstützen oder ^ 
wenn solche KommiinalTerbiinde selbst als 
Tlntcrni hmer auftreten, gewährt werden 
können, 80fcm öffentliche Interessen nicht ) 
entgegenstehen und naeb Lage der Ver- ^ 
hältnisse angenommen werden kann, daß 
die betreffende Kleinbahn dauernd als ein 

>) Abfadnckt ia 4n MMdilft »r KlvIaMuMi. IM. 



vorwiegend komnranales Unternehmen be- 
steben bleiben sott. 



Erlaß des Mtnlstfre der öffentlichen Ar- 
beiten vom 27. Januar 1907 — II. C. w. 
1046— an die König!. Eisenbahndtrektlonen, 
betr. .Aüpenieine Bedinfrnn'_-en für dea 
Wageniihergaug auf Kleiuljuhnen. 

Die allgemeinen bedingung«-n für den 
Wagenflbergang auf Klefaibahnen (E.-V.-3I. 

1900, S. 171)') iverden. wie folgt, geändert: 

1. Der Absatz 2 des § 8 erhAlt nach- 
»tebende Fassung: 

J2. FOr alle Übrigen Privatwagen 
werden vom Übergange auf die Klein- 
bahn ab die im § 7 festgesetzten Ent- 
schädigungen erhüben mit folgenden 
Anmahmen: 

a) Für Privatkcsselwflgen wird eine 
dr«Mt?if*^!g'e gebührenfreie Be- 
nuizuiig^frist geuälirt. Stela-u 
diese Wagen auf der Be- oder 
l'ntladestation der Kleiiibahn auf 
babneigeneu Gleisen, so kommt 
▼om Beginn dea Tierten Tages ab 

eine Mi. le von 10 Pf für die Stunde 
zur Erhebung; stehen sie dagegen 
auf Privatgleisen der Be- oder 
Endladcstation der Kleinbahn, so 
bleiben sie während der Daner 
des Aufenthaltes auf diesen niiete- 
fh»L 

b) Privatwagen, die in den Wagen- 
pnrk einer zum deutsciien Eisen- 
bahn Verkehrsverbande gehörigen 
Verwaltung etttgesiellt sind, find 
während des AufenthMltes auf Pri- 
vatgleiseu der Be- oder Eutlade- 
atatkm dwElelsbahn mieteftel. 

Die unter a und b vorgesehene Be- 
(VeiiiTig der auf i'rivatgleisen stehen 
den Privatwagen von der AUetezohiiuig 
tritt Jedoch nur insoweit eltt, als der 
Aufenthalt der Wagen auf Privatglei- 
sen der Kleinbahnstatjonen in den 
nach § 19 Abs. 1 zu führeudeu Über- 
gangsaufachreibungeD nachgewiesen 
wird." 

2. Der Absatz 1 des § 17 enthält am 
Schlosse nachstehenden Ztisatz: 

«Die Kleinbahn hat Jedoeh für alle 

Besehadigungen aufzukommen, aueh 
wenn deren Wiederhcrstellungskoston 

') Al>8«4nwkt in der SfoltMlim fSr XJ^lnluMa. xm, 
t.84»ff. 
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ror den Wagen den Betrag von 40 M 
niebt erreieben.'* 

3. Im Absatz 1 des § 19 erh&lt der zweite 
Satz den nachstehenden Wurtlaut: 

„Diese Aafscbreibaogen werdea in 
monatlieh «bfeaeldoMenen Heften den 

mit dem übi i frahc- und Übernahme- 
gCHchAft betrauten Organen der Klein- 
bahn zoifcstellt; nachdem sie von die- 
sen anefkaont und, soweit nOtig, durch 
Eiiitrap^ung der Dauer des Aufent- 
liaites der Privatwagen aaf Privat- 
gleiaen der Klelnbahnstationen Ter- 
vi)llstftndigt worden sind, weiden sie 
an das Betriebsbureau der vertrag- 
scbließenden Köiüglicbcu Eisenbabn- 
direktion tingesandt*' 

4. Der Absatz 2 des § 19 erbilt am 

BchluBse folgenden Zusatz: 

filu den lOtägigen Statiousnach- 
welanngMi ist von den Kleinbahn- 



Stationen aneh anzugeben, daB und 

wniirend welcher Zeit Privatwagen 
auf l'rivaif^lrtsen gestanden haben." 

Die Königlichen Bisenbabndirektionen 
wollen dafür Sorge tragen, dalt die toh 

den Kleinbahnen in den Überg'angs- und 
' StaüonsnAchweisungcn Uber den Aufenthalt 
1 von Privatwagen auf Frivatgleieen ge- 
maeliten Eintragungen ver^diehen und 
etwaige Unriohtip'keitcn aufgeklärt werden 
, sowie dalt das Zentral Wagcnubrcchnungs- 
bnreau in Magdeburg von etira erforder* 
liehen Ändernnf^r^n der Statiunsnacbwetantt- 
gen alsbald benachrichtigt wird. 

Die Bericbte derKOnigliebenüisenbahn- 
direktion in Rerlin vom 1. Anguat v. J. — 
28. Z. W. 11 2:ifi — und vom 8. Septem- 
ber V. J, — 2H. Z. \V. 11. Hiti — sowie der 
, KOnigllelMii Etoenbabndlrektlon In Magd»- 

1 nrp: vnm 20. Oktober v. .1. — IX. 1.20 — 
, und vom I. Dezember v. J. — B. IX. 1. 20 
! — sind bterdnrcb erledigt. 



Reehtspreehniig. 



4t Brkewntnia den Oherl M dü g e rieh ta 
Bratu ▼Ml 26. April 1«» 

In Sachen des Dr. med. P. Sch. au D. 
wider d B 8t. E. G. zu B. 

Ersatzpflicht für SaolnciiUeii InfMte HwHh 
fatlens von TelcpiMadrilrten besteht nicht, wenn 

mitiiiniiiiiiMBi 



Am 18. April ISOS sind In B. gelegent- 
lich ein4's heftigen Schneesinnnes z"ei 
Pferde des Kidgera durch Berfihrung mit 
einem Aber die Starkstromoberleitnng der 
Beklagten berabtiiingendon Telepbondraht 
getötet worden. Der Kläger nitnnit die 
Beklagte wegen des hierdurch crwucttscnen 
Schaden», den er auf 1517 H beaiffert, in 
Anspnich, nnd zwar auf Grund des ij 25 
dea PrcuU. Gea. über die Eisenbabaunter- 
nehmongen vom d. November tfSß lowic 
wegen Verschuldens auf Grund des § 823 
B, G. B. Der Vorderrichter hat die Klage 
mit der Begründung abgewiesen, daß das 
Pr. Kiscnbahngesctz vom 3. November 1838 
auf den Betrieb der Beklagten keine An- 
wendung flndc, ein Verscbolden der Be- 
klagten aber nicht er«rie«en nnd nach der 
inzwischen erfolgten Vorlegung des Fang- 
netzea nicht mehr erweisbar sei. Zur Be- 
trtebaelnstellnng »ei die Beklagte nicht 



verpflichtet gewe>«en znmal die Aufrecht* 
erhaltnng de? V< ikehrs Uberwiegend im 
Interesse der .Allf^emeinheit gelegen habe. 
Die hiergegen eingelegte Berufung hat da» 
Oberlandcsgericht ans folgraiden Gründen 
zurückgewiesen. 

Das Ge8<'tz vom 3. November 1838 
findet auf die von der Beklagten betriebene 
Bahn keine Auwendung, da diese efaie 
Kleinbahn im Sinne des Gesetzes vom 
28. Juli 1892 ist. — Siebe § 1 dieses Ge- 
setzes und die Ansffihmngsanvreisung da- 
zu vom 13. August IWS (Grotefend Ge- 
setzgeb. Material I8m S. 490). 

Der erhobene Anspruch kann also nur 
auf § 82S B. G. B. gesttttst werden nnd 
setzt demnfieh ein Versehuldon der Be- 
klagten voraus. Eiu solches sudit der 
Klager vergeblich nachzuweisen. Es kann 
dHliingestcIlt bleiben, ob Holzleisten ge- 
setzlich vorgesehrieben und zur Verhütung 
des Unfalles geeignet waren; denn tatsäch- 
lich befanden sieh solehe Leisten unstreitig 
an den Krcuzunfr*5stel!en. T);iß das Fang- 
uetz nicht ordnnngsmäUig geerdet, 
oder sonst an den vorgeschriebenen Schutz- 
maßregeln etwas nicht in Ordnung ge- 
wesen sei, kann dadurch allein niobt be- 
wiesen werden, daß der UnfM) sich er- 
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eignofe hftt. Denn «Inen anter allen Um- 

stftndon aasreichenden «bsolnten Schatz 
gewähren alle solche Maßregeln nicht. 
Von dem OegentAfl TerniAebt« die Anwafire 
SuchvcrstUndi^er das Gericht nicht zu 
flherzeagen. Aber selbst wenn etwas an 
diesen Schatzvorkehrnngen nicht in Ord- 
nong gewesen wlre, so fehlt es «n dem 
Nachweise eines Vorschuldens der Be- 
klagten. Die Anbringung der Fangnetze 
war dnreh die PostbetaCrde erfolgt Danmf, 
daß sie in Sflcbgemnßi'r Weise geschehen 
»ei, durfte die Beklagte bei dem Ciiarakter 
dieser Behörde nnd mit Rfloksicbt «of die 
landespülizcilietie Abnahme vom 10. De- 
zember 1902 sich verlftsscti. Seit dieser 
waren bis zam Unfalltage nur 4 Muiiate 
imd wenige Tage verfloisen. D«ß in dieser 
Zeit iiTTPrid welche VerÄndeniirgreii vor 
sich gegHngen wären, die den Wert der 
BehntsvoRlehcangen beehitrichtigten, war 
nicht zu vermuten. Ohne besondere Vor- 
falle war daher die Beklagte zu einer an- 
deren, als der mit dem täglichen Betriebe 
notwendig verbmidenen Kontrolle nicht 
verpflichtet. 

Es kann sich also nur fragen, ob die 
Beklagte durch das am Unfalltage herr- 
schende Unwetter zu anfterordentliohen 
Vorkehrungen verpflichtet war Als solche 
bezeichnet der Kläger die Aufsteiluog von 
Wicbtem und die Einstellnng de« Betriebes. 
Die Aufstellung von Wachtposten )»n allen 
Kreuzangsstellen wnr praktisch nicht wühl 
dorchfohrbar, hätte übrigens nneh Tuam 
ISrOfteren Scbntz gewährt und sehweiiieh 
den einfjcTretenen T"'nfall verhütet. 

Die Einstellung des Betriebes aber ist 
eine derart einsc^ldende Ife^regel, dafi 
eine Terpflicbtnog dasn Jedenfalls nur 



dann angenommen werden könnte wenn 
eine zwingende Veranlassung dazu vorlag, 
insbesondere also, wenn die Fortsetzung 
des Betriebes eine ernste OefUirdung der 
Person oder des Bigenttuns Dritter be- 
sorgen ließ. 

Daß aber die nach § 31 B. G. B. ver- 
antwortlichen Vertreter der Beklagten bei 
Anwendung der im Verkehr erforderlichen 
Sorgfalt hier, insbesondere vor dem Un- 
fälle, welcher des Geflhrt betrofTen liat, 
eine solche Gefahr als vorliegend hfitten 
erkennen müssen, dafOr fehlt ein aus- 
reichender Anhalt, 

Wenn ein starkes Unwetter, Sturm und 
Schneefall an sich schon eine solche Ge- 
fahr mit sich brachten, so ist anzunehmen, 
daft ein Verbot des weiteren Betrielies als- 
bald im einzelnen Falle oder sogar allge- 
mein im voraus von den Polizeibehörden 
erlassen werden würde. Das ist hier jeden- 
falls nicht geschehen. 

Auch die Tatsache, daß bereits einzelne 
Drähte gerissen waren, brauchte, selbst 
wenn sie reditxeidg nur Kenntnis der Be- 
klagten gekommen sein sollte, diese noch 
keinesweg's zu einer sofortigen Einstelltmg 
des gesamten Betriebes zu nütigen. 

Wenn die Beklsgte den Betrieb auf 
einzelnen Linien bereits aus freiem Ent- 
achloH eingestellt haben sollte, so wUrde 
hieraus am wenigsten etwas Nachteiliges 
für die Beklagte zu folgern sein. Denn es 
würde daraus doch nur erhellen, daß die 
Beklagte den Betrieb da eingeatelit hat, 
wo sie es fthr nOtig hielt, nnd es fUJt die 
Darlegung, daß an der Unfallstelle die Ver- 
hältnisse ebenso gelegen hätten, wie dort, 
wo die EinsteUnng des Betriebes erfolgt 
war. 



Kleine Mi 



Nenrre Projekte, Vorarbeiten, Konxeasions- 
stteilnogen, BetriebserMhngen und Be- 
trlebstadenufeB tob KMnbabnsn. 

1. Neaere Fb<ejekte. 

1. Die Kleinbahn Breslau— Trebnitz,— Pratis- 
uiu Süll durch eiue HcbmalspiiriKe. niiC l.ok»- 
motiveo für Personen- und Güterverkehr zu 
betreiboo'to Linie v<iii Tröbnitz tiacli PiksicI mit 
Anschluli au die Kk'inliaim 'rracluMilicrg — 
Salinientchütz erweitert werden 

2. Vom Slaat8bahnhof Oderberg-Bralitz 
soU eine ToUspuilge, mit LokomoUrea flir 



tteiluugeu. 

Peraooen- und Güterverkehr zu betreibende 
KtelnlMhii nach Nieder^ oder Hoheft-Iittbbfdiow 

gebaut werdeu, 

8. Das Uotemehuieu der Mecklenburg- 
! Pommenehea SelimalBpaTbahn • AktiengeseO- 

sehaft soll durch eine Bchmalspurlge, mit Loko- 
motiven für Personen- und Güterverkehr zu 
betreibende Kleinbahn von L6wtia naeh Ptttsar 
erweitert werden. 

4. Die Straßonbabi) iu Hamburg soll durch 
^ine vollsporigc, elektrisch /.u betreibende 
j Uoie von fjockstedt nach Niendorf erweitert 
werden. 
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5. Der Kreis Mors will in Krwcitcrung 
seines KleinbahntintcmehinAn« eine vollspurige, 

liiil Loköinotivi'ii für Porsoncn- und Giiti'ivcr- 
kehr zu betreibeudv Linie von Itheiuberg über 

Camp DMli Sehaephuys«!! banen. 

6. Die Sladt£rt»mo!n(lo Ürdinpen plant eine 
vollspuri^, dekirisch zu betreibende Klein- 
bahn für Penoaenverk«lir Ton Ordingeii nach 
KaldcnhaM^PTv 

7. Vun der Kuatinentalen Eiseabaha-iBAU- 
und Betriebs-GeMlIflcbaffc in BeiUn wird beab- 

mchtigt, eine vnll-^pnrige, mit Lokoniotivon für 
den Gütcrrcrlicbr zu betreibende Kleinbahn 
TomStaatsbabnhof Brüggen naeb den Brempter 
Tonwcrkon bei Giltzenralh mit Abzweigung 
nach der Klinptcr Dampfzicgelei beizustellen. 

2. Vorarbeiten. 



Die Erlaubnis 
scheu VorarboittMi 



zur Vornahme von techni- 
ist erteilt worden: 



1. Für eint» bchuuüspurige, mit eltkuiäcbcr 
Kraft zu betreibende, teils als Ueibungsbahn, 
teils als Drahtseilbahn auszuführende Bahn 
niederer Ordnung vom Vorplätze des Südbahn- 
hofs iu Brixcn auf den l'losebcrg. (Verord- 
Bongeblatt für KUsenbahnen und Schiffahrt, 
No. 7 vom 16. Janaar im, S. 2-J9.) 

2. Für eine Fortsetzung der geplanten Lo- 
kalbahn von Zawratetz-Tremoschnitz über Best 
win und Ceckowitz nach Malec von ilcin k t/.t 
genannten Ort bis nach (.'hot6bof. (Verord- 
ttnagablatl fiir Eisenbahnen and Schiffahrt, 
No. 17 vom 7. Febraar 1907, S. S85.) 

Für eine vollspurige lyoknlbahn von der 
Station liicau der k. k. Staatsbahnen nach der 
Stadt Schwarz - Kostelelz. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 18 vom 
!>. Februar 19f»7, S (Hl ) 

4. Für eine volispurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von IIajdus(\mHon nach Nyir- 
bätor. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen und 
Schiflahrt, No. 12 vom 2ü. Januar ia07, S. 429.) 

6» Für eine ToIlBpurlge Lokalbahn mit 

Dampfbctrioh von l'ilv i^^yc iiadi \LTiiPt Pn'tna. 
(Verurdoungsblatt für Kiseni^ahnen und Schiff- 
Ikbrt» No. 12 vom 98. Januar 1907, 8. 4SS.) 

6. Für eine voll^piiri^rf' Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Turdusiu nach der Laadet- 
grt/OM. (VetordnangabJatt für Eaaenbabnen 
und Schlflbbrt, No. 18 vom 9S. Januar 1907, 

s. m) 

7. Für eioe sehmalspnrige Lokalbahn 

(Spurweite ü,"o m) mit Dampfbetrieb von Nagy- 
berezna bi4 Uunyiua und von UUcs abzwei- 
gend nach dem Haboktal. (Veroidnungiblatt 
für Eisenbahnen und SdiUTahlt, No. 19 vom 
aS. Januar 1907, S. 429.) 

8. Pftr eloe voll- oder schmalapnrige Lokal- 
bahn (Spurweite 0,:o m) mit Dampfbetrieb von 
Fegyvemek nach Saaiük - Taskony. (Veronl- 
»WDSablatt für EUeabalinen und SehlflUirt» 
No. 11 Yom 94. Jonoar 1907, S. m.) 



9. Für eine vollspnrigo Lokalbahn mit 
Dampf- miil Motorhetrieh von Pe6r nach Äcs 
oder nach Nagy-Igm&nd. 'Verordnungsblatt 
für Eiseabahnon and Schift'ahrt, No. 11 vom 

Janaar 1907, S. 899l> 

10. Für eine vell- oder SL-hiiialspurige Lo- 
kalbahn (Spurweite 0,70 91) mit Dampfbetrieb 
von Gneada nach Ssepea-Ofaln. (VerordnuDga- 
blatt für Eisenbahnen und SchlflMnt, No. 11 

vom '24. Januar I1K)7, S. 399 ) 

11. Für eine Drahtseilbahn mit Daiapf- 
oder elektriecbeni Ik'trii'b ;i\if den Blocksberg 
in Budapest (Verordnungsblatt für Eisenbah- 
nen und Schiffahrt, No. 11 vom 21- Januar 1907, 
R. 89».} 

8. KflpaesaloneiK 
lind erteilt worden: 

1. Der Stcttinor Straßcn-Eisenbahngesell- 
achafl in Stettin für eine Linie vom Nemitaer 
FUedbof bia JohanniataL 

9. Dem Kreise Oatprignita fOr eine schmal- 
spurige, mit Lokomotiven für Personen- nnd 
Güterverkehr zu betreibende Kleinbahn von 
KyrItB nach Hoppenrade mit Abzweigangen 

von Relifold nnch Broddin nnd von LtttdOB- 
berg bis zum Kleinbahnltof l'ritzwalk. 

3. Der Kleinbahn - Aktiengesellschaft Neu* 
haldensleben-Weferlingen in Neuhaidensleben 
far eine volispurige Kleinbahn »ur Fentoueo- 
and OüterbefBrderting mit Lokomotivkraft von 

Neuhaldenslebeti ii.u h Weferlingen. DlofrQhcre 
Genehmigung ist zuruckgezof,'en. 

4. Der Stadtgomeiudo Ulicydt für die elek- 
trische Straßenbahnlinie von Wickrath nach 
Wickrathbor? al» Erweiterung der bestehenden 

»tildtisclien Straßenbahnen. 

5. Der Stadt Schwelm für eine vollspurige, 
elektrische Straßenbahn vom Si hwelmer Brun- 
nen nach Milspe mit Anschluß au die Straßen- 
bahn Barmen— Schwelm— Schweiner Brunnen. 

& Der Afctiengesellsehaft Bakowlnaer Lo- 
kalbahnen zum Bau und Betrieb einer .schmal- 
spurigen Lokalbahn vuu Czudin nach Kosz- 
cziija. (VerordmiBgablatt für Eisenbahnen und 
Schiffahrt, No. 15 vom 9. Febraar 1907, 8. StS.) 

Ik FrankMicb tSui »la BahneK von Sffent- 
liehOB Matsea «lUIrt 



1. Die Verlingerung der Straßenbahnlinie 
mit mechanischer Zugkraft von Uouen-rond- 
poini de Trianon-stand des Bruyüres nach dem 
auf dem Grundstück des Grand-tiuevilly ge- 
planten Friedhof bis ku dem Eingang des 
Waide« von Kouvray. (Journal ofBetel, No. 18 
vom 19. Januar 1907, S. 419.) 

2. Eine Straßonbahidinie mit mechaiiisrhcr 
Zugkraft von Uermont zuui Gipfel des Puy de 
D6me. (Journal ofBciel, No. 98 vom 2t. Januar 
1907, & 662:) 
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4. BetriebseröffinniKi u nnd Ketriebääaileriuigeii. 
A. In PreuBen: 



o 

«> 



Bi'zcifliiiuiijf 
der 

Kieiubahustrecke 



Iii Ivg^i-ntiiiuttr 

b) iU'trieiiaunter' 
nelimer 




Tag 
der 

Betriebs- 
eröffüunjif 

oder 
Betriebs- 
äuUeruog 



2 



I. StraBeniiahneii. 

TeiistreckeSchleifinühle > a) Oemeiode Uaichen-j 1^ I 
— Riefrelsberg der' baeh, !1 ; 

Straßenbahn Sclilcif- b) Feiten - Guilieaumc- 
mühle— Heosweiler Labmeyer -Werke in 

Fraakfiitt «. M. 



Aachen - Rynatten(T»tl 
strecko der Aacliener| 
Kleiababaeo) j 



A n. b)Aacb«iier Klela* 
bkbngesellMbaffe 



1,100 > Ja 



Per- 
aoDen- v. 
Stack- 
gatr 
v«fkebr 

do. 



Mhi I S& Jaanar 

Betrieb 
eröffnet 



I Vom 1. Fe- 
bruar nio7 
ab wird nur 
' etne (bis- 
her zwei) 
Wagen- 
UuM ge- 
führt 



Vorlttngerung der Klein- 
bahn Emden — Pew- 
sum Voll Pewsum naeb 

Ureetaiel 

Nerdin — Medow, Ab- 

zwr'irjniij^ von der 
Strecke Auklaiu 
Thurow der MecUen- 

burff - roiii!nPr;<chen 
Schmalspill bahn 

Diiaaeldorf — Benrath — 
Hilden - Vohwinkel 

mit Abzwcij,'!!!!!,' vuii 
Hilden nach Ohli^;« 



Ii. Nebenbahn ä^iallche Kleinbaiinen. 
au. b) Landkreis Kmdenij l/m i ja 



FytiaMcn - Eupfn, Tv- 
uatteu — Kaercn und 
Brand — ComeUmfln» 

sir-r 'TfHstriH'k«*n dtT 
Aachener Kleiubah- 
Deo) 



Q. b) Meekleobarg- 

l'ouimcrscheSchmal- 
spurbabu -Aktienge-ii 
selbchaft In Fried- 'f 
laad i. MeckL Ii 



u. b). Aktiengeaell- 
sehaft Bergische 

K I ci tibaboen tn Elber- 
feld 



0^ 



l.««0 



;< II Ii; Aacht'iuT Klriii- 
babogcsellschurt 



1,000 ja 



1 Per- 


2| ja 


Am ai. Sep- 


1 sooen- 




tember 1906 


und 




Betrieb 


Güter- 






eri^et 


verkehr 








do. 


2 


j» 


Am ».No- 






vember 






dauernd 






aoßer Be- 






trieb ge- 






setzt 


Per- 


1 




Vom 4. Ja^ 


sonen- 




noar 1907 


und be- 




ab in die 


1 scturftnk-, 




Klasse der 


ter 


; nebeubabn- 


Güter- 






Ihnllchea 


verkehr 






Klein- 








bahnen etn> 


1 




g«i«Oit 


Per- 


l 




Vom 1, Fe- 


sonen- 




bruar 1907 


and 


ab wfard ntnr 


1 Stttck- , 




eine (bis- 


P«t- , 




her swei) 


' verkehr 




Wagen- 
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B. La anderen Staaten : 

Dmd Betrieb« vnrdeo übergcbeo« 

T. A» 17. Deienber 1908 «He ba^eriedie 
[.okalbakn WolnsMh Bahnhof nach Geiaeno 

feld. 

8. Am 19. I>ea«ntb«r '1906 dl« ungariaebe 
Lokalbahn Loaonca— Loaonca-VAa&rt6r— Lad6- 



8chlaf«rai^<-n für el(>k tri seil«- iH>be«bahn> 

ähnliche Kleinbahnen. 

(£ii«lne«riu« Newt No. 3 rom 17- J«ait«f 1907.) 

Dte Entwieklnnf^ der elektriacben neben» 

baliniUmliclirii KloinlpahiuMi in Nordaiiirrika luit 
KUr Bildung langer durchgehender Strecken 
geführt, die entweder ron einer einaigen Oe- 
selisrhafl oder von iiiclircrt ii In gegen8eitif,'i'in 
Auschluli betrieben werden. Man steht jetzt 
im Begrili; sogar Schlafwagen auf aoichen 
Htreckm Intifen zu Inssen, und zwnr soll zti 
nüchät aul UtT Strecke Deculur, Springlield 
and F^st St. Louis ein rc^^clniilßifccr Schlaf- 
wafrciiliflr'u'I» («ingerichtet werden. Ein früherer 
l'laii, der hierfür die 18«"< engl. Meilen lange 
Strecke von Columbia nach Indianapolis In 
Aufsicht genommen liatte, iat nicht nur Aua- 
fUhrung gelangt. 

Die .Schlafwagen sind schon seil zwei Jah- 
ren fertiggeatellt. Äatterlicb Mhneln sie den 
gewOhnltehen Personenwagen,' ihre innere 
Aug>t.ittuiig «laffe^'iMi \sei>t verjichiedcne Be- 
sonderheiten auf. Kiuuial sind die Wagen 
ao eingerichtet, daß sie hei Tag» als gewöhn- 

lirhe Sa!riiipi'rsr>iiciiwngf'ii und bei Nacfit als 
Schlafwagen benutzt werden können. Sodann 
enthält die Elnriehtaog ala SdihifWagan ge- 
wis«e Vorzii'^p gejrenüber den frehrJliichlichen 
l'uUuian-Scblafwagon. Der IJauptrauni weift 
swansig drehbare Sitze auf, deren Lehnen 
nachta umgeklappt werden, so daü je zwei 
von diesen eine Bettstatt bilden. Dazwischen 
werden tragbare Pfosten als Leiter für BoUp 
jaloomen aufgestellt und bilden mit diesen au- 
aammen anf jeder Seile des Wagens filnf 
Schlafabteile. In jedem Abteil wird dann noch 
ein aweitea oberes Bett in der Üblichen Weise 
ron der Deeice heruntergelassen. In jedem 
Abteil ist fretin^^eiider Kaum zujuAn um] An- 
kleiden der Reisenden vorbaodeu. Am vorde- 
ren Ende dea Wagen« befindet sieh der Baum 



9. Am 21. Deaember 190C die Teilstrecke 
Zonibor — TurJ» 4er Lokalbahn Zetnbor 

Ü-Becse. 

lu. Am 1'4. Dezeiiilier IlHKl die Teilstrecke | 
Körmepd— Sal der [>iikalb»hn Kürmend-"Zalar ; 
Wvö— Oriszentp^ter - .Muiaszcjinbfit. ' 

Ii. Am&. Januar 1907 die Strecke Bethlen— ' 
Rla-Ilva der NasaAdvidilcer Loicalbahn. 



far dea Wagüiifiilirer, da* Ahtcil des Wagen- 
wttrters und die Dainentoiiette, am hinteren 
Ende der Bauchsalon, ein lleiaabteil und die 
Herrentoilette; hieran schließt sich noch ein 
Vorraum mit zwei Seitcntüreii l>ie Wagen 
sind 66 i'^ fi*/4 ZoU lang, 6 Fuß BVi ZoU breit 
und 13 FuB 4Vs Zoll hoch, ron der Schiene bia 
zur Spitze des Daches gemessen; der innere 
Kaum ist 6 Fuü 6 ZoU hoch. An jeder Achae 
befindet sieh ein elektrischer Motor von ISO 
Fferdekrllften. Die Wagen sind für eine Fahr- 
gescbwindiglceit von &) hh 70 engl. Mellen in 
der Stande beatimmt. 



Sitte neue ünteigiiadlwhii In London. 

(KofriiiPerittir Vpws ■> »om 10. Jantmr 1907.) 

Als neueste der aaldreicben Untergrund- 
bahnen Londons ist dte Great Noittem, Piea- 

dilly iitid nroiiiptoii-Bahn am l.'j. Dezember H>()6 
dem Betrieb übergeben worden. Sie ist mit 
9,71 engliachen Meilen linger, als alle ttbrigen 

Unterp-tindbahnen, und hat von eini^:rn ihrer 
Ilalit .stellen aus l>urohgüugu deaeii ajiderer 
Liiui II. die ale kreuzt. Das in einen) V'orort- 
bezirk gelegene wcfttliche Knde der Bahn lUuft 
in Straüenhuhe. Die Tiefe der Tunnel unter 
der .StraßeiK Im I tUlche schwankt zwischen '£) 
und 123 Fulk Die Bahn Iftuft durch xwei ein- 
gleisige Tunnel mit einem Durehmesser von 

11 FuU 8 Zoll auf geraden Strecken, 12 Kuß in 
Krümmungen bis au 66(1 Fuß Halbmesser und 

12 FoS 6 Zoll in sIHrheren Krümmungen. An 
den Ilalie>(elleii IiuThmi ilie Tunnel einen 
Durchmesser von etwas über 21 Fuß. Die Nei- 
gungen sind ao angelegt, daß ale das Anhalten 

und Aiif.ilireti der Züge I.i-j^iinstijren. Die Züge 
fahren auf einer 1 :G6 Ftili ansteigenden Strecku 
ein und auf einer 1:33 Fu6 abfallenden ans. 
Die beiden Oleise «iind durch drei Weichen 
miteinander verbuntkii. 

Die Anlage ähnelt der der Baker Street 
und Waterloo Bahn. Da* Sehienengewielit be- 
triSi^i l'fund auf eine Elle. Die Schienen 
iidu n auf Sehweilen, die nu.s austi'ali>scliem 
Karrihols hergestellt sind. Die lAdtscbiene 
liat ein Gewicht von 85 Pflind auf eine Klle 
und eine mal grölieie elektrische Wider- 
standskraft niH Kupfer. Die Züge bestehen 
aus Motorwagen, von denen Jeder xwei Mo- 
toren von 20<> Fferdekrüften h.it, uii<! .m^ .\n- 
liäogewageu. Die FahrprcLse Hind nach Lnt- 
fernnugen abgestuft und belaufen airh auf i bis 
1 Penee. Die Fahnseit wird für die Meilen 
lange .strecke einnclilielllieh der Aulenihalte 
an etwa 2U L'nlerwegsstationen 37 Minuten 
betr.'ifjen Die FahrgAste werden in Aufzügen 
von und zu den Stationen befördert. Für die 
Lüftnn;; des Tunnels ist ausgiebig gesorgt, 
und auf das Signalwesen ist besondere Sorg- 
falt verwandt worden. 
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Heiler, Arnold, Ingenieur. Der Anto- 
iu(jbiliuutur im Eisenbahn betriebe. 
liOipxig 1906. Kichard Carl Schmidt ft Co. 

Preis geb. 2,80 M. 

Zur Bewältigung des Personenverkehrs 
auf Nebenbahnen, auf denen der Loko- 
moÜTbetrieb zu keinem wirtschaftlichen 
Ergebnis gflangtüi konnte, ist bei vielen 
Babueu, so namentlich iu Ungarn, mit 
großem VorteH der Ebenbahn-Motorwagen 
eingefühl t worden. Hierdurch hat sich der 
Verkehr atif diesen Bahnen — zum großen 
Teil wohl durch die häufiger gebotene 
Fahrgelegenheit — bedeutend gehoben. 
Die Folgt! hifu-von Ut, daß dem Motorwagen 
im Eisenbahnbetriebe in neuerer Zeit wie- 
der eio erbObtea Intereise engewendet wird. 
In dem vorliogenden Büc-hleiu, das dm 
20. Band der Kttsterachen Autotechnischen 
Bibliothek bildet und eine erweiterte Am- 
arbaitung des in der Zeitschrift des Vereins 
Deutscher Ingenicure im Jahre 1905 er- 
schienenen Berichts darstellt, gibt Verfasser 
eine Icorae EntwieUung des Eisenbahn- 
Motorwagens. Er greift da! r: auf die 
ersten iu England vor etwa öO Jahren ge- 
bauten Dampf^agen sorllck und beschreibt 
die verschiedenen Systeme der Dampf- 
wagei), die sich im T.aufe der Jatirc be- 
wühn haben, so aucli die neueren Wagen 
▼on Koaarelc, Oani Co., Daimler and 
der franzTsisr-V:«'!! Nnrdbnhn. Der wesent- 
lichste Bestandteil dieser Dampfwagen ist 
der Dampferxenger, der hier in den Dampf- 
kesseln von Serpollet, der Midland Railway 
und sclütefilich im Stoltz-Kessel eine be- 
sondere Losung erhalten hat. Auch die 
Dampfmaschine ist bei den Motorwagen 
dem Zwecke entsprechend bcsoiiderw nns- 
gebildet. Weiter geht der Verfasser auf 
die Yerwendnng des Bensinmotors — also 
des eigentlichen Aiitnm' ihiltnoturs — im 
Eis* nbahnbetriebe tlbcr, bei welcher Ge- 
lt geuheit auch des Benstn-elektriscben Mo- 
torwagens gedacht wird* Den Schluß bil- 
den kurze Besohrefbungeu TOn Hotorioko- 
motiven. 

rae Darsteliong des 116 Seiten mit 82 

Abbildungen umfassenden Buches ist ein- 
fach mid leicht verständlich. Zur Frage 
des Motorwagenbetriebes anf Nebenbahnen 
bildet es einen beachtenswerten Beitrag. 

V. S. 



Cammerpr, R.. Dr. phil. n. Dr. ing., Pro- 
fessor, .München. Einheitliche Be- 
zeiohnnngen im Tnrbinenban. Zeit- 
schrift für das gesamte Turbinenwesen. 
III. Jahrgang, Heft 28 vom la X. 06. 
Verlag von S Oldenbonrg, Mflnehen nnd 
Berlin. 

Die Bestrebungen, in einzelnen Gebieten 
der Wissenschaft und Technik eine gewisse 
BinheitUchkoit der Bezeichnungen herbei- 
zuführen, sind nicht neu und haben zum 
Teil auch schon Erfolge zu verzeichnen. 
Für einige Gebiete, so namentlich fOr das 
des Turbinenbanes, das in neuerer Zeit 
durch die vielseitige Verwendung der 
Dampfturbinen an Umfang und Wichtigkeit 
bedentend zugenommen hat, ist es nicht 
einfach, eine derartige Einheitlichkeit der 
Bezeichnungen dorchzoföltrcn, weil ilire An- 
zahl und Versehiedttiheit eine sehr grc^ße 
geworden ist. Namentlich die Mannigfaltig- 
keit der Bezeichnungen in den einzelnen 
Lehrbuchern stürt and erschwert das Ötu- 
dhtm und erfordert aueh bei der Entwick- 
lung der einfachsten Formeln weitgehende 
Erläuterungen. Es ist darum eine dankens- 
werte Tat des oben genannten Vefftissen, 
den Anstoß zur Einführung dniioittieker 
Bczeii-hiiiingen im Turbinenbau gegeben 
und die ganze Angelegenheit zu einer all- 
seitig befriedigenden LOsnng geführt zu 
haben. Den ersten Vnrsclilag zu einheit- 
lichen Bezeichnungen im Turbinenbau 
machte der Verfasser bereits in Heft 8 des 
Jahrgangs 1906 der oben genannten Zeit- 
schrift, doch machten sich sehr bald gegen 
einige Bezeichnungen Bedenken geltend, 
die in den Nummern 5 nnd 15 derselben 
Zeitschrift zur EHlrterung korntnen Schließ- 
lich wurde eine Umfrage an alle namhaften 
Lehrer und üngenteu^ des Tnrbtaiettbanes 
gerichtet, d. ren Ergebnis bei Gelegenheit 
der letzten Jahresversammlung des Vereins 
Deutscher Ingenieure zur Annahme von 
einheitlichen Bezeichnungen führte. Sie 
sind in dem in Tieft 28 der Zeitschrift für 
das gesamte Turbinenwesen erschienenen, 
ehigangs bezeichneten Artikel enthalten. 
Die Verlagsbnehhnndlung R. Oldenbourg, 
München, hat von dem Artikel Sonderab- 
drucke k^vtelleu Insan, die zun Preise 
von & Ff fUr das BtOek zur Verfügung 
stehen. v, H. 
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Plftja, Jma. Noticta sobre el ferro- 
carril funicular elt'-ctrico de Vall- 
vidrera cn Darceloua. Keimpresn de 
U BeTista TeenolÖgleo IndoBtrial. Barce- 
lona 1906. 

Her Verfasser gi^it ciim cinpfchondo 
Ucscbroibang der kürzlich vuUendeten 
Drshtaeflbahn aaf den Berg Vallvfdrcra bei 
Barcelona, die dctnnächit dem Verkehr 

ttberg^oben werden soll. 

Die Bahn ist von dar Compaikia del 
Ferrocarril de SarriA in Barcelona erbam 

wurden, (Irren Direktor und Cliefingenieur 
den echtspanischen Namen KoetUit2: trägt 
Ihr Zielpunkt, der Berg Vallvidrera, bildet 
seit einer Keih i Jahren den beliebtesten 
Ausfln{;:snrt der KinwnliruT von 
Er erhebt sich etwa» über aöO m über den 
HeeresBpiefroI und gewahrt eine rnnfasBcnde 
Aussicht auf Barceluna und einen Tpü dor 
Küste. Diese Eigenschaft, verbunden mit 
seinem trockenen Kllna imd seinem Wald- 
reichtom, nuR-ht ihn zu einem angetu-hmen 
Sommeraufenthalt. S« inc Bebauung i>t da- 
her bereits seit einigen Jahren im Gange 
ond wird sich nach ErOfftrang der Drahtseil' 
bahn und der hierdurch bewirkten Her- 
stellung einer bequemen Vcrbindtug mit 
Barcelona raseh weiter entwickeln. 

Der Ban der Bahn tat nach Überwin- 
dung von ninnchc-rloi nfmmntssen pflück- 
lieb za Eude geführt worden. Die Gleis- 
Iftnge swisehen den beiden Enden der obe- 
ren und unteren Stationen beträgt 729,05 m, 
die Luftlinie ztrischcn beiden l'unkt^n 
711 m. Die Anlegung einer Krümmung mit 
einem Halbmesser von 2000 m war wegen 
ernster Srhwierigkeilen beim Grund- 
enverb nicht zu umgehen. In der Mitte 
der Strecke befindet sieh eine Krenxnngs- 
ueicho. Das zum Bau erforderliche Ma- 
terial ist teils von der in Barcelona an- 
sässigen Gesellschaft La Industria Electrica 
beigestellt, teils von dentsehen nnd 



schweizerischen Finnen bezogen worden, 
Bo das Kabel von der Firma Feiten & 
Guilleaume in Mülheim. Das nach dem 
System Lang beigestellte Kabel hat ehien 
Durchmesser von 2fiR cm; seine Wider- 
standskraft ist die dreizehufache der für 
den Betrieb errorderUchcn. Die beiden 
Wagen haben Je 5 Abteile, zwei erster 
Klasse für zusammen 20 I'ersonen und 
drei zweiter Klasse für insgesamt 80 Per- 
sonen. Die Frobefahrten haben ein In 
jeder Richtung suttiedensteUendes Ergeb- 
nis gehabt. W, 



▼eraeiclmis <lcr an die Redaktion eiage* 

snndti'n Hiicher: 

D;is neue prenliLsclie KiukommensteiUTgesetas 
vorn l'j. Jutii l'.Hx;. lU'rlin, L. Schwarz StCik, 

Essclborn, Karl. Lehrbuch des Tiefbaues. 
Zweite, vermehrte Auflage. Leipzig 1907. 

Handbuch der Ingcnieiirsvit-sonM linfton. Fünf- 
ter Teil: Der Eiseobahubau. Achter Band: 
Lokomotiv-Stetlbabnen und Seilbahnen. 
Bearbeitet von Roman Abt und Sierried 
Abt. Zweite, vermehrte Auflage. Leipzig 
1907. 

.l.ihrhiich der doiitschfn Braunkohlen-, Stein- 
kohlen- und Kall-Industrie. VIL Jahrgang. 
Halle 1907. 

Kalender für Betriebsleitung und praktischen 
MasfhiniMibau. Herausgegeben von Hugo 
Guidiior 2 Teile. Leipzig 1907. 

Lueger, Otto. Lexikon der gesamten Technik 
nnd ihrer Hllbwluensehaftea. Abteilung 
20. Zweite Anflage. Stnitgatt nnd 

Leipzig. 

Riehl, .). Über die Klagen tat Abwehr der 

Belttittigungen duroli IJ.iurli, Gerüche usw. 
Sonderabdruck aus den Beiträgen cur £r- 
iKuterong des deutsehen Rechts. Berlin 1907. 

Vnter, l'irhard. Einführung; in die Theorie und 
den Bau der neueren Wärmekraftmaschinen. 
% Auflage. Lelpstg 1906. 

Warneyers Jahrbuch der Entscheidungen. 
A. Zivil-, llaodeU- und Prozeßrecht 6. Jahr- 
gang. Leipsig 1907. 
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giecfrüe S€Utwajf Review 
ftitther; The S treet Bailicay Revie w. 19 07. 

1/7. Bd., JTe. f , S. 5.] 
Statistik der im Jahre 1906 In Auftrag 
gegebenen Ansrüstang elektri- 
scher Bahnen. 



Zusammenstellung der Wagen, ihrer Länge, 
des VerwondunfThzwecks und dir An des 
UntergeateUa, ferner Angabe des Boatellers 
und der Wagenbauanstalt 

[17. BJ.. Xo. 1, S. H.] 
Markts trafieu-Kudbabnhof.rhiladclphia. 

Drei BabngesoUsebafkcn, nimlich die 
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Sclmcllvcrliohrs-Gescllschaft von Philadclpliia, 
die Philadelpliia-West ('bester Verlieiirsgesell- 
»icliaft und die Philadclphia-Wcst-Bahn, liaben 
fikr ihre Zvecke au der Markt- uad 69. Straße 
etnen Bahnhof nnf^elcgt, der nllher bfischrieben 
wird. Dh' C'rtit;,'i'iiatHiti' Bahn \'\v^{ zwisclicn 
den beiden andern und endet in einer j^rofieu 
SeUelfe, die sa cwelt gensoDte Bahn endet In 
Hcchs Stumpfgleiscn mit Zwisclionbahnstcigen. 
Für die Philadelphia - West - Bahn ist der 
Bahnhof DurcbgangsstatiOD. Die Schnellrer- 
kehrs-OcseUschaft hat außerdem eine aiispre- 
dehnte Wagenscbuppeu- und Werksittttcnan- 
lage In der NIhe. 

(17. Bd^ NtK U S. m 

Die Unterstatlon mit amUnfendeiii Um- 
former 

ist von E. F. Smith in der Ingenlenr*Vereinl* 
guug des Westens in einem Vortrag namentlich 
binsicbtUcb ihrer mecliaaiBcben Einriebtangen 
olher behandelt worden. Du WeientUehsto 
dee Vortrag«» wird mitgeteilt 

Ausrüstung der Texas- Verkelira-Geaell- 

echaft. 

Die genannte Gesellschaft beabsichtigt 
eine etwa M km lange neue elelKttisehe Bahn 
swiaehen Dallas und Shemiaa zn bauen; Mit- 
teilangen über die Gestaltung der Bahn, ihre 
AlurOstttng mit Fahraeugen, die 8ttombe- 
»ehalTonff nnd -yertellanur ww, 

[i7. AT., uro./, 

Die Chicagoer V'orkehrsfrage, 

namentlich die Frage des Übergangs der Ver- 
kehrsmittel in städtisches Eigentum und gleiclie 
Verwaltung, wird kurz beleuchtet unter An- 
gabe von Zahlen über die linanzielie Trag- 
welte der Sache. 

[ff. Bd., Ko. % S. 3X\ 

Bleckaignale auf «tidtiachen Bahnen. 

Die Vorzüge solrhrr Siicnaie werden her- 
vorgehoben und ihre nusgcdehutere Anwen- 
dung empfohlen. 

{ff. Bd^NcS, S,}ff.] 

Nene Wagenschd ppen der Brooklyner 
Schnollvcrkehrs-Gesellschaft. 

Beschreibung undAbbildung desöchuppens, 
der «ugicich zur Ausführung kleinerer Aus- 
besserungen dient. Der Schuppen entliitlt in 
sech« Schlflbn 18 Oleise und i«t rd. 100 m laug. 
In einem Langsanbau befinden sieh Bureaux. 

[17, Bd^IFo.9,8.M.] 

Berichte ttber Matertalfenverwaitung. 

Denver Stadtbahn-Gesellschaft. 

Mitteilungen überdieMaterialienverw;iltiing 
namentlich in den Wagenschuppen uud Werk- 
stitten und über die Terwendeten Vordracke. 



[17. Bd., Ko. 2, S. 45.] 

Sitxung des Vollsiebungsausscbusses 
der Ingenieur-Vereinigung. 

Kurier Bericht über die Verhaudlungage- 

f^rnsthnde, die sich auf Oberbaufr.ifron, Wagen- 
unterhaltung und -reiuigung und Stationsan- 
lagen belogen. 

Die Fortschritte in der Ausrüstung von 
Dampfbahnen für elektrischen Be- 
trieb 

werden von B. J. Arnold besprochen. Er 

bohaniiolt kurz die cinzpliicn Bahnen und 
Strecken, die elektrischen Betrieb eingeführt 
haben nnd liei denen dies geplant ist. 

[/7. .V". 3, S. 67.| 

Fahrrecht bei iMiprsrhnoidungcn. 

Betrachtungen über die Maßnahmen sur 
Sicherung der Fahrten bei Schienenkreusungen. 
Es wird empfoblnn, bestimmten Linien ein Vor- 
fabrrecht zu geben, aui-h wird die Bestimmung, 
daß alle Wagen vor der Krensung hatten 
milasen, al« sweckmäftig anerkannt. 

[/7. Af.,^o.9, 5.69.] 

Die neue Unteratatlon der Metropolitan 
West-Selten-Hochbahngesellschaft 

in Chicago wird nfther bpfohrlohen nnter Bei- 
gabe zahlreicher Abbildungen. 

1/7. /?(/., .Vo.J, 73.] 

StraSenbahn- Vereinigung des Staates 

New York. 

Bericht über die am ll. Januar In Buflhlo 

abgehaltetu' Viert<'lialir.s\cr^aiiiiiiluMjr mit An- 
gaben über die an die Vorträge sich &u- 
sehlieltenden Besprechungen; die Vortrige be- 
zogen sicli ntf Oh (>rhau fragen und Oberleitun- 
gen. Ferner wurde die Frage der Anlage uud 
Bedienung ▼onBotgleisungswelcben als Sehnts- 
weichen erörtert. Auf S. 81 bi«! HS» werden 
dann die Vortrüge mitgeteilt und zwar: 

[ff, Bd., No. 3,8. HL] 

Gleisbanweise in gepflasterten Straften. 

Vortrag von J. E. Mattlirws mit Angaben 
über die Bauweise in Kochestcr. Der Vor- 
tragende Spricht sieh zugunsten kiftfliger 
Schienen und einer guten Unterbettung aus. 



(17. Bd^ Ko. S, S. 83.] 

Betonunterlagen, Beteounterlagen mit 
Schwellen und Eisenscbwelien. 

Vortrag von F. W. .Iricksnn ülior ver- 
schiedene Glcisbauweisen mit und ohne 
Sehwellen. 



Digitized by Google 



XI V, J«hf*»nf I 



Zeltoehliftenschau. 



\f7. Bd., Xo. 3f S. SS.] 

Tberinit-Schieueuschweiüu n;^. 

Vortrap von M. J. French uUt Augahfii 
Aber die verschiedenen Stoiiscliwcißverfahreii, 
fTPnaitPr Bcschreitnuig der Thcrmit-Schw(>ilj\ni<: 
und Mitteilungen über die Ergebnissu und 
Kosten. 

[17. Bd^No.a. S.8ß.] 

Elektrische Schweißung. 

Vortmg Ton P. Ney Wilson mit Miltei- 
Inagen fiber dt» K««l«o, 41« Zahl der Brüche 
iiod d«n Wert d«e Verfkhrens. 



f/". Jhl.. .V, 



18t 

4, .v- I23.\ 



[ff. ad.,K«.s, s.8r.] 

Schienenbunde. 

Vortrag von U. J. Mach Uber die ver- 
icUedenen ArloB tob Scbienenbunden und 
deien Bewlbrangi 

[17. Bd., No. 3, S. 88.] 
Spann- und Kottenlinien-Konstruktinti 

bei Oberleitttogen. Vortrag vou G. E. Er c I c t Ii 
Aber die swedunlllgiten Bauweisen der Ober* 
leitoBfen. 

[17. Bd., yo.4, S. 106.\ 

WorkstättciJ-l'raxi« in Memphi» 

Die Werkstätten und die dauüt KUäuumica- 
hiagenden Wagenachuppen sind in den letzten 
Jahren wesentlich erweitert worden, die be- 
baute Fläche beträgt jetat 97,« xu 114,4 m. Die 
Anssuttung der Anlage und die Aibeitsveise 
werden beschiiebeo. 

[//. lid., .\o.4, >S. 1U.\ 

Normal - Scbicneuiiuerachnltte für ge- 
pflasterte Straten. 

< 

Vortrag von C. G. Rccl .luf der Viertel- ' 
jabrsvetsammiaog der Straßeababuvereiniguog 
des Staates New Tork in BnlMo. Der Vor^ 

tragende erörtert die in verschiedenen ainrri- 
kanischen Städten verwendeten Gleisbauwc'it>eu 
und besehreibt nameDtlich die aus einfachen 
Brcitfnßschienen auf Qnerscliwcllen in p:e- 
ptlasterten Straßen hergm^tdUuu üluisc. In 
der anacidleteodea, gleichfalls veröffentlichten 
Besprechung werden Mitteilungen über die 
erzielten Erfahrnngen. die im allgemeioen 
nicht mgQnatfg sein aollen, gemacht 

[ff. Bd., No,i, 8. iff.] 

Geschweifte Knpfer-Sehienenbunde. 

I3n in Cleveland angewandtes neues Ver- 
fahren wird beschrieben, auch werden die Er- 
gebnisse der Vennche mitgeteilt 

[ff. Bd., I!o. 4, S. UD.} 

JahresTersaBttlnng der Zentralen elek- 
trischen BahnTcrelnigung 

in Indianapolis- Berieht über der; \'i rlauf mi<l 
Milteilttogen über die bei dieser (.lelegcnheit 
ansgeatdhea Fahrseage. 



Behandlung von Unfällen und Ersatz- 
ansprüchen. 

Tortrag von E. V. Carpenter auf der 

\ orp^enannten Versammlung. Der Vortragende 
erüitci^ anschließend an die bei der Indiana 
Union Tractlon Co. ül>li(lien Verfahren, die 
sweckniäßigsten Mittel zur Verfolgung und 
Untersuchung von Unfällen und Unregeltuäßig- 
j kciten und der darans entsprungenen Ersats- 
ansprüche. 

i/7. Hd., Xo, 4, S. iiKJ.] 
Die Kosten und der Verkauf von Kraft 
für Elsenbahnen werden von O. H. Keisay in 

einem auf derselben J;ihn'-vers;unnilinii,' ge- 
lialteneu Vortrag erörtert« Der Vortragende 
behandelt die Selbstkosten unter Berüekstch- 
ligung der Verzinsung und Absrhreihnnp und 
der Abgabe dvt Kraft au vcrscliiedirnn 
Punkten des Netzes, wobei die Verluste in dou 
Leitungen, den Unterstatiouen USW. in Betradit 
gezogen werden. 

117. IW, JTo. 4, .V. 

Wagenbeleuehtung. 

Vortrag von Ii. C. Taylor auf der ;;e- 
nannten Versammlung in Indianapolis, in dorn 
nicht nur die fnnenbelenchtnnfr, sondern auch 

die zur Sicherung und rin rsit iit dm Strecke 
nötige Außenbeleuchtuug des Zugca behandelt 
wird. 



JäiektrUehe Bahnet* tmd Betriebe. iSOB. 



[4. Jahrg., No. 36, S. «SO.] 

Eiektroina irnetiRche [(euimuug auf ge- 

falirltchon (iefallen. 

Auf den Straßenbahnstreekeu Elberfeld- 
Cronenberg' und Cronenfeld — Uenischeld kom- 
men lange Gefälle von 1 : 13 bis 1 : 10^ vor. 
Uicr erwiesen sich die verschiedensten Brems- 
mittel als nicht voll befriedigend, auih eine 
ZahoatangenbremauDg, die vier Jahre versucht 
wurde, zeigte efheblicbe Mängel. Es wurde 
daher zur elektromaffnetisclnn Tlcniiiiiinfr 
übergegangen, iudeui in den stärksten Ue- 
fMllen besondere Hemnstrecken eingebaut 
wurden, in denen eine elektromagneti.'sclie 
Scbieoeubrcmso in Tätigkeit tritt. Die Ein- 
richtung wird von W. Ualtersdorff nfther 
beschrieben. 

[4. J<thr,!.. s',>. ,v. 

über Bremssysteme für elektrische 
Straßenbahnen. 

Ph. Schottes bespricht die Berichte, die 

zu der Bremsfrage auf dem internatioualeu 
Kongresse in Mailand erstattet wurden, und 
die anschließende Erdrtorang. Während r^ieh 
der ernte Bcrlchterslatter zugunsten der elek- 
trischen Bremse aussprach, trat der zweite 
mehr für die LuAbremse ein. Tatsächlich ist 
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entere in viel auBgedehntereto Umfang in 
BeDUliniig» als l6tit«i«. D«r KongreS nahni 
so der Fng« keine betltmmte StelluDg. 

[4. Jahrg^ No. 38. 8. m] 

Die 8 tftd tische Straße nb ahn von WelliDg- 

to n, No u - S ('Pland. 

Fr. Perkins macttt Mitteilungen Uber die 
Anlage, dte elektrlscbe AnirOalung der Strecke 
und der Fahrzeuge, über daa Kraftwerk, die 
Bauart der Wagen usv. 

EMciri*^ Xrt^betrUbt und Bahnen. ISOf. 

[A. Jahrg., No. i u,2,8.a u. 26.] | 

Wagenpark für WecbselatrODibahn 

Wien — Baden. 

Die vieracbsigen Trieb- und Anbitoge- 
wag«a sind Tolhitäadtg gielcb gebaut, um 

letztere nach Bedarf zu Triebwagen einrichten 
SU können. Auf der Strecke Baden — Trais- 
klreben lloft anch ein zweiachsiger Trieb- 
wagen. Die Wagen und ihrf clcktri^ehp Aus- 
rüstung werden beschrieben, aiu li werden Mit- 
tt'iliinfrcn über die Leistiiiij^eii gemacht. Die 
vicraclisigen Triebwagen haben vier Motoren, 
wovon je zwei dauernd in Reihe geschaltet 
sind, die Motorgruppen worden mit Uilfe eines 
an jedem FObrersunde aufgestellten Serien- 
paralielfahrscbslters angelassen. Die Motoren 
sind so Iioiiics^sen. ilaij sie hei Wcchsclstroni- 
spannuug von 250 V au den Klemmen eines 
jeden der vier Motoren einen aus Triebwagen 
und zwei Anhängewagen bestehcndi ti Zug von 
62 t auf 7 o/u Steigung mit 40 km/Std. im 
Beharmngnnutaad su fahren vemSgen, bei 
300 V und 3V»"/iio ^^toipiinp mit m km'Std. 
Bei Gleichstroinlietrieb mit 500 V wird bei 
l5°/oD Steigung eine Geschwindigkeit vou 
16 kn/Std. eneicbt 

f.^_ J(lhr;f., Xn. 2. S. 21.] 

über ciaige Kigentümiicbkciton der 
elektriseben Bahnen in den Ver- 

einigten Staaten 

bfrlrhtot E, Eichel. Er wei«<t ztinflrhst niif 
die ,£,'roßc Ausdelüiung hin, die die elelitii- 
hthcii Nebenbahnen (SOg. Überlandbahnen) in 
den V'ercinigten Staaten erreicht haben, be- 
handelt dann kurz den Güterverkehr und geht 
dann auf die Beschreibung neuerer Wagen- 
formen Uber, besonders von Inspektions-, Pri- 
vat- und SchlafVagen. 

[A Jahrg., No. S, 8. 38,] 

Wechselstrombabnen im praktischen 

Betriebe. 

U. Soroacb bebaadett die wichtigsten beim 
WechselstrOTnbetrieb und der Wahl der Rinzel- 
heiti 11 inaßg''benden r.c-i« Iiispunkte. Eine 
kleine Pulszahl ist swar für den Betrieb von 
Vorteil, für die Beleuchtung aber nicht ge- 
eignet» in Europa schwankt sie awiscben Ift 



und 42, crstercZahl ist fUr Beleuchtung schon 
m gering. Die Regelung der Fahrgeschwin- 
digkeit geschieht durch Andcrtinfr dcrSpannung 
an den Motoren, die niclit für die Spannung 
der Fahrdrahtleitung gebaut zu sein brandiein. 
Die Einrichtungen werden besprocben, ebenso 
die Umformer, Schaltung, Fahrscliultrr, die be- 
sonders wegen der Ilochsp.mnung erforder- 
lichen Vorsichtsmaßregeln und die Anordnung 
der Fahrdr&btleitnng. 

(& Jahrg., JSro.3, 8, 30.] 

Drebfeidumformer im Bahnbetrieb. 

Nach P. Lc (beule und F. G. Weliner 
haben die Drchfeldumfonncr unter allen Strom- 
wandlern das geringste Gewlclit und den besten 
Wirkungsgrad und empfehlen sich daher be- 
sonders dort, wo auf den Fahneugen Wechsel- 
oder Drehstrom In Gleichstrom m verwandeln 
is!. Sic lu'f:riuiili-n diese Aii!<itdit des nähiTci» 
und geben bildliche Dsrsteiluogon der Leer- 
lauf' und der Belastungsehavakteristik eines 
solchen Umfonners. 

[A John/.. Xo. 3, S. a.] 

Das Kraftwerk Pennsylvania in Long 
Island-City der Pennsylvania, New 
York and Long Island Hailroad 

( ' o m p a Ti y 

wird von Franz Köster eingebend beschrie- 
ben. Es wird nach seiner Vollendung sechs 

6ö<»(i KW-Turbin> Ii mid zwei ÄTiMt KW-Tnrbinen 
enthalten, kann aber auf vierzehn üöuo KW- 
Turbinen erweitert werden. 

[5. Jahry., No. 3, S. 53.] 

Die Spukaue und Inland elektrische 
Bahn 

wird im pan/.i'n t>iiie TJlnfre von 170,fi km 
haben und soll mit Einpbatienstrom betrieben 
werden. Es werden tinig« Hittellungen Aber 
die Bahn gemacht. 

[ö. Jahrg., Ko. 3, S. 54.] 

Bahnbetrieb und -Unterhaltung. Ver- 
kehrswesen. 

Mitteilungen iibor die Berichte, dte auf 

dem Knngres.se in Mailand von H Grrard 
und Ch. Thouet über gNeueste Fortschritte 
auf dem Gebiete des elektrischen Klein- 
betriebes" erstattet wurden und sieh mit den 
Motoren und der Ühertraguug der elektrischen 
Kraft bei Verwondnng der veischiedenen 
Stromarten befaßten. 



Kltktrotec hnisc he Zeitsehrift. 

[38. Jahrg., 2. Heft, 8. 36.] 

Lokomotiven für hochgespannten 

Gleichstrum 

von 2(MK) V sind von den Siomens-Schuckert- 
Werken filr die MoselhUtte in Maiziöres fär die 
Ersbefbrdemng gebaut worden. Dte lA km 
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lange Bahn hat I m - Spur, Ualbine«HtT hih zu 
Gl) tn uiid Steiguiigea hi» su SO^i» Luko- 
mattrwn liaben ein Gewtclil von Je 66 t und 
■f« befBrdetn einen Zag von 890 t. 

taV . Jahrg^ i. Heß, S. 72.] 

Mltteilungon über die Babnanlng« See- 
bach— Wo 1 1 i 11 pon 

in der Schweiz, die von <lor \fascbiacnt'abrik. 
Orltkoii ftir elekiristhi'ii ßolrifh mit Kinphasen- 
WechselBtrom eingerichtet ist. Die Schaltung 
und Regelung der Lokomotiven wird beHcbrio- 
bea, auch werden die Rrgobnisso derVcrsuchs- 
AÜKten mitgeteiU und frtthere AngAben über 
dkl Butart der LokomoiiTen imd Leitung«- 
atila;r>' orgänzt. Zahlreiche AbbUdttttgen er- 
giUizea die Darlegun<!:(>n. 

'28. Jalir;/., (!. Ihfl. S. i3i.\ 

Großer Lokomotivmotor für EinphaAea- 
WechteUtroiD. 

EL C. Zehme beechreibt einen von der 

Allgemeinen ElektrizitÄts -Grspüschaft hergo- 
Btellton Eiiiphasen-Komiiiiitatonnotor der Bau- 
art Eichberg-Wiiiter für oine Stundenleistung 
▼on 300 PS bei -lOrj Uindr./Min. Der Motor 
wiegt mit Zahnradgetriebe 6,2i t. Eine mit 4 
solchen Motoren nasgerQitete Lokomotive und 
1400 moi TriebraddurchmcRser würde bei der 
Zabnntdflbenetzung l : 4,i5 bei 25,& kro/Std. 
Fahr<:t'sch\viD(lipkoit rund 15 mx) kg Zugkraft 
am Hakeu leiftten und eine Höclutgeachwiadig* 
Jcelt von BO km/Std. eireidien kOnnen. 

Bi^imenng. £908. 



Der M o t o r - H ti s. 



Es wird zuiiilL-lisl die Ijurccliti^ung des 
Ansdrucks Motor Biis statt Motor-Oinnibae her> 
Torgehoben und dann, gestützt auf Krörterongen 
in öfTcntlichon Versammlungen und einen Be- 
richt des Straßen-Ausschusses des Londoner 
OmfscbafMrnM, die Frage bebandelt, ob der 
IfotorOmnibni nicht neben den Strafienbalinen 
\o\]c na't'irisfipiei'liti^^iin^ habe. Die Frage 
wird unter Berücksichtigung alier in Butracbt 
kommenden VerbRHnlBse iwar bejaht, die 
Frage, ^^ rlchi in der beiden ^'t'^k(■Ir^«mittel die 
Zukunft gehöre, aber unentschieden gelassen. 

f/.W «? Bd., 2(0. 2141, S. 38.] 

Die I'aristT Stadthahn 

wird in ihrer geschichtlichen Entwicklung und 
Oeataitnng besprochen. Daran schließen sich 
Mitteilungen über die Betrit'hxleii'tungen und 
die Verkebrsentw^icklung sowie Uber das 
finanslelle Ergebnia. 

m M., Xo. 2112, S. 69.\ 

Fragen der Kraftwagen-Entwürfe. 

Ea wird darauf hiogewieaen, daß durch 
VerabifiMirange« in der BanwrtM dor Erafk- 



waf^on sowold cino Gewähr liegt für größere 
Haltt)arkeit als für geringere Anschaffuogs- 
kosten« nnd es werden dann melira« Bantdle 
nthcr behandelt und deren VoroInllMhng und 
Verbesserung befürwortet. 

[83- lid., Xo. 2142, S, 75.\ 

Die V erb rciterung de rB lack Iriarä brücke 

für die Aufnahme der Straßenbahnen des Lon- 
doner Grafschaftsrats wird beschrieben. Die 
Brücke l»t gegenwftrtig 22,$» m breit und soll 
anr Anfttabme einer doppclglui^igen Straßen- 
bahn mit Sclillt/.kanal tiir die Stromsnffthrung 
auf 82 m verbreitert werden. 

BHgmming N($w$, OOS. 

[SÜ. Bd., No. 2ff, 8. m.] 
New Yorks nenn TJofbahnen. 

Allgemeine Best hreiliung mehrerer in der 
Ausführung begriffener und neu geplanter Tief- 
iMihnen aaf der Maohattanhalbinsel nnd an 
deren Verbindung mit Brookly n. Es handelt 
sich um 11 Linien von zuaamoicn iOü km, deren 
Kosten «of ISO MUL DoUar» gvsebfttat sind. 

Le Gthtie CiriL_fH06IC7. 

[iff. Jahrg., 1. Halbjahr, Nq. 13. 14 u. 16, 
S.2t9,2»v. atS.] 

Die Fortschritte im Antomoblllsmns in 

Jahre 1900 

werden, gestütat auf die Ergebnisse des 9iiaions 
der Automobile, der Tahrrtder nnd des Sport« 

von F. Drouin uiUier erörtert. Kr behandelt 
aunttcbst die Motoren, gebt auf deren Bauwelse 
nnd die Zündung sowie ihre Yerwendnng sn 

bestimmten Zwecken näher ein, ferner auf die 
Behälter und Bohranlage sowie die Hcoimung 
und geht dann sur Bespreebnng der Karbnra- 
toren über. Weiter wendet sich der Verfasser 
zu den Kinriclilungeu für die Kraftübertragung 
einschl. der Kupplungen nnd der Gesebwlndlg^ 
keitsregler. 

[ÜK Jahrg., No.S, 4 v, S, 39 v, ST.] 

Die Zugsicherungseinrichtungen der 

I.ondoner Distriktsh.ihnlinien. 

Fortsetzung und Schluß der ausführiichea 
Bespreebnng der Etnricbtnngen ron h, Kohl- 

fürst Verfasser behandelt die verschiedenen 
Signale und ihre Elinzcidurchbildung und Aus- 
riistitng; auch macht er Mittellnngen über die 
mit den Htockjiignalen zusammenwirkenden 
Breinsenanslo.st'r. Diese wie die Signale wor- 
den ditrcli Luftdruck angetrieben. Weiter 
geht Verfasser auf die Einzelheiten von Signalen 
und die Bauart einiger Steiiwerko ein und 
behandelt dann die Art der Zugvortneldung 
und die Zuganaeiger auf den ötationetu Zum 
Schluß werden kurxe Ifittellnngen Uber die 
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wirtticbaftlichea Erfolge des elektriKcheo Be- J 
triebe«« ferner Uber ^ Krsftwcrk und über 
die Dracklaftbeicbaining gemicbt 

ÜHti i'reii /iiMrh - Uii ij arisches KisenbuhnbUtH. 

im. 

[12, Juhrg^ Nu. 4, S. 41.\ \ 
Die LokAlbabnaktion In Bfibuieo. ^ 

In keiaen der Btterrelchlseheii LKnder | 

h»hcn dio I.nknihahnpn eine solche Kntwick- 
lung und Ausdehnung gefunden, wie In Bühnien. i 
Das Netz hat mit der im Oktober 1906 erllff- 
neten Strecke Daiiillclj -IJokitnif^ die LMnge 
von lÜOU km über^chritti'u. Eä werden aus 
diesem Anlnß nähere Mitteilungen über die | 
Entwicklung der Lokalbahnen nach LMnge, 
Anlagekapital, finanzieller Beteiligung des 
lindes und des Ueichs, den Betllebsoigcb- { 
niMea asv. gemacht. 

Die i^okalbaiinen in Galixien. 

Mitteilungen au« dem GeschAftsbericht des 
LandeMiaeDbahnamle fOr das Jabr 1905. | 

t 

__Onf<^ für d i'- FnrtHchrittf tles JiiiteHbahH- ^ 
tveMens. 1907. 

[4i. Bd., i. Heft, S. m 

Dio BetriebHorgobnisse der deutKCheo, 
schweizeriscben Und franiöaiacheit 

Straße nltahnen 

werden von F. Krull io Vergleich geetelii i 
Die StMdte Rind fregHedert naeb der l^wobner* ' 

zahl bis Kkiimi, vnn ickx'kxi bis 'Jikuxk*. von 
200 UOO bis 70UUUI», ferner sind noch i'aris und 
Berlin mitelDaoder rerirlichen. Die deotaeben 
Mahripn siml iloii riMirziMschen in allen in Be- 
tracht kommenden Beziehungen, x. T. erbeb- . 
lieb, überlegen. ! 

Svb ueizeriHclie EUkfrotfdi » inrhe XätHchr ift. 

[i. Jahrg., 2.^ 3. u. & Utft, S, 2/, 33 u. ä3.] 

Neueste Fortachrltte auf dem Gebiet 
des clektriacben Rleinbahnbe* 

triebe«. 

Fortsetzung und Schluß des Beikbu von 
E. Gt'rard, den dieser auf dem Kongresse in 
Mailand erstattet bat» mit Angaben über den | 
Kinphasenbetrfeb und das für Versuche auf 
diMi f^cluvedischen Eisenbahnen aufgestellte 
Programm. Weiter folgen Mitteilungen Uber 
verschiedene Vorschlüge und Versuch«, den } 
Wechselstruiii der Leitungen 5t\ ilni Trieh- 
wagoii in Glcichstroui zu verwaudcin, und dann . 
Verden noch kurs die Triebwagen behandelt, I 
bei denen die clektritiche Kr.-ift durch Benzin- 
und dergl. Motoren auf dem Wagen selbst er- . 
seogt wird. An den Berieht von Gdrard 



achliefien sich Ausführungen von Thonet über 
das beste System und die wirtschaftlichen 
Fragen. Er nimmt an, daß die Fachkreise für 
Stad^ und Vorortverkehr daa Einpbaaenaystero 
bevAntfl|r«n. In betreff der wirtachaftllcben 
Fra;;eii wei>t er darauf hin, daß bei Klein- 
bahnen mit Üütez^ und nicht sehr dichtem 
Personenverkehr der Dampfbetrieb n. U. dem 
elektrischen nicht n.ichstelit. Ztivcrlflssipe An- 
gaben der Klelnbahucu Über dio Betricbs- 
ergebniMo und Kotten enehelnen dringend 
erwanacht 

[4. Jahrg., 6. Ihft, ü. Hl.\ 

Ein nciiPs Ohe rflBchen-Kontaktsystein, 

da.<> auf der Straßenbahn in Lincoln in Ue- 
braueh Ist, wird von C. Klnsbrunner be- 
schrieben. Das Hauptmerkmal Ist ein blankes 
Stromzuführungskabel, das durch krAftigo 
Steingutröhren durchgezogen und vorzüglich 
isoMort ist Die eigentlichen Koiit.-iktstücke 
»iiul in 3 ni Abstaiui angeordnet; durch Ein- 
wirkung eines Elektromagneten am Wagen 
wird der bewegliche Teil des Kontaktstttckea 
^n gea das Kabel gedrückt und der Strom aum 
Knopf kontakt geleitet, so daß durch den gleich- 
ceitig darüber gleitenden Stromabnehmer der 
MolOrttroiAreia gesebloMen wird. 

\4. Jahrg., 6. »'•ff. V. 67-1 

Fraktiache Ergebnisse aus der Ver* 
Wendung von Wageuatromsäklern. 

Berieht von Wattmann auf dem KongreS 

des Internntionalen Straßen- und Kleinbahn- 
vereins in Mailand. Die größere Zahl der Ver- 
waltungen, namentlich die, die schon ttttgere 
Zeit StromzAhler in r.fbraueh haben, sprechen 
h entschieden zu üeron Gunsten aus, weil 
/weiti'llos dio Fahrgeschicklichkoit des Fahrers 
durch StromKfthler gut überwacht und geför- 
dert wird. Die bei ihrer Anwendung ent- 
stehenden Schwierigkeiten dürfbn abur nach 
nicht unterschAtat werden. 

atreet Hailicay Journal. i30f. 



[29. Bd., Xo. i, S. 2.) 

Einige Vorzüge und Nachteile großer 
und kleiner Wagenräder 

werden besprochen und gegeneinander abge- 
wogen. Ks wird ?)t>riir\\ (irtet, wninüplicli tliirch 
Versuche zu bestimmen, welche Uadart vorzu- 
ileben ist 

[39. AL, N9. i, S, 2.1 

Die Schneliverkehra-Lage in New York. 

Nach Hervorhebung iler großen MißstAndi?, 
unter denen a. Z. der Stadtverkehr in New 
York Infoige unsurelebender Schnellverkebr«- 
iiiitte! leidet, werden die verschiedenen Pllne 
zu deren Verbesserung und Ergftnaung Inin 
beaproebeo. 
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(2.9. Bd., No. 1, S. i.\ 

Qleiskonstriiktion und andere Vor bes so- 
ruagen der Drei-Stadt-Baltueu. 

Die Bahnen von Rock Island, Moline nnd 

Davenport haben sich kürzlich vereinigt und 
fuhren s. Z. größere Verbesseriuigea durch. 
Die dabet nur Ansftthning koninienden Gleiae 
können aber naeli deutschen AiisihauutijL'en 
Dicht al» muatergüllig bexeicboet werden; es 
kommen Kaaen- und gewOhnllclie hoobategige 
Breitfußschienen naf HolKineracbvellen aar 
Verwendung. 

[29. Bd., Ko, i, 8.8.] 

Die Verkehrafrag« Oataelte->BroBX in 
N«v York. — IL Vorgeaehlagene 

Hellmittel. 

Es liegen luuuutlir zwei PlÄnc vor für die 
Verbesserung des .SchncllvcrkehrM zwiHchen 
dem Geacbilftsteile von New York und dem 
nördlichen Vorort Bronx am Ostrande der 
Halbinsel Manhattan. Der eine behandelt die 
Ergftnsung der Uocbbabnen in der 2. und 
S. ATonne dnrch Je ein dnrcbgehendes drittes 
Gleis, das über dein hcstchondon Qleispaar 
angeordnet werden und dem Verkehr von 
BebnellsOgen dienen soll, die an Beginn der 
Geschäftszeit nur nach dem Geschäftsviertel 
nnd bei Scbiufi der Geschäftszeit vom Qo- 
•elilflaviertel nur nach Bronx fkbien aollen, 
so rir'i] pi'i nu^iK ftir diesen Verkehr p^'enügt. 
Der .iiidt re l'iaii die Herstellung neuer 

Tlefbaiinen vor. Riido Pläne werden bo- 
aprocben, beaondera eingehend der erste. 

[291 A/., Ko, i, S. m 

Elnacla II (.'ab i' u über ■Icu Fi lati uns ver- 
kehr auf der New Yorkvi Tiefh.Thn 

für Dezember 1904 und Januar und Dezember 
1905 werden mitgeteilt. Den atttrkaten Ver* 

kehr ^veift die Station Brooklyn Rntrke auf, 
dann folgen Grand (.'entral-BahnhoI und Vicr- 
tebnte Strafte. 

[29. Bd., No. 2 H. S, S. 14, 62 u. 90.\ 

Vorschlage zu SchnellverkehrHfragen 
mit besonderer BerAcksichtigung 
der Fabrseuge. 

J. P. Fox erörtert in eingebender Welse 

'Ii.- Bau.xrt der Wagen und die Anordnung 
der Türen vom Goskbtspuukte möglichst 
leichten Eän- und Anaateigens, anr AbkQrxnng 

des Stationsfiufenthalts und i^rößtmö;:!!»!!!/!! 
Fa^sungsraumes der Wagen. VerriU5ä«.r ver- 
l^eiebt jsunttchst die Wagen der Tiefbahnen 
von New York, di-r RDstoiier irm hh.ilin und 
der Brooklyn-BrückeiiUahu iiiiici sicii umi mit 
Wagen nach neueren Vorschlügen. Aus bild- 
lichen Darstellungen ist deutlich der Vorzug 
der Vermehrung der Zahl der Türen und der 
V^erschiebunK der Türen vom Wagenende nach 
der Mitte an an erachen. Writi r erörtert der 
Vwftaaar dl« vtellaeh gegen \\ ug>ut mttSelten« 
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türen erhobenen Bedenken, widerlegt rliese 

und führt den Entwurf au einem Wagen mit 
I Türen ta den LKngsaeiten für die New Torker 
I Tiefbahnon vor, den er bis in Hie Einzelheiten 
I erörtert und auch in bctrefl' der Beleuchtung, 

der Sitae, Lflftung, des Oerftuachea uaw. be« 

bandelt. 

121). ii./., No. i, S. 2/.] 

Die clektriHchen Bahnen in Deutsch- 
land am Ende von 1908. 

Mitteilungen über die Kntwickliiii;: der 
Bahnen, über die Fahrpreise, die Kraflbe- 
•ebaffung, die Fahnenge, den Oberbau, die 
Bedtenateten, Verwaltung «aw. 

(29L Bd^ No. U 8. 26.\ 

Bedingungen über Gleismatoi iai, an- 
genommen vom Verein deutscher 
Straßen- und Kleinbahuverwal- 
tungen. 

! Die kür/.lirlt vereinbarten Bedingungen 
I werden mitgeteilt. 

! Jkl., Xr>. f, S. 2ß.] 

Die Frage elektrischen Verkehr» in 
Frankreich, Ende I90& 

Mitteilungen über den all^iomeincn Stand 
der eiektriachen ötrafienbahncn und dcrrarlser 
Stadtbahn. 

(29. Bd^ No. i, 8. 28.] 

Die Great Mortkern^PieadiUy-Brompton 

Bahn 

in London wird kurz beschrieben. 

13.9. B,l., Xo. 1, S. jf/.l 

Bauausführungen in der Stadt Okla- 

hama. 

Beschreibung und Abbildung einiger bei 

Gelcgeiilx it di'r Kr\M !terung de« Bahnnelzcs 
hergestellter Unterführungen und der L<eitungs- 
maate. 

[2», Bd., No,i,8.m 

Wagen für den I?orh ester - Hezl rk der 
Erie-Bahn; mehr halbvcrwandel- 
bare Wagen fiir Mobile, Ala. 

Kurae Beschreibung und .Vbbildung der 
vierachsijri'ii Wagen: sie sind mit doppel- 
sitzigeu Wueriinnkcn beiderseits eines Mittel- 
I ganges aosgerflstet 

129. Bd.. No. 2, S. äß.\ 

I Dos Nftunliahn- und Vnrnrtb.ihnnetz 
der Vcrkehrsgosellschaft der Graf- 
schaft Morrla In New Jersey 

ersclilieüt einen Bezirk in der Ksthe von New 
York, der bisher aller elektrischen Bahnen ent* 
behrte. Er hat s. T. Vorortcharakter, z. T. 
zeigt er aber auch eine gute und vielver- 
sprechende gewerbliche Entwicklung. Die In 
I der Ansfübmog begriffene Bahnanlage wird 



Digitized by Google 



beschrieben. Das Gesamtoets hat eine Lttoge 
TOB rd. 104 km. 

[SS. Bd., No. fl, 8. rt] 

Neue Art vrin IsolatofOD für Hocbspaa* 
nuDgsbnhuen. 
Beschreibung nnd Abbildung eines neuen 
Isul itors (tcr Vereinigten IsoLitorenwcrlco in 
Bcriin-Panliow mit dea vcncliiedenen Anord- 
ttUiigen dei Bbibaua in die Leitungen. 

(2&. Bd., \o. 2, S. 73.] 

Netie Waftenausrüstung der Boatoncr 
Hochbahnseaellschaft. 

Bcschreilinns' und AlihiMun^' eines eisernen 
vicraclisigci), 14,33 m langen Wngeus, der im 
wosontliclien die gewShnllche amerikaniaehe 
Bauart aeigt 

[29. Bd., No. 2, Ä. 77.J 

Winterte rgnügen>Verkehr auf «lerWor- 
chcstcr-IIolden-Strailcnbahn. 
MitteiluageD über die Verlcchrsveranstal« 
taugen aar Pflege der Wintervi r^^ oügen. 

12». B<1., No. 2, S. 75] I 

Einige ungcwütinlicii grnßo Nebenbahn- 
wagen ffir eine attdliehe Bahn. 

Die für die Richmond- niosnponkp Rny- 
Bahn besUmmtea Wagen sind rd. 16,% in laug 
and i m breit; aie aind vieracbalg und entp 
halten 4 Ahfeilp für Weiße und FarKfp'e 
Raucher und .Nichtraucher. Ein Tcii der 
Wagen enthllt auch einen Qeplckraam. 

[SO. Bd., No. 2, S. 79.1 
Neue Wagen fttr Nord^Alabama. 

Die Wagen sind «weiaehsig und mit Ulnga- 
aitaen versehen. 

m Bd., No. 3, s. m 

Die auf der Versammlang der 8tralten- 

bahn \ <■ 1 1- i n i 11 n p dc?5 Staates New 
York in Buflalo gehaltenen Vor- 
trige 

werden mitgeteilt -'s. yorstnhcnden Beriebt 
nach der üllectric Railw.'iy licviow). 

f2,V //,/., Xo. 3, S. 108.] 

Die Versammlung der .StraLicubaha Ver- 
einigung dea Staatea New York In 

Buffal« 

Berich! über den Verlauf der Versammlung 
und Uber die Bespreehungen, die sieh an die 
Vortrüge anaebloeaen. 

\29. BiL, Xo. 3, S. in.\ 

Große Lieferung halbverwandclbarcr 
Wagen fOr Cleveland. 

Die Tiiliii Stepbenson-CtCHellsi Imn bat für 
die i-'orcät City-Bahn-Geselischafl in ClevelanU 
kOnilich SO neue Wagen geliefert, deren Bau- 
art beNchriel)en wir<i. Iiie W.njren sind vier- 
acbsig und enthalten beiderseittt eines Mittel- 
ganges (juerbttnke mit je 2 Sitsen. 



' [29. Bd., No. 3, S. m.\ 

i Statistische Angaben des Staatea New 
York. 

Dil- AiilagL'kaj)itanen, Schulden, Aiis^a'^ i 
und Einnahmen sowie die Dividenden der 
Straflenbabn-Geaelbdiafkei» im Staate New Toik 
werden In einer Tabelle naebgeirieaen. 

[39. Bd., No. 4, S. 130.] 

Die Las Vegaa-Babn- nnd Kraft-Oesell* 
sehaft 

betreibt ein in Neu-Mexieo gelegenes Balin- 
netz, das dem Personen- und Güterverltohr 
dient und manches Bemerkenswerte bietet. 
Di(! Anlagen und Betrlebaelnrlehtnngen werden 
beschrieben. 

12.9. Bd., No. 4, S. 135.1 
DleSpokane-Pend d'Oreiile-Sehneilver- 

liehrs-Ges ellschaft 

stellt gegenwärtig eine 67 km lange elektrische 
Bahn awlaeben den genannten Orten her. IMe 
Anlage wird kum beaehrleben. 

[29. Bd., Xo. 4, S. 138.] 

Normal -Schienenquerachnitte für ge- 
pflasterte Straffen. 

Vortrag von O. G. Reel auf der Jaonar^ 
Versammlung der Straßenbahnvereiniguog 
des .Staates New Vork in BufTalo. Der Vor- 
tragende gibt eine Darstellung der Gleisbau- 
weise in mehreren amerikaniacben Städten 
' nnd macht Mitteilungen fiber die dasn er- 
I gangcncn Äußerungen der Tiigenicure. Er 
' spricht sich im allgemeinen zugunsten der 
' gewVhnlleben Br^tAiffachienen am. 

^Bd.»So.lS.i48.] 
Sandtrockner und Oleiaaandnng InNew- 

b u r ph , N. Y. 

Mitteilungen über die Verfahren zum 
Trodtnen dea Sandes, das Sandatrenen und 
die damit enielten £rg«bniaae. 

\29. Bd., Nr,. 4, .<!•. 148 >i. 149.] 

Berichte der Bahnämtor von New York 

nnd Massaebusetta 
über die Verkehrs- und Betriebsergebnisse der 
in diesen Staaten gelegenen Straßen- und 
: Kleinbahnen tan Geacblft^dir 1906. 

13S. Bd., No. 4, S. 1Ö5.] 

Nene vcrwandelbare Wagen fttr Port» 

1 a n d , Maine 

I werden abgebildet und kurz beschrieben. Die 
I Wagen alnd vleraehidg und haben an beiden 
Seiten cinea HHtelgaqgei tweieltnlg« Quer- 

bänke. 

The J i aUro a ä Gazeltf. 1 907. 

lßi.Jahr!f.,No.l&n.] 
ScbnellverkehrsUnlen in New York. 

In einer lJI)ersicht8karto werden die schon 
j bestehenden und in Ausführung begriflenen 
; sowie die welter geplanten Sehncllyerkehia- 
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linicn iu New York dargestellt nnd in dem 
b«gleitead«a Text kan beschrieben. £e 
handelt sieh um ein aiuf edehntes Nett cw«l- 

und vierglcisif^tT Hoch- viml Tienjaliiiou; iielitMi 
den vorhandenen und in Ausführung begriffo- 
nea Bahnen elnd nicht weniger als 10 neue 

Linien f,'*'pl.iut, vorziif,'sweis(' Ticn)flhn«'n, von 
denen ä in Manhattan und dein nürdlichcn 
Stadtbesirk Bm« Hegen «ad 8 netie Ver- 
bindungen swischcn Manhattan nnd Brooklyn 
herstellen sollen. 

Tht Bailicay Age. 1906. 

BtL, No. äi, £>. 74fi.\ 

Di* geplante Endstation des Hudson- 

Tanni'l-Nftict-s im Gcschllftsviertel 

wird kurz beschrieben. Ee ist beabsichtigt, 
direkte Verbindungen nach den andern be- 
nachbarten Ticrbaiinstationen herzustellen, so 
daß die Beiseadea, ohne die StraAe an be- 
rohren, von einem Bahnhof snm andern über- 
gehen kiinncn Das zu errichtende Gebäude 
soU 23 Stockwerke und -lUOO Geschftftsr&uiue 
oriwItoPi 

(dSL Bd^ No. SS, 8. 774.) 

Erwcitprunpcn der Brijrhton Beacli- 
Linie der Brook! yner-Höhen-EisQn- 
bahn'Gesellsehaft 
Dfn' Bahnstrecke war ftiibcr eine selli- 
stäudige Dampfbaho und lag großenteils in 
GeUodehCbe, rie ist dann in das Kets der 
Broüklyncr Schnfllverkehrsbahncn einbezogen, 
Air elcktrisciien Betrieb eingerichtet und aus 
diesem Anlaß in ilirer GeataltQttg, Tonuga- 
weise durch Tieflefj^tnip, drrrtrt vorändert 
wurden, dali alle Straüeukreuzuugcu iu Schie- 
neohdhe venniedon sind. Die baulichen An- 
lagen auf der Strecke und io den Stationen 
werden noter Beigabo zahlreicher Abbildungen 
beschiiebein. 

Tke Bailway New». 1906. 

Dampftriebwagen der Qrofien irischen 

Nordbaha. 
Die bisher swlseben Belftut nnd Lisbnm 

Terwendctcii Tricbwafien eiil.'^pt.Hcbeii niciit 
den Bedärfnissen; es sind daher neue Trieb- 
wagen in tHenst gestellt, die mit je einem An- 
li&nger eine Zugeinheit blldeu. Der Trieb- 
wagen ist so gestaltet, daß Kessel und Ma- 
schlne fttr sieb an einem Ende auf einem Tler- 
ach.sigen Drehf^cstfll angeordnet cind. Der 
Zug kann von jedem i::nde aus geführt werden. 

I*-. üii., Ko. 2240, .S. S53.\ 
Der Tricbwageud tcnst der Wirral-Bahu 

wirf besebrieben. Der Dampfferiebwagen Unfl 

anf zwei zweiachsigen Drehgestellen und ent- 
tuUt Abteile I. und III. Klasse für itaucber und 
Nichtraucher mit zusammen 64 Sitapltttzen. 
Für die Triebwagen sind mehrere neue Halte- 
punkte eingerichtet. 



ZnUehrift dt» Ferefns dnUaeher Ingmitmr*. 

[51. Bd., No. 4, S. 121.] 

I Motprlastzug, gebaut von der Firma 
I Freibabn O. ra. b. H. in Seegefeld 

bei Berlin. 

A. Heller gibt in Ergänsung seiner frühe- 
ren HiUeilnngen eine Beachreibnng von Kon- 
I struktionseinzelheitcn des für die preußische 
I Heeresverwaltung gelieferten Freii»ahn>l4Mt- 
I sage«. Namentlich werden an der Hand zahl« 
j reicher Aliliildinif^cii die Bauweiso der Loko- 
I motive und der paarweise gekuppelten ein- 
I achsigen Anbinger, der Dampferzenger und 
1 die Antriobni.oschine beschrieben. Der genannte 
Lastzug hat auf der Mailänder Ausstellung 
wiedeibolt mit Erfolg Probefahrten ansgefOhrt 

[öl. Bd., Xo. ö, itil.\ 
Die elektrischen Bahnen anf der Ans* 

Stellung in Mailand, 1906. 

I A. Zweillng gibt eine systematische Zu- 
sammenstellnng alles dessen, was in Mailand 

! .luf dem Gebiete der elektrischen Bahnen vor- 

^ geführt wurde. £r beginnt mit den VoUbahaeu 
und behandelt snnileluit dleOlelohstrombahnen 
und gebt dann zu don mit Drebstrom betrie- 
benen Anlagen über. Durch zahlreiche Ab- 

I biiduogen werden die eingehenden Dar 

j legongen erglnat 

Zeittchrift für Trarutporttceum und Straßen- 

ETWA^nuffcn über l'rnfilgestaltnng der 
Fuhrwerks-Straßen gleise. 

Pttseh behandelt diese Frage rom Stand- 
punkt des Verkehr'i und des Straßenbautech- 
I nikers und verlangt in ersterer Hinsicht: 
' sichere Fflhrong, letehtes Ansblegen, geeignete 

Roüflfleho nnd in zweiter Bcs^iebung'; guten 
Anschluß an die Straßenfabrbabu, »iciieres Auf- 
lager und einfache Handhabung und StoSver- 
bindimg. Er kommt zu dem I>;;ebnis, daß ein 
kastennirmiges l'roßl mit nlctit ii)>ur 152 mm 
breiter lloiltlftche und einer llandleiste von 
10 mm Hübe mit innerer Anlaufneigung von 
4 : 10 bis 6 : Kl am zweckmilßigsten ist. Die 
Stoßverbindung soll keine Vorscbraubungen 
haben und ihre AuflagerHicbe soll die der 
Sckieneii übertrellbn. 

(81. Jahrg.. No. 4, S. ßS.] 
Fuhrwerks-Strafiengleiae. 

; Anschließend an dir» vorerwÄhnte Ver- 
. üffentlicbung weist Grimme darauf hin, daß 
I aneb dl« Frage der leichten Walsbavkeit, die 

j Erfahrungen der F.isenbahnterhniker in betreff 
I der zweckmäßigsten Fonn der Schienen und 
I der Stoßdeckungen von erhehliciier Bedeutung 
I sind, und erörtert die zweckmäßigsten Formen 
. vuu diesen Gosicbispuiiktcu aus. Sowohl die 
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Ausführungen von Pusth über die Höchstbr<'ite 
der BoUflAche wie über die StoßTerbindunsen t 
ohae Verschnnboiig werden «b unrichtig bin« j 
j^t'fitclU X.u h einer Mitteilung de» Verfassers • 
liat sich eine Anzahl von Wegebaubeamteu, 
die gerade anf dieaem Qebfete Eifidining be- 
siuen, den Darlegungen von Orimine ange> 
schlosseu. 

[84. Jahrg,, Ko. 4, 73.] 

Eine ncMio leitende Si tiionenverbindnog ; 
für elelctrischc Bahnen | 

der Steel and Wire Co. tu Amerika wird be- 
acbrieben und abgebildet 

Bicherhcitsvnrrichtung für olelctrische, 
absehuitiweise mit einer beson- 
deren Spelseloitung verbundene 

oberirdische ArbpitfileitiinpHn. 

die den Zweeic hat, z. B. die Fahrleitung elck- 
triaelier Bahnen bei Leitiiogabnich und der- 
gleichen Störungen stromlos su maehen, wird 

beschrieben. 

[24. Jahrg., No. 4 u. 5, 74 u. 97.] 
Meneate Fortaehrltte auf dem Gebiete 
des elektrischen Klelnbalinbetrie- 

bea. UI. und IV. 

HttteOttnRen und ErBrterangen 4ber 4&9 

Übertragung des eiokfritieh«'!! Stromes sowie 
Über die Anwendung der verschiedenen Strom- 
arten und die dabei notwendigen Elnriehtungen 
lind Anordniinf^cn. Weiter folgen .\ngaljen 
über die Versuche, die in Schweden mit der 
elektrischen Zugbefürdernng ^renKu lit werden 
und bei denen in betrert' der Kraftwerke, der 
Streckenausrü»tUDg und der Fatirzcugc nach 
einem festatehenden Programm Terfabren wird. 

Jahrg., Ifo. ^, S. 8f.] 

Qleisbfttn n für Straßenbahnen nach 
der Bauweise mit Eisenbetou- 
platten. 

n e i n h a r d t legt eingehend dar, wie sieh 
die von ihm eingeführte Bauweise mit (Jnter- 
stfltaong der Schienen durch Rieenbetonpbitten 
im I.niifo des letzten Jahres weiter (Mitwickelt 
und vervollkommnet hat, und hebt naineutlicb 
die Vordige das Verfahrens gegenüber dem I 
biaher umicliea herror. 

Zeitung dea Vernna DmiMcher BÜMMbahn- \ 
VtruiaUwigw. iSOT. 



[47, Jahrg., No. 8, S. m.\ 

Die böhmischen Lokalbahnen 
haben mit der am 14. Okiober 190G eröffneten 
Strecke Dandieb— Ilockitnitz an GesaiiitlAnge 
1000 km überschritten. Es werden Mitteilungen 
Uber die bisherige Entwicklung nach L&agen 
nnd Anlagekapital gemacht, geattUat auf eine 
vom butiiuischen LandeeausachuJl herauflge* 
gebcac Denkschrift. 



[47. Jakrg^ Jfb.tf, S. m.\ 
Vergleichsfahrteu mit Motorwagen und 

Lokomotiven 

haben auf den ungarisehen StaMabalinen sn 

dem Zweck st.nttpefTinden. um festzitstellou, 
welche Betriebgart wirtschaftlich den Vorzug 
verdient. Die Züge hatten verschiedene StKrke, 
diese und die Fahrtergel)nisse werden mitge- 
teilt. Der Kohlcnvcrbrauch war bei I.okomotiv- 
betrieb geringer als bei Triebwagen Die Er> 
gcbnisse können aber noch nicht ala aua» 
schlaggebend angesehen werden, und deahalb 
sollen die beiden Betriebsarten noch weiterhin 
in Wettbewerb bleiben. 

\47. Jahn/., y». 10, s. m.] 
Das Zugmeldeverfahreu der Londoner 

Untergrundbahnen 
wird von L. Kohl fürst beschrieben. Es be- 
ruht auf einer aelbattitigen Blockeinricbtung 
nach WestinglionReaefaer Bauart mit Druckluft- 

aiUriel) nnd elokf riselier Steuerung, die nach 
den auf der Bostouer Hochbahn gesammelten 
Erfahrungen von H. G. Brown TOibeaaert 
worden ist. Die Einrichtung soll eine iV^-Mi- 
uutenfolge der Züge sichern. 

[47. Juhnj.. y<>. Ii. S. 175.\ 

Projektierte Nord-Süd-Uutergrundbabn 
In Berlin. 
Mitteilungen über die niinniehr dein Poh 
zeiprltsidium vorliegenden Pl&ne der von der 
Stadt giqplaiiten Bahn und über deren Fort* 
setaung auf SchSnaberger Qebiet 

[47. Jahrg., No. 12, S. J87.] 
Der elektrische Betrieb auf den Lon- 
doner Untergrundbahnen 

wird von F. F. Knpka beeproeben. Verfaaaer 

behandelt uanientlich «He vielerlei Schwierig- 
keiten, die bei Einführung des elektrisciieu 
Betriehea au Uberwlnden waren und die au 
mancherlei Störungen fährten. 

[47. Jahrg.. Xo. 12, S. 49».] 
Die Betriebsstörungen in den IJiiter- 

leituugeu bei der Großen Berliner 

«Strafienbahn, 
die in diesem Winter «^ich in so atispe- 
dehuteni Maße gezeigt haben, sollen auch in 
anderen enropHiscben Grofistadten eingetreten 
sein. Nur Wien soll davon verschont ge- 
blieben sein, dessen Verkebrsverb&ltnisse vou 
denen Berlina aUerding» weaentllcb Verachie- 
den aind. 

l^. Jaltrg.. No. 12. S. i.SÖ.J 

Hotorwagenbetrieb auf den Landea- 

lokalbahnen in Böhmen. 

Zurzeit sind 7 Triebwagen in Benutaung^ 
über deren Erfolge berichtet wird. Abgesehen 
von den mit 2 Koinareck-VVagen ersielten El^ 
gebnissen sind die Erfolge nicht günstig. 
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Mitteilungen 

des 

Yereiüs Deutscher Straßenkk- md Kleinbalm -Yerwaltangen. 



Mftn 



Jthtftmg 1907 



GCMli&flsnUu'eade Verwaltaa; das Vereinft Dduueher Strafianb&hn- and Kleinbahn- 
VtrwaUoiiff«! tot <U« OroBe B«rliii«p StraBanlMlui In BtvUm W. 9. Laipslger Ptoti 14, 
Ml dl* «Ha Btitiitt von MltffU««l«rtt Y97al«tT«vw«ltnnt«ii sii> rtiiitm «liriL 



Vereifls-Angelegenbeiten. 

Znm MltgUedAr-VenMiokBto. 

Die elektrische Straßenbahn Gevels- 
berg — Mablingbaoaen (Milspe)— Vörde zu 
QttT«lBbeig i»t Vereinimitglied geworden. 



Straten- nnd Klein «Bahn- Bemb- 



Zasammenütellung der im Monat Januar 1907 
aageaeMeton BetrietManMIle. 

Im Monat Januar 1907 sind 391 Uu- 
flUle angemeldet worden, und zwar 74 tJn- 
fÄlle aus diT Zt it vor dem 1. Januar 1W7, 
dagegen 317 Unfälle aus dem Jabre 1907, 
g^nUber dSH JJvWka im Voijabre. 

Kacb den Angaben der UnfaUanxalgen 
vemraao1ile& die erlittenen V«rletsangen 

in 2 ( S;) Fitten den Tod des Ver- 
nnglflckten, 

In TO ( 51) Fallen eine Envcrbaun- 
fäbigkeit von mehr als 13 
Woehen, 

in 314 (274) Fallen eine Erwerbsun- 
fähigkeit von weniger als 
13 Wochen, 



soa. sei 0Kn)^) FlUle- 

Die angemeldeten Unflttle verteilen 
sich auf: 



•»Di* 



A. die Wochentage: 



Sonntage 


. . . 29(2?), 


Montage 


- . , 09(88), 


DiMistage .... 


. • , Inf 1 4K), 




s>4 i 51 1 


Di)iin«.T3tage . . . 


. . . 40 ( r>H). 


Freitage 


... ül ( [»3), 


Sonnabende « . . 


. . . 98(62), 


unbekannte Tage . 


. . . 8( 5X 


zusammen 


. . . 891 (327)'). 


B die Tngr 


:szcitcn: 


vormittags zwischen 




12-^6 Uhr ... . 


29 ( m) Fälle, 


vormittags zwischen 




(>-12 Uhr .... 


145(112) » , 


nnchniittng'H zwischen 




12— Ü Lhr . . . . 


IIb 017; „ , 


nachmittags awlschon 




6-12 Uhr .... 


89 ( 92) « , 


ohne bcsond««« An« 






10 ( 6) 


msaronien . . . 


391 (327) >) F&lle. 



C. die Gefahrenklassen: 

A. . 2(2). 

B 828 (259), 

C (iO ( 02). 

D - ( 4), 

E l(-). 



zusammen 



891 (327)»). 



■trtwi Zlfiem baiMlMH ileh mtt i 
IfOa 



') Die ciniTfkliiuuiK rf II ZifTero bsslalini lidi mf dM 
PunUlolmoiwl dot Jahrei l^iu 
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MitteUuDgep de« Vereioa Deutocher Straflenb.- u. Kleinb.- Verwaltnagen. 

Ergebnis des BudicMbeM Str». «4/06 16. Jul 1906 Aber Ter- 



ä 
a 

a 

£ 



Käme 
der 

beantworteoden 
StrafientMbo 



Kort« ver- 
wenden 

(PortUnJ. 
Uuiuau 
vnvJ 



Welche 
Drnctc* 

fflr diu 
Qiudnt- 

lU'iitiiuetor 
verlangen 

sto; 



StelleoSie 
|Mlbal Vor- 
I meh« in 

lii'/uir .-Ulf 

die llUrtc ,derZeiii«ut' 



uadOlte 

deg 

■u und 



In welcher Welebe 8ehtoiiMriiiidaai«Dto Tenraaden 

Zeit «oll j Sie 

m} im Mwttarf 
I \>) in rtiaster? 

; c) io Aitphalt? 

41 la IIolspflMterr 
OTOntwll MKMiaae dun 



abf*- 

launden 
haben)' 



lU'reitca Sie den 
UntcrfniDd fOr dio 
SrhifDcofiindaniente 

lietonders vorf 
Wttizen Sic deDscIben 
l>ei fcuteiD Oruad bo- 

»oad«« abf 
Verbenem Sie ae* 



dtUNih Faekbfwrf 
llaben Sie echoa alaao 
Venneb gaiMcht. dl* 
«aaM etmihnbiaite 
«R bataakuM mud 
wabfcia&folg 1 
Sie damUt 



Aachener Klein- 
bahn^eaeUachaft 



Port- 
land- 
Zcment 



Straßenbahn und 
ElektriziUtawerk 
Altenbiirg 



fiarmer nnd Bar- 
men-Sebwelmer 
Stfaßenbabn 



Hallesciie Stra- 
deabahn 

Allgemeine Elek- 
trizItAts-Qoaoll- 
aebaft Stadtbahn 
Hall« 

ElektrlBche Stra- 
ße n bahnen des 
Landkreiaes Dort- 
mund 



Port- 
land* 
SSeneoi 



Port- 
land' 
Znment 



•20— 22kg Zerreiß- 
j proben 
I nach 
7undS8 
Tagen. 
Knchen- 
proben 



In etwa 
3 Stun- 
den 



In 3 Ta- 
gen 



Port- 

land- 
Zeuif ut 



Je nach 
der BI1- 

achung 
lO-dOkg 



Kanal- 


1 Vor- 


bauaint 


lAuflgc 


derStadt 


Dauer 


Bannen 


4 Stun- 




den, 




sonst 




6 Tage 







a) In Schotter: Orobaeblag oder 

Packlagp. 

b) In Pflaster: wie vor oder Beton, 
c n. d) Asphalt nnd Hol^pHaater 

a. ZeldmoBg'. 



0 



b) 




Es wird ( in Rott vou 1,60 m Breite 
ausgeworren. Diea wird sunilcbat 
mitPacklager ansgeaetstao— S5eni, 
dann Klnrschlap in rin, drirauf 
abgewälzt, dann Sandschiebt. 
Darmifdle Schienen, die mitKlar- 
achlag nntetslopfk weiden 

a) Schotter. 

b) Packlagor und Schotter. 



c) Beton 



mil^ Miachnng 



1;& 



d) Desgl., CS empfiehlt sich, statt 
der beiden Betonstreifen eine 
Betonierung 1:8 von %oxO;tt m 
hersna teilen 

b) AufSebotter und Kieabettnng. 

Bei besonders schlechtOmUntor- 

grund Facklager 

Packiager mit SchoUer auagefUlIt 
ohne Zement 



Die Gleise werden auf einge- 
wabtem Sandatelnpacklager 
yeilegt 



Der üntergrand 

wird nicht abge- 
walat. Geringer 
Untergmnd wird 
durch Streifen- 
packlager ver- 
bessert DI« 
ganze Straßen- 
breite Ist mit 
gutem Erfolg für 
die Unterhaltung 

dea Strai»en- 
pflaater« betoniert 
Vörden 



Die ganze Breite 
nicht, aber wohl 
80 cm über Qieta 

hinaus; also im 
gansen m 
breit 

Der l iiterßjrund 
wird abgewalat 
nnd dorebPack» 
lager verbessert. 
Bei Aaphalt- und 
Holspflaater tat 
die ganz(> Strafio 
betoniert 



Der Untergrund 
wird nicht he- 
sonders pripn- 
rfert 



') ZuiMUMii|«rt«Ut voa der BttdHsuhsn StraSaobiha l}n«d«ii. 
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Wendung von Zement und Beton nur Unterbettiing von Stra£eiibaluigleiBtti.>) 



Bet4» 

lon olx n 
»4er roa 



Verwenden 
Sie IUI' 



itet Itctons 

Klni>chUK 
o'Kt cinv 
Müchuux 
vom btidmy 



B<'uu(ren Pic 
den 8to;»fkies 
«i»«r «w 
•ler 'inilH' 
genommen 
wird odw 
wird «r attvor 
durch- 
Mworfonf 



10 



11 



U 



verhllltni« 
verwenden Sic 

kies'f 
l>) iK-i Klar- 

c) eiper Mi- 



Nach «rieviel nab«n 8ie 



bcfalwon tti« Aber 41« 

hei N'ouliaiitrn l.clieni'laiior 

d«D neuen <lcr Itcton- 

Bf'toiibSrpori' fundatucuto? 



U 



MUrJiunffS- 
rerblltnia 



xiirBvrelliinir 
d<'S l!4>ton« 

zur AukfnlluiiK 
der LQi-ko 
xwi»ehen 

H<'Iiicneuko|ir 
uud Füll» 



14 



1» 



[ Hallen 




Veicuobe mit 


lUlicK t'ie 




VerankerunfTca 


der Schienen 


d«r Sditoaeii 


diuDli Uait- 


■UdMB 


Vttb, OudroB 


BelonfDndanit'Dt 


udcr anderes 


■UHffuflUirt.* 


Hitumeu 


Welche Kon- 


■aauMbt «ad 


•irahtlOBl* 


w«I«|ien 


llit weloliL'in 


Krfolf kktli« 


Krfolsi' 


Sie damftr 





Unter 
der 
Schiene 
von der 

8«ite, 

von oben 



Gewasebe- 
nen Kies 



Gewasche- 
nen Kies , 



I) 1:10-1:I8| NachCTa 
gen. Die 



1 



Ton oben RUrKchlaf^ ^ 



Ton oben 



Qehmf(ger- 
ten Rhein- 
kies 



Nnr go- 

bagg< rteii 
Bheinkies 



n) l:S 



Im allge- 
meinen 
Glciso wor Nfiii. — An 
den alle 2 m den Stoßen ' 
nnf Schwel- tritt infolgej 
len gelegt, ; Wasserzu- 
dann wer- tritt leicht I 



Perlkics 
Sand : 
Zement 



6, l Nein 
1 \ 



den «eltliehl 

der Schwel- 
len Spund- 
brettcr ge- 
It'pt uud 
der übrigp 
Straßen- | 
k£rper be- 
toniert uawJ 
I 

Nach '. 
fl Tagen. 
Kurse 
Strecke 



Nnch 
10 Ttjcen 



eine De* | 

formation 

fin 



Nein 



I 
I 

I Die Sehie- ' 

nt'ii werden 
j mit im- I 
' pri^pnier- ' 
teni Holx 

r 

I ausgelegt 

I 



I 



3 em Hart» 

asphalt hat 
sich gut 
bewthrt 



Nein 



Alte RtUen- 

scbicnen in 
Abstünden von 

2 m. 
Hat sich gut 
bewahrt 



Is7 



1:H 
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j 


A 


o 

B 


o 


• 










9l«Um8i« 












MlUt Var* 


la ««lelMr 








• 


/itment- 


Lirutk- 


•ttcb« In 


a 

1 


1 

der 


lorto Ter- 


fettigkeit 




Zeit foll 


>; 


wanden 


fBr dM 


die HBrte 


dar ZemcQt 


s 


beaiitworioiMlpn 


Sief 


Quadrat- 


uod OQte 


•bre- 






(Portland, 


i^ntiinctor 


dce 




J 


Ötraßenbahn 


Roiniin 


T«rl«ut«0 


Zeneota 








usw.) 




an iiod 






i 




wvicheF 

1 






Spaiidatiur Stra- 




_ 


_ 





8ia 

•) in Schotter r 
b) in PflMterr 
e) in AapiwUr 



BaMlteo 81^ den 
ünt«rimind für di« 
ächiencnfundamMii« 

beaondera rorf 
Walaea Sie deoaelben 
bei initrm Orund b*- 
eondera ab? 



dareh Fadttacorf 
Tanueh — wfct di« 



walcli«aBir«l« 



Oenbahn 
Spandau 



b) B<;i festem Untergrund Kies 
oder Schotter UDd Kies, 
bei aehleehtem: Packlager, 
d«mtf Kf«a und Sehotter 




Elfkiri^-che Klein- 
babo Emden— i 
Aallenhafen 



9 , Allgeinciue Lo- , 


Forl- 


Wlrd 




kal-tindStrafieii-l 


land- 


nicht 1 




bahn-GrscMschafl, 


Zeineut 


vorpo- 




Betriebsvcr- > 




8Ckrie- 




waltung Chemniti 


1 


lien 


W 


Allpi'ttH'iiH' Lo- 


_ 






Ical- uud btraüen- 








bahn-Geselliebafl, 


i 






Betriebsver- 


1 






waltung Duisburg' 






" 


Allgemeine Lo- 


1 Port- 






kal* and StraOen- 


1 land. 






bahn-C^o.sfllsih.iCt, 


Zement 






Betricbsver- 








valtang fVank- 








ftirt a. 0. 


1 




13 


Allgemeine Lih 


Oppel- 


si,(« kg 




kal- und Straßen- 




Mi- 


ibalin-Gesellflchaft, 


Zement 


schung 




Betriebs ver- 








waltong OdrUta 






IH 


Allgeiueine Lo- 


Port- 






kal- and Straßen- 


land- 






bnhn-Oesellschaft, Zement 






Betriobsvcr- 








iraitung ilcrHör- 








der Krelabahneii 







In 

«Tagen 



Nein 



In 
7 Tagen 



I 



Der L'ntorgrund 
wird durch Katn- 
men mägticbst 
feat gemacht 



Packlager und KlelnacUag 



a) 2U cm holies Packlager, 
b')90 und 26 cm hohes Packlager, 
b^22 cm hohes Kalkbetonbett, 

9 Teile KUrschlng. 2TtMU'Sand, 

I Teil Graukalk, 
c und d wie b*. 

Betonkörper 90 x &ü cm 



;;iiiini Hlris auf Betim von cm 
Höhe verlegt. Die Fahrbahn (st 
asphaltiert, an den Selten Hola- 
pSaater 



Darcbgehenü Packlager 



Uulergnuiü ge- 
watet oder ge- 

l liU'r l»-— d wird 
der ganxc Stra- 
ßenkörper be> 
toniert 



Kein 



Da« Packlagcr 
wird mit Klein- 

Rihl;l{f liodcckt, 

ciugeschwemmt 
und gerammt 



Packlager in Stirke von 40-60 cm 



I 



Nein I In Paeklager mit Stopfiichotter und 
STagenj Kies 



Nein 
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Bctoo 
TOB ob«B 

ote Ton 



TsrwoiideB 
ai« sor 
OereituDC 
dM Betons 



RLinchlaff 

otler eine 
Mischung 



BoDuUea Sie 
4a«9tdplkiM 

wie er au) 
der Grab« 



10 



wird o<i«r 
winl er KiiTor 
dnrch- 
ceworfeol 



Misclüingi- 
Terbrillnii 

•) b«| Stopf 

b) bei Klar- 

c) cintT Mi- 
•ebuDK Too 



befohrea Ble 
bei Keiibeaten 



Mo 



BetooUiperr 



Qber die 
Lebonadaaer 

funtemnto? 



18 



Welchoe 
MiaoliuDgt- 



nehmen Sie 
iw Bereitunv | 



lur Atttfnlliiri' 
der Lücke 
xwischpo 

SckioBoakopf 
«od -FnV 



1:7 



14 



Habes Sie 
Ymnek« nlt 

ünteririfßen 
der Schieaea 



pech, Oudron 
odor aaderee 



ireinaeht und 

welchen 
Frfolf h«tleii 
Sie damit? 



1» 



TpraokerttOffeo 
dar ScUaacn 
mStäm 

BotonfundaiMal 
•tuffoRUirtf 

WoMmKoh- 

«trnlctlon? 

Mit welchem 
Srf*1tf 



I 



1:6 



Von oben 



Klarschlüg , Wie er aus b) 1 Teil Zi>- 
der Grübe . tn«nt, 
kommt I :rri'iU' 
Saud, 
6 Teile 
Kiar- 



Von oben IUi«iiikies 



Sand aV< 
Zement i 



rrühesteus . 
uach I 
4 Tagen 



Nach 
16 Jahren 

noch 
tadellos 



Kies 4'.j Erst iwirli 



4 Wochen 



Kein Bclon Die Sdiic- ki",. Sand 
neu werdeil uu"/« Kies 
mit Stopf" 

k"n"i in.ti'i 
»tupit 



Nein 



1:8 



4 Teile 

, BaaaJtspütt 
I 9 Teile 

I Rheinsand 
• l Teil 
! Zement 



I l'nter- 
gieiieii mit 
AKph:ilt iiiit 
sich nicht 
bewliirfc 

Neuerdings 
in 6U cm t 
Abstand 
Harthols 

Nein 



I 



Npln 



Nein 



— Kein Beton 



Diirchife- 
worfener 
Stopfkies 



i;6 



_ I 



1:« 
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MitteilmigMi de» Vereim Detttecher Sttmfleob.- u. Eleiab.-VerwaltnniWD. [n. 



ZeiUchrift 



Name 

der 



Z«in«it- 
•Orts TW 



e beaiitwortoiidon 



8i«? 



Welche 
Druck- 
fett Igkeit 
fflr dM 
Quadrat- 



3 



ÖtraOenbahu 



il'ortUnil. /•■iitimeter 
Homan v« rkwg«« 
MwJ Biet 



Btcllea Sie 
•etbit Ver- 

turlie in 
betug nu( 
die Hirt« 

irad Ontp 

des 

Zemente 

M Dfld 

w«kliar 



In welcher 
Zeit roll 

dar Zement 
aHjre- 
bundea 
haben V 



Wetaha ScMmmbT« 

8!« 

a) io Schettarf 

b) in ntaitarf 
e) {a Aqitaltl 

dl in Hohpflattcrr 
•Tanlnall MalikfaM daxu 



iretebe* Elf oI« h«tt«a 
HIa daalt» 



Bereiten Sie d«a 
Unt^rirmnd für die 
BchienenfundatneDte 

beeoader« vorf 
WdUcn Sie deoeelbea 
bai cutam Oraad b*- 
abr 
Sie ge- 
rfngeren Unterrruad 

durrli PacklMW? 
Haben Sie achon eiana 
die 



14 Allgemetne Lo- ' Port- 

' kal- und Straßen- land- 
IbAhn-GeeelUchaft^. Zement 

wftllonir Stel 



Mein ' In 7 bis 



16 



Allgemeine Lo- 
kal- und Straßen* 
bahn-OeselUchaft, 
* Betrlebaver- 



Frther GeiDllkolfer, Mit 1906 

ZcmentbetookolIiBr: 
1 Teil Zement, 
8 Teile Klee. 

6 Tcilr r.raniticilotter oder 
Betoukies, 

Ü em tief, 40 en breit 
Pncklager von Kiesachotter 



16 1 Hoelip «nd Unt•^ 
'l^ndbahn Berlin 



17 (it. Berliner Stra- Port- 
'HenbalwBngleiehli land- 
.ArdieRCh Str., ' Zement 
S&dl.B.V.tt.WestL 
B. VorortlNilui 



Keine 
Ver- 
■nebe 



In 6 bis 
14 Tagen 



Beton, Stein und Sand, 
e) Aapbalt mit Beton 

a) Keine beaonderen Scbienen- 
fbndamente, 

b) Beton- und Sehottorfitreifi'n, 
evtl. ganze Balinkörperbreite 
Betonsohie, 

e) bis d) in Bahnkörperbraite Be> 
tonaoble i : 4 



id Jenaer Elektilsl- 
tllswotke A.-0. 
Sellin 

19 Berliner elektri- 
sche Straßenhahn 



Port- , 
Und* ; 

Zement ! 

I 
I 



IflU kg 



Port- 

land- 



I leo kg 

nach 



Nein 



lasten-' wJöchotter 



Siemens ftUalske Zement 28 Tagen 




mm 




Straßenbahn 



l'nrt- j 

land- 
SSoment 



900 kg Nein 



Nicht 

vorjTP- 

(*chrit>- 

ben. 
Zement I 

darf 

nicht 
treiben ; 



Die Sohle des 

BetOnkoffers wird 

gerammt 



b) 2t) i-in tr;ipezförmige Schicht 
Uetoti von Kies undKlandilag, 

e) 90 em durdigttlmide Sehieht 
Beton von Stopflclea 



Nein 



Der Untergrund 
fftr Fundamente 
wird beaonders 
vorbereitet. Bei 
gerin^^em l'nter- 
grnnd Pacldager 



Packlager bei 
geringen) Untor- 



Packlager wird 

abgewälzt In 
Pflaster Stein- 
bettnng. In 
Klcinpflaster nnd 
Asphalt ganze 
Straßenbreite 
betoniert 



20 cm Muschel- 
kalkpacklage, 
abwalMn der- 
selben 
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Sbukpfm 

Sie den 



dar Seil«? 



Tarwtiuka 

Sie inr 
Banitau« 
4m B*toM 

Stopfkiet. 

•dar «Im 

Mitcbunir 
von bttidiiu? 



BmutMii Sie 
den 8to|ifl(ie9 
wi« «r au» 
der Qmbo 
(enoRimcn 
mlrd oder 
wMeriHTOr 

gvYiorfvni 



10 



11 



11 



IS 



14 



WvlcbM 
Miediiuce- 

TMUItBla 

verweoden Sl« 
u) bei Stopf- 

klee» 
bj bei Klar 

e) eiMr Mi- 
echaav loa 



Nach wlaflal 

Tajtcn 
befebren Hie 
bei 



16 











naipan oiv 


TrriUilCIlBl 1 




neknen äie 


Ober die 


tor BereltitBff 




des Beton* 




sor A,MfaUong 


der Betea* 


dar Lfleke 


fandaneniei' 


twiacben 




Sebieaealtopf 




and «VlBir 


Naln 


1:4 



IIiiIh'u Sie 




Versuche mit 


Iljibeii bi« 


üatargieBMi 


Veranlieruliceo 


«lerScUenea 


dar BdiUma 


durcb Hart- 


mit dem 


paoo» uuflivB 


Betouf ModaiaG ut 


«deraadecaa 


auafenihitf 




Welche Kuii- 


ffesMcbt uad 


itruktioD? 


«aleliaa 




Erfolg hniton 


Wtiat 


8ie dABitr 





V«D Oben Siehe 6 



I Wird nfcht 

durehgL'- 

worfeo 



1:S:6 



* Nach 7 big 

• ti Tifen 

i 



Vertfueh: 

ITnter- 
giefien iuU; 

Mphilt 



Stopf kieo Wie er 
gewonneu 
I wirf 



Von oben Stopf kies 



durchge- 
«otlini 



Beten wird 

derartig 
feucht ge- 
macht, 
d&ß das 
Stampfen 
über- 
Sflarig 



VoD oben 



Klee» ler* 

klelnerte 
QraQii- 
nnd Kalk- 

steiuf 
Kies »oU 
ana reinem 
Quan be- 
atehen 



Klea wird 

nur In Aus- 
ualime- 
fUlen 

siebt 
Graait- 
ond Kalk- 
ateln 



4 bla AeiD 



Stopfkies I Stppfkles 
a. Mi«(-huDgi wird nicht 
I von Kies \ durchge- 



und Klar- 
schlag 



werfen 



1:8 



a) 1 :4 



In 10 bis 
I 14 Taten 

nach 
Fertig- 
I Stellung 

■ des Betons 

\ 



I 



9 Fsft 

Zomont 
auf 1 cbm 
Kies 



4 Ms 6 

Tage bei 
ver&iarkter 

Beton- 
mischunp, 
Ö Tage bei 
gewöhn- 
licher 



a) 1:6 
C) l:ä:6. 
Zement; 
KiPsrKlar 
schlag 



Nach 
H Tagen 



Nein 



! 
I 



1:1 



1:4 



Ver^ 
schieden 



1:4 



Unter- ' 
gteden mit 
Aspbalt- 

masae. , 
Besultat 
ffOndtiir 



I 



I 



fittamen- 
mterguS 
hAt sieh 
gut be- 
«■hit 



Nein 
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2 


a 










Stellet) Sie 






Wekbe 




fcliisl » er- 


i 


Nnme 


Zemi-nl- 


Drutk- 


suclio io 


s 




»nrto Tor- 


fcutiitkeit 


bexu« auf 


'A 


der 


wemlen 


fOr dM 


dio Uttiic 


• 


laAA *■ i Ml ft Iii * ■■ ■! ifc 

voiinivoiwviuivii 


Sio7 


Quadrat- 


und Gate 


8 




(PortluMl. 


aentimelor 


im 


a 


SiratenbAbn 


Roman 


wirlui|«d 


Zamsnt« 






u«w.) 


Sie? 


an iiud 










woldlc? 




Hahnen derStedt 


Port- 


1 : :! 


Prü- 




Bonn 


Und- 


8uU nach 


fung«- j 






Zementf 18 Tagen 


Iftborft* 1 








niin- 


torium 








desteas 


Cbar- 








I6k|r 


lotten- 








Zug- 


bttte 








f9»tig- 










keit 
hAben 




SS 


Straßen-EUen- 


, Port- 








iMdm-OetellMluifk 


1 l*nd- 








Bnanicbwelg 


1 Zement 







In welcher 

liunden 
biOieair 



Welehe BrbtoMafkitdanwto 

Sie 

a) in Schotlei ? 

b) in Pfiaitor? 
o) ia Asphalt f 

d) in Holxpflaater? 
•ventuell MaflikiBa liatu 



Cll 



üaMrffraiid Ar dl« 

ScMcBcnfiHMUwat» 

be«on<len vor? 
Walzen Sie dennibia 

l>ci ^tem Ortmd he- 

•undrrs al> ? 
Verbeawm Sie ki- 
ri liieren Unt«rirriin<l 

durch Packlairer'r 
Haben Sie tchon eiani 
Vertiich gemacht, lin- 
gante SlraOonttreilo 
zu betonieren nad 
«alfiben RrfoU hatten 
Uta damit? 



In 

10 Tagen 



aundb I I Ii ^ehendetf Packlager, 

IB cm houli, 
c und d) Durcbgebendea Beton- 

bott von 2(> cm Starke, 

Mischung 1 :t» 



i'acklagcr. 
Schotter und 
Kiea wird abge- 
wälzt GeKeo- 
wtrtig Vemaehf 
guuce Straflen- 
broite zn be- 
tonieren 



In 

14 Tagen 



Bremer 
StraOenbahn 



Port 
laud- 
Zement 



94 Breslauer 
Strafieu-Eisea- 



Port- 
land- 



belin-OeaeltoGliaftI Zement 



Ki k«; Kein In In Schotter und bei KofTerbcttuag 

Zug- j ' 10 Tagen] aus SteiaBcblagr>() cm breit, cm 

kraft I i hoch mit Kie« cingcschlemmtnnd 

bf'i Mi- gerammt. Schiencnunteretopren 

scbung 1:6 Kies; 

l:3naeb 1 e nnd d) Zementbeton 1:7 Klei. 

S8 Tagen' I Schinn'n wt^rdcn mit Zement- 

utürtel 1 : 2 uutorgossen 

— — In Zn h r. Hl jranze Breite der Straße 

I & Tagen wird mit Zementbeton versehen 




Der ÜDtergmnd 
ist gut 
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T 


8 





10 


^11 _ 


IS 


ta 


14 


1» 


iii« iva 

fMm 

Oller TOn 


Sie zur 

dei B«ton« 
8top(ki«t, 

iwirr (.Mn«' 


Boouueti Sie 

«Im Siopfkies 

WIM fir Aiift 

dor Oi^b« 

wfid oder 

wird er xuvor 


Welche» 
Mischuiifff- 
r«rlitltni« 

a) bei Stopf- 

kioft» 

Ii) bei Klar- 


N»'li wit'viel 

boArfireB 8io 

bei Meubautcu 

den neuen 


llnU'»!! Hie 

Angaben 

«bordto 

i-Jpr Hoton- 


Wuldio« 
Mischunst- 
veHilltali 

nrthni— ffl* 

xnr Bereitnnc 

dee Beton« 
nr AnfUlutic 

der Lücke 


lialien Sie 
Vertuebe mit 
UuterrleOen 
der Scliirnen 
dank Hurt- 
peefe. Ondrmi 
oder anderes 
Bitumen 


BobM 81e 

der SchieaaB 
mit dem 

ausg^of Ohrt ? 

Welc^ Kon- 
flbiiMoBT 




Misbonr 


duxcb- 
fe««if«nf 


C) einer Mi- 
fcliuriK von 

beiden f 


BetonkSrperf 


fuudnmentef 


iwiaeiien 
ffuMlulitwjif 


weichen 
Srfolc h«ttM 
Mo dOBittt 


Mit welobeoi 
Srfoift 


Von oben 


RheiDkics 


Wie er 
gewonuen 
wird 


1:9 


Nach 
10 T«ceo 




1:6 


UnterguA 

mit 
GnBultn- 





VoD oben 



Stopf kies, 
ÜiatMMgnis,! 
Dlmbas- 
klein- 
schla^ und | 
ZiegelsteiaJ 

klein- ' 

schlag. I 

Letsterer * 
hat sich 

gut be- ' 

wibit 



AllL-r, 

Material 
gesiebt 
und ge- 
wasclioo 



I 

Von oben Fiußkics | Wie er 
(K>% I gewoDoen 
8 bis 4 mm | wM. 

40 «/o 
6 bis 90 mm 



Wird nicht Reiner 
gmtampft Flufikies 



BetOD- 
koffer: 
l8 TeUe Dia-' 
basklein- 
schlag, 
i Teil Ze- 

mcnt, I 
»TeileSandJ 
Unter den | 
Schienen: j 
iZeinentteil, 
10 Teile Dia-, 
basgrus. 
2. Versuch: 
6 Teile gro- 
I ber Kim, 
1 TeU 

ment, 
1 TeU Ze- 
ment dar- 

S TeQe fet* 
ner Ktos. 

fiehienen- 
•topfen: 
1 TeQ Ze- 
ment. 
1 TeUKl««. 



1:S 



Nach 
14 Tagen 



Na eil 
11 Tageu 



Nach 
10 Tagen 



l:fi 



1:7 



1:9 
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1 


9 


8 










StMlea 910 








'Welche 




1 


Nime 


Zl-Illl'Dt- 




suclif iti 






»orto ver- 


fcttlgkcit 


betnir auf 


j 




Mr 4tt 


di» mrte 




bMBtWOltolldAB j 


Sie? 


Qgadrat- 


uodODto 


1 


(Portl4Bd. 


zentimeler 


des 


J 


Stntenbaliii 


Romn 


verlangen 


Zomentt 






miwi 


Stet 


an und 
welch«» 



|ln wetehei 
Zeftion 

der Zemea 
abge- 
bunden 
hnbenf 



Welrhe Scbieoeofandaaicnte rerwendeo 
«• 

a) ia Schotter? 

b) in rnast«ri' 

c) io Aspbali ? 

di U Holwfleelerr 



Umreiten Si« des 
Untercnind für die 
Schienenf undaineat« 

beeoader« Tort 
W*U<>n fttc <)«>ns«lbea 
bei K"t''"> ''rund b»* 
sontiert mWf 
Verboisem 8i<' 
riiigcr*n l'ntorcruod 

durch Packla«er^ 
Babeo Sie «cbon piorn 
iTerfirb iremarht. di« 
' Kante Stra£enbreitv 
zu betonieren und 
weteben Brfolc batteii 
8fo danitr 



25' 



Elektrische 
StraßeabahD 



Städtische 
BrMlAtt 



Port- 
Uuad- 
Zement' 



ldk« 



Port- 
land- 
Zement 



leo kg 



Bruch- 
proben 
ao 

flachem 
Kucbeu 
vcr8chie-| 
^denerMl-' 
' Behang' 



Lang- I 
sam 

bituloiui 
in 2 

Stunde») 



I In 8-10 

I Tagen 



26 



2J> 



Coblenser 


Port- 


■2t)0 kg 


Ver- 


In 


Stnfienbabn- 


land- 


bei Mi- 


suche 


S Stan- 


OeselUehaft i 




schong 


über Ab- 


den. 




1 Zement 


1 :8 lUtdi 


Mod»- 


Bei Re* 






9BT*Mii seit und 


parstur 








Uttrte 


ScbneU- 








I 


binder 


Städtische 


Ptirt- 




1 Beethn- 


Mög- 


Striißeubahn 


land- 


1 


tnung 


lichst 


cain 


Zement 




der 


•chneU 




1 


1 


Druck- 








1 


uiul Ziig- 










festlg- 










jkeltittch 






1 




7 be«w. 






1 

1 




28 Tagen 




Städtische 


Port- 









ao 



Vorortbahneo 
Cöln 



(refeldor 
Straßenbahn 

A.-(;. 



lanü- 
Zement 



Port- 
land- 
Zement 



Nach 
28 Tagen 



Koffergruben mit Pack ntid 

Schotter, 

wie vor oder einen 40 cm brei- 
ten Streifen Unterpflaster, 
und d) Beton 20 mm stark 



Abrammen mit 
der Hand oder 
MoMdkiMune 




b) BetoDkoffer 80 ctn breit, 
, e) Betonnnterbettnng trater 

Schiene noch 15 cni, 

d) die ScbionoD werden in 30 cm 
etarken Beton eingebaut Zwl« 

sehen Schiene und HobtklotE 
. Zementmilch 1:1 bis 1:2 
Zu a nnd b) Betonklots 



«1 



s) Kies, 

b) Kien und Basaltschotter, 
c und d) BeMnbänke eocm bieit. 
26 bie 80 em hoeh. 
Mischung ItS 



Gauzt- Straßen- 
breite wird be- 
toniert; Pflaster 
wird aoBge- 

1 Teil Zement. 
1 , Sand. 
Bssultat gut 



Paeklagnr bni 

weichem Unter- 
grund 



Untergrund wird 

(gestampft. 
Schlechter und 
naaanr Boden 
wird durch Ries 
ersetattlnKreu- 
inngen wird 
ganse Breite be- 
toniert 




' ~- 'l ^ iVjS-rid iCVrrr - 



I 

Zn n nnd b) LAng8koffBr80x80em, 1 Bei asphaltierten 

SU r und <l Kuuhschicbtftinda- StraCen wird i3)< 
inent mit 5 cm Feinacbicht ganze Straßen- 
breite bntoniert 
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Boton 
TOB oben 



VarweaiUa 
Storar 

Bercitunf 
des B«toi» 
StopIklM. 
KUnehlar 

oder eine 
XUchnnf 



10 



I Benutzen Hie 
dmi8tov(kiM 

wir IT nus 
der (irube 



11 



12 



wird oder 
wird er tu vor 
dareh- 



Mis<"lmn(rs- 

verbftlini. BOmatU 

rerwenden Biel Twen j AnfabOD 

I ■! M Stopf- ! Ix-fahrcn Sie ' Ober die 
I Um^ 

I bei Neubauten! Lebenadnaer 

I b) b«i Kler- 

■chlnirf 
I e) einer Mi- 
j lehunc von 



Bctomkflrper? 



18 



Welche« 
Miaeliungi- 
verfaUtoie 

nehmen Sie 
cur Bereitna* \ 

de* Betont 
nur AuifQlluaf 
der Lficke 
iwisi-lien 
Bchianonkopf ' 



• 14 


IB 


ff«b«n Sie 




VenaelM nit 


HnliM Bis 


j l'iit' Tir'if'ßon 


Ve ranlc eni D ire n 


der ächicni^n 


der Schienen 




mit dem 




Betonfundaaont 


od<'r aiulcres 




Bitumen 


Welclie KoD- 


{ cvotMlilud 


striiktion? 


1 «dAm 


liit welclieni 


'. Erfolchattra 




1 StedMittf 





Voa oben . Flußkies 



Betoo ■ Oder- 
wird ohne UetMlMl 
Sumpfen 

gBMbfltt«! 



a) 1:5 
b,c)l;9:8 



Nach 
10 Tagen 



Unter Nach 
den ft Tagen 

Uleisen 

1:6, 
aooati :9 



Bei 


1:6 


Versuche 


•ehleehtea 




mIcGudron 


Stößen 




ungünnti^ 


a— 3 Jahre, 




verlaufen. 


aonat ao , 




UnterguS 


lange wie 




nichtgleich- 


die Schiene 




mlttig und 






dicht 




l:ft 


Unter- 






ließen 






mit Zeinent- 






milch 






1:1—1:8 




Von der 
Seite 



Stopf- 
kiea 



a) 1:4 Nach Nach Nicht 

1—4 8 Jahren auBgeführt 
Wochen gut 



Von oben 



8«op^ 
klea 
mit 
Sand 



Wie er 

ge- 
wonnen I 

wild 



a) 1:6 



Nach 
7 Tagen 



l:S 



Italiciii- 



. scher Ura- 
' nniinas- 

Iihalt mit 
Gudron 



Retnitat 
gut 




Unterbettang: 

8 Tdto Klea, 

9 „ Sand. 
1 Teil Zement 



Von oben 



Stopf- 
kies 



Wie er 

wonnen 
wird 



Richtet 
sich 
nach 
dem 

Betrieb 



Wird mit l ntor- 
AuafUU- gießen mit 
steinen ! Gndron, | 
ausgefüllt Hcstiltat Uli- 
I hcütimmi 
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4«r 

beantwortendeo 
Ötraßcubaltn 



»rjrt<> »er- 
I wenden 

I 8i*r 

(Porllanil 
Soman 



Q 

m 


o 




Stellen Sie 


Weiehe 


Mlhitrer- 


Dr«ek- 


nclMti) 


featlitkLiit 


heiutr ituf 


tat du 


die Hirte 


Qndn*- 


■■dOfltoj 


iontlmtter 


de« 




Zemente 


atot 


•a und 
wMMt 



In w«l«her 

Zeil »o!l 
derZett«a 
•kge- 
bnnden 
haben? 



WtMto 



■ 8to 
•)lB8ekoUwt 

b) in Pflaster? 

c) in Atpbaltr 

41 ta B«lipliMlarP 
•TtBlDdl Kalikiiw da» 



Bereiten Sie den 
üntrrirrtni<l für die 
8<"liii in iif iindameDie 

bedonder« vor? 
Wallen Sie dentelbe« 
bei Kutem Onind be- 
sonders all? 
Vori^cSMJrn Sie ge- 
ringeren UiitcrirmMi 
I durch Packlagerf 
illnbcn 8i« schon eioea 
Vcrsiieli ffemacht. die 
gutu.13 Strailonbrcite 
•H betonieren nad 
mtehea Erfolr hsttw 
8ia dMiltr 



dl Süddeutsche l'ort- 
Eigenhahn - (}e- l&nd- 
Hi-üsrh.trt > Zttment 
DarrriNtadt 



SS, StüdtiKchit 
I Straßenbahn 
I Dresden 



I 



Port- , 
land- j 
Zement . 



900 kg 



i 



Ea 
werden 

Fbrm- 
stücke 
I aaa Be- 
' ton her- 
gestellt. 
Dies« 
«erden 
bis zti 4 
Wochen 
atehen 
proirissen 
und dann 
SeUa«- 
proben 
vorge- 
nonunen 



In 
10—14 
Tai;cn 



In 
d Tagten 



Zu .1 uiiU b) ->u cm hoiie Packlage, 
III hreit, 

an c und d) Betonschicht 90 cm 
hoch, \,>*o m breit 



üniergriiiid w ird 
abgewalzt. Bei 
Asphalt- u.Hoiz- 
ptla-ster wird die 
ganze Stralten- 
breite betoniert 



Nur bei neuen Straften 
wird Packlager ge- 
setzt und diese« ab- 
gewalzt. Ist der 
Untergrund beaon* 
dem locker, so wird 
unter das FuudaiiH'iil 
Dochuk&ls rackla^cr 
geaetat QaiMeBi«Ite 
noch nicht betoniert 



Zu Frage n: 
In Holzpfiäüter, 



Asphalt. 




Kinli><'h-IjiM-li''n 



Zu Frage 16: 




Dl'esdticr 
Vorortsbahn 



Port- j 
laad- 
Zement , 



In 
9 Tagen 



Nur Schütter 




mm 



Packlager wird 
abgewalst 



84 U)H>inische i''irt- 
Bahngesellschaft land- 
Dttsaeidorf ' Zement 



In 4 
Tagen 

Be- 
lastung 
dann 
noch 
nicht zu- 
I&asig 



ai A1i^;>M\ nliotc^ racklager mit 
Sciiotterstopfiiiig, 

b; wie a oder Betonstopfung 1 : 4, 

c un4 d) auf Packlager rait Beton- 
stnpfung 1 : 4 oder Betonhuida« 

inent 1 : 9 



rmiT^Tund in 
den Stralien der 
Stldte «bge- 
wallt 
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äi« dos 
ü«toa 





Beautiea 8le 


Hin %ut 


den ^jtOyfklM 


B«reituii( 


wi* w «w 


dM BetOM 


dar Onb« 


Stopfki««. 


^Dominco 




wird od«r 


ed«r «Im 




Mischniur 


durch- 


Toa b«idMif 





10 



W«lch«« 

TUUltnl* 

»«rwnBilun Si. 
a) bei Stopf- 



11 



KMb wieviel 

)>«fahreii Sie 



l:t 



. _ 1^ HeubMiteD 
b) bei Ekr- 
Mhliwr I «■ 

e) einer Mi- 
idtuug Tou 



Ani^beo 
über die 
L«b«a*d«aer 



ia ^ 

TorhAUoia 
aehnea Sie 
(nrBereltuoc j 

de* Octooa 
Sur AuifAUung, 

der Uek« 

tkbieueDkopf 



! II 


15 


■laben äia 




Versuche mit 


Haban 8ia 


, Uiiterffifßen 


VereokenngeB 


i derScbicnan 


der BeUeMB 


1 

1 durch Hart- 


mit dam 


1 pecb. OvdroD 


BatonfaiidiuBeiit 


oder eii4«fei 


■Qigenibrtt 


IlituniPii 




' ffcuaclit und 


■traktioa? 


weldm 


Hit welnbaii 


ij(o\g hatten 


Brfolff 


1 tiie deotUr 






1 

! 



Von oben Fiulteand 

bei«r. und 

sohrftif Kleinsebiag »e\t& nn ]it 

Ton obeo verwendet 



Grube Dkie« 1:2:8 N«eh 
wird dies- bis 1:8:6 14 Tagen 

1 Teil Ze- I 



T. il Z& 
mt'ut, 
•2 bis 3 Teile 

Sand, 
3 bi« '( Teile 
Kiein- 
scblag 



Faadft- Fundamem: Zum Teil 

Bleut von Mischung durchge- 
rtbeu, von Zement, worfen, 
Zwischen- Stopfkies o. zum Teil 
schiebt Klarschlag. oieht 
von der , Zwischen- 
Seile ^ sehiehi: 
Durch gew. 
Kies und 
Zement 



a) 1:9 
C) 1:4:6 



Naeh 
i^ioTkgen 



Nein 



1:8 



Bei Uepa- 

ratur wer- 
den die 
Schienen 
mit Kiar- 
^elilag 

unterntopl't 
and dann 
mit Hart- 
pech aus- 
gegossen. 

Auch KreU' 
Zungen 

werden so 
befestigt. 

H.it «irh da 

gut bewKhrt 



a verschiedene 

Versticluv Eb 
scheint das 
KrUtnmen der 
Schif^nen nach 
oben verhio- 
dert XU werden» 

Versuche au 
neu, um Urteil 
abaugeben 



Von der I KlarschUg Wie ans 
Seite ' der Qrube 

gewonnen 



1:6— i:iu 



Nach 
9 Tagen 



l :H— l :1S 



Ven eben Stopfklea 

and von 
der .Seite 

I 
\ 



Wie aus 
der Grube 
gewonnen 



1:4 



i Nacli 
14 Tagen, 
wenn mög- 

< lieh nach 
4 Wochen 



Fonnsteine -Ia 

Uesultatgut 
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Name 

beantwortenden 
StraAeobalia 



d«r Stadt 
Dfiateldoif 









Welche 


Welche 


•elbit 7er- 


Zpinent- 


Druck- 


meh» lo 


iOrtc^ ver- 




bttn^ auf 


wenden 


fQr dM 


die Hftrle 


Sie? 


Quadrat- 


und Qtit« 


ll'ortinnd. 


letitiuictir 


des 


Komas 


TerlMigoii 


ZenenU 


«»<) 


Btor 


M «ad 






wdeher 


Port- 


Bei Ml- 


.StAdU- 


laad- 






Zameat 


1:8 


Tiefbau- 




' aacb 


amt 




asTagwi 






< 16 kg 

1 





la weleber 

Zeit »oll 
erZpman 
ab£e- 
bundea 
kabMf 



8{« 

•) in Schotter r 
b) in PiJatter? 
«) in Atfkalif 
d) » BobpAiilarr 
•vMliwU MaflkktaM da 



Bmlteii Si(> dM 
Vatangruud für dit 
fieliManfundanMBte 

bMoadcn jmt 
Wabra 81« dMMlb«« 
M gotMn Gnail^ 
Maden abf 

81t«»- 
VatarfMl 
Facklaurf 



ffia daaltr 



aOcmPackU^et 
mit OrobkiM 

«ini^'r 1 ' kt lind 
abgfwalu 



c und d) BetoBttopfting 



86 BergiHche 
KJeiabaha 



Fort- 50 bis 
, laod- 120 kg 
i Zement 




In 1 bis 
2Tagea 



Paekliger 



37 



ElcktriBclie l'ort- ! — 

Straflenbaliu Und 

Bannea— Elber* Zement 

feld A.-G. 
in Elberfeld 



Tu Ta- FIbwter und St-liotter keine Fan- , 
gen daroente 



01«U In A«pha]t 

Oleia in UoUpilaster 





88 



Stadtische Port- 
StiatoniMbn ' Und» 
IVaakfart a. M. , Zement I60 kg 

Druck- 



Nacli27 Im Tief- min. 
Tagen | bauamt 9 Stda. 

max. 
6 Stdn. 



u. 16 kg { 

Zug- 
: festig- 
keit , 



/k l «ff _ 



I Abwatien, bei 
* tchlechtem 
Grund wird 
I guter Unter- 
gnmd elnge* 
bracht 




Bern.: Bei As|)halt«traßen wird 
der gaoseBahnkörper mit Kiefern- 
oder Harthola gepflastert 
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Sie den 
B«MB 



10 



11 



Verwenden 

Sie Eur 
Benitmc 



Stopfkie«, 
KUnebtaff 
ed«r «fM 

Misehunir 
von b«idMf 



BcuuucQ äie 
den Stopfkie« 
wi« «r Mfl 
d«r Ontb* 
irenomnen 
witA oder 
«Mwtatror 
durcli- 
fleworfenf 



«aiiUlni« 

verwetxjoii Sii' 
ttl bei Stopf- 
kiesf 

i ) einer Mi- 



Haoh wtorM 

Taren 
bofkturon Sie 
Iwi VMbaatea 

BetoiUvtrf 



BabekSI« 

Angsben 
Ober die 
Lebeaid*aer 



13 



Welches 
Miscbungs- 
TvrliUtaila 
aeluMii Bio 
zur Berehunir 

de» Beton» 
|aur AnsfOllaac 
darUdce ! 
zwischen 
ScUeneakopf 
«Md-Fall' 



14 



Haben Sie 
TaiMdw mit 

üntPFffipBen 
der ächieaen 

durch H«rt- 
paeli. OmlroB 
oderaadena 

Bitumen 
feaiMiit nod 



Krfiilff hiitton 
Sie damitr 



15 



Haben Sie 



to SahieaaB 

mit dorn 
BetOBfvBdaflMBt 
aimaftfeitf 

Welche Kon- 
itraktion? 

Mit walcheai 



Vor der llhciakiea 
Seite 



a) 1:3 



. Nach 
4 Wochen 



Vou der Stopfkles . Wie aus 



1:7 



In PHaster^ 
Btrafieo 

. Tonfüll- 
atück. 
jln Aiphelt 
Beton- 
miscbung 
i:9 



1:7 



Seite 



der Qrube 
gewonnen 



Vuo oben ' 



KiM , Gebaggert i 1:4 



Nacb i 

I 10 Tagen 

j 

I 



1:» 



Unter- 
Stopfen mit 

Pt'rhlji'ton. 

Nach 3-4 
Standen I 

befa lirbar. 
Resultat 
ble jetst 
ganatig 



Alle Gleise 
auf Beton 
werden 1 

mit ' 
Asphalt ; 

unter- 
gössen 
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iZeitiKhrUi 
fftr Kieintwliw. 



■SB 



a 



N*me 

der 

beantwortenden 
btraßenbabn 



Welvbe 
tummir 

sorJ« v<.T- 
weodeD 

«et 



Stollen Sie | 
Mlbit VeH 
neiie in 



Watolia 
Droek- 

foiti^kcit bezut; 



In welcher 
Zeit roll 



di« UlLrte >l(irZ«iu«Dt 
«dOOto 



iTnrtltad, Zentimeter 



Kom&n 



1 

Elektmitäte- j, Port- 

wfrk lind land- 


Str.iUoiibaliu 


Zement 


Freiberg t. Sa. • 




Städtische 


Port- 


Stralicnbahn 


laud- 


Freiburg 


Zement 


im Breiegau 




ElektriziiAt.s- 


Pnrt- 


wcrk und 


laiid- 


Straßenbahn . 


Zenicnt 


Gotha - 




Huiiiburg* 


Porl- 


Altooaer 


land- 


Zentralbahn* 


Zement 


GeMlIschaA l 




Straßencisen- 


Port- 


bahu- < 


land- 


GeMlliehifk 


Zement 


Hamburg 





Biet ' 



d<Ml 
Zement« 
u und 
welcher 



hslMa» 



W«leb» flcUeeCBfeeiteMHle veniendea 
81» 

e) in Sehottarf 

b) in rflustcr? 
0) ia A«i»tMlir 
dl te HolspftMlwt 



livreitcii Sil' «ien 
Dntcr<;rUQd für die 
SchienenfiiadauieDte 

besonders rorf 
Walzen Sic denMlb«* 
bei ^tem Urund bt- 
gondor» nli? 
Verbessern Sie go- 
ringerc o ÜHtorifniiii 
dureU i>ackia««r> 
KabcD Sie icboii eitM 
Verfuch Kemacbt. d!« 
ghnte StralüfiabttM 
M betonieren und 
en KrfolK hatte« 
Bio duiitr 



89 



40 



411 



4-2 



43 



44 



IGO kg 



Liilii'cker 
Straßenbahn 



Port- 
|| land- 
I Zement 



Binde* min. 

lind 3 Stdii . 

ZtiiToiß- Utax, 

probe 6 Stdo. 

— In 
1 Tage 



Vor- 
.Hchrift 

di-s 
VprtMn» 
Dt'ut- 

Zp m ent- 
fahrt- 
kanten 



Nein 



Zwi- 
schen 
Sund 10 
Stun- 
den 



In Schotter* und Pflasterstrafien 

Packlager aus Gnoisstf>iiien,Stopf- 
raaterial aus Urobschlag und ICies, 
9D bis 80 cm hoch 

l Tt'ii Zement, 
6 Teile Sand 



Dto Schienen liegen auf Pack- 
lager aus Sandstein 



Paeklager gai 

eingewal'/.t odi r 
abge^tauipft 

Der Unl«r(f rund 
! wird .ibj^rwalzl 
und dann i'ack- 
lager gesetst 



Beton 1:7 



Beton au cm stark 
1 Teil Zement 
7 Teil« Elbkies 
10 cm unter SebienenfbS 1:8 



Zum Teil l'ac l. 
lager, nur auf 
BrQcken ganae 
StraBenbrelte 
betoniert 



45 



StraAcnbalui 
Hannover 



Port- 
land- I 
Zement 



(M kg 



Es wer- 
den Plat- 
ten von 

1 <iin 
Größe, 
2»> cm 
stark 
herge- 
stellt, die 
nach I, 
2 und 8 
Tagen 
Druck- u. 
Schlag- 
proben 
nntir- 

wcriU'U 



In 1 a und b) Paeklager, darauf Beton- 
8 Tagen bettung 1 1 3 




e und d) Betonbettung 1:8 



Packlager xur 
VerstSrkang 

ganzer Straßen- 
körper mehr- 
fach betoniert. 

Wenn Eut«Ä«!*«>- 

rung gut, dann 
Erfolg aicher 



Digitized by Google 



Miueilungea de« Vereiiw Deutaeher Sttmßepb.- u. Kleittb^-VerwaimogcD. 



205 



Sie den 
B«toci 
TOD oben 



4trMt*r 



Verwenden 


Benutzen Sie 


Sie zur 


den Sto|>fkies 


OereitaDff 


wi« er At» 


de« Betont 


der Onib« 


Stopricieo. 


trenommen 




wird oder 


otvr ein« 


wird er MTW 


MischuiiK 


dur.li- 


von beiden? 


geworfen? 



Weichet 
HlMbiiiiCi- 
varfcntnlt 

verwenden Sie 
•) bei Stopf- 
kiesf 

b) bal Klar- 

c) einer Mi- 

•CtlUnS TOD 



11 



Siub «Iwltl 

T«(en 
b^alurea Sie 
btl N«iib««toB 



13 



Anfaben 
aber die 
Lebaasdftser 
dtr Btlo«- 



13 



Welches 
Mischung 
TerbJUtnii 
nabma Sie 

znrllai«ItiniK| 
de« Betons 

lur Auf OUunc. 

swischeo 

Schienenltopr 



14 


IS 


Haij'. u Sie 




Versuche mit 




Untersiefien 


T n rs n If A ni iiiPAn 


aer ocnienen 




aurrn onri' 


mit dem 


poebi (iudron 


BaianfuDidAi&ADfc 


odtraiidMf« 




Bitumen 


Welche Kon- 


fMHabt «ad 


■troktionf 




MltmlakMi 


Erfolg Itntln 


Wolft 


Sie d«mitr 





Steinschlag 1 Teil 

und Steinschlag: 
Gruben- 4 Teile 
kies Orubenkie» 



Von eben ' Stoiifkies ' Gewatcheo 1 : 6 



Von oben 



Von oben 

mit Stopf- 
hacke 



Scopfkiea 

w in! xiivor 
durchge- 
worfen 



Reinen 
Elbkiee 



Plußklea 



Wie ce- i 
baggert 



1$7 



1:7 
1:8 



Von eben Stopfkies Nicht 

durchge- 
worTen 



1:» 



Von oben Stopfkies Wi»> ans 
der Grube 
gewonnen 



Nach 
8 Tagen 



Nach 
» Tagen 



Nach 
8 Tagen 



Im Jahre 
1888 herge- 
stellt, Fun- 
dament 
heute noch 
gilt 



1:6 



1:6 



Hol« 



Fieheaholl" 

klötzp und 
geforn)te 
üt'ton- 
beilagen 



1:12 



Friiiiestins 
nach I 
S Tagen 



1:8 



Ii;)r(|>ech t 
wird filr 
gut ge- 
halten 



2 eni 
starken 
Asphalt- 
iinterguB. 
Kesnltat 
xufrieden- 
atcllend 



I Sebtenen auf 
; Betonung- 
aekwellen 




I 



Bei Uepa- | 
ratur 

Gudron- i 
ü Uterguß, I 
iedocb I 
niclit lialt- ! 
bar i 
I 
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Mittoiliingpn des Vcrt-ins DfutsrluT StraUc 



K 1 (• i Iii). -N'crwaltnn treu 



'/.«•Htchrlfl 



9 



Name 
der 



1 beantwortenden 



StraBenbabn 



1' l 


s 




i 

1 




f^telleaSie 


,; W«lclw 


Welche 


«elb«t Ter- 


Ii *o»«e»* 


Druck- 


ndie in 


jfoito w 


fflMickeit 


bamcMif 




Mr da« 


dl« HIfto 


1 %M 




und OOte 


(Pordua. 




dM 


' Rom» 




Zenrati 


unrj 




an und 














r ■ 

Port- 






land- 






2raieDt 




! 

• 


Port- 


— 


1 


land- 




1 


1 Zement 






' I on» 


44 Kg 


nein 


l.md- 






Zement 




1 


I'dit- 





^ 


land- 






' Zement 

I 


■ 





In welcher 
ZeitMU 



bundon 
haben f 



81« 

a) ia Schottarf 
hliaPflaMrf 
e) io Aiphaltr 

dl iu Holipllasi<-rr 
•TanluaU Malbkicia da 



Bereiten Sie daa 
DDlerKTund ftr die 
SehtagaHfundamanto 

batondara Torf 
Walzen Sic denaalbaa 
bei ^tem (irund be- 
sonder« «b? 
Verbessern Sie cc- 
riiiKcri'n t'iitorin'uiMl 

diirtli I'wckliMrer? 
Hüben Sie icbon eiD«a 
Versuch i^macht. die 
ganzp Stra8< .iTiite 
XU betoniereu und 
eil Erfolff kattaa 
^ie damitF 



46 Heidelberger 
Straßen* und 
Bergbahn 
A.-G. 



47: Straüctibatui 
iRecUingUauseu- 
Herten— 
Wanne 

48 , DfiMeldorf-Dnis- 

j liiirpiM- 
Kkinbaho, 

Kaiseiewerth 



Stldtisches 
Strafonbabnamt 
KariamlM 
i. Baden 



fiO 



Straßeiihatiri 
Leipzig 



51 



Leipziger 
Außenbahnen 
A.-0. 



— etwa 



a) l'orphyrlager mit Schotter- | Packlager bei 
stopfungi schlecbtem 

b) Betonkoffbr 1:R mit Beton- i Untergrund. In 
untorpul» 1 :3, neuerdings wie a, A.--phalt ganze 

c) GuJiaapbait oder Betonini- Stxalt« betoniert, 
sehnnff l<8, > Batatch ▼orsfig«- 

d) wie b lieh bewihzt 



Gewalzte I'acklage, darauf Klein- 
ecblag. Zum Stopfen: Baaalt- 
aplltt oder Kiea mit Sand ge> 
miaeht 



In - Zu a und b) 



- IS ~ 

Betonlüotz 



In 6 bis a) Pack Inger, 
8 Tagen b) teils Beton, teils Packlager, 
. c und d) Beton 



Liose Stellen 
werden mit 
Sehotter aufg^ 

füllt und ge- 
stampft 



Vcr- 
yichie- 

(lene 
Sorten 



<I0 bis 
100 kg 



Stiidti- In a und b; l'ncklager mit Schotter, 

scbes 6 Tagen c und d) Beton 
Tiefbau- bei i 

atnt In « . . ■Wwy»h y»Uft 



In 

10 Tagen 
bei 1 : 10 




Krdplanuiii wird 
abgewalsL In 
Steinstralteo 
Packlager 




Kein : 
Zement ' 



Dieselbe Anordnung. 

b) I'i cm Steinschlag und Pack- 
lager von IH cni Höhe 



I 
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B<*too 
TOD oben 



7»nre nd«ii 


BeottUM 81« 


«•MF 


dmttopfktM 


Bereitunf 


wi« er aiu 


des Betont 


der Grub« 


StopfkiM. 


(«nommeo 


KtaneUw 


wird oder 




wtrd OT BBTor 


MilchttBff 


durch» 




gvwoifwf 



10 



WelehM 
ViMiraaff 
▼«rbaitnii 
▼erweoden Si» 
*) bsi Stovf- 

b) b«IXlsi^ 
Mhhcr 

c) «iner Mi- 

•chuBC TOS 



tt 



12 



18 



KMsh wtotld 

Tacen Angaben 

befahren Sie üher die 

b«l Neubauten Lebeoadauar l 



Betosklipwl 



WelclM 
MitchuDgi* 
varUttni« 

nebmeo Sie 
tnrBeraitunir . 

d(>& Ül^^tOM I 

AittfäUunc! 

twischnn 

8«Ufli>eiikopf 
■ad-Pttir 



n 



t4 








TciiimW alt 


Haben 8U 






der bi^lii'-ticn 


d»r SeMMm 


durch Hart- 


Bilt di'm 




BetonfuDdameBt 




mmgMkifit 


Bitumen 


Welche Kon- 


veMackt und 


»triiktioD? 


waUhm 


Kit welchem 


Brf olv hatt«n 




SU dnmitr 





VoD obeu ^22 mm 

I Porphyr- [ 
klarBeblag| 



1 Teil 
Zement, 

5 Teile 
Porphyr- 

Ueraelüag 



S Wochen ' 



Von der 
Seite 



Von oben 



StopfUe« 



Atis ge- 
baggerter 
Bhelnkiea 



1:4 



Rhelakles 



Wie er 
l^wonnen 



Beton 
wird nicbtl 
gestampft,' 

sondern 
nur ge- 



Kies und 
Sand 



Durcbge- 
worfea 



Nach 
28 Tagen 



1 : 4 bis 
1:6 



Mach 
8 Taffsn 



Nach 8 bis 
10 Tagen 



Nur Steia- 
•eUag 



Zur iiiilili.' 


Mii GuLt- 


trocltener 


asplialt. 


Sand, der 


Resultat 


Rest dünn- 


gut 


flüssige 




Zementr 




mlschmig 

I:S 




1:4 bis 




t:» 




Aufge- 




worfener 




Boden 




1:6 


Unter- 




gießen mit 




Asphalt, 




gemischt 




mit Hart- 




peeh 


1:L 


ÄHjihalt- 




masse aus 



Ovtesphalt, 

zusammen- 
gesetzt aus 

GtldlOD I 

und 
Epur^e. 
Erfolg bis 
Jetat gut 



tfl 
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7,elUchHft 

: K 1. )rA-::\,n 



Nftin« 
d«r 



t ! ^»ftiittrortemlen 



I Wclcii« 

snrti- \< r- 

wenrien 
. «bP I Qaadnil- 

(Porltitliil. zontiiiit'tor 



8lclloo Sie 
Welche ^Mlbtt Ver- 
Dnck- t thrh« in 

frst!skil( 1ir/it^ niif 
für lins <lie llftrte Utr Zcmeut 
«wiOate 



In »'.»Irlier 
Zeit ^ull 



UoDian 



rerlAttgen 

aier 



/«•rnents 
au und 



bundeii 



Welche ScUraenfundaaient« 

■) iB achettarf 

bt in rflnster? 

c) in AsrliAli? 

d) ia IloltpliasMrr 
•Tentoell MalWtiiM dum 



1 IK'reiteti Sie 'Ifis 
I I'iitorgrutiJ für <ii<> 
Srhionenf undanirntt» 

Hesomli^rs vor? 
Wal^i II Sii.> deoMUK'ii 
tiei Kutem (»rund b«- 
londers ab? 
[ Vorbcfitern Hie (ff- 
' ringiTcn Untcrarraii'! 

«lurrli Packl«)rery 
H.ili« :i Sie icliori » itit-n 
Vcrsneli efuiüilit. diu 
ifuiiic StraCcnbri-i!«" 
I *u t>«toDier«n and 
jwMclien Erfolc h«tt«a 
»i« «Unit» 



G8 



KIpktrizilAtJi- 
werk LiegniUi 



«8 



Magdeburger '. 
Straflenetaen- 

bahn- 
QflaeUaciiAfl 



iaud- 
Zement 



Zu(f- 
fe»tig- 
koit 
16 k<?, 

Druc'k- 

ffstiK- 

k < ' i i . 

l Teil Ze- 
ment, 
3 Teile 
Normal- 
Hand 
nacii ein- 

zeit an 
der Luft 

Fort- Wird 
land* niebt 
Zement vorge- 
achrie- i 
ben I 



Nein Id 
6 Stdn. 





Paekla««r 



c) In Beton ^■^>n Slrapfkies Dur 
auf Brücken verwendet 



Nein 



Nach r 
»Tagen 

laatuug. I 
' Voll- 

stAmlig 
. abge- 
i banden 

in _'4 

Tagen 




1 



M| Städtisches 
StraHenbabnanit 
Haini 



TA 



8 (Ad tische 
Straßenbahn 



Port- 
land- 
Zeraent 



Atiit- 
iiche 
Pra- 
fungs- 
vor- 
«ebrlften 



Port- 
iand- I 
Zement! 



Keine 
Vor- 
acbrift 



Zerrciil- 
apparat- 
▼er- 

snchr, 
Ulas- 

plAtten- 
ptobe 



Nein 



8a ni 
bindend 1 



n »mt) i>» Gpwalrtrs Pnrl<!n<ror. 
c und d) Helonfiuidameni 



hl :i bis 
6 Tagen, 
vollkoffl-' 

lacn in 
28 Tagen 



56 Städtisches 
{ EiektrtsitMts- 
, werk and 
BtrUeabakn Metsl 



Port- 
land- 
Zement 



StA kg Nciu 



ai Al>gewalsieB Geatfick, 90 cm 

h) Beton 20 cm, bei 2 Gleisen 4w m 
hei 1 0!«'i«9in breit. Minrlmnfr 
I : ,H : G Zum Unterstopf'oii der 
Schienen i'orphvrklnrsc lilufr .-^ 
bis 10 cm 
I c und d) Beton, bei Heparaturen 
wHhrend de« Betriebea OuA> 
asphalt 

Jn bis BetonkolTcr 3«) - 40 cm. 

lOStun- Uesoudor« gut auf Chauaseen. 
den 1 För Waeaerdurcblaft tat geaorgt 



In Aaphalt- und 
Steinpflaster mit 

rii),'CMivor;^iiß ist 
die ganze Fahr- 
' bahn betoniert. 
Beton in gan- 
zer Breite bei 
gewöhnlichem 
Pflaster hat sich 
tfchlecbt be- 
wahrt. Uraach« 
Wasser 

I Überall, wo kein 
Beton, gewals- 
tes Packlager. 
InAspbalt-.Uols- 
tind Zement- 
pfljistrr wird die 
gauxe Stralien- 
breito betoniert. 
Erfolg aehr gnt 

.Ia, durch Paci».- 
iagcr(iMebe6a,b^ 



l'acklag«r iu 
Sandboden 
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B«toa 
«OB obaa 



a 


• 


V'erweartcn 


BcnutxcD Si« 


Sie zur 


ileRStovfltiw 


nrreitiini; 


wie er uns 


des Botoot 


der Oruhe 


Slopfkio«. 


irenoniDieii 


KlwaeUv 


wifdodw 




wird ermror 


Mischung 


durch- 


TOB beidaof 


C«worf«af 



10 



11 



Welakw 

SljaeliuiiKs- 

vcrhaltnis 
verwp nden Sie T«*eu 
»t M Stopf- befahr«!) 8ir 

btbetKUr- 
aehUr!' 

c) fincr Mi- 
ichuDK von 



jbei Neubauten 



IS 



BabBiiSle 

Anipibon 

ni'LT iii« 

LebenvdBuer 
dw Batoo- 

fROdlllBMtt«? 



IS 



Misclinngv- 
TtrMUtnif 
ncfimrri Sie 

tur Bereitung 

des BeloD» 
cur Ausfilllunc 
der LOck« 
(witvhen 

Schieuenkopf 
ijpd -Fvtt 



14 


III 


Hab« 8i« 




TatflMli« mit 


Habm Pt« 


ünterirießen 




dar 8«bien«u 


'lor ScliictiPn 


dureb Hut- 


uiit (loni 


perh. Oiidron 


BetonfnndaiM«! 


oder «nderM 


auicefflbtt? 




WcMw Koif 


■«■Midit und 


•triiVtioiK' 


weleben 


Hit welcbam 


Erfolff hatten 




Sie damiir 





Von der 
Seite 



MUehniif 

von Stopf- ■ 
kie« und ; 
SlJttBidilBir 

an den 
Stößen 



Oordi- 



a) 1:4 

e) 1:» 



\ 



Bei b von Klein- 
der Seite, schlag 
bei e von = und Ftiifr> 
■and 



Durch- 1: 21/^:6 
geworfen 



' I 

l 

Ton oben Stopfklei | Oewaetdie- 

° ner Rbein- 
Ue« 



1:« 



Vtm oben Rheiokiet Wie ge- 
baggert 

2 IjAgea ^ 



1:3:6 



Von oben ' Stopfkies Wie er i 1 Zement, 
' ' gewonnen | 8 Sand, 

> wird lAKiea ' 

I I 



Nach 
1 Tag 



1:1« 



Nach 
8 Tagen 



Kein 



Nach 
Ii Tagen 



Kacli 
8 Tagen 



Nach 
8 Tagen 



Nein 



Nein 



1:8 



Hartpech- 
Untergaft. 
Elaslt- 

schercB 
I Fahren 

i 
I 



i 



Klinker- Goudron 
formeteioo ruii giitPin 

Erfolg 



1:8 



GttO- 
aaphalt 



Nein 



Kein 
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i 


1 


- t 


a 










Sti'Ilcn Sie 






weicno 


noicne 


Mlbit Ver- 


9 


Name 




Dmck- 


mehe In 


§ 

i 


der 


•ort* TW 


frstiKkoit 


bcziii; uuf 


s 




rar iIm 


dio HSrlo 


• 


beantwortenden 


Bwr 


Quadrat' 


nndOttM 


« 




tPorllaml. 


xontiiiii li'r 


lies 




StraBenDinn 


liouian 


verlaiiKCii 


ZilIK'lll» 






■nrj 


SiaP. 


a:i und 










welche y 








t 





6 



In welcher 

Ziil «oll 



buu<len 
haben l" 



Welch« Srbiraenfundain 

Hie 

•) i« SebotMrr 

Ii) in I'riHster? 
c> in A&plinlt Y 
4) in iiolzpHiisier? 
«vmluU XaMiiiM 



Bereiton Si<» den 
CnicrBriind fQr die 
8ch ii ni nl'iiniiiinicnti- 
ln'soniiors vorf 
\Vj(l/cri Sil' Hi'n»**Hn-ti 
bfi )fiit'''i> • 'riind b«- 
londers ali? 
VerliMsprn Sie g*~ 
rlin< r< ii Tati^rirruiKl 

durch l'acklnfrery 
llahcii Rie achon riiion 
Vertuch Kemacht. di« 
iranze StnJcnbraitt 
XU betoniercB 
welchen Erfolc I 
tiic damitr 



b7 



Mulheiiiter 
Kleinbahnen 



fi8 Münchner Tram- 
bahn A.-G. 
, München 



Purl- 
land- I 
Zement 



Nein In 91 ; 
Standen • 




Port- ' Zug- Tcchni- 
lanil- fcsti^k. sehe 
Zement nach Hoch- 
7 Tagen schule 
bis20b<kg'München 



In 5Vi 
Stunden 




Bei scLiechtem 
Untergrund wird 

Packiager in 
' Kies gesetst 



Abwalnen den 

Untergrundes. 
Betonierung des 
ginnen Strafieu- 
kSxpeitjprobiect 
Keine Erfaltrang 




I 



59 ' Hamm i. W., 
Kegensburg, 
Nordtiausen — 
Wtrrinvg-Tttilc- 
beim i. Ela. 



aa 



Keine Erfitlming 



Mühlhansen i.Th. 
und Berlin— 
Uobenscbön» 
hauaen 



Keine Erl'alirung 



61 



I 



NOrnberg-Fürlhei^ 
StnOenbabn 



Port- 
land- 
Zement 



In Aapbalt auf Hola 

a und b) Packlager mit Klein- 
»chlag ohne Zement, 

c und d) Zementiieton, Stein- 
schlag und ZenetttmSrM 



a und b) Wie vor, 
e und d) wie ror 



Kriaß 
des Kgl. 
preuAi- 

sehen 

Ministe- 
riums 



Proben 
über 
Druck- 
«BStig^ 
kelt 



Nein 



Wie Zu a und h) 
unter 2 i 




) Bei undurch- 
I lAssigem 
Packiager 



e) Betondecke 15— SS cm, 

1 Teil Zement, 

5 Teile Saiiti, 
4 Teile Gries, 

6 Teile Schotter 
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7 


8 


9 






Bt'Mut/x'u Sie 




Sic zur 


den Stopflclea 


9Ea dott 


BcteituDC 


wie er su» 


Baton 


dM Betou 


d«f Onib« 


TM obra 


StopfViei, 


ifCDoniiuen 


Kiancb)«« 


wird. oder 




oder «in« 




Jw Btdter 




Jurcb- 




von beiden? 


fewerfeaf 


Von oben, 


» 

Oewasebe- 


fiJa 80 mm 


UDUt -Irr 


ner Kies 


OriU« 


Scilieae . 


uad Ihtut- 




v«a der 


aand, oder 




Seite 


quarziger 






Grubenaand 





10 



Welche* 
MlMliiiiiga- 
Twiilltsn 

verwondvD Si« 
■) M atopf 

ktwr 

.b) bsl Dh- 
•cUadrr 

o) einer Mi- 
Miiuuf von 



11 



KmIi «Itriel 

Taigen 
b«falirea Sie 
bat MeulNuitoD 



IS 



Hab« Mo 

Anpakea' 
Aber die 
laoboniduier 

dw BBtoa- 



Welches 
Misvliiings- 
TorUltuis 

MlUBUl Bio 

RiirB«r«itun9 
des Betons 

•ur Auf All Ulli 
der IiOdie 

(wischen 
äebiea«nlcoi>r 
mad-tuir 



14 



Haben Sie 
▼•fMtlie mit 

ITutorRicßva 
di-r Schienen 
durch Hart- 
pock, GndroD 
oder «äderet 

Bitumen 
fewacht und 

Welchen 
Erfi-U' li.ittcn 
Sie djunitF 



Ift 



Haben 8io 
Vennkemaea 
der Schienen 
mit dem 
BetonfundnBient 
megeflllirtr 

Welche Kon- 
struktion f 

Mit weichen 
Brfotet 



1 TeU Ze- 
ment, 

6 Teiie 
Kies, 

3 Teile 
Sand 



Nach 
und lAnger 



Von oben, Kies anü 
unter der I KlandlUf 

Schiene ' 
▼00 der i 



Untere 
Lage Klee. 

TTnter den 
Schienen 

Siebe 5 



Gereinigtes ^ 1:6—1:8 
Materia} 



In 

8 Taffea 



Wie vor 



Von oben 



Wie vor i 1:^—1:8 | Nach 
* 8 Tagen 



1:8:4:6 , nacn | 
SMieft I 10-12 



Nach 
10-12 
Tagen 



1:6 



1:6 



Hartpech 

und 
Ooudron. 
Haltbaikeit 
bedingt 



I 



1:6 



I Asphalt- 

{ platten. 

! Unterlage 

. Bfißerfolg 



I 



1:6 



I 



do. 



1:1—1:2 i In neuerer] 
Zelt mit f 

j Asphalt. 
' Asphalt- 
platten 
haben sich 
nicht be- 
vUirt ■ 

i 



Nein 



Nein 



Nein 



Nein 
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r Zeltachrl/t 



Name 

der 

beantworteodea 
Strafienbahn 



1 * 


a 


s 














St" UM Dl 




siicIm' tu 










mr am 


Qlv flaTf« 




Qiiiulrut- 


lind Otllp 


' IPorlkuil. 


zeittimvtur 


des 






Z«nentt 




siar 


«1 nad 






welcher 


1 

1 

Port- 




i 

NeiD : 


land- 




i 


Zement 







In welcber 
Zelt loll 
darZmeiit 

buniK-n 
haben f 



Welche Sc^iienenfiuMlaflieiite rerweBden 
8te 

a) iti Schniii^r? 

b) in I'Haster? 

c) In Aephattf 

i\) in Holtpfluster? 
nenliiell Maitekiue deta 



Bereitra Sie den 
UntergTuud für dir 
Srhlenenfundamente 

besonders vor? 
Weben Sie denselben 
bei gutem Onind be* 

81* le- 



llabee Wa edMa «leen 
Venodi imMdrt, die 



weldieaErfolt betten 
Sie daiütr 



Stra- 
' tenbaha-GeeeU- 
I lehaflPlavent T. 

63 Poseuer Straßea- 
Itahn 



64 



Remscheider 
Straftenbahn- 
Qeeellachaft 



66 1 Solinger Klein- 
bahn A.-Q. 



Port- I 
land- 
Zemeal 



n Stettiner StraOen 
; Eiienbahn-Ge- 
; »ellschaft 



07 Straflburgtii- 
StraOenbalin- 
OeselUchaft 



60 , Tielbauamt der 
I Stadt Trier 



Port- 
land- 
Zement 



Nein 



Unteratopfting mit Klawehlag 



b) Teils Kies 26— äU ciu atarlc, 
teils Schotterkofltor 80 x Wem 
Btaric, 

c und d) Zeiuentbetonpiatten 2^ m 
breit nnd Oy» m Btaik 

a und b) Packlager, 27 cm dar- 
auf Klelnaehlaf 



PaclclaKerschienen werden mit 
Klelnachiag unterstopft oder mit 
Splitt 



Keine 

Be- 
dingung 



e) 



Port- 

laiid 
Zement 



Nein 




Port- 
iaad- 
Zement 



Ministe- 
rium 

Normen 
aufge- 
stellt 



Alle K-4 
Tage ! 
^ Proben, j 
I Zerreiß- 
I proben 

nach j 
'8, 10^ 96 
ThCen 



In 3-7 
Stunden 




Paciclager, 
welche« abge- 



lu Asphalt ganze 
Breite betoniert, 
außerdem 
Zementpiatten 



Backlager wird 
gewallt 



Bei st hlcchtein 

Untergrund an 
StSten Qaer> 
schwelle aus 

Holz oder t I 
Elsen. Bei 

Weiehen immer 

Bei schlechtem 
Untergrund 
ganze Straße 

BetonunCcrlage 
von :iOO mm 

Stirke. Beatebt 
«let 1 Jahr 



Nein 



Der Untergrund 
whrd abgestampft, 

j ganze Breite 
I betoniert. 
Bat sich gut 
bewHhrt 
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2f3 



Stnmj'frn 
den 



tarn 



8i« dir 
KcreitutiK 
<iri lleinnii 
StopfklM. 
KtanNüblkv 
oAcr eine 
Jiiacbunc 



Benutxrn Sie 
den ätopfkie« 
wie er au* 
dar Orab* 



10 



WalebM 
yftdimnt«- 

vprliAliiii« 
varweudon Sk 



11 



1« 



18 



1» 



N'ach wieviel 



I i 
m) M Stopf- I btlWwon Si« i 



Hahen 81« 
tbwdl« 



wird »dar 

wird er »iivor j 
ilurcli- I 



kie«^ 
b) bei KUr- 

c( einer -Mi- 
•rlitinx ^oii 



I 



bei MwiMiilca. 

den neuen 



dfT n<'li)n- 

fuadjuuentef 



Welche« 
Hiaehnii««- 
Terfaftllnis 
nelmen 8i<< 
cur Rere itiinit 
[ d«« l>«tom I 
lur AiMfallung- 
der Lflcke | 

SeblMMokopf 
Md-Fun I 



Habm H« 




Verfurbe mit 


HaliM Hin 


l iilcrsielten 




der Schienen 


*f'T Sciiii.'Dan 


durth Hart* 


mit dem 


p«cb. Oudnin 


Datdafnndanaiit 


oder onilert'«: 


»iitfrerflhrl .* 


BHomea 


Walcbo Kon- 




•tniktios» 


wslclien 


Mit welchafll 


Erf ols battea 
8to iudtt 


JSrfolcr 







, Gebrannte 
|Ziegel«t«iiie 



1 



K«ln 
Stopfen 



Stopflües 



Wie «r , Auf 1 cbm 
S«weaiMii Ktei 8 Sack 
wird ZeiD«nt 



Kacb 
10 Tagen 



Htopfkies 
nach Probe 



t Saek Z«- BltameD | 
iMIlt ! 



1 :» 



1:5 



Kacb 
Fertig 

stoUuug 
der 

Arbalteo 



1:B 



V on oben Sand njit Geworfen 
und von feinem Kic», 
der Seite höchstens 
10 tniu 
■ KorngrMe 



1:3 



Von obeo 



Mosel- und 
Ombenktei 



Wie er 
gewonnen 



, Nach 
I 7 Tagen 



Nach 
' 6-H Tagen 



Nach 
8 Jahren 
gut 



Nein 



1:3 



1 :6 



1 90 mm As« 

phalttinter- 
gutt auch 
Aaphalt- 
platten. 
Keine £r- 
(Mirnng 



(iiiUasphalt, 
Reanltat 

znfrieden- 
stelleud 



1 



Nein 



Nein 
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Zcitachrift 
Kifinhahnen. 



1 


• 


• 


4 






Stelleo Sie 




Wi'lche 


Welche 


selbst Ver- 


In wilcher 


Z«iiml- 


Druck- 


luche in 




festigkeit 


bezuir auf 


Zeit loll 


wendoD 


far dM 


die Htrio 


der Zement 


Sie? 


Quadrat- 


und Gate 


abge- 


(PortluuL 


s«iiUa«t«r 


dM 


bunden 


BÖHM 




iamttat» 


Bi*r 


haben f 




au und 






welobet 





a 

a 

9B 



Harn« 
der 

beutwortend«o 
StraSenbabn 



▼«Icl« 8eiUM«nfundameat* 

Sil» 

b) i* Paait«rf 
e) In Asphalt r 

dj in Iliilziitltslur? 
•T«atu«U HaBikirae dasu 



BereitM Bto im 
üntergrud flr ii* 
SehtoaanfkttdABaiil* 

WaUen Sie J—alfcm 
bei iruten Gnmi be- 
•onden abF 

Verbessern Sie fe- 
riogorcn rnterirrutid 

durch l'acklu^cff 
Haben Sie ichon einen 
Versuch geniacht. die 
ganie Straltenbnite 
KU betonieMn iiaA 
welchen Erfol« I 
Sie dudtr 



Waldeubargcr 
Kreisbahn 
Waldeobarg 
in 8«U«t{en 



Kein 
Zement . 



70 Märkiüche Stra- || Kein 
. iSeobahn Witten Zement 



71 > Städtische 

Straßeiibaliii 
Dortmund 



7i EaDigitMrgi.Pr. 



Port- 

Zement 



I 



Normal» i 

liestim- 
luungeD 



Nein 



Nein 



Za b) 




In 8-4 
Wochen 



« und b) PMklaff« 



a und b) Packlage 90 cm, 
Schotter 10 cm, 

c und d) cm Unterbetou 1 : ö, 
a cm UotergoA 1 : 1» 
•eMleb am Steg 



Port- 
land. 
Zement 



Mini- Auf In 4» 
steriellei Druck- Stunden 

Vor-" [and Zu^ 
(Qftinp ! festiK' ' 
< keit 



a) Quersckwellen, 

b) Schotterbanketta unter Schle- 
nenftifi, 

c) Einbetonieren der Sctiionea 
bis 6 cm unter Kopf in 26 cm 
•taricer Betonbefetnng, 

d) Elnbetoüleren der Schiem-n 
bis 13 cm anter Kopf in IH cui 
itaiker Betonbettniig 



PaeUaice 



Ja. 

Betonlorung der j 
ganzen StraAeo- 
brelte mit i 
EflUg 



Bei schlechtem 
Untergrund 
Kfealace» 
Dialnase 



ZuMuntnliManiv BneliiiliMs. 

Auf da« Rnndsehrdben hab«i Im ganzen 

72 Straßenbahnen ansftlhrüch geantwortet, 
die Übrigen haben den Fragebogen onaus- 
g^ttllt sartekfeaandt, da tob ihnen kein 
Zement verwendet wird. 

Zur Icichterf'n Information über das 
Ergebnis der einzelnen Punkte der Anfrage 
loOen dleaelben der Reihe naeh erOrtert 
werden. 



i Frafe I: 

„Weiche Zementsorte Terwenden Sie 

(Portland, Roman usw.)?" 

Es äußern sich alle Straßenbahnen ein* 
stimmig, daS sie nur Portlandsement ver> 
wenden. 

Frage 2: 

„Welche Druckfestigkeit für das 
Qnadrataentimeter Tertangen Sie?" 

Die Antworten sind sehr ▼ersehieden 
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10 



11 



la 



la 



u 



u 



Si* den 





OonutMü Bio 


SU nr 


den StopOiiM 




wl* «r wu 


d< s R'jtuns 


der Qrubo 








vifd «dw 


<•■■) r ( iti'i 


wird or lavor 


Mli hunf; 


dttrcil- 




fnrorfmt 



Wtltkn 
Mtodranirt- 

vrrliniüii« 

a) Hei Stopf- 

ki«sr 

b> h«! Xtar- 

■chlafrl' 

c) einer Mi- 
•cliiinK reo 



Nnrh wieviel 

Taxen 
heCkbreB Sto 

bei NoubautcD 
den neuen 



Haben Sie 
Angaben 



Lebensdaner 
der Beton* 
fuDdamenlo? 



Mi^htinKi- 
TerkUtnli 
B«li«i«n 8ie 

lur Bereltungr 

des Betons 
tur Antrollnnt 

ltwi«cheu 

SehiMenkopf 



Raben Sie 




Vermcke mit 


JuMIcQ oie 


untergiewo 




der Schionon 


dor Sclilonon 


aima iiMt* 


mit doB 


peclk OndrOB 




oder liiiitTce 


au»«r<fiUiH? 


Bitumen 


Wekfae Kon- 


ffeauhtfuid 


«nktlonf 




Mit welclii.'Bi 


Krfoir fantton 




«•dMrttt 





Kornfrrijßc — 
für Schotter 
♦—6 an. 
Für Stnpf- 
grus bei 
Repanlur • 
9 em 



Stopfkics Darchge- «) 1 Teil Ze- 
iind Klein- werfen ; ment, 
schlag ' 8 Teile 

Kollkies, 
I • S Teile 
j Sand; 
b) 1 Teil Ze 
ment, 
8 Teile 

SatuL . 
6 Teile 
^ Klein- i 
I «ehlAg » 

Tob oben Kies und Kurn 4 ( in a) 1:6, 

,iUein»chlag| durch- i b) 1:4:6. 

geworfen { Zement, 

tuul {fo- Sand, Klein' 
wa!>cben i schlag 



1:6— 1:7 



Nach etwa 
80 Tagen 



Nein 



Nein 



Nein 



1 :6 Ooudron, 

i Resultat 
gut 



Nach 
8 Tagen 



1« 1—1:9 Ja, 

, Erfolg gut 



Mein 



Ja, 
Erfolg 
gUnatig 



aiugefnllen. Es läßt »ich keine bestiinmte 
Norm anpcben. Es verlangen iVm- einzelnen 
UDternchmungen von 10— 2U0 kg Druck- 
feetigkett für das QwulratseDtliiieter. 

Einzelne Verwaltungen geben an, daft 

sie sich nach den Normalien dee KOnIgl. 
Preuß. Miniateriuras ric hten. 

In bfzug auf die Zugfestigkeit haben 
▼erachiedene Yerwaltangen Angaben ge> 
maeht nnd yerlangen dieae Im Durehachnitt 



j 16 — 20kgfflr das Quadratzentimeter bei dem 
vorher angegebenen MiscbangBTerbiÜtnis 
I nach 28 Tagen. 

Frage 3: 

„Stellen Sie aelbat Vcraucbe in be- 
. sng anf die Härte and Qttte de» 

Zements an?" 

Nur wenige Slraßeiibalmen stellen selbst 
j Versuche in dieaer Rlehtong an. Viele 
I lassen die Untersncbnngen von den je- 
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welligen stä<lti«chen Tief bauämterii aus- 
führen. Die Versnche, die angestellt wer- 
den, sind fiil^fcndo: 

Druck- und Zerreißproben nach ver- 
BchiciItMu-ii Zfitint(»rv!i!!<'n von 1—28 Tagen. 

Bindeprubt-n werden zum Teil Auch 
vorfirenommeii. Elae StraBenbahnverwal- 
luTifj Stellt Platten vi n 1 <|m rrrOßo und 
20 cm Stärke her. Nach 1, 2 und 3 Tagen 
werden Dmck- und Seblagprobea vorge- 
nommen. 

B^rage 4: 

mIh wciclx-r Zeit soll der Zement 
abgebunden haben?* 

Hier Bind die Antworten anfierordent- 
lioh ▼erscbieden ausgefatlen. 



Die Ansichten in diesem Punkte geh en 
also noch sehr weit auseinander. Jeden- 
falls sind die Begriffe Aber das Abbinden 
des Zeinenis sehr vcrschiedi^n. (Vergl. 
auch Frage 11 Uber den Zeitpunkt des Be- 
fahrens von neuen Qleiaanlagen.) 

Frage 5 und 6 i«t zasammenzafassen 
und xwar: 

qWelobe Scbienenfundamente ver» 

wenden Sie 

a) in Sclioitcr? 

b) „ Pflaster? 

c) „ Asphalt? 

d) „ Holzpflaster?'' 

„Bereiten Sie den Untergrund fttr die 
Schienenfundamcnio besonders vor 



£« veiiangeo 




Bin Jt'Zi'it Vcr- 


Bindezeit 


V.T- 1 


voa 1 waltuugeu 


von 


waltuDgen 


Stunden 1 


Tage 


2 ^ 


2 S 






2-8 ' 1 


1 6-« 


2 


3 1 


«i-lO 


1 


8-6 l 


i ' 


1 


i-6 1 


1 7-8 


1 


6V» l 


8 


l 


e 1 1 


8-10 


1 


8-10 1 


8—14 


t 


Tag« 


9 


l 


1 2 


10 




1—2 1 


Iü~14 


1 1 


3 5 


14 


1 


8-4 1 


31— S8 


1 


4 i 


28 


2 



US w. 



Das Ergebnis tftfit sieb etwa wie folgt 
sttsammenstellen: 



i 



Je nai-li dem L'njfange des l!< iriebo8 
werden die Fundamente fester oder weniger 
fest hergestellt. Im allgemeinen kann man 
>i:i'^<-u. daß nmeoni'-iir Sorgfalt auf die 
Fundamente verwrudet \\ ird, je f^fi'^ßer das 
Uuteraehmon und je dichter die Wagen- 
folge Ist, sodann ricbten sieb die Unter- 
nehmungen auch darnach, ob im allge- 
meinen bei ihrem Bubnnetz die Funda- 
mente leicht zngiingHch sind, wie bei 
Schotter und Pflaster, oder schwer 2U- 
gÄngliel), wie bei Asphalt und Hulzpflnster. 

In Schotter wird vielfach der Onter- 
grund mit Paeklager verstArkt und die 
Schinnen werden dann mit Klarschlag 
(Scbi>tter) unterstopft. Bisweilen kommt 
Aber die Sehotterschieht nocb eine Kies* 
Schicht, wahrseheinlicb, um ein elaati« 
aches Fahren zu erreichen. 

Die Stärke der Packlage schwankt 
swiscben 18 : 40 und 60 cm. Andere Straikai» 
bahnen wieder vcrler^rn aach in 8clivtter 
die Schienen auf Beton. 

In Pflaster werden die Schienen ähn- 
lich wie in Schotler verlegt, jedoch wird 
bei dieser Straßenhahn - Befestigungsart 
schon bedeutend mehr Betonunterlage ver- 
wendet. Kinc Gesellschaft hat mit gutem 
Erfolg einige Kilometer auf Holzschwellen 
verlegt. 

In Asphalt und Holzpflaster werden die 

Schienen durchweg auf I?e1unfundamente 
gelagert. Der Zwischenraum zwischen 
Betonfundament und Schiene wird 
Teil mit Zementmörtel nnterstopft, 
Teil wird er mit Zement ausgegossen. 
Andere Verwaltungen wieder benutzen 
Asphalt oder dergleichen zur Ausfttihing 
dl s Zwischenraumes. Kini^re SiraCcnhahnen 
haben versucht, zwischen Fundamente und 
SohienenftiB Asphaltplatien einzulegen, je* 
doch durchweg mit scidcchtem Erfolg* 

Die verschiedenen Arten der Schienen- 
verlegang und der Fundamente sind aus 
den Skizzen in der Zusammenstellang zu 
ersehen. 

Zu Frage 6 ist noch zu bemerken, daß 
schlechter Untergrund fOr das Gieis fast 
durchweg abgewälzt und durch Facklager 

verbessert wird. 

Der Versuch, die ganze Siraßenbreitc 
zu betoniei*en, ist des öfteren gemacht 
w<H"den, dürfte sieh jedi-rfi nur d.nnn em- 
pfehlen, wenn die Slraßenubertläche das 
Eindriniren von Wasser verhindert, also in 
Asplialtsiraß«'n oder bei irolzpflasier, das 
mit Pech ausgegossen wird oder schließ- 
lich in Steinpfluster, das mit Zement, Pech 
oder einem Abniichen Material vergossen 
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wird. Ist der Wasserzmritt zum Fnndament 

mi"i{jlic!i , wie dios bei allc-ii «iiiistigen 
PUustcr- uiid Scbou«mraßt;n der Fall ist, i 
so maS yoT allen Dingen für ausreichende 
Drainage und Entwässerung gesorgt wer- 
den, da andi riifalls, wie si«-!i in der I'raxis 
gt zeigi hat, in kurzer Zeil die Kundumente , 
sentort werden. j 

Frage 7: | 
„Stampfen Sie den Beton von oben I 
oder von der SeitcV" I 

Das Stampfen der eigentlichen Funda- ' 
menie geschieht von oben, während die ^ 
Zwischensebicbt swlschen Schienenfuß und - 
Fundami-nt, wn fJifsps Verfahren ange- 
wendet wird, von der Seite gerammt wird. 
Einzelne Betriebe lassen den Beton Über- 
haupt nicht stampfen, sondern nar aaf- ' 
sclttttten. I 
Frage 8 und 9: 

„Verwenden Sie zur Bereitung de» 
Betons Stopfkies nsw.?** 

«Itcnutzen Sie den Ries, wie er aui» 
der Grube gewonnen wird usw.!"' 

Aas den Beantwortungen ersieht man, 
dat zur Bereitung des Betons Klarschlag, 
Stopfkies, FUiükies, Granitstein, Kalkistein, 
Diabas-Grus und Klarsetdnfj, Zie^'chd in- 
Kleiuschlag und Saud verwendet wird. 

Dor Ztegelsteltt-Klelnschlag wird von 
< iiM r Vcrwakoug benutzt und besonders 
empfohlen. 

Der Si ipi kies und Flnfikles wird zum 
Teil direkt so VLTwendet, wie er gewonnen 
wird, zum Teil wird er durchgeworfen und 
zum Teil noch besonders gewiuschcu, um 
ihn von den lehmigen Bestandteilen zu be- 
freien. 

Von den Stralienbuluiea, die Stupfkies 
rerwenden, schreiben 

10 Verwaltungen durchgeworfenen 

Kies, 

nicht dnrcbgewor- 
fenen Kies 
„ gewasehenen Kies 



Z. = Zement, 

Stk. — Stu|ifk!cs, 
Flk. = Flußkies, 
8. s Sand, 
Kla. = Kiarscblag, 
Klc. = KleinschlHg, 
Sch. = Schütter. 



Mischuiigs- 
verhHllnis 



Vor- 
wal- 
t(ii) ' 

gen ' 



Mischungs- 

vi-rliiUtui'« 



ii. 

1 

Z. 

I 

1 

' z. 

; 1 

i 

z. 
1 

z. 
1 

z. 
l 

z. 
l 

z. 

\l 



1 

Stk. 

3 

Stk. (duichg.) 

6 

Stk. 

2 
Stk. 

4 : 6 
Stk: Kla. 

S 
Flk. 

» 

.Stk. 

4 
Flk. 

4 

Stk. 

6 

Sik. 

5 
Kla. 

5 
Flk. 

2 : a 
S.:Kle. 

6 
Kla. 

6 



l : 6 
iZ.:Flk. 

I : 7 
Z. : Stk. 



Z. 
1 

z. 
l 

z. 
i 

z. 

1 

z. 

I : 
Z.;Stk. 



8 
S 
3 



,1 :2«',:4V» 
Z.t S. :Flk. 

l : 7 
Z. : Flk. 

, l : 2»/f : 5 
iZ.:Flk.iKle. 

'l : 8 
Z. : Flk. 

1:8:5 
Z.:8.:KIe. 

I 

11:6:« 
Z.:Stk.:Kla. 

l : (} 
Z. :.S :Kla. 

1:8:6 
Z.:Flk.{Kla. 

l : 3 : ö 
Z : S • Stk. 

1:4:5 

Z:S.:Kle. 



10-13 

Stk. 



Ver- 
, wal« 
! tnn« 

treu 



1 : ä : 4 : 6 
Z.:S.: Grus: Sch. 



und 
vor. 



16 
7 



Frage 10: 

„Welehei Hisebungsverhiltnis ver* 
wenden Sie 

a) bei Pti.pfkies? 

b) „ Klarschlag? 

c) n einer Miachung von beiden?" 

über diese Frage geben die nach- 
stehenden Tabellen .\uf kl"iruii^, wrdiei fol- 
gende Zuichenerklariuig Anwendung ge- 
Amden hat: 



ir'alit mau diese Tabelle zusammeu, 
ohne auf die Art der Haterlallen zu achten, 

sondern nur darauf, wieviel Fremdbestand- 
teilo kommen auf 1 Teil Zement, so erbtUt 
mau folgende Übersicht. 

Es benutzen das Uischnngsverhlltnto 



1: 


1 


. 1 Verwaltung, 


1: 


2 


. • 1 


1 : 


3 


. 8 Verwaltungen, 


1 : 


4 


• 0 „ , 


l: 


5 


. • 7 n » 


1: 


6 


■ • 6 n » 


1: 


7 


■ • «J u t 


1: 


7Vi . 


. . 1 Verwaltung, 
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1: 8 
1: 9 
1:10 
Isl2 



2 VörwaltniiK«!!, 

7 

1 Verwaltung, 
1 



Fragt; II 



»Nach wieviel Ta^en wird bei Neu- 
bauten d«r neue BctonkOrpcr ^ 
befahren?« 

Über die Antworten gibt die nach- 

^^tclionde Zusammonstellnii}? Aufscliluß. 
Hierin ist ioiiuer die kürzeste Frist, uach 
deren Verlanf der Beton befahren weiden 
darf» eingesetst: 



nach 


1 ' 


rag 


1 Verwaltonif, 


19 


3 Tagen 


3 Verwaltungen, 


n 


4 


» 


2 r, , 


M 


5 


ff 


1 Verwaltung, 


ff 


6 


ff 


2 Verwaltungen, 


1» 


7 


ff 


5 


ff 


8 


ff 


12 


» 


ft 


M 


1 Verwaltung, 




10 




8 Vcrw'tlningen, 




11 


n 


1 Verwaltung, 


« 


14 


n 


4 Verwalcongen, 




28 


n 


3 


11 


ao 


ff 


1 Verwalluug. 



Frage 12: 

,,Angaben ttber die Lebensdauer 
der Betonfnndamente?' 

Hierüber hat k'-inc «liT ^^■r^v;llt^ngcn 
eine bindende Erklärung abgegeben, da 
die nötigen Erfahrung«! nicht vorliegen. 

Frage 13: 

„Misehungsvcrhjiltiiis für Beton zum 
Ausschmieren der Lttcke zwischen 
Schtenenkopf und -ateg." 

Aua naehalehender Zmammensiellung 
ersieht man, daß biersa auAer Zementbeton 

noch verwendet werden: 

Klinker-F^'rlllsteinc . . 1 Verwaltung, 

Gebranute Ziegelsteine 1 , , 

Holxeinlagen .... I 

Ausfüllstcine .... 1 

Furmstcine ..... 1 

Ton-FliUataeke ... 1 

Geformte Betoneinlagen 1 

Das JUiscbungsverhiiltniis des Aus- 
Bohmierbetons ergibt sich aus der nach* 



ff > 

ff > 

ff » 

ff » 

ff • 



1 . . 


3 Verwaltungen, 


2 . . 


. 3 


n 1 


3 . 


4 


M ' 


6 . . 


. 5 


M 1 


6 . . 


. 13 


ff 1 


7 . . 


. 4 


ff » 


8 . . 


. 8 


ff » 


9 . . 


. 4 


ff » 


12 . . 


. 2 


ff 



Stehenden Tabelle. Es wird der Beton im 
MiBchungsverhAlmisse verwendet von 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 



Frage 14: 

„Haben Sie Versuche niitUntergießftn 
der Scliieucn durch Ilartpecb, Gou- 
dron oder anderes Bitumen gemacht 
und mit welchem Erfolg?" 

Fast alle grOBeren BtraOenbahnen haben 

Versuche angestellt und fast durchgängig 
gute Kesultate damit erzielt. 31 Verwal- 
tungen haben die Versuche vorgenommen 
und nur 3 bezeichnen dieaelben als ehaen 
din-ktcii Mißrtfolg. 

Der Ilaupivorteil des Uutergieliens mit 
Bitumen besteht darin, daß schon nach 
weni^^cii Stunili n die (^eise wieder be- 
fahren werden können. 

Zum Untergieften wird 

Hnrtpcch, 

Gudrun, 

Oußasphalt, 

Hartasphalt, 
Gran Uli na.spbäU 
und I'eehbeion 



benatst 



Frage 15: 



„11 :\ h (■ II S i o V c )• ;i 1 1 k e ru n g e n d e r S i- Ii i <; - 
nen mit dem betonfundament ausge- 
führt, welche Konstruktion und mit 
welchem Erfolge?* ' 

Versuche mit Verankerungen haben 

j 7 Verwaltungen angestellt. Resultate hior- 
ttber scheinen nocit nicht vorzuliegen, nur 
1 Verwaltung bemeikl^ daß der Erfolg 
gttnstig sei. 

Die verschiedenen Konstruktionen sind 
aus der Zusammenstellung su enefaen. 
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PttentlMriclit 

Deutsche Patente 
aus dem Gebiete des Strafienbahn- 
DelnlwliBwcMiM. 



und 



1. Betrieb. 

A. 11576. Auf hiltifrnnfr flf-r Arhptt>toitTing 
elekimcU betriebener Fahrzeuge, bei 
der die Leltnniir mUtels swei«r Ösen yon 
einem mit dorn Leituiigsträgfr verbun- 
denen Auf liilngearm getrogen wird. — 
Ambroin-Werkf, G. m. b. II., Berlin- 
Pankow. 

S. 22893. Fahrdralitaufliängung mit zwoi 
am Ibülator frei beweglichen Drabt- 
klemmen. — Siemens-Scimckert-Wcrke, 
G. m. b. IL, B. ilin. 

T. 10501. Feststi'livorriclitung für Bremsen 
an Eisenbahnwagen und ähnlichen Fahr- 
seagen. — Arthur NoKl Thorpe, Dbol* 
pur. Indin. 

S. 22&lt7. Eiurichiuug zur Vormindt-rung 
der ErdatrOme bei elektrlacbeo Bahnen 
mit Schipnnuilckleimng. — Siemt ns- 
Scbuckeri- Werke, G. m. b. H., Bcrliu. 
88322. Dorcli pendelnd anfgehangten 
Taster auslOsbare Fangvorrict)tung un 
Str;W]i'nha!iti\vrtpcn. — Hudson & Bow- 
riiig. Liinitfd, .Minu-Iiester. 

P. nifiS. Bremse, insbesondere fBr Eisen- 
hafnir ihrzeug«-. — JohiiWesley Pepplc, 
Uillöburo, V. St. A. 

C. 14380. Übcrgangskupplong für Klauen* 
kupplongen. — Tlie .Mc Conway & Tör« 
ley, Company, Fiitsburg, V. St. A. 

St. 9973. SelbHttÄtig wirkender Ilaltcstellen- 
anseiger. — StrickmaschinenfabrikTex- 
ül Hayn & Leilicb, Cbemnits. 



2. Ban. 

M 27 147. Verfnhrnn zur Ilerstellunfj;^ von 
Querscbwellen &txa zwei zur Auflage- 
rang der Schienen dienenden Einzel* 
holzschwellen, die durch Metallscbienen 
miteinander verbunden sind. — .Michcrs 
Composite Slecpers Limited, London. 

D. 16804. SebiraenstoBverbtndnng mit StoS- 
Stuhl, dos-^cn eine Backr die Svliienen- 
enden stützt und an dessen anderer, frei 
stehender Backe die Dracki^chnrabcn 
zum Anpressen der Liischf an die 
Schienenenden angreifen. - .Jon.xh Da- 
vicb, Uazletun, l'enns.., V. St. A. 

Erteilungen. 

I. Betrieb. 

I8IO6O1 An» federnden Schntzgittcm be- 
stehende Vorrichtung zum Abspi-rren 



des Zwlschonraumcs zwischen zwei mit- 
einander gekappelteu Straßenbahn- 
wagen. — Hermann Heinrieb BOker A Co., 
l.'inischeid. 
181253. Steuerventil für vom "Wagenge- 
wicht beeinliußie Eisenljaliuhrorasen. — 
William Longbridge Barker, Ashbonme, 
V. St. A. 

181 231. Von Uaud und vom Zuge verstell- 
bare Weiche. — James 3filaa Panik, 

SniiU John, V. St. A. 

181 2yO. Beklebetafel mit Abkratzer für 
Eisenbahnfahrzeuge. — Dr. Walter 
Pitsclike, Altena i. W. 

181 397. \'ornchtung zur Verhütun<r dos 
ScUiefbängens der Wagenkästen von 
Eisenbahnrabrzengen und znr Vermei- 
dung von Schwankungen dersellnjn um 
eine zur Fahrbahn gieichgerichteto 
iJlngäacbse. — Paul Artelt, Potsdam. 

181291. Selbsttätig« Kupplung mit Öse 

und /<iMixeuf'Vrmitrom ''iliod. — Wilhelm 

Schurr. Cuniibiuti b. Stuit^;:tit. 
181 4rtr>. Vorrichtung zum l^nt kuppeln und 

Entspannen von Kupplungen. — Emst 

ribrii-li. Münchon. 
181 iÄfl. Regelbare Federbremse. — Edwin 

Freund, London^Westminüter. 
181063. Sell)^ttiltigo Weich<nst(llvorrich- 

tung. — \i l'arsons, Baritan, T. .1. Huntcr, 

G. L. .Mulinesmitb imd C. TuUsen, Suuug- 

hurst, III. 

181517. St^olIlzu^^lIlnlll^^sanlagc für elek- 
trische Straßenbahnen mit überlfitung, 
die in voneinander isolierte, normal 

ge«'rdet»' Strecken unt«'rteilt ist. — Ge- 
rard OUhuis, S'nravenli.i^'i?, IloUfmd. 

181 0Ü4. Schaltung der oberirdischen Fahr- 
Icitiingim bei GldiYerbindungen ftlr 
Bahnen, die nach dem Drcileiten^ystem 
mit voller Netzspannung für jede Fahr- 
bahn betrieb«'!! werden. ~ Fa. Fr. 
Kriiik, Prag-Karolinentha). 

181 ."»IS Sicherheitsvorrichtung, durch flic 
verhütet wird, daß das Wugengesteil 
elektriseii betriebener Fabrzeuge bei 
mangebidem Bcbienenkontakt unter 
Spaniiuns: konmit. — Allgemeine Elek- 
trizitats Gesellschaft, Berlin. 

18188». Durch wagereehte Verschiebang 
ein' ,tm FnisttTrahmen angeordneten 
llandgritfä bewt-gbiues Sühiebcfeu»ter, 
insbesondere fttr Eisetibalinwagen. ~ 
WUUam F. WilliAnis, London. 

182010. Kinaclisiges Dr. li- --i' «1 für Stra- 
ßcnbahiifuhrzeuge; Zus. z. l'at. 173 190. — 
Waggon- und Mascblnenfabrik, A. -G. 
vorm. Busch, Bautzen. 
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Iwboeii. 



181842. SicherlKMt-^vr.rrichtung für Fahr- 
zeuge, die duicli denselben Stromab- 
ndimer abwecbaelnd mit Wechselstrom- 
hiKlisp.uinnng und mit "Wechsel- oder 
Gleichätrutu • Niederspauuuug gespeist 
werden. — Allgemeine BUdctrIzItflts-Ge- 
Seilschaft, BerUn. 

18! 03G. KontrollvorrichtunfT für elektrisch 
betriebene Fahrzeuge derjenigen Art, 
bei der durch einen Zeitsfihler die Ge- 
samtdaucr d«'r Einschnltungen des Fahr- 
sti*omes registriert wird. — Allgemeine 
Elektrizitäts-Gescllschaft, Berlin. 

2. Hau. 

181339. Stüßl.)si s Gleis mit zwei in Stuhl- 
schienen eingelassenen, darin nur an 
einem Ende befestigten, im übrigen frei 
bewepiielien Fahrschienen. — Paul 

KontJi, Wien. 

181995. Scbienonstoßverlaschungen. — Ge- 
orges Menard, La Lonviöre, Belg. 

B. Amerikanische Patente. 

L No. 835587. - William C. Wcaver in EUsa- 
bethville, Staat Pennsylvanien. 

Scliioneii8ti>ßvei-liiii(lung. 

Die mit schrägen ÖtolitlUchen versehe- 
nen Enden der Schienen a und b werden 

beiderseitig von den l/is<Iicn c nmfnßt. 
Diese besitzen au Jedem Ende eine Öff- 
nung, die sich mit entsprechenden Öffnun- 
gen der Schieneiiendi n di ckt und zur 
Atifii diitie der Hakeiikeilc (/ dient. Die 
llakeiikeile legen sich mit ihrem Ilaken 



2. üo. 83« 728. - John Hensley ia Hnatiagtoa. 
Staat Indiana. 

Kontaittrolle. 

Zu beiden Seiten der Kontaktrolle a 
sind auf dem I..aurznpfen b die cur Über- 
fnifruDfr des elektrischen Stromes auf die 
Gabel c dienenden Federn d uder t ange- 
ordnet, die mit Hilfe ihrer in die Olhiun- 
gen f eingreifenden Köpfe g verhindert 





I werden, sich zu drehen. Die Enden der 
' Gabel e sind nach innen umgebogen, so 

diiC der Draht beim Absprinfjen nicht 
I zwi.schen Kontaklrolle und Gabelenden ein- 
treten kann. Die Federn gewähren außer 
einer sicheren Stromabnahme eine stoßfreie 
Verschiebung der Laufrolle auf dem Lauf- 
zapfen b. 

n. So. «-liSvi. — TInjrh W. FpIIowh und Ira 
A. C'anaiielt in Los An;?eli«s, Staat t'aliforaien. 

Kontakt stangenklenime. 

Das freie Ende des von den Zugfedern 
o, 6 In der geneigten Stellung gehaltenen 
Winkelarraes c ist zur Aufnahme der Kon- 
taktstange d auf seiner Unterseite ausge- 
höhlt und trigt auf seiner Oberseite einen 
gezahnten Keil e. Die mit ihrer Oberselte 
die Kontaktstange d und mit den seitlichen 
Lappen / den Arm c umfassende Backe g 
tragt swisehen ihren Lappen f einen mit 



gegen die eine Lasehe und 8teh«i mit ihrem 
freien, g'elochten Ende über dif andere 
Lasche vor. Sie werden durch die in ihre ge- 
lochten Enden mit einem Zapfen eingreifen- 
den un<l mit exsentrischem Dnickkopf r 
versehenen Spannhebel f, g gehalten, die 
je von einem Haken A am Zurückgehen 
verhimlert werden. Da die Spannbebel 
federnd wirk<'ii, so sind die Druckköj>fe 
stets auf SchlaÜ gerichtet, und eine Locke- 
rung der SchienenstoßTerbindung ist des- 
halb aosgeschlossen. 




/<, der 
Endes 



{gezahntem Kopf versehenen Arm 
beim Niederdrücken seines freien 
den Keil e vorschiebt und dadurch die 
Konirtki-tanpt' d kriifti}^ erfaßt. Ein Lösen 
der Klemme wird durch einen durch die 
Lappen i des Armes e gesteckten Stift k 
verhindert 
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4 No. !¥)5909. — Thnrles M. Moans in Ponx- 
sntawney, Staat Pcnnsylvanion. 

Tellatreckenisolator für elektrische Bahnen. 

Die Unterseite der Schiene a ist mit 
Glocken b viTsehen, die zur Aufnahme 
voD Isolierkörpern dienen. Von diesen sind 

dit! Zapfen c der Drahtklt-mmen d und e 
umgeben. In letzteren werden die Enden 
der LeitoniCRdrahienden mittels der Lippen f 
nndder Stellsclirauhcn bt-fosti^n, wahrmd 
die ScbranbeQ h zur liut'estigung der äpuisc- 
drSbte dienen. 

i. No. mm. - John W. Ford in Findlay, 
Staat Ohia. 



unterlialb di< sor An^iltzi' c. Wird nun auf 
der liQckseite eines iu eine llolzscliweUe d 
eingetriebenen Nageis a ein an seinem 
unteren Ende mit drei Zinken « versehener 
Splint f eingetrieben, so tritt der mittlere 
Zinken mit Ililfe seines nach vom abge- 




D<-r Na}r<'l n besitzt oherluilb seiner 
Spitze eine geneigte ütl'uung b und etwas i 



schärften Endes und «les direkt vor der 
Öffnung b liegenden, entsprechend ge- 
formten Ansatzes durch die Öffnung 6 in 
d«-n vor dem Nafjel licf^i-iiden Teil der 
Schwelle d ein, während <lie anderen bei- 
den Zinken in ähnlicher Weise rückwärts 
abgi>b()),'< n nnd in die Holss^hweile ein* 
dringen. 



Awifiiie ■IIS fietchiflBbericliton. 



1. Grete C^Haler 

Anlagekapital öanofKio M. 

4% Schuldverschreibungen . l'J7t»000.M. 



Straleabahn. Akt-Oea, 

Dividende 40/0. 

I IX. Bericbti^abr vom 1. 10. IWä bis 3U. 9. 1U06. 



1906 



1906 



I Zanahme 

% 



Finwobiientahl des Einfliißgebicts .... 

Bahnlänge im Jahresdurchschnitt: 

Im gansen km 

auf KHKK) KiDwohner , 

Jahresfrequeus: 

im gansen 

für das Kilometer Bahnlttoge 

für das Wagenkilometer 

Fahrten fOr den Bbiwohner 

Betriebsdirlitf: 

Wagenkilometer im ganzen 

Ar das KItometer BahttMage 

Betriebseinnahme: 

Im gaasen M 

för das Kilometer BahnMnge ...» 

für das Wiif^ciikilomctcr Pf 

für den Fahrgast überhaupt .... , 

für den Abonnenten » 

für den bar tahienden Fahrgast . . , 

Betriebsausgaben: 

fm gansen M 

für (las Wagenkilometer l'f 

Qeaanitgleisl&nge einschl. Nebengleise . km 
Wagenpark: 

Motonragen 

Anhingewagen 



120«» 

1.» 

9846197 

414 525 

3,46 
80 

2 641 b07 
I9B4S4 

1066 347 
47601 

'M,\:\ 
10,73 

Ö," 
ll,»7 

679887 
28,90 

40,» 

60 
84 



189000 

1.» 

10810166 
488484 
84» 

78 

8166218 
149944 

1 13» 121) 
614^ 

10,34 

4^ 

11,S6 

7754** 

24,4» 

401,« 

60 
84 



9.» 



ll,w 



7.84 
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Zeiucbrift 



AbomiiMitoa ci'liraclitcii mit f>0 7C7,"'i ^^ 

c<,i3 % der l'ersoiieueiuuahme (91 460,7& M uud 
9M*k Hn Toijabre) «od stellten mit 1984600 
Fahrten 17,9« "/o der Fahrgttsto (Vorjahr lOOTW 
FiLbrten und 17,i7'^/o der Fahrgäste). 

10,7t % der fietriebik]«tuog ward« durch 
AnbtDgewagen geleistet (MI 366 km). 

AbreelmiiQg: 



OeauDteinDalimeii, eioselii. 9B43 M 

Vortrag 

Betriebsausgaben 

Schuldverschreihungszinseu . . . . 
Zum Aktiintilp^ungßfonds (Bestand 

212tji-2 M) 

Zum Kriicuerungsfonds (Bestand 

a78 745 M, Eutuahtue 0 M) . . . . 

Zum Reservefondji 

Tantiemen 

47o Dividende ......... 

Vortrag 



1 1:» HT» 

775 489 
79270 

23 000 

50000 
10 964 
12 491» 
200000 
6767 



Ii 



46,iS 



Ks crbrachti«: 
der Dampf- und Pferdebe- ; 

trieb im Jahre Ks9H . . 
der Dainfif-, I'ferdc- uud 
elektrische Betrieb tm 

Jahre IdO» 

da» erste Jahr des reinen 
elektriseheo Betriebes 

1900 . |- 44,7« 

welche Zahlen allmfthlich bis | 

auf ' 86,M 

im Bericbmabre herab- il 
sanken. |i 



I3,n 



:i 



48,W I l%u 

11,4» 
10^ 



S. Stid tische StraBenbalm KSpenick. 

Anlagekapital 8S60Ü0 M. 

OberschuA, Terwendl>ar fttr Ver- 
zinsung, Erneuerung und Til- 
gung 4a{k)3 M. 

3. Geschäftsjahr vom I. 4. 1905 h'is 31. 3. 1906. 





1904 


1906 


iiaiinliiiige im Jaltresdurch- 








[ 6,M 


6,u 




! 332 928 


:;:!;) 837 


Anhäiigcwa)4;eiikm .... 


1 7 53i; 


it; 7(':'. 



2U«amnieu .... 3 IÜ IGl :>5G51l) 

Beförderte Personen: ' 
im ganzen. ..... . Ii 313 20Oj 1676900 



l 156 979 





1904 


1006 


VT ioi*t.'nn nntTallon aii^* 

IUI. I > Uli vllllctlliril C6Mt* 






10 Pf-Fahracheine . . . ®/o 


61,0 


00,3 


69 « ..... 


6,7 


6.» 


Moiiatvk.'irtiMi . . . . „ 






Arbeiter - Wochenkarten „ 


12,9 


16,0 


zusammen ... 


100,0 


lOfKo 


Personen f iL Wa^eukiii . 


3 6 




Pahrton t A Knnf diir Bs- 






vßlkeruni? .... 


51 


&7 


Betriebseinnahme: 








1 . - - 
101347 


120190 


f. d. km Bahn hinge . . , 


16 9S0 


18 349 


f. d. Wageokm .... Pf 


30,6 


33,7 


u u* fftnrgaBf UDeraftiipi « 


7,7 




r. d. »ar /.antenaen rabr- 








9,6 




I. II. j&Duanouveii . « . ^ 




Ol* 


Reine ^^otdebsansgaben: 








72203 


79064 


f. d. Wagenkm (Anh. Vt) Pf 


Sl,« 


92,( 


f. d. Fahrgast . . . . „ 


5.9 


5.1 


Bctriebskoeillzient . . . % 


1 


66,6 



Von dem ÜberschuA werden 31990 H für 

Zinsen, 1 1 T-><t M für Tilgung verwendet und 
100-23 .M bleiben als Gewinn. 

Der Betrieb dauert wegen des Eisenbalin- 
falirplans von 1 t'hr morgens bl» 2 Uhr nachts, 
also 22 Stunden. 

I. KlelnbahBaktlengeaellsehaftMnrienwerder. 

Akttenkapitai 2464000 H. 

Bahngrundsehuld ..... 300000 M. 

Dividende O«/©. 

6. Betriebsjahr vom 1. 7. 1905 bis 30. 6. 1906. 



1904 



Bahniftngc für Persononver- 
kehr km 

Bahnlilage für Güterver- 
kehr 

Personenverkehr: 

beförderte Personen . . . 

Einnahme M 

auf 1 km „ 

auf 1000 Aebskm . . „ 
auf 1 l'ersou ..... 
In % der Gtesamteinoahme 

GOterverkehr: 

an Wagenladungen . t 
au Siückgfilern. . . , 

Tonnenkm 

Weg f. d. Tonne . . km 



1906 



63,(3 6.3,12 
56,Sl 61,1» 

201 358 210 »'SO 



56518 
1066 

»Vi 

ü,ss 
41,11 



50720 
1116 

0,i« 
84,«l 



4Hii:, 77 "203 

604698 I 744638 
10,99 9,9> 
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II 


1 


1 (Mi\ 


Etniiahini! . . » . . M 




102 TOPi 


aaf 1 km « 




1 1>;9 


auf 1000 Achskm . . « 




«6 


f. <1. Tonne . . . , 


1,« 




f. d. Tooneukui .... 






in % d«rOeMiiit«iimahiae 


47^» , 





AbreebnuAg. 



H 


Gesamteitinahinen ..... 


. . . 1 mm 











n<Ttrht-./.i'it; 



1904 



1905 



Bahuiänge im Jabresdurch- . 
i«hnitl . . . km ' %m 

Kl tri' nk in ... -JtWiWH 

Bcfördcrtu rersuneu . . 

f. d. Wagenkm '3,1» 

Einiiahnieii danua: 

Bartarif' M ' — 

Vt'rgriiiiHtigiingstarife , — 

• iosanitcinnahincii (einachl. 

Verschiedene») ... M i 

r. d. Wag«nkm . . Pf ' 3S,d 

r. d. Fkhrgaat . . . , ' — 



3;*3 
■i.'^J 1)70 
ÜCi97U , 0«)4ü5 

4» 10» 
IS 741 

G'24'im 

33,1« 



Verwendung: \ 
KroeuerungafoDda II) 

l^'trir^bKr&hrerol :<»23 

Zinsen ............. 7 Uäü 

Unkosten ' 2i«i0 

V'"ti dem verbleibeiufcn IJc.st wir«! <Ii r \ 'n 
lusivortrag de» Vorjahre» von 3".H»01i M bis auf 
17 loa M gedeckt. 

F)i-i- F.ihiciib(!trii'Ii i'ifiinli-rte l>i i 4755 H 
iüinnahuie einen ZuHchutt von lOHi.'i .M. 

Das Obersetiten eines beladenen Kleinbahn- 
watcoiis kostete M, Jedes Wagen» über- 
h.-iupt M. Hanpifrachtgut war seiner Be- 
deninng nach geurdnei: Rttben, Kies, Steine, 
Kehlen, Zucker. 



•I. 8tlflti«»che atraCenbalui «rolmar. 

-Vidageltüutü 3(W3r>5 .M. 

Rohflberschufi, aus dem SKnaen, 
l'ill^ting nnd Erneuerung au 

bestreiten sind ...... :^-2i/4 M. 



1 


im 


f. d. 


BetrlebsauHgabeu 

1 


ganaen 


Wkm 




M ' 


Pf 


1 


31442 


7^1 




16188 




Rtreckenunterhaituag • • • 1 


3Kä8 




Wagenunterhaltiing . . . . | 


9353 




t^Al^iiclAiintArliflltijnff 


MIT 




WerkstattuDterhaHung . . . 


546 


0,19 


Allgemeine V. i w.iltuiifr . . 


.'> <hJs 


•2,.o 


Steuern und Vers>ichcruugcn 


174d • 






6G8 1 




sttsammen . . • ; 


1»1S4 




Betrfebsiibersrhuß .... 


:?2!>4 




Stromverbrauch \V. St d /Wkui 


477 


4«8 


Strompreis f. d RU/Std. Pf [ 


12 


12 



1 



ft. Indwrtriebahn Akt.-Ges. in Flrankfnit a. II. 

(Kleinbahn Beuel— OroCcnbiiaeb und 
Höxterache Kleinbahn.) 

7. Berlchtnijahr vom 1. 10 19(15 bi« 3a 9. I(KM'>. 

Abreeknung. 



M 

Überschnfi B«uel-<troai>nbuscb . . h\ti:',-2 
„ Höxterache Kleinbahn . i.-^ •>».:. 

Zinsen 1 6-i2 

Vortrag aus 1905 .... . . ■ . ; VOi 

Venrendbar ... 83321 

Verwendung: 

Allgemeine Unkosten ! amn 

Ernenerimgsfonds (Entnahme 411 M, ^| 

BcHtand -JTTHT M) 

j Speaialreserve (Bc«tand 167ä M) . . 8^1 

Tilgungsfonds «Bestand 8t 098 H) . . < 40;k 

Au» detu Gewinn von (K>äUD M wenieii 
4'/t''/a Dividende auf das 1 836(100 M betragende 

Atitienicnpitnl luif r.fliiT'i .M. Trintirtucn von 
2072 M gezahlt und IH-i iM vorgetra^'eii. 

Das Anlagflkonto Beaet— Grotenbuscb bc- 

trii<ft H'.K'> vJü 3f, das der HSxterschen Kleinbaliu 

43ÖUUU M. 

e. StSdtiscbo tttralonbnha M.-Oladbaeli. 

I Bericbtszelt: t. 4. 1905 bis 81. 3. ISiUG. 



l'.H>4 



i<iur> 



I7,*> 



BahniMnge ... .km 17,i9 
Gesanitg'leislJinfre . . . "iT.!»;. •J7.;'j 
Motorwagenkilonieter . . . iuem2i> i liu^iiif 
AnlABgewagenkilonieter . . ' 73 182 83 tU7 
, Rechnungswagenkilomoter . 1 106520 1 147t(47 
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1906 




[ 




na ri am \Of lu u. la 1 1 lu 






1906, bi« a» Pf in 19M) . 


,S3»«91 B896MS 


Vergflottigungatar i fe 


4:;-_' '.»,'):; 




ImnMtiMtnt 


!S7<B644 443964» 


•• o. WHgoDKiiomwer 


8|$M 


8«M0 


FahrelDOftbinen; 






im •ranzen M 


41(3 674 


455 909 


f. d. Wagenkilometer Pf ! 


37,63« 


:!9,?>4 




11, Oft» 




Heine Bturieltsausgabeu . M . 


•>7Ü714 


•288 iSö 


f. d. Wagenkilometer Pf 


26,17« 






7,431 


6bM>7 


Emeuernogefonds . . . M 


54S7 


80750 


Ventiasunff und Tllffunff. . 


180 7«a 


181996 






878 




415904 


ÖOl 3.-)9 


1 

Ausgaborcsto ..... ^ 


36 762 




ZuKannnen . . . M 


40-266« 


r.<ii : ;5lt 


Min nähme ^ 


431 841 


■m 206 


ZuschuU der Stadt . . . M | 


20825 


7 m 



Wegen de» all^ptnohien Interesse.-«, an 
einem Verirnge zw iscliin iiichrereu eine 
Straßenbahn gemeinsam betreibendeD 
Gemeinden wird hier der Vortrag wieder- 
gegeben, den die Stadt M. - Gladbach im 
Berichtsjahre wegen Herstollung einer die 
Strafen der utnliegeaden Gemeinden benutxen- 
den StrAlenbahn mit diesen sehlolL 

1. Dl« Bahn flibrt \tm 

2. Die innere Verwaltung der Bahn und 

ihre Vertretiiii^r n:ic(i ntißen ülnTnimmt die 
Stadt M.-Gladbai-h, wdluciiil die iiußere Ver- 
waltung, insbesondere die Festsetzung der Ta- 
rife. P'ahrpliine und Fahrzeiten einem Betriebe 
amie unterstellt, das die Geschlift.sführun^ 
überwacht und die .Jahresrccbnuug an Hand 
der Akten, Bücher und Belllge priU*! und feot- 
«lellt. 

Dieses Betriebsanit, in dem der Ober- 

bürgermeister der Stadt M.-(iladliach den Vor- 
sits führt, besteht aus hieben Mitj^liederu; von 
diesen wählt die Stadtrerordnetenversammlung 
von M.-Gladbacli drei, von VierNcn zwei, von 
i>ülkon eines und von Süchteln eines. Die 
Stadt M.-Gladbacb übernimmt die Be«chatning 



aaenb.^u. lUeinb.-Verwaltungen. [to, ^gtäflNkUo. 

des erforderlicboii Bau- und Eftricbskayiitrils. 
Ad dem Verlust und Gewinn siud die -tbUidte, 
wie folgt, betetitgt: HvOladbacb mit Sü«/«. 
Viersen mit -24%, Dillken mit 18% und Stteh- 

teln mit 8»/o. 

3. Die Lieferung des /.iiui Betriebe der 
Bahn erforderlicln n Stromes übernimmt die 
Stadt M.-Gladbach innerhalb ihres Gemeinde- 
bezirks und des von M.-Gladbach-Land, wAbrend 
die Stadt Viersen ■len Strom innerhalb der 

: Gemeinden Viersen, Dülken und Süchteln über- 
' nimmt Sollten die Stidte Dülken und Such- 
teln dazu iibergclieii. ein (Mgencs IUcktrizitHi^- 
werk KU errichten, so soll ihnen nach Ablauf 
der ersten 10 Betriebsjabre das Recht der 
Slromlieferuug .in die Bnhn innerhalb ibrea 
Gemcindebeairks gleiclilalls zustehen 

Der Stromprt'is wird für die ersten Be- 
triebsjabre auf 15 Pf für die Kilowattstunde 
festgesetzt; vor Ablauf dieser Zeit wird er tun- 
lichst den nach kanfMüiniaeben OmndiltBen 
zu ermittelnden Selbstkosten entsprechend neu 
vereinbart. 

4. Die Bahn soll so betrieben und orfordcr- 
UcbenfsUs aueb erweitert werden, datt sie den 

Interessen der vier Städte gleichmäßig dient; 
die Einzelheiten der liirweiterungen bleiben 
besonderen Vereinbarungen Torbehalten. 

Selbstverständlich kann jede Stadt für 
eigene Beebnnng Strattenbahnen außerdem an- 
legen und betreiben. Soweit es mit dem ge- 
meinsamen Betriebi^plan vt icinbar ist, können 
die gemeinsamen Betriebsgloise gegen eine 
angemessene, einen etwaigen Eünnahmeausfhn 
iiiitlii riu ksiclitigende KntschÄdigung. dii' da^ 
Betriebsamt fcsuusetaen hat, mitbenutzt wer- 
den. Auch kdnnen die beteiligten Städte, so- 
weit dies technisch zulässig ist. ohne besondere 
Entschädigungen die LeitungsHtangen der 
Straßenbahn zur Anbringung von Leitungen 
behufs Ab^'aiM von Strom aus ihrem Elektdai- 
t&tswerk mitbenutzen. 

5. Eigentumerin der Bahn ist die Stadt M.- 
Gladbach; mit der fiifischreitenden Tilgung 
des Anlagekapitals treten die beteiligten vier 
Stidte in das Eigentum ein und sind dann an 

iUmu l!i;:f'niiiiii in iiiTsoibeti Welse, wlean dent 

Gewinn und \ crhist beteiligt 

(i. Zur llrieichterung der .\nla>:i' der Balm 
ttberiiiiHint jede Gemeinde in ilircni Bezirk die 
von der Bahn berührten ProvinaialstraAen von 
der Provinz, 

7. Anf Beschwerden einer Gemeinde gegen 

HrsrlilnQ lii'trii'lt-anit.s rntscliciilrt der IJe- 
gieruii;;'s|iriisii|i-in zu Düsseldorf ninlu'ultig. 

f<. Dieser \ ertrag ist auf die Dauer der 
erteilten Genehmigung der Bahn unkündbar. 
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Aufgestellt vom Verein Dentscber Htrafieubafan- und KJeinbabii-VerwaltiUBgwi. 

A» StraBanbahnan. 



Beielohnunf^' 
des 

Bahnnetses 






Oleichcr Monat ile« 
Vorjahr« 


Vom 1- Januar bis ' 
31. Januar 1907 


In dems«lbeQ Zeit- 
raum de« Vorjahr« 


B*- 

trif'l"»- 
l&nge 


Go- 
km 


B«- 
trii'lis- 

oiii- 
nahme 

X 


Be- 
triebt- 

ka 


(Je- Bf 

leistet.' '"I-'"- 
(' 111 - 

«a#en- „»hm^ 
km H 


Oo- 
leiatete 
W»*en- 

km 


Be- 

tripbs- 

i'in- 
nahmo 

X 


(Ja- 

Waii«n- 
ka 


Be- 
irieb»- 

eia- 
nabme 

M 


1 


9 




4 




6 1 7 


a~ 


e 


10 


It 



PrenBtadte Bahnea. 

i»tadtb. Briefen .. 

Otott BmUmt 6trb. 

BariiB-Ch«rlott«nbnf«w8lrb.. . . . 

BMUehe BofUner Totortb. 

Wwtlkh« BarlfaMr TonrUi 

B«rliner elektr. Btrb. 

1. Behr«n«tr.— Treptow 

2. Mitfe?>itruS.- - Pankow — Xii dor- 
S<hL'nh»iiM'n - . 

Berlin ( Waßtnan iwtr.) — Hoben i)«* Imj n - 

bansen 

Elektr. Hoch- u. UBtercruodb. Berlin 
t. WaMhuumbiMn ~ ChärlMMa- 
enr 

% Warwhauerbraek«— 2eatntl«Ml- 

bof 

B«?rlin»r 0«tti«linfn 

l.Sehle«. llhf.- Treittuw . . . . . 

2. Ni(><ier»cböo«weid«— Köpenick . 

i I ilM-rjchSnewoillo — Rummels- 

borK (UOCerTcrkebr) 

Dmptattb. Or.'-Udilerfaldo-Stabn»- 

dwf 

Strb. Steitliti— frruncwnld 

Potsdamer Strli 

K&penieker 8trb 

Werderiche 8trb 

Fn. ßiichboUer StrI. 

S>trb. L«ndsl>cr(r a. d. W 

Stettiner Str.-EiMob. 

Po«ener StH 

Bresiim r Mr.-El»enb 

ElektriSL Ii«" Siih. Breslau 

hliV<it. Strl>. Uroliiii 

Mairdeburtrer ätr.-Kisenb, 

Zeitzer Drabtseilb 

Cterscner Eisen*» 

Lokalb. in der ' t. KH'str. In Altona 
Elektr. Balm Altona— Blaokoneso . . 

8chle!wiypr Strb 

Scrb. Alt Kahlsledt-Volkid»r( . . . 

KremerbaTener Strb. . 

Stillt. Strb. Ilild<>>heii& 

Stefcaer Krsl . 

Dsttuttiider Strh. 

Dtktr. 8t(k dw Ludkr. Dottarant: 

1. ncdnl 

2. n«de»bBrar- 
aOtaie— Dana 

minB BVrD« « * « * . ... 

Slrbi FnaUnt a» IL 

▼otofttiiyuikAtttaJL— Eicbflnlieini 

Stxh. Hombniv T. d. II 

Dtoeldorfvr Strb. 

DOsaeldorf-Dnisburger Kll< 

Duisbur^r Strb 

KIb. Haus Meer— Ürdin^en 

Barmen— Elberfeldcr Strb 

hsrxticr Strli 

BarmcD-Scbwüljaer 6lri 

C5InerStrb 

Strb. in der Sudt Mfllheim a. hh. . 



1. flparweite l,d3S m. 



887.41 



I 



BWB; 498» 
ft8aS4SS 264017» 
87,14 6l9tM,18880B 
■II, 77 16940», GOMt 

85,1 ol SSV »M mm 



0,2S 
10,30 

e,s9 



I 



116 978 4017a 
216 668 a»Mb! 
45 »97 146*0 



S,tt8 »00» 8«)10 



986,87 6881194 17800»6 Q m3 488 8048 178 it 

87,14 888884 177 öiiu 

88,88' 18« 787 44 088 
86,16 868 884 180 771 

9,m:it4 776 88674 

10|80 187 886 »8 026 

6^88 48781 19 770 





7aS8lH»!461X80 


11^ 


68» 497 888 est* 


73.1888' 481 800 j 


8.90 


87 «80 


8087» 


8,90 


8698t 


10 HCA 


37*8» 


90878 


4,77 


38 fiM 


Ii »14 


4,77 


a» .140 


12 888 


SM r>Hb 


12 H44 


41,30 


80 IM 


8 77» 


«1,30 


83 Ö.>4 


7 7fi t 


30 1M4 


»179 




in mx 


7 212 


.'.,76 


0 022 




10 e»! 


7 212 


iü,00 


l«i 141^ 


7 »21 




19 086, 


7 888 


')21» 194 


123 (Hl) 


3,20 


11704 


»41» 


a»90 


14817. 


8811 


M 704 


2 415 


8,78 


7S700 


16 738 1 


8,6» 


a» »78 


9 SOlf 


'» »29 98.S 


181 Ml 


8,38 


5 OS 7 


1 514 


8,-^S 


Ii 074 


1 4HS 


'1 .'.0 69» 


17 (IUI 


o,r>8 


87 


6 2H4 


e.r.H 


3U 132 


-> 016 


') !v_'g 7a« 




30,40 1 m06 > 116 D-J» 


29,00 


403 397 


ION 101» 


■t-'ö ;>:.4 


1 1 « iij:! 


ia,r.o 


2-,i 404 


70 n Jii 


I8,:>0 


214 094 


05 731 


252 4U4 


70 u4(> 


31t8ä 


741 lai 


•-'63 517 


31,71 


«87 :.2i 


240 4H6 


741 121 


20» &17 


10,86 


282 (WO 


73 05O 


1«,S(I 


■282 116 


ÖH 074 


282 680 


78 650 


l-i,»0 


147 14,'i 


38 ."i?! 


11.44 


180 31.'. 


•26 s.'.S 


''1-S81I14 


39« '-»09 


80^4 


008407 


108680 


36,84 674 1S8 1881117 


OOS 407 


1986B0| 


1,M 


1446i 


8 918 


1,58, 


1118 


8 010 


10 140 


90860 



11,00 SSOOi «40tjl »^j 89Blt 81 



6,00 
91,79 

2,57 
7,90 
87,10 

7,60 
15,09 
14,17 
22,15 
'•.•i2,39 
5,08 
8,56 
4'J,06 
34,0(1 
30,97 
12,00 
11,64 
M,50 
13.46 
71^» 



7 »IS 1 788 
78 908 99116 
1* »95, 6 814 
48 988. 14 01» 
9«168l'tt9888 I 



— ' ^ 
«fiO 7080 
91,78. TO 088 
*,B7l 19 781 
7,90' 48488 
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88 34» 
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19 438 
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8 

16 

12 
S4 
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1 1 
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51 3»7 
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160107 
I 49ä)<> 

i; 02H -j 

805 IHl 25rt 

82 01*4 
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20 7 HU 
'241 OtiU 
67 .-,07 
0U&87 



21 
VI 
4 

<)S 
26 
21 



1616768 »Sä 



769 
886 

133 
I7i-. 
!).-|> 
3(14 
012 

213 
l-^O 

;<,',i» 
.'17 7 
i)<l(> 
703 
604' 



7,60 17 100 7 604 
15,09 63 613 9 977 



32,1:. 
44,40 

a.r,:, 

•24,00 
20,1>7 
12,00 
11, (U 
10T.0 
9,20 
71,89 



2.'>o t-.s:{ 
l';4(i4«i 
4s 174 

1; 752 

üHl 1X0 

*; :,:.<\ 

1 «2 444 
19 02s 

28« 2;(2 

64 502 
58 372 
1878179 



83 777 
479 «OS 
11 100 
2 001 

1 1.1 ,il .1 

.•) 1 1 2 
(16 84> 
24 H80 
1801» 
474886 



'I49OOOI 48841 



L *» 

10661 



447' 86784 
09*9780*00 



110 078 

216 66H 
4.'. 597 



tooso» 


0AB804 


177080 


50561 


189 787, 


44 088 


19t 151 , 


868884' 

1 


180771 


40178| 


114776, 


88574 


1 

.'.5 908 


107 960| 


»8088 


14 600 


48701 


18770 



39 34(1 

88 "^9 % 

H 032 

17S9»iO 
14 817 



1 2 838 
7 764 

5 915 

91 749 
9811 



207 070 100009 



60 143 

Ii 24 »85 

4o:i •-'■:<7 

314 094 
637 521 
•282 115 
1 (iOS 050 

574 138 



16 Iii) 

44 405 
10^ 109 

tl5 734 
240 486 

«S» 074 
318 »III 
LHH017 



'J37S 888 180500 



11 018 
876 894 



') 30 188 
79 98« 
10»»» 

'> 45» 888 

')S5S0779 

1786« 
55 841 

54 387 
''97'» .'»OU 

'•14 i7'i 

'> 45« Sl l 

Ii 'i-'J -» 
'7453771 

217 Uli. 
30 7ili- 

241 05f 
')fi70 0tt8 
'*41<ri 1»30 
113 «2$ 6ll«l 



0848 »9090 
99 110 : 78088 
6814 j 1*781 
1470t» 499 871, 
1098649 II 8101881 



0709 

15 830 

13 432 
305 271 
5309328 
114 -251 
2 012 
2 (14 •* 028 
Jl 213 

>) 1 1 HO 

1 ;>:.ii 
1,^ 37 7 
281 027 
13Ö226 
5608 6«8 



17100 
SS 019 

99tl 8GII 
r2030l35 
445 603 
« 752 
C 272 U7 
77 560 
1'J3 444 
11) O-js 
236 23-' 

i;37 U6;t 
I 539 »itU 
188B9704 



80115 
18489» 

0688 

969-19 
0049 
181 ea8 
017 SS» 

7 654 

0 9;7 

331 »an 

4 874010 
111 2(51 
2 Ol»! 
2 298 '.t2S 
10 31!» 
XI 72a 
.'i 1 1 J 
66 Hj-t 
254 891 

213 ir.o 
4 9604011 



'» Vom I. 4. IW6. - »1 Vom 1. 1906. - *l Vom 1. 10 IflOfc - •» Eintehi. Frankliirt ». M.-Off«ul>a«l». 
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Statistik der .Siralieiibahuun. 



Zfir^i lirilt 
/Or Kleiob»iiB*B. 



Bese 1 c h n u ng* 

des 

Bahnnetzes 



i 

RIcktr. fiüiiiK'ii «Irr Stiuli l!r>i)n . . 
Trieror Strb 

AaßerpreuSigche Balnipn, 

SOrnberft-Fürtlier 8trli. 

IngoUtadter Traoiwa}- 

KarUniber Stfb. > . . . 

D««Mu«>r Strb 

Pjrniontt'r Sirli 

HsMiiiiir(r-AUon«er Zentmlb, . , . 

IIanil>urRcr Slrv 

Br«mer StrU. . . 
rtHatt ttrb. . . 



llem«I»8lrh. 

stKdt Strb. KSoiffabenr L Pr. . . . . 

Köniifsberger StrI 

TiUiter Strb 

Elbioirer Strb 

Thoriipr Strip 

'.)niudii<uz,t.T titrb 

Brandenburger Strb 

Bpandaiier btrb 

Frii'iiri' htbaitCDer 8lrt> 

JOterlioger Strb 

Mri). Or.-Liclitorfeldf — IjgiUwitz — 

Steffin«— SOdonde 

Sitrb. 1 Villi kfiiri n. 0 

Cottliusur .'(ildt. blrli 

ütrb. Uuben 

Fonter St«dteiseiil> 

Slralaundor Strb. ........... 

Bromber^er Strb. 

Wiililtiiiiuriter Krsb.. . , 

Lirirnitror Strb 

I ■iirlitziir Strb 4 . . . 

Hi«> liliiTKcr T«lb , . 

Staßfnrtfr Sirb 

Si'hdnebeck-Klniener l>trl». . . , , , 

(lalbDrstmdtcr Strb 

!<teodaler StrI , 

NaumhurKer DAiiiiifitrl 

Hallcscbo Strb 

Sudtbabn Halle o. IS , . . . 

Sirb. Halle— Mcr»oburjr 

Erfurter Strb 

ätrb. Mlkhlhauscn i. l'h 

NordhtBseuer HtrL 

A]toiia«rIii4-B.L6tiMltt«il« Otleiwi n 

KlU Endm-AuJcalHfm 

R««klliiiA«ii«i II«rt«a — Wanne 

Btibk n«rM-4odIiiKien 

atrb. Mfliurter I. W 

KaidiKiiB-4«HW 

ViaANwrBtrtk 

Btotofdder atrb 

Bochum -Oolsenkircbencr .Strb. . . . 

Hagener Strb 

Haiceu— Hohonliniburs 

Strb. Iserlohti— |(o|«Mi1itiiliiir>r . . . 

Hörili r hrsl., 

•Mrb. lljjiiiii i. \V. . 

Wittener Strb 

KiedorwulUb 

Xalb«fib 



M oiut Jumat IW? 



I Ob'ii'fu-r Mriiiut de» 

I Vorjahr* 



Bc- fle- 
triebs- leistete 
ttog« Wa<«a* : 
km ^ 



Be- 
triebs- 
ein 



Be- 
trieb«- 



4 



I Be- (ie- 
' triebt- leistete 

i "» ft I 7 



Vom 1. Januar bis | 

31. Jsnuflr 1*7 



In denselben Zeit- 
raum des VorjjiLrs 



Ge- 
leistete 

I 

S I 



Jk- 
trieli»- 
ein- 



9 ' 



Wa««ii- 



I 



Be- 

It 

li 



0,10 S.'t8?^ri •J7 4*J4 
V,M ODS 18 1U323 



8.00 



IH 448 
70 010 



10 CM'J 
20U7I 



'».'120 708 801932 1724S9 
'>747 181 229 216;, — 



86,86 70'.) 181 10-i 479 
a,20 S 7aH 4 H5? 

1«,61 284 61« HS 
»,00 61 660 10 OÖ i 
H.25 — .■)24 

16,!0 .Ml» 45.') 135 .198 
K-.o.Tn :j 198478 iOva^yj 

42,14 789 021 197 808 

l«,«l,ll««70 47 604 



81,14 die 7;i6 1<J6 S40 

9.".n H «g4 { 707 
113, .M JHi --'«JH Tu TV'.-. 

a,ou ai i»yi> ;i S2a 

8,2.". — Ol's 
1B,10 a2<i S«iü lai 269 
10l),88 810812« 1068796 
43,14 <»0 8651183 400 
1«,M' 1107801 45887 



709 481 192 47» 

H 786 4 862 

2.U 016 85 H8:i 

r>l U60 10 084 

— 524 

!)l!MS5 18ü698 
■■i 493 173 209325--! 

73UOäl, msoi«. 



626 78.'> 
8 681 
234 »08 
.'.1 Ü1»0 

6S0 Süi 



')11M086J 887 976 Iii lOSOSD 



Iir4«l0 



Kit. -"lO 
4 707 

7it 7:>r> 
9 S28 
G29 
131 2.'>9 
«02 7SI« 
li»40ft 
4» ODO 



Spurweite m. 



12,ÖU a? 187 

aO,17| 847 880 



e,U2 

7,27 



28 002 

88 



tt 741 , 
0888»: 



r, 302 
u 1193 



12,09 88 »12 r>907 

«7,18 801 etO 04 78- 



ii,Ö2 
0.4O 



2.tl2:i 5 4{>i 
80 872 »406 



13,08 11.148« 2!» 261» !l.42 IOC 63Ü 20 71.". 
8,30 .'.080 2 17!» :t,30 r. 045 2 12!» 



12.72 07 260 

ll.lü S7-J90 

•-.1 e 57 448 

2.44 1 0 802 

14,0m — 



11,75 l 
18,60 
7,60 
14,44 
12,80 
10.51 

10,07 
«•40 



00 104 
78 7T6 
45 14 1 
7» 320 
41 990 
36 741 

a6&8 
«1070 
8 881 



8,88 
17,88l 
14.80' 
17,79 

!i,43 
6,04 

3,77 
8,74 
12,80 
4,10 
7,70 
8,08 
."i.Ji.i 
13,17 
93,74 



187407 
97886« 
«8 778 
100 688 

40 158 
88 loa 
968 

14 242 
49 0211 
18 882 

77 008 
14 382 

10 -J'-O 
U4 109 
8112 510 



30 ans 
17 

10 280 
8 831 
IT O t t 

20 109 
26C7;l 
7 099 

17 lft4 

18 287 

7 80'J 
1 084 

18 878 
1880 

88 088 
5071» 
18 726 
88 700 
6488 
4 9«2 

8 490 
S25I 

20 32!» 
4 8.-. 3 

24 127 
:> 4111 
3 027 

29 458 
175 »39 



12.72 
II ,49 
8.111 
2,44 
1 »,00 

1 ;.T.- 
i;i..-.i) 
7,66 
14,14 
12,SW 
10,61 j 

10,07' 

«j40| 

8,47! 
l«K)l 

14,80 
17.791 
»48 
5,04' 
8,77 
8,74 
13,80 1 

7,70 
8,0s 
5,20 
13,17 
',»3,74 



118 810 20 1169 

8t} 838 l.->809 

57 440 9 080 

1 1-, 7S8 3 763 

— ir, 5'Ji> 

H8.-,28 19 271 

77 003 20 187 

4. •.272 0 189 

83 863 15 728 

441079) 1846» 

87 Ol«! 8 85» 

8 689 1 848 

«0 881 18 048 
1801 



181 ISO 
861719 
•4060 

i&oooo; 

46044' 
31 660' 
014 
14 608, 
48708 



818^0 
40418 

10 888 
»4 8t« 

6 807 
8 Ü2H 
8 270 
BUül 
17 068 



T'.i 7^ll 'J 1 07.". 
13ii.L17 i Tau 

12 l'.ir. 3 115 
88 090 26 7.''i9 
893 416 160 .'.15 



6,07 18 230 .'■.9.'i.'i 

1»M0 .V»828 10 826 

37, „'9 141 801 29 Sl5 

7,80 40 9:i9 8 028 

29,77 180701 88 091 



<i,07 18U72 

10,10 .".1 313 

39,70 1421134 

7,«U 40 771 

88,77 188 088 



.". 807 
1 1 n-,7 

8 0U4 
88889 



' 4Ö2 843 


»l 770 


483 050 


81 .-t28 


''37284781168080 


B 808 70» 1 078 186 


28 602 


5 862 


23 128 


."i 464 


88 767 

— 


»993 

— 


36 872 
— 


9 405 

— 


113 436 


20 269 


100 4)ao 


26 7 1 ."> 


' 20 066 


8 920 


20 205 


8 t.91 


''685 424 


•».'51 •Jlli 


«>>2 .'>4.'> 


230 801 


87 290 


17 


.'M'- S3H 


16 ><>.< 


''569 HOC 


107 ".lOil 


67ü 9I»1 


100 U72 


''170 07-% 


4t; ii-g 


107 844 


4<. 0.-.5 




17 044 




1 ."■> :>'JM 


1"0 104 


20 409 


98 528 


19 271 


''ö.m; 171 


■Ji»ü 148 


542 086 


lii.'i •-•«••. 


45 144 


7 099 


45 272, 


0 189 


79 320 


17 104 


83 868 


15 7« 


41 990 


18 287 


40 979 


18 4S9 


86 741 


7 800 


37 013 


S.1t6ö 


'UOl 078 


86 688 


108407 


80437 


'1844107 


188867. 


«88 8871 


157 11« 


«861 


1888 


8815' 


IttOl 


187409 


88 «86 


181 188 


81 «»0 


'^608807 


487 &08 


188687» 


808 160 


'»476 878 


18« 500 


468 187 


168186 


*>««t 800 


160988 


«88 878 


1410S7 


40 163 


6 488 


46044< 


6 «07 


'1367 512 


64 «84 


808 740 


OäOO» 


'1 9 002 


33 398 


6 840 


9Sä48 


'»175 920 


46 102 


168 688 


88687 


49 6211 


20 329 


48 768 


17 048 


I :t 882 


4 863 






' ^ 1:1 tigii 


■J7'i 7-'7 


H'JH r>Hl> 


265 7^2 


■' lutJ 2an 


2.'j4 


1 1 j ÜU2 


47 172 


10 260 


8 027 


12 19."» 


3 11.". 


' '914 450 


818 412 


805 865 


279 275 


.')U2 516 


176 939 


893 41« 


100 618 


''134 873 


64 153 


115 100 


4U01» 


^•8«« 027 


90 008 


293 242 


72 43t 


141 M)l 


89 815 


142 984 


29 5»6 


')409 178 


105 Vlä, 


417 130 


luä 201 


'U800604 


870 4481 


181047« 


846494 






" 1 





*t Vom t. 4. tW. - *) Vom t. la ^m. " *l Vom 1. 7. 190i> 
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Bexviebnniiff 

Uahiinetzes 



Kltrille— Schlanff«Dba(l 

Wiesbadener Ktrb. eiuKliLKerobergti. 
Wiesliaden— DotihslH . . 
CoMeazer 8trb. . , . « , 

Krahnc-nberirti 

CrefeltlT StrH 

Krrit Kulirort» r Mrb. . , 
Strb. Maiheim a. il. Ruhr 
ßrnriaebe Klbn.: 

l.Xeviireser Neu aiit Elberfeld— 
Ronadorf 

?. nenratherMvts mit BUdan-ObliKn 

8trli. Klbcrfeld— Cir«ii««lMirt— B*ni- 

tcheid 

Krm^rhelder Strb 

Slrb. M.-r>tadbMb 

Kll»erfelder Sttb. 

Kw«a«r Strlk 

SolImvrStrK 

SoliBflar Knk 

Bh«ydtCT 6«rlk 

Stob. lIcidtrIok-Ditttfak«!! 

DMebedfeiibb ............ 

Pctenbarirer Zahiindb. ....... 

Ihunpfb. BoDit— VflhiMi 

Bonn— Beael 

Strb. im Haartal 

Aachener KU». 

I>Oreoer I>ampf*trb 

KIb . Aaclien— UersoKearatb 



Augabiirarer Strb 

Bnmlierrer Strb. 

Re^osburs'T .«'tri. 

Laind*liuter InuaUi 

Beh WC In furter 8trl>. 
Wflrxburger Strb. 

('aDn»Utter.Strb 

^'tultPH^t^>^ Kfrh. 

riincr Sirli. . . , . 

HoiJiirujincr Strtii , . ♦ . 

Ileidelberi^f r ."^trli . . 

Ife»iff<»!bf-r»rer llerifl , 

[J.-i.iclIi.rK- Wiciloch 

5trh. Freiburgr i. Rreiaffiiu ... 

JCwlcknucr Strb 

Meiüener 8trb.: J>«noiica verkehr 



Kiccaer Strb 

Strb. in MMn . . . , 
Strb. Kreiberir LH. , . 
Ore«d<ner Torortlh . . 
riauener Strik • . - . , 
Scbandouer 8tr1k . . , 

Ufaiub. 

ObctMaia-Idanr 8<rli. 

JCtiaMT Strii. 

DuaMtadtw Striii. . . 



JoMrteh. . . . 
Elwudicr SM. . 
Baralmnrer 8trk 
Zictater Stib. . . 
AHenburKer skxb. 



Monat Januar tWT 





Ge- 


trioba- 


leistete 




Wafen- 


ka 




9 


» 


7,115 





He- 
trieb«- 
ein- 
nahm« 

M 

4 



I Gleicher Monat des 
Vorjahrs 

üc- Cic- ile- 
trieh*- leiitete ^'^^f^^ 



km 
S 



lini 
6 



M 



40,00 
3.J I 



■.'7fi il Jt» 
?7 «6!* 
I7si 'MQ 



34.7»' 214 ttf? 



1 4&0 

SS vj-, 
11 4»ii; 
48 678 i 

8$ III 'I 
87 S14 



8.:..a[. u>i).->7'l 40 4S4 
.SO,»! 7» 470 sota» 



7,fl5 a 184 1 646 
28,95 231iSiQ 78 300 

49,20 107998 47 946 

14,08 980 848 78894 
ir/M 95140. 88 080 



36,86 04t$90 aä41U 
80,84 84 647 28 998 



'tO-.>488Bi 480 980 
'>«0«80at 888 886 



30161 17890 18,84 80089' 10 7S7 



94l«0; 

tO^i 
68^1 
7M 

21,21 

9ä,85j 

91/»! 



108 010 

76768. 
440 080 

44 901, 
114 »74. 
111 08t»| 
108 «07 

«8869! 



80 988 
94 080 
171007 
19 998 
48180 
«8 888° 
88 070 
96186 



94,80 108 
10,99' 70 
Q4S» 884 
7/>6, 47 
Kl,91 118 
88,76 \M 
91,09. 95 
1A,77 6U 



888 
778 
940 



86 
99 
1»8 



090i 17 
169> 46 
9M 9« 

•-'20 30 
USlS) Jl 



868 
481 

990 
42» 
068 
930 

ai8 

30ii 



46 901 
114 874 

■iittstos! 

H<>10»«7 
OÖSöÜ. 



I 

10,10 41898 
•J,70 — 



16 04J tO,tOl 
2 67 I — 



— 18 748 



111,00 I II? h:,H 109 Hi3 
r.'tM 44 71.'i 14 la« 

i ' 



i^t^o iMi ,-,a i."io 

10,s() 34 Ü1»0 r, «67 
7,ls 47 843 Ö674l 



13,66, 77 »40 17Ü86 
a,6r.' 80 76J I0M48I 



au,00 34.-, 4.'.7 149 Ü8(i 
fi.im 17 1.H4 l(16.'i4 
18,U4, üt li>8 l»77r> 



l.VSO 17« 600 4(1 8.31 
10^ 29 9I8| 4 858 
7,S8l 480461 7 877 



37^0 

7,70 
6,89 

18,00 

11,84 
4,a& 
4,6? 



«f4« 
9,67 
7,29 

ie,H8 

11,87 

4,a4 

11,04 
3,80 

9,96, 



367 844 181 894 ij 

48 689, 19 648' 
70648, 86 800 

68 046, 16 687 - 

- I — '• 
888OI: «8 747 

saasti' 6 008' 

1660 8 80«,: 



14,u;i 
2,66 

88y«7!aa«076;i76 484 



»•i '.'lU 17 984 
27 871 8 971 



r 



7,70' 
8,8»j 

18,001 

11,84 
4,66 
4,87 

— : I 



48706 

71709 

40 668 



18 006 
94 669 



18 001 

j 

90 907' 37187 
«»«M! «447 
1 080 6 024 



17660^ 8000; 
OOOOOi 84t6o! 
67885' 18689' 



9,40' 17 601 1 3 648 
8vM aooooj 90 687 
88069 1<* 1S7 



I 



161 !il3 
U4 077 
iBOai 
27 110.', 

la r.<.»7 
ai hm 
8112 



.-.8 714 
a8 l>81 

ßoia 

U 531 

1 5«lt 

2 7lÖ 



7,99 

14,S7 
ll,H7 
4,24 
11,04 
3,30 
2^0 
9,96 



147 ist 

HO 133 
18 OL'O 
33 «77 
11 7M.'. 
ai 4.'i7 
3 241» 



47 821 

28 am 

4 1176 
Ti S22 

1 83S 

2 781 



I 



I 



Vom I. Januar bis 
81. Jaauw 1907 



fie- 
le istete 

kui 



Be- 
triebs- 

«•in- 

M 



In d«niMlb6B 



teiMet« 
I WanM- 

I km 

10 



Be- 
trieb»- 

•in- 
naluae 

M 

1 1 



2 0481 1 460 
''28884161181179 
'>164 796 71 018 
178060' 48078 



9t8if 1646 
9 046887.1 007 6b9 

' 1S7906- 47 «10 



214 1671 88111 • 980 848 7«8I»4 
87888! 87114 96140' 88090 



986 «66 489 008 
870894: 841569 



80 101; 17 800 ! 8068» 19 787 

106 010 89 988 
76 768' 84 880:: 
Ue617S4 1888 984 ,|B 



10 998 

48180 
989 768 

344 l'J3 
20 18Ü 



108686, 
76778 
016 4001 

47 080 

113 1C2 
040 4fi7 
ölö 402 
00 OMD 



86868 
99481 

688 108 

17 42» 

4tl Otis 
287 2U0 
307 4)14 

24 30» 



') — 



180 667: — 



148 8.18 löu 1*13 a4.-« 457 

16 «9« 16 610 17 184 

'J 461 741 176 7»0 | 2U4 081 
I 



I 



»löOitaöo 

84 OUOl 
') 616 096 



't 

628 864 1 
3 267 J 
108 800 il 



I 



713 160 
2» 918 
610010- 



140 ti«<) 
10 I1.-.4 
71 241 



466 I.-IQ 
4 868 
106676 



') 884 119 
80762 
067 844; 

486681 
76648. 

- I 
09040 

8880t 

22 638 
1 660 



17 650^ 

ooooo; 

«7 266' 

I 

>1.-.«'.»1»3» 
SM 077, 

*' 72 081» 
27 ÖO.-i 
12 637 
21 80», 
8 112! 



880086; 

10H48|[ 
1018041^ 



19 648 
«8880 [ 



16 087: 

99 747 1 
8 008' 

6 206 ' 

9U0O ! 

84iso'; 

18 6801 

6(13-^1 1 
2S ÖM 
ai 587 
6 681 

1 &<■.!• 

2 71» ! 



0880691 
97871' 
680978 


996669 
9 971 
176484 


48708 
71 708 


18086 
94 68t 


40068' 


18 001 


90 507 
49 396, 
1080 

~ 1 


97187 
6 447 
61>34 


17 681 


9 648 


86000' 


29 687 


68 069 


19 187 


ua 701 
i<e 188 

72 182 
88 i»77 
11 7«i5 
21467 
884» 


.-.0» Ii' l 
28 210 
tf) 7S.'> 
6 sia 

1 538 

2 7M1 



'1 Ta« J. J. 1906. — 1 To« 2. 8. im«. - »1 Vom 1. & im. - Vui« i. m. i <0t.. 
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StatUtik der StnBenbalinen. 



I ZrjiM-tiriJt 
lliir HIvlnlMihlicu. 



Beseichnung 
dt» 

Bahnneties 



VoBKl JftBiiBr 19119 



Otolchpr Monat des 
Vorjalir« 



Be- Oo- 
trlolis- IfitUiU'' 
Vkage I yfügen- 

itm km 



Ite- 

trii-lis- 
c'i:i- 

M 



Bo- 
tricb»- 
i&age 



(ie- 
leistet« 

_taB j 

6 I 



Be- 
triebs- 
«•in- 

OJÜIOIC 

M 



Vom I. Jkanrnr bis 
31. Januar WH 

Ge- ' B*M. 



Id daniMlben Z«it- 
raura de« Vorjalirs 



H 

~9 



fie- 
leiitet« 
Wagen- 



Re- 
trit'lis- 
eiii- 



ll_ 
tl 



Gotbner Strb 

<reraer Strli 

Urahtsi'ilb.Lo«c)iwiu-V«UarHfncb 
StraQburger Strb. 

Maihau»ener Trainways 

Strb. Colmar i. Eil. ......... 

Bergb. Tarklicim i R— Dnl-ÄbreD . 

Oetmoltior 8trl 

Munnheiuicr StrI 

Ludwiirshafencr Strb 

Pim>as<>n«er Strb 

BtnBsnbabn Hof L B. 



4,53 



31 8JS 7 109 
r,7 ms l >fl67 



4,S3 



3-J 7 11 
BS liil 



>; 775 
1 1 520 



'335 27fi 
87 h'XX 



7.'. 19« 

1'J ftrt? 



838 HSS 

68 KU 



73 H.-. 
1 1 5-,iO 



.VJ,3r> 611 144 1^7 L'40 
14,81 87 «n 40 210 
2,50 23 am 4 53« 



25,(i4 404 887 147 US» 
9,0» 112 Ono 4Ö604 
2,87 20 102 H2.'.7 
8,1» 18 840 4 027 



52,85 477 206 148 247 
14,31 etl^i7 41014 
2,50 28 260 4 227 



23,24 350 5»3 \ 1':.) 

f ,0t( tlfl 1 <J3 40 28B 

-', :t7 20 «S.-S 7 Oaß 

3,12 ISäSe 8«4tö 



''6500Ü71 lliTitlUu 4 Uia MU t r.04 127 
S7H14 40210 H4 1H7 4i;»i4 
')_'art ^7,'i 62 127 287 160 .".3 OH: 



104 3N7 147 tisfi 

112 0»0 46 0Ö4 

20 102 «257 

*> 74 7211 16066 



;j.-,u 1.H2 463 

U6 40 2(IQ 

20 855 7 03« 

74 84S IftOOl 



8. Bahnen mit andarer Spmweita alt 1,416 m nnd 1 lu. sowie Bahnen mit Tanehiedenen Spnrweiten 

In einem Netite. 

Preußiticlie BuLnen. 



Sitarwelte 0.eo m. 



SfMrw«itc OiH 
Klb. Stodaii— BoKau ....... 

Spnrmit« 1,10 

Kieler Strb 



SWwelte 1«44 ■ bCBW. 1.4BI n. 
DmsIcBr Strb. 

Spnrwpit« 1,445 m. 
Strb. Haanover 



Sparwrite 1^0 n. 
Stib. Cbiiel— Wolltanccr . . 



AaSerpreaBiticlie Htthneu. 
ClMnaitser 8lrb. 



Spnrwelif! l.lOU m. 

KraunscbweiKer Str.-Ei«eni>. 
liObecker Strb 



Lobocktr Strb. (vom Bahnhof 

I.llbcrk bis zu den KMOTIMn . 

Jcr .M«rlv*lr.) 

Sporweite 1,440 m. 

Maa(t>>-niT l'raiallu 

Bo»to*kpr Sirl» , 



Spurweit« 1460 m. 

Stldtiavhc Strli* Dreaden: 

eigene Linien 

Lotchwitz— Pillolta . , . 
Plauea-'IIaiiiabMv* • - • 

Drcldev-OotM-Cwiebaudn 

Spiirwi-itr 1.45* 

Qroil« Leipiiger Strl> 

Lelpsiser AnSenb. 

LaJpaicnr elektr. Strb 



20,27 •21)1 141 60 908 



I üO,22[ 137 160 6r>ete 



401 »00 100 80S 



87,60 



407 08« 



96101 



102,21,1 133700 407 18« 156,W l»7U3H<i 86.^. 916 



64^1 474 Oft» 1»B7M: S4,ftl 



4508M 186 IUI 



8S,7Ü| 204 SOS 76 643 SS,70; 264 G92 73 318 
13,741110068 8«747j 12,72 104 6«4i 20 261 



4,20 80 412 Q5H4>, 4,2üi 24 611, 5 507 



«4,4',) 18862CÖ .'i22 26.''. 66,00 10»O46.'> 427 00.-> 
9,801 08 08(1 10 710t, 9,HO UODäli 15 581 



I 



ll2,aa|2rt»4»lU 782 868 
-yfiai 23 438 6 55!« 



einuhlenis. 
Loichwitwr Ber«M^«eb*K . 



7,04 
R,81 



»6,76 
17,12 
46,89 



6t* OM 18 M5 
80 7*6 6 666 



10ö,lM,22<Sn:.Ll5 •'.sl 720 
■>,9h\ '23 7)»I (5 031 
8,00! 50 445! 17 050 



1648516 588 SOS 60,7« 1410881 630 81H 
86 661 14 161 17,12 Ürt 675 13 Sr i, 
761258 3(206001 46,891682474 IUI 716 



212 141! 66 908 



1B7160 



.1 



404 800J 100806 



407 688 



1 133 700 407 136 1 07» 890 



474 011!» 166788 - 4B0824 



264 8831 76 518 2«4 682 
110 OSB' 89 747 104 664 



&S6in 

»OlUl 

«t.5 yiii 



30 442, 



.•I 



6 686 



24 511 



186 491 

73 813 
2e9»t 

0 5'^7 



1) l.-VÖ 774 8 659 617 7 634 891 8 
68 080 16 710,1 00 081 



I 

I ! 
2 aui 891 ' 782 H5N .2 260 506 

28 4381 .'• 559 ! 23 781 

08 668 18 246,1 60 446 

80 726 6 668 — 



101 007 
15 631 



I : 

t 51!S5irV 598.'*08 1410 381 

.:.ui 14 164 86 ',7 r, 

751 253 220 00» 682 474 . 



084 720 
6 0:<i 
17 tföO 



6;iO 81 > 
1 3 3.'><5 
101 716 
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i 

Mout Juwir tSttt 1 


Oieiebar MoMt de« 


Vom 1. April big 
BwU dM BMiCilM- 
B»Ml1» 


'In der gleichea '/.r-n 
1 «tM Yorjakn 


BeneDnanir ^^^^ 
der 

VeriraUnoK 


') fletriebs- 
eiu- 
niikmiMi 


•) B«!trieli»- 
iiij MmtisU- 
scliuitt 


'Jlkitriol)»- Ittnge 
ein- im MonaU- 
nibum ' 'iiirih- 
scbuitt 


' » Betricb»- 
ein- 

inthiiieu 


») Durch- 
schaittl. 
Uetriebs- 

ID (Tor 

teil 


'jnotriebs- 

eio- 
1 nahnen 


•tnunli- 
gcliiiittl. 
lictrieb»' 
lange 

Bwlehtt- 

Mit 




.M 


km 


M km 


M 


km 


1 M 


k 




2 


8 


4~" 1 " 8 


« 


7 


r 8 





l'iiMißi!<iclie Bahnen. 



Kitchlutiitener Knb 

tiaffuferi) 

MUDlaodb 

'r.:\K ll;ir<lKDl»erK~Neucnbur( . . . 
Kr. ii7— S<>hlopp«— Dt-Kronc . 

A^^. t.'ultUM'l"— Ml-lllLt ....... 

klii riinrn - I.fil'it.sch ....... 

NiMist;i.lt — rrü»>au ...... 

Klii. i'uuig— Krockow ....... 

>tnu»berc— Henfelder i 



KSäfii-WatteriM 

IVpeblaer Rüi 



otteriiauw-n — MlttMiwalde — 



l'renxUuer Kr«l> 

Knb. Scbönermark— Dammtf 

AU-Und»b«rg«rKlb. .......... 

o«t-PriinitMr1Mb.:8tNckePrite«ftlk— 

PutTiu 

I.«hniner Klb 

Riidwf— Mlttenwaldar EiMBb. 

Ofttkf*llladiiekit Knb.! MitiiM-Kotsin 
Ifiio«!— Velten 
W«ihftTenJMM,:lfaMd«bg;'-'Bo«kow 
BmndMkbg'.— BStohof 
m w t ü b« ! » -Llonlowfr Klth . 



FUadeliMv V.-)L-^lpL{bb«hn* .... 

Klb. OlMrfv-KztMdlt 

Pyriluir Kidi 

KlhL OfldeDhM*n-Or.-lUUen 

Elb. Loita—ToiU-Ea»tow 

XMlglHdcv Kitb. : OoMdow— Mmsow . . 

N«ug«H— Daber . . . 

<<oM)rner Krsb 

Bandowcr Klb 

OnrtfnkKnb.: Cirt'it'^nli.- WiMunliruch 
Fink«*n»aWe- Ki.isrhiinfplil 

'^tulpeUllmbn 

f-VaBthnrifpr HQdb 

nll'. I>iM)iscb-Kron»— TlfOfcow ..... 

huit«&t.-r krebn. 

Klb. Camenc— ReiekmiMii ....... 

K<il«cu(vbirKib 

Klb. Jauer-MaliMh . 

■ifirlitser Krtb 

Klb. Buiulau— Nendorf ^Qn ..... 

KicMncebifffib 

/.i«derulb. (Landetbut-AlbmdorfJ . . 

)'otk»iU— Raudtener Klb 

Klb. Ur.-Pet«rwiu— Katacher 

böritam— nornburser Klb 

Alchenleben — Hchneidlingen — Nien- 

h««eti#f Klb 

MArit tjla.ra— Bo«ndorf«r Klb 

Käli Ilcudf bpr— Matti*noll 

BUaitfek— "mritrlegt-n-CullM' 

Kill. Zieüir < ir. Wuiterwite 

''cn'.hiner Klli 

larKitucr llnfonli. 

Klb. Preliin — AnualjurK ......... 

Klb. Creusiu— Crostitt 

Klb. Berrwiu— KemberjT 

Ktb. WeUwta'WottiD 



1. 8piirw«it« liWn. 



1 6«3 


22,95 


I 486 


'J3,0B 


*• 7 160 


22,9,- 


O Ol»/ 




16 421 


4^,;>i 


11 «70 


48,M4 


201 469 


48,34 


186 001 


48,34 


Ii (it 1 




10 70Ü 


4.'i,18 


*l gi 04,1 


47.00 


47 543 


46,1S 


2 777 


5,9.^ 


2 8«8 


5,9.-. 


'1 14 00» 




11 116 


.'■•,95 


10 i49 


no,ie 


9 314 


60,19 


'> 10 44(1 


ou.iyi 


9 'il 1 


00,1 1< 


.^ f< J J 


46,48 


12 227 


4S,4H 


I JO 017 


46,48 




ir,,is 


;j öi7 


11,31 


8 2»0 


11,31 


32 M52 


11,31 


2U 930 


11,31 


7 4M> 


»B,00 


7 OHl 


3H,00 


*t n* 320 


88,00 


41404 


38,00 


3 954 


23,00 


8 H02 


23.00 


•) 28 726 


2B,(»0 


22 9-*7 


28,00 


Kl 7tir, 




21 913 


S.50 


') 13 705 


.S.-.0 


21 913 


8,50 


6 847 


7,59 


12H 


7,6» 


73 255 


7,69 


Ofi &&2 


7,6» 


12 G9r, 


21,25 


Ib 283 


21,26 


IIb 262 


21, SS 1 


180800 


31,38 


1-.' TH't 


H2,92 


SS 888 


a3,»s 


344 686 


82,92 1 


887 068 


83,93 


4 610 


20,20 




— 


61 «71 


26,20 






4M« ^ 


8.68 ij 


4802 


U,U6 


"'4 383 


8,68 


4 302 


6,81! 


4 040 , 


17,0» 


iMO 


17,05 


53 190 


17,06 


47 051 


17,06 


6t«9 


11,60 1 


83t4 


11,60 


78 905 


11,00 


74 47H 


11.60 


22 867 


89,00 


18938 


83,00 


219 S^9 


82,00 


178 509 


32,00 


1)983 1 


17,2« 


SO SOS 


17,38 


168 7S0 


17, S6 


170 406 


17,20 


11709 


•.;-i.n5 


** saa 


25,'J."> 


86 022 


2r,,e^ 


t;; 221 


25,00 


118«» ^ 


43,66 


tu 042 


45,06 


163 689 


46,6« 


172 606 


45,00 


lOOt? 1 


87,60 i 

1 
1 


12 lU 


87,00 


103 774 


87t80 |i 

'1 


187 »77 


87,80 



1 3 70O 


29,92 


7 S44 


14,60 


'.•rioiö 


39,93 '1 


78 889 


i4,a« 


6 140 


41, .50 


0 303 


41,60 


89 400 


41,60 • 


98066 


41,60 


420 


5,00 


404 


6y00 


18 496 


6,00 I 


4 818 


9,78 


2 102 


7,13 






14 666 


B,40 1 






3 880 


10,02 


8 242 


16,02 


40 183 


10,03 ' 


81887 


18,63 


4 230 ^ 


19,21 


8 050 


lU.'J l 


89 647 


19,21 I 


80 880 


19,31 


7 78.-' ' 


40,9S 


4 217 




'•73 924 


46,98 


02 402 


46,98 


9 993 


48,71 


H 911 


2<,<H) 


104 0.58 


48.71 


84 889 


27,00 


7 940 


34,00 


H 504 


34,00 


') on 1 


a 1 m 


62 891 


34,00 


6 Olli 


.'19,00 


0 311 


39,00 


5h 


;i;j,00 


55 678 


39,00 


1 3 »32 


38,00 


14 002 


2*1,00 


III 209 


3h,0O 


III 34li 


28,00 


2 :I80 


8 ».30 


2 Hl 7 


8H,30 


61 697 


3H,ao 


55 '240 


3fi,a0 


4 6!42 


40,00 


4 167 


40,(M) 


* 4 «S2 


40,' lO 


4 1.57 


40,00 


1 1 260 


41,10 


11 297 


41.10 


1 1 250 


41,10 


11 297 


41,10 


3 642 


I'.'.IO 


3 59« 


I-J.ID 


3 042 


12,10 


8 696 


12,10 


24 954 


81,12 


25 670 


F1I,I'J 


''21'» 05n 


01,12 


200 522 


61,12 


11 626 


30,25 


6 643 




' 'H i.'.rA 


80,25 


HH 890 


80,2f> 


3 550 ! 


31,60 


8 426 


21, eo 


62 072 


21,«0 


48 057 


21,60 


ÖMOO \ 
6 987 


36,48 






'»65 38S 


20,48 






8.81 


& 091 


6,«il 


"t n 987 


0,01 


6 091 


0,61 


4 964 


3148 i> 4 030 


21,42 


02 588 


21,43 


62 315 


21,42 


2 886 , 


17,80 


2 434 


17,8» 


29 489 


17,89 


20 776 


17,39 


7 64« 


8,10 


- 




''7 640 


8,10 






3 200 




2 830 


4,38 


43 180 


4,33 


42 051 


4,3» 


23 793 


4:>,«iO 


22 22.-. 


45,00 


251 885 


45,00 


195 200 


45,«0 


12 720 


4,02 


12 371 


1,62 


'» 12 7'20 


4,62 


12 371 


4.(12 


6 21» 


•20,70 


5 OÜO 


20,70 


80 9S2 


20,70 


85 223 


20,70 


17 582 


81,00 


14 844 


81,00 


188 013 


Hl, 00 


17M IV.t 


-^1 ,1111 


8 998 , 


16,48 , 


8 201 


15,42 


60 604 


15,42 


40 4.:o 


15,42 


11 867 


47,07 


! 10 296 


47.07 


146 2ä2 


47,07 


1 »4 971 


47,07 


64» 'i 




1 67» 




't 549 




679 






















— 1 


1 — t - 










178« 


6,08 l! 1886 < 6,00 


1»7»2 


6,00 


1.8 293 


6,00 



















•) TtlfL Fnf 80» der iabnMMtatMik. - •» ?er»L il'race 11 der JakreistaUMik. - •> Vom u l. 
- *) Ton 1. 7. 



IW7. 



•) Vom I. 10. l'Axx. 



Digitized by Google 



230 



StatUtik der oebentMbnlbnllchvQ Kleinbahnen. 



I Z»ii»cbrlft 

[ror Kleighaliiiei.. 



Bflnennanff and Sits 
der 

Verwaltung 



S<'tileswiKer Kr«t>n , . 

Kliii«li<in]-ltMrin»ledlor EiMDh. . . . . , 
Kiel— SchSiiberKcr KiMUb. ....... 

B«tsel>urKer KD) . « . 

KIb. VoUU«»cin— DuinirvD— DollifMB . . 
0*w«rkwba(t ^ib|«ti»" B«na«v*r . . . 

WftttvarKnb , 

HSiMfMke KIb. , 

Kib. Wcme-SmoUachof . , 

Xlb. lMi«lii-HMra-8»Mi«ra . . . . , 

KIb. W«M«Mii— Itoutt 

UwunwrKlb. 

Slk 8ctaauUcaM«B— Bnrttorad« . . . . , 
Wiehtenbarh-DIntaiMr Klbw . . . . , 

<Jrift«-<J«'lensl><>r(rer KIb 

Freigericbtcr Kll> 

Kll>, Olierur»cI— Hohemark 

Bnd Orli. r KU. 

Kll) ('»«Mil - NjiuuiburK 

Waldll. Fraiikriirt «. M 

KIb. ilöi'liit— Könifrstoin , 

KaMeUtein' 'Au^gtental • , , . . 

hlh. B»»iifl»l>"in— Nfitwied 

KIb. Mailif'im II. Uli — LorerimMB . . . 

KIb. DOweMnrt-i refcM , 

Kill. Obprk ii,-. I N . Uli 

KIb. Kableiikiri'lifu— KrQifKi'n . . . . . 

KIb. Bcuvl— (<ro8«obusrli 

KIb. Cötn-Kaih— Künigtfofit . . . . , . 

Kib. ('öli)-lt.-<ilailbacb 

KIb. C5ln-Ilrütk 

Werftklh. MQUieim a. Kb 

KIb. Knidorr— 8»arlouit— WslIarfMcan . 
KIb. Saiirloiiis— Fraulautcre ...... 

Moveltalb. Trier-BalUy , 

KIb. MenclK-HOMbreld 

Eupeoer Kll , . . 

Hoheaiollernsrlie KIbn.: 
l.Siiniiarlnrt'udorf— Itingan 

2. Eyach |[«iKiTlüi.li-StotleB . . . , , 

&Hecb{llC«ll-I<urladinsen 

l.KMiMBCiUnKen— *'HuiDivrtiiifaa . . 
An8f>rprprißische Bahnen. 

UulllIV -i )ii»kl.<t{>.i 

lluitzeiiburRcr Stadt- und 
<.ir«ve«inaiilea— KlOU . . 
ttobSDbewDiMaow . . . 



MoMt Jaa«ftr 1907 



Otolebw Honst da* 
V«rjabn 



■IBrtricbB' 
«in* 
nahiMa 

M 



') Hrlrieb»- 

lAniro 
im MoMtf 
I dureh- 
K-hnitt 

km 



')Bolrieb»- 
«in- 
Dubmen 



•) Botrieb»- 

im Monati- 

durch- 
srhnitt 

km 



A 


• 

9 


! 4 


5 


0 1 


-.1 




111,30 


26 24.''> 


111,80 




111.30 


1 it'S 1 




6 3.V.' 


— 


6 171 




70 5-ii 




74 i>^— 


■"~ 


10 (lei 


22,10 






1 '.'^i «Hi; 


22,10 




22,10 


•i I4ti 


2,70 


2 201 


2,70 


20 32« 


2,70 




2,70 


14 338 


27,30 


14 471 


27,30 


170 2fa0 


27,8(1 


1 7 J 074 


27, KO 


ISCtt 


6,60 


S32 


«,t;o 


'1 1 850 


6,00 




6,60 


5 5H3 


30,50 


fi 721 


20,50 


68 347 


20,50 




20,50 


2V94 


a,BO 


1 1 A&2 


8,00 


*> 10 842 


8,00 




3,00 


8<KM 


10,BO 


6817 


10,50 


•53 i<;s 


10.60 


1 1 •> Kftn 


10,50 


7SflO 


i4^a 


' OMO 


14,60 


** 7 »20 
*) 18055 


14,80 1 


0 


14,80 


81W 


11,90 






11,60 






9197 


9(0,60 


8806 


60,60 


*»0197 


30,60 ; 


ft Ans 


20,60 


1468 


6,4S 


S800 , 8|46 
6S60 ^ 16,10 


18195 


«Im ! 


Jl ff A4Vv 


8,46 


• 435 


ISflO 


*)54S6 


16,10 ■ 


51(80 


18,1« 


^1«<41 


7,7:4 


18976 


7,7:1 


et 494 


7,79 


45666 


7,7« 






««40 


90.00 


''8400 1 90^00 




60jOO 


3 IMO 


4,50 


31 886 


4,50 


*>8I89 

*' 2 SSO 


4,80 1 




4,80 


•2 3tiO 


7,00 


1990 


7,00 


7,00 


1 BBO 
a VW 


7^ 


14 116 


as,40 


16 S4« 


83,40 


14 446 


33,40 


11i.S48 


86,40 


•Jl -»60 


17,6» 


22 010 


17,00 


317 04'.t 


17,6» 


829 419 


17,8» 


13 047 


i;^,oo 


12 096 


15,00 


•» 18 017 


15,80 


12 996 


15,90 






1 037 


6,94 


*t H 5H4 


6,64 j 


7076 




3 4sa 




3 138 




•t 3 4H2 




8 188 




30 214 


r>,43 


:ij 1 


5,43 


30 214 


5,43 


32 152 


5.43 


«7 792 


22,80 


;) l') 


22,30 


67 702 


22,80 


63 345 


23,30 


l:i 800 


7,70 


1 1 HJ- 


7,70 


13 30»* 


7,70 


11 a^t.i 


7,70 


«1 Ulf — 


1 •> AT 


2 460 


12,47 


*' 3 .'j92 


1 2,47 


2 451.1 


l-',47 


4 14t 


It.HO 


4 7«iU 


0,80 


'1 18 511 


6.40 


18 OH 1 




7 :(7.-. 


1 1 .72 


7 »33 


1 1 ,72 


131 »7(1 


11,72 


104 185 


1 1,72 


ij -jo.- 


1 '.t»7 






21 M24 


15,07 


z 




3 [»Oll 


10,07 






t(4<>6 


10 07 




— 


f, Mi 


0,46 


6 r.r.ö 


6.4C 


«7 723 


6,40 


6» 572 


U,4S 


5 820 


3,00 


C .-,36 


3.0O 


5« 341 


8,00 


58 66S 


3,00 


37 in 4 


102,17 


3.-, 131 


102,17 


V 87 014 


1 0-\l 7 


35 131 


102,17 


10 003 


22,20 


10 lül 


22,20 


•'isi oer. 




112 015 


22,20 


317 


1,40 


316 


1,40 


•1817 


1,40 


316 


1,40 


3 Ol»0 


r.,00 


2 033 


5,60 


't H or;o 


5,00 


2 !I33 


5.«0 


4 33t) 


13,20 


3 7S1 


13,2« 


4 830 


13,2*. 


:) Tsi 






t4,ea 1 




14,6ti 


3 Uäd 


14,0» 


8 622 


14,6Ü 




16,76 1 


1 6 678 


19,78 




i9»78 ; 


8676 


16,78 


2 S37 


7,98 


2 514 


7.!»8 


a 887 


7,03 


11514 


7,98 


1 748 


2,.'i7 


1 747 


2,57 


1 749 


6,67 


l 747 


2.57 


a 450 


10,32 


3 mo 


15,82 


32 160 


15,811 


26 «78 


11,84 


15«7 


^ h 


»38 


14006 


«6» 


• 586 


11,80 



Vom I.April 1906 bi« 
Kode de« B«richU- 
monats 

») Durch- 

.) Betrieb,. 



In dar daichra Zelt 
dw Torjshn 



•ia- 



Iknc« 
ia der 
B»ri«hta- 

km 



I ») Durch- 

'»Betriebt- 

lirtriL-li« 

eio- UUure 
. ^ 1 io der 

I zeit 

M km 



Prenfii»clie Bahnen. 

Iultrrbur(ri>r KIb. ^Strcrke Vogvgvn — 
8chinalleiiiiiffken) , , , 

Lübbpii t iiiilni»iT Kr*b 

Kolbfrk-i r Kliiii 

:>»ur/.'iK- ■■ K\ f 

'treit'i iili. r^-.-r Kll.ii. 

KfReiirt .M.T Kll. II 

Krün? iiri'. f hribn 

Kil . M n lal— Amobiir« 

SalzwedtliT KIb.: LS*!?"» .f/ t IMesdorf 
2.Siil/ni .!> . Wilstcrf. 
Klbn. im Miiusfvldcr Itenrrovicr .... 

Al»en«r Krubii 

KIb. des Kreise« Arcurade 

KIb. dv» KrcUc« lladeniBban 

KI''n«lMirk-. r Krsli.: 

I l Ii .1 Kuppeln 

-. t lt;»ii,lmrK- Sj»»ntp--Rundhuf .... 

') Verifl. 1 rufe der JahreDSLati«lik. — '> 
- '> Vom 1. 7. l"Jto. - Uklol>er/bvuuitH3r. - • 



S. Spnrweite IjOOO m. 



10 000 


55,Om 


10 OS» 


65,08 


•' 53 7S6 


58,08 


81160 


08,06 


18313 


»5, 15 


17 461 


86,45 


IS 813 


85,15 


17 451 


85,45 


16 1131 


1(10,00 


14 305 


100,00 


** 71 1IÜ7 


100,0« 


70 772 


100,00 


22 34 t 


118,00 


22 420 


1 1 ^<,00 


' J-J :l 1 1 


1 18,00 


22 420 


ll?<,0O 


15 .•>73 


rjs.oo 


1» 2t?7 


1 28.00 


'' Ii j-4 


1 28,00 


181 38B 


128,0O 


4 760 


36,0t) 


4 465 


8*1,00 


4 7CÜ 


.■|«!,00 


4 405 


;io,oo 


« 527 


(i0,5."> 


7 Ot'.'^ 


(it>,55 


17H4.S5 


6«,55 


178 05» 


)l(i,55 


6 1^*7 


30,t)2 


5 7(i0 


30,02 


'tö 1S7 


30,02 


5 760 


3(),02 


2 77» 


lii,0(. 


2 .-.70 


r.'.iM. 


" 2 774 


1 )),0fl 


2 570 


10,06 


42 2 1 1 


31,ö.-. 


3H .'il4 


31,85 


42 241 


81,85 


US 154 


3i,sr> 


17 727 


4H,;>0 


17 665 


4-,HO 


in l 


4M,Ü0 


17S U»2 


4s, III 1 


14 078 


86,(10 1 




85,80 


104 383 


85,80 1 


158 578 


85,80 


4Ät40 


170,98 1 


68 645 


170,69 


479 508 


t70»«9 


; 407864 


170i,9> 


JJ 38:i 


.">0,«2 


211 700 


50,02 


243 570 


r>o,(i2 




■.0,62 


10 B-_'7 


43,s;» 


IC -JUS 


43,HU 


117 M3« 


48,80 1 


118 800 


43,bW 



Vergl. Fraspll ib'r Julm-ittatiitlik 
) Vom 1. a. i«*»-. - *) \ cim l. 12. 



1S06. 



*l V«BI Ut. im, - Vom 1. ML 1«C«. 
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XIV. Jshnraorl 

Min 1907. J 



ÖUlistik der uebeubahnähniicben Kleinbahnen. 



231 



Benennanfir nnd SIti 

der 

Verwaltung 



Warnt Huwu 1W7 



^ . WBetrtoüi» 
•)Bsirl«lw-- UBg, 

ein- iai MonaU- 



M 



Otoicher Xotuit dot 
VoriiUm 



km 



>)B«trMM- ito,, 

Pili- im Houts- 
nahmcii , durch- 
■cfcnltt 



km 
& 



Vom LAfrij 1906 bis 
End* d«f Berlcbu 



BOUtS 



•) Durch 



CID- 

Dahmen 

M 

« 



netrieb»- 

in der ' 
Bnridin- 
aatt 

kcn 

7 



Iii der Kloic-heo Zeit 
de* Vorjalut 



>) Diirrfi. 

Sl'lilliü.. 

iioirisli»- 
l>n(re 
in der 

B«rlchtt> 
Wit 

km 

9 



nabiucD 
.M 



Klh. Bo7»-«yk«-AMadoif 1488« M,79 

KtUiarw Knbn. »900 .M,00 

fDb. Bremen— Tannttaib 18 400 2U,70 

Knb. Wittmund— Aurich— L«er 20 900 67,e« 

KIb. Picfborir-Rheino 12 «Ol 46,60 

Kli'. Kiuilcti rt'Wäiiui 7 487 

ViüUtut'T ) ^ Miuduu — UcLie 

Knbn.: i 2. Mindon— Eickhorst . . . 

Pletteaberver Htrb. . 

)Ioh«nlimbiirKC-r KIb 

Ruhr — Lippe KIbu.. ........... 

KIb. Verde-HMP» 

II<Tkii1««l>»hn 

Biet>ertiil)iii)iü .............. 

S.-u*«iiist'ln> KU 

KjI'. Si/lti-r« — llüilu-iiliiirK . ....... 

Krtlb. >ieuwi<>.| ( »l.rrl ii'l'or 

Klba. Weniii lsl* iri lii ii — Hiiric und Bem- 
ichpid — ICeiu!M.ln:idfr fulsperr« . . - 
Barme-r ll> rifli 

B*rfi**he Kitin.. Streck«« Vsli»en~II«Ui- 

(vnhaus- nSscl 

Cielderner Krsb 

ttrb.Ell>erfcld— Cronenberir— Rein»cheld 

Kiukirchcni'r KUm 

Kil' f!nK'-1*kirclion— Marienheide . . . 

Bnirglieimer KUm 

(icilenkirthcuer Krtlm 

K.)'. .^iiulirn Ilvrzojrrjinitli : KoblenbAttti 

AnSerpreuCixclio BabB»». 
J.i>kiiihuiin Kciiiiins««— £aiaffeB . . . • 

MiinalH'ini- Kt'iidt.-niieÜHr DftBpAttrh. . 
Karlcniher Lokan>u. ........... 

>IOllheini-lt«d<>uwei|0r £iMnb 

Mainser Vorurtbn 

OwBttadter OMnirfltriHL (TMmtlm.) . 
Intelb. auf Wanuprooge 

3. Bahnen mit anderor Bpumeite aU 1,48& m und 



1-i 8<.)0 
yao 

6 15» 
4 K2S 
8 081 
17 857 
3 874 



SOtiO 

2ieix 

8747 



1 0,38 

H3,48 
il,10 

74,40 



144U 
18»tO 



14 no 

14 272 

SOSäfl 
11700 
41S2 



1>8.'>H 

91 H45 

5 K.n 

4 4'U 

5 1«7 
1« 04*7 

» 689 



4 «43 
1PBS8 

l)«04 



80,70 

6l,l»0 
2«,70 
67,« Ö 

4a,eo 



10,S8 

SH.4.-, 
11,10 
«3,03 
8,08 
74,40 
"J3,60 



14, lU 
88,10 

18,81 



150158 

len 121 

'* l.') 400 
220 880 
') 12 ßOl 
68878 



8»,7» 
M,90 
20,70 
67,66 

4o,ao 



7 



140781 
IM BOA 
14 «7t 
817887 
11700 
45486 



80,7» 
B1,00 
88.70 
67,66 

4«,ao 



'I 13 390 10.88 



12 s-,9 10,8S 



32a 063 
07 110 

eo7öü 

') 8 0.11 
•) 17 8-.7 
'* 8 874 



'< 6 080 
SS8SB8 

110788 



83,t6 
)),10 
0,.''i3 
8,68 
74,40 
28,.'-.0 



14,40 
88,10 

18,81 



30S Oci 1 

:>■> 818 

ZiH 139 
H 1C,7 

10 007 
8 OSÜ 



4 048 
858071 



^8,46 
9,10 
6,53 
8,Bf< 
74,40 
23,50 



14,40 
88,10 



104888 I 18,21 



















14 050 


l,b7 


14 4O0 


i,H7 


') U ÖÖO 


1,87 


14 40O 


4,S7 


(1 600 


18,&n 


:l 604 


18,60 


'i 0 000 


18,50 


S 504 


iH,r<" 


7 200 1 


2,62 


13 100 


2.02 


108 570 


2,02 


112845 


2,0-.' 


14480 1 


80,10 j 


14 009 


38,10 


'> 14 450 


88tt0 


14 000 


38,10 




4,79 


4 1(K) 


4,7fl 


46 Hi).M 


4,70 


42 23.'. 


4,7\> 


II 860 


4,50 


8 886 


4,50 


'l [) S50 


1,50 


8 580 


4..-f 


ieuß4 


30,75 


l»006 


80,76 


194 030 


80,75 


1U3 1)05 


80,75 


4 '184 


H,41 


8802 


8,41 


7H 818 


8,41 


71201 


M» 


16 817 ; 


18,00 


1 15 808 


18,00 


107861 


18.00 : 


184884 


18,00 


17 488 1 


17,40 1 


17 470 


17,40 


801 868 


17r«0 1 


186 SSO 


17,40 



















Sparwotl» 81,800 m. 
Meekl«Dbnrr-PomBMwA« Stkmlifark 

Aoklai»— Laawiner KIb 

WrMchcner KIb 

JarOtarbinrr Krsbn 

BromWrger Krsbn 

KIb. Zoio 

Winltur Knbii.: i. i>Uo .^trorkm . . 

2. neue Mrpcknn . . 

KIb. (!• ■> Kr. iüc» Wilkowo 

W .illOtUtii. 

Sporweilr O.T.IO in. 
Küftenltiirir— Hfnibiirger KIb. ...... 

W . hl«u- l 'ric4KSii.fcr Knb. 

KuaitssbtrfCfr KIb. 

I'illkaller KIbii 

IntterburRer KIb.: 

1. Kahnvorw. Neiikinth 

MaboTcrw. Iu«terbunr . 

N'futcii Ii — Lit liiiU' T Kllni ...... 

Wedpr. Klti. im Kreise Daixi^er Mt'di;. 
Wc«tpr. Kl.< 11!^ KrciM MulenblUV . . 

Marienwer'i< r Kl>i 

(>«(priffnity< r K.->i Kyrita— Howoomie 
We«tprt(rtiiiAi r Krsb.: 

1. ivrlr-luT,; Hoppcnradc 

2. Vitsiticktt -<«l5wen ......... 



18856 
• 118 
7S80 
0888 

4006 

12 430 
2 321 

71 



ß ■-' 1 1} 

13 "18 

10 774 

23 886 

11 835 

26 .500 
Si 906 

708O 

1 s;to 
1 758 



im 



167,40 
83,68 
85,44 
88,10 

42,.'..'» 
«8,18 
63,18 
48t88 



«r.,7ü 

«1.40 
59,71) 
56,75 

31,08 
177,74 
89,88 

16!t,38 
57,38 

41,78 

10,09 
15,1.8 



1 m, sowie BAhaen mit verschiedenen Spurweiten 
NetM. 



') V«l. Fraice Mm dw ittumtKlIatik. - 't Vgl Fnc« tl 

I. 7. 1906. 



17 688 


145,14 


471688 


' 167,40 i 


488 680 


145tl4 


4 »05 


82,68 


81206 


' 82,08 ■ 


72101 


8S,S8 


9 88D 


85,44 


88 088 


8544 ! 


87 655 


85,44 


8 5>0 


38,10 


Ol 166 


88,40 


50 saa 


38,40 


4 814 




56 54,'i 


42,56 


52 511 


42,5.^ 


16 .'>78 


08.13 


17S 134 


08,13 


i';»r. 809 


ÜS,1H 


aOU3 


53,18 


41 L'iU 


53,18 


39 736 


53,18 


14 «16 


48,77 


148 671 


' 45,52 


144008 


45,24 


12 778 


9,'.,70 


•) 1 3 683 


n.'i.7i) 


12 77:t 


lt."., 70 


4 550 


01,40 


60 014 


01,40 


61 432 


lil,40 


11 51U 


59,70 


152 »07 


59,70 1 


138 835 


69,70 


10480 


66,75 


*>808«B 


86,76 1 


74878 


66,75 


9 'J 1 


:ii .11.3 


') 00 850 


31,03 


litMSÜ 


31,03 




177,74 


''178 102 


177,74 


108 700 


177,74 


20848 


88,61 


*> 11 885 


' 88,86 : 


86848 

1 


88,51 


20 5B8 


180,40 


') 20 50« 


i:.9,B8 


•Jl'i .'OH 


13S',4i» 


6 706 


57,88 


'»113 378 


57,88 


. 116 2J1 


a7f3H 


8020 


41»76 


88488 


1 41,78 


81885 


41,76 


1 U70 


16,0M 


20 ^r.M 


16,09 


4J4 


10,0.1 


2 U08 


15,lr* 


26 165 


15,l!S 


22 7J l 


15,1S 


ler JtAin 


Mlatiilik. — 1 Tarn l. 


1. 1W7. — 


<) Vom 1. K». 
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Statistik der neb«BbahBihnUcb«n KtelnbaliiMii. 



I Z«ittefarift 



Benennant? and Slti 
der 

Verwaltung 



Mont J«8wir Wff 



')B«lri«lif| Hage 



01ci<her N!iiii;<t <iei 
V'orjMhrs 



eln- 



»>Betrio»>»- 
I Ifinirc 
im MonaU' 



uuhrjjen 




Mhmcn 


durch* 


nMunen 


Berfcht»-' 


oaliiuvn 


in il< r 

Rorichii- 






, 1 






zeit 




zeit 


M 


km 




km 


M 


km 




km 


2 


3 






0 


7 1 


i 8 


» 


fl 7M 


51*80 




51,(10 


IIS IVl 


«IfW 


IIP V9V 


AI AA 






11 788 




' IQ Ob« 




II 71« 


aA AA 


1 \W 


6,00 


1 «SB 


5,00 




R IUI 

I>|llv 




■ AA 


6 s7ri 




8 294 


«8,98 


*il08 807 




108 808 


82,»6 


S 771 






OV, 


vi mal 






ltA.TA 


',1 ör,ö 


98,16 


1 l -JU*! 


'.•S,t5 


*)0 8«B 


«6,15 


tl SO« 


98.15 




6'J,')0 


1 'J 1 3 


C12,0O 


100 887 








5 .".17 


44.'J3 


4 774 


44.'J9 


114 101 


44.28 


107 4 50 


4 1,23 


6 620 




.'.607 


.•>3,0S 


103 482 


53,08 


HU 243 


53,U» 


8705 


80(85 


8 575 


5n,8.'> 


227114 


88,85 


288 840 


88y85 


1 2S8 


87|02 


4888 


87,92 


44184 


87,92 


48 0O4 


87,89 


2»; 334 


tf9,00 


28 682 


62,0<) 


'104 800 


88,00 


158888 


82^00 




07.05 


H470 


67,65 


')8»"0 


C7.6.'> 


8470 


«7,85 


1 1 450 


37,10 


10 S2t) 


87,16 


'Ml 450 


37,10 


10588 


87,10 


««07 

_ 


28,84 


7 808 


88,84 


6« «16 


28,84 

_^ 


«»»88 


22,84 


4 0'J7 


17,(50 


•_' rtitO 


17, HO 


»329 


17,S0 


27 137 


I7.s^:) 






4 090 




53 31)0 




49 02S 




5 'J0<3 


1Ö.6'* 


4 liO i 


lS,.'i() 


78 SOI 


l!*,50 


65 070 


13,50 


1 1 H:t>, 


r.j,Oi> 


1 1 0'J3 


r.9,ot) 


127 640 


.--'.»,00 


11« 7-3 


6»,<ii» 


5 09-J 


27,B0 


.". HOS 


27,00 


62 201 


27,'.»0 


62 lOli 


27,'.»0 




55,80 


II - |fl 




7ii463 


ö.l.ilO 


c.'.t nu 


."..'.,3i> 


."i HiiO 


3<>,.'ll 


C 097 


ntj,'' 1 




«)U)0 1 


n '1 III 


30,3 1 


8 102' 


U,<»U 


-.' t»i 


9,ao 


31 4««» 




21 1^55 




esM 


27,70 


6 370 


87,70 


ftfOfO 


27,70 




37,70 


2492 


«,08 


2 781 


8,08 


«)24ft{ 


8^8 


272t 




5 0.*.1 


o,:)5 


•J 344 


0,3.'. 


' .1 M.'.l 


o,3:. 


2 344 


0,3.'» 


106 OBS 


183,00 


162 500 


lÜ»,!» 


100 002 


ia2,»(! 


162506 


180,18 


18181 


' 47,50 


12096 


47,60 


*' 18 181 


47,80 


1209« 


47,50 


a t Alt 


Xl,iJU 


0 ODO 








HM« 
o ovo 


91 DA 


l '.»Ol 




>1-S 


8,10 


1 «Ol 




2 tl>-* 


S,l(f 


7 8'.>7 


4 •->,•-':» 


1 0 ',59 


42,23 


131> 37s 


42.23 

— 


1 36 KOS 
— 


42,23 

— 


— 

0 O-i'.i 


— 
11,14 


— 

4 :i40 


1 1,1 i 


' (i 923 


11,14 


4 " 1') 


1 1,14 


6 71)5 




6 564 


4,50 


t»7 50;i 


4,50 


.•.8 017 


4,60 


6 132 


40^00 


1 •214 








Alt tAlk 
vo IW 


a«,3U 


7 ioa 


4,7» 


ü l:i4 


4,70 


^0 U45 


4,7U 




4,7«; 


7UI8 


17,74 


A578 


17,70 


50 260 


17,70 


6S26B 


17,70 


7 isii 


I1,S7 


6 


11, h7 


">7180 


11,87 


«595 


11,87 


1 1 


ßS.Ort 


3 7s*:> 




'»4 6H4 




8 705 


88,00 




•1 l,j.> 


f # • 


Gl 25 


41 482 


<il,25 


713 as5 




a 746 


6,80 


ö 7Tt» 




'* 8 740 




3";» 




84200 


lt,«0 


! 28ÜO0 


11,80 


888100 


11,80 


250400 


1130 


tl ooo 


iMO 


11 100 


11,60 


121000 


11,80 . 


181 008 


11,8« 


87 IM 


18,80 


S7 7I1 


18,80 


87805.'> 


18,80 


888277 


18,80 




48,80 


1^ lü^ 


4a,ai 


'i S 7tiO 


49,80 


18 loa 


43,84 


4188 


29,20 


8771 


38,-J«> 


"'85110 


20^0 


88821 


28,20 










- 


— 







Vom 1. Attü IQdhbii 
Ende dt* Hi richu- 
monatt 



In der «Mil lion 
du* Turjührs 



) Betriebt- 
ein- 



'im 

Betriebe- 



1^ 



■)Bclrirl>f! 
ein 



BetrfeKe- 



KIb. Rathcnow-PaalinenM» 

Jütprlior-LiK'krDwalder Ktbn 

Klb. Buckow 

Demniincr Kll>ii. 

Kr»b. Sellin" i — r.LÜnow— Sfdow . . . . 

Klb. Kö«liri Xat/lii^ 

Stolp.Krt.li i>tiiij. huiulsiu lJ.ir^erö»iO 

< .n iff-w il,! .(uriuoncT Klb 

llr«if&i»a)<)— Wol^stur Klb 

Raffpnscbc Klbn-: 

1. AUefSbr— 06lir«n 

2. Btriroii— .Mtenkirchcn 

OpalfnitziiVr Klb 

Trit''h.'nl-T(r --Militvli.-r Krsb 

Hrcshiii— rn liiiit/ rriiiisiiitziT KU<. . . 

Kos, »;.• TK' r K^^l> 

tiuUitueni I'ft. Uiiiitr i.lwilli 

Alliullrkitch« Kll>. Clützu 

Klb. TunKoriiiCl«»!«— I,niI<>r)M 

KUi. K<'keiuföril>' iin.i)il.ii? 
GCttinir«!! liittiiDinibausfn ....... 

Kr»b. Osti>ro4f a. fl.— XntoneB . . . ■ 

Bleckedfr Krsb 

HilmmliniriT Krsb 

Klb. Lingcn- Iii rpf— QunkoDbrflck . . . 

Kil>, i^teinbello Medebm-h 

Trusili. Weru»hnii»ea— Uerces-Voirtci . 

Kreiiznai'hor Kibn, 

Eheiaiirohl-MitbnicrKb m. Abzwoitr.uüüli 

ntnaiairi'n 

S|)iirwi'it<f O.toOU ni. 

Enuth 

Spnrweil« 0.785 m. 
Klb. Im obenebl«iia«h«ii Ia4nstrlecebiet 

KIbw Olalwltr-Ktllbor 

S|>arw«!tr 0.900 ni. 

SpaiMitb 

8pnrw« it« I AHö in nn4 0,7tO m. 
Klb. Dillipp&lKMiii liinsfeld ..... . 

Ceickow— rencuii— Oder 

Klbn. d«» Krciao« Jericho« I 

Hei»|prliac li(>r Talb. ........... 

Kill. Krotr>!i.liln— rifscheii: 

äpnrweitr 1,4.<{5 ni 

8|»lirw»it«- 0,730 m 

S|>nrwritF> l,4.H3 ra aad 1 B. 

tipn-PiliiTK-' r --tirllh.: 

S|iurwrit«- 1,43.'> ni 

Spnrwrite 1.000 ni 

äehro (i'fr Kr«;--'-. : 

S|iur\\ ritr 1.435 m 

Spill « . it.- 1 .000 m 

Halle -H( 11 ' in r Kiwub. 

Stadt Reesi r Acm IkiiRli 

C'öln— Frcch.-is. r i i ■ nr : 

ÜplU-Writ«' J.4:i"> III 

Sfnrnritr I.OO'i III . 

r.ldxrlili'iii:.'. 
Scbwi'bcb. Haruien-H rh M- Volr.v in..'! 

AuflerpreaBiscbo Buhnen. 

Spiirw«lt* 0,760 n. 
DetlBU— BuiUniist-Cüth.'ner Klb. . . . 
Klb. Cl0|>p<;>iburK 



DobeiKB 



Sunrweite 0.900 
I— HellifendBBBt . . . 



VcrKl. Fra^n yia der Jahreutatiatik. 
- *i \'om l. 7. 1*10 — Vom l j. IVWtk. 



- «) Vcnl. fVi«»11 ii«rJahnaitfttistik. - *| Vobi 1. 1. 1987. - *> Vom 1. la 1«^ 



Verla 



Fttr die Redaktion Teraatwortlldi: Dr. A. d. Loyeo in BeriiB. 
■ Jb Ii Bi Sprincor itt Bwlia V. — Onirk «ob H. R. ßetnuMn ta Beriiik 
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Die Zahl der selbständig^o Unternehmen 
bildfntlen. vorhiindoueii ndcr weni^rstenf 
g<>nehroigten Uahui-n (äp. 4 der Aaluge 
8. 2&8SI08) betragt am SchlmBe des Ba- 
rich tsjah res (31. M&R 1906) 

in l'roußen 157, 

in den undcrn Bmidesstaatca . . 08, 

zusammen in Dentsehland . . . 225. 

Sie ist In Preußen dieselbe wie die 
l^h'ichartige Zahl des vorigen Bericbt^ahres, 

<lagcg«'n 

ia den andern Bundesstaaten um 

(es-es — ) 8. 

im ganzfn also auch in Dentsch- 
larifl am ......... 3 

höher alg letzter«-. 

In PrcnSen betragt der Zuwachs au 
nen genehmigten selbätilndigcn Untemeh- 
nu'n 3 Diospm Zuwachs stf'!i! inrlcsscn ein 
Abgang .von eliensü viel Bahnen gegen- 
über, da 2 StraSenbahnen (rom Staatsbahn- 
liuf Willii Imshniic nach (!cm Herkul««» and 
von Klarenbach nach Sieperhöhe [Hein- 
scheid)) in die Kiasse der nebenbahnihn- 
lichen Kleinbahnen versetzt worden sind 
und ?)f>i einer Straßenbahn (von Kadevorm- 
wald nach der Ennupe Talspcrre) die Ge- 
nehmigung a1>ge]attfen Ist. 

Von dem Zmvnrhs an neu genelinii^tcn 
Uoteraebmen kommen auf die Trovinzeu 
Brandenborg, Hannover nnd Hessen^Nassan 
je eine Bahn. Am 1. Oktober 181>2, dem 
Tage des Inkrafttretens des Klcinhjihnfi'e 
Metzes, bestanden 79 preußiMehe Straßen- 
bahnen Ihre Zahl hat sich also in dem 
drcizchneinhalbj.Ihrlgi'Ti Zi'itrariin hi<; zum 
BcMu8»e deB Berichtsjahre» (31. iiarz lUOtJ) 
nm (1B7— Wr:)78 oder rund 9» v. II. rer- 
tnehrt. An erster Stelle steht naeh der 
Zahl der am 1. April 190&, vorhandenen 



') Vgl Zeilaotiritt für Kleinhahnen. tW7. 8 i n 

•) In der «nf 8.258/63 bewsfOKtau An!««., sin.i .liu Hr- 
ffeboiHC dor dUtUtik «pallcaweiüo •ufgt ri'i-JiiM't und für 
Freu0»a dm& ProTiimii, fOr dieauBerproiißiiK'hpn Siaatoa 

iXmutaammitmJ. . 



oder wenigstens genehmigten Straßen- 
I bahnen, wie bisher, die Rheinprovinz mit 
44 Bahnen. Auf sie folgen in weitem Ab- 
stände die Provinz Westfalen mit 19, die 
Provinz Hrjindcnburg mit IS und die 
Provinz Sachsen mit 15 Bahnen. Die ge- 
ringsten Zahlen — wenn man von den 
noJiinzoIU'nisehen I>andcn, die keine 
Straßenbahnen besitzen^ absiebt — haben 
die Provinzen Pommern und Posen mit 
nur Je 2 Bahnen und die Provinz Ost 
prenßeti mit 4 Bahnen aufznvvrispu. Von 
den lr>7 preußischen Bahnen betinden sich 
62 In den Provinzen Östlich der Elbe 
E inschl. dr-r IVnvfnz Sachsen) nnd 96 in 
denen westlich der Elbe. 

Von den außerpreußischen Staaten 
steht in besug anf Ansah! der vorhandenen 

Straßenbahnen f^n erster Stelle dns König- 
reich Sachsen mit 20 Bahnen; es folgen das 
Königreich Bayern mit 12, das GroChersog- 
tum Baden mit 6, die Keichslande Elsaß- 
Lothringen mit 5 und das Königreich 
Württemberg mit 4 Straßenbahnen. Je 3 
Straßenbahnen haben aufzuwt>iscn dir (ji nU 
horzogtüniM- llLsson und Sachsen und das 
Herzogtum Anhalt, je 2 das Fürstenium 
Waldeck nnd Pyrmont nnd die Freie und 
Hanscsrnd! LilVxTk. w.'lhniid in dfn Oroß- 
herzogtUmern Meckieuburg Schwerin und 
Oldenburg, iu den Herzogtümern Brann- 
schweig, Sachsen-Ailenburg und Sachson- 
«'oliurg - G«»tha , in d« ii Fürstcntüniem 
heuü j. L. und Lippe und iu der Freien 
Hansestadt Bremen je eine l^raBenbahn 
vorh;»nden ist. Die in der Freien nnd 
Hansestadt- Hamburg, vorhandenen beiden 
StraSenbahnen sind, da sie über das Wclieh- 
liild von Haiubiuf,' mit einer nicht un- 
wesenthchen l^ngc hinausgehen^ unter den 
preußischen Straßenbahnen nachgewiesen. 
(Frgiinzungsheft zu Heft 1 dieser Zeit- 
Schrift, Absfhnitt Preuß''n, Kegierungs- 
bifzifk Schleswig No. 1 und 3 — S. 16/17 
nnd 00/63.) 



; Die. StreckenlAngc der StraSenbabhea 
(8p. 8 der ' Anliage* 8. 258/63) betrlgt 
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in Preußoii . . . 

ia den außerprea- 
Sisehen Bundes- 
staaten (914,59 -f- 

132,61')=) . • 



2481,68 km, 



1047,20 



zosummen in 
Deutschland . 85813B km. 

Sie Überstcif!^ die Strecken* 
Iftnpe des Vorjahres in Preu- 
ßen um (2484,63 — 2436,52 =) 49,11 km, 

in den nnßerprenßiBchen Bnn- 
drsstaaton um (1047,20 — 
1013,34 =) 93,88 „ , 

zusammen in D«nit8fhland um 82,97 km. 

Die Steigerung beziileri »ich 

bei den prenflisehen Bahnen 

auf 2,02 H., 

bei dcTi außerpreußischen 

Bahnen auf 3,3^1 „ , 

in DeatBchlaad auf .... 2,41 „„ . 

Ein Zuwachs ist zu Teneicbnen in den 
l'rovinzen 



Ostpreußen 


von 


0,87 km, 




n 


0,88 „ , 


Berlin (Oescbäftsbexirk 






dcä I'oüzeipräaidenten) 


n 






H 


7(20 rt t 




» 


0,24 „ , 




n 


0.« 


Schlesien 




0,75 „ . 




n 


4,91 „ , 




n 


«^29 


Hessen-Nassau .... 


» 


1,77 ., , 


Uheinprovinz 




11,53 „ , 



zusammen von 49,62 km. 



Dagegen hat sich die Länge 
der Straßenbahnen in den 
Provinzen 

Sachsen ... um 0,46 km, 

Sebieswig^Hol* 
stein . . . , Of» n* 



zusammen ... um 0^1 km 

vermindert, so daß, wie oben 

erwähnt, ein Zugang von . 'tö,ll km 
▼eiblelbt. 

In den Provinzen ("stlich der Elbr be- 
trägt hiernach der tatsächliche Zuwachs 
27,66 km (3,0B t. H.), in den westlichen 
Provinsen 21,45 km (1,41 v. H ). 

Am 1. Oktober 1892 belief siili die 
iJinge der preo^iscben StraJtenbahnen auf 



') VieM 7.nh\ «teilt die QeMuBtllnt« dar ia widern 
BandeMtiMteu Ktli trenen Tellrtraektn solcher üntor- 
nvhmcn d>r. die von Preoteo in diece BuwUtsianton Obcr- 
rreifes. AuSerdem liecen 0,90 km 8tr»0etib«bii im Aut- 



875,70km. Sie ist also wnliiend des droizehn- 
cinhalbjährigen Zeitraums bis zum 31. März 
1S06 um (2484,68-875,70=) 1608,08 km 
oder rd. v. H. gestiegen. In den öst- 
lichen Provinzen war eine Vermehrung von 
(980.22 — 468,50 =) 475,72 km oder 102.64 
v. H.. in den westlichen Provinzen von 
(1^45,41 — 41220 =) ll3a,21 km oder 374.02 
V. U. zu verzeiclinen. 

Die in^fite Lingenavsdehnung hat in 
Preußen das Straßenbabnnetz der Rhein- 
provinz mit 769,76 km. Ihr folgt der Ge- 
schiftsbeslrk desPoltseiprftstdenten zu Ber> 
lin mit 3G7.G2 km, wührciid an dritter Steile 
die I'rovinz Westfalen mit 320,40 km steht. 
Den letzten Platz nimmt — abgesehen von 
den Hobenzollernschen Landen, in denen, 
wie bereits erwähnt, Straßenbahnen nicht 
vorhanden sind — die Provinz I'oseu mit 
26,26 km ein. Von dem insgesamt 2484,68 km 
umfassendrn Straß< n1)ahnnetz in Preußen 
liegen 039,22 km in den Provinzen örtlich 
der Elbe und 15^,41 km in denen westlieh 
der Elbe. 

Das Verhältnis der (vorliandenen, im 
Bau begriffenen, genehmigten) Straßenbah- 
nen in den einsehien Landesteilen PreuAens 
erbellt aus der nebenstehend abgedruckten 
Zusammenstelltwg. 

Bei Zngnindelegung der BeyOlkerungs- 
xabl haben somit in bezug auf Straßenbab' 
nen in Preußen die piinstitrston Vcrliältnisse 
die Rbeinproviuz, die I'rovinzcn Westfalen, 
Brandenburg und Schleswig-Holstein, die 
ungünstigsten die Provinzen Posen, Pom- 
mern, Schlesien und Ostpreußen. Nach 
dem Flleheninbalt stehen am liesten dl» 
Rheinprovinz und ^Vestfalen, am Ungttnstiy- 
sten Posen und Pommern. 

Von den außerpreußischen Staaten steht 
in bezug auf Streckenlänge an erster SteUft 
das Königreich Sachsen mit 332,49 km; es 
folgen das Königreich Bayern mit 156,28 knir 
das Relcbaland Elsaft • Lothringen mit 
95.50 km und das Großlicrzogtum Baden 
mit 69,52 km. Die geringsten Streckenlän- 
gen sind zn verzeichnen In dem Herzog- 
tum Saebsra^Altenburg (3,70 km), dem 
Großberzogtum Oldenburg (3,80 km), dem 
Fürstentum Waldeck - Pyrmont (3,97 km> 
nnd dem Henogtwn Bachsen*<3obnig^Ck>ttia 
(4,53 km). 

Das größte Einzeliuternehmen in Preu- 
ßen ist die OroBe Berliner StraJtenbahn ge> 

blieben: sie betreibt unter eigenem Namen 
ein Netz von 2^,iS km. Rechnet man <iie 
Berlin-Charlottenburger, die Südliche und 
die Westliche Beiiüieryorortbalui, die alle 
drei mit dem Hanptantemetimen durch 
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Auf je lUüOO Einwobticr kommen 


Auf je 


lUüUO ha kommen 




StawImbaiNMtt 




SlnBenbahnen 




Prorlns 


— 




Straßen- 






Rtraßen- 
















mit 


mit 


bahnen 


mit 


mit 


Uahaen 




Vollspur- 
weite 


SchmaUpur- 
weite 


Oberhaupt 


VoUspttr- 

•w'citp 


Sebnuüapur- 
weit« 


übertiaapt 




1 lun 


kB 


km 


km 


km 


Im 




1 


0,31 


0,31 


. 


0,16 


0,16 


Westpreußen .... 


0.» 


0,u 






0^1 


0^ 


Brandenburg (mit Ber- 


■ 










lin) 


0,77 


0,12 


0,89 


1,07 


0,17 


1,14 




<^t8 




0,11 


(»,10 


0^ 










0,1 s 


<Mi» 


0^ 




Schlesien 


0,11 


0,13 


0,34 


0,13 


0,1« 


0,39 






0,S7 




0,1» 


0,4» 


0^ 


.SchleswIgi^HoiilelB . . 






A am 


<M> 


Ofli 








UyOb 




U,45 


0,05 


0,M> 


Westfalen 


0,16 


0,74 


0,90 


0,16 


1 A. 


1,U 


Hessen-Nassau ... 


0^ 




(^» 


Oys« 






Uheioprovinz .... 








M 


1^ 




HohenmoUerasche , 


















■ 








* 


die östlictien Prorin- 1 


















0,lff 


0,» 




0,1» 




die westlichen Provin- 


















0,56 






0,75 


I,»7 




0^ 


0^ 


0^ 




0^ 


0,71 



Personalunion verbunden sind und deren 
AkUen nun grttBeren Ten der Oroften j 
Berliner Straßenbahngrsellschaft gehr»ron, 
hinzu, so ergibt sich ein GesAmtnetz von i 
884,57 km Streckenlänge Mehr als 100 km I 
betreiben in Prraten außerdem noch die 
Straßenbahn Hannover (162 '21 lern) and die 
Strafienbahngesellschaft in liamburg, deren 
Llng« 166^01 km, «UiTOii 47^00 km in Prenften« | 
beträgst. Die außerpreußisrltr-ii Straßenbab- 
oen haben s&mtUcb unter 100 Itm Strecken- 
llnipe. Zwieehen 60 uid 100 km betreiben, 
abgesehen von der Aachener Kleinbahnge- 
lellBChaft, die, wenn man die von ihr be- 
triebenen fremden Linien ihren eigenen 
hinzurechnet, rund 61,63 km Straßenbahn in 
Preußen im BfTriebe hat. die Boehum- 
GelBenkircbener btraßenbahnen (d6,Ü6km), 
die COlner ScraSenbahn (71,35 km)iiiul die 
Essener Strtfßcnl ahn fF>i,03 km). Von den 
außerpreußiscben Straßenbahnen haben 2wi- 
•eben 50 und 100 km Streckenlänge die 
Mflnehaiier Straßenbahn (r>4,27 km), die Leip- 
ziger Straßenbahn (56,54 km), div Straßen- 
bahnen in Dresden (Dresdener Straßenbahn- < 
fffiialiseli«(l6QilS6kmmdDev(M]ie8tnUSeii* { 
bahngMdlMhafl ta Dretdea 56k76 km) imd 



die Straß burger Straßenbahn (&4,77 i^m). 
Die geringste SCreekenlflnge hut in Prevßen 
die Drahtseilbahn in Zeitz (0,31 km) von 
den aaßerpreaßiscben Bahnen die Berg- 
sohwebebohn in Losehwitz (0,30 km) auf- 
zuweisen. Die darchscbnittJiche L&nge der 
ftinzdnen TTnternehmungen stellt sieh in 
Preußen aal lb,&i km {im Vorjahr 15,51 km), 
bei den aaüerprenßischen Bahnen, wenn 
man die TJJnge der I^ntPi-nolimungcn, die 
von Preußen in die andern Bondesstaaten 
abei^elfen. aoBerBetracbt litl^aaf 18^45 km 
Om Vorjahr 18,55 km) Btreekenling«. 

Amahl ad Haie der Im BetHeb fctIliidllBlwa Bahimi. 

Von den am Schlüsse des Berichtsjahrs 
vorhandenen oder wenigstens genehmigten 
225 StraßMibahnen mit 8001,88 km lAag^ 

befanden sich im Betriebe: 

in Preußen 151 mit . . . . 2l0a,67 km, 
in den andern Bandesstaaten 

67 mit (905,64 + 180,46* ) =) 1066^10 , , 
zusammen in Oentschland 

221 mit 3439,77 km. 

■) Diese ftellt die im RetHt^be befladlicb« Oe- 
nintiaaro dar in •ndern Bmi l ->i i ' vn «-«loirMiAa T«U* 
■traekea Mlcher DotertMluaeii Jar. die jon Preui«D in 
4i«M BwMlcfrtutaa ttwn^fei. 
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Zt'itin-hrifl 
Clrinlmhncn. 



Der Zuwachs an aolchen Straßenbahnen 
stellt sich: 

in Preußen auf (164 — 163 =) 2 

mit (9108,67 — ■ . 64,87 km, 

in den andern Rnndpsstaaten 
auf (ü7 - «Kj 2 mit (1036,10 

— 1007,34=) 28.76 „ , 



zusammen Zuwachs in Deutsch» 
]and 4 Strafienbabnen mit . 68,481cm. 

D'er kiiometriselie Zuwachs betrAgt In 

Proußen 2,33 H., in ganz DentBcUand 

2,49 V. H. 

Die Verteilung der im Betriebe bcfind- 
Ueban und der noch in der AnsfOhrang be- 
griffenen Strflßenhahnen auf die finzelnen 
Provinzen und Uunderistnaten ergibt sich aas 
der auf S. 286/63 abgedmckten Anlage. 



Die Betriebsl&nge im Jahresdurchschnitt 
(einscbLder mitbenotzten fremden Strecken) 
beziffert sich für die im Betriebe beflnd- 
lichen preußischen Bahnen auf 251ft.21 km 
(im Vorjahr 2472,34 km), für die außer- 
prenfisebra auf 6nj66 km (Im Vorjahr 
887,68 km). Der Zugang b(?trngt b*'i den 
preußischen Bahnen 4ö,87 km oder 1,86 v. 
H., bd d«n anßcrproaftiBeh«! Babnen 
23,88 km oder 2,76 H. 

Auf eine im Betriob*- bcfindlicire Bahn 
kommt in l'reußen eine durchitchnittliche 
BetriebslAnge von 163& km (im Voijabr 
16,27 km), in den andern Bundesstaaten 
von 13,31 km {im Vorjahr 13^36 km). 

Spurweite. 

Die Spurweile war bei den Straßen- 
bahnen 



In Preaßen: 



190» 



l,4ss m bei 

1,000 III bei 

0,7M w bei 

4^ m bei 

oino "•omischtc bei 
eine abweichende bei 



49 Bahnen oder 81,? v. H. 61 Bahnen eder 32.1 r. H. 



.1 



97 
2 
S 
8 
4 



M 

2,6 



I 



96 
9 
9 
8 
8 



1. t>S » 
n 1.« I. 



in den andern Bundesstaaten: 



1904 



1906 



l,iXt jfi bei , 

1,000 m .lM^i 

0,740 in hei 

0,600 III bl^i 

eine fireiniscbto bei 
eine abweichende bei 



42 

1 

3 
12 



Bahnen oder lo,« v H. 7 Batinen oder 10,3 v. U. 



64«6 

4.« 

18,1 



44 

l 

S 
14 



64.T 

'2.9 

30^ 



Kloiobahnfft'sctzes auf dl« einzelnen Pro 

viiizcn verteilt, ist ;ms dfr riüclisiehend 



In w«'lciicr Weise sich der Zuwachs 

der pipfißischon Straßen l)almf»n an Zahl 

und Streckenlänge — getn-nni nach Voll- abgedruckten übersieht crkennllicli 
und l^ehmalspnr — seit Inkrafttreten des ' 

Zuwachs der preußischen Straßenbahnen von 1892 bis I90e (nach Provinzen getrennt). 



•;sllrj||- f 
. f.,... 1 


Am 1. Okt^tii-r is'i-i waren vor- 


1 

Der : 


"• — 1~- — 


s betriif; in der Zeit vom 






1. Oktol'fi- 








Straüeubahnea 




Straßenbahnen 






mit \ (»11 micSchntal- 
spurweite , Spurweite 

J 


überhaupt 

Ah- , 


mit Voll- 
1 Spurweite 

\ ... 


mltSchmal- 
Spurweite 


Übel hau 1)1 

\ - 
■ 1 


< »-ipn-ußcit ..♦,.! 
y(e»if(t»»äea . . . . ! 


1 ; 9..- . . 

l 1 7,: 


1 9,T 

4 24,* 


, — l 
1 


— 9,70 


4 


lO.ln 


1 




: .. ..ii'j.i ..'i ' , 1 
Seite • • • . 


2 | . $6,i j 3 1 7.7 


6 1 




14^ 


* 
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Am 1. Oktober 1889 
banden 



▼or« 



Der Zuwachs betrug; in der Zeit vom 
1. Oktober 1892 bU 81. Min liXW 



StraBenbAhaen 



mit V'oll- 
sporweit« 



mit Sehmal- 
Spurweite 



fiberhaupt 



ßtiaHesbalioen 



mit Voll- niitSchmal- 
spurweite Spurweite 



fiberinupt 



An- 
zahl 



km 



An- 
talil 



km 



An- 
uthl 



km I 



Ad- 
tahl 



km 



An- 



km 



I An- 



km 



Übertraft . . . 


1 

1 ' 


1 


3 


_ 

7.7 


5 


34,» 




14,«t 




72,62 


4 


86,90 




4 


190,0 






4 


190,0 


4 






. 


4 


177^1 


Brandenburg .... 


i ^ 


19^ 


G 


4;i,a 


9 


63,3 






3 


24,90 


9 


62,7S 




1 


90^ 






1 


90^ 


1 • 


8,9t 


I 


M 


1 


13,91 




1 


3.« 


1 


5,n 


2 




• 


10,11 




R,7r, 




16,86 


Seiilcsifü 


3 


62,4 


. 




3 






— bjiH 


" 




5 


66,71 




3 


26,1 


\ 


58,1 


12 




— 1 


10,35 


4 


51,64 


3 


61, S9 


Scbleewlg-Uoletein . . 


5 


41.1 


\ 




8 


57,8 


i 


40,13 


1 


23,5« 


2 


6i,ii 




% 


51,7 




U 


3 


63,5 


1 


122,97 


4 


1(5,27 


6 


139,94 


Westfalen 






1 




1 


G,o 


8 


55,61 


15 


268,69 




314,40 


UeMen-JMsMAtt . . . 


6 


, 6JM 


7 




12 


93,0 




17,W 


2 


29,80 




47^ 


Bbeinpro^fm .... 


7 


110^ 


19 




19 


901,» 


5 


127>« 


90 


440,i8 






Unh e nzollenitehe 












_ 1 














L&ode ...... 


* 


■ 


• 


• 






. 


• 


• 


■ 




9 


ZaMUBimeik . . . 


86 


1 '''' 


48 


«KM 


79 


876,7 


19 


618^ 


6» 


999^ 


76 





Ala Betriebsmittel finden VerwendoD^ bei den Stratoibabaen: 



In PreoBen: 




1904 1906 


Elektrische Moloren bei .... 

Pfpfdc bei 

Elektriitc he Motoren und Pferde bei 

In den 


17 Bahnen oder 10,« H. 

in , , 70,7 , 

21 . H 13,4 „ 
4 „ , 2,« » 
4 „ 9,i » 

andern Bundesstaate 


16 Bahnen oder 10^ H. 

IIS - w w 

20 , , 12,7 „ 
2 » » 1»* » 
4 . . ^ * 

n ; 




19M 


1906 


Elektrische Motoren bei .... 

DampflokomotlTen n. eiektrieche 

Flcktrische Motoren und Pferde bei 


63 Bahnen oder 81,t t. H. 
7 • «11^. 

1 • , M . 

* r, , 6,» „ 


56 Bahnen oder 89^ H. 

7 - . 1»;» : » 

4 K p 6,t • 



Der elektrisclie betrieb ist immer wviitT Bahnen mit l<i2.H km (7,3 v. II.), die aus- 
aur Koaten deB Pferde- vnd des Dampf be- aehließlich mit Pferden betrieben tsnurden. 

Triebes in der Ao'^dolinuiig begriffen. Waren so ist f?i(S j« Izt H-XMI) nur noch bQi '20Bah- 
es in I^eufieQ am 31. März 1901 nuch M | neu mit 90,82 km der Fall. Die meisten 
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dieser Babneu haben nur eine Uetriebslänge 
▼on 2—4 km. Die etnxigen etwas größeren 
"St'V/.p. sind in I'ntsdam (7,26 km), Branden- 
burg (6,40 km) uuti Ilorzfelde (8,00 km). 

Die vvatirend des Berichtsjahres eben- 
falls noch )nit Pferden betriebene schmal- 
spurige Straßenbahn in Bonn (9,14 km) ist 
im Laufe des Jahres 1006 unter gleich- 
seitigem Umbau in Vollepm* ftlr den elek- 
trischen Betrit'l) ciiigtrielitct worden. In 
Potsdam und Flensburg ist die Einführung 
des elektrischen Betriebes in Antstcht ge- 
nommen. 



Eine Bahn im Regierungsbezirk Magde- 
burg von 13,60 km Länge, die in der Haupt* 
Sache den Interessen des Ei^rmtümers dient, 
wird mit Pferden und Ochsen betrieben. 
Mit D«mpflokomotiven worden 1901 noch 
20 Bahnen mit 133,5 km (6,0 v. H;i l.ctrie 
ben, wiihrend es jetzt nur noch 16 Bahnen 
mit 96,44 km (3,88 v. II.) sind. DttiUAter 
betindet -ich auch die Juister Straftenbahtt 
(2,32 km), die mit Benzinlokomotlven be* 
trieben wird. 

Die Zahl dor im SMenbalinbetrieb 
vorhandenen Betriebsmittel betrif t: 



1 1 


ftt Preuiten: 


1 in den .mdern Bundes- 
staaten: 


1804 


1906 


1904 


1906 




n 


71 


St 


St 




9 


a 


■ 


* 


Eh'ktrischo I.rikoiiiotivPn 


33 


39 


14 








6 477 




2676 




11872 


11661 


4310 


4477 




88 




IS 


IS 




930 


•m 


158 






7 


u 


II 






ä06 


1 


262 



Die sor PersonenbefOrdomng einge- 
riebteten Motorwagen sind anch bei den 
Personenwagen mitgezählt. 

Im ganzen sind sonach 13 192 Wugeu 
vorhanden. 

Die 11 5()1 fitn Vorjahr 11 37'2) I'crs(»nen- 
wagen in Preußen enthalten insgesamt 
874542(366870) genehmigte Bits» und Bteh- 
pliltze; das Gesamtladegewicht der 759 (930) 
Guterwagen beziffert sich auf 3831 1 (ö977 t). 
Auf «'inen Personenwagen kommen mithin 



darehsehnittlich wie im Vorjahr 82 Bit9:> 

und Stehplätze, während das durchschniu- 
liche Gesamtladegewicht eines Güterwagens 
auf 5,0 t (6,4 t) anzunehmen ist. Der Rück- 
gang in der Zahl «nd dem Ladegewicht 
der Oüterwng-cn ist auf uußerpcwOhnliche 
Ausumsteroug alter Wagen zurückzu- 
fahren. 

Den größten Wagenpark hiibon in Preu- 
ßen ihrer Längenausdehnung und Betriebs- 
intensität entsprechend die 



Große Berliner Straßenbahn 
Straßenelsenbahn in Hamburg. 
Straltenbahn Hannover . 
Oölnfr Straßenbahn . . 
Frankfurter ötraßenbahii . 
DOsseldorfer BtraBenbahn 
Straßenbfthn in Breslau . 



mit 2493 Wagen >) und 82848 Sitz- und Stehplätaen, 



n 



1168 

738 
650 
441 
312 
968 



n 



n 



29912 

14 258 
17 -XiT 
13041 
10 IBS 
12491 



n 



H liaieU. Q«pl«k% QBtarN P«M- a»4 8pwi*lin«M. 

AlleftbrigenUnternehrnmigen in Preußen 
haben wenig^er als lOOOO Bits- und Steh- 
plätze. 

Bei den aiißerpreußischen Straßenbah- 
nen beträgt die Gesamtzahl aller Wagen 
4921 (im Vorjahr 47'2ft). Die 4477 (BIO) 
Personenwagen in diesen Staaten enthalten j 



Insgesamt 152218 (147 444) genehmlurte Bits- 

uud Stehplätze; das Gesanitlaflcgrwieht der 
161 (158) Güterwagen beziffert sich auf 
920t(888t). Anf einen Personenwajcen in den 
au£erpreußit^( Iii n Bundesstaaten kommen 
mithin in lieidon Jahren durchschnitt- 
lich 34 Sitz- und Stehplätze, während das 
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dnTchschiiittltche GeMtmtlad^wieht «Ines 
GUterwagdoB mf 6,7 t (6,9 t) «]Uttn«fa' 

mcn ist. 



D«n gröitteii Wagenpark haben von den 
StraßeDbahnen in den aiUlarpreaAtoefaen 

Bundesstaaten die 



MUnchener Trambahn mit 618 Wagen <) und 21 823 Sitz- und Stehplfttzen, 



Dresdener Vorortbahn . . . 
OroJte Lelpslger StnSenbalin . 
Dresdener Straßenbahn . . 



328 
466 
465 



N 

1» 



n 
m 



10 782 
15638 
15546 



tl 



n 



BiweU. Q«pl«lt^ aaMr>. P«il> «nd 8pwblwM«a. 



Der Betriebezweek beatand: 



In Preußen: 
In der 




11104 i 


1906 


Peraonenbeardemag bei .... j 

Güterbeförderung bei 

Personen- u. Qikterbeförderuog bei | 

I» den 


98 Babnea oder dSU H. 

4 . • 2,0 , 

andern Bnndesstaate 

in der 


97 Babnea oder Bi. 
66 » • 86,7 « 

n: 




1904 


1906 


Personenbeförderung bei .... 

OfllerbflfSrdening bei 

Penonen- u. GttterbefSrdening bei 


50 Bahnen oder 76,a v. II. 
» » "~ » 

1* » n »|t - 


5*2 Bahnen oder 76,s v. H. 
H» • * 9S,» » 



Von den der Tersonen- und Oüterbc- 
fürderung dienenden Straßenbahnen Prea- 
lens pflegen 80 den Güterverkehr nnr in 
beschräiilctcni Umfange; von diesen beför- 
dern 15 Bahnen lediglich Gepäckr^tück<^ die 
übrigen auch Lebensmittel, Markt- und Stück- 
gtternaw. Die Personenbeförderung erfolgt 
zur Zeit bei 142 Straßenbahnen in Preußen in 
einer, bei 8 Straßenbahnen in zwei Fahr- 
kUiasen. Von den der Peraonen* nnd Gttter- 
bcförderung dienenden außerpreußischen 
Straßenbahnen befördcm 4 lediglich Gc- 

Es dienten von den genehmigten Bahnen: 



prickstüclce, während 1 Bahn aueli dem 
StUcligüterverkehr dient. Sämtliche aoßer- 
prenßlachen Straßenbahnen liaben nur eine 
Wagenklaaee hi den Personenwagen. 

VMteihMB dsr preiiBtooliefi stra!teiit»ahnen nach ihrer 

igchoriflkelt. 



Die Verteilung der Straßenbahnen in 
Preußen nach ihrer InteresaenangehOrig- 
kelt wird durch naehstehende Übersieht 

vcransebanlicht: 





1 ' II 1, 1 


a) dem Personenverkehr, vor- 














sogswelse In Stidtea und | 
















112 Bahnen mit l982,6o km 


116 Bahnen mit 9079^ km 


b) dem Fremden- (Bade-) Verkehr 


16 


• 


» &9,W n 






n 6%1« . 


«) Tonngsweise dem Handel nnd 
















96 




. »Ml n 


21 


« 




d) vorzugsweise landwirtschaft- 
















1 






1 




n 13/» , 


e) annähernd in gleichem Maße 














dem Handel und der Industrie 














»owie landwirtschaftlichen 
















S 




« UM* » 


B 

i 


» 


• 13.SS » 
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Aar die 



SstUchea 



weaUicbea 



ProTinsen 



fidleo Im Jahre ltQ6: 
Ton den Bahnen au a 



n ■ 



ff 



, d 
» e 



U BahneD mit fl84g»T km i 61 Bahnea mit 1164^ km 



1 
3 
1 
S 



13,60 „ 

9^ . 



15 
10 



4,n , 



zusammen ... 62 Bahneu mit 939,» km 1 U5 baltacii mit 1645,41 km. 



Dl« 8treekenlMnf;e der Bahnen m a be- 
trägt mithin KIT 'im Vorjnhr 81 4) v II,, 
der zu b 2,4 (2,4J v. II., der zu c 12.8 (15,2) 
V. H., der zu. d 0.5 (0,6) v. H. and der za e 
0,6 (0,4) V. IT. des gesamten preaSiachen 
Straßenbahnnetses. 



Im Betriebe der Straßenbahnen wurden 
bei Abschluß der Statistik in Preußen 21 446 
Beamte und 10672 ständige Arbeiter (gegen- 
über 20713 und 9^ im Vorjahre), in den aaHer- 
preaBiieben Bandesstaaten 11916 (11012) 

Reamlc und ständige Aibeilcr hesrliäflt^^l. 
Eine Trennung d«^r Zahlenangaben für die 
anßerprcußischen Straßenbahnen läßt das 
vorliegendf Material iiioht ühtir.ill zu. Auf 
eine im Betrit-b betindliche Straßenbahn 
kummen durchschnittlich in Preußen (137 
<|- 68 =) a05 (im Vorjahr 188 + 88 = 196). 
in den andern l?^n<ll'^;staalf n 175 (169) Be- 
dienstete. Die Berliner Siraßenbabuen be- 
schäftigten allein 7115 (7047) Beamte and 
2700 (2709) ständigi- Arbeiter, also 33,2 (34,0) 
und 25,3 (27.8) v 1! <\er Hrsaratzalil in 
Preußen. Von den auüerpreußischen Bah- 
nen beieh&ftigten die meisten Beamten und 
Arhoitcr di»' Leipzigt-r Straßenbahn 1&16 
(im Yorjala- 1403j = 12,7 v. U. (12,7 H.) 
nnd die Dresdener BtraßenlMihn 1418 
(1380) = 11,9 V. H. (12,6 T. H.) der Oe- 
samtzahl. 

Auf 1 km der im Betriebe befindlichen 
Rtraßenbahnstrecken waren «m Jahres- 
schluß vorhanden: bei <l>ii [»reußischen 
Bahnen (mit Einschluß <lcr in aiKb rn fUm- 
dessiaaten liegenden Teilütreckeuj: 12,7, 
bei den auBerprenSlsehen Bahnen 13,2 Be- 
dinnsti To Am Ende dt-s Vorjahres betrug 
der Bestand: 123 und 12,6 Bedienstete auf 
1 km der betriebenen Strecken. 



I Ftni (DflHrtsi^ dsr IMsrathsusa 

Was die Form der StraSenbahnnnter- 

[ nehmen betrifft, so überwiegen die Gesrll- 
' schaftsutiternehmen, deren Zahl in Preußen 
j 96 (im Vorjahr 100) '), bei den außerpreußi- 
seben Bahnen 48 (im Vorjahre 46) beträgt, 
j Kommunalverbände ~ Kreise oder ncniein- 
den — sind in Preußen Unternehmer von 
61 (ha Vorjahr 46)>), in den «ndem Bandes» 
Staaten von 20 (im Vorjahr 15) Strslten- 
bahnen. 

I Es Ist demnach wiederum eine kleine 
j Verschiebung in der Richtung wahrzuneh- 
men, daß die Kommnnah-erbände weitere 
Fortacliritte in der Übcniahnie von Straßen- 
bahnen in Sigentnm nnd Betrieb gemacht 
haben. Die Gesclisctiaffsnnternehraün sind 
zum größten Teil im Eigentum von solchen 
Oesdisehaften, deren 6esehAftsl>ereich sich 
nicht über das einzelne Bahnnetz hinaus 
; erstreckt. Daneben besteht aber eine Uoilie 
; von Unternehmen interlokalen Charakter», 
I die snm Teil in den verschiedenen Gegen' 
den des Keich» Straßenbahnen besitzen und 
betreiben. Die bedeutendste dieser Unter- 
nehmungen Ist die Allgemeine Lokal- nnd 
Slraßenbahngesell^t haf t zu Berlin, die nicht 
weniger als 10 Stralienbahnen mit einer Ge- 
samtlänge von 192,05 km besitzt und be- 
treibt 

Wie sieh die einzelnen t^nternehmun- 
I gen auf das Reichsgebiet verteilen, ist aus 
I der nachfolgenden Tabelle zn ersehen. 

I') Im Vorjahr »iail *t»tt 100 nur 97 angeiroben: dabei 
ilt 1 kommuDMlu Babn irrtaiulich «Ii OMeUtelisftniDter- 
: neliinen i;(-zSblt, »o daH nur 16 anzuirobcn warrn. Andrer- 
I Koits tiod dHinal» 4 Unt«rnehmoii unter den komrounaloa 
I nac>if{(!wi('a«n, licxOidieh d«rvn dl« liutr. (icmoinden ihre 
I KochtP und Pflichton auf andere Untcroohmcr DbertrttKun 
• liabfla iumI dl« mit Rttcksiclit bienuil J«Ut d«n OcwU- 
I flelwrttniitaiMlni«n raiMdUih sind. Di« Zahl W wMU 
»\i U hicmm h auf lOO. 

') Div iiit Vorj.iiir i>uiri'R(-t>rne ZuM (49> ilt «VI den in 
der Anniei liunfr '> antregrlK-nen OrOnden ttBi ATtmlaieri 
, und ucD 1 erbCht: ergibt wie obea 4b. 
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e 

5! 



Bezeichnung der U u t e r u e h in u ii g 



Autalil L&utfo 
der von ihr 
bfltrtobfla«B 
oder dannlclitt 
in brtrellModsii 

•igviim uvd 
fnmdeii 8tr«ekea 
' km 



Anzahl i UkUK« 
* 

di^r ihr 
(tebOroudeii 
SlTwhm 

kB 



I. In Preufieu. 



I 



Allgcnieinr» f.oknl- uu<\ Straßenbahnf^esellschaft, Akticn- 

gesellscitafi, ii< lierlin 

Siemens & llalske in Berlin .... 

Süddcntscho Eigcnbabngescllscbaft, Alctien^esellechaft, 

in Dannstadl 

Äll^cinoini! Elektrizitit«|(e»eUBcIuiflt, AktieogMetltchaft, 

in BerliD 

fi j Westflülflche Kleinbahnen, AktfengeteÜBchafl, in Bochum 
e ' Kontinentale Eiscnbahn-Ban- nnd Betriebsgeseltechaft, 

Aktiengeaellachaft, in Berlin . 

7 EleictricitKls-AktiengeaeUachaft, vorin.W.I^hnteyerftCo^ 

in Traukrnrt a. M. . 

6 Konsortium für den Bau der Mülheiuier Kleiubaluieu 
(Tiefbau-Unternehmer H. Klttorle in HiUhoiro a. Bh. 
■ nitd KlüktrizilJUs-Aktif lii^t'seUsdiaft, vorm. W. Lah- 
nieyer & i'o., in Franlidirt a. M.) 
KontinenUile Uesellaebafl für elektrUche Untamebmon- 

gen in Nürnberg 

Elektrizitäts-Aktiengesellschal't, \urui. .Schuc-kcrt& Co., in 

Nürnberg 

Gesellscbaft für den Bau von Uotergrundbabnen, O. m. 

b. B., in Berlin 

Nordische Elektrizitiit!«- und Stahlvreike, AktiengesaU- 

Bchaft, in Dansig 

Lokalbshn-Aktlengesellachaft in München 

Zentralverwaltung für Seknndirbabnen (Hermann Bach- 

at«ia in Berlin) 

Gebr. KVrtlng In KSrtinf^dorf bet Hannover 

Havestadt & Co. in Dt WilinrTvdorf tj*'i Üfilin .... 
AUg«uieiae Deutsche kloinbahngesellächatt, Aktiongesell- 

•ehalt, in Berlin 

OatdentBche Elaenbahngeaellschaft In Königsberg L Pr. 



9 

10 

11 

12 

U 
14 

15 

16 
17 

18 



J4 

9 


l-t4,40 

117,10 


! 1 


144,4« 

1^72 


4 




3 


67,99 


Q 

8 t 


66,12 
3Q,t» 


a 

; » 


' 41,99 

t 8(M» 


8 




2 


24|ic 




21»M 


2 

■ 




3 


17,37 


1 




ä 




2 




2 


12,94 


2 


12,^ 


2 


12,^0 


' 2 


1 12,» 




11,89 
IM 


! ; 


* 

10,96 




9,93 
9,71 
6,40 


* 

1 > 


6,1» 




7,95 


i 

• 




60 


6I6,M 


' S8 


' 4H« 



Zuaammen 



1 

2 

3 
4 



IL In den andern Bun deaataaten. 

All<r*'in<'ii>f- l.r.kiil' nnd Str.-iUenbahngeaenacbaft, Aktien- 
gcaellbchaft, in Berlin 

Elefctrisittta-AktiengeaellMhaflt, vorm. Sehuckor» fr Co^ In 
Nürnberg 

Elektra, Aktie ngcsellecbaft, in Dresden 

Siemens & Halske in Berlin und Siemens, Elektriache 
Betriebe, In Berlin 



2 


47,«.^ 


2 


47,«» 


8 


20,9» 


2 


15,M 


2 


8,9» 


2 






7,9» 


2 


7^ 


9 


D6h« 

■ 


a 


79,14 




710,0 


; 41 


614,4t 



Zuaammen 



Insgesamt 

Prrvntpi'rsnncn gehören in 1*1 i'iiC' n : di<' Wittfiilx-rger *l'f<'ni<-l).ilin km), die 

ätral»eubMlui von Patzetz bis zuiu baak- l'fcrUübaiin Ca»»ei— Wolfuangt r (3,40 kiu) 

nfer «nterhftlb KL'Roscnburg (13,60 km), und die Krahnenbergbaim (0.51 km); in 

die Dmbtaellbahii in Zeitz (0,S1 km), die den andern Bundesstaaten: die Pferdebahn 
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in IngoIst;i>lt ' '> 2(5 km), die Zerbstcr Straßen- 
bahn (2,25 km) und tüe Stnißcnbahn in 
Lübeck und tk«1i Moiii '1:20 km). 

Es besitzen uiitbiii iu rrculien iünt, in 
den «ndem BundeBBtiiatcn drai Frivatper- 
fionen 19.42 imd 0 71 km, zn?rimmcn acht 
I'rivatpei'äunen 29,13 km Straßenbnlui, d. i. 
nur Oß v. H. des Geaamtnetaes In Deniseh- 
land. 

In iisknlisehf-ni Eioff'ntnm hoflndon sieli 
in DeutscbJuud nur zwei Straßenbahnen, die 
dem sicheiBehen Staate gehörigen Bahnen 
von Dresden durch den Plauenschen Grund 
nach Dcuben {1,(X) km) nnA die sog. Lößnitz- 
bahn von Dresden nach KOtzscbenbroda 
<8»16 km). 

Wie schon crwuhnt, hat die KommU' 
nalisieruTig der Straßenbahnen weitere 
Fortüchriuc gemacht. £s sind in Preußen 
5 kommanale Unternehmungen hinzuge- 
kommen; die Straßenbahnen Steglitz— 



Dahlem— Grunewald, in der Stadt 0»>na- 
I brück, Wiesbaden— T)Mtzhcim. dir Straßen- 
j bahnen iu Bonn und nach Kessenich, 
I Poppelsdorf und Endenich und die Bnbn 
Bonn— ^lohlrm. In den anßerpreiißischen 
Bundesstaaten betrfigt der Zuwachs 5 (in 
Dresden, Worms, Ulm, Pirmasens nnd von 
i Heidelberg nach Wiesloch usw.). Im ganzen 
! sind nach der folgendt'u Übersicht in 
i PrcuUcn 6r)<),43 km, gegen ü05,06 km im 
Vorjahr, (-|- 61,30 km) im Gemehidebesitt» 
I in den andern Bundesstaaten PfK^M km, 
' gegen 210,2b km im Vorjahr, (+ 93,12 km). 
Von der Oesamtlange der preofiischen 
«iraßcnbahnen (2484.a3 km) sind 20,-1 v. H. 
(im Vorjahr 24.8 v. IL), von der der außer- 
preußischen (1047,20 km) 29,0 v. H. (20,7 v. 
II.) kommunal. Betrieben werden in Preu- 
I ßen 463,00 km oder 19,3 v. H. (18,1 v. II 

in den andern Bundesstaaten 282,17 km 
. oder 27,2 H. (2(K1 v. H.) der fertigen 
Strecken durch die Gemeinden. 



Straßenbahnen im kommunalen Eigentum und Betrieb. 



Lfd. 




V i fr f a n tut mtim 

1^1^ ly Ii Sil IIIO" 


&/w\in lui 


j!i 1 ks D tu iD er Oer Dinn 

1 




koiiUTi 11 II :i]on 


No 


[ 


km 




a) i u Preußen. 










96,C3 


26,« 


0 




3,38 








8.M 


3,00 






Im 


7,» 


0 


^ KöpCTiirk 






G 




3,2a 




1 




siw 




8 


„ Friedrichshagen 


±x. 


2.V. 


<) 


Stadt Cottbus 


8,19 


8,19 


10 








11 




10,9« 


10,M 


12 




2,95 


2,» 


18 






4,» 


14 






• 


15 






4,91 


16 




8,7« 




17 


Stadtgemeinden Herne und RccklingbauBea, tieuieiitde : 










0,«o 




16 


Stadtgemeinde und LandkriMHi Kt-rktindiauHi'n, ncmeinden 








Herten, Crange, Hecklinghausen nnd Wanne • • • i 


12,66 


12,80 


19 




7,» 


» 


LH» 


„ Bielefeld 


13,t- 


1.3,17 


21 


Kreis .Siegen 


7.I.'-. 




'22 




21,»» 


* 


23 


Provinz Wealfalen, Land- und Stadtkreis Rochimi . . . 


6jn 


* 


34 


Stadt Witten, Oemelndf n Annen, Bemtnern, Lner, Langen- | 








dreiT, Lütfjendortninnd und Werne 


mti 


30,« 


25 












9^ 


: 
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Lfd. 




1 Ei|7entiuns- 


Davon im 


Eigentfimer der Bahn 

• 




koiiimutialeo 


No. 


der Bahn 


Betrieb 






km 


km 




- - i 


212,18 




27 


Stadt Frankfurt a. M. (Straßcubahn in Frankfurt a. M., 








FfankAtrt«r Lokalbahn und Frankflut— Off'enh«eh>>) 






28 






■ >) 






■Um 


44,86 


m 




iflgn» 




31 


St&dte Bartnen und Schwelm .... 


7,06 


7,(16 


32 








:« 








84 




2S,70 




S6 






• 


86 


iMuHieini :i. d. Uuhr . . 


20,13 




97 


Gemeiodco Velbert, Werden und Siebonhonuacbaften . . 






a8 




17^ 


17,H 






aoiio 


40 








41 , 


Gemeinden Langnnberir, Hattiiig«!!, Stoal«. Niaderbona- ! 








2(),w) 


. ') 


42 




71,36 


71,8» 


4S 








44 1 


Bonn (2 IJnternelimon) 


11,99 


11,9» 


4S 




1(),1U 


lü,10 


4« i 


C^emeinden Vilich, Oberkassel, Nieder- und OberdoUen- I 






1 




18^ 


.») 


47 ' 


Stadt Trfer 1 


9,89 






I , . 1 r 1 ' i 1-, I r i s .\ , 1 i, 1 1 ■ I 1 


:to..,., 









ZuMrosieo . . . . 


666,4* 


46M> 






Im Vorjahr . . . 


606^3) 


496,16 






b) in den a n d t* r ii U ii it d <• t> t a ü c c n. 






I 




54,i; 


54,97 


S 






86,M 


8Gy«t 


3 






8.» 




4 






9,40 




6 


• 




2.4> 


in 


6 










7 


» 




•2«,«4f 


89^ 








Ks&i 


16.11 




1» 




1^ 




10 






9^ 


9^ 


11 






14,8- 


14/»7 


18 






11,86 


Jl,8& 


« 


: 




8.« 


.») 


14 








1,«*) 


15 




Ulm 1 


5,10 


6^10 


16 






T 






• 






2.V!« 






Seite . . . 


228,89 


2Ü4,lll 






h ni<:til im B«tricbe. —'13 bcgoiidiri'r l'nlorii'-titiiiiiiKfn. Von der 


BhIid KrHiikltirt ii 


. M. (XTciilmfh iüt 




TCußischiN der Sudt Frankfurt a. M. ircliürijtM Tcilstrci kü lit-rürkaii 


litiKt l'i-r hes-iisc 


io T(!il ist iiiili r b 


(Offen Ii 


kIh Ti.tcbgrwipsPD. — '1 Ain-i iil.i Wich dor Stri»U«'fili,i!^ii. t. >.iii . • 


i> zur 'ir">t)i<> dt« 


I.aiidkri'iüi'S Ki^iurl 


- '».«a k 


ni und der Holinir^r Kk-iiiluUincn — ',T),'.V, k tu — , diu ini Vorjahr nl» kuinnuiiiiik' riiUiriu'luuuiufcii lie/oi- hrut-, 




..r Im 


r nuBi'r Br(r>cbt golasson sio l. »i il <!i« IxirefTonden (iHnifindoi 


ihm Horhlf und l'Hii-titt'n aus di r 


(..-u.:(ill 




nut andre ITntPrnohimr (ltn»fiii.i,rti iiitlh'ii. — ') Dtp Münrln'ii'r TratiilMhii-.H:(i<>ni{esf|l*i-li)ift i»t Mit- 


Iii 'ilz- rin ili' 


r H.ihii: !i r-' ist ■IlsIimHi ml 240 lii-i den rcinrn kummiinak'n I'iiIim in Imi unsfeii niclit iiiil»r<';Jllilt 


wortlen. — 


Ilvtsiicber Teil dor :«tral!cnliaht) Frankfurt «. M.— Offviibacli. von 


d«r iStadt Kniiiklurt s. .M. Uulricben. 
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Lfd. 



Etgeatümer der Bahu 



Eigentuma- ' Davon im 

I)tr!r4< kotiitniinalen 





Übertrag . . . 






18 
19 

90 

21 
22 
•23 


Gemeiodeverband für die elelLlrische Strafieubatm Loach- 


»^») 

5,98 J 
2,4» 

6,rs 

1 • 


61,7X 

8,9« 
2,49 

T 

8,17 




Znummen . ■ > 




m» 




Im Voijahr . . . 


1 91€^i) 

1 


902^ 




Insgeaamt . . . 


1 mjn 


746,» 




Dagegen im Voijabr . . . 










144^- 


J1T,IJ 



') KiiiKhließlicli der ätnltabako IriMOiiwIta— PUlsite — &ff kn » b. vont miMr I», lfd. Vo. IW. dia Im Vofjaiir 
UDberfleluiclitict «•Uiten Mt 



Von andt-ru Limünn-liuicrn werden in 
Prettfien betrieben die Bahnen des Kreises 
Briesen, der Landkreise Dortmund and 
Aactien, der Städte Uildesheiiu, Emden, 
MttaiBter, Harburg. Crefeld, Elberfeld, So- 
lingen, Meiderich und Müllieim a. Rh., der 
Gemeinden Steglitz, Königsteele und Frei- 
senbruch. Veihert, Werden und Sieben- 
honii>.' ti ittrti sowie das Unternehtnen der 
J'rovinz Westf.'i!en ntul Land- und 

Siadikroises Boclium. Die der Stadl Wies- 
baden vnd den Gemeinden Langenberg, 

Ilattitipri'n, Sli-flc. XkiiltThrnisrcld. Tlx-r- 
ruhr, Kupferdreb und Byfang, Vilich und 
Oberkassel, Nieder- und Oberdollendorf, 
Königi^winter nnd Honnef genehmigten 
^>trtiiitinbabnen sind noch nicht im Be- 
triebe. 

Vou den kommunalen ätrußenbahn<'U 
in den andern Bundesstaaten werden 
diejenigen in Mnindieim (•2;i,2l km) tmd in 
Ludwigshateu a. lih. (ü,09 km) gcmeiu- 
schaftlich von der Stadt Mannheim, die 
st.-idtisclien Stnilienbahnen in l)r"'S»l<'n 
(!>5,75 km) und die dem Verbaiul der be- 
teiligten Gemeinden gelutrige Straßenbahn 
Loschwitz l'ilhiitz (r» !>8 km) gemeinsam 
von der Ötadt Dresden bctrielxu. Diese 
führt auch den Beirieb der dem Ivönigt. 



»jleh.sisehen Ötaiita(isku3 gehörigeu Straßen- 
I bahn durch den Pianensehen Omnd 
fT,n3 km), betreibt also im prnrxen ein Netz 
von Ü8,7ü km. Auf der zweiten im li^igcn- 
I tnm des sächsischen Staaites befindlichen 
Straßenbahn von Dresden lun li Kötzschen- 
. broda (8,15 km) wird der Betrieb von der 
' Aktiengesellschaft Dresdener Straßenbahn 
in Dresden wahrgenommen. Nicht in Cte- 
meindebetrieh sielieii die Unternehmungen 
. der Stildie Landsimt und Heidelberg. Die 
I einsige In Privateigentum befindliche 
stiifltiNi hi' B.ihii. die von eiri' r Gemeinde 
betrieben wird, ist die 3,17 km lauge Pferde- 
' bahn in Pyrmont. 

Die größten Kommunaibahnen haben 

in rreiilien: di«: Städte Cöln (71,35 km), 
DüsseMorf (18.21 km). Frankfurt a. 
(5(j,Kl km), in den a nilern Bundesstaaten 

I die SUidte: Dresden (55,75 km), HiKlnchen 
(nl.-JT km; und Nürnberg (35.20 km), die 

I sämtlich ihre Linien auch selbst be- 
treiben. 

(^her die Betriebsleistungen der Straßen- 
»irifiiK ii im .Jahre l'.KX) jri'it die nachstehende 
Zuäammcusiielluug Auijkunfi. 
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Es» betrug: 
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im Personenverkehr 

Anz.ihl der 



im Oüterverkeiir 



bei 



r u » i Anzahl die Atmakl 

»agCDkilometer - j^^. gcfal.reacn 

• dariiiiter forderten i Güter- , 

kilometer . tonnen 



der be- 
förderten 



ttberiwapt 



Molfir- 
kiloiuuter 



Peraonen 



1 



1 

den preaßiecheo Straten- 1 
bahnen ' 






1 

) 




i 


1904 , 


'^273 03 13051 


'1-J13 791 6ül 


'»9ÖM670±äU 


'i 2 741 ulä5 


j '> 1015HÖ1 




394707816 


29B11S878 


10e7«802Bll 


8G89611 


1 1189S98 


1 

den au6erpreufii6cbea Stra- | 
Aenbahnen>) | 










1 
1 

^ 441899 


1904 ..... 


155 114 18<I 


12-2 765 6»1 


520 f)7^t flTH 


410 642 




lUCfi 


167 3967Ö5 


12U 440064 


566 451 690 , 

■ ■ ' 


mm 


1 456568 


allen deot«cben Straßenbahnen 










1 








'M 5065^5901 


'3 152 227 


_ ') 1 457 im 




46S1M1W 


867662908 


16341609991 


2997664 


; 1696781 



<) »Hb MOM«r F«i 
•bwmll »b 
I Oebivt llaigt aad 
BorickttfM BIM 



*) Die Btorixiifar 
BMSenlMfam aiic«MhM 
iwl dar tnt^n LlVacv diai 



bt, wie tai Tetjthr. bei den Terkehin- 
wen «te snn irditMW ciOI(«n T«>il «af 
Belm dar Twsleleb dm Voriahr ein 



Wfthrend, wie wir fküfaer sahen, die 

ncbcnbnhnäbnlicben Kleinbahnen in an- 
nähcnid frlcicher Weise, wenigsten» in 
Preußen, dem i'ei'Süncn- und dem Güter- 
verkehr dienen, und nnch bei den außer- 
preußischen Kleinbahnen der Güterverkehr 
einen auffaUendcn Aufschwung genouimcn 
hat, aberwiegt bei den StraUenbahnen der 
Personenverkehr mich wie vor ganz erheb- 
lich. Das Verhilltni» beider Verkehre hat 
sich sogar welter zuungunsten des Güter- 
verkehrs verschoben. Die ifli Jahre 1905 
in Preud n gefahrenen Personc'nwagenkilo- 
meter haben nunmehr das Uundertfache 
der gefahrenen Gflterwngenknoineter weit 
überschritten, nndbci (Icn Jiußer(>reußischeii 
Straßenbahnen ist das Verhältnis der GQter- 
wageukilometer zu den PersouenVagen- 
kiloinetem wie im Vorjahr« noch viel un- 
günstiger. 

Gegenüber dem Jahre 1Ü04 ist in 
Deütscblaod eine Zunahme von rd. 31 Mil- 
lioaen FersonenwAgenkiloiaetem (1904: 26Vs 

Millionen) = rd 8 v. H. zu verzeichnen, 
während im Güterverkehr eine Abnahme 
▼on rd. & V. H. atattgeranden hat. 

Als Befönlerungökraft wird bei <leii 
Straßenbahnen, gleichfalls im Gegensatz zu 
deu neben/lhnlicheu Kiciubuhnen, vorwie- 
gend Elektrizität verwandt. Es kommen 
etwa 77 v. H. aller Personenwagenkilometer 



in Deutaehland auf den elekimoben Be- 
trieb. 

In ganz Deutschland sind rd. in.'.} ATil 
liouen Personen befördert wurden, rd. 
127'/} Millionen mehr als im Jahre 1904, 
davon rd. I0()7'/i Millionen in Preulien und 
5(i()'/i .Millionen in d<ii übrigen Bundes- 
staaten. Die Zunahme betragt in Deutsch- 
land 9/, V. H. (im vorigen Jahre 11 v. H.). 
Diese Zunalune verteilt sicli wie im Jahre 
1901 etwa im gleichen Verhältnis auf die 
prenfitschen und auAerpreuSlseheu StraBen- 
babnen. 

Der l'crsonenverkchr hat demnach 
wieder einen recht bedeutenden .\ufsehwung 
erfahren, so daß die Steigerung nunmehr 
schon 4 Jahre hindnreh anhUt. 

Auch im Jahre 1905 Ii ute die Große 
Porliiior Straßenbahn den weitaus stärksten 
Verkehr von allen deutschen Straßen- 
bahnen. Sie leistete allein SO 950428 Wagen- 
kiloinotor (iin Vorjahr 74 5157'2S\ d t-, 17 
V.II, (im Vorjahr 17,4 v. II) aller gefahre- 
nen Wagenkilometer, nnd beförderte 
3B0 500 OfJO Pe r s o n e n ( i ni V ( n- j : I h r ;W2 7IXK JOO , 
d. s. 21,4 V. II. (im Vorjahr 22,1 v. 11.) der 
Ge!>amtbefi)rdcrungslcisiung. Güterverkehr 
fand auf ihr nicht statt. 

Der Orolicn Herliner Str.ißenbabn fol- 
gen mit mehr als 20Mülliunen Fahrgästen $ 
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1. 


dir 


If.iinljtut^cr Stiaßenhahn 


mit .3.0,8 Mill. Wagen km 


und 


1251 7 


Mill. 


Fahrgästen, 


2. 


•1 


Ötralieiibalni iii füll) . . . 








n 


•» 




•» 


n • 


s. 


n 


StFAEenbahn fn Fninkl>irt 






















am Main 


» 


IM 




1» 


N 


62.0 


n 


» f 


4. 


ti 


Urolie Leipzijjer Straßen- 




























»> 


>» 




66.3 


n 


ff • 


5. 


n 


Mflnchi-ncr Trunibahii . . 


V 


13,1 








64.6 


ff 




6 


-. 


Dresdener Srr;iß<-nhnhn . ^ 


M 


16,4 


n 


*• 


n 


50^ 


H 


n 1 


7. 


T! 


Ueriiner Hocli- und üin«T- 






















finrondbahn 




7.7 


»» 


r 


n 


38,0 


n 


» ' 


& 


11 


I^aIlnovcr^ehe Straßenbalin 




13,0 


n 


M 


n 


843 


ff 




9. 


M 


lireslaaer Straßuoei&uQbalm 


w 




n 


« 


n 


34,2 


ft 


n » 


10. 


» 


Stildtisebe Straßenbahn in 

Dresden (früher Deutoehe 






















StraUonbaliu) ...... 


»• 


10,0 


1* 


11 


1» 


278 


** 


.- 


11. 




DQsBoldorfer Straßenbahn . 


» 


7.6 


*t 


1» 


n 


26,5 


n 




12. 


* 


Magdeburger Siraßi-nbahn 


II 


7,0 




W 


n 


26,2 


r 


» • 


la 


n 


Statfgnrti-r Stnßi'iiliahn . 


r 


6.3 


« 


1» 


1» 




T» 


f. V 


14. 


n 


Bremer Straßen bn hu . . . 


fi 


7.4 


n 


*» 


t» 


22,6 


n 


r » 


15. 


f* 


Leipsfger mektrisehe Stra- 






















ßenbahn . ... 


n 


73 


n 


r» 


n 




w 


n » 


16. 


n 


Nttmberg-FUrih(.'r Stralien- 


























7,1 






1» 


22,y 


». 


ti 


17. 


n 


Westlicbe Berliner Voror^ 






















bahn ......... 


n 






w 




213 




n • 



Zvviücliou 10 und 20 .Millionen Fahr- 
gäste haben befördert; 

die Strafibarger Strafienbahn (19,9), die 

Berlin - Cliaiioitenburger Straßenbalin 
(19,6), diu Essener Straßenbahn (17,8), die 
Oheninluser Btmftenbahn (17,4). die Mann- 
heimer Straßenbahn (16,4), die Boehum- 
Gelsenkirchener Straßenbahn (16,3). die 
Hamburg - Alionaer Zentralbahn (15,7), 
die Berliner Elektrisciie Balm (15,1), die 
Stettiner Straßen - Kisen'iahnfiresellsehaft 
(14,1), die Anubeuer Straßenbahn (12,4), 
die Dortarander Straltenbabii (12,1), die 
Drtnziger Straßenlialui fl2(') die Königs- 
berger Stftdtittühe Straßeubaüu (11,9), die 
Wiesbadener Strafienbahn (ll,2),die Karts- 
niher Straßcnbidin (11,0), die Breslaaer 
Elektrisc h < St ra ßenbahn(10,l), diePdSencr 
Straßenbalm ( in 1). 

Im ganzen haben somit iin Jahre 1905 
86 StraSenbahnen eine Leistung von Aber 

10 .Milliiinen .Fahrgästen aufy.uw«'isen. Seit 
dem Vorjahr sind die Karlsruher, die Bres- 
lauer Elektrische und die Toscner Straßen- 
bahn diesem Kreise hinzugetreten. 

Im Verhältnis zur durchschnitiliehen 
.Tahresbcfrichsljinfie st< lltf ni<-h der l'er- 
aoncnverkeiir d«'r 18 grniiteii Betriebe fol- 
gendermaßen. Auf Jede» Kilometer durch- 
achnittlictu r .Jahresin n i. lisl/inge kommen 
an Fersoneuwageukiloiuetern: 



bei der 



nii im 
Jahre Jahre 
1904 ' 190» 



(irotteu Berliner Straßenbahn 
Hamborger Strafienbahn . . 
Slr.iC('idi:ilit\ in Pöln . . . . 
.Straßenbahn in Franld'urt a. M. 
Grölen I>1|wiger6tfa8eiibabn 
Münehener TratnSahn . . . 
Dresdener Straßenbahn . . . 
Berliner Hoeh- und (Jnter^ 

grundbahn 

Hannoverschen Straßenbahn 
Breulauer Straßen- Eisenbahn 
Stadtiscbea Straßenbahn in 

Dresden 

Diisscltliiifcr Siraßenbahn . . 

^Magdeburger Straßenbahn . 

Stuttgarter Straßenbahn . . 

Breitior StraCr'idifthii . . , . 

Leipziger Elektrischen Stra- 
ßenbahn ........ 

Nürnberg - FOrther Straßen- 
bahn 

Westlichen Bertiner Vorort- 
bahn 



329 l»l I 

313 4oe: 

207 341 
346349 
9S5879I 

221 827 
279296 

574 618^ 
72 687 
289794 

196ISSB 
166 116 
I 181855 
1 176645 
ISO 916 



344 749 
994 I7S 

o-.'ß 

365 25 W 
385671 
240 727 
291 76* 

5tj6B.<t9 
80270 
948054 

184638 

177 338 
901564 
179047 
in48S 



I 

160647' 178 1S8 



Dagegen durcbachntttlieh bei: 

allen deutaeben Straßen- 
bahnen 



231 VM 227 »33 



100883 1 178 902 



187888 186 BBO 



Hiernach ist die Verkehixliehti^ki it ln-i 
weitem am stArksien bei der Ucrliner Hoch- 
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und Unterg^ndbahn, sie Übertrifft die 
Siraßenbalm in Frankfurt a. M., die die 
uüchst£tarlce Verkchrsdicbtiglveit hat, uui 
mehr als 60 v. H. (im Vorjahr 66 v. H.}. I 
Eine Abnahme gff^en das Vorjahr hat b<'i 
der SUidtiscben Straüenbabn in Dresden und 
hei der KflmbergT^Fflrther Straftenbahn statt- 
gefunden. Äm stärksten ist im Jahre 1905 
di«? Verkehrsdichtigkeit bei der Hannover- 
schen, Magdeburger, Bremer Straßenbahn 
und bei der Westlichen Berliner Vorort- 
bahn gt-siiegen (jf 11 v. II). Die übri- 
gen Bahnen zeigen eine langsamer auf wAru 
sieb bewegende Verkebrsentwiekltuig. 

In der (iülerbef(Vrdermig hat auch im 
Jahre 1905 die Hannovorsehe Straßenbahn 
mit 1 516 143 Wagenkilometern alle an- 
deren StraGeiihrtliiien übi rtroffeii. In ganz 
bedentf-ndi-m Abstände WA^t^n die Mül- 
bausener Tramways 1377 62Ö Wag<-nacbskm 
s höchstens 188814 Wagenkm). di^ Porster 
Stadteisenbnhti (1^2 }(;r; W u^'i nV-.ni:, <iie 
B«rgi8«bea Kleiabuhueu C14titiUü Wagenkm), 
die Herzfeider Pferdebahn (128088 Wagen- 
km). Die iHu igen Straßenbahnen haben, so- 
weit sie überhaupt den Güterverkehr pflegen, 
weniger als 100000 Wageukm befordert. 

In be»Bg anf die Dlohtfgkeit des Gflter^ 
Verkehrs wird die ITannoverschp Strnßen- 

babn aber von vielen anderen Straßeu- 
bahnen fibertrofTen. Denn wihrend sie 

auf 1 km Hetrif^bslängp nur 1663 t beför- 
dert hat, haben z. B. die Kleinbahnen des 
Landkreises Aachen nnd die Köpenick« 
Niuderschöneweider Straßenbahn, soweit 
sie für den Güterverkehr überhaupt einge- 
richtet sind, 51055 t und 21494 t, die 
Meißener Straßenbahn 20590 t, die Forster 
Stadt« isfnbahn 20438 t aof 1 lun Betriebs- 
lange gefahren. 

Im Güterverkehr ist in Prenlen eine 
Zanahmc der befnrderten Gütermengen von 
rd. 123000 1, in den anßerpreußischenBundes- 
staaten von etwa 15000t, für ganz Deutschland 
also von 138 000 1 oder von rd. 9Jb v. H. (im 
Vorjahr 10 v. U.) m verseiebnen. 

Ba betrog 



Über dit' Ausnutzung der Betriebs- 
mittel im l'ersonen verkehr gibt folgende 
Zusammenstellung Auskauft. Es kamen 
auf Jedes Wagenkilometer 



bei der ' 


Fahrgiste 


' i" ; 


: ■:<).') 


Großen Berliner Straßenbahn . . 


4,5 




Hamburger Straßenbahn .... 


3,6 


3,ti 






4,1 


Strafieabahn tn FrankAirt a. M. . 


4.1 


4,1 


Großen Leit>/.i^''er Straßenbahn. . 


3,5 


3,5 




4.» 


4.i 




8.« 


».t 


Berliner Hoch-undUnlorprrnndbshn 


4.7 


5,0 


HannoveracheD Straßenbahn . . ■ 


2,« 


2,J 


Breslatier StraBen-Eiaenbahn . . 




StrultischeuStraßenbahn In Dresden 


' -2,« 


-»,'' 


Düsseidorfer Straßenbahn .... 


3,4 


3,i 


Magdeburger Straßenbahn . . . 


\ V 


3,7 


Stiitt^^arter Straßenbahn .... 


i 3,» 


3,0 


Bremer Straßenbahn 


' 3,1 


3,1 


LcipzigorElektrischenStraßenbahn 


2,9 


2.» 


Nürnberg-Fttrther Straßenbahn. 


3,1 


8,t 


WeatHchen Berliner Vorortbahn . 


M 


8.> 


Dagcgi'u durchschnittlich bei: 
allen berichtenden deutachen Stra- 


8,» 


{ 



Die beste Ansnnttang dw Betriebs- 

mitt<'l findet sirli ?;niiacli in dem dichten 
Berliner Verkehr und in Breslau; aber auch 
hl Manchen, Cöin nnd Frankfurt a. M. sind 
fast olu-nso gute Erfolgt eizi< lt worden. 
Am geringsten war die Ausnutzung bei 
der ITannovi^rsrhen Straßenbahn, was wohl 
auf die langen, spärlich besetzten Aaßen- 
linien znräckzafQhren ist. 

Finanzergelmisse. ~ 

Uber <lie Betriebseinnalimen haben 
nnr wenige Bahnen nieht berichtet, es 
fehlen nur 32,G3 km, die auf das Gesaml- 
ergebnia fast ohne £inflafi sind. 



bei 


dfe SÜnnahne aas dem 

Personen- | Güter- ond 
vericehr < Postverkehr 
K M 


die gesamte 
Einnahme 

M 


den preaCischen Straßenbahnen 


^ «7766844 










BM889 


101867056 


1905 


; 106932585 


1 »44109 


110699463 
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• 


die Kiaaahme aus dem 


die getarnte 




Peraoiien- 
verkebr 


GAteiv und 
Fotlverkebr 


EiDnahni« 
11 


d6D aaßerprettfiischou StrafieabahDen 


■ 

1 

, 55 464 4f*'2 


•105 \4:i 
421 üöö 


7^?. 7r>:j h;>3 

f>7 »ÜK» 242 


allcu deutschen Strußenbahueu 

1906 ■ 


149819366 
16LS67067 


1^1682 


IM 840 949 
16B «91694 


Für (11(1 18 {fiößien Straßenbahnuuter- 
nchmuiigcii !>telltun sii-h die Einnahmen 


iiU8 dem Personenverkehr 
folgendcnnaßcn. Es kamen 


im eiozelucn 



b«l der 



Pfennig aof 1 
Jeden Fahrgast 



Mark auf Jedes 
Kilometer Liuge 



1904 



190» 



1904 



1906 



Urofien Uerliiicr Straßenbahn . * , 

Banbttiiter Strafienbabn 

Straßenbahn in Cölii 

„ „ Frankfurt a. M. . . 

Qrofieu Li'i)i7.i^'or StraOenbabn . . 

Münchencr Tr:tiiibahn 

DresÜLiier Straßenbahn 

Berliner Hoch- und Untergrundbahn 
llannovcrschen Straltenbabn . . . 
Broslauer Straße nelsenbahn .... 
Städtischen Sir.-iUoiibahn in Dresden 
DüMeldorfer Straßenbahn .... 
Magdeburger StraBeobahn .... 

Stutti^arter Straßenbahn 

Bremer Straßenbahn ....... 

Lelpsiger Elektrlaeben Strafienbabn 
Niirnberg-Fürthcr Straßciiliahn . . 
Westlichen BiTlinor Vorort! nihii . . 



9,3 

10^ 

9,1 
9,1 

9,9 

!(),.> 

11,8 

8,0 

10,1 
10^ 

8^« 
8,9 

9,3 

n,ri 

10,6 



10k* 
9a 

9,3 

9,1 

9,9 

las 
IM 

7* 

10,4 
10,8 

8, « 

8,9 

9, « 
9,9 

9.1 
10,^ 



186415 
79B&1 

133 671 
84 4«<5 
90 829 
90141 

318 090 
20846 
(»794 
56 4(i.'> 
60G68 
60990 
59 903 
4766» 
48069 
64 910 
59 260 



141 019 
84 806 

}?A 
140 401 
90 061 

mm 

94080 
344 496 
2287» 
67082 
53 311 
64279 
66111 
Ol 254 
50693 
46460 
G6 13 t 
6;i731 



Dagegen durchj>chnittlich bei allen berichten- 
den dentechen StaBenbahnen . . . . . 



9,9 



9,9 



46966 



47 788 



' Faat bei all* 11 dieaen grofien Unter- | 
nehmunffen ist eine Stcigening der kilo- 
metrischen Einnahmen cingeu-titen, nur bei , 
der Stflddscfaen Strafienbahn in Dreaden | 
z< if,M sicli <_'!ii l'dckgang von rd. 3000 M 
auf 1 km lietriubslüage. Die liOchete kilo- 
metrische Einnahme weist wie In fk^eren J 
Jahren die H« rliuer Hoch- und Untergrund- ] 
bahn nach ii;re EinnahniL- hat sich gegen 
(i(is Vorj.itir, das schon eine Steigerung 
von fast 10 v. H. f^gen das Jahr 1908 
zeigte, 'iviidenim um rrna 2G000 M für 
<las RUomcLur, d. i. um mehr uIh S v. 11., ^ 
g> lioben. Die nilciiatgrOßte Steigerang j 
jbrer IcOometrischen fiinnuhmen hat die 1 



Mftnchener Trambahn erfahren (rd. 9000 M), 
die Frankfurter Straßeiibalin hat 7000 M 
kilometriscbe Mehreinnahmen gehabt; ihr 
folg«n die Qrofte Leipslger Straftenbahn 
(fast 0000 M), die Große Ikrliner Straßen- 
bahn, die Uamburger, die CÖluer, die 
Magdeburger Straßenbahn (je etwa 8000 M); 
bei den ttbrigen Straßenbahnen iat die 
Steigci'ung geringer. 

Der Durchschnitt der kilometriscben 
Einnahme ans dem Personenverkehr aller 
deuischen Straßenbahnen ist von lr>f>^>S M 
auf 47 782 M, äl»o um 3,9 v. U., gestiegen 
{im Vorjahr 73 v. H.). 

Die bei allen dontschen Straßenbahnen 
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für die Befürdfrung des ciuzclnen Fahr- 
gaste« dnrcbacbiiitdich erzielte Bidnabino 
beträgt 9.9 l'f (im Vorjahr 9,9 PQ. V(ju 
d«Mi vorgenamiten grüßten Untt'rnchmun- 
gen bat sich oar bei der Großen Berliner 
StraJtenbahii, bei der Dresdener, der Han- 
noverschen und der Xürnb» i g - Fürther 
Straäeubahu die von Jedem Fahi'gaat im 
Dnrehschnttt erzielte Binnabme geboben, 
b<-i den übrigi'n ist aIq herantergegangen 

oder gleich geblieben. 

Die gesamten Einnahmen der deutscben 
BtraBenbahnen hftben im Jahre 1905 rd. 



ItjBV, Mill. Mark mehr betragen, aber 13 MUl. 
1 Mark (6,4 v. II.) mvhr als im Jabre 1904. 

Kntsprechend den Betri<'bsleistungen ent- 
fÄlll der Haupttcii auf den Personenver- 
kehr, während di-r Güter- und Postverkehr 
nnt rd. Mill. Mark nicht t'inmal den 
lOOsten Teil der Oeaamteianahmeii ge- 
I bracht hat. 

Über diu Betriebsausgaben febien 
die Angaben Ton 166»19 Ion. Soweit be- 
richtet worden iat, war das Ergebnis das 
folgende. 



Ea betrugen: 



1 

bei 

1 


die reinen 
Betriebs- 
^ ausgaben 


die 
Ausgaben 

für 

Wohlfabrto- 
ein- 

rirJitiingen 

.illiT Art 
^! 


Sicueiii 
und 
Kon- 
xesslonH- 
abgabea 

\i 


die 
Ausgabe» 


den preuttiseben SiraSenbahnen 












UM? aas 


sasaaos 


Bl<8tt0 


«8807148 




67 «0066 


2471 891 


6fi016e9 


G79B4flM 


den außerpreuäitiL'heii SiraÜenhahneu 










19(U 




9H7 c.ir, 










1 (129 1 lü 


i m 447 




allen deuUtchen Straßenbahnen 


87 571 57ä 


a;u)i 419 

36UU5U7 


7 myn im 


102 44» 464 



Iii rii^icb beliefcn sich die gesamten 
\ er>valtungsausgHben der deutschen Stra- 
ftenbalmen anf rd. 103*/, MCil. Hark, etwa I 
VI, Mill. Mark mehr als im Jahre 1904 
(-4- 7R V. II ); di*' Steigerung war etwas 
niedriger wie die der Gesamteinualimen 
(+ M V. HO- 
Unter den Ausgaben der Straltenbahn- 
untemehmnngen stehen die reinen Hctriebg- 
aosgaben mit einem Anteil von üb«>r 8ö v. H. 
an erster Stelle. Sie haben sidi gegenflber I 
dem Vorjahr um 8Vi v. H. ertiAht. Anf- 
fnllend ist, daU die Öteigertmg in den Aus- 
gaben fttr Wohlfbbrtseinriehtangen im Jahre 
1906 nur G v. H. beträgt, während sie im 
Vorjahre sich in DeutsdUand auf 26 v. II. 



und in I'reuücn gar auf 31 v. IT ijellef. 
Das Verhältnis dieser Ausgaben /.u den 
Geaamtansgaben ist etwa das gleiche 

geblieben wie im Jahre lfX)l, nnmllcli 
3,5 V. II. in Dentschland and 3»7 v. H. in 

Preußen. 

Anf Stenern nnd Konsesaionaabgaben 

kommen 8,2 v. II. der Gesamtausgaben im 
Keicb sowohl wie in Preoüou gegen 8,4 v. 
H. nnd 8^8 v. H. im Vorfahr. Diese Ana- 
gaben sind also wieder ein wenig gefallen, 
während si«' im .Inbro üKM eine kleine 
Steigerung erfahre« hatten. 

Wenn man die Eionahnien nnd Ana> 

gaben der Straßenlxihnen nach Spurwe iten 
trennt, so ergibt sich foigendeii Bild. 

90 
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die Gesamt-Eiiiitalimen 


die Gesamt-Auiigaben 


der !■ III- Betriebt^ 
Überschuß 


bei den 


im g&nz«! 

M 


auf t km 

UeW B«- 
triebiUUi««>) 

M 


im fUMSa 

U 


aetllDa 

UcfearBe- 
tffoMiafl*') 

M 


im fami 

M 


»er 1 k« 

derANhiHl- 
IMiirBa* 

M 


preußischen 
Straftenbabnen 














mit Volbpur . . . 

mit 1 m Stkttt* 

UM« A Hl * * 

mit anderer u. ge- 
mischter Spur 


79047 400 
9668643« 

J 


81968 
92968 

■24 :.4r. 


47814604 
16746766 

:{ (>74 G12 


61960 
14917 


80756648 
8498666 

2 524 491 


88488 
7960 

looüd 


zusammen 11X16 
dagef^en IfHU 


110899452 
101667066 


47 547 
46688 


67 234962 
68897148 


3017!» 
9S858 


41 702 06« 
877M6a8 


lÖilH 
17163 


außerpreußiscbcD 
StraftenbabneB 

mit VoUspnr . . . 

mit 1 III Spur . . 

mit anderer u. ge- 
mischter Spur . 


19 681 «79 
11689776 

28430485 


70682 
89710 

64-257 


11864488 
7686 S72 

16 »18 697 


40886 
89807 

80666 


8977546 
3880689 

10101786 


98806 
lIMO 

94668 


zusanimen HKV' 
dagegeu uhm 


57 092 


65222 
DZ 72! 


»52U6 50-2 


1 

:i4 2?)4 


•J220y5ia3 


21 6:« 

Jit 4 11 


allon (Iputsehen 
Straßenbahnen 
mit Vollspur • • ■ ; 
mit 1 m ^ur . . ' 

mit anderer n. ge- 
mbcliler Spur 


08678489 
87906281 

82617 034 


79448 
96347 

49149 


68 168 087 
28961186 


48407 
16708 

30127 


89081 169 
19954684 

12 626279 


8S66S 
8796 

19026 


■nsamm«!! 19» M8 1181694 

1' 

dagegm 1904 156840949 


49921 


108448484 


31477 


63912002 


19638 


47858 


96 €68 066 


39668 


68619224 


16987 



■) Di« UUmt« der Bahoen. bei denen Anipilwn fehlen, iet »uier Antati «eMMien. 



Hiernach ist der Betrieb auf den Bah- 
nen mit Vollspur erheblich kostspieliger als 
auf den Bahnen mit geringerpr Spurweite; 
dift Einnalinif und der 'nctrieljsüborschuß 
sind aber aueh entspr«t'hend hikher. Die 
an dritter Stell«' genannten Bahnen mit 
anderer imd gemischter Spar sind nicht 
nur solche mit kleineren Siinrneiten, n!s 
1 tu, sondern auch alle Bahnen mit v<>r- 
scbiedener Spur, InsbeBondere auch solche, 
die 7.nm Teil Vollspur, zum Teil eine gi^- 
ringere Spur haben. So erklärt es sich, 
dftft Ihre Btnnahmen and Ausgaben ver* 
hAltni»mäßig sd hoch sind. Ganz beson- 
ders aufTallend ist ihre UObe bei den anßer- 



prenßischen Bahnen. Ks ist dii's darauf 
zarUckzttfübrcn, daß sich unter diesen Bah- 
nen die für das Gesamtergebnis ausschlag- 
gebenden großen lTntenKliniung:en, näm- 
lich «Ii«' MUncheuer Trambalin, die Große 
leipziger, die Dresdener und die Deutsche 
Dresdener StraBsnbahn befinden, die von 
kr Vtillspnr nnr um wenige Millimeter ab- 
weich<'ndi' Bptirweiten iiabcn. 

« 

Für die wichtigeren K i > in ni u ii a 1 u n t e r 
uebmungeu ist folgendes Betricbiiergeb- 
nis festzustellen; der reine Betriebsttber' 
Bchaß betrug (nach der Größe des Über* 
sobuBses far 1906 geordnet): 
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1904 


190K 






H 








•_» ll(l7^Sll 




. Frankfurt a. M. (stAdtische Straaenbahn) . . . 




2163826 


2375966 






177» 041 


Sltt470 






1 196 600 


1099788 






1 015 oau 


l(Mm 






(MUier t.ciwlliehafl^ 

OMII 


8M4tt 










bei ueD Berluier EleaLinBCMli DiraBeDiiBDneo v . 














OSfI# Vf Ii 






MU0S7 

UVV WSf 










»x)0 181 






iiVT 7117 


«DJ» vW) 






IIA am 


SHf VOB 






144 o*l 1 


IAO il!7 








1 J 1 1 All 








I9M QnSt 
1 ^ *n>*> 






























lins ou/ 


IVB fOv 


„ Pot-Siluiu 


• ♦ 


*M ÄRi\ 


97798 




• • 


on 3/4 


zw 1 1 £ 


^ KecKüngnaTisen (Ladü* uqq oiAaiKreiBj * e ♦ 




■ QUA 

Vi aal 


Ol 900 






09862 










77 m>i 






VI oW 


71t nar> 






1VD46 


TO OAQ 






.Vi O M 


«7 








UV oow 






Um 9MO 


59071 














j 41 Ö11> 


Ol iml 






498l( 


uIO» 








49 78*) 






2H4Ö8 


40 205 


bei der Schwelm-Banner Bahn 


• * 


; 4ew7 


34 997 






— 


81001 






: fritlMr a«Mllieluirtt- 


S49B8 




babn 








1 dMtl- 


19^1 


, Driesen 




177S8 








mach atelil Im Bctriab« 


IQ «vD 


I.aI _ T ^ ^ .1... ..1 Ab t_)! 12 •> Ik n 




1 31854 








1 . lüUGl 


15965 






7696 






TA__ 1 M • . . _ ^ — i 




T flu 17 




iL \7*i 
U Ol«' 


jlai^k^V m 




efi07 










*f 1 






32a& 








fi04B 






i 


2871 


2417 






— 10*W7 


78!> 






— 942 


- 70i« 








- 1657 






- 74 l»l 


— 236815 



Ii.biH'N hrftmleii «irli im MviiitnM 4«r 8Mt Hariiii. lo dftS ilie Halm alt KomUMmtnater' 
iieliBcD Wtnchtel wertl'ii kaon. 
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Das Anlagttkapital BSmUicher prenEI- 

schen Straßenbahnen (eingerechnet dii; in 
andere deatocbe und fremde Staaten \ 
TtiklbKaim Teilstrecken) stellt sich aaf 
010971010 U (im Vorjahr 603 718 461 M); 
CS kommen mithin auf 1 km durrtisc-hnitt- 
Uch 235 652 M (üu Voijahr 23Ö010 M). 
1 km Stmfienbalin kostet in PreoJten 
dnrohschnittlich in V.)l!<pnr :Wö818 M ' 
(im Vorjahr 339 217 M), in tichmalspur 
127600 M (im Vorjahr 124992 M). Anf 
die Höhe des Betrages für die vollspurig^'n 
Bahnen ist jfdoch das Anlagekapital der 
kostspi«^ligen vollspurigeu Bahnen in ver- 
schiedenen Großstädten von erhebh'cbera 
Einfluß. LAßt mm bcispielsweis«' die Halt- 
nen in Berlin und Umgegend außer Be- 
tracht, so ergibt sieh für 1 km BtraBen- I 
l)iilm in Vollspur ein durchschnittliches ! 
Anlagekapital von nur 249378 M (im Vor- 
jHbr 248455 H). 

Von dem angegebenen Geaamtanlage- ; 
kapital lind oder weiHlcn anfgebracbt: 





1 

M 


vom Staate (aus dem Kleinbahn- 






«68000 




968 1«7 




5111746 


von den ZonlclistbeteUigtea . . 


94 «W 715 




515978388 



Das Anlagekapital sämtlicher außcr- 
p r *' u ß i s c h en Straßenbahnen ')stelltäich auf 
202 843 M (im Vorjahr 194431 768 M); 
ea kommen mitbin anf 1 km dnrebschnitt- 
lieh 9.12404 M (im Vorjnlir 23nG18 M). 
l km Straßenbahn kostet in den außer- 
preoBisehen Bnndesataaten durcbsebnittiich 
in Vollspur 290872 M (im Vorjahr 271 985 M), 
in Schmalspur 192 5Ö7 (im Vorjahr 
19G480 M). Vun dem angegebenen Ge- 
samtanlagelci^ftal der Straltanbabnen in 
den andern Bundesstaaten sind aufge- 
bracht: 



■) Ab AalMTekapibil irilt <lor far die Hentellunf 
iiod AuarlUtunf der Bahnen insgeaamt aufff^wendet« De- 
trau, Iwi I Uli Iii II, rlii' t(i%ur. mler tfilwfiM- n\i[ 'ig^arm 
Uahnkl^rptT nii(fek(ft üinJ, eiuschlifßlicU ilt;r tiStrmKüig 
fMtajtvtiL'Ddeal Orunderwertxkotten. 

-') Nicht «incarMbact 9 Batuiea mit einer LMag» tom 
773* ku. v«B dvmn toine Angaben rorltcfa«. 



1 




von den Staaten 


8762515 








425000 


von den Znnlelistbetdllgten . . 


82018 147 


in sonstiger Wrise ...... 


187 «8984 



Von allen deutschen StraSenbnhnenO 

zusammen betrug das Anlagekapital 
BIO 814 972 ^f. rtti 1 km StreckenlAngc 
durchschnittlich 237 280 M. 



RentaMIKit'^ 

Von den in Hctrachl zu ziehenden li58 
preußisch« I) Strnßeabahucu haben 18^) 
(7 Tollspurige nnd 11 schmaispm''ige) im 
h'tztcn Jahre keinen Keing-cwinn^) ah<»e- 
worfen. Bei 9 (3 voUspurigcn und ü schmal- 
spurigen) Bahnen betrug der Reingewinn 
bis zu 1 V. II., bei 9 (1 vollspurige und 8 
schmalspnrigf^n) bis zu 2 v. II., bei 12 (I 
volbpurigi-n und 8 schnialäparig«'n) bis zu 
8 v. H., bei 7 (2 vollspurigen und 5 schmal- 
»*pung«*n) bis zu 4 v. H., bei 31 (8 voU- 
spurigcn and 23 hchmalspurigen) bis zu 
5 V. H., bei 46 (19 vollspurigen und 27 
sclimalspurigen) mehr als 5 bis 10 v. H. 
und bei 6 Bahnen (4 vollspurigen und 2 
schmalspurigen) über 10 v. H. des Anlage» 
kapitale. Das Verhältnis der Bentabililftt 
der prpußisclicn Straßeubnhnftn in den 
einzelnen Provinzen ergibt »ich aus nach- 
folgender Gegenaberstellung *): 

') \iclil eineHr' chnri 'I liaiiiii'ii iiill filier TanfB VOR 
77,79 km, von dnii'H keiuf Aiii{«lioii rorliegt-a. 

*) Vgl. Iii> rzii ilio Aukfdliriiafreii bei der Rcntabilitilt 
dar nebeaUabnlihDlichea Kleialwbnoo — Atwelm. L 
8. 72 f.—. 

') In derStatiatik «ind '.'I Babneu mit «iuer Ver»ln«inc 
der Anlairokapitalieii von 0 v. H. (8|>. SSl'aufirefllhrt. Bei 
iWllicnr l'rilftiiig auf firuii'f '\er vnni Veroin I)rut>olier 
8trnl!<-ii)iiilm- uod Klcinbaitu-Vi.'nv!iIlunK<:u Kusuuimenf«'- 
at.'llu n KiiiaDzergebaisa« dieser Bahnen hat lich crveliem. 
dalt bei 3 von Uincu ein Reioflewiau au vetMickaea iat. 

*) Unter lt«ias«wiu vsntebt ridi dar Obendliil dar 
Bdilabialuialinian iW aia Bntriahiaiinilun 4«rliafeaaB 
— «bweliltonidi dar BanUaeaa in «twniga iMncniss»- 
and Spaaiabaaarrafonda. lowla dar fnwSlmlkknn Ab* 
•ehr«ibaDg«n. abar auMehlMBidi der Ziaava nad TOgwasa» 
l>etrlt«e Kr dan Im Anlallwwafa tuaabnftan T»il daa Aa* 
laireliapitalt 

') Die in KlauinKTO stehenden Zaiilen ffobcn au, wie- 
viel von daa in Batiaebt koatmaodaa Bahnen vollvuritf 
and wirviel Mhmalayitric liad. - 
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Et» betrag die Verflinsung des Aulagetiapiuüs : 



in den i'rovinzoa 


hm zu 


bis »u 
2v.H. 


bis SU 

8T.H, 


bis in 
4V.H. 


bis III 
6V. H. 


mehr 
uls n hlA 

lOT.K 


Aber 
IOt.H. 




bet 


1 

V 

l 


1 

(0+1) 




- 


(0+1) 


_ 


1 

(0+1) 


_ 






Westpranfiflii .... 




t 
\ 








— 


1 

(0+1) 




3 

(2 + 1) 






Berlin, QesohAfUljczirk 
de» I'oliieipriAldenten 


• 


< 


1 

(!+•>) 




1 

(1+0) 


1 

(1+U) 


1 1 
(l+0);(l+O) 


3 

(8 + 0) 






6f*nd«nbtirjr .... 


■ 


\ 

1 


-2 

(l + l) 


1 

(0+1) 


— 


•> 

(1 + 1) 




6 

(2+4) 


4 

(2 + 2) 


1 

(1+0) 


s 
«1 
e 


Pommom ...... 











1 

(0+1) 








(1+0) 




'S 

a 


Pusen ....... 




h - 




— 


— 




1 

(0+1) 


1 

(1+0)1 ~ 

( 




SeUeBten ...... 


m 


\ 
} 

t 


(!+«) 




— 


1 

(Ü+1) 




•^ 

(1+2; 


1 

(1+0) 








W 


i 


(0+1)1(0+1) 
\ 


(O+l) 




1 

(0+1) 


2 

(1+1) 


7 

(1+6) 






in dwk AstUehen Pro* 


bei 




8 2 
(» + 6) (0+ä) 


3 

(1+2) 


6 

(2+8) 


8 

(1+-2) 


(5 + 9) 


20 

(ll+'J) 


1 

(l+O) 




Schlti»wig-UoIsteio . . 


bei 


i. 

1 


U + I) 


1 

(1+fl) 


9 

(0 + 9) 


— 






8 

(2+1) 


2 

(9+0) 




Hannover 




\ 
) 


1 

(O+I) 


(0+2) 


— 


I 

(1+0) 


- 




(i + i) 










\ 


•2 1 
(1 + 1). (0+1) 


(0+1) 


3 

(0+8) 


1 

(0+1) 


4 

(0+4) 


3 

(1+« 


2 

(0+9) 


a 
• 

i 


EeMen-Nassau .... 




1 


2 

0 + 1) 


2 

(t + O) 


1 

(0+1) 


1 ! 9 
(0+1) '(0+9) 


9 

(1+1) 


9 

(0+9) 


1 

(1+0) 




RlioinproTloB .... 




i 


i 3 
, (1+2) 


l 

(0 + 1) 


■) 

(ü + -ij 


0 + 1) 


1 

(1+0) 

J 


11 
(2+a) 


16 

14+12) 






ia den weatlichen Pro- 


bei 




1 (4 + 6) 


7 

(3 + 4) 


6 

(O + Ö) 


7 

(9 + B) 


4 

(1+8) 


17 26 6 
(8+l4)i(8 + 18) (8+9) 



Von den 18 Straßenbahnen, d. i. 13,0 v.n., V.U.), die ein«' Verzinsung des Anlago- 
(iui Vorjaiir 11 oder 8,3 v. U.) der in Be- j Icapitals von hOcIistens 8 H. ergel>en 
tnicht d^esogencn Bahnen, die keine Ver- i haben, stellt sich diese Zahl auf 11. 
zinsung H Anlagelvapitals ergeben haln-n. Die Verzinsung des Anltige icapitals der 

sind 7 erst nach dem 1. Januar 190» voll preußischen Straßenbahnen in den letzten 
in Betrieb genommen; für dte 90 Bnhnm, drei Berichtsjahren erbellt aiu folgender 
d. 1. 21,7 V. H. 0>n Vorjahr 30 oder 20,6 | Zauunmenstellang: 



Bericbt^abie 


In Betracht 
gesogene 
Bahnen 
Zahl 


0 

r. H. 


1 bis zu 
1 

, T.H. 

j 1 


biu SU 


bis SU 

a 

V. H. 


bis zu 
4 

V. IL 


bis zu ; 

^ als 
" r, bis 10 
V- , V. H. 
1 \ h 


über 

10 
V. H. 


1908/4 1 


1 

191 1 


91 


6 


18 


1 

1 8 


96 


10 ' 27 


8 




1.H2 


II 


l_» 


14 




17 


23 »8 


4 


1906/8 . 


188 


18 


9 


9 


; 19 


7 


81 46 


6 
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Statistik der Kleinbahnen im Deutschen Reiche für das Jahr 1906. [fgr^^Siä^V 



Von den in Betracht zu zieiumdcn 52 
anSerprenBIsehon 8traOen1»abiiai baben 

8 (l vollspurigf" unfl 7 schmalspurige'! itn 
letzten Jabre keinen I{t ingewiun abge- 
worfen. Bei 8 (1 vollspurigen und 2 sehnuü- 
spurigen) Balmen betrug der Relngowion 
bis zu 1 V. IL, bei l (1 vollspurigrn und 
3 schuialspurigrn) biö zu 2 v. H., bei 7 
(2 Toltepurigen und 5 scbmaltpuilgen) bis 
zu 3 V. H., bei 2 (1 vollspurigen und 1 schmal- 
spurigen) bis 4 V. II., bei 7 (1 voUspurigen 
und 6 sehmalspurigen) bi« zn 6 t. H., bei 
19 (8 vollspurigo.n und 11 schmalspurigen) 
mehr als 5 bis 10 v. II. und bei 2 (1 voll- 
spurigen und 1 schmalüpurigen) Hahnen 
Aber 10 v. H. des Anlagekapitals. 

Von den 8 außen>reußischen Straßen- 
babnea, die keine Verzinsung de»» Anlage- 
kapitals ergeben haben, Ist 1, von den 
14 Buhnen, die eine Verzinsung des An 
lagekapitais von höchstens 3 v. H. ergeben 
baben, sind 3 erst nach dem 1. Januar 1903 
voll in Betrieb genommen. 

Es kommen: 



Zusammen sind es dcniuuch in D6ut»ch- 
land 26 Straßenbahnen gewesen, die im 
lalire 1905 einen Reingewinn ttboriiaopt 

nicht abgeworfen hnben. 

Unter diesen babeu 13 Straßenbahnen 
(im Jahre 1901 12 Bahnen) nach ihren eige- 
nen Angaben einen Betriebsverlust gehabt, 
tl Ii ihre Bcfricbseinnahnien haben zur 
Deckung der Betriebskosten nicht ausge- 
reicht. Den grOfiten Vertust erlitt, wie Im 
Vorjahr, die StHdtisclie StratSf-nbahn. in 
Breslau mit 278395 M (im Vorjalir 74 191 M). 
Dann folgen die Strafienbahn in Nordhansen 
mit 32 723 .M, die Bambergor Straßenbahn 
mit 12 874 M, die ^Icmclcr Straßenbnlin mit 
8947 M, die SüiUiciie Berliner Vorortbahn 
mit 7080 M. Die Veriaste hei den übrigen 
Straßenbahnen bleiben unter 9000 M. 

Sil weit nach Deckung der vorgeschrie- 
benen Kileklagen und Zahlung der testen 
Suhuldenzinscn ein Heingewinn vorbanden 
war, ist er, wie folgt, verteilt worden. 



bei 


auf 
Gewinn- 
beteiligung 
Dritter 

M 


anf 

Dividenden 

M 


auf 
Tantiemen 
und 

Gratifikationen 
M 


de» preußischen Straßenbahnen 










497 967 


14 967 735 


1043 769 




831669 


16810426 


1 147 276 


den außerpreußischen Straßenbahnen 










4966« 




482909 


1905 


619 131 


6 077 r>ui 




allen denlsehen Stsaßenbahnen 


8H6IS 
1 441 lOO 


1 

219889» ' IM5970 
92387990 1448480 



Die in der Spalte 53 b der Statibiik als 
anf Oewfainbeteiligung Dritter entfallend 
aufgeführten Summen zeigen in den letzten 
Jahren dauernd auSallcnde Schwankungen. 
Sie beliefen sich im Jahre 1002 auf 1489373 >I, 
1903 auf 3 106 486 M, 1004 nur auf 9S4 618 M 
und nnf 1 441 100 M, womit der Stand 
von 1902 etwa wieder erreicht ist. Diese 
staricen Üntersehiede scheinen anm Teil 
imnu'r noch auf einer bei den einzelnen 
Unternehmungen bestehenden Unsielierheit 
ftber den Begriff der Ge\^innbcteiligung 
Dritter au beruhen. 

r>if" I'>i- idendc der ricsellseliaftsunter- 
nehmungen hat zwischen Ys und IQ v. H. 



betragen. Diesen Höelistsatz hat, wie in 
den Mhwen Jahren, wiederum die Ham- 
burg -AUonaer Zentralbahn verteilt Im 
ganzen haben i (im Vorjahr ebenfalls 4) 
Bahnen mehr als 10 v. II., weitere .^7 (im 
Vorjahr 85) mehr als b v. H., 25*) (im Vor- 
jahr '27> zwischen und r> v. H. und 8 (im 
Vorjahr U) weniger als 3 v. 11. erzielt. Iiu 

'I Dabvi ist an<renoililli> II. •lui; M>ti il^r Allk'i'iui im u 
I^obnl- und StrnßcDbahaire«ol!s' hnft. ilic l>«i Kninkfun »-O. 
■ul S. 5'' <li!S RrKfinzunK^!K'ti>'^ tlir ilir < io^iutunt«rnehiucii 
<!ine DiTidciidc von 1*U v. II. aogibt, far jede der tob ihr 
l>etrivbcnfn 10 StfaleslNthiMiD elM woUkt JMTilUad« «r- 
sielt worden iit. 

«I Him i l i H ti m ch 4er Heidelbeiver Bavfbahii vad der 
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ganzen haben also 74 ') Ge'^ellsclmftsbrthncn 
(im Vorjahr 7ö) eine Dividende verteilen 
kOnaen. 

Vom Staat, von Gomeindcn und Kreir-en 
od«* von beteiligten Dritten sind in 10 (im 
Voijfthr in 6')) Fallen rertnigUch« Zu- 
sehüsso gelaistot worden. , In 86 (ün Vor- 
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•» Di* M im üatantiliiMn 4«r SUdoutickM Sinn- 
_ nllMhsft tMnmim 9 BakAm »iBd hicir ai^ Bit 
•iBlMgrillM. «hwabl di«e MnM «riMbUoht ObmebltaM 
gekM fcsbfNm mfl ditn In CI«nataiDt«rni>hmeu Tcr- 
nelMt Oai md rardi»Q«iMntUBtenMluB«n «eaUill« 

Dividcnrto nicht HiiirrKolicn {st> 
*) Bcricbtiirt« An^be. 



jähr in 33) Fällen haben die Eigentümer 
oder di(> Uetriebsanteructuner zuschießen 
mOsBen, damit die erforderllebcnBaeklafFen 
in die Spezialfonds gttnacht oder die Sr-hnl 
den verzinst oder die garantierteu Divi- 
denden gesaiilt werden konnten. 

Die Bctriebsergebnissc der ätrailen* 
bahnen irn Hcrichtsjahre sind sonach von 
denen des Vorjahrs nicht wesentlich ver- 
sohieden. 

Usfülfe. 

Im J.iiire 190." sind folgende Straflen- 
bahnutifallc vorgekommen: 





Tötungen , 


schwere') Verletzungen 


bei 


t 

Fahrgftste 
und 
j fremde 
Personen 


Bahn- , 
bedtenstete 


FahrgKste 
und 
firemde 
Peisonen 


Bahn- 
bodienatelc 


den preuBlaehen Straftenbehnen 




1 








119 


4 


467 


&2 




116 


4 


470 


87 


den aaßerprenllischen Strafienbahnen 












40 


8 ' 




39 




31 




m 


12 


allen deutschen Straßenbahnen 


f 


2 ^ 






19W p löi» 


' : i 


703 


91 


1905 1 


14A 




609 


9» 



■) AI» schwere Verlvttangau g»itm: »tkirmoaektiitnnuf nnd innor« Vorleliuiigaa lowio tehwaf« QiMlMättag«n 
- Mit Diebr als dreiw9elü«en B«ttliis«r — Cwaer Xaeohenbrteha «ad Tafreakaairaa ui Terlott von Olledera (s. K 
dnreh Ampatatioo). 



Hiernach ist die Zahl der Tötungen in 
i^mz Dentsehland um 14 Fälle und die Zahl 
der schweren Verletzungen um 26 Fälle 211- 
r&ckgeyangen. An diesem ernrenlichen Oe- 
siimtergebnis haben die außei'preußiscben 
Straßenbahnen den iiauptanteil, denn bei 
den preuBieetaen StmOenbabnen ist leider 
wieder dne Zunahme der schweren Ver- 
letzungen zu ver5!eiehnen. Das Gesamt- 
ergebnis erscheint in noch günbtigerem 
Lichte, wenn man bedenkt, da0 eeit dem 
Vorjahre die Zahl der pefahrnnen Personen 
Wagenkilometer um 34 Millionen und die 
Zahl der beförderten Personeo am 1277^ 
MUiionai gestiegen ist 

StraMntahaveriishr in den wiohtiflstm dsa t icl na 

Stillten. 

Auch fUr das Berichtsjahr lü(X> ist 
ebenso wie in firOheren Jahren Aber dm ' 
StraSenbahnveritebr der denlachen SUdte 



mit inelir als 200000 Einwohnern nach- 
stehende Übersicht gefertigt worden. Dn 
bei sind die Terschiedenen Unternehmun- 
gen einer nnd deraelben Stadt mit den in 
ilir V;iehban»rte üherf^ri ift-ndcn Linien als 
Einiieit zuaammengcfaßt und dicEinwohncr- 
zalüen, soweit dies nach den bisher vor- 
liegenden Veröffentlichungen möglich, nach 
der letzten Volkszählung vom I.Dezember 
1900 einget»teUl worden. Um eine zu- 
treffende Vergleiehimg mit dem Jalire 1904 
zu ennöft:Iiehcn, sind für 1904 die auf je 
lOüOÜ Einwohner entfallende 8tralienbahn> 
länge und Fabrgästezahl, die im vorjähri- 
gen gleichen Anfsat/e (S. 221 ff. de^i Jahr- 
gangs 1906 der Zeitschrift für Kleinbahnen) 
noch nach der Volkszählung vom Jahre 
1900 berechnet waren, imter Zngninde- 
h'gung der Erp'cbnissc dr r letzten Volles - 
Zählung neu berechnet wurden. Dadui'ch 
erkMren »ich die Abwelehungeu der Jetsi- 
gen Obersieht von der voijtbrigen. 
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o 

XI 

e 

3 

2 



Beselclinuiiff 
dor Stadt 



' a) Anz&hl 
Klnwnlinpr- der auf den 
zahl nach Straßenbahnen l^iige 
beforderten j 
Personen 

und SlraOen- 



I'. der Volki* 
zfthlunf? am 



l. 12. I.iOj, Einnahme . bahnen 
«nf t«U8cnd| für Personeo- 
«bgerund6t| befSidernng 



Auf je iOOCK) Ein- i>er 
wohner kommen Pahrpieb 

riir jede 
beförderie 

iStrft&en-l beÜMerte P«»«n 

stellte sich 
auf 



hahnen Personen 



km 


km 


Ailubl 


i'f 


867,10 


1,» 


1607106 


9,7 




1.» 


1416948 


9,« 




I,J« 


1497 395 


1U.I 


ITCVl» 


1,™ 


1401 OW 


lOb* 


Ö4,S7 


Ml 


1015644 




04,1» 


Ml 


900783 








1608242 


Wfl 


1^8,67*' 




1ÖÖ390« 


lO^t 


lllMs 




1594900 






2,12 




y,j 


68^ 


1,U 


1043983 




63,19 


l,n 


960380 


8.8 


7J,» 


1/» 


1521115 




71,» 


I.C« 


imm 


9,7 




1,M 


1927226 


0.« 




1.M 


1481729 














Olm 


691 M9 


9^ 


40,89 'i 




HU &52 






1,13 


763784 


9.* 


\m,n '> 


5,27 


1181976 


US7 


II»,!!'' 




1006 3S5 


10^ 



1 Berlin mit 90 Vororten 



2 Uamburg-Ailoua 



3018000 
g^n 1904 



a) 464091689 ; 

b) 441048n \ 



8 München 



4* Dreedeo 



6j Lelpslf 



■ • « 



b) 40 819 806 

971 üUU a) 146397049 

b) »cm 478 

a) 13r.(U6 466 

b) 14 162 U68 

a) 54641632 

b) »496783 

a) 4H 459 426 

b) 4804 830 



gegen IVH 

536 UOO 
gegen 19M 

514000 ja) 

b) 8872 668 

)gcal904|aj 79619189 
|b) SMSeOl 

606000 a) 80 228 45Ü 

b) 



• Bceelau . . ■ 



gegen 1904 
471000 

I ^ gegen 1904 

7 Cdln ! 490000 



8, Frankfurt a.M.«Oifen 
bach . , . . . 



gegen 1904 
896 ÖGD 
ligegen 1904 

Nüroberg-Fürlh . . . t 355 ÜUO 



7 341! 714 

a) 74 720684 

b) 084318» 

a) 49 166 892 

b) 4006513 

a) 46690608 

b) 3 865 906 
65255 843 

b) 5926644 

a) 66661666 

»)) 5 425 888 

a) 64275 390' 

b) 6085976 



10 Elberlehl-liaruieii 



11 Hannovei^Iinden 



b) 5566 765 

a) 223OOU0U 

b) 90S1 766 

i| gegen 1904' a) 2irKiu<)ti(i 

' h) 1 H'i'i :^lwl 

a; 2Ü52li-4U7'J 

b) 9487667 

a) 24 363120') 

b; 2379016 

a) 8484S294*» 
b> Tiioii.-* 

a) 30992 046 

b) 3800 946 



i 



3I9CI0U 

gegen 1904 

806000 
■gegen 1S04 



'1 



*> Ein»i-bti«4Uoh der LftSaitalMkiiii, der LoMbwitter nnd d«r Kahn durcli d«sn Pl«ui!a««]ien Uruud. — *) Kin- 
•cbließlich VorortlMliii' — 9 I>t* Mch Sebwaim. Varlvm und Honsdorf fShtendeo Yorortbabnen riad niekt mit««- 
NduMt. weil rie ««it Ibsr 4aa 8l«dtv«bi«( blosmiobra, d««ecra tat dlo BehwobolMkn BlttuMliaot woidon. — *) la 



) davecra tat dio BehwobolMikn Blttafsaliaot woidoik 

dor BlatiirtUc dad dio XahUa Mr 4fo awlNhaiclldtlMhaa BakoM. «. & aaeb BUdMliaiB, aklil ' 
Dl« flIrtekoeliRi« «ad dl« Y^MmergtlMm der BaoaeTembM BtrafaBbaka 
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IS 



Besetehnanjc 



£ d«r Stadt 

9 I 



a) Anzahl 
Einwohner- tlt r aul' den 
• »ahl nach ötralicnbahncn 
1 ^ UM beförderten 
der Volks- f,„8onen 
sKhlangam 

1 1. 12. VMö Einnahme 
,auftao6end far Peraonen- 
«bgerandet beförderung 


1 

LttDge j 

der 
Strafien-I 
bahnen j 


Aiit je 10000 Ein- , 
wohner kommen . 

r ~ 1 

StraSen«! beförderte 
bahnen Personen 


Der 
Fahrpreb 

für jede 
beförderte 
Person 

stellte sich 

auf 


1 




kui 


km 1 


AnMU 


Pf 


1 

«8000 ' 

1 1 


a) 26400902 

b) 27a(^»lä 




1 

1,7» 

1 


101607« ' 


10.» 


gegen 1904 ia) 9420817« 


46,« 


1,7V 


900166 


10,* 


1 8&00U0 . 

1 i 


a) 24 45UÖ56 

b) 2164096 


86,» 


1,« 


mm 


6k» 


! gegen 1904 


a) 2-2455 734 

h) 1 [yx> :?7f; 


84,M 


i,w 


666999 


9fi 


' 244ÜÜÜ 


a) 17 3tM] 343 
1») 1678406 


34,!>1 


1,« 


712 565 




gegen 1904 


a) 16 556 005 

b) 14«8Q21 


84,9t 




687800 




«tooo 


a) 96174668 

b) 8S827U 


86^ 


Ml 


1066066 


8/» 


^ gegen 1904 

l 


a) 24245 001 

b) 2 129 lOd 


H*l 


1|<S 


1006090 


8,* 


< SBIOOO 

1 


a) 176869Ü7 

b) 1934 809 


64M 




779117 


MV» 


^ gegen 1S04 


a) 16506 640 

b) 1810602 


54/» 




714666 


IM 


j »4000 


a) 14 062 631 

b) 19>»8fiI-2 


39/» 




687796 


9. 


1 gegen 19Ui 


a; 12 747 24ö 
b) 1168001 


27,20 


l,n 


r»(üK»73 


9,1 


|| ffi4000 

i 


a) 13 767 672 

b) 1468052 


89,TJ 


1,77 


614694 


10,7 


gegen 1904 


a) 18888680 

b) 1 327 868 


' 88,ii 




896470 


lfV> 


; S16000 


a) 2äö780B4 

b) 2176968 


42,14 


IgN 


10t» 9U 


9.S 


[gegen 1904 

Ii 


a) 90514149 

b) 19B446si 


41/a 


1,»» 


964146 


9,7 



li\ Dilsseldorf , 



18 < Stattgart 



14 Chemnitz 



15 Magdeburg . . 



16 



17 



18 



Essen a. d. Bahr . 



Stettin 



ESnigabeig I. Pr. 



19 Bremen 



Unter dit'seu 19 (im Vorjahn* Ii) ÜrciU 
Städten tet Hannover mit 5,27 km atif 10000 

Einwohner am reichsten mit Straßenbnhm n 
aasgestattet. Da, aber laage Strecken der 
Hannoverschen StraBenbahn sieh weit ans 
dem Wi-ichbild dt-r Stadt hinaas erstrecken 
und oinen mehr ncbrnbahnähnlichen Clia- 
rakter tragen, so muß Hannover eigentlich 
ans diesem Vergleieh anssebeiden. 

Von den flhrigpn Großstridten hat nach 
Verhältnis der Eiuwobnerzabl Dresden mit 
2,00 km auf je lOOOO Einwohner die meisten 
Straßenbahnen. Es folgen Essen (Hahr) 
mit 2,51, Leipzig mit 2,20, Brem«Mi mit 1.00, 
Königsberg i. Pr. mit 1,77, Hamburg-Altona 
mit 1,70, DOsioldorf mit 1,75 km. Die ftbri- 



gen BUdte haben weniger als 1,75 km aaf 
Je 10000 Einwohner; nnd «war Nttmbei^- 

Fürth mit OHO km am wenigsten. 

In bezog auf Vorkehrsdicfatigkeit nimmt 
Frankfurt a, M. mit 1827225 Fnhrgäston 
auf 10000 Einwohner die ei -t.- Stelle ein. 
Dresden hat ind» s mit 160221J Faliif^asten 
Frankfurt a, M, nahezu erreicht. Es folgen 
Leipslg mit 1 «94900. COln mit 1&2111B 
und Berlin mit 1 507 108 Fahrg.'isfen. Am 
schw&ciisten ist der Verkehr in Künigsbcrg 
i. Pr. mit 614624 Fahrgasten. 

Der Durchschnittspreis für eine F.iiirt 
schwankt zwisch*MT 8,'2 Pf (Brpslauj und 
10,8 Pf (Dresden und Essen a. d. liulu). 

l ArlMtoMf 4cf nalf» amf 8. m.) 
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Statistik der Kleinbahnen im Deutschen Reiche für das Jahr 1905. 



r Z«iiaclirlft 
_^fflr KleiphdiBeB. 



« 
•o 
a 



Anlag». 



Qbtmriaiit Mmp d«ii Staail d«p ftnlmlMdmaii In PvMBio 



B«selehnang 
der 

ProTinsen 

Howio der 
Bundesstaaten 



Gesamtzahl der 



•5 5 



V V M 



3. 



a a 

h S 



5 ii 



s i 

Iii 



V M 

•o — c 
o o 'S 



s 

J3 



l^ahnlange (In Kilometer) 



Stf eekenlänge 



e 



4 I 



auf|[u(£lhrttfu 

• ir. ^ 

- - - . 




licbvr 
Klein- 

0^4) 



mv 



ri'8ti((Hiti>lll um 
Sohlussfl des 
iH'lrcffundco 
BiTichtsjnhnn, 
odor.soferii i'in 

Diclit vorhaii- 

dea.ajnai.Mar> 
»06 



II 
II 

II 



St 

"S 
e 

I S 

- .2 



S-s 

£ § £ 



I 



1*1 



10 



11 



1 

2 
3 

4 

5 
ö 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
18 
14 



OstpreuAeii 

Wostprojißcn .... 
Berllu. Geschartsbezirk des 
Polizeiprlflidoiitoii . . 

Brandenburg 

Pommern 

rosen 

ScUesien 

Swsluen 

Schleswig-Holstein .... 
Hannover ....... 

Westftilen 

Hessen -Nassau 

Ubeinprovinx 



4 

5 

8 
17 

2 
8 
16 
10 
7 

19 
14 
46 



4 

6 

6 
IK 
2 
2 
8 
15 
10 
8 
19 
')14 
•»44 



81^! e2,M, 
67^1 üsiw ; 



1 

nt*,u 

34,47 
24 77 
117,36 

146^' 

I2I,M 
187.88 
817,11 

138,83 
760,23 



867,aI 

122,«« 8,10 
.S4,;i 

'20,16 1 . 

118,11 i . 
148,»; . 

121,91 

187,«Si 
890^10 1 

134,10 



m 

«>io 



68tU 
68jM 

867,«t 
126^ 
84,71 

25,36 

118,11. 
148,» 

121,91 
192,74 

820,40 

144),60 

76U,;6 



96,17 ICQiNi 
76,12 1 8^1 



161,61 

59,96 
35,68 

169^» I 
214.1« , 

i4e,ÄT 

293,»> 
871,tt| 
226«»! 
967,161 



768,99 
181.11 
63 ,M 

3H,9i 
191,63 

2SM3 

15'.t,S5 

320,14 
8eO,ra 
246,60 
1047,7S 



64.» 

67,7» 

881,11 

117,54 

3.S.J4 

24,T'» 

llä,M 

1B«M« 

"')23t),ä2 
186,i* 
818,» 

130.S8 

714,70 





Zuiemmen . . . 


1 iw 


•)8 


1 167 


*M6,M 


! 9m^ 


14^1 


S4B44b| 8606,18 1 8887,81 


9618^1 




Obmitiit ftliep &m Stand dar 


straBm 




a In d( 


m waBt 


irpraol 


llitfheii 


1 


Könfjrrpii li Bayorn .... 


11 


1 1 12 


152,S6 


153,81 


2,4« 


15«,.-» 


258,r.o 


284. '.0 


150.7J 


s 


„ Sachsen . . . 


20 


: i "i 


32i>,v:i 


3;i2,49 




382,4U 


591,4.. 


(H4,ba 




8 


„ Württemberg . 


! J 




49,f..i 


52,»; 


« 


52,?7 


71,90 


77,00 


S0,TS 


4 


QroiUientogt. Baden . . . 




6 


66,«o 


6Ü,M 




69,Si 


114,&7 


124,08 


67,0» 


6 


„ Hessen . . . 


2 


1 3 


26,7i 


26,71' 




35,67 


47,87 


68,81 


27,11 


6 


Hecklenbnrf» 


1 


1 


i 


















1 


1 


1 9,40 


9,41 


• 


9,11 


10,91 


11,« 


9,41 


7 


GroSheKogt Sachsen . . 


8 


; ^ ? 


1 19,18 


19,18 




19,18 


21,01 


22ia« 


19,18 


8 


^ Oldonburp. . 


1 




1 4,10 


8,80 


t 


3,80 


3,83 


3,>«5 


S.S.. 


9 


Herzogt. Braunscbweig . . 


1 






33,*. 




83,6» 


43,4» 


47,11 


33,6» 


10 


» Sadisen-Attenbarg 


1 


: !l 




8,1*1 


• 


8,T0 


4>« 


4^ 


8,70 


11 


„ Saeheen* Coburg- 




1 

1 
1 




















■ 


> 




4A» 


• 


4,63 


6,» 


5,76 


4M 


u 




8 


• 1 « 


14,pS 


14,0t! 






19,» 


91,17 




18 


Fürstentum Waldeck nnd 


I 






















2 






3,97 




3,97 


4/» 


4,34 


2.11 


14 


Faretentum Keuß J. K . . 


1 


: . ?l 


12,14 


12^14 




12,14 


17,6» 


17,77 


12,14 


16 


n Lippe .... 


1 


1 


9,-11» 


9,30 




9,80 


9,«i 


10,oe 


8,./i 


16 


Freie n. Hansestadt LObeck : 


1 


1 2 


12,7' 


12,74 


4,iO 


16,94 


21,!C 


•23,00 


15,f.i 


17 


„ „ Bremen 


1 


1 


41,t» 


42,14 




42,14 


67, j8 


74,7i 


41.7* 


18 


Keichsland Els.-I..othringen 


5 


5 


Wi,:» 


!)5,w 




95.:.'. 


11!»,87 








ZusMiiHiien aafierpreoAlsche 


























66 






\K-*(i,K-, 


.S! 18,116 


15,i£l 


914,59 


1433,35 


1569,96 


891,M 






1 






1 :i-2,6l 

1 




132^1 
•» 1 


235,37 
♦) 

8806^18 


266.08 
«) 






Dasn prenMache Bahnen . 


167 1 




167 1 


9i88^j 




14,*t 




8887,^1 


fi&i8in 




Sunune deutsebe Bahnen . 


222 1 


« 


9» 1 


8448,B8| a601,N 1 


ao,M ; 8681,88 ' 6174,90 ' 66ISl,0l 


840^77 



'/ Kim- Unliii » (-nii^i r. infiilK'' iif iinlinii- einer SiraUrnlialin in die Klasse ilt r i 
betricbüctzunc oioar naderen Salin. — 'i Ditisotn Zusaii( von ä Uuhneii steht ein AUcan^ 
SiNOteB » Ua 36 sind lifaw Rrc«li«i aidit barflcksichtlat. — t SiaacU. dar mferhiüb 



li< iil>»liifriliiilii In n Kleinbaliiien. — 
von ebeoMviel Babnen («Beaaber. 

TelMrofkoa der ia 
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UB Bnd« dM l«Utmi ÜMMtUtahfB (M. Min ttM). 



befinden sich 



Ijm m 




Von den itt Spalte 4 anfgefflh r ten Bahnen 

haben 



• werden betrieben 
mit 









1 0,;&o in 




eiae ge* 1 
mbchte 



Spnrwei te 



eine nb- 

wAiebeodc Uanipf- elektri- 

loko- sehen 

moUveu i Motoren 



a I 2 
3 



17 



1 i 

■< _ E 

18 



^ e 



I 



J , 2 I B 

6 i 



so 



3» 



4 

5 



9 



8 3H7,iu OiM 

16 122,14 . 8,« 

34,« . ! 0^ 

lA 140^«' . 

10 120,i8 1^ 

8 H^2,7l . 

19 319^ . 

13 l*29,iw 1 11^ 

42 718,» S 61^ U 



867,fi> 
47,97 
29,71 

54^ 

81,33 

55,61 
87,80 



4 

8 



8 
1 

1 

4 

19! 
1 

6 
16 

9 
32 



62,12 
17,90 



5,<W 
11,71 

fllM4 

18/11 
264^9 
53,00 



6,30 

S,81 



I 



1 87,M 

8,00 {, 1 U\» 



18<M 



I • 



1 8,50 



1 

84,47 1 

16^1 1 
1 
4 



4 esj» 

5 6B,H 



8 367,«J 

2 9(M«> 9. 72,10 

I 9I 84,7t 

. , 2I 25,J6 

14,90 4 46,39 

2,31, 4 178y*s 

19 SIM 

16,M fi n?,?! 



5 28,i:i 37 731,91« 



lU;9408inr 3 , 80kM 



fil lOlOyie I 



ll8iV» II s j lO^a I 



9 [ 91«» ] 8 MiM I 8 ; 196,1» 16 1 96,^ lUiSMB,» 



Bandessiaaten am Ende dei letiten Oeschtft^akres (St. Hin 1906). 



121 im^ 

4 ä-i-T 




88,M 
16,M 



10 

4 
5 



8 

1' 



9,00 
8,17 



42, u 



1. 



36,87 



19,1» 

3,70 

4,M 

IM» 



12,11 

U,30 



'■i iXtfi'i 



0,10 



. II H«i 
8,U ! 9 370,97 I 



1 



; I ; 

16,94 



9 


148ylS 


1« 


m,n 


1 








8 


8^ 


1 


»,41 


1 


I9,t« 


l 




1 


8,70 


l 


4,ia 


2 


11,80 


• 

1 


l-2,u 




9,30 






1 


4'J,M 


4 


«1,19 



124,.-(3 

19M 

^ ir I 

1019,M 'M\ 1180^ 



44 

. ^IS^lO 



P^rp4ö[i86i;» 



0^ 

10,11 [ 2 2l,6n 



T 



22,46 

56,66 



10,11 8 I 22,40 



ft 79,m 



• I • ' 

3 1!>6,> 



56j »80,03 
16 96,41 115 2L':i^,..,'. 



17 568,^ 1«! 96,M 17181l8yM 



*) Zwei Balinen waniger, infolgo Anfoahme «iner StraHeiibalia In die KluM der aebeobsliathiilichea Kl«inl>khnen und AuBer- 
(8. d. AMiBcrkaac l und 74 - *) Strecken preufiiaober B«lin«D, die in ■öderen deuttclMa BaudescLMtva liegen. la den 
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Stattorik dar KieialMJiiwn Im Deiiteehen Reiche flir d— Jahr tW. f rar m'^toUbBei.. 



ÜlMnMit Uber den Sttad dtr StraaMlNdmm In Pmalm 



i 



BesfllchnuDg 
der 

PrOTf nsen 
■otrie der 
BundeaataaleD 



werden betrieben mit 



Von de n in 8_ß»X*«_* 



Pferden 



1 



Dampf- 
lokomo- 
tiven 
und 
p!ok- 
trischeu 
Motoren 



1 ^ 

88 



Dainpf- 
lokomo- 
tlren 

und 
Pferden 



a 



flck- 
, trüchon 
I Motoren 
und 
Pferden 



Dr.ilit- 
aeiien 



I 



I 

i 



Perf»onen- 
verkehr 



1 


a 
Jt 


B 

•< 




vt 






a 


17^80 


7 




16 




2 


«4,71 


1 




5 


»3,1? 


11 


116,» 


4 




1 


'> 


16 


28.V« 


10 




21 





1 



ÜstprcuUcn 

Wratpreußen 

Berlin, GeiehlAsbesirk des 

Pnlizeipriisidenten . . 



4 






88,M 


6 


Pommern ....... 






6 






« 


7 


Schlesien 






8 




i 4 




9 


Schleswig-Holsteiii .... 


•4 


16,1« 


10 




2 


7,10 


II 


Westfalen ....... 






12 




1; 


5,1« 


13 


Rheinprovins 




9,11 


14 


HohensoUermche Lande . 




• 


ZuMmmen . . . 


20 


90,83 



' I 



! . ! 



47.0« 

9,89 



I 



<Vn 



(»,»•, 

Owl 



Obersieht Ober den 



Stand der 



1 Köuigreicb Bayern . . 



9 
8 
4 
6 

6 . 

r 

7 

»! 

10 

11 1 

12 
13 

14 
16 
16 

17 
18 



, Sachsen . . . 
• , Württemberg . 
GroSheraogt. Baden . . . 

* „ Meckleaburg- 

Scbwerin 

QroAhenogt. Sachhen . . 

p Oldenburg . . 
Heiflogt. Braunsehwdg . . 

, Sachsen-Altenburg 
, Sachsen - Coburg - 
Ootha ........ 

Herzfif^t. Anli:ilt 

Fürstentum VValdeck und 

Pyrmont 

Fürstentum Hou(J j. L. . . 

, Lippe .... 
Freie u. Hanaeatadt Lübeck 
- , Bmnpn 

Rcichsland F.l8.-Lothriiigua 



7,86 



. i 2 50,»^ 

StraBmüMdknen in 

, ! , 

i 



4 1,77 97 I 1 «09,1* 

den auaerpreufiischen 



8 



I . 



8,17 



1 Mfii 



1«; 

I * 

<M« ; 6 



1 

8 



1 

II 



OyM 



! 

1 I 

2 i 



ia4.ii 

315,94 

62,1; 

«6,M 

35,s; 

«Ml 
19,» 



8,» 

11,9» 
3.« 



IftM 

42.11 
i2,£>* 



Zuaammen auüerpreußische 
Bahnen 



Dazu preußische Bahnen . 



7 18^ , 1 I 14,91 

20 90,8i 



-L-L 



2 56,96 4 1,77 



, I 



6S ! 776,» 

97 1 »W.ij 



Summe dentsche Bahnen 



27 lüH,» 1 14,« 



I 



2 



56,Si 8 [ 8,M 14» I 2388,11 



■) Für dls aaSsiyt«! 



Usen Aaffabaa atdit vor. 
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am Ende das letzten Geschäftsjahres (81. M&rz 1006). (Portsetzung:.) 



a 11 f ^ (' führt e D Bahaen 



auf üahnen flu 



varitehr 



Pcrsonen- 
und 
Ottter- 
v«rk«br 



dienen 



dem 
Peiaooeo- 
▼ericehr,vor-| Vmnr 

ztigsweise den- 
iu Städten (Bade-) 
und deren 
Umgebung 



den 



verltehr 



Tenraga- 

' weise 
für 
Handel 
und In- 
dustrio 



fttrland- : 
wirt- 
achaft- 
Uebe 
Zwecke 



I 



«8 



c 

< 



29 



^ 

1 



1 ^ 



I 



an nähernd 
in 

irkiehem 
Mttßf für ! 
Handel ^ 

und 
Induitrie 
sowie für 
Landwirt- . 



üei den in 
Spalte 4 
aufgeführten 

Bahnen 
betifgk die 
Ztdilder j 



•3 
ä 



30 



81 



83 



08 



_ a 

84 



i 



, stän- 
Beam- digen 
tcn Ar- 
beiter 



Fahrbetriebe- 
mit «! 

t 

u 

Daiupf- « a 

loko- I §> 
1 I fi-S 

motiven ' s ^ 

TT 8 iTJT 

fncb , . 

gekurpi'It 



85 



86 



87 



8ti 



1 : 



: i 

IM I 



• * I 



2 
9 

1: 
t ' 

1 
9 

4 

6 

7. 

4 

4 



22,19 

11,7» 

IM» 

•29,55 
41,66 

36^4 
63,» 
871,» 



4 
4 

I 

äi 

16 1 

2 

2 

7 
12 

6 

5 
19 

7 



62^a 

107,47 

34,71 
2^,36 

11 Ml 

129,88 
94,73 
183,39 

320,40 
114,93 



3i 18,08' 



I 



462| 
3,« Ii 487! 



211 ij . I 
81 . I 



I 2,su 
2, l«,n 
8 9,18 



7 I 26,68 
34! 471/18 81 8,» 



4,85 



l I3,tiu 



6,30 

4,33 



7116 3 700 
488: 254 
362 lUO 
253 88 

l<106i 
843 

3 566 

1013 

1 44Ö 



B80 

344 
1064 

436 
1 017 

621 



8888 88S7 



12 



1 

3 
3 

8 

4 



9 I 



• 1 



1 r>t; k4'>ii iu; •207<t.c2 iß 59,1;' -Ji üi^.o? 

Bundesstaaten am Knde des letzten Gesch&ftsjsihros 
41 91,8» 



13,p.u '21 440 10672 71 
1906). ■ Fi: 1-i't/Ljiiff.) 



4 16,55 

. I 

li 18I88 



1 I 3,80 

1; 88,1» 



1 



1 12,14 
I; M 



93,18 





1 G78 








! U.27 










1 347 


2 






, 624 


269 








MB 


452 


'■ 


• 


• 


381 


68 


« 






40 


12 


* 






25 


41 1 


• 


• 




12 


2 








230 


120 




• 




6 


19 




. 


• 1 


90 


4 








18 


59 






1 

• 1 

: 


14 


1 

1 1 








81 


86 1 


• ! • 




91 


7 


. i . 


[ 1 


61 


38 






418 


163 1 






47D 


880 1 


10 


9 


• i 


7 213 


4 676 


12 


9 




1 u.27 








1 21446 


10672 


71 . 





4 83,36 



l 



i AlSJä' 

86 sau 



116 



3079/is ;16 
»»III I 



59,1» 



91 



819/« I 1 I 13,« 



3 I 18,80 



4 33,9« 79 



977,74 



28 659 15 348 i,83 



0.27 



9 ! 8 

l 
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Statistik der Kleipbahnen Im Pentecheii Bolche für d— Jahr 1805. [n, mtlStSfi 

Oberslebt Obei* den Staad d«r StnBaBbaliiien in Praoaen 



o 

•s 

I 

3 



Beseichnang 
der 

Provinsen 
Mwle der 
Bundeistaaten 



y ■ hrb e Irl ebe mittel 



Elek- 
trische 

Loko- 
, motiveu I 



Etoktrlsehe 



Iis Im 



nr 



80 



BMrW» 



Feräoaeawageu 



Im 



P«n«iiM- 



40 



« I * 



41 



I I 2 j S : 4 



jt ; vagen 



2 I 4 



4a 



itchsic 
44 



1 

2 
8 

4 

5 
6 
7 
8 
U 
lü 
II 
12 
IS 
14 



Ostprcafien . . . 
Westpreufien . . 
Berlin, Geschilftsbeiirk des 

PoUaelprftsideaten 
Brandenburg . . 
Pommern . . . 

Po8«n 

Sdilesfen . . . 
Sachsen .... 
Sclilcswig-Uolstoin 
Hannover . . 
WeBtf.-ilf«'. . . 
He8«eri^ N.i.3.-au . 
llheiiiproviiiz . . 

Uoheuzollerusche J^ande 



2 I 



*^ I 



109 
108 

laoo 

188 

iia 

86 
816 

319 
679 



28 



29 



218 



38 



4, 1 ' 



490 
896 
1880 



BO 
35 
67 
I i 28 
10 

80 



79 



S49l| 708 
2»! 

170 

Mlj 
788; 

516' 

703 
74t^ 
S420; 



.1 



7 1 

7 I 16 . 

2 . 

. 2, . 

Bf» ' 7| . 

47 15 . 

69 9 1 

11 ' » . 

26 in . 

U> 11 ■> 

78 88 9 



! . I 
i 



* 

97 



I 



2K 

4 m 

4^ 8 
47 185 21 

5 4 
1 961 23 



Zusammen 



6618 



864 , 181 



10681 1040 



68»» 



711 48 



142 8 

I 

ObOTileht Aber d«ii Sund dov StnJtanbaluioii In dm aoBtv^ftaBlidiMi 



1 1 KiSalgroicli Bayern .... 


6 


225 


290 




&n 


290 


12 






8 ^ 8 ! 




2 


n Sachsen . . . 




1139 


1 


144 


1 746 


I 






17' 




3 


• Württemberg . 




159 




• 


268 


• 




• • 




4 


GrolQieiuogt. Baden . . . 


2 ; ! 


230 




• 


82b| 




6 






4 9' 




6 


n Hessen . . . 




74 






««; 




• 




■ 






6 


Itocklenbnrg^ 

Schwerin 


i ' 1 * 


21 






89' 




1 










7 


GroOhereogt. Sachsen . . 


. 1. 


80 










3 






2 






r Oldenburg. . 




4 






1- 




1 








9 f Heraogt. Btaunsehweig . . 

10 , Saehaen-Altenbuig 




72 






188! 




1 








' : i: 


10 






8 




1 








11 


, Sneluien- Coburg- 
Gotha 


j 


10 
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Stari«tik der Kleinbahnen im Dentaehcn Reiche für d« Jahr l90j. [fa, jgi^brtngp. 



IV. ZQ»tamiuonfna>4un^. 

Faßt man die Hauptcrjfebnisse der vor- 
«itehenden üntersnGlrangwi evMmineii, bo 

zript sich, daß am Ende des HiTiclitsjahres 
das Gesamtnetz der ün Betrieb befindlichen 
deatBchoD Kleinbahnen beider Gattungen 
eine Länge von 11 4r)'i.27 km erreicht hat. 
Hiervon liefen f>fKi2.83 km in Prcnß«'n und 
14^44 km in den übrigen deuisehfu Bun- 
desstaaten. Die Zunahme im Lanfe des 
Jalires 10(Tj br-trug rd. 53^1 km oder 4,9 v.H., 
also etwa ebensoviel wie im Jahre 1903 
(6 V. H.)r dagegen etwas weniger als im 
Jahre 1904 (6,7 v. H.)- Im Kechnungsjahr 
1906 haben dcmg:cgcnüber die deutschen 
Eisenbahnen (liaupt- und Nebenbahnen) 
eine Zunahme von nur knapp S y. H. auf- 
snweisen. 

Es ist Aassicht vorhanden, dafi die 
Entwicklung des dontschen Kleinbahnnetzes 
aui^ fenierhin cim n ^'^utcn Fortgang neh- 
men wird. Dil- Zahl di«r anhilngigen Ge- 
nebmigungsantrage — d. h. der Anträge 
auf Genehmigung von Bahnnntemefamen, 
hf'i denen die Anuendunt; d<T nfstininiur. 
gen des Gesetzes vom 28. Juli 1892 für ^u- 
Iflssig erklärt ist oder, soweit es sich um 
itabnen mit tierischer lietriebskrart handelt, 
bei denen in die durch § 4 des ^otzos 
voigeschriebene polizeiliche Prüiuug ein- 
getreten ist, betrtigt Jetzt 4S6 gegenüber 
441 im vorigen Jahre. 

Das in den deutschen Kleinbahnen an- 
gelegte Kapital betrfigt nach der Statistik 
1288877780 M, also ttber IVi Milliarden 
Mark, das sind 107 661 (10n4nr)) M anf 1 km 
Streckenlänge^). Gegcnttbur dem für das 
Vorjahr berechneten Anlagekapital be* 
deutet dies eine Zunahme y<m über 80 MilL 
Mark 

Im Berichtsjahre haben die Kleinbahnen 
beider Gattungen 1701677401 Personen be- 
fönicrt gegen 1573561582 im Jahre 1904 
(= -f 8,1 V. H.) und 16(570 740 t GUu r g«-gen 
I4ü2öt>43 t im Jahre 1904 (= + 14 v. H.). 
Im Personenyerkefar war die Zunahme im 
Bcrnchtsjahr gfprinfj^er als im Jahre 1904 
(10,8 v. U.), im Güterverkehr dagegen er- 
beblich grOBer (8.0 r. H ). 

Durch ihre Beteiligung am (iütcrver 
kehr unterscheiden ^ieh dk- bi lden Klein- 
buhngattungen schart' voneinander. Wäh- 
rend 66,2 y. H. alter Stratenbahnen Dentach- 

') Fftr 77,79 tun Bahnen fehlt <lio Anmb« de« Anl«««- 
IwpitalL htJaüat 1901 bctni« dM Anlarekapital auf 1 km 
fltf«elt«attiig« mm M. Di« auf & 223 det Jabr- 
>■■■•> MM im ZeitMhrift fOr KkiobahMn aiumrebAD« 
ftuBe TOD lUaMM baitohtildiaiif dtaBotriebiHift. 



lands sich nur mit Personenbeförderung 
befaSten, haben sieh von den nebenbahn- 

fthnlichen Kleinbahnen in Preußen nur 4 
imd in den übrigen Bondeastaaten nur 2 
auf den Personenvetkehr beschränkt (=2,4 

V. H.); 97,6 v. H. dagegen — in Preußen 
sogar 98,3 v. H. — di<-nen den beiden 
Vi-rkehrsarten oder dem Güterverkehr 
j allein. 

Die beiden Kli inbahngattungen unter- 
' scheiden sich weiterhin durch die Art ihrer 
I Betriebsmittel. Bei den Btraßenbaiiueu 
dehnt sich der elektrisch« Betrieb immer 
weiter auf Küsten des Pferde- und des 
Dampfbetriebes aus. Elektrische Motoren 
fanden !m Berichta^jahre in PretiSen bei 
! 73,3 V. II. alier Straßenbahnen (hm Vorjahre 
70,7 V. II.) und in den übrigen Bundes 
1 Staaten gar bei 823 v. II. (im Vorjahre 81,5 
! y. H.) Anwendung. Bei den iie1>enbahn« 
ähnlichen Kleinbahnen überwiegt dagegen 
nach wie vor der Dampfbetrieb erheblich, 
wenngleich auch hier ein Vorrücken des 
elektrischen Betriebes auf Kosten des 
Dampfbetriebes unverkennbar ist. Es haben 
Balinen (= 91,7 v. IT.) Dampfbetrieb, 
[ während 18 Bahnen (= 7,1 v. H.) elektrisch 
und 3 Bahnen (= 1,2 v. H.) durch Dampf 
: und Elektri/ität betrieben werden. 

j Die Betrieb»- und Finanzergebnisso der 
- deutschen Kleinbahnen waren auch im 
Jahre 1905 reclit befriedigend. Von d«T 
I Zunahme der Beförderungsleistungen ist 
I schon die Rede gewesen. Der yon den 
deutschen StraBenbnhnen enielta Gesamt- 
überschuß ist nm nahezu 5,3 Mill. Mark 
I höber als im Vorjahr, der kilometriscbe 
I Obersohufi ist yon 18287 M auf 19 ^ H 
; gesiicgen. Mit einem Bi triebssverlust haben 
13 Straßenbahnen (im Vorjahr 12 Bahnen) 
! abgeschlossen, während im ganzen 26 Stra- 
ßenbahnen, gegmi 15 im Vcirjatire, keinen 
Reingewinn zu verzeidmen haben; 74 Oe- 
sellschaftsbahnen — im Vorjahr 75 — 
I waren in der Lage, Dividenden zu yer- 
teilen. Der Umstand, clnß eine grf^ßere 
Anzahl Strafieubahnen als im Vorjahre ohne 
Heingewinn abgeschlossen hat, wird 
durch die Tatsache, daß eine noch höhere 
Zahl viin B;dinen als im Vorjahre eine 
Verzinbung des Anlagekapitals mit über 
, 4 y. H. zn verzeichnen hat, für das Ge* 
I samtergebni» mehr als aufgewogen. 

Bei di n deutschen nebenbabnflhnlirhen 
Kleinbahnen ist ein um 1,2 MiU.Mark höherer 

' BetriebflflbersehnS BnMt worden, als im 
.Jahre 19CW. Der kilometriselic (*^berschuß 

I ist von 1^,0 M auf 1440,0 M, das ist um 
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6,8 V. IL, gestieg^en. Mit Betriebsvurltut 
haben im BericbOtjahre 8 nebenbahnlhn- 
Iti-iK- Kleinbahnen — gegen 5 im Jahre 
liX)4 — nbffeschlossen, ohne Reingewinn 
im ganzen 21 Bahnen, gegen 19 im Vor- 
jahr«. Von den ünteraehmongen, die die 
Porai einer AktfengeBellschaft haben, konn» 
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ten 67 — im Voijahr 68 — Dividenden 
Terteilen. 

Daa Geaamtcrgcbnis um sich dahin 
znsammenfftssen, daß die deutschen Klein- 
batinen auf ein iveitercs Jabr fortschreiten- 
der gedeihUctier Bntwicklwig snrackblieken 
kOonen. 



Gesetcgebnng. 



Allerh&chHter Erlaß vom 27. FebratT tWV, 
betr. die Verleihung des Enteignanßfsrechts 
an den Kreia Hinden jEun iiaa und Be- 
triebe einer KMabake Ten Blektont iMh 
LttMieck«. 

Auf Ihren Beric!it viiin21. Fclmiar lÄJI 
will Icli dem Kreise Miudoa, welcher die 
Genehmigung zum Bau nnd Betriebe einer 
Kleinbahn von Eickhorst nach Lühhi i ko 
im AnacbtoA an die bereite bestehende 



Kleinbahn von Minden nach Eickborst er- 
halten bat, das Entcignuagsrecbt sar Ent- 
«ebnng nnd smr dauernden Beeehrinkung 
des für diese Anlage in Anaprnch zu neh- 
menden Grundeigenturas verleihen. Die 
eingereichttj Karte erfolgt zurück. 

Berlin, den 27. Februar 19i)7. 

gez. Wilhelm U. 
gegfengez. Broitenbach. 

An den Minister der Offentlicben Arbeiten. 



Kechtspreehang. 



4EBrkentaifl des OberlandefigerichtsHuia 

vom 21. September 1906 

in Sflc-h.M! 4 I''. fK). 04. 
Zar Autletuag der §§ 823, 831 B. G. B. 

Aus den Entf-clioidungsgründen: 

KlJlperin stützt iliren Schadc'nsersatz- 
nnspruch gegen die bukhigto Straßeubahu- 
geselischaft erstens aof die Vorschrift des 
§831 B.G.B., wonach derjenige, dereinen 
anderen zu einer Verrichtung bestellt, zum 
Ersatse des Bchadens Terpfliehtet ist, den 
der andere in Ausführung der Vi-rriehtung 
einem Dritten widerrechtlich zufügt. Diese 
Vorschrift Ündet allerdings hier Anwen- 
dung, denn der Beklagte W. war Hilfs- 
perstin der beklagten StraCenhahng-esell- 
schaft und hat auch in Ausführung seiner 
Dienstverrichtung dadurch, dafi der von ihm 
geführte ^^ut<tr^va^;<•^ mit dem Eiswagen 
der Klägerin zusatnmen.siieß, objektiv 
widerrechtlich der Klägerin Sehaden zuge- 
fügt. Indessen ist mit dem \'orderriehter 
der der heklajrtrn Str(ißi'iil>:iiiii;,'i'St'l!3chjirf 
gemäß § 831 Satz 2 freistellende Ent- 
laatnngsbeweia» daft sie bei Auswahl des 
ICotorfOhrers W. die im Verkehr erforder- 



liche Sorgfalt Iwobaohtet habe, als erbracht 

anzusehen. 

Wie der OberkontruUeur L. in erster 
Instanz bekundet hat, ist die in Betracht 
kommende Straßenbahn am IOl Mai liTOl 
dem Hetrit he übergeben worden. Der Be- 
klagte W. hat, bevor er eingestellt wurde, 
ungelfthr vierzehn Tage lang Probe ge- 
fahren nnd sieh dabei bewahrt. Wie das 
andere Bctricbspcrsunal, so wurde mich er 
von dem Zeugen unter seiner Leitung auf 
seine Zuverltesigkett geprüft. Vor seiner 
Anstellung Ist er ferner mündlieh über 
die FahrinstraktiuD und die cmsclilägigen 
PolIzeivoTsehrlften Instmlert und bat die 
darauf sich erstreckende Prüfung br stan 
den. Er hat sich dann in seinem Dienste, 
den er bis tu dem Unfälle am 14. Juli ISOl 
über zwei Monate lang bereits als selbst- 
ständiger Fahrer ausgeübt hat, bewSlirt. 
Vor seinem Eintritt bei der Beklagten war 
er Maurer. Nach dem von ihm betge- 
brachten polizeilichen FQhrnngsattest war 
er einwandfrei. 

i^&geriu ist der Ansieht, daß eine 
viersebntftgige Probeseit nicht genOgt, 
wenn wie hier, während dieser Zeh gleich- 
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Beclitsprechun^ 



r /»itcehrifi 
[filr K lein bahnen. 



zeitig die theoretische AnsbildnnR' der he 
treffenden Persun vorgenommen werde, | 
ond TerwAist mf dte mAßgebUcb« Bestim- 
mung der Eisenbahndiicktion in E. üh^r 
die Vorbildung der Fahrer. Mach dieser 
Verfügung vom 23. September 1906 soll 
ein Führer, abgesehen von einer vier Tage 
lang dauernden rem technischen Ansbil- 
doug in der Werkstätte zwecks Kennen- 
lement des zn bedienenden Ftthraenges 
eine mindestt ns zehntägige Ausbildunf? !m 
Fahrdienste erhalten. Nach der Ariisiclit 
des Geh. Banrats O. ist diese sehntiigige 
Ausbildung im Fahrdienste — und nur auf 
diese, nicht auf die technische Ausbildung 
in der Werkstätte kommt es an, weil es 
sich daniBi handelt, ob der Beklagte W. 
den Fahrdienst kannte — mehr wie aus- 
rsichend, weil die Bedienung dea Fahr- 
schalters so einfacher Natnr sei, daS sie in 
einem Tage zu erlernen sei, und d»>r l'robc- 
fahrer innerhalb der zehn Tage die Strecke, 
die er befaiire» solle, vollständig kennen 
lernen kOnne. Der Qatachter berücksich- 
tigt in seinem Gutachten auch, daß aller- 
dings die Ausbildung eines Lokomotiv- 
ftthrers drei Jahre dauere, weist aber des 
näheren zutreffend darauf hin, daß in beiden 
Fällen durchaus verschiedene Verhältnisse 
vorliegen. Er kommt zu dem Resultat, daß 
nach Lage der Sache die Bekln<,'te den W. 
nach Absolvierung <ler Probezeit unbe- 
denklich einstellen durfte. Diesem wobl- 
t»egrttndeten Gutachten war zn folgen, und 
zwar unisomehr, als der Führer durrh eine 
zweimonatliche selbständige Auaübung des 
Fahrdienstes bis va dem Unfälle, und awar in 
einer bewährten Dienstfülirung geseigt hat, 
daß er fähig war, einen Jlotorwaf^en zn 
führen. Die ursprüngliche Behauptung, daß 
W. Im Anguat 1900 ebenfalls einen Unfall 
verschuldet habe, hat Klägerin nicht mehr 
wiederholt, nachdem die Abschrift eines 
Urteilstenors beigebracht war, wonach der 
damals V*crloizte selbst wegen Transport- 
gefährdung v. rurt' tit worden ist. 

Der Beklagte W. war hiernach ein ge- 
eigneter Wagenfahrer. Eine Haftung der 

beklagten Gesellschaft atlS § 831 B. 6. B. 

ist 8'»mit ausfxcsclilossen. 

Zweitens Btuizi aber die Klägerin ihren 
Anspruch gegen die Beklagte su 2 auf 

§ 823 B. G. B. Si.' findet ein Verschulden 
der Strafienbahnge»ell8chaft darin, dali bei 



den für F^ihrwerke an der Einmündung der 
M.-Siraße in die B. Straße zur Zeit des Un- 
falls ▼orhandenen angeblichen schwierigen 
Verhältnissen besondere Vorsichtsmaß- 
regeln zwecks Verhütung von Zuaammen- 
stOOen bitten getroflbn werden mflssen. 
aber schuldhaft unterlassen seien. 

Auf der M.- Straße befand sich zur Zeit 
des Unfalls an ihrer EinmUndung in die 
ß.-Straße eine Kinne, die nach Auskunft 
des Amtes W. etwa 60—70 cm breit und 
25 —30 cm tief war, entgegen der Bekun- 
dung des Zeugen L., der ihre Breite auf 
etwa 1 m und die Ttefe auf etwa 40 cm 
angibt. Diese letztere Schätzung muß falsch 
sein, weil unter solchen Umständen nach 
der Annahme des Gutachters V. ein schweres 
Fuhrwerk überhaupt die Kinne nicht hätte 
Ijassicrrn können. Immerhin war nach An- 
sicht des genannten Gutachters die Ein- 
fahrt in die B.-StraBe wegen dieser Rinne 
schwierig. Der Gutachter fülirt alx-r weiter 
überzeugend aus, daß für die Straß»;nhahn- 
gesellscbaft keine Veranlassung vorlag, hier 
besondere Vorsielitsmaßre^jelu zu treffen. 
Die Gleise der elektrischen Balm liegen 
nämlich mitten in der Straße, haben also 
gegenüber anderen StraSenbahnen, deren 
Gleise au der Seife der Straße licg'en, eine 
günstige Lage, da naturgemäß die Gefahr 
von ZusammenstOBen der Motorwagen mit 
den au.s den Seitenstraßen kommenden 
Fuhrwerken hier eriicldich preringer ist. 
Nach den Messungen dos Gutachters bleibt 
▼on der lUnne bis su dem ersten Gleis ein 
Zwisehenraum von vier Metern. Da die 
Länge des Eiswagens von der Vorderachse 
bis zur Deichselspitse 8,66 m l>etnig, so 
hatte, wie der Gutachter ausführt, die 
Stange des Eiswagen? nicht, wie geschehen, 
in den Vorderperron des Motorwagens ein- 
dringen können, wenn die VorderrHder des 
Eiswa^rens in der Gosse still gestanden 
hätten, was wiederum der Kutscher des 
Biswagens in der Hand gehabt hätte, wenn 
er Sehritt gefahren wfire, wie er es nach 
polizeilieher Vorschrift mußte. Der Kutscher 
konnte um so bcs^'er den Wagen dort an- 
halten, als naeh amtlicher Auskunft die 
M. Straße damals ziendich horizontal lag. 
Hiernach liegt ein Verschulden der Straßen- 
bahngesellscbart nicht vor, so daS auch 
ihre Ilafnni^ nicht auf § fflS B. G. B. ge- 
stützt werden kann. 
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Kleine Mitteilungen. 



Neuere FnJAt«, VorarhiMten.KMiMMions» 
•rteUaaii^ii, ß(>triphi^et'i)tViiiiDgen und Bft* 
triebsäoderuQgen von Kleialtahnei. 

1. Neoere Projekte. 

L DleKieubahn-AktiengosellschaftGroifa- 
wsld— Wolgast will ihr Unternehmen durch 
Bchinalspurigre Linien fttr Personen- und Gflter- 
verkebr von Bolteahagen nach Kfihlenliagan 
aai Tom Klefnbahnbof Lnlnnin naeli dam See- 
bade Labmin erweitern. 

2. Die Sladtgemcinde Cellf plant eine 
aehtnalspurige, elektrische Straßeubuhu in der 
8udt Celle. 

8. Die Klnitih.ihii Höchst— Königfltein soll 
▼0& Königsteiu nach Schmitten verlängert 
wardaa. 

4. Die Stadtgomeinde Ncuß plant den Bau 
einer vollspurigen, elektriachen Kleinbahn für 
Panonenverkehr von NenB bia an den Bhaln 
gegenüber Dfisseldorf-Hanun. 

5. Der Kxeh Mörs wiU sein Kleinbahn- l 
anternahiaan duteb eine Tollspurige LInta für | 
Per*.>nvn nnd Güterverkehr Ton Neokireben 
nach Camp erweitern. 

I. TararhaitaB. | 

Die Fr'rtii» Iiis zur Vornnhrn. von technl- | 
•eben \'oiai It^iten ist erteilt worden- I 

1. FUr eine Vergleicbungalinie von einem 
gealgneteo Pankte der geplanten voll- 
sporigen Lokalbahn von Hofitz-IImiiow nach •■ 
Nachod. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen ! 
und Scbifhhrtk No. Hl vam 16. Febraar 1M7, 
S. 701.) I 

2. Für eine vollspnrige, mit elektrischer : 
Kraft an betreibende Kleinbahn von Wald- I 

brück n.ich Layen. (Vcrordnuüjfsblatt für j 
Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 21 vom 16. Fe- 
brnar 1907. 8. 701.) | 

8. Für eine vollsjnirigf Lokalbahn von 
Krechowice oder Uolyu nach Jasleä. (Verord- 
nungablatt (Qr Btoenbahnen and Schlflabrt, 

No. 2-2 vom 19. Februar 1907, S. 721.) 

4. Für eine mit elektiiacher Kraft lu be- 
treibende aclnnalspurige Kleinbahn von Bad 
GastPin nach Börk rrin und in das Naüfelder 
Tal, mit einer Abzweigung ius Kötachachtal. 
(Vanirdniiagablatt für BBenbabnen und Schilt- 
fahrt, No. 22 vom 19. Februar 1907, S. 781.) , 

b. Für eine voUapurifce Lokalbahn von ' 
Favdien-Ober^telnschSnau Uber Haida nach 
Lindenau. (Verordnunpsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 22 vom 19. Februar 1807, 
S. 791.) 

6. Ffir eine ToUspurlge Lokalbahn van ! 



Schönau bis cum Dampfaieguhrerke in Knaa- 
wald. (Verordnungsblatt für Elsenbahnen and 
Schiffahrt, No. 24 vom li». i'ebruar 1907, S. 772.) 

7. FOr eine ▼oUapniige LakaMkahn yon 
Rransdorf tthfr Lichten nach Bcnnisch. (Ver- 
ordnungsblatt für Eisenbahnen and Schiffahrt, 
No. 96 vom M. Februar 1907, 8. 181.) 

a Für ein in der Fltadt Meran und Um- 
gebung auszuführendes Netz von achmal- 
aparigaa, talt elektrieeher Kraft aa befenrfben- 
den Bahnlinien niederer Ordnung und swar: 

1. vom Karl Ladwig-Plata in Obarmais sam 
Bahnhof Meran, 

2. vom Karl Ludwig-Platz zur Rametzbrllake^ 

8. vom Karl Ludwig-Plau nach Malpertana, 

4. TOm Kart Ludwig-Platz zur Trantmanns- 
dorfTei rSrri: ko (DauerhoO, 

5. von der Villa Edelweiß bis zum Ende 
dei Wiakelwasa, 

6. von der SpitalbrÄcke aum evaafaliaehan 
Friedhof. 

(Verardnangablatt ftr Etaanbakaan und SchilT- 
ialirt» No. 96 von 9B. Febraar 1907, S. 768.) 

9. Für eine ausschließlich dem Personen- 
verkehr dienende, mit elektrischer Kraft au 
betreibende BahnUnie niederer Ordnung von 
Klagenfurt narh Pfirtsrhach am WörthBrsce. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fUurl^ No. 98 vom 9B. Febraar 1907, 8. 801.) 

la Für eine vollspurige Lokalbahn von 
Schoduic« nach Jawora. (Verordnungsblatt für 
Elaeobahnen and SehillUirt, No. 98 vom 9B. Fe- 
bruar 1907, S. 801.) 

11. Für ein Nets mit elektrischer Kraft zu 
betreibender Babnliaian niederer Ordnong 

1. vom Sandpbitae in Meran aar Harla-TroBt« 

Klrrhe und durch die Kaiser Franz Jo- 
scphs-iStraUe, den Wiokelweg und die 
Heiaog Theodor^traSa aur SpitalbrUeke 
und 

2. von der Maria-Trost-Kirche zum Ver- 
sorgungshaus zum Anschluß an die elek- 
trische Kleinbahn Lana— Meran. 

(Verordnungsblatt für Eisen balinen und Schiff- 
fährt, No. 98 vom 98. Februar 1807, 8. 801.) 

12. Für eine vnllBpnrlg'P LokaIb.'ih;i v n 
der geplanten Station Ulucz nach Uymauüw 
mit einer Abzweigung nach Dyndw. (Verord- 
nunpshlatt für Kisenbahnen und Schiffhhrt» 
No. 27 vom 2. Märe 1907, ö. 829.) 

18. Für ehie voiltpurige Lokalbahn von 
einem gri cig-nr'trn Punkte der frcj'lnntcn Eisen- 
bahnlinii- iV^t-mysl— Dynöw— Sanok bei Kntt«- 
mlenna nach Uymanow und für eine normal- 
?ptirifre Lokalbahn von T\vrinir7 nach Zmigrod- 
uowy. (\ erordnungübl&ll lur i'.,i!>eubahncu und 

Sehiflhhrl. No. 97 vom & Hai« 1907, S. 889.) 
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14. Für eiod volUporige Lokalbahu vou 
IdrI» hi» snr OÖrmr Landesgrease In der 

Riclitimg gegen S. Lucia. (Verordnungsblatt 
für EUenbahuen und Schiffahrt, No. 27 voni 
S. Uta 1907, S. 880l) 

16. Für vollspurigc Lokalbahnen von (nira 
nach Cervigoaoo sowie von S. Luda-Tolmeiu 
nach KarAreit efaienelta und bf« xur kralniseh«ii 
LuiiU-sgrcnzo in der Richtung *^f(;cn Idria 
anderseits. (Verordnungsblatt für Eisonbahueo 
und Schiffahrt, Mo. 97 vom 2. Mta 1907, S. MO.) 

16. Für eine voll- oder schmalspurige Lo- 
kalbahn Ton ILnessowice nach Miekinia. (Ver- 
ordnungablatt für Blionbahnen und SebilTahrt, 
Vo. 27 vom 2. März 1907, S. 83<».) 

17. Für eine mit elektrischer Kraft zu be- 
treibende schmalspurige Bahn niederer Ord- 
nung von Slatina bei Abbazia bis Veprinaz, 
g«g«beaenfalU mit Fortselsung bis sam Monte 
maggfope-Sattel. (Vefordnangablatt fOr Eäscn- 
babneo und 8«htllUirt, No. 9B Tom fi. Uiis 1907, 
S. H47.) 

18. Für eine vollspurige Lokalbahn von 
Peggau-Deutsch-Feistritz oder Stübing nach 
Übelbach. (Verordnungablatt für Eisenbahnen 
und SchUthhrt, No. 9S yom 6. Uta 1907, a B47.} 

19. Für eine vollspurige Lokalbahn von 
Budtn h]s an das EJbcufer bei Leitmeritz oder 
bis zur Station Leitmeritz Stadt. (Verordnungs- 
blatt für Eisenbahnen und Schiflkhrt, Mo. 99 
vom 7. März 1907, S. 86! ) 

20. Für Eisenbahnen vuu Lupuglawa nach 
Zava, von Fianona nach Lovrana, von Oiaero 
nach IjUHsin f^r.inde, von Zara nach Obrovarzo, 
von Zara nach Zara vccchia und 

nach Benkovae oder Knin. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 90 vom 
9. März 1807, S. 893.) 

21. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbctric'h von Iglo nach Betlör mit AI) 
zweigiiug vuu Mcr6ny nach Szomolnuli^huta. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Sciüff- 
«Shrt, No. 19 vom 12 Fchrunr !<>07, S. 661.) 

22. Für eine vollspurige ixtkalbahn mit 
elektrischem Betrieb von l^aiota-L'jpest nach 
V4cz mit Abzwpigrnnpen von Ujroajor bis /iiui 
Alager WettrenuplaU, von Veresegyhäza auch 
Otdöllö und nach dem Munizipalweg VAcz-RAd 
sowie den dort befindlichen Kohlenwerkeo. 
(Verordnungsblatt fiibr Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt» Mo. 17 vom 7. Februar 1907. S. 688.) 

23. Für eine schmalspurige Lokalbahn mit 
elektrischem Betrieb von Bariatigiigct nach 
Csorbatö. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
nnd Schiffahrt, No. 17 vom 7. Februar 1907, 
S. 588.) 

21. Für eine schmalspurige Lokalbahn 
(i),7o m Spurweite) mit Dampfbetrieb von Za- 
latna nach AbrndbAnya. (Verordoungablatt für 
Eisenbahnen tmd Schiflhhrt, Mo^ 91 vom 1<<. Fe- 
bruar 1907, S. m) 

35. Für eine Tollspurige Lukalbahn mit 
Dampfbetrieb von Csargd nach Ibaroa-BerADj. 



1 (Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, Mo. 19 vom IS. Februar 1907, 8. 681.) 

26 l'ur eine vollapurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Löcx-Bresatovany nach Na- 
hnes. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen und 
Schiffahrt, No. 25 vom 26. Februar 1907, S. 784.) 

27. Für eine voll- oder schmalspurige Lokal- 
bahn mit Dampfbetrieb von Jüliu nach Nagy- 
Bajom. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, Mo. 95 vom 26. Februar 1907, 
S. 784.) 

SB. FOrvollaparife Lokalbahnen mit Dampf- 
betrieb von Ralassagyannat nach Alt- 
sobi, vou Sz^^-Pelsöcz nach Kurpuua, von 
Tornaa^ja nach BAtkö oder von Kima^söcs nach 
RAtkü, sowie von Apcz-Saantö nach Nagy- 
Sz^cs^iny oder von PAsztö nach Nagy-Sz^csÄny. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, No. 23 vom 21. Februar H»07, 8. 746.) 

29. Für eine vollspurigo Lokalhahn mit 
I DaiiipCljctriel) von Pt'rjunios nach Egres. {Vi<r- 
ordnimgsblatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, 
No. 25 vom 26. Februar 1907, S. 784 ) 

j HO. Ffir eine voUspurige Lokalbahn mit 

Dampfhetrieb von Kia-Kun-Laczbäza nach Hab. 
(Verordnungsblatt fUr Elsenbahnen und Schiff- 
I Mut, Mo. 96 vom 9S. Februar 1907, S. 784.) 

i 

8. Konaeaaioaen 

sind erU'ill worden: 

j 1. Der AktiengeHeUscliaft Saatzigor Klein- 
bahnen sur Erweiterung ihres N('tzi>»> durch 
' pfnp schmalspurig««, mit Lokomotiven für Per- 
sonen- und Güier\'erkehr zu betreibende Linie 
von Janikow nach Drambnrg. 
I 2. Zu einer Erweiterung dpr Stadtbahn in 
I Balle a. S. durch eine Linie vom Bahnhofs- 
I vorplatae bis anm Schlacht- und Viehhofe. 

3. Dom Laudkroisc Rcckünghausen und 
, den Landgemeinden Herten und Buer für eine 
i schmalapurige, elektrische Straßenbahn fUr 

Personcnvorkohr von Herten nach ]'.T.-r 

4. Der Stadtgemeindo Bonn zur Erweite- 
rung des StraOenbahunetaea durah eine Linie 
vom Staatsbahuhof Bonn bis Nachtigallenweg. 

6. Der Gemeinde Guichenbach für eine 
schmalspurige, elektrlache Stoftfonbahn Ar 
Personen- und Stückgutverkehr von SeUelf- 
1 müble nach Ueusweiler. 

! IfttrankfeiekaiaddiittthOeMtafeaekaiicl 

oder als Bahnen VOD ttfeatUiCilMin Nütsn er» 
I klttrt worden: 

1. ESne Ablnderang der Linienführung Uer 
elektrischen Untergrundbahn vom Montmartre 
anm Montpamaaae. (Journal offidei, No. 50 
vom 1. Hta 1907, 8. im.) 

2. Eine Abzweigung der hauptstidtisoheo 
Linie No. 7 vom Palais Hoyal nach dem Plata 
de la Danube, der Porte de la Viiiete, darch 

i die Vorstadt St Martin und die Bne de Flandre. 
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(Journal ofBciel, No. ö9 vom 1. Män 1907, 
8. 1646.) 

3. Die Verl&ogerung der hauptstAdti^cben 
Linie No. 3 voo Cotiroelle nach M^aU-montaat 
bis ni der Port» d« Champenet (JoniiMl 
oOeie], No. 86 Tom 1. Mira 1607, & 1616.) 



Die Erteilimg der Kouession wird vom 



Für eine schiiialspnng^o Straßenbahn vom 
Bahnübergang der Sihlulbahn bis cum Aibia« 
fftttit Zttilcsli. <Schw«ls«rUdiM BandesUfttt, 
Ko. 9 vom 97. Fetemt 1907, 8. 606.) 



A. In Preofien: 



Bez<^ichnung 

der 

KleinbabDStreclLe 



9& 



a) iüigentiimer | Spar- is |I 



b) BetriebaiinMr- 
Debmer 



weitaus lü 



Be- 
trlebs- 
zwccii 



a ^ 

i-a-Ei 



a 

2 § 



Tag 
der 

Betriebs- 
eröffkiang 

oder 
Betriebs- 
äaderung 



I. SlraBeabahnen. 



1 |Ktra6enbabnend«rSUMtt'ft u. b) Stadtfemeinde 

I Königsberg i Pr CTeü-: KOnlgtbeif L Pf. 
i streclce Nachtigallen- ! 
•telg^liBimunetihof) | 

2 I ElektTfacheStraßenbahn ■ a u. b) Sladtfeiaeiiide 

vnn '^rhwelm (Schwel- Scbwelin 
uicr Brunnen) nach 
: MUtpe { 

I i' 

" GroCc Berlinf r StruCen- a u. b) GroGo Prrliner'' 1,« 
bahn (Tfilstrecke vou Straßenbahn A.-(i. ' 
der Kolonnenstraite in I ! 
Schöneberg durch die | 
Sedan-, Lenthen- und 
Gothenstraiie bis zur. 
Torgauer Straße) 

ElektriBcheStraßeabaha a u. b) Gemeinden Gc- i,ooo 
1 Gevelabev-^lfilape— . velabors, Mftbling- 1 
Vonto hauBOD and V6rde 



l,iON l ja 



ja 



Per- 
sonen- 
Terliehr 

Per- ' 

sonen- 

und 
Gepäck- 
verltebr 

Vor- l 
Bonen- 
▼erkelir' 



Sitattenbabn in Bonn : a «. b} Stadtgenetiide 

I (Teilstrecke der Linie _ Bonn 
I Staatababnhof Bonn— 
• Clemena-Aagaatotr.— 
{ NaobtIgaUenweg) 

II. I 

Neheliii-TIüsten — Aros- 
berg— JagerbriUUte 



ja 



1.1M nein 



Per. 
sonen- 

und 
GepAcIc- 
▼«Äehr , 

Per- 
sonen- 
rerkehr 



II. b) Ruhr - Lippe l.w- 
Kleinbahnen, Aktien- j und 
getellMhaft In Soeitl 1,4» 



ja 



Por- 
sonen- 
und 

Gütt'r- 
verkehr 



nein 



1 ] nein 



nein 



nein 



ja 



Am 14. De- 

seinberl906 
Betrieb 
erOAiet 

Am 16. Ja- 
nuar 1907 
Betrieb 
eieffbet 

Am I^. Fe- 
bruar 1907 
Betrieb 
eiüAiet 



Am 24. Fe- 
bmar 1907 

Betrieb 
eröffnel 

Am t.lillni 
1907 
Betrieb 
erSAiet 



Am 1. Fe 
bruar 1907 
Betrieb 
eriillbet 



B. In anderen Staaten: 

Dem Betriebe wurden überleben: 

7. Am 2. Januar 1907 die ungarische L/okal- 
bahn Oralu»¥lea— Lon^aat-Vod», sowie die 
FMgelbobB LumQaal— DraDorac. 



i 8. Im Februar 1907 eine vollspurige, elek- 
' trische Straßenbahn in Hermannstadt. 
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r Zaiuchrift 
IfOr Kleiabahpen. 



Vun der Aui^dehnuiig der elektrinchen liabnen aller Art in einigen der Imupttsäcblickütcn 

Kulturliinder 

gibt naobKtebeade Übersicht, die wir der Zeitsdirift Eieeabaha und Inckistrie entnehmen, ein Bild: 





Öster- 
reich 


Ungarn 


Deutsch« 

land 


1 

Sehweia 


England 


Nord- 
amerika 


Kanada 


ItaUen 




1904 


1904 


7. 10. 1904 


IÜ03 


1904/06 


1906 


1905 


1906 


Streckenlänge in Ittn 


673 


196 


8791 


674 


2864 


62000 


IfiOO 


1160 


Zahl der Motonregen 


1658 
und 
2g Loko- 
motif«n 


- 


SOM 


lOii 


89B2 


68400 


9600 


16fi0 


Zahl der Aiihtnge- 


IS» 




6477 


S86 




ISOOD 






FRhlgiBte im Jahr 
in Millionen 


[ 


und 

106000 t 
Last 


" 


47,s 

-mwf 

und 

848 000t 
Ijast 


9069 


6000 




\ 
i 


Zahl der Bahn- 
anlagen 


82 

i 




110 


64 


174°""'*' 

/.iral«* 

146 






as 



Die leider nicht ToUständigc Zuaatnineu- 
Stellttng Ußt erkennen, daß die Vercinif^en 
Staaten von Amerika alle anderen Länder so- 
wohl in der Streckenlänge, als auch in der 
Zahl der Betriebsmittel bei weitem überragen. 
Den Einfloß, den Wer die Efnflthrtinp des clek- 



und dem Nuchbarverkebr derOroßstädte dienen- 
den Bahnen gehabt hat, läßt nachfolgende Über- 
sicht erkennen, in der einige Betriebsangaben 
fär vier Hochbahnen von New York und Chicago 
zusammengeeteUt sind, Diese Bahnen waren ur« 
fiprünglfeh förDampfbetrieb herg'eAteHtnndwer- 



tri> rli ' P. " 1 ri t> ! i i\s 1 1 ■. ; 


' ■ I . ' I ' ' 1 : 1 ; [ 


1 1 n ' r ; 1 ' i ; : 




1' [1 nun i' i l u i n : l'i: 




' k r r 1 f< h ' 


trieben. 


1 


1 

Chicago Elevated 1 
Rallroad | 


Sonth Side Ele- 
vated Railroad 
(Chicago) 


Brooklyn liapid 
Transit 


Manhattan Ele- 
vated Rallroad 


be trieb 


elektr. 
Betrieb | 


Dminpf- 
betrleb 


elektr. 
Betrieb 


Dampf- 
betrieb 


olektr. 
Betrieh 


Dampf- 
betrieb 


olektr. 
Betrieh 


1896 


1904 i 


1K94 


19ü& 1 


189H 


1906 


1901 


1904 


Anaahl der Personen- 1 


















wagen ... 


100 


198 


110 


964 


480 


1008 


1199 


1866 


Anaahl der Ixikoroo- 


















tlven(lfotorwagen) i 


35 


42 




196 


189 


668 


884 


888 


Wagenkilometer 


















(Millionen) 


4,3« 


7.» 


8.» 


18,17 


8,» 


86,1« 


TO^IS 


08,« 


.Zahl der Fahrgäste 


















(MllUonen) 


9M 


16^ 


I4»n 


89;w 


44,17 


199,17 


190iS 


988^7 


Zahl dor Fahrgäste f. 


















d. Wagenkilometer 




■2.» 


IM 


! 


1 - 


8.» 


1 


SiW 


Zahl der Fahrgäste 


















f. d. Wagenkilo- 


















meter und Jahr . 


63100 


81890 


77900 


81100 


64100 


76900 


106660 


132 lOU 


Betriobskuiiten f. d. 


















Kilometer in Heller 


















(etwa = 0,sr. Pf) , . 


86,7 


88,7 


88,8 




190 




87,« 


80 


Fahrplanmäßige Qe- 


















schwlndlgkefl in 


















Stundonkllometero 




94 




\ " 


18.* 






94 


Daner des elektr. Be- 


i 


















^ 8 Jahre 


1 7 Jahre 


i 6 Jahre 


8 Jabve 
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tat JahM um. 



In (Ion Tabellen 30 und 31 des XXVT. Ban- 
des der im Beicbs-EUeDbahiuunte für 1906 be- 
■ibelletvn SUtistik der im B«trl«be bcflndltelMn 

Eisenbahnen Detitschlands werden die dem 
fifTeatlichen Verkehr üteuendeii achmalspurigcn 
Eisenbahnen behandelt. Wenngleich sie recht- 
lich nicht iintpr den Boffriff Kloinbaline n fallen, 
80 stehen sie doch wirttsehaiiiich und technisch 
den in Preußen sogenannten Kleinbahnen sehr 
nahe. Aus der amtlichen Keichsstatistik seien 
deshalb auch für 1905 hier wicderuni >) die 
hauptsachlichsten Angaben über die Betriebs- 
und VerkehnrerfailtniMe der scbmakpurigen 
Nebeneisenbahnen nUfeteilt 

Am Ende des Jahres 1904 waren 1994,«! km 

■cbraaLspuri^je Elsenbalincu vorhanden. 

In Zugang gekommen sind im Berichta- 

jaiire: 

•) Vgl Z«itaclirift für Kleiub«iiauiu 1906, S. IM ff. 



*) bei den obert(-hle8iHchen Sebmaispurbab* 
nen, die seit dem Jahre 1904 im eigenen 
Betriebe der Künigl. preußischen Staats- 
eisenbahnverwaltung stehen, 6^10 km; 

b) bei den badiachen Staataeiaenbahnon die 
I Hoabaeh-Hudauer Eisenbahn mit 27,»3 km i 

c) bei den ITiilzischen Kisenbahncn dlelJliie 
Spay er~Geinaheim mit 18,» km; 

d) bei der OeniTod^-HaniigerodeT Bahn die 
Linio Stiege— EtafUder Talaallhle mit 
8,60 lun; 

e) bei der Keikerbaehbahn die Linie Heek« 

hol8hau8en-Hintermeilin{,'en mit 4,62 km; 

f) bei den Kreis Altenahr Schmalspurbah- 
nen die Fortsetzung der LinTo WerdolÜ— 
Augustental bis Lüdcii^choid mit 5^ km. 

In Abgang au atellen ist dagegen bei den 
CBln>Bonner Kreiababnen die Linie yoehem— 

Brüh! Wesseling, die dreischirnif^ ausgebaut 
worden ist, mit 7,4& kui, so dait sich die Qe- 
aamtlAnge des schmalspurigen Eiaenbalinnetma 
am Ende dea BeriGht%)abrea nnf 9066|ia km 

stellte. 



Ea betrugen: 
190& (1904)1) 



Gesamt- 
neta 



Daron kommen auf: 



Staate- 
eiMttbahnea 



Privat- 
elaenbabnen 



Bibnlloge am Jahreaachlnlt 


km 


•2068,76 


1 

92u,i& 


1 138,01 




(1994^) 


(868^) 


(1 106,») 


Yerwendetea Anlagekapital: 












H 


151 296 693 


74 333 474 


76 963 219 






(146517 918) , 


(71 608 703) 


(74009215) 




■ 


7348» ; 


80704 


67684 






(79980) 1 


(80678) 


(68779) 


Befördert Sind: 












Aaz. 


24138053 1 


6244 709 


17 883 344 






(23 52^643) 


(6060907) 


(17 447 786) 




t 




8078008 


8881754 






(8896807) 


(88888S8) 


(8687684) 


Geleistet wurden: 












Ana. 


908108868 


80098794 ; 148086888 






(815 9U 187) 


(68640885) | (IM 408 888) 




• 


107 944 4&Ö 




35 522 462 


Efamahmea: 




(1O1706SSÖ) 


1 (66 823 018) 


(S488S817) 




H 


»)1190469U 


*)?,7r,T> 171 


8 239519 






(114tM4öl) 


(3 603 810) 


(7880641) 


auf 1 km Bahnlänge im Jahreadnreb* 














>) 6 743 


1 ') 6 704 


7 353 


* 




(6594) 


(5 670) 


(7 124) 






*) 1470 


») 1483 


1476 






(1484) 


(1487) 


(1488) 


, 1000 WaganacbakUometer . . . . 




>) III 


«)88 


126 






(88) 





>>JMe 



Sick aal das Belriabajahir 1901 — ^ Die Blooahai«D und 
lit 4m TolUawMaM bi«rfsbsata 



f dr die ia 
lieaatra akU 
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Kleine IBtteilmigan. 



E« beirttffen: 
1905 (1904)i) 


Qeiamti- 

♦ [ 

nvis 1 


Davon konmau auf: 

Staat«- Privat- 
eisenbalinea j eiaanbahnen 


Ausgaben: 
















M 


*)9 19603& 


/ «J www ilAI 












(33881188) 


(6460902) 


In Ptos. 4er Betriebselnnehme . 


* « 




V 7u,68 


») 88,78 


71,17 








t««l»*/ 






auf 1 km Behnlttoge im JahreMlureh- 














w 1 


') 5 1 70 












(4 9^2) 










a 


1 IRK 


^ 1316 


1060 








(1 181) 


(161S) 


/a Mka\ 

(1064) 


. 1000 WagenAchBktlometer . . 




• 




•)78 


90 








(84) 


(78) 


(<«) 


ÜbenehuJt: 














• 


*) £ «WOOO 


•)421 415 


2 875 250 








/O 7UQ (IM \ 


(870 272) 


(2419679) 


auf I km BahnlKpge im Jahieadofelt- 


! 


\ 












*) 1 &72 




2 120 










(683) 


(2 187) 


lnProi.de> verwendeten Anleg^k npltal» 


















(Oja) 


(SJ7) 


Betriebsmittel: 




i 












436 


198 


238 








(428) 


(1911 


(237) 








1 1^ 


400 










(1 1S4> 










• 


237 


94 


148 








(igt)) 


(92) 


(107) 


Güterwagen (mit Arboitswagen) . 




v 


9 87Ü 


6754 


S8S2 










(66499 


(S68% 


Dturchscbnittlicbes Ladegewicht 


der 














t : 




it 1 1 


O— '18 








iK_ia\ 


««^ 




Leistuugcu der Betriebsmittel: 












LekemoHvnutaldlometer . . . . 


• . Ana. 


9817 IM 


O r i>0 OVO 


9 w>w OQO 










(.1 ;W5 r):?9) 


(5 279 345) 


Peraonenwagenacbskilometer . . 




II 


55 (»75 aijn 


21206621 


83 8887» 








(52871604) 


(20 061 460} 


(83799144) 


Geplekwagenaebaldlometer. . . 




m 


I4<ir^!)iu 


5 798 674 


8513C42 








ViaauDDf4; 


(6104216) 


(8 101 859) 


OäterwagenachskiloDieter (mit Arboita- 






1 








m 


7668608» 


1 53 820 277 


'22 «65 812 








'64 Hl 1 ^7) 




/Ol 1 IJ 


Wagenachskilotneter Im ganzen 






145 973 765 


80 »25 572 


DU 148 183 








(110889166) 




(OB VwBW^ 


Beamte und Arbeiter im Jahreüdurdiscbaitt: 








Ana. 


1848 


817 


1QB9 








(ins) 




(976) 








886 


103 


a8S 








{4t>l) 


(141) 


(368) 








B 186 


1833 


1 35H 










(1 693) 


(1337) 






m 


Ö 4Io 


S753 


2666 








(6169) 


(SSM) 


(3676) 


Qeaanitbctrag der peraönllclien 


Au»- 


















») 3681 962 


2 942571 








1 (6871611) 


(8061676) 


(3810418) 



•) Di« XlauMMdilfti bcBi«haB lieh aof du BMriebiJalir 19M. - •} Via Aanerinua 2 aar & 371. 
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£s betrugen: 
«905 (1904)*) 



Oosamt- 
net« 



Datod kommen auf: 

Privat- 



Staats- 

i^'i-n 'ri.:i 1 1 Ii' ■ [ j 



I 















A — — 


76 


BS 


M 






(III) 


(70} 


(41) 






6 


3 


8 






») 


(8) 


(S) 






106 


Sl 


74 






(7Ö) 


(99> 




EWiNii wunroD* 














15 


8 


19 






(12) 


(4) 








74 


39 


46 






(90) 


(») 


(74) 


darunter Hctsende: 














* 1 


1 

C-) 


1 






16 ' 


3 


19 






(43) j 


(ö) 


m 



■) Die KlMiuuerzalilca bciicbea sich auf da« iiflürlabtjjüir t90l. 



lu-r ßt'triebsüberschuß verzinst« das An- 
lagekapital der nachstehend aufgeführten 
Scbmalspnrbahnen im Jahre 1905, wie folgt: 

der kSnigl. säcIiBiBcbeu Schnialapurbabucn 
mit IiItV* (gegen l,l7*^ Im Vorjahre)» 

der kimi^l bayeriflchen Schmalapurbahnen 

mit l.Hj'J/n (gegen 0^7% im Vorjahre), 

der königl. württombergiachen Schmalspiu» 
bahnen mit (gegen 1(M% im Voi^ 
jähre). 

Für die preufiisch-he9si«dien Sehmalspnt^ 

bahnen ft-hlt die Angabe. 

Von denPriTafe^chmalspiirbelinen brachten: 

die Ravensburg — WcfiifrartPner Ht^^enbabn 
12,37% (gegen im Vorjahre), 

die EekeraArde^KappelDer Elaenbiihn M % 
(gegen M*/e In VoijaliTe)| 

die Kaysersbergcr Talbalm 7^% (gAg*i> 

8,43% im Vorjahre), 

die Zell— Todtoauer lü«enbahn G,M)% (gogen 
6^<y« Im Toijalire), 

die Mannhelm — Weinheiin — Heidelberger 
Bahn 6,87 "/o ffrepm S.n^/o im Vorjahre), 

die Mölbaaeeo—Wittenbeimer Straßenbahnen 
6f»% (gegen S^Y« Im Voijalixe), 

die BrBltater Elaentahn 5,i»*/o (gegen *ßi*fo 

im Voijnhro), 

die ( hicmseebatu) 4^<y« (gegen 6fi»% im 

Vorjahre), 

die AlbUlbalin 4,n«>A (gegen 4,«% im Vor- 
lebre), 



die Lahrer Straßenbalin (gegen 4.it*/o 

im Vorjahr«'), 

die Nordbausen— Wernigeroder Bahn S^*/» 
(gegen 3,78% im Vorjahre), 

die WalballAbahn 8,«% (gegen i^^h ^ ^oi^ 

jähre), 

die Weimar— Ra8tenbergerB*bn8,»%(gegen 

1,63 % im Vorjahre), 

die Gera— lleoMlirltB— Wulteer Bahn 9yn% 
(gegen %ßb% Im Toiiabre), 

I die Gemrode— !f.ir7,gproder Bahn 8|H*/o (g«" 

I gen 4,3&'>/o im Vorjahre), 

' die Cöln— Bonner Krelttbahueu 2,» % (gegeo 
dß»% Im Voijalire), 

j die Brohltalbabn 9^ (gegen 9,m*/« Im Vor- 
jahre), 

die Straßburger Straßenbahnen 2,<:o% (gegen 
S,wW» Im Vorjahre), 

die Möckmübl— Dörzbachcr Bahn 9^* « (gegen 

2,14% im Vorjahre), 

die Württembergiscbeo iiokaleiseababneD 
9,M*/o (gegen Im Voijahie). 

i 

Die übrigen Bahnen ergaben eine geringere 
Verstnetrag als 2%. Bei den Scbmalspur- 

bahiuMi ilr r Keichselsenbahnon In EN.iß Lotli 
j ringen, den pflUaiacben ü^aenbalmen, bei der 
I Dledenhofen'-Hondorfer Bisenbahn, der Rhene 

— Diemeltalbahn und bei der I?ht iii — Ktlciilu im 
Uün»terer ]:üsenbabn überstiegen die Aiuügnben 
die Einnahmen. 

Die dnreksebntitllehe Versinsong stellte 
I sieb im Jahre IflOB (gegen l9M}t 
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Kleine Mitteilungen. 



Llic 



Ar d!e Stuatobabnen (ohn« die preußUcb- 
hessiachen SdunilBporbaluitti) auf 0^74 

'0,68) O/o, 

für (iic Privaththnen auf 3,f»> (3,?7)»/o. 

für da» Gesamtnetz überhaupt auf 2^ {i,n) ö/». 



IH« voUBparige Kl«iiib*liiB 

umA Dinklace im Jahre IM. 



£• betrugen: 


1906 


Die Retricbslfln^e .... 


. . km 






. . M 1 




Die Anzalü der befSrdetten Zflge . . | 


4494 


Dt r Betriebsmittelpark: 


! 








2 


Fenoaea- und Gepickwagen. „ ' 










Die LeiatnngeD der BeMebamittel: 




der Lokometiren. . . . 


. . km 


51504 


, Personcrwag^en . . . 


Aebakm 


145200 


„ Güterwagen .... 


1 

1 


17Ö026 


Es ilad befördert worden: 






Personen 


. . Ans. 


' 35 064 






1 15891 






9 


Gttlelatet wunden: 




1 

1 






97SQ6B 






196 Die 






71 


Ea hal betraffen: 


1" 


die Kinnahmo überhaupt 


. . M 


j 37 («6 


auf 1 km BotricbsUlnge . 


• • » 


1 4 678 


„ 1000 Zugkm .... 




1 949 


. 1000 Wagenacbikm . 


: : ; 


1 116 


die Anmabe fiberbaupt . 


* • ■ 


18821 


auf ! l^Tii BotricbslSnge . 


• • • 


1 2 373 


, 1000 Zugkm .... 




■ 481 


„ 1000 Wagonachakm . 




59 

l 



Der amtliche JahrcBberichit über die Be- 
triebBverwaltUDg der oldenburgischen Eisen- , 
babnen ffir das Jabr 1906 entbAlt als Anhang 1 

. inen Bericht Über die Betriebsvenvaltuiig: der | 
am 15. Kovember 1904 eröffneten voU^puri- 1 
gen Kleinbahn von Lohne naeb Dinklage iDr i 

das Jahr 1905. Nachstehend sind die Uaiipt- j 
ergcbnisüe dieses Jahres zusammengestellt. | 



£s hat bo tragüu: 



1906 



der Betriebsübencbufi über- 
haupt ......... M 

I auf 1 km BahnUoge . . . . « 

in o/o der Roheinnahme . . . '/g 
I in o/o des Baukapitals 

I 



18976 
1806 

49,3« 
6,u 



Di« SUdte* und 

im Jahfe i«IM.i) 

Die Banlänge der Stfldte- und Gcineiiuie- 
bahnen war in dem vom Ministerpräsidenten 
TeröfTentlichten Bericht fQr das Jahr 190S mit 
266,744 km angegeben; von dieser Lttnge ent' 
fielen 44,707 km auf die mit Pferdebetrieb, 
49,999 km auf die mit Dampfbetrieb, 170^ km 
auf die init elektrischen Betrieb versehenen 
Bahnen und 0^« km auf DampfseUrampen. — 
Am Ende des Jahres 1904 betrug die Linge 
Qß^v^ '• es hat sonach eine Vermehrung um 
8,17» km stattgefunden. 

Die VeigrSlening de* Netses rührt von 
der KrSffniing neuer Linien in der Ausdehnung 
Vüu 4,m km her; tiingegen ist eine Linie in 
der L&nge von I^ISS km weggefallen, so daU 
als Vergrößerung die obeoerwlbnte JJtoge von 
3,179 kni sich ergibt Von dieser Vermehrung 
entfielen 0.&e7 km auf die mit Dampf betriebe 
neu und 2,8» lun auf die durch ElektriaitAt 
betriebenen Babnen. — Die Antabl der Stldte- 
und GenieiDdebahnen ist unverändert geblieben 
und betragt schon seit dem Jahre 1900 luver- 
Kndert 96. 

Die Benennung sowie die Bezeichnung der 
Betriebsitraft und die Baul&nge der cinzeluen 
Bahnen, die Anaabi der Fakrbetriebsmittel>) 

snvrle die Betriebsleistungen sind aus folgender 
Zusammenstellung ersichtlich: 



') Di.' AiiKibon lind teilt dam Berldite dsslÜBiitar 

iiriisiiU.'incii Uli dio (fcseUnelwiidmi KSiiwiMifenfMB Sbsr 
(Iii' Tiliutkoit ili « Miinrterium» Im Jahre 14IM, teilt 4w 
nititüclicti suiiitisi lioii Jabrbuclio: ADfabea IlMf deaZa- 
»Uail und Ober ilic HctriebserirehnU»« dor iingurischeB 
B«bnen im Jahre 1*4 - veröffcntllthl vom KCaif I. uoskri- 
»cben H»ndel»pnni»t«riuiii - pntnomMa. TwuL Zslt" 
(cbrirt fOr KI«iub«bueo, H. 14S. 

•) Kur AVwieUaBt dsi Verkeim ttaadM cur V«r- 
fttfinv: 



Pferde. 

Stabntd* MasdüM» . . . 
Itavpf lokOBOtiTee . . . . 
Blateisciw LokraieliTcs 
Pampfmo tor wine ii 
RIoktrtodi« . 
Persotienwa^a . 
Lastwagvii . . 



19(B 


1904 


28» 


226 




9 


23 


» 


b 






* 


tn 


m 


»0 


m 
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Sämtliche Städte- und Gemoiadebahnea bilden djui Eigentum von AktiengeseUschaAen, 
mit Aasnahme der St. MargaretheB->Iiuetar PCndebalui, die <Ua Blcentuin 8r. K. n. K. Holi«tt 

d<M Erzhereops Josef bildet. 

Die Klausenbnrger Straßeababa ist gegenwärtig und war auch im Berlcliujuhre nicht 
Im Betrfflii. 

Die Ann^ahen, betreffend das Anlafjekapital, die Botricbspinnahtnen und -Ausgaben sowie 
den BetriebBilberschoß oder Abgang der einzelnen Bahnen sind nachstehender Tabelle zu eat- 



1 

! 

1 

i 

Benennung der Belm 

1 


Faktisches 
Anlagekapital 


Betriebfl- 

ein- 
nahmen 

JUOIMMft 


; 

Betriebsausgabenj 


BetriebsüberMChoß 
(— ) Abgang 


Oberhaupt 
Kronm 


fOr Je 1 km 1 
KroBM 


Oberhaupt 

, KlOSM 


der Ein- ■ 
naJuneo j 


Oborhaupt 
Kroaen 


' 0 

(lea wirk* 
liehen 


1. Budapeeter Straßenbahn 




[ 

4]> Hoo /eJo 


e*BO/i 1 


0183910 






eauv WO 


Iii Aa 


S> Bndnppstfr elektrische 
















btaütbabu 




r, 1 -j ^itiA 












8. FreneJosefli'Uatergroiid- 
















bahn . . « « • 




i ]H0944i 


494246 




77,» 


109 SBn 


1 mm. 

lata 


4. Budapest • Neupeat - Ba> 




1 






! 






kospalotaer elektriflche 










1 






Straßenbahn . . . . : 


52d1 324 


415 206 


572636 


034 117 




CMko Jan 


4,« 


S> Elektriflche StreBenbehn 










1 




der Budapeater um- 


















1968^00 


287106 


90410 


82909 


2&,s 


67 510 


3^ 


9. Fiamener elektriaehe 














Straßenbahn 


1 020000 


231292 


1640t36 


89179 


67,* 


64807 


6^ 


7. Miskolczer elektrische 
















i5ann ••.•<•. 


1415)^ 


193 94ß 


198718 


88006 


68^ 


40690 


9^ 


6. Preßburger elektrische 
















Stadtbahn ..... 


1846 582 


2:50823 


237 204 


; 1800H4 


76,» 


57 120 


3,0» 


S. Odenburger elektriaehe 
















Stadtbahn 


790000 


172489 


69 194 




104»! 


-2843 


(ObM) 


10. MariaTheresiopeler elek- 








j 






trische Bahn .... 


1890000 


189000 


98195 


79686 


81,t 


18689 


1.» 


11« Stoinaioangerer elek- 














triaehe Stadtbahn . . 


446642 


147 374 


' 43 396 


' 94635 


5<>,!> 


18 8«) 


4.» 


IS. Temesvärer elektriaehe 
















-2 698 mt 


2(S3 tm 


4<U848 


252 159 


62,3 


152689 


6,^ 


Zoaammen (1—12) . . . 


66644201 


496274 


16 806 928 


S71S816 


66|M 


6692118 


7^17 


18. Schwabenbcrger 2iahnr 
















üUU t*UU 


1 r.'d Uli' 


9285«, 


88 Uoa 


94,» 


4 oa» 


Ol» 


14. Ofener DampfseUbahn . 


196800 


1906000 


69978 


44467 


64^1 

■ 1 


94811 


1^ 


16. Kronstadt - HAromszöker 
















Lokalbahn 


HtWüUU 


46UU3 


129860 


134495 


106^ 


— 4 627 


(0,M) 


16. Debfeesener Lokal- 














724 47«) 


68 282 


196115 


141 235 


72,0 


54 880 


7,57 


17. Kaschauer Straßenbahn . 


763 794 


12« 800 


48 005 


51 531 


107.3 


— 3 52Ü 


(0,47) 


18. Oroßwardelner StraiSen- 


















666862 


86^01 


146986 


96142 




61844 


8^ 


Ift. Agramer Dampfaeil- 














l(jOÜ(KI 




19 933 


16 293 


81,7 ; 


3640 




ao. Arader Straßenbahn . . i 


6Sä943 


69114 


164 768 j 


99661 


64,4 


66112 




au Eaaegger StrsBenbahn . { 


196 ene 


19880 


146160' 


118716 


78,1 


81444 


16,» 


99; PusztnszentmiUilyerSti»- 
















60000 


21426 


86110 


27 047 


7S,t 


10968 


17,10 


9S. Saegedtner StraOenbabn 


478676 


01990 


168616 


1S768B 




40880 




94* Agramer Strafienhahn . 


723000 


«0006 


984799 


198891 


H7 


86968 


*J»t 


Zvaammen (1-91) • • . j 


92 4M 780 


856 S77 


16760313 

1 


9868786 




6897677 
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Das wirkürhe Anlagekapital der St. Margarpthen-Inseler Pferdebahn ist nicht aogoführt; 
femer iat das Aniagokapital der autler Boiriob gesetztea KlauBen burger SiralieiibahD — das 
996916 Kronen betrat' t — nicht in Berikcksicbtigung gezogen. 

Über die Entwicklung der nngariechen St&dte- und Oemelndebahnea in dem Zeitraane 
von 1B90 bis 1904 gibt nachstehende Tabelle Aufklärung: 



; 


An- 
zahl 
der 
Bah- 
nen 


1 

Ban- 

lAnge 


Ansah! der 

Fahr- 


AnEttbl der 


1 

Anlage- 
kapital 


1 

Ein- 


AuB- 
gaben 


Betriebs- 


Jahr 


bt'trieh«- 
mitt«! 


1 

j Fahrten 


beför- 
derten 


beför- 
uerron 


am Ende 

des 


nabmeu , 


äber- 
•ehnB 






1 Per- 
!«onoD- 


iMStr 


Per- 


Güter- 


Jahres 










ia km 


1 w»nen 




Bonen 


toDOon 


T • tt • ft ■ d 


K r 0 n • ■ 


1880 


1 

14 


110/1 


\ 

512 


105 . 


1509 306 


25 827 250 


277 864 


1 

12 336,4 


4 621,8 ' 


3 781/) 


840,8 


1896 


18 


177^ 
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87 922,1 


15 847,1 
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Wie aus iton ugeflUurten Btigebnlisen er- 
sichtlich, wnrdp im Berichtsjahr das grüßte Er- 
träguib von dar rusztaszentmihAlycr Strallen- 
bahn mit 17,io% des wirklichen Anlagekapitals 
erreicht fiin Vorjahr I4,a:iO/D) ;in dii'«<'8 reiht 
«ich das Ergebnis der l-^sseg^ger Straßcabaüu 
mit 16,» (\9fi*) '*/o, ferner die Ofener Dampf- 
seilbahn mit 12,<i (13,eo) die Budapester 
Straßenbahn mit 10/m (IO.tv) %, die Groß- 
wardeiner Straßenbahn mit 8,34 (9,73) o/o, die 
AraderStrafienbsbn mit8^t{&^)%, die Ssege- 
diner Stnfienbahn mU Bj» (7,^:.) %, die Bnda« 



•) Dto ia KlMnam «oOiilloaMi Zahlen itaUn dia Bi^ 
» dM Jahiw 1908 dar. 



peater elektriaehe Stadtbahn mit 7,m (7^) ^ 

die Doliroczener Lokalbahnen mit 7,äT (8,75) %, 
die Fiumaner elektrische Straßenbahn mit 6,m 
(4,68) %, die TemeHvArer elektrisch«! Stadtbahn 
mit 5.07 ffi,"?«) ".'11, die Agranier Stratlenliahri mit 
i,M (4,i.<) 0/0» diu Budapest- N'eupesl-liakos- 
palotaer elektrische Straßenbahn mit 4/>i (4,63)^ 
Betriebsabgftnge ergaben sich bei der Öden- 
burger elektrischen Stadtbahn mit Or^ (0,76) 0/0, 
bei der Rronstadt-UAromszökcr Lokalbahn (Stra- 
ßenbahn) mUO^ (I,s8) % und bei der Kaachaaer 
Straßenbahn mit 0,47 (1,66) % 

Die elektrisch betriebenen Städte- und Ge- 
meiudebahnen machen 65/h (64,S4) <>,o des ge- 
■ainten Netsee ans. N«seL 



B ü c h e r 8 c h a u. 



Rondnagelf Dr. jar., Kegiorongsrat. Dii' 
Haftung der Eieanbahn fflr Ver* 

Inst. Bcschädigan^ und I^inferfrist- 
abcrscbreitu&g aacb deutschem 
Bieenbahnfraehtrecht XIT nnd 
302 S. 8". Leipzig 1906. Dieteiichsclie 
Verlagslmchhandlung^ Themidr Weicher. 
Da» ilucli bildet nach dem Vorwort den 
ersten Teil einer GMamtdarstellnng des 
ELsenbalinfrachtrechis: der zweite Tfil soll 
demD&cbat in einem bcsunderen ijande be- 
bandelt werden. Jeder Elsenbahnjarist 
wird dem Verfasser Dank dafür wissen, 
daß eine empfindtiche LUcke in der neueren, 
die großen Umwälzungeu auf dum Gebiete 
der Gesetigebiuig um die Jabrhondert- 



wendt^ berücksichtigenden Facliliteratur 
nunmehr ansgefftllt ist, nnd jeder Rechts- 
anwalt, in dessen Praxis Verkehrsange- 
legeuheiten eine einigermaßen hervor- 
ragende Rolle einnehmen, wird das Werk 
in seiner Handbibliothek nicht missen 
Wüllen. Oh der Wuris^ch des Verfassers, 
aucli dem Kaufmann und jaristiscli nicht 
vorgcl^ild^t^i^ Elsenbfthnbeamten einen Rat- 
geber zu bieten, in wi itcreni Umfange in 
Erfüllung gehen wird, möchte ich aücrdinga 
besvelfehi. Bei der grofien Eomplixfert- 
heit unserer heutigen Gesetzgebung und 
der umfangreichen Kecbtsprcchuiif; der 
oberen Gerichte beü2t es, weuigslens im 
Regelfälle, einem Niehtfaehmann ein swei- 
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acbneidiges Schwert in die Hand drücken, 
wenn man ihn auffordert, 8i<di am einem 
juristischen Buche in Fällen de» pnktiachen 
I^bena Rat zu holen; besonders aber ans 
einem Bache, das, wie das vorliegende, 
einen i;«dtef^enen Jarlstlschen Inhalt und 
gründlich^ r- i-'r^uchunpen nufwoist, denen 
ZU folgen dem Isichtfacbmaim nicht leicht 
•ein dftrfte. Er wird knnm den Znmmmen- 
hang der vielen in Betracht kommenden 
gesetzlichen B**«ttmmungen ttbersf^fun 
können und deshalb im aligemeinen besser 
ton, ZweffislBfane einem Juristischen 8aeb- 
verstilndipcn m untcrbrclfr-n, als zu ver- 
sncben, sich an der Uand eines Baches 
selbst ein Urteil za bilden. 

Das Bestrebendes Verfassers, aacb dem 
Nichtfachmann etwas zn bit-tt n, ist im übri- 
gen aber dem Buche durchaus zugute ge- 
kommen. In kurzen SAtzen trelm die Oe- 
dnnken scharf hervor, und eine FfUle von 
praktischen Beispielen macht die Darstellung 
anregend und lebendig — VorzOge, die so 
manches recht gelehrte juristische Buch 
leid fT vermissen hißt. Loser, die sich über 
Eiiizelfrogon genauer unterrichten wollen, 
finden in den zahlreichen Anmerkungen 
erschöpfende Hinweise anf di» Literatur 
und Rechtsprechung, die der Verfasser treff- 
lich ansgewAhlt und geschickt angeord« 
net hat. 

Der Inhalt des Baches ist in eine grund- 
legende Betrachtungen enthaltende Ein- 
leitung und sechs Teile gegliedert. Der 
erste Teil beliandeli die «-isenbahnfracht- 
licbe Haftung im allgemeinen und beson- 
deren, den Begriir der Ablieferung, des 
Verlustes, der Bescbädigunf,' und Liefcr- 
fristübersehreilung, den Annahmeverzug 
und die Beweisla.st. Es ful^M ii int zweiten 
Teil die Verwirkung il<'r {Ersatzansprüche 
und im dritten Teil die Haftuusschließungs- 
gründ«-. Die Höbe des Schadensersatzes 
wird im vierten Teil erörtert Der fQnfte 
Teil Ii^niili'U viiii d(>ni Ert'"isr!icn der An- 
sprüche durch diu Annahme und Fracbt- 
lahlnng sowie von der VerJAhrang, der 



sechste von der Aktiv- und Passivlegitima- 
tion und der Geltendmachung der An- 
sprttcbe ^'^o^en die Eisenbahn. Als schätzens- 
werter Anhang' sind die einschlägigen Vor- 
schriften des Handelsgesetzbuchs und der 
Verkebrsordnung angegliedert 

Möge das Buch einen großen Kreis von 
Lesern und ständigen Benutzem linden. 

W. 



Högner, Paul. Lichtstrahlung und Be- 
leuchtung. Verlag von Friedr. Vie- 
weg u. Sohn in j^ranncobweig. 1906. 
Preis geh. 8 HL, geb. 3,60 M. 

In dem vorliege. rl n Ruche: „Licht- 
strabltmg und Beleuchtung'' ist der achte 
Band der von Dr. Q. Beniachke berausge» 
gebenes „Blektrotechnik in Einzeldarstel- 
lungen* erschienen. P> bildet gewisser- 
maßen eine Fortsetzung des sechsten Ban- 
des, in dem das Prinzip, die Konstraktion 
und .\nM'endnng der Bogenlampen be- 
sprochen worden ist. Der Verl'aaser dieses 
Bandes will fOr die Verwendung der Bogen- 
lampe bei elektrischen Beleuchtungsanlagen 
sowohl bezüglich der Wahl und Verteilung 
der Bogenlampen als auch bei der Bestim- 
mung der StromstArke dem Beleuchtnngs* 
techniker an die Hand gehen Kr gibt da- 
her zunächst eine kurze Betracbttmg über 
die Liehtausstrahlung von FIAehen und 
Ki'jrpcni. um dann naher auf. die Liebt- 
aasstrahlang der Bogenlampe einzugehen. 
Es folgt darauf das Kapitel Beleuchtung, 
in dem die gebrachten Tabellen Uber die 
verechiedenen Ausfiihnmgsarten von Be- 
leachtußgsanlagen von besonderem Inter- 
esse sind. Einige Betopiele am Sdilnwe 
de» Buches zeigen, wie beim Entwerfen 
von Läcbtanlageu vorzugehen ist. 

Das Buch ist sowohl für Studierende 
als auch für Ingenieure, di«- in der Praxis 
stehen, ein gntes Hand- und Nachschlage- 
buch. Die Darstellung ist einfach und klar. 

V. S, 



Zeitschrifteiisohau. 



Builf.liu tli's infi-rimtionalpn Eisi nltahit' 
Kun yrtß- Wrbandvit. ibOJ . 

[9t. Bd^ Ko, 1, V. 84.] 
Straüen-Kraftwagenverkehr in Eogland. 
Es werden nach dem Itailway Hagssine 



j Hitteilaogeo über den von der Lroadoa und 
,' Nord-West-Balm (n Flintshtre eingerlebteten 
Kraftwagenbelrieb jjri inacht, tlor, von dt-uKisi-n- 
bahnstatioaen Uolyweil uud Fllnt ausgebend, 
auf den nach den Stldten HolyweU und Meid 
fahrenden und iwlschen diesen Stidten liegea- 
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den StraÜea eingerichtet worden ist Dieser 
Kraftwa^eoverkebr bAt ilch tehr gut ent- 
witkelt 

[21. Bd., No. 2, S. mi 
Die Kleinbahn swUehen Bnrten und 

die ia Süd>Üerbj8lüre voa der Midlaod-Balia 
iDfelegt Vörden ist, wird TOn 8. Olen- 

denning liurz boschriebfu. Sk- führt durch 
eia atark hügliges Qeiäudc, liegt im vcaent- 
lldien a«f der LandetraAe nnd welai daher 

starke Stcfg-imgen auf. Die Straße wurde an 
verschiedenen Sizilien verbreitert, auch sind 
mehrere beincrkcnswerto Kiiustbauten ausge- 
führt Die Bahn wkd «lektriaob mit Ober- 
leitung betrieben. 

EiMnbahn und Imiustrie. 1.91/7. 



[ä. Jahrg., No. 5, S. 91.\ 
ZnrFrafre der Behelmung von Straßcn- 
niid KleinTiahncn. 
Die au die Heizung von StraLien- uud 
Xleinbahnwagen zu stellenden Forderungen 
werden besprochen, und daran anschließend 
wird die HeizTorrichtung der deutschen Wagen- 
hofzungs- und GlUhBtofT-Otisellscbaft Werner 
ft Co. in CbarloUenborg beacbrieben, die den 
fntelUeit Pordemngen gerecht werden toU. 

Electric Jiailway Review 
frihwf: The Slrwl Raüux^ JSeeitw . &W. 

[ir. Bd., yo,5, 8, i44.] 
Einige im dingende Betraehtungen 

über Abschreibungen 
werden angestellt, and es wird die Notwendig- 
keit betont, daß die Vornaltun;? sich jeder 
zeit über die Höhe der erforderlichen Abschrei- 
bungen volletändlg klar sein nult. 

[ff, BtL, Ko,ö, S. i48.] 
Der Kndbahnhof der Spokaner Elek« 

iriscbeu Elsenbahn 
besteht ans mehreren Scbleifon^eisen, die um 

ein Wartesaal- undVerwaltung^ssrebÄiKle herum- 
gefiilirt »ind. Dos Gebäude wird beschrieben 
und abgebildet. 

[17. Bd., No. 6 u. 6, A'. liO II. 192.] 
Der F.rs.itz der D a in p f 1 o k o nio tive dorch 
den elektrischea MfUür. 
A 8zn;f8wei8e Wiedergabo eines Vortrags, 
den B. ätiUwell und H. St. Clair I'utnam 
auf der Janaar-Versanindnng de« amerika- 
nischen Instituts Elektrotechnischer Ingenieure 
gehalten haben. £r befaüt sich mit folgenden 
▼fer Punkten: 1. Feetetellung gewisser ans 
der Krfabruiii; gewonnener Tatsachen, 2. Ver- 
gleich der Koston des Dampf- und elektrischen 
Betrieb«, geetUtst auf die lu i genannten Er> 
fahrungen, 3. die Bedeutung der Einfitbrunj^ 
von Nonnen für den elektrischen Betrieb und 
die elektiisehe AnsrOatnng, 4. die IVage der 
Frequenz bei Verwendung von Wechsel- 
Strömen. Eü werden in No. & zunächst zu l 



den Veikehrsyerbeeseniogen und den innel^ 
menden Fahrten nnd Einnahmen, gesttttnt auf 

Erfahrungen in New York, erörtert und dann 
die Punkte 3 und 4 behandelt. In No. 6 
kommen dann die Fragen sn S an die Reihe, 

wobei eingehende Mitteilungen über die Kosten 
der Unterhaltung der Bahnanlagen, der 
StreekenansrClstang', der Fahrseuge nnd ihrer 

Äusrüstunir und über die Betriebskosten ge- 
geben werden. Die Vortrageaden kommen zu 
dem Scidultk daß der elektrische Betrieb mit 
Einphasenstrotn dem Dainpflietricb wirt-ncliaft 
lieh erboblicb überlegen ist. Auclx über die 
anaclillellenden Besprechungen werden Ml^ 
teilnngen gemacht 

[ff. Bd., No.S» 8. tßO.] 

Ein nouzoitlieher Wagen für bestimmte 
Zwecke 

wird abgebildet ttnd knn besebriehen. Er 

enthält zwei Abteile, der größere ist für Nicht- 
raucher, der kleinere für Kaucher, dazwischen 
liegt der Eingang. 

[17. Bd., No. 6, S. i«2.J 
Neue geplante Tiefbahn für Boston. 

Von der Farkatnflen-Statlon ton ^ne Tief - 
bahn in den Back Bay^Beairfc gebaut werden. 

\17. n,}.. Xu. 5. S. 1114.] 

Änderungen in der Endstation bei der 
Dudleystrafte in Boston. 

Infulfje Aus<lelinutifj der Hoclibalin nach 
Forest Hill wird der genannte Bahnhof er- 
weitert, namentlich eitüut er getrennte Bin- 
8toi(,'e nnd Ausstei^rebahnsteige. D«t Bahnhof 
dient gleichzeitig auch dem Straitenbahnver- 
kehr, flir den nwet Glelssebleifen angeordnet 
sind; durch Brücken und Treppen ist in be- 
quemer Wel*e ein Übergang zwischen Straßen- 
bahn nnd Hochbahn mOglieh. 

\17. Bd., S,m.] 
Neue Triebwagen fiir die Metropolitan 

Westsei teu- Ii u ebb ahn 
in Chicago werden beschrieben und abgebildet 
Es .sind vicrachsige Wagen mit Endtüren, auf 
die Anordnung und Durchbildung der elektri- 
schen Ausrüstung ist besondere Sorgfalt ver- 
wendet. _ . 

[ff. Bd., No.et8.i8S.] 

Fahrer-Schule, Denver City • StraAen- 
bahngeselisehaft. 
Mitteilungen Über d<«> FabrerSehule, tbie 

Einrichtung, Ausstattung mit Modellen Uaw, 

uud die Uoterrichtsweise. 

[17. Bd.. Xo. G, S. 187.] 
Cbergangsprazis nnd •Ergebnisse in 

Nash ville. 
In Nashvüle gestattet die Straßuubahn(,'c- 
sellschaffc in ausgedehntem Haße den Über- 
gang von einer Tjinic auf die andere mit be- 
sonderen Erieicliterungen in der Fahrschein- 
geltung. Im Mittelpunkte der Gescbaftsstadt, 
wo die wiehtigst(>n Linien susaaomenstoßen, 
ist eine besondere Übergaugsststion mltWarte- 



die Ftagon der Wecbseibesiehnngen awlschen i r&nmen usw. errichtet. 
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r >^iucbri(t 
LfOr Kletnhahin'p. 



[i7. Bd., Ko. 6, a. 188.\ 
8p«iBe- und Rtteklettiinga-SysteiDe. 

II. Ü. Jackson erörtert die vom betrieb- 
lioben und wlrUchAfttichen Staadpunkt aus 
Bved^mlttgaten Arten der Speise- nnd Rflck- 
leituniren. 

1/7. Bd., So. (J, S. 1H0.\ 

Watrentehnppen und -werkstfttten der 

Seil nollverkehrs^esellsehmft TOB 
Brooklyn iu Maspcth. 
Kane BeeehielbuQg der mur Auftaahtne 
von 105 Wagen bestimmten Anlripp. Dpr 
Schuppen entbält 21 Gleise, davon dienen 8 
▼onttgswetoe dem Weriutttttendieaet 

KUktriscbe Kraftbetriebc und Bahnen. 180 7. 

[&. Jahrg., No. 4. S. ßi.\ 

Dm Kraftwerk PenneyWania in Long 
Island City der Ponnsylvania-New 
York und Long Island-Bahngesell- 

Hchaft. 

Schluß der Arbeit Ton Fr. Köster mit 
BeBchreibiing der BohrleltungeD, des Ha- 
schißi-iihauses Und der Schaltrtume mit Ihrer 
Alurüstaog. 

J4ikrg^ No. 4, S. 68.] 
Bahnmotor von WO PS Stundontcistung 
für einpbasigeo Wechselstrom voa 
95 PutseiL 

W. Roii hcl orftrtert die Schwierigkeiten, 
die sieb schon der Herstellung vou B&hu- 
moteren mit 150 bis 200 PS Stundenleiatung 
entgegenstellen und die mit der Steigerung 
der Leistung über -JOü I'S hiuaus noch wesent- 
lich saneiiinen. Der Allgemeinen Elcktrizitäts- 
gesellschaft ist es aber geglückt, einen Motor 
von der in der Überschrift genannten T^istungs- 
flldl^eit nach der Bauart Winter - Kichberg 
unter Mitwirkoog von WittfeJd hennstellen, 
der so groOen Erwartungen berechtigt. 

\6. JtOtrg., No. 4, 8. 78.] 

Blnphascnwechselstrnin auf der Wa- 
shington^Baitioiore uad Anapolis- 
Elsenbabn. 
Kurze Mitteilungen Über den elektirlBdien 

Betrieb auf der genannten Bahn. 

{5. Jahrg., Nu. i, S. 74.1 
Etofaehe Vorrichtung cur Kontrolle 

der Wage II füll rer in hvzug auf 
ZU schnelles Anfahren und au 
•ehnellee Bremaen von Fahr- 

zonpren. 

Schörling weist am eliu Mängel bin, die 
mit der Überwachung der Wagenffihrer durch 
Wattstundi>iiz;Uiler und Zeitz&hler verbunden 
sind, und crürterl dann eine Vorrlchtun?. durch 
die sowohl zu schnelles Anfuhren als auch zu 
eehoeUea Bremsen in einem Z&blwerk festge* 
stellt werden. 

15. Jahrg.. Xn. fj, S. 101.] 

Drebstronilokomotiven mit drei Qe* 
•chwindlgkeitostafen der Kalle- 
nisehen Staatebahnen. 



B. Yalatiu legt dar, ühlH es neuerdings 
gelungen ist, DreiiStromlnkomotiven herau- 
stcllon, bei denen es ohne Beeinträchtigung 
der Wirtschaftlichkeit möglich sei, verschiedene 
Fahrgeschwindigkeiten anzuwenden, und be- 
achreibt derartige für die VelUlner Bahn be- 
stimmte MeaehfaieB. 

(& JiArg^ JTo. ft S. i07.| 

Prachtboförderunp elektrischer Bahnen 
mit besonderer Berücksicbtigung 
aroerikanlecher Verhlltnleae. 
M. A. R. Briinner macht Mitteihinj^en über 
das Bestreben der amerikanischen elektrischen 
Bahnen, aueh die Beförderung hochwertiger 
Güter, namentlich von Früehten, ru pflegten, 
und beschreibt die in dieser Hinsicht von den 
fünf von der Hauptstadt Jova'e anegehendea 
Linien getroffenen Einrichtungen. 

[5 ./,(/(/■//.. Xo. 6, S. 108.] 
Falirbare Untvrslation für elektrische 
Bahnen. 

Fr. C. Terkins beschreibt derartige An- 
lugen, wie sie v ou Kwei amerikanischen elek- 
trischen Bahnen eingeführt sind. Di« Um- 
former sind in gewöhnliche Gepickwagen ein» 
gebaut 

[5. Jahrg., Ko. (i. 8. Ii0 \ 

Verhätang von Unglücksfällen bei 
Fahrieugen mit geschlossenem 
Fü h rerstande. 
F. Mo r tsching weiat anf den Übeletaod 
bin, daB tieh bei gesehloiBenem Fahrerstand 

in der Glnswitid vor dem Führer Spiegelbilder 
des Wageninnern zeigen und diesen irreführen 
können. Dnreh Anordnung drehbarer Klappen 
in der Glaswand kann man die Entengnng TOn 
Spiegelungen verhindern 

[5 Jahrg., No. 6, S. 1V2.\ 
Fahrdrahtaufhangu ng ffir elektrliehe 

Bahnen. 

Besctireibung einer neuen Fabrdrabtauf- 
hängung der Blemens-Sehnekert-Werke. Der 

eigentliche Fahrdraht aus Hartkupfer ist alle 
3 u) an einen Hiifatragdraht aua Stahl aufge- 
fatngtt und dieeer hingt wieder In Ahsttnden 

vnn je 6 m an einem Tragseil. Zum Ausgleich 
der durch Wftruicäuderungeu eintretenden 
LIngenantereebicde sind außerdem nochSpann- 
vorricht«n<::cn einf^ehaut. Dureli die Anord- 
nung bleibt der Alistand des Fahrdrahtes von 
der Fahrsi hiene nahezu unverändert, was die 
Anwendung hoher Geschwindigkeiten erleich- 
tert. 



Sttktrote chniwhe ZeilKchrift. ilM. 

[99L JaJ>rg^ 7. H«ft, S. ÜMLJ 

I Versagen der unterirdiechen Stremnu- 
führung in Berlin. 
; (Jmfang und Ursache der aus Anlaß der 
ungewöhnlichen Schneefälle dieses Winter» 
\ eingetretenen Störungen im Betriebe der mit 
' SehlllnkMillett auegerfiateten SferaAeabahn» 
I streeken werden beeprochen. Da» Versagen 



Digitized by Google 



XIV. JahnninK-1 

April 1 



der unt«rirdj«cbco Stronisufübruog wird bei 
«bt9t WttiemnA wie sie tatiSehllch hetraebt«, 
all aelbMTWStlodlir h bozclchnet. 

[28. Jahrg., R. Heft, S. i64.] 
Die neue Zugsteuerung der WesUng- 

honse^Geaellsehaft 
wird von S.O. Freund besprochen unter Vor- 
Ahrutig der Jüliurichtungen für Gleichstrom 
and fiir EinphiMDStroin. IM« neue Zagsteae- 
rting arbeitet zwar, wie die ältere, mit mag- 
netisch gesteuerten Druckliiftsclialtcrn, diese 
sind aber gegen früher verbessert und nicht 
nMlir aUe in einem Kreise, sondern In Gmppen 
nebenelaaniler angeordnet» 

(SSL Jahrg^ 9. ff«/», S. iM.] 
Jletor wagen mit elektrischer Kraft Über- 
tragaug im Eisenbahnbetriebe. 
P. PoBChenrleder gibt einen Überbfiek 

ühiT tiio Bestrebungen zur Einführung von 
Triebwagen au Stelle tod leichten Zügen und 
xeigt, daB die bei Anwendong Ton Dampf- und 
Beiizlnwagen auftrctemlen Schwierigkeiten am 
ticbersten durch Anwendung von Bensinuio- 
loren und elekiriselier Kiaftilbertragnng flber- 
wiinden werden können. Verfasser beschreibt 
dann mehrere derartige Triebwagen näher und 
macht auch Mitteilungen Uber deren Leistungen 
und einige mit ibnen endeite Betriebser- 

;itbuis8e. 

[28. Jahrg., 10. Heft, 6'. 216.] 

Doppelaeita&hier für Straßenbahnen. 

E. Wagmflller weist darauf hin, daß sich 
die Vnrwendiinp von Zeitzählern zur Über- 
wachung der Wagenführer gut bewährt hat» j 
nnd daS es iweckmäßig ist, bei Wagen mit i 
-2 Motoren auch zwei Zeitzähler anzuwenden, 
die so geschaltet sind, daß der eine die Be- 
nntsongädaner der Reihen-, der andere die der 
Parnllelsrhaltung anzeigt. Ein solcher Doppel- 
zeitzähler wird beschrieben und abgebildet ' 

Kntfimrrinf). 1W7. 

[fß. Bd., Ao. 2145, S. 176.] i 

Neaaeltliebe Motorfabraeuge. { 

Auszug' aus einem Vortrag von K. E. B. i 
Crompton in der Institution of Civil Cogineera. 
Der Vortragende behandelt sanMehst die graten 
Fortschritte, die in der Anwendung und in der 
Bauart der Kraftwagen zu beobachten sind, 
nnd gebt dann auf die Betriebskosten DRber etn. 

[SS. Bd^ ITo. 2/4S, S, ISI.] 

Hotoromnibusse. 

Die Zahl der Moloromnlbnsse, die In Lon- 
don lanfen, hat vom Januar 100t, wo sie '20 
betru^% auf >2H0 tm Januar nm und öl» im 
Jatiiinv i'HiT /.ugenoromen. Oleiehaelttg haben 
die Pferdeomnibusse etwas abgenommen. Es ' 
werden noch Mitteilungen über Bau- und Be- 
triebsweise gemacht und Betrachtangen Aber 
die BetHebskosten angestellt. 

163. Bd., Xo, 2146, .V. iS3.\ 
Straftenbahnstatiatfk. 

Betraebtnngen na der vom Uandelsamt 



dem Parlament vorgelegten Statistik über die 
▼on Gemeinden und Privatgeaellsehaflen b^ 

triebennn Straßenbahnen. Es wird darauf hin- 
gewiesen, daß die Angaben mehrfach der 
gtetchnilMgen Grundlage entbehren. 

Stadt- nnd Vorortverkehr. 

Vortrag von Landen Macassey in der 
WirtsebafUtchen Abteilung der Britisehen Auo- 

ciation über die Verteibmg der Bevölkerung 
durch Schnollvorkehrs - Erleichterungen. Der 
Vortragende cefgt tm der Hand nablreicher 
Beispiele, wie die Bevölkerung der Außenbe- 
zirke mit der Verbesserung der Verliehrsmittel 
wSehat 

[83. Bd., No. 2146, .S. 2J0.\ 
Die Straßcobahnbremac von Freund. 

Gelegenttleh von Bnnaversachen, die Im 

Woolenbczirk der elelctrischen Bahnen von 
Vorksbire stattfanden, iiai sich die Frouudsche 
Bremse gegenüber der geirlAllUehen Hand- 
bremse und der Magnetbremse gut bewährt 
Es ist eine Schicncnbrcmse, deren Wirkungs- 
grad beliebig geregelt werden kann; sie vlid 
näher beacbrleben und abgebildet. 

[83. Bd., Xo. 21^ 6\ 2i4.\ 
Der Fortschritt im Automobil. 

Mittellangen über Voitrtge nnd an- 

seblieCende Besprechungen, die in verschiede- 
nen Londoner Vereinen über die Fragen der 
Fortschritte im Bau von Kraftwagen and Ihrer 
Licistangen gehalten worden sind. 

\83. HJ., Xo. 2148, ü. iZÄJ 
Die Motorfahrzeuge vnu Dennis. 

Beschreibung nnd Abbildung des Unter- 
gestells eines Motoromnibn«!, der auf der 
nächsten Olympia - Ausäteüuag vorgefahrt 
werden solL 

m Bd., 2fo. 2448, S. 
Geschäfts- T rieb wagen. 

Mitteilungen über die auf der demnlcbst 

zu eröffnenden Olympia-Ausstellung zur Vor» 
führung kommenden Gesi-luü'tskraftwageQ. 

Eni/ineering AV» ffKfT. 

[Ö7. Bd., No. 1, S. 14.\ 

Die Sehnellverkehrstunnel unter dem 
Hudson unddem Kirchs trafien-End> 

bahnbul'. 

Kurse Angaben ttbcr die Lage, Abmeesun- 

geu und die Betriebszwecke der zwei Doppel- 
tunnel, die Ewischeti Jersey City und dem 
südlichen Teil von Manliattan hergestellt wer- 
den, und über den Endbahnhof des südlichen 
Tunnels In Manhattan. 

[S7. Bd., Xo. 1, S. 14.] 

Vergieichende Verdienste und Kosten 
des Maultiers nnd der elektrischen 
Lokomotive für Grubenbetrieb. 
W. F. Murray stellt Vergleiche über die 
Betriebsleistungen und -Kosten sowie dl« 
ganae Beiriebaweise ■ bei Verwendung ron 
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MauUiercu ui^d elfikthscbeo Lokomotiveu an. 
Die nittg«t«liten Zahlen besiehea «leh auf eine 
Zeche, in der 14 Maiilliore daieh eine Loko- 
motive «r»etzt wurden. 

[Sr, Bd., No. i, 8. 40,] 

De r f' o t > r a lieh v o n S t a ti 1 s c h i »• n c ii als 
Speiaeleituug für elektrische 
Bahnen 

wird von J. Alsberg nAher erörtert und in 
Vergleich xu Kupferleitungeo fi^stellt. Letztere 
•Ind bei den Jctslcen Kupferprelsen eriiebltch 
tearer als glef ehwertf ge St«hiärhi(>nenipitungen 

|,57 ü,l.. No.3, S. 74.\ 

Schlafwagen für elektrische ncben- 
babnihnllehe Kleinbahnen. 

Zwischen Decatur, Springflcld und Ost-St 
Louis sollen auf der elektrischen Bahn Schlaf- 
wagen In Dienet (rcstellt werden. Die Wagen 
werden knn beschrieben und abgebildet. 

[67. Bd., Xo. 4, S. m.\ 
Gegengewicht - Entwurf bei der Bal- 

uiiiiii - Straftenbahn, Sidney, Neu- 

Süd-Wale». 
Gelegentlich der AuAdehnung der ge- 
nannten Straßenbahn mußte zur Vermeidung 
nngewöhnlich hoher Kosten eine Steilrampe 
mit Neigungen von 1 : lOju und 1 t6,ji eingelegt 
wenh'n. Man entschloß Sich, dicsi' duri,h 
Gegengewichte zu betreiben. Vor deu xu Tal 
fUirenden Wagen wird ein Bufferkanen ge- 
aetat, der duicli ein über ein liegondee 1^. ! 
gefiUtrtea Seil mit dem gleiclif«U» als Karren 
ausgebildeten Qegengewichl Twbnnden ist 
Der Gegengewichtsk.irrrn liltift in einem seit- 
lich neben dem Straßenbahngieis angelegten 
Tunnel. Bei der Bergfaim setzt steh der 
Straßenlutlmwapcn vor den Bnfferkarrpn und 
fthrt mit dem Motur an, wubei der zu. Tal 
gehende Gcgcngewiclitskarron dou BufTor- 
karren zieht und die F'ahrt zu Berg unter- 
stützt. Die Anlage wird von P. W. Shaw naher 
beschrieben. 

Ii/. Bd., No.^ JS. im 
Schienen und Pflaster In Straßenbahn* 

gleiM' n. 

Aassug aus einem Vortrag von B. J. T. 
Jeup, der sich Torsngsweise auf die YerlAlt- 

nisse in Indianapolis stützt. Der Vortragende 
kann sich nicht mit Uilienachieuen befreunden, 
sondern beversug« gewSknUebe hoehsti^Ke 

Breitfußschirncn titid die Hefitellung der Spur- 
rllle durch das anschlu'Uuude Ptiaster. 

157. IM., Ko. 6. S. mj 
Die Scbleifenbahn in Chicago und ein 
geplanter F,nd1>;thnhof für die dor- 
tigen Hochbaliiten. 
Besprechung der gegenwärtigen Verhält- 
nisae und ihrer Mttngcl durch J. B. Strauß. 
Verfasser macht den Vorschlag, die vorhandene 
Schleiteniiahu ganz zu beseitigen und einen 
gemeinschafUichen Bahnhof flir die Hoch« 
bahnen su erriebten, der fAr alle Strecken ata 
Durckgangsbabnhor bennttt werden kann. 



(A7. Ii<l., No. 6', S. iSi u. 140] 
Die Aufgaben dos Endbahnkofa der 

Brooklyn-Brttcke und 
Erweiterung des Endbahnhofs der 

Brooklyu'Brfleke In Manhattan. 
In dem zweiten Aufsatz werden die gc- 
plaatea E^weiteruogeu des Bahnhofs mitge- 
teilt und in dem eieten bespricht die Scbrlft- 
leitnng die Sehwieri^fkeiten de« jetzigen Zn- 
standes und die geplanten Erweiterungen. 
LetBtere gehen dahin, fQr die Straßenbahnen 
einen Ein- und Atisstefpreplat» mit acht 
Schleifengleisen zu schaffen. Für die Hoch- 
bahn werden in zwei Stockwerken über den 
Straßenbahngleisen zwei Endliahnliöfe mit je 
vier Stumpfgleisen und je fiinf Bahnsteigen 
hergestellt, so daß der Verkehr in drei ge- 
trennten Geschossen abgewickelt werden kann. 

Le Ginie Civil. imiOJ. 
[21. Jithrff., 1. ff<tn>J„hr X,K iCxi 17, .V. 26"2;(. 
Die t"ori>chritic des A n touiobilismus in 
190(>. Der IX. Salon ffir Automobile, 
Fahrrftder und Sport 
Fortsetzung und Schluß der ausführlichen 
Besprechung der Frage durch F. Drouin. 
Verfasser behandelt znnäehst die Vorrichtungen 
zur Regelung der Oesehwindigkcit, geht dann 
auf die lianail der Kähmen, die Abfederung, 
sowie die Achsen und Klder ein. Zum Schluß 
werden die Tcrachledenen Wagenarien nach 
ihrem Zwecke, ihrer Hanart und nach der Art 
der Triebkraft besprochen. 

127. Jahrg., 1. Halljahr, Jfu. ff, S. 288-1 

Elektrische Straßenbahn niil atarker 
Neigung und Gegengewicht In 

Sydney, Australien. 
Di» Babnanlage, über die wir oben nach 

Engineering: News No. 4, S. lOf!^ berichteten, 

wird eingehend beschrieben. 

[27. Jahrg., i. Halbjahr, No. 17, S. m.\ 

Gleisbauwetsen fQr sttdtlsche Tlef- 

Ijah n c n. 

Butrachtuuj^ea über die zweckmäßigste Art 
der Unterbettung der Gleise; namentlich wird 
die Herstellung des Oberbaues mit Schwellen 
und gewöhnlicher Bettung und die Auflagerung 
der Schienen auf Beton in Vergleich gestellt. 
Im allgemeinen wird der lelsteren Bauweise 
der Vonug gegeben. 

Mitfeilungm dM iMtrntiekiadmt Ver^n» ßhr 
dU Sftlirdtruns dM Lokal' «m^ 4^rai|MteA!^ 

[15. J.i'ir.l.. 1. Urff S. f.| 

über die beim internationalen Eisen- 
bahnkongreß In Waaklngton 1906 

f^cfalUen neschlQaae 
berichtet E. A. Ziffer. 

[15. Jahrg., 1. Heft. S. 23.\ 
Motorwagen Im Etaenbabnbetrlebe. 
Zttfilehst wird die 1» Ostenrelcltiselien 
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Staalseisenbahnrat vom I'cfrirrnnR'BVPrtretor 
abgegebene Erklftrung über d e bisherigen 
Versachsfahrten auf der Wiener Stadtbahn rnil- 
geteilt, und dann folgen Angaben über die 
I. Z. «uf venchiedeoea eoroplUscben und 
amerikanischen Bahnen in Benutzung befind- 
lichen Triebwagen. £• wird über 17 Dampf- 
trfel»wag«D «nd W PMrol« oder Gsfollo-dek* 
triselM Triebw«g«n bcriehtet. i 

[15. Jahn;., f mff. .S. 47.] 

Die Bübenbahn der Drnowitzer Zucker- 

fabrilc TOit Wiachaa naoh Koslan 
Ist Ton Orenstein & Koppel auagefttbrt, sie ist 
14,1 km lang und Itat 70U mm Spurweite, Nei- 
gangen bla in Kt^a» und Halbnipmer bts herab 
zu tO m. Die B;ihnanlnf,'<> uiul dir dazu ;;e- 
hörigen Fahrzeuge werden bescturioben, auch i 
werden Mitteiinngen über die Betriebscrgebniese I 
gemaicht. 

l«. Jnhrg., 2. Heft, S. 68.] ^ 

Über die beim Internationalen StraBen« i 

bahn- nnd Kleinbahnkongreß in 
Mailand 1906 atattgebabteu Ver- 
handlungen und gefatten Be- 
schlüsse 

wurde von E. A Ziffer in der Novembervcr- 
samiulung des Vereina niher berii-hu-t. Die 
Vortrage und Beratungen betrafen die Fort- 
schritte auf <lem Gebiete der elektrischen 
Bahnen, die wirtschaftliche Bedeutung der 
Sauggaaaniagen und -motoren für Bahnbetriebe- 
swceke, Nonnen fQr OlefehMroramotoren, meh- 
ren' Frajieii des Wa^'en- und ih'.s OI)erli;iu<'s, 



\f2. Jahrg., No. 9, S. 106'.] 

Die Wiener Stadtbahn and ihre Auf- 
gaben 

zurl'fiege des Fernverkehrs werden Itesprnclieii 
IIa wird angeregt, »le durch weitere Auage- 
staltting Überhaupt nur für den Femretlcehr 

zu benutzen und den Lukalverkchr lediglich 
auf die StraÜeubahnen zu vei weiüeii. 

Froceedings of thf Americ an Instil uU ofEUc- 
tric Eitgine em. 1X7. 

m. Bd^ Xo. 1, 5. l.\ 

Ober den Eraats der Dampflokomotive 

durch den plektrlsehrn Motor. 

Wiedergabe des Vortrags von L. B. Still- 
well und H. St. Cl Putnam, über den wir 
oben nach der Electrle Rallway Review be- 
richtet haben. 



Sehte eiseriiK he EUkfrotfchniii cbeJZätMhrif t, 

lim. 

[4. Jiihry., 7., ff. ii, 10. Heft, Ä. 79, 92. 103 u. 116.] 
\ Praktiaehe Ergeboiaae aua der Verwen- 
dung von Wagcnstronizfthlern. 

Fortsetsung und Scbluil des Berichte von 
Wattmann. Nach den Mitteilungen von swülf 

Betrichen, die StromzUhler verwenden, sind die 
dadurch erziolien Stroiuersparnisse zu i% bis 
i ao«/s festgestellt worden. Verfbsser geht welter 

auf die verschiedenen Arten von ZRhlern ein 
— Stromzählt'i- und StrouizeiUiililei — uuü er- 
örtert deren P^if^cnarten und die Gründe, warum 



der Verwendung von Wagenstronwtthicru, der | die Berichte über ihre Bewillininfr z. T. weit 



Bremaarten nnd der sulliatgen Geachwlndig^ 
keiteo. 

ÖttarreidriMh' OngariKktM gjaenftaftiiftfat«. 

1907. 

[12. Jahrg^ Ko. 7, S. 76,] 
Die Lokalbahuaktion. 

Dnrcb Annahme des betreflbnden Geaelacs 

durch das Abgeordnetenhaus ist der Ran wich- 
tiger Lrtikatbahuen sichcrgestelU. Bei 5 Bahnen 
übernimmt der Staat ZinsgewUhr. hei 14 be- 
teiligt er sich an der Kapitalbeschaffung. Über 
den Stand der Vorarbeiten einiger Bahnen 
werden HUteUoDgen gemacht 

\n.Jakrg^jro.7, S. bO.] 

Autoniobiiliuien. 

Die Inbetrlebaelanng von dem üflreniilchen 

Verkehr dienenden Krartwa^Mn «Inl sowohl 
von der Regierung, so namentlich von der 
Poat, als auch von Gemeinden und Prl^ 
vaten eifrig' gefördert. l)ber eiuifre der ins 
Auge gefaßten Linien werden nähere Angaben 
gemacht. 

[12. Jahrfr Xn. 9. S. m.] 
Ausgestaltung des Lokalbahnnetzes. 
Mittellungen über veraehiedene Baboen, 

deren Herstellung geplant ist und für die, 7. T. 
auter Staatsbeteiligung, Vor<-irbeiten eingeleitet 
alad. 



auseinandergehen Trotz sehr günstiger Be- 
richte über die ZeitaAbier ist die Frage, welcher 
Zihlerart der Voisug gebührt, nach Ansicht 
des Verfassers wegen der knncen Zeit ihrer 

Anwendung mu li nicht spruchreif. Die gegen 
die Strommessung überhaupt erhobenen Ein- 
winde werden besproehen und widerlegt. Da- 
bei wird iierv^jr^rehoben, daß die Fulirer in der 
Kegel täglich gleichartige Dienste zu ieisteu 
haben, und daS daher anf die Strommesauog 
nach jeder Faiirt verzichtet werden kann, zum 
Vergleich vielmehr nur die Stiüuiiucesung eines 
Dien.stos nach Menge und Zeit notwendig ist. 
D.18 liierl)ei anzuwendende Verfaliren und 
dessüu Vorzüije wertieii eröilert, auch werden 
zum Schluß noeli Angaben über die wlrt- 
schafUichen Erfolge der Strommeaannf ge- 
macht. 

Street RtMwag JwrmA. tM, _ 

[99. Bd., No. 6u,No.e, S. 170 «. m] 

Die Hoch bahn -Werk Stätte II und Rnhii- 
hüfe der Brooklyacr .Sc hiiell ver- 
kehrs-Gesellttchaft. — Verwaltunif 
und allgemeine Anlage; Ülier- 
wachung und Behandlung der 
Fahraeugfl in Oat-New Tark. 
Eindrehende Beschreibung der WerkstÄtteii 
und Wagenscbuppen, der Leitung und Ge- 
aebitkaeintellung, der Inneren Anarüatunir wnd 
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der Bebandlunf der In die Wcrkst.ute kom- 
niend«ii Pahneu^. 

[2/. B'l., X>,. 5, S. i78.\ 
Neue Wagenschuppea in Baltimore. 

Der Schnpi>eii «nthlH 31 Olef«« und Ist 
69 m lanjr, er ist ;ik'; !'>- Ioii hcrjrestfllt, tlurclt- 
weg mit selbstULtigen VVaescrsprcngeinricb- 
tUBgen venehen und ttberhaopc wtgMOg 
gcgeo FcuerBgpfahr geschützt. Dpi- Srhtippen 
wird unter Beigabe zablreiciier Alibildungca 
elDgchend beselirieb«n. 

'29. n<L, s. /S« ! 

Gleisbauweise uad Asphaltverwcndung 
Id Ksnias City. 
Beschreibung des Clciscs, das ans Breit- 
fußschieneii auf Holzt^ucrüchwelleu besteht. 
Ober und zwischen den Schwelton Ist Beton 
mit Aaphaltfahrbnhn angeordnet. 

[29. Bd., No. 5, S. Utf.] 
Der Ersatz, der Da iiipl'lokomoti ve durch 
den (-It ktrischen MotOf. 
Wiedergabe des Vortrages von L.S. Still- 
well und H. St. Clair Putnam, ü.ber den oben 
schon nach der Electric Railway B«view be- 
richtet worden lat 

(29. Bfi., No. 6, S. 905.) 

Verhari d 1 11 Ilgen und V ortrii;,''!' d»T Zoii- 
tralvcreiniguug clclitrischcr Bah- 
nen anf der Veraammlnng in In- 
dianapolis. 
Bericht über den Verlauf der Verhand- 

InnitM nndWiederi^be der Vortriffe, Uber die 

wir aehon berichtet haben. 

129. H(l., No. ö, S. 22/.] 
Neue Fahrzeuge für die Uainburg-Bahn 
nnd die Dunklrk-Fredonia-Bahn 

Kurzp Mittcihinppn übor dir« Wagen der 
Uatuburg-Bahn-Qe8ell(«chaft in Buffalo und der 
anderen Bahn. 

129. Bd., Xo. 6, S. 240.\ 
Pflaster zwischen Straßenbahnglelsen 
und -schienen. 
Vortrag ron B. J. T. Jeup anf der Ver- 
e a Ingenlenrrereloa von Indiana 

in Iniiianapidis mit Angaben üIkt die Ver- 
biUtnisse iu Indianapolis. Der Vortragende 
erBrtnrt aneh die Orfinde, die nach amertka» 
tttachen Anschauungen ^cg^on di<> Anwendung 
von Billenacbieoea sprechen und naiuentUch 
in dem Übergang von Wagen der Anten- 
bahnen mit starken Spurkränzen auf die 
Slralieubahiicn liegen. Die hochstegigc Hrcit- 
faOaebienc herrr-elu dalicr vor und die Spur- 
rille muß durch besondere PfUwteranachlnit- 
steine gebildet werden. 

[29. AT., JTo. H, S. Si4.] 
Über GeschwlndlgkeitK-Zcitk u rven. 

Tr. W. Sjmpson legt dar, wie erwünscht 
es ist, über die bei den verschiedenen Ver- 
hUtnissen erreichbare Höchstgeschwindigkeit 
einea elektriacben Wagens einen möglichat 
anschanllehen ÜberbHek su gewinnen. In 
sahtrefehen bildlichen Dazatellungen aeigt er 



die Bexiehungen, die zwischen der verstriche- 
nen Zeit, der erreichten Oeaehwlndigfcelt nnd 
drr vnnvcndeten Energie beetchpn, tind dehnt 
die UntensucbuDgen auch auf die Wirkung 
der Bremsen, anf das Befahren scharfer Nei- 
gungen nsw. ans. 

[2$. Bd., Xo. 6, S. m.\ 
ZnmBrsatc der Danpflekomotlve durch 

den elektrischen Motor. 
Iu längeren Zuschriften Äußern sich Fr. J. 
Sprague, A. H. Armstrong und O. R. 
Ilcnderson zu einigen Punkten, die in dem 
zu No. 6 S. 191 erwähnten Vortrag über den 
Gegenstand behandelt worden sind. 

(29. Bd., yo. e, S. 2SS.] 

Halbverwandelbare Wagen für die Zen- 
tral- l'e n nsylvania-Verkehrsgescll- 
schaft. 

Kurze Beschreibung und Abbildung. Der 
Wagen ist teils mit Quer-, teils mit iJtngs- 
sltaen auagestattet 

\2ii. Bd.. Xo.6, 257. \ 
Gepitck- und Eilgutwagen für das Uli- 
II ois-System. 
Beschreibung eines Wagens, der neben 
dem Personenraum noch Abteile fttr Gepäck 
und Eilgut enthalt, aber nur In einer Richtung 
gefahren werden kann. 

[5Ö. Bd., Xo. 7, S. aS&J 
Die neue Unteratation der InternntU 

nnalcn Eisenbabnpesellsch.ift in 
der Seneca-Stratte, Buffalo, N. V. 

wird nHher beschrieben. Sie setgt einige be- 

»ifrkenswerte Anordnun^'-en in den Apparaten 
und in der Stromfuhruug. Ferner werden ail- 
gemeine Angaben Uber die Kraftveraorgnng 
in Bnffltlo gemacht. 

[2a. Bd., Xo. 7, S. 276.1 
Neuere Fortschritte In schwierigen 
Bauten elektrischer Bahnen In 
Philadelphia. 
IfItteHnngen Uber die Bauten der Hoeh- 
und Tiefbahn in der Markt-Strnlie mit näheren 
Angaben über die Bauweise der Viadukte, der 
Bahnhöfe, der Anordnung und Sicherung der 
dritten Schiene nsw. 

[29. Bd., Xo. 7, S. 287.] 

Motor-Konverter. 

Betrachtnnpren über die verschiedenen Me- 
thodeu zur Regelung der Wcetiseiströme mit 
besonderer Berttckslcbtlgung der Motor^Kon- 
verter 

[29. Bd., Xo. 7, .S. 2W.1 
Ein Wagen für Kloinbabnverkehr mit 

Mittenrinjrnnfr 
lur die Indiana Lnion Traclinn Co. wird be- 
schrieben und abgebildet Auf der einen Seite 
des Eingangs liegt der allgemeine Kaum mit 
88 Einxelsesseln, auf der andern Sehe der Ab- 
teil für Kaucher. 

[2S. Bd., Xo. d.) 
Die ganse Nnrnmer enthilt vonugawelae 
Mitteilungen Aber Einrichtung, Verwallong 
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und AaBBtattnng von Park» und sonstigen 
Vergoügrung'sanlagfn durch die Strafleobahnen. 
InAbeeonder« aind zu nennen: 

[29. ZW., No.8. 3.3m 
Bay-Kfiatenpark bei Baltlnore. 

Be»chrcibang der Anlage nnd der auge> 
hflrlgen Verkehneinrichtungen. 

(29. Dd , <?. S. 3f7.] 
Anlage idealer Verguiigu ngseiarich- 
tungen. 

£. P. Unis« legt aeiue auf reicher Er- 
fkbrung berabendein Anaichtcn über Anlage, 
Verwaltung und AuMtettung aolch«r Einrieb- 
tungen dar. 

[SL Bd., No. 8, S. 8U.] 
Delln I M' I k, die neue Vergnüg uiigs- 
aulage der Chicago-Joliet Klektri- 
•cben BabB In JoUet, III., 
wlfd eingebend beaehrleben. 

(29. n,l.. Xo. 8, S. 325.] 

Die Vergnöguogsaulagen der Zwilling- 
atadt Mlnneapolis und St Panl 

werden von A. W. Warnock beschrieben, 
anch macht Verfasser MitteUnngen Uber g»* 
plante Erweiterungen. 

(29. IM., iTo, 8, 8. SSL] 

Die Anaatnttnng von Vergnllgnngaan'- 
lagen. 

Mitteilungen über lablrelohe derartige Ein- 
rictitiingen. 

Ferner lat ana No. B noch zu crwffhnen: 

(29. B<l., iVo. 8, S. 339.J 
Nene Fahrzeuge in Ottumwa, Jowa. 

Beschreibung und Abbildung eines balb- 
verwandeibaren zweiachsigen Waffens mit 
Querbänken zu je -i Sitzen zu l>eidon Seiten 
eines Mittengmnge». 

TU»; hadroaJGwuUe. JSOft 

[5f. Jahrg., So, 95, Ü, SBT.] 

Die Elemente des Wertes einer Straflen- 
babn. 

Aus Anlafl der Verhandlungen swischen 

der Stadtverwaltung von Chicago und den 
2 groOen Straßcnbahngcsellscbaflcu über den 
Erwerb der Straßenbahnen durch die Stadt 
oder der letzteren Roteiligiing nn den Betriebs- 
ulier>chüs(iea war ein Ausgchuli eingesetzt, 
der den Wert der Straßenbahnen feststellen 
sollte. Über die Arbeiten und den Bericht 
dieses Ausschusses und die Oliedemng des 
Wertes werden Hitteilungen gemnebt 

(5/. J<üu;j., yo. 26. .V. 674.] 
Gemeinde - Teilhaberschaft der Stadt 
Chicago an ihren Straflenbabnen. 

Zwischen der Stadt^und Ihren Straßenbahn- 
Gesellschaften i t ein .\Fikommen erzielt, daß 
erstere nach Abzug von 70 '/o der Kuhcin- 
nahmen zur Deckung der Betriebsausgaben 
nnd Ton ( % des su 60 MilL Dollars festgeMliten 



Anlagekapitals von dem verbleibenden Be- 
triebsüberschuß 56% erhiUt. .Vtioli haben sich 
die QeseUsebnften zur Auagestaltung des 
Straßenbahnnetses, Übemuhme der Unter- 
haltungskosten des Pflasters usw. verpflichtet. 
Die Verstadtlicbung der Strafienbaboen bleibt 
vorbehalten. 

IIH07. 52 Jährt,., Xo. 5. S. 134.] 

Der Ersatz der Dampflokomotive durch 
den elektrischen Motor. 
Auszug aus den Vorträgen VOn L. B. Still» 
well und IL St. C. Putnam, Aber die wir 
oben schon nach der Electric Railway Review 
I belichteten. 

I 162. ■/■'fn-!/.. Xn. 5, S. tÖl.] 

Die geschützte dritte Schiene auf der 
Bahn Hniland— Vnrese. 
; Mitteilungen über die Betriebserfahrnngen 
j und -Kosten auf der in der Überschrift ge- 
! nnnnten elektrischen Bahn. 

Jahrg., No. 7, S. 2ii.] 

1 Schneeprobc der Trioi.u igensüge der 
I New York-Zentralbahn. 

Trotn des ongewSbnIiehen Schneesturms, 

der in der Nacht vom 4. zum ». Februar d. J. 
. in New York herrschte und den Eisenbahn- 
[ betrieb em^ndlldi stllfte, bat sieb getade d«r 

I elektrische Betrieb mit dritter Schiene, ob- 
gleich diese vielfach überschneit war, gut be- 
währt. Der an der Unterseite der Leitungs- 
, schiene gleitende Stromabnehmer fand freie 
Bahn und wirkte in gewöhnlicher Welse. 

162. Jahrg., Xo. 8, ü. 241] 

; Schlafwagen anf dem Illinois Traction- 

I Netz. 

Auf den elektrischen Bahucn swischen 
Bloomington nnd St Louis laufen neuerdings 
Schlafwagen; Ihre Bauart wird knn beechrteben. 

Thi' Haihiwf Age. 1907. 



[iS. Bd., No.S, S. 

I Der Frsntz der I'>;unjif!oknTnotIvo durch 
' den elektrischen .Motor. 

AnsBug aus den Vorträgen von L. B. Still- 

well und H T Putnnm. über die wir 

schon oben buriclitcten. 

{43. Bd., Xo. 6, S. ffC] 
Normalstrom fCir starken elektrischen 

Betriet). 

Die Schriftleituug erörtert die in deu vor- 
genannten VortrMgen Itehandelte Frage der 
Festsetzung einer Normalfrequenz für Ein- 
phaseuwechselstrom und spricht sich im allge- 
meinen zugunsten einer acdehen Festsetzung 
I ans. 

' Verkehrxtechfnitrhr Woche. 1ifCf7. 

[1. Jahrg., No. 2i, 074.] 
, Znr Haftpflicht der Kraftfahrzeuge 

bringt 11. Dominik Ausführungen, die den 
^ Nachwels erbringen sollen, daß die Glesetzvor- 
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läge viel zu weit gehe und die Kraftwafcen- i 
Betriebsunteriichiner wie die Kraftwagen- 
industrie in ganz unbegründeter Weise j 
eiiipfindllfh Hchädigcn. Wer nicht ganz im 
Kraft wageobaoae »lebt, wird dem Verf«Mer i 
nicht lM»t|ifllchleD kftniieii. \ 

it. Jahrg., Ifo. SS. & «09 ] 
Technisclics aus der internationalen 
AutoinobilauBstolluQg 1906. 

Sctiluß der Besprechung von J. W. van 
He,v8 mit Ait^^abcn über die BaaArl der Mo- 
toren und ihrer Hilfsapparate. 

Znindnift rfea Verein* d^Ueher Ingmiatre . 

im. 

{ÖL Bd,, No. 6' M. 8, 201 u. 281.\ 
Dte Otart'Bahn 

wird voit M Wechsler beichrieben. Zunichat 
wird eine liurxc Vorgeschichte der Bahn ge- 
geben, dann werden die Buuschwieriglceiten, 
die Arbeiterverhilltniüse und der Bauvorgang 
erörtert und dann geht der Verfaaaer auf die i 
nähere Beichreibung der Bahn ein, die sowohl ! 
in ihrer Unienführung als auch in der Einzel- 
diurchbildung »o manches Beuierkeoswerte 
bietet Der Oberbau, die Kunstbauten, die 
BahnhofsAnln jren mit Zubehör, die WcrkstlUten 
und die Fahrzeuge werden eingehend bcbaudeit 
In einem Sehlulkwort weist VerfSisser auf 4«n 
hohen AVrrt der Bahn für die Entwicklung der 
Kolonie hin. 

[5L Bd., No. 7 «. 9. S. S» v. SS3.] 

Die elelctrischen Bahnen auf der Aus- 
stellunjr 'n Mailand !906. 
Fortsetsung dt» Boriclits vun A. Zwciling 
mit Mittellungen über Einphasen-Weeliaelatroni- 
Bahnen, namentlich über die Motoren und die | 
sonstige Ausstattung der Wagen. Verfasser i 
wendet sich dann zu den elektrischen Straßen- ' 
bahnen und beschreibt die ausgestellten l 
Wagen und Ihre Auirflstung, femer I 
l in Kontaktknopfsystem, macht Mitteilungen 
über die in Nizaa und Umgegend cur Au- | 
Wendung kommende Zugsteuerung und Aber j 

die gleislose Ausstellungsbrihn Weiter werden 
die Hilfsmittel für den Bau und Betrieb elek- i 
triseher Bahnen beeproeben, und zwar die ein- | 
aeh-sitron Orehgestelle, die Dnicklufibremsen 
und sonstigen Drucklufivorrichtungen , die 
Fahr- und Werkzeuge zu Ausbesserungen, die 
Schneerinmunga- und Strattensprengfabneug«. 

^Mtwkrift für Trnnitpo rtufum un d Straßen- i 

hau. im. ' ' ' ' 

[24. Jahn/., A'o. 6' u. 7, S. JOS u. W.] i 
Gleisbcttung für Straßenbahnen nach 
der H:iuwei«e mit Eisenbeton- I 
platten, II. | 
FOrtsetsung und SehlnS der Arbeit von I 
i; I- i ri h a ! d i mit Angaben ül>er die neuste 
Form und ilcrstellungswei^c der Bctouplatlcn i 



und die Schienenbefestigung. Diese erfolgt 
neuerdings durch Klemmplatten und Schrauben- 
bolzen, die durch die Betonplatte durchge- 
steckt werden. Ferner werden Mitteilungen 
über Gleisverlegungen gemacht, bei denen 
mit der Verlegung der Schienen auf einst- 
weiligen Unterlagen be^'onnen werden muß, 
wahrend die Betonplalten erst nachtr&glich 
eingebracht werden kdnnon, ond seUleÜ^ 
lieh folfr<'ri Angaben über einige bemerkens- 
werte Ausführungen, über die AusfUhrungs- 
weise, die endelten ArbeltaleistuDgen und Aber 
die Kosten. 

[2i. Jahnj.. Xn. G. 7 tt. <S", .V. 1i5. m u. iöS.j 
Die Straßcnbauver waltungen und die 
Srartrahrseuge. 
Nessenlus beliaiidelt die Sicherung des 
Straöenverkehrs und die Einwirkung der Kraft- 
wagen auf die Sielnbahnen. In letateror Hin- 
sicht erörtert er namentlich die .\hnntzung der 
Straßendecke, die schiebende und stoßende 
Wirkung der Kraftwagen uud ihr ausge- 
sprochenes Spurhalten. Weiter geht der Ver- 
fasser zu den veiscliiedeueu Arten \oa Kraft- 
fahrzeugen über, die nr nach der Triebkraft 
und ihrem Verwendungsaweck behandelt und 
deren Wirkungen auf die Straßen er erSrtert. 
Zum Schluß werden die Maßregeln zum Schutze 
der Straten und die notwendige besondere 
Instandseuang eingehend behandelt. 

[Sl Jahrg., So. 8» S. iSi ] 
Welch« und Hartholapflnster. 

Schluß eines Aufsatzes vcin K. Wicht, in 
dem auch die Frage der Verwendung von 
Hohtpflaster tum Ansehluft an die Sehlsnen 
der Straßenbahnglelsp iiÄhcr behandelt wird. 
Es werden verschiedene Ausführungsweisen 
mitgeteilt. 

124. Jahry., Xo. H, S. iÜfL\ 
FuhrwerkastraÜengleis. 

H. Wellie berichtet über Erfttlirungen, dl« 

im Kreise Greifenberg i Pomm. mit solchen 
Gleisen gemaeiit worden sind. Die kasten- 
förmigen Sehieuen mit möglichst imiter Fahr' 
AHebe haben »ich gut bewiihrt. 

Z«ttuH/f des Vereins Deutsrher Ki rndfohfl' 
_Verwaitunfjen. 1907. 

[47. Jahr;).. 2^o. 14, S. 218.] 
Grcat Northern, Plccadilly und Bromp- 
ton Railwty. 
Diese 15 km lange Röhreubabn wurde am 
31. Dezember 1906 dem Betriebe übergeben. 
Sie führt von Hammersmilh im Südwesten 
Londons in nordöstlicher Richtung nach Fins* 
bury Park und berührt Hyde Park Corner, 
Piccadilly Circus, Holborn und Kings Oos«. 
.Sie hat .>> Stationen, die durch Fahrstühle und 
1 re|>prn KitgHnglich sind, dicStreck« wird bei 
24,1 kni/Std. mittlerer Geschwindigkeit In SR 
Minuten durchfahren. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins Deutscher StraCenkhn- und Kleinbahn -Yerwaltangen. 



No. 4 



April 



Jahrgans 1907 



GesehAfrsfQhrende Verw^altnn? des Vereins Deutscher Straßenbahn- und Kleinbaho- 
Verwaitungen Ist die Grotie Berliner StraBenbabn In Beriia W. 0, Leipziger Platz 14, 
an di« all« BelMg« von ■Itflladara d«p TepelntTapwaltaagen ni vialitm sind. 



Vereina-Anfleleflenheiten, 
Zum Mitglieder-Verzeichnis. 

Die Ber^fdorf Goesthacbter Eisenbahn- 
Aktiengetellscbart su Hamborg ist Vereins- 
mitglied geworden. 



Die Feiten & Gailleaume - Lahmeyer- 
werke, Aktiengesellachaft zo FVankfiirt a. M., 
als Betrit'bsfahrerin der elektrischen Stra- 
fienbahn St. Johann— Kicf,'cl?b'rL'-— Hena- 
weiler ist Vereinsmitglicd geworden. 



Das MitgUeder-Verteichnia ist dahin an 

ergänzen: 

SO. Saddeatscho Eisenbahn - OesoUacbaft, 
Darmstadu 

Die MitgliedBehaft omfaftt auch die 

der Stadt Wiesbaden gehörende 
elektrische Straßenbahn Wies- 
baden—Dotzheim, die von dcrSüd- 
dentsehen Elsenbehn-OesellBehafi etn- 
beitlich mit ihrem Wiesbadener Netz 
betrieben wird. 

III. WcstrAliselic Proviozialverwaltong, 
Münster i. W. 

Die mtglfedsehaft nmfafit aueh die 

ncbenbahuähnliche Kleinbahn 
Weidenau — Deuz. 

138. Königliche Eisenbahn • Direlttion 
Stettin. 

Die Hitgliedschaft nmfafit aneh die 

nebenbahnilhnlichcn Kleinbah- 
nen Gudenhagen — Gr. MÖUn und 
Loitz— Toitz— liustow. 



Stralea- nad Klein-Baha-Benilh- 



1, Znoammenstellnng <ler im Monat Febrmr 
1907 angemeldeten KetriebHanfälle. 

Im Monat Februar 1907 sind 463 Un- 
fälle angemeldet worden, nnd swar 11 (7n- 

fiüle ans der Zeit vor dem 1. Januar 1007, 
''»•gegen 442 UiifH!)»; aus dem Jahre 1907, 
gegenüber 320 Liuaüen im Vorjahre. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 
verarsachten die erlittenen Verletsangen 
in 3(1) FAllen den Tod dea Ver- 
unglückten, 
in 80 ( 60) Flllen eine Erwerbevn- 
fahigkcit von mehr als 13 
Wochen, 

in 370 (26(>) Fallen eine Erwerbsun- 
fähigkeit von weniger als 

13 Wochen, 

zus. 45a {Ü'M) V) i-^äll«. 

Die angemeldeten UnfjUle verteilen 
sich anf: 

A. die Wochentage: 

Sonntage »fi ; 22;, 

Montage V') 64), 

Dieuj-tage ti2 ( 02^, 

Mittwoche M ( 68}, 

Donnerstage 04 ( 37). 

Freitage 70 ( 39), 

Sonnabende 7b ( 43), 

ttttbekannte Tage . . 3(6), 

«isammen ... 463 (326)*). 

B die Tagesaeiten: 

vormittags swischen 

12- 6 I hr . . . 36 ( 2l> Fälle, 
vormittags xwiüclien 
6—12 Uhr . , . ■ l>^> '12^:' . . 
Seite 222 (149) PUIe 

'I Dil' ('iiiK< l>l<ii)iiii<<rteii /ifTi>ni bttMto lieh Attf dw 
Panülelmoiut tks J«hret 1906. 
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Obertrag 222 (UU) 

nftebmlnags swiftehen 

12~n Uhr .... 147.(100) 

Dach mittags zwischen 
a-12 Uhr .... 77 ( 70) 

ohne berondere An- 
gabe 7(7) 

zusammen . . 



Falle 



4W r326) ») Fälle. 

C. die Oefabrenkiasscn: 

8(1), 



B 9» (262), 

C »4 ( 55). 

D 1(8), 

E - (-). 



zasamraen 



4&3 (32ß) «). 



£. Vergleichende OegeoBberatellans 
der amtlicheQ RecbnangsergebBiMe mehrerer i 
ten ans den RedMmna» I 
Jakre 1106. 



In den nnliingst erschienonen Amtlichen 
Nachrichten desReicliäversiuberangsamts — 
Heft 1 des 23. Jahrgange — ciad die all- 
jährlich dem Reichstage vorzulegenden ge- 
samten RechnungsergebTiisse der Berufs 
genossenschafteu und Ausluitrungsbehör- 
d«>n für das Reehnangajabr 1006 veröffent- 
licht worden. 

Die für die Allgemeinheit interessanten 
wichtigsten Angaben ans dem TabeUeawerk 
und eine vergleichende Übersicht der Reeh- 

') Die eiiiffekUmiii><rt<Mi XlifTera bwtolmi •tebwifdM 

rarallvImonHt <\r* Jahre« 190^ 



nUDgäcrgobnisse mehrerer Berufsgenossen- 
Schäften haben wir, wie in den N'orjahren, 
in folgeixlem znsnmmengestcllt. 

£$ bestanden im Jahre 1905 als Träger 
der Öffentlich -reehtttehen UnraUversi<^e' 
rang: 

a) auf Grund des G cwerbe-, Bau- und 
Set'-Unfailversichcrnnprsß'esct zes: 

66 Berufsgenossenscluifien mit ö3TC)ll B«- 

trieben, ti 195 732 dorcbschnittlich V er- 

aiehwten oder 7SB0843 VollarbeltMm, 
160 staatlielir .Vusführnnpsbchördnn mit 

öäStiOü durcbscbnittlicb Versicherten 

oder 510001 Voltarbeitem, 
312 kommunale AusftthrungsbchOrden mit 

85 721 (lurchschnittlieh Vcrflchrrten 

oder 5ü22:) Vollarbeitem, 
14 Versichemngsanstalten mit 79018 Volt> 

•rbeitemi 

b) auf 6rnn<i des Unfallversiobe- 
rangsgesetzes für Land- und Forst- 
wirtschaft: 

48 Bemfsgenosscnschnftcn mit 4 (>58826 Be- 
trieben und 11 1S8071 darchsehnltlHch 
Vnrsichrrten, 
54 staatliche AusfObrungäbehOrden mit 
2S8S79 darehscbnittlich Versicherten 
oder 69 257 Vollarbeitem. 
Somit waren im Deutschen Kelche im 
Jahre 1906 darehscbnittlich 20d22a2ö l'e^ 
sonen gegen Unfall beim Betriebe ver- 
sichert; davun wurden üIs durch Unfall 
verletzt im Jahre angemeldet: 



a) aus den gewerblichen Berufs* 

genossensehaften 414445 Personen oder 00^7 H. der Versicherten, 

b) ans den landwirtäcbaftlieben Be- 

rnfsgfnossonsrliafton .... 144939 Personen oder 12;96 v. H. der Versicherten, 

c) aus den Reichs- oder Staats- 
betrieben 44286 Personen oder 07,87 v. H. der Versicherten, 

d) aus den Pro\inzta]- oder Eom- 

munalbetrieben 1982 Personen oder 23,12 v. U. der Versicherten, 

e) au^ den Yeraichermigsinstaltcn 8608 Personen oder 4,41 t. H. der Versicherten. 

Die vorbenannten Versieberongstiiger leisteten: 



1905 



1904 
H 



I, iWi' 114 Hf ni t f*;,'«' iiussensr h a 1 1 en: 

für KutüchHdigungfii uii Vcrunglüi kic luid Hinterbliebfiie ein- 
schließlich der Fürsorge in d*'ii ersten 18 Wochen . . . 
„ laufende VerwaltnngHkostcn einschl. sonstiger Ausgaben 

„ Kosten der Unfalluntersucbuug 

r Schiedsgcrichtskosteo (RechtSgaag) 

UofaUverhUtuDgskosten 

. RttcUagen fn den Reservefonds 



12346241*^ I 116819796^0» 



1» 218 327^ 
4 315 I69,i7 
1 7ör> I92.-H 
1 3^211^ 

18042 541,06 



12 3g8&61,95 
3 934 boSAi 
1 722 löOßt 
1 112 114,61 

16943 504,88 



xussuimen 



m m 853,7« 151 480 &äO,9i 
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1906 
M 


1904 
H 


Obertrag . . . 


Itt 168651,19 


l(14BOQB0k9a 


It die B«Mi< ünd Steatabetricb« (AusffthningibehQidaii) . 


IO0BTllD,i<i 


1 I(»4H9I14,17 




^ 2448071,7i 


2 327 257,:>i 


Domtt&ch wurdoii im Vollzug»' der (UmUsiIhmi Unfallversiche- 
mnjrsgeseiy.c im Jahre l9it& iiul°g:eweiidot itn gunsen ... \ 




164247 4&2|^ 


An diesen Äusfcaben nahmen teil: 






1. die Straßen- und Klein-Bahn-BcrufM(i;enos8eu8chaft mit. ■ ■ 


4«! 70fi,24 
4867066,3« 

S1I0C47,VI 


740 HHi,33 



Ja diesen vorgciinnuteu fünf Bci-ul'sge- nwn wäre, duli auch UiifalUtötcu und Uu- 

nossenscbaften ist dte TStigkeU der Ver- fallhflnllgkeit «nf 1000 M Lohn oder auf 

!<ieheiien in viciraetu r üezichan^' g^lcicli- iroj Vollarbeiter annilbenid gleich Min 

artig oder doch äbntich, weshalb aozaueb* würden. 

Naebatchendo YcrgleichataboUen «eigen Jed<>cb, wie sehr ▼enchieden die ScbluS- 
eigcbniaae sbid: 



Auf 1900 M verdienten 




UnfaUentscbädIgungen im Jahre 




' Beitrüge 


im Jahre 


LohaeB entAdlen bei: 


1905 


' 1904 


1908 


1908 


1901 


1900 i 


1868 


1906 


1901 


1906 


190B 




M 


■ 




M 


M 




M 


H 


M 


M 


H 


der8traBen-u.Kltin-Bahn- | 












1 


1 










BerufsgenoMensch.ift . 








8*» 




1 


8,10 


lt,M 


11,1« 


11,» j 10/w 


der Priratbabo - Boruf«- 














1 










genoeaensehaft . . . . 






18,» 


13,4» 






4tW 1 


16^1 


IM r 17,1t 


18a» 


der LagiTci - Boroftge« 
























noBHenschaft 


13,11 




I4a» 


15^ 


14/a 


i:t,4i 1 


4,40 


16.82 


ItMo 


10,91 


10,3( 


der Fuhrwerk» - Berufs- . 






















geneaaenaebafl . • • > 


SM 




8%n 


80,1« 


SM 


*24,H 1 


4,7» 


42.« 




48,M i S4,n 


der Tiefbau - Berufsge- 


























I7,u 




l'J,n 




16,83 1 14,37 ^ 










16,78 


allen gewerblichen Berufs- 
genoaaenichallen Im 
Dnfchaeboitt .... 


18,» 


1 — 

' 184» 


I8,M 


I9;n 


ia,w 


1 
1 

lOlfi 1 


8|i» 


IM 


l6iW 




UV» 



DU' UnfallliiluHgki'it, auf lOÜÜ Vollarbeiter bereehnct, slellto sich 



f ü r 



Im Jahre 1906 



'I l>whM. 

gfMivkbli; 

liirtr Voll- 
i itrUuitor 



«Uftd 



UAfill« 



auf t€0O Tollarbeiter entfiillen 



1908 



1904 



«Bte Ii 

" ünfiU« 



die .Straßen- und Kleln-Bahn- 
BerufsgenossenBchaft . . 
die Privatbahn - Berufsge- 



0O94O 4268 



349IJ0 1846 



468 6»,7» 



144 74,w 



7^ 



80,7» 



7,is 

81,8b 
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im Jilure 1905 



I 



lUfft« Volt- 
I AitMUor 



I «nUchl- 
1 digte 



Uaftll« 



auf 1000 VoUttlMiter entfUten 

liKl5 ' 1904 



dicte 



cemeldot« 



eou«U&- 



Vnf II le 



die Laguei-BeralbgMiosBeii- 

schaft 

die Fuhrwerks - Berufsge- 
noeBeiuchaft ...... 

die Tterbau-Bernftgenomen- 
achaft 



aHe geweibUclieit Berufkge* 
nn.ssoD9«halfeen im Dureii- 

sclinitt 



«71837 17668 840S 

I 

d4 31» 7 -iäO 2 184 

141 U»i 11653 SOen 

I 



64,M 



tau ,' 6l,w 



I 



ll,M 



' II 



14,7« 



i 



88^ 



18^17 



7 1591*42 414 44.") 300 50,57 57,17 9,«a 

Vii laufcndi ti VcrwaUuugäko»tcn eiitfalieu durchsclinittlich im liücbnungsjabre: 



bei 



1806 



aaflTer'MiflToll- 
■riwitar 



I 



1904 



neideten 



MflYeT- 
ncberteB 



«HMiKr 



tt.<>ldet«n 
ünfcU 

H 



der Straßen- und Klein-Bahn- 


1 












V 


BerufigenoMeDschafk . . 


0.« 






12,88 








IM 


der PrtvatbaliD - Berafl»{r<t- 
















0,7* 


0^90 


Oiia 




0,n 


0^78 


0,» 


8U» 


der Lagerel-Berufsgeaottscn- 




















1^ 




1,77 


28,38 




1,88 




29.» 


der Fuhrwerk« • BerufSge- 




















8,97 


4,W 


4.» 


46,U 




4,wt 




4ti,x» 


der Tf efbaa^BeraibgenoMeo- 




















lim 




Vi 




l/a 


l»w 


I.T4 


81,8* 


alk>n gcwerbli i 1 1 « n T ' i.tu fsiro- 
















nowenschatien im Dorch- 


















eefaniU 


1 1.W 


Ml 


»»» 


1 av» 


l/M 


1,19 


1,1« 


90,88 



Deutsehe Patente 
Gebiete des Strafleniwlia- wA 

KlelnbRhnwesens. 

Anmeldungen. 
1. Uciritib. 



i 



17 84t). Streckcnisolator für die Falu- 
ieitnng «tektriseher Bahnen mit ans- 

f rl;«f>!h:ii-eii, durch l-ufizwisclieiiraumc 
voQeiuauder gutrcimten FUllstQcken. — 
Thomas Erncst Raymong Phillips, 

IjoikIi m. 

F. 213<J1. VriTief^eluiif^svi Errichtung von 
um Drehzapfen ächwiiigendfu Verschloß- 
Uaftpen an BnUadeirageD. — Foiyes de 
Donai (8octöt6 anonyme), Paris* 



H. 861ia WeicliottachaUang fUr Elektro- 
Hüngebnhiien. — SiegfHed Held, Char- 

lottenburg. 

M. 29394. Steuerschalter für elektriücho 
Zni^rdAnngseinriehtungen deijenigira 
Art, bei der Drehfddtriebmotoren von 
einem im Zuge mitgeführten, vom Steuer- 
BChalier gesteutnten Drehomformer, der 
Gleichstrum oder EinphMenwccbselstrom 
von brlirliif^t r Froiinenz aufnimmt, mit 
Mehrphasensiroui vonveränderliclicrFre- 
qneni geipeiat werden. — Maaohinen- 
fabrik Oerlikon, Oorlikon, Schweiz. 

B. 44 484. StraßcnbahnschutzvoiTtchtung 
mit einem Luttkiesen, das beim Anstoß 
an ein UindenüB die Lnft amtreten lUt 
— Bruno Bauer, Ca$BeUWflhelmali01ie. 
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28 979. Elektriäche Weichenstellvurrioli- 
ran^. — Jos. Hesaias, Amsterdam. 

P. 22 549. AVi cliselstromteilleitersystem zur 
Strom/.iifUhrang für elektrische Bahncu. 
— Alfred Felchlin, Zürich. 

W. 214174. Eisenbahn- und Straßenbahn 
wagen mit gelenkig verbtiiidenen Achs- 
bacbsea fäi* die Lcnkacb»en. — James 
Sothmrland, Warner, Glen Deep, Engl 

P. 18 990. ■\V(i(hcn>tclIvon-iehtung für 
iätraßonbabnen, — Wilhelm i*roft, Kix- 
dorf. 

A. 12 915. ürnwecbselbarer Sehalter für 

elektrisclic Bahnen. — Allgemeine Elek- 
trizitäte-Oes^ellschaft, Berlin. 

V. 663& NaehtpaimTorricbtuiiiir f^f die 

Fabrb itUMg- <-loktrischi r Bahnen. — 
Vereinigte Isolatoreuwerkuj Akt.-Ges., 
Pankow 1». Berlb). 
A. 13166. Elektiiscli angetriebenes Fahr- 
Z'^up mit mehrachsigen Drehgestellen. — 
Akt.-Gc8. Brown, Buveri & Co., Baden, 
Seliweiz. 

(1. 23fyiT. Einrichtung zur obrrirrlischen 
Stromzafübrung für elektrisch betrie- 
bene Fahnengo. ~ Gmhlichea Bram- 
kohlen- und Brikettwerk m. b. H., Brflhl 
b. COln. 

2. Ban. 

D. 14 5ft4. Kinrichtung zur Veränderung 
der Sparweite der auf Uolzscbwellen 
befestigten Elsenbabngletee mittels Bei» 

lagen. — Erben des verstorbmon Panl 
Dakö, nämlich: Läszlö, Lajos und Saudor 
Dakö, Iflskolez, Obemngam. 

H. 34 881. Kremplaschonverbindung für 
Sc'liicnt'uslößf^ urt als Überlaufsflii.'tic 
ausgebildet«. 1- Auiüenlascbo. — lionunnn 
Budde, Dflsseldorf. 

II. 37048. Schienen- ntvprband mit Klcimn- 
scbraabe. — Wilhelm Uackcr, Biiigcr- 
brllek, und Ludwig Simon, Bingen a. Rh. 

.M. 29685. Schicnenstoßverbiudung mit 
Kopriasi hen nach Patent 176021; Zus. 
z. Pat. 176021. — Franz- Meluun, L'har- 
lottenbnrg. 

Erisilssfan« 

Betrieb. 

183168. Na<^gi^ige Aufbitngung der 

Fahrdnlhtc elcktrischci* Rnhnen in Kur- 
ven. — Kolomau von Kandu, Budapest. 
188719. Stromsaftthrungiscinrlchtnng f(tr 
abwechselnd mit Wechselstrom uucl mit " 
Gleichstrom betriebene «'Icktrir-<'!i" Appa- 
rate, insbesondere Fahrzeuge. — AU- 
miiana Srenaka Elektriska Afctiebolaget, | 
WestcrAa, Schweden. 
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102851. Oberirdische Siroiuabuebmerein- 
rlebtong mit mehreren Sehleifbflgeln; 

Zus /. I'at. 159 427. — Siemens-Schnekert- 
Werke, G. ni. h. II , Berlin. 

182 625J. 1 )op))elhchmierach8lagcr für Eisen- 
bahnwagen mit lierausnehmbarer Lager- 
schale. — Tli. .Jcllinf^haus, Kamen, Westf. 

182630. Sicherheitseinrichtung für die 
Unterftthrnng von Fahrleitungen elek« 
trir-eher Bahnen unter Brücken oder 
anderen geerdeten Eisenkonstruktioueu. 
— Siemens-Sohuekert -Werke, G. m. b. 
H., Berlin. 

182G;^I. Uollenstromabnelinier für Ober- 
leitungen elektrischer BHl)nen mit einem 
seit wingbaren und aehstal verschiebbaren 
Stromabni'linierroIIen - I.ag<'r. das beim 
Anliegen der KoUe an der Leitung der 
Whrkung einer Feder entgegen in die 
tiefKte Stellung gedrückt wiid. — Qar- 
nct Bowen IToImes und Ariliur Duns- 
combe Allen, Wellington, Nea-Secland. 

182682. Errichtung surVerMndemng des 
TTeiausspringens des Rollenstroraabneh- 
mers an den Abzweigstellen der Ober- 
leitung elektrischer Balmen. — Bend 
Lefebvre, Basel. 

182 G33. Einrichtung zur Kcgelang von ab* 
wechselnd mit Gleichstrom und Wechsel- 
strom betriebenen Motoren, bei welcher 
für den Wechpclsfrombetrieb der Arbeits- 
strom über einen Ueglcnransformator 
gefQhrt wird. — Felteo Onilleaume- 
Lahmeyer-Worice, Akt,-6eB., FVankfart 
n. Main. 

18-2*534. Fahrdrahtsucber für die Kontakt- 
rolien elektrIseherFahrBeuge.— William 
.Ia>per Ilinton, Danvilic, V. St. Amerika. 

182307. Flacbbodiger, als Selbstentlader 
verwendbarer Guterwagen. — Akt*Ges> 
für Feld- und Kleinbahnen-Bedarf vor- 
mals Orensteiu & Koppel, Berlin 

182 308. Aufhängung des Wagenkastens am 
Badgestell von Fahrseugen für ein* 
schienige Schwebebahnen. — Wladimir 
Wonlarlarsky, St. Petersburg. 

182308. Haltcstellenanseiger. — F. Le 
Brocq, Etna, V. St. Amerika, und J. P. 
Niemann, New York. 

B. Amarlkuiladw Putentt. 

1. No. — William O. Dmhani In Chi» 

cago, Staat Illinois«. 

Selbsttätiger Verschluß für Ailmbucbseii. 

Die Oberkante der Aefi^buelise a be- 
sitzt einen runden Wulst 6, um den der 
halbkreisförmig gebogene Haken des Ver- 
schlnfideckels c greift. Die Buchse o be- 
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sitzt 2wei Lappcu d, in denen die Zapfen e 
des FUmnigsstiftes f schwingen, wahrend 
letzterer in dem Ansätze g des Deckels e 
g-loftct und mit einer Dnickfodcr h versehen 
ist. In gescblüssener ätellang des Deckel» 
liegt der untere Angriflbpnnkt der Feder h 




8. No. Mum — Robert Morgan in 8t. Paul, 
StMt Minmota. 

Zwoik5])flge Schiene mit Schienenstniil. 

l>iu Schiene a ist zwecks Umkehrung 
oben nnd unten mit einem Köpft Tersehen, 

v(»n dem der unten' in einem Sehtenen- 
stuhl c liegt. Der Sutiieniinsteg liegt zwi- 




unterhalb der Auflagefliichc des Deckds 
und wirkt dcshallj auf Si hluU: wird dagegen 
der Deckel c angehoben, Iiis iler untere 
Angrifllq>iuilct der Feder Aber der Anflage- 
lülihe des Deckels liegt, so liält dii' Feder 
den Deckel geöffnet, no daß das Schmier- 
mittel nnbdifaMlefft in die Aelialiiijidise 
geführt werden kann. 

S. Mo. 840087. - Henr>' < . Peaiow in üaUvia, 
Staat lIIinoiH. 

Koataktachnb xnr Abnahme des Stromes Toa 



sehen den sich zngekehrtcn Zangen d des 

Schienenstnhies niid wird mit IliHe der 
Keile e iu leizierem festgekeilt und da- 
dnreli die SeUene gegen Wandern ge- 
I sohfltsL 

4 Ne. SIlUi. - James K. Cechnm in Chi- 
cago, Staat niinois. 



Die Welle a des Motors b tngi an 
je<lcm Kiide Antriebsseheiben c oder d. 
Zwischen letzteren ist ein Duppullager e 
I angeordnet, das die inneren Enden iweier 
I Wellen f nnd g untenttttzt, deren AnSen* 



IMe beiden Kontakthaeken a und b 

werden dureh zwei Bolzcngruppt n nnd 
darauf augeordnetc Federn derart zusam- 
mengehalten, daB sie gleichmABig gegen 
den Schienenkopf pressen. Zu diesem 
Zwecke sind die unteren Bolzen e außer* 




halb der Kuntaktbaeken mit Druck t edern d 
und zwischen denselben mit einer Aus- 

gleichfcder e versehen, wogegen die Federn 
der oberen Bolzen f in umgekehrter Reihen- 
folge nnd nachstellbar angeordnet sind. 
Das den Kontakt-schah mit dem Wagen 
verbindondi* Glied greift im den Zapfen g 
an, während die den Strum zum Motur 
Idtenden Drthte an die Ösen A, t 
sohlossea werden. 




enden In auf dem Wagengostell h 

ordneten Lägeni i und k unterstützt wer- 
den. Mit jeder der Antriebsscheiben c 
stellt eine kldnere Seheibe { in BertUmmg. 
die Terschlebbar auf Ihrer Welle f riM, 
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wälireiul auf duJi Wellen /; versvhicbliar»' 
Sclieibou m mit den AntriebHschciben d 
tüMmmenarMtfu. Die an jedem Wag(>it' 
ende angcordni'ten Wellen f nnd ff über- 
tragen ibre Bewegung mittels d(-r Kctti-n n 
und 0 auf die Wagenaehsen p und q. Dif 
vei»chied<Mien Fahrgesehwindigki iten wi i- 
den durc'li Verscliiebung der Sclicilx n / 
und m auf den Wellen f und g mit Hilfe 
eines von der Schnbstango r in Drehung 
versetzten Exteutenmtricbes entelt. 

No. 842&I&. — Eogene Hay ward in CiaytoB, 



Prti^cke Sinti durch einen Leiturif^sdraht « 
miteinander verbunden, der völlig inner- 
halb der öfAinng « liegt. Dieser Sdiloien- 



SdrieaeakoBtaht 

Die Stege der leitend zu viTbindenden 
Lanfeehlenen a nnd b besitzen je einen 
Ausschnitt, die zusammen die Öffnung c 
bilden, die oben bügeufOrmig und unten 
geradlinig begrenst Ist Die Eeicen der 
Öffnung e gehen in zylindrische Bohrungen 
über, in die hohlzylindriiiehc Kontakt- 
pÜOckc (/ eingesetzt sind. Diese sind mitteln 
seitlicher Seheiben an einem unbeab- 
iiichtigten Entfernen verhindert. Beide 



koniakt bietet aMdiTcn gcgcnttber den 
Vorteil, daß die leitende Verbindung zwi- 
schen don beiden Schienenenden vOllig 
gegen ZeratOmng gesichert ist. 



tanOga mm fiMcMfliMeMiB. 

1. Stidtfiehe Streleehahn Frankfurt n. M. 

Anleiben 12 221 47a M, 

davon getilgt 981 lOft M. 

SchuIdiMstuid llSiOMMM. 

Bestand des EmeuemDgsftinds S889 115 M. 
0««chIftiti«hr vom 1. 4 10Q5 bis 31. 8. 1906. 



1904 


1906 


% 


au7oou 


324 uuo 


5^ 




41^ 






1.« 




:i4ttii8(iai 


6-2 ODO OU) 






1 1 5U4 lä4 






*,n 




tA4 


191 




la 875 000 


1 16066000 




346166 


866808 




&3.s(iüO() 


68I9U0U 




1844« 


141 109 






8Mt 




!»,I5 


«M» 












lO^tt 




02,01 


99^ 


7,1 




241 




11» 


908 




14S7 


1467 ' 





EiDwobaerzabl dos binflußgebiets 

B«hDt6nfe im JahrMdnrchschiiltfe: 

im ganzen km 

auf lOOQO Kiuwohuer » 

Js]iresflre(|uens; 

im ganzen .......... 

für das Kilometer BahnlUnge ..... 

tdr das Wagenkilomeier 

Fahrten für den Elnwohoer ...... 

Betriebsdicbte: 

Wagenkilometer Im ganien .... km 
Air das Kilometer Biauil6oge ... , 

Betrieh sein nähme: 

im ^ranzen (eiiischl. Puslbefönlerung-i M 

fiir d.ia Kilometer BahnUbige ...» 

fQr das Wagenkilometer l*f 

für den Fahrgast ühertiaupt (ohne 
Postbefurderung) „ 

für den Abonnenten . > 

fOr den bar saUenden Fshrgaat . . , 
Gesamiglelsttnge (eioscU. Nebengleise) km 
Wagenpark: 

Motorwagen 

AnbMagewagen 

Zahl der Aogesteltlsn 

Abonnenten erbrachten mit 960000 M X^tt^ der PersoneDeinnabme (791 000 M und u,"V* 
im Vorjahre) und stellten mit 1490D00O Fahrten M^Vo der Fahrte (Vorjahr IS 046C0O Fahrten 
und 2l,tt*/| der Fabrgftste). 

27,93 •^ der Betriebaieiatung wurde dnreh Anbingewagen geleistet (4 176 OOD km). 
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Abrechnung: 



Ii 



ElnnAhineD: 



Fahrscheine ....... 

Zeitkarten 

Beförderung von Postsachen 

Keklanie 

Mieten 



M 



4827 1-22 
960201 
31 bßO 
38 463 

mm 

167C2 



Venehledene«. 



■usnmmen . . . 

Ausgaben« 

BetriebsauHgaben 

FenaionsIcasBe 

Beaondere Penalonibeitilge . . . . 
Pflasterbeitra^, Anteil an Strafienver- 

breiteruQgen 

Anteil an allg«in. StadtrenraltDag . 
Deckung I i'^ Trhlbetrages der stftdtl- 

aehea Wald- und Vorortbahn. . . 
EmenerungafODda 

Rente an die alt« Oeeell* 

Schaft 82B8S7 

Zinsen {^%) und Til- 
gung (M*/«} • ■ • • &9«i82<i M, 
ReiQgewina 1007844 M 



5964761 



3 15r)8.Vi 
77 40U 
16 SK» 

27UUUU 
67 TW 

70000 

876 ono 



Euaammeo 



5964761 



Der als Reingewinn ausgewiesene Betrag 
Ton 1097 844 M /.uzü^Uch der 3,ipriiz. Ver- 
zinsung mit »27 r>5(j M und zuzüglich de» auf die 
Straßenbahn übernommenen Fehlbetragee der 
stttdUachen WaJdbahn mit 7UüO0 M, anaammen 
1866400 M, L-r^nbt eine Straßenbahnrentc von 
13 "/o <ios Aiilafift kapitais. Besondere Erwähnung 
verdient die außergewöhnliche Tilgung von 
S98 8S7 M, weldie als Rente an die fVflheren 
Aktionäre gezahlt wird und mit dorn Jährt? 
1914 in Wegfall kommt. Vom genaootea Jahre 
ab tritt diese Somnie noeb sam Reingewinn. 

BoniorkeiiswLTt ist der (infolge Verbilligung 
der Wochenkarten für 2 mal Ulglicbe Be- 
nutanng fttr lOnderbemittelte atn 9i) Pfj einge- 
tretene Mehrverkadf, der von 4i>l(p_' im Jahre 
1904 auf 184 Ö87 im Jahre liJ05 stieg. Dagegen 
gingen dt« Wochenkarten flbr l mal tligiieb« 
Benntaung von 19886 anf 98011 anrflck. 

ils betrugen: 



FraolU'urt ist die ciuaige deutttche Straßcn- 
balm, die ihr« Z«itkaTt«nprela« nach Kilometern 
abstuft. Infolgedessen lassen sich die Eni- 
femungen von der Wohnung sur Arbeitsstätte 
annähernd feststellen. Es hatten auf der Stra* 
ßenbahn 

21,18 einen Weg von 3 km, 

15.« o;« , 

2.21 o„ , 

öjsiVo , 

Die Zeitkartoii fiir jedermann - untere Zalil) 
und die für Minderbemittelte (obere Zahl) kosten: 



4 

6 
6 

7 

8 
9 
10 



» • 

w » 

w * 

» » 



8 km 



6 



( 



10 , 

alle Linien mit einer Ausnahme 
alle 1-inien ohne Ausnahme . . 



5/)w 

6. » 

5,;& 

7, yu 

G,tO 
7,76 
7,K 
6^ 

6fio 
9,« 

\ 10^ 

/ 9,50 

\ 10,T5 
/ 10^ 

\ II,«» 

15,1»! 

IfV» 



I 



Außerdem werden noch Wochenkarten für 
Minderbemittelt«, Bl«lg«nd aaeh Kilometern, 

ansircp'cben. Die Preise dieser Wochenkarten 
>,iud. :ju Pf für eine Fahrstrecke von 3 km, 
steigend um tt Pf bei Jedem Kilometer Mehr- 
Iflnge für Wochenkarten zur tftfrlieh einmaligen 
l'ahrt und tut Pf iur eiue Fuhrätrecke von 8 km, 
steigend um K» Pf bei jedem Kilometer Mehr- 
länge für Wochenkarten aar täglich sweimaligen 
Fahrt. 

Die bisherigen Ergebnisse des Unterneh- 
mens seigen mehr als andere von der Stetig- 
keit der Steigerung der RentabililU eine« 
Bahn«nt«m«hmetts. 





lOno 




19r»3 


1904 


1906 






'■1 


^■ M 


M 


M 




die Betriebseinnahmen: 






Fnhrselietne . . . 


. i •8»>467 


8861)477 


394S631 4Sg0iSl 


46G8776 


4887128 






621775 


a844tie G8S64I 


761092 


660901 


Seite . . 


. ! SiW6fi97 


48t« asa 


45760111 1 4 978 662 


6SB4667 


5787827 
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j 1900 


1901 


1908 


1908 


1904 


1906 


] 


M 


H 


M 


Jl 


M 


M 


übertraf . . 




4W09BIS 


4478019 


4978988 


5864867 


6787897 


PosthflffiitdaniBff . . 




Hl <iß4 


31 2114 


31 431 


31 877 


31 564) 




uD Uff A 






119894 


118974 






j Aan IAA 

4 Uni loa 


447B01V 




5 117 887 


6600918 


6964761 




Pf 


Pf 


Pf 




Pf 


Pf 


I. Q. VT ug^cuKiioineMr 




37,46 


37,10 


88^ 1 39,«! 


Oft u 






4M 


SO,» 


89,1« 1 SM 


ltA.M 




die Betricbs&uHgaben: 








H 


M 


M 


M 






im stanzen 


S4S1975 




87649» 


9811090 


800768 


3 155888 


in Prozenten der Fjn- 


% 


% 


% 


% 






nahme 


6(M 


56,« 


69 


H» 






C d. WaffMiktlmnAtor 




Sl.) 


21^ 


91,» 


99 






1 " 




M 


» 


H 


M 


Bruttogewinn . . . 




1 '»44 W3 


1916 088 


2306297 


9462466 


2 706 909 


Beiagewinn .... 




■ 


488764 


888649 


988167 


1097844 



Die iiHlicre r)otinilion ilfs Brutto- und hauptsilchliclisteii WohlfahrtNeiorich- 

Ueingewinas kann aus einem Vergleicli der , tuagea für die AugesteUteu (einsctU. der ge- 

Abrechnnng fOr I9(« mit den obigen Tabellen- ' ««lillehen WoMAibii) kosteten 174968 M. 

Mhlpti für IfKk') ersehen werden 

Durch die allgemeine Einfülirung von .stSdtiicke 8ttmfi«nbabn Daramtadt. 
StroRneftnlUern wurde der Siramverbraucb, 

der bis dahin von lahr zu Jahr gostiepen war, Aufgenommenes Kapital, nach 

von m Wattstunden im Jahre 19(14 auf 498 Abaug der bisherigen TU- 

Wnttstttttden Im Berichtsjahre herabgesetst, gnngen von 89867 M. . . 1»8706 U, 

dies entspricht bei Pf •Strompreis einer Er- ' Zascbuß der StaU zur Balan- 

spami» von 7<)78ü M. nieruug des Finauzdienstes 7 847 M. 





] 1904 


1906 


Zunahme 

% 


Einwohnerzahl des Kinflußgebiets . . 




1 

80000 


88600 


4^ 


BaboUlage im Jatuesdurcliscbnitt: 














^ 11,|H 


ll,a5 


1 






1 IH* 


1.« 




JahresfreqQMSt 




1 










1 4069678 


4060910 


M 


für du» Kilometer Bahnlinge . . 




1 MO mt 


886786 


















1 ö(M 






Betriebsdicht«: 














1 1 179694 


liOiiMii« 


9 






99616 


101 881 




BecrtebefllnnahOM: 


M 


402 ;i2r. 


409 665 


1.» 


für das Kilometer Hahnlänge . . 


• 


ä:{üüi 


84670 




rUr das Wagenkilometer .... 


. Pf 


84^1 


34,19 




für den.Fabrgast überhaupt . . . 




(iffl 


9^ 






: : 1 


ÖM 


5,7» 




für den bar zahlenden K.ih rennst 


• 




10,01 




OesamtgleislAnge einscbL Nebengleise 


. km 


13,17 


lü,lül 




Wagenpark: 


i 










• ■ • 1 


.44 


84 


_ 








6 
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Abrechnu ag: 



Abuununlen vrbrachteu luil '27'J63^u M 
G,&-|0/e der Personeneinnahme (2Br)63,99 M und 
7/w*/o im Vorjahre) und stellten mit 44&12ä 
Fahrten 10,83% der Fahrgaste (Vorjahr 481 C87 
Fthrtan und ll|i<*A> der IWirglsto). 

0,76 (*/o der Betrielisk-ibtuii^ wurde dnrch 
Aohängewagen geUiistet HiKi.) km). 

Von den Fahreiunahmeu entfalleu; 



auf Falirscheine zu 10 Pf 

auf Fahrscheine au 15 Pf 

auf ]lofte 2U 50 Fahrten je 4.&<» M . . 
auf Hefte für Schüler zu 15 Fahrten je 

IM «.t 

auf EHenstkArteo der Poll ..... 
nni' THenstkarten der ftldtlmshen Ämter | 

iiuf Soiuiorwagcn usw 

auf Z«itkArteu zu B und <• .M ... 



81,:«; 
11,-1 

4MB 
0,ct 

2,(B 



zuammen 



ino.tw 



M 





4win 


Ausgahpn: j 




reine Betriebsauagahen i 


8069» 




47flM 


Tilgung 


151» 


Krneuerungsfonds (Bestand 'iu;i'Jt>3 




Mark) 


46 «51 


Reeerrefonda (Bestead 9768 M) . . ' 


1000 



zti<;smtiieii 
Mithin Zuscbuil der Sudt . . 



417618 

7 847 



Tn3ß:P8amt . . . |j 409666 

{ Niedenvaldbelui, Akt-Oes. 

Anlagekapital 1 20OO0O M. 

Obligettonen fiSSOflO If. 

Dividende \it% 

GeMch&ft«jahr: Kalenderjahr 1906. 



Rttdeihelm AAttwnnebaueen R ZamiiDeii 



Zahl der Doppelaüge 
Beförderte Peraooeu . 



3 363 
144 373 



Elniwhme dtmne M 

Einnahme ans Omnibus ........ 

Elimaliroe «us Veiechiedeaes , 

Zinsen . 

Aus dem Betrieb des iiokalbotes: 

Elimahne. . . . 16117 H 
Aoegabe . . . . is^j-i „ 



96500 

1003 
li»7 



Uberschuß M 



Vortrag aus liNKi 



2 793 
43 66« 



96784 

lOlti 



6 m 

167 942 



1»864 

looa 

2948 
S9B8 



S886 



OesAmt-Einnahmen ......... 

Verwendiiiig der Einnahmen: 



18167» 



M 





M 




1 

73ri64 




23 »44 


Tilgung und Kumveriust 


11 178 




6000 



Reeerrefond« (Bestand 4t 870 M) . . 

Krneuenii)<(9roiids (BciitaiKl 116SB8 M 
nach '«I M F'.ntnahino) . . . . 



1 160 



14 0(X) 



I 

I (TnterMtütKungsfondi (Bestand 6125 M) i luOO 
' Vortrag ] M4 

4. Aachener Kleinbabn-.ikt.-Ges. 

Aktienkapital äOOOOUOM. 

Obligntionen 5 18267« H. 

! Dividende 7«/» 

Berichtszeit: Kalenderjahr iguti. 



EInwohneruhl dea Elnflufigeblete 

BahntSnge im JahreidnrcfasehnUt! 

im ganzen km 



1906 



«flSOOO 



1906 



ä6800O 



«uf 10000 Einwohner 



01,0 
8ifi 



OIhO 
IM» 



Zunahme 

% 



Ok» 
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1ÜU6 


i 19UG 

■ 


Ziioahme 


jBhresfreqaenz: 

für das Kilometer Bahnlünge 


12 4< 17 -292 
IHK 344 
2,t 
47,1 


1 

147 M7» 
2.* 
01,4 


1 

1 
1 



Betrifbsdichte; 







4 ■Jf<6 ()»!) 


für dM Kilometer BahntHDge . . < 




«1900 


BetriebMiiiiiabme: 






Im gfansen « . < . 


M 


1390682 


Ifbc das Kilometer BalmllUige . . . 


» ' 


15288 




Pf 


H'2,.i 


fiUr den Fahrgast überhaupt . . . 


» 


10,» 




<» i 


6^ 


fttr den bar zahlenden Fahr^ifast 


n 


10,3 


Gei>atnt;:le!ät}inge einachl. Nebengleise ■ 


km , 


106,9 


Wagenpark: 


1 

! 








93 



Anhllngewagen 



121 •) 



4Ü&4 4.Vi 

isosea 

1 &u4 G.V.» 
IG 772 

11,;» 

<M 

lOti^B 



124 



9,1 



IM 



t) EiaicM. Gttt*iwaa*ii. 

Abonnenten erbrachten mit !8ütl>9M 12,4<>/o 
derPersoncneinnahiiie (17H&3tt M und 12,^0/1 im 
Vorjahr) und »teilten mit 2964 5bö Faiirlen 
2I^o/q der Fahrgaste (Vorjahr 8608577 Fahrten 
«nd 2»,t % der Fahrgtote). 

'26^ *>io der BetriebiielBtuug wurden dnreh 
Aah&ogewagen geleistet (1827 203 kra). 





1906 


190» 






km 


Betrlebalelatungen im elnseU 






oen: 






Motorwagen im Personen- 








8006192 8818688 


Motorwagen im Uütenrer- 








1 10 t!VI 




AnhKngewn^i'ii im Per- 








10dl 903 


I244ä67 


AniiHngewagen im Ottler- 








79928 


80893 



I 



Ausgaben: 

Betriebsansgaben 

Zinsen ..... 

Tilgung (Bestand 453 450 M) . . . 
Erneuerung (Bestand 686960 M) 
Special • Keaervefonda (Bestand 

23!J2&M) 

Oewlnnaoteile 

AufsichtBrat 

7 »/ö WvidenUe (Vorjahr «»/»"/o) • • 
Vortrag 

Der Reserrefondt enthUt 8000QO M. 



1067288 

' 136611 
47&UU 
92600 



60(10 
! 118U6 

10 435 
21UU0U 
18688 



4 2(>f4699:4666462 



I 



suiammen . . 

Stromverbraiirb für das liochnungükiio- 
nieter (Anhäogewagea >/s) einschl. Workstatts- 
und SuUoneverbittach flOOW/Stdn. wie im Vor- 
jalir. 

Abrechnung. 



M 



EinimhiTiftn: 

Vürtriig 

PcrsoncnbcfQrderung 
Giiterbeforderunfr 
Zinsen und Mieten . 
Veraebiedenes . . . 



Es stehen zu Buch: 
die Bahnanlage (Zugang 20967 M) , 

mit 1140641154 

die Stationen (Zugang 107811 H) be- 
sonders mit I. 9G6ä0ä 

die Kraftstationen mit || 688646 

• Ii.- Wa--.'!! Ziiparig 42771 M) mit. 16Üt5 636 

diu Ncubauton mit .li/2542l 

die Debitoren (Kreditoren 404 676 M) ' 

mit 513 414 

die Effekten mit ! 5'.M 7-23 



I 



sosammen 



I 9616 
i; 1616624 

3!) ir. 

7 Uli 

I 12'^ 
1684 676 



Die Ausgaben betrag<'ii im einzelneu nach 
dem IntemaftiooalMi Bochung^schenia: 



1. Zeiitralverwaltung 

2. Betriebsdienst . 



Seite 



;i!PtKi<i 
412916 
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- — - — ■ -- 41 kin sind al« u«benl>ahiiilinliche Klein- 

'l U I bahiicn, 

60 km «I« Slr*BenbahDen 

Ubertrag . • . , 412 Ü16 , . , 
^ » . - genehmigt. 

4. Stroinfühniiip ^4 884 Diese förmliche Trennung hat sich bei dem 

5. Wageuuutcrhaltiing j 15ä7r>t> eiDheitlicheu Betrieb aus pralcti»cheu Grüudeu 

6. BAhnunterhaltuoe : 884» ' n^eht bewührt. 

7. nobKudeuntcrlialtung 90B5 Im Güterirwkehr wurden — außer dea 

H. Aügeineiiieü (Steuern, Versiebe- > StackgOtem — 89167 t Id Wagenladungen be- 

rung, VersorgUDg) Ij 51 891 fördert. 

9. Vencbiedene« 3 700 

, ' 6. Megdcburger Strft8eH«lMiil»«lm*Gesell* 

SttMirnnea . . .||1057äB6i erlmft 

1 Aktienkapitfil ROdfiOdO M 

Von dea 91 km BakDttaKe liefen Obligationen 44Wuüü M. 

auf öffBntiieben StiaSea 71 km, ' DMdende Bi/i*/«- 

auf efgeoem BabokOip^r .... 90 km. 80. Oeachlflsjahr: Kalendeijabr 1808. 





1 

1 


ltM)6 


1806 


Znoahm< 


Einwohnerzalil dfi F.intlußgebiet« . . 


! 


240000 


«I480O 




BahnlAoge im Jahr««durchscbnitt: 














36»« 


86.» 








M» 


1^ 




Jaliresfrequenz: 














;^<KW71»34 


32 474 tm 




für das Kilometer Bahnliinge ■ ■ 




844 407 


mm 








4»WB 
138 


4,70 








184 




Betriebsdiehtc: 
















69U6 4GG 




für das Kilometer BahuUUige . . 






190024 




Betrielweinnabroe : 










. II 


2 21>-2 713 


2 4-28 77r. 




für das Kilometer Bahnlftnge . . 


» 




ti68Hö 


6^ 


für das Wagenkilometer .... 


. Pf 


88iM 


88»I7 




für den Fahrprnst nherhaiipt . . . 




7,1: 


7,w 








4,«t 


4,9s 




fftr den bar aabtoDden Fahrgast . 


» 


' Hfil 


fij» 




OsaintgleisUknge (einaebL Nebengleiae}. km 


8M1 


81,u 


-0,ti 


Wagtiopark: 














180 


180 








1-26 


198 








670 


698 





I 



Abonnenten erbrachten mit 386704 M 13^ 0/0 
der Personeneinuahrae (267 170 M and 18,ao*>/o 
hn Vorj;ilin und »ti_-IItt'ii mit 5 791 520 Fahrten 
IT.sj'Vü Ji-T Fahrgilstc (Vorjahr ä 417 90fl Fahrten 
und 2l,n''/o der Fahrgäste). 

26,8i% der Betriebsleistung wurden durch 
Anbäogcwagcn geleistet (l(<54 21'.l Anhttogc- 
wagenkm). 

Stromverbraut Ii l'VM'.ohh KW/St., wovon 
2,-<4}0 238 KW/St. auf Bahnbetrieb kommen. 
J^ies ontHpricht 4Cd W/8t. f. d. Hoihnungs- 
kilometer : AnhHn^'cwagen Vsi 4aclisige 
Motorwagen Vi gerecbuetj gegen 4öti im Vor- 
jahr. 



Kosteo der Zugkraft: 



Strom. (Miisohl. v.m H Sparpitmten 
au die Führer ......... 260413 

Reparatur und Reinigung der Motoi^ , 

wagruuntcrgestelle und der elek- 
trischen Teile der Anhüogewagen, | 
*ler Unterhaltung der Fahrleitnngen i| 
und der Beleuchtungsaulagen auf 
Bahuböfeo und iu Werkstilttcn no- 

wie lUr Schmiermatertal 1 i 1 507 

— 

auaammen ..." 408970 
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O. i. 6jm Pf/Rkm, wobei zu berücksichtigeil 
ist, daS rd. '/i der MotonrafenUlometer (100B9D1) 

mit 4 ;ichsi<,'tMi W.i^eii geleifitot wurdop, die 
nur einfach gerechnet sind. Die gesamten 
B«tri6lwftU8gabeii betriig«D 91,» P(/Rkm gegen 
il/n Pf im Voijahr. 



[ M 1 


In der Bilanz steht: ' 


! 




1018964 1 


d«r Aktfen-TUgrangafbodt mit . . 


an 110 1 


der Emeuerangüfonds (nMh 4M 441 








SU Bach. 





»6007 



63 2^8 
37 OHO 
196515 

64(100 



Die Alitivcri Ktnigon an Effekten 1 294 17U M, 
Onindslücken 6ltil8& M und Konto für Ein- 
führung de» elektrischen Betrieben 10 644 25)^ M 
(+ 8968 M für Neuaaiagon). Bankguthaben 
6S1986 M gegen 136988 M Kf«ditoren. 

Abrechnung. 



Einoahinc: 

Vortrag 

Aus Penooonbelbrdernng 

Zinsen 

Plakute uew 



tnrammen . . . 

Ausgaben: 
Betriebsausgaben, einschl. 51 4'JI M 
Steuern und 98471 M für Unfall- 
Toitfcberancr 




Abgabe an die Stadt ...... 

KonTerCIemng der 4Vf*yo Anleihe 

in 40/0 . 

Obligationen-ltlgung 

Obligationeii-2anMn 

Zur Aktientilgung 

zur Erneuerung ........ 1, löüÜUU 

8>/2 % Dividende | 510000 

Aufsichtsrat 29 löf» 

Vortrag ^ -US-'^ti 

E» wurden rd. Vs aller Stüfie erneuert, dar- 
unter 11,* km mit MelaunstoS, ifi? km mit Oold- 
Bchmidt-Teriiüt, km durch Unterziehen von 
DoppeUtolüscbweUea und l^aaskui durch Unter- 
rieben Ton Sehlenenuntersttgen. Die Ko«ten 

hrlriijifcM rd. 2a')(iOO Das friitc Kr^'olniis ist 
erreicht, trotzdem die ungewöhnlichen K.o$tcn 
der Konversion mit 66 988 Mund entmaltg dte 
Schuldtilpuni: von 37 OHO M, also außorordfiif- 
licbo Mehrausgaben von rd. lüUOOU M geleistet 
werden mußten. 

6- StimSenbabn Hannover Akt-G««. 



24(XJOO00 M. 



Aktienkapital (davon 23 Mili. 

Mark Vor/ii<^«iakticTi • . . . 

23000 Gowinnauieiischeiue ä 

950 M. 6750000 M. 

Olitipntionen 15!*45 000 M. 

Hypotheken 1 241 47rt M, 

Dividende auf Vorzugsaktien ... 1 0/0. 
Zahlung anf G«nnltschelne .... 5 ^/|^ 



BlektriMiiw P«nonraboti1«b. 





1905 


1906 ' 


Zunahme 




0830 334 
81842H4 


lU 201 885 
'8475089 


3*>5B5I - 3,7 % 
21)U795= 9,1 % 


Pereonent 


180a0698 

27 614 58.T 
732670» 


13638974 

80 496 142 
8» 455 
8686665 


666846 = 5,04% 

8071019= lt,t «/• 
1889119 


im gannei 

Einnahmen : 


i • • • * 

, , M ! 

1 


64846994 

3;!*tl 

mi 145 


69479182 

3G0507» 
5«K» 384 


4698868 = 18^ % 

8<»3 157 = 9,3 n/o 
l>6 23t( = 23,& % 



im ganzen . M 

fSr das Babnkllometer M 

für da« Wagenkilometer Pf 

fiir die l>;ihrkarte 

für den Abonnenten. ■ « 

für <i Ti Fahrgast überhaupt . . . . , 

Wageube^Umd: 

Motorwagen 

Anhiagewagen . . . . 



37110Ü8 
16808 

2.'^,5 
12,0 

10^«s 

188 
40 



4 iiu 4Ö8 399 39G lü,» 



11,17 ; — 0,*» 
5,m j -f-O^n 
10,u ' — 0,<i 
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BI«ktrlBdi0P oaterbfltrltl». 







, 1W5 


IIKIO 


' Zanfthme 


Wagenkilometer: 


i 

SM455 
151614» i 


166991 
187:2819 


^ 6))465 = ä«OiV 
1 -143!»1= 9m% 


saiammen . 

(nur für flramde Bschnutig berechnet) 
Dm tot fSr dM Wag«iikUoinet«r .... 


* 

M 
Pf 


1 Tlo.V.tS 

1 

1 «M» 


1638810 
ai57<l2 


1 —311 788= IM 0/, 
— 10918= 8,»«A 

1 + 1^ = 63% 



Omnibusbetrieb. 





. . M ^ 
. . Pf 


«» 
74« «)14 
132 440 
lä,iii 
1 16^ 


23 

134 7U5 
li>,U 
18^ 


— fi"> 3<;4 = 
-r 2325 = 
+ 0,M 
+ 


l.w% 




Abre«hn u n g. 








Kinnahmen: 


. . H 
• • " i 


III« 

3 711 Otis 
32»Kil5 

3«y oTi«; 

18-2446 
, 612257 
1 61914 


8477 

4 1 !M H>3 

41-2!>4H 

134 Hiö 

MBU 


4- KJW) 
+ 8«>3H.'i = 

— luiMH- 
+ 4H2H4ir 
+ 2325 = 

— 56 
+ 897 


- 3.3» u 
^ll,s% 


snsemnen . M 


4<K>r>139 
3 4.**<i 4<J<I 


5 «KU lti3 

3(V«I 117 


+ 436 Ü24 
4- 11-J7I7 


Entnahme 4*27 839 — 63 056 M für Altmaterial, 

mtttiin wirklich»» F.nfnahiiif ;^74 7'<4: hiervon 

:)'Im'1cii -.'-i, ■■■■ 1 .M ;iKr 1', , i h : i h /i i . 


1 )li6 789 
6090S 
175 (K IC» 
12UU0 
682000 


14U2()4(j 
60960 
•2fjO«»t((» 
12UI0 
4QOO0O 


2"J3 3(17 



Abschreibungen and IttieUagen BosammeB 

auf GewinnanteÜBcheine 

Aualosung von GewinnantelUebeiuea . . 
I % Dlrtdend« «of VoisitgMktien .... 
Vortrag 



67696» 
287600 



8877 



700960 

•2H7 rm 

IU46(J0 
280000 
6909S 



-96018 



\ ti « il 1' r B i I .1 n z 



He8er\-efon(l6 i 2 703 343 

TilgungafondB tMi77 

Beiriebsreserve ....... | 1^788 

Erneuerungsfoiids i' 

Vorjahr 749 048) ' i«44 67G 

WohlfabrtaroDds \ 250252 

Kreditore« (abaSglieh Debitores) . i 106 473 

Die GesanitzugUnge betrugen einachiieUlicb 

I196H M rar Orundstücke 179246 H, gegen 
«H6 191 M im Vorjahr. 



Ans den mit 3 6-2i> 117 M angegebenen Ge- 
samtausgaben berechnet sich im einxelaen: 



M 



r.ltM^ II ßnhnkör]>erunteTbaltUftg j 194<.)I0 
bierxu Erueueruiig \ ^~-2^i 

I zusammen . . 4S»2 liH 

Maschinenbetrieb bei 13 886SB8 KW/Std. 

I Gesamterzcuguug 

588454 M Ausgaben 
4 967 •„ Em eaerung 

687821 H im ganien. 
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Von der tieramtenengiing wurden rer- * 
braucht: I 





KWj.Std. 






Liebt und Kr»A f&r eigen« Rech- 






mm 


8elte . . . 


9961787 


£• lioetete: 





Die UoteriaAltung der Hotorwjigen ohne Erneuerung 

i> K fi AnliiliiL'fwajfen 

t, n Lokomotiven „ „ 

, „ „ Guterwagen ,. „ 

„ » n Omnibusse „ 





KVVyäld. 


Übertrag . . . 


9951737 


Licht für fremde Rochniing . . 


42!> 7(»1 


Iv^ i*a Tt fi 1 1* f*i*o iitiio l^n^lmiiiifr 

lYrciii Mir irtiiui" jv^ iiiiuii^ 






1 64-2 »35 


zusammen . . ^ 








1 


Einnahme. 



2.M Pf, mit Erneuerung 3^ Pf/km 



0,1» „ 



6,33 



Die Schtildenvorwaltnng und der Zinsen- ' 
dienst crloidorte .sw 147 M gegen KV TC»» M im 
Voijnhr. Die Summen sind in den oiiigen Gc- | 
atmtnuagnben mitenthalten. Die die.sjfthrlge 
BAhe der Zuweisung zum Krueucruiigsfonds 
— gegen 40QOOO M — wird «ttch kanftig für 
lusreichend gebnlten. 

Die gegenüber Anderen rnduatrlen be- 
merkenswerte FähiirkiMt fiiuT S(raßt ti- oder 
Kleinbahn, ihre Ergcbuisse bei richtiger Oe* 
•ehlltefilhrung stetig su steigern, wirdnugen- 



fUllig durch die Bruttoüberschüsse seit 1902 



bcwieseu, welche betrugeu: 




M 




4:j'.> r.»i 




751 IM 




96» 476 




1168739 




] 402046 



7. Die 8traBenbaUiien GroB-Hambargs im Knlemlcrjalirc lä(M). 
(StraüeDoifleubalm-GeseUschaft, Zentralbahn und Altoua-Blankeuese.) 



1 


1905 


lOOli 


Zunahme 






1 UtjÜUN) 


1 lUUOUO 


3 


Bahnl&nge im Jahrcsdurchsclinitii 












. km 


180 


181 








1^ 






Jahresfrequonz: 










im g;n)/.(Mi 






159700 QUO 




für da.s Ktlnmeter Bahuiäuge . . 






077 Ott) 


— 


Tür doH Wagcukiloineter .... 


. ■ 




8,iW 




Fahrten für den Slttwohner . 


* ' 1 


1X6 


144 




Betriehsdichte: 










Wagenkilometer im gan/.en . . . 




4l)21i)0(K) 


43 4ü(*U»X) 






. ; : 1 








Betriebscinnahme: 












• M , 




lt>5»3(Mni 


9 


für das Kilometer Bahnlänge . . 


1 

II 


Mm* 


91 TIM) 




für i]:\s Waf,'('iikili>iiictcr .... 


l'f 


37,» 


38,3 




für den Fahrgast überhaupt . . . 


9 




WM« 




Oeaamtgletsllnge einschl. Nebengleise 


. km 


m 


338 




Wagenpark: 














677 


IM 








496 


Ü67 
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A* Stntemlaenbahn-Oesellschaft In HambaFg. 

AktienkapiUl SlOOOOUuM , Hypotheken IbTlumM 

ObligatioaeD 13482800 « | Dividende (Voijahr 90/0 . 10«/« 

Beriebtqalir: Kalenderjahr 190IL 



190» 



l«06 



Zunahme 



km 



Bahnllnge im Jahrcsd urchschnUt: 

im puizen 

auf 10000 Einwohner , , 

Jahresfrequcns: 

im ganzen 

für das Kilometer Bahnlängo 

Är das Wagenkilometer 

Fahrten fär den Einwohner ...... 

Betriebsdichto: 

Wagenkilometer im ganzen ...... 

Ifir das Bilometer B^lHnge 

Betripbücianahmei 

iui ganzen M 

fttr das Kilometer Bahnitage . . , „ 

für das Wagenkilometer Pf 

für den Fahrgast überhaupt . . . . ^ 

für den Abonnenten „ 

für den bar zahlcn<ii ii P'.ilirpast . . ^ 
Gesanitgleiaiange ein»cbl. t<ebenglei»e . km 
Wagenpark: 

Motorwagen 

AnhiUigewagea , 

Alxmneuten erbrachten 1 4(i6 70oMd. s 9^% 
der Personeneinnabme {i S18790^t&M und 9,n% 
Im Voijabr) und steUten mit 90160000 Fahrten 
20% der Fahrgnste; (Vorjahr 26400000 Fahrten 
und rd. »}% der F&brgilste). 

Rd. 86% der Betriebilelstang wurde durch 
Anhiln^jrwnrfn geleistet (13%3068 km). 

Von der Gesamtleistung von 3900 737 
Wagenkilometern waren n 0^^ Transportkm. 

Von den veraus-, :i;>i-ii i\ir,, in'ih-'n waren: 





19C6 


1806 




% 


% 


10 Pf^miachetne .... 






18 n .... 


24^06 


25^7 


2» 


8,68 


*M 


35 »j ff .... 


0,11 


9M 


30 ,. „ .... 


0,37 


0,1s 


SB „ ... 




0,01 



Die KonzeeeioDsabgabe au die Gemeinden, 
(1 bis Pf fiir die Fabrsebeine und 6 0/0 der 

Zeifkartoii; tieirnfr 1 340613 Bl 

dazu konmit, der Uewinnanicil 
von iU'v über B% betragenden 

Dividende mit 889117 „, 

»O dati die r.rm, niden «»linc die 

ordentlichen ^t iii rn lfilja769M 

oder rd. 1^% des Aktienkapitals erhalten 
haben. 



I89,IM 

lilES 

139787«» 
811000 

M 
115 

36840746 
334000 

13 m 196 
84600 

10,40 
6^ 

11,76 

G05 
4119 



160^1« 
1,» 

140790000 
876000 

8,6t 

188 

391X17 937 
348000 

14 742862 
91700 
87,7» 
10^ 

11^ 

301,87 

660 
610 



Abreehnnng: 



+0^1 
+8,« 



+ 9,1» 
+ 8,» 



+ 0,» 





M 


K i n n a h m e n , 




einschl. ii82äao U für Verschie- 




denes, worunter der Geirinn der 






149»38S 


Ausgaben: 




BahuuQterhaltung ...... 


818 746 




48694 


Baliiiniiete fiir fremde Gleise . . 


3r> 151 


Bahnhöfe-Unterhaltung . . . . 


60656 


Wagenunterhaltung u. Reinigung 


1098183 


StromverbraiK-h 


1899 110 


Unterhaltung der Fahrleitung 


112648 


Belenehtnng der Bahnhofe^ Wart»- 






24 532 




3699 




1417686 




29661 


Versehiedene Betriebsunkosteu . ; 


22i>0Ö(i 


Hureau^Beamtc und -Unkosten . ' 


149179 


Betriebspersonal-Löhne . . . . ' 


3 351 15«» 




25 214 


KntsehildiKung für l'nfilllo . , . 


30 7rti; 


Gesetzliehe WohltHtigkcit . . . i 


139903 


Se. der Recrielis.iur«gaben einschl. 




Steuern und Abgaben .... 


8806866 
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ZiiiM-n 574 399 

Beitrag sur PeiuiioaakaMe . . . 92UU> 

Bofa-G«wliin 69629M 

Verteilung: 

litO/„ Dividende 2 uwnioo 

AbaclireibuDgen 2<k*i7li:*« 

Zum Eraeaeranffsfonde .... 66&€tiu 
fEntnaliine 586568 M) 

AufsichUrat , 177 6^0 

GewinnanteU der Qemeindea . . | 889617 

Speiiabeaervefoods 3400« 

_\ I : 1 1 . ' 1 1 \ k t i '.■ 1, ■ I : >; r ]■ H i 1 :i m / ■ 



M 





M 


Balinhtiro und Gruodstüclie . . 


! 7 745 (NX) 


Bahobau-Koikto 


19 115 (MM» 




{ 8376(K» 


Motorwagen 


1 SSUBflOO 


AnhÄngewaKcii 


1 47000.) 


Pferde, Bureauinventar, Warte- 
pavillons, Rep«r»tiiT-Wertc- 




1 ■ 


stälten Fiilkcnrifd, Waridsl)t.-(k 




lind Hoheluft, Uniformen und 




Utemleilien j« 


1 




1698609 


Ka4se, Wechsel, Bankguthaben, 




Elutionen bei Behörden .... 




177 58«; 



Unter den Pasaiven sind entfaaUoo die 
Kreditoren mit 1 21 1 9(i6 M, der Speslalreserre- 
foiids mit 382291 M, der Kceervefond» mit 
^!il674ti6 M (wie im Voijabr}, der Erneuerung»- 
fendt mit 1 S46 1S3 M. 

Die Konzosioii cnJot 19:J2. 

IHe Erüffnung des neuen Zentralbahnhofs 
hat keinen besonderen GlafloA auf die Frequens 
der F^trnßenbahn ausgeübt, über die Wirkung 
der neu cröfTueten Vorortalinie {elelctriüch, vom 
Staat Preußen betrieben] kann noch nichts ge- 
sagt werden. 

B. Hftittbiiffg^Altoiimw ZoBtralbalm. 

Aktienkapit,»! ^<nn)m) M. 

mooQUü Genußschoine u 

Dividende: ftr dl« Aktien 

für den Gcnußsrhcin 80 H. 

Bericbt^abr: Kalenderjahr 191)6. 



1905 



1906 



BetrlebalKnge . . . km ij 9,i4 | 9,m 

Wa fTf^nkilonieter: 

im giuizcn j 3ä4>4-i:« Sf^üKsjti 

für das Kttonwter Be-' j 

triebslänge | 416000: 4I8O00 

Personen: l, | 

im ganzen 15ßti2 7T.'» l(i+si s.-*-i 

f. d. Wagenkilometer . Ü 4,12 1 4,;« 





1906 


1906 


Fabrgcld-Kinnahmen: 






iui ganzen. ... M 


1666 277 


164818« 


far das Kilometer 






Bahiililiijrt-" 


ITH kY) 




f. d. Wagenkilometer Pf 


41,2 


43.J 


f.d.FahTgast. . . „ 


10 


10 


(Abonnenten usw. 






nicht vorhanden) 






Wagenbestand: 








b'i 


51 1 


Aobangewageu . . . | 


40 


45, 



Abrechnung: 



Einnahmen: 

Fahrgeld-Einnahme 

Babnmlete von anderen Gesell- 

•ehafton 

Äußerordentitehes ...... 

Vortrag . 



1648188 
87 077 

•»44 



Zusamuion 



1696100 



I 



!l 



808870 

96(1 :i7! 
2lh!55a 

aooüoo 

1-2(1(11X1 
&> U'J 



Ausgabeu: 
Stenern und Abgaben .... 

J^rtriebsausgaben 

Kuiklagen 

10% Dividende 

m M für den Qenufiachelu . . 
Tantiöinen ........ 

Vortrag 

4(»'", fJpr Rotrif li-Ieistung wurden durch An- 
haugewngen geleistet 1 1 .'»»aiüiö km). 

Das Jahresergebnis dieser Bahn ist, wie 
imtiKT. yi, siniMl..rs bemerkenswert. Sie hat bei 
nur 2 MUl M l\:ijjitnl l/.i Mill. M, also über »/^ 
des Kapitals an Fahreinnahm<Mi. .Sic hat mit 
418 UOO Wagenkilometern für das Kilometer 
Bahnlängc die größte je vorkommende Be- 
tri. l)sdichte (nttcbstdcm folgt Frankfurt a. M. 
utit 366806 und die Grolie Berliner Straßen- 
bahn mit 866000). Sie hat femer auch die 

liiii-lit^t«' KinnahiiK' fiir das Kilometer Baliiilan^^c 
mit ItiOOOO M (oOchste ist Berlin mit IMOOÜ M 
und Fnnkrurt a. M. mit 141 169 H). 

C. Von der «l6lctt>ia4»hen Balm Altona- 
Blankenese, Akticii-tH M llschaft, wird kein für 
Veröffentlichung geeigneter Qeecbäftsbericht 
herausgege1>en, jedoch sind ihre Zahlen in der 

Zusammenstellung fiirO rolMIamliurg enthalten. 

Omnibusse verkehren in Hamburg nicht, 
dagegen befördern die Alaterdampfboote, die 

Dampfboote nach Blankenese sowie die von 
der preußi^^•llen Staat^bahn helrieliene frühere 
Vorbinduugbbalin, heute elektrii^che Balm 
Blankenei«e - (JhlsdoiT penannt, eine nennens- 
werte Anzahl /.iisützliclin- rahrfiHste, die bei 
einoin V<M'<rk'ich mit amicren Stftdteu nicht 
außeraclitgelasaen werden dürfen. 
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Statistik der Stratonbahneo. 



r /eiuchrift 
LfBr mSiiihMlMW. 



Statistik der dentschen Rleinbabnen für den Monat Febmar 1907. 
AvfgMlAllt Twn Veratal DratadiMr Stratoibaha« mul Klefaibala-Vcnralliuicaii. 

A. StraBenbahnen. 



Baaelehnanir 

des 

Bahanetsea 


Moaiit Fubruar 1907 | 




▼ob I. JuMW bia Ii la dwimlbw Zai^ 
sa Febnur 1M7 j: mam 4w V«f|iln* 


Be> j Oft- 
trietMh 1 lelitete 


ein- 
nuhme 


; Ott* 
triebt- lefitat« 

]%:ii:r Wuir«'n- 


B«- 
triebf 
eiD- 

□nhme 


O«- Rfr- 1 0«- 


B«- 
trieb«- 

ein- 

Dnhtn« 




kdi kr)i 


M 


l :ii km 


M 


km M kn. 


>< 

















PrenSische 



1. Spurweite lylSS m. 



SUdtb. Rriewn. . 

OroBe Berliner 8trb 

BerliD'CbM'loUeuburKcr Slrb 

Mdllebe Berliner Vorortb 

Weetliehe Berliner Vorurtb. .... 

Berliner clektr. Strb. 
I. Behrpnrtr.— Treptow ....... 

3. Mitt^Utraßo - l'ankow — Nieder* 

Scböiihau»en 

Berlin ( WallBi«nikStr.)-I{oheMCl»On- 

bauRcn 

Klektr. Ilocb-u. DntersrujMlb. Berlin 

1. Warsciuiuerbfflcke — Charloiten- 
litiru ....«,....•.... 

2. WHrarhaiierbcMw— MDtnltriah- 
hof 

BiTÜDcr 0«tlialinen: 
.«»chlfs Hhf.— Tr«ptiiw . 
uipfttrb. (ir. Lief 

Blaktr.Bltb. SlwIiti-afaMwald . . 

rottdamer Strb 

KSpenicker Strb 

Werdefwbe 8trk> 

8(rb. Köpenick— Niedencbönewelde 
KledsnehBMVtUa — Run 



-.©pi - - . 

Patiipfttrb. (ir. Licbterfelde— Stuae* 



Alb BwdttfllMr Biri». 

BM».Uiidibwca.d.W. 

Stettlner 8tr.-Ei«enb 

Ponner Strb 

Braekucr Str.-F.i»«nli 

BlektriM-hR iStrb. RrMUu 

Btftclt Slrb. Hn'-.luii 

Mafcdebiir^cr Str -Kiwnli 

Z<<ltj;(T Driilitii.'illi 

Ütcrsi'Di r Kiüciili 

Lukiilli. in iliT (ir. Klbstr. in Altona 
Klektr. tittiin AUoij«— Hl«nkcnew . . 

Kchl'-awiicor Strb 

Strb. Alt-IUlil«te(lt-Volk«dorf . . . 
HrenierliiivciKT Sirl». ......... 

Stltilt, Strii. Iliiilf»hciai 

SieKvncr Knsb 

Dortiiiundpr Strb 

Elektr. Strb. d<-!« I.andkr. Dortmund: 

1. Frrdt'iilmiitii— Achenbach . . . . 

2. Kn'ilfiiliaiini— liflOM . ...... 

3. t'<jrnc — l'iina ........... 

QroSe ('«»srirr ^it\i. 

<.'«**ol— WolfüHiiKPr 

8trb. Frnnkfurt u. M. einaclil. Frank- 
furt I tffi iiUix li 

Voroni'.KDMikfiiri.'i.M.'-HHihtniMim 

Strb. lluiiiiiuDT V. il. II 

I)ö*»cli|orfiT .-^irli 

DDss<-Mi>rl-I>uisiiurifcr Klb 

Diiisi urtfcr Strb. 

Klb. Iliitm Meor— Ordiniccn 

Bamicn— Klbi'rfdder Strb. 

Itariner Strb 

Rarnien-Scbwelmer Strb. 

CSlnorütrb . . . 

Strb. in der Stadt Maihein «. Rh. . 
Strb. in der Stmlt Trier 



1 


889 


j 

8 802 


^ B,tf8 


4 811 


3 433 


54 Ij2!l 


46 348 


50 2,'i8 


42 1»'7 


37,41 ßa-JIMi'O 




L';ir.,.'.7 


('iU44(<.'> 


2010S4« 


12407u7ii 


6 20(1430 


12b.7ill'H( 


5 3 i 1 ^ 12 


;»7,u 


517 tta4 


lö'J «66 


30,49 


."jim 020 


176 745 




340 471 


1 170 290 


854 270 


:t2,its 


1H7 l.Sl 


4(1 (105 


81,77 


17« 4HS 


42 .'i61 


I10<V Ol l 


97 256 


870 117 


86 't96 


3.'.,ir. 


«sy 361 


1 7r, M<>'j 


8.j,l« 


4('>0 888 108 051 


1 028 4t>0 


867 103 


975 S49 


848 822 




102 778 


86 606 


V,25 


100 409 


87 404 


219 761 


70 660 


881 187 


76 978 


10,80 IM 08« 


60 877 1 


10,80 188074 


67 816 


418 784 


116 786 


880840 


UOOM 




88788 


18 866 


e,6Sl 


41 168 


18 011 


66 880 


87 848 


84 808 


86 «81 


12,80 087407 


466 604 


18,80 088^188 »70 HU6 


t 423 297 


016 784 


1 80« 850 


764 525 


8,80 


88 888 


10 686 


8,80 


86 081 


19 864 


70 086 


40 887 


««§76 


67 681 




86818 


11718 


4,77] 


8646« 


18 10« 


73 798 


84 667 


74800 


84888 


10,00, 


14 610 


0880 


io,ool 


16087 


7 263 


'1868 H40 


m «11 


18» 047 


88011 


•,80! 


18 676 


8180 


8,»o: 


18 686 


8 199 


88870 


4 664 


8« 868 


«610 




«8088 


14866 


6,66 


87688 


8 816 


''408 080 


146 686 


884 710 


t0B886 


o,ao! 


88 964 


7848 


6,80 


80 801 


7 880 


67188 


16 788 


«410» 


16818 


1 

0,7« 


8 860 


8 886 


6,78 


6 817 


6 800 


18 690 


18 597 


11 688 


U8I6 




4 848 


i4eo! 


»,8ll 


4 688 


1 405 


'>66 040 


18 464 


84780 


17884 


0«B8 


84 867 


4787 


6,58 


66 880 


4 886 


''668006 


68780 


860614 


48T81 


80,40 880401 


101 108 


1 8»/» 


868 688 


98 808 


MS AUA 


911) <M1 


7Ma8B 


aoioio 


18,60 


2117 888 


67 667' 


18,60 


106 878 


57 667 


479 776 


186 888 


408887 


taaaoi 


91,88 


873 8861810884 


81,71 


688 806 


190680 


t AtA A^'7 

1 414 417 


Afm lanf 


1 VaO WM 




Hi,6« 


868 688 


66687; 


10,68 


848 606 


68 089 


048 OIO 


IBv 177 


Dal Vau 


mW 


IJ.'JO 


18HS19 


88046 


11,44 


118 880 


88 708 


1), OLA^BB 


429 BOO 


1 7x1 Wow 


BW 717 


36,34 


.587 05 t 


176 640 


t 80,84 408 014 


169411 


l 145 Oss 


974 171 


l Ulm 797 




4,h5 


» 1>74 


7 893 


4,A6 


7 764 


5 680 


1 T dQ*> 

1 / avs 


1 4 4«n 




1 1 


1.6S 


1 B.'>5 


4 :,:u) 


1,58 


1 123 


3 (KIO 


'Iii *>i 


3 2 ', * 1 0 


1 « 14 1 


«jO 4 1 \ 


11,00 


■J!t 8'_'0 


7 5J7 


U,6ü 


29 Uli 


H 515 




1 13 02 7 


105 Öl 3 


1 SO J J V 


r„tM» 


7 OM*i 


1 Ü-'O 


ü,Ou 


II 741 


■J 3^5 


' 1 'I " 1 f j 1 

' . j i 1 y ■* 


1 0 072 


T 




•.'.57 


17 099 


:> »57s 


2,67 


1 7 690 


."> 20H 


37 2114 


1 1 992 


37 430 


11 057 


7,U() 


4'-' 3."IH 


13 701 


7,'.»0 


ai» 007 


12 OS3 


'1 41,!^ I VJ7 


1 0() hoo 


401 438 


148 l'l'l 


■-'7,10 


•JT^ '.»68 


101 H«7 


•-'0,79 


232 737 


SO 1 15 


IjSi 111732 


1 ll»6 521l 


2 H42 H'JO 


1 l«.>4 00.1 


7.(liJ 


1.'. 114 


S ".107 


7,60 


IB HIB 


7 851) 


3Ö m2 


17 075 


38 910 


16 00 ( 




.'••J 538 


14 .'■il 1 


15,09 


48 858 


8 91' 1 


105 ?<29 


21» 840 


108 466 


1888» 


14,17 


1)0 6UU 


l'.iU86 








l(i4 711 


84 408 






sa,i5 


817 688 


74 799 


1 88,10 


888 888 


77 578 


''11U7047 


440070 


188T76S 


400 418 


•'>!'. ji) i;i5'.»««4y is-j i.-ii 


4.-., 17 1 III 1HS4 433 


''i:. 113 


5 751 477 


18705119 


6 807 S39 


5,0N 


45 4"i<l 


1» (sy 1 




4M :i«i 


;< 7oy 


502 23 l 


123 1(33 


4t)9 001 


121 0J4 


H..-,5 


& 1*41 


1117 


8,.15 


f> yi'.ii 


1 730 


12 «Ol» 


4 179 


12 718 


8 732 


4!',77 


73»(>2(i 


••13 JlO 


41. LS 


Ol 19 ."i2-^ 


2ÜH .-. 1 1 


'•8lm7!t7 


2N91 20» 


0 HAI 076 


2. '»08 Itl 


•.•4,i>i» 


71 732 


Ii) 7.04 


21.011 


72 Ii »■.' 


I« 253 


1 53 M2I1 


40 967 


150 210 


88 572 




lUtl 967 


Sl «•«:• 


2<l,fi'.> 


l^O 1160 


173 0411 


410 1 H8 


7« 5 IIS 


373 \04 


15.M 21' 1 


l'.'.KO 


l'' 4.-.3 


4 r,' 3 


12,00 


17 O.-.l 


4 342 


3U 'J41» 


1» 382 


80 6.S1 


9 454 


11. III 


1 


.-i'J 1 ■.',•) 


11. 114 


212 672 


.V.l 21» 1 


ltl2 ti20 


1 72 600 


418 903 


120 1 


I'i.SO 


t.(0 JSlI.i 


•Jl ( '.»J 


10,.'.0 


.".S211 


23 m» 


'•730 354 


305 SIS» 


OliH 17.S 


•278 52-» 


iL'.ir, 


.' II ivl 


•jo Sir, 


■.«,•-•(» 


4-» 034 


17 ll>0 


'>50HS5U 


2H3 iiöö 


6 14 116 4 


206 4 l 5 




1 l'issvr. 


lU'l 3711 


71.32 


12ö:.7ii4 


411» 5^3 


''Hl 8M f.(7 


6 093(540 


14680408 


5 417 7-25 




« 1 ilL".' 


17 :il 1 


8,05 


0-J 059 


17 501 


818 108 


846 6801 


1 





'» Vom I. 4. isu*. 



•I Vom I. 6. \-m. ~ *t Vom 1. la 190»^ 
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Stotiitik d«r StntenlNtlmeD. 



Beiclchnvng 
BahnnetB«« 



1 

Au£f ri>reußi?<che Buhnen. 

N ilrul'tnc-Karllicr Mrl 

J nifoUtil'iter TruniwMv 

KnrUnitier .'>trt>. 

I 'Piittui'r Strd 

rjTnjoHtrr Strli 

II.>ri;l.iir«r-Aliüuiv(»r 'ieutnUü 

[iiinjtmrircr (<tr.-Bimb> 

Htemer Strli 

MiUor Strti 

iiia«ea— BiuferbfUck 

OffMlMkriMT fifefk 

PrcnBische Bahnen. 

Memeler 8trb 

SVkdt. 8trb. KOiilsBb«rf L Fr. . . . . 
KSnigtberrer Stril. ...«.<•.. 

Til«il«r Strfa. 

Elblncer Sttfe. 

Tliofoor 8tf^ ...•..«•■*«• 
OtuOmut atrb. .......... 

Birk 

lltariM««r Strb. 

Strb. Ur. - Licbterfeld« — Imnkwltt - 
SUffliU-Sadeod« 

SKb. fnakfvt a 

Mdkl 
I . . 

'fltriL. 
Starb. 

LlffiiHMr Still. 

OArlitser Strb. . . 

Uinelibcrirer T«lb 

8u<furt«r Strl, 

SebftMbMk-Klmuaer istrtt. ..... 

BklbersUdter Strb 

äteD4«l«r Btrh 

KMBli'irircr i'k-ktr. Stril 

Ilall^scbe Strli 

gtAiithi.lin ». S . . . 

Strlj. Hiilif— Merseburg ....... 

KTfiirter tiirli 

htm MQhlhuusvii i. Th 

N orilhauJ^ntT .Strl 
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I 



aas 719. 126 SOS 



8160100 



704071 



867 100 



8007 800 



00 0710 



610 714 
807 »00 

87 068 



104019841 
118 864 



1004014 



100 010 
80004 



141080 
00 800 

18107 



4188780 
20040 



1000007 
10011 
80007 

1V007 



18040711 
70001 
1400404 



180 040 
100 800 



1000M8 
0»84» 
001000 



00710 
00000 



658 608 



507 144 
100400 

40 000 



8 600 88» 
116 80» 



106 812 



880140 



958 460 



100 000 

04 000 

10040 



8 687 068 
' 07 171 



Ii 000 704 1 070 OOS 
44047| 11417 
114048 04 OOS 



711 010 
00010 
1000700 



180916 
100000 



001180 
«0 408 
040000 



004TO 
70 810 
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Statistik der nebenbahnttiinlichen Kleinbahnen. 



( Zeitochrifi 



B. lf«b«BbaliiithDllelio KUInbahDon. 



Benennung nnd SU* 

dor 

VeriraUanip 


Mon»t Fcbuar IW7 

1 


ü leicher Honat de« 


Vom I.April 1906 bii 
Eoda dM Boricbts- 

DODftU 


In dir ulpfchen Zeit 
He« Vorjabn 


'jHdtrieb«- 
ein- 
nabmM 

M 


•) Betriob»- 

tnMooatr 
dordi« 
•cbnitt 

km 


■jüetriobi- 
II 


•ebaitt 


■) Betriebt- 
M 


») Diircb- 
•chnitU. 

in d«r 
Bericht«- 
seit 

lfm* 


1 «in- 
j aaliiMii 

H 


'i i>i:r< b- 
tvbniltL 
Retrielx- 
Uinirc 

in ilcr 
tl-rii hu- 

xeit 
km 


t 


S 


« 


4 


6 


< 


7 


a 


» 



1. 8pBrw«ft« 1^ 



Kih. 
K\U. 
K\h. 
Kll>. 
Kll>. 



l'rcuBigfcfae Bahnen. 

Pi*chbauieo<.-r Krab. . 

Haffuferb. «... 

Sanilundb 

Kill Iliir<lenberK— Neuenburif 

Kren?. -Sfhloppe -r>t.-KroilO . . . . 
Culxiist'e— Mclno .......... 

Thoro— ii«ibil»ch 

Keustadt— Prfia«aa 

Putiif— Krockow 

Struudierfr— Henfelder Hwek 

8trati9borKer Eiaenb. 

KCniga ■ VVuaterbausea — mMMwaMe — 

TSpchinor KIb. 

Preozlauer Krab 

Kr«b. ScMtoMBark— OeaM. 

Alt-LuMMgwSlb 

OM-MgBHMrKMhwtBtn^Pirltawalk- 

P«llte 

Liintaw Kib. 

BIxderf-MfttwwaldwttMiiI». 

OiOimllladlHihe Kiaha.: 

t N*MD— Telteo 

WeetliaTelttBdbche Krtbn.: 

1 . Brandcnbiiri;— Hoikow 

2. Uriiiidenlnug— BÄtehof 

LAwODberg—Lindower KIbb 

Priedebercer Klb 

FritdchiTK N.-X.-Alt-Libbebne .... 

Cfiatrin Sonneoburf— Kiieacht 

PyriUcr Krsli 

Naugarder krab.: 

1. (iollnow— lkIa««o« . 

Z. Nauirard— Daber .......... 

Bandower Klb 

Oreifentaairenor Krabn: 

1. Oreifonbagen— Wildenbrucb . . , 

^ Finkenwaldo— Kl. ScbSafeld . . . 

Stolpetalb 

Stolper Krab. (KathadaanKits— Mattriu) 
AnschliiH von der St«lpaWb. hb zur 

Siolp-Katower Chauiaee , 

KIK Deutscb-Krone— Yircbow 

KJb. aai}MjM«ea-ar.-M«Un 

Klb. Uits-T«It»-BaiMw 



rKirik 

OMtrawBMb 

Xlb. OuMBB— Bdebemtobi 

Eulen^birpb 

Klb. Jauer— 3ialuch 

nr)rlit!tt<r Krsl) 

KU). liunr.lfiii- VLUiL^rf u. Ur 

Ki<'«<'ii)fi'hirK-i.li 

Zitil.Ttalli. (I-iiiidoRhuf — AlbcildorO . . 

rtilkwitz Kuudti'iKT Kllt 

Kib. Sjr.-l'ctorwitx— Kiit5i'lif?r 

BörBum— Horul urtT'T Kli.. . ....... 

Atcbenleben — Sclmeidlia(«n — Ni«ii- 

nb 



1 »83 


1 

22,05 


2 888 


23,9a 


V Ouitt 


I 

22,95 


7 9H5 


22,95 


16 001 


48,34 


18 819 




WS OOf 






ao,o4 


10 5^9 


47,00 


11 119 


45,18 


*• 71 88« 


47.00 


5s r,6 J 


46,18 


£ von 




2 802 


6)95 


16 97b 




10 811 


."•.5)5 


8071 


eo,i9 


9 849 


60,19 


*> 19 117 


60,10 


19 163 


60,19 


5 488 


46,48 


7 511 


46,48 


*' 126 106 


46,48 


147 838 


45,4« 


4 r!3a 


11.31 


5 721 


11,81 


87 582 


ii»ai 


85 651 


11,61 


H vr.r, 


ys.oo 


7 560 


88,00 


*) 68 081 


68,00 


48 964 


88,00 


8 fiOä 


28,00 


4 516 


86,100 


82 886 


MiOO 1 


97509 


«SjM 


5 877 


7,6» 


4 881 


7,68 


76689 




70448 


7,»6 


18 887 




MW V9W 








lOU IVO 




18 769 


SS.8S 


16 188 




MB 4 RA 

999 999 








8 »08 


M|XO 


,4*61 


10,40 


65674 


96,90 I 






9 898 


6,88 


SS86 


0,66 


•'8171 


6,68 ' 


7896 


6,66 


8 880 


17)06 


4560 




57 878 


1 7 (\f% 




1 4|UO 


8784 


11,60 


• 701 


11,60 


77 «66 


ii«eo [ 


80176 


11,60 


11 548 


17,26 


11 858 


17,26 


106 884 


17,26 


187 768 


17,26 


10 507 


M|66 


7886 




M 199 
w aw 






90||Vv 


litSM 


46,66 


18 685 


46,66 


166 «88 


46^6 


186 851 


46^ 


10 748 
_ 


67,60 


11 671 




A 99 9mM 


97 90 


IAO MH 




6808 


AlJiO 1 


9 Wf t 


AI .Hl 






tut nu 


«a,av 


1* 12i 


1 0,02 


8 418 




48 b57 




BS 754 


A ct,va 


8 872 


10.91 i 


II 7N1t 






iv,«a 


M VAS 


10 VI 

X1r,Ba 


tt SIS 


40.71 


V«f 1 


4^. [In 


119 KM 
als VW 


•a,#a 




• #,Wv 


B 411 


34.00 


7 007 


84,00 


*| 75 g9)) 


84 00 


Uli ovo 


84 00 


5417 


8B,00 


6 019 


69,00 


*) 66 779 


89^00 _ 


61699 


6»^ 


10 »84 


— 


11186 


»tOO 


196188 


— 


199479 


1«^ 


8 2O0 


40,00 


6777 


40^ 


788« 


40,00 


9984 


40,00 


4-26 


6,00 


447 


5,60 


16680 


5,00 


4769 




1 470 


7,18 






16186 


6,71 






üeio 


88,00 


■ •III 


89,00 


64 617 


68,00 


67674 


89wt>» 


10168 


41,10 


6687 


41,10 


*> 91408 


41,10 


16 681 


41,10 




47,»9 


8 740 


47,99 


78 868 


47,96 


66147 


47,0« 


8 857 


12,10 


8 818 


12,10 


*> 7 499 


12,tO 


\ 7867 


13MO 


24 014 


61,12 


28 769 


61,12 


•) 246 066 


01,12 


230 280 


01,18 


U IIB 


80,25 


4 928 


30,26 


' ' 100 762 


80,25 


98 818 


80,25 


3 012 


2l,no 


4966 


91^0 


*) 66 004 


21,00 


69 696 


■1.00 


6 085 


26^48 






•>61427 


26,48 






6 28» 


6,Ö1 


5 862 


c.rii 


*' 18 37« 


H,fil 


1 1 rj.'.s 


0,Ol 


4 045 


21,42 


4 216 


21.42 


06 967 


■^1,12 


(5(3 &U3 


21.42 


3 oe.'i 


17,89 


2 659 


17,3« 


82 48 1 


17,89 


29 834 


17,8» 


G 512 


8,10 


0 879 


8,10 


') 14 0&8 


8,10 1 


18 082 


8,10 


8 880 


4,98 r 

[ 


6 661 


4,8» 


46 WH» 


4,6» 


46 689 


4,08 




45,00 


19 918 


46,60 


976406 


45,66 


«18956 


46,00 



') Vergl. t^rage «)« der Jahrea«tati»tlk. — "J VergL Frage 
— *> Tmi 1. 9. IM». ^ BetriebwriWbnnc «n & 9. im. 
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B«a«nD«ng nad SIti 
der 



tm 



1*) Betriebt- 
)Betriel«- u^,, 

ein- Im 

uhmen 

•ehnltt 
km 

8 



Vorjaiiri 



dl» 



I 



')B«triebr 
eln- 
nahman 

X 
4 



')Betri»bt- 

Im Monatr 
durcb- 
■chnitt 

km 



Vom !. April mbU 
End« de» Herkhtt- 
BOiuta 



I •) Durch- 

ein- 
niLbai«n 



6 



IBetriebi- 

in Oer 

i Bericbtr 

I Mit 

km 
7 



In der trlcichon Z*ll 
dei Vorjalm 



') Betriebe- 

cin- 

uiimeD 

M 

8 ~ 



I ») Durch- 
•cbnittL 
Betriebe- 
Uo>e 
in der 
Ber^htt» 

km 



SartentiorD— Be«ndorfer Klb. 

K l Ii. lideiier— Mnltii-noll 

Hitmarck— (i»r<lelefen— Dieedorf . . . . 

Klb. ZieMT-Or. Woitanrftt 

ßeatbiner Klb. . 

Klb. Neiilinldttn^IeliU— WafarliifM . . 

Torfsoer UmfeDb 

Klb. Prettin — Annaburr ......... 

Klb. Creiuiits — Crostitz 

Klb. Bercwitx— Kemberf ........ 

Klb. Wallwits-Wettls . 

Klb. B«biu-Al»Iebe» 

8dile*wirerKnb 

LOtjonbrode — Biir»— Orth . . 

El»ahoro-Bwaut*dt«r £iaenk 

KM-SeUnbattar BIwab 

BalMiwfvw Kllk 

KUhToldMMB-DaldtM-IMIIktMB . . 

KDk ]l«rs«a— Cilto— Vittiii««« 

Slh. VlMM-^BvMMhnr 

WIttlMW&ih. 

Hlatanelw JtA , 

MXk Wm*^Ermeliii8liof 

Klb. Nf-heiofllatlen— Sundvrn 

Klb. Weid«?n«u-n»!Uti 

Klb. roia Dortmunder Htfeii l>i« zur 

ll*riler IIait«-uli«ha 

H«nau. r Klb 

KU' S. Ii m«lka!d«n— Brotterode 

Kit' K ir''tjKiiin — Laiiff^'stfTPnit' .... 

Wfttbtersl'ttch- Uimeiner Klb 

<irirto-(iudeQsb«rirar Klbw ........ 

b»d ürher Klb 

Klb CumI — N'i II III I ure 

Vom ISitlinhof .Vari>urir(Sad)— DreUutUSen 

Freifericbter KU 

Kill. UI>erura«l~Hohomark . 

W«ldl.. Frankfurt a. M 

Klb. Höchst— KÜDlmtteio . ....... 

Klb. Ra««eUtoin— Aufuktental 

Kill. IUaaulst«in— Neuwied ....... 

Klb. Mfliheim a. Rh.— LeverlnilMI . . . 

Elb. DOtatildorf— C'refeld 

Klb. OberkaM«!— Neul ......... 

Klb. KaM«BklRfa«D-BMtaw . 

Xlb. HIB dl« Stadt ir««t 

Klb. von OraTctd laoh dam Bbaiiibiiftii 

Klbw BaiMl-amtoBbiMGh 

Klb. K^k-Rütlr-Hemur 

Klb. KnUt-BtUck 

Klb. C9la-R«rK. Gladbach 

Wcrftklb. Maibeim a. Hb 

Klb. Schlebusch Bahnhof-Ort 

Klb. Enadorf— Saarlouit— WallerfKnirea . 

Kill. Snwrloui«— Fraulautern 

Mo»elü»U.. Trier -Bullay 

Klb. Merzir-BOechfeld 

Knpeoer Klb 

Hohenzollemacbe Kllm.: 

1. 8igin»rln(r«rnl<>rf— MinKon 

2. Eyach— Iluig r Ii --eciteii , . . 

a. Q«cJÜIIcei>~Burladiiiceii 

4 



14 «5« 
4 68J 



■l,ii7 



13 9r,.'i 

f) Ttl.T 



4,<S7 
1IK70 



27 17© 
!• l 614 



4,87 
20,70 



91 010 



4,67 
20,70 



14 532 


81,10 


14143 


81,10 


308 045 


01,10 


1 187 901 


01,10 










— 


— 


i — 


— 
















— 




— 


— 














— 


— 












— 




~— 



















— 


— 





— 


17t« 


0,00 


1714 


0,00 


90 600 


0«00 


90 007 


0,00 






— 










— 


4 SOS 


OJM ' 


0090 


0,00 




a fin 

l»,UU 










— 


— 






— 


— 


8000 


')ss,8a 


0400 


''28,.' S 


07 990 




46 178 


*)18,10 


7 OOS 


lOiOO 


0144 


10,00 


60 077 


10,00 


80006 


10.00 


10044 


1IS,tO 


10000 


32,10 


104 000 


S«,10 


190401 


32,10 


S004 


ojso 


«004 


0,80 


*>99 507 


0,80 


90700 


8,00 








— 


— " 








— 


1 089 


6,00 


6S0 


r.,60 


*t M r»40 




1 Uli 


6.60 


an «49 


88,08 

— 


22 262 

— 


88.08 


307 7H5 


88, Ob 




88,0» 


6 210 


20,50 


6 062 


— 
20,.'.0 


— 
73 603 


- - 
20,5r> 


— 
G7 «Ol 


— 
20.50 


1 982 


3,90 


2 248 


a,»o 


12 766 


3,00 


10 670 


8.110 


H 4H» 


10,f.Ü 


5 547 


10,50 


71 657 


10,50 


148 107 


10,50 


6 420 


14,80 


5 980 


14,80 


13 83S 


14,30 


12 7«U 


14,30 


6 140 


11,60 


— ■ 


— 


22 1Ö6 


11,60 


— 


— 


■ — 

7 C.'nI 


— 
— 


— 

8 300 


— 

20,60 


— 
't 17 151 


— 
— 


— 
17 180 


. — 

20,';<i 


1 -idH 


S.46 


1 275 


S 45 


1!» 1«3 


8,46 


18 411 


H,l.-. 


498 


»,40 


607 


0,40 


10 1«2 




8 110 


0,40 


5 840 


12,10 


6 «SO 
— 


12,10 
— 


'* 10 HÜO 


12 10 


11 280 


12,10 


3 170 


7fi0 


1700 


7,00 


*>4 5&0 


7,00 , 


8780 


im 


12 U30 


00,40 


10140 


08y4O 


*l97 070 


00«4O 


' 01900 


88«40 


— 


— 






— 


— 


— 


— 


r. 4 so 


20,00 


4 890 


80,00 


11 970 


90,00 


8 620 


90,00 


8 130 


4,50 ' 


, 040S 


4,00 


*' fl 810 


4,50 - 


4001 


4,00 . 


19 004 


17)00 


91000 


17,69 


SHA 71S 


A ff |W ■ 






IS 047 


10,00 i 


19 000 


10»00 


') 27 377 


10^ 


SO 040 






»»04 ! 


1074 


8|i44 


10 484 


9,04 


S7B0 


9,04 


«OOS 


- 1 


9 990 




*)d804 


— 


6198 


— 


soeoB 


0,40 1 


90009 


048 


•) 57 029 


5,48 


60684 


6y48 


Ol 000 


Xl^OO 


■ 90498 


22.80 


'>198077 


99,80 


191778 


23,80 


11040 


7,70 


, 11 100 


7,70 


194 08« 


7,70 


33 508 


7,70 


0000 


W,47 


0080 


10.47 


•) 0 flü t 


12,47 


518S 


18,47 


01501 




i 10140 




318 040 




174 456 




1769 


0,90 


1 050 




18 071 








8fl4ß 


0,80 


1 0 908 


0,MO 


'»22 167 


6,80 


21 037 


6,80 


7 BiU 


1 1 .T-J 


5007 


11,7-J 


13'-! I;i5 


n,7-j 


110800 


11,7» 


8 710 


10,07 






13 17(5 


10,07 






12 014 


1 .'1,07 








16,07 






4 810 


6,74 


4 772 


6,74 




5,74 


61 95fl 


5.74 


6 432 


6,46 


5 702 


6,1(3 


74 155 


0,44. 


74 064 


C.4'i 


.') 140 


8,00 


6 101 


:i.()Ü 


61 481 


3,00 


8H 85» 


8,00 


8H •.•"f. 


10-',17 , 


1 83 026 


102,17 


*• 70 470 


102,17 


70 767 


lir.'.17 


III 


22,90 


10 097 


22,2<l 


141 204 


22,20 


128 012 


2'_'.'-'0 




1,10 


' 842 


1,40 


"t »108 


1,40 


CS? 


1,40 


2 «2.' 


6,C0 


2 S68 


S.OO 


»125 


6.60 


6 71)2 


.'"..illO 




1 3.28 


8 noi 


ia,2ti 


'> 7 Mao 


1 3,26 


7 742 


IM. -.Mi 


B400 


14,«8 


8 406 


14,68 


*>7 8ea 


14,60 


7 070 


14,68 


SOOO 


19.70 


1 0061 


19,70 


*}5900 


10,79 


6405 


19,78 
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MoMit F«bni«r 191)7 


Vuriniiff 


Vom 1. April 1906 111* 
Kndc lies Hfricliti- 


In der gleiclicr Zoit 
dm Vorjahr» 


Benennung and Siti 
der 

Verwaltuug 


1 

„ . . *|Betrl«l>t- 
ein- '(m Honmt» 

MbBJtt 


fiu- 


IlDfB 

im MenkU 


i'in- 


') Durch- 

sriinitU. 

livtrietMi- 
lüiiiro 
iu Ai'-r 

BiTii-ht»- 
zeit 


t'in- 
nnlitilfll 


•l Duruli- 
«ohtiiitl. 
BotrirtiH- 

in <1i^f 
H.ricÄt»- 

Mit 




M 




M 


ktii 


M 


Ilm 


M 


k iiL 


1 


i 


3 


A 




ö 


7 


ö 




Außorprciißisi-Iio Katinori. 












j 






I.ohiii- — Diiikliitro 








T.LI3 


R ir,- 




4 il'Jfi 


7,!»,! 


I!r'it/(^i^i>ur(?i'r S'Hili' uml HA/OQbftltD* t 


i ijita 






i',&7 






a &7-^ 






















IHcliöiiHrr*." — I' isM"«' 






































0 486 

















I; 8pmrw*lte IjtOO m* 




Mrintrlvr Klb • • • 

Lobben— CottbuMr Knb. . . . • 

Kolb«rKcr Klb « . . . . 

Rcj^nwalder Klb , 

Knioxburc«r Knb 

Schmieirelor Knb , , 

Stendal— Arnsburg .....«.> 

üatowedal-WiBtwfald 

Klb. Im UuMMttt Bu«i«ftor . 

Alm« IIb 

Klb.dM KnlMS 
KIh.dw 

1. 

& rnrainnirM nmm ■ ■■mmiii • . • 

Klb. Heidc-TelUatMMit .... 

ätcinbuder Meerb. 

Klb. Hofa— Sxk*— AModorf . . . 

Kehdlnirer Knb 

KU. Hrmuon— TarmWtvIt .... 
Krtb. Wittniund— Anrieb— L«er . 
Klh. Kiiiden— I'ewtun 
Mind«ii<ir Knbn-: 

1. Minden-Uchte 

2. MJiidpn— Eii-ktorit .... 

H. rt r 1 r Klb , , , 

}lielet<;'liier i>chmalipuib. . • • • 
FleUenbor^or 8trl>. 

HobaoliiBburicpr Klb. 

Ruhr— Lippe Klbo. , 

Klb. TSrde-BMpe 

HerkulMb. ............ 

Bieb«Ttalb. 

NaaiauiMh« Klb 

Klb. 8«lt«f*— Hachanburr .... 
Knb. Neawiad— Oberbi«b«r. . . 

Mlfb« •.•>■«•■ 

Klb. MfMlM T«M-S«ill- 

0«UlNm«r Knb. 

Euskircbener Klb. 

Klb. Enfeltkircb«a-]brimib«id« 

Berffhebner Klb 

Ü«lle8tirchcii(.-r Kr»l> 

Klb. Aachen— H«rKOS«nrfiti) . . . 




') TwiLFm«* Wader 

- >j Tob L la infc 



1 

_ 


1 




— 


. — 


— 




1 

1 

— 


— 


1B482 


M,46 


16 798 


86,46 




86,45 
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Wanui ist die Frage maIi einen aidier wirkendeH SAndstreoer m drlngemd 

geworden? 



In Heft 1, Jahrgang 1907, dieser Zeit- 
schrift wird die Vorwontlung dor in Eng- 
land verbreiteten Westiogboose - Newel- 
Bremse empfoblen, da man dabei einen 
selbsttätigen Sandstreuer entbehren könne. 
Zum Schloli meint der Verfasser des Auf- 
satzes, es sei nicht einzusehen, warum man 
dieser Art von Bremsen in Deutacliland so 
wenig Aufmerksamkeit schenke. Die Ant- 
wort ttcheint mir darin zn liegen, daß 
wegen der (^slieh verschiedenartigen 

Verhältnisse die für Engliind viollricht als 
Vuneil in Betracht kommende Wirkungs- 
w^se der Sehienenhremse bei uns unvor- 
teilhaft, wenn nicht gar schädlich ist Tat- 
sächlich ist ja auch bei un» die Wcsting- 
house-Ncwel-Bremse iu verschiedenen Be- 
trieben versacht worden. Indes ohne Erfolg, 
und man fragt sich deshalb unwillkOrHeh 
umgekehrt, warum denn gerade in England 
diese Bremse bei einer größeren Ansaht 
von Betrieben verwandt wird- Den Grund 
wird man in folgenden Betrachtongon 
flnden können. 

1. Das fewAte englische KUma und 
der dadarch sich erg^ebcnde mit Kohlen- 
stanb untermiftcbte feine Niederschlag auf 
den Schienen, Iraeintrichtigt die Beibnug 
zwischen Bad und Schiene in eriiebUchem 
Maße. 

2. Die verwandten Triebwagen sind 
meist Decksitzwagen, deren Schwerpunkt 
hoch liej3^t. Beim Bremsen wird deshalb 
die Ulnterachse oder das hintere Drehge- 
stell stark entlastet, so daß die BXder zum 
Gleitt'ii kommen, wenn nicht das durch 
Klotzbremse abzubremsende Gewicht von 
Anfang uu niedrig angenommen ist. 

8. Man fährt in England nur mit Trieb- 
wag^en. Anhängfewagen werden krmm ver- 
wandt. Der hohe Preis der i:>cliienen- 
bremse kommt daher nur einmal fOr den 
Zag zur Ausgabe. 

4.Die Verweuduiig eiuer Scbieuen- 
bremse ist in England von der Auf- ! 
sichtsbehOrde vorgeschrieben, so daß ' 
die Habnverwallungcn nur di-' Wald zwi- 
schen verschiedenen Systemen der Schie- 
nenbremse haben. Unter diesen mag die 



W(;3tinghouse-N'ewel-Bremse, weil sie eine 

Uadbremse mit der Schienenbromsr vor- 
eint, gewisse Vorzüge haben. Bezeichnend 
Ist jedenralls, daß auch die gewöhnliche 
Scliienrnbremse, bei der durch Herab- 
drücken eines Schienenklotzcs die Räder 
entlastet werden, in England noch ziemlich 
häuflg angewandt würd, wahrend man bei 
uns eine soiclic Bremse schon Iftngst voU- 
stftudig verworfen bat. 

Im flbrlgen mnß bemerkt werden, daß 
auch in England die AVestinghouse-Ne>\ el- 
Bremse uicbt etwa als Betriebsbremsc, 
sondern nur «to Xotbremse benutzt wird, 
offenbar weil sie für eine regelmäßig an- 
g^ewnndte Betriebsbremse zn scharf wirkt 
und durch die auttretenden Stöße das 
bUknm betlsdgt und die Wagenkonstmk« 
tion zerstört. Eine solche Teilung in der 
Verwendung der Bremsen entspricht indes 
nicht unseren Anschauungen, dran es ist 
zweifellos von der Geistesgegenwart des 
Führers zu viel verlangt, wenn er im Xut- 
fall eine andere Art von Bremsen bedienen 
soll, als er sonst gewohnt ist 

Wenn man daher die von Herrn Braun 
vorgeschlagene Methode zur Vermeidung 
der Sandstreuung nicht billigen kann, so 
ist es jedenfalls interessant, <len Ursachen 
nachzugehen, die das Verlangen nach 
sicher wirkenden Sandstreuern derartig 
haben anwachsen lassen. 

Die si Ibsiiiitige Sandstreuung soll in 
erster Lanie das Gleiten der Iläder bei An- 
wendung der höchsten Bremskraft ver^ 
hüten. Durch Gleiten der Räder wird die 
Bremswirkung in so hohem Grade herab- 
gesetzt, daß viele Unfälle lediglich auf 
dies«' Erscheinung zurückzuführen sind. 

Es ist nun eine anffullfiiilc ErscJiciunng, 
daß dieses Gleiten abhängt von der Schärte, 
mit der die Bremskraft einsetzt, und 
daß deshalb bei der I.ufrbremse, bei der 
die Bremskraft einstisch wirkt und eine 
gewisse Zelt braue Ii t, um Ihi*en Höchstwert 
zu erlargen, da» Gleitt^n der Räder weniger 
oft und später einsetzt, als l>ei elektrischen 
Bremsen. So kommt z. B. bei der Buda- 
pester Straßen - Eisenbahn - Gesellschaft, 
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trutzdem deren Wagen durchweg mit Hart- 
gaßradcni versehen siod, , ein Gleiten der- 
selben kaum vor. 

Bei der genannten Bahn ist die Lnft- 
bremse .seit etwa 3. Jahren eingcfühii. D. r 
ganze Wagenpark ist jetzt damit ausgc- 
rttstet. In den verwandten Einrichtungen 
und Anordnungen sind alle Erfahrungen 
berücksichtigt, die im Lauf«' d«'r 10 
Jahre, seitdem die Lufthrcmse bei Straßen- 
bahnen Eingang gefunden hat, gemacht 
werden konnten Die Art der Unterhaltung 
iät mustergaitig, und eine Folge alliT dieser 
Ifomente ist. daS der Luftdmcic durchweg 
auf der ein für allemal durch Versuclie 
als richtig befundenen Höhe erhalten wird. 
Eine Überspannung der Bremslcraft ist 
deshalb ziemlich atisgcschlossen. Da indes 
auch in Budapest oft feuehtr-s Klima 
herrscht, so mUßte bei dorn ziemlich hoch 
angenommenen Bremsprozente (rechne* 
tisch über U10<*',, dos flewichts vom leeren 
Wagen) ein Gleiten der Rüder nicht 2U 
vermeiden sein, wenn nlchf andere Ein* 
fiasse das Fe>ist<'!i«-n der Rüder hintan^ 
halten würden. Diese durften in den um- 
laufenden Massen derWagen zu suchen ^ein. 

Belcanntlieh seuen sieh die abn- 
bremserdrn lehcniligcn Knifte eines Trich- 
wagMis zuäummen am der lebendigen 
Kraft der sich geradlinig fortbewegenden 
nnd der umlaufenden Massen. 

[,«'pen wir «ler H»'chnung einen ge- 
wöhnlichen zuelaehsigen Triebwagen zu- 
grunde mit einem Eigengewicht von rund 
8000kg-. PerLaufraddurehmesscr sei ftOOmm 
und jede Achse sei mit einem Motor G E •')8 
der A. E. G. besetzt mit einer Übersetzung: 
von 15:69. Für tlie Betrachtungen ><ei 
eine Fahrgeschwindigkeit von 15 km/Scd. 
angenommen, wie »\c in Städten häutig 
vorkommt. 

Die gesamte lebendige Kraft L des 
Wagens setzt sich dann, wie folgt, zu- 
sammen: 

A. dir IiduMidipe Knift »Icr geradlinig 
sich bewegenden Massen beträgt: 

800. Vi' _, 15000 . 

= 6950 m/kg; 

){. die h in ndige Kraft der unilanfenden 
Massen, mtuilicii 

1. der Kadsatze mit den großen Zahn- 
Tlldem betrügt 



L, = 2 

(jno 



10,23 . i', 



2 



worin c= F, . = 3,6 m ^ derOeschwin- 
dlglceit Im Schwerpnnictstcrois des Systems. 



=3 225 m/kg. 

2. die der Motoranker (Gewicht 220 kg, 

Durclnaesscr 365 mm) 

22. V.^ 

worin 7, = V, ^l^^^ = 6,125. 
i;, = 8S6 m/kg 

I» + Lj = 825 + 225 - 1050 m/kg. 

Die Summe der lebendigen KrAfte betragt 

also 

i = L, + + A = «K» m/kg. 

Hiervon entfallen auf die lebendigen Kräfte 
der omlaufenden Massen Lg + L, 

a«f die der umlattflmden Anker allein 

Der Anteil der umlaufenden Massen an 
der gesamten lebendigen Kraft des Wagens 
ist als«» recht beträchtlich. 

Untersuchen wir nun den Kinflu£ der 
lebendigen Kräfte der sich drehenden Teile 
bei verschiedenen Bremsarten, so kann 
man folgendes feststellen; 

1. Bei der Lnftbrcmse wird auch die 
lebendige Kraft der umlaufenden Maasen 
an dem Umfang der Lanft-Ader abgebremst, 
indem sie durch die ZahurAder auf letztere 
fibertragen vvird. 

Tritt wahrend der Bremszeit kein 
Gleiten ein, so wird diese lebendige Kraft 
allmählich abgebremst, indem ( in T. il 
der gesamten Bremskraft auf dem ganzen 
Bremsweg für ihre Vernichtung tätig ist. 

Bezeichnen wir die gesamte Brems- 
kraft, die hierfür crforderlicli ist, mit K 
und den Teil dieser Bremskraft, der für 
die Verzögerung der umlaufenden Hassen 
allein wirltsam ist, mit k, so ist 

K Üä60-fl050 

lOoO 
Jr=7,6ft. 

Für die Vernichtung der lebendigen Kraft 
der geradlinig sich bewegenden Massen ist 
demnach tAtig die Kraft 

Diese Kraft hält der Reibungskraft der 
Schienen an di-n liatifrridem das Gleit lij,'e- 
wicbt, ist also bei gleich bleibender Schie- 
npnbeschaflfenheit unveränderlich, wenn wir 
für dt''^'' T'ntersnchnng nnch dr n EinflnS 
verschiedeuerGcscbwindlgkeiteu unberfick- 
sichtigt lassen. 

Wird die oben bestimmte Bremskraft 
K nun um ein' n Betrag erhöht, so kann 
diese Krtiühuiig zunächst keinen Eintlaft 
auf die Vemichtting der lebendigen Kräfte 
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Li der germlliui^ sieh bewegt-nden Massen 
ansUben, da dte Ki alt durch die Reibung 
zwischen Rfld und Schiene festgelegt ist. 
Sie kann also nur zw ütärkereu Verzöge- 
iiing der ninlaiifenden MaMen wirksam 
werdrii. Die U'h«»ndi}.'-i'n Kräfte diT nra- 
laaf<'nden Mas6eu werden also bei Er- 
höhung der Brenskraft JT anf etnem kflr^ 
z^en Weg vernichtet, als der normale 



Itmnerbm müßte auch hierbei eine Ver- 
stärkung der Bremskraft von 7,6 As auf 
(3,3 + 10) & = 13,3 fc, also um 80% statt- 
Unden, um ein Feststellen der Kader auf 
1 m Weg berbelzttftthren. Bei genaver 
Einstellung des Bremsdruckes ist indes nur 
eine Bremskraft K = 7,0 iL- vorbanden. Da* 
von werden (7.6 — 33) = 4,8 zur Ab- 
brem»nng der umlanrenden Massen verfug» 



unter ständig sich noch drehenden f{iideni bar, «o daß diese frQlicstens anf einem 



zu erzielende Bremsweg des Wagens be- 
tarigr, d. h. die Blder kommen anf einem 

Teil des Bremsweges zum Gleiten. 

Da nun die lebendigen Kräfte der um- 
laufenden Massen einen ziemlich erheb* 
liehen Anteil an den gesamten lebendigen 
Krfiften des Wagens ausmachen, so ist es 
klar, daß sie nicht uhne weiteres sofort 
durch den Olterschnft an Bremskraft ver- 
nichtct werden kAnnen, sondern dnß hierzu 
ein ziemlich bedeutender Kraftüberschuli 
erforderlich ist. 

Beträgt der normale Bremsweg, der 
bei ständig rollenden KAdem erzielt wird, 
z. B. 10 m und der Weg, auf dem die 
Rftder smm Stillstand gebracht werden 
s.illen, 1 m. also den zehnten Teil des Ge- 
samtweges, muil die atif die Vernich- 
tung der lebendigm KrAfte der umlaufen» 
den Massen entfallende Bremskraft das 
Zehnfache der normalen, also 10 betragen. 
Da nun ztir Vcnnindemng der lebendigen 
Kraft der geradlinig sich bewegenden 
Massen eine Br. ni -kraft 

K—k = %Qk 
verwandt wird, so rofiftte, um ein Pest- 
steilen der Räder auf 1 m Weg zu erzielen, 
die Bremskraft von 7,6 auf 16,6 k, also um 
ungef&br 120 7o vergrößert werden, nn die 
Häder nach 1 m Bremsweg mm Gleiten sn 
bringen. 

Eine solche Verstärkung der Brems- 
kraft gibt aber die Lnftbremse bei einiger* 

mallen pnt gf-regelfem Drnck nicht her. 
Es ist deshalb ein plötzliches Feststellen 
der Rüder bei trockenen Schienen nicht 
gut denkbar. 

Ist der Bremsdruck durch Versuche so 
eingestellt, daß die Räder bei trockenen 
Schienen eben nicht mehr festgestellt wer- 
den, so ist das Verhältnis natilrlich bei 
scblUpfrigea Schienen nicht ganz so günstig. 
Die iiiwbei von der gesamten Bremskraft 
7,6 k auf die Vernichtung der lebendigen 
Kräfte der geradlinig sich bewegenden 
Massen entfaUendeBremskraft beträgt dann, 
dem niedrigeren Reibangsbeiwert ent- 
sprechend, nur noch etwa die HSifte, nftm* 
lieh »/j 6,6 k - 3,3 k. 



Bremsweg von ss2,Sm sam Stillstand 

gebracht werden k^^nntm. wnhlhenrerkt 
von dem Augeublick an gerechnet, in dem 
der Bremsdruck seinen Höchstwert erreicht 
hat. Dabei ist, wie erwähnt, vorausgesetzt, 
daß die Bremskraft nur mit Rücksicht auf 
trockene Schienen und zwar durch Ver- 
suche so eingestellt war, daß die RAder 
auf dem gfinznn Bremswege sich immer 
gerade noch drehen, daß also auch die 
Bremsung der nmlanfenden Massen be- 
rtU-ksit litigt ist. Gewöhnlich berechnet man 
ihn indes nur für die Vernichtung der 
lebendigen Kräfte der geradlinig sich be- 
wegenden Massen and trägt dabei auch 
noch den ungünstigen Witterungp^verhJtlt- 
nisseu durch entsprechende Herabsetzung 
der Bremsprosente Rechnnng, so daß der 
mit rolleiulen l\'ildern zarückgrlegtr Hrenis- 
weg auch im ungünstigsten Falle erheblich 
verlängert wird. 

Aus allem dürfte einleuchten, daß der 
Einfluß der unilaufctiden Mnss.>n für das 
Feststellen der Räder von außerordent- 
licher Bedeutung Ist und daß infolge dieses 
Einflusses die durch Einstellung di'S T.ufl- 
druckes bewirkte Festlegung der höchsten 
Bremskraft, d. h. des BremsklotEdmekes, 
eine große Sicherheit gegen zu frühes Ein- 
treten des Gleitens der Räder gcw.'dirt 

Eine spätere Feststellung der Räder 
bei schon verminderter Geschwindigkeit 
ist aber hei weitem nicht mehr so schäd- 
lich. Auch kann dann der etwa vom Führer 
betßtigte Bandstreuer schon zur Wh-kung 
gekommen sein. 

2. Bei der elektrischen Bremse liegen 
die Verhältnisse dagegen wesentlich im- 
güns'.igcr. 

Während bei der Lufthromse durch die 
Drosselung der I)rucklutt in den Leitungen 
und die elastische Wirkung des Drack« 
mittels von einem stoßweisen Einsetzen 
der Bremswirkung nicht die Jiede sein kann, 
tritt diese hei elektrischen Bremsen als ein 
starker Stoß anf. Wdrde deshalb die im 
ersten Augenblick nusgcübte Kraft die zu- 
lässige Grenze aucli nicht überschreiten, 

23* 
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»o kann man doch luit Kacksicht aaf die , aehmutöt, so setzt die Brems« irkung niclit 

Stoßwirk nn: mit oAner antjenblicklichen ' gleich ein. und dor FUlirer schaltet in be» 
Erböhaug bis aaf den doppelten tietrag j greitlieber Ungeduld sofort zu weit, 
rechnen, wobei ztt berOckticbtigen ist, daß i Infolgedesaen entslehen Aber den yon 
nicht nur bei den Magnetbremaen, sondern der Reibung zwischen Rad und Schiene 
auch bei einer Kurzschlußbremse Massen- verbrauchten Betrag Oberschießende Kräfte, 
wirkoQgeu (Anker) iu Frage kommen. Durch i die imsuiude sind, die umlaufenden Massen 
diese Stoftwirkiing, die besonders bei l tüelit nur bei schlüpfrigen, sondern nucli 
schlüpfrigen Schienen einen erheblichen hei Trockenen Schienen sofort aufzuhalten 
KraftAberscbuß für die Vernichtung der . und dadurch die Räder unweigerlicb zum 
lebendigen KrAfte der nmlanfenden Teile I Gleiten m bringen. Wie grofi diese Kräfte 
ergibt, können diese sofort stillgesetzt wer- sein können, geht schon «iaraus hervor, 
den, so daß der Wagen ins Gleiten kommt i daß die fttiher für die Motoren verwandten 
und beiNachwiikuiideruunruheudcnBrems- ' gußeisernen ZahnrAder, die für die normale 
kraft eine Btrecke noch welter gleitet. ; Belastung beim Fahren reichlich bemessen 
Außerdem aber - und dies scheint mir waren, durch zu starke elektrische Brem- 
der schwerwiegendste Gnuid zu sein — , sung brachen and deshalb gegen Stahlguß- 
ist die zur Verwendung kommende \ rider ansgeweohselt werden mufiten. 
Bremskraft nicht bfgreiizi, Sündern Das stoßweise Einsetzen eliicrseii-. 

kann durch zu rasches Schalten an der Fahr- und andererseits die Unbegrenztheil der 
scbalterkurbel auf ein mehrfaches de» der I Bremskraft sind aiso die gewichtigen 
Beibung entsprechenden Wertes gesteigert Gründe, die durch vollständige Auf- 
werden. Es gehört besonders in Xotfflllen hehunj; der ^rün st igeji Wirkun-r der 
eine von dem Fabrpcrsonal nicht zu er- umlaufenden Müssen ein häutiges Ein- 
wartende Geistesgegenwart daxa, wenn der 1 treten des Gleitens bei elektrischen 
Führer sich stetsbenußtsßinsoll.niitwelcher Bremsen in erster Linie erklären dörften 
Geschwindigkeit er in jedem Augenblick und die da» Verlangen nach einem 



flhit und weichen Bremskontakt er dea- 
halb OnAerst benutzen darf. Sind dasu 



aicher wirkenden Sandstreiter so 
dringend gemacht haben. 



noeh die Kollektoren der Anker etwas ver- W. Hildebrand. 

Dampfbetrieb oder elektrischer Betrieb? 
Elae Terglelebende Stadie. 

Von 

Oberingeaieur F. Zeiula.. 

In den letzten Jaiiren hat der Dampf- Ausdehnung von ;i88,772 km Uaulänge mit 
beirieb auf mehreren i<^isenbahnen dem Dampf und schmalspurige Reibungsbahnen 
elektrischen Betriebe Platz machen müssen. (nicht Strafienbahnen) in einer Ausdehnung 
auch ist mehrfach die Umwandlung dc<^ von 221 978 km Baulänge elektrisch be- 
Dampfbetriebes in elektrischen Betrieb fUr trieben; ferner wurden, soweit vollständige 
weitere Linien, ttesonders wenn deren Be- - Betriebsrechnangenaufj^stellt worden sind, 
sitzer inzwischen gewechselt haben, in Ans 1:12.671 km Zahnbahnen und Hahnen ge- 
siebt genommen worden. Dieser Umstand , mischten Systems mit Dampf, imd 5ä,478 km 
war Veranlassung, daß selbst in Fach- | ebensolcher Bahnen elelctrisch betrieben, 
kreisen Stimmen laut wurden, die nament- An der Hand der ainiiichen Angaben über 
lieh die 8chnia]si>uri^eu. mit Dampf be die Betriebsergebnisse dieser Bahnen, dann 
triebenenEiscnbahnen auf den Aussterbeetat aus der Gegenüberstellung der Ergebnisse 
Selsten zugunsten der elektrischen Bahnen, i einer im Jahre 1904 mit Dampf, im Jahrö 
denen gegenüber den Djimpfbahn<'n eine 1905 elektrisch betriebenen schmalspurigen, 
ganze Reihe von Vorzügen nachgerühmt gleichfalls schweizerischen Reibuugsbabu 
wird, nicht anders, als wenn der Dampf- i mit bedeutendem Personenverkehr (der 
betrieb mit seiner Leistongsfähigkeit, .>iciner | BlrslgkaSbahn) mOge unter teilweiser Be- 
Bchnellcn und angenehmen F nlu g<'iegen- nutzang der Betriebsergebnissc anderer in 
heit sowie seiner Wirtachattiichkeit durch , der Statistik der schmalspurigen Bisen- 
den elektrischen Betrieb vollständig in den i bahnen vertretenen Bahnlinien naehge- 
Schatten gestellt worden wiire ' wieser werden, daß auf schmalspurigen 

im Jahre 1904 wurden in der Schweiz | Roibuugs- und Zahubahnen der Dampf- 
Bchmalspurigti Reibnngsbahnen in einer | betrieb dem elektrischen Betriebe in Jeder 
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Hinsicht iiiclit nur vollkommen ebenbflrtig, 
ROVdem derzeit noch Uberlegen ist. 

I. Koilmngsbahnen. 
Die Umwandlung des Dampf beiriebee 
in elektrisch«!! Betrieb «ffotgt im wesent- 
Ucben: 

1. weil der letztere eine größere Fahr- 
gescliwindigkcit der Züge, nnd damit 
im Zusammenhang eine entsprechende 
Hebung der T.ci<n:ngsfiihigkelt der 
Bahn in Aufsicht »stellt, 

2. weil man sich vom elektrischen Be* 
trieb einen t)o.<>« rcTi wirtscliaftlichen 
Erfolg, das heilit Hebung der Ein- 
nebmt n durch vermehrte Fahi gelegen 
heit un<l Verminderung der Ausgaben 
vTSprii-lii. 

d. weil dem eh'ktnschrn B«'triebe gegen- 
über dem Dampfbetriebe besondere 
gewichtige Vorsflge nachgertthmt wer- 
den. 

Zu Punkt 1: Leiätungäfühigkeit de& 
Betriebes. 

Die Leistungsfähigkeit einer eingleisi- 
gen Bahn ist durch die unter Zugrunde- 
legung der zulässigen i-'ahrgcschwindigkeit 
ermittelte grOftte Zugbelastung in der maß* 
gebenden Steigung sowie durch die läuf^stc 
Fahrzeit zwischen zwei Stationen begrenzt. 

Soll also sar Hebung der Leistungs- 
fUiigkeit die Fahrzeit entsprechend ge- 
kiirzr, das heißt die Fahrgeschwindigkeit 
erlioht werden, so darf natorgemAÜ die 
Zugbelastung in der grollten Steigung ent- 
weder garnicht, oder wenigj-tcns nicht er- 
beblich sinken, was in beiden Füllen eine 
Vermehrung der mechanischen Arbeit der 
Dampflokomotiven und somit auch eine 
Erhöhung ihrer Zugkraft bedingt. Den 
elektrischen Motoren ist es bis jetzt nicht 
gelungen, der Dampflokomotive auf Voll- 
bahnen ndcr nnf schmalspurigen Eisen- 
bahnen in der Erhuiiung der Fiihrgescbwin- 
digkett und der Zugbelastung den Rang 
abzulaufen. Von Vollbahnlokomotiven sei 
hier neben andern Bansirtcn beispielsweise 
der Heiß«lampf • Si hnellzuglokomotive ge- 
dacht, die bei den Probefahrten auf der 
Strecke Breslau— Sommerfeld Zflge \m zu 
44 Achsen mit einer Geschwindigkeit von 
128 km In der Stunde befördert hat In 
die den „'rccliiiisclicii Vereinbarungen über 
die Konstruktion und -\nsrtlstung der Eisen- 
bahnen" zugrunde liegenden Annahmen 
wurde hiermit eine gewaltige Bresche ge- 
legt und die .Viisiclit Lüg-en gcsfntft, daß 
bedeutend höhere Geschwindigkeiten als 
die bis jetst erzielten bei Lokomotiven uu- 



mögticli seien, weil die Kolbengeschwindig- 
keit an liestiinmte Grenzen gebunden ist, 
welche Grenzen elektrische Motoren mit 
nur rotierenden, nicht hin und her gehen- 
den Teilen nicht kennen. 

Auch auf schmalsporigen Eisenbahnen 
behauptet sieh die Dampflokomotive nach 
jeder Richtung siegreich, sobald nicht ein 
allzu schwacher ( »>)<^rbau dem Masehinen- 
I iugeniear unUbcrwindiicbo Uiudomisse in 
' den Weg legt Gerade auf sehmalspurigen 
; Relbungsbflhnen h.itten die Anhänfrcr des 
. elektrischen Betriebes anfangs ziemlich 
! leichtes Spiel, weil auf diesen Linien mit 
ihren ziuneist geringen Streckenlftngen die 
Züge weit hÄtitiger halten müssen, wnrnns 
sicti eben so zahlreiche Verzügeruugeu 
j beim Anfahren und Anhalten der Dampf- 
I Züge ergeben. Diese Verzögeningen be- 
tragen je nach der Zuggattung tür ein 
I jedesmaliges Anfahren oderAnhsJten Vi bis 
1 Minute, die zur Fahrzeit hinzugerechnet 
werden müssen, während so hohe Zuschläge 
bei elektrischen Motoren nicht erfortlerlich 
I sind. Letstere können eben, wenn auch 
nur für eine ganz kurze Zeit, mclirfach 
Uberlastet werden und daher den stiilstehen- 
I den Zug innerhalb weniger Sekunden in 
i Schwting liriiigeii, weslialb auch der elek- 
trische Betrieb eine f^teigerung der Fahr- 
I gesch windigkeit ohne eine Verringerung 
i der Zugbelastung bis zu einer bestimmten 

Grenze gestattet, 
t Daß dieser Vorteil nicht groß genug 
I ist, um das Fallentassen des Dampfbetriebes 
I zu rechtfertigen, so lange natürlich die He- 
I Schaffung leistungsfähigerer Dnmpfloko- 
, motiven billiger zu stehen kommt als eine 
' Änderung der Betriebsart, erhellt aus den 
Ergebnissen der schmalspurigen Rlrstgtal- 
bahu, die seit dem 2. Juni 1905 an Stelle 
des bisherigen Dampfbetriebes den elek« 
trischen Bftrieb eingeführt hat. 

Auf dieser Bahn, die mit einer Spur- 
weite von 1,00 m und einer durchschnitt- 
lichen Neigung von 10,42 7, o angelegt ist, 
verkehrten Dampflokomotiven mit den 
nachstehenden Uaaptabniessungen : 
gesamte Helzflftehe .... 26,00 qm, 
HostHndic . ....... 0,45 qm, 

Dampfdruck 14 Atm, 

Anzahl der gekuppelten Achsen 8, 

Kadstand 1,80 ni. 

Kaddurchmesser .... 0,750 m, 
Zylinderdurchniesser . . . 240 miu, 

Kolbenhub 360 mm, 

Leergewicht 12,5— 13,-1 1, 

Dienstgew ieht 15,5—16,23 1, 

rehies Dienstgewicbt im Mittel 14,5 t. 
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Diese Lokomotiven brnütim'tcii iu der 
12,3G9 km laugen Strecke Basel— Flüh zur 
Beförderansr der Zflge mit dnrehschnittlich 
11,56 Achsen (im Jahre 1904) eine Fahrt- 
dauer von 45 Minuten, die Aufenthalte in 
9 Zwfachenstationen eingerechnet. Mit Ein- 
führung des elektrischen Betriebes wurde 
diese Falirtdauer auf 36 Minnten nh;^rk(lrzr, 
wodurch die Einführung eines regelmäßigen 
halbatOndllchen Betriebes fttr gewisse Stan- 
den des Ta;,'« s fimn^'-lklit wurde. 

Vor allem mu£ bemerkt werden, daß 
In den Monaten Januar— Mai 1905 
die Dömpflokomotiren . 02968 Nutekni, 
die Personen- nnd Gflter- 

wagen 696648 Acbskm 

geleistet haben, mithin die Dampf^fige aus 
durchsohniftlicli 1100 Adisen besunden. 
In den verbleibenden Monaten des Jahres 
1906 betrug die Ldstung 
der 5 elektrisotaeD Motor- 
wagen 147 ÖBO Nttttkm, 

der Persoueu- und Güter- 
wagen 1948 740 Aehskm, 

so daß die oloktrisclien Züge durehschnitt- 
lich nur 8.42 Achsen lang waren. 

Würde dw Oberbau der Birsigtalbahn 
einen g^enügenden Achsdruck gestatten, so 
h&tten auch entsprei liond kräftigere Dampf- 
lokomotiven diese oder auch die ursprüng- 
liche Achsenzahl anstandslos innorhalb der 
abgekürzten Fahrtdaaar befördern kOnnen. i 
Werden nämlich: 
die . Aufenthalte In den ' 
9 Zwisrhensiatlouenmit 
jeVjMinute = . . 4«/, Minuten, 
die Verzögerungen für das 
Anfahren und Anhalten 
der Züge mit Je Mi- 
nute, 

demnach 9x1 Minute s 9 Minuten. 

2xV, „ = 1 

zusammen 14'/j Minuten 
TOn der Fahrtdaucr = . . .36 „ 
in Abzug gebracht, so ver- 
bl(Mhpn an reiner Fahr- 

die einer Fahrgeschwindigkeit von 86 km 

in der Stunde entsprechen. 

Nun verkehren die Züge der schmal- 
spurigen BrOnigbahn mit einer Fahr- 
geschwindigkeit bis zu 45 km, die Zflige 
der sehmalsporigen KhlUischen Bahn und 

A. Rhitlsche 

Reibungsgcivieht der lleißdampflokomotive 42,« t, 

Zugkraft 42 60O.^ = «5:>3 kg, 

0«wiebt der ausgerüsteten Lokomotive 46,2 t, 

Radstand der T^okomntive .«.Im. 



der schmalspurigen Linien der Norwegi- 
schen Staatsbahnen mit einer Gescliwindig- 
keit bis zu 40 km in der Stunde, während 
die Lokomotiven der beiden letztgenannten 
Balmcn für eine Fnbrgeschwindig^keit %-nn 
45 km in der Staude gebaut sind. Die 
stärkste unter diesen Maschinen und der- 
zeit auch unter allen schmalspurigen Loko- 
motiven des Festlandes hetlndet >ich im 
Besitze der Rhätischeu bahn. Wir haben 
auf Seite 668 des Jahrgangs 1906 die Aus- 
maße dieser zweizyh'ndri^icn V. rbniidlokn. 
motive gebracht und fügen mit Kücksicüi 
darauf, dafi Inswlschen der Bestand der 
Rhfltischen Bahn auf 14 Stück dieser Art 
angewachsen ist, von denen 8 als Heiß- 
dampflokomotiven nach System Schmidt 
gebaut sind, ergänzend hinzu, daß die ge- 
samte Heizfläche dieser Iloißdampfloko- 
motivcn 133 qm betr.'tgt; diese Lokomo- 
tiven entwiokehi eine StSrke von 668 PS 
hei einem Keiliungsgcwicht von 42,y t und 
befördern auf den Bteilrampen der Rhü ti- 
schen Bahn von 46 "Vo» e'Q angehängtes 
Gewicht von To t mit 90 km Geschwindig- 
keit in der Stunde. 

Diese letzteren Lokomotiven würden 
unter Zugrundelegung des Wagtenftarks der 
Rhätischen Bahn ein Znprff' wiclit voe. TD t 
oder 14,8 Personcnwagcnachsen und 240 
Personen mit 86 km Geschwindigkeit in 
der Stunde über die Rampen der Birsigtal- 
bnhn befördern, also im Mittel nm fi 38 
Achsen mehr als die durciischnittliehen 
ZnglAngen der g«genwilrt%en «lektriBchen 
Motoret- Irr l^-rsfgtalbahn. Hieibci darf 
nicht übersehen werden, daß das durch- 
sehnlttlicbe Eigengewicht der Personen- 
wagen auf der Rhtltischcn Bahn 4,01 t, das 
durchschtnttliche Ei}»engewielit der V--r 
sonenwagen auf der Birsigtalbahn aber nur 
2rSl t für die Wagenachse betrigt. 

Daß dii- Hh;ltischen Heißdampfloko- 
motiven ein Zuggewicht von 79 t mit 35 km 
in der Stunde anstandslos auf der Birsig- 
talbahn fiiliren kiTiinten, beweist die Tat- 
sache, daß die zur Berechnung der Zug- 
belastungen benutzten Formeln für die 
Rhätische Bahn tatsächlich das den Heiß- 
dampflokoniütiven hier angehängte Zug- 
gewicht ergeben. Im nachstehenden bria- 
gen wir die Berechnungen fttr die Rhätische 
und fttr die Birsigtalbahn: 
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Kadstand dw Wagien 5,0 m, 

Steigung 45,00 

kleinster KrummuagshaJbmessur 100 iii, 

Fahi^dtwindigkeit 20 kiu In der Stand«. 

Die Zagwidmtflikd« betrugen: 

1. fi' rundwiderstand: 

7,0 kg far die Tonne Lokomotivgewicht 46,2 . 7 = 323,4 kg, 

2,5 kg für dl« Tonne Wagengewicht ?&.^ s 18TJ5 kg. 

2. GeBchwindigkuitti wider stand: 
O.fJOä v' für die Tonne Lokomotirgcwicht = 4G,2 . O.Om . 2f)'^ = 55,44 k^r, 
0,0015 B» fttr die Tonne Wagcngewieht == 75 . 0,0Ui5 . 20- = 46,00 kg. 

3. 8t«igungswiderstand: 
Fttr j«dei BlUlimetor Steigiing und 1 t Gewioht: 

46,2 . 45 = 2079.0Ü kg, 
75 . 46 = 8875,00 kg. 

4. Krümmungswiderstand: 
Für die mit Laufkch&cn versehenen Lokomotiven ist der Krihiiinnii^swid< i 

Sro 40 . Radstand 4- ~ 32063 k 

* ~ Krümmungshalbmesser — 10 Krümmungshalbmesser •* ■ 
Die Wagen der Rhätischen Bahn haben freie Lenkachsen und ver- 
steilbare Äcli>en nach System l'apc-Schreck, daher ist der KrUmmimgi>- 

•1 » j 40 . Radstand . ^ „ 

widerstand = + 0,4 = 1H0,(X) kg. 



KrOmmnngshalbmesflAr 



Gesamter Zug widerstand 6 5^)5,1^7 kg, 
bei «iner Zugkraft von 6668 kg. 
B. Blniftalbahn. 

(Unter der Annahme, da£ d«r Fahrparic der Rhtttischen V>ahn V« i wendnng findet) 

Steigimg 86 7m lu Länge), 

kl«inster KrammnngstialbmcBser 40 m, 

Fahrgeschwindigkeit 85 km in der Stunde. 

Die Zngwiderstände betragen: 

a) für die Lokomotive: 
l. Grundwideri>tnnd: 
7,0 kg fttr dl« Tonne LokomotiTgewicht 40,2 . 7 = 823,40 kg. 

2. Geschwlndigkeitswidersiaiul: 
0,008 fOr die Tonne Lokomotiv^e wicht . . ir>.2 . OfiOß . 85* = 109,79 kg. 

3. Steigungswiderstand: 
Für jedes Millimeter Steigung und 1 t Lokumotivgewicht 

1 kg s 4fl^ . 85 s 1617,00 kg. 
4, Krflmmungswidcrstaml: 
370 . 40 . H.l 



40-10 



+ 



40 



+ 0.f 3 888,56 kg. 



GeBamtwiderstand fttr die Lokomotive 2978^75 kg. 

Verbleibt iin Zugkraft für den Wagenzug 3574 kg. 



b) IMe Zogwideratünde betrageB für 1 t 
Wagengewicht: 

1. QmndwideTBttmd . . . 2,60 kg, 

2. Geschwindigkeitswider- 
stand 0,0015 . 35» a» . . 1^4 kg, 

8. Steignngswiderstand 

fDr jedes Millimeter Stoi- 

gur^g und 1 t 1 kf3r = . 36,00 kg, 
4. KrUmmuiigswidersrnnd 



40 



+ 0.4 = 



o,4ü kg, 



Gesamtw idorstand füi* 1 1 

Wagenge wicht . . . 44,74 kg. 



Es kann daher ein Zuggewirht von 
3574 : 44,74 = 79 t der Lokomotive ange- 
liAngt werden. Das Eigengewiebt der Rhftti- 
sehen T^TsoTjenwagen betnigt für cin<' Achse 
4,01 I, auf eine Persouenwagenachsc ent- 
fallen 16,24 Sitzplätze, so dat eine vollbe- 
setzte Achse, wenn 80 kg Gewicht für einen 
Heisenden gerechnet werden, 5..^1 i wiegt. 
Die Hoißdampflokomotive der Khiitischen 
Bahn konnte also einen vollbesetzten Zug 
von 71>:">'>1 = IIS I'er^onenw.Tp^cn.ii'hsen 
mit einer Geschwindigkeit von 35 km in 
der Stunde über die Birslgtalbabn bofOr- 
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dern. Allerdings war die Einführung einer ' dmckes von 10600 kg nicht möglich; die 
ÄfaschiiR' mit so großer Zagkraft auf der Dampflokunuitiven dieser Bahn besitzen 
Birsigtalbahn angesichts des großen Achs- : nur einen Achsdruck von Mri7_r,4]o kg. 

a) £iektrlsehe 




c 

« 



I t 

I -S 

o 



1/» 

1904 

22^1 


1,00 

1901 

ll,9ft7 

11,1 

45,80 

12/10 

80 


1 

1,00 

1902 

10,963 

Iii A 

80 


1,00 

190V4 
87,191 

11 

90 


94,6 9i,t-aqi» 

u , 6 


7 


94.» 
17 


1706 
— 


1788 
— 


1606 
— 


9999 
— 


* 

7 


3 


5 


_ 

ö 


17 


5 


8 


18 


46 


16 


16 


42 


90 
9 

40 


6 
1 
94 


4 , 

■ 
1 

8 


66 
199 


l«e698 
16&IW3 


104686 
104888 


67968 
67963 


879608 
116 
1460 
6400 

979486 


22273 


26 147 1 


18603 


34037 


742668 
91716 
41 950 


449 822 • 
28114 i 
40604 


147 672 
10046 
18 648 


1 129602 
96t»8 
88198 


2r>l 97G 
145&4 
1004644 
65818 


7ß033 

696865 
47874 1 


33 610 
• 30«3 
181282 
16681 


^720 
6678 

l 357 2gJ 
890Ö1 



Spurweite m 

Jahr der fietrlebaeidlTDUiig 

Baulange . km 

Betriebslange , 

Gr66(e Neigung der Bahn «/« 

DnrdMchnitdlche Neigung der Bahn . . „ 

Kk'instor Krümmungshalbmesser in 
Gewicht der Schieneo für das laufeude 

Meter kg 

Anzahl der Stationen und Halte|Hinkte . . . 
Mittlere Entfernung der Stationen und 

Btltepunkte m 

Aniaht der elektrtoehen Lokomotiven: 



mit I Motor 
Ulit 2 Motoren 



lUttleres IMbungageirleht für eine Loko- 

mntive t 

Triebwagen Anz. 

Anzahl der Penoneairaffen «IneeblleAlfeh 

Triebwagen 

Achsonzahl der Fersonenwafren ein- 
schließlich Triebwagen 

Ansahl der Gepftek-, bedeckten und offe- 
nen Oflterwagen 

davon sind Triebwagen 

Achsenseahl der Güterwagen 

Leistungen der Lokomotiven einechliel^- 
lich Triebwagen: 

Nutzkiiometer 

Regiezügo km 

I^eerfahrten , 

Verscbubdienst . „ 

im gsnsen „ 

für eine Lokomotive benw. einen 
Triebwagen , 

Die Penonenwagen einaehl. der Motor- 
Personenwagen haben geleistet Adiekm 

für eine Achse 

für 1 km Betriebelinge 

Die Güterwagen eiusebL der Triebwagen 

haben geleistet Achskm 

für 1 km BetrlebsUlnge . 

Alle Wagen haben zurückgelegt. . Achskm 
für 1 km Betriebslftnge 
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Dit* naclistcliendt n 2 TüIvetN'n bringen auf den mit Elektrizität und mit Dampf lie- 
eine Gcgenübcratellung der Betrioi)8verhiUt- triebcneu scliwoizerischeü Rcibungsbuhmni 
nisM and der Lelatiiiif(eii der Fabraenge , am dem Jahre 1904. 

Bmhnen. 
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lOU 


44 


60 


60 


37 
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50 


60 


26 


96 
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7 


4 


3 


16 


19 


8 


8 


6 


90 
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1 574 
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— 
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8 
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2 
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7 


85 


8 


18 
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15 


8 


4 


9 


10 
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10 


86 


4 


26 
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46 
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9 


6 
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7 


18 


8 
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1 


4 


16 
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94 


4 


19 
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1 
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927900 


12155 
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14007 
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99751 
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9085 


98987 


19977 


91738 


229970 
92927 
88716 


469160 
18884 
86160 


6076 
5658 


756 858 
81636 
96039 


838 7<» 
91601 
81779 


377 106 
17298 
87 711 


1 116 128 
14518 
' 86408 


898540 
16606 
98666 

■ 


656288 
91896 
94794 


6949119 
18829 
1 83845 


67734 

!»9<n 

997004 
43677 


12 672 
2262 
494839 
88868 


92ü 
214 
25930 
8867 


37 1(>^ 
l 374 
703 966 
99406 


2Ö5 K4 2 
10 070 
1 104630 
41849 


.V) 312 
5 «31 
433418 
' 4SS49 
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■1 ins 
123 1^ 
88601 


80186 
5 047 
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88718 
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611 474 
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1 


1 18-J21H) 
G 119 
7 431411 
38464 
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r ZcHaehrill 



b) Dampf- 
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^ 
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X 
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talbahl 


1 
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1^ 


1,00 
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9^ 
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16^ 
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%i 
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Größte Neigung der Balm . . . "/«> 


4ßfiO 
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IM 
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75 


M 


SO 
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40 
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Gewicht der Bchienen für daa lau- 














fende Meter . , kg 
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AnzAhl der Statiouc» und Haltepunkt« 
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12 
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Mittlere BntfiBmunir der Stettonen und 
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6 


8 
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6 
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Mittleres Keibungsgewicht für eine 
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Achsenzahl der Personenwagen. ■ . . 
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76 
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94 


64 
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Asuhl der Qeptck-t bedeckten und 
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IG 
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4S 
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Leistung der LokoniotiTen: 
















1 65 (r22 


148 75'J 




76(JUU 


149 374 
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1290 






1 « 


16B6 




868 
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65 368 


151 872 


5'.» 871 


76358 


I5C691 




fUr eine Lokomotive .... , 


U8ÖG 


20312 


19 957 


19090 


31338 


10G48 


Die Penonenwagen beben geleistet: 


1 

1 














266642 ! 1 886974 


888 9M 


96d604 


1687454 


179806 


für nino Achse 


22 128 


17 861 


14 124 


II 192 


29397 


1 1 2U6 


für 1 km Betricbslitiigo | 


16391 


49460 


34 947 


9044 


192112 


41C9S 


Die Güterwagen haben geleistet; 
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190076 


941390 


189986 


6800 




19710 


88 «79 


19441 


8195 


10710 
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Alle Wagen haben KurQckgelegt: 
















i 471442 


2201)418 


4M (kki 


509 924 


1 726090 


IN) 




' S»t01 


88489 


47388 


17166 


182892 


48047 



Die Fahrbetrieberoittel haben Im Darch- ; haben die Dampriokomotiven im Durch- 

Kclinitt nuf den Üampf bahnen duivh- sclmiit 23 279, die ctokii isilicii MiUiucn 

vfc^ finc größere Leit»tang aar%awei8«n, ; nur 21733 Lokomoiivkni zurückgelegt, 

Al» atit' den elektrieehen linion. So wSbrond der AVag«-uverkehr auf den 



Digitized by Google 



"Mia'rS!?"*] Daiaptfbateteb »ter <itekMicto- Betrieb? 3^ 



bahnen. 
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4013 


1 34304 


28616 


46484 


22818 


54596 

• 



Dampf babaeu am S^OÜer ist. Die . kilomeuischen Leistung der Appenzeller 

HOdntfektmgr der elektrischen Bahn | Bahn Winkeln— Herisati—Appenxell (88499 

Gcnr— VoyrltT (88362 Wagenachskm für Aohskra) und der im Vt-rf^Ieichsjahru noch 
km BetriebslAnge) bleibt hinter der | mit Dampf betriebenen Birsigiatbatlin 
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(183892 Acbekm) eortick. Die HOehst- 
leifltQDg'eil dieser DniiipfbAhnen stehen 

tbrif^pns nicht vereinzelt da: die schmal- 
Bpurige Klüinbaliu Doberan — üeiligendamm 
hatte im Jabre 1904 einen spesifiscben 
Wag'nnvfrkelir von 126 46^. die schmal- 
sparigc LinicCIirisUania— Drammen derNor- 
wegi8cben Staataeisenbahnen eine soieiie 
▼on 237 199 Acbskm. 

Die große Bedeatang der scliniaUpari- 



gen Dampfbahnen fOr den Oflterverkehr 

kennzeichnet am besten der Umstand, daß 
der kilometrische Durchsclinittsvcrkchr di-r 
Guterwagen auf den Dampfbabncn jenen 
def elektrischen BalmMi tun das 4,6faehe 
übcrtrifTt (2R 163 gegen 6119 Achskm). Anf 
den elektrischen Linien betrögt die kilo- 
metriaehe HOchsHeistiing der Gfltenrageo 
14554 Acbskm (Wynentalbahn Aarau — Men- 
siken), bei den schmaispurigen Dampf- 



a> Elektrische 




s 

s 

I 

CO 

Jl 
1 

«( 



I 

a 
e 

m 

I 



n 
i 



TMgUeh rollten ttber die ganse B&ha Züge . 
DorchfirhnittHche Zusaniinenstellung der Züge 
für i'iiip Lokomotive .... Achseuzahl i 



Personen wurdeo befördert 



Die»e Personen haben zurückgelegt: 
FeraoneDklloneter: 
Im gaosen 

für 1 km Betriohslftng-p 

Auf 1 Zugkm kommen Personen ...... 

Auf 1 l'ertioucuwAgenachskm kommen Per- 
8oneD 

Die I'ersouenwageu haben im ganzen Sitz- 
plätze 

Aat eine Penenenwagenaebse kommen Bit» 
pltttzo 

Mittlere Ausnutzung der .Sitzplätze. ■ , % 

Güter wurden befördert: 

Gepäck t 

Lebende Tiere Stück 

( 

Güter aller Art . t 

Gesamtgewicht aller Güter ...... t 

Die Oflter liaben aoHlckgelegt .... ikm 

filr 1 km Betriebilänge 

Auf ! Zupfkin kommen Güter t 

Auf I Güterwagenachskm kommen Güter t 

Die TragfUhigkeit der Güterwagen be- 
trigt im gaosen t 

für eine Güterwaf^eiuu hse .... t 

Durchschnittliche Ausnutzung der Trag* 
fllblgkeit % 



6,19 

387 yuü 



411907S 

228 837 

dm 

G24 . 

j 89,31 

ItSö 

m 

8« 

B060 
1^302 
104 40B 
6800 
0,7 
0^ 

896,» 
IQfi» 



1S47S27 

121 S73 

M 

176 

11,00 

274 
908 
81 

H831 
121S6 

6619 

Ok» 

114^ 
4,n 

17,M 



17,|M 

mm) 



<M611I 
775Sa 

•na 

15h0 
166 



106 

8453 
97187 
2480 

0^1 
32^ 



18.» 

hJ>3 
230äc$» 



8908887 

9,1 
Ii»» 

12,48 
18^8 

2604 
409 

IM 174 
24 '.« U 
5127 m 

9610 

M 

637^ 

4,40 

29^1 
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1 n'.r.cn kommt diese I.cistnng erst zur 
U. Steile, bei einer Uöchstlcistong yon 
^186 Qttiwwagenftel»km. Di« tchm«!- 
sparif^en Dampf baliii«ii anderer Länder 
haben einen noch größeron früterverkehr 
zu verzeichnen. So rollti;u im Jahre 1904 
auf der scbinalspiiri||;en Linie Cbristiaiiia^ 
Drammen der Nonvepischen Staatseisen- 
bahnen 72 532 Gaterwagenachsen, auf der 



schmalspurigen I iiii'^ l>rnmmen— Rands- 
fjord und ihren Zweigbahnen derselben 
Btaatabatanen 67 863 GUterwagenaebsen Aber 
jedes Kilometer Betriebslängo. 

Die Orfißc der Zugkraft sowie die durch- 
schnittliche Ausnutzung der Sitzplätac und 
des Ladogewioht» der Oflterwagen kommt 
in den beiden nnchfnlgrnden Znsammen- 
atellongen ziun Aasdruck. 



Babn«B. 



'S 

f 

Z) 


Genf— Veyrler 


Grütschalp— MUrren 


Lausanne— Moudon et 
Savigny 


Montreux— Berner Ob«*- 
land 


1 

St. Gallen— Speicher— 
Trogen 


Slsoach— Gcitorkinden 


1 

Verey- Chamby et Ch&tel 


Wetzikon— Meilen 


Zusammen odor im 
Durchschnitt 


22,91 


98,10 


7,78 


24,8T 




24,11 


23.14 


26,7« 


21,02 


24,«6 


M» 








6»M 














086042 


40 490 


4>ja 

84SUJV 


1 09641] 


AI Ä JMA 

814 VB8 


188669] 


910797 


«»es»! S060986 

\ 


4-24 45'J 


22n0 023 


199907 


2013 097 


1798 423 


1 540 W4 


409 986 


1-255 100 


1 -284-229 


1969H654 




»92861 


46490 


74681 


68122 


154 909 


128 120 


88 387 


57 077 


101960 


1 


10,9 


17.1 


34 


IM 


18,4 


15,1 


9,« 


7,« 


II.» 


>.n 


4,S6 


8.« 






4,11 


8,u 


8,10 




8,U 


18t 


684 


1» 


42B 


604 


808 


TS 


486 


862 


4106 


18,10 


19,00 




15,29 


11,M 


12,M 


9/w 


18,12 


13,M 


14,17 


14,11 


94,» 


S7hO 


18,M 


18,7« 


32,01 


39,23 


l7Jh 


17,06 


22,M 


143 


801 


92( 


178 


616 


264 


8» 


m 


906 


3290 


065 






222 


2781 


61 




847 


801 


9303 


13ß 






5'2 


H34 


7 




78 


41 


1860 


17 325 




792 


3 160 


16 992 


5555 


1 107 


8 797 


3061 


101055 


17004 


801 


1017 


8888 


18841 


6896 


1^ 


9181 


8880 


109905 


masi 


1666 


4878 


86973 


4664») 


48686 


4578 


67480 


22986 


1 29" 876 


16738 


301 


1017 


1882 


17 289 


4866 


1429 


6167 


1022 


6 718 


2,1 


0,0 




0,1 


2,6 


Op« 


0,2 


0,7 


0,1 


0,7 




0^ 


1," , 


0,68 




Ob» 


0,19 


1,09 


0,«s 


1/m 


90,0 


11,0 


10/> 


40,0 


445,0 


84,0 


10,0 




40,0 




SiOO 


1,M 






4,1» 


8,M 


2,M 




2,50 




8M 




46,n 


28,N 


47,19 


25,17 


7,» 




16^ i 

1 


24,00 
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b) Dampf' 



■ 

• 


M 

1 

o 
X 


1 

Q 1 

3 'S 


-Worb 


es-Bahn 


1 

1 
1 

• 






s 

es 


- 1 = 

9 fl ^ 






JS I 
«9 




• ■ 




11? 


9 

s 


o 


.£3 

•a 


1 




ce 


C ~ ^ 


1 


1 


Vi 






Pont 




Bern 


i 


Birei 


Bren 


Tttijlich fötltcn Ober die ganzö Bahn 










i 




Züge 1 


10,66 


15,37 


lG,8fi 


6^ 


33,18 , 


19,fi« 


Durchschnittlirlie Ziisainiiiciisetzung der 














Züge für eine Lokomotive Achsenzahl 




15,<c. 






11,56 


5,MI 




126036 


ü96iki6i 


177 üö'2 


lOl 278 


1 063 473 1 


160812 


Diese Personen haben saiüdE^egl 


■ 








1 




Peraonenkilometer: 
















I 961 8ß6 


4964 047 


1 193 786 


1 194580 




644 TW 


für 1 kin Bftru'hHliiiigt' ..... 


77 802 


190925 


123 067 


40220 


(48068 ' 


1411 ;i44 


Anf 1 Zugkm kommen Peraoa«n . . . 


20,0 




19|8 




47,» 


20,» 


Aaf 1 PenonenwageoMhakm kominen 


















iM« 


9,11 


4.« 


4^ 1 




Die J'ejrsouen.wxtgeu kaben im gaaseo- 










1 






19S 




908 




910 1 


280 


Auf rine Pcrsonenwagenaebse kommen 


















11^ 


10,M 




16,» 


17,M 


Mittlere Ausnutzung der Sitiplitse % 








88,11 




I9,M 


Oflter wurden befördert: 
















698 


3 917 


148 


379 




119 




245 


17920 


- 


901 


1 - 1 


1 


t 


54 


1 153 




103 




1 




(i275 


43 103 


919 


11 019 


3 812 


m 


Gesamtgewicht aller Güter . . . „ 


1 6922 


48 233 


1067 


11501 


3 92& 


948 


Die Güter haben sarUckgelegt . . tkm 


»9 950 


511810 


G4&1 


200884 


27 799 


4076 




1 6170 


19C85 


666 


6764 


9188, 


918 


.111 r 1 Zii;rkin koinmon Güter . t 


li# 




CM 




0.1 


Qii 


Auf 1 Güterwagenachakm kommen 
















, 0,49 


0.61 


0,0« 


0,83 


0^ 1 


0^70 


Die Tragnthigkeit der Ofiterwagen 


















495,0 




150,0 


40,0 


10^ 


rar elDe OfUonragenuhae . . « 


Vi 


«,» 


*^ 


4.» 


S,so 1 


9h 


Diirchschnittliehc AMndfaiuog' der Trag- 
















1 IB,?? 


14,47 


l,w> 


17,7b 


8|W . 


2d,ii 



Uieruacb bcätanden die DampfzUge im Durclisclinitt aui^ . li.üO, 

die eIcktriBehen Zfl.fe ans 4,80 Wagenadiaen; 

ein Dampf»ag beförderte im Mittd 25,73 Personen and 

5.1 t Güter, 

ein elektrischer Zug 11,39 Personen und 

0^7 t Ollter. 

Eine Persont-nwagenachse war im Mittel beeetst: 

bei den Dampfbahncu mit . 4,58 Personen, 

bei den elektrischen Bahnen mit .3,15 Peraonen, 

die mittlere AttBotitnnir der Sitsplitze in den PerBonemwagen betrog: 

bei den Dampf bahn m 30,33 7o» 

l>ei den clt'ktrischeii Kalmen 22,23 *'/o. 

Eine Güterwagonachse war im Dai'chschnitt betastet: 

bei den Dampfbahncn mit . . . ' (h854 t, 

bei den eleJctriachen Bahnen mit 1,097 t Oflier, 
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b a h B « n. 



. 1 

1 

•a 

3 
i 


I .ausanne — Gchallens 


1 
a 

> 

1 

— J 


Hhfttische Bahn 


u 

Sf 

* 

M 
U 
-73 

1 

'S 

•3 

'S* 


o 

T3 

H 
3 

i 


Tramelan— Tavannes 


Waldenburger Bahn 


s 

ü 

r/5 
1 

0 

e 
1 

iS 


Zusanimen oder im 
Durchschnitt 










r 












13.43 


11/>1 


7,6* 


12^ 




10,M 




18.11 


6,u. 


12,M 




8^ 




13,46 


a Ti 

o,> 1 


8jr7 


7,54 


9,74 


in,:: 


11,60 


105485 


UIU!» 


186d3 


9S&iK>7 


12617 


211696 


84118 

i 


186640 


66 258 


3978989 


I706-2Ö7 


1062966 


183236 


22466477 


50364 


2834 


740 238 


1 127 ÖÖl 


1 017 HM 


47 446 793 


MTOS 


74888 


15814 


181 896 


7615 


167 970. 


84118 


80868 


40664 


131 180 




18)4 


6,5 


29,0 


7,t 




9%t 


17,» 


18,8 


S5.» 




6^ 


Ii» 


4.» 


8.» 




5^ 


8,» 


bin 


4,» 


303 


ÄM) 










108 


426 


tos 


8 769 




10^* 










18,Ui 


11,83 




15,1» 




4d,T4 


17 «r. 


29,S9 


13,ij 


38,33 


39,11 


27^ 


30,18 


30,» 


1 UQti 


219 




41t$6 






328 


8228 


010, 


16444 


3841 


968 


8^ 


ttT90 




9SIID 


1682 




1 466 


56688 


»>3 


212 


51 


4811 


— 


332 


H'.Ki 




293 


8O09 


iöill» 


167Ü1 


21 4U 


166 »47 


361 
446 1 


16226 


4899 


iu4oy 


43475 


3Ö0247 


16980 


17 


»617 


164 843 


17108 


6628 


18682 


44264 


878700 


153 27U 


•244 m> 


IHI 179 


6 876 046 


1 087 


3-*it oc;t 


4i»481 


119593 


«■22 320 


9 lt>< 2S8 




17 068 




40234 




12465 


6ti23 


8&42i 


24tR>ä 


24 070 


1.» 


4.» 


7.» 




a> 


8^ 


M ' 


1,8 1 


IM 


5,1 




Oj» 


0^87 


I.U 




0.67 


0,44 


0,43 


l.liä 

1 




latM» 


274,9 




3866,9 


12,0 


266,« 


4IM> 1 


97,J ' 


275,0 




1 


8^ 




6^ 


3,00 


4,« 






4,7* 




17^ ' 




•Xj6 


22,23 


16,1« 1 


18,M 


18,r« 


16.83 1 


84.» t 


I9,n 



die Tragfähigkeit der Güterwagen wurde im Darehschnitt aiugwnnut: 

bei deu Dampf babuoa mit 19,77 Voi 

bei dea «lektrtechen BAbncn mit 24,00 %• 



Mit Ausnahme der Acfasbelftstnng and 

Ausnatzung der Güterwagen hat der Dampf- 
betrieb wirtschaftlicher gearbeitet als der 
elektrische Betrieb. Aus dem Umstände, 
daft der dorchschnittliche spezifische l'or- 
soncnverkelir der seliwoizerischcii schmai- 
»porigea Dampf bahueu grOlier ist als der 
speztflsctae PenonenTerkehr der elektri- 
seil. II M limalspurigen Linien (121 130 gegen 
101960 Personen), trotzdem die tjigliclie 
Anzahl der elektrischen ZUgc im Mittel 
doppolt so groft war, «k Jene dar Dampf- 



Züge (24,45 gegen 12,8bX nnd trotzdem die 

durchschnittliche Entfernung der Stationen 
und Haltepunkte bei (h-n oben angeführten 
elektrischen Bahnen um fast 30% kleiner 
ist, als bei den Dampf bahnen (I6f)4 gegen 
2400 m), kann man wohl SrliluG ziehen, 
daß reichlichere Fahrgelegenheit imd dich- 
tere Anlage der Haltestellen den Penonen- 
veikt lir <>iner Bahn nur bis zu einem be- 
stimmten Grade heben können. Duß nueh 
die Dampf bahnen ztir Entwicklung de» i'er- 
•onenverkehrB nach Jeder Richtung hin 
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geeigact und einem viel imposanteren Per- 
sonenverkehr als der oben angefttJbrte ge- 
wachsen sind, beweist die scbmaleparige 
Birsigtalbahn als Dampfbahn, deren spezi- 
fischer Verkehr (543056 Personen) den 
grOBten Personenverkehr der etektriiehen I 
Bahnen (Genf-Ve.\ ri( r 392861 Personen) 
am 38% Übertrifft; es beweist dies femer 
der Verkehr der sehmulspurigen Eisenbahn 
R«WiBbiir{j:— Weingarten, die 884177 Per- 
sonen über jedes Kilometer Betriebslänge I 
befördert hat, sowie der kilometriscbe Ver- ' 
kehr der BchmatopnrigenLfnieCbrlBtianU- j 
Dramraen der Norwegischen Ptaatseiscn- 
bahncu mit 553318 Personen (Betrieb^ahr , 



Der Icilometrische Güterverkehr auf den 
Dampfbabnen war, wie schon ans der 
größeren Bewegung der GQterwagen ge- 
schlossen worden konnte, 3.5 mal so groß 
als der kilometriscbe Güterverkehr der 
elektrischen Bahnen. Anf letBteren betroip 
der größte Güterverkehr 17 28?^ ? f Linie 
Montreux — Hemer Oberland), auf dun 
sobwelserfschen Bchmalspurigen Dampf- 
bahnen I (Kbätischc Bahn). Andi 
diese Ziffern bleiben hinter dem spezifl- 
schen G(itur>'erke)ir anderer schmalspuriger 
Dampfbafanen noeh erhebltch sorllek; so 
beförderten die schmalspurigen Linien der 
Norwegischen Staatseisenbahnen im Jahre 
1904 über jedes Kilometer der Rftrosbabnen 

(Bern.: Die sebräg gedraekten Zahlen 



Name der Bahn 





Größte Steigung 


Jiche 
Bahn 


H 
_ 

\ ^ §J 


Wagenachskilometer für 
1 km Betriebslänge ■ 


c 

üS 

XU 
4i 

1 


Durchschnitt 
Neigung der 


«5 "3 
S 'c 
.2 ^ 

I . 


km 


'im 


%i 








15,00 


6^ 


8488 


88801 


P,45 




6fi0 


am 


30043 








4432 


43058 


305 


25fi0 


im 


4909 


50482 


18,0 


32/» 


8,02 


9033 


te818 


15,tl 


mm 




4818 


56429 


34,1 


32,10 


11,»7 


719S 


39081 


rin 


35m 


i0,42 


li4S0 


mm 




'Ibß) 


im 


3273 


336/6* 


11.1 


45,80 


Xlfio 


i-22 


47 374 




40fi0 


12^90 


3866 


34304 




30fiO 


13ß2 


4806 


45484 




32,00 


täO,« 




4S r.77 




ibW 


um 




6946Ö 


10,0 


75/» 
45 R 

m z 


24,7« j 


8878 


43 842 


16JR 




4737 


88869 






94.7« 


im 


97176 


a5fio 


44fiO 


Äs« 


2244 


22318 


26,4 


68,00 
25 1{ 
125 Z 


30,07 


6 792 


41842 


36,t 


27,25 1 


1355 


15021 


«7 






1081 


401^ 



Simaeh^GelterUnden (elektr.) 

Schussenried— Bnchaii 

LaolTen a. M.— Leoabrona 

Marbach a. N.— Heilbronn 

Aarau— Monziken (Wyoentalbahn elektr.) . . 

Nagold— Altensteig 

Chfttcl— Bulle— Montbovon (elektr.) 

Birsigtalbahn 

Biberach— Ochsenhausen 

Aarau— Scböftland (elektr.) 

Saignel^gior—La Chaox de fonds ..... 

Waldenburger Bahn . 

Ch&tel— Palözieux (elektr.) ........ 

JUMUtoche Bahn 

8i QaUen— Spelcher^Trogen (elektr.) . . 

AppeaseUerStraaeDbahii(t«UwelseZabDstaoge) 

WetB{kon-4fellen (elektr.) 

Yvordon— Stc ('mi-; 

•Montreux— Beruor Oberland (elektr.) .... 

Visp— Zermatt (teilweise Zahn^tang«) .... 
Rigi—Ealtbad— Scheidegg ........ 



Bei einer dorchselinlttliehen Neignng von 6,82 (7,609 "/nt bestanden die Zfige: 

anf der elektrischen liahn (maßgebende Steigung l."),00 aus 4,54 Achsen, 
auf der Dampf bahn (maßgebende Steigung 25,00 7m) AUS . . . 10,49 Achsen; 
ein Zug beförderte: 

anf der elektrischen Bahn lA,! FersoBen nnd 0^2 t Oüter, 

anf der Dampf bahn 85^9 Personen nnd 9,7 t Guter. 
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67066 t, der T inir ( hristiania— Drammen 
97571 t, der Drammcn— Handsfjordbahn 
1384» t. 

Ganz besonders sei zur Beieaclltnng 
der Vorzüge des Dampfbetriebes hervor- 
gehoben: die elektrische Wynentalbabn 
Aamm-^Mensiken (diirchaehiiittlicli6 Biet- 
gang 8,02 ^/qk) Hell zur BewUtipnng des 
sweitgrOftteaVerkehn aller scbweizeriBchen 
elektriachett Schmalftpiirbahnen, dasittvon 
228837 Personen und 5800 t Güter im TagM- 
durchächnitt, 23.89 Züge laufen; auf der Bir- 
sigtalbahu als Dampt'babn (10,42 "/qo Durch- 
scbiiittMtelgang^) genflgten bei ebidm spezi- 
fischen Verkehr von &43058 Personen 
(4- 137,3%) und 21,38 t Gütt-r trotz ihrer 

beziehen sich auf Dampf balinen.) 



I 



^ich^vnchpn T.okomntiven dW^SCllDitdieh 
33,18 Züge (+ 38,97«). 

Die Ergebnlwe' unserer Tabellen atnd 
nicht zufällige, sondern eine natürliche 
Folge der größeren Zuj^kraft über die der 
Dampfbetrieb verfügt. Zum Beweis desäen 
seien hier Dampf bahnen und elektriseh be- 
triebene Linien mit möglichst gleichen 
Steigttngsverb&ltnissen einander gegentlber- 
gestellt, soweit dem Verfasser siffermUlge, 
amtliche Angaben zur Verfügung stehen; 
zu diesem Zweck sollen auch schmal- 
spar ige Dampf bahnen, die in der Statistik 
der schmalspurigen Eisenbahnen fOr das 
.Tahr I90iß Tertreten sind, henmgesogen 
werden. 
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Bei einer durcbscfanittUehen Neigung von 8,02 (7,00) 7oo bestanden die Zage: 

anf der elektrischen Bahn (maßgebende Stelgang %00*/w) <^V8 6,18 Achsen, 
nuf der Dampfbilm (maügebende Steigung 40^00*'/«^ aus. . . 11,71 Achsen} 

ein Zug beförderte: 

auf der elektrischen Bahn 29.1 Persüneu und 0,7 t Güter, 

aaf der Dampf bahn 15,7 Personen nnd 9,2 t Güter 
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L 



Zeitjrlirift 
fOr KltiiBbahne». 



Bei einer durchschnitflicben Neigung von 11,37 (10,42) Voo bestanden die Züge: 

auf der elektrischen Balm {maßgebende Stei^ng 32,10 "/jo) ftus 5,53 Achsen, 
aaf d( I- Dampf bahn (muügebende Steigang 35,00 ^'/qq) aus. . . U,ö6 Achsen; 

fiu Zug beförderte: 

auf der elektnscheo Bahn 9,7 Personen und 1,4 t Güter, 

rar der Dampf bakn 473 Personen niid 0^2 t Guter. 

Bei einer dnrelisehiiltlUohen Helgang von 12,00 (12«80) % bestanden die Züge: 

auf der eldctTtsehen Bahn (maBgebende Stelgang 4fig80*/«a) ms fi|QB Acliseii, 
auf der Dampf bahn (malgebende Steigang 40|W/«a) • • • ^87 Aohsen; 

ein Zug beförderte: 

auf der elektrischen Balm 14,5 Personen und 0,6 t Güter, 

auf der Dampf bahn 27,8 Personen und 3,2 t Güter. 

Bei einer durchschnittlichen Neigui '; v.sn 20 4 ^ < ^)Vm bestanden die ZOge: 

auf der elektrischen Bahn (maßgebende Steigung 32,00<*/oo) ans 5,37 Achsen, 
attf der Dampfbabn (maßgebende Steigung 46,00 aas . . • Aclwen; 



Zn Punkt 2: Wirtsehaft« 
Die Einnahmen ■) 

a) Auf elektrischen 




o 

M 

'S 



t 

! § 

I 

JS 
's 
a 
J_ 
"3 



Einnahmen ans dem Personenreikebr: 
im gaacen 

für 1 km Betriebslange .... 

für 1 Pertoneokm 

Kiunahinen aas dem Gütervorkehr: 

im gaoien 

für 1 ktn BetriebiUtBge .... 
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Verschiedene tllnnahmen: 

im gaoaea 

für 1 km Betrlebsiiage .... 
OoMmteinaabinen : 

im ganzen 

für t km Botriebslängv .... 

fOr 1 Nutskm 



Von den Kinnahmen kommen aof: 
' Personenverkehr ..... 
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Venekfedene Elomdunen . 
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'i Eiu Franc wurdv tuit OM M in RechDunir gezugen. 
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, ein Zug beförderte: 

- • «uf-der-«lektriBcheii Baha . ....... T»? Personen und 2,1 t Gfittr, 

tmt der Dantpf bahn . 29^ PersoiMn und 8^8 t Gflter. 

B«t rät« dnrehaehDitttieiteD Neigitiif von 24,78 (26,13) % beMMkcUm die Ztlge: 
rar der eldctrtocliai Kdm (maifabrade Stdpmg 66,00 o/m) vob 8,40 Acbien, 
Auf der Dampf bahn (mal^ebende Steigung 44,00 o/oa) * • • 1^27 Aehsen; 

ein 'Aug beförderte: 

aar der elektrischen Bahn .7,4 Personen and 0,1 t Güter, 

auf der Dampfbafan 1^ Personen nnd 11,6 t Güter. 

* 

Sollte die darchtreg geringere Letstnng { in dem Ban von schmal sparigen Loko- 
der sebmalspurigen elektrischen Bahnen in motiven insbesondere leicht in der Lage 
der Schweiz hinsichtlieh <ler Größe der waren, die Fahrgeschwintligkeit ihrer Züge 
Züge etwa mit einer grOUcren Fahr- namhaft zu erhöhen, ohne daß deslialb die 
gesehwindigkelt begrttndet werden, so Zngbelastong Terringert werden mtUUe. 
müßte ausdrücklich betont werden, daß Allerdings besteht derzeit zu einer solchen 
auch die Dampf bahnen dank den Fort- 1 £rhObang der Zoggescb windigkeiten keine 
schriitea im Lokomoüvban flberbaopt nnd 1 Veraalassing. 

liehkoit das Betriebas. 
betrsgea: 

Bahnen. 
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r Zeiunhrift 
LfOf Kl«i{nhiU>n« B. 
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Die ITOchsteinnahme für 1 km Betriebs- 
lAnge bat unter den elektrischen Bahnen 
die Linie Genf— Veyrier mit 1998& M, die 
Höchsteinnabme unter den Dampfbahnen 
die Ithätiscbe Bahn mit 19 103 M zu verzeich- 
nen. Im Mittel sind die kilometrischen 
Einnahmen der Darapfbahnen ans dem 
Personen- und Güterverkehr entsprechend 
der größeren Verkehrsdichte erheblich 
liOber eis anf den elektrischen Bahnen. 
Während von den elektriscb< n Rahnen im 
Durchschnitt eingenommen wurden: 
aus dem Personenverkehr. . B470 M, 
an« dem Gatenrerkehr . . . 1384 

im ganzen 7238 M, 

erzielten die Dampfbahnen eine durch- 
sebnictliche Einnahme: 
aus dem Perj*onen verkehr von 6256 M, 
aus dem Uüierverkehr von. . 5 664 M, 

im ganzen von 12 1.% M. 

Auf den Personenverkehr kommen: 
bei den elektiisrlieii Bohnen . 75,56 "/o, 
bei den Dumpf bahnen . . . . 51,56 "/'q, 
auf den Güterverkehr: 

bei dm rlcktrischi'n Bahneii . 19,l37o, 
bei den Dampf bahnen .... 46^68^0* 
1 Wagenachskm lieferte bei beiden 
Bahngattungerl ein ziemlich gleiehes Ei- 
trägnis: 18,82 Pf auf den clektrisrhen P.ah 
neu und 22,22 l'f auf den Danipi bahnen. 
Dagegen ist die Einnahme für 1 Natskm 



bei den Dampfbtihtien 3 mal so groß wie 
bei den elektrischen Bahnen (2,58 M gegen 
0^81 M), was atif die größere Zagkraft der 
Dampf bfihnen zurückzuführen ist, weil die 
Befördorungssätze auf beiden Bahngattun* 
gen sich so ziemlich auf gleicher Hohe 
halten. Bs haben dnrehsehnittlich einge- 
nommen: 

für 1 Personenkm: 

die elektrischen Bahnen 5,3G Pf, 

die Dampf bahnen .... 6,16 Pf, 

für 1 Gütertonnenkm : 

die elfktrisehen Bahnen . 20,60 Pf, 
die Dampf bahnen .... 23,53 Pf. 
Auch eine elektrische Bahn kann also, 
wenn sie bestehen will, bei gleicher Ver- 
kehrsdichte nicht zu billigeren Setzen be- 
fördern als eine Dampf bahn, oder mit 
anderen Worten, der äektrisehe Betrieb 
kann in viilkswirtschaftlicher Beziehung 
nicht gedeihlicher wirken als der Dampf- 
betrieb.- Dieses Bfoment ist so wichtig, daß 
es sich verlohnt, die Kichtigkcit des aufge- 
stellten Satzes (lureli rregcnUlierstclIung der 
Verkehrsdichte und der Bcfürderungspreise 
von elektrischen und Dampf bahnen mit an- 
nnhernd gleichen Steignngsverhtitnisaen 
zu hewoiscn, 

(Bern.: l>ie sehnig gedruckten Zahlen 
beziehen sieh anf Dampf bahnen.) 
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DurdnohnKtitohe Neigung der Bahn 6,80—7,90 "/oo. 
Elektrische Bahn Sissach— Gelterkiaden . . . 
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LaufTen a. N.— Leonbronn ........ 

Marbach— Heilbronn 
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Elektrisehe Bahn Hoatreax— Benier Oberland 

Visp — Zerinatt . . . . 

Rigi— Kaltbad -Scbeidegg 



12S120 


\ 1 429 




92,00 


83ei2 


am 


2JG 


18M 


100766 


14473 


3,42 


11,17 


ß2m 


46663 


2fiO 

■ 


7fi2 


228 H37 


5H00 


2.30 


I3..v; 


76m 


ii4S6 


3,W 






9610 


4,s.i 






2138 


20!* 


46,11 


70B03 


13200 






121 372 


5tM9 




24.73 




12465 




17,70 


mm 


S6ia 


4ßH 


33,14 


«2 420 


16738 


4,»> 




mm 


40SS3i 




24J8 


VA 90!) 






■.W,ti 


57077 


1022 


M 


36,9« 


mm 




m 


mo 




atosä > 


&m 


i4M 


68199 


17989 ' 


1037 


17,M 


eom 


4358 




44m 


1616 1 


2&6 . 




234^ 



Digitized by Google 



334 



I>iiQpfb«tri«V oAer «lelctriieh«r BetrM»? 



Die fi4MriebMuiig«ben werden in den neebfolgendeii Tabellen eingehend ansge- 



a) SlektrUehe 




Allgemeine Vorvaltung: 

im gansen 

für 1 km BotricbslrtDge 

für 1 Wagenat-hskin , 

Unterhalt und Aufsieht der Balm: 

Personal M 

Babnaufsicht und Bahnunterhaltung ein- 
schließlich Enieueruog , 

Sonstige Aiug*b«n « 

im ganzen , 

für 1 km Betriebslänge 

für 1 WageBaebskm Pf 

Verkehrsdienst: 

Personal H 

Sonstige Amgaben , 

im gansen , 

für 1 km Betriebslänge - . « 

für 1 Wegenaebflkm FT 

ZugförHrr-inp«- und WerkstAttendienst: 

Ptirtkuaal M 

Mateiialverbranch der LokonotiTen mid 

Wagen , 

Unterhaltung des Kollmat«rials einschl. 

Kmeuerung ..* , 

Sonstige Ausgaben . , . „ ' 

im ganzen ........... . 

für I km BetriebillDge ...... « 

für 1 Nutskm , 

ffir 1 Wafenadnkm Pf 

Vencbledene Ansgmbeat 

Im gmnsen M 

für 1 km Betriebsl&nge 

Gesamtausgaben , 

für 1 km BetriebsMoge „ 

für 1 Nntikm ^ 

für l WaircnacliHkin . Pf 

Von den Betriebsausgaben kommen in 
</o der GeMmteinnalunen 

Von den Betriebsausgaben kemmen auf: 
ailgemeioe Verwaltung ...... 

BatananiMcht und Bahnnnterhaltung 

Verkehrsdienst , 

Zugförderuoga-undWerlut&tteadieDBt ^ 

Verschiedene Anagaben ..... , 

ri>«>rscbuß di-r Ousumteittnahmen Über die 

Gesamtausgaben ......... M 

fBr 1 Itm BetriebaUnge , 

fflr I Nutzkm „ 

für 1 Waguitacbskm Pf 
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Da sowohl diu durcl)»chniuliche Ver- 
kehrsdichte, als aucli die durL-hschuiitlielie 
Zasammensetziuig der Zügo bei den ver- 
sehiedenenBetrielMmrten stark ftai«inander- 
gelnüi, so sind für den Verfrlcich der Go- 
Hamtergebniäse aus den vorstehenden zwei 
Zasammenstellangen nur die EinbeitMttze 
nueh dem Wagenacbskilunieter maBf^ielKnid. 
Nun hat der Betrieb auf 

den elektrisL-hcii Bahnen für ein W ngen- 
achskünmeter im .Mittel . . 14,91 Pf, 
der Dainjifljetrit'h aber nur . 13,09 I'f 

gekuslüt, der Dampfbetrieb ist also trotz 
der vielgepriesenen Vorteile dee elektri- 
schen Betrielifs. mit dem n wir tins zan> 
Teil noch in diesem Absätze eingehender 
besehftftigen werden, billiger als der elek- 
trische Betrieb. Daß dieses Ergebnis kein 
zufälliges ist, zeigt erstens ein Vergleich 
der eiuzeliieu, la den vorstehenden Ta- 
bellen aufgeführten l^abnen, es seigt dies 
zweitens ein Vergleich der verschiedenen 
Üaluüinien aud lietriubsgattungen mit 
slemlteh gleieben StelgungeverhSltnlsseu. 
Nach den vorstehenden Tabellen betragen 
die vier ni<>drigHten Ausgaben für ein 
Wagenachskilometer 

beim eiektrisehen Hrtriel)c: 

10,30 i'f Aarau— Öchüfdand Bahn, 

10,44 Pf BisenlMÜin Lausanne— Monden et 

Savigny, 

10,49 I'f Aaraa — Menziken (Wynental- 
bahn), 

13,10 Pf Eisenbahn ChAtel— Bnlle— Mont- 

bovon, 

Iieim Dampfb«'triebe: 

T.si I'f Kern— Mnri— Worb Bahn, 
b,53 i'f Üirsigiaibabn, 
8^91 Pf Waldenburger Bahn, 
lOJSß Pf .\ppoiiz« lIer Hahn (Winkeln-- 
1 lerisau— Appenzell). 

Nach den NeigangsverbiUtjaisseu und 
Betriebsarten haben die einseinen Bahnen 
fttr ein Wagenacbskilometer ausgegeben: 

bei einer dnrchächnittliehcn Neigung 

von 6,82 (7,50)7,,,,: 

eirktr. Hahn Sissach— Gelterkindrii 10.73 TT, 
Eisenbahn Schuseenried — Bacliau VtJJ V(, 
r, LauiTen— Leonbronn . 9,64 Pf, 
n Harbaeh— Heilbronn . W,8i Pf, 

bei einer durehsehniitliehen Neigung 

von 8,02 (7.90) "/^j: 

eiektr. Bahn Aarau— Menziken . . 10.49 Pf, 
Eisenbahn Nagold— Altensicig . . 10,i>fi Pf, 



bei einer durchechnittlicheo Neigung 

von 11,37 (10,42— 11,70)7»' 
elektr. Malm Chätel— Balle— Uont- 

bovon i8,10Pf, 

Biratgtalbahn 9,5SPf, 

I Biberach— Oehaenhanaen . . . ./0,/tfPf» 

bei einer durchsi hnitt lieben Neigung 
• von 12,00 (r2.8t)-l,3,92)7,o: 

I elektr. Bahn Aarau— Schöftlaud . 10,88 Pf, 
öuignelegier U Chanx de f<NMts .i2,A9Ff, 
Waldenborgar Bahn 9,91 Ff, 

bei einer durch scimittli dien Neigung 

von 20,48 (11,80) «/oo^ 

elektr. Bahn Chntoi— Pairzieux . 2lX>^>\'f. 
Rhfttische Bahn 13,;U Vi, 

bei einer durohschnlttlicben Neigung 
Ton 24,78 (96,13-37^}»/«: 

elektr. Bahn Wetzikon- Meilen . 16,15Pf, 
elektr. Bahn St. Gallen— Speicher 

-Trogen 22,^4 Pf, 

Appenaeller SiraBenbahn . . . .JB,8iPt, 
Yverdon— Ste. Croix i7j08 Pf, 

bei einer durchschnittlichen Neigung 

v o n 30,07 (27,25—31 ,80) »/ 

eb.'kir. Bahn Montreux— Beruer Oberland 
(41 842 Wagenachskm fSr 1 km Be- 

! iriebslänge) 17,28 Pf. 

Visp— Zennatt(1602lWagenachskm 
I für 1 km Betriebslilnge) . . l't, 
Kigi— Kaltbad— Scheidegg (4013 
Wagenachskm fQr 1 km Be- 
triebslilnge) Pf, 

Bezuglich der Aasgaben für die ein* 
seinen Dionstatreige sei bemerkt: 

I Die Kosten für die allgemeine Ve^ 

waltiuif?. die Pahnaufsieht und Bahnunt-T 
. haltung sowie für den Stations- und Zug- 
I begieitungsdienst sind von der Betriebsart 
ziemlich unabhängig. Dagegen ist der 
Umstund von b' snnderer Wichtigkeit, d.tü 
die Zugfonierungs- and Werlcstättenkosicn 
I bei den elektrischen and den Dampfbabnen 
an den fresanitoii Petriebsausgahen mit dem 
j gleichen Prozentsatz beteiligt sind (42,90 7a 
I bei den elektrischen, 42,39 o/o bei den Dampf' 
bahnen), obwohl gerade bei diesem Diensir 
' zweige angesicht-s der vii lge|)riesenen Vor- 
züge des elektrischen Betriebes die Kosten 
hier bedeutend niedriger sehn sollten als 
beim n.impfhctricbe. 

Die Ausgaben für den ZagfOrderangs- 
und Werkstättendienst umfassen: die Per- 
sonalkosten (I«okomotivführer und Heizer 
; bezAv. Wapenffthrer), die Kosten für das 
; Schmieren und Putzen der Lokomotiven 
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und Wagon, die Lokomotivfeaerang«^ besw. 
Stromkosten, endlieh die Kosten für die 

Unterhaltung und Ernenorung' des Fnhr- 
parkes. BetreSs dieser Ausgaben werden 
dem elektrischen Betriebe die nachstehen» 
den Vorteil*' f^anz besonders nachgerühmt: 

a) Ersparnis an Personal durch Zen- 
tralisiemng der Stromerzeugung. 

b) Ersparnis an Kosten beim Strom- 
verbrauch, weil die Danijiflokomotivc ge- 
genüber den stationären Danipfkraftanlagen 
onwirtschaftiich arbeitet, so daS der Breun- 
stoffverbratioh bei den Dampflokoraotiven 
fallweise fast dreimal so groß ist wie bei 
den Kraftetationen elektrischer Bahnen. 

e) Rrsparois an den Unterhaltungs- 
kosten der ^lotoren. 

Zu a) Durcb Zentralisierung der Strom- 
ensengnng kommt der Lokomottvheiser 
b< i den elektrischen Bahnen in AVegfall. 
Diese Erbparnis findet bei den Kosten für 
Hn NrnskUometer Atisdmck, indem die 
durchsehiiittlicben Persdiuilkostt'H bei den 
elektrisrhen Bahnen 11,28 Pf, bei den 
Dampfbahnen 18,75 Pf betragen. Diese 
Mehrkosten werden Jedoch durch die be- 
deutend größere I-eistung^ der Dampf- 
bahnen n^ichlieh aui'gewogon, well 

bei diesen auf ein 

Nntzkilometer . 11,60 Wagenacbsen, 

bei den elektrischen 

Bahnen aber nur 4,80 Wagenachsen 

knmm<'n. Auf ein Wag'enacli.skilometer als 
der demnach allein maßgebenden Einheit 
bezogen betragen die Fersonalkosten beim 
Zugfördenings- und WerkstiUtendienst der 
elektrischen Hafmen 2,6iM Pf, bei jenem 
der Dampfbatinen aber nur 1,G1G Pf, es ist 
also der Dampfbetrieb gegen(U}er dem 
elektrischen Betrieb anch hier entschieden 
im Vorteil. 

Zn b) Es ist richtig, daß im LokomotiT- 
kessel nur 8% des Feuerungsmaterials für 
die Dampfbildung: nutzbar gem«eht werden; 
ebenso richtig ist es aber, daß beim «'Ick- 
trisehen Betri^ der Scromveriust infolge 
den Widerstandes in den I.eitnngfen schon 
HUf kurze Strecken ein ganz bedeutender 
Ist, so daß von einer Kostenersparnis beim 
StromverbraiK'li keine Hede sein kann; 
dnhor sind atich die durchschnittliehen 
Ausgaben für den Materialverbrauch der 
Lokomotiven und Wagen bei den etektri* 
sehen und df"n Dampfbahnen nach obigen 
Zusammenstellungen nahezu gleich: 2,546 Pf 
fttr ein WagenacbskUoroeter der olektri- 
üchen Bahnen gegen 2,588 Pf der Dampf- 
balmeo. 



Angesichts des Umstandes, daß die 
Lokomotivfeuerungs» und Stromkosten 
I mit den Steigtmgen im geraden Verfiält- 
I nisse wachsen und gerade diese Kosten 
j einen ansehnlichen Prosentaatx der ge- 
samten Ausgaben bilden, erscheint es an* 
gezeigt, die Lokomotivfeuerunf»«- und 
[ Stromkosten auf Bahnen mit möglichst 
gleichen Neigungsverbältnlssen su prttfm. 
Im nachstehenden folgt eine f^nloJie Gepcn- 
überstellung der Kosten des Materialver- 
brauchs d«r Lokomotiven und- Wagen für 
ein Wagenachskilometer: 

Durchschnittli< hc Neigung der Bahn 

I 6,80-7,50 7oo- 

ElcktrJBahuSissach— Geltcrkindrn 1,353 l'f, 
I Eisenbahn Schussenried — Buchau l,öö:iVi, 
\ „ Lauffen— l.eonbronn . 1^68Vt, 
„ .Marbach— Ifeilbronn . 1^40 Ft. 

Dnrchschnittlichp Xeigung der Bahn 

7.!H)--8,()2<',V 

Eloktr. Bahn Aarau— Menziken . 2,002 Pf, 
Eisenbahn Nagold— Altensteig . . 1,484 Pf. 

Durchschnittliche Neigung der Bahn 

Blektr. Bahn ChAtel— Bulle— Mont- 

bf^von 1,642 Pf, 

BirsigtaJbahn 1,2711% 

Bisenbahn Biberach —Ochsen • 

hausen . ^206 Pf. ' 

Durchschnittlich«' Neigung der Bahn 

12,00— 13,92 "/no. 

Eleklr. Bahn Aarau- Bcböfllaud . 1,745 i*f, 
Bisenbahn Saignel^er — Chans 

de fonds . 9,770 V% 

Waldenburger Bahn 1,2^ Pf, 

Durchschnittliche Neigung der Bahn 

17,80-20,48 Voo- 
Elektr. Bahn Chütel— Palezieux . 8,301 Pf, 
Rhätisohe Bahn 2fi80Ff. 

Durchschnittliche Neigung der Bahn 
24,18-27,360/«. 

Elektr. Balm St. Gallen— Speieber 

—Trogen 4,174 Pf, 

Eldctr. Bahn Wetaikon— UeDen . 5,640 Pf, 

j Appenzeller Straßenbahn .... 2, .'/,'/."> l'f, 
I Vverdon— Ste. Croix a.rfi^Pf. 

Dnrchechnittlieho Neigung der Bahn 

' 27.2r>-3l,86%,. 

j Elektr. Bahn Munireux- Berner 

I Obertand 1,780 t*f, 

Eisenbahn Visp— Zermatt . . . 4,:i// l'f, 
I Rigi— Kaltbad— Scbeidegg . . . 6,144 l'f. 
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Die Qrofi« BerUaer Straßeabahu im Jahr« läOU. 



Bei den Eisenbahnen Bclilttwnriecl — 
Bucliau, l.aufl'cn— Li'onbronn , Marbach — 
Heilbronu, Nagold— Aitensteig undBiberaeb 
— OehMDhanBen ist der Aufwand fttr die 
Schmierstoffe der Personm- und Güter- 
wflgenaciisen uicbt mit eiDgeschlossen. 
Diese Kosten betragen nach der Statiatilc 
der achmalspurigfn Eisenbahnen für das 
Bctricbsjalir l'Xß'i bei den deutschen 
und schweizerischen Keibongsbahuen im 
Mittel <Vn9i Pf mr das WagenaehskUo* 
meter, sind daher sn unbedeutend, daß 
sie an den, füi* den Dampfbetrieb meist 



in 



gtlnstigen E^gebnisaalilen nichts ftndem 

können. 

Zu c) Die Unterhaltung und Erneue- 
mng des Pabrparics hat bei den elelttri- 
schen Bahnen im Durchschnitt 1,127 Pf, 
bei den Dampfbahneu l,2ßd Pf fttr das 
Wagenaebskilometer gekostet Hierbei nraft 
berflcksichtigt werden, daß der Fnhrpart: 
der elektrischen Bahnen im ^fittd nur 
6 Jahre, der Fabrpark der Dampfbalmen 
aber 18 Jahre alt ist, die Unterhaltonf des 
^ letzteren srnnit cinm erheblich grOleren 
I Aufwand erfordert. iSMMiM^J 



Die (iroEe Berliner Straßenbahn im Juhrc 1906.1) 
(Nach dem Uesch&ftsberlrht der Oeaellachaft.) 



Am Ende des Jahres 1006 hatte die 
Große Berliner Stralienbahn ein Nets von 
611 922,08 m GleislAnge, eiBseblieSlich der 
Hof-, Werkstätten» nnd Znfahrtgleise, was 
gegenüber dem Vorjahre eine Erwcitemiiig 
von 0098,03 m bedeutet. Das Unternehmen 
ist damit — aneb ohne Hinsorechnang der 
Berlin Charlnttcnburpffr Straßenbahn und 
der Westlichen und Südlichen Vorortbahn, 
die mit der OroBen Berliner Straßenbahn 
in Personalunion stehen und deren Aktien 
ihr zum Teil gehören, — das größte 
Straßenbahn- und Privatbahnunternehmen 
Deutschlands. 

Der Grund und B Mlen, auf dei» dies 
Bahnhofe und das Verwaltungsgebäude 
Stehen, hat sich dttreh den Verkauf einer 
Parzelle etwas verkleinert und steht des- 
halb am Ende des Jahres nor noch mit 
21 061 400 M zu Buch. 

Das Wagenkonto der Geselischaft ist 
mit ptwa 33Va Mill. Mark h« lastet. Im Be- 
richtsjahre sind für N'eubeschaöungen, Ver- 
inderungen und Verbesserangen von Wa 
gen 8G738 M ausgegeben worden. Es 
wurden in der Hauptwerksiätte ein vier- 
achsiger Motorwechselwagen mit 45 Plätzen 
und 16 Anhängewagen mit je 40 Plätzen 
erh.iut. Fcrtier wurden 25 offene Anbänge- 
wagen für den Winterbetrieb eingerichtet. 
Der Wagenpark der Oeselisohaft umfaßte: 
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Von den offenen Anhängewagen sind lüti 
fOr den Winterbetrieb 7erwMidbar. 

Daneben waren noch Uber V30 Spednl- 

fahrzeuge (Arbeitswag^en. Turmwagen, 
Salzstreuwagen, Lowries) vorhanden, dar- 
unter zwei elelitrisehe Lokomotiveii. Im 
Laufe des Berichtsjahres sind ein Auto- 
mobil und drei Turmwagen nen beschafft 
und ein Bollwagen in der Hauptweikstltte 
erbaut worden. Ausrangiert wurden s^hs 
Snlzstmiwapen für l'ferdebetineb. 

Im Eigentum der Geselischaft standen 
Ende 1906 noch 120 Pferde, von denen im 
Laufe des Berichttjabres 6 Stück gefallen 

und 3 Stück ausgemustert worden sind. 
Der Bestand ist durch Ankauf von 12 neuen 
Pferden ergftnzt worden, so daB jetst 123 

Pferde vorhanden sind, die A rbeitszwecken 
dienen und mit 1 M zu Bueli .-itphen. 

Zur Erhöhung der Betriebssicherheit 
sind anob im Jahre 1906 wieder ver- 

schiederie V(!rHndennig"en und Verbt-sse- 
rungeu an den Wagen vorgenommen 
worden; o. a. sind bei 106 Motorwagen 
die Perrons höher gelegt und bei 23 Au- 

' hangewagen für den S.iinmer- und Winter- 
betrieb die Leiuwandüecken durch Holz- 

I dftehMT ersetzt worden. Insgesamt sind in 
dem Bericlitj>.iahre 1175 Wagen einer gründ- 
lichen Prüfung in allen ihren Teilen uuter- 
zogen worden. 
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Im verflosMnen Jahre sind tiirackfe* 


Davon waren: 




legt worden: 


HotorwagenkUometer 


. 00000796, 


82RT3rj3rj "Wagenkra gegen 


Anhängewagenkilometer 




a08&0428 im Jahre 1906 = + 2^ v. H. 
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Ober die. Sinnahmcn nnd Ausgaben der Gesdlscliaft ist folgendes benronni- 
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Gesanitoinnahmc 

Betriebst'iniiahiiic 

davon aus Zeiikurten 

davea ans Fahrscheinen .... 

davon au» Arbeiten* ochenkarten . 
Durcbschaittliche Tageseinnahme . . 
TagcaeiDDahme anf 1 Waiyenkm . . . 
Bctriebsausgabe 

davon ftir Huhaltcr und L<)hne . . 
davon für Wagennnterhaltung . . 

Unterhaltong des BahnkOipers . . . 

Steuern und Abgaben , 

btromlieferaog 

Wohlfahrtselnilchtiittgeii 

Ül)erschaß 

BetriebskoeftisieQt 



Wie aas dieser Zu^<ammeusteIluDg er- 
efchtlich ist, hat das VerfaMtnlB der Betriebs- 
ausgaben zu den Koheinnnbnien abermals 
eine günstige Verschiebung erfahren, so 
daS der günstige Stand des .Tabres 1903, in 
dem der Betriebskoeflizient &B,88 v. H. be- 
trug, annähernd wierler erreicht ist. 

Die Aasgaben für Löhne und Gehälter 
haben wiederum eine Vermehrung von 
8423m0 M auf 890G09R M orCahn n M. und 
auch ihr Verhältnis zu den Gesamtausgaben 

MNichl cingorecfan«! »lad dabei weitMV AufwenduDirun 
in HSh« Ton 2648779 M. die auf veiackMcnvn Konten 
wk fUho- und W«(ennatrrhftUanr onr. vamehaat tind. 
EtoadilieBlich dieMr Summe betragt dia OaMnlamgabe 
flr 0«Ull*r und LSbae 11664877 M. 



ist vun 44,Hi) V. 11. auf 4U,9ö v. U. gestiegen. 
Es waren am Ende des Berleht^ahres bei 
der OeBellachaft angestellt: 

Im gnit/cn 8840 Personen gegen 8180 hn 

Jalire 1906. 

I Davon kamen: 

auf den Vorstand ... i Direkturen, 

auf das Hauptbureau . 129 Personen, 

I auf den Aufsichtsdicn^t 383 « , 
I auf den Betriebs- und 

Fahrdienst .... 6609 „ , 

auf die Pflege der Pferde 20 „ 
auf den Werkstatten-und 

Materialiendienst . . Oüd n • 
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Ist das aelbsUadifce Saodstreueu erforderlich? 



auf d. ii Weichenbau 45 Penonen, 
auf die Wa£;enunterbal- 

t«nr 466 , , 

auf die Unterhaltnng der 
Bahnanlagen nnd 
Hochbauten . . . . 14D „ , 
auf das teebnisehe Ba- 

reau 16 » , 

auf die Arboitea f(Ir 
Hooh- nnd Bahn- 
baaten nnd dtAGMs- 
orneuerung .... 385 „ 
Ganz beträchtlich sind die Sammeu, 
die die Große Berliner BtraJtenbahn an 
Berlin ■nnd dir anderen Gemeinden, deren 
Wegekörper sie berührt, abzugeben hat. 
Es betrugen die Abgaben an diese Ge- 
meinden von der Einnfthme ans dem Per- 
sonenverkf'hr, Pfiasterrentcn und Gewinn- 
beteiligung 3117083 M gegen 2 7Ö1994 M 
im Yoijabre. Der yertragamäßige Anteil 
der Sladtgemeinde Berlin am Reingewinn 



UZeiMchrift 



beiief sich auf 630 023 H gegen 377780 M 

im Jahre 1Ü05. 

Im Berichtsjahre sind im Betrieb der 
StmBenbahn 1928 Unfälle vorgekommen 
fregcn ITfU im Vorjahre. Es sind 2.5 Per- 
sonen getötet, 156 Personen schwer und 
1788 leicbt Terietzt worden. Bei 22 ge< 
töteten, 131 schwer verletzten und 1139 
leicht verletzten Personen, also der bei 
weitem Überwiegenden Anzahl der Be- 
troffenen, ist eigenes Verschulden festge- 
stellt worden. Die im L?\uff des Jahres 
1906 ausgezahlten Hat'tptlichtabtindungen 
nnd Rentenbetrige haben zusammen ein« 
Ausgabe von 3(58 073 M verursacht. 

Nach 2^1ung ihrer Obligationenzinaen, 
Bewirknng aller Absclireibnogen und Do- 
tierung ihrer Emeuerungs- und Reserve- 
fonds konnte die Oesellsi liaft 8006692 M 
an ihre Aktionäre al» Dividende vou8v. H. 
▼erteilen. Im Jahre 1906 betrog die Divi- 
dende 7^/4 ▼. H. 



4e Isl das «eibstäihlip:«' Saudstreiien 3:ur ^'d-kür/uii^ des Bremsweges 

bei ätraOenbahneu erforderlich? 



Die unter vorstehender Überschrift anf 

Seifn n u. ff. der Zeitschrift für Klein- 
bahnen vom Januar 1907 cutliallcue 6chil- 

demng von nenen Bremsen kann nkibt m- 
widersprochen bleiben. 

Der vorstehende Artikel enfli?Uf zu- 
nächst über die bisherigen Bremsfälügkcitcn 
der Motorwagen unvollständige Angaben. 
Es wird nur die Hand- und die Luftdruck- 
bremse erwilhnt, während von der elektri- 
schen Kurzscblußbremse und dem Rück- 
strom nichts gesagt ist. Die angegebene 
8oIenMid!)rejnse kommt nur bei AnliJint^e- 
wagen in Frage. £» ist um so auffallender, 
daB von der Ktirzschlaftbremse nicht ge- 
spr ichen wird, als die angeführte neue 
elektromagnetische Schienenbremse nach 
dem gleichen Prinzip wie erstere wirksam 
wird, nimlicb unter Benutzung der Achsen- 
bewegtmg der Käder während der Fahrt, 
durch die die .Motore ala Generatoren laufen 
nnd den Bremsstrom liefeni. Die Schienen* 
bremse kann al-o nur wirken, wenn der 
Wagen in Bewegung ist und die Mag- 
nete hierdurch erregt werden. Zum 
Anfahren in Steigungen imd zur Vermeh- 
rung der hierbei nfiiigen Adhäsion in sol- 
chen ist die Bremse also nicht zu ge- 
brauchen. Sofern sie wirken soll, muß der 



Wagen sicli bewegen, und es wird also 
ancli bei der Schienenbremse genau wie 
bei der elektrischen kurzüclilußbremse eine 
gewisse Zeit vergehen «von dem Augen- 
blick, wo der Führer die Bremse betätigt, 
bis zu dem, wu die Bremse in Wirksam- 
keit kommt**. 

Ist bei lingeren Geftllstreeken Ungere 
Zeit ülme Strom isrefahren worden, sn dauert 
die Erregung je nach der Bauart der Mo- 
tore Iflngere Zeit. 

Bei Talfahrten kann aber mit den vor- 
handenen elektrischen Kurzschlußbremsen 
die Fahrgeschwindigkeit ebenfalls beliebig 
begrenst werden, ohne dafi es einer Schie- 
nenbremse, (Iii durch Schleifen auf den 
Schienen und Anpressen der Bremsschuhe 
Kosten verursacht, benötigt 

Sind die Motoren, wie es überall ge- 
schieht, von vornherein genügend g-roß be- 
messen, so spielen die vorübergehenden 
Bremsatromstftrken kidne Rolle bei der 
Motirnnterhaltung. 

Bemerkt sei weiter, daß der Sandstreuer 
nicht ausschließlich zum Zweck des Brem- 
sens da Ist, sondern insbesondere bei Dah- 
nen mit größeren Steigungen, um bei 
„schmierigem" Gleise die zur Vermeidung 
des Schiendems der Räder erforderliche 
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Adbliion zn aohaffBii. Es kann somit von 
einer Sandetreuvorrichtiinf» bei solchen 
lialinen nicbt abgesehen werden. 

Was ntm die Bremswege von Strsfien- 

babnwagen angebt, so ist selbstverstAndlich 
bei den früheren Versuchen nicht „e?" tech- 
nisch ausgekli^elter Bremsweg'' festge- 
stellt worden, sondern stets die Ctofahnone 
von dem Anpenblick, wo der Fahrer die 
Bremse in Tätigkeit setzt, bis za dem Angen- 
bliek, wo der Wagen zmn BtQlstand kommt, 
und hierbei sind die bisher gebr.iuclüichen 
Bremsen an den Motorwagen als der OfTent- 
licben Sicherheit vollständig genügend be- 
Amden worden. 

In dem Aufsätze werden nur bei 
einer elektromagnetisclion Schienenbremse 
Bromszablcn, und zwar ohne V'ergluiclia- 
sahlen Uber die bisherigen Bremseo b^ 
Sandstrouen, anj^cgoben, alsdann Jedoch 
bemerkt, „hieraus erkennt man, wie weit 
eine teobnisch richtige Bremse ohne Sand- 
anwendnng einer Hand-Solenoid- oder Luft- 
drackbremse überlegen ist, aelbttt wenn 
man Sand anwendet". 

Die angeführte Bremsklirre enchelnt, 

wenn den tatsächlichen Feststellungen ent- 
sprerhend, nicht ungefährlich, indem z. Ii. 
bei 18 km Geschwindigkeit nur ein Brems- 
weg von 2 m angegeben ist mid hierbei 
sowohl Wagen als auch Iiisa^^sen bei so 
plötzlicher Wirkung gefährdet werden 
milssen. 

,Waram man dieser Art von Schienen- 
"bremse in Dr-utschlnnd ho wcnijj: Aufmerk- 
samkeit schenkt"'/ Der Grand dafür ist, dali 
die bisherigen BremsTorricbtnngen den in 
sicherheltlii li' r Beziehung zu stellündcn 
Anforderungen entsprechen, daß sie, so- 
fern Sic Handbremsen und Loftdrackbreni- 
sen sind, unabhängig von der durch die 
Bewegnng den Wagens erst eintretenden 



Erregung der )Iagnete sind and daß sie 
auch wie die Luftdruckbremse in Wirk- 
uunkeit treten, wenn Zugabreißungen statt- 
finden. 

Der Schienenbremse ist somit die Luft- 
dnickbremse darin überlegen, daß sie auch 
in diesen Fällen wirksam bleibt, während 
die elektromagnetische Bremse, die auf 
Stromerregting durch die W ipfTihcwegung 
angewiesen ist, gerade in solchen Gefahr- 
fäUen ▼ollständig versagt nnd anf das Be- 
tätigen der Handbremse immeibln noeh 
angewiesen 

An Sandslreuen dürfte bei den Bahnen, 
die mit Steigungen m ton haben, durch 

Verwendung der Scblenenbremse nichts ge- 
spart werden könnf»n, da, ie -^chon oben 
bemerkt, zum Anfahren ein Sandstreuen 
nrVarhindemg des Bldevschlendenis er- 
forderlich sein dürfte. Übrigens sind die 
Kosten für Sandverbrauch mit 60 M über- 
aus hoch angegeben, im Aachener Bezirk 
mit sehr ungünstigen Geländeverhältnissen 
kommen etwa '\ M Ausgabe als Jahresver' 
brauch für den Wagen in Frage. 

Ob nicht die {Ufentllehe Sicherheit, wenn 

man die angegebenen Bremswege der 
Scliienenbremse als richtig ansieht, dadurch 
sehr gefährdet wird, daß die Führer, im 
Vertrauen auf die Brsmsabigkeit der Wa- 
gen, leichtsinnig werden, und ob alsdann 
nicht in den Füllen, in denen die Schienen- 
bremse nicht snr Tätigkeit kommt, grOfieret 
Unheil geschieht, als bei den anderen Breill- 
sen, möge dahin gestellt l)U ilti n. 

Inwieweit der geringe Abstand von 
5 mm swisehen Magnetsohuhen und Sehie- 

m n b.'i ('"bcrfahrung von Hindernissen usw. 
eine Betriebsersciiwemi» und eine die 
Fanktion störende Boschüdigung hervor- 
ruft, muß auch noch im praktischen Daner- 
betriebe erprobt werden. Simeon. 



Gesetsgebang. 



Entwarf eines BtsenbAtaBuleihcgeseties. 

(Dem Abgeordni'tcnhauso auf Grund der AIIit- 
höchstea Ermächtigung vom 13- April 1907 
vorgelegt) 

Die Staatsregierang wird ermächtigt: 
1. — ^IV. usw. 

V. Zur Forderung des Baues von Klein- 



bahnen die Summe von 6000000 H 

zu verwenden. 

§2 

bezieht sich auf Eisenbalmun. 

§ 8 und 4 

enthalten Bestimmungen aber die Deckung 

der für die in dem Gesetz vnrgeselienen 
Bauausführungen und Beschaffungen er- 
forderliehen Mitlei. 
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§6 

bezieht sich avf Eisenbaboen. 

Dieses Gcbetz tritt am Tage seiner Ver- 
kflndang in Kraft. 

In der BegrOndong wird anagefObrt: 

Zur Untersttttziing des Baaeavon Klein- 
bahnen sind dnrrh verschieden*' Trepctze, 
zuletzt durch das Gesetz vom 15. Juni ISJUö, 
insgesamt 890Q0000 M bereitgestellt. 

Der gegenwärtige Stand dieses Fonds 
ist folgender: 

An Sta.'it>unter8tUtzungen 

sind tnd«ülfip bfwmigrt 78Ü37897 M. 

In Aussiebt gestellt sind 
Btaatannterstatsnngen 
in Höhe von .... 2649691 M. 

Die beantragten StHats- 
untcrstiitzungcn belau- 
fen sich auf 6667800 M. 

Znsaminen 87874 788 M. 

Der Kleinhahn - Unterstülzoogsfonds 
würde hieTnaeh zwar aar Deckang der In 

Aufsicht gestellten uder in znhlenmaßijj^ be- 
stimmter Hobe beantragten Beihilfen mit 
(2649601 + 6667800 s) 02S7891 U aus- 
reichen. Der Fonds würde aber voraus- 
sichtlich nicht zulänglich sein, um die in 
21 weiteren Fällen zu gewiLrtigenden 
Wansche nach Unterstfltrang von Klein- 
bahnen 7.n befriedigen. Ks wird daher 
eine erneute ErhOhimg des Kieiubahnunter- 
statsnngsfottds nm 6000000 M beantragt. 



▲llerhVchster Erlafi vom 8. April l\)01, 
helr. die Terielhnig im BBtelganngarcehts 

an die Kleinbahn Aktlengesrll?chaf't Ell- 
rich—Zorge XU Ellrich zum Bau und Be- 
triebe einer KlefnMui von KIMeh nadi 
Zorge. 

Anf Ihren Bericht vom 81. März d. J. 

wili Ich der Kleinbahn-Aktiengesellschaft 
Ellrich — Zorge zu Jr^Uriuh im Kreise 
Orafsehaft Hohenstein, Regiernngsbeaitlts 

Erfurt, welciic die Genehmigung zum Bau 
und Betriebe einer Kleinbahn von Ellrich 
nach Zorge erhalten hat, das Enteignungs- 
recht zur Entziehung und zur dauernden 

Beschrilnkunp des für diese Anlage inner 
halb des rrcnUisehen Staatsgebiets in An- 



spruch zu nehmenden Grundeigentums ver- 
leihen. Die eingereichte Karte erfolgt zu- 
rück. 

'. Berlin, den 8. April 1907. 
I gez. Wilhelm R. 

gegengez. Brettenbaeh. 
I An den Minister'der OflTentlidien Arbellen. 

I 

i 

Geietn 19. Februar 1907, betr. die Her- 
•telinng einer Lokalbahn ven Tkm WMk 

Tachau. 

Gesetz vom 18. Februar 1901, betr. die Her- 
steiluig einer LakftÜMüin von Wnelin MMh 
Oro^Knrlowili. 

Gesetz vom 19. Februar 1907, betr. die Her- 
atellnag eiaer Lokalbaba von Friedberg 

' nach Aspang. 

i Gesetz vom lu. Februar 1907, betr. die Her- 
atellang ctner LeknllMlui von Oerrlgauo 
I Uber Aqnlkifa neli BelTOdere. 

I Gesotz vom 19. Februar 1907. betr. die Her- 
I atellnag einer Lokalbahn von WerencMDkn 
I nach Okna. 

(Veröffentlicht im österreichischen Beichsgesota- 
J bhM, 1907, No. 86.) 

! Die Regiemng wird durch diese Ge- 
setze ermächtigt, die AusfOhrung der vor- 
bezeichneten Lokalbahnen durch Kon- 
zessionserteilung unter den Bedingungen 
I der Gesetze sicherzustellen, insbesondere 
bei der Konzessionserteilung die Garantie 
, eines Keinerträgnisses zu gewähren. Nach 
< dem Gesetze Tom 81. Dezember 1804 Uber 
]?nliiicii ni<'derer Ordnung') ist zwar die 
I Kcgierung allgemein ermächtigt, den Bau 
I von Lokalbahnen durch Gewährung um- 
fangreicher, in dem Gesetz einzeln nam- 
haft gemachter Vorteile an den Unterneh- 
mer zu fördern. Ein Vorbehalt besteht 
jedoch insofern, als liaeh Art. XI des er- 
wähnten Gesetzes in Jedein Falle durch ein 
besonderes Gesetz bestimmt werden soll, 
inwiefern für einzelne Lokalbahnen von 
I der Staatsverwaltung finanzielle Unter- 
stützungen, die nicht im Wirkungskreise 
! der Verwaltung gelegen sind, wie insbe- 
I sondere die Znsieherong ^er ataatfichen 
I Erträgnisgarantte n. a., sngestanden werden 

' AhRadnolit iB'.dar MlMhifft lirKtoiaMoMi tBM^ 
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kOnneo. Auf Grund dieser VonebrUt sind 
die Torbetelchneten Oeeetee ergengen. 



Gesets vo» 6. Märs 1907, betr. die £r- 
Mang der 8tutef{»nuitie Ittr aekreve 
bereite eldiergesiellte Beheea oMevtr 

Ordnung. 

(V'eröflentlicht im österreicbiBcheoBeiebsgeseU- 
blett 1907, No. 9» ) 

Artikel 1. 

Die Begierong wird ermächitigt, den Im 

Artikel III des Gest tzrs vom 10. Juni 1895, 
B. G. BL No. Sä, festgeseuten Maximnlbetrag 
des 7001 Staate garantierten jährlichen 
Beinerträgnisses fQr die Eisenbahn Marien- 
bad—Karlsbad, femer die in den Artikeln III 
and XXI des Gesetze» vom 21. Dezember 
18B8k B. 6. Bl. No. 283, festgesetzten lfexi> 
malbetnlge der vom Staate garantierten 
jalurlichen ReinertrOgnisse ftir die Eisen- 
babnen Lambach— Haag, Kflbnsdorf— Eisen- 
kappel, Triest — Parcnzo und Bregens: — 
Bezan, sowie den im Artikel III des Ge- 
setzes vom 1. Juli 1901, U. G. Bl. No. 85, 
festgesetsten Haximalb^nig des ^001 Staate 
ipffantierten jährlichen Reinerträgnistsos für 
die Eisenbahn Uartberg— Friedberg zum 
Zwedce iier Bedeckung der eingetretenen 
Mdirerfordemisse an den Baakapitalien der 
gennnnten Bahnen um jene Betrüg«; zn er- 
höhen, die dem jährlichen Erfordernisse ' 
far die bOebstene Tierprosentige Terzin- | 
sung und die innerhalb längstens 75 Jahren 
2a bewirkende KttckzahluDg der fOr obige 
Bahnen zu vorgedachtem Zwecke nen auf- 
ztinehmenden Anlehen in dem ztir Be- 
scImlTung eines EflTektivbetrages, und zwar 
für: 

Martenbad— Karlsbad . . von 1740000 K, 

Lambach— Hang . . , 140 (W „, 

KülmMlnf — Eisenkappcl , lOOlXX),,, 
Triest— I^arenzo .... „ 3020UU0 „, 
Bregenz^Bezan .... 
Ilartberg — Friedberg . . 

erforderlicben Nominalbetrage entaprechen 



„ 2800000 n, 

„ 1000000 .,. 



Artikel U. 

Die Kcgicnmg wird ferner ennäditigr, 
den im Artikel III des Gesetzes vom 21. De- 
zember 1888, B.O.BI.No.2^, festgesetzten 
Maximalbetrag des vom Staate garantierten 
jährlichen Reinerträgnisses für die Eisen- 
bahn Meran— Mals behuf» Bedeckung der 
eingetretenen HArerfordemisse am Ban- 
knpiT ilc dieser Balm sowie zum Zweeke 
der Bedeckung der Kosten für die Auf- 



steltang des Detailprojekts für die Btsen- 

babnlioie von Mals nach Landeck imd an 
die Reichsgrenze gegen die Schweiz um 
jenen Betrag zu erhöben, der dem jähr- 
lichen Erfordernisse fOr die höchstens vlei^ 
prozentige Verzinsung und die längstens 
innerhalb 75 Jahre zu bewirkende Rück- 
zablnng eines für obige Bahn anfzoneh- 
raenden Anlehens in dem zur 1 Ii ifTung 
eiueü Effektivbetrages von 5900 000 R er- 
forderlichen Nominalbetrage entspricht. 

Artikel III. 

Mit dem Vollzüge dieses Gesetzes, das 
mit dem Tage seiner Kundmachung in 
Wirksamkeit tritt, sind Mein Ei^enbahn- 
minister und Mein Finanzminister ttetrant 



GeaetB tob t. Mir« 1907, betr. die Beteili- 
gnag des Staates an der Ka[)^t»l«beschaf- 
fuDg für mehrere Lokaibaimen. 

{VeröffentUcht im österreichischen Keicbsgesetz- 
blattl907, No.96.) 

Artikel 1. 

Zam Zwecke der Siehersteliiing der 
nachstehend bezeichneten Lokalbahnen: 

1. von der Station Wekelsdorf der priv. 
s t e rre i e h i seh -unga r i sc he II S t a !i tneisenbabn- 

geselischaft nach Tarschnitz; 

2. von der Station Opodno der piiv. 

Österreichisch-ungarischen Staataeisenbabn- 

gesellschaft nach DobruSka; 

3. von der Station Skaiitz-Boskowitz 
der priv. Osterrdehisch-nngailscben Staats- 
eisenbahngesellschaft über Boskowiiz zur 
Station Groß- Opatowitz der M&brischen 
Westbalin; 

4. von der Station Tscheitseb der Lokal- 
balm Saitz— Göding ftber Klobonk nach 
Stcinitz; 

5. von Lemberg über Kamionka stru- 
mitowa nach Stojandw; 

6. von der Station Drohobyez der 

Stnatäbahnen oder einem nnderen geeig- 
neten Punkte der Staatsbahnlinie Droho- 
bycz— Boryslaw nach Tmskawlec; 

7. von derStation Muszyna-Krjmica der 

Staatsbahnen naeh Kr>'niea: 

8. von Unterach am Atteraee nach See 
am Mondsee; 

9. von der Station Knprechtshofen der 

Lokalbahn St. T'i'Üfen Kin-hherg a. d. Pic- 
lacb^Muuk über \Vie.-fclburg nach Grcston} 
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10. von Innsbrack (Wilten) über See- ' 
feld bis aar bigrerisobpn Grenze bei Scharr i 

nitz; ! 

11. von der Station Rentte der Lokftl- 

^ahii Hi'Utte—Scliöiibichl über T.tTtnüos bis 
zur bayerischen Grenze hvl Criewen; 

12. von der Station Oberbozen der 
Lokalbahn Bosen— Oberbosen nach Eioben- 
•tein; 

13. von der Station Bruneclt dor priv. 
Sadbahngesellschaft nach Sand im Tauteror- 
tale nnd 

14. von der Station Leibnitz der priv. 
Südbalinffesellseliaft über 01(Mnst3tten znr 
Station Pölling - ürunu der priv. irraz- , 
Kllflacher Eisenbahn- und Bergbangesell- j 
Schaft 

wird die Rogierang ormäclitigt, Stamm- 
aktien der diese Lokalbahnen zur Aus- , 
fabrnng bringenden AktiengeaeHschaften 
in don folgenden ^faxinuübetrigen snAber- 
nehmen, und zwar: . 
Wekelsdorf— Parschnitz . . . 400000 K, i 
Opocno— Dobru§ka .... 190000 „, | 
S k al i tz- B oskowits<— Oroft>Opa* 

towiu 400000 

Tsoheitseh'-BtefninB .... 400000 
Lemberg— St' ij.müw .... 4000 000 „, 
Drohobycz— Truskawiei- . , 750000 „, 
MuÄzyna-Krynica— Kryuica - 5BO00O „, 

Ünterach-Sce löOOOO ,., 

Rnprerhtshnfen— Gresten . . 880000 
Inusbruck(Wilteu)-bayeriäche 

Grense bei Sehamitz ... 6 100000 „ , 
Keutte— bayerisehe Orenae bei 

Griesen 3000000 „, 

Oberbosen— Klobenstein . . 115000 ^, 

Hruneck— Sand i. T 200000 „, 

Leibnitz— PölHng Brunn . . . GOOOOO«. 

Für die anläßlicli der Auszahlung der 
vorstehend angetdhrtcn Kapitalsbeiträge 
anisoforllgenden EmprangsbestttiAriuigen 
wird die Stempel- und Gcbflhrenfiretheit 
gewährt. 

Die Festsetzung der nftheren Modali- 
täten für die Zuwendung der angeführten 
Kapitalsbeitrftge an die genannten Aktien- 
gesellschaften bleibt d<-r Regierung vor- 
behalten. 

Artikel IL 

Die Ke^Merung wird «'rmflchtigt, nebst i 
dem zufolge des Artikels I des Ge.setzeB 
vom la Juli 1^, R. G. Bl. No. m. fOr 
die normalsipnrige Lokalbahn von Libocho- 
witz nach .I«'nsclU)witz bewilligten Kapifal^- 
beiirage von 520000 K weiters Staniui- 
aktien der filr diese Bahn zu bildenden 



Aktlengesellsehnfc in dem .Maximalbctrage 
von 118800 K unter den von der Regierung 
festzusetzenden Modalitäten zu überneh- 
men. 

Die Ki'gii'mng wird wcitors ermflehtigt 
zum Zwecke einer entsprechenden Herab- 
mittderang der von den Bezirken Kolomea 
und Ilorodenka sowie von den Stndten 
Kolomea und Ilorodenka aus Anlaß der 
Beitragsleistung für die Lokalbahn DHatyn 
—Kolomea— Stefan«^ wka übernuiuraenen 
tinanzicllen Verbindlichkeiten Stammaktien 
der für die genannte Lokalbahn gebildeten 
Aktiengesellschaft bis znm Maxinialbetrsge 
von TBTfiOO K uiit<'r den von der Staats- 
verwaltung festzusetzenden ^lodalit&ten zu 
flbemehmcn. 

Weiters wird die Regierung ermächtigt, 
nebst dem znfulf^c des Artikels I des Ge- 
setzes vom 18. .Juli 1U06, R. G. BJ. Xo. 1^, 
für die schmalspurig« Lokalbahn von Ago* 
nitz nacli Klaus bewilligten Staatsbeitragc 
von 780 ÜÜU K weitere Stammaktien der 
diese Bahn zur Ansftthmng bringenden 
Aktiengesellschaft in dem Maximal betrage 
Von 300000 K unter di ii von der Regierung 
festzusetzenden .Modalitäten zu übernehmen. 

Die ans AnlaS der In den vorstehenden 
Absätzen behandelten Recht«<p:( sehflfrc nus 
zufertigenden Urkunden und Eingaben gc- 
nieBen die Stempel- und Gehflhronftwiheif. 

Artikel III. 

Die Regierung wini ermächtigt, sieh 
an der Sanlemngsaktion für die mit der 

Konzessionsurkunde vom 4. Se ptember 18f>'2. 
R. G. Bl. No. 181, konzessionierte Lokal- 
bahn von jjastolowitz Aber Reichenau nach 
Sollnitz (Kwasnei) unter den von der Staats- 
verwnlmng festzusetzenden näheren .Moda- 
litäten durch Zuweisung eines Kapitalsbei- 
trages im Maximalbetrage von 150000 K 
zu bi'teiligen, sofern zu tb mselben Zwecke 
seitens des Königreiches Böhmen ein Bei- 
trag von mindestens 08200 K nnd seitens 
der Stadtgemeinde Reichenau a. d. Ktu'zna 
ein solcher von mindestens 40000 K ge- 
leistet wird nnd überdies die Gemeinde 
Keicluiiaii .1. d. Kti./nÄ sieh verptlichiet, 
für den Fall, als die Reinerträgnisse der 
Lokalbahn zur Verzinsung und Tilgung 
der auf derselben haftenden Verbindiieb- 
keiten nicht ausreichen sollten, den fehlen- 
den Betrag alljährlich aus ihren Mitteln 
belzustellem. 

Dieser Staatsbeitrag ist entweder, falls 
zu dem vor<T\\ ahnten Zwecke eine Aklien- 
gesellschat't gegründet werden sollte, gegen 
Übernahme von Stammaktien im gleichen 
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Nonüaat betrage uder, falls eine Geaellschaft 
mit besehriokter Haftiugr gebildet worden 
sollte, geprn Gntschn-ibnnp des obener- 
wähnten Betrages als Oescliäftsanbeil des 
Staates sa leisteii. 

Für di<' im vorstehenden Absätze er- 
wähnte Hildung einer Aktiengesellschaft 
oder Oesellschntl mit beschränkter Uafttuag 
sowie für die aas diesem Anlasse erfordere 
lieh werdenden Eingaben, Eintragniif^en, 
Ausfertigungen, Verträge und sonstigen 
Urkniideii wird die BefireiODg tod den 
Stempel* und nmnittelbiireii Gebttbi'eii ge> 
währt. 

Artikel IV. 

Die Repemn^" winl « rm j -hfifTt, die in 
den Artikeln 1 bis iü besteichneu n Kapltals- 
beiträge gegebenen Falles dnreli Ausgabe 
von Obligationen der durch das Gesetz 
vom 2. August \^2. K. (i. Bl. No. 131, ge- 
schaffenen Rente oder im Wege einer an- 
deren Kreditopaadon za bescliaffai. 



Artikel V'. 

Mit dem Vollzöge dieses Gesetzes, 
welches mit dem Tage seiner Knndmaehnng 

in Wirksamkeit tri't, sind Mein Eisenbahn- 
minister und Mein Finanzminister be- 
avftragt. 

Gesetz vom 8. März 1907, betr. die Projekts- 
verftiseung für die Eisenbahnlinie von J aelo 
nacli Koniecna anf Staatekosten. 

<Vef6ffeBtU«lit im SsterreleblsclienReieiugeset» 
biatt 1907, No. I».) 



6««ets vom 1. Mrs 1907, wirksam fttr da« 

Ersheraogtuin '^'»terrelcli unter «lor Ems, 
l»etr. die Erwerbung von Prioritätsaktien 
d«r Lokalbahn Emstbimai— Mtotdbadl— 

Hohenau mit Kittgel nach Poy^dorf md 
Gaunerndorf— Mistel bach. 

(Verüffentlicbt im Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und dchlllWir^ No. 41 vom 9. April 1907.) 



Kleine Hitteilnngen. 



HmMM Projekte, Vorarbeilm,KMMssions- 
Mteilnngen, BetriebserOlTtanngen nnd Be- 
triebsäadenuigen von Kleinbahnen. 

1. Neuere Projekte. 

I. Vom St.'iatHh.-ihiilinf Ncudamm nach dem 
Staatshahnbuf Biirwalde eiue vollspurige 

mit Lokomotiven für Personen- und Ofltorver- 
kebr su betreibende lUeinbahn hergestellt 
werden. 

•1. Die Niederschlesische ElektrlKitäts- ond 
Kleinbahn-.^ktiengescllscbaft will ihr Untrr- 
nehnien durch schuialfipurige, elektrische Linien 
für Personen- und Güt«r>-erkehr von Walden- 
burg nach Weinstein und von Nieder-Henu»- 
dorf nach dem Wal^senhause in Nieder-Herros- 
dorf erweitern. 

3 Der Kreis Bleckede plant den Bau einer 
schmalspurigen, mit Lokomotiven fiir Fereonen- 
nnd Güterverkehr in bctreihcnden Kleinbahn 
von NeuhauN a. E. nach Brahlstorf oder nach 
einer anderen geeigneten Station der Eisen- 
bahnstrecke Berlin— Hamborg, gegebononfWlfl 
Auch nach Boizenburg. 

4. Der Landkreis RecklinghaiiRen will eine 
adnnalspurige, elektrische Kleinbahn fiir Per- 
sonenverkehr vonBeelülngbaoseo nach Datteln 
bauen. 

&. Von den Gemeinden Monlieim, Hitdorf 

und Rheindnrf wird der Bau einer voü-ijinrig'pn, 
elektrischen Kleinbahn für Personon- uudGuter- 
verkohr vom Bahnhof L;in^'» ntVld nach dem 
Bahnhof Kflppeisteg mit Absweigung nach 



dem Hafen in Hitdorf und nach der Provin^fad- 
straile nüidUch von Küppersteg geplant. 

8. Vorarbelts«. 

Die Erlaubnis zur Vornahme von tochnl» 
achen Vorarbeiten ist erteilt worden: 

1. FUr eine mit elektriseher Kraft «u be- 
treiben<lo Bahn niciiiTcr Ordnunjf von Spon- 
dinig-Prad über i'rad und Gomagoi zum Tra- 
fbthotel InTrafoi. (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und Sehiffahrti No. S4 vom 19. Min 1907, 

5. 1016.) 

2. Für eine vollspurigc Lokalbahn von 
Stuilenzt'ti-Fladnil/. ühfr Kirchbach und Wolfs- 
berg nach Lciboitz. (Verordnungsblatt für 
Eisenbahnen nnd SchifTahrt, No. 85 vom 91. UMn 
1907, S. 1063.) 

8. Für eine voUspuiige Lolulbahn von 
WeiSwasser nach Nlemes. (Verordnnngsblstt 
für Eieenbalii.^ II ud SclüJlalift, No. 40 vom 

6. April 1907, Ö. llbL) 

4. Für eine voll- oder schmalspurige Lo- 
kalbahn von Schönwald-Frain nach Fratting 
oder Drosendoif. (Verordnungsblatt Pkt Eisen- 
bahnen nnd Schlflkhrt, No. 42 vom II. April 19OT, 
S. 1229.) 

5. Für eine schnialspurii^e Bahn niederer 
Ordnung von Schwarzbach-Stuben zur Lippner 
Schwebe. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Scbigahrt, No. 48 vom IS. April 1907, 

8. 1258.) 

6. Für eine vollspurigo LiOkalbabn mit 
elektrischem Betrieb von einem geeigneten 
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Punkte der Großwardeiner Straßenbahn nach 
Felixbftd, ferner von der Pecze-Brilcke hU 
srnn Zonänt und von dort nach Bfschofbliad. ^ 

(Verordnunifs'ilatt für Eisonbahncn und SchifT- 
f&hrl, No. 26 vom 28. Februar 19ü7, S. 8O50 l 

7. Für eine TOllspnrige Lokalbahn mit ! 
Dampfbetrieb von ^zikszö nach Szopsl nnd 
von Rakacza-Szend nach Torna. (Verordnungs- 
blatt für Eisenbahnen nnd SdilflUiTt, No. 9B | 
▼om dB. Februar 1007, S. 805.) 

8. Für eine volUpnrigc Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von LIptätepla nach I'red-Szlat- 
Tinazkö. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 36 vom 28. Februar 1907, 
8. m.) 

9. Filr eine schmalspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb (Sparwelte (>,to m) von Paneeova 

nach Banavißta. (Verordnunfrshlatt für Eisnn- 
bahnen und SchilTabrt, No. 27 vom 2. M&ra 1907, 
8. 880.) 

10 Für eint' voll- oder scbtii.ilspiiripe Lo- 
kalbahn mit Dampf betrieb von Qyermel>' nach 
HAreg und Von T5r6k-Balint nach Budaken. 
(Vc>rnrdnnngsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, No. 27 vom 2. MHrz I9U7, S.,S30.) 

11. Für eine voUspurigc Lokalbahn mit 
Dampf'jf^trif'?! von Sz^kelyhid nach Szalaes. 
{Vorordnungsb Ltt fitr Eisenbahnen und Rchiff- 
fhhrt, No. 27 % o!!i -2. Mftrz 1907, S. mi) 

12. Für eine volUparige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Csegl^d nach Nagy-KAta. 
(Verordnungablatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fabrt, No. sa Tom IC. Mftrz 1907, S. 993.) 

IB. Für eine vellfipurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Malaczka naoli Gajar. 1 Ver- 
ordnungablatt für Eisenbabaeo und Schiffahrt, 
No. 88 TOM 14. Min 1907, S. 974.) 

14. Für eine vollspnripe Ltikalbahn mit 
Dampfbetrieb von Sätkäuy nach Uomorod. 
(Verordnungsblatt l&r Efsenbnhnen und Sehtff- 
Jkhrt, No. 2B vom 6. Mäns imn, R. h4« ) 

)5. Für eine voUspurige Lokaibahu mit 
Dain|)fbetrieb von Varanuö nach Sztropkö und 
von Varannö nach Kapi. {Vcrordnunfrsblatt 
für Eiseubahuen und S^rhiffahrt, No. 2» vom 
6. MJirz 1907, R. 848.) 

16. Für eine volhipuhge Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von OirAdtAtflalü nach Magyar- 
L&po8 oder Galgo. ( Verordnunfrsblatt für Eisen- 
biüinen nnd Schiffahrt, No. 28 vom 5. M&m 1907, 

17. Für eine vr)]l.Mpurip:e Eulialbahn mit 
Dampfbetrieb von Sxill nach Igal. (Verord- 
nungsblatt für Eisenbahnen nnd SchllMirt, 
No. 28 vorn .'). März l!>iT. S. 818 ; 

18. Für eine votlspurigc Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Poiega nach PakrAci. (Ver- 
ordnuniT'sblatt für Eisenbabnon and Sditftdkrt, 
No. '2rt vom 5. März ISlUT, S. »48.) 

19. Für eine voUüptirigo Lokalbahn mit I 
Dampfbetrieb von Ni'';:r.id Küvesd nach Lebend. ' 
(Verordnunorsblatt lur Eistubahueu und Schifl- 
Ihhrt, No. 28 vom .'1. März lfl<J7, S. 848.) 

20. Für eine voUspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von BOk nach Locsraänd. (Yer- , 



nrdniin^sblatt für Eisenbahnen und SckttftllUft^ 
No. 80 vom 9. M&rs 1907, S m.) 

91. Für eine schmaUpurige Rnstlkalbahn 
mit Dampfbetrieb (Spurweite O.Tr. m) von MezÖ- 
kovAcsbAza nach Arad-Buss&k mit Abzweigung 
nach AlmAs und Nagy-Kamarfts, fsraer nach 
Tomya. f^'^^-^^dnnn^rsblatt für Eisenb.ihnen 
und Schiffahrt, No. öO vom 9. Mira 1907, S. 893.) 

22. Für eine voUspurige Lokalbahn mit 
Drimpfbetrieb von C»<)ka nnrh Zenta. (Ver- 
ordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, 
No. 35 vom 21. März l«K>7, S. 1058.) 

23. Für eine voUspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Kiskürtüs nach Tötpelsücx 
und von Rimas^cz oder TamAsi nach Kima- 
scombat (Verordnungsblatt für Eäsenbabnen 
nnd Sehlfflihrt, No. m vom 91. Min 1907, 

S. PV^8.) 

24. Für eine vollspurige Stadtbahn mit 
elektrieehem Betrieb, ausgehend vom Stations- 
gebäude der Station Zombor im Bereiche der 
Stadt sowie im Extravillan vonZornbor^ ferner 
von ProHI SS dieser Linie ausgehend bis sum 
Franzenskanal und bis zum serbischen Fried- 
hof im Estraviüan der Stadt SSombor. (Ver> 
ordnuttgablatt für Eisenbahnen nnd SchllTahrt, 
No. 87 vom 88. Min 1907, S. 1117.) 



sind erteilt worden: 

1. Der Kleinbahn-Aktiengesellschaft Ellrich- 
Zorge SU Eilrieh fQr eine vollspurige, mit 

Lokomotiven für Personen- und Güterverkebr 
zu betreibende Kleinbahn von. Ellrich nach 
Zorge. 

2. Der Plattensee-Lokalbahn-Aktien^esell- 
schaft für Lokalbahnen von Börgönd nach 
SzabadbattyAn und von Tapolesa nach Vesprfai. 

(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Sdltl^ 
fahrt, No, :W v..ni u. Marz 1907, S. 974.) 

3. Dem (irafcn Josef Telekl Im Vereine mit 
der Eisenbahn - Bauunternehmnnfr Mendel & 
Quittner in Budapest zum Bau uuii Betrieb 
einer Lokaibahu von Dunapataj nach Kaloeaa 
und Bi^a. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Sehlfflihrt, No. 99 vom 4. April 1907, 
& 1167.) 

Im Ftankreieh aiail dweh Oeaetz genehmigt 
oder >>N 1; ihnen von BCe»tlkli«in Nutnen er- 
klftrt worden; 

1. Ein Lokalbahnneta in schmaler Spur io 
dem Departement La Gharente und «war die 

Linien: 

von Angouleiue nacli Barbezieux, 
von Barbezicux nach Chalais, 
von Angoulöme nach (Jonfolenü. 
von Satnt*Angean nach Se^^ongac. 
von Angoiili-me nach Kournazi^rea^ 
von Archiac nach Cognac und 
von Btaniae nach Vflieboie-Lavalette. 

2. Ein Straßenbahnnetn mit mechanischer 
Zugkraft im Departement Dordogne und swar 
die Linien: 
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von Vergt nach Bergerac, * 
Ton Thiviers aaeli JamUhBc und la Hftute- 
Vienne, 

von Snrlai nach VilloftAneho-dn-P^rigord, 
von Saint - Pardouz naeh FMgat und la 
Haute- Vienne. 

3. Eine Lolcalbalin mit Drabtseübetrieb im 
Departement Saroyen vom Haflpn voaBourdMa 
auf den lioa(>de-Ciiat-PalL 

4. Eine Tollspurige Lokalbahn im Departe- 
mont rili'raiilt von Maureilhan nacli Colombiers. 

6. Eine rollspurige Lokalbalut im Departo* 
moBt Lotro-InfiMoiu« von PaUet nach VaUet 

0. Kir.r 8(iiiiial8purige Lokalbahn im De- 
partement Nierre von Tamuay nach MouUas- 
EngUbert 

Die Erteilung der KonsoMion wird vom 
Sehweixeriacben Bundesrat beantnct; 

1. Für eine Schmalspurbahn von Gstaad 
nach lAueneo. (Scbweizerischea Bundeablatt 
Nok 13 vom ST. Hin 1907, 8. 140 ) 



2. Kür eiuu ScUnKÜspurbaba vou Lenk nach 
Ad e 1 b 0 d (> n. (Schw eizerlschoi BlUMloablatt Ko. U 
vom 8. Aprtt 1907» S. 857.) 

Der Schweiaeriache Bundesrat bo* 
nntragl fernor: 



I S. Dfo AnidohDHDg' dor 

elelctrischen Straßenbahn Zürich- Örlilion— See* 
bacb auf die Strecke Seebach — Kloten. 
. (Schweizerisches BundeaMn tt No. 14 vom 

I 8. April 1907, S. 843.) 

4. Die Erteilung einer einholtliebon Kon* 
leaalon an die Bodeu««— Togg«Dbiiig^Ba]in. 

(Schweizerisches Bundeabiitl No. 14 vom 

3. April 19U7, S. M7.) 

6. Die Übertraguug der K.ou2ti&8iou einer 
i elektriachen Drahtseilbahn von Caasarate auf 
den Monte BrA Ruf die Socielä Baucaria Tlcl- 
nese in Lugwu. (Schweizerisches Bundesblatt 
i No. 14 vom 8. Apfil 1907, 8. 871.) 



i, BottMMorSffkinngen ud 




. Berlin (Wafimannatraße) 
— HohenaehttnliMue n 



I 



StraBenbabaen. 

u. b) Neue Berliner jl l,m | ja 
Straßenbahn Nord-j 
Ost, Akt. -Oes. in[ 
Hobenschönhaoaen 



: Duisburg tAltstadt) — 
1 Duisburg — Meidrieb 
I I Bahnhof», Teilstrecke 
1 der Duisburg • Kuhr- 
i orter StmSenbnbnen | 

{ Wickrath — Wickrath- 
1 berg, TeilBtreike der' 
Straßenbahueu der 
Stadt Bbeydt 



u. b) Allgemeine Lo-| 
kal- und Straßen- l 
bahn - AktiengeaoU 
BChaft iu Berlin 



II. b) Stad4r«<n«tad« 
Bbeydt 



1,436 ja 



Ijm I jn 



Per- 
iOnon 

und 
Güter 
verkehr,| 
letzterer; 

findet 

noch 

nicht 

•tfttt 



nein 2U.Miürz 1907 
! die blaher 
der Konti- 
nentalen 
Gesellscb. 
für elektr. 
Unterneh- 
mungen er- 
I teilte Ge- 
nehmigung 
die 

I Neue Ber- 
' Hnor Stra- 
ßenbahn 
; Nord-Ost 
! flbettntKOii 



Per- ' 1 nein ,24.M&nc 1907 
sonen- . Betrieb 
verkebr' i i erOAiet 



I 



do. ' 1 j nein -24.M&rz I907 
I I , Betrieb 
eröffnet 



I I 
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Z«ilad»ift 



Beseldinang 
d«r 

KtoiDbahaBlncke 



») Eigentümer 

b) Betriebamter- 
nehmer 



H 4 



Spur- 
welte' 



5*^5 



Be- 
triebs- 
sweck 



I 7 



III 

'"5 *, 



a n. 

■2 = 

= 1 
i - 

u 



Tag 

der 
Betriebe- 
eröffnuDK 

oder 
Betriebe- 
Aadermiff 



Aachen fOstenreg) — 
Moresoet 



u. 1); Aaclienor Kleln- 
babugeselUchaft, 
Akt.*Oes. Id A*eb«o 



ja 



Per- 
sonen- . 
verkehr { 
u. Stftck- 
güter- 
verkehr i 
in Per- 
sonen- 1 
tflgea I 



nein 



ar.Milrz 1907 
Betrieb 
etfjflbet 



Eberswalde — Hoop^r- 
miihlo bis oinbchUeii- 
lich Anschhitt Lino- 
leumfabrik der Klein- 
bahn Eberöwalde — 

\ SchBpfkiftb 

1 Bahnhof Zuckerfabrik 
' Weferlingen — Bebus- 
} dorf (Teilstrecke der 
I KleiDbahn Neuhal- 
! denelebe» — Wefer- 
• lingen) 



a) Deutsche Eisenbahn- '| 1^ ja 
geselUchaft , Akt.- ,! 
Oea.in Fraiilcftirta.H., 

b) Akt.-Ge« für Bahn- 
Bau und -Betrieb in 
Frankftart e. IL 



Per- 
sonen- : 
and j 

Oflter- ' 
verkehr 



3 1 ja 



a u. b) Kleinbahnaktion 
gesellschaft Keuhal 
densleben — Wefor- 1 
lingen in Neuhal 
deoileben 



1,1» 



Ja I do. 



S Ja 



B. In anderen Staaten: 
Dem Betriebe wurden übergeben: 

7. Am 11. Märt 1907 die franaiösische Stra- 
ßenbahn von Garliii ii.tch Aire. 

& Im Min 1907 die tiagariacbe Lokalbaha 
TOD HJskolez nach MexScaAt. 

9. Am ;v> März 1!H17 die österreichische 
Lolcalbahn von Marienberg (EUgoth) nach 
Sehönbninn. 



I. Mftn: 1007 
Betrieb 
erdiTnet, 
sun&cbst 
fUr Wagen» 
laditngs- 
gfiter 

i 16. März 1907 
I Betrieb 
eröffnet, 
t Zngieicbiat 
I der Ferao- 
' Den verkehr 
[ unf der am 
, I. Dei. 1906 
nur fiir den 
I Güterver- 
kehr eröff- 
neten Teil- 
strecke 
Staatsbahn- 
hof Wefer- 
lingen— 
Kleinbahn- 
I hof Zucker- 
' (bbrik We- 
ferlingen 
' gestattet 
worden 



sfc Rechts aussteigen? 
.SelbatveretttndUch"! wird man un» er- 
widern. Wir etellen aber dieae Frage, , weil 

wir dir im Straßenbahnbi'trieb fast allgemein 
geübte und vielfach durch verscliliefibare Platt- 
fbrmtflreii bekitlUgte Eegel durehaiu niebt 

für splbstverstiliullicli halten und .sie sogar zu 
jenen Erscheinungen rechnen, die vielfach ohne 
binretcbenden Orund und ohne avarelefaeiDde 

Erwilgrnng'en von einem Straßenbahnbetrieb *of 
den andern übertragen worden sind. 
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Du R«c1ito«i»steigen Ist rorgfetehtlebeii 

worden, «l.niiit der Ausstfifrende weniger von 
kjretueQduo Gogoowac^u gelUhrdet werde. Da, 
wo dl« Oleiite dicht beieinander l{«R«n, Ist e» 
in (k'r Tat {^obotesi TTt- f - n abjffSfhcn, be- 
deutet CS aber eine Beläetiguog der Fahrgäste 
and ein« Veriaagnunnoir des Ans* und Ein- 
steifreoa oder d<?s Verkehrs überhaupt, die m.ui, 
wenn Immer möglicb, vermeiden sollte. Wenn 
also die Gleise weit auseinander liegen, oder 
wo nur ein Gleis vorhanden ist, muß man alle 
Ausgänge der Wagen frei geben. 

Eine besondere nnangeneinne MaOregel Ist 

«las IIecht!>aussteiffen bei I^iiiien, die neben 
einer sogenannten Hittclpromeuade (auf lUng- 
Straten «sw.Vhlalanfoiu Man vMgi dort die 
Fahrgäste, gegen den Fabrd.mim der Straßen 
hin ausausteigen, während man auf der linken 
Seite ohne weiteres auf die Promenade ge- 
langen Icdnnte. Ähnliche Belästigungen Icom- 
men vor bei eingleisigen Strecken, bei Uui- 
steigestellen usw. Sodann liegt im Uechtsaus- 
steigen an sich eine Gefahnjuclle, weil die 
meisten Personen, und vor allem die Fraueti, 
gewohnt sind, sich beim Absteigen mit der 
rechten Hand festzuhalten. Wer Pallete oder 
andere U^e Gegenstande trägt^ hält diese 
mit Vorliebe In der linlten Hand, um die 
reehte für allerlei Griffe frei au behalten. Hit 
dieaer Band faSt man dann die Orelhtange 
«n ond steigt InfolgedeH ( n rechts , verkehrt" 
Ab. Die dadurch entstehenden Unfälle sind 
bekaantlieh beeondem sahlieleb. 

Bevor man einfach da* Beditsaussteigen 
cur Kegel macht, sollte man sich jedenfalls 
fragen, wie weit eigentlich die Gleiae ausein- 
ander liegen müssen, um beide Selten Ar dM 
Aussteigen freigeben zu können. 

Wir Klauben, daß hierfür bei 2 in breiten 
Wagen ungefähr a m Gleisabstand TOllatlndlg 
«nsrelcben, und vieljährige Krfahrungen schei- 
nen dies «u bestätigen. Es ist uns ein Fall 
bekannt, wo bei 2,90 m GlelsabHtand ein Rad- 
fahrer awischen awel in voller Fahrt sich fcten- 
senden Slratenbahowagen hlndurehfnbr, ohne 
Schaden zu nehmen. Wenn bei diesem Gleis- 
abstond jemand sufäUig bei der Kreuzung mit 
^äawn Oegenwngen Hnks abspringt, so wird 
diee kaum eine ernstliche Gefährdung mit sich 
bringen. Jedenfalls ist die Gefalir nicht größer, 
nla wenn der «nm BeehtaalMtelgenGeswvngene, 
der aber nnf die linke Straßenseite gehen 
möchte, raach hinter den Wagen herumläuft. 
Im ersteren Fall bat man bei der Vorbereitung 
zum Absteigen Zeit, das andere Gleis y.u iiber- 
biickeu und wird aut einen Gegenwagcii auf- 
merksam: im letsteren ist man, wenn diese 
Orientierung stattfinden soll, schon im vollen 
l4inf hinter dem Wagen hervor. Der ähuliehe 
Unfall, dem der berühmte Gelehrte Curie in 
Paris cum Opfer fiel, Ist ein sprechendes Bei- 
spiel hleifUr. 

Wenn aber bei 2,90 bis 3,oo m Oleisabstand 
•of die Hakige Tonchrift des Bechtaensatelgens 



venlehtet werden kann, so empfiehlt es sich, 
bei Xeua nla peil diesen A l> stand ansn- 
Streben, und mau darf u. £. dafür auch ein 
Opfer nleht aehenen. 

InStrafien, die enehbeiSiMm QMsabttand 

neben zwei sieh kreuzenden Straßenbahnw;tL'<-n 
noch auDreichenden Kaum für ein Fuhrwerk 
rjieten, sollte Jener Abstand unbedingt einge- 
halten werden. 11 m StraOenbrelte jUnd. hier- 
für ausreichend. 

Bei eingehender Prftftmg- dieser Frage 

dürften sehr viele Straßenbahnen in der Lage 

gewesen sein, die in Rede stehende lästige 
Vemhrift sn Termeiden. • 

IMes sollte gescliehenr seihst wenn stellen» 

weise der freie Raum für Fuhrwerke geopfert 
werden muß, denn dieser wird in xahlrefchen 
Fällen aus weniger wiAtIgen Gründen preis- 
gegeben. A. 2'. 



ntardetnilg des Klnlnl 

Der ProvinziailandtafT von Pommern hat 
bn seiner Fleuarsitsung vom 14. M&rx 1907 bo- 
•ebleasen, sor Besebaffhng der MttMl snr Wüt^ 

derung des Kleinbahnwesens eine weitere An- 
leihe von zwei Millionen Mark aufzunehmen, 
und den PrevinstalraMchnft emleht^ toa 
Zeitpunkt und die Bedingungen für die Auf- 
nähme der Anleihe festxusetsen. 



Wektrts*che Knhnen Parma —Stradella — 
novo und 8tnidella— MarzolarH. 

Die Provinsiaiverwaltung Parni* bat sich 
entschlossen, ihre Linie Parma— 8tr«dell»—For- 

iiovo und Siradelia— Maraolura mit Einphasen- 
atroni zu betreiben, der auf den Außenstrecken 
eine Spannung Ton 4000 V und auf der Stadt- 
strccke in Parma V besitzt. Die Perioden- 
zahi beträgt 2&. Die Strecken sind rd. 42 km 
Umg. Der Bahnkörper der Autenlinten liegt 
fast ausschließlich auf der I.,andstraße. Die 
Fahrgeschwindigkeit beträgt bis zu 30lun/Std. 
An Betriebsmitteln sind vorgesehen: 10 Stück 
vieraehsigc Triebwagen I./II. Klasse mit je 
2 sccbzigpferdigen Motoren imd ö zweiacluige 
Triebwagen II. Klasse mit je 1 sechzigpferdi- 
gen Motor und außerdem eine größere Anzahl 
Anhängewageu für Personen- and Güterbe- 
förderung. 



Digitized by Google 



352 



Bttdwneluiii. 



Die Eatwicklmg des Peroonen- 
im V«rgleieb sar Zunalime der BeTölkentng von 1686—1906 veranschaallebt nac lMtehendg, der 

J a }i r 



1895 


1896 


1897 




•) 




2 13» 




2,36« 


2ß,7« 


















88,1» 
— 




HM 

— 




911|n 




14,1 


U,; 


18^7 


984 


26,4 




77,1 




87,5 






19.4 


198.9 


















Uli 


1 i 1 1 





Berlin, einschl. aller Vororte . .- Einwolmerzabl in MilJ. 
£a wurden MiUiooen PeitODen befördert: 

durch die RinKbabo 

durch die Stadtbahn 

durch alle Berliner Straßenbahnen 

davon durch die Große Berliner Straßenbahn allein 
(ohne westl. und sUdl. Vorortbahnea und Berlin- 
Charlottenburger Straßenbahn'! . 

durch die Omnibusse 

durdi die Hoch- und UnterKrundbabn 

doreh DanipfergeselUehAften 

In^t^^^amt all« VerkehrBmlttel («uaaclil. der Vorort» 

bahnen) 

Von den zuräckgelegten Fahrten kommen auf den Kopf 
4er BevODcemng: 

bei d'j I Iiingbahn 

bei der Stadtbahn 

bei der Hoch* und Unter^odbahn 

bei den Straßenbahnen . . , 

bei den Omnibuesen 

lusgesamfe bot alten Torkebiamltieln 

Zimaline de» geeamten FMaonenverkekra: 

gegen d,js Vorjahr % 

gegen das Jahr 1895 , 

An BeförderungsmUielu für den Veritehr anf SttaSen 
waren vorhanden: 

Droschken 

Omnibusse 

Torwagen 

Strafienbabnwagen (Motorwagen und Anhänger) . . 



- 1 



BctritbM. - riefele« 



(ffMt. 



Vatt r, t; . Professor an der KRnigl. Berg- 
akaucmk* in Berlin. Einführung in 
die Theorie and den Bau der 
neueren Wilrmekraftmaschinen. 
Leipzig 1906. B. G. Teaboer. Preis geh. 
1 If, geb. 1,25 If. 

Unter dem obigen Titel erscheint in 
zweiter Auflage das 2!. Bnndchen der 
„Sammlang wiasenscbaftiich • gemeinver- 
•tlndiicher DarsteUiingen*, daa in knapper 

und einfacher Weise die neueren Wärme- 
kraftniAschinen — Explusions- und Ver- 
brennnngsmotoren — im Gegenaats cur 
alten Dampfmaschine behandelt Die für 
das Verstündnis der Maschinen erforder- 
lichen grandlegenden Sätze der Mechanik 
und der meclianiachen Wflmetbeorte ath 
wie die Erklärung einiger fachtechnischer 
Ausdrücke sind dem Uauptinhalte dea 



W<'rkebens vorausgeschickt. Es folgen 
nach der Keibenfulge ihres Entstehens die 
Behandlung der Danpfteaaehiue, dea GtS' 
motors, des Petroleum- und Bczinmotors 
und endlich des Dieselmotors. In dem 
Kapitel, daa die Gaamaaehine behandelt, 
gebt der Verfasser besondere auf die B^ 
zeugang des Kraftgases ein. 

Die einfache und klare Darätellung 
machen daa Buch beaoodera geeignet für 
den angehenden Studierenden des Inge- 
uieorweseoa sowie fflr alle, die sich schnell 
aber die Wirkung.Hweiee der neueren 
Wärmekraftmaschinen unterrichten wollen. 
Zu den bereits gewonnenen Freunden wird 
das 1-U3 Seiten umfaütiendeWerkcheD, dessen 
Text durch 34 AbbUdnngen eittntert: iat» 
noch manchen hinm erworben. «. A 
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Fahr -Verkehr» in Gro8 
ZattMhrlft ffir Trmiportweien nnd StrafienliM 



Übersicht: 











») 


1 


SM 


»1,» 










SM 




16/) 


92,« 
SS.« 


31,1 


- 

112.« 

»2.4 


156^ 


171,7 






13,7 

l 


67,8 















1 i-t 


1 i'i i.'i 












an» 




2iM 

— w 


M> 


8;»») 


J 88.63 *) 


SM 

53,1 


\ 

J 97,«*) 


1 10,7*) 


124/>*) 




ovo,» 












312,4 




360,:. *) 






85,9 


98,4 


III,-. 




IM 


9B.» 


8S,M 


34,6«) 








1,» 






ooM 


68M 




•BOy» 


l84,o 
t 






41,J 


41,« 




M 


11,3 


12,u 


IM 


127,ü 


130,^ 


14U,6 


146,7 


140,0 


31,0 


29,7 


323 


34,7 


37,8 


192,0 




221,9 






8,96 


6,7 


9,0 




M 






102^ 


laijs 


268,» 




1 ^ 




8006 
871 






! I 




87 






1 




8811 





MV sm. ItariiB «Itata tmWL - «I ZwJadiM ScUm. Mähof m« W«al6iMl. - <} Aaf H» km OMt. - •! l«lia er- 



GUldner, Hugo, Fabrikdirektnr. K alcnder 
für Betriebsleitung; and prakti- 
•ehen Maschinenbau 1907. Leipsig. 
Tf. A. Lndwig Degrncr Preis gebunden 
3 M, in HrieftaBcbeniederband 5 H. 
Zo der grüßen Zahl der Kalender und 
Taschenbacbcr , die im Ingenieurb«'rafe 
nnn einmal eine wichtig«* Rolle spiel«>n, 
triti aueb in diesem Jabrc diT vurlicgendc 
«Kalender fUr Betriebtlettang nad den 
praktlsclicn Maschinenbau*^. Wie schon 
der Titel sagt, soll dieser Kalender, der 
bereits auf ein flinfKehnJäliriges Bestehen 
zurückblicken kann, ein Hand- und Hilfs- 
buch für Betriebsbr.uiue, TecliniUif, Werk- 
meister, Monienre sowie für die Besitzer 
und Leiter maschineller Anlagen sein. 
Dementsprechend ist der Stoff gewählt 
nnd angeordnet Der oi-stc Teil ist ein 
Haadbneh fflr die Tasche; es sind in ihm 
daher alle die Materialien, maschinellen An- 
lagen Qsw. behandelt, ttber die der Be- 



triebsbeamte wfthrend den )<-'trieh»"i ge- 
gebenenfalls sich schnell uud kurz zu 
nnteniditen tHtoseht. NUhere Angaben 
über BaustofTe, Ma^chincnelemente, Werk- 
zeuge, Werkzcogmascbincn usw. tiudet er 
im sireiten Teile, der für den Arbeitstisch 
bestimmt ist. 

Gegenüber dem vorigen Jahrgang- hat 
der vorliegende eine sacbgemäüe, den 
praktischen Brfahmngea entqireohende 
F^rwdtenmg erhalten. Hervorzuheben sind 
im enten Tdle die Kapitel aber Betriebs- 
stoffe, Treibriemen, Triebwerke, Dampf- 
maschinen, Verbrennungsmotoren und im 
zweiten Teile die Abschnitte über Gießerei- 
praxis, Druckluftwerkzeuge, NietmaBciiinen 
ttsw. Über 600 Abbtlduigen uid ein« 
große Anzahl vnn Znhlentafeln crlfluteni 
den Text. Die Ausstattung des Werkes 
ist eine zweckmifiige. v. H. 
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Zeitschriftenschau. 



[ZelUchriri 
fBr Kleinl>whnen, 



▼«Tseidnite der m die Redaktion oinge- 
Handten BQcher: 

Brown, Boveri Tie. Dit <»l«»ktriischc Bahn- 
betrieb im Siuipl'nitunuei. Ziirich, ßuch- 
drockerei Berichtliaus. 

Die neaen Militttr-PenaiooBgetetse für das 
Retehsheer, die Katoerifcbe Marine imd die 
Kaiserlichen Schutztruppen voniSl.M*tl9(M. 
Berlin 1907, L. Schwan: & Co. 

Di« Sfllwerke (Inntbraek). Anlagen fttr elek- 
triscbe Beleuchtung, Kraftübertragung und 
den Betrieb der Stttbaitaibabn, der Strafiea- 
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Allgemeine ElektrlsftlUt-OeMilecliaftBeriin. 
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und Bau. Zweiter Teil: Aveiüatmg und 
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Elfctric liaihmti lierieic 
früher: T hf. Strfet U ailway Jievific. 1907. , 

[n. BcL, yo.7, s. sm 

Aaeinoaeh tod Pracht mit Dampfelsen* ' 

bahnen. 

Das Bundcsverkehrsamt ist von der Etek- i 
triseben Elsenbahn Cedar Rapids— Jowa « ity ' 
angerufen worden, den ihr von der Chicago 
and North Western-Bahn verweigerten Fracht* 1 
Übergang mit darchgehenden TMfen grttnd- 1 
sätzlich als ziilUssig anzuerkennen. Der Ent- 
scheidung wird mitSpannung entgegengesehen. 

117, Bd., No. 7. ^. m.\ 
Neues Unterwerk der Internationalen 
Eieenbabnge«ellaebart,Bnffalo.N.Y. | 

Beschreibung der baulichen Anlag.- und ! 
der elektrischen Einrichtungen und Aus- 
TflatODgen. J 

ti7. Bd., No. 7, S. 23/.) j 

Geplante TiefbabDsebleife Brookl.vn— i 
Manhattan. 

Die maßgebenden Boln>riten von New York • 
haben eine viergliMMigc Ti(>fl)alin zur Aus- 
führung zugelansen, die auf dcrManhattuu-Seite 
schloifenförniig von der Williamsburg-Brücke 
durch die Delancey- und Centre^tr. nach der i 
Brookiyn-Brficke fOhren aolL Auch iet eine | 
Ab/.weigung nach der Manbattan-Brtleke ver» 
gesehen. 

Hr,Bd,Ko.T, S,a23 ] 
Neue W&cr,.,ia, , ,Mi, Vereinigte Verkehrs» | 
Gesellschaft. 
Die getuante, in Albany tätige Gesellschaft 
hat neue vvag^en mit Längssitsen eingeführt; : 
eie werden beschrieben und abgebildet. j 

[17. Bit. Xo. 7. S\ 224 ] 

Dellwood Park, Elektrische Bahn Chi- 
cago— Jollet . 

Pi«) recht vielaeUigen Parkeinrichtangen ' 
-werd«a mther beschrieben. 



[17. B,l., Xo. 8, S. 245 u. W.\ 

Betrag für Unterhaltung und Abschrei- 
bung und Unterhaltungä- und Ab* 
schrotbunf^skosten der Chicago 
L niüu Traction Co. 
Bericht über diese Kosten IVr die Jahre 

19(M bis \\m sowie Bemerkungen der Schrift» 

leltung dazu. 

[f7. Bd.. No. 8, S. 2S0.] 
Oeplante Linie « liicago — St. Louis dei 
Verkehrssystems von Illinois. 

Die lilinoia Traetlott Co. beabsichtigt, die 

beiden genannten, etwa 209 km voneinander 
entfernten Stttdte ditrch eine elektrihche Bahn 
tu verbinden. 

[t7. Bd., Xo. 8. S. 25/.] 

Neues Kraftwerk des Verkehrssystems 
Ton Illinois in Peorla, HI. 

Kurze Beschreibung des Kraftwerks, seiner 
Ausrüstung und der Einrichtungen für die Zu- 
führung der Kohlen und die Aseheoalyfbhr. 

(i7. Bd.. Nia. 8, S, flSS.}' 
Speisew H^e n d 0 r o le k trisc hen Montrenx- 
fierner Oberland-Bahn. 
Bescfarelbang dea Wagens, fther den wir 
schon fritberberiehteten, durch Dr. A.Grad«n- 
wita. 

Vertichnutng von Zeugen über l'nfftlle. 

F. \V. ,Jf>linson mncht \fittoilungen über 
das \'erfaiucu zur Festste 11 uiij; der Ursache 
und des Vorlaufs von Straßenbahnunfttllen durch 
Vernehmung dea beteiligten Personal» und 
sonstiger Zeugen. 

[tr. Bd., Ko. 9. s. m] 

Keuc Wn^renschuppen und Werkstitten 
in Nashville. 
Der Wagensehuppen enthUt 15 Gleise für 
je 7 Wagen von t2,8Q m LAngc und ist in fünf 
SchilTe geteilt. Er liegt zwischen swel Straßen, 
von denen aus die sAmtlichen Gleise durch 
Weichen angeschlossen sind. Au den Wagen- 
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rBchappen MSkReft aieh «In sw«tiraieh»««lg«« | 

Werkstattgobaude an, da? 7'.voi Clrisr vnn ilor 
gleicbeo Lange wie der doa Wageuscbuppeas 
•BthUit und Jenadl« dereinen Strefle llkgt nln 
weiteres WerkstattgeMad» mit der Sdtfolnef«! 
und AiiAtreichereL 

{ff. Dtfv No. 9, s, m] 
Betriebsleitung durch Fernspreeher, j 
Denver City-Straßenbahn. 

Beaclurelbnng der EUorlehtungen nnd ihrer 
Handhabung zur Jyeicung des Wagen- und I 
Fahrdieostea durch Femaprecher von einem j 
.Mfttelpaiikte «na. Ei werden im reuelinlßigen 
Betriebe 10 ble 15 Anrufe In der Mlmite 
. bebandelt. 

lif, BtL, iro,9, 8. m] 
.Für die Berichte der Angestellten bei j 
der Mempbiser Straßenbahn - Ge- i 
cellaeheft 

über ünOllle 1 n an e Vorschriften gegeben 
und Vordrucke eingeführt, auch wird durch > 
.flbeiwecbende Angestellte^ die atlndlf an be- | 

stimmten Straßenecken zugegen sein müssen, 
die richtige Handhabung der Berichterstattung 
ttbenrnebt 

H7. Bd., No. 9, S. 292.) 
Besandungswagen in Knoxville. 
Beeebretbnnif nnd Abblldnng. 

iff. BtL, Ko. 9, 8. SS7.1 
'Nene elektrische Lokomotive derBrook- ' 
lyner Schnellverkehrflgesellschaft. 
Die beschriebene Lokomotive dient Kan- 
'glennrieeken. 

\i7. Dd.. h-o. 10, S.31^] 
Eröffnung der neuen Hochbahn in der i 
Merkel Str. dee ScbnellTerkebrs* | 
netzea von Philadelphia- 
Arn 3. llAra 1907 wurde der als Hochbahn her- ! 
geatellte TeQ dee ScbneUbelmneteeR ron Phlla- | 

dclphia in der Market S*r. in Bi'trirli irrrinin. 

men- Die Haupt- und Zwiäclieuslaliüueu dieser : 

Streek«, die Bnnart der Hoebbehn. die Fahr- ' 

leuge Tind die Sfg^naleinrlchtnngen werden Ten | 

EL Uungerford kurz bcscliriebeti. ' 

[17. Bd., Xo. iO,S.319.\ 
RflcklafcebetrAge der Bahnen von Mii- I 
waukee und St Louis. -, 

Mitteilon^n über die Gnnidsfstae, nnch 
denen bei den genannten Bahnen die Kucklage- 
-Ainde febUdet werden. j 

[i7. Bd.. No. 10. S. 322.] 

Betrieb und Bauweise der Eigin— Bei- 

videre-Bahn. j 

Die Bahn ist im Februar lfl07 eiOAietwor- 

den und verbindet die beiden .58,5 km vonein- 
ander entfernten Städte Elgin und Belvidere. | 
Sie bessit/.t, abgesehen von der Fabrung durch ' 
die Ortschaften, eigenen Bahnkörper und wird 
mit Oberleitung betrieben. Die Rahn.-iaiage, I 
die elektrische Au8rüstung,derWaKensi huppen, ' 
die Fabisenge nsw. werden beechrlebeu. 



[ff. Bd., N0. iO. &, 928,1 
Eigenartige FahrerhKu»chen ftlr die 
Chicago— Milwaukee-Wsgen. 
Die Chicago— Mflwaukee elektrische Bahn 

h.at in iliren W-iffen den Fahrerstand ganz 
gegen den von Beisenden besetzten Kaum ab- 
geseblosseui um StOruniren des Fabrert dnrek 

die Reisenden vorzubeugen. Die Anordnung 

wird beschrieben iiinl abgebildet. 

[17. Bd., No. Ii u. 12, S. 346 u. 3d0.\ 

Werkstttten des Bezirks Nerd^Jersey 
der Corporntion ffir Offentllcben 
Dienst. 

Der genannte Bezirk umfklt ein StraSen- 

bahnnetz von 8.-Mlkin und bedarf daber ausge- 
dehnter VVerkst&ttenaulagen. Diese werden 
nadi Anlage^ Ausstattung und Betii^weise 
beschlieben. 

1/7. Bd., No. Ii, S. 35/.) 

Betonsebwellen.— Wellenförmige Seble- 

nennbnutzuDf?. 
Der Ausschuß für Oberbau der Ingenieur- 
vereinigung amerikanischer Straßen- und 
Nebenbahnen hit in ))otrefr der In 'irr I'ht^r- 
schrift genaimteu irra^en die Verwaltungt-u 
um nähere .\uaknnft ülMr die ihrerseits ge- 
machten Erfahrungen ersucht. Die gestellten 
Fragen werden mitgeteilt. 

[ff. Bd., Ko. 8. 9S5.] 
Die Chicago - Mllwauki o elektrische 
Bnbn wftnscbt durchgebende, Ta- 
rir« mit Dampfelsenbahnen 
und hat iieim Bundes - Verkehrsamt ent- 
sprechende Anträge gestellt, über die n&here 
HltteUuDgen gemacht werden. 

[ff. Bd., Ko. SS, 8. 9SS.\ 
Die Stralienbahn Maucliester— Nashua 
wurde am 1. Januar 1907 in Betrieb genommen, 
sie Hegt In New Hampshire und rerblndet die 
beiden penannten 29,,i km auseinander liegen- 
den Orte. Die Bahuanlage, die Ausrüstung 
der Strecke, die Fmbneuge WMden beschrieben, 
auch werden Mltlettnngen Uber den Betrieb 
ffemacht 

{17. Bd., Xo. 11, S. 360.] 

Gater-Endbahnhof in Ft. Wayne. Ind. 

Der Bahnhof entliält fünf Stumpfgleise; je 
•wischen den an den Außenseiten liegenden 
awel Oleisen befinden »ich Ladebühnen. 

[17. Bd.. Xo. //. S. 361.] 

Nene geplante Bahn in der Nähe der 
Illinois Wisconsin-Bahn. 

ZwiHchen Elgin und Belvidere, nordwestlich 
von Chicago, ist eine elektrische Bäliu geplant, 
durch die die dortigen bisher getrennten elek- 
trischen Bahnnetse miteinander verbunden 
werden sollen. 

[17. Bd., Xo. 12, S. 38S.] 

Bericht eines Sachverständigen-Aus- 
schüsse!« Uber die Lokomotiven 
der New Yorker Zentralbahn aus 
Anlaß des Unfalles bei Woodiawn. 
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Zu Uatonuchung der Ursachen der Ent- 
gleisung eines elelctriscbeo Zuges in einer 
Bcliarfeu Krümmung der New Yorker Zentral- 
bahn im Februar 1907 war ein Sachverstän- 
diKeii>Au4*Giui£ b«nifien norden, Der Beliebt 
dieaea Aiutehnesea liegt nnn yor; er beechlf« 

tig^t sich iiaiiieuHich mit der Frage der Seitcii- 
kräfte, die voa Dampf- und voa elektritchea 
LokomotiTen beim Darchfthren 
gen auf das Gleis ausgeübt werden, und kommt 
SU dem Schluß, dait aie unter uogünatigea Ver- 
MUteiMeii bei elektriachen Lokomottven grSBer 
werden, ala bei Oampflokomotiven. 

\n. Dd., Nu. 12, s. m.] 

Erweiterung einer als Pionier dienen- 
den Elnphaaenbehn In Callfornien. 

Die Valtejo Benicia- und Napa-Tal-Bahn- 
geseliachaft hat sich in Anbetracht ihrer günsti- 
gen Betriebaergebnlaae veranlaBt geaehen, ihr 
Netz erheblich zu erweitern. Kurze Mitteihin- 
gen über diese Erweiteruagaanlagen und die 
Anarflatanir der Bahn. 

[17. Bd., -Vo. i% S. 391.] 
Versuche mit Betoiis-ciiweilfn. 

Bericht Uber die Ergebnisse mit verschie- 
denen Sctiweileu, erstattet auf der im MKrz in 
Chicago abgehaltenen Veisammlung der Ver- 
einigung für Behnbao und »Unterhaltung. Die 
Schwieriffkeit der Herstelluiijr einer zuverULssi- 
gen Befestigung wird hervorgehoben, anderer- 
aelta aber der Vorsag der Betonachwelle gegeu 
über der Eisenschwelle in betrefT »icberer Iso- 
lierung gegeu elektrische Strome betont. 

[17. Bd., No. 12, S. 3SJI 
Dienet auf der Ft Wayne und Wabaah- 
Tal-Bah iige-,ellschaft. 
Die genannte Gesellschaft hat in ihren 
Zftgen iwlachen Ft Wayne vnd Indtanapolia 
einen Spetsemtun eingerichtet. 

'J7. n,L, No.rj, S. 394.1 

Zugverkehrsleitung auf der Lima— To- 
ledO'Babn. 

Beschreihung des Verfahrens zur Leitung 
und Regelung des Zugverkehrs durch einen 
sogenannten Zugleiter, dem ülier den Lauf der 

Züge tplpgrnphisehc Meidiiugen gemacht wer- 
den und der danacli wieder telegraphische 
Weianngen erteilt. 

//. fid.. Xo. 12, s. 3%:] 

Normal-Uberbau in gepflasterten 8lra- 
tten In Ft. Wayne. 

iMitteihtng mehrerer Quersrhnittsformcn für 
StraCt rihalitigleise mit hnchstegigeu Urcilt'uß- 
schieueu ohne Killen, die .iiif Holz<|uersch wellen 
liegen. Letstere sind auf Beton oder Kies ge- 
bettet. 

Elektriiichf h raftbf t richit und Fiahntn. 1S07. 

(A Jahrg., No. 7, S. 128.\ 

Die Entwleklvng elektrischer Kraft- 
werke und Bahnen in Knnndn 

wird von F. C. P«rkin» kurz dargestellt. Wohl 



int diaiMMMfc 

in tieinero Lande findet in so ausgedehntem 
Maße die Ausnutzung der Wasserkittfte für die 
Gewinnung elektrischer Kraft, besonders aneb 
zu Bahnzwecken, Anwendung, wie in Kanada. 
£ine der gi^Süten elektriaehen Bahnen rer» 
wendet Drehatrom ueh Gnnkadimn Sjaleai 
mit KKO) V Obettngang nnd tUOOWahidrakt- 
t^aauung. 

[& Jahrg., So. u. !f, ü. im u, i6L\ 
D»8 Unterwerk „Blsmnrnkatrnfte* der 

Berliner elektrischen Hoeh* nnd 
Untergrundbahn 
wird Ton C. Heilfren tn seinen maaeMnen» 

technischen Einrichtungen iiUM'hrioben. Eis bat 
die Strecken Knie— ßismarckstratte— Wllhelms- 
plats und Biamattkatrafle— Weatond su ver- 
sorgen und wird bei zukünftigem, vollem Be- 
trieb 27ai KW zu kiateu haben. Der dem 
Unterwerk zugefübrte Dreh^lrom von 10000 ▼ 
wird durch 5 Umformer in Gleichstrom von 
760 V verwandelu Es werden Mitteilungen ge- 
macht über Leiatnngen und Versorgungsgebiet) 
den Uochspannnnfaiannit die veracliiedenen 
Maschinen, die AkkmnnlMoienbntterle nnd die 
Scbnlttafel. 

\jk Jahrg., No. 8, 9 u. 8. ISO, tti u. ia.\ 

Die neuen Bau- und Betriebsvorschrif- 
ten für Straßenbahnen mit Ma- 
schinenbetrieb, 
die Ulf r^riiiul de» preußischen Kteinbahnge- 
Sütze» in Ergänzung der ÄusführuDgsan Weisung 
su diesem Oesetz vom 13. August 18UH am 
26. September 1906 von den Miniatem deröffent* 
liehen Arbeiten und des Innern erlassen woi*' 
den sind, werden mitgeteilt und erUutend be- 
sproehen. 

Die staatliche elektrische Ottterbnhn in 

Deubeo, 

die in der Mhe von [Dresden im Planenacben 

Grunde liegt, wird von S ch n n er beschrieben. 
Sie dient dazu, die Güterwagen der Stnats- 
elaenbahn den Fabriken dnrch Vermlttlvngder 
Straßenbahn unmittelbar zazuführpü. Die 
gleichfalls vom Staate betriebene Straßenbahn 
tat metenpoiigv die Eisenbahnwngen müssen 
daherottf besondere TnÜBlwagen gesetzt werden. 

[5. Jahrg.. Xo. 10, S. 185.\ 

Die neue Inland Empire • Eisenbahn 
in Washington 

wird elektrisch betrieben und 'l'rnt lern Pi 
sonen- and Güterverkehr, erstercr wird durch 
Triebwagen, letsterer diireh Lokomotiven be- 
dient. Der elektrische Strom wird durch An^ 
uutzung von Wasserkrilfteu erzeugt 

Jahrg., No. 10, S. lÄJ 
Die Eröffnung der Orent Northern- 

Piccadiliv und Brompton Railwny 

in London 
hat kflnlieh atattgefhnden. Ana AeeemAnlat 
werden kurze Mitteilungen überdleBadUMnlage 
und ihre Ausrüstung gebracht 
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m Ji^-, iai Heff. s. xr.] 

Fahrbare Trans forinatoratatlOB der 

Yeltliner Bahn. 
Auf der Veltliner Batio i«t ein fahrbarer 
Transfonnator, der in einem gfedeckten Eiscn- 
bahnwagcii untergebracht ist, iu Bcmititung 
und hat «ich daselbst bestens bewnhrt. Die 
Einrichtung imd Anordoung wird von £. Caer* 
hiti näher beaehrieben. Wenn an einer r«at«n 
Transforinatorstation Arbeiten von längerer 
Dauer Tononehmen sind, die es notwendig 
machen, den Tranaformater atusnschalten, oder 
wrnn rlcr Vorkehr auf einer Teilsfrecke zeit- 
weise sehr starlL wird, »o wird die fahrbare 
SUtioa ab £nalB «d«r tm firglnaung anfge- 
atelH und elng«aehaltet. 

(29. Jahrg.. 13 Ihft. S. 299.1 

Neue olektriscbc BergbahDca bei Inter- 
laken (Sehwets) 

sind in der Ausführung begriffen Die eine 
führt auf den nördlich von lolerlakcn liegen- 
den 1800 m hoben Härder, die avette anf den 
236G m hohen, bei Spiez liegenden Nie-^en. 
Beide Bahnen werden aU .Seilbahnen mit ) m 
Spur und elektriaehem Antrieb gebaut. Die 
erste erhalt Steigungen von äH bis 64 o/o, die 
xwcitc solche von 15 bis 66"/,). Ferner wurde 
im August 190B eine elektrisch« Stilbahn auf 
die Heimwehiluh in Betrieh f^enommen. 

Engineering. ISOI. 
\fi:i. Bd., Xo. 2150 u. 2151, S 33,9 ». 373 ] 

Die A II s s t e II u Ufr vun Geschät lsniotor- 
wagen und Motorbooten. 
Die Vereinigung der Motorfabrikanten und 
-hSndler bat in London eine Ausstellung der 
in der Überschrift genannten Fahrzeuge und 
Ihrer Anarüakungateite veranataltet. Diese 
Anaatollnng und die wicbtigaten Auastellangs- 
pegenstiliuie werden iic^prochen, namentlich 
die Baoart der Wagenrahmen, die Motoren 
nnd die Stenerangavorriehiungen. 

[93. Af., JiTe. U51 «. 2iS8, S. 98i, 3» ». 4fS.] 

Pe t ri> 1 e ii in - M o t o r n in ii i h ii s s e 

In der Institution der Maschineningenieur« 
hfett am 16. Mhis W. W. Beaumont einen 
Vortrag' über den genannten Oe^t nst.ind, .tu 
den sich eine eingebende Besprechung sclüoU. 
Der Vortrag let «if 8. 995 und 416 abgedmelu, 
die Rpsprerhung auf S n'ßr», Der Vnrtrn!rcn«le 
gab zutiilchst einen Überblick über die ge- 
achlehtlicbe Entwicklung der Kraftwagen und 
namentlich der Motnromnrhusse, indem er riiieh 
der Verdienste Daiinlers» ^ebuhn nd jfedjicitUf, 
und ging dann naher auf die Bauart der Fahr- 
senge ein, die er bis in die Einzelheiten ein- 
gehend behandelte. Zorn Schluß machte er 
auch Anfrahen über die Betriebukosten der 
Motoromnibusse. In der Besprechung wurde 
namentUeh die Bedeutung der Motoromnibuwte 
für den üffentnclH 11 Verkelir im Go^fii-at/. 
den StraOenbehnen und deren wirtsclniftiiche 



und Terkehratechniaebe Überlegenheit diesen 
gegenüber betont, die ateh in London acharf 

zeigen soll. 



I Engineering Ketc». 1907. 

{Bf. Bd., So. 7. 8. m.\ 
1 Lüftung der Bnstoner Tiefhalin. 

Auf der jüngsten Versammlung der Auieri* 
! kaabehenGeaeUachaftderMaaehltteningwilenra 

erstattete der Ohering-enletir H A. Oarson 
Bericht über die LüfiuugsvorrichtuR;.-^en in dmi 
Tiefbabnstrecken in Boston und gab N'ergleich- 
zahlen über die Bcsclinffenheit der Luft in 
den Tunnelstrecken zuzeiten starken Ver- 
kehrs und Stillstands der Ventilatoren und in 
I Theatern, VersammlungsRülen, Schulen uaw. 
An letzteren Orten war der KohlensSuregehalt 
ganz erheblich stärker als in den Tunneln. 
Die Lüftung der Tiefbahn findet Im allgemeinen 
so statt, das dfe frische Luft an den Stationen 
. und den Tiinneliniiiidiinfreii einstroiiit und die 
' verdorbene Luft durch Ventilatoren, die zwi- 
schen den Stationen atehen, ausgeprett wird. 
Die Einriclitunpen find so getroffen, daß alle 
10 Minuten vollständige Lufterneuenm^ ein- 
treten kann. 

(57. B'l., So. 8. a. m.] 
Kraftwagen alsZerstürer guter Straßen. 
Ausaug ans swei Berichten über die starke 
I Beschädigung, die die Straßenfahrhafin durch 
Kraftwagen erfährt, und über die Staubplage, 
die es fast unmöglich macht, in Häusern an 
den Landstraßen zu wohnen. Ks werden Vor- 
schläge gemacht für Herstellung besonders 
widerstandsfähiger Fahrhahnstreifen oder be- 
sonderer Wege für den Kraftwagenverkehr 

[S7.Bd., No. 10, S. m\ 

Ein Dampfomnibns ffir den Dienst in 
Londoner .Straßen. 
Auaaug aus einem Vortrag, den Th. Ciark- 
son kflrsHeh fn der Versammlung der eng- 
lischen Inst'tutinn der .Maschincnln^'enieiirc 
gehalten hat. Der Vortragende gibt eine ge- 
naue Darstellung der Bauart und Auarflatung 
der gegein\ririig in Ijondon schon aahlraich 
benutzten Danipfoumibusse. 

1^7. Bd., No. 10, 260.\ 

Dampfansrüstung des Triebwagens von 

White, 

Auszug au» einein Vortrag, den Ii. V. t ar- 
penter in der Deaember- Versammlung der 

Ariierikani'snhei) Gesellseh.ift von Maschinen- 
ingenieuren in New York gehalten hat und 
j der eine eingehende Darstellung der Aus- 
nistnii? der von White gebauten Dampftrieb- 

wayen gibt. 

[f,7. n.r.. Av.«, s. ase,] 

Einige Tatsachen und Fol^'erungen zu 
und aus der Entgleisung auf der 
New York-Zentralbabn im Broax- 
Park. 

Ans Aniat dieser Entgleisung sind von 
drei \ l■r^'« liiedenen Seiten S.iehver-itftndigen- 
berichtc Uber die L'rsachen des l'nfalls und 
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die KU ziehenden Schlüsse namentlich in betreff ' 
des Verbalteos von D«inpf- und elektnachen 
Lokomotiven In achaifen Krttmmiiogw er* 

stattet wnrdea Die wesentlichsten Ei^tbuiMe 
dieser Berichte werden mitgeteilt. ; 

[SU. Bd., yo. J2, S. 311.] j 
Di« Seiinell'rerkebrsinittel in London. | 

Mitteilungen über die Vericehrsmittel in 
London; sie werden eingeteilt in Mo(ororoni> | 
bttsse, Strafienbahnen und Tiefbsbnen. Über | 
den Oborhaa der StraUtMibahncn mit Ober- 
leitung und SctaUtskanal werden nähere An- 
gaben gemaebt, die verschieden«!! Tlefbabnen 
werden liuns besprochi ii. ebonso die Fahneeuge ! 
der verschiedenen Verkehrsmittel. Auf den 
Strallenbahnen werden vifllfacli Wagen mit 
Declisitzen verwendet» di« «neb wieder mit 
Decke versehen sind. j 

Le G4ni>' CiriK fm>i07. 
[27. Jahry., 1. Hoibjahr, A'o. 22, S. ÄÄJ 

Ansstellnng von Geseblftskraftwagen | 

in London. 
Mitteilungen über die Ausstellung von i 
Autoomnibnssen und GeschAftskraftwagen, die ' 

von dpr VpreiriTpriin'r drr Motfirt»rbaiier und 
-hRndler veranstultet worüeit ist und manche | 
bemerkenswerte Fortschritte im Bau und in ^ 
der Ausrüstung dieser Fahrzpiijrt» z^'\gt. Diese 
werden besonders behandelt und in Abbildun- , 
g«n dargestellt. j 

[27. Jahrg^ i. Haajällr. No, S. 380.] 
Aastrocknung wasserführenden Sandes 
beim Bau der Stadtbahn in Paris. 
Kurze Beschreibung des Bauvorganges \ 
bei einer Strecke bei MenilmoDtant in wasser- 
nhrenden Sandschiehten. Es wird botont, daß ^ 
das aii^'i'w atidto W'rt.iliri'ü im \v(>).ciillichfn 
mit dem auch in Bcrliu beim Bau der Tief- 
bahn zwischen Zoologischer Garten tind Char- 
lottenburg zur Anwendung gekommenen über- 
einstimmt. 

L indi utfrie d e s tnmi wai/s et ch emiiis de ftr. , 

{L Jahrg., Xo. 1, S. 1.] j 

Vom Räckkanf der Straflenbahnkon- : 
Sessionen. 

Der fMhere Hinister der öffentlichen Ar- < 

bt'itfn L. Hupuy-Dutemps erörtert im Anschluß 
an 2wci £at«icheidungen des Siaaterais und 
des Oerlehtahofs von Algier das Recht des 

Staates oder einer snij-tigen öffentlichen Kör- 
[lereobaft cum Uückkauf von Konxessionen , 
und die Featstelinng der EntsehMdigung. Er i 

kominf 7,n folfrcndrin Krgebnis: der KucVl^Tit" 
darf in keinem Falle eine tisiuüische Spekula- 
tion der Obrigkeit, die die Konnession erteilt , 
hat, darstellen Der Hürkkatif ist eine wirk- 
liche Enteignung, xu der leüiglitli da» Inter- 
esse der Allgcmeioheit berechtigt. Die zu go- ■ 
wUirende Jahresrente muß den Konzessions- 
inhaber filr alle Verlaste und cutgaugcue Ge- 



winne, die ihm die Entziehung seines Rechts 
verursacht» schadlos halten. Die Jahreerent« 
darf nicht nach dem von dem Konseialons> 

Inhaber in dem Unternehmen angelobten Ka- 
pital, noch auch nach den verteilten Dividen- 
den oder den nicht verteflten Ertrlgntssen, 
sondern lediglich nach dein ReinüberschuQ 
(produit net) bemessen werden. Die juristische 
Bedeutung de« BegrilTes ,Relnflbei«ehiili* wird 
niher nntersuebt. 

[1. Jahrg., No. 2, S. 33.\ 

Vorrichtung cum Heasen der Sehlenen» 

abnutzung. 

Resal gibt eine Abbildung und Be- 
schreibung «tliar bei den Straßenbahnen in 
Bordeaux angewendeten Mettvorrichtung für 
die Schienenabnntzung. Zum Schluß werden 
aucli die mit der Vorrichtung auf drei ver- 
schieden sUrk befahrenen Strecken ersielten 
Messungsergebnisi« mitgeteilt. 

[I. Jäktg^ No. % 8. SS.] 
Urne; teile II der W«ieh«tt durch d«A 
Fahrer. 

A. Marlge beschreibt eine in Parts g»> 

br&uchliclie Woichcnvorrichtung, die das Um- 
steilen der Zungen durch den Fahrer mittels 
einer Staag« gestattet. 

(/. Jahrg., Na. i, S. ST.] 
Die neuen Ausführnngsbestimmungen 
für die Preußischen Straßenbahnen 
werden Ton Vellgnth nIher b««prochen. 

di<<rrB»cft<<e>« JBi«e«5gft«-jgs»ft«n!g. tSOf, 

[30. Jahrg., Ko. il, & SS.] 
Die Lokalbahnen in Böhmen. 

Auszug ans der Denkschrift, die der Landes- 
ausschuß aus Anlaß der Vervollstilndigung des 
Lokalbahnnetsses auf 1000 km über die Ent^ 
Wicklung und den gegenwärtigen Stand de« 
Lokalbahnwesens veröffentli< lii hat. Resondprs 
bemerkenawert sind die Mitteilungen über die 
Verwendung Teischledener Arten von Trieb- 
wa^'on, ferner Ober Art und L'mfang der finan- 
ziellen Unterstützungen der Lokalbaboen durch 
da« Land und Aber die wirtschaftlichen Ergeb* 
nlsse, die reehl unbefriedigend sind, 

\30. Jahrg., Xo. 12. S. II f.] 

Stand und Ergebnisse der vom Lande 
BAhmen geforderten Lokalbahnen 

im Jahre 11>nr>. 
Mitteilungen aus der Statisliächeu L'ber- 
slcbt; durch Zinsbürgsehaft sind seit 1892 3.'> Bah- 
nen mit 1115,1 kmljJlnge und durch Übernahnie 
von Stammaktien 21 Bahnen mit 677^ km Länge 
imtenrtfttBt worden. 

Organ fgr dte_Fort»ehrit(f det Rtttinibtüm- 
wesmM . 1907. 

{44- Rd.. 2. Heft, S. W.\ 

Zahn- und Keibuogslokomotive No. 6000 
von A. Borsig, Berlin. 
Die Lokomotive ist für die gemischte Zaho- 
und Keibungsbahn Boppard — Castellaon bn- 



Digitized by Google 



Z^itscbrifteoschao. 



359 



stimmt. Zwei außpilialb <\qs Rnhinen» liegende ' 
Zylinder treiben drei gekuppelt« Keibungs- 
aetuen. Zwei yon dieeen Achsen kSnMM ucli 
als Zahnradnehsen benutzt werden und werden 
dann von swci unter der Rauchkammer liegen- < 
den Zgrlindem angetrieben. 

[44. Bd., 3. He/tt A ff,] : 

Oberlicht (lor in Mailand 1904 nnsge- I 
stellten Lokomotiven. 
Dr. H. UobeUokcr behandelt zunächst 
die allgemeinen Ergebnisse der Ausstellung 
and geht dann auf die kune Einxelbeschrei- 
bang der ausgestellten Lokomotiven über. 
Hierbei werden nnch einige MlUeilungen über , 
hokamoUvw flr Klein- und fikinBonbilinen ge> 
macht. 

^^*?ü* dl» dte niins d e f«r tt de» ; 

tramway». /.W. 

[,m Jdhrff., 1 Hnlhjohr, Xo. 3, S. 15!.] 

Bergbahn von Clfnnont-Ferrand auf den 
Puy ilo Domo. 
Nach ciii^TL'ht'iKJen lOrhebungen über die 
zwockmäßigstc Bau- und Betriebsweise hat 
man sich entschlossen, die Bahn ohne Zahn« 
»tange henustellen, aie vielmehr als Reibungs- 
bahn mit Dampflokomotiven zu betreiben, zur 
Vermehrung des Ueibungsdruckes hind aber 
anlier den auf den Fahrscbienen laufenden 
Trfebrideni noch wagerechte TrlebiMer An' ° 
geordnet, die sich gegen eine in der Oloismitte ' 
liegende horizontale Doppelkopfscbienc presaen. 
So werden Steigungen bis sn lSO<Vao ttberwnn- ^ 
den. Die baulichen Anlaufen und ilic R;iu;irt 
der Ijokomotiven worden nillit'r bi-schrif-ljcn. 



Schweizerixche Elektrotechnische Ztits chrif t. 

[4. Jahrg^ i% ti. 13. Heft, S. 138 «. 133] 
Diagramm des Anfahrcna von Bahn- 
motoren nebat £rmlttlang der 
Wideratandsatufen. 

E. Aschkcnasy legt dar, wie wichti;,'^ es 
ist, die Beschleunigung beim Aufuhreu nicht 
unter einen bestimmten Mindestwert rinken, 
aber auch einen gewissen Höchstwert liieht 
überschreiten zu lassen, weil sonst unange- 
nehme StBBe entstehen. Erveransehaullcht In 
hitdlichen Darstclltins^pn alle Vorgilnge beim 
Anfahren, stellt nach der Zugkruftkur>-e des 
Motors die Besehleunigungskurve fUr den sn 
befördernden Z-i.r nach dessen Gewicht und 
den Streckenvertirtliüissen dar und berück- 
sichtigt auch die Umlaufzahikurve des Motors. 
Ebenso werden die Widerstandsstufen darge- 
stellt. Zum Schlüsse betont der Verfasser, daß 
die Aufstellung solcher Diagramme besonder!« 
hei der Konstruktion selbsttätiger Fahrschalter 
▼on gr^^fiter Wichtigkeit seL 

{4. Jahrg., 14. «. 15. Heft. S. 1S9 ». i37.) 

Vor- nnd Nachteile der Speisung größe- 
rer Strallenbahnnetze mitteis von- 
einander isolierter oder nicht iao- 



lierter Bezirke, im Vergleich zur 
Speisung ohne jede Sektionicrung. 
Bericht von Plazcollf auf dem Kongreß 
des internationalen l^traßenbatin- und Klein- 
babnvereins in Mailand. Obgleich die Angaben 
der Verwaltungen sifmTell nnvolisWndig sind, 
liiC.t irh (loch feststellen, daß eine einheitliche 
Speisung des ganzen Netzes der Teilung in 
aelbstandige SpdsebcsMce gegenüber den Vor> 
ziip ^'IeH hm!lßin;-prpr Bel.i.<!tnng8verteilung, SlsO 
geriiigereii Energieverbrauchs und der Ver* 
min«ierung augenblicklicher l'berlastnngen der 
einzelnen Speiselettnngen hat. Dajregen bietet 
die Teilung in selli.stttndige Bvzirko den 
wesentUcheD Vorzug ^TiiLicrer Betriebssicher^ 
hett, namentlich die Möglichkeit der leichten 
Absonderung schadhafter Stellen und der Spei- 
sung stromloser Zonen durch die angrenzenden 
Zonen. Diesen letzteren Vorzügen kommt eine 
größere Bedeutung zu. als den zaerst go- 

n.'UHUen. die Teil nnir in Mirizelbe/Zirke verdient 
daher im allgemeinen den Vorzug. 

[4. Jahrg., iö. Htft, S. 173.] 
Die Arth— Higi-Bahtt 

ist, wie S. Herzog berichtet, Ende des Jahres 
mit Erfolg zum elektrischen Betrieb über- 
gegangen. Vom Elektrizitatbwcrk Altdorf wird 
Drehstrom von WXW V geliefert, der in einem 
Unterwerk bei Qoldau auf 800 V vermindert 
irtrd. Die betreffenden Anlagen und filnifeh- 
tungen werden besehrieben. 

Si rtet U tdlway Joumal y. i9ar> 

[ÄV. Bd., So. 9 II. 10. S. 352 u. 406.] 
Die Hochbabnwerkstttllen und Endbahn- 
hSfe der Brooklyner Schnellver- 
kehrsK'esfllsi-l),! fi — Herstellungs- 
arten, Lagerung, Angestellte, Ab- 
reehnnng in Oat-New York. Die 
Untersuchnngaanlagen in der Stt. 
Straße. 

Fortsetzung der eingehenden Darstidlung 

über die Anlage tinfl Kitirichtung der Werk- 
stätten, mit näheren .Angaben über die Aus- 
rüstung der Schuppen für Neuherstellungen 
und die .Arbeilsweise in (lie>en, ferner über 
das Abrechnung-'iwesen , die Materialver- 
waltung und -la^rernng und »iie Hehandluug 
der Bediensteten. Weiter werden Mitteilungen 
über die Wagenschuppen und die Wagenunter- 
suchttngen gemacht. 

\29. Bd., y >. .9. S. 3fi4.\ 
Werkstittten-Arbeitsweisc und -Gestal- 
tung in Memphis. 
In den vergangenen zwei Jahren hat die 
Straßenbahn-Ciesellschaft in Memphis ihre Werk- 
siattenanlageu und deren Betrieb durchgreifend 
umgestaltet und mit allen neuzeitlichen Ein- 
rtehtuugen versehen. Anlage, Ausstattung und 
Betriebsweise werden beschrieben. 

[29. Bd., So. 9, S. 374.] 
Wagen für Beerdigungsswecke in Balti- 
more. 
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In Nordamerika werden die Straßenbahnen 
bekimotileb in «ivfedehntein Maße la Beerdl* 
fnnK«kw«ek«n beniitet; so auoh tn Baltimore. 

Ein diesem Zweck dienender Wagen, der einen 
Sarff and das Tronergefolge aufoebmen kann, 
wird besdirlfliben und abgebfldet Der Bai^ 

wird auf einen kleinen vierrjldrig-en Karren 
gesetst und mit diesem im Stralienhahnwa^en 
anflKestent 

[29. Bd., No. .9, S.m.] 
Der Bügel- and der Bollonabnehmer. 

Die Voislliie mild Na^toile der geoaiinteii 

verHchiedenen StromtibDehiBer werden be- 
sprochen. 

[» Bd^ No. 9, 8. Sm 
Ansbe.si^erunpr dareh Tberinll In Daven- 

porl, Ja. 

lUtteilungen über AnabessMUngeii v<m 
Ifotorgehlliiaen millttls d«« Thennltveitelurena. 

'29. Bd., No. 9, S. 386.] 
Neue elektrische Lokomotive der 
Bostoner Hoehbahngesellsehaft 
Abbildung und nllhere Beschreibung der 
Tierachsigen Lokomotive, die Veneblebe- 
sweeken dient. 

(2.9. Bd.. Ko. .9, S. SBS.) 

Gemiac-yite Waffen für Olean, N. Y. 

Beüchreibung und Abbildung von Wagen 

für Personen- und Qtttervnkehr; di« Wagen 

sind TleradiBig. _^ ^ ^ 

(29. Bd^ No. 9, S. 3SS.] 

Bemerkenswerte W;if2:en für Pensacola. 

Die Wafjen sind vierachsig, sie dienen dem 
Stadt-ölrul»fubahn- und dem Uberlandverkehr. 

[Zt. Bd., No. 10, S. 420.1 
Die Personenbahnhöfe der Hudton-Oe- 

Seilschaften. 

Beschreibung der Bahnhöfe der Hndson- 
Tnnneibahnen im Geschäftsviertel fn NewTork 

bei der Cortland-Str., in Iloboken, an der 
Christopher und Hudsonstralic sowie an der 
6. Aventte nnd lO. StraOe In New York. Im 
Bahnhof an der ( 'ortland-Str. nnd in Tloboken 
sind SchleifengleiHe zum Kehren der Züge an- 

Siofdnet, anch ist für mflgllebst bequemen 
bergang avf die henaebbairten Bahnen Serge 
getragen. 

(29. Bd., No. iO, S. 426.] 
Werkstil tte n - A rb e its we i se in Muskogce. 

Muskogoe liegt weit ab von Werken, die 
Bahnmaleital Ueifem, infolgedessen muß man- 
ches, was HOnst fertig bezogen werden kann, 
in den Werkstätten der BahngeseUscbaft her- 
gestellt werden. Die Einrtebtangen werden 
bescliriebea. 

[98, Bd,, No.». 8. das.] 

Naehw e i su n gen über Wagenausrttstung 

in Biiffalo. 

Mitteilungen liber die vertichiedunen, in den 
neuen ausgedehnten Werkstätten und Wagen- 
schuppen gebrauchten Muster für Nachweise, 
Berichte usw. 



(29. Bd., No. 10, 8. dS9L] 
Die Eröffnnag der Hochbahn In PhlU- 

delp hiü 

von der Endstation der Tief bahn am BchuytktH 
nach der 17. Straße hat am 8. Min stattge- 
funden. 

(29. Bd., No. 11, S. 446.] 

Die Bahn ETansville— Vororte und New* 
burgh. 

Die Ji^lni .^alit lt sich 0,« km üStlich von 
Eransville in swei Zweige, die nach dem 16 km 
entfernten Newborgb und dem 89 km von 
Evansvitle entfernt liopondon P.orinvillr führen: 
sie wird fUr den Personenverkehr elektrisch, 
fttr den nicht unbedeutenden GHIterrerkehr 
mit Dampf betriphen. Die Bahn, ihre eJek- 

I trische Ausrüstung nnd die Fahrzeuge werden 
beschrieben, auch werden ICtteilnngen fiber 

i die Betriebi^hmng gemacht. 

[29. Bd. No. 11, 8. 452.] 
I Der Duutillen-Endbabnhof der „Public 
1 Service corporation* In LIfieoln, 

N. Y. 

Der Endbahnhof cnthült neben den be- 
I scheidenen Anlagen fUr den Verkehr der Rei- 
I senden einen großen Wagenschuppen mit 
I Werkitltte und Terwaltangsgebände. Die Au- 
la g-en ^v erden unter Beigabe meliieror Abhil- 
( düngen beschriel^en. 

VIB.Bd.,No.1U8.4SS.) 
Qeplanto Gleisbau weise mit Beton eisen. 

Die Public Service Corporation von New 
Jersey plant die Herstellong von Oleisen in 
gepflasterten Rtraßer t'iter Benutzung von 
Betoneisen für die Unterstützung der Schienen. 
Die Anordnung wird beschrieben. 

[aa Bd., Ko. ii, 8. 4a. \ 

Über den Ersatz der Dampflokomotive 
durch den elektrischen Motor. 
Nachtrag zu den Darlegungen, die von 
L. B Stillwell und IT S. Pntnani in ihrt>!i> 
Vortrag über die Frage (sielie Zeitsciirill für 
Kleinbahnen, 1907, S. 279) gegeben waren. 
Durch diesen Nachtrag sollen mehrere gegen 
ihre Ausführungen von andrer Seite vorge- 
brachte EInwAode widerlegt werden. 

[29. Bd., No. 11, S. 461.] 

Der Unfall auf der New York-Zentral- 

bahn 

wird zum Gegenstand ähnlicher Untersuchun- 
gen wie der schon oben angeführten gemacht 

[29. Bd., No, 11, S. 461] 
Ein erfolgreicher Sffentlleher Feldsng 

ist von der Roanoke Balm und elektrischen 
Oeseliscbaft zur Aufklärung über Verketirs- 
und Belenchtungsfragen durch eine Reihe tlg^ 
lieber rieH|)rechuiif^en in «b n ZoitnnjCfH erzielt 
worden. Das Nähere hierüber wird durch 
O. W. Harris mitgeteilt 

[79. Bd., No. 11, 8. ffii 
Berii-ht über Verbuche mit SchutsTOr- 
richtungen in Massachusetts. 
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Von der staatlichen Aufsichtsbehörde in 
Huaachusetts sind mit tnohrcrcn Schutzror» 
rfehtnngen an Straßenbahnwagen Versuche an- 
gestellt worden. Über du Erg«bllto dIeMr 
Venucbe wird berichtet. 

lÄV. Bd., A o. 12, a. m.] 
Elektrische Güterlokomotlre, gebaut 
von der Brooklyner SchoeUver- 
kehragesellgcbaft. 

Die I..okoiaotiTe soll snr Veririndang der 
in Süd-Brooklyn liegenden Dock- und Waren- 
hausanlagen mit Couey Island dienen: dieser 
AnschlulSverkebr wardo bisher durch Dampf- 
lokomotiven besorgt, soll aber nun durch elek- 
trische LokouiotivoD bewirkt werden. Diese 
«erden niher beecitriebe». 

[2.9. Bd., Xo. 12, S. 492.] 
Einfache Art, Wagen durch eine Dreh- 
•cheibe zu wenden, wie äio kürz- 
lieh von der Korporation für 
ÖffentlicbcQ Dienst in Hoboken 
K. J. eingerichtet worden ist 
An der Filhri" der 14 Straße ließ sich der 
i'latz stxu Herstellung eioer Schleife für die 
dort endenden Stnäenbnbnllnlen nicht ge- 
winnen. Die betrcffeiidcn Glefsi- su)t] dalior in 
einer Drehscheibo zuaamuiengeaogea, um die 
Wagen wenden ua kgnnen. Die Anlage wird 
▼on M. Schreiber beschrieben. 

[29. lid.. Xo. 12, s. m.\ 
Elektrische Nacht de» New Yorker 
Bfaenbabttklabs. 
Die dritte elektrische Abfndversammlung 
fiiud am \b. MEne statt und wurde mit Be- 
sprechung der Frage, betrdfend Dampf- oder 
elektrische Ixikomntive, ausgnffUlt, Aber die 
kurs berichtet wird. 

\2B. Bd., Ko. 12, S. 4m. \ 
Der Broadway - Wagenschupfm der 
internationalen Eisenba Im Gesell- 
schaft 

in Boffalo eothllt 10 durchgehende Gleise, die 
beiderseits dtirdi «charfe Bogen nnd Weichen 
mit den Gleisen der Straßenliahncn verbunden 
sind. Außerdem liegen neben dem Schuppen 
noch 11 In gieieber " eise angeschlossene 
Aufstolliin^r.spleif.o. Die anate Anlatji', die von 
Tb. I'umfrey beechrie on wird, bietet liaum 
IBr 94S Wagen nnd i» (n bemerkenswerter 
Weise eingericblet un : an^-go^tattct. Pt son- 
dere Beachtung verdienen die Uutersuchungs- 
gruben and dfe Helaungsaniagen. 

[&, Bd^ No, i2. S. AS.) 
Berirht über die Eisenbahnen von 

llliuuis 

für da8 Geschäftsjahr I906/U6 mit Angaben ttber 

die Verkehrs- «ind ßotriebsergebnlsso Und den 
tiaanaiellen Stand df r Bahoen. 

[Sft Bd^ No. 12, s. sm.\ 

ParkTcrwaltung nnd -analebnngskrart 

Mlttiilmigen über die in ver^cliit-elenen 
amerikanischen Slidten gemachten Erfahran- 



gen, insbesondere wird berichtet über: die 
flnantielle Seite des Parkbetriebes, das Park- 
system der elektrischen Gesellschaft in Seattle, 
Spring-See-Park in Trenton, N. J., einige be- 
sondere Gebiete der Parkverwaltung nnd über 
Ae AntitMtUMg der Plarfcs mit Eittriehtnngen 
lur Anlockung des Publikums. 

[2.9. Bit., No. 13, S. 530.) 

Einige Bauauiagen und Betriebsein- 
richtnngen der Alton • Granite - 
St. Louis - Elsenbahn. 
Die Bahn ist mehrfach über Dampfeisen- 
bahnen btnweggefBhrt. Die betreffenden Über- 
führunfren werden beschrit-hen. Femer werden 
Slitteilungeu über die Oberleitung, die Wagen 
nnd die Betrlebselntlehlnngwi gemacht. 

[39. Bd., No. 13, S. 535 ] 

Unterhaltungsarteu und Kosten des 
Feuerscbntses fllr die Wagen- 

s c h 11 ji ^,1 r 1 1 in I '1 1-' veland. 
Die MaUregein für Feuerschutz werden 
niber besehrieben nnd die dadurch entateben- 
den besonderen Kosten angoge!)en. 

(2.V. 7W„ >Vr/. 13, S. 440.] 

Der Kisenbeton- V'iaduk t der Kiclunond- 
Chosapoake Bay-Bahn in Kichmoud 
wird beschrieben; er Ist a. T. in Ger&stfom 
hergestellt. 

[29. Bd., No. 13. S. 
Eine Vorlesung über £iophasenbetrteb 
hielt H 8. Muray In der Versammlung der 
Elektroingenieur»* der rolumbia-UniversitHt am 
6. Mttrz. Er stützte sich dabei auf die für den 
elektrischen Betrieb der New Yorker Totori- 
strecken dei N'ow York, New Häven und Hart- 
ford-Babn getroffenen Anordnungen und Ein- 
richtungen, deren Votaflge er darlegte. 

Die Frstii^kcit der Nigel in Krflm- 

mungen. 

Aus AnlaB dea UnflaUs auf der Kew York- 

Zontralbahn in einem scharfen Bogen hat sich 
l'rufessor G. F. Swain zu der Frage der 
WiderstandsfUilgkelt der Schieueuu&gel in 
»iharlVti KrümTnungou geäußert. wird ein 
Auszug aus dem Bericht mitgeteilt, und dazu 
werden erglaaende Bemerkungen gemacht 

(29L &L, No. t.1, S. S55.] 
Der Entwurf für die neue Werkstätte 
der Indiana - Union - Verkehrsge- 
sellschaft 
wird mitgeteilt. 

12S. Bd., No. a, s. isr.] 
Oampftriebwagen fflr die Bock Island- 
Bahn. 

Der vleracbsigc Wagen enthUt auBer dem 

Maschinenraum einen Gepäckraiun, eine große 
Abteilung für Nichtraucher und ein Itaucher- 
abtell; im ganaen faßt er 08 SltnplAtae. 

(aa. Bd^ JiTo. i , . 
Gan Z V i' r w a n delbarer Wagen ffir Para, 

Brasilien. 
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ZelUchrifteniiehau. 



Der zweiachsipt" Warfen enthält Quersitze, 
die Fenster und Fensterbrüstungen der Längs- 
wlnd« laM«ii aieh ffans li«raaiBehmen. 

Th» Bailro ad Oa$ett«^ iSlff. 

m Jäkrg^ m. 9, S, STS.] 
Eine neue Aufhanf ungsatt fttr Fahr- 
drähte. 

J.Mayer erörtert die Mängel der gewöbn- 
tt^n Fabrdrabtauf hängnng, bei der der Draht 
oft Btfrker beansprucht wird, ala angängig. 
Diese Beanspriuhung wird unter verschiedenen 
Annabuien berecboet, und dann werden Vor- 
•ehllg« Abar eine Anfhängungsart gemacht, bei 
der diäte HUtetibid« ▼eimteden werden sollen. 

Th« Raäwai/ Engineer, iSlff. 

[3S. Bd., No. 327, S. /(».] 

Wagen fttr Vorortverkehr; Qrofie Zen- 
tralbahn. 

Beschrcniunp und Abbildung vlerachsiger 
Abteilwagen L und III. Kiaaae. Die Wagen 
elnd mit Dampfhelaang nnd elektrischer Be- 

Iciichtunp: atisgerüfitet, iin Wapen III. Klasse 
ist auch eilt Gepiickrauui augeordnet. 

The Railway News. 1907. 



[fff. Bd., 2fo. Sm, S. 478.] 
Das Petroleatn-elektriaeh« System der 
l>ri t is eil e II Tli <> m s o ii - H <> u s t o ii - n e- 
selUcbaft für Qcschaft»fahrzeuge. 
Von der genannten Gesellschaft sind in 

lettT^rr Zeit mehrere Falir/.etipe mit Pftniteiim- 
eiekirischem Antrieb in Verlcehr gescuet worden, 
die sieh in hohem ItaOe bewährt hahen nnd 
besondere B^aolitting verdienen. Dir Annrd- 
nuDgeu und Ivinriclitungea werden näher be- 
schiieben, 

\U Jahrij., No. 2ö, «J!ß.] 
Die Waren-Untergrundbahn in Chicngo. 

Ch. Engels macht Mitteiiungon Uber die 
dem Waren- und Postverlcchr dienende Tief- 
baba in Chicago, durch die Waren den Ge- 
schHftohSasem an deren Kellern angestellt und 
von dort al)i;eh<dt werden l(önnen. Die Wagen 
sind verwaudelbar, so daß das Fahrzeug nach 
Bedarf als gescblossenert gedeckter oder 
offener Wagen elngeilebtet and benutst wer* 
den Icann. 

Zeitxciirift de,* ü.sterreichischen Inyeuienr- und 

ArdiittikUn*Vt!ninM. iSfff. 



r XoiuchrUt 
USr KkiabalMisa . 



m Jahrg., No. i8 u. 14, 8. 2SS u. m.] 
DieLokomot i V e II auf il e r i n t >^ r ti .i t i o nalen 
Ausstellung in Mailand 19üti. 
Dr. R. Sansln behandelt unter 8. die toU- 
spurigen Neben- und Trambahnl nkomo- 
tlven und unter 4. die desgleichen Werks- 
lokomotire n. Die Lokomotiven der Gruppe 8 
w:ir«*n durchweg Tcndcrmaschlnen und für 
gemischten Betrieb bestimmt; über C dieser 



Lokomotiven werden nähere Angaben gemaclit 
Von Maschinen der Gruppe 4 waren eine mit 
iteheadem Kessel, eine Kran- und eine HelH- 
wassermaschine vorgeführt. Verfasser geht 
dann zu den Schmalspuriokomotlven über, 
von denen 9 ausgestellt waren für Spurweiten 
TOD 760 bis au 1060 mm, darunter eine für ge- 
mischten Zahn- nnd Relbnngsbetrieb. Sechs 
dieser Lokomotiven waren T(>nderma«chin<Mi. 
je eine für iieißdampf und Vorbundwirkung. 

Ztitackrift rfss Vereins deuttclur Ingemmrt. 
JftÜ7_. 

[51. Bd., Xo. 11, 425.] 

Die elektrischen Bahnen auf der Aus- 

Btellunp in Malland 1906. 

Schluß der Arbeit von A. Zweiting mit 
Angaben ttber Oleisunterfaaltnngsanlagen mit 

fahrharer Kraftstation sowie mit Beschreibungr 
der Bahnen für besondere Zwecke — Treidelei 
und Hingebahnen. 

Zeitung dw Kereiiw Deutscher KiKenbcdui- 



Venvaltungm. iS07. 

[47. Jahrg., No. 25, Ä. .3S5.J 
Triebwagen und leichte Personenattge 
•nf den englischen Eisenbahnen. 

Prahm teilt mit» dafi die in den letalen 

.lahren von verschiedenen englischen Eisen- 
bahnen mit Triebwagen gemachten Erfahrun- 
gen anscheinend doch nicht so günstig ge- 
wesen sind, wie man glaubte annehmen an 
können; denn neuerdings gehen Tersehledene 
Bahnen, und zwar auch sidehe, ilie Triebwagen 
eingestellt hatten, wieder zum Betrieb mit 
leichten, von Tenderlokomotiveo gezogenen 
Ziifri-ii über. Die große Nordhahii in Irland 
ütellt dabei die Lokouintive sogar zwischen 
die Wagen. 

\47. .Jahr<i.. Xo. 26, S. 407.] 
Die Arbeiten au der Berliner Unter- 
grundbahn 
werden von W. Berdrow al!gt?mein beschrie- 
ben. Zunächst werden Mitteilungeu über die 
Strecke vom Potsdamer Platz bis anm Spittel- 
markt fremai ht, und dann fol^^eii Angaben über 
die Verlängerung in Charlottenburg in der 
BIchtnng nach Westend. Die aus der Be- 

schaffeniieit de« Unternrnindcs, dem ftrrind- 
was^serstauii und den ^ahlreicheu zu kreuzen- 
den Entwässerung»- und sonstigen I^itnngen 
entspringenden Schwierigkeiten werden ge> 
würdigt. 

Zeifsvhrifl für Transportivesrn und Ufraßen 
bau. 1907. 

m. Jahrg., Ko. ii, 8. W.] 
Wagenhalle d er städtischen 8tra6enb«bn 
in Mannheim. 
Die Halle ist unter starker Verwendung 
von Eiseubolon hergesteilt, Ihre Bauweise wird 
näher beschrieben. 
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Mitteilungen 

des 

Tenbu DenMer StraBenbahn- nd Kltinbahn-YerwaltangeiL 



No. S 



Mal 



Jahitsus 1907 



OesehAftsfOliFende Verwaltung des Vereins Deutseher Straflenbahn- und Kleinbahn- 
Verwaltungen Ist die QroBe Berliner Straflenbahn in BariJn W. 9» Leipziger Platz 14, 
•B 41» all« Battrtga von MltglUdara der Taralnsvarwaltantan sa rtohtea slad. 



Znm llitBlIader-Vmaiduiia. 

Die Stidilsehe ScraBenbidm Offenbaeh 
a. ICaln ist VerttlnsmitgUed geworden. 



Weitere BeHpreeiiangsgegenstäude 
ftr dto Tageaardamg der XI. Varetaa- 
versammlaaf. 

Der Vorstand hat dnn GegensUind 
„AutomobU Omnibusbetrieb" auf die Tages- 
ordnno^ der XI. VereinsTersammlungr ge- 
setzt und Ilerni Direktor Stahl Dilsseldorf 
tuid Herrn Generalsekretär Vellgutb-Berlin 
sa fierichterstattem bestellt. 



nnfl Klpin-I^ahii-Bemfl*» 

i^piios«»;'n.-ii'liHft. 

1. ZnsMBmenstellung d«r im Monat März 1907 



Im Monat Httra 1907 sind 40$ Un- 
fälle' angctncldf t wordLMi, und zwar 8 Un- 
fälle atL» der Zeit vor dem 1. Januar 1907, 
dngttgen 898 ünfsüe aas dam Jahre 1907, 
fegenflber 40b UnIXIlen im Vorjahre. 

NTach den Anf^abon der IJnfallanaelgen 
▼erursacbten die erlittenen Verletzungen 

in 6(3) Fällen den Tod des Ver- 
nnglflekten, 

in 74 ( 87) Fällen eine Erwerbsun- 
fähigkeit von mehr als 13 

Wochen, 

in 926 (386) Fallen eine Brwerbaan- 
fähigkeit von weniger als 

13 Wochen, 



zus. 406 (405) >) Fälle. 



■) Die e(ii«ekl«innerten Ziffen 
PualMaOMt Am Jähret 1906. 



•ich imf 4»B 



Die ftogameldaten UnflUe vefteüen 
sieb aof: 

A. die Wochentage: 

Sonntage 99 ( 30). 

Hontage 72 ( 66), 

Dienstage 56 ( 68), 

Mittwoche 61 ( ÖO), 

Donnerstage (U { 48), 

Freitage 65 ( 51), 

Sonnabende 54 ( 87). 

nnbekannte Tage .... 5(5), 

ausanmen ... 406 (405) >). 

B die Tagesseiten: 

vormittags zwiseben 
12-6 Uhr . . . . 32 ( 37) FÄlle, 

vormittags zwischen 
6-12 Uhr .... 150 (154) » , 

nachmittags awischen 
12-6 Uhr . . . .188 (182) » , 

nachmittag-s zwischen 
6-12 Uiir .... 05) ( 76) „ , 

obne besondere An- 
gabe 1^ C G) 

zusammen ... 406 (405) *) PUIe. 

C. die Gefahrenklassen: 

A 5 ^ 3X 

B 331 (326), 

c 70 ( m), 

D - ( 8), 

B. . . . - (-). 

zusammen ... 106 (405)»). 

>) Die ciiik' Miimiiir-rten Zlffcn beiMIwB tldi si 
PurallelruODat de» Jahn'» l*to. 
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S. Ol»effslekt tll»er 4w btadildigncAiiBto in «nt«B Ttort«||«hr 1(07. 

Im «ratflm Viertel des Jahres 1907 gegenüber (hm gMeheii Zeitraum des Vorjahres 
ist zwar eine sehr erheblich grf^ßere Zalil von Unfällen gemeldet, die Zahl der cnt 
schädigangspHicbtig gewordenen UntiUle aber gegentlber dem Vorjahre zurückgegangen. 

Am 1. JAnoar 1907 waran «nerledigt ans der Vmseit .... 835 ( 815) ünfllte. 

Im Laufe des ersten Tierte^jabrea wurden gemeldet 1280 (10B7) , . 

Zur geschUfOtehen Behandlung Stande demnach. 2066 (1872) UnlSUe* 

Davon wurden erledigt: 

1. durch Genesougsaazeige lOtiO (879} Falle, 

2. dureh «ratmallge EntsebädigungsfestateUung 96 (106) « , 
8. durch Ablelinung »Iit erhobenen Aiisprüi-he 62 ( B6) « ■ . 
4. durch Abgabe au eine andere Bcrufsge- 

noasenaehaft -- ( 1) « . 

suaammen . . . 1815 (I04S{| , 
Am 31. Mlrz 1907 bUeben aomit unerledigt 810 ( 880) ■) UnfHIle. 



Daa Entachlldlgungakonto erlitt im «raten ^erte|jabr 1907 folgende Verlade« 
rangen: 

Der Vortrag der laufenden Entschädigungen betrug am 

1. Januar 1907 , 571 816,89 (523 294,98) «) M. 

Zugang: 

durch genossenschaftliches Aner- 
kenntnis (1. Festsetzung) . . , 43 207,89 (44 9{>3,99) M, 

durch instanzielle Verurteilung < . 11200,79 ( 6045,21) „, 

durch Vergleich 128.20 ( 94,80) „ , 

durch Verpflegung imKrankenbauae IIV 184.22 (19688,41) » > 

durch Rentenerhöhung in l Fällen 2503,60 ( 3 342,08} ^, 

durch ambulantes Heilverfahren . 9216,42 ( 8160,23) „, 

durch Abfindung Verletzter . . . 6312|34 ( 600,00) „, 

dureb Tod der bisherigen Renten- 
empfänger nnd Übernahme der 

Hiuterbliebenen-Fürsorg« . . . 964,37 ( 879,10) „ , 



zusammen . . . 88667,83 ( »4 678,86) M. 



„8oU<*-8umme . . . 660464,72 (607 973,84) >) U. 
Abgang: 

durch Keuteniuinderung oder Ein- 

atettung 9886,79 (11560^26) M. 

durch instanziclios IVteil deaReicba- 

Versicberungsamts 514,80 ( 706,52) n, 

durch Gntlaaaung der Verletzten ans 

d« m Krankenhause 5206^40(8991^«» 

dur< h Tod der Rentenempfänger in 

9 Füllen 3377,75 ( 3945,80) 

durch Anasdietden 10 erwachsener 

Kinder 1 226.77 f 117.67^ „, 

durch Kapitalabhndung 7 Verletzter 1 019,00 ^ 141,ö0) „ , 

zusammen . . . 21243,51( 20631,00) M. 

Somit stellt sieh die Jatures-Boli-Ausgabe am 31. Mftra 
1907 auf ^ 630241,21 (B87d42;84) i) H. 

Demnach beträgt die Steigerung im erster Vierteljahr 

1907 auf 6742432 ( 64047,86) «) M. 

oder gegen das Vorjahr mehr 3 876,46 M. 

') Die oiuK«hUiuuierlen Zahlen bedeuten dlejeuivcu aus der gleichen '/.•it des Vorjakm. 
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Iradunng « 


«d der Umlage für die Jahre 
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190» 


11106 












Aiugaben flu-: 
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In 
III 


ganzen 


Prozenten 


gansen 






M 1 der'Smnme 


ir 


der Summe 




1 

644 344,37 


86,61 


703 290,03 


86,&t 




23 608^ 


3,17 


5Ji> t>d4,$1 




3. Schiedsgerichte u. Re[ehfliT«ItieheniB.KB«mt 


8 4IO,'ö 


1,13 


8 966,8« 


1 n 
1,11 


M f I 1 1 1_ «1 » 




1.67 








54816^7 


1» 


60 16I,s-> 
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6. Kosten der Fürsorge für Verletite in den 












1 155.70 


0,16 






xuMminen . 4 * 
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.oUJJvi udii niuu uujKvivlfi* 










7. Bücklaj^en in den Ueaer>'efoadft .... 


74 045,19 


76666,» 




8i MB dem Voijahre nicht elogekommene 


1 














OMamlMigmbe . • • 1 


8192n,M 




8a6968,M 
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JESnnabnieD aus Regresien usw. . . . . . 


4 8(]6,(i& 




4 475,47 




NachtrtgUcbe MitgUederbeiträge .... 


3 151.79 




211, Mi 




Zinsen der Wertpepleie und BarbeHtände . 


21 .%25,83 








snaumien . . . 


99844,» 




87786/M 




Mithin bleiben dnrcb Umlage au decken 




8801«7,M 





Von den Oeneseensebaftamitiglledem wurden naebgeirlesen: 
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ItN» 



venicberte beschäftigte Per»ouen .............. 

LShne tmd Oehilter . . U 
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auf die 


auf 










venicberte i 


100 M 










Pereon 


Lohn 












M 








1,11» 


» » « 








%m 1 


1,U» 


» » • 




. ITOt 






1,110 


» ^ « 
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« 1908 


1 


8,1« i 


Ii«» 


■ HF 


» 






0,» 


Oytoi 


1* » 


IT 


• 1W9 




1 4,>» 


<K791 



Da vom .Tahre 1901 ab die beständig- noclt sti igendeB Rfteldagen in den Hrserve- 
fonds nach gesetzlicher Vor^elnift bis zum .i.iluf 19-21 zn Tiiaehon sind, werden die 
Umlagebeiträge bis dabiu »ich nicht « imäUigcn, wahrscheinlicii aber norli steigen. 
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DeutMlie Patant« 

Gcbloto (Ics StraRenbalm* VBd 

Kleinbahnwesens. 

Aooeldiingen. 
1. Betrieb. 

Scb. 26 469. Hemmschuh mit Kng«l oder 

Walze an Stolle der Auf laufflftche; Zus. 
z. Pat. 178127. - Wilh Drüing und 
Eduard ScbuUe, Ddät^eldorf. 

Ii. 22988^ Ale Seibetentlader beiratabarer 
flachbödipcr Güt«nra|pen. — Bruno Lim- 
berg, Rastau. 

P. 17867. Sandstreuer mit RUbramen am 
Abschlnßorgaii. — Emannel Ton Planta, 
Bern, Schweiz. 

L. 23070. SehutÄVürrichtung gegen zu 
Hchnollea Abnntsen und Loslösen des 
Fahrdrahtes elektrischer Bahnen an den 
Aat'bäDgestellen. — N. K. de Leeuw, 
Amaterdam. 

A. 18814. Einrichtung zum Kühlen der 
Motoren elektrisch beiriebener Fahr- 
zeuge mit Drehgestellen. — Allgemeine 
ElelctrizitAts-GeseUschaft, Herlin. 

K. 22978. Vorrichtung zur Krli-ichterung 
des Anlegens entgleister KuntaktroUen 
▼on eleictrlBch betriebenen nnd dnroh 
Oberleitung gespeisten Fahrzeugen. — 
.Takob Rabinsohn, Berlin. 

l). 17610. Montage- und Reparaturwagen 
für die Oberieitang elektrischer Straßen- 
bahnen — Wilhelm Dahlheim, Frank- 
furt a. M. 

A. 18482. Schaltanordnnng Ar eleictrische 

Fahrzt'uge, die ihren Stromerzeuger von 
anniihernd gleichbleibender Uinlaufszabi 
mitführen. — Allgemeine Elektrizität«- 
Oi sellschaft, Berlin. 

F. 22310. Rollenstromalim limer für elek- 
trische Bahnen mit einem von außen 
sugänglichen Schmierbebfllter. — An- 
dreas Falkenberg, Berg<'ii, Xnnvegen. 

K. .W782. Federnd um den Achsschenkel 
hurumgeh gter Staubdichtungü^ring für 
Eisenbahnwagen - Achsbuchsen. — Her» 
mann KW-in, Kamen. Westfalen. 

S. 23489. Verfahren zum Steuern der 
Stromabnehmer oder der Hanptoohalter 
( ines elektrisch ann^etriebenen Zuges 
vom führenden Wagen aus, unter Ver- 
wendung einer durch den Zug geführten 
elektrischen Leitung. — Siemens- 
Schuckrrt-\\'i'rk<>, G. rn. b. IL, Berlin. 

K. 31&81. Naeli Auslösung einer Sperr- 
Torrichtnng sich aelbsttfttig Offhender 
und schließender Selbstentlader. — 
Theodor Kopf, Ürdingen a. Rh. 



L. 22448. Bremspindel mit ansrttekbarem 

Vorgelege zum Ingangsetzen einer 
zweiten, gesonderten Bremseinrichtung. 
— Leipziger Elektrische Straßenbahn, 

Leipzig. 

S. 22 53.5. Streckenstrumschließer; Zus. z. 
Fat. 163640. — Siemens & Ualske. Akt- 
Ges., Berlin. 

H. 37862. Bremsfahrschalter für elektrisch 
betriebene Fahrzeuge, bei dem durch 
Einstellung der iiauptfalirschaliwalze 
auf die BremsateUungen die Pahrtrlch- 
tung^schaltwalze selbsttätig in die zur 
Bremsung erforderliche Stellung ge- 
nthrt wird. — Hury Utter Hart, Le 
Havre, Franicretoh. 



2. Bau. 



B. 



40289. Schienenstoßverbindung mit 
Sattellasche und Stoßbrüelce. — Julius 
Buch, Longeville b. Metz. 
M. 28316. Schienenstoß Verbindung für 
Eisenbalmsehienen mit einer swisohen 
die auseinander gerückten Schien' n ein- 
greifenden Kopflasehe. — Conrad Mahl- 
stedt, Sehneidemühl. 
P. 18 700. Eiscnlmhn^ehwelle aus Wink.-l- 
eisen. — The Pennsylvania Steel Tie 
Companj', Pittsburg, V. SU A. 
K. 81 866. AnsehluE des Pflasterbetons an 
Straßenhalinseliienen. — JPa. Robert 
Kieserling, Alt<ma, Elbe. 
E. 11110. Aus eiucm Stück hergestellte 
Uetallquersehwolle. — Benjamin W. Bni> 
eott, Dover, New Jersey, V. St. A. 
T. 10897. Fräsmaschine zum Einüchneiden 
▼on Eisenbahnschwellen. — Trenall, 8o- 
cii'tr- anonyrai; püur l'exploitation du 
trenail et ses applieatiüns, Paris. 
A. 12219. Scbienenreinigcr. — Allgemeine 
Elektrisitats-GeseUseliaft, BerUn. 

Erteilungen. 
1. Betrieb. 

184 086. Ringschmiervorriclitung, insbraon- 
dere für Achslager von Grubenwagen- 
achsen. — Heinrich Berve, Schnappach, 
Pfalz. 

164204. Stationaanieiger mit zwei Kamen» 

bfindcrn. — Stations - Anzeiger • Oe«eU* 
Schaft m. b. U., Berlin. 
m 255. Halter fOr die Fahrieitnng elek- 
trischer Bahnen. ~ Arthur Hefananii, 

Berlin. 

1»! 23(i. An TragdrAbten, die au Auslegern 
befestigt sind, aufgeliingte Fahileltang 

elektrisi her I5)ihnen. — Sicmens- 
Schuckert- Werke, 0. m. b, U., Berlin. 
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184832. Aafliiingang der Arbeitsleitang 
elektrisch betriebener Fahrzeuge, bei 
der ilic Leitung mittels zweier Ösen von 
einem mit dem LeitUBgstrftger verbun- 
denen Anfblngeaim gtttragen wird. — 
Ambroin>Werlce, 6. m. b. H., Berlin- 
Pankow. 

1^287. Gabellager für Stromabnehmer- 
roUen mit auf der Rollennehse frei dreh- 
baren Speichenscheiben zwecks Verliin- 
derang des Entglcisuus der Kolle. — 
Friedrieb Krans, Beriin. 

184 238 Elektrisch bctriebencB Fahrzeug, 
das mit Melirphasenstrom gespeist and 
dnrch Einpbasenmotoren angetrieben 
wird. — Siemens-Sehoekeit-Werke, G. 
m. b. IL, Berlin. 

184 279. Fahrschalter t'Ur elektrisch betrie- 
bene Fabnsen^ mit Spenreinrichtang 
gegen zu sclmelles Kinschalten. — Elec- 
trica! Devices Company, Keukuk, Iowa, 
V. St A. 

2 Hau, 

184 118. Eiseubahnsciiienc mit auswechsel- 
barer Laufschiene. — Stuart R. Ery, 
Killaniey, Manitoba, fanathi. 

1S4 479. Oberbau fUr Scbmalspurbahuen, 
insbesondere Ombenbahnen.— Ncllen A 
Stock, Essen a. Bnhr 

184 657 Verfahren zur Herstellung von 
C^ueräcbwellen aus zwei zur Auflage- 
rung der Bchienen dienenden Einzel- 
holzx hwellon, die durch Metnllschiencn 
luiieinuuder verbunden sind. — Michel s 
Composite Sleepers Limited, London. 

184658. Schienenstoßverbindung mit Stoß- 
stuhl, dessen eine Backe die Schienen- 
enden stützt und au «lessen uudcrer, frei 
stehender Backe die Dmekschranben 
zum Anpressen der Lasche an die ' 
Schienenenden angreifen. — Jonah Da- 
vies, Hazieton, Penn«., V. 8t. A. 

» 

B. Amerlkanisehe Patente. 

1. Ne. 848740. - Pearl .T Wires hl Osbora, 

Staat Ohiu. ^ 

KoBtaktrelle. 

Die Kontaktstangen a nnd 6 sbid ge- 
lenkig an den «nf dem Wagendache dreh- 
bar angeordneten Arm c angeschlossen und 
wt rden durch den Zug der Feder stetig 
▼orgttsogen. Die oberen Enden dieser i 
Stangen sind gelenkig mit di m Kopfstück 
e verbunden, mit denen der Arm / in 
wAgerechter Ebene drehbar angelenkt Ist, ! 
und durch die seitlich ange< irdnett^n Federn , 
g möglichst in gerader Linie mit dem 



Kopfstück « ▼erianfend gehalten wird. Im 
freien Ende des Annes f ist die die Kon- 
taktrolle h tragende Gabel i p lappert, die 
durch die Federn l in einem Kugellager k 
an einer sn groBenDrehnng verhindert wird. 
Doreh die doppelt gelenirige Lagerang der 




Kniitaktrolle wird verhindert, «laß letztere 
kein Bestreben zeigt, von dem Leitungs- 
draht I Absttspringen, so daO selbst beim Be- 

fahren von Krümmungen ein Abspringen der 
Leitttiigsrolle fast gäuzUcb vermieden wird. 

S. No. 841188. - Thomas W. Small In Cleve- 
land, HUMt Ohio. 



zur BetStlgung des Haliestelleaaaseigers. 

Neben der Kontaktrolle a ist ein durch 
eine Feder 6 stetig angebubeuer Koutakt- 
bttgel e schwingend angeordnet, der anf 
seiner Flohlseite eine isolierte Kontaktffder 
d trügt, die beim Niederdrücken des UUgels 
e mit einem auf der Kontaktstangengabel • 
angeordneten federnden Kontakt f drttckt. 




Si)Wnbl dii- Kontaktfeder d als auch der 
Kontakt f sind mittels der Dr&hte g, h mit 
einer Stromquelle verimnden, die den 
einen Haltestellenanzeiger enthaltenden 
Stromkreis speist. An der cr»ten Unter- 
stützung des Leitungsdrabtes i nach einer 
Haltestelle ist ein isolierter Anschlag k an- 
gebracht, der beim Passieren derKimtakt- 
roilc die Kontakte d uad f in Berührung 
bringt und so den Lokalstromkreis schtieBt, 
worauf der Haltestellenanseiger betfttigt 
wird. 

8. No. 846 147. - James N. Vandegrift in Bryn 
Mawr, Staat PeimsylTaiiiea. 

Zweiteilige Sdiiene. 

Die Schiene besteht aus den LKngs- 
teilen a und b, von denen der eine mit 
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der Grundplatte c aus einem Stftck besteht. 
Der Teil a f^reift mit einer am Kopfende 
angeordneten Feder d in eine Nat < des 
LlDgsteiles 5 nnd mit setner FaOplatte f 
in eine entsprechende Aussparung der 
Orondplatte c ein. Der von den Stegen 




beider Längsteilo gebildete Hohlraum wird 
von einer Uolzeinlage g ausgefüllt, und alle 
Teile werdenmfttdsBolsen Ikfestmitelnander 
VI rbimdcn. Darob Versetzung der Llngs- 
teile a und b zneinandcr wird eine fort- 
laufende laschenlose Schiene gebttiiet nnd 
dnroh die Uolzeinlage das beim Fehren 
anftretende Oer&osch gedimpft 

4. No. 845815. - WUIiaai T. Brawn In Atiaata. 



Qnendnrene ntt SeMenenMevtliera. 

Die Qaersohwelle a besitzt zwei Pnjiro 
nntcrschnittene Nasen b zum Befestigen 
der Sclifenen e, d «nf den BchweHen ohne 
lösbare Befestlgnngsniittcl. Zur Aufnahme 

der Schienen wird die Schwelle a geneigt 
zu letzteren hingelegt und diese nach Auf- 



6 



anzugeben , ist der Speisedraht a einer- 
seits mit einer der isolierten Teilschienen h 
des einen Schienenstranges und ander- 
seits unter Zwisohensehaltang eines Blitx- 
ablciters c und der llauptbattcrie d mit 
dem Uelais e verbanden, das seinerseits 
an einer der isolierten Teilschienen b des 
anclereii Schienenstranges angeschlossen 
ist. Da die Tcilsehienen beider Schienen- 
stränge versetzt zueinander angeordnet 
sind, kann nnr ein SeiilnB dieses Hanpt» 
Stromkreises I erfolgen, wenn vor und 
hinter den leitend miteiuauder verbun- 
denen Bidem des Wagens o in jedem 
Schienenstrange ^ne Isolierstelle f \wgt. 



ZZE I JL'i" 




l j£ 



Trilfl dies zu, so wird bei der Betatigang 
des Relais e auch das hieran ange- 
schlossene und in einem Lokalstrom- 
kreis II lieffcnde Solenoid g erregt, dessen 
^ als Kuibcn h ausgebildeter Kern t in einem 
j einseitig oiTenen Zythider k spielt Mit dem 
Solenoidkeni i ist uiedcruni die in einen» 
zweiten Lokalstromkreis III liegende 
Weiche l derart verbanden, dsB letsterer 
bei der durch Erregong des Sulcnoids 
eintretenden Bewegung des Kernes / ge- 
schlossen und gleichzeitig das Signal m der 
Teflstreeke 1 sichtbar gemacht wird. Das 
Signal bleibt sichtbar, bis der Kolben h 
von der Fuder <> genagend weit in den 
Zylinder k snrückgezogeu ist, am das 
öffhen der Weiche l zu ennOgiiehen. 



nähme der Schienen e, d gedreht, bis sie 

sich rechtwinklig zu letzteren eingestellt 
hat, wobei die geschürften imterscbuilteuen 
TeOe 0 der Nasen 6 in die vorgezahnten 
Schienenfüße f eindringen und ein Ver- 
schieben der Schienen in der Längsrichtung 
verhindern, während die Uberstehenden 
Teile g der Nasen b ein Anheben der 
Schienen yerhflten. 

&. N«. 84« 185. — Charles Crandall im Newport, 
Staat Bhede IslMid. 

Blocksigaale flr elektrische Balnen. 

Um beim f'^licrtritt auf eine neue Teil- 
strecke oder einen neuen bluck dem Zug- 
personal dies durch ^ sichtbares Signal 



Ainzflge aus (SMChlfMierlcMtn. 

1. Slldtlsclie BtimBenbakn KSnigsberg. 

Zeitiger Buch\'. i rt ilcr stÄdtischer- 

seits erbauten Strecken (-|- 184 113 

Mark) 8976 658 H. 

Werte aus der Obemahme der 

Pferdebahn 240877 M. 

Zeitiger Bnehweti der Aniage- 

kosten. denen keine sächlichen 

Werte gegenüberstehen (hiervon 

895906 M Übernahmekostcn der 

Pferdebahn, Rest- Ausgabe für 

StraiionverbreiterungeD) .... äö5417 M. 

Znsammen . . .4571) 
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wert der Anlelheii (sMkglleti der 

Tilgung) 6 73»«65 M. 

Za diesen PsstiTSn kcnuMB noch 
8 Fonds mit 40T8B U, 



so daß die OesuDtpuaiTen be* 

tragen 6780897 U. 



Die DHPusju «wischen den Anleihen und 

Alctiren wird 5m wesentlichen durch den bis- 
herigen Gesamtverlust von l(X>2äl7 M (wovon 
188193 M ans dem Berichtsjahre), 49SRB U 
MagaxinbastlBdea and 109766 M EiKekleB g»> 

bildet. 



GeHChäftsjabi vom 1. April liKJü bis 31. Marx 190G. 





liKM 


1906 


Zunahm 






] 900000 


200000 




Bnfcnttng« Im Jahveadarehflehnltt: 


























1,34 




JahrMfreqnMi; 














12540809 


13 9602^(1 

s *ß %^\nM ' a 


+ 114 


luT au &jioiiiQicr t>anninDge . . 


* • • 


428000 


485000 










3,is 









«,7 







Betriebsdichte: 














S 10t 116 


9696948 








1S4000 


188000 




Belriebieinnmhme : 














1 116«M 


lfl616Q0 


+ t 


für das Kilometer Babnlftng« . . 


• » 


41 000 


4230O 














für d«n FahrgMt ÜkerluMipt . . . 




9,5r 


9.T« 








7,* 


7,5 




für den bar zahlenden Fahrgast . 


♦ n 


11,9 


12^ 




B«iriebwasga6en: 










im K^nsen 


, M 


nii 191 


96-2 726 


+ 5^ 












GeaamtgleiillBBa «inachl. IMmm^u 


. km 








Wagenpark: 














118 


116 








41 


44 








813 


814 





Abonnenten erbrachten 277 40" M der Persnneneinnahme; auf 1 SchÜloriUUte Wtttden 
tftglich 3, auf jede ;indere Zeitkarte lilglicii 7 Fahrten f^tTcclinet. 

ti,8% der Bethebttleiütuug wurdu durch AiiliHngewa|;eQ geleistet (342 95U km). 



An der Ffehrelnnainne Ton 1 961 600U waren 
beteiligt: 





1904 


1906 






% 




60,1 


62,5 


16 Pf-Patirscheioe mit ..... 


-14,7 




90 PT-Pahnehelne mit ... . 




U 


AbonnenieiUshcfte zu 1 M mit . . 


13,91 


13,2 


Aboonementsbefte zu l,w M mit . 




1^ 






7,6 


liloü 


luu 



I " 

Zinsen und Tilgung orforderten . . [ 340430 
Der Erweiterungs- und Erneuerungs- 
fonds wurde dotiert mit 10431 

Die Betriebsausgaben enthalten an I 
Straßenmictc und Ptiasterbcitrag . ' 660») 

Der mit 183 193 M angegebene Verlust 
macht fiir den Fahrgast (13960281) 1.3i Pf aus. 

Der diirclischnittliche Fahrpreis fiir die 
Person müUie ulso anstatt 9,:iVt deren ll,oä Pf 
betragen, wenn das Unternehmen Ohn« Zn- 
schufi besteben soll. 
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A. Oiote Ltipitgtr StnBMlMliii Akt.-OM. 

Akttenkapital lOOOOOOO H. 

Obligationen . ...... f) 'l'»:: '«"»3 

Hypotheken Sl20üO 

DfTfdende S«/» 

11. Oetebalt^ahr: Kaleiide«;f«br l«6. 

Beide Kraftwerke erzeufcten bei 49 897 t 
Braunkohlcnverbrauch k '?firi"', KW/Std. 

Die vertraglichen L«istungen zugunsten 
der Stadt« di« In Berlehtqalm (einaebL Pflaster) 

w»! 65f M f f^rnifftMi, erreichen die stattliche 
Höhe V4JIJ 4 »41 H])^ M seit Beat^hen der Bahn. 

Von den zahlenden Personen benutaleu: 

Ltnlenkartea rd. Vffit Ulü., 

Umsteifrek arten ..... „ 16,31 , , 

ZeiüLarteo » ö,t4 » , 

anßerdein FyetAihrer(ef nadil. 

(!er vjTtrn r^lich frfifiihrcn- 

den stAdiiBcheu Beamten) , 3^ , . 

Abr«cliniin|f. 



ESDMbmeiii «iiMdil. Vortrag . 

AnagAben: 

Allgemeine Verwaltung. 

Kontrollenre 

Schaffner 

Führer. ....... 

Kleidung tind Adarilatiing 
Stall 



VVagenunterbaltaug . 
Etektriaebe Zagkosten 

BahnuntrrhnlrTiiip . . 
GebAudeunterbaltung. 
Steuern nnd Abgaben 
Feuerversichrrunp . . 
Haftpflicht und Unfälle 
Arbeiterveiaidieining . 



191» 863 

71:J-2«I7 

189848 



381 049 
1688a 
840 MS 

4 010 

-21 m 
OAflia 



fi«trfaii«ansgftbeik ... 8198078 
(in Voijabr« S9004tt 11) 

Zinsen and Kursdit^Vrenz .... 50()<>-2U 
Inventar und Pferdeabschreibunf; 1 2BöM 
Zum Erneuerungsfonds (Best&nd | 
2046 712 H n«eb 801 320 M ent- 
nähme] I 660 OOU 

Zatn Amortisationsfonds (Bestand |j 

■2 I5<) M) ; 280680 

Bestand des Speilalreserrefonda i 

lOOOOO M, Beatand des Reserve- |, 

fondf I "Tri iKXi M — 

Beamten uuterstützungsfonds (Be- ' 

•t«ad 268087 II) , 80000 

Vorstand und Beamte 42 200 

Aufsichtsrat . . , i 66182 

9*/» Dividende ! 900000 

Vortrag (einschl. 98t<8 M Vortrag ' 

aus i'juö) i 6625 



Das Effbkteakonio in der Bilaoa betrtgt 

2 473 671 M, d.i5 ßankgtith.iben und derKaasen- 

beatand 789 419 M, die Debitoren 148147 M, die 
I Kreditoren 670891 H. 

Die Zugftn^e auf Anlegekonten betiegen 
I Eusammen dSUUlO M. 

788 8tB8e wurden neeh Melau nselicm Ver- 
j fahren erneuert und Versuche mit Ilolssquer- 
I schwellen gemacht. Von der Stadt I90U vor 

legter Zement-Malcadem hat sich nicht bew&hrt. 
I Als Einnahme für die Betriebafilhrung der 
j Leipziger AoBenbahn werden 6092 H ausge- 

wiest^n. 

Daa Aktienkapital aoU von 10 Millionen auf 
18 WUlonen erhobt werden. 

B. Leliwlger elektrische StraBenbahn 
AkL-OM. 

AktlenkapitaL 8SB00QO IL 

Obligationen 8 708 600 «. 

Dividende 4%. 

11. Geschäftsjahr: Kalenderjahr I9Uli. 
Abrechnung. 



M 



Gc b Uli in nahmen 



Ausgaben: 
Allgemeine Verwaltung. . . . 

Betriebsunküäten 

(davon 634362 M Löhne au 

Fahrperaeiud) 
Wn prmniterhaltung ...... 

Babuuuterbaltang ....... 

KrafMntioa 

GebäudounterhaltiiTivr 

Steuern- und Abgabcukonto . . 
3% Abgabe an die Stadt .... 
Personalversicherung ..... 
Feuerversichertiog ...... 

Haftpflicht 



Samme der Betriebaanagaben 

Zinsen ........... 

Unterstdtzungskonto 

Abschreibungen 

Erneuerungsfonda (Bestand 746 445 

Mark nach 262443 M Entnahme) 
Bahnkörpertilgung(Be8tand 578680 

Mark) 

Tilgung II (Bestand 364 780 M) . 
Reservefonds (Bestand I0»4ß8 M) 
Anfsicbtsrat ......... 

4 «/« Dividende 

Vortrag 



2 256316 

72178 
646072 



2026!*7 
2&22:>9 
108085 

H ir,7 

lü Ü17 
66958 
25S162 
■iU&ä 
16811 



1878789 

190086 

8000 
62072 

200000 

45000 
.<>5000 
13 73.'> 

6000 
280000 

68BS 



Die zugunsten der Stadt im Berichtsjahr 
gemachten Anfweodungen (einschl. Pflaster) 

betrugen 251 7R1 M, seit Beginn des Unter- 
nehmens 2.'>57 703 M. Die erneute Eingabe 
beider Bahnen über Erhöhung des TarlAi auf 
16 Pf bei Strecken über 6 km wurde vom 
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UaflstrM wtod«niD «iMelillgig bAftolil»den, 

Indes wurde Rekan bei der KNlihMpliDaiui- 

0chaft pin^plpgt. 

C. Leipziger Außenbahn AKt.-Q«s. 

Aktienkaiiital lUOOOUüM. 

Hypotheken Ä19 300 „ 

DiYideode . . i% 

Abrecboung. 





V. 


Betriebseinnahmen 


17024«J 


Zinsen, Vortrag, Verschiedenes 


10590 


Garantie • Znsclmsse von intcr- 




eMenten 


10 996 


SutQUe der Kiiiriahinen . . . 


1 191884 


Verwendung. 


1 




j ll&flBS 


Abschreibung and Tilgung . . . 


8 316 




32000 




1 4000 




30000 




. im 




\- 191884 . 



8. Bremiech-HaBBOTerache KJelnbüha- 

Aktienkapitil S1S6000 M. 

Dividende A'^Iq. 

9. GeschMuJahr: Kalenderjahr 1906. 





1900 


1906 


Betriebsiänge .... km 


1 38.» 


96,7 


I..okomotiv(Nutz)km ... 






Wagenacbskm ...... 




1 391 400 


Beförderte Pttisonen ... 


1 884081 


888 Ul 


Beffirderte ttüter: 






in Wagenladungen . . t 


28988 


S»412 




8670 


BSOO 


zuätiuimcn . . . t 


^ 32658 


34 612 




M 


Einnahme: 






aui PersoneoTerkehr . 




1S6M9 


ans Güterverkehr . . 


t ♦ 


69781 


aus Viehvcrkeljr . . . 




2977 


aus PostberürderuniT . 




1603 




. . . , 


4166 


■UBammeii . . . 


206660 



Betriebsausgaben 

Unkosten 

Emeuerungsfonda • . 

Tilf^iingsfonds 

Kursverlust 

4% Dividende 

Reservefonds und Tantiemen . . . 
Vortrag (der alte Vortrag bctrup 3436) 



T 



101788 

2067 
7 712 
2 125 
1 166 

678» 
30B4 



4. Halleeehe Stnieabalin-Akt.-Ge8. 

Aktienkapital 12600t« M. 

Schuld verschreibtmgea . . . 1004000 M. 

Dividende . . gi/^*«- 

BoriehtttAftt KAlendeijfthr 1906. 



1936 



1906 



Bahnllage km | 

Motorwapenkilometcr . . 
Anb&DgewagenkUometer . 



6k» — 

!l628681 »»^2411 



426 546 



zusammen 



Beförderte Personen . . . 

Fahreinnahmen . . . . M 

f. d. Motorwagenkm . Pf 

tdAnbiogewaceokm , 



||4212997|4&83 0ü4 



406478 
20,«« 



444107 

9&jn 



I 



Einnahmen im gansen 4.54 291 

Betriebsausgaben '196639 

Abgabe an die Stadt ! 17764 

Steuern ' 3 742 

Zinsen | 47899 

Tilgungsfonds i S4000 

Emonerung8fonds{Kntiialime468llM, 

Bestand 127 364 M) 4t>000 

Reservefonds 8S13 

Tantiemen 4430 

8V«<Vo I>lvidende .j| 10813» 

Vortrag (Voijalur 9896 M) j 9498 

5. Remscbeider sirafienbahn • Aktien - Gesell' 

Schaft. 

Aktienkapital 1400000 M. 

Anleihe 990000 H. 

Dtvldende . 8%. 

OeechHimahn Kalenderjahr 1906. 



1906 



1906 



Zunahme 



EInwohnenahl des Einflnfigeblels 

Bahnlange im .1 abreaduichachnltt: 

im ganzen km 

auf lOOOO EInwobner . _ 



64000 
19,» 



66800 

12,M 
1,BS 



34 
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Zunahme 



JährMAreqaens: 

im (^nzen 

tüx daa Kilometer Bahulüiige 
fOr das W«g«iiUlotneteir . . 
Fahrten fttr den Elnwi^er . 



Betriebsdichte: 

Wa^ealiilomcter im ganzen 

fttr das Kilometer BabnMoge 

Betrii'bsi^imiahnie: 

im gauzen ........... M 

für das Kilometer Bahnliog« .... 

fttr den Fahrgai^t überhaupt .... Pf 

fttr den Aboaueoten „ 

fttr den bar sshleDden Fahi^iBt . . « 

^BsmtgleisUlDffe elnscbl. Nohenirlelse . km 

Waffcnpark r 

Motorwagen 

Anhlngowsgen 

Abonnenten erbrachten mit 518l,i6M 
der PeTSonenelnoahme (4678,w H und 1,S7% 
im Vorjahr) und »teilten mit 1401-11 Fahrten 
^% der Fabrglate (Vorjahr 129 aud Fahrten 
und 4,wVs der Fihigftote]. 

Anbtagvwsceo waren otelit Im Betrieb. 

Die Kf sftnbgahe hetmf 
1 m 1S6 KWStd. gegvft M6 807 KWStd. in lfNl6. 
Die Einnahme daraus 

Ifiö 450 M gegen 188028 H in 190» 
oder IV Pr/KWStd. 

Angeschlossen waren außer Teilen der 
Barmer Bergbahn, der Bahn Elberfeld— Cronen- 
berg— Remscheid und KAmtlichen eigenen Bahn* 
atreclten 217 Motore mit l?J9 PS. 

Die Lichtstromabgabe bctnip: 

uyj'm KWStd. gegen 79761 KWStd. in im. 

Die Einnahme daraus 

»t272 M gegen 3tiauO M in l\m 

oder 

*iA Pr/KWStd. gegen 47^1 PQKWStd. In 1905. 

Der Liuhtstromtarif wurde im Berichtsjahr, 
der bisher für die ersten äUO KW/S(d. 56 Pf 
betrugt Terbliligt, derselbe betrugt heute: 

die ersten lOOO KW/8td U Pf, 

die zweiten 1000 KW/Std 45 I'f, 

die dritten 1000 KW/Std. und darüber 40 Pf. 

Angeschlossen »ind an das Lichtnets: 

4796 QUUüampen, 
04 Nemstlampen, 

1D2 Bogenlampen, 
5tt Miuiaturbogeulauipeu, 
18 Kleinmotoren. 



217 607 



2917 742 
284 &4Ö 



8,^ 



8iM 






41,t 


44 


— 


784 509 


611 478 


8.« 


63684 


6»a8 




333463 


868 14B 


9 


Sf70W 


S8184 






12,4. 




Zju 


8*« 




I8,N 






14^ 


14,» 




24 


86 




Dicht ▼orhanden 





Die Qleissuswochaelung wurde besonders 
starte gefBrdert und dafür 119S84 H reraas- 
grabt. die Kosten wurden durch 2-2 414 M fllr 
Altmaterial, 25000 M BUckstellung aus 190& 
und 40000 M dasgL aus 1906 sedeekt, so datt 
noch 84919 M au deckao blelbeu. 

A b r t* eil II u u g. 



Die Gesamteinnahmen einschl. 30 905 
Marit Inst.illatfon, 055;^ M Zühler- 
miete und iM M Vortrag betragen 

Die Betriebsausgaben (worunter 

30570 M Wnffciiiiiitcrhalt, 171 12ft M 
StrQckenuuterhalt,6ti06M8trecken- 
reinlgunK 96796 H Instailattons- 
kosten und 1^45 M Batterie- Ver- 
sicherung enthalten sind) .... 

Die Raeklagan ......... 

Reservefonds ......... 

Vorstandstantiemen ....... 

Aufaichtsrat .......... 

8% Dividende ......... 

F«nsionsliaBBe (BesUnd fi8<04 M) . 
Vortrag . 



627 »87 



3{K)4U 

mvn 

4956 
4tf0 

4970 
80000 
6000 
64 



6. Bremer StrHÜenbalin-AkL-Oes. 

Aktienknpital 5 500 000 M. 

4% Atiieihc 24C2Ö0Ü M. 

Dividende t^UVn- 

GesehMftiijshr: Kalenderjahr 10O& 
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1906 



1906 



Zanahni« 



iänwolmeiaalil dM Eiiifli}Bff«bi«t» 

BmlmlliiSs In JAhrawiDrclMdiiiitt: 

im ^ar7pn kin 

auf lOOüU Einwohner , 

JthrMftequmn: 

im ganzen 

für das Kilometer Bahnlftiige 

fQr dM W«geiikUoin«tw 

Fahrten fOr d«ii Elnwolwer 

Betriebsdichte: 

W^geokiloineter im ganzen ...... 

fOr da» Kilometer BahnUtage 

Betriebgelniialiine : 



217600 

41,76 
1,8 

«678084 
640648 
8^ 
1€4 

7411 958 
177488 



884700 

4^ 
l,t 

24 614 012 
662099 
S.H 

100 

8046921 
804444 



8.» 





M 


2179787 


2878819 


t&r das Kilometer BahnUng« . . . 


« 


68196 


66180 


filr das Wagc-nküonmter 


Pf 


29.4 


27,45 


für den Fahrgast überhaapI . . « . 




9,7 


9^7 






«.» 


7/> 


für den bar eahlenden Fahrgast . . 


* 


10,0 




Gesamtgleisl&Dge (einecht Nebengleiae) . 


km 


74^ 


76,17 


Wagenpark: 












181 


140 






19» 


ISO 



I — 



Abonnenten erbraehten mit 179 808 H 7,ti% 
der Personeneinnahme (157 181 M und 7.i0',j im 
Voijahr) nod steUtea mit 2701783 Fahrten 
11% der FkbrgSete (Voijahr 8664768 Fahrten 
und 10% der Fahrgaste). 

37 o/o der Betriebsleistang wurde durch An- 
bängewagen geleistet (3 197884 km). 

Abreebaung: 



H 



Gesamteinnahmen 2373 320 

Botriebsausgaben, einschl. 41177 M 
Steuera und U96S M Hafl^ebt- 
ausgabe und -KttcketeUang . . . 1868061 

Ausgaben; 
BiUetsteuer 47 438 M, Staatsabgabe 



Aufslchtsrat 

Zur Verfügung des Vorstandes. . . 

Nach Hinzurechnung von 199 M Vor- 
trag aus 1906 und eines Assekurani- 
fonds von 2500 M verbleibt ein Voi^ 
tMg für 1807 von 



33 159 
WO 



464 



148818 H, suaammen 



Tilgungsfonds R. stand 391 476 M) . 
Erneuerangsfouds (Bestand 778 126 M 
nach 899596 M Entnahme) ■ . . . 

Pensi'Mjsk is^e (Bestand des Fonds 

117401 Mj 

Kursverluste 

»>J/4% Dividende 371250 



196 65C 

60 427 

884786 

31796 
12994 



Beservefoods (Bestand HtU 476 M) 



21 193 



i 



Der fc^meutiningsfonds wurde durcli um- 
fangreiche Gleisauswechselungen («um Teil 
Verlegung desöO kgHchweren l^iiönixprofil». 
Beschaffung von 18 neuen Motorwagen und 
Wagenumbauten besonders stark beansprucht. 

Für Strom irurden 840 772 M verausgabt 

7. Stuttgarter Strafientuilinen Akt.-Ges. 

Aktienkapital (davon 17500OM 

Vonngaaktlen) 460001» M. 

Obligationen ....... 244(1 5(i<i M. 

Hypotlieken 276660 M. 

Dividende und 1»'* ,. 

39. Geschäftsjahr; Kalenderjahr 19UÜ. 





1806 


1906 


1 Zunehme 

1 












809700 


8486001) 


1 • 



') Zur OofSdlllMfitellwie: Oha« <ii* aaeraMiiHletaii Vorort« !tt6Wk 
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1906 



1906 



Zunahme 



km 



Balndlog« Im Jahraadiwelwehiütt: 

im gar zf n . 

Auf 10 ClOü Einwobner 

JahrMfrequenz: 

im ganzen 

für das Kilometer Bahnlänge 

fBr daa WafenkUomeler . 

Fahrten fSr den Einwohiier 

Betiiebadicbte: 

Wagenkilometer im ganzen 

IDr daa Kilometer Baiiiiiaiig« 

Betriebseinnahme: 

im ganzen M 

für das Kilometer BahnUbife ...» 

für das Wagenkilometer Pf 

für den Fahrgast Uberhaupt . . . . „ 

für den Abonnenten 

fUr den bar zahlenden Fahrgast . . „ 

Gesamtgieisläoge einschl. Nebengleise . km 

Wageopaifct 

Motorwagen ............ 

AnhÄngewapen 



1,73 

d4 460 656 
«89080 



6 825 721 
179 0«7 

-ilt>4U96 
61954 

U,n 

10,27 
57,«» 

198 

93 



37,S7 

27 101 349 
721367 

8.M 
108^1 

6861629 
168188 

2 369 554 
88090 

34,43 

8,7« 

4^ 

10,81 
60,80 

198 

93 



UM« 



8,79 



1 J. 



I - 



5|4«> 



Abonnenten erbrachten mit 964761 M lM>*'/o der Fereoneneinnahme (315620 M und 14^% 
im Yoijabre) «ad alellteii mit 7861 68« Fahrten 9B,aa<jro d«r Fahrgiate (Vcijahr 6468870 lUirteo 

96,43% der Fahrgaste). 
24,86% der Betriebsleistung; wurde durch Aobingewagen geleistet (1676725 km). 



Abrecbnaog: 





M 


Einnahmen: 






2 36!» 554 




36923 


TefaeMedeaea . 


817 




8025 




888 


Zoaammen . . . 


9416188 


Aasgabent 




ReiaeBeiriebaaasgaben, einschließ- 




lich 167204 M Steuern und Ab- 






1587 562 




97 884 






Abschreibungen und Tilgungen 




(Tilgungsfonds l 473 292 M) . . 


17&79S 


Zum Emeuerungafond» (Beataod 






100000 


Ret^LTvet'otid.s < B<'8taitd 446919 U) 


■2-2 rm 


Besonderer Bcscrvofonda .... 


20183 


VoratandatantlAme , 


1 9000 


Abgabe an die Stadt 


l-J7i:> 


Beitrag zur Peoaiooskasse . . . 


20000 


^ft and 90/0 Dividende . . . . | 


861 784 




6966 


Zuaammen • • • 


3416151 





M 


Die Betriebaanagabea enitalten 

ein „Elektrisches Betrlel»sdicn8t- 




kooto mit folgenden Kinzelan- 
gaben: 






698883 




461 717 




176 131 


Zuaammen ... 


1266180 


ab Vergütung der i'annstatter 


7668S 


Bleibe . . . . ^ 


1 190548 



Der Bestand des bishcrif^pn besonderen 
Reservefonds mit 31 169 M wurde zu beson- 
deren Abachreibangen avf Hateiialkonto ver- 
wendet. 

Au» dem Vorstand, den jetzt die Direktoreu 
Loercher und Ott bilden, echled Direktor Ltpicen 

nach zwanziL'jilh rigor TjUipkcit aus, diT Auf- 
sicbtsrat erhielt eine erhebliche Veränderung 
gemMk der Verschiebung dea Afctlenbeaitae«. 

Diu W(/bnutit:'' n für Aiifrcstellte wurden 
erheblich verniehrt, so daß jetzt 125 vorhanden 
alad. 
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8» OMeltHt^lisft für pIpktriTlto Hnrh- nnd 
Untergnudbahnen in Berlin. 

Aktionkapitnl 30 0iX»üUÜ M. 

3V> UD(1 4^/0 Obligutionen. . 15ÜU0000 M. 

Qypottwken »»«OM. 

mytdende (Vorjahr 4 «/d) i% 

la OMCbifttJahr: KalendeiJ^ 190ft> 
A* Hoeb- und Vntavgrundtaliii. 











1905 1 1906 


Dsuittn^i? Hin «1 uEirvwiittQ 






Rollendes Material: 






DreiwagoDzüf^ . . . . 




22 


VIenragensQse» • . • 


1 - 


14 


Wapen , ...... 




124 


Kraftwerk Trebbiaerstr.: 






Mitlffe Kapastttt . PS 




4900 


demnftrhstlg^ Ka- ^ 






pazität . . . . „ 




10 900 


Zahl der AngesMIIien 






(elnschL Fladibahn) . . 




I ni-2 






2503 79(5 




3468» 896 


B70O7m 


Verkchrseinnahmen . M 


4 280637 


4 749 417 


f. d. Fahrgast . . Pf 




12^ 


B. flMiilwliii (StnSmilMdin). 




19Ud 


1900 


Babnllog» .... km | 


1 - 








377 S69 




3 496 539 


3 79221*3 


Varkebraelnoabmen . M 


218 5äO 


237 



Abri'cbnunfir. 



Einnahmen: ' 

Vorkchrscinnabmen 1 4!lH7 285 

Keklamen, Hans- und ViadnktndetoD I 452078 
Vortrag ii2jJ5i6 



»usanmien . . . 

A II s fr '1 h p n : 

Betriebsausgaben, uiuschL feste Vcr- 
giltnng an den AntWchtarat . . 

Zinsen der Schuldver5c1irf ''itinL'fn . 

Rücklage suiu Tilgungsfoiul» (Be- 
sund S99700 M) 

Kiickla^fc zum Erncucrun^sfonds (Be- 
stand 1450 663 M nach •)?«374 M 
Enteahme) 



tj6667881 



484600 

920*10 

400000 



II M 



Obertrag 

Aitfierordenittelie Betartobareaerve (B»> 
atand 258 664 M nach 110792 M 
Entoabme) 

Abaebrelbimgen auf Oebiade und 

Inventar . 

Abgaben an die StAdte 

ReservefondH (Beatand 486906 M) . . 

6% Dividende 



3&23495 



160 QUO 

«8618 
114668 
79888 

1500000 



Vortrag 136898 



xusammeu 



^6567 6^1 



Seite . . 



3623406 



Die ppsaniten Aiilapcn stehen mit rntid 
52 MilL Mark zu Buch, wovon 8022023 M auf 
die Brweiternngen entfallen. Die Debitoren 
bptrajj:pn 2077 904 M, dio laiifiMiden Skhulden 
5;t71ti<W M. uacbdein im Uorichtsj.alire bereits 
zur Durchführung von P>w(>itori]ngsl)nlen 
7,s MiU. Mark, 3V!i% 106 »/o rüekuhlbare 
Schuldverscbreibnngen sowie 10 Mill. Maik 
mit 25% eingezahlte neue Aktien ausgegeben 
waren. Letatere wurden au 110 */§ von der 
Elektriaolieii Lieht» und Krafkaolaffen«Aki>Ges 
fiberaommcn. 

Der 1901 eröffnete Betrieb besteht nun seit 
10 Jahren, von denen die ersten 5 Jahre bis 
ultimo 1902 gemeinsam mit der Siemens & 
Halske Akt.-Qea. gefttbrt wurden. Seit 1903 
ftthrt die QeaellMhalk den Betrieb allela. Der-^ 
aelbe bat aieb aett der Zelt, irfe folgt, entwickelt: 

Hechbahns 

1908 . . . 99^ lOU. Fbhqjlate, 

10D4 > ■ - BS^i p 9 1 

1906 • • • 34|A 9 % 

1906 .. . 37,8 ^ 

Flnchbahn; 

1903 . . . 2,5 Mill. Fahrgäste, 

1904 k ■ . B,t 9 V t 
1906 * « » 8|ft ^ 0 , 

1900 • . . 3|$ n n 

Dip Gpsanithaulänge ein'*! hl der Im Bau 
und \ urhcreitutij; betiodlichen l.iuien betrflgt 
rd. 24 km. Das Aktienkapital wurde bis 1901 
durch 4";'i) Bauzinsen, in 1902 in gleicher Höhe 
auf Grund eines Vertrages mit Siemens 4( 
Halske, in 1003 wurden 3i/:>% 190« 4*1^ 1906 
4Vs'/» Dividende erwirtachahet. 

9. ätettiner .straßeneisenbahn-Gesellachaft. 

Aktienkapital (davon 1,3 MiU. 
Mark Votsugaaktlen) . . . 40QO000 M. 

Obligationen 9008800 M. 

Dividende fUr Stanim- und Vor- 
augaaktien 7% 

87. Beiiebtajahr: Kalende^^br 1906. 
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ItOB- 



Zunabme 



KiDwohnerzahl des Kinflußjrfhieta ..... 
Bahnläugc im Jahresdurchschnitt: 

Im fi»ni«n . km 

anf lOCXio Elnwrohoer , 

Jahresfrequenz: 

im ganzen 

für das Kilometer BahnllDg« ..... 

für <Us W«geiikUomct«r 

FBhrten (Or den Einwobner ...... 

Benlebsdlchte: 

Wagenkilometer im ganzen ...... 

ffir das Kilometer BabniAnge ..... 

BetiiebMfntuilira«: 

im ganzen M 

für das Kilometer Bahnlitnge ... „ 
für das Wagenkilometer ..... Pf 
für den Fahrgast überhaupt .... , 

Wit den Abonnenten • 

Ittr dm bar aaUenden Fahigaat . . « 

GesamtirlaliUUige einacU. Nebengleiae . km 

Wagenpark: 

Motorwagen 

AnbAngc wagen 

.Abonnenten erbrachten mit 128 162 M 9,i3'/o 
der Fersoneneinnahme (117 ISO M und im 
Vorjahr) und stellten mit •2fmi'm Falirten 
I»,s8»/(i der Fahrgäste (Vorjahr 2 77006Ö Fahrten i 
ttnd ia,ToO/o der Fahrgäste). • 

13^% der Betriebsleistung worden dnreb 
Anblagcwaffen geleistet (671086 km). 



236000 

1.» 

14062681 
497 969 

«0 

46^117 
164861 

1966611 

45 6;)I 
27,76 

4,38 
6S«M 

102 
64 



236000 

16289900 ' 
619864 
8,is 



492.''iH7r) 
167 490 

140» S57 
47 717 
38^9 
fl^is 
4,M 
. 10^ 
86^ 

102 



4»M 



8,73 



6,1» 



Ml 



.\ b 



r- r 'A •^ n n 



1 


M 


Gesamteinnahmen, einschl.9760 1 




Mark Vortrag 1 


1486080 


Ausgaben: 




Betriebsausgaben, einschl. 91 607 M ' 






8188*H> 


Obligationszinsen 


8»aou 




840DS» 


Abschreibungen (Endsumme seit 




1879 1 872581 M bei 8 182 391 M 




BcschaAingswerten) 


I54Ö.V2 


Reservefonds (Bestand 864635 M) 


17 06*; 




280000 


Gewinnanteil an die Stadt . . 




Dl8positioosfonds(Bestand3000uM) 


50UU 




9980 


Zusammen . . . 


1 426 060 



Löhne; ferner für Fahrpersonal an Löhnen 
30G981 M, Wagenunterhalt 104819 M, Bahn- 
anterhalt TB 886 M. 

10. Kleinbahn>Akt.«0«a. 11ll«lHt-Kla%rtaii. 

Aktien LitA 1O8OOO0U. 

^ „ B 600 000 M. 

Darlehen . 240876 M. 

Dividende . 4 n. iVs^Vo- 

6. QeschBlUdahr: Kalandeijabr 1906. 

Betrieb: 

Im Wiiitrr täglich -24, April und Oktiibpr 
24 Züge, im Sommer Woclieutags 21», Soiiiilags 
98 Züge» Daneben das ganze Jahr ein Güter* 
zngspaar zwischen Höchst und Kelkheim, 
auUcrdcni nach Bedarf ein weiterer Güterzug. 



Unter den mit 818 89U M ausgewiesenen 
Itotrlebsansgaben befinden sieh die Aosgaben 

für Hprstclliiiifr des Stromes mit 122 789 M, 
wovon 92484 M für Kohlen und 16524 M für 





1906 


1906 


Bef5rderte Personen: | 








2253 


2 121 


IL . ; 


82674 


32676 


lU i 


800648 


827197 


auf Arbeiterkarten . . . 


211 294 


224 im 


„ Zeitkarten 1 


147 381 


153296 


, MilitiAarten . . . . 


4910 


4098 


Znsammen . . . | 


707460 


743660 


Güter in Wagenladungen t ' 


36 127 


49 213 


„ als Stückgut . . . t 


4 436 


4 723 

■ ■ 


Zusammen . ■ . 1 


40568 


68986 
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Zeitvchrirt 
fOf Kleipbahneit. 



1 


1«» 


1908 


Zugküouieter 


137 940 


143 G26 




185B (»4 ,1069440 


BetriebseiDiiahiiuMi : 






•lu irerBuncuvurikoiu • ai 


104 922 


174 Ö34 


•M GatMVtckelir . • . • 


663» 


V# **** 




9» «76 


944883 


BetriebsausgabtD • . . .M 


149918 


164710 


f. d. Zugkiloineter. > • • | 


Ij» 


1,14 


Betriebfiüberschuß . . . M 


TS 774 


80123 


Betriebakoeffislent . . .%i 


1 67,0 


67,9 


Unkosten, Zinsen, EanTerltut . . H 


12996 






18070 






9708 


und 1''..% Dividende . 


' ' ' n 


61 400 


Vortrag (Vortrag aus 19Ü5: 451 M) , 





11. DSrwer DampfstrafienbahB, AkL-Oei» 

Aktienk«plt«l 600000 H. 

Hypothokf-n 64000 M. 

Laufende Schulden, abzügL De- 
bitoren »44688 M. 

Dividende r, ^/^. 



|l 1906 



1906 





6.» 


6«M 


PersoodQverkehr: 








i 64988 


64974 


Wagenkui ... 


im 


9ÖÜS4 


Personen (davon 16924 II. KU) 




3:.ooii 


Kinnaliuien dama« (davon 




! 


2G72 II. Kl.) ..... M 


88100 


39671 1 


Güterverkehr: 




1 




41 177 


48998 1 


Wagron- und llollfjorkkni 




101 ICß 


Tonnen tia ganzen .... 






Kwiscben StMtabaiia und 






Anscblüaseu 


n7H*<2 


137 üdö 1 


von Staatsbalin zu den Sta- 






tionen der Kleinbalui . . 


1 H<(7 


2<ll»6 


im örtlichen Verkehr . . . , 


1 1847 


laii 



1905 \ im 



Tonnenkm .... 
Einnahme daratis . 

Einnaluuen iu£ge&amt 
FabrlkueeUfiiM . . 

Stationen 

Lokomotivbestaud 



117 141' 14H U4 
105242 182 721 
11 I II 



2 
8 



o 
9 



Für die LeistuDgeo im Oftten-erkebr ; 

wurden Terwendet: j' 

fremde Wagen ....... I 9639 

eigene Wagen S» 

Schmalapurwigen » 4(t 

Die F«btk8rt6iMteaer «{{»raclite . 11 ' 61 

I 

Abrechnung. 

1 

Einnalimen: |j 

Bctricl)8einnaiiiiien 1827:!! 

Mieten . . . ^ 4üi>ii 

zusanimeu . . . ,| ltit><2l 

I 

Ausgaben: | 

Zinsen II «II 

Betriebsausgaben . " Il(i7s4 

Abacbreibangen >' 84874 

Reservefonds '■ 140G 

b"!., Dividende || 25UX) 

Eruouerung»fond8 | 942ü 

.Seit Bestehen de» Unlernehmeo» 2RÖ689H 
abgeschrieben. 

1^ ( i ('fehler .Straßenbahn Akt.-Ges. 

Aktienkagital t.»i}U)OUüM. 

ObUgaÜonen (4 lind 4Vs%) . 1 979000 BI. 

Dividende 9VsV 

Boricbtaaeit: Kalenderjahr 1906. 



1 

i 1906 


1906 


1 Zu nähme 


Einwohneraabl des Kinititßgi'biet« . . 




1 186000 


140000 




Bahnlängo im Jaluresdurchachnitt: 














1 4I,W 


4I,MI 


0 












JahreaftequenB: 














> »211921 


984362U 




für das Kilometer BahnlHnge . . 




921974 


2S7214 




für das Wagenkilonjetcr . , , 


. . . 
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1905 


1906 


Zunahme 

% 


Betriebidfclite: 




1 

[ 






WaflonkUometer im ganzen . . 


. . km 


27Ö0998 


29?2636 




lOr dM KUomelmr Babnttag^e . 


• • ■ 


6701S 


71 687 




BatriebMlaiMÜkine: 
















1Q22U21 




fBi- dM Uloneler Bahnttoge • 


• • • 


»839 


8#«87 


— 


für da« Wagenkilometer . . . 


. . Pf 


34,13 






für den Fabii^aat überhaupt . . 


' ■ « 


10,1 


lü,l 




nst d«a AlKMUienten ..... 


• • • 








für den bar zahlenden Fahrgast 




IM 


n,s 





Gcsamtgleislftuge (eioachL Nebengleiae) km 
Wagenpark: 

Motorwagen 

Anh&ngewagea . . 

Rtn'gferlokODiotfTaa 

Abonnenten erbrachten mit i6üU22 M li>,*^io 
der Pcrsoncnoiiuiahme (169511 M und 19*/o 
Vorjahre) und Btellten mit 666 Fahrt en 28,7 «/o 
der Fahrgiste ^Vorjahr '2 ii21 äOd Fahrten und 
98^ % dar Fahifftale). 

l6,tVo der Betriebsleieliing wurde durch 
ÄnhiUigewagen geleistet (517 52Ü km). 

AbreehniiDg. 



00 
1 



48,3» 
60 
1 





1 ^ 


EI HO ahmen: 


1 




5(M7 




1 €02 081 




7 Kiö 




247 


4 Zusamiiiea . . . 


10MÖ20 


Auagaben: 




Vorstand naw., elnechL 23189 H 




fiir Steuern ........ 


78 m 




4b7 


Fftfardlenat (LOhne, Fahraehcine 






2:^1 460 




73 7«2 




7718 




2()20(i 




1 19ü 




178681 


Summe der Betriebaanagaben 


' 666688 



ObligatfonsEbuen . . ... . . . 

Agio auf ausgeloste Obltpationen 

Tilgung (Bestand 2öl ä-20 M) . . 

Erneuerung (Bestand 205<i2li M 
nach 57 991 M Entnahme) 6% der 
Betriebseinnahiue ...... 

Uniform-Abschreibung ..... 

9V«% Dividende 

TanUimen 

Ue^ervefonda (Beatand 146679 M) 

Vortrag 



67073 

27 44» 



(11 H2I 
10 512 
'Ü»76Ü0 
98151 
14^)0 
12947 



Zusammen 



! l(«4 52ü 



K I c i n b a 



13. RheiniH( bc liahngeaelladiaft in Uiiaseldorf. 
Aktienkapital ....... 90000(X>M. 

Dividende ^ . . 5>/t%- 

12. Berichtsjahr: Kalenderjahr 1906. 
Der Geschttftsbctriob ist im wesentlidien 
auf die Aufbchlleßung von links des Rheins 
liegenden großen Ländcreion für Wohn- und 
InduBtrieswecke gerichtet, su welchem Zweck 
eine Verbindung durch eine feste BbelnbrOckp 
nebst üampffiUirtMilatrieb sowie durch eine 
elektrische Kleiubaiio für Personen- und Güter- 
verkehr mit DOaaeldorf hergeatellt ist Die drei 
Zweige der Balm t nilen in froftlfl, Neuß und 
I Ürdingen. Das zur Vcräuilerung bestimmte 
I Grundeigenttmt umfaflte am Jahreaaehluß 298 ha 
im Buchwort \ on 2 174 133 M, M'ovnti 1 1 ha aufpe- 
forstet sind. Der Gesamtbesitjs betragt 3H8 ha. 

h n b c t r i e b. 



• 4 


Linie 
Dflaaeldoif— 
Crefeld 


Linie 
Oberkaaael-«- 
Neutt 


Linie 
Bana Meer— 
Ürdingen 


Einnahmen: 

„ Zeitkarten und Schülerkarten , 


1 
1 

f5C5fyH( l Sl 714) 
ll&»i27(+ 24 00<i) 
88318(+ 7864) 


131 430 (+17 302) 
1303ö(+ 2 244; 
108M(+ 4207) 


52 '.m (+ 3 109) 
3&49 (+ Ü70> 
4010 (+ 1 3B8) 


Qeaamteinnabme auaPeraoneaverkehr M 


809 448 (+118885)1 154 669 (+83 768) 


60639 (+ 4676) 
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Linie 


Linie 


Linie 


- 




Düssehlorf— 


Oberkassel— 


H.iiis Meer— 








Meiiii 


Unungea 


Eiuiiabmeii auu Güter-. Markt- 


und 












8t9M(— S78fl) 


— 


8767 (+ m 


UvSftHitBtoiisinne nif inuwpQriB 


• k tu 


(MB 803 ("t* 1 lUTw) 


IM QBo (i- 8V 7011} 


8496 (-^ öl€Q 


Betriebsleistungen : 














1714818 


186598 


9108« 










ASM 


Znsammon . , 


. km 


1 778 41G 


395 592 


244 ni^^ 


Im Vorjahre . . 


» 


1600 117 


350126 


It«) <J67 


Einnahme f. d. WagenkUometer 


. Pf 


47,4 


89,1 


2(>^ 


, p a Aebakllomsler . 

im Voijalure: Wagenkilometer 




1B.9 


I7i» 






45.7 


37,» 


8^ 


Achskilometer . 


• 9, 


14,8 


17# 


IM 


Beförderte Personen: 














« MAm AA£ 

1064 Oho 


<W746 


1740m 


aaf Zeit- vaA Arb«lt«ikart«n 


■ • • 


8061 <6B 


871981 


U8808 






4 625 744 


1 061 677 


276 446 


im Vorjahre . . 




3 732914 


858914 


S88803 



Beforderte Gütertonnen t 

im Vorjahre t 

Zunahme .......... i 

Einnahme aus Güterverkehr . . . . M 

im Vorjahre 

Zniudime 



73 369 
59677 
18681 
19 449 
15478 
8971 



a«t ixliun drei Linien. 



Daa Brückengeld erbrachte 146 0B4 M 
(+ 16 126 M), der FMhrbetrIeb 86 870 M (— 86 M). 

Abrechnung. 



lo der Bilanz steht »u Buch: 



M 



Einnahmen« 





66481 

1009 176 


^itammen . . . 


1065657 


Ausgaben: 






2)Saö75 




88199 




159683 




14016 


Wohngebtadennterhaltang . . . j 


88859 


Fahrkartcnstenpr 


477 




14 146 




495 000 




67908 


ZntammeD . . . 


1065667 



Brückenbaukonto 

Grundstücke 

Kleinbahnanlagen 

FAhrboote 

Gas- und WaMerleitungsanlagen . 

Wohnhäuser 

Beamten- und Arbeiterwohnungen 
Arbeiteikoloafe ........ 

Rheinlust 

Debitoren .......... 

(Kreditoren 4870647 M) 
Effekten 



I - 



•) 203 750 
2 174 133 
4897 994 
98078 
356 9i9 

?m 130 

90 292 
888448 

300 n.':; 
1 1400-2:$ 

«72668 



Die Kraftstation praeugtc: 
an Gieiciislrom 60ü V 2 527 383 KW/Stdn. 
, Drehatrom 6000 , 800410 



Aktienkapital 1600000 M. 

KauäouHhypothek der Stadt . 600000 M. 



. . 2 827 793 KW/Stdn. 
(+ 17,s«/(,). 

Die Koston fBr die KilowaMatunde betrag«« 

3,174 Pf ?f»pcii 3 ««M Pf im Vorjahre. 

Die Kosten der Wageuunteifaaltung stiegen 
TOB 1^ Pf tn 1905 auf \fM Pf im Beiieh^ialite. 



14. Elektriaitätawerke Lie^nitz, Akt.-Gea. 

Dividende 4 <Ve 

9. Beriehlaiahr: Kalendeijahr 1906. 
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A. 8tvAl»iij)ähii. 





1905 


■ 

1906 


Zanabuie 

• % 


Eiowohoensahl des EintluiS);ebieta . 


> • ■ • 


69 700 


<)äOuo 


8,» 


Bahnlftnfce im JahresdnrcbsehiiiU: 








• 




. . km 


7,«! 


7,» 




auf 10000 EiDWipJiiAer ...... 


• • • 


1^ 




— 


Jabresfrequenz: 






1 








852 733 


907014 




für das Kilometer BahnlSn^ . 




1113^5 


, 11840» 








1.« 






Fahrten fOr den ElAWOhner . 






14.« - 




Betriebsdichte: 











Abreebnung. 


i 


M 


ZitM'hiiC aus ilorn nm\iTm doB Liebt- 
und Kraftj^csclinnos ..... 


87fi% 


suMmineo 




iM448 






76673 
10915 




. . .| 


1 »4443 


B. Licht- und Krartabg-abe. 






1905 


1906 


GcHaintorzciigiing KW/Std. 
Nutzbar abgogebpn; 

für Licht . . . KW/Std, ^ 


908671 

^ 197 522 


980866 

1ÜIJ741 



Wageokilometer im gaiuen 
ffir dit Kilometer Rebnllng» 

Beliiebseinnahme: 

im ganzen H 

fUr das KUoineter BahnUMigio ... „ 

für das Wagenkil"tiiPt'M- I*f 

für den Fahrgast uljtLfl.aupt .... , 

für den Abonnenten ....... , 

für den l»ai zahlenden Fahrgast . . 

Ge!>amtgleiaUoge einschl. Nebeogleiae . km 

Wagen pariE! 

Motorwagen 

Anhttogewagen 

RollbScke 

Abonnenten erbrachten mit 13 074 M Ibfi^/o 
der Penoncneinnebme (19910 H und 14^% im I 
Vorjahre (für Abonnenten ircl.Tiifron mir Marken 
aur Verwendung]) und siclluii uiit 165260 
Fabrten der FahrgüäU- (Vorjahr 154088 

Fahrten und 16^9% der FahrgüHte). 

der Betriebsleistung wirde durch ^ 
AnhtBgewagen geleistet (180 km). 



5t»012 
76 MS 

10716 

7,» 

10,mi 

9,«» 



5ä24«7 
7604S 

07 249 
11880 
14,1» 
9^ 
7i»l 
lOiW 

9.» 



•6^ 



U ' 18 






5 1 6 






1 f 1 








1906 


1906 


für Kraft . . . KWßtA. 


167 «2t> 


210 77-_> 


für tugeubedarf . „ 


li>146 


34826 


Es waren «ngesebloBReu: 






Qltthlmrapen*lqalTalente . 


l »880 


25849 



Abrechnung. 



Einnahmen: 
Für Liiiit (d. i. 65,6 l»f KW/Std.) . 

Für Kraft (d. i. 18,7 Pf) 

Vermietung Ton Zlbkrn .... 
OberschuU aui dem InstelUtlonage 
BchJLft 



IU6(KK) 
40fi9S 
11! 



susammen 

Ausgaben: 



« ■ * 



0445 



164906 



Betriebsausgaben ........ 67505 



Tilgungen 
ÜberacbuA 



aueammeo 



10709 
66051 



104 



Die Dividende Ton 4% erfordert 64000 IC, 

Küekzaliliiiv:: in die BltHiut Bank, für frühoro 
Garaiuii"/.nhluiigeu, au» dem Ergebnis über 
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■i% erfordert 6210 M, auUerdem werden UOOOM 
besondere Bflekl«gea gemaeht 

Die Stadt erhielt 40/0 Abgabe: 15 144 M im 
Bcricbmabr. Die Abgabe betni;? bisher über- 
hanpt 115 451 M, sie wird kfloftig 5% 
Bruttofiniiahnic aus ii(>r Strsfienbahn and der 
Strotnabgabo botragen. 



Iß< Straßeaeisenbalui-Gesellsdiaft in Brana* 



Akttenlupital 4S000Q0 U. 

Obligationen . . ' . . . '. . 4183675 M. 

Dividende M/jV 

2&. Betrieb^ahr: Kalenderjahr 1906- 



lfl05 



1906 



ZunahuM 



km 



km 



Einwohnerzahl des ElofluHgebietit . . 

Babnlttnge tm Jafareidarehictaidtt: 

im ganzen 

anf 10000 Einwohner ...... 

Jabresfroquens: 

im ganaen 

für das KHoiiictor ßahnlänge , . 

für das Wagenkilometer .... 

Fahrten fllr den Mnwfdmer . . . 
Betriebsdichte: 

Wagcnkiloiiietpr im ganzen . . . 

für das Kilometer Bahnl&nge ... , 
Bctriebeeinnahin«: 

iin g^anzeii H 

für das Kilometer BabnliUiffe .... 

fOr daa Wagenktlometar Pf 

für den Fahrgast überhaapt . . . . , 

für den Abouueuten 

für den bar »hlenden FahrgMt . . p 

Geaamtgtetallng« (einadiL Nebmji^etM) ktn 

Wagenpark : 

Motorwagen 

Anhingewagen 

Güterwiigon 

Uniergesteile zum Transport von Acker- 
wagen 



XWJ IAA/ 






88,7 


88,7 


— 




2^ 




9978000 


9660000 


1,01 


278280 






8^ 




— 


DV 


«IM 


t 


3319116 


3 367 6^2 


Ml 


mm 


99935 


. * 


930 137 


946207 




87euo 


98187 












9,!« 




9.« 






») 


') 




47,» 


47,» 




73 






1» 


«6 
8 






8 





'» Im 8t«dt«pliii-t \() Vf. auf der Auttenlinie Br.— Wolf*nhiltti l Strccki nUrif. 



Abonnenten erbrachten mit 27 260 M 3,33% 
der Personeneinnahme (28 991 M und 8^% im 
Vorjahre) und stellten mit 700000 Fahrten 
18,7 0/0 der Fahrgäste (Vorjahr 60Q0Q0 Fahrten 
und 16,7% der FahrgÄste). 

der Betriebsleistung wurde durch. An- 
hUngewagen geleistet (407000 km). 

Abrechnung: 



xusamnien 



■V 





M i 


Einnahmen: 






1286 1 


Bahnr-innahtiii>. einschl. PaehtfQrdaS 






9&6&46 1 


Einnahmen dca Lichtwerkes . . . . | 


470621 




15 483 


Veiöchiodcne Eiuuahiiieii ^ 


25 7<»2 ' 





1 

1 


H 


Verwendnag: 


1 




Betriebsanagaben, elnadiL 884 


38M für 






■ • ■ -1 


746460 






68851 




. . . .1 


159340 



Tilgung (Bestand 284000 M) . . . . 
Erneuerung (Bestand 617869 H nach 

7();W4 M F.ntnahme) 

Reservefonds (Bestand 889867 M; . . 

5</;% Dividende 

AufsiclitRiat 

Beamtengratifikationeu 

Unterstiitsungakaaee 

Vortrag 



54000 

IBl 036 
14 1& 

Wim 

6539 
50U0 
lUOO 



1409639 
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18. FMeaer Stra&enbabn Akt-Oe*. 
Akttenkftpital 8 003 000 M. | Dlvld«od« . Bi/,o/,. 

llypntlieken .VtrutoM. Rerichts/eit: Kalcmlerjalir ÜXX). 



EiDWoboenahl des Einflußgcbicts 

BahalRoge Im J«lii«8dai«htebnHt: 

Im pnnzcn km 

auf HKKX» Einwohner , 

Jahresfrequen«: 



im 



M 



rdr Uatt iviltmteter üahnliluge 

für das Wagenkilometer ......... 

Fahrten fClr doD Einwohner 

Betriebsdicbt« 

Wngenldtonitter im ganx«n 

für das Kilometer BahnUlnge 

Betriebnelnnahmet 

im gaosen 

für das Kili'Hu tiT r!n!inI;tngo 

für dos Wagenkilometer Pf 

fBr den Fahrgast Oberhaupt . » 

für flcii Atioiinenten » 

für den bar zableaden Fahrgast ....... , 

Oe»anitgiei«linge (einschl. Nebengleise) km 

VTagenpark: 

Motorw.nppn . . . 

Anhänguw.igeu 



mooo 

18/M 
0^ 

1O06489S') 
7M000 

74 

2666718 
197000 

792632 
60800 

51 
34 



137 000 

101^1 yj-y 

80 

S 780 40» 
908000 

861004 
6I80O 

81^ 
7i» 

a,o« 

86/>l 

34 



•) Anm.: EiiMchi. Fmifakrcr. die in l«06 422 «3 bclruffen. 

Abonnenten erbrachten mit II6441 M i:V°/o der Personcneinnahme {I<i3 307 M und \3,(a% 
im Vorjahre) und stellten mit 87860)6 Fahrten 84,&% der Fab^iate (Voi^abr 8 414 SÜ6 Fahrten 
nnd 3-1,1« 'Va der FahrgiUtc^ 

0,7 */o Betrletwlelstung wurde durch AnhUngewagen gelelttet (708294 km). 



Abreehnnng. 



Die insgesamt 4firiS.-^7 M (ohne Steuern nnd 
Abgaben) betragenden Betriebsausgaben sind 
aehr deteiiliert gegeben, ale betragen: 



Einnahmen: 

Vortrag 

Faitrgdder 

Plakatpaebt ..... 
Stromnbgabe ..... 
.Mieten 



10 790 
t$6lOU4 

2400 

11 44H 
l 4.'iO 



Zusauimeo .... bb80»l 

Ausgaben: || 
Betriebaauegabcn ....... «i.ii-^s; 

Stenern . . ii ±2&4U 

Abgabe an die Stadt 'l 88786 

Zinsen ... . . 1 071 

Tiigangsfonda (BcstauU ±iÜ4äU Mj - 24003 

Emenerungafonds (Beatand 178 191 | 

.Marie ti.x h 9i«887 H ^Inahme) '. 7M00 

Unterstützuugsfonda 4 OSO 

Personalaparkaaae [ 11 16 

l'tensilicti-AbsL'hroibuTig .... -H'M 

licservtioiids (iiestand 22l>y(>& M; . n i'ilUl 

Tantiemen | 18076 

s'/oO/c Dividcnile ^IJOOO 

Vortrag ....... 7 Kifl 



Direktion 

Betriebsdienst 

Stromerzeugung 

Wagenunterhaltung 

Depot-Gel»lluci(Miiitorli.iItting' . 
Speiseleitungs-, Uleis- und Fflaster- 

unterhallnng 

Versicherungen 



Pf/Wktu 



Zusammen 



O^BI 

9^ 

a,i7 

Ow 



Zusammen 



Dlo Biifm hat filr (las Porsonal ciinj Sp.ir- 
kaase (ebcueo wie die Bremer Straßenbahn) 
eingerichtet, deren Einlagen ile mit der Je* 

maligen Dividende, jclat also mit 8V2*/o, ver- 
zinst. Die Neueinlagen diese« Jahres betrugen 
10 8i» M, die Entnahme 1786 M. 

Im Hrrichtsjahro wnnlen 500000 M n<nio 
Alxtien au»KeK«'>*-'Ji. ^'^v die Gesellscliuit filr 
elektrische Unternehmungen zu l-Jt)"/o mit der 
Verpflichtung übernahm, sie mit IM% den 
Aktionären suixubieten. 
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Statlatik der StfafienbahDeiL 



Statistik der denladieii KlemlMlnieii für den Monat Min 1907. 

A. S t r !i ß ü n b a h n e n. 



B|BBeleIiiiuiif 

des 

Bftbnnetses 




Gleicher Mout de« 


imffM?! ji de« Tociata 


B- 

triebt- 

kiu 


Oe- 

leittete 

ktii 


Bo- ' 
trieba- 

oin- 
nütime ' 
M 


' D«- 1 0«- 
triebt- l«lil«te 
Unge 1 Wa^D- 

km ' km 


Be- 
tritibs- 

nähme 

M 


r;e- Be- 'i Oe- ' Be- 
lui&iöto 'riebe- utoM* f «»*?'»^ 

km M km M 


1 


2 


3 


4 


r> ti 


7 


o .1 1 u 1 : 



PrenBische Bahaea. 

SUdtb. Brie««u 

Orot« Berliner Strb 

Berlin-ChRrlottenhurger Ötrb 

BOdlichf liurliner Vorortb , 

WeitJich« Herliner Vorortb 

Berliner elekir. Sirti. 



Keue Berliner Strbn. Nordost .... 

Elektr. Hoch- u. CntAr^uadb. Berlin 
I/Warscluiuorbrllcko — Clinrlotten- 

l'urK 

2. VTitrechauerbrQcke — ^utraUieb- 

Uof 

Berliner Ottb.; ädilee. Bhf.— Treptow 
SMitr. 



SUklr.tek 8lBirlili-0niB6«RU . . 

PoMUDtr Strh. . 

n^BoJcker Strb . . 

▼•rdi rschö Strb 

BerliiK r (KtUahaoa: 
L ^tri> K^penlek^HlmiMHUne- 

weide . . . . j . , » 

a: ObeiwUtosweld« — 
biirf (Qtttarrmkakr) 

Fkc BneUitttMr 8trb. . . 

StetÜoAr Str^ltlMiib. . . 
PwNMr SM. 

Bre»l>ucr Slr-Eiteob. . . 
Blektriiche Strb. Breslau 
SUdL ätrb. BreeUu . . . 
Maffdeburfter 6tr.-Ki»enb. 

Zeitz^r l)rHlil8<'ill> 

ÜtcrscniT Kis«rib. . . , , 
Elektr Hnlin ÄltOl 

Scbleswigur ätrb . , . . 

8trb. Alt-RahUtedt-Yolkidoif . . . 

BremorhaTencr Stri>. 

BtAdt. titrb. HiUcilMfn 

Siege ncr Knb 

Dortmunder Strb 

Elektr. Strb. des Landkr. Dortmund: 

1. Fredenbaum— AcheabMB .... 

2. Frp^tcnhaiim— LUnen 

J. Cum« — I 'luiii 

Oroü« CusM.-li.T Strb 

Cassel— Wnlf^.fii>,-or 

8trb. Frankfurt a. M. einschl. Fnvt\t- 

furt— (.>fl i'nliii<:ti 

Vorortb.Fni iik tu rt a JL— Eechershelm 
Strb. lionibiirv v. d. H. •!•«... 

DflsaeHorfer iiirb ■ . . 

nQii6oia'jrf-Duisburg«rnb>. .' > . . 

L)uisburffer Strl 

Klb. IIhus Meer— Crdiuiren 

Barmpn— Elberfolder Strb 

Barmcr Strb 

Barmen-Schwelm-Milsper Strb. . , , 

CAloor Strb 

Strb. in dur Suidt MaUwim a. Bb. . 
Strb. in der Sudt Trtor ....... 

Elektr. Strb. Bonn 



1. Spv»w«it« lAKkm» 



8,2« 


r. »«9 


4 8S5 


3,-J8 


«403 


4 407 


1 flO (ilS 


61 20S 


66 661 


4oo:m 


•.'37,41 


7üyij771 


30i ißl t7 


•j:ir>.r.7 


iiM:j9:t3 




lü 664747 ,8 21 1677 


19724089 


8 288 12» 


a<,ii 


03:: 7u6 


20s 450 






litl «t3!5 


1 730 f»-10 


654 921 1 


1 795 667 


546 »40 




588 


57 830 


81,77 


i6ü lies 


47 .'j63 


020 'iU2 


156 092 . 


567 110 


134 147 












ll>8 IHI 


1 613 ^< 7 


."^86 C86 1 


1 602 162 


542 013 


»,-id 


188 77t> 


4» 046 




122 041 


42 076 




124 720 


848 228 


US 744^ 


10,10 




88 788 




197888 


81618 


884888 


108 080 


878886 


17818« 


0,03 


«1478 


17488 




48888 


14780 


188 008 


48101 


181188 


4141« 




781 814 


484 88« 


11,80 


887748 


400800 


2174 011 


1411178 


1809100 


11«» 788 


S,90 


86880 


81 881 


9,20 


88480 


80108 


107478 


88088 


tOOlOO 


87887 


4,77 


48887 


18011 


4,77 


40684 


14 878 


118888 


48880 


116484 


88518 




80888 


10888 


10,00 


17 841 


0118 


')286 187 


140 880 


818888 


108188 


8i90 


18414 


4Ü80 


8,80 


18478 


6882 


44 808 


8840 


r 40888 


8 708 


8,78 


81887 


18886 


6,88 


81S80j 10076 


'1880807 


188888 


\ 640484 


101 184 




ao iH» 


»471( 


6,30 


83 2S2 


8219 


»7 826 


2S 198 


»7 47? 


1 U& &72 


5,7« 


«888 


8188' 


8,78 


6706 


6448 


86047 


18 784 


17168 


10 784 




8188 


1848 


8,88 


8078 


1881 


*)001fO 


80107 


80806 


18086 


e,ft8 


88848 


6154 


1 8,58 


88 2X6 


6080 


888848 


88874 


8861187 


68 861 


8040 


48887» 


Ul 890 


20,00 


400 881 


108081 


1848187 


M0487 


1187080 


800001 


13,50 


3887811 74 228 


18,80 


«14 «82 


84718 


788884 


«10886 


1 888688 


1 198107 


ai,BS 


704 831 '244 220 


1 81,71 


660 480 216 018 


2 169 X4S 


718 060 


1 8dl 884 


647 080 


10,60 


.'97 »27 


81 ess 


16,69 


278 098 


78 861 


83« 845 


220 82» 


: 809 817! 2C<5»r.r) 


12,»U l£Ha-J2 


3s 401 


11,44 


182 218 


25 031 


''2030755 


467 310 


1 6^)4 1U7 


367 74- 


'»80,84 001 7M 


1*07 200 


30,34 


.548 081 


1S9 006 


l 747 247 


UHi. 377 


l (Jl'O 7*111 


5*7 a84 























4,85, 8 7S6, 6 Uli 
46007 18082' 



658 
784 
478 

23Ö:i 
808 '^1 

703 
277 
817 

004 ; 



_ f 

(1.00 .S142 a 
21,72 81 720 30 

•j.r.7 löö.'ii (i 
7,90 46 047 16 
«7,t0l848 888jt22 



4,S& 
»,80j 

0,00 
21,72 
2,67 
7,90, 



.s Ö16 
441611 

7 8»0' 
79 837 
1« 5U5 
48 209 1 



26,79 «67 3381 



7.00 It^T.'.'.t 
15,69 öS 440 
14,17 50 114 



7,60 
15,00 



16 .S72 
53 084 



0 080 
0 700 

2 445 
27 720 

5 763 
12 887 
»1418 

»060 
9 038 



22,15 246 884 98 

. I - 



'ii,V, 2dt 808. 86 468 



I 



:.J.29 
8,r.6 

4ti,77 
24,011 
20,97 
12,00 
11,04 
10,50 
12,46 
71,80 



152032!» 
50 Ü2S 
« 783 
820 574 

«a 7itt 

281 121 
-•0 .•.29 
250 347 

66 ö:).'i 

68 819, 
16X8568 



r.oi 051 

1 1 -.'SC 
4 0M.3 
278 3H3 
2:1 l.Vt 
t02 205 
.'• 248 

75 aw) 

28 OOJ 
26 9H2 
6S544f8' 



ö, ."«'.• 72 0.">0 18 
11.50 108 S«a7 32 556 



4r»,t7 
5,0« 
8,55 
44,18 
2J.0O 
20,611 
12,00 
11,04 

io,-.o 
9,20 

71,63 

8,05 
3,00, 



1202405 
48 880 
8 102 
072 9»5 
81 008 
205 063 
20 002 
L»3^ 205 
(il 74:; 
53 0214 
1438481 

05 694 
18 646: 



4S.'i 4 08 
11 III 
2 847 

23:. 87m 
20 642 

86 099 
-> 150 

71 3-»l 

19 471 
508018 

18 705 
8 457 



26 648 21 801 
464 8851 188079 



24 508 
448 



17 384 
148 07* 



I8884| 148( 



45 830 12 780 48 780' 13 496 
284 218 85 144 228 6ft»i 70 88.' 

66 026 18 470 57 025 17 5».-. 
> 644 6741 178 242 j, &04 646i 15«8Ti« 
')816t967 1 818887 « 100 11» 1 186 418 



6;. 021» 

166 815 
101 2O0| 
')l44a481 



28 4311 
47 110 
Bä 7H4 
683 184 



4;i 787, 
150 3V»»' 



1470 



'1: 101 U2 
' 552 262 
22 662 
)»012871 
280 576 
647 584 
6« 778 
712 007 
''707 808 
'1607 677 
')MM«SI7 

'>884 168 
'>715 1701 



1 



•28 «173 
27 

4iti s;» 



0812528 
185 219 
8 2ft3 
8150 702 
60 12t 
276 254 
U iV'iJ 
202 889 
888 82b 
>5»847 

«OTOiao 

266 4ia 
880888 



16087614 8 

' 688 481[ 

20 820 
7 6.'>4 020 J 
231 «78 

5Trt in7 

084 10» 
80 l88 i il 186 £97 



79;* <»37 
132 151 

« 57!' 

738 am 

.'S!} '.14 
21 I 

1 4 (-."i 

1--»: 4' 
aij 4 ' ' 
224 

08» »84 



') Vom 1. 4. 1906. — ■) Tom I. la I90ö. — <i HommerbetrivU 



Digitized by Google 



Stttli^ dw Stnfleiibabiien. 



385 



Besetehnmis 
Bahikii«ts«a 



1 

AuC'T't'I'rii bi^i'lir tuvluirll, 

Mrnlitrir-Karther Sfrh 

IsfclstÄdter TritiDWnv ..... 

K»rl*riiber Strb 

iJnsaucr Strb 

l'jrin unter f>trlt 

IJ*mliiirK^AIloiv*«r 2«DtnUb. . . . 
Bxnburfvr ;ltr/>BlwDlk ...... 

Bremer Slrli 

Mmrr StrI) 

bwff«a-fiuic«ri<rft«ii ....... 

OAMbMharftrb. . 

Prentische Bahaen. 

Hemeler Strb 

BOdL Strb. KOoisibwv i Pr. . . . 

KeolnWirer SMi. 

Tiliiter Strb 

eibiii««r Strb 

Tbomer Strb. ........... 

tinodeoMr Strb 

Strik 

Stell'. !!!!! ! 

Jitsrbocw teb 

8trh. Gr.-Llcfaterfeld«-Uwlnillx 

8t«rlitt-£iaden(l0 . 

Hub. Fnuütfdvt «.Ol 

cottboMT nut. Sil«. 

■»■bmw Steh. 

OMittw Steb. 

UncUwrm TUb 

Blalfurt«r Strh 

BcItSBebMk-illiaeaer Suh 

H»il.er»t»dter Strb 

ytf ndiler Strb. 

Nnumtiiirger »'lektr. SlH». ...... 

Ilulltich« Hub , 

StedtbabD UkU« a. S. 

Strb. Halle — ll^rsebury ....... 

Erfaner 8trl> 

Strb. MObliiauaeo i. Tb. ....... 

Nordhauieoer Strb. ......... 

rieasburicer f trh 

Elrktr. Strb. Osnalirflck 

ijadeo-AufonliAr«« . ....... 

Uerne-Baiikan-BMUii|fenH0«6lb . 
Herae— Sodincen 

RackliDcfaauaeii-HartM-'Vunt. . 

Steil. UBofter L W. 

PcAerbom— S«uf 

MIo^MMV Bfrt^ .... ........ 

BWtfeldwStefc. 

I1mw> Hohnlifbiifg 

Aifea RobraliiBbarc^lMrtoiin . . . 

WkAti Knh. 

Btlb. Hamm i. W 

Wiuener 8trb ... 

^•«TeUl>«r^MOtaiiiffiMiiMi U(IUi>e) 
— Vörde. 

KioderwiUdb. 

Halber«! 

i| Vom 28. a. ab = Uj6 km. ■ 

•s n. 1. wm. ^ n tmi » 12. itoii. 



Monat Min 1907 



VtMjakn 



B«- 
tricbs- 

km 



IfUti-if. trieb»- 
... oin- 



mim 



M 
4 



trict»»- 
km 



kia 



Jk- 
trieli»- 

eln- 
nahnie 

M 



Vom 1. Jnnuar Iii« 
End« dw Uericfat»- 



1q deuisclbcu Zeit- 
rawn dM TMjahn 



Wagen- 

km 



l!e- 

eiD- 
naKine 

M 



leiste to 

km 
10 



trieb». 

<>in- 



■J<i,SV. 7ia46l'lM2lB- 
;),jä 8 7M 8I0B 

''»,00 ^4 \m lt . 177 

u.'jri — .'sri 

10,10 :)'Ji) 4-Jl l'W 

ir.n 'v M 17 i 17'JOIö 

i 7a'.' 171 2<IB »71 
1«,30 1VS787 49 7»8 



9.1»' 

.■t.v6 

1 •>,io 

ia,so 



67t0 
897 06» 
6t 741 

116 104 



m«84 

48*0 

8SS7S 
10 471 
67« 

isi> 7ftO 

iitr».!»:!! 

47afti 



t06B«<» 

«S2B4; 

671 1 18^ 

I 



M4 4a0 

14 im 

351 389 
80880 
1508 

1>S7fl78 892 229 
101 1 J »')1 4 rt'-'.i 
157 üiO| ^< t>ll 
14S411fi| OS» 7 17 



|t 80B 618, 
3}« 178; 
67t 426' 
1«0 606j 



480 M7 
18 840 
288 88« 
29170 

— I 1 928 
9 «7 091 ' 870 960 

i wi ."»äa &j>i a74 

1880488- 652 872 



S. Spurweite 1,000 m. 



80>17|853 05ü 103114 
10,00 U7tl, 18 wo! 



27,24 817 168 

i«,80 oeaoi 



98 988 
14 8M 



6,9» 29 245 6 747 6,92 26 888 8 812 
7,M 88880 10888,^ 8,40 88049 8 486 



tO,Oejll<5«S 84 SM I «,41 104480, 28010 



8,80 68S0 8 900 ' 8,00 8040 «08» 



12,7-J GH 907 25H04 

11,52 80 «19 18 248 

8,t»l 87 488 10887 

' 18842 4048 

— 17 



12.72 
1M9 

8,1», 
14,00' 



09 162 
90 617 
07 0071 
18 78ll 
_ t 



■ja 181 

1«MI3 
9 748 
8778 

17 «81 



11,78 104 880 81488' 11,78 88 088 18878 
18,60' »1884 «7 50«, IStBO, 7781« 88788 



14,UI 


88887 


18198 


12,80 


44148 


18 871 


10,51 


86 HOÜ 


7028 


2,2S 


seao 


1 718 


10,97 


6-.' 422 


14 917 


2,40 




1 9«-' 


8,86: 12» 02a 


8.^ 627 


18/>li884818 


«8708 


17,7'J 


1 «10 498 


89 «44 




45 584 


7 182 


6,04 


88 131 


4 17.-> 



14^ 

18,80 

10,51 
2,26 

10,97 
2^0 



80 079 

4t 108 

87 141 
8 621 

60 204 
6H45 



tS4< 1261167 

16^1 88282«^ 

17,7'.' l.V.< MlS 

9,43 44 20U 

5,04 81 746 



18010 
18 848 

8 467 
1 618 
IS 062 
1 »86 

0-2 MH4 

»8884 

»7 20« 
U 933 
4 079 



4.57 HGiiN-_' 

y,74 16668 

'J,00 62 146 

4,10 22 173 



11 622 
4 18'i 
25 726 

7 45-, 



7,70 
8|0Bi 

MO, 
10,l7j 



77 688 26 539 
1» 001 6 386 
11184 4008 i 
•4700 84888 i 
«0,741 41« 747 «08 108 | 



4,67 87 .'.87 l->'.»ri7 
8,74 16 651 4 888 
9,00 58 979 22 771 



7,70 78 482 24 258 
8,0S 14 332 5 53U 
6,80 U19« 8 814 
18,17 »1800, 80180 
»8,74 SOS 018 18» 888 



6,07 18878 
16,10 81 «1« 
87,8» 146 887 

7,80 41844 
8«,77, 180881. 



I 



7 888 j 
18 888 
88 80» ' 

016» 
88088 



e,07f l»0»8 8 888 
18,10 8SSS8 11888 
86,60 14t 186' Ol ISO 

7,80 41884, 8678 
88^77 181 «81 88 0»S 



■> — 



''48a888H 1 847521 B 898 243 1 251 4U0 
644 800 168 812 687116 145 418 



17 lllH 



1.-. 718 



148 781, 86 261 141068 »2 901 



881880 e«71«l 808 »84| H0S8T 
80 88« 18886 ! 8084» 18618 



816 047 
262 897 
•>670 19»; 

')ao80»« 



711 
1709088 



888 748 
194 814 

107006 



298 7 MO 
50 521 

127 88» i 
88848 I 
»1 018 j 



824 898 
857 502 
680 118 
I88888 



WO 870 
40 898 

125 140 
84 881 
48 «88 



«0008 ' 888087 
«80871 I 888687 



0OB«4| 848818 
48 081 ' 118 801 



8A8rW 
848 868 



89 416 



117 8881 88 687 
'>7e2ie» 188481 

19 8mI »670 



107«) 
184 «84: 

747 8»4l 
19 878 



371 »»U 

1418 180 

*)916 7'.<H 

124 am 

••420 742| 



»9 777 855 641. 
«46880 '«818 77«: 



48480 
88784 

84810 
t»S51 

181 889 

6886 

»3 202 



LH 115 

17 765 
68 888 



iKlfi 71 >S» 

129 578 
414 lOOi 



'jo'.i ,':. 12 

18 09.^ 

«0408 



1436 290 148 925 

''204 154 68 860 

152 847 7I09H 

•)«0 19»| 20 067 



•) — 
186 647 
156 726 



*> 990 587 
154 69« 
80472 
t 0«4 188 
1 188848 



819 416 
»8 866 
9 693 
376 581 



<l7-.> .'516 
1 1 1 4it:j 
83 813 
l 038 779 



548 167 1 148 692 



■)17US84 «7881|1»1S»6 
■t488a70| 11« 680 I 8«8 88«. 

•«4aO! 4t« «80 
188 OB»! 4«e«88 
440881 11880802 



41« 810 
468846 

''16&7824 



46 800 
8»1»4 



312 605 
57 162 
»870 
384 498 
488 024 

«8401 
888*4 

88886 
11877« 
411810 



• •) Vom 1. 7. 1906 - *J Vom 1- > 1906. - •) Vom 1 
— ^) Soomeibtttlal». — *) Beteieli wwh nicht «lOffMt. 
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St.itifllik di-T StrrtßcnhnhniM! 



r Zeftaehrift 



B exelehnnag 

BabnaetKes 


Mfumt Milrz 1W7 


Oloichdr Moniit ücs 

VorJiJin 


Vom 1. Janusr lös 
Kiiiii^ (Jes liprirbts- 

mooats 


In dem»clben Zeit- 
raitin des Vorjabn 


trtem^ 

kill 


0©- 
Ictatot« 

Waijon- 

kiti 


,-in- 
nHbiiir 

M 


, 1 « 

km 


Oe- 

Wagen- 
km 


H»- 

fin- 
nabme 

M 


km 


He- 
triobS" 

oin- 
niüirae 
H 


t»e- 
laltlcto 

Vi&Kva- 

kiii 


IW- 
cin- 
M 


1 


8 


8 


4 1 


5 


6 


7 


8 


9 


10 


11 




7,t'i5 








2 SIS 


1 ilSl 


7 I7*> 


Ti .S93 




5 073 


Wi4.>9tin(lout'rStrb.eüigcl)U^«robergb. 






10.' :i7i» 




•j:t:i (i.''.7 


■s » :t;,s 


''Sf.'öysr, 


1 359SI3J 


076 oa.'i 


1 L's'lO 7':<<.> 






•11 *)3 


10 l'.i-.' 








' 'aia icj 


Ol 574 












52 UOäj 


4a,80 


160 41>a 


4«! 668 


610 706 


142 »64 


4»» 168 


167 68« 




■"" 










- 












") 






















:)4,75 


•.'47 '.»73 




34,03 


286 494 


76 982 




341801 






I\ 1 f; III It U Eiri> lit^ r • . Li >J* ■••AkBi« # 


nßo 


loa 393 


t»d ooi 


17,00 


96 644 88 081 




11t »00 


601 


107 aea 


fitril \fnilii'Irfi ji RttllP 






















BerKischo Kllm : 






1 
















1, NeviifCS.T Netz mit EilwrfcW — 






















Honsilorf 


3.-^35 




47 ! ' 






40 73 i 




572 07f» 


1 tfl^l 0-10 


090001 


t!<Mirs<lir r N« l» mit UiMoii-Olilias 






y Ii G - ö 


31 l«S4 


s'". 74 


"s 077 




12- 10,3 


1 '.'41 1 yi* 




lUji«iwliei<lor Strli 


1 '» I 't 


t; VI OSO 


.» i M 1 1 


'-!«•> 


• '7 73il 




19^ 1 4S 


H i 11/ 


1 Oll Qti 1 




IL-Olwibtcll lStr»itisrjiO S(rl..l . . . . 


•1 t 




-i J < ' 1 u 


.'4 Rfl 


101 440 


R>4 .1 '1 

HCT ■! ^ 




Iii' 59 1 




IIV *w 


\ . reioigtc I5tj»<ittilt,j . . 


1 H-\ 

1 1-1 i^-J 


11 Ol» 


11 -^17 


_1 






l 1 1 1 


«, .J ^ 1 


. ."To- 




F.lli<-rfeliit.r Strb. . >......... 




77 7-'7 


•„'5 -)i;o 


l * '1 ^ •> 


7 r. 77 — 


. 1 1 . *J-, 


1*2-1 l 0 i l 


i L .11.' 


^ U 'J 3 1 




Ksspnpr Strii. . ............ 


»»•'.'■■-1 


1.-7 03M 


lim ö.si 




ilöo 7 if 1 


1 .1(1 i'j t"H f 




J 1 h.! 1 1 i 










IS 177 


ii< i;7.". 


7 OH 


Ifi 7o»> 


1 7 *Jt*tl 


I '1 7 1 w»7 
1 «J * 4 1 


.11 -1 — if 


In»'. 1 1 *«i 

1 .1 f_' 1 1 ^ 


1 lU ~ — Q 


holiojrer Kiiit». 






63Ö31 




1 l.'i 7i^« 






115 1 7;; 




Iii 0 V»0 


StriK Slbwf«ld- Civiwflb«!« - Kam- 
























18,84 


48 163 


24 019 


18,84 


40 171 


20 071 


116 808 


88227 


IIÖ 100 


57 678 


OlicrhnnsoiKr 8trb. 




itO 957 


81 X8-i ' 


23,75 


105 567 


27 66H 


''132ÖS45 


848655 


1847888 


88028» 


Rli(>jiit' r Strb 


"UM 


107 924 


8B 496 


21,02 


94 60» 


60 885 


''1214486 


41*451 


1018911 


887796 


Ötrli. Mii'lfrioh— Iiiiiüiiikta 


l."),77 


7t OMJ aa 428 


13,77 


61 »11 


26 007 


208 14S 


76 780 


178 981 


78511 






•> !)•> t 


1 m 








624 


1 481 




z 


{'<5t<T«ln:r>f< T Zniitinidli 


i.y. 




350 








146 


850 






Strl) Itoiiii Miiii^sivtrs — Jltliiciü . 




11 105 


1 .S IVJ,". 


10,10 




1 .• H:i i 




')231 <iiB4 


— 


— 




■J.70 




■J »•■.■J 










- 




— 


Ötrl> im Smirtal ........... 


;(!.<.'> 






31.1.-. 


Ih'i '176 


.'.'^ S17 




ISi» -73 


.'.-'3 .1,":» 


la-i 56.» 


?• t^i 1 ) Ii » ri 1 1 - R i . ifdIMwrff-IIeuiweikr 


«,00 


!-! tSSl 


7 :f:v2 


-- 






'1 ■JI-.451 


17 imi 


- 


— 


AncliernT KIIj 




Klü r. is 


i:! l <\<X\ 


'»0,.)'i 


H.' J 7 '.Ii" 


101 ti.'Ci 


1 310 .'.-ts 


4 15 i;i8 


l 016 3'i:) 


35i 131 


IJQrein^r I »itriipfstrli 


*■,,«(! 


lü 04 l 


1.'. 77.1 


t),<.i; 


Iii t-j:. 


; '1 i7<.i 


1!» 4<.iO 


4 Ii ',:>'.> 


Iii 731' 


46 l . i -' 


KU«, -VhcIhiii— llcr/.fuföllMUJ» 




44 






4 1 Uit.-^ 


i:> I7i' 


■■.1 14 7&5 


15 S7;.' 


44 ::ö» 


15 178 


.\ußerpren£l8che BAlmem. 






! 


















i:),80 


1 li2 


." :i 1 


I '..so 


IfJ.» ■-'.■.0 


i'i i 


■i:L'7.'.157 


«23 016 


■2 035 7ilO 


51 t 4s7 




10,150 


&i<3 


Ö 44»! 


10,5»« 


■2'Jl 260 


l 4«V 




15 210 


101 756 


1 7;^ 


Kc)r«Nsliiirt(iT «Strli 


7,1 H 


49 940 


9274' 


7,88 


4S 2tU 


»468 


') 608 800 


119 886 


i 810587 


1»)264 


I.;iiifisliiiti:r l'rittiili. . 














— 




_ 


— 
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Spnrwplt«« 0,M0 ' 
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• «irb, 
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Orel» Laljaiaw teh. .... 
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Stntistik di-r iicbt'iibahnillinliclu'n Kit^inbahnen. 



B. N ob enbahnilinlleb« Kl«lnbahn«n. 



Boseichnunir 

wo 

Babnnetses 




OMMier Moriitt <1e» 


Vom 1. April 1906 bis , 
Knde d(»a Bcrichla- 
moiuit« 


In der rleicbea Zilt 
dee Vorjebrt 


■)B«tri«bt- 
oln- 
nahmeD 


*) Betrieb»- 
Unre 

imMooMa- 
durdt- 

Khaitt 


elo- 
Dabmen 


•»Betriebs- 
lince 

im MoDuts- 
durch- 
■ckniu 


') Bctrieln- 
ein- 
nalimeu 


») Durch- 
»chnittL 
Ik'trlebt- 
1 &nct< 
ii> der 
Bsriobta- 
leit 


')B«trieb*- 

<"in- 
D&iuucn 


•)Durdi- 

•ebnlttl. 

Betriebe- 
Unce 
in der 

berichta- 
seit 




M 


km 


M 


km 


M 


km 
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1 


3 


8 


1 


6 
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L_2 


. 8 


• 



1. Sparwelt» JvMm. 



RiilUwIii . 

. Iburdmberff— Neuenbürg 

IQk Kreut— Sebloppe-Dt-Krone .... 

Klh. Calmeee— Meloo 

KIb. Tborn -LeiLiitsch ♦ , . . 

KIb. Kciintsdt I'rflMBii ......... 

^"11 Putrig^— Krockow 

strituatierr— üenfelder Eim-Mii 

ätrantbercer Eieenb 

KOnin - WncteriMOMii — M iUenwelde — 

TS pell iiier KIb. 

PreosUuer Kr»b 

Krab. SehSnermark— Damme 

EbflnwaMe-SehGpfnrih 

Alt-Landsber^r Klb 

0«trritDiuerKnb.:etr«ck« Pritemlk- 

PuUits 

Lebniner Klb. 

Rixdorf-MitteowaldnEiMilk 

OltiiaTelUaditobe Knhn.: 

1. Vmiw— K«4iti 

9tFsiiM— ▼•Mm 

W«thaTCllla<lMke Rnl«.: 

1. ■»»iitobmr-Botkow 

Z Bnadmitenr— lUkebof 

LSwenberr-Lindower Kllt. 

Friedeberrer Klb 

Friedeber» N.-M.-Alt-Libbehoe . . . 

ClUtrin— Sonnenburit— Krieselit 

Prritter Kr»b , . 

Kaujrardcr Knib.: 

1. Oolliiow-Massow , , , 

2. NaugAfil— D«lifr 

Randower Klb 

Oreifeaha^nvr Krtbn: 

1. Oreifeobar«ti— Wilclenbrocb . . . 

2. Pinkeuwalde-Kl. ^cbüafelrt . . . 

Stolpctalb 

KU». DeuUch-Krooe— Vlrcbov 

Klb. (JOdenhaffen-llr.-HSUm 

Klb. Loiu-Toitx-BuMow ........ 

Frsotburter SOdb 

Koeteaer Kr»b 

Oo»tyner Kr»b 

Klb. Camenx— ReidMUt«!» 

Eulenteltirgab 

Klb. iKuar— VmItMh 

OtrliterKrtb. 

Klb. Bunbui— Hmdoff «.Olli 

RiMaiifabifgrii 

ZMiatlMib. ffiHdMhut- Albendorf) . . 

Polkvtli-SMilteDer Klb 

Db. Or.-PeterwlU-Katsclior 

BSrflom— Hornburger Klb. 

AacInTBlolien — Schnoidlinfen — Klen- 

hwreour Klb 
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06 548 
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60,1» 
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21)25 . 
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2l,-J5 
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21,36 
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J 1 .26 
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278 »77 
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8108 
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71 400 
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n 

) — 
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848« 
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18 888 


8,88 




11878 , 


•ii88 


17,05 
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17,06 


64 860 


17,05 




'iM 'jrjO 


17,06 


11,60 I 


6 788 




11,C0 


^5 881 


11.00 




86 96» 1 


11,80 


8t,t8 : 
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J 77 080 


81,1« 


1 


818808 ! 


81,18 


17,88 1 
86^ ; 


18174 




17,20 


178818 


17.8« 




188088 1 


17,88 


0888 




86,66 
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88.86 




0886S ' 


88.88 


48.88 


18888 




46,66 


188 74« 


48,80 


i 


880080 1 


46^66 


87,80 


14 477 




87,60 


1 !)94 


37,60 




18t 12B 


37.80 


86,94 


7 726 




8G,»4 


124 687 


86,94 




116 081 


86,94 


20,02 


8060 




14,60 


120 68» 


30,9« 




88487 


14,80 


41,80 


1 7187 




41,50 


101868 


41.60 


i 


106180 . 

1 


41,80 


16,0'.' 


4 0 J7 




16,62 


40 185 


16,02 




80 791 


16,02 


1U,21 


a 572 




10,21 


48 666 


19,21 




88184 . 


19,21 


48,71 1 
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87,0() 
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48,71 


1 


104448 1 


87«80 


34,00 


7 5711 




34,00 


') S4 -.»«Ö 


64,00 




77 474 


34,00 


39,00 


7 län 




ay.oo 
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80,00 
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■JM.OO 
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68,00 




18-J 077 




40,00 


7 a»4 




40,00 


*' 14 890 


40,00 




17 888 


40,00 


5,00 


615 




5,00 


14 696 


6<00 




6877 


8,10 


7,18 
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4,00 








88,00 


818« 




80,00 


66 214 


88,00 




60 098 


80.00 


47,88 1 


4880 

— 




47,00 


'*68 708 


47.88 


il 


70780 


47,88 


«1,18 


27 00» 




61,13 


•) 272 687 


61,18 




257 291 


01,18 


80,86 


6 828 




80,25 


'1 108 40» 


80,86 


■1 


100048 


80,86 


81.80 


7 792 




81,60 


74 81» 


81.00 


!l 


00118 


8I48O 


88,48 


»1- 






•l 70 768 


88.48 


1 






8,81 


«174 




6,01 


*' 18 740 


8,81 


sl 


17 787 


6.81 


81,48 ' 


8088 




81,42 


78 488 


81.48 


1 


71888 


81,48 


8,10 1 


! Z 






128706 


8,10 








4,88 


«088 




4,88 
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4,88 




88888 


4M 


48,80 ' 


20 968 
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k 897 848 


48,00 


i 


888 819 


46,00 
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M 
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• 
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««M 


SOtTO 


6»79 
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5116 


11S05 


47,07 , 


U7M 


S7M 
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1 808 




1 681 


8 «OB 




4 l».-> 


1 BIS 


8,89 
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6,00 
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e,oo 
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v;i 100 


88,M 1 
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UOOO 
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8.4B 


1 828 
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5 411» 


10,04 
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17,0» 
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IS 027 


1 !»70 


2,94 
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■/U 740 


6,48 
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70 280 


29,80 
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i tM7 
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, 0087 
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tOfiff 
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1,40 
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18,3« : 


4 088 
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80,1« 
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8^ 
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8,46 
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9,40 










0 050 


7,00 


62 207 


.'J3.40 


311 5711 




14 M«0 


■-'0,00 


7 5HH 




369 781 


17,69 


41 507 




10 867 


2,»4 


»297 


-- 


»1 890 


0,43 


186 60» 


22,3(1 


an 1 Ort 


■7 TA 
fftV 


U « f 0 




1 ai 7lt^ 
*) — 




98474 




100040 


11,70 


07 867 


6,74 


00048 


0«40 


0496« 


0,00 


110 682 


102,17 


isr. rtir. 


•J2,J0 


9S» 


1,40 


!> 478 


vao 


12 e»e 


13,26 


11 ««9 


14y«8 


8018 


10,78 



MoflioliBni linminhir 
nb. n«nteb«r-lCalilmoll 

Bimnarck— Oardolecen— Dietdorf .... 

Klb. Zi«Mr-Or. WutUrwits 

Oenthioer Klb. 

Klb. Keulwidonglelipn— WeferliDceii . . 

Torcauer II.'i<''jni< 

Klb. Prettirs - A :i liuDurtf ......... 

Klb. Cri rint/ Oroititi 

Klb. iJergwiti— Kemberg 

Klb. Wallwita-Wettin 

Klb. Bebitx-Ahleben 

8r.hl<>»wiKer Kr«b ; 

IL) Schleswig— ?iQ(ttjrbrarup 

bl SohlMwis-tiAtnip. BOderbrsrup- 
Kamala. 8ehl««wl» -FriodrichtUdt 

To« L04«ab«t>de aber B«« aaab Orth 

Bariboni-Barautadtar liMnh. 




Dk Bonaa-Oalla-Wittlaiiaa . . 

Klb. Wiaaaa— Kraadaff 

WittUcar Krtb. 

HSxtartck« Klb 

Klb. Werne— Rrafilincliot 

Kill. K«b«iffl-HO*ten— 8uBd«rn . . 
Klb. MToidifnao— Deutx 

Klb. vom Dortmunder U&Teu bü 

H8rder Hflttonbakn 

Hanauer Klb 

Klb. ScfamalkBidvu— Brotterode . . 
Kib. Klrc.Uukia— Landeegrenie . . 
W8ebt*rtba«b— Binteioer Klb. . . 

Orifte-Ondcniiberger K.lb 

B»d (..irliiT KU. 

Klb (.'M»eJ Niiumiiurf ...... 

VomBuhnhi'l M ir: 
Fr<>i(rerichter Klif. . 
Kill ijberurg<_'l— Hohemark ... I 

W»ldb. Krsiikfurt a. M , 

Klb. Höfbgt— Köiiijfutein ..... 
hüb. KaaMlsteio— Aa«uMaat«l . , 
Klb. EUMalateia— Neuwied .... 
Klb. MOUieim m. Rh.-LaTarkmMB 
Klb. DOHeldorf-Crefeld ..... 

Klb. ObM^KMel-Nen« 

Klb. K*ldenkircben— BrSairvn . . 
Binr- aad Hafaabiüui Naof . . . . 
KIU TMi Graf aM aaek 



nb. BeklalMiaek Bakahof-Oit 

Klb. Knedorf— Saarloui»— Wallaifiaaiaa . 
Klb. Saarlouie-Fraulaatafa 

Mo««IUlb. Trifr-Hulliiy ..... 
KU». MeniK-ltasd.f.-l.i . . . . , 

»*r Klb 

I50ll*ri«cli<) KIbii.: 

1. BtgiaariiiceQdorf— UlaCM . . . . . 
X Braah-Haicerto«}r-8Mttni . . . 
8.1 
4.; 



90,70 

16,12 
47,07 



14,60 
8,89 

6,00 

6,00 
21,76 

69,18 
«0k68 

09,10 
0,80 

9730 
6,00 



00,50 
8,80 
10,50 
14,80 



90,00 
8,45 
9,40 

1>»10 

7,00 
33,40 
10,64 

mflo 

4,60 
17,69 
16,90 

2,»1 

8,43 
•-•2,30 

7,70 
10,47 



0,80 
11,70 

8,74 

0,40 
3,00 
102,17 
S2,20 
1,40 



6,60 
18,20 
14,08 
10,70 



100860 

60141 
108107 
•*760« 

''2 811 
9 644 

5 078 
22 476 

') 52 392 

87 024 

■J.'j'.i 770 
108 08« 
08 170 I 
148609 
*>28040 ' 
018868 ] 
*>88B0 I 



80 077 , 
''15048 
78 074 
22 128 
*'80706 ' 



*>90 08T 

21 470 
U 869 
^17060 

'> 7 660 
')45 816 

02 097 
*) 18 »20 
•) 10 200 
803 882 
') 41", 078 
^> 12 405 

10 001 

8» 7fl» 
'>1«U 1()3 
') 89 188 
*) 11 894 
»Ol 006 

90 187 
') 27 489 
160001 
*)17000 

81 871 

71 



81060 
0719S 

'»110 420 
164 937 

•) 906 

'' Ü IS.'j 
') 12 277 
*f 18 001 

"ISOBO 



90,70 

16,«S 

47,07 
1,20 

14,60 

a,8e 

«>,00 



88,00 
98,68 

08,10 



074» ;■ 

MO |i 

90,60 
0,80 
10,60 
14,80 
11«00 



90,00 

8,46 
9,40 
10,10 

7,00 
88,40 
10,04 
20,00 

4,50 
17,09 
16,90 

2,94 

M» 
•JJ,80 

7,70 
18,47 



11,70 
t0y07 
18^7 

^% - 

0,48 

8,00 
102,17 
22.20 
t.lO 



6.00 
13,20 
14,08 
1»,78 



■l \«l Vrugv bdx ilt-r Juhrt^Müillstik. 'i Virl Kr»*« II der JahreMUtiitik. — »I Vom 1. 1. 1907. - «(Vom 1. 7. IWo. - 
») Vom J. I0. l«6. — _*) Betnebjwr61fnnng_ertt ani II. 11. — ^^^^ trieb«er6ffnuug am ^7. U. »06. - Uetriebseröffnuof 



u. a. 1W6. 



■) Tarn 1. la. l«6w - *) Satriab naak 



Digitized by Gopgle 



390 



StatiftUk der nebenbahnAhnllichen KJeinbahnen. 



r Z*ltaelirift 

LfQr Kleinbahn«!). 



Boseii'huang 
des 

U.lllUUUtZU» 


Montt Wix 1907 


Oloii'her .Monjit ilc« 
Vorjahn 


Vom I.April 190> tiU 
Kniiä «1«« Ucrldiw- 
fllOIMtll 


1 dM Voijahn 


»•in- im Moiiatg- 
n-KA«« liurch- 

M km 


•)B«trl«bf 

ein- 

M 


'Jliftrieln- 
lilii«.- 

im Moitutu- 
Jurcli- 
■ehaht 

km 


'1 lictrirli»- 
lin- 
njLhmsn 


1 

') Purch- 
Kclmitt 1. 
Hetriolj»- 
iiagv 
iu der , 
B«riobtr 

Mit 

kiri 


'tBotriolis- 
rin- 


'l i )urch- 
»cbnitü. 
Iletriel'i- 

in dex 
Berichl^ 

km 


1 


» 1 "i 


4 


6 




7 1 


6 i 8 


AaSerpreaBiaeb« BiAneii. 

Lohne- Dmkliiif" 

ltuiUe[il'iirg(>r Siudi- aod Ha(enb«iiii . . 
(<rrn-MiiQhlcn— KltttE 

Itiiiifcr Vi lii.-ub*iui6B 


:« Sa» 7,SB 
1 744 S^7 
3 7B6 1S»S8 

• MO liiOO 


a 500 T,s*a 

1 448 a,&T 
8 St8 IM-' 
1 7»8 


''8 828 
''4 107 
4144« 

ts»7H 


7,B8 
3,57 
Ift^l 
e,S8 


8480 
4081 
85181 
10187 


7,»8 
S|87 
1»»88 
8,88 



& Spmrwelt« 1^ m. 



MeiiK'ler Klb 

Lflbbon— Cotthui^r Eni 

Kolberg«r Klb 

Reifunwiiliipr Klb 

Prantliurarer Krtb 

Scbmieircler Kr»b 

Stendal— Arn«»biirfr 

Sabwf-iiel — Wintt'rfflil 

Kill, iiti Miinüfvider Bercrevitr 

AUcticr KU) , 

Klb. des KreltcR Aii«iinui« 

Klb. dea KreUet Had«nUlMn 

Fleniburirer Knb.: 

1. Flenibiirr-'Kappuln 

2. Klen»b<irK-Sttiiip— iUiBdliof . . . 
Klb dv» Kreises XonhfdltluuUMlMD . 

Steintiudw Mflsrlk 

Klb. Ho/a-SflM-AMadoir 

K«hilim«r Knb. 

Uli. BNBM-TknMtodt 

IMb. Wmmmni-ATukk-^i^ 

Kill. «DdHV-Famuai . 

MiwlamrXnta.1 

1. Üinini-Udito 

X MMtom-BlddionK 

Harfordar Klh 

Bielefelder 8climalapurl> 

Pletteoberirer 8trb. 

llfjhi-iilimliiirK-'T K Iii 

luilir— Ijippö lilbn 

Kill. Vörde— Haspe— Bradcraek . . . . . 

llfrkult»ib. 

BiebertiiUi. 

Wassaitisclie Kib. . . . ........ 

Kill. Si'ltrrs -Ilacheubui'g 

Krall. .VeiiwiofI — Obprbleber 

KIbn. WermcUkin-lifii— Burg und Rem- 
scheid— itetiiicticidor Tal«p«m . . . 

Barmor Bergb 

Klb. Hees— Rahuhul' Kmpel ...... . 

Beririicho Klb.. Streck« T«lbM«-Heili- 
(Ccnhaus— HOsel 

(Jelderner Krsb. 

Ruskircbener KU». 

Klb. En^lskircbeD— Jbrtonkdd» . , . 

B«ishebMr Klb. . . . 

a«fflMUfckM«r Knb 



') Verirl. KrHireStf»« 
— *) Von» j. 10. IW6. 





1 
1 


■ _ 












19 7«r 


><5.iri 


t7 e)ö7 








50 001 




•Jl 876 


iuo,oo 


l&AHi, 


100,00 




100,00 ' 


106 002 


100,00 


4 674 


36,00 


4 791 


8r,,iio 


*) 12 787 


80,00 


18 376 


36,00 


ioe&2 


6C,6n 


lOlie 




195 905 


66JI& 1 


iBfi 7aa 

JIVV t SV 


























— 


— 










i'.i.ori 


e otn 


l',),0(: 


i;t 287 


1 11,00 




n',08 


41 400 


Sl,bö 


84 G<K> 




'1 1 IS» iiwa 


81,85 


1 15 585 


58)58 


21 487 


60,00 


21 S20 


80,50 


•J33 403 




217 26^ 


81680 


66,80 , 


1 2170« 


86.80 


190 910 








68089 


190,88 


1 47 680 


— 


678 88t 


170,SX 


1 408 758 




•ib »09 


50,62 


24 784 


60,63 


289 000 


80,08 
48,89 


881888 


5fly88 


18 617 


48,88 


18 870 


48,80 


141778 


188 807 




















































i«»7e 


81.^ 


15888 


51,80 


20050« 


51,80 


' 100188 


51,80 


16880 86»70 


15115 


26,70 


'>46S61 


88,70 


4t 874 


88.70 


















8581 


" 


56M 




73 088 




64888 






































1 - 












14 442 


]0,U8 


18 225 




40 (i68 


10.88 


37 864 


lt>,S8 


9 9^ 


8,17 




8,17 


•t „'8 616 


8,17 


26 86U 


8,17 


86 828 


91,6« 


' 26 HIO 


83,45 


aOO 982 


91,66 


856 466 




6 606 


0,10 


.1 1«1 


9,10 


7ö 591 


0,10 


62 ssn 




6416 


U,58 


4 ao9 


6,63 


70 162 


6,68 


6«ßl4 


6,68 


H .'mö 


8,08 


8 679 


8,6H 


■i 29 876 


8,68 


21 HO» 


8,68 


19 595 


74,40 


1 20 057 


74,40 


'>62 564 


74,40 


56 079 


74,40 


■l H85 


-.>S,60 


4 868 


28,60 


12 607 


28,50 


12 706 


23,50 


7 867 


8,88 


1 U 116 


6,08 


94 138 


6,88 1 


SO BIO 


6,88 






.'i '22C. 




•) 10 578 


1 


14 166 




26 156 


28,10 


i'l -116 


•j:i,io 


832 674 


28,10 


204 062 


88t18 


4 loa 


6,?)0 


a Ha» 




11208 


6,80 


11 816 




1 1 407 


13,21 


10 015 


18,21 


181001 


18|91 
88,40 


18808« 


18,81 


10 40f> 


38,40 


1 10 801 


83,40 


118 880 


108 877 


88,48 


10870 


4,87 


1««68 


4,87 


*) 47 881 


11,41 


48 888 


Itf41 


7886 


1^60 


0 818 ( 18,60 


*' 20 892 


18,80 


18548 


18,80 


















16WI5 


88,10 


18870 ] 88,10 

1 1 


88457 


88,10 


48195 


88.10 



- •) Tovl. MMtll derJakiMtlktlMlk. 9 tarn. hhvm. - *l T« 



1 1. 7. : 
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Statistik der rif beiiitahfikhiiiictien K fMnbahnen. 



U c z u i c Ii [) u n g 
des 

Baliuuuticui» 



Monat Hält IVJ 



I 

fl.'tri.'b^t 

•»Betrieb.- ,1,,,^.,. 

eia- ini MoiiiiU 

iubm«D ^i"«^- 
KhuiH 



Olvuti«>r Moiiut (Ich 
Vorjalm 



M 
2 



km 



•)I((>tn.>l.s- 
t'ir- im Mi>nafs 

a»bioen : 

M Uta 



Vom 1 Ai>rJ IV<v, Iiis 
l.ud« Um« UtiricijU- 
monmt» 



In d«r Kleichon Zeit 



üi-truhs- 
eiii- inn^'u 

Hai»»«» 
H 



Bafichta- 
toit 

Im 



■:■ lliinh- 

eiB- liioite 



8 



kB 



Lokail». B««tUvM-BtalB«ni . . . . 
IboabeiB— FtndMd>«iBi«r Dn rti ).f si r i 

EwlBVlMr Lolalh 

Ill]llt*im--Baat:nu.jik'r Kisoiili. . 

M»{ni<>r V(ir<jrt)in 

Ou-HutuiUvr UautitfMjrli. (Vorortl>.j . 
lualbk mat W«if«m»K« ....... 



0 963 

-1 71.". 

88 



4,70 

30,7' 
^. U 

V,78 



4 «SB 

R 101 

4 HM 
I,-, 705 
It litt 

15X 



31), 7,-1 

",11 
1H,Ö0 
17,<U 

1,50 



SA (171 
'.'7 ■••WS 
■JJ« '■.77 
''7 ',7 l 
t 16 

'} «8 



4,79 

;io,7r> 

1^,(10 

i7,4ti 



7'' 

416 



4,7» 

00.7. 'i 
"-,.11 
1 s.OO 
17,40 
1,16 



& Bahnen mit anderer Spunvette al» 1,48» m und l.üüU m, sowie Bahnen mit vcncbiedenen 

laeiMaiNetM. 



Wiwdia 



Prcußi?<chf liahiun. 
Kib, 



nu 

Knk, 
Knb. , 



KnliD.: 

1. ahe Strecken . . . . 

2. nejKj Strfilion . . . . 
Elb. det Kreis«« Witkowo 



•ff«nraita«,7MH. 

Knb. . , 



Klk 



Kill.. 



irkow 



llittl«nw«fidarKlb. 

CMpricniUer Knb.: 

KrriU— Hoppennide ..... 
Wectpricnltzer Krsl'.: 

I. Perleb«Tjf lliipptnradr . , 

1 Vieaecke— <JIOweD 

KIb. Rathr-now— Paulin<<n«iii- . , 
JfltfrliOif— Lui-ki'tiwuliliT Klij. . . 
KUi, [liiiiiiijiliirf - -Münrhi t.eru— !! 

t'eniniiinT Klli 

Kr»lr Sc Iii»«. — l'iillnuvi— Syilow 
Klhn .i. r Krt i-it Ki'.iliii. Rublitz, Belgard 
»tolp.KniMi»tolp-Sc]uuoUto-Dorceriia«J 

OrvifnraM— Jarmaoar KIb. . 

Blganaehe Klb : 

1. AltaAUir-Oöhreu 

i B«r(en— Alt«iDkircbcu 

OpaleoilM'er Klb 

Tracheoberc-MjUtMfcar Xnb. 

Brnku-TtabBlta-P^aanftacr KU». , . 

Knb. 

Klb. CHtae . . 
Klb. Tbmwi to da -l JMeTlta 




Mb. Ottefoda a, A^rafeinca 

Haekader Kn 

■tanlincer Knb 



I 









4 OSO 


80,00 


8 274 




83,10 


4 S87 


5 210 




e 2S2 


14 oie 


70,10 


14 eiS7 


Sil! 


01,89 ; 


S7t6 



16 Ml 
SMS 

14 tfQl 
10 207 
26 274 

» !*18 j 

10 090 

I 

fl 120 

W18 

9 794 
14 001 

1 744 
10 1Ö5 

8 60« 
in 180 
tft7ll4 t 

881S . 
I 

lS0ft5 

4 709 , 
1««15 , 

8S»i 
M7M > 

871« ^ 

7 860 
BOSS 
768» 

13 •_•.')•» 
6 270 



•6.70 
6M0 

6n,7S 
8i,«6 
159,8S 
00,71 

41,7ö 

16.00 
16,18 
61,(11) 

H0,30 
6,00 
6.',UH 
:>C,74 

G2/)0 
44,4« 

6»,86 

6t«00 
«7««6 
87,16 

a*M 

46,60 
17,80 
18,80 

co,:jo 
»7,00 



16 868 

6187 

lä 2r}» 

11 007 
2-2 Sil 
H902 

8 400 

a «00 

1 008 
HHI« 

U «^7 
1 454 

10 O50 

10 270 
16 00» 
16 878 

6778 

»84t 
8 »81 

18301 
7778 

18804 
6747 

7 002 
8404 

8 88« 

1 1 237 

bö78 



15, IS 
61,H0 
»0,80 
6,00 
02,98 
66,74 

9»fi0 
44,88 

69,86 
87,08 

08,00 
07,06 
»7,10 
88,84 

40,60 
17,80 
18^ 

60,80 
27,00 



I 













80,00 




30,00 


78 206 


80,00 


US,40 


71 878 


38,40 


6» 871 


as,40 


42,00 


64 Sl>4 


42,60 


68 799 


48,00 




208 422 


70,16 1 


220 846 






48 810 


03,89 j 


41866 










" 




0.'i,70 


'1 l.'i 071 


Ci':..7i:i 


41 5BL' 


II -,70 


61,40 


72 010 


01,10 


o;4 1 


Ul,40 


,-,-.,76 


''10»\ 5L'7 


50,70 


97 -J 1 1 


66,76 


Hj,r.i 


.fi 


82,80 


47 081 


82,61 


j:jo. Iii 


74 096 


109,88 


69 686 


189,49 


fi(;,7i 


'»187 209 


60,71 


182 620 


66,71 


4i,7r. 


10.', 701 


41,76 


88 776 


41,76 



33 048 
80 048 

!33 707 

1 1 7 

88 640 
'»126 751 
80 081 
•) 88 001 
106 876 
186888 

847847 
88 788 
'>I9S 887 
^87861 
'187686 
64188 

') 19 086 
42 063 
88768 

1 .'.1 l!fJ2 

04 608 



10,0!.» 

l,-.,lbi 
01,60 
80,80 
6,00 
«,«8 



88,00 
44,88 

09,86 
67,08 
62,00 
87,86 
8748 
88,64 



30 544 
26 891 
138 770 
86 088 
80 UOO 
126 U2 
121 971 
88 8S7 
178 68B 
116467 



8,64 I 76 8 



49 614 
162 860 
•6 968 
8» 778 
76 888 



46,50 
17,00 
16,80 

60,80 
27,90 



20 269 
84 271 
77418 

136 114 
06 863 



16,09 
16,18 
61,60 
80,80 
6,00 
68,86 



88,fi0 
44,88 

69,88 
87,9« 
88,00 

67,06 
87,16 



4)>..'i0 

iH,ao- 

60,80 
87,00 



<) Xgl Kra^,^ oa dar JalirewlaiiaUk. - «) VtLFn«» 11 dar Jahrantetialtk. - 1 Tom i. t. im. - •) Tarn l. 7. 

Vom I. la 1906. 
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SttUallk d«r iMbantahalluillelienZlieliibahiien. 



B«S6ichD11Ilg 

des 

Bahnnetsea 



Vout Min 1907 



•IBetriokt- 
■) Betriebt- l&nfe 

im Monat» 

dareh' 
•elwttt 



ein- 
niüimen 



M 

2 



km 
8 



Olatahnr Mmwt I 
Torjakrt 



•iBetriebf 
■) Betriebt- Unse 

,im Honatt- 

I dhrch- 
tohnitt 



4 



km 



» J. s lii-riehte- 
0)0 n als 



») Dureh- 
tchoittL 
Betriehe- 
lAofe 
In der 
Berieb ta- 
Mit 

km 



I Zaitae^t 

In d«r iMchtta Salt 
4aa ▼«nHAn 



I 



')Betriebe- 
ein- 
nahman 

M 
S 



•) Durch- 
tchaitU. 
Betriabe- 

in dar 
Beriehta- 
zeit 

Im 

a 



Klbt Llig«ii-4«igia— Qaakenbrflck 

■Xlk 

BkaialmiU-lliAllMfglLB.AliBvwIl'.M«» 

HSanlo««« . . ' 

Haiaterbacher Taib. . . « ■ 

Klb. PUUppabeiJu-Biaafakt 

Svwmllto <K8M 

Sparwelta 0.786 
WXbi im oberechletiaehen lodiuKlafablel 
, Olalwlu-Ratibor . . 

Spuwalte 0.900 m. 



Spurwfit« 1.488 ■ «aiObWK- 

KSniirabenrer Klb 

Caaekow— Pencun— Oder 

Klb. Oraifawald-Woltatt 

Klb. des Kreis«« Jerichow I . , « . . 
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Zeitschrift für Kleinbahnen. 

1907. Juni. 



Die wirtächaftltche» und wzialen Wtrknn^cn der elektrischen StädtebahneB 

im Stauf«' Ohio. 

{Nach eiuer Studie vou Krnest L. Bogari in dt-iii Journal of politicul econoniy, No. 10, 

0«s6inber 1906.) 



Itn letzten Jabr/cbiit haben dio elek- 
trischen StrdJtenbnhnon in den Vereinigten 
Stfiaten eine flnUeroi-ileiitliche Verbreitung 
gefunileti. Wiihrt^nü bis zum Jahre 1895 
im wosentllcben ftur tnnerstftdtisehe Linfen 
gebaut wnnlen wan-n, wurde in den nftch- 
sten drei Jahren i-ine Reihe v<mi Straßen- 
bahnen znisclien besonders K' ^^^'i^ncten 
StAdten hergestellt. Das so entstandene 
'Si-tz 'nnd bis zum Jahre 1901 eine außi r 
ordentlich rasche Erweiterung; seit dieser 
Zeit sind die kflrseren Linien xa einheit- 
lichen Unternehman^'<ii /ns;iintiiin;rcf.ißt 
und auf eine sichere Hnanziellc Grundlage 
gestfllt worden. Die Entwicklang ist eine 
deranige, daß man jetzt last die ganze 
Sti«-c'kr vf)ii X.nv York nadi rhirnpro auf 
clektnsciicn Bahnen zurücklegen kann. 

Unter den einselnon Bteatcn weist Ohio*) 
dir- f^'i 'iGte Anzahl vnii i^lcktrischen Bahnen 
aal'; tiie Länge der Strecken suU sich ein- 
schließlich der im Bau befindlichen und 
der geplanten IJnien auf nahezu !X)(X) Meilen 
belaufen. Die Stiidte ('leveland, Toledo, 
Columbos, Dayton und Cincinuati bilden 
die Ai»ga»|t»{Kin1cte eines weitver2weigi«n 
Netzes. da< naeh alle» Uielitun^en hin den 
Staat darcbzieht. In den letzten drei 
Jahren haben sich allein xweihnndert Ge- 
HelUchaften mit einem Kapital von einigen 
100 Millionen Dollars neu gebildet. 

Der Betrieb hat sowohl im Hinblick 
anf Sehneiligkeit ats aneh auf Bequemllch- 
keit rasche Fortschritte gemacht. Während 
die Bahnen früher meist die Landstraßen 
mit allen ihren Steigungen and Krümmun- 
gen benntkten, sind sie neuerdings sorg- 
friltifrcr ausgelegt worden und halx-n zum 
großen Teil i>cüon einen eigeneu Bahn- 
körper, wodareh einmal das für die Fahr* 

') Der tiWftt Oliio umfaßt ■nn&bernii ein Fünft«! der 
FtodenlUkhe de« Deutichen Keirbes und w ist im ulliri'- 
■teinM oor «bene« Gvllndc auf Die Einwotineruibl be- 
tniir im Jtkre l9O0 rund 4J Millionen und dje Lflnice der 
TorhundeneD Eitcobahncn 14 173 km. Div Dvvfilkerunir 
betreibt Acker^. Wein- und Ubttbau »owie Viehzurbl und 
MiieliwirtMkafl. lUnebeo bfitciit «ioo lebhaft« Imluttric. 



gäste so unangenehme Stoßen der Wagen 
vermindert und zweitens eine gröitere 
Fahr;,'*- Hrhwindigkeit ermögliclil wird. Auch 
die \Vagen sind erheblich verbessert wor- 
den; man hat Jetzt Privatirngen, Speise- 
wagen, Schlafwagen' , Hegräbniswagen, Bx- 
prefiwagen und Güterwagen. 

In vielen Städten sind Zentralbahnhr»fe 
im Innern der GeschAftsviertcl errichtet 
\\ Mi llen: der schOnste und volle ndet.ste in 
Cincinuati, wenngleich auch er keinen Ver- 
gleich mit einigen Bahnhöfen in anderen 
Staaten, z. B. in Indianapolis oder Milwau- 
kec, aushält. Der Bahnhof in Cincinnati 
amfafit sech^ Stockwerke, in dem ersten 
Hegt ein allgemeiner Warteraom und ein 
beffondercr für Frauen, eine Fahrkarten- 
ausgabe, ein Verkaufsstand für Zigarren 
und Zoitnngen, eine Wechselstnbe, ein 
Aufzug für Fahrgäste uml für die Aiige- 
stolltcn ein Speise- und eiu Lesezimmer. 
Onrch das Gebinde laufen zwei Gleise, 
auf denen die Personenwagen bis zur Ab- 
fahrt anfgestellt sind. Das zweite Stock- 
werk enthält die Bureauräume der allge- 
meinen Verwaitang, wifarend die techni- 
schen Bureatis das dritte Stockwerk ein- 
neliiuen. Die Übrigen Stockwerke sind an 
Geschftfke Termletet. Ähnliche Zentral- 
bahnhofe finden sich in Toledo, Colnmbas 
und an anderen Or''"v ku daß das Um- 
steigen verhältnismaüig wenig Mühe ver- 
nrsaeht 

Eine der bedeutsamsten Wirkungen 
der Einfilhrung vou elektrischen Städte- 
bahnen ist die VerbiUigung des Reisens. 
Die Fahrpreise sind unter die vordem von 
den Dampfeisenbahnen erhobenen erheb- 
lich heruntergegangen. Auf den wichtig- 
sten Straßenbahnen betrigt der Darch- 
schnittssntz für die Meile nicht j^anz l'/t 
Cents, also etwa nur halb so viel wie auf 
den DampfeisRnbahnen. Die elektrischen 

■) Cber dea Uku nitd di« AutriUtuBK dieter iJebUf- 
wagvn «hhc ZeltMikfift fftr Ricintabme«, Jtibrtutg 1907. 

8. 177. 
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Bahuea haben aber nicht nur die Preise 
fttr emfache und HandreisckacteD herab- 
geacl'M, sonrfrrn gehen ülienlie-^ Fa!irk;irten- 
befte zu noch weiter ermäßigten ää^zei^ 
uns. 80 bat di« Cleveland and Soiicb 
"Western Hahn ein auf Si'ch» Monate gültiges 
Fahrkartenheft aulliegen, das Karten für 
200 Fahrten zu ftfnf Cents enthfttt, von 
einer ganzen Familie bcnutst werdm kann 
und nur acht Dollars kostet. Die OrscH- 
schat't verkauft ferner ein Ueft mit wahl- 
weise ffOiiigen Fahrlcarten für sehn Dollars, 
das Karten für Fünf-Cents-Falirten im 
Werte von /.wOlf Duliars «ntblUt. Dicaos 
Heft gilt auch auf 14 anderen Linien des 
Sisuites, die ähnliche Hefte ausgeben. Die 
«•lektrisriu'ii Liiiipii irffFni ulso schon ganz 
wie die Dampfeisenbahnen Vereinbarungen 
Aber die ||;cg«>n»eitige Zufllbrung von Ver- 
kelir. Eine g ui/. t>e.s<iiidore, ihr eigentüm- 
liebe An von Fahrkarten wird auf der 
West(«ni Ohio-Balm ausgegeben. -Sie ist 
bekannt tinter dem Namen Mnia trading 
ticket (Limaer Geschäftsfahrkjirie) uml wird 
vtni der Vereiuigaug der Limacr Gescliaits- 
lettt« fikr sulcbe Personen aasgegeben, dti* 
in Lima Einkäufe zu machen wünschen. 
Leute, weluhe die dortigen Läden auf- 
aneben wollen, kanfen diese Fahrkarten 
anf den Stationen der Westem Obio-Bahn 
zu demselben l'reiae wie eine f»^ewöhnliche 
Fahrkarte. Wenu nun d«'r Inhaber triner 
solchen Fahrkarte in einom Limfler Oe- 
schilft, (|i^s-,eii Name auf der P'ahrkarte 
stobt, etwas kauft, su erhält er auf Ver- 
langen den Preis anf der Fahrkarte abge« 
stempelt: wenn dann die Einkäufe in allen 
rjeschäften den Betrag von fünf bis zwan- 
zig Dollars — Je nach der bis Lima zu- 
rQckgolegten Entfernung — erreichen, so 
wird iluit bei Vi iiveifi-oti (Jer Falirkartr> auf 
der Station der Western Ohio-lJabn der vulle 
Betrag des Fahrpreises znrilokgezahlt. *) 

Diese Herabsetzung der Fahrpreise bat 
zusammen mit anderen \ i>ti eilen der elek- 
trischen ßahnen dem \ erkehr auf den 
Dampfeisenbahnen, Insbesondere dem Nab- 
verkehr, erhebliehen Abbruch getan. In 
den letzten sieben Jahren ist in Ohio die 
Zahl «ler Heisenden auf den Dampfeisen- 
bahnen um 12 .Millionen fesnnken, und 
diese Abnahme ist nicht etwa auf einen 
geringeren Verkehr überhaupt, sondern 

■1 Kin &)inli('ht-it Vorfiilirun tiiulct si>'li •U-m Veroebinon 
nacti uiieh in Doulo hlanil. wosollist in Rrüftt'ruo StUten 
W'itn-n)iftii»<.T ihren Kiiiiileii lu-i KinkauftMi hitzu KOwisMIl 
ISotrSffoii lim Ix'uutzit'ii StmCt-nlitthn- nilrr (^iiioilxitftlu^ 
Milieiti vergHten. Di« im Test b«»chri«beDe KinrirhtHVc 
i*t Jedock iaiofera bcai«riu>i»w«irt. «1» hier ilio Bahn 
•elhat du Fkbrpp»M cmtattet. 



auf den Wettbewerb der elektrischen Bah- 
nen zurückzuführen. Zw^iseheii Orten, die 
durch elektiisclie Bahrn ii miteinander ver- 
bunden sind, haben die Dampfeisenbabnen 
nur noch einen geringen Personenverkehr 
aufzuweisen. Diese Bevorzugung der elek- 
trischeu Bahnen beruht in <ler Hauptsache 
auf folgenden Gründen: 1. die meisten 
Bahnhrife der Dampfeisenbahnen liegen 
nicht im Mittelpunkt soiiilerii an der Weich- 
bildgrenze der Städte und sin<l dalier, be- 
sonders bei schlechtem Wetter, besehwer- 
licher zu erreichen als die naliiihnfe der 
«•lektrisclien Bahnen; 2. die Fahrpreise der 
eleklrisuhen Bahnen sind billiger; 3. die 
Fahr|!«legetdieii auf ihnen ist häutiger, in- 
dem gewöhnticli alle Stmnlen ein Wahren 
fährt, während auf den Dampfeisenbabnen 
nur drei bis vier Züge tlglleh laafcn; 
4. die llnutijjkeil der Haltepunkte crm^ig- 
licbt vielen Personen die Benuuong der 
elektriachen Bahnen, die von "den Halte- 
stellen derDampt^eisenbahncn m weit ent- 
fernt wohnen oder deren Reiseziel niifjfin- 
stig zu diesen Haltestellen liegt. Hiervon 
al^esehen fallen noch einige Gesichts- 
punkte von untergeordneter Bedeuiune^, 
z. B. die Rauchlusigkeit der elektrischen 
Bahnen, m deren Gmisten ins Gewicht 

Der gans anfterordentlichc Rückgang 
des Personenverkehrs auf d«*n Danipfeisen- 
babucti vvird durch folgeude Zahlen vor- 
anscbattlieht. Die Zahl der Reisenden 
üwisetiei» Clevel.ind und Oherltn und den 
dazwisüheu liegenden Stationen auf der 
Lake Short* and Rllehlgan Sontbern Kahn 
ist vuii 2il".0Il im .lahn- 1895 anf 917(51 
im .Jahre UKti gefallen, zwiscin n ' U veland 
und l'ainesville sogar von lÜ!J2!>ii auf 28 708. 
Auf der ^"Ickel Plate-Bahn ist die Anzahl 
der Reisenden zwi-clion ''<eveland und 
Lurain in demselben Zeitraum von 4252U 
auf 0796 heruntergegangen. Von dem ge- 
samten Personenverkehr zwischen Orten, 
<lie durch beide- Verkehrsmittel miteinander 
•verl>unden sind, kommen 75 bis 95 v. H. 
auf die elektrischen Bahnen. Viele Dampf- 
eisi'nb?diueii habeu sich infolgedessen 
seliun veranlaßt geseheu, den Mabverkelir 
attf Ihren Linien gänzlich einzustellen oder 
doch wesentlich einzusehrilnken. (iloich- 
w(dd ist der gröUte Teil des Verkehrs ;iuf 
den elektrischen Hahnen von diesen erst 
neu hervorgerufen worden, und derstArkere 
Verkehr überhaupt kommt wiederum auch 
«lern Ferubetrieb der Dampfeisenbabnen 
zn gute. 

Die Dampfeisenbahnen haben sich ge- 
genüber dem Wettbewerb der elektrischen 
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BHbnen verschieden verbalteo. Einige 
haben die Falirpreise auf ihren Linien 
hcrabgcsot/t. Hndere die Zahl ihrer Züge 
im Nahverkehr Termehrt; aber man scheint 
in den Eisenbahnerkreisen dfr Auffassung 
zu sein, daß die Herabsetzung der Fahr- 
preise den Verimt an Reieenden nicht auf- 
zuhalten vermag, zumal die elektrisclien 
Bahnen derartige Preisermäßigungen so 
fort zu unterbieten pflegen. Einige Dampf- 
oisenbahnen haben dem geffthrlichen Wett- 
bewerb dadurch zu begegnen versucht, 
dali sie selbst elektrische Linien bauten 
oder 1»estehende anfkanften oder ichlieS- 
lich auch für den Nahverkehr auf ihren 
Strecken deir elektrischen Betrieb ein- 
führten. Die Lake Shore-Bahn versucht 
es mit der Einführung von Motorwagen. 
Andere Danipfcisenlcilmen wiederum haben 
jeden Widerstand aufgegeben und mit den 
elektriBefa«! Linien' Alnnachnngen Uber 
ihren gegenseitigen Verkehr getroffen. So 



regelinüBigen (rüterverkehr eingeriehtet. 
Von V2\i n< sell-Lliafti n Imlten nur 34 be- 
sondere Wagen für diesen Zweck in Be- 
trieb. Unter den Vertretern der elektriechen 
Bahnrn ist man sich überhaupt nicht einig, 
ob ein solcher üübjrverkehr auf ihren 
Linien tunlioh ist. Soweit er schon be- 
steht, weisen die Tarife und die Güter- 
kla.asifikation eine große >[annigfaltigkeit 
auf, da die Güterbeförderung ohne feste 
Kegeln erst allmählich aufgekommen ist 
Zuerst lifll 111:111 die Reisenden ilire Ge- 
päckstücke auf der hinteren Plattform der 
Personenwagen niederlegen und erhob da- 
für riiie kleine Gebühr von fflnf bis fünf- 
undzwanzig Cents. Als es dort zu eng 
wurde, schrill man zum Bau von kom- 
binierten Personen- und Güterwagen nnd 
scliließlieh von hrsciiideien Hütcrwanjen. 

Die befüi'derien Güter bestehen im 
Staate Ohio haaptaileliiich ans Frftchten, 
Produkt«'!), Materialwiiicn. Bi^T, Ackcrlmu- 



haben sich während der Weltausstellung I erzeugnissen und Stückgütern. Eine oder 
die CievelauU mit Toledo verbindende i zwei Bahnen befördern auch Kohle, Ers 



Lake Sbore Blectrie mid die Clorer Leaf- 
Bahn zusammengetnn und duicligchcnde 
Fahrkarten für ihre beiden Strecken aus- 
gegeben. Im grofien nnd gansen jedoch 
haben sich, wie auf der im Oktober 1906 
in Colombus abgehaltenen Versammlung 
der amerikanischen Straften- und Stfldte- 
bahavereiDigiing festgestellt worden ist, die 
Dampfei?eiit>ahncn gegenüber jedem Zn 
saranienM'irken mit den elektrischen Bahnen 
ablehnend Terhalten, so iDSbesondere auch 
hinsichtlich der Entwicklung^ des von den 
elektrischen Bahnen aufgenommeneu und 
an den Kreozungspunkten auf die Dampf- 
^anbahnen flbeii{«henden OtttervOTkebrs.>} 
Der Eil und Frachtgutverkehr <ler 
elektrischen Städtebabnen bat sich erst in 
neuerer Zeit und nicht annAhomd so sclmell 
wie der I'ersonenverkehr entwickelt Von 
dfti 66 784 Wagen, die auf den elektrischen 
Bahnen der Vereinigten Stauten laufen, 
dienen nur 1114 oder 1,7 v. H. ausschließ- 
lich dem Güter- und Gcpilckverkehr. Der 
Staat Ohio weist im Jahre 1902 mit 260521 
Dollars von allen Staaten die höchste Ein- 
nahme aus dem Eil- und Frachtgntverkelir 
auf. Nach einer im .Ldirc liJ<J3 von H. S. 
Cooper augestellicu Untersuchung liuticn 
die meisten elektrischen Bahnen keinen 



*) Ki-urrdinK« lifilien weliroro clektrisrlio Hatiiieit lioini 
BRBdMTerkehrMint Bvwliwerri* S«ffeit dicMS Verluütcn 
iät ItaMpfeiMnlMkaeii eiMclcct» «m sie ni twinflon. Im 
Ebit«ni«lMMi» mitihom DurchfAitRiUrife Hrille «ob ttoen 
•■r 41« DampreiNntahMn od«r nnsekahrt abersalMwian 
Otter r<NUi>fetMd. Dia RiM*ch«tdsiiK det Ruwi<»nk«luv 



und Sictne. aber gewöhnlich ist den elek- 
trischen Halmen an diesen sehw»'ren Massen- 
gütern nichts tselegen. Gleichwohl ist in 
den letzten vier Jahren eine aufterordent- 
liche Ausdehiitinj; des Fracht- und Eilgut- 
verkeiirs auf <len Linien des Staates Ohio 
zu verzeichnen. In der Nachbarschaft der 
Städte ist d«*r Eilgutverkehr einträglicher 
und hesser entwickelt wnlirend in den 
ländlichen Bezirken und im Westen des 
Staates der Fraohtgutveilcehr überwiegt. 
So führt die Tul.<b, and Wesleni-Bahn 
durch ein reiches, ackeri>äutreibundes Ge- 
biet, wo sie die einzige BefOrdemngsge- 
legenheit bietet und den ganzen Qfiterver* 
kehr allein bewältigt. Da sie so für den 
Wettbewerb mit den Dampfbahnen aus- 
scheidet, hat sie mit einer Reihe von diesen 
Abinncliunprn /nr crej^enseitigen Unter- 
stützung treffen können. Im Jahre 19CK> 
beliefen sich ihre einkOnfte aus dem Fracht- 
und Eilgutverkehr auf 75Ü0O Dollars oder 
-iO V. II. ilir<'r (fe^ninteinnahnien. Die Zahl 
der Wagenladungen betrug im Jahre 1905 
4478, danwter an Steinen 'i2ö. Zuckerrüben 
'riO, Vit'h n"2rr Kohlen und Koks 421 nnd 
Getreide W6 Wagenladungen. 

Die Western Ohio-Blsenbahngeselisehaft 
hat, \\()h\ als erste elektrische Bahn über- 
haupt eine (Uiterfariftabelle ausgegeben 
und mit acht anderen Linien, die eine 
Kette zwischen Cleveland, Detroit und 
<'incinn:tti bilden ein Verkehrsabki»ninien 
getroffen. Es ist nicht ausgeschlossen, daß 
dieses Vorgeben in Zukmift auf andere elek- 
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triscbe Baliin'ii vorbildlich wirken wird. Im 
allgeiiH'in<-n besteht noch kein ernstlicher 
Wettbewerb im Güterverkehr zwischen 
den elektrischen and den Dampfeisen- i 
bahnen; eine natürliche Grenze zwischen 
beiden sclieLnt »ich dahin zu ergeben, daß 
der leichte Eitgatverkehr den elektrischen j 
Balinen zufällt, wiShiciuI der schwer«- und 
langsamere Frachtgut verkehr den Dampf- 
bahnon verbleibt. j 

Die Linien im nördlichen Ohio führen j 
das Frarlugesrhüfi nicht selbst, sondorn 
haben Abmachungen mit einer Expreü- 
gesellschaft« der Electric Package Company, | 
geschlossen, der sie dir- W.af,'r ii -tctlen und ' 
von der sie dafür einen Teil der Kobein- 
nahmen erhalten. Wo die Dampf bahnen 
fflr ein Stückgut von 7 Pfund -i."? Cents be- ' 
rechn(»n, da iK-furderi dif ftl>'ktristdie Bahn 
für densi'lben Preis .SO l'tund und liefert i 
sie fast an der Haustflr ab. In Toledo I 
haben dir l.ukc Slmi-.- Rlcctrir iiml andiTr- 
Linien eine seitr bequeme Einrichtung gc- ■ 
schafFen. Aof dem Zentralbabnhof kann I 
man fQr5 Cents eineRane kaufen, di< ;;ar 
Benntzung einer Zelle auf di-iu H.üuihof 
berechtigt, woiiin bei Vorzeigung der Karte 
alle OepAckstfleke ans den versehtedenen I 
Ocsrhiiftrn der Stadt ühcrsandt wcrdrii 
Diese Einrichtung zeigt, wie die elektrischou 
Bahnen auf die Vermehrong ihres Verkehrs I 
bedacht sind. 

Die Güterbeförderung der elektrischt n 
Bahnen beschränkt sich bis jetzt in der 
Hauptsache anf kleinere, leicht verderbliehe ^ 
Gf <^en.«t.'lnde. l>ip Frirnier, die iti 'Todch- 
barer Nähe der elektrischen Bahnen wohnen, 
benutzen sie zum Versand von Milch, Butter, 
Gemüse, Früchten un<l anderen Nahrungs- 
mitteln zu den Märkten in der Stadt llir 
becjuemer and schneller Betrieb hat einen 
großen Bahn verkehr erst henrorgerafen, der ' 
früher überhaupt nicht vorhnndon war oder 
durch Fuhrwerke bewältigt wurde. Die Art 
and Weise der landwirtsehafklichen Betriebe 
in der L'mgebung der gr/ißeren Stitdte ist 
durch den Bau der flcktrisclien Bahnen 
wesentlich beeinflußt worden. In vielen 
Fallen sind Gftrtncrcianlagen entstanden» , 
«ohald sich eine lohin ndo Ahsntzgelegen- 
heii für ihre Erzeugnis»«- gefluiden hat. 
ömgekehrt haben die elektrischen Bahnen i 
auch einen lebhaft, n Handel von der Sl«dt 
aufii Liand hcrvtirgerufcn, indem sie Mate- 
rial-, Fleisch-, Schnitt- und sonstige Waren 
aus den Städten in die ackerbantreibcnden 
Gebiete befördern. So hah«'n in Trdedi' 
die Stückgutwagen der Toledo und Indiana- 
Bahn im Jahre 191» 4000000 PAmd, nnd j 



zwar 3 8UO0OO I'fand Ausfuhrwan-n und 
800000 l'fund Einfuhrwaren, befördert; aus 
diesen Zahlen scheint hcrvorzugehn, daß 
der Ilauptteil deg Güterverkehrs in Waren 
bfsttlit, die die städtischen Gesch«ft<> an 
die kleinen Gewerbetreibenden auf dem 
Lande Terkaufen. 

Die Entwicklung des Eil- und Frarlii- 
gutverkehrs sowie des Personenverkehrs 
hat mannigfache und tiefgreifende Wü^ 
kungen hervorgebracht, nicht nur auf die 
Iftndlichen l^ezirke, sondern aucli anf die 
kleineren Städte und sogar auf den Handel 
der größeren Orte. Die elektrisehen Bahnen 
haben unzweifilhaft den n.m|)tanteil an 
der Ausdehnnag der Vororte der größeren 
Städte wie Clevoland, Colnmbns nnd Cin- 
cinnati. So ist die Bevölkerung der Vor- 
ort'' von f'levtdand in dem .Tahrzehnt IWÄ) 
bis 1900 von 34 522 auf 57 362 Personen 
angewachsen. Der Wert des Omnd und 
Bodens ir di u Vororten ist an allen Linien 
entlang bedeutend gestiegen, und Hunderte 
von Personen, die in der Groflstadt ihren 
Beruf haben, haben ihren Wohnsitz nach 
den Vororti'U verlegt. Dif nm meisten in 
die Augen springende Wu'kung der elek- 
trischen Bahnen in den kleineren StSdten 
besteht in doiii besseren Aussehen der 
Landhäuser und Bauernhöfe, in deren Nähe 
die Bahn ▼orttberfllhrt. 

Der EinHuß auf die Geschäftsleute in 
(Ion kleiniTon Stedten ist nicht unbedingt 
günstig. In vielen kleinereu Orten in ganz 
Ohio stieß der Bau der elektrischen Bahnen, 
auf stnrki'U Widerfitand: in Oht^rlin n-d 
anderen Städten agitierten die Kaufleutc 
sogar mit Flugblättern dagegen. Aber eine 
Umfrage bei einer Keihe von Kaufleuten 
in einigen kleineren Städten Nord Ohios 
hat doch ergeben, daß sie im großen uud 
ganzen durch die neiM Ehirichtnng mehr 
gfwonnt n als verloren haben Am meisten 
scheiut sich der Wettbewerb der durch die 
elektrischen Bahnen leiehter zugänglich 
gewordeiK-n großen städtischen Geschäfte 
im Handel mit wertvolleren, weniger leicht 
verderblichen Gütern, insbesondere Schnitt- 
waren, fühlbar gemacht zu haben; aber 
selbst hier scheint der vermehrte Zuspruch 
von Kunden aus den rein ländlichen Be- 
zirken die eriittenen Vertnsie vielfaeb 
wieder ausgeglichen zu haben. Im allge- 
meinen ist die Wirkung je nach der Größe 
der I'roviuzialstadt, ihrer Entfernung von 
der GroAstadt, der Unternehmungslust ihrer 
Kaufleute und .anderen in Betracht kom- 
menden Umständen verschieden. Einige 
der kleineren Kaoflente werden — zum 
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Nutz<'ii der Kuiisuiuenten — t'iii«' jrrrtßere 
liülirig^keii liHben entfalten müssen, während 
andere wohl auch zur Aufgabe ihres Gc- 
»chafts f^twvagva worden sind. Einige 
Wirkungen sinfl besonders beachtenswert. 
Oer I'reiti vun Butter und Milcb ist in den 
kleineren Orten im »Ugemeinen in die 
Hulii' gegangen, da die Landwirte hierfür 
jetzt eine Absatzgelegenheit in der Groß- 
-stadt haben. Die Kleidergesehäfte haben 
im ganzen gewonnen; ebenso die .Miitetial- 
warenhündlor, die eint n bcsoinlfri'n Vorteil 
in der »clinelleren und be(|ucmeren Er- 
tränzang ihrer Yorrllte erblicken; die Eisen- 
wareniiiindler sehen überhaupt keirn Ände- 
rung; dagegen klagen die Schnittwnren- 
händler über einen Rückgang ihre» Ge- 
sehAfls. 

Den f^TAGten Xntzen von den elektri- 
>>ch<*n Bahnen hal)en zweifellos die Laad- 
wirte. Die Dampfeisenbftbnen waren selbst 
dn. w o ihr Netz am dii htesten wnr fflr die 
meisten L.aQdvvirtc unerreichbar und von 
wenig Nnizen fllrwe. Die elektrische Bahn 
diigegen ffthrt in vielt-n Fällen dicht vor 
!tir«»r TTanstür vnrüber, und k^'mnen auf 
ihr die Nachbarorte schneller, be<iuemer 
und billiger erreichen als mit Fuhrwerk. 
Nach den T^Tichten der elektrischen Bahnen 
rübreo denn auch ö bis 20 v. U. ihres Ver- 
kehrs von der Mndliehen BevOlkemng her. 
Diese hat seil Mcr Entstehung der elektri- 
<c hen Bahnen auf wii i>t' haftlichem, sozialem 
und geistigem Gebiete beuierkeuswurte 
Fortsehritte gemacht Das wirtschariliehe 
Gedeihen der ländlichm Bevftlkernnf; ist 
ersicbtlicb aas der Wertsteigerung des 
landwinscbaftlicben Omnd nnd Bodens, 
«lie in der Nähe der elektrischen Bahnen 
20 bis 50 V. II. hetia^jt. So w urden für 
t'ine Farm bei Oberliu, die vor l^egung der 
elektrischen Bahn 6000 Dollar gekostet 
hatte, neuerdings 10 OCX) Dollar geboten, 
und dieses Angebot wurde abgelehnt. Die 
in der Nftbe der elektrlBChen Bahnen ge- 
legenen Farmen sind sehr begehrt» und 
Tiaeh Anjj^ahr der Grundstück^vermittler 
lautet die erste Frage des Käufers sleia: 
„Führt die elektrische Bahn in der XShe 
*ier Farm vorbei"'" Die Zeit ist vorUber, 
in der der Landwirt mit seiner .Milch von 
Tür ZQ Tftr zog oder sein Gemüse in den 
Straßen feilbot oder seine Frau mit Bulter 
und Eiern zu seinen alten Kunden sehiekte. 
Jetzt füllt er seine Milch in groüe Funfzig- 
literkannen, befestigt eine Marke an diesen 
und stellt sie vor seinem Hanse auf, von 
wo sie die elektrische Bahn abholt tmd auf 
den Markt In die OroltBtadt bringt, wo die 



Milch hohe Preise erzielt. Die ihm hieraus 
erwachsenden Kosten «ind «ehr gering; die 
Beförderungspreise für Milch sind fast auf 
allen Linien die gleichen, nümlicb 1V> Cents 
für etwa fünf I,iter bis 7.n 100 Meilen uin- 
subließlich der Kückbeförderung der leeren 
Kannen. Eine einsige Molkerei in Oleve- 
land erhiilt auf diese Wi isc von den um 
liegenden Farmen 40—50000 Liter täglich, 
und es würde eine .Milchnot in Clevcland 
entstehen, wenn die ExpreBwagen eines 
Tages den Betrieb einstellten. Auf einigen 
Liuieu fahren morgens und abends beson- 
dere Milehzüge. 

.A.ußer Milch befördern die Landwirte 
auch Butter, Eier und sonstige landwirt- 
schaftliche Erzeugnisse mit den elektrischen 
Bahnen, deren Tarifsätze hierfür viel nie- 
drifjer sind, als die dn- Dampfeisenhnltnen. 
und deren Ueförderungsdienst außerdem 
schneller und sieherer ist. Die elektrischen 
Bahnen werden, wie man sich ausgedrückt 
hat, auf diese Weise reich von den Bro- 
samen, die die Dnmpfeisenbahnen imd 
BxprftAgeaellschaftcn verachtet haben. 

Aber n^eh in anderen Beziehungen 
sind die elektrischen Bahnen von großem 
Einfluß. Sie erleichtern den Aostansch von 
Arbr itskr.'iftcn zwisi lien Stallt und Land 
und somit den Zuzug von Arbeitern in die 
ländlichen Bezirke, wenn sie dort am 
nötigsten gebraucht werden und die Löhne 
am höchsten >in(I. Die Ifjuidw crki i- kennen 
leichter von Uri zu Ort gelangen und haben 
so ein grOBeres Arbeitsfeld gefanden. Die 
Kinder der liindlichen Bevölkerung sind 
eher als bisher iu der Lage, die höheren 
Schulen in den St&dten zn besuchen» sumal 
auf einzelnen Linien Schülerkarten in er^ 
nulßitjten Preisen aus^'egeben werden. 
Scidieiiilch ist auch für die Erwachseneu 
das Landleben ertrtglicher geworden als 
früher; Kleidung, Nahrnnj:^ und haitslic lie 
Einrichtung sind besser geworden, seitdem 
die städtischen Geschäfte leichter erreichbar 
sind, und der geistige Gesichtskreis der 
Landleute \vM sieh erweitert, naehdfMU ihnen 
die städtischen Biiduugsmittel, Theater, 
Konserte und Vortrüge, bequem sngflnglich 
gemacht wrirdcn sind. 

Die llnanzielle Lage der elektrisclien 
Stfldtebahnen ist leider nicht so günstig, 
wie ihr ausgedehnter Verkehr und ihre 
große Beliebtheit eigentlich erwarten ließen. 
Sie haben zwar, trotz ihrer niedrigen Per- 
sonen- und Gütertarife, große Gewinne er- 
zielt, aber «ie sind wie die Dampfeisen- 
bahnen stark überkapitalisiert. Dies beruht 
auf drei Ursachen: Einmal auf dem Wunsche 
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der Bahnen, das PabUkam über ihre Ein- 

nahmon zu tauschen; denn sobald zu hohe 
l)ivid<mden verteilt werden, verlangt das 
Pabltknm entweder niedrigere Tarife oder 
eine höhere Hcsteueruiijjf. Zweitens auf der 
Tatsache, daß die Aktien besser unterge- 
tmciht werden, wenn die Verzinsung eine 
mftCige ist, da bei einer liehen Versinraog 
ein groftes Bisiko bei dem Untemelimen 



befOrchtet wird. Drittena aber darauf, daB 

diese Übf»rkapitalisierung für die Gründer 
und Direktoren reiche Gewinne abwiri't. 
Das Anlagekapital der elektrischen Bahnen 
verzinst sich durchschnittlich mit 4.7 v. H.: 
das ist etwas weniger als bei den Dampf» 
elsenbahnen, obwohl in Wirldichkeit der 
Überschuß der Einnahmen über dW Aus- 
gaben bei den elektrischen Bahnen wohl 



Dampfbetrieb oder etektriseher Betrieb? 

Hne vergleiohsnde Stadie. 

Von 

Oborlngeoieur F. Zeiula. 



Im g-anzen ergraben der elektrische und 
der Damplüetriel) auf den schmalspurigen 
Keibungsbahnen der Schweis folgende« 
Bild: 



•) ygL ZoiHehrill Mr 



1907, & SIC. 



Bei den elektrischen Bahnen betrtig 
die durchschnittliche Einnahme fUr 1 km 

BetriebsiMnge 7238 M. 

die Ausgabe STDl M. 

der Betriebailberschuß ... 1 504 M, 

a) Blektrlsehe 
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um 50 H. hoher ist hIs bei den Dampf- 
»•isi-nhahnf-n. Ein Fachmann hat die <!iir( h- 
äc-hiiittlicben Aniagekosten einer für Per- 
sonen- and Güterverkehr eingerichtuten 
elektrischen SmiltobaJin auf 18000 Dnllar 
fUr die MeUe bereuhoet. Zahlt man hierzu 
noch 3000 Dollar «Is Grttndergewinn. so 
erjr« lH-ii sich 20000 Dollar für die Meile. 
Die Straßenbahnen nnd elektrwchen Bahnen 

bei den Diunpfbshncn betrag 

die dttrehecheiuliube Einnahme filr 1 km 
Betriebslänge 12 1S5 M, 

die Ausgabe 7147 M, 

der Betriebsüberschuß ... 4 988 iL 

yas Verhältnis der AusgaVion zu den 
Kinnahint n schwankt bei den elektrischen 

Bahnen. 



der Vereinigten Staaten haben aber ein 
Akticükjuiitiil von durchschnittlich 96287 
Dollar tur die Meile eingleisig«- Strecke. 
In Hassacbosetts dagegen, woselbst sorg- 
f.'l!t!^'<- Maßregeln gegen Überkapitalisienmg 
bestehen, beträgt das Aktien- und Obli» 
gationenkftpital nur d8067 Dollar «nf eine 
Heile. Wolf f. 



' Bahnen »irischen 57 und 140*>/o, bei den 

Dampfbahnen zwischen 50 nnd llO"',,. es 
I ist demnach der Betriebskoefflzient für 
keine Betriebsart von charakteristischer 
Bf dcuturig. Dagegen steht beim Dampf- 
betrieb im Durchsehnitt ein d,'3mal so 
großer Betriebsüberschuß für die Ver- 
I sinsong der Aidagekosten nur Verfttgang» 
' di«' sich bei den verschiedenen Bahnen und 
I Betrieben, wie folgt, zosammensteilen: 
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68 621 
5&48 
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831 
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21 m 

49ä4 

17 74«; 
4161 

468816 
107 840 

67696 
16791 
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2aiH539 10liü4:i 
19488 2847.^ 



81170 
9690 



6646 

im 



849686 78T89II 
«BflOO j 171607 



Di*' Art des Betriebes übt auf die An 
lagefcobteu uur in folgenden Punkten eineu 
ftiblbaren EfnflnB m»: 

a) heim (irundcrwcrb, insofern die tttek- 
trischen liiilinen für die Anbrinj^""? von 
Marten und tür die Entfernung von bäumen 
eine Enttcbldigong leisten mOseen. Der 
Grunderwerb hat im Mitiel 

fUr ein Kilometer dur elok- 

trtsehen Babnea . . . . 8909 M, 
für ein Kilometer der Dampf- 
bahnen 6 933 „ 

erforden, es verteuern sich daher die An- 
lagekoaten der elektrisehen Bahnen für ein 
Kilometer B^n!•in^rc• um ntml . 2000 M: 

b) beim elektrischen i.cituug&uctz. Die 
niedrigiften Kosten betrugen fflr ein Kilo- 



meter Btiulänge bei diT Orütselialp — Müireii- 
Bahn 5137 üi, die böchstou bei der £iseu- 
babn Genf— Veyrier 20184 M. Im Durch- 
aebnltt vertenem sieb die Anlngekostcn 
um nono M: 

c) beim liocbbau und der mechani- 
schen Stationaelnriehtang. Belm elektri- 
schen Betriebe zahlte die nicdrifj-sten Ki i-ton 

, die Eisenbahn Wetzikou— Meilen mit 5464 M 
für das Kilometer Banlfinge, beim Dampf- 
betriebe' neben der Kipihahn die Walden- 
burgpr Bahn mit '2'^:A) M. Im Durchschnitt 
erreichten die beitugliehcn kilometriücbcn 
Kosten bei den etektriscben Bahnen 13258 
M;irk, bei den D.mipfbfihnen 9237 M, daher 
Mehrkosten im Mittel -lOOÜ M; 

d) beim Fahrpark. Hier ist ein Kosten- 
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unterschied schwer iiachznwpisen , woil 
einerseits die Bauart, Huder«-r»eits die Zuhl 
des KoUmaterialB ein gevriehtif^es Wort mit» 
sprorlion. H^i den srhwptzonschftn schmal- 
spvu'igen Eeibougsbabneu mit elektriscliem 
Betriebe hat der Fahrpark für ein Kilo* 
meter Baulänge 13008 M, bei di-n schwei- 
zeriächnn scbmalepurig^en Dampfbahiien 
14 926 M gekostet. Der Bestand betrug fUr 
ein Kilometer Bmilftnge 

bei den elektilBehen Bahnen: 

Lokomotiven und Motor- 
wagen 0,86 Stttck, 

Personen* und Güter- 
wagen ohne Trieb- 
wagen ...... 2,67 Achsen, 



bei den Dntnpfbahuen: 

Lokomotiven 0,21 Stück, 

Personen- und Güter- 
wagen 4,02 Achten. 

I Mit Kttcksicht auf den Terschiedeuen 

B«;stand muß hier der Kostenpunkt unUe- 
rUcksichtigt bleiben. Es käniea demnauii 
bei dem Anlagekapital der schweizerischen 
elektrischen Buhnen nur rund 15 000 JU 
j Mehrkosten in Pra^'«', die hei einer 4 proz. 

Verzinsung und einem mittleren Betriebä- 
I koeffizienten von 60% reine Mebr- 
, einnähme von etwa IWlO M für das Kilo- 
meter b*}diDgen. Wie schwer aber eine 
I Hobung der Einnahmen su erzielen ist und 
' wie ofk f^crmebrte Falirgdegonheiien und 
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rlichtoH' AnJnp'e der Hrilteponkte hier ver 
sAgen, hüben wir eingangs unserer Betrach- 
tang gesehen. 

Bet den schweizerischen schmaispnri- 
gen Rclbungslialimn mit clfktrisrhf tu Be- 
triebe hat im Jtihrc 19U4 der dorchschnilt- 
liehe Betriebsttberschaß von IßOl M Ana 
durchschnittliche Anlagekapital von 109853 
Mark mit 1,3" 7o verzinst, hei den schwei- 
zerischen schmalspurigen Rcibangsbahnen 
mit Dampfbetrieb ergab der Belriebsüber- 
schuß von 4988 M bei 131 357 M Aulage- 
kosten eine Verziusang von 3,79 "/c 

Also anch der wirtächaftlichc Erfolg 
spricht zogtinsten der sehmalspurigen 
Dampfbahnen. Es bleibt nur nrich ilcr 
dritte Paukt za erUlateni, wonach dem 
elektrischen Betriebe gegenüber dem 
Dam}ifljetriebe besoiuleio gewiehtige Vor- 
züge nacbgertthmt werden. 

8. Besondere Yorzttge des elektri- 
schen Betriebes. 

Einen Teil dieser VorsOge hnix n wir 
im vorstehender» Absatz«* bereits be- 
sprociien. Als weitere Vorteile werden 
beim elektrisehen Betriebe noch namhaft 
gemacht: 

a) stete Fahrberaltsehaft, 

b) keine Bau'chplage, 

c) bessere Beleuchtiing der Personen- 
wagen, 

d) beliebige Verstirkung der Züge darch 
weiteres Einsehalten von Triebwagen. 

Zn a) Die stete Fahrbereitschaft ist 

für das Einleiten von neuen, iiiclit fahr- 
planmäßigen ZUgcn ohne jeden praktischen 
Wert; ein jeder Eisenbabnfachmann weiß 
.ms langjähriger Erfahrung, daß besondere 
Fersonenztlpo nur ;itißri*«r sflicu vt rlaiif^t 
werden, und daß (U'ren Einlegung auch bei 
steter Fahrbereitschaft — wir sprechen hier 
nicht von Straßenbahnen — erst nach vor- 
heriger Verstäudigaog der Strecke und 
Herbeiziehnng des erforderlichen Zagper- 
sunals möglich ist. Die stete Fahrbereit- 
sehaft hat daher einigen ^Yert nur Ix t 
plötzlichem Uutauglichwerdcu einer Zug- 
lokomotive, und da höchstens auf Bahnen, 

die ihrrn ZTii^vri-kclir mit einer i'iuzigen 
Zuggruppc ub wickeln. Versagt die Zug- 
lokomotive auf der Strecke, bo vergeht mit 
der Verstimdigung der nächsten Station 
und der Ilerb4«iziehuup einer neuen Loko- 
motive, selbst wenn sie sufori lalirbercit 
ist, also auch wenn sie einem andern. 



minder wichtigen Zuge (z. R. einem Güter» 
zuge) entnommen wird, so viel Zeit, daJt 
der nächste, zumeist knappe Anschlnft an 
die Züge der Naohbarbahn versfttunt wird. 

Bei Unfällen auf der Strecke ist die 
EntseaduDg von Hilfszügen erst nach An- 
kunft der Bahnunterhaltongs- nnd Werk- 
stAttenarbeiter, nnter Umstflnden auch der 
Ärzte möglich. 

Zu b) Auf Dampf bahnen, die Koks 
als Fenemngsmaterial verwenden, wird 

über Raucbpiage nicht geklagt, so daß auf 
diesen Bahnen Im Sommer offene Per- 
sonenwagen gleich hinter die Zuglokomo- 
tivo ohne Einschaltung eines Scbntsm'agens 
ein{::estellt werden. Ebenso verkehren 
mitten durch städtische ÖtraJiea mehrfach 
Dampf bahnen, denen das Brennen von 
Koks vorgesehrieben ist; auch hier werden 
über eine Hauchplage keine P.e&chwerden 
geführt. Gegenüber Daiuid' bahnen mit 
Kohlenfeuerung i.st beim elektrischen Be- 
triebe allerding« der V.n-zn^j: der Befreiong 
von der Hauchplage zuzugeben. 

Zu c) Die Zeiten der armseligen Öl- 
oder Kersenbelevchtnng sind auch für die 

Dampf bahnzüge vorüber, diese hat schon 
längst der Gas . Acetylen- oder elektri- 
schen Beleuchtung i'latz machen mflssen. 
So hat, om aus der Reihe der schweizeri- 
schen 8chnialspuri'r<n Dampfbnhnen Bei- 
spiele anzuführen, die ithätische Bahn die 
elektrische Belenefatnng ihrer Personen- 
wapen nach System Stone eingeführt: 
ebenso belettcbtet die Appenzeller Bahn 
(Winkeln — Herisaa— Appenzell) die Per* 
sonenwagen mit elektrischem Licht 

Zu d) Die Verst/lrkung der elektri- 
schen Züge durch Einschalten von Trieb- 
wagen findet in der nutzbaren Länge der 
Ausweichgleise, sowie durch die zur Ver- 
fügung stehenden Triebwagen sin)st ein 
rasciies Ende. Es ist bekannt, daß au 
Tagen mit starkem Verkehr sogar Repa* 
raturwageu soweit als nur angiingig heran- 
gezogen werden, so daß zu einer aos- 
giebigon Verstärkung der elektrischen Zflge 
nicht besonders viele Triebwagen SttrVer- 
füpi^urijr liieiben werden. Im übrigen wäre 
es auch lür elektrische Bahnen ein etwas 
kostspieliges Vergnügen, Aber ihren vor- 
aussiehtlichen Durchschnitfsbe Jarf hinau-i 
Triebwagen anzuschaffen. Bei deu elek- 
trischen schmalspurigen Eisenbahnen in 
der Schweiz betrug der Bestand nach Ab- 
I zug der vier Dampflokouioiiv fn 76 Trieb- 
I wagen, oder für da.s Kliometer Bau- 
Iftnge 0^ Btüek, 
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bei den sdiwcizerischon schmal- 
spurigen Dampfbalinen H2 l.nko- 
motiveu oder tur das Kilometer 

Baniange 0.31 Stflek, 

es I.-ißi dalii'i- (l. r Unterschied von 0,13 Stück 
schou mit Rücksicht auf dif durchschnitt- 
liche Zusammensetzung der Züge (4,90 
Achsen auf den elektrischen Bahnen gegen 
11,(30 Achsen auf den Dampf bahnen) keine 
ausgiebige Verstärkung der Züge durch 
Binsehalten von TrlebwageOt wodurch der 
Dampfbetrieb übi'rholt svfrden würdo, er- 
warten. Auch darf nicht (Ibcrsebea wer- 
den, dtfi dto Dampfbahnen durch Anwen- 
dung von Vorspann-Lokomotiven die Be- 
lastung ihrer Ztlp<' um volle zwei Drittel 
erhöben, die durchschnittliche AcbsenzabI 
Ihrer ZOge also auf rund 19 Achsen atei- 
ifom können: wie vieli' eicktrisrhe Trich 
wagen müßten eingeschaltet werden, um 
die durchschDitllicbe Zuglänge der elek- 
trischen Schm«lq>urbahii«n in d«r Schweiz 
auf diese Länge zu bringen V 

Untiere Studie Uber den elektrischen 
und den Dampfbetrieb auf acbmalapnrlgen 
KeilmiipTsbahncn möge mit einer Gegen- 
überstellnnK der Betrieb&ergebniase der 
sebmalspurigen Blrsigtalbahn geschlossen 
werden, die im Jahre 1901 mich mit Dampf, 
seit dl ni 2. Juni 1905 aber elektrisch be- 
trieben wurde. 

Über die Omndlagen des Entwurfs, 
nach dem die Umwandhinp' des Dampf- 
betriebes iu elektrisch«'n Bi'trieb unter Auf- 
wendung von 460000 Francs erfolgte, f^t 
folgendes zu bemerken: 

Ocmilß dem mit der Elektrizitätsgesell- 
sehati Alioth abgeschlossenen Bau- und 
Liefemngsvertrage wurde die Bahnaninge 
für Olrichstrombctrieb mit 750 V Hetriehs 
Spannung gebaut. Die StrunusufUbrung 
findet mit Oberleitung statt, und letztere 
besitzt auf der ganzen Länge der Bahn 
zwei Drähte von je 9 mm Durchmesser. 
Die ümforuerstntion wird in Oberwil, 5 km 
▼OD Basel, errichtet. Sie erhält zwei Um- 
formergruppen von Je 150 l'S auf ilt r 
Drehstromseitc und je 100 KW auf der 
Oleichstromaeite. Den erforderlichen Strom 



liefert das städtische EIcktrizitiltsweik 
Bastei; er wird als Drei|iIiascnstrom 
von rund GäOU V bpannung durch eine 
Freileitnnir von 8t Margarethen aus nach 
Oberwil geführt und dort direkt auf die 
Drehstrommotoren geleitet. 

Außer den Umforuiergruppcn wurde 
fdr die Unterstation eine Ansgletehmaschine 

vorp:c-<olion. die in Verbindung mit fiiier 
Speiücleitung von 90 mm^ Querschnitt von 
Oberwil bis fiflh den SpannungiaWall auf 
der hinteren Strecke der Bahn bei Fluh 
I auszugleichen hat. Infolge der vom Elek- 
I trizitätswerkc Basel als Stromliefcrantin 
' gestellten Bedingungen wurde nuBerdem 
I zur Ausgleichung der Stromstöße eine 
Speicberbattcrie von 247 Amp^srestUDden 
I Kapaaitit und aus 090 Elementen beatchend 
in der Unterstation aafgwfeeUt. 

An Fahrzeiigru umfaßte die Liefernn^ 
I fünf vicrachsigc Triebwagen vou 20,3 t 
Eigengewicht. Sie enthalten in «weiter und 
dritter Klasse zusammen 43 Sitzplätze, so- 
wie 17 Stehplätze auf den geschlossenen 
Plattformen. Jede Achse der Triebwagen 
erbAlt einen Mutor von 60 PS. 

Über die für die Wahl vorstehender 
Anlage maßgebenden Gründe bemerkt der 
Geschäftsbericht der Birsigtalbahu : 

«Abgesehen davon, dafi der Oleich- 

sti oinbi'trieb gegenüber ileui Wechselstrom- 
betrieb Vorteile hat, zwangen <lie Vor- 
suhrifieü des Elektrizitätswerkes Basel xnr 
Wahl des Gleiehatrombetriebes. 

Die viernchsif^^en Automobile erlauben 
wie bisher die Führung von ZUgen von 
60— flO t Da die Fahrzeit Basel— Oberwil 
mit rund einer Viertelstunde die Anordnung 
eines Speisepunktes iu Oberwil als zweck- 
mäßig erscheinen ließ, so war die Ver- 
legung der Unterstation* nach letzterem 
Orte, wo sii-h auch das Depot der Hahn 
betiudci, gegeben. Für diese Anordnung 
spricht audem der auf der vorderen Bahn- 
strecke regere Verkehr." 

Mit d<'m elektrischen Betrii h(> wurdi- 
am 2. Juni 1905 begunneu. Die Ergebnisse 
dvs Jahres 190t und 1606 waren folgende: 



I 

i 

Spurweite m 

BaaUüige .km 

BctriebsIHngo , I 

Qröftte Neigung der Bahn «Vod 

Dnrebsebnittltehe Neigung der Bahn . . p 



1904 
iDunpflMtriabw) 



1B06 



l| iBfo 1. Jiwt DaiBpA«te{*b. 
Mit 3L JmI alakir. BatriehJ 



111,13 



1,10 

I3,m 
13,0 
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flf Ktoinbahnw. 





1S04 


1905 


i 




(BU 1. Juni Daiupfb«trieb, 
Mit 2. iiui elektr. B«(ri«bJ 


KleiDster KrtinunuDgflhilbnMMBr ... in 


40 


40 


\nzahl der Dampflokomotiven 


5 


5 
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AnnU d0r PenonenwMwn (Alnsebl. ^MAb- 








19 




AeliBeiuuld der Penonenwagen (einHchl. Trieb- 










7* 


AosaU der Uopiick-, gedeckten und offenen . 




■ 









A«li66AMlil der Ottterwitgen 



1« 



16 



Leistungen der LokoiDOtiveo (eii)i>clil. Trieb- 
wmgeo): 

Xiitzkiloinoter . . • • 

Uegiezüge km 

Leeif«lirten , 

Verschubdiensl ........ . 



im gansen 



Für eine Lokomotive oder einen Trieb- 
wagen 



DIO F«raOirailwaglUlf «inschl. der Trieb-l'er- 
sonenwagen, haban geleiitet . Acbakm 

Für 1 km Betriebsläage 

Die Güterwagen haben geletotet. . Adukm 

Für I km Belru lislflii^rp 

Alle Wagen bal>eu zurückgelegt . Acb«km 
« 

FUr 1 km BetriebaMnge 

THgtieb rollten Aber die ganae Bahn . Züge 

Durchsc-hnittlidit- Zu>aiiunenietxuii;r dw ZU^e 



149 374 
1290 
3827 

•2 200 

166601 



S183H 



vom 1. 1. 


vom 1. d. 


bis 81. 6. 


bis 81. 12. 


634160 


968294 


I M 


7 4.>4 



122 112 
189286 

IO7I0 
I 726(1») 

132022 
88,18 



für eine Lokomotive . 


. . Aciisensahi 








vom 1. 1. 


vom 1. 6. 
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bis 31. 5. 


bis 31. 12. 


i'ersouen wurdeu befördert , 


1 


mm 


033 07U 



Diese Personen haben zurückgelegt Persouen- 
kilomcter , . . . . 

I'ür 1 kiji Botriohslftnt'o 

Auf 1 Zugkm kommen i'ersoacD 

Auf 1 Personenwagen*Aeh8km kommen Per- 
sonen . 



1(168478 

709» 758 
548068 
47,8 



Dampf- 
loko- 
motiven 


Elektrische 
Loko- 
motiven 


621I5B 
642 
2280 


147860 


68280 


147 660 


316 880 


18666 


29(141 


21 


168 


681686 


1161406 



1 793072 
I37 9äci 



66962 



81884 



146816 

II 409 

Qümaf' i2«t7«» 



1 ;>41 3H8 
149 337 
81,M i 58,1» 




4,st 
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Die Personenwagen hatten Sitzpltttzo 



Auf 1 PcrsoneDwagenachHe kommen SitxplAtze 
Mitllere Ausnutzung der SiUpUUat« ... % 
Ofitor wurden befBfd«rt$ 

Gepäck ...... t 

Güter filier Art ( 

OtMmtgewieht aller Güter t 

Dte OttMr habvn nuflckgvlegt .... tlun 
F&r 1 km Betrietwlinge 

Aof I Zugkm kommen Güter t 

Auf 1 Gütenragen - Aclukm kommen 

Gfiter t 

DI«' Tragnihi^keit der GQlenrmgen 

trttgt im (fanien t 

Für eine Güterwagensclise . . . . i 

DnrehtcliiiittBehe Antnalmiic der Trag^ 
flhlgkelt % 



ElDnahmen: 

MS dem Peteonenverkehr im gaoien M 

für 1 kui Betriebelänge » 

(ftr 1 Pexsoaenkm Pf 

aiw dem Gflterverkelir im guien . M 

für I kui BelriebsIMoge ^ . . . . „ 

für 1 Tonnenkm . Pf 

Gesa ml einnahmen: 

im gaoxen H 

für 1 kui BetriebsUnge ...... « 

für 1 Niitzkm » 

für 1 Wagenacb&kro ....... Pf 

Von den Einnahmen kommen: 

euf den PenonenTericebr % 

auf dtMi Gflterveikebr • 

Ausgaben: 

Allgemeine Verwaltung im ganzen . M 

flir 1 km Betriebtiiage , 

für I Wagenachskni Pf 

rntt riuilt und Anfeicht der Babn: 

Personal M 

BahnaafMcfat und Bibonnteriialtang 

ein«icht. Krnnicrnng • 

i^onsiige Ausgaben 

im ganzen - 

fOr 1 km Betriebdinge 

fär 1 Wagenechtkm Pf 



1«6 

(Ris 1. Juni Dtuupnietrieb, 
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KM» 

8I,M 

IVA 
3 812 

89-25 

«7799 

aiSB 

0,» 

«.» 
%s» 

Bfi» 



bis Ende Mei 

I 764SltzpIfttze 
; und 54 Wagenachsen, 
•0daan9l98itsplitM 
und 74Wageoachten 

IM 
m 

4 149 
4 356 
»614 
S97S 



vom I. 1. 
bin 31. r». 
63206 



vom 1. 6. 
bis 31. 12. 
992B8 



161 468 
12421) 
^» 
19817 
986 
46,11 

174280 
18406 
1,1« 
10/» 

7,» 

1Ü897 



17468 

31 134 
1220 

89617 
8068 
2,» 



vom I. 1. 
bis 31. 5. 
60647 



vom 1. ü. 
bis ;u. 12. 
116 »27 



177 874 
136&8 

8h» 
18666 

1061 
46.it 

191990 
14710 

9.» 

7,14 

11666 
889 

17 499 

8 »77 

i m 

99340 
1716 
1.14 

HO* 
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tilr Kli-inuajiqeo. 



1904 
(DupfbelriielKl 



1905 

(RU 1. Juni Danipfbctriel). 
Mit Juni «lektr. Bctrial».) 



VcrkchrsdiL'ii'it: 

Li'itiini; und St.itianspcrsonal . . M 

Zugbeglcituugüpersonal „ 

•onstic« AiMgab«n , 

im ganzen ..... , 

für 1 kin BetriebsläDge „ 

ftir 1 WageDachskiD Pf 

ZagAideningt- und Werkitttteadientt: 

Personal M 

Materialverbrauch der LokornntiTcn 

und Wagen „ 

Unterbaltung', elnteU. Eraeuerung 

des Rollmateriala « 

sonstige Ausgaben 

im ganzen „ 

Rbr 1 km Belri«lMllliigtt , 

für 1 Nutzkm „ 

für 1 Wagenachslim Pf 

Verschiedene Ausgaben; 

Im gauen M 

für 1 km BetriebaUnge 

GcHaintnus^aben: 

im gauxeu ^ 

für 1 km Betriebslänge „ 

fBr I Nuttkm « 

für 1 Wugcnachekui Pf 

Die Betriebsausgaben betragen in Prozenten 

der Gesaniteinuahmeu % 

Von den Betriebaauagaben kommen: 

auf aUgenieinf« Vcrwaltnug . . . , 

auf Bahnaufsicht und Bahnnnter- 

haltung .......... „ 

auf Verkehrvdienat , , 

auf ZiigfSrdenings- u. Werksttttou' 

dienst , 

atif verschiedene Ausgaben .... 

OberHchiiß der Gesamteinnahmen Aber die 

Betri(*bsau»gatM'fi M 

für 1 kro Betriebslänge ..... „ 

für 1 Nutxkm « 

ffir 1 Wagenaehskm Pf 



6 276 
1225Ü 

8084 
21 .'>56 

1 65S 
1,3» 

81184 

21969 



2 m 
Gu m 

5C0I 
«M> 

S,M 

%W 
678 

147 202 
I132ä 
€^ 
8.M 

e4,M 
7,10 

l*M 

M7 

27 018 
2U7ti 
O^tt 
1.M 



1335«J 
8817 

28S36 
1 H.:u 

t8«7 

ülSiM« 

15.VI7 
•_> H74 

()8I>4Ö 
8384 

lUü7ö 
614 

i:4ü356 
1U4Ö» 
IIb» 
7«oo 

16rM 

I7,n 

4i«,»> 
7.»T 

54 874 
4221 
Ob» 



Die vorstehende nnp-rnüberstelhing hc 
»tätigt (lie sämtlichen SchlaüfolgeraDgen, 
die aas d«r Gegenflberstellung der B«- 
triebsergebnisse der schmalspurigen Eisen- 
bahnen mit elektriscliem und mit Danapf- 
betrieb in der Scluvei/, zu ziehen waren. 
DaA b«i kräftigerem Oberbau entaprecbend 
starke P.impflokomotiven einen halb- 
stündigen Betrieb mit aosreicbeuüer Wagen- 
sabi auf der Birsigtalbahn ermöglichl 



haben würden, ist bereits zu AnfnnK' üacli- 
gewieaen. Aber auch bei den bisherigen 
schwachen Dampflokomotiven derBirsigtal- 
bahn hat der Dampfbetrieb seine Leistungs- 
fähigkeit voll bewährt. Auf das Zugkilo- 
meter der mit Dampf betriebenen Birsig- 
talbahn entfallen im Mittel U,m Wagen- 
achsen mir 17,3 Personen, auf das Zugkilo- 
meter der elektrisch betriebeueu Uirsigtai- 
bahn im Mittel 8»42 Achsen mit d6,7 Per> 
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sunen. Anch sonst hat der Dampfbetrieb 

auf der Birsiptfllbahn trotz der schwachen 
LoI(umotiven bis jetzt die höctisten Tages- 
lefstnngen «iifstiw«l««ii: am 1. Januar 1904 
haben die Dampflukomotiven der Birsigtal- 
bahn 5258 PersoneD, am 3. Januar des- 
selben Jahres 8161 Personen und am 
22. Janaar 1905 den j^OOten sonntd^lichen 
Verkehr des Jahrfs, nämlich 7578 Personen 
HDStandsIos befördert, wogegeu der elek- 
trische Betrieb seine gröSte Tagealeistong 
am 18. Juni IfiOB mit 4633 Personell m ver- 



zeiebnen hat, trotsdem der Personenverkehr 

in dpra Zoitahschnitte, in dem der 
elektriäche Betrieb mit den viel bänligeren 
Fahrgelegenheiten bestand, von 638079 anf 
752 428 Personen, also um 18,8 7o gestiegen 
ist. t^berhaupt darf dieser Zuwachs nicht 
dcu zahhreichereu Fahrgelegenheiten, also 
dem elektrischen Betriebe allein zage* 
schrieben werden, violmelir ist ein ffuter 
Teil auf die natdrliche Verkehrbsteigerang 
snraeksnfDltren, wie die naohsleheiideii 
^St«m beweisen: 



Im Jahra 1903 betrag der Verkehr der Birsigtalbabn 949222 Personen, 

im Jahre 1904 betrog der Verkehr der Birsigtalbabn 106S473 Personen (+ 10,9%), 
im Jahre UNX» betrug^ der Verkehr der Birsigtalbabn 120f>6O4 Personen {+ ti^y^, 
Der Personenverkehr der beiden letztfn Jahre verteilt sicli aut' die Zeit 
vom l. 1. bis ;U. 5. 19()4 mit 420394 Personen, 
vom 1. 1. bis 31. 5. 1905 mit 4&3 178 Personen, 
* vom 1. 6. bis 31. 12. 1901 mit 638079 Personen, 
vom 1. 6. bis 31. 12. 1SQ6 mit 7bS426 Personen. 



lu den ersten ö Monaten des Jahres 1905, 
also noch während des Dampfbetriebes, Ist 

der Personenverkehr gegen den gleichen 
Abschnitt des Vorjahres tun 32 781=: 7,8 <Ve. 
in den restlichen 7 Monaten des Jahres 1905, 
also während des ^ktrischen Betriebes, 
um 119347 Personen = 18,B " „ p stiegen. 
Da der erstere Verkebrszuwachs vor- 
wiegend in die Wlntennonate mit ihrer 
s.pilrlicheren Bahnbenutzung riillt, so kann 
der Prozentsatz von 10,9% von 1908 za 
1904 wohl mit Recht auch für 1905 als 
nattlrlichc Vei-kehrsstcigerung angeschen 
werden. .\uf den erhöhten Zugverkehr 
wäre dann ein Zuwachs von 3 bis 4% zu 
rechnen, den bei einem kräftigeren Ober- 
bau niu li der Dampfbetrieb hervorfterafen 
haben würde. 

Bei einem Vergleiche der wirtschaft- 
lichen Ergebnisse des elektrischen und des 
Danipflietriebes auf der Birsigtalbabn 
»chueidet der Dampfbetrieb ebenso gut ab. 
I>aft das Zvgkilometer der Dampf bahn eine 
gröliere Einnahme bringen werde, war bei 
der größeren Aclisenzabl der Dampfzüge 
allerdings selbstverständlich. Aber auch 
In den Ausgaben ist der Danipt'bi trieb, 
soweit hier die Betriebsart einen Einfloß 
ausübt, entschieden gunstiger. 

Die grOBeren Kosten der Zogbegleiter 
im Jaln e lOOTi fallen niclii dem elektrischen 
Betriebe zur Last, sie sind eine natürliche 
Folge des dichteren Zugverkehrs; dagegen 
kann der Dampfbetrieb bei dem Material- 
verbraneh«* der Lokomotiven und Wagen 
erbebliehe Krspai'nisse liir sich in Anspruch 



nehmen. Die Kosten setzen sich zu- 
sammen: 



• 


i im 


1906 


Brennmaterial .... 


H 


19 609 


9983 


elektr. Stromverbraoch 






19810 


Schmiennsterial . . . 


. ! 


1069 


IfiBB 


ReinlguDgs - Material, 


r 






Wasser, Streusand 




l 127 


tOOB 


Beleucbtnags-Haterial . 


- 1 


154 


990 


zusammen 


M ^1 21959 


31888 



Für <las Wagen'AchsIcilometer betragen 

diese Kosten 



Im Jahre 1904 



für Brennmaterial 

(ttr Sehmlennaterial 

für Relnignnp^materinl . .... 
für Beleuchtungsuiaterial 

zusammen . . 



Pf 



l,i«s 
Oyon* 

0,0«53 
0,0090 



l,j:n 



im Jahre 1905 



Pf 



für den elektrischen Stromverbrauch 

für Schuiiermaterial 

far Reinignngsmaterlal 



1,&»40 

Ojnu 



susammeo 



II hn» 
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An Kohle worden für das WagtttL>Achs- 
kilometer verbrancht 



1901 
0,490 kg 



1905 



Der Stromverbraucb stellt sieb im 
Durohftchtütt fOr die 7 Monate des elek> 

trii^chen Betriebes für das Tonnenkilometer 
Zuglast aal rond 70 Wattstunden and für 
das Wagen -Achsküometer auf rund 245 
Wattsttmdcn. Die Kraftkosten beim Dampf- 
betriebe betrugen 1,20 Pf, beim elektrischen 
Betriebe 1,44 Pf fUr das Wagen-Achslulo- 
meter. 

Im ganzen wurden beim Dampfbetriebe 
im Jahre 1904 gegen das Jahr 1906 an 
Material 9929 M erspart. Dieser Erspaniiä 
Steht eine Mebransg^abe von 2867 M ent^ 



gegen, die dem elektrisclien Betriebe 
durch den Weg:f:ill des T-okomotivheizers 
zugute kommt, »o dali sich der Minder- 
verbraneh beim Dampfbetriebe anf 7072 H 

ermäßigt. 

Mit den geringeren Kosten für die 
Unterhaitang und Brnexienmg des Fahr 

parke» im Jahre 1905 liat der elektrische 
Betrieb insofern nichts zu. tan, als einer- 
seits für die Unterhaltung der Triebwagen 
in diesem Jahre besondere Kosten niebt 
I entstanden sind 'sie fielen jedenfalls 
1 noch der liefernden Firma zur Last), an- 
dererseits aber bei .der Unterhaltmig der 
DampflokomotiTen einschließlich Erneue- 
rang nur «n Mflterialkost<n 5747 M 
1 g^eoUber dem Vorjahre erspart worden 
sind. 







ZahnbahncD mit elektrischem Betrieb 
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Gewicht der Schienen fUr das lau- 
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Mittlere Gntfernungr der Bahnhöfe 
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Achseuzaiii d«>r Personenwagen (elnscM. 
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So ei^ribt <lie Vcrjflcichuii^ der Lei- 
stungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit des 
elektrischen und des Dampfbetriebes aaf 
deo BCbweizerisehen Refbanf^bahiiMi mit 
schmaler Spurweitt- niilit ein«' einzige 
Ziffer, die zaauguusteu des Dampf- 
betriebes ^rechen würde. Anch nnter den 
elektrischen Bahnen gibt es notleidende 
Unternehmungen, und eine Eisenbahn, zu 
deren gedeilüicber Entwicklung die Vor- 
bedlBfruigen fehlen, wird durch Umwand- 
Innpr des Dampfbetriehes in elektrischen 
Betrieb nicht gerettet. Ein lu'äftiger Ober- 
b«a allein wahrt von Yomberein die Be- 
wegungsfreiheit in der Bauart der Fahrbe- 
trlebsmiltel, um auch einen ^reuattig' ge- 
stiegenen Vcrkelir un.>standäios bewältigen 
zn kOnneo. 



Schließlich sei noch darauf hingewiesen, 
daß die DampTliahnen für eine, nur durch 
Fälle höherer Gewalt unt«*rbrochene Auf- 
reebthaltnng des Betriebes mehr Sicherheit 
bieten als die elektrischen Bahnen, weshalb 
diese, wie die Tabellen zeigen, zum Teil 
Dampflokomotiven in Reserve halten; so 
n< l>en der vollspurigen Eisenbahn Burg- 
dorf—Thun die Eisenbahnen Aiglc — Leysin, 
Sissach— Gelterkinden, Stansstad— Engel- 
bert und die Gomergratbahn. 

Über Anlage, Fahrpark und Verkehr 
dieser Bahnen mit elektrisehem und Dampf- 
betrieb gibt die nachstehende Tabelle Aus- 
kunft: 



Zahubabneu mit Dampfbetrieb 



c I 

«■'S — 

« = 2 
i: 'S 

(ß ■ 
■ £r 

5. « ,2- 



I 



O e 

*" s 



I 

I 

Ist 

^ 9 

s c 



e 

e 



e 
o 

n 



a 

JS 
CS 
» 

i 

B 



I 

a 

o 

O 



•s 

» 
s 



-s 

n 

i 

a 

'S 

>. 

I 



c 
c 



s 

N 

& 



2 5 

1 1 
rt 3 



T 



1,00 

19,»io I 

27,96 
8,3« 

998^7 
9» 

96,s— 95,8 
M 

1 50H 
6 



21,1 
32.1 
23 

69 

!« 



Um 

•23,5 
12U,oo 

•26,1» 

100 

23,0 
7 

3 9(»7 
7 



2Si^ 

K 
U 



l.no 
l»9ü/l 

86^ 

35,1 
125^ 

•27,21 

6,437 

966,00 
80 

24»» 
8 



1«^ 

27,9 



0,91) 

Im» 

",6 



0,80 

1891) 

9,061 

9,0 



S3S,n 148,71» 



(»,80 

1Ö9-2 
220,00 



1Ö89 
4äO/io 



1681,60 : 1319,06 I 1380,10 
«0 80 80 



8 

H 71>3 

1 i 
- I 

16v» 

15,0 



tu 



19.» 
8 



Hkf,28 SH|,37 

durchgebends 
18ä8H> 
80 I 



248 



18,^ 
18^ 
7 

28 
8 



4 

2 540 
7 



14^ 
14,i 



8 

4370 
10 



84 



9,0 
9,9 
10 

au 



1893 
7,43i: 

7.'! 

•2ä0i,M> 
190,11 



I 



0,so 
1893 
18,?09 

200,00 ^ 

187,10 I 

1984,70 ' 



7 ! _ 



fiO 

20,« 
8 

3 J>:^o 
6 



15,6 
7 

98 
1 



I 



•iü,ä 
7 

30»)7 
15 



15^1— aow» 

I 16,0 
25 

98 
6 



Og»— 1,00 
182,671 

i2y,4 

93,00— 
480^ 
]47iM 

1187^ 
30 

19,H-25,» 
5» 

67 



9,9— IBS» 

9,3—3-2,1 
13» 

445 

«7 



Digitized by Google 



ZtiiKhrift 
.fflr Kltinti^hBCii. 
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Zahnbahnen mit Dampfbetrieb 
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r Z«ita«hrilt 



Auch in obijfcr T«bclle sprinf^t die uu- 
verhilltnismäßig f^ennge Zugflflnixc ili:r elek- 
trischen Borgbabnen in die Augen, im 
Mittel bestanden die Ztlige dieser Bahnen 
ixuH je 4,17 Arh-on mit D. Jl Personen und 
1,1 t Güter, die Züge der mit Dampf be- 
triebenen Zahnbahnen dagegen aus je 0.54 
Adiscn mit M 2S Personen und 1,8 t Güter. 
Im Tagesdurchschnitt haben die elrktri?!th 
betriebenen Zabnbabnen 162,32 Personen und 
18,97 1 GQter in 17,25 ZAgm, die mit Dampf 
betrifVii'ivn Znlinliahnon '240.?>7 l*prs()n«'n 
nud 13.12 t Güter iu 7429 Zügen befOrden. 

Auf der eleictrischen Zabnbabn Stans- 
8tad— Engelbcrg liegen volle 19,565 kra =: 
B7% der StrtH kenlilng»- in Steigungen bis 
zu höchstens ;^7oo- Gleicbwobi beträgt die 
darchsehnittliche Zoglftnge hier nur 6,34 
Achsen; im Tagesdurchschnitte wurden anf 

Die wlrtsehafkfiehen Ergebnisae der t 



I dieser Bnlm 22 '>ö Zfige gefahren, die im 
Mittel nur 11.9 Personen und 1,7 t Güter 
tührteu. Nicht anders, als wt-nn der elek- 

, trische Betrieb anf seine FNhne die Lehre 
geschriehen hTiite. dii- gclh.^t vnn In-rvor- 

j ragenden Fachmüunem iu den achtziger 

I Jahren Uber die Vorteiie der vielen nnd leich- 
ten Züge anf schmal8})ui i^en Eisenbahnen 
f^epri dig-f « nrden ist. Diese Lehre tt;ipt 
die Schuld daran, daß zahlreiche schnial- 

I spnrige Eisenbahnen einen allsnleiehten 
Oberbau anprlt pt liahon. an dessen Fi)lfr<'ri 

. 80 manche noch heule leiden muß; teure 

I Bahnanterbaienng, geringe Zugkraft and 
hohe Zugkosien, ohne daß die vermehrten 
Fahrgelegeiiliciicn den Per^ionenverkehr 
fühlbar belebt hätten. Die letztere Er- 
scheinong, die wir schon bei den sehmal- 
sporigen Relbnngsbahnen der Schweiz fest- 

chmalspurtgcn Zahnbabnen in der Schwtiz 



Zahnbahnen mit eielctrlsehem Betrieb 
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Zusammen bezw. im 
Dtirclischnitt 


ElnnaJiBaen ans d«n Penonenverkehr: 
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188737 


691076 
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r. 793 
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Khtnahmen ans dem Güterverkehr: 
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Vevschiedene Einnahmea: 
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Gesamteinnahmen: 
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31G Via 


22ÖG7Ü 
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Von den Kinnahmea komtneo auf: 
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Attsgaben: 
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gestdit haben, tindct auch bei den scIiMrel' 
Tierischen Ber^bfihin>n volle BestiiiiKimfr; 
d<*r kilometrischc Verkelir der mit Dampf 
betrieben«» Zabnbabtien betrair 91606. 
der der elektrisch l.ietrirbciieii trotz 
doppelt so dichten Zugverkehrs aber uur 
SO 407 Persooen. 

Bei den Bergbahnen mit Dumpf betrieb 
w.ir jede Personenwagenachse im Mittel 
mit 4,68 Personen, bei den elektrischen 
Beiybahnen mit nur 2,91 Personen heaetxt; 
bei ersteren waren 3R5ri";j. hei l( izter> n 
nur 18,75 "/o der Sitzpl&ue besetzt, es wur- 
den aleo Ober 81 */o ^^i* SitzpiAtae über die 
Steilrampen der idektrischcn Zahnbahnen 
leer geführt. Dabei ist die tote Last der 
«lektritjchen Züge nicht niedriger als die 
tote Laat der Dampflüge. Anf einen Sita- 
plata kommen -namlieh an Eigengewicht: 

geataltoien sich im Jahre 1004, wie folgt: 



bei den clektrisi-hen 

Aigle-Leysin 

Bex— Gryon— VHlars 

Stan»8tad--Eii;:itbefg 

Oomergrathabn 

Jungfranbaha ......... 

bei den Dampf balineo; 

Appenzeller Straßenbahn (St Gallen 

—Gais— Appenzell) 

Bcriier Oberlandbahnen 

Visp— Zermatt 

Brlfuz— RotUhorn 

Generosobabn 

Glion— Neye ......... 

Pilatus-Bahn ......... 

Schynige Platte-Bahn ...... 

WeDgemsip'Bahn 



San 



86 
106 



I 90B 

I 188 

106 
97 
I 101 
( 68 
107 
106 



Zahnbahnen mit Dampfbetrieb 
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r ZeltMhrift 

' fflr K'li.'in'üihneB. 



ZahnbahDen mit elektrischem Betrieb 




Unterhaltung^ uud Aufsicht der Bahn: 

Persona] If 

Balinaufsiclil und Bahiiuiitcr- 

baltUDg einschl. Eroeucruag. „ 

»onaUse Auggaben 

im gmnaen ......... „ 

für ! km Bptriebslänge . . „ 

für 1 Wagenachskui . . . . • Pf 

Terieehrsdtemt: 

Personal '. ^ 

sonstige Aufgaben .... » 

im gansen « 

für I km Betriebslänge ... „ 

für 1 W.igenacliskm . . . . ' Pf 

Zugförderung»- und Werkstättendienst: 

^»•onal M 

Mnfcrinlvrrbr.Tiicb der Lnkomo- 

tiv» ii uutl Wagen „ 

Unterhaltung de« Rollraateritls 

eiue<'hl. Erneuerung . . . . , 
sonstige Ausgaben . . . . ■ 

im gansen „ 

für I km Bctrii'bsltngV . . . , 

für 1 Nutzkm 

für 1 Wag«tiaclMkin ..... Pf 

Verschiedene Auegaben: 

im g-ansten - M 

für 1 km Bolriehslünge ...» 

Gesamtausgaben , 

für i km BetriebaMnge .... 

fdr 1 Nutskm 

fBr 1 Wagenacbflkm Pf 

Von den Betriebsausgaben kommen 

in l'rd/. der Gesamtfiiinalimen "/q 

Von den Betriebsausgaben kommen 
auf: 

all'-'^fnifiiie W-nvaltuuj^ . . , . , 
B.'ihiiauiäH Iii und Buhnuutor- 

hültunf? „ 

Verkehrsdienst , 

Zugfiirderunps- und Werit- 

Slättendit^n^t ....... „ 

verschiedene Ausgaben . . . , 

Uber»i'huU der Getiainteiuuatuiieu 

über die Gesamtansgaben . . M 

für 1 km Betrii'I'^lilnge . . . , 

lur I Nutzkm p 

IQr 1 Wagenachsiun Pf 
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Zahobahnen mtt Dampfbetrieb 



Appenzeller Straßen- 
bahn (St. Gallen— 
Gaia— Appenzell) 
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19,M 








17,'Ji 


14,46 


19,79 


IM? 


12,7i 


17^7 
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ZeitMshitft 



ausgegeben: 
«n Oberacbu£ enctelt: 



1 
i 



Im Durchschnitt haben die clektri^cbeD Zabnbabueu 
eingenommen: für 1 Nutzkm . . 2,86 M. für 1 Wagenaehekm 

■ • nt 1» 1 

Dagegen haben die mit Dampf betriebenen Zafanbabnen 
eingenommen: für 1 Nutslon . . 7^ M, fUr 1 Wagenacbekm 

ausgegeben: ,1 „ . . 3,69 „ , «1 

an ÜborsobaS erslelt: „1 « . . 3,67 » , „ 1 



68.66 Pf, 



0.28 

77.13 Pf, 

386^1 „, 
38.49 



Pflr ein Penonenlcilometer haben die 
elektriseben Bahnen 20,00 Pf, für ein Gator- 
tonrionkilonieter 48,41 Pf, die D;\mpf h;ilinpn 
für eiu PerÄonunkilomefer ISM* l''. 'i»r ein 
Ofitertonnenkilometer 46.21 Pf eingenom- 
men. Im elt'ktrisclicii I?i'trifhc wnnlt^ die 
Nutzlast aal' ein Kilumctcr Länge am durcli- 
«cbnittlieh 11A,63 m, im Dampfbetriebe nm 
dorcbschnittlich 14T,(>4 ni geholx-n, trotz- 
dem sind die BefOrdernn^^^^sittze bei den 
elekuüschen Bahnen im .Mittel h'iher. Die 
reinen Zahnbabnen mit elektrischem Be- 
trifhe sind mit Kflcksicht niif iliro knst 
spielige Anlage sogar um volle 61 oder 
100% tenrer als die Dampf bahnen: die 
elektrische GunnTgratbahii hat hei 156,-lOVoo 
durchschnittlicho Neigung für ein lN'rsnii»>n- 
kUouieter Pf, die L•k•kl^l^L•lie Juiig- 

franbabn bei 185,33% dnrebsehnittUeher 
Nei^un;; 70,18 Pf eingehoben, dagegen die 
Datijprii.Thn«'»! 

Brienz— Kothhdin bei -»23,80 70» durch- 
achnittlieher Neigung 36.14 Pf, 

Generosobabn t>ei 146.75 % durchschnitt' 
itoher Neigung 85.30 Pf, 

Gli n-\aye bei 168,2Hf/y^, durchschnitV 
lu lnT Neigung 44,ü.j Pf, 

Schynige Platte bei l{iO,51 7^ durcb- 
sehnittlicher Neigung 4^26 Pf. 

Trotz dieser bedeutenden Untersehied« 

in den Tarifsätzen hat der Dampfbetrieb 

dank der bcpsor^n Ausnutzung der I'lStze 
für das Wag<-iiHchskilomeier ein«- dureh- 
achnittliche Binnahme von 77.13 Pf erzielt» 

willirend der elt ktrisclip l^ tri' b nur eine 
solche von (;M(',t; IT .lutzuwi-i-en hat. 

Die Ausgaben vciteileu sich: 



l'ci den i,pi j,.„ 



auf .ill^M'iiipine Verwahung . 8,<1 , 9^ 
auf ßahnauriiiclii, und Bahn- 
Unterhaltung 17,«; 











! Mim 


iwi titll 




' etoktri- 


Dumpt- 




BiifaDeo 


bshoM 




. % 


% 


auf den Verkebra^enst . . 




IM 


auf Zugförderung u. Werit- 


= 34^ 


4a,M 



auf verschiedene Ausgaben [■ 16.« IlM» 

I 

Auf die Zugförderungs- und Werk- 
stättenkosten der Dampf bnhnen kommt in- 

l'olfi^c der steileren K:nniiiMiiinIitjr'*n n.-itnr- 
gemaü ein größerer Anteil. Einseliliclilich 
Fnbrpark-Unterhaltung kostete das Heben 

einer Wnfjennchse auf ein Kilometer Länge 

um rlii- ' l'ir"!i-ehnittlielir Neitruntr Vi.u 



Pf 



\M,\-, in auf der Weagerualp-Uahu . . 44,.'s 



146.7» H 
190i|61 n 



Geuerosobahu . 



40^19 



Gornergratbahn (elek- 
trisch) .'i6,»i 

Kisenbahti Ulion— Naye ^ 6(i.6S 

Jungrfraubahn (elek- 
trisch) r»;»,>i<i 

Schynige l'luue-liahn . Gm,:» 

Briens— Rothhombabn 'l 02,7» 

PUatnsbabn iM^t« 



Im Durchschnitt h< ti.igeii die Zugför- 
deruugs- und Werkstfittenküstcn auf vur- 
stehenden Bei^bahnen mit elektrisdiem Be* 

triebe, die iiu Mittel mit 170,8 7oo '*n*'<'iRö'b 
bH,ri Pf (im ganzen 37 7&Ö M), auf den 
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Bergbahnen mit Darapfbctrioh, deren initi- 
iert' Stci^ruii-^ W7.9 0/o„ erreicht, rj6.84 l'f 
fUr das W'ugeQaehskilutQeter (im gaazen 
294251 H). Trois des WeirfiUls des Loko- 
inntivlif izfrs auf dt-ii pliktrinehen Bt*rg- 
hnhncn uud trotz ihrer güastigeren Nei- 
gun{{srerhAltni8se sind die Kosten fflr das 
Wagenachskilometer Also lUWn r al> aaf | 
den mit Dampf betriebenen Bergbahnen, 
der Wegtait des Lokomotivbeizcrs wiegt 
flfimnacb aach aaf der Zahnstange die , 
N'acliToiln (Jes Fahrens von vielen und 
leicbteu Zügen nicht onf. Diese Nach- 
teil« sind die Ursache, dat die Bahnver- ' 
Wallungen der mit Dampf betriebenen 
SL-liinal:>|iurigi'ii Eisenbahnen beniillii sind, 
ihren Überbau, wo nötig, zu versiÄrken und 
das Reibnngsgewieht ihrer Dampflokomo- 
tiven zu «"-rhrihrn . Jjcsoiulrrs um au l'i-r- • 
soualkosteii zu spnreu, die durch die vcr- j 
sebiedenen Wohlfahrtseinriebtnngen nnd | 
die streng bemessenen Uuhezciten dof^ ]*er- 
sonals im I^aufe der Z*»it ganz bedi iuciid 
gestiegen sind. Im Jahre 1904 betrugen 
die Personalkosien des Verkehrs- und Zug- 
f/>rderungsdieTisi«'> Im ! ilon schmalspurigen, 
mit Dampf beuict)* m-n lieibuugt^bHhnen 
der Schweiz 27,0 «A. irr gesamten Betriebs* 
aojigabcn, bei den elektrischen iteibungs- 
bahnen 36.8 "/o; bei den mit Dampf bcirie- 
beueu echuialspurigen Zahnbahneu 2^,7*^/0, 
bei den elektrischen Zahnbahnen SSilV»- 
Infolge der im Mal llKß eingetretenen ^ 
Lohnbewegung de« Pcrsooals sind die 
Personalkostcn der sehwefzcrliwchpn Eisen- 
bahnen inzwisch'-n wieilcrum mIh- ge- 
wachsen : bei i]i v iibätischen Hahn allein 
erfordert die Erhöhung der Gehälter, Löhne ' 
und Nebenbesage ▼orlftnflg eine jfthrliohe ! 
■M.'hransgabe von rund 12?^0(Y) M, die sich ' 
der rascheren Steigeraug der Löhne bis i 
mm noa<^n. höheren Hflohatansmaße ent- ! 
sprechend von Jahr zu Jahr noch vcr- 
grüüem wird. Dieser Betrag machte schon j 
im Jahre 1005 über 1,3 7o tles Aktien- ' 
kapitale ersten Ranges der KhAtischcn 
Bahn aüh. 

Da diu vermehrten Selbstkosten niclit 
leicht durch eine ErhOhnng der BcfOrde- 
ningspreise hereingebracht werden können i 
— bekanntlich hat eine TariftTli'.liung gar 
zu Ott einen cmplindlichen, durch mehrere 
Jahre andauernden Einnahmeaasfall zur i 
Fnlgc — Sil ist i's hcfn''^i^'li'-'i- '^''ß -ich. 
um das Gleichgewicht zwischen Einnahmen 
und Ausgaben aufrecht zu erhalten, die 
Babnverwaltungen zur tunlichsten Ans- 
rutzung der Zugkraft ihrer l.okf nunivcri 
und zum Fahren möglichst schwerer Zuge 



gedrängt sehen. Der neuen Art der Rei« 
bungslokomoliven auf der sclmialspurigen 
llhälischen Bahn mit ihrer großen Zugkraft 
wurde bereits wiederholt gedacht. Nun 
hat au<'h eiiir schliial>|iurigc Zahnbälm, die 
Wengernalpbahn, in ihren Fahrpark einn 
DoppellokomotiTe ehigestellt, die Uber die 
Steilram prn von SBO^/oo besetzte vier- 
aohsigt I'ersonenwagen im Gesamtgewichte 
von IH t Itefördert, während die alten Loko- 
motiven nur einen vierachslgen Personen- 
wagen Von n t Oewicht tiinaufznbringen 
vermögen. Da sich die neue Doppelma- 
sehine sowohl bei Personen- als auch bei 
Güterzügen vorzüglich bewährt hat, wurd«' 
eine zweite solche Doppcllokomotive nach« 
bestellt. 

Die Hauptabmessnnjpen skid: 

LI ' 
^ Alte Seue 

I Art Art 



Gewicht der leeren Lokonio- 



live 






13,0 

i 


16,1 


Gewicht der aosgerttSteteri 


16,7 


tiO,i) 






1 

1 0,« 








' S,SO ' 


4,M 


Gesamt« HeizHäche . . 




3<>,6U 


»3,*o 






1 

14 


12 


Zyllnder'Ottrchmesser . 


. . nun 


800' 


860 






Ö60 


400 


Fassuugsraara: Wasser. 


1 

. . cbin I 


' 1,70 






Kohle . 




1 . 
0,77 




Langel 




• ■ 






Hnuie 


der Loküiiiotive 




2 00 


2,10 


Höhe i 


• 


l. . ] 1 


■3,10 


8,10 



Ii 



Die Vorteile einer gn>ßen Zugkraft 

treten bfsoriflcrs klar hervor, wenn die 
Betriebscrgebuisäe der Eii>enbahQcn mit 
durchgehender Zahnstange nach den er* 
sticgenen Höhen umgereeluict werden. 
Hiernach gestaltet sich das UUd, wie 
folgt: 
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I £ei< 
Lfttf 



Klei 





elektrische Bahnen 


1 

t 

w 

g 

5 


•8 

1 
1 


s ^ 

1 t 1 
1 1 1 


Erstii pciif TTöIic . . . 


m 


1411,06 










»4416 


8049U 


64 9U6 


Di« Beisenden haben zuräck- 


1 










310521 




479 406 


Diu Güter haben zurückgelegt .... 


tkm 


1 171 




1867 


Die Elnnabinen aus detnPenonenverkebr 












M ; 


888146 


1S87S7 


886888 


Die Einnahmen aus dem Gütcr\'erkehr 


i 










>» 


5207 


796 


6082 


Die pesamtpii Kinnahmcn betragen . . 




228676 


348 365 


477 <m 


Die gesamten Ausgaben betragen . . . 




76 732 


62926 


130668 


Der Bctrirlisülierechuß beträgt .... 


" i 


161944 


186489 


887 8tö 


Einnahmen für luM) Personenkm and 1 m 












Pf 1 


60,70 


98^0 


67,01 


Einnahnien für lüoo Güter-ToDDenkin und 












« 1 


819,97 


144,11 


äS6,7« 


Getflnit«lnnabmeii fUr lOOO WagenaclukTn 










uihl 1 in fr8tk'L:<'iie Höhe 


1» 


mjm 


10tS,9r 


668,t7 


Gesawtausgabeu für 1000 Wageuacbskui 












» 




S56«s& 


i94,r 


Betriebsüberschnß Hir KMiT) WageDtCbaktn 














812,86 


766^ 


46»,w 



Für lOOU Wiigenacliskui und 1 in « rsticf;» ne HAhe wurden liieiiuu h 

eingenonimen: bei den elekU'ischea Uahnen 663,57 Pf, bei den Dampf bahnen 170,99 Pf, 
ausgegeben: „ „ ., „ 194,27 „ , „ „ „ 85,75 „ , 

Betriebsgewinn: „ „ ^ n 469,30 „ , „ „ „ 



85,21 



Auch auf der Zahnstange arbeitet dein- rinj^nre Binnahme für 1000 AVapt nachskm 
uuüb der Daiupt'beuieb billiger. Die ge- und ein Meter erstiegene iiOlie hat mit der 



Zahnbahnen mit eiektrischem Betrieb 



1 
1 


f 

7 


1 

Bex—Gryon— Villars 1 


SP 

.a 

1 

■s 

1 


1 

Gornergratbahn 1 

1 


Jungfraubahn i 


Zusammen i 
bezw. im Durchschnitt i 






6.8» 


13,46« 






4^ 


IKiiit 


Bniilcitting und Veralnsnnj; 


des 














Baakapitals: 


















M 


M4e3 


80646 


62674 


190796 


667818 


971786 




l 
1 


18949 


6470 


8883 


80969 


189676 


17610 
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DampfbahDen 
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'2 
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1280^ 


81016 


1382.äu 
60068 


980966 


142ü,t^ 
617674 


98 6U 


! 136416 
j 6286 


2707 


90496« 
8d6 


930601 
1474 


1976643 
2767S 


2419 8S1 
86837 


86604 


1 46l4ß 


908090 


92B814 


111982 


615 9S0 


1147116 


1 146 
S8411 
45 OOS 
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! 684G 
1 it»«05 

•15 7 12 


998092 

91 !^)0 


987 638 


3442 
114794 

60574 
4i» lüU 


50642 
684110 

■27 \ r..;,r) 
aua 44ri 


70042 
1968410 

1-24 


21^ 


1 »,7» 




68gw 


84,(» 


81^1 


88,34 


im « 


■ 147^ 


S9l/>T 












1 

72,73 




470,M 


I40,«0 


1 < < ,*.<< 


170,» 




80,163 


216^ 




88,»! 


83,7» 




■ 22,11 
< 


I19,aa 


258,93 


58^ 


94,13 


85,M 



Zugkraft nichts zu tun; sie ist eine Folgt- trotz (\t.'> vi. I i liij^t r t'n Betriebsgcwinnes, 
der vir! niedrigeren BefÖrdenuigspreitie den ein Wugeuacliskm gebracht hat, der 
(33,24 I'f für ein Pcrsoncnkilometer gegen ^ Diimpfbctrieb für das Kilometer Bctri<>b8- 
67,02 rf der elektrischen Bahnen oder länge «inen nahezu i^Mi kh ^M oiii-n h.mi I ebs- 
151, Tfj rf für ein (rütertonncnkilometcr Überschuß erzielt hat wie der elektrische 
gegen 296,70 Ff der elektrisvbiui Bahnen). Betrieb (UHUä M gegen lOüOT M). 
Weht «ber ist es ein Verdienst der größe- • Die Baukosten der verschiedenen Zahn- 
ren Zugkraft «uf den Dampfbabnen, daß bahnen betragen: 



Zsbnbahnen mit Dampfbetrieb 
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D;nit|)f hftricli odi'r clckti isclu'r Licliit't»? 



r i^eittclirirt 

[für Klririli.i 



tineo. 



|, Zahubabueu mit elektrischem Betrieb 
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4 

ei 



6C 



' 1 Q 

; i s 

] c3 ~ 



Gniiulerwerb: 

im Rauzeo M 

für 1 km . . ■ n 

Unterbau: 

Im gansen • 

fQr 1 kW » 

Obf'rhnii: 

im i^nzeu 

fOr 1 km 

Elektrisches LeitUDgnets: 

im gansen . >. 

für 1 km . 

HochlMia und meebanl»ehe Station»* 

cinricbtuiig: 

im ganzen „ 

für 1 km 

Te]«grapb,S(gaate, BahnabBchlüsse: 

Im gansen ^ 

rar 1 km . . , 

Fahrpark: 

im ixMv/AMi ,. 

für 1 km „ 

GerfttBchaften: 

im ganzen „ 

für I km , 

Gesamte Baukosten mit iCnde jüih „ 

fllr 1 km 



t 



io6yi(» 

1666H 

2ti0 3tiüj 
i8184| 

74217 
10870 



:äü4 225 
999Ü0 



'»IS n:ri 

Mj 47:1 

17U68 

249« 



I 



43 4«)l 

im 

I 

3919571 
SI442: 



771 

ägioai 

6S87 



m 7UJ 

1-lOU 
112 

•2*>M 446 
•2U 7.-)« 

I 

1 1 .><77 



590 772 



22 m 



HO «Mi ' 
17610 



4416830 1 149966' 1880461 
17975 1 126413 803606 



721967 
1308» 

3707155 
«6444 



445 07Ü I 
19742! 



3«i(i um 

16259; 

23932 

II 



H4ij2l»l 

1 -Ä* 



4193(iU 
46089 



184Ö64, ü&\m 
8167; 9664 



424 5<«il< 
46674 

«Ü7Ü 
953, 

I 

172 4H2 
18954 

I 

27 351 > 

3 005 



239 4U2 172G<J»ä 
62697 81129 



itiooati 

86227 



10686 



UÜI.S73' xwi'm 

2117371 S59I0 



72ii2j 
18981 

i 

295) 4!M 

I 

;< 277 



43458 
788 

1 32ri 743 
23 887 

i«) .Vir) 
l 7Ü5 



1472981 1274072 2Hit3l4 2683186 8 7UU 737 11274 t»U 
315K7B, 102196 95034 S949l6i «16743 ' 908282 



Die BankoBten der Janffflraababn vor' | 

ticrn die «lurchschniltlic!u»n Anlagrkostcn 
der elektrisch beiriubeueu Bergbalmca in.| 
ftthlbarer Weise. Ein Kilometer der Jnng- ' 

fraubahn kostet 81GT13M, da^ nölicnmeter ' 

I 

4Ü02 M, *>;n Kil.nn<(ir der I'ilatusbabn 
147 575 M , uutl das HMlitiiiiiictcr lltiO M. ^ 
Der Untcrachied \\&g^ zunächst in den Fels* 
arhfitni: so besitzt dit- .iungfraubahn zwei 
TonncI vou 2182 und 87 m Länge, die 
PUatnababn sieben Tannel in der Gesamt- ' 
länge von nur ;J3^I lu, wovon dor längste 
100,7 m milit. Aueh «lie kilom«;trlscdRn \ 
Kosten der Jungfraubnhn für Hochliau und 
mechanisehe Sutionscinrichtong ttber- | 
schreiten die der l'ilatusbahn um Iir ;i!s 
das Doppelte: 211 727 M gegen 8(3 910 M. 
Da auch die Oomergratbahn im. den j 



teuersten Bergbabnen aAblt, so ist es 

crkifirlicli, daß die durchschnittlichen 
Küsten der elektrisch betriebeueu Zabii- 
radbabtten für ein Kilometer BanlAnge den 
Betrag von 203232 M gegen 1I988& M er- 
reichen. 

Als durch die Beiriebgart vcranlitüt 
können nnr die Mohraosgaben fftr das elek- 
trische Leitungsnetz mit rund 7000 M (als 
die niedrigsten Kosten der Eisenbahn Bex — 
Gr>'on<-Vinar8), dann die Melufausgaben 
für Hochbau und lUfclianiseho Stations- 
eiiiri< htung mit etwa 17000 M für das 
Kilouieter liaulänge angenommen werden 
(Unterschied sarischen den Kosten der 
Gornergratbahn und der Eisenbahn Glien — 
Naye). Der Fahrpark weist in den durch- 
sehnittiicbcn Kosten keine nennenswerten 
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Zahnbahaen mit Dampfbetrieb 
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14H0O0 


158000 


288 670 


277 024 


190 HO)i 


632405 


3 213 141 


29082 


aiuao 


12 942 1 


10474 ' 


17666 


874901 


64424 


26 187 1 


84 


24819 


80487 


46666 


«680 


9600 


14184 


1 

99619 


31^66 


13874! 


WS4NRF 


890576 


1860 


1981 


1812 


1966 


1666 


86861 


6090 


1781 1 


8486 


8190 


•->r>3•22^« 


2 798463 


4589724 


304998 


296 321 


1949315 


1 1?74 


1 n!io 182 


4 101 HS3 


19885 392 


129 GGO^ 


118 4C1 


130359 


39 998 ^ 


32871 j 


253 912^ 


447 575 j 


187 430 , 


225 473 


149886 



dnrchschnftttiche Anlttgckapital von 203233 
Hark mit 5,22%, der Überschoß der mit 
Dampf beincbcneii Zahnhahnen von ()803M 
hat dagegen da» Aalogekapital von 149885 
Hark mit 6,54 «/q verzinst Wfirden die mit 
l)ainpf betriebenen Zahnhahnen {:r'<"'< Ii V'Hi 
Anfang an für den elektriscbeu Betrieb 
('inK<:ricbtet worden sein, so wäre nAch 
obigem für das Leitungsnetz und die me- 
chanische Stationst inriclitnn^,' ein Mehr- 
betrag von etwa 24(JUU M für das Kilo- 
meter Banlflnge zn verxinsen. Um die 
gleiche Rpnte abzmv-rfen . würden die86 
elektrischen Betrieb vcmrsachtcn größeren 1 Bahnen daher bei dem bisherigen Betriebs« 
Aii]ag«k08ten betragen daher im ganzen { kocfBzienten von 60% einer kUometriseben 
etwa 24 000 M für das Kilometer BauUlnge. : Mehreinuahme von 31-40 M benötigen, wenn 
Der kilometrisehe Üljerscliuü der elek ' auf die höheren Küsten <ies elektrischen 
irischen Zabnbabnen von lOüOT il hat du» | BeiriebeB keine liUcksichi geuummen wird. 
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Vnterschiede auf, wAhrend der Bestand für 
das Kilometer uioge lietrAgi: 





bei den 
elek- 


boi den 
Dainpf- 
bahoan 




0,41 




Achsenzahl der Pereonen- 


1 






2vM 




Achsenzahl der Güterwagen 




l,3!i 



Die hei (Inn Bergbahnen nls durch <len 



Bei den immer »chwierlger werden- 

don T'i'i-M m.'ilvcrh'ütiii'^sen und den stetig 
wacltsentlen liitbpreiseu gehört die Zu- 
kanfi der Betriebsart, die eine atisrei- 



ehende Verzinsnnir der Antagelcosten gvt- 

w.Hlirli'istot. Für den Betrieb der scliin.d- 
I 6purigun Eiscubabnun ist der Dampfbetrieb 
I gegenwärtig anstreitiff der vrinaoliafUicliste. 



Ist das seltetttndi^e Sandstrenen zur Verkürzung des Bnmswegis» 
bei StraßcMilialiiieu erforderlich? 

(Mit 2 AbliUdBnteib) 



Zu den im vori^rn Heft der Zeitschrift 
für Kleinbahnen, S. 542 f., enthaltenen Aus- 
fülirungen des Herrn Direktor Simeon er- 
laube ich mir nuchatchendcs zu hemerlcen: 

Di«! clektrischf Kurzseliliißbn mse und 
den Rttckätrom Imbe ich nicht erwiihnt, da 
sie anf sehlflpflrigem Gleise auBerordenüieti 
gefithrlieli sind, u eiin nicht mit Sicherheit 
Sand zur Anwendung kommt. 



Was das Rn-mson von Motorwag^en 
durch Küekstrom anbetrifl't, so wird es 
keinem praktischen Bahningenienr einfallen, 
diese Bremsart anzuwenden, wenn er nicht 
^'erade mangels anderer Einricbtnngen dasn 
gezwungen ist. 

Jeder Leiter einer Straßenbahn wird 
sieli jinchwohl hüten, namentlich hei starkem 
Gefälle und schlüpfrigem Gleis, den «Kack- 
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Wie aulierordentiich die elektrische 
Korasebtitflbremse, oder besser Wider- 

standshremsc u uint, hei Xi'il)remsungen 
einer mudernen Kraftbremse unterlegen ist, 
geht ans Abb. 1 hervor, die die Strom- 
stärke, Spannong imd die momentan durch 
die als Stromerzeuger arheitemlcn Motoren 
entwickelten Watt in Ahiiängigkeit von der 
Zeit angibt Abb. 3 gibt die Knnren, die 
mit deiiselhen Wajjen, mit densi U>rn In>tru 
menteu und miter denselben Glciäverbäit- 
nissen bei Bedienung des Schalters durch 
d<'nselben FQhrer aufgenommen wurden, 
wobei eine Schienenbremse im Wagen an- 
gebracht war. 

Bei dem Versuch, Abb. 1, waren die 
Schienenraagrncte kurzgeschlossen, si. daß 
die reine Widen>tandsbrem$e nur zur Wirk- 
samkeit gelangen konnte. Die Kurve 
wurde durch selbstschreibonde Träzisions- 
Instrumente, die vorher bohürdiich geeicht 
waren, aufgenommen. 



Abi). 2. 



struiii" zur Anwendung /u liringen, sich 
aneh wolil flberlegen, ob die eleictrisehe 
Widerstandsbremse zu benutsen lf*t. d.i 
man gefährliche Unglücksf&lie ▼oranssagcu 
und keinem WagenfBhrer snmuten kann, 
unter solchen Bedingungen einen Motor- 
wagen, gegebenenfalls mit AnhAnger, zu 
belierrsehcn. 

Was die Zeit für die Betätigung der 
elektrischen Widerstandsbremse oder der 

magnetischen Scliiencnradbreinsc, die auf 
dieselbe Weise reguliert wird, anlangt, so 
steht mit Sicherheit fest, daß bei einer sach- 
gemäßen AusrOstung nicht in<-hr als VaS*" 
künde Zeit )>is zur vollen Erregung der 
Motoren ver>tri'iclii. 

Bei ausnahmsweise schlechten Wogen- 
motoren kann rs allerdings in seltenen 
FAllen vorkommen, daß die Motoren sich 
überhau{it niclii < i regen. Der Unterzeich- 
nete iiat in seiner langen l'raxi.-* jedoch nw 
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eini-n Fall mit Sicherhoit t'cststellcn können, 
b<M tli in als Grund auGfr^cu rilnilioli Iinhc 
Glimnierstegc am biromwender und gleich- 
zeitig eine falsche KooBtraktion derBfirsteU' 
hniter mit ungenttgendeiii Kontakt gefan- 
den worden. 

Ans solchen einzelnen Fällen, deren 
Ursachen sich sofort erkennen lassen und 
di' solb-t bi i f;eringer Aufmerksamkeit zu 
vermeiden sind, kann man nicht schließen, 
daS die elektrische Bremsung, die die 
Wagenmotoren als StromciZfU^^er benutzt, 
unzuvi-rlÄssig sei. Sie ist im Gegenteil 
nach mein«'n Erfahrungen und denen vielor 
andePT Fuchlente die sicherste Energie- 
t)TU"!1i' f(lr Bremszwecke, die man sich 
denke n kann, namentlich unter Berück- 
sichtigung des Unutandee, daß die Wagen- 
motoren in rarallelschaltun^^ als Gene 
ratoreu dienen, also gleichzeitig nuch eine 
Reserve vorhanden ist. 

Was die elektrische Knrsschlttftbremse 
für Talfahrten aTibctriftl sn sfll he^mnlers 
darauf hingewiesen werden, dali die Ab- 
nutzung der Motoranker infolge sn starker 
Beanspruchung, di«- namintlicli hfl Brem 
sangen auftritt, bei den jährlichen Unter- 
haltungskosten ganz betrJlchtlich mehr ins 
Gewicht fällt, als die Ausgabe für Brems- 
schuhe. Es ist f^clun{,'en, durcli Yerbpsse- 
inmg der Schienenbremse die Motorerwilr- 
mnng unter gleichen Verhaltniesen nnf etwa 
den 16. Teil der bei der Widerstandsbreriisc 
vorbaudeuen zu verraindeni. Wenn man 
berQcksichtigt, daß die Schienenschuhe er- 
fahrungsgemäß bei normalen Straßenbahn- 
betrieben auf fast 50000 Wagenkm im B«v 
U'iebc sind, ehe sie durch neue ersetzt 
werden, und da0 diese Sehienenschnbe nur 
aus nonnalen ^jcwalzton Winkelei^iMi be- 
steben, so ist man sich nicht mehr im 
Zweifel darüber, auf welcher Seite die Br^ 
sparnis liegt. 

Daß auch Sand zum Anfnlu« n erforder- 
lich ist, gehört nicht in den Kähmen meines 
Aufsatzes, der sich nur mit der nselbst- 
tiltipen SandstreuunfT" ^ui" Veikürzniifr des 
Bremsweges beschäftigt. Die Sandmeugcu 
aind zum Anfahren im allgemeinen be- 
trüchtlieh kleiner als für Bremszwecke, 
und zum Anfahren wird selb^tr ;itifre 
Sandstreuung auch nicht zur Verwendung 
gelangen. 

Die von mir angegebenen Zahlen über 
die Oefahrzfiiie bei Notbremsung mit 
Schienenradbrem!«en sind ohne andere Ver- 
gleicbszahlen absichtlich gegeben, es mtilt 



Jedem überlassen bleiben, mit seinen eige- 
nen Verhfdtnissen selbst zu vergleichen. Ich 
verweise besonders auf den in der Zeitschrift 
für Kleinbahnen Tom November 1906, Seite 
709, Vi rötTf tnü« hten Aufsatz von F. Singer. 

Wenn man bei 18 km in der Stunde 
einen Brems« cg von 2 ni mit der Schienen- 
radbremsc erzielt hat, so will dies nur be- 
sagen, daß wir teclmi^rh so weit prlangt 
sind, außerordentlich große Verzögerungen 
in NotflUlen henrorziibringen, wfihrend man 
dies frülu r nielu ••rreie.lien konnte. Die 
praktischen Erfahrungen an nunmehr 4tiüO 
seit .Jahren im Betriebe betindlicheu Schic- 
nenradbrcmsen haben bisher noch kehlen 
Fall crgebeti. wo infolge von Notbremsung 
Beschädigungen der Passagiere im Innern 
der Wagen voiirekommen wAren. 

Ich habe nicht behauptet, daß die bis- 
hcrigeu Bremseinnchtnngen den an die. 
Betriebssicherheit la stellenden Anforde- 
rungen nicht entsprechen, habe mich Uber- 
haupt mit dieser Frap^e nicht besehaftifjT 

Der angeführte Vorteil der l^uftdruck- 
bremse — auch nur der antomatischen — , 
daß bei Zugzerreissungen der Anhänger 
selbsttätig gebremst wird, ist kein Beweis« 
grund gegen die Schienenradbremse, da 
sich diese gleichfalls so einrichten Utitt. daft 
bei Abreissen des Anhüng'erR vom >fotor- 
wagen durch dun auftretenden Zug die 
Radklotze auf die Rfider gepreßt und fest- 
gehalten werden. 

Was die Ausgaben für den Sandver- 
branch betrifft, so sind diese natOriich je 
nach der ("rilirhkeit verschieden. Ich habe 
jcdiM-h für ein/ein»' Orte aus den l^üchem 
noch höhere Angaben als die von mir an- 
gegebenen feststellen kennen. 

Was die trflini.^clien Fragen, Abstand 
zwischen Maguctschubcn und Schienen, 
Oberfahren von Hindernissen usw. betritffc, 
so ist dicä reine Erfahmngssache. Der 
vom rierrn Einsender empfohlene Dauer- 
betrieb besteht schon seit b Jahren. 

Zum Schltiit mochte ich, um mütver- 
ständlichc Auslegungen zu vermeiden, be- 
sonders darauf hinweisen, daß es immer 
mein Standpunkt war, die Bremseinrich- 
tungen den Ortlichen VerilAltnissen anzu- 
passen und ich infolgedessen empfehle, die 
Bremse zu benutzen, die den örtlichen Ver- 
hiltnissen am besten entspricht. Es gibt 
viele elektrische Bahnen, bei denen die 
Handbremse oder die reine elektrische 
Widcrstandfibremsc vollkommen am Platze 
ist. Bndolf Braan. 
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Geaetegel»uDg. — Kl»tne Mittellungw. 



r ZelUckrift 



Gesetcgebmiff. 



Prtußen. 

Allerhöchster Erlaß TOn 18. April 1907, 
betr. die Verlelhiiiiff des Bateignun^rechts 
aa die DBrener Dampfatrnßfrhnhn AkfiPu- 
geselltchaft zum Bau and Betriebe eiuer 
KlalBlNdiB voD ll«rk«n oadi Pier. 

Auf Ihren Berieht vom 11. April d. J. 

will Ich der Düreui r Damiifstiaßenbalm- 
Aktiengesellschaft in Düren im Ki'oüc 
gleichcuNamcns,Hegieningsbezirk8 Aachen, 
welche die Genehmigung zum Bau und Be- 
triebe einer Kleinbahn von Merken nach 
Pier im Auschlaü an die bereits bestehende 
Linie von Düren nach Merken erhalten hat, 
da^ Enteignungsrecht zur Entziehunfx und 
zur dauernden Beschränkung des für den 
Baa dieser Erwefterungsstrecke in Ansprach 
za nehmenden Grundeigentums verleihen. 
Die eingereichte Karte erfolgt zurück. 
Homburg v. d. H.. den 1H. April 1907. 
gez. Wilhelm K. 
gegengez. Breitenbaeb. 
An den Minister der Öffentlichen Arbeiten. 



Allerhöchster EihiH vom 4. 3Iai 1907, 
betr. die Verleihiiog des EnteignuDgarechts 
den IiAMlknie Flenehwg für 4to Kleln- 
bnhM TO« Fl€iidNtrg naeh KnptMlo. 

Auf Ihren Bcrlelit vom '29. '■.} fil rl .T. 
will Ich dem Landkreise Flensburg im Ko- 
gierongsbezirlc Schleewig, welcher eine 

Kleinbahn von Flensbnig nach Kappeln 
l»etreibt. d;i> Enteipiunj^^recht zur Ent- 
ziehung und zur dnueraüitn Beschränkung 



dea zu Ergiinzungen nnd Erweiterungen 
der beetebenden Kleinbahnanlagen in An- 
spruch zu nehmenden Grundeigentums ver- 
leihen. Die eingereichte Karte erfolgt zu- 
rflek. 

Schlitz, den 4. Mai 1907. 

gpz Wilhelm Ii. 
gegeugez. Breitenbaeb. 
An den Minister der Öffentlichen Arbeiten. 



AUerhücb^ter Eriait vom 13. Mai 1907, 
betr. die Verleihung des Bnteignnngsrechts 
an die Stadtgemeinde DiirsHeldnrf zur An- 
briogong der oberirdischen Btrafieobaha- 
lad Belenohtwigsleltiingen. 

[ Anf den Beriebt rom 7. Hai d. J. will 

I Ich der Stailtgemcindc Düs>c!d(irf für ihivn 
jeweiligen Gemeindebezirk das Kecht zur 
dauernden Reschrfinkung dos Grundeigen- 
tums dahin verleihen, daß sie die für die 
Straßenbahn» tberU'itnng und die öffentliche 
j Straßenbeleuchtung nütigen Mäste und 
I Kandelaber anf den an die Offentliehen 
Rrraßcn anfj:^renx.enden Grundstücken auf- 
' stellen oder an deren Stelle Wandhaken an 
i den Straßenwftnden derGebinde anbringen 
kann, soweit aus polizeitichen Gründen 
I Mäste und Kandelaber auf dem Straßen- 
! gelände selbst nicht geduldet worden 
1 können. 

Wiesbaden, den la Mai 1907. 

^rez. Wilhelm K. 
f^'c^renfrcs?. Hreitenbach. 

, An den Minister der öfl'eutliclieu Arbeiten. 



Kleine Mitteilungen. 



tienere Projekte, Vorarbeiten, KouzessioBS- 
erteilingea, Betriehaefttflhniigen ud Be- 

KlelnbihneB. 



1. Neuere Projekte. 

I 

1. Die Stadt^einoiiide Bisdiofswcrder plant | 
den Bau einer vollspurifren Kieinli ihn fiir Per- 
souon- und Güterverkehr vom StHatsbahiihofo 
fiiachoftverder nach der Stadt Blichoftwetder. | 

2. Tior Krc!^ Neiniiarla heal)sicliti2't eine 
vollspurige, mit Loknnintivcii für Persunea- i 



und Güterverkehr zu betreibende Kleinbahn 
von Neumarkt Bahnhof Uber Neumarkt Stadt 
und Rackscbäta nach Bahnhof Canth zu bauen. 
Von RaektehttiB soll eine Absweigung fttr 
den Giitenrerkehr nach Kertackaia hergestejit 
werden. 

8. Die Stadtgenieinde Hflachebejrg plant 

Hau einer voIls|>!iriL'> M. mit Dampfmoturen 
zu betreibenden Kleinbahn für Tersonen- und 
Güterverkehr vom Staatsbahnhof Daboisdorf- 

Mflncheberj? nncli ilrr Statit Münchcbcrg. 

4. Die Kommunale StraUenbahnge^ellscbaA 
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I^ndkreis OeUenkirchcn zu Eickel plant den 
Bau einer schmalspurigen, elektrisch für Per- 
8onen- und (»epäckverkehr 2U betreibendcu 
Kleinbahn von Baukaa über Watlenaeheld 
necb Ufinbrop. 

R. Dte Klelnbidin COIn-Itadte— Pors soll an 
den Staatshahrihi if {'(irz-l^rbach atig'Of-cliIosseti 
werden. Auf der Tcilstrockc Eusea— Staat«- 
babiihor PoMpUrbaeh wird auch Gütervericehr 
staitflnden. 

2. Vtinirbeiten. 

IMe Erlaaboia zur V'oroahme von techni- 
eehen Vorarbtiten {»t eitdlt worden: 

1. Für eine mit elektrischer Kraft su be* 
treibende Bahn nieik'rcr Ordmiiip vim*. S^h^^ ilr7.- 
bach - Stuben nach Moldauumlil - l^ipputii 
Schwebe. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No.44 vom IC. April 15)07, S. 1265.) 

2. Für eine vollspurigi- Lokalbahn von 
Hlinako nach Swratka. (Verordnungsblatt für 
fiSflenbahnen nnd Schifiahrt, No. 46 vom 2a April 
1907, 8. laOB^) 

3. Für i'iiu- mit fh-ktrisi-lior Kr.nft /n be- 
treibende Bahn niederer Ordnung von Bur- 
cola nach Ifonfaieone. fTarordnungeblatt für 
Eisenbahnen und ScbiflUiTt»No.« vom Sk April 
1W7, S. 1341.) 

4. FQr eine echmalsporige Bahn nledoTor 
Ordnung von Spittal a. «I. Drau nach r.tiuTtirl 
im Liesertale nebut t>iuer Abzweigung von 
Lieeereck oaeh Millstatt. (Verordnnngeblatt für 
Eisenbahnen und Schiffahrt» No.4S vom 36» April 
1907, S. 1341.) 

5. Für eine voUspurigo Lokalbahn von der 
Station Völkcnnarkt-Kühnsdorf nach Völker- 
markt. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen nnd 
Sehiffhhrt, No. 48 vom ». April 1907, S. 1341.) 

6. FOr eine Bahn niederer Ordnung von 
Karoltnenthal fiber den Ztikaberg nach Ziifcov. 
( Vi'rori!iniiif,',Hlilatt für Eiscnfjahnen und Schiff- 
fahrt, No. 49 vom 37. April 1907, S. 1861.) 

7. Ptir eine mit elelttrischer Kraft an be- 

trt'Uu'fide Bahn nii-dercr Ordnnnp vom Dahn- 
bofc Iglau der k. lt. priv. östorr. Nordwostbabn 
bis au dem Hanj^lalae in I^lan (Verordnnnge- 
blatt für Fi<^enbahncu und SchiflhhTt. Ko. 49 
vom 27. April 1907, S. imi.) 

6. Für eine mit elektrischer Kraft zu be- 
treibende schmalspurige Bahn niederer Ord- 
nung von Rcindlmühlo nach Weyregy am 
Attersee. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 49 vom 27. April 1907, S. 13GI.) 

9. t'ür die auf österreichischem Gebiete ge- 
legene Teilstrecke eiiicr schmaUpurigcn, mit 
elektrischer Kraft zu betreibenden Bahn nie- 
derer Ordnung von Garmtieh*Part«nk1rchen 
auf <iii' Ziifrsidtzc. (Verordnungsblatt für Eisen 
bahnen und Schiffahrt, No. fiO vom H). April 19U7. 
S. 1377.) 

ItJ. Fiir eine seiiniuK pnrifje , mit elektri- 
scher Kraft zu betreibende Bahn niederer Ord- 
nung von Mali nach Faeine. (Verordnungsblatt 
fiir Eisenbahnen und Sohiflhhit^ "So, GO TOm 
m. April 1907, S. 1377.) 



II. Für eine schmalspurige, mit elektri- 
scher Kraft SU betreibende Bahn niederer Ord- 
nung von Sanzeno nach Brez. (Verordnungs- 
blatt für EisenbahtHMi und Sehlffsbrti No. 60 
vom ao. April 1907, S. 1377.) 

IS. Für schmalspurige, mtt «lektriMfaor Kraft 
■/,u betreibende Kleinbahnllnten Im Qebtete der 
Stadt Görz und zwar 
I ' 1. Tom Corso Ginseppe Verdi ttber dte Via 
I del Teatro, die Via del Municipin, <lie Via 
del Duomo, die Piazza del Duomo und die 
I Via Bastello bis sur Plana Grande, 
j 2. über du> Via Snicano bis fnr Grenae der 
, Gemeinde Salcano. 
; (Verordnungsblatt fQr Eisenbahnen nnd Schiff- 
fahrt. No. 52 vom 4. Mal 19<r7, S. 14001 

13. Für eine mit elektrischer Kraft zu be- 
treibende Bahn niederer Ordnung von I riiist 
nach Monfalcone. (V^crorduungsblatt für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, No. 52 vom 4. Mai 1907, 
S. 1409) 

14. Fttr eine ToUspnrige Lokalbahn mit 
Dampf- oder elektrischem Betrieb von Nagy- 

j kikinda nac h Ada-Pade. Verordnungsblatt für 
Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 89 vom 4. April 
! 1907, 8'. 1163.) 

15. Für eine vollspurige Lokalbalin mit 
Dampfbetrieb voa Privigye nach Rajecz. (Ver- 
ordnungsblatt für Eisenbahnen nnd Sehiffishn, 
No. 40 vom 0. April 1907,. S 1181.) 

10. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Bl^a bis LOkert oder bis 
BajaszitllaH (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No 40 vom 6. April 1907, 8. UH.) 

17. Für eine voll- oder schmalspurige 
Lokalbahn mit Dampfbetrieb von Mezökeresztes 
nach Furta mit Abzweigung von Kürmüsdi 
nach Borekböszömiön.y. {\'erordnung8blatt 
für Eisenbahnen nnd Schiffahrt, No. 43 vom 
13. April 1907, S. 1256.) 
I is. Für eine schmalspurige Lokalbahn mit 
Dampf botrieb von Tötkomlos bis aam Uödmeaö- 
I VAsArhelyer DonanschUfahrts • Umschlagplats. 

(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff» 
i fahrt, No. 45 vom 16. April 1907, S. 1291) 
( 19. FOr eine schmalspurige Bergwerksbahn 
, mit Dani|>fbetriob von Barczlka bis zu den 
I Kohlengruben im Bezirk der Gemeinde Disznöd- 
1 HorvAth. (Verordnnngsblatt für Bisenbahnen 
tind Schiffahrt. No. 45 vom 16. April 1907, 
.S. 1291.) 

20. Für eine schmalspurige Lokalbahn nUt 
Dampfbetrieb von Radnöth nach Oroszf/ya oder 
von Mezöbünd nach MarosväsArhely und nach 
KissÄnnas. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 45 vom 16. April 1907, 
8. 1291.) 

21. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
I Dampfbetrieb von Mitrovica nach llok. (Ver- 
t Ordnungsblatt Ar Bisenbahnen und Schiffahrt, 

N'n 17 vom 23. April 1!R»7, S ]?r2-:- 

. 22. Für eine ttchniabpurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb Ton AlvAcza nach Obersla. (Ver- 
ordritinu-sblatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, 

I No. 47 vom 23. April l'Jül, S. 1328.) 
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23. Für eise vollspurige hokalbabu mit 
Dnmpfbetrteb von VAgujhely nseh Hfava. 
(\'crordnun|rHblatt für Kiscnbahncn und Schifl- 
fahrt, No. 47 vom 23. April lfM»7, S. im) 

24. Für eine schuiaUpurige Ix>luübahn mit 
Dftmpfbetrisb von DsiAoy naeh KoppAoyax&otdi. 

(VerordnungsblaU für Kfsenhahnen und Schlff- 
fahrt, No. 47 vom -J.H. April lS)t»7, S. I3i8.) 

9ß. Für «fne ToIlHpurigc Lokalbiihn mit 
nAin])fbetriel) \tn\ Kereaztea-NyarAd nach LA- 
torut-fu»ta. (Verordnungsblatt für Eiaen- 
bahnen und Sehillkbrt, No. 4B vom 26. April 1907, 
S. 1S45.) 

f>(i. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Dobsiua nach Poprild-Felka 
mit Abzweigung von Pusztamczö nach Vcn skö. 
(Verordnangabiatt für Eiaeubahnen und SchliT- 
fahrt, No. 49 vom 27. April 1907, S. 186ö.) 

37. PBr eine sehmalspurige Lokalbahn mit 

Dampf oilrr Motorwagenbetrieb von Tisza- 
füred nach Nädudvar. (Verordnungsblatt fiir 
ESsenbaliDen und Sehlftibrt, No. 48 vom 95. April 

1907, S. 1346.) 

28. Für eine voUapurige Straßenbahn mit 
elektrischem Betrieb von einem geeigneten 
Punkte des Straßenbahnnetzes der Stadt Szegcd 
nach Dorouma. (Verordnuogablatt für Eiaen- 
blboMi UDdSchiflkhrt, No. 49 vom 97. April 1907, 
S. 186t.) 

29. Für eine voltspuripc I-okaIhnhri mit 
Dampfbetrieb von lU'iovär nach Hanovajaruga 
mit Absweigung von Tomasien nach Konöa- 
nica-Zdenc. (Verordnungsblatt für EiM iib.nhnen 
und Schiffahrt, No. 49 vom 27. Ajirii iyii7, 
8. 1966.} 

8. KoBrnsflkmca 

alnd erteilt worden: 

1- Der Greifenberger Kleinbahnen-Aktien- 
gesellschaft in Greifenborg i. Pom. cur Er- 
weiterung ihrea UntemehmeDi durch den Bmu 
einer Kleinbahn von Dargialaff nach Trep- 
tow a. H. 

2. Der Kleinbahngesellschaft Grelfiiwald- 
Wolgast, A (i , zur Krweiterung ihres llnter- 
nehmena durch Linien von Boltenhagen nach 
KiUdenkagen und vom Klelnbahnhof Ltibmio 
nach dem Seebade Lubmln, 

8. Dom Krei.'ic Teltow an .Stelle tlor frühe- 
ren Genehmigung für die vnllspurige, elektri- 
sche Straßenbahn von Groß-IJchterfelde (Out) 
über Teltow und Slahnsilorf bis zur Schleuse 
des Teltow-Kanals bei Klein Machnow. Die 
Bahn dient zur Befünlerutif: vi ii Personen 
und Gütern, für leistere unter Beibehaltung 
de« Darapfbctrlebea. 

4. Der Eleinbahn-Aktiengeaellschaft Sten- 

d;il Airudsee in Stendal fiir eine volN]'iirif:e, 
uilt i-okomoliveu für Personen- und Giiteiver. 
kehr au betreibende Kleinbahn von Stendal 
nach Aiendsee. 



&.Der Bremiach-Uaunoverschen Kleinbahn, 
A.-6., cti Frankfürt a. M. für eine vollspurige, 
mit Lokomotiven für PiTSdiien- und Güterver- 
kehr au betreibende Kleinbahn von Uucbtiogeu 
naeh Thedlngbauaen. 

6. Der Bremeriiavener Straltenbahn-Aktien- 

gesellschaft zu l,ehe zur Umwandlung der 

bisher mit Pferden betriebenen Straßeabaliu 
I Geestemünde— Lehe— Bremerhaven in eine 

elektrische Straßenbahn und zur Herstellung 
' weiterer elektrischer Linien für Personen- und 

GepKckverkehr nach dem Flaeherelhafen und 
I nach Wulsdorf. 

7. Der Stadtgemeinde Frankfurt a. M. zur 
Krweiternoff der elekcriiehen,»tadtiaehen Stra- 

üenh.Thn dnrrh Strecken vom Fr.inkftirler 
Friedhofe nach Kckenheiin und von der Sand- 

' hofstraßt! nach der Sekwancwaldatrate in Nie- 

I derrad. 

' a Den Gemeinden Langenberg, Hattingen, 
Steele, NIederbontfeld, Überrubr, Kupferdreh 

und Byfang- für eine arhmalspurige, clcktiiM he 
Straßenbahn für Personenverkehr von Laogeti- 
benpr (Bathaua) naeh Steele (Poalamt) mit Ab- 

zweit^iing von Niort^nhrif nach H.utingen (Bhf.) 
und zur Übertraguug des lieiriehes dieser 
Bahn an die Aktiengesellschaft Bergiscbe 
Kleinbahnen in Elberfeld. Die frühere Ge- 
nehmigung wird für erloschen erkl&rL 

9. Der Stadtgemeinde MBlhelm a. Rh. aar 

Krwfitenin;^ di's ftcktri^rhcii .'>tr;ilk'nbahn- 
noUtes durch eine Linie iu der Fraalifurter 
Streite hia snr Stadtgrenie. 

lOb Der Aachener EUeiobabngeaeUschaft in 

Aachen zur Erweiterung ihres rnteniohmens 
durch Verlängerung der Linie in Küpen i>i» 
sur Klostcrga.>iHe und durch Herstellung neuor 
Linien von Vicht nach Hamich und von Vicht 
nacit Zweifall. 

II. Dem Karl Ritter v. Veaaely sam Bau 

und Betriebe einer Lnk.ilhahn von Eger in 
L^ngarn nach l'utnok. (Verordnungablatt für 
Elaenbabnen und Scbliriihrt. No. 47 vom 

' 23. April 1907, S. 1-238.) 

' 12. Der Butlaficster Eisenbabnbau-Uafer- 
nehniungslirma Emil Török zum Bau und Be- 

' trieb einer Lokalbahn von Lajostanya nach 
NagymAgüca. (Verordnungsblatt für Eäaen- 

I bahnen und SchillUirS No. 51 vom 2. Ual 1907, 
S. 1397. 

Die Erteilunj; der Konzession \vir<l TOM 
Schweizerischen Bundesrat beantragt: 

Für eine elektrische Schmalspurbahn von 
Brig nach Gletach. (Schweiseriachca Bundes- 
Malt» No. 19 vom 1. Hai 1907, 8. 192.) 

I 

In Fnuikreidi ist als Bahn von Wenl- 

licheni Nutzen erkittrt worden: 

Die Verlängerung zweier Liuien des Stra- 
I fienbahnnetsea von Le HAvre. (Journal ofüelel, 
I No. ISI vom 4. Mal 1907, S. 939a) 
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4. BetriebserBAiMiKeN BalrielnIiider«MMi. 
A. In PMttMB: 



3 



BflMlduiiiiig 
der 

KkiBbahnstrecke 



») Eigeotttmef 

b) fietriebeunter- 
nebmer 



gas»«] 
■o 



Spur 
welle 



'ZU 

:i.Sa 



Be- 
triebs- 
zweck 



{je 

° I 



S" US 

- B 



Tag 

der 
Betrieb*' 
erüfiTnanff 

oder 
Betriebt* 
ftnderauff 



I. Sti 



nei. 



Viersen —Süchteln mit 
Alnweig^UDg uach 
dem Staatsbahnhof 
Viersen 'Teilstrockc 
der Straüeabahu der 
Sttdt lL-(UadbMb) 

ReekllngbaoBeD Her* 

ten —Crange — Wanne 
(Verlängerung von» 
Steintor bis zum 
Haaptbabnbof lo 
BeckllDgbansen) 

Nleronhof ~ Hattingen, ' 
Teilstrecke der Bahn I 
lADgenberK— ^iereo' i 
bor— Steele mit Ab-j 
aweigung von Nieren- 1 
bof oach Hattingen 



u. b) Stadtgemelod« 
M.-Glaabacb 



I 1^ I ja 



u. b) Stadtgeuieiude 
und Landkreis Keck- 
iinghau8cri sowie 
Landgeineiudeu Her- 
teil, CraDge, Reck- 
Ibigbaasen u. Wanne 



ifion- ja 



I Uroß-Licluerfeldc fOst) 
I — Teltow— Suhusdorf 
-'IfacbnowerScblease 



a) (Gemeinden Langen- i,ow 
berg, Hattingen, 
Steele, Miederbutis- 
feld, Überruhr, Kup- 
ferdreh nnil Üvlaiiif' 

b) Bergiscbc Klein- 1 
babnen, A. 6. In Cl'j 
berfeld 



ja 



Per- I 
»oaeii- 

und I 
Stlick- 

gnt- 
▼erkebr ' 

Per- I 

sonen- 
verkehr 



do. 



1 nein 



22 Mftra 1907 
Betrieb 
erßflbet 



I 



nein S7.1Ursi907 

Rrtriel> 
eröffnet 



1 nein >2y.Mttrz l«)' 
Betrieb 
eröffnet 



n II. b) Kreit Teltow 1 l,w \ ja 



Per- 1 ja 
Honeu- I 
I und 

Güter- ! 
. verkehr , 



5 I Bahnhof Rauxel — Gut • 
Goldsehniieding (Teil- 1 
strecke der S(raß<Mi- ' 
bahn Zeche Graf j 
Schwefln — Caatrop— 
Bbf. Rauxel) 



u. b) Landkreis Dort-' 
mund 



: ja 



Per- 1 I nein 
fooen- I 
und I 
] Qep&ck- . I 
verkehr 



!!(). Miirz IÜ07 
elektriscber 
Betrieb für 

die I'cr 
sonenbc- 
förderung 
eingefiUirt 

U). April HK)7 
Betrieb 
eröffhet 



6 



"öpenitk M;ihlsdi»rf, 
Teilstrecke dorCöp«- 
nieker Straftenbahn 



u. h) Stadt^emeinde 
Cöpeuick I 



l,4ä:> 



Hohr — Vallendar mit 

Anschluß an den Hhein 
(Teilstrei-ke der Cob- 
lenaer Straßenbahn) 



a n. b) Coblenaer Stra- 

ßenbaiingeseliaebaft 
in Cubleus 



Be 

Imung 
vor- 

^bebai- 
ten 

ja 



Per- 
sonen- I 
verkehr 



I 



, Per- 
i Honen- 
I und 
I Gater- 
; verkehr 



1 ' nein 

I 



1 nein 



10. Mai l'.K»7 
Betrieb 
erfifl^et 



lt. Mal !9fi7 

erüßuet 
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t ! 



o 

TS, 

9 



der 

Klelnbahnstreeke 



a) EigontOmer 

b) Betrietouiter' 
nehmer 



weite ji^§.§ 



^ = •» 

1^ C^w 



Bc- 

triebs- 
Bweck 



^.1 



£•2 



= JB 
Ii i 
TJ — 

•3 a 



Tag 

der 
BetrieibS' 
eröffnunx 

oder 
Betrieb»' 
ioderang 



II. Nebenbahnähnliche Kleinbahnen. 



6 Bergedorf— Geesthacht a u. b} Bergodorf-Gccst- 

hsehter EteeDbahn- 
• Akiioni^eHdlMliaftin 
Hamburg 



Volksdorf - Wohldorf. 
Teilstri'cke dt'r Klein- 
bahn Alt-l;.iliUt<'dt- 
Volksdorf-VVohldorf 



a u. b) Borthold u. Krnst 
Körting in Körtings- 
dorf bei Hannover 



l,m 



ja 



I 



Per- 
sonen- I 

und 
Güter- 
verkehr 



ja 



l,m 



do. - 1 nein 



t 



i 



I 



I. Mai 19U7 
Betrieb, der 

seit '211 Do 
zember I9j6 
berriiR teil- 
weise Btatt- 
j fand, voll- 
6t(lndi{? er- 
öernet 

9. Mai r.>07 
I Betrieb 
erGHbet 



B. In anderen Staaten: 
Dem Betriebe wurden übergeben; 

10. Am •>«. M»r« 1907 die fran»»BiMhe Lokal» 
bahn von Tournns nach Louhaus, 

11. Am % April iiHJ7 die schweizerische 
elektrische Schmalsporbahn Aiglo — OUon- 
Monthey. 

12. Am I&. April 11107 die fraozüsiache elek- 
trische Lokalbahn von Avranche» Ouest nach 

Avranchf's\ Ült 

13. Am l. Mai 11107 die i>ayt!iisi:lic i.okal- 
babn Ochsenfurt— Böttingen. 

14. Am ■_' I1M)7 die seit dem 17. De- 
aeuiber l'Jdü nur lur den Giiterverkohr eröffnete 
Teilstrecke Laubenbachmüiile -Mariazell der 
iisterreichiflcheii Lokalbahn St. Piilten— Kirch« 
berg a d. P. - Mank (l'ielaehtalbahn) für den 
Giesamtverkehr. 

1.'). Am (i. Mai 1907 die Teilstrecke St. Flo- 
rem Ligniercs der fteniSalseben Lokalbahn 
von St Florent nach Mar^^ds. 



f'bfr die T?(>Trieli><erRehnixxe dor Wiener | 
elelai i-i ln'ii Saußenbnhn im .labi« liH)6 

beriebii'i das osterreicliisch-ungariscbe P-lsen- , 
bahnblatt folfirendes: 

Die Hetiii-li-lihi-i' fn-lrug 1k*>,.. ktn. 'ri'L'-i ii 
ItM,» km im Jahre lüOj. Geleistet wurden 
ü6 678 370 Wa^onkm liegen 62571 100 km im 

Vorj.lbre, befördert wi.ril. ii l'jy 4Hti !»-2l PerNonen 
gegen It^l 7(i'2(>H'J l'ersuneu int Jahre l'.tO^, Im j 
Durchschnitt wurden auf einen Betriebskilo- i 



mctcr und clueu Tag tiüu Wagenkm gefahren 
propren 7S1 im Jahre 1906, womit eine irroßere 

I.i-i.stutig, d. h. rill ilichterer nurclisfhnill-ver- 
kelir, nachgewiesen erscheint, als alle elektri- 
schen StraSenbabBeo In den deutschen Groll- 

stfldfon -/II vnrzcirhiipn hnhen. Befördert wor- 
den aul i im ii Ik tiiübi>kilometer 2i>-28 Personen 
{?egen 27()2 I'er.sonen im Jahre 1906. Aus dem 
^'^ i jrlt'ich der angeführten Zahlen ergibt sich, 
lial« die BetriebslAnge nur um l,.'"/o' ♦"t» Per- 
sonenbeförderung um SI,7'^ ,). die Gesanitlei.»tung 
an Wagenkilometern jedoch um 11,«**/« ge- 
wachsen ist. Es Ist also eine neuerliche Stei- 
gerung der Beförderungsmöglichkoit sowie 
eine weitere Verbesserung des Betriebes jcu- 
gunsten des Pnblikoms festausteilen, (icgcn 
.l;cliv in (loiii 4--rC,:',0I} Wnp.-nkm '^i-- 

fahren uud 171 91)3 WJ Personen befördert wor- 
den sind, betrflgt die Stelf^mng der BefSrde- 
^^tIllr^'^logliehkeit 1!»,;%, wUhrend die Zahl der 
Fahrgäste nur um 15,9 "yo gestieKen ist. Die 
bewirkt<>ii Mehrlei^tungen sind, !!)>;.;> si Iumi \ im 
der Indienslittellung der neuen Falirbetriobs- 
mittcl. von denen ein Teil bereits im Jahre 
1906 sur Ablieferung gelangte, zum nicht ge- 
ringen Teil auf die orbdbte Geschwindigkeit 
surackxulUhren, die sich tn betriebstechniseher 

und wirlschaftliclier lliii'-ii.-ht licwatüt hnt, ohne 
die gegen sie vereinzelt erhobenen Bedenken 
auch nnr entfernt an rechtfertigen. 

Di^ F.iii:i;ilniii'ii Iiufini sicli v: -i '.i70 9 1 1 
Kronen im Jahre 1U05 auf 2d4SiUUO I\r<>uen im 
Jahre 1908^ also nm aahesn MiU. Kranen 

erhölit Da der nctriebskoeflizioiit znir! min- 
deüien keine Verschlechterung erlahren haben 
dürfte, so wird voranssichtlich auch das Bein- 
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erträjmis sich dem vorjahrlgea gegenflber ent- 
sprechend höher stellen. 

Die stetig fortschreitende Ausgestaltung 
des Betriebes, der nach der im wesentlichen 
ab|;e»chlofl«eaen Äusfiihmaf; d«s baulieben 
Pro^mms die besondere AnftneifcsanikeH sn* ' 
L'' Wfridet ist, wird '/"cirillos die Entwicklung 
dos Bctriebeif, die Steigerung der Leistungen 
im IntereMe de« Pubtiknois sowie de« Unter- ' 
nehmen"; nnch wiMferhin fördfrii I^ic hauliclic 
Tätigkeit wird, wa« die Ucrstellung neuer 
Linien anbelangt, sieh auch im Jahre 1907 in 
engen (?rrnzpTi hnlten. Bis jetzt steht erst der 
Bau eiutr ik im k Linie fest. Eine wichtige 
Au()g;abc wini «irr Straßenhahndirektion, ge- 
wlssennaiien als ErsaU für die geringere 1'ätig- 
keit auf dem Gebiete des Baues neuer Linien, 
in der Angliederung der Linien der Dampf- 
tramwaj-Oesellscbaft erwachsen, deren Erwerb , 
durch dt« Stadt Wien nahe bCTOrsteht. Kon- ' 
sessiiiiiMiiiißji; wi-nlt'ii die Linien der rJ.iinpf- 
tmuiway-Gcitelbcbaft einen organsenden Be- 
standteil des städtischen Strafienbahnnetaes ' 
bilden; aber auch in Ansehung,' rlc^. I?<>tn'i'bt's 
wird zwischen den ersteren und den städti- 
schen StraSenbahnen eine Innige Besiehung 
horgestellt werden, die in dem gemeinsamen 
Betrieb gipfeln wirU. L)io Einführung des 
elektrischen Betriebes auf den Linien der 
Dauipftramway-Gesellecbaft wird zunftchst nur 
in «ehr bescheidenem Umfange ins Werk ge- 
setzt werden. Was die Fahrpreise auf den 
Linien der Dauipftramway-GeseUschaft betrifft, 
so dürften auf den mit Dampf betriebenen | 
Strecken, zuui iiiiM<!r>,ti;n vnl.inKi' 'li'i- I'her- i 
gang xum elektrischen Betrieb uuch nicht voll- 
Bogen ist, die bisherigen Tarife in Geltung 
n Die Einführung des eli'ktrischi n P.c 
irtebes auf allen diesen Linien wird aber wolU 
in nicht alba femer Zeit erfolgen. 



Die Entwicklung de» StriiBea- und KleinbHbn- 
wwem» in Oroibrltaaalen and Irland. 

Dns Londoner Handelsamt bat, wie wir 
der Zeitschrift £ngineering entnehmen, dem i 
Parlament einen statistischen Bericht fiber die ' 
Straüen- iirnl Kli iiilMlinuniernehniungeu kom- 
munaler Körpcrschallen und privater Gesell- i 
Schäften vorgelegt. Der Bericht nnterscheidet ' 

eine Periode dn Pfordt^Unft (bis 1S7(H, eine 
Periode der Danipfkraft (bis 181*8) und eine 
Periode der elektrischen Kraft <seit 189k). Am i 
Kndf fler ersten Periode hrwnß d.n> \'i rf'itiigte 
Königreich 321 engl. Meilen iSiraU«|r»- und Klein- 
bahntinlen, und die jährliche Zahl l r Im föp. | 
derten Personen blieb unter 151 Millionen 
wahrend der zweiten F'erlode wuchs die Lunge 
der Linien auf IOTA Meilen und die Zahl der 
beförderten Personen auf jährlich über 05«) 
Millionen. Tn der leisten Periode ist die LSnge 
der Linien auf i-J^o Mrilni und ilie Zahl der 
beförderten I'crsoueu auf über -JHiM Miliionou 
Jahrlich geatiegeU' Das Anlagekapital fOr eine | 



Meile Bahnlinie betrug in der ersten Periode 
7^40 L.str. und beläuft sich jetzt auf \'2 l-2-J Lstn 
Die Ausgabe für Bau und Ausrüstung zusam- 
men betrugt für die Meile in den drei Perioden 
10460 und 16196 Lstr. 
Trots der hfiheren Ausgaben fBr die An« 
lufH' uiiil Ausrü^^tnll^'' dt-r flcktrisehcn Bahnen 
hat sich doch das Verbältnn» der Reineinnahmen 
an dem aufgewendeten Kapital In aofrieden- 

stellrndcr Weise gebessert: in di-r ersten Pe- 
riode beträgt US 3,97 V. IL, in der zweiten $,18 
T. H. nnd in der dritten 6,m v. H. Der dureli- 

schnittliehe Fahrpreis für eine Person ist er- 
heblicii gesunken, nUnilich von 1,S4 auf 1,m und 
1,10 Penny. 

Von der Gesanitzahl von 2240 Meilen kom- 
men 184!» auf England und Wales, 226 auf 
Schottland und 105 auflrl.u.d Es werden 1993 
Meilen elektrisch betrieben, 71 durch Dampf- 
kraft, 96 dnrcb Drahtseil, 4 durch Gasmotoren 
nnd 141 diirrli Pferdekraft. Kommunalen 
Körperschaften gehören 175 Unternehmungen, 
ffir die ein Kapital von über 97 Hill. Lstr auf- 
frewendet word< n ist, während i:^7 rnlrrneh- 
mungen mit einer (iesamtlttnge von 74M Meilen 
(etwa der Gesanitzahl) nnd einem Anlage* 
kapital von üher lf> Mill Lstr. im Eigentum 
von Gr.si'üst li.iticn (nlcr Privatpersonen stehen. 
Das VerhUltnib <\fv rii)t.'li isi;4cn zu den zwei- 
gleisi?t n IJiiien ist bei den Privatbahnen weit 
unguusii^er als bei den kommunalen; von 
diesen sind lOOS Meilen zweigleisig und 4t^:i 
Meilen eingleisig, wftbrend bei jenen die ein- 
gleisigen Unten mit 40* Mellen die aweiglelsl- 
gen mit nur S44 Mellen überragen. 

Fraukreiehs (jokalbahniMi im 1 ilirt- ItMkt.i 

Nachstebendu Abgaben ui<> r «lit Lokal- 
bahnen Frankreichs sind der amtliclien Eisen- 
l»ahiistati^t!k : ..St.itisli<|uc des cheniins de fer 
frauQais au M D6cenibre liXiH. Docunients 
ditrei». Denxltaie partie. Int^ret locjil et 
trnmways France et Alg6rie. Holun 1906." 
entnonimen. Danach hatte Im Jahre 1908 das 
Netz der Lokalbahnen eine BetricbslUnge von 
6114 km^, die 78 Gesellschaften gehörten. Da- 
von waren: 

Vrdlspurbalinen .... I<)ri2 km, 

Schmalspurbahnen . . . 4432 « , 

Seil- und Zahnradhahnen 30 , . 
Uicrvon kamen auf die Starken der 
Gesellschaft der chemins de fcr «S^ouuiuiques 
10S7 km, der chemins de fer dftpartementanx 
593 km. der flu rniiis de ffr de rH«'ranU l'.tü kn> 
und der chemins de fer des Landes IIS km. 
Nachstehend sind die Hanptbetriebs- 
riTfbnisse der französischen Loknl- 
Itahnen für das.labr 1903 gegenüber denen 
für das Jahr 1902 stuammengestellt 

*) Ter^l. Zoilscilrift für Kl< inl>u)iiivii. i<Ai&. "jh u. W, 
*| Ohoo 11 km KdÜKt U«tru)>. Mit Kiii^cliliiU ron 
S9 kB fcemeiiuamsn Streck«« beirAgi <lic llccrivl>»I&Dtr« 
6147 km (fe«en 6764 km im Vorjalur). Im Bau befandon 
sieh noeb 1724 km. 

»»♦ . 
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Kielne MltteUmgen. U^mäS^ 







1 1908 

1 


1908 


B«trieb8lftnge: 




i • 








1 »J 5 749 


^)6114 






, 4 083 


4482 






')5 539 


5946 


AolAgokapital: 












i 665480004 


688387903 


Betriebsoinnahnio : 




1 

! 








i 87886421 


46880486 






j 6763 


7 632 






1 IiW 




Bstriebsaiisgabe : 




1 
1 








99668 143 


36 862 887 






5338 


6061 






1 


lAi 


Beliiebsüberschafi: 




1 








7 8-27 278 


9 517 609 






J 1 414 


1601 






0,41 








[ 1066H070 


160647668 






r)906a040B4 


*)999 178 85B 






r)8H0 821 


6280863 






120317 674 


m76641U 


Gfllelilete Zugkni: 












19268 872 


22036097 






lä 192 411 


21 0106M 








79^ 


Von der Bctrieli>finiiahiiiL' tMitfalleir. 




1 








i 


72^ 






1 SM 


26,. 






i ^ 


2^ 


Von der BütriebMusgftb« kommen: 




1 








1 3 Ü73 483 


4 780 861» 


„ Betiicljs- und VorkehrsdieiiBt 




' 5886 459 


6911358 






1 9 757 472 


11 •^966 






1 49S7665 


6990»!« 


. sonstigT Aiispalion 


• * « 


1 5 823(164 


7 .-''T 






1 712147 


1 129 272 


Betriebainlttel: 




1 








1 766 


814 






1 lim 


3096 






1 «1 


486 






7667 


SS27 


Leifttungeu der BetriebsmiUol: 




1 








1 90 4«7 818 


25132376 


Wagoiikiii ♦ . . , 




nxniu:. 1133 


121 ö'iO 7r) 






1 07 443 424 


88716442 






1 10682 


11S68 


Vom PtTSoiial kominrn: 




1 








i 684 


65« 




* • ' 1 


i 4906 


4 642 






1 2 636 


2973 






^ 3160 


3288 


'1 Odne n km nußer Ü«-tn«b. — »i LinscUioiMich dtr (feniciiiwuit. ti 


Strecken (iö kuii. Uhnc Vcrkclirsstviier. 


— Mit AiiwpMaB der Pariarr »tadtlmkii. 








•) Diiruat«r: 


VXtJ 1903 








1644 1 lti67 






Fnaam im Dtoot . . , 


146» 16» 
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Wie eich die wichtigeren Betriebflcrgi-litii-se in den Jahren itlOi und 1908 auf Voll- und 
Schmalspurbaboen sowie auf Seil- und Zahoradbabnen TertailAD, erliellt am nadutetieader 
Ol»enidil: 





im i 


1 


1908 




LjOkal bannen 

1 
1 
l 


VoUspur- 
bahnan 


Sdunat- ' 

8{i u r- 

UAUUC^ II 


Seil- Und ! 

U<*ii)l 1 €»U 

7, 1 


Voltopur- 1 
bahnen 

1 — 1 


Sebnal- 

8pur- 
babnen 


Seil- und 

Zahnrad- 
bahnen 


BähnlilnM (uui tl. Dezem- 




1 




1 








m viPV 


AUiUt 1 
9 «wo 1 


90 1 . 1 
90>"> 

W F 


1052 


4 432 


80 1 n 


Mittlere Betriebstftnge . , i 


18!» 




1660 1 


4957 


soP 




25« fW l 


2sr> fi;^H nfi'^ 




■MX! 155 H43 


•MX', 7m ".9 


22416000 


Beiriebttelunalime ') . > » 




13 624 002 


1300480 




15 043 236 


1382544 


BetriebeaiUiralM . . . „ 


16961444 


11808627 


809073 1 


' 9S676880 


IS 869 184 


899864 


Fotriehsübcrschuß . 


5 449 49» 




r>57 


ß?77><!7 


'>«•<! 10> 


55H690 


Gflfistete I'ersoaeukm Anz. 


'I109G01370 


im ity» aiio 






17a KfiUOK 


7 219 816 


„ (iüU'rtnnnenkm , { 


73 751 322 


4656(731, 


581 


74 195 171 


51660761 


478 


^ Zugkiii 


7 917 196 


10889241 


468 438 1 


1 9723078 


11860990 


468190 


Auf 1 Betriebaluu küiumon: | 




1 










an BetrlebseiDnalune Itc8. 1 IS 662 


9620 


468491 


17468 


9B88 


46086 


„ Betriebsausffabo . „ ' 


10886 


8010' 


26 769 


13GG8 


2 909 


27 402 


, BGtriel)süi)erschuü „ 


9897 


471 


l*<5H> 


3 7«5 


ü24 


18G*<3 


,. . . Ausgabe „ 
Verhftttnis von »o 


75^ 




59,0 


' 7s •! 






Auf 1 Zuickii) koitiiiicn: 














an BetriebseinnahmefVca. 




1,»' 




«1« 


1.« 




, Betricb«au8gahp 


2,14 




1,75 




1,01 




„ Bctricbsiibcrsctiuii „ 


0,» 




1,22 






I.» 


Von der Betrlebseinnahine 














k"i7iiitcn : 








1 






auf i'i r>.oneii- nu<i 


\ 


1 










Kilverkehr ... % 






96,« j' 76,1 


61,1 


95,1 


„ Güterverkdir . . , 




85,1 


86,7 


0,1 


, aonstigc Elinuuh- 














Dten t t . . ft 




U 


9^7 1 2a 







,1 



(l 



•) OkM VmlnlififtaHW. — •) DavoD 6 loa 9«niMdui«ik - *> Hil AmmUuI dar Pariatr OtedtlMlm. 



Von der Gi-armitlH'trlobsIfliipc im .Lilin' I'ni:^ 
ergaben 24 Linien mit einer mitUereu Bvtriebs- 
iange Ton 768 Icm (daranter 185 km VoUspnr-, 
Ö77 km Scliiiialsijur iiiitl 1 km Scilbalinen) 
einen Fehlbetrag, U. h. die Ausgaben über- 
stiegen die Einnahmen. Der Betriebskoeffi- 

dent für oinp TJnir stirir bis auf 202,6"/». 

Den hüelisten Idlometrisuhen Betriebsüber- 
■ehnS (180007 9^8.) eraielte im Jahre 1908 bei 
34r. r>41 Frc?; Kiniiahmo die 1 km lange Seilbahn- 
fitrecke La (.'roi.v-Pä*iuet — La i "rolx-Koiisse in 
Lyon l>ei einem BetriebHkoefliKienten von 
4~/>'*/o- Für die Zahnrndbniin Lyon FiMnvii''ro 
— Saint -Ju8t stellen sieh Uitht? Zahlt ii ;uil 
194359 Frc». kilonielrischcr Betriebsiib« liiiß, 
232 (X)8 Free. Einnahme and 48»t»/o aU Botrieba» 
koeffizient. 

Unter den Vollspurbahnen wiesen g-ünslige 
Betariebaeri^bnisse auf die 48 km langen 
Strecken Saint^nenUn'-Galse und MteiAres- 
siir-Oisf Vcmltniil mit 5934 Fres. Betrii'ltv- 
Überschuß, 135ä9 Frcs. Eianabuie für 1 km und 
dem BetrietwkoefAsiettten von B6,s% sowie die 
24 km langen Strecken drr Pari-cr Stadtbahn, 
bei der »ich die entsprechenden Zahlen auf 
187946 Frea, 719861 Fres. und 80^ Vo »MlMn» 



Vitii den Scliin;il-iiur>trri-ki'ii ist dir 7 kui 

lange Linie lioiael— Uargicourt hervorzuheben, 
die bei einem ktlometrisehen ÜbenchuB von 

" 4^ Kii>. 14 r;,")! Fri's. Einnahme) einen Be- 
trielibkoeftiziontcn vnn 31,<% ergab, ferner die 
96 km lange Linie Pierrofltte — Itaillire mit 
einem kilometrischon Überschuß von 5510 Frcs. 
(12453 Frcs. EinuahmcJ und einem Betriebs- 
koettiienten von Ö5y>%> 



Die niedorlttndischen KleinliabBen 
Im Jahn 1906.1} 

Nach amtlichen Quellen^ bestand das 

niedcrlHtidisrlie Klcinbahnnotz am Dezem- 
ber UKJ6 aus 73 Uuternchniungea uiil «.hiut 
BctriobslAnge Ton rund 1979 km (^gegen 71 
Unternehmungen mit rund 1931 km Betriebs- 
länge iti> Vorjahre). Davon hatten 2<i Untcr- 

') Viel. Zeit*. Iirül für Ki. ial>«tiii. ii, i'O). .S. 35v(T. Di« 
BUderlftndüchKii Kleiabalinun im Jnliru \'.»yi. 

^ 8tKtt«tiel( vao hot Tsnrow op d« spoorwe^on «n 
tramweRVD in »dorlnod Vtmt bat ja«r IVÜä. Uitgvg«TeB 
4oor hat DeiiartaiMSt fM WataraUat 's OraT«aliaca 
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Klein« Mitteilungen. 



r Zailwtvlft 



nohiiiunj^en (237^ km) Pferdebetrieb, M Unter- 
nehmungen (yS6|t km) Loicomotivbetrieb, 8 Un» 
tameiinranf «n (668^ kin)LokoiDottT- und Pferde- 
botriol). 1 rnternehinen (61,6 km) Lokoiiiotiv-, 
Pferde- uiid elektrwchea Betrieb, 1 Unter- 
nefamea (4M knt) n^rde- und elektrischen Be-> 
trieb und crullir-h .1 l'iiternehinen (87,» km) attS' 
Bchlieülich elvktrisclion Betrieb. 

Doppeli^rletsig waren 180^7 km. 

Von den 1<J79 km Bahnen hatten rund 
621 kni eiiir Siinrwoitc von 1,4.'« in, 

9i4 n n n » IfiCi p , 

172 „ „ , p 0,750 „ nnd weniger. 

Befürdert wurden im Jalue 19ü& (gegen 
1904)'): 

'i Die Klaluiuurulhlcn l>ezioheu sich >iif ilas Vorjahr. 



an Personen . . 
, Qiltertonnen . 



90 745793 f80 915ft54j, 
1017 360 (887149). 
Die Einnahmen haben betragen: 
im Personenverkehr 8026697 Ii. (7 257 208 «.). 
, Giiterverkelu- . . 1 107 671 » (1096503 
' , Geeamtveikehri) 9482674 , (0673890 «}. 
An Betriebsmitteln waren vorliandeD Ende 

I 1906 (1904)»); 

Lokomotiven 411 (891), 

, Pferde 1010 (1031). 

l'crsoiieu wagen 1 926 (1 *J02>. 

I Güterwagen 1642 (ir.02). 

ICinen l'hcrblick (Iber die Pctriob«vrrh,"l!t 
nisse einiger HauptUnien gewaiirt nachfolgende 
ZasHmmenstellunipt 

I 't Mit »oitstii.-' i] f.iniiHliinen. 

') Die Kl«niiiuri4lilen bezii-hon «ich iiul' du- lli trirl.«.- 
jähr 



I 



Es betrugen 



llabii- 8|>ur- 
Uagt weite 



Bfltrlebi- 
lokft 



Baffirdcrte 



BrKlelt« BlnnAbm« Ver- 

• , liiiuiit ''in- 

*■ I lP«r«on«n- <ittter- '^1' nahtrir 

Pmoara Oater ! für da* 



AnuU 



verkahr 



Kiederlftndische Straßenbahn 

Nymweglsche Straßenbahn . 

Oester Dampfetrafienbahn . 

Amsterdamer städtische Stra- 
fienhahn. ....... 



Rotterdamer Straßenbahn 



Küiu 1 1.1 mer elektr. Straßen- 
batio ......... 

(erOflhel am 7. 4. 1904) 

Baagacke StraSonbidm . . 



s'G ra V < ' 1 1 1 1 : 1 — S f In? vei 1 i n ts;*^ n 

«'(Jravenh.age Bahnhof 
Sehevenin;ien Strand . . 
tHelliaditcii« KiaenbahmisMlI- 
■olmrt) 

Sftd NicdcrlJtndi.sfhe Dampf- 
tstrafieuboltu 

Keikrade— SimpolTeld . . . 



174,» 


DNIlipf u. 
l'frrdo 
dcs«l. 


10ti3 6l7 43 741 


2H4 167 1314tiT 


vr,(\ J2 


7,;t 




1059 779 41671 


284 709,127302 


4tt<975 


7,w) 


17^ 1/W7 


DtmplV 


490000 — 


86902, 3388 


64614 




(17,«' 1,067 


llPSgl. 


478000' — i 


S70B6' 6109 


66919' 


lOi«) 


59,4 1,007 


Dumpf 


845000 94«0 


148 108 28 717 


215 169 


9,.o 


(Ö9|< 1,W>7 


desgl. 


706000 28000 

1 


160480 :k> 555 


216 973 


9,») 


5j44,i; 1^ 
(40,0 M»U. 


Slektrizit 
«. Tferde 
det«l 


37 276S02 — | 
32232758. — 


1 

8893666 - 
311808S — 


2392665 160,8? 
S11S03S 169/11) 


' 1,4« 




1 








*)107,«l/wu. 

l,4:is 


Diitiipr a. 
l'ftnio 


1411493' eooao 


908rao'094GO 


388626 


67,iM 


Ii (108,4 ||,««7 U. 


desgl. 


1 178 69i>| 30934 


164 799 52304 


225817 ti9,r) 


. 1«<3* 












*)30.<i 1,1 J6 


Dnnipf u. 
l'ferde 
desKl. 


14 427 974 819 


776 410 2a)5 


803063 




131,U l,4ll> 


13 206 601 824 


714 634 2287 


742 051 


- / 


•)6lfi 1,496 


Kloktrizit.. 


12182700 — 


1008498 — 

i 


1011986, 




f (86,0 1,13* u. 

1 l,4li 

4,» 1 ,m 


dmirL 


10886978' — 


902714 — 


913809' 


-) 


Dituipf 


525 559 2 IDS 


.-.;>931 2250 


62 440 




(4,« 1,436 


de««l. 


911 132, l 790 


100 218 2 006 

• 


1104<^ 

r 




9,^1 1,4» 

ii (9,»i i«i9& 

1 


Dtunpf 
4«^ 


— 166 145 

- |181 IM) 


1 Anga)>eii fetiloQ 





j94,» 1/W7 

j (96^ I l/ier 
8^ I 1,4» 



1 Duiupf u. 

! ^ 

Dmmpf 



Ü21 472 1 10 im 10» 503 74 45t< 

591481, 98829- 106SS8|64385' 

- 'l99846 - 88088, 

~ ,180879' — 149181, 



109 365 6,*^ 

176066 5|») 

38686; 16,14 

40l6l[ 90^} 



<} Di« KlniniiMMtnhka beiMnB lioii mal Bttrielnjahr IWL - *> Amt da-aa km laagw Streek« KyaiweieB' 
8t Aau werden Pferde ad» Zvchnrft Imvitfc — •! Devon 91,9 km doppelt total«: — *i Dem kn deypetcleiei» 
— •) DeTDB WA km doiv«Ig)«iw — '> Devon 49,0 km doppeicleieig; — *| |>et«a a.t kn doppelsMtic- 
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Di« wibrtteinl»ergiM>ben Schmaltpnrbalmen 

im Jnhre 1906.i; 

(Iber die BetriebsergebniMO der wUittem< 
horfcischon SchmaUpurbahnen TeiOlfenttlebt | 
der amtliche 0««clilltob«riclit>) a«c]i8ieheii4e 

Aui^abou: 



El stellte «leb: 



1904 



1906 



Lftng^e am JahresscIiluS km 
SUatlictios Aulagekapi- 
tal Im Jahreidttfch- 

schnitt M 

Durctiachuiltlich für 1 ktii „ 
Betriebtmf ttei waren voiw 

h.infipn : 

l^okomotiven . . . Stck. 
Penonenwai^cn *} . . , 
Post-, Cicpäck- und 
Güterwagen . . . . „ 
Gelelitet vorden von 

den I >nkr>mot{veil: 

NuUkilouieter . . . Ans. 
auf i Lokomotive . . , 
Lokorootivkilometer . . 



1 



lOliW I01,M 



7ü7t> 126 7i)6(»-Jl'J 



44 



44 



10 + 68 lU-i-Ü» 



437 707. 
SSG60 
BMflS4 



434500 

mm 



') Xgl ^iciucttrift fix Kleinbahnen. 1906. S. ilf* ff. 

*| yerwaHuaarfMrieht <l«r KtaigL wOrHaabtnlHlira 
TttrlnluaaiiatalMit fttr Üw Blab^alv Iff» (t. AptU IM bla 
n. NfaKlWlk IIonn«««B«b0ii von dem KVolgl. MtniitertiiB 
der «HmSctlgeB AngeleiiaalwileB» Terkebnebieilunv. 
8tiitt«ut im 

Mit l.uridnKklireniM'. SyMoin WwltnghouA. uad 
Kinricbtuiur «ur Dampfhelsunc. 











V.» stellte sich: 


1 


1»04 


190Ü 


1 

Personenwagen . Aehskm! 


1 1 
33S10l9fi961 681 


«ui 1 Aciise onT60' 


1 


i 




3V.1III lililidl .... 




2d8S7 


24 470 


Gepäck- und GUtcr- 










1 


1997744 1960878 


ani 1 ilCBse anrvn 








ecnnitiiicn .... 


» 


8968 


8921 


voUspurlgeii Güterwa- 








gen auf UoUscbemela 






162 K8 


Zui-ückgeU'gt wurden .in 




1 




TonucnkilometcrQ: 






von Personen nebst 








Hnnf1frf*|»Mck . . . 


tkm 


800819 


780983 


von Koisi'gopUck und 










n 


d4 IG5 


IH) 163 


von Gfitfrn nllor Art . 


» 


.2860049 2 643997 


von dem Eigongowicbt 




1 




{ der Lokomotiven a. 








wagen 




27387G24-2C;»8244l 


zusainuien 


tkm, 31 Ittä 167 30866814 


auf 1 Nutzkm . . . . 


ji 


71 


70 


< Es stellten sieh: 




1 

1 




die Einn.ilniien .luf . . 


M 




.-!?»912 


die Au9>f.il>en auf . . 




474 


471 Ü09 


Daher Cüerfichuii . . . 


M 






auf 1 km Betriobslänge 






477 


1 da« Anlagekapital ver^ 




i 


1 


sloste sieh hiernach 












1 1|49 


O^tt 



Bftcberficliau. 



Troske, L., Professor an der Tccbnisclien 

Huchsi'huli' n.Ttinovor. Allpom-inc 
Eißt-Mibahnkundf für »tuclium uiul 
Praxis. Erster Teil: Anlage und Bau 
der Eisenbahnen, mit 3 Tafeln und 112 
Textabbildungen. Zweiter Teil: Aus- 
rQstnng and Botrieb der Eisenbahnen, 
mit 5 Tafeln und 866 Tt xtabbildangcii. 
Lr i p / i pr, O t to Spamer. 1907. Preis 3,50 .M 
und 8,50 M. 

. Das «nf vier Teile berechnete Weric 

koll in seinem dritten Teil Zabnbahnen, 
Heilbalinen, Stadthrihnen, Hänge- oder 
Scbwebebahncn, in seinem vierten vu;i 
einem höheren Verwalttingsbeamten bear^ 
bciteten Teil Stellung und Bedeutunj? der 
Eisenbahnen, Verwaltungi»aufgabeu beim 
BaU' neuer Elsenbahnen» Bewirtschaftang, 
gegenseitiges VerbSItnis der Bahnen» WmJi- 



rang der «jfl'eiitllchen Interessen bei Ver- 
waltung «ler Eist-nbalinen behaiirirln. 

Das Werk soll für Laien, btudierendc 
und Eisenbabnbeomte ein Einftthrungs- und 
Orienticrungäbneb bilden, ia dem da« ge- 
samte Eisenliahnwesen in knapper, (Iber- 
aicittlichcr und duch erschüpfeader Weise 
dargestellt wird. Diesem Plane entspricht 
die Ausfahrung iTi->i ifern nieht ganz, als die 
Teilgebiete dem Umfauge nach sehr an- 
gleich behandelt sind, auch wesentliche 
T«;il{rcbiete ganz fehlen. Wahrend die dom 
besonderen Fachgcbit-te des Verfassers 
angehörenden Lokomotiven und Wagen 
auf 215 Selten (über die Hälfte d«* beiden 
vorliegeiKlen Teile) behandelt sind, f<'hlen 
vollbtüudig der Eisoubabnunterbau, die 
liahnhofsanlagcn, sowie femer die Emp- 
fingsgebftade, fiahnsteigballen, Gttter- 
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8chnpp''n, T,okomotiv-> !iny.ii(>n , Wasser- 
türme, fiekoblungsaiilagen, Drehscheiben, i 
8chlebebahn«n, WerkstStren, Elnrlcbtongen [ 
zur KeiniguiiR: der Wagen usw. Tunnelbau 
und Brücken sind nur beiläuHg gelegent- 
lich der Linienführung behandelt. Es l'obleu ^ 
auch die Einrichtungen /.ur Aui>übang der | 
Zugkraft mittrls iMokirischcr Übertragung, 
die doch schon eine erhebliche Bedeutung i 
besitEen und eine nocb grOBere 2n1ninft ] 
hfihen dürften. Die Darstellung des Eisen- 
bahnbetriebs ist gam, dürftig and läßt bci- 
spMflwelBe die Anfkteliung der FafaTplOne, 
(Ii)' /.ugbildung, die Bremsbesetzung, den ; 
Ziignieldcdien!^t und die Zugabfertignng, 
den Loküinotivdienst (Unterbringung, Ver- , 
sorgong, Dlensteinteilnng vew.), die Wngen- i 
Verteilung, W.-t^cithpTinfTitin^r n<w. ver 
missen. Ausführlicher dargeätellt aub dem , 
Oebtete des Baningeniears sind eigentlich ' 
nur Linienführung, Oberbau tind Siche- 
rnngsanlagen, letztere allerdings mit einigen 
Lücken und Unstiinmigk4>iten, die es dem , 
nnbewnnderten Leser erschweren werden, | 
sich t ine richtige Vorstellung von dem 
WeHcn der Sicherungsanlagen zu macheu. 

So bae der Verfaseer die SpitsenTer- | 
Schlüsse iiiii Absi-heerslifieii besprochen und 
djirgest<'lli, ohne sie als veralt*^! und betrieb.s- 
gpffthrlich zu bezeichnen. Dagi n besteht | 
die Bedeutung des NormalhakeuHehlosses i 

übrigens nicht, wie ange^'-ili.n . t-in 
SpilzenverschluB von .Jüdel ist) naili dem 
Verfasser darin, daß es neazeitllch far elek- \ 
frisch hpt.ttisl»' W< ii^hon hcnnt;^t wirrl. Die 
andere Gruppe der neueren Spitzenver- 
scblflsse, deren bekannteste Form das j 
Schnabel und Ilenningsche Gelenkschloß 
bildet, ist nicht erwflhnt. Die Bedeutung 
deü Fabrstraßenbcbels ist S. 352 nicht aus- 
reichend gewürdigt. Über die Stations- | 
blockung ni.icht der Verfafsprr wider- 
sprechende Angaben. Nach S. %4 dienen | 
hierfllr (der Verfasser macht keine Ein- | 
schrÄnkung) Zustimmungshebcl, was be- 
kanntlich in Norddeutschland w-egcn der 
Mängel der mechanischen Blockung nicht 
mehr geschieht, nach S. 379/382 Stations- 
bhiikwerkn. Ebenso widersprechen sich 
die Angaben über die Verhiuderung der i 
Umstellirag der Weichen nnter dem fahren« | 
den Zug (S. 370 und vorher sowie S. 380). 
In der Tafel S. 329 sind die preußischen i 
Welchensignale als dentsebe aufgeführt, f 
Die Angaben über die Kraftstellwerke (die 
der Verfasser entgegen dem Sprachgebrauch 
„mechanisch bclilligte Stellwerke" nenul), 
sowie über die en^isehen Sieherungs- 
anlagen sind nicht durchweg einwandfrei. 



Die selbstt.lligen Blockeinrichningen hätten 
wohl mehr als die bloße Erwähnung (8.389) 
▼erdient 

Die Unterscheidung der Arten der 
Linienführung (S. 45 ff.) ist zu Viennst.mdpn. 
Auch in den übrigen Abschnitten tlnden 
sich kleine Unstimmigkeiten und LAckeUf 
die aber V>oi i-ineni {rr<-ß anfjrelegten Work 
sich achw^er vermeiden lassen. 

Wenn sonach das Werk als Ganxes 
nicht das hält, was sein Titel verspricht, 
so ist es fjleiehwiihl als eine wertvolle Be- 
reicherung unserer Literatur anzusehen. 
Es ist bewundemngewttrdig, mit welehetn 
Fleiß, mit wolcher ninffissctidon Snc!i- nritl 
Literuturkeuutnis der Verfasser eine Fülle 
▼on Material zusammengetragen und in 
historischer Darstellung sowie in statisti- 
schen Zu8amin»'n8l eilungen zur bequemen 
Benutzung dem Leser darbiet«'t. In be- 
sonderem Maße gilt dies von der Dar* 
strllnnfr des Wesens und <l. r Eiilwicklungy- 
gescliichte der Dampflokomotiven. Nach 
einer mit den ersten Formen beginnenden, 
viele bemerlci/tisM crii- Eiiizelhoiron fjrhon- 
den Dari«iellung der ersten Eutwicklungs- 
selten werden KurvenbewogHehkeit, Ver> 
bundwirkung, iicilidampf begrifflich .and 
in den hauptsächlichen AusfOhrungsformen 
in einer VoUstäudigkeit und Übersichtlich- 
keit vorgeführt, wie dies bish«r wohl noch 
nichr CTi'schrhcn ist. So darf man auch 
dem dritten Teil des Werkes, der niimem- 
lieh fßr die Leser dieser Zeitschrift von 
Bedeutung sein wird, mit Zuversicht ent- 
gegensehen. Im vierten Teil dürfte es «-r- 
wüns*cbi sein, daß der Verkehr, der doch 
den Endzweck des ganxen Eisenbahn- 
wc«(*ns ausmacht, nicht s<i stiefmütterlich 
behandelt wird, wie man nach dem Pro- 
spekt der Verlagsbncbhandlnng annehmen 
muß. 

Wenn das Werk auch in erster Linie 
die Haaptbahnen behandelt, so kann es 
doch wegen der allg(>meinen Geltung von 

vielem aus seinem Inhalt auch den Lesern 
dieser Zeitschrift zur Benutzung empfohlen 
werden. Cauer. 



Bnble, M., Profi ssor an der Ki'migl. Tech- 
nischen Uuchschuie in Dresden. Tech- 
nische Hilfsmittel zur Beförderung 
und Lagerung von Sammelkürpern 
(Massengütern). III. T<^^il. Berlin 1906. 
Julius Springer, l^i-eis 24 M. (L Teil 
1901, Preis 15 M. IL TeU 1904. Preis 
20 M.] 
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Mit der Henitsgabe des vorliegenden 

Werke- l'e.ihsichliprt*' lU'V Verf-ivsor cinm 
Überblick über das g«'»amte Gebiet der 
Maasenbeförderung zu geben. Was der 
Verfasst ) auf Siudieoreiaen nnd in langer 
praktiscluT Erfahrung gesammelt hatte, 
eriictiifu /.iierst in «-inzclneu Abkandlougen 
In den ▼eraebledensten techniscben Zei^ 
schriftf'n, nachdem zmn Teil vorher 
zum Gegcustand von Vortrügen gemacht 
war. Um ans den hier nnd da serstrenten 
einzelnen Aufsätzen ein ganzes zu bilden 
und auch um dem Ingenieur, der sich (Iber 
das Gebiet der Massenbeförderung unter- 
richten will, die Arbeit des Suchi n- inch 
Si i 'fT zu ersparen, entschloß sich Ver 
fasser dazu, die einzelnen Abhandlungen, 
zn einem Werlte vereinigt, beranssngeben. 
Bereits im .Talire 1901 erschien i\< y - rste 
Teil dieacs Werkes, der in 8 Abscbuiiicu 
die BcfOrdemng von Getreide, Kohlen, 
Koks und Eisenerzen im allgemeinen be- 
haiuiclt. Dieser Bfuul, der 160 Seit> n mit 
bau Abbildungen und d Textblättrrn um- 
fallt, war bereits swet Jahre nach seinem 
Er?:fheinen vergriffen. E- ht daraus 
hervor, daß die Herausgabe eines der- 
artigen Werkes einem vorhandenen Be- 
dürfnis entsprach. Eine Neuausgabc dieses 
ersten Teiles in gleicher Fassung beabsich- 
tigt der Verfasser nicht. Vielmehr ge- 
denkt er die Ausarbeitung des Stoifes In 
der tiegoiineneii Wrise fortzuset2«'n und 
nach dem Ji^rscheinen eine» zweiteu, dritten 
nnd nötigenfalls vierten Bandes eine voll- 
ät(liKli;re Neubearbeitung rles prsnmt. ii 
Materials zu einem 8y8t«mati8chen Lchr- 
buebe vorsnoehmen. Im Jahre 1904 folgte 
der schon umfangreichere zweite Teil, der, 



' in 12 Abschnitten nfther auf die Ebuel- 

hoiten des Transportmasrlütii uwcsciis ein- 
gehend, unter anderem die Drucklaftloko- 
* motiven, Hochbahnlcrane, Dmeklnfthebe- 
zeuge usw. behandelt. Sehr interessant ist 
in dies» m Teile die Beschreibung der 
; Kohlen-Eutladc- und Förderanlagen der 
stAdtfschen Oa8an»talt II in Cbariottenbnrg. 
Der zweite Teil uiiifaßt 201 Seiten und 
enthält 551 Abbildungen und 8 Tcxtblatter. 
Nach Yerlanf von weiteren 8 Jahren liegt 
hUTiuii lir der dritte Teil des Werkes vor, 
der im allgemeinen eine Fortsetzung des 
ersten und zweiten Teiles bildet. Der in 
22 Abschnitten gegliederte Inhalt enthält 
in^ilii sondere allgemeine Erörterungen über 
den MassentruD£purt und die Beschreibung 
nnd kritische Behandinng neuer maschi- 
nellor Einiiclunngen r.m' Hefnrdi'rnng vcm 
Massengutern wie: lUc Kreis -Schwinge- 
Forderrinne, leiehte Dampflokomotiven, 
I Schnellentlader, Orabeidokumotiven, neue 
I Conveyor Sy.<tenie , die ( infjehentl»; Be- 
I Schreibung derLokomotivbekoiduugüaulagc 
I auf Bahnhof Grunewald bei BesUn, Vor^ 
riclitungen zum Löschen nnd Laden von 
ächiileu, amerikanische Giliervvageu U6W. 
Der dritte Teil nmfaBt 313 Seiten mit 721 
Abbildunge n, 7 Tafeln und 2 Textblältcrn. 

Die Darstellung in alb-n drei Teilen ist 
die übliche gute des allgemein bekannten 
Verfas-^ers. Der tuui- dritte Teil schließt 
sich den vorhergehenden in würdiger Weise 
an, so daß auch ihm die allgemeine Auer- 
kennnng niebt fehlen wird. Wir wftnschen 
ihm. daG dii' < rste Auflage ebenso schnell 
vergriffen .sein müge, wie die des ersten 
Teiles. Die Ausstattung des Werkes macht 
dem Verlage alle Ehre. v. S. 



Zcitächri 



Annalen für Gewerbe und Hauatfifu. IHuH. 

Allgemeiner Maschinenbau, elektrische 
Einrichtungen und Automobil* 1 
Wesen auf der Ausstellung In Uai- | 

laud. I 

Vortrag von Pflug Im Verein deutscher | 

Maechinoninpetdenre, mit nJthcrm Anf^abeu 
Aber den Freibahnzug, der von der G. ni. b. H. 
FMibahn in Seegefeld bei Berlin vorgefahrt i 
wurde. Er ist für militärische Zwecke hi stlmnit 
und verdankt seine Entstehung Anreirungon 
des Geneialleutnants v. Alten. Der ganze Zug 



e n ä c h a u* 



besteht .ms mihitieii einachsigen Drohpc- 
stellen, von denen je zwei durch elnep Längs- 
verband zu einem Fahrzeujr vereinigt sind. 
Die beiden vordersten Drehgestelle sind als 
Lokomotive und Tender ausgebildete 

Ihnttache Straßen- und KUinbahn-Zeituny, 

[V. Jahrg^ No. ff, S. 390] 

Kritische BetraehtutigfMi üiirr die Be- 
handlung der StraUenbahnbremseu 
auf den Vorsammlungen des deut- 
sch fTi n II '1 des i n t e r iial i 0 nu 1 e n 
Straüen bahnvereins und in der 
Fachliteratur. 
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FortsotztitiL' der Arbeit voiiW.lI ilde Vi ra n d. 
Die Verwtuiiuug der Handbremse als BvtiU bs- 
bremse kommt nach den Ergebnissen der let/.- 
ten VerMkmmllUigen nur bei Bahnen mit 
leichten Wa^en und gcrlni^cn Gescbwindig^- 
kcitcn obne Atibfingewaf^en in Betracht. In 
allen andcrea ¥Ul«>n wt eine raecbaniache 
Ktaftbrema« als BetrtebsbreiniiA erforderlich. 
?l>»I< bc' situl olelctrische und Luftiii uckbreinsen. 
Für die Wahl dieaer oder jeuur »iud oebea 
der rein teebniaehen ZweckmaffigkeH die Be- 
triebskustr-n an«'<chlnfrfr''bott<i, die im einzelnen 
i'iu elektri»clic, Luftdruck- und UanUbreiuätiu 
Terirlicbcn werden. 

l'.iseiibahnttfhnisrhe Zfitschrif't f. it. O'vsitmf- 
gebiet der VottiHthn, Kleinbahn un d Straß en- 
bahn. JSfff» 

[18. Jahrg., Ko. /, 4 «. 6*. JS. 3, lU ». mi 

Die w i I t > h;i ftl ic hen und fi ii an /. i f H»» ti 
Grundlageu der deutschen Auto- 
mobil Industrie. 
Die bihherige Kntwicklun^'' uini dir Atis- 
sichUsn der deutschen Automobiliudustrio wer- 
den erörtert KMbere Ani^aben werden ^maeht 
über die dcutsi bc Kln imd AnsCulu vo\\ie den 
Stand der Automobilinduülrie iu den verschie- 
denen fremden Lindem. Es folgt die einselne 
Aufführung der Fal)rikati'>ns- und iler wich- 
tij^isteu Verkaufsgüsell.sctiatten eowiu Mitteilun- 
gen über die größeren Fabrikationageiell- 
acbaften. 

Jaftr;/.. A'<-. J, S. iö n. .Xa. 2. S. 

Neueste Fortschritte auf dem Gebiete 
des elektrtsehpn Kleinbahnbetrie- 
bes. Bi rirJit voij Gerard und Tho- 
net auf dorn iuieruationalen .Stra- 
ßenbahn* und Kleinbahtt-Kongreii 
in Mailand im September lyot». 

Für den Betrieb von Kletubabuen kommen 
Gleiehatrom. Hefarphasenatrom, Elnphaftenfttroin 

und ihre Zu.sammensetzun^en in R^iiai lit Da 
keinem System ein absoluter Vorzug zuzu- 
sprechen ist, werden die Voraüge nnd 

M.'tnprl ji'dr«. .'irizrliien für die Klektroniocore 
und die Üüertra;,niDg einer i'rUfung unter- 
sogeo. 

Der ioteruational« StraßcnbaLn- uud 
KTelnbahn-KongrefiinHailandl906. 
SchlulJ ties Berichts von A. Liebmann 
über die Beratungspuukte: Frakli«>clie Ergeb- 
nisse aus der Verwendung von Wagenstrom- 

zAhlerii; r.i wÄbrung', Ans •luifl'uiit,'> iimi rnii i- 
baltuugiikoäiea der für elektriäc-he Straileu- 
bahnen verwendeten mechanischen Bremsen; 

die hörh-'^tznlrtv'.i-i u Hrsclnvlndlgkellen der 
Klcinbalmcn oder liOkaibahnen. 

(W. Jahry., ^a. .V, A. iOO.\ 
Dampfmotorwagen von A. Borsig-Tegct. 
Beschrieben von Doeppner. 



l'hcrhlirk über dir Kntwickliinjr der Dampf- 
(riebwa^eu und iiüäclireibuiig uud Abbildung 

I des obengenannten, GO l'ersnnen fassenden, 
für die portugiesischeu Staatsbahnen erbauten 
Wagens, der bei den Prolieflüirten eine Ge- 
schwindigkeit von 72 km in der Stunde er- 

i reichte. 

' H3. Jahr,j., X». 5, .V. /// ; 

j Der „AutoHiünoteer", ein Zeitregler für 
die Fahrschalter elektrischer Bäh- 
nen. Von Dr.-Ing. M. Dietrich. 

Ein in einer ii^ickzackroUe laufender Dorn 
gestattet die Drehung des Fahrschalters nur 

iiiit t'iiiei- klciiu'ii I'au>c auf jeder SchalUstilfe, 
80 daü die vers>chiedcaca Nachteile, die bei 
I einer regelwidrigen Bedienung des Fahr- 
j tichalterä aus dt ni tinzulfts.sigen Anwachsen der 
i Struuiblärke cutstehen, wie Durchbrennen der 
I Sicherungen, ruckartiges Anfahren, Schlendern 
der Rfiib r, unwirtschaftlicher Stromverbrauch 
, vermieden werden. 

' Jahrg., N<>. 7, -S 271... 

Breiu»bärg-betricb bei der elcktrit>chen 
! Straßenbahn In Sydney. 

Eine Teilstrecke der Bahn hat ein GefUlc 
I von 1 : S, wofür reiner Beibungabetrteb für an- 
) aulAssfg erachtet und die Einrichtung eines 

Seilbetriebes mit (Jejrengewichtw.agfii ^ri for- 
I dert wurde. Da« Glei» für diesen wurde in 
I einem Betonkanal unterhalb des Fahrgleises 
der Straßenbahn vcriptrt. da für die Aiiln^o 
eines besonderen üuhukörpcrs auf der Straße 
diese an achmal war Abbildungen erläutern 
I den Text. 

I 

Electric Uailtray N«tiew 

I [ir,Bd.,iTo.u,s.4äO.] 

I Verkehrsvorsehriften fttr Chieago 
"-i 'iprn durchgreifende Verbease- 

r Uli gen. 

Die Stadtverw.iltung von Chicago liat Vor^ 
' Schriften erlassen, die eine durchgreifende Ver- 
I beaaening und Vervollständigung der Verkehrs- 
I mittel durch die StraBenbahngeselischafken 
\i)iM>hr]i. I'ie Verstadtliihmi^j: der Verkehrs- 
I anlagen ist von den Wählcra verworfen wor- 
den. Die neuen Vorsehniten werden mitgeteilt 

j [17. Btf . .V.'. 14. s. 4ü2: 

Neue 14 t-Triebwagen, Strallenbahn in 
Denver. 

[ Beschreibung der -t-achMgen Wagen, die 
mit zwei ."»() pferdigen Motoren ausgerüstet sind 
und bei -In .Sitzplittzen nicht ganz 13 t wiegen. 
Die Sitzpliltze sind als tjuerbftake zu beiden 
Seiten eines Mittelganges angeordnet und in 
zwei Abteile geteilt. Die Eingänge sind in der 
Mitte der LängswSnde angeordnet 
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[17. No. 14, S. 4S7.] I 

Norinalschiene für Chicaj^o. ^ 

Abbilduiijc eiuer KilleuBchiene von 839 mm 
Höhe und rd. (H kgjm Gewicht. 

|/7. P'f.. .V... t4 S. 4IJ3.] 

Die Marion-Rhifftoii uTirl (»st-Haliii 

ih-ül ini Niirileii von hidtajia und isl rd. 41 km 
lang. Sie hat cigeucii Bahnkörper, ist eio- 
gleisig iiud \t-ird eiekirisL-h mit ObcrloiluiiK^ 
betrieb«!!. Die ADloj^c imd div e^ijktrihche 
Ausrüsiuit^ sowie die FabneitK» werden kun 
beechrieben. 

RMctrhch e K r aftM riebt und Bah nen, iHBB. 

[A Jahrg^ So. ii, & HU-l 

Ober die EinfQhrung des «lektrfsebeo 

Zugbetriebps auf den Bi-rliuer 
Stadt-, Riug- uud Vorortbahnen 

Erweiterter Vortraif von W. Hei che 1, ge- 

ti.iltcn im Verein deutscher MnH(v|)iiien[nge- 
nieure mit eingebenden Darlegungen über da« 
TerkebrebedHrfbla, die gegenwärtige und die 
durch den elektrische!! Betrieb zu erwartende 
erbeblicb größere LeistungsfUbigkeit. Ferner 
werden die AnnehmUehkeiten und wirtacbaft- 
liehen Vorteile beleuchtet, rtieaus der Krhöhung 
der J{eisegettchwindigkeit, der Veruiiaderuug 
des Zugperaonala und der Leichtigkeit» die 
Zii^Tf n;it Ii Hedarf zu versUlrken oder schwileher 
ÄU uuiclieu, eal&jjiingen, auch wirU Uie Her- 
.•ttcllung eine» 2. Stockwerk.s besprochen. Bei 
Erörterung der techni»*clieii Ausführung legt 
der Vortragende dar, daß die ^Uiwendiing dos 
Olelehatrom» niebt »weckroJUUg wHre. 

Die Arth-Riglbahn 

ist Ende lOtJG für elektrischen Betrieb einge- 
richtet worden; bei den inzwischen aunge- 
fDbrten Pahrversuchen haben sich die Anlagen 
und Hinrichtungen bestens bewahrt. Die Bahn 
wird, wie S. Hersog berichtet, mit zweierlei 
Spannungen betrieben. Der elektritebe Strom 
wird mit r^Mi V Spjitimint,' vom Kraftwerk in 
Altdorf nach dem für die Bahn in Uoldau an- 
gelegten Unterwerk geleitet nnd hier auf 860 V 
uiiigcrunut Dif ijetrefTciiiicii Anlagen werden 
vom Verfasser näher beschrieben. 



L'indwttri« de» tramways et chemins de ftr. 

[i. Jahrg^ Xo, S» S, 67.] 
Veranehe. Aber dae Stofien von Hols« 

pflaHter in den BtralSenbahngleisen. 

A. Mariage führt aus. daß die Unter- 
haltung der Gleise, die in Holzpflaster liegen, 
schwieriger und teurer sei, aU die der in .Stein- 
pflaster verlegten. Zur Featateilong der ge- 
eignetsten Art und Form des Hohcpflasters 
sind in I'arin ausgedehnte Versuche ausgeführt 
worden, Uber die eingehend berichtet wird. 
Für da» geeignetste hftlt Verfiisser nach diesen 
Versuchen Holzpflaster, de^M ii Kliit/*' reich- 
lich durch Behandlung mit Wasser gequollen 
sind; ferner empflehlt er Befestigung der 
Schienen auf der RottinmHerln^e durcli Kram- 
pen in i ui Abstand und die Anordnung einer 
Utngapllaaterreibe neben den Schienen. 

Ofterrtichiich - Unt/nrhches JiisttUjahttblatt, 

im. 



Der Stanil 
Ii o h III f n 



[12. Jahrff^ No. 14, S. m] 
des Lokaibahnweaens in 



Miircilnn^cu ul)er die Bestrebuugeu de» 
BShiiiiM'lii ri Uindtages, eine Verminderung der 
vom Lande für die Lokalbalmeu Übernommenen 
betritchtlici!en linsten durch stKrItere Heran* 
Ziehung des (iesanitstaates zur Förderung des 
Ltokaibahnwesen« au erzielen. 



SiAuxiterueke Bau zeitim g. ISCf. 

[4B. Bd.. Ko. 14, $. 177 u. 178.] 
Schmalspurbahn Lenk— Adelboden 
und 

Klektrisclie Schmalspurbahn Ostaad— 

1 . a u e II e u. 

Von den Stationen Lenk nnd Gstaad der 

Montreux-Beriier Oberland-Bahn sollen dir ^r, - 
nannt«'o Bahnen nach Adeiboden und L.auoacu 
hergestellt nnd in gleicher Weise wie die Mon- 
treux -I?triHr Oberland n.dit* elektrisch be- 
trieben werden. Über die Unieufübrung und 
j die Baukosten werden kurse Ultteilnngen ge- 
macht. 



L» G6nie Civil. 1SpStOr. _ \ 
127. Jahrg., 1. Halbjahr, No. 2% S. 3Sr.\ \ 
Ansrüekvorriebtnng ffir Hotorfahrräder. * 

Kurzr Rc^cliri'ibuiij; ( iiii'i' von d«'r Auto- 
mobiifabrik in Deutz eiugcführten Ausrück- 
vorrfchtang, dareh die das Hinterrad In der 

I..T^e verstliobon und dadurch in nticr riii(S'T 
Verbindung mit dem Motor gebracht werden 
kann. 



SchnetMieriseh« EhkiroteehniMche Zeittchrift. 

law. 

(I. Jahrg., iß. lieft, S. m.\ 

Die Arth-Rigtbahn. 

Fortaetsung der Arbeit von S. Hersog 

mit nJllieren Angaben iilter das Kr.Tfi\M rK 
naineutlicli über die Bauart der Umfuruier uud 
der Motoren. 
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Street JSailway JoumA iStff, | 

" \29. Bd.. No. 14, S. 572.] 

Werk«tAtten-Praxla ia Hot Springs» Ar- \ 
kansat. 

HitteUungen Qbor die AturiMtang und die ! 
BetrfebiwelM der Weiketatten. 

m Bd.. So. u, 8. srs.] 

DreiphasRn-Lokomotivcn mll drei Ge- 
scbwindigkcitsstafcn fürdio italie* 
niaehen Staatsbahnvn. 

B. Valatfn besehreibc die Vorrichtungen, 

<lie gcrroffcii Wiinlon .sind, tiui die Ainvfmluiig 
von drei verschiedeoeu GeacliwindigkeiteQ zu 
ennögUcben, und macht ' w<eiter MltteUangen 
über die neae»ten Lokomotiven der Yeltlloer- 
Babn. 

(29. B,l., Xo. 14, .'S. 582.] 

Die Mebrftich'AufhIIngung der Vorort- 
bahn Blankonese^Ohladorf 
wird näher beacbrieben. 

( jft Bd,: No. H. 8. m,] 

Hochspannuugs-VcTsiicfip mit vcr-chie- 
deuen Arten vou I mm 1 ai n r i-u. 

Mitteilung über die trgebuiMiie der von 
der deutschen Itcichsnnätalt gemachten Ver- 
suche mit Porseüaa-IaoUtoreD und solchen 
Ton Kietnsteuber. 

[SR Bd., No. 14, 8. S8i.] 

Mitteilungen über die (>emeiodestrafien- 

bahnen von Jobannisburg 

mit Angaben über die AnUge und Ausdehnung 
der Bahnen« die Wagen und die Wagcn- 
sehnppen. 

m Bd., No. Ii, s, sar.] 

Das Illinois- Verkehrssystem — Sein 
Wachstum und Uochepannungs- 
Vertellungssyatem 

werden kurz biscfn iidicii. D.is Xi-tz umfaßt 
z. Z. 46a km, die swiü^cheu Dauvillc, Peuria, 
Springfleld und St. Louis ütgeta «eitere iMO 
Kilometer sind im Ban. 

Bd., No. ii, 8, SS9.] 

Kraftwerkkoeten in London. 

Genaue Angaben über die Betriebskosten 
im Neatiden iiraftwerk, da« die Metropolitan- 
Babn In London mit Kraft versorgt. IMe Er- 
gebnleae sind auch bildlieb dargestellt. 

(29. Bd., No. ti, 8. 

Ansichten eines Revollmiit htigten fflr 

Ersatzansprüche über Nnrnien. 

Vortrag von E. OX'allagbao über die 
ZweekmASigkeit miJglicbac einheitlicher Qe» 
sMltung der Wagen auch vom Standpunkte 



der Verminderung von Enataanaprftehen fttr 

Beschädigungen usw. 

[W. Bd., Xo. i4, Ü. 593,] 

Verkehrsanlagen auf der Ausstellung 
in Jameatown. 

E. r. Harthaway gibt eine Darstellung 
der von der Norfolk and Portsmouth-Verkehrs- 
GestiUscbaft Tür die Bewältigung des Aua- 
stellungSTerkehTs getrofllsnen Einrlehtttngwn. 
Au den Ktuist.itioiien war in zweckmilßi^or 
Weise diych Glcisscbleifen und Anordnung 
mehrerer der Länge nach hintereinander liegen- 
der Halte- und Ktn-^tcigepliltzo, die durch die 
nötigen Weichenverbiiidiuigen voneinander 
unabhHugig gemacht waren, für die Abferti- 
gung des SfaaseuTerkehrs Sorge getragen. 

[SS. Bd., No. 14. 8. m.] 

Die Versammlung der Zentralen-Elek- 
trischen • Bahn • Vereinigung in 
Dayton. 

Bericht Uber den Verlauf der Versammlung 
sowie über die Vorträge und Beratungen Vor- 
träge wurden gehalten: von Tb. B. McMath 
Aber Sehlenenbnnde, von C. Sk Inner ttber 
Wagenrllder für ncbenb.ihnahnliche Klein- 
bahnen und Straüenbabuou, von M. M. Baxter 
Über AbnehmeiroUea, von L.1I. Jacques ttber 
Wagentberwachung. 

[}» Bd., No. i4, 8. 607.( 

Die Kommission der Pennsylvania- 
liliseobahn berichtet uagiinstig 
Aber Triebwagen ffir Eisenbahnen. 

Die Pennsylvania-Bahn hatte mehrere Be- 
amte nadi Kin<ipa gesandt zum Studiuüi der 
Frage der Verwendung von Triebwagen. Dur 
erstattete Berieht spricht sich nicht ingunaten 
dieser Betriebsweise aus. 

(29. AI.. No. id. 5. 099 tt. m.\ 

Halbverwandeibare Wagen für die Co- 
nestoga-Verkehregesellecbaft. 

Hehr halbverwandeibare Wagen fttr 

Dallas. 

Beschreibung und Al>bildung der mit Quor- 
sltaen auagerttateten vieraehslgen Wagen. 

(29. Dd.. Xo. i5, S. 630.\ 

Die X 0 1 V* i i • h - W e » t « r i c y - ß a 1 1 n 

ist 30,4 km lang, eingleisig, auf eigenem Bahn- 
kürper angelegt und wird mit Oberleitung be- 
trieben. Die Anlage, da.«i Kr.'iftwcrk. die l'nter- 
werke, Fahrzeuge und deren Ausrüstung wer- 
den beschrieben. Die Bahn dient dem Per- 
sonen- und Kilgutverkehr, die schnellsten Per- 
sonenzüge legen die Strecke in 45 Minuten 
lurttclc 
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[29. Bd^ No. IS, 8. SSr.] 

Die SbawatM' - Te«iiiDBeh • Verkehrsge- 

sollschaft 

betreibt eine elektriHche Balm zwischen den 
beiden genannten Orten nnd die damit in Vei> 

bindung stehenden S'-^nO M-hahnen in Shawnee. 
Mitteilungen über Auia^'i- uud Betrieb der Bahn 
und Aber die Fahneng». ' 

taa. AT., No. Id. .V. 6mi 

Scbienenabnutzung. 

Tortrag ron 3. A. Panton, gehalten auf 
der Londoner Marzvcrsamnliing dos Vereins 
der Eleklro-Iugenieore. Der Vortragende legt 
dar, daA die Selilenenabnnfaniug Tonragaweiae 
durch die nicht radiale Einstclluug der Achsen, 
die ungleiche Verteilung der Triebluafk auf 
die Aebaen und die AngrilTe abgenutiter Rad- 
reifen ▼eraraaebt werde. 

[29. Bd., Ko. U. S. Mft] 

Einige Erfahrungen mit Baratenhaltern 

werden vDn H. Srhiopel mitgeteilt, nus floiien 
hervorgeht, wie notwendig eine gute, sorg- 
iUttge Unterhaltung der Büratenhalter tat. 

\29. Bd., s. m.\ 

Ein GaaoJf n-Turin-Wagen 

aiir Untersuchung und Ausbesserung vou Ober- 
leitvn^'ci), wie er in Toronto in Gebrauch ist, 
wird von A, Ii. Oraatham beachriebeo. 

(2SL BeL, Ifo. iS, 8. 6Sr.\ 

Halb V (• r w a II (! 0 n- Wagen für die 
Orange - County -Verkchrs-Qeseil- 
acbaft 
und 

Neue Wagen für Wichita, Ran. 

Die Wagen aiod von der gewöhnlichen 
amerlkaniaeben Bauart mit sweiaitstigcn Quer- 
hanken au beiden Seiten eines Mltlengangea. 

'fhe_RaMroad Gazcffc. UM. 

\Ö2. Jahrg., Xo. 13, S. 44S.] 

Der Fiatbush Avenue - Endbahubof der 
Long laland-Bahn 

in Brooltlyn wird beschrieben. Er besteht aus 10 
Stumpfgleiaen mit xwiachenliegenden Zungen« 
babnateigra; anSerdem führt die TTergleiaige 

unter dti\i\ I'ast Hiver ilur< Ii':rfnlnte '{'ienjahn 
von Maniiattau an ihm vorbei, und os ist die 
apltere Heratellung Ton Oleiaverblndungen 
mit lien Gleisen fUr den Ortsverkehr diesrr 
Bahn vorgesehen. Die Zungenbabnsteige sind 
unter sich und mit dem Babnateig der Orta- 
glfi^p der durchgehenden Bahn durch einen 
Tunnel verbunden. 



[itad,, So. IS, 8. XL] 

Elektrisch betriebene Motorwagen auf 
der Automobilausstellung in Ber- 
lin, 190& 

i K. Meyer lieid die \'orziige und Eigen- 
arten der elektrischen Kratt<wagen hervor, zKblt 
die auf der Ansstellnng vorgeführten Fahr- 
zeuge auf, eiiii,''eteiU iiarh den Werken, dio 
sich an der Ausstellung beteiligt haben, und 
behandelt dann die Bauart und Leiataaga- 
fnhipkeit der verschiedenen Akkiiiiuilatoron 

I nHher. Weiter wendet er sich aur Bauart der 
Wagen und an llurer AnarOstung. 

^eitachriß für Tramporiu-C Hen und Straßen- 
bmi. 1 907^ 

. (M. Jahrg., K«. 12, 8, 239] 

Der Verkehr an den Straßenkreuaangen 
in Großstädten. Ein nener Vor- 
schlug zur raschen Abwicklung 
dea Verkehre (naeb Le Ginia elTil). 

! Bei (1er Kri uzuus' /weier mit Bahnen be- 
I legten Straßen will Verfasser nicht dio Straten- 
bahnen in gerader Richtung einander krenaend 
überführen, sondem unter Abrundung der 
Ecken der Hiiuserblöcke einen runden Platz 
bilden und diesen mit einem Ringgleia belegen, 
in das alle Straßenbahngleise so einmünden, 
j duU ulk Wagen das Ringglcis nur in einer 
Richtung befahren. Es worden also durch die 
Führung der Wagen über das Ringglei.s die 
Überschneidungen der Schienen vermieden 
und durch einfache Zusanimenfübrnngs- und 
1 Absweigaogsweichen ersetat, die in entgegen- 
I gesetster*Riehtung nicht benntat werden. 

Kin gleicher \'nr8eld.if^ ist in einem Vnr- 

itrag in der Mftrzsitzuug des Vcreius für Elseu- 
babnkunde in Berlin fBrdie Ordnung derVer- 
kehr8verh}Utnr>-Äe auf dem Potsdamer Platz in 
Berlin gemacht worden. Anmerkung der 
Sehriftleitung.) 

Zeitunjf de.s Vereins Deufsrher Kinenbahii' 
Vencal t ungen. 1 907. 

[ff. Jahrg., No. 2S, S. 433.] 

Ober den Personenverkehr in Berlin 
imd dio Berliner Schnellbahnpre* 

jekte 

I hielt Petersen im Polytechnischen Verein in 

München im April einen \' >rtra}?. Er lieluin- 
I delte zunächst die Verkehr6cutwicklung und 
I setgte, wie notwendig die Verbesserung der 

Verkehrsinittt 1 durcli wj'itere Schnellbahn«'n 
. sei. Die vcrüchiedcucu vorhaudeuen und ge- 
I planten Sehnellbahnen wurden besprochen und 

n nnontlich nin h die wirtschaftlichen Vowüge 
i der bfhweliebaliu horvorgehobeu. 
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Mitteilungen 

des 

Ymins Deotselier Stm&eabakn- rad Kleinbalm-TenraltimgaL 



Ho. 6 Juni Jahiv»«( 1907 



Oesch&flsfahrende Verwaltangr des Vereins Deutscher StraBenbalm- and Kleinbahn- 
Yerwaltaofiren ist dt« QfoBe Berliner StraBenbahn In B«dltt W. 9, Ltfptiger PlAtX Mi» 
an die alle Beltriir* von MHglledern der Verelii«vepwaltviig«ii m riditwi diid. 



Verein»>Angelefl0iili6ltiii. 

Evn lIitglMer.yenMie1iiiU. 

Das >[itg|{ederVo'r26ichnls ist dabin su 

erifünzen: 

12. Eihonbabubau - UuBellsehart liecker 
& Co., Q. m. b. H. stt Berlin. 

Dh- Mit^'lieiischari uiiifaCt auch 
(lio am 20. Oktober 1906 urüfinnete 
StraBenbahn der Stadt Knnsnaeh. 
aO. Lenz & Co , GeBetleehafk mit be- 
schrankter Ilüftung zu Berlin. 

Zur Mitgliedschaft gcbOrcn auch 
die neb«nbahnflhnlieben Kleinbah- 
nen: l^cii'/.ruhxwixi'r BUxdt- inifl 
Hafenbahn sowie ßunzlau— Neu- 
dorf. 

55. Aktiengesellschaft für Hahnban und 
•Betrifb zu Fnuikfurt n. M. 

Die Mitgliedschaft erstreckt sich 
auch aar die am S. Mint «1007 dorn 

Br-irifbf üb<*rpp>icnp ischcnlndin- 
ühnliche Kleinbuhn Ebi-rswalde— 
Sehöpftirtb. 
64 Stndtgenieind»' M. Oladhnch. 

Zur Mitgliedst liaft gehört auch 
die ara 31. Oktobf-r 1906 In Botrieb 
geiiomnu-n«' Vt-n-inigto Stfldlrbnhn 
(M. - (Ilrtdhnch — Viersen — Dülken 
und Viersen— Süchteln). 



Strulteu- und K lein -Buhu- Berufe 
geneaeeaeehaft 

ZaMmmemtelhinR der im .Monat April WOt 
nngpineldoten KetriebsunfSIlP. 

Im Monat April 1907 sind Ml Un- 
fHlle angenioldet worden, nnd zwar 4 Un- 

falle aus der Z« it vor dem 1. .Tunuar irK)7, 
(bigegi u 387 Uiif iilf >uis dem .Jahre 1907, 
gegenüber 3o(i tni/iiien im Vurjidire. 

Nach don Angaben der tlnfailanselgen 
▼erursachten die eriittenen Verletzungen 



In 4(5) P*Uen den Tod des Vcr« 

iinfrlflckten, 
in 56 ( 06) Fallen eine Erwerbsuu- 
fübigkeit von mehr als 18 

Wochen, 

in 281 (2Ü5) Füllen eine Erwerbsun- 
fSbigkeit von weniger als 

13 Wochen, 

zns. JUl (;^:^C) i) Fülle. 

Die augemeldctcu Unfälle verteilen 
sich anf: 

A. die Woebentage: 

Sonntage 35 ( 25), 

Montage .57 ( 54), 

Dienstage ....... 53 ( 50), 

^!rfMv^ehe ....... 50 ( 54), 

Donnerstage 53 ( 58), 

Freitage 84 ( 37)^ 

S inii.ilicnde 51 ( 5.3), 

unbekannt T.ipre . . 8(5). 

zusammen . . . 3-11 (336) 

B die Tageszeiten: 
vormittags zwischen 

12-6 ! hr .... 39 ( 28) Falle, 
vormiiui{j;s z\vi.«chen 

6-12 L hr .... 123 (122) » , 
nachmittag.s zwischen 

12-0 Uhr .... 119 (118) » , 
nachmittags swischen 

6-12 i;iir .... 51 ( 32) , , 
ohne busüudere An- 
gabe »( 6) 

ansamnien . . .Sil (886) *} Falle. 
C. die Gefabrealtlassen: 

A 1(2), 

B 296 (281), 

C . 43 ( 52), 

D - ( 1), 

E 1 (-). 

zusammen . . . ail (336)'). 

*) Die eingcl^lHniiiK rton ZlffMB bwIlllMB lldl allf 4M 
PunllelotOMt d«» J»kn» IW. 
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Anf Grund der vom Verein Dentsdier ' 

Straßeiihahii- und Kloinbnhnvi-r« .iltungi'n 
Hin 16. Januar 1907 unter 8«;inen .Mitgliedern 

erlassenen Hundfraji^ El. B. Uber | 

Belfuchtnng und I^inicnkcniizeichnnng 
elektrischer Htraftenbahswag^n 

find von 126 betrieben braucliban' Ant- 
wvirien ehigegangen, aus denen unter Ue- 
natzang der angefügten Zasammenstellnng 
folgendes bervoigebt:') 

A. Innenbplenclitnng. j 

Dio Anzahl der im Wapreninnern vf»r- 
gefiehenea Lsiupeu suhwankt zwischen 2 
und 8 Stflck und ihre Kerzenatirke zwi- 
schen r> und 32 Nrinnalkerzen. Die Lam- 
pen sind zumeist iu zwei ätromkrciso ver- , 
teilt Die meisten Betriebe haben nor 
3 Lampen im Inneni dea Wagens mit • inc-r j 
Lichtstärke von 10 Normalkerzen. Ferner 
ist l>ei der größten Anzahl der betriebe 
die Erienehtung der Plattformen vorge« | 
s»'hen und zw.ir in der Kegel mit Je l inor 
Lrfimpe auf jeder Platlfurni. >iur iu zwei 
Betrieben sind zwei Lampen auf der Platt- ^ 
form angeordnet. Grdnd«- für diese reichere 
Heleuchtung sind nicht angegeben. In 
Betrieben fehlt die Boleuchtungseinriciituug^ 
der Plattformen. Bei einer großen Ansahl i 
von Hctrtfhcn Inoiint stft« mir die hintere 
riatlformlampc, wahrend di<' vordere LAUipe 
Atugesebaltet Ist, teils um eine Blendnng , 
des Führers bei Wagen mit Gliisvorban zu 1 
vermeiden, teils weil an Stelle der l'lait- 
forrolanipeeineBeflektorlainpe eingeschaltet 
oder eine zweite Ueflektoiiaiupe zugoschal- | 
tet wird. Die Hefestigung der Beleni htunps 
körpcr erfolgt überwiegend direkt an der 
Decke, nnd zwar zumeist in der Wagen- 
inittp. Nur bri einitren I^rtrieden -^ind din 
Beleuchtungskörper, an den Wagenwänden . 
unter Verwendung besonderer Halter an- i 
gebracht nnd zwar in di-r Regel dann, 
wenn ihre Anordimng über den Sitzbänken 
an den Stirnseiten des Wagenkastens vor- 
genommen worden iai Aus diesem Grunde 
schwankt ancli die dir Lampen über 

dem Fuliboden zwischen 17uU und 2üÜÜ mni. 
Die Anordnung der BeIcuchtnngskOrper 
an den Längsseiten ist in einer HOhe I 
von 1700 mm bis lÜÜO mm erfolgt. 

Erwähnenswert ist bei einem Betriebe 
die Anbringung einer Lampe Unter der \ 
Sitzbunk für Hi visionszwecke. 

Bezüglich der Notbeleuchtung ist her- 
vorzuheben, daS diese mit Ausnahme von ^ 

*} VoB dar atldtiactoa StnCsnbalia Dieidm rarfalk. 



5 Betrieben nur in Bereitsebaft atebt, 

wHhrend in 3 Bi triobon überhaupt keine 
Notbeleuchtung vorgesehen ist Zur Vcr- 
wendang gelangen flberwiegend Stearin- 
kerzen und Fettpatronen, vereinzelt auch 
Petroleumlampen. Die Befestigung und 
Anbringung dieser Notlampen erfolgt, so- 
weit es sich um Kerzen und Fettpatronen 
handelt, meist an den Stirnwänden oder 
Zwischenwänden der Wagen. Im übrigen 
aber sind die Xotlampen in den ttbliehen 
LampenkAsten untergebracht 

Zusammenfassung fflr A. 

Vorwiegend finden 1 ii ; cn xmi 16 
Normalkerzen Verwendung, die meist in 
zwei ätromkreiöen verteilt sind. 

Die Zahl der Lampen und ihre Ver- 
toilnnj^ im Intu'i'ii richtet >ioIi nardi dein 
Verkehr und tler Atisführung des AVagen- 
kastens. Bei einigen Betrieben mit langen 
Linien und starkem Verkehr wird an- 
scheinend dem Bedürfnis der Fahrgäste 
„abends im Wagen lesen zu kOnnen" da- 
durch Beebnnng getragen, daS die Lam- 
pen über den Sitzii'inkon angeordnet 
werden. Die Erleuchtung der Plattform 
erfolgt fast durchweg durch eine be- 
iiiidere l^nipe, die aber bei vielen Be- 
irieben nur auf der hinteren Plattform 
brennt, d« die vordere Lampe auf eine 
Lampe zur Belcuchtunj; der Siri rke um- 
geschaltet wird. Die Notbeleuchtung, die 
vorwiegend mittels Stearinkerzen erfolgt, 
steht fast durchweg In Bereitschaft nnd 
wir«! mtr ho\ Unterbrechung des Lampen- 
strumkreises angewendet 

B. AußenhelenclitunfC. 

r>;e .\n(j('iiliel<''i('htnng beschränkt sieh 
in der Hauptsaclie auf die UeÜektorlampcn 
zur Streckenbelenehtung. Einzelne Be- 
triebe haben niuti anßprdeni besondere 
Lampen auf dem Dach, die teils farbig 
abgeblendet sind, teils zur Beleuchttmg 
der Wagen nnd Xummenischilder dienen. 
Die Lampen der AiiUen- und Inncnbeleuch- 
tung liegen fast durchweg in gemeinsamem 
Stromkreis und zwar ist die Anordnung 
derart fretrotl'en. dal] ix im Ver<a;,''>'n r'ines 
Stromkreises stets ein Teil der Inm-n- und 
Außenbeleuchtung brennen bleibt Die An- 
Ordnung der Lnmp<-n auf dem Dach ist in 
der Kegel derart vorgenommen, daß die 
^nr KenntiichroachnTig dor Linien dienen* 
dl n farliigeii Hcf!' l^ior. n oder Gbiskugein 
in der Mitte des Wagendaches seitlich vom 
Stromabnehmer, dagegen die Lampen für 
die Streekenbeleuchtung teils an der 8tim- 
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Seite des Watjenclaches, bei der gröütcn 
Zahl der Bctricln' alu r an der Plattfdrm- 
sebutzwaud aiigeurdnct biud. 97 Betriebe 
begnflgen sich mit einer Lampe fftr die 
ÖtreckenbcleuLhtunp', während 10 Betriebe 
cwei Keflckturlumpeu bab«a, von 
denen in einem Betriebe efn Reflektor anf 
di-'m Dach und einer an der Plattforin- 
echutzwand vorgesehen ist. In 3 Betrieben 
sind die Wogen sogar mit 3 Reflektoren 
ausgerüstet ttnd zwar zwei nuf dem Daeb 
und <»nu*r nn der Plattfonnschmzwnnd. 
Von einem dieser letztgeuannten 3 Betriebe 
wird ang^egeben, daß der dritte Reflektor 
an dnr Seluuzwand nachträglich xorge- 
seheu werden maßte, da die von der Auf- 
BlobtabehOrde geforderten 2 Dacbreflek- 
toren nicht genügten. In 9 Betrieben sind 
die Reflektoren für ri troleiimbeleuchtung 
eingenchtet, während alle übrigen elck* 
triich beleuchtet werden. Sowohl die auf 
dem Dach hefindüchen KeHekforlampen, 
wie auch die am riattfonnscbutzblech 
haben sich im allgemeinen bewHlirt und 
mir in zwei Füllen wird darauf hingewiesen, 
daß Unfälle durch Blendung entgegen- 
kommender Ptthrwerke entstanden sein 
sollen. In fast der Hillfte der befragten 
Betriebe werden Signal- und Reflektor- 
lampen auf dem Dach gleichzeitig zur Be- 
leuebtung der HVagensehllder benmst und 
zwar findet in der Hauptsache nur Be- 
leuchtung der Koplschilder statt. Nor in 
einem Betriebe sind die Kopfeebllder trans- 
parent ujhI werden durch besondere Lam- 
pen erleuchtet. In 5 Fällen werden die 
transparenten Wcgcschilder von den Lam- 
pen des Wageninnems oder der Plattform 
erleuchtet und in einem Betriebe werden 
durchbrochene Seiteuschilder aus Metall 
verwendet, die im Innern an den Längs- 
seiten des Wngens angebracht sind und 
von den im lonem des Wagens belind- 
lieben Lampen erleuchtet werden. 

Von den 12i> Betrieben führen 60 Be- 
triebe Schlußlichter. In 2C, l-^ällen sind 
diese von der Aufsichtsb<du)rdc angeordnet. 

Yon nur 23 Botrioben wird das Sebiuft- 
licht als ni>i\v. ndifx iM zei^'liner. während 
18 Betriebe dieses Sign/dlicht nicht für 
erforderlich erachten. In der Kegel wird 
«1. Iilußlichi durch farbige Blendung 
dca llektors und vereinzelt durch die im 
Lampenkasten befindliche farbig abge- 
blendete Notlanipe er/ielt. Überwiegend 
wird rot als Schliißlicliifarl»e verwendet 
aber auch grün, weiß, blau und orange 
flnden Anwendung. In drei Betrieben wird 
das ßchluftlicht lediglich zur Kennzeichnung 



des letzten Betriebswagens benutzt. In 
einem l^etricbe ist das Schlußlicht auf An- 
ordnung der Aufsichtsbehörde abgeschafft 
worden, um Irrtümer In der Sigiialgcbung 
mit der parallel laufenden Staatsbahn su 
vermeiden. 

Zusammenfassung für B 

Die Außcnbeleucbtnng dient vor- 
nehmlieh zur Streckenlwleuchtnng und 

überdies auch zur Kennzeichnung' der 
Linien und als Schlußlicht, wobei farbige 
Glaskugeln oder farbige Vorsteckschei- 
ben zur Verwendung komun n. Vielfach 
sind auch die zur Strcckenbeleuchtung 
dienenden Lampen zur Belcuctitung der 
Kopfwegeschilder ansgvblldeL Die zur 
Streckenbelcnchning dienenden Lampen 
sind meist au der Plattformschutswand 
angeordnet und «war in etwa 1 m Höbe 
Uber der Straßenoberttäche. Im übrigen 
sind aber die Streckenbeleuchtungs-, 
Sehlui>- und Signallampen auf dem Dache 
angeordnet. Vereinzelt wird auch die 
im Lampenkasten befindliche Notlampe 
nach aiißen farbig abgeblendet und als 
Behlufllieht benutzt. 
Die Verwendung der Reflektorlampe 
für Strcckcnbeleuchtung wird allgemein im 
Interesse des Betriebes für zweckm&ßig 
gehalten, da eine Anzahl Linien auf Strecken 
verläuft, deren öffentüclie Beleuchtung un- 
genügend ist. Dagegen scheint für die 
Betbebaltiing des SohluBllehtes ein dringen- 
des Bedürfnis nicht vorzuliegen, insbc- 
(?fnidere da, wo für genügende Beleuchtung 
der iiinleren Tlattform gesorgt und am 
Kopfende des Wagens eine Streckenlampe 
vorgesehcj) ist. >(> daß die Fahrtrichtung 
des Wagens uhnehin leicht zu erkennen ist. 

C. Linienbezeichnnng. 

Die überwiegende Zahl alb-r Betriebe 
und zwar 92 hat Kopf- und Soitenschilder, 
während 27 Betriebe nur Kopfschildcr 
haben und 4 Betri'*bc nur Seitenschilder. 
Bei 2 Betrieben fehlen die Seitenschilder 
und die Wegbezeichnung ist auf den Selten- 
M , luden der Wagen direkt angehracht- Bei 
einem Betriebe fehlt jede Wegebezeichnang. 
In den drei letzten Ffltlen handelt es sich 
um Betriebt!, die nur eine Linie haben. 

Die Befestigung der Schilder erfdigt fast 
durchweg auf dem Dach (90 Fälle). Nur 
vereinzelt sind die Wegesohilder unterhalb 
des Plattformdaehes oder auch an der vor- 
deren Plattformschutzwaud angebracht (30 
Fälle). In 81 Betrieben sind die Kopf- 
scbilder drehbar angeordnet und bei 4 Be- 
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trieben ist auch die Umwendung der Sciten- 
sciiilder vurgesebcn. lu 16 Beiriebeu »iud 
<Ue Kopfschildpr fese ungeordnet, wflbrend 
bei 20 Betrieben die»e Schilder Am Um- 

Btcekcn eiiif^erichtet sind. 

Wie bereits nntor B erwähni, werden 
in 51 üutricbcn die Kupfscliilder mit Hilfe 
der auf dem Dache befindlichen Reflektor- 
lampe erieoctitet. 

Zu diesem Zwecke liabcn die I.att men 
die!»er Lampen aulter dem UaaptreHcktor 
besondere kleine Reflektoren nnd Sammel- 
linsen, dio rechtwinkllp zum Hauptr.-H. ktor 
4tu^c>ordnet sind. In einigen Betrieben sind 
aniBer den Wegeschfldem besondere Fahrt- 
richtongfiächihler an den Seitcnfensteni der 
Wagen aufgoliflngt und zwar in der Keg<'l 
transparent, so daß :»ie auch abends mit 
Hilfe der InneDbeleocbtang sn erkennen 
»Ind. 

Wie «'benfail« unter B licreits ang'e- 
deutct, erfolgt die Anordnung der zur 
LinienbezeicbnonfT dienenden farbigen 
Signallampen in 32 Hetriehcn vrrschicdcn- 
arüg lud zwar teils in der Alitto des Daches 
leitlicb vom Stromabnehmer, teils vom an 
der Stirnseite mittels farbiger S^(nalkageln 
oder farbiger Vorsteck sclioibon vor den 
Dacblnnipcn. Die Farben sind niclit immer 
«•inheidich, sondern es sind znweilen ver- 
schk'dt nc Farben in einer Scheibe ver- 
einigt und zuweilen auch von andersfarbi- 
gen Streifen durehsetst Gin Beirieb hat 
die farbige Lampe lediglich zur Kenntlich« 
machung von SonderwapTPn. 

Von 66 betrieben werden farbige l^a- 
temenseheiben verwendet, doch ist ans den 

vorliegenden Angaben nicht zu ersehen, ob 
fS sich dahoi um Tanit-nliCiieichnang oder 

um SchluLilitlit hundull. 

11 Betriebe haben zur besseren Keim- 
zeichnung ihrer Linien die Nummernschil- 
der l in^i fülirr, die in 7 BetrieVii'n rlureh 
KcHexlicht erleuchtet werden, während 3 
Betriebe transparente Nnmmemscheiben 
Vor den Kl .)dlatemen haben. 4 Betriebe 
haben die- Nuramernbezeichnung lediglich 
an den Kopf- und Seitenschildem ange- 
bracht, bcsmidere Nummernscheiben auf 
dem I) (i'h fehlen aber. In 2 P.t triohen sind 
stall lier Nummern Buchstaben zur Kenn- 
seitihnting der Linien in Verwendung. Ein 
Betrieb hat außer der tran-^fTiri iiicn Num- 
niernscheibe vor der Kopflaternc noch an 
der Seitenwand des Wagens ein Linien- 
nnmmemsehitd. 

Nt^bon d<>n TJni(*nnnmmem sind abiT 



fast durchweg noch farbige Signallampen 
beibehalten, 

Zusammenfassang zu C. 

Dif Xeniiz.'ichnnn<r dpr Ta'nion or- 
folgt hauptsächlich durch Wegeschilder, 
die vorwiegend auf dem Dach als Kopf- 
und Seitenschilder angeordnet sind. Die 
Kopfscbilder sind meist drehbar oingu- 
richtet nnd werden zum großen Teil mit 
Hilfe der Kopflampen erleuchtet. 

Zur weiteren Kennzeichnung der 
Linien werden auch vielfach farbig ab- 
geblendete Dachlampen verwendet, die 
bei größeren Betrieben noch durch er- 
leuchtete Nummeniscbeiben ergftQzt wor- 
den sind. 

1>. Vorschrift Uber Bediennng der Belench- 



KQr die Inbetriebstcllimg der Beleuch- 
tung in den Wagen sind bei den meisten 
Betrieben keine Vorschriften gegeben, son- 
dern es ist im allgerndnen gesagt, nbei 
Eintritt der Dunkelheit" ist die Releuchtnng 
einzuschalten, in 1 Betriebe besteht die 
Vorschrift, daO die Beteaohtnng bei nndber» 
sichtlicher Strecke einzuschalten ist und in 
1 Betriebe, sobald die Ladeiibeleuchtung 
angezündet wird. Von 11 Betrieben sind 
die Angaben iragenan oder fehlen voll- 
stündig. 

Sobald Störungen im Lampenstrom kreis 
BtattBnden, besteht bei 28 Betrieben die 
Voi^chrift, die Leitung,' oder die Lampen 
mit Hilfe der vorhandenen Ueservelampe 
zn untersuchen. 21 Betriebe haben beson- 
dere PrUflampen mit Steckkontakten und 
bei 6 Betrieben bc5t< hen Kescrvcstroni- 
krcise. Vun iü Beiri<'ben sind ausreichende 
Angaben ttber das Verhalten des Personal» 
bei Störungen des Lampenstromkreises 
nicht gemacht wurden. 

Bezflglicb der Notbdeachtnng ist bei 
73 Betrieben die Anordnung getrolTcn. daß 
diese bei Störung im Stromkreis anzuzün- 
den ist. Überdies besteht bei 1 Betriebe 
die Vorschrift, daß die Notbeleuchtung auch 
in abgehängten Anh.lnp'ewagcn anzuzUndcn 
ist. In 1 Betriebe sind die Notlampen plom- 
biwt. Von 51 Betrieben sind nngenaue 
Angaben gemacht worden. 

E. Verschiedenes. 

Nur iu 0 Betrieben sind bisher Kmn- 
selilußkontakte im Lamjtenstromkreis vor- 
gesehen, über deren Bewährung ist nicht:? 
gesagt, wlhrend bei alten übrigen Betrieben 
antomatische Vorrichtungen fehlen. 
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ZasammenrAssnne; ftr D und B. 

Die Vorschriften über die Bedienung 
der Belencbtangseinrichtungcn beschrän- 
ken sich im allgemeinen darauf, daJi 

1. die Bcleaclitung angezündet wird, 8u- 
bald Dunk< llicit eintritt od«r sobald 
die üffentlichc Beleuchtung angezün- 
det wird, überdies bei Nebel und in 
dnigen Betriebe bei Q«witt«», 

2. bet Bt6niiig«n im Stromkreis die 

Lampen an «Icr Endstation mit Hilfe 
der Ueservelampc zu untersuclieu sind. 



Zur Erleichterang sind mehrfach die 
BeIi'iu-lituiitjr;kArper mit Steckkon- 
takten ausgerüstet. 
3. Die Xotbelenebtnng ist ansazttnden, 
sobald eine Störung in dem Lnm]it u 
Stromkreise des Wagens eingetreten 
»t. 

Antomatisehe Knnsehlnfieinrkhtnng»n 

sind bisher nur in einigen Betrieben vm 
banden und konnte daher über deren Be- 
w Abrang noch kein Ergebnis ge^^flmmelt 
werden. 



Tabeitortsehe ZasammeDstilliiiig des Ivgebnlases. 

A. Innenboleacbtnng 
(einscbließlieh der Plattformen). 

1. Sehaltvng. 

32 Betriebe mit 1 Stromkreis, 

91 Betriebe mit 2 Stromkreisen. 
Die Verteilung der Lampen ist in den meisten Fällen dergestalt, ilaü beim Ver- 
sagen des einen Stromkreises Immer noch fQr eine genOgende Innen- und AnSenbelencb- 
fang dnreh Binschaltong des sweiten Sorge getragen ist. 

2. Piattformlampen. 

118 Betriebe haben je 1 Lampe anf jeder Plattform, 
2 Betriebe haben je 2 Lampen auf jeder Plattform, 
6 Betriebe haben keine riattfurmlanipen, 
34 Botriebe erlenehten nnr die hintere Flauformlampe. 



S. Lampcuzahl im Innern. 



Lainpfo- ; 
zahl 1 


3 


8 


4 




1 
1 
1 


e 1 


T 


8 


Anzahl 

der 
Betriebe 

1 




86 


1» 


S2 


1 


1 

» I 

f 


4 


6 



4. Lichtstarke. 



Lichtstarke ij 


6 K j HK 


lu K 


19 K 


16 K 


98K 




38 K 


Ansahl jj 
der 'i 
Betriehe i 


1 

l 1 


8 


2 






: 


9 



5. Ort der Anbringung. 



,1, ■■■I VI, Im.sm,;,I,.;vi,I TI iIi- 



64 , 10 : Sä 

6. liohe über dem Fußbudeu. 



Höh- 

über Fnüljoden mm 


ITW-IOO» 


19S0— SISO 




^360—^) 


Änsslil der Betriebe 


88 


70 


43 


10 
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7. Not-Belencbtniig. 
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Art der Notbeteuehtaag 



Ort!) der Anbringung 



Petro- 
leum« 
lampen 


1 Kenten 
1 leum * 


Dauernd 
bren- 
nend 


Keine 


Bebörd- | 
lieb 1 

1 


IUI 

Lampen- 
kMten 


An be* 

80D- 

derem 
Halter 


Inder 
Stirn- 
wand 


- 


81 1 T 






. 3 37 


24 


51 



*) 1 Ml bl die NoOwleMlrtiiv ia 4«« Eckan 4«r Wmw »««bndit 9 nal iji 
I Z«iMh«iiw>B>il«ai 2 m^l wwdM FaravnUtenwn im Waireninn«i« in«t»nt> 

B. Außeuhelcachtuug. 

1. Ausgestaltang. 

lOB Betriebe babea Beflektoriampen. 
davon: 



Latemeik t mn\ «a 



Ort dor 

An- 
bringuog 


i AmDaeb 


An Dach 

a ,R- 


Am 
Blech 


Am 
Blech 
S „R" 


A. Bl. 

u. Dach 
l .R« 


A. Bl. 

1 Ai- 
u. Dach 

2 ,11" 


Um- 
steckb. 
El. ,B« 


L'in- 
»teckb. 
Petr-^R" 


Aasabl 

der 
Betliebe 


^ 88 
1 


7 


64 i - 3 


• 

1 3 


84 





16 Umsteelcreflektoren ecbalten die vordere Perronlampe kurz. 

Behörtllich gefordert sind Reflektoren bei 42 Betrieben. Im Ri triel.c iler Luck- 
witztalbahn haben die beiden behördlich geforderten Reflektoren nicht genügt, es ist 
infolgedcsden zur Anbringung eines dritten geschritten worden. 

66 Betriebe baben Bacblampen, 
51 Betriebe haben Signallampen, 
7 Betriebe baben transparente Schilder. 



2. SchluGlu-ht 



\ 

An|{aben | 


Vor- 
han^B 


Rot 


1 ! 
Orfln 1 Weia iVersch. 


Behard- 1 

lieh ge- 
fordert 1 


rntig 


Nicht 
nStij; 


Kein 

Schluli- 
Ucbi 


Aozahl 1 
der j 
Betriebe j 


eu 




H 5 11 

( 


• 


S8 


18 





Bei 3 Bühnen gilt das Schlußlicht ledig^lcb als Betriebsschlußzcichcn am leisten 
Wagen, in einem Betriebe ist es verboten wegen paralleler Strecke an der Staatsbabn. 

* 

C Llaienbeaeieiuiniig:. 

Sehilder. 

92 Betri< ti* Ii.ii>en Kopf- und Seitenscbilder, 
27 Betrieb»' haben nur Kopfschilder, 
4 Betriebe haben nur Seilenschilder. 

1. Küpfschilder. 



Anbrlngvng 



Drehbar 



Fest 



Unisteekb. 



Dn-liliar 
und fest 



Auf Dach Am Blech 



der Betriebe 



61 



16 



90 



flO 
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2. 8eit«n»ehilder. 

Drehbare Seitenschilder sind nur bei 4 Beirieben vorhanden. 
Bei 2 l^aliiu 11 sind die StrefkcTiaufschriften direkt am Wagen angebracht^ 1 Be- 
trieb hat weder Schild auch Aul'öchrit't. 

8. Signallampen zur Linionbczeiehnun^r = 32 Betriebe. 
4. Farbige Laternenacheibea =: 66 Betriebe, 
ö. Liini t: M in TU i- 't. 



i 

Angaben 

il 


Auabl 


, Direkt beleuchtet ^ 


Transparent 


Noauneni auf 
den Schüdein 


Anuh) der Betriebe 'j 

tr 


1« 


7 

1 1 


8 


2 



D. Vorschriften für die Bedienung der Belenchtang. 

1. Das Lichi ist ciii^^ubchalien bei: 

101 Betrieben bei Dunkelheit, Nebel, Gewitter, 
12 Betrieben mit der Strofienbeleuchtung, ■ 
1 Beirieb mit dem Anztinden der Lampen in den Läden. 

2. Bei Störangen im Stromkreis: 

21 Betriebe mit Prüflampe absach«'n, 
23 Betriebe mit vorhandenem Material Fehler beheben, 
6 Betriebe Ueservestromkreis einschalten, 
76 Betriebe keine oder nngenane Angaben. 

3. Ftr die Notbeleuehtung, 

Bei 1 Betriebe wird die Notbeleucbtmig angezUndet bei abgehängtem Anhftnger, 
b(>i 73 Betrieben beim Versagen des elektrisehen LIchiee, 
bei 52 Betrieben angenaue Angaben. 

£iu Betrieb bat plombierte MütJampen. 

B. VeneUedeiiet. 

1. Selbsttatigti Vorrichtungen für rnis( li.iltung oder dergleichen bei Stö- 
rungen im Lichtkfisp 

Nnr 1 Betrieb hat KurzschlaJikoutakte bei allen Lampen eingeführt. 



PattnHrarlclii 

Deutsch e Patente 
ans demGebietü des str iDenhahn« und 

iUelnbahnwesens. 

Anmeldungen. 

1. Betrieb. 

K. Lösevorrichtung für Kadbremseu 

TSüt TerBchiebbaren obwen Eeilbrema- 
klötzen. — Albert Rothenberg, Alten- 

essen. 

8. 22 m. Stationsanzeiger. — Paul 8(Ut- 

roitt, Iv^nigsliuttc 0.-S., und Arthur Hold« 
Güßniu S.-A. 
M. 29238. Elektrische Bahn, die strecken- 
weise durch eine Fahrlelttmg mit lOin- 
phasenweehaelstrom und streckenweise 



dureb zwei Fahrleitungen mit Drehstrom 

gt'SpeisT wird und fit rrri Fnhrzeag- 
motoren mit beiden Strumaxteu allen 
Anfordemngen des Bahnbetriebes entf 
spr< > li< II — Maschinenfabrik öriikoo, 
Örlikoii 1). Zürich. 

S. 22672. Einrichtung zum bleuern der 
Stromabnehmer und Hauptsehalter elek- 
trisch betriebener Fahrzeuge durch l uf^- 
ni ot" r 0 1 1 . St e men s-Schuckert- Werke, 
G. m. b. H., Herlin. 

S. 28009. Elorlehtung zur Verriegelung des 
Stromabnehmer» eines elektrisch trie- 
benen Fahrzeuges, der je nach der Lage 
8ein«'8 Drehpunktes eine Hoch- odorelne 
Nit'defspannnngsfahrleitung bescUeiflt 
und des Umscbaiters im Fahrzeuge, der 
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den Stromabnehmer an die H<>c h- oder 

Nieilfrspannun^j-inpparalc an-clilioLjt — 
öicuicuü-Öchuckert-Werke, G. m. b. II. 

8. 20612. Fahnteng fttr Binsehienenbabnen 
mit seitlichen, das r.lcici\g('vvifht eHml- 
tenüen Straßenrädern; Zus. z. Pat. 160121. 
— Raymond Snyer«, Brüssel. 

ßch. 2ör)()6. Stntionsanzeiger. — A. Kreit- 
ling, W. Hcrrle and K. Schnt idcr, Berlin. 

J. 8947. Seftsteniladewagen, dessen Ent- 
ladqnfp durch die Trennung des Wagens 
vom T'ntiTfreslell erreicht wird. — Wil- 
helm Johu, lireitongcn a. Sildharz. 

A. ISSOa . Schteifotdck fttr Oberleitungs- 
Stromabnehmer elektrisih bi tritboner 
Fahrzeuge, das mit seitlithtn, das Ab- 
springen erschwerenden Fangarmen vor« 
sehen ist. — Willi Adler» Berlin. 

A. UOll. Verfahren zur Monta-re der ober- 
irdihcUeu Fahrleitungen elckn iachi-r Hah- 
nen. — Allgemeine ElektrlsifJlts-Oesell- 
schaft. Berlin. 

31 150. Um die Mittelaubse drehbare 
Tür für Eisenbahnwagen. — Paul Kumik, 

Berlin. 

M. 30594. Zasammendrückbaresund langs- 
verschiebliches Schmierpolstergcstell. — 
Gottfried Maaß. Duisburg. 

2. Bau. 

B. 40 790. Seliutzvorrichtung für die Ober- 
fläche der hölzernen Bisenbahnscbwellen 
gegen das KindrinR^t n von Wasser. — 
George Beal, Kamsey, und William 
Taylor Zenor, Corydon, V. 8t. A. 

B. 40941. Mit niulnishindt'rnder Flüssigkeit 
getränkte, hölzerne Uuterlagsplatte für 
Eisenbahnschienen. — Graf Oluseppe 
Dorint, Keggio Emilla, Ital. 

Ertellungea. 

1. Betrieb. 

184 Öl 1. Durch pendelnd auTgehftugtcn 
Taster anslOsbare Fangvorrichtung an 

Straßcnbahnwaf?»!!. —Hudson A Bowring 
Limited, Manchester. 

184687. Isolatoranordnung fttr den Trag- 
draht elektrischer Olicrleitungcn, bei 
welchen die Fahrleitung mittels bieg- 
samer Verbindungen in iCwischenränrnen 
«wischen den Tragmasten an ciiiom 
Traf,'driiht aufgehängt ist. — BuUd John 
Junes, (Jhicago. 

184806. Stromabnehmer mit rollendem 
Kontakt für cl<'ktrisc!i ixTririicne Fahr- 
aeuge. — Georg UuleHeiscii, Berlin. 

18&fl04. EHsenbahn- und Straßenbahnwagen 
mit gelenkig verbundenen Achsbuchsen 



für die L»'nkHchsen. — James Suther- 
land Warner. (Den Deep, Engl. 

185 GOü. Weicbenstellvorrichtung für Stra- 
ßenbahnen. ^ Wilhelm Froft, lUxdorf. 

185 711. Uinwechadbarer Schalter für elek- 
trische Bahnen. — Allgemeine Elektri- 
Zitate-Gesellschaft, Berlin. 



2 Bau. 

Si'hit'u. ntstoliverbindung mit einer 
ganzen Kupf der Schienen er- 



181 GH(j. 

den 

setzenden Kopf lasche. — Emst Hesse, 
Berlin. 

IRt 43:^. Schienensioßverbindung mit Kopf- 
laschen nach Patent 17G021; Zus. z. Fat. 
176021. — Franz Mehum, Charlotten- 
bürg. 



1. No. 



PaMnto. 

John MeBaven In Lfttle Beek» 
Staat Arkansas. 

Sieheriieitsschiene. 

Zufr<-nt>,'Iei'?ung ra<"»gliclist zu 
ist zwischen den Schienen a 
dritte Schiene e mit weit ge- 
spreizten Füßen, und auf den Acliscn d 
de» Wagens zwi.schen zwei Stellringen e, f 
eine Leiischeibe g angeordnet, die mit 
ihren Flanschen den Kopf der Minelschiene 



Um eint 
verhindern, 
und b eine 




mit größerem Spielraum umfaßt. Versuchen 
die Wagenräder h aus irgend einem Grunde 
die Schienen zu verlassen, so wird ein Ent- 
gleisen duroh die Leitscin lhc verhindert, 
weil ihre Flansche auch dann noch die 
i^nttelschiene e sicher umfassen« wenn dei* 
Fl iiisch d<-s eitn'ii oder dt'S anderen der 
Wagenrader h, oder beider gleichzeitig, die 
Schienen a, b schon verlassen hat 

2. No. Siewi. - WilliHtn F. KoHsert inUtiea. 
Staat New York. 

Isnlirrtc SehienensidliviTliiiulunj?. 

Die Schiene »i wird vuu einer die ge- 
rillte Gmndplfttte b abdeckenden Isolier- 
srliii'ht c uiit'-rstülzt und ist ihrcrseit- 
beiders<-iiig mit Isulicrschicliten d oder e 
belegt. Die Lasche f besteht mit der Grund- 
platte b aus einem Stück, wahrend die 
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Lasche 7 nur mit ihrem hakeiiftirmigen 
OBteren Ende über diu Kippe h der Grund- 
platte h greift. Zur leoUeninfr des Bolmu 
/ sind in den Laschen IsoIi<'rrinp^e k oder I 
and im Schienensteg ein läolicrring m an- 
geordnet, und nur IsoUenmg der Unterlag- 
aehelben n und o die leotienebeiben p oder 





hegenden oberen Ende eine Koutaktrolle g 
trilgt. Bewegt sich der Motorwagen in 

der Pfeilrichtung, sn drückt seine Sammcl- 
schient- i den Mohol e in die punktierte 
Stellung, so duü Strum von dem Speise- 
draht a vor Sanunelschiene « und von 
dieser zum .\!ntor fxelanfjcn kann. Hat der 
Muturwageu diu KuntaktruUu f pasbiert, so 
zieht die an das untere Ende des Hebels e 
angreifende Feder k letzteren Wieder in 
seine Anfangsstcliong zorttck. 



q vorgesehen. Tritt Verschlu Iii dur Isulier- 
teile Visa, so gestatten die dttnnen federnden 
Flansche der Laschen und besonders die 
Kröpfung r der Lasche f durch das An- 
ziehen des Bolzens t eine Wiederherstellung 
der innigsten Bertthrong sflmtlicber Teile 
des Schienensti»ß(>s. 

t. No. 817 iBti —> Adolph 8. Ratzmaa und Henry 
A. VIsethau in New Torii, Staat New Yurk. 

Vtnvichtnn^ ^nr iintorhrorhenon 8trenuib- 
nahmc von riiterleitiuigon. 

Der Spcibedraiit a wird in uinuiu zwi- 
schen den Sehienen angeordneten Ge- 

liiUise h in gewissen Abstiinden von <len 
isolierten Stündum c unterstützt und ist 
mit den Kontakten d versehen. Zwischen 
l)eidcn Kontakten ist ein doppelarniiger 
Hebe! r jrelagert, dessen in dem Gi häuse b 
liegendes untere Ende einen Kontakt f, 
und an seinem außerhalb des Gehiuses 



4. No. 847 S19. — P)iilli|i W. Coanselmaa in 

Toledo. Staut Ohio. 

NotbreniHo für Ki.>ienhahnfahrzeage. 

Cm tür Nutfälle ein fast sofortiges 
Halten des Fahrzeuges zu ermöglichen, 
sind vor einigen oder allen Rädern des- 
selben gezahnte, geriffelte oder sonstwie 
gerauhte kleinere ROder a derart ange- 
ordnet, daß sie durch eine eiafache, vom 
FUhrerstande aus in Tätigkeit zu setzende 




Ilcbclübcrtrngungsvorriehtung b dicht Vor 
die Kader auf die Schienen gelassen wer- 
den können, wo sie sieh selbsttätig swi- 
sehen Rilder und Schienen einkeilen und 
so eine äußerst große lieibung verursachen, 
die ein sofortiges Halten des Fahrzenges 
zur Folge hat. Ein zu weites Einkeilen 
der Ritder, das ein Entgleisen des Fahr- 
zeuges herbeiführen könnte, wird durch 
Zugstangen c verhütet, die in geeigneten 
Annen if des WagennntergesteUes ver^ 
8cbiubbar gelagert sind. 

5. N»> MIT "Ol. — Fredridi i^ehnunk und Panl 
R. .Schniunk in lieaver Falls, Staat Pennsyl- 



Konluktrolle für die Fahrleitungen elektri- 
scher Bahaea und Fahrleitaagskrensaag fttr 
die Belle. 

Ein Entgleisen der Kontaktrolle a wird 

durch zwei seitlich der Rolle angeordnete, 
Aber di< se vorstehende federnde Arme b 
verhütet, die nalic ihrem oberen Ende ein- 
ander gegenüberliegende, dorch Seheiben e 




gehaltene Antifriktionskutrrln tragen. Diese 
Kugulu überbrücken oberhalb der Kontakt- 
roUe den zwischen den Annen b gebildeten 
Kaum und verhindern so ein Abspringen 
der Kolle vom Fahrdrahte, gestatten iedocb 
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infolge der Federwirknnf? der Arme 6 ein- 
facbstes Abnehmen und Anlegen der Kolle 
ohne Beschidigen des I>rahtM. Infolge 
ihrer Einfnchheit ist diese Kontaktrolle 
äii£erbt j^averlAssig. 

Eine für diese Art Kontaktrollen sehr 
zweckmäßige und einfache Fahrleitunge- 
kreuzang, bei der ein Entgleisen der R<»lle 
völlig auögeschloäsen ist, besteht aus einem 
a-Bfigel d, an dessen untere Schenkelenden 
die Enden des eint ii der sich kreuzenden 
Fahrdrähte befestigt werden, während der 
andere Fahrdraht ohne Unterbrechung etwa 
<lureli die Mitte d«-s Bügels hindurchgcfQhrt 
und hier durch einen Arm e in seiner Lage 
gehalten wird. Die untere BügelOffnung 
wird durch die unteren Schenkel f 2wei**r 
[.•förmiger Bügel überbrückt, deren andere 
Schenkel g senkrecht drehbar in dem 



Bügel d gelagert sind. Die unteren Schen- 
kel f werden durch geeignet angeordnete 
Federn k federnd in ihrer ObertnUekangs* 
stetlang gehalten, so daß sie die an ihnen 
entlang laufende Kolle sicher über die 
BttgelOiniung hinüberfahren, dtigegen der 
quer zum Bügel auf dem anderen Fahr- 
draht laufenden Rulle angehinderten Durch- 
gang gestatten. 



1. CoUeaaer atratenbahB, Akt*Cles. 

Akdeokapltal 8000000 M. 

4« 0 Obligattonen 967(000 M. 

Dividende 7>/« "Ah 

Berichtsjahr: Kalenderjahr 1906. 



A. Bahnbetrieb. 





- • • • 




UM» 


1908. 


Zanahme 

% 


Kiinvohnei^alil des EtiiÜuligebicta . . . 




flOOOO 


«lOOU 


IM 


Balinaidagc im Jahresdatrcbschnltt: 












km 




89,93 






n 


4^1 


4,1» 




Juhresfretiuenz: 










ini ganzen ^einschl. Abonnenten) . . 


• ■ 


« i:iO 59».> 


(i 7üü 1H4 








mm 


167948 




für da« Wagenkilometer 










Fahrten für den Eimrohncr , . . . 






76^ 




Betriebsdichte: 




1 






Wagenkilometer im ganzen . . . . 


• • • 




2218169 


IM 


für das Kilometer Bahnltage . . . 




5S671 


fi64aS 




Betrielisoinnnhnie: 












M 




7r)2(V''3 


UV, 


für das Kilometer BshnUnge ■ . . 


n 


18 4M 


18 847 


8,1 


für das Wagcukilonieter 


Pf 




Mfi 




fiir den Fahrgast überhaupt . . . . 




1I,M 


11,9 










21,74 




für den bar eahlenden Fahrgast . . 




Ii,: 


18,S 




Gesauitgleislftnge (einschl. Nebengleise) . 


km 


4-2,ai; 


4H,lto 


13/. 


Wagenpark: 














&2 


60 








U 


w 








6 


6 






Abonnenten erbrachten mit 85881 M 3,«% der Peneneneinnahme (98044 M und 8,4 im 
Vorjahre) und stellten mit 790 9S0 Fahrten der Fahrgtste (Vorjahr 732600 Falliten andii^^o 

der Fabrgä»tej. 

8,s% der BetriebileiMung wurden durch AnhBngewagea geleistet (7A14S km). 



B. Betrieb der Kpaftstatlon. 





t 


1906 




Erzeugte KW/Std.: 


1 


1 


r" 






ßäUl)42 


4,» 




200711, 


806680 






~ 1 


3198909 





Einnahmen: 



I 



aui Stromabgabe 264761 

Zfthlcrmiete 12715 



Installation 



11684 
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Oeuieinsanie Abrechnung. 



\ i; 



M 



Oesamteinnahmen 1110S9807 

\ crwcndu njr: 

Rotrieb.4aiisj;ubeii bH tiOU 

Zinsen 

Kursverlust uod kleioe Abschrei- 
bungen 

ZumTiljiriKiersfoDds (B«atand 137 »17) 

Zum Eraeu«ningafonds (B«ataad 
8^702 nach 8B864 Entnahme) . 

Zum Keservefonda (Bestand WSSl) 

7Vj*>/o Dividende 

- AuAtehtarat 

Beamtcnontentattttogsfonda . . . 

Vortrag 



M 








: 64% 




SM« 






Ans dem Uest, ergllnzt durch ZiiisRu 





9 422 
24612 I 

lonooo 

1-2 r.i 1 

•Jt2bOüO 

lief» I 

3 000 
15»4 



und Vortrag, werden 39 M für 10l>; 

vorgctrageu. 



8. Ddbelner Strnßonbnhn. Akt^Oes. 
(F^lertleliclricb.j 

AktienkapiUl IIUOOO M. 

DlWdendo 5%. 

Berichtszeit: K»leadeqabr 11106. 



S. BrMdMbvrgor Htrntenbalin. Havesladt, 

Contftfr &' ('». 

f [*f»!rd('l);iliii- uiui Üninibusbetri •)! 

Komni.mditlcapital tioKuHt M. 

Schulden SS6n(» M. 

Verlust (ohne fehlende Abaehrei- 

buDgen) lH -2ü"< M. 





1 


1906 


1906 


BctriebslÄnjTf .... 


km 1 




2,7« 


Beförderte Persoucn . 




227 23:2 


23Ü051 


Einnahme: 








aus Personen- undOe* 








pHckverkehr . . . 


M , 




22d76 


aua PostbefSrderunff 


. 1 




im 


aua Venchiedeaem . 




1 = 





Ziivaiiiuien Betrlebaein- 
nabnien H 



— 1 81IM0 



BetrtebslJiiige der Bahn .... km > e.« 

Pfi'rilcii.ihtiwagen H 

Omuibuswageu i 

Oeeamtwagenkflometer . . . . . . ; &l691ä 

Fahreinnahnie M 112811 

Geaauitoinoahmen , ' llaOHSI 

Beine Betriebsanagaben . . . . « ' i-J0322 

Zinsen • • n l:<0-2.'> 

Keiner Betriebsverlust . • ■ n ,16206 

Der Gewinnvortraff der Vorfahre oiU 
Mark wurde durch den Betriebsverlust anf 
217(> M verringert 

Die Bahn hofft bei der langen noch be- 
stehenden Konzessionsd.Tiior bei olrktrischeni 
Betrieb höhere Ertrügnisse erzielen zu könneu. 
Abschreibungen konnten Im Berichl^fahre 
I nicht gemacht werden. 



4. Elektrische StraCenhaha 


Barmen— Elberfeld, Akt«-Oea. 




Aktie(ika|iital I2r>()0(N)M. 










Oescbfiftitjabr: 


KaU'iiderjalir 






1906 


190G 


Zunahme 


BahnlHnge im Jaliresdiirchsciinitt: * 




1 








11,M 




Jahreefrequena: 










!t7-27sP2 


;t94!lfJ:K> 






8:^7 üiXi 








«IS 1 


8,3 




Bctriobsdichte: 










älii>i>7t7 


a iw7 uÄ) 




für das Kilometer Babnlllnge ..... 


96SIMM ; 

J 


2G6000 




Botriebsciunalime: 








0^7 Oö2 


'J19944 




fOr das Kilometer Babniitnge . . . „ 1 


77000 


79 not» 




für das WajjotikiloMirtor Pf ' 




29t7 




für den Fahrgast ul>t raaupt . . . . „ ' 




9.» 1 




für dt'n Abonnenten . , ; 




S,; 1 




für den bar zahlenden Fahrgast . . 




10,0 
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IMS 



1906 



ZmudiiDfl 



GesamtgleisUliig« (eintdi]. Nebeogleli«). km 

Wauerifiark : 

Moturwagea 

AoIiMDgewa^D 

Abonnenien erbraehten mit 97 887 M 16^**/» 

der Persoiienoinnahmi«. 

dor BelricbsleisUing wurde durch 
Anhlngemgen g«leislet CB086O1 km). 



Abreehnung. 



G««amteinnah]]ieii, eloachL 485 M Vor- - 

trag und 5<i0üM Vergütuni? für Be- 
triebbführuug der ütAdt. Straüun- 
bahn 

Anagaben: 

Bl'tIieb^au«.^'abeII . . . . 613 902 M 
Obligationszinson .... 135472 „ : 
4% Abgabe vom Fahrgeld 36 7Ö8 , J 
EriieueninghfondH (Be- 

stand 216967 M nach 

»677 H Entnahme) . . 74900 „ i 



949009 



94,tt 

88 
98 



■ 



Tilgung(I5r st3tnfle 1-29 101 M) 11280 M. 
HeHi>rveload>< • (Bestand 

70862 M) 8810 ^ 

5<>/o Dividende 62600 , 

Vortrag 377 , 



94900» 



Iii der Bilanz betragen: daa Bifektenkonto 

(ohne Kautionen) 300 480 M, die Dcbiton-ii. 
eiu8chi. 24 48U M Kautionca 363 725 M, wovon 
323 808 IC Bankgutb»ben, dt« Kiediloien 78 186 
Mark. 

Die BetriebsauMgabeu (613 902 M bot dem 
gesellschaftlichen Betriebe und 274 4.SH M bei 
den stHiUischon Linien, deren Betrieb von der 
Qeeellichaft niitgeftibrt wird (Zahlen in Klani> 
memi) betragen im elnielnen: 





f. d. 


f. d. 


f. d. 


f. d. 




1 Wagen km 


l'lalzkm 1 


Person 


Bahnkm 




rr 


Vi 1 


Pf 


M 




1,« ( ■-?,fi) 


1 

0,» (Oiw) ! 


0,4 (0,68) 


3 878 




4.« ( V) 


0.1» (Obic) 1 




11316 




9,7 im 


<M4(0y«i) 


8^ (4,7«) 


S5804 




h* i 2/») 


0,04 (0,07) 




3 608 




M ( 1,6) 




0,^ < l),4l) 


4 218 




OiB(Ot#) 


ejn (0/M) 1 


04 (0^) 


1877 


7. Allgemeine Unkoaten 


0,1 ( 0,6) 1 0^ <0^) 


t^s (0,1*) 


S<5i 




19,8 (»V) 


0,rt(l,^») 


6,1 (7,BI) 


6S84S 


Die gleichen Zahlen des Vorjahre» \6U 910 M) 




_ 1 







M B«i 12/* Pf 8troiiipTeis. rftoewpn in ilrr Krnftstation. 

Der Stromverbrauch betrug bei dem Ge- , Bei den städii^cbeD Linien betrug der 

aellsehaffeabetriebe für das Rechnangsbtlometer i StromTerbrauch für das Recbnungakilemeter 

' Anh. ''j W/Std., (1 ! IM . W Std. für tias' R4ft W/Std. und für das Tnnnciikilometer 129 

Tonneuldlometer, gemeäseii im Wagen; der W/Std. oder das Doppelte des Verbrauchs auf 

Stromrerbisaeh im gmnien 1089001 RW/Std. den Qeaellachaltalinie». 

I>«r aiidtiaehe Betrieb oxrielte an Einnähmen : 



* ■ 

• ■ 


Im gansen 
M 


f. d. 
Wagenkm 

Pf 


f. d. 
Flatikm 

" 1 


f. d. 
Person 


Aus Abonnements 


i262G4.-i 
30 783 


3,4 


0,1 j 


7,4: 

O.-is 


\'crt.L'hifili.'nt'ä 


293 42(; 
70 


32,.. 
0,0 


1,13 

0,(1 


H,:ir, 

0,11 




29846 


82,« 


1,1» 


8r« 
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tufrvu fies Veroins DeutschiM Sti iui nh- ti, Kleinb.-VtTwaltuiifrL'ii. [(Or 



im gaosen 
|! M 


t d. 
Wagenkm 
FT 


f. d. 
Plmtskm 

« 


f. d. 
Person 


Derselbe verbrauchte an Aaagcnbc>n für Betrieb 1 

llti<i an .'i Ziitsrn 


974468 




_ 




1 


354381 


39,4 




10^ 


SO das «Jn Ziiscbuft erforderlich war von . . ^ 


60685 j 6^ 


Ol» 


1,71 



Bei den sUdtiscbeo Ldnlen betrug die Eittnahaie aus AbonDeinents 10,11 der Kesamtea 
Betriebselnnaliine. 

6. Zwiekaner Elektrizitätswerk- aml SiniBtMibahn Akt. Oos. 

AI(tionkapital 3UQU0U0 M. Dividende (Vorjalir dVs^/o) 6% 

4V»*'/u Obligationen liiOOOOOU. j. 12. Geschäftsjahr: Kalendeijakr 190ti. 

A. Straftontelm ZwlAu. 



if 



Zunahtiir 



km 



£inwohQonwbi des Eintiußgcbiets . . 

BahnlAnge im Jahresdarchschnitt: 

im )?.uizi-n 

auf lUOüO Einwohner 

Jahreftfrequcnx: 

im ganzen 

für das Kiloineter Bahnläage 

fOr das Wagenkilometer . . . 

Falirtcn für den Einwohner . . 
Betriebsdichte: 

WagüuliUouietcr im ganzen . . 

für das Kilometer Bahnllage . . 

BetrifVisoinn rill ine: 

im ^an/.en 

für d»A Kilometer Bahnlttage . . 
für das Wagenkilometer . . . 
für den Fahrgast , 

GesamtgletsUlnge (einscbL Nebengleise) . km 

Wagenjiark: 

Motorwagen 

AnhAngewagen I' 

AbytiUL'iiteii erbrachten mit .%OÜU M 10% 
Vorjahre) und stellten mit 800000 Fahrten 10% 
10^0"/,» der Fahrgaste). 

der Betriebsleistung wurde durch 

B. Bloktrisltfttawtrk Zwlelnn. 



M 



l'f 



105000 

11,81 
1.M 

3 317(100 

aaoouo 

3,W 
SU 

lU7a325 
91000 

326 4tl7 
27860 

80,76 
9,M 

W,» 

98 
9 



109000 
11^ 

8 576 ODO 
3,2« 

1 1190 «J74 
92700 

a53 744 
99860 

9,9 

28 
9 



7,« 



f I 



1,74 



8,M 





1906 


1 190(> 


Aiisrliltiliwert KW .... 








1 GO 


471 


AbgpgebenejKW/Sld.: 






für l.iclit 




•244 y-2ri 


für gewerbiiclie Zwi-cke . 






zufiammcu , . . ■ 


öar.u7 




Hieraa Abgabe an die Stra- 










663864 






1004 6W 



der Personeueiuuahuic (31 7uo M und 10,0% 
der FahrgiBte (Torjahr 301600 Fahrten and 

Auhangewagen geleistet (3;<S&6 km). 

Erlös für Stromiieferung an Dritte und 

Ztthlermiete 15H727 M, (d. i. 86 Pf/KWyStdJ 

gegen 137 B83 M im Vorjahr. 

C. Elektrlzitttswwk AlanlU Im Bng«blrfo. 



1906 



1906 



Angeschlossen« Kilowatt 
Xonsnmenten .... 

Stromabgabc: 
für Beleuchtung KW/Std. — 



324 69ä 1 6^3 435 
193 • 1861 



für gewerbUcbe Zwecke 
rasammen . . 



350744 
— I 242760 



— I 6968N 
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1906 , ISMti 


Rfttrir'l)siülnTS(-IiuÜ . . . M 
GarantiezUHchuU der ElckU.- 
A.-0> (Auf die Betriobsoin- 
oabmen Terbucht) . . . M 


— ' 196748 

l 

; - ' 1SS62 



'. Ii r I ' 1 ■ Ii 1 ; Ii Ii - 





1 M 

1 


Kinuahincn: 






»280 


BetrlebMfonobnieD Zwickau . . . 


610 7-27 


, Olsnits ... 


234 7Ö0 


anaanuneD . . . 


771 757 


Ansipaben: 






231 764 








' 90864 




: 17682 




64947 


Erneuern Zwickau (Bestand 400 6(W 




Mark naeb 36800 M Eotnahaae) . 


4814» 



M 

L 

I Ernenernn^ Olsnits (Bestand 100000 |' 



Mark, ohne Entnahme) .... 15 000 

TilgUDg Zwickau (BeftUud ä&7 6ü0 M) | öS 700 

Tüguog ölsnite (Bestand 109600 M) | »600 

Kursverlnst j' 1 00} 

Hcsorvefondfi , lOöOO 

Tantiemen • IS 066 

6'^ j Dividende It^OOOO 

Vortrag 2»i090 



zusamiueo . . . 771 767 

'I 



8. Bmseler KaatoBale Straievbalmett. 



Aolatrekapital, elnschliettUch 

87-2 üiiJ Frc9. getilgtes Ka- 
pital 79uüU4>:2 Frc». 

Pttr Vontosimg und Kapl- 
talhtilguns Teifagbarer 

Betrag 3'24S1.-. Frc». 



Bericbtsaeit: KaJeodeijahr 19UÜ. 





1906 


1906 


; Zunahme 


Einwohntrxah! de» Kinliußgebiet» , . 


4 i • 


1 läoooo , 

i 1 


12^000 




Babnlänge im Jahresdurchschnitt: 




1 1 




1 




. km 




96,4M 




niif in n(n Einwohner . ..... 






2^119 




Jahresfrequenz: 














14(KI0802 j 


16881609 




für du» Kilometer Bahnlilnge • • 




5(^4 im 


880668 








4,» 


*,i 








117 






B»trieb«dichte: 










Wagenki'iitnctor im paiizrn . . . 






:] 461 896 


6)» 






m iujo 1 


lSü(j<>7 




BetrfebseiDnafame: 










im ganzen 


. IVes. 


1546472 


1674006 




für da» Kilometer Babnlftage . . 




02877 


68164 






Cts. 


47^ 1 


48,9 


1 


fiir (1(11 F.ihrgaHt überhaupt . . •. 




0,11 


O^tl 










Od» 




fBr den bar sahlenden Fahrgast . 


m 


Ol» i 


0,» 




Gesamtgleisl&nge einschl. Nebengleise 




40^71 1 


48,402 




Wagenpark: 




9 










76 


76 






• • • l 


46 





Abonnenten erbrachten mit 096 »s^Hv.'o Frei. 
4S% der Personeueiuoahme (fjnnu-M Eres, imd 
8»«/» im Vorjabm) und stellten mit 6881872 

Fabrtoti tRO^ der FahrgttMc V. rjahr 6879S16 

FahrtiMi und 45% der Fjihr^'ii.-to. 

Ictf/o der Betriobsloistung wurde durch Au- 
h&ngewageii geidslet (402878 km). 



Abrechnung: 



Ftcs. 



G e«amteinnahroen, einschl. 13 !tt9 Frcs. 

Mieten . . l ücä024 



Betriebsausgaben 
RohübersehuA . 



1806 99« 



381 0S6 
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hicrsu kommen: 
Zinsen ......... 

Entnahme aus KTneueruiiga- 
Baureservefonds . . . . 

«0« Nebeogenlilfkeii . . . 



und 



4S186 

68 978 
8962 



Zu yertellen 609100 



Verteilung: 
4% Zinsen des Anlagekapitals . . 
Zum Krneuerungsfonds (Bestand 

968 280 Frcs. nach 30 7ö8 Frcs. Ent- 

nabme) 



Sett0 



27081» 



181800 



«oseu 



7. AUgsBeine LokAl« and StraBoB' 
AktfenkApital 17010000 H. 4% nnd 4>/«% Obligatfonm 



28. B«rtehta|8iir: 





' 


LfniBIllDJiZ 


Dortmand 

vom l./L 
bU8W8.06 


Drachen- 
felsbahn 




km 


II»» 


84,»i 






BetricbHcinnahmea: 














M , 


266 585 


1 813 859 


271 308 


84 24.'» 




* 


342106 












laco 


5 755 




890 




M 


809 940 


1 819 014 


mm 


81635 


MehrcinnuUiite gc-t^en das Voijahr . . . 


» 


41 m 


143 299 




7588 


Betriebsausgabeo : 
















115457 


574460 


tos 809 


• 30168 






13343 


47 366 


4960 


4 871 


Steuoro und vertragliche Abgaben . 




34913 


153704 


saaai 


8463 




n 


8171 


19814 


3785 


848 






108683 


251 001 


44319 


11216 


Insgesamt 


H 


2»t IGT 


1045 838 


176765 


40660 


Mehrausgabe gegen I9ü6 . . 






78 588 




6137 




M 


249473 
88184 

86 
38 


778 776 
66761 

III 

76 


96571 


44585 
34«i 

6 



Ton OoitttitBd* 



Die Zahl der gegen ToIle Zahlung fttr die elnielae Fahrt beförderten Peraonen betrag: 





in 


f 


7.U 6 Pf 


zu 10 Pf 


Kiel 

Lflbeek 


■ 

• 

881883 

* 


188Ö4Ö& 
16568177 

T> mi r>6 

1 894 837 
18790M 
1 781506 
6989^ 
8417861 




Zusamnen 1806 • 
» 1806 . 


• • 

• • 


861882 
860664 


369801» 
1 86716005 




Mitbin gegen 1806 . 




480466 


+ 3351 134 
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Übertrag • . . 
lilfungOitolkergetUgt 87890OFn».> 
Bm- nnd BetrieMraMm (Bestand 

19788 Reil) 
VeraeUedea« kleine Abtehreibaa- 
gen luw. SD LMten des BmI' 
feflerrefood« . .... ♦ . . . 



M 



408615 
54000 

78» 



ZnumiDeii 



t 



808100 



In den Aktiven der Bilanz steht die Rnhu- 
aulage mit 5 7d630dFrc« , das UoUmaterial mit 
1466Ö12 Frc«^ MobUi&r nnd Gerätscbafton mit 
949600 Rwa. nnd Wohnhtnier Or Angettellle 
mit 418888 Frcs. sn Bneli. 

Die verfügbaren Barmittel Iwtrogen am 
JaiireaachlnS 1088082 Frea. 



Mm-OeaeUeohaft in Berlin. 

81 864000 U. Vypotheken 18O00O M. Dividende 7*/4*/a< 
Kalendeijnbr 1906. 



Dniabnrg 


Frankfurt 
a. 0. 1 


QiSnils 


Hörder 
KrelH- 
balinen 


Kiel 




1 Znaammen 


80,97 




14,4< 


87,9 




1 

19|7«'. 


1 166^t*) 


1 161 216 
1788 


126970 
770 


237 027 
, 6519 


438 30U 
41657 
8060 


798 281 
88801 


m 664 
5217 1 


6 418 067 
410 733 
1 61616 


1 16-2 fW> 


362723 


242 546 


481 Wf? 


827082 


898781 


5880317 


162 'J68 


12961 , 


— 88 816 


33301 


HO »41 


18996 


1 497 562 '< 


3547lti 
58 141 
76806 
TO 39! 

1 '2] \ 


1 

DO 863 

m&u 

«497 


74 906 
G878 
578» 
9608 


237 344 
15 47W 
16581 
6765 

Iis -l'.i l 


824 126 
24 271 
47677 
10806 

120339 


115861 

15 314 
14281 { 
8886 

53 467 1 


2009744 
198 655 
387898 

« 60386 
983886 


668271 • 

lfm 378 


1^1636 
25 153 


173684 
- 1H094 


372663 
39 663 




201 602 
16531 


3 640 .■>37 


5047^ 
81889 


168087 
-1919S ' 


69081 
— 8D9tt 


109888 
-6861 




r 

197 179 

1768 


2613115 
116 885 '1 


C6 t 38 ' 
39 9 


82 
85 


48 
19 


68 
89 


81 
84 


480 



7M !'> !'•" 


L«! I'f 


/u 25 IT 


zu Pf 


zu 35 I'f 


Insgüitautt 


• 






* 


» 


1895 4ÖÖ 


496484 


60686 








17188889 


1880016 


880007 


805866 


164088 




8 2:5:) 627 






• 






1 1 894 837 












1770956 


556 757 


211 618 


158407 


69810 


137835 


-28(13:130 


399 349 


• 


! 




• 


7 38<i«87 


« 




1 

1 


• 




8417 864 


8888646 


1189846 


466769 


806943 


187635 


44620190 


87B8804 


1119184 


861753 , 


9D18B7 


196061 


40733038 


+ 680618 


+ 70 914 


+77009 


+ 4966 


—66846 


+8906167 
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Nadivei«aiig Aber die eiiiMln«n Leittungea Im elektrUehen Betriebe: 





t 


Bremberg 




fDlsbahn 




1 

1 1 1-24 970 

1 111 m 


4 357 416 
127d4&0 


») 

» 




Zniamnen . . . 

% 


j imm 

1 M-O» 


5616885 
67^ 


• 

47^ 



'i Bmt Dwipf betrieb. Oelvisttt wurden i72S& Wa«eiikiloawter. 



Weebselbesiehung swlBehen den Letstuogen im elektriechea Betriebe und den 





Bromberg 


Chemnits 


Kinn ahme: 










. . . p, i 

• ■ • " 1 


S2888^ 


33,™ 
27^ 
9M 
51086,1» 



I I 



Licht- und K r a f t a b f::ihor 

Broinberg . . äöl 792 KW/Std. (+ l<i«/o), 
Freidcftin a. 0. 868» , (+ 
H5rde .... 964S0 „ 

AbrechouDg. 



M 



EiDDahmen: 

Vortrag 

Betriebseinnahmen: 1 

aus Fahrgeld . . 5()t!9 376M | 

, Strouilieferung . 410 7^3« | 

, Versebiedenem. 53548 » | 

Fffekn'nerträgni» 

Ziobcu des liuchworlcä des Dort- i. 

m ander Unternebroeoa . . . . I 



5574 



6168682 

9iM 127 
1B3097 



Zuaammen . . . | 7386060 

Aoagaben: 

Betrii li-aiKHpaln'ii ■■insclit. r;-^T -'"'-^ 
Mark Siruern t«iid Abgaben). . ^ 3640637 

Zuulralverwuitung || 174 '.t% 



Seite 



9615583 



M 



Übertrag . . . 


3 815 533 




|| 1^1484 


Ausgabe neuer ZioaacbeiDbogen . 


, 7686 


Tilgung (Bestand 8578989 M) . . 


|j 840000 


Erneuerung (Bestand 1 ()ö5 155 H 




nach M Enlnahme) . . . 


* •24n(X)fi 




4UIU 




l' 10 ODO 




' 1817600 




71 iü' 




9 m 



Zusammen . 



7äS6QB0 



Her üpservefonds 1). trägt -2600 308 M, die 
Kreditoren 1407 936 M, die Uobitoreu 3 717 7üti 
Hark. An der Höbe des Brtittgntsaea hatte 
neben der Strl£rf*ritn<:r ^^ff Vbr^Tvchüs<<' der 
einzelnen ('uiernehniunK<^n der l>ITi k.i,cu;rcwirin 
\s rMMitlirhcn Anteil. Die gleiche Dividende 
wie im Vorjahre war möglich, obgleich das toö 
der .Stadl Dortmund übernommene Dortmunder 
Unternehmen mangels Kinigung über den 
Kaufpreis nur die vertragUcb vereinbarten 
40/0 Zinsen dea Baehwertea mit 168693 Bf e^ 
bracbte, gegenüber rd. 890000 M Im Vorjabre, 
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DnUbarg 


Frankfurt 
& 0. 


GSrlitz 


HBTde 


Kiel 


Lübeck 


ImgeMiDt 


•22IW930 


i iini73 


971 492 


1 775 


2 -KKi Ulti 


1 167 m* 


14 075 •>«» 




29G6I 


75 216 




311 177 


•21-2 -ia« 


•imw-iii 


iSBlS76 


1141824 


1016706 


1799 907 


9614 196 


1979407 


17844496 






71gM 


77,» 




30^ 


1 68,10 



endeltea Einnabnen: 



Duieboiv 


. Fiankfart 
a. 0. 


GiSrlite 


HQrde 


Kiel 


Lübeck 




19,38 


21^ 




33,71 


29,80 


49,3« 


WjKt 


81,0* 


4IM0 


16^ 


99^ 


lijK 




8.«« 


19,47 


9,017 


9^ 


55376,11 • 


19 


16414,« 


11764,0« 


80869^ 


80801,0» 



, l/0kalhahn-Aktienge8«UiM:lial't in MBnt'hea. 

Aktienkapital lOOOOUMl M. 

Schuldverschreibungen . 27 076000 M. 
Dividende (Voijahi 8 Yg) • . . . 3'/b%- 
9a GaeeblAejabr: KeleDdegahr 1606. 

Beeil* der Oeoelieebaft: 

1. 12 deiitocbe Bahnen, 

2. alle Prloritateaktien and elae AniaU 

Staiiiinakiit'ii iicr Salzkainmeigat-Lakal- 

bahn-Aktii'iige.s(']|sch:ift, 

ä. Aktien der Lauslixer Ei»eiibahuge«6ll- 
ecbafl, 

4. Aktien 1111(1 Schiildvert-ehrcibuugen der 
Zentralbank für l-lisonbahnwerte, 

&. Gc8Cbäft3>anteil an der Autoinobil-Wagen- 
verlilnduDg de« bayilocben HoehlaDdee 
6. in. b. H. in Mttnebea. 



1906 
N 



Die 1:! deutscheu Bahn- 
linien (1.) otebe» eloichl. 

Ausrüstun ? f nach AJt^uff 
aller Abschreibungen 
and abxüKlich der Zu- 
(«chüsse Dritter) zu 
Buch mit 



190Ü 
M 



2üy i5 5r,9 -21 3-21» :ihü 



I 





1906 
1 M 


1906 
M 


Übertrag . . . 


1 1 

20!)4r.56y 


21329386 


Der Buchwert 'l'-r gfe- 
tianiten Wertpapiere (2-, 
8., 4. and 6.) belrlgt . 


16987780 


16 «B 219 


Gesanitbesita . . . 


39b8S34» 


897516ÜÖ 


Amortisationfl- und Er- 
neuerungafonda . . . 


1181844 


1178190 


Absohroibinif^cn am Fahr- 
park und Inventar . . 


1642567 


1770 099 


Geeamtbetrag . . . 


2778911 


2948986 


Oeoamteinnahinea ... 


8954 39B 


8880494 




1452461 


1 661 899 


Kück]ai;en, Abschreibun- 
gen 


216(501 


21;» ya4 

1 




1238698 


; 1178881 


Gewinn obne Vortrag. . 


882796 


899880 



Die BäeUagen und Abechrelbungen ent- 
spreeben dee Aktienkapitals. 
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haeo- 



Küo- 


1 


r '". """ 1 




Geeamt- 


ZuaduM 
o4rr 


















«in- 

Mln 








Tel 




emnalime 
M II 


Abualuiie 






■ 

A. Deotsolte Unien In 
wfMM BMriebe. 


1 

1906 


1906 


IM» 


1 

t 

1906 , 


1905 


1906 


1 
1 


4 




Ravensburg - Wein- 








1 






1 






garten ..... 


. 364502. 


374 743, 


2790 


3035| 






j ~»~ 2|'ii 






Sontbofen— Oberstdolf 


18699B 


lOBSsej 


96494 


97649 


IMTaV 


186784 


\+ MT 


81 




Markt Oberdorf-Füfien 


181967 


181756 


71 168 


60688 


387 !i>7 




— ■- S i< 1 


24 




Walhallabahn. . . . 


250440 


274 648 


63071 


55 721 


161 9U9 


169 159 


,+ 


» 




MuruAu— GormUcb — 














1 






Parteiikfreh«n . . 


889 SOS 


960976 


64870 


68106 


888466 


866788 




IS 




Fürth - Zirndoif-<!»- 
























558 307 


lÜl»Ui2 


102095 


669363 


163622. 


+ Ml 


61 




iMrtalbabn .... 


1341 SSO 


1 679 176 


154011» 


180416 


161188 


760806 


+ 18^ 


14 




Fonter Stmdteitenbabn 


^ 




216 181 


212218 


172096 


178115 


+ 3^ 




Meckenboaran—Tett- 
















lUTt 246 


105> 498 




20741 


60257 


.S3514 14- *^ 


IS 


1 


Bad Aibling ^FellQ* 






1 21 230 






i 










78 768 


82330 


•£i 773 


21060 


63406 


66476!!+ 3,^ 


94 




Mainau— Oberammer- 












• 1 










137 148 


100088 


1 97954 


99930 


907 80? 


179762- 


'-15,* 


6 


938 


Türkhcini — Wörishofco 












1 






i 


[ (seit 1. 10. 05 im Be- 


















1 


j sitsderGesellschaft) 




61686 


1 1 840 


8076 


13 4410 1 61166 


-h 14,H 










3 875566 


761 236 


784 139 


,2 445 818 


25753»7 


-r 






: B. Unien der (jwnibnr 

ElB6RbslHm^S0llMlMfl> 


! lMM/05 




1904/06 




1 


inoiK» 


1 






1 Hansdorf— Priebna 


1 «8746, senr 

' 88608 ' 84044 


136998 


146614 


182881 


IO66I9' + 9,U 




1 Rauaeha- Freiwaldau 


1 112986 


198140 


106998 


11889o'4- 8t,w 


48 


76 


, Muskan— Sommerfeld 


! 160901 


160476 


i 393196 


482864 


j 408988 


441391 + 9^15 



Summe B. 



.1 972640 987267 641364 . 701718 661686 7914001+ 9,« 



1906 



1906 



I 72 



1906 



1906 



Salzburg -- Ischl mit f[ ' 
Zahnradbabu auf |' 1 
den Schaf berg und l| ! 

nanipfschitTahrt auf 

dem VVölfgaugsee . 4;J7il06 440t«iOi :W5H> 62 455 692 450 730 773 -r -V»^^' 



1905 
K 



1906 
K 



63 , 
841 ' 

I 

I 

00 498 



' 1 I 

0. Linien der Zentralbank || 1 

Hir Eisenbahnwerte. 1 ' 

Stcinaumager— Pinka- 1, ^ 

f«td I 901614, 2l243(i 

I WeHtiingarische Lo 
kalbaluien . . . 

Budapest— Fitsitö . . : 604202; 641874 



MM 



I 



530411 61328 



I 



1906 

K 



1905 
K 



»47678 899426! +12.*: 



1 024 .S 1 7 l 1 r»:i 7» >7 1 672 Ui.s , 636 247 , 2 4ü7 818 2 760 75!) 4- MV» 



1 



«34036 798 460 



1666ftl7 



1781049 +11^ 



SummeD. . . j 1680 688 ,2 007677 



1260064 1-^1090 



4401 143 



4884284, +1«.« 



Von den In obiger Tabelle enthaltenen Bahnen vurdan 6 elektilach betrieben. vonIber 
folgende Angaben bemerkenaweii sind: 
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lAage 
km 


Raht>8tn'ck4' 


' Zentrale 

1 le ; r.i/.'H' 1 1 u;:' 




1 


Art ow 




M.ck«»b.urea- 


\ WuMrfcraft 


GleichRtroin 600 V 


neiciicniiiiig unu ivraii* 


Personen* 




. T«ttiiuig 


900 PS 


f. d. Bahnbetrieb, | 


verBorguiig ilcr Orte 


und Guter 




• 




WecbseUtrom 


Tettoftng, Klecken- 


verkehr 








atoo/uo V 


beurSD und BMchenMll 








i f. d. Nebenbetrfebe 




10 


Müncli' II - 


Dainpfkraft 


Glelehttiom flOO V 


Beleuchtung der Sta- 


f'ersoneu- 




. UöUriegels^reul 


m PS 




tionen München 


verkebr 


1 


— OrOnwald ^ 






Tilklrehen, Gfottiflsse- 






f 






lobe, teilweise auch 





12 



dl 



Bad Aibling— 
Ftottnbadi 



Murnau— 
Oberammergau 



Was»8erkraft 
160 PS 

WasB^rkruft 
ItiüÜ 



Gleichstrom 5ä0 V 



Einphasiger 
WcchselstrotnSaiOV 
r. d. Bahnbetrieb, 
, Drehstrom-Gleii'h- 
suom 5U0Ü/I50 V 
f. d. Nebenbetriebe 



Rraftabgabe 

Beleuchtung 
dn^ Bahnstattoneii 



Be!tMichtiin?undKraft- 
abgabe in den Orten , 
Mürnau, KoUgrub undj, 
Ob«niioiD«rgAii 



Personen 
UDd Güter 
▼«rkehr 

PfrsnntMi- 
und Güter 
T«rkekr 



Türkheiin i. B.-! 
Wörisbofen ! 



Sauggaskraft 

«0 1*S 
Dampfkrsft 
4» PS 



(ileith.stroni 'Arn V | 
f. d. Balinbctrieb, 
und dqsgl. 110 V I 

f. d. Nebenbetriebe 



Beleaehtang und 
Knflvenorgiing vod 
Wdriaboreo 



Personen- 
und GAter- 
▼erkebr 



Im KlcktrizitAtäwerk Talklreben, welches | 

die Bahn München— Grün wald versorgt, wcr i'^i' 
bei 300 7(72 KW/Std. Verbrauch für reine Tmk 
tlon. 29«I42Zugkni, 1 22U851 Achskm, ver- 
bntQcht: 4|70 kg Koble/Zugkui, KW/Std./ ' 
Zngkm and Om KW/Std./Ach»km, die Kohle 
kostete 103 M und i.s I'f/Zugkm. die Stromer- ' 
seugungskoston ohne Zinsen (.,9 Pf.^W Std. 

Das Elektrizitiitfiwerk Aibling erzeugte 
mJM7 KW/Std, .lie Bahn verbrauchte bei 
65834 Zugkoi und 3 Ii) ö73 Acbskui: 1,«» KW/Std./ 
Zngkm vtid Om KW/Std./AehtknL 

Das Elektrizittttswerk Murnau erzeugte für 
Bahnbetrieb ÜieSöO KWStd., die Bahn vcr- 
branehte 2,» KWyStd./Zugkm und 0,4i KW Std./ 
Achskm. Im Lichtbetrieb dieses Werkes wur- 
den 364 !M7 KW/Std. erxeugt und m 434KW/Std. 
Abgegeben (Nutieffekt eo<Vo)> 

Das Elcktrizittttswerk Wörishofen erzeugte 
fftr 30748 Zugkm •23i<ö2 KW/Std., oder 0/st 
KW/Std.'Zugkni oder U,i37 KW/$td./Achskm. 

Im Bahn- und Lichtbetrieb wuiden in- 
•unmen tKiBän KW/St i en^-agt nnd 8,to kg 
Kohle/KW/Std. verbraucht. 

Die im Voijahre Im Äutomobttbetrieb um- 

irf-ftltPtp Wapenverbindun^ '/wischen den bc- 
kauiiten bayerischen TouriBteuurteu unter Füh- 
rung der Firma, unter dem Namen Automobil- 
wagen- Verbindung' des bayerischen Hochbindee 
G. m. b. H., mit deu Strecken: 
Kochel— Walchensee. Walchenseo—^Tltten wald 
und Mittenwnld— Partenkirchen, mit ;! Om- 
albUMen TOU 90/24 PS, t Zylinder, 4 Ge- 
■ehwindigkelten für 6~ao km. FaMungsranm 



14 Penonent mittlere Geschwindigkeit In der 

Ebene 20—25 kri, 
hatte folgendes ErgehniH: 



190& ItMJti 



Anzahl der Wagen . . 
Wagenkilometer . . . 
BetriebslAnge .... 

BetriebstAge 

Fahrten im gansen . . 

für den .... 
Einnahmen: 

für die Person . . 

für das Petsonenkm 

fttr das Wagenkm . 
Ausgaben: 

für »las Wagenkm . 
MaterialTerbrauch : 
Bmithi f. d. Wagenkm 
Beosin f. d. PS/Std. . 
Ol o. Fett f. d. Wagenkm 



km 



8 

:}:{ 712 

l-2-> 
12tiü 

0. 1« 

1, M, 



5-.' 

1662 
UM« 

0,is 



254.» 
187 
10. 



m 

15 



Abrechnung des AutomobilTerkehrs. 



Personen- a.GepAckeinnabihe M 
Persönliche Ausgaben . . . , 
Saehliche Ausgahen . . . . „ 
Unterhaltung der Antomobile « 
Versohledene Ausgaben . . , 
Abschreibung an den Auto- 
mobilen 20% 

AbschiHiibung am Inventar 
(10%) 



1906 j 1906 



360S5 
441Ü 
8403 
5361 
7 135 



$1898 
6645 
5465 
9106 
66ri5 



Sa. der Aii-tgaben 
ÜberschulT 
Miete-Elnnabme 



w 
w 

MI - 



0902; 1700« 



4470 .')74i> 
l-Jlt 



entsprechend einer etwa 4pToz. Venlnsuug In 
beiden Jahren. 
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1 

1 


JRavena 




MaiktOber- 




Murnau— 






Sonthnfen— 




»»aiiiaua- 


Garmisch— 




burff— 




doif- 






Oberstdorf 




bahn ^ 


Parten- 




WeiDgarten^ 


FOüen 






1 

K SnurvAiCA ^ . . . . ^ m i 

1 


l,ow 




1^ 


1,000 








6. 89 


6. ti9 




2. ErSffmiiigBMmlii I 


1. 88 


7. 9» 


6. 09 


7. 89 


3. Haiilange ....... km | 


4,1 


i:},4 


aok* 


25,* 


«,« 




4,0 


14,0 


31.0 


24,0 


26,0 




1 :27 


I :ü<) 


1 : 50 


1 :«7 


1:40 




Hartwioli 


Mtlienie 


hftlume 




hSlacfM 




Q««nebw«lleii 


QMMM^weltoa 


Hiirtiridt Quantdiwallta 










MHt UUpne 












Qiierachwelten 




7. Gewicht der ocbieneD . kg 


^4,71 






ä6A 


23,» 










42,l>1t.16,M 1 




>, iiniUtcr ziiiaäsif^er lcsooru< k t 








3,5 


6,0 




2 


3 


7 


6 


5 


la Peraon«ii-> Posi- und Ge- 














7 


;i 


•26 


19 


10 




S 


12 


32 


66 


S7 


li. BetrielwpersoM] . . . . , 


11 


S2 


66 


■ 


Ml 

UV 


Leistung. 














40 120 


59 9^6 


201 687 




121 809 


14. Wagenachskiloineter .... 


226566 


"17 036 


2 892 f*-17 


1 297 877 


2298 764 


ij>. uetanrene />ug6 iin pmioD . 


10030 




14 4oa 


7 913 


6062 


10. vjiOianrene Auge in einem Ja|f 


27,M 


lä,u 




Sil« 


18,» 


17. Materialverbrauch für dM 












LokomotiT-K utekUoineter: 




















9^ 




h) an Öl und Talp . . . g 






tu 


18,« 




11$. Peraonenverkohr für da« Kilo- 












meter Bahn ond Jahr .... 


99686 


13894 


6868 


11430 


10019 


19. Durchsclinittllcher Weg für 
















9,!Ki 


16^ 


8,» = 


17,« 




18139 


S1066I 


1660089 


891747 


1286 60 


21. Durchschnittüch von jeder 












Tonne befahrene Kilometer . 




11^ 




7^ 


ao,w 


Betriebaein nahmen. 


1 

1 
i 










22. AusPersonen-undQepftck- 










.L._ \# 


' 5229rt 


79021) 


12^980 


81642 


902886 


28. Aus Gütorverkebr . . . , 


10 270 


4*^ 016 


lo» ol)9 


80 »22 


137 947 






136 734 


JÖ2 4oo 


169 169 


366783 


D; nnT 1 HflnilKin .... ^ 


16946 


9767 


II B7I 


7048 


14671 


c ;inf 1 NiiizKin .... IT 


1Ü9 






178 


301 


d; auf 1 l'ersuaenktu . . „ 


8^ 


4,11 


4,85 


8iM 


4,» 


e) auf 1 TonnenkiD . . . « 


l S4/i7 


16,M 


lO^ts 


2D,a« 


lOiM 


jfiu Betriebsausgaben: 














1 41 &JM 


Ii2118 


IMÖ 746 


93287 


169063 


b) auf 1 Bahnkm ...... 


1 10666 


4487 


6992 


8887 


6768 


c) auf I Nutzkin . FM" 


KM 


l»i4 






139 


2U. Betricbsübvröchuli . . .M 




74 657 


Ititi 743 


75^72 


197 730 


^7. Betriebakoefflaient ... % 


1 6l,n» 


45,0 




66,11 


46/» 



'I GtiNcIil. M KollUtekv. - *) Führten. 
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Pürth— 
Ztrndorf-^ 
^^dolxbnrv 


t 

Fbrater 

1 ' efsenbaha 


lleeketi* 
teuren— 
Tettnang 


Bad 

AibUng-^ 
Fi»ilnbacb 


Mumau— 

Ober« 
annnfirffan 


Tilrkhfiui- 
Wörüboven 


samtliche 
Babnen 


l,t3:, 


6. 9L iti. 97 


1/m 
. 0.98 
14,1 

lilOO 
in 8tr»8n: 
PhSnix: 


1,1» 

18> «D 

5,0 
1:50 
btlMnie 
QttatMhwtllm 


1 

1,416 1 1,4» 


iH» 

15. a 96 

5,1 
6^ 
1:147 

hSlMMM 

QiMnohw«|len 




la <ä 

19.» 
IS,» 
1:40 


öl 88 
80^ 
Kfi 
1:80 

QoMMliwellm 


12,11 

1:89 
hSlsMn« 
Quembw«U«a 


23,T 

1:88 
Qyendiweltaa 


MB 




im Bahnltof: 

QnencliweDfln 








23,8 




81,M 


81,M 


9l,w> 




— 


•Jt 
5 


6. 
18 


9 




0^ ' 
— 


4 






90 
S2 
87 


92 
147 


^)96 
48 


H 
2 
14 


- 8 ' 
16 
-211 


» 
16 

S» 


- 
1 

18 


516 
(Vorjahr 


mm 

1080069 

29,71 


591805^ 

43223 
IIS,« 


üOöiä 
- 

44,0» 


47b90 
148000 

9 575 
26^ 


6öä4i4 t 
819578 

5 564 

15,-i4 


141043 
848748 

6023 
16,6ü 


89156 
179890 

6647 

10,31 

1 


1595 71^2 
15869816 

124 174 

iUO,.'« 


9,7» 


18,M 

38,n 


15,» 




1 

- ' 


13,w 
67,1» 


10,1« 1 

aob» ' 


86,4» 


48917 


82985 




84551 


6861 


4548 


10878 . 


18648 


JS00180 


10,23 

8888 858 




4,46 
»8506 


7,4& 

MM 818 


10,»9 

486146 


6 

48467 . 


7284462 


1 


12,«« 




4,44» 




16,»; 


6 




87 9W 
G4 524 
163023 
12586 
152 

1S,M 


515 337 

AT^ Hol 

760800 1 
14917 1 
124 

«»» 1 


1 

F 

1 

178 115 , 
18732 
891 

_ 


1 

23 762 
25022 
88514 1 
16708 

174 

4,S7 
87,M 


'M J 1 n.' 1 
•J< 1 7 1 1 
56 475 
4 0-23 

4,57 
10,»: 


Iii 4o:> 

67 lUÖ 
179 752 
7 49<» 
127 
5,13 

18vn 


22 903 
U 927 
61 166 
10 l\H 

151» 

6,a 
34,81 


1 2rt5 79G 
954 Ü<>1 
2575886 
114T0 
156 
8,61 
11,4« 


73 23H 
«6,31 


4Ö6794 
8967 1 

74 

304011 


101494 

76621 
56yM 


44967 i 
8993 • 

!)4 

38 5 J6 1 
68,M 


4öädö 

8884 
70 

9591 . 
88,7t 


101633 
4868 
74 
74 919 
58;» 


38445 
5574 

27 721 
54,«8 


1 429 430 
6866 
87 

1 145666 

55,u 



üigiiized by Google 



464 MitteUuiigen dos Vereius DeuUclicr ätraiienb.- u. KJeinb.-Verwaltnngen. 



r Zcttachrtfl 



BecbnuDg de» Erneaeraagsfonds. 



|! H 










Einnahmen im ganseo 


. J 64 673 






Fehlbetrag . . 


. jl 10 («8 


fVnrfahr . . 


1 45 145) 



Ergebnis der Lausitzer Eiseobabo- 
ffeselUehaft. 



Betriebseinnahmen i 730876 



Betriebsaasgaben 

Betriebsüberschuß 



370 852 
841864) 

ErKt-biiis der SaUkammergaUinien. 



860524 



Betriebseinnahroeo . 1730773 



BeirfebMwegaben 

B«triebefib«rtchu6 
(Voijahr 

A t) r Ii :i 11 Ii 



400 oao 



187768 
81t OOB) 





.M 


Einnahmen: 




Bruttoeinnahme der Eigcntums- 
Dlvfdendeo und Zimeii .... 


11617S 

•2 575 -Am 


ZttsaromeD . . . 


3 465 667 


(Voijehv . . . 


S»4 89ä) 


Atis«:abcn: 




General- und Betriebskosten . . 
AbsehrelbunicTagaiig nnd 4790OH 

Ernencninp: 

4" n feste 8chu)d/.iii>,en und Zinsen- 
saldo der lauft aden Schulden 
IMvidende (Vorjahr 3"/a) . . 

! 


imim 

1178888 

165 002 


Aus der Bi]Ani. 




1 


M 


Kreditoren (Voijahr 2676578 M) . 

Debitoren 'A'orjahr .'isofiTO M) . . 
Aktien-undObli|rutiüiirti 1 ilgungs- 

EflTeklen (Voi;jAhr vj 157 585 M> . . i 
Veraehfedene Heservefonds , . . ' 


8644764 
668700 

1 127 28B 
IS 531 217 
l 423 267 



Die ßaliiiaulagcu stehen mit lü 012 070 M 
(Vorjahr I8H2H467 If), die Betriebsmittel mit 
»616 588 M (Voijabr 8S98760 M) su Bueb. 



A. Allgemeiae Detii.«ciio KteiabalngMell- 

sehaft. 

Bllaos. 
Kalendeijahr I9ü6. 



• 


1 M 


\ Passira. 










S> uCpJ 


i IUI ifVIll VIII VV AD0vuT«D1i]lfViK.9BfO 


1 0 AI A 1 m 

19 Vl9 1 19 










BfttriAbsrABftrvAfbnils 


7AMA 


BahTicn-Amortixatloiutollda . . * 


17,'. 762 




263077 


Bearaten-UnterstAtanngefoBde . . 


90000 


3proz. 01)Iif^ationcn ...... 


21 f.75 200 


Obligattoiieii * 'uupon.'ik.onto . . . , 


234 005 


Kreditoren . . • . 1 


141. MB 


1 Erneneraogsfonds frem- 




der Bahnen . . . . 36i 9io M 




[ Davon iaEff«kfe«i ftnge- 




Iftcrf «aCwV Ji^ U 


lUb 414 


1 


166000 




8600 


1 KeingevlDii, einachL 10088 M Vor- 






517690 


Zusanimen . . . 1 


46678983 


Aktiva. 




Kasse, Bankguthaben 


175 893 


Dcltitoreu alavuii i.i Mill. Belei- 





1 027 278 
147117 

86678949 

6804718 

47f<<)9 
66 521 
800000 
1 

16086 



46678988 



buDg von EisenbabnaktieD) . . 
EffUcien (KantionaeffUEten sowie 
eigene 3 pro/.. Obligationen) . . 
Effekten für Fonds eigener Bahnen 
AnsebainiDgsprels der Aktien nnd 

Geschftftsanteile von Bahnen 
HerHtellungspreis der eigenen 
Bahnen und BetelBiciuigen . . 

Bahnbau 

Materialien 

Grundstücke ......... 

Inventar . , 

Verausbeiahlte Pvimlen .... 

ZuMionien . . . 

Die Gesellflchmft lat an folgenden Bahnen 

beteiligt: 

1. Riesengebirgsbahn, 
Vorwohle — Emniertal, 
Schleslsrlip Klrinlinlin A.>Q., 
N<u>bau!»chc KluiubahneUt 
Breslau— Prausnitz, 
Trachenberg— Militseli, 
Westprenfiltcbe KlelnbahneOt 
Elektrische Kleinbabn im Mansfttlder 
Bergrevier, 

AltrLandsberger Kleinbahn, 

Niederlausitzer Eisenbahn, 
Nagykaroly-Somkuter Eisenbahn, 
Gyulafehervar— 2aUto«, 
Ifuranytaler Lokaleiaenbahn, 



2. 

4. 
5. 
9. 
7. 

8. 

9. 

10. 

it. 
18. 
IS. 
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14 Tiszapoljfar-Nyiregyhaa»« 
lü. üaramberxencse — Lera, 

16. TspUtzer Elektafaltlts- und Kl«liib«liit- 
geseUschafk, 

17. Salt«-Göding, 

I^. Strainberg— Wernsdorf, 

lU. Xeograder Komitats-Lokalbahii, 

AMfaer«l«l>eii--Nleiiha^n, 
■21. A 1 ri— OttenhSfBii, 
'22. Jagsttalbabo. 
In «Igeneoi Besltx »lad die Bahnen: 

Neuteich-Lissauer RleiobahnMta, 

Dessau— Radograst—Kötheii, 

Giellen— Bieber, 

Eltville— Schlangenbad, 

Groß-Peterwitz— Katscher, 

Phlilppihelm— BisBfeU. 

Abrechnung*. 



Übertrag 

Zinsen und Dividenden . . . 
Hauaertrag 



1« 



Zuaaininen . . . 

Aufgraben: 

Obligationssin» > 1 ....... 

, Verwaltungskoslen . 

I Steuern 

I Wiederefnlago früher eutnommener 

Beträge 

I Bfieklagen in Fonds eigener Bahnen 
• Reservefonds 

Beainten-UnterstützungsfondH . . . 

4Vj"/o Dividende (Vorjahr 30/0) . . . 

Tantiänien and Gratiftkatioaen . . . 

Vortrag 



887014 

961 951 
3 529 



Einnahmen: 

Vortrag ,| läO» 

Ertragni«ee eigener Bahnen . . . . j| aessas 
Ertragnisse aus Bau- und Betriebs- 
leitung .- . . . |j HO 063 



Zo^mmen 



1302494 

t>43 :tr)6 
88615 
1196» 

1490» 
75971 
34968 

10000 
407 700 
42466 
32660 



I 1369404 



Seite 



387 014 



- 10. Kuittucker Htrafieobalm, AkU-Ges. 

Aktlenlcapltal 870noo M. 

Feste Schulden 761 HIO M. 

Dividende 

26. Bericht«Jabr: Kalenderjahr lä<Jti 



1905 



1908 



Zunahme 



km I 



Einwohnerzahl des Eiuflußgebicts . . 
Babnlftnge Im Jahresdniehschnltt: 

hn p.'inztM) 

auf luuuu Kinwohner ...... 

Jahresflrequens: 

\m «ranzen (oins^^^lit. Abonnenten) . 
liir das Kilometer Bahiilänge , . 
für das Wa^'enkilitmoter .... 

Fahrten für den Kinwohner . . . 
Betriebsdichte: 

Wagenkilometer im ganzen . . . 
tüt das Kilometer Bahnlttnge . . 
Betriebflefnnabme : 

im patizcii 

für das Kilometer BabnlAnge . , 
für das Wagenkilometer .... 
für den Fahrfrast überhaupt . . . 

für den Abonnenten 

ffir den bar sahlenden Fahrgast , 

Get^anitgleisiänge einsebl. Nebengleise 
Wagenpark: 

Motorwagen 

Anhängewagen 

Abonnenten erbrachten mit lliM6M bfi'^k dor Persooeneinnabme (97Ui2 M and im 
Vorjahre). 

fli,i<Vli der Betriebsleistung wurde durch Anh iti;rt wa^« i> geleistet (188977 km}. 
Abrechnung. 



M 

Pf 



km 



4il (NM» 






•1.41 






1^ 


l^l 




00;$ -231 


21-2288»; 


6 


2129 


22ü6 




3«/i 


S»/j 






0,»» 




7'.W 4H!» 


8e0€04 


0.* 


843 


9B4 




185853 


204 9G9 




197 


216 




98 


1 




8 












10^ 


II 




11^ 


11.» 




21 


i\ 




23 







M 



M 



Gesamtetnn.-ihnipn ' 206 458 

Betriel».ui>x'>'>«'ii, einschl. 5063 M 

Steuern und G0&9 M Abgaben an il 

die Stadt j 178875 



Abschreibungen 

4'/2*'ü Dividende ....... 

Reservefonds (Bestand 10834 M) . 

Tantiemen 

Vortrag 



10029 
10 072 



1101 
48 



Der StromTerbrauch betrag 480 W/Std. gegen 471 im Voijahre. 
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Äktietüuipiial GfiOOCQO M. 

Oblif^atiooeD . 896000 M. 

Dividende Ii",, 

30. GescbUtaiiabr: Kaleodegabr 1906. 
Abr««bnni)K. 



Kiuiiuhiuen: 

VortrafT 

netrlcbspinnahmeil 

üitainiacbt 

Ziiisea 

MitbvDQtsiing yon Bahnanlagen 



I 



Zosaininen . . . 

Ausgaben: 
fietriebsaiisgabcn, wovod ö264H M 
für bteuero, 28647 M fär DienBt- j| 
kl«idunp und 865 999 M Strom 

.\l>schrrilitin;r auf Pferde . . 
Zinsen der Obligationen . . . 
Abachrelbung und Eroeu«niair 

Anteil ilfr Stadt vom Gewinn 
Speziuirc'8€*rvefonda . . . . 

AuYaichtsrai 

11 % Dividende 

Vortrag 



Zusammen 



3008402 



1809710 

58648 
414 6SS 
1«681 
40» 

sein» 

7160(10 



Die Betriebsaaagaben betragen ohne Zin- 
sen und Abaehrelbunfen Hjn^h EinnaJimen 
und l^.l7 Pf f. d. Wagenkilometer (Anbtng«- 

wageu V(dl;::rrechneri. 

Der Stroiiipreia aus den atttdti«chen Werken 
verbilligte «ich um 1 Ff auf lOVj Pf gegen das 
Vorjahr. 

Aua den Paeaiven der Bllana. 



3 BeeervefOBde 

Pferdeernpuerungskonto 

Tilgung»- und Eroeuerungsfondb . . 

Ans den Aktiven: 

KfFekten 

'2 Debitoren (Kreditoren ü) .... 

Alte Babnanlage. 

Neubaukonto 

Grandstucke und GebAude .... 

KooseMlonterweib, Vorarbeiten . . 

Konto Generalkosttii ihn Borichts- 
jabr durch einen der Keserrefood« 
getilgt) 



I 



901704 

07968 

H10248 
104211« 
7 957 0»<6 

147 



7011 
9966214 

aoB 

BOMB 
40141 



3 06<>•W^2 

I 



ij aooooo 



C. Btoktflsdie Stvatontalm 

Akt.-OM. 

Aktienkapital 4 900 000 M. 

ObllgatloneD 1648 000 H. 

Dividende ot/g. 

19. OesehlttaiJahr: Kalendeijahr 1906. 
Abre ebnung. 



Einnahmen: 

Vortrag 

Betriebseinnahmen , 
Am Nebeubetrieben 
MieteabersehuA . . 



1394 

!>97 

1 I 1 y>i 



Snaammen . . . 

Ausgaben: 

Betriebaauttgaben, ein««hl. 74 606 M 
fttr Steuern und Abgaben . . . 

Absrhroibung'on. darunter 18S71 M 
für Dienstkleidung ...... 

Obligationailnsen 

Sonstige Zin!«en 

Agio auf ObligatiuticMi und Kurs- 
verluste 

EmenerungafondB (Bestand 394 264 
Marie naeh 87908 M Entnahme) . 

AbsrhreiiMinganf Bau neuer littion 

Tantiemen . . . 

Wohlfhbitafonda 

G% Hividende 

\' ortrag 



:i00O84O 



688078 

1906b 
89780 
18880 

9987 

lüOOOO 
»UIO 
15 OOS 
1000 

25"2<JOO 
2(i60 



Zusamineo . . .1 060840 

Die Kttekstellangen betragen mit j 

AmortifiatlonBfofNia 881 SOO 

2 Reservefonds 496i»ihi 

iurneuerungafonds { 



2uMiiiimen 



127Ü9-JU 



d. 1. 80,M^/« des Aktienkapitals oder 17^ "Vo 
des gegenwärtigen Anlagekapital«. 

TMi' dirokton nnd Indirekten Abgaben an 
die Kommunen einschl. Päasterleistungen und 
Stenern betrogen Usber 1 487 BS6 M, d. 1. 86^« % 
des Aktlenkapitals. 



D. Dl« itAdtlBeh« StnBonlmliB 

rechnet zum l. April ab, ihre Zahlen sind 
jedoch für das Kalenderjahr lOOC in der ta- 
beilarischeu Zusammonstelliing mitentlialten. 
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Statistik der Stralicnbahneu. 



f /ritxlicUf 



Statistik der deut»cheii KleiiibHlincii für den Monat April 19U7. 
AnfgaKtellt Trau Verein Dentscher StraBenbabn- nnd IU6fiib«lui*Verw«lt«ag«li. 

A* StraBenbahnaii. 



Beseicbnuiif 
dw 

Bahnneks«t 


HiMut Ayril im 1 


Oleiclier MoohI des 
Vorjaiir» 


Vom 1. f»^^"hlt ,„ .je,„i.M„^„ z,!,. 
hmo lies it^^ncnt«- , ,. . , 
uionat« niuuj at» v or)»nn 


Be- 
km 


<;«.- Be- 
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Klektrischp Strh. Üri'slau 

SUUit. Sü-Ij. Hr«»l«u 

Mkffdeburiror Str.-Rii«nb 

Zeiuer Drabtneilb. . 

ÜterKcner Kiit<-nii 

Kiftkir. Bahn AUouii— Blankenese . . 

SililtKwiifer 8trb 

Hub. Alt-IUblstedt- Volksdorf . . . 
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Strb. llumliurK v. tL H 
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Rlb. IHwt Moer-Crdingeo . . . . . 

K^rrnrn- Klbwftlder 8bk , . . . . 

hariiier Htrb, ........«.>•. 

Bartiion-SchwelD'Xitapw 8tri>. . . . 

Cfilnor Strb 

Strii. in der Sudt MnH,. ica a. KL . 

8ub. io der Stadt Trier 

Elektr. 8ttb. Prao 
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Auß«'n>rca6iHclie 

\i:rnli» r«-Kürth<-r StrilL 

lncol5ta.)!.'r l'ratiiway. ..... 

Kitrlsruhfir Strl>. 

Ile*«atit>r Strlj. . 

f» ritiontfr Strh, . , 

)Uüit>-irir.Xlro!iaer Zeatnib. . . 
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Strb 

•rl 

$tih, HuBDi L W. ........ . 
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StatiBiik, der Straßenbahnen. 
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B«seichnnng 

des 

Bahnnetzes 
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Eltvitl*— ficbbiiMrealMui 

Wt«i^b*dM«rStrl>. eiiucbLNeroberKb. 

Wicsltadea— Dotzheim 

Colilenter 8trb 

KroiiuHcher Strli 

Krahnenberirli 

Crnfeldpr Strh 

Kreil Buhrorter Strb 

auh. MBIhtin d. Rubr 

Kprdtclu Kltin.: 

:.Ne»ige««r Neu mit ElIx rrpM— 
Roztfdorf 

2.RenrathcrNcUmit Hilden-Ülillff« 

Reni»clieider Strb 
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Mllft . . . 

Oberttelu-Idarer Strb 

Msinser Strb 

Dunuitedter Strb 

HUb. iDWpra». 



Vom* April \m 



nieiclwr Mo mit ilea 
Vorjftiir» 



trif^bs- 
ULnce 



Wagen- 



He- Be- 



4 



I 



Ifiimote trieb»- 
ein- 

"7 



km kn 



Vom 1. jMiiar bh 'I 
Ende dm Rerlcbto- 
monaU 



fip- 
leistcte 



B«- 
trieb»- 

ein- 



Ib deiiisoll>ptt Z/fit- 
raunn ile« Voriabrt 



Oe- 
leiftete 

ka 



1« 



M 



11 



■I t I 

7,05 4 072 9 »87i' 7,66 4 104 8 «71 

40,00 SOI 9»! 1 m »31 'iB,9r> 1255 48» 113 036 
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wid 1 








Mit Ten 







PreuJii»iehe Baknea. 

i^porweit« O.MO m. 
BmtMn VhMb. 



Sparw«it« OLIM ■* 
Klb. 0tr»iiati -Roriiii . . . . 

Spnrwritc l.lOO m. 
CieteriMib. 



1^ n. 



8trl>. HftODOTer 

Syanrcite 1.440 m aad 1.481 m. 
OuMimr Otrt». 

AitBerprenfische Bahnen. 

StHOlMlte M Ii «. 

ChwnPttaer Strfa 

SpWTClt« l.lOU n. 
AnmMckvalfHr Su)« ........ 

tMmAmt fltilL 

Mbedwr StA. (tob Bahnhof nach 
d«r Marlrttr.) . 

Sparwette 1.440 ai. 
MBoehener Thunk 

ker Strb 



Spvwclta 1.4ftO m. 
AMtiacka Mb. Draadan: 



■-PlllallB 
Planen— Halaabaqr. 
Cotta— Oeiaabauda . 



Hpnrwritf l.4Ms. 

Orofl« lialpaigar Btrb. .... 
I<«|ps{«er Aatanb. 



Ver»»<;lil<-<lrMf Spiii'iv«-ii<-ii iitrlnrm 
NrU: 
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atÜAdleh« LaialtsbahB 
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Vrmmif»r» MOUiausen l Kl*. 
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StatUUk der nebeobahDähnlichen Kleinbahnen. 



I /riixhrill 

"1r S'ft''*"^iit'i 



B. Neb«DbahnähnIIche Kleinbahnen. 







MoaM April I907 j 


Oicicfacr Monat dos 
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B c 2 <> i (' h II II n g 
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I. Spmrwelt« 1^ 



KiKbhMMMr Knb 

BmSvtnh. 

Sanilwutb. 

KIb. Eudenbenr— Ncuenburic 

Kll<. Kreuz— Scbloppo -Dt-Krono . . . . 

Kill. Culmte«— Meino 

Klb. ThorB-I,fil>ii8<li 

KU). XeuBtaUt TrOssau 

Kill. PuUi^Kroekow 

Striiuilierjr— Her»felder Eisenb 

Striiinlicrirer EUcah 

Köiii^fs ■ Wuiteriiauaeo — Millenwald« — 

Tfjr<'liiner Klli. 

I'renzlmipr Krili 

Krub, Si-hrtnermark-DamiB* 

ElnTSwn|.i.'-Fffi?ipr>irth 

Alt-LandslicrirRr Klli 

Ost-Fri<nitxerKrsb.: titrecke Fritcwalk— 

Putliu 

Lehniner Klb 

Riidorf— Miltcnwalder Elnnb 

Oiitli«TellAndiacho Knbn.: 

I. Nauea— Ketzin . 

Z Xauen— Velten 

W««thaTellBndi»ohe Krtba.: 

1. Brandenburg — Roskow ...... 

2. Rrandenburff-KOtehof ...... 

Li6w«nb«rir— Lindower Klb. 

FHedaberirer Klb 

Flrirnkbet« N.-M.-iUtrLibbdioa .... 

CSMriD— Sooavnbiir^KilMaht 

PrrltMr Knb. 

ÜBUftnlir Knb.! 

1. QollB»w-KNi«w 

2. 

Budivwtr Üb.. 
Oc»if«iilM«mer 

1. OmätaiAfBB— WUdMbradi . . . 

2. FiakaavaMe— KL SebOnfeld . . . 
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Klb. DeuUcli-Krone— Virchow 

KU). GOdenbairon-Ur.-MBIlen 

KU). Loitx— Toitz-Rustow 

Fnitiil>iirK< r .^ildli 
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(lostjrm r Krsli 
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Aiebeiriabaa — bcbneidliasra — Nie«- 

Klb. 
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Monat April l<W7 

1 


Oleicher Monat det 
Vorjiüin 


Vom I.April 1907 hU 
Ende de* Berichts- , 
mooata 


In der irleicheo TMt 


B e 2 e i c Ii II II n g 

lies 

Babuuetzes 


1 1 
, . |*)B«triabr 

ein- Im MonaU- 

■mhmiin 1 dlUTOb- | 

•chstl* 


'»Betrieb»- 

ein- 
^ ubmen 


'1 r..-tri.'lis- 

im Monat»- 
durcb- 
wbnitt 


•» Üiireh- 

Detnebc* ' 

, in der 
B«kmu jBwichtt- 

1 


! •) I)iircl>- 

'J Betrieb.- 

ein- lAnffe 
. in an 

1 mit 




M km 


M 


km 


M km 


M Lm 


1 


•J 3 ' 


4 ~^ 


it 


6 7 1 


S 9 







A 117 




4.«7 




4,67 


64 480 


4,67 


Klb. Ilpudvbcr— Mattierxoll 


6 404 


20,70 


H 647 


20,70 


6 404 


80,70 


; 8647 


20,70 


Bitioari-k — (rartlelc^D^DiMdorf • » ■ • 




















6 -.i'-O 


10,48 


4848 


16,12 


6 2H0 


16,42 


1 M-J 


15,42 






47,07 
0,7» 


11 009 


47,07 


10 «88 


47,07 
9,70 


11 008 


47,U7 


Kill- Xcahalilenaleben— Wafarllttt^B ■ • 


«767 




') 14 350 




TortCBuer Hafeub. 


V19« ! 




8 007 




*' 4 077 




6048 i — 




4041 


14,40 ; 


4 544 


14,40 


')t8 488 


14,80 


14688 


14,80 






Z 1 
























^_ 


Klb Wallwita— W*ttln 




1 
















Jl ODA 




9 Ml 




*l KA 4IBA 




- 


4^ 


(Hhld« tiHT Kr»b : 


















Hl Si lili >w it,'— SOtJcibrariij* ... . . 


106M 1 


41,74 ! 


8 474 


9t,74 


10 600 


91,78 


8878 


91,78 


Iii Sciilt'«»»!*— Salnip. Öfldt rlir»rup 










Ka^pelo. Schlfurig - Fricdricbttadt 


'iSSlO 


88,40 


44 474 


8a,60 


26 BIO 


88|80 


48478 


88,40 


Von LOtJenbrode Ul>er Hurit u»ch Orth 


8 510 


i%M , 


71110 


28, CS 


— 


— 












■ 





— 










11 123 


42,10 


10 267 


22,10 


11 128 


82,10 


10 207 


22,10 






2t»0 


2 677 


8,»0 
27,65 


•I 26 796 


2,80 
27,66 


■j < i J '.> -' 


■-'.■id 


Klb. Voldainten— Duingen— DelliKMii . . 


1» 870 


27,66 


19 12C 


1« 870 


l'J IL'Ü 


i-'7,6i 


Oewerktchafl .llildetia* Hannover . . 


2 411 


6,60 


1 448 


6,60 


7 748 


6,60 




0,60 




2ri 94« 


83,0S 


27 29 1 


M3,08 


28 046 


H3,08 


27 2M1 


äd,08 




• ' 







— 





' 








« 82« 


20,60 


6 lao 


20.60 




20,60 


6 130 


20,60 


H(iter*cbe Klb. 


VOIO 1 


8,80 


8 302 


^ 

■8,so 


1« 647 


4,80 


17 475 


8,80 








— . 


■ — 












8 940 


14,80 


H 413 


14,30 




14,80 


88 467 


14,80 




7 766 


11,40 






7 76Ö 


n,eo 


1 : 


Kill, vom [liirtiiiiiiiiliT Hafen bis zur 


















_ 














llanat... r Uli. 




aUf Oll 


10 ^tl^* 


411 Afk 

3fU»v'.> 


' •*D /DO 


«1/1 an 


:»7 027 


20,60 
,«,t5 


RIO. (M.ri[uuiKJtiut n — nrwwerooe • . • . « 


1 AI A 


^»•4 0 


1 fOi 


I ÖIO 


1 -:>- 


Klti Kirrhhititi Ltt iiilt*6^ro [izt3 • « . « • 


















W & l. l ... 1 UkH*AmMA* k'lli 




4 'J III 


7 <5/ü 


Im 4 A 


oft a.dA 


1 1 A 


27 120 


12,10 


i i '\f f .Uli.. 1 Iii ihW^Ü IFHh 




















7 IkO 


Q AOJl 




'j 1 1 i 1 n 


r «UU 


9 730 


7,00 


Klb Caaael— NuNiiilHirtt 


Itt 6:iO 


3«, tu 




3^, 4M 


ti-i t>y6 


:i3,40 


7J aui 


33,40 


VomBshnljuf .MttrburgtäUd;— Dreiliaiuen 


6 ftao 






16,64 


5 520 


16,64 


4 789 


1(5,64 


• rvi^t*' if-iiit-r nkiu. . .*...***«»« 


1 Ä*U 




-> T lU 


MH All 


'J 1 in 


•Jll Afl 


20 110 


20,00 








1 <l 4 Q 




1 1.1 OQ1 




10 081 


1,60 






1 7 Rfi 


M.t J*iÖ 




.MO 7''(*i 




3U 2n6 




m Iis TT ■■ ■ mmm i ■ ■■ 


oft AJU 


4 K Uf 1 




4 A QA 


' Ou ODO 


1 1I Üll 


62 4«» 


15,90 


Kill ivK«»8Utein— Aufuttental 


2 264 ! 




1 891 


8,4« 


14 670 


3,94 


12 749 


2,04 


Klb. Raa»eUtoin— Neuwied ,,,,>,, 


3 H97 ' 




2 090 




')14 648 




11 987 




Klb. MOIbeim a. Kh-^LeTwltMan , • . 




6,48 


26 404 


6,48 


'*114 120 


5,43 


118 203 


6,43 




76 860 


22,30 


06 842 


22,80 


•'276 028 


224)0 


282 441 


•J2,S0 




16461 


7,"IJ 


18 474 


7,70 


') 59 684 


7,70 


46 »■.".> 


7,70 




7 742 


12,47 


4 998 


18,47 


•) 19 «46 


18,47 


1 14 267 


18,47 




44 826 




17 706 




44 828 








Klb. Tou Crefeid naak 4«» BliainbafM 


2 09h ' 


6,20 


1448 




8 006 




1 242 






«267 1 


0,80 


8800 


4|80 


*> »4 370 


4,40 


84 777 


0,80 




10 «46 


11,74 


U748 


11,79 


10 448 


11,78 


11748 


11,78 




««67 j 


vtfiir 


*~ 


■ 


8 447 


10^07 








1«BM 1 


16,417 






14488 


14^ 








4811 


4,74 


4484 


8,74 










gHi lifcWiinBii Bührtof Ort 














KllkM«ff-4hMitoilr-W«ll«rf»«fM . 


7MW 


6,44 1 


7448 


4y44 


7448 


4*46 


7884 


4^ 




■4x7 : 


4,00 


8488 


4,00 


4647 


4,00 


8488 


8,00 


MtMiMll*. mw-Bulhy 




















14778 1 


44,90 1 


11880 


44,40 


19 778 


22,20 


11 880 


22,20 


H«h«npllmKlw Klbs.: 


4SB1 i 


•lOO ' 


8447 


6,40 


^14444 


6>00 


18 116 


.^>,60 




484t i 


»i«4 , 


4 901 


14,44 


9 14 420 


14,84 


16 897 


13,26 




S4M 1 


14,48 \ 


4441 


14,48 


')17 447 


14,68 


14854 


14,48 


4 KlefMi«i«tafl«B-0«M«rtfawu ! 


8488 


19,74 


4408 


19^78 


1 19 874 


14,78 


11680 


19,78 
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Staliistik der aebonbahitäiinliuheu Kiembahueu. 



Beselehnoogr 


Monat A|wil IW 


Oloiolier Monat iK-s 
Vurjaitn 


Vpni.AprUlWbit 
Esa« üM BerioMi- 

«lonfiltK 


1d <lur Kiflicben X/tH 
(1<M Vorjahn 


citi- 
M 


')B«<ri«b*- 

tlllC« 

in Uouat«- 
durch- 
•eluiitt 

kiii 


f in- 
M 


Ith Miiiiau- 

<iur<;li- 

•cjitutt 


■) Betriebs 

••in- 

M 


sctihitcl, 

iaiip> 

in (U'T 
Mit 

kni 


i)B«lrlel'» 

(111- 
iwiiuiefi 

M 


'f Dtir. h- 

«■■haitU. 

lietrifli»- 
iRnf.- 
in 'l<'r 

itwkilit»- 
wi« 


1 


2 


8 1 






0 








A iifiiTtirf iißiHrYif* Knlinon 












1 

1 

1 






Lohnt;— DiiLkliitfo 


y -.58 


7,it.S 


2 r,7r. 


7,li3 


'1 I J 07« 


7,i':i 


1 1 Dfif, 


7.'.>:> 


IwtitTAnliiirppr *^rHrlt- il Fu4 H af Anhakt ti 


1 f.-i'.i 




1 U89 




r. 03 1 


.r>7 


r. 7«i!i 






•J .'vi'. 




1*17 


1 :.,!)•-• 


ü 8-15 




■J S47 






1 Är.j 


-.MS 


I n-Ji 




1 5i;-.> 








HinfTiT Ni bcnliütiiK-n • « . . 


8 518 


5,0'J 


8 7'il 


8,» '9 


Ii Bis 


6.0-.1 




HA» 












70t*H 


u,uo j 


~ 





8. Spurweite IjOOO k. 







1 
1 








< 

i 




MMMtorKlb. 


4 Mi 


4»,10 






4»aa 


48,10 ' 
























MM« 


lOOiOO 


1710« 


100^ 


'h88on 


lOOilOO 


! 184180 


100,00 






MjOO 


8*70 




*) 17 108 


8«200 


i 1874» 


dOiOO 


Salunbiialar Knb. 


fr 


_ 






_ 










«097 





8 718 




10,00 


** 17 886 




19,00 




14 036 


_ 

10,08 




41 068 


Sl^fi 


87 HOO 


81,8.' 


*>i*^l »5» 


81,85 


148 885 


»1,85 


AlMMr KIb 


IS 018 


fio.r>o 


18 875 


60,50 


1951» 


50.60 


18 876 


50,50 




18 309 


6&,tM) 


17 051 


85,80 


ISUMS 


85,80 


17 061 






68 71S 


170,«'i 


SS 101 


170,22 


66 718 


1 /U(-* 


KO 11)1 
O« IUI 


1 7'),22 


Flenibur^er Ki-sli.: 




















'i& 14S 


00,6^ 




60,62 


25 148 


50,02 


33 692 


50,02 




UMIIIi 
A9 WO 




*m Amt 
SP ww 


•BfOW 


iv ovo 


4Si98 ; 


18408 










— 
































17 600 


51,80 ' 


18 644 


.-!,S0 


17 .'iiiO 


51,80 


18 644 


51.80 




17 2r-5 


.'0,70 


1S450 


•Jii,70 




■itl|70 


69 724 


26.70 


Knh. Wittnuinil— Auricb— l*er 


•2 i 50«) 


«7,08 




«7,06 


22 5O0 


07,00 


, 22 892 




Kill. Kti»l.'n- iVwMUtt— OvMlaitl .... 


«lao 




4 OOS 




8180 




4888 




Miudeunr Kntlin : 


















1. Miod«!! IJi-litr 






















































Bielefelder Schmalipurb 
























1-j (io;i 


10,88 


•'50f54 


10,38 


7.'>'» 






9 Hoe 


»,17 


8 1&4 


8,17 


*» 85 912 


8,17 


81 514 


a.i7 




















KU-. Vörd«-HMl>^BrmiMMlt 


«blQ 


»,10 


ft 12U 


9,10 


n fi ! <* 


9,10 


« 129 


9,10 




4 »07 


«,ft8 


ft 1«« 


0,03 


4 '.J','7 


6,58 


6 106 


r..58 




S OO'i 


8,«S 


7 77« 


8,08 


*> at 377 


8.68 


82 37;. 






a8 7B8 


74,40 


Sa 127 


74,40 


•) 7« 849 


74,40 


78 106 


7 4,10 




»•87 




6 581 


28,00 


'' 18 IM 


23,50 


. 18 887 


2d,SO 


Kr*b. Neuwied— Oberbieber 


7 «07 




• •58 




. 7 807 




1 «908 




Klbn. WeriDeUlcir«h*B— Bttif und Beiu- 


















tebeid— ReoinhaidarTaliipen* . . . 


6M0 


14.40 


8000 


14,40 


'>98S41 


li««0 


88187 


14,40 




Wi47» 




87147 


MfiO 


88478 


S8,0O 


87147 


88.00 


Klh. BM»-IUbalior Emp«! 


4199 


».00 


8740 


8.80 


*> 10 018 


0,80 , 


14883 


8,80 


Bcviiidi« KIb. Slnaka Tdbw^RvOt- 


















itm 


IM« 


10 088 


18,18 












SB74 


«MO 


8700 


88,40 


9 874 


88,tO 


8780 , 


08,40 




110041 


4,71 


18809 


V» 


'> 87 888 


18,87 


0808t 


18,87 


SU». EMvMdNlieii-MarinMda . . . 


»•SO 


WO 


8470 


18,60 


"'29 788 


18,00 


88018 


16,00 




8 MO 


tjM 


7080 


8,04 


8820 


8,04 


7080 


8.84 




lOOBO 


80,10 


18810 


88,10 


^88988 


88,10 


08 ft^ 


88,10 
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„ . . ., ' _ Okiciier Uoaat de« 

Monat A4«il im • Vorjrf« 


Von l April l'A/7 bUl 

Bade d< • i:>m n'hu* 

tOotiut» 1 


In der Kl»icti«ii 2«it 
d«f Torj*br< 


B etelchnang 


oia- 


'Uw-tri. 1- 
1,1 Ii,:. 

IUI M II ii;it>- 


«ia- 


"U^lrM.'bs- 
im M'Minls- 


i|||.^!ri<'l<«- 


Hv.\t:nnl. 

li.>lri.-l.s- 
l.'lrii:o 


■" 

' 1 r.,-trii'l'>- 


■1 1 lun 1 
^1-' ii ji 11 1 1 

iD der 

B«ricbi>' 


Bah nnetiteii 




duri-li- 

^.■|lllitt 


nabuMin 


«lurih- 




iii der 
r{i>ri.'liis 
/-.•it 






^ ■ 






1, IM 


M 


U,n 


Sl 


ki.i 


















'J 


Aiiüt rju i u:»t^vliti liMhneii. 




t 

1 

t 










1 




MitimlKiini -l'ViKionJitfaBarDMnpfMrk . 

^lüinzf'r ^'üro^C^ll , .••«••••• 
I >iiritistu>lt('r l)iitiipUirl>. (T<H«|(lik) , , , 


4 St««} 
1 1 tili? 
■jii T->1 

<> ')<)J 

•.n -iii i 

81 176 
ao2 


l,.V> 

;iii,7:- 
-,11 

IS.llii 
17, III 
4, tili 


.■ i;i;i 

_'l Olli 

wi;i> 

.1 lllö 
_'i.l 4L' » 
1 -^Uli 


»,7.' 

•III, 7". 

•7,11 

IS 00 
17, JÜ 
7,1 <3 


4 H20 
L'l.i 7.-<l 

•'1 -;i'» 


4,79 

H0,7.'> 

-.n 

;7, Iii 
1,^1. 


s m 

;t7 7'Jl 

.'1 II 10 

'.»1/1 
■Jl li.r. 

•.Ml iL l 

l 71^ 


4,79 

;!0,7:. 

1 -.0(1 
17. l" 

:j,-'5l 



8. BohBen nlt anderer Spwweite 1.4».> m uikI i.uui m, howI^ BalniM mit Twaektedflafln 

Spurweiten in einem Netze. 



PreoSiHcbe Balinea. 


f 








1 


8' 


1 




Spnrwctt« 0,600 ■■• 










i 




1 




Meckteabiific-roBuiMNka Sekaaliptuh. 




ISIki»» 1 


16448 




68 017 


185,96 , 


1844» 


18»,0S 






— ■ 


— 


— 


— 


— 1 




— 




08SS ' 


86,44 


6860 ' 


66,44 


6 622 


60,44 ■ 


88»8 ' 


86fl4 




6Wt 


•6,40 


8606 1 


88,40 


6601 


«8,40 


6 60» 


86,40 


BrombcrKvr Krab 


— 


— 




— 


— 


6118 ' 


— 




«m . 


46,6» i 


»118 




»884 


— 


— 


Wjr»iu?r Kr»liii.: 




















Ifi 6.S7 


70,t5 


l-J 40« 


"Ii. 15 


1 .-. 087 


— 


4ori 


— 


2. UCUt> .SUfckt*!! 


8 aoo 


ftS.Htt 


1 »»7 


5.!, III 


3 •Ji M i 


— 


l «87 


— 


Kill, des Kreises Witkowo 




— 


— 


— 




— 


— ■ 




W«llöckp|' 


U 17u 




5 »HO 


17,20 


' •Jl (152 


17,20 


21 873 


I7,-'0 


SpurMeitc 0.7&U ai. 




■ 








1 








164S0 • 


66,70 1 


16484 


•6,70 


^•7 87» 


66,70 1 


•6 »64 1 


06,70 




6 877 , 


6M0 


6 511 


«1,40 


6 677 


61,40 


• BU 


61,40 




11669 ' 


66,76 1 


1845» 


R5,75 


')i60oeo 

'»SB 168 


&»,76 1 


110667 


66,76 




668» 


63,86 


6718 


82,r.l 


86,66 


68 760 


69(,»1 




61 Ot? 


l&M» ' 


16174 


160,40 


''06116 


1»9H>6 


67 710 


lS»y«ft 




773» : 


66,61 1 

1 


• 188 


•6,61 


')18»068 


•6,61 1 


141 7»? 


66,61 


OtipricaÜnr Knb.: 














7680 


41,7» 


7068 


41,7» 


7630 


41,76 j 


7060 


41,7» 


Vestpricnibwr Knb.: 












! 






3 3U0 


16,0!» 


•J 770 


1H,0» 


8 390 


Hi,0» \ 


«770 


lti,Oa 




J OIH 


1S,1M 


1 or,H 


15,18 


2 01» 


15,18 


1 »SS 


1.1,1 rt 




H 6. '14 


61,<!U 


8 tU -i 


ai,«io 


HG64 


61,60 


•4 4S»2 


51.<iO 




1 4 'J40 


H0,3Ü 


12 -260 




•»4U 3ü3 


äU,30 1 


IH 236 


»>U,3U 


KU.. Iiikhiusilorr - MOiicliclierr— Buckow 


















I)i.iijtiiiiK'r Klb 


















Kr»l> Notjl«i»c rtillui.« — S\ .1(1» .... 












\\ 






KI1iii.<)< r Kri'U. Kiialin. Hutilitz. belKuril 














1 




ii In 1 r. K r> 1 1 .1 .-7 r ü 1 (. Scliniolsiii ■ ÜMirerB««) 




































Ril(fpiisi-|ie Kill : 
























.... 


















































7 »3a 




U 760 


87,ti5 


85 '.'SS 


e7,<i& 


Jfi »7H 


67,65 


brf«Uu— T reliuitz— rniusoitxer Klb. . . 


laetio 


»7,ie 


17 


37,10 


'< &4 836 


37,18 


."»3 467 


37,10 




7646 


63,64 


6460 


22,64 


7 046 


22,84 


«460 . 


22,34 




















AltntArkischc Klb. Clötzu 


II li6 




1, LI II 


lti,OU 


'i Lii 171 


ii.i.fiO 


27 100 


4<i,.'1> 




1 1)73 


17,»0 


2 67a 


17,H0 


4 573 


17,80 


2 .'•73 


17. HO 




e 


1H,30 


7 361 


i8,ao 




18,80 


7 8«! 


1'».U0 


Krsf». «m.> rolle ». II.— KnieoMn . . 


. 10 »»7 


98,64 


10;<»7 


a2,u4 


10 tf»7 


82,64 1 


1U297 1 


82,64 




18 860 j 


60^ ' 


IVOHä 


6030 


18860 


60,60 1 


18 686 


60,60 








. 
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BczelchDUdg 
dei 

Bah nn«tse» 



MMwt Avin im 



OBfltrielM- ||a>e 



Kleiclier Monat des 



I 

•)Betri«b»' 



im Moontt- 

durclr- 
ictiniit 

ka 



i') Betriebt 

eia- im Hönau- 
durch- 
«chuiU 



31 
4 



I 



•) Retriebs- 
ein- 
nahmca 


•1 Durch- 
■chnittL 
R«triehf 
Iftnfe 
in dor 
Bericht«- 
a«it 


')neiriel»*- 
«in- 
nabmen 


•»Diirrh- 
KbgiltL 
Balrieb*- 
llAp 
in atr 
B«riclit»- 
Mb 


31 


ka 


M 




P 


7 


8 





Klb. liniwD— B ww Quakuliritek . . . 

Klb. B(«iabeU«-lI«deb«eh 

TroMb. W«nubanMti— HergccVoirtoi . 

Kreuznacber Kth 

Rhrinlirohl-Mahlhpricli. m. AlizweifT' nach 

HfionioBCD 

Heifterbacber Talb 

Klih Fhilippshefm— Ititisreld 

Spnrwrtle 0.600 m. 
Erattb 

Spnrwrit« 0.78S ai. 
Kllb in obmcUaaiMbra IiuliiitriiaK«biat 
Klh. OMttfb^lUttbttr 



Sp4.>Martb 

SitarwFit« 1,4A6 m nnd 0.7fiO m. 
KSninberitcr Klb 



C»»ckow— Pcncun— Oder ........ 

Klb. (treiftwald— WolKitüt 

KlU d«^ Kr«lMM .Ti>ricKow I ...... , 

KJlh Kroto»chiii— l'l<'schpii: 

Sparwrile J,48& n 

Snuirrite 0,7M n ...... . 

Sparweit« t.4as m and LMO«. 

tjpremberirer 8t:iiltli.: 

Spnrwpiti 1 J.iTi m . 

S|»nrw*iir 1.000 ni 

Saatziirer Klb 

ikhroda'er Krtb.: 

Sparwelte I.4H5 m ...... 

Spurweite I.OOO m 

Klb. 8alzwedel-Die«dorr ........ 

H»lle— Oeltütpdtpr Kispiil». ....... 

Klb. Rendsburif -Holienwcutcdt 

Klb. Kckernnirde— Owschlaf ...... 

Klb. Pietberr— Rheine 

CWn— Frcchcner Eisenb.: 

Spnrwpite 1 .43.1 « 

Spnrwpiff t.nwr m 

Spurweite u.;&0 m uuti l.UQO m. 
iotterburcer KUm.: 

1. RaharerwaUuntr Initerburg' . . . 

2. liabnTerwaldinK Neukirch .... 

3. Strock« Poc0f«n-8ciiaalieDingkfn 
OrtifoiriMifliar IDb. 

Ohne Spurweite. 
Schwebeb. Banuen-Ell>erfeld< Vohwinkel 

AnBerprenBinchc Bahaen. 

Spurweite 0.7SO m. 

DetMii— Kademtt— COthanw Kik . . . 
Kib. Clopp«nl>urv ............ 

Spnnreito 0.900 m, 
Ooboraa— HoDIgaiidaaim 
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Stetifltik der adunalapiirigen EisentMlmen für das Betriebqahr 19(M/1905. 



Nach amtlichen Antraben bearbeitet tqo 
Oberin^enioar F. Zeiulo. 



Der vorliegende Jahrgang omfaßt 26 
Verwaltungen schmalBpiiriger Eisenbahnen 
in einer Ausdehnung von 26^,22 km f?egen 
2653,84 km im Vorjahr. Die Spunveiic 
von 00 cm ist nnnmehr durch die keeklen- 
hnrp - puiiiriiersclie Schmalspurbiihn und 
durch die Waliackebahn (Kleinbahn Kirch- 
lengern — Wallflcke) vertreten. 

Die günstige Entwicklung der schmal- 
spurigen Eisenbnlmcn, die in den Durch- 
schnittsergebnisbcn der vorjährigen Sta- 
tistik zum Äoadmck kam, bat auch im Be- 
richtfjttiir in erfreulicher Weise angehalten, 
äo hat der Por»onenverkehr, dank dem 
trockenen vnd warmen Sommer, bei den 
schweizerischen Zahnradbalinon oinc Stoi- 
gerong von bei den duutsuben 

ttttd aehweixeriaehon Reibungsbnbnen eine 
solche von 3,37a erfahren. Ober jedes 
Kilometer der erstgennriTiten Zahiinidbali 
neu wurden im bcriclusjabr ö7 3^14 Per- 



sonen gegen 74 082 Pei-soncn des Vorjahrs, 
über jedes Kilometer der deutschen und 
schweizerischen Reibunf,'sbahnen 93 593 Per- 
sonen im bericht$jahr gegen 90ö82 Per- 
sonen im Vorjahr befördert. Auch beim 
Gütervcrkf'lir aller, in der Stalistik ver- 
tretenen schmalspurigen Eisenbahnen ist 
eine durchschnittliche Steigerung von 2,3 7o 
zu verzeichnen, obgleich der Anbau von 
Gerste, Tlopfen und Zuckerrüben nur ge- 
ringe Ertragnisse geliefert hat. Im Berichts- 
jahr betrug der kllometriscbe Gflterverkehr 
im Mitti-I 37 410 t g-pßron SO 573 t des Vorjahrs. 

Hinsichtlich der Leistung stehen auch 
diesmal die Bisenbahn Christianiar-Dram- 
men, die Birsigtulbahn . <\\e Eisenbahn 
Kavensborg— Weingarten, die Eisenbahn 
Doberan — Heiligendamm und die Linie 
Drammen— Randsfjord an der Spitze der 
schmnl5?purigen Eisenbahnen. Im Berichts- 
jahr wurden auf 1 km befördert: 



a) Personen: 

Eisenbahn riiristiania— Dremmen 553318 gegen 582153 des Voijabrs, 

Uirsigtalbahn 543058 « 493 264 „ 

Eisenbahn KaTensburg— Weingarten .... 834177 „ 904073 „ „ , 
Eisenbahn Doberan— Heiligendamm .... 278317 „ 244907 « » 

b) Güter: 
Eisenbahn Drammen— Kands^ord und ihre 

Zweigbahnen * 138430 t gegm 18D472 c Im Voijahr, 



Eisenbahn Christiania— Drammen . . . 

Off spezifische Verkehr der sämtlichen 
vollspurigen Vereinsbuhnen betrug im Be- 
richt^Jatir 885 104 Personen, so daS er von 
dem Vfirketir der einp:Ii'iRigen , schmal- 
spurigen Eisenbahn Christiania— Draintaen 
um 60,4%, von dem der schmalspurigen 
Birsigtalbalm um 48.7«/,, übertroffen wird. 

Die durchschninlichen kilometrischen 
Einnahmen der in der Statistik vertretenen 
schmalspurigen Bisenbahnen sind Im Be- 
richtsjahr beim Personenverkehr um nur 
2,2% gestiegen (3655 M im Berichtsjahr 
gegen 8676 M im Vorjahr). Insbesondere 
steht der Steigerung von 17.0 7o ira kilo- 
metrischen Peraonenverketir der schwel- 
lofschen Zahnradbahnen eine Hebnng der 
Einnahmen von 4,4%, der Steigerung von 
83% im Personenverkehr der deaischen 



. 97 577 t „ 97 862 t „ „ . 
und schweizeri^cbf n Heibungsbahnen eine 
Hebung der Emuuhmen von 5,7 7o gegen- 
tlber. Mit Rücksicht anf die Ihrgebnisse 
des Vorjahrs, die einen Znwactis an Fahr- 
gästen von 0,9% und einen Zuwachs an 
Einnahmen von 6,4 7o gebracht haben, wäre 
allerdings ein weit größerer Einnahmen- 
Zuwachs im Berichtsjahr zu erwarten ge- 
wesen. Tatsfichlieh fflllt jedoch die Steige- 
mag im Personenverkehr der schweisC' 
Tischen Zahnradbahnen mit cinor immer 
mehr in die Augen fallenden Mehrbonutzuug 
der billigsten WagoildaBse sosammen, so 
daß die Antoilc der hohen n Wngenklassen 
von Jahr zu Jahr kleiner werden. Im 
Jahre 1900 war die ni. Wagenklano der 
schweizerischen Zahnradbahnen im IQttel 
mit 38,0% an dem gesamten Fersonenver^ 
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kehr beteiligt, im Jahre 1904 erreichte 

dieser Anteil h. rcits 65,9%. Wie fühlbar 
der Rttclsgaug in der Benuizuug der höhe- 
ren WogenklAiBen auf die Einnahmen ein- 
zelner Bahnen mit der Z«Mt geworden ist, 
erlH'llt luis dem Umstände, daß boispiels- 
weis«? auf der Wungornalp-Babn von den 
Einnahmen aus dem Personenverkehr im 
Jabre 

mi noch yü.OO'Vu, 
1902 aber 91S»% 

1908 nur 2f).74"/,„ 
1904 nur 27,55% 
auf die 11. Wai^^enklasse kommen. 

Bei den deutschen und schwelzerischon 
Ki'il>unf,'i5bfilii^L'ii li.it >W-h i'iii ^-(>I^■ll(!^ Rück- 
gang bis jt'tzt nicht fühlbar gemacht, einer- 
seits weil diese Bahnen znm groSen Teil 



Jahr ans Jahr ein von denselben Fahr- 

gtisten benutzt werden, andererseits weil 
durch die Eröffnung der Albala- Linie 
zahlreiche Reisende der höheren Wagm* 
kiasscn der Hiiätischen Bahn neu zugeführt 
worden ^ind. Dagegen ist die, %vcnn auch 
nicht so rasch wie bei den TuuriisleQbuhQen, 

I so doch stetig wachsende Benvtzang der 
billip:>ten Wag'-nklaesen zum Nnrhfpil der 
höheren Klassen au< h bei den norwegi- 

! sehen schmalspurigen Eisenbahnen, den 
nurwp,giscli«'n VoUbahncn, den deut^clien 

' Vtillbnhnen und den silmtlichen vollspuri- 
gi!U Vt-reinsbahnen wahrzunehmen, wie aus 

I der nachstehenden Zusammensiellang her- 
vorfToht. Auf dii' einzelnen Waprenk lassen 
kommen in Hundertteilen der Emnahnic» 

, aus dem Personenverkehr: 
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<) Etuchl. BtSalcKalui. - ') Ohae ItrlBiBhclm. 
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Bei dieser Gelegtnbeit muß auch dor 
ZweirJIder gedacht werdent deren stetig 

wachsende Vcrbreitang I>creit8 hei einigen, 
besonders kürzeren Eiseubaluüinicn einen 
nflchteiligcn Einflnfi auf den Personenver- 
kehr aUBflbt. Zud" iu lu giniieii auch die 
Kraft warfen mit dfii Xiht^ii- in.d Klein- 
bahnen nunmehr in («tlenen WiMlbewerb 
sn treten. 80 hat sfch Im Berichtsjnhr 
für die Appenzeller !^ahn (Winkehi — Herl- 
8UU —Appen Zell) ein sulchci» Weubewerbs- 
antemehiilnn in der Straften • Automobil- 
G<'Ht!llscli.in Bt. l'eterz^'ll— Hclisau gehihlt t. 
Auf d»'ii Einsprueh der Appenzeller V,:i]iU 
gegen die Parallelführang dieser liiiiie iiat 
das Sehweizerische Bisenbahn-Dopartement 

mitpreteüt. ..d iß es d:is Cesueh der Pahii- 
gesell:<cliaH nicht berücksichtigen könne 
und der genannten Antomobil-GesetlBchaft 
die Kunzession, für die ^rmze Strecke 
ät. i'eierzell — llurisau erleilt worden sei, 
weil der Artikel 6 des Risenbahngesetzes 
vom 2.3. Dezember 1872, wonach in den 
Eisenbaliiikonzciisionen keine AiiisS( litnC 
und VurzugHreclue gegen künftig zu er 
richtondo Bahnen cingerilnint werden 
dürfen, auch auf kütifrS^'e Auti mii Tiiter- 
nehuiungeu analoge Auwcuduug linde'^ 

Wir werden die Entwicklung dic(«er wich- 
tigen Angelegenheit im Auge behalten nnd 
seinerzeit wieder darauf zurückk(»mmen. 

Der Güti-rverkchr br.u hte im Herichl« 
jähr eine kilonielrlsche Mohreinnalitno von 
5,4 7o (-^-jH M gegen :iOHH M im X'orjahr), 
äo da& mit EiaücUluß der verschiedenen 
Einnahmen im Berichtsjahr im ganzen 
707S M '^r<^vn GS14 M im Vorjahr (+ 3,7Va) 
eingenommen wurden. 

Es bcmtgen im Berichtsjahr: 

bei den roUspurlgen Vereinsbaliiieiis 

die Einnahmen . . . fQr 1 km BetriebBlAnge 84887 M, für IWagenachskm 1(^10 Pf, 

die Ausgaben. . . für 1 km Retriebsl.'inge '21 H'2 M, für 1 Wagenncli^,l<m G..30 Pf, 
der ßetricbsüberschuü für i kn» IJetriebslünge 13033 AI, für 1 Wagenachskm 3,80 Pf, 
die Verzinsung des Anlagek.ipitals 4,987«; 

bei den sehmalspnrigen Eisenbahnen: 
die Einnahmen . . . für 1 km Hetricbsdflnge 7078 M, für 1 Wagenachskm 11,06 Pf. 
die Aosgaben .... für 1 km Beirieb.'^länge 6077 M, für 1 Wagenachakm 7,95 Pf, 
der BetriebsOberscbuß f Or 1 iuu Betriebsläuge 2001 M, ftlr 1 Wagenachskm 3.13 Pf, 
die Versinsmig des Anlagekapitals 2ß6^/^ 

Bei den deatseheo Eisenbahnen gestaltete sich das Ergebnis des Jahres 1904/5 

wie folgt: 

Deutsehe Vollbahnen, 

Es betrtipfen: 

die Einuahmcu . . . für 1 km Betriebalänge 42Ü3Ü U, für 1 Wageuacbskm lO.tiO Pf, 
die Ausgaben. . . . fOr 1 km BetriebslSnge 2ßB27 M, fllr 1 Wagenachskm 6,60 Pf, 

der Betriebsüberschuß für 1 km BetriebBlilngc \>\(m M, fttr 1 Wagenachskm 4,00 Pf, 
die Anlagekosten . . für 1 km Betriebsläoge 285218 M, 
die Vcrzinsting des Anlagekapitals 5,74 Vo* 
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Die gesamten Betriebsausgaben bo- 
liefen sieh auf dnrchschnittlich 6077 H (im 

Vorjahr 411)9 M) für das Kilometer Be- 
triebsliinge, was einem Retriebskoefttzientea 
von 71,7 Vo gegen 73,3«/,, des Vorjahr» 
entspriclit. Das Veriulltiü;- il< r Betriebs- 
aus«;,nhen zu den Einnahmen ist bei den 
schmalspiu'igen Eiseubalmcn im Mittel 
allerdings noch immer hoher als bei den 
vollspurigcn Vrr<M"nsbahnen, die im Jahre 
1904 mit einem BctricbskooftizieDten von 
durchschnittlich G2,W/„ gearbeitet haben. 
Heute bereitet indessen diese Höhe des 
Betriebskoeflizienten keine Enttäuschung 
mehr, weil die Überzeugung durchge- 
drungen ist, (laß der Betrieb auf sclimal- 
spurigen Kisenbahnen bei sonst gl, iehen 
Vcrbillinissen nicht billiger ist und auch 
nicht billiger sein kann als auf yullspnrlgen 
Hahnen, und thiß der W<'rt der scliinali n 
Sjmrweite lediglicli in der leichteren Ver- 
zinsung der weit ' i"g'Tcn Anlagekosten 
zu suchen ist. Ein Kilometer der in der 
vorliegenden Statistik vertretet»en schmal- 
spurigen Keibuugöbahnon im Deutschen 
Kelche und der Schweiz kostete am Ende 
des liericlitsjalirs im Mittel 90 113 >1, ein 
Kilometer der deutschen VullbHlinen 285218 
Mark, das Kilometer der norwegischen 
«elimalsi)urigen Eisenbahnen 71.'>ir> M, das 
Kilomet<'r der norwegischen Volibahn«'n 
123 6S7 .M. Diese Preisuntt-rschiede eiinög- 
lichen sellist Ihm einem verhitltnismäfiig 
s»-lir scliwaeheii Verkehr noth ( ine ange- 
messene Verzinsung den Anlagekapitals 
der schmalspurigen Eisenbahnen, wie die 
nachstehende Znsammensteilnng zeigt: 
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Deutsche, in der Statistik Tcrtrctcne sclimalspurige Eisenbahnen. 
E» betrafen: 

die Einnahmen ... für 1 km B( triebslängc 4 107 M, für 1 Wagenaehskm 9,39 Pf, 

die Ausgaben. . . . für 1 km IJetriebsIänge 3223 M, für 1 Wrtor<*nnch9kni 7,37 Pf, 

der Betriebsaberscliali für 1 km Hetriebslünge 884 M, fOr 1 Wagenachskm 2,02 Pf, 

die AnlagekoBteii . . fVUr 1 km Betriebslftoge 00(167 M, 
die YmSnmag des Anlaffdcapitels 1,45% 



Wir- liahen in dorn letzten Jalirgang 
dieser Öiaüstik auf Grund dreijähriger Re- 
trieVsergebnlase siffennftBIg naehgewiesen, 
daß die Ausgaben für die Unterhahang des 
Unter- und Oberbaues sowie des rollenden 
Materials auf Bahnen mit kleinerer Spur- 
weite gegenüber Bahnen mit breiterer Spur 
nicht in fUlilbnrcr "Weise verteuert werden. 
Auch der vorliegende Jahrgang der Sta- 
tistik beweist auf« neue, dafi ein Wirtschaft» 
lieber Ik'tricb auch ;iuf Bahnen mit der 
kleinsten Spurweite sehr gut möglich ist, 
das beißt, daB die Betriebskosten nicht von 



der Spunveilf ^ nulern von den Betriebs- 
verbältnissen beeinflußt werden und daü 
somit die Spurweite einer Bahn fBr die 
Wirtschaftlichkeit <le.s Betriebs nicht von 
unterscheidender, sondern von rein neben- 
sächlicher Bedeutung ist. Für diese 
Tatsache, die nicht oft genug hervorge- 
iKibon wcnlen kann, mOgen die Zahlen 
des Berichtsjahrs sprechen; in der nach- 
stehenden Znsammensteliimg sind dte ein- 
zelnen Linien nach der Größe der Aus- 
gaben für 1 Wagenachskm geordnet. 
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4,23 


4,8 
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Mecklenburg'pommevsehe Sebnoal'* 








1 
















0,00 


2521» 




1 9GG 


4,39 


! 77,7 


563 


],35 


2,8 
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Urskog— Ilolandsbahnen .... 


0,75 


1 1912 


G,3o 


1 516 


4,91 


1 79,H 


3!r. 


1,28 


1,6 


4 




0,75 


1 

1763 


6,3i 


1 :(7(i 


4,9» 


77,0 




1,(2 


1,*7 


5 






1 4770 




i Am 


4^ 


76,8 


; 1109 


1.» 




6 




0,75 


4711 


ll,«6 


1 im 


5,00 


48,» 


t 2406 


^ 


\ «,» 


7 


S&mtlichc * Tollspurigie VarelnS' 




























10,10 


21 142, 


0,30 


62,«« 


13033 




4,98 
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UUesand— Ftaksvaadbahneii . . . 


1,067 


2 222 


7,09 


2067 


6,60 


93,« 


136 






9 




0,60 


21(8 




3761 


6,61 


131,3 








10 


Schmalspurige Liuleu der Nor- 






















wegischen Staatsbahnen . . . 


1,067 


GOrtO 




5497 


6,«K 


82,3 


1163 


M» 
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Schinal^ijuripp Unien der Könipl 






















Bllclistisc-hca Staatsoiscnbaltnen . 


0,75 


Gill 




4 955 


0,7i 


81,1 


1 156 


1,5« 




la 


VolLspiirig^e Linien der Norwegi' 






















sehen Staatsbahnen 


1,415 


ooot 


9,36 


G921 


7,20 


76,9 


2083 


2,10 


1,7 


18 




1,00 


13 400 


1(1,09 


9 im 


7,3» 


-d,i 


3 583 


2.70 


5,2 


14 


Eichstätt BahnhOf-Klndfag . . . 


1,00 


»7H1 


8,35 


3 567 


7,88 


94,3 


214 




0,89 


15 




1,00 




12,7? 


8 9&4 


7,90 


62,1 


2 413 


4,82 


3,4 


16 


Straßbnrg— Markolshelm .... 




\ 6162 


9,81 


4 247 


8,08 


82,2 


915 


1,73 


1,8 


17 




, l<oo 


4 077 


9,71 


3 893 


8,09 


83,2 


784 


1,6» 


1,6 


16 


Oberbausbergen— Westhofen . . 


1 l.w 


1 4 0!)1 


10,7i 


3 3W» 


8,67 


80,9 


782 


2,05 




19 


Kehl— LlebteDau— sab] 


1,00 


' 4 75« 


12,86 


3 344 


9,01 


70,3 


1 412 


3,82 




'20 


Waldenburj?rr Bahn 


' 0,75 


6tllf< 


12,79 


4 I4:i 


9,11 


71,2 


1 676 


3,68 


5,4 


21 


liolmeatiand— Vittingfoltbahnen . 


1 1,067 


2546 


12,K 


1 96U 


9,w 


75,5 


635 3,00 




aa 


|TonSbeig— EidsfoAbahBaB. . . . 




, 1676 


9,90 




1 1 


96,7 


72 
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Laufende Nummer 1| 


Keibungsbahnen 


Spur- 
weite 


Einnahmen 


Betriebs- 
ausgaben 
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3 
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ji 

e 
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as 


Latiffisn 1. N^Leoobroiin . 


0,7S 


4224 


9,81 


4162 


9,M 


98,3 




1 




24 


Dibcrach— Ochsciiliaiispn .... 


0,75 


3421 


10,15 


3428 


10,14 


99,9 


3 


Ofii 




25 


AppeiizuUer Balm (Winkeln — Ue- 
























1^ 14061 


15,B9 


9202 


10,40 1 


6&6 


4849 


M 


8.« 


'26 




1,00 


7 072 


12,.M 


5 059 


10,Sfi 




' 1 112 


1,97 


1,34 


27 


Marbacli— Ileilbronn 


0,75 


7 816 


16,4t 


ö -lüH 


lü,»! 


t>'J,i> 




4,tti 




28 


Frauenfeld— Wil 


1,00 


6 ■-'(;•-' 


15,17 


4898 


11,87 


78,2 


1364 


3,30 




39 


StraSborg— Trtichtenhelnt . . . 


1/» 


5 860 


17,« 


4162 


12,11 


71,0 


1698 


4,M 


8,4 


ao 




IfiO 


6255 


16,13 


4 789 


12,34 


76,5 


1466 


3,78 


2.7 


:it 


.\iiL^tott(>n — LaicliiiifTfii 


1,00 


3 779 


21,48 


2270 


12,90 


G0,i 


j 1 609 


8,68 


2.1 


82 




0,7» , 


3 972 


13,21 1 




ld,17 


99,7 


1 1 4 




Oyos 


38 


Kreit AllenMir Sebmobpiirbalinen 


IfiO \ 


10062 


2Mi 


6299 


18,39 


61,9 


3 823 




4,S 


34 




1,00 


19 103 


27,50 


9480 


i;v,65 


1 49,« 


; 9623 


13,86 


4/i 


2S& 


» . . . 


1^ 1 


1942 


14^ 


2061 


16,% 


106,1 






, 


36 


Ravensborg^Welngirteo . . . . | 


1^ 1 


158S7 


81,«* 


6266 


17/« 


68,» 


7063 


14,57 


18*» 




Yverdon— Ste. Croix j 


1,00 


6 322 


28,33 


3811 


17,08 


eoja 


2611 


11,» 


9.« 




Bi6re— Apple»— Morgcs-Daba . . 


1,00 


3030| il/tb 


3245 






1 - 







Im Bericbteijahr nimmt somit die Spar- 
weite von 60 cm hinsichtlich di r Ausj^abcn- 
hübe die 2. and 0. Stelle ein, die Spurweite 
von 75 cm die a, 4., 6., 11.. 2a, 24., 
27. und 32. Stelle, (li<: Spm woite von 90 cm 
die 1. Stelle. Die Spurweile von 1,436 m 
tindet ihren Platz an 7. und 13. Stelle, die 
Spurweite von 1,067 m von der 8. Stelle, 
die Spurweite von 1,00 m erst von der 13. 
Stelle angefangen. Die Betriebsausgaben 
der Bahnen 
mit SO em Sparweite 
schwanken zwischen 

jene der Bahnen mit 
7& em Bwiecben . . 

der Bahnen mit 1,00 m 

Spur zwisclipii . . . 

. der Bahnen mit 1,067 m 
Spur zwischen . . . 
der Bahnen mit 1^ m 
Spur zwischen . . . 6,30 u. 7,20 Pf. 

Die Größe der Spurwcitt- ütit somit auf 
die üöhc der Betriebskosten keinen nach- 
wetobaren* Bintoit ans. 

Da die BetriebstTgebnisso derWallÜcke- 
biihr^ (Spurweite 60 cm) in der dicsinhrifrcn 
Staiiätik zum erstenmale erscheinen, so 
aoUen die Im letnten Jtiaguag dieser 8t»* 
tistik geouMhten Angaben ttber die leg« 



4,30 TL 6*61 Pf, 
4,98 n. 18,17 Pf. 
7,90 n. 18,90 Pf, 

6,60 a. 15,38 Pf, 



I des Scbwerpunktea imd die Größe der Aus- 
ladung in Bcznpr nuf die Fnbrbelrie1>smlttel 
dieser interessanten Bahn hier nachgetragen 
werden: 
die Ko^selmitte der Lokomo- 
tiven der Wallückebahn liegt 1,280 m, 
die Plattform der Personen- 
wagen 0^680 m 

über Schienenoberkante. 

Die grr.ßte luSere Breite der Personen- 
wagen bei rügt: 

1,800 m s 3g00 fache der Spurweite, 
die grOftte Breite der Oflterwagen: 

1,750 m = 2,91 fache der Spurweite. — 
Im Rci i( htsjahr wurden auf den ein- 
zelnen Spurweiten nachstehende Mengen 
lebender Tiere befördert: 

Auf der Spurweite von 60 cm: 

Mccklenburg-pommersche Schmalspurbahn: 
3434 Stück, nnd swar: 
35 Pferde and Esel, 
147 Ochsen, 

871 Kfihe, Rtnderi Wknea, 

264 Kälber, 
1671 Schweine, 
löö Ferkel, 
100 Schafe, Ziegen, 
100 Ganse. 
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Wallückebahn (Kleinbahn Kirchleußcrn— 
Wallückc): 

41 Ochsen und Kflhe, 
17 Kftlber und Sehweine. 

Auf »Icr Spurweite von 75 cm: 

Ocholt -We»ter8tctl«r Eisenbahn; UMH biüek, 
und xwar: 

27 Stiere, 

211 Kiih.'. 

15 Külbt-r, 
laoi Schweine, 

16 Sohn IV. 

Scbmalspu ! T.tni(>n i\vv Ki'uii^lirh bitohsi- 
üvhcu ÖUiatseisvDbahnviu 
6773 Stftek OroBineh efnscbl. Pferde, 
7971 Stück KleinWeh einaehl. Geflügel 

und 

4553 Wttgcnlnduiigeii (Jruß- und Klein- 
vieh. 

Uarbaeh-Hcilbroun Südbhf.: 9063 Stück, 
und zwar: 

15 Pferde, 
1180 Rinder, 

m Kalber, 
518 Schafe, 
300 Schweine. 

Lauffen *. N.— Leonbronn: 633 Stück, und 

zwar: 
225 Rind«>r, 
IGO Kälber, 
fiO Schafe, 

98 Schw. im . 

Behosronriod — Biu fiau: H707 Stück, nod 
zwar: 

1410 Rinder. 

472 Külber, 
15 Scliafe, 
1810 Scliweiuc. 

Biberaeb— Ochsenhavsen: 8803 Stüek. nnd 

zwar: 

1 Pferd, 
2035 Rinder, 
020 KHlber, 

."52 St hafe, 
.305 Si'hwcine. 

NeäUun— Osbabncn . . 175 Stück. 
Soli^clmabahnen . . . Ifö Stück. 
Urskog— Ilolandebahnen 518 Stück. 

Anf der Spurweite von 1,00 m: 

Eichstätt Bahnhof— Kindiug: l'J»)7 Stück, 
nnd swar: 
2 Pferde, 
173 Ochsen, 



312 Uiuder, 
126 KUber, 
30 Schafe, 
301 S< hw. ine, 
26G Ferkel, 
86 Stück Geflügel. 
Lahrer Straßenbahn 118 Stück. 
Walhallabahn 8r)5 Siüek Cr. ßvieh, 
465 Stück Kleinvieh. 

Straßbiirtf— Markfdsheim . . 1022 Stück. 
Strasburg— Truchterslit'iin . 291 Sliick. 
Kehl— Mcht. nau Hilhl. . . itfiS Stück. 

Kehl—Ultenhein» 2405 Stück. 

Oberhau»berg«n— Westhofen 626 Stück. 
Amsictten^Laichingen r)K7 Siück Großvieh, 

1»7 Stück Kl. iiiVM h. 

Nagold— Allensteif^: 10S2 Stück, und zwar: 
1 Pfcrtl, 
906 Kinder, 
60 Kälber, 
3 Schafe. 
110 Sehweine. 

Appenzeller Bahn (Winkeln — 

Ilerisau— Appenzell) . 17n'3TStruk 
Bittre— Apples — Morgeb-Iiahn 901 Stück. 
Straßenbahn Fraaenfeld^Wil 3841 Stück. 

IJlultischc Hahn 28 790 Stück. 

Vvcnlnn— Stf. f'rnix . , . 1 4fö Stück. 
Appenzeller Stralienbahn (St. 

Galien— Gate— AppMizoll) . 1 764 Stück. 
Biaenbahn Vi«p— Zcrroatt . . 284 Stück. 

.\uf der Spurweite von 1,067 ni: 

Tonsberg— Eidsfoübahnen . . 361 Stück. 
Uolnieatrand — Villingfolibah- 

nen 884 Stück. 

I.Ierbahuen ...... 40 Stück. 

Cbrisliania— Drainmcn . . . 7 273 Stück. 
Drammen— Skion nebstZwcig- 

bahnen 34S6 Stück. 

Drammen— Randsfjord nebst 

Zweigbahnen 8674 Stück. 

K'husbahnen 4 936 Stück. 

St,iv;uiür<»r~Kpr(MMHTui . . . M 115 Stück. 

Egersunti- Flekket jordbalm . Itiö Stück. 

Cbristiansand— Byglandafjord 2813 Stück. 

Ein Vergleich der Leistungen und Geld- 

iTLicinK-M' einiger schmalspuriger Rei- 
hung.sbahnen mit dichtem und sehwflchcrem 
Verkehr mit den Ergebnissen der voll- 
«tpnrigen Vereinsbabnen mOge anch dies- 
inti! nn-i^r-^ Bptrachtnnpcn über den Wert 
der cinzclueu Spurweiten beschließen, wuKU 
alle Spurweiten ans den drei in der Sta- 
tistik vertretMten Reiehen benntst werden 
sollen: 
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1. Bahnen mit grröBerer Verkehrsdichte. 
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Atlf 1 km BetriebsUoge sind li«fSrdect: 
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97 577 
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Auf 1 km UetriebsIäOge kommen Wa|^D- 
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132 «22 


4S471 


120468 
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besetzt mit Personen 
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Von den bewegten Plitsen waren be- 
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8l,M 


48,«i 




27,71 


94,17 


Jcile LastwairtMKu Iisi' war beinstet mit t 










2^1 




Die Tragflibigkeit wurde ausgcautzt 
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1 8M 




11.» 1 


_ 




41,n 


Die Einnahme für das Wagenachskilo- 














mctcr lii irug Pf 
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ilfii 


7,« 


10,18 




Die Bi'tricijsausgaben fUr das Wag«a- 
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achskiiometer betrugen . . . Pf 










6,» 




Der BctriebsUbcrachuß Tür da« Wagen- 
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achskilotncter betrug .... Pf 


2,1» 


2,70 




4,SJ 


8,3« 




Da« Aolagekapltol betrag für 1 km M 


160017 
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89 Ml 


76990 


270003 


Der Betri^ftbanckttB halt das Anlage- 
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8. Bahnen mit geringerer Verkehrsdichte. 
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Auf 1 km BetriefaallagQ alnd befVidert: 
















12116 


10624 


18260 


40290 


80563 


366104 




78994 


99666 


18088 


18066 


6844 


610187 


Auf 1 km BotriebsIUngiB kommen Wagen- ! 
















73892 


44 782 


IC 935 


17 594 


45484 


338 (i<H) 


Jede bewegte Penonenwagenaebae war 














besetzt mit Personen ' 
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Von den bewegten Plätzen waren be- 














setzt % 




18|»i 


17,71 


18,60 


27,30 
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Jede Laatwagenachse war belastet mit t 


l»l« 






1.« 


o^s 




Die TragfHhlf;keit wnrde ausgenutzt 














mit o/o 


45^ 


46,ao 


88,90 


87,« 


l«kfl> 


41,n 


Die Einnahme für das WagenachskUo- 
















6,is 


6,»4 


990 


21,10 


19^ 


lOjM 


Die Betriebsau !<K^i'^*'» für daa Wagen- 
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aebakilometer betrugen ... Pf 


j 4,86 


4,» 




i 12,w 


8^1 




Der Betriebaflberachafi für daa Wagen< 
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achskiJnmctcr hotnitj .... Pf 


1.50 


1 


0,43 


8,f* 


3,6« 


3,»D 


l>ns Anlagekapital betrug für 1 km M 




2070;i 


3I25Ü 


70601 


31 106 


HO im 


Der Betriebaaberachnft bat daa Anlage» 






















1 


IM 


4.« 



Über die von den schmalspurigen Efsenbahncn im Berichtsjahr geletsteten Kttck« 
lagen in- den Bneuarungs- und Kesf;i vcfonds sowie über die ana dleaen Fonda l)e* 
atilttenen Aoagaben geben die folgenden 2 Tabellen Aoaknnft; 
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Erneuerun^rs- 



N a m e der B a h o 









Auf dns KilnrnHcr Retriol«liDCS 


■z 

s 




Auf 1 km 


K i n D » h 


ra e Q 


» 


Be- 
trMn- 
Hat« 


R«tri«h«- 




ErUSt _ 

SiMMBO 


o 
jä 

W 4) 
b O 

« * 


kommep 
WaiM- 


ROcklnsen 
1« BoridMjahr 


1 
« 

s 




arhs- 
kilometer 




QUk* 


kB 




Hark 


1887 




46 SOS 


788,71 


■ 

18S,«» n2t,M 


1884 




88806 


Mi» 


<M» 247,44 


1H88 




48471 


■ 

191^ ! %19 193,«« 


1889 


23,40 


6<)06H 




7(),ss 275,9« 


1881 


160^ 


44 7ä2 




11,40 1 110,8« 

• 


1876 


a^i 307S8 


I ! 


It^G 


G'2,ii 


5-2 590 


800,t9 


- . 600,» 


1K87 


15,00 


34 359 


WO,w 


- |800,<» 


1892 


89^ 


36 968 


179,13 


— 176,» 


1898 


Si^ 


48188 




— »0,37 




9U» 


88144 


lUO,n> 


— VlOfiO 




18,M 


17894 


an,» 


1 

— 666,1» 


1876 


SM 


88489 


{»f>l,nT rojrctiiinnie 
984,61 «ull^rordentU 


91,^1 1976,71 


1887 


18^00 


1888SS 


788^4 


— . 788,4^ 


1887 


18,00 


41278 


468,00 rPK<^'lniAfii«r 
400,00 «ufierordeotL 


86,91 964,00 


im 


170,90 


694Ü5 


,'^,00 nfilBkSic 


67,70 1808,^7 




i 


I166ii(lr «OeiwdMia 




1880 


1 

14^- 46484 


890yoo MftlnlUc 


— 7a,oi 








405,05 auBerordoiitl. t 


im 


2Ö,w 


■ 


811,70 1 - 811,70 

• 

1 

i 


1869 


: 

16tn' 68499 


081,8« reirelinlUlic 


1 

171j« 1668^4 








705,88 HuKprordeDtL 


1 


1890 


35,10 


15021 


113,04 rar OtMriMB 
82jl0 ilrFithrpMfc 
1«,N 


— 196,00 

1 




4,00 


7218 






1896 


18,ou 


14409 


1106,11 NvsimEI« 
l880^««loMi6oatL 





I. ReilMingsbatinen. 
A. Dentiche Bahnen. 
Kreb Altenaer SebmftlipurlMhDcn . . 



I4ibrer 8timSenb*btt-0«s«lliehaft . . . . 

Lokalhahn-AkfinnsfeselUchaft in München: 



b} WalhnlUbabn 

MeelElenbiirg^poiiiinerwbe Scbmalopurbaitn . . . . 

GrofibeixogUche Eisenbahndirektioii Oldonburg: 

Oisbolt— WMlertteder Eisenbahn 

Straßburffer Straßenbahn-Gesellschaft : 

8traßburg— Markolsheiin 

b) StraOburg -Truchteroheim 

c) Kehl-Lichtenaa-Bflhl 

d) Kehl— Ottenheim 

e) Oberhausbergen— Westhofi' 11 

Württemberg. £l8cnh.-ihn Gegelluchafi io Stuttgart: 

. Amttetten— Laichiiigci) 

B. Schwelseriaebe Bahnen. 
Appenaeller Bahn (Wlnkehi— Berisau— AppenseU) . 



Biialgtalbahn . ' 1887 ! IS^oo 



Stialtenbabn Franenfeld— Wil 

Bhttti&chc Bahn 



Waldenburger Bahn 



Yverdon— Ste. Croix ... 

N. 6ahn«n gemischlen Syotemo. 
D. Scbweizerioche Bahuen. 
Appenietter SttaBenbahn (8t OaHen— Oale— Appen- 



bU) 



Eilenbahn Visp-Zermatit 



M. Mirrtbahnew. 
FI. SchweiserUehe Bahnen. 



Weogemalp'Bahn 
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f o n d s. 



kommen 


A«f dM W«cHUMil>iklloflMMr koameii 








anckla«« 




von den 
Boh- 
ilambrnen 


rem 
Betriebe- 
abervehttS 


t 














\^ 


1,4« fflr iH,..rl «u 
0,10 für taJirrark 


i 


SO,« 


AttterdüB bMtalititittmeb «IgMMvEfaaMtnnti^ 

f Ande II nroeke fiMMnmiitf «ma flaii^^^hn» 

anehlMllM AäUgm mit etier Jlhrllebm lMek> 
;SitwiierOheriMu. 

1 
1 

; 


177,« 

1 
■ 

! 


W" 


1,56 

. 0,ao fOr Oberbau 
flLlS fflr VahmArk 
C^tt 


8,9 




342,04 ' 
132, iS , 

1 


0,41 


iür Überbau 
0.11 fflr l'ldintuk 


M 

3,9 


8,7 

17,6 


1 : 

j 






• €^1 flIrOlMibMi 




1 




11.11 


0,87 

2s: 

OUi 




5,1 

3,9 

2,4 


17,: f 

12,7 
31,9 

12,» 


, ReMmtoadi labecrUhw. 

Kiserncr Oberbau. . ■ 
Eiior&er Oberbau* 
|EiienMir Ob«rb«u. 

BiinMr Obafbu. — Butmut^mi» Inbeurllbm 


1 

1 








34.» 


- 


^,10 i 

1 

1 

478^ ' 


l,n ngvlmatif 


0^ nr Oberbau 




18,« 




l,n KfleiMiH« 


0. 83 fOr Oberbau 

1. » 

1,1» nr Oberba« 


6,» 
U 


30,1« 
86,T 




»IH» 1 

t 


OilW nfelwin« 
O^W Ml^lolll« 


OiW rOrObrnt«« 
0,16 ror Fidirpufc 

0,40 


»,» 


m \ 


Tarwlacanl aiMntr Oberbau. 
1 Tofwleftad alNnw Obarbm. 






OM Or Oberban 


IS.» 


82,3 




047,71 j 




U,:ä fUr uberbau 

0..>8 fdi F«briNirk 


4,» 


13,9 


Eisernrr Oberbao. 


1 


0,76 rar Oberbau 
OM fOrFühwirii . 




1,8 

■ 


2,3 j 

1 


Kiserncr Ubvrbao. 


7,W 


7^ ve«eti«ltc 


Qfit fOr Fabnwrk 


IM 


1 


Im Bejrlcht«)alir Iwld« TeiCadaruat. 
. Rlwroer Oberbau. 
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486 Statistik der Bcbmalspurigen Eigenbahnen t d. Betrieb^jahr I9(>l/1'.K)0. [für IcuS^bSulaei». 

Seierve- 



Name der Bahn 



DW erste 
Strecke | 
wurde |' 
erVffbei -i 

i 

I 



P 



Betrtcbsläogc 



kB 



Auf I km 
Betrleb«läDge 

koniiKi'ii 
Wageiiarh»- 
kiloiiieter 



I. IMRmgriiilinPii. 

A. Deutsche Bahnen. 

Kreis Alteii&er ScIiiiiaUpurbahscQ 

Lehrer StraBenbahn-Oeielitehaft. 
MeeUenburg-poimiieMehe SehmalspnrlMbii . 

OroAbenogUche BiMnbahndirektioD In Olden* 

bürg: 

Ocholt- Westersteder Eisenbahn 



Strattburger Straßenbahn -Gesellschaft: 

a) Strailbarg— Markolaheim 

b) Strafibwg— Traehterahtin 

e) Kehl'LdchtoDau— BflhI 

d) Kehl— Ottenheim 

c) Obprhaitfbergen —Westhofen 

Württembergische ElseobabngesellüChaft zu 
Stuttgart: 

AnMtetteti— Laiehingen 

B. Sc Ii w e i z e r i s c tn' Bahiion. 

ÄppoDsellcr Bahn (Winkeln -Uerisau- Appen- 

leU) . 

Birtlgtalbaho 

Straßenbahn Fraaenfeld— Wil 

Rhütlsche Buhn 

Waldenburgcr Üahu 

TTerdoo^te. Orolx 



II. Bahnen geMiachteii Systtm. 

D. Schweizerische Bahnen. 

Appen/iller Straßenbahn (St. Gallen— Gata- 

Appensell) 

£f«enbahn Ylap— Zermatt 



E. SehweiterUche Bahnen. 
PUatnabahn 

Wengenalp-Babo 



1887 
UM 
18»1 



im 

1807 

lass 

1903 



1901 



1675 
1867 

1887 
18ii9 
1880 
1895 



168» 



168» 
1893 



S6,M 
19^ 



16,M 
89yw 

21,10 



I8,w 



26fi0 
I8«w 

18,00 
170,w 
14,00 



ICsu 



4^ 

18^1 



86806 
447ifi 



39768 
84899 



48 las 

86144 



17894 



88 489 
1828!U 

41278 
69466 
46464 
1^816 



62499 



7SI3 
14 44« 



*) In B«ridit«iilir IteUe T«fiad«r«iat. — *)Iml 



1 «labccflAB. 
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f 0 n d s. 












Auf daa Kilometer Betiiebillage kommen 


Auf das Wagenaithükllo* 
ineter koiumen 


Die Rücklng;« 


£lan*hmeii | ' 


1 


Aus- 
gabe I 


von den 
Uok- 
eta- 

nihmen 


vom Re- 
irieut»- 


im BerltbttjKhr 


ErtO« ! Summe 
m»AHr\ der , K*''«" I 
iDBteriBl > Zuw»iidujig«D 1 ! 


Bftekhg» 




P f 0 a B 1 1 


» 






J 

■ : 1 


■■ i. ■ 





63,at 



907,» 



TQjtt 



{9a0,n regelui. | 
37ä0,« aulL / 1 

»1.71 



I 

8S.» , 
SM 



I 



_ ! _ 



51,17 
53^2 



307^ 

2(iti,»a 



7(hM 

I 



'221,71 



— "1 



- i 



_ 1 



— il 



aav» I - 



0^» 

0.13 
0,(M» 



0,1« 

0,11 



Ob» 
1.M 



0^1 



12,«» regc'iiu. 
I.M 



I __ 



1.7 
0,7 



Oy» 




0,8 


^* 


M 


6,9 




— 'P 


~* 


.^•> 




-•1 


1,0 






ö,7 




— •» 




c,» 






<^> 


M 
. — 


^0 . 





1,3 
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Statiatik der gchmatopurigon EisenbahnoH f. d. Betriebsjahr 1904/1905. [^n^ ^leinh«hUn . 



Wie die Tabellen zeigen, schwankt die 
BUeklage in deaBniMeraiigtfoBde swisehen 

1,2 und 12,87o der Gesanitoiniuihinen und 

2.2 uad 35,77« <lcs BetriebsUberschosses, 
dleRlloklafein den Reservefonds swisotaen 

0,5 und 6,0% der Gesamteinnahmen und 

1.3 und 19.5 7o des BetriebsUbcrschusses. 

Die Kleinbahn Doberan — Heiligen- 
dämm, die Eiseubabo EiobstäU Bahnhof— 
KlndiniTi clie sohmaltporigen Linien der 
König], württembcrgischen Staatseisenbab- 
nen, dann die norwegischen Privat- und 
SiMtsbnbnen senuneUi keine derartigen 
Fonds an, sondern verrechnen die sonst 
aus diesen Fonds zu bestreitenden Kosten 
als direkte Betriebsausgaben. Auch bei 
den Königl. siebslacben Staatseisenbahnen 
ist der Erneuerungsfonds seit dem Jahre 
1896 in Wegfall gekommen, und auch hier 
werden die Kosten fUr Bmetienuiflr 
Oberbaues uiul der Betriebsmittel in der 
Betriebsrechnung verrechnet Die am 
Schlosse des Jahres 18B7 als Bestand des 
Emcuerungsfonds vorhandenen 12 789 708 M 
sind zur Bildung eines Reservefonds für 
Eisenbahnzwecke benutzt worden. Dieser 
wird gans unabhängig von der Btaatselsen- 
bahn • Betriebsrechnung von dem Krtntgl. 
Fiaanzministenum verwaltet und hat die 
Bestinminng, In auSerordentllehen Fillen, 
z. B. bei etwa erforderlichem schnellen 
Übergang zu einem neuen Oberbausystem, 
die nötigen Mittel zu liefeni. Der Reserve- 
fonds kann durch seine eigenen Zinsen- 
crtrapfe bis auf den II« ichstbetrng von 
löOOüOOO M anwachsen. Übersteigt der 
Bestand diesen Betrag, so Ist der Über^ 
schult an die all^^i-meinc Staat^skassen-Ver- 
wahung abzuführen; dagegen hat sich der 
Fonds nach jeder Entnahme wieder bis sa 
dem angegebenen IlOchstbetrage zu er- 
gänzen. — Die Lokalbahn • Aktiengesell- 
schaft in München verwaltet fUr alle ihr 
gehörigen Babnen gemelnsehafUich einen 
Reservefonds, der in der Bilanz des Be- 
richtsjahrs mit einem Bestand von 1 000000 
Murk aufgeführt ist. 

Die RhätiHcbc Bahn, deren auSerordent* 
lieh schwierig i i-triebsverbältnisse wii' 
Itei't it.s wiederholt besprochen habon. be- 
sitzt neben dem Erueueraugs- und Reserve- 
fonds einen Unfallfonds und einen Reserve- 
funds für außerordentliche Naturcretfrnisse. 
Der Bestand dieser Fonds betrug am Eude 
lies Jahres 1904: 

Ei'neucrung!»fouds . . . 506921,77 M, 
Reservefonds. . . , . 1^904.34 U, 



Uufallfonds 517 301,98 M, 

Reservefonds für aufier- 
ordentUebe Natnrerelg- 

nisse 639040,00 M. 

Die Rücklaf;:cn, die die Rhätischo Bahn im 
Berichtsjahr 1904 allein geleistet bat, über- 
stehen die Hflhe von 600000 IL — 

Zur Britntenmg der in der Statistik 
gemaobten Angaben sei noeb bemerkt: 

Das B^chtsjahr umfaßt bei den Kreis 
Altenaer Schmalspurbahnen, der Lahrer 
Straßenbahn, der Mecklenburg • pommer- 
soben Sehmalapurbabn, der Straßburg» 
Straßenbahn-Gesellschaft, den schmalspuri- 
gen Linien der Königl. wttrttembergischen 
Staatseisenbabnen und den norwegischen 
Bahnen die Zeit vom 1. April 1904 bis zum 
31. März 1905, bei der schmalspurigen Klein- 
bahn Doberan— Heiligendamm die Zeit vom 
22. Mai bis 30. September 1901; bi i den 
übrigen Bahnen fflllt das Berichtsjahr mit 
dem Kalenderjnhr zusammen. 

1 Franc ist mit 0,80 M, 1 norwegische 
Krone mit 1,10 M in Rechnung gezogen. 

Bei den norwegischen Schmalspurbah- 
nen werden die Ergebnisse der dortigen 
Vollbahnen mit angeführt, um einen ein- 
gehenden Vergleich zwischen den schmal- 
sparigen und voU^urigen Linien su er- 
möglichen. 

Dem von der Kritik geäußerten Wunsche, 
in die statistischen Berichte nähere An- 
gaben über bauliche Anlagen und die Loko- 
motiven einzubeaiehen, wird auch In den 
folgenden Jahrgängen möglichst Rechnung 
getragcu werden. Auch wird in die Ein- 
leitung regelmäßig eine Zusammenstellung 
der in die ErnetK-rungs- und Reservefonds 
geleisteten Rücklagen nebst allen hieran 
anschließenden, die Allgemeinheit inter> 
essierenden Angaben sowie eine Zusammen- 
stellung der auf den einzeluen schmalspuri- 
gen Linien beförderten lebenden Tiere auf- 
genommen werden. Die Ver«i'altungenwer^ 
' den gebeten, nach Tunliehlceit diese An- 
', gaben in ihren nächstjalirigen Zusammeu- 
I Stellungen mltberttckslchtigeii zu wollen. 

Zum Schluß bitte ich alle Verwaltungen 
I der schmalspurigen Eisenbahnen, mir 
I glltigit ihre Kcchenschaflsherichte für das 
' Jahr 1900 unter meiner Adresse nach Mel< 
I nik a. d. Elbe In Böhmen flbersenden zu 
; wollen, damit ich die Angaben daraus für 
I die von mir herausgegebene Statistik ver- 
j werten kann. 
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i^jnSR^'] SuttlBtik d< r •chmatopu rigen EtoenbilMkeD f. d. Betri e lwjabr l904/iao5. 



A. tMe bMtehenden StnAen werden beautit von 

den schmalspurigen Linien der KOnigL sldiftiBchen Staat»- 

« isoiiMaluien auf eine Län(cc von 

der Walliallaüalin auf eine Länge von 

der Eisenbahn Eichstätt Bahnhof— Kinding auf eine iJluge von 
der BcbiiMlaparifreii Kleinbaha Poberaa-UeiUgendainm auf 

eine LMnge von 

der Birsigtalbabn auf t-iiit' L3Ui;;c viiri 

der Wellückebaho (Kieinbabn Kirchlengern— WaUücke} auf 

eine Ltage von 

der Ocholt— Westersteder Eisenbahn auf eine Länge von . . 
der Appenzeller Straßenbahn (St. Gallen— Uais—Appencell) 

auf eine Länge von 

der Strafiburger Straßenbahn-Gesellst li'i f' 

Straßburg—Markolshoiu) auf eiiu- l^Uigc von .... 

Straßburg— Truchtorsheini auf eine Llage TOn . 

Kebl— Llcbtenäu—BfUil auf eine Länge von . . 

Kehl— Ottenheim anf eine L.änge von 

der Waldeuburgcr Bahn auf eine Uluge von .... 
der StraAenbabn Fraueofeld— Wil auf eine Länge von 
der Haenbalin Nagold— Altenstcig auf eine Llnge von 
dt-n Kreis Altonaer Schmalspurbahnen auf eine Ulnge von 
der Eiätiubatin Itavensburg Weingarten auf «ine Länge von 

B. Gesa uit länge der Krümmungen und durchschnittliche Neigung. 



1 1 -Kl/1 m 
1 1 JT^I Tu 




Ott)' 
-,B "/() 


lll. 


1 52t} ui 


— 




1» 


3mm 


- 




> 


1 000 ra 


= 


lB,»»/o 










■ 


SOOStm 






« 


2900 m 








14H9I m 






« 


5t> U-2ü UI 






r 


13 030 ni 




86,8 0,0 


1* 


I5(>40m 


— 






4GÖ0 m 




13,7% 


ir 


10066 ni 




74,1 »/o 




14641 m 




öl,»'»/« 


» 


19 610 m 








29 440ni 




H5,l « u 


• 


3 700 m 




88,4 »0 






ItiTtiNiihriWWcho 
Vitlguac der Bska 



Im 



AmatottBn— LalehingsQ 



Kaffold— Altenatelg 



Marbach a. N.— Heilbconn Südbahnhof. 



Laufton «. N.— Leoabronn 



SehotaeDried-Buchatt 



Bibendi— Oehaealiaiiaen 



WaÜücliebabn (Kleinbahn Kirchlengern— VVullucite) 



sy.r.t ni 44, ."'o 
der babnlAnge. 
(LAofro der KrOniniuafM Bit 
dem klciorten Halbmoiser 
TOD 140 m = 379 m. 
■tt den HaUuMMr 
TOB 190 B s «140 Bl 

10492 ni - t;a,sO/o 
der Bahnlänge. 



von n ra s ttttt ■) 

168i2 ni = 44,-30/0 
der BabnIInge. 
(Ltat* 4«r KrtffiBoaawi alt 
drai kisioitia U»lbmetMr 

VOB n B S <M.I u) 

9886 m = 46j»% 

der Bahnlängo. 
(Lln^ der KrOmmunKPn mit, 
d«m kleiuten Halbmcaer I 
von ISO B = 72M m) | 

S600 m = 87,0«% 
der Bahnlänge. 
(LfturederKrQiuiBUDtrvn mit 
dem kluintteu IlallimeMer 1 
*oa 1^ la = 192 m) I 



84» m = 37,900/0 
der Bahulän^'< 
fUUiiredur KrflTiimuturi'n mit 
dem kleiiisiiMi II.Hlbmeucr 

TOD 140 UI ~ i>U Uli 

4 151 m = 24,1% 
der Bahniange. 



Llnffo der rrBOten 
TOB 2Uff*(m 8 14S0 ■ 



7.» 

(LäBSB der itMiibb 



voa l/ttm - «Ob«! B) 
(Umg* dir ciCMmi 



tAB 9iVm s 787 Bl 
7.» 

«Lanire der grOileB 

Bteifuiif 
VBBSftVt»a4MB) 

6^ 

(Lkiitci' ili r irrSflBB 
Meirunic 

TOB ai,74^sai] B) 

11,7 

VOB SS laOI B) 

iLBnse der crtftw» 
St«i(niit 
VQB 994»« = 1«00 «I 
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490 StatUttk der gchmalspiiilgen Elseabuhnep f. d. B^mebsjahr 1904/1906. [w, KljUntiÜiiif«. 



1 


|l 


DiudKcbniulkiM» 




' KMilllitüllf.'.' 1 

Ult KrOiumuugi:u || 


Kaifumr 4tr Bai»* 


. ■ 




Appeoseller Bahn (Winkeln-'HeriMa— App«DSoU) . 


1IS34 ni — 13,1 o/o |l 


17,J7 




dc>r BahalttagB j 
11026 m 37,»% ] 
4er BahBläDg« ' 










3 0«) in = 30,2 »/o 
der BahnlUn^e 






4 2.')<) III = 'J4,j% 1 
der BahnlAn<;c 




! 


6H 816 in z:: 31»,» % 
der BahiiUln;;«' 


17,so 




5403 Ol = 39,9% 1^ 


18,» 


der BahniHnytc .°| 




■ _ CVa. _ * ' 


!M76 ni - «/o 'i 




1 

App«iiseller StraßeQbahD(St Gallen— Grids "Appenxell) ' 


der Bahuläuge [ 


GMO m = 84,»» 0 (1 || 

der BalinUtnjfc ' 


S7,M 




21 4Ö4 m =: 37,:' ",'n 

der BabplKDge 


20,» 




15 302 ni = 43,; " g 
der Balinlänge 


S7,«' 




1 610 in = 37,7 % 1 


8dl,97 ' 




der Bahnläus^o i' 




6497 m = 86,0% i 


137,1» 



li der Bahnlftoge 

C. Kunstbauten. 





An- 

J _ 

der Tu«n«l 


Linie 

de« 
BrüClen 
TuancU 


Anulil 

der 
liiQcken 
II. Dureli» 
ilwe 


■anit- 
weit«der 
UrQckvn 
u. Durcli» 

Ilm 


Urößte 
liebte 
Weite 
einer 

Brflcko 


0«- 
Hunt- 

lllnge der 
Kunst- 
bKiiten 


In% 

dfr 
Bhu- 
ttnae 






m 


u 




u 


Ol 






Eichbtält Bahnhof- Klniilng .... 








145 




35,« 






Kn'i'f Attpnaer Schmalspurbahnen 


1 


66 


66,0 


4 


07 


6«*,:» 


152,32 


0,« 


Äni^dttoii Lnichiiigcn 








60 




l^w 


2f>,'.'0 


0.1 










19 . 






631 ^ bfi 
316 j 0,9 
133,u' OdS 


Harbach a. N.— Hellbroan Sadbahnhof : 






I 


46 


329,tt 


87,1» 








_ 


IflO 


77,m 


13,» 


Scbusseiiticil l'.;uhau ' 








86 ' 


8,4:. 




'22,% 


0,.' 


Btberach— Uchseuhausen ..... i 








32 


I-_>I,7 


l3,iso 


174 


0,K 


WalliickebahD , 




I 




6 


Iti.i 


7,00 


1C,50 


0,1 


Hivn.-Appli'-'-Morgei-Bahö 




19,0 


316 


363 


«0,w 


287 


M 






140 




liVA' 




0,1 




_ 






113 


36 


!>,oo 


36 


0,1 


Straienbahit Frauenfeld-Wil . . . il ~ 




z 


67 


69 


15,00 


5'j 


U,J 






17«» 


6604,5 


036 


4461 


828,00 


22296 


l»,» 










Gl 


16 


ll),ü..> 


Gl 


0,« 


Yverdon— St<» l'roix 


5 


461 


IdS,» 


109 


97 


18,ao 


568 


2r> 


Appenzeller Straiienbahn (St. Gallen , 


- 






143 


392 


49^ 


» 






3 


1 376 




•277 




40,90 


I8j<2 


3,? 


Kiscnbahn Visp -Zenaatt .... 


1' 

1 1 


318 


8Ü,7 


223 


41» 


66,80 


736 


2,1 




834 


100,7 


38 


3» 


81,» 


563 


13,1 




25 


SB 


86 


870 


86^ 




9.» 
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^ Jitin w'"*] Statiatik de r schmalä|>urigtm Eisenbahnen f . il lU triebsjahr I W/lWu. 

und bei den norwegischen Scbmalapurbahnen: 



A9i 



1 


Au- 

LBu»e 
der TuBoel 

'"":"■-"! 


Anzahl 
der 

lAne bii 
M 2 n 


Anzahl 

der 
Itrflcken 
u. Durcb* 
Ilm 


samt- 
weite der 
BHickcii 

Itan 
■ 


lichte 


Oe- 
Munt- 

Kunst- 
ImhUb 

■ 


In •/„ 
der 
B«ii- 
Ub^« 






SOI 




66 


1988 


38;m 


669» 


10^ 






1881 


679 


1>H 


917 


40,91 


11 219 




Skopuin— Horten 


- 


— 


'2» 


6 


24 


6,5» 


237 










51 


16 


61 


4,M 


907 






— 


— 


408 


41 


1668 


67,00 


98« 


10.« 








157 


88 


906 


13,M 


8143 


7,7 








90 


10 


64 


1J» 


1671 


6^ 


KÖrosbahncn: 
























72 


15 






1 171,& 


8,0 








107 


16 


196 


SM» 


1904 


4,» 








907 


131 


861 


47/W 


9818 


6,» 






G23 


76ß 


154 


1200 


31,40 


8089 


5,0 




2 




200 


24 




31,37 


1268 


2,4 


Starang«r— Eyeraund (JHderbihnen) 


8 


m 


960 


96 


867 


88,91 


8788 


4,« 


Egeisund— FtekkeljM^baliii .... 


1 ^ 


873» 


vu 


96 


86U 




9006 




Clirf«4»ii»Bnd— Bjr^andsQord . . . 




671 


2S6 


9B 


1886 


SObM 


4888 


6,» 


ZuwraiMn 


i» 




4602 

1 


1 «66 1 10667,» 




68879,» 


6j» 



D. IfOkomokiyen. 



Doberan— HeiUgendamm 

Eichstätt Bahnhof— KJnding 

Nagold— Altonatelg 

Harbach a. N.— Hellbronn Sttdbahnhof 

LaufTeu a. N. — Leonbronn 

Schussctiried— Buchau 

Blberach— Oebaenhauaen 

Wailftekebahii 

Appenzeller Bahn CWinkeln—Hcrisau— Appenzell) • . 
BMie— Applea— Morgea ............. 

Birsigtalbahn 

StraOonbahn Frauenfcld - Wil 

lihätiAche Bahn 

Waldenborger Bahn 

TTerdon-Sto. Cr«>ix 

Appenaeller Rtraßi nbahn (St. Gallen— GaJa—AppenaeU) 

1-1, fc i Zahnradlokouioti?«n 

\ ReibiingslokoBWtiT«! 

PUatnababn 

Wengenialp-Balm . 



Anzahl l^oistun^ Mittleres 

der in Dienitcewidit 

TrielwcliMii 1 Pf »rdekrafMa l fttr FS ia l 



1 



I 68 und 61 I OiiM— 0^117 



8 


100 




3 und 4 


2 zu je 160 






3 zu je 980 

8 an je l&o| <^m 


S und 4 




4 zu je 24() 




4 


340 


0,115 


8 


160 


Ob» 


4 


910 


O^Ui 


9 und 4 


f) /.II je ;*) 


O.us 




2 zu je t5() 




8 


165 


0,1U 


8 


166 


0^144 


8 


80 


0,l?9 


3 


80 


Obuo 


3 und 4 


212 


O^lTO 


9 und 8 


68 


0,17» 


4 


916 


0,14» 


2 


250 


0,liO 


2 


200—260 


0,107 


8 


80O 


O^u» 


3 


73 


ObUf 


9 


III 


0^1» 



87 
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BaitMilug* bB 



Dtr BateWb ««fife 



for den 
Per- 



fnr den 



davon slod 
B«l- i 
bangf 



J 



Obtrbfta 



ober- 
banpl 



uf dar 

enteo 
Strecke 
der 1 



Ml 

BtMOke II 



j(Von(itrB»*in- Spor- 
I linga xml welle 



' U GM 
Helft w 



der 
aiei> 



Kilometer 
8 J ' 8 I 4 



KUomettr u 

ii » " »II 10 " 



AbMiisttt A. 



A. Deutieh« BahntBi 

OioilMiiotlidw Oenersl- 
dli«ht|«B Sebwerin L MaekL: 

) KMabalw Dobeno- 



8 I KtatfL iMjer, StmlMiMalMluien: 
, EkfaMIttBiibiilwf-Kiitdiac. . . , 
U I Kfefe AMenaar BebnalaiNiilMlnMi 



Labr«r ^*t^iRr■n^nhD-0^.1»ell^chJlft 
Lolcallialiii - Akii»«ne«»s«'llii>-f7nrt iu 
Mniioh.-n: 



I, 



8,89 




2,3U 


2,89 


SM« 


86,21 


86,24 
85.46 

1 


Nt46> 


1 


19^1 




19» \ 



11 1 KSnifl. wflrtteiuberir. ^itaAlaeiaeo* 
.| behaen: 

:| Sclinmlspurbahn 
■1 Xnfrold— Altensiciic 
bl MariiMha.N.-n«ilbronaSadbkr. 
al LMiffen >. \.— I^onbroui 
dt HcbiMMnried— Uucliau . . 
t) KiKprach-OchaeahBuscn . 
18 W*llBek«b*ba (KMobaha Klrck 
toarcn-Waliaekel 

I 

i B. Sebwelierlaob« Babaea. 

18 I Appenzeller Balm (Wlaliala—HeciMn 

{ — AppenielU 

14 I Bttn-Applat-MaivarBaba 



18 



BifclgtalliahB . 



Fiaaeareld-WU . . 

IT RlmiiMiip Bahn-) 

18 I WBlil(>iibiir««T Rjibn 

t» Tver^n— 8ie (^roix 



9. 7. 1H86 



o,ei 



0,90 





■) BuTeiuburg-WeiaKRrten . . . 


4,1N 


V8| 


4,18 






•i 


bl WaUalbfaaba 


1 

38,40 


18.40: 


•8,40 


88^0 


- 




MaaklaitbaiV'PogiBiindi» Sebmal- 


4 












150,80 


150»80| 


180,80 


180,80 


— 




Orolbanatllaba EIienb*bndir«ktion 








la OMaabai«: 














Ocbolt— Weatonleder Kiteobaha . . 






5..V» 








Scliiiialtpuriire Linien der kSnifl. 














•kchiiMhen SlaatMiiionbahnen . . 


40H,4!( 




432,26 


42-i,ä6 






Slr«ßl.iirK-i'r Straßenbaboffvsell- 












t 


■cliÄft : 














a) t^tru^liury— Miirkotiiheim'> . . . 


63,1 ß 


(Tj.ir. 


6»,t6 


62,18 






b) HtraHliurr— TrucbU ntbi im . 


16,00 


ir.,00 


18,00 


16,00 






c) Kohl— Lichlctmn— Halil iHn.i.^il 


80,08 




S9,0» 


89,08 






d) Ki'hl-dtfnhfini'l ...... 


.■S3,Bri 


ao,»6 


38,0.% 


B8,B6 






ei ulnThiiuslH>r>rcn -Westhofen . . 


1 


ai,iO| 


81,10 


81,10 




10 1 


warttpnii>i>ri;is<'hi> K.iaaalwbagaaall- 






»chaft In .^tiitt,rHrt: 




1 










Ainat«Ut'ii l^aicliiiiKPii 


18,«*' 


1H,9« 


18,80 


18,8« 





15. U. 1886 7. 11. 189»,, 8^,24- 1,00 
I. 10. 1887 11. 4. 180« l| 86,79-- 1,00 

80. lt. 180« ' SO. 1«. laoslj 18,88— ifiO 



6- 1. 1888 



88. 8. 1888 , t. S. 1808 



1. 11. 1881 



1. 0. 1887 j 



1. 8. 1878 Panoaaa-Wer- 1 

1.10.1876 «lOtcr- /kehr, 

— ,i 17. 10. 18t»l 8. 8. 1008 II 



I 



16,1 1 




16,11 


16,11 




84,26 


84,86 


84,861 


84,85 




80,88 


80,86 


80,8» 


80,8» 






8,48 


0,48 


0,4« 




88^ 


90,891 88,88 


88,98 




17,8o' 


tT,SO 17,90| 

1 


17,90 




80,00 


80,00 


88,00 


86,00 




8«,70| 


8«,70; 90,70, 

1 


«8,70 




i9m 

1 


18,00 


I8,0o| 


18,00 


_ 


18,00 




18,00, 


18,00 


— 


170,90 




170,90 


170,90 




II ,00 




II, 00 


14,00 








■.'5,Ü'i 







6. 11 lH~i! iT>. 4. 188t) 

I. 10 1H87 

II. 1 

1. 4. 1498 14. 7. 1088 

1. 8. 1808 



80. 10. 1801 



29. ii. 1881 
10. «. 1804 1. 18. 1080 
98. 8. 1880 lOw la 1081 

18. 10. 1808 
80. 11. 1888 ' 1. 8. 1800 



4,18— 1,00 

88,40— 1,08 

lB8,fl8— 0,86 

7,00— 0,76 

4a3|26— 0,76 
und 
•>1,00 

08,1« — 1 ,or> 

15,00— 1,00 

Ö'J.OS — 1,0' I 

aa.it.") — 1,110 

ai,io— 1,00 

18,80— 1,00 



16,11— tfia 

84,86— 0,7» 

•UM- 0^75 

«,«•— 0,76 

88,08— 0.76 



1. 10. 1M87 I 17,90— 0,80 



- |l 



19. 4. 187« 
1. 7. 1886 ' 19. 0. 188« 

4. 10. 1887 

t 

t- 0. 1887 

U. 10. 1880 I 10- 7. 1004 
1. II. 1880 
27. 11, 18B8 



- 1/W 
80/81— 1,00 

1 

1«^— |- 1,00 
17,6»— 1,00 

172,273 - 1,00 

18,W— ] 0,76 
88,110 — 1 1^ 



A vad B I 1980,08 1801,48 1808,88 1808,88 



Ouickacbaitte im Jabre IMB 
l»eataeke Vallbabac« 180« 



I 



— ''18084M — 0,80- 

_ || _ J if* 



») Beirielnaeil vom S. Mal bia 80, Soptuuibvr 19(M. — ») ijoo m »purweit« nur M der am I5. Ut-zember Iva eröffovun. 5.« kw 
KURV Alfeabeiai-Offaabai«. - *} Dia Waaaeisebaide Sckaitelpuakl Albala-Tuaaal itagt 18» n Ober Maar. — •) rarSUtiaaLlaalhal 
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nwamtlanjte »ller Olelse 

c) mit eisemam Oberbio 



a. mil I h) mit 
Stuhl- I brcit- 
»rhie- fiillieeo I auf auf 
nctt I ädiienra | Laag; , Qj'*'', 
' aar hoisernM ".•^KT'nSr" 



ander« 



mit 

'bamat 

, 8t«tti- 
wni- 
I fein 



O b • r b a n 



un ::'_'[ i.iepirat- 



KUoBttar 



11 J 1» I IS 



14 I 16 



1« 



IT 



Sehlen en- 
ge wicht 
für da« 

laafante 



8UU 



Kilomet« 



1» i 



90 



Dia 



SektNllMi alid c*- 



Bn- i Llr- 



Ma lola 



Sl 



BoMliNlbvg der BaIwmu 



— 6,86 I — — — 



liurmannieher j 
1 Oberbau | 

1,00 • 



I S6,38 0,0s I 8,8» I 
— — M,79>| 



— I iTSitro 

— 7M 

— 686,48 



34, W4 



I - 

• I 



_ 1 



ss,n 



UJtt 
IMT 
M,7« 



*> 3,0004 



I Haitwich 

, ^ 

'■Mär 



0,05 0,801 — 



64,06 
16,10 
48.38 
86,98 
14,07 



0,87 — 



Demerbe 
0.60 



184» — 



— 0,11 , — 



— 6,05 



11,488 



18,866 — 



18,56 — — 



1,00 



— 0,483 

183,820 — , — 

1 i»,a&7 - 



I 



— 7,86 



14,6-16,8 
Ilaartuann- 
•chor Oberbau, 
iontt 
15,76—88,80 



' 89i,709 lft.i;o— •J0,«0 
|( 7-*,6<) Billon- 
1 94,4841 »chicno 
' . l 86,00 



4,78 



88,85 



24,77 



I (86,00 Hart« 



Hitrtwich 

ÜBT- 

.•Ob. 



17845», e,o»-i«,ao 



7,ä4 



— 1 637,64 



0,60 



64,t»6 
16,10 
48,88 
86,ttS 
24,07 I 



98,88 



18»45 
44,09 

84,78 

11,47 
26,76 



18,60 

15,00— 17,fi0 
U. 48,01» KilJ''n- 

rnoODemerbe 
86,00 
20,00 
2«,O0 
26,00 
97,40 



«MH> 



— I — I 18,61 



80,40 
S<MIO 
90,00 
80,00 
90,00 

16,80 



I 



8,078 



l 

Haamann 

2,669 i — , — 
Deoierbp 



86,3811 
32,605 

14,108 



38,60—86^00 
84,90 

180,00—86,00 
) 88,011 aannann 
/lft,l«0— 86,00 
(8^,80 Dcmerbe 
201,841 28,60—27,00 
l&«067i 16,10 



0,144 10,705 



97,418, 



94,90 



Taanen 
1 



1 

11 786 



— I 747 404 



1 
t 
1 



— I — XlaTar 



1078,018 6,19 



468, 8N 



11,1 



4,718 



1546,619 



8,00—79,60 



I 



laufen Linie Kcichenbach L V, - Oberhoüudorf. 
Itait liaa Olaii auf 19|» n Uaiv 



•) Mit Abzwoisun« Boofzbeim Rheinau und Kra(t-Kr»t*in. - •) Mit Abiwal* 
«■d auf daa Sohwallm dar Zaattalbakii. 
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Z«iuelirift 



I 

V 

I 

i 



BtMabtliaff« !■ 



fiBr 4ea 



I 



rur den 
ailt«r- , 



davon «lad 



▼ericebr 



Ober- 
haan 



Bai- 





Kilometer 




1 1 


2 


3 


4 


6 


ao,f)o 




26,00 


96,00 




t7,O0 


17,00 


17,00 


17,00 


— 


13,00 


13,00 


18,00 


13,00 




riT.üü 


57. mi 


67,00 


57,00 


— 


4S,00 










80,00 


80,00 


80,00 


80,00 





1S,00 


15,00, 


16,00 


15,00 


— 


r.a.oo 


53,00 


68,011 


.'.:l,00 


— 


lSi,00 


151,00 


16I,üO 


1C1,00 


— 


7.00 


i 

7,00 


7,00 


7,00 




e«00| 


9,00 


9,00 


9,00 




89,00 


80,00 


09,00 


88,00 


: 


w,oo' 










«,00 


«0,00 


aoyoo 


M«00 




BS,00 




88.00 


88,00 




sa,oo 


»0,00 


30,00 


20,00 





D«r Betrieb wnnla 



luf dor 

erttm 



auf der 
letsten 



der Balm 



der Balm 



Obarbaa 



VonderBiho-iSpnr- 
Miig« itnd velte 
I der 

gleiaic ^Hj se 

Kilometer i m 

8 ""äirio 



91 



C. VorwerlfClia Bahnan. 

Ii) Priv»lliiiliti''ii, 

NüStliiii - Osbtthin-'U 

LilloMnd— KUkiTandbahnen 

8ulitjoln»b«hn»n 

ürvkog lliilHivIslKiliiuti 

Tontberir—KittirollbahDeB ...... 

llolmeetrand— Yitttaffaflialnaa . . 
Liorlialinen «... 

b) Staanbahi 

ObrtotianU— Dreauaea 



2. Distrikt 



Dfaaunen— Akten . . . 

mit denZweiirliAbnen : 
SkopMBi— Hoftaa . . . 

Eldancar— BntTtk . . . 



DMuaa-BwiMjanl 
nlldaaSwaiibaboaB: 



Ttkeeand— KiMarea 

IUJrti9li»liiien : 
Hamar — I >runJ»et . . 

Urundeet— Aamot . . 

Aaraot— TSnM't . . . 

TSöMit— Stören . 

Trnndhjpm—StSroa . 
Stavaurec^l^rereuDd 



I 

1. 7. 1804 

4- ISS'Ö 

2«. ü. ih&a 

— ' 19. 10. 1896 15. 12. 189Ö 
18. 10. 1901 

— I l. 10. 190'.' 
12. 7. 1904 



7. 10. 187S 
7. 2. 1881 24. 11.1882 
7. 19. 1801 

I 

10. 10^ 18M 



l».ll.t80t 



IS. SO. 1808 



i ■ ' ■ , 

Ml/». 091,00 891,00 891,00 | 



9u 1. 1871 
98. 11. 1879 

4. 10. 1802 

na. 10. 1871 



14. IS. 1875 117.10. 1877 



OMrikt 



&. DkMkt 



Bg«miad— Fiokkafjord I 
ChriitiaaMBd-Brslaada- 

?.Dlrtrikt 



61,00 

76,00 
31,00 



76,00 
81,00 



78,00 78,00 



61,00 
76,00 

81,00 
78.00 



61,00 

I 

76,00 

ai,oo 
76.00 i 



5. K. ISÖt 



l. 8. 1878 



I 



1. 11, v.m 

II «7. 11. 1896 



26,80 • 
16,59- 
13,14 ■ 
66,78 ■ 
48,00- 
24,10 
it0,6i 

62,9 - 
148,6 

M 
SAß 

«?»• ,■ 

Mji • 

88,1 

2t'>,3 — 

156,9 — 

160» — 

61,1 - 

76,« — 

72,0 - 

76.4 — 



0,76 
- 1,0«7 

■ 0,76 
• 0,76 

- t,0«7 

- 1,067 

- 1,067 

■ 1,067 
-1,067 

1 1,067 

Ii 

|li0«7 

•1.1,007 
-.1,067 

1,067 
1,067 
1,067 
1,067 
1,067 

i,o<i: 

1,067 
1,067 



98 
94 



Durcbtcbnitte im Jahr« 1908 .... 
8amtl. norweff. Vulltialincn 1904. 

II. Baba«B geaiiehtcn Sjratcaia. 

n. flcbwalaarlaalia Babaa«. 
Antanarikr Btnlaabaha 0L Oallaa 

— Oab-AtvaaMB) 

Brtaifbaha*) ............. 

Biaaababa yiai>-2anaM*> 

la. gabawUbab—«. 
K. Sebweiserlicbe Babaes. 

PflatoibahB*) 

Waafaraalp-Baba^ 



llOftOO 



1«.9«{ 
•8,00 
86,10 



4,80 
18^i 



11901,00; 1190,00; 1190^ | — 

1190,00^ umifio iWfin 



10,90 
88,00 
8840 



IflyMI 



16,00 
88,00 
80,10. 



4,80 
18/Ml 



I 



16>109| 8,84« 1 1- 18. 1880 1 1. T. 1984 
47,625 9,0Sß Ii. 8. 1888 1 1. 8. 1889 



88,798 6,497 

I Ii 
II 

— 4,284 

— 18,041 



8. 7. 1818 



4. e. 1889 
90u 8. 1898 



1998.48 — 0,76- 

i.O'.T 

ii4afi aiii,43ä 



lfti»M 

oo^aw 

88,9» 



4,394- 
ISilWr 



1,00 
1*00 
1^ 



0,30 



D-B 



18*|M1 198^1 



■i Ihit«As«halMa In Jahn Ifta 



183,8» 



89,A80;4I,18I 



030- 
1,00 



Sanunfi •■inü. SchmaUpurbabnea . 

Piirclisi litiitt»' im Jahre 1«W , . 

S«milictie vwliHparige Vereian- 
188« 



r 612,401 2610,I>31 2626,^21^ 2586,460 41488 
I 



8871,««:— JiO^- 



J L 



') Üariaoua« dar Sbadw Hetw 
Tftca. - •) Belriahnait M8 Tag» 



StattoiB al« der 
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O b e r b a o 





<Jes:inill&n^c aller (Heise 




Von JcrOesiint- 


Bchienen- 


IN6 M 




StDhl- 

scU»- 


Ii) mit 

breit- 
rußigen 


0) irilt elsomem Oberbau 


mit 


, l&age aller Uleiae 


fevrloht 
rbr du 


tMüglam 




aar 


auf 


j. - 


andere 


Ober- 
b4aur 
Stein- 
wttr- 
Md 


1 Komm 
SohlM 








Deo 


Schienen 


Laac- 


1«. 












Bu- 
cben- 


ohn- 




auf bütuTii«a 
Seh wellen 


•ehtrel* 
In 


= t 

» t 
m s 


Bwurt 


Bim 


stda 


HC 




Blcben- 
bols 


KtoMhois 


KllOBtter 






kofai 


hAla 




11 1 IS 


SM 




1 1I 


m 


1 / 


18 


in 


80 


81 


lJSLj 




84 


1 1 1 1 1 1 1 


27,904 

18,8«« 
58,448 
51,884 
87,800 


— 


-- 


~ 


— 


— 


— 


59.448 
51,884 

mtymW 

88,886 


9,00 
15^ 
15,00 
tSgOQ 
17,88 
17,>0 

SiMDTStoU 


— 


E 

— 


z 

— 


44 7IIV 

88980 
88 «00 
100888 
88780 
41180 

a« Ann 
Vf «UV 


— 


08|70 












2,S0 


66,40 


19,84 


/1044 

131,75 






- — 




— 


188,00 












7,40 


157,80 


/17,86 
\l8i84 


9040 
81,75 




— 


— 


888881 


— 


Si80 












8y40 


7,80 
11,80 


11746 
»1844 


19,84 ; 

/1844 
18B40 


— 





— 


?W«0» 




188,00 








— 


— 




5,80 


117,80 


1944 


/1844 
\t540 


— 


- 


— 


19888» 


— 


31,50 
27,90 


— 


— 


— 


— 




) 1,80 


67,«0 


; 17,31) 


tu, 8» ' 
•J5,00 








1 86 086 




4X,«V 


— 


— 


— 


— 


— 


1,00 


40*0 


184& 


119,84 
\ 26,00 i 










— 


S7i80 












1,80 


88,00 


1746 


/ 17,86 
»56,00 1 








A9 1 Ba 


— 


188,80 
iTObSO 
58|70 












8,60 

8,60 
3,80 


158,40 

101,80 
68«*0 


* 17,36 

/17,3Ö 
U9.84 
117,86 
19046 


(19^ 

l-'6.00 
•JO,.'>i) ■ 
«o,on 
19,84 
27,28 
(17,86 
\ 20,60 


— 
— 






918084 
885041 
90877 




88,80 












40,00 


«•80 


1746 








181180 




n,80 















Oft 




i 17,88 1 
18540 1 


— 










88,50 














es.r.o 




20,60 




— 




111096 




1B«6,S2B 












7»,I0 


1289,7») 


»,00—81,75 








1 828 896 




tmj» 
















17,96 


4u,au 

t 




— 








o,m 

17/)74 




31,143 
49,502 
88,586 






_ 


1 


21, «70 
38,086 


25,80— 2r,,8b 
24,20 
24^ 


1 
1 






— 








4«»58 

susas 




1 




4,i>88 


i 

— M,00 
81,888. 80,80 







— 






17,881 




185,1» 




- 




4,958 

1 


147,718 


9040—8540 






- 


1 

1 

- 




84«4«088 


5,18 


088,aM 




11,983 


_ 


86,774 


8988, 


8,0O-;78,6O 






1 





erhalten. — *) Auf der Zahnttangemtrwke wird der Betrieb im Winter eingcitcllL — ') BetrMMUit 170 Tmf, — *) Beiriebueit 
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A . I ) «1 11 1 s c h e Bahnen. 

(■ruälierzuKi < 'i nornl-KUcubttbuJirektiOB Scbwcrin L MeoU.: 
8rhmftl.ipur:k'< l<. 1< inbmka Doberan— HaillgaadkllUll 

K5uii;l' lia) > r. .'UiaUeisenbahnen: 

EichüUlu üiilinlKif-Kindin» 

Kreis AUenacr Schmaltpurbahncn . 
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I. Keibanfcabahnn. 

A. Deutsche Bahnen. 
OruChiirf.. Qoncral-Eif enbahndir. Dekwerin L Mwkl.: 
8cliiiialsi>>iriK« Kleinbahn Dobeiaa— HelllgMI dlOMB 
KOnlirl. barer. Staaiteisenbabnaa: 
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okomotivQn Bestand. 
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A) vUr- 


b) a«cha- 




d) zu- 


uber- 


auf ein 
KlloiueMr 


Ot>«rltMi»t 


für ein 
Nttt«- 
kUomtar j 


fUr ein 
L«koiuoUV' 
Ulonctar 


rBdrlc« 


rtdilce 






•MDIDM 

1 


haapt 


Bctriebs- 


M 


Pf 


V! 


Vf 






.\ > 


7 a h l 








1 Ii.'-' 






,,,, 




7 1 


■i 


7!) 


:t 


1 

C-t lÜO 
SO SS« 


48,18 


1 

•-'8,51 
41,11 


1 S7tf8 


4,11 
1,00 


8,84 

1,80») 




88 
72 


1 

- ' 83 

— 72») 
16 16*) 


69 
816 
«0 


8,69 
8,79 
M7 


14 6ä0 
■006S 


6M8 


S3,i>0 

6«.7e 


9 818 


Vi,VI 
5,tl> 


4,7» 






94 


10 
9» 


«6 


4,00 
6i41 


150987 


80,88 


Sft,S7 
80,47 


18D47 


8,07 
2,71 


«,84 
2,69 


11 


80 


89 


146 


468 


8,4» 

8,91} 


1 400*81 


2M6 


17,75 


107 «82 


1,78 
1,86 


1,46 
1,64 


j 779 

; = 


»6 


870 


1344 


8 861 


1,20 
1^1 





















B4taiw.Vlak.ud 










































AiM 


tnngw). 






Dto aftvasaH vid fraBH 

dM> FmonenwiccB 
haben im eieenen Be- 
trieb« dar B«lui 


Jede be- 
wegte ' 
Personen' 


Von den ' 
bewerten 
Pl&tsen 
waren : 


Der Aufwand fDr Unterhaltanff, Er- 

ieinschllrßlich Achsen onrl Raderj 
bat nach Abzus (ks Bllüses bezw, . 
Wertea fDr AltHMMiai betragon : ' 


Ab 


Jabreaachlawe waren 
vorbanden: 


Aehaan uitar 
deaaalbefi 


1 


Ulf ein 1 


achsewar 
darcb- 


dnrcb. 
acbnltt- 
Ucb 




dureh- 
eobnitt- 


doreb- 


durdl- . 
aehnltülcb 


nedocUte eigen« Wagen: 


Ober- 
baopt 


dnrcb- 
sobaitl- 


BberlLuipt j 


KilomeMr, 
Bftrteba» 
Ub(0 


«chnltt- 
Ueä ba- 


ftbar- 
Iii8»t 


Ueht)ede 
Personen- 
waffen- 
aebse 


Mm ' Perwonen- 
a^Sffiom. 


Tler- 


sechs- 


aobt- 


■8- ' 


llch auf 

1 hin 

Betriebs 




PffVOMft 


bcMtat 




tSLinge 


aanunan 




AalikU<MMt«r ' 




% 




M 




Pf 1 


A n E a b 1 




88 


84 


648 


88 


80 


87 88 


8» 


90 


»1 


89 1 


08 


94 


985600 


•4 881 


9,85 


88,98 


110» 


8» 


8.88 


04» 


1 




1 


9 1 


8 


8,81 


61« 235 
«•9 889, 
4ftl»9' 


14 64» 
10 698 
99 978 


8,87 
4,98 
4,98 


24,61 

»1,88 
»»,»• 


1064 
1 1888 


48 
79 


8,18 
8,00 


0,91 
0,48 


14 
1 68 

1 to 






14 

68 
10 


•JS 

100 
90 


0,7» 
2,9« 
1.04 


166 8^4 


80 806 


8,40 


43,41 


1 010 


73 


8,20 


0,61 


1 ' 






1 


2 


0^48 


708 464 


80 062 


8,36 


17,87 


6 2ää 


72 


3,71 


0,88 


4 




e 


10 i 


83 


1,37 


*n 127412 


7 471 


1,4!? 


I8,sn 


4 808 


03 


12,41 


0,48 


37 




66 


102 


884 


3,21 


18U 988 

i»8»oa»8 


82 663 
88 888 


, 1,86 

j 


24,94 
17,47 


. 170 
1 - 


14 


1,81 


0,09 


4 
489 




8 
89 


7 

664 


20 
1 202 


3,80 
8,00 


2 41tt4H> 3H -vSl 
866 06ti 24 40t 
1 163 »14 2<J 620 
1834 666, 88 074 
6487191 80744 


8,06 
' 4,19 
9,87 
8,88 


20,90 
24,75 
22,06 
10,»0 
18,»» 










90 
9 
8 
18 
8» 




16 


85 
2 
3 
16 
86 


100 
4 
18 
80 
70 


1,61 
0,26 
0,41 
0,90 
8,81 


906188 


10899 


8,79 


18,80 










8 






• 


19 


8,88 


418119 
»14648 
47» 81? 
148870 

879866 

•J8T 107 


37071 
88709 
18487 
18 868 

18 781 

15 629 


9,78 

»»« 
4,1» 

6,97 
4,98 

1.60 


10,80 
8441 
91,48 
88,88 
99,41 
90,00 










9 
8 
9 
t 
9 


4 

6 
4 

1 » 
1 6 


1 

C 


8 
8 
8 
4 
7 
0 


i ^ 
84 

1 18 

11 

1 10 
' 24 


1,69 
0,70 
0,7» 
1,18 
0,86 
140 


2Ü 390 700 




1 - 




13 416 








T 

702 


22 


. 180 


904 

1 


2 190 





LokoaiotiTkilometer kostete bei den Keibungslokomotivon l.Iä Pf, bei den ZaburadlokomotiTen 3jOS Pf. ~ ') Daren 10 mit Seitengang 
4taitMlt 
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r Z«itichrirt 
IfOr KleiohahneD. 



P e r • « n « n w a g • a. Bestand. 


IM* an 






ratw 




iHMiiafcii calfealtMi 


a) In der 

1 I. 

1" 


b)tB dar 
II. 


0) ia der 
IlL 


d) in d«r 
IV. 


•) ta> 


D aaf etn 

Kilometer * auf «laa 
HeMaba* ' Achw 


'1 -Klaaea 


■ 


1 



BaneaaBBc dar Baka«» 



A n s a h I 



75 



77 



70 



80 



Übertrag 
B. Bebwelserlaeha Bahaaa. 

Appeniellcr Tiiilin i Wlnki-In— Herisau— Appciwe]!) . 

Bifre— Apples Morsrs-Balin 

Rinifft«lbaha 

.StrHlSeob«hti Fnivi. tifeid— Wil 

RhRtischc Buliti 

WalileDburger Bahn 

TTerdoa~8te. Crolx 



— i «M5 



6M 



12 80» 



•210 


6H9 


H8 


808 


192 


71M 


80 


278 


SM 


9606 


00 


3Sfl 




280 


4 006 


18140 



6a 



10171 

89« 

43« 

910 
303 
8 030 
420 
80« 



38,61V 
14,71 

70,77 

28,81 
88,71 
12,82 



11, S3 
19,O0 
16,85 
15,iri 
lrt,2» 
11,S.S 
10,2r> 



DurclucliDitte im Jalire IWl 



fluauu« A vwi B 



0. Vor» ' t(i»che Bakaaa. 

ai rrhüthaboen. 
KetttUB-- I )sliiihrien .. .......... 

Lillcsand-FlaksTandbahnea . 

HuUlJelmahahnMi «..•.. 

üwlcOB — Unland^bahncn 

TODsIxTg— KillsfoütlKlltll'll ......... 

Holniettrand-VitlinKfofibahooa 



6»0 



b) 

Chilittaala-Draauiwa . 



Bit de 
Skopua— lloftaa 
EMÜater-BmTOi ....... 

Dfamnaa-BaudeTJoH 

■tt 4aB Zwalgbaha«: 



▼llieaaad EvSdaMii ..... 
RfcotlnhaeBi 

flaawr— Orvadiet 

Oniadfei— Aamot 

Asmot— TßnKt 

T6iiüi-'t Stijri'n 

Trfiiiilhjeiii — Sturoi) 

Stüvnnfc'-r— l'^eiTSUDd 

Erenund— Flokkefjord . . . , 
Chrii«laannd'>BritoMM]ord . 



ZDielrib« 



1» 



23 402 ' 



18,14 
18,68 



- [ 



57 
50 



«tl 

68}i 

41S 



SOTO 

1006 

1874 



3. Dbtrikt 



DiHtfkt 

IkDiMrfkt 

7. Oiatrikt 



»117 



II - 



98 800 

— 44 

093 1 607 



72 



4M 



12,67 





877 


14,50 


7,.5 




57 


3,43 


!»,r>o 




S« 


4,28 


7,00 




160 


2,90 


10,oO 




170 


8,64 


21.25 




128 


6^4 






04 


4,07 






ao8i 


00,«8 


t4,8« 




2482 


, 14,1*0 

1 


14^6 




1006 


1 


14^06 




4R8 


12,02 


12,05 


z 


44 


1,70 


11,00 




2 066 


C,40 


i-;,75 




618 


10.04 


11,65 




1 265 


16,60 


15,03 




8I> 


4,36 


14.-' 5 




600 


6,88 


18.16 




1406« ' 


11^ 





Durcha^-hnitti! T,i.rp VVS 

SftaiUichc norwrgiHcbe VoUbahnca I0O4 .... 

XL Bakaen foUaditm Sjatama. 
IK Sefcwelaartaeha Sahnen. 
App«nxeller StraAmb. (flt. OaDea— Gab-Appenz«U) 
Brflni^balin 

Eitenbahn Vi«p— Zennatt 

III. Zahnradbahnen. 
E. Schwaiaertaeli« Bahaaa. 

PIhtnebaba . 

WaacenalvBahB 



18» 



8117 



• 781 — 



4^6 
84 



I US 
1 068 
306 



880 
468 



0U6 
06S 
324 



7»8 



16380 



844 

2 543 
654 



SSO , 
1180 



11,45 
18,8 t 



46,06 
48,82 
18,66 



84,00 



13,41 
1&,61 



12,28 
11.77 
10,90 



lOM 
18,04 



Snnuu« D— B 



■SO 



SSO« 



8 71« 



Durchschnitte im Jahre 190» 



S«dl» 



41,8« 

86,08 



II.«« 

11,88 



18S1 



•Summe iJiiDtlirhor Hi lunaitpurbahBan 

Dnrehwhnftta tm Jahr» 1908 ........... 

a fttldw YolUyarita Varalwahahiw 1804. . 

*) Achtta dar koiablaiatiaa PaM* aad QapSekwafe« «fatfeMhlo 



902« 



89 687 



48011 



16,46 
18,98 



12,88 
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Personenwagen. 1' 
I>eistungen. !l 



Die eleeB«n und fram- : 
d«D PenonenwB|;«n 1 i«^^ |^ 
iikben Im eigenen Be> I wect« 
trieb« der Hahn , PeraJneo- 

— achsewar 



Von den 

putzen 
waren 



Tvrbrkaelu 



Der Au(u.tatl lat Utieertiallang. Er- 
neoemne n. Rraatz von Pentonenwaceo 
{^Bscblteßllcli Aebecn nnd RMer) 
hat nach Abrug dea ErlOsea besw. 
Wertaa für Alfanaterial betragen: 



Axbeltawacen). 



suf Pin 

i Kilometer 
Betrieb» 
Unge 



dnrch- 
Rchnltt- 

lich lie- 
Sflzt mit 
Personen < 



Mdnlit« 

lieh 
besetxt 



S4 



über- 
hanpt 



darch- 
scboitt' 
licli t. Jede 
Personen-: 
wagen- I 

HfloBtl 1 



dnrch- 
schnitt- 
llch fUr 
leden 
Fiats 



darch- 
acbnittllcb 
I fOr ein 
I Personen' 

;«>• 



I FT 



I 



I 87 I 



Jahreaschlnsat 
Torhanden: 



B«deckt« eigeM Wagtn: 



vier- 



secha- 
rtldrig» 



acht' 



Aehaen nntac 
denaelban 



tiber- 
baapt 



durch- 
uchaitt- 

Uch auf 
I km 

Betrtal» 



•8800780 

1 2S6 074 
268 604 

l 5S7 454 
8tl4 88-J 

4 6«S114 



184t«! — 



49 460 
9 044 
12a 112 
31 B56 
27 2H0 



84889« MM8 
1T488SI «8«ft 



8,86 
4,46 
4,46 
4,44 
4,88 
848 
8,81 



23,41 
31,44 
29,»1 
S9,09 
87,80 
80^16 



6 091 
2 4Ut 
6 77» 
1 88'.' 
88 785 
1(M0, 
1806 



80 
104 
125 

91 
140 

4« 

76 



— 70t 



SS 



180 



6,96 
6,47 
7,86 
6,04 
8,59 
8,68 
8,88 



0,47 
0,98 
0,42 
0^7 
0^78 
0,47 
0,88 



26 
8 
5 

le 

181 
9 
81 



804 

28 

e 
e 
ifl 

181 
9 
31 



9100 

02 

16 
10 

82 I 

ses ! 

18 
48 [ 



2,88 
0,62 
0,77 
1,7« 
8,10 
1,88 
1<88 



•B 108 148 



89 810 
89418 
100 »77 



«08018 88 88« 



■88 076 
•4«0M| 



MtSlO 
188 6«0 

7*184' 



4887 
4844. 
• 68» 
48i0 
«118 
8877 



8,44 
8,48 

4,(18 



27,28 
27,07 
24,96 



07 SS» 



•»•6 



8,77 
9,02 

6,se 



9S|80 
97«8« 
8|08 I 88,00 
1,«S I 1«,80 
17,74 
28,22 
25,09 



108 

90 

tGO 



I 



eillSOS 115 328 


4,80 


38,62 


«••7860 


•7887 


8,0« 


«7,18 


8 948868 


88704 


•^0 


87,71 


8 090 4i50 


20 084 


, a,»3 

1 


19,80 


1 

1678 616' 20 770 
»SO 9861 8866 
80* 808. 11 448 


B,88 
8.46 
8,89 


24v46 
17,19 
84,48 


WtSSlTS 


«4466 
SB 916 

»WS 


a,«8 

8,60 
j m 


1 «8,88 

, 27,80 

1 im 



0,90 

6,13 

18,85 



0,66 

0,68 
0,738 



9«7 



SS 



188 



117S 



8788 



108 — i — 



III 
14 



41 



108 
184 



190 
14 



6« 



211 



988 



10 

208 
•8 



188 



2,10 
2,19 

4,880 



4,09 



0,8« 

0,88 
0,48 



*i«8 



418 



77 .M OUi 45 T l'J 

8 1 13 10*'. r/i r>74 
a77S80| 



8,76 



80,68 



7 »03 .1 7,68 I 68,88 



3 170 



i 160 



46 
69 



8,76 
4,88 



0,11 ! — 
— I 40 
1,18 — 



11 
10 



84 



447 



8»1') 



1.99 
1,70 



11 


38 


1,6» 


50 


110 


1,00 


4 


1 


0,40 



287 85" 18 114 


5,88 


3M,52 


4 Ol:; 


41 


:i.40 












4 428 848 83 460 

— 28 721 


4,03 
5,09 


41,22 
42,41 


10 830 


45 
60 


3,86 
4,29 


0,1)6 


40 21 

1 


4 65 


16» 


1,3S 
1,19 


68 070 062 26 286 

— 1 26 287 

— 1 793^8, 


8,50 
8,67 

1,48 


27^M) 
27.'.'0 

24,37 


77 69» 


87 
Sl 

m 


«,24 


0,58 

o,ri7 
(1,685 


1 420 48 

— 1 — 


:^2i , 1 liäi 

1 


1 8 832 
1 " 


1.74 
1,76 

4,705 



»9 
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La gt wag en (Oep t ck-, OOter -, Vieh- and Ar btl U w n —). 
Am JaliraMohliiMe waren Torbandm: 



Ofene eigene Wagen: 



*i«>> «Ml»* I aoät- 



Aetuen unter den- 
•«Iben 



Ober- 



Mf eia 
Kllo- 



BaMebs. 
Uage 



Aohseasahl der ge- 
dockten ud offenea 
Laatwagen 



giAcea 




Betrieb»» 
lange 



05 



A n c a Ii 1 



96 



97 



88 ll 99 



100 



101 



loa 



10 

11 



A. DeutEche Bahnen. 
OroMien. Qenerai-Eiieiibahndir. Schwerin i. M«ckl. : 
ScbmaUpurige Kleinbahn Doboraa— Hciligondamm 
KSoigl. barer. Staataeiaenbahnen : 

EichatUt liahabof— Kindinir 



Krois AUetiftO.r Soliiiii»lsimrh«titi«n 

Lahrer ätraßeub«bti-Go««llBchaft 

LotelbakB-AktiengoselUchaft in MBnek«n: 

•) RkTeoaburg— Weingarten .... 

b) Walhallabahn 

Mecklenburg-pontBmdid Schnwiapurbahn 
^glat^jlgtoh^ in OMwbuc: 



lij 

e) KaU-1 

d) Kaid-OltMdMiu 

•) OberhauabergeiiF-WesthofitB 

W&ftt«mb«rg. KiMnbabnffeMlIicfcafI in Stuttgart: 

Amst«tt«n— Laiehingcin >..... 

KBnigl. wQrttemborritchc StaataeiMabatosa: 
dduaalipltrb.: a) Nagold— AUea«tcl«r 

b) Marbach a. -Heilbronn. SOdb. 

c) Luuffcn a. N.— Leonbronn ... 

d) Schnnenriod— Bucha« 

e) Hib«rach— Ochseohauaa .... 
WalUlokobahn (Kleinbahn Kirchlongum— Walltekig) 

B. 8ch weizoriseha BaliaaB. 
Appenxeller Bahn (Winkeln— Bmm—Äppaoaal]). 

Büro— Applet- Monr«8-Bnbn 

Binigtalbabn 

8traCeabakn Fraucnfeld-WU 

BhEtiloha Bahn 

WaUanbatgar Bakn 



») 145 

as 

9 

11 
149 



SB 

6 
1« 
84 

10 



10 



t8 



1 I I t I I 



40 
6 
S 

8 
150 
11 

e 



I 



14 
S90 



) »0 
145 

S 
M 



186») 
»4 V 



4 

1807 

7« 
« 

84 

10 



192 I 
390 I 
50 I 



8 
18 
6 
8 

» ^ — I 
— 8a I 



_ f 



81 

» 
18 

» 

40 

8 
U 
8 

15« 
11 

a 



6,45 

8,10 
2,91 



4 i 0,96 

lOH 4,81 

1878 , 12,44 

» i l»l* 

40n I MB 



>ia 

18 

94 
88 
80 

68 

38 
89 
18 
• 
97 



80 
Ifi 
6 
10 
Sl-i 
88 
18 



8,41 
0,80 
0,81 

0,88 

3,06 

1,85 
1.14 
0,89 
0,08 
1^ 
8,88 

a,08 

0.52 
ü,40 
0,89 
1,81 
1,67 



6 

920 

9WS 
78 

.i 

140 

2 812 

98 I 
8894 I 

819 f 
18 
40 

•8 I 
80 I 

I 

70 

52 
08 
84 
«0 , 

190 j 

142 

82 , 

16 ■ 

48 . 

674 I 

40 j 

88 I 



2.51 

6,24 
11,00 
8»9» 

1,44 

5,98 
14,6« 

4/N» 
19,81 

8,08 
1,08 

1,01 
2,0Ö 
4,98 

8,69 

8,44 
1.84 
1,68 
9,19 
9,07 



5,46 
1,04 
1,98 

2,67 
3,01 
2,86 
9,89 



A«b4B 



948« 



88 I 660 I 818« 



7 647 



im Jakia 1908 ....... 

Dmtadw TaUbabnen 1904 

CL Norwei^iiche liahaaa. 
a) PriTatliabnaa. 
Nesttun— Oihahnon , . . . , 

Lilleaund— Flakcvandbahnen 

Sulitjelmaliahncn 

Urtkog— Holaitdibahnon 

ToDaborir— Eidafoitbabnon .......... 

Holmeatoaad— VittingfoBbahnen 



h> Htaatsbahnen. 
Chriitiania— Pniiiinion 

Draiumen— ükion 



aitt.iiaa Ztreigfaabaaa: 

I— Ho ■ 



tkopaai' 
Eidaager— Brevil^ . . . . 
I>l«Oniail— Ban<ia(jorti . . , , 
all daa Zwaigbabaaa 



6,87 
6,18 

IMS» 



10879 



7,S»7 

8,30 

17/» 



:i 



890 

196 



2. Dlitrikt 



I 



3. DMrikt 



DUtrikt 



OraadMl-'Aamot ........ 

AanM-TOanl 

TSaaet— St6r«n 

Tr«ndhji<m-8iörcn 

StavanRer-KRersund ....... l , , ! 

Jlgenwnd-Flekkofjord / ^ l'litrikt | 

Chri<tian»«nd— Hntlapdgfjord 7 Distrikt 



18 

828 



Ol 1 — 



60 I — 



890 



188 



840 



19,08 
8,88 



18 
898 



Ol 



88 I 1,98 
9,01 
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a> BavaiubuTK— Wcinirartcn « . 

b) Wallttihbmhn 
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Zeittobrift 
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Durolisdiniltc im Juhru 1«)3 

DcBUehe VoUbakHCO 1804 

C N«rv«glt«fc« B*liB«B. 

„ a) PriTatbabnaOt 
MMlten-Oabahnen 

Lflleeand— FlaksvandbalMM« ............ 

8ulitJelmabahnen 

Unkog— nolandibahnen 

Tonaberg-EidtfoSbahnen «. 

HolBMtMnd-TitdaifolfaahMB 



ZDittrilrt 



Bkopra— Horlw 

EidugwwBMvik 

OnmiiMB— BtndiCIofd 

odt in Zweigbahnen: 

BoMfnud— Kosgaberg 

Tüntiuid-KiMeren 

Mroebahnen : 
Hmmt— Qrundset 
Orundaet— Aamot 
Aamot— TSntft 
T'''H!ii't-Sioreii 
Trt>D<lhjpni Störwn . 

8tHTBn|r<'r-KtfL'n(iin(l 

EgeraiiDd-Flekkorjord 
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Durchtchnittc im Jährt 1908 

Siatliche iii>rw('f;iKc)ie Vollbahnen 1904 

II. B«linen gemiacktea gjrstema. 
D. 8a8wtlsgYi6elia Vftkmca. 
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Iii. Z«bw*dk«biM». 
K. 8«1iweU«rIi«h« BthavB. 

PiUlust ahn 

Wongcrnalp-Babn 



441*8678 

60800961 



886 487 
1888884 
84886* 



2 556 

22 (505 



87188 

35 2ti9 



17187 
88168 

7118 



694 
1 240 



1.48 

1 !4 



1,01 



Summe D— E 



Durcbichnitte im Jahn 1908 



2 107 a» 



17 162 
14878 



0,64 
0,70 



33,07 



80,80 



il8BtlldMrl 

DurchMhoilte im Jahr« 1909 

SUitllch« TvUgparic« V«ralii«l>*li»Mi 1804 , 



848816*8 



88166 

81 664 
SS4ffi8 



1,18 

1,17 

m 



89,76 

41,78 
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L*atirftK«B (0«p«ek-, aotus VIA. BDd 1 
AriMltawa^n). 1 




0«««ntl*tBtaBrBB «■«. 




Verbranch. 








Die eigenen and fromdon Per- 
sonen- und Lastwacen, »owie die 
Poetwsgen haben im eleencn Be- 
triebe der Bahn zartlckgelegt 


Der Aufvp.iTiii fiir die SchmSer- 
■totr» d«r Personen- und QCiter- 
wacmMhMB bat batrafta 


0«r Anfwukd tor UnterhAltung ri<>r L^'t wagen 
MaaclUiefilioh Aeham nnd Btaer),,EnicaerniiK 
««nelben aller Art nnd fUr ErsaU. ttUwitaan 
wl» voUaUadlgMi, hat nach Abaa^ im SrlMca 
oder Werte« lOr Altmaterial betragco: 


i 


i 

Die fMt- 1 
wBgm iMbn 1 




Ar Jede Last- 


für ein Latt- 
waMDMte- 
kUometer 




sirtokffviegt 


Oberhaupt 


anr^laKUo- 
melar Betitobs- 

l«8C« 


1 abwiiaapt 


Ar Jadfli 

WofenachS' 

klfnineter 


Mark 


Pf 










M.irV 




121 






121 










MTtS 




- 1 


1 


1 847 078 1 


57 008770 


- 1 




6168 




sm 

651 
401 
18» 

17 974 

1 4SI 

2 414 


8« 

SO 
85 
88 

3S 
8« 
41 


0,50 
0,-J7 
0,28 
0,37 
0,86 
0,49 
0,08 


1 


~ 1 

1 

1 028 382 


2 29» 418 
609 924 

J t AU u w 

748 000 
11 871 518 
686 780 
557 954 


86 489 
17 169 
IB. H;i2 
41 278 
69 465 ' 
45 484 
88 818 1 




269 
8 B08 


0,0112 
0,0344 


AI 118 


18 

0 
n 


0,S0 
0,81 

0,414 




8 870 410 
— 


75840064 

— 


67 788 1 
67 646 

418888 




8808 


0^0866 

OtOm 


1 1 1 1 1 1 1 


— 


— 

— 




— 
— 


722 858 
537 020 
W'i 600 
l 7:.7 CIL' 
81 -J s7Hi 
631 472 
«81086 


27 783 
31 5ak» 
73 893 
30 824 
16 935 
21 141» 

18408 




— 
— 


— 
— 












18 671 688 

1 


887106 










— 






1 618 886 


1 18864M4 


8808« 




8188 


8^88 




— 


— 






1 15 108 015 


106 016 










— 






' 1876 809 


8887846« 


76 nt 

1 




8 888 


(MMM8 




— 


— 




\ 187686 


888667« 
466806 


48876 
14848 

SB 191 


1 


864 


8(0086 
0|6888 










8U1876 


86781560 


72 U2Ö 




11 785 


0,0144 




— 


— 




SS» 164 


114880 98B 
Alv W Ww 


78451 




tlM 


0,0144 


098 
850 


11 

88 


0,84 
0,84 






1 0«j2 482 
4 746 060 
687 848 


U'i 869 
81 829 
15081 




811 


0,0 lön 
— 


466 


•8 


S|06 






81016 
868866 


7818 
14868 








»814 


17 
1« 


0,41 
0|4t 




6686766 


60078 
48888 


Sil 


0,0109 
8y0881 




t4 






6611888 


168767886 

* 


84886 




88856 


0,0183 




10 
«1 


«,371 i 








«8 M9 

mm 






0,0154 



l8aa^ß folgt, i 
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Gesetzgebun;;. 



f /.('itichhlt 
_LfQr. Kleiobahneiu 



BlaMl»a]ii»aleik«ge0ets Tom 89. Uli 1907 

(6. S. & 103). 

Das Gesetz ist in der Fassung; des Ent- 
wurf« (Zeitschrift fOr KleinbahaeD, 1907, 
S. 34S) verabschiedet ivordcn. 



lim 



Erlaß des Ministers der ötTentlichen Ar- 
MCmi TOm 81. Hai 1901 — IV. A. 18. 711 — 
an die Herren Begiemngsprasidcntcn und 
dtMi Herrn Polizeipräsidenten in Berlin 
sowie an die Königl. Eisonbalmdircktionen, 
betr. BeanflrielitUnias dw den Betriebe 
▼en Klelnbabnen dieneaden Blektrisltits- 
werke. 

Nach Abschluß der mit dem Herrn 
Minister für Handel und Gewerbe gepflo- 
genen Verhundlungt'n bestimme ich im 
Anacbloß an die Kuiiderlasse vom 1. Mai 
1906 — IV. D. 573GI) — und 2(J. St-ptember 
ry (III) A. 18. 872 M.^. ö^A.^) 

H a 7789 M. d. I. '~ 
und m teil weiser Abänderung derselben mit 
sofortiger Wirkung folgendes: 

1. Die Beanfstchtigiing der den Klein- 
bahnen greh'^rif^cn Elektrizitätswerke 
wird iu vollem Umfange der vor- 
stehenden Erlasse den kleinbahn- 
gesetzlichen AufsiehtsbehOrden nur 
insoweit übertragen, als es sieh um 
Elektrizitätswerke haudelt, die ätrom 
auBSchUeßlich sn Bahnsweeken er- 
zeugen. 

2. Dient ein bahueigenes Elektrizitäts- 
werk dagegen durch Abgabe von 
Strom anDritte aueh anderenZwecken, 
80 ist — unbeseliadct il^r p^r-wcrhe- ' 
polizeilichen Aufsicht — von den klein- 
bahngesetzlicben Aufsichtsbehörden | 
nnr das Recht zu beanspruchen, 

a) durch Besichtigung der Anlnircn 
feslzuätelleu, ob ihr Zustand und 
ihre Leistungsfähigkeit die Regel- 
mäßigkeit und Sicherheit des Klein- 
babnbctriebes gewährleisten, sowie 



>) Abfadmckt tn dar Saltelnlft Mr XkiaMMB. 191». 

S. 135. 

.Vl>ire<lrackt in d«r ZeUHhrllt rarKleiabdiiMii. 1906, 
K 722 ir. 



b) Verbesseruiif^en zu l'ordei n, die im 
Interesse der Betriebssicbt rlieit auf 
deu angeschlossenen Kleinbahnen 
nnd zur Wabntng der Interessen 

de» öffentlichen Verkehrs auf diesen 
Kleinbuhuon untw endig erscheinen. 

ä. Sofom bei den — gemischten Zwecken 
dienenden — bahneignen Elektrizitflts* 

werken di<- Anlagen für die dem 
Kleiubuhnbctriebü gewidmete Energie 
und fttr den an Dritte und su anderen 
Zwecken zu liefernden Strom raum- 
lich {jetrennf ^uu], haben die klein- 
balingesetziiciien Aufsichtsbehörden 
die Beaufsichtigung des dem Bahn- 
betriebe dienenden Teils der Anlagen, 
imd zwar — wie iu den FilUen unter 
1 — in vollem Umfange zu über- 
nehmen. 

4. Erzeugt der Hahnuntemehmer die zur 
Botriebsführung erforderliche elek- 
trische Kraft nicht selbst, so greifen 
— unbeschadet der gewerbepolizei- 
liehen Aufsicht — lodiq'üch die im 
g 15 der Hau- und Betriebsvorschriften 
fOr Straßenbahnen mit Uaschinenbe- 
trieb vorn W. Seiitcnihcr 1906(Min.-Blatt 
für <lie iimcrc Verwaltung ö. 301 ff.) ') 
gegebenen Bestimmungen fOr «die 
elektrisch betriebenen Eloinbahnea 

Platz. 

Von einer weitergcheudcn Überweisung 
der AttfSiicht an die kleinbahngesetzliehen 
Aufsichtsbehörden in den vorstehenden 
Fällen unter 2 muCte mit Rücksicht auf die 
verschiedenartigen, dem Wechsel unter- 
worfenen Beziehungen der gemischten 
Zwecken dienenden Klektrizilätäw<'rke Ab- 
stand genommcu werden, um klare und 
stetige Anfsiebtsycrhältnisse aneh in An- 
sehung des § 0 des Gesetzes vom 8. Juli 
laOö, betreflend die Kosten der l^üfong 
flberwachungsbedOrftiger Anlagen (Q. 8. 
8. 817), zu schaffen. 

Die nach ohirrpm getroffene Abgren- 
zung der Zustündigkeit soll demnächst 
auch für die Beaufsichtigung feststehender 
Kessel in Elektrisltfltswerken, wie für die 
feststehenden Kessel der Kleinbalmen 
übeilmui>t, gelegentlich der bevorstehenden 
Neufassung der Kesselanweisuug Tom 



•) Abiwiritekt In d«r Zaitavhrfft llrXlmBlNAiiM. tat». 
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9. .M«rz 1900 sinngemäß l infrt führt werden. 
Bis dahin bleiben für die Beaut'&icbtigung 
dieior Kessel die bisherigen Befti^sse — 
auch der Dampfkessel-Cberwachungsver- 
eine — naili MuG^^ati«- dfv dIh-ii i rwähntcii 
Kcääeianwc■i^>uug (vgl. liuudeila0.se an die 
Königlichen Eisenbnhndirektionen vom 
VI .!,iiumr IV. D. 503 — un^I 1 1. Fe- 

bruar lüOü — iV. D. 1374 — ) dorcb die An- 
ordnungen dieses Eriasses nnbertthrt. 



Erlaü des Minitttera dtr öäeutlictieu Ar- 
belten vom 8. Jnid 1907 — IV. A. 18. 68a 
— an die Tf. rren Kegierungsprasidenti-n, 
deu Herrn Polizeipräsideuien iu Berlin und 
die KOnigl. Eisenbahndirelctionen, betr. 
die npnie><MUflg der Kiicklft«;*'" «l^" ^'^r- 
neaeraogafoada nebenbahoähnlicher Klein- 
bahnea. 

Ed ist die Frage angeregt worden, üb 
bei den dareh einen Oenerainntemelimer 

ausgeführron Kleinbalinen als Hc-i li.iffungs- 
werie, die nach der AuäfUbruug.sanweiäUng 
vom 13. Angnst 1888 zu § 11 des Klein- 
bahngesetzcs für die Bemessung der Hüek- 
lageu in deu Erücueruugsf<»nf]*5 nobcribabu- 
äbnlicber Kleinbahnen m.iügoiiend sein 
sollen, die dem Bnauntcrnebmcr selbst cr> 
wachsenen und nur durcti Kinaiebt seiner 
Veitrtlge mit deu Lieferanten zu ermitteln- 
den Kosten su verstehen seien. Eine solche 



Auslegung jener Bestimmung kOnnte nicht 

; gutgeheißen werden. 

Es ist vielmehr davon auszugehen, dait 

I den erstmaligen IM ki i_rt n in den Erncuo- 
rungsfonds für Scliw < ll< n. Schienen, Wei- 
chen und Kleineiscnzfug in der Eegel die 

I zur Zeit der BetriebserOfltaung der be^ 
treft'pnden Kleiiihahn ^■ültig'en >tnrkt]ir(Mse 
als Beäuhaffungs werte zugrunde zu legen 

I imd bei der regelmftSigen N^achprflfteng ~ 
Abschnitt III a. a. O. — diese Beschaffungs- 

I werte ;m der Hand der dann geltenden 
Mal kijuvise gegebenenfalls anderweit fest- 
zusetzen sind. 

Auch bezüglich <1< i Rücklagen für die 
Fahrzeuge der bezeichneten Kleinbahnen 
wird sinngemilfi mit der Maßgabe su ver- 
fahren si in. daß sowohl bei der ci^tiiiritisit'Ti 
Festsetzung der für sie zu machenden 
ivuc klagen in den Emeuerungsfonds als 

' auch bei der regelmüßigen Kachprüfung 
von den allgemein üblieheti Hi schaffungs- 
preisen, die erforderlichentall.s durch Nach- 

I firage bei geeigneten LokomotiT- und Wa- 
genfahriken zu ermittein «ein worden, aus- 
zugehen ist. 

Ist die Besehafftang der Oberbau- 
materialien und Fahrzeuge einer neben- 
bahnähnlichen Kleinbahn von der 1^0- 
vinzialverwaltung übernommen, so würden 
die Beschaffhngswerte im Sinne der ange- 
zogenen Bestimmung der Ausfübr«n{r*=nn- 
weiäung nach den Preisangaben der l'ro- 

! vinzialverwaltung festznsetaen sein. 



Reebtspreehnng. 



4: BntachelduBg des Rgl. KamnergirlebtB, : 

I. StrafHeiiats. vom 20. November 1906 iu j 

.Sachen I. S?. 870. 0« 

PolUehrefoniMmgen, die das Anbringen von , 

einer Erlaubnis der Polizelverwsttusg 

machen, »ind rechtsungültig. 

Der Angeklagte hat im Jahre 1905 in 
einigen Motorwagen der von ihm geleiteten 

elektrischen Straßeiihnfin Fensterscheiben 
anbringen lassen, iu die liekiauieiuächriften 
für Geschäfte eingeätst eind, ohne hierzu 
|). iHzeniche Erlaubnis eingeholt zu haben. 
Auf Grund dieses Tatbestandes ist der An- 
geklagte, nachdem er vom Sehöffengericht , 
freigesprochen war, auf die von der Staats- ; 
anwaitschaft eingelegte Berufung wegen j 



Übertretung des § n, letzter Absatz, der 
Polizeiverordnung des Hegierungi^priel- 

, . „ 7- Juni j, 

deuten zu B. vom "isToklSbi^ lööT 

§ 9*> der rolizeiverordnung vi in 2*2. Mär» 
1^07 der r i li/eiverwaltung zu E., die das 
Anbringen von Heklameanzeigen tu oder 
an den StraBenbahawagen von der Erlaub- 
nis der Polizeiversvaltung abhUnglg machen, 
zu Strafe verurteilt. 

Die vom Angeklagten einKele^'ii; Ke- 
vision führte indes zu seiner Freisi i t ehung. 
Zwar konnte den Ausführungen der Re- 
viainn, daß die Polizeiverwaltung und der 
liegieiungspräsident nach den Bestim- 
mungen des Gesetzes Ober die Kleinbahnen 
und Privatanschlnfibahnen vom 28. Juli 1882 
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Kcchtspraehnng. 



r ZoitMhrift 



zum Erlau der Polizeiverordnungen uicbt 
snstftndlg tftsweaen «efen, nieht beigetreten 

werden. Vielmehr schließt das Kevisions- 
gericht sich der Ansicht Gleims (Klein- | 
babuen, 8. Aufl., S. 142 unter c) an, daß i 
Polizeiverordnungen atteh für eine bc- 
Btimmte Bahn < rlassen wpriUn kiimien. ' 
Den rolizeibchorden wäre es daher unbo- 
nommen geweawa, In «Iner Pollzelverord- 
nUttg anzuordnen, daß dio Fonstf^ sc hr iben 
der Wagen der Straßenbahn so beschatten 
•ein mltosen, daB der Dnretabltck durch sie 
für die Insassen des Wagens nicht behin- 
dert oder erschwert ist. Eine solche Be- 
stimronng würde ihre Stütze in dem § 6b 
des Gesetzes vom 2. Marz 1850 finden, ins- 
besondere, da nach den Feststpllung'en die 
Wagen der fraglichen Straßenbahn von 
keinen Behafltaer beg^leitet, sondern von 
den Insassen der Wagen selbst, abf^:csidie]i 
von den festen tlaltosteUen, dorch Geben 
de* Elingdielehens an den Fahrer je nach 
Bedarf lam Halten gebracht werden. 

Dfip^egen entbehren die Vorschriften, 
wegen deren Übertretoiig der Angeklagte 
YenirteQt iat^ als PolteeiTerordnungen der 
rechtlichen Gültigkeit, da der Gegenstand, 
den sie behandeln, bereits andcinv-eit gesetz- 
lieh geregelt ist Der § 10 des preuBiachen 
Preßgesetzes vom 12. Mai 1851 ist nach 
§ 30 Abs. 2 dos Keicbsgcsetzcs über die 
Presse vom 7. Mai 1874, wonach das Recht 
der Landesgosetzgebung, Vorschriften über 
das nffentliehe Anschlagen, Anheften. Aus- 
stellen von Bekanntmachungen, Plakaten 
und Aufrofen zu erlassen, durch dieses 
GeKelz nicht berührt wird, soweit in Kraft 
geblieben, daß lüemand auf öffentlichen 
Wegen, Straßen, PlAtzen oder an anderen 
OfTentlichen Orten Bekanntmachungen, Pla- 
kate und Aufrufe anheften oder anschlagen 
darf, ohne daß er dazu die Erlaubnis der 
OrtspoUzeibehflrde erlangt hat. 

Wfthrend im § 10 das öffentliche An- 
heften and Anschlagen von Bekannt- 
machungen, Plakaten und Aufiruren ohne 
Einschnitiknng ■rcrogelt wird, bestimmt der 
§ 43 Abs, 1 der K.-Gew. O., soweit er hier 
in Frage kommt, daß, wer gcwerbsmfißig 
Druek.sehriften oder andere Schriften auf 
öffentlichen Wegen, Straßen. Ph'itzen oder 
an anderen öffentlichen Urtcn anheften oder 
anschlagen will, dazu einer Erlaubnis der 
Onspniizeibehördc bedarf. 

Bei einem gewerbsmäßigen üffcntlicheu 
Anheften oder Anschlagen ron Bekannt- 
raachangen, Plakaten und Aufrufen, soweit 
diese unter Druckschriften oder andere 
Schriften fallen, ist sonach an die Stelle ^ 



des § 10 jetzt die reichsgesetzlicbe Vor- 
schrift des § 48 Ab«. 1 der R.-6ew.-0. ge^ 

treten 

Die Vorschrift der beideu Polizeiver- 
ordnungen, dafi Seldameanzeigen oder An- 
zeigen in oder an den Wagen der Straßen» 
bahn ohne polizeiliche Erlaubnis nicht an- 
gebracht werden dürfen, fällt unter den im 
§ 10 a. a. 0. oder im § 43 Abs. 1 der B.- 
Gcw. O. vorj^resehcnen Tatbestand, enthitlt 
aber auch zugleich eine Aosdebnang und 
Enreiterung dieses Tatbestandes. 

Anzeigen odt.'r Keklanieaiizeigen sind 
Bekanntmachungen oder Plakate. Die An- 
bringrung derselben in oder an <ien Wagen 
der Straßenbahn kann auch in der Form 
des Anheftens und Anschlagens erfolpen. 
Das Anheften und Anschlagen in und an 
den Wagen der Btrtftenbahn stellt sieh aber 
als ein Anheften und Anschlagen an einem 
üffeutlicben Orte dar, da das Innere der 
Wagen der BtraBenbahn ein für jedermann 
zugtlnglicher Raum ist und die Außenwände 
der sich durch die öffentlichen Straßen be- 
wegenden Wagen dem Straßenpublikum 
sichtbar sind. 

Da die polizeiverordnungen aber das 
Anbringen von Anzeigen von einer polizei- 
lichen Erlaubnis abbHngig machen und das 
Anbringen mehr umfaßt als das Anheften 
und Anschlagen, so erweitern sie den in 
dem § 10 a. a. O. und § 43 Abs. 1 der 
R.-Gew.'0. also dureh gesetzliche Vor- 
schriften geregelten Tatbestand in unzu- 
lässiger Weise und setzen sieh sonach mit 
diesen gesetzlichen Vorschriften in Wider- 
5^pntch. Ans diesem Grunde entbehren sie 
nach § 16 des Polzeiverwaltungsgesetzes 
vom 11. März 1860 der gesetzlichen CKUttg^ 
keit. 

Es war nun noch zu prüfen, ob etwa 
der Angeklagte durch sein Verhalten gegen 
den § 10 des Gesetzes vom 12. Mai 1851 
verstoßen hat und auf Grund des §41 dieses 
Gesetze)» zu bestrafen war. 

DaB der Tatbestand des § 10 gegeben 
ist, kann jedoch nicht anerkannt werden. 

Das Anheften oder Anschlagen einer 
Bekanntmachung hat znr Voraussetzung, 
daß ein Gegenstand, auf dem sich die Be- 
kanntmachung befindet, auf einen anderen 
Gegenstand auf irgend eine Weise be- 
festigt wird. 

Ein Anheften oder Anschlagen liegt 
dann nicht vor, wenn z. B. an einen an 
der Öffentlichen StraBe befindlieben Gegen- 
stand, wie an eine Wand oder Mauer, etwas 
mit Farbe oder Kreide angeschrieben wird. 

Die von dem Angeklagten angebrachten 
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Beklameinacbriften waren auf ölasscheitieQ 
einjfeitEt. Diese Olameheiben sind als 

FenstcrsclH'iben in (lie Wapen der Straßen- 
bahn eingesetzt worden. Es sind also nnr 
die Fensterscheiben als ein notwendiger 



Bestandteil des Wagens an diesem ange- 
bracht worden, es sind aber nicht die durch 

Einiitzen auf den Schelbtn hervorgerufenen 
Inächriften als Bekanntmachongen an dem 
Wagen befestigt worden. 



Kleine Mitteilungen. 



Keaere Projekte, Vorarbeiten, Kona^iOBB- 
crtdlnngM, BetvMMerMniinipni ud fie- 
trl«MbHlenuicM tmi KlelnlNAimi. 

L Neuere FMJekte. 

1. Die Kloinbalinen des Kreises Wirsitz 
sollen durch eine sduualsparige, mit Loko- 
notiTen ftr Peisonen- und Qfltervetkehr so 
( treibende Linie von Kamowke nach Mrot- 
aclien erweitert werden. 

2. Von Segeberg nach AhrensbSk soll eine 
ToUspurige, mit Lolcomotivcn für Personen- 
nnd Oüiurverkeiir zu betreibende Kleinbahn 
gebaut werden. 

3. Dif Hanauer Straßenbahn-Aktiengesell- 
schaft plaut deu Buu eines vollspurigen, elek- 
trischen Rleinbahnnctzes für den Peisonenver* 
k^ir in der Stadt Hanau. 

4. Die Stadtgcmeindo Bannen will ihr 
StralienbahmintiTiit'liiiiLMi durch eine voll- 
sporige, elektrisch zu betr'eihendo Linie för 
Penonen« undHandgepftckveikehrTon Bannen 

nach Haßlingbauspii <'rwfitern. 

6. I>ie Crefeldcr StraHonbahn soll durch 
eine sehmatapnilge L4nie für den Personen- 

Torkchr von Crefebl nach drni nhelnbafbn bei 
Crefeld-Liun erweitert werden. 

6. Der Kreis Gummersbach will eine 
schmalspurige, mit Lokomotiven zu betrei- 
bende Kleinbahn lur Personen- und Güterver- 
luAtt von Felderhoferbrücke dureli day llmn- 
bniger Bröltal nach Hermesdorf oder Boxberg 
oder Waldbröl bauen. 

7. Die .Stadtgemeindo Eupen plant Im An- 
aehlnfi an die Strecke Aachen— Eupen den Bau 
einer sehtn^purigen, elektrischen Kleinbahn 
flir PcrHoncn- und Giitprvorkchr dunh die 
Stadt Enpen bis zum Stadtteile Beihneriu. 

2. Vorarbeiten. 

Die Erlaubnis v.nr Vornahme von teduil- 
sehen Vorarbeiten erteilt worden: 

1. FSr eine vollspurige Bsdin niederer Ord- 

ntinp von Budin nach Döxan. (Verordnungs- 
blatt far Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 57 
vom 1«. Hai \WI, & 1517.) 

2. Fftr eine vollspurige Lokalbahn von 
Welwani anm Ansehlasse an die LiOltalbahn 
Bandntte— Hosposin bei Rosposhi oder Cer^ 

nutz. ( Verordnungsblatt für l-ji^onbalinon und 

Schlilahrt, Mo. &7 vom 16. Mai 1907, S. 1517.) 



I 3. Für eine Lokalhahn von Strzy/uw über 
Brzozöw nach Sanok oder Dabidwska. (Voi^ 
F Ordnungsblatt für Eisenbahnen und SchilTahrt, 
Nol 60 vom 23. Mai 1907, S. 

4. Für eine mit elektrischer Kraft ra fie> 
treibende Bahn niederer Ordnnnp von Zn^m 
nach Raabs. (Verorduungsbiatt fiir Elisenbab- 
nen und SddiHUiit^ Ko. flO vom 95. Mai 11W7« 

S. I58&.) 

6. Für eine mit elektrischer Krai'l zu be- 
treibende Kleinbahn vom Bahnhofsvorplätze in 
Bozen bis zur Pension UabHbur^ in Gries. 
(Verordnungsblatt für Eiscnbalitteu und Scbiff- 
fahrt, No. 60 vom 86. Mal ItOT, 8. 1666.) 

6. Für eine voll ndrr schmalspurige Bahn 
niederer Ordnung mit Dampf oder elektrischem 
Betriebe von Fischamend nach Bruck a. d. 
Leitba. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. UO vom 25. Mai 1907, S. 1586.) 
! 7. Für eine seluaalspurige Bahn niederer 
j Ordnung mit Dampf- oder elektrischem Bo- 
I triebe von Hall nach Schwaz. (Verordnung*- 
! blatt für Eisenbahnen nnd ScIlllMllti No. 60 
vom 25. Mai 1907, S 15Sf. ) 

8. Für eine Lokalbahn von Aschach a. d. 
Donau nach Höritz mit Abzwei;:,'un|:; von Piber* 
schlag nach Leonfelden. (Verordnungsblatt 

I für Eisenbahnen and Schiffahrt, Mo. CO vom 
( 95. Ual 1907, 8. 1586.) 

9. Für schmalspurige, mit elektrischer Tvmft 
zu betreibende Bahnlinien niederer Ordnung: 

I 1, von Blnmau naeb St OlHeh im 6r6dener- 
tale mit Abaweignng von Ober>Aleha 
nach Tiers, 
I 9. von Steg nach Völs, 

8. von Atzwanir nncb St. Konstantin, 
! 4 von Kaatelruth nach Seis, 
5. von Seis nach Ums. 
(Verordnungsblatt für Elsenbahnen und SdülT- 
fahrt, No. 61 vom 28. Mai 1907, S. 1698.) 
I Kl. Fiir eine mit elektrischer Kraft zu be- 
j treiliende Kleinbahn im Gebiete der Stadtge- 
niuindü Tarnuw. (Verordnungsblatt fiir Eisen- 
bahnen und Sclklflklirl^ No. 61 vom 9B. Mai MOT 
S. 1596.) 

n. Für eine mit elelttriseher Kraft an be- 
treihende schmalspurig»! Bahn niederer Ord- 
. nung von Dimbach - Stoder oder einem ande- 
I ren geeigneten, swisohen den Stationen Dirn- 

bach Stoder nnd Windisch Harsten j^clcfrcncn 
Punkte nach Illnter-Stoder. (Verordnungs- 
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blatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 61 
Tom 28> Mai 1907, 8. im) 

12. Für eine Lokalbahn von Ung.irisch- 
Hiadiscb nach Welehiad. (Verordnungsblatt 
für EUenbahnen and Scbiinibrt, No. 61 Tom 
18. Hai 1907, S. 1599.) 

Vi. Für eine scbmaUpurtge Lokalbahn von 
der 8chwel«erlBchen Grense bei Alt-Pinster^ 
münz nach Pfund. (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, Ncfilvom ä».Mai 1907, 
8. 159».) 

14. Pill- ciiii' V(<u (Ut Link- Wifii ■ Hriick 
a. d. Leitha zwischen den Stationen Qraunnat* 
Neusiedl und Wflfleinsdorf abiwelgende und 
nach Ballon führende vnllspuri^^c Loknthahn.' 
(Verordnungsblatt für Eittcnbahncn und Schiff- 
fahrt, No. 84 Tom 4. Juof 1907, 8. 1641.) 

16. Für .•^(•hiii:ilspuri^-f, mit elektrischer 
Kraft au betreibende Buhnen niederer Ord- 
nung von der Station Toblach sram Dorf» 
Toblach und von Klausen nach St ririch im 
Grödoutale. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
vnd Schiffahrt, No. 65 vom 6. Juni 1M7, 6. 1668.) 

Ki. Für eine Lokalliahn von Krosno nach 
Barwinelc (Verordnungsblatt für luseubahnen 
und ScUmibrt, No. 68 vom 13. Jnnt 1907, 8. 1719.) 

17. Für eine N-iilLsimrif^T IjokallKihn mit 
Dampfbetrieb von India nach Slankamen-Star, 
ferner von BeoCin nach üok. (Verordnungs- 
blatt für Eisenbahnen und SchUMlrt, No. 54 
vom 9. Mai 19U7, S. 14C1.) 

IB. Fflr eine vollspnrige Lokalbahn mit 
Drunpf betrieb vnn Kminpach nnch Kporjos. 
(Verordnungsblatt tür Eisenbaiinen und Schitl- 
lUirt, No. 67 vom 16. Ual 19C7, 8. 1695.) 

!!). Für eine vollspiirifre Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Marinarossziget nach Sziilva. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Sehlff- 
fahrt, No. r.7 von» 16. Mai 1907, S 15-25 l 

2ü. Für oino voll- oder schmalspurige Lo- 
kalbahn mJt elektrischem Betrieb von Orsova 

nach Iloikuleshail 'Verordnunprsblatt für 
Kisenbuhncu uad SchitTahrt, No. 5i voia 14. Mai 
1907, S. 1.V25.) 

21. Für eine schmalspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Csantav^.r nach BAcs-Petro- 
vÖBzellir (Verordnungsblatt für EiMMiliahnen 
und Schiffahrt, No. 59 votii Mai 1907, S. 1504.) 

•2-2. Für eine «chnialspurige Lokalbahn mit , 
Dampf- «der 1 rirKwagenbetriebvon Felsöpulya j 
nach Rükk mit Fortsetzung nach VAmos-Csa- 
läd oder Kepczelak oder lie])cze- Szemere. ^ 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- | 
fahrt, No. 51) vom ■2". Mai üW, 8. l.VW ) ' 

Äi. Für eine vojlgpuiigc liokalbahn mit , 
Dampf- odor clektritschem Betrieb von Tata^ 
Töväros nach dem Korviner Sauerbrunnen- 
Kurhause. (N'crordnungsblatt für Eiscnbahucn 
und Schiffahrt, No.64vom 4. Juni 1907, S. 1644.) | 

'24. Für eine voUspnrisr Lokalbahn mit ' 
Dampfbetrieb von TasnA»! uach Ermihälyl'aiva. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
labrt, No. 61 vom 2». Uai 1907, S. 1601.) | 



Für eine vollspurigo Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von P6eska nach Nagylak. 

(Verordniin^sljlatt für Eisenbahnen und SchUf- 
fahrt, No. 61 vom 2». Mai 1907, S. IGÜl.) 

26. FKr eine vollspurigo Lokalbatm mit 
Danii^fbctrieb von Biharpüspöki nach Tenke. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen uudSchUf- 
fiibrt, No. 61 vom 19. Hai 1907, S. 1601.) 

27. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampf- oder Triebwagenbetrieb von Acsa nach 
CsAkvAr. (Verordnangablatt tva Bsenbahnen 
und Schiffahrt, No.61 vom 2H. Mai K>07, S. 1601.) 

28 Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampf- oder Trieb wa-ift* »betrieb von Boilia 
nach BuziHsfürdn. ■ Vpioi liniin^^Bhlatt für Elsen- 
bahnen und Schiffahrt« No. 61 vom 28. Mai 1907, 
S. 1001.) 

2!). Für eine vollspurigc Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Soma^a-Uaaor über SiUy 
und NAdaad nach BSSa. (Varordnungablatt für 
Eisenbahnen und Sohlflkhxt, No. 64 vom 4 J«nl 

19U7, S. 1644.) 

8. KoMMaicnen 

sind erteilt worden: 

1. Der Stadtgenii iiuie Potsdam tür lLuö 
vollspurige, chjkuiselie Straßenbahn für Per- 
sonenbeförderung in der Stadt Potsdam unter 
Aufhebung der frülieren Gcnehmigungs- 
urknnde. 

•2. Der Straßeneisenlialiii Ocsellschaft in 
liamburg für eine volispurige eleJ&trisehe 
Straßenbahn für PersonenvackehrvonHambaTS 
(Eimsbüttel) nach Stellingen. 

3. Der Straßeneisenb.ihn • Geseilsciialt in 
Hamburg für eine volispurige elektrische 
Straßenbahnstrpcke vim Hamburg (Uoheluft) 
über Lockstt iit nach Nieadorf. Die ältere Ge- 
nehmigung )nr (lio Strecke Hamburg— I^ock« 
stedt ist auf^'*'liotj(>n. 

4. Der Stadtgemeinde Hamm i. W. für eine 
schmalspurige, dektriaehe Straßenbahn zur 
Beförderung von I'f rsoncn, GepÄck und Stück- 
gütern in der Stadt Hamm. Die früheren (Jo- 
nchmigunganrktinden werden für erloaeben er> 
klftrt. 

6. Dem Landkreise Durliuuud Im eiue 
vollapurige, elektrische Straßenbahn für Per- 
sonen- und Gi pÄckverkehr von der Zeche Graf 
Schwerin in lisuxel über Castrop nach Bahn- 
hof RanzeL 

6. Der Aachener Klcinhahngesollsrhaft zur 
VerlÄugerung der KIcinbahnstrecke Aachen 
(Oaterweg)— Moremet bis Sutloo km 6,0 + Sa 

7. Der Stadtgemeinde Ybbs zum Bau und 
Betrieb einer mit elektrischer Kraft zu betrei- 
benden, ausBchlieltUcb für den Personenverkehr 
hfstimiiitci! «rhma!«ipiiri{rf'ii Kleinbahn von der 
Station Kt-minelbaeh - Ybhh zur Stadt Ybbs. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen imd Scblfi- 
fahrt, No. 66 vom 8. Juni 1907, S. 1669.) 
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Der BchweiceriRclie Bundesrat beantragt: 

1. Di« Ertsilung der Konzession für eine 
ToUspnrbahn Ton fttinee nach Tricngcn und 

Frist^'crUuifrfriinjr fiir tlii' ilokirisclie Schninl- 
qtnrbahn von Scböftlaud nacli Sur»ee. (Scbwci- 
■wfiebe« BundMUatt, No. S4 vom 6. Juni 1907, 
R 87.) 

% Die Änderung der Konzession für eine 
•ehnulklMulg« ElMttb«lm (t»llw«ls« StndleD- 

babn) ron Yvrrdon nach Ste-Croix. (Schweize- 
risches Bundesblatt, No. 24 vom 5. Juni 1907, 
B. lQ8i) 

3. DieErtcilnnn; lir rKonzossl m für eine elelt- 
trische Schnialispurbahn von Grindelwald über 
die Große Schoideg^ oaeh Heiringen, gegebe- 
nptifall- mit Al)zwcigun{» vnn Oailcnstatt nach 
Ofiii, iitul für eine Schnialspurbalia von der 
Oroßon Scheidepg nach dem Faulhorn. (Schwei- 
lerische» Bundesblatt, No. 25 Tom 12. Juni 1907, 
& 281.) 



I 



4. Die Erteilung derKoniest>ion für eine elek- 
trische Schmalftpurl)ahn von Bözingen nach 
Mett-Böziugcn. (Schweizerisches BnndcabtaCtt 
No. 25 vom 12. Juni 1907, S. 802-} 

In PrankMicb sind als Bahaan Toa Cffant- 

liebem Notzcn erklärt worden: 

1. £ioe Stralleobabnliiiie mit mechaolscher 
Zugkraft 1» der Rtadt Angoul^me. (Journal 

ofticicl. No. i:>l vom fi. Juni l'KiT. S. ?.!»4-2 i 

2. Eine Drahtseilbahn von der Braunkohleu- 
gmba Qadecb nach dam Haltepankt Saint- 
Vincont - Bäzenac. (Jonmal Offieiel, No. 153 
vom 7. Juni 1907, S. aSföä.) 

8. Im Departement Henie ein Lokalbiüm- 
nctz mit Mi tcVspttr, frenannt Woövrenctz. be- 
»teheud aus zv\ t'i Linien von Vcrduu nach 
Montm^dy und von Commercy nach Vcrdun. 
(Journal ofHciel, No. 15Ö von 18. Juni 1907, 
S. 4m.) 



4. Batriabaardirnnn^en nml BctriebsKadenugeB. 
A. In PrenBen: 
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Beseicboosg 
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ferliogen (TeüstreclLe ^ Qea. Nenbaldens- 
fifllinadotr— Bhf. Nen-I leben —WeAnUngen 
baldensleben) in Nenhaldenatebea 
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4. Mär/ 19()7 
Wapen- 
ladungs- 
verkehr bis 
Heeper- 
münle 
dureh- 
geflUiTt 

». April I90r 

Betrieb 
eröffnet 



h. Mai 1907 
Betrieb 
erofbet 



18. Mai 19OT 
' für Per- 
sonenver- 
kehr und 
21. Mai 1907 
für Oütcr- 
Ni-rkehr 
iToffnet 

•24. Mai 1907 
Betrieb 
eröffnet 

mit ober- 
irdischer 
Struuizii- 
fübruuK 

9. Jnni 1907 
in eine 
Neben- 

eisenbahn 



wandelt 



B. in aaderiD Staatans 

Dem Betriebe wurden ttbergeben: 

10. Am ] Mai 1907 die Tellstieeke Haag 
CBalubof U. B.) über Wassenasr nach Scheve- 
ningen Kurhaus der holländischen Eiaenbahn- 
gesellschaft. 

11. Am $. Mai 1S07 die österreichische Lo- 
kalbahnsbeeke Dobennannsdoif— Poyidorr. 

12. Am 14. Mai 1907 die Seilbahnstrecke 
Sciiönegg— Zugerberg der Ziiger Berg- und 
Storalenbahn. 

13. Am 25. Mai IWT die Teilstrecke zwisrhpn 
KeuveviUo-les-Kaon und Allannout der franzö- 



sischen Lokalbahn von Nenyerllle-lM-Baoii 
nach Baon-sur-Plaine. 

14. Im Mai 1907 die Teilstrecke Soissoos — 
Hartennos der frnti/.ösischen Lokalbahn TOD 
Soissoos nach Oulcliy-Breay. 

16. Im Hai itOt die framSsisehe Lokalbahn 
von Marie nach Montcomet. 

16. Im Mai 1907 die Teilstrecke Clermont— 
laBaraquo der französischen Kleinbahn von Cler> 
moiit-Ff-rranil auf den Gipfel de.-- Piiy de Domo. 

17. Aiu 1. Juni VJOl die Teilijtrecke xwischeu 
Vabre und Pierre-S4gade der fransQsOhen Lo* 
kalbalm von Castres nach Murat. 
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Tbcr ili«' Ergebnisse der Konkurrensfnhrteii 
nit Motorwagen mul leieht«a Lokomotiven 
•vf d«r Vmwteliiiie (I«r Wiener StadUtahii | 

iulktt «ich der Bericht dw Eitenbahnnilniate- 

n'utns Dach oinfr ^fitteilung der Zi^itschrlft 
,£i»eobahD und Industrie", III. Jahrgang, Mo. 9 
vom S. Mai 1907, eifeirn folgendeniiAten: j 

Zur FestatelluDg, ob und mit wi'lchnn 
Motorwagen ein anstaadslosor Dauor- , 
betrieb möglich ist, and um anßerdem das | 
Verhalten iJer für einmJtnntgo Bedie- 
nung gebatittia loichieii Lokomotiven i 
unter den gleichen Verkehraanforderungen er- | 
mittein in kOoneo, hat die toterreiebiacbe i 
Stantebaibnverwaltnng fm Lanf^ des ver- | 
gangenen Sniniiiors auf lior Wiener Stadtbahn ' 
Parallelrertucho eingeleitet, an denen Falir- 
aeug« iiaefagett*aii(er Systeme teilfenommen i 

bab'Mi ; 

1. Motorwagen De Diou et Bouton, | 

5. , Turmran-Fey, 

4. n Komarek, | 

6. Lokomotive Serie 86 der k. k. Staato- 
Iwhnen mit Pctroleumfeuerung, 

ti. Lokomotive Serie ö5 der k. k. Staats- 
bahnen mit FttUofanfeneniog. | 

l>iL' wichtigsten Angnhon \\hcr die ange- 
luhrtcu i'aliiituge bind in der Tabelle 1 ent- 
halten. 

Die für diesen Zweck gew&lilte Versucii«- i 
strecke HOtteldorf— Hciligenstadt der Vororte- ' 

linie der Wit-nt r Stridtbuhn hat eine iJtn^'^o 
von 12^9 kui, und der gröitere Teil dieser 
Strecke liegt in Steigungen xwlsehen lO bis 
18 "/oQ. Der kleinste Krümmungshalbmesser be- 
trägt 175 m, die gröiite erlaubt« Ueschwindig- i 
kelt 80 km mr die Stunde. | 

Im Zuge dlfstT IJiiio >um\ iri Haltcimiiktr 
(Stationen) gelegen, und die kleinste Stations- i 
entfemung betrugt 926 m. 

Die Vcrsii(jh'-/.üf^(' vcrkclirten als fahrplan- 
lu&ßigo Personenzüge, und der Fatirplan war ' 
entsprechend der Bedingung erstellt, daß die 
Züge auf dor Iir>eliststcif,nnip vr.n \>^'\'ü,y mit 
einer Geschwindigkeit von ^) .Stundenkm 40 t 
Bruttolast sn befürdem haben. j 

Programmgcmttß solltm dir Mntnrwn^'iTi 
miteiuem, die leichten Lokomotiven mit 2wei 
AnbUngewagen in Verkehr ge8<>tzt werden, | 
um eine annähernd gleiche Sitzpiatzanzahl zu 
erreichen. Um jedoch der eriiölitcn Fret|uciiz 
zu gewissen Tageszeiten Kechnuug zu tragen, | 
wurden anflnglich die in diese Zeiten fallenden i 
Züge mit vetsUritten Garnituren in Verkehr , 
gesetzt. 

Zar £nnitllaDg der VersucbsergelHiis.se in i 
wirtschaftlicher Bestehung war eim- <.'ItMchc 
GruDillii^je imt wfii<.li|Lr, uiul es wunlfti ii.Trli 
etwa« Uber dreimonatlicbeiu Betriebe ab 
7. August 1906 «nsschtteOUch programmgemAfi ' 
ausgerüstete Züge (Motorwagen mit einem und 
Lokomotiven mit zwei Anhängewagen im Ge- , 



wirlite von et«ii 10 t T,ir;i und mit 40 hi.s 48 
Sitzplftlsenj bis zum Abschluß des Versuches 
am 91. Oktober gefHhr«. 

Di'u Flctnehserr^obnis^ieti dieser zweiten 
Versitcliäperiodo lieguu die nachfolgend er- 
örterten näheren Bedingungen sngrunde. 

Für jedes Probefahrxeug wurde die vor- 
hRltnisuiäijig hohe, tägliche Mindestleistung 
von 150 km vorgeschrieben, um zuverläßliche 
Betriebsergebnisse bei einer stArkeren Inan* 
spruehnahme su gewinnen. 

Den Kiseiitüiuerii der Fahrzeuge wurde 
die Wahl des Brennstoffs und des Sclunier^ 
materiala A«igesteUt, auch wurden behnft Ein- 
schulung des von der StaataeisenbrihnTorwa!- 
tung beigestellten Personals während des not- 
wendigen Zeitraumes Vorproben zngaatanddO. 

Für die Besetaung der ProiwMuMUge war 
der Grundsatz maSgebend, daß in beiden 
FalutstclUiiijjeii do.- I'rotiefaiirzeupos ilie Be- 
dienung des Kessels unal>UttDgig von der Be- 
dienung der Haachlne, der Oberwaehnng der 
Strecke und der Beobachtung der Sig^nale zu 
erfolgen habe. Im Uinblick auf die dichte 
Zagfolge und die langen Untertunnelangen 
auf der Vorortelinio wurden den Pndic^üpen 
ferner eigene Zugbegleitiiugsorgaiitj beige- 
geben, die die Strecke genau zu beobachten 
und für die Sicherheit des Verkehrs sowie der 
Fahrgäste sn Sorgen hatten. Hierbei mnfi auf 
(im l'iiivtand hingewiesen werden, daß lud 
Fabrtcn mit den Motorwagen in verkehrter 
Stellung Ae PersonenabteOe Im Hotor>- nnd 
Anhflngewagen durch den Ma.<<chinen- und 
Kesselraum getrennt sind, daher jeder Wagen 
eine eigene Beaufsichtigung erfordert, während 
bei Fahrten mit Lokomotiven die zwei Bei- 
wagen hintereinander folgen und mithin ledig- 
lich durch eine I'crson bedient werden können. 

Bei Beobachtung dieser Qrundsitae ergab 
sich folgende BesetBangt 

1. Hotorwagensüge. 

a) Bei richtiger Fahiateilung, d. h. Keaael* 

und Mjrsehinorir.Tinn vor.nn: 1 .Mntorwagen- 
fülirer, l Heizer uud 1 ÜUffbeglciter. 

b) Bei Fahrten in verkehrter Stellung: 
1 Motorwagenführer und 1 Heizer im Führet^ 
ranm. 1 Zugbegleiter zur Beobachtung der 
Strecke und der Sii;n.Tle sowie zur .Mitwir- 
kung bei der Bedienung der 2^lascbino (als 
Pflstfe, Bremse, Expanstonshebel) auf der vor- 
deren Plattform des Motorwagens und ein 
Zugbegieitor wegen dor Fahrgäste im Aobiluge- 
wagen. 

9. Lokomotlvaftge. 

Mit Rücksicht auf die selbsttAltge Feuerung 
bei den beiden im Probebetriebe befindlichen 
l4>komotiytypen war ein eigener Mann fOr die 
Redieiiu tif,' <lc.i KesM'l> entlielirlieli und .nuch 
au Fahrpersonal in beiden Fahrstelluugcn der 
LokomotiTe wegen des erwähnten steten Hinter' 
einanderlaufens der beiden Anhängewagen nor 
ein Zugbegleiter erforderlich. 
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Tabelle 1. Aagaben Ober den Bau der Im Konkurrenzbetrieb 



System 


r Achsen 


lU III pi 


Eigengewicht 
id Tonnen 


-1 
f i 

1 1 


3c E 

u c 


-B 




es 




« 


1 2 


tj 


, 1 


s 


» 


Ol 


5 '? 


= i 

£ c 

i C 




... 
« 






9 


4 


V 


e 




s 


De Dion et Bouton ..... 


4 


Dnh> 
mittel 

7,6 


•21,S 


21,8 


8,76 


8iW) 


* 




3 


7^ 


23,? 


26 


9,tJ 


950 


0,90" 




3 


6 




24,ö 


7,37 


978 




KeiDwek') ........ 


8 


6^ 


4M 


95/1 




1000 




Lokomotive Serie 86 mit Pe- 
















troleumfeueruDg') .... 




2,5 


lü^ 


21,1 


11,06 


9äÜ 


0^ 


Lokomotive Serie 85 mit FfUU 


















i « 


2,> 


18^ 




16 


840 


OyaM 



•} StwttlMfcwnceB Btrie O bIi 41-41 UtiplUiM. StittftInluwMMi teti* CO« adt 40 SltolltMii vad Gwlck- 
«raffBDt »buehL elMt Stadttehmrafti» ImMI«! «tw» 47a)0IL — *) Dar AaMdMffmmMb darLolMmollTe «taMhl. 



TkbeUe TL I<«l»tniiff«i» ■■tertalTarbrauflli and Batriabs- 





L e i i t u n g 


System 


In der gnosen Tenuelu- 
Periode vom 1. Mai bis 

81. Oktober an 


In der elgentlicben Versnebe- 

IWriodt ab 1. August bis 
31. Oktober 1906 an 




Lokomotiv- 
kni 


Zugkm 


1 

s 

ll 


Lokomotiv- 
km 




a 

M 

-«■^ 

OS 


1 


8 


3 


•i 


• .1 


e 


7 




8874 


2916 


2G6866 


f 

- , 

i 








0568 


6674 




6008 1 


4S64 


886596 


Stoltei) 


8S12 


8818 


1867« 


i 

~ i 










24 403 


1927837 


134ä«> ; 


11938 


943102 


LokomotiTe Serie 88 mit Petro- 


j 91781 


19147 


8916873 


! 

18777 


11381 


106881« 


Lokomotive Serie 86 mit FOllofen- 




seoo 


908080 


1 

- ' 

1 
* 







') Die lietrelT<'nil«n MotorwitKon und Li)koino(ix-on wurden vor B<<oiidifninr der Vorsuchip«riode aus dem 
sirht Hilf <lie iiionuUickion lU'cbnuotrMbMblQitta tii» Vonuchs^rfisbaitse «b 1. Augutt 1906 nusgewieMD werden. — 
Zug vom I. bis «I. Amcui aoeh adt 4 Baiwagm. ab 7. Aafoat mit tmr 3 B«t«st«B ««falnrva vnH«. — V I kc Vwaal* 

etwa ifiO K. 
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beflncülehea Motorw«t*n lUid kleinen Lokomotiven. 



DampfcyUnder 
DordiiDewer 
in mm 


b in mm 


9 a 

S SS 


1 6 

? 5 


, 1 

o. ^ 

c .5 


w 

O 

S S 


rialvorrat 
cffekt. 


s 

M 
B 


im für kg 


« n 

o * 6 
2 - ^ 

•5* ° 

a .= fl 
S * 2 

C5 • 


Hoch- 
druck 


Ä ' 


s 


X> 


j« 5 

* ? 

s- 

10 


© 
.2 
"S 
o. 

CT. 


S ü 

.§ Q 


« 


5 
<^ 

© 
O 


• 


SO 




la 


18 


14 


16 


16 


17 


18 


10 


1« 


•215 




13,45 


6,75 


18 


2 


0,70 


47 


500 


• 

50 




335 


320 


23,40 


3.40 


15 


-2 


0,35 


38 


rd. GOO 


50 


180 


226 


200 




ä|30 


50 


I 


0^ 


40 


rd. GOO 


50 


250 


800 


400 




8,M 


18 




1.» 


35 


«00 


60 


S30 


860 


430 






15 










60 


«20 


400 


^» 




12 


3 








40 



ito« {b 4l«r Bavel wr PaiioaalbalBidinni 
sirar«r 8lMUlHilm«iif«D betilfft «tw« Sl MO K. 

kottra dflp ■otonragttB und LokonMMlvsflt«. 



wM. — *> 0*r AnMtwnnffipnli Unat Motor* 



Menge und Kofiteo des Betriebamateriala und Kosten der Bedienung und 
Srhaftiing !n ifler Vßrgletebspeilode vom 1. Angnat bin 81. Oktober 1906 



Hrenustciff 



1 B 



Gesamtkosten 
für das 



I 



Sorte 



cbm *^ ==5_ = •;= r 



10 I n 



-Ii! - 



17 



I CO 

in HclU'i- 
18 ^ 10 ! ao 



StAAber-Würf«]- 
kohle 



Staabcr- Würfel- ^ Tfi.i '.»),'!. i;' 270 .';7,^ 
kohle 

Libu!sc)iirifr 
Fördcrkohlc 



tiJ.Ti l{M-l,L'u ri-lj,iü ;151,i,ii 



BnachtebriMier 125 
Wdrfcl- 

ncd Libiischiiier 
Förderkoble 

Stiirthcr Wiirfi-l- 198 
kohle nnd Blauoi 



1602,7? 



1837^ 



545 



76, Jü 



640 



94,1« 



75^ flSiM 



1853,49 1 8140^1 . 67^1 



1966^11 I74«,ii IT. 1^ 

I 

I 



me^i 41,7 



4095,75 



I 



47,1 



82^ 35,9 



0^ 



Libuachiner 

Förderkoble 



Verk4-lir gi'r.ogen. — *) Obwohl die eliroolü' In- Vi r*.!.» lispi rioile iiii 7. A-iinist l'^rtö zu rechnen war. muHt. n mit Rflclt- 
') Bei ilem LokoniotiTxuf wurde eine durckiirhDitUicbe SilcpUUanMhl in Rcehaiins «est«Ut. narhclcm hei <iii>««n 
kakls tHduipet «,« 1 Wamr. — «J IH« EikaltttagSkoitm Stadfbatairagiem lictnwni durrhidulttUah JlhrMcb 
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[fflr Kl»tati»hnei>. 



An Sonn- und Feiertagen standen dieVer- 
fluchsfahrseugc außer Betrieb, sie wurden f^- 
reinlgt, die Kesael wanden gevaachen und die 
nSttgen Autbeaeerniigen vorfemnumen. 

Die Probefahrt ri lieferten die in der Ta- 
belle II susammengeätcUteu E^gebniase. 

Am der ThbeUe let sv ewehen» da£ deo ge- 
stellten Bedingungen für die Konkorrensfahrtpn 
nur der Motorwagen System »Koniarek'' und 
die Lokomotive Serie 86 der k. k. Staatsbahnen 
während der gsnsen Dauer der Yer- 
suehsperiode Tollkommen entsprochen 
haben. Bemerkt wird, dal! die l'elrokniiiil<iko- 
moUve und der Komarekwagen am 81. Okto* 
ber nach einer Leietnng too I9,14T besw. 24^ 
ZuKkiloinotern In vollkommea gatemZastiade 
abgestellt wurden. 

Was das wf rteeliaftllclie Ergebnl» aor 
belangt, so »teilen «irh die Kosten der Ver- 
brauchsmatcriali e n und der Instand- 
haltung (einschließlich der Anhängewagen) für 
das Zugkilometer fUr den Koinarekwagenzug 
auf 20,8 h und fSr den Lokotnotivzu^c mit Serie 
M auf 20,«i h 

Die Gesamtbetriebskosten, ein- 
eeblieftlleh der BedlennngekoiteD, be- 
tragen für den Motorwaponzug System Koma- 
rek 47,1 h und für den Lokomotivzug Serie @6 

h für das SnekfJoroetor. Sonach ergibt 
«ich ein K nstenuntersc!! icd zn tinf^iinstcn 
des Motorwagtit>2ugc8 vou Ii t'iir das Zug- 
kilometer. Dieser ist zurückzuführen auf die 
höheren Personal- und Erhaltuogskosten des 
Motorwagens. 

Selbstvorstilndlieh werden sich die Gc(>amt- 
betrielwkostcn für die Motorwagenzüge günsti- 
ger stellen, wenn Infeige anderer Betriebs- 
bedingungen von den vorhin genannten Grund- 
sätzen in der Persoiialbesetzung abgegangen 
werden könnte. 

Zieht man beispielsweise eine kleine Loko- 
motive ohne selbsttätige Feuerung in Betracht, 
so müßten zu den Uedienungskosten des Loko- 
motivsuges noch die Kosten für den Heizer 
htnsogeeoiilagen werden, und die Gesantbe- 
trlcbskoston eines liOkonmtlvzuges kämen in 
diesem Fall auf annähernd 44,3 h für das Zug- 
ktlometer (gegenfiber tft,» b bei swelflwAieT 
Besetzung-). Andererseits würden sich die Be- 
trieb.sko8tüit fiir dea Motorwagenzug, falls be- 
sonders günstige Streckenverhiltnlsae es er- 
möglichen sollten, die Bedienungsmannschaft 
des Motorwagenzuges gleichwie beim Ix)ko- 
niotivzug von vier auf zwei M.uin /.u ver- 
mindern, für das Zugkilometer auf nur 3&,s h 
(gegentber 4T,i h mit 4 Mann Besetaung) 
stellen. 

Hieraus ergibt sich, daß sowohl leichte 
Lolcomotjyen als Motorwagen den Anforde« 
runden eines Dauerbetriebes SU ent- 
sprecheu vcniiögen. 

Was die Verwendung auf Lokalbah- 
nen anbelangt, so werden, da in betriebs- 
teehnlsdier Hinstellt die Finge als gaKst sn 
betrachten Ist, im einigen Falle - die wir^ 



schafiliche Seite ujid die besonderen Verkehrs- 
bedingungen dafür maßgebend sein, ob der 
Betrieb mit leichten LolLomotiTen oder mit 
Motorwagen anlnindimen sefn wird. 

Beide Motoren, sowohl K niarekwagcn als 
die leichte Lokomotire Serie ^ besorgen auf 
ehwelnen Im Betriebe der Ssterreiddseben 
Staatsbahnen stehenden Lokalbahnen seit 
längerer Zeit den Verkehr, und die Ergebnisse 
dieses Betriebes werden gewiß einen wei- 
teren wertvollen Beitng sur Beurteilung der 
Verwoodbariteit und WirtscbaftUcbkeit der 
beiden Betriebsmittel liefern. 



Wirtschaftliche und finanzielle Grundlagen 
der dentsohen AntomobiLindustrie. 

In etnem in der eisenbahnteehntsehen Zeit- 
schrift veröffentlichten Aufsatze über die wirt- 
schaftlichen und fioanaiellen Grund- 
lagen der deutsehen Antomoblilndustrle 

werden bemerkenswerte Angaben über die 
Entwicklung dieses Industriezweiges gemacht. 
Die deutsche Ein- und Ausfuhr von Motor- 
wagen und Motorfahrrädern hat, in Doppel- 
zentnern ausgedrückt, in den letzten Jahren 
betragen: 





1908 


190S 


19(m| 


1906 


I. Einfuhr: 






1 
1 




1. Motorwagen: 










a) Personenwagen . 


894» 


6641 


8488' 


liKI79 


b) Lastwagen . . . 


1 371 


491 


594 


894 


2. Motorfahrräder . . 


166 


492 


709 


645 


II. Ausfuhr: 






1 




1. Motorwagen: 










a) I'crsouenwagen . 


5268 


3876 


mm 


17301 


b) Lastwagen « . . 


1520 


2110 


8978 




% MototCahrriUlwr . . 


1 " 


6» 


lasij 


IMO 



Es fehlt hierliei 



di« 



Angabe für die 
int Jahre 1905 ausgeführten Lastwagen. An- 
seheinend Ist hier die Zunahme gegenüber dem 

Jahre 1904 eine sehr starke gewesen, denn die 
allein mitgeteilte Ausfuhr nach Großbritannien 
beträgt fiir sich schon 5811 Doppelzentner. 

Die deutsche Automobilfabrikation be- 
schäftigt gegenwärtig etwa 60 Betriebe, die Im 
Jahre 1905 insgesamt 4000 Kraftwagen erbaut 
haben. Ungleich größer ist die Zahl der Ge- 
sellschaften, die sieh mit dem Yeifcauf von 

Motorwagen um! Motorrfldern befassen. 

Den ersten Platz in der Automobllindustrie 
nimmt unter allen Undem Frankreich ein, das 
in ^vf-!iiL'en Jahren einen glänzenden Auf- 
scliwnng zu verzeichnen hat, Der Werl der 
französischen Ausfuhr Ist von 600000 M im 
Jahre 1887 auf 12-V4 Mark im Jahre 1901, 
84 HilL Mark im Jahre 1903^ 41 MUL Maik Im 
Jahre 1908, De MW. Mark im Jahr» ItM und 
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80 Mill. Mark iia Jahre I'.KJd geaUegeo. Einen 
außerordoDtlichen Aufschwang hM Utk dUl 
AntomobüindustHo ia luüien gBBOiHBiMH w- 
selbst geg^enwttrtig schon mehr als BO Fhbrf« 
kationsg'esellschaftcn bestehon. Auch das kleine 
BelgicQ zAblt über 20 AutomobUfabrikesu Eng- 
laad fst yerhlholniiUtig apit Bof dem Gebiete 
der Automobilindustrie läüg geworden, so daß 
seiae Einfuhr eine sehr starke ut. ijiu betrug 
fan Jahre 1906 56'22 Kraftwagen im Werte von 
nnhezu S/» Mill. Mark. D;ifregen liabeti die Vt-r- 
eliiigleu Staateu eine betriicbtliclie Ausfuhr 
aufouweisen. Die Produktion, an der KX) Fa- 
briken beteiligt »lad, belief sich hier im eisten 
Halbjahr 1906 auf iBdOI Fahneng« im Werte 
▼OB mehr ala M MOL DoU. 



Anzahl 



a) Blefctrtaehe RtrafienbAhn- 

waj'pn und Arhan?ewn''en. 



Große Berliner Straßenbabn-GebeU- 
Schaft 

Wc^'tüchc Berliner Vorortbahnen . 
Südliche Berliner Vorortbahnen . . 



2437 
168 



Über daa öffentliche Fuhrweaeo In 

Groß Berlin 

teilt die ZeitacLrift für Transportwesen und 
Straßenbau die nachstehenden, den amtlieheo 
Erhebungen des Köolglichea Verkehrs-Kom- 
missariats In Berlin entnommene Zahlen mit 
Die Angaben in der Übersicht auf S. 352/&3 
des dle^Uirigen Maibeftes der Zeitschrift lär 
Kleinbahnen am Schlnsse wfirden hiernaeh in 
berichii^reii sein. 

Am 1. April 1907 waren in Groß-Berlin vor- 



Aniahl 



_ 1 

Ubertrag ... 


im 


Berlin • Charlottenburger Stmöen- | 






198 






Berlin-Hohenschönhauser Straßen- 




bahn-Geseilschaft 


97 


Straßenbahn Warschauerbriicke— 




Viehhof j 


• 14 


Berliner elelLttiaehe StnüenbahiMii, ^ 






160 


Btisammpn ... 




Elektrische Hoch- und Uotergrund- 




bahneo (Hotonragen ond Ai^ 






1119 


b) Omnibttaae» 




Allgemeine Berliner Omnnraa-Oeaell' 






800 


(davon AutomobH-Omnlbnaae 60) 




Berliner Spediteur Verein .... 


Sd 


Berliner OmnibuS'Comp. (Kniese) . 




Berliner Kaehtomnlbdalialeo (Jide) 


1 '» 


msammen • • • 


9BI7 


c) Droschken. 





Droscbkou 1. Klasse 6841 

Qepäckdroschken . , 'I 196 

i Droschken IL Klasse 1 93 

I AntomeibUdrMrtken wSi Fahrpreis- !' 

< aaielger 57s 



snsammen . . . 

d) Torwagen (Kremser) f^r Ana- 
llftge, ein- nnd iweiaptanig . . 



Seite 



2620 



Ge^aiiit/.alil 
werke . 



der Offenltlchen Fahr- 



7710 



7a 



III 



B ü c h e r s c Ii a u. 



Warneyer, Dr. Otto, Amtsrichter in Dres- j 
den. A. Jahrbuch der Entscheidnn- | 
gen auf dem G« hiett- des Zivil-, 
Handeln- und Prozeßrechts. 5. Jahr- 
gang, enthaltend die Literatur und Becht- 
Bprcolrnng' des Jabres 190Ö. T.pfpzip 
1907. Koßbcrgäche VerlagsbucbhandlaDg, 
Arthur RoBberg. 

Der vorliegende fünfte Band des an 
dieser Stelle schon mehrfach besproche- 



') Tal- nMst Müdvirt fBr KMnbBimSB. 19M. & ML 



nen Sammelwerks weist ^^cgenübcr deu 
früheren Jahrglngen, wenn auch keine 
Erweiterung, so doch eine beachtenswerte 
Verbesserung auf. Die bisher Ubiiclien, 
daa Buch tinyorteilbaft belnatenden Ver- 
weisnnpfcn auf vorhergehende .Tiihrgänfxe 
sind im Text nicht Wiederbult, sondern in 
ein besonderes inzwiacben eraehlenenes 
alphabctischi's Kegisterbändcbcn übernom- 
men wurden. Ilei der aaßerordentlichcti 
FQUe der in den Kreis der Bearbeitung 
gesogenen Qnellon gewahrt nnnmehr der 
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f itsclirift 
Klpinhfthnf 



i'Qnftc Bnnd in Vorbiiulnnjr mit dem Sach- 
rogister einen naln-zu erschöpfenden Nach- 
weis der seit 1900 entataiidenen UtertftQr 
nnd Rechtsprechung über allo dem Gebiete 
der Zivilrechtsptiege angehörenden Gesetze. 
Es dftif Anerkennend wiederholt werden, 
daG d' T Gebrauch des 'Werkes mit großer 
Ersparnis an Mübe and Zeit verbunden i^t 
nod jedem Fmkitker, dem eine vollstln- 
Alge Jurist isi he Ribliothelc nicht üline 
weiteres zufränglich ist, dlo Möglichkeit 
bietet, teicli aus der weit über hundert Zeit- 
schriften und Sammlnngen nmfAMenden 
Quellenznht die Schrift nTisznw.Ihlpn. 
die für ihn am leichtesten erreichbar ist. 
Daß unter den Qaellen aneh die Zeitschrift 
fflr Kleinbahnen, das .Vrchiv für Elserbnhn- 
wcsen, die Zeitang des Vereins deutscher 
fifsenbatmverwaltungcn, die eiaenbahn- 
rechtlichen Entscheidungen von ESger und 
von Rrtll erschöpfend benutzt sind, macht 
das Werk vom Standpunkt der Verkehrs- 
nntemefamungen zu einem besonders ver- 
wendbaren Hilfs^ui Ittel. Teil B der Jnhr 
bUcber enthält, wie hier noch zusätzlich 
bemerltt werden darf, ein gleichartiges 
Snmmclwcrk für das Straflrecbt und den 
Strafprozeß. Sehr. 



Wt Sillwvrke M lanaliniek. Anlagen für 

elektrische Bcloucbtang, Kraftilbertni- 
gung und den Betrieb der Stubaitalbahn, 
der Straßenbahn, der Seilbahn auf die 
liungerburg. Allgemeine BlektrisiUltB- 

Gesellsclnii't Bi-rlin. 

Die vorbczctcbnete Schrift vntbtUt eine 
ausfAbrliche Beschreibung der von der 
Stadt Innsbruck angelegten neuen elektri- 
schen Kraft- und Lichtanlagen an dem Sill- 
flusse. Diese sind nicht die einzigen, wohl 
aber die bedeutendsten ihrer Art in Tirol. 
.\hnllche Anlagen bestehen für die Städte 
Bozen und Meran, fllr Brixen, Deutsch- 
Hatrei und Landeek. Die KrafUeistung 
jedes dieser Werke bctrJ!;rt aber nicht mehr 
als 6000 PS, während die Sillwcrke Kraft- 
mengen bis an 12600 PS liefern. 



Der Hau d« r Sillwcrke ist, nachdem die 
städtischen Kraftwerkaulagen am Wurm- 
baeh trots mehrfaeher Erweiterungen nicht 
mehr allen Anforderungen genüf^fcn. im 
September 1901 in Angriff genommen und 
binnen zwei Jahren vollendet worden. Der 
in den SIlIwiTken erzengte olcktrisclit- 
Strom dient in erster Linie den Bedürf- 
nissen der Stadt Innsbruck, woselbst er sn 
BeleucbtungszweckeTi sowie zum iJetriebc 
der SiraCenbalin und der Seilbahn auf die 
liungerburg verwendet wird. Er wird 
ISemer für eine Überlandaninge zur Ver- 
sorgung di;r wichtigsten Orisch.ifien des 
Oberen Stubaitales und für den Betrieb der 
von Innsbruck nach Fulpmes fahrenden 
Stubaitalbahn ntitzbnr gemaeht. 

Der Inhalt de;* Schrift ist in vier Teile 
gegliedert, von denen der erste die Wasser* 
bauten, der zweite die Wasserkraftmaschi- 
ncn, der dritte die elektrischen Anlagen 
nnd der vierte die Stubaitalbahn behandelt. 
Die Beschreibung wird durch «ahlr< ielie, 
snnber ausgeführte Abbildungen und Skis* 
zen erläutert und ergänzt W. 



der an die Redaktien 
sandten Bacher: 

Biedermann, £. Die tecliniache £ntwlcklung 
der Eisenbahnen der Ctegenwart. Leipzig; 
1M07. 

Das Qesetx über KJeinbaboen und Privat- 
ansebliifbalineii vom $B, Juli 18B% erllutert 

von W. Olrim Vierte, neubearbeitete nnd 
vennehrte Auflage. Berlin Ii)07. 

Handtmek dffirlngcnieurwiHScnschafleD, heraus- 
gegeben von F. Loewe und Dr. H. Zitnroer- 
Risnn. B. Teil: Der Eisenbahnbau. 4. Band: 
AiioriimmfT tb'r Hulmliiife. Erste Abteilung. 
Bearbeitet von A. Goering f und M. Oder. 
Leipalg 1907. 

Internationaler StrriCeii- nnd Kleiiib.ilin-Kongreß 
Mailand, 17.-21. September l'JOÜ. Ausführ- 
licher Bericht. BrOssel 1907. 

Steiner, Fntz. Dr. Tnp. Vemiessungskunde. 
Anleitung zuui I'eldmeääeii, Höhcnmessco, 
Lageplan- und TcrrainscicbDen. Herana» 
gegeben von Emil Burok. Zweite Anflage. 
Halle l«7. 



Zeitsehriftensehan. 



De i Ugch« Sti-ußett' u n d KMubahn-Zeitun g, 

[39. Jahrg.y No. iS, 19 u. 21, S. 421, m u. 4y4.] 
Die Stubaitalbahn 



wird näher besehrieben Kh werden zunflchst 
Mitteilun^n über die Geschichte und die 
Linienführung der Bahn gegeben, die eine 
Spurweite von i m bat und mit hocbgespanotem 
Binpkaseastrom betrieben wird. Dann folgen 
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AngftbeD über dio bemerkeDSwerteste bauliche 
GesttUiingr, die StromYenorgang, Stromver- 
teilung: und Zuleitung, sowie über die Fahr- 
zeuge und ihre elektrische Ausriwtuog. Schließ- 
lieh werden Mlttetluogea Aber d«n Betrieb und 
d«8M0 Ergebnkte gemacht. 

':}0. Jahr';., Ko. 18 u. 19, S. 425 u. 41H.\ 

Kritische Bctrachtuageo über die Be- 
handlung der Frage der Straten- 

bahnhremsfn auf den Versamni- 
laugen des U^utächen und des 
Internationalen StraüenbabiiTer- 

rins und in der Fachliteratnr. 

Fürtbetaun^r und Schluß der Arbeit von 
W. Hildebrand, in der der Verfasser die 
vielfach verbreiteten Anschauungen, die Luft- 
bremsen stftnden den elektrischen Bremsen in 
w irtschaftlicher und betrteblieherHinaicbtnaeb, 
widerlej^t. 

[20. Jahrg.. No. 20 u. 21. i>. 4(i!f u. 4SÜ.) 
Einiges Ton der Internationalen Aus- 
stellung in Hailand. 

A. Liebmann berichtet über die dem 
Kleinbalinwesen angchörigen Ansstellungs- 
pc^Tnstilnd*', ,sii luinioiitUch Über verschiedene 
Straßen bahn wogen, über Schneerttamungsfifüir- 
seage, Turmiragen, KcanIpkometiTen und den 
Oberbau. 

[20. .lahrg., No. 22, i>. 51U \ 
Die projektierte Zugspltabahn 

wird von \V. A. Müll er I)eschrieben. PIp Hahn 
besteht aus der It.skiii lau};en Talütrccke von 
Garmisch nach dem Eibsee und der .Seilbahn 
von da auf den Gipfel der Zugspitzt» Die Bahn 
soll eine Sparweito von 1 m irhaltc», Station 
Eibsee liegt auf 1020 ni, der Endpunkt auf (iei 
Zugspitze auf 2800 m. Die Seilbahn be«t«bt 
aus zwei Teilstrecken, fOr die untere sind 
Steigungen von 24 " o bis zu 64,51 "/o vorge- 
sehen» für die obere durchweg % letztere 
TelUtrecke liegt fiwt dnrchweip im TanneL 

laO. Jahrg., N9. 82, S. S2i>] 
Lokalbahnhau Und Lokalbabnbetrleb iu 

Böhmen. 

A. Birk macht nXhcre Mitteilungen über 
die Deulischrift, die aus Anlaß der Inbetrieb- 
nahme des tausendsten Kilometers der vom 
Lande nntentfltxtcn Lokalbahnen vom Landee- 
ausschuß herausgegeben wordon Ibt. Nament- 
lich werden die ülaßnahmeu zur Durcbfübniog 
und Unteiatlltaiuig des Baues dieser Bahnen 
behandelt. 

Kixmbahntechniitch e Zriluchrift f. d. GeHotnt- 
g<6i'e< dar VtAlba hu. Kh inhahn und Stra/hn- 

huhu. 1907. 

(üf. Jahrg., AU 10, S. 36S.\ 
Die Stabaltalbaba. 

Kurze Mitteliunf^en über die ne^etiichte 
der Bahn und Darlegung der Gesichtspunkte, 
die aar Anwendung des einpbaaigen Weehael' 



Stromes führten. Weiter wird die Bauaulage 
beschrieben. 

75. J„hry., Xo. 11. S. 407.] 

Automatisch vcratollbare Spurbreite an 
Radgestellen. 
Die Straßenbahnen in Leeds und Bradford 
in England haben verschiedene Spurweite, 
schlieSen aber aneinander an, eo daH ein 
Wagenüberg.inp erwünscht ist. Um diesen zu 
erreichen, sind die Wagen mit selbsttäti^i ver- 
stellbaren i{iidern ausgerüstet worden: die 
Vorrichtung wird von M. Perwo beschrieben, 
sie tritt beim allmllhliehen Übergang von der 
einen in die nndere Spurweite in Tfttigkeit, 
wenn der Wagenführer vorher die YerateU- 
niasen an die richtige Seite der Bider anlegt. 

Eisenbuitn und Jiutuslrie. 19U7. 



[3. Jahrg., No. U, iS. 209.] 

Zur Frage der Behelsung von Strafien« 

und KJeinbnhucn 

führt W. Krejza aus, daß bei elektrischen) Be- 
trieb aneh die elektrische Heisung am meisten 

s.iehrreTnllß »ei. Er legt, dies näher dar nnd 
bespricht tnehrere derartige Anlagen. 

Electric HaUicay Jieview 
früher: Th e Street Baitway Jg s Wctg. f «y. 

Die Lcxington Avenue^TIefbahn, New 

York, 

beginnt am Battery-Park, folgt der Church- 
straßc U3ul dem Broadway bis zur 25. Straße, 
weiter der b. Avenue bis cur 86. Strafie und 
biegt dann in twei getrennten Glelspaaren 
durch diese und die Ml Straße in die Lexiug- 
ton Avenue ein, der sie bis zur 164. Straße in 
Brona folgt. Im mittleren Teil Ist die Bahn 
viergleisiff, in dem südlichen und nördlirhen 
je zweigleisig. Auf der viergleisigeu Strecke 
sind die Stationen zweigeschossig angelegt. 
Die ganze Anlage und Bauweise wird naher 
beschrieben. 

[17. Bd., No. 15, S. rJ6.\ 
Wagenschnppen und Werkstatten in 
KnoxTlIle, Tenn. 
Beschreibung der Geaamtanlage nnd Ihrer 
Ausrüstung. 

[ff. Bd., m. iß, S. 6iß.\ 

Vergnügun jren: wie können diese durch 
die Gescilschaften gepflogt wer- 
den? 

Vortrag' viui II W. (iiarner auf der A]>ril- 
versaminlung der Straßen- und Kleiubahnver- 
einigang von Jowa mit näheren Angaben über 
die Pflege von Verguügungsorten und «anlagen 
durch die Bahugesellschaften. 

[17. Bd., No. 16, S. 5m 
Güterbebandlung durch elektrische 

Balm e n. 

Vortrag von 1'. P. Grafts auf der vorge- 
nannten VeisammlttVjf mit Blitteilnngen über 
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die Bauart der Wnfren und die EinrichtUDgen 
des Güterverkehrs der Jowa- und Illinois- 
BahDCMttllflcliaft 

(/r. Bd., No. i6, S. 520.) 
Dampfmotor; sein Wert für den Klein- 

1>«Jindien8t 
wurde von W. G. Wagcnhals in einem auf 
derselben Veraammiung gehaltenen Voitra;? 
nRhw dargelegt 

lir. Bd., No. 16, S. Ö2J.] 

Neateltllehe Zagleltnng auf elektri- 
schen Bahnen. 
£L H. Polk berichtot auf derseibeo Ver- 
lammlmig über dte venehledeBen Arten der 

Regelung des Fahrdienstes. Im allgemeinen 
Ist auch bei elektrischuD Bahnen (lau ameri- 
kanische Verfahren der Regelang des Zag^ 
dienstes darch den Zugleiter aaler BeBatSDOg 
des Fernspreehera fiUieh. 

Bd., Ko. ie, 8. m] 

Gfiterbebandlung in New Bedford. 

Mitteilungen über die Güterverkchrs- 
regelung, die Bauart der Güterwageu ubw. 

[i7. Bd., No. 16, S. Ö3L] 

Künstieriseiier OberleituBgemaet in 
Dearer. 

Beselirelbiing nnd Abbildnofr eines etwas 

reicher ausgestatteten Leitungsmastes, der sich 
von den sonst in Amerika üblichen einfachen 
Stange« voitelUiaft vamaclieldei 

[ff. Bd^l^o.a^ 8, Sil.) 

Die Pittsburg-Butler Straßenbahn 

wird von Beagan beschrieben; sie liegt vor- 
sngawelse auf ^genem BahnkSrper and ent- 
hält zahlreiche Brücken und Unter- und Über- 
Ehrungen. Die Qesamtanlage, der Oberbau, 
die Kiiftvenorgung» Afbelteleltnag, dte Fabr^ 
aeage werden beictarieben. 

\17. Ihl., No. i7, S.S&5.] 

Sehl uUäitsuu g der .SiraUea- und Klein- 
babnvervinigung von Jowa. 
Bericht fU>er die Besprechung der Vortiige, 
aber die vorsteheDd — nach Ko. 16 — berichtet 
«erden iat 

1/7. Bd.. No. 17. a. Ä».j 
Streitfragen Aber den Verkehrsdlenet 

in Milwaukee. 
Vor der Eisen bahnkommissiou von Wis- 
consin haben kOnclIch Veriiandiangen Uber die 
Verbesserungen der Verkehrsverhaltnisse von 
Miiwaukee stattgefunden. Über diese Vcr- 
handlangen wird berichtet 

[17. Bd., No. 18, S. 576.] 

Die Vorzüge des Betriebes mit An- 

bAngern 
werd« knra dargelegt. 

\n. Bd., No. 18, S. f}7R.] 

Der erfolgreiche Betrieb mit Anhänge- 
wagen in Denver. 

Tu Denver ist, im Gegensatz zu den mei!«ten 
»ouatigen amerlkauiscben Städten, in ausge- 



dehntem Malle Oebranch von Anhängern ge- 
macht worden. Die verwendeten Trieb- ond 
Anhänge wagen nnd die Betriebsweise werden 
besehrieben, 

(fr. B<f., uro. Ii; 8. m.\ 

Streich schiene auf der Plttsbarg-Bntler 
Straßenbahn. 
Anf der genannten Bahn sind in den 

Krümmungen in ai:^.^;i <!- 'm'i-'m Maße Streieh- 
schienen angewendet wurden. Die Anordnung 
wird abgebildet 

[/7 Bd., No. 18, S. 5«.) 
Wagenanstrich und anderer Gebrauch 
von Farbe. 
Vortrag von J. C. Leavitt auf der Ver- 
sammlung der Elektrischen Licht-, Eisenbahn- 
und Gasvereinigung von Oklahoma, in der die 
in Oklahoma gemachten Erfahrungen in der 
Verwendung Ton Fhrben sum AnsMeb nnd In 
der Unteriüiltnng tob AnstrIehen mitgeteilt 
werden. 

[/7. Bd., No.18, S. SSr.] 

Neue Wagen für die PhiladcIphia West- 
chester VerkehrsgcsellscLafi. 
Die vierachsigen Wagen zeigen die ge- 
wöhnliche amerikanische Anordnung mit Quer- 
sitien. 

[17. Bd., No.i8, S. S88\ 

Baaanlage der Lafayette>Logansport- 
Babn. 

B. M. Fcnstel beschreibt die ganze Bahn- 
aulage, insbesondere den Bahnkörper, die Bau- 
werke, den Obevbaa, die Oberteltang nnd die 
Stadonea. 

[ff. Bd., uro. 19, 8. m.) 

Das Kraftwerk der Portland Eisenbahn- 
Lieht- nnd Kraftgesellschaft in 
Casadero, 

das am Olackamasfluß gelegen ist und von 
diesem mit Wasserkraft versorgt wird, wird 
näher beschrieben. 

in. Dd., No. 19, 3. ßl3.\ 
Gemeinde-Eigentum (Betrieb^. 

Bericht Aber die Ergebnisse yon Erfaebna- 

gen, die der amerikanische Straßen- und Klein- 
bahn-Verein darüber angestellt, in welchem 
Umfang und mit welchem Erfolg die Gemeinden 
Anlagen für den Aligemeindionst — Straßen- 
balinon, Wasserversorgimg«-, Beleuchtungs- 
anlagen, nsw. — In Eigentw» und Betrieb 
haben. 

[17. Bd., Wo. i», 8, 9ff.\ 

Nene Werkstätten für San Francisco. 

Hitteilang des Qrundrisses der neaen 
Weikstlttenanlage der Verefnigtett Straßen- 
bahnen von San Francisco. 

\17. Bd., No. 19, S. 620.] 

Neue ganz eiserne Wagen für Brooklyn. 

Abbildung und Beschreibung der vier- 
achsigen Wagen mit herausaehmbaienFeasiem. 

1/7. Bd., yo.20, S. $41.) 

Neues Unterwerk der Portland Bahn-» 
Licht- und Kraft-Gesellschaft 
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In <ier Stadt Portland Ut künlicb ein 
UnCerw«ri[ errichtet worden, in dem der Stimm 
von dem Gi km ontfemten Kraftwerk, der mit 
einer Spannung von 8S00O V dem Unterwerk 
SQReleltet wird, «nf die den vertehledenen 
Verwendangezwecken entspreelMllde geiiogere 
Spannung umgeformt wird. 

r/T. Bd., Ko.», S.e4S.\ 
Nene Werkstätten der Korporation für 
öffentliclien Dienst in Camden. 

EniM BeMliieibiin^ der Efsenbahnweric- 
stiitten-OeMnde «od ihrer Einriclitung:. 

[17. Bd., Ko. 20, S. 646] 
Normal M. C. B.-Kuppluag fürKlcinbaiin- 
wagen. 

Besckreiboaf einer eelbtttitigttn Kupplung 
di« bei der Peofite Elektriiebeii Bahn-Oesell- 
echaft In Lob Angelee lo BennbrnDf ist 

1/7. n<I.. Xo. 2t?, S. MS.] 

GUterbehandluDg In Birmingham. 

Mittelluugen über die Einrichtungen für 
den Uttterverkehr, die auf den Kleinhahnen in 
Binningban, Aia und nach dessen Vororten 
getzeSlMi lind. Nameotlfch irlrd da« Abfbrti» 
gange- und KonlrollTeifUiveD behandelt. 

\f7. Bd., Nn. 2i, S. 672. 
Die It Dodge des Hoinea und Süd-Bahn 
ist ein Teil der Kewton nnd Nordwest-Bahn 
und wurde friilH i mit Dampfbetrieben. Unter 
Erwerb einiger anschiieäender Straßenbahnen 
ist ete nmi m etoer aelbeliadlgen elekbieehen 
Bahn eingerichtet worden. Die Anlage mit 
mehreren Brückenbauteo, der Oberbau, die 
Xraftgewinnung und -Verteilung, die Fahrzeuge 
und BetriebeveiM werden knrx beschrieben. 

[17. Bd., N0.2J, S. 676.] 
Die Vers&nunlung der Vereinigung der 
Zentralen Eleklrlaehen Bahnen In 
Indianapolis. 
Berieht ttber den Yerlanf der Veriiand- 
lunpen und Mitteilung dos Bericittes des Aus- 
schusses für die Aufstellung von Nonnen. Der 
Beriebt befkBt tieh mit Bremasehnhen, Aeheen, 
Aebsbvebeen und Radern. 

[17. Bd., No. 21, S. m u. 681] 
Neuzeitliche Zugleitung. 

von I. K. Orny und M* C. Stern 

auf der vorg-enannteh Vprsanirnlunp. Di(! Vor- 
tragenden beliandcltüo namentlich die Be- 
nntsnng des Fernsprechers sn Zngmeldmigen 
und Betiiebsanordnnngen. 

(/7. Bd., A'o. 21, iS. 682-1 

Ausgabe nndVertelInngvonMatertalfen; 

wie kann man Verl« stcnvorbeu gen? 
Auf derselben Versammlung hielt S. E. 
Danbar einen Tortng über den genannten 
Gegenstand. 

Eisenbetoiiträger für Fahrdrähte. 

Beschreibung eine« Eisenbetongerttstes, an 
dem der lahxdmbt so anfgehungt ist, dalk er 



sich nicht wesentlich durchbiegt. Die Anord- 
nung soU bei der Toledo-Indiana-Bahn cor 
Elnflllmug kommen. 

[17. Bd.. No. 21, S. 6Sy.) 
Ein mitOasoIin getriebenerTurmwagen, 
der auf der i'acific tUektriscben Bahn In Be* 
Dtttiung ist, wird beschrieben. 

f/7. Bd., No. 22, S. 704.] 

Gieiswiederherstellung in San Frari- 
cisko. 

Aus Anlaß des Erdbebens tud Branden in 
San Franoisko sind auch Tiele Slrafienbabn- 

gleise zerstört worden, und dieser Umstand hat 
Anlaß gegeben, an Stelle der & T. veralteten 
Gleise neue Gleise berensldlen und besonder» 

auch die noch vorhanden gewesenen Kabel- 
bahnstrecicou durch gewübnlicho elektrische 
Bahnen zu ersetzen. Je nach der Verkebra- 
diebte sind verschieden kräftige Rillenschienen 
rerwendet worden. Die Schienen liegen auf 
Holzquerschwelien Itt StnOen »It SteUi oder 
Asphaltnflaster. 

[ff. Bd., NiK aa, S. JOB,} 
Sebnellverkebr In Boaton and Um« 
gegend. 

El Bungerford gibt dne DarsteBang der 

vorhandenen, in Aii'^f-ihmn!^ bpfrrifTenpn und 
geplanten Schnellbahnen vnu Boston und 
dessen Vororten. Auch werden einzelne Tunnel» 
strecken und die Bauart der Tunnel nAber be* 

sprechen. 

[f7. Bd., Xo. 22, S 7J4\ 

Verbesserungen bei der Ottumwa (Ja) 
Bahn- und Lieht-Oeseltsehaft 

sind im letzten Jahre in (frößoreni Umfang 
durchgeführt worden. Sie erstrecken sich auf 
Wagenschuppen, Werkstitte, Eraftweric tum. 
and werden kam beschrieben. 

[17. Bd., Xo. 22, S. 718.] 
Dae Gleis der Vergangenheit und seine 
mntmagllehe nnkftnftlge Entwlek- 

lunjr. 

Auszug aua einem Vortrag, den J. W. 
Schaub auf der Mai- Versammlung der welt- 
lichen Veieinignng von Ingenieuren in Chicago 
gehalten bat Der Vortragende will das Quer* 
schwellengleis zunächst durch bessere und 
stärkere Bettung sowie dadnrch verstärken» 
daft die Enden derHolieebwellen dureh krilMge 
durchlaufende J-TrRper unterstützt werden. 
Diese J- Träger sollen zugleich die Bettung 
begrenzen. Auch werden Vorschläge Ar dea 
Gleiabaa In BOhrenbiliaen gemaebt» 

JOtkiriti^JCraf^ttriti^ und Sahnen. iSOf. 
[6. Jahrg., No, i8 u. iS, 8, fU, 2ii u, asa.[ 

Ober die Einführung des elektrischen 
Zugbetriebes auf den Berliner 
Stadt-, Bing- nnd Vorortbahnen. 

Fortsetznnj; und Sehluli der Arbeit von 
W.BeicheL Verfasser erörtert zunächst die bei 
etwaiger Anwendung von kocbgeepanntem 



Digitized by Google 



530 



Zetuehrifteiuchaii. 



[fdr Kliiiilmliuen. 



Gleicbütroul, Drohsiraui odvr einfacbem Wech- 
selstrom in Betnehc kommenden Oeslelitfl- 
ptinkte, goht daun nuf die Anordnung der 
I aiii drahtanU^e übi r und bespricht die Stroiu- 
ahnchnicr sowie die elcktrisclio Aiisrästung 
der Triebwagen. Von letsicrer werden erst 
die mechsntselienEtnxenieiien beliandelt. daran 
.schlicht sich die Besprechung der (»rundzüge 
für die elektriscbe Ausrusutng and weiter die 
der. In Betracht Icommenden Motoren. Zum 
Schluß wordiM) die Anlage- und Betriebaliosten 
sowie diu WiitsctiuUiichkeit bohaudelt. 

[5. Jahrg., Nu. 12 ti. 13, S. m u. m,\ 
Die Artb-Bierlbabn. 

Fortf?ct/,uiif; und Sc-filuil der Besprechung 
von S. Herzog mit Angaben über da« Kraft- 
werlKt die Unterwerice, die Fabrdrafataalag« und 
die Speispleitunpcn. Weift-r werden die Bau- 
art der Wagen und der Motoren behandelt, 
ferner die Schattelnrichtungen, die Brenit>an- 
ordnangren und die eonstige Auerüstung der 
Wagen. 

l!iMWrfl#<c ftiii*c Ae und po l uteehniJiche H tmd- 
aciteifc ÜBT. 
[24. Jahrg., 23. Sfft, S. 2S1.] 
Automobile für Eison}>ahnen. 

S. Herzog weist auf den betriebstechni- 
schen und wirtschaftlichen Vorteil von Bensln- 
Triebwnpen für Eisenbahnen gegenüber solchen 
mit Danipt- uder elektrischem Betrieb hin und 
boschroibt einen solchen von der Automobil- 
fabrilL A.-Q. Orion in Zäricb erbauten Kraft- 
wagen. Der Wagen faSt 80 PetMuen and ver- 
uKL^^ zwei Anbinger rur je 40 Personen sa 
ziehen. 

EMUroUchnische Zeitschrift. liM. 

[28. JaJirg., 23. Heft, S. STd,] 
Kraftbedarf fflr den elektrischen Be> 

trleli der Brilinen in der i^chweiz 
im Vorgleich mit dem der Veltliner 
Balinen. 

E. Cäerhati macht Mitteilungen Uber den 
Bericht dos Studienausschusses zur Untcr- 
»m Illing' der Frage über Ntü^jlit hkelt und Wirt- 
adkafUiciikelt der £ial'jiliruug des elektriscben 
Betriebs auf den scbweiserischen Bahnen und 

\ erjjlidchl die Krgebiiissi- ülter den Kraftbedarf 

mit den auf den Veltliner Babueu erzielten. 
Die letsteren sind mehrfach gfinstlfrer als die 

vom Studienausschuli ermittelten, --o daC diese 
jedenfalls nicht als zu g^üustig angesehen wer- 
den kiHinen. 

Engineering New«. 1907. 

W' SO., »o. id, S. m.) 

Die Tunnel tint(>r der Seine für die Mo- 

tropoliiain-Bahn in Paris 
werden Ton R. Bonnin nach ihrer Bauart und 
AusführuDg-iwelsc liesciiriebon. Der Tunnel 
unter dem Mauptstrom besteht aus drei ge- 
«ondert abgeaenkten Senkicaaten von 80, 88 



und 43 lu L&nge, der unter dem ^'ebeIUi^m 
aas swef Kasten von 90 m LMngew Diese Kasten 
liegen mit ihren Kopfenden je 1^ ui auseiu- 
audor und t>iud nach der Absenkung durch 
umhüllende Senkkasten miteinander verbunden 
worden. 

\sr. Bd., Ko. 16, s m.\ 

Eine B 1 ei e he rtsi h i- Seilhttngebahn von 

21 Mcitcu Länge bei Cbiiecito, Ar- 
gentinien 

ist am Fuße der Anden hergestellt worden. 
Sie dient vorsugaweise dem Güterverkel>r,wird 
aber auch «ur BefBrderung von Personen be- 
nutzt Die Gesamtanlage, iil)er die wir schon 
früher berichtet haben, wird besrhriehcn. 

[S!. Bd.., Ao. SÖ, S. iJ7 J 
Wagenrader fflr Kleinbahn- und Stadt- 

verkehr 

C. Skiuuer lugt dar, daß die Rildor für 
anlterstadtlseben Verkehr kriftige Spurkrloze 

haben müssen nnd daß diese Spiirkr.lnze wie- 
der ungewöhnlich rasch verschleißen, wenn die 
Kleinbahnwagen auf die Straßenbahnen In den 
Städten Übergehen. 

Le GHUt C ivil. imiOT. 
[■27. Jnhrfj.. 1, Hft!hj„l,r N.. -M. 441] 
Solbstbewegliclier (iiitcizug der Ge- 
selisehaft Freibahn. 
Beschreibung des von der (Tosellsrhafi 
iVeibahu ia äeegcdeiU bei Buriui eatwort'enen 
und in Betrieb gesetzten Selbstfahrzugcs, über 
den wir schon nach anderen Quellen mehrfach 
berichtet haben. 

[2r. Jakrff., 8. Htaijahr, No. i, S. ^] 
Automobile. Der I'etrol - Elektrisch« 
Wagen System Krieger. 
F. D ronin weist auf die Vontüge der Ver- 
wendung der I^Uektrizit&t zur Kraftübertragung 
\ und zur Geschwlndigkeitsreglung bei Straßen- 
Kraftwagen hin and beschreibt dann einen nach 
dem System Krif<r<r gebauten Autoumnibue 
der Allgemeinen Berliner Omnibus-A.-G. 

' L'induatrie det tr amicay » et chemin» de fer. 

(f. Jakrg^ JTo. d, 8. 
Verscliiet>bare GleisTOrbindung für 
Straßenbahnen. 
F^ Res&I beschreibt die in Deutschlaud 
.seit l.in^rem übliehc, verschiebbare Weichen- 
und Gleis Verbindung, die beiQieis- und Straßeo- 
arbeiten auf dfe in die StraCenfiibrbahn einge- 

lietteten Gleise und die Str;tßetif:i!irbahn .tiiT- 
. gelegt zu werden pHcgt. Sie ist in Bordeaux 
I bei Einführung des elektrischen Betriebes bc- 
: nutzt worden. 

. [/. Jahrg., No. 4, S. 9S,] 

I Spnrmeaaer fftr StraBenbahnglelse. 

In Strnßen mit Holzpflaster unterliegt die 
, Spurweite oft störenden Änderungen. INe 
Pariser Stratenbabnen bringen einen auf der 
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Adise eines swcirädrigon Fahnrauge« ange- 
brachten Spunnesmr snr Festotelliing der 

Spurweite zur An wendun/f. Die Vorrichtoog 
wird von A. Delonchant beschrieben. 

{/. Jahrg^ Xo. 4, S. 
Antobns oder StrelesbAbnen. 

Vellguth iTürtert Jle Voraüge und Nach- 
teile der Bedienung des grofi»(Adti«cben Ver- 
kehrs dareb AvteeraiilbiieBe oder dnreb StraSen- 
bahnon. Erstellt xnnächet, namentlich gestützt 
auf Erfahrungen in England, die Selbstkosten 
für den Autobetrieb zusammen, und zwar für 
innerstadtischen und außerstUdtischen Verkehr, 
und gebt daoo auf auf die Vor- and Nachteile 
dleaer Betilebawelae ein. 

MUMimg«n rfe» 9tt»rr«itkuekm Vereku fOr 
du Forderun g des Lokal- und Sirafmbahn- 

[tö. JaJtrg., Ä Heß, S. 177.] 
Gleistvpen für BtSdtteehe üntergrund- 

bah II )' II 

leL A. Ziffer bespricht die verechiedenoa 
Arten der Unterbettnni^ bei Tlefbabnen; er 
triir tni aUgein«ineD fOr dleUoterbettuflg durcb 

Ik-mii ein. 

[tö. Jahrg.. &. Ihft, S. m] 
laop^din, ein neues Syatem einer EId- 

schienenbahn. 
Herxog beschreibt «lue von dem belgi- 
schen Ingenieur Snyers ersonnene Einschienen- 
bahn, bei der das vorzugsweise tragende 
Mittuliad jeder Achse auf einer Klllenschicne 
läuft, wAbrend swel an beiden Acbseoden an- 
geordnete Rüder auf der Stra0enfahrbabn 
laufen und im wesentlichen lun- (his Oleich- 
gewicht sichern sollen. Dabei sollen sich die 
Unei»eaheiten der Fkbrbahn, auf der die AnOen- 
rtldcr laufen, nicht auf das Fahneng Über- 
tragen. 

ÖaUrreichitch - UngariHche» EUenbahitblalt. 

m , 

{12. Jahrg., No.», 8. SS9L) 
Die Verstadtlichiinf; rl er Dampftramwaj« 

Gesellschaft in Wien 
soll nanmehr endgültig geregelt sein. I>a- 
durch wird die Stadt Wien Konzessionen zu 
weiteren Kieiobalinstrecken erbaiteo, auch 
wird dleEänfügttngder neu erworbenen Unten 
in das stftdtisehe Strnßrnbnhnnetz für den 
gansen städtischen Verkehr von wesentlichem 
Vorteil sein. 

J^ittpewwisehe Jfafcireleefciiisdte Zeittthrift 

im. 

\i. Jalirg., 17., 18. tt. 19. Heft, Ä. 19i, i08 u. mj 
Die Arth-Rigibahn. 

Fortsetsung und SeUnS der Abhandlung 
von S. Herzog mit Aniraheu über Jas Kraft- 
werit, die Stromverteilung, die Anordnung der 
Fahilttitanc nnd dl« elelttriacbe AuarOstung 



der Wagen. Weiter folgen Mitteilungen über 
die Bauweise des BrentdrehgeaMlea nnd der 

Bremsen sowie über die bei Venuclis(bhrteii 

erzielten Fahrdiagramme. 

[4. Jain-g., 17., 18.. W. u. 20. Heft, S. 198, 212, 

913 u. Mr.] 

Vorteile und Nachteile der Spcihiing 
größerer Straßenbabnnetze mittels 
Toneinander isolierter oder nieht 

isolierter Bezirke, im Verprleiche 
zur Speisung ohne jede Sektionio- 
rung. 

Zweltor Teil des Berichtes, den Dr. G. 
Rasch uuf dem internationalen Kongreß in 
Mailand erstattet hat, mit eingehender ErSrte- 
mng aller in Betracht konitnemlen Fragen. 

\4. Jahn/., 21. H'ff. S. 2iß.] 

Über die wirischaftlicbe Bedeutung der 
Sauggasanlagen und Sauggasmo- 

toren für Bctricbszweckc bei Stra« 
Ueubahnen und Kleinbahnen 

hat auf dem Internationalen Kongreeae in Mal- 
land E. A. Ziffer berichtet. Er hob die Vor- 
teile der Sauggasgoneratoren und iMoiureu 
gegenüber solchen Anlagen für Druckgas ber- 
Tor, bebandelte die Anlagen und machte Hit- 
tellnngen Aber die Kosten. 

[4. Jahrg., 22. u. Sit. Heft, iS. 2X u. 270.) 

Oberbau der Kleinbahn- oder Lokal- 

bahnlinlen, Ttntcr besonderer Be- 
rflcksichliguiig: 1. der Schienen- 
Itnge, 2. der vergossenen und ge- 
schweißten Stöße (Falk, Gold- 
schmidt usw.), H. der versetzten 
Schienenstöße, 4. der .Mittel zur V er- 
meidung des Lösens der Laschen- 
sebrauben. 
Bericht von C. de Barlet, erstattet auf 
dem Kongreß des Internationalen Straßenbahn- 
und KletnbahoTeretns an Malland. Die Vor- 
teile der langen Schienen werden liervortre- 
hoiwn, die Anstcbtco über die vergossenen 
und ToraebweiBten StMe sind geteilt, dem 
Gleichstoß wird vor dem versetzten Stoß der 
Vorzug gegeben, über die zweckmäßigste Ärti 
der Sicherung der Schraubenverbindungen Ilftt 
steh noch kein Urteil fällen. 

Sirt ^ JBflKmqr JottntaL IS BSf. 

[2St BdL, No. 16, S. 678.] 
Die Hochbahn-Schuppen und Endbahn- 
höfe der Brooklyner Sebnellver- 
kehrsgesellschaft — der Lutberan- 

Abt«tcllbahnbof — 
wird eingehend beschrieben; er enthält aus- 
giebige Anlagen für die Aufstellung und 
Untersuchung der Fahraenge and bemerkens- 
werte Eimcelheiten. Besonders ausfBhrlleb wird 
der seehsfrltisifje Wngenschuppon, der 36 
Wagen faßt und mitRoUtoren ausgestattet ist, 
beadiriebeo. 
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[SBf. Bd., Xo. W, («6-.j 
Die Deni»«n-Sherinati'Bahn 
in Texas ist !(>,■< km lang, »ic sclilicltl an die 
StraAeobahoeu au, liegt meistens auf eigenem 
Bahnkörper und wird mit Obarlvltting be- 
trieben. Anlage und Betrieb werden kunt be* 
Bch rieben. 

[29. Bd^No. ie,8.&6a.] 

Werkstnttfnprnxls in IJttlf Kork. 

Kurze Mitteiluoecn über einige Geräte und 
Werkseago nnd die Behaadlaog der Wagen. 

m Btf.. No. iß. S, «».] 
Oleieba u weise in Dallas, Texa»:. 

Das Gleis besteht aus KiUensehieDeu, die 
auf Botoo gebettet sind. 

(3ft Bd., Nn. te, 8. S95.] 

Vorlriljfe auf der Versammlung ilci 
htrafieu- und Klelnbahnvereiui- 
gung von Jowa in Clinton, am I8i 

und -A) Ajtril mtt. 
Es hielten Vortrftgc: 

H. H I'olk über Neuzeitliche ZuKleiUiug 
auf Kleinbahnen; 

U. W. Oarner über VergnAgungen — wie 
sollen diese durch die Betriebs- 
r N (• i 1 s c Ii a f t iMi ^' f |) fl (' t worden? 

P. l\ Crafts Uber Güterverkehr auf elek- 
trischen Bahnen und 

W. W;i iihals über Dampfmotoren — 
ihr Wert für Kleinbahnzwecke. 

[klf. Dtl., No. 16, S. 7</7.\ 

Bemerkenswerte Wagen für eine Haapt- 

I i ti 1 1" und 

Geschlossene Wagen für Ost üt. Louis». 

Die erste WagMutr» bat Qaersitse, die 
«weite LttngMitce, beide Wagenarten sind vier* 

achsic. 

m. Bd., Ke. iJ. 8. 7m.\ 

Neues Kraftwerk der Pennsylvanischen 
Zentral - VerkehrRgesellschaft in 
Harrisbuiti, i'a. 
Da» bescliriebeuc Werk versorgt die der 

genannten Oesellschaft gehörenden Bahnen In 

und um ilan i-'^lmr^'-: die Gesamtlänge des 

Netzes bclriljjt etwa 103 kui. 

129. Bd., Aö. i7, S. 72ü.\ 
Mittctiunjren über den Betrieb des In- 
land Empire Syetem bei Spokane, 

Wash. 

Die betrelTbnde Gesellschaft betreibt meh* 

rcre von Spokano ausgehende IJnien von etwa 
112 km (n'SamtlUiigi;. Die Linien haben auUer 
einem starken Personen- aui li einen nicht Un- 
bedeutenden Güterverkehr. Die Bahn- und 
Botrlobselnricbtungon werden besehrieben. 

\29. Bd., A o. 17, .V. 7m 
Verkebrsorleichternngen In Sfld- 
amerika. 

Rursor Reisebericht von Th. .Steh b ins 
über die Vcrkebrsverfallltnissc in den wk'lt- 



^ tigsien südameriliaoischen Städten und deren 
' Umgebung. 

[2.'i Bd„ üo. ff, S. 7Jfi.J 
Neue Wagen i» Toronto. 
I Die Tierachsigen, für die Toronto • York 

I Uadial - Bahnen bostiminten Watten enthalten 
I einen allgcmeiuen Rauo), einen Kautu für 
I Raaeber nnd einen QepAclöaum. Jeder Wagen 
entbMt bei 17 m Lange 02 Sitipittse. 

[!l$.Bil., No. 17, S. 7»2.] 
Gasolin-Triebwagen für nahiulien>t. 

I Auszug aus einemVonra^'. il<'r vnn Mc. Keeu 
auf der Versammlung des New Yorker Eiaen- 
babnklnb« gehalten wurde, und Mitteilungen 

' Uber die ansebltefiende Besprechung. Die an 
einen solchLMi Wahren zu -telloiuien l'oiile- 
rungen, seine Einrichtung und die Bctriobe- 
eigebnlsse worden niher behandelt. 

(2». lit/., Xu. 17, i>. 7ä(i.] 

I Die Einphasonbahn Fort Wayne — 
Springficld 

ist etwa 36 km lang und wird mit EiDi>haseu> 
Strom von tMO V betrieben. Anlage und Aua- 
I rikatuog werden kunt besehrieben. 

[2». Ihi Xo. 17, S. 738 ] 
, Jahresversammlung der Straßen- und 
I Kleinbahnrereinignng von Jowa. 
Berielii über den Verlauf um! über die Be- 
sprechung, die sich an die in der vorigen 
Nummer mitgeteilten Vortrilge ansebloS. 

[m Bd., Xo. 17, a. 74Ö.I 
Neue Fahraenge fdr den Gebrauch in 

I Jamestown, 

j Beschreibung uud Abbildung eines vicr- 
I aehslgen Wagens mit Quersitsen. 

I (29. M/., Xo. 19, 8. Td8.\ 

Betrieb se in 1 ie h t u II ife II der Botton-Wor- 
ccstcr Straßenbahn. 
I Die g<pnannte Bahn ist eine der bedeutend» 

* Meli Kleinlialmen in Nlmi I-'ti^rlaiiil, sie >teht 
I mit den Straßenbahnen der beiden verbundenen 
Städte in Verbindung, so daS durchlaurende 
Wagen y.wisrtien I'ark S<|Uare in nustmi und 
«. ity Kall in Würce.sit j verkehren. Diese m km 
I lange Strecke wird in 2 Stunden 20 Minuten 
zurückgelegt. Die Kraftversorgung und -ver- 
I teilung, die Fahr/.eugo und ihre Ausrüstung 
I und die Betriebsweise werden beschrieben, 
auch werden Mitteilungen gemacht Uber den 
Oberbau, die GrundsMtxe und PJnriehtungen 
tur die riitei h;iltung und Au8'»e-seniiig der 
I Fabrseuge, über die Ausbildung der Fahrer 
und aber die Verwattuogseiuricbtung. 

(JA Bd., Ko. 18. S. 77I.J 

, Die Bauweise von Bcaniteuhäusern 
deutscher elektrischer Bahnen. 

Beschreibung und Abbildung von Wohn- 
hilusem in verschiedenen deutschen Slidten. 
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[23. Bd^ Ko. 18, 6\ 777.1 
Die Strstenbahnen ron Hontovideo 
werden nach ihrer Ausdehnung, dem Oberbau, 
der elcktriMbeo AasrästUDK, der Kraft Ver- 
sorgung ut»w. kors bfisehrielMD. 

[29. A/v 2ro. iS; 8. 7»>.\ 
Neue Pahrtehalter für Schlltikanal- ' 

linien, 

Beschreibung der auf den Strecken des 
Londoner Grufsriinftsratea eingefBhrten Fahr- , 
lehalter und Ihrer Schaltung. 

[2S. B,l. Xo. IS, S. 768] 
DieEiophatienliniePeoria — Bloomiogtou , 
Im 61 km hmg, aie hat eigenen Babnkdrper 

und weist nu-hrerc lii-rju-rkciiswerte Bauwi'rk(> 
auf; die Bahn und Ihre Ausrüstung werden 
kuis beechriebeo. 

[2.9. Bd., No. 18. .V. 790,) , 

Neue Station der Indiana Union Traction 
Co. in Kokomo, Ind. 

Bi'si'lirpibiuig und Abbildung dcB EmpAuige- 
gebftudest das der Abfertigung dea Penonen- 
and Oaterverfcelira dient. 

Bii., Xo. 18, 732,] ^ 
Die elektrischen Strateobahnen ron 

Lima, Peru, 
umfassen etwa 4/ü km, sie werden mit Oberlui- 
tang betrieben und milden swei Aufienstreeken 
nach Callao und Carillos einheitlich vprwalrrt. 
Anlage, elektrische Ausrüstung und Kroftver- 
mrgnng werden besehrieben. 

{». Bd., No. i6,S.m«, 7SS.\ ' 

Neue Wapen für die Cainden huerstnfo 
Co. und Wagen für die l'Uiladelphia- i 
und Weet-Babn. I 
Dir W.ippu sind vicrachsig und xeigen ge- 
wöhnliche anierikanitche Bauart; für die erste 
Bahn wird aneh ein Ghterwagen beeebrleben. 

{39. Bd., No, 18, S. 800,\ ^ 

Ein p hast' II- gogen Gleirhstium fÄr 
starken elektrischen Betrieb. 

Wiedergabe einiger englischer Urteile «u : 

dem Vortrajr \oii Stillwidl und Putu.'im über 
den Ersatz der Dampflokomotive durch den 
elektrischen Motor. 

|29. ütl.. N». W, .V 816.] 
Das Kraftwerk der Straßenbahn- und I 
Lichtgesellschnft von Little Rock I 
wird beschrieben. Besonders bemerkenswert 
sind die Beleucbtunga-, Lttftunse- nnd Schmier- | 
einriehtungen. 

m Bd., No, 1$, S, 821,] I 

Neue Krfahriuigeu mit wolletiförniigcr 
Abnutzung der Schienen auf dem 
Heehbahnnets in Boston. 

A. I. Plimptnn teilt Frf.ihrungei) üb^r 
ein mit grüßtcr Sorgfalt verlegtes Straltenbalin- 
glela mit, bei dem steh ttota aller Vorbeugiings* j 



niaiiregeln doch nach schon 5 Monaten wieder 
starke Welleoabnntmnf seigte. 

m Bd., No. 19, S. 

Mitteilungen über die Bahnen In Okla* 

hoTH a, 

namentlich über einige Betriebs- und Wcrk- 
Biattselnriebtnnffen. 

[2;i B'}., No. 19, Ä. 824 } 

Mitteilungen über elektrischen Ein- 
phasenbetrieb. 
Bericht über einen in dem nritlscheii Ver- 
ein der Ziviliugeoieure getuütenea Vortrag 
und die ansehllefiende Besprechang. 

[29. Bd.. No. 19, a. 82(1.1 
Vergleich zwischen dritterSchieae und 

I ' I« i' rl e i 1 11 II g bei Einführung des 
elektrischen Betriebes auf Dampf- 
eleenbahnen. 
Zu^auunenstellung der Vorzüge und Nach» 
teile der verschiedenen Systeme, 

12». Bd.. No. 19, S. 828.] 
Verbuche mit Schutsvorrichtungen in 
Toronto. 

Auf Veranlassung der fjeii)einde\ i'rw.'iUiiiig 
hüben Versuche mit einer gau^ belbütunigeo 
Schutzvorrichtung und einer vom Fahrer SU 
bedienenden stattgefunden. Sie sind zugnn- 
.sten der selbsttätigen Vorrichtung ausgefallen. 
Beide Vorrlchtangen werden beschrieben. 

[29. Bd., No. 19, S. S90.] 
Die Verbesserungen der Brighton- 
Zweiglinie der Brooklyn Ueights* 
Bahn 

werden beschrieben; sin bestehen in Beseiti- 
gung und Abltaebttng von Steigungen, der Be- 
seitigung von Wegekreuaungen und der- 
gleichen mehr, 

[2'/ Bd., No. 19, .V. 839.] 
Bericht über Gemeinde-Eigentum (Bo- 
trieb). 

Der amerikaiilsebe Straßen- und Kleinbahn- 
Verein hiit Erheliungtük darüber angestellt, ob 
und in welchem Umfange Anlagen für den 
öffentlichen Verkt br und für allgemeine Ver- 
sorgung (Straüeuliahnen, Wasserleitungen, 
l.ichtaningen) sich im Besitz und Betrieb der 
Gemeinden betioden. Der betreffende Bericht 
wird mitgeteilt; nur S Straßenbahnen von gana 
geringem Umfiing befinden sieh im Gemeinde- 
besitz. 

\29. Bd., No. 20, ÖC2.I 

Der Eint Iii ß des Betriebs mit Dreilettern 

auf l''lektrolysi> in Boston 

ist, wie uRber dargelegt wird, ein recht günsti- 
ger gewesen. Auf einigen Strecken ist das 

Dreileitersystem eingeCtibrt, Tiiid durch «orL'- 
tliltige Messungen ist ermittelt worden, daU 
«ieh gegenttber dem Zwelieitersystcm dadurch 
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der durch beoaehbarte UöbreQleituugen abge- 
ifTte Stroat um 88Vo Teraitndett hat 

WelleiihiMuDj; bei den Sebieoen in 
Philadelphia. 
Nacli eingehenden Beobachtuu^uu, die 
H. B. Nie hol 8 in I^hiladelpbia angestellt hat, 
fiUbrt er die WeUenbilduag der Schieoenlauf- 
Blche auf Scbwingungon cnrGek, denen du 
Gleis unter lieii Lasten unterworfen ist. Er 
hat mit Erfolg durch angemesaeue Gleiaver- 
•tKikonsen die SebwinfpinKen und die Wellen- 
bildnnir sa ▼enneiden vennoebt. 

\29. Jhl . Xr.. 20. S. m.] 

KrafterieuguDg und -Übertragung ia 
Portland, Ore. 

>rittciliinpen iiiier ein neues Kraftwerk ond 
die Anordnung der S|jeis<'leituiigen. 

[2y. Bd., So. 20, a. 87l.\ 
Vereinigtes Telegraphen- und Fern- , 
spreclisystem bei der Kleinbahn, 

Do« Mol n es! 

E. R. Cunii iugliaui be^it:b>eibt dmh auf i 
der genannten Kleinbahn angewandte Melde- I 
▼erfabriNi sur Betriebsleitung usw. 

12.9. n,i.. .vo. 20, & m.] 

Die Oinaba- und Süd-Kleinbabu [ 
Itt kttniich nicht nnerbebllcb erweitert wor- 
den. Dabei mußten frrößore Bauten ausgefOhrt | 
werden; diese werden kurz bchtliricben. 

[20, Bd., A'o. 20, & «7Ö.J 
Neue Fabrsenge der Nord'Tezas-Ver- 
kehrsgoscllschaft. 
Die Wagen sind sweiachaig und halb ver- 
wandelbar. 

12.9. Bd., No. 21, S. 8H8.\ 
Ein Kleinbalinneta im Indian Terri- 
torinm 

von über 27 km Ijlnge hat sich zwischen Süd- 
Mc. Aleater und Uarteborne raech entwickelt. 
Die Bahnanlagen, HtatloneB, der Oberbau, die 

Kraftgr» iiiiiun^ und -Verteilung, die Fahr- 
aeuge usw. werden bestthriebeii. 

ISS. Bd., Xu. 2t, 8. 900.] 
Anitetlnng nnd Behandlung der Zug- 
bediensteten in Little Rock. 
Darlegung der GrtindsAtxe für die An- 
nahme, Ausbildung und Behandlung der An- 
gestellten, niicii die WobUhhrtMlnrichtDngen 
werden erwähnt 

[29. Bd,, Xu. 22, S. 94&.\ 
Die StraCenbahnen von Buenoa Alree, 

Arger ti n i en 

werden eingebend beschrieben. Die Enge der 
StraHen bat die Anlage deppelgleblger Bahnen 

vielfach unmöglich gemacht. Den Strom liefert 
ein einer deutschen Gesellschaft gehörendea 
Kraftwerk. 



[39. Bd., 2io. 22, .S'. 9SS.\ 

StraSenbahn-Wettbewerb tn England.— 
Einflui] der S t ra l^e n bahnen nnf die 
Dampfet sen bahnen 
wird von AG. Whyte niher dargelegt. Ver- 
fasser eriirtert die Gründe der vielfach zu Tage 
getretenen Abnahme im Vorortverkehr der 
Elienbahnen und die Ton letaleren dagegen 
ergriffnen Maßnahmen. 

|Ä B /.. JN'o. 22, S. 960.\ 

Eine aeichneritche Methode aur Be> 
sttmninngdeaSehwellencehranben- 
nt>8taades beim Verlegen von 

Gleisen 

namentlieb in Bogen wird von C. W. Fllklne 
nIher dttgetegt» 

[29. Bd., 2io. i2, S. m.\ 
Das Bremsen elektrischer Wagen 
wurde von H. T. Plump in einem Vortrage 
auch der Ingenieurgeiellachaflvon IndianapoUa 

naher erörtert 

ia.9. Bd., Ko. SB, S. 964.] 

VersnnitnlnnK' des Vereins der sentralen 
elektrischen Uahnen. 
Berteht über den Verlauf der in Indiana- 
polis stattgehabten Verhandlungen. Es wurde 
dabei Uber neuzeitliche Betriebsleitung, über 
die BeidnlTung und Unterhaltung von Aus- 
rüstungHpegenstAnden verliandelt nnd von 
einem heaonderen AoBsehuS Uber die Avf- 
Stellung vi>n Nuruien für Bremsschuhe, Achieo, 
Acbsbucbsen, RAder usw. berichtet. 

\'.^ Bd., Xo. 22, S. 976 ] 
Untergestell für verschiedene Spur- 
weiten in Bradford in England. 
Resehrcibung der Anordnung, über die wir 
Torstehend Hchon nach der Eisenbahntecb- 
nisehen Zeitaehrift berichtet haben. 

[S9.Bd„No.sai,s.seL\ 

Benie rli t n ^ werte r n epJiek wagen für die 
c t: n tral-i- alifornin-Vorkohrsgesell- 
aebaft. 

Der vieraehklge Wagen iot i^ m lang. 

The SaBroad Gaattte . fBBT. 

[52. Jahrg., So. 19 u. 20, S. fJ44 u. 670.] 

Die Rehabilitation der Schnell verkehra- 
gesellacbaft von Brooklyn. 
Die genannte GeeeUschafk betreibt und be- 
herrscht die meisten Hochbahn- und StraCen- 
bahnlinicn von Uruuklyii und Umgebung mit 
über 600 km GleislBnge (die Streckenlänge 
ist in der Quelle nicht angegeben) und übte 
da« erlangte Monopol In einer Welse aus, die 
in wt'iti n Kreisen aiigefitcliten wurde. Durch 
Änderungen in der Leitung und Verwaltunge- 
ordnnng der Geoellschaft iet e« gelungen, Ae 
Mißstände zn lie.ieiti^en , und zugleich sind 
umfasaeude £rweiu>rungen und Verbesseniogen 
In den Anlagen nnd den Betriebaeinriebtangen 
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in Angriff genommen und in dor Durchführung 
begrilfeii. Über dl«M «ltd nlher berichtet 

The Railway E nfiinfer. 

\2H. Ii<l.. No. 328, S. 137.] 

Tiefbahustationen bei Fiusburg Parle, 
Qreat Northern Rj. 

Unter der Station Finsburg Park dor Groat 
Nortfaero-BabD in London ist in den leUten 
Jahren eine TIefbahnatatlon angelegt worden, 
dlo zwi i ^^tailtbahnen dient, nftnilit h der Great 
Northern and City IL und der Qreat Northern, 
PiceadtUy and Brompton B. Diese Anlage wird 
eingehend hrschrirbr n, n.aniciitHch werden auch 
die Zugänge und die Verbindungen zwischen 
den Bahoatelgea eingehend behandelt 

The Ha ilwmi Xpws'. 1907. 

\ff7. Iii! , So. 2JH2, m.\ 

Die City- und Süd-London-Bahn; Eröff- 
nung der Verlftngernng nach Kings 

Croß, St. Pancras und En.<iton. 

Die Verifindnng der City- and SUd-London- 
Bahn mit den genannten drei EndbabnhAfen 
der Großen Nordbahn, der Midland- und der 
London und Nord-Weat-fiahn ist im Mai er- 
dfltaet wotden. Die Elntiebtnngen IQr den 
Oberganga?erkebr werden beaehrieben. 

m Bd., No. mi. s. m.] 

Die elektrische Linie nach Watford der 
London and Nord-West-Bahn ist 
in einer KommisaloD dea Hanse« 
der Gemeinen behandelt worden. ! 

Mitteilun^i'n übor die als Tiefbahn ge- 
plante Liuiv; in dcia Entwurf ist unter dem 
Fernbahnhnf Euston «In scblelfenflirmiger 
Bahnhof der Tief bahn Torgeaehea. i 

Verk«hr$teehnüch e i Vodke . OOI. 

U. Jahrg., No. 9f, S. 8S0.] ' 

Der Dilatations.stoß beim Straßenbahn* 
gleise auf der BranhildebrdcJte in i 
Worms a. Rh. 

wird knn beselirieben nnd abgebildet Er Ist . 

nach (icr .iiith auf der Cölner Uheiubrücke ' 
lur Anwendung gekommenen Bauweise vom 
PhUnlx ata Schrl^itoC aoagebUdet 

(/. Jakrp., No. 3», 8. «79.) 

Nene Dampftrit-liwa^on für die portn- 

jfiu.sischeu Staatsbalinen. ' 

Döppner beschreibt die von Bor»ig in 
Berlin erbauten vierachsigen Wagen. Das eine 
Drehgesteil trigt die Maschine, und diese ist 
mit dem elgenWchen Wagen, der am andereu 



Ende auf dem aweiten Drehgestell ruht, so 
gekuppelt, daß beide getrennt werden können. 

Der Triebwagen hat sich bei den Prol)t' fahrten 
und im Botriebe bis jetzt bestens bewährt. 

[/. Jahrr/., No. 34 n. 3f>, S. B13 u. !ß4.\ 
Triebwagen tür Eisenbahnen. 

\ C. Oalllery maeht sunMetut einige Mit- 
teilungen ühf'r dio Mieren Ver^^iu hc mit Trieb- 
wagen aut Stralicn und Eisenliahuen und geht 
dann auf die neueren Versuche ein. Er be- 
.spricht die wichtigsten and nach den neuesten 
Erfahrungtm aussichtsreichsten Triebwagen 
verschiedener Bauart und macht Mitteilungen 
über die Betriebaergebnisse ancb im Vergleich 
. an leichten Zfigen mit besonderer LokomotlTe. 
i 

I ZeHtehrifl det Verei ns det Useher Ingenieure. 

{Si. Bd., No. 29. S. TSR.] 

I Die Internationale Antomobilaas- 

stellung in Horlln, Herbst 190C. 

A. Heller gibt im Anschluß an seine 
i fkilheren Berichte eine ansführlicheSiarstelliing 

der Vc rb ro n 11 11 n fTskraft wagen. Er be- 
tont, JaU auf der Ausstellung deutlich das Be- 
streben zu ersehen war, einen leititiingsnihigen 
kleinen und billigen Wagen herzustellen und 
beschreibt mehrere derartige Fahrzeuge mit 
allen ihrem ZabehOr. 

Zei Uchrift fü r IVnuxporttcesen m u i Straßen - 
b au^ i9(ff. 
[U. Jahrg., No. iS, S. m\ 

Obel- GltM.sb.m in inneTBtldtiaeben 

Straßen. 

Berieht von Bn»-Mv, irstattet auf dem 
internationalen Kong^es^e in Mailand. Der 
Berichterstatter betont u. a. die Notwenigkeit, 
den StraSenbahngleisen besondere, TOm son- 
stigen Straßenvrrkchr ;;(>tr< niitr Straßenstreifon 
zu Überweisen und besondere Insolsteige aum 
Ein- und Anaatelgen anxnlegen. 

(M. Jahrg., No. tß, 8. 336.\ 

Betriebaergebnisse der Automobil- 

omnibuB-Iiinien in Berlin. 

B. M. Meyer bespricht die Betriebaergeb- 
nisse ond weist daranf hin, daß bei den früheren 

Fahrgeldern von oincm wirtschaftlichen Erfolg 
nicht die itede sein kann; die inzwisciien ein- 
geführte ErhShung der Fahrpreise sei daher 
notwendig. 

(21. Jahrg., Xo. 17, S. 3S7.\ 

Straßenbau und Straßenbahnen. 

G. Klose stellt Betrachtungen über die 
ß(>ziohiiiigen zwischen der Bauart der Straßen- 
talirliahu und der Straßenbahngleise an. 
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Mitteilungen 

des 

Yereins DeoMer Straflenbahn- a&d Kleinbak-Ydrialtungen. 



Jali 



Jakrgang 1907 



OesehAftsfOhFend» Vwmltiiiur (los Vereins Deutscher Straßenbaha- und Klelnbabn- 

Verwaltung-en Ist die Große Berliner Straßenbahn In Berün w 9, Leipziger Platz 14, 
an die alle Beitrage von Mitgliedern der Vereinsverwaitungen zu richten sind. 



VereiR8-AogeleQenh«it«n. 

Straton* m Klein -Babu-Btnilb- 
geaoMenechaft 

Zneanunenstellong der im Monat Mai 190f7 
angemeldeten Betriebsnnfllle. 

Im Monat Mai 1907 sind 41G Un- 
fälle angemeldet wordeiit ond zwar 4 Un- 
fälle aus der Z>'it vor dem 1. Janaar 1907, 
dagegen 412 ünt'ailo aus dem Jahre 1907, 
gegenttbw 874 UnftUen im Vorjahre. 

Nach den Angaben der UnfHlIanzeigen 
vernrsachten die erlittenen Verletzungen 

in 7(4) FäÜQU den Tod des Ver- 
angiaokteDt 

in 78 ( 85) Fällen eine Erw« rbsun- 
ftibigkeit von mehr als 13 

Wochen, 

in Sil (285) FiUen eine Erwerbenn- 

fiilu^kcit von weniger als 
15 Wücheo, 

zus. 416 (374) «) Fülle. 

Die angemeldeten Unf&lle verteilen 
sich auf: 

A. die Wochentage: 

Sonntage 86 ( 41), 

Montage 69 ( (51), 

Dienstage 64 ( 50), 

Mittwoche 68 ( 60), 

Donnerstage ...... 53 ( 65), 

Freiingc 52 ( 49), 

Sonnabendu 76 ( 50), 

unbekannte Tage ... ^ { 

zusammen ... 416 (S74) 

B. die Tageszeiten: 

vonniltiigs /wischen 
12—6 ühr . . . . 30 ( 84) F&lle, 

4 Dia •incakbuaawrlen Zlitm bnialMa ikli »uf das 
FcnUelaiout daa Jahre» tfO«. 



Übertrag 30 ( 34) 
vormittags zwischen 

6—12 Uhr .... 1S8 (ISO) 
nachmittags zwischen 

12—6 Uhr .... lo3 (120) 
nachmittags zwisehen 

6-12 Thr . . . . 66 ( 08) 
ohne besondere Än- 

gäbe 16 ( 8) 

zusammen . 



Fälle 



C. 



. . 416 0)74) >) FSlle. 
die Gefabrenktassen: 



A l(-), 

B 353 (320), 

C 59 ( &3), 

D - (-). 

E l(-), 

Nicht unterzubringen, weil 

rassantenunfUllc vorliegen 2 ( 1), 

zosemmen . . . 416 (364) ')• 



Deutsehe Patente 
ans dtnGebleto dos StraBenbthn- ttttd 

Klein bahn Wesens. 

Anmeldungen. 

1. Betrieb. 

. 23 2B5. Umschaltvorrichtung für Strom- 
abnebmer von abwechselnd ans unter- 

uiid oberirdischer Leitung gespeisten 
elektrischen Fahrzeugen. — iszö Öze- 
k«ly and Emil Belog, Budapest, 
i. 13 784. FlaL-Iibiidiger, in eiut u Srlb-;t- 
eutiader um wandelbarer Güterwagen. — 
Aktiengesellschaft nir Feld- und Klein« 
bahnenbedarf, vonntds Orenstein A 
Koppel, Berlin. 



*) Dia alDsakkiiunarlaa Zttfaia 
Fknltolmonat daa Murea IW. 



testobaa sMi aaf ( 
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A. 13 7H9. Klektrischr Baliiuuilage mit vor- 
sclii<-<Jt>nartig gespeisten Strecken uud 
8trutnlos<-r ZwisL-hcii strecke und mit 
einor UllJHcli;ilt\nn icIUTinR' zur Horst«.'!- 
lung der je nach der ssu dart litaiireiideii 
Strecke mif dem WR|ren erforderliehen 
vcrscliicilciKii Siromwcfrc — Ällgo- 
iiiciiie Kitiktrizitüts-Guscllscbnft, Heriin. 

8. 28765. Strorazafahrangseinrfehtting mit 
mcchanitich einzuschaltenden Tcilleitcrn 
für elekrrische Babuen. — Julias Seipclt, 
Weiislowitx b. Chorzow, O. S. 

W. 20 130 Einrichtung zur Verliütung des 
Kntglciscn« der Slnimabnelmierrolle. 
elektrisch bctricl)encr Fahrzcago. — 
Ferdinand Vfuf^ener, ChMriottenbnrK. 

W. 25 792. Stromlcitungäschiene für elek- 
trische BahDen, die mittels an Trügern 
befeBtigter holatoren neben dem Gleise 
aufgehängt und auf ilitiT gmizon iJlngc 
zwischen den Isoiatorcu mit oincr iso- 
lierenden Schutshfltle vcraehcii ist. — 
William John Wilgun. ( itv of Yunkers, 
New York and Frank Julian Spmgac, 
New York. 

L. 28 404. Vorrtcbtangr mi* ^rleicbtemnic 
dfs Anlegens und ziu- Vcrhindcmrp des 
Entgleisens der ätromabnebmerrollc 
elcktriseber Fnbi'settge, bestehend aus 
einom auf der Rollcnai lisc diLlibaren 
gabelförmigen Greifer, der dorch die 
federnden Aehslagw der RoHe umge- 
stellt wird. — Albert Limpe, Pankow 
b. Berlin. 

O. 6&15. Einrichtung zum selbsttätigen 
Kiederh'gen der Stromabnehmer elek- 
trisi hfti- R.ihnen mit überirdischer Strom- 
zuführung im Falle einer Entgleisung. — 
Alois Opstray, Prag. 

M. 31344. Vorrichtuns: zum Bostreiion der 
Eisenbahnwagentritibrcttcr mit Sand 
«wecks Verhfltiuig des Aasfpleitens. — 
Ernst Müller, Düsseldorf. 

8. 22770. Ötreckenauterbrecber für den 
Oberleitunftadraht elektrischer Bahnen. 
— Siemens-Schuekert-Werke G. m. b. H., 
Herlin. 

C. 14 951. Kontaktrulle, bei der zur Scbmie- 
rang der Lagerflflclien eine Kombinatton 
Villi festein und flüssif^em Schmier- 
raatcrial verwendet wird. — J»)hn 
Alexander Caldwelt, Los>Angeles, Calif, 
V. St. A. 

ät. 11 879. Spannvurricbtuug für das Strom- 
enmbrungskabel elektrischer FHbrzeu<>:e, 
die den Strom einer doppolpoiigen Ober« 
leitang mittels eines auf dieser laufen- 
den Kontaktwagens entnehmen. — Lud- 
wig Stoll, Wiener Nenstadt. 



A. 13 788. .Mit Wideistandsschülzen ar- 
beitende elektrische Zugsteuerung mit 
Elnrichtnng zor Abschaltung eines von 
mehrfTPii. 7M einer WnK'cnnn'^rüstun;? 
geliürigen .Motoren. — Ailgemi ine Elek- 
trisitllt'i-OesellBdiaft, Berlin. 

Z. 5*220 \'orrichtung zur Schalldiimpfuiig 
bei Uiiderii für Eisenbaiinfahnieuge. — 
Friedrich Zaescbkc, Freiburg i. Breisg. 

F. 22335 Schaltungswcise für elektrisch 
betriebene Züge mit mehreren Motor- 
wagen, hei denen fClr den Motor oder 
die .Motorgruppo jeiles Motorwagens 
solbsttiltigc Höchstftrotn.'ntsschalter mit 
Kückmcldcvorrichtung vorgesehen sind. 
— Feiton A Onilleanmo-Lahroeyer- Werke 
A.-C. Fi-ankTurt. 

F. 22aK). Solcnoidbreiuse, in.sbesondere 
für elektrisch betriebene Fahrsenge. 
Onglielmo Riszo, BrttsseL 

2. Hau. 

M. 802T7. UaaebliM »im Bearbeiten der 

Schienenkopfflachen im Olcisp mit einem 
auf einer Leitspiudel bewegten Werk- 
zeug. — Friedrich Mlllus, Hannover. 
I). 17 133. .Xusführungsform <lcr trans- 
portablen MebrspindelschwüUen - Bohr- 
mascbine nach den Patenten 166390 und 
1 GS 871; Zus. z. Pat. 168220. — Dabei- 
werke, Q, m. b. H., Charlottenborg. 



1. Betrieb. 

185803. Strallcnbiiliti • Schutzvorrichtung 
mit einem Luftkissen, das beim Anstoß 
an ein Hindernis die Luft austreten läßt. 

— Brano Bauer, Cassd-WlIbelmshObft, 

185 943. Weclisolsrrinnteilleitersystcm zur 
StromzufUhrung für elektrische iiabucn. 

— Alfred Felcbttn, Zarich. 

186077. Drt'Iif,'est('ll rcn- Eisenbahnfahr- 
zeuge mit einer BewcguugsmOglicbkeit 
um droi aufeinander senkrecht stehende 
Achsen sowie in Richtung der L,in;:s 
achse des FahrzeugeS' — Henachel •& 
Sohn, Cassel. 

1868335. Rttcksiellvorrichtung fttr Drcb- 
grstclle hn\ Kis<'nhahnfabrzengen. — 

— lleiischel i!t Suhn, Cassel. 

186051. Streckenisolator fOr die Fahr- 
leitung oIcktriM her ÜnlmcTi mit an-- 
M'ccbselbareUi diu'ch Luftzwischenraume 
%'uneinandcr getrennten Failstaekcn. 
Thomas Emest Raymond Phillips, Lon- 
don. 

186 112. Anoj dnung zur Verminderung des 
Siiannungstibfallcs bei Wechselstrom- 
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balinen. — Allgemeine ElcktmitAt»-Gc- ! 
Bellschaft, Berlin. ' 

188271. Steuerschalter für clcktrisciic Zug- 
tV^rd<Tunp;seinri( litniif;fii der jeiiigcri Art, 
bt'i der Drehleldinclunoiüren vun eiaem i 
im Zage mitgefllhrten, vom Stener* | 
schflitcr pfstfiK-rtcn DrclmmCdrmpr, der 
Oletcbstrum oder Einphaseuweehsel- ' 
Strom von beliebiger Frequenz anftiimmt, ' 
mit Mclirpliasenstrom von verÄnderlicher 
Frcijucnz gespeist werden. — Maschinen- 
fabrilc Oerlikon, Oerlikon, Schweiz. : 

186311. Einrichtung zum Kegeln abwecb- | 
selml mit (üeieli- und Weehscitrora za I 
betreibender .Muturen, insbesundero ! 
Fabnseogmotoren. — Allgemeine Elek- | 
Irizitflts-Gcsellschaff. Berlin. 

186540. Schutzvorrichtung gegen zu , 
sebnelles Abnutzen und Loslösen des I 
Pnlirdrahtes elektrischer Bahnen an den 
Aafhäogestellen. — N. K. de Leeuw, i 
Amsterdam. | 

186 971. ZwetaehstgM Untergestell mit 
durch Motoreh angetriebenen Lenk- 
acbscn für Straßenbahnwagen. .Jumos 
Albert Lyoett, Wolverle)-, Gngl., und 
George .Tolm ("onaty. Sinetliwiek, Engl 

186827. KoUenatrumabnebnter für elek- 
trische Bahnen mit einem von auSen 
zugflnglichcn Sdimierbehfllter. — An- 
dreas Falkenberg, Bergen, Norw. 

2. Bau 

185 004. Schienennotverband mit Klemm- 
schraube. — Wilhelm Hacker, Binger- 
brück, und Ludwig Simon, Bingen a. Hh. 

1E6403. Scliicnensfoßvcrbindung mit S.ntel- 
iasche und ötußbrücke. — Julius Uuch, 
Longeville b. Hetz. 

186404. Schienen^toßverbiiiiliiiig für Eisen- 
bahnschienen mit einer zwischen die 
auseinander gerückten Schienen ein* 
greifenden Kopfiasche. — Conrad Mahl- 
stedt, ScbneidcmUbL 

Amtrlkaiili^« PMtMt«. 

1. \o. 818 - All. II V I,onl tin<l Xutlianiel 
Wilkiii» io Itrailfurti, .Staat Peunaylvanien. 

Kontaktrolle 

Die oberen Enden a der KuUengabel 
sind bohl ausgebildet und dienen als 

Selimiernibehaltcr. In sie hinein ragt je 
eine Hülse b, die un ihr<>m oberen Knde 
das Rollenlager c trügt und zur Anrnahme 
eines d.i-. u; zur Holteiiaehse fordernden 
SchmicrdiM htrs dient. Die Hülsen b sind 
leicht abnehmbar eingerichtet, so daß ein 
Auseinandernehmen und Ersetzen einzelner 



Teile leicht möglich ist. Ein Entgleisen 
der Rolle wird in einfachster Weise durch 
teilweise die Holle übergreifende, seitliche 
Arme d verliUlel, die drehbar auf der 
Rollenachbe gelagert sind untl durch ein 




Gegengewicht e in Arbeitsstelluiig gehalten 
werden. Diese Kontaktrolle besitzt den 

Vorteil, infolge ihn r Einfachheit und ihrer 
selbsttätigen Schmierung äußerst daueriial't 
luid zuverlässig zu sein. 

2. No. 818 668. — Bnitis 1». Liiken^ und Isadore 
8. Diekl in Allentown Stnat Pennsylvanien. 

Scbienenbremse. 

Der mit auswechselbarer Bremapiatte 
versehene Bremsschuh a ist einerseits mit 
RUfiB der nachstellbaren Verbindungz- 
stange 6 mit der Plaitfonn c und andrer- 
seits mittels der Schubstange ä mit dein 




Kurbelzapfen « der Aber dem Bremsschnh 

gelagerten Welle f gelenkig verbunden. 
Wickelt sich nun beim Drehen der Welle g 
die Kette h um das untere Ende der letz- 
teren, so wird die Welle f in der PreOrieh- 
tung gedreht, der Bremsschuh a gegen den 
Schieneokopf gedrückt und dadurch die 
Bremsnny des Wagens bewirkt. 
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t. No. 84!ü 740. — Jobn J. Eagan in San Pnui* 
eiseoi Staat Galifonicn. 

AMaetsendc stiont.ibKnbp an clektrteehe 

Straßriilinlinwagon. 

Von den zu briclcn Seiten der Sn ecke 
•ngeordneten Masten a sind Je zwei sich 

{re{roTiiih''r5tcli<'ndi', niitt>-1-; cim^ <^,'nir- 
dr.-ihts 6 verbunden, der nur mit .Strom 
gespeist werden kann, wenn er von dem 
pass^ieri nden Wagten c {fcnügi-nd anvrchobi-n 
wird, um mit den von den Masten a ge- 
tragenen, und Ton dem Leitunf^draht d ge- 
sprisicn Annen e in Berührung' zu treten. 
Zu diesem Zwptko ist auf di-ni Wagen c 
eine in senkrccht<Tliiclitung vi-rscbiebbare, 
von Federn f nnterstatste Kontaktscbiene g 
nnfreordnct. dt^nn abwilrts gekrfimratr 
Zungen A, t in wagerccliter Kicbtung dreii- 
bnr gemacht sind, um sich beim Befahren 




schwalbenischwanzturmigcn Wangen c, J 
versehen, Aber die mit entsprechend ge- 
formten Xutt-n versehene Lasclien p, f ge- 
trieben werden, so daß die Scbienenunden 
seidich und in der HObenrlchtnng tmver* 




rOckbar zuHnander gehalten sind. Die 

Festigkeit dieser Scliienenstoßverbindung 
wird noch dui'eh die Bolzen g erliOht, und 
diese durch über die Mattem gebogene 
L'nterlegschelben k gegen LockeroDg ge- 
sichert 

Sb No. 811712. - Thomas J. Akers fn Rfner, 

H(aat Virginien. 

Befestiguiigsnagel. 

Aar der Rflckseite des Nagelschafta a 

Ut eine Platte h so angeordnet, daß sie 
I beim Ii^intreiben des Nagels keinen Widcr- 
' stand bietet Die Innenseite der Platte b 
> ist mit einer Nat e versehen, die sieh an 



von Krümmungen diesen anpassen x,u 
können. Dieses Einstellen geschieht selbst 
tfltig, indem die mit den Zungen A, i ver- 
bundenen Wellen A-, / an ihrem unteren 
Ende mit einer Scheibe m dder »i ver- 
sehen sind, die mit den Achsgcstcllen o 
oder p derart durch Seile nsw. verbunden 
sind, daß V)eiin Ri f ihren einer Krümmung 
die Wellen it, l sicli drehen und dadurch 
die Zungen h, i sich der Krttmmung 
selbsttjltig anpassen können. Solange die 
Kontaktscbiene g mit dem (juenlraht b in 
Bertthrnng steht, tritt Strom auf den Wagen 
über, wird dagegen diese Berührung nuf- 
geiiohen, so senkt sicli der der Unfi-r- 
slüt/ung der Kuntaktschiene g beraubte 
(Vncrdraht b und tvird stromlos, wfihrend 
der Wagen dnreli die iliin ttei der Auf- 
hebung dieser iterührung inuewuhnende 
lebendige Kraft bis zum nächsten Quer» 
draht b gel ingt, um von neuem mit Strom 
gespciüt zu werden. 

4. Ko. 8I8MI. - Willinin A. linnvejr in Big 
Kapids, Stallt .Mi< hi^nn. 

SchienensttiÜv ei Itimliing'. 

Zur Erlii'hung der Kestigkcil iler tjehic- 
nenstofiverbfndnng wird der Steg « Jeder 
der SU verbindenden Schienen b mit 




die zur .Aufiialnne di'^ Kfiles 'I iliiMn-iide 
Nut e anscldießt. Wird der Keil nach L^in- 
treibnng des Nagels in die Nate eingesetzt 
und nicdcrgetrielieti. s<i tritt seine .Sj)itze 
in die Nut c der i'lattc b ein und führt 
dieitc in die dargestellte Lage Uber, wobei 
ilas obere Plattenende in die SL-liwelle ein- 
dringt und dadurch verhindert, daß der 
Üefcstiguiigsi>agel sich scibsttiltig löst 



AMdoe aas QaMlilflifcericlitoii. 

1. Scblesüiche Kleinbabn-AktleBgeselhMhaft. 

AkHenkapitfll lOOOOOOOM. 

t)bli;.'atioiioii |-JlHKinfm M, 

BankenschidrI 441 512 .M. 

Dividende Vs'/o 

Oe8cIiJlft*>Jalir: Kalenderjahr 19ii5. 
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A. n«k(plMih bttptvbmie Stpwkftn d«p Ober* 

sehleslschen Dampfstrarenbahn und der 
Oberschlaslsehen Klelnbahoen- und Elektrl- 
sltitowMPk« Akt-Gas. 

'M Minutcii-Vcrkflhr: 
l4iiinüiüt(e - KöoigBbüttei 
Bentfapn— AntooicDblitte— KÖDigabfitt«, 

Küii i (isli ü 1 1 c ^Zabrxe, 
ikuthen— Piekar, 
Bcuthen- Lipino. 

20 Minuten-Verkehr: 

Bfamarckhatte— KöaigabätM* 
Qleiwitai— UlaoeDkaaerne. 



15 Slfnnten-V«rk«br: 

Bcuihoii-Kaltowiu, 
Glelwttt-KSnlfshatte, 

Stadtnetz Gleiwitz, 
K.ittowitz I.aiiraliütte, 

10 Minuten-Verkehr: 

Scliwlentochlov» itz — Myslowilx. 

Znaammeii lldkui BabalHnge mit O^Tum Spur- 
weite. 



Ober&clilesitfche 
Dampfstraßeubahn 



Obcrschleüische 
Rleinbaho 



1005 



1900 



HKXi 


lOOÜ 


kni 


80,14 km 


14iX»9-iO 




&6I549 




14.3 


IO,v 






19,» 




40,9 




I8I08 


90«I& 



Zusammen 

10Ü5 I 19Uß 
119 km I lia^km 



Geaaoit'Wageakiloiueter . . 


• • 


1 ä 077070 






. 


Gesamt Rpiricbseinnalimc . . 


M 


1 4i:> 332 


il.ivon auf Abonnement« . 


% 


12 








EiuDatime für die Person . . 


Ff 


30,3 


„ für das Wagenkm 




41),« 


p fiir (las R.ihtikin 


M 


i«41S 


Betriebtaiugabeu im gauaeu 


- .'1 * 


fSr dia Balmkttonieter . . 




rar daa Wagenkiloneter . 


Pf 


1 • 



aui »71 

1600644 

14 
8088221 
19,» 

18101 



447ti595 
4888586 

•2 «109 »81 

9910961» 

4.->,T 
1S55UUS 



U89 
80,* 



I 



5076 722 
4970568 
82» 356 

11968649 

♦ 

1- 7-1" 
1470010 
läSTS 



B. Kleinbahn Gleiwitz -Planta 

(Dampfbetrieb, Spurweite 0,;s. inj. 

Täglich C rersoneiizütfo über die guuze 
Strecke, aotefdem 4 Züge von Gleiwtts bis 
Räuden, aowie nach Bedarf Güterzüge. 

j 19» 1906 



Zugktlomcter Id4 04U ltl3 75«» 

BeRhrderte Personen . . , ^ 291 977] 881 «71 

Einnahmen: | 

für Gepiick und Güter , . M G-2\i:,\ «71)52 

„ I'crsoiien , ' 90 300 , 110107 

im ganzen I 157174, 196906 

für das Zugkilonieter . . „ l.>i.>t; 

für das Bahnkilometcr ■ . „ ITi 4 015 

iii-i (bei 

,o4i» km 1 49^ km) 
Anagaben: } 

im ganzen M 131 4!I7 157 382 

für dat Zugkiiometer . . Pf 07,7 

fttr da« Bidinkilometer . . M !. 2371 1 8 177 

Abrechnung. 



M 



0>">auiteiiuialimen, einschL SlKIcl M 

Vortrag 242il7ül 



Verwt^ndung: |; 

Bethebsaattgabeii |l I027t»7 

Zinsen j| 697442 

Zum Krneuerung>>fond> , UHöl»* 

Zum Ite&ervefoiuts |i '>!t-i5 

1% Dividende \ 100 ouo 

Vortrag 2>*b^ 

In der Bilanz sind angegeben 4 Mlll. Mark 
Gcschnftsanicile und !6,f7 Mill. Mark Fordermig 
an die ObciSfhlesii.sche l).iii>|)r'>tiaL!i'ubali»-l'io- 
seilschaft, 4,iJi Mill. Mark Aktien und 1,07 Mil). 
Mark Forderang an die Oberacliipsiselten Klein- 
bahnen und Klektrizilälswerke Akt -Oes 

Die Bilanz der (Jberscble»iscliea Dampf' 
Straßenbahn enthalt unter de« Äkllvcn üVt.-» 
Mill. Mark für Rnlnianl.igeii, 21.-^ I7u M für 
Grundstücke und ;;ii«>27 M an Kffrktcn. 

Unter den Aktiven betragen das .Mamni- 
l&apital 4 MUl. M, die Hypotheken 20 0J0 M, 
verstehiedene Erncneruugs-, Tilgungs- ui d 
Garautiefond.s .'iTJlGi .M und die bcrLit> im 
Bericht der Sehleslschen Kleinbahn • Aktie u- 
geaeliacbafk enrahnle Forderung der leisten 
1.') 270 GH» M. 

Bei der ObciÄclik'aiiichen Kleinbahnen- und 
Elektrizitittswi-rke-Akt-Ge«. betragen in den 
Aktiren die Konten für 
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Bahnanlagen . . . . 5 1U6U37M, 

Kraftwerke Bl-<1U1 M, 

Grundstücke .. > ■ • äOOOü M, 

Effekten IM 186 11. 

In den Passiven stehen: 

4500000 M eiu<rezahltcs Kapital, 
271 2&'J M fur Hypotheken, 
155 164 M für verschiedene Fonds, 
1074909 M Forderung der Sdilesiscben 
neintMhn-AktlengesellscIiKft. 

IL AkUcngeiwUscbmft für Babnbau and 
-Betrieb sb FnakAirt a. IL 

Aktienkapital 9000000 M. 

Dividende ... 6"/,^ 

9. Geschäftsjahr: Kalenderjahr 1906. 

Die Im Botriebe beflndtieiien Balinen der 

Gesellchaft erbiruliti-n ein Ri'iueririlg^nis: 



In den Aktiven beträgt der Reservefonds 
20447 M, der wieder auf volle Höhe gebrachte 
Qarantie-Beserveronds 600000 M und die Kre> 
ditoren 88S7MI0 M («iniehl. onvenmideCer 
Baugclder nod noch nleht ibgerechneter Bau- 
gewinne). 

Abrftcbn u n g. 



M 



Einnabmen: 

{ Vortrag 

Zinsen . 

Baugewinne und l'rovisionen . . . 
▼ertragsmilllige Vergütungen fiirße- 
triebsführang utw. 



1906 



1906 



44Ai 

23 492 
157904 

43 177 



Württember^flche Bahnen: 
Nftrttngen— NeaffsB ! bjm I 6,tiB 

Fblii^roii - Onstiiicttliif^eii . . . 

Awstetten - l^ichingea .... 

Gaildorf— Uotergröniogeu . . 

Vathlagen— Secahein-Entswei- 
htngen ......... 



2,3«& 
1,070 



3,T21 
2,735 
1,163 



ISS8487 



Ausgaben: 

Unkosten 80940 

Projokte-Abschrflibang n 2(i*2 

K^ursvertust 3:W1 

Keservefüuils G 722 

6% DiTld«Dd« I: 190000 

TantiömoB ' 9544 

Vortrag 9642 



I 



Auch (Iii- erst '/j Jahr im Bctiich hcfiild- 
ücbc Balm Auistetten — Gerstetten bat mit Rein- 
gewinn abgeschlonen. 





Dividende 




1906 


{19U6 




! % 


JJL, 


BAcbst— KSnigatein 


1 




Aktien Ut. A 


1 8V« 


, 4 


. • ß 




' l'/i 




3'/2 


4 


Industriebahn-Akt.-Gcs. (mit Beuel 




1 


— OroAenbusch und UOxtersche 












Oraz-MariapTroBt (elektr. Klein- 






bahn) . 


' 2 




Cassel— Nauinburgr 


IV» 


l 

1 


Aus den Passiven der BiUos: 








s 


M 



998487 



8. Klehtra Akt-0«i. in Breiden. 

Akttenkapital 4800000 M. 

Dividende (Vorjahr 5^/,«/ö .... 3'/. % 

9. Geschäftsjahr: Kalenderjahr Iii«;. 
Ergebnisse der Unioruehmen: 



Dividende 



um 1906 



7Vt 



Thüringische Elektrizität«- und 

Gaüiwerke in Apolda 

Zwicknuer Klektrisititswerk und 
StralSenbabn ........ 

Klektrizitätswerke Betriebi-Akt.- 

Gps. in Ricpfi . 

Drahtseilbahn Loschwita— Wcitter 
Hinch 



5',s 



t 



Abrechnung. 



Es bteben zu Buch: 

ProjdKteakont» 15410 

Bauinvcntarieu 2ö:{0'> 

Eigene B;ilin<-ii und Beteiligungen 2071 6:t0 

Kautionseffekten ,119796 

Im Baa beflndlich« Bahnen ... I 58585» 

Debitoren 9671118 





i " 


Einnahmen: 






0262 
48799 
. 2B498G 


Zuaamnen . . . 


819800 
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Ausgaben: 

Verwaltung 

Oiirantieznachufi ÖUailx .... 

lauCr-idi in luu'li 7500 M Zuschuß 
aus der Garautioreserve Ölsuitx) 



&6I06 
6762 





14781 


I{ü<-k«tf !Iiin;^ für Aiil.ngen in 






IM) 




10000 


31/.% DiWUend« ^ 


157 600 




!50000 







Zuaammen . . . ij 319800 

!! 

Atta den Paativen derBllans: j 

Anlagen in eigi iu r Verwaliuntf 
(einschl. I4I0OOM HypotbekeD) || 1789269 
[Zugilngo 10059 M| 

Kfrcktcii (dayon&SlOOH tnand«!- 
aicbcre) IJ 3 763 7U0 

Debitoren (davon 66790 M Bank- 
guthaben und Kaasa) . . . . !^ 171884 

In flt'ti Akti\ou lii'trilL'-t 'Iii' IJiifksCi'Ilniif; 
für Anlagen in uigeuer Verwaltung, nach ällö 
Hark entnähme, 186V00 M, dl« Rackalellung 
für oNüttz 36O0O II uod die Kreditoren 

.V.Himtl M. 



4. Frankftoter Lokalbalm-Akti-OM. 
( Obemrael— Hohemark.) 

Aktieokapital ....... SSSittO M. 

Dlridoide Q% 

18. Betriebijakr: Kalenderjahr 1908 



i| 1805 I 1906 



I.iOkoinoiivlfiiloinfter. . . 
i'crsonenwagcn-Aciiskiii . 
(Jüterwagcn-Achsliiii . . 

l'ersonca 

Giitertoanen | 13620 

Abrechnung. 



I 169M4 

'23 70:> 
, 12«) 271 



-tu 161 
16^067 

35 I-Jl 

18901 



Kinnahmen: J 

Vonrag ! i-2 

Ztnaen uaw. .......... -s.mu 

Übertehalt Oberarael-Hohetiiaik . a; :v2:\ 



Ztuammen . . . || i)i!2i75 

Ausgaben: | 

V^erwaltung 5 006 

Kursverlust . . 431 

Erneuern ngsfonds (Beataad 49896 M) | KKtoO 

Sonstige Kücklagen usw. ..... 24030 

Vortrag 12 lOH 



ZusaniUicn 



52 175 



Aktienkapital 



Bi. Kreis Rnbt-ortcr Strafienbahn-Akt.-Gc». 

. . . 2-2<>üaT<i M DividondtMVorjahr 6%) 

BerichtÄzett: lialeDtlcrjahr l'jOtj. 





1806 1 


1806 


Zanahm« 

% 






148000 


101486 




Hahnhlnge im .JiiLHi'i)<hirch8chnitt: 










im ganzen 


km i 


16^ 


16,00 








1/W 


0,995 




J.ihre8frequeni: 


" 1 








im ^ranzen . . ..... 






3 "50 049 








•m 32Ö 


'284378 


I,» 






3,3» 


3,N 




Fatirtr>n für den Einwohner . . . 




ä4,iio 


SS,» 




B»'ti iebsiiichte: 


" ' : 








\Va<jC(<nkilometer im gaosea . . . 




1 118670 1 


1 117828 


-Oy 




: : : : 


89910 


88836 


-0,11 


Uotriebäeinnahino: 












. M i 


4H7 2H 


44<.» 14!» 




für das K.ilotaetcr Bahalttuge . . 




27 325 


'28071 


2.* 




Pf , 


89yW 


40, jo 


*^ 


für den Fahrgast überhaupt . . . 




11,W 


1 1 






► » 




4.II 




fttr den bar sahlenden Fährgaat . 


■ » 


12^1-; 


12,31 


0,t4 


< '.e!<auitgk'islänge einsehl. Nebenglei«tf 


. km 


19,9 


1»,» 




Wagenpark: 










Motorwagen ......... 




28 


31 


10,7 






U 1 


22 


67 



Abonnenten erbraeliten mit iKiSOM der Penoneneinnahme (10488 M und 8,a>*^ im 
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Vorjahre) und Btellton mit 178542 Fabrteo m% dot FahrgJtoto (Vorjahr 163062 Fabrteii and 
4,14 o/„ d«r Fahrgäste). 

2«% der BetrfebaletetnDg wurde durch Aobängewagen geleistet (270968 km). 



Abreehnong. 



1 M 



Einnahmen: 

Vortrag und Betriebseinnahmen 

ZInaen . * 

Stromverkauf (7885 KW/Std.^ . 
Werkstattbetrieb 



suaammeo 



ISS» 

341 
"14 



Unkosten 

Erneuerungsfonds (Entnahme 7947 

Mark, Bestand 806410 M) 
Tilgung (Bestaad 88618 M) 
5% 'J'^ i<ii-Mi!c ..... 

Reservefonds 

AuMchtarat und Vorstand 



3rf 101 



h 



483 »00 



Ausgaben: ' 

Betiiebsausgaben 380394 

(d i.ä7^Pr/km gegen 9ä,APf/lun | 

tn 1906) Ii 



45000 
lOOOO 

IIOOOO 
5 747 
4850 

Vortrag 438 

6ii Bremerbavener StFaßenbabn-Akt-0««. 

(Pferdebetrieb.) 
Aktienkapital {elngeiahltos) . 1600000 M. 

Dividende G% 

25. Berieht^ahr: Kalenderjahr HKie. 





1808 


76000 


au 000 




1%» 






4 31051(i 


4 bis 976 


mm 


S97441 


4,» 




57.17 




!«0 75-.> 


972 124 




63 745 


HG4 


sastwi 


24253 


85172 


87 


89 


8 


8 


10 


10 


8 


8 


91.99 


Sl,Tt 




SO 



Zanabme 



Einwohnerzahl des EinflußgebieU ' 75000 auOOO 6Vs 

Bahnlftnge im Jahresdurcbacbnitt: 

Im gMiMA km 

auf lOOOO Kswoh&er 

Jfthnsfrpqnena: 

Uli gaiixen 4 31051Ü i 4 535 976 | b,i:i 

fUr das Kilometer UahnlMnge 
für das Wagenkilometer . . 
Fahrten Hir den Einwohner . 

Betriebadlchte: 

Wn;rciiki!nn>eter im ganzen . 
Idr das Kilometer Bahnittnge 
Betriebsetnnahme: 

im ganzen H ' 8<i<)8G4 3aSä81 

für das Kilometer BabnUtnge ... . 

fOr das Wagenkilometer Pf 

fiir (ioii Fahrgast überhaupt .... , 

für den Abonneuteu ....... « 

für den bar lahlenden Fahrgast . . , 

Oesamtgleialinge «insehl. Nebengleise . km 

-Wagenpark: 

Motorwagen 

AnhHngewagen 

Abonnenten erbraehten mit 7886,10 M der Personenoinnahme (7€eSiia If und l'U% 
im X'oijahre). 

Abrechnung. 



M 



M 



Gesamtelnnalinen 

Gesamtausgaben, einseliL -Ab- 

scbreibangen 

Besenrefonds (Bestand 88089 H) . 

Bahnkörper - Tilgnnf^ ^Rpstand 
117^78 M, die in Kfl'ekten und 
bar vorluinden) ........ 



408890 

ao»65» 

4718 



6000 



Aufsichtsrat . 
6*A Dividende 
Tortrag . . . 



45H4 
78750 
184 



In der Bilans steht das BahnkSrpmv and 

Kontessionskonto mit 1 255-251 M, I*fer«1f>konto 
mit 5Ö349 M und ein Uestauraut Seehist mit 
85000 H SU Buch. 
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Statistik der Straßenbahnen. 



f Z«it«chrilt 



hrilt 



Statistik der tleiitsclioti Kleinbahneii für den Monat Mm 1907 
Aafgestellt vom Verein Doutxclicr strABonimhn- uml KleiBbahB-Vcrwaltnogen. 

A. StraBenbahnen. 



Bezeichn uag 
BabnB«ts«f 


Hl 


tMt Hat MW 1 


1 UMdi«r MoMt dM 


Vom 1. Ja 
motu 


■aar bia , 
toridila-j 
»ta 1 


1 la daaualbaa Zait- 

I niuB dM Tadakia 

. 


B*- 
tri«!»- 


Ob- B«- 
Wa««B- , iXie 


Bc- 0«- 
trieb»- leUt«to 
Hoffe W«ffen- 


IV- 

•fn- 
natuue 


Oo- 
l«iaM«a 1 
Wagaa- 


Be- 
triaba- 
^a||g 


de- 
Waiaa- 


Be- 
BÜln» 




km 


Vn) U i 


km km 


M 


km [ 






M 


t 


2 


8 4 


6 fl 


7 


« ■ 


• 


to 


11 



Onia BaiUiMr Bifb. 

BwItoOHrtolliBliargarSirb.. . . . 

SMIfeiM Verllaar Tarartb 

WaMUeba Rerlioer Vorortb 

BarUaar elektr. Strb. 
LBehranttr.— Treptow 
2 XittelstnBo - Paakow— ifiedar- 

SebSnhausen 

Neue Berliner Strbn. Xonlost . . 
etektr. Hoch- u Untercrundb. Boriin 

1. Wamhaii<rbri5«-k« — Charlotten- 
hvrg 

2. W«r»r!iniirrl«rn!-kp — Z(>nlrulvif fi- 
liof . . 

btrUni-'r OsiIl; IiI<-s Hlif.— Tn'ptuvr 

Elektr Strli <ir Lii htorfclilc-SiahiiJ- 
ilorf— Kl, iluchnu» 

Kl. l.tr Strl» Stoalitz-Orunewald . . 

PotlMlttURT Strl». ... 

KOpenIcker SirU 

Werdoreche Strk 

Brrlinpr Oslitajiaen; 
I su|^^K«peBSek — MladtnaMae- 

9. ObartjÄVaäWaida '-^ itaianäl» 
bact (OBtvrrerkehr) 

Fte BUBUioUer Strb 

Mrb. Laadiberir «■ <l. W 

Statttaer 6tr.-EiteBb 

Poaaaar Strt 

Bratlaaer Str.-EisenU 

BMitriMho Strl). Breslau 

SüUlt. Strb. Breslau 

Maadobur^er »tr.-Eltcnl» 

Zeitzer Dnüitacllb 

Ciertcner Risenl) 

KIrktr. Bahn Altona-BlankeiiKce . . 

S<'hl(>swif^r 8irb 

Strh. Alt Ksl.Utedt-Volktdarf . . . 

BremerhAveuer Sirb 

Stillt. Htrii. Ilildekhoim 

Sieffener Kr«b 

PortmHniior .Strl> 

Elektr. Strb. des Landkr. l>ortn)und: 

I. eVadaabasm— Aaliaabaeh . . . . 

XWtdaobattoi— Uaaa 

a^OSma— Unna 

4.Blif. Rnnxel-C'astrop-Schwerin 

«IroBe Caaieler Strb 

(^uael— Wolfsangar 

Atoll. Wagjktnt p tL aiaaahL Fiaak- 

ravt^OpaBMca 

VafOftltAnktetaJILp-BMkanlMia 

teb.BnBbur«ir.4.H. 

DOaMMairarftil). 

VDniibnflar Elb. 



8»rK 



Bim f B dtwalöi-aiiiipar Strbu 



ia der Stadt MQIboim a. Rh, 

In der Sudt Trier 

Elaktr. Strb. Bonn 



1. Spurweite 1,435 m. 



! 

M«' ssial 4«ia{ 

m^litCt7909 «106187, 
aT,t«;?06440SM1»Sl 
8M8 SS9«8«| «S174f 

85,t0 700 ''58 JO?»?! 



•7,14 Ml 844 SM SM 

ai,T7'«047t4; St 418 

»5,1« 6U »3-J a87 7L»7 



9,i6 IH3 80S 05S88 170 870 «a-J14 



10^0 233 St!* '42 mi 

asta? «5 wo; 

1 i 

1S,80 788 001,461 IW7 

1,77 70 3^ta 17Ö 



10,80 'ijuboa cßbui 

0,08 04440 MOBB 



iSiOO! 071 04t 061 074|8i 07 114 

4,77 



10,00 27 Iii 14080 10,00 

8,00 801001 saoo!j a,oo' 



80 38« t'.i I i ! 
83 9J8 a5tH7 

S4 040| 10109 
10 070. 470« 



')llltl 



tl uaolj 

llMNMMMtl 



»084 
1070 

2 038 



OOTCI UaOlJ »Ml 

UOaeiOl^MNMMMt 140MS41 

900| 00T7IM{liO0SaS7i 0O18IO 
OOO! 070 MO II 071 0«6 000 00« 

81 r,': ofrrosfl ? ni>5 3?o ! Oll 140 



i osa 

960 



»79 



332 tt(>5 l U18 74£ 311 602 



-iOtOO. 00400' SO 074 i! 0,66 08 200 12 901 



0,30 -it» U8b ü est . 



5,76 
0^0 
0,60 
80,40 

13,50 
31,88 
10,CU 
12,90 



7 070' 0 018.; 

0108 174t,i 
40406 7 000; 
46S086 100001 
268 e»0 86100 
^1^2 298 432 
850 6101 00 880 : 
201810! 00001 
000 966 296 «94 



6,30 

6,70' 
0.20 

0,6»; 



91,71 ' 

ta,oo| 

11,44, 
80,04' 



34 281 H 716 

7 246* 4010 

8 lOSi 1 080 
407001 0802 

410180114900 
907071. 79 074 
7000»0;a«0497 
848400. 09 000 
I»801b| 00 01« 
«00000 204800 



1),flO 89 460 21SH0 I 9,00| «8000 108«0 



18,00 .>4»li7 1.TS67 0,00 10 603 4 570 
21,7^ »eUtiO 40UU2| 21,72 83 03» 34 258 
2,67 9Q020i 8400 ' 9,ft7| 10 0781 0^00 



97,10' 044 180'l48 877 ! 



20,90.200095 107 770 

' 1 



7,00 
16,00 

14,17 

3,1 a 

22,16 



1« 170' 
087471 
60 49« 
14 001; 
970 744 



10008 I 

20«90:| 

I0 61l!| 
8 074 i; 
119 781 ' 



7,00, 17 920 8 787 
16,00 04191: 0 090 



00100 
080 00« 
977087 
*)91 

29,1« «70 000 101 107pl904«79 



62,20 1760080, 
8,08 40 017 
8,66! 00904 
61,08 001 700 
94/)0- 00470 
27,83 819 919 
12,00 20 020 
11,04 284 7061 
10,00 06 020l 
12yi6| 701021 
72,10 1799240| 



800080 
11824 
10 804 

007 660 
00 204 

100 008 
»60«f 
88 602 
28 66« 
98 770 

020402 



9,.'>9 76 210| 
11,50 t-'()(!.-iO 



46,171401019000 
«/M| 44480 11 
8,«6< 9192«, 11 
44,10' 700 910269 
94,00i 07809: «4 
90,00 990 401: 00 
800 6 



18,00; 



UM 000 4771 77100 1 948 871 



10,m! 74100; 84148 
0,90, OBSlOj 10 700 
71,061671127 04109« 



170 

237 

■)6a 

Ol 



.'»OS 
910 

092 
894 



'tl«872« 



00249 
9991 176 



2«! 170, 80 000 



09180661004408 



101 OBl 178Ut'.i »7 127 
90 »04 ; 283 0U& 90 &0« 



27000 
10470 



40 97« 



4« 080 

70074' 



04 000 
90 tu 



70001' 94000 



14^434 42 481 163 »60 41 036 



10 07« 
')«77004 
2184801 
120B491 
8887 «80 
1 «09 444 
>400020 
8081C67 



'(678 841 



73 OO.'. 
401 6S6 
00480 



'1074070 



01040 
8 887 
79400 
008000 
870171 
1986891 
404728 
118 000 
1018418 



Ol 170: 
10296 
4818141 
1 087 874; 
10017101 
,8 887897,1 
147018« 
809019: 
.-81884«: 



101 780 



20 841 
167 669 
00810 



982 678 

40888 
84 700 
70 888 

6 
740 



90411 
0908 

«6 00» 
047060 
000898 
170419 



707» 
«09001 



««««911 108 8fl 



09 880 
801040 
00 400 



I 



SITU 
140080 
Ol 880 

224 «26 
40780 



«17107 

84109 
908008 



80160M 70t 8U 



'i02«0006 
'> «4 880 
64 967 

')171*087 
411 096 

199880«, 
100007 



■)1011B0 

'Hooooo 

')0897099 



1187882 
28 700 
82 187 
694 &18 
124 884 
61« »40 
97 004 
904897 
«0001 
80101 
1910060 



2 667 670 1 

»0 220| 
56 488; 
! 1 888 7S6; 

402 018. 
11000 8971 

oiel 

1188008: 
188400^ 

100 oio! 

071 460,1 



24 800 8,00 70 898| 91078 

3S048 8,00 16 788 0 801 

<| Tob I. 4. 1907, - •) Toai 1. & 1S0& - *| Tom 1. la IW. - *) Ton 14. 4. 1907. 



*)1468B8 
')9S7870 



910060 p 071 460,; 

40800 I8880J 
TOtOllI 808981 



018 44» 
22 004 
26 808 

60« ms 

100 887 

440 »67 
90 184 

061 008 
00 00« 
40 098 

088888 
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Bexe i c ]) II nng 

tieB 

Bahnnetaet 



WooRl Mai 1907 



Oleitiicr Moiist ilcs 
Vorjahrs 



trifl.» 



if IUI- 



l'.r- H, (,<■- I'..- 

tri.-l.«- tri.-l.»- Ifist.Mo t""'"-*'*- 

fcw I km M Ii 1mi_ lt«_ 31 

a i » I 4 ■ 6 " fl 7 



Vom t. .Iiiuniir Iiis 
Kti if <i?'^ l'.t rirlils- 



Ii) ilem»( llii-n Zvit- 
rmiiii il^i> VorjnUr» 



Hl- (it- 

""f-'"- , nähme VVagen- 
km ' M 



(,,■- 
Iciitit 
\V 



8 



0 



km 
1« 



llc- 
trieli»- 

nähme 
X 

Ii 



Attficryrco&ische Bahnen. 

KOrmbcrrPartfaer SlrK 

iBfoMldlBr TkftBWHjr , , , 

RarlBttlMr »trb. 

iivvMwr vtfvb * 

P jm9Mlir BlA* • > 

HamlHnr-Atom^r Zaointb 

HwBlmnw tftrrEismIt. 

BrMOT Btrth ............. 

MMMT 8trb. 

Biogen— BiagcrbHIck 

Off«atwe!i«r Ptrh 

PrcaJiache Baluicn. 

»«mterStrh. 

ttUtt. StrK KtelgibwK i IV. . . . . 
KInigitetCtr Sirb. ......... 

mtetStrb. 

Dbingvr 0lilii •.«■...>•..• 
TIlMMf 8lvbb ■.»•**■.«... 
OiwrfiwBBy Stob» 

BnudMkbQBRiT Bli^ • 
Spudkiier Ärii 

FMedricbsha^ner Str)>. 

Jaterboter Strb. 

Mt^^^^Mh^- LMkvtte'- 

IHfb. Vtamkftttt a. O. 

OwIlliHii 9Uk 8tfb. ........ 

StikOnbra 

BtnlnudwMibi. 

Biraab«ii«r tek 

W«MHiboitar Knb. 

T f. ■■■■■■ I «tMli 

OWB yrftib . 

BUMoitar 8trK 

BribMtteAwa 

BIBBHBNr BBOa . 

Hambargar «lebtr. Stob. ...... 

B«U«Mbe Strb. 

StodOahB Ball« a. & 

Mrb. Halte-HafMbttrc 

Brfwtcr Strb 

Strb. liaiilluaa«n i. Tb. 

Nordhausener Strb 

Flensbiirter 8trb. 

yjrkir. Strli- ( lsn»lir(k li 

Emden— .Vußctihafen , . 

Hemft-Biiukaa-Rc e k H n irh AuaenerStb. 

Herne— Sadiogen . 

HecklinKbauaen— llert«n— WaBB«. . 

Ptrb MfinsKr 1. W 

ra<ierticirn— Senno 

MixtdeBer Strb. 

Bielflfelder bitri 

Bochom • (ielsfriKiri iif iier Slrb. . , . 

Haitener Sirh 

Kaff(<D— Ifuhcaiimborf ....... 

Strb. IIohpnUmbnr-fMirlotHI . . ■ 
HSrder Kr«l>. . ............ 

Strb. Hu UHU i. W. ......... 

Wittaner Strb. ............ 

QaYBj^^arj-mUühnbaaaaa Oltliv«} 



1«0,T0 



7u'S mi 

Ml (tot 
SB 00« 

BÜRO?« 
S»66et5 
M5 574 



21.} SM 
5 410 
1»7t»4 : 
17 004 
IBTS ; 
141 BOB 



s,se 

16,91 
0,00 
8,->.1 

t»,to 

159,66 
4Z,14' 



767 874 
287 52B 

»•>6 88.*) 
9S6S7U 
767 470 



238 758 
4 669 
S71«0 
ltS»B 
1841 
193 680 
Il04ft46 
198 4'ia 



3 4ao 098 

4aa»5 

1 189 108 

1 SOB 7a», 



067 9A3 
84 584 
445 71« 

«:t4e9 

«849 

066 888 



170ce02&'0B10O40 

( 7:i7 40«' 1 048 DOS 



SV40 784; OOS 898 
98 81S 
418058 
61958 
8 798 
840 4S4 
«828559 
998 944 



I.:i7 8 751 



eso — — , — 



'J 7 244 1 145 



42 882 
1 150 617 
800 758 

1592446 
15««B598 
8 847 736 



S. Sparweite 1^000 m. 



10I34' 


61895 


1 

10988. 


1 

19,09 


40904 


1 

6887 


'J 97 11» 


j 1 

9007B 


1 

87988* 


80,17 


4841011847801 


97,18 807470198001 


*)78960T 


907169 

- I 


147 A48 


10,90 


60089' 11 868, 


10.80 


66 989 


1106t 


'tll6080 


, 81106' 


114789' 

M 9VU 




87 BOB 


19938 


0,99. 


61866 


10108 


164000 


•760«. 


161 n«' 


7,98 


40680 197671 8,40 


4017B| 1098« 


S9B817 


•0986! 


918169 

_ y 


fi,40 


48 487 


10 863 


8,40 


47 997 


9 988 


200 784 


49 870 


998 959' 


13,0» 


10888« 


87 607 


9,42 114950 


85 958 


647 4081 1«097S> 

- ! - 1 




IM* 


90 618 


97 001 


19J9 


70099 


94774 


')187808 


09689 


16« 586 


tM9 108108 


91804 


11,40 


98798 


18888 


451 534 


90758' 


451794 


8|19 


67779 


11854 


6,19; 
9i«4 


07 889 


10117 


118 090 


99 885 


114087 


9,44' 


18178 


8416 


17496 


4497 


'>84«07 


6 «17 


84 861 


14,00 




14988 


14,00 




14008 




81 14«' 




11,7»' 198461 


«7 919 


11.76 104818 


98094 


•90889 


100844; 


496098 

- 1 


14,U 


96 888 


— 
95906 


- i 
14,44 


99 00« 


- 
90611 


490008 


•6764. 


495 699| 


19,80 


089561 99009 




69 068 


1064t 


990401 


00 om; 


910 078' 


10,51. 


06 701 


7660 


lObOtj 


68 07» 


7407 


170400 


00696 


1869981 


9,951 


11008 


8814 




11610 


9888 


')9009B 


• 96« 


16«49| 


2,40 


• 848 


9981 


2^40' 


8846 


2 014 


88858 


0 96« 


88647j 


H,e3 


141 14« 


4488t« 




180 194 


40610 


648 548 


180807 


899641i 


15X11 970808 


•5148 


16,01 9780551 84897 


'•9974694 


009196' 


■ 856497 


14.78 


79 887 


97 058 1 14,78' 


«8 740 


94 218 


*)740 488 


957799; 


7178841 


17,7» 


170 5.SS 


4« 179 


17,79 188 aOH 


40 670 


''1382808 


815 109 


1999418I 


a,48 


62 579 


18 478 


9*481 


61 107 


11 192 


281 800 


80 »40 1 


997 9091 




61188 


8698 


8,84' 


89 070 

- 


5889 


'»88 499 


10 978 j 


887051 


1.57 


37 840 


18 1.H8 


4,.'V7 


87 855 


11 580 


'»73 234 


25 0B4 


73 881 


3.71 


18 810 


8 271 


8,74 


ia82H 


4 246 


'> 8318« 


0 086 


85 441 


9,00 


ö.t 


27 107 


8,00 


84469 


98046 


257 856 


128 748 


964447 


4,10 


üo ai6 


7 357 


_ 1 







*'l02 108 


34 591 




14,00 


58 591 


•H 387 


12.80 


50 .Jfi.'j 


IS !)ri4 


256 87 t; 


109 820 


229 ISS 


7,70 


86 487 


28 874 


7,70 


86 i;n 


m [t i 'i 


'lliifl 951 


54 988 


167 0.-18 


8,07 


23 75» 


««87 


8,07 


21 1 1 .'■> 


s 175 


''iini 28H 


81 168 


192 1.-..'. 


5,20 


13 666 


«568 


5,20 


12 904 


4»U1 


5r. 760 


81 174 


5« '2!» 8 


13,17 


tiS818 


:i!> 162 


18,17 


80 904 


29 826 




66 H-si 


177 702 




4a3 142 


i23 H9S 


»8,74 


400 015 180 942 


2 005 UM 


',»73 mi 


1 '.140 151 


6,07 


19 82M 


« !l.'>.l 


ti.OT 


20 iia 


7 iilü 




«5 272 


190 Ö04 


Iii, Kl 


4!i tr.j 


U 92 1 


1*5, lU 




11' eis 


'1568 910 


140 824 


406 991 


87, 


iG'j jsi; 


10 tii'i 


3Ü,50 


IM 44U 


as 592 


7SS 401 


180 511 


725 287 


89,77, 


134 615 


41 387 


29,77^ 


138 186 


84 284 


'1264 060 


79561 


968 500 


0,80| 


4647 


17 000 


6,00 


8686 


18 «68 


• 006 


•9 89« 


689B| 



18016 



90790 
08 681 
04000 

46666 
149009 



48168 
64880 
91066 
• 9«6 
7418« 



87940 
76660 
40980 
466T 

8487 

171548 
681 285 
949 788 
991 898 
88 787 
1048« 



24 278 
8 018 

118086 

0 2 009 
54 49!> 
7:1 35.'> 
lö 157 
."js -»82 
8,".(> 10»! 

71 460 

119 057 

i€f> ai4 



10608 



'> Voai I. 4. 1907 — ■} Vom 1. la IWb. 



») Vom l. 7. 1906- 



•> Vom 30. 12. 
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Statistik der Straßcubahnen. 



r Z«it«chr{ft 
Lfilr Klpin)iahD«n. 



B e s e i c b n n D g 
de» 

B«hnn«ti«B 



t 

BltTUIe-8cblao«»BlMMl 

WititwdeiMr Strb. efanbUVtnbM'cl'» 
WiMbn^M-OotdMla 

OteCdihrStiK 

Krri> RnlnviicT 8tri> 

Btrb. Mallielm «. <i. Ruhr 

B«rriBChc Kll>n. : 

1. NfTiirisMJr Seit tuit Ellurfcld — 
ItonsiJorf 

2. BouraiherNeti mit IHldcu-OliliKi. 

RetnsrlieWor 8trl' 

M.-U)jidliiie>i li^lAdlitKliu ätrb.) .... 

V. reiDiirt«Sa4t«b.). . 

EltierfeMer 8trb, 

EiMuer ütrit « 

8olinc«r Strb 

SolioMr Knb 

Strb. Elborfuld - CroneBbcrs - Rem- 

•'flic'fc.' 

SM. 
DimI 
Fm« 

'PAnrMw^ 

Ri>Hreblier«-Beiitw»iler 

Klb 

DttraMr Dkinpfttrh 

Klb.AÄctlOIl — IIlT7ilCr'-r:.tl, 

Anfierprenfliwche BaUnen. 

Ambanw 8trk 

timtiflrcw 8M. 

Hagamborger Stib. 

LMMUUtlar Tteab. ........ 

Befcwalnfurter Btrb 

WttilAvrvcr Strb 

fltrk Iii Lu«iwiff«h>fcn 

Strb. in Hof 

Strb. in Pimiatens 

CanntUtter Strb 

Stttttcarter Strb 

L inier Strip 

fieillirouncr ätrbn 

llcirJctbor^r Strb 

Heidelberger Bergb 

Beidelbertr— Wiotloch 

Strb. io Mannheim .......... 

Strb. Freiburg i. Prainfiii 

Zwickauer Strb 

Draht»oilbX0Kb*ilj;— Wi iCtrllir-i !i 
Hei8«ner Strb.: PenononTerliehr . 

QMarvaiiailv . . . 

Riewor Strb , 

ZitUuvr 8trl> 

Strli. in Dtlicin 

Sirii. Kreiliurg i, S. ......... 

iirtisdeoer Vorortb. 

Plauener Strb 

ScliMMtaiur Strb 

9giniidHMdHt»-Lo«kwito-Enl* 

ObMMwbriditnr StA. 

' StA. 

' 8lrtK ««.■•••.«. 

iHfb. tsWonM 



Moant Vnl tW 



Oklebcr Monat 
Vorjahr» 



lim 



Be- 
lern 



O«- 
:i-i>,rfto 

iun 



' Bo- 
triobt- 
cin- 

e 

H 



hr- 

lri('li5- 

km 



I 



iiist(?»e triebt 

km J M 

~6 i T 



Vom I. Januar l>i« 
Endo de» Berichts- 
monats 



In (it'!im'tti<>n Zuil- 
rauui «If» Vorjahr« 



Waten- 
km 



(ri<'l)8- 

ciu- 
nahme 



I Of. 
lrist<J(i- 

' WairCD- 
km 



tri.l.f 

nähme 
M 



I km I H 

i; i 



40i0o; 
4Mo; 



«»tc ««r«[ 

M«840'm47li 
91999} 



fjittB 9 919' »«US 
43,110 im 841' «44«» 



84,75' 370 BM, M4M|I «4,0» m 708' SO TM 
19,00 IITOM 44 406^1 X7|00 SC«!» STOW 



17 461 
*)«OOWl| 
'»MOflS 
•16518 



I ISM4]' 
SM806I 



16 M8 
M3176 



14651 
S41976 



3Se610< 
SWltOj: 857952. 864 6M 



11,81) 

ao,Hi, 

12,14 
24,60 
10,85 
10,2i 

7,06 
21,9t| 

18,04 
88,85 

15,77 
1,58 
1»86> 

1(^101 
8,70 

81,45 
8,»S| 
116,00' 
6,68' 

rj,e4' 



ISO 760 

loa 

71.' 

114 »titi 
54 «71« 
77 930 

54 t 881 

167740{ 

48478' 
120 888 1 

91 wn 

4 861 
1808 
456881 



62 018 
41 S18 
34 260 
47 »3(5 
21 S52 
2»> G06 
218 201 

87868 

88460 

88 878 j 

80684 I 
18584 : 

4180,1 
85081 , 

6178. 
07 186 I 
11888 ; 
1A7 618 



36,«S 3i>.' TU 18 405 

30,*it '.Ii JOj 88 »48 

12,4 1 I S 475 80 412 

24,50 10(5 402 41 897 

10,22 7<!81S 26 278 

54,:.0 415101 172 782 

7,09 50 »44 18 854 
81,81, 116 884' 60116 



tSfi* 50 676 
88,65 IIS 616' 



1886176 
501060 



'245 282 

«lai ISO 
3:«r) 177 
524 717 
215 201 
370 090 
''10270117 
280 855 
5818«lf 



461648 
164156 



i|ll757W; 



64144 

87187 



15,77 64188, 87 488 

1,68' 8188 7 588 

1,65' 1156 8880 

10,10 46 608' 80086 

8M5 160776 68046 



806757, 
''8:17664 

661 844 

7705! 



1876' 
*>87016| 



} 

117 704 
8-i 004 

152 813 
210 »"8 

7(1 075 
126 610 
400 010 

»8 07« 
856681 

118 684 
68 708 

164 807 
16 548 
6560 , 
46868|l 



471000 



201 407 
180 708 
831 8«7 
503 081 

372 3f.s 
888 744 
288 8äl 
566608 

60 666' 
816 666, 



606 711; 
6 870, 
1817 
8400t 



814 477' 
88 788! 

532 061 

16 770 15589] 5,66 16 866, 15607 
51817 18 865 ■ 18,64! 61821 17 580 



90fi0 680076 188664 



610468 
^ 78 080 

8 880 717| 
88 648 
lUTOiB' 



614 016 Iis 771 OSb' 



6 6 558;i — 1 
787 487 iil 765 686; 

;' 



76 986 I 
68 188 1 



88655 
188 888' 



466076 
IM 958 



Oi 858 

72 340 
140 442 

1S»J 758 

1 1 ■ i.' t i 
:11s .-,12 
bU 819 
986781 

107 600 
54408 

187 788 
18 887 
4866 
48 666 

806166 

586146 
76016 
61466 



15,61 107685: 55 7877 15,81 108646' 47 835 
7,16 56 607J 18 066 1 7,l6 54SB5 10 872 



13,06 
11,84' 
8,12' 
2,87 



98 401 
149 293 

18 885 

19 561 

34 3 PO 



28 6S1 
61 083 

5 254 

6 880 
18 694 



14,02 
9,09 

3,rj 

8,05 



»8 479 
106 967 

IS Hi;o 
20 U 
84 120 



24 561 
42 330 

4 3. Ii 
G 755 

1-j S60 



386 51S 106 44t' 861 5<6f 94 RBU 

'>107 5eo, 22 714, IOO8OO1 80 775 



37,8<i 6'J.' U'.' > ■.'1S871 «e^Si 603 .'■,81 li'7 895 



7,70 i&l4'i 13 8»: 7,70 

6,32| 79 84.-. :n HT". »■,,;)•_' 

0,49 1 578 IJ 037 i),4>) 

I. -l.no 6S l'.>6 '.20 .M4 1 H,00 
25,68 48^> ÖÖ2 IWS '.*-<-> -J'J,'.! 1 

9,92' 86 83» 41 112 ,.,j_> 

II, 84 10O6S« 32 171 ll,ö4 



4 5'.>h:i iSJin 

74 805 81 »">9 

I 470 ö 47!i 

Sfi O'JO 17. ',0,5 

■A'JT 37-2 1 15 530 

■-u 1135 41 406 

»7 3HI iSH77 



'»187 582 
599 410 
*'147 276 

08 808 

15''. 410 
2 87 J 5ß7 

.'14 794 
374 758 

8 803' 
271 250 

2 072 84« 

8'1'a 7i':i 

45b 541 



:>'i L'3ri 
245 Ii» 
BS 154 
81 140 
56 567 
968 949 

68 338 

13-' 50^! 
14 7Ü>i 
88 042 

793 772: 

18-> J-->8 
14it 4V8 



IW WJO| 

193 508 
493 463 
147 07» 
101 098 
152 091 
2 782 498 

212 060 
y,-4 638 
8 453 
284 264 
1 812 684 
897 913 
454 117 



4,06 25 001 0 786| 1,65 23 290 t! 0»5 
4,67 14S0j 474»:: 4,67 1400 4 008 



6,54 



67 571^ 18 704 6,54 67 068 11444 



114 611 80 593 110 190 
8660| 87 152 8 490 

884 410 62 860 884 96ol 



8,40 18 874 2 922 2,49 18 101 2 587 

Lt.RT '.i'.i l'.ti; 42 084 H.f, l 182 38 662 

9,30 84 248 — 8,80 13 048 — 

•! ' 

9,20 17 004 7 670) 9^8, 17040 7 460 



89 887 18 781 



- f 
87 0851 



454 108 179 792 406 842 



•> 8» 861^ — 



47 333 

207 198 

30 <',jlS 

as »14 

58 427 

805 981 

60 893 
126 86t 
18 027 
80411 
68t 592 
176 215 
187 745 

88 248 

86 861 

87 846 
18 6W 

151688 



16,81 
11,87 



160116' 68 800 14,87 158 807 04 149 
108 088| 80 040|| 11,87. 106 a85| 66 878 



76418 

')6t5 004 
476 677 



86 786 

115 138 
167466 



86098 -~ 



865871 

479688 



106411 
166 786 
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Ki..!r de* Uäficbui- 
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WeiBM-er BtttK 

.Ji'iijir'r Strl 

l-io'inu'hi r •■'[rli. , . « 

Hi-nil>iirk"'.T S>trt» 

/«■rt.su r Su-b. 

Alu:uhur)cer Hub, . 

<>olhAer HtrU. 

(»entftf fkrh 

titrsßtiurirer .Strh 

Strb. Colmar i Kl», 

ficreb. TOrkhoiai l K.-I>roi< Ähren . 
DMaoidsr dtrK 



I. Balnra aiit 

PiTMiAlJwhe Bahnen, 
Spumlto OiiOO ». 

H«r«fc!<)rr Pferdeli 

8pHrw«4to 0,7S0 n. 
Elb. Blnd«t-Ilot«n 



KJ«ler 8(rb 



Sparweite 1,445 m. 
Strb. IIuinoTer 



DMudiwSifli. 



Spurweite 0.fl| Ii, 
Cbennitser 8trb 

Syarwtfto 1.100 m. 

BmiuMcbwei^r Strh . . 

UhMktr Strb 
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«onnraito 1^ n. 
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SUtiaUk der nobcabahniUiaUchen Kleinbahnen. 



B. Nebenbahnähnllclie Kleinbahnen. 



B V z c i c Ii a II u g 
des 

Bahn Uetzes 



t 




Xlk PMiff-'Kroeko« 




Ktni» - WutariiMNtt - M ittonwald« - 

TMMrXlb. 

PnnkMr Knli. 



Knh, SafaSamiwu-k - P»inni(< 

Kb«iawaMe-6ch(iprurth 

Alt-Lkodtbcritcr KIb 

Ott-PritnllxorKrib.: Strecke PHuwalk- 

Pulliu 

Lohnin«r KIb 

Riidorf—Mitleawjilder KÜMnb. . . . , . 
OirthmTellSndüclio Knbn.: 

1. N'itiirtii— Kotxin , , . 

i ^'ttuen— Velten , 

Wettlwvelltadischo Kr«Uii : 

1. Krandenbunr— Huükaw 

Z HDiiiilcnluirK— Rötoliof 

Löwealitir^- Ltmiowfur Kib 

FViedebercor KIb 

Itieduhnrir K-M-— Alt-Liltbobita .... 
Cn>triri-S.iiiii< nbufB— KrifWht. . . . . 

PrriUvr Kr!,ii 

Kauicordcr Krs!>.: 

1. OolliH'w-Jfaisow 

Nan(fiini-D«b»r. 

liaudowiT KIti. 

Oreiff nlinc' tiiT Krsl.n : 

I. UreifenliaKvn— WildenbrMeb . . . 

z Kinkeawaldo-KL BcbBaMd . . . 

Htolpetall 

KIb. I)cuUcli-Krono~Virchow 

KU>. (■adenhnKCD~<ir.-Mdllci» 

KIb. Loitx-Tuitz-RuatOW . , 

Prsnibiirircr KUdb. •.>........ 

Kostcupr Ivrab. 

<io»trocr Kr»b. 

KIb. CiuD«Dz-R«lclwBiMit , 

Euleoirobinrib. 

KIb. Jaucr-MiilMcIl '. '. 

aSrlitzcr Kr»b 

KIb. Bunzlau-ITwidoif «.Or. 

RioMORobirmb. 

Ziedortalh. (UndMkut— AlbwHloif) . . 

Polkwii/ K.uifltonpr KIb 

KIb. (ir. l'. trrwiti- Kiil»rber 

BOrSHU-IIunibNrgtr Kliiw. ....... 

Asobonltbaa — SchoshUbiBm — KI©o- 
kafmarSlb. ............. 
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48,00 
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28,00 
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7.» 
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-'3,00 
8.60 
7,8« 
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26,20 
4,00 
6,06 
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84 050 
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18 917 


21,36 
82,68 

8,88 


17,06 
11,60 
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18 067 
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16 523 
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33 020 
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- 
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30,00 
28,00 
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80,00 
41,10 
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81,60 
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6,61 
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17,8» 
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6 «47 

9010 
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88,16 
«MO 

8,81 
«l44> 
17,88 
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37 087 
403»! 

8146 

12 684 
6 616 

8 477 

■V Si l Ii 

12 47a 
8910 

»24t 
20 087 
4 016 
3 8U6 
1 407 

6 040 

7 32fi 
88 660 

18 5Ö7 
0 »08 

12 170 



18 202 

7 l-'fl 

4 801 

U 082 

10 601 

•» «82 

0 681 
12 230 

ri 648 

1 88.S 

1 012 

2 386 
0 031 
2 907 

32 b78 

0 810 
1319» 
11040 

11 164 
)i484 
2 764 

8 870 

1 820 

lajooo 



28,06 
48,3 t 
48,00 
5,05 
60,19 
45,48 

88,00 
23,00 
8,60 
7,50 

21,25 

H2.6« 

4,00 
0,08 

17,05 
11,60 
81,15 

17,26 
85,66 

45,60 



20,02 
41,50 

10,62 
19,81 
4i),00 

84,00 
3i»,00 
3>*,00 
40.00 
5,00 
7,13 
80,00 
41,10 
47,90 

61,12 
30,25 

8i,ao 

26,48 
6,61 
111,48 
17,69 
8,10 
4,88 



2 507 
23 058 
32 584 

8 0Hr> 
11 023 

7 961 

7 180 

8 622 
14 680 

778« 

0615 
17 284 
4911 

8 48« 

6 620 
7548 

18970 

14 428 

7 077 

11 653 



«082 
0 002 

3 203 
8 840 
0 006 

8 281 
87 830 
0 671 
0 350 
070 

2 185 

7 605 

8 087 

31 807 
6 472 

10 600 
6167 
6161 
6108 
8 810 

5480 

17118 



22,05 
48,31 
48,00 
6,05 
60,10 



88,00 
33,00 
8,50 
7,50 

81,36 
82,CH 
85,20 

6,68 

17,05 
11,60 
81,16 

17,26 
85,65 

45,66 



1 ;,co 

u,:>o 

10,62 
10,21 

49,00 

8i,00 
80,00 
28,00 
40,00 
6,00 

80,00 
41,10 
47,09 

61,12 
80,25 
81,60 
36,48 
6,61 
«1,43 
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4,88 



*J 15088 

45787 

•>153U42 
*l 2« 61(8 
*' 67 031 
''146 140 

't 92 180 
*) 40 478 
'> 89 »87 
16188 

30 ait& 
0 370 
t 10 107 
'> 21 U9 

11 160 
18 762 
68084 

84 894 
13 0»0 

34 741 



U lO'J 

7 Hll 
21 )0T 

**102 OOO 
*> 87 880 
82 281 
•t 85 761 
2 283 

8 050 
6 441 

•) 60 407 
•»00 464 

'> 884 101 
* 121 «88 
V»9088 
»1 491 
8647t 
13978 

6 786 
') 89468 

7 740 



48,80 888888 
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B«seleliniing 
Brnhnnetstti 



X 

Marienborn - l!<>rii(iorf«r Klb 

Klb. ileudeb«r— MalU«r7oU 

Kisitmrck— flardeleiren— Dk«i<U)tf .... 

Kill. 7.\m»T — nr. Wustcrwiti 

(ifrithini r KU) 

Kih. Ndlialtioasleben— Woferlin^tfu . . 

TurK'iuor Hafenb 

Kill. I'rcttin— Annaburir ...•««.■■ 

KUi. Oi'nsiu— CrMtiU 

KU). HerKwitx— K«iiibcrK 

KU). WidlwiU-WottiD ......... 

Kib. Bol.iti-AI»lcbon 

ScblrawiKcr Krsh.: 

Schtctiwitc-HOijorbrarup 

8cb(eswiK— Satrup, HUderbninip— 
K»i>pclii. Sclileswic-Friadriehttadt 
Von lAtJeikbra«!« Ober htug oaefc Orth 
Klaidioni-B«rautedter Simb. ..... 

KJel-8ehSobti|iBr 
IUtMb«i«r Klb. 
Klb. 

Ob. Be r gw i OtlU— Wmb»r«» 

Klb. moMo-KTM4orr 

Knb. 

I Klb. 

Db. WanwlMMlIa^of 

Pb. ir«ib<i»-HBiteu OmJmii 

Klb. Weidenau— Doutx «... 

Klb. vom Dortmuadar Htfbii bia ^ur 

HSrder Hait«nbabo 

Uanauer Klb 

Klb. lMiaiKUuM«D— BrottMod« 

Klb. Kiicbbalo—Laadeasmu« 

Orilto-OwiMrfMniar Elb. ........ 

Bm4 Ofbw Ob. 

Klb^ OMnl~*WMMibai!f ......... 

V»B BidHibvrirHbiiiliCSOdHDMUuutMii 

nMliwlcfctorKlb. 

Klb. ObwMMl-^ohMuwk 

W«Mb. IVukrart a. M. 

KMfc H««lNMniiiflal«fai 

nb. BMwhtei»— Attgiat<atol 

Klb. RaaMittelft— Heawiad . 

Klb. MUh«la a. Bhr-LeTHhiiMii . . . 

Klb. DOM»Morf-CraMld 

Klb. OberfcuMl-KeiiS 

Klb. Kaldenklrcbaa-Brbfffw 

Rin^ uod Ilafenbabn N«u6 

Klb. TOD Crefuld nach dorn Kheinhafen 

Klb. Beuel—OroBenbuwb 

KU). Kua-}Utli lloumar 

KU.. Kult -ürii- k 

Kill. fVj|ii-H(rc i.lmlbach 

Wurftklb. MaUiciu a. Rh 

Klb. Sehlebiucli Uahobof-Ori 

Klb. Knidorf— BaArloait—Wallerraoven . 

KU). Saurltjuift - KruiilftLitcrn 

Mü»ell»lli. Trier - lliiUiiy 

Klb. MenlB-liilsi Ilfeld ......... 

liohenaollemscb« Klbu.: 

1. BicinBriivaDdoif-^iiiCM 

2. Kych— HalKwIoab to al to B . . . 

& BaebiDgen— BorUdingeo 

4. KleUengaUoffeB— UaaunertiAcen . 
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1 Torjilin 


Vom 1. April 1907 bk 
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lÄ 
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78«7 


4,67 


«880 


4,07 


81 007 


4,67 


08 B09 


4,67 


6 019 


20,70 


8«U7 


20,70 


12 423 


20,70 


11 044 


90,70 


B838 


1M3 


4 581 


16,(2 


10 Ol« 


15,12 


9 873 


15,42 


11 e^i 


47^7 


10 005 


47,07 


22 309 


47,07 


21 014 


47,07 










22 972 


81,00 






*J SH-> 




2 838 




7 5.',« 


— 


8 0OO 


— 


a 7»t 


14,50 


1 nsi 




'1 17 476 


14,50 


2t) 204 


14,50 


0G7 


8,89 


M8 




0 h-j.-. 




7 660 


3,80 


2 00A 

— 


6,00 
— 


1 800 

— 


fijlll] 

- — 




0,00 


8 730 


0,00 


»889 


«,00 


0 510 


O.i'O 


*' 06 ülö 


— 
— 




. — 
— 


7 880 




ß 1!30 




18 •'(60 


21,75 


14 BIO 




^1 828 


88,00 


1« 148 


88,60 


47 638 


88,60 


49 410 


88,80 


18 810 

— 


a8,.'.8 

— 


0 710 


28,.'>8 

— 


3}&176 
— 


88i68 
— 


14 080 
— 


88,60 


10168 


12,10 


10 SSO 


a-i,io 


84006 


251,10 


20886 


98,10 


«MM 


2,80 


8720 


8,80 


*'01006 


8,80 


80081 


8,80 


1«MI 


««80 


16701 


87,66 


80 886 


87,06 


87 741 


87,86 


tt7i 


OiOO 


0480 


6i60 


*l«010 




7688 


8.00 


80861 


88^ 


80470 


88,06 


60 607 


88,08 


66760 


88,08 


611« 


80)00 


0800 


00,60 


14048 


80,60 


18406 


90,60 


8 864 


8,00 


4044 


0,80 


**«8 011 


8,80 


81010 


9,80 


18 (M4 


lOtOO 


ooso 


10,60 


291 6.'» 


10,60 


18090 


10,60 


8 880 




8 703 




'>40 6e8 


14,80 


87868 


14,00 


8 744 


lt|84 


•I — 




1 17 000 


11,04 






— 

10 ÜOO 


— 

20,00 


— 

9 Uli 


— 
20,6« 


— 
') -17 205 


— 
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— 
46 038 


— 
90,00 


•2 070 
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8,48 

— 


1907 
_ 


8,45 
— 


3 889 

-~ 


8,45 

— 


»064 



8|46 


8080 
— 


12,10 , 
_ 


«860 


IS, 10 

— 


a;i »30 
— 


12,10 
— 


SO 480 
— 


18,10 
— 


4880 


7,00 


4080 


7,00 


*t 18 380 


7,00 


U860 


7,00 


80480 


88,40 


8I0«0 


08,40 


86038 


88,40 


08 881 


80,40 


68431 


16,64 


6 606 


16,0) 


11 868 


18,04 


10880 


10,04 


7180 


80,00 


7070 


80,ÜU 


' Mwn 




87180 


90,00 


4 888 


4,80 


B0S4 


4,60 


't 18 760 


4,50 


14010 


4,00 


40088 


17,69 


01810 


17,69 


70708 


17,00 


04400 


17,00 


84488 


10,90 


88800 


16,00 


li3 080 


16,90 


06 670 


10,00 


8170 


8,84 


»480 


8,94 


10 840 


9,94 


16 188 


8,04 


8606 




8060 




*>18S84 




16 648 




86 na« 


6,48 


87 000 


6,48 


*>1410lO 


6,48 


146886 


0,48 


7060« 


88,80 


06010 


99,80 


*l8M0ia 


88,80 


048061 


22,30 


100«» 


7,70 


18000 


7,70 


*>70B88 


7,70 


08168 


7,70 


0608 


18,47 


8860 


18,47 


flu au.a Ab«^ 

> 18 988 


18,47 


88 880 


18«47 


•8 680 




17 617 




074S7 




86 980 




8880 


e,20 


820 


— 


4 781 




2 062 


— 


6 800 


0,80 


7 09« 


6,80 


20 403 


0,.HO 


28 708 


6,80 


18 100 


11,72 


10788 


11,72 


ai 082 


11,72 


84 827 


11,78 


6 280 


10,07 




~ 


11 547 


10,07 






2C 400 


1B,U7 






46 7'>>* 


16,07 






0 180 


6,7 1 


6 498 


6 74 


12 '.iO'I 


Tl 7'1 

O,, 1 


11 127 


6,74 


7 sgs 


0,40 


7 584 


0,40 


16 780 


8,40 


M 817 


6,40 


0 178 




N R1 t 

U O 1. i 




1 1 


ö,00 


10 71)9 




54 010 


102,17 


4» 630 


102,17 


">221 280 


102,17 


207 000 


108,17 


14880 


88,80 


18816 


88,80 


27 158 


22,20 


. 24 606 




4 888 


0,60 


8 750 


6,60 


•> 17 72« 


0,60 


10807 


8,00 


4484 


18,86 


8889 


18,90 


tSl 104 


18,80 


90786 


10,80 


»804 


14,60 


6078 


14,68 


■'29 241 


U,«« 


21 32S 


14,08 


«860 


10,70 


8048 


IU,75 


') 16 872 


19,76 

i 


16 92» 

1 


10,70 
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MflUt Mal 1907 


1 01eicii«r Uoatt d«* 
\ Torjahn 


Vucii i.Ai>nl l'Air 
Bada dM Barlekta- 
autnaU 


j ta der Ki«icti»n JSeH 
dM T«ijahn 


Becoichnung 
des 

B:ihltnAtKfifl 

n II U UV K A V 0 


■jBetritil>f 


■1 Mrtriel'S- 
lline<> 

im Monuu- 

clur.-ii- 
tobuttt 


'j UvlrialiB- 
«iO' 


■) Retrielw 

im Montit» 

.'iir.t,- 
tcliuilt 


1 

, *l Jl;in 1, 

MP.<,irlolis- 

nahmen . ' , ^ 

' zeit 


•)B<>trf«b» 
«in- 
nakvflo 


*) 1 >ijnh- 

« büittL 

13 0«« 

VII ili r 

ItiT jl-llH- 




M 


km 


H 


km 


II ' km 


H 


ka 


t 


8^ 


8 


4 


S 


9 7 




9 


AiiBoriireufliscbe Bahnen. 






1 




1 






I.filil,« - Hi:il;hif . , 

IkilljERiilHjrL.'« r Siiiih nnJ nafonlitthil . 

<ifcvc*iri'llili II — K Kl 1/. , , • 


1 Me 
0 (i7i 

r.>7ie 


- 1 ' ■ 

0,00 
14,00 


;i 1 ■.'..1 
1 iH-j 
,1 2 Vi' 
1 Ü80 
1 3»t4S 

i ~ 


?.f..i 

t — 

1 


'' 1 ' M:<ri l 

r. 1 1 1 1 > 1 "» . i i 'j 

'i n)2 , o,<iu 
Ü0«i01 > 14,00 


I 1 : 1 s 

T iil::; 

t7:l 
ir,] 

1 7 657 
1 


T.ltri 

1 r,.:vj 

&,<H> 



8. Spurweite l,UUU m. 



MmieterKtli.. 

LlbbSB-CiiiMMiMr Knl 

Kolbarcir Klb. 

B igM MwJd w Klb. 

Fkwsbwvtr Vi«b. . . 

SebmÜBKlw Knb. . 

Stendal— Anwbwr 

«abwcdelM- Klb. 

Klb. in llaarf«ldw 

Alrnar Klb 

Klb. dM IMmi Apeande 

Klb. dM KnfMa üidMtlabaa 

Fleaibiirgw Knb.; 

I. Plenibius^Kapvsla • 

& Vtea^barr-Sa^P— Budhiir . . . 

■Makiuter ÜMrb « . . . 

rah. H«ra-6yk»-AMfldflfr. ...... 

KihdiBgM Knb. 

Knb. Whtmaod-AuHcb— Lmt . . . . . 
Klb. Gmdea— PewMiro— Onetaiei . . . . 
MindenAr Knbn.: 

1. Miaden-Uctite 

& MiBdaa-Ekkbont 

Bftrfordar Klb 

Bielefelder ScbmaUpiirli 

Plettenber^r StrI) 

Iliihi-nliiiil'iirBPr KlU 

Ktilir Uippe Klbii 

Kill. VSrdo— H»»po— Hrckcrfcld 

Uurkutosb 

Biebertalb 

Nitaiaulache Klb. ... 

KU.. .'^.•It.'rs -lliii ln-iiliur^f 

Kreb. NeuwioJ— UbcrliiüUer 

Klbn. Wenuulakirchen— Burir und livu 

Mh^id— Rennclicidcr Talsperre . . 

Hurui-T litrifli 

Klb. Kt>c>»— liaiiiilitir Ktupel 

B«rRi*rhe Klb. Streckt TUbwt-tleUi 

rcubaui— HOi«l 

Uelderner Knb , 

EuikircbcDor Klb. ... 

Klb. EnirfUkircbeii-HariHilMld» . . 

Berfbeijiier Klb. 

a«U«BUicb«Mr Knb. 



9 4> 1 1 


1 


1 




lO'.'ÖJ 


49,10 { 






26 074 




•.'0 7l.'> 


H.-,,45 


''10.- 101 


H.'>,4a 1 


OB 010 


80,46 






15 •> M 




H7 2Ü3 


100,00 1 




«Art nn 


41<Ht 


84,00 


41831 


80,00 


1 31 210 


80,00 , 


«0 077 1 


iSO/W 


ftV w9m 




A 71S9 


aa aa 


01000 


00,06 I 




wil|al> 


7 921 


30^2 




«8?8 


— 
80,02 


't 87 880 


oo^os 1 


82 508 


— 


OD 094 




Ott ttlR 


AI IUI 


'>107 800 


81,85 , 


10« k\4 




mV ODO 


RA RA 


lUlR 

19 OVD 


ItAJIA 


40100 


00,00 


90 4vV 


00,0* 




IM M ! 






118 S4I 


170,80 ' 








8O.8X 


SS 948 


60,08 


81007 


00,0s j 


40007 


00,00 


ItOM 


48,8» 


B980 


48,09 


86800 


48,80 1 


«8 880 


4aise 


1TSB8 




IS 403 


51,80 


Oft dia 1 81,00 , 


84 047 


61,00 


18 989 


«0,70 


10 070 


80,70 


81 IM 


«MO 1 


70004 


S0«7O 


»m 


17,80 


8944 




10 600 


17,80 1 


0000 




11061 


10,9(1 


SO SS7 




*> 00 006 


10,80 


77 806 




8470 


8,17 


0 881 


8,17 


'UftOOO 


1 6.17 


41100 




8 893 


9fi» 


0485 


9ii08 


16411 ! 9,09 


18814 


9,00 


II -JIM) 


8,r,9 


»933 


»,«3 


') 40 «07 


1 


41 30e 


8,0» 




74,40 


■J2 SOG 


74,iO 


')ioi aoo 


74,40 


104)971 


74,40 


«Ml 


88,80 


Ö6»8 


S8,80 


''88 787 


1 80,00 


1 S8 800 


88,60 


11 oeo 




7 011 




'1 Ü7 1 


11.40 


1 29 778 


14,40 


3.1 600 


23,10 




23,10 


C4 080 


33,10 


55 007 


«0,10 


44:10 




H 090 




*> 11» 74M 


e,»o 


IS 055 




18 002 




1 1 '.ir.S 


13,21 


24 401 


13,21 


21 782 


13.21 


0 875 


sa,4o 


K »17 


S3,I0 


10 249 


88,40 


17 Hi- 


83.40 


1 7 150 


4,87 


\b ISO 


4,S7 


'» S6 4t2 


23,74 


ll O'Jl 


' 28,74 


U U50 




10 781 




'1 31» 6^56 


18,50 


3.1 740 


18,50 


7 180 




«»34U 


2,62 


10 100 


MO 


13 420 


1 6,10 


17 680 


j ~ 


i 10087 


i 


'tOOlOO 


• M.10 


74016 


801,10 
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Statlttlk der nebenbalinllinUeh«ii Kleinbahnen. 



»1 



Bescichnang 
des 

Bab anetses 



Monat Mai 1907 



Ulfichor MoDiit «ivs 
I Tocjakia 



I 



'jltelrirtM ^Betriebs 
ein- imMoiwi»-, dm* 



I 



km 



fnMoaat» 
durch- 
acknitt 

km 



2 


8 -- 


4" 


6 


e 


1 


4,7i. 


4 4'.>a 


V» 


U4S1 


10 UIO 


■i,:,n 


ü 7f*l 




60 r,e,r, 


17 ao« 


3ü,7.'. 


19 Ol-i 


90,75 


an ^>^7 


U 074 




H 3»17 


Ml 


ir. «7« 






IH) 411 


18,00 


45 090 




17,4Ü 


äÜ410 


17,40 


4it 60^ 


««• 


e,7e 


80» 


4,18 


■>141» 



Vom 1. April 1907 bin 
Kod« da» Itericku- 1 
mOBala I' 



') Durch 

meirkba- 

< to Oer 
BariciiU- 
seit 



In der (l«iehen iCeit 
dflfl Torjalmt 



km 
7 



■IB«trisU- 
■ahmen 

' 8 



I 



■ 1)1,1,1, 
•(-hiiitit. 
betriehf 
ttac» 
in iivT 
IJeriflilv 
I reit 

km 

9 ' 



AnierprenilBdie Baftaen. 

Lok,ill. Keutlinitvn— Eniiik-' n .... 
UaB&tieiai— Kcti(lenh«(nii'r I)iiiiirf»irii 

Karlmiher Lokall». 

MSIlb«iiu— lladi>tin I iit r Ki^i-nli. . . 

Mainzer Vorort it. 

UaratfUdUr Dampfttrlt. (VorortbJ . 
ladllkaar 



4,tl> 

:i0,75 
Ml 
is.oo 
17,40 

:r,47 



» rj7 

47 57« 

14 827 
41 r.77 
441 .'tS4 



4,7» 

;i'i,75 

Ml 
IH.00 
17,40 

8,118 



3. Babnon mit anderer Mpurweit«« als m antl 1,(JU> ni, sowie Bahnen mit vencliieilenen 

Spurweiten in einmn Netne. 

I'reußistlie Hiiliiu-u. 




KlkZals. 



1«< 

X aem Streek«« .... 
Üb. dM Kfflim WWmwo 
Wallflckab 



Spnrwelt«' 0,760 m. 

Uaateuburtr— ^«nibnrgar Klb. ...... 

WebUu-FriodUMar Krtb 

Pillliallpr KU. 

Keutoicb— LipUauor Klli 

W«»tprtußi.-i(-|if KUk 

Harieawprdcr Klb. 
(HtpriicDiUor Kr«li. : 

Kyrilz— llopponrade . . . 

We»tpri(rnit/.*r Krsb.: 

1. IVrloliorff— Iloppeafld« 

2. Vie»«cko— <il6weij 
Klb. Ratlienow— l'«ulia«nauc 
JBUrboff- Lucken waldar Klb., « . . . . 
Klb. DalimMlorf - Mnocbab«w-»Ba6kow 

I>«mminer Klb 

lutb. Schlawc— l'olloow— Srdow .... 

KlbD..lvrK rviso KOtlia, liublits, Batgaid 
ätolp. Knb.tälolp- Hcbenolsin 
Oniffwald- Jarmcaer Klb. ..... 

Blgcnacbe Klb.: 

1. AltefUir-USkraii ....... 

3. 1)enr«o-Alt«aklnhni 

Opalenitut'nr Kib 

TnebeDbenr-MIlHMhar KmA. . . . 
BcMin-Trabaitar-FnuMDltaar Klb. 

B«Mb«iar KiiK 

Ooouera-^FlNerimar EitwK. . . . 
Altm&rUMha 
KIbb 



Hl 



»7110 


185,98 


18361 


lSft,OS 


68 I2S 


• 

t86,»8 


1 

87701 


18.1,U4 


44»«t 


80K>8 


8 86a 


50.00 


8679 


80,00 


7 8«S 


80,00 


»81M» 


8&,44 


4 700 


8B,44 


19 61« 


85.44 1 


U 130 


SS,44 


421? 


•8,40 


8 7M2 


88,40 


7 481 


88,40 * 


10 HIH 


38,40 


17 7M 


»8,81 


18 30« 


HI,S2 


811 u:*» 


SlS,8t 


31' Ol-.* 


Sl,öO 


8898 


48,65 

i 


5 114 


42,» 


10707 


43,r>& 


1 1 OJJ 


4-i,5ä 


laao» 


70,t6 


18 818 




2ß 470 


;o,ifi 


■Ji 622 




tiel8 


«^9 1 


1898 




6480 


58,8» 1 


8888 
















- 1 




4 001 


17,8» , 


«487 


19,80 


*> 98488 


17,M !' 

■* 


88130 


17,310 



IS laa 


B.'),7ü 


14 109 


ör.,70 


•'78 006 


95,7U 


72 «74 


98,70 


r. f^-i 


01,40 


r, -.'GS 


61,40 


18 880 


«1,40 


10 774 


61,40 


13 7.'jii 


t..'.,78 


I0 4.'>il 


5ft,75 


'nao 60« 


.')5,76 


121 126 


68,95 


Ii a5y 




8 781 


82,51 


'U&415 


82.86 


60 241 


88,81 


26 886 


lM,9Si 


90589 


188,4» 


*> 180 847 1 188,88 


' 107 878 , 


188b48 


11 847 


58,81 ; 


8887 


6«,81 


''140875 


88,81 


' lftlO&4 


•8461 


80«0 


41,78 , 


7«88 


41,98 


18 940 


41,76 


14 710 j 


41,95 


■j nun 


16,08 


8000 


18^ 


8 080 


i8,00 


i 


18^ 


•i 188 


16,18 


8918 


15,18 


4 888 


16.18 : 


4878 1 


16,tH 


10 SOI 


81,08 


8811 


81,80 


18188 


•MO 


< 19408 • 


81,80 


18 400 


80,80 , 


11018 


80,80 


'>88 788 


80,88 


1 ^'^^ i 


80,80 


94»» 


89,98 


8180 


08,98 


1148888 


- ; 

88,88 1 


1 — ! 

141 707 1 


62,88 


«888 


•8,94 


7844 


68,74 


16 088 


•8,74 


15584 '■ 


88,94 


18 «M 


•8,15 


11888 


88,18 


^70087 


98,16 


j 86818 ! 


88,18 


18187 


82,00 


18 840 


88,00 


87 705 


«8,00 


! 87118 t 


9*/» 


11808 


44,98 ' 


• 886 


44^ 


84 005 


44,88 


18884 1 

1 


4448 


9108» 


•9,88 


18807 


08,85 


3841» 


69,86 


88808 ' 


69,85 


«876 


87,98 : 


8480 


87,83 


8188 


87,98 


7489 1 


87,B9 


1S6S1 


68,80 


18868 


«3,00 


*l981 886 


62.00 


806 001 


03,00 


9 871 


•7,88 


9041 


«7,«8 


*t48fl64 


67,66 1 


1 80 877 1 


•7,«6 


98998 


87,18 


18 «77 i 87,1 n 


*< 77 III 


87,1« 


7106« , 


37,10 


• 493 


88,84 


718» 


82,84 


18007 


82,84 


18 698 1 


22,34 














~ ! 




8844 


17,80- 


8188 


17,80 


9817 


17,80 


4 75« 


17,S0 


9 970 


18,80 


7 662 


18,80 


14 «U M 


18,80 


Ib 028 


1B,W 


11 079 


88,04 


10 843 


88,04 


2'J 070 


a-j,64 


•JO 68l> 


82,64 


18 169 


«0,80 1 


18 88« 


«0.80 


2C;j1» 


00,110 


25 0U7 


00,80 


411» 


97,90 1 


• 188 


87,00 


10998 


87,90 


10588 


89,80 



') V«L FfBCB U)» der Jahnaitalistik. 
- «J To« 1. la IW. 



') Vgl. l'ragit II der JahreMUtiatik. - V Vt>m l. 1. 190". — •) Vom I. 7. I«*. 
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Statistik der nchpnhuhnShrürhen Kleinbahnen. 



ZeiUehrlft 
fQr Kl(>iDhahn<'n, 



Ii e z c i cli n u n g 

lies 

Bahnnetz«8 



MouAt Mai 1407 



, |*)B«trieb«- 
•)B«trleb«-i \^ag^ 

i-iti- iiaMooat*- 

uahmoa 1 ••«««'« 



km 
8 



Oleieher Mon«t des 
Torjabn 



(Betriebt- 



•) riutrii'l»«- 

eio- im Honati- 

Q*IUMa ^'^y 
Hhnitt 

km 



Vom 1. April 1W7 bii 
Ende det Boriebt»- 



(Betrieb*- 
ein- 



M 
6 



Id der fflolchea Z*lt 
dM Vorjahn 



')Betriebi- 



•) Durcb- 

•chnittL 

Betriebt- 
Vkage I ein- 
io der ; , 



km 
7 



M 
8 



»)I>aPcb- 
•choittL 
Betriebt- 
Iftnfe 



KIb. 

Tni*«b. 

Kr«azuich«r Klb. 
Rheinbrohl -MMhlbarfb. B. , 

HfiDoiaffon 

Hei«(erbacber Talb. 

Klb. Philiptwheim-BlflareM 

Emtb. 

Sporwpite 0,78S 
Klb. im obertchletiscben ladMtriacabla* 
Klb. Oletwits-IUtibor 

Spurweite 0,800 b. 

Sparwelte I.4SS m and 0,7B0 m 

KSnigtberirer Klb . 

Ceeekow— Peiiciin— Oiier 

Klb. Orcifswiild— \Vol»r«st 

Kill, lifg Krf iM'B JorichuW !,..•>.• 
Klb. KfotoBcliin— l'IciK-ben: 

Spnrwellc 1,485 in 

Spurweite 0.7M ai 

SpwwMlt« m wd l.«00 

S^remberger BtAdtb.: 

Spurweite 1,48$ n 

Svvrwcite 1,000 ni 

ä«sUi£er Klb 

lehroda'er Kr»b.: 

Spnrweit« 1.48& m 

Spurweltp l.(KK) ■ 

Klb. .'iiib.w.xlfl iSQiiustl 

HbIIi-— Hotlstedtor Eiicnli 

Klb. licndiilnirff— Hohciiwe»t«dt 

Kill. ICrktrnföril» Ow.schUg 

Klb. l'u'^bfiic— illtuiiie 

OOIn— Frcchener Eicenli.: 

Spurweite l,48S m 

tpwnreit« 1,000 m 

Sparwelt« 0,760 m «ad l.fNW 

Insterburger Klbn.: 

I.BahiivcrwHltiiDf Infterbatf . . . 

Z.Bahnvcrw»Uunir Neukirch . . . . 

3. Strecke Poreffen • Schm*lleninKkeD 
Orcifenberter Klb 



A»I«rpreaBi»clit' Bah—m. 
Spurweite 0,7(0 m. 



Klb. Cloppenbunr 

Spurweite 0,900 m. 



■ «V6 

10 ««0 

»BUS 

11 «79 
• 9M 



«15 24Ü 
tSOM 



85,80 
8M1 
S^BO 



101 



11,14 
8,10 



132.86 
47,G0 

«MM 



17 140 ' 68,70 

10 518 48,00 

9 459 58,08 

nsoo I lotfM 



6 107 
6 550 



841ft 

6 400 

asioi 

8 976 

3 897 
B «77 
77 808 
12 018 
5 772 

laoiu 



4,50 
40,00 



4,70 

17,70 
118,00 

11, B7 
5»,06 
19,06 
61.25 
80,70 

46,60 



85 JUO : 11,60 

iü aoo 



80701 
OiSS 
7408 

as««a 



108408 



7111 



177,74 
81,03 
86,06 

188^ 

18,80 



8^8 



8874 . 
11188 I 



4488 
8088 

8888 
10048 
8180 



laa 277 

15108 



85,80 
86^1 



4,08 
11,14 
8,10 



1.<)9,I8 
47,80 



8888 I 81|00 



14 3UÖ 
8 115 
7 760 

88848 

4 7'.»0 
0 780 



7 60S 

5 6-iQ 

21 e-.>9 

4 065 

4 107 
2 771 
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$t Die Mitbuuiilzuiii!; (itlVutlichcr Wej^e durch Strußenbahueu. 

Von 

Betriebsdirektor Sim^ou, 



(Mit 5 Abbildiiagra^ 



Naclidcm der StraUcnbnhnbHU aus d<'m 
Innern <ii>r SUidte /u den nÄchsiou Vor- 
orten hin Uberull ausgeführt ist, hat sich 
mehr and mehr der Wunsch nach Über- 
landllnien im AiiKcfilnß ;\n die liostelienden 
Strecken herausgebildet. Die in verschiede- 
nen Bexirken, wto Aachen, Rnbr^biet, 
Hannover, OberHchlffiicii Straßluirtj liorge- 
stellten Verbindtuigen babuu gezeigt, daß 
solche Überlandlinien durch EnoOfdiehunp 
«Mnor leieht»;ren Erreichung der Arbeits- 
stütton einen günstigen Einfluß ausüben 
sowie auf die Verwertung der menschlichen 
ArbeitskrSfte und der wirtschaftlichen Er- 
zeugnis.*p der I.'iiidlich.Ti neraeindcn und 
schiicitlich nicht zum geringen Teil auf die 
Werte ron Ontnd nnd Boden vorteUhaft 
einwirken. 

Bei dem Bau und der Wahl der Lage 
dieser Linien auf den Landstraßen sind 
nun andere r,e>i(!it-jnnikte ausschlag- 
gebend« als bei der Lage auf den Verkehrs- 
ralchen Straften der Stadt und der nächsten 
Vororte. 

In den ländlichen Bezirken iiiüseen 
häufig enge Ortschaften berüliri und schmale 
Straßen benatzt werden. 

In dem f»u<?gedehnten Aachener Bezirk 
sind hierbei mit gutem Erfolg die Ministerial- 
bestlmmangen vom 8. Marz 1881, betreffend 
die „Mitbenutzung rifTentlii lier Wege zur 
Anlage von Eisenbahnen untergeordneter 
Bedeatong*. aach hi StreltfUIen mit Wege- 
unterhaltungspflichtigen in Anwendung ge- 
kommen, so daß es sich insbesondere mit 
RQcksicht darauf, daß diese Bestimmungen 
in der Zeitschrift für Kleinbahnen noch 
nicht vcrOffentliLlit und auch ssonst im 
Druck nicht mehr zu baben sind, hier unter 
Hinweis atif die Abbildungen empfehlen 
dtofte, naher darauf einzugehen. 

Nach den Ministerialbestimmungeu ist 
die Lage der Gleise so anzuordnen, daß 
in der Re(?i l der für den Verkehr des 
Landfubrwerks verbleibende Wegeteil auf 



einer Seite der Bahn liegt. Bei Bemessung 
der Breite dieses Wegetcils ist es nur in 
Ausnahmefällen erforderlich, auf eine solcliu 
Breite der Fahrstraße Bedacht zu nehmen, 
(l.Tß d< r H iliDztig nnd zwei Landfuhrwerke 
gleichzeitig auf derselben Stelle aneinander 
vorbeifahren können. In der Regel ge- 
ndcrt es, ueiui ein '^n breiter K.inm neben 
dem Bahngleiso verfügbar bleibt, daß so- 
wohl ein Landführwerk von der grOßteu 
vorktimmenden Ladebreite (etwa 3 m) neben 
einem Bahnzug vorbei kann als jmch zwei 
Landfuhrwerko von der größten vorkon ■ 
menden Ladebr^te einander dann aus- 
weichen können, wenn kein Bahnzag di<^- 
selbe Stelle befäbrt. 

Zur Erfüllung dieser Bedingnngen wird 
es. snfem der Raum zwischen iiiid neben 
den Schienen so beschaffen ist, daß er vom 
Landftahrwerk befahren werden kann, wie 
aus di r nachstehenden AM). 1 In rvnrgeht. 
genügen, wenn von den am meisten 
attsladenden Teilen der Babnwagen ab ge- 
rechnet eine Breite von 4 m für den Ver- 
kehr des Landfuhrwerks vnujtr fr,.} jUt 

Ist der von dem Bahngicis in Anspruch 
genommene Raimi fflr Landftahrwerk nicht 

hi iintzbru-, so wird, wie aus Abb. 2 i r 
sichtlich ist, die für das Landfahr- 
werk «rrordcrliche Wegebreite zwischen 
dem I'tiiikt«', bis zu (h-m das Rad eines 
Landfuhrwerks sich dem Gleise nähern 
kann, und der Begrenzung des Weges auf 
der der Bahn entgegengesetzten Seite etwa 
B ra befragen müssen. 

Diesen Grundsätzen gemäß ist mehr- 
fach zur ErmOglichung einer größeren Fahr* 
gesehwindifrkeit fßO km ptfindlich). ab- 
weichend von der sonstigen Verlegungs- 
art in ßtraßenhOhe, mit bestem Erfolg dem 
Gleis eine erhi"Mite Lnj^e p'Lr<>hen niid d.TR 
Gleis durch einen 13 cm hohen Bordstein 
von der Straßenfahrbahn, wie in nachstehen- 

i der Abb. 5 dargestellt, getrennt worden. 

I Bei dieser Verlogangsart, die sich zur 
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Naclmlunung' emptiehlt, kiinncn di«- übrigen 
ätraßenfahrwerk«' auf dem Gleis nicht falin-n 
und Personen nicht gehen, su daß die 
Sieberbeit d»-s gc.Kamtoii V«Tki'lirs eine 
größiTc i-t. Die Strecke gewinnt dadurch 
den Charakter einer ötrccko auf eigenem 
BubnkOrper mtt deren VoraUgen. 

Btii Faiirung einer Bahn dareh Ort- 



schaften erscheint es nach dem Ministerial- 
erlaß zweckmäßig, das Gleis, wenn irgend 
lanlich, in die Mitte der Straße zu legen, 
süfcm auf jeder Seite des BfthtlZtlges eine 
Breite von 4 ui zwischen den am weitesten 
ausladenden Teilen der Bahn wagen und 
der Begreasnng des freien Kaatnes der 
Straße ToriiAnden ist 



Statistik der scliiualspiiriAfcn Ris«'n- 

}i»cit amtlichen Aniriilien bearbeitet ron 
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I. Pernonenrerkehr. 
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I. RrlbDaK>'babiirii. 
A. DftttUek« B»hn«a. 
fliolhm.n«iwial-E{wn1iilnidif.8ebwttriii iMcckl.: 

SchmaUpurlse Kloinhahn Dt» bcran -H»DtB<Bd*Hn 
KSniffL baxer. Staatseiicnbabnan: 

EichttAlt Kahnhof— Kindine 

Kreit Allenacr Srhinnlspiirbahneii ......... 

Labrer ätniC«.'al>ahn-Oe»elliichaft 

IiOkalbabn-Aktien(CvS(-llM:bart In IfflacJM«: 

a) Ravunsburg— Weinifarten 

b) WalhalUltahn 

Mecklonburir-poininenicho St-hmaispurbahn .... 
UroOherzofflicbfl Kisenbabiidirektion in OldenburK: 

Ocholt— Westorstedcr Eisunbahn 

Schmalsparifru Linien dcrkSniirl sA<^hsiscben 8taiils- 

visonbahnen 

StraÜhurirer StraCenbahnifss. llsi Imi t: 

al StniUlniri;- Mnrkolsliftini 

bt yuuUliirrK- Triii hteriboini 

r) Kehl— I.i< litennti-RahHBadcu) 

d) Kchl-( Uli-nli.-im 

< >lir rlinusliLTk'L'U — NN'i'Hthnr, 11 

Wilrlti'iiibcrür. Kist'tilKihinci'Solls^liJift /.n StittigikTll 

Ani.it. 'iti ii - L.'iii'liiii^c ii 

Köniirt HürU«(itli«rK>»<.b() aiiuiuici««ab«liiieD: 
SehmaUpurbabn : 

a) Naxold— Alteofteiir 

b) Harbach a N llcilbroon. SCMIwltahaf . 

cl Lauffen a. M.— Liconbronn 

d» SchuMonrird— Kucbati 

«) Diberarh— (>ch»enhaiii)«n 

WalMckcbahn (Kloinbabn KirchlcnirLTn— WftUBdta) 
B. 8cbw*iserlache Bahaes. 

I (WiRltelii->H«riMni-ApvMMll) . 
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Driitarbe VuUbahnpn 1904 
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Nach Abb. 3 berechnet sich hieraus ^ Gleis auf einer Seite der Ötrulie nnzuurdnen; 
unter der Annahme, d«B die Bahn voll- es ergibt sich dann nacb Abb. 4 eine er- 
spnrig und dementsprechend die zul.lssipe fordprliche Mindestbreite der Straße von 
größte Au«ladaag der Falurseuge oder der etwa 7,7 m, die aber iu der Kegel nur für 
Ladung- = S,tBm ist, die erforderliche Breite j elnselne knrze Streeken, die durch vor- 
der Straßr z\vis;ch<'n den -ie begrenzondon springende GeViiinde, Zaun«' usw. bcsmiders 
Gebäuden, Zäunen usw. auf etwa 11,20 m. | eiiigescbr&ukt sind, als zulässig zu er- 
Ist diese Breite niehk vorliaaden, ao Ist dM , aehten iat. (MriNtwi« «k« tm«« m* J<.«t.i 



bahnen iOr das Betrieb^alir 1904/1906. 
Oberingenienr F. 2eiula. 
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Benennang der Bahnen 



KlloB«trl««k*T 



täte 



IL 



IV. 



147 



Personen 
149 



14ä 



IßO 



151 



1 

a 

8 
4 

8 



6 

7 

8 



10 
11 



la 

IB 
14 
16 

le 

17 
18 
19 



I. KoiliuiiKMlialinen. 

A. Domsrhf» Hahn(»o. 
Qrottherz. (ioaeral-Kiseiili^iltn ilr .s. Ijm erin i. Meckl.: 
BeboMlspurixo KleioUalia Dol>cnin— HeiUceodmoua 

''^^ttllSifclSHSldLS^ , . . . 

iMt SebiMlspiirlMluMii 
Lakrar SttwAenboha-Oeeellicbaft 

Lokalbahn-AktieDRMallMiMfIt {■ lUacllw: 

a) lUTuosbuTv— Wvtngaiten 



KeeklenburK-poiDnieracbe SokBuJipurbahn .... 
OfolbwiocUdwSiwBbKlndirakaflii inOMealmti 
Odwlt-Wwtontedw Bbnbdtt 

BcbaMbruriiro Liuien dor kgl. 



MnlbHrrcr StriiBoDbahnrvivlUchaft; 
a) Straßbuff — Markobhetm . . 



b) Striißburg— 'rrucbterslir iiu 

c) Kehl-LicbteDBU-Bütil (Baiira) 

d) Kehl -Ottenheim 

e) Oberhaiisberwn— Wetlhofen. ...... 

WOrtleoiberg ):is< ui abiisM^Mhaft n Stuttgart: 

.iinfit<»tfi^tt— t,.'iii'!iiuirun .t... 

K{iuih-I. VI iirttriiilioririscbu StaataeucnbakMi: 

Schmalnpurt'. : n) NiiR«>ltl— Altonateig 

1)1 Miirbuch a. N.~Heilbroun, SQdb. 

c) Lauffon a. N.— Leonbrono . . . 

d) Hchu»»enricd— BuL^hau ..... 
o) Biberach— Ochseahausen .... 

WallOckebahn (Kleinbahn Kirchlvnirärn-WaUaakB) 

B. SchweitoriKchu BahavD. 
Appensellor Bahn iWinkoln— IleriiMI— AfPMMll} . 

BiÄro— Apple»— Morgo»-Bahn 

Birsifftalbahn 

StraBenbabn Frauenfeld-Wil 

Khttieche Bahn , . . 

W«ldenb«urs»r Bahn ..... ........... 

, Crolx '„L^jL 



I 



— 


11807 


360 410 






ä7d217 












M W7 












oV 6739 












04 0M 




18878 


SM80D 




88888 


984 177 




m VW 








101 048 




888 


97M 




184 


188314 






w wa 




1 MA 


89581 














H6 *24(l 


— 


_ 


— 


— 


— 


114 \>V*i 


— 




— 


— 






— 





— 


— 


— 


123 720 


— 









— 


112 184 












Sl bÜO 












40 200 




a M16 


70 0.'>4 




1 «42 


76 610 




7 21« 


1C3 




8 421 


172 »-'2 




3 978 






1 467 


100 755 




8 073 


7U 348 




1 l'.iC 


83 «12 




8 297 


M86t 




655 


70 908 




81B 


MOOC 


- 


1787 


34874 












190u2.'i 












40 2-iO 
























94 7»3 


«877 


80882 


10X788 






131 ayr. 
























40 «84 


H 071 








1 14B 


ri3 r.'.>3 




7 IJÜA 






1 018 


iio -.->.■ 








158890 


21 480 


461 tiM» 



f - 



so 



«1 



SiiBMH» A and B 

Durcfasi-bnitte im Jahre 19fU . 

Oe«tMike VaUbfthnen 1904 

C Nor wo^iichc Bahasi. 
n\ !' nvntliHlinen. 
Xe»ttun— Osbiitni. ii . . , 

Lillesand— Fl»k>v iifi.lhuhnen 

Sulitjr'lmiitiaiiii.'ti .....,.,..4 

Urskoi;— iiolttiiilstiialiDen 

ToDsberir— KidüfoßbuhDuu 

Uolmealraud— TittinKfoßlitiliiipn 



b) S(iui<«l>nhnvii. 
Chrittiania -Drnninion . 

Drauunen— fiikien . . 

Mit d«a ZwaiitbahiusB: 

6M!PMn~Hert«i 

CidincBr— Bravik 

DiMMMii— BudaTjord. 

Bit da* Zw«i«b»bDeii: 

Uoumad— KoBgtbarv 

Tlkewiid— Ki84«nm 



r-Oraiidi*t 
aniDdiat^laaiot 
Aanot— TdoMt . . 



IDWrikt 



TrapdUen— StSran 

SteT«iurer-E««ra»nd .... 

Klfersund— Fli'kkcfjord . . , 
Christ iniisami — HytlaiftrfJord 



• ' J 6. Di 



8.DMrlM 



4. Distrikt 



12 629 I — 
12118 I — 



601 



78948 
81484 

Y08B 

8 8U0 



Diütrikt 
7. Duitrikt 



476070 
187 840 

81886 



49Ö87 I — 





8 888 


74181 


_ 


S888 


17884 




1978 


88 887 




13 002 


w:> 


»4» 


14 460 


00 »213 


Mft 


118M 


«83«7 



52 SO.H 
18 520 
18 116 
18 4H0 
IS 260 
84 799 
87788 

888818 
148784 



88888 



&i»3»ä 



78448 

20 317 



SuauM O 

Durchscbuitiu im Juluv S'XÜ 

SKaitlleke iwrwfBiaeii« Voilbakiwii 1804 .... 



69 69J 
94 978 

totm 
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Perioncnverkchr. 

Von dem kilonietriscben i'eraoDMi- 
verkrhr ' 



fiepSrk- und 

Huh '.:■<. .'1 ki'hr. 



II. Uater- MW. Verkohr. E« wurden befördfrl 



auf die 



I. 



II. 



III. 



IV. 



Wacanfclaase 



«if 
MlUUr 



l»a I 184 I 155 



156 



£8 wurden ferner 
I Iwfordert (iepack 
(einschlicHlicli 
deoohne I.AoanK 
von F'!Uirka.rten 
1 Mtg^ebenen), 

i '^utm^ 


Eil- 


Fracht- 
irOter(eln- 
sehUeß- 

Ueb 
HiUtAr> 


ni- 


dieM Ben- 
dangen 
haben 
Earück> 


anßer- 
dem 
wqrden 

bemr- 
dert 

Beslfr 

fSar 


Ton- Tonnen 
nen kllomet«r ; 




TooMa- 
UlMtter 


TnuMB 


i 166 1 15»^i 


i«o 161 t m 


188 


164 



— : 4^ ! »5,8 



9» 



— — 4C4 



858 I — 



0 805 



303 



I — 

79,5 

6,8 i 88,8 
4fi M,4 



I 



1," 

2,4 



I 



15,8 
1*S 



— 8,6 



■-MI 
3IÖ 
14, 

6S 



eH3 

»453 



157 
20G 
486* 



84 

143 04«! 
47764) 

'i4n» 
44 »4:2 

i 

» 



84 ] 

es äsi 

148 0(4 
4776411 

•J 655 
45 04« 



von den 
Kegie- 
Kütprn 
wu rden 
nrOok- 



Tonnen* 



Jede 
Tonne 
Gai hat 
durch- 
schnitt 
lieb 

\^ 

: Kiio- 



165 



— : 7 721 



7 7"J I 
108S52U 



868 

980 Hl 1 
990 852 , 
418 »16 I 

330 eu5 
84S8418 

r.4 047 
14 204 257 



166 



M8 



Ol 



— 7fi 
4467 



derkilo- 
metri- 

(iiiter 
verkelii 
hu bo. 
Inf«i 



TonnfN 



187 



841 



4^8 



14^ 28 088 

0,9 27 »2» 

8,6 I 81468 

t,o 2 656 

7,5 14 M7 

16,4 I «8686 



6 121 97 43» 



7,0 
18,1 



7 721 
88S70 



— 


«,« 


97,0 


— 


1 0,8 


'»1887 


— 


1866 


, 78600 


78 866 


, 10a»054 






14,0 


1 16718 










7 ft 


Ml IIA 


z 


w.O 


18487 


1« 812 


86« 189' 70 — 


14 1 


1 f f 




2,5 


•5,6 


— 


' 1,» 


'1 724 




Hfl« 


81708 


•8001 


45«9«6' — 




19,9 


11 667 




84 


«6,7 




1.1 


i'Uoeo 




900 


1 ••»•4 


•4894 


480008 






17.8 


' 12 666 




8.9 


94.4 




1.7 


|'> 360 




414 


8828 


. 0886 


168 545 


288 




17,7 


7751 










1 


70 




180 


176871 17 »»7 


1 S4B074 




1 


18,» 


1808» 




5,1 


8t,« 




9* 


S868 


' 88011 


869 


. 45084 


1 45448 


644880 






14,» 


4« 648 




<i« 


88^8 




*fi 


8071 


49474 


«77 


116 768 


117»«» 


' 1644859 






l«.l 


4» 106 




4,0 


•4,6 




M 


168 


8 64« 


45« 


M160 


1 84688 


900587 






11,8 


14648 




8.7 


•1,» 




1|4 


167 


1411 


870 


8408 8858 


7^668 






•■0 


8480 




4,T 








SSS 


8788 


868 


18868. 18 61» 


XB0556 






1»,« 


18076 




*»* 


QU a 




7.0 








14466 


14466 


914 868 


168 — 


14.7 






8,6 


90,4 






8917 


•4 888 




44816 


44 816 


%f9 I fm 







10,8 


18858 





h* 


•7,1 





' To 


87^ 


5861 


141 


10 861. lim 


195 598 






17,8 


6588 


_ — 


8,1 


•6,9 





_ f 


118 


781 




8818 


8818 


97008 






7.1 


8077 


— 


9,0 


02,6 


— 


6,4 


; 1006 


• •70 


— 


I668> 


18 »88 


1 148800 






•,1 


7«04 


8.4 


B,0 


87,0 






4186 


818476 


7 110 


158088 


1601681 


1 6 668 571 






41,6 


88991 




2,8 


07,2 


— 




^ 8828 


96568 


1 - 


10408 


10400 


03 023 






«,• 


6644 




0.1 


8a.9 






616 


800M 




4a 70H 


43 70S 


0 n :i 1 7 






14.1 


2 » 572 


0,4 


4,5 


93,8 




1,8 


20 6 «6 


888 48^ 




1 1U4 »20 32984011 


34 304 505 


7 515 


1U2 300 


14,9 


2« 3.^S 


2,9 


10,2 


H6,6 




1,» 






^312 












— 


25 468 




12,31 


47,iÜ 




4,65 




















738 »27 




M 


06,8 




1.» 


z 


z 


887 


8028 


8810 


41008 






17,0 


1 677 






100,0 












80 763 


8« 768 


506768 






15,0 


83 10» 


















78748 


78 748 


1 096 015 






18,0 


78 89« 




M 


83,4 










•88 


88770 


84158 


816 788 






24,8 


1486« 




0.8 


••,8 










100 


26077 


86077 


698985 






28,8 


18088 




M 


•8,6 










88 


88 665 


88 648 


694 988 






18,6 


80881 




•-».5 


97,.1 










8 


e 07 h 


9 mr, 


8.'> 99(1 






e,s 


6 732 




18,6 


86,4 










2 884 


126 2*1 


120 155, 


4 464 508 


3 085 


108098 


84,0 


07 577 




14,1 


85,8 










8 780 


76 64« 


70 428 

1 


8 804 117 


B»69 


801 96b' 41|A 


96888 


i 




9ifi 










1466 


416 928 


491 894 


18869811 


10 »•S 


479510 


44,7 


188488 




14,2 


81,0 










4 787 


200086 


804818 


97 619 018 


6 »85 


409 865184,8 


67066 




6,7 


93,8 










S67 


ai 16!? 


31 425 


1 003 74'i 


80T 




38,9 


16 201 


ü i 


13,0 


87,0 











»0 


1 y«5 


1 IUI 


00 572 


2'» 


•1 -JO l 


Ml, 2 


2 855 




3.4 1 


9fl,n 










1!I8 


02 I»l 


6i 389 


2 104 904 


1 29 


7 7' IS 


:iri,7 


27 S'.il 






03,» 




- 


- 






1 n 1 1 1 >i 1 1 .'i-t 325 


61 212 »KS 


•J7 H! l 


1 :t2i f. IT 


5:1.0 


61 439 




6,ö 


03.1 
























19 Ol 1 




IM 


87,» 




_ 1 

( 


- 1 


- , 12 ;i5 


äUOK ^.26162001 


14G042U2T, 


:2«ii,2>><i051ä, 56,2 


128 Ö15 
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[i&eitochri(t 
fQr Kit 



Klpinlulinen. 



I 



KilonetriBcher 



Der kilometrlseAe PenocMBTwrtitlur hat bvttacta 



Uenennung d«r Babnen 



IL 



I 



Jlt 



IV. 



bei 
MUlUr 



147 



IIb 



Personen 
119 I6ü 



161 



U 
M 
M 



S6 

ze 



II. Kahopn crnilKchtrir äyMtriuM. 
D. Sek wuizeriiicbc Iiahll«a> 
AppMkMlierStniiSenb. (St 0«lleB-ß«is-AMMuUi 
BrOnisIwba. 

Ti»p— /oruialt 



III. SabBraitakiMU. 
E. SabweitarUeb« Babnan. 

Pilatusbabn 

WengcnuUp'Ualin 



47 604 — 



171 M9 
«0S80 



47 CC4 

70 .»3S 



DuchMhiutla mi Jahre 1908 



Siimnie D—V. 



47flfft 



87 3 U 
74 08'.' 



Durrhschnittn jjn .?ii!irf K'rl 

S&aitUcbv vullüiturigc Vereiukiihneii IIMH . 



tlft» ' 11740 l»078 



87S 



88 «39 



310 • 

17364 I 



•1M7 

HS IM 



1. R i n n 1 Ii m >> n. Aas dem I*er»ODeQverketir. 
Für l'cnsonenbelOrderanc 



FT 



in dar 



Di« (MM 

verit«br Mtrtit' 



It 



IV. 



, rar Jede« 
I KlloBietcr 



. _ I. . I Betrieb». 



iSoice 



U « rk 



1«B 


1 108 


170 1 


171 


i?a . 


1 m / 


174 












Absehiritt 












22 5*40 


» 556 






_ 






56 209 


1 «."iS 












122 772 














«1 l'JS 


;> 1 ^' 1 






3Ö 412 




S587 


■iH i>'6:. 


11 «Sü 




8 U.tö 


73 :ioi 




7'JO 


77 662 


831» 




5 OiiO 


r>0 4J-.' 




•-'yj 


5» 314 


S7S 




tJ71 


11 CUV 




137 




S8S7 








z 




1 1104ii'7 


2719 










_ 


liil 7'>5 


3 O--* 






— l 






-17 (>i>7 


a \ ä4 












1 :n ii't 


3 3»:. 










z 


106 545 


810» 






= ■ 


— 




61081 


>»M 












SSiSOB 1 


180B 




•J 710 


2y 017 




268 


38 106 


2 »Sf 




11 «14 


13-J 4S7 


_ 


1 17-J 


1^4 1!>4 


4 5<>2 




» 8'J4 


43 774 




297 


4»4S3 


S442 




1 MO 


19 4»<J 




113 


21 793 


2 806 




• «4711 


40 i.i:. 




145 


40 181 


2 07f. 






15 »U 




MO , 


10408 


9M 




1 «7 804 


49ft4Mi 




1 

• IfB 1 


S4eOlM»| 

• 





I. Rcibanssbahaen. 

l' A. Dciiticbo Bttbaeu, 

1 , firoßher».* iicrxl-KisciilMhinlir. Seil » criii i.Sl>'i'kl.: 
SchnmUptiriiCt' l\ Ii iiil'ulm Duboraii— Ileiligeniliiuiiu 
Sl I Krinii^i. hiiyr'r Staats^'isiMiliitlinflllS 

lüch^t.iu li«liiili'>r Kiiiiiim; .■•■.••..>•.. 
ö Kr( is AU' Ua- r liiiniU|iurlialiiH'r , , . 

4 j Labrer £>tntLi<!nti>uhii-<>trM!lbi:baU .......... 

5 ,| Lak*ll>aha-AktieiigcseUscbufl in Mdaabaa: 

itt HnveiigburK— Wcliiünrten 

I i W aimllnlmbn .... 

0 Mcckjvii)>urt(-puiunivr«cbv Scbmulspurbiibn . . . . 
7 OroUbcrzoirlichii Ei»onbabndiri<ktion jnOldaabnVli: 

Ocholt— Wcsterst^'ilcr Kiscnliahn • , . . . 

^ Kc'lirualspurige Linien <U'j' kurl. ^;u'll8. (jtMtUileub. 
0 Straltbur^tT StralieBtiahngt^selltoiiHrt : 

' a) Strasburg— MarkoUboioi 

I 1>I HlraCburg— Truchlcr»lu«ioi 

t ) Kebl-Licbtennii-Bahl (Badan) . . . . . 

,1 ilt Kehl— Ottoiibcim 

0) Obcrhausbcriccn— Westhofen 

10 WQrttt'inburir. Eisc-ububiiKcecIlschaft in ätultgari: 
AniKtclton— Laichingen . . . . 

11 KöaigU warttenib^rgigcbo Staat8ei»euUj>bocu: 

1 Sabialaparb.: a) Nagold— Altenstoig 

b) Marbach u. X.— lleilbroan. bütlb. 
i| cl Lnuffuo a. N.— Lconbrono . ■ . 

dl Scbusscnried—liticbau .... 

c) Uibcrach—Ochsenbauftei) ... 
l'i I WaUOckebalutCKIeintMdmKtrcUeeKera— Wallflcke^ 
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P<rion«nTerk«lir. 



Voa dUB kilonatriMhen Panoam* 
TMkahr konmm 



IL 



UL 



nr. 



MlUttr 



18a i 16* I 156 



166 I ia7 



Oepftek- und 
HnadwTkthr. 

St Warden ferner 
befördert OepAok 

feln.xchlieBlich 
Je« ohne LOsDQg 
von tahrk&rlea 

anffferebeaen), 
sowie Tr»c- 

Ton- Tonnen- 
Ben . kllometer 

IM I 16g H 



IL Oater- usw. Verkehr. Es wurden befördert 



Eil- 



Fracht- 
CD ter<eUi-i 

sohlieB- 
I Ueh ' 

miit&r- I 

roter) 



T o D n • n 



100 



101 



163 



dl«M BOi* I uOer- 
I dem 
wurden 
beflkr- 
d«rt 
B«iri«- 
retcft rUter 



zmrQck- 



TOS den 

Re^ie- 

gUlern 
wurden 
tsrock- 

eelegt 



Jede 

' Tonne 

Out hat 

schnitt- 

lieb 
durch- 
fahren 



Jer kila- 
metri- 
sche 

Qttter- 
T erkehr 

hat bo- 
tragen 



Tonnen- Tonnen J,»""«'- *^^[^ Tonnen 
kllometer kllometer met«r 



168 



164 



166 



160 



107 



— ! 1^ 



87,1 



SM« ttm 
M7M 



1AT07 
4 «08 

100 



14707 
' 4645 



190; 

6 »SO 



1689«» 
IMSM 



817 
25 SOS 



S84 



4,8 
4,8 



»m 



— i Mfi 72,1 



100,0 
14,t 



80,8 



10 
488 



} 



80 
S 108 



— 6 9110, 



IBO 
1409 



23,7 77,8 

25,2 74,8 



— — I 821» 4'J235 — 



26 4!J2 3S482 



uns 535 ' — 



— 13,1 4 405 
4 38« 



Ob« 8,0 I 88,8 — I 1,0 88861 4488741 

0,9 I 12,7 80,1 ■ — ! 0,8 — 1 — 

ifiii ii,r,\iißiin;t»\ 4,7511 - i - 



«8 881.8 881 806.8478888 



88888688 



I888»1487888| 87,8 1 874 

— — — I 36r 

- i - i - i610J 



410 

73 
191 



178 



Einnahmen fQr Jedcü rorsoneokilometer. 
DardiackBiUUck fltr J«dM FafMoaakUoaMMr 



tadar 



IL I UL 



17. 



P f e n D 1 « 



178 



177 



178 i 



178 



180 



i. 



m. 



IT. 




V, 



181 



188 



188 I 184 



18» 











_ 


_ 


8,43 


_ 




- 




! _ 










_ 


2,02 
4,14 

3,30 

8,50 
n,29 
3,51 










! _ 





6,41 

6,39 


8,B5 
8,27 
8,4 t 




2.50 
III',» 
1,10 




7,0 
4.7 
lo,0 


H0,8 
04,4 

S9,ll 




11,3 
0.» 
0,4 




8,60 


8,81 




1,48 


8,80 

8,00 1 




0,7 


02,8 




1,0 












3,63 


! 
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1,48 
1,12 
1,00 
Ii«* 


0,85 

7,08 

6,4r< 

6,20 
0,90 
18,92 
14,49 


81,8 

10,8 
11,6 
33,6 
85,6 
01,4 
Bo,l 


16,0 

70,1 

06,1 
68,0 
66,7 
41,8 


s,t 

Ifl 

1.3 

IM 

2,0 

i 


8 080 

11 097 
10 546 
19198 
10 800 

^ BMA 

«S7V 


117 

028 
185 
954 
848 


«M« 

1,26 
0,00 
1,60 
1,68 






= 


1881 878 


98888 




10,8« 


64,6 


88,0 




7 708 


148 




15788 


8887 


uns 


11U9I8 


8«W 


S|H 


8,08 


78,7 


24,9 


M 


11 517 


60 




98100 

! 


4««0 


••441 


tsae^oo 


10709 


Ii08 


10,18 


94,8 


78,6 


1,6 


11 910 


•4 


OyOO 


88 •99 


4848 




8 07086« 


4 74» 


1,68 


6,92 


46,8 


68,1 


1,1 


26154 


67 


0,08 


1 

' 08 401 

1 


9 367 


0 985 


888088 

80 406 

S81 766 


8807 

061 
9 971 


1.81 

0,68 
1,44 


8,89 

8,60 
8,97 


64,8 

76,8 
80,6 


88.9 

21,6 
61,6 


1,8 
1,6 
1,9 


0 009 

1 557 
5 761 


70 
51 
74 


0,10 
0,84 
0.92 


8815 

8 6»rt 

! 4 4S4 


488 

40 

D24 


1 

798 

40C 
2 193 


70U871 


6B95 
6 0S1 

••M 


1,S8 
1,9« 

m 


s,os 

8,86 

Mi 


4U,1 
50,0 

1 m 


4ü,2 
48,2 

IM 


1,7 
1,8 

9fi 


199814 

mm 


108 
100 

114 


0,14 
048 

MS 


159191 

ISMM 


8989« 
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Statistik der schmalspurigen Eisenbahnen f. d. Botilobsjahr 1904/1905. 



r ZcitMhrift 
Lfttr Kl etBbahDf a 




IIU KlBMbB««! mw» 



•cbaitt- 
lich 

dnroh- Würden 

•dmmileh ' „!i?»?L 
■ ^ noidiDMi 
tiu Jede fttr Jedw 
Tonne (int Tonaen- 
klloBcter 

P r e n n 1 K 

188 189 IM 



Im 



Kllo- 
mot«t 



M • r k 

191 19'J 



II. rtaliiieii Kf niiMbten Sj-Rtenm. 
D. Scbweiserifolis ßahnao. 
A pponzeller Stentnb. iSt 0«ll«Br-OMis— iiWMMli) 
BrOaifftnlui « 



III. Zahnradbahnen. 
E. 8cb weiceriscbe Bahnen. 

Pilatiishahii 

WenB«nuil|>-Batio 



e4HW0 3 886 2J,8'J 



866 



«BM4 



8 480 , Sie 

S0 64f' 97B8 



90,80 



188«iS 



tan I 803,50 

780 ^ 188,00 



S8,9S 
44,00 



4 046; »75 

«i«8 tao 



5 288 1919 

18V18 1006 



äuunie D— K 



187 178 



Dsrobeehaitt« im Jahr« 1908 



2 &iä 

3 304 



38,16 
88,16 



632 



62,82 
47,84 1 



Iii Si»l I 4«}3 



HihMolipiiiitMhni« 



Durchächnitto im JiihrL' ]<<08 



• we lOti» 

8 068 I va 

22149 9,«0 



8,46 ! — 



167 

— 2 M>9 



1 



od r I n r II II I I I I II I 1 1I r Bijminliiii» 
den Eriora hcisw. Wart« Ihr 

AltmaUriali : 



Beaennans dar Babnen 



b) Ober- 
ban (eia* 
II , •ohU««- 

I lieh dw I 
a^ ünUT- I5**chaf- 
I fungü- 
ba« kosten für. 
Sehienea. 
Bebwellen 

QBdKlAUl-, 



d) Tele- . „ 
■l . AoJier- 

nnd 
Signal- , . 
vorrlch- 

gaben ;, 

tanfen I 

M a r k 



Die Aggraben far .-lie 
BahnuQfBtcbc und Batia» 
erh alt nng bc tfagen 



In 
gaaMn 



mr I 

Jedes ! 
KU« 



iWi 



Be- 
Itng« 



107 



aus 



■Mt«T 

W 

tu 



t. ReibnnKabalUMD« 
A. Doattelio Babii«B. 

IMwwlniMsdtl: 



KSaifL ha7ar. 



10 
11 



M WalhritolwilMi 
IlMUaabarv-poBUiertel»« Sehmabpurbabn .... 
- Qrolhenocileb» ElMabahndirektion in Oldenbunr: 

Ocholt— Weitenteder KiKnbahn 

Scbraalfpurige Linien der kgl. aehs. Staatoeitenb. 
fltraObiinvr Btra8enbahnffeM>ll««faaft : 

•) Stralburf-MarkoUboim 

bl BtnAiDiv— TraehtertlieiiD 

e) KcM-Uehtenau-Bahl (Baden) 

d) Kehl-Ottenbeim 

e) Oberhaufber^en— Westhofcin 

Warttemberir. EisenbahnffoielUehaft in Stttttjrart: 

Ametettcn— Laiebingen 

KOniicL wflrtteinb«riri«cbe Staataeitcnbabn^n: 

ädunaUpurh.: a) Nagold- Alteneteig 

b» Miirliiich .1. .V. Hellbrono, SOdb. 
c) Lauffcn a. M. — Iioonbrotab . . . 

<li ::^chu.iseiiried— Bueban 

e) Kiberach— Ocbaonhauaen .... 

-Waliaekol 



410 
1086 



ton 

10 100 ,6090 



Mf 
170 



10« 



7f ' 
894 
9417 



9179' 196 
4954i SM 
Y1090 8 8«6 



788 



1 

989 
9998 



969 



9900 



9S44i 


tioo. 


0,9I 


99 99« 


918 


9.09 


8017 


«17 




9499 
788« 
40880 


097 
999 
990 


t,S9 
0,84 
0,60 


1188 


tu 











6 817 



422 ! 



826 — 



18117 



•9 899 J 19 988 I 419« j 9498 | 



7 112 418 0,99 



109101 — . — 
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Oesamtelnnabmen. 


' II. Ansgaben. 


Die OeMomtelnnahiDe an« alleo 
Quollen bat betracen: 


Von der Ueeamtelnnabme 
kommen auf die Einnahmen 


1. AUfferaelne Verwaltung. 


2 Balu 






ftir ji.'dfs 
Kilo- 
meter 
niitUerer 
Betriebe- 


fbr Jedee 
Not» 
kUo- 


for Jedes 


an» (lfm 
•onea- 


aa» ilem 
Utttet- 


an* 
•onatl- 
K«n 


( für die 


Die Ausit.iSien fur dlo 
allgonieino \ crwal- 
tnng bptr.i^i5n 


Besoldung a Bacblicbe BeaoMotatl- 
Mdere l'er* Ana- 'Kangd-Balui 
sonalkoaten raben. als iBezHired«!* 


obtrfeaayt 


kilo- 


i V«rk»hr 


allge- 
BMllMVcr- 


fur >des 


für Jades 
Wafen- 


der Ober- 
biel tBDC 0.4. 


Bnrean- 
•rforder- 


W&rtorpor- 
•oaala.eln- 
MWMtLdea 






1 «». 


Hsrk 


1 pr 




Msr k 




19« 


m 


! IW 


IM 


i m 


188 


188 


884» 


1 tat 


aiua 


r M8 


1 Üm" 


908 








1 
















M»t4« 




8.04 




TM 


88,7 


1,8 


18 588 


801 


1,87 


14888 


778 




407 7W 


MISS 


tO,M 


- 1 

1 




18,7 


1,8 


18 8W 


487 


8.10 


8888 


9888 


5 59» 


SS7 6U8 
RfH 110 


66 241 
32*71 


16,8S 
10,77 


766,86 
284,08 


06,8 

M«.2 


1,8 
8,7 


2,8 

»,i : 


17 689 
81 709 


4 090 
1 19S 


86,71 

S,86 


800 
[ 119. 


«47 
44 


l'i 4!i0 




2101« 
199S« 


7,»1 


88,08 
86,17 


»8.8 , 
«8,7 




8|S 


1 «9 326 

■ — - 


081 
1088 


8,88 
<*88. 


18148 
- 


8880 
— 


81847 




7 0T8 




11|08 


81,8 


48,0 


8,4 


684147 


. .888 


Qr48 


890 788 


81008 


91898« 




esi4 


1.97 


10,69 


5l>,5 


45,3 


*-',-' 




- <8» 


• 0^44 










Mb« 






1 imi 


•6^ 


4M8 


1 — 













-Bah» 



erliaUuiiK kornmca: 

. f b) auf Erbaltnng und Brnenerang 

rer- . ._. 

eonal- j j r '~' 

und «. fi. r. ' ''• 

^ i ; Unter. Ober- Oe- "r«»- 

E I ^"^^ ^'^^ binde piim 

j j L 




8. V*f k.« kr 8-4 !.«.■■ t 



BMMhi- f""»««« I BeMl- I "~ . 

An^ben »n.. ^ 

für die i v-*«. 

für 




Hei- 



Oberleitung, den 
Statlona- und Ab- 



^ aiMUr« id«rZ8n Iraak- 

^• PenoMl- ^ , dorsb tu« 

'deeZor iwKlw«, IWnl- 

den ^^e'«'- Tr « 



Inetaad' 



ittf 



21t 215 218 



217 



222 



22a 



Mark 
224 



,225 



22ii 



227 



22s 



S.8 
1S.8 



01,9 



14 8 
8,8 



78.9 I 0,7 
60,1 . 9M 



1,7 
OiB 



84 417 



1 



8S8 4 .1818 

789 I 18088 9888 • — 



888 



981 



8140 
48789 



] 



i 



4,9 96,1 
£1,6 78,4 



2,6 S7,l ' 8,1 I — 
8,0 I 67,7 



13.2 86,8 ; — 78,9 18,6 



6 058 
18 714 i 



4 0S7 



7:(a 
1 644 
9198 

81 



2 121 683 
6 473 8127, 
— 9 888 



9« 



197 



80, 



8974 

84 



9089 

88 



9 748 
89 858 
8864 

4980 



JH. 



6.0 



4.0 ••»- 



8 848. — 



8 198 i — 



— • 888 ' 



887 



18^ 



8 886 ' : 8B.8A6 99t8| 187 9887 1 



410» j 108107 
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Erhaltung und Ernenerang der Babnsalsiton 
(abxaglicii d«a ErlocM b«zw. Wert« nr 



AJtmsMrial): 



b) Ober- 
Mi («In- 

Uth der 

ko«t«n Ar 
Schltnan, 
6«hw«li«B 
und Klein* 
etemgen gl 



d)Tele- 

Anflir- 

bftude I , 
I Slgiuü- 

iTorrich. 



j UlOCW 
Mark 



lieb« 
Aiu- 



Die Aoissbea fltr dS« 
Baluuiawekl wd 



Ar . 
; Jedes I 
' Kilo- 
. meter 

Be- 
Uiet«- 
i isng« 

i ; 



mr 

)edea 



kilo. 



ao6 



ao7 



206 



200 



810 



PC 

all I 218 I 218 



Cbortrag 

AppeDzeller Buhn l^inkcln— IleriMU— Appeazell) . 

Biire— Applog— MorgcB-Hahii 

BirsijftÄlhÄhü 

Stiuß«ab«hn Fraueofeld— Wil 

Rlittieebe B«bn 

WsldAilblugtr Babs 

.Onix 



18 X17 . 



ftSMii 18 858 4 160 8 458 



103 teil 



10050] •)7426 »)X2504| 1270 1 115 
4 480' 7 468 I 
a880| ') 2 817 
8 180i ■) 6 830 I 
172 124 '*107 86« 
766 8 864 



2 0i0 2^9 



ß 94: 



:i 131 



1 664 6T8 

8 206 

888 601 

S4O05 16188 

1 001 75 

1 077 418 



16'J 
21» 
467 
88 058 1 
8' 
2 281 i 



■J-i t»&6 770 

28 782 1 825 

15 754 876 

4[)4 774 2 8U6 



»668 
17 158 



6B6 



4,4» 

1,87 
8,18 
4,17 
1.62 
8.07 



«8 
28 
•t 



96 



Summe A und B 

DiiT' li'ii ii;:r.-,i im Jahn< l'XÜ 

DcitAche Vollbabneii 1&04 <•....» 

CS. Korweffische Ilabi 
») PriTÄtbahDen, 

Nesttuii— (hliahncn 

Lille«and- Flnktvandbabnea . . ■ 
8ulitjclmHbHhn«n . . 

Urtkor— Holasdsbabnen 

Tooaberr— Bidafoltbabaen 

HobDMimtA-VittiiiffoinMibneii . 



81 b> 

Chrlftlaatai^OfUWM» . 
Drammen— Sklen • • • • 
mit den ; 

Skopum— Horten ...... , 

Eidan««(-Brerik } SL Olttrfkt 

Drannen— Randcfjonl. . . • . 

mit den ZweicbiilHim: 
Houcaund— Kongaberf . . > . . 
TOnaund— Kr6deren ...... 

RSrotbabnea: 

Hamar— OntndMt , , 

Urundsct— Aanot 

Aamot— TSnaet . 

TSaMt-Bt6r«n 

TrondkJaBi -St6ren 

Stavaagar— Bgamuid 

Evermod— FlakMloid .... 

3otJ 7. Dlitrttt 



211017 lU<<e52i 63 866 



I 



& Distrikt 



4.1>liiilkt 



1040» 

188 787 

808 808 
S«i778 



ISP 73R 



UM» 



22 466 8» 510 



• 700 



18182, 6 717 



8 05« 



12 252 



783 805 1 888 | 8,46 
1 258 1 2,80 



18 507 
0 500 
8 607 
80 066 
20 470 
7 018 
4 OH 

U8MS 

298 010 



461 

664 

060 

587 

427 

884 I 

880 ' 



1,78 
1,78 
0,00 
1.71 
8^t 
1,1t 
8,47 



8010) 1,S7 



1680 8,04 



18086 7808 846» 272tt56 1 800 1,80 



191 



8888 



84807 



taOll 1488 8448 
887 108! 1700 



896 817 1 27« 



88844 

SO 898 



5?2<» 8 4H4 2 70ll 7S8I0 



ti«7 



1 188 «,98 
678 4^ 

1 on ' 8/)« 



Summe C 



InJakroim 



* t 6 ■ 



n. BahMB gealiektea Sratema. 

n. Sehwetieritehe Bahnen. 
Appenzeller StraSenb. (St Oallea— Oaia— AppenselU 

BrBniKbahn 

Viap— Zermatt 

III. Xah»ni4lwlMieii. 
E. 8ekwaisarU«ha Bäk»«*. 



1 086 006 



2 202 
18887 



1844 
8 88« 



76 762| 80 870 j 84 »28 

I 
I 



Oflflio 

7 



17«« 
8 888 



1884 1M8 
• 480 148» 



1888 



• 916. 898; 866 
7088| 1180 8 784 



1 558 08« 

87 484 
48 900 



1806 
1460 
1911 



1 688 
1880 



1,70 
8,01 

1^» 



18 010j 8 400 48|8» 
80 015 1984 18^7 



98 009 



80784 



18040 48871 6 889 



181400' 1888 
— 1880 



7«80 



Summe sStiiUIebcr SchmnltpiirbalUiaD • • t • < 

Banlucluatt« im Jabre 19» , 

iVoUaparige V«ralMtafeM»lMM , 



1488 418 148 167 57 488 120 787 



8418 700 



1 827 2,0S 
140«^ 3,1» 
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3. Vsrkehr«dl*ll«t. 



(•pr- 
Bonal 

und 
* ich- 
liehe 
Aus 
gaben 



b) mf Srh ttiun),' und Enenfiiif 

nml xwiur: 



aber- 
hanpt 



1 

IT 


1. 


; ■ 


1 Unter 


t»ber- 


Cie- 


1 ban 


baa 


bande 




_. 







0} a.ur 




«Uter- 


». 


ordont- 


Tele- 


liebe 


Crv 


Ana- 


phen 


graben 



riesolilun- 

gen and 
andere 

Pereonal- 
kottUMi 
fbr die 



SMhllebe 
AaafBbeo 



iMdttifliiHe 
uw. 

ftlr die 



«14 



»7.r. 

31,.', 
411,1 



50,S 

01, r> 



SIS S90 



19,1 
10,1 
10,1 

18, U 
iti.H 

.H,0 

.t4,7 



11,1 

32,5 

11,3 

;tl,7 



23,7 
7,3 

G,a 

4,9 
10,1 

«,3 



•-',» 

I. -' 

a,l 

.H.0 

II. S 



2,1 
0,7 
0,1 
2,9 
0,7 

13.0 



OberleitunK, den 
Station«- and Ab- 
fertigiagMilaiiit 



ilutigan 
nnd \ 

andere 
rersonal- 

kosten i 
de« Zug^l 

(nnee- 



Hei 
be- 

Inns i" 
ond 







rRstainl- 




Ver 










15c- 


der (ie- 




dt'i Zuge 


lencb- 


T«e 




dnrdi 


tUDg 


(SU- 


m 




nnd 


Ilona eln- 


SAinmea 


inotlvcn, 


ReinI 


ricblung 




lArbeiter 


irtuie 


und Zug- 




nsw. 


der 


ang' 




' i 


zog« 


rttMong) 





SSI 



so les 



SSS I S98 



der 

SUtlo- 
nen 

^ M a r k _ 

SM i SSä' f «Wi' r"«S7~ t SS8 



•j 2ie 



•J!l,2 
20,9 



«.'1,1 



2M,0 



2U,t 



7,8 



:i,t 
2,« 



r.,.i 

4,0 



34 »IH 


H 726 


13 4.S2 


4 t24 


1 1 007 


1 201 


6 4MH 


1 232 


0 27« 


1 »23 


12 2r,G 


1 0(1 1 


14 II.', 


5) 4 M.', 


1 u 1 


ML' 


Iti7 H2:l 


17 221 


5:f IL'V 


i :. i n 


S927 


1 727 


iioo 


419 


15 IH5 


I 2S4 


1 U'di 


1 2.',0 


:U3 «02 


42 1U4 


124 043 


3.'! Si,4 



127 I 2 057 4 109 



1 147 

I 217 
I 37 
1 &44 

7 öat; 

20 

— — 300 ' 



C2 2H2 
19 745 
21 5ÖG 

2<>i m i 

14 7. '.3 
19 Of.a. 



1 1 



531 120 



4 1194 
12 901 

7 74tl 
1« 529 
21 21« 
19 539 

8 7".'! 



ai,3 


70,0 


«5,2 




..3 


1,9 , 


303 072 




■13 507 




29 548 






4 a,'. m 


S0,8 


76,8 


«7,0 


6,5 


s,o 


*»» 


a710ftB 




8*008 




82 458 






808 217 


1 

tifi : 


»afi 


74,8 


43 




i 

8(0 


987400 




41787 




17Ö9S 






887044 


14,9 


»«,0 


70,8 


3,0 


1,0 


0,7 


3.*>5 UI5 




85 8S5 




28 208 






470 03» 




«8,8 


80,9 


6fi 


1.» 


s,s 


81497 




14 973 




2 297 






7M 1167 


1 9,3 


73,5 


70,4 


1,8 


0,5 


8,2 


12 250 




2 753 




<;,-.i 






1 6 r,(io 


U.7 


BC.7 


753 


6,i 


4,1 


3,0 


69 032 




11 OBI 




3 o73 






73 ir.r. 


18,» 


«M 


7ifi 


o,a 


a,l 


8,7 


1 300 277 




908004 




iia 12t) 






1 SGS 770 


ia,2 


S2,2 


74,0 


5,4 


2,2 


4,0 




















82,7 


74..1 








2212 Ü(J8 








14» £(7 






2 741 öüS 


84.« 


44fi 


8,4 


21,0 


5,9 


6,7 


1,2 


25 559 


8 471 


0 77« 


1721 








85255 


S4,4 


78,0 


48,2 


16,0 


8,0 


a,4 


»fi 


14 £91 


*j 20 2ä3 


3 »30 


562 






474 


Ott »50 


30,2 


04,1 


10,8 


11,8 


80,4 


.',6 


•%7 


0 752 


6 072 


5 401 


IOC 






SS 


1 T Os.t 


8».2 


52,9 


14,3 


10,2 


20,0 


3,4 


7.» 


37 07-^ 


4 907 


10888 


10 






45« 




««,8 


«9,4 


88,8 


174 


14,9 


8,8 




71574 


83 032 


81098 


8419 


- 




1 710 


141 030 


88.7 


81,6 


09,8 


18,0 


IS.» 


1,4 


<|7 


















9i,r 


78,8 


• - «4 




M 


2,5 


5,0 




75 826 


414 04S 


|3fl<J83 


137 


1100S.1 
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Pto MKbwmtewag MBwIiletorWefe daidi 8<i«<»nb«liB«n. fn,^ffi8SM^ 



Bei Straßenbahnen ermäßigen sicli in 
Abb. 1, 3 und 4 die Gesamtmaße noch um 
soviel als die Straftenbahnfahrzeuge schmä- 
ler sind als die BiMnbahnwagen. Bei der 
ühlielien Breite von 2 in würden die vor- 
stehenden Maße auf etwa 10 m tilr Mittel- 
lage nnd etwa 6,5 m für Seltenlage hanJb- 
lein. 



all bd elektrisch betriebenen Bahnen, so er- 

scheinen die vorstehenden Grundsätze bei 
diesen heute vorherrschenden Bahn an um 
so eher anwendbar. Dies gilt Insbesondere 
auch von <]• r erliöhten Gleislage und zwar 
umsomehr, als die Wegeunterhaltungspflicb- 
tigen bei L^e der Bahn an einer Seite der 
Strafe aneh bd Lage der Gleise in Straften- 
hohe die Bahn als vom flbrigen Straften* 





Abb. 2. 




Abb. a 

•ratUlcm aith Ib Abb. 1.8 




Abb. 4. 

OB M tM. aU die KMabahafahnwus« 




8a«.S4 -f OK 



BerOckstchtigt man, daft mr Zeit des Er- 

lassi ^ (1. 1 vorstehend mitgeteilten ininiäte- 
riellen Besiimrannp^eii nur mit Dampf be- 
triebene Bahnen in ÜLtracbt kamen und 
daft bei solchen Bahnen eine stärkere Ein- 
wirkung auf den ftbrigen Verkehr eintritt, 



verkehr getrennt liegend ansahen nnd «He 

von der Bahn zu übernehmende Unter- 
haltun^^spflicht auf den ganzen abgeschnitte- 
nen Straßenteil nebst Graben und BOschoa« 
gen ausgedehnt wissen wollen. Dann dtürfto 
aber aneh der Wnnscb dar Stnlenbahnan 
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naeh wirklieber Trennung dorch erhtthte 

Lage bercclitigt sein. Di«' fj^circiintc höIitT«' 
Lage ist aach wegen der geringeren Unter- 
bahnngakoaten TorztixlehMk, da bei Lage 
in 8tMßttiih«he im Falle der Anfbruignng 



einer neuen Straftendeeke oder ähnlicher 

Sfraßi-nnrheiten jedesmal 'lif flloise mit- 
verändert werden müssen und bierdorcb 
erhebliehe Rosten entotehen. 



Gesetzgebaug. 



(Jste r reidi - Ungar )i. \ 

(^p«et?: vom 18. Mai 1901, 
wirksam fiir das Kraherxogtun Oaterreicb 
mter der Baiie, betreifend Ae Bodeeknag 
dpr KoHtPii von wpiteren Mehrlei^tnngea 
fiir AusrOstttug und Anebaa der Lokalbahn 
81 PUlM— Klychberg ab der Flelaeh-Mank 
iHuA MarlaMll md GaSwerk. 

GeaetB Ton 18. Mftl 1907, 

wirksaTii fttr (Ins Kr 7h(>rzogtnni Osterreich ! 

nnter der finns, betreffend Anschaffung 
FUwtetrIebemIttela fltr dl« nieder- 
Urtetpelchlnehee LandMbaliiieii. 

fVcrüfTeiitlichl hn IjhuIoh-Ui -M tz iiiul Verord- ! 
uuDj^sblaU für das Eraberzogtuui ÜHtarreicb j 
utex der Enasi, StUck XX rom & Juni 1907, I 



I und im Verordnungsblatt für Eisenbahnen und 
Sebiiniht^ No. 74 vom «7. Juni 1907, S. 1887/88.) 



Schweiz. 

Hi!nf)f>MbeschItiß vom 18. Jnni 1907, 
betreuend die Bewilligung einer SabveuUon 
▼on fttof millonea Fmkea aa den Kanton 
GranbUnden fHr den Bau einer Bahn von 
Bevera nach Schnls und von Ilana nach 
Disentis. 

(VeröfTentlicht Im Sehweiaerfschen Bnndesblatk 

Nu. as vom 90. Juni VMH, S. 521.) 

Die Ix-iden genannt«"!! Linien liildfii 
Bestandteile du» Netzes der Kbdtiscbeu 
Bahn. 



Kleine Mitteilungen. 



Neuere Projelite, Vorarlieiteii, Konzessions- 
«rteUiiagen, Betrfehierttffiinngea md Be- 
tileheladenngsii too Rlelnkthnen. 



1. Neaere ProJeklB. 

I. Die Strausbericer KIcinbahngctiellBehnft 
BU Strausberg beabsichtigt, ncbnn den be- 
stehenden, nöttgenfslls durch Ausbau dos 
sweiten Gleises zu vcrvollkonitnnendon Ein- 
riebtungen für den FcrHoocn- und Güterver- 
kehr noch eine vollspurige, lediglich dem Per- 
sonenverkehr dienende elektrische Kleinbahn 
auf dem vorhandenen Strafienkörper hcnu- 
atellen. 

S. Die olektriscbe, städtisciie Straßenbahn 
in Breslau soll dnreh eine Linie von der Mn- 

seumstraßo am Schwoidnitzcr .Stadtgr.ibrn ent- 
lang durch die 8chweidnilzer-, Zwinger-, 

Tasehen-, OUaner- und WeldenstntSe erweitert 
werden. 

8. Die nach der Zeitschrift für Kleinbahnen, 
ÜKJ4, S. 740, neuere Projekte No. 2a, vom Kreise 
Düren geplante lUeinbahn D&ren— Nörvenicb— 
Zttlplch seB Iber Zitideh hinaus nach Embken 
vedlngart weiden. 



4. i>ic Coblenser StraßenbahngeseUsvhaft 
will in Erweiterung des Uatemehmons eine 

schmalspurige, elektrisch für Por^niion- nu«l 
Ciüierverlcchr zu botrclhonde Linie von Sayn 
über Weis nach Heimbaeh bauen. 

T). wird lto.il)Rirhti;rr. für <!!(' freplante 
voilfcjjurigc, mit Loki iiimti von für l'ersonen- 
nnd Güterverkelir zu lirrnilundc Kleinbahn 
von JiUich nacli Pnftendorf (Zeitschrift fiir 
Kleinbahnen, 1W»4, S. 74<), neuere Projekte 
No. 1) nicht den Stautabahnhof .liilich, soinicrii 
den ätaatsbabnbof Kircbberg als Eiseubahn- 
aaschlnltpnnkt an wihlen. 

6. Die Stadtgeuieinde Lübt n \ih\\\\ in Ci - 
meioscbaft mit den betciilgteu Kommuualvcr- 
bittden die Herstellnng einer vollspuifgen, mit 
Lokoiiiotivon zw botrf^lbendcn Kleinbahn für 
den I'eräuutiU' und Güterverkelir von Lüben 
nach Kotzcnau mit iMiiderseltlgem AnsehlnH 
an die Staatsbshn. 

7. Die Aachener Kleinliahngesellschaft will 
das Escbweiler Kleinbahnnetz dtireli Kchinal- 
spurige, elektrisch su betreibende Schienen- 
verbindnngen fBr den Personen- und Odter- 
veikflhr von HOngen nach Jfllteh und von 
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Kirchberg nach Liudcrn i-rwellern, dio in 
Jülich, Klrcliberg^ und Lindeni an die StaaU- 
■wdiii herugeftthrt werden aollen. 

2. Vorarbeiten. 

Die £rlanbiii8 zur Vornahme von tecbni- 
lelM«! Vorarbeitea Iit erteilt worden: 

1. Für eine mit Damplknft zu betreibende 
▼oUeparige Lokalbahn von Kotome» nach 
EomÄw. (Verordnungsblatt fKr Eisenbahnen 

«od Schiffahrt, No GU vom 15. Juni 1907, S. 1749.) 

2. Für eine voU- oder acbmalsparige Bahn 
niederer Ordnung Ton Scbdnbmnn Aber Poniba 

nach Königsberg. (Verordnungsblatt für Eispn- 
babnen und Schiffahrt, No. 68 vom 15. Juui 1<>U7, 
& 17tö.) 

3. Vir oiiif voUspurige Lokalbahn von Neu- 
stadt ua.cL Ingruwitz. (VerorUuuitgsblatt für 
Eisenbahnen und SdiiHUu^ No. O nm 16. Jon! 
1807, S. 17(0.) 

4. Fflr eine Tollspnri^,'^, mK etektrfecher 
Kraft zu botrcib<^n(l(• Kleiiibahnlinie in Wien 
von der Wernhardtstraßo zu den niederöater- 
reieblaehen LeodeB-Hen- nnd Pflegeaastalten 
für Geistes- und Ner%'cnkranke im XIII. Be- 
siriu (Verordnongsblatt für Eiaenbahnen und 
SchlflUirti No. 71 vom 20. Juni 1907, S. 1782.) 

5. Pttr clno vrillspurig«' I^lcalbahn von Lu- 
baciuiw uucli Cicijzauuw. (Vorordnungsblatt 
fär Eisenbahnen und Sebiflibltrt, No. TS vom 
96. Jani 1907, S. 1818.) 

6. FQr eine mit elektilaeher Kraft tu be- 
treibende Babu niedcrpr Ordnung von Baden 
über den Anninger nach VorderbrühL (Ver- 
ordnungiriilntt fUr Eiaenbahnen nnd SchUßüirt, 
No. 73 vom 25. .Tunl I9(»7, S. 181« ) 

7. Für eine vollspurige Eisenbahn von Pola 
naeb Hedolino. (Verordnongablatt für Eiaen- 
bahnen und Scbiffafaxt, No. 80 vom 11. Jall 1907, 
& 1934.) 

«Ind erteOt worden: 

1. Dem Landkreise Brorobcrg zur Erweite- 
mng aelnea Kleinbabnaateraehmena diurcb eine 
Linie von Hflhitbal nach Maxlmfllanowo. 

2. Der Aktiengeseibichaft Kleinbahn Horka 
— llotbenburg— Priebus in Hothonburg Ü. L. für • 
eine voilspurige, mit Lokomotiven für Personen- ; 
und Güterverkehr zu betreibende Kleinbahn ^ 
von Horka über Rothenburg 0. L. nach Priebus. j 

3. Der Hamburger Strafieneisenbahngesell- 
•chaffc tut Ansdebnung ibrei Unteroebmeoa 
auf eine Linie von der 1. WtlatorferBtrafie bb 
Sum Pferdi'weg in Harburg. 

4. Der Aktiongesellacbaft Barmer Bergbalm 
. In Bannen fOr ebie achmalaparlse, elektriaebe 

Kleinbahn zur Beförderung von Personen und 
Uaudgepäck von Müngsteu nach Krahcnhöhc. 

5. Den Vereinigten Westdeutschen Klein- 
bahnen, Aktiengesellschaft in Üöln a. Bit, für 
eine schmalspurige, elektrische Ktelnbshn rar 
Beförderung von Personen und Handgepäck i 
von Borg a. Wupper nach Kratienb&be. | 



6. Der Stadtgemeinde Cöln zur Erweite- 
rung ihres Strailenbahnuotemehmena durch 
^e Linie vom Sehbiebthofe U» »tni Etom- 
bahnübergang in Cöln-Nippea der Btaatabahn- 

strecke Ciilu— t'refeld- 

7. Der Stadtgemeinde Eliberfeld für eine 
8china!8|HirigC', elektriachc Kloinbalm zur Be- 
förderung von I'cr.'^Mneu uud iieisegepäck vom 
Stadttheater nach dem Oaterb«nni(E^e Ewald* 
strafie) in Elberfeld. 

8. Der Baonntemehniaog Stern & Halfbri 
in Qmunden für eine Lokalbahn von üntemach 
am Atteraco nach See am Mondsco. (öster- 
refefalacbea Belebageaetablattvom 18. Jnnl 1907, 
S. 523 ) 

9. Der Direktion der Firma ,Szatm&r-Ne> 
meti • Nngybdaye - Felabbteyn belji Mektt 

vöszveny - tarsasag" für eine Lokalbahn von 
NAgybÄnya nach Femczely. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Beblflkbr^ No. 71 vom 
2ü. Juni 1907, S. 17B4.) 

10. Dom niederösterrcichischen Landesaua- 
8ch(is8i' zum Hau und lii-trieb einer vollspurl- 
gen Lokalbahn mit Dampfbetrieb von Willen- 
dorf nach Ifounkireben. (Oateotfcldadies 
Relchageaetablfttt vom lA Juli 1907, S. 888.) 

Der MinrelserlMlie Bmdemt beaatragt: 

1. DleAuadebnnng derKomeaalon fttrdas 

Netz der Rhatischen Bahn auf die Linie Mar- 
tinsbruck — Finstermünz — achweixerisch-öster- 
rrichische Grenze bei ScbalkeL (Schwei- 
zerisches Bundeablatt, No. 96 vom 19. Jnnl 1907, 

S. 867.) 

2. Die Erteilung der Konzession für eine 
Scbmalaparbabn von Winkeln über Heriaau 
und Umlaeh naeb Appennell nnd von Heilaan 

nach Qos.sau. (Schweizerisches Bttadeebbtt, 
No. 27 vom 26. Juni 1907, & 431.) 

f. Die Genehmigung dee iw la d i e n der AI- 
bisgütli-Bahn und der Stadt Zürich abge- 
schlossenen Betriebavertrages. (Schweiaeri- 
sches Bundeablalt, No. S7 vom 91 Juni 1907, 
S. 48&) 

In Frankreich sind aIh Bahnen VUIB MfOB^ 

Mchem NaUen erklärt worden: 

1. Im Departement Alpea-Haritiuies eine 
Straßenbahn mit meehaolaeber Sngfcrafk von 

Grasse nach Cannes mit Ahr.wci^ritng nach 
Valbonne. (Journal ofßciel, No. im v om 16. Juni 
1907, S. 4179.) 

2. Im Departement Finistftre eine Straßen- 
bahn mit mechanischer Zugkraft in VerUngo- 
rung der Linie von Saint-Pierrc-Quilbi^fiiou 

nach lo Cooquet bis sum Tore le Conquet in 
Breat (Journal offldel, No. 168 vom la Jnnl 

1907, S. 4242.) 

3. Die Verlikngeruug der Straßenbahn voa 
Villejuif nach le CbAtelet bis zum Departe- 
mentaaqrl VUlctiulf. (Jonm«! officiel, No. 168 
vom 98. Juid 1907, B. 4SS9.) 

4. Im Departcniciit Sciuo-ot Oise zwei voU- 
apurige Lokalbahnnetze mit folgenden Linien: 
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1 

2. 

4. 



Nordire«tlicbtiä Net»: 

Von St Qennsün-«n-I.Aye u&ch Mtiulun, 
7on Meulan nach Magny, 
▼on CODdicourt nach Siigj and PootoiM, 
▼OD TaiuAbI naeb Poitty. 

SOdUcbes Netii 

Villi AriiajoD nach Etatiipes mit Ahzwci- 
guDg von der Vorstadt Saio-Martia oach 



6. ron Etampes nach Maine mit Abzwei- 
gung vom Graud-BouviJlu nach la Fert6- 
Al&is, 

7. von Maisse nach Milly und ('ort p>l 
(Journal ofticiel, No. 172 vuu 27. Juni iy07, 
8. 4467.) 

i. Im Dep»rtemeotMetutiie-rt Mnsoii« eine 
StraAenbaliB mit «lektifBcher Zu^'krafl tod 
MaxöviDe nach Cham pig^ntni lies (Journal offi- 
del, Mo. 172 vom iJ. Juni IWJ» S. 4473.) 

e. .Zwei Btreteabshnniilen mtt elektriidier 
Zugkraft In der Stadt Ronen. fJouroal ofliciel, 
No. 173 vom m. Juni 1907, S. 44^) 



7. Im Departement Pas - de - Calais eine 
StraOenbalm mit elekirtoelier Zngktaik vra 

Boiilo^uo nach Ontrcau. (Journal Officfeli 
Nu. 174 vum Juni 19C>7, S. 4&06.) 

8. Ib dm Departenenle Hinte -Satoe, 
Donbi nnd Yoigea ein LokalltaJiDoeta mit 1 n 

Spar: 

I. von Vesoal aaeh Molay, 

iL von Vcsoul nach Luxouii mit Ali/.wel- 

gung von Equevilley nach VauviUer», 
8. 70» Veseol nach 8alnM3eorg«a (Athe* 

•ans), 

4. von Vesoal nach Bcsan^on mit Abzwei- 
gung von OrandTelle nach Fketigneyt 

6. von Uaut-du-Ttiem nach Thillot 

(Joaraai offiolel, No. 176 vom l. Juli I9ü7, 
8.4S4S.) 

It Itn DcpartoinontOran eine scbmalHpurifj:^ 
Lokalbalui von Moataganem nach la Macta 
Uber Maiagraa, Bivoll and Volsj-l«B<BaIni. 
(Jounal ofBdeU No. IK vom la Juli 1907, 
S. 4757.) 



4 Betrleibaertffnnngea nnd B^triebrtadfMiWL 

A. In Preußen: 



Beseichnung 

der 

Kleinbaliu«tr«cl&ti 



a) Eigontümer 'spur-lsl^ 



b) Betriebsonter- 
oohmer 



weite £ sä 



III 



Be- 
trieljB- 
zwecli 



I a C 

S50 



o _ 



•Ca = 



•I- 
E ja 



Tag 
der 

Retriebs- 
erüifaung 

oder 
Betriebs- 
itnderung 



.Spandauer Straßenbahn 
rrcil.'jtreclt»' Strosow- 
platz — Spandauer 
Bock) 



Hamburger Straßen- 
bahn (Teftetreeken 
Hamburg [?'.iin.shüttelf 
— Hagenbecks Tier- 
paik nnd von bi«r bin 
Slellfngan) 

Straßenbahn !n der 
StadtCölnCreilstrecke 
Scblaebthof — Eisen- 
bahnübergnngin C6in- 

Nippps) 

4 Scbleiiumhie — lieus- 
weiler (Teilstrecke 
Riegelsberg — Heus- 
weller) 



I. StraBenbahnen. 

a u. b) Allgnmeine Kiek-; l^s& nein I 
trizitAts-OeseUieluifl 
in Berlin 



a u. b) Stratteneiien* nein 
bahngcsellMliaft In 
Uambnrg 



a u. b) Stadtgemeinde 

Coln 



1|» 



nein 



Per- 
sonen- 
verkehr 



da 



a) (temeindu (iuictieu- l/no 
bach. II 

b) Feiten &GaiUeaam»- i 
Lahmeyenrerke in 
FrankÄrt a. IL U 



ja 



Per- 
son en- 

und 
Stück- 

gut- 
verkehi 



nein I. Juli 1UU7 
I Betrieb 
oröfTnet 
I (nachtrkg- 

'liclibelcannt 



geworden) 



nein i IS. Mai 



IWT 



Juni 

Hctrieb 
eröffnet 



nein 14. Juni 1907 
Betrieb 
eiWßiiet 



nein -23. Juni 1907 
Betrieb 
eriMItaet 
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Beielehiiiiiig 
dar 

KlelnlMdmitreeke 



a) EfgeDtibner 

b) Betriebsunteiv 
nebmer 



8? 



Spttr .§2~J 
wolle :2 _ |J 



s|='^ xweck 

'.S = s * 



■o „ 

2^ 



Tag 

der 
Bütrieb»- 

oder 
B«tflelM- 



II. Nebenbahnähnllclie Kleinbahnen. 



Halbach — LüUringbaa- 1 a) VereiuigteW«8Uleut-j 
Mn — Xjt/emvp — Ram- • ach« KMalMiboen, | 

sphfifi (Teilstrecke A.-G. in Cöln. 
Lüttriiigbausen— Leu- b) Westdcutsuhe Eison 



nefh-'BaiDaeludd) 



bahngeseliacliaft 
Cdln 



In 



6 '; Kit khorst 

im Anschluß 



Lühhrnke a a. Ii) Kreil lündea 
an Miu- 
den— Eüddiont 



Lubmiii RIoinbahiihof— 
Lubmiti Seebad und 
Boltenhagen-Ktttden' 
bagen 



a] A.-U. KleiubahD);u- 
sellncliaft QreifBwald 
-Wolgaat fn Greifs- 
wald. 

b) Ges. in. b. II. Lenz 

Co. in Berlin 



l/NO 



1^ 



P«r- 
■onesi- 
verkehr 



Per S 
soneu- 

und 
Güter- 
verkehr 



nein 



8 I Kschweiler— Weisweiler : a 
(Verlängerungsstrecke j 
des Eschweller Klein- 
bahnnelaes) 



u. b) Aachener Kloin 
bahugeaellachafl^ 
A.<0. In Aachen 



0. 750 

teil- 
weise 
auch 

1, M» 



ja 



do. 



ja 



T.Juni iwr; 
Betrieb 
eriMhMt . 



I. Juli 1907 
Betrieb 
eiOChiet 



83. Juni 

Betrieb 
eröffnet 



Per- 
sonen- 

und 
Stück- 
gut- 
Verkehr 



1 i nein 



10.Juii I9U7 
Betrieb 
eiMtaet 



B. In anderen Staaten: 

Dfin Rctrtphc wurden übersehen: 

9. Am 1. Jiiui die IVanzoHihcli«' Lokalbalin von 

ront-I AbbÄ-I'icauvilIc nach .Sainte-Mere-E^lise. 
la Am 2B. Juni die angarische Lokalbahn 

▼OD Könnend nach Mtuasxombat. 



Ober dto Elektrizitätswerke bi 
an 1. AprU 1906 



bringt die elektrotecbniHche Zeitschrirt vom 
April 19U7 eine ausführliche StatUlik, deren 
I Uauptergebniaee au-^ folgenden 
; Stölln Dgen an etseken sind. 



7;il.h-nt;if('l I. 
Stpomanen der Werke. 



Strnmart 


Zahl 
der 
Werke 


Leiatang KW 


Gesamt- 
leistung 
KW 


Maschinen 


Akktimn- 
laloren 


Wechselstrom (ein- und sweiphasig) .... 

Gleicli^trntn lind Weebaelstrem (ein- und 

Gleichstrom nnd Drekatrom 

Gleichstrom, Wechsolatrom und 1 )r> h-troi : 


1 10«) 

1 37 

2 

16 
100 

1 


183 810 

1805 

23636 

i:: - 


fi9 334 
115 
2 331 
188 

-2540 
39064 


263144 
24 092 
131916 
1667 

26176 
279788 

i:; .iii, 


Ii 1888 


809 518 


IIS »74 


78808» 
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IHeae 1838 Werke verteilen sich auf 1816 
Ortschaften, wobei alle einer OeeellschAll ge- 
hörigen Werke, wenn sie ein und denselben 
Ort oder Besirk versorgen oder in domselbt-o 
Ort Uesen, als ein Werk gos&hlt worden sind. 

Äahlent.if.'l IT. 

Art de« Leitungsneues. 



1 


Zahl 


Neil 


der 




Werke 




96 




601 


Kebet «nd VMUeliung ..... 


24t) 
888 



ZaUeirtaflBl lEL 

Betrlebskraft der Werke. 



i 

Betrlebskraft • 


1 

Zahl 1 
der 1 

Werke 


Gesamt- 
leistung 
der Ma- 
schinen 

in KW 




616 


817480 




1» 


14 «08 




1 






170 


ÜÜ226 


Dieaeluiotoren 


9 


1069 




1 


5 


ElektiMtMl (von einem «nde- 










1015 


Waeser und Dampf .... 


260 


W9G0 


Waeaer nnd Gaa oder aoD- 






stifTf Ktplo^ionsmotoren . 


67 


4703 


Dampf und Ga» oder sonatige 






Bxploalonametoren . . . 


40 


12704 


Vo rschi 1 ■ I •-■ nr A ntriebsarten ') 






t. B. Wasser, Dampf und 




1 141811 




1 




'j 1S38 


1 609515 



4 Hierin limd ftueh die Werk« entliAlteD. deren Be- 



llt. 

Zaldentefel IT. 

Größe der Werke. 



Gröftenordnung 
KW (Mueblnen «. Akknmalatoren) 



Zahl 

der 
Werke 



0- 100 



539 







666 






92 


Seite 


1 1198 



Größenordnung 
i^w (uaecuineu u. AiuLumuiaMirvuj 


Zahl 
der 
Werke 


ubeitoeg 


1196 




66 




82 




21 




34 




188B 



Zehlentafel V. 





Si iick 


!'S 1 


KW 


OlOklampen an je 






411946 


60 Watt .... 


8988886 




Bogenlampen') au 






77461 


10 Aup. .... 


164801 




Elektromotoren^ . 




877766 


8888718 


GesamtaneehloBwecl für 








KW 


489 396 


{08779 


Gesamtauachluttwert für 








888876 





) I Hofoeiawe Ist an !• OMWaii*ea ^ W Watt cs- 
^ 1 iraaa XotofMi kl ta Ifl OlBUaiipsB s «0 Watt 

ZaMentafel VL 

Alter der Werke. 



I 

Jahr der Inbetrlebeetanng 


Zahl 

der 
Werke 


bis Ende j 


13 


im Jahre Ihh» 


8 


1890 


4 


1801 ' • • 


IS 


1B8S. ...... ' 


36 


1893 


81 


1894 


88 


I8B6 ..«....• 


61 


1886 


71 


1897 


107 


1898 


144 


1880 


184 


1900 


1 145 


1901 .. 


! 94 


1902 


' 101 


1908- 


i 106 


190« . 


107 


1905 


101 


i'joe 




nicht angegeben 


16 




1 183ö 
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Zftittdwirt 



Entwtakliuff ter Sl«k(riiltitnv«rlw Itt den Mum i8M W» IM»«. 



Jähtgtag 


1 

AiumU 


■eUosBene 


■cMonene 


Ange- 


AjucUuilwert &W 


der 


der 




in A-ßogen- 


Bchlo»sono 


B«- 

leaditnnK 






StfttiStik 


Weilce 


Glühlampcii 


lampen 


Motoren 


Kraft 


Oesunt 






Stock 




P8 






1894 


148 


403 ,'»01 


12 »57 


5635 


30869 


5 072 


85941 




1 

180 


im daß 


löä'JG 


10264 


37 847 


9229 


47076 


1697 


9B6 


1025766 


95094 


91809 


68800 


i9<a8 


88488 


1898 


375 


1429601 


32686 


36 867 


87 773 


31 280 


119 05H 


1899 


489 


1 940 744 


41 172 


68 629 


117(123 


61 766 


179389 


19U0 


6ö2 


2623868 


60070 


106868 


ib6-m 


96781 


261961 


1901 


768 


SMSBIB 


64978 


141414 


903909 


19797S 


8996T9 


1903 


870 


4200903 


84891 


192069 


262450 


172668 


496809 


1903 


939 


6 rKH4 


03 415 


i>lfi?>B3 


299 237 


197 048 


496284 


1U(M 


10Q8 


6687 382 


110866 


263 036 


838 797 


-286782 


676680 


1906 


1175 


.680171B 


1S1913 


810499 


1176049 


979806 


656497 


1906 ■ 


18» 


8940CW 


164918 


877 888 


486466 


840066 


8B9641 



Dm Anwachsen 
iAiiMuuddiiAwertea 
dem Etfebata der 



der Anzahl und des G«- 
■imtUeher Werke nach 
Statlitlken dei Jalu» 1894 



bis 1906 wird femer durch die naclifolgende 
bUdltehe Daietdlnag TenuMchanUdili 




IM« KleliilwtaeM ia lnglaiid.t) 

(Vaefa «inmi Bericht in deo R«ilwar Ncwi. H& SM von 

8 Joni I<W7, S. HW5.) 

im Monat Mai 1007 haben dem KJeinbabu- i 
smt rasf?eranit 11 AntritiFe vorgeloffen, von I 
ilfiini 7 auf die Krbrnrung neuer I^inion ^'c 
richtet waren. Die Länge der neuen Linien 
bettttllt sldi auf 64>/9 Hellen, die Kosten Huer | 

>) Vgl. zuUsut Z»it»tMt\ fOr KteiobklioeB. 1907, 8. 107. [ 



Anlage- wenii'u (abgesehen von ihrer AusrOstitnip 
und dt^r Besehaffini^c der RptriebstnJttfl) auf 
268436 1..8tr. geschiU/.t. l'uiif vun den bean- 
tragton neuen Linien mit einer Gesamtlänge 
von 41 Mellen soUeo mit Dampf kraft, eine 
von ISV) Heilen Längn mit Dampf oder Elek- 
tri/,ität und eine von ciiu-r Melle I4nge nft 
£lcl(tri2ität betrieben werden. 

Die Volliptir von 4 Fnß 8Vj Zoll ist bei 
sectiti Stret-kt'ii \on 53Vs Meilen Gesamtlänge 
und die Spurweite von 3 Fuß 6 Zoll bei der 
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Terbletbenden, «ine Meile langen Streelce in | Yerbindnngen für den Nelirerkehr fehlen. Das 



Ausstellt ^'orioiniur-n. 

Von den 15 Anträgen aiu detu Monat No- 1 
veoiber 1908 ilt einer abgewiesen worden, | 

während für drei die EntscheiduuK norli niis- 
«teht. Die übrigen 11 Antrüge sind genehuii^a 
worden. 

Wtthrend des lljihrigon Zeitraame seines i 
Bestehens hat steh das Kieinbabnamt insgo- 
aamt mit 

Anträgen für Linien von sosammea 
455^Vho Meilen Länge befaßt. 
Ea hatten« 

188 Linien von ausammen SaB4^/|lfeileil Lange 

Dampfbetrieb, 
288 Linien von saummen SBOB"*/!» Meilen 

Länge oictctrischen Betrieb, 

1 Linie von Vt Meile LAnge hydraulischen 
Betrieb. 

Die Vollq[>lir von 4 Fuß 8Vt Zoll tiatten 
837 Linien von zniammen 3H201/r Meilen Länpp. 

Die Spur von 4 Fuß hatten 6 Linien von 
«tteammen W/« Hellen Linge. 

Die Spur van 3 Fuß 6 Zoll hatten 119 Linien 
von zasammen 804*^/«) Meilen Länge. 

Andere Spurweiten hatten S8 Linien Ton 
susaininen 263V8 Meilen. 

Die übrigen 79 Anträge betrafen nicht den | 
Bau neuer Bahnen. i 



ist einer der Grümle für <lii' Reliebtheit der 
Omnibluae, obgleich diese sonst kein einwand- 
freies nnd aieherlieh ein TOraltetes Verkehrs* 
mittel dar.stpllon. 

Die Eisenbalmurl iaüt>scn früher oder später 
damit rechnen, daß ihre Züge nur noch Im Not- 
fall benutzt werden und die Hauptmasse der 
Bevüllceruiig den durch die Hauptstraßen 
fahrenden Verkehrsmitteln den Vorzug gibt. 
Da die hier vorhandenen, die Motoromnibusae 
nicht ausgeschlossen, dem Teikebr nicht voll 
gerecht «ortien können, so bleibt die puizifre 
befriedigende Lösung die, daß die Straßen- 
biAnen, die ridi seb4»n In den Interan Beiirken 
finden, durch das Innere der Stadt hindurch- 
goführt werden. Diese lilaßregel würde London 
endlich auf die Höhe, bringen, auf der sich 
schon jetzt nicht nnr alle größeren Städte des 
Auslands, sondern auch sämtliche euglischea 
ProTinsialstldto beflnden. 



Hlagel in dem Stadt- nnd Vurortrerkehr 



werden in der Rallroad Ooxette zum G^n- 

»tantl einer Eriirtcnin^' f:]:emacht. Die einzige 
Bahn, die iliä iuiicre Stadt in ihrer ganzen 
Ausdehnung durclizieht, Ist die Central London 
Bahn, wllhrend üUe übrigen nur von einem 
Auliciibezlrk nach dem Zentrum führen. So 
hat sich der eigentümliche Zustand entwickelt, 
daß es swar leicht und rasch mdgiich Ist, von 
einem Vorort oder einem iuSeren Stadtteil das 
Herz der Stadt zu erreichen, daß es aber um- 
ständlich und schwierig ist, von einem Punkte 
s. B. Im Süden der Stadt sa einem anderen im 
Osten zu polaripren. Dieser Mißstand macht 
sich deshalb bebuutkts fühlbar, weil Groß- 
London aus einer Anzahl wlrtaehaftlich ziem- 
lieh selbständiger Gemeinwesen, wie ii^ing, 
Finsbury Park und Croydon zusammengesetzt 
ist, die ihre eifjeiicn nnMicriu'ii Liiili'n. H;mk.en 

nnd Theater haben und deren Bewohner iu- 
folgedeaaen, soweit sie nteht in der Inneren 

Londoner Gescliilftsstadt ihrem Berufe n:uh- 
geheu, nur in geringen) Maße das Bedürfnis 
TetepOren, dorthin zn fahren. Bei der An- 
legung der ersten Vnr.->rtHnien fi.Tt man diese 
Entwicklung der Vororte in keiner Wei.se vor- 
ausgesehen. Eine Folge davon ist jetzt, daß 
keine der nach London hineinfttbrenden Eaupt- 
bahnen ans dem KibTovortrerkehr einen Ge- 
winn enlel^ dagegen andere sehr notwendige 



Lftngennachweia der Lokal- nnd Straßen- 
bahnen In Frankreieh im Jahre IMMk*) 



km 



a) Hie Retriehslflnpe betrug am 31. De- I 
zombcr 19U6 1 6881 



Im Jahre 1906' wurden erSffiset 



1 



Am ai. Dezember liM>b wareu demnach 

im Betrieb i 7871 



b) KonzcfiBioniert wMen bi* snmSLDe- 

zember r.Hö . . . . 



Im Jahre 19u6 wurde die Konzession 
erteUtfttr 



407 



a) 



Am 81. Deiember 1908 wuen demnach 
konieaaionlert Ij 9088 

S* ttraBrabahnm. 

A. Straßenbahnen für Personen 

und Güter. 

Die BetrlebsUtoge betrug am 81, De- 
zember 1!KX- i 4808 

Int Jahre iiiuü wurden eröffnet . . 816 



Am 8L Deserober 1906 waren demnach 
Im Betrieb 

b) Koncesstonlert waren bis snm 81. De- 
zember y.KiT) 

Im Jahre 1906 wurde die Konzession 
•rteUtfür 



5128 



884 



Am 81. Desember 1908 waren demnach 
konnessloniert ........ 



" 7379 



'I Vpl./ctlschrirt fOr KU inhulim ». riir^ ^ 
Ansab«« tiii«! dwui Journal officli-l de 1> 
fnatslie. 1907, Vo. S2, 8. 9961 «. ff> eatwa: 
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BfldieitckAit. 



B. Straßenbahnen für PoriOii«il 
und Stückgüter und fürPttrsonen 

allein. 

a) Die Betriebsl&ngo betrug am 81. De> 
Eember 1906 

Im Jabr« 1908 wurden erBflbet . . 



9908 
41 



Am 81. D«semb«r 1906 waren demnach 
im Betrieb 

b) Konzessioniert waren bis zum äl. De- 
B«mb«r 1906 . 



9M4 
9819 



Übertrag 

Im Jaluw 1908 wuide die Ko n meaa l ott 

erteilt Itlr 



Am 81. Dezember 1906 waren demnach 
koBzeasioniert 



km 
281» 

m 



241» 



IMe Entwicklung der eiektriachen 
in den Vereinigten Staaten 

yeranscbaulicht das Ergebnis einer von dem 
Commercial and Financial Clironicle Tenui- 
atalteten Umfrage über die Einnahmen der 
rerschiedenen Unternehmungen in den Jahren 
1906 und igoc Dieses Ergebnis ist aus der 
nacbfolgenden ZnaanunenateUang eralcIitUcb. 
Ea betragM In DoUan 



« 


die Bohelnnahmen 


die Reln«inn«hinea 




1905 j 1906 


1905 j 1906 


bei 181 Bahnen, deren Berichtsjahr sich mit 
dem Kalenderjahr deckt, ausammeu. . . 
bei 85 Bahnen, deren Berichtsjahr am 90. Sep- 

bei '2<>2 BaluiL-n, deren Berichtsjahr am 30- Juni 


193 «72458 
21 908 OK 

55 020 038 


215158525 
»708187 

61706 741 


82673597 
6868790 

24 787 759 


92442300 
8798100 

27 339786 




800 567 453 


114024 076 1 126580195 



Die Steigerung belief sich hiernach im | und bei den KeineinnnbueOMf 19688119 Dollar 
Laufe eiaea einzigen Jahres bei den Robeio- [ oder li,oi v. H., 
nabmen auf 80971 909 Dollar oder 11,4« t. H. 



Büch e r 8 c h au. 

* 



Mllller, Wolfgang Adolf, Zivilingemeui-. 
Denkschrift nebst Erläutornngabe- 
riebt, Kostcnvoranschlegund Ren- 

tftbilitfltsbcrccliiiungr zum pr«"e- 
rellen Projekt dvr Zugspitz-Balm. 
Dresden-Blasewits. Zn beziehen vom 

Verfasser. Preis 8 M. 

Das Werk enthält eine eingeboade 
Schildemng des vom Verfauer ausgear- 
beiteten Entwurfs einer Bahn von Garmisch- 

Partcnkirt'hen über den Eibsec nuf die Zuf,' 
spitze. In dem ersten Teil wiiU über die 
Entstchnng des Entwurfs berichtet sowie 
zu ninif^'en ginndlegendcn Fragen, wie der 
Wahl der Betriebäkraft, der Entsebeidong, 
ob Zahnradbahn oder Seilbahn, SteHong 
gcnummen. Avnbci dem Seilbetrieb und der 
oiektrisclieu Bctricbdkraft der Vorzug ge- 



geben wird. Es folgen der tecbniscbo Er^ 
Ifiuterungsberieht sowie Mitteilungen über 
den Kostonvoranschlag und die Reiitabili^ 
tät.shcrechnun<r Don Schlnfi bildet eine 
. Keilie vuii rjauiui lagen. 

I Die von der Bahn berObrten Staaten 

Bayern uiitl Hst erreich haben die Bewilli- 

igong zur Vurnahme tocluiiscber Vorarbeiten 
bereits erteilt, womit der erste Schritt zur 
Verwirklichung des Entwurfs getan Ist. 
Die IVihii soll naeh ilicscm aus zwei üaupt- 
icilen bestehen, einer tiacheren Talbahn 
von Ganniseh'Partmkf rehcn bis wma. BIbaee 
und hiernn nnschlicßond einer steilerenBerg- 
bahn vom Eibsec auf die Zugspitze. Der 
Anfiuigspankt der netenpurigen Talbabn 
liegt in narmisch unweit des Bahnhofs 
i Garmiscb-Parteukirchcn der Lokalbahn von 
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München, Die Bahn ruht durchweg auf 
eigenem Bahnkörper. Sie erreicht bei 
Kilometer 6,6 die Station BAdenee*6rainau, 
bis wohin die h Wehste Steigung nnr 26,75 7oo 
beträgt. Von hier aus führt die Bahn mit 
60 Vr« HOdutotfligimg in wetütoliw Riobtnng 
weiter, überschreitet in einer Hohe von 
832 m diu Eibaeefitraüe, gewinnt mit einer 
420 m langen Tminelschleffe d«n Lereh- 
Wald, unterführt in einer Höhe v< m lOOO m 
in einem 220 m langen Tunnel wieder die 
Elb^eestraSe und endigt in einer Höhe von 
1020 m im Zugwahl über dem Eib»ee. Die 
Gesaratl.'lngc der Talhahn von Garmisch- 
Partenlcircheu bis zur Station Eibsee be- 
trilgt 11.8 km. 

Bei der Station Eibscc beginnt die 
eigeutiicbe Bergbahn und zwar die Teii- 
Btreelre I der Seilbahn. Sie fahrt mit 



I 240 Anfangs-, 645,10 7oo End- und 
366,97 o/o, mittlerer Steigung südlich im Zug- 
wald aufwärts gegen die RifTclw&ndo und 
endigt auf der Station Kiffelalp fn einer 
Höbe von 1820 m. Die horizontale Länge 
dieser Sellbahnstreelce betrigt 2180 m, die 
schrüge LAnge 2830 m. An der Umsteigo- 
abuion Riffelalp beginnt die Beilbabn- 
streeke II, die, mit Ansnahme der ersten 
66 m, gflnzllch in dem die Riffelwiinde in 
gerader Kichtong durchbohrenden Tunnel 
j liegt vnd ewe gleichbleibende Steigung 
{ von 666,67% «Uhreist. Sie hat eme hori- 
zontale Lfinge von 1 170 m und eine schräge 
Länge von 1766 m. Die Endstation Zog- 
■pltze Ueft auf 2B0O m HOhe am 811d«bhMig 
des Gipfclmassivs. Die Gesamtlfinge der 
Zngspitzbabn soll 15,450 km betragen. 



Zeitschrit'tenschau. 



AttneUen für Chwerbe und 



{61. Bd.. i. mft, 8. S.] 
Die geschichtliclie Entwicklung der 

elektrischen Bahnen vom Ursprung 

bis cur Nenieit 
%v!r<! von Peter eingehend behandelt Nach 
kiuser ErwUinnag der ftlteslen, bis auf 1634 
■nrQekielelieaden Bestrebungen verden na- 
mentlich die epochemaoltendcn P^rlindungen 
von W. V. Siemens hervorgehoben und dann 
dtevenehiedenen FoTtsebritte In der Bennteang 
der elektrischen Kraft za B.ihnbetriebsz wecken 
und die verschiedenen Arten der Motoren, 
StrotnzuführuDg, der AnwendoBgiiwtise wt. 
nUier besprochen. 

EUtllbakniecfinische Zeitschrift f. d. Gemmt- 



gMei der V(Mtah n, Kleinbahn und Stmfett- 

bahn, im. 

[13. Jahrg., No. 12, S. 460.] 
Die StnbaltalbAhn. 

Mitteilungen über die Stromvers(>r','img 
und - Verteilung, über die Fahrzeuge und ihre 
elektrisebe AnBrOstong sewfe über den Betrieb. 
Dieser hnt sich reeht gttnatig entwickelt nnd 
gut bewährt. 

Elfclric Raihc ay Üeriew 
früher: The St reet Raitwn y Re vietv. 190T. 

[17. Bd., yo.24, S. 770.] 
Die Philadelphia- nnd Westbahn 
führt von <tcr wostlichon Endstatioti der f^chnell- 
verkehrsbahn an der 6S, nnd Markt-ätraUe nach 
Parkeabvig nnd Ist etwm 70^ km lang. Zn- 



nMehst ist die 19 km lange Strecke bis StrafTord 

fertig gestellt Diese Strecke und deren etok- 
trische Ausrüstung werden n&ber beschrieben, 
avch werden Mitteilungen über die Kraftvei^ 

sorgnnj?, die WaseiiHciiuppen undWcrksttttten, 
die Fahrzeuge und die Betrieb&woiüc gemacht. 

\f7. Bd.. No.2l &77&] 

Der Wert der Luftbremsen 

Ar den StiafenbaiinTerkelur wird niher dar^ 

\f7. Bd., No. 24, S. 779.] 

Ein Versuch mit Isolatoren für unge- 
wShnliehe Zwecke. 

Die OeiMii - Kü^ I ! un f d^ auf etwa 
128 km «wischen tiau Fraucisco und Santa 
Cnn der Kllsie nnd wird dnreh Strem von 
33000 V S|ianminj? K<*speist. 8. Spront bo- 
schreibt die hieriür verwendeten Isolatoren 
nnd nackt nähere Mittellungen über die mit 
ihnen angestellten Verancbe» deren Ergebnisae 
befriedigten. 

[ff. Bd., IfcSi, S. 792.] 

Die neuen Stahl- (Eisen) Wagen der 

H tt d » o n - 0 e s e 11 s c h ;i f t e n 
werden von Ii. Hazeltou iu allen ihren Teilen 
eingehend beschrieben. Sic sind außer mit 
Endtüren auch mit einer Tür In der Mitte der 
Längswiade verteilen. 

[ff. Bd.. No. 36, 8.808.] 

Werkat&tten aus Beton für die elek- 
trische Bahn in Seattle. 

Kurze Beschreibung der Gcbäulichkeitcti 
nnd ihrer Bauweise. 
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[ff, Bd., No. 35. 8. 609.\ 
Neu« UnterKtatioii der Eisenbaha-Ge- 

8 c 11 R c h .-i f t von S c h e n e c ! ,ui y . 

Der UtitersUilion wird DieipüJistMisti uui von 
JOOOO V zugeführt, der in Gleichstrom von 
6öU V umgeformt wird. Die Anlage wird kan 
beschrieben. 

1/7. D<1., y». 25. S. 8W ] 
Die Erweiterung der Nordwest-Hoch- 

bahn nach Uavenswood, 
einem Vorort von Chicago, wird in ihrer baa- 
lichen Dtuciibildung und elektrischen AUA- 
riUtung kuns beschrieben. 

[17. m., No. 25, S. 814.] 

Blnführang des elektrieehen Betriebes 
auf der Westküsten- Bahn »wi- 
schen Utica und Syr.icu-e. 
Die Botriebserüffnung faitd iuti 15- Juni 
statt, die Stromsatübrang erfolgt durch dritte 
Schiene. Kurte Mitteiinngren über die elek- 
trische Ausrüstung der Strc( kc und der Fahr- 
seuge und die sonstige Bauart der W.^^cn 

[i7. Bfl., No. 'Jb, a. H44.] 
Das Kraftwerk, der elektrischen Gesell- 
Bcbaft von Seattle in Georgetown, 
einem Vorort von Seattle, ist eines der jrTößton 
iui Staate Washington. Es dient Buliu- und 
•onscigeu Zwecken und wird naher beMhiteben. 

[17, Bd^ No. 2B, S.SU.] 

New Yiirker Straßcnb.Thti-Vcrcinigung. 

Bericht über den Verlauf der am 2«». und 
SGu Jan! etattgebabten JabreeveiMatnlnng und 
über die \'ortrüj7o Von letiterea werden aus- 
führlicher mitgeteilt auf: 

[S. 8ß6.\ 

Einigt' Bo III !• rk II II ^t'ii üIk't Workst.'ltten 
und Werkstttttcupraxis clektri- 
•ek«r Bahnen In Zentral-New Tork 

▼on W. H. Colilne: 

856 u. 859.1 

Jüngste Verbesserungen in Motoren 

uinl Fat) rse-halteru 

▼00 6, H. Hill und CL Kenahaw; 

[8. 858.] 

BeEiohungon zwischen Gleis Und Unter- 
haltung der Ausr&stang 
TOn W. Ii. W. Griff in; 

[8.986.] 

Kcchnungswesen elektrischer Bahnen 

von .T. f. Co Hins. 

Naiiicutlich die beiden zuerst genannten 
Gegenstände werden von den Vortragenden 
eingehend erörtert 

[17. hj., Ao. 25, 5. atX.] 
Neuer Arbeits- und Werksengwagen in 

Oaklnnd. Cnl. 

Bcbcbroibuug eines Wagens, der zu 
StreckMarbef ten, Aufglelsnngen, Ansbessomn- 
Tungen von Fahneugen nnd LandebtOckea 



o. dgl. m. dient nnd der in sehr weichender 
Welse mit Werkseugen ausgestattet ist. 

iir., Xn.2fi, a. m.\ 

Geplante Erweiterung der Milwauke« 
Elektrtsehen Bahn- nnd Lieht-Ge- 
sollselififi. 
Mitteilung einer Übersichtskarte, auf der 

die geplanten Erweiterungen dargestellt stod. 

I [tr, B-l» 8. m.\ 

Dampftriebwagen filr die Erlebahn 

von Ganz. 

Der Wagen ist vlerachsig und enthftit außer 
dem Maschinenraum einen Gepftckrauro und 
zwei Abteile für Keisende mit susammeu 60 
Sitten. 

I EUefiiteike EntfU^etruht und Balitun. tSQf. 

[5. Jahrg., 14. Htfi, 8. 281) 
Ober die EiiifQhrung des iliktrischfii 
Zugbetriebes auf den Berliner 
Stadt-, Ring- «nd Vorortbahnen. 
F(<rt>ot7un;r der ninpi^iieiidcn Ailieit von 
W. UeichoL Verfasser gibt zuuächst eine 
Feetstellang der Leistung der Motoren fttr die 
Staditi.ilm und geht d.'iiin auf die Anonliiunji 
der Kraftwerke über,* deren Gesamtleistung 
und sweckmiligste Lage er erörtert 

(A Jakrg.t ift. Hefl, 8. Sil.] 
Hoto rnmnibusb etriebe als Fortsetzung 
elektrischer Strafienbaboen in Vor- 
orte und deren Wlrtschaftllehkeit. 

Vortrag von M. Stobrawn nnf der Freien 

I Vereinigung der Straßenbahuleiicr Uheiniand- 
Westfalons. Der Vortragende stellt den Auto- 

' omnibusbetrieb und den Betrieb mit gleisloser 
elekt^i!^cber Bahn für Stadt- und Vorortverkehr 
gegenüber und zeigt, daß die Betriebsausgaben 

I bei gleislosen Bahnen erheblich niedriger sind, 

' als bei Autoomnlbnssen. 

(5. Jahrg., 19. Htft, 8. 961.] 
Über elektrisches Bremsen mit Wechsel» 

stromnerienmotoren 

berichtet D. W. Kummer, gestützt auf ein- 
gehende Versuche der Maschinenfabrik örlikon. 
I Die mit Wechselstromr&ckstrombremsnng er^ 
sielten Ergebnisse haben durchaus befriedigt. 

(5. Jahnj., /.9. Ilt^ft. S. 
Unterhaltungskiisten der I.uftdruek- 
I brem.sen im Betriebe der StraSen- 
t bahn Hannover. 

Mitteilungen von H. Schörling, der sich 
I trotz der gegenüber elektriscbeu Bremsen 
I hSheren Unterhaltungskosten fSr Bahnen mit 

starkem Verkehr *-nl-<elneden BUgUnstea 'der 

Luftdruckbreui^en ausspricht. 

Elektrotech nische ZeitKc hrift. lüCff. 

[28. Jahrg., 2$. lieft, S. 681.] 

Die neue elektrische Straßenbahn in 
St Petersburg 
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wird voQ O. R. Gab ran nÄliei beschrieben. 
Zur Zeit werden i,') km für den elektrischen 
Betrieb aiwgebaut, die Gcsanitlttnge der ge- 
planten Gleise wird aber 210 km betragen. Im 
KraCtNserk sind ?, I )rclistrum- Turbo-Dynanio- 
uiaftchinen von je -^ud K.W bei tifiüO V aofge* 
stellt^ in den Unteniatlonea wird der Dreh- 
•troiD in Oleicfastroin von 600 T T«nrnnd«lt 

|2S. Jahrg^ 28. Heft, S. 701.] 

Eh'ktriitochnischo Oeactl'i ehaft in ''"'tn. 

Bericht über die Versammlung vom Ok- 
tober 1906» io der Dr. M. Coraepins Aber eine 

Studienreisp rnch rlr>r Schweiz ntul Ohoritalion 
üpracbf auf der er u. a. auch die zahlreichen ■ 
etektrltch betriebenen Beigbahnen beauehte. i 

SSngineering New». 1 907. 

Bd., No. 2i, Ä7.| 

Neue Scbienen ftr die Strafienbahnen 

in Chicago. 



Mitteilung der lieferangsbedingUDgen und 
Abbildnng dea 8eliienenf|uer»chi)1tte8. Die 

HilleiisL-liii'iic ist 2'A fiii fi'H'h iiml wif ^-t f"lkg in. 
Der Fahrkopf ist merkwürdigerweiae aa der 
AnHenaelte aaf 19 mm mn iS * 80* abgeaehritgt, 

mich ist der Riüf nrfvnd tmi f! mm tiefer als der 
Fahrkopf. Beides wird »ich für den Pflaster- 
anacldafi luittin ala gttnatig erwelaen. 

[Sr. Bd., A'n. iä, S. 684.\ 

StraBenhahii(;Ici9 und Pflaaler in Fort 

Wayne, Ind. 
Das Gleis besteht aus Horhsteg-BreitfuU- 
schienen auf yuerBchwoUcn, dicHe lagern auf 
Beton. £• «ind Hola- uud I-Itirmige Eisen- 
aehwellen In Benutsnng, aufierdem Ist aueh 
ein G\v\- zur Atiwfiidun^r j,'*'k'iiiiiiR'H. wn ilie 
Schienen auf Betoulaiigscbwellca liegen und 
die Qoeracliwellen our in 1^ m Abstand an- 
jfcnrdnpt sind. Zwiscficii den SchiciMMi niid 
aulierhaib bis zum Schwt lli i>ende ist Klinker- 
pflaMer auf Sand an^'^eni duet« weiter atütet' 
lialb Aftplialtpaaster auf Beton. 

L't'wdwfria de» tramKoy» et ehtmws dt fe r. 

Der elektrische Botrieb auf außer- 

Btftdtfachen und Lolcnlbabnen 
lind Beine Vnr/.ü;^e dem Daiiipnietrieb ^egen- 
dber werden von J. Urialon näher erörtert 
Naehden er soaRclut die Teracbiedenen Be- 

triebswidson kurz einander gepennbrrü"este!lt 
hH(, behatiileli er im einzelnen den Gleich- 
atrombetrieb mit Nieder- und Hoebapannunip 
und den Betrieb mit Dreiphasenstrom. 

(/. Jahrg., 2fo. ^ S. 139.] 
Oberbau der Stralionhahn en. 

Fortsetzung des von Duh» auf dem inter- 
oatlonalen Kongreaae In Mailand eratatteten 



Berichts. Es werden zuuilchbt Mltteiluiifren 
über die Lage der Gleise in den Strafen ver- 
schiedeoer Stildte gemacht und daau geht der 
Berichterstatter auf die etnaelnen Teile des 
Oberbaues näher ein. Er behandelt nach ein- 
ander die Unterbettoog und Unterachwellung, 
die Sdiieoeo nnd den SchienenatoJI« wöbet er 
M i c h hau ptaHehllch auf fhtniOalscbe Erfkbmngen 
stützt. 

ÖUerreieküehe Ei»mbakn' Zeitung, iStff, 

Die Wiener V( rkchrarerbftUniaae und 

die Stadtbahn. 

V. 0. BoBliardt selgt. daft aich der Wiener 

städtische Verkehr, ii;imentlich im Vergleich 
zu Berlin, nur schwach entwickelt hat, und 
daü eher ein Überfluß als ein Mangel städti 
scher Verkehrsmittel vorhamlen ist. F.r geht 
dann auf die wünschenswerten Verbesserungen 
des Stadtbaluibctricbes, die Kosten und Er- 
tr&gnisao näher ein und erörtert oameotlich 
die fHnfabrung dea elektrischen Betriebea. 

Ö*terreicbi»ch - üngarinche» Eisenbaknblalt, 



1901. 

[1^ Jährg,, NcaS, S. m.] 
Daa Lokalbahnweseo in Oalislen 

hat stell .rifli im .I.Thre lOoO in erfreulicher 
Weise entwickelt. Uber die Bctrlobsergebuisso 
der Toihandenen 7 Bahnen werden nllhere Hit- 
teOangen gemacht. 

\12. Jahrg., No. 27, S. 320.\ 
Die Beiriebsurgebnisso der Wiener 

Stadtbahn 
zeigen zw.ir im Jahre 1906 naeh früherem Still- 
stand oder itückgang eine Verkehrszunahnie, 
das hnanzielle Ergebnis^ ist aber dauernd ein 
sehr ungünstiges, indem die Auagaben die 
Einnahmen beträchtlich aberselireiten. 

lia. Jahrg., Xo. 27, S. :i22.\ 

Die Wiener elektrischen Strafte ob alinen 

im Jahre l'toH 

haben sich recht günstig entwickelt. Der er- 
aielte ISnnabmettberachnO bat die Erwartungen 
erkeblieh ttbertrolfen. 

112. Jahrg., yo.2S. S. 330.] 
Die Wiener elektrischen Strafienbahnen 
im Jabre 1906. 

Wiedergabe des webentlicb'iteii lydialtü de.s 
Verwaltungaberichts über die Verkehraver- 
bMllDlaae und die Verwaltung der atadtlaehen 
Strafienbahnen. 

[12. Jahrg., 2fo. 28, 5. J32.J 
Reform desßetriebes derWIener Stadt* 
bahn. 

Mirteiliirtgen aus dem über diese Frage 
der Wiener UandeUkammcr vorgelegten und 
TOD ihr genehmigten Bericht 
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Orffan für die Fortsehritte de» EiMenbah n- 

[44. B,i. rj. ih ft, s. m\ 

Die erste elektrisch betriebene Eisen- 
bahn In Spanien, 
die auf eigenem Balinkörper liegt, führt vom 
Bahnhof am Katalooischen Platae in Barcelona 
nach dem Vororte Sarrfa, ale tat aweigleisig 
Ond 4^ km lang. Sie wurde früher mit Dampf 
betrieben, iat aber jetat für elektrischen Be- 
trieb eIngerIcMat worden; be! dieser Gelegen- 
heit Ist auch die Spurweitf" v' ti i.i- auf 1^36 m, 
die Spurweite der meisteu ätrai»eni)ahnen, ver- 
mindert worden. Die Anlage, eldctriaehe Ans- 
rttstung, die Fahrzeuge o«w. werden TOD 
C. Quillery beschrieben. 

ScbufeiiterUche Elektrotechnische Zeitschrift. 



[4, Jtthrg^ 25-, 26^ 27 u. 28. Heft, S. 281, 

30Ö. 316 II. 331.] 

Die höchstsulässigen Geschwindig- 
keiten der Kleinbahnen beiw. 

I.nkülbahnon. 
Bericlil von E. Kra^a, ert>lattet auf dem 
internationalen Kongreß in Mailand. Der Be- 
richt Btütxt sich auf die Angaben von 120 Ver- 
waltungen mit einer Oesamtbetriebslänge von 
e«;'>» km. Ka werden tabellarische Nacliwei- 
sungeu der tatsächlich von den Klein- und 
Lokalbahnen auf Straten mit atirfcerem nnd 

eebw&cherem Verkehr anf^ewendeten und für 
nillssig erachteten Höchstgeschwindigkeit ge- 
geben. Von den ersteren Bahnen halten bei 
iivli' vrtllstttndig bebauten ^tnifiin unter 85 
niu einer Gesamtlänge vou '2 )--■.> kui 17 Babncu 
mit 1777 km Länge Gescbwindijrkoitcn von 
96 bis 80 km für suUaaig oder wenden aie tat- 
ilehlleh an. Bei ToUttändig bebauten StraBen 
wentleii die meisten Bahnen Geschwindigkeiieii 
vou lU bis lökm an. Der Bericht wendet sich 
dMu in den eigeniUcbea StraSenbahnen. 

(4. Jakrg^ S8. Hefl, S, m] 
Elektrische UeizkOrpet für Straften- nnd 
Vollbahnen. j 
Hltteilnngen über die ,,Thenna*-Tram0fen | 

mit .Vn^r.'Jberi über besondere Prüriing-sorgcb- 
nisse, die recht günstig ausgefallen sind. | 

glre»< Jtelftm t/ .fmiru.jr im. 

(29. Bd., No. 23, S. m.\ , 
Elektrischer Betrieb auf der West- 
kfliten-Bahn cwtachen Utlc* and 
Syracuse. 
Die Gründe, dio zur Einführung des elek- 
trischen Betiiebc.s geführt haben und wesent- 
Ueh in Wettbewerbsrückslchten au suchen aind, 
werden dargelegt, ferner wird die elektrische 
Ansrü>tunir der Strecke und der Fahrzeuge 
beschrieben. Die FahrleituDgen sind als dritte 
Schiene migeordneti der Strom In den Speise- | 
leitongen hat eine Spannnng ron OOOQO V. 



[2». Bd., So.Si, 8. Mim 
Stahl - Pcr.so nen wagen fflr die Penn- 
sylvania-Baba. 
Beiehrelbmig der andt Ar Voroftrerkehr 
I bestimmten Wagen. 

[2S. Bd., No.SS,8,mL\ 
Die elektrischen Unterhaltungsanlagen 
der New York Zentral- und Hudson- 
flutt-Bahn. 

Besichrelbnng der WcrkstHtten für den 
elektrischen Betrieb der Vorortslrecken in und 
bei New Tork. 

[29. Bil., Xn. 23, S. im ] 

Neue Stahlwagcn für die Uudson-Ge- 
■ellaehaften. 

Die von II. Ilazelton beschriebenen Wa- 
gen sind für den Dienst In den neuen Hudson- 
Tonneln beatlmui^ Tferaduig, mit Toren an 
den Enden und In dar Mitte doi Wagens and 

mit Längssitzen. 

Einige Bemerkungen über Wagen- 

s (• h m f e r u n 

und Matucutlich über die Behandlung des Ols 
bei Motoren älterer Bauart werden von einem 
Sachkenner gemaebt. 



[■2y. n.i., No. 23, s. i(m:\ 

Drei Arten von Fahrzeugen fUr die 

Stadl Bolae 
werden beschrieben. Es sind Personen- und 
Güterwagen^ in letzteren sind auch einige 
Sitze für die BefBfderoag von Bergleuten an* 
gebracht. 

{2a. J3(/., Ho. 23, a. im.] 

Kombinierte Wagen für die Loa Angeles 

Pacific-Bahn. 

Beaehrelbnng elnea vierachsigen halbge- 
•ehloeaenen nnd halbollleoen Wagen«. 

fast Bd^ Ko. 2S, s, mi.] 

Neue Werkstätten und Werkstätten- 
praxis der Omaha und Council 
Blnffs-Straftenhahngesellschaft. 

Die Werkstätten und deren Betrieb werden 
näher beschrieben, sie bieten manches Be- 
merkenswerte, auf das besonders hingewiesen 
wird. 

[29, n,i., No. 25, s. im.] 

Neues Kraftwerk der elektrischen Stra- 
Benbahngeaellaehaft In Plttafield. 
Die f.'en;innte Gesellschaft betreibt etwa 
4ä km städtische und V'orortstreeken und hat 
ein neu««, mit Dampf betriebenes Kraflweik 
hergeatellt Dietes wird nlher beacibileben. 

[S9,Bd„Ko.2S,a.HaS.] 
Zyilnderschmierung. 

W. II. Booth legt die Gesichtspunkte dar, 
die für die Zyllndenehmlerung stets boaehlet 
werden sollten. 
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129. Bd^ No. 25, S. iHH.] 
Die Erneuerung des Brighton - Zweigs 
der Brooklyner Schiicllverkehrs- 
geselUchal t iu der Frank Hn-Avcnue 
wird näher beschrieben. Es handelt sich um 
den Ertats einer bieher ia Strmttenhöhe ge- 
legenen Streek« Im DterenTetle von Brooklyn 
dvreli eine Hodibabn. 

13S. Bd., No. 25, S. im.} 
Triebwagen ffir schwachen Pereonen- 

V e r k e h r. 

.MiUeiluDgen über die Eiörterung der Frage 
der ElofBhiiing Ton Triebwagen fan Eisenbahn- 

dienst auf der Vcrsammittn;!: der aroerika- 
ni«cbeu Vereinigung der Maschinenmeister in 
Atlantle aty. 

(2.9. nd.. No. 25, .V. llfl] 
Der Oskaloosa-Boaooii-Bezirk der Oska- 
looaa-Buxton eU-ktrischen Elten» 
bahngeaelUcbaft Jowa. 
Kitrae ÜhMhingen Aber ^ «lektrlwihe 
AnixSatang der Strecke und die Fahrzeuge. 

[•>s. 11,1., yn. 25, .V. ni3.\ 

Das Bahnnetz der Grat'tichaft Indiana 
in Betrieb. 
Beschreibung der vereinigten Personen- 
nnd Geplckwageu; die Länge ist !(i,47 m, da- 
von entfallen 2,79m auf den Gi-p;tckraum. Der 
Personenraum i«t mit Querbftnl(.eo betdeiseits 
«Ines HItlelganges ausgestattet 

(29. Af^ Ko. SR, S. im.\ 

s 

Vorträge auf der Versammltinp des 
ÄinerikauiächeulustitutäderElek- 
tro-lngenieure in Niagara Falls 
vom aö. bis 3». Juni 1007. 
Folgende Vortrige worden gehalten: 

Die Wahl der r'rei| UL'iiz fiir Einphasen- 
Wechselstrommotoren von A. U. 
Armstrong; 

Ffinfundswanzig oder funf/.elin Zyklen 
für starkbefahrene Bahnen von 
N. W. Storer; 

Einphasen- oder Dreiphasen - Kraft- 
erzeugung bei Einphason-BaUiicu 
von A. H. Armstrong; 

Kommntator-Oleichstrom-Bahnmotoren 
▼on E, H. Anderson; 

Wie d €■ r K*' i n n u n g von Kraft bei Ein- 
phasen-Bahnmotorcn von W.Coopcr. 

(29. Bd., No. aß, S. 1151.] 

Die Atiaotie City — Ooean Clty-Elsen- 

bahn 

dient vorzugsweise dem Verguüguugs- und 
BadevL'rkehr, ist 22.. km laug und wird mit 
Qleichstrom von 660 V betrieben. Die Strecke 
wird In n Minaten snrückgeicgt, es TerkehrftD 
haibstüiidii' Ii Zii^^r-. Die Anlagen Und Fahr- 
zeuge werden beschrieben. 

123. Bd., No. 26, S. 1156.) 
Vorträge auf der Versammlling der 
StraAenbahn - Verelnigaag des 
Staates New York In Blaff Point am 
96u und S6. Juni. 



Die Vorträge sind schon oben bei der 
Electric Itillwav Kfview an^^egcben. Ks wer- 
den auch Mitteilungen über die Besprechungen, 
die sieh an die Vortrlge anaehlossen, ge- 
braebt. 

[2ä. Bd., No. 26, S. 1176.] 

Bahnstelganordnnng der Großen Zen* 

trnlbahn. 

Beschreibung einer BaUuäteigabsperruDg 
mit sahireichen ^^etrennton Zu- mid Abgingen 
für die Reisenden. 

m Bd., uro. K, s. im,] 

Expreß^'ut w;i|;lmi der Philadelphia« nnd 
westlichen Bahn. 
Der Tieraehelge Wagen Ist it,« m lang 

und 2,78 m breit, er dient dem Gepürk- und 
Eilgntverkehr und ist an jeder Langseite mit 
swei BoUtoren veiMhen. 

Versetzbare Unterstation. 

Die Los Angele» Pactfio- Gesellschaft hat 
eine fahrbare Unterstation fOr Ihre Zweck« in 

Betrieb gestellt, die O.i- m lang lad S^M m 
breit ist und gegen uO i wiegt. 

(29. Bd., No. 26', S. 1160.] 

Neue Ausriiatung der Baston Transit» 

Gesellschaft. 
Besclireibuog vieraclisiger Wagen mltQuer- 
sitaen. 

■ Tk» RaSroad OaaOU, 1967. 



[52. Jahrg., No. 24, 824.] 
Abstellanlagen für Dampf> and elek- 
trischen Lokomotivbetrieb der New 

York Zetitralbalin in CrOtOtt tind 
North White Plains. 
An den beiden 64,7 und S8|S km vom End- 

bahnhof in New York entfernten Stellen sind 
umfae^eude Abüt^llaalageu hergestellt, einmal 
für den dort endenden Vorortverkehr und 
weiter für den bei den Fernzügen vorzunehmen- 
den Wechsel zwischen Dampf- und elektrischem 
Betrieb. Die Aiilaj:eii sind um luj";,) er- 
weiterungsflUiig; sie werden näher beschrieben. 

[52. Jfthrff., No. 24. S. m.] 
Di e neuen Stabl-(i:^i»eu-j Wagen der Hud- 
son-GeaelUehaften 

werden von H. TIazelton nJlher beschrieben. 
Es kam hai der Rauart der Wagua namentlich 
aof vollständige Feuersicherheit, mögllcttst be- 
quemes Ein- und Aussteigen der Bebenden 
und möglichst geringes Gewicht an. Verfssser 
legt dar, in welcher Weise diese Fordi'ruuireu 
erfüllt sind. Die Wagen haben Läogsaitze und 
atlfier den EndtOien noch Je eine Tttr In der 
Mitte der UbigwRrände. 

[52. Jahrg., No. SU S. 866.1 

Elektrische Z u g b e 1 e u c Ii t u n g. 

Erürte rungder verschiedenen Beleuchtuugs- 
arten anter Berttcksichtignng der AnUge-, 
Unterhaltongs- nnd Betriebskosten, die mit 
einander In Vergi^leh gestellt werden. 
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]0. BA^ K0. 2ß, S. 781.] 
"Vaf-cn ?anz aal SUbl (Blien) für 

Bruoklyn. 
X>io Tierachdigen, ganz aus EiMen gebauten 
Wageo eodialteD 48 Sitzplätze und sind im 
ganzen 19,« m lang, die Lilngc dos Wagen- 
kastens beträgt 'J^^ ui. iHc W'.i^^l'ii wiegen 
•m t uod aind erheblich icicheer als Wagen aus 
Hole 

1«. li'l , Xu. -Jl S. <W.] 
Die neuen Stäiil-(Eisen-)Wagcii für die 

Hud8un-(< esellschaftca, 
die zwischen New York, Jersey City und H<»- 
boken zwei Tunnel imnen, werden von II. iia- 
zclton nfther besiluiihLn. Sie haben außer 
den Eingingen vou den Eadböhnen noch je 
eine Tür ii» der Mitte der Ungawand. Ikr 
Gewicht tot «ab flnfieiato elogeaebvinkt. 

YwktkniedmiM^ Woche. iXff. 



\f. Jahrg., No. d% 5. /MI.) 
Die Straßenbabaon Italiens. 

Liebmann stellt eine vergleichende Studie 
lilii r die Betriebs- und VerkehrsverhiUtnisae 
der it&UeuUcben Straßenbahnen mit mehreren 
deoiaehen an. Dieaer Vergleich eratreekt aldi 
auf die Spurweite, die Fahimeuge, die Verkehi*- 
dlehte, die Fitfiillr' usw. 

Zeitachrift des Vereine deutscher Ingenieure. 

Isar. 

[M. Bd., No. sr, 8. im\ 

Die Einführung des elektrischen Zup- 
betrit'bes auf den Berliner Stadt-, 
King- und Vorortbahnen. 
Schluß der Arbeit von Keichel mit An- 
gaben über die Anordnung und Ausgestaltung 
der Kraftwerke, über die Anlage- und Bclriebs- 
kosten und die I^age der WirtachaftUchkelt. 
Dieae wird Im allgemeinen nachgewleaen. 

Die Internat io II ;il i> AutmDol)!! - Aus- 
atellnog in Berlin, Herbst 190U. 
SebhiS der Beapreehnng Ton A. Heller 
über dir Vorbrennungskraftwagen; insbeson- 
dere werden die Triebwagen mit gemischter 
Knltttbertragung behandelt 

ZtUwhrift fUr ArchittJefut' und Ingettiatr- 
icettn. iS07. 

\ii' ft -s-. m.] 

Die Verringerung der Nachteile der 
Straßenbahnen, eine Aufgabe de« 
Stttdtebaaa 

tautet das Thema einea von Prof. NnSbaum 

gehalttiicii Vortrages. Diese Nachteile be- 
steben nach Aosichl de» Vurtragenden in der 
überniMigen Inanaprucbnahme der atllddaeheir 

Haitptvcrkrtuv.idi'rn, der iifTcntlichen Plfttze 
und plai;&aliuliL'hea .StraLiciiiiri'azungsstelleti, in 
der Anordnung von Gleisen in engen Ver- 
kehraadern und in den vou den Strafienbahoeu 



aoagehenden atarken GeHtoaehen. Der Ver- 
fasser hJllt es für nofwendi'j', di<' Anlrifre von 
Gletben innerhalb dt-r Wolinstniüi'u zu ver- 
bieten undaieden (ieschAftsvicrteln zuzuteilen. 
Um dies su ermöglichen, aollen in neuen Stadt- 
teilen planmUUig Wohn- und OetehMftavIertel 
angelegt werdtu. Ft iiu-r iniis.scn die Wohn- 
Btraßen eine den Sciiall däaipfcndc Befestigung 
erhalte». 

ZeiUehrifi für TVatutporitttitm und Straßen* 

bau. 1 907. 

[24 Jafnuj.. Xo. 18, S. 377. \ 

Über die Einbettung der Straßeubahu- 
glelee im Stelnpflaater. Von O. 

Klosr, nrrlin. 
Zur Vermeiduug dt» ungünstigsten und 
durch die sahlrelclicn Verhaiisicine teuren An- 
achluaaesschrllgaurStraßenbahaacbae laufender 
Pflasterreihen wird empfohl»'n. In Straßen, In 
dciH'ii Gleise !iojj:<'n oder in .lijschb.inT Zeit 
verlegt werdeu, uur PUaater utit llcihen senk* 
recht cur Stratenacbae so verwenden. Um an 
den Scliieiu n für die anschließenden Pfiaster- 
steine die l nterschneidung zu vermeiden, die 
sich aus der größeren Breite des Fußes der 
Straßenbahnsclttoncn pc^f^niiber dem Kopfe 
ergibt, hftlt Verfasser v» lür zweckmäßig, die 
Schienenprotile in der Kichtung der Anordnung 
gleicher Kopf- und Fußbreiten fortaubildeo. 
Solango das nicht der fVilI ist, wMren die 
Ptlastersleiue nicht n:ieh den Si-liienen zu um 
den Unterschied zwischen Kopf- und Fußbreite 
überragend, sondern mit lotrechter Seiten- 
k.'iiite auszubilden nnd die am Knpf etit- 
öteheude T/ickc durch eine» Asphaltstreifen 
zu decken, ^.'> daß das Kippen der Steine ala 
Ursache der Zerstörung des Anadtluaaea auB- 
geschlossen wird. 

Jahrg,, So. 18, S. S86.1 

Eine neue seibsttHtlg wirkende starre 
Lenkkupplung für elektrische 
Bahnen aller Art, 

die hei de- A•1^'.■pndIInp■ keine Adjustiernnj:^ 
außer der EiasteUiiiij; der Zu^rstmigcu beim Zu- 
aammenaehlabeii d> r Wagen und einer Zug- 
bevegung an einer Kette beim Entkuppeln 
erfordert, wird an Hand von Abbildungen be- 
aehilebeB. 

Zeitung d es Ve reins Deuf srhrr KiaenbcUin- 

Venva tiu»</en. 1907.^ 

yßl. Jahr'j.. Nfi. 5t, S. m.] 

Au tu iiiubil verbind uusen im Großli erzog- 
tum Baden. 
In Baden aind s. Z. mehr ala SU dem 
Mfentlichen Verkehr dienende Antovertiindun- 
gen im Betrieb, die ^^röCtenttdls von B.ihii- 
Stationen aus ins lauere des Landes, nament- 
lich in den Sehwanirald, fOhren. Die Llng» 

der Linien ist meist nicht bedeutend, geht nher 
doch bis zu 4U km. Die wichtigsten Linien 
weiden besprochen und Ihre Verltehrsbe- 
deutung wird gewürdigt. 
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Mitteilungen 

Ymm Deutscher Str&ßenbaiui- mi lUeiab&lm-Yerw&ltaBgen. 



N«. 8 



August 



JahrgaiiK 1907 



OwhiltolihfiMid» ▼«rwaltang dM VsNliit Drattokw StnUtantalm- ini4 Kl«labi]i]i- 

VepwaltuTipen '^t dfe Große Berliner Straßenbahn In Berün W 9, Le)p7fg-er Platz 14, 
an die alle Beltr&ge von MUglledern der VerelnsverwaUungeo zu riehtea slad. 



VartlatnAngtJeo^nhelt«!. 

fflr ilie X! ^Vn in'^vergaiiiniluuK 
■ 4., 6. aud 6. .September 1901 in Mannbeim. 

Mittwoch, den 4. September: 

1 Äii'li>raag der Satxan- \ Vorlage 

^i'ii, des 
2. Kcchnuugslrgung für die Vor- 

Kalenilcrjiihre inor./iT, stand'-. 

& Allgemeiner Behebt über die Tätig- 
keit der Ansechflsse seit der letzten 
Vercinsversaramlung, mündlich er- 
stattet n«( h i; 10 Abs. 9 der Satzun- 
gen von dem Berichterstatter eine» 
Jeden Anssehuises. 

4. Automobil - üranilHi-bi trii l» iBorii/hi- 
erstatter Direktor Stuhl -Düsseldorf 
and OeneraltekretAr Vellgnth-Ber' 
lin). 

5. Liefernrifr^hndingungen 
für überbau, 

6. Yereinfaeilliebnng der 
Scliienenprotile für Stni- 
ßenbahuen and »tralicu- 
liabnjlhnliclie Klein- 
bahnen 



Bericlil- 
erstauer 

Ans- 
sehaE B. 



Donnerstag, den 6. September: 

7. Neuwahlen der AussehüsBC und der 
gttschiiftsfUhrenden Verwaltong (Vor- 
lauf» ile- Vorstandes). 

8. Annahme einer einheitlicbeu Dienst- 
nnwcfsang tuid einer Prttfbngsordnong 

für dii' Bi'triebsbeaniten nebenbahu- 

Äluiliclicr l\!>'iiib;ihnen mit Dampf- 
betrieb (iiericltterdlatter Ausüchuß Di. 

9. Bestellnng von Bahnpolizeibeamten 

und Aufii;dimi' lüzrilii-Ii.-r Bestim- 
mungen für das Publikum in die Be- 
triebtTorscbriften fttrdie preufiieeben 



Berlcht- 

ersutter 

Aus- 
scüuit B. 



nol)i nhahnähnlichf^n Kleinbahnen (Be» 
riciiterätattcr AuBschuß D). 

10. Riffelbtldang. 

11. nii iskreuzunijcn. 

12. Ergebnis des Frage - 
bogWM Stnt. 1220^ vom 
L MAn 1900 Aber Ab- 
nutzung der Retriohs- 
niiciui bei Ötnilienbahn<>n 

18. Genehmigung de« Vomnscblagea für 

die Kalenderjahre 1906/09 (Vorlage 

des Vorstand»'s). 

14 Verschiedenes. 

1&. Wahl dcB nficbsten Veraamnünngs- 
ortes. ' 

Der Vormittag d< s *; September wird, 
falls die Beratungen am 4. und ö. Sep- 
tember nieht beendigt werden kOnnen, für 
eine Fortsetzung denelben im Festpro- 
gramm A^igehalten. 



Program m 



für die Xl. YereioeversaioiBlang dea Ver- 
eins Deutscher Straßenbahn' und Kl«inb«lui> 
Terwaltnigen In Hamhelm. 

Sl«»*t«g, den S. SqitMiibMP. 

6<'grüßungsabend !m Friedrichspark. 

Mittwoch, den 4. September. 

10 Uhr vormittags; Eröffnung der Ver- 
einsTersammlung im Versammlnngssnal des 

sitMdtischen Rosengartens. 

l'/'j Uhr: Gemeinsoliaftliches Frühstück 
im Restaurant des Uosengnrieuä. 

8 Uhr: Dampferfahrt darch die Mann- 
heimer Hafenaniagen mit Bewirtnnir am 
Schiff, dargeboten von der Siädtgemciude 
Mannheim. 
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8 Uhr: Vorstellung im neuen Theater 
(fiodODf arten), dargeboten von der Stadt- 
gemeinde Mannheim, 

nachher Zusammenkunft in einem noch 
za bosiimmünden Kest^iurant in der Aa&- 
Btellvog. 

Für die Damen: 

10 ühr: Beeichtlgnng der intematio- 
mUen Kunstansitellung. 

. Donnerstag, den 6. September. 

10 — l'/j Uhr: f^Itznnf^ im Vrrsnmm- 
longssaal des liosengarteus; Fraiii>tQck im 
Rntanrant desselben (zwanglos). 

Naehmfttags Bestehtigang der Jnbl- 
lAamsausstellung. 

6 üftr: FestesHen entweder in der 
Wandelballe des Rosengartens oder im 
FHedricb»>pnrk (Herren: Frack und weiße 

Rinde), hierauf Hesiich der Ausstellung, 
Beleuchtung oder Feuerwerk in derselben. 

Für die Damen: 

Gegen 10UhriFabnnaeh8chwets[ngen, 

Btsiclitlfjuiifj des Schloßgarten» und des 
Schlosses, Frühstück in Scbwctzingeu, 
Bttckkebr nacb Mannbelm gegen 2 Ufar. 

Freitag, den 6i. S«ptakilMP. 

Von 10—13 Ubr: Seblnß der Tagea- 

ordnung, oder, fnlls snlefto rTucIiripft «»Mn 
sollte, Besichtigung eines Fabriketabitsse- 
mente (Brown, Boreri A Cie. oder Blei- 
kabelwerk der SUdd. Kabelwerke). 

12V2 Uhr: FrUhstack im Kestaurant 
des Bosengartens. 

2V9 Uhr: Fnbrt mittels Sonderwagen 
der Straßenbahn sum Bahnhof Lndwigs- 

bafen. 

3 Ubr: Fahrt mittels öonderzuges der 
PfUslsehen Eisenbahn naeh Bad Dürkheim. 

Aiikunfl in Ullrkht-im l Vhr. Spaziei^ang 
nach der Klosterruine Jjml)urf,' 

6 Ubr: Rückkehr nucli Dürkheim. 

7 Ubr; Gemeinsames Abendessen ün 

KufRartf'n daselbst (I'arkhotel). Während 
desselben Weinprobe, dargeboten von den 
WeingutsbesltjEem nnd WeinhAndlem des 
Besb'kes Dürkheim. 

in riir Mhrnrls: !?üekfj«hrt vnn Hnd 
Dürkheim ntich LuUwigshafen, Ankunft da- 
selbst gegen 11 Ubr. Fahrt mittels Sonder^ 
wagen der Straßenbahn nach Atannbeim. 



Für die Damen: 

10 Uhr vormittags: Besichtigung des 
Großherzogliehen Sehlosses nnd der Samm- 
lungen daseibat. 

SemmlieBd, den 7, September. 

Abfahrt vnnuitt.it^'i 0 Thr vom Hnüpt- 
bahnhof Mannheim mittels Sonderzuges der 
Staatsbahn nach Baden>Baden. Nach An- 
kunft daselbst Spaziergang naeh dem alten 
Schloß. Aufentbalt daselbst bis 12 Uhr, 
dann Kttckkehr nach Baden. 

1 Uhr: Gemefaisames Mittagessen im 
Konversationshaus. 

3*/} Uhr: Konzert vor dem Kurbatis, 
Kaflec auf der Terrasse. 

Nachmittags Besichtigung von Sehens^ 
Würdigkeit« n der Stadt (Römische BSdor, 
Lichtenthaler Allee nsw,). 

Abendessen in beliebigen Lokalen. 

8 Ubr: Konxert auf der Promenade. 

10 Uhr: Rückfahrt nach Mannheim. 



Die Sondi Tzüjx«- nacli Dürkheim sowie 
nach Baden-Baden werden, ersterer von 
der Direktion der PfUzischen Eisenbahnen, 
letzterer von der Generaldirektion der 
)>ndiscben ötaattibahnen nnentgelUlcb ge< 
stellt. 

Die Btadtgomeinde Baden-Baden ge> 
wahrt f^ien Eintritt ia den Knrgarten. 



der Betriebsmitlrl und 

Teile. 

(Bericht des Ausschusses B an die XI. Vereins^ 
Versammlung über das Ergebnis des Rund> 
Schreibens Stnu 220/06 vom 1. llln 1906.) 

Die andauerndcTi nicht iinwesentüehen 
Kosten, die jahraus, jahrein für die Instand- 
haltung der Betriebsmittel aufgewendet 
werden niüsst'ii. ließen es, im Anschluß an 
die bereits früher von Herrn Direktor 
ROtclmann, Darmstadt, angestellten Untere 
8ueh»ing«'n wünschenswert erscheinen, auch 
in der Neuzeit ein m^igliehst zuverlässiges 
Bild Ober die Fortschritte bei der Unter- 
haltung der Betriebsmittel zu erhalten. 

Die I.n>tinpr dieser Frage wurde dem 
Unterausschuß Üb des Vereins Deutseber 
Straßenbahn- und Kleinbahn-7crwaltungeii 
üiiertragen, der in mehreren SttzuTig»'n das 
Material bearbeitete und an Iland der be- 
antworteten Fragebogen nunmehr folgen* 
den Bericht erstatten kann. 
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Über die 1?etr!oh>vfrli;lltnissi' bei don 
eiDz*'lnün Bahiu-n Uitnie zunäclibt fulgeiides: 
Die Betriebsittnge der Balineu 
sebwankt swiBchen 237 und 281,0 km. 
Bis ta 10km Betriebsläng« sind 29 Balmon, 
« 1. 20 « » D ebenfiUlB 

29 Bahnen 

za verzeichnen, während weitere 22 ßahnen 
mit einer BetrSebsliinge von 2(3—50 km in 
Betracht kommen, tmd der Kcst höliere 
Zahlen anfwelat. 

Von den Gleisen der angegebenen 
Bahnen liegen etwa 10*/o «nf » igronem, dem 
Fohrwerksrerkehr nicht zugänglichem i'lu- 
nam, und 90% anf atlldtischen oder Pro- 
vinzialstraßen. 

Bezüglich der Steigungsverbält- 
nis«e sei bemerkt, üaH bei 87 Bahnen za 
rechnen sind: 

50% der BetrIebsUInge anf 

n 9 



40% , 



Horizontale, 
Steigungen 
unter 8% 

StrifjuTigen 
zwischen 3 
and5% und 
Steigungen 
über 5 %. 



Wegen des Einflusses <ler 
Spnrwpite 

auf die Unterhaltung der Betriebsmittel 
wird tfwfibnl, dafi buuptsächHch die Schmal- 
spar ttbenrieigt, nftmlich bei -tö Bahnen, 
gegen 25 Bahnen mit Xonnalspnr. 

Als aaüergewObnliebc Uleisspuren sei 
das Mail von 1,10 and 1,4B8 ertrihnt, die 

beide zweimal, das Maß 1,445 ond 1,410^ die 
beide einmal vertreten sind. 

Die Reisegeschwindigkeit ist bei den 
einzelnen Verwaltungen naturgemli£ sehr 
verschieden. Sie bewegt sich in folgenden 

Grenzen: 

a) auf Stadtliuien von 6 bis 16 km/Std., 

b) n Vorortlinien von 11 I>is22 km/Std., 

c) .. eigenem Bahnkörper ron 18 bis 
30 kmyStd. 

Dnrchschtütttteh bi^rtlgt die Bet:^ege- 
sehwindJi^elt: 

bei a) .... 11,31 km/Std., 
b) .... 14,94 
. . . 18,48 



0 



n 



Leergewicht. 

Das Leergewicht der üblichen zwei- 
achsigen Motorwagentype schwankt 
(runde Zahlen angenommen) zwischen 6 und 
10,5 t, die sich wie folgt verteilen: 



Bahn^ 



Wagengewicht 



ganen 
» 


T. o* natz 
kf 


6 


906 


7 


2H2 


8 


2B2 


0 


SEO 


10 


»1 



ö 

18 
2A 
37 
7 



Wie ersichtlich, steigt das Gewicht eines 
Personenplatzea Im Dnrehscbnitt mit jeder 
Tonne höherem Wagcttgewlcht um 9% und 
erreicht einen mittleren Wert von 250 kg. 

Bei einmotorigen Wagen, die 4 bis 
8 t wiegen, zeigt sich das Gewicht des 
Penonenplalzcs im Mittel zu 220 kg. Wah- 
rend nun 92 Betriebe zweiaclisit^re Wagen 
verwenden, linden sich bei 15 Verwaltungen 
aveh 

vterachsige Wagen, 

wovon 4 Betriebe mit 18 t, nnd Je 8 Be- 

triobo mit 11 nnd 12 t Wag-en-I.ccrsrcwicbr 
zu verzeichnen sind. En stellt »ich hier 
das mittlere Gewicht eines Personenplatzes 

auf 2r)3 kg, womit dasselbe um 17% h^iber 
wird, wie bei den z\veiachsig<*n Waffen. 

Das Gewicht der geschlossenen An- 
hänge wagen schwankt zwischen 2 nnd 6 1. 



Babnea 


WagengTwiedt 


im ganzen 
t 


f. d. Platz 
U 


4 


2 


es 


24 


S 


106 


19 


4 


120 


]» 




180 


II 


• 


168 



Im Darchschnitt erfordert der Per- 
s^onenplrnz hei den geschlossenen Anhänge* 

wagen 1'_'4 kg. 

Die offenen Anhängewagen sin«! 
naturgemftft wesentlieb leichter, sie bean- 

sprnchen im Mittel nur 93 kg für «l'-n Per- 
souenplatz, das sind 25% wcuiger wie bei 
den geschlossenen Wagen. 

Im allgemeinen überwiegt der 3 t- 
Wiigen, der vt)n 21 Bahnen verwetnli t wird, 
wahrend 13 Buhnen den 2 t-, 11 Hahnen 
den 4 1* nnd 8 Bahnen den 5 t«Wagen ein- 
geführt haben. 

In dieser Reihenfolge betrügt das Per- 
soncuplutzgewicht 82, üö, 107 und 14Ö kg. 
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Rnddrnck. 

Der Raddruck bewegt sich bei den 
▼enobiedenen Waf(«itypttii in foljf«nden 
Oreiix«n: 



von 1.5 bis 2,5 t, 
n 1,4 „ 1,6 t, 
» 0,6 „ 1.5 t, 
« 0,5 , 1,5 t 



a) bei zweiachsigen 
Motorwagen . . 

b) bei vicrachsigen 
Motorwagen . . 

c) beigeschlossenen 

AnhSngowagcn . 

d) bei offenen Au- 
hflngewegen 4 . 

Wie man sieht, lassen die eingegange- 
nen Antworten, in bezug auf das Leer- 
gewicht der Wagen, eine große Miinuig- 
faltlgkeit bei den einzdnen Bahnen vr- 
kennen. 

Da der Stromverbrauch proportionnl 
mit dem Wagengewicht steigt, und auch 
die Lebenftdaner des Gleto - Obwbanes 

wesentlich von dem lI.Tddnirk hciinflußt 
wird, erscheint es wiclttig, das Leergewicht 
der Wagen in den znlfissigen Orenzen zu 
halten. Wenn aucli bei den Motorwagen 
stets das nötige Adhilsionsgcwicbt vorhan- 
den sein muß, um speziell anch auf etwa 
vorhandenen Steigungen die erforderliche 
AnziiliI von An!ifl!tj»^ewagen zu ziehen, so 
wird doch angestrebt werden müssen, ins- 
besondere bei den Anhflngewagen mehr 
Avic bisher und, soweit es di(> Verhältnisse 
jeder Bahn zulassen, im Gewit ht zu fpnren. 

An dieser Stelle möge gieichzeitig 
anch das 



der Wagen berflhrt werden, dasselbe be« 
trigt Im Dorehsehnitt: 

bei zweiachsigen Motorwagen . . SOFlfttsc, 

„ vieraelisigen . . 42 ,. . 

„ zweiachsigen Anhängcwagca 32 „ 
f, vierachsigen „ 60 « . 

Die 

Jihrlidie Leiatnag 

eines Motorwagens li.iugt nnturpemiiß in 
erster Linie von der ^Vnzahl der Keser\'e- 
wagen ab. 

Nach den Ergebnissen des Fragebogens 
betragt die Jährliche Leistung 

im MInimvm . . . 24 ooo Wagenkm, 

„ Maximum . . . G'2 8a) 

„ Durcliseluntt . . ;i(JOOO ,. 

was einer täglichen Leistmig von rund 
100 km entspricht. 



l, Achsen und Achslager. 

Der Achsendarchamser 

schwankt bei zweiarhsigen Wagen vnn BO 
bis 120 mm, bei den vierachsigcu Wagen 
sogar bis zu 130 mm. 

Es verwenden: 



2 Bahnen 


80 


mm 


0. 


Ö n 


90 




•> 1 


0 , 


96 


« 


II 1 


28 , 


100 




» » 


SM « 


105 




n* 


41 » 


110 




« 1 


l 


11& 




n • 


4 „ 


120 




!9 • 



Aus obiger Aufätcllung läßt sich schon 
die Nonnalaehse mit HO mm erkennen, 
und zwnr umsnniehr, als weitere R Jkihnen 
ausdrücklich betonen, dieses Mali, anstatt 
des bisherigen, gwriogeren, enkflnftig an- 
wenden sn woUen. 

Diejenigen Bahnen, die jcdoeh viele 
Staatababakreuztingen zu passieren haben, 
halten eine 110 mm -Achse nicht für ge- 
nOgend, sondern ziehen 120 mm-Aohsen vor. 

Der Achsschenkeldurchmesser 
differiert in den Maßen von 70 bis 100 mm. 

17 Bahnen haben 70 mm fp. 



1& 
49 
2 
13 
1 
1 



n 
n 



to 
80 
85 
90 
05 
100 



n 



I» 1 



Die meisten Betriebe, namlieh 49, halten 
einen 80 mm-Schonkel fttr ausreichend und 

zweckmäßig. 

Auch die 

LKnge des Achsschenkels 

zeigt große Diiferenzen, sie bewegt sicli 
zwischen 120 nnd 280 mm. MaSe, die hier^ 
aber hinaus angegclien sind, wurden unter 
der Ann;diui< daß Fehler vorliegen» nicht 

berütk-ielirigi. 

23 Bahnen 120 — 150 mm Achsscbeukellänge 
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Nach obigen Ergebnissen wcrdrn vier 
Nurmalrtchsen mit folgenden MalScn vor- 
gekchlagen: 
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l 


Durchmesser 


Achse 


ScheDkel 






mm 


160 




76 


II» 


106 


90 


210 


110 


80 


9B0 




90 



Als spezifischen Achssehonkel- 
druck t.iGi (!!<' Ml hrzahl der Bahnen einen 
Druck bis 2Ü kg/*icui zu. 

Form der Achsschenkel. 

In betreff der Form der Acbsscbenkei 
ist m berlehten, daß 66 Bahnen Stofi- 

hiilieiben mit Riegel Tcrwenden, während 
26 Bahneil zu Bunden übergegangen sind. 
Die Mehrzahl der Bahnen — 38 — schlügt 
StoBseheiben vor, anclererseiis g«'ben 36 
Bahnen dem Aehaschenkel mit Bonden den 
Vorzug. 

E« ist abor wohl anzunehmen, daß die 

l^undo in Zuknnft mehr wie Ukher ehige- 

führt werden. 

Aclisbrücbe. 

Die Frage war so gestellt, daß die 
wihrcnd der Jahre 1908, 1901 und 1905 ein 
getretenen Achsbrüche anzugeben waren. 

Während im Jahre 1903 bei 24 Bahnen 
258 Achsbrücbe verzeichnet werden nmütcn, 
zeigten sich 

im Jahre lOOl bei 36 Bahnen nur 324 und 

„ „ 1906 „ 41 „ 380 Brüche. 

Mithin ist fcst:^astr>llf>n, daß dieselben 
relativ zurückgegangen ^ind, und dürfte 
der Gmnd sowohl in Verwendnag besseren 
Materials als auch in der nckni.lßifjen ii 
Konstruktion der Befestigung des großen 
Zahnrades m soeben sein. 

Im übrif^cn wird der rirutid für die 
Brüche von 15 Bahnen auf zu schwache 
Achsen zorackgefahrt. 

7 Bahnen BOhiebea die Schuld auf 
Slaatshahnkrenznn«ren, 4 Bahnen >telltii 
uusdrücklicli schlechtes Material fest, wäh- 
rend endlich 11 Bahnen die Schuld teils in 



zu schnellem Fahren über Weichen, teils 
aber auch in der Konstruktion der Kcilnuto 
sehen. 

5 Bahnen haben die Ursache nicht fosfp 
gestellt. 
Fllr das 

Material der Achsen 

wird fiberwiegend 8f emens-lfartinstab] Ter* 

wendet, jedoch -ind G Bahnen nenerdings 
za NickelstabI übergegangen. 

Für neno Lieferungen Terlangen 12 Ver- 
waltungen V wiederum Siemens - Martinstahl 

mit eiiKT Ffsti^rkeit von 60 bis 70 kg für 
das qmm, 18 bis 22 «/o Dehnung und 30 bfe 
40% Kontraktion. 

7 Ver^' dtiingm dngogen wünschen 
Nickelstahl mit ÜO bis 80 kg Festigkeit für 
das qmm, 16 p/« Dehnung und 46 7o Kon- 
traktion. 

2 Bahnen halten endlich Excolsiorstahl 
für ihre VerhJlltnisse am geeignetsten. 

ZusuminenfBssung. 

Für normale Betriebe dürfte der 
Siemens-HartinstaM ron 50 bis 00 kg Festige 
keit für das qmm, 19 bis 22 7o Dehnung 
und 35 big 40% Kontraktion genügen, je- 
doch darf der Querschnitt der Achse In 
keinem Falle durch das Kad, die Koilnttte 
oder Stellring geschwächt werden. Viel- 
mehr miUtte an diesen Stellen eine 
stArknng der Achsen stattfinden. 



74 Bahnen verwenden die gewöhnliehen 
Aclisbüchsr>n, teils mit festen, teils mit 
losen Lagern. 

21 Bahnen haben probeweise, luid auch 
auf Gi-und p^ntcr Erfahrung die Gorbttly- 
Achsbüchsen eingeführt. 

Alle Bahnen ftnden die gewöhnlichen 
Achsbüchten bis auf einige kleine Uängel 
für gut. 

Von den 21 Bahnsen, die Corboly-Achs* 
büchsen eingeführt haben, verwerfen 2 die- 
selben, während 19 diese Lager loben. 

Die Schmierung wird überwiegen«! 
mit Polster oder Docht ausgefflbrt, und 
nur 5 Bahnen Tcrwcnden andere ^fs- 
miitcl. 

Z usa ramenfassung. 

Die gewöhnlichen, insbesondere auch 
die bei den Staatsbahnen verwandten Achs- 
bflchsen haben sich bewahrt. Das Corbuly- 
Lnger verdient bezüglicl» der Schmierung 
den Vorzug, jedoch muß die große Un- 
bandlichkeit sowie die ungentigende Ab- 
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dlchtnng durch Ledermauscbeueu aU ein 
Mani^l bezeichnet werden. 

Kagelleger. 

Über die KageHager ist ein festes UrteU 

aus den einge^jangoncii Antwurtcn nicht 
ZU gewinnen. Nur 5 ßahneu haben vcr- 
sncheweiee Kugelhtger verirendet, aber alle 
dicsollii n ^viedcl• abgeschafft, weil entweder 
g&r Iceinc oder nur geringe Stromerspar- 
niaae festgestellt wurden, während die 
Unterhaltongakoaten im aligttmeinen sa 
hoch waren. 

Rollenlager. 

Endlich ist über di*^ !>'. i!l.-nl.'iger zu be- 
richten, daß solche von 8 Bahnen versuchs- 
weise in Oebranch genommen sind. Wah- 
rend ilie Hälfte dieser Betriebe gut. IJe- 
sultate erzielten, sind bei einer Bahn die 
Lager gebrochen, bei 3 Bahnen ist der 
Venneh noeh nicht abgeachlossen. 

II. Untmvesteli. 

Der Radstand schwankt bei Motor- 

w.'t^cn mit festen Aclist-n mn 1.40 bis 3,20 ra, 
allerdings Öndet man letztere» Maß nur bei 
einer Bahn, die keine Knrven unter BO m 
Bndius besitzt. 

in der ITaupt^iu lic liab. n 

34 Bahn«n 1,80 ra Kadstand, 
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1.70 

1. «> 

1,50 

2,00 
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n 



Was die Anhängewageu anbetritlt, so 
gilt hier das Gleiche, indem nfliHlleh der 
Krtdstrtnd zwis( ln n 1 '20 bis 3,2f3 ni seliw nikt. 
Auch hier verwendet die grüßte Anzahl der 
Betriebe — 24 ~ l^m Kadstand, hierauf 
folgen 19 Betriebe mit 1.00 ni Radstaud und 

Iß ^ » I.TO „ „ . 
Wahrend höhere Maß« nur gering vertreten 
sind, verwenden 7 Bahnen noch RadstAnde 
bis m 2,50 m. 



Knrveu-Radius. 

üin zn crk'Mii».'!!, ifi w.-lehfin Maße der 



>! » 
I» » 

Tl » 



Nur 2 Bahnen verzeichnen einen Kadius 
▼on 10 bexw. 11 m, während 

3 Bahnen 12,00 m, 

1 Bahn 12,50 

4 Bahnen 13,00 
8 , 13,00 

2 „ 14.00 
2 , 14,50 « 

nnd in der Baoptsache 26 Bahnen 15 m als 
kleinsten Kadius an;ri ben. Wolter sind 15 
Bahnen mit 20 m und nur je eine Bahn mit 
40 bis 50, 75 und 150 m vertreten. Die 
übrigen gliedern sich zwischen 1.) und 20in. 

Die Ilnnptfrnpc, welelic kleinste Kar\-c 
noch mit größten», festem Kadstand be- 
fahren werden kann, Ist wie folgt beant- 
wortet: 



Radius 
in m 



Fester 
Kadstand 
in m 



Auf welches HaS kann 

der fe'.te Radstand bei 
gleicher Kurve erküüt 
werden? 
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auf 1,!» III 


lG,o 
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1^ 


i auf 1,:« m 


15,0 


2,4 


aaf ifl» m verringert 


16,0 


ä.» 


garnicht 



Zusammenfassung. 
Hieraus ergibt sich folgende Tabelto: 

12,5 m Radius mit 1,65 m festem Radsland, 

13,0 „ ^ 
13,5 bis 
15.0 m „ 
16,0 bis 
18.0 m « 



N *«80 „ 



2,00 



Lenkachsen. 

Über Betriebsmittel mit freien Lenk- 
«cbsen ist ein abschließendes Urteil aus 
. dem Fragebogen nidit zu t^lllcn. 11 Ver- 
femte Kadstand vtm dem K.urvcu - Kadius I waltungen haben Lenkaehsen bei Motor- 
abhängig ist, insbesondere anch snr Fest- 



stellung der kleinsten Kurven, die noch 
mit festem Uadsiande befahren werden 
können, diene folgende Anfstellung: 

Die Kurven-Radien bewegen sich bei 
den meisten Betrieben von 10 bis 150 m. 



wagen eingeführt, 8 Bahnen sind hiermit 
zufrieden, dahing^n sprechen sieh 8 Sah* 

nen nicht frtln-ti;r über dieselben nn< 

Andererseits haben 11 Verwaltungen 
auch freie Lenkachsen bei Anhftngewagen 
verwendet 
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Ergebnis. 
Motorwagen. 
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ZnsummeiifaBsang. 

Bei einem V»^rgleich mit festen Kad- 
stAnden ergibt sieb, daß mit freien Lenk- 
achsen bei wettern kleinere Korten befahren 
word«'n kMum u. Xacli dcia Urteil von 8 
Verwaltungen erscheint die Venvcndoug 
▼on freien Lenkaehaen flberbanpt vorteil 
hafitar. 

liaadirige OraligeaieUe. 

Vergliche mit dtpsen Drohgestflleu sind 
von 9 V^erwaltungeu gemacht worden, and 
swar: 

bei 0 Bahnen naeh dem System Nürnberger 

Mascliinen- 
Bauauatalt, 

, IBahn 91 1. » Herrn. BOker, 

Remscheid 
und 

n 1 « r n n Herbrand, 

Bei 4 Bahnen sind die Vcrsnche noch 

nielit ab^;c3< hlos8en, 4 weitere Balinen «itul 
mit dem Untergestell zafried* ii, und nur 
eine Bahn klagt Aber die ungenagcndo 
Bremse bei diesem System. 



ZusammcnfdSäung. 

Das einachsige Drehg<>stell hat nnbe- 

streilbar große Vorteile, da der IJadstand 
wesentlich vergrößert werden kann. So- 
fern die Handbremse als reine Betriebs» 
bremse Verwendung tindet. liegt der Naoh- 
teil, der anscheinend iiocli nllen Systemen 
anhaftet, in der zu großen Federung das 
gansen Bremsgestlnges. 

Auch ist ein wesentlicher Nachteil darin 
zu finden, daß das Wagengewiuht gegen- 
über festachsigen Untergestellen erheblich 
gröSer wird. — Die einachsigen Dreh- 
gf'sfi'llc dürften nur vorteilhaft für WM<?<'n 
mit mehr als 2U Sitzen in Betracht kiHiunen 
und dort, wo wegen eibeblicber Steigungen 
der Betrieb mit zw« iacbsigenDrahgttSleUeB 
nicht zweckmäßig ist. 

Federung. 

Die doppelte P'ederung ist jetzt fast 
überall bei den Motorwagen durchgeführt, 
72 Hahnen verwenden doppelte und nur 
18 Bahnen begnügen gich noch mit ein- 
facher Federung. 

Bei den Anliilnf!rcwag:''n i.st die doppelte 
Federung noch nicht in vollem .Maße an- 
gewandt, da noch fi6 Verwaltungen An- 
hiingewagen mit einfacher Federong im 
Betriebe liabeti 

Zu-ftin luenl'assung. 

Sowohl für Motor- als auuh für An- 
bftngswagen sollte nar noch die doppelte 

Fedemnp vorluTrschcn. Der Blattfeder 
wird ueucrdiiifT- di-r \ nizuj,' ^^egeben. 

3Iot(M-iiiifliiin^tinK- 
Wenn auch nur 13 bahnen, wie aus 
dem Fragebogen ersichtlich, Schwerpunkt- 
aufhängUHR: liahcn.w.'lhrciifl hei den übrigen 
Bahnen vurschiedeue Systeme in Betracht 
kommen, so muß ausgesprochen werden, 
daß bei Neuanschaffungen nur die Schwer- 
punktaufhängung bei den Motoren zu 
wählen sein dürfte. 

TrogfederbrllcAe. 

Die Tragfederbrflche sind natnrgemK 

in der Hauptsache auf f< hlerhafies Material 
zurückzuführen. Das geht auch aus imtea- 
stebonder Tabelle hervor, Indem Bahnen 
vorhanden sind, wo gar keine Brüche vor- 
kommen, während an<lere wieder sehr viel 
dieser Brüche zu verzeichnen haben. Es 
ergibt sieh, daß: 

keine Brüche haben, 
sehr selten Brttube 
haben, 

5 Brache hat, 



13 Terwalmngen 
8 



1 Verwaltttttg 
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1 VerwaltuDg 

1 
1 



« 



ziemlich viel Brüche hat, 
sehr viel Brik he hat und 
eine ungezählte Menge 
von Braeben. 



Zasammenfastnng. 

Besondere Vorschriften für das Material 
nn<l die Art der Federung werden nur von 
4 Bahnen gemacht, wovon 2 wiederum nach 
den preußischen und eine nach den bay- 
rischen Staiitsbalmnormalien vorfahren. Es 
dürtte sich empfehlen, diese Nüroiulien in 
Anwendung tn bringen. 

m. Zabuidtr. 

Dfe Lebensdauer der Zahnräder ist 
aiif r TMlentlich verschieden und schwankt 

zwischen 

10000 und 300000 km bei den großen, 
nnd 10000 und 100000 km- bei den kleinen 

KÄdern. 

Vor allem dürfte die Teilung der Zabn- 
rlder interessieren, and gebt ans den Ant- 
worten hervor, daft die Mehnahi dar Bah- 
nen, ntimlich: 

22 den Modul 6 bis 7.5. 
88 den Modul 8 bis Sfi, 

11 den Modul 9 bis 10 und nnr 
2 Hahnen einen Modul unter (i autführen. 
Die größte Anzahl der Bahnen ver- 
wendet somit einen Modul von 8,5, was 
auch richtig sein dilrfte für Betriebe, die 
ODgünstige Steigungs- und :>treckenver- 
bOltnisse aufsnweisen haben. Dahingegen 
dürfte für Sradtchahncn, also für solclie 
Bahnen, die vorwiegend in St&dten mit 
nicht ungünstigen Wegeverhlltnissen be- 
trieben werden, ein kleinerer Modul zu 
wählen sein. Ks bat sich nämlich ergeben, 
daß bei Answeehslung eines kleinen Kades 
die feinere Verzahnung bedeutend weniger 
Geräusch venirsficht. Demzufolge emp- 
tlehlt es sich, statt 8,5 einen Modul von 
6 bis 7 unter den oben angegebenen Ver* 
h?lltTiisscn zu wählen. Wie allf^emein fi">t- 
gestelit, haben 3 kleine lUder ungefähr die- 
selbe Lebensdauer wie ein grofias Bad. 

Ültersetsnngsverhillnis. 

Das t^bersetaungsverhältnis schwankt 
zwischen 1:3,5 bis 1:5,0 und halten alle 
Bahnen die jeweilig verwendete über- 
setanng für die richtige. Oer Grund hier- 
für rlürftp in rler ' 'Ii.trakteristik rlr-r ver- 
wendeten Motore zu suchen und speziell 
von dem Drehnngsmoment abbfingig sein. 

Fona der Zihne. 

rberwleg-eml wird Evnlventenverzah- 
nung verwandt, uämUcb von ü5 Bahnen, 



und nur 2& Bahnen haben ZyUoidenver- 
zabnang. 

Material der ZahnrMdor. 

Es liegt in der Natur der Sache, daß 
durch die grOBere Beamfnuehung der Ba* 

triebsmittel, Insbesondere durch die mehr 
und mehr venvendeto Kurzschlußbrerasc, 
auch für das Material der Zahnräder eine 
höhere Festigkeit gewählt werden müßte. 

Man ist daher seiion ?^eit Iflnpferer Zeit 
von Grauguß auf ötniilguß Ubergegangen 
nnd nur eine Bahn verwendet noch Grau* 
giiß. Fdr die kleinen Zahnräder w ird haupt- 
sächlich Siemens-Martin-Stafal, jedoch von 
fünf Bahnen auch flnfteiten genommen. 

HHrtnng der Zaimitdar. 

üm die Lebensdauer xn erhoben, wird 

m<'isteiis eine TTRrtun^ der kleinen Zahn- 
räder bewirkt, wodurch die doppelte bis 
dreifache Leistung erzielt wird. 

36 Bahnen sprechen sich lobend über 
die Härtung der Zahnräder ans. 14 dagr<"gen 
klagen über den duixh die Härtung her- 
vorgerufenen starken und ungleichmäßigen 
Verschleiß der großen Hilder. Vereinzelt 
werden auch Härterisse festgestellt. 

Im allgemeinen tritt bei Verwendung 
gehäneter kleiner Räder aui h oin größerer 
Verschleiß bei den großen Itädern ein. 

Lebensdaner der Zahnräder. 

Die Lebensdauer der Zahnräder ergibt 
sieh ans naebstehender Tabelle: 



Groiie 


Anzahl i 


Kleine 


Ansahl 


Zahnräder 


der 1 


Zahnräder 


der 


km 


Bahnen ' 


ka 


Bahnen 


1— lOOOO 


8 


1— 10000 


18 


10- »ooo 


i 


10— 90000 


14 


•20— 3(HHlfl 


2 


30— 30000 


11 


80— 40000 


6 1 


80— 40000 


7 


40— SOQOO 




40— 60000 


b 


60- flOOOO 




SO- CO 000 


6 


(10— TOfKut 


6 


GO— 70(100 


3 


70— mim 


8 


70— ÖOOU) 


8 


80- 90000 


5 


80- 90000 


1 


90-100000 




90-100000 


8 


Hio— nofxio 




Aber lOOOOO 


7 


Uü— l'2l»0UU 


3 






iao-130000 


1 






iao-i400oo 


[ » 






140— 1.V)(IÜ0 


8 






150-200000 








aoo-300 000 








ttber 800000 
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Wirft mau einen Blick anf obige Ta- 
belle, so mnB man erstaunen über die 
große Anzahl von Bahnen, die nur Uber 
eine verhältnismäiig gering^e Lebensdauer 
ihrer Zahnrader berichten l(önncn. 

Es lieitt klar «nr der Hand, da6 diesem 
wichtigen Punkt bei vielen Betri- > nicht 
die gehörige Aarmerksamkeit gtis<:henkt 
wird. Neben dem Material and der feiten 
Prflsung spricht allerdinf,'s ;iui h (V\r Tilnge 
der Ankerlager und die Instandtialtung 
derselben ein großes Wort bei der tat- 
sSisblichen Lebensdaticr der Kiidcr mit. 

Man kann wohl zienilich bcr-timnit be- 
haupten, üni» die Ankerldger an der Zabn- 
radseite nielii unter ISO, besser Jedoch mit 
160 mm Länge zu bemessen wären, wöhrend 
die Ötiltzlager bezw. Motorlager nicht unter 
22Q, besser aber 250 mm lang sein sollten. 

Nur anf oben anpcftlhrtc Mniifrcl uiul 
auf die schlechte Instandbaltong der L^ager 
dürfte der große Verspleiß sorflckcnfllbren 
sein; und es kommt noch hinzu, daß die 
meisten Bahnen die Zahnräder nicht immer 
mit der glLichen Fräsung vorwenden, 
sondern möglichst billig dieselben einmal 
hier und einmal dort fertig beziehen und 
somit selten die gleiche Ztihneform er- 
halten, trotsdem der gletohe Modnl vorge- 
schrieben wurde. Auch dies muß selbst- 
verstAudiich die Lebensdauer bedeutend 
verringern. 

Gute Erfahrungen und nicht unwesent- 
liche Ersparnisse haben verschiedene Ver- 
waltnngen mit dem Tleferfräsen der großen 
Zahnräder erzielt. Bei Itädern, welche 
im Zahnkranz stark genug sind, empfiehlt 
es bicb deshalb, die großen Kädcr ent- 
•preebend der Teitong abzudrehen und 
nachsnfrasen. 



ringer bewertet, wie dies aogenblicküch 
der Fall ist. 



Daß ölschmiening in alhNi Fällen vor* 
zuziehen ist, Itraueht nicht erat bewiesen 
za werden, da der KeibtmgKkueftizient bei 
dieser Behmlemng einen geringeren Wwt 
ergibt, als bei Fettsrhrnierung. 

Wenn trotzdem die meisten Bahnen 
noch Fettsehmieruttg haben, so dttrfte der 
Grund darin zu suchen sein, daß die nicht 
modernen Konstruktionen der Motorge- 
häase und Lager eine Öl-Schmierung nicht 
zulassen. 

Die -antenstehende Tabelle gibt ein 
Bild über die verwendete Schmierung: 





. Fett 


Ol 


Ol mit Fett 


Motorlager. . . 


i" M 


18 


S6 Bahnen, 


Ankerlairer . . 




S6 




Achslager . . . 




87 




Zshotlder . . . 




10 


^ ■ • 



Bei einer Bahn wurden Verfluche auch 
mit Federzabnrädem gemacht, Uber das 
Resultat rerlautf't allerdings nichts. 

ZahnrUUcr mit auswechselbaren Zuhnkrünzen. 

15 Balinen haben Zahnräder mit aus- 
wechselbaren Zahnkrftnzen eingebant, Je- 
doch sind die VerHUche noch nicht nls ab- 
geschlossen ZU betrachten. Uervorzaheben 
ist jedoch, daß dieses Zahnrad voraussieht- 
läch in Zukunft größere Verbreltinig linden 
wird, wenn es gelingt, sowohl den ersten 
' Anschaffungspreis, als auch die Kosten der 
auswechselbaren Kränze zu vermindern. 

Es dürfte »ich empfehlen, daC mehr 
Versacbe angestellt werden und daß die 
herstellende Finna ihr Patent etwas ge- 



Wie ersichtlich, wird die ölscbmiernng 
für Motorlager und^ZahnrAder nur wenig 
verwendet Ob man Fel^ und ölschmiening 
zusammen benutzen kann, hangt von der 
BescbaiTeubeit der betreffenden Materia- 
lien ab. 

Lebendaner der Motot» und Aakeriagcr« 

Ober die Lebensdauer der Motor- und 

Ankerlager gibt untenstehende Tabelle ein 
Bild, und bei Beurteilung derselben muß 
berttcksiehtigt werden, daß die Motor- und 

Ankerlager in engen Zusammenhang mit 
dem Verschleiß der Zahnräder zu bringen 
sind. Im allgemeinen schwankt die Lebens* 
dauer der Motorlager zwischen 10000 imd 
140 000 km, die der Ankerlager zwischen 
1000 und 5UUU0 km. 



Motorlager 

kn 


Anzahl 

der 
Babneo 


Aakerlager 
km 


Anzahl 

der 
Bahnen 


30— 30000 


S2 


l- 5000 


8 


80— -lOOOO 


6 


6-1OO0O 


15 


40— 80000 


7 


10-90000 


Si 


50- CO 000 


4 


20 - 30 000 


19 


60— 70000 


3 


30- 40 000 


9 


70- eoooo 


1 


40 - 50 000 


» 


80— «0000 


! i 






90 -ICiOOoi ' 








100— WO 000 


* 1 


S 
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IV. Allj^emelnos. 

Bremskliity.e. 

über Bremsklötze ist nur zu beiicluen, 
daft in der Hauptsacbe Grauguß verwendet 
wird, nämlich von 82 Bahn<>n. wahrend nur 
5 Bahnen StahlgulS und 2 Bahnen Vs ^t^bl 
und V> OraugoS und nur 1 Bahn Hartguß 
benutzt. 

ä Bahnen berichten von einer Patent* 
masee, worflber jedoek ein Urcdl nicht ab- 
gegeben wird« * 

1 Bahn verwendet endlieh Holz und 
eine Graugul> mit £iäen. 

EigentOmlieh Ist, daß 2 Balinon anstatt 
weichen, harten Grnnjjuß vorschreiben. Ira 
übrigen gebrauclieii ü8 Bahnen gnuzQ 
Bremsklötze, 27 Bahnen Bremsklötze mit 
rtuswechstilbarer Brcmslläche. Die letztere 
Anordnung erscheint als die richtigere. 

Lebensdauer. 

Die T^cbensdaucr schwankt bei den 
Bremsklötzen vun 400 bis 16000 km und 
gibt untenstehende Tabelle blerQber Auf- 
schloß: 









Nickelin 


bei 


1 9S Bahnen 


Ei«oti 






Kriippiii 


I» 




Keoftilber 


»1 


' » 


Grnphit 


n 




Gußeisen 


9 


3 , 


Blei 


» 


1 . 


Mangaala 







Wlderstinde. 

Das ^faferial, wclclies für die Wider- 
stände verwendet wird, ist sehr verschieden. 
Itt der Hauptsache wird 



Hanptlileisicheruiigen. 

Die meisten Bahnen verwenden Siche- 
rungen mit FuDkenlOsehung, nämlich 

36 Bahnen, dahiiijrogen bcgnägen sich 
27 P.ahiien ohne FanktTlfischunff und 
3 Uahneu haben überhaupt gar keine 

Sicherung. 
25 Bahnen spreelu n für Sicherung mit 

Funkonlüschuag, 
9 Bahnen halten eine PunkenlOschung 

nicht für erforderlich und 
8 Bahnen wünschen nur .\iitomatcii und 
bezeichnen die Pie!i<>run^^ ah unnötig. 

ktipplmigen. 

Die Autw-onen über die Kupplangen 
sind wenig befk-iedigend, aueh konnte nicht 

irnuvM' erkannt werden, <»b die Kuiiiilunjf 
mit dem i'uß'er verbunden ist, oder eine 
Zug- oder StuS-Vorricblung seitarat vor« 
banden Ist. 



km 


1 

BahuM 


400- 2000 


i 

ii> 


•2000— 4H00 


2. j 


4Ü0O— 0(HK) 


11 1 


GOOO— 8000 


0 


80Q0-1O00O 


6 


KXMy»— l-2(ioo 


4 


12 ww— 14 um» 


8 


14000-16000 


4 



Tcrwendot. 

Das Resultat ist bei sämtlichen Bahnen 
gut, nur 3 Hahnen klagen über Kruppin- 
drabt, 1 Bahn übe^ Ei^cu und 1 BeU'ieb 
aber Bheotan. 



Riff«lbildung auf der Oberllüche der 
Sehlenenkftpfs. 

(Bericht des Ausschusses B an die XI. Verelns- 

Vcrsamnilung.) 

Auf den elektrisch betriebenen Straßen» 
und Kleinbahnen hat sich seit etwa zehn 

.Jahren in mehr oder weniyfer ausgedelmtem 
Maße eine HigentUniliehkeit eing'estellt, die 
darin besteht, daß die glatte Oberfläche 
der Schienenktipfe in eine runzelige über- 
geht. Der iJtngenschnitt de.s \ rrilnderten 
Schiencnkupfes zeigt eine Wellenlinie, die 
Jn den meisten Kaiien ziemlich regel- 
mäßig i^^t. 

Uan bezeichnet diesen Vorgang als 
Riffelbildung. Sie stellt sich am meisten 

auf geraden ynd schwach gebogenen Schie- 
nen ein, seltener oder giirnicht auf solchen 
in schKrferen Kurven. Sie findet sich nur 
!<tcllenwei!*e auf einzelnen Schienen oder 
auf einer m<-lir oder wem'pT großen An 
zahl von hintereinander liegenden und da- 
bei entweder auf beiden Schienen eines 
Gleises oder auf der einen Seite mehr, al» 
auf der anderen. Dabei zeigt sie sich 
gleichmlßlg über die ganze Behiene ver- 
breitet oder nur auf eim-in bestimmten Teil 
derselben, der dann heutig in der Xühe 
des Sehionenstoßes liegt. Die Riffeln bilden 
sich im allgen)ein«>n ziemlich sehnell aus 
und ist ihr Wachstum natürlich proportional 
der Betriebsdichte, manchmal erscheinen 
sie schon In einigen Tagen. Ueistens sind 
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sie ziomlich re^elmdßi}; und beginuen uach 
Errelebiing eines von den Umstftnden ab- 
hängenden Maxinlunl^^ Iiingsani wieder zu 
verachHindf n, doch gebt dieser Prozeli 
antent lan^'^am Yor sich, so daß sie erst 
nach einem Zeiträume von drei bis fünf 
Jahren, je nach der Intensität des Betriebes, 
soweit wieder abgenommen iiabcn, daß sie 
nicht mebr störend empfiuiden werden. 
Enifenit man sie durch Abfeilen, bevor sie 
TuUöländig ausgebildet t>iud, no ersuhciuen 
sie sanächst wieder.aber in einem seliwiche* 
rcri Maße, ontspreclii nd drr Difterenz zwi- 
schcp der gehabten und der vollständigen 
AnsbUdnag. 

In selteneren Fälien stellt sieh eine «n- 
regelm.'1ß:p:e Kiffelunp ein. Die AVellen sind 
.verschieden lang und tief. Die dann bei 
weiterer Ansbildnng entstehenden starken 
Vcrquitschunjcn (I<v Srliienenkopfmate- 
rials an der Fahrkante weisen darauf hin, 
daft in solchen Fflüen die Riffeln stSrkere 
dynamische Einwirkungen, — SelilAge, Fall- 
Wirkungen der Küder — zur Folge haben. 
Unter solchen Umstanden k«nn natürlich von 
einem Wiederverschwinden derRifTeln keine 
Kode sein, sondern sie werden sich in dem 
gleichen Malle weiter vertiefen, wie die 
bekannten Schlagstellen an den Sobienen- 
6t '<ß< n. weil die ftnfieren Ursachen bestehen 
bleiben. 

Die erste Veröflentlichung über Kiflel- 
bilclung erfolgte durch Mr. Bert L. Daldwin, 
deji Mflsi:!ihiiiiiiin-enieur der Cin<"innati 
Street Hailway ("u., iiu S:r«.»ot liaiUay 
Journal von 1895. Er sagt darüber in der 
Dezembernnmmcr aaf Seite 813 folgendes: 

„.•\'i''r eine der sundfrh.'ir-tfn Ei- 
schcinungen, die ich jemals gesehen 
habe, befand sich auf einer unserer 
K all i ]}).! Im tjn, wu die innere Schiene 
einer Kurve von 100 Fuß (30,5 m) Halh- 
messer in der Xilhe des Stoßes eine \'cr- 
tiefung zeigte, die durch den UUckschlag 
des Rades eine zweite Verficfnitp ver- 
ursacht hatte, und dieses liatte sich so 
fortgesetzt, bis die Oberflftdie dos Schle- 
iienkopfes aussah, wie nebenstehende Ab- 
bildung zeigt. 

Wenn nan mit einem Strafienbahn* 
wagen diese Schiene liefuhr, hatte man 
das Ocfübi, als ob uiaa über ein großes 
gewelltes Waschblech fahre, und das ver- 
ursachte GorAusch glich den Klangen 
einer altmodisclu-n N.'ieht« ;i( lnürknarre." 

Der aweite Fall, der bekannt wurde, 
betraf eine englische Kabelbahn (Birwing- 
bam— Handsworth). Die Frivatmitteilung 



vom November 1896, besagte, daß die KiSel- 
bildnng sich an der ftn Seren Schiene bei 

schwächeren und stärkeren Kurven sowie 
auf verschiedenen Seiten des geraden 
Gleises gezeigt habe und dfe Wellenlänge 
der Kiffeln etwa 50 mm betrage. Weil mm 
dieses Maß mit dem Abäl.tnd drr einzelnen 
Litzen d«'s Draluseil», luicli desacii Längen- 
riehrung gemessen, üixireinstimmte, glaubte 
man die Ursache «ler Kiffelbilduiifr den 
Vibrationen erklären zu sollen, die im I>raht- 
seil, beim Obergleiten der einzelnen Litzen 
ü'>er die Fühninf^'Ärfillen in den Kurven, 
entstanden. Die verwcudeteu Bäder hatten 
sechs Speichen und nan nahm an, daß die 
dazwischen liegenden Segmentstücke des 
Heifens in Schwingungen vernetzt würden 
und nach demselben Gesetze schwingen 
maßten, wie der Rand einer Glocke, die an 
zwei, vtm W voneinander entfernten 
Funkten gelalit wird, also derart, «laU 
immei zwei benachbarte StQcke entgegen» 
gesetzte Si-hivintjungen ausfülircn. !'<i 
einer Geschwindigkeit von 9 miles/Stunde 
= 4 m/Sek. machte das Seil 80 Schwingun* 
gen in einer Sekunde und in derselben 
Zeit lief das Kad über 80 Kiffeln weg. Die 
Schwingungen des Seils wurden durch <b*n 
Greifer, der fe~i mii dem Seil verbunden 
W()r. mittels diT Metallteile des T'nltTfjCKtclls 
auf die Achsen und Kader übertrflgeu, so 
daß letztere auch 80 Schwingungen in einer 
S'kiinrle maehen nuißten. I>abei selicint 
nur Ubcrschcu zu sein, daß die als schwin- 
gend vorausgesetzten Ihmkte des Rades 
80O mm voneinander liegen und über 
16 Rilt'ein reichen. 

In der Mitteilung wurde femer gesajjrt, 
daß in der Stadt Birmingham gleiche 
Schienen und ,'ineh die glrii he Gh-iskon- 
siruktion verwendet wurden seien, und ob- 
gleich diese Strecke sich ein Jahr tinger 
ini l^i'triebe bef.-tnde. h;ittr s>i<-h dneli an 
keiner Stelle der Schienen Kiffclbildung ge- 
zeigt Dieser (Tmstand wurde darauf zurflck- 
K>*führt, daß hier <lie Seilgeschwindigkelt 
utn 2 miles und seine Vibrationen dement- 
sprechend um 17 oder 18 geringer seien, 
so daß die Hädcr mit diesen Schwingungen 
nicht Scliritt li.i'ien knnnten. 

Ganz analog hat man wiederholt ver- 
sucht, bei Bahnen, die mit Elektromotor- 
wiETi n hetrii ben werden, eine Heziehttnf^ 
zwischen den Weilenlängen der Kiffeln und 
der Zahnradtellung der Getriebe zu finden. 
Wenn nun aber die Riffeln tatsäcliHch dureh 
die Schwingungen verursacht würden, die 
dadurch entstehen, so mflSt^n sich die 
ersteren doch anfallen elektrisch betriebe» 
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nen Bahnen zeigen, w«!? bekauntlicii nicht 
der Fall ist 

Mit demsrlbcn Rechte könnte man für 
die KiQfelbUdmig, die sich neuerdings auch 
anf OleiMüt die mit D»inpflokomotlTen be- 
trieben werden, sporadisdi f,'ez< ipt liat. die 
schwingenden Massen ihrer Bewegungs- 
mechanismen verantwortlich machen, aber 
dann müßte •loch Riffelbikiung ungefähr 
cbensnl.'in^'-e bekannt sein, als man Eisen- 
bahntm betrieben hat. 

Die ang«fttlirten Befepiele beweisen zur 
Genüg'e. daß RifTclbildmip: nicht eine Elf^en- 
tUmlicbkeit einer bes^ondereu Betriebsart, 
8. B. der elelctriaeben, sein kann. Mit allen 
Betriebsarten aber sind nicht nur lotrechte 
Scbwingimgen der Schienen und Räder, 
sond<>m auch — solange je zwei lläder 
fest aut eiiK-r elastischen Achse sitzen — 
Toräiontscinviiij»'nnp:en tl*T Radsätze unver- 
meidlich verbunden, und es ist daher klar, 
daS sowohl Belastangsschwankangen als 
auch ReibiiTifjs-icInvarikung^en mit als Ur- 
sache der Kiffelbildung angesehen werden 
können. Die Tatsache, daß HiffelbQdnngen 
noch nicht so lange bekannt sind, wie man 
Eisenbahnen betreibt, beweist zwar noch 
nicht, <laß sie nicht auch früher vorge- 
kommen sind. Ja, es iist sogar wahrschein- 
lich, daß das geschehen ist, aber Jedenfalls 
in so unbedeutendem Maße and »o selten, 
daS man nicht damuf geachtet hat Ange- 
sichts der 80 verschiedcnartig^en Momente, 
die in bezag auf Materinlfestigkeit der 
Räder and Schienen, der Radgewichte, der 
Fahrgeschwindigkeit nnd namentlich der 
ungeheuer gestr ip^^erten positiven und nefra- 
tiven Bcsclilt'unigungen (Anfahren und 
Bremsen) heute PInIs gegriffen haben, kann 
PS nicht ohne weiteres verwunderlich er- 
scheinen, daß die erwähnten ächwingungs- 
erscbeinungen in ihrer erhöhten Wirktmg 
nun auf einmal, fast ganz im Gegensatz zu 
früher, Riffeln erzeugen helfen. Daran kann 
auch die Tatsache nichts andern, daß ganz 
ähnliche Riffeln durch Transversaischvvin- 
j^gen zns<tande kommen. Bekannt sind 
solche z. B. bei Schienen, die man in Walz- 
werken als Unterlage benutzt, nm darauf 
anrbrr flnrcli Enti.inggleiten zu trans- 
portieren. Ob hierbei die Unterlagsschiu- 
nen auf Mauerwerk oder nur an beiden 
Enden aufliegen, z. H. seh rag an einen 
Eisenbahnwagen gelehnt, tut nichts zur 
Sache; Riffeln bilden sich in allen Fällen. 
Hierher gehören auch die Riffeln, die sich 
beim Drciii'u, Tlulieln und l^ohren von ver- 
schiedenen Materialien bilden, Man kann 
al« sehr sehOn ansfebildet erhalten, wenn 



muu eine größere Zaine aus Weichlot in 
einer Hobelmaschine bearbeitet, wobd sie 
auf einem Brett befestigt ist, das nur in 
den Endpunkten aufruht Die erbalteneu 
Riffeln stellen in diesem Falle natflriieh das 
Diagramni der Schwingungen des Brettes 
dar und leiten zu den PJtonographenwalzen 
und Grammophonplatten Uber. 

Eine fthnUch>' Unterstüt/.ungsweiza be- 
sitzen die auf Querschwelien liegenden 
Eisenbahnschienen, und trotzdem zeigen 
sich hier gerade Riffeln nur selten. 

Einen Beweis dafür, daß solche Schwin- 
gungen nicht die alleinige Ursache der 
Riffelbildung sind, scheint der folgend« 
Umstand zu bilden: 

An sehr vielen Stellen des geraden 
Oleises kommen an einer oder mehreren 
hintereinander liegenden Schienen stark 
ausgebilde te RifVi-hi vor und werden nicht 
auf die gegenüberliegenden Scbieuea über- 
tragen, diese bleiben tadellos glatt. In 
diesen markanten Fällen werden ganz offen- 
bar auf die letzteren vermittels der Achse 
von dem einen Rade auf da« andere, folg- 
lich auch auf die Schienen sehr starke 
Schwingrungen übertrngen. .Anderrrsrits 
ist nicht zu verkeimen, daü durch örtliche 
oder bauliche Verhältnisse und auch durch 
rufjleicldieit der Raddnrchmesser und 
andere Umstände einseitige Schwingungen 
eingeleitet werden kOnnen, an denen die 
Räder auf der andiTen Seite, beispiels- 
weise weil sie die durch seitlichen Schub 
verstärkte Last tragen oder die betreffende 
Schiene gleichmäßiger festliegt, nicht teiU 
annehmen brauchen. Daß t^olehe Über- 
tragungen überhaupt stalttinden, ist eine 
bekannte Sache. Sie kommen z. B. dann 
vor, wenn die Srhicn<>iistößo bei versetzter 
Stoßanordnung Schlaglöcher erhalten. 
Diese übertragen sich auf die gegenflber- 
liegenden vollen S('hien< n derart, daß <lort 
gleichgefonnte Scbhiglöcher entstehen. 
Die.s«' Erfahrung wurde bei der Hamburger 
Bahn schon vor etwa 35 Jahrt n gemacht. 
Es mag- hier nicht unerwähnt bleiben, daß- 
sich identisch erscheinende Wagenscbwin- 
gungen oinstellen, wenn Sand auf die 
Schienen gestrout Und der Wagen gc- 
bremst wird. 

Man hat auch in Erwägung gezogen, 
ob nicht etwa die Riffeln ein Geburtsfehler 
der Schienen sein können, weil zweifellos 
die Schienenwalzen vibrieren kOnnen und 
diese Vibrationen sich ebenso zweifelloe 
auf die schwoißwnrme, also den geringsten 
Druckdifferenzen leicht zugängliche Schiene 
Übertragen müfiten, so daft die Schielten, 
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wenigstens hi manchen Fftllcn, scluni beim 
Verlassen der Scluenciiijtraüe Kiüelu, wen» 
«acli nur in schwacher Andeatang, besitsen, 
die sicli dann beim Betriebe weiter ent- 
wickeln und yergrößem. Damit wtirde za- 
gleidi eine Erkltranp: dafür gefanden sein, 
weshalb nicht alle Scliiencii KifTrlung er- 
halten oud diese stellenweise büoflgcr, dann 
wieder Beitener erscheint. 

Hierbei mag man wohl in manchen 
Fällen übersehen haben, daß die Lage der 
Schiene im Fertigkaliber eine solche Ist — 
nAmlieh mit der Kopfo1>erflSehe senkreebt 
zu dm Walzen — , daß deren Vibrationen 
auf den Kopf gar nicht unmittelbar in dem 
firaglieben Sinne einwirken können nnd, 
falls Kiffcln in einem Vorkaliber wirklich 
ent!^tandcn sein sollten, hie jedenfalls im 
Fertigkuliber wieder entfernt werden 
maßten. 

Allerdinga kommen wellenförmige Bil- 
dungen beim Walzen vor, doch sind als- 
dann meisten« andere Umstände vorherr* 
sehend, a Ii* per ade Vibrationen Po kimnit 
Z. B. eine Schiene oder ein Träger mit 
bttbsch regelmlillig gewelltem Steg ssum 
Vorschein, wenn die Stiche nieht ganz 
riehtig kalibriert sind und der Steg stärker 
gestreckt wird, als die Gurtungen. 

Bei den früher gebräuchlichen Flach- 
sehienen, bei den Ptrnßcnbalniseliirnen des 
Sy!>tcuis Demerbe. sowie bei den soge- 
nannten Braekenschienen der Eisenbahnen 
hätten allerdings beim Walzen »Inreh Vibra- 
tionen Hiffelbildungeu erzeugt werden 
können. Man hat aber niemals etwas da- 
von gehört. So hat man In den vielen 
Jahren, während i.\eleher die Hamburger 
Straßenbahn denuiige l'iutilti, zucibi uus 
Eisen nnd spllter aas Stahl, benutzte, nie> 
mn]s nu< h nor die Sptu* einer Riffelbildong 
beobachtet. 

Trotzdem also die Erzengnng einer 
Rifielbildung auf den Schien<'nköpfen beim 
Walzen nicht gut onzunehmen ist, sahen 
Herr Direktor Fischer vom Phönix nnd 
Herr Oberlngenienr Colin ♦Hamburg sich 
dennoeh «pfren der nach nnd nach ver- 
änderten Umstände v<;ranlaßt, genauere 
diesbezflgtiche Untersnchong^n anzustellen. 
Dieselben fanden schon vor zehn Jahren 
statt und wurden inzwischen auch wieder- 
holt, weil bei den gesteigerten Härtegraden 
des Schienenmaterial."* starke Pressungen 
an d< n Walzen entstehen und es denkbar 
AViire, daß eine Schiene die Fcrtigwalze 
ruckweise passleren könnte, weil ihre 
Temperatur inzwischen zu niedrig ge- 
worden ist. 



Es sei hierbei daran erinnert, daß die 
Kichtung de» WaLzeicliens stets mit der 
Richtung des Durchgangs der Schiene durch 
den letzten Sticli der Walzen übereinstimmt, 
so daß mau immer an der fertigen Schiene 
erkennen kann, welches Ende zoletzt die 
Walze verlassen hat. Ibidnreh werden 
Beobachtungen über Riffelbildungen aus 
der angeführten Ursache sehr erleichtert 

Jeder arbeitete unabb&nglg von dem 
andeni. dm Ii f^elang es nicht, auch nur den 
leisesten Beweis einer Kiffclbildung durch 
den WalzprozeB zn erbringen. 

Allerdings ist kein Material absolut 
homogen, auch dasjenige der Schienen 
nicht. Es finden sieh nieht allein zwischen 
den Schienen einer ''harge, sondern auch 
an verschiedene'u Steilen cmer Schiene 
kleine Unterschietie. Auch ist bekannt, 
daß man beim Kaltsägen gar nicht so 
selten einzelne so harte Stellen findet, daß 
die Sügu nicht angreift. Selbstverständlich 
werden sich derartige Unterschiede bei der 
b'iffelbildung bomerkbnr maeiien nnd zwar 
dadurch, daß nicht die ganze Schiene sich 
rifTelt, sond«t& nur ein Teil Fflr die Unter* 
suchung der Schlenenoberlläche eignet sich 
am besten die Kugeldrnckprobe mit einer 
Kugel von 5 mm Durchmesser und einer 
Belastung von 1000 kg. Als Apparat ge- 
nügt »labei ein cinfai !i< r Belastungshcbel, 
so daß man m kurzer Zeit eine Menge 
Proben anstellen kann. Der Kugelelndmck 
hat etwa 2.5 mm Dnrehinesser und etwa 
1 mm Tiefe. Ersterer läUt sich leicht mittels 
eines Fadcnmlkrometei-s genau messen. 

In vorstehender Weise könnte man 
verechiedcne Ursachen für die Riffelbildung 
besprechen, aber wir seilen auch, daß wir 
auf diese Weise unser Ziel, nftmlich zn 
einr r Erklärung der ßiffelbildung zn kom- 
men, nicht erreichen. 

Wir mflssen darum nieht mehr fingen: 
was ist clie Ursache der Kiffelbildung? son- 
dern: wie entsteht die Kiffelbildung? 

Sehen wir uns nun zu dem Zweck die 
KiflVIn einmal etwas genauer an, so tlnden 
wir, daß Ua- Material des Schienenkopfes 
in di^u Kideltälern verdräugt worden ist 
und zwar hauptstchlich nach der Spurrille 
hin, weniger näch der Atilieiiseire df"; 
Schieuenkopfes. Die Kiffelbildung tritt also 
nur dann ein, w(tnn die Einwirkung der 
Käder auf den Schienenkopf bleibende 
Materialverschiebangen desselben herv^ir- 
rufen kann. 

Matcriiüverschicbungen oder Verquet- 
schungen können aber nur dann eintreten, 
wenn die Spannungen, die in einem .Mate- 
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rial dnrih ."inOfn' Kr.if:«'. in diesem Falh; 
durch die Hadlnsten, hervorgerufen werden, 
einen frrOßeren Wert erreichen, als der 
ElnstizitfJtfip-eiize des bctr< ffi iiden Mate- 
rials eut&pricbt. Dabei ist es ^ar nicht ein- 
mal nOtig, dafi bei Jeder einzelnen Rnd- 
belastunff jedesmal die Elastizitatsirrenze 
überschritten wird, sondi'rn es genügt 
sction, wenn sie oder richtiger der »pe/.i- 
fleehe FlAchendmck ihr so nahe kommt, 
daß außer di-r, nneh rtu-rgang des Rndes 
wieder verschwindenden Materialverschie- 
hvmg eine, wenn aneh noch »o kleine, 
hieibenile zustande kommt Alle diese 
kleineu Massenverscbiebnngen müssen sich 
natürlich summieren nnd nach nnd nach 
ein immer mehr meßbares Itesultat ergeben, 
bis auf diese Weis«- endlich die vdllcnflfti' 
Riffelbildung erreicht iat. Diese Krkhiriing 
stimmt dpans genau mit ihrer allmfthtiehen 
Entätehong nnd ihrem stetigen Anwachsen 
flbereinj 

Um nnn ein ürteil darüber zu ge- 
winnen, auf welche Weise so hohe Mati riiil- 
Spannungen eintreten künnen, ist es durch- 
aus notwendig, uns eine Übersicht über die 
Art und Weise zu verschaffen, wie die be- 
lasteten Räder auf die Schienenk^'>[ife ein- 
wirken. Dabei interessiert es uns zuniiciist 
noch nicht, su wissen, um welche abso- 
Inten Spannungsgrüßen es sieh handelt. 
Wir lasa^en zweckmäßig alle theoretischen 
Erörterungen bei Seite, um so mehr, als 
sie in diesem Fiille kompliiierter Natur und 
weniger g«'c:pnet sind, uns ein** vollständig 
klare Anschauung zu vcrschalTen. 

Rad uml Schiene bestehen aus elasti- 
.scheni Material. Die Berührung beider 
kann deshalb nicht in einem Punkte, bezw. 
in ebier zum Sehienenkopfe normalen 
Geraden. M/ndern muC in ein<r Fläehf 
Btatttindeu, deren Große einerseits von der 
Belastung und der Etastizitat des Materials 
und der sieh daraus ergcl)enden Kom- 
pression, andererseits von der Oestnlt der 
sich berQhrcndeu Körper abhängig ist. 
Nehmm wir der Einfachheit halber an, die 
Oberflilcho de> Sehienenic' ipf* -^ sei rhen, 
so iät ohne weiteres klar, daß sie durch 
den Druck des Radreifens eine grOBere 
\'( rtiefung erhalten muß, als die Ab- 
llAchuiig!«hühe des letzteren betrügt, weil 
bei jener die Moleküle nach allen Seiten 
weit leichter ausweichen können als bei 
di«^'i«"m. Had nnd J^ehienen bestehen ferner 
aus annähernd gleich liarieni oder ver- 
schieden hartem Material. In der Neuzeit 
hat man br-i Straßenbahnen viclfneh dn- 
Uadreifenmateriai mehr oder weniger 



raCcnb .. t». Klelnb-Verwa lttingen. [fa,^ |l^t'4V^,, 

I hart als da^enige der Schienen ge- 

1 macht. 

Um nnn rein experimentell zu zeifteUf 

, wie in beiden Füllen die gegcnseiti^'e Rin- 

I Wirkung verläuft, wurde ein sehr elastisches 

I Material, nilmllch Gnmmi, genommen nnd 
zwar eine Scheibe, als Stellverlreterin dez 
Rades, aus einer h/lrteren Sorte, und zwei 

I gleichgroße, lönglieh viereckige Stücke al» 
Schienen, von denen das eine Stück unge- 
nthr rlic lifirte der Scheibe hatte, das andere 
aber weicher war. 

I Die Scheibe wurde zwischen die beiden 
anderen Stücke gelegt und daim alle drei, 

j zwisehen einer Spiegelglasscheibe und einer 
Holzplatte liegend, in der Richtung eines 

I Durchmessers der Scheiiie, einer Pressung 
unTcrwnrfrn , sn daß überall der jrlciche 
Druck herrschen mußte. Nach der Photo» 
gruphie dieser Vorrichtung wurde dann 
schließlieh die Abb. 1 gewonnen. 

Wir erkennen nun leicht das Folgende: 
In beiden Fällen ist die Abplattungs- 
hOhe des Radreifens geringer als seine 

I Eindringungstiefe in den Schienenkopf. 

; Diese elastischen Formrinderungen be- 
schränken sich nicht auf die Berütirungs- 
flAche allein, sondern reichen noch darüber 
hinaus und zwar bei der weicheren Schiene 
weiter, als bei der härteren. Der Lfingen- 
sehnttt der BerOhmngsflXche ist beiderseits 
nach einer Kurve gekrümmt, die wir ohne 
großen Fehler als Kreisbogen betrachten 
können, ilie in beiden Fällen ziemlich den- 
selben Ilalhniesser besitzt, der jedoch 
proßi r ist. als der Radhalbmcsscr. Das 

I had dringt ferner in die weichere Schiene 

: erheblich tiefer ein, als in die härtere. 
Demcntsprecliend sind auch bei <!er weiche- 

' ren Schiene berUhrungsÜftche und Span- 
nungen größer, der spezittsehfl Fllehen- 
druck dagegen geringer. 

In Abb. 2 Ist dass( Ibe der Fall, in einem 

I größeren Maßstabe dargestellt, wobei Bad 
und Schiene mit einem Linienaystem ver- 
sehen worden sind, um ein noch klareres 
I^ild über den Verlauf der Spannungen zu 
crhiUtcn. 

I In diesen Darstellungen des ruhenden 

Rades frruppieren sich naiürlieh der T.nngen- 
schnitt der BerUhrungäMäuhe und die 
Spannungen beiderseits symmetrisch zur 
I Senkrechten durch die Achsmilte. 

Ganz ander« " ircl jedoch die Sache, 
; sobald sich das lind in Bewegung betindel, 
I wobei wir allerdings bei unserem Versuch 
den für den Betrieb so wesentlichen üm- 
staud, daß je zwei schon an sich etwas 
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elastisch«; Rflder auf i'iner mehr oder 
wfnig«'r elastischen Achse festsitzen and 
sich ffegenseitig beeinfiasstMi, außer Acht 
lassen müssen, zumal das eine primär, das 
andere sekundär angetrieben zu werden 
pHcgt. Wir haben zunächst eine reine KoU- 



eine unendlich kleine Drehbewegung des 
ganzen Kadcw um den IJnterstÜtzungs- 
mittclpunkt a substituieren. Sofort ist nun 
klar, daü alle Punkte des Kadum fange» 
links von a eine Aufwärts- und alle Punkte 
rechts davon eine Abwartsbewegung 




Abb. 1. 




Alib. ?. Kub«ndei Rad. 



bewegong, d. Ii. eine solche, mit der keine 
Gleitbewegung v«'rl>un<len ist, ins Auge zu 
fassen. 

Bewogt sich das in Abb. 3 gezeichnete 
Kad nach rechts, ui der Hiehtiing des I'feils, 
und betrachten wir seine Bewegung wäh- 
rend eines unendlich kleinen Zeitraums, so 
dürfen wir ohne Frage für die Kollbewegung 



machen müssen. Diese Punkte erfahren 
also eine Helastung, jene eine Entlastung 
und zwar in einem proportional ihres Ab- 
standes von a zunehmenden Maße. Daraus 
folgt, daß die Druckresidtit-rende die 
Sehienenobertlächc auch nicht mehr, wie 
beim ruhenden Hade, in a, sondern in einein 
weiter nach rechts liegenden Punkte schnei- 
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den muß, den wir natttdicb auch dadurch i Dieses wird bestätigt durch die unter 
erhiüten kOnnen, dAJt wir die Reavltiereiide | den ent$preGhendeii Ümstlnden hergestellte 



durch Zusammensetzung der Radbelastung 
und der den Wagen vorw&rts treibenden 
Horizoutalkraft bilden. 




Abb. 1 



Mit Hilfe der aus Abb. 1 gewonnenen 
Kenntnis über die Gestalt des Läugen- 
sebnitts der Uerttbmngsflflcbe können wir 
nun auch leicht ansrebpii, wif die Kurve 
in diesem Falle ungcfälir verlaufen muß. 
Sie muA nftmlich ein Stttck einer parabel- 
artifji'U Kui v'^ liiklen und zwnr derart, daß 



Abb. 4, in der noch mehr wie in Abb. 3 
zu erkennen ist, dnß das Schienenkopf- 
mutcriiil vor dem liado vorwärt» gcschuben, 
dadurch komprimiert und geswtingen wird, 
in die Höhe zu steigen. 

Zwischen beiden gibt es nun eine 
Beibe verBcbiedener Karren, je nachdem 
mehr Roll- oder Schlein)ewef^ung dus 
Rades vorhanden ist. Im wesentUcheu 
sind sieb diese Ktirven aber alle ähnlich. 

Der Btttfaehb^t halber haben wir bis- 
her nur die T^ängenausdfhnung berück- 
sichtigt. Aber selbstverständlich hängt die 
EingrilTstiefe des Hades auch glelebseitl^ 
von der Rroito der Berührungsfläche ab. 
Je schmaler diese ist, desto hoher muß 
Jene werden. 

Der Eindruck, den das belastete Rad 
im Schienenkopfe hervorbringt, ist ein 
elastischer, und er verändert seinen Ort 
mit di-msrlhen. Es wird deshalb beim 
Rolli'U eines Radi'S über eine St iiiene in 
deren Kopfobertläuhe eine furtscbn-itende 
Welle oder mit anderen Worten, es werden 
in demselben MolekularschwingTiiitren er- 



be! c der größte und bei h der kleinste ' zeugt und zwar sowohl transversal, wie 
KrOmmtingsbalbmesser Torhanden ist, der i auch longitudinal. Erstere kOnnen der 
nahezu mit dem Halbmesser des Bades I Natur der Sach> n icli nur kurze Zeit 



übereinstimmt. 

Um auch hierüber eine; tixperimentelle 



dauern, weil selbst an «b-n Stellen, wo die 
Schienen hohl liegen, die Radlast sie fest 



BesUtigong an erhalten, wurde bei dem I auf die Unterlage drtLcken nnd deshalb 



zu Abb. 2 benutzton >fndcllc das T'ad ge- 
dreht und momentan photugraphiert. Abb. 3 
zeigt das gewonnene und gleichfalls Ter> 
größerte K'csu'tat. In i dem wir das über 
die Gestalt der Bcrtthrungskurve Gesagte 
bestätigt finden. Die gleiche Form zeigt 
der Längenschnitt der Riffeln. 



Scliwingungs9törung»-n wahrsclieinlieh ^ind, 
während letztei'e sehr lange anhalten, wi«' 
man bemerken kann, wenn man die Hand 
auf eine Schieiu- legt, über die eben ein 
Wiigen gelaufen ist. Diese Longicndinal- 
schwingungcn bilden stehende Wellen, die 
die Veranlnssnii^' des OeräUBches sind, das 



Anstfdlc (Irr reinen Rollbewcgting i der fahnMi i ^Vagen macht, sowie des be- 
kommt nun aber auch gar nicht so selten ' kannten ivurvenkivischcus. 



eine retne Scbleifbewegong des Bades vor, 

nämlii'h dann, wenn es vollständig ge- 
brem.st ist mid durch die lebendige Kraft 
des Wagens vorwärts geschoben wird. Es 
lial nun keine Schwierigkeit mehr, sich 
vorzustelh n, wie in diesem Falle die Be- 
rührungskurve aussehen muß. Durch die 
Horizontalrcaktion des Schienenmateriuls 
wird auf die vordere Hiilfte des im Ein- 
griff betindüchcn Teils des Radreifens ein 
Draek ausgeübt, der eine Abflaehnng des- 
gfüifn znr Fnlp^e hat. Die Kurve entspricht 
alH.0 derjenigen des ruhenden Rades mit 
dem Unterschiede, daß der rechts liegende 
Zweig noch größere Krümmungshalbmesser 
t>fsit/t. Sie ähnelt also im wesentlichen 
derjenigen des rollenden Rades. 



Diese musikalische Seite interessiert 

uns hier nllordings wenig, aber diese Vi- 
brationen ntußten hier erwähnt werden, 
weil wir eingangs schon von solchen ge- 
sprochen haben. Dort waren aber solche 
gemeint, die durch Ursachen ent.stehcn, 
die unabhängig sind vom Zusammenarbeiten 
der beiden sich berührenden Teile. Beide 
Ursachen haben die gleichen Reaktionen in 
der Schiene zm' Folge, und es ist schwer, 
diese attseinanderattbalten. Aber es ist 
nn;renscliL'iTilich, dati sie sich teil-* in der 
Wirkung summieren, teils aber sich gegen- 
seitig stören müssen. Weitere Interferenz- 
Erscheinungen entSieben noch dadurch, daß 
zeitweilig sich eine verschiedene Anzahl 
von Rädern auf -einer Schiene befinden. 
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Anch aus diesem Grund«; uiuüte ^e- 
mgt werden, daß die durch die Hetrii'bs- 
art, und was dazu gehört, hervorgerufenen 
Sehwing^un}?<*n wohl einen EinHuß auf die 
KiH'clbildung haben, aber nicht deren 



nie getrennt auftreten können, erscheinen 
auch Druck- und Zugspannungen nie für 
sich, wcnnghicli wir gewohnt sind, sie 
einz«!ln zu behandeln. Die Abb. 1 bis 4 
lassen gut erkennen, daß auch im äcbieneD^ 




Aldi. 4. Rollendes Rjid. 




Ahli. 5. Oleiteniiei liad. 



Grundursache sein könnten. Die Riffeln 
werden nun nicht direkt durch die Vibra- 
tionen erzeugt, sondern sind eine Folge 
der dadurch in dem Schienenmaterial er- 
zeugten Spannungen. Ebenso aber, wie 
Transversal- undLongitudinalschwingungen 



köpfe neben den Druckspannungen erheb- 
liche Zugspannungen eintreten, daß also auch 
beide Spannungsarten bei der Kiffelbildung 
beteiligt sind. 

Diese Zugspannungen werden bei der 
Bewegung des Hailes durch den Reibungs- 
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Widerstaad vergrößert, der an der Be- 
rOhrangtffllehe swteohen Bad and Schiene 

stattfindet Dabei hat derselbe das Be 
streben, die Massenteilchen der Schiene 
beim rollenden Bode in einem der Febr^ 
rlchtong entgegengesetzten, "und beim ge- 
bremsten Rade sie in dem gleichen Sinne 
in verschieben, weshalb Zwischenfalle 
denkbar sind. Nan erfolgt wohl niemals 
eine ganz reine RoUbowegutifr des Rades, 
stets werden gleichzeitig Gleitbewegungen 
▼orhanden sein. Denn diese werden niebt 
allein darch Bremsung des Rades hervor- 
gerufen, sondern aacb nuch durch andere 
ümstlnde, wie nngleiche Dnreluneseer der 
Bftder einer Achse, anrichtige Profiliemng 
von Radreifen und Schienenkopf und ganz 
lierv orragend durch den einseiligen Antrieb 
der Radsätze, die Torsionsverdrehung der 
Radslitze tind deren von wechsebiden Wider- 
ständen der nie mathematisch glatten Bahn 
eingeleiteten TorsionKChwingiuig«!, dann 
aber auch durch ongtelcbe Weglftngen, wie 
in allen Kurven. 

Es m«l dealMlb In der Regel diese 
sttsfitzliche Zttgspaimnng darch eine Kraft 
hervorgerufen werden, die in einem mit 
der Faiirurichluug gleichen oder etitgegeu- 
gesetsten Sinne wirkt Sind non die Um- 
stände derart, daß die Summe der Y.ng- 
spaimimgen, deren Richtung natürlich nicht 
allein in Übereinsdmmnng mit der LMngen- 
richtuny der Scliiene, sondern auch nurma! 
dazu zu nehmen ist, der Elastizitätsgrenze 
nahe kommen oder sie ttberschreiten, so 
mflssen bleibende Vcrlfingernngen der 
Fasern des Schienenmatcrtnis eintreten. 
Das Material hieüt gleichsam nach den 
Seiten hin ab, wird vom Bade Tor sieh 
her getrieben und zugleich, weil da» hinter 
diesem vorwärts getriebeneu Material 
liegende Widerstand leistet, rerdiohtet. 
Diese Verdichtung muß nun selbstverständ- 
lich so 'weit gehen, bis die wirkenden 
Kräfte, die infolge der Torsion der Achse 
Schwankungen unterworfen sind, nicht 
mehr imstande sind, eine weitere Ver- 
dichtung hervorzurufen. Das Resultat 
diesw Yerdiehtong ist dann ein allmähtich 
ansteigender Riffelliorg. von dem an datm 
der gleiche Vorgang sich wiederholt und 
die weiteren Riffeln ersengt. Ihre Lange 
und damit ihre Tiefe muß innerhalb der 
durch den Raddurchmesser und die Mate- 
rialunterschiede gegebenen Grenze im Ver- 
hältnis zur wirkenden Kraft r-teiien, die 
wir uns aus der Radlast und au> der den 
Wagen bezw. Zug vorwärts treibenden 
Kraft nsammengesetzt denken kflnnen. 



Also abgesehen von der V'erschiedenheit 
des Sehienenmaterials, durch welche attebi 

schon Unterschiede in Wellenlänge und 
Tiefe sich ergeben mOsseu, werden sie 
hauptsächlich dnrch diese Binselkräfte be- 
stimmt werden. Es i!>t einleuchtend, daß 
die Riffeltmg bei einem Betriebe mit ein- 
zelnen Wagen im allgemeinen kQrsere 
Wellen, daf,a'g:en aber um so längere auf* 
! weisen muli, je größer die beim Bremsen 
i zur Wirkung kommende lebendige Kraft 
I ist im Verhältals snm einseinen RMdmek, 
alsr> je mehr Wagen zu einem Zuge ver- 
einigt sind, weil die Massenteilchen dann 
viel weitw rersdioben werden mttssen, ehe 
ihre Kompression so groß geworden ist, 
daß diese imstande ist, der äußeren Kraft 
da» Gleichgewicht zu halten. 

Weil nun die lebendige Kraft eines 
' gebremsten Zug^es stetig abnimmt, werden 
i die dabei entstehenden Riffein dies da- 
durch erkennen lassen, daft die zuerst ent- 
' stehenden länger und die folgenden immer 
kurzer werden, entsprechend der an jeder 
Stelle noeh ▼ofhandenea lebendigen Kraft 
Es bleibt bei derartigen unregelmäßigen 
Kiffelungen noch zu untersuchen, ob ihre 
I Wellenlängen in einer dementsprechcudcn 
Progresdon abnehmen. 

Wir müssen, um zum völligen Ver- 
ständnis der stattfindenden Vorgänge zu 
gtelangen, noch einmal die Bewegung der 
elastischen \VeIle der Massenieilelieii im 
Schienenkopfe beim rein rollendeti und 
beim vollständig gleitenden Rade genauer 
miteinander vergleichen, indem wir uns 
zugleieii vergegenwärtigen, daß wir es im 
Betriebe stets mit Radsätzen, d. h. mit 
I Räderpaaren sa tun haben, die dnreli 
' torsionsclastischc Achten miteinander ver- 
j buuden sind, was unser Scbeibeuversuch 
I naittrlich nicht sum Ausdruck bringen kann. 

Im crsteren Falle entspricht der auf der 
' Schiene zurückgelegte Weg genau dem 
abgewickelten Radnmfange und die Welle 
kann ohne Hindernis stetig zurftcklaafen. 
Ganz anders ist die.s aber Ix im vollständig 
gleitenden Rade. Hier kann die Welle 
nicht ohne weiteres surflelcgehen, daran 
wird sie verhindert dnreli rf' ri dauernden 
Widerstand, den die gleitende Reibung an 
der Bertthrungsstelle verursacht. Damit die 
Welle aber zurilckgeheu kann, und das 
muß sie doch sehließlieh. muß die bei ihrer 
' Kompression eulstehendc Druckspannung 
! so groß werden, daß diese imstande ist, 
' anclt diesen Reil)uiigsvviderstand zu über- 
winden. Ist dieser Wert erreicht, dann 
schnellt die Kompressionswelle gans pl<ttä< 
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Ucü rttckwärts, wie eine dorcb die Tor- 
BfonselaatisItKt der AehM gespanote und 

nun lusgclassene Foiler, wurauf sich das 
Spiel so lange wiederholt, bis der Wagen 
oder der Zug zum Stillstand gekommen tat 
Ein jeder solcher Vorgang ist mit einem 
Stoß hegleitet, den man <lcullicli fühlt, 
wenn man sich in einem Wagen betindei, 
bei dem die Rflder h> fest gebremst sind, 
daß sie keine Drehbewegung mehr machen 
kOunen. lu dem Maße, als die lebendige 
Kraft der Fahrzeuge dvreh das Bremsen 
nach und nach vernichtet wird, werden 
auch die Rompressionsspannung und folg- 
lich auch die Stoße nach und nach geringer. 

Es mfissen also je nach den Umständen, 
unter denen die Bremsung erfolgt, ganz 
erbebliche ^aterialspannungen in den 
SebienenkOpfen eintreten, nnd es kann des- 
halb auch gar keinem Zweif» ! tituerliegen, 
daß aoßer bftrterem Badreifeumaterial in 
erster Linie das Schleifen besw. das 
Bremsen der Räder die Ursaehe derBüTel- 
bildung ist, die in diesem Falle ganz offen- 
kundig sowohl durch Zug- wie auch durch 
Drockspannung mstande kommt. 

Warum femer in flacheren Kurven vor- 
zugsweise Kiffelang vorkommt, ist nach 
dem Vorstehenden ohne weiteres Idar. 
Auch uhne Bremsung tritt hier schon ein 
Schleifen der Käder ein, dessen Wirkung, 
wie das auch fllr die schon besprochenen 
Fülle gilt, vergrößert wird mit Sti ^ i mg 
der Fahrgeschwindigkeit, weil die M. dekiUe 
dann nicht so schnell mehr die gleiche 
Qesdiwindigkeit annehmen kOnnen. Die 
Riffeln werden bald mehr auf der Jlußcrcn. 
bald mehr auf der inneren Schiene auf- 
treten, wenn das Sehienenmaterial rer- 
schieden oder das Schleifen der Rflder bald 
mehr auf dieser, bald mehr auf jener Seite, 
vermutlich zumeist auf der geringer be- 
lasteten, stattfindet, da die stärkere Be- 
lastung des auf der anderen Seite laufen- 
den Kades diesem die FäbrerroUe zuweist 
tmd es vor gleitender Bewegung sichert. 
So kommt es, daß auf der einen Schiene 
glattes Abrollen ohne Biffelbildung ein- 
treten kann, wahrend aof der anderen 
Seite wechselndes Rollen und Gleiten mit 
Riffelbildung stattfinden kann. Bei den 
Hamburger Bahnen zeigt sich die Riffel- 
bfldnng in den meisten Fällen aaf den 
äußeren Schienen vnn Knn-en mit Halb- 
messern zwischen 150 bis 300 m. 

Ober die beim Sebleifen derSIder anf 
den Schienen entstehenden Bremsstriche 
ist bisher nichts veröffentlicht worden. Sie 
scheinen aber sehr geeignet, in einzelnen 



Fällen Aufschluß über die inneren Mole- 
kiilarvorginge sa geben. Es mOge dämm 

gestattet sein, hier einiges darüber mitzu- 
teilen. Nämlich an den GluisstoUen, anf 
deneo der Wagen gebremst worden ist, 
finden sich in der Regel ein oder mehrere 
metallisch reine Streifen nebeneinander, 
die den Bremsweg deä Kades und oßen- 
bar diejenigen Bt«Ilen tjeseichnen, in 
denen der gr'''Ctr Drack zwischen den 
Berührungsflächen geherrscht hat. Weniger 
aber scheint beachtet worden sn sein, 
daß sich, allerdings seltener, neben diesen 
oder auch allein km'ze Striche zeigen, 
deren . Länge und Inter\-all mit den- 
jenigen der Riffeln ziemlich tlbereinstlnunt 
Sie haben eine Breite von etwa 3 mm und 
I eine Länge von etwa 5—10 mm und kom- 
I men manchmal nur einzeln, also gleichsam 
als Pill' ] unktierte Linie, manchmal aber 
za ganzen Schaaren nebeneinanderliegend 
TOT und bilden dann in ihrer Gesamtheit 
ein ähnlichem, Bild wie die Riffeln. Genau 
in der gleichen «Weise erscheinen sie bis- 
weilen auch auf denjenigen Schienen, die 
von Biffeln frei geblieben sind, aber sol- 
chen mit Riffeln gegenüberHegen, so daß 
es scheint, als ob sie die Anfänge von 
solchen und Ton der anderen Seite Aber* 
tragen worden seien, oder als ob durch 
die Riffeln der anderen Seite eine brem- 
sende Wirlrang der Rlder herbeigeführt 
worden wäre. 

Beachtet man das Vorstehende und die 
Tatsache, daß diese Bromsstriche veränder- 
lich sind, so kommt man sn der Obersen- 
gnng. daß sie durch gebremste Räder er- 
zeugt werden, wobei auch der Nachschub des 
sekimdSr angetriebenen Rades gegenüber 
dem i)rimär angetriebenen als Bremsung 
aufgefaßt werden kann. Nur in einem 
einzigen Falle wurden runde, punkt- 
förmige Bremsstriche beobachtet, die einen 
Durchmesser von 3 mm und einen mittleren 
Abstand von 48,33 mm hatten. 

Auch diese strichpunktierten Brems- 
striche müssen die Stellen der höchsten 
Druckspannung zeigen. Sie intcrmittieren, 
well, wie schon gesagt, die elastiscben 
Wellen beim gebrem-sten Rade nicht kon« 
tinuierlich, sondern wie eine gespannte 
, Feder sprungweise zurückgehen, nactideia 
' sie ^ne gewisse Spaonnng erhalten haben. 
An denjenigen Stellen, avo eine ganze 
Schaar nebeneinander vorkommt, deren 
Anfange und Enden dann gegeneinander 

Versetzt sind, geben sie nlso dadurch d.is 
Querprofll der gespannten WeUeu and lassen 
auch auf deren Länge Rttekschlilsse «a. 
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Im ersten Augenblick mag es vielleicht 
1>e{ dieser Erklimiig als widersinnig er^ 
sclieinen, dnß dieselbe K'adhelnstung in 
einem Falle liiffelu und in einem anderen 
keine erzenf en aolle, so daß dieselbe Be* 
lastun^ in tiinem Falle, wenigstens bclu in- 
bar, eine viel gröüere Wirkoug hervor- 
bringt als in einem anderen. Ntin darf 
aber dabei nicht \ i rg-essen worden, daß es 
hier nicht gerade ilie Belastung allein ist, 
die die Uiffeln hervorbringt, sondern vor- 
wiegend die versebledenen besprochenen 
Umstünde e^! sind, flie die IT.inptrolle 
spielen. Es wird darum nützlich sein, die 
übereinstfminQng mit einem Mralieben Vor- 
gange nachzuweisen, bei dem man, wohl 
lediglich durch Gewohnheit, nicht den Ein- 
druck von etwas paradoxem hat. 

Wenn nämlich in einer "Werkzeug- 
maschine mit dem gleichen Drucke das 
eine Mal ein stumpter Arbeitsstabl, daä 
andere Mal ein swar sebarfer, aber ein 
solcher, der die gleiche IlHrtc wie das zu 
bearbeitende Material bat, über dieses bin- 
weggeführt wird, so Ist bekanndicb eine 
Uearbeiiun^r nicht SU erreichen. Soll das 
aber gescht'hen, so muß der Arbcitsstnhl 
unbedingt hürier und zugleich scharf oder 
splts sein, denn dat Weseniliehe in diesem 
Falle besteht d.irin, daß er in das Material 
eindringen muß, genau ebenso, wie eine 
Abnutsnng an zwei sich berabrenden 
Flächen überhaupt nur dann eintreten 
kann, wenn die Mulekille der einen in die 
Zwischenräume derjenigen der anderen 
eindringen. 

Das iiuf der Schiene I.-mfende Rad, 
namentlich dann, M enü es sehr hart ist und 
gebremst wird, ist nttn sebließlieh mit 
einem Arbeitisstahl vprp:leiehhnr, mit dem 
Unterschiede, daß man ilm in diesem Falle 
mnd gemacht hat, damit er mögllehst wenig 
positive Arbeit verrichtet, im übrigen sind 
Trag- und Arbeitsstahl den gleichen Oe- 
setzen unterworfen. 

Soweit bisher bei den liiffeln Unter- 
suchungen mittels der Kn^aMdruekj>rnhe 
gemacht sind, können wesentliche iiärte- 
anterseblede an den verschiedenen Btellen 
der liiffeln nicht entdeckt werden Solches 
könnte auch nur solange der Fall sein, als 
sie noch nicht vollstftndig ausgebildet sind. 
Ist CS aber einmal geschehen, so muß swl- 
sclien dem Material und den äußeren 
Kräften ein Gleichgewichuzustand erreicht 
und abendl an der SchienenoberflAche, 
wenicrstens nahezu, die gleiche H.Mrte vor- 
handen sein. Eine Vertiefung der fertigen 
Riffeln Ist nur noch soweit denkbar, als 



Schlag- oder richtiger Fallwirkungen der 
Rftder, durch sie veranlaßt, dleYertlefuDgen 
enveiti'm. Solche Fälle kommen aber vor. 
und man wird sie zweckmäßig als sektm- 
dftre RlffelbUdong beselehnen. 

Im allgemeinen ist das 'aber niciu der 
Fall, ist dann der Endzustand der liiffeln 
erreicht, dann kOnnen dnrch die Radein- 
wirkungen weitere Oberscbreitnngen der 
EListizitatsgrenze nicht mehr eintreten, 
sondern durch erstcre werden darauf die 
Riffeln wieder abgestoßen xmd swar um so 
sehneih:r, Je grOßcf die Fahi^schwindlg- 
keit ist. 

Auf Orandlage der gewonnenen Re- 
sultate können wir nunmehr bestimmt 
sagen: Eine Riftelbildung kommt dann zu- 
stande, wenn bei der Heanspruchung des 
Sehienenmat(!rials durch die liäder die 
Umstilnde derart ifje s^iiui, daü die in dem- 
selben hervorgerufenen Spannungen einen 
Wert erreichen, der gans oder doch nahe* 
zn mit der ElastizliAtsgrenzo des Materials 
übereinstimmt. 

Ein solcher Fall kann eintreten: 
Erstens: Wenn das Material des Rad- 
reifens härter ist als da^enlge des Schie- 
nenkopfes. 

Zweitens: Durch Schleifen derßiider: 

a) besonders bei intensivem Schnell- 
bremsen, 

b) bei zu hoher Kraftentfaltung besw. 

bei zu sehneüem Einsehalten, 

c) beim Befahren von Kurven, 

«l) infolge des Vorschubes des prirolr 

angetriebenen I^ades und des sprung- 
weisen Nacheilens des sekundAr an- 
getriebenen, 
ej aus verschiedenen Ursachen, wie un- 
gleiche Ivuldurchraesser der K.'Sder 
einer Achse, unzweckmäßige Rad- 
reifen imd Schtenenkopf)»roAle, nn- 
tllrieh abgenutzte Radreifen, unfjloiche 
Festigkeit im Sctiienenkopfe usw. 

Dritten»; Durch beliebige Kombi- 
nation der vorstehenden Ursachen, auch 
dann, wenn jede einzelne unter den ob- 
waltenden Umständen für sich zu einer 
Riffelbildung nicht ausreicht Femer durch 
weitere Kombinattonen dieser Ursachen 
mit: 

a) Vibration, die durch die Betriebsart 
oder sonstige Umstinde eraeugt wird, 

b) vergrößerter Oesekwtndigkeit und 

c) vi r^rri^ßertem Hiddruck, n.tmentlich 
seines nicht ausgefederten Teils und 
endlich 
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d) zu schiiialcr Rerührangsüäche zwi- 
schen Rad und Schiene infülge un- 
sweckmftBjger Profllierong. 

Zu dem Speichen Reenlttit kommen wir 

anf folg^end«' Wei^i': Woil die Riffeln von 
einem ziemlich bestimmten Zeitpunkte nn 
in die Bneheinung getreten sind oder doch 
vorher nicht bekannt waron, müssen unbe- 
dingt V(m diesem Zeitpunkte an auch neue 
Momente in den Betrieb eingeführt worden 
sein. Das ist in der Tat auch der Fall, 
nnd als solch neue Momente lasaen eich 
bestimmt folgende auführcn: 

1. In seinen physikalischen Bigenschaf- 
ten gelndertee Material für Sehknen 

un<i Radreifen, besonders aber relatiT 

hartoä MntPfial der lets^teren, 

2. Einführung mechanischer üremsvor- 
. richtimgwi und dadurch bedingte 

höhere Bremswhrkanif, - 

3. Erhölniiij^ de!, njiddracks und nament- 
lich Erhöhung seines nicht aasge- 
federten Teils, 

4. VergrOSerong der Fahri^schwlndig- 
kelt. 

In besng auf l. sind wir auch in der 
Lage, einen praktischen Beweis anführen 
zu können. Der elektrische Betrieb wurde 
anf den Hamburger Bahnen im Jahre 1804 

eingeführt und dabei znnflehst noch Rad- 
reifen beibehalten, die uugefülir die gleiche 
HIrte wie die Schienen, etwa 60— ^ kg/qmm 
hatten. Unter diesen Umstünden trat keine 
Riffelbildung ein. Als jedoch 1896 Rad« 
reifen mit einer Zugfestigkeit von etwa 
92 kg/>imm eingeführt wurden, zeigten sich 
im gleichen Jahre noch nneh ganz kurzer 
Zeit Riffeln, entsprechend der allmÄhlicbeu 



Einführung dieser ]?r)Tcn zunächst ver- 
einzelt und dann immer zahlreicher. Sie 
traten nicht nnr auf neuen Schienen ein, 
sondern nnch nnf «(wichen, die schon Jahre 
lang im Betrieb gelegen hatten, deren Ober 
flache durch denselben folglich schon eine 
VerdichtunfT erfalireii Iiatte. Al.s dann in: 
nAchsten Jahre ehot gleicher Betrieb auf 
einer Linie eingerichtel wurde, die bis da- 
hin mit Lokomotiven mit weicheren Rad- 
reifen befahren wnrflen war, zeigte sich 
diese Erscheinting auch sehr scbuell auf 
diesen Schienen, die znm größten Teil 
schon lange in Gebrauch waren. 

Diesem einen l<cis[»i( le lassen sich sehr 
wahrscheinlich durch die Erfahrungen der 
anderen Bahnverwaltimgen noch andere 
anschließen. 

Diese kleine Arbelt ist zunächst nur 
bestlramti für die weitere Bearbeitmig der 
Frage einen Ariadnefaden anzugeben, tun 
dem Labyrinth der bisher laut gewordenen 
verschiedenen und zum TeU scheinbar ent- 
gegengesetzten Meinungen au entrinnen 
und dafür zu einer mehr systematischen 
und zielbewußten Fragestellting und Beaiii- 
wortnng m gelangen. Sie macht weder 
Anspruch darauf, irgeiifl etw-as neues zu 
bieten, noch als abgeschlossen gelten zu 
wollen. Es Hefi sich eine elementare Be- 
bandlnog f&r diese Vorarbeit nicht nur 
nicht umfrehen, sondern sie empfahl sich 
hierfür umsomehr, als bisher eine AhnUche 
nicht rerOffentlidit worden ist, vielleieht 
gerade eben wcg^en dieser Elementnritat. 

Die Hauptarbeit bleibt noch zu ton, 
doch wird diese, die theoretische und Ziffer^ 
mäßige FestHtellnng, zweckmäßig erst naeh 
Ke-(haffnng weiteren Uaterials vorni- 

nehmen sein. 



Die UofiUle auf deutschen ätraiieubahneu im Jahre 1906. 
(Bearbeitet In der Gesehlftsstelle des Verelos.) 

Der vorliegende Bericht ist der neunte der im Jahre 1898 begonnenen Unfallstatistik 
des Vereins. Er umfaftt die Berichte von 

li!^ Bahnen mit 478748415 Wagenkm und 1114866090 beförderten Personen, 

wahrend für 
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Verzeichnis der Bahnen, 
dpren ünfallborichte zu den nachstehenden Tabellen verwendet aind. 



1. Aachener Klb.-Ges. 

2. Strb. Aachen— H6nog«a- 
rath. 

8. AltenbiiTfir«' ^tib. 

4. Strb. Altona— Bl.nnkpnpse. 

5. Strb.Alt-Rnhlßtedt-Volks- 
dorf. 

6. Ant^burger £L Strb. 

7. EL Strb. Ba»iber|^. 
Banner Strb. 

U. Bamea-Schwelmer Strb. 

10. Orofie B«rUD«r Strb. 

11. BerUn • GhulottenbiirMr 
Strb. 

1-2. Südliche BartlDOr Vorort- 
bahn. 

18. WestllehoBorUiier Vorort- 



14. 

15. 
16. 

17. 

18. 
Ifii 

90k 
9t. 

22. 
23. 
94 
25. 
20. 
97. 

2a 

29. 

3a 

31. 
82. 
33. 
84. 
85. 
36. 
87. 
38. 
39. 
40. 
41. 
42. 
43. 
44. 



46. 

4ti. 
47. 
48. 
48. 

50. 
51. 



Berliner Ottbahnen. 

l'i rüiii r El. Strbli . 

El. Stri). BorliD — Hohen- 
schöuhauscii. 

Strb. Warachanerbrttcke— 
Zeatralviehhof (Berlin). 

Städtische Strb. Bielefeld. 
Bochum -Gelseukirchener 
Strb. 

Stvb» Bonn— Mehlem. 
StHdtticbe Strb. Bonn. 

Brandenburger Strb. 
Strb. in Braanschwelg. 
Bremer Strb. 
Bremerhavener Strb. 
Breslauer Str.<£.-Oea. 
EL Strb. Brealan. 
Städti.sche Strb. Breilaa. 
Sudtb. Briestiu. 
Strb. in Bremberg, 
Cannatattcr Strbn. 
Große Casscler Strb. 
.Strb. in Cbemnu«, 

Cobleiuer Strb. 
StldtiacheStrb.Ootmn i.S. 

Städtische Strb. CÖhj. 
Cüpenicker Strb. 
Crefelder Strb; 
Danzigcr EL Strb 
StKd tische Strb. Darmatadt. 
Dessaucr Strb.-Gea. 
Dortmunder Kreisbn. 
Strb. in Dortmund. 
Dresdener Strb. (einschl. 
Miektea — Kötzschen broda 
ILSBoftsbaho], Planen — 
Deuben und LoschwltB— 
PUlnitK). 

Dieadener Vorortbahn. 

Strb. in Dni'shiirg. 
Dilrener Dampfstrb. 
SUtdtbekeSto^bJkflaseldorf. 
Dflaseldorf - DoJsbnrger 
KIb. 

Berjfische Klbn KlberfeKI. 
£l.Strb.BarmeD-Clborfeld. 



»2. Städtische Strb. Elberfeld. 
58. Strb. Elberfeld — CnMMlI- 

berg— Bemacheid. 
M. Elb. "Emden— Aofienhafen. 

.')5. Erfurter El. Strb. 
5fi, Essener Strbn. 

57. Stfidtische Strb. Frankftirt 

a. Main. 

58. Voroilbahu Frankfurt a. M. 
—Eschersheim. 

59. Strb. io Fraaktort a. O. 
aaEL StrikinVlrBfbMgLSa. 

61. Stidtlache Strb. FreUmnr 

I. Br. 

62. Geraer Strb. 

68. Sirb. M.-Gladbach. . 

64. Verein. Stidteb. IL^Ud- 

bach. 

(M. Strb. in Gorliti«. 

tH). El. Strb. Gotha. 

67. SiAdtlacbe Strb. Oiaudens. 

es. Oabener Strb. 

69. Hagener Strb. 

7a Strb. Hagen— Iserlohn (mit 

OrOno— Naebrodt). 

71. Städtische Sti^. Halber- 
stadt. 

72 Hallesche Strb. 

73. Stadtbahn Hallo. 

74. Strb. Halle— Mevsebitig. 

76. Str.-R-Ges in Hambarg. 

76. Hamburg - Altonaer 
Zcntralbabn. 

77. EL Strb. Hamm L W. 

Ii. Strb. Hannover. 

79. Strb. Haue Heer— Ürdin- 
gen. 

Sa Heidottieigor Str.- und 

Borgbahn (nur Strb.). 

81. EL Strb. Heidelberg-^ 
Wicsloch. 

82. Strb. Herne — Baukau — 
Recklinghausen. 

83. Strb. Herne— Sodiugen. 

84. Strb. in Hlldetheim. 
66. Htrschberger Talbabn. 
H6. Strb. Honiburp^ v. d. IL 
87. Qörder Kreisbahnen. 
86. Strb. In Jona. 

89. s t n d 1 i s c h e Strb. Karlsruhe. 

90. Strb. in KieL 

91. Könlgabergor StrliL, Akt- 
Ue«. 

92. StidtUchO Strb. Königs- 
berg i. Pr. 

U3. Strb. in Landsberg a. W. 
94. Große Lelpsigor Strb. 

V>r,. Leipziger El. Strb. 

96. Daiufd'ölrb. Gr. - Lichter- 
feldo -Maebnover 
Schleuse. 

97. EI. Strb. Gr.-Lichtorfelde— 
Südendc. 

9&. Strb. Liegnitx. 



Slü. Lockwilzialb. 
IIW. Lübecker Strb. (Wall- 
brecbt Erben). 

101. Strb. In Labeck. 

102. Magdeburger 8lr.-£.^0ea. 

103. .Mainzer Strb. 

104. Stftdtl!>ehe Strb. Mann- 
heim (einschl. Ludwiga- 
hafon). 

106. Steh. Moldoricb Dbi»- 
taken. 

106. Meißener Strb. 

107. Metier Strb. 

106. Strb. MHUbauaea in. 

lOBk TramwajB Hfllhauiea 

L Eis. 

HO. Suidtit^che EL Strb. Mfll- 

beira a. d. B. 
111. Strb. UUIhelm a. Bh. 

ll_> >!nnehpner Trambahn. 

li;^. SiJidtische Strb. Münster 
i. W. 

114. Strb. in Nordhauaen. 

115. Nflmberg-FQrther Strbu 

116. Städtische Strb. Ober- 
hausen, Hhbl. 

117. Strb. Osnabrück. 

11& Strb. Faderbom— Seaoo. 
119. Stidtisehe Strb. Pinn» 

sens. 

12Ö. Slrb. in Plauen. 

121. Posener Strb. 

122. Strb. Recklinghaoaea — 
Herten— Wanne. 

123. Strb. Begensburg. 

124. Bemachoider Strb. 

126. Stidtlache Strb. Rheydt 

126. Kosiocker Strb. 

127. Kreia Ruhrorter Strb. 
198. Saartaler Slrbn. 

129.. Et. Strb. in Sehandan. 
130. Siegener Kreisb. 

181. Strb. in der Stadt So- 
lingen. 

182. Kreiab. Clingen. 

133- Spandauer Strb. 

134. StaHnirter Strb. 

186. Strb. Steglita — Ontiie- 
wald. 

186. Stett!ner Str.-E.-Gea. 
137. Strb. Str.'ilsund. 
188. Straßburger Strb. 

139. Stuttgarter Strbo. 

140. Strb, TJiorn. 

141. Strb. Tilsit. 

142^ Stldtiiche Strb. Trier. 

143. Strb. Türkhettn — DlOf 
Ähren. 

144. Nicderschlea. Klbn. Wal- 
denburg. 

146. Wieabadenor Stri». 

14G Mnrkische Strb. Witten 

a. d. R.- 

147. Würzburger Strb. 

148. Zwickauer Strb. 
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Gemeldete Unftfiie mit schweren und tAdlichen Verietzon^en.') 



Ansaht 



der B«t>febe 



mit Verletzung 



i; 



Wagenkilometer 



Von d«D 
UnlUiea sit S 

atnd verletst 



6iiinme 
4U.5 



ttkw9t iMlidi 



22 



Ohne y«ri6tniiie«D 



I 



mit nur lelehten Vw 
lelBimgen 



mit I 



47 OC* 
201 B64 
M80I6 
5 726 
212 144 
667 572 
213 420 
126i«9ä 

8668» 

987637 

428188 
241 720 
545031 
881 640 
1 188 4?*^( 

212887 
199800 

1040 70H 
908045 
6?.-') 3 1 r. 
235 &34 
440158 
885 848 
lfi0 047 
582487 
181« 817 
1003805 
243 6y9 
635407 
203026 
1C6516 

5.-.- 7 -«6 

^G9iy 

244918 

899 903 
523 921 
206 1 1 1 
21071» 
1233 312 
467 813 
853439 
603878 
5!«) ü^ I 
402809 
I54I21 

1 mtlv 

272523 
566160 



I 



•x 

S 
c 



s 

tL 



•9 



1 



! Ii 



I 1 



■I 8«it 1W4 w«rden uor di« UDfllUa mit achwei«!! und tSdilchen Terlettuncan In dl« ÜMtUtik «uf^enoiutai-D 



üigiiized by Google 



610 Mitteilungen de» Vereins Deatecher Straßenb - u. Kieinb.-Vem'altuugcg. [mr ^eSSfeSnii. 



A n I a h 1 



der Betriebe 



der Uuraile 
[ mit Verletzuug 



Wa^ukllometer 



Von den 

UiinUleu üu 2 
«inU v«iietxt 



Sninin« von 
4 tt. 5 ' 



«chwor 



tödlich 



1 


. * 


5 


6 


1 







005 ;^ t \ 


l 




1 


Mi!) I>9( 


1 


- 1 


! 


434 894 




1 




SI29IO 


— 


1 




1 O&l 443 


1 






81)5967 


1 


1 


2 


443 73H 


2 


— 


2 


752 öUÖ 


2 




2 




1 


1 • 


z 








2 







2 


2 


827 968 


i ? 




s 


"43 106 


t 


1 


2 


416 325 


' 1 


1 


2 


40 1 (W2 


1 


I 


2 




2 


1 


2 


466376 


1 


1 


•1 


062 1 10 


2 




s 


»26557 


9 




2 


1006974 


l 


1 


2 


969876 


1 


2 


8 


636005 


8 


1 


8 


1 C182 425 


8 





8 


41>98H(i 


9 


1 • 


8 


971683 


! s 


— 


8 


747682 


9 


1 


8 


1 ;t4'.<(44 


8 




8 




1 ^ 




a 
O 


1677967 






3 


809211 ,! 8 




8 


17%» 2^7 


2 


1 


3 


4286780 


8 




s 


1 336 4(16 


3 






1 079 7r»4 


■ 3 




3 


7Ö0 245 


2 


1 


3 


640 278 


9 




3 


5803.H3 


8 




i 


875631 


9 


1 


8 


1562172 


2 


1 




033462 


4 






8867883 


8 


1 




2022641 


4 






8 157 Oül 


1 


3 L 




1 003 738 


2 


2 




11413-24 


2 


2 




1400984 


3 






2 823 227 


4 






2mm 


4 






1860468 


9 


2 




98731» 


1 6 




*» 


8 157 921 


1 ' 


2 


5 


3 819817 


1 6 




J 

! 5 


2514 195 


8 


2 


6 


1807842 


4 


1 


6 


611 478 


8 


2 


A 



15 



mit 2 



19 



10 



9 



mit 8 



mit 4 



mit 6 



Digitized by Google 



{gS?«] MBtrilaagw dm V«reiii» Peatwslior Stwi«ttbu- a. metab.'VenralUmgeB. 61 7 



A n B B h 1 




Von den 














Samm« tob 






Wageaiülometer 


uniMien so s 


4«r BeMebe 


der llnf&llo 


sind verletBt 


4 a. 6 














mit VerlotsuDg : 




■ekwer 


iMlioh 




1 


t 


• B 4 


• 


1 fl 






1916864 


6 


— 


9 






111768B 


8 


2 








6414«» 


6 




5 


4 


Bllt 6 


I9S80B4 


6 


- 


o 








6 




o 






1 CX>5i>(Ki 


4 


2 


D 






18179S6 


6 


1 




7 


mll 7 


790 012 


ß 


1 








3213 169 


4 


3 






■ 


686013 


4 


8 1 








22H1 014 


5 




• 


a 




6905 466 


6 


1 








6764 479 


6 


1 








1 4(>n'235 


6 


1 




B 


Ulli H 


2 185 500 


6 


2 


o 

o 






606 BBJ 


6 




O 


6 


mit 9 


4 Kr>4 r^ai 


5 


4 


9 






8645921 


8 


1 


V 






6706187 


6 


3 


Q 

B 






€i etil OTC 


\f 


— 










7 


2 


u 






4096876 

7W«WBV 


9 




0 


4 


■dll9 


2972586 


11 


1 








3097020 


9 


a 
o 


1 12 






16106367 


10 




19 






; 6002585 


10 


2 


12 


1 


mit 13 


1 6881639 


11 


2 


13 


9 


Bdtl4 


6506764 


14 




14 






1314 139 


13 


1 


14 


9 


Blitl6 


5 635666 


14 


1 


16 






5066881 


14 


1 


18 


1 


Bllt 16 




III 


1 


16 


9 


mit 17 


89007 937 


13 


4 


17 






7 750911 


16 


1 


17 


1 


Bllt 19 


49B6117 


10 


9 


19 


1 


Bilt9D 


6641990 


8 




90 


t 
1 


rnil 


8K22671 


23 




28 




mit 26 


16215764 


21 


i 


96 






6600064 


99 


s 


BD 


1 


mit 66 


98466667 


96 


9 i 


86 


1 


mitBO 


17979 125 


39 


II 1 
♦ 1 


50 


1 


mit 61 


U 1476«il 


49 


2 


51 


1 


mHim 


83673686 


155 


25 1 


160 


19Ü6 146 




476746415 


766 


166 


. 934 






443185076 


671 


130 


840 


1904 m 




4|-21H()OIS 


7:{2 


140 


.H72 


1903 122 




376 930 442 


'628 


173 


796 


1902 U7 




262169031 


606 


131 


636 


im 110 




980666400 


MB 


196 


708 


1900 66 




909664006 


892 


156 


647 


16» SB 




167919767 


986 


196 


416 



Digitized by Google 



618 M ltteiloag en d«« Ver«iD8 Deiitoe her Stragenb • u. Kl<inb.-Yenr»ltungea. [»r Ki^SblSLn. 



- 


tJC* AI 1 




Ii 
?i 




§ 


o 






- 

8 


K 


B 






• ■ ■ 






































0 










rz 

o 


T 


K 

mm 




^ ^ 5 








ri 














o 




1 - 

" o 


• « * 






{■1 


■* 


mm 














# 




» • * 




1 




M 






a 
« 




• 




i 




5 1 S i( 


B 

o 












c 

X 




% 


c 


CO £ 




n 
















s 

o 


1 




• 
• 


3 










o 


c; " 
(S 




- 


- 




• 


1 ■ 1 


<« 


a 




?i 




■* 




II 


»O 

II 
Tl 














•o 

2 E 




öa 






?l 
>Z 




! 


c 


5 




Z ^ 11 
s o c 




1 

«0 P 




m 




e> 


fi 




1 1 
1 1 


- 




t • 




£< 


X c£ S 

CO >S -» 




© 

1 




r> 




9 


i 








IP 


St 


aa 




1 ^ s 

— «1 








- 


t» 


{S 












% 






^ ^ 

™ 










T 


-r 
















^ » ^ 

« so « 

fft •* cT 






























•girisii iiijiiKriiti/ .1111(11 
j,»!)!!«!»«"!; 1 i),>jii|« 




* * 










* 


























o 


o 




1- 


■ * • 








•* 








- 




























e 






«r 






s ?ü '-^ - - 




f • 




Ui 


t 




m 








1 • • 




3 £i t — "t: - 

Sjfi» .^is^s l'l-'!" 


/ 


■M 




r- 


Ö ' 




5 












-Otj[ oap q.-vinp ueu}» Baq'i » 






IN 


*— 


o 


t 
1 • 


r - 














, 

C 

2 ~ -3 


<).>('iii.u; tiiri 






?! 


II 


n 


1' 


5 




s 




5 11 




öS 












Ix 


-f 








Sri 


^ 




?" 

.5 ^ 


iq9|Hii|j»|| 








ri 




1 










S 


s ? 

d" c o 












O 












1 


l 








a 


1it»!||dij>|| 














S 






> 


ei 


= 5 

•-4 ^ 












* 








r - 

d 






a 


9 ft e 
Sf 2 Sf 


1 


a 

u Ü 

ü 

> 




» 

aa 


o 

2 


« 

§ 
s 

CO 


? 5. ?. i ^ ä § i 



a 

V 



a 



i 

i 



1 

s 
■ 

>« 
5 

ä 
g 



i 
I 



u 



giiized by Google 



^ia^jS^'l MttleUttag^n dw Vareln» Daoteehw StraOenfe - a. KtoiMl>.-VenwJtimg««. 619 

Tabelle III. 

Darstollong der seit 189e geineldet«ii UnflUlo. 



i l)u'FillI<',9c1nver''" Di«- Tiiile ,tot- I>i.> K;kil.. .s.-li«. r" ,.. 
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Tabelte IHa. 
(Eatwlckelt «u Tabelle UL) 
DnaMOmg der G«fiAnasiff«m «mI V«i|^«idM ttit das VanJakMB. 
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1 schwer Verletat 


tödlich verletzt 


insgesamt 


Kiadar 




Kinder 


Kr- 


Kinder 


Er- 










wulucae 




«•olisene 


wacbaen« 




uonuiroii>uier> o« i> 
Wagvokflometer mnf 

1 verunf^Iücktea 
Passanten, 

In vollen Taueend 

Anzahl der UnlKUe 
(ontere Zahl} 


j 

1906 


6060 
79 


302 


1 7t» 


7 7'29 
62 


a(MO 
167 


l 315 
364 


<.II9 
621 

• 


Zunahme oder Ab- 
nalinie der ünflUle 

bezogen auf die 


1906 
gogea 

,1906 

1 


47U 




Um* 


8882 

+ 10,4 


9807 

-8,4 


1411 

+ 7,3 


99» 
+*» 


Bptriphsh'istung 

1 iefuhrcniitfpr 
itfs Vi TRieichsj.ihre«, 
iu vollen Tawead 
(oberaZshU 


1006 
1904 


46B4 
-»,» 


16(M 
-6.« 


5363 
-14.« 


9814 
+ 27,1 


2496 


1304 
-0,» 


667 

-7,» 


ZuMhmo oder Abnahiae 
iD ProMoten 


1906 
190B 


4 4ÖÖ 
— 35,1 


1612 
+ 1,T 


1 

1 5666 

1 

j — 8|6 

i#rtti. 


5 337 


2493 
— 22,8 


1238 


827 

-IM 


ueianreiizuiHr, a. l 
beförderte FahrgAste 
aof 1 verunglückten 

Fahrgast» 
In vollen Taneend 

Anzahl der UnfiUlo 
(ontere Zahl} 


1906 

1 


7 


a78 


Hfl? lA^ 

2 


1 

1 

IVk 030 i 

26 


9 


A9ä^ 

4(04 


A 1R1 
4 lOl 

418 


Zonahmo oder Ab- 
nahme der UnfHUc 
besogen auf die Be- 


ikobI 


IM 796 
-88^ 


B075 
+ 11.» 


773 99S 
-10^7 


73713 
+ 11.« 


198960 
-474 


47IB 
+ IW 


437» 
+«M 


triebsleistung 

OcfahreDsifffr 
dos Tcrirlclclujnhrea. 
in ToU«B TmiiMDd { 


UKW 
1901 

! 


289 332 
+ 10,1 


3963 
- 14,4 




68 889 

+ 4,6 


289 382 

+ 61,8 , 


3748 

— ia,s 


3699 
-193 


Ziinahnio oder Abnahme 
in lYoMntaa i 


1906 
gegen 
1903 

1 


33! 357 
+ 86.» 


4433 ^ 


- 


37 869 


331 357 
+71M 


1 

3968 , 
-6.» 


3021 
-6.1 
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Dalllle M* soMt%«a UrsaelieB. 



v 1lih«ll* n. SiwUc 15.) 
Die 4 schwer verletzten Fahrf^iUte 
nnglückteo aus folgenden AnlftMen: 

Erwaeheene: 

1. Dareb elnea Wacenmek Hei der 
Behaflher mnf den Fehigisl . . . 



Ter- 



2. n 



Ai 



iinrircii i 



in WagenlniMirn >n 



Fall gckoimnpn 

3. Nach dem AuBsteigeo von einem 
den Bahnwagen anfahrenden Anto- 
niobU gegen einen Banm gedrHekt 

4. Belm AnJiiteigen durch die anrllck- 
•ebnellende Biemikarbel ge«cbl«p 
gen 



= 1 

= 1 

= I 

= 1 

= 4 

II. Pa»8aot«n: 

(KrUiitenioff lur T«b«ll« II. Spalt« 1R.} 

Die 6 schwer verlcUtcn TasHanten ver- 
anglücktea ans folgenden Anlilsscn: 

a) Erwachsene: 

1. Beim Nachlaufen gegen einen 

. . . = 1 



2. Unter ctnpr Eisenhahnüberföhrung 
auf einer Leiter stehend voiii Balm- 
wagen nmgeelellen 

8. Der Motorwagen streifte ein neben 
drin Gleis lü'fromio.s Feldhalinplois, 
welches einen dauclieusleheudeu 
Schaehtmelaler ninrlB 

b) Kinder: 

4. Beim Erklettern eines Mastes, am 
ein Vogelnest auszunehmen, mit 
der Hocbspannnngsieitang in Be- 
rührung gekommen 



= 1 



= 1 



= 1 



6. Von einem Wagen flbeiiUiren, 

unter dfn das KinJ bei denen 
Stillstand gekrochen war .... 



1 
6 



Von Jen in Tabelle II unter <1«mi Passanten 
nachgo wiese noD 621 UofKilen haben sich er- 
eignet: 

A. Onreh Hervorkommen hinter einem Bahn- 
wagen und Überfall reu durch einen ent- 
gegenkommenden Zug 

46 UnflUl^ da^on 10 tMllehe; 

B. durch HerrorkommeD hinter einem 

Straüenftihrwerk und Überfahren durch 
einen entgegenkommenden Zug 

94 UaflUle, davon 9 tödliche. 



TabeUelV. 
rann«, dnrdi ABhlagowagen Teiwaadit. 



Jahr 


BeMehal^tnngen 


vom 
Hotorw«c«n 
in der Fahrt | 


Rinttelffen 

in den 
Motorwagon 
in dar Vthn 


1 Oeffenlaiifen 

und 
Ueffenfahr««! 


sonstige 
Ursachen*) 


Zneammen 


SMfUllMMtor 


AnhSairv- 
kU«iu«l«r 


•chwor 


tot 


schwer 


tot 


■ebww 


- 


iokwer 


tot 


wliw«r 


« 




1 




a 


4 ' 


-7i 




7 


8 


i> 


10 


11 


IS 


1906 


1 804 951 W.7 


113 796848 


13 


» 1 




5 


1 




1 




22 


12 


1906 


344SÖ0 24G 


i)H >m 432 


8 


2 ' 


10 


2 






2 




22 


4 


1904 


. m mj4H3 


STi 5<)6 025 


8 


4 j 


11 


1 


2 






! 


24 


^ 


1903 


304910224 


74 030218 


10 




10 


2 


4 




: 




30 


3 


190S 


229690453 


52 279 178 


1 " 


» 1 






6 




• 




1 89 


4 



ODlsUeiftlUlaMa«! 



10 



U Tesi To rf srwst m , avf 4m sMi d«r (MOiM* taUtait katta 



3. In 9sibito»r4alistoht swIsalMe Mo4or> aod Aahlacttwa^eo K»worreii. 
1. In ist ttnakseMt nrlschsa Mvtaf vmi AaUavswacw «»UafM. 
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Die fortlaafend irefBltrte, bMondore 

Statistik: i]rr TTnf.'lllc durcli ^ir?:fMifje- 
wagen dient dem Zwecke, die Öffentlich- 
keit von der Unrichtigkeit ihrer vorge- 
faßten Meinung über die grOßere GoRlIir- 
lichkeit der Anhftngewagen gegenüber der 
der Motorwagen zu überzeugen. 

Auch in diesem Jahre ergibt sicti, daü 
der Anhingewageii wesenflioh nngellllir- 

liohftr ist. alH das r-rstf Fahrzt-ng Pinea Zuges, 
und daß somit ein Verbot oder eine Be- 
■chrlolrang der AnhAngewagen insofern 
eine erliebüche Gefahrenvermehrung 
bedingt, als die hoirnfreiien Bahnen dadurch 
gezwungen werden, statt der ausfallenden 
Anhftngewagen eJuMln Adireude, sncats- 
liche Motorwagen etnaiutellen. 

Es Bind im Berlcht^fahr gefahren wor- 
den: 

364 961567 Zugkm (d. i. die Leistung der 
jeweils ersten Fahrzeuge eines Zuges) 
sowie 

118796^ Wagenicm von Fahrseogen, 

die dem ersten Fahr/eng df's Zuges — 
einerlei ob Lokomotive oder Motor- 
wagen — angehängt waren. 

Die den Motorwagen, den Dampf- 
lokomotiven oder Pfeirdebahnwagon in 

ihrer Eigeiiscluift nls erstes Fahr5?eng dfs 
Zuges ZOT Last falleudun Fälle sind die 
folgenden: 

Tkb. II, Spalte 5, 6, 16 bis 26 = 681 Falle, 
sowie ana Spalte 27 .... = 2 „ , 
snsainmen also 583 » • 

Hiervon atnd ansannehnien: 

Tab. IV» Spalte 7 . 1 Fall \ _ 

Spaltes . 3 Fälle / " *™'e» 

bleiben bTOFAUe. 

Den Anhängewagen in ihrer Eigen- 
schaft ,als dem ersten Fahrzeug des Zuges 
angehingte Wagen faUen die in Tabelle 1 V 
enthaltenen 84 FUUe anr Last. 



Von den ttbrlgen, weder nnter den 

Motorw agen noch unter den Anhängewagen 
genannten UniiUlen kann angenommen 
werden, daft sie sieh gleichmäßig unter die 
beiden Hetriebsarten verteilen, so daß sie 
aus der Vergleichsrechnung entifall«i. Hier- 
nach kamen im Berichtsjahr: 

579 UnfäUe auf 364 961 567 Motorwagenkm 

oder 

1 UufaU auf 630313 (Vorjahr 6Ö7126) 
Motorwagenkm und 

34 Unfälle auf 113796 848 Anbängewageu- 
km oder 

1 b'nlaii aui 5 34(3 96t) (Vorjahr 3 800 209) 
Atthlngewagenkm. 

Der Motorwageo oder da« erste Fahr- 
«eng elnea Zngea iat dennaeli 

3S46 966 

690818 ~ gefährlicli als 

Jedes dem ersten Wagen 
aagehKngte Fahnevg eines 

Zuges. In den Vorjahren war 
das Verhältnis 5,4; 4,2; 2,7; 
2,0; 1,5; 1,4 und 1,4. 

Auch die absolute Ilrih.- der Un- 
filie durch A nhäugewagen nahm seit 
1901 ständig ab and swar von M Un- 
fällen im Jahre 1*)01 auf J3 im Jahre 
1902, 33 im Jahre 1903, 31 im Jahre 1904, 
26 Im Jahre 1906 und 84 im Berichts- 
jahr (Abnahme 37%), obgleich die 
Betriebsleistung der Anhängewagen 
seit der Zeit von 47 MÜl. auf 113 Mill. 
Wagen km (Zunahme 140%) stieg. 

Nnr efai Brachten aller Bahnen bat 

solche UnfäUle aufzuweisen: im Jahre 1902 
25 von 117, 1908 = 22 von 122, 1!K>1 = 22 
von 132, 1906 = 19 von 1 tO und im Be- 
richtsjahr 24 von 148 Hahnen, während die 
übrigen 124 Bahnen mit 52:11 3 '>29 Anhiin-p 
wageokm keine Unfälle zu verzeichnen 
hatten. 



Dl« ZosammenslAte. 

An der Statistik über ZnsammenstOfie mit Straßenfahrwerk nahmen mit 
bmnchbaren Berichten teü: 

1889: 16 Betriebe mit rd. 26000000 Zugkilomelem, 
1900: 71 , „ 121000000 , 
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1901: 104 Betriebe mit rd. 21000000(1 Zugkilometeni, 
1902: 115 „ 
19(B: 117 
1904: 128 
1906: 136 
1906: 144 

Die Einteilnng dt- r Tabellen ist ebenso gerichtlich prwfpspnp J^rhn!(!" nur «nlrhp 
wie im Vorjahr gehalten, uiu Vergleiche 1 Fälle anfgefUbrt sind, in denen die Be- 
ta «mOgHchen. I ttOigten dnreh gerlehtltehM Urteil als ü« 

Bs wird hier besonders darauf auf- i Schaldfgen bezeichnet waren oder aber 
merksam iceuaeht, dai im der folgenden | durch Zahinng dea Schadens oder Ab- 
Tabelle in der Spalte ^^erkannte oder { bitte sich fk^wllllg ak scholdig bekannten. 



n 


« 


231 uxMjou 


« 


n 


n 


222000000 


tl 


Tl 




2I>4UUÜ0UÜ 


n 


n 




275000000 


« 


n 


n 


292000000 


« 



A. ZmmmmHi»» mit Stralenfuhrweriian. 
Tabelle 



Betriebsart 


1 

CrPh-isu-te 
j Ziijr- 


ZusammenatSCe mit 


1 Seboldbeteiltga u i 

erwii'sriK! Schuld T'iu'iil 


r 

rtiBlili'k- 






1 1 


1 Lml- 


«as«o 




piBDoa 


FtthM» 


B«i<for 




liilier 


1. I-Uektr. 


Aöz. 




•jm 


1498 


11896 


7058 


1166 


889 


1678 


1919 


Betrieb 
•)ifl»BMrtob« 


% 


j 5ä9uo7i -m 


1 »7^ 


12.» 


lOOyo 




«M 




la^ 


10^ 

_ 


2. Pferdn- 


Anz. 








4 




"~ 




1 




Bebicb 
•IftBolfM» 


•'•1 


1 


1 




lOOyO 








1 




8. Dainpf- 


Am. 


1 1 




2 


11 


7 


1 








Betrieb 






81,s 


18.« 


100^ 


68,t 


IM 








4. Insjfe- 
sanit 


Anz. 




9086 


1486 


11 410 


7088 


IIS» 


8B8 


1661 


mo 


fanBMlchts 




1 909 U6 669 


















jahr 
l.;4 Ki'irieh« 


% 


1 


87«» 


IV 


mfi 




lOb* 


«.» 


18# 




5. InsgtJ- 


Ana. 




8788 


1811 


1000? 


8067 


1068 


m 


1896 


1118 


sanit 
fa 1906 




974841040 






















1 

l 




18<o 






10^ j ifi 1 


ir.,i 1 


IM 



'I Dto Vmmb dw tSi«Meia MriilM iMc Urtn. 



HienuMdl mtCUlt bei dem elektriseheii Betrieb, der wold altein interessiert: 

, etn Znaemmenstoft: 

1906 auf 25 456 Zngktiometer, 

!W¥i „ 20951 „ 

1904 N 27956 » 

16QB M • 

vyyi „ 28430 , 

1901 » 27082 „ 
IflOO , 1917B 
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+ 11.7 „ 
+ 6,2, 



Qefahrenmnahme oder -mindOTang im Be- 
rlcht^jalir gegenüber dem Veigleicbcifalir. 



Hüttiiliguug der fremden Fahrzeuge: 





Lastfahrwerk 


Pereonenfuhrwerk 


1906 


87,5 7o 




1905 


87,0 „ 




1901 


87,8 . 


12,2 • 


1903 


88.4 „ 


llfin 


1902 


8fi,2 „ 


m . 


19()1 


ÖÜ,9 „ 


13,1 n 


1900 


87^ „ 





B. ZHUMMAktöie zwischen 2 Straient>aiiowa«ea 

Tabelle VI. 



Betriebsart 


GeleUtote 
Zagfcnometer ; 


Aniahl der 

Zu- 


Peisonen wurden bei den 
Ztisainmenstößen verletat 




aanimenstöße 


tödlich 


•cbwer 


1) 139 Betriebe 


1 380071900 1 




1 


SO. 


1) 6 Betriebe 


1&I5336 1 


1 - 






S. Dimirf-Betrieb .... 
>) 5 Betriebe 


mm 








144 Betriebe 




1669 


1 ' 


60 



Bs entfiel bei den elektrischen Beirieben:. 

ein Znsammenstofi: • 

1906 anf 186 0G6 Zagküomeler, 

1905 „ mOiS „ = + 31,7 7o^ 

19M „ mm « = + 33,9 „ 

1903 „ 242017 « = + 80,1,, I Geffthrensanahme oder -DindemBg im Be- 

1902 249 2r>t „ =r+38,9„ ( rieht^alir gegttnttber dem VeiglelehMabr. 

19U1 „ löti4il „ = 0,2 „ l 

1900 « 112833 „ - =—64.8 „ 9 



T>If' Zahl der Personen, die hierbei schwer verlt^tzt wurden, hat sich gegen 1906 
vuu 8 auf öl erhobt; darunter bcllndet sich eine tödliche Verletzung. Es enttlel eine 
Verletsnng: 

1906 auf 66014Sb ZogkOometer, 



1906 
1904 
1903 

1902 

1901 

lyou 



33965669 
1&904&71 
14845»! 

27 070 fm 
14 Wi!) III 
5 49Ü ÜIj 



= + 86,50/0 
= + 38,7 „ 
= + 66,9 „ 

= 4- 82,2 „ 
= + 52,8 „ 
= — 5,5 - 



OefUirennmalinM oder •mtnderaaf Im Be- 
rlebt^Jahr i^egenllber dem V^rgleieli^jaiir. 



') Die Vaawo der «iseMrisen BeMebe «ieke Male«. 
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Zu Tahüli. V und VI, 1. 



Aacln'ii. 


Elberfeld (atüdt.). 


Magdeburg. 


Aachen— Uenogearath. 


Emden- AuSenhafiBn. 


Mainz. 


Aitenbarg. 


Erfurt 


Mannheim. 


Altona— Blinkeeese. 


Essen. 


Meidcikh— Dinaltken. 


Alt-KahlHtedt^VoJksdorh 


Frankfurt a. M. (stftdt.). 


Meilten. 


Augsburg. 


Frankfurt a. 0. 


MefaL 


Bamberg. 


Freiberg i. Sa. 


Möhlbausen i. Tb. 


Bannen (»lädt >. 


Fi-citnirg 1. Hrsg. 


Mülhnuscn i. E. 


Barmon— Schwelm. 


Gera. 


.Mulheim a. d. IL 


Bannen— Elberfeld. 


H.-01»dbac]i. 


Miilheim «. Rh. 


Bfrlinrr fil StrJi. 


, ; verein. Stftdteb. 


München. 


Rorliii— Holiriiathönhauscn. 


OttrUts. 


Münster. 


lif iliiM r OKtbahuen. 


Gotha. 


Nordhauson. 


Berlin, WarsrhauerbrUcke^ 


(iraudenx. 


Nürnberg— Fürth. 


Zentraivk'hhof. 


Guben. 


Oberhausen. 


Bielcfold. 


Hagen. 


Osnabrück. 


Bochom— Uelspukirchen. 


Hägen— Iserlohn. 


l'aderborn— Senne. 


Bonn (stildt» Strb}« 


Halberstadt. 


PlrmaieM. 


RrauMM-hirelg. 


Halle -Merseburg. 


Planen. 


Bremen. 


Ualle, Stadtbahn. 


Posen. 


BremerhaTen. 


Halle, Strb. 


Rerklinghanaen— Wanne. 


Uroslau, S;(r.-K. («es. 


Ilamburg-Altonaer Zentralb. 


Ilegensburg. 


Ikeälan, El. .Strh. 


Hamburg, Str.-E.-Qe8. 


KeniKclieid. 


Breslau (atädt). 


Hainnk 


Rheydt. 


Briesen. 


Hannover. 


Kostork. 


Bromberg. 


Haus Meer— Ürdingen. 


Uiihrurt. 


Cannstatt. 


Heidelberg. 


.Saurtaler Strbn. 


Ca«aeL 


Heideiberg— VV iesloch. 


Schandau. 


Cheninita. 


Herne— Recklingtiausen. 


SIegener Krsbn. 


Cobk'ti/,. 


Herne Sodiogen. 


Srilin^r^Mi. St;i<Itb. 


Colmar L £. 


Hildesheim. 


Soliugcu, Kreihb. 


C61d. 


Hirschberger Tklbabn. 


Spandan. 


< 'oponick. 


Iloiiibitrg V, d. H. 


Sl;iCriiiI. 


«refeld. 


Hurder Kreiubaha. 


Steglitz— Grunewald. 


Danxig. 


Jena. 


Stettin. 


Darmstadt. 


Karlsruhe. 


Str;iNiind. 


LK-ssau. 


Kiel. 


StraUburg i. El». 


Dortmund, Krsb. 


Königsberg i. V. (»tikiit.). 


Stuttgart 


Dortioand, Strb. 


KönigHberg i. F., Strb.-Akt.-G8. 


Thorn. 


Dresdner Strb. 


I..and8berg a. d. W. 


Tilsit. 


Dresdner VorOrtb. 


Ix'ipzig, GroUe Strb. 


Trier. 


Duisburg. 


Uipaig, El. Strb. 


Türkheim— Drei Ähren. 


DOaeeldorf— Duisburg. 


Or. Ucbtorfelde- Südende. 


Waldenburg i. Seblea. 


1 III o n n 1 n £\ VT 

J-/U»9vlllOrI. 


L.iegnii£. 


Wiesbaden. 


Elberfeld, Bergieche Klbn. 


i^ockwitstalbaiin. 


Witten a. d. U. 


ElbeilUd— Croneaberg-Itom- 


Labeck(Allg.IiOk.-a.Strb.-Oa ). 


WUnburg. 










Zn TabeUe V und VI» 2. 




Brandenburg a. H. 


Bieilau» Str.-E.«Gea. 


* Ohl. 


Bremerbaveo. 




Hamburg, Str.-E.-Geii. 



Zu Tabelle V und VI, :i. 

Bonn -Mehlem. | Gr. Lichterfelde— Machnowor 

Düren, DaiDpbtrb. Schleuse. 
Franktart a. U. (Vorortb.). ' Mülbaueeo i. Eis. 
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Zam MltglleilM^yenelckiil«. 

Die Akliengesellächuft Biuger Nebeu- 
bahnen ZU Bingen «. Rh. ist Vereinsmitglied 
geworden. 

Mncüdviu aiu 1. Juli d. J. der Betrii^b 
der MOnehener Tmmbahn - AktiengcRell- 

schafl auf (Iii; Stndtgemeiiule Münch«>n 
übergegangen ist, wird von dieser die, Mit- 
glicdscliaft beim Verein unter der Bereich- 
nung «ßtSdtiscbo Straßenbahn Httncben" 
fortgeaetast. 



leoliemag von Grillatoogen an elelttrfsehen 
Btvaleabahnwagen. 



53 
07 



von» 



(Brgebnia der BondArage El. B. 

1. 2, 07.) 

Das Ergebnis der Rundfrage des Ver- 

«■ins Deutscher Straßenbahn- nnd Kieinbahn- 
VenvHliiuigen über Isolierung der Griff- 
Stangen nnd die Unfftlle dureb Strom- 
Ubcrgilngo anf elektrische Bahnen Ist 

folgendes: 

Von den l'M bennuvortcnden Betrieben 
scheiden swei ans, weii sie Infolge ihrer 

Bahnnnlafjo nnd AVagenkonstroiition keine 
Griffstangen besitzen. 



In den TerMoibeBdcn 192 Betrieben sind 

in den Jahren 1904—1906 insgesamt 27 naeh- 
g«'wiosene Fälle von Stromübergängen bei 
Fahrgästen und Bediensteten angegeben, 
und anlterdem wird von 13 Betrieben das 
Vfirkommcn leichter elektrischer Schliig«* 
zugegeben. In 5 Fällen war die Entgleisung 
nnd die damit verbundene Isolierung des 
WageiiH. vun Schienen die nnmittelbare 
Ursuctic der Verletzung des Fa!ii-^'asies. 

Eine dauernde ScbiUligung ihrer Ge- 
sundheit als Folge des Unfatles trugen 2 

Personen davon (Nervenleiden, Gchör- 
schwitchuup) und in H Fällen mußte Ent- 
schiidij;iinp iM-itcns der Bahn gi'zahU werdeu- 

Die Frage über Notweniligkeit der iso- 
lierten Grifhtangcn beantworten nur 17 Be- 

trir}>c mit „Ja" und 83 mit „Nein", während 
12 Betriebe sie als „zweckmäßig'^ oder 
„wünschenswert** bezeichnen. 

In einem Betriebe wurde die Tsolierung 
der (iriffstangen von der Aufsielnslx hörde 
gefordert, und zwar soll sie durch Vm- 
hüllung der Griffstangen mit Leder dureh- 
gefnhrt werden. 

16 Betriebe bezeichnen die alleinige 
Isolierung der CridVlangen zur Sicherung 
gegen Slromübergänge als ungenügend und 
praktisch kaum durchfttlirbar. Isolierte 

GrifTstfinf^en sind liei 21 Hidmen, und zwar 
in nachfolgender Auäfübrung vorhanden: 



Art 

der Isolierung 


An UolztcUe des 
Wsgeokasteos 
angeacbraabt 


Schnur- 
umwlck* 
lang 


I.cdcr 
übeisug 


Lackiert 


Hrilz Ver- 
kleidung 


Holsgriffe 


Anzahl 
der Betriebe 


7 


2 


8 


8 


1 


1 



Vcrsehiedcne Betriebe erblicken eine 
Schwierigkeit in derVerwendun^^ des Isolier- 
materials in bezog auf Aussehen und Halt- 
barkeit. 

Bei 87 Bahnen sind flic GrifTstangen 
geerdet, grüßteutuils durch loiteudo Ver- 
bindung mit dem Untergestell. 8 Betriebe 
bctraehten diese Erdung als genflgende 
Sicherung gegen Str' imülji'r^/infri\ 

1 M«'tricb erblickt im äaudsireucn vor 
beiden Rädern eine Zunahme der Möglich- 
keit für das Eintreten von Strumühcr- 
gangen, iniolge<lesscn bat dieser Betrieb 
nach einem hierdurch entstandenen Unfälle 
die 8.iiidstreuV(irri(-htuiif,^ cinsriti^'' iin^'i'- 
orducL 11 Betriebe haben die Griffütaugcn 
nicht geerdet, wllhrend 4 Botriebe hierttber 
keine Angaben gemacht haben. 



Zusammenfassung: 

Emstliebe Geffthrdnng von Personen 

durch Ptromübergängc beim Aufsteigen 
auf elektrisch betriebene Straßenbahn- 
wjigen sind bei 183 Betrieben in den Jahren 
1901—1900 80 selten vorgekommen, daß die 
überwiegende Zahl der Betriebe die Iso- 
lierung der Griffstangen nicht für notwendig 
erachtet, und dabei wird insbesondre von 
gri'ßen Betrieben die ^leinung vertreten, 
daß eine völlige Sicherung der Fahrgäste 
gegen Stromflbergängo hierdurch nicht ge- 
schaffen werden kann. 



Blr«l«i- imd KleiB^BahB-BenifkK 



Zwwamwtt te llMg d«r Im Momt Jml 1*07 
^emaMeten Betviolimuifin«. 

Im Monat Juni 1907 sind 4(53 Un- 
fÄlle angemeldet worden, und zwar kein Un- 
fall aus der Zvit vor «lern 1. Januar 1907, 
dagegen 4()3 Unfälle aus dem Jahre 1907, 
gegenüber 384 Unfällen im Vorjahr. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 
verursachten die erlittenen VerlDtzangcn 

iD 8(3) FUlen den Tod des Ver- 
vnglflekten, 

in 100 ( 94) Ftillcn eine Er\v> th^un- 
fähiprl<f;it von mehr als 18 

Wociicn, 

in 360 (287) Fallen eine Erworbsun. 

fähigkeit von ireniger als 
^13 Wochen, 



njren. 
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zus. 463 (384) >) Kiille. 

Die nngeraeidctcu Unfälle verleilen 
sieh anf : 

A. die Wochentage: 
Sonntage 84 ( 8&), 

Montage 70 ( 53), 

Dienstage M ' 

Mittwoche 70 ( 51)), 



Donneretage 



74 ( 



Freitage 60 ( 65), 

Sonnabende 70 ( 61), 

unbekannte Tage .... 5(4), 
susammen . . 



B 



. . 468 (384)1). 
die Tageexoiton: 



Tormiitags zwischen 
12-6 Uhr . . . . 40 ( 3ö) Fälle, 

voraiittags zwischen 
6-12 Uhr . . . .183 (166) , , 

nachmittaj^ swisehen 
12-6 Uhr . . . .188 (lae) „ , 

naohmiitags zwiaclien 
H-I J Uhr . . . . 78 ( eO) „ , 

ühn«- besondere An- 
gabe ♦ 11 ( 5) » , 

cnaammen ... 468 C981) *) FOUc. 

C. die Gefalirenkiaseen: 

A 6(1). 

B 872 (848). 



4«* 



Seite 877 (844} 
ZUfu» bacJabe« «ick mf d 



Übertrag 377 (341) 

C 83 ( 40), 

I> 2(-), 

E - (-). 

Nicht TintrTznVirinfjrn . wfil 

Patisantcnuntallf' vurlit'gen 1 ( — ), 



zusammen 



4Ö3 (3&4;»). 



Patentbericbt. 



Deutsche Patente 
ans dem Gebiete des StraSenbahn- und 
Kleinbahnwesens. 

Anmeldungen. 

1. Betrieb. 

A. IM^l Aufhfiogimg einer Anzahl r( In n 
einander liegender StromzufUhrungB- 
leittingen elektrischer Bahnen. — Allge- 
meine ElektrisitfttS'CKssellschaft, Berlin. 

S. 23r>(j7. Federnde I^gcrung eines um 
eine Fahrzeugaohsc angeordneten Klek- 
troraotors unter Verwendung einer die 
Achse mit Spiel umgebenden Anker- 
wolle. — Siemens-Schu<^ert- Werke, O. 
m. b. II., Berlin. 

IL 36 687. StoUauffangvorrichtung für Eiseu- 
bahnwagenachsen. — S. B. Ilendcrson, 
Washington. 

P, 17 880. t'ntergcstcllagening für Eisen- 
bahnf ahrzeuge mit einstellbaren Achsen. 
— Edgar Peckham, New York. 

F.* 18 4B5. In Gleiskrttmmungen einstellbare, 

aus iiichirren Hall nun hcstchend«^ Stra- 
ßenbahn - Schutz vorrieb tuug. — John 
Post, Philadelphia. 

A. 14290. Aufhängung einer Anzahl neben- 
einander liegender BtromzufUluungs- 
loitungon elektri8«>h( r I?nhncn; Zus. z. 
Anm. A. 11180. — Allg<>uieinc Eleklrizi- 
tAts-Ocsellschaft, Berlin. 

A. 14 071. Horastack. — Fa. P. Anderson. 

Kopenhagen. 

B. 4^ MO. Bromse!<*ktn»niagnct für Schie- 
nen- od<-r Kadbremäcn mit einem der 
Qesehwindigkeit des Falurzeuges ange- 
paßten Bremsdruck. — Rndolf Braun. 
Manchester. 



•iDüsl 
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MitteUungen d— Vetelp» Deptoehw Stratenb.- tu Kletobw>Yenr»ltiiiigWL Tfi^^M^Ln 



W. 26 H82. Weebselstromscbaltung fflr Eiscn- 

bahnfalir/' njrc, iii'nm JEotonMi üher im 
Fahrzeuge mitgcfUlirte Trnasforinaiuren 
streekenweiso aus einer Oberleitung uuU 
slrt i kcnweisc aus einer ilritten Schiene, 
die uiuer Miulcri>r(iiic(lrigeriT)tSpiiniiuiiff 
nls die Oberleitung stellt, gespeist wer- 
den. — Geofere Wcstinghottse, Pitltibarg, 
V. SU A. 

2. Bau. 

R. 22316. Bcbienenbefcsttguiig anf HoIk- 
schw«lloD. — Max Kaping, Berlin. 

Erteilungen. 

1. Betrieb. 

187 09*3. Sand.sirtuer mit Küliraniuu am 
Abscblußurgau. Emanaol run Planta, 
Bern, Schwreiz. 

187 368. SeibsttStlg wirkender I laltestellon- 
anzeiger. — Strick nms('hin<'nfabrik Tex- 
til, Hayn & Leilieh, Chemniti. 

187 &ö2. StrcclvenstromKchHeßer; Zus. •£. 
Fat. 1Ü3U40. — Sicm. ns A llalske, Akt.- 
Ges., Berlin. 

187 452. Zugätenemng mit elektromagne- 

tiscii oder pneunintiseh fT<'«tcucrten Kiii- 
zelschiUtern; Zus. z, l'ai. IWi 183. — Sie- 
mens -Schackcrt- Werke, G. m. b. H., 
Berlin. 

187 (»!)0. Xaeli Anslüstin;,' einer Spcrrv or- 
ricbtuitg sieh seibsltütig üll'ueiidcr und 
schlicSender Sclhstcntladm*. — Tlioodor 
Kopr, Ünlingen a. Rb. 

187 '!fM. I!r< iii-s|.iii(l<'l mit nusrückbarcm 
Vorgelege 21UU Ingangsetzen eiiitr 
ewoiten, gesonderten Bremseinrichtung. 
— Leipziger Elektrische Straßcnbabn, 

Leip/Ig. 

187i)0O. J.ösevorrichtang Tür I^ntbn'mscn 
mit verschiebbaren, oberen Kellbrems- 
klötsen. — Albert Botbenberg, Alton- 
essen. 

187 732. Stntionsanzciger. — Tau! Sülimitt, 
Ktinigshütte, Ü.-S., und Arthur lluld, 
GöSnitz, B.-A. 

187 644. Bremsrahrschalter ftlr elektrisch 

bttrirlinnc P.ilirzcii<re, r>ei dem dureh 
Einstellung der Uauptfaiirschallwalze 
auf die Bremsstcllungcn die Pahrtrieh- 
tuiifr.^sehaltwalze scllisttaiig in die zur 
Bremsung orforderlielic Stellung getulirl 
Wird. — Hiirry Utter Hart, Le Ilavre, 
Frankreieh. 



187 96&. Einrichtung zur Verriegelung des 
Stromabnehmers eines elektrisch be- 
triebenen Fahrzeuges, der je nach der 
Hage seines Drohpunktes eine Hoch- 
oder eine Ntedertrpannungsflihrieitang 
beschleift, und dfs UmschaUers im Falir- 
zcuge, der den Ötromabnebmer an die 
Hoch- oder NiederspannnngsappArat« 
ansehlii'Ut. — Sicmena-Schnckert-Werke, 
G. m. b. 11., Berlin. 

2. BaiL 

187;?88. Aus einen) Stück hergestellte Me- 
tallquerschwelie. — Benjamin W. Elli- 
cott^ Dover, New Jersey, V. St A. 

187 887. Frismaschlne zam Blnsobnelden 

von Ei.^ienbahnsehwellen. — Trenail 
äociotö anonyme pour l'cxploitaUon du 
trenail et ses applications, Paris. 

187301. AnscblnO des Pflaaterbetons an 
Straßenbai u ' h-nen. — Fa. Robert 
Kienerling, Akuua, Elbe. 

187 808. l^isenbahnschwellc aus Winkel- 
eisen. — Pennsylvania Steel Tic Cum» 
pany, Pittsborg, V. St. A. 

187 9G2. Sehicncnr(;iniger. Allgemeine 
Eiektrizitäts-GeseUscbafH Berlin. 



t. No. 8«»cn7. - ^^ iiiiani i.. Grant Im Colon» 

bia, Staat TeuncsMee. 

j liaacbenlosc Schienen.'<fo6verbi>ulmig. 

Das Ende der Seiiienr a bat einen vur> 
I springenden Schlcncnfnlt b, anf dem ein 
[ sehmal'T St<'p c mit Knjif d und sritlieh 
j angeordneten Verzahnungen e, f vui^i^e- 
I sehen ist Das Ende der hiermit zn ver- 
bindenden Schiene besitzt einen mit einem 
Bchienenkopf versehenen vorspringenden 




Steg, der mit einer dem Sieg c und Kopf d 
cntsprcehenden Aa88i>arung, tmd anf seiner 

Unterseite mit den Verzahnungen c, f ent- 
spreehenden Verzahnungen au8gest.it te< i^t. 
Nachdem beide Schienenenden ineinander 
gosehuben und auf den Schwellen befestigt 
sind, .sind sie gegen Vcrschiebunp' und 
Lockerung gesichert imd bedürfen keiner 
weiteren Beanfsichtigiing. 



Digitized by Google 



°Aw^^.*"] Mitteilungen dea Vcretps Deutacher Strattenb.- u. Kleinb.-Vens altungen. 629 



9. No. 8611 



. — Simeon F. Pleree in St. Panl, 
StMt lliia«Mte. 



Die Knnt.iktstnnp;»' a winl hf\ rii-Iilif^cm 
Arbeitsgange vun der mit dvm Krcuzkopr6 
der Kolbenstange e rerbnndencn Feder d 
in ihrer Arbeitsstellang erhalten, und din 
Znrackgchcn des Kolbens e. nebst seiner 
Kolbenatange mittels des unter der Ein- 
wirkung der Feder f stehenden Sperr- 
zahne» g verhindert. Verläßt Jodocli die 
Kontaktrolle zufällig den Leitungsdrabt, 
dann siebt die Feder d die Stanfire e vor^ 
tibergehend vorwärts, wdliei der mit <ler 
Nabe der letzteren verbandene Kolben b 




in dem Brenusyllnder t naeh rückwärts 

vtTschoben wird. Bei dieser Bcwcg^tniisr 
wird der den Sperrzabn g betAUgenüe 
Winkelbebel k mit Hilfe der mit dem Kol- 
ben h vi rbundcnen Stange l gedreht und 
der Kreuzkopf b freigegeben, der unter 
der Einwirkung der Feder d den Kolben e 
in dem Zjrlinder m ror sich herschiebt, 
wobei die Kontaktstange a sinkt. Um 
letztere wieder anzuheben, wird Druckluft 
dnrch das Rohr n in den Zylinder m ge- 
leitet, wodurch der Kolben e nacli links 
verschoben, die Kolbenstange c gesperrt 
vnd die Kontaktstange a wieder angehoben 
wird. 

S. Nt> . »5 1 34U. — liaro Id P. Brown in MontelaUr 
Staat New Jtnuy* 



Um zwei Sehienenenden einer Rück- 
leltong leitend zu verbinden, wird der 
Schmelztiegel a mit ELilfe der Klammer b 




unter dem SehlenenftiB e befestigt. In der 

Obertiflche des Tiegels ist eine Aus.sparung il 
zur Aufnahmt des Kontaktbanden e sowie 
dea LOtmatetials vorgesehen, ond neben 



der Aussparung d eijie Kammer/" zur Auf- 
nahme des choniisclieii Materials ange- 
ordnet, das bei seiner EnlziliHlun}? die 
nötige Hitze zum Löten ohne (Jusentwick- 
lung entwickelt Während des LOtvor- 
ganges läüt sich neues Material durch den 
seitUcbeu Trichter g nachfOllen. 

4. N0.8S14I3. — rharles V. iinile inllnieatowa, 

Staat P«nn;<ylvanien. 

Kontuktrolle. 

Die Wangen a der die Kontaktrollc b 
tragenden Oabel e sind nach rflckwilrts 

verlflnport uimI «!ien<'ii /ur .^ufn.'ihnu' der 
Filhruugästifte d, die mit den mit einem 
Ende in den hohlen Wangen a sitzenden 
rahnnigssehienen e slarr verbunden sind. 
Zwischen letzteren und den verlängerten 
Enden der Wungen a sind die die FUhrungs- 




stifto d umgebenden Druekfedem f ange- 
ordnet. Da Enden der Fühniiip;^>sehie- 
nen e zu beiden Seilen des Leitungp>dru]ite8 
Uber diesen Irinansragen, ist ohi Abspringen 
der Knntaktrolle 6 ausgeschlossen, und 
weil die Führungsschienen auf ihrer ganzen 
Oberseite glatt sind und nor von schwaehen 
Federn f angehoben werden, kann die 
Kontaktrolle die Aufb&ngedrtthte stoßfrei 
passieren. 

5. No. Wlttl. - Allen Newell in Gnailaiajara, 
Republik Mexieo. 

Sdiienenbefssttgaag aaf Metaliachwellea. 

Der Paß der Schiene a mht in den 

Aussein) itten der senkrechten Wände der 
U-förmigen MeuülschwcUe b, in deuen die 




die Befestigungshaken c, d tragende AVelle e 
ruht. Der ll,ik<"n d l)esltzt zwei Schenkel^, 
zwischen denen der .Schenkel g des Hakens e 
angeordnet ist Nachdem beide Haken 
über den Schienenfuß gcsehoben »ind. wird 
der keilförmige Block k zwischen die 
Schenkel f, g gelegt nnd dann mittels des 



Digitized by Google 



630 



durch beide SeitcnwAnde der Schwelle 

tretenden Keiles i niederjf<'triebrn, wobei 
die Haken c, d deu Schicneufaß fest um- 
fassen und festhalten. 



Auazüge au» Geschäftsberichten. 

1. Kleinbahn Steinhelle—Modcbanli, G.m.b.H. 

(Betrieben von der KJeinbalmabteilang der 
ProTiiuiiilvenraltang in Münster.) 

Anlagt^kapital iaa>O0n H. 

DlTidende 8%. 





11*06 

1 


UKW 


PersonenTorkehr: 
























Kilometer f. d Pi ison. . 




I2,;ii 




Einnahme f. d. Tersou. . 


m' 






oder fUr 1 km . . . . 




4 1 




(Auf den Kopf dos Verkolirs- 






febieta entfallen 9 Bciaen.) 






Güterverkehr: 




















mm 


flftt07S 


Kilometer f. d. Toniio . . 




21.19 


11t, J< 


Kinuabmo f. ü. Tonne . . 


u 




1,77 


^ f. d. ToDueokm Pf 






Betriebaeinnahmen : 








f. d. Bahnkiloniotor . . 


M 




8141 


f. d. Zuifkilomutcr. . . 






1,1« 


Betriebsanagaben : 








f. d. Bahnkiloiiu'tcr . . 


■ 


~ 


•ii«7 


f. d. ZagkUometcr. . . 






0,70 


Ziigkilomctor . . . . . 




106016 


103 67G 


Achftkilometcr: 
















Güter- nnd Oeiilekwagen 


910539 


9444fiC 


Zusammen . . 


• 


jiaij977U 


1434 449 


Gcsamtciniiahiiicn . . . 






114 270 


Betriebsausgaben. . • . 






73971 


Emeuerungsfimds . . . 




! = 


lU UiS 




:l 




SO 141 



Hnnpe- Vötde— Breekerfeld« 

6. ni. b. H. 

(B«trieben von der Kleinbahnabteilnng 
der WestflUiacben Prevlaitilvenraltung In 
MilASter.) 

Anlagekapital 963U0U M. 

l>ivi(Jendc S^» 

BerlehtMeit vom I. 4. 1906 bis Sl. 8. 1907. 

R (• [ r i i' h. 



1906 190G 



1 ersonenverKenrt 


1 






117315 


186223 


Peri^onenkllometer .... 


788961 


. 861 618 


Kilometer f. d. Person . . . 






Kiniialnue f. d. Person . . Pf 




22,« 


„ £ d. Feraoneo' 






kilometer . . „ 


8.» 


8,» 


Gflterverkebn 








3 457 


4 l<«4 


Wagenladungen . . . . t 


1 '22 yj!) 


aiö7U 


Geaamt-Tonnenkilometer . . 


908893 


*JS69BU 


Kilometer f. tl Toiuu- . . . 


7,'jo 




Einnabine f. d. Tonue . . M 


1 I.Ii 




f. d.Toonenkro Pf 


Ujt 


16.« 


Achskiloraetor: 






Per8oncnw.i;fcn 


2420(10 


310960 


Oiiter-, Gepäck- und Uoll- 








918 60ü 


9»i4ao 



Ziisamiiu'u 

Betriebseinnobinen: 
f. d. km BahnMnge 

f. d. Ztifrkm . . . 

Betricbüausgabeu: 
f. d. km Behnlftnge 
f. d. Zngfan . . . 



Gesa in tri 1111 ahme II 
Betriebsausgaben . 
Emenerongsfonds 
8 p Ireservefonds 
Gewinn ..... 



1 - 



522 3H0 
8687 

6060 

78 «»02 
55-i70 
3 600 



9. Hlrschherger Telbehn Akt-Oee. 

Akiicnkiiiiital 1 iMHXHi M. 

Obligatiuueu 971 5UÜ M. 

Dividende 4%. 

5. Goschttltsjalir: Kalenderjahr 1906. 





1906 


1906 


Zunahme 


Kinwoliiierzahl de» Kin(liiß;;ebicts . . 
Bahnlätiffc im J-thresdurchscbnitt: 


w 


86 ODO 

I2,hü 
8,» 


86000 

12,1!« 
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JahreBfrequonx: 

im jran/.cn ^oliisilil. AliomuMiten) . . • . 
für das Kilometer Bahnlilngc ..... 

fEbr dM WagenkiloDietor 

Fahrton für den SlDWOhner 

Betriebsdicbto: 

Wagenkilometer im ganzen 

für das Kilometer Bafanlftoge ..... 

BetriebseinDAlime: 

im ganxen H 

für das Kilometer IJahnliiage ... . 
für das Wagenkilometer ..... Pf 
fOr den Pahrgut ttbefhaupt .... • 

für den Abonnontoii , 

für deit baf zahlemton Fahrgast . . . 

OesnintgleMlBge eluchl. Nebengleise . km 

Wagenpark : 

Motorwagen 

Anhinge wagen 

Abonnonicu crbrnctitcn mit UuU4 M 4% 
der Personenelnnahme (r*877 M und 4% fm 
Vorjahr) und stellten mit lOütm Fahrten 7% 
der Fahrgjlstc (Voijabr 99029 Fahrten und 7>/o 
der Fahrgäste). 

2» o/o der Betriebsloistang wurden durch 
AnblngewagoD geleistet (174418 km). 

Abrechnnng. 



1905 



IMG 



I Zunahme 



67« 789 
4638« 

213 181 

10 (»6 
»jn 
0^1» 

0,l& 
14^ 

15 
10 



1 4<i:) 3(M 
ll(>titi4 
%» 
41 

S8B684 
46 SM» 

228170 

I7t*2ü 
0^ 
0,15 

0,09 

0,|{> 
14^ 

IB 
10 



7 
4 

7 



7 
3 





M 


Elanfthineii: 










238170 


Stromabgabe, inauUlation, 


Uc- 




klamo, Verachtedene«, 










1 1019» 


Zsaammen . 




' 238368 

1 





\ M 


Ausgaben: 






1J7177 




2.K.7 


llnteftiiiziiDgsl^.-isst' 






8490 




4nnnr> 




1 my.i 




2642 




34123 




37861 


Znaaittmen . . . 


988860 



1. WQrabnrger itrateabahn Akt nt^. 

Aktienkapital 2UUUUUU M. 

Hypotheken 60000 „ 

Garaiitiortc niviili-iulc .... G%. 



Eftnrohnenabl dea BlnflaSgebleta . 

Bahnlänge im JahMaduicluebDltt: 

im ganaen . . 

auf lOOQO Efnwoboer ...... 

JabreafIrequcM: 

Im ganaeo (einaebL Abonnenten) . 

fttr das Kilometer Babnlinge . . 

für d:is \V;ipcilkiloiiU"tcr . . . , 

Fahrten für den Einwoiiner . . . 

Betriebadtcbte: 

Wagenkilometer im ganzen . . 
für das Kilometer BabnllLnge . . 

Betriebscinnahme: 



igOß/OÜ 



ISOli/u? 



km 



km 



im ).'aiizen .....H 

für das Kilometer Babnlftng» » 

für das Wagenkilometer I*f 

für den Fahrgast überbanpt » 

für den Abonnenten « 

Ar den bar aabtenden Pah^asi » 



80800 

14|p> 
1,7W 

90270« 

n 

etwa 2U 

1 0(19 771 
76dOS 

54ti 
18066 
24^ 

'.),.' 
3,8 
10 



81600 

18,1« 
l,i»7» 

211839 
S ' 
2» 

I IM4 578 
76470 

2(35 MG 
1H48G 

äM 

3.» 
10 

Lyiyul 
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lilttefliiiigen d«> V<reüM Deitttchw Staritenb.» b. n«tob.'V<nraHiuifeii. [n,^?tteKI^ 





190q/00 


19iNviH 




. . . km 


1 1^1 


17^ 


Wagenpark: 












86 


86 






9 


9 



Abonueutea erbrachten mit 15:^1 M 
S,T*fc dor Parsonenelonahme (14940 M nnd 

't.i°!t Im Vorjahr) und Ktclltou mit 3U1 <)7G 
Fatuteii l»,:vO,o der Fahrgäste (Vorjahr 366 «36 
Fahrten nnd der Fftbrgltote). 

1,1"/, tlrr Butrlvbislci!«tuiig wurde durch 
AiihUiigcwageii gclci«U't { 12 0-23 kuj). 

Abrechnung. 



1 


1 - 




, 27160-i 
1 926109 


Hclbstverdienter Überschuß . . 


' t:. 401 


Verlust voD Schuektii & Co. . . 

— 1 


Uti'Jlti 


verfügbar • ■ • 


1 m&n 







Verteilangl 










2Ü0U-i 


Emeaerung (I(B% d«a AnbMpe- 










6315 




6000 



& Mtiisitttaweike Thoim Aktien. 

AktleDkapltal liOOOOoK. 

Urundachuldeil IBOOOO IL 

Dividende *^ 

Berichtacelt: Kalenderjahr i906. 



A. SlntBeabalm. 





IBOB 


190G 


Zunahme 
% 


Kinwohnerzahl dos Kinltußi^ebict« . . . 


* ■ 


40000 


47000 




BahnlAnge im JabreBdurcbecbnitt: 












km 


6^ 


6,77 


4 




■ 


1^ 


1^ 


0 


JahreBfrequcnz: 










Im ganzen (einschl. Abonnenieii; . . 


• • 


1 1^23 äü5 


121(j296 








178800 


179800 








SM» 


2,fii 




Fahrttiu für den Einwohner .... 




95 


25,8 




Betriebsdiehte: 










Wu;;iMiki!(iiinMcr nii ganzen . , , . 


■ • 


43« yjy 


4«440H 


6 








71000 




Betrlebseinnahme: 












U 


119 79S 


191 sei 


8 


Tür du» Kilometer Bahnl&n(re . . . 


n 


17400 


17900 






Ff 




0,» 




f&r den Fahrgast iUiorhaopt .... 


• 


0^10 


0^10 






a 








Ittr den bar labknden Fahrgaat. . . 


■ 








Geaanitgleiallnge «Inaebl. Nebenglelae . 


km 




8^ 


II 


Wagenpark: 














18 


18 








8 


II 





5,8<*/o der Betriebaletutnng wurden durch Anhingrc wagen geleistet (34 064 km). 



Die Überleitung wurde tu da» itügelsyslow 
omgebant, und StromcelisUiler In die Wagen 



eiugebaut. Die letzteren hatten den Krfolg, 
den StroniT«rbniacb trota Mebrielatnag' von 



uiyiii^cd by Google 



^Au'i^'t'r^'.' J MittoUim gea de e Venlos Deottchw Strtfwib.- n. Ktetnb-Venrmltiingep. 63? 



ä&479 KechBaogakm um 96817 KW/Std. oder 
iQiyoffegMtdMVoijalirhwitMraMlM». BcüttlT 

ging derselbe von eS9 auf 500 W/Std. fttr du 
Hechnungtkm sarück (^^Va). 



Fah r ßrel d einndmM 

Stri.':iirjnii;ifiin© « • 

Zäblormtete , . . 

ImtallMtonea . . 

VettehtedftiiM « , 



121679 
71886 

3806 
14 749 

1 487 



i 218 oy2 



Betriebsaa«cmb«ii ,122548 

Zinsen |>193 

RückMalliinf fBr iweilUbaft» Ans- 

stnndc I 1 (XX) 

Tilgung I 12Ö0U 

Emenerung (Entiiahino 33 704 M, wo- 
von 17 634 11 fUr die BUgelein- 

richtnng) 20000 

Reservefonds . 2 541 

4% Dividend« 48000 

Vortrag 270 



213062 



B. EleittrtzlUUswerk. 





r.iiiit 




Ereeugte Kilowattstunden . . 


326606 


224 172 


Davon nutzbar abgegeben % 


76 


Kolitof»rbraneb . . . . i 


1 378 




214al5 


Kilowafctwert d<. AnidilllMe • 




4. L + 







gtromabgftb«: 

III 601 KW/Std* r. Liclit mit 60 998 M EinnabiD«, 



128016 



Kraft 



Der Betrieb des Elektriziültswerkes ge- 
staltete aieb Mbr nagftnstig, weil die Yer- 

handlongcn mit der Stadt über die Konzession 
einer Erweitening der alten, zum Teil ver- 
brauchten Anlage nicht zum Ziele f&lirtBii und 
kostspielige Provitoriea erriebt«! werden 
mußten. 

6b StntleBbabM Hem c R ankaa— ReckUng» 

baoäen 

(im Besltae obiger Qeneiiiden). 

Anlagekapital 822(iO(J M. 

Dividende "'/j"/«. 

9. GeecJiftfl^abr; Kalenderjahr liioe. 



1906 



\ Zunahme 



Einwohnerzahl de» Eintlußge biete 

BahnlAu^e im JahresdurchschDittt 

im ganzen «.»,.. km 

auf 10000 lünwobner « 

Jabrrafreqnem : 

iiji t_M:izi i: 'r:;i-Lhl Abonnentett) • • « < 

für da« Kilometer Baluüängo 

Ar das Wagenktlometar 

Fnt rt >n für dott Etowobuer 

Bctriebsdichte: 

Wagenkilometer im ganzen »««... 
filr das Kilometer Babottttg« 

BetriebsciQDahme : 

im ganzen * « . II 

fOr daa KUoioeier BabnlAng« .... 

fOr Am Wagenkflometer Ff 

fQr den Fahrg^ajst überbaupt . < . » . 

fOr den Abonnenten . ' • 

fBr den bar sBUenden Fahrgaal . . « 

Oesamtgleisläage elntehl. HebengMae . km 

Wagenpark: 

Motorwagen 



98600 
8^ 

1 848099 
306 900 
%M 
Ißl 

629035 
10860 

269624 
80148 

lO^n 

15 
7 



OB 600 

1 980980 
220110 
8i« 
2yi>i 

640 S78 
71140 

32280 
4M 

1*A 
U 
16,1 

14 

7 



6|M 

0, CT 

0^ 

7,19 
6,9» 

4|W 

1, u 

7,«» 

6in 



IM 



Abonnenten eibmebten mit 13 SSM M 4,so/o der PeraoneneinDabme (ii 406,»a M ond. 4^*^ Im 
Vorjahr) und stelltea.mlt 968790 Fafartfln liß*h der Fabrgiate (Voijalir 384190 Fabrten nnd 
12,«*/« der Fahrgaste). 

1,»% der Betriebsleibtuug wurde dturcb Anh&ngewagen geleistet (9819 km}. 
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Abrechnung. 



1 

1 


M 


viosauiieiutianiiicu < 


iSal HO 


(davon 9184M »nsGepIckverkehr) 






163383 


i 2ß Pf f. d Wairenkm) 




Abgab« an die Provlns.. . . . . 


8188 




60871 




1 7 09B 


Küclilage f. d. Berufs^n. BeitrAjce 


1 1000 


iieite 1 


1 334(^2 





M 




Obertra^ 


234 0Ü-2 


Unterstat2ung&lca«se . 




600 






et «SO 






996 


raaainiD 


9D • • • • ' 





_ .Dl«. Krafitatatton . «nei|gt«...4at (W KVI[/$t(t- 
9. BMttrtoelM 8tr«S«itw1imBani«ii— Blb«rf«ld. 

Akticiik«pit;il . . . . . . . 1250000 M. 

Obligationen ... . . - . . 268800U M. 

IMTld«nd« &«/o. 

BerichtKelt: -Kalend«ijahT 1906. 



1905 



1906 



EliBwoluMiMhl d«B EiDflnllc«bf«t« ■ 

Bahnl&nge Im Tahieidarehseliiiltti 

im ganzen ................ Inn 

JabresAreqnenx: 

im ganzen 

fUr das Kilometer Balinläug« . r • • 

fOr 4«« Wa9«nkfloiii«t«r ; > . 

Betdebsdicbte: . 

Wageotülometer im ganxen . 

für da« KUometoir BahnlBiig« 

BetriebBeinnahme: 

im gaoxen . . . . . . ..^ . . . ^ . . _M 

**76r da« Kliometet'bahniläge* . .' . . ^ . . . 

für (las Wagt'iilciloinüter . , , i , Pf 

fji.r, den Fahrgast übsrtutupt, , » .. „ . 
rär den Abonnenten . „ 

für den bar znlilondcn Fahrgast r 

Getianttglei»langc (eiascbL NobeagleiBe) ..... lern 
Wagenparic: 

Motorwagen . ................ 

Anb&ngeiragen ,. . . > . . ..... . 



97-27812 
^7161 

8066717 
968016 

89708*2 
VW 
0,1» 
. 0^ 
(V» 
0,0» 

66 
106 



!>94tt0ll0 
866196 

8097 OBD 
966 KS 

919 944 
70165 
OH» 

0/vi 
O/m 
24,10 

66 
99 



Abonnenten «rbraehten mit 97687,« H der FenoneBeinnabm« (9071l6,m U und V}% 
im Vorjahr). . . . •- 

..28)»o/g der Betrieb»lei«timg wnrden. durcli AntiAngewa^«!! ^clsiBtet (686601 km). 
Abreeliniing. 



Elnnabinent 

B«trieb»einnatimen (an« Penomnbe- 

Arderuog) | 919945 

d. I. f. d. Zuglim 41,; Pf 

, WagenJun ... 99,7 , 
„ „ Platzliui . . . 1,01 „ 

Vergütung für BetricbHfühnuig der 
atädtiscben Strafienbahn . 5oiH) M 
Verscittedeae« . - . . * . I98(;i . -24 ^gi 




Ü M 



siifammen. 



. |.9MB(I6 



. - • • ■ Aa«gab«n: 

Betriebsäuegaben ^ 
(bei 12^8 Pf Strompreis gemcs.sen in 
der K»aftatation und 43G W/Std- 
Verbranch für das Rechnnngsicilo^ 
meter, ebne Abgabe an die Stidte,- 
die 4% der Beteiebaelnnalim« he- 

trUgt) . , , :, 

d. i. f. d. Zaglim 27,8 Pf 

Wägenkm' • . ^ i9ß M 
Platzlcm . . . . 0,7 , 
Person . . . . . 6|8 » ji 
lern BaliqUUlge .69M8B^I 



618901 



* 



Ly Googl 
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Die Ausgabeu betrugen nach dem internationalen Buchungascbema: 











M 




M 


ObUgatlooMduan.- .. . 

Zum EraeueruDgsfoDds (Bestand 
S169S7 U nach S687T M Eotnalime) 


86798 
1 74900 




j 14 800 

3 810 

877 







1 


tiLWigaiikm: 


f.d.PIMdai 


f. 4. Pmon 






1 




H 


PI 












(M 








A* 


0,15 


M 








»»7 




a,9 








1.4 


Oy« 


öl* 








1,« 


Oft» 


0.5 


G. Gebftudeunterbaltaag . 




■ 1 


i 0.4 


Ofit 


0,1 


7. Allfem«liie UnkoitBii . 








■ 0,oi 


(Vi 


snsaminen ... 




0,10 





Die Ausgaben zu Pos. Gleisunterhaitang betrugen für das üahatLilometer 4'218 M. 



Die % cm der Gesellschaft auf Rechnung 
der Stadt Elberfeld betriebeneo und dieser 
gehörenden Stracken hatten folxeadee Er- 
gebnis: 







80*503 






8 SU 686 




. M 


> S9343S 


' d. i. f. d. Wag«nkm . 


... Pf 


8S,B 






- 8^ 


Betriebsausgaben . . . 


. . . H 


274 m 










men . U 


864 S81 


d. L f. d. Wagenkm . 


... ..Pf 


89^ 


. „ Person . . 


• • ■ » 






...Ml 








1 l,7f 



Der Stromverbrauch botnif? auf diosen 
Streclieu 840 W/Std. flir das Wagenii.iiometer, 
d. i. beinahe doppelt soviel nie der nnf den 
Unten der QeeelUclien. 

DerVerlnst dw Vorjahre» betrog 78607 M: 
bei diesfii Verlustrii .sind zwar (^ine 5 proz. 
Vorzlnaung Uea AtUagolutpltala in die Aua- 
gnben eingm«^hitet| jedoeli kelnprlel Abgaben 
nad Btteklagen. 

8. 8t»dti9che StraSenbabn Kariemhe. 

Anlagekapital (nach dem Stand dee Vor- 
jahres) rd. 8780000 BL 

Abliefemng an die Stadtkasse 
snr Beatreiteng von 8,t*/o 

ZiiKSfn und 1,1 */o Tilgung 
des Anlageliapitala . ■ . 292 Ö91 M. 
Berichtuelt: Kalenderjahr 1806. 



lanwohnenahl .dee EinflnBgeblete « . . . . 
Babnläoge im JahnsdnrchsiShnttts 

Im ganaen . -. ; km 
- Wt lOCOO Einwohner , 

Jahraafteqneoftt 



im ganzen (einschl. .\bonnpnten) 
^ir das Kilomet«' r Bahulänge . 
für das Wagenkilometer ... 
Fahrten für den Einwohner . . 



Betriebsdichte: 

Wagenkilometer im gansen . 
Ar dae Ktlometer BahnUnge 



1IM« 

1,« 



11 004 .562 
715 04*» 
4,1 
8.' ■ 



173092 



1906 



180 086 



16^1 



"67 336 
10 ' 



. 171 OQl 



Zunahme 



9ji 



74 



16.V 



6a 



Digitized by Google 
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Itar Kletnbahma. 







1 

1 


1909 


Xiiiiinniiffo 


P^wlCOlWIlMHinillC 1 


! 












837 47Ö 


1070796 




fÜT diu Ktlonster BiIinlBim . . 


n 


60914 


64 868 




für das Wagenkilometer .... 


. Pf 


&'> 


86 




für den Fahrgast überbaupt . . . 


• • 




— 






— 


für den bar zablenden Fahrgast . 


n 


10,7 


10,8 




Geeamtgloisläng« einachL Mebengteiae 


. kDi 


3<V«7 


30^74 




Wagenpark: 














BS 


86 








S4 


M 





AbODoenten «riwaeliteii mit 88SSB0 Jl 88^ Vs d«r Ftnonflnrinniliiiid (S8S189 II und Sl^Yt 
im Vorjahr) \md stellten mit 6908848 FahrteB 4MVo der Fahrgiate (Votjahr 50M987 FRhrtoB 
und 46,6 "/« der Fahrgäste). 

ll,4*/o der BebiebiMstmig worden dnreh AnhBngewagen geleistet (3SS604 km). 



Abreehnniig: 





M 




10848« 


Ansffebeiit 




Betriebiensgaben (d. L^F^Bkn} 


678981 


Emeueningsrncklaf?e. ... 


119981 


Ablieferung an die Stadt für den 






1 989601 


deegl. «1« Obendiiitf . . ■ 


4:1 




ioep8«V) 



Freqtteiie-Znn»hiDe fa Prosenten: 





1906 1 


1906 






9u» 




|]4# 






14,5 


24,2 


, SchiUerwocbeokarteo .... 




12,3 


• ArbettMirodieDbirten . . . 


27,0 


25,8 



>) Dia 
iafolc» «Jcht 



dl« 



avGOSM 
TMjshM. 

Der Bericht gibt eine Znfiainni(>n»teBllBg 
über du' Herkunft der Steigerung der Oesamt- 
frequens, die nach obiger Tabelle 18,i0/o 
ungt und die typisch für eise große Ansahl 
▼on Strafienbabaen ist. 



Bei ketnem der VergOnstigungstarffe wer- 
den die Selbstkosten gedeckt; für die Monats- 
karten, bei denen das Defizit am größten ist, 
trird eine angemessene Erii6hnng des Pieliea 
auf die Dauer als unvermeidlich beseichnet 

Die Kosten der Stromerseugung betrugen für 
die ^ewattaninde 6,n Pf gegen 6,1« Pf in Vor^ 
jähr iir<i ' Pf In 1901. Hiervon kamen anf 
HeiztnaLcruil Pf gegen 3,99 und 3,8i Pf. Es 
wurde im Durchschnitt eine etwa 9,asfkehe 
Verdampfung mit einem KoUenTeri>rancb TOn 
V6 kg/Kwst. erzielt 



9. filektrieche Stmienbofan Mülheim n> d. Bohr. 



Anlagcknpital (nach Abzng 
von 112 340 M bisheriger 


Für Zinsen und Reingewinn 
nach Abzug der Tilgungen 
▼erfllgbarer Beirag .... 


80 188 IL 


10. Berlebmabr Tom 


1. 4. 06 Ua 81. 8. 07. 

■ 






1906 


1908 


Znnabme 
•/. 


Ebiwofanenalil dei Elnflnfigeblett 

Bahnlänge im Jabreadnrehadmtttj 

Jahresfrequenz: 

im ganzen (einschl. Abonnenten) .... 


110000 

1,» 

334267S 
161088 

29,46 


118000 

20,13 
1,7S 

3591968 
178487 

3,3« 


4,44 

} lOkW 
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1 1905 




Zunahine 






l 

1 








Betitel»sdlch(0: 




1 












1016343 






0|N 






, 51980 


64 7U' 


BenfebflelnDahme : 












im ganzen 


M 


f 8-22944 


I64905 




9>71 


für das Kilometer Bahalängo . . . 


• 


16 043 


17000 


f 




Pf 


28,61 


»2,14 






fxiT den Fiihrjrast überhaapt .... 




1Q,U 


T 






für den Aliontieriten 




SiM 


5,63 






für den bar nthlenden Fahrgm»t . . 


• 




UM ; 




Gesamtgleislinge (eliw^ Neb«agM»e). 


kn 


M.1« 


9t,tt 






Wa^eopark: 
















38 


» l 










" f 





Abonnenten erbrachten mit ri^i rJU .M 16% der Personeneiunahme (51 816 M und 15^% 
im Vorjahr) and ateUtoa mit 1007 200 Fahrten 2äflt% der Fabrjitste (Vorjahr 821434 Fahrten 
«nd S6^% der Fahrgtate). 

im% (l«r Betrlebtleiatnnf iinuril«ii dnreh Anhinfewag«» geleistet (SAftlO km). 



AbrechnuBgs 



Ei 0 n all inen: 

am Peraonenverliehr (davon 17 119 M 

ans Arbefteilutften) 

, Strouiverliaaf 

. Verschiedenem 



8649!)6 

2523 
2M7 





M 




Obertrag 


347 4» 






466S0 


Ahsclircibiingen^) 




6I80_' 






H 471» 




Zuaaminen . . . 





Zusammen , . . 

A ti ? ff a b e n : 

Gi.;l)älter und Loluie 

Geschäftsunkosten 

Unterhaltung der Kxaftstation : 

Kohlen 2-2 198 M | 

Schienennialerial. . 2319 „ 1 1) 
Keparaturen . . . 4005 p J 
gekaufter Strom . . 9B0 

Unterhaltung der Wagen .... 
, des Bahnkörpers . . 

, der Stronveofubruag 

a der ImmobllieD . . 
. der MobtUen . . . 



Zum ersten Mal aeit Beatehen der Bahn 
wurde ein Reingewlna erzielt; der bisbeiige 

Gesamtverlost betr.'trrt 89741 M, der des lebeten 

Jahres noeh l'.i 17U M. 

Die AbtcbruibuDgen weriien uacli fol^odcr Skala 
«entmOMmea: 



217^ 



d. 1. ü8r»3% der Einnahme oder i 
22,7.^ Pf für das Kechuungsidlu- 
meter (Aab. 



auf nruriiUin>'ke 

, Hubaude 

r Oleisc •.>!.. 

, StroincufQhniDf 

, DMBpfinaMliiaon. KmmI. Battwto 

> Wa^-n . , . 

, Werkzeug« « . 

. Mf>*»i!te»i tin>l Utensilien 



1 
2 
6 
4 
10 
12 
6 
6 



*t D.i,V>4Pt olne «ad63in nltZIaMii udTilaing. 



10. OeseUschaft fUr Straeeabahnen ha 
Saart&le. 

Aktienkapital 3iSOO<]00 M. 

Obligationeu 2 387 000 M. 

Dividende ........... 2**/^. 

Beiiehtsselt! Ealeoderjahr IS06. 



1905 



Einwohnerzahl deij KinHufigebiets | 16&000 

Bahnlftuge im Jalttesdurchschnitt: 

im ganzen ........... km ; 

aof 10000 Einwohner , 



1906 



Zunabm« 



170 iXX) 



L^iyuloLLi Li 
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u. Kleip b- VerwaltUDgen . U'^i^,,,, 





1 
1 
1 
1 


1905 


1906 


■iUilHWIlWP 


J&hresfrequenz: 


I- 








im ganzen (eiiiüchl. Abonnenten) . .. 






8 030U74 








1 m2u 


mm 






229 407 


2&5 857 
















r 




Afp ^. 




Betriebsdichtp: 










Wagenkilometer im ganzen . . . . 


km 








Ar du Kilometer Bahnlinge . . . 




65 TOS 


71817 


• * 


Betriebseinnahme : 


! 








im ganzen 


M 1 


7l>0UG4 


7<i2ädl 


7^ 


• Mwtt 4K_e. flBk 

für das Kilometer BannltDxe . . . 




22260 


38 990 


7,41 




Pf 

r I 








für deu l'ülirgasi ülierbaupt . . . . 




1 9,;o 










4|M 


S,9J 


_ 


für den bar zahlenden Fahrgast . . 




11,T4 


11, S8 




Oesamtgieisi&nge (einschl Nebengleise) 


lern 


89,79 






Wagenpark 1 














70 


TO 








i * 




- 



Aboiiut-nten erbrachten mit 96890.»o M 13,(»3''/o der Porsonpiuinnahnio (87 568,:« M und 
12,63 <Va im Vorjahr) und steUten mit 2447 046 Fahrten W,t:°k <ler Fahrgäste (Yoijabr 206622» 
lUirten und 9Byn% der URhrgtote). 

l^<ib BetriebdeiitaBf worden durch Anhllngevegen gelelitet (SIStlQiit km). 



Abrechnung: 



Gesamteinnahmen (einschl. 2(X) M 
Vortrag) 



Betrlebsaasgaben .... 

Zin^i'ti . . 

Kormale Tilgung .... 
Anßergew6hnliche Tilgung 

Erneuenin^T'ifonda .... 

Keserrefünds ...... 

Tantiemen 

20/f, rMvtdotide 

Vorlrai; 



76668» 

468 CSS 

152 623 
15 000 
40800 

82000 
fiOOO 

50000 

m) 



Summe der Ausgaben 



755 539 



Die auSergewdbnllche Tfigang Ton 4OO00 

Mark wurde erforderlich, weil infolge des un- 
gewöhnlich strengen Winters emptindlicbe De- 
fekte der Betriebemittel usw. entstanden, 
so daß die Verv, -itinug erhebliche Mittel über 
die Wiederin&iaudsetzung hinaus tür eine 
SjratemTefheeMimng elngeaetat hat 



11. Stftdtische Strafienbahn Mannheim— Lud- 
wigahaten 

(im Bealta der StRdte). 

Anlagekapital 7956481 M. 

Für Zinsen und Til^mi;; ver- 
fügbarer Überschuß, nach 
Absag der AuMtattong dea 

Eraouerungsfonds .... 309884 IL 

Berichtüzeit: Kalenderjahr I90B. 



• 


1905 


19W> 


Zunahme 

% 




286259 


346668 




Bahnlinge im JabieedurclitcliBlttt 










81^ 








1.SS 


I.» 




Jahresfrequenz: 








ira gansen (einschl. Abonnenten) .... 


20720633 


28110609 






654687 


709619 




für das \V«f;crikiIometer 


4,H> 


3,99 
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^Vgu'M^wf ] M'ttc'lnngen des Verein« Detttacher Straaenh n Kleinb.-Verwaltnngen 



1906 



M 
Pf 



Bfiriobstlichte: 

WaffeakUomeMr Im gtoMn . . 

für das Kilometer Babnllnge . 
BetriebselmudilMs 

im gauen 

Ar das Kilometer Bahnllnge 

für das Wa-^cnkiloiiieter . , , 

für deo Fahrgast überbaapt . . 

für den Abbnoeoteii 

für den bar zahlenden Fahrgast 
Gesawt^'li ii^Iiiag« einachL Mebengleiaa . km 
Wageupark: 

MotorwegitB , . 

AiibJUigewag«D , , 

AboniK-iiien erbrachton inie w;:» 471) M 38,74% 
der PersoDeoeinnabme (766 666 M iu)d3^7%im 
Voijalir) nod stellten mit llOSSiläS Friuteo 
47,7 o/o .k-r Fahrgaste f Vorjahr 1001886« FidnteD 
und 48,4% der Fahrgaste). 

11 "Vb derBetrlebileistaiig worden durch An- 
hflnpowaf^cn geleistet (G-M026 km). 

Die Betriebsaaagaben aiod gegen daa Vor- 
jahr gans erhebUeh gestiegen» von Hm Pf fOr 

das nei'linunfrskilomotor 'Auh. Vs^ auf 27,ff7 Pf. 
Der Grund dafür liegt erstens in der Vertene- 
mng dos Strompreise« von lOaof ISPl/KWyBtd. 
nach Übernalnne des ElektrizitJltswerlies durch 
die Stadt (bisheriger ßütriub durch Schuckert). 
Diese Erhöhung betragt 1,«; Pf/Hkm. Sodann 
▼urden die Löhne der Kontrolleure und Schaff- 
ner und der Ftthrer erhöht. Dieses betrug bei 
den ersteren beiden U,k4 Pf/Kkro, bei den Füh- 
rern 0,57 Pf, zusammen \,n Pf/Rkni. 

Im einzelnen betrugen die Betriebsaus- 
gaben : 





1906 


1900 ( 




Pf 




Bahnuiterhaltnng (elnsehL 0,io bzw. 






0,11 Pf für Hochbauten) .... 


M 




Zagdienst (d. LKontroUeure, Schaff- 




1 




5,s& 


6,3« 


Fahrdicnst (Führer, WorkstAtten 






uaw, — einachl. 6tM baw. 5,44 Pf 










10r45 


AUgem. Verwaltung, Stenern uaw. 




S.SB 


ciiaammen • • • | 


94,0( 


2lfil j 



Der .Sero III verbrauch betrug foir Zugkraft 
allein m WyStd. 

Abrechnung. 



Betriebsebmahmen 
Betrlebsauagabeo . 



M 

2 247819 

1 &21 479 



6041 905 
159 352 

1 976 837 
62 479 
39,so 
9bM 
7,11 
11.M 

66/» 

117 
IS 



5 784 479 
176087 

2233 910 
68006 

asusi 

11^ 

7€^l 

117 

' 44' 



14,7 



13,0 



M 



Übertrag „1^147» 
Zum Erneueningsfonds (Bestand 
1 904 493 M nach 12 037 M Kotnahroe) 
Zlnsendicnse des AnLifrekapitala . . 
Tilgung des Anlafrekapit als. . . . 

Summe der Ausf;aben . . . 



274 360 
86 024 



2247 819 



Die Sätze für die Dotierung des Eniene- 
rnngafonda bettagen: 





td.Wkm 








1 


2. Gnindorwerb ...... 






3. Gleisanlage: 






a) Erd-, liaurer-Arbeiten und 






Pflasterung der Dammbö- 










8 




M 




cj Scbieucüverbindung . . . 












e) Straßeaberstelinng . . . 






4. Kabel 


0.» 




5. Oberirdische Streckeuaus- 




rüstung: 






a) Maate nnd Rosetten . . 








0^ 




& Uoilcndes Material: 


1 




a) Motorwagen , 


2^ 






2^ 




c) Motorsprengwagen . . . 




7 


d) Gcrfttewagen usw. . . , 




6 


7. Mobiliar uud Apparate . . 




10 


8. Siehemngsanlage .... 


- 


10 



Der Betrlebagewlnn — Belngewtnn, Ver- 
zinsung inid Tilgung des Anlagekapitals — 
beltef sich im Durchschnitt der Jahre lUOi^Oß 
auf 344 90!) M. Dieae Reut« au kapitalliiert, 
^bt einen A ennOgenswort fftr .die Stadt von 
6898 180 M. 



.Li Ly Google 



640 



Statistik der Strafi«nbahnen. 



Statistik der deatfichen Kleinbalinen für den Monat Juni 1907. 
AufgMteilt VOM VeNiK Dentsdier 8trHB<>nhahii- nnd Kl«imba1u*Verwaltiiac«s. 

A. StraBanb&hnen. 



Bezeicbnoni; 
dw 

Bftliniielset 




Mttt Jiml 1407 


OlafahM Monat 4M 


Vom 1. Juomr bii 
Bdoo de« Bwicbtt- 
moutt 


I« ii«MwikM aidip 


Be- 
trieba- 

km 


km 


B«- 

trfeb»- 

eiu- 
n&hme 

M 


Be- 

triobf 
lluc« 

km 


Q«- 
laiHote 
Wagwo- 

km 


Ba- 

trieb»- 
ein- 

M 


Qe- 
l«ittete 
Wa«eD- 

km 


B«> 
triebf 

ein- 
aahue 
II 


' 0fr 
leiltel« 

km 


Be- 
trieb»- 

Dahme 
M 


1 


S 


~8 


4 


5 




~~7~~ 






10 


11 



Pi-r-ulji?che Haluu'ti 

tjtJi'.itii Hrieicn. . ■ 

Or<j£u iiorliner 8trb 

Berlin-Charlottenburfer 8trb. . 
Bedlicbe Berliaer Vorortb. . • 
WMtUche Berliner 
Berliner elektr..$trh. 
I.B«br«i 



2. Miueletnil— Paakinr-'nMtr- 

BchCnbMisen 

Keue iiorlinLT Btrbn. Nordost. . . . 
Elektr. Hoob- u. Uoterrnindli. Berlin 
1. Wartcbaueibrflcke — Charlotten- 

S>|^(^<!haiaeriirtekii — Zeatnlviak- 

B«rliner 0«tb.: 8chlaa.BkiL-^k«ptow 
Elektr. StrK Or. Uchteffridl HtllllM 

dorf— Kl. Maehaow 

Elektr. Strb. Sleirlili-OniBevald . . 

Potwianter Strb .!•«••• 

Köponickcr Strb., 

Weriierwtie Strli 

Berliner t<sil>nhiiL'n; 

1. sirb Köpenick — NiedamcbCoa- 
weide •■••.•••*««•*■ 

2. OberwMlneweide — 
biir(f («iümrverkfhr) 

Fix. BiithhoUur örrb. . . 
Strb. Landaber« a. d. W.. 
Stettioer Btr.-Kiamb. . . 

Poaener Strb 

BresUuer Str.-Eisenb. . . 
Elektrische Str1<. nrsitau 
Staat 8trb. Breslau . . . 

Macdebnrser Str.-Eiacah. 
Zeitzar DtahlMÜb. .... 



8tok Al^BAMadt-T«lludoff 



Mdt teb. BüdMhda 

««■»mtMl 

DortotBDder Stili. 

Elektr. Strb. de» Landkr, OOftanUid: 

1. Fredenbaum— Achmhaoa .... 

2. Kreile nbauin— LüMB 

a.Cflrno-UiiiM 

4Bhfi Baunl— CaalT09-8chiraiitt 

Ofols Oui^w Btvbw 

Oaa««!— Wolfsan^r ......... 

Strb. Frankfurt a. M. ainieU. FiBok- 

furt— Offenblieb 

Vorortb.Frankf ort aJC.— ] 
Strb. Homburg t. d. H. ... 

DOaaeldorfer Strb 

DOlMldorf-DuIabarffer Klb. . 

DoJlbttrftr Strb 

Klb. Haut Heer— Ordiucen . 
Baiamr-Elbwtalditr 8lvb. . 



Bamm.-SckmlU'MIliiper Bteb. . . 

OgimrSteb. . . 

tob. ia 4w Sbul« MttlialB »h. 

Strb. itr Stadt TMar . . . 

Blaktr. Buk Boaa 



1. Sparweite 1.436 M. 



I I 

u.-.'M ,'] .";t!'.' -i loa ; 

•jy7,41 73:J'.'777 

a7,\4 Gi-i .ne 2S4e96 

32,6a 2äi 170 03 6»9 
8S,ie,fl6ai7o|äft6lM0i| 

9,a6l 1S3 017 0.1 106 i 

I 

10,80 -ist 71» 68 889 
Ü,03' 63 884 ■.24SH0 

I 

I 

12,30 005 009 897 000 

2,-JO 8S 252 399 
4,77 67 027 afi 852 

10,00, 26 846) 18 538 



8,28! 8 188 4 088 
288,57 7041387 2840481 
87,14' 704 2tn 'J^B r>08 



81,77 
8S,tO 



197 788 54 071 
694 449 in» 990 



9,25 188 BOä, 68 808 

10,80 220 166| 
6,62 60 8a4|' 



«6 884 
aS470 



12,80 050 084 879 489 



8,20! 19M6 



si,i6l ssno 



SS86 



98 MS 



Ii, 3a 2S r.'J-» 0 ns>6 



&,7ö 

AU,40 
13,.'i2 
31,88 

la.tin 

12,90 
86,841 



41 978 
44 1 000 
269 151 
869 0S2 
330 428 
258 209 
688 099 



Ii L'US 

ü 23U 
131 H21 
83 974 
270 »94 
91 008 
59 H57 
218 2«;« 



2,20 

■1,77' 

10,00 
8,20 



84 225 19 008 

60 401 28 951 

26 791 16 710 

1» 69ö 5 247 



'> 16 050 
141891860 
3 75t( H2h 
1 311 69Ö 
18 69169» 

865 660 

1610 043t 
St7 IM 

1 302 128 

214 890 

304 913 

')80 2tiy 
101 070 



6,«5 



M14S 



18878 



6,30 29 ry'rJ M 9S7 
6.70 0 61» 4Ö13 

6,5«' 43 07ö| 7 495 
29,00 418 IHS 122 266 
13,52 225 622 7.H116 
81,71 791 U6» 260 079 
16,69 387 899: 88 7 HO 
11,44 185 3»8 36 SIL 
36,34 603 714 20^464 



4,8» 
9,60 



9140 
67852 



18,00 87 614 
81,79 86 884 
8.57 19 698 

7,00 44 401 
27,10 S16 628 

7,60! 17890 



99.15 864 67a 



7488 
10047 

18808 
86866 

8016 
15 886 
186 188 1 

9486 



106007 



438 
0,60 

6,00 
81,78 
8»57 
7,90 
86,80 

7,60 



8 774 
61 68» 

18084 
83 707 
80 736 
46180 
168 109 

17 858 



6 020 
X6018 

6078 
8780» 

8 686 
14846 
80 890 

9140 



88,15' 888 184 106 198 ^8889867 



.'.',29 
ö,Oö 
«,.'.6 
51,69 
24t00 
80,07 
12,00 
11,M 
10,50 
18,68 
78,19 



1CH8671 .-.75 524 
43 251 IIUIL' 
84 645 22 Sli» 
7I?5 38U 8.'>0 
Ö8 8-'7 29 704 

80» 729 III 550 
807»S{ 6017 

879 007 88 068 
«448«, 87669 
«7 9t» 881S1 

1718910 586648 



9Jb». 78810 88438 
11,00.117 868, 86 86» 



45,76 1401812 5111 7(IS 
5,0!» 42 006 ltO«7 
8,56 32 7(i7 18-J76 
44,18 719 514 265 557 
84,00, »8 969 26 7>^'J 
80,97i 888 808 106 149 
19,00 19 88«; 5 2»S 
11,64 866 188| 83 872 
10,60 «8 417^ 86887 
0,80 8S487,- 9068» 
71,8» 1569776,667 888 



9,5» 
8,00 



79 198: 
16 796i 



94840 
8 067 



12 6»0 I 16 877| 18 461 
17348007 40e807S«.t«»Ma88 

1 -'22 748 3 H02 54« 1 217 374 



83» 799 

1886084 

807 774 

401864 
118688 



1 169 1141 S»6 88t 
|6 88076»|lMaS80 

8^1 7:;*! 299 697 



.8888081 
818080} 



877 870 



2 728874 8 068 108 1 8 848 868 

127 13») ai3 48ij 11« 106 

117 45<» ■.'09 468' 117160 



')2t8 095 



1 79 94« 
&t 681 

'Ul 978 

■i 669 401 
1 512 572 
t 696 021 

t Hll ST3 

Ii 97 

3 Ijii4 y.'.e 

54 180 
*)&785S 

106 610 
487 56» 
116181 
•)156 860 
'>08» 698 



41 371 
24 784 



74 879 



52 177 
87 773 

0 280 
734 8S0 
457 146 

1556 125 

40C 3-2B 
173 .Mü 

1 jsi esi 

48 408 
19047 

48 648 
104417 
41868 
46910 
407 761 



71 880 
94 578 



406^ 
88 468 



112 280 StfM 



108 653' 80 088 
87 797 : 81 088 

I 48 078' 7 405 
8 405 558' 6C9 926 
1 887 887 411 90:1 
,4 170 601 l 439 49'! 
'lfll0 054' 485 0'tj 

ö.iH 200 116 O:;» 
S 419 0(54 1 170 7t»5 



107 860 68 870 



'4950577 
■'la; 587 
99 602 
>20'>0882 

60^>02t 
1 584 075 

121 105 
1 6a7 270 
')1»6 678i 
■)8049t0 
16084187 



■>918681 
'1818888 



868 068 



1743377 
84 712 
55 O'iR 
»31 30S 
164 009 
627 099 
82 051 
446 858 
84 884 
88 881 
1796848 



60 010 
81886 

74 Oisj 
477 741 
118861 
188 601 
«7091« 



101 



87 006 



87 780 
188 ftt» 
89 «M 



»887 



4 068 082 1 
' 132 88« 
80 806 
2 108 200 
I 400 ö"«? 
1 2M 7U0 
117 948 
1466 141 
801 018 
160 107 



681 884.1 



638 818 
88 »71 
44 ISS 
774 785 
136 647 
516 137 
814^ 
48407» 
86761 
«1868 
«4477» 



«OIU 81» 

ioa««ol| 



•I Ytm 1. 4. 1«|7. - 1 ToBi I. iml - *» Vorn 1. 18. N06. 
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XIV. JalirKanff.l 

„AugmtJgSCJL 



StAtiatik der Straitenbabuen. 



64t 



<les 

Babnn etses 



Nowt Juni 1907 



He- Oc- 



km 



km 
3 



B«- 

tricijft- 

<■ i n - 

M 



▼orjalum 



B«- I I It.' 

trielis- liüstftc 

km 



km 



8 



ein 
tiiitirtie 



M 
7 



VniJi 1. Jiiiiijitr bis 
i:tiitr ik>s l<<-richta* 



Qe- I B«v- 

... ciu- 



lu d«iiiMlbMi Z«itr 



km 

B 



M 

~9 



trioKi- 

M 

Ii 



Aiißi'i'|ir»'tttiis<'lie balmon 



Snriilii-rK-K;irilii-r mjb. . , 
liig«l«üi<it<T I riiiiinniJ. . . 

EailtratiL-r >irl> 

I>«m«uor Sirl' 

PjTiiiiMit'T Strli 

Haabuf-Alloiuier ijtainXU 
Eattbarcvr 8tr.<-EfMiib. 

8trb. 

Strb 

n— BlafMbrfiek . 
OffenliaehM' Striiw . . . 



PreuBiMche Haluion. 



Iteuielcr Strb 

Slidt. Strb. K«ai«rt>w« i. fr. 

KBoigibf iiir 8lib> 

nWMr 8lrk 

•Sifli. 



'Silk 

•atrh. 

•r Hirb. 

r Strb. 

Jitwfaocw Strk 

Btrb. Or. • Liebtaif old« — Lukwitt - 

6t««Utx-80deDd« 

Mib. Frankfiut a. 0. 

Ooltbvaar SlidL Strii. 

SMkOufaaa . 



SimInMidw Strb.. 



VaMMburcir Krrih 

UagBlli«r8M. 

Ofriilwr Stib. 

BhMbbefgw lUb. 

SlaVorter Strb. 

StoMhMbeck-KliMaer Üirl 

BalbantadtOT Strb. 

Bt«Ddaler 8ub 

NaumbuTKer etcktr. Sirl.. ..... 

Hallescbe Strb 

Sudtbahn Hitll< 

Strb. Halle— McrsLljurg 

Eifurtor Strb 

Strb. Uablhauson i. Tli 

Nordhaus.- II IT .Strb. 

Flensliiir-. r Sirli 

El.-V,tr, --trli (Kiiulirück 

Lmdcu .^ul.culjafen , . . . . i . . . 

Herne- Baukau-Reddlmbaimaarfetb. 
Herne— >So<liniren .......... 

Kv<'kIiii<rli'Hi.iiMi - -I Icrtua— 'WaiUie . . 
tjtrb. Jiüiiiier i. W. . . 

Pnderbuni- Scou« • • . . 

Hindener Strb 

Bielefelder Strb 

Bochum 'aeUonkircheiier tttrb. . . . 

HaifoDer ätrb 

ll«irea— llohenliiabiirs 

Btrb. Uohenlimbmt— Iiarlvba . . . 
Börder Knb. ............. 

Strh. Haiti m i. W 

Wittener Strb 

0«TvUberr-Mablinghaiu«n lMiUi>e) 
— » örde 

Niederwaldl 

Mallwrgrb 



■m:.:<H T-J7 'jTv Mrt üii.a^i &05 liJ liTn ISS 

lii.>;> Ml 771 Hi,:.l -.'.•^H "»^l M7 ü,'i2 

i'-'.«" 014-10 löM-' i !'.<n.) 57 ;.k'i''. r.' iöh 

:i — :i iGi y. — 3 •.'7l' 

15,H> U-ä Hill 444 1, M,W, '621 ü'di V4> ^Xi 



42,14 7flfte'i4.208 41l) 



-1 »i.'j 


1 l.'?! lOi.i 


l (1-1,-, sOii 


1 INI i»:. 


r.ii Hir. 


2y .'i27 


.".1 "7:. 


2i 1511 


1 :s7o -.^2 


r.;!7 !•>•« 


i yii4 j'.)7 


r.nl ÜKi 


3-1 '3 7:(t 


7^ s7r, 


üib in:. 


(it 12 7 




7 017 




7 071 






1 ül:( 770 




4Q«1 214 


IS&KHB 


1 

4 117 8SB 1 181 024 



I' - I 



S. Spurweite ItOQO 

II \ 



laooj tti 



10«44 48 8001 tIMOJ 
S0,17i 48»S40ilV!!818'| 

10,00' 084771 IS m I 

e,M| 8«ow' 10 

7^' 4STl»l 18887 

I ' 

6,40^ 4fi4ia^ toaoi 
latOdUossos vnm 



um 47 nr losot 

87,t8|401788U7888 

10,0oi «8141 19 801 

0,»9| 80048 10888 

0,40| 80 808, 11174 

0^1 40 48$' 10088 

0,4ll 8800O 88488 



13,72 87 84t »8084!! t<,70i 08878 28180 

107 es«' 24 ISO 
SO 121: ioa«u 
17100 0071 



11,58 100470. 80 889 II 11,40 
8,10 00002 11888: 8,10 
3,441 17 084 4aTo!i S,44 

14,00 — 10 805,. 14,00, — 



11,75 118080 88 017 1: 

- • - i - .1 

7,00; 80882- 7S08- 

14,44 004441 28888 i 

12,80 eoOOÜ 95801.' 

10,51 84 018' 7 080 1 



14850 



11,78' 107 070j 24080 



7,80 48805i 7 

14,441 08 714' 88184 

18,00! 07 0X0 1 24428 

10,51 80 750 0801 



10,07 08 0U3 17 852 
2,40 0 t(24 2 176 



10,»7 Ö7 109 lt(4»2 
2,4ti n 62 1 2 2&0 



8,6a I IOÖÖÜ 64 104 8,«i3 147 b75, 42 089 
16,011 200 7881 08 000 > 10*011 872 540 07 004 



17,7!i 
9,4Ji 
6,04| 

4,67 
3,74 



14,00 
7,70 
8,07 
S,20 

13,17 



; Ii.'.. 1 1^1 
54 lüü 

8t840! 

I 

ls> u;> 1 



5*005 
82 4.J7 
22 «75 
i;) M6» 
08 763 



»8,**3 42H '1113 



■H 333 
13 D07 

5070| 

12 03<1 
6 647 



2 t 272 

28 auri 

9 703 
JV 1 -32 

3,( 33;t 



17.711 ir,l67C 

0,04| 87 828 

4,57 30 641 
8,74 19 47» 



12,80 
7,70 
8,07 
6,20 

18,17 



:. 1 .'■)32 

20 8 14 
16 487 

1»0 9MS 



44 033 
13 040 
6 818 

12 201 
5 27» 



22 314 
«372 
8C28 
7 045 

32 0.'V4 



6,07 lä2(iM 8 907 

16,10 47 5.'^ 14 164 

87,29 H?2 498 40 498 

29,77 128 995 87 009, 

2,45 34 393 9 0U7 

8,80, 4 486| 83 008 



93,74 400 044 187 T^O 

6,07 19 662 S621 
16,10 52 143 13 90t» 
37,29 156 912 n 533 

89,77^ 120 680^ 34 ;>74 
0,80 4147. 85110 



*'145418 81816 
')18*1847 880071 

'1174887 88 884 
188 188 48 098 
888 60e| 71880 

9661481 68881 
081088, 188088 



148488; 87018 

lt48 871| 874008 

17889»[ 88111 

182 SOr 47888 

888884; 86888 

8887871 84868 

028044 168887 



*)20584O 
051 007 

'>108 788 
')58t41 



087788 



988171 
610 518 
280 708 
812 458 



70108 
11183« 
80 018 
14487 
88 811 

180 861 



44 000 

118187 
10O112 
48 800 



'*197 6t4 62 110 
80 977' 12 115 



806 «O?! 78887 
060400. 100098 
170207 81018 



01657 



U880 
88 584 



809101 188884 



088718 00111 

816088] 110488 

874l0ll 100821 

916 0881 48 071 



104750 
89 971 



61 863 
11 698 



793 846, 284 471 ; 777 4lö 213 SSO 
b271012 780475 8 180 0401 088740 



>14 17426 
27^ 983 



850 4 12 
58 45« 
161 



*>94e8» 16888 .| 107 1 



134 i i'JO 
202 9S2 

107 oso! 



'hO.'i 38>i 
51 170 



87 130 
14 083 



30 .1 331 133 69S 
'l24ua89 »n H27 
'*22l 9l2i UO '-t2:. 

69 620 2ti 2iilti 
''282 116; 100 228 
2 193 1. 175349 



110 403 
54 020 



280 720 

251 OIS 

2('2 '.Hill 
75 730 
308 690 



335 820 
52 777 
10884 

86 473 
13 290 



116228 

81 101 

81 082 
26 602 

90 567 



2 352 195 1 087 880 



''22» 2491 94 179 2!m<lR «3 081 

'1010 800 164 488' 51 13 1 ia2l»«6 

890 8i»4' 321004 882 149 208 fi47 

''393 046 126 570 .191940, 105002 



''120 284 
10 071 



30 758 
40188 



0 778; 48 818 



') Vom 1. 4. 1907. - *) Vom I. 7. 1906. - *J Vom U 10. 1W6. - *) Vom 31. 2. iw;. 
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Statlittk der StraSeobahoen. 




















Bezeichauog 


H9ut jMi 1W7 


Olftkluir llouitt tili« 


^om 1. Januair l>U : 
Bnd*dM Bwfelitt-i 


lo Uamaetliea Zeit- 
imiim iIm Voijdtrv 


Be- üe- Be- ' 
trielM-.lftirtet«: l^'f^:^ 
Ihn« 1 Wmvmf Mhmc 

krri krii M 


Be- (!e- Hf>- 
iricb*- lolMote triebt- 
llnip> ' Wa(t«ii- 

km km ' M 


Matato 
Wavan- 

km 


Be- 
trieb»- 

•in- 
nakraa 

M 


km ' Jl 


1 


2^4 


r. 0 7 


8 


0 


10 II 



Eltville— SclilniiKriil.ini . . , 
Wicslvidfiior Strti. o in sc Iii. Kai 

Wi^übation— UuUhoim • • • 

Coblenter 8lrti 

Kreuznachor 8trb • « • 

Krfthnenbergb. 

Crefeliier 8trb 

Kreit Iluhrtirl. r Strli. 

Sirb. MOlhoim a. d. Ruhr 

Bmitebe Klbn.; . ... 

LVaTiMMir Ketx mit Klb«rf«U— 
BoMl«ff . < 

XB«M«lhOTHMtiiiltBIUUiH3Mifla 



K-GtadtaMh (BttdliielM ArlU . . . 
, tYMaiaictiaSiUtalt.). 



> Slili. 

8ftllag«r StA. 

tolinger Knfaw 
trb. Klberfeld- Omwbeis- Ümb- 

•ch«id 

Oberiuausener Htrfa. ......... 

Rherdter Strb. 

Strb. Meiderich'Diulatoii ..... 

Dncbeofelsb 

Patanbcrver SCahoradb 

Strb. Bon*— tiodeibert'Mebl«« . . 

Bonaor PfenlelMdu 

Strb. Im Baartal 

BtJohaiiD— ftivgiatabaiv-ItMWirfllaf 

AMhOBMT KIK 

Dttnaer DaavMili. 

Klb.Aarhrn Ilpnif>»r*nni(h 

Aafierpren6i»cho Bahnen. 

atrii 

StA.. 

R«K««ilHnvBr Strb. 

LmMmtar Tmmb. 

SahwvfafWer Strb. 

WOfibuner 8tf b. .......... 

BtrK in LwlwtgiUfeii 

Strb. ia Bot 

Strb. 1d tifmuBni. 

auuutatt«r8trb. 

8futt«iirtOT Strb 

IFliner .StrI 

n«iibroni)er Sirbn 

l(.-iii> lber(rer Strb 

UuiilolbprKvr llcrKb 

Heidelberg— Wicäloch 

Strb. III Mniiiibt'iiii 

Strb. Freiburtr i. Breligaa ..... 

Zwickaucr ätrb 

Drall Uc i I i> Loüch w i tz — \V 1- i Co r H i V Ii 
MeiCener Strb. : l'ertouuuturkcbr . 

Ofttarrarkabr • . . 

Ui«Mor Strb 

ZitUuorStrb 

Strb. Iii Döbeln 

Stri. 1 ivilM-ric 1. S , . . . 

Dresdener Vorurtb 

Plniiener Slrb 

ÜchatHbuer ätrb ^ . ■ 

Strb. JCiedenMHlKtK-Lodtwits-Hni' 



Oberst«iii-Idarar Strb. 

Mainxer 8trb 

DarnisiiiiltiT Slrb, . . 
Htrb. in Wurms .... 



7,05, (1580 &H37 7,e3 7 -i^C 7 B30 



4S»10 «4710 TS SM' 41,20 M7«S7i 79 970 



34,7» 267 508 »0 8O0 
19,00 Iv:. 'M:. 42e»o 
80,18 Utl 000 81 tfät) 



44,00 
80)04 
1S,4S 



t«6t77| «0004 
114 MO' SO 774 
6« «OS 00008 



6«1t<8 80S42 

10,0« 70711 80700 

fta,&ft 

7,06; 01044' »004 

81,-ii lai i»r4U r>i S44 

13,HI 50 011 26 346 

22,3:. 1 1 : '^94, 28 2K» 

;:0,tU 109 41C 86 2U1 

16,77 74 0:j2 20 1)18 

1,52 »114 15 11« 
l,3.'t 1 614 4 7M0 

10,10 41811 21575 
2,70 — 2 052 

81,43 20He36 G6 7B3 

14,00 27 6'iü 11 Ö3» 

116,00 526tfl0 160 OiM 

e,öe 16847; 16867 



84,05 202 »61 84 i>53 
17.IMI '.17 217 3» 822 
a0,18 00 657 30 734 



104006, 08 780 
60,84 80008. 07 08« 
18,40: 00 000[ 00700 

H ' !Z ' H 

10,08' 74 00s| 84701 
64,60 406714 170 087 
7/)0 49A04 81600 

21.'.n Itr. 011 64 736 



18,bt 
22,35 
21,02 

ir.,77 

1>52 
1,85 
10,10 



•tu uua 
112 76h 
108 U87 
Ol 209 
:l 291 
1 596 
41 6H7 



27 675 
20 187 
83 174 
27 085 
Ifi 6H6 
5 U'IM 
!>•-» 752 



81,15 106 621 05OS7 

80^ 
0,60 



987 676^187 641 
lOeOOj 14100 



007480 
408400, 

'>lS8tS71 

sooseo! 

725 021 

256 760 
'l3SH 008 
'IS8H215 

486 276 

7 046 

8 621 
'>12ä 351 

1110 nas 

VM\ 4 1.'. 
8 8i>6 627 
00400' 



10,00 

7,19; 



100 000 08070; 16^; 100040! 00804 



0«888; 14070 



13,66 »71147 SO 168 
11,6« 146 076 68776 
8,18 18116 B 074; 



7»10| 

Z I 

14,08 
0^ 
0,18 



00 860 11414 



00 077 80S70 
I07 68lj 49 0O8 
18800, 4740 



2,>;.'> 80000 10041 
87, Ml 604080818040 



8,66 
87,60 



00007[ 10 087 
086508 800600 



(1,31 
1,51 
13,00 
25,68 
9,02 
1I,'*4 
0,." -' 
4,0J» 
»,67 



76 417 34 .'i7fi 
5 •-';t4 2''-' 
67 2.''.4 masi 

467 <jM 1h7 167 
5;f6 42 646 



OS 7l»s 
'I II : i'i 
28 .VJl 
1516 



«1 0»9 

0 4:.'« 
0401 



11,31 
0,4 b 
13,00 
28,<>1 
11,92 
11,81 

»,85 
4,07; 



76 362 
1 578 
61 828 
381 136 

> 1 :f - 1 :■ 
«■J MUi 
■ ' i. 06» 
22 003 

1000 



6,54 60849 14187 6,64^ 
8,40, 18 704 SÖOsj 8,40 



82 816 

12 2«)1 
17 14» 
13H420 
4 1 588 
29 247 

ü 333 
4 844 



OOSOl' 1S771 



17 SOS 3 887 



9,57 'J5 717 40 26;» 

b,3t< ai80ö — 
0,Sol 10783 7 080" 



H,57 02 002 3ü 746 
8,80, 2G483 



0,08 



19,30 178 007. 04 000 
11,87 100407 80 01».' 
9,«,0 44 681 10886 I 



l«iS7 



I 

10184 7 018 



101080 68 787 



11|87 108 861 08 27? 



24 000 21 8H1 



i5 661 22181 



1 181 SSO. 006 704 Ii 005 OO», 040 490 



l 446 OHS 621 246 1 429 001 490 029 
626 063 286 844 668 217 222 575 
'»20» 517 08 777 269 757 8« 2!}5 



')87485S 
*J800 000 
401840 



177 008 
180400 
1S4048 



07817 
108079 
004 614 

18t 010 

310 465 

138 «20 
00 9<i<> 
IIB 5»& 
162 611 
81 004 
10 880 
70 4<t7 



005418 
«70710. 
080 «88. 



140040 
110800 
171884 



440400 
1048400' 
800 770 

678 614 

•-''S S5S 

30<i ööi 
364 920 
6 861 
8 213 
125 5»S 



100 77« 
597480 
110088 

203 519 

! 84 i.76 

1 öS» 
lOJ IIIS 

i.'.l •';<T 

20 »2".' 
10 251 
*lt 818 



371» 71.1 1060 548 30S 263 
r,l — — 

808 QU 12 148 998 



00800 



1 



077 084 
*>10700a! 



180018 



00 015 



558480 



726 684 
00140 



*l804T79 
740000' 
^106008 



80 787 1 tOOOOOj 

76000 800 40S' 
000584:. 001084' 
08080, 105008: 



148 SSO 
00189 



109440 71 011 
8«77S00'll00O00 



70000 
840000 
85 878 



105408' 07014 
|6 010060 1 000 401 
— I — 



451175 
7587 

32S510 
■ 540 784 
488 245 
564 842 
*'82 162 
138 103 
0070' 



107 181 
88047 
107420 
080 080 

224 874 
180 507 

87 010 
08010 



000 064' 78400 



107001 10014 



'> Vott» l. 4, 1^7. — •» Vom i. lü iyii«> 'r Fabrti ii. — Voiu 2t. i. 1 «T. 



510 860 230061 
') 07 ISO — 

08800^ 00760 

')408101, 179401 
077174, 108087 
108 784 89010 



*i Vom ;u. 4. iWi. 



400 806] 
0085 
288 008 
198820 

482 299 
546 981 

81 6»4 
138 048 

10 000 



168170 
09 SW 
07 060 

828808 

216 754 

104 0O2 

81681 
01605 



801940. 
104587! 



70010 
10 000 



40^244 101070 

1*»C1531 — 



447000 100108 
688 ISO 194070 



uiyi 
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Statistik der 



des 

Babnnetset 



01eicJ>«r Moutt de« 



iriebi- 
Itec« 

kni 



leittot« I 



nähme 
M 



km 
5 



krii 



.M 



Vom 1. Januar bis 

Ead« dfla Bwicbte* 
nonat« 



üi d«iaMlb«a Zeit- 
rsun dn ToTjahn 



l«ltt«t« 
Wa«»n- 

k:ii 



H.- 
tri«ili»- 

eiu- 
naiinip 

M 



leistete 
Wajfen- 



11,.- 
trielii- 

•■IH- 

M 

11 



Webmrw Strh. 

JeDMrSoiiw . 

Slwnaehwr Sirb. , . 

BdBbttiy^F Strb* • 

ZHtMtorStrb. , . . . 

AltsDburfw 8trb 

OoihMrBtifa 

0«iMr Strbi 

StnJbaner 8trb 

Stob. OolBur L Ek. 



I I 
4,Si 1B7««; 7 0«« 



<,90: 214&S 
a#6' 8 77ft, — 



9 182 



4.£ft Sa OAB, 7 «74 
1S,14| 08 480 14 40« 

1 «01094 181 lar 

-,>• «7 «00 7 9eü 
UfiA 6 laSj 4 708 



4,M 10840 7 408 

8,80 17 «78 as42 

2^. 21128 8 439 

8,S6l 8 IW, — 



'>!«« 70». «1 9»4 

M 78s, 84 oei 

128 822| 18 t«8 

19 047 — 



4,5« 8« Oft« 7 711 
1244 0aO«2' 10 022 



*!lll898 28 880 



164 778 



I 



•1 74«| 19 220 
180 b07| lä IftB 
1«479 — 



101 »54 



857086 77 010 807 77« 



22 41» 
71 451 



(3,84; 521 «4217488« liS^oSSl' 548 060:15198181 600 775 



:i,9ft 84 01« «2Z8 



..^.w .^i-^i ^•--^1 «80« 



'>78B«1' 22 026, 7010? 16««7 
">18 880 11820: mal« 11520 



8, B«bneB mit anderer Spurweite aJ» 1,48& m und 1,0U0 m, »owie Bahnen mit venchiedenen 



Spurweite 0.«00 n. 
Henfeldor Pfordeb 



Spurweite 0,760 
i-SeiHi .... 



Sparwelle l»t40 M. 

Kieler Ktrb 



Spurweite 1.446 m. 

1.4 



Spurweite 1.440 
Danziffer Htrl>. . . 



AnSerprcuBiHohe Bahnen. 
Spnrwelte 0,916 a. 



Spurweite 1,100 ■. 

BrauoscbweiKer Strl- 

LObecker Strb. 

LabMkmr 8trb. (vom Bahnliof nacb 
<|M-Ilwl3f«tr.) 

Spnrwciie 1,440 m. 

If aacb«i«>r Tnmb 

Boilocktc Stcb. 

?Spiir«flte 1.4S0 m. 

Stadtiscbe Strh Dresden : 

eigene Liiü"n 

Loichwitz— Pillnitz 

Plauen— nainsborK 

Cottt— CiMMbaud« 



Sparwette l,4i8 8U 

tirolin l^ipiiget Strlib. . . . 
Leipxi<er AitSenb. 



V«n«bM«ae Smrweltai 

Spurweite 1,000 iii aiid 1,460 
Staatliclie LfiCaiUbalin 



1.000 m ttnd 1,4» m. 

Tkaanrari MUbauMD LEia 

Ohne Spurweite. 
Leiehwitsor BorKtcbwobab 



l I I 



8,00 22 762 711, 



b,oo 



It 4-.'4 



aö7 



;20,27 280 807 »3 V&5 



l«t,Sl 



t881999'8»7»61 



20,27 224 237^ 236 



l«8iiSl 



1808804 0«02«a »«TOMS 



37,ftO, 486 620^125 81« j «7t&0, 441 374 122 405 



84,01 



494 4M, 192 95« 



84,01 



4800t« 



10« ISO 



aa,70 ;iU9 222 i<«4»0| 
t2,74i 18B401j 00108 

4,t0i 00 ««9| 7 001 



9,80 



94 «84 00088 



88,70 B07 267 HO 51^4 
18,74 18« «2« 07 H3U 

4,80 04108 007« 



OgBO 



00078 



22 77H 



112,ftO 7 764 1>S»7 10B,f>3 22(14800 787 I II 

r..>>M IL'iiiü 18 701 r.,9B, 41827 U fil'4 



7.iM TI (UlS -2:, 747 7,94 
&,31, 89 81» 9 3661) — 



07407 21 



1 



56,7.% 154«IWJ 480 370 6ti,7» 1ÖI4001 4tiH 122 
2U,30| {y&8<(i 2&0ua ,| 17,12, 37 6ft&, 15>llt 



700 «8« 107 500 



4&,B9 704247 



7,22 
14,81 

0,SS 



T6ß9«| au 294. 7,22 73 839, 2a 3111 



80 884 1 452«9 
•l « «7*i — 



14|8l, 87 058 4 S370 



o,so! ^ooool — 



8H43D 



1 200 



00 872 



1 724 



t 270 904 421 942 1 242 76; 



888006« 



870 61» 



879 «07^2 00« 407 



»«6 U87 



loai loo 



60« 376 ,2 500 049. 03^528 



000 OSO 



|8 700701; «07407 



1 «110 423 48« 042 1 «54 707 402 996 
«70004! 100 048 



700 774 
100000 



108491 
«0 088 



441 054, 108 259 



148 «40 88808 



427 072, OB 000 



1 171 706 1400804 1B40<I<I32 4 190 616 
luül-j(i 57 -^37 18» 299 .'>4 040 
420 200,129 904 SÜI 812 117481 
•Mi Blüi 49 020 j — ' — 

I I 1 

0 180 809 29S8094 H H21 4<H 2 710089 
260 979! 10Si:>27 222 066 (WftOft 



1118 042 4 448 609 



120809t» 4 098 006 1 001 «70 



429 075 144 230 422 U7b 137 230 



621 431 



OOOOO«. 004 7«5 234 69« 



'»lOlOO; — *>I41IM — 



») Vom j. la i'm. — •) Voio i. 4. !•«;. ~ •> i"»lirt«u. 
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Statistik der nebenbalmilialielien Kl«tnb«ha«a. 



B. N«b»nbahiifthalleh e Kleinbahnen. 



BeseicbDiing 
des 

Babnnetsee 


llomt Juid tw 


OiaidiMr Moiwt de» 


Vom I.April 1907 bU 
&mI» 4M Bwi«lit»- 
mmm»U \ 


1 Iii d«r (laiclMa Ztit 
4mToiJ«Ih« 


■)Betrieb«- 
•ia- 

V 


•) Betrieb«- 

iBM0IMt»J 

durcb- 
Kbnitt 

ktt 


eiii- 
ofthmen 

V 


') Botriebi- 

\iage 
im MonaU- 

.l.irrh- 
schnitt 

kB 

6~ 


■) Betriob»- 
eia- 

M 

• 


•) Durcb- 
seboittL 
Uetriebs- 
Itnc« 
in <fer 
Berichtt- 

Mit 


■i Betrieb«- 
ein- 
a«hmen 

M 


») Durcb- 
•chnittL 
Betrieb»» 

in der 
BcricJitt- 
mU 



a 


1 




8 


4 


7 1 


6 



1. Si>ui- weite J,4Bö nu. 




PreoBiache Bahnen. 

PifdikMiMMr Knb 

HalTuferb ♦ . . , 

SkmUndb 

Klb. Bard«Dbwi^K«MWbärv , . 
KIb. KfMO-acUtiwe-Di-Ki 

Klk nftf»-L»iUlKh 
tOb. 
■Ob. 

MltMowaldo- 

TSpdÜnw KJbw 

PNHiaiMr Knb 

Xntk 8eli6nerinu-k— DuBBie 

Eb«i*inil(lc-SchSprurth 

AH-LuH)«bcr(rer Klb 

On-l'riCDiUerKr«b.:8treckoPriUwalk- 

Putliti 

LehntDer Kl Ii 

RiidorfMitti inviil,j,!r l^iteub 

OMlMvi-l|i<ndi!>('lu> Knbn.: 

1. N'niicn Kt-Uia 

2. NauiM« -Velten. 

WeiliuivtilUluditcbu Krebn.: 

1. Brandenburfr^Kojkiiw 

2. Brandenburff— Rfitebo( 

Lü« ctiljcru Liii.ioW6ff DK , 

Friedeborfer Klb. 

J'riedeberjr N.-M.— AU-Libbehno .... 
CQMrin— Sonnc-nburi^KrieKllt . . . , , 

Pyritier Krsli 

Nauiranl« r Krsl>. : 

1. (Jolliiiiw — .Mussu«- . , 

2 NiiiiK-..r'i-Iinl.er. 

UaniiowiT Kill-, , ....♦♦»,♦,, 
(ireUeuha^encr Kniitu: 

1. (ir«if«nl>iiKcn— Wildenbnivb . . . 

'JL FinkoDwalde-Kl. .Scb{>uf«|d . . . 

Sloipptall 

Klb. Deutucb-Kronv— VircliOW 

Klb. <iaii«^iihtt«vi]-(<r.-MOllm. . . . . . 

KU». Loilx-ToilZ'&itttov ........ 

Fraaxbum-r StUh , 

Kosti ti»»r Kreb 

I ii ivl.vMt r Kr»li , 

Klb. Camenz— Reickeniteia 

S«lent«biygab. 

Klb. Jau«r-Malladi . 

Oftriilzer Knb. 

Kil». Buuslau— X»iidlQrf a.Ur. ...... 

RieMii««blrR*)i. 

Ziedertolb. (LMukdiu-jUU«Rdorr) . . 

Polkwiia-IUudUMr Klb, 

Klb. Or^PoMmlla-ltalidMr 

1 — NIM* 

Elb. 



• o#u 


An nie 
aSlSB 


9 «07 


22,95 




48t&« 


' «8 410 


48,84 


M247 


47,00 


1 89 884 


47,00 


S881 


S,0S 


I 8986 


6,«& 


10480 




' 10800 




6 74t 


45,48 


7 710 


46,48 


5 840 


11,81 


5 242 


11,31 


6 061 


38,00 


7 628 


88,00 


4 10a 


28,00 


8 403 


«3,00 


8 Ü09 


8,&0 


11 205 




H 594 


7,68 


8 447 


7,68 


7 mo 




12 550 




10 901 


62,68 


10 020 


82,68 


4 ilti 




4 299 


35,33 


2 UU5 








3 \)iiO 


Ö,Ü8 


i 'd 708 


6,6H 


5 160 


17,05 


5 800 


17,06 


161 


1 1,00 


7 246 


1 1 ,(j<J 


a6 717 


31,15 


22 624 


81,16 


11 lao 




6«t0 


«6,8« 


11 so« 


4B,66 


12 40S 




4 844 


0,67 


4 'j7 1 


G , 1 1 7 


IS Mft 




7 SÜ4 

f VW 




6 SSO 


41,60 


\ 6857 


41,50 


4 580 


16,0« 


864« 


10,62 


SMl 


1«,S1 


8840 


i»,ai 


• »4» 


40,00 


»468 


4«,00 


7 75« 


84,00 


8868 


84,00 


76B1 


89,00 


8184 


89^ 


ItOSB 
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Oreifiwald— Jarmenar Klk. 

Bflrpuwhp Klb T 

1. AUffWii— OChrtn 

U. Berifpn- Altcnkirchcn . 

OpMlpniluiVr Klli 

Traebeaberr-Mllltacher Knb 

Brealaa-Trebniti— PnUNallMV Wk. . . 

Boaenberter Krtb. 

Oonoero— PreUiener Kiawib.* 

Altmlrkiiclje K)h. ClOtc« ........ 

Klb. TaoKerniaDdp-Laderiia 

OettiwB -BittllMtfliMBMa ....... 

Kn)i. Osterode ft, B<— bvUaiw .... 

Bl0ck<4«r Kftfk 

BtauaUasOTbrih 
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8 N26 
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185,98 
80,flO 
35,44 
88,40 
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135,08 
30.00 
86,44 
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42,55 


5 192 


42,55 
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1 951 
7 808 , 

ssaa , 

1 


72,90 
09,14 
44,20 
17,80 


11 294 
1 6 Ii' 
8160 
1 8488 


72,00 
B'J,14 
43,78 
17,30 


1 

18 817 j 
887« 1 

10 coo 

7 47« 
27 260 
13 204 


S6,70 

9tA0 
65,76 
8 -',86 
15«,«» 
60,89 


^ 18688 
6^74 
11 880 
4 604 
80148 
11874 


»8,70 
«1,40 

55,76 
82,'*0 
188,38 
89,89 


8 860 


41,76 


0 lao 


41,75 


2 270 

2oa-» 

9 071 
11718 


16,00 
15,18 
61,00 

«MW 


2 400 
1 868 
8811 
1' 18 471 


lf«,09 
16,1s 
61,00 
80,80 


0 781 ! 

t 


88,88 


i| 7888 

i" 


08,88 


15 561 
18468 I 


82,00 
44,88 


14 774 
( 7878 


02,00 
44,88 


88 787 1 

4 008 


08,85 

87,0» 


4 7-'M 


60,85 

S7,92 


7 186 
23 088 
»788 
•~ 1 


37,10 
92,84 


7 (13(! 
17 HIH 
1 0 508 


67,r,5 
;j7,iri 
22,84 


3 589 

6 882 
10 888 
18841 

— 1 


17,80 
82,20 
32,04 
00,00 


8 717 
8 170 
10 784 
,i 18 811 


17,S0 

i8,ao 
eo»80 



i ! 

1,08 55 831 , 

1,00 1121« 

..44 1 l 508 



75 177 
12 004 
10 125 
14 III 


185,08 
80,00 
85,44 

88,40 


55 831 
11 21« 

11 508 
10 709 


185,98 
80,00 
86,44 
88,40 


16 729 


42,65 


10914 


42,55 


38 «90 
7 308 
82 700 
*>84a88 


72,90 
09,14 
44,87 1 
17,80 


5 885 
22 004 
84 «18 


09,14 
48,6» 
17,88 


1888318 
80 887 

*)t6aS07 
•'62 881 

'>147 507 
*)100 079 
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86,70 
81,40 
88,78 
88,88 

169,88 1 
59,89 1 


88808 1 
10048 
188018 
•4846 
187480 
188 488 


88,78 
81^ 
08,7» 
8«^8 
18«,88 
88,88 
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41,76 


80 840 


41,76 


8 350 
0 244 
28 286 
*J 74488 

llOSOM 


le/w 

15,18 , 
61,80 , 
80,80 1 

«8.88 1 


8380 
8664 
84880 
71718 

148488 


16^ 
16,18 
61,«0 
80,80 

08^ 


40 368 
8« 488 


02,00 i 
44,88 


- 

41 88« 

80887 


68,00 
44.88 


00 309 

12 92« 


60,86 
87,02 


58 884 
12 167 


69,36 
87,02 


•* 49 802 
*)100 149 
18 886 


87,10 
22,84 


40 »18 

SLi 875 
2Ü 107 


07,05 
37,10 
88,34 

z 


11407 
23 131 
32 609 
88 800 


17,80 
82,80 
82,04 
«0^ 1 


7 47:* 

•J3 

31 i'ja 
87 878 


17.80 

is.rm 
00,80 
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Beseichnung 
des 


1 

MoMt Juni 1907 

1 


<!lelcber Muiuit de« 
Vorj»liri 


Vom 1. April 1907 bt»' 
Ende de« Beriebia- 
Bjomita 


In der irleichen Zeit 
de« Vorjahn 


OBeOrlabo- 
bbImmb 
M 


ttflce 
Im If oulB- 

darcb- 
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kB 
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*) Betriebe- 
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im M owta- 
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! 
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seit 

km 


! 
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km 
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27 024 


11,87 
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59,06 


»431 
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35 04G 
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Klb. Salxwfdt'I iSütinHii , 
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30,02 


6 672 


80,02 
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8C,02 
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30,02 
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78 59« 


fll.SS 


72 828 


61,25 


239 249 


«1,25 
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61,25 
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8l»,70 
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30.70 
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Zeitschrift für Kleinbahnen. 

1909. September. 



Über die FMentos des Baues von Kleinbahnen dareh die Provinzial- 

(Kommmal-) Verbände. 



Bett der letzten VerOffemliohun^ In der 

Zeitschrift für Kl.MiiUjihnen, 190G, S. a^T h\> 
Sil and &32 sind von einigen Provinzial- 
landtagen wieder BeBCtalttme von allge- 
meiner Bedeutung gefafit worden: 

I« PmtIm •■tptMBM». 

(BeedilnB des Pirovlnslalhuidtaffes 

vom 25. Febr«i.ir !«107.) 

1. Di>' durch die Bcschliisse dt-r Pro- 
vinziaUandtugc vom 24. Februar 18ü7, dem 
2a FeVmar 1609 und dem 21. Febmar 190^ 
bi'trcöend difi Frirdonitig' des Baues von 
Kleinbahnen, dem l'rovinzialausscbufi bis 
Bur Hohe ron jährlich 250000 H rar Ver- 
fügung gestellte Summe wird um weitere 
80000 M erhöht, und dieser Betrag dem 
Provinzialaussehuß mit der Festsetzung zur 
Verfügung gestellt, daß in den vier Rech- 
nungsjahren V.n^, 1909. 1910 nnd 1911 Iii-T- 
von neben den früher bewilligten 250 UUU M 
weitere Je 20000 H in den Haushaltunga- 
plan der einzelnen .Tahrc, mitliin ItW 
270000 M, 1009 290000 il. 1910 310000 .M, 
1911 und in den weiteren Jahren Je 1^000 H 
zur Eiiistt i;un{^ f^i latigen «lürfen. 

2. Ült Tilfjunf^s^nfz für Kleinbahndar- 
lehen ans den v<»in I. April 1908 ab zur 
VerfVgung gestellten Mittein bat IV, v 11. 
zu betrfif»en. ^emeiit>äprech« TK) ist in rlcn 
vom I'rovinzittllandtag unter dem 24. Fe- 
bruar 1697 festgestellten „Festeetsungen, 
betreffend die Unterstützung von Kleinbahn- 
Unternehmungen in derPruvinz Ostpreußen" 
der unter 3 c aufgeführte Zinszuschuß auf 
00 IC fllr 1000 M Kapital (statt bistin- lö M) 
abznflnflem, soweit vom 1. April 1900 be- 
willigte Mittel in Frage kommen. 



IV. P»«vtaw 

(Beaehlufi des Provinziailandtages 

vom 14. März 1'.)(I7.) 

1. Zur Bcsehalfung der Mittel zur För- 
derung deslvleiubahnwesens ist eine weitere 
Anleihe von swei Millionen Mark aufzu- 
nehmen. 

2. Derl'rovinzialausschuU wird ermäch- 



tigt, den Zeitpunkt und die Bedingungen 
für die Aufnahme der Anleihe festzuaetsen. 



Tl. Prolins i^chlralpn. 

(Beschluß des ProrinzioUaudtOj^ 
vom 16. MJIiB 1907.} 

Der § 1 der Vorschriften Uber die For- 
derung des Baues von Kleinbahnen in der 
Provinz Schlesien durch den Provinzial- 
verband von Schlesien vom 19. Harz 1901 
erhalt folgende Fassung: 

§ 1. Dem zur Unterstützung des Baues 
von nebenbahnähnlichen Kleinbahnen ge- 
bildeten Fonds werden, vom Jahre 1907 
einsehlifßlieh an preroclmet, jährlich 85 000 M 
— Fünfundachtzigtausend Mark — zoge- 
fnfart, welche durch Provinzialabgaben auf- 
zubringen sind. 

Desgleichen tlieüen diesem Funds zu: 
aj Die Eutschädigungsgelder, welche der 
ProTinzialverband für die Gestattung 
der KenntzunpfvnnT^rovinzialchauKseen 
zu Kleiubahuzwecken auf Grund des 
§ 6 des Gesetzes vom 2B. Juli 1892 zu 
verlangen berechtigt i^t und deren 
Einforderung und ÜOhc iu jedem ein- 
zelnen Falle dem Ermessen des Pro- 
vinzialausschusscs unterliegt, 
b) die Krsparnisse, iv«»!ehe sich bei dem 
liauhilfsgelderfonds für den Bau von 
Eisenbahnen minderer Ordnung in der 
Provinz Schlesien ergeben. 

Ferner erhalt der § 5 derselben Vor- 
schriften folgende Fassung: 

§ 5. Zur Forderung des Baues von 
iif'beiilKiliiiiihiüichi'ii Klciniiahm-n in der 
Provinz Sehiesieu werden an Kommunal- 
verbände Darlehen aus der Provinzlalhllfa- 
kn?sr fitr Schlesien und zw.nr nach Wahl 
des Darlehnbuchmcrs entweder in 3pro- 
zentigen, 3V} prozcntigen oder 4 prozentigen 
Proviuzialhilfska.ssen • Obligationen gegen 
3Vi l'rozeiit resp. Prozent resp. 4'n Pro- 
zent Zinsen und mit einer miudcäteua 
1 Prozent des Darlehnskapitals betragen- 
den Tilgung hergeliehen. 

Zu der dem Darlehnsnehmer obliegen- 
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den Zinsenleistung schießt der Provin/Jal- 
▼erbnnd aas eigenen Mitteln für die Dauer 
der Tilgaugszeit 17^ Prozent des nnprCUig- 
Kcben Dariehnskapitals jäbriicli zu. 

Die vorstehende Abänderung des § 5 
findet keine Anwendung auf die bereits 
mit provbuidleii Darieben gebanten Elein- 
iMdmen. 



Die Äblnderang des § 5 beateht darin, 

daß fortan von der nach dem Bc><ehlussi 1 1 
Provinziallandtages vom 13. M&cz 1901 2u : 
•teUenden Bedingung, ! 
daS, wenn die Kleinbahn Retnertrige | 
abwirft, die den Prtrlehnsnelim.^rn auf das 
Darletwskapital zufallenden Jsirtritgä zwi- 
schen Prorins nndDarlebnsnebmer gleich- 
mäßig zu verteilen und zur Ilerabminde- 
rung der in dem Ertragsjahre gezahlten 
Zinsenzuschüsse der Provinz bezw., so- 
fern der Beinertrag der Bahn BV, v. H. 
übcrstei(?T. zur »tiirkcn-n TOgusg des Dar- ! 
lehns zu verwenden ist, 
Abstand genommen wird. 

Da die ron den ProvinziaU (Kommunal») 

L.iinlta^'i n bisher gefaßten Beschlüsse, be- | 
treffend die Fönlerung des Bauo« von Klein- j 
bahnen — zuletzt im Zusammenhange ab- ; 
gedruckt in der Zeitschrift für Kleinbahnen, 
ITOl, S 404 fr. — in/wir-chen vielfach er- ' 
ganzt oder abgeändert sind, so werden die , 
ntnieitin QttltigkeltbeflndlietienBescblttsse, | 
Soweit sie finanzielle I^cfletirunpr besitzen, 
nachstehend erneut im Zusammcubauge ver- 
ßtremliebt. 

Dnterstatzungsgrunds&tze der Provioxen. < 

i 

I 

(Beschluß dos Provinzi ithimUapes vom "il. Fe- 
braar 18»7; Zeitschrift für Kleiababnen, J897, i 
S. 3SS.) I 

Die Unterstützung von Kleinbahnunter- , 
nohmnngen kann gesebeben durch Ober- | 

nnhme V(jn Vi .rarlioiti ii, dnreh Einrflmnung 
unentgellUeher Benutzung der Proviuzial- i 
cbausseen und durch Oewiihmng von Brt- \ 
mittein. 

Vurnussetzung für die Gewährung von 
Harmlttelu ist u. a. die Beteiligung des 
Kreis Verbandes, in welehem der Bau zur 
Ausführung «rp!an<rt. mliM- dein Kreise nn- 
gohOriger Kcrpurjitioneii mit lA'islungeo, , 
deren Wert mindestens der von dem Pro* 
▼inzialverbande gewährten Beihilfe ent- 
spricht. 



(Beschluß des Prnviniiallandtagres vom T.Mnrz 
1906; Zeitschrift für Kleinbahnen, tDOG, .S. m.) 

„Für die VervollstAndigung be- 
stehender Rleinbabnuntemehmungen 
kann von der Beteilif^img der an dem 
Unternehmen beteiligten Kreisvcrbäude 
Oder dem Kreise angehOriger Korpora- 
tionen .ils VoraüJ'SctJiang für die weitere 
Beteiligung des Provinzialverbandes teil- 
weise oder gans abgesehen werden, so- 
fern ein mindestens der Provinzialbeihilfe 
eotaprccheuder Betrag anderweitig, je- 
doch ausschlieltlich staatiieher Beihilfen, 
anfgebmcht wird.* 
Die Gewährung von Barmitteln ge- 
schieht entweder durch Bewilligting fort- 
laufender Znachflase oder dnreh OewAhnmg 
von Anlagekiq>ital» Obemabme von Ak- 
tien usw. 

Innerhalb der zur Verfügung stehenden 
Mittel kann der Provinzialausschuß jähr- 
liche Zuschüsse von in der Regel IVgV. H. 
bib büchüteus IVi v. U. des Anlagekapiuils 
mit der Matgabe auf den Provlnzialver- 
band übernehmen, daß dieselben bis zur 
Tilgung dea Anlagekapitals, aber nicht 
Uber die Dauer von 43 Jahren, cur Zahltmg 
gelangen. 

Die Beteiligung mit Kapital, Aktien usw. 
darf in der Hegel mit V« bis höchstens '/j 
des Anlagekapitals erfolgen. Insoweit eine 
derartige Beteiligung stattfindet, verringert 
sich die Befugnis des Provinzialaasscbiist»ea, 
fortlaufende Znsebflsse su gewähren, In 
ih r Weisr, d.-iIJ ein Kapital von 1003 M 
einem Zinszuscbuß von 4b M. 

(Beschluß des Provioxiailaadtages 
▼om SB. Februar 1907.) 

„soweit vom 1. April 1908 ab bewilligte 

Mittel in Fripfo kommen, •v-on oO M" 

ent-jn iclit. ürunderwerbskosten und Nuts- 
luignentsehädigungen werden bei Berech- 
nung des Anlagekapitals nur berflcksich- 
tigt, ?infprn fäieh auch der Stajit an der 
Aufbringung dieser Kosten beteiligt. Von 
dem Anlagekapital sind etwi^ge vom Staate 
als verlorene Zii>clni.«.se pi wjlhi te Beihilfen 
Stets tu Abzug zu bringen. Untenicbmem 
von Kleinbahnen, welche nicht mehr als 
die Provinz leisten, sollen lieseindere Ver- 
günstigungen bei Verteilung des Reinge- 
winns nicht zugesichert werden. 

An eile n iweis dürfen in der Regel 
nicht mehr .ils l.")(XX3 M nn jidirlichcn Zn- 
bchüsseu und ;i3.KK^ M an Kapiutizablun- 
gen von dem ProvinaalanssehuBBe bewilligt 
werden. Cv>er?chreitunK'cn nnterliegen der 
Genehmigung des Provinziollandtages. 
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^Beschluß dos Provlnziallandta^es vom 7. MKrz 
lUUÖ; ZciUchrift für Kieiubätiuen, 1906, S. 337.) 

„Handelt es sich ain ProTimialbd- 
hilfen zur yervollständifj^ang be- 
stehender Kleinbahnunternehmungcn, so 
ibt die GeQübmigung des Provinziallond- 
ttge» nur dann einzuholen, w«ui die 
riosamt-Timmc der l'rovinzialbeteiligung 
großer ist, als das Vielfache von 333333 M 
nnd der Zabl der beteiligten ELreise. 

Die Anrechnung der für Vervoll- 
»tändigung bestehender Kleinbahn- 
Unternehmungen gewährten Provinzial- 
beibilfen auf die an dem Unti^rnehiuen 
beteiligten Kreisverb.inde liat dureli den 
Provinzi&lausschuU, entsprechend dem für 
die einzelnen Kretee anzonebmenden 
Int^ise, m erfolgen.** 

(Beschluil des ProrinziallaQdtaß:es vom 25. Fe- 
bruar 1908; Zeitschrift für KleinbahDen, 1802, 
S. 413.) 

An Unternehmer von Kleinbahnen 

können Darlehen mit der Maßgabe ge- 
währt werden, daß die Darlehen durch 
Eintragung des Darlcbns als »ugenannte 
Bahnpflmdachald in das Balm^Tundhuch. 
un<l zwnr innerhalb der ll.-ilfte d^s Wertes 
des Grund und bodens und der Wohnge- 
bande sowie innerhalb der HSlAe des H a> 
tcrialienwcrrr« der Bctriobsbanlichkeiten 
und derjenigen zur Bahneinbeit gehörigen 
Gegenettode, welche aach bei einer Ein- 
BtcIlnnfjT d*'-» Betriebes einen Verftußemngs* 
wert behalten, sieber xn stellen sind. 



1V> V. Tl., auf eine 43 Jahre nieht ftber- 
steigende Dauer Uberuimmt. 

Die Hohe der fahrliehen Leistungen 

der Pro%'inz ist ablutnf;ig vnn dein Kein- 
ertrage der Bahn. Falls der HeiuerU'ag 
der Bahn den Sats von 4Vi v. H. des An- 
lagekapitals nicht erreicht, so tlbcniimmt 
die Provinz den an? d< r Ilülie der Oesamt- 
garantien sich ergebeuduu verhHUnismäfli« 
gen Anteil mit der Maßgab«, daß ihre 
LeistHnp: den Satz t!er übemommenen ZIbSf 
garaiitie nicht Llberbt<-i;;^en darf. 

(Beschluß des Provinziallaadtagcs vom lä. Mäiz 
18BB| Zeltsebiift Ar Klelnbalmei^ 1896^ 8. Sfit) 

S. durch Übernahme von Aktien, 6e- 

S('hnft<;antoil'-ri oder durch Kapitalbcitra^je 
iu iojxat geeigneter Form bis zu einem 
Viertel des Anlagekapitals, abzQglich der 
Kosten für Grunderwerb und Nutzungsent- 
schndii^riingcn, unter sinngemäßer Beachtung 
der für die Gewährung der Zinsgarantiea 
anfgttstellten Qmndsätze (vgl. 1). 



II. Provinz 11 eiitpreuileii. 

(BescUoA des ProTinsiaUaadtages Tom 6. Min 
1896« Zsitsdirift für Xleinbahnw, 1896^ 8. 802.) 

Voraussetzung für die Unterstützung 
ist die AusbaawOrdigkeit der Linie im 
OfFentNehen Yerkehrsinterease und die Be* 

teiligtmg der Kreisverbände oder dem 
Kreise anpch^^riger. 'öffentlicher Korpora- 
tionen mit Leisiungt n, deren Jubreswert 
mindestens der von dein ProTinaial^erbande 
gewährten Reiliilfi' pleiehkommt. 

Die Unterstützung v(»n KJeinbahnunter- 
nehmungen erfolgt: 

1. durch Übernahme von Zinsparantien 
in der Weise, daß der Proviuzialvcrbaud 
▼on der Versinsung des wirklich verwen- 
deten vollen Anlagekapitals (außschließlich 
der Kosten Itlr den Grunderwerb und für 
Nutzungsenischitdigungen sowie der ohne 
Anspruch Mif Rückzahlung hergegebenen 
Beihilfen) einen in jedem Fjdle festzu- 
setzenden Teilbetrag, jedoch hOcbstens 



III. 



Boschhiß des ProvinziuUandtages vom 4. Mftr« 

l'JO:t: Zcitsrhrift für Kh'inhjihnen, 19t»3. S. .^10.) 

Die Provinz Ubernimmt die Ausfäbruug 
von Vorarbeiten sowie die Oberleitung des 
Baues und Betriebes von Kleinbahnau. 

(Beseblnfi des Provlnsiallandtages vom 8. H8n 

1893; Zeitschrin für Kleinbahnen, IHH, S. 314.) 

Zur FörderunjT des Baue«» von Klein» 
bahnen sind Beihilfen zu gewähren; 

1. an kommunale Verbinde (Kreise, 

Gemeinden usw.) bis zu einem Viertel des 
zur betriebsfähigen Herstellung und Aus- 
rüstung der Bahn — abgesehen von den 
Kt)sten des Orunderwerbs — erforderlichen 
Kapitals unter der Bedingung, dalt 

(Beschluß des ProvinzlallandtagoB vom 4. Fe- 
bruar 1899; Zeitschrift für Kleiubahneu, lö99, 
8. 8B7). 

v») von dem Reingew inn vorab dem kom- 
munalen Unternehmer 2 v. !f. seines 
Bahnaufwands (ausschließlich der 
Kosten dos Orunderwerbs, soweit 

diese nicht ausnahniswei-c unt. r Zu- 
stimmuag des Staats und der Provinz 
einzurechnen sind) zufallen, 

b) der Überschuß den beteiligten anderen 
öffenlliehen Verb?Uiden verhältnis- 
mäßig bis zn 2 V. II. ihrer Beihilfen 
überwiesen wird, 

c) der \\ eii(^re Überschuß bis zu 1" v. II. 
ihrer Anteile am Bauaufwand unter 
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die mit Beihilfen beteiligten Ycibände 
and den Unternehmer verteilt wird, 
endlich 

d) w gleicher Weise ein noch weiterer 
Ober«clinß mit drr Wirkung verteilt 
wird, diiü tun so viel alle Anteile &m 
Baiumfirtnd deli Termladera;" 

(Beachloß de« ProrlnxltUandtages rma & H&n 

1808; Zeitschrift für Kleinbahnen, 1894, S. 315 } 

2. an Aktiengesellschaften und ()i'sl'11- 
scbaften tuit beschrilnkter Halioag durch 
Übernahme von Aktien bezw. Oescbaftsan- 
teilen his zti einem Achtel (bei wesentlich 
kommunalem Charakter des Unternehmens 
bis SU einem Ylertel) des Oeeellschafte- 
kiipitals und zwar, sofern nicht über die 
Uälfte dieses Kapitals hinaus bevorzugte 
Aktien (Stanunprioritätsaktten) oder 0«> 
schftftsanteile aasgegeben werden, durch 
Übernahme von nicht bevorzugten Aktien 
bezw. GeschUftsan teilen unter der Be- 
dbigaiigi daB 
die Anfbrinpruriß' dns Ofsellsc.haftskfipitals 
und die ordnungsmäßige Durchführung 
des Unternehmens mit demselben vom 
PruvinzialaussL'hur^sc für ausreichend ge- 
sichert erachtet und der Provinz der 
von dem Provinzialausschnsse bean- 
sproebte Einfluß auf den Betrieb und die 
Verwaltung der Bahn (f>inschl. Tarif- 
bildung, Überlasstug an Dritte usw.) cin- 
fl^rftnmc wirdi 

(BesehluA des ProvingEall andtages vom S6> Fe- 
bruar 18S6; Zeitschrift für Kleinbahnen, 1895, 

s. m.) 

8. In Form von Dariehen an Gemein- 
den oder CJutsbesilzcr und Kreise bis zur 
Höhe der von denselben für Eisenbahn- 
tttttemobmungcn aufzuwendenden Kosten 
mit der Maßgabe, daB 

die Darlehen in d'-rsi lhen TTöhe zu ver- 
zinsen und zu tilgen sind, wie die i'ro- 
vinsialanleihe, fQr welche die Tilgung — 
sofern dies von dem H«'rni Minister ver- 
langt wird — auf 1 v. TT. fmit den durch 
frühere Tilgung ersparten Zinsbetrilgcn) 
erilOht wird. 

(lutsbftsitzer haben für das Darlehn 
Sicherheit zu bestellen nueh Maßgabe der 
Bestimmungen, die für Darleben au» dem 
Landeameliorationsfonds gelten. 

IV* Pr»%in2 Pommern* 

(Beschluß des Prorioziallaudtageü vom 9. März 
18M; Zeitschrift für Kieinbahnen, IS95» 8. S05.) 

Die Beteiligung der Provinz letj-tungs- 
filhigen Untemehmem gegenüber durch 



Übernahme von Aktien, Gescli.lftsanteilen 
oder in sonst geeigneter Form darf die 
Summe von 8000 M für das Kilometer nicht 
überschreiten. Bei der Feststellung der 
Höhe dieser Brteilifjung' ist Rück sticht tvl 
nehmen auf die dem Kreise vom Provinzial- 
verbande bereits gewihrCeo Mittel m Elein- 
bahnbauten. Die Tl/ilfte der BcteilipiTiTig: 
ist bei etwaiger Ausgabe von Prioritäts- 
aktien möglichst in solchen awndegen. 

(Beschluß des l^ovlnziaHandtagcs vom lö. Marz 
190»; Zeitsdum fOr Kleinbahnen, 1««, 8. S87.) 

Ana den Mitteln des Kleinbahnfonds 
können an bereits im Betriebe hefindh'che 
iCieinbabnen zur Tilgung von Schulden, 
ßrweitemngein des Untemohmeni und in 
geeigneten Fallen auch zur Abstoßung von 
Vorzugsaktien Tügongsdarlehen bis zur 
HMie von V4 sam Bau und nir Aiu- 
rüstung der Kleinbahnm verwendeten Ka- 
pitals gewährt werden, wenn der bctrefifende 
Kreiskommunal verband für die Ver^inisung 
imd "inignng des Darlehns selbstschuldne- 
rische Bürgschaft übernimmt, oder ilas Dar- 
lehn in das Babngrundbuch eingetragen 
wird. Im letzteren Falle iet die Sicherheit 
nur dann als ausreichend anzusehen, wonu 
die betreffende KleinboiingeaeUschaft in. 
jedem der letzten zwei, vor der Darlehns- 
hergäbe abg'-schlosBenen Betricbsjabre aus 
dem Betriebe der zu verpfändenden Bahn 
wenigstens einen derartigen Überschuß er- 
slelt hat, daB darane ein Darlehn von der 
doi)pt lten Tinhe ile-^ zu (gewährenden und 
der etwa voreingetragenen Darlehen mit 
den für diese festgesetzten oder feetzth 
setzenden Zins und Tilgungsraten hätten 
verzinst und getilgt M'crdcn können, und 
wenn aus den sonstigen in Betracht zu 
ziehenden Umständen zu schlieBen ist, daB 
dicEntwickInnpdesKleinbnIinnntemehmena 
dauernd eine günstige bleiben werde. 

Der Zins- und Tilgungsaals mnfi den- 
jenigen Sätzen entsprechen, welche der 
Provin^ialverband für seine Anleihen zu 
geben hat. 



(Bcsclihiß des Provinrinllnntltafres vom 4. M?tr7 
1Ä»6 und Beachhili de» Fioviiiyäallandtagc» voia 
26. Februar 1897; Zeitschrift für Kleinbahnen, 
IW15, .S. 3t)t; und 1897, S. 327.) 

DcrProvinzialnusschuß wird ermächtigt, 
den Bau von Kleinbahnen linanziell in der 
ihm für den jcweilig«n Fall geeignet er- 
scheinenden Form za unt^stttuen. 
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VI. 

(Rosrhlüase degProvhiziaUandtagesvoin 13. März 
19U1 ; Zeitachrltt für Rleiubahaen, 1901, S. 40lA)2 
und TOn 16. Min 1M7.) 

Zur FOrdorong (1< .'^ Bjnies vnn nobcn- 
babnälinlichen Kleinbahnen in der Provinz 
Schlesien werden an Kommanalverbtncle 
Darlehen aus der Provinzialliilfskassc fUr 
SchU'sicn und zwar nach Wahl des Dar- 
lehnsnebmers entweder in 3, 3Vt oder 
4 prosentigttn Provinsial-HUftkMCeit-Obli- 
gationen fjcgen S'/^ resp. resp. 4'/« v. H. 
Zinsen und mit einer mindeatens 1 v. H. 
des Darlebnakapitals betragenden Tilgung 
bergeliehon. Zu der dem Darlehnsnchmcr 
oblie^nden Zint»enleistung schießt der 
Provinzialvcrband aus eigenen Mitteln für 
die Dauer der TUgungszeit 1'/^ v. II. des 
nraprangUchea Darlehnskapitals JAbrUcb so. 



»Zufolg« des BeschlnssM dss Pro- 

vinziallandtag' s vom 15. y^i\rz 1907 Ist 
fortan von der nach dem Beschlösse 
von 18.* Harz 1901 zu stellenden Bedin- 
(JTung'. dafi, wenn die Kleinbahn Reiner- 
triii,'!' abwirft, die dem D}irlchn^iii''h!ner 
auf da» Dai'lcluiäkapital zufallcnuen Er- 
träge swischen Provinz and Darlebns- 
nphmiT firleicliinäßig zu verteilen und zur 
Ilerabmindernng der in dem £rtrag:Bjahre 
gezahlten Zlnsenznschflsse der Provinz 
bczw.. snfcrn der Koincrtr.'ig- d^r Hnhn 
über 3V] v. U. steigt, zur stiUrkoreu Til- 
gung des Darlebns zu verwend«« sind. 
Abstand zu nehmen. 

Diese Abänderung^ des Reschlusses 
vom 13. März 1901 lindet keine Anwen- 
dung auf die bereits mit provinsieUen 
Darlehen gebauten Kleinbahnen." 



An Stelle der Hergabe von Darlehen 

mit Zinsetizuschüsscn ist wahlweise selten» 
der Provinz die Akiivbeteiligung an den 
E]«inbabnuntemehmaT)gen durch Zeichnung 
von Aktien zulässig unter der Voraus- 
setzung, dnß die Provinz sich ehum ent- 
sprechenden Eintluß auf Bau und Betrieb 
der Kleinbahn sichert. 

Die Kleinhahnd.irlehen können bis zu 
7« der auschlagsniäUig ermittelten Bau- 
kosten gewAbrt werden, wobei die Grond- 
erwcrbskosten — abgesehen von Aus- 
nahmefällen — außer Berechnung bleiben. 

Die Botcilij^ung der Provinz (In Aktien) 
soll bi.s auf weiteres nur in Uöhe d<'r lliilftc 
des jedesmal zulässigen KI«-inbahadarlebuB 
— also bis zu '/* — erfolgen. 

Die Oewabmng von Banhllflsgeldem 
ilndet in Znknnft nicht mehr statt 



Voranssetzong für die Gewährung der 

Unterstütznnfjcn ist u. a. die Mitbeteiligung 
von Kreisen oder anderen Korporationen. 
Diese Leistungen sollen in der Regel ihrem 
W( rti- nai li luindcsti'ns der Höhe der UntW> 
Stützung der Provinz gleichkommen. 



TU. 

Die Provinz übeminmt die Anfertignng 
der Entwürfe und die Oberleitung de^ Baues 
von Kleinbahnen; in vereinzelten Fällen 
hat sie Kleinbahnen einen hdheren Tech- 
niker als oberen Betriebsleiter zur Ver- 
fdgang gestellt 

(Beschluß des Provinziallandtages vom 7- März 
1896; Zeitschrift für RleinbnhTU ii, \S'M;, S. 353.) 

Voraussetzung für die Gewäiirung der 
Beihilfen ist u. a. der Nachweis, dafi der 
Ausbau der Linie dem öffentlichen Ver- 
kchrsiutercsse dient, daß die Durchführung 
des Unternehmens bei GewShrung der pro- 
vinziellcn Unterslützunp gesichert ist, snwie 
die angemessene Beteiligung von Kreisen 
oder anderen Korporationen. 

Die Unterstfltanng der Provinz erfolgt: 

1. durch Gewährung von Darlehen gegen 
Verzinsung und Tilgung mit der Be- 
fugnis, Kreisen and anderen Korpo- 
rationen gegenftber ausnahmsweise 
auf Verzinsung zeitw< ilip zu ver- 
zichten sowie die Tilgungsfristen zu 
verlftngem. Bei Gewabrang von Dar^ 
lehr n an andere Unternehmer bedarf 
es der Sicherstellongi 

2. dorch Übernahme von Aktien bis Vs 
des Anlagekapitals; 

3. durch ühornahmc einer Bürf^schaft 
für Verzinsung und Tilgung zusaiumeu 
bis za höchstens 4 v. H. oder aneh 
unter Beschrjinkung nnf eine be- 
stimmte Keihe von Jahren für die 
Verzinsung allein bis zu höchstens 
37j n., und zwar in beiden Fällen 
bis zur liälfte des Anlagekapitals. 
Eine Bflrgschaft gedachter Art tritt 
erst mit dem Tage der BetriebeerAfT- 
nnng in Kraft, 

Im Falle der Uewäbrung eines Dar- 
lehne oder der Übernahme dner Zinsbftrg^' 

schaff besteht für den Unternehmer die 
Verpflichtung, das Keinerträgnis des Unter- 
nehmens, soweit CS den landesüblichen oder 
den im voroos vereinbarten Zinssatz nnd 
den etwa vereinbarten Tilgun{r«patz über- 
steigt, zunächst zur Schadloslialtung der 
Provinz zu verwenden, dergestalt, dafi ihr 
bei Darlehen der entstandene Zinsverlnst 
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bei Zins- (und Tilgang»*) Bürgschaft aber die 
gewährten ZoecbllSBe erstaltet werden. 

(Beschluß i IVnvin/iallaiidtages vom 1. Män 
1902; Zeitttohril't für KU-inhahnen, 1905, S. 413.) 

Kleiobabogescilscbafien, an denen der 
Proyüisliüyerband als Aktionär oder als 
Gcsellschafti T bctcili{^ ist, sind neben ib r 
• Beteiligung durch übernähme vun Aktien 
oder Gesellschaftsanteilen aaoh dnrch Ge- 
wAbmng von als erste Babnbypotbeken 
einzutragenden Darlehen zu unterstützen, 
sofern der Ge&amtb<<trag der Beteiligung 
des Frovinsiahrerbandes einschUeßlicb der 

g(3wnhrten n;ir1eht-n Vs des ABtag«kaj»Its]s 
nicht überschreitet. 

Die Darlehen mttssen «ogeBMisen ver- 
slnst und getilgt werden. 



Vm. Provlns Sehleswls-Holsteln. 

(BescUaß de« ProTinsiaUandtages rom SS. Fe- 
bruar 1900; Zettochrfft für KlebibsbBea, 1900, 

8. m) 

Über die Beteiligung' der Provinz an 
Kleinbahnnnternehmongen entscheidet der 
ProTlnsiallandtag. Bio erfolgt dnrch Ge- 
währung eines zinsfreien Darlehns an die 
Kommunalverbilnde von einem Viertel 
de» auscbJagsmäßigeu Anlagekapitals ohne 
Omnderwerbskosten und Nutzungsentscha- 
digungen sowie die Kosten der über den 
Zweck der Kleinbahn etwa hinausgehenden 
Hochbauten. Wbrd der Bau unter dem 
KostenanHehlüge ausg'efühil, su wird das 
eine Viertel uur nach den wirklich veraua- 
gabten Kosten festgesetzt. Das Dailebn 
wird dergestalt getilgt, daß die Leistung 
d»'r Provinz einem endgültigen Verlust in 
Höhe vou einem Achtel der vorerwähnten 
Kosten entspricht Der Beginn, die Höchst- 
dauer und (b*r Hi'trag der Tilpinsr wird von 
dem ProvinziulausBcbaß mit dem Kom- 
mnnalTerband Terelnbart 

Falls das fiiterncliinen T*"bersehüS8e 
gewährt, soll der Kommunalverband be- 
rechtigt sein, von deren Betrage nach Be- 
fidedigung dos Staats dm an die PrOYinx 
zu zahlentien jährlichen Tilgungsbetrng so- 
wie 1 V. II. seiner Aufwendungen für das 
Unternehmen — aussebUeftl. GronderweriM- 
u~w. Kosten — abzuziehen; der Rest der 
Überschüsse wird sodann im Verhältnis des 
Darlehns der Provinz znr Beteiligung des 
K'ininumalverban<le» unter beide verteilt. 
Die Gewinnbeteiligung der Provinz hört 
nach vollendeter Tilgung des Darlehns auf. 
Diese Vorsebrlften gelten nicht fttr den 
Kreis Uerzogtnm Lauenbnrg. 



(Beschluß des Provinziallandtages vom -JO. Mftrz 
190S; Zeitschrift für Kleinbahnen, VMi, S. 413.) 

Die den Kreisen auf Grund des Kega- 
lativs, betreflbnd die Bedingungen fflr die 
Beteiligung der Provinz bei dem Bau von 
Kleinbahner, vom 23. Februar 1900 zu ge- 
wahrenden Darlehen sind auch dann, wenn 
es sich um den Bau von voUspurigen 
KlelnbAhnen bandelt, regelmäßig nur nach 
Maßgabe einer Baosumme, wie die Veran- 
scshli^gung fOr ein« Bahn von 1 m Spurweite 
de ergeben ivlirde, zu bemessen. 



(Beschluß des Prnvinziallandtages vom L MUr» 
1906; Zeitschrift für Kleinbahnen. IVHi, S. 

Die Provinz übernimmt die Anfertigung 
von yorarbeiten sowie die Oberleitung des 

Baues und Betriebe v ii Kleinbahnen. 

Unternehmern vou Kleinbahnanlagen 
(Kreisen, Gemeinden, Privaten und Gesell« 
Schäften usw.) kann, wenn dieselben die 
GenehmigTing zu einer Kleinbahnanlape er- 
langt haben und damtch der füi' den Bau 
and Betrieb der Bahn erforderliche Kosten- 
aufwand feststeht, seitens der Provinzial- 
Verwaltung bis zu Va gesamten Bau- 
and Betriebskapitals unter folgenden Be- 
dingungen dargeliehen werden: 

1. D.1S Bauknpitnl wfnl unkttndbar, je- 
doch gegen Verzinsimg und Tilgung 
imd gegen genflgende Slcbeibeit dem 
Unternehmer vom Provinsialverband 
geliehen. 

2. Ffir das Dariehn sind Zinsen zu zahlen, 

deren Betrag Vi^. H. hinter dem Zins- 
fuß der betrcffi iulcn Kiscubahi"H>bMhe 
der Provinz zurückbleibt. Auch ist 
das Darlehn mindestens ebenso stark 
wie die betreffende Eisenbahnanleihe 
zu tilgen. Zins- und Tilgangszablungen 
sbid halbjifhrlich nachtrftgUeb fUlig. 
Die Zinsen des Kapitalabtrags waclis<'ii 
der Tilgung zu. Ergibt jedoch tier 
Betrieb nach Abrechnung der Betrüge 
für Verzinsung und Tilgung einen 
Reinertrag, so ist dieser zur Erhöhung 
der zu zableudeu Zinsen und zwar 
bis zu demjenigen ZinstUBe zu ver- 
wenden, den die Provinz s^lV^^i für 
ihre betreffende Eisenboiinanleih^ zu 
zahlen hat Ergibt sich naeh Er- 
höhung der Zinsen bis zu diesem Be- 
trag noch ein weiterer Überschuß, so 
ist solcher zur Hälfte behufs rascherer 
Tilgung der Schuld an die Provinz 
einzuzahlen. 
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Iliit ein Kreis mehrere Kleinbah- 
nen gebaut. BD k nirnen die vorstellend 
wegen Eriiuhunt; ucr Zinsen and der 
Tilginig«rateii getroffenen Beetimmnn- 
gen nur dann zur Anwendung, wenn 
aas dem Botriebe dieser mehreren 
Bahnen «uammengenommen ein Rein- 
ertrag erzielt ist. 

Der FrovinzialaasscbDÜ ist er* 
mlohtigt, eine ErhObvnir dea Zina> 
foßes für die provinziellen Darlehen 
erst dann eintreten zu lassen, wenn 
das ganze in dem Kleinbahnunter- 
nehmen verwendete Kapital eine dem 
emiäßig'ten ZiiisfuU des provinziellen 
Dariehns übersteigende Kente ergibt. 

Unter beeonderenUmatttnden kann 
der Provinzialausschnß den Zinsfuß 
des gewährten Darlebus um mehr als 
V» II., jedoch nicht nm mehr als 
1 v. H. unter den Zinsfuß der be- 
treffenden Eisenbahnanleihe der Pro- 
vinz, ermäßigen. 
S. Die Tilgung be^nnt in der Regel mit 
der Inlietrifibgfnzung: der Bahnanlage. 
Der Provinzialansschuß kann in be- 
sonderen FnUen die Tügvag avf einen 
späteren Zeitraum hinausschieben. 

Der I^ovinzialaus»chaß ist ermächtigt, 
Unternehmern von Kleinbahnen, denen nach 
HaBgabe der vorstehenden Bestinmrangen 

Pin Teil des gesamten Ihm- und Betriebs- 
kapitals gewührt ist, gegen aosreiobende 
Sicherheit anch den Rest des Bau- nnd 
Betriebskapitals unkündliar als Tilgungs- 
darlehn zu demjenigen Zinsfüße zu ge- 
währen, den der Provinzialverband fOr 
seine Eisenbahnanleihen /alilt. 

Der Provinzialausschul] ist femer er- 
mächtigt, Kleinbahnen anstatt durch Ge- 
wlhrong von Darlehen gemift vorstehen- 
der Bo^timmanpen dtirch Ühcmahme von 
Aktien, Gesellschaftsanteilen usw. zu unter- 
stützen. Die Letstnng der Provinz durch 
Übernahme von Aktien, Gesellschaftsan- 
teilen usw. darf nicht mehr betragen, als 
diejenige des Staats. Die Provinz soll mit 
ihrem eingeschossenen Kapital rflcksicht- 
lich Verteilung' des Reinertrages nicht 
schlechter gestellt sein, als irgend ein an- 
derer Teilnehmer des Bahnnntemehmens. 

(Bosehlitfi des Provinsialaussehnsses liienra.) 

Bei der ünterstfitsong von Kleinhahnen 

durch Übernalune von nesellschaflsanteilen 
soll davon ausgegangen werden, dafi der 
Provfnaialverwaltang vom Beginn des 
siebenten vollen Betriebsjahres der be- 
treffenden Kleinbahn an eine Vonsags- | 



dividende von 2V| v. H. gewilirt werden 
milBse. 



(Beacbluß des Provinziallandtages yom M.'irz 
1901; ZeitÄchrift für Kleinhahiien, 1901, S. 403.) 

Die l^rovinz tibernimmt die Anfertigung 
von Torarbeiten sowie die Oberleitong des 
Baues und Betriebes von Kleinbahnen. 

(Beschluß des Provinziallandtages vom 17. Fs- 
bruar lädi; Zeitschrift für Kleinbahnen, 18M» 

8. mim 

VoraiiBaetEang für die Unterstütmiiig 

ist, daß nnch die beteiHpten Kommunal- 
verbände an dem betreifeuden Unternehmen 
sieh in der Hegel zun mindesten mit gleich 
hohen Anteilen beteiligen oder dasselbe 
sonst angemessen unterstützen, daß der 
Provinz von dem Ertrage der Bahn ein 
entsprechender Teil gesichert wird, usw. 
Die Unterstützung der l*rovinz besteht: 
1. in der Übernahme eines Teiles der 

Anlagekosten, 
3. in der Hüigabe von Oeldmittefai als 
Beihilfen — verlorene Zuschüsse — 
(die Zurückzablong erfolgt ohne Zin- 
sen nnd in Raten, sofern nnd sobald 
die Halm eine bestimmte Rentabilität 
erreicht), 

3. als Beteiligung an dem Unternehmen 
durch Obemahne von Obligationen, 
Aktien usw.. 

4. in der Gewährung von Darlehen gegen 
Veninsnng und Tflgnng entsprechend 
den nach der Lage des Geldmarktes 
zu treffenden Festsetjsungen des Pro- 
vinsialausschoBses. 

HinsichtUeh des Punktes 4 sind folgende 
Gesichtspunkte maßgebend: 

a) Die Darlehen wt,>rden aas Mitteln der 
Landesbank gewahrt. 

b) Von den zu zahlenden Zinsen und 
Tilgungsbeträgen übernimmt der Pro- 
vinzialverband 17» V. H- auf den von 
ihm ZOT Untersttttsong von Klein- 
bahnen gebildeten Fonds. 

c) Falls der Jahrcsertrag der Kleinbahn 
eine mehr als 2'/sproz. Verslnsnng 
<les Anlagekapitals ergibt, sind die 
bewilligten Darlehen an dem Über- 
schüsse im Verhältnis ihrer Höbe zum 
Gesanitanlagckapital für die nach 
dem Zins- und Tilgungsplane sich er- 
gebende Tilgungszeit hh zu einer in 
jedem Falle festzusetzenden Höchst 
grenze gleichmaßig beteiligt. 
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über die Förderung des Biutes too Kleinbahnea usw. 



^ BwirksrarlMMd des RegieniKgsbesIrlu 

Cassel. 

(Besehlat de* KoitiinuiialIandUg«B Tom 

S2 Novombcr 1895 jj^^^^i^ft ^j, 

ÄL März 1906 ' «mwih 
bahnen, ISM» 6. SBS/M und 1906, S. 841.) 

Voraass^mig fttr dl« GewAbrong ein«r 

Beihilfe ist u r.. 

daß die Balm nicht lediglich vou pri- 
vaten Unternehmern ins Leben gvmfen 
wird. 

daß die Nachstintcressiortt'Q (Ivreise, 
Gemeinden, Grundbesitzer, Industriellf) 
Bich mlndestt-ns mit «;iner Summe be- 
teilipeti, die der vorn T?rzirksv«>r>);ini1 als 
Darleiin zu gcwiihrentien Summe gleich- 
kommt — wird das Darlehn einem der 
Nächstintcrcssierton (Kreise Ocmcinilcn 
Uäw.) gewährt, so kommt für dcäsen Be- 
teiligung der gewährte Darlebnsbetrag 
nicht in Ffechnung — , 

daß die gesamten Kosten des Grund- 
erwerbs von den Interessenten getragen 
werden naw. 

T)< r T.andesausschuß ist ermächtigt, un- 
ktlndbare Darioheu bi« zur HObe von einem 
DriUel (SS'A v. II.) de» Barn* nnd Betriebs- 
kapitals (ohne Gm&derwerbskosten usw.) 
gegen Jahn sleistungen von mindestens 
V/^ V. H. Jaiireszinsen und 7j ü. jühr- 
Hi^en Abtrags der gegebenen Bnmme zu 
gewähren, und wenn «ler Zinsfuß dr-r zur 
Gewähraug dieser Darlehen aufgenomme- 
nen Anleihen 3*74 v. H. flbersteigt oder unter 
3*/« V. II. sinkt, den Satz der mindestens 
za leistenden Jahreszhisen in demselben 
Verhältnis 2n erhöhen oder zu verringern. 

Das Darlehn kann gegeben werden an 
die zum Bau nnr! Ketri« b der B.ihn ge- 
bildeten GesuUschat'tcn (Aktiengeseilschaf- 
ten, Oenossensehaften usw.) gegen Ver- 
pfändung ilt T Kleinbahn zu. rrst*-r Hypo- 
thek oder an die bei dem Bubnbaa be- 
teiligten Kreise besw. Gemeinden des Re- 
gierungsbezirks, deren Haashalt die ge> 
ntigende Sicherheit bietet. 

(BcschlulS des Koiinnunail.iiidta^cs vom 25. Fe- 
bruar 1899; Zeitschrift für Kleinbahnen, löüü, 
S. 358.) 

Erzi(^!t d<M' Betrieb einer Balm nneh 
Abrechnung einer Verzinsung von 4 v. U. 
des sonstigen Anlagekapitals einen Rein- 
ertrag, so ist seitens «ler Darli htiM.« Iimer 
die Zinslelstong an den Bczirksvcrbaud in 
den Grensen dieses Rcfncrtra^'es, jedoeh 
nur bis zu demjenigen Zinsbetrage zu er- 
höhen, welchen der Bezirksverbnnd selbst 



für die betrelTende BSsenbahnanleifae an, 

zahlen hat. 

b) Bssirk^Terband des Be^emngsbesirlLs 
Wifstaden. 

\ (Beschluß des Romuiunallandtagcs vom 23. April 
1896; Zeitschrift für Kkinbiihnen. m7. S. 390.) 

Ausgeschlossen sind solche Klcinbahn- 
- Unternehmungen, die hauptsächlich dem 
I'orsonenverkehr in der Nähe der großen 

, Si.idte oder ausschlioßlieh einzelnen kapi- 
talkräftigen industriellen Betrieben dienen 
sollen. 

Die l?et(Mlip:nng des Bezirksverbandes 
an Kleiubahuunternehmungen im Kegie- 
mngsbesiric Wiesbaden erfolgt in nach* 

strlu iul« II Fonnen: 

1 1. Wenn Kreise, Gemeinden und die 
I nUchsteu Privatbeteiligten sich mit 
dem Besiikaverbande su dem Zweck« 

I vereinigen, eine Kleiidialm zti hauen, 

so tinden folgende Vorschriften An- 
wendung: 

j a) daS der Beziricsverlwnd die b&> 

I triebsffthige Hcrstellutip: der Klein- 

bahn, also den Bau und die erst- 
malige BesehaAmg der Betriebs- 
miticl, selbst übernehmen soll, wah- 
rend es den Beteiligten überlassen 
ist, die Binrichtnng des Betriebes 
im Einvemelunen mit dem Bestoka- 
verbände zu regeln; 

b) daß der Bezu*ksverbaud sich iu der 
Regel mit einem Drittel (S8i/tT.H.) 
an dem für d.is I^nternehmen er- 
forderlichen Anlagekapital (ohne 
Gmnderwerbskosten, die von den 
Beteiligten aufzubringen 8in<ll lie- 
teiligen kann, sofern die Aufbrin- 
gung des Restes durch die Be- 
teiligten gesichert ist; 

c) daß, wenn die Beteiligten nicht im- 
stande sind, die ihnen obliegenden 
Vi (66>/3 H.) des Anlagekapitals 
ohne zn sihwere finanzielle Be- 
lastung aufzubringen, oder wenn 
die Grundervrerbskosten sich aus- 
nahmsweise hoch stellen, der Ljin- 
desauschuß ermfichtijrt wird, eine 
höhere Beteiligung dcü Bezirks- 
verbandes bis zum lU^chstbetrag 
von 50 V If., also der H/flfte des 
Anlagekapitals, vorbehaltlich der 
Genehmigung des Eomrannalland- 
tags, zuzusicliern; 

d) daß der Bezirk&verband nach der 
Hohe seiner Beteiligung an dem 
Gewinn oder Verloste des Unter- 
nehmens teilnimmt. 
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2. Wenn der Bezirksverband mit einem 
leistungsfähigen [Tnternchraor einen 
Vertrag wegen Baues und gegebenen- 
falls auch Betriebs eltt«r Klelnbalin 
abschlieCt. so kann eine finanzielle 
Beteiligung des Bezirlcsverbandes in 
folgeaden Formen erfolgien: 

a) Ueteiligong bei Al(tien^< srllscliaf- 
(«n b«xw. Gesellschaften mit be- 
•cfarftnkter Haftung durch Ober- 
nahmc von Aktien und Oeschäfts» 
anteilen oder Vereinifjrnnp' mit einem 
Privatanternehmer in beiden Falten 
bis 80 Vt ^ Anlagekapitals voA 
erforderlieJipnfnlls unter Einriiu- 
ranng von Vorzugsrechten fttr das 
fremde Kapital; 

b) in Darlehen bis zu des Anlape- 
Itapitals, nach der üctriebserötfiiunp 
auch zu Erweiterungen und Ev 
gliugnngen. Diese Darlehen sind 
mindestens mit 2 v. H. za verxinsen 
und Va tilgen; 

e) oder er kann in gleicher HObe nnd 
zn densf-Iben Hcdinprun^en wie zu b 
auch festvcrzinsiiciie übligatiouen 
emer QeseUsehaft (a) übernehmen. 
8. Wenn Kreise und Gemeinden den Bau 
und cventl. auch den Betrieb einer 
Kleinbahn einem Unternehmer unter 
eigener Beteiligung, aber ohne Be- 
teiligung «U's Bt'zlrksverbnndes üb- r- 
tragen, so kann der Bezirksverband 
den Kreisen und Gemeinden Darleben 
bis zu V.1 des Anlngekjipitals gewähren, 
welche mindestcus mit 2 v. M. zu ver- 
zinsen nnd t/t H. za tilgen sind. 
4. Wenn »ich eine Aktiengesellschaft 
odiT «'ini' ("icscllsoliafl mit beschriink- 
ter iiuuuag zu dem beöouderen 
Zwecke der Brbannng nnd des Be- 
triebes einer Kleinbahn bildet, hei 
welcher sich Kreise oder Gemeinden 
oder Privaiinteressenten beteiligen, 
kann der Bezirksverband: 

a) Aktien bezw. Geschäftsanteile bis 
zu Vi des Anlagekapitals tlhemeh- 
men, efforderliehenfalto unter Ein- 
rftumung von Vorzngsreehten, »der 

b) Darleben gewähren bis zu des 
Anlagekapitals, nach der Betrieba- 
crufTiiunff auch zn Erwpiteriinjjen 
und Ergänzungen. Diese Darlehen 
sind mindestens mit 2 v. H. su ver- 
zinsen und Vj V. H. zu tilgen, oder 

c) in gleicher llühf. zu gleichen 
Zwecken und Bedingungen me zub 
festverzinsliche Obligationen der 
Geselischaft dbemebmen. 



5. Wenn ein Privatunternehmer oder eine 
Ak'iongcsellscliaft oder Goscllsehaft 
mii be»chrüukter Haftung den Bau 
und Betrieb einer Kleinbahn auf 
eigene Kosten nnd Gefahr ob.no Mit- 
beteiligang des Bezirksverbandes 
übernimmt, kann denselben ein vn- 

verzinsliclies Darlebn bis zur Ilöhe 
den mit 25 kapitalisierten Betrages der 
jährlichen Ersparnis an Chaussee" 
Unterhaltungskosten gewährt werden. 
Sobald das Unternehmen eine Rente 
ttber 5 v. H. abwirft, ist der ttber- 
sehiefiende Betrag zur TUgnng dieses 
Darlehn» zu verwenden nach Auf- 
rechnung der durch das bisherige 
Znrilekbldben der Rente hinter 6 v.H. 
erwachsenen Zinsverluste. 
(Unter Anlagekapital ?iind die zur Her- 
stellung der Bahn in betriebsfähigem Zu- 
stand notwendigen Mittel zu verstehen.) 

Sofern ein Kleinbahnuntoniehmen sich 
aber den Kegiertiugsbezirk. Wiesbaden hin- 
aus erstreckt nnd ein anderer Regierungs- 
bezirk oder dos Großherzogtum Hessen an 
demselben mitbeteiligt ist, so ist der Landos- 
ansschnß ermächtigt, eine angemessene Be- 
teil^fung des Bezirksverbandea unter sinn« 
gemäßer Anwendimg der obigen Vor- 
schrillen mit den iLbrigen Interesseuten, 
vorbehaltlioh der Oenehmignng des Kom> 
mimallaridta^cä. zu vereinbaren. 

Zhisgarantie und verlorene Zuschüsse 
zu gewithrcn, bleibt der besondtrai Be- 
schlußfassung des Eommunallaudtages vor- 
behalten. 

(Beschluß des Kommunallandt.ig'es vom 55. April 
1900; Zeitschrift für Kleinbahnen, läOl, S. 403.) 

Wenn Kreise dem Bezirksverbande 
gegenüber aJa üntemehmer von Kleinbah« 

iM'ti auftreten und sich verpflichten, dem 
Bezirkaverbande alle Aufwendungen abzu- 
nehmen bezw. zu ersetzen, welche dieser 

selbst für die Aufnahme des von ihm dar- 
zuleihenden Geldes machen muß, so kann 
einem solchen Kreise bei genügender Ga- 
rantie für Verzinsung und Tilgunf^ auch 
das volle Baukap itnl vom Bezirkaverbande 
dargeliehen werden. 



lllMlmprwvlnst. 

(Beseblttfi des ProTlnsiallandtages vom 8. Fs« 
bmar 1899; Zeltschrift für Klefaibahnea, 1880^ 

S. 3öt</5».) 

Kommunal verbünde oder Bahnimter- 
nehmungen, für welcli»' Kommunal verbände 
volle Gewähr leisten, erhalten die zur Her- 
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Dte ■cfaweheriachm Kieinbahmn In den Jahfen 1804 und 1906. [«TT^Hrtjrimrn 



atellnng und AttarBstanir Kleinbahn 

erforderlichen Geldmittel ans Mitteln der 
Lnndeäbank unter den jeweiligen, Tür land- 
liche Darlehen geltenden Bediiiguiigcü, an- 
dere Unternehmer von Hahnen dagegen 
die erforderlichen Darlehen zu den der 
Landesbank besonders festzusetzenden be- 
dibigongen; weniger lefatttsgafMiige Kom- 
munalverbände erhalten l inen Teil der zur 
Herstellung und ▲aarOsttiug von Kleinbah- 
nen erfcyrderllelien Getdmittd mMer den 
zurzeit bei der König^iiclien StMtm^ening 
für die iinanzirlU' Fihdcmng' von Klein- 
bahnen geltenden üediagungen und unter 
dw Voranssetemig, daft auch seitens des 
Staates eine entsprechende Beihilfe fOr das 
Unternehmen gegeben wird. 

(Beschluß des Provinzlallandtages vom 12. Fe 
bruar 1901 { Zeitschrift für Kleinbabneo, 1901, 
8. 4M0 

Der Pro'räisUlainMctaiiA wt ermäcbtfgt: 

a) bis auf "weitere? an flnanzu ll un- 
günstig gestellte Qemeuiden, Kreise 
oder fBr diese ehitrecende Erwerbs- 
gesellsclmften sowie in sonst geeigne- 
ten Fällen unter anderen, günstif^i ren 
Bedingungen Darlehen für Kleinbahn- 
nntemehnkUDgen m bewilUgen; 

b) insbesondere die aus dem 18 Millionen - 
fonds bisher nicht begebenen I3eiräge 
aowie die bereits wieder eingezagcnen 
und die ferner eingehenden Tilgungs- 
raten unter Bewilligung eines Zins 
zuäcbusseä biä zur Höhe eines halben 
V. H. za den bei der lAndeebank für 
ländliche Dai'lthfn poltendon Bedin- 
gungen für Kieinbahnunterncbmungcn 
«Is Darlehen «uagegeben. 



(Beaehioit des ProylnaialUndtaBe« ▼om 17. Fe- 
bntar 1906; Seitaehrift für Kleinhahnen, 1908, 

S. 341.) 

Der bisherige Kredit von 18 Mill. Mark 
für Darlehen wird um 3 Millionen, also auf 
21 Mill. Mnrk, crliüht und der IVüvinzial- 
auBschuii ermächtigt, aus ihm und den ein- 
gehenden TflgimgabetrSgeD naeb dem fttr 
lilndHi lif Darlehen jeweilig geltenden Zins- 
faß, anter Zuschoß von V^i v. H., und gegen 
mindeatena 1 H. Tilgung Beihilfen an 
Kommunalverbände zu geben. 

Der Provinzialausschuß wird femer er- 
miichtigt, in allen Fällen, in welchen der 
Staat weniger leistungsfähigen Kommnnal- 
verbMnden der Provinz oder für crstere 
eintretenden Erwerbsgescllschaften sowie 
in sonst geeigneten FflUen Beihilfen cor 
Tlt-rstfllung und zur Ausrüstung' von Klein- 
bahnen gewährt, aus Provinzialxniueln die- 
selbe Beihilfe wie der Btaat unter den von 
diesem gestellten Bedingungen rar Ver- 
fügung an atellen. 



(BeseUufi des Kommunallandtsges vom 91. De- 
zember IBM; ZflJtachrlft für Kleinbahnen, 1897, 

S. Wi.) 

Der KommnnaUandtag ist bereit^ den 

Hau Villi Kleiiibahneii für Uohenzolli-rn 
durch namhafte Beihilfen aus Mitteln dea 
Landeskommunalverbandos zu fOrdem. Die 
Ilühe der Beihilfen soll von den VerbAlt' 
nisscn im einzelnen Fall abhängen. 

Voraussetzung ist u. a., daß die Zu- 
nächstbetetligten, die Gemeinden nnd Amts- 
verbrindi' dns Ihrige getan, mindestens aber 
Beitrüge in Höbe der Grunderwerbskosten 
Aufgebracht b«ben. 



Die sehweizeriselieii Kleinbahiiei 

Als Kleinbahnen gelten in dieser Dar^ 
atellang, wie bisher, die SehDudspoxbabnen, 

die Drahtseilbahnen, die Straßenbahnen 

und die Zahnr.nlhnhnen. Von solchen 
Kleinbahnen sinil im Jahre 1905 nach der 
schweizerischen Statistik, Band XXXm, 
die beiden <chmalspnrifrpn Flisenbahnen, 
die Scruftalbahn (am 7. August) und die 
Bahn von Schaffhanaen nach Sehleitheim 
(am 8. Auflast), die Drahtseilbahn Engel- 
beig — Grand UOtel (am äO. Augast), die 



VmvL Zettnbtttt fir KtobibaaMa. 1906^ & «0 ff. 



in den Jaliren IfKM nnd 1906.') 

I Straßenbahn Spiezer Verbindungsbahn (am 
I 2. August) nnd die Zahnradbahn von 

Brunnen nach Morschach (am 1. August) 

err>jliu't wiirdt'ii. Die schmalspurigre Straßen- 
> bahn Vai-de-iiuz ist iu eine Eisenbahn um- 
I gewandelt worden. Außerdem wurden einige 

Krweiterungslini* !! sch«in bestehender Bah- 
I neu in Betrieb genommen, auch sind bei 
I mehreren Bahnen kflrsere Streekenver* 

ändemngen vorgekomnu n. 
1 Für den Schluß des Jahres 1905 ergibt 
j sich danach folgende Übersieht Aber das 
I vorhandene Kleinbahnnett der Sehweis: 
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Beselehnung der Bahn 



Spur B«- 



Beiregende Kraft ' Betrlebanredc 



m 



km 



87 

38 



Übertrag 



Tverdon— Ste. Crolz . 



7156,» 
l,«» 24,9 



I 

Schweizerische Baadesbahnea (Brü- j 
nlfübahn (teilweise — SO» m — 1 

Znburadbahn)) 



1 .OlA) 



57,6 



Lokomotiven 



do 



Peraonen- und 
Gatorverkehr 



stuainmen tB i) Bahnen mit . 
*) (gegen 86 , , . 

und zwar: 

8 Bahnen 



17 Bahnen 

17 Bahnen 
1 Bahn . 



848,7! 
788,») 

t 

24,7 ! Lokomotiven und 
I elektrische Maachinen 

lidM, 818^ > Eldctrieebe Masch! nen 
1,000 500,< LokomotiTen 

u,'«> 13,6 , do. 



1,N0 



n. Drahtseilbahnen. 



6 
Z 




8par- 


He- 






Beseiehnung der Bahn 


«•tte 


^l^^ Bewegende Kraft 


Betriebwweck 


S 


1 


m 


km 1 





1 Beateubergbahn 



II 

4 : 

Sii 

7 
8 
9 
10 

11 ! 

12 : 

i1«l 

16 ' 

16 II 

17 |l 
18 
19 
90 



Biel — Leiibringen 

Biel— Magglingeu 

Bürgenstocklialiii 

Coseunay Babubof— Stadt. . . . 

Daroe— Sehatsalp 

Dr.ltlnrbahn (Züricli' 

Kduse— Plan (Neucbälel) . . . . 
Engelberg-Grand Hdtol . . . . 

Qießbachbabn 

Giirtcnbahn (Bern) 

Gütschbahn (Luzeru) . . . . . 

Kriens— Sonnenberg 

Lausanne— Onchj 

Lausaune— Signal 

Laut«rbrunnen— Qrutscbalp . . . 

Luganer Drahtseilbahn 

Marziiibahn (Bern) 

NeuveviUe— ät l'iejre (Freiburg) 
Bagaa— Wartensteln 



21 Reichenhaehbahtt (Melrlngen) 

Ä IJhcitiPck Wnlzcnhntjsrn . . 
28 Öalvatorbahn bei Lugano. . 
24 II St. Gallen— MOhleek .... 



1^ j 1,600 Wassergewicht 

Elektrische Maschinen 

Wassergewieht 
Elektrische Maschinen 

Wassergewieht 
ElektrlBche tfaeehlnen 

(In. 

Waösorgewicht 
Eielitriäche Maschinen 

W.i.«8ergewicht 
Eloktrbche Maschinen 

Wassergewicht 
Elektrische Maschinen 

Turbinen 
Elektrische Maschinen 
do. 

WasBergewleht 
da. 
do. 
do. 



25 St. Immer— Sonnenberg . . 

2G I Stanserhombahn 

27 Territet-QUon 

Vevey- Chardonne— Pilerln . 



1,000 
1,000 

1^ 
1^ 
1^ 

1,000 
1,000 

1^ 

l.OW 

1,Ü0Ü 

1,000 
l/KK) 

l,a-. 

1,000 
1,000 

1/wo 

0. 7m) 
l,iOO 
1/NN» 

1,000 

1, J00 
1,000 



0^ 
1,6» 

0,799 
0,368 

0. 1» 

1, U.>i 
0,153 

0,«os 

l,7M 

0. 45» 

1, ao7 

0,SS7 

0,101 
U,t07 

Oim 

0. 661 

1, '.'18 

0,900 



Elektrische Maschinen 

Wassergewicht 
Elektrische Mascliiuen 
Wassergewieht 

Ifi» 0,649 Elektrische Maschinen 

\,m 3,ftio do. 

1,000 0,:»^ I Wassergewicht 

l/we l,tu EUektrische Maschinen 



Peraooen- u. UttMl^ 
v«rk«hr 

do. 
do. 

do. 
do. 
do. 

do. 

do. 
do. 
do. 
do. 
do. 
do. 
de. 
do. 
do. 
do. 

Personenverkehr 

do. 

Psnonen- u. nom^ 
vsrkahr 

do. 

do. 

Personenverkelur 
Fanonen- u. Qfktw 
T«rkehr 

do. 

do. 
do. 
do. 
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1 

6 




Spur- 


11«- 








B«teicbnnny der Bfthn 




tricl's- 


Bewexende Kxaft 


B«tilebMW«GlL 








i 








1 ^ 


km 






- 

1 


Übertrag. . . 


* 






_ TMkwr 


29 




1,000 


0,)6S 


El«kt(iWilM MMCllio.«!! 


30 




\fiO0 






P4rion6]iTeTlMhT 




SUMmmea Bahoen mit . . 


1 


»Mm 




• 




i w HMnifWi mt ■ . 


• 
























1,000 


6,817 


Wassergewicht 






16 B.ihnoii 




15,146 


Elektrische MusL-hinen 








1,300 


l,fi35 


Waasergewicbt 








1^ 


1^ 


Tnrbinea 












Waaaergewlcht 





ITT. .S t r tt ß 0 n b n b n c n. 



Lfd. No. 


Beselehnang der Bahn 


1 

iU 


» 1 

Be- 

tnebs- 


1 

Bewegend« Kraft 

1 

p 


Betrlebsswedc 


1 j 


AUaman— Aabonne— Gimel .... 


l/M 


»1» 


Juektiiscne Hascninen 


Personen- und 
Oüterrerkebr 


2 




1,000 


11,3 


do. 


do. 


3 


Basaler Strafienbahneo 


1|000 




do. 


do. 


4 




Ijow 


6,3 


do. 


do. 


6 




0,eoo 




Pferde 


do. 


6 


Berncr StraUenbahn 


1,000 


10,8 


Ix)li.uiuutivH'a und 


Porsüueuverliohr 










elelttrischc Maschinen 


verkehr 


f 




1,000 




Elektrische Maschinen 




Straßenbahn in Ia GhAiix-d*>fonds 


IjOCO 


8,8 


do. 


Personenverkehr 


9 


StiaOenbalin Dolder C2flrieh) . . . 


1^ 


0.« 


do. 


Personen- und 
Güterverkehr 


10 




1,M0 


8,0 


do. 


Personenverkehr 


11 


T *l tl B 1 n n ikfl* S^t l*0 (CAf'ln'lii Fi 

i.^iJ94iiiij"r Oll i«udi ■ ■iiini . 1 ■ • * ^ 






do< 


'.1 U r 


12 








do. 


Personen- ood 






1 

1,'JOO 






Gttlerreikehr 


18 


Straßenbahn In Lugano 




do. 


Personpnverkelir 


14 


Straßenbahn in Luzom ..... 


1 \,m 


10,« 


k Elektrische Maschinen 


1 Personen- und 


\ 1,4» 


2,9 


1 und LokomotiTen 


( GQterverkehr 


15 


Straßenbahn in Murren 


' 0,100 


0/. 


Pferde 


do. 


16 


Straßenbahn in Neuchfttel .... 


1,000 


26,.-. 


Elektrische Maschinen 


do. 


17 


Straßenbahn RUretatp (Zematt) . . 


O,«00 


0,-, 


do. 


do. 


18 




' 1,000 




do. 


do. 


19 


1 Spleser Verbindungsbahn .... 


1,00« 


M 


do. 


Personenverkehr 


■20 


.Stmßoiiljahu St. Gallen 


1,000 


9.» 


do. 


do. 


21 




1 1|0M 


1,« 


do. 


do. 


93 


Seliaffhauaer Straßenbahn .... 


1 1.0W 


4,9 


do. 


do. 


98 


1 


! 


1,7 


do. 


Pers'iiioii- iiiiil 
Giilerverkebr 


94 


1 Elektrische StraJtenbahnen In Genf 


1,000 


198,7 


Lokomotiven und 
elektrische Maschinen 


do. 


» 


1 KlektriscbeStraBenbahnYeTey— Chil- 












l<>n(teilweise —302 in — Zahnradbahn) 


1,000 


10,9 


Elektrischo Maschinen 


dn 






1,««0 




do. 


Persooeuvorkehr 


97 






' M 


do. 


do. 


28 


ZfTitrnlo Znrichbcrffb.ihn 






do. 


do. 


29 


. StatitiHche Straßenbahnen Zürich 


1,000 


24,-i 


do. 


do. 




1 Seite . . 
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Die schweizorischen Kleinbahueu iu den Jahren kam und liMX». 



r Zeitachrift 
LfOr Kleinhahneo. 



c 




Spar- 








s 


BeBalchmiiif der Bahn 


welte 


triobfl* 


B^wcfende Kraft 


Betilebsawack 




in 


km 








Ubisrirog . . 










SO 






8,0 


i3«ktilse]i6 luaebtiieii 


pieveoBea-^ und 










Gntrrverkchr 


31 


Zürich— örllkon— Seebach .... 


1^ 


5,5 


do. 


Personenverkehr 


l 


»UBHuiiuen 31 Bahnen uit . . 






* 






) (gegen 31 oaluien mit . . 




3C6;i) 








ttitd www. 














AfVW 




A^IV>^Wl AO^AI9 •UCKVV'IIIUT-' lA 












T äTiXz nvnc^t^\'OY^ 11 ui! 

1 jT 1 rv i.' i 1 M * 1 1 V i. £ 1 u 1 1 


• 












1 






0,5 


Fforde 




= 




0^00 


0,5 


do. 


9 








0,5 


Elektrisch« Maschinell 


« 








13,5 


ElektriBcho Maschiaen 




1 

1 




a.l^ 




und Loliomotiven 


• 




IV. Z a l 


inradbahnen. 




1 




Spur- 


Bo- 






t 

S 


A « 

JSdSfttoiiikUiig d6r oAdu 


woit« 


triob«- 
lllnfro 


Bewegende Kraft 


jfairfeiMaveeK 






m 


km 






1 

M 


Arth.RlirihAhn 




11.» 


Lokomotiven 


PiBMnnen- nnd 










ßii t A rv rtc 0 h r 

VT u e^ 1 * V 1 vua 


Q 






7^ 


do. 


do. 


8 








Elektrische Maschinen 


do. 


l] 




o,am 


9,0 


Lokomodren 


do. 


5 


Gliou— Xavi' . 






do. 


do. 


fi 1 


ßumfi r^mthflh n 


l/NO 


9.1 


Elektrische Maschinen 


do. 


7 

ff f 




lion 1 B,T 


do. 


da 


8 


Pilntuabahn « . . . . 




*A 


Lokomotiven 


do. 


9 


liigibahn 


1,4» 




do. 


do. 


iv 




1,416 


i 7.0 


do. 


da 


11 


Schynige Platte-Bahu 


0,800 


7,3 


do. 


do. 


IS 


Wonirernalpbahii 

1 


^ 0^ 


' 


do. 


do. 




1 xtuoinuen 12 Bahnen mit , . . 






« 


• 




1 *)(g«g»ii 11 Bahnen mit . . . 












und zwar; 












' 6 Bnlmcn 


^ OjSOO 


54,0 


LokomotiTen 


* 




1 3 Bahnen 




26.» 


do. 


* 




1 S Babnea 


l/no 


16,0 


Elektdsche M ascUnaD 





Insgesamt sind sonach Torbanden gewesen: 



lun 



38 .schinnlspurige Bahnen mit einer ßolricbsltoge von . 

30 Dralilsi'ilhahncn mit einer Betrieiisliluge von . . . 

31 StraUcnbnluiou mit einer Botriobsliliigo von .... 
I-' /.-i>iKr:nlliuliKi-! i mit einer Betriebslänge von .... 

III Klelnbaltnen mit einer BetriebslMnee roa 

<|fegen IOC „ . , , , 

•> Dia JUMnmaiuhloo beiiehsB tidi «vf dH Jahr 1M4. 



5148,7 

25,5 

365.S 



13.17,0 
187&,7) 
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Davon wurden betiiebeu: 



Zahl d.T BctriebB- 

, Bahnen '*"f« 
l! km 



mit LokomotiT«n * 

elektrisch 

mit Pferden 

teils mit Lokoinottrian, t«ll» elflktriflch « . . 
mit Wuaerknft 



9fmn •6M,i(IOM*) 

62 (B7) 56i;,9 (496,6) 
2 ( 2) 1,0 ( 1,0) 
6(6) 174,7(16-2,3) 

14(14) il(M(10,l) 



An Betriebsmitteln und Personal waren im Jabre 1905 vorhanden: 



bei den 


Dampf- 
Pferde I«- •»•ktr. 

' Loko- 

1 Anzahl i Auzjilil 


1 

i Wagen 
Motor- f^^^ f.^^ jgj^ 

waf^a Personen- Güter- 
verkehr 1 verkeil r 
Ancahl Anzahl Ati/iilii 


B«diooste(e 

Anzahl 


Schmalnpurbabnen .... 

StraCenbahncn ..... 


i 168 

• 

3 9 

' 75 


118 , 626 
! T9 
614 j 790 

— ' 121 


IU77 

• Sl 

»4 


988 
9401 

»)653 


ZDiammen . . . 


, 2 237 
I »)(2) |*)(St6) , 


732 1610 
») (707) «) (1481) 


1257 1 5555 

1} (losa) 1 >} 0188») 



Auf dem fpesamten Kleinbahnnetz stallten sieb die Betriebslefstnnfren, die Etn- 

nfthiiu.'ii. >\U' Aii.sj,';tl)t'ii und (Ut t*'lirr- t;iii; f i'^-^ : ili rm !']■ - 



Art der Bahnen 



Zahl der 2ahl der , ^" 

geleisteten , 1 ^ Ovitcrn usw. 
2 ibelorderteu wurden 

kUometer Reisenden ^^^'^'^ 1 



Gesanit- 
Einnahme 

Frc». 



Gesamt- 
All sgabe 

Frc». 



ÜbersehnH 



Frc». 



Scbmalsporbabnen 
Drahtseilbahnen . 

Straßenbahnen . . 
Zahnradbahnen . . 



6004308 
400966 

20 2^>-2 141 
mi 627 



!*) 9406 746 
6048687 

80896 907 
843 00*1 



^661509 
168 US 

123 130 
4<i 353 



S)U 316967 
! 608668 

11*830 042 
3 4!Wi .W 



*}6968860 
907406 

7 7060in 
1 754 '.m 



^)4a58eo7 



2 630<r26 
1 741 365 



Zusammen 



!' 26063037 96 196 29a . 9B4 IIK) , 26(jöHüilö 17 326776 9326260 
jh(94768498) *)(80 118899) '^(899996) |*)(^6069e0) <K1JI8S»946) (6606744) 



UnflUle ereigneten sieh im Jahre lfK)5 anf sämtlichen Kleinbahnen 291 (266) '), und 





Personen 




verletat , 


getötet 


1 


lO-j 1 TfVi') 
10 ( 17) 
167 (146) 
Ö( 1) 


9 ( 6) >) 
-(9) 

8 {16) 
-(-) 



Die Einzelheiten des Betriebs und Verkehrs fOr das Jahr 1905 im Vergleich zu 1904 

ergeben sich aus cler folg» inN u Ztisnmiaenstellun^. Darin sind jedoch die Mitfcilunffcn 
über die sclinialspnrige HrUniglmhii, die am 1. Januar 1903 an diu schweizerischen 
Bandesbahnen übergegangen ist, nur iQckenbaft, well in der Statistik bei don schwel- 
zeriscben BundciNbahnen eine lYennnng der Angaben nach den einzelnen Spurweiten 
nicht aberali durcbgefOhrt ist. 

*) Die KluuMnaklaa bafakra ddi auf das Jithr 1904. — 'l ohiu- ilio nrOnigbahn. — '» Die ZaU «I«r Be- 
dlentliiton b«l d«r BrOaUrluduk. bei den Babaen BiAre— Morges, VUp— Z«rmatt. CbAtvI-Pal^zicux. bei der WeadlMadi- 
achoD Zentralhahn und bei der Bahn saeh dsr Schynlsva Plett« rinA in uneercr Qaelle oicbt bnoaden aafesefaea und 
daber bior auiSer Betracht geblieben. 
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Die sRhweizoriflchen KJeinbaluen in den Jahren liXM und 1905. 


1 

r ;£«itacliri(t 

[für KU'inhHiiDJI 














L » c ta 


m a 1 8 p 0 r- 




! 

1 


'55 
n 

s 

1 

s 

CS 

b 


»ftland 


a 


s 


Straßen- 


-Worb 

J 


■0 
a 

* 


Villara 




i 


1 i 
i 


"3 

i 


Lpponzellcr 


ippenzoller 
bahn 


lern— Muri- 


lemer Obei 
bahnen 


e 

9 























Bahn-(Be- km 
triebs-) Länge iSh906 ^ 

AnUffekoaten 2(1904 Frc». 
für 1 Balinkin 3)19» , 

Betrictismif tcl; 

Lokomotiven ixl'JOJ, Anz. 
(D«iiq»f-, Elektr.) m ) i9U5 , 



P«rB0neDw«««ii|);»2 ^ 

Z u (?ki Ii) III t er 



4(1904 Ans. 

»)19Q& , 

UiHM Ans. 

■ (1906 „ 

Tägl. Fahrten (1901 Ans. 

Aber die Bahn . tlSOfi , 

Roisfiiidc; 

, WSÜOA Anz. 

ftuf 1 Bahnkmim (1904 Aoz. 

JahMSdttre)i»eIm.|]906 « 



Penon«nkm. 



U904 Anz. 
■ hüOö n 



Oftter, Gepäck, Tiere: 

Im g&nMQ . i ^ 

auf I Bahnkm im ( 1!K>4 t 
JabreadurclMclui.i 1906 „ 



Tonnonkm . 

Einnahmen 
im ffanxen. 

Ausgaben 
im ganzea . 

OberaehuO 
im gansen. 



(lOat Anz. 
)l!MI5 , 

519M Frcs. 

U904 Frca. 
U9U& , 

(1904 Frca. 



Auf 1 Bnhnkilometor 
im Jahresdurchschnitt: 



Einnahmen 
Anagahen . 

ÜberachuO 

Verhältnl» 
von Auagabe (1904 
an Einnanme (1905 



Oim Frcs. 
) l!io6 , 

(190* Frca. 
11905 , 

U1»(>4 Frcs. 
'( I0O5 , 



Dnrehachnittaertrag: 

für 1 i'LTsonen- Cts. 
kilouieter . . a90& , 

für 1 Oüterton« (I90i Cta. 
nenldlometer. «1906 . 



22,-' 
2-2,2 


11,1 


6,8 

6,8 


25,5 

25,5 


19,6 
19,6 


9,7 

9,7 


*^,4 

23,5 


Ii« 
1-2^ 


91 476 
91 MS 


74416 

748781 

I 


269 B46 
970609 


167 042 
191642 


1620175 
163960 


62867 
64088 


148077 
146 870 


197 74» 
1990» 1 


_ 


_ 


4 

4 


6 
6 


6 
6 


3 
3 


7 
7 




») 17 
»)17 


1)6 1 


•)7 


92 
99 


98 
98 


6 
6 


29 
98 


*>9 


») 20 

•)ao 


10)8 


7 
7 


08 
6ö 


28 
20 


8 
9 


11 
13 


t< 

8 


1B7418 

226 673 


1046881 

103073 


45066 

49068 


143406 

151 627 


80089 

89 464 


59871 


99688 


97O60 


23,0» 
S7,R 


25,74 1 


18,M 

I9^n 


15,87 
16,39 


12,84 
19,H 


16,80 

17,n 


10,» 
11,47 


21,i3 

9CV»l 


887900 


969586' 


60453 

"*7 II*» 

Ol 


696 365 


833 872 


177 662 


313 140 


156 100 

-IIb 


21690 
SS 718 


23382. 
94 906 


7420 
8891 


28 867 
98717 


19196 
17886 


16304 
99961 


138% 
14910 


12488 
13476 


119 072 
147 044 


1 n4: 227 

1662090 

1 


185 270 
173 5ä9 


4 496 047 
4 716 900 


2895 70-2 
3112206 


1 478 llö 


4 41? 00!» 
4 820 ö 10 


502 444 
542031 


8 :i02 
12 735 


12 186 
14 651 


3 474 

5 22?* 


48933 
4« 810 


16 836 

17 119 


1067 
1339 


17 497 
22603 


7 &^:> 
9811 


461 

r>73 


1 09H 
1311 


511 

769 


1 89! 
1 914 


906 

873 


HO 

1W 


744 

962 


68i 

7^"> 


104 403 


02 7te 


20 Ul 

W/0141 


611 ÖlO 


176 240 

1.00 DmS 


6464 


258600 
886547 


43 187 
48 750 


188606 
182609 


87389 
93463; 


194377 
189 14S 


466644 
444960 


806966 
818545 


69401 

69919 


075830 
730277 


136 967 
144 l&l 


131 712 
lH92«»b 


68 309 
73596 


74 714 


311404 


209 9."i-- 
236 812 


49995 


358 2(W 
418 767 


79 0»> 

8« ILW 


%m 


19030 ' 
19867 

1 


46499 


163195 
las 540 

Ivo I^RI 


98978 
81 7aft 

OA fiPV 


14852 


817 567 
811480 


57 2!f.' 
«6064 


7 701 
« 2-2«j 


7 86rt 

8 420 


I.S291 
2:< 404 


17 449 


17(t85 
16 252 


6 124 

7 136 


28 769 
31076 


10 m»!^ 
1153^ 


7 818 
8037 


6154 
668O1 


11464 
1098S 


US03 
IS 919 


12424 
19069 


4644 
5154 


15246', 6S95 
1769M 70«! 


383 
— 301 


1 "14 
1 790 


(•» 827 
12 416 


6ocr> 

.■»237 


5.'i(;i 

4 170 


1 ISO 
1981 


13514 
13266 


4 .'»M 
4 48; 


96/>t 
103^ 


78,si 


62,«» 
46i)» 


66,47 

68,W 


69/w 
74^34 


75,84 

TS,« 


53,01 
57,36 


57,»* 
61,10 


2,87 


1 

4,0; 


3.-..«: 
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Reisende: 




h 


















Im gaDieo . . 


\\'.m 


Anz. 


ri 2 4<>2 


i;>l 741» 


46 176 


(J2 060 


55 5H(j 


63 903 


170888 


127 404 






if 


63 265 






72 471 




■>Tkl 
lÖ ^4t> 


170818 


inj ±aA 
tU4 44JS ' 




Personenkilo* 


(IWM 


An%. 


88848 


171040 


TB 034 


81 816 


67816 


40866 


1 Ott K^JtfW 

lifo MV 


34680 ' 




ini'ter. . . 


) iiHtr. 


m 


85 224 


1 ( 1 (J9D 




59933 




.4ä ITÜ 


140474 






Güter, Gepäck, 
Tiere . . . . 


j l'.KH 


l 


1044,10 


263,»» 


1S7,» 


786,»: 


618,00 


10S8,0* 


316,70 


24/n 




119» 




169^00 




ISO) 19 


1836,19 




141^« 


säflyn 






Einnahmen 


(1904 Frc«. 


7&S88 




•1J Ta|\ 


♦i02<i7 


i<i 11:1 

l.r IUI 


iPk Iii* 


42398 


t40QI 




im gnnxen . . 


}I90ri 




81967 


47 47Ü 


•22 100 


71 Q7rt 


1HÜ74 


58 177 


39209 


18868 


171 




s v.m 


Frcs. 


ai H94 




19 8^Ä 


37 S.'Ji 


1 1 308 


37 7 HO 


'25234 


32665 





im ganzen . , 


1 IIKX'. 




1 44 5-24 


34 041 


I9 4<.KI 




14 3(>9 


43-231 


•24 519 


17 679 


640 


ÜberscbuO 


(1904 


Frc«., 


43 »8U 


1 1 312 


4 955 


23 036 


7 863 


8423 


17 164 


— 17 684 




Imgansen. . 


U9Q6 




37443 


1848» 


8610 


ns6i 


4806 


14946 


14690 


1180 


— 369 


Auf ! ü.ihnkilanieto 


r 
















1 




im Jahresdurchschnitt: 


1 


















Einnahmen . . 




Frcs. 


j 47(02 


.'»2 0H3 


15 249 


72 874 


16 ft'23 


72 114 


53 (NU 


40 437 








51 2-2«) 


.'>:^ 2-11 




87 oa,'» 


15 4'2n 


!)0902 


49 072 


51272 


»886 


Anagabcn. . . 




Frfs. 


IÜÜ21 






4Ö 020 


V Odo 


OD 4HK> 


31582 


Art 




tlBOu 




•27 ««7 


88 102 


11994 


68790 


110» 


07648 


80 687 


48041 


18873 


Übcisehnfi . . 


(1904 


Frc«. 


27 4SI 


18382 


8048 


87864 


6«6 


isiei 


81489 


— 48065 




h90B 


• 


S340B 


»Oes 


1808 


98 SM 


8666 


»8B8 


lA amr 

18886 


8911 


— 8887 


Terhftltula 




















m 




ron Ausgabe 






41,70 

64>> 


75,«A 


H0,00 


61,7« 
67,46 


59,02 


81,7» 


59,5? 


218,84 


— 


SU Elnnanmo 


hlOB 


» 


71,70 


88,19 


7G,i».. 


74,:ii 


62,.v» 


93,70 


316,» 


Reinertrag 
























inFro7.«'ntt^ndPS 


(1901 


0/ 


! 6,ii 




_ 


4,50 


1 70 


2,«i 


2,M 






Anlagekapitals . 


n906 






2,89 




4,5u 


1,7U 


4,«i 


2,ü 


1.» 


— l,* 


Durchschnitts ertrag 


.: 


1 


















für 1 I'ersonen- 




FrcH. 




U,!& 


0,29 


Ur. 


0,1: 


0,»' 


0,29 


0,42 




kUometer . . 


'n9ü6 




1 






liM 


0,17 






(VW 


1»« 

1 



(^oogle 



Die »chweiaerisehen Kleinbahnen in den Jabren 1801 und 190&. 
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u 
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5 ■-. 


e 



B 

M 

a 



e 



•a 



te 



O 
O 

d 

o 



s 



I 

Ö 

I 

o 
d 

s 
s 

■ 



.rP 



et 
S 



SO 



« 



2 - 
5* 



s 



a 



g 
e 

— 3 



e 

e 



0 



PS 





1,0» 

),«n 


O^IM 
O^IM 


0,803 

o,nti 


1,7«0 
1,1» 


(Kai 

i 0,4» 


I,3W7 


0,297 
0,» 


0,10t 
0,101 


0,107 
0^107 


0,760 
0,700 


0^1 
0^ 






H 1 ,1)^1 


•2i>5Ai 


1H3jCi 
I33,s.-, 


l(J6,:«i 
Kl«,:n 


669,50 
669,io 


5<i,M 

56,M 


31,:<i 


57,t7 
57,fi7 


2i»7,Mi 
•207,1» 


•244vJt. 
244,.!« 


Hl»»» 


»30 

;i:!n 


631 

531 


4*25 

425 


116 

HB 


2H0 

•iHO 


600 

6411) 


'IM) 
24*) 


3(»H 

;^o!' 


550 


311 


617 
617 


601511 . 


3£0 25ö 
860256 


1 ISO 874 
1 181 818 


4i)H 333 
494684 


l 747 '248 
1 7&1 716 


760 63»i 
761 687 


740806 
741209 


759243 
761 074 


676 39(.» l 166!»;i7 ;H2 652 
67688a 1 166987 346341 


5^23 83tf 
80734« 


2 
2 


3 
2 


2 
2 


S 
S 


II 
11 


3 
2 


2 
2 


3 

9 


3 
8 


3 

3 


3 
3 


2 

9- 


4 1 
4 


4 
4 


4 

f 


4 
•* 


92 
88 


4 

4. 


4 
4 


4 
-* 


4 
4 


4 

: • • ■* 


4 

1 4 


4 
4 


«1 
1*0 


120 
190 


4ri 
48 


60 
60 


aao 

880 
31 


100-. 
100 


190 
130 


n 

\ - 


96. 
38 


40 
40 


' B6 
56 


« 
48 


1 

1 r.,-)i 

1 44'» 




815() 

800H 


13 904 
14S70 


81 

81844 
80643 


lli!»44 
10 925 


5 073 
6028 


266r>3 
27 241 


10 9*22 


9 7-2»i 
10 4H6 


9 P2« 
9 135 


4WI2 
2 •«•24 


1 Xli 


4(Vtt 


56,Jfi 
66,« 


49,0» 


l'24,ii; 

128,48 


<»5,;-.' 
60,10 


1*2,81 
13,S6 


2!»5,»*.'> 
314,90 


•29r>,*>; 
248^ 


•248,'f7 
268,4» 


32,81 
j 82,03 


19,si 
10,8« 


-•7 

•27 -Jii? 


7022f> 
in H45 


1I3 7'2'.) 


50 462 


1 01'2(Ni7 
1 14!» 758 


1 "27 2'2!) 
133!» 12 


4!» 134 
5» 1 9M8 


4! »3 1*22 
6-26 141 


149 777 
141 INi8 


163049 
180 •2» W 


47 432 

4ri 755 


30 161 
19 358 


b9l4 
ä7S5 


1 1 MU 

«2688 


la «WD 
17400 


lO 4 ^Vl 

4t: 4i)i: 

40521 


1 124 51!) 
1277609 


57 089 
60 OSO 


59 305 
61643 


1 16 870 
14S895 


15 127 
14948 


17 446 
19988 


36046 
34774 


lU9«io 

13786 


46,70 ' 


17141 


»,« 
16,» 


1«^ 
166,90 


1«6 413,00 
16132^00 


^ 69,» 


1088^ 

908,00 


866,0« 
403,«7 


p 

■ 

4 




■ »jn 
86,1« 


0^17 


1.'. 4^2!» 
166UU 


36549 
82672 


36 334 
38482 


41 81»; 1 

40 4»« 


312 2!U 
820459 


27 21»« ) 


115 792 
U4 9!)6 


46 145 
4»3öh 


9!»65 
9414 


13<Ki> 

14494 


l.--i80 
17 615 


20 150 
18 478 


5434 

5 2t>4 


•23 066 


14872 

13 871 


17647 

1H013 


172^1 

183 648 


15956 
16(^25 


35 912 


26600 

•28 6.V> 


9098 

8801 


9413 

7 731 


7495 


19786 

i:i 177 


»»75 

naa« 


14827 
0616 


21462 
19661 


24252 
23466 


188798 
186811 


10689 
II 371 


78172 
79084 


18546 
90808 


867 
618 


8656 
676S 


10 7b5 
10970 


365 
801 


51 075 


35 797 
32 (XK) 


•237 477 
2l8 51»i 


52 178 

.-.<• 133 


174 466 
1790-27 


58 451 

59 991 


!»5!)34 
95 274 


I90 48ri 
208 '261 


980l".;i 
93 täK- 




24 063 
23 177 


30 484 
a0 3!K) 


17014 1 
lfi4B0 


21766 


972118 
90660 


21976 
32489 


96866 
109806 


86068 
86220 


81168 
2976« 


112386 
190486 


90079 
87189 


87 963. 9862 
73969 8748 


29982 
19985 


31 I7-2 
35425 


I4<i:i-J 

94lt< 


1 4t» -274 
127 »60 


30 '202 
2äÜUI 


76 431 


23 3&:^ 

24 771 


64 7«; 
65521 


78 2-19 
87 776 


8 584 
60(i9 


63 2Ü6 


1 1 nu 

14 434 


:>:,-2 

4ÖÖ 


81,71 1 




41,49 


4-J,lJ 
44,4» 


55,:!» 
67,31 


60,0(1 
68,71 


32,49 
81,33 


58,»j 
57,8» 


91,30 
93,48 


7-2,02 

58,34 


41.no 
37,7i 


98,19 
»7,77 


6,» 


3,1- 


5,11 
6,10 


4,.vj 
. 4,60 


8,» 


1,:.' 

1,72 

1 




4,t0 


3,00 
2^ 


•2,94 
a,4S 


8,n 


0,16 


1 


0,19 


1,81 




0,10 
0^10 


0,4a 
0^4 


1,63 
1.U 


0,36 
0^ 


0,64 


0,73 


0,4» 
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Die sehweiserischen KloinbBhiieD in den Jahien 19(M und 1906. 



Ifttr Kleinbmhnen , 



I 



n 3 



■e § 

s 
.4 



S 

ö 

I 



d 
« 

s 

o 
CO 

I 

a 

s> 

E 
B 



.0 



«0 



c 
o 



ff 



o 



0 

_ X 



s 

M 

e 
.0 



_© 
"> 
'S) 

s 

I 



1 

Bahu-{Be- ' £\mH km 
tri e 08-) LAnge 11)1906 , 


l.ijg 

1,218 


1,507 

1,1«; 


0,800 

olw» 


0,m% 


3,«oo 


0,»U 


1,614 
1,614 


0,m 


0,3«« 

0^ 


Höhen* ciftM m 

tmtcrscniea . (1906 „ 


i 266,» 


601,so 

601,00 


66,25 

66,% 


340,71 
340,74 


1397,w 
1 397,81 


298,30 
298iao 


412,83 

412,82 


88,38 

38^» 


71,« 
71,» 


Höchst- 11904 •/« 
•tefffnnc . . ilfiQB 


SS 


600 


228 


600 

VHIV 


680 
MM 


670 

wffV 


MD 
640 


260 


880 


AnlBgekosten 4 «1904 Pres- 
fttr 1 Bahnkin ilum , 


444913 
444 913 


416 7:^6 
4lä 73Ö 


;t36 764 
935 764 


399 891 
401 796 


407 440 


; 112 11? 

I 114 666 


l^r; ^43 
4K5 356 


1 595 042 
1696 »42 


869 IT- 
ö(>.4 77; 


Personen- -^UPiM Ans. 
wagen. . . £}im> , 


2 
2 


2 
2 


2 
9 


9 
9 


6 
6 


2 
2 


2 
2 


2 
3 


i 

2 


Personen- 2U904 An«. 
ir«fpensehien4il906 , 


4 
4 


4 
4 


4 
4 


4 

4 


12 
19 


4 
4 


4 
4 


4 
4 


4 
4 


Personen- WiOi Ans. 


79 

72 


64 
64 


79 
79 


79 
79 


199 
199 


100 
100 


84 
84 


64 
64 


79 
TS 






















Zugkilometer . )JJ^ 


21 361 
21622 


7 674 

7G54) 


20023 

1B886 


10066 
14 391 


16968 
14 938 


13 818 
13 312 


20669 
19 791 


23672 

31 884 


16064 

16296 


TAsLZage über (1904 Ana. 
ole gMue Bah« )1SO0 » j 




18,»i 
ilMi 


18S,ls 

iiaitt 


42,86 
61.41 


12,1S 


66,w 
661» 


37,30 
88>t 


896,» 
68^M 


164,» 
1817,» 


Beleende: i 




















imcM-n . .JUS* An.. 


7G 6»2 
74 366 


46 566 
48138 


471 366 
269297 


108 223 


Iii -'r:l 

2Ü496 


174 '".i'J 
201 4ä6 


128 642 
179 340 


456 004 
666998 


132 138 


PereonenkUo- (iso* Ans. 

meter. . }igo5 , 


93 411 
90 676 


68608 

72 644 


141 410 

77 780 


70910 
69479 


78 814 

73 786 


96787 

III 427 


149224 

21 P 326 


74898 

106 928 


96464 

87 897 


Güter, Gepäck, (1904 t i 
Tiere . . . . UW6 „ 

Einnahmen CliNM FrrR 
Im ffansan iintK 


1 »KM* 

39 214 
3y S47 


_ 

76 663 


4UM« 

66 467 


786,» 

36 864 


106,^ 
117/» 

65 244 

c 1 CT n 
Dl tK>l> 


llSIMo 

144 436 

159 595 


2227,m 
19»7,W 

76 994 
Hl 016 


44 910 


m HO 

SS.} 


Ausgaben il904 Frcs. 
Im gansen . . n905 „ 

Oherschnß tiyu* Frcs, 
Im f ansen . . (1906 . 


16 440 
16049 

28774 
: 94796 


33 7'>2 
39416 

42871 
41900 


29 827 
16630 

26680 
19774 


22 m> 

23U94 

14 604 
9 US 


51 436 
47 728 

13808 
18999 


64 8:i') 
64 386 

79601 
9690» 


39 491 
44 098 

37 603 
86917 


27 406 
34 110 

17 606 

91 m 


13 264 
162T9 

1866 


Auf 1 Bahnkilometer 












1 

1 






im JahreadorohBchnitt: 
















Eännahmen . • {{SS 


itöl96 

: «716 




184866 
97680 


67 421 
60948 


18 123 
17 196 


261 186 
986609 


60855 
68911 


276632 
886799 


ÖS21M 
69609 


AiuMlim 519M Urc«. 


13676 

12366 


SSI 423 
26166 


99 428 

66100 


84 829 

86 972 


142B8 
13287 


117242 
116 431 


96064 

99127 


168199 

209964 


4668» 
58 798 




19619 

ioaeo 


28448 
37 889 


fVi43:-; 
42680 


22692 
14 271 


3 836 
3869 


143 944 

172168 


24 771 
24 884 


107 393 
129628 


66« 
— ISO 


Verhältuis 




















TOn Ausgabe (1904 •/■ 
SU Einnahme UflOI » 


1 89^ 




68,n 
66^1 


e0,8B 
71,« 


78,14 
77,11 


44,» 
40^ 


61,» 
64,18 


61/H 
61,Tr 


8lfi 
108^ 


Reinertrag 




















inProsentendei (1904 
Anlagekaidtala. {i906 » 






6/W 
4,10 


. fr" 




lOysr 
140/ 




4,M 
4,«» 




Durehsehnlttsertrag: 




















fiir 1 IVrsonen- (1904 FrOS. 
küometor . . HflOS . « 


0^ 
0^ 




0,» 

1 <N- 


0,4S 

1 


0,T8 
0,7» 


1,17 
1,M 

L 


0,35 
0,10 


0,50 

«Ml 


0,4. 
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Die schweiserischen Kleinbahnen in «ien Jahren 1904 uud VJOä. 
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BahiMBe- 4 i 1904 km 
trlebs-)LtiiEre fin906 , 

für 1 BahnkTri i}l'ßY> 



BetriebsiuiUci:., 
Pferde . . . || 



um Au«. 
MOS , 

elektr. Motoren 1jJ;J|i 



PerHOueu- 
wagent) . 

Gatenrageo . 

Zogkftemeter 

TteL Fahrten 
über die Bahn 

Keisende: 
im ganaen . 



ÜliM Auz. 

tivsob • 

«19M Ana. 
1906 , 

<\'.m Ana. 

(1904 Ans. 
. 11906 . 



UH<>4 Anz. 
" MIX« . 

auf 1 Bahnkin im ilfKW Anz- 
.1 ah rcsdurchsciin . H <.<<j& 





11,« 


9S,7 


6,» 


9.« 


11,* 






64 37 t 


61 245 


■J75 :V2ri 




64583 


52U63 


272 


III 314 


»)0 


7 


7*» 


4 


»)« 


7 


7'» 


6 


6 


7 


104 


4 


6 


7 


116 


6 


»)8 








«)8 












•2 rW7 470 


21rt071> 



\ 

0.»: 

037 



m 

2-2-i H9« 

24i-i m 



2 
1 

48 
64 



6jol 

I.V2 I7>* 
162170 



IM 
«1» 

12:^085 
123 701 



0^' 

0,8 



8/> 



1H4 432 ir,a.-.ir> 

134 432 IfiriStW 



«117»; 16« 2(.e 3 W4 SKJ«, 225 355 



Güter; , 

im ganaen . . | 



I 



1904 
1906 



auf 1 Bahnkm 



t 

(,\<m t 

(1901 Fre«. 

)ino:> , 



Einnahmen 

Im ganzen. 

Ausgaben 
Im ganaen. 

ÜberaehaC 

im ganaen. 

Auf 1 Bahn Ivil.i nir-.rr 
im Jahrcsdurctischnitt: 

jiyi^ Prca. 
n<«6 , 



UlMM Frcs. 
(1906 „ 

(190t Fre». 

IJ905 , 



2ü,2;i 

90906 

96689 

101^21 

«> (>:.«; 

2 787,001 

soa64iM>| 

2^1,00 

45 966 

46 7-28 



45,10 
41,00 



847,7« 94;w 



572 760l2äl971C 



706760 
996860 



1 
1 

l — 
1 — 

K4Ö 1 318 391* 
84() 1318 214 

4,» 
4»» 



88^ 
888»7a 



6607113804 
SSO 7 824 660 1090977 



12 
12 

17 
17 

9 
9 

448 256 -220 404 
447»uri 210419 

343,»7 180,04 
344^' 187,M 



ti 
H 

6 
8 



965791 766660 
744425 



0 444 181 284 
6 2Wi 2341^23 



27^1 
96^ 



168.47 

913,4« 



3i iSa 871 649 
90848 104079t 



4.^ 344 
52488 



L 



6 766 



Einnahmen 
Aoagaben. 

tJbcrBchiiB 



U904 Fro8. 
) 11105 

(1904 Fm. 
h9Q6 . 



Verhältnis 
von Ansgnhe U90i 
zu Einnahme )l\¥)r> 

Kciuprtrag in <',0Ü9O4 
de«» Ani:i|,'fkapitalB|1906 

Du rchschnittscrirag: 

«1904 Fre«. 



« 



auf 1 Ileisenden ^ 
aof 1 Tonne. . | 



4 »VlO 
4 715 

4 576 

5 >«) 

641 
— 66l| 

i»8,-;i 
I12,;i. 

0,3« 

0,38 



1904 i rc«. 
1906 . 



ö<) '.»57 


540 217 


112 80O 


1 037 


057 408 


1%350 


22!* :-MJi i 


34 576 


287 038 


52 530 


502 510 


158 »ir>4 


1 018 


72» 167 


2< »3 382 


234 834 


31 780 


iM3 4ti6 


Hl7 


ld6,«o 








1642,M 




288,00 




66,» 


I9B,M 




88,00 




1642,M 




9IOt00 




4,.S'^ 


7,y:. 




1 7( »,37 




327,1? 




;^05,i>i 




5,0J 


7,7b 




102,1". 




327,15 




328.it 




88 (Wl 


1 451 867 


125 830 


402 


716 540 


I27(i3r 


71 875 


7 118 


78 801 


96 578 


1 554 200 


130 2«)2 


4.5:5 


770 UM) 


128 9:^3 


70 252 


0 795 


Ä8 520 


70 ÜW» 


i>y2 oy2 


85 514 


402 


550 55 1 


126710 


75 156, 


7 118 


54 27.'> 


80667 


994677 


87566 


468 


692833 


1 17 730 


75 212 


6706 


tV8 804 


18606 


459766 


40816 
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Qe8etzgebunf>:. 



I /.eitM.lirjft 



Gesetsgebung. 



AUerhttchster Eriafi vom 8. Juli 1907, 
b«tr. die V«rl«lliung de» BnleIgmiBKtFcckto 
an die HohenzoUerlKrlip Kl. irihnhu Al^Tipii- 
gMeUachaft für die Kleinbahnen Bingen— 
Gftnniertingeo, mit Abnreignng vob 
Hanferfal nach Sigm»ring«n, und Gnomer- 
tiiBMi— Bnrladiogen. 

Auf Ihren B» riflit vuin 29. Juni d. .1. 
will ich dor UoUcnzolieriscIien Kleinbalm- 
Aktieng«iicl1«chaft in Sigumriiigen, die die 
(ienclimigting zum Baa und Betrieb«' von 
Kleinb.ihiifMi .-r v(!n nndi n.unnicr- 

tiagcn mit Abzw eigung Von lianfertal narli 
Sigmaiingen und b) von GAmmertingen 
nach Hurliulingen mIs Krwciti ran{; des be- 
reits besttsiieiidt-n Untornchnieus erbaltcii 
hat, das Enteignniig»>reeht zw Entziehung 
und zur dnuerndfii H<'sci)rilnknng des tur 
den Bau dieser Erweiu-run^fsstrecken in An- 
Bpmcli za nehmenden Grundeigentums vcr- 
linhen. Di« einfpert'ichte Karte erfolgt sa- 
rflek. 

Bergen, an Hord M.K. „Kümgsbe^|;^ 

den 8. Juli 1907. 

gez. Wilhelm R. 
Filr den Minister der Offenilicheu Arbeiten: 

gegengez. Holle. 
An den MiniKter der öffentlichen Arbeiten. 



eigentums verleiben. Die eingereichte Karte 

erf ilgt zurück. 

Kullen, an Bord M. Y. „Hobenzollem", 
den ao. Jnli 1«07. 
gex. Wilhelm K. 
ffkr den Sfinlater der bffendicheii Arbeiten: 

gegengez. Hesclcr. 
An den Minister der Od'cntlicben Arbeiten. 



AIlerhAehetw Brlaft vom 8. AngiiBt 1907^ 

betr. ilie Verlcilmng de» Kntelgounfr^iffhtx 
aa die Kleinbahn Horkü — Rothenburg— 
Priebn, AktieDgetelf»chaft n Rothen- 
burg 0. Ii., znni Rnu und Betriebe einer 
Kleinbahn von Horkn tlber KotheoburgO.L. 
nach Friebus. 

Anf Ihren Bericht vbm 4. August d. J. 
will Ich der Kleinbahn Hurka — Hothen- 
burg — I'riobus.Aktiejis-esellsehnft zu IJuthen- 
burg O. L., welche die Gencliinigung zum 
Ban und Betriebe einer Ktelnbalm von 
Horku Aber Uothcnburg O. 1. n.icb T'riebUR 
erhalten bat, ünt$ Euteiguungsreuht zur 
Bntziehnng and «nr dauernden BeschrSn- 
kung des für diese Anlage in Anspruch zu 
nehmenden (irundeigen'.uins verleiben. Die 
eingereichte Karte «-rfolgt zurück.' 

Aitengrabow, den a Angnst 1907. 

gez. Wilhelm K. 
p-PffPncT,.^ lireitenbach. 

An den Minister dor üffeutlicben Ai'beiten. 



Allerhöchster Kr-InC viuii :?0. .Tiill 1907, ; 
betr. die Verleihung de» Euteignaug-i-ecbte , 
an die Bremlflch-Hannoversehe Klefubnhn- 
AktiengesehHchaft zu Frankfurt h. M. zani 
Hau und Bctrieix' eitipr Kleinhahn von 
Unebtiugen nach Tbedinghau«en innerhalb . 
de» PrenMaelion Staaiaschtets. 

Auf Ihren Berieht vom IT: Juli d. J. 
will Ich der BremiBch-Hannov- rsriicii Klein 
hahn-Aktiengesellschaft zu Frankfurt .i. M., t 
welche die Genehmigung zum Hau und 
Betriebe einer Kleinbahn von Huehttngen 
nach Thedinghausen • rhalii ii hat. d.i^ Em 
eignuiigsreoltt zur Entzieimug und zur 
dauernden Beselirinkung des für diese An- 
lage innerhalb des i'reußischen ^>taats- | 
gebiet:} in Anspruch zu nehmenden Grand- | 



Unter Bezugnahme auf den in der Zett- 
schrift für Kleinhahnen, liX)7, S. 514, ver- 
öffentlichten Erlaß des Ueirn Ministers der 
öffentlichen Arbeiten vom 81. 5tal 1907, 
I V A. 18. 711, betreffend die BeaDf^ichtigm^ 
der dem Umtriebe von Kleinbahnen dienen» 
den Elektrizitätswerke wird uachstcbend 
der dieselbe Angelegenheit betreffende Er 
laß des Herrn Miiii-^ter« für Handel und 
Gewerbe vom 16. Juli 1907, III 4980>>, an 
die Herren RegierougsprUsidenten und den 
Herrn Polijieiprflaidenten abgedmckt: 

Im \ 1 luß ;ui den Kunderlaß vom 
la Februar 1905 (U.M. BL Ö.44) bestimme 
ich nach Abschluit der mit d«n Hintn Mi- 
nister der Öffentlichen Arbeiten gepflogen«! 
Verhandlungen folgendes: 
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1. In hülineifjenm Elcktrizimtsworkcn ' 
von KIciubabuen, dicStruiu ausscUlicÜ- 
Ueh m Bahniwecken erzeugen, haben 
die GewerbMitfeichtäbt amten eine Za- 
ständipkeit nicht in Ansprach zu neh- 
men, (lielieaufsicluig^nff lieglvielniehr : 
in vollem Umfange den klcinbahn- | 
K^csctzllchon Aufsichtsbeiiörden <^h. 

2. In baUneigeneu Elektrizitätswerken 
▼on Kleinbahnen, die darch Abgabe i 
von Strom an Orittc nach anderen 
Zwecken dienen, wird die gewerbe- 
polizeiliche Aufsicht von den Gewerbe- 
anfttchtsbeamten wahrgenommen nn- 
beschnde t di s Hechtes der kleinbahn- 
gesetzlichcii Aufsiclitshclvinlen: 

a) durch Besiehliguiig d* r Anlagen , 
festzustellen, ob ihr Zustand und | 
ihre TiCistungsfähigkeit die Regel- 
mäliigkeit und Sicherheit des Klein- 
bahnbetriebs gewAbrlelsten, 

b) Verbesserungen zu fordeni, die im 
Interesse der Betriebssielierheit auf 
den angeschlossenen Kleinbahnen ' 
und aar Waliraug der IntereRaeo | 
des njfrntlichen Verkehrs auf die- 
sen Kleinbahnen notwendig er- 
eoheln«!. 

8. Sofern Isei den — gemischten Zweelcen 

dienenden — bahneigenen Klektrizi- 
werken die Aulagea fUr die dem Klein- 
bahnbetriebe gewidmete Eneiti^ie und | 
für den an Dritie und zu anderen 
Zwecken zu lieremdeu Strom räum- 
lich getrennt sind, haben die Oewerbe- 
aufsichtsbeamtcn sich in den nur dem 
l?nhnbetricbc dienenden Teilen der 
Anlage, wie in den Fällen unter 1, der 
Anfelcht SU enthalten. 
4. Erzeugt die Bahnuntemehmung die 
elektrische Energie nicht selbst, son- 
dwtt besieht sie den Strom aus einem 
nieht der Bahnunternehmang gehöri- 
gen Klektrizifätswerke, .so greift die 
gewerbepuiizeiliche Aufsicht — unbe- 
•eiiadet der Bestimmungen in § lö 
der Bau- und Betriebsvorschriften für 
Straßenbahnen mit Maschinenbetrieb 
vom 26. September 1906 (Mfai.-BL f. 
d. i. Verw. S. 301 ff.) für diese Elek- 
trizitätswerke In vollem Umfange 
Flau. 

Ich behalte mir vor. hinsiehtlieh der 

Prüfimg der Elrktrizitai-iucrke nach Maß- 
gabe des Gesetzes, betreffend die Konten 
der Prttfong überwaehungsbedfirftiger An- 
lagen, vom 8. Juli 1905 (O. 8. S. 317) die 
gleiohenOmndsfttze durebsuführen. Ebenso 



■wird demn;ichst nach Ahschlnß dor Vor 
handlungen über den Entwurf neuer allge- 
meiner polizeilicher Bestimmungen Uber die 
Anlegung von Dampfkesseln bei der als- 
dann bevorstehenden Neufassung oder Er- 
giUizung der Kcsselanweisung vom 9. Mitrz 
1900 hinsichtlich der l'rflftmg der Kessel- 
anlagen die ;;leiehe Abgrenzung der Zu- 
stUndigkeil erfolgen. Bis dahin bleiben die 
Befngnlase d«M'Dampfkmsel-Üb6rwachnngs- 
vereine nach Mafigabe des § 2 a.-«. O. un- 
berührt. 



Erlnß des Ministers der öffentlichen Ar- 
beiten vom 18. Juli 1907 — II. Ca. 278 — 
an die Kflnfgl. Eisenbahndlrektionen, botr. 
AUgemeine Bedingungen für dteEInfUhrung 

von Kleinbahnen in Staatsbahngtationen. 

Die Allgemeinen Bedingungen für die 
Elnruhrnug von Kleinbahnen in Staatabahn- 
Stationen — E -V. Bl. von 1900, S. 86 ff.') - 
sind in § 24 durch folgenden neuen Ab- 
satz 3 zu i rgünzen: 

(3) Sendungen, die dem Frankatur- 
zwange uMerliegen (auch lebende Tierc\ 
werden nnfrftnkiert oder mit Nachnahme- 
bclastung zur Weiterbeförderung mit der 
StaatseiseniMÜm übernommen, wenn steh 
die Kleinhahn verpflichtet, für den der 
Stuatseiscnbahn daraus etwa erwachsen- 
den Sehaden zu haften, und gleiche Sen- 
dungen aur<ler Staatsbahnanschlußstation 
selbst unfrankiert oder mit Nacbnahme- 
belastung angenommen werden ddrfen. 
Der Jetzige Absatz (S) erhalt die 
Ziffer (4). 

Soweit ein Bedürfnis vorliegt« ist mit 
den ansoblieBoDdwt Kleinbabnem weg«« 
Ergünzimg der bestehenden Verträge zu 
verliandeln. 



" Ungarn. 

Krlali den Uandehüuiaisterti an die Königl. 
ungarische Oeneral-Inspektlon für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, betr. die Brlänte- 
rnng und Ergänzung der einheltllehon 
Normen für den Bau und die Autsrühlung 
von SehmalainnIwIiMn.*) 

Der im November 1006 unter Z. 58777 

hrransgegebene Erlaß, betr. die einheit- 
lichen Normen für den Bau und die Aus- 

I) AbgMlnickt in derZ«itMkfift fir ia»ii»lk*kJU!n. im, 
& 2t8 ff. 

4 & ZstlNlirtfl fir KtotnlNÜiiMii. 1907. & 9S. 
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Kleliio MitteUimc«! 



rfistongr von Schmalspnrbahnai, wurde — 

wie aus iiiehrfachcn KekLimationeii wnhr- 
nebmbar — von den Interefisentcn anrichtig 
gedeatet, weshalb bebnfo «ntspreebender 
Erläuterang und Ergänzung erwäiinten Er- 
lasses die GfiifTfil lnspektion vßrständigt 
wird, daß die in dem Erlasse auf die Wirt- 
sch*ft»> imd IndnstriebahBen Bemg haben- 
den Bestimmungen sich nur auf dii Wirt- 
schafte- und IndUBtriebahnen beziehen, die 
mit Masebinenkraft (liOkomotfybetrieb) be- 
trieben werden. 

In Ergänzung dieses Erlasses wird 
gleichzeitig gestattet, daß bei den in Zu- 
kunft herzustellenden, eine Spurweite von 
760 mm besitzenden, mit Mji.-eliinenkriift 
(1-okomotiven; betriebenen W irtsehnfts- und 



Indnstriebahiien anfter den im Statute be> 

stimmten Achscndruck i n :uir-h einAclieen» 
druck von 8,7 t anwendbar ist. 

Damit die in dam eingangs erwähnten 
Erlasse niedATlfel^^n Grundsätze auch in 
dem Falle, wenn für Pferdebetrieb ge- 
plante Buhneu in solche für Maschinen- 
betrieb umgestaltet werden, keiiie SehmXle- 
rung erfahren, wird die Verfügung ge- 
troffen, dafi iu den Konzessionsbedingongen 
yon nen zu erbanenden Pferdebahnen eine 
Bestimmung aufgenommen werden soll, der 
zufolge beim Ubergange zum Maschinen- 
betrieb da» Statut, wie es für schmalspurigo, 
mit Maschinen betriebene Wirtschafis- und 
Industriebiifinan besteht, in vollem Matte 
bindende Kraft besitzt. 



Kleine Mitteilungen. 



Neuere Projekte, Vorarbeite, Konsessionfl* 

erteiliinn^D, Betriebserikffnnngen und Re- 
triebsändernngeii von Kleinbahnen. 

1. NpBPre Projekte. 

1. Die Stadtgemeinde iUleostein plant den 
Bau ^er aehmalapnrigen, elektriacben Klein- 
bahn für dcu Personenverkelir vom Kemonte- 
inarkt in Allenstein nach dem dortigen Staats- 
baliiihofe nitAbswoigung nach dem Forsthaus 
und Kestauraat Jakobsberg im Ailenateiner 
Stadtwalde. 

•2. Der Kreis Herzogtum Lauenburg will 
eine vollaporige, mit Lokomotiven für Per- 
sonen- und Ottterveritehr au betreibend« Kletn- 
bahn von Sdiwatzenbek über Nuiae naeh MOlln 
bauen. 

8. Die BfizgemeUterelAabaeli beabsichtigt 

die Herstellung einer vollspurlpren Kloinliahn 
mit Lokomotivbetrieb für den Peräuuen- und 
Ofttervorkehr von Asbach nach Uammerhof. 

4. Üle Leipziger AußciitKihti-AktiengcspIl- 
schaft in Leipzig will ihm l,ii>i lu-spurige, elek- 
trische StraUeubahu für den Personenverkehr 
Leipaig— li&tucbena bisSchkeudita fortaetaen. 

6. I>er Kreis Bnskirelien beabsfehtigt, sein 
Kleiiilirihnunternelirnen durcli vollspurigr Ijiiiiou 
mit Lokomotivbetrieb für den Personen- und 
Oflterverkelsr von Plnnenleh (Oberfartcen) 
nach Euskirchen sowie ^tin rorrmiern i.arh 
Mechernich zu erweitern und auf der ötrecke 
Arloff — Finiionlcb (Obergartaem) — Commem— 
Zülpich Kleinhahnhof (Stadt) unter teilweiser 
Änderung der bisherigen Linienführung von 
Meterspur in Vollspur umzubauen. 

6. Da« Str&fieubahnuntemehmen der Süd- 
deutaehen Elaenbahngesellschaft iu Wiesbaden 
und ümgegend «oll durch eine gleielifalla 



I sehmalapnrige, elektrisch au betreibende liale 

' ftir den Personen . CopKck-, Expreßgut- und 
Marktgutverkehr von Biebrich nach dem Bahn- 
hofe Blebtf eh Oet (Kurve) erweitert weiden. 

ü. Vorarbeiten. 

Diu Erlaubnis zur Vuruatiuie von techni- 
schen Voiurbrtten iat «teilt worden: 

1. Für eine schiiialspurig-f, elt'I<trisclie Bafiii 
niederer Ordnung von der Endstation Haie der 
tm Bau befindlichen Lokalbalm Trient^Uale 
ixhvT Dimaro und Mezzana nach Fucine. (Österr. 
Zcntral-Amceiger für das öffentL Lieferuugsr 
wesen.) 

2. Für eine vollspurige Eisenbahn von 
einem Punkte der Staatsbahnlinic Trieut— l'ola 
awlachen Galesano und Pola nach dem Oolf 
von Mcdolino. (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, No. 84 vom 30. Juli 1907, 
S. 2(«1.) 

8. Für eine Lokalbahn von Feldbach nach 
Puticla. (Verordnungsblatt fSrEiseDbalmen und 

Schiffahrt, No. S4 vom 'm Juli mi, S. SOSL) 

4. Für eine Lokalbahn vo^n Lienz naoh 
WInklem in Kärnten. (Verordnungsblatt Ar 
Eisenbahnen und Sehlltehrt, No. 84 vom ÜK Juli 

1907, & aoai.) 

5. Fttr eine volbpurige Lokalbahn von 

' Payorbach nach Mürzzuschlüg. (Verordnungs- 
blatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 85 
vom 98. JnU 1907. S. 90«.) 

6. Für eine Bahn niederer Ordnung von 
einem geeigneten Punkte der schmalspurigen 
Kleinbahn Abbazia— Mattuglie— Lovrana bi dor 
Nillu» von Prilncca bis zur Landesgrenze bei 
Gautrida. (Verordnungsblatt für Eiftenbaluiea 
und Sehiflüüurt, No. 86 von ».Juli 1901, & «BA^ 
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7. Fär eine Bahn niederer Ordnung von 
KUgenfort'RudotAtraSe naeh Brfiekt. (Ver- 
ordnungsblatc t'ui F.iät-nbahiuMi und ScUflkhrt, 
No. » vom 23 Juli 10ü7, S. 2ü6ä.) 

8. Für eine Bahn niederer Ordnung TOn 
Wocheiner Feistritz auf die Spilr.e des Trigiav. 
(Verorduuaj(6blatt für Eisenbahnen und SdUfT 
fkhrt, No. 66 vom 38. Juli 1907. S 9968.) 

9. FHir eine vollspurige Lokalbahn von Kro- 
sicEvn nach Ulucz. (Verordnungsblatt lur Eisen- 
bahnen und SelülMirt, No. 94 vom 18. Attgnst 
1907, S. 2225 ) 

10. Für eine vollspiiri^e Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von dem I^ndpunktc der Lokal- 
bahn Thimaca—Paiahicze—Tlumacx Stadt über 
ObertTn nach Wlnofrrad oderHorodenka. (Veiw 
ordnuii^shlatt für Ei-ciilialmen und Schiflhhrt» 
Mo. 94 vom Ii. August 1Ü07, S. 2225.) 

Ii; Für eine vollspurlge Lokalbahn von 
JniiMiitz nach Wiltingen mit Alizweiirunfr von 
NeubiätiitK nach ZIabing» utid Im eiin' mjII- 
spurige Lokalbahn von Jamnitz nacli Zlahiii<;.H. 
(Verordnungsblatt fiir F^isenbahnen und Schiff- 
fahrt, No. 94 vom 13. August 1907, S. 2225 ) 

12. Für eine vollspurige Lokalbahn von 
Jaaio nachDfbica. (Verordnungsblatt Tilr Eisen- 
bahnen nnd Spbtffkhrt, No. 95 vom 15. August 
1907, S i-jr.ii 

13. Für elektrische Bohnen niederer Ord- 
nung in Gebiete der Stldte Stanlahiu, Neu- 
Sandoz und Dniliobycz. (Veroninniifr^blatt für 
Eiseubahnen und Sclufiabrt, No. 9ä vom 
18. AugnM 1907, S. 2»^.) 

14. Für piiip mit rlcktrischor Kr.-tft zu h(>- 
troibendc Kicinijaluj \(ju >ä<'i' Höttiagnaii und 
derinnbrücko in Innsbruck nach Absain \ rr 
Ordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiffahrt, 
No. 95 vom 15. August 1907, S. 2254.) 

15. Für eine schuiaUpurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Abrudb&nya nach Bi&d. 
(VerordnnngRblatt für Eisenbahnen nnd SchilT- 
f;ilui, \() fr> \ ti, Juni 1>:'7. S [*;'i7.') 

16. Für eine schmabpurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Huast nach Doiha, gegebe* 
nenfall.s von Dolha nnch I'fik'iiuezö. (Verord- 
nungsblatt für Kineiibalituii und Schiffahrt, 
No. 71 vom 20. Juni IIK»". S. 17.-'4.j 

17. Für eine vollHpurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von NagykiUlo nach KzmihAly- 
falva. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen und 
Schifiahrt, No. 87 vom 27. Juli IWl, S. johh.) 

la Fflr eine voll* oder schmalspurige I.^kal- 
fialni mit D.iinpfbetrieb von Uuszt nach Ököz- 
inezü. (Verordoungablatt für Eisenbahnen und 
Schiflkbrt, No. 77 vom 4 Joll 1907, 8. 1883) 

19. Für eine vollspui i>:e Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von L'!>ermö nach Nagyszaionta 
mit Fortaetaoog naeh Berettyö— UjMu nnd 
ncr(M "kr Vprordnunprshlatt für Ki-^enbahnen 
und .SciuiiHhi t, No.81 vom lä. Juli J!H)7, S. 1952.) 

20. Für eine Bcbmalapnilge Wiit^rbafto- 
bahn (Sparweite 0.» m) mit Dampfbetrieb vom 
Theißufer in ZentA nnd von der SchilMade- 
Station durch die Stadt ZentÄ bis zur tlisenbahn- 
Station Zent4 mit Fortsetzung nach B^cstopoiya, 



Zombor und bis snr SchifTsladestation an der 
Donan und mit Abcweigung nach B^'mok, 
femer für eine schmalsjiurige Linie von der 
Station ZentA nach Csöka unter Eiofügimg einer 
Sehteoe ;in dl» vollspnrige Bahn 2Sent*-CiAka 
mit FortsetzutiL' riaeh Kagyklkinda und Val- 
kAuy. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen und 
Sobiffahrt, No. 79 vom 9. Jnii 1907, R. 1919.> 

21. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Budapest — FerencKväros 
nach Kisnyir und Kccskemät (Verorduunga- 
bUtt fiir Eisenbahnen und SehUMirt, No. 80 
vom 11. Juli 1907, S. 1987.) 

22. Für eine vuUspurige L/)kalbahn mit 
Dampfbetrieb von Kecskemöt- alsöpälyaudvar 
nach Majsa und Ssabadka. (Verordnungsblatt 
für Eiseribalinen und Sdlillahrt^ No. 80 vom 
11. Juli 1907, S. 1937.) 

9S. FOr eine voUapnrige Lokalbahn mit 

Dampfbetrieb von Lasinja nach N'rginmogt 
(Verordnungsblatt lur Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, No. H\ vom 13. Juli 1907, S. 1952 ) 

24. Für eine voUspurigf Lukalhalm mit 
Dampfbetrieb von Nagykanizsa nacli Leteuye 
und Alsölendva. Verordnungölilatl für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, No. äO vom 11. Juli 1907» 
S. 1987.) 

■j.i. Für eine MraÜenliahii mit elektrischem 
Betrieb oder für eine voUspurige Lokalbahn 
von Modor-Benkvics naeh der Stadt Modor 
Oller nach dem Vergnüpunfjsort ^HarnuMiia". 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, Mo. 88 vom 80. Juli 1907, S. 2100i) 

2t>. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Caglin nach Brod. (V^erord- 
nungsblatt für Eisenbahnen und Schiflkhrt, 
No. t» vom 80. Juli 1907, S. 2l(io.) 

27. Pür eine vollspurige L/okalbahn mit 
Dampfbetriel) s i-n ['«iljaua n.ich DaruvAr. (\'lt- 
ordoiuagsblait für Eiscubahuen und Schiffahrt, 
No. 87 vom «7. Juli 1907, S. 9088.) 

■JH Für eine votisyniripe Lokalh.ilui mit 
Dampfbetrieb von Bunflyhunyad nach Keleczel. 
(Verordnuogablatt fttr Eiaenbahnen vnd Schiff* 
fahrt, No. 67 vom 87. JoU 1907, S. 9088.) 



i sind erteilt worden: 

1. Dem Kreihc Osthavelland für eine Er- 
weiterung seiner lüeinbahn Nauen -Velten 

! durch Hentellung einer ebenfhils voll^purigen, 
mit L'ikiMudti ven zu betreiljendi'n Scliieneii- 

, verbiudung für den Personen- und Güterver- 
kehr von Bötzow nach Spandau. 

2. Der Stadtgeineinde Bonn für eine Er- 
weiterung Ihres Ktraßenbahnnetzes durch eine 
Linie von dem Staatsbahnüb^rgango an der 
PoppeUdorfer Allee bis Endenich. 

3. Der Frankenstein -Münsterberg-Ni mpt.- 
scher Kreisbahn- Aktiengesellschaft in Franken- 
atein i. Schi, für eine vollspurige Kleinbaim 

I mit Ixtkomotivbetrieb fQr den Personen- nnd 
Güterverkehr vom Bahnbofe .Sill»crt>er^' der 
I Eulengebirgabahu über Frankenstetu und Te- 
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( /eittclirifl 
(.für KleinlMihoso. 



pliwoda nach Ueinrichau mit Abzweigung von 
Teplhrodft nach Kartwits. 

4. Der Stadtgonicinde Mflhrifich-OBtrnu zum 
Bau and Betrieb einer schmalapurigeii LiOkal- 
bahn mit Lekomotivbetrieb fllt Personen-, Qe- 
pRcli- und Stii(k:,ait vork«lir von Mrtlirlsch- 
Ostrau über Peterswald nach Karwin uiit einem 
FlAgel sttin AnschlnsBe sa die Lokalbabn Hru- 
pchnu ~ Polnis( Ii Ostrau. {österreichischps 
Kificbcigeiic-ubiati, 78. Stücli vom 3U. Juli 1907, 
S. 709 und Verorduungaiblatt fOr Etoenbahnen 
and ScbUrahrt, No. 89 vom 
S. 2113.) I 

h. Der AktlenjreBellacbaft der Bittnerbahn i 

in Bozen zum Bau und Betrieb riner schmal- ' 
spurigLMi LukaJbatiu mit elektrischem tietriebe | 
von Oberbozon nach Klobcnstein. (Osterrcichi- ! 
schcs Kcicbsgesetzblatt, 78. Stück vom 3U. Juli 
1907, S. 714 und Verordnungsblatt fdr Elsen- | 
bahnen und Scblflklirt, No. 89 VOID 1. Aagust 
1907, S. '2m.) \ 

6. Dem Nikolaus Stein iu Budapt'sl im Ver- j 
eine mit den Komitatsmunizipicn Sopron und j 
Vm zum Bau und Betrieb einer Lokalbabn { 
▼OD Sopron nach KSszeg. (Verordnungsblatt 
für EiscniiahiH'ii und SehlAlIirt» No. 88 TOm 
1. August im)?, 8. 21>25.) 

7. Dem Fabrikbesitzer Dr. Keicb in Wien 
und Genossen zum Bau und Betrieb einer 
ToUeptuigen Liokalbahn mit Lolcomotivbetrieb 
TOn WeeKln naeb Grot-Kar1ow!tz. (Verord- 
nungsblalt Tiii- Eisenbahner m 'I Schiffahrt, 
No % vom 15. August imJ, Ü. -2241).) 

In Frankreich sind ah RahnM wnllffent* 
liebem Kotzen erklärt worden: 

1. Im Departement Morbihan eine Straßen- 
' bahn fKr GUterberönleiunp zwischen dem Dc- 
partemeotabahnbof und dem Handelabafon in 
Lmfent. (IohibbI ofBetei, No. 198 Tom t9i JnU 
1907, & 6096) I 



3. Eine voiiapurige Lokalbabn mit Drabt- 
eellbetrieb von der Stadt Onune naeb dem 

Baliiihnf der Parls-Lyon-Mitfelinecrhahn da- 
selbst. (Journal ofticiel, No. 200 vom 26. Joii 

igur, & 5197.) 

3. Eine r>'>k;ini;iiiii von der Ziegelei Fresne- 
d'Argeuces nach dem Bahnhof MouLlt*Argeuce». 
(Journal oflieiel, No. 901 vom 37. Juli 1907, 

S. 52-il».) 

4. Im Departement Nord ein Lokalbahnneis 



rar Etoenbahnen 1 mit l ni 8par und folgenden Union: 
1 AuffNBt 1807, I ^.Q,, Heraeele nach St. Momelin ü 



über 

Bolleieele mit Absweigung nach einem 

an der Aa ansnlegenden Kai, 
2. von Ber;rues naeli HoUezeele Aber St6eil6k 

i'itgam und Driucham, 
8. von Bourboarg nach Drlncham Üb«r 

Coppenactort» Broueiterque und Loo- 

berghe. 

(Journal offldel, THo. 906 vom 81. Juli 1907 

S. 6895.) 

6. Im Departement Murbihan eine sctunal- 
sparigeLokalbahn von Surzur nach Port-Navalo. 
(Journal offlciel, No. 904 vom 80. Juli 1907, 
S. 6994.) 

G. Im Departement Lolre-Införieure eine 
Straßenbahn für Personen- «nd (Jüterbeftirde- 
rung mit mechanischer Zugkraft von Ancenis 
nach Erbray mit Abzweigung nach dem Fluß- 
hafen von Ancenie. (Jonroal ofticiel, No. 904 
vom SO. JuH 1907, S. 8997.) 

7. Im Departement .Seine eine Straßenbahn 
mit mechanischer Zugkraft von Saint-Denie 
nach Stains in VerlAngertmg der Straßenbahn 
von la Madeleine nach Saint-Deni^. (.luurnal 
officiel, No. 207 vom 2. Aufrust l(Xi7, S. ^403.) 

6 Im Departement Khuue eine Straßenbaliii 
mit elektrischer Zugkraft von der Tilsiter 
Brücke in Lyon nach dem alten Steueramt 
von dionlana. (Joumal olMel, No. 908 vom 
4. Auguflt 1909, S. 8814.) 
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B. In anderen Staaten: aelt— Guttwerk der achmalspurigen Lokalbaba 

Dem Betriebe wurden übergeben: Paitea-KIrehberg a. d. P.-Maok-MarittCU. 

0. Am 9. Jon 1907 die Teftotrocke Turja- , 'v ^^"'.J': -'"!' vollspurigc. bayeri- 

Öbecse d, r I. k il! ahn 7 .„bor Obecsc. «cbe L«lLttibaliD Berchteagadon-Laiide*g«!n»e 

10. A.n 11. Juli lyoT die Teilstrecke St. .Na- I ^ ScbeMeaberg. 
«a1re-Herbfgnaederfran«ÖBUehenStraGenbabn 18- Am 22. Juli iw; die Teilstrecke l.a Ba- 
vofi St N'.T/:üif nach Roi h<> Bornar«l und die rafpio— Gipfel des Puy de Dönie der Straüen- 
AbzweiguHgen von dieser Strecke, nUinlich von l^abu von Clermont— Ferrand auf den Gipfel 
Trignac nach I'enhoui-t und nach Montuir. j de» Puy d« Düme.- 

11. Am 16. Juli 1907 die Teilstrecke Maria- 14. Am 88. Juli 1007 fQr deu Pcr»oiicovei- 
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kehr und am l. Ang:i!Bt für tlrn gesamten 
Personen* und Güterverkehr die fransösiscbe 
Lokalbahn von NeuTevllle^efl«B«»n nach Bson- 

BUr-PI ainp. 

15. Am 26. Juli 1907 die schmalspurige 
RittnerbAkn {Lokalbahn} Oberboaen^Kloben- 
•teio. 

1«. Im Julf 1907 dl« nngvilflche Lokalbahn 
▼on fietlen nach Kli-Ilva. 



VerlieiirsgemeinachAft switfcben Berlin 
und Minen Yorarten. 

Von der ttldtiflchen Verkehisdeputatlon in 

Berlin ist uns oin Entwurf des Vprtrrif'e» 
mitgeteilt wordoti, <l<;r für dif zwischen Ik'rlin 
und seinen VororiiMi zu bil<U>iuic Vfrkt'lir.s- 
gemeinschaft als Grundlage dienen soll. Eine 
Beschiii ßfossu Dg der sustftndigen Gemeinden 
und der sonst an dem Verbände zu beteiligen- 
den Körperschaften bat zwar noch nicht statt- 
geftinden; es bandelt eich vielmehr sanlebet 

nur Ilm ilcn von der (■iii;rt'heizt('n Knininission 
ausgearbeiteten Entwurf, so daß bei der Be* 
sehhillllMsnng also noch weaentllche JLndenia- 
gen des Vertrages vorgeuonunen werden kön- 
nen, möglicherweise auch die Bildung des Vei- 
bandt's ans irgendwcirhr n Gründen überhaupt 
noch scheitert. Gleichwoitl dürften schon jetzt 
einige nähere Mitteilungen Aber den Inhalt des 
VertragBeDtwurftdenLerarn nicht unerwfiBacbi 
sein. 

Der 21 Para^aphon umfassende Vertrag 
bestimmt im § I, daß die C.i-iiu«iiidc-, Kreis- und 
Provinxialverbttnde, die mit der Grüßen Ber- 
liner Strafienbahn, der Berlln-Charlotteabnrger 
Straßenbahn, der Wi^stlichoii und Südlichen 
Berliner Vorortbahn oder mit einzelnen dieser 
Gesclischaffcen als Wegennterhaltungspfliehtige 
Zustinimungsvortrilgo über den Betrieb von 
Straßenbahnen abgeschlossen haben, sich zu 
einem Verbände vereinigen, um die ihnen nach 
diesen Zustimmungsvertrigen gegenüber den 
Stnütenbahngescllsehnften zustehenden Rechte 
auf Uln rlassiiii^'' der Straßrnl)ahiu'ii sowie cin- 
xelner Teile, Bestandteile oder llcchte gemein- 
sehafkllcb anssafiban. 

Zweck de« Verbandes soll lasbesooderc 
sein: 

a) die von den Gesellschaften betriebenen 

Straßi'tdi.dinen zu übernehmeni Sit be- 
treiben und auszubauen; 

b) andere in Berlin oder awlsehen Berlin 
und den Vororion odor in den uinliogeii- 
dcu Orti»chaften betriebeiio Straßenbatin- 
Unien an erwerben, su betreiben und ans- 
rabaueo; 

c) neue Linien zu bauen, zu bctreibcu und 
auszubauen. 

Nach § 2 übi'rf r:);^i'n die Miti^Iirdrr des 
Verbandes alle ihir Iü;clut' aul l iH-iiialiiiio der 
Straßenbahnen usw. an den Vorband iiiiü ver- 
siebten darauf, den Gesellschaften neue Bechte, 
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die diese Übernahme unmöglich machen oder 
erschweren, einzuriumon oder die Dauer der 
eingeräumten Betriebsrcciito zu veriAngem. 
Sie erteilen dem Verbände dio Zustimmung 
zum Betriebe des Straßenbahnuntcrueliinouä iu 
dem bisherigen Umfange auf den in ihrer Wege- 
unterhsitangspflicht stehenden Stralton und 
Flauten. Das Hechtsverhiltnis xwlschen den 
einzelnen Verliandsinltgüedern und dem Ver- 
bände in bezug auf die Wegeunterbaltang usw. 
wird dabei durch Ins elnselne gehende Bestim- 
mungen geregelt. 

Der t; 3 bestiiuiut, daß die Mittel sur Durch- 
führung der Zweck« des Verbandes aufgebracht 
werden soHon 

durch Einbringung der den Mitgliedera des 
Verbandes gegen dl« Gescllsebaflen aa< 

stchondrn Kocht« und 

durch Anleihen. 
Für die auf den Inhaber lautenden Schuld- 
verschreibungen des Verbandes übernimmt 
jede« Mitglied bei seinem Eintritt die gesamt- 
Bchuldnerisehe Bürgschaft. 

I^ie Ansfjleiclispflirht der Milrrlieder untor- 
eioander bemißt sich nach dem VerltiUtuis der 
Oesamtsurome der auf ri« entfailenden Bruno- 
! erträge. 

In den 4 und 6 werden Vorschriften ul>cr 
das Geschiftsjahr, dl« Rechnungslegung und 
die Gewinnverteilung gegeben. Der Reinge- 
winn soll auf die einzelnen Verbandsmitpliedcr 
im Verhilltnis ihres Anteil« vom BriKtuertrai^e 
des Gesamtunternebmens voneilt werden. i>ie 
Art dieser Verteilung wird Im § 5 noch nther 
erläutert. 

Es folgen daun im § 6 Bcstimmuugeo, die 
für den F«ll der Erweiterung des bestehenden 

Netzes mnßjrohrnd sein sollen. 

Die tolgeiiden I'aragraplien regeln die 
Inneren Verhältnisse des Verbandes und der 
einzelnen Verbandsmitglieder zueinander, die 
Vertretung des Verbandes durch die Verbands- 
versammlung, dufch einen Ausschufi und den 
Vorstand. 

Die Abstimmung in den Verbandsvcrsnmm- 

lungen soll durch Vertreter der VrrliandSMiit 
glicder erfolgen, wobei die Stimmenzalil nach 
dem Anteil am Bruttoertrage des vorletsten 

(leschäflsjabr^i zu bemesfir n ist. Mit;rliedcr mit 
einem solchen Anteil Ith zu lOUUUU .M haben 
je ein« Stimme. Bei Oemeiuden mit einem 
höheren Anteil .iin Bruttoertrage als 100 uOO .M 
wird die Slimiucuzahi uach folgenden Abstufun- 
gen bestimmt: 

a) Für jede H»0 0i)O M innerhalb eines Er- 
trages von 2(KlutiüO M je eine Stimme. 

b) Für jede den Ertrag von 2 00oaK) M über- 
steigende 25()üOU M bis zu einer Grenae 
von r>(XK)(KX) M je eine Stimme. 

c) Für jede den Ertrag von ötXXiiKJO .M übcr- 
steiL'ondo üdOiHM M je eine Stimme. 

Für diejenigen Goscbärtsjabre, in denen 
das StiuiiiiouverliUltuis nach dorn festgesetzten 
Qrundsau nicht bestimmbar ist sowie für die 
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begründende Verband«versainmlung wird das 
Stimmenverhttitnis nach der Einwohnerzahl der 
einzelneu Gemeinden bestimmt, für die Kreis- 
und Frovinsialverbande werden oladann je 
8 Stlmmcii gereehnen 

Den Vorsitz in licr VertiMiuIsverhaiiniiliing 
führt nach § 10 der Vorsitzundo de« Ausschusses. 
Sie beeebließt ab«r die J»br«ebUaiis, die O*- 
wtoD- nnd Veduekrachaanir f% 11) eowl« nach 
§ IS: 

Aber StatttteDAaderanfeD, 

Aber die AiiiHübung der femift §S einge- 
brachten Rechte, 

über die Aufnahme von Anleihen» 

über den Ausbau und Betrieb neuer "-^Tct ken 
sowie über den Erwerb, die VeräuUcruiig 
oder die Aufgabe von StraSenbabnea, 

über den Erwerb uad die Verittflerung von 
AIctien, Obligationen und Geschäfts- 
aiiti-ilcti anderer Oot-cllscliaften. 

Uber Beaastaadungen uad über Beschwerden 
gegen Beftehiime dee AvMchvMee, 

über die Auflösung des VerbandeH. 

Der Ausschuü (| 18) bestellt aus Vertretern, 
die von den smn Verbände gehSrendenGeniein- 

flcti .sn«-io Kreis- und PrnvinzialvrTljitinien er- 
nannt werden, und swar steht der Stadtge- 
tnclnde Berlin das Recht su, fünf Vertreter, den 
zum Verbände s'f'i^rigen Stadtgemeinden, so- 
weit sie über 2üU 000 Einwohner haben, je zwei 
Vertreter, den anderen 8tadtgemeinen je einen 
Vertreter, den anderen Verbandsmit^Üi dt-rn 
l^andgemcinden und Verbunden) zu^uiiiuien 
sieben Vertreter zu ernennen. Den Vorsitzen- 
den und seinen Steiivertroter bestinirot die 
Stadtgemeinde Berlin ans der Zahl ihrer Ver- 
treter. 

Der § 14 enthält Vorschriften Uber die An- 
beraumung von Ausschulisitzuugeu und Ober 
die Beschlußfassung des Ausscbtisses. 

Nach § 15 hat der Ansi^chnß die presntnt^j 
Goschäftsführung de» Vorstandes zu über- 
wachen. Die Genebmlgung de» Aneecirasies 
ist erforderlich: 

a) zum Abschluß von Zustimmungsverträgen 
mit Wegeuntcrhaltunf;spflicbtigeo, 

b) zum Erwerb, zur Veräuiterang und zur 
AnfgatH) von Patenten, 

c) zum Erwerb, zur \ « luiiili rung und zur 
Verplllndong von uubcwegliehen Sacben, 

d) som Erwerb, nur Veriniternng und 
Lnsi himg bypotheltarisch eingetragener 
Kapitalien, 

e) an den vom Ventande sn beantragenden 

Fahrpreisen, rcr;(!iiiiiGi<»(ii Falirplünen 
und Verwaltungsetats sowie zu Neu- 
bauten und Umbauten, wenn die Kosten 
im Einzclfiille den Betrag von sebntausend 
Mark übersteigen. 

f) zu Pacht- und MietvcrtrUfjen, wenn der 
jahrlicbo Pacbtiine inelir als fünftausend 
Marie betrügt oder wenn der Vertrag auf 
lilnger .iN (in Jahr unitUndbar abge- 
•cbiossea werden soll, 



g) zur Annahme von Angestellten, wenn 
deren jährliche Besoldung mehr als drei- 
tausend Mark beträgt. 

Der Vor.st.Tii'; hf^sfelit nach Ifi und 17 
aus mohrert'ii Mitf^iieiluru, die von der Vcr- 
bandsversammlung zu wählen sind. Durch ihn 
wird der Verband gericbtUch nnd au£ergericht- 
Iteh vertreten. Seine Mi^liederliaben bei Ibrer 
Ceschiiflsfiiliruii;,'- ilic Sorgfalt eines ordcnt- 
lichea Gescli&ftsmannes ansuweodea. Mit- 
glieder, die ihre Obliegvobeiten verlelnen, 
haften diMji Verlianile a\<i Oc^nnitschnldner filr 
den daraus entstandenen Schaden. 

El folgen dann im § 18 Bestimmangen über 
den Austritt aus dein Verbände. Die Mitf^lle- 
der sind zum Austritt aus dem Verbandi^ t)e- 
rechtigt vorbehaltlich und unbeschadet der 
Uechte des Verbandes sur Ausübung dee 
Straßenbahngewerbes in dem Gemeindcgcbieto 
des ausscheidenden Mitgliedes auf die l>aiier 
von 90 Jahren vom Tage des AuAScheideos und 
nnbesehadet der Haftung de» anncbeidendon 

Mitglirdi-s für lüc witlireiiil seiner Mil;;lcd.st liafl 
Übernommene Uarautieverbindlichkeit, jedoch 
darf der Aastritt nnr am SebioA eine« Oeaebkfta- 
jniires tind mrh Ahl.nif einer einjährigen 
Kuudiguugstriat ertnli^en. Das ausgetretene 
Mitglied erhält nls Gegenleistung fiir die Be- 
nutzung der in seiner Wegeaaterbaltnngspflicbt 
stehenden Straßen und Plitze eine näher fest- 
gesetzte Entschädigung. 

Nach § 19 bleibt die Ausgleicbspfilcht eines 
ausgeschiedenen Mitgliedes gegenfiber der Ge- 
samtheit der übrigen Ver(>(Iichteten iu dem 
Verhältnis bestehen, das zur Zeit seines Aus- 
eeheldens maßgebend war. 

Der § dO gibt X'nrschriften über die Schlich- 
tung etwaiger Streitigkeiten und im § 21 end- 
lich sind Bestimmungen fttr den Fall ddr 
Auflösung des Verbandes vorgesehen, insbe- 
sondere über die Verteilung des Beiuvcr- 
niagene. 



Über die neoeato SolirenlHüm in London 

•ehreibt die Zeltschrift The Rdlwaj Newa 

Nr. üiiff vom 2ti. Juni l'J07 etwa folgendes: 

Mit der in diesen Tagen erfolgten Kröff« 
nung der Charlng CroS Euston and Hampstead- 

Üalm i-t das \ on der I'lektrische - Uriter^Tund- 
bahucn-GcscUscIiafc j^eplante Programm von 
Bahnverbindungen in London dnrchgelQhft. 
Die Linie wird einen bemerkenswerten Einfluß 
auf die übrigen von der Elektrische - IJutcr- 
griindbahnen-Gosollsehaft betriebenen Köhren- 
bahnen, die Bakersircet and Waterloo- tiiid 
die Piecadilly-Bahn, und auf die Distriktbahu 
ausüben. Die neue Köhrenbahn tausclit mit 
allen drei genannten Linien Veriiebr aus und 
sehiiefit anBerdem an die Citj and South 
London und die f entral London - Kohreii- 
bahn und an die North Western und die 
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South Eastern-Bahn .111. Durch (lie>s(' An- 
schlüsse, besonders üeii a» die i'iccaüUJy und 
dio Bakerstrcet nnd Waterloo - Höh rcnbahu 
wird die Hanipstead-Köbrenbahn einni Teil 
des neuen Systems von durchgehenden Linien 
bilden, das tatsächlich direkte Fahrten zwischen 
«Uea liondoner Bahnhiifen ermöglicht Die 
oene Unle wird aueh tmt die Verkehnein- 
n:i1iiiii-n der übritjen ncbi-llscIiaftsiKilincii 
günstig einwirken, da man von den drei in 
Frsge stehenden RShrenbftfanen nicht sagen 
kniin, '.in seien vollstilndijf in Betrieb (genom- 
men, bevor nicl>t jede einzelno von iiinen 
ToUeDdet ist Die Bakeratreet and Waterloo* 
Bahn ist ntii If' >J:lrz V.nv, (Jcni Verkehr iihor- 
geben worilcn, die iMt;ti()i)ülit;iii I)i»triet-B.-ihn 
wird seit »H*hr als zwei .l:i!irtii elektrisch be- 
triebeOf die Oreat Northom Piccadilly and 
BromptoB-Bahn warde am 16. Dezember 1906 
eröffnet, uml ietzt ist auch die Charing *'roß 
Euston and Hainpstead-Babu dem öfTentiiclien 
Verkehr ttberi^eben worden. Tm (^nzen um- 
faßt das lIntoriit'!iHHMi ^JMnilrti r!r>hr<'ti1>;iiitu'ii, 
etwa 40 Meilen der Distrikt-Bahii und ihrer mit 
elektrischem Betrieb ansgerflsteten Anscblult' 
linien, sowie die Vereinigton Londoner Straßen- 
bahnen, von denen 4d Mellen erbaut und in 
Botrieb sind. Das Anlagekapital belttuft sicii 
einschließlich der Kosten für das Kraftwerli in 
Chelsea auf rund 24 Mill Lstr. Die Charing 
Croß l^nston and Hampstead Railway hat cin- 
scbliefilich der Anleiben ein genehmigtes 
Kapital von 6768 mo Lstr. 

Auf der 8,'2 enpflL-i hi- Mi'ilcn hui trcn Stroeke 
beUndeu sich 16 Stationen, so daü der durch- 
sebnitüfeb« Abstand von Station la Station 
etwa eine halbe Meile beträgt. Dif neue Linie 
wird fdr die Allgemeinheit von autk^rordent- 
lielietn Natsen sein, und ihre Verkehrsaus- 
sichten ^nd ausgezeichnete. Die dichtbe- 
völkerten Bexirke von HighgaUi, Ilainpstead 
und (lOlders (Jreen werden zum ersten Mali 
mit dem centralen Teile Londons in nnntittcl- 
bare Verbhidnng irebraeht, und beqneme An- 
schlüsse an amlcn' Tliilirciiliahncti siclii-rn eine 
scbnelie Beförderung nach der City und nach 
Utfestend. DJe Mdgliehkelten eines Verkehrs- 
aufitausches mit Anschlußlinien sind bei der 
Hampstead - Bahn zahlreicher als bei irgend 
^ner anderen elektrischen Bahn. 

An Wochentagen werden die Züge zwi«cht'n 
Charing C'roß und Camden Town alle SMiiiuioii, 
nach Hampstead und auf der Zweiglinie nach 
Uigbgate alle 4 Minuten und nach Golders 
Green alle 12 Hinnten verkehren, in Verkehrs- 
^1 Ii . V I. In 11 Stunden findet jedoch eine lang- 
samere Zugfolge fitalt. An Sonntagen wird 
im allgemeinen awisehen Charing Croll und 
('auiden Tr>wn ein 3 Minuten- Verkehr elnge- 

riclit«'t worden. 

Wegen Ausgalie von dirokton Fahrkarten 

itwisch<'n .Stationen der llanipstead Bahn und 
Stationen der Pin adilly, der 1 ity .nnd .South 
l.uiiilon lind der London and Norlli Westem- 
Balm sind dio erforderlichen Vereinbarungen 



getroffen. Über die Ausgabe von durchgelien- 
den Fahrkarten mit anderen Anschlußbahnen 
sind Verlutndlangen hn Gange. Es werden 
Zeitkarten zu billigen Preisen für die Linie 
selbst und nach Stationen einiger Anschluß- 
liuien ausgegeben, 
i Bei dem Bau der Tunnel und des Bahn- 
kSrpers sind alle Vorkehrungen tm Tnteresse 
der Sicherheit und Beqneniliclikrit der Fabr- 
I güste getroffen. Jeder Öchienenstrang läuft in 
- einem besonderen BShrentnnnel, der einen 

Durchmesser von II Fuß H Zoll, in srharfen 
; Krümmungen bis zu Ii Fuß 6 Zoll hat Die 
I Schwellen sind aus aoBtraliaebem Eanihols 
' gefertifTf, die Zwiseheiirflinne zwischen den 
Schvvellf ü siud vollständig mit Uranitkies aus- 
I gefüllt, so daß beim LiegvobleibOD eine» Zuges 
die Fahrgitate einen angenehmen und sicheren 
I Weg zur niehsten Station haben. AoBer dem 
Schienenstrang siml noch zwei elektrische 
I Leitschienen für den Strom vorhanden, der die 
I Motore in den ZQgen antreibt Bleibt ein Zug 
liegen, so winl der Strom in den Leitschienen 
. sofort unterbrochen, dio Beleuchtung in dem 
Tunnel wird Jedoch hlerduich nicht gestSrt, 
' da «sie von besonderen Leitungen gespeist 
winl. Die Lüftung der Tunnels ist von der 
i vollkonnaenstcn Art. Die Stalionsgeb&ude 
sind sehr schön und »auber ausgeführt. Auf 
sechzehn .Stationen befinden sich 47 gcr&uniige 
Personenaufzüge, die einzige Station, die keine 
Aufzüge aufweist, ist Qoiders Green, weil sich 
daselbst die Bahnsteige su ebener Erde be* 

finden. 

Zur Sicherung dos Betriebes dient ein 
sinnreiches, elekcro-pneinnatiflches, aatoma- 

I tisches Signalsystem. Hinter jedem Zuge fHllt 

I das Signal von selbst auf Halt und bleibt in 

' dieser Stellung, bis der Zug den nächsten 
Blockabschnitt erreicht hat, worauf das Signal 

' Avicder Fahrt zeigt. Wird ein auf Halt »tehcn- 
-s Signal überfahren, so schlägt ein kurzer 
neben den Oleisen stehender Ann g^en einen 

' Hebel am Zuge und wirkt so auf die Bremsen. 
Die>e .nttiiinaiiseiio Ilaltevorriclitimjx ist an-- 
geschaltet, sobald das Signal auf Fahrt stehe 

I Abgesehen hiervon sind noch weitere Signale 
vorhanden, die von Stellwerken aus bedient 
werden, und hier ist auch eine Vorrichtung 
angel)racht, die auf einen Blick erkennen IMCt, 
auf \^-cIchcn Strecken in fler NacIiViarscliafi 
sieli Züge betindea. Zur Krhöliuug ilcr Sicher- 

: beit ist auf der gan/.en Bahnstrecke ein voll- 
ständiges Femsprechsjstem angebracht derart, 

' daß heim Liegenbleiben eines Zuges der FfUirer 

\nn jedem beliebigen Orte an die nKcbstO 
, Station telephouieren kann. 

Der Fuhrpark besteht ans ISO Wagen, von 

denen i',0 Mr 11 ■ 1 r\s .1 ;.'en und il'i- iiliripcn An- 
, liHugcr sind. Sie bind, von der inneren Ein- 
\ richtnng abgesehen, ganz von Stahl und durcii- 
au8 fener.<icher. Jeder Wagen i.st 5<) Fuß lanir 
und hat (juer- nnd iJlngS!>itzc, und /.war die 
i Motorwagen für 1-2 und die Anhängewageu für 
I 52 Personen. Jeder Motorwagen hat awel Mo- 
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tnrpn von je 200 Pfi'nlcki Uftcn. Pümtliche Zoit von I.i.i Iiis 9,(1 naclitiiitlaj^s stiiutliche 

Wagreii sind mit Wc'.>>itiiglti>iij$«<-Lut'tbrem8cn IV rauiaii, Utt> Luäi zo einer Fahrt Ii4tt«u, frei 

ausgerüstet. befördert worden, nur hat die Getscllschaft ge- 

AiD EvölRiungstag« der Balm «ind Iv der beten, keine kleinen Kinder mitsubriagen. 



Bficheracliiia. 



Gleim, W.. Wirkliclicr Geheimer Ober Ke- 
gierungsrat, vuitragender Hat im Ministe- 
riorn der Offontlichen Arbeiten z. D. Das 
Gesetz über KiolDbfthnen und Tri- 

vjitan»c!ilirl>bahn<'n vom 28. Juli 
1892, Vie rte, neu i)earbt'iteie und ver- 
mehrte Aufldge. Berlin 1907. Verlag 

Villi Franz Vahli'ii. 

Üer allbewiUirtc Koiumentur erscheint 
nach Vertauf von 8 Jahren in neuer, er- 
heblich umfanfjn i' !m 1' r Bearbeitung. Die- 
ser Znwachü uu Umfaug ist in der Haupt- 
sache veranlaßt durch die wörtliche Auf- 
nähme einer Reihe besonders wichti^rcr 
AnweisunpMi und Erlasse (No. IV bis X) 
sowie durch die HinzufilKuug vuii sehr 
BorgTSItig ausgearbeiteten Mtntem zu Ge- 
iirlitnifrinifr-^nrknn(!<Ti souolil für neben- 
bahnilhnliche Kleiubahuen, ab auch für 
Straßenbahnen mit Maschinenbetrieb, wie 
sie der jctzi;jen Keehtslaf^o der Klcinbalinen 
entsprechen (No. XI). DiU'ch diese stoff- 
iiehe Bereicherung wird der Kommentar 
noch mehr wie bisher den praktischen He- 
dürfnss«-» «nt^preehen. Dazu kommt, daß 
die AusfUiirungäunweisuDg vom 13. August 
t8Sß in der Fassung abgedruckt ist (No. IV), 
wie sie sich bei Berücksiehligmif,»- der bis 
in die Neuzeit ergaugeueu ziihlruicben 
Nachtrüge darstellt; dabei sind neben diesen 
fi:espcm gedruckten Nachtrftgen die be- 
treffenden Einfiihrunf^serlasse vi rzeiehnet. 
Auf diese Weise i.*! die bereit»» fühlbar ge- 
wordene Unübersichtlichkeit d< r Ausfuh 
rungsanweisung für den praktischen Ge- 
brauch beseitigt. Im Muster 2 auf S. 287 
fehlt übrigens die dnreh Erlaß vom 23. 11. 04 
(Eis. V. Hl. S. 375) neu hinzugenigte An- 
merkttug 3. 

Aber auch Inhaltlich hat der Kommentar 
wesentliclie Bereicherungen erfahri-n. Der 
Verfasser hat zunächst bei einzelnen Ge- 
setzesbestimmungen von hervorragend 
grundsatzlicher Bedeutung (z. B. bei den 
§§ 1— G, 28) den Anmerkungen in einer 
Einleitung die allgemeine Erörterung du* 
GrundsHtze der betrelTenden Bestimmungen 
voratis^clien lassen, .--h d.iß d.T !.• << r hifr- 
aus im Zusammenbiuige mit der vorlreff- 



lichcn allgenieiTieii Einleitung des Hucbs 
(Nu. 11) zugleich eine systematische Über" 
sieht Uber den wesentlichen Inhalt des 
öffentliehen Kleinbahnrecbts erhält und in 
das Verständnis der nachfolgenden An- 
merkungen leichter eingeführt wird. Der 
Inhalt der allgemeinen Erörterungen und 
der Anmerkungen ist gegenüber der III. Auf 

i läge wesentlich vertieft imd zeigt, daß der 

I Verfasser mit offenem Blick die neuen 
technischen, wirtschaftlichen und reeht- 

I liehen Erscheinungen auf dem Gebiete des 

I Kleinbahn Wesens Tcrfolgrt hat Es sei na- 
mentlich auf seine kaauistist tK ü Aiuftthnm- 
gen tlbfi- rlic Zulassung, Genehmigung von 

j Kleinbahnen sowie die Benutzung ülfeut- 

I lieber Wege — auch durch Hochbahnen, 
rnt'M-ptlnsri-r nnd riifcrgrundbnliin n'S.lOr)) 
— hingewiesen, wenn auch »eine Ansichten 
zuweilen anfechtbar erscheinen und von 
den bereits in Einzelfallen getroffenen mi- 

I nistcriellcn Entsehcidinigcn abweichen. 

I Letzteres gilt z. H. von der Anschauung, 
daß eine nur für Hauptbahnen zulässige 
Geschwindigkeit grundsätzlich dem Klein- 

I babncharakicr nicht entgegenstehe (ä. 47, 
48), daß die Kleinbahngenehmigung recbts- 

. gültig erteilr >!■!. ;n;>'!i wnin sie nluie du-- 

i gesetzlich crfurdcrliche Einvernehmen mit 
der Elscnbahnbebörde zustande gekommen 
■ sein sollte (S. 80), sowlo von der bedingungs- 
losen Auffassung, daß die Zustimmung <les 
Wegeunterhaltungspflichtigcn nicht durch 
die Enteignung ersetzt werden könne 
I (S. 101) nn<\ daß dif Kletiihrihtiirriu-hmi- 
I gung unter keinen Umständen und Vor- 
behalten langer als fttr diejenige Zelt er- 
' teil! ur rd« n tlrirf-'. Tllr die dem t'nterneh- 
! mer das Wegdienutzuugsrecbt eingeräumt 
sei (S. 127, 151). 

Dankenswert ist es, daß der Verfasser 
auch das VerhilUiii- iler Kleinbahni'n zu 
, Staatäbabncn hjusicliilich «li-r Übergangs- 
' gleise, der Anschlüsse, des Wagenüb«T- 

gatJgS usw. ritlsfülü'Iicil li(dl:i Inlett i'zil ^ 2^» 

I und die besonders wichtigen allgemeinen 
I Erlasse im Wortlaut wiedergibt (Xo. VII, 

VIII, IX). Die W:i;r' iiüIm 1 i,',.iifrsbe>timmun- 
gcn vom Jahre lÜUO sind allerdings inzwi- 



üigiiized by Google 



686 



sehen durch den Erlaß ▼om 27. Januar d. J. 
(Eis. V. Bl. S. 18 und 19) in nicht unwichti- 
gen Beziehaugeu geändert worden. Für 
die weiten Kreise, die an der FiBansierong: 
von Kieinbahncii mirTIilfe stantlicber Mitte! 
Interesse haben, wäre es von Voitcil ge- 
wesen, wenn der Verfiuser ancb den wOrt^ 
liehen Abdruck der die StHstsommtittsttiig 
betreffenden, grnndicgendon Erlasse ver- 
anlaßt hätte; eine auszugsweise Darstellung 
findet sieb allerdings «nf S. 232 ff. Fflr 
dcnsolbon großen Kn^is von IntercssiMUrn 
dürfte ferner der Hinweis von Wert sein, 
dnft der vom Verfasser anf S. 157, 166 si- 
lierte Erlaß vom 24. Oktober 1903, be- 
treffend die Ersparaag di s Aktien8ienip<'l.s, 
durch § 6 des Reichs«teiii]»i ige8Ptze8 vom 
3. Jnni UNX> hiafiUlig geworden i^t, daß 
aber naeh der neuen Vorsehrift zu No. 1 
des Tarifs inlündischo Aktien von der 
Heiebsstempelabgabe befreit sind, sofern 
sin v tn Aktiengesellschaften aU6gc;feben 
werden, ilie die Uerstellong von inländi- 
schen Eisenbahnen (ancb Kleinbahnen) 
unter Heteiligung oder Zinsgarantic des 
Keichs, der Bandesstaaten, der Provinzen, 
Gemeinden oder Kreise zum Zweck haben. 

Der Kommentar verdient auch in seiner 
neuen Form die weiteste Verbreitung. 

Kb. 



liaodbuuh der lugeuieurwiä.»uaächaften. 
Fünfter Teil, vierter Band; Anordnung 
der Bahnhofe, Ersto Ahtoilniiprr Ein- 
leitung, Zwischen- und Endstationen in 
Durchgangsfonn , Verschiebebabnhtife, 
Ciüter uiirl IT;if( iiliahnhöfe. Bearbeitet 
von A. Güring y und M. Oder. Leip- 
sig, 19197. Wilhelm Eugehnann. 

Das ▼orli<^ttdc, großangelegte Werk 
ist die letzte große M igsensuhaftiiche Ar^ 
beit des leider so früh dahingeschiedenen 
l^rofessijrs Gering, der gerade in der wissen- 
scbafttichen Behandlung der Bahnhofs« 
anlfipcn bahnbrechend vfsrfjPf^anfjen wftr. 
Göring hatte aber schon zu Lebzeiten fUr 
die Einseldurchbiidnng des Werkes Pro- 
fessor Oili f hinziig'-z<i£r*'n "utkI ilii'siT liat 
nach GOringt» Tod die Fcrtigbtelluug Über- 
nommen. 

Vom reichen Inhalte der Torliegendcn 

erstell Abti-ilung kommen für das G«'biet 
der Kleinbahnen vorzugsweise die Ein- 



leitung und der erste Abschnitt in Betracht, 
die beide nocli von Göring selbst bearbeitet 
^ und vollendet worden sind. In der Ein- 
< leitnng erOrtert er Zweck und Wesen der 
Bahnhofs.snlaf^cn und gibt eine übersieht 
. und Einteilung des ganzen Stoffes. Im 
I ersten Abschnitt werden dann die Zwischen- 
i Stationen und Endbabnhöfe in Durchgangs- 
fonn beliandelt, hf^-innenrl mit den ein- 
fachen Haltepunkten und fortschreitend zu 
I gröfieren Anlagen für Personen- nnd Oftter- 
verknhr. Am Srhln«se des Abschnittes 
werden dann die zur Trcmiung der Per- 
I sonen- und Güterbahnhofe crforderiichen 
Anlagen besprochen, die schon ZU den 
folgenden Abschnitten überleiten. 

Aufbau und Durel)bildung dieses ersten 
Abschnittes sind besonders geschickt und 

iTtfi<-li(ir!i zwi'irell.i^ (Ins Studium des 
nicht so einfachen Stoffes, namentlich für 
I Anfänger. 

I Die von Oder sehr eingehend bohan- 

I delten Ahseirnitie über Verscliiehc-, Güter- 
' und llafenbahidiüfc spielen in Bau und Be- 
trieb der Kleinbahnen wohl nur selten eine 
Kolle, sie seien hier daher nur erwälmt 
ohne daß es eines nilhercn Eingehens dar- 
auf bedarf. 

MOge das vorliegende Werk, das durch- 
weg mit sehr pi'atpu AhbilfUinpen ausge- 
stattet ist, recht Heißig studiert und mögen 
die darin dargelegten Grundsätze gehörig 
' beachtet werden, unser deutsches Eisen- 
bahnwesen nnd darunter gewiß auch unsere 
Kleinbahnen können und werden daraus 
reichen Nutsen ernten. B^m, 



Vemeicbnia der «■ die Redaktieu einge- 
sandten BBcbcr: 

[ Elektrischer Autricb von Portalkrancn. Nach 
I Ausführungen durch die Allgemeine EÜdc- 
trteltftts-Gesellschaft Berlin. 

Evcrsheijii, Dr. 1'., I'rivatdozent. IMe Klcklri- 
«ität als Liebt- und Kraftquelle. Leipzig 
1907. 

I Keisebericht derKonnnisHion der Siadtgemeinde 
München für den intematlonalon Strafien- 
und Kleinbahn -KoagreA in Hailand 190B. 

: Tbomilen, Dr. Adolf, Elektroingenieur. Kunes 

Lehrbuch der Klektroteclinik. Dritte, ver- 
I besserte Auflage. Berliu liK)?. 
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Atauam für QtweiiM und BoKUomm. iSlff. 

\ßi. Bd^ 2. Htft, S, «.] 
Keucre DainpfiTRipeik toa F. X. Komatok 

in Wien, 

wie sie bei dm SstenrefeUMsben Stutebahneo, 

bei der nioderösterreichischen Landeseisenbahn 
und der .Straßenbahn inOderborjf in Benutzung 
sind, werden von C. Guillery beschrieben; 
auch worden Miiteilun^^en über die ei-zielten 
Betriebsergebnisse und die BetriobskostoD gc- 
mseht. 

Dtul teAe Straßen- vml h' leinbehn'JSeittMg. 

{». jakrg^ Ko, 31, S. 731.] 
Die Bremsen • Begulicrvorrichtung 
Systom Chaumont in ihrer Ver- 
wendung für Klein- und Straßen- 
bahnen. 

W. Hildebrand weist saf die groüo 
Wiehtlgkeit bin, die der Erhaitunff eines mög- 
lichst gleichen Abst.nnh-s lU-r nri'm.-klützo so- 
wobi in betreff der Betriebssicherheit wie der 
KrafteFBparnis ankommt, und beschreibt die 
dieses Ztfl sirhcnide, in der Üherstfinft ge- 
nannte V'oniclitung, Sic besteht aus einer 
Anadge- und der eigentlichen Kinstollvorrich- 
lung. iMit letzterer wird durch eiufachea 
Drehen einer Kurbel die Bremse richtig ein- 
geatellt. 

[20. Jalirff., Xo. 31, S. 737.\ 
Der Kraftwagenverkehr. 

.Schiuli der Arbeit von Wall oth mit Mit- 
teilungen Über die tatsächlich beobachtete 
starke Beansprackang der StraAendeeke durch 
Lnstkraftwngen. Verfasser halt daker elaatlsehe 
K.idreiton für notwendig. 

(S0L Jahrg., No. 31, S. 738.] 
Eine außergewühnlich scharfe Erpro- 
bung der Schienenstofiverbindung 
System »Metaun* im groSstlldti- 
Bchen Stra Co Iii) .ihn verkehr 
bat iu Berlin auf der Potsdamer Straße stutt- 
gefundea. Hier sind von Juni 190t bis dabin 
1907 25,.'> Millionen Kfiilf-r fihpr jedon Schimon- 
Stoß gegangen, und trotzdem sind .Schienen 
uudSeblenenstöfte noch vollstftndig gut erhalten, 

EUetric Itnilu>aff Iteview 



flrflher; St reet Ua ihvnii Herien: um. 

' !K. IUI., Ko. 1. .y. 4.] 
Werkstätten und Wct kstättcn - Praxis 
der Los Angeles-Eisenbahn. 
Die genannte Eiscnbahngesellschaft hat 
in dem letzten Jahre ihre Werkstätten erheb- 
lich erweitert und dabei mancherlei bemerkens- 
werte Verbesserungen eingeführt. Die bau- 
liche Anlage, die Ausrüstoog der Werkstütteii 
iiiiil der WerkslKtteubetxieb werden niher be- 
achricben. 



[1B.Bd.,l!To.i,S,i3.] 
Nene Werksttttten der Illinois-Verkehrs* 
geseilschaft in Deeatur. 
Die kflmlSeb neu errichteten Wericstltlen 
werden in Ihrer bauUekcn Anlage kun be- 
schrieben. 

{18. Bd., No.i, S. 14.] 

Die Erweitrrnng der Atlantic City- und 

Küstenbahn nach Ocean City 
weist mehrere bemerkenswerte Bauten auf, 
namentlich Holzgerüstbrückcn und Dreh- 
brücken. Diese Anlagen werden beschrieben. 

[18. Bd., Hro.3. S. 34] 
New Yiuk, Auliiirn und Lansing-Bahn. 

Die Bahn soll dem Gütern und Personen- 
verkehr dienen und fQhrt von Aubum nach 
Ithai a; sie ist 09,5 km lang und soll elektrisch 
mit dritter Schiene betrieben werden. Die 
Babnanlage, die sahlreicbe Bauwerke enthält, 
wird bcscfirh'ben, auch werden Mitteilungen 
über den Oberbau, die elektrische Ausrüstung 
der Strecke und die Fahrseuge gemacht 

[IS. Bd., No. 2, 8. 4f.\ 
Erweiterungen des Kraftwerks In La- 

conia, N. II. 
Das vorhandene Kraftwerk genügte nicht 
mehr den Anforderungen, es mußte daher er^ 
woitert werden; diese Erweiterung wird be- 
schrieben. 

[lö. Dd., Nu. 2. S. m 
Neuer Oberbau In Atlantic City. 

Die Killenschicncn liegen auf Holz(iuer- 
scb wellen und sind aufierdem durch Spur- 
stangen verbunden. Zu beiden Selten der 

Schienen sind in den sonst mit AsplialtpMasttM 
versehenen Strafien Granitblöcke in Beton ver- 
legt 

[18. Bd., No. 2, S. i4.\ 
Wagen für Stadtverkehr. 

T. J. Nieholl schlugt vor, die Strafien- 
b,nhnw?i«;pn «o bauen, daß sie immer nur In 
einer Uichtuug itthren können, und die vordere 
TQr nur cum Ausgang, die hintere zum Ein- 
nnd Ausgang der Ueiseoden au benutsen. Die 
Gründe flir ^ese Aoordnung werden niber 
dargelegt 

[18. IUI., No. 4, S. ä3.] 
Lange Fahrstreeken für Elnheltsfabr^ 

f^f'M in New York. 
Die längste Strecke, die man in New York 
unter Benutsuog aller Umstelgemfiglichkeiten 

für den Einheitsfahrprrifs von 5 Cts. zurück- 
legen kann, ist üit kui laug. In Philadelphia 
41,ti km und im Durchschnitt der zehn grüßten 
StAdte der Vereinigten Staaten 3(1,;, km. 

[18. M., Nu. 4, S. Ui.] 

Ausrüstung der Pacific Elektrischen 
Bahn für den Güterverkehr und 

Sonstiges. 
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r Z«iiacfarirt 
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Kleiab>jinQi]. 



Ucschreibting der gedeckten vicrachsigen 
GUtertiragieii, ^«r Lokomotive und eloes Öl- 

[18. Bd.. ITo. 4, S. Se.] 
Bericht des städtischen Au .-s sc Ii u ^«sos 
über britische Strattenbabnon. 
Von den ftmerlkanladben Städten war ein 

Ausschuß mit dem Anftrajj ringesetzt, die 
euglitcbeu Str&ßonbahucu oauicutüch vou dem 
Oe^btopankt an« «i »tudleren, ob deren Ver- 

studtliehung zn pinpfrhlen sei. AuHZiigswcisc 
MitteiiuDgCD Uber die vüü deu einzelocn Aus- 
eehnfimltji'lledern erstatteten Berichte, die teils 
fiir, teil« ge^eo die Vurstadtlkhunir spieehen. 

[18. Bd., Ko. 4, 8. m.] 
Neucf* Verwaltunjfsgcbftude und Werk- 
stntte in Lima, O. 
Kurze 6e«cbreibuug der baulichen An- 
ilin. 

ß'/., So. 4, .s'. w? >r iß f.] 

LeistungsprüfungsM-agen und Werls- 
stAttenwagen der Loa Angeles- 
Eistiubnh n. 
Kurze Mitteilungen über die Wagen. Die 
lelBteren Wagen sind mit Erabn und Werkxeug 
auBgeriistet. 

\i8. Bd.. Ko.4, S. m.] 
Prämien zur Verhütung von llnfilUen. 

W. B. Bawker schlügt vor, den Bahn- 
bediensten Geldprftmlen ffir die Vermeidung 

vfin IJiifiUlen zu geben, tiinl crwai U t dadurch 
eine lictnlchtüihe Abnaliin«' (U;r UnnUli*. 

Elekfriitr/ i e Kr afthflri'-hr fiiiliwu. iHÜI. 

(.i. Jnlifj., -JK lieft, a. 

Sehweiserfache Bahnprojekte. 

Mfttnihing über ein© geplante elektrische 
Bahn von Meiringen über die große Scheidegg 
nach (trindelwald. Sie Ist als llelbungsbabn 
gedaclit mit 1 ni Spur und Halbmessern bis 
herab zu :iüi» m. Die stflrkste Steigung soll 
S'/o betragen. Ferner ist eine Znhnbahn von 
der großen Scheidegg über das Fauihorn nach 
der Schyiiigen Platte geplant 

_ Engineering. ia07._ 

[84. Bd., No. 2m s. er.] 

Die liliigste Scbmal.<«pu rbahn der Erde. 

Beschreibung der Otawi-Bahn in Deutsch- 
SndweBt-AfHka. Die Bahn hat eine Spnrwelte 
von 1,0 i-iii und ist etwa 58<i kn» lani,' Die 
Linienl'Lihruug, die bemerkenswertesten Bauten, 
der Oberbau und die Fabrxenge werden be> 
sproclien. Die Bahn is-t von der I'.rrHner, 
also deutsehen Firma Arthut Kuppel ausge- 
fQhrt, diese Finna wird aber aulTallenderweiso 
in unserer Quelle als eine Londoner, also 
englische bezeiehnet. 

Snj/iueeriiiy A'en-.v. IH07. 

[sr. Bd., Ka. sar, s. Gfs.] 

Verlilngerung der ( iiv- nn l Siid-Lon- 
don*Tiefbahn in Luuduu, England. 
Die neae Strecke iat etwa 2,1 km lang nnd 



wird wie die altea Linien mit clektiischen 
Lokomotiven betrieben. Ober die Einricbtunff 
der Arbeitsleitunip naw. werden Mitteilungen 
gemacht. 

[67. Bd., Xo. 2b\ S. 6.'AJ 
Die Rraflwerkanlagen der Portiand* 
Bahn', Lieht' und Kraftgesell- 

jirhaft, P n rt 1 .1 ti (1 , Oregon, 
werden vcmW. 1'. Hardosty iisiher Ijcschrieben. 
Der el<'ktris( lif Strom wird durch Ausnutzung 
der Wasserkraft erzeugt. Verfasser behandelt 
auch die Leitungsanlagcn und die Unter- 
Stationen und macht Angaben über die Ge- 
aamtieistangslfthigkeit. 

(57. Bd., No. S. m.[ 
Der für elektrischen Betrieb einge- 
richtete Teil der Weatküsteubaiin 
swisehen Utiea undSyracnne, N.Y.; 

Oneyda I'ali 11 
wird in betreff der elektrischen Ausrüstung 
und Betrtebswelae beaebrieben. Es verkehren 

stündlicli St'hiii'üziige, die dir rd. 71 km hinge 
Streckt* in eiuci Stunde, und gleichfalls stund- 
lieh Lokalzügc, die die Strecke in 1 St. 58 M. 
zurücklegen. Dazu kommen bei beiden Ziig- 
arten noch äs Minuten für die in den beiden 
ICndstMdtcn liegenden, von den elektrischeu 
Zügen mitxubefahrenden Siraßenbahn»treck<'n. 

[^7. -öl/., Xo. 2(j, i>. 717.1 
Verbeaserang der Neigung und Pfeiler- 
unter.stützung des Trist River- 
Tunnels der Schnellverkehrs-Tief- 
bahn in New York. 
Beim Bau des genannten Röhrentunnels 
waren z. T. recht ungleichmäßige Sackungen 
eingetreten, die durchgreifende Nacharbeiten 
nötig machten. Diese werden nJlher beschrie- 
ben; sie bestehen s.T. In Senkung der Röhren 
unter i^lt it lixeftiger Verstärkung und in «Kr 
Unterbtützuug der Köhreotuunel durch xahl- 
reiche tief in den Untergrund hinabiretTiebene 
RöhrenpfeUer. 

Lf Gniie Ch it. 1:K)7. 
[27. Jahrg., 2. Halbjahr, Xu. U, S. 177. \ 
Der große Preia des Antomobil>Klubs 

von Frankreich im Jahre 1907. Die 
Wettbewerbsfabrt von Dieppe. 
Milteihmgen über die Bedingungen der 
Wettbewerbisfahrt tind die erzielten Ergebnisse. 

L'indftMirK den troviinins et chemin» de fttr. 

[1. Jahrg., Kö. 6 u. 7, S. 167 m. »t] 

Der elektri M-h (' P.ciiirti auf .uiß, r- 
städtischeu StraßcnbahDCu und auf 
Kleinbahnen. 

Ffirtsi-rztint,' der Abhandlung,' von .1. Orialo u 
mit den ."^chiutiergcbuisseu über den Betrieb 
mit Dreiphasenstroin und Erörterung des Be* 
triebs mit Einphaeenstrom. Verfas.ser teilt die 
.Motoren beim Einpha*onbetrieb in vier Klassen 
ein, indem er zunücbst Serien- nnd Repulsions- 
motoren unterscheidet und in jeder dieser 
Gattungen noeb eine Unterteilung vomininiL 
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[f. Jahrg., No. 6, S. 168.] 
Autobus und ätralSenbahu. 

Beblnfi des Berichts vott Vellfruth. Vei^ 

fassen stellt fdr mäßifrcn Vorkrhr tind oinc 
Strecke von )2 km Liinfrc, ;^^eiiluUt auf wirk- 
liche Erfahrungen, dit- Bt triibserf^ebnisse von 
Straßenbahnen mit leichten Zügen und Auto* 
bttssen gegenüber und scij^t die wirtschafUiebe 
Übertegenh«it der erstereu Betriebsweise. 

If. Jahr,/.. X<K 6', S. f74.] 
GleiskreuKunfT zwischen Straßenbahn 
und Risenbabn. 
E. Ilesal It^t dar, wie störend für den 
Slraßenbaiiul^ethob es ist, wenn bei Gleis- 
krencungen die Schienen der Eisenbahnen 
gar nicht eingeschnitten werden dürfen und 
Infolgedesiicn die Straßenbahnschienen eine sehr 
hrrite Lücke in der Fahrflächc erhalten müssen, 
und beschreibt eine in Bordeaux ausgefitbrle 
Kreusung; wo dleeer Obeletand gemilder« ist 
[i. Jakrg^ No. Su.?, S. m «. m.\ 

DerKfinfrroß von Mnilrinri. Raiinrt der 
(ileis«; au t" tlcn > t ild t i >clit;ii Slraßen- 
bahneu- 
Bericht von üubs mit Angaben über 
Welchen, die Entwässerung der Gleise, einer 
Vorrichtung zum Messen der Scliienenab- 
nuUuug usw. Ferner Bericht von Busse über 
die Lage der Gleise in den StraGen. In sahl- 

reichen QiK'isi'hniilt'n wonli'n die xcrscliiiMlc- 
non Gleislagen zu den l'aliistrali«'ii und Burgcn- 
stelgen daq^tellt 

Zur Frage der SiiiiLicuhaliiiliiciiinou 
weist F. Bickurt darauf hin, daß die von der 
Internationalen Strnßonbahn-Vereinigung ver- 
öfTentlichten Ergebnisse über die Kindchtungs- 
uud Unterhaltungskosten der verschiedenen 
Arten von Bremsen ungewöhnlich weit ans* 
efnandergehen, weil die Srtliehnn VerbiUtni«fle 
XU verschieden und von zu ^'loßeni Eintlul] 
sind. Er stellt dann die Ergebnisse dreier 
vecsehiedoDer Bremaenarten bei StiaSenlttbneii 
ia der NAhc von Pariis zusammen. 

[I. Jaln-if., Nn. 7, Ä liff,] 
GIsenbetonschwellen für Gleise. 

V. Foresticr gibt clue Übersiclit der in 
den verschiedenen L&ndem Terwendote» Eisen- 
betODscbwellen und behandelt auch Ihre Ver> 
Wendung bei StraOenbahnen. 

I/. J::h >■;/.. Xn. 7. S. 21/.] 
Selbst tfttfpor Oei^ch w iudij4kk.it»iiie.sser. 

Beschi f'iliiiii^' ciDijs elektrisclien, fürCUeich- 
strombetrieb eingerichteten Gescliwindigkeit*- 
messers mit selbsttätiger Aufzeicbnungsvor- 
richtnng. 

AfitteUungen <hn öntTreichixi-lmi Vfn-in.s für 
tilt F^ irder wui ilfs i.nknt- umi Straßenbahn- 
tcesens. U>01. 

[iS. Jahrg., 1. Hefl, S. S49.] 
Über die Baui vu der neuen Linion der 
Pariser Stadtbahn. 



Vortr.Tp: von E. A. Ziffer in der Fcbntar- 
versüuiiuluug deö Vereins über die Linien 
Montmartre— Montparnasse, Porte de Cllngnau- 
court— Porto d'OrlAans und Auteuii— Oper nebat 
Ergänzungen. In einem Obeniehlsplan ist da* 
gaaae Stadtbahnnoia d«r8«at«Ut. 

•« J.ilirg., 7. Heft, S. m.] 

Zur Förderung des Babnweseos niederer 
Ordnung. 

Denkschrift des böhmischen LBQdesaaa* 
Schusses übor die Förderung der Lolcalbabnent 
herausgegeben ana AnlaS der Vollendung des 

triusiMiiistcu Kilometers der vom Lnndo parrui- 
ticrtea Lokalbahnen. Die Länge der vom 
Lande garantierten Bahnen betrag 1906 1156^7 

Kilometer, dnvnn wnren 1004,5 km vonfudei, 
außerdem waren 677,8 km vom Staate garantiert. 

[lö. Jahrg., 7. IhH, ü. 277.\ 
Die Barsl-Klelnbahn 

in Vorderindien li.it eine Spurweite \ on (i. i m 
und war ursprünglich nur 34,« km lang; im 
Mal 1906 wurde eine weitere Strecice von 
■i2fi km crüfTnet, außerdem sind noch andere 
Strecken im Bau und Verlängerungen und 
Ergiluxungen von IWA km ge]ilant. Die wirt* 
scbaftUchen Ergebnisse sind recht gOnstig. 

Ö^tte rr ekhinehe Eisenba hn - Zei tung. iSOf. 

m .fnhrij., Xo. 20 lt. 2t, S. 18t II. m.] 

Die Wiener Verkehrsverbttltuisse und 
die Stadtbahn. 

Fortsetzung und Schluß der Alihiniilhui^' 
von V. G. Busöliardt. Verfasser bespricht die 
durch etwaige Fintiiiii tinu- des elektrischen 
Betriebes auf der Stadtbahn zu erwartenden 
Vorteile für den Verkehr und legt dar, daß 
ein Kinzelwngenbotriel» nicht zweckmäßig wäre. 
Weiter behandelt er die TarilTrage und zeigt, 
weiche große Bedeutung die Zeiticarten habett 
Dann geht er /iir Hrsprechunp des Faliridaues 
über, für deu er einen Drciiiiinutenvcrkehr 
TOrsehHgt 

Jrrhrg., Xo. Jl), S. lÄÄJ 
Die steierischen Lokalbahnen. 

Auszug aus dnem Berieht des Sonderaus- 

Fcfiusso für Eisenbnhnangelegenheiten an den 
Stelerischeu Landtag mit Angabeu ül>er die 
Bettlebsergebnisse, die Rüdcwirlcung der Bttb* 

venfionon auf die Landeslinrinzoii und Aber 
di u .Suiiid der Lokalbahnentw uilc. 

Onterreicttiisdi ■ UngarisvIteH Kinenbatinbiatf, 

ia(ff. 

[12. Jahrg., Ko.28, 8. äHO.) 

Die Wiener elektrischen Straßenbahnen 

Im Jahre !^>0»; 

hatten eine Streckenlänge von Iö9,» km und 
eine Glei!«länge von 'A*J7,u\ km, an Triebwagen 
waren 95.') und an Beiwagen 9&3 vorhanden. 
Es werden Angaben über die Betriebs- und 
Verkehrsleistungen und die flaausIeUen El^ 
gebuisso gemacht. 
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[12. Jahrff., No. 28. S. 532.) 
Keform des BetriebOH der Wiener Stadt- 
bahn. 

Mitteilongen Aber einen Bericht der Wiener 
Handelskammer, der die Eioftthmng de« elek- 
trischen Bi-triobs und di« T«rdiebtiin|r der 

Zujffolgti befiirwortet. 

Hevue gfnirale den chemins de fer ei de» 
framwayg. iSBß. 

tftP. Jakrg^ 9. Htdigfakr, iTo. i, S. 7t] 

Erweiterung der olfk t risrhcn Tiefb»bn 
,City und Süd-London^ 
DI« Veillnf^mng der Londoner Bahn von 

ihrem bishori<^('n Norrffnci«» über Kinjfs Croß 
nach Eustou wird kurz beschrieben. Die Ver- 
engerung ist 2.066 km lang, in Kiugs Croß und 
Euston etiiul Übergangsstationen nach den 
dortigen Fem- und Sudtbahnhüfcn. 

Elektrisehe Tiefbahn Great Northern — 

Piccadüly und B rniii ji t 'ni. 
Über die Loge dieser gleichfalls in London 
Hegenden Stadtbabii, Ihre B&uart, ABSchlflMe 
an andere Bahnen, den Oberbau, die Stationen 
und die Fahrzeuge werden nähere Mitteilungen 
gemacht. Die Bahn ist im ganzen 14,7 lern 
lang, jedeti Gleis liegt in einem besonderen 
Röhrentunnel, sie hat mehrere Anschlüsse an 
andere Stadt- und an Fernbahnen. Auch über 
die Baakoaten und die Betriebaweiae werden 
Angaben gemacht 

Seh iceiz^nwhe Dauzeitung. iSBff, 

[SO. Bd., 2^0.2, 3.19.] 

Die prnjplttiortc Zugspitzenbahn 
wird von IJr. G. Lüschcr beschrieben. Es 
liegen Entwürfe vor von Strub und Peter in 
Zürich und von W. A. Müller in Dresden. Bei 
dem ersten Entwurf ist zwischen Garmisch- 
Piirtenkirchcn und den Ehrwalder Köpfen eine 
I5tis km lange gemischte Beibungs- und Zahn- 
bahn vorgesehen mit 1^3 m Qe«anitsteigung. 

D. irari .srblii-Üt s.i<'li oiiii' Si'!lb;iliu mit 06 "loo 
öliiiguug und KL*.') iii GesamtsteigunK. 

iSflnceiz^risciie Ktekt ro Uchnisc he Zeitschrift, 

[4. Jahrg., as.y 30. u. Sl.Jitfi. S.3i2,356v.36i.] 

Die b IX Ii .s t'/.u lassige n Geschwindig- 
keiten der Kleinbahnen be'zw. 
Lokalbahnen. 

FnrtsrtzuTi:: und SrhliiC dp«; Bprirhts von 

E. Kriisa inii Ati^';il)iMi üIht die auf Stralieii- 
bahnen jingewi-ndeiiMi und für yailässlg er- 
achteten Geschwindigkeiten. Auf Bahnen mit 
besonderem Bahnkörper sind Geschwindig- 
Iceiten von '25 bis 35 km vorherrscliend, und 
die Erhöhung auf 40 km wird vielfach für zu- 
iA.<*aig erachtet Auf Strofien anSerhalb der 
St.idti- herrschen (le.scbwiudiLrKi'itru vnn 20 
bi.-s 30 km und auf nur wenig bebauten StraUen 
in den Städten und ihren Vororten Oesehwin- 
dijrkoiton von 15 bis 20 !<ni vor. Auf voll- 
stilndig bebanteu städtischen StraUeii schwaukt 



I die Oeachwindigkeit bei den meisten Bahnen 
I xwlflchen 10 und 90 km. 

{30. Bd., Nn. 1, S. rf.l 

j Einführung des Wechselstrom-Elektri- 
schen Betriebes «nf dem tlltnois- 

j Verkehrsnetz. 

' Das genannte Bahnnetz umfaßt CIO km 
und weitere 144 km sind geplant. Diese Bahnen 
sollen mit Einjibasen-Wechselstrom liotrirbon 
werden; bei 1ü2 km ist dieser Betrieb hchon 
eingeführt. Das Kraftwerk, die Unterstationen, 
die elektrische Auar&stung der Strecke und 
der Fahneuge werden nlher beschrieben* 

(aOL Bd., No. t, S. /&) 
Die AVirkunf,' der Speiseleitungen auf 
Sicherheit und I.iei»tung des elek- 
trischen Kleinbahn dienst es. 
E. K. Cunningham bespricht die zwcck- 
milQigsto Art der Verbindung und Anlage der 
Unterstationen, um selbst bei Drahtbrach den 
Betrieb aufrechteriiaiten zu können. 

lid., Ao. /, S. 25.] 
Die Brembanatal -Einphaaen - Elektri» 

I s (■ Ii p B n h n 

in Norditalicn wird in betreff der elektrisclien 
Anarfiatung kurs besehrieben. 

im UJ., Xo. /, S. 27.] 

Verhandlungen der ( anadischen Stra- 
ßenbahn>Verelnigung in Wlndsor, 
On t a rio, 14 b i> 15. Juni. 
Bericht über den Vorlaaf der Versammlung 

und Ober die Vortrtge. Von diesen sind su 

nennen: 

I Normen für die Ausriistuug elektrischer 
Bahnen von C. B. King. 
Entwicklung der elektrischen Bahnen in 
08t-('anada von Pabrick Dubee und 
Entwicklung der elektrischen B«linen 
I in Ontario von £. J. Clark. 

' [Ä?. Bd., No. i, iS. 3<i.\ 

I Versammlung des Amerikanischen In- 
stituts dpr l\lrktn-lnpf r.ietjre in 
Niagaru Falls, 25. -2h. Juni. 
Kurzer Bericht Aber den \ erlauf und Uber 
die Verhandlungsgcgenstffndc. Diese bezogen 
sich vorzugsweise auf Umformer, ihre Zu- 
leitungen und ihre Sicherung. 
I [30. Bd., No. /. S. 

Ausrüstung einer neuen Linie, die vnn 
Scranton ausgeht 
I Bosphreibung eines vlerachsigen Wagens 

' mit Gepäckabteil. 

[SO. Brf., Xo. 1, S. 41.] 
Gcschloasene Wagen für Everett, Wasb. 

Die vierachsigcn l'ersonenwagcn zeigen 
die gewöhnliche amerikanisdic Bauart. 

[30. Bd., Xo. 2, S. i2.] 

Das Kraftwerk der Norfolk- und Port»- 
I montb'Verkebrsgesellsehaft 

ist mit allen nenzcitHrhen Finrirhttinppti vpr- 
I sehen, es liefert die Kraft für die Bahnen in 
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Korfolk und Portsmoiilli, Va, ferner für Licht 
und sonstige Zwecke. Die Gesamtleistung be- 
trugt 10 800 KW^ die in Tavbog«Dei«toi«n er* 
Mttfft wird. 

[30. Bd., No. 2, S. Se.] 
Bauten auf den Tief-HoebbAhnttreekeii 

in Philadclplii.T. 
Mitteilungen über die Erweiterungsbauten 
der Hochbalia In d«r DeUware-AveiMie. 

{.jo. n,t.. x.n. •>, s. .';7.' 

Die Bloclceiariclitungou auf der Koy- 
Route 

der S.in Francisro - O.iklaiid ■ Rrm .Tosr • Bahn 
werden beschrieben; sie sind von der Union 
Switch k Signal Co. nath deren System an- 
gelegt. 

[50. Bd^ Ko. 3, S, Ö8.] 

Mitteilungen über Werkatitten In San 

An t«> ni o. 

Besclireibuog verschiedener WerksUttten- 
auarfiBtongsgegenatände. 

[.fO. D,/., No. 2, S. ÖH.] 
Die Midlaudbahn von Califoruieu 

soll die Bergwerksbezirke von Nevada und 

Placcr Cotintif's mit M.iry-^viüc vrrbiudon; die 
Hauptstrecke ist h4,T icin lang, nutierdeni wor- 
den Tersclifedene Zweigllaien hergekteUc 

'30. liiK, No. 2, S. Ol.] 
D'm Zerstörung der .St hicncn undKAdor. 

Ansxng aus oinoin Vortrag, den H. H. A. 
Mallock am 2». Juni in London in dor Ver- 
eammlung der britiscben Institution der Zivil- 
fngenienre gehalten hat und In dem die Be- 

»tt'hiiiijL'^i'ii zwisclirii di't Zi'rstünin;,' der ScMe' 
ncn und Räder erörtert worden hitid. 

\30. HJ., No. 2, S. 6'2.] 

Die PlAne der Boston« und öitllchen 
elektrischen Baiin. 
Dif genannte Balm plant die Ilcrilolliing 
einer H tlm \on Boston nach Lyon, Salem und 
welter gelegenen Orten. Mitteilungen über die 
geplanten Anlagen, deren Kotten und den 
FiRbiplan. 

Btf^ Ko. 2. a. 70.\ 

Die eelbsttitige Fahrgeldeinaammiung 

und .Difschreibung von Booke in 

i ' r u V i d e Ii c e 
wird naher beschrieben. Die Reisenden inilH.sen 
das Fahrgeld in eine Büchse werfen, in der 
eine selbsttätige Anschrelbung der einge- 
worfenen Oeldatücko stattfindet. 

[30. n,l., .\o. 2, .S. 73 u. 75 ] 

Wagen für die Straßenbahn inPittsficld 
und fttr die neue Linie swiechen 
Siroudaburgh und Delaware Water 

Gap. 

Besehralbnng der vlerachsigen Wagen. 

iw. Bd., x<k3, s. sa.] 

Neues Turbinenkraftwerk des Yerkehrs- 
aystems von Illinois In Peoria, IIL 

Das Kraftwerk erzeugt Wt-chsselstrom. Be- 
sondere bemerkenswert ist die Koblenver^ 
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8r)ro:iing des Werke?. D.is Kr-iftwerk und 
seine innere Ausrüstung werden beschrieben. 

[90. Bd., No. S, S. 9i.\ 
Einige Mitteilungen über das Abreok* 

nnn^swpHt^n in Little Kock. 

Mitioilungcn über die für die verscbiedooen 
Berichte vorgesehilabenen Muster und ihre 
Behandlung. 

m Bd., No. 8, S. m 
Die D ni (• k s n c Ii <■ Ti V (• r w a 1 1 u II ;r licr Mil- 
waukee Elektriscbeu Bahn- und 
Licht-Qeaellschaft. 
Ursprünglich wurden nur Fahrkarten irn 
druckt, die guten Ergebnisse haben die Vor- 
waltung aber voraolaBt, auch andere Druck- 
sachen herauateilen. 

[90. Bd., No. 3, S. m.\ 

Oemelndeeigentnm gegen Privateigen« 
tum. 

Ansciig ans den ersten vier Berichten des 

/tir I'riit'iiii^r dt'i Frage über Verstadtlichuiig 
der .Straüeubabnou, Gas- und Wassoraulagen 
uaw. elngesetsten Ausschusses. Der Auaschnfi 
hat hl Amerika und in I-!n[:].iiid - .liu-r mir 
Iiier! - Erhebungen augcstelll und berichtet 
darüber. Von den xwel Berichtco, die sich 
niil Str.TliOn'iahnen befassen, spriciit sielt Sul- 
livan gegen und Commons für Verstadt- 
lichnng aoa. 

{■■!0. Lui.. yo. 3, .V. m.\ 

Ifalbrerwandelbare Wagen für die Nor- 
folk und Süd-Bahn. 
Die vlerachsigen Wagen haben geschlossene 
Sndbiihnen und einschliefilich dieser eine 
LlDgo von 13,M nu 

\30. Utl.. A«. 3, Ü. m.\ 

Vereinigte niagnetiache und mechani- 
sche Gloisbremae, benutstin Shef- 
field, Engl. 
Besehreibung und Abbildung der Bremse. 

\30. M.. No. 4, .V. 12-J.] 

Das Dampfkraftwerk der Schnellvor- 
kehrs-Oesellsehaft der Zwillings- 
stadt M i n n e a )! 0 II s . 
das in Gemeinschaft mit einem mit Wasscr- 
krsft betriebenen Kraftweilc« die elektrischen 
Brihncn von Minnca|iolis und St. Paul mit Strom 
versorgt, wird beschrieben. i£s ist auf eiue 
Leistung von asoOO PS bereebnet. 

130. Bit., No. 4. .y. 128.] 

Die Organisation der Korporation für 
öffentlichen Dienst 

im St.T.Ttc Nin\ ,?fisfy wird kurz d.ir^iidi'gt. 
Die betreO'ende Korporation ist eine l^rivat- 
gesellscfaafi, die In 170 einseinen Gemeinden 
die elcktrisclicn Bnhncn, Gaa-, elektriseheu 

Lichtanslalten usw. iiet reibt. 

[90. Bd.. No. 4, S. 1B0.\ 

Die Zerstörung von Schienen und Rftdem. 

Mitteilungen über die BeHprechuug, die 
sieh au den vorgenannten Vortrag von II. |{. 
A. Hallock angeschlossen hat und in der die 
Frage von den verschiedenen in Betracht 



komm« ndi-ii Qeticlittpunkten .au» naher er- 
örtert wurde. 

[». Bd^ No. 4, S. m\ 

Per»on(>nh:ihn steig in Baj Shore Park 

bei Baltimoro. 
Beschreibung und Abbildung; einer fSr 
starken Verkehr berechnet<in Anlage n»it ge- 
trennten Ein- und Aus^steigeplIUzcn und zuge- 
hSrlgen Za* tind Ab|^ng<-n. 

'.t;. n,i., x„. 4, s. m.\ 

G emei iidt'iugc u t II III von Straßenbahnen. 

Wiedergabe der [ii rii iite von Clark uod 
Parson über ihre iu England angeetellten 
Studien. Wfthrcnd Clark atif Qrund von in 
diesem Falle niclit stlchlialtigcn Vergleichen 
swiachen englUcben stadiiachen Baliaea und 
Priyatbahnen nordamerikanischer Stidto au 
einem fn- den I'rivartii iiitt) sehr günstigen 
Ergebnis kommt, zeigt i'arsüu durch Ver- 
frlolelk eniflieeher privater tnltOemeindelialinen, 
daß letztere im nn;:omciuen ölTentllehen loter^ 
cssü den Vorzug verdienen. 

Halbverwandelbare Wagen fUr Peeke- 

klli, N. Y. und 
FflnfnnddreiOig Wagen fttr die Wor- 

ccster konsolidiert^' Eisenbahn. 
Di« ersten Wagen i>ind zweiaclitig, die 
letateren vieraclitig und ganx offen« Beide 
Wagenarten haben Quer^it/.c. 

Thf.Jiailroad Gnzfttf. /.W. 

[52. Jahrff,, Xu. ü. 67.] 
Tunneiauaführanf^en in Kew York. 

Ifnier Bcifiiguni,' « im s f'l)i'i^u lUsplancs 
werden kurze Mitteilungen über die verschie- 
denen dem Stadt- und Fernverkehr dienenden, 

/.. Z. in Aii'ifsihnin^' hp^rifffiirn 'l'tinnel unter 
dem Hudson und dem l-^ast River gemacht. 

{S2. Jahrg^ No. 3, S, er.] 
Di« eh kti ist hen Linien der New York 
Zcntrttibahn. 
Mitteilungen fiber die von der Mohawk 
N'alley <'<<. betriebenen um! ^TiiL-nih-ü clcktii- 
»eben Bahnen, die eine durchgehende Ver- 
bindung von Albany bis BulRilo ecbalfen aoUen. 

Die längste- dicker selmn jetzt «'lektrisch he- 
triebeoeu Stu cken iül die IJO km lan^c West- 
k&stenbabn von Litde l-nlls iiber l'iica nach 

Syracuse mit einer Abzweigung nach UomO. 

\43. .V-/. 25. s. im.\ 

Einführung des elektrischen Betriebes 
auf der WeMtkü^tenbahn awiechen 
l'tica und Syraciise. 
Heschroil>iing der zur Ausrüstung der 
Strecke erfardcrlicben Anlagen und der Fahr- 
zeuge. Der Arbeitoatrom wird den Triebwagen 
durch dritte Schiene angeführt. 

\ii f!'! . X^'. 1, .S-. i2.\ 
Triebwagen, System Ganz, lür diu Erie- 
Bahn. 

Der vieraeheige Wagen wird im Vorortver- 



I kelir lu-i .lersey l'ity verwendet, er ist IT.r . m 
I lang und enthält außer dem Motorrautu einen 
I OepAckraum und awel Abteile für Heiaende, 

davon eins für R.-iuclier. Die Zahl der Sit<6- 
pintzc ist ryi, Ans Ge\sielii des Wagens 45 l. 

187. Bd., No. '2m u. 2209, S. 1184 u. 1228.1 
Londons neuste Böhrenbabn: die Bahn 

t'hnring ('roß — Eueton — Hnmptpad 

ist Ende Juui dem Verkehr übergeben worden, 
e!e bat bei einer Liinge von 18,9 km 16 Statio- 
nen. Zwi.-ehen Chnring Troß und Camdcn 

' Towa tiiulut -2 Minutenverkehr &iatt, auf den 
übrigen Strecken 4 bis 12 .Minutenverkebr. 
Die ganze Anlage mit Stationen, Fahrzeugen 

I und den derzoitigon Bctriebscinrichlungen 
wird kurz beschrieben. In der nächsten 
Nummer wird äber die EröfTnungafeier be* 
liebtet. 

Verkehrstfx!b«iitehe Woehf. SHOF. 

! [/. Jtihrif., \o. 4!?, S. 114S.] 

Die Un Wirtschaftlichkeit der öster- 
reichischen Bergbahnen 
wird von Dr. A. Sc h woner nAher dargelegt. 
Besonders ungünstig steht die bei Wien ge- 
legene Kflhtenhergbahn da, die tliren Betrieb 
einzustellen lieabsichtigt, wenn ihr ni^'ht Staat 
oder Stadt zu Uilfe kommen. Aber auch die 

i andern Bahnen versinaen das Anlagelcapital 

\ nur nogenfigend. 

Zeittehrift <!*'■■* üsterrfichi.tchi'n Iti/fcnieuf'tind 
ArdtUektru - Ver'in.s. i!i(J7. 

lüf. Jahi ii., Xo. 'ä, is. 
Ergebnisse der Konkurrenxfahrten mit 

Motorwagi-Mi uinl leieliten I.oko 
motiven auf der Vorortcliuie der 
Wiener Stadtbahn. 
Es sind Trleliw.'i^'cii viin De Dirui Roiitou. 
1 Turgan Foy, Stoltz und Koniarek benutzt wor- 
j den und Lokomotiven mit Petroleum und mit 
Fitllofenfeuerung. Die Ergebni^'^e der Ver- 
suchsfahrten werden mitgeteilt, uueU .Angaben 
Uber die Bauart der Fahrzeuge gemacht. Die 
Betriebükusteu stellten sich beiden Triebwagen 
^ höher als bei den Loleomotiven. 

I ZeitHc hri ft ile» Vereinit dwturh^r htgenMu rm. 

[51, Bd., 

Elektrisch betriebene Moffirwa tri'u nuf 
I der .\ utomobilausstellung in Ber- 

lin. WMG. 

Schluß der Besprechung von K. .Meyer, 
ralt Mitteilungen fiber Wagen Krii^gerscher 
Bauart von der Norddeutschen .■\utomobil- und 
I Motoron-AktiengeseiUchafl, ferner über Wagen 
' mit Hinterradantrieb der Cölner Elektromobil- 
werke vim Ileiiiiii li .Setieele Und \'<)ii Beaulieii 
, lic Krone, über mehrere Mercedes-Wagen und 
I aber Wagen der Bielefelder Uaschinenfabrik. 
' Zum Schluß legt Verfasser in einem Überblick 
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über die Ausstellunj^sergebniHO die SU Tage 
getreteneo Fortochritte dar. 

Zettnekrift für Tran»poriu»$ta und Stre^ n- 

hnu. iim. 

{2i. Jahrg., So. 21, S. m.\ 
Straßcnbahnglois und Holzpflaster. 

O. Klose erörtert die nreekmlSigste Fonn 
des Aiisch!n?!sps von Tlnlzpflnstpr nn dir StraCen- 
bahuschicrioii. lü legt dar, daß dio Ilolzklützc 
lOtnm Uber die Schicnenoberkaud- iUicrstehcn 
sollen, dnß die Schienen sweckiu&Qig mit 
Liln^rsrcihen der Rolziclötzo cingcfaGt werden 
lind daß das Pflaster im übrigen zweckmäßig 
in Qaerreiben, nicht im Diagonalverband an- 
veordDet wird. 

<:2l Jahrij., Xo. 21, S. 4äO.] 

Neuere überbauformen für btraßen- 
baboeo tn Fort Wayne (Indiana). 

lV'si,-hrciliu iijx (Ut OborbaufiiriiH'ii für ver- 
schiedene Pfiasterarten. Als Schiene ist durch- 
weg: eine hoebategig« BreitftiSechtene ohne 
Rill" in nnrzt, dio meist auf (juersdiwellen ruht. 
Die Spurrillc wird durch den Pflasteran.schluU 
hergestellt. 

{24. J,fhr,i., Xo. 22, S. 405.] 
Einiges über die Dauer des I'flasters 
und der StrafienbahnscbleneB. 
Klrt!<e legt dar, dnß dns I'flnstrr fn einer 
mit .Scraßenbahngleiscii beiegteu StraUe auch 
außerhalb der Gleise rascher abgenutzt wird, 
als in Straßen ohne Gleis. Da das Pflaster durch 
Gleisumbau leidet, empfiehlt der Verfasser, 
möglichst widerstattdsflUtige Sefaienen su ▼«!<- 
wenden. 

m Jahrg., No. SS, & 4r4.] 

Ein neuer Fangapparat fttr elektrische 
Strafieobahnen. 
Eine bei denStratanbahowagen In Draaden 
eingeführte F.uigvoniehtiing soll sieh best^» 
bewährt haben. 

__ Z€itttng den IWeinx De utscher Kitenbohn- 
Verwaifiiitt/i'n. 1907. 

[47. Jahry., Xo. 03, S. SäS.] 
Sehwebebahn oder StAudbahn. 

6. Dietl versucht den in No. 4ft verMTent* 
lichten Ausführungen von VoA gegenüber 
seine Anschauungen fiber die Nachteile der 
Si li\v( belialiii ;r'';:i*nüber der Standbahu zu 
verteidigcu, wird aber von Voß in einer ein- 
gehenden Erwiderung mit Erfolg widerlegt. 

[4r. Jahrg., Ko. Si, S. Sdi l 
Hit Triebwagen durch die ungarische 

\ i e d r r u I) «r 

Guillorv bcriclitet über verKchiedeiu! 
Fahrten, *lit' im mit Dampfiragcii uml Itouzin- 
elektrischen Triebwagen auf Strecken der 
Aradcr und L'&anAder Bahnen sowie der Aiföld- 



bahn und noch anderer ungarischer Bahnen 
au Stadiemawecken gemacht hat. Im allge- 
meinen haben «ich die verschiedenen Trieb- 
wagen bei (Ii-)i ilort vorliegenden Betrlebs- 
und Verkehr&verhflltnissen bewährt. 

147. Jahrg.y Ko. Äff, S. «Ö.j 
Cbaring Crofi, Euston nnd Hampstead- 
Eisenbabn. 
Die genannte Röhrenbähn wurde am 22. Juni 
dem Betrieb übergeben, sie ist das letzte llaupt- 
glied in dem ausgedehnten, weitvcreweigton 
Neta der Londoner Tief- und Uübronbahneo 
und verbindet sowohl Fern- wie Stadtbahnen. 
Ks fahren je n.icli Bi rlarf TVei- und Fünf- 
wagouzüge, die sieb zwischen (Jharing Croli 
und Camden Town in >wei Minuten folgen. 
, Kurz«' Mi(t( Hungen ttiwr die Bobnanlage und 
; deren Betrieb. 

[47. Jahrg., Ko. ST, S. Sil] 

Motorwagen auf Eisenbahnen. 

Mitteilungen über ei^en Vortrag des Ma- 
' sebfnendirektom der ITnion Paciflc - Bahn 

Mi- KfMMi über dit' Viirzü^ro der Bcnziiiinotoi- 
wageu gegenüber anderen Triebwagen und 
aber die sweekmiOigste Banart der Trieb- 
wagen. 

[£7. JaJtrg., Xo. 08, Ü. 304.1 
Die Eisenbahnen Afrikas 
werdi n von Dr. Kuntzemüller, gestützt aui 
die dem deutschen Reichstag vorgelegte Denk- 
schrift Über die Grundlagen und Gesichts- 
punkte für eine koloniale Eisenbahnpolitik In 
Afrika, kurz besprochen. Über die Ausdehnung 
und Entwicklung der in den deutschen Kolo- 
nien vorhaiidonen Bahnen werden ausführ- 
lichere Mitteilungen gemacht. 

[47. Jahrg., No.61, S. Ä4*.j 
Die Hedachaabahn 

ist bis SfiO km südlich von Damaskus bald 
vollendet, die Zweigbahn von Deraa nach 
Haifa am Mittelmeer ist fertig, so daß In den 

am 1. September d. J. verflossenen sieben 
Jahren Bauxeit rd. lUll km hergesteUt sein 
werden. Es bleiben dann noch 1000 km bis 

Mekka an^zub.iiieii. die VOrauBSichtlii Ii bis HMa 
vollendet sein werden. Die Bauleitung liegt 
bekanntlich In deutschen HSnden. 

Zeutralhlntt der Hattrertca(tuufi. iHUti. 

[27. Jahrg., Ko. 63, Ü. 4i6.) 
Die Lttderltzbahn im DÜnengebtet. 

Sclilüpmann beschrcilit die Arbeiten, die 
aar Sicherung der Bahn von Lüderitzbuch 
nach Aus in dem in der NHfae der Rttste sich 

liin/.ii.'hetiden r>iii^rni:rflM*or irpt,'cn Sandvi-r- 
wehuiigL'n ausgetütirt woidcii bind. Trotz dcü 
.-iiisg>->pruchenen Wü>t(Mic)iaraktiTS des Ge- 
bietes liat man es doch mit Bcpflananng der 
Dünen versucht. 
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Mitteilungen 

Yereiüs Deutsclier Straßenkta- und Klembalin-YerwaltungeiL 



J«hiigMi|c 1907 



OMOlUUUfaiirdnde Verwaltoi« dM Vereins Deatseher Straßeabaiin- und Klelnbahn- 
Yvemütiagm Ut dl« QroBe BarUner Stntealwlui in Bmia W. 9p Leipilftr Fl«ti 14^ 
an die ■II« Beltrtc« von HUffllodern dw Vorelnaverwmltnnfen sn Mtoa Und. 



V9raliw-Aiig9l9gmlien9ii. 

Znm Milslfeder'VenefoliDi». 

Vereinsmitirlieder sind geworden: 

1. Die Siadtgemcindc Hamm i. W. lü« 

Ei^cntümf'rin der dortig'on von der 
Elektrizitäts-Aktiengerfcilscimlt vorm. 
Sebuekert & Co. zu Nürnberg er- 
worbi-uen Straßcnlmhn: 

2. die Stadtgemeinde Ficusburg ab 
Eigeniümerin der elektrischen Streßen- 
bahn zn FJeubwg; 

3. die Kommuniilc Stiaßenbahngesell- 
sehaft i.andkrel» Gelsenkirchen zu 
Eickel i Westf.; 

4. die H.mi.naer Kleinbahn-Gesellscliaft, 
AktiengcsuUsvbal't icu Uanau. 



Das Mitglitdeiverzclcbnis ist dahin zu 
evgllnsen: 

21. Sii ini ns t UaUko Akt.-Gcs. zu 

Berlin: 

Die Mitglicdschiift unifjiBt noch 
die elektrische älraUenbahn von 
Sti'glitz über Dahlem nach dein 
Grunewald. 
m. Ostdeatscho Btsenbahn - Gesell» 
Schaft sa Königsberg i. Pr.: 

Zur Mitjrlii-'dscli.ift pi'li.'tron auch 
die Meoieler Kleinbahnen und die 
Memeler Strafionbahn. 



dagegen 460 Unfälle aus dem Jahre 1S07, 
gegenüber 432 Unfällen im Vnrjrthr. 

Nach den Angaben der UniHllanzeigcn 
▼emrsaeliien die erlittenen Verletzungen 
in 2(4) Fällen den Tod des Vor- 

unglückten, 
in 100 ( 79) Füllen eine Emerbsun- 
nihigkeit von mehr als 13 
Wachen, 

in $40 (3W) Füllen cini' Erwerbsun- 
fähigkeit von weniger «U 
13 Wochen, 
zus. 461 (432)1) pjuie. 

Die angemeldeten Unfälle rerteitcn 
sich auf: 



Stralea* nnd Klein- Bnlin-Berafli- 



1. ZnsamiDenstenant; der im Monat .lull 19Cn 
angemeldeten Bctrieb»annillc. 

Im Monat Juli 1901 sind 4ül Un- 
fälle augemeldet worden, und zwar 1 Un- 
fall ans der Zeit ror dem 1. Januar 1907, 



A. die Wocl 



Sonntiigo .... 
.Montage .... 
DiiMisüige . , . 
Mittwiu'hf* . . . 
jJuiuursHige . . 
Frehagc .... 
Sonnab«Midu . . 
unbekannte Tage 

zusammen 



entage: 



43 ( 42;, 
T7(B8), 

66 ( 641, 

67 ( 71), 
62 ( 72), 
57 { (>3), 
72 { 63), 

7 ( 4). 



451 (432) 



FAlie, 



« » 



B. die Tageszeiten: 

vormittags zwischen 

12—6 l.'hr .... 37 ( 41) 

vormittags zwischen 
6-12 Llir .... 167 (161) 

nachmittags zwischen 
12-6 Uhr ... . 178 (IW) » , 

nachmittags zwischen 
6—12 Ühr .... 60 ( 74) , , 

ohne besondere An- 
gabe • 9(7) « . 

zusammen . . . 4&1 (432) Falle. 



>| Di« «inseklaniDicrten ZifTera bezivface licta airf4M 
PanUeliBAitat dtm Jahna IW. 
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C. die Gefahrenklassen: 

A 8(4), 

B 379 (367), 

C 67 ( ÖO), 

D 2(1), 



Obertrair ^1 (^) 

E - (-X 

Nicht uatcrzabringea, weil 

P«8s«ntenanfRUe vorliegen — (— X 



xasammen ... 451 (492) 

') Die •'iniri.'kliimttiMrtun ZlfTcni iMiilbra ilak Mif 4aa 

rarallplnionat des Jiilirfs V*<k 



Seite 461 (432) 

2. Übersicht über tlai EntschBdi^ngnkunto im z\vei1«>n ^'^^rtelja]l^ iWt. 

Au» dem zweiten Vicrtcyahr 1907 sind über die üntäile beim Betriebe und die 
darnos erwaehsenen EntsehAdigongen folgende MitteUimiren an maebeui 

Am 1. April 1907 waren unerledigt aus der Vorzeit . . . ^ . STO i R;¥)) Unftille. 
Im Laufe des zweiten Vierteljahres liW? wurden gemeldet , . I JJn i luiJ4) „ 

Es stAnden dcmnnch zur gescbäftliclien Behandlung 2000 ^19^) 0 Unfälle. 

Davon wurden erledigt: 

1. durch Genesungsanzeige ohne BntsehRdi- 

gung 1025 (927) Fälle, 

2. durch ersujuklige £au>cijädigung.si'uäisteilung 96 (lüö) „ 
S. dnrdk Ablehnnimr der erhobenen Ansprache tx» ( 78} „ , 
4. dnreb Abgabe an andere BerafsgeBoesen- 

schaften 2 ( — } , , 

cnsamaien ... 1188 (1110) „ . 



Am 3a Juni 1907 bUeben somit unerledigt 902 ( 814) i) Unmile. 



Das Entschttdigungskonto eriitt im sweiten VierteUabr 1807 folgende VerAude- 

ruDgen: 

Der Vortrag am 1. April ISO? betrag 639^1,21 (587 342.&1) •) U. 

Zugang: 

durch genossenschaftlfeho Aner- 
kennung (1. F<-j«tsPtzun|r) . . 2(> 741,97 (29 (»03.14) M, 

durch instanzielle Verorteiluug . . 62ä4,48 ( 4202,00) 

durch Vei^leich im instautielleu 

Verfahren 20,00 ( — ) „ , 

(luifli Vorpfl("^nin},nmKrunkfnliHU»<* 205GI,52 (10940481 „, 

durch ambulantes Ueilverfabrcn . 9 430,17 ( 6497,44) „, 

durch Rentenerhflhong in 7 PMIen 1 074,08 ( 1 090,84) „ , 

dun li Abfindung sich wieder ver- 

heirateuder Witwen 2ä47.77 ( 4 507,49) „, 

dnreb Abfindung Vcrlctster . . . '2099,17 ( 2070,36) 

durch Tod der IvinrciuMiipfänger 
nnd Eimriu ihm- Uioterblie- 

benen 162,(6 ( 1413,34) „, 

zusammen . . . 68886,09 ( 61270,33) 11' 
„Soll^-Summe . . . 708 1IW,S0 (618613,17) •) M. 

A b g a (Ig; 

doreh Kentenminderong bzw. Ein- 
stellung 9010^56 (12870,84) M. 

durch KekursentAchcidungdcsHeich»- 

Vcrsicherungsamts — ( 781,10) 

durch Entlassung Vi>rl«iztcr aut< 

dem Krankenhause 7 09(],07 ( 3Q22,:uj) „ , 

Seite 16107,23 (16174,24) M. 

') Di» •toflekbanort« Ziihim b«d«utra 4IflJ«iiI|M aiM der itleidMO Zelt Am Totjahm. 
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Übwtn« 16 107,SS (16174^) M 



durch Tod des RäntAnciup Angers in 






18 Fallen 


3813,75 ( 1 964.90) 


tiorch Aosscbeiden 9 erwochscaor 








462,00 ( 




dtirch Kapitalabflndang 4 Verlebctor 


834,05 ( 


80435) 


durch Abfinduiifif sicli wieder Vöf- 








346.ÖO ( 


684,25) „, 


(lui'i-li Abtindung ciucs Ausländers . 


268,00 ( 


- ) ». 


durch Oberweisunff an andere Be- 








12S8»76 ( 


108,80) „ , 


durch Inhnftiemng eines Renten« 








108,40 ( 


- ) V, 



zusainmeii . . . 22 724,59 ( 19467,40) M. 

Somit ätelU sich die Jahres- „Soll '^-Aus^gabc am 30. Juni 

1907 auf 635411,71 (629 140,77) ') M. 

Dcmnacb betrügt die Steigemng der Belastung Im ersten Halbjahr 1907 56265,94 M- 

Im ersten Halbjahr 1006 betrag sie dagegen 65470,64 M. 

_ Mithin f llr 1907 mehr . TT 705,90 M 

*) Dia elBgcklMiHiNiteB Zahlen bedaaMn difliaalgra iiw der itaieben TMi dca Teijahreai 



Vorlas:^ 

für die XI. Vereins- Versammlung zu Maiinheiiii vom 4. bis 6. September 1907. 
Einnahme. Abrechnung fUr das Kalenderjahr 1906. Auagabe. 



Aasl9IMUbeniommeaesTenn5gen 
L Bettrilge der Mitglieder »SSOj» M 

IL Verknuf von Druck- 
sachen und Tcrschie- 
dene Elmiahmen . . 1 lao,« « 
Beitm^- znr Statl«;tilc 
vom Preußischen Herrn 
Mluitter der ttfltot- 
üchen Arbeiten . . . 4800^ » 
IV. Zinsen SIO,!« . 



M 
4499^ 



3i 690,^0 



Endsumme 36 1 Vi^i 



t 

II. 



III. 
IV. 
V. 



Gehliter 

.Sarhlicho Ausgaben: 
1. Bureanmiete . . . 

3. Dnickaaeheo: 

a) für die Gesebifts- 
stelle 

b) Ar die Statistik. 
S. Bureaabedarf, Hel- 
sen, Verschiedenes 1802,6» 

4. Porto aoo,^ 

Vereiusvcrsnnimlung . , . . 
Vereiusorgan ....... 

Auaschtlme 



180^ M 



«8M , 



M 



7007,» 

\ 1.2:1 
1 U16^i 
7,«A 



Summe der Ausgaben 
Hiersa: VermSgen Ende 1906 



2761,87 



Endsumme ',36112,m 



Vorslcheiide Abrechnung für das Kalenderj.ihr 1!)05 h.Tben wir auT Grund der vorliegenden 
Bclil{?c hinsichtlich der Gcs.imt-Kiiiiiahmen und -Aussahen {geprüft und richtig befunden. Unserer 
Aurcguug vom August 1ÖÜ5 ents-prechend, wurdeu uus die Ausgaben für die eiuzciucu 
Positionen nacbgewiesen. 

Berlin, 10. Augast 1907. 

F&r Lioaz & C«. O m. b. B. Für die Allgemeine Loknl- un<l .Stratonbabn'Gesellschaft. 

Freuud. VV. Hufe. 
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XbUUllllM* 



Abndunuc fir du Kateadeijato UOBw 



Au> HWSübernrttnmpncsWnnögen 
I. Heitr&go der Mitglieder MOOOfioU 
II. Verkaaf von Dtvek- 

aachcn und verschle» 
. <tene Einnahmen . . 497,|M , 
IIL Beitrag zur Statistik 

vom Preußischen Herrn 

Mlniator der öffent> 

Kelwn Arb«tMa . . . 460(),oo , 
17. Zinsen 790^ , 



EndKumme 



l 470,43 



180%mH 



I. Gehälter 

II. Sachliche Ausgaben: 

1. Bureaumlete . . 
2- Drucksachen: 

a) für die Geschäfte- 
stolle, 96ÜA^ . 

b) für die Statistik . b79,M « 

3. Bureaubodarf, Bel- 
sen, Vereehledenes 1768,« » 

4. Porto m),M „ 

III. Vereirij] Versammlung 

IV. Verciusorgan . . 



M 

31021,19 



78,« 



huninie der Ausgaben 2(i 6Ur>^i 
Uier«u: Vermögen Ende 1!X)6 9 88H,tf 



Endsuronie 



:{G 47H,U 



Vorstehende Abrechnung für das Kalenderjahr I9U6 haben wir auf Grund der vorliegenden 
BeUge hinaiclitlich der Einnalimen und Ausgaben geprüft and richtig befanden. 

Berlin, 10. August 1907. 

Für Lenz & Co. G. m. b. ü. Für die Allgeuieine Lokal- und StraUeubahu-Ge^clLschoft. 

Freand. W. Hufe. 



Bericht des Vontandes zur Xi. Vereins-Versammlung über die geschäftliche Tätigkeit 

dw Vflrvlm In den Jahren 1906 und 1M7. 

Die V'ereiuättitigkcit ist in der BcricbLäzcit eine uusgcdobntc gewesen, ins- 
besondere war die von den AnsBchflsaen entfaltete Tätlglceit eine aehr rege und er- 
streckte sieh aber das ganse Gebiet des deutschen Straften- und Kleiiibahnwesona. 
Der Umfang der Arbeit erforderte in mehreren Fallen die SchaAtng von Unteraua- 
achflsHen für lu siiinnue Gebiete. Es worden eingesetzt: 

Im AtlSäcliUÜ B: 

UnterauBäcbuii Hu, dir Gieisanlugen, Unter- 
' „ Bb, „ FVibrBcngc, anasehtlsse. 

„ Be, „ Liefemngsbedlngnngen und Matertal, 

Bd, „ Gleiskreuanngen. 

Im Au.sschuß 

Uuteraosscbaß Ca, für Kraftwerke, 

„ Gb, „ Stromzofübrung, 

» Cc, „ Wagen. 

Im Auascboft D: 

Untersatssehiiß Da, für den Entwurf einer Dienstanweisung und Prüfongs- 

ordnung für die Betriebsbeamten. 
Gleichzeitig haben die Ausschüsse eine (gleiclila»uen<le) Geschäftsordnung für Gcsihiirt»- 
ihre Untt rausschÜBse nebst AusfübrangHbestimmungen eingeführt, die den Gescliäfts- urduung 
guiig regtiln, einbeitlicbt; Arbeit atcbem und die Fühlung unter den Unteraasscliü»beQ der Unter* 
aweoks Venneldnng doppelter Arbeit herstollen soll. Die Geschäftsordnung ist im aus»chibHO. 
Anhang wiedergegeben. 

Der Inhalt der Verhandhingen und Beschlüsse wir«! durcli die nach § 10. 9 der 
Satzan^en an die Vcreins-Verwaltungen ZXL erstattenden Berichte der einzelnen Aus» 
achüsse bekannt gegeben. 
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Gebiet D«r Aasschaß A verhA&delte In 4 Sitsangeu (Iber die dentBciie Kleinbahn- 

des Aus- gf'sctzgfebanf?, Änderung der Vcrcinssatzungen, Maßnahmen g«'g(>n Ausdehnung der 
Schusses A. Haftpflicht, Besteuerung der Fahrtausweise, Statistik {gleisloser T^almcn und über das 
Verhältnis unseres Vereins zu den beiden freien Vereinigungen der Straßenbahii- 
betriebsleiter im Westen and Osten :des Reiobi. Ober die erstgenannten Gcgeu' 
Stande gibt der Anssohnltberielit eingebende Hitteilangen, Aber den letzteren kann 
hier gessgt werden, daS dank dem Entgegenkommen aller Beteiligten eine Form ge- 
funden wurde, in der alle drei Vereine, sicli einander ergftnxend, in Zukonft fracbt- 
bringend«- gemeinsame Arbeit leisten können. 
AiiUoruiijf der Durch den heute vorgelegten Antrag auf Abänderung der Satzungen wird 
Bstsungen. hoffentlich dem Verein eine Basis gegeben, die allen Beteiligtcu ausreichende Gewähr 
fOr Wahrung ihrer Interessen bietet Die Änderung, die ia ihrem weseniUchsten 
Ponltte In einer Pestlegnng dos Stimmenveritältnisaes fUr die Abstimmnngtti besteht, 
ist geeignet, den noch außerhalb des Vereins stehenden nebenbuhnähnlichen Klein« 
bahnen — die Straßenbahnen sind bereits mit wenigen Ausnahmen Mitglieder — 
Anlaß zum Beitritt zu geben. Wenn aucli vorlilufig nur 10 derartige Verwaltungen 
mit rund 1000 km BabuueU fdr den Fall der Annahme ihren Beitritt erklärt haben, 
SO dOrfen wir bei dem flberall vorhandenen Bedflrfbis nach einem Zasammenscbloß 
doeh die Hoffliinng aussprechen, daß die noeh auftenst^enden VeTwaltnngen, nXmllch 
73 Verwaltungen mit 90 Betrieben und 2(M8 km Betricbslänge bald folgen werden. 

Mitfc'lieilei- Mitgliedcistaiid ist der folgende: 





( 

Ver- 
waltungen 

1 Ansahl 


1 

DtSliTltSUC 

Ansah! 


der Jahr.- 
otSL 1906 

km 


A. .Htrnßenbshuen. 
1. Verelnsbshnen (nach dem Stande am 90. Juli 1907) 


1 117 


171 


3S67 


ä. Balinen anlierivall) de» Vereiu« (nacti »1er Jahrus- 
stAtistik für lOOB) 


14 


29 
14 


190 , 

52 




48 


4ä 


172 




IflO 


S14 


8439 


B. Nebenbabnlhttiicilie Kleinlwlmeii: 

1. V (> r 0 i II s b a h ii <> n ( nach dem Staudts am 'Mi. JuU 1907) 
Durch den Herrn Landrnt des Landkreises Flens- 


36 

la 


183 

•22 


4764 

959 






14S 


6748 


± Bnliiicn nuüorhalb des Vereins (nach der Jabres- 

ütatiütik für 1!KJ0) 


00 
7 


ao 

IS 


läOl 
186 




73 






8. Qesanitssbl der nebeabahDUmllchen Kleinbahnen 


127 


■_>»ä 


7 7^D 


4. Gosamtsalilen aller Kleinbahnen . 1 

1 


!S7 402 


11298 
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Die VerteiliiDff d«r Stimmen ergibt üot naehstehend: . Stimmen* 





lediglich nach 

Cv MHLA 

JiäUaWBUet 

heutifer Zeitaod 

' 1 


nacl) der vorge- 
schlagenen Satziings- 
Änderung nach Ein- 
nehme ederLlnge 


1 Verein»- alle 


Vereins- 


•Ue 




P>;i!mi.'1i 


NebenbAhniJinUehe Kleinbahnen .... 


484 
142 


r>60 ' 

240 

1 


484 
182 


Ii 


Siiri'-ni' 






(■>()(; 




II 


1 


1 





▼erteihing. 



Die nfthere Begritndang and die Entstebmigsgeseliiehte der hent^pen Vortage 
Ist im Berieht des AnsschnMes A entbalten« 

Obgleicli die voigeicblagene Batmngeftndemng die seitJge Zosammensetawig Nemrahl 

der Ausschüsse D uod E sowie die geschilftsführende Verwaltung uicbt berührt, hat die <ler Vereins- 
letztere doch gf'g-laubt, dem Vorstande die Neuwahl aller Ausschilssc einschließlich körper- 
dcr geschäftsfüiirenden Verwaltung vorschlagen zu sollen, um die Jseuordnuug ohne schafieu. 
ROcIssicht auf Bestehendes durebfUhren und den gleichzeitigen Ablauf der (üjlihrlgen) 
Amt«daii«r aller Vereinsorgane herbetflihren an können. Der Vorstand hat Bich 
dieeer Atiffi>s«nng angeaeUoaaen, so daB fftr alle VereinstcOipemcbaften Nenwablen 
stattzufinden haben. 

In der X. Vereinsversanunlnng war besehlossen worden, von einer Petition anf Haftpftlrht. 

Einschränlcung der Straßenbnhnhaftptiiclit z. Zt. abzusehen, dagegen die Schrift des 
Herrn Dr. Wussow ttbi r die HaftpHicht di r .Straßenbahnen dem Staatssekretär des 
Ueicbäjastizamts und dein Prculiischcn Minister der öffentlichen Arbeiten mit der 
Bitte vorzulegen, unter Beradcsichtigung der in der Sdirift anseinandergesctzten 
tatslebltchen und rechttichen Verbftitnisse einer Ansdebnang der Haftpflicht anf 
Sachs ebaden nicht näher nt treten. Diesem Beschlösse Ist Rechnung getragen 
worden. Eine Erwidemng seitens des Heim Btaatesekretflrs und des Herrn Ministers 
ist bisher nicht cingeg'an^en. 

GemJlß einer auf der X. Vercinsvcrsnmmliin"; gi'machtcn Ztisafr*' berichten wir Froikarten- 
an dieser Stelle über die iniieriiail) des \'ori iiis bcst' heiuie Frcikarteiivereinigung, Vereinigung, 
daß, nachdem G V^ereinsverwaltungen ihren Beitriu abgoletini hatten, der Vorstand 
nicht in der Lage war, die Sache m einer (obligatorischen) Vereinseinrichtong sa 
madien. Die Oeschaftsfübmng der FVeÜEartenvereinlgttng ging daher mit dem 
1. Januar 1906 anf die Magdeburger Straften-Bisenbahngesellschaft Hb«; 

Der Auasehnfl B befaßte sich in 6 Sitanngen mit dem Abschlnfl vnd der Ver- Gebiet 
.ängerung eines Vertrages mit der Verkaufsstelle vereinigter Oltthlampenfabriken, des Aus- 

der ilen Vereinsverwaltungen seinerzeit bekannt gegeben ist, >fu8terk<»n»trukti<)nen von achueeea £* 
Gleiskrpuzung^en mit Hanpt- nnd Nf»bfnbflhnen, Kostenverteilung bei besonderen Auf- 
lagen, z. Ü. bei Gleiskreuzungen, KiHelbildung bei Schienen, Lieferungsbedingungen 
fttr Schienen, Öle, Fette and Knpfer, Normallen für SchienenproRle und Wagenteile, 
normalspnxlge Falirseage, die gleichzeitig anf Straflen laofen können, Nachprttfting 

16* 
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Ton Eingaben mit Ftesttgkeitobereehnungcn an Behörden dnrdi 8aehvenUbidige, Daroib- 
fabitspFolll bei Sebmalapnrbahnen (siehe auch Ausacboft D), Beachwerden gegen den 
StahlirerkaTerbandt 

Kennalien. Mit der Aufstellung von Normalien hoffen wir, wenn auch nur aUmählicli, eine 

gewisse Einheitlichkeit in das deutsche Strnßenbabnwcsen za bringen. 

Mii der Aufstellunp von Minimalbeding-Tingen für Lieferant von Ober- 
baiUeilfn, die einerseits alles entiialten, ^v.•ls vom Fabrikanten billigerweise ge- 
fordert werden kann, die andererseits aber auch die erforderlichen Eigenschaften 
fttr normale Benntsangaswecke sicherateUen, dürfte denjenigen Verwaltungen ge> 
holfen sein, die bishor, wegen Mangels an entsprechendem technischen Pemonal, ent- 
weder auf die ihnen von den Werken vorgelegten Bedingungen angewiesen waren» 
oder aber, Hofern si^ die TJeferung»bedingmigen groSer Bahnm angrande legten, 
zu hohe Preise zahlen muüten. 

Gebiet Der Ausschuli V hehandelfe in 2 Sitzungen den riekttiselien 'IVi! der neuen 

des Aus- preußischen Bau- und Betriebsvorschritten ftlr rttraiienbidmen und »traUenbalin ähnliche 
sfAnasea C. Kleinbahnen, unsere gemeinsam mit dem Verbände I>entscher Biektrotechniker ror- 
annehmende Beteiligung an den Erdstrommessongen des Dentsehen Verbandes der 
Gas^ «nd Wasserfaehmünner, Bewflbnmg und Unterhaltnng voii OberleitungS'Systemen 
und -Materialien, Feststellung von Kurzscbiflssen in\f der Strecke nach Art, Ort und 
Umfang, IIochspannnngsTorschriften des Verbandes Deutscher EIcktroteebnikcr. 

Knlstrnm Über die B« tni!i;;?nng' an den Erdstromniessnngen ist fdfrendes zu berichten: 

meüsungen. Jht Deutsch^ \'eri'in der Gas und Wasserfachiuänner hatte fseit 3—4 Jahren durch 
einen lecliuisehen Sachverständigen in verschiedenen Slädteu Deutschlands ünter- 
snohungen Uber die Ursachen der Zerstörungen von Gas> und Wasserrohren yot- 
nehmen lassen. Das bisher bekannt gewordene Ergebnis der Untersuchungen (bis Ende 
lOQI reü'hend) ist insofNU für uns nicht ungünstig gewesen, als nur eine beschrftnkte 
Anzahl von Zersi^^nmpen aufgefunden wurde, dir auf die sch.'Jdliche Einwirkung 
des elektrischen Stromes zurückzuführen waren, wiilin nd in manchen Fällen andere 
(chemische) Ursachen zugrunde lagen. Niehtd«*8toweniger hat der genannte Verein 
im vorigen Jahre nLeltsAtse fUr Maßregeln xnm Schutae der Gas- und WaaserrOhren 
gegen schädliche Einwhrkungen der RflekstrOme elektrischer Gleichstirombahnen, die 
die Schienen als Rückleitung benutzen", herausgegeben, di<> in manchen Ti il< n er- 
hoblii-li mehr fordern, als die heute f^ültigon Vorschriften des Verbandes Deutscher 
Elektrotci^linikcr. Die Untersuchungen, die Bearbeitung und Herausgabe dieser Leit- 
üAtze sind ohne Beteiligung des letzteren erfolgt. Der genannte Verein setzt seine 
«Versüße aueh heute noch fort. 

Die Leitsätze haben solange keine praktische Bedeutung, als sie lediglich Vor- 
schlSge des genannten Vereins bleiben, es besteht indes die <7efabr, daB dieser Vwein 
demnächst an die Behörden mit der Forderung um VersehArhmg der Vorschriften 

herantritt und die Notwendigkeit durch sein re<-ht umfangreiches Material nachweist. 
Wenn auch die liisher bekannt gewordenen Ergebnisse, wie vorbemerkt (abgc- 
bchlos&en ultimo iy04), ni* hi ungünstig sind, ^o ist nicht ohne weiteres vorauszusetzen, 
daß auch die Fortsetzung dur Versuche gleich günstige Ergebnisse liefern wird. 
Solchen Anftthrangen worden weder die elektrischen Bahnen noch der VertMtod 
Deutscher Elektrotechniker wirksam entgegentreten kOnnen, da andere suverlBssIge 
und ausreichende Messungen nicht vorhanden sind. Es kam hinzu, daß der Verband 
Deutscher Elektrotechniker seine heutigen Vorschriften selbst in einigen Punkten 
fttr rerbessertingäbcdürftig hielt. 
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Bei dieier Sachlage hat der Aiusobaß C unsere BeCeUigung an den Heisiuigen 
für notwendig eraditet, damit wir EinAnft auf lUe Anlage dw Versnehe, auf die aus- 

fübrt'ndeD Pereonen und auf die BearbeituDg des Ergebnisses gew innen. Der Aus- 
sehuß emf>fHl!l Grlelchzeitig die g-emeinfame Vornahme der Messungen durch die drei 
Betciligteu: nämlich unseren Verein, die Cias- und Wasscrfachmänncr und tleu Ver- 
band Deutscher Elektrotechniker und befürwortete eine Kustenbeteiligung unserer- 
seits mit *U OesamÜcoBten» wenn die Gas- und Wasswfacbmftnner imd der 
Verband Dentseher EtektroteehnOcer das letzte Viertel tragen. 

Nach einem Ton der Erdstromkommission des Verbandes DeotMher Blektro* 
lechnlker aufgestelltem Anschlage dürften die Gesamtkosten bei Vornahme der 

Messungen duiLh 2 fj(»trcnnt arfioitcnde Ingr>nicnrc hödisti ii^ ITifXXlM. betragen. 
Hierbei ist anf;on<iimiien, daß die bciikn InfTfnicure (einsclilitülirli \ oi-bereitimg und 
Bearbeitung de» ErgubuiSHe») für 1 Jnlir 7ax engagieren sind und dali die erforder- 
lichen Hafokrlfte von den «rtUchen Gasweiken «nd Bahnen nnentgeldich gestellt 
werden. Das auf nns entfallende Viertel wttrde demnach bis sn 4000 U. betragen . 
'können. 

Da die Angelegonhcit durch das bisherige Vorgehen der Gas- und Wasf>er- 
facbmanner dringlich g-cworden war, beschloß der Vorstand, di«- Bewilligung der auf 
uns entfallenden Buuime nicht bis zu der ert^t im Herbst 1907 tagenden Vereinaver- 
Sammlung zu verschieben, auch von der Einberufung einer auSerordMitllchein Vereins- 
versammlnng absosehen, sondern die Mittel Torbehaltlich der naehtrii^ichen Ge- 
nehmigung der diesjährigen Vereinsvenammlnng in bewilligen. Die Vereinsver- 
sammlung wini bfi der Becbnungslef^uiif^ um Indemnität ersucht werden. Der 
Kassenbestand und iU'V voraussiclitHchf Abschluß des laufenden und njiehsten Oe- 
schiiftsjahrcH gestattet diese Ausgabe ulmn Zuhilfenahme einer bL>ondcicn Cmlape. 

Der Ausschuß D hielt H Sitzungen ab und behandelte fulj,'! luli' Gegenstände: Qebiet 
Erricbtong einer bcäüüd<-ren Gefalircnklasse für die nebonbnhnaüniiclien Kleinbahnen des Aua» 
innerhalb der Berufsgenossenscbaft, Nntsen nnd gleichmäßige Feststellnng des Be> sohnsses D. 
triebskoefBsienten, fiinfBhning gleiehmäBiger Bestimmungen fttr Enicnnnng nnd 
Verpflichtung von Bahnpolizeibeamten, Wa^n runiete, Satzungsänderung, Dienstan- Dleiut- 
weisuog und PrQfangsordnang fttr die Betriebsbeamten der nebehbahnfthnlichen anweiKung 
Kleinbahnen. Prüfuugs- 

Dic beiden letztgenannten Gegen^tänile dürften besonders geeignet sein, ftlr 
das ganze Gebiet der ncbenbahniUinlichen Kleinbahnen wichtige einheitliche Vor- 
schriften sa schaiTen. 

Der AnsschnS E hielt 2 Bitsongen ab nnd behandelte die Gegenstände: Be- Gebiet 
triebskoefflsient, Vonseigong der Fahrscheine fttr die Kontrolle, Kantionen der Ver- des Ans- 

waltungsbeamten, Unfallberichte, Fahrplanbildung und Verkehrspflege, Kosten des sÄusses S. 
Anhflngewagenbetriebea, Unterschied von Dienstschieht und Dienstdauer. 

Der besondere Ausschuß (nach § 8, 2 der Satzungen) für die Heratung Gebiet des 

dos preußischen Entwurfs zu eiiiheillieh«'n Ran- und Betriebsvorschriften besonderen 

fflr Straßenbahnen usw. führte seine Arbeit in der Berichtszeit dui'ch die Teil- Anasohnsies 

nähme an einer vom Kgl. rreußisehen Herrn Minister der OiTentlichen Arbeiten lUe Bau' 

sammenberafenen Sitsnng Im Ministerhim, die gemeinsam mit der Ar denselben undBetncbs- 

Zweck errichteten staatUohen Kommission stattfand, su Ende. In dieser Sitzung ' 

fur StraDen- 

wurden unsere Wünsche noch einmal eingehend besprochen und der Vorsehriften- 
text festgesetzt. Hierbei ist den .AntrÄgen des Vereinsanssehusses, wenn auch nicht 
in allen, so doch in den meisten Punkten entsprochen worden, was wir mit dem 
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Mitarbeit des 
Verbände« 

Deutseber 

Elektro- 
tecbnikcr. 



Vereins- 
Syndtksi 



Ausdrucke unseres Dankes für das in dieser wichtigen Angelegenheit dem Vereine 
bewiesene Entgegenkommen besondere hervorheben mSohten. 

In dieser Sitzung, in der auch der Verband Deuti*chcr Eiektruteehuiker durch 
gehien VorsiteBndeii Herrn Prof eesor Budde ▼ertreten wer, wurde der für die weitere 
Ansbfldnng dea elektrischen TeUes der Vorschriften wichtige BeschluB gefaftt, den- 
selben aus den eigentüchen Bau-, und Betriebsvorschriften auszuscheiden und durch 
eine Ijesondero Anlage zu ersetzen, die als Vorschriften drs V. D E. einen Teil der 
Bau- uiul Hetrichsvorschrifteii bilden soll. Die Vorscliriftcn sind d< mn;lchst unter 
Mitwirkung von Veiiretcru des Herrn Ministers und unseres Vereins vum V. D. E. 
verfiißt nnd alsdaim vom Herrn Minister mit den Ban- und Betriebsrorsehriften in 
Knft getetst worden. MkSgebend fOr diese «nf unseren Wunsch erfolgte Trennong 
war in erster Linie der Umstand, daß allein auf diesem Wege eine Einheitlichkeit 
für das ganzv Rcicli, wenigstnis für den clektHscheu Teil drr Vorschriften iriiig-lich 
war; in zweiter Linie, dali di«- Vorseiiriftcn wegen des solinrllcn Fortschrittes der 
Elektrotechnik häufiger einer Änderung, sei es in der Kichtung einer Ergänzung, 
Milderung oder Yerschftrftmg, bedttrften ab der übrige TeiL 

Wir möchten nicht unterlassen, an dieser Stelle dem V. D. E. für seine erfolg- 
reichen Bemühungen um das Zustandekommen der elektrischen Vorschriften, deren 
Inhalt wohl allgeiüein befriedigt hat, unseren Dank ansraspreehen. 

Die Tätigkeit des Vereinssyndikus erelreckte sieh in der Hauptsache auf 
dieErteünng einer großen Beiherechtsgotachtlieher Äußerungen an Vereinsmitgtieder 
die insbesondere das Gebiet des preniSisehen Kleinbahngesetses, Reichshar^flich^ 
gesetsee, der Gewerbeordnnng, des preul^lsi h« n Eominunalabgabengeaeties, Tele« 

graphenwegegese^zfo betrafen und zum Teil in (im Vrreiiisinitleilung'en veröffent- 
licht wurden. Durch diese Heari)eitunfr der dii' Klein- und Straßenb;ihneii besonders 
interessierenden Kechtsfragcn hat sich schon Jetzt ein erhebliches Material von Ent- 
scheidungen und LiteratnrbelAgen beim Vereinssyndikat angesammelt, wodurch es 
vielfach ermöglicht wird, den Verelnsmitgliedem auch in schwierigen Fragen des 
einschlägigen Sonderrechts eine schnelle Auskunft unter BeifOgung der Judikate und 
Literatnrbelftge znteil werden zu lassen. Wir machten wep^en des allgemeinen 
Interesses den Vereinsmitgliedern ergebenst anheimgeb«>n, möf^üchst alle in ihren 
Eecbtsstreitigkeiten ergebenden oberstrichterlichen Entscheidungen, insbesondere 
des Reichsgerichts und Oberrerwaltungsgcrichts, an den Verein in Abschrift mit- 
suteüen. 



Petition snm 
AntomoUl- 

hnflpflicht- 
Gesetzent- 
wurf. 



von Rund- 
sohreiben. 



Mit Rftcksicht auf den dem Beichstage im Jahre 1905 vorgelegten Entwurf eines 
Antomobilhaftpfltchtgesetses hatte die geschlftsfahrende Vorwaltung es sur Wabrang 

der Interessen der Klein- und Straflenbalmcn für erforderlich erachtet, eine den 
Vercins-Verwaltungen in Abdruck zug'epang'enp l'etitinn an den Ikcirhstag' zn riehten, 
die auf eine Ändernnp des Entwurfs nach 2 Kichtunfjcn abzielte. Dadurch, daß dem 
Reichstage naeh seiner Neuwalil diT Entwurf bisher niclit wieder vorgelegt wurde, 
ist die Petition bis euf weiteres gegenstandslos gew(»den} es bleibt abzuwarten, ob 
nnd in welcher Qestalt der Entwurf in der Foige dem Reichstage wiedorum zu- 
gehen wird. 

Die gesohaftsfahrende Verwaltung hat nach MflgUehkeit dafOr gesorgt, dalt die 

etwaigen Zusammenstellungen, die sich einzelne Verwaltungen über das Ergebnis 
der durch sie veranlaßten Vereins-Rundschreiben oder ctg:encr Rundschreiben selbst 
hergestellt hatten, stets zu den Vereinsakten gegeben tmd wenn angängig, auch 
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sümtliuhen Vereins- Verwaltungun mitgtneilt wurden. Za den letzteren gehören die 
RunduehreilHni £1. B. IdSft vom 23. Dezember 1906 Aber Monopol für Stromllefening', 

654 

Stra. Qg vom 15. Juni iy06 über Zern« nt uiid Beton, El. B. &3/07 vom 1. Febraar 19Ü7 
Aber IsoUenmg der Griffstangen «n Wagen. 

Bortin, im Angoat 1907. 

Der Vontand. 

QroQe Berliner StraOenbahn. Süddeutsche EisenbahngeseUscbaft. 

StraQen-Eisenbahn'Gcsoll^chaft in Hamburg. 
Lenz & Co., G. m. b. B. Städtische Straßenbahn Dresden. 



Der AttsaehiiB tagte in der BOTicbtaaeit viwmal: Beriidit dea 

am 9. Januar 1906 in Berlin (4. Sitzung), Aua- 
am 6. Jali 1906 In nannover (ö Sitzung), aohvasea A. 

am 26 Marz 1907 in Berlin (6. Sitzung), 
am 2b. Juni mi in DUs&eldorf (7. Sitoung). 
Die 5., 6. nnd 7. Sitzmig warde gemelnaehaftlioh mit dem Vorstand und dem 
Aosaehnft D abgehalten. 

Es wurden folgende Gegenstände bebandelt: 

1. Der von der X. V. V. ttbemommene Auftrag, sieb danemd mit der Frage Kleiubahn- 

der Kleinbahn-Gesetzgebang zu befassen. gesetsgebuQg. 

Der Aussclmß h.Tt di> s«- Fra^r, die ihren I'rspruiifj in dem an die VIII. V. V. 
erstatteten Herielit ile> Heim Diroktur I»r;i;^i |- nhvr die Wirkungt-n dos Kleinbahn- ' 
gesetzes hatte und spiiter naeh d(;m Erltischen der damaligen besonderen Kommission 
dem Anaschttlk A flberwiesen warde (siehe Bericht an die X. V. V.}, in 2 Sitimigen 
behandelt 

Die Bespreclmng des Gegenstandes nat* der X. V. V.' faßte der Vorsitzende da> 
hin zusammen, daß die Versammlung wünsche, die Frage solle von dem AussdniU A 
und D einer einf^eivenden Prüfung unterzogen werden, dabei sei indes nach dem 
Antrage des Herrn Dirclctor Dräger, nicht sowohl auf einen baldigen Ausscliußbe- 
sehlnß, als vielmehr darauf Wert sn legen, dafi die Ausaebtiaae sich dauernd mit der 
Frage beschäftigen. 

In dar Debatte wurde mitgt'tcilt, daß die Keichslandc im Begriff seien, ein 
Kieinbahngesetz zu erlassen, und liaß man in Bayern und Württemberg mit jihn- 
lichen Gedwnken umj^ehe. Dif^ pescliiiftsführende Verwaltung verbuehle zunächst 
näheres darüber als Unterlagen für die Au«schaßverbandlungen zu erfabreu. Es 
konnte jedoch lediglich durch Rückfrage bei den in Betracht kommenden Bahnen 
und Begieningcn festgestellt werden, daß Wflrttembeiv ein Oeaets Uber Bahnein- 
heiten, nicht flbw RIefaibahnen vorbereite, und daß in den Reichslanden Erwägungen 
über die Nützlichkeit eines Gesetzes über BahncInheitcn und Verpfändung von I*rivat* 
bahnen und iüeinbahnen stattfänden. 
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Das WOrttembezgiache Gesets iBt inzwischen In Kraft getreten, ob entsprieht In 
seinem Inhalte fut genan dem prenSisehen. In den Reichelanden hat man dagegen, 
nach im Juli 1907 eingezogen«! Brknndignngen, die Absieht znm EriaS derartiger 

Qesctzß aufgepeb(>n. 

Der Anssi lmü behande lte darauf wieder die Frage am 9. 1. 06 entsprechend 
dem lulgeiuieii Aufzuge aus der Niedei-schrift: 

Xacb cingclieuder läugerer Besprechung wurde ein»limmig folgender 
Beschluß gefaßt: 

»Der Ausschuß ist der Ansicht, daß zur Zeit em Antrag auf Abänderung 
des preußischen Eleinbahngesetses keine Aussicht anf Brfolg hat» mithin in- 
opportun ist. 

Der Ausschuß will sich jedoeh, tmd swar zusammen mit dem Ausschuß D 
dauernd über die Sachlnpc informieren. Die MitgliiMler beider Ansschüsse 
und die poReliiitLsfülin nde Verwaltung soll daher gebeten werden, an> ihrer 
eigenen Edalirung au die Adresse der geschäftsfahrenden Verwaltuiig alle 
dahin gehOmden Vorgftuge mitsutdlen, die sich anf das Kleinbabngesetz 
und dessen Handhnbting bestehen. Dw Aussehufl D soU ersooht werden, in 
gemeinsamer Sitzung mit dem AusschuA A über den Gegenstand BeaehloS 
zu fassen." 

< Bis jetzt sind hierauf noch keine Mitteilungen an die geschftftofttlurende Ver- 
waltung ergangen. 

Die Frage wurde darauf von neuem in der gemeinsamen Sitzung des Vorstandes 
und der Ausehttsse A und D Tom 6. 7. 06 behandelt, und swar mit dem Ergebnis, 
es bei dem oben genannten Beschluß der vorigen Sitsung sunichst bewenden an 
lassen. 

Da auch später keine Mitteilnnpen seitens der Mitglieder der Ausschüsse A und 
D an die {^eschfiftsfUlirendc Ver^vahlmg gelangten, wurde der Gegenstand in den 

tolgeialeu Sitzuii;,a'n nicht mehr lieliaiidelt. 

Satzungs- 2. Der Text der SatzungsändcruugsYurschhigo geht aus der der XL V. V. ge- 

fluderuug, machten Vorlage hervor. 

Den Anlaß zn ebner Satzungsänderung gab eine vom Horm Landrat des Land- 
kreises Flensburg elnbemfene Versammlung von zumeist außerhalb des Vereins 
stehendra nebenbahnUbnlichen Kleinbahnen, in der zum Ausdruck gebracht wurde, 
daß man <'inen Zusammnnscliluß der iieheiiltaJmj'ihnliehen Kleinbahnen wünselie, aber 
von einer NcugrUnduiifi: dann absehen und iin?r»rem Verein beitreten wflrde, wenn 
den nobeubahnähnlichen Kleinbahnen, die bei ihrer geringen Stimmenzahl (die heute 
nach der Einnahme bereebnet whrd) von den Straßenbahnen leieht ftberatimmt werden 
können, ausreichende Gewähr fflr Wahrung ihrer Interessen gegeb«i wflrde. 

Die genannte Versammlung hat daranf dem Vorein VorsdiUige zu einer Satzungs- 
änderung unterbreitet, die gh-ichzeitig mit anderen, größtenteils von der geschafts- 
führenden Verwaltung und dem Au^sehnlS D vorgeschlagenen Äiidciungssvorschlflgcn 
in drei vemi Vorstand g<Mnein5Hm mit den Ausschüssen A und D abgehaltenen 
Sitzungen zu der heutigen Vorlage gofolirt haben. 

Die Änderungen bezwecken in erster Linie, fDr jede der beiden Gattungen von 
Kleinbahnen, der nebcnbabnähnlichen und der Straßenbahnen, die Wahrung ihrer 
Interessen gleidnnäliig sieher zu stellen (§§ U, Gi, ßs, 8ase, 114^ lBtt% sodann die 
Beftigniäsi der Ausschüsse 7n erweitern f§ f»), den Bfdmen mit geringer bahnkilo- 
mcti'ischer Einnahme eine hühere Stimmenzahl als bisher zu gewähren (§ 168), Un- 
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klarheiten der alten Fassung zu beseitigen (§ 1, 2a, 6i), die sich im Laufe der Zeit 
heraasgestellt hatten, VcreinfaebungcMi und Verbesserungen im Geschäftsbotriebe 
herbeizanibren (§ 2 1) und dte Möglidikait dw Tertretang einer Verwaltung bei 
Abitlmmmig in dw VerttlnsTersammlvng sa scbaffen ($ 13 1). 

Der Änderung des § 8i, Erhöhung der HOehettebl der AttstohiUtTerwaltangen 
▼oo 7 eof 6i lag die Erfahrong sngmnde, daß bisher bAnflg Anssehnfimitglieder an 

der Teilnahme bei den Sitzungen verhindert waren, »0 daJt sich eine anareichende 

Zahl tf iln< hraender Mitglieder nur durch Änderung der Höchstzahl der Ausschuübe- 
setzung erreichen ließ. Die BegrAndung- der übrigen Änderungsvorschläge geht 
unseres Erachtens aus der Sache selbst hervor, so daß sich besondere Ausführungen 
cvttbrigeni 

Für den Fall der Annahme der Satzungsänderung durch die Vercinsversammlung 
haben ToriAnflg 19; biaber anBerbalb dea Vereins stehende, nebenbabnAbnIiohe Klein- 
bahnen ihren Beitritt erklärt 

8. Der AasacbnJt beriet ttber etwaige zur Abwendung der Stener für Fahrtaas- Besteuenuig 
wetoe geeignete Maßregeln am 9. 6. 1908, Itam jcdot h einstimmig zu der Ansicht, der Fahrt- 

daG, weil diit Steuer eine bestimnite Summe — 15 Mill. Mark — aufbringen müsse, ausweise, 
eine Petitiun beim Keichstag sicher erfolglos und deshalb davon abzuseilen sei. 

Der Gegenstand wurde indes dem Ausschuß von der geschÄftsführenden Ver- 
waltung von neuem überwiesen, weil nach dem Wortlaut des (Gesetzes nicht ganz 
Bweifdsfrel sei, ob die Zeitkarten der Straitenbahnen überhaupt der Besteuerung 
unterll^ien, wenngleich nach den Motiven des Oesetses die beabsichtigte Besteaerung 
ansnnebmen sei. 

Die geschaftsfttbreude Yerwaitong führte hieran folgendes ans: 

nNach Nummer 7 a des Tarifs sollten Falirkarten von Straßen- und 
ähnlichen Bahnen, welche getrennte Wagenklassen nicht fühlen, wie Fahr- 
karten ni. Klasse behandelt werden. Befiwit seien dagegen naeh % 7,8 des 

Tarifs Fahrkarten der III. Wagenklassc, soweit im Eisenbahnverkehr eine 
IV. Wagenklassc nieht {!:eführt wird und der Fahrpreis der III. Wagenklaase 

2 Vi. für das Kilumet» r nicht übersteigt. 

Zur Klarstellung der Sache gäbe es 2 Wege: eine Eingabe an den 
Bundesrat und die Herbeiführung gcriclulicber Entscheidung im Steuer- 
proaesae. 

Zu der Eingalie sei die geschftftsftthrende V«rwaltnng bereit, ihr Erfolg 
jedoch mehr als zweifelhaft. 

Die Ilerbeiftthruttg gerichtlicher Bntseheldnng müsse al»er Sache der 
einzelnen Verwaltungen sein.** 

Besehlnft: „Der Ausschuß \»\ bezüglich der StcuerpHichtigkeit der Zeitkarten 

Von Strii(icnb;ihnen di r Ansieht, daß eine von Vereinswegen zu machende 
Eingabe nicht angclnaetit ist. daß es viehnefir den «'inzclneii Vereins- 
mitgliedeni übcrlas.sen werden muß, die bachc durch Herbeiführung 
einer gerichtlichen Entscheidung zu klaren.* 

Der Ausschuß regte »odann au, einige Zeit, nachdem die ersten Er- 
fahrungen tlber die Ausübung der Kontrolle und die Abrechnung mit 
dem Steuerfiskus gesammelt sete wttrden, von Yereinswegen sieh mit der 
Sache weiter an besehAftigen. 
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Be»cbluß: nDie AasBchüssc D und E werden creacht, sich demnäcbsi mit 
dm BIiMMlbeiteii der AUBfahrungcn d«a Qesetses sa besobäftigca 
und dem Vorstsiide darftber eine Vortage m machen.* 

Ober das Ergebnie der von diesen Anssehflasen Teranataltelen Bnadfimgen 
werden diese selbst berichten. 

Haftpflicht 4. In der X. Vereinaversaaunltrag war angeregt worden, einer Petition auf Be- 
schrAnknng der Haftpflicht dnreh möglichste Yerbreitnng der bestehenden Hirten 

den Boden zu ebnen und in Aussii-ht geiriniinen, die Frage einer solcben Pi tititon 
emcnt auf die Tagr^oi ilnung der XI. V.-V. zn setzen. Über diesen Pnnlct fand eine 
Besprechung im Aussc huü statt. 

Die gcschüftsführcude Verwaltung teilte hit-rzu mit, dal» die Fohrwerksinter- 
essenten in allen Bundesstaaten, soweit eine Saebschadenshaftpflicht für Klein- und 
Strafienbahnen nicht bestehe, bestrebt seien, eine solche au erreichen. Do4di seien 
diese Bestrebungen nur in i^inera kleinen Teil dorsclbcn von Erfolg begleitet gewesen. 

Der Vereinssyndikns besprach dann die Fvnga, ob es angezeigt eine Petition 
oder sonstige Schritte zu unternehmen, um i.''m*' Milderang dcf jetzt hestphendon 
Haftpflicht der Straßen- und Kleinbahnen für Körperverletzungen, etwa auf der 
Orandlage seines in Frankfurt erstatteten Gntaehtens za erstreben. Er gelangte 
hierbei zu dem SchluE, daB auch heute ebensowenig wie zur Zeit der Erstattung 
seines Qutachtena von einem Vorgehen irgend ein Erfolg zu erwarten sei. In dieser 
AufTnssiing werde er ganz besonders durch die in den Motiven zu dem Entwurf 
eines Automobil Ilafiptiii hipt'setzes seitens d»'r lieichsregierung vertretenen Gnind- 
sätze und durch die Erfahrungen bestärkt, die gelegentlich von Besprechungen mit 
Mitgliedem des Keich^fustiiamts und der Reichstagskommission für das Automobil« 
HafIpfliohtgesetB gewonnen seien. Auf allen Seiten bestehe die nnvericennbare Nei* 
gung zu einer Erweiterung und Verscharftuig, nicht aber einer Abschwlchung der 
Ilaftptlielit trotz der anerkannten Tatsache, daß das HaftpHichtgrsotz gerade für di«- 
Straßenbahnen vielfach zu gmßcn Herten führe. Diesen Aosführangen schlössen 
sich die Teilnehmer der Bt spiecimng ausnahmslos nn. 

Der Vcrelnssyndikus wies cianu darauf hin, daß die AutomobiUnteressenten im 
Kampf gegen den, dem flrttheren Reichstag vorgelegten Entwurf des Automobil-Haft- 
pfliehtgesetees einen Qegenontwnrf ausgearbeitet und begrOndet hAtten, der fast 
würtlich dem In seinem Gutachten für die Strafien- und Kleinbahnen vorgeschlagenen 
Entwnrfe entspret-hf. 

Mit Kücksii lu auf die Gleichheit de» erslrebti-n Zieles sei vielleicht zweck- 
luuliig, wenn es eich nicht überhaupt empfehle, von einem Vorgehen Abstand zu 
nehmen, im ZusammensohluJt mit den Automobilisten dahin zu streben, dafi ein Haft- 
pflichtgesets des von den Automobilisten vorgeschlagenen Inhalts erlassen, aber auf 
allr .luf nfTViitluhcn Wegen Antretenden Unfälle im Krafifahrbetriehc überhaupt 
i;ils() eins« liliclilich der Straßen- und Kleinbahnbetricbe) ausgedehnt werde. Mnn 
wurde bei dem Zusnniniengehen mit den Automobilisten, wie Vfin den Teilnehmern 
der Sitzung erwähnt wurde, zwar möglicherweise eiue etwas verschärfte Sachhaft- 
pflicht eintauschen, die aber in unvergleichlich höherem Blafto durch die Milderung 
der Personenhaftpfllcht ausgeglichen wOrde. 

Besohluft: «Die Versammelten schUeften sich etaistlmmig dieser AniTassung 
an. Es soll abgewartet werden, ob und in welcher Form ein Auto- 

mobil-Haftpflichtgesetz wieder aufleben wird, und es ml\ vorbe« 
halten bleiben, dann von neuem in der Frage Stellung zn nehmen.** 
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5. Kin Gesuch über die Aufnahme einer lauftmchüi Statistik im Verein über di«- Statistik «1«t 
gleislosen Bahnen war seiiens eines Interessenten tUr dirse Bahnen gestellt mit der gleisloscu 
Begrandang, dAfi «ine derartige Btatistlk ftHher alljähriieh mit der yom Verband Bahnen. 
Deaieeher ElektroteebBiker geftthrten Stattitlk der elektrisehen Babncn TerOirentlieht 
wurde, die Jctsl in der unerigen Statistik anlj^gangeii aei. 

BeacbluS: ,Dle Vananundten sind der Ansiebt, daB derartige Tl'anspor^ 
unteRkeharangen nicht als Straßen- oder Kleinbahnen im Sinne des 
Gesetzes anzusehen sind und duG wir dain r solche Statistiken, über 
deren Vrjlist.indigki'it and Ki<'htigkeit wir zudem keine Kontrolle IwU.icn, 
weder in unsere Statistik noch in uttser Vereinsorgan aufnelimen 
können.'^ 

Groüe Berliner Straüeubaiiii. 



Seit der am ö./D. September 1005 zu Franktart a. M. stattgehabten Vereinsver- Bericht 
t$ammlang haben sich der Aasscholt B and seine ünteranssehflsse mit folgendem Gegen* des Aus- 
Btftnden beschäftigt: aehusses B. 

1. Liefernnpf'h.'ditig'anf^en für Oberbaumaterialien. Aufzilhlunj? 

2. Vereinheitii« luing der Scbicnenprotile fUr Straßenbahnen und Straßenbahn- «terlUrAtun^!»- 
ähnlichc Kleinbahnen. gcgonstümle. 

3. Riffelbilduiig auf der Oberflftehe dw Scbienenkflpfe. 

4. Abnutanng der Betriebsmittel nnd ihrer Teile. 

5. Gleiskrea/Amgen swischen Kleinbahnen und normalsporlgen Uanpt* und 

Nebenhahnen. 

6. Lieferungsbedingung^en für Kupfi r. Öl und Fett. 

7. Prüfung von Festigkcits- und Hrcmsberechnongen. 

8. Xormalprofll des lichten Raumes in Kurven bei Schmalspm'bahnen. 

9l Normalspmrige Fahrseuge «nf Schienai und gleiehxeitlg auf befestigten 
Straten fUnbar. 

10. Vertrag mit der Verkaufsstelle der vereinigten Glühlampenfabrikon. 

11. Stellungnahme des Stabiwerkrerbandes Düsseldorf bei Schienenlieferungen. 

Zu 1. Es sind Minimalhedingungen für die Liefenint^ vnn Schienen, Tiaschen, LlofVnnr^'s- 
Qu. rverbindungen, Öclirauben, Schwellen, TJntorlngsplatten und Klemraplattcn aus- hodin{;un{;e» 
gearbeitet worden, welche durch Rundschreiben des V^crelns No. 174 vom 11. Scp- für Obcrbau- 
tember 1906 an die VereinsTWwaltungen versendet word«i sind. nwteriaUen. 

Von einigen Vereinsverwaltungen sind nachtrfl^eh Bedenken erbeben worden 
dagegen, daß die Liefertugsbedingangm nur in dem Randsehreiben als Minimal- 
bedingangen bezeichnet sind, iiielit aber die Lieferungsbedingungen selbst. Sie be- 
fürchteten, daß sich die Werke weigern könnten, . twaigc schärfero Bedingungen, als 
in den Liet'crungsbedingungen aufgenommen äiud, anxuaehmcn. 

Diesem Wunsche Rechnung tragend werden künftig die Lieferungsbedingungen 
selbst mit dem Aufdruck „lOnimalbedingaagen" versehen «erden. 

Zu dan 3 folgenden Gegenständen: 

2. Vereinheitliehung der Sehienenprofile fflr StraSenbahnen und 
straftenbahnihnliche Kleinbahnen, 
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8. RiffelbildnDg auf der Oberfl&eh« der Sehienenköpfc, 
i. AbnuUang der Betriebsmittel und ibrer Teile 
Bind Berichte ansgearbeltet worden und werden der Vereineversammlun; TOfigelegt. 

Gleis- Za 5 wurden folgende GleiekrettsnngsItonBtruktlonen bearbeitet: 

kreiizungen 1. Eiiik« r))un^ dor Scblenen der Nomuüepur obne Anflenf der Ktoinbehn- 

zwischen Hflriehsmittcl. 

KleinbaliDou 2. Einkerbung der Scbicüeu der Normalspur mit Auflaaf der Kleinbalm>Be- 
und nonnel- triebsmittel. 

spnrigcn g Oberiattfkonstraktton ohn€ Einkerbung der Schienen der Nonnalspurbabn. 

Hatipt- und 

Nchenbahnen. Diese sämtlk-iieu Kuiiäiruktionen haben aber dem Ministerialerlaß, betreffend 
die Kreusongen,- vom 22. Hai I90i, 1. D. 6068, nicbt in genügender Form entoproeben. 

Bs wurden eeiten« dea Minleteriune der Öffentlichen Arbeiten andere Kon* 
stmktionsarten angnr^, welche in der Haupteadie dabin aielen, dea vom Stralen- 
babnmd su ttbenpringeoden Zwieehenranm awischen der UauptbatuiBchiene und der 

anschließenden Nebenbahnschiene, welcher bei freier Schiene 67 mm betrai^en maß, 
ZVL verringern. Dieses Ziel ist err« tcht durch die Anordnung von Zwangssebienen 
im Innern der Nonnalspur. Der zu Uberspringende Kaum vei-mindert sich hierbei 
vmi 67 mm auf 45 mm, und die Auf laufstflcke kOnnen wegfallen. Diese neaen Kon- 
stmkttonen sind vollendet. 

Liefitnings- Zu Ow Die nach diesor Riehtung auf Onmd eines Fragebogens sosammes* 
bedlngungeD gefliBten Eigebnisse sind im VweimoTgan von 1900 8.921 verOffentlioht worden und 

für Kupfer, haben hierdurch einen vorlAuflgen Abschluß geflinden. Der Aut^schuß wird Jedoch 
Ol und Fett. ^]\^. An^^elcpronheit, sobald sieh neue Gesichtspimkte erüfhien, wieder anftiehm«i und 

weiter verfolgen. 

Prüfung Zu 7. Es wird voransprcsctnt, daß der Erl«ß des Herrn Ministers der öffent- 

Festigkeit»- liehen Arbeiten vom August 1906, betrettend eisenbnhntcchniseho Prüfung der 
undBrenwbe- Baupläne von Kleinbahnen imd rhvatanschlußbahncn, bekannt ist. Einige Vcreins- 
redmungen. Verwaltungen ftthltan sich durch diesen Erlaft besebwert In einer eingehenden Ver^ 
handlnng Aber diesen Gegenstand kam man jedoch sn dem Bescblufi» daß die Fordes 
rang des Erlasses, wonach die Kleinbahnen die von der Aufsichtsbchnrde zu ge- 
nehmip^'endo Festigkeitsberechnnng' nnd dergleh-JH'ii selbst durcli einen Sarhver- 
stäudigen n»clizuprUfen huhcn, den Kloinhaliiien nur von Nutzen sein kann, weil sie 
geeignet ist, die Sclbstüudigkeii derselben den Aufsiebtsbebürden gegenüber 

an heben. 

Bs liegt dahw nur im Interesse der Klelnbahnwi, den Anfordcnmgen des Er- 
lasses naehsvkonuBien. 

Noraialprofll Zu & Von elnor elektrisch betrlebenMi nebenbahnahnlichen Kleinbahn war 
des Hebten vorgebracht worden, daß ihre Aufsichtsbehörde auf Grund des § 6 der Betriebe- 

HntimPH in Vorschriften für Kleinbahnen vom 13. August 1898 die lireite neu zu beschaffender 
Kurven liei Paiir/euge deshalb beschrJlnken wolle, weil diese lange vier.ichsig'e W.«igen — in 
Schmalspur- g^-jj^fei, Kurven das zulassige I'roHl überschn itcii wür(i< n. Oer Ans.s< ImC hielt zur 
Vermeidung ähnlicher Verbote einen Zusaii /.u «lem genannten i'aragrapben 
wünschenswert^ daß bei Anordnung der Umgrenzung In Krümmungen aueh auf den 
Ausschlag der Betriebsmittel Küeksicht su nehmen sd, wünschte Jedoch vor wdterer 
Behandlung den in derselben Sache zu fassenden Ües^cbluß des Ausschusses D ab« 
zuwarten. Der Gegenstaad ist dann vom Ausschuß D m Ende geführt worden 
(siebe dessen Bericht). 
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Zu 9. Seltene einer V»Teinsvemaltung ist anf^>'rc<rt worden, die Frage der Kon- Normal- 
struktion von Betriebsmitteln, die sowohl auf Schienen als auf bcfestijften Btraßeu spurige FaUr- 
zu fahren geeignet sind, wieder enfznnehmen und weiter xtt yerfolgen. «enff» auf 

In der Niedereehrift der V, Vereinsremammlmig wurde ein PreisaiiMcIireilMn^^"''®"/'"** 

snr Lösung dieier IVaiisportwagenfrafe beantragt. Der Antrag fimd jedoch Iceine ^'i''*^'^''' "'^ 

Annahme, sondern es sollte zur Lüsung der Präge ein Berichterstatter ernannt ^^'j*^ 

w<rdfn, um Material zu sammeln, und sulltf ffeffehcnpnfidts eine srcwfsse Summe za « 

fiyicbar. 

diesem Zweck ausgesetzt werden. Die Angelegenheit hat dann aix r geruht. 

Auf die Jetzige Anregung hin wurden sieben der grüBeren \Vaggunfabrih:en er^ 
sneht, aieh mit dem Gegenatand zu befassen nnd Vorselilägc an unterbreiten. Von 
dieatm sieliett Fabriken bat sich eine zwar bereit erklArt» auf die Saehe einangahen» 
jt (I x li um eine längere Frist gebeten. Eine zweite Fabrik hat sich etwas ein- 
gehender mit der Angelegenheit befaßt, wflliri nd die übrigen teilweise die Anfrage 
utilH'ant\\ ortet lietien, teilweise mit zu gruUer Gcschäftsbelastung sich entscboldigtent 
der Anguiegenbeit nicht näher treten zu kOnnen. 

Bisher ist Jedoch ein Erfolg in der Saehe nieht za erreichen gewesen, und man 
hat besdüossen, den Gegenstand so lange zurllekzBsteJten, bis die FabrUten etwas 
wetiipfer beschäftigt Sein werden und dann unseren diesbezilglichen Wünschen mehr 
Zeit widmen können. 

Zu 10. Mit Rundschreiben des Vereins vom 15. September 1906 Nr. ITG sind die Vi^rtrag mit 
Vereinsverwaltungen benachriehtig-t worden, daß der im Kmidsclircihen N(t. 151 aradtir Verkaufs- 
2G. November 1904 mitgeteilte Vertrag mit der \ erkaut'}s>telle vereinigter Glühlampen- »toUo ver- 
fabriken über die Lieferung von Glühlampen entweder zu verlängern oder zu einlgter 
kandigen ist Die Bundfrage führte zu dem Ergebnis, daft der Vertrag fonlaufen (^inbiamp«»- 
solL Seine Oflitigkeit ist daher bis zum L April lOOS Terlängert worden. «sbriken. 

Za. 11. Von Seit«! -zweier Vereinsverwaltnngen ist Beschwerde gegen den SteUttog>- 
Stahlwerkverband geführt worden» wdl derselbe in einem Fan ablehnte, KOlenaehienen nähme ilea 
allein, ohne die zugehörigen Stoßkonstruktionsteile, zu liefern, im anderen Falle sich !^tahlwerk- 
nur bcdiiifningsweise dazu herbeilassen wnUte, die Schienen mit größerer Festigkeit, vorbaud©» 
alä in den Minimalbedingungeii v urgesehen, zu liefern. **** ScMenen- 

Kach einer diesbezüglicbeu schriftlichen Vorstellung beim StatilwcrkTert»and hat "•'''""'8*''' 
derselbe erklärt, daft er in beiden Fftllen nachtrSglieh seine Ablehnung beschränkt«, 
und wir haben daraufhin von einem weiteren Voigehen Abstand genommen nnd die 
länigung aber spesieUe Fälle den Jeweiligen Verwaltungen im besonderen ftberlaasen. 

Süddeutsche Eisenbahn-Oesellsohaft. 



Seit der letzten in Frankfurt a. M. im Jahre 1906 stattgefondenen Verelnsver- Bericht 
Sammlung hat der Ausschuß zwei Sitzunffcn nh^rehalten, und zwar die erste am des Aus- 
ly. August 190G in München, die zweite am 18. Januar 1907 in Frankfurt a. M. Außer- »ohnsaea C. 
dem haben drei Sitzungen der Unterausschüsse stattgefunden. 

In der Sitzung in Uflncben wurde der folgende, die Allgemeinheit interessierende 
Besehlnß gefaftt: 

Der Attssehuft hält die Frage der Beteiligung an den bisher vom deutsehen Erdstrom- 
Verein der Gas- und Wasserfachmänner altein angestellten Messungen über mesBUiigen. 
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die AVirkuug der vag^abiindiereuden Htrümr uul Cias- und Wasscrröhrcn unter 
gleichzeitiger Beteiiigang des Vereins deutscher Elektrotechniker für driugllch 
und empflehU fUe TeilniüiiDe an denVeniidiai unter derVonnuBeUong, daß 
auch der V. d. EL sich daran beteiligt, und hält eine Kostenbeteillgnng von 
V4 für una, V4 den V. d. EL und '/4 fOr den Verein der 6«e- nnd Waaser- 
fachraiiiinnr für angemessen. Nacli Sehätzung des Schriftführers der Erd- 
strom Kuniiiiission «les V. d. El. werden die Kosten 13 — 15000 M betragen, 
wovon demnach ca. 3öUU M auf un» entfallen wtlrden. 
Berichte In der in fYankftirt a. H. stattgefondenen ßitznng wurden die von den Untere 

der Untere aiUBobflwen erstatteten Berichte Uber die denselben Uberwiesenen Beratong^egen- 
atuachllMe. stände besprochen. Kese Bwatnngsg^enstKnde finden sich In der mederaehrift der 
Vereinsvcrsammlung des Jalires 190& in dem Berlehte Uber die Tltie^elt des Ans- 
SChOBScs r bereits aufgeführt. 

Die Bcsprecliuug führte zu f«>igunden Ergcbuisäen: 

1, Die dem Unterausschüsse Ca vorgelegte Frage: „Wie kann ein auf der 
Strecke entstehender Knrsiehlnß im Kraftwerk festgelegt werden?" wird dahin 
präsislert; 

„^^'ic kann ein auf der Strecke bestehender Knrsschlnfi nach Ort, Art 

und Umfang festgestellt werden?" 

Der Unterausschuß wird ersaeht, über dii' s i präzisierte Froge nnctimalb zu 
beraten und seinen Bericht so zu fassen, daii dei-selbc verüflFcntlicht w*Tden kann. 

3. Ober den von dem Unteraasschusse Cb erstatteten Bericht wurde be- 
schlossen: 

Der Atisschuß erklärt sieh mit dem Berichte des Unterausschusses Cb 
in der nunmehr festgestellten Yonu einverstanden und hält die Veröffent- 
lichung des gi'samten Berichtes einschließlich der AbuatZQUgsproflle wegen 
seines großen allgemeinen Interesses für ntitzlicb. 
Der Vorstand des Vereins hat hierauf bMetdossen, den Berieht durch Bonder- 
abdruck den Verehisverwaltungen mit elektrisdtem Betrieb bekanntsngeben. Es ist 
dies geschehen nnd wird auf den gedruckten Beriebt Bemg gäionunen. 

3. Der vm dem Unterausschüsse Tc über die Bewährung der gebräuchlichen 
Blitzableitf I- K < nstniktionen erstattet»- Hericht wurde in abgeänderter Form genehmigt, 
jedoch soll von der Tablikation des Berichtes Abstand genommen werden. 

Die übrigen in den Sitstmgen gefaßten Beschlüsse betreffen Angelegenheiten, 
deren VerOfTentliehung kaum allgemetnes Interesse bietet 

Straüeneisenbalm-Gesellscbaft in Hamburg. 



Bexittht Der Ausschult D hat in der Berichtsseit 6 Sitrangen abgehalten, die S. bis 10. 

des Aus-' seit Konstttnierung des Ausschusses D. Darin sind 18 verschiedene Oegmstande 
anhnases ». behandelt. 

I. Die ."). Sitzung f;uid statt am f>. Jnli IfKX) in Hannover. 
Keehnungs- 1. Der Ausschuß D nahm Kenntnis vi.n der l'.iitselieidung des Herrn ilinisters 

KleTui^*' d. ö. A. über die BeeiuÜussung der Rechnungslegung der Kleinbahnen durch die 
an die'^" Aufsichtsbehörden. Ober diese Angelegenheit ist bereits in der Verdnsversammlang 
Attfiiichts- XU Frankfiirt a. M. am 6. August 1905 Berieht erstattet worden, 
behörden. E» ist dort ansgoführt, daS der Herr Minister d. 6. A. sunächst eine Umihige 
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▼eranlaftt hatte, an welehen Stellen Anforderungen der AaftiehtabehOrdeii übw das 
durch das Normalbnehungsronnidar festgel^j^ Haß hinausgegangen seien. Anf 

Grund der stattgehabten Umfrage hat alsdann cin«^ l^erichterstattung an den Herrn 
Minister stattgofuiulcn. llii rbei konnte nur angegeben werden, d«ß bei cinif^eii von 
Lenz & Co. betriebenen Kleinbahnen seitens der Aufsiehtsbehrn-den Fonierungen 
gestellt waren, die inzwischen durch die einzelnen Bahnuntemehinungen selbst zu 
deren ZnfHedenheit zam Anstrng gebracht waren. 

Andererseits war in die Oenehmigungsarknnden einiger Kleinbahnen nachträg- 
lich die Bestimmung aufgenommen, daß die Becfanungslegung der Kleinbahnen nach 
den näheren Anweisungen der Aufsiehtsbehörden erfolgen solle. 

D' r Herr Minister liflt darauf entschieden, daß er diese Hestiminung für uiibe- 
(Iriiklicli iialte, da sich in der Praxi? bisher Weiterun^'eM dfirnun nicht ergelx n haben, 
tlali aber am h nieht bcMbsichtigt gewesen sei, BeHtinHiunigen m treffen, auf (irund 
deren über den durch das Normalbuchnngsformular begrenzten Kähmen hinnus- 
gegnngen werden kDnne. 

Die Angelegenheit hat hierdurch Ihre Erledigung gefanden. 

2. Ferner stand auf der Tagesordnung der Antrag dar Aktiengesellschaft fOr Besondere 
Bahn-Bau und -Betrieb in Frankfurt a. M., betrelTend die Errlehtnng einer besonderen Gebbren- 
Gefahrenklasse für die nebenbahnlbnliehen Kleinbahnen. klsssc (iir die 

Es wurde dwgelegt, daß die BeruDsgenossensehaft durch die neuerdings erfolgte "«'''^"'^»t'"- 
Neuaufstellung von Gefahrenklassen den Wünschten der nchenbahnähnlichen Klein- 

Kieinbahneo 

bahnen im wesentlichen Kcchnung getragen habe. Dngegfcn wurde nueh der Ansicht , , _ , 

in der Beran- 

Ausdmck gegeben, daß die dem neuen Tarif zogrunde gelegten Gefahrenziffern g^Honscii- 
mOglicherwcise die Zahlen dw von Dampfbetrieb in elektrischen Betrieb umgewan- ^cbait. 
delten Bahnen mit enthalten, weil angenachelnUeh das Ergebnis der reinen Dunpf- 
bahnen ein gflnstigeres sei. Bs würde beschlossen, vor Ablauf des gegenwftrtigen 

Tarifs der Bcrufsgenosseni^chaft nach dieser Richtung BnnitteluDgeu anaustellen und 

die Angelegenheit alsdann weiter zu behandeln. 

3. Für den Unterausschuß des Aussehnsses D vrurde eine QescbäCtsordnung Geschufts- 
festgesteUl. orduimg für 

den Untet^ 

•i. Ferner wurde e.iu Antrag der Direktion der städtischen Vorortsbahnen in itloiehmllßige 
COhl a. Bh., betreffend die gleichmäßige Feststellung des Betriebskoefflslenten, beraten. Feststedanir 

Der Ausschuß war einstimmig der Ansicht, daß der Belriebskoefflsient zu Ver^ ^ Betriebs- 
gleichen swisehen den Ergebnissen ▼«rschiedener Untemefamongen sehr geringen ''^o"^^""^*'- 

Werf habe und daß seine Anwendung nur berechtigt sei für Vwgleiche zwischen 

den Ergebnissen ein und desselben Unlei-nehmens mit den Vorjahren. Überdies sei 
für einen einheitlichen Betriebskoeftizienten die Anwendong eines durchweg übei*oin- 
stimmenden Buchungsschemas Voraussetzunp;'. 

Mit Rücksicht liicrauf hielt der Ausscimii die Angeiegenheii zur weiteren Ver- 
folgung nicht für geeignet 

5. Sodann wurde über einen Antrag der G. m. b. H. Lena & Co. und der GleielnnHßigo 
Aktiengesellschaft für Bahn-Bau und -Betrieb in FrankAirt a. H., betreffend Ein- Bestimmnn- 
fOhrung gleichm&ßiger Bestimmungen 4ber Ernennung und Verpfliditung von Bahn- K«ti bei Er- 

pollzeibeamten bei Kleinbahnen, verhandelt. ncnnnnir von 

Nach der Ausführangsanweisnnf^ vom 1."^. Angnst 1R98 zu § 22 des Kleiidxdm- iial'»P*^'l'zei- 
gesetzes können im Bedttrfoisfallc gewissen Angestellten des äußeren Betriebsdienste» beamten. 
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Toa den Ortlichen PeUs«ibehörd«i Inneriialb Ihrer ZnsUbidigkeit die Beehte von 
Polisei*BlxektttiTbeamten Übertragen werden. 

Hiervon ist eeitene der ^nselnen PoliseiTerweltangen unter verschiedenen Vor» 
anMetsnngen Gebrauch gemacht worden. Für eiiiig<> Kleinbahnen ist das BcdQrrnis 

ohne weiten-s nach dem Vnrschlaj^c der Hnlmverwaltung in vollem Umfanpe an- 
erkannt worden, fUr andere nur in iH-si lmiiiktem Umfange and in einzelnen Fallen 
sind sogar überhaupt keine Bahnpoliztilieamten bestellt, weil das Bedürfnis in Abrede 
gestellt wurde. 

ist ab«r erwünscht, daB diese Angelegenheit fttr die nebenbehnithnliehen 
Kleinliahnen einheitlich und in dem Sinnr geregelt wird, dalK den ioBaren Betriebe- 
beamten stets Polizeibefng^isse beig«'lt'gt werden. 

Aach wird Klage darilltor {geführt, daß von Ortspolizcibchürden bestellte Bahn- 
polizeibeamte verpüichtet seien, ein Schild mit der Aufschrift zu trafjen: „Kleinbahn- 
Pülizeibeamter". Von einem Teil der Bevölkerung wird diese Bezeichnung als eine 
QeringscbAtzong angesehen, und die Beamten sind Spötterelen ausgesetst 

Es dOrfte kein Grand vorliegen, bei OlTentUehen Beamten hervorzuheben, dafi 
sie bei Kleinbahnen angestellt sind. 

Der Ausscbnfi hat nun beschlossen, an den Herrn Minister die Bitte zn richten, 
Abhüfe SU schaffen und einerseits einheitliche Bestimmungen für das PnUikum ein* 

zuführen, wie sie im Abschnitt 6 der Eüsenbabn^Ban- und Betriebs-Ürdnang vor- 
liegen, andererseits die Köni^'liclien Re^ternnpen an/iiwi isen. für die nelicnbahiiähn- 
lichen Kleinbahnen das Hcdürfüi« zur Hestellung gewisser Beauiteukategorien als 

Babnpolizcibcamte allgemein an/,uei kt-nnen. 

Dieser Beschluß des Ausschusses bedarf satzuugsmiißig der Bestätiguug der 
yereinaversammlung. Die Angelegenheit befindet sieh auf deren Tagesordnung. 

Wagenmiete 6. Als letzter Gegenstand wurde in dieser Sitzung ein Antrag der Eisenbahn- 
fOrGesteOung Baugesellscbafl Beeker k Co. behandelt, 
von Staats- Firma Beeker & Co. wfinseht die Untersttttzung des Vereins bei Ihren 

bahttea. Bestrebungen um Aufhebung der Wagenmiete für Gestellung von Staatsbahnwagen 
im Verk^r swisehen sc hmalspurigen Balmen und solchen normalspurigen Privat- 
anschlüssen, die auf den Überf^angsstJttioncn der betn fTenden Kb inbabnen an den 
ötaatsbnhnhüf angeschlossi n sind und die mittels Kollböekeu bedient werden. 

Die StantsbahnverwaUunjjf betrachtet diesen Verkehr als Binnenverkelir der 
Kleinbahn, für den die Wageugchti llung der Kleinbahn selbst obliegt, während die 
Firma Becker & Co. ihn als Übergangsverkehr ungesehen haben will, für den sie 
normalspurige Wagen in den StaatsbahnwagenpariE eingestellt hat 

Kurs vor der Sitsung des Ausschusses hatte die Firma Becker A Co. ehien 
entsprechenden Antrag an den Herrn ^ünisK^r der Öffentlichen Arbeiten gerichtet Und 

diesen so eingehend bcprflndet, daß der Verein neue Gesichtspunkte für Unter- 
stützung des Antra^'es iiieht h/itte geltend machen kAnnen. Eine Entscheidung des 
Herrn Ministers lag auch nicht vor und ist dem Veniehmen nach später zugunsten 
der Antragsteller ergangen. 

U. Die 6. Sitsung des Ausschusses D fand im unmittelbaren AnsehluB an die 
5. Sitzung noch am 6. Juli 1906 in Hannover statt, und zwar in Oemelnsehaft mit 
dem Vnr^land und dem Anssebusse A. 

Für die nebeubalmiUiulicheu Kleinbahnen kam hierbei in Betracht dieÄndemug 
der Satzungen und die Fabrkartensieuer. 
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Über die Abändfrung dt-r SatTTQiifjcn. die sich uls notwendig erweist, um einer Änderung- der 
Anzttbi »ußens teilend er Kleinbahnen den Beitritt zum Verein zu erleichtern, wird der Satzungen. 
VereinsTerMinmlung von «nderer Seit« berichtet werden. 

Bezflglich der Fabrkartcnsteuer wurde beschlossen, daß die Ausschüsse D und E Fahrkarten- 
znmmmmtreten aoUen, vm Uber die bei AwflbiiDg der KoDtroUe und der Abreobsvng steeer. 
mit dem Stenerflskii« nemaehten Erfahrangen m beraten. 

m. Am 26. Mörz 1907 wurde die 7. Sitzung des Ausschusses D in Beilin ab* 
gehalten, wiederum in Gemeinschaft mit dem Vorstand und dem Ausschoß A. 

Für den AusschuU D handelte es sich nochmnJs nm dJc Herntnng der Satznngs- Änderung der 
änderung, und es wurde festgestellt^ daß von S9 ncich nicht dem Verein angeli^rigen Satzungen, 
nebenbahnfthnlichen Kleinbahnen mit rd. düüO km Betriebslange 19 Verwaltungen mit 
rd. lOOD km ihran Beitritt nm Venln sngeaaiKt haben, wenn die Ton ihnen angeetnbte 
Satauigeindenrng voigenommen wird. 

Ungeachtet dieses TerhAltnlsnilftig geringen Ergebnisses beschloA die Yersamm- 
Inng, der VereinsTerssmmlnng die Satcongslnderang an empfehlen, nnd bei deren 
Annklmie die erfofderlichen Neuwahlen fttr die Ansachttsse A, B nnd C, sowie den 
Vorstand sa beantragen. 

Hterdber wird von anderer Seite liesonders berichtet werden. 

IV. DIeB.SIiamigdeaAuflschulesD nahm 8 Tage in Anspruch. SiefandinBoltn Dtonst» 

am 22. und 23. Mai und 10. Juni 1907 statt und hatte allein zum GegenBtand den anwei^nnjr 
Entwurf einer Dienstanweisung und Prüftin gsordnung fflr die Btitriebsbeamten der "'^'^ ^ '^^''^'^K'^' 
nebeiibahnähnlichen Kleinbahnen in Preußen. Ordnung für 

die Betriebs- 

Naclidem in einem engeren Ausschusse des Aussclm-ises D, bestehend aas Ver- beaniten 
treten» von Lenz A (j<., der Allprmeinen Denlschen Kicinhahnpesellschnft nnd der nclicnlialin- 
Ostbavellftndiscben Kreisbahn, am 21. Januar 19Uü die Crrundzüge für die Arbeiten Ähnlicher 
festgelegt waren und von den einzelnen HitgUedwn des engeren Anaschnsaes die Kleinbahnen. 
Bearbeitong bestimmter Abschnitte der Vorsebrifken übernommen war, nachdem 
ferner der durch Kooptiition erweiterte ünteraussdiulj Da am (kH. Februar 1907 die 
ausgearbeiteten Vorschriften vorberaten liatte, befaßte sich der Ausschuß D in der 
Ö. Sitzung mit der deiinitiven Feststellung der Texte. 

Um sicher zu flehen, daß die umfangreichen Arbeiten die Genehmig'iing der 
Aufsichtsbehörde f/lnd<'n, war dem preußischen Herni Minister der önentlichen 
Arbeiten Vortrag gehalten worden und auf dessen Veranlassung beteiligton sich au 
der Sitnag des Ausschusses Vertreter der K. E. D. Berlin, fVanktat «nd Stettin. 
Anterdem waren Vertreter folgender Versinsbalmak hlnzngesogen: 

Eiaenbabn Oesellschaft Becker & Co., ErgliiBang 
Mflnchener Lokalbahn-Aktlengeseilsehaft, des Aus* 

Z«itralT«rwaltttng fSr Bekundürbahnen B. Backstein. Schusses für 

die BerstunK 

Die Dienstanweisung für die Betriebsbeamten der nebenbahnflhnlidien' Klein- ^ j^imati- 
bahnen mit Dampfbetrieb und die FrOfbngsordnnng wurden bi der Sitmng fest* aawelsung. 
gestellt, wie sie der VereinsTersammlung zur Beschlußfassung vorliegen. 

Ein näheres Eingehen auf die Sache selbst erübrigt sich an dieser Stelle, da 
der Gegenstand auf der Tagesordnung der diesjährigen Vereinsversammlang steht. 

V. Am 27. .Tuni 1907 fand in Dftsseldorf die 9. Sitzung des Aussohnsses statt 
Es handelte sich hier nm folgendes: 
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Aiuierungder 1. Auderung der Satzangen. Der von der gescb&ftsfithrcnden Verwaltuug 
Salraikgen. vorgelegte Entimxf wurde noehm«]« dorehberftten, und et worden hienm einige 
InderangsTonoIiUlge genuteht 

Nonaalprofll S. Der Avaeehnft B des Vereiae htA eiiien Antrag der Aftcbcner Ktoinbalm- 
des Ueliteii geaelleeheft befUrwonei, daft der § A der Betriebevoreehrlften fllr KMnlMihnen ▼om 

Raumes in 13. Aagast 1898 im Absatz 6 dahin erweitert werden möge, daß bei Festsetzang des 
Kurven böi ^ormftlproflls des lichten Räume« für Sohmatßpurbahnen in Krflmmiingeil anoh Mlf 

Sebmalspur- ^j^^ Ausschlag der Betriobsmittci Kücksicht zu nehmen sei. 
bebneiu 

Der Aosscbaß D konnte sieb dieser AufTassang nicht anschließen. Nach seiner 
Meinung sind die VereinsmitgUeder «chon jetzt in der Lage, HeinnngsTerBoliiedeii!» 
hdtea swiBoben ihnen und den AnMcbtebebOrden «n der Hand der beatebraden 
yoraehriften an ihren Gnnatan amn Anatrag an Inriiigeni da in § 6 Abs. ft dier Be- 
triebsvorschriften ausdrücklich gesagt ist, daß fOr Schmalspurbahnen die Umgrenzung 
des lichten Raumes von Fall zu Fall nach den zu vorwendcnden Betriebs- 
mitteln bemessen werden soll. Die Aufsichtsbehörden haben nach der Ansicht des 
Ausschusses hiemach einen genügenden Spielraum fOr die Festsetzung der Um- 
grenawigdiiüen an der Hand der beatebenden Beatimnuiagen. 

Dienst- & Eine Annabi AnfUebtabefadrden tat an die ihrer AnfUebt nnteratellten Klehi- 

Miten der balmen mit der Frage herangetreten, ob sqr Wabmng dar Betrlebaaloherhelt für 
Angestellten, nebeubahnähnliche Kleinbahnen der Erlaß Aholteber Tonekftfken angezeigt sei, wie 

solche für die Straßenbahnen dnrc-h § 65 dor neuen BaU- Ond BetriebaTOraehriftau in, 

bezug auf die Dienst- und Ruhezeit gegeben sind. 

Der Ausschuß hält es für untunlich, daß für die äußeren Hctriebsbeamten überall 
gültige einheitliche Normen für die Dienst- und Uuhczeit festgesetzt werden. Würden 
derartige Bestimmungen den einzelnen Kleinbahnen «aferlegt .werden, ao wurden aie 
in vielen FUlen vor die Frage gestellt werden, den Fahrplan elnsnaobrlnlcen nnd 
dadnnsh w, behindert sein, den IMfenlUebAn Yerkehrabitweaaeii voM zu genügen. 
Der Ausschuß hält es für ausreichend, wenn lediglich die t&gliche Dienstdnncr im 
monatlichen Durchschnitt fe^tg-eaetzt und auf die einzelne Dienstschicht eine ununter- 
brochene Kuhezeit folgt, die in der Regel 8 Stunden betragen solL Liegen längere 
Pausen innerlialb der Dienstschicht, so kann die Bubezeit auf 6 Standen abgekflcxt 
werden. 

Die geachlfkafttbrende Verwaltmig lat gebeten worden, diesen BeaehloE dea 
Aoaechitsaea den neb«i1)abnlhnlichen Kleinbahnen zur Kenntnis mit dem Anheim- 
stellen mitzuteilen, etwaige Anfragen ihrer AnfsicbtabehOrden in diesem Sinne zu 

beantworten. 

Ststtftik 4. t^her eiTie von der R'eschaftsführendcn Verwaltung angeregte Frage bezüglich 

der den statisti.sclien I">mittelnnpen an einigen StcUen zugrunde zu legenden Kilo> 
meter-DezimnIstellen wurde EiUi^cbeidung getrolYen. 

Kautionfi- 5. Von der Kontinentalen Gesellschaft für elektrische üntcrnehmungon in Nüm- 

verdchernng. berg war die Frage aufgeworfen, ob nicht der Verein für die Gesamtheit seiner 
kanttonspfliehtigen Angestellten ebie OeneralTersIoherong bei einer Versiehemnga- 
geselischaft — etwa der AlUani-VttrsidieTangBgeaeilschaft eingehen oder unter 
seinen Mitgliedern einen besonderen VerstcherangSTerband gegen Vemntremingen 
der Beamten ins Leben nifen kfinne. 

Der Atisscliuß war der Ansiebt, daß sich der Gegenstand zur Behandlung im 
Verein nicht eigne. 
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6. Dif AutHichtsbehördon fftr die Kleinbahnen haben angeregt, den Betriebs- Verbot des 

beamten den Aikobolgenuß während des Dienstes unter allen UmstAnden zu unter« Alkohol- 

aagea und fDr ErMtohnngsgelegeidieiteii In JUuill«her Weite sn w»gen, wie AeeS"'^*^'^ ^ 

weXtm der BteatitehnTenrattnnc geeelitoht BetrtelM- 

beamten. 

Ol« Angelegenbett ist mf YerantoMung der vonf tsenden Yerwaltnug des Aue* 
•ehitiMe D auf die Tegewwdntmff gewrtiEt 

Der AuBschoB hat sich mit der Ai^ielegenheit eingohend befait Und ist zu der 
A?isicht gekommen, daß die VerhÄltnisse bei den Kleinbahnen wesentlich von 
iii aen der Stttatsbahn abweichen und nicht einmal bei allen Kleinbahnen gleich sind. 
Diu Kleinbahnen sind 2umci»t nicht in der Lage, den Beamten eiiieit Ersau für 
alkohoUMhe Getrlnke, die bei miftlgem GtonuB die Dienattaohtii^eit nieht beein- 
triebtlgen, la bieten. Die mOgUehete Buthehaamkelt der Betriebebeamten Tom 
AlkuhülgcnuS hält auch der Auaachufi lllr dvvebans angebracht Die kleinen Ver- 
hältnisse der einzelnen Kleinbahnen ermöglichen aber deren Anf'Hiehtsbeamten eine 
leichte Übersicht über die Fohrnng der Beamten und deren persönliche Eigenschaften. 
Auch ist zu befürchten, daß bei den engen Beruhrungen in den Beamtenkreisen einer 

müiebaamen Dennnsiatioii Vorecbnb geletotet wird. Femer sind Kontrolloigane für 
die DorebfttbniDg Ton Verboten niolit vorhanden. 

Ana diesen Gründen bilt der Anaaehnit eine allgemeine nnd einheitliehe Be- 
gelnng dieaer Angelegenheit nach den für die Staatsbahn angenommenen Gesichts- 
punkten für untunlich und hat an die geschilftbführende Verwaltung das Ersuchen 
gerichtet, obige Ansichtsäußerung den nebenbahnähnlichen Kleinbahnen mitzuteilen. 

7. Der Bericht über die Tätigkeit des Ausschusses D lag über die 5. bis 8. 
Sitzung im Entwurf vor und wurde von dem Aosachnsse festgesetzt. Die Vorsitzende 
Vcirwaltong wurde errnftobtigt, den Berieht naeh ICaEgabe «ür Kiederaehrlften tfber 
die 9. und 10. Sttsmig sa TervoliRtaadigra. 

9. Es werde besehloseen, der geaehiltafOhrenden Verwaltong die Anlhahme 
fugender Oegenatinde In die Tageaordining der XI. VereinaTerBammliing Tom- 
teUagen: f 

a) Aufnahme einer Dienstanweisung fflr die Retriebsbeamten der nebeubabn« 
ähnlichen Kleinbahnen mit Dampfbetrieb und einer Prüfungsordnung, 

b) Bestellang von Bahnpolizeibcamtcn und Aufnahme polizeilicher Vorsohriften 
in die Betriebsvorschriften für Kleinbahnen mit .Maschinenbetrieb. 

Es wird dieserbalb auf den vorliegenden Bericht unter IV bezw. 1^ Bezug 
genommMi. 

9. Die Torattaende Terwaltong machte daron Hittdlnngi <bift anf daa in der 
6. Sitanng besehloeaene Bondsebreiben über die besQglich der Ftthricartensteaer ge> 
machten Beobachtongen Beadiwerden oder Indernngsvwiehlige von hervoiragaader 
Bedeutung nicht eing^aagtn seien. 

Der Attsschuß E, der ein gleiches Rundschreiben nn tiie Straßenbahnen erlassen 
habe, habe sieh dieser Tage an den Ausschuß !) wegen gemeinsamen Behehmens 
gewandt. Der Ausschuß hielt es für ausreichend, wenn sich die Vorsitzenden Ver- 
vraitongen der beiden genannten Avaschfiate fiber die dem Vorstande an nmchende 
Vorlage miteinander benehmen. Dementspreehend ist inawfseben T^ahren worden, 
nnd es ist der geschäftafUhrenden Verwaltung anheimgestellt worden, die Bemerkungen 
der Ausschüsse D und E XXL den einzelnen Beschwerden den beteiligten Verbände« 
mitgliedem mitzateilea. 
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Neuwahl des 10. ^ohlieitUob wnrdo iMsehloBami d«ik Vontaad Ba «vnehcn, der Vereliuiver* 
AuMchuMce. Sammlung zur Neuwahl die bisherigen AusscbußmitgUdder and «Is 7. Hitf^ed den 

Kreisauäschuß des Landkreises Flensburg vorzuschlagen. 

AnderuDfr <lor VI, Die 10. Sitzung" des Ausschusses D fand am 28. Juni 1907 in Gemeinschaft 
Satsuiig'cu. mit dein Vorstande und dem Ausschusse A statt. Die Mitwirkung des AuBscbusses D 
XL Vereins- in seiner Gesamtheit beschränkte sich aul die Festsetzung der Tagesordnung und 
venamaklang. ^ Festprognonini lllr die XL TereinsTenazuiihmg md eine Boeknudlge Bespraelning 
der YeraiiiMatsaiigeii. 



Bericht Über seine Tatig^kcit seit der letzten Vereinstagnng in Frankfürt a. M. gibt der 

des Aus- Ausschuß E nachstehenden Bericht, 
•ohmaee B. Eine Änderung in der Zusammensetzung; des Ausschusses, welchem angehören 

die städtische Straßenbahn Dresden, 
die atBdilBehe StraAenbahn Frankfürt «. H., 
die attdtlaehe StraBenbalm Mannhdm, 
die Aachener Klelnbahn-GeBelläcliaft in Aachen, 
die Btraltenbahn Hannover, 
. hat nur insofern stattg'cftindcn, als die Vorsitzende Verwaltung', Dresdner Straßen- 
bahn, unter Verschmelzung mit der Deutschen Straßenbahngescllschuft, in den Besitz 
der Stadtgemeinde Dresden Übergegangen ist, so daß der Ausschuß sich nimmehr 
nuaaunenaetat am 8 atldtiaohen Beirieben (Dresden, Fjrankftirt. liannheim) nnd 2 Qe- 
aeQaehaftabetrleben (Aachener Elelnbahn-GeBelleebaft nnd Straßenbahn Haanover). 

Dem früheren verdienstvollen Leiter der Ansschußverhandlungcn, Herrn Direktor 
Paul riauß, welcher nach einer langen geschäftlichen Tätigkeit seit 1. Januar d. J. 
sich in den wohlverdienten liuhestand zurückgezogen hat, sprechen die Mi^lieder 
des Aosschttsses auch an dieser Stelle ihren tiefgeltlhlten Dank aus. 

Den Aniaohnfl worden tod der gvMhSflanhreDdeii Verwaltung dne Aoinbl 
von BeratungaffegenatBndefli Uberwieien, welche teile in Bundfragen bei den Ana- 
tehnfimilglledem, teüa in beaonderen Sltanngen behandelt beiw. eriedigt worden. 

Letstere fandm atatt 

am 6 Joli V. J. in Hannover und 

am 28. Mai d. J. in Berlin. 

Von den fieratungsgegenständen sind erwähnenswert: 
Liste der 1. Berechnung des Betriebs Koeffizienten in Bahnbetrieben, 

Beratimgs- 2. Notwendigkeit der unbedingten Vorzeigepflicht für alle Fahrtausweise, 

gegenstände. 3. Allgemeine Erörterung über Fahrplanbildong und Verkehrspflege. 

4. WtartaebafUidikelt nnd Betriebakost» von AnhAngewagen. 

5. Kaniionen von Y«rwaltimgabeamten nnd Anragug vor BUdnng ^er be- 
sonderen Versicherungskasse gegen Veruntreuungen. 

6. Berattmg ttbcr eventuelle anderweite Fassung des § 66 der Baa- nnd Be- 
trieb» -Vorschriften. 

Daneben ging die Weiterbearboitnng einiger ans den Vorjahren Übernommenen 
Fragen, inabeaondw die dw aweekmAlUgatan Dottemng der verMshiedenen an Strile 
von Abeehreibnngen bei einaelnen B^eben gebildeten Fonds. 
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Das zur Erledigung der vorstehend angrführten Punkte bf'tK'Uigti' Mairrial ge- 
wann der Ausschai» durch Verwendung iruhcr bcreita von Vereinsverwalluiigen er- 
tetttor Antworten Mf ihnen sngegangene Fragebogen oder aber auch duroh VerMuid 
neuer Axitngva. Der Ana«eliii6 bat eicb in der Hanpteaobe danraf beeobribikt, das 
von Olm geeanunelte Material zu sicbteOt und eikUrt sieb gern bereit, einzelnen 
Interessenten etwa gewünschte Äoskünfte zu erteilen, auch Einsichtnahme in seine 
Akten m gewähren. Seine BescblttBse xa Punkt 1—6 der erwftbnten fieratun^Bgegen- 
stände ergaben: 

Zu 1) daß die Betrieba-Koeffizienten der einzelnen Bahnverwaltungeu für Ver- Beechläue, 

gleiobnweoke fait werHos seieo. 
Zu 9) mttese die unbedingte Vone^epflioht für alle Fahrtauweise den Bahn* 

verwaltangen als zweckmäßig empfohlen werden. 
Zu B) Eine allgemeine Erörterung über Fahrplanbildong tind Verkehrspflege sei 
bei der überaus großen Verschiedenheit der örtlirh<Mi Vcrhnltuisse, mit 
denen die einzelnen Babnverw&ltongcn rechnen müütcu, nur von geringem 
Ihcereeee. 

Zu 4) Die WbPtaehaftUcbkeit und die Betriebslcoeten von Anbftngewagen seien 
ebenfalle eo abbAngig von den Örtlieben Verhältnissen der einzelnen 
Bahnverwaltungen, daü aueh hierüber s. Zt allgemein gflllige Orandaätie 
nicht aufgestellt werden könnten. 

Zu 5) war der Ausschuß der Ansicht, daß die Bildung eiuer Versichcrtmgskasse 
gegen VerantreaimgeD niebt Aoflgabe des Verdns sein k<lnne. Bs nrnlt 
jeder einseinen Ywwaltaiig' ILberlassen bie^bMi, Je, nach ihrer Ansehaunng 
über den Wert der Kautionsstellung sieb mit den Verslcherongianstalten 
selbst ins Benehmen zn setzen. 

Za 6) Die Verhandlungen über die anderweitc Fassung des § 65 der Bau- und 
Betriebsvorschriften sind nocii nicht abgeschlossen; der Auaschaß ver- 
spricht sich Jedoch Ton ihrem Ciang dne die Ihtereisen aller BahnTer- 
waltongoi beMedlgrade LOsimg. 

Für die städtische Straßenbahn Dresden: 

StraOenbahn Hannover. 



Anhang. 

Geschäftsordnung für Unteraubschüsse. 

(Die Ausschüsse A und K haben bisher Unterausschüsse noch nicht eingesetst.) 



§1- 

Fassung der Ansschflsse B und D. 

Dem Unteransseblissen geboren teils Yerwaltongen und Personen, teils nur Fer- 
soneo an. 

§1. 

Fassung des Ansschusses C. 
Den rn'rr iiis ' iifisst n gehören abweichend von den AnsschUssen keine Ver 
waltODgen, sondern nur Personen au. 
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»2. 

Die Tonitaieadeii und 10t8tted«r der Uatenfueeliflaee wenden Ton dem Ana- 
seimB gewählt 

%^ 

Die ünterausschttflse kOnnen sich durch weitere Mitglieder nach eigener Wahl 
«i]j;fliiaeii. Solcbe lütgUeder heben in den Sitsongen aber nur eine beratende Stiniine. 

§4. 

Die Untoraossohüsie wihlen ans ihrer Uitte einen etellTertretenden YofdtMaden 
und einen Schriftführer. 

§5. 

Die Attmdaner der Mitglieder der Unteraosschttese ist dieselbe wie die der Mit- 
glieder des Aosschosaes. 

§6. 

Der Aneeebnft ttberwetet den ITntttrannohttiaen das m bearbeitende Haterfal. 

§ 

Die Vomitsenden der UnterKiissolillsie hab«i nach Bedarf BltrangoL ann- 
b«niiinient in denen ttber die ihnen tfberwieaenen Gegenstinde beraten und BwohlnB 
gefaßt whrd. Über die Yexbandlnngen ist eine Niedenohiift aufranchmcD nnd diese 
der Vorsitzenden Verwaltong des Ansschussee svr weiteren VeranJassnnir *n 

tibersendeu. 

§8. 

Von dem Orte luid Zeitpunkte der Sitzung ist der Vorsitzenden Verwaltung des 
Ausschusses reehtxeitig Mitteilung an madiai, damit aie in der Lage ist, faBs sie es 
flUr wünschenswert hJUt, an der Sitsnng teilanndimen. 

Äusfübrnngsbestimmungen zur Geschäftsordnung. 

u) Es ist den Unterausschüssen anlieiragegeben, in ihren Beschlüssen Stellung zu 
der Frage zu nehmen, ob das Ergebnis ihrer Beratungen fOr die Öffentlichkeit ge- 
eignet erscheint. 

b) Alle an die Veremsverwaltongen zu versendenden Bundfragen werden durch 
die geschäftsfOfarende Verwaltung anf Antrag der UnteraOMdillise versandt, welche 
ihrem Antrage den Entwurf des Fragebogens nnd des Versendongsschreibens bei' 
fttgen. Die geschäftsfOlumide Verwaltung wird zur Vemieidung unnötigen Schreib- 
werk!; prüfen, ob and inwieweit das gewünschte Material etwa in den Vereinsakten 
bereits vorhanden ist. 

c) Die Itundfragen sollen möglichst nicht an alle Vereinsverwaltungen gesandt 
werden, sondern mit Kücksicht darauf, daß für eine bestimmte Frage meistens nur 
die Veiiiältnisse einer bestimmten Gruppe von Bahnen in Betracht kommen, sich nur 
auf diese bescbrinken. Die Unleraussohllsse werdra daher bei Bwem Antrage an 
die geschlftoftthrende Verwaltung stets eine Versandliste beifllgen. 

d) Die Unttfanssehttsse werden von allen demtigen Antrigeo an die gesehilto* 
führende Verwaltung den Ausschuit durch gieiehaeitige Übermittlung einer Abschrift 

in Kenntnis setzen. 

«') Die Unterausschüsse werden Bich, ebenfalls zur Verminderung von Schreib- 
werk, vor dem Erlaß von Itundfragen mit den übrigen jeweils in Betracht k iraincuflen. 
im Verein bestehcndeu ünlerauäschilssen in» Benehmen setzen. Zar Lrleichicruug 
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dlMM VeifalireDS wird dia gMehiftsroiinode yenrattsng die fewelb bMt^«nden 
UntoraitMehliM« b«k«Dn^«1>eD. 

f) Dte BMtfetiiiiulf der UnteraaNcbttsw soll elnh«itilGta niteh d«r Form 

UnteniMWliliS Ba, Bb. Bc, 

„ Ca, Cb, Cc, 

„ Da asw. 

gMolielien. 



Dar kenÜB» AirtontbR-OinnlbiiilMlriilk 

. Beiidit yon Oeneralsekrettr VelIgath*Berlin 
an die XI VereiiwTemniiiilung sa Hwiolieini am 4. September 190T. 

Einleitung. 

In einem vom Verfaaser im Vorjahre im Archiv für Eisenbahnwesen veröffent- 
liebten end den Verelnarenreltangcn im Sondwdmek zugestellten Anfeats Aber «Die 
beetigen Koeten desAvtomobll-OmoibitBbetriebee'* werden bereits die Qtflnde «luge- 
fDhrt, womit eieb der «ntorgewOlinliclie OptimisuM tber die Beotabliiiftt von Antbns* 
Verbindungen er1(lären läßt, der auch z. Zt. noch nahezu alle Welt beherrscht. Da 
der vorliegende Bericht eine abgeschlossene Arbeit für sich sc'm soll, ma^ einiges 
aus dem vorjährigen — namentlich in der Einleitang und über alig«^meine tiesichta- 
pnnkte — wiederiudt werden, soweit es snm Yerstindnis der Sachlage erforder- 
Ueb tok 

Der Wagrannt, mit dem sieh selbst kleine Unternehmer in des Risiko dieses 

Geschäfts stürzen, ist nicht den Autbussen allein eigen, er ist bei allen Verkebrs- 
untcmehmtmgcn in der ganzen Welt wiederzufinden und tritt nur boim Auftauchen 
neuer Erfindungen und Lebensbedingungen, wie hier, besonders in die Erscheinung. 
Es mag hier nur an die Unternehmungslust erinnert werden, die sich nach ErlaS des 
previieehen Kleinbebngesetsee ftberall seigte. 

Zwei anderswo niebt vorhandene Dmstinde sind es, die das sonst so vorslebtlge 
K^iital den Verkebrsuntemehmun^en zuwenden, ohne daß eine Rentabilität im vor- 
aus errechnet int: r>ffr>ii»He!ie Verbände als Oeldg'cber ziehen auch dann aus 
einer neugeschatieneu V erkehrsgele^n'nheit Nutzen, w«nn eine Verzinsung nicht statt- 
findet. Die Verbesserung der wirtschaftlichen Lage des erscliiossenen Gebietes bringt 
den Verlast wieder ein. Den Priyatnnternebmer leitet» sofen das letitere Motir 
anaseheldet, Im allgemeinen die Aussicht avf Oewtam. Man sollte also meinen, daß 
hier Jedesmal eine besonders sorgfUttge Rentabilitätsrechnung vorausginge. Welt 
gefehlt. Der Augenschein blendet hier besonders den kleinen Kapitalisten so weit, 
daß er sich mit der <iberHlUhlichsteii Rechnung beg^itigt und sich im übrigen auf 
seinen Optimismus veriüiit. Er sieht, wie andere L/uteruehmiiiigcn „spielend^ ihr 
Geld verdienen, er sieht den Vericehr, der E^nahme bringt, nnd verweehselt Bin> 
nehme mit Gewinn. 

Nnr so ist das Entstehen maneber Verkehrsuntemchmungen zu erldAren, die 
noch nach mr^hi jährigem Bestehen kanm die reinen Betriebekosten deckten oder 
alsbald wieder cinge^janf^cn sind. 

Es fehlt also die Kenntnis der Kosten und der Überhaupt möglichen 
Einnahmen. Der Verfasser hat bei dem großen Interesse, das der Antomobilbetiieb 
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fQr die StrA^Mk- und KltttttbahnMi hat, Mit Aber drei Jahren Materlid über beidee sa 

eatnnK'in vrrsucht. 

Nun war es bekanntlich bisher außerordentlich schwer, besonders über dio 
Kosten wirklich zuverlässige Angaben zu erhalten. Die meiii^u n der kleinen mit 
▼iel Eoffhungen ins Leben gesetzten Betriebe waren Bchon wenige Monate nach ibrer 
ErOfbang wieder eingegangen, weil nicht einmal die nackten Betriebakoeten gedeckt 
Warden; nu»ehe brachten aogar noch nicht den Lohn dm FBhme nnd die Koaten 
des Benzins ein. Und die wenigen, die heute noch bestehen und auf eine für den 
Kostennachweis ausreichende Betriohszelt zarückbHckcn können, hüllen fast alle ihre 
Betriebszahlen nach außen in ein tiefes DunkeL Dies gilt vor allem von den großen 
Unternebmongen in London, Paris und Berlin. . Wieder andere, die Zahlen nennen, 
haben diese offenbar gefftrbt Sehr dankenawert ist dagegen die Offenheit, mit der 
einige deatsche Landbetriebe laufend genane Angaben yerOffentUdittu 

Eine vom Verein an seine Mitglieder erlassene Randfrage förderte allerdings 
noch einigre wenige Angaben und die nähere Verfolgung der durch das fiundschreiben 
erhaltenen Adressen noch einige weitere zutage. 

Aber für eine etwas tiefer gehende Betrachtung genügen diese wenigen Angaben 
leider nicht, snmal sich dieselben meist auf Betrieb mit leichten Wagen, mehr oder 
weniger reinen TourlstenTerkehr «nf sehr langen Strecken (bis 68 km) und auf Saison- 
betrieb bestehen, die weder für die Kosten noch für die möglichen Einnahmen eines 
StAdtischen Verkehrsunternehmens einen Maßstab bilden können. 

Weitaus wertvollere Angaben lieferte das Ergebnis mehrerer Studienreisen nach 
London und Paris, mündliche Angaben daselbst an Ort und Stelle tinter Zuhilfenahme 
peraSnlicher Beaiehniigen. IMe so erlialtenen Angaben sind um so wertvoller, als sie 
sieh auf Erfahrungen mit mehreren hundert Wagen und somit auf Betriebe besiehen, 
die die erforderliche Organisation besitzen, um ihren Wagenpark ordnungsmUig 
nntertialten und die Beparatoren fabrikm&fiig ausführen su können. 



Beschlftigen whr uns aonAchst mit den Betriebsausgaben im einzelnen, indem 
wir eie nach dem bereite im Torjahr bemitsten Schema einteilen: 



1. AUgemetne Yerwaltaag. 

Gehalt des Direktors und seiner Bureaubeamten« Bureaumiete und •bedarf, 
Drooksachen, Rechtswesen. 



Die Kosten. 



A. Betriebs- 
ausgaben. 



B. Finanz- 
dienst 



1. Allgemeine Verwaltung. • 

2. Fahrpersonal (Führer und Schafltaer). 

3. Betriebsaufsicht. 

4. Brennstoffverbrauch. 

5. öl-, Fett-, Glyzerinverbrauch und Wageubeleuchtung. 
ft. GammireifenTerbrauoh. 

7. Unterhaltmig und Beintgung der Wagen efais^ Bahnbolhdienst 

8. Feuer-, Unfall- und Hafttrfllehtversieberung. 

9. Zinsen. 

10. Abschrefbnnß- der Waffen (ohne Keifen). 

11. Abschreibung und Unterhaltung der Gebäude. 

12. Abschreibung des Wericstattinventars. 
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- DIflM Aoagaben betragen bei kleinen Stmftenbehnen bis 4 Pf , bei mittleratk 
bis 3 und bei großen Bahnen etwa 1 bis 2 Pf/km. i^Ian kann ohne «eiteree «nnebmen, 
daß diese Zalilen auf Antbusbetriebe anwendbar sind. 

2. J^'ahrperaonai, Führer und Sohaffaer. 

Ein Ffibrer kostet in großen Betrieben mit einem Lohn Ton 180 M, dnsoblieB- 
lieb geeelill<dier Wohltätigkeit, Uriaub, Uniformen usw. etwa 150 M für den Monat, 

in welchem er 27 ArbHitstag'e zn 7 Stunden reiner Falir/.cit nach den Erfahrungen 
der Straßenbahnen leistet. Das ergibt bei 12 km Reisegeacliwindigkeit 2268 km 
monatlich oder ti,6 rf/Wkui. Kleine Betriebe kOuueu mit eiaetu Lohn von 110 M 
ohne, nnd 125 IC mit sämtlichen Unkosten anskommen. Die Ansgabe fttr das Kilo- 
meter betilgt hier also, soweit .derFfthrer wirklich ansgenntxt werden kann, 
bei Annahme von U km Geschwindigkeit Pf. 

FQr den Schaffner ergibt sich bei einer Monatsausgabe einschließlich Kleidung 
nnd gesetzlicher Wohltätigkeit von 110 M in sehr großen Betrieben, in denen man 
ihm durch entsprechende Gestaltung des Dienstturnus eine längere Dienstzeil aU 
dem Führer geben kann, bei 8 Stunden reiner Fahrzeit zu 12 km in 27 Arbeitstagen, 
eine Leistonf von 27.8.18 = 2693 km, an Kosten also 43 P^i dflrfle eine 

solehe Leistong wohl selten ersidt werden. Meistens whrd die Dienstiett dieselbe 
sebi wie die des FObrers, nnd die Ausgabe betrigt dann 4,9 Ff. 

Nur bei Verwendung des Zahlkastensystems, das dort möglich ist, wo der 
Führer einen Teil seiner Aufmerksamkeit für die Kassengeschäfte hergeben oder 
wo, wie bei Touristen- tmd Überlandlinien, im Halten kassiert werden kann, kann 
gespart werden. Da Jedoch solche Fälle nur auf Landstrecken eintreten werden, in 
denen dne AnsnnlBnng des Fflhrers nur nnyoUkommen mOglidi ist^ mnß immer mit 
bis 8 Ff als Ifindestkosten gereeiinet werden. 

Als Beleg dafttr, wie wenig manchmal kleine Betriebe ihr Personal atunntsen 
könnm, mdgen folgende Angaben aus der Praxis dienen. 

Die von der Croßherzuglich Mecklenburgischen Generfil-Fisenbahn-Direktion 
betriebene Linie Dettmannsdorf— Marlow, die keine Schaffner liat, brauchte in 1!)06 
bei 950 km Monatsieistung eines i'^tthrers 11,9 Tf/km an Fahrerlohn, in 1906 12,1 Pf. 
Di» Linie im bayriachra Hochland (Httnehener Lokalbahn-Äkt-Oes.) Terbranohte 
%li Ff. 

Wesentlieh besser kann der Großbetrieb das Fahipersonal amuintaen. 

In London wurden bn Herbst 1906 fttr Fahrer 8d =: 68 Pf fDr die Stunde oder 

6 M für den Tag bei 9 Stunden Gesamtdienst, in anderen Fällen 42 M für die Woche 
bezahlt. Im Juni 1906 erhielten die Führer nach ihrer Angabe 7 bis 8 M für den 
T«g bezahlt, in 1907 ungefJthr dasselbe. Dies machte bei der dortigen hohen Tages- 
leistung etwa ll,o Pf für Führer und Schaffner aus, also bei nahezu verdoppelten 
Lohnen ebensoTiel fftr beide, als manche nnserer Landbetriebe fOr den FOhrer allein 
sahlen. 

In Berlin «Thailen die Führer der AUgemehim Omnibnsgesellsehaft nach ihrer 

Angabe 120 M für den Monat und Kleidung, entsprechend einer Gesamtausgabe TOii 
etwa 140 M. Sie leisten unter der Annahme von 27 Arbeitstagen auf der Linie 
FriedrichBtrnßc 10 Doppelfahrien zu 4,8 km = 2592 km. Die Konten sind also 
6,4 Pf/km. Die reine Fahrzeit beträgt hierbei 10 . 2 . 30 = 600 Minuten oder 10 Stunden. 
Der SehaAiw kostet daselbst (nach Angabe der Lente) 90 11 an Lohn, also etwa 
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10r> M im ganzen und bei gleicher Leistung wie der Führer 4»! Ff/km. Ftthrer und 
öchafTuer kosten alsu tic^ttte zusammen 9,5 Pf/km. 

In Paris ist die Tagesleistong eines Führers etwa lOÖ km. Der Lohn betritt 
7,60 Frc«., also einschUeßUeh Kleldqiig und frei« Tag« «twa Fret. Für den 
Scharnier kOnnea etwa Fres. bei glaldier Leistung angenommen werden, so daB 

die KoöUjii für beide - — = 13.50 Cts. oder 11,0 Pf/km betragen. 

Die vorstehenden Angaben aus der Praxis zeigen, daß die Küsten der Wagen- 
begleitong in erster Linie von der Kilometerleistung abhängen. 8ie zeigen aber aucli, 
daß ganz kkine Betriebe das Fabipenonnl nnr in geringem Maße anumtnen können 
and trotB niedriger LOIme meist bOhere Kostm ansetten milseen, als große Betriebe, 



S. BetrlebannlUiAf. 

Die Kosten kOnnen nach den Brfahnmgen bei StraßenbiJmen mit V« bis 1 Pf/km 
angenommen werden* 

4. Brenostoffverbrauch. 

Der Verbrauch scheint sich nach d'-:' bislicrigen Erfahmngcn in erster Lirsie 
nach der Art des BetricbeB — ob fjrüßstädtischer in den Straßen des dichtesten Ver- 
kehrs mit vielem Bremsen und Beödileuiiigen oder ob lediglich Vorstadlbctrieb in 
einer Großstadt, oder gleichbedentend damit, idelnstadt{seh«r oder Landbetrieb 
sodann nach dem Wagengewleht an bestimmen. Großstadt* nnd Landbetriebe sollen 
daher, zumal sie auch andere Unterschiede, namentlich in dea Einnahmen neigen, 
künftig getrennt behandf^lt werden. 

Als Brennstoff wird m i^^nf^land ausschließlich, in Deutschland noch grifßtenteils, 
Benzin von 0,670 hin ü,Ö8Ö spezihschem Gewicht (Moturbenziu genannt) verwendet. 
Dieser heute noch beste Brennstoff wflre vieiUeleht allein weiter yerwendet word«!, 
w«in nicht seine Frodnsenten oder Zwisehenhßndler duroh enorme Preissteigemiigen 
die Konkurrenz anderer BrennstolTe kflnstlich großgezogen hätten. 1906 kostete dns 
Motorbenzin noeh 26 Pf/kg, In der ersten IlillCt«' 1907 bis 46 Pf, z. Zt. etwa -JO Pf. 
Dieser Preis — 40 Pf — soll denn auch allen Vergleicbszahlen dieses Berichtes za- 
grunde gelegt werden. 

A. Großstadtverkehr. In London betrag der Benafaiiwets Anfang 1906 no^ 
6—7 d ftUr die Gallone, d. i. 16,5 bis 19,8 Ff/kg. Bente ist der Preis etwa 9 d/Gallone 
oder 24,8 Pf/kg. Der Verbrauch beträgt bei etwa 0,45 I 7,6 Pf/km. Die Motore haben 
dort durchweg 21 bis 28 PS, also dieselbe Größe wie in Berlin. Dagegen ist das 
Wagengewiclit nur 4\'> t. In Berlin dürfte der Verbrauch in den Stra£enzUgen des 
dichten Verkehrs etwas höher sein, was zum Teil dem 5,5 t schweren Wagenmodcll, 
nnm anderen Teil der längeren Sobnlnng der Londoner Führer wie aller Fnhr- 
wokslenker ftberhanpt angeschrieben werden kann. In beiden Stldten ist das 
Längenprofil der Straßen nahezu horizontal nnd das Pflaster gleich eben. In Berlin 
tiberwiegt der Asphall, in T.ondon ist fast ausschlif'ßlieh Hulzpflftster verwendet, das 
wegen des geringeren Gleitens der Keifen möglicherweise auch ein Ormid für den 
geringeren Brennstoffverbrauch ist. im Ausflugsverkehr Berlins, der grüMtcnteils auf 
gnten Vorstadt- nnd Landatraßmi stattfindet^ wird nnr etwa V, vom Bedarf in der 
inneren Btadt verbraneht 

In Paris verbranehen die 4,2 t sdiweren Wagen bei 86 bis 40 PS Uotoien nnd 
teilweise kilometeriangen erheblichen Steigungen etwa Vt V^m. Da das Beniin 



Digrtized by Google 



tnSß MittaüangeP de» Verein» Deutocher Straflenb.- u. Kleliib.-Verw»ltungen. 723 



dort fllr dn Hektoliter 19 bia 81 Ftrcs., snsfii^cb 90 Free. StadtsoU oiid 9 Free. 
Bdebesoll, nuanimea «Im». 48 bte SO IVci. oder 88,40 bto 40iOO U, n^eieb 68,5 bis 
87,8 Ftjkg kostet, verwendet man den Bo^enannten Alcohol-carburäe. Dieser kostet 
dort nur 30 bis 40 Frcs/hl — 36,7 bis 37,7 rf/kg.') Da von beiden gleichviel für das 
Kilometer, etwa I, entsprechend 24— 2b Pf und 16,^16,0 I^f km verbrancht wird, 
ist die Eraparulü beträcliüiuh. Auch in Paris wird von alien Fultrwerken, iiu un- 
gemeinen geoommen, flotter gefahren als in Berlin, JedenfellB Ist die StmfiendtasJptin 
vnd der Respdct vor den Anordnungen der Sehntsteote dort wie In London eogeik' 
fallig großer als In Berlin. Ein Teil des Minderverbnmohes gegenüber Berlin ist 
jedenfalls hiermit begründet, ein weiterer Teil durch das geringere "Wagengewicht 
and die kilrimf^torinngen (TefiUIp (den Montmartre bintuter) die ein voUstftndiges Ab- 
schalten des Brcnnstoffzuflusscs gestatten. 

B. Vorstadt- und Landverkebr. Es verbrauchten die 4,5 1 scbwereo, wenig 
besetzten Wagen der Linie Bonthofen-Hindelang In 1005 17 Ff/km atf idbleebter 
Btrsße los Oeblrge; die 3,9 t schweren Wagen der Linie Dettmannsdorf— Marlow 

etwa 14,5 Pf bei guter Straße in der Ebene; die 1,9 t schweren, ziemlich besetzten 
Wagen der I>inic Kochel— Partenkirchen etwa 9,5 Tf (etwn 250 g/km oder 187 g 
für die Pferdekraftstnnde); die 1,7 t schweren, 32,38 P8 VVjigen des Oaggenauer 
Schwarzwaldbetriebe» bei langen Steigungen bis 8% 0,32 — OßS 1 (218 — 268 g) 
= 8,7—10,3 Fr/km.. 

Die Linie Stade— York, atemlleb ebeneStreekeanfintBIger Straße, 19 km lang, . 

verbrauchte naeh ihrer Angabe bei ca. 4 t Wagengewicht etwa 17|K Ff entsprechend 
0,65 1/km. Die von dem Aatbtisfabrikantcn H. Büssing betriebene 17 km lange Vcr- 
snchslinic Braunsch weig — Wendeburg verbrauchte mit Wagen von 3,9 t Gewicht 
3Ö0— 450 g =- 0,51—0,66 l/kra entsprechend 10—18 i'f/kra. Die 25 km lange Land- 
linie Rottweil-Scbrammberg Terbrancht bei 43 1 schweren Wagen ^ g = 0,64 1/km 
oder 174 Pf> Die von der Balberetldter Motoronnibiugeselliehaft auf sehr 
schlechten Straßen mit mRßigen Steigungen betriebenen 0,5, 8 und 5,5 km langen 
Linien verbrauehien bei 5,2 t schweren Wagen 300 .ISO g/km = 0,55 1 oder 14,S l'f. 
Der stiidtisehc Motoromnibusbetrieb in München verbrauchte bei Wagen im Gewicht 
von 4,2 und 6 t, im Mittel also 3,6 t schwer, 390 g/km — 0,59 I oder 15,6 Pf. 

Hiemaeh scheint also wirklich gebirgige Gegend eher weniger Bensln in er- 
fordern, was wohl dadurch erklirileh ist, da8 dort auf längeren Strecken die Benstn* 
«ttfuhr abgestellt werden kann; so fährt z. B. die Linie Kochel— Partenkirchen 5 km 
und mehr ohne Bt<n;?in. (Siehe auch Paris.) Dagegen scheint der Benzinverbrauch 
bei schlechtem l*lia?ier außerhalb der Städte durch das fortwährende üeschicttnigen 
nach dem Bremsen beim großstädtischen Betrieb, mehr als ausgeglichen zu werden, 
ein lUctor, der natOilleh bei aademi Ausgaben, s. B. den Bqparatnreik und den 
Rtteklagen flir Totalemenerong, wesentlieh mitspricht. 

Andere Brennstoffe, als Benzin, verwendet man neuerdings auch in Deutsch- 
land, liier kommt außer der iiereits he.\ Paris erwähnten Alcnhol-Bmz ilmischung 
reines Benzol (spez. Gew. 0 880) im zeitigen KauTpreis von 25 l'f/kg und Naphlha 
(spez. Gew. 0,770-0,770) von 19—22 Pf/kg in Frage. Von allen diesen Stoffen 
wird annihemd dassdbe Volumen wie vom Bensln für die gleiohe Leistung ge- 
brsncht. Von der Verwendung von Bphritos iet man naeh Angabe einer groBen 
AndNisfabrik in Deutschland recht bald wieder abgdcommen, nachdem man 
dne gewisse, die Zylinder aussdiielfende Wirkung der Denatnriemngsstoffe geftinden 
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hftt. Seine Vcrwondung würde bei den heutigen Preisen um etwa Vi billiger sein als 
Benzin. In Paria hat man diesen Fehler nicht gefunden. 

Unzweifelhaft wird die Verwendung der Ersatzstofie des Benzins recht bald solche 
Fortsehritte maohm, dafl es wieder auf denselbeti Preis herabsinkt wie düese, oder 
es wird als gAnsIieh konkurrensnnfShig aasschelden* Der Einfluit der heule beiVer- 
Wendung von Soirogaten erzielten Enpamlise wird qiftter in der SebluCfolgemni^ 
erwihnt 



&. öl-, GlyieriaTerbraacb und Wagenbeleachtnag. 



Es Terbrauohten 

Dettmannsdorf fttr alle diese Stoffe 8^8 Ff 

Sonthofen (1906) 3,0 „ 

Schwarzwaldbefrieb (Gngg-eiiau) für Öl und Fett allein 39—46 g 2,6 „ 

Partenkirchen für Öl allein (lü g bei nur 1,9 t Wagengewicht) . 0.75 „ 

liraunschweig für ül allein 2 — 3 „ 

Stade für Ol aUein (23 g) 1,6 

RotlweU fttr Ol allein (46 g) 2,8 „ 

Halberstadt für Öl allein (25—80 g) 1,0 „ 

München für Öl allein (40 g) 2fi „ 

London, fUr Öl allein bei sehr billigen Ölpreisen 1,5 „ 



Auffallend ist bei obigen Angaben die Verschiedenlieit im Gewichtsverbrauch. 
Man geht wohl nicht fehl, wenn man die günstigen ZitTern auf Kechnung guter 
Führer setzt. Der von 0^ bis 1,ÜÜ M/kg schwankende Unterschied im Kaufpreis 
des Öles fiUlt dem Faehnäna nleht weiter anf; das billige öl tat es avefa, wenn man 
nur Tersteht, seine Zusammensetsung zn kontrollieren. 

Fdr KostenbOTeebnung^ allgemeiner Art wttrde man bei 4-6,b ( schweren Wagen 
8^ Pf fDr alle diese Punkte annehmen können. 



6. Gkmmiberelllttff. 

Die letzten Erfahrungen Uber die wirklieh ersielte LebMudaner (Mittel aus 
Vord^ und Hinterreifen} sind folgendes 

A. Oroftstadtlsche Betriebe. Fttr Berlin mit seinem sehr guten Pflaster 
kann heute fttr das dort Terwendete sehware Wagenmodell v<m ca. 5^ 1 15000 km als 

angemessen angenommen werden. Dies entspricht bri 2660 M Kaafpreis 17 Pf/km. 

In Paris wird an Stelle der zuerst angewendeten gewöhnlichen VoUfrummi-Be- 
reifung, die nur etwa 7—8000 km aushielt, ein neues System verwendet, welches sich 
besonders gut bewährt liaben soU. Der bibher kontinuierliche Gummircifeu ist in 

ehuetne knne Teile geteilt, welche Jeder fttr sieb auf der Felge montieTt werden. 
Die einzelnen Bltt^eke, wdehe in zwei Reihen nebeneinander gesetst sind, haben eine 
Qr06e von schätzungsweise 20x10 cm und kosten ca. 10 Frcs. Jedes Stück wird 
von einem besonderen, knapp zollbreiten Metallrahmen gehalten, welcher auf der 
i'elge vcrschraubi int, so daß dasselbe einzeln ausgewechselt werden kann. Anfäng- 
lich wurden diese Stücke in Rechteckform parallel zur Achse gesetzt. Erheb- 
Ueh besser hat sieh jedoch die beute allein Terwendete rhomboidisohe Form be- 
wahrt, welche untw 16* zur Aehsenriehtung steht Als Vorzftge dieses Systems wUl 
man in Paris erprobt haben: 
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1. wcseatliobe Verbilligung; 

2. weuntliehe Bri^obterung der Reparatnreii und Abkttrznng der Reparatur- 
Seiten» weil Immer nur das besehfidigte Stflek ansgewechMlt sa werden 
braucht; 

8. welt^eheDde Yermetdnng des Behlenderas. 

Der Vorzug zu 3 muß reebt groß sein, denn die Führer haben sich zum Teil 
pewcif^crt, mit andorer Bereifung zu fahren, und verlangten, daß aacb die Vorder^ 
rfider mit der neuen (■'chräggestellten) Bereifung versehen werden. 

Die Gettellächali (Compagnie G^nörale des Omoibos) hat einen wesentiicheu 
Untenehied In der Ottte des besten Psfiser und des ans London belogenen Qnmmla 
festgestellt, weleb letsterer bis snr .doppelten Zeitdaner gehalten hat Die Oarantlen 
der Ueferanten betrugen nraprftngiich 18 ('ts./km. Die Gesellschaft erhöhte dif 
Summe auf den Nachweis der UnauskOmmlichkcit auf 20 Tts. Die tat&iichliche Ab- 
nutzung wird von ihr auf 20— 2*2 Cts. oder 16—17,60 Pf/km goscliätzt. Dies erpribt 
ftlr einen Beschaffungswert von 3000 Frcs. eine Lebensdauer von 13600—15000 km. 

In London fat der Gummi mteos erhebUeh biliger «la a«r dem Koatinent, so* 
dann werden die Beifen ^ wabrsdielntioh wegen des Holspflasters und der langen 
Schulung d*'r Führer — weniger abgenutzt; Tatsache ist, daß auch heute noch die 
Fabrikanten Garantien von 2 d für die Meile = 10,6 IT/km eingehen. Da der Kauf- 
preis dort (X^ — 110 Lstr. = 1890—2310 M ist, kauft niemand in Kuglanü lieifon, son- 
dern man mietet sie nur für den obigen billigen Prei«. Der letztere ist nach Meinung 
TOD Ixmdoner Fachleuten In erster Linie «vf die Konknnens der Qammifabrifcanten 
nntereinander sarttcksnltthren, indes mag die grOAere Lebensdauer, nach ^en Partoer 
Exfshmngen zu urteilen, aueh an der Qualität liegen, jedenfalls können die reebt 
gOttsÜges Londoner Zahlen nicht für den Kontinent verwendet werdmi. 

B. Vorstadt- und Landbetriebe. Partenkirchen, bei 1,9 t Waprengewicht 
und gut.TStraUe in der Ebene: in 1906 IG imkm, in Vorderräder 25 00(3- 2*3 0(^, 
Hinterräder 12,0—13 0)0 km bei 1800 M Gesaratkaufpreis; Aminlune daher 11,0 Pf/km. 

Halberstadt 3-4ü00km bei sohlechten Straßen, 5,2 t Wagengewicbt, Kauf- 
preis 2848 M 8 M-18 Pf/km. 

Qsggeum nmmt tOr seinen Sehwsrsweldbetrieb unter Erwähnung schlechter 
StrftBen fttr Vorderräder fOr Hlntnitder UO(MK)00 km bei nnr 1,7 1 Wsgen- 

gewicbt. Nimmt man hier als Rechnungsmitte] 5000 km und ISOOMBeschaifbng^reis 
an, so ist die Ausgabe 36 Pf/km 

Rottwril 8500—16 700, im Mittel 13300 km (15000 km Garantie) bei 2100 M 
Kaufpreis, oder 1R.8 Pf/km. 

Dettmannsdort, bei 3,9 t Wagcngewicbt Hinterrltder 10—12 000 (in einem 
Falle nnr 6— WOO km), Vorderrader 23—28000 km. Koeten der Hinterbereiflmg 
1870 H oder 14,8 Pf/km, der VorderbereiAmg 880 H oder 2.0 Pf/km, svsammen 
rd. U FT. 

Braunschweig (Büssing) sagt, daß die Garantie von 15000 km bei gün.-^tigen 
Vcrhaltn issfn erreicht oder überstiegen wird, woraus zu folgern ist, daß diese 
Leistung unter nurmalen Verhältnissen nicht erreicht wurde. 

Der städtische Betrieb in lldnehen nennt 12 000—14000 km als wiikliehe 
Lebensdauer für ein mlttleies Wsgengewicht von 3,8 t bei 8000 II BeichaIRmgsiiireis 
oder »4 Pf/km. Stade will bei 18000 km Garantie ca. 20000 km wiiUlche Lebens- 
dauer bei 2330 M Kaufpreis erzielt haben, • ntspre( hend 11,7 Pf/km. 

Als Bechnnngsmittel fOr solche Betriebe mit 4—4.0 t Wagengewicbt kann man 
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wohl 17 Pf aanebmeo, wenn man die Münchener Angabe wegen des offenbar hoben 
Km^pnlMs vnd die BtMtar alt TerafaudMa Erfolg anfer Achl UfiL 

Ala warnende Ziffer für hohen Verbraneh bei eohleehien Wegoi nag die Halber* 
stadter Angaiie von BO— 78 und die Oaggenaoer von M Pf dieneui wenn anoh niobt 

damit g^csflßt sein soll, daß dioscr EinzclfHÜ ohne weiteres verallgemeinert werden kann. 
Der Einfluß schlechter Straßpn geht i kl.itant aus den Zahlen des Gaggonauer Be- 
triebes mit 36 Ff and des rtirtenkircbener mit nur 11 Pf/km hervor, die beide souet 
unter ziemlich gleichen Verbältnissen arbtiten. 

7. IM« Untarhaltaagakoslni dee Wageaai dMUMUtk BalaignBg «ad 

BahakofMieMt 

Die Art und Weise der Unterhaltung fines Wagens steht in engstem Znaammen- 
h'inge mit seiner Lebensdauer. Je verwickelter eine Maschinerie ist, desto mehr trifft 
dies HL Eine eoingflltige Unterhaltung, die den Febler im Bniatehen beseitigt, Ter> 
bindert den verderbllchmi EinflnB eine» aehadhaft gewordenen Ttfls auf aelne Nach* 
banebal^ ja auf die gaaae Haaetainerle; ai« kostet mehr, vefUagei« aber dafür dio 
Lebensdauer. Naturgemäß schwanken aueh liier die Angalran am meisten, oder sie 
sind flberhanpt nicht zn erhalten. 

A. Über Großstädtische Betriebe werden recht verschiedene Angaben ge- 
macht, je nachdem von wem sie stammen. Ftlr London, da& unzweifetbaft mit 
seinen dreijährigen Erfahrungen mit m^reren boodert Wegen — im April 1901 waren 
ee 925 Betriebs wagen (ohne Eesenren) an der Bpitse marsebiert, geben die Ambos- 
Interessenten folgendes an:i) 

Mr. Worby-Beaumont nannte dem Berichterstatter Im JoU 1907 1,33 d flkr die 
Meile für Hcpnrntnrcn und 0.3ö d für sonstigen Babnhoflidlenst mid Beinigimg, d. L 
7,26 und 1,9 Pi, zusammen 9.16 l'f/km. 

Mr. Worby-Beanmont erwithnt übrigens bei seiner niedrigt»rcn Angabe, daü 
dies vorauasichtlicb die zeitigen Kosten scia würden, nachdem also die besundcre 
lustandsetsung infolge des scharfen Eingriffes der Polisel gerade voiiiergegangen 
war; auch die Zeltsehrift des Europaiseben Motorwagenvereins, dOe Ahnliehe Zeblen 
ans London bringt, eiiiutert sie als besonders günstige Angaben, die als Danerwerte 
nicht in Betracht kommen können. 

Dagegen galt der chenfaüs rieht hekanate Londoner Consulting engineer, 
.Mr. Manvilie, im Juli 1907 dem Verfasser folgende Auskunft: 

Die Reparatnrkosten haben seit Beeleben der Autbuslinlen sehr geaehwankt, 
wAhrend der ersten Periode, als die Polizei noch viel gewAhren ließ, waren die 
Kosten tingefahr 12,25 bis 16 Pf/km. In der h t/ten Zeit aber, wAhrend der die Polizei 
scharf auf geräuseh volle Fahrzeuge achtete, haben sich die Kosten nahezu verd'ip[>elt, 
sie betrugen 21.") bis 27,2 Pf/km. Dieser hohe Betrag ist indes nur zeitweise aus dem 
angegebenen Grunde erforderlich gewesen; ais tatsächlich nutwendige dauernde 
Ausgabe fttr die Erhaltang eines guten Zustandea einsehlieAlich Babnhofadienst und 
Reinigung kOnnen bei angemessener PolizeianfBicbt 19 bis 31,8 Pf/km angenommen 
werden. 



■) Im vorjiüiricen AufMU wurde tob einer in London einRefüluten Repar»tnro*rff*niMliiia berichtet, wo- 
oach daa ReparaiurpenoDal und die Wa«eD in OruppfiD geeilt «ind, so dmt jedf Scblowenrmppe bot ibreWefea- 
ffruppe DAcbtiebi und nucb du Penooal einer Omppe wieder derart einceceilt iet, da5 Jtder Haan aar timma. 
I>««tifflaien Teil nacJuieht. Diese Uetbode i«t fallen f elaaeea worden. E« werden bent« «II* TsDti 41« hSaflC 
Sehadm habeo. aUnSaktUob and dio flliritra Teil« aaeb Bedarf odir pwiodlMli aMhiwahaa. 
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Der ebi iir;iiis uls Fachmann für stftdtische Traktion bekauiue Mr. Garcke in 
Lunduu nannte im Juli 1907 als zeitigen und für dauernd gute Unterhaliong aas- 
reidMfndMi Betrag dem Verfieeer 18,5 Pf/km. 

Ober die Brfelmiifeii der Al^meltteii Berliner Omnibiie-GeselladhAfk konnte 
nidite in Erfahmnf gebracht werden, der Betrieb der Großen Berliner Straßenbahn 
hat gerade hep^onnen und ist sonach noch nicht in der Lage, brniirhbares Material 
SU liefern Au< Li in Paris waren direkte Angaben über die mit dem Fabrikanten 
der Autbussc auf 5 Jahre abgemachte Paiucbaie für Reparaturen nicht zu erhalten. 
Es UUtt sieb faidae elnigw et» der AnseU der auf dem Behnliof bewsblftigteii Personen 
folgern, die, obne dem Werkslittencbef und Ingenieur sowie Setireiber, im Desember 
1906, etwa Vt Jfthr nech bibetriebsetzang der ersten Linie, bei 50 Wagen Bestand, 
wovon 37 Retriebswagen zu 140 Tageskilometern, 50 Mann betrug. Rechnet man bei 
den teuren ilandvv erkem und der überwiegenden Nachtarbeit 6,65 M Durchschnittslohn^ 

SO eigibt dies ^pjj^ = rd. 6^4 Pf/km« reebnet man ferner für Material und Leitung» 

in Anlehnung an bei 8traß<Hkbabnen oft vorkommende Erfahrungssfitze nicht gann 
den gleichen Betrag, so ergeben sieh 11 bis i2 Pf Gesanitkosten für EeperatUT, 
Reinigung and Zubringerdienst bei Wagen bis 6 Monate Lautzeit. 

Man geht wohl nicht viel fehl, wenn man bei der Bedeutung der Londoner 
Zahlen, flir die Oroistldte des Kontinents nnter BerUeksiobtigung det etwes teoreren 
Londoner LOhne lg Pf/km für den Daaennstend als angemessen annimmt. 

B, Vorstadt* und Landbetrlel». In Partenklrehen ttetmgen die Untere 

haltungskosten bei 1,9 t schweren Wogen in 19(K» 16 Pf/km für 22 771 km Jahres- 
leistung bei hohen Anfordernngen für gutes äußeres Aussehen der Wjigen. Die 
Lohne allein betrugen 2015 M für 33 712 km, oder 5,98 invkm. In 190tj war die Aus- 
gabe 11,10 Pf bei 55 663 km Leistung. Bei derartigen kleinen Betrieben kann ein 
einnlnes Jalir kein genaues BUd geben, das Mittet ana beiden Jahren betrftgtlOdOB M 
auf 86875 km = 11,6 Ff für die neuen Wagen. 

Li Dettmannsdorf betrug die Ausgabe für Hcparaturen allein, in den ersten 
12 Monaten 10,9 Pf/km, man holTte damals eir^ rli r TrsHchen für den großen Ver- 
schleiß — Bchlecliter Ahseiiluß gegen Staub und Schmutz von unten — durch An- 
bringung von Verkk idungeu u&w. herabmindern zu können. Die erhoffte Ersparnis 
sebrint indes nicht groß genug gewesen au sehi, um die mit dem Le1>ens«lt«r steigen» 
den Beperatnrfcosten anssu^elehen, die ron der Betrlebsfttbrerin am Behluit des 
sweiten Betrteb^ahres mit 12 Pf, und für das dritte Betriebsjahr bei rd. 22000 km 
mit 14,7 Pf angegeben werden; äußererem wurden fiir Bahnhoftdienst noeh 3,7 Pf 
verausgabt, so daß die Gesamtausgabe 17.4 Pf betrilgt. 

Der von der städtischen Straßenbahn Heidelberg geführte, ursprünglich 
6 Personenwagen umfassende Autbusbetrieb, von denen splter 8 in Lastwagen um» 
get>aut wurdoi, nennt bei 16807 Personenwagenkm und 10680 Lastwagenkm insge- 
samt 18200 H für Wagenunterhaltnng, also 48^ Pf /km. Es wird nleht bssonders 
erwAhnt, wodurch diese hohe Ausgabe veranlaßt ist. 

Rottweil nennt 7000 M für Wagenreparaturen hei rd, 54000 km oder 14 Pf/km. 

Die Autbusfabriken Guggeiuiu und Büssing, die beide größere Landautbus- 
Untemchmen betreiben, und die im übrigen verschiedene Fragen bereitwilligst be- 
antworteten, liaben die Frage naeh den Reparaturicosten niebt beantwortet, so daft 
Uber diese Unternehmen nlebts mitgeteilt werden Icann. Aueb in den, ttier den 
Gaggenauer Betrieb mit dessen Beihilfe verfXfentlichten Ausgabezahlen fehlt j( de 
Angabe hierdber. Sactüiche Ausgaben flir Werkstatt usw. kommen fiberbaupt nicht 
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▼or. Ilan mal) dab«r annehmen, daß die Fabriksgarantie auch die» Kotten mit 
mufafit l^r den Betrieb in WoJfenbfittel siehe sp&ter nnter Abredmongeii eiuelner 
Betriebe), 

8. Verafehenugen. 

Für Feu« rversichcrang für Wagen und Schuppen wird heute bei der Gefaiir- 
lichkeit des Benzins 15*/oo gefordert. Unter Annahme eines Wagenpircises von 
20000 M, eines Preises der BahnliOfe nebst Einrichtung usv. von 6000 U fUr Jeden 
Bestandsiragen nnd einer Jahrerielstiing von 45000 km, ergibt rieh eine Anagabe von 
«twa 0,9 Pf/km. 

Haflpllieht- und Saobeehadeii-yenidierang dttrfte, wenn die Vern^^enings- 

gesellechaften ebenso Schule machen wie bei den Straßenbahnen, bald mindestens 
24"/oo der Einnahme kosten, die mit 60 Pf/km angenommen werden soll. Dies ent« 
spricht einer Ausgabe von 1,2 Pf, für Versloherung insgesamt also 8,1 Pf. 

9. Die Lebeoadaaer des Wageaa. 

Zn diesem Abeehnitt fahrte der ToijMirige Berieht folgendea anet 

„Diese triehttgat» Ftage Icann iw Zeit» da die modernen Konatrnküonen hOohatens 

zwei Jahre laufen, nur nach dem Aug-enschein beantwortet werden. Von den deutschen 
FabrikniUt n werden snrZeit (1906) &— 10 Jahre angegeben, aber die Praxis beatftügt 
diese Angaben nicht. 

In London machen selbst die Antbusinteressentcn nur noch schwache Versuche, 
«ine.fttnQUirlge Dauer als richtig Idnaostellen. Von Faeblento), die niebt intereaaiert 
SCI sein behaupten, wird bei g^ingemBeservestand eine Lebensdauer von drei Jahren, 
bei größerem Reservestand eine solche bis vier Jahren geschätzt. 

Londoner Fachleute, die noch Im Fehrmir lfK>) fünf Jahre für angemessen 
hielten, haben ihre SchMtzun^j nach dem in l<urzer Zeit, bis Juni 1906, gewonnenen 
Augenschein bereits auf drei bis vier Jahre herabgesetzt Hiermit soll indes nicht 
gesagt sein, daß dann die Wagen nidit mehr laufen IcOnnen, die knne Schitanng 
wird Tielmebr darana hergeleitet» daS in zwei Jaluen, wenn die KraftfUinenge in 
den Straßen aberwiegen, die Behörden höhere Anfoiderangen an geräuschloses 
Laufen als heute stellen werden und daß solch ein Wagen seine „werbende Kraft" 
für das Publikum verliert, so (inli der UnternehTner von selbst den Wagen aus- 
rangieren wird. Bei der Verwöhuuug, die uu»er Fahrpublikum einmal genießt, dürfte 
der letstere Pnnkt den Unternehmer noeh eh«r ale ein Verbot der Behörde rar Aoßer^ 
betriebaelsiing eines Wagena veranlaaaen. 

Uan kann diese anf Omnd vrr.'ichiedencr Jahresleistungen gemachten Scbätztuigen 
dahin zusammenfassen, daß ein Wagen cinschlit Ciich Kasten bri pnter Instundhaltung 
nnd gnteu ötraüen eine Dauer von 2000Ü(Jkm im ganzen hat, bei 5ü OtXJ km Jahres- 
leistung also vier Jahre. Besonder» solide gebaute Wageukaslen düi'fteu eine 
etwas längere Lebenadaner aufweisen. Daaaelbe gilt von dem ganaen Wagen, wenn 
man ansnalimsweise in der Lage ist, das erhöhte Ger&nadi naw. nnbeachiet laaaen an 
können. 

Die Schätzung von 200000 km dürfte eine Maximnlanpalie sein, die nur bei 
auesreichenden Reserven und guten Straßen erreicht wird und die eine sorgfältige 
und gut eingerichtete Unterhaltung voraussetzt. 200000 km entsprechen bei 18000 M 
Besehafthngakosten (ohne Beffen) einer Aasgabe von 9,0 F^km. Unterhaltung 



Digitized by Go 



&yt'eihS??5Si] MlttelluoKen de« Ver«ina DeuMeher StiaOeob.* u. Klelnb.-Venraltiiiigen. 729 

und Absclirf'ihunp^, die anmiltelbnr von« inandor ahhüHgig sind, dürften bri 
Wagen von 18000 M DeschafftmgsprciB aatur koiucn Umständen unter 20 i't/km 
betragen." 

Nteh d«n hentfl um ein J«hr größeren ^rt»hm^(m lunn Mertn erginzt Verden, 
dAß die Behörde in London InswiBcben eingegriillMi hat<) und daß bei der Auf- 
wendang der von Hr. Manvilic und Mr. Gareke genannten hohen Separaturkoaten 

(d. i. 18,5 bis 21,8 Pf/km) seitens aller Beteiligten unter der unbedingten V«jrna8- 
sotzung guter Stralicit wie in London eine fttufjäbrtge Lebensdauer — also 225 ÜOü kui 
für erreichbar gehalten werden. 

1q l'uris, der Wiege des Antomobiis, wo man iii folge anderweitiger Erfahrungen 
mit Laxwtfahrsengen nur unter gans besonderen Umständen (siehe hinten) und spät 
mit dem Autbusbetrieb anüng, rechnet man mit der gleichen Lebensdauer, Jedoeh hat 
diese Tatsache VOriiegendenfalls weniger Beweiskraft, weil r^^-h dieser Zeit (4V4 Jalire) 
auch die I^onzession der hier allein in Hetrnrlit konimendcii ( Umpagnie tcrui'riilf des 
Omnibus erlischt. Man hat hier der Einfaciiheti halber angenommen, dali dann auch 
der Betriebs wert der Autbusse getilgt sein muß. 

Von den genannten deutschen Landbetrieben schätzt Dettmaonsdorf ancb 
nach fast dreijähriger Betriebsdauer die Lebensdauer des maschinellen Teils im Be- 
schnlfungswerte von 11 000 M auf sieben Jahre (bei 11 WX) k\u für das Jahr also 
niiul HOOOO km) und ;mf etwa doppelt soviel (also 160000 km) für Unterg*estell und 
Kasti n iui Beschatfungswerte V(m (jÜUüM und bi rechnet hiernaeh einen jährlichen 
Tiigungsbclrag von 2550 M für dcu Wagen. Dien entspricht bei der dortigen Jahres* 
leistnng von 11007 km einer rechnerjscben Lebensdauer von 870G0 km nnd etaier 
Ausgabe von fS Pf/km. Da die Keparatorkosten in 19Q5 12 Pf/km nnd in 19Q6 17«4 Pf 
betrugen, so beliefen sich die Gesamtkosten zur Erhaltung des Wagenbestandes auf 
36 und 39 l Pf/kin (letztere Zahl einsclil H.ilmhofsdienst!) 

In l'artc n k i re Ii en halt'' man vorl.iulig eine 20 proz. Tiljrunp; uiigeiKunmen, was 
bei IlOUO km Jahresleistung fUr den Wagen einer Lebensdauer von üüüüO km cnt* 
spricht Bei 16S(Ü IM Kaufpreis ergibt dies iO Pf/km. Im Yoiijahre war dies eine 
vorläufige Annahme der Betrlet>sfflhrerin, die diese im Berichtsjahre indes aufrecht 
erhalten hat, so daü angenommen werden kann, daß der Zustand der Wagen diese 
hohe Ausgabe n'clitfci tij^t. Aflerdiii^^s ist dir-er Hcd ieli Hnanziell inderl>age, solche 
Abschroihunfj^cn als riciitiir aiiznnclinien ; Die Einnahmen betrugen für den Fahrgast 
tu 19U0 'd,lH iM (und in liJOö 5,38 M), für das Versoneukilometer 15,72 (15,62) Pf und 



*) Db ZaIlMlirilt 4ra nifttelenr»gaiMliea KottfrwRimTaniMMhrailit htirtlNr folctsdai •Wsbtn d«r immer 
■üirker mfliMinMiM Kmkumu blal*t otuMdidi* wmth 4m VargtliMi der LoiMk««r FttliMl «im weUai« UtaMh« 
fSr diaüirfihwivit «iti RMaxleMan Eifoictf. Di» BeMrd* wud« 4woh die hSiiSsfm Klaiwi v«i StiwAemnwohiMrn 
«■4 FtMiMiM« Sbar 4ea allnmlni Um lud im Sblm (ieraeh du 3iotor».initlnim. Iwssr duich dto lumer . 
bSollfer anftnlMiitii d«fdi lIot«ra«ttibuiM hartrorcwiiftaMi V«tktki«ttSriiag«i |i«wiHi||«ii, dl« Elaflthruos d«r 
Moioromnibuu itraagw n llwwMlim md Jwira neuen Typ eingebend auf «eino Bnuidib«fl«>U bta «t vrflfea. 
Wenn sie aucb ntachiiial atwaa Sbar daa «rwlniehte Hat htaaiMKacaacea iu itad aaviel Brliwierlcheltait bei dar 
Koozouionieranc B«iier Fakneui« macbt«. to «ebobn ihr doeh uatweifeliHfl daa Verdicoat. <1h< (ieMutbeit der 
Londoner MotoromnlbiMee auf eine hei weiten bSIicra Stufe dar tasknlsdhaa Vollliamaienheii gebracht cu halten, 
i»ileni »ie auch die Fabrikea rwaiiic. viriKfbenile Verttiiclie nnniaiellen. die den FkhnaiHiaB inovwubni-ndon M&iikcI 
XII bcaoitii^ii. Viele <>(!4ellMtiiiftt!u halien ju nllfr<linir« irroße Verluste dadurch («babt. tlat! <liu Poliz«! MoJelti-, 
für die eiiii' Kroße Liur«.Tuniriz«li ' 'l' n I «brikon vpreinbart worden wor. nicht mehr filr den Londoner Verkehr 
;riiiii'U<'ii. n^'f.r Hndererseits ist ilic l'^lionlu mich. »I» t^in irewittse« Kiidior, iii^lKliehüt iw-hnoll und um jeilcii l'reis 
l iüc r. ■ lit (froße Aniahl Motortnutnlni^-.! in di u Iii tri« !' zu st' lU-n. »ich der i vl llsi ti n hemilihtiKle. hindernd 
iIhx» isclieti gelroten und hat dura«; iiivur Lenjihrl, iluri h 1 iiiiiifiriinif unl'ruinM.,ir<-T i iirinibus»« den Londoner 
Verkehr 7.n cihitiliwtii im die Httrit'liMjntiTi.i nmer abor (ür>iorlj in N't urLnu-t ih tum n rberriisehiinK' " I" i 
V»rtühriiii(c fcrtiiT' r < >iiiQibu»se. die in Uoti I>i' iist tj>->f»'Hl wer.äi u ~i .11' n, i.a b«wiibci t,. dir ruliitoi ciiir iulrrf 
Abteiludtc i.-ii>ifiTiclii<»i. die lich damit lietchiiliiut. Z.'n tiiii:ti>{tTi liir neu xn lii'vtfll''tiil' MimI, ]!. /u prid' n nn.i 
ein Urteil tibur dio Konitruktson a1i7.ii<relTri, Du "l'iii ii;lvi,!it der i'i'li/i i heschrünkt mi Ii in.l. tiiihi mit lUir.uil. 
Jle KinfQhrunff minder« iTtiifcr < iniiiil.usso lu v irliimlern. sondern imm zwiriK-* dir i •im II-,. Ii,, in i, i.in h diKilt 

Konicieionaaataiebung für einsela« Waceu. eiue gaus beaondere äergfiUt auf das lostsnübalteD ihrer J;'ahrzeu(o 

SS letas.* 
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für das Wagcnkiluiiie(er u,i>3 (l,04j .M, womit sich die Uutcrnfhmcrm 1905 eiue Ver- 
nntniig de» Anlagekapitals von A% berechnete. 

Heidelberg fahr Im Jahre 1906 19807 Personenwagenkm »nd 10^ Last- 
wagenkm, raaammeu 90427 km, nnd «chrleb' darauf lOOOO M oder St^D Pf/km ab 

Da d«*r Geschflftaberlclit nußerdem für Wag< nunterhaUuiig 13206 M oder 13,5 Pf aus- 
weist, so kostet die Erlitdtang des Wagenbestandes dort 7ü,4 Pf/km! Allerdings« sind 
mit den zu Lastwagen umgearbeiteten drei Autbussen Fidiren von 'JOUÜ kg Nutzlast 
(zumeist Zement und Beton) zur Mulkenkur und zum Küuig!>stubl hinaufgefabrcu, 
was nicht wenig znr schnellen Abnutzung beigetragen haben mag. Diese Zahlen 
•oUen nun keineswegs verallgemeinert werdeni aber gerade sie «eigen, was heme 
noch ein scharf beansprucliter B<>trieb kostet, obgleich vtjrliegcndcnfaMs bei den gut 
eingerichteten Stntßenbulinwerksttitten mit «b in f irderlicheu technischen Personal 
und einem Ingenieur Direktor nichts versäumt sein mag. 

Die Autbusfabrik Guggenau wählte in der von ihr becinfluliien \ erotl*'niüeiiuiig 
der Abcechnong des Sebwarzwaldbetriebes 80 % Abschreibung vom AnschaffUngs- 
wote bei rd. 13 bis tOOOOJahreskilometem für den Wagen« entsprechend 8ti,5 Pf/km 
allOTdings bei einem unter derzeit ungünstigen Wfg'. v. rlialtnissen arbeitenden Betriebe. 

Ans tlfn vor^tf-h' tidcn Angaben läiit sirli cntiu fiiiu'n. «l.iß für- in den hondoner 
Bctriel)en criiiitti-Ir« J^eben^daner von 22rii i<iii km r itsai lilieli nur auf allerbestem 
PÜaäter, ebenem Gelilndc und bei sehr sorgfältiger und teurer UnterluUiung er- 
reicht wird, daß dagegen fJlr Landbetriebe und bei dem Felüen obiger Bedingungen, 
selbst bei aorgfUtiger Unterhaltung nur ein Hmehteil davon erreicht werden kann 
und daC bei solchen Betrie ben trotz des billigeren Wagenpreises, zum Teil mitbe- 
gründet rlurch die geringen .Jahresleistungen, Absehreibungen von mindestpns 22 l'f/kni 
bis 32 Pf/km je nach I instAnden, bei Unterhaittingskosteu von nicht unter 14 Pi/km 
auf die Dauer zu reeiinen sind. 

Jabrestoistung und Betrtobsreseiveii. 

Eine weitere wichtige Fra^re ir^.t die d< r .Jahresleistung eines VViigcns und in 
Zusammenhang damit die Hohe der [Metrie b»reserven. 

Hierttliar kGnnxnt aneh heute noch nur die in England gemachten ErfUirungen 
Anakunft geben, weil die deutschen Betriebe zu gering an Zahl, zu klein an Umfang 
sind, und, soweit sie alt genug sind, ihr Wagcnmaterial nicht annähernd ausnutzen. 

Tn folgendem soll unter Reserve derjenige I'ro/.cntsatz Wagen verstiUiden 
sein, fler fUier den norm.ilen werk t .i >x;^ fa hrpinn m Bs ^jen Höchstbedarf hinaus 
vorli;ual<'n sein muß, um diejenigen Reparaturen des Werklagsfahrplang ordnungs- 
mäßig ausfflliren au können, die nicht in den nftehtUchen Betriebspatisen zu be- 
schaffen sind. 

ni«> Reserven sollen sowohl beim StraJtenbafan* wie beim Autbusbetrieb die 

Ix'iden Bedingungen erfüllen: unbedingte Aufreehterhaltung des Werktagsfahrplans 
und Kriialtung d«r Falirzeugc in einem gleichmäßig betrieb^f-Uiigen Zustand. In 
England hat man bis Kn<l<' vorigen .Jahres anders gewirtsehaftet. Äian hat den 
Normatfahrplan als Maximalfahrplan angesehen und einfach Tomen ausfallen lassen, 
wenn größere Reparaturen erforderlich wurden. Auf diese Weise läßt sich natfl^ 
lieh far die erste Zeit mit neuen Wagen ein Betrieb rentabler gestalten, man lebt 
dann aber auf Kosten der Zukunft. Ifierdureh erklären sieh in etwas die früheren 10 bis 
20 % Jalireädividenden von Londoner gemischten Beirieben (Pferde und Autbus), 
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die indes schon für l'JOü leilweis«- bis auf 4 und 37o sanken, wahrend vom 1. .lannar 1906 
jib kein einzigt s Londoner Autbusunternebmen, sofern es niciit gieicliz« iiigPfcrdebetricb 
hfttto, ttber1iaiq»t eine Dividende verteilen konnte! Die Aafierang eines Antbne- 
Direkton: 'London boeeompanys prefere to liave all cars on the read eaniing 

ii)r>iu \ '' kennzeichnet das System, das dort noch bis Ende 1906 bensclitc und n»tür- 
lich uaf dif Dnucr unhnitbar war und sich heute aucli schein vresentUcb dem. fahr- 
planmülitgcn I5ctrieb mit ausreich^-nden Kcserven jfenMhcrt hat. 

Wenn der Autbushcirieb im utVeuliichen Vt-rkehr konkurrieren will, iiniß er die 
erste Bedingung crf(Ulen, die auch den Ölraßenbahneu aufliegt, die ßitdialtuug des 
Fahrplans. 

Ober die Höbe der HeMrren interessiert uns sniUiebst wieder dw groß- 
stidtische Betrieb. 

In London ninnit man hente bei einem gnt wirtscbafkenden Betriebe für einen 

Wagen 280 betriebsfähige Tage und 28000 Meilen ~ 46000 km für das Jahr an. Der 
W«'rktagsfahrplan betrügt hierbei 110 und der Sonntaprefahrplan 90 km. Von diesem 
fahrplarimaßipren Soll werden dann mu h bis 5 "/r, durch scliadhafte Wagen verloren. 
280 betrieböt'äliige Tage entspreclicn cim-iu KeütTvetstande von 

100. I00 = rd. aOVo- 

Tn Paris stellte der Verfa-ser im r)ezfmbcr lOfVi auf einer Linie mit ungünstif^en 
Verhältnissen (kurzo T.inie, kur/.er Dienst; nur iUÜ km pro Hctriebs wae;en, auf den 
übrigen Linien 15<j, 1Ö4 und iäü km ohne Trausportleerfabrten fest; im Gcsamimittei, 
einschließlieh der Leerfahrten etwa 140 bis 146 km. Für den fahxplanmüßigen Dienst 
werden 9ß bis 38 Wagen, im Mittel 37, benOtigt, so daß die Gesam^ahresleisttmg 
87 X 145 X 366 = rd. 2 000 000 Wkm betrflgt Dies ergibt, da der Gesamtbestand an 
Wag"pn "lO ist, eine mittlere Jahresleistung von 40000 km ftir den Bestandswagen. 

'i'rot/. fler wesentlich {^^erinp^cren Tagesleistung — 140 bis 145 statt 161 — ist 
die .lalircsleiHtun«: beinahe dieselbe wie in London. Ilieraua könnte man folgern, 
daU man atis einem Wagen uieht mehr als eine gewisse Jahresleistung heraoszieben 
kann, weil die zur ordentlichen Beparatnr erforderiiebe Zeit in. einem gans bestimmten 
Verbiltnis za den abgerollten KUometem steht. Der Beservestand botrlgt in Paris 

in Berlin ist die Tagesleistung schon wegt-n des starken Nachtverkehrs er- 
beblich großer. Die Soll-Leistong betragt nach der Zeitsebrift des dentachen Motor- 
wagen-Vereins anf der Linie Friedrichatraße 192 und anf der Moabiter Linie km. 

Wie weit sie indes erreiehi wird, ist nicht bekannt Die H6he der Beserven dtirfte 

hier die gleiche !<ein wie in London — 30 "/u- 

Kleine Betriebe brauchen natürlich noeh hiihere Reserven, weil die Möglich- 
keit eines Ausgleichs fehlt. Man findet denn auch entweder öO— 100 % Koserve 
oder in den Abrechnungen eine Ausgabe für „bereit gehaltenes Fuhrwerk für den 
StOnmgsfali.** 

Die Ideinen Betriebe haben folgende Beserren odw inßem sieh hierzu 
folgendermaßen: 

Dettmannsdorf: Anf 1 Betriebswagen 1 Beserrewagen. Es werden tflglich 
anf der 0»! km langen Strecke 5 Fahrten gemacht. Die Jahresleistung betrügt. 
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22133 km, für den Wagen mithin 110(57 km und lür den Tm{? und Wag* n 30 km. 
Die Uutei-nebmerin berichtet dazu, daU sich dieser l^<'tricb olinc erhublicbe St<^rangen 
hat aofreeht eriialten tnssen. 

Bottwcil: Zu den 2 lietiiebswagen ist v'in Koscrvewagen vorhanden, der für 
die strikte DnrcbfQbrang des Fahrplans drfngeml nOtif^ {»t, Tageslelstoitg eines 
Wagens 75 km, letzte Jabreeletotnng des Wagens No. 1 21000 km, No. 2 80000 km, 
No. 8 13000 km. 

Stade: Vorbanden sind 2 Wagen, die einen Tag um den andern fabren und 
dann 125 km leisten, far das .labr md Wagen 25000 km. Wenn mOgllcb, linfl der 
andere Wagra bei Bedarr mit. 

IlnJberstadt: Eine Angabe kann nicht gemacht werden, da der Betrieb niebt 
rugclmäiiig aufrecht zti erhalten war (seit November 19t)ü eingestellt). 

Parten kirch cTi hatte IfXi' (rrstos Betriebsjahr) 3 "Wahren, die je rd. IIOÜO km 
In l22Saisofit!»f?(ni uder lAglieii km niarhten, 1906 kamen 2 neue Fahrzeuge hinzu, alle 
5 mochten 19(J6 wieder Je i u. 11 OUü km in 153 Tagen oder täglich 72 km. Unter 
diesen Ümsttnden und bei dem bitennittierenden Baisonbetrieb, der eine grflndiicbe 
Instands^inng vor der Saison zaMt, bllt die üntei*nehmerin 1 Reservefalirseng anf 
5 Betriebafabnceage für ausreichend. 

Stadtlscfaer Betrieb Ifttnehen: aaf 2 Betriebswagen 2 Reservewagen, Tafj^s- 
lelscong eines Wagens 100 km, voraoasiehtliefae Jahresleistung 25—80000 km. 

Diese Allgaben über die Reserven sind naeli di n Erfahrungen der Straüen- 
bahnen durchau;* erklärlich, l'nsere kleinsten Straßenbahnen haben 25 — 33 ".'u Iv*'- 
serven, mittlere 12 — 20 und fi^roße Bahnen bis herunter zu etwa 8 *' ,j als ausreii lieiid 
bofondcD. Da die genannten großstildtischcu Betriebe nach ihrem bisherigen Umfange 
als mittelgroße im Sinne unserer AnfTasBung bei Straßenbabnen anzusehen sind (bis 
etwa 200 Wagen), so würden 80 % etwa das doppelte wie bei {^eichgroBen Straßen- 
bahnen ausmachen. Dieses Verhältnis wird durch die Umstindliehkelt des Mechanlsmns 
ausreichend begründet. 

Auch die Angaben über die Ulgliche Leistung sind für großstÄdtische Verhalt 
nisse als richtig anzunehmen: 100 Meilen zu 1,600 km = 101 km für den Tag cnt- 
spreehen einem 14,5 stündigen Uethehe ndt etwa !1~11,5 km durehsehnittlicher Ge- 
schwindigkeit einschließlich der Endaufenthaite. Die Londoner Jahresleistung vun 
28000 Meilen = 45000 km entspricht ziemlieb genau der dordisebnittliehen Leistung 
unaerer Straßenbabnmotorwagen. Die letstere s^wankt in Deutschland zwischen 
40 000 km bei klehien und 65000 km bei großen Bahnen, vereinzelt kommen bis 
QOOOO km vor. 

Die größere Jahresleistung der Straßenbahnen in Deutschland folgt ans der 
geringeren Tieserve nnd dem längeren Tagesdienst, der sieh in Deutschland oft bis 
20 Stunden und darül»er ausdehnt — von 5 Uhr morgens bis 1 Uiir nachts — . In 
London fehlt der Nachtbetrieb fast ganz und bei der überall vorhandenen ungeteilten 
Oeschilftszeit auch der abendliche Schub zwischen 7 und 9 Uhr, der dort schon um 
7 Uhr beendet zu sein pflegt. Der Sonntagsbetrleb, dw in Deutschland oft das 
Doppelte des Werictagsbetriebes aasmacht, ist dort wesentlich geringer als dieser. 

Nach dem bisher Gesagten sind wir in der I<age, der Wirklichkeit nahekommende 

Unkostenberechnungen für Großstadt- und Landbetriebe aufzustellen, um die wbaitenen 
Endzahlen mit denen ähnlich liegender Straßenbahnen vergleichen zu können. 
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A. Unkostoubcrechnung für erneu groiiätudtiäclieu Betrieb 
von 2 000 000 Wagenkilometer. 

Uierfär »iii<l bei 46000 Jabreskilomeleiii tta deo Wagen erforderlich 

„ . . . 2000000 ^. 

an Betriebawa^n —45000" ~ ^ 

30 7o Reserven J4_ 

60 Wagen, 

vofQr 60 gewählt werden. 

A. An luge kapital. 

00 Wagen zu 20000 M 1 2U)UJU M, 

m Garnituren Reifen sn 25B0 M 158 Ott) „ , 

Wagenhalle, Keparaturwcrkstfittc und etwas Betriebs- 

kapiuni — 6000 H fttr den Wagen x 60. . . . aOOOOO „, 

Zur Abrandnng 7000 „ , 

Anlageiuipital . . . 1 720O0O H. 

B. Betrlebskoaten: 
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5. ticlimicriuiltcriii), Glyzerin und Wageubcli-iu-iuung .... 
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C. Finanzdienst: 
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Abschreibung der Werkstatt- nsw. Einrichtungen, 167o von 


AM 
0,45 

a2o 
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C. Summe des FSnansdienstes . . . | 
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12,54 950800 
68,10 j 1802000 


Summe . . . 1 


80,64 : 1612800 
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Bei Yerwendanff von DeekBitzwagen mit 84 Plätzen (Londoner Modell) kostet 
also das Platskilometer 

und bei 30% üeseusung (d, i. in regelmftßigi iu Heiriube für einen so großen Wagen 
naeli den Erfahrongen der Btrafienbahnen« hoch gerechnet) das 

PenMuwddloiMler Bfi Pf. 
Dies muß gIeidhseitJ|r ^ Fahrpreis sein, um 4% Dividende zu erreichen. 
FIr 10 Ff wtirde man also 1,26 km fahren kOnnen, fOr 90 Ff 2^ km usw. Ein 6 Pf- 

Tarif ist natörlich hierbei ausgeschlossen, ebenso die hftutt: üblichen Abonnements. 
Der dnrrhschnlftliclie Fnfiq^rcis für den Fahrgast würde, wenn inati die anf st.ldtischen 
Straßenbahnen hUutig vorkommende Besetzung von 4—5 Fahrgasten für 1 Wageukm 
zagrunde legt, 

= 16.1-20,2 Pt 

4 — 5 

betragen. Bei Straßenbahnen schwankt diese Zahl zwischen 8,2 und 11,5 l'f (Anhänge» 
wagen voll gerechnet). 

Die entsprechenden Gesamtaasgaben der Straßenbahnen in mittleren bis 
großen Stftdten betrogen in den totsten Jahren einsobiieffNeh einer 4% igen Ver> 
slnsang des Gesamtkapitals, hoher TQgungss&tse (wegen der kurzfristigen Kon- 
zessiunen). Straßenmifte in Form von Abgaben bis hinatif zu l.ß Pf für den Fahr- 
gast, rtlns^tt'runterhaltung uiid hoher Haftpflichtbelasluiig. zwischen 24 und 37 Pf/km. 
Hiervon entfallen etwu 1 1- 2ü Pf auf reine Betriebsausgaben, der Rest auf den Finanz- 
dienst, einschlleSlich Abgaben und Bttcklagen. Die hftheren Zahlen gelten hierbei 
Ar die größeren StAdte nüt ihrra. höheren Anfwendnngen fftr Abgaben, Fflaste^ 
nntwfaaltang nnd Tilgvngen. 

Das Personenkilometcr kostet hier unter der gleichen Annahme wie vorhin beim 
Antbnsbetrieb (es wurde 30% Besetzung bei 34 Plätzen angenommen, oder durch- 
schnittlich llVs Personen für den Wagen) 
24-'87 

■- £^1^" = 8,1— M Pf gegenüber 8^0 beim Anthuabetrieb. 

Die Kosten betragen also in mittelgroßen Stftdten etwa das 3—4 fache nnd in 
unseren größten Stftdten etwa das 2—3 fiu»he wie beim Straßenbahnbetrieh. 

B. Unkosteubereclmuzig iür einen ländlichen Betrieb 

nneh dem ^lu'^tcr von Dottraannsdorf mit 4 t schweren AutbusM u zu 16 Plätzen und 
einen Touristenbetrieb nach Partenkircbener Muster mit 2 t schweren Autbnssen 

zu 14 Platzen. 

Annahme: Länge 12 km, Wagenfolp:e :^ Stunden, 1 Stunde, und 20 Minuten i)ei einem 
tiinriichen Dienst von 5— 97, Uhr, entsprechend fiOOÜO, löüOÜO uud 4500ÜÜ Wkm 
jährlich. 

Annahme für die jfthrUehe Betrfehsl^tmig eines Wagens nnd srantti KanQireis : Bei 
60000 Jahreskilometer können für den Wagen 25000 km angenommen 
werden, es sind dann 2 Wagen erfordeilieh, von denen immer einer in 

Reserve steht und, wenn nicht grade in Reparatur, bei besonderen Anlässen 
mitläuft. Der Gegend entspn'chend genügt hier ein 4 t- Wagen VOn 16000 M 
und ein 2 t-Wagen von 14ÖUU M Kaufpreis (ohne Keifen). 
Fortsetzung der Annahmen 6. 736. 
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Bei 150000 .Tahrcskiloractorn kennen dio 'Wa^^cn schon etwas bfsser aus- 
genutzt werden. Es inr>pen hier 30000 km tiii' den AVagcn niügliclierweisc 
erreicht werden kunnen. Der schon etwas verwöhnteren Gegeml »'Ui- 
■preohend — «neh die KoDknirens anderer VerkehrBmittel spielt biw schon 
eine Bolle — muß ein WAgen mit etwas besserer Ausstattong für etwa 
16fiQD besw. 16000 M angenommen werden. 

Bei 400000 JahreskSometer liegen die VerhJUtnisse noch gOnsttgor, es 
können schon 87 500 km für den Wagen nngcnoinmcn worden, entsprechend 

12 Waffen, ji dnoh dürften Wnpen, di<* den Anforderungen eine« solchen 
Betriebfü ents-preclien, nicht untt^r IHOlX) bezw. 17 (KX) M. zu haben sein. 

Die Garnitur Gummireifen kostet in allen Füllen 2 400 bezw. 1800 M. 

Auf kleinsten Straßenhahnen und lÄndliehcn IKilincn ktistet«' in den 
letzli n .laliren das Wagenkilonicier einsehließlieh aller Rücklafjen, 'rilf;un^<'n und 
einer 4 prozentigen Verzinsung zwischen 24 und 40 Pf.*) Die hoiieii Zaiileii gL-lieii für 
größere Wagenfolge (bis 1 Stnnde), die niedrigen fttr höhere Frequenz. Das 
Personenkiiometer kostet hier unter Annahme einer Besetsung mit durehsebnittlicb 
6-7 Persuncn (bd Beispiel des Landantbnsbetriebes wurden ehenfalls 6— 7 Personen 
= 40— SO Vfl von 14 Flfttsen angenommen). 

24 40 

^ bis ^ = 3,4 bis 6,7 i'f, gegenüber 10,1 bis 12,5 b<'im AutbUi:«, 

der letztere ist also auch hier noch 2—3 mal so teuer. 

Führt man die Vergleichsrechuung beim Landbetrieb weiter durch, so ergibt 
sieh, daü der Ansbns erst bei nehr als dreittttudlger WageiMge billiger wird als 
die elektriMhA Straienhalu (bei etwa 75—80 Ff/km). 



Vergleich der Vorzüge und Nachteile von Straßenbahnen und Autbussen. 

Bei solcher HObe der Kosten entsteht die Frage, welche Eigensichaften denn 
der moderne Autbusbetrieh gegenftber stadtischen Straßenbahnen und ländlichen 
Bahnen besitjst, nm seine Einfühnmg flnansiell xn rechtfertigen. 

Im vorjährigen Bericht wurden nach dem von Mr. Manville gegebenen Vorgang 
die Vorteile dw Autbns seinen Nacbteiieu, wie folgt, gegenabeigestellt: 

Nach teile? 

1. größere Betriehekosten, 

2. mangelhafte Federung, 

3. Unsuverlflssigkeit, 

4. Versagen der Steuerung bei schlüpfrigen Straßen, 

5. Grfnhr filr die übrigen Sfra Ben lahrzeuge, 

ti. starkeb Geräusch und dadurch Belästigung der Fahrgäste, Passanten und 

Anwohner, 
7. Gemeh, 
B. Feuersgefahr. 

*) In bMOBdere mgtiiMig lieecwlM EloielflUloD bi» an SO Pf, tUna railw ilalwilicbtMJi Vertt«icli iMcwi- 
fCMfM werdMk 
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Vorteile: 

1. größere Oi^srliwindigkcit, weil HindemissiMi .uis^ewK lien werden kann, 

2. Möglichkeit der Verleffunpr von Linien oluie Verlust der Scbionea, zwecks 

Aufsuchnns der renubelölca Luiieuführun^ir, 

3. Möglichkeit, die Fahrgäste am Hürgersteig aafsanebmen, 

4. Fehlen der Schienen im Pflaster, 

& bessere Abwieklang des Verkebra ia engen Straßen. 

Von den erwähnten Nachteilen soll auch heute noch, ebenso wie im Yor* 
Jihrigett Bericht, nar den so 1, 2 und 8 genanntoi (grOfiere Betriebsieosten, mangel- 
hafte Federong und UnsnveilSssIgkeit) grOlteres Gewicht in dpr HofTnuiig licigo- 

mcsscn worrlen, daß es sicli hei den übripen Nachfeilen um Kinderknuiklieilen 
hjmdelt, die jedem Sysitiu auhaficn und die zu beseitigen die Technik bnid Mittel 
und Wege finden wird. Dem wesentlichsten der übrigen Fetilcr, dem Versagen der 
Stenerung bei setüfipfrigen Strafiem and der damit verbundenen Gefahr fitr den 
StraSenverlcehr seheint man doreh die seit 9 Monaten in Par^a benntsten geteülen 
Reifen mit schrAg zur Achse angeordneten romboidischen Feldern mit teQweisem 
Erfolg heg^pgiret zn sein. Der Nachteil der höheren BetriebskotstfMi — der schlimmste 
Fehh?r des Autbus — hat sieh ge(?cn die vorjährigen Kostenannahmen nur noch 
vergrößert, teils liegt dies an der Verteuenmg des BenziuB, das von 29 auf 4ö Pf 
stieg mid heute etwa 40 Pf kostet, teils an der Herabeetsong der Seifengarantio, 
teUs alter aneh an den im Voijabr za niedrigen Annahmen ttber die Beparatnren. 
Hier machen die Hehrkosten behm groBstidtiBchen Betrieb gegen die voijAhrigen 
Annahmen von 65—66 Pf für das Wagenkilometer etwa 15 Pf/km ausl Auch die 
ungünstige Federung hat sich noch nicht verbessern lassen. Sie tritt besonders 
da hervor, wo die Uinterachse unter der Mitte des Wagenkastens liegt, was die 
Wirkung der Unebenheiten der Straüc auf den hinteren Wagenteil hebelartig ver- 
grOfiert. Bei vorhandener Konkuirens von StraBenbahneu dürfte dieser Fehler 
diesen manchen Fahrgast rafllhTen. Die UnsuverlAssigkeit findet abgesehen 
von den Nachteilen für das Publikum, ihren Ausdruck in der Höhe der das Kapital 
vergrf^ßenidon Reserven. Sie wird unzweifelhaft noeli gemildert werden k.innen, 
jedoch dilrtte die Zuverlässigkeit elektrischer Bahnen wegen des verw^ickelten 
Mechanismus nie erreicht werden. 

Die irwlllniten Vorteile sind schon Im Vorjahre anerkannt wurden, wenn auch 
den zu 3, 4 und 5 genannten keine nennenswerte Bedeutung beigemessen werden 
kann, weil die entsprechenden Verblitniise bei StraBenbahneu fühlbare Mifistinde 
nicht hervorgerufen haben« Hierbei wurde der grOBeren Beisegesehwindigkeit eine 
besondere Stelle elngerftumt. Dies erschien auch nach den im Vorjahre gemachten 
Feststellungen berechtigt, da der Autbus derzeit in I-ondnn wie in Berlin (Friedricli 
Straße) noch tafs/telilicli 11 km Reiscgesehwiudigkeit hatte. Diese liat sicii indes 
niclit aufrecht erhalten lassen, sei es infoige polizeilicher Anordnungen oder eigener 
Einsicht des Unternehmers hifolge der bei groBer Geschwindigkeit höheren Beparatmv 
kost«!. Tatsletüieh werden beute sowohl in London wie in Berlin in den StraBen- 
sflgen des dichtesten Verkehrs — und hierauf kommt es an — nicht über 11—12 km 
erreicht, so daß der Zeitgewinn für den Fahrga.st. gleichlaufenden Straßenbahnen 
gegenüber, praktisch null wird. Mit dem Vorteil selbst fallen dann al)er auch mehr 
oder weniger die daratis im Vorjahr gezogenen Folgerungen (siehe diese). 
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DaB die Strafi«nbabn mit der Beiseffesehwindiffkeit auf Aufienlmlen und in Vor- 

siadtstraßea, besonders solchon mit sclilcchtem Pflaster, im Vorteil ist» wurde bereit« 
im Vorjalir .Mispfpfilhrl. Doc Vorteil zu 2, Vorle^l>arkeit der Linien, knnn unter Um- 
ständen in s< iir gruiien btadten von Nutzen sein. Aber bereits iu Städlen von 
600000 Einwohnern abwärts entwickelt sicli das Verkelirsbedürfnia für das geübte 
Auge des Terkehrsteehnikers so Ubcrsiehtlicb, daß ein Flrobiereii nur selten er- 
forderiieh trerden dfirfke. 

Der Berichterstatter milchte den von Mr. MHnvi]]< aufgestellten Verglciehl^llliktea 
zwei wcitorf» }iinzufü;j:cn; dif vprh.'HtniömJlCi.ir leichte Überwindung einge- 
schneiter Stralien durcd dt n Auihu-. riu< Eigcnseliaft, die der Kahn in dem ^faße 
abgebt, luid ein einseitiger Xaeliteii des Autbus, der für seine Anwendung beinahe 
ebenso aoBschlaggebend ist, wie die absolute Hohe der Betriebsicostai» nftmlicb die 
Stetiglreit selner'Bctriebskosten bei kurzer und langer Wagenfolge, 

Die 'l'abelle (S. T3r.) zeifi^t uns die Kos^ten eines Autbusiteiriebes für 3 verschiedene 
Arten der Wui^enf : «Irci^tündlicli, einstündlicli und alle 20 Minuten. Innerhilh 
dieser Grenzen sind die Schwanknii^cii der Kostou für das Wageulülometer gleich 
Null. ^ Sie betragen beim Landbetrieb 

bei Wagen von 4 t 82,9 80.3 80,1 l'f | . , „ 

. , 2t 71.0 68.6 ö8.9Pf/ »>-ten btraßen. 

SellMt wenn man von der — in der Praxis undenkbaren Annahme ausgeht, 
dait bei einem solehmi Vergleieh aneh beim 20 Minuten1>etrieb Scbaffher nicht in 
Ansatz gebracht werden dttrfen (siehe Tabelle)» liinten xlie Vergleichszahlen: 

82,9 803 7MFf 
^ und 71,0 68^ 64,9 Pf. 

Sic sind also nahezu kuusumt. 

Ein Autbusunternehnien, das anfangs mit Zuschüssen betrieben wird, 
kann also d c re instigen Gewi nn nicht aus allra jLlilich > r He t ri ebs verbil I i l'uh ir 
erboffen, ^undern ist einzig und alleiu auf hohe wageukilouietriäche Kiunaliuieu 
augfliwieflen; werdeu diese uicbt erzielt, so wird es auch bei abnormer Ver- 
kehrsst.eigerung nie in der Lage sein, einmal zu verdienen. 

Die hohen wagenkilometrischen Kosten, hi Verbindung mit der unangenehmen 
Eigenschaft, daft sie selbst bei einer Vervielfachung der Betrlebsdiehte beinah kon- 
stant bleiben, schließen gleiubzeitig jede Art Einheitstarif aus, dessen Kr-nnzeichen 

vom Standpunkt di s läuinii-hmers aus nieht etwa darin Hegt, daß jede Persmi gleich- 
viel x.aliit, sondern darin, daß für die Hrirrderung einer gleichen Anzahl i'ersonen 
wesentlich mehr Betriebsleistungen autzuweuden sind, weil beim Einheitstarif 
fede Anregung für den Fahrgast fehlt» seinen Platz grade da, nSmlich an der Zahl- 
grenze, zu verlassen, wo andere ihn einnehmen wollen. 

Solche Mehrleistungen, die nur auf die Art des Tarife surflckzofOhren sind, ohne 
dafhr ein Äqtiivalent zu bringen, dürften bei etädtisehen Straßenbahnen bis zu 20% 
betragen. (Siehe auch Ausfahrungen \m Bericht des Verfassers über Tarife 1905.) 

Anfielt eine Bahn. Ihre Hctrii l'skoJt' n vei biliitien sieh innerhalb der hirr vor- 
liegenden ( Jn nzen (von dreistündlicher auf 20 .Minuten W!igenfol|re> h» i zuiu linien- 
dem Verkehr ganz erheblich, und zwar um mnd 627« (etwa von 80 auf 30 l'f). Die 
so gewonnenen 60 Ff kdnnen. mit Erfolg zur V.erbilligung des Tarife» -aweeks 
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Schaffung neuen Verkehrs (eins der wichiigsteu Mitiel zur Hebung der ReutabilitÄt) 
nnd zur Bflcksahlnng anfKnglicber EiubaSen Tenrendet werden. Der Tarif brancht 
schon TOB ▼ornherein nicht auf die hohen An fangskosten zugeschnitten 

SU werden, weil die deninäcti!stig<> Koatenverbilligung mit Sicherheit ein- 
tritt. Beim Autbus istdif- -uH^'rsL'tili is,sen. WPÜ er sein«- Anfnrifrskosteri dauernd ln'i- 
behalt. Dies i-t die Saehl.i^e lii-i reinem rt rsiuuMi- uikI ( icpärk viTkrhr, wie sie bei 
Vorurl- und AuHÜagsliuien im (iegeu&aiz zu iiindiicheu bahnen %'urkommL 

Staflaft des GttterbetrlelMi aif den Ptneoeotaiir. 

Eine Bahn hat aber noch weitere Vorzüge, die dem Autbus heute ganz ubgehen: 
sie kann Gflterbetrieb in einem Umfange leisten, der mit dem Amtbns unmöglich 
Ist, damit eine wirldiche Uelioration bewirken nnd somit aueh dann erhebiiohe Zn- 
bnfien rechtfe rtigen, wenn sie niemals Aussicht haben seilte, sich selbst zu Tersinsen. 

Im vorjährigen ßrrirht ist ein«- Vergleichsrechnung durehgefülirt, auf die wegen 
Kiuzclheiifüi liier verwiesen wi-rden muß. .\n9 derselben ist deutlich der erh<*hliehe 
EintiuJi de!> G Uterbetriebes auf den Personentaxif zu ersehen. Es betrugen daselbst 





TOOGO 


140000 


210000 


entsprechend einer Wagenfolge von. Minuten ... 


i 190 


60 


40 


Beiner Personenvericehr: 


i Pf 


Pf 


Pf 


Die Oesomtkosten fUr ein Autbuskilometer . 


' 68,80 


64,86 


63^78 


oder (las P^ n^onenkUometer bei 7 Personenkm 












7,8 


7,7 


Die Gcsamtkost«-n für ein Bohnwageukilumeter 


42.26 


2(5,97 


22;38 


oder das Personenkilometer bei 7 Personen . 


e,o 


8,9 


3.2 


Bei Tersünen-, Post- und Gcpäck-Verkelir: 












6,8 


6,7 


Babn-Personenkilometer 


4,8 


23 


2,2 


Bei Hincnnahme eines bescheidenen Gaterverkehra, 








den der Autbns ohne wesentliche Mehrkosten 








• nicht leisten kann: 










7,1 


6,8 


6.7 




4,1 


8,8 


1,6 



Diese Aufstellung, dt-ren Angaben in erster Linie als Verhültniszahlen über 
die Kiinvirkuii^' (U > (iftti^rbetriebes auf <l»n l^r^onontr^rif. über die Vr-rbillirjuiif;* des 
Bahnbetriebes bei öteigentl'-i- Fre<iuenz und über die Stetigkeit der Kosten des Aut- 
buäbetriebes sein füllen, zeigt mehr wie alle anderen Vergleiche das Wesen beider 
Verkelirsmittel in den ffir ihre Anwendung ausschlaggebenden Punkten. 

Aus ihr gebt ohne weiteres hervor, daß der Autbus da, wo eine Bahn ftt>erbaupt 
technisch nnd finansieli mOglich ist, heute noch keine Daseinsbereehtigung hat. 
Seine Verwendung in solehen FSIlen wflre selbst dann eine Vei^cndung von National- 

v. nnrtgen, wenn der Autbus die Möglichkeit hütte, eüie d» absoluten H6he seiner 
^Betriebskosten entsprechende Binnabme zu erzielen. 
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Verwendungagobiet des Autbus. 

Sein Verwendungsf^ebipt ist hi<>rnacü uutur der uiibedingien Vüraussetzung 
l^ter Straßen ohne woiterfs gegeben; 

1. Bei einer gerinf:«n Vcrkclirsdichtifrkcit, die keine sclinellercn Wngenfoljjcn 
als 3 bis 4 Stunden iui Jahreämiiiel rechtfertigt (bei Saisoubetrieb alsu 
i>nt8precii«>nd dichtere Wagenfolge). • 

2. Bei langen Steigungen Uber 10 bis 12% — bedingungsweise, z. B. in Koni> 
blnation mit 3. 

Su Bei hAnflgen und «ndonernden 8chneefftUon auf StnuEon, deren geringe 
Frequens eine rcgelm&ltigo Schneebesottigang unsschlieAt. 

4. Bei behördliclien Verboten von Balinen in den freglicbon Sttufien nebst 

ihren ParrtH«'l8triiß«>n. 

5. Für Icnrzfristige Provisorien. 

Diese Folgcrongen werden erst reebt TerstAndlicli, wenn die uns nunmefar be- 
Icannton Kosten mit den Überhaupt möglichen und tatsächlich erzielten Einnahmen 
an Hand einer Reihe von Beispielen verglichen werden icOnnen. 

Die miVgllohen Btonaliinen, 

Den zweiten Faktor bei einer Kentabilitfltsreehnung bilden die Binnahnien, über 
deren roOfl^iehe Hohe der mit der Offentliehen Personenbeförderung Tertroutc Fach- 
mann eine ganze Reihe Anhaltspunkte, in erster Linie die wagenkilomeirischcn Kin- 
nrthmen (kr Straß» n und T-andbahn«Mi. ti.it Di ni, »Ii !• liiermit niclii vfrtnnu it^t. fehlt 
allerdings je<k'r Anhalt, und s<i bürb ilcr ,.llüt1nuii{,' ' hri den hisiterigi'ii ( Irundungen 
freies Öpiel; dieser UuLStand gibt eine weitere Erklärung für den Optimismus, mit 
dem man sein Geld für alle die neuen kipinen Grflndnngen bergab. 

Bei der Abschätzung der möglichen Einnahmen muß man anstatt der bisherigen 
zwei Gruppen deren drei scharf auseinander halten: 

1. Städtischen Betrieb Jeder Art in Konicurrenz oder mit den Lebensbedbu- 
gnngen imd somit aueh den Tarifen der städtischen Strafienbabnen. 

3. Tororts* imd Landbetrieb, der bei der Tarif bildung auf Konkurrenz keine 
Bflcksicht zu nehmen brauclit, aber das ganze Jahr Iftuft und einen be- 
stimmten täglichen Fahrplan einhillt. 

3. Saison- und Landbetrieb, der besnnders für l'i mristenverkelir h» siinimt is^t 
und deshalb boho Tarife hnt. einen knapp bemessenen MnHletiifahii)lan 
wiilirend einer kurzen Saison einhalten kann imd denselben nur nach Be- 
darf, von Fall zu Fall, durch Sinsetzwagen zu erweitern brauebt. 

Diese drei Gruppen sollen jrtzt naeliein.inder besprochen werden. 

Kür die prste Gruppe bilden die i;innidini< n der Straßenbahnen, die diescltien 
oder Ähnlich liefernde Sf raGiMi/.ü^'e l)ct;dir<'n. einen ziemlich sicheren Maßstab. In 
der Tal können die Einnahmen zweier unter «ieusclbcn Bediugung»'n laufender Ver- 
kehrsmittel nur dann voneinander abweichen, wenn das eine Vorzflge und Bcquenw 
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lichkuiten für den Fahrgast autxn'ist. deren das andere ciithclii t. Wir haben .nhcr slIumi 
bei der Belraclitung der Vor- and Nncbtcile gesehen, daii der Autbus in äUulclbehen 
Straßen, wo die Sobneefrag« vOUig snrUcktritt, nütAuniahme der beaaeren F&bigkeit 
Auscnweiehen nur Naebtefle hat, deren Ar den Fahrgast uibeqnemater tnu Zeit die 
mangelhafte Federung ist. Den einzigen oben genannten Vorteil (die etwas größere 
(I' SlIuv indigkoit in dvn dichtbelehtcsten StraLlcnziigcn iL r Großstädte) merkt d«r 
FahrgHöt nicht, weil er sich nur in di i- Fahrzeit ausdrückt; diese aber ist nach 
früher Gesagtem heute nahezu dieselbe wie bei Straßenbahnen. Die Einnalimen 
eine« Avtbns IcOnnen daher in dieser Gruppe im gttnstigaten Falle ebenso hoob 
werden, wie die einer Straßenbahn, die einsnBchfttzen dem Yerkehramann nicht 
schwer flUlt. 

So betiiigen s. B. die wagenkiiometriBchen Einnahmen ia 1906 oder 1905 bei 
städtischen StraßentMhnen: 



Pf I 

Großit Berliner Straßrabahn . . . 4,2,0 j 

^Viener städtische Straßenbahnen . 41,1 i 

Ifamburgcr Straßenliahn .... 37,8 j 

Städtisclie ötraßeiih.ihn rnh) . . . 36,f) ' 

Städtische Straßenb. Fraukfuit a. .M. 38,0 

Stftdtisebe Straßenbahn Httnehen . 4^9 

BresUner Stnifieneisenb.-OeseliBeb. 88;6 

Elektrische Straßenbahn Hreslan . 27,2 

Siruitiseh«' Straßmib. Breslau . , . 19,8 

Siädlische Straßciih. Königsberg . 32,1 

Städtische Straßenb. Mannheim . 39,2 

Stftdtisohe Straßenb. Karismhe . . 38,0 

Stuttgarter Straßenbahn .... 34^4 

Crefeldcr Straßenbahn ^1,4 

Straßenbahn Hannover 30,0 



Pf 

Bremer Straßenbahn 27,4 

Magdeburger Straßenbahn. . . . 86^1 

BraunsLliweiger Straßenbahn . . 28,1 

Städtische Straßciihahn Nürnberg. 28,0 

Stettiuer Straßenbahn 28,5 

Stldtisehe Straßenb. Oberhaiuen . 36^7 

Straßenbahn Jena 18,7 

Große Leipziger Straßenbahn . . 30,5 

Leipziger elektrisch« Straßenbahn 26,8 

Große r'jiBscler Straliciibahn . . . 35,0 

Danziger biralicubahn 25,1 

Erfurter Straßenbahn 2&,1 

Stldtisehe Straßenbahn Dttsseldorf 883 

Aachener Straßenbahn ..... 39^ 

Posener Straßenbatui 8IJI^ 



Man sieht aus der absoluten HOhe der Finnalinien, im Vcrfrleich mit den früher 
auf fuw a HO Pf bcreclmetcn Ko;»ten, daß der Autbus wonif,'stens in Deutschland noch 
sehr weit davon entfernt ist, eine Straßenbahn — uud sei es auch nur auf ihren besten 
Linien — m erseUcen. Es dUifte hu gansen Rdeh nicht mehr als sehn einsdne 
8traßenbahn«Linien geben, die eine Einnahme von 66 Pf erreichen. 

Hieimit bleibt dem Antbus in deutsehen StAdten, solange er seine hantigen 
Unicosten bdbehMIt, nur ein racht kleines Feld zum Yerdienen tbrig — dort, wo 

Straßenbahnen aus irgend einem Grunde verboten sind und gleichzeitig ein enormer 
Verkehr herrscht, wie z, B. in der Friedrit listr.«iße in Herlin. !^n<l selbst hier dürfte 
bei dorn alten Pfcrdebetriclj der Unterscliied von Finnahmcn und AnsgabiMi, also 
derl'unkt, worauf c> ankiiinmt, größer als beim lieuligcn Autlnisbeti-ieb gewesen sein. 

Die zweite (jiuppc — Vororts- und Laudbuhuen ohne Sirußenbahukünkiirrenz — 
hat aus zwei Gründen schon mehr Aushichlcn; einmal werden die Kosten billiger, 
weil die Wagen weniger InxuriOs und leichter sein können, die fortwJthrenden Be- 
sebleonigungen fortfallen und somit der BenainTcrbranch fftllt; sodann können die 
Tarife höher gewählt werden, and der Fahrplan braucht nicht so dicht zu s^. Andi 
kommt hier h&uflg eine nicht geringe Einnahme aus PostbefOrderong vor. 
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• DettmAnnsdorf, eine Lini«, di« eine kleine Landstadt mit dem nächstgelegenen 
6^1 hl» ontferDten Baliobof verbindet» hatte hieifdr in II. Klasse einen Tarif von 

40 Pf, in der III. Klasse von 30 Pf, also von 6,6 und 4,9 Pf/km. Es erzielte Iiiermit 
in 10(T) h. i cinfr H«-setzung von 0,^ PlAtzen in der II. ond von 8,Öl Plillzen in der 
Iii. KlatsMt; vine Eiunaiime von 



Im gansen ij fUr das Wagenkm 



1 




. i'hir, iwf) 




5206 


5S25 


23,1 


24,1 




314 


2B1 ' 

1 


1 M 


I.» 




9000 


20oa 1 


1 83 


9.0 






9 






im ganzen . . . 1 


7667 


7615 1 


88^ 


84»4 



Stade— «York, 19 km Linie, erzielte bei einem Penonentarif von 8 Pf/km 
bei 80662 Wkm. 17797 H oder 68 Pf/Wkm« eine gewifi hohe Leistung. Das 
Unternehmen teilt mit, daß es 75 Pf einnehmen rnUssu, um anf die Kosten zn 
kommen.. Per f^abrplan. umfaßt 4 tägliche regelmäßige Fahrten. 

Rottweil— Sehr amberg, eine 25 km lange linie von der Stadt ins Land 
nnter erlicblicher Beteiligung beider StUdte ins Leben gerufen, nahm bei einem 
Personentarif von 8 Pf/km für I'prsonenbef(^rderung 52,i^ Pf und für PostbefOrderntig 
12,8 Pf, i^usamnien die bctrilclHliche Suiihim- von 65,6 Pf ein. 

Halberstadt. Betrieb von der Stadt ins Land, nahm bei einem Tarif von 
•1—5 l'f/km 36,6 IM/Wkin ein. 

rirefcld — Khein!iaf<'n, 7,7 km nahm bei einem Tarif von 30 und 25 Pf, altHi 
rd. 4 Pf/km. 22.8 l'fAVkin ein. 

Städtische f?traUeubahu Dilsseldurf, Autbusiinic von 2,4 km Länge nahm 
«— a« Pf/Wkm ein. 

Braunschweig— Wendeburg (Bü.«siiig) 17 km, hat t-inen Tarif von 5 Pf/iun. 
Sinnahmen werden leider nicht genannt, dagegen liegen Angaben tlber die Inzwischen 
eingegangene, in derselben Gegend liegende Linie Wolfenbflttel vor, die zeitweise nur 
UrVt/km nnd im besten Mona» 86 Ff/km einnahm. 

Heidelberg, Betrieb von der Stadt in die vorliegenden Orte; nahm 48 Pf/Wkm 
ein (18 Pf fOr die Person). 

Ans allen diesen Angaben geht zur Geniige hervor, daß ein Landbetrieb nicht 
Imstande ist, seine Kosten anfsnbringen, wenn anch in dem Falle von Sottweil an- 

erkannt werden muß, daß man dort diireli einen sehr hohen Tarif s T'fkm) und 
( in* kI' i^^li^' iti^'t Ii' he Einnalime ans der Postbcfördemng (12,5 Pf/Wkm) den Aus- 
gubcu recht gekommen ist. 

Das Beiäpi« 1 vt ii Hottweil leit< t nns iii li s werfen seiner hohen Tarife schon 
zur dritten Gruppe, den Saisüu- und Tourisieubt trieben, hinüber, obgleicli es 
selbst nicht dazu gehört. ' ..... 



Digitized by Google 



^tan^^^J MiUejluiigf II des Vereins JVutschtT StraBcnli.- u. Klciub.rVerwjütungc^. 743 

Hi«r hiibBn wir bis honte weuigstc'ii« «tn üniernehmeQ, das sich tatsächlich, 
wenn anch nnr bescheiden Tereinsc: Der AvtomobUbetrieb im bayerischen Hochland 
der Mttnchcner Lokalbahn-Aktiengesellschafl 







1905 


lti06 








52 


Hetrieb>i.tagi' .... 


• « • 


122 


15» 


Anzahl d<'r Wagen 


• ■ • 


3 . 


5 






33712 


55 («vi 






10 371 


ItiJi-iS 


Einnahme im ganzen 


. . .M 


>■-'.'> 


52012 








;iis 


für das PorsontMikm . 


. . IT 


15,02 


1.5,72 


n n Wageukm 


. . M 


1,04 


0,98 



Ein zweites derartiges Untenielunen, die beiden von St. Blasien aosgvhendsit 
Linit II, wird von der Antbnsfabrik Oaggenan betrieben» es werden darüber folgende 
Angaben gemacht: ... .. i 

Betriebslänge der beiden Linien: . ibfi vnd 3t km , . f 
Wagen-km im I*ersonenverkebr .... 79606 
Einnahme ans PersonenTcrkehr . . . M 58.070 

d. i. für «las Wkm I'f 83,3 . - ; . .-. 

fOr diu Person, einschl. Gepäck . . . .M 8,% 

für das Pcrsoncnkm ..... Pf 14,2 

Einnahme für Cf pr.ckbefördemng. . M 1772 - ' ' ' 

d. i. für (las Wkm . . . . . . Pf 2,5 . ... . ' -, 

KinTDihrae ftlr Pustbi tVinlcrung . . . M 1500 ' • 

i:^ innahme für das Wkm im ganzen . Pf 88,6 

Wenn anch mit dieser gewiß stattlichen Einnähme ein Wirklicher Iteiingewtnn 
kaum erzielt sfin dürfte — die mit rd. 80 Pf später im einzelnen genannten Ausgaben 

enthalten z. B. auürr einem all^'- rarinen I.ohnkoTit.i nichts üb» i ütip.ir.ituren — so 
ist dennoch wohl der Beweis erhr.ii In, daU bei < iiiif,'cr Vervollktmimnuii^' der Fahr- 
zeuge, besouders aber uach Verbesserung der hier schlechieu StruÜen ein soluher 
Betrieh sehr wohl rentabel werden kann, ja auch ohne dieses den Orten, die er dep 
großra Weltverkehr erschliefit, viel mehr ehslMringt, als er eventl. an Zuschttssen er? 
fordert. • . 

In diese Gruppe fallen aueli die z. B« von d«'n beiden großen Berliner Aotbus- 
Gesellschaften nn gfntfti ^^llln^t>'r nnrl .'^rinntagnaehmiltif^rn nnt^^niunimonen Fahrten 
nach bekannten .Vusilug- rt' u lu liuü (.runewald, lua-h \Vaniii>ce usw. Diese Fahrt<'n, 
die ohne bestiiumten Fiihrplfoi und mit hohem Tarif uuteruotumen werden, rentieren 
nnsweifelhaft, immerhin aber nnr dann, wenn die wagenkllottictrischcn Kosten der 
Fahrzeuge, die Werktags im Stadtbeiriebe laufen, im Gkttamtdurchschnitt berechnet 
werden, d. Ii. also nur diese Gi-sellschaften sind in der Lage, aus einem derartigen 
Bctriehi Nutzen zu ziehen, weil sie in der Übrigen .^cit die Fahrzeuge anderweitig 
l>e«oUäftigeu. ... ; . . • ■ . . . • 1 
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Abnatniiig dar StraOen und Abgaben für Straflenmlete. 

UnsweiMhaft werden die Strnfien dardi die Amtbniee abgenutzt, jedoeb tefaetot 
diese Abnatsnng bei Aspbalt-, Hol«- nnd Reihenateiapflaster nicht grOfier an sein als 
durch das übrige Ftihrwerk. Dagegen wird Pflaster, dessen oberste Schiebt aas 
kleinen Steinen besteht^ also Makadam in erster Linie, sodann Kleinpflaster, er^ 
heblich mitgeuommeo. 

Die Bericlite hierttber tarnen folgendennaßen: 

Dettmannsdorf berichtete UiOü: „Eine ganz erlieblicbe Abnutzung hat die 
Stelnbatin der von Kraftwagen befahrenen Chaussee erlitten. Bereits 0—8 Wochen 
nach der BetrlebserOBtatuig entstanden auf der Hakadamstreclce aafTallcnd viele 
kleine Locher, nnd swar von anderem Anssehen, als die durch den Fuhrwerksverkehr 

'verursachten schadbaften Stellen. Der Ursprung dieser Löcher ist offenbar auf die 
saugende und schleudernde Wirkung der Gummireifen und auf den starken Raddruck 
zurttckzuftthrcn. Nach einigen Monaten zeigte die Chausse«.* deutlich eine von den 
Kraftwagen gebildete Spurrinne, M'csbalb die Fttbrer angewiesen wurden, nicht regel- 
mlUKg in der gleichen Bpnr an fishren. Es erseheint hiernach nicht aweifelhaft, dat 
die Unterbaltongskosten der Chaussee sich erheblich steigern werdeui nnd es kann 
demnach, falls der Kraftwagenbetrieb von Bestand bleiben sollte, znr Frage kommen, 
(ib es nicht wirtschaftlich richtiger sein würdo, einen Umbaa der Chanssee unter 
Anwendung einer wesentlich festeren Bauart vorzunehmen.'* 

und in 1906: 

pDie Fahrstraße wird durcli den Kraftwogeubetrieb nach wie vor erheblich ab- 
genntst, so daß a. Zt. auf Anregung der OroSheraoglichen Chansseebankonmission 
eine Abmindemng der Fahrgeschwindigkeit in Erwigang gesogen wird. Über die 
Hohe der dorcb die Abnutsnng verorsadilen Kosten vermögen wir keine Angaben 
an machen. 

In Barcelona hat nach IJfihrigem Betrieb mit 6 Antbnasen eine Abnutzung 
der erst kürzlich gepflasterten Straßen nicht wahrg-enonimen werden kennen. Die 
Gesellschaft zahlt nn die Stadt 50 Pcset^is für den Wagen und Jahr. t'Ur später zu 
genehmigende Linien sollen 2 % Abg'abc von der Bruttoeinnahme festgesetzt werden. 

lu 2I.-GI adbach, woselbst v ju Okiober 1903 bis Mai 19Ü6 ein aus 3 Wagen 
beatebender Autbuibetrteb bestand (weg^-n dauernder Unterbtlana eingegangen), war 
wegen der groBen Chanasee-Abnutaang eine Abgabe von der Provinxialverwaltnng 
in Attasicht genommen, kam Jedodi wegen der Binstellang des Betriebes nicht zur 
Anwendung. 

Dem St ad er Betriebe wurde von der ßeh<irde eine Abgabe für Straßen- 
nbiiüt/^un^' in Aussicht ge<;teMt. jedoch wurde ein Verlangen auf Zahlung einer Vor- 
ausleistung vorläufig zurückgenommen. 

Dil' Mraunsehwoi^cr Straßerdjahn gibt Uber die in dieser Gegend betriebeneu 

AutbUö-Uiitenichiuen folgendt- Auskunft: 

„Die von den Antomobiloiniiiliussen befahrenen Straß<'n «ind meistens mit Klein- 
pflaster belegt, auro geringsten Teil nur chaussiert. Die Straften zeigen sehr deut- 
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lieh erbebliche Abnatzung; baapteächlich bei nassem Wetter tlbt die Gommibereifling 
4er RIder eine direkt sengende Wirkung enf den acwleelien den etesdnen Steinen 
4er Streßenbefetiägiuig liegenden Grnnd ene. Dednreh werden die St^e gelockert 

und kippen zur Seite um. Aach in den g^cpflastcrtcn Stmlen der Stadt kenn man 
<leiuUeb die Fabrspiir des Aatomobilomnibo« erkennen." * 

Eine Abgabe wurde dort niebt ▼erlangt. 

Der stftdtisehe Ifflnehener Betrieb sahlt 3 % der Fahrsebeln-Elnnahme alt 
Abgabe fttr StnJtenebnntiang. 

Ana Zeitnngsberiehten sind ferner die Bemflhnngen des Herrn Landeehanpt« 

tnauns der Rheinprovinz am Feststellung der Höhe der Straienabnutanng bekannt; 
«ocb im Osten tiaben sich die ProvinsialbehOrden damit beseb&fßgt. 

In England erklAren die Autbusfabrikanten offen» dag die Frage weiterer Ein» 
Abrang von Antbnssen einfach eine Frage der Verbemerang des Fflastets sei. 

Ist dem abw so, mfissen die Wege für diese Pahnenge besonders yerbeseert 

werden, so wird dfe weitere Frage ihrer Besteuerung dafür wohl bald zu ihren Un» 
gunsten entsrhi<><lcn werden. Eigenartig ist j)i der heutige Zu8t«nd, die verschieden- 
artige Behandlung von Straßenbahnen und Autbussen in dieser Beziebong. Die 
«rsteren müssen für die Unterhaltung des Pflasters eine hoho Abgabe zahlen und 
bMintsen es nicht» die Aotbnsse benntsen es, rafen nach Verbesserung und sahlen 
niolits. Welchen Blnflnft eine solche Auflage haben wird, kann daraus entnommen 
werden, d.iS die Straßenbahnen heute bis über 20 % der Roheinnahme oder 
bis 8 i ' f ; \V ii f n k m für Pflasteranterhaltong and Strai(enmiete in Form von Al^aben 
Aller Art bezalilen. 

In London bestehen für Straßenabnutzung keine Abgaben, wie ja auch das 
dortige Ptiaster darunter kaum leiden dürfte, aber ein Autbus-Untemehmen zahlt 
dort in «ndwer Form, fltr Einschreibung und Fmftmg der Wagen, Fttbrer und 
Schaffiaer, Aufbewahrung von Bensin usw. einen Betrag, der wesentlieh higher ist als 
die Abgaben der sonstigen Fuhrwerke. 



Abredmuugeu bestehender Betriebe. 



Abreohnang des Lnndbetriebea Dettmaaaaderf— Marlow. 
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1 19(K) 


1S06 




i f. d. 
Wkm 

1 ^ 


, im 

ganzen 
M 


' f d. 

1 


hti 

ganzen 
1 — _ 


Sonatiget 


1 

j 24,1 
1.3 


5 3-25 

sooo 

9 


1! 

23,1 

M 


1 

5-2<ki 
SU 
1 2000 

I 7 




1 


7Ö15 


. 33,3 


7 öJj7 


B. Botriebsau8<7nben: 

1. Allgemeine Vervaltuog (uur Ferosprecbor 
und Drucksachen und Ftihrw«ik bei Defekt 

4. Benxin 41,4& Pf/kg einschl. Fracht in ItiOti 
„ ca. 80 „ n .. ,1905 

6. Scbiniermaterial, Glyzerin und Wagen- 

7. Uaterhaltunjf d> r Wngen (in 190<» ohne 
Bannhuuidienjst ü'Jal M) und Bauuhoitsaieuijt , 


j 34,4 

12,1 
15,0 

8,6 

17,4 

1 - 


m 

2679 

3820 I 
~ 1 

H42 1 
8468 


' 

4,1 
16,7 

10,» 


1 

2868 
soW> 

1 S70S 

247» 


1 


! 

('."vT 




59,1 




C. Finansdiemt: 

Absehrelbufifir der Wagen (bezogen auf 

«00(> i kill riif den inaschiuollen Teil und 
iTf HXMi Kill I. u. ivdoien u. (jniergesieuj | 
^Abschreibung d. Gebftude 8 % i 

1 Ti " (»rkstattein- 

Verliere L„, 1 
TenMsera y ^ q/^ Zinsen Too fiOOOO M . . . 


1,4 


1 

J 

1 

ÖlUÜ 
800 

700 


1 
1 
■ 

i 2a,o 

i M 

3|2 

Sil» 


Ö luu 
800 

Tin» 


Summe B. Betriebsausgaben . . . . , 


a«>,(! 

65,7 


8 1U() 
14 ÖST 


3ti,<» 
5'J,1 


8 im 

13 436 


Summe B+C = GeBaniia'.ugabea . . 


1083 


22687 




21586 




«4,4 


7ttl& 


88,8 


76«-' 


Dlfferera B + C— A = reebnorUeher Fehlbetrag 


t7,9 

8W ^ 


I602S 


80^ 


18 M9 


Differeus B — A — reiner Betrieb6vcriU'st . . . . ^ 

1 


31,H 
SV 


ti»22 






Da der Fahrgast etwa 30.5 l'f oini>r.n ht 


mul 68,7 und 80 U Pf Zuschuß erforderte. 



verursachte sein Transport 117 M uii<i 1,11 .M Ki '-tcn. I'.uh Unternehmen v ürde 
also be:»5er gefahren sein, wenn es für je 3 Fohrgilstc eine IJroachko gestellt hätte. 
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AbrecbouDg den Touristealietriebes im bayeriBcbea Uocbland. 
J. In der Im Oeaehäftsbcricht enthalten«! Form. 



• 


1 1905 


I 1906 


AbrAchnunf. 


im 


f. d. 


im 


f. d. 


ganxen 


[ Wktn 


gansen 


Wkm 




M 




ti 


1 w 


Ebmahaien. 












— 












i 








1164(S» 




t6(Kni,to 


■ 




II 960,97 


} 


18G64,S8 




Scpteiubor . . . 


4 <IUO,fV 








Oktober .... 






ATS lA 




Mioie für WohnungsrUnnie In der Wagenhalle 




















8a. Flinaahinen . . . 




103,« 




98,4 


An<4^alipn. 










Persöniiclic Ausj^nbcii: 










GehJUter, Lübne, Tagegelder, UiHaiigsgo- 






r 




buhrcii, Beltrftge m gesetilicbeii Ver* 










hicberun^en 


4444^ 


13,1!» 


6645,« 


ItV* 


bacnlicbo Ausgaben: 










DruekMcheo, SebreibmaterialieD, Fahi^ 


1 












■2.:w 


_ 

4Äj,t>7 


0,»7 




2 344,91 


G,Mi 




7,J7 






0^74 


OKI,» 


1.« 


l" iiterba (! II n ;X un<\ Instaurlsctzuiif? der 










Automobile uiu) Betriebs wcrkslUlle: ■ 




1 






Lölme für Instandsetaennfr der Automobile | 


zUia,t7 


Oi»» ! 


1 U<k},v2 


1 ae 








1 1 Kl ji ■ 

1 44: vU 


9 « 
£,W 


BeachalTuDg von KrsatS' und Ueserve teilen i 


1 lK)>l,OS 


6,74 




0,Vl 












BfschafTung von Werkstnt teinaterialiea . 


*i 1,77 


t in 
J|W 






Verschiedene Ausgaben: 










Kosten für Ersatzwagen bei Betriubft- ! 










stSruDgea, Fahrgctdriickvergfitaogon . 


375,90 








Insenioa und I^eklame ........ 


154.» 


0.10 


4nri,sr, 


(i.n 


Oeacblftiifiiliniiig und Abrecbniing«koBten 


1 4Ö\03 


4,16 


2074,.'6 


3,7- 


jnietc IUI iHMi 1 1 tzuQif ae' wagennaiie iti 














4,74 


llj(M),M 




Miete für Dienstvohiiiing der Chauffeure 1 










in I'.irtcnkirchcü iiikI W;ilcli('i;sci' . . 


SOIVM 


0^ 


äSI,70 


0,4S 


Steuern, Vcrüichoruugäispeäeu, l'orto, Be- , 










leuehiung, Behelsnng, Reiolfong der 










Aut.-Halle, Gutaebten, L'nrallenisch&di- 












8496,a« 




412ti,64 


7,4» 


30*/« Abschreibangea an den Antomo- 










bilen 






17 OOS,«« 


SQ|5I 


Abschreibang an Inventar und 1 










Werkatattc-Elartchtiing \ 






319.» 


0^7 


Sa. Ausgaben . . . | 






4U 144/)9 1 


Si,Sö 
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VeAEltnl«- nnd VerbMnehssaWen. 


1 imo 




Yerkftkr. 




1 










109318 


Bttfftidertai GepAck im gameti 


. Siek. 












33«) im 


Ol/ IIOV<lld 1 \.' 1 QU It V II * d V III U* xvil\7llld>vi IV VJlLl'lUKV/ • 




4 312 




r^iirrhvr^hnif tltr*Yi VAM iPfiAtn RAlMindAn hATAhmnA ICilntnAtAT 

.L/Ul^V^USWUUlbfcill^il V V&l JCUVUI MPOfO'VUWvU vviiUUVUv A]kliVU*VW# 


4 # • 


2l,«!t 


2(Vtl 


Anf iMit* lUirt tMffim PAnanAB . ... 




Q 

a 








67,» 




■iBiiahaifln. 










M 




8^18 




Pf 


















, 




Aasgaben. 




1 






Pf 




82.W 




M 


2ri0,i5 


301.59 


Bfinziu f d Wiisonkilonieter .. 


Pf 






Leistungen. 




1 




Wagenkilometer im ganzen 


. . . 




oeoo9 








30« 








IV» 






1 11 UM 


IWfllN» 


s 






in 1 1 4 
lU 1 lo 


8 




la IVO 


lU iVW 


4 






10 






1 ~ 


11911 






! 1 28G 


1 662 






j 10^4 








1 jUS 






km 


1 




ÜBteriftlverbrAiicbi 




' 

1 






■ kff 


1 

! Ö7S1 


13 186 






1 841 


«24 








336^ 






187 


19» 






10 

1 


15 
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U. Nach dem. in diesem Bericht verwendeten Schema, jedoch nur fOr 1906. 



Anzahl der Fahtaeiige . • . 

Gewicht 

Pferdestärke 

l'l.ltzc für den Wagen . . . 

iJlnge der Linie 

Jahreskilemeter Im ganien . 



kui 



1,9 bis 2,1 

11 bis 14 
52 
»668 




A. Etn nah tuen: 

(Eiozelbeiten siehe obige Aufstellung) 



B. BetrlebMiiugebea: 

1. Ali^'fineine Verwaltung (einschl. Beklame). ...... 

•2. Fahrpersonal 

3. Bctricbsaufsirht ♦ . . . . 

4. Benzin (bei 8>,H13 W/kg Kaufprei«) 

6k Scbmiermateriat und Wagenbeleocbtanff ....... 

6. Oummirelfenersats nach der durduehnltri. Abauttnnff 

7. Unterhalt Uli <r der Wagen ..*... 
Versickoruugeu 



Sumnio B. BetriebtaiMgaben 



Fiuauzdienht: 

Abschreibung der VVagL-u C^uf eine Lcbemulauer von üötitiä km) 

Miete für die Wagenhalle 

Abnchrcibunff vom Inventar 



4 7o Tineen von ll)i)(X)0 M (Annahme de» Verfassor») 



SutiniM' f. Fiiiaii/.dkMist 



leoo 

7,ia I 4(>f)0 



41. IH 



"22 W:'> 



Summe B. BetriebsauMgmbe 



Getautaa»gaben 



(itssamteiunuiiiiien 



Die tatfliehllcihe Veralnsung hat demnach betragen 



54,65 



9B,44 



8i)4d9 



52Ü1S 



WV9 I 2610 



Zu berücksichtig»'!! i.st hierl^-i Jodoch die außerordentlich vorsichtige Abschrei- 
bang iUr Wagen (angenommene i.ebensdatier nur 55(363 km), so daß imuierhiu 
eine wirkliche Verzinaang de» Anlagekapitals vurhaudeu ist. 



n Di» Aanili* to« U» Pftka in dar Almdmiiiif mat 8. 74? «MUtt* am di« aatllUc» AmriiI« in IM. die 
weiren dir [i«u« Vatn «•'iiic«w, iia4 ««eh d*r toUI«|i1l«lm dorehiehDittlicbM Abaatnav It fSjkn a«^ 
aMcheo wQrd«; 
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Biaselli^teii and ▲breehnms des 8dimBwaldl»etrl«bM 8t. BImIm. 

Über diesen Schwarzwaldbetrieb sind unter Mitwirkunj,' der (iaf,'^i naiii r Fabrik 
folgende Angaben in der Zuitscbrift deu Mitteleuropäischen Motorwagenverciuä 



TerfllFeiitUeht: 

Anzahl der Penoaeafabneiige 5 

Gewicht toiM 1,7 

Anzahl der Lastwa^n 1 

Gewicht dc»8clboa tons 2ß 

Trngfiihig'kcit 2 

PfordosUlrkcn aller Fahrzeuge 32/38 

Platzo ' . . . 10 

Mftxiiiial-Gi'sc-Iiwimligkeit ktu 40 

ReiöegcschwiiKii^,'kiit * „ 15,5 

Lftiige der Linie Öt. Blasien— Titisee „ 31 

„ „ „ — "Waldstiut „ 20,5 



Fahrpreise auf beiden Linien für die gunze Strecke . . . M 4 

Ilandgepäck ist bis zn 5 kg fUr die Person frei and kann aaf dem Verdeck*- 
der Omnibusse mitgenommen werden, jedes w<'itere Kilogramm kostet 5 Pf. Fahr- 
räder werden für IM die ganze oiii-r lialhe i^trecke befördert. Für Heturiierung mit 
dem Iwistwageu sind für das Kilof^ramm Ifoisi jfcpJtek l l'f, snusi 2 I'f zn zahlen. 

Auf der Strecke Titisee werden vom 1. Mai bis 1. Oktober zweimal täglich 
Briefbentel befördert, wofür mit der Reichspost ein Vertrug besteht. Die Post Mhlt 
monatlieb 800 M BDtsebKdHning. 

Persoaal. Zar DarehftthiTiDff des Betriebes waren erforderlich 1 Betriebsleiter, 
6 Chaaffeare (Oehalt für den Monat 120 H, bei guter FQhrang 80 H Gratifikation für 

den Monat), 2 Wagenputzer, 1 SchafTiier für dett Lastwagen, l Portler in Titisee, 
1 Portier in St. Rlasii n. Die rhautVenre sind ilcm Betriebsleiter unterstellt. Kleinere 
Reparaturen \s erden v. in den ( huutl'eureii, gri ißi rc diiri ii einen Monteur der Gag^g'enaner 
Fabrik ausgeführt. Die Oescbäftüführung wird nebenamtlich von 2 Knuflcuten in 
8t Blasien besorgt. 

Es sind folgende Versicherungen abgeschlossen: 

1. naft])flicbt7ersieherang beim Allgem. Deatschen Versieherungsverein in 
Stuttgart; 

2. Wno;enunfiille bei der Agripphia, 8ee*,Flng>,tind Landtransportverslebernngs- 

Oesclltichalt in COin; 

a. Feaer bei der Baseler Feaerversiehening in BaaeL 

Die Motorwagen • Gescilsehaft gehört der Fvhnverksbemfsgenossensobaft in 
Dresden als Mitglied an. 

Der Anschaffungspreis der 5 Omnibosse nnd des Lastwagens betrügt in Summa 
77 000 M (möglicherweise der Sclbstkosienprsis der Fabrik. Der Verfasser). 
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E1iimIi«mi. 


Im gmnsen 
M 


f.d.Wkm 

vt 




68070^ 


as,n 


Uoler diesen Einnabtnen beflnden steh BO Extrafbhrten mit SttSr- M 






Oepftck mit Omnibiu befördert! 

(einschl. 1 500 M von der Post) 




4,;o 




361,60 




1 

Einnahmen aus Personenverkehr . » . 
Frachteinnahmen des Lasstwagess 


61 041,i& 

7 i !'•;•" 




QesamUMtrieb . * « 






AtttgMben. 

Perisönliche Ausgabeo: ' 




1-M 


1 

Saehliebe Anagabea: 






Drueksaeheii, Perto, Telephon, Miete, Beleuchtung, Stenern, 






Bclriebsstoffe: 






ppll ft7 IS 


l»»48,»i 


7,» 
Ol 

«M 






Irt 


Abschreibung auf Wohnhaus mit Wagenhalle, 3 Kioske 


1 575,iO 


2,» 


Äbsehreibung auf Mobiliar, Wcrlczeuge, GcrÄtschaften, 


1 

673,9.» 
•i»679,«4 


0,» 
29,4 


Ausgaben Summa . . . 


63 607,67 


79.. 




6783,» 


7.« 




100000,- 
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Verkehr. 

6e£alureue Personen: 

8t. BUuien-Tftiiee 118B1 

Sk BlMien^Watdshnt 4 m 



Vom Lutwagen befSrdertei Oepick kg 

Personeakiloroeter ] ,„ , . . 

' Waldsbut 84 0()0 

Spezifischer Personenverkehr, d. h. für l km BetrlebslAnge ........ 

Durchschnittlich von jedem Eeisenden befahrene Kilometer km 

Anf Jede Fmhrt treffm Peispnen 

AninatniDlf der Sltqilit«) In Proaeat % 



S96 84t 

4320IX> 
7 640 

67 



E i ii II a 1) in c d. 



Fttr das WaiteiikOomeier (L4Mtw«f«o) 



M j| 






Pf ii 
















« 



Auegftben fttr d«» Wagenkilometer. 

loigeeamt 

FOr Benrin (bei »0 PT/ki^ 

Für Gmiiml 

Für öl und Fett 



Pf 



2m 



Leistnngen. 

OmnlbturKllometer 

»n-KUometer 10887 



Augefthrie OmalbnalUiTten 

Äusgeruhrte Ltstwagenlkbiteii 
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Bericht über einen Aufenthalt in Paris vom 28. bis 30. Dezember 1908 
Elim Zwecke des Studiums des Autbusbotriebes der Compagnie 

Generale des Omnibus. 

Die GeMllMsbaft betreibt seit Juni 1906 4 Linien mit einem Geeiimtbeatande von 
SO Antbttssen, welebe flrOber mii Pferden betrieben worden. 



Dem Fremden fällt snnAchet eof, daft in Pari«, dem Zemmm der Antomobll- 

industrie, einer StH<U, deren Behörden wie Einwohner dem Automobilbetrieb mehr 
ah anderswo gewogen sine], erat st it cin< m halben Jahr dits Automobil Eingang in 
dem ötl'entlichcn Verkehr gei'uudon bat. Der Grund liegt zum Teil darin, dai* die 
Faohlcate des Landes, weil sie mehr als andere die wirklichen Kosten eines solchen 
Betriebes ermessen konnten, denselben fflr ünansiell anssiebtslos bielten, com 
kMneren Teil darin, daC^ wie bei der Compagnie Giainla des Omnibus, die Kon- 
zession bereits im Jahre 1910 abläuft. Diese Gesellscbaft hat d«nn aneb den Autbos- 
bctrieb nicht eiiif^cfUhrt, um (leid damit zu verdienen, ;<ondcrn um die Verlust'- nnf 
einzelnen Pferdeiinien, weiche durch die sich immer mehr bemerkbar nuichendu 
Koolcanreaz der MCtropolitain Untergrundbahn (Mctru) entsUiuden waren, geringer 
sn gestalten. Man würde aneti beim Pferdebetrieb für die Daner der Konaesslon 
verblieben sein, wenn die letztere niebt die Auflage gebabt bitte, daß eine sehr 
dicbto und genau bezeichnete Wagenfolge innegehalten werden muß. Unter diesen 
cigennrtigi n T'rastilnden sah man im Ambii'? mit seiner prinCfreii Geschwindigkeit 
ein Milte!, einen Teil der Fahr^ilste, welelio man lediglich wegen der größeren Ge- 
suhwiuüigkeit des Metro verloren hatte wieder zurückzuerobern. Die Dividende der 
Gesellschaft Ist bisher Null gewesen. 



Im Pariser Pferdebetrieb haben sieb zwei Typen, der mit 2 I^ferden bespatmte 
Deckwagen für 90 Personen und der mit drei Pferden bespannte Deekwagen 
fOr 40 Personen, eingebOrgert und bewftbrt. Fflr den Aotbosbetrieb bat man 

diese Modelle beibehalten und für die vorhandenen 50 Wagen zunächst das 
kleinere Modoll mit 30 Plätzen benutzt, wnvon 11 Sitzpifttze im Wagen, 14 auf dem 
Verdeck und 2 Stehi»l«tze auf der Platlforu» vorhanden sind. Die (oberen Sitze sind 
mit einer sehr niedrigen Decke Uberdacht. Zum Schutze der Fahrgäste ist ieraer 
auf der ganzen Breite der Vorderseite nnd auf der von dem Treppeneingang trti- 
gelassenen Hinteraelte eine Wand vorhanden. Der Auspuff ist bis Aber das Wagen- 
dach durchgeführt, um «Iii- aus- und einsteigenden Fahrg/Iste und den übrigen Straßen- 
vcrki In- nicht mit dem Kam Ii zu belästigen. Mit diest r Etiirielittmg ist <'ine wesentliche 
und «'inlaehe Verbesserung det> bisherig«'n System- ;resi liiüfen, bei welchem den 
eigenen Fahrgästen, die einsteigen wollen, die Aus|)utlgase direkt ins Gesicht ge- 
blasen werden. Die Einrichtung ist indes nur bei Oberdachung der oberen Sitze 
möglich. Bei Gegenwind nnd auf Haltestellen werden die Anspnfl)|^se den oberen 
Fahrgästen zeitweilig durch (jerueh, jedoch nur in sehr geringem Maße bemerkbar. 
Abweichend vrni den deiit-i lieti Wagcnmodellen, bei vvelelic ii sich der Führer- 
sitz hinter der .Mulorhuube betindel, iat derselbe bei dem l'aris^er Modell auf die 
Motorhaube verlegt, wodurch der ganze Wagen um ilie I.Ange der Haube verkürzt 
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wird. Diese Anordnung bedingt eine Avcsenilich erhöhto Steuerftlhigkoil und lotchlero 
Konstraktion fies Chnssis nnd i\or t'nterzügo des WjigcnkastfTiH 

Der Standpunkt des Sctiaffners auf dem Hinterperron ist geledert (Spiralfeder), 
nm «ine sieh in London bereits bemerkbar machende Bemfskranklu-it, welche durch 
das Zittern des W«gens herrorgerufen wh>d, hlntenanzuhnlten. 

Das Chassis ist Fabrikat von Brilliö. Der Motor leistet SS/^ PS bei 900 Touren. 
Die Übertragung geschieht durch Cardan. Das Getriebe ist für drei Vorwärts- und 
eine Rückw-Irtsb^Mvo^unia: einprertclitct. Die Hflclist^cschwindigkeit de* Wagens ist 
entsprechend polixeiliclier Verfügung nuf 30 km !<«*lb.stiatig begrenzt. 

Das Leergewicht eines Aatbas ist 42(X) kg. i\n Stelle der zuerst angewendeten 
grewOhnliohen VoligummibereilVmg» die nm- etwa 7—8000 km aushielt, wird ein neues 
System verirendet, welches sieh besondeirs gnt bewährt hüben soll. 

Der bisher ktmtinuierliehc Ooramireiren ist in einzelne kurze Teile geteilt, 
wflche jeder für sich auf der Felge montiert werden. Dii' einzelnen Stücke, %vrlrl!e 
in zwei Reihen nebeneinander gesetzt sind, haben eine (.»r»>ße von schätzungbvx .-isc 
30x10 cm und kosten je 10 Fres. Jedes SlUck wird von einem besonderen, etwa 
sollbreiten Metallrabmen gehalicn, welcher auf der Feige rerschrauht ist, so daS 
dasselbe einseln ausgewcehscU werden kann. Anfänglich worden diese Stfleke in 
Kechteckform parallel zur Aehse gesetzt. Erheblich besser hat siel» jedoch die 
ht atf jilicin verwendete rhomb(it(Ii<r Ii»» Form bewährt, welelie nntci"45'' JtarAcbscn' 
rlclitung sieht. Als V irzü^''' dickes Systems stdlen erprubt sein: 

1. wcsentiieho Vt.'rbilliguufi; 

2. wesentliclic Brlcichturang der Ueparaturun und Abkürzung der Keparatur- 
Seiten, weil immer nur das beschädigte StQek ausgewechselt 2a werdt^n 
braucht; 

3. weitgehende Vcrmeidang des Sehlendorns. 

Der Vorzug zu muß rcclit groß sein, denn die Führer haben sich zum T> II 
geweiurerr. mii itnderer Bereifung zu fahren und vcrl.'in^t<ii, daß aach die Vorderräder 
mit der neuen iselii ilggesteliten) Bereifnnfr verpffien winl. 

Die Gesellschaft liat einen we^entiii-hcn Unterseliicd in der (iute des besten 
Pariser und des aus London bezogenen Oommis festgestellt, welch letzterer bis zur 
doppelten Zeitdaoor gehalten bat. 

Die Garantien der LicfcrMnten betmgcn ursi>r(lnglicli 18 <"ts. km. Die Gesell- 
schaft erhöhte die Stnninf nnf den Xnchwi di r T^nauskiimmlichkcit auf '20 f't«. 
Die tatsächliche .Xbnutzutifa: \ in iln nut 20 Itis 22 < oder 16 bis 17,60 i't km 

geschätzt. Dies ergibt für einen Hcscliattungsweri von 3000 Frcs. eine Lebensdauer 
Von 13600 bis 15 000 km. 

Das Anfahren und der Wcehsol der Gcseh windigkeit wird von den Fahrern 
•ehr geschickt gehandhabt und ist im Wagen kaum za spfircn. 

Treibmittel. 

AU Treibmittel ist das früher vorwendete Benzin gänzifeh verlassen worden, 
seitdem man im Aleoliol-carbureo eineis liüligcren und besseren Ersatz gefunden 
hat. Das Mfitorhfn zin knetet in Tjuis für <las Uektolitrr: Mnfenalpreis 19 bis 21 Frc.s., 
SUuUzoll 20 Fre«., Reiehszoli 9 Frcs., zusammen also 4Ö bis M Frcs. oder 38v40 bi» 
40,00 M (d. i. 63^5 bis 57,2 Pf/kg). Verbraucht wurden etwa % I/km = 10,20 bis 
20,00 Piykm. Dagegen kostet der Aleohol-carbnr^c, welcher aus einer hUMgea 
Mischung von Benzol (0,880 spcz. Qew.) tind denaturiertem 8prit besteht (spcz. Gew> 
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der GesamtmiMbnng WH bis 0^), nur 3ft bis 40 Fre». oder 3i;a0 bis 32,00 H/lil. 
Der Verbrancb ist meh etwa >/« V^m ^ lö,eo bis 16,00 I*f. Dab«! soil die Motor- 
leistung merkbar größer sein als bei Verwendung von Benzin. 

Ein seJinfUichcs Ansschlcifen der Zylindrr diircli Spiritus-Kück«t.1nde, wie 
solches von dvn deutscheu Fabrikanten erwaiiiii wird, hat sich in I'itns nicht ge- 
zeigt. Dagegen ist ein bilufigercs Abwischen der Ventile und Vontibitzc erforderlich. 

Sehmiemaieri«!, Pntowolle, Belenchtang. 

Für Scbmierung und* Putswolle sind blsber 2 Ctsykm verbraaoht worden. 

Die Wagenbelenohtnng gesehleht mit Aeetyten. Die ursprfliigUoli im Wagen 
betindiiehen Vergaser sind durch PreJtgas-ResenroIre ersetzt, welche Einrichtung sich 
bis heute bewahrt hat 

Dienstelnteilung, LObne. 

Der Fahrplan ist auf 18-8lUudigen Dienst mit anderthalbfacher Besetjiuug der 
Wagen eingerielitet Die Führer erhalten einen Lohn von 6,50 Fres., ^schUetlteh 
FahrprAmie 7JB0 Fres. Sie sind etwa lO^/, bis 11 Standen ita Dienst» wahrend die 
Tramway-FOhrer darchweg 12«ia&dig«]i Dienst haben. 

Zu Fahrern werden autischlicßiic]) alte Pferde Kutscher, nicht Mechaniker, gc* 
nommen. Die Ausbildung geschiebt in Gruppen von je 10 Mann. 

Mittlere Oeschwindiglcoit. 

Die mittlere lieiäegeüchvvindigkcit übeiätcigt in I^uis nicht 12 km, si« ist die 
gleiche wie in Berlin nnd London. 

TMgiiehe Dnrchsebnittsloistnng und Beserven. 

Die tUgllche Dorchschniitsleistung eines Beiricbswagens betragt auf einer Linie 
mit nnganstigen Yerhältnisaen (Itnrse Linie, knnser Dienst) nui* 100 km, auf den 

übrigen Linien W>, 134 und 133 km ohne Transpuri fahrten; Im Gesamtmitlel, oin- 
sclitirCtii li (Ut li tzfcron etwa 140 bis 145 km. Für den fahrplnniiK'ißi<^cii Dienst 
wertlcn M bis Wagen, im Mittel ;^7. benAtif^t, sn daß dir» Gi-s.unr jahrei~leistimg 
37 X 150 365 — rd. 2 000 (XX) Wagen km beträgt. Dies ergibt, da der ücsamtbeBtand 
an Wagen 60 ist, eine mittlere Jahrosieistang von 400Q0 km fttr den Bestandswagen. 
Ais Vergleich kann dienen, daß die mittlere Leistung der Motorwagen deutscher 
Btraftenbabnen meisten- zwlsclh-n 44 000 und 53000 km beträgt, in mehreren FtUen 
fi&OOO km rnid in zwei Einzelfällen (Frankfurt und üi rliii) C*/)000 km crreieht. 

Das Verhältnis der Betriebswagen zu den lU-standswagcn, mit anderen Worten: 

die Höhe der Acserven, betrfigt .100a>36<Vo> Dieser Prozentsats soll bisher 

genügt haben, um den FahrpUin aufrecht an erhalten. 

Die Wagunballe. 

Alle BO Wagen sind in einer ehizigon Halle von 40x 90 m Grundfläche unter- 
gebracht, w«'lche indes für 90 Wagen ausreichen soll. Gruben zur Untfrsuchung diT 

Wag^en von nnteii sind atifT.illend wenige vorhanden. Der Hmlen ist noe!i nach aller 
Manier zementiert und gut entwässt-ri. .T«'d»>r Wagen bat seinen bestimmten Plates, 
an den er abend» führt, nachdem er vr^r Einfahren in die Halle seine Lichter ge- 
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loscht hat. In der Wagenhalle lelbat sind Werkbftnke nur in »ehr gerinfer AnsaU, 
Weiksengmaaebinen Ubechaapt nkshi Torhaaden. Knr einig« ReterrelanfMder, fertig 

zum Auswechseln, sind sichtbar. Das Fehlen von Wcrkzengmaschinen ist wohl eine 
Folge davon, daß schadhafte Teile nur seltener repariert, sondern meist gegen neue 
aasgewechselt werden. Die Halle ist geräumig genu^, um kleine Versacht«fabrten 
nach beendigter Reparatur vorucbmen zu können. 



Fdr die Anf bewahroiig dea Treibmittels besteht die feneipoliseillcbe Vorschrift, 
dafi bewohnte Orte 00 m, andere GebAude 10 m nnd Licht nnter entsprechenden 
Vorsichtsmaßregeln 20 m davon entfernt bleiben müssen. 

Die cfg'entlirhe Aufbewahrung' in dem 1b cbm fassenden Depot geschieht in 
einem geräumigen, unter dem Niveau liegenden ausgemauerten Kaum, dessen Abdeckung 
etwa Va ™ über das Erdniveau hervorragt und in welchem 5 eiserne Tanks vuu je 3 cbm 
bis aum Bande in Kies gebettet sind. IhreFflUnng geschieht durch Ausgießen der int 
Handel ttbliehen eisernen Fisser in einen offonen, su ebener Erde beflndliehen 
Trichter. Daa Depot hat einen quadratischen Grundriß von etwa 6 m Seitenlßngs 
und ist in etwa 5 m Höhe leicht überdacht. Das Dach wird von 4 Sflnicn in Eisen 
beton g'etrng^en, Als Seitenwände fnn^oren verschiebbare Gitter, die nur des Nachts 
vorgezogen werden. Von den unterirdischen Bassins wird das üenzin mittels Haad- 
pumpe in swei oberirdische, hintereinander geschaltete syihidrlsehe nnd gesehlosseos 
GeflUe gehoben, deren Unterlunte iVs bis 1*/« m Uber dem Niveau des Depots li^ 
Der Fassungsraum des grOßwen als Ansgleich dienenden Geftßes kann Vt cbm, der 
des kleineren als McßgeRlß dienenden '/« <^bm betragen. Letzteres befindet sieb in 
einer verschließbaren, aus dünnen Befonwöndcn gebildeten Zelle. An dem Meßgefäß 
beflndet sich ein dureh Spiegel von 20 m Entfernung her beleuchtete», von oben 
nach imten gradiertes „Benziustandsglas" und ein Schlauch mit einem Hahnrerscbliilt- 
etttclc, welcher an das Bassin des Wagens (ttr die Daner der FlUlung angesetat wird. 
Die ganae FlUlung erfordert sehr wenig Zeit Die Wagen fahren In Abstanden tob 
2 bl.s 3 Minuten vor, nachdem der vorherige Wagen gefüllt ist. 

Nach polizeilicher Vorschrift müssen die 1I< u hbebftlter sofort nach beendeter 
WagcnfUllung in die unteren Bassins entleert werden. 



über diese kann iiiehis beriehtei werden, weil der Wagenlieferant dieselben 
auf 6 Jahre gegen ein Fiznm für daa Wagenkilometer übernommen hat Die Hdbs 
des Fixums wird geheim gehalten. 

D'w Organisation der Reparatur ist derart* daß die Teile im allgemeinen nur auf 

gemeldete Störungen hin nachgesehen werden. 

Nur alle 1 i Tage wird jeder W.ngen prinzipiell auf 2 Tage zwecks gründlicher 
Durchsiebt aus dem Heiricbe genommen. 

Ober die voraussichtliche Lebensdauer der eüiaetnen Betrfetwteile konnten An« 
gaben noch nicht gemacht werden. Von den ZahnrAdem meint man, daß dieselben 
liinger halten als die Zahnräder der anf demselben Bahnhof stationierten und die 
selben rini<'n fahrenden Strnßenhnhnwagen. Vielleieht findet fliese Angitlie, sufern 
sie dureh flie spätere Praxis tiestätigt wird, ihre Erkliirung darin, daß liei ein- in 
Straßenbahnwagen nur »-in VurgeU'ge, beim Autbus aber deren drei vorhanden sind, 
mitbin auf jede nnr ein Teil der Übertragangsabnutsung cntfAllt. 



Das Bensin*Depot. 



Die Wfligenreparatnr. 
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Die Kotten. 



A. B«trleba«ttsp«)»en. 



f. d. Wagenkilometer 



Cta 



1. Anteil an der allgemeinen Verwaltung, angenommen mit 

2. Fahrpcrsonal: Lohn des Führers 7,&o Pres., Gesamtkosten 
einschl. Kleidung, Wohltfttigkeit und freie Tage g sc Frcs.; Tages- 
leUtong 100 km. Gesamtausgaben für den Scbaffaer, angODOin- 
mea mit 6 Frei.; Tagealeiatung ICO km. Kotten f. d. Wageokm 

Ar beide = 

8. Betriebsaarsielit, angenommen mh . 
4. Trelbmlltei: >^ 1 Alkohol-Beosol-Wsehnng su 40 Ct«71 . . . 

6. Schmier- und Putzniaterial, WagenboleuehtUDf: 

a) Öl UAd Putxwolle, wie früher ausgeführt %M 

b) Acetylen-Wagcnbeleoelitung, angeuomineii mit «... I,M 
ft. Gammtreireoerseti: neeli deo tatalcklidMii Avigaben . TT 

7. Unterhaltung dor Wiij^fu-. K- >itnl :>') Mann Bahnli(>r|tersonal 
(ausseht. Ingenieur und Werkstüttenschreiber) vorbanden, was für 
Löhne und sonstige Kosten bei Annahme von 6^ Fn». Dmreb- 

schnitfslofiTi 'tnitor Ufrilcksichtff^ntifr Her iihrrwirjretiden Narht- 
arl>eit uml licr li'uifii Handwerker ist ein miIcIut Durcliscliiiiits- 

lohn anzunehmen) Ausniaclit ? = 7fi& 

37 X l.)<i 

Die Ko^tel( tli's Heparaturniaterials und der Hescrveteile 
können unter Anlehnung an Verlilitnltsablen ron Strafieo' 

bahnen 71 der LotmlHiiio angenonnnen werden .... 5,66 

Annahme für die Kosten de« Werksttttteochcfs, des luge- 
oienra und der Werkstlttenaebreiber l,s» 

Gesamtkosten der Krp.n atur. einschl. Bahnhofs- nn<l Zu- 
bringerdienst (Die Wafren sind 1 bisfi Monate im Betriebet 
6. Versicherung, angenommen mit 

Sa. der Betriebskosten . . . 

Finansdlenst 

I. Zinaen 4<*/o von a Hill. Free. = WOOO Fres. auf B MUL Wkm = 

% Abschreibung der Wagen ohne Reifen: Kau^reis des 

Wn^en.s 270(.)0 Frcs . Lebensdauer, 200000 loa, ODtaprechead 

42 4 Jahre bei 420ut» Wkm p. a 

8. Abschreibung und Unterhaltung der WorkstiUtcn- 
gebftnde usw.» angenommen mit 

4> Abschrcitm Ufr il c r Wc rk st It t t c n - usw. I ' : ): ; : : 1 1 1 1 n An- 
nahme 16% von G2aOÜ Frcs. - lOlK« Fres. auf 2ü00«»0t) km . 



fiOlW 



Sa. d«'" FinnriZ'licnst*'"* 
Hierzu die Bfiriebskosten 




Gesaintkoston rinnchl. 4"'niger VerzitiKriri'^' nhv.v A'ü^ralipn , . . . 
Abgaben angenommen mit 1 Cl». f. d. Fahrgast (Berliner .Satz) bei 
6 Penonen/Wkm. ergibt f. d. Wkm 



100^ 
6,i00 



3,40 



10,» 

1,30 



11. «0 



10,80 



I5,)>0 



80,00 



4^» 



Oesamtkesten einschl. 4%iger Veminsnng and Abgaben 



105,100 



84,01) 
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Der Tarif Ist bei den Autbusllnfen der gleich« vne beim frflberen Fferdebetileb 
geblieben, «n deren Stelle sie getreten sind. 

Derselbe betrtgt: 

in der L Klasse (Inneres des Wflf^en«): 

ganze Strecke 20 Cts., 

halbe Strecke 15 „ , 

ganze Strecke mit Umsteigen SO ^ ; 

in der II. Klasse (Plattform und Deck); 

gawte Strecke 15 Cts., 

halbe Strecke 10 » . 

Ii) dc«r II. Klasse werden ümstcigcftihrichclne nicht ausgegeben. 

Diü Liiiiculüuij^c ist relativ karz. Sie betr.igt nur 5,86, 5,70, 542 km. Die 
Eröffnung der 3 Linien (alle 1906) fand am 11. Jani (.Uuntmartre— Sc. Gremain des 
Tr^s), 20. August (Uotei de Vine— Porte de NeniUy) und 1. November (Uontmaiire— 
Place St. Michael) statt. >) Die Wagen der zuerst genannten Linie hatten bis Ablauf 
des Jahres Uber 20000 km geleistet. 

Die Einnahmen. 

Die Eiunubmeu bctrugt-u bisber zvvisdicu 1,00 und Frc»./Wkni. Die Ein- 
nahmen Ähnlich gelegener Straficnbahn^Unien schwanken zwischen 0,70 und 
1,45 ]rres./Wkm. &e ist bemerkenswert, daB der Autbns im Durchschnitt in Paris 

keine hJihere Einnahme als der vergleichbare Teil der Straßenb.ilincu ensielte. 

Die Ettmaliitu'ii der Authusse sind um otw a 2')"/,,. ilire Aiis>;:iUpn um »-twa 60% 
f^eg'ciiülM r (Icn t'rtili' !Mi Zahlen des Pfrnlt'ix ti ichv gt'sticgi'n. Die Oesell^oliaft 
nimmt jedocli an, dati ein l'eil der Steigerung Hut Kosteu der eigenen, pardlellauten- 
den Straßenbahn- nnd OninlbusUnien erfolgt ist, so daB nur ein Teil der 25 7^ igen 
FreqnenzerhOhung auf Fahrglste, welche dem Uetro abgenommen sind, nnd auf 
frühere FuBganger ontfUlt, welche die grOBere Geschwindigkeit zum Fahren ve^ 
.■iuIaSic. 

Der Stand der Autbusirage in Österreich. 

Über den Stand dtr Autl>a?*lr«ge In Öifterreieh gibt l'olgetide eitigeiiende, vuD 
Ht'rrn Direktor Spiingler- Wien rre'UTtf!li«»bst vcnniitcl^ Auskinift des Dezernenten 
für die Aatbasliiiien derk. k. ösierreiebischen Püsiverwaltung, Herrn ilorrat It. Höfer 
Ivuiide. 

I. Die ganze Aktion der OsteTreichiscben Fostvcrwaltung scbUeßt sich an die 
gleichartigen Bestrebungen in Bayern an, nnd die dortige Denkschrift Aber Post-Amo< 
mobilvcrblndungen bat als Unterlage tär die öäterrciciiisehe Post gedient. Der an 

die eiiizehK-n Postdirckiionen hinausgegangene Erlaß ist daher im wrscntliehen eine 
neue Anfln«»*' der baycrisehen Denksehrift, nur uieht so ausführlich. Die Berichte 
der einzelnen verschiedenen l'ustdirektiooen sind außerurdentlich umfaugreicbe 
Elaborate von rein lokalem Interesse welche nicht allgemein zugänglich sind. 



'( A n MI. Wfil./re Liiiliii siii>l niii '.n, Jimiiiir l'X / iI'Imi-o riKulli'-IInllf «i'X »i"*' "nrt 24. MUrz. 1*'7 |ii>r# 
il< >. ItiilliRnulluü- <iurü dv Muntpanin^JiiJ crüffoct. Die Krüffnung der 42 Wage u erfordernden stibr frequontel 
Linie rticby-OiWoii «t 4ei FatiillaatlDra wird Torbereiter. Anfan« Augurt htMo 4m OMelttclMft 74 Wm$K» !■ 

Beirk'ti. 
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2. Die ustcrrcicliisvh«' Pn«t vprwrtltuiipr g<~lit sclir lanjfsaiu vur, und im heurigen 
Jahre werden nur S AutubuäHnicn eingerichtet, darunter eine 38 km lange Linie im 
sfldlieben Tirol (Neamarkt-Predazso, Madonna di Campiglio), bei welcber auf 18 km 
LftDge Steigrangen von 8 % und auf eiaigen Kllojneteni eine soldie von 10 % vor- 
kommt, ferner eine Linie in Oberösterrelcli (Lins Elfurdingcn), welclie dadurch unan- 
genehm wird, daß sie auf aUerding» nur 50 m iJliige eine Steigung von 20 7o li>*t, 
die leider absolut nieht korrigiert werden kann, und endlich eine Linie im nordlichen 
Uöhmeu (KOniggrätas^. Es werden im ganzen nur 10 Autobusse für Personentrausport 
und ein Fraebtaatonobii be«teUt 

Von den 10 Wagen stammen 3 von den OsterrelehiBcben Daimler-Wericen in 
Wiener-Neustadt, 4 von der österreichischen Firma Laarin & Klement in Jungbunzlau, 
welche sich li'shi r nur mit der Ilerstellung von Motorrild*>rn und V'oituretten be- 
schäftigt haben, und endlich 3 von der östcrreit'liiseh<'n Kraftf?thrzeug-Gesellsehaft 
m. b. II , welche eine Schweizer Fabrik (Süurt'r in Abn»n am Hudt nbco) vertritt. 

8 Die Wagen erhallen alle zirka lf> biizpltttzc (die SitzpliUze sind gepolstert) 
und keine Stehplatze. Sie sollen nur eine Geschwindigkeit vuu darclischnittiieh 
20 km In der Stande entwickeln und sind fttr max. 25 km Geschwindigkeit gebaut. 
Dadurch fallen sie niclit unter die strengeren Bedingungen des für Osterreich iu 

Aussicht genommenen Ilaftpfliehtgesetzcs, welches bei ea. 20 km Stundengeschwindig- 
keit eine Grenze setzt, von welcher an die strengere Haftpflicht ciiif]r< führt werden solL 

Auf die Bremsung ist insbesondere mit Kücksieht auf die grolit-n Gelallc be- 
sonderes Gewicht geirgt, die Kader erhalten nur VoUgummibcreifuug uud keine 
l*aenmatiks. Der Saurer-Wagen crhfllt eine Kompressorbremse, d. h. die Motore 
arbeiten im GefÜII als Komprcssoreo, 

Es sind aassebllcßlieh Wagen für Hcn/in- oder Bensolbelrieb (leuteres wird 
wegen der geringeren Kosten •■rprub'.) in Aussieht g'-nonunen. Di'- Motoren 
(4 Zylinder) erhalten 21 TS und für die i.inien mit starken tSteigungeti ■V) Pb. 

Der Wagen soll keinen besonderen Schaffner erhalten, sondern nur einen Fiilirer, 
weichem auch die Kartenausgabc, soweit sie auf den Strecken in Betracht kommiy 
anvertraut werden soll. 

Es soll außer Pi-rHoni-n aiieh leichtes Gcpiiok mitgenommen werden; fOr die 
schweren Lii>lrii ist, wie sc!n>n rnväimt. ein Lastwagen in Bestellung. 

Die Keserve au Wagen bi-tnigt auf einer Linie lOÜ auf 2 aber nur 50 7o» 
außerdem wird für Ersatz durch i'ferdepost vorgesorgt, sofern ein plützliclies Ver- 
sagen eintreten sollte. In Znkunft soll die Reserve der einzelnen Linien einander 
aushelfen k(innen. 

4. Die Straßen sind leider nieht besonder« gut, mit Ausnahme der in Böhmen. 
6. Der Fahrpreis wird vortäuflg 6—8 Heller für 1 Personenkm betragen, i« enigstcu» 

für di«' Einheimischen; für Fremde ist insbesondere bei der Linie in Südtirol ein 
Tarif von 14 h für d« ri l't rsnncnkm in Aussieht genommen, wie dies auch jetzt beim 
rferdebctricb d<'rl'«»si dort der Fall ist, während sonst auf der österreichisciKMi Post 
der Tarif 10 h für 1 Personenkm betrügt. Eine etwaige ßrUöbnug der Fahrpreise ist 
schon jetat in Aussicht genommen. 

6. Die Durchsclmittslcistung eines Autobus soll airka 100 km im Tage betragen. 

' 7. Gefahren wird nur bei Tag, so daß die Naeht fdr etwaige Roparatursn usw. 
inr VerfQgong steht. 

& Wenn sich die erste Linie bewährt, so sollen nach und nach weitere solche 
Postllnien gebaut werden, und zwar sind g«;gcnwjiriig schon 29 Linien in Ausarboit ing 
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befpfUTen. Später tollen avoli auf den einzelnen Lfaiten Lasttrane|ioirte eingeilcbtei 
wer<len. 

9. Di«! Linien si lilicßmi sich tanliclist an die H.mpt- oder Lnkalbrthnen an. 

10. Die tinanziellc Durclirülirunji; der Linien soll in den meisten Fällen mit einer 
besttinmten Oarantle der Interessenten erfolgen; nnr bei einigen tiiilen, wekdie Toa 
▼ombereln eine größere KentabiUiftc vorsehen lassen, soll OTentnell anf eine solebe 
Inlßressentensrnrantie verzichtet werden. 

11. Die Garantie bi^stdit darin, daß die Intf-resoenten die Kosten für die Hei- 
sti llnnf? der Autobusse samt drr Karnssciic. jrdoi li uline die Küsten der Garaf^cn 
und der Bcnziudepots in lOJalirigen Annuitäten zu zahlen haben. Die Staatsver- 
waltnng seist also rorans, daß die Wag» strka 10 Jahre halten. 

Die Betriebskosten ttbemimmt die Postrerwaltang auf Ihr Risiko. Als Einnabme 
werden zunächst die hislicrigen Pausebalien für den Postverkehr gerechnet« dann 
die übrifre Einnahme tiureli den Personen- und Pakefverkehr. Als Ausgaben werdi^n 
alle perst'inlii hen und sjuMiiiclien Auöla^''en srnvie die Verzinsunj^ und Amortisation 
für die Garage und die Benzindepots gerechnet, sowie alle Reparaturen, Ersatz usw. 
Der etwaige Gewinn wird sanSehst tar Vermlndernng der Garantle-Annnitlt für die 
Anlagekosten der Autobusse verwendet, «robel aber eine Verreebnung von einem 
auf das ander« Jahr nicht stattfindet; ein Überschoß darüber verbleibt der Post> 
Verwaltung. 

12. Die ei-sten Linien werden im iieuri^en Spätsommer oder Herbst in Betrieb 
kommen. Uetriebscrfahrangen liegen also noch keine vor. 

Anschließend an diese Mitteitangen teilt Herr Direktor Spangler mit, daß auch 
einzelne Gemeinden sowie auch Private verschiedene kleinere oder grüßere Autobus- 
linien bancn wollen; Insbesondere sind einige gleislose elektrische Bahnen mit Ober- 
leitung in Aussicht s'f'nnmmeii, f?n vom Bahnht»fe Gmünd nach der Stadt daselbst, 
dann ein Netz soleher Balmen in der Nähe der Stadt l?;ulen (bei Wien). 

Die Gemeinde Wien hat aucli iu einem an der Grenze des verbauten Gebiets 
liegenden Teile efaie Atttobusverblndnng anf sirka 4 km LInge mit 3 Autobussen mit 
Benzinbetrieb und bant noch eine neue solche Linie von sirka 5 km Lftnge mit 
S Autobussen. Seitens der Bevölkerung ist der Wunsch nach versehiedenen anderen 
solchen Linien rege geworden, doch ist deren Verwirklichung noch in weiter Perne. 



Xnrh dem Vnr^^tclienden lassen sich einerseits wep^n diT Konten, andererseits 
wegen der im Bereich der MOtflichkeit liegeudcn Einnubnien, folgende Scblußfulge- 
rungen für deutsche Verliältnisse ziehen. 

1. In städtischen Betrieben jeder Art findet der Autbns keine Oelegenheit 
zur Existenz^)» weil, einerlei ob mit oder ohne Konkurrenz von Straßenbahnen, die 
Einnahmen nur selten die Hälfte, in den meisten Fällen nur ein Drittel oder weniger 
einbringen, als die Kosten betragen. Eintt.ihmcn, die dieses Verhältnis übersehreilen, 

■) In I, oiiiloii. wo <lns Fvlit fllr <lt'n .VutUn« weffen einer Reibe von UniiiUlndeii bcmiMlera fflaftir Ist 

(Ycrliot xon StniRcnbnliiioii in <lcr KonzcM <'ity. /.OB«nt«rif tob Hfi. t? und 2S.5 IT. Iiilltirer«« Benilo um 8 Pf/ka, 
billiiror(>r (iummi um 6 Pf knil bat binhor noch kein UntfrnebuHMi. da» ledlidlrb AutbuMe betreibt, eine Diridcnde 
zaliK'ii können. Die tum Teil recht hohen Dividenden de« Jahres 1906 wurden von solchen Oesells4'haften ^euhll. 
lUa fleirli/i-iii^r un.l i|< r/i i( noch vorwiegend l*fcrdet>elrieb hBtten, 

iu 1' n r i 8 hat der .\utbusbetrieb (rcradu befconneo. Mau ii.it ihn 'i'>r t mir iinttr^drtinKen — iofol^e dra 
A iisliüufli der .M»'lrnpolit4»in-|{Hhn — 1 inu'i füllt t. um 'lie nn diese veri<'i./mii l'nliririi^ii- ^vil'<i^■l■ /iirUi-kiuerobern 
iiml ili« Verliim» tu »«rriiieern, eine I'iviii' iiik- iias ilie fmtriiche <ie»e1Ki )i.i?t i'huehiu »u itcti !i iz!._ n .1 'ihren •nicht 
^•J^t<■il1, liidi > liiilicii (iiirt sowohl 'ii-' S[[-.tK,,nl,Bhnen ■«n' 'ii^ AutlHis^i' ri>eht hohe mju-. iiknunietrisrh-- h.in- 
ii;itiiijcii, Hii (l.'i i: il. r iliirt ik-'' HelHeb ruti dlU:u (iroKstadllietriebcn imrli um • In -.t^'n .Vug*ieiiti'ii nuf ninliisi'n (i. vviün 
liutir ri imit-, (. I.i. r 'in- für n AtiliMif der KoiiieMton der <"oniiinRii:i- K'''ii' rnlij <ir!- «■iiiinlM;> von lii-iii Kiiiivurtiom 
Darracq-äorpnllvt am die Kladt Paria ^oriclituton Koiizensioniicesuch soll in einer demnAchstigen Arttcit KAherei 
intlgvIeiU weid«. 
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werden nur auf einigen, wenige Kilometer langen, selir dicht belebten StraÜenzügen 
Berlins erreicht. Hier werden in einem Falle, auf der beute noch durch keinerlei 
Bahnen konknrrensfeiten Streek« FriedriebstraAe nach Schitsnnf; des VerfaneiB 
•ogar die Kosten gedeckt. 

2. Bei ländlichen Betrieben besteht, sofern Konkurrenz von Dahnen jeder Art 
ausgesctilns^eji ist, unter liesonderen Umständen die Möglichkeit, den Ausgaben mit 
den Eiikuahmen nahe zu kommen, so dali dann unter Zuhilfenahme eines Zuschusses 
der Gemeinden usw. die Kosten gedeckt wurden köaueo. Zu diesen besondereD 
tJmstftnden gehOrt die MOgliehkelt hoher Tariflening (B Pf fOr das Personm- 
kiiometer nnd hoher), Einnahmen ans Post- nnd Qepftekbeförderung» Tielleiidit aneh 
Toiuisten verkehr. Der Znsohoß kann sich dann in solchen Grenzen halten, die dureh 
den unstreitig vorhan<lenen Nutzi*n einer solchr n Verbindung gerechtfertigt sind. 

3. Im Saison- und Touristenverkehr kann unter gtinstigcn Umständen eine 
Verzinsung ohne Zuhilfenahme eines Zuschusses erzielt werden. Hier werden die 
hOchsteo Einnahmen nnd die hOebste PlatEansnatznng erreicht: 

weil hier eher als sonst ein Gelegenheitsfabrplan angewendet werden kann, 
der geringe Reserven erfordert und tiberflüssige Fahrten vermeidet, 
weil infolge des sehr zahlung-sfflhigen Publikums außerordfntlich hohe Tarife 
(1'2— 17 I'f für das IVraonenkilomeier) genummeu werden können, 
weil meistens hohe Einnahmen aus I'ost- und Gepäckverkehr vorhanden sind, 
weil der Betrieb eingestellt werden kann, wenn die Saison vorttber ist 
Qleichzeltig sind die Kosten hier billiger, als in sttdüschem Betriebe: 

weil wenige Haltestellen vorhanden nnd stets freier Weg Ist, wodurch dwBenzin- 

verhraucli bis um 40 7„ f;1l!t. 

weil Suhatl'uer nicht ert orderlich sind. 

weil die Wagen ofiTeu sein können imd nur die Hälfte wiegen, wodurch der 
Bensln- und Oiunmiverbrauch weiter herabgesetst wüti. 

4. Schlechte Straften sehllefien den Antbnsbetrieb in jedem Falle, anch bei dem 
sonst günstigsten Falle des Touristenverkehrs, aus, weil die Ausgaben fflr Qommi- 

reifen und Erhaltung des Wag^tMihostandes bis zu einem Vi« Ifachcn der normalen 
Kosten anwaL-liHen. snwie weil das Fahren anf solchen Straßtin uiu^rlrH^^lieh wird. 

5. Die Betriebskosion einer in Bau und Betrieb aut einfaclie Verliiiituisae 
angemessen zogesehnittenen StraBenbahn erreichen erst bei mehr als drei- 
stündiger Wagenfolge die Kosten eines einfachen Landantbnsbetriebes, nllmlieh da, wo 
sie 80 bis ^ I'f für das Wagenkilometer übersteigen. (Früher von andrer Seite ge- 
machte Vergleiche mit dem Erj^cbiiis. daß die. Grenze bereits b.'i einstündi<rer oder gar 
einhalbatündig'er Waf,'L'nf(ilfjc lie^'t, hatten den Fehler, daß >ie nur mit 40 bis 
hociistens (iü l't' L'nkosten de» Autbusbetriebes einerseits und mit den teuren Bau- 
und Betriebskosten einer groftstAdtischen Straßenbahn andererseits rechneten.) Bei 
annähernd gleichen Kosten Ist eine Bahn Torzosiehen, well sie Güter befördern kann 
und sich ihre Betriebskosten mit steigender Verkehrsdichte wesentlich verbilligen. 
Der Autbub kann flüter nur mit ganz nnverhnUni-niaGig'cn Kosten befördern und 
behält seine Betriebskonten auch bei wesentlicher Verkelirsvcrdichtuiig anniilicrnd bei. 

ü. Die Kosten des Autbusbetriebes werden untragiieii künftig geringer werden, 
Jedoch nicht in solchem Mafie, tun eine elektrische SiraAenbahn in ihrem Gebiete 
emstlieh geOhrden an kOnnen. Die KostenTOTbilllgnng dürfte in erster Linie beim 
BrennsiofT eintreten, wo heute schon dnrcb Verwendung von Ersatzstoffen für Benzin 
(z. B. Naphtha) bis zu 7 Pf km g'espnrt werden kann; dcninilehst beim Gummi, sobald 
ein geeigneter Ersatz dafür geftuiden wird, nnd bei der Wagenonterhaltnng. 
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7. Es hat bisher nur der reine Kxplusiunsantrieb Verbreitung gcfundeD. 
B*» 1906 In London vereinzelt Terwendete gemiscbte Benzin-Dynamo^yatsiii »t 
nieht mehr und der Dampf bns dort nnr noch In 2 Exemplaren rertreten, wahrend 

zur Zeit daselbbt * in n'int-r Akkuniulatorwagen Terracbt wird. Die genannten Byvteme 
haben jedoch an keiner anderen Stellt! V^-rweiHlnnfr PTefanden. 

y. Beim Autbusbetrieb büd<:t die \ < rzinsunit;. also der Teil der Ansgai)eii, auf 
den es eigentlicli abgesehen iät, einen unverhältnismäßig geringen Teil der Aus- 
gaben. In den AnfotellnngMi Ton Partenkirchen nnd St Blasien mit Kosten von 
Uber 80Pf/Wkm macht eine 4pros. Versinsnng nur den zwölften nnd bei Paris nur 
den 25. Toil der Gesamtausgaben aus. Bio Verzinsung ist also in hohem Mafie von 
der zuralligen T'rei;,«^;. staltung cinzelnt r Rohstoffe, wie Benzin und Oiunmi. abhängig. 
So maclii z. B. allein der Unterschied des vorjährigen Londoner Benzinprciaes von 
16 Pf/kg und des heutigen deutschen Preises von 40 Ff/kg bei 0,4 kg Vurbraactt 
schon 8^4 Pf/km oder Aber 10 % in dvr Tnvinsang aas. 

0. Nach obigem ist der von den Straßen- nnd KlelnlMhnen dem Antbnswesea 
gegenttber einznnchraende Standpunkt gegeben: Es empfiehlt sich »eine FOrdecung 
nach jeder Richtung bin, weil in absehbarer Zeit seine Verwendung Iti dem jeweiligen 
Wiikungsbereich der biraßenhahn wegen der hohen Betriehskosten nusg'eschlosscn 
ist, wahrend ein an die Auslaufer ihrer Linien unkniipt'ender Autbusbetrieb in der 
Hand Dritter nach dem bewährten Omndsat;:: „Verkehr bringt Verkehr** nnr Nutzen 
bringen kann. 

Berlin, im Angnst 1907. VeUgath. 



Bericht von Betriebsdirektor Stahl, Dfleseldorf an die XL VereiiiBvereaixunluDg 



Das sieh stetig mehrende Rcisebedflrfhis drängt zu immer weiterem Ansban 
und Ergänzung der vorhandenen Verkehrsnetze. Der YerkehTsteehniker wird des' 

halb jedes neu anftanchende Falir/.eug, welches anregend aof den Yerk^ wirken 
kann, mit j^nnz besftndcrer Autinerksainkeit verfolgen. 

Die Fra^e. o!) trutz des hueiientwiekehen Straßen- und Kleinbahnwesens weitere 
Verkehrsarten, insbusundere Autumuliil-Falirzcuge, entbehrlich äind, ist suhwcrlicb 
sa verneinen. 

In kleinen Städten, nnd anf dem Lande nach kleinen Orten, die anf andere 
Verkehrsverblndimgen dauernd verzichten müssen, sind die Auto-Omnibusse geeignet 
einznprreifen. Aber auch in Gmß^t/tdren kann die Beiebtmg des Verkehrs dnrch Ein- 
führung neuer Fahrzeuge nur gewinnen. 

Ungeachtet der bisher fast beispiellosen, bis in die Xeozeit anhaltenden Eni- 
Wicklung der Automobil-tndnstrie ist^ abgesehen von den Sporfp nnd Lnznewagen, 
die Auto^Omnibusfrage noch nicht ans dem Versachsstadinm heraus. 

*) Literatur Nachwcia: 

U ZeitacbHft dM Mitteltiuropftischon H«tcvinieM>Tai»la» 
2) ZaitMbrift für Tnuiiportwesen und StnAmbn«. 
B) ZeltMhrift DauMchor InRonleurab 
4> Dwlwlt« Sttsfm- üpi Kl«iiibdui-Zdtn[«. 
Ci AUscoMiM AutoBobil-ZieitnD» 
«t ZefMkcift Or K|«islMhMiL 
• 7) EtektntMhBlMlw Zeitaa«. 
n Aotomebiltoehalt^r KsteDil«r. 
*9» XiMklMl^'TMluilk: 



Der Imiffgf Autmnokll-ChiiiilNia-Bftrieb.*) 



au Mannheim am 4. September 1907. 
Btiüeitimg. 
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über clif wirtschaftlichen Ergebnisse sind trotz der sclion ziemlich aosgedohaten 
Yerwendnngsgebiete d«r Attfo-Omnibnsa« nur woüge Zalilen TerOffeiitlioht Die 
seitens der Fabrikanten i^egebenea Daten ließen sieh im Danerbetriebe nicht anAreoht 
erhalten, und die sonstigen bisher gemachten lOtteUungm haben die Verhältnisse 

nicht genügend zu klilren vprmochL 

Deshalb, und wogen des allseitigen Interesses, welches dem Auto Omnibus- 
betriebe entgegengebracht wird, soll versucht werden, in folgendem ein kurzes, 
aber möglichst klares Bild von dem augenblicklichen Stande des AntomobUbaues 
für Öffentliche Yerkehrsswecke au geben. 

In syatenuttiseher Kethenfolge sei daher behandelt: 

I. Allgetneinos Aber dfe Bauart der Auto-Omnibusse. 

n. Die vtiräcluüdeiien Antriebsaiaeu, ihre Vor- nnd Naelueile : 

a) Explosionsmotore. 

b) Elektromobile. 

c) Elektromotors mit Explosionsmotorenantrieb. 

d) Dampfinotore. 

m. Gleislose Blektromotorwagen. 

IV. Die Bensin-AutoOmnibuBse: 

a) Das Anlagekapital. 

b) Betriebseinnahmen. 

c) Betriebsausgaben. 

d) Finanzdienst. 

e) Das wirtsehaftlicho Ergebnis. 

V. Vor- and Nachteile des Benzin-Auto-Omuibnsbetriobes: 

a) Die Fahrstraßen. 

b) Die Bereifung der üader. 

VI. Schluftfolgerung. 
I. Allgemeines Aber die Bauart der Auto-Omnibiuae. 

Die baulichen Grundprinzipien sind fast bei allen Wagen gleichartig durch- 
gefOhrt Die Überbauung des Jlotors ist nur vwehuelt zu finden, obgleich dieaa 
Anordnung rar Verkttrcung des Wagens wesentlich beitrSgtr ohne dafi die geringe 
Ifehrbdastnng auf die Vorderachse scbildlich wirken dürfte. 

Normnitypen scheinen sieh vcnijinHf» nur bei den Oberdeckwngen*) heraus- 
zubilden, welche meistens für lö obere und IH untere Sitzplätze einpi'prichtei sind, 
während der Einstieg vom hinteren Perron erfolgt. Diese Konstruktion dürfte jedoch 
nur fttr AqphaltstraOen, dfe bei trockener Witterung genügend feucht gehalten 
werden, geeignet sein. FOr Wagen auf Großpflaster oder gar IfakadamstraBen inum 
der Hinterperron wegen der Staabbclästigung schwerlich beibehalten werden. Man 
wird iilso znni seitlichen Einsiiet,' übergehen nnd den Hinterperron panz in 
Fortfall hringeii müssen. Die jetzige hohe T.npfe cIim- I,äng'«Tr!igi'r des ürttei'gcbtells 
ist aber für den seiiüclien Kiusiieg sehr unl)e<iuem, und müßte geilndert werden. 

Die folgenden SUssen seigen die äuüeren Konturen der gebrloehlichsten 
Wagentypen. 

■) mm» SBiutise Wactiitrp« lUt titk ltU«r oiabt Sbandl verwiadta, d« liMmA dia EbnilMftSrUBlB» 
fOliraaam n Btodriff liod. 
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Vuti großem EinÜufi für den Betrieb ist das Verhältnis zwischen Eigengewicht 
und Verkebngewlcht, d* die KrttfUetotang mit dem größeren Prosentsatz der toten 
sor Nnislast steigt IHe untenstehende Tabelle 2 gibt diverse Vergleiehszahlen 
zwlsohen Pferdebahn, StralKenbahn und Anto-Omnibtts. 



Tabelle 2. 





Wflgeu- 
gewleht 

r ' 

kg 


kg 


Gewicht bei 
besetstem 
Wagen 

kg 


Ptttse 


Nutzlast 
totes 

Gewicht 


für den 
Personen- 
Platz 

kg 


Pferdebahn ßln- 














spilnnipT ... 


' leoo 


1900 


SMO 


16 


0^76 


100 


Pferdebahn zwei- 














spSrndg .... 


1800 


1S75 


887B 


21 


0.87 


86 


Pferdebahn mit 














Oberdeck . . . 


•240C) 


•2-250 


4GäO 


30 


0,93 




Auto-Omulbu8 . . 


4300 


16&0 


6060 


22 


<^ 


200 


Auto -Omnibus mit 














Oberdeck . . . 


ISOOO 


39DBB 


im 


85 


OyGS 


148 


StniSenbahn elek- 
















«0. 


2660 


10660 


34 


0|82 


235 



Nimmt man znr Krmittclung d ■> Kaddruckcs der großen Kftder nn, daß die 
hintere Achse mit gesamten Oewicbt«'« heiastet \>>t, so erhält man bei dorn 

Autu-Omnibus mit Oberdeck 7ü25 . -/a — 508;^ kg uder 2542 kg Raddruck, welches un< 
gefnhr auch dem Baddmck bei Strafienbahnen entsprieht. 

Wenn man Jedoch berftckslchtigt» daß bei Straßenbahnen ein Uotorwagen mit 
3 Anhängcwagcn — w'w z. B. in Dflsveldorf — in Betracht kommen kann, so ergeben' 
sich fflr einen solchen Zug 

32 + 3 . 40 = 162 Plätze. 
Bei einer Besetzung mit 152 Fahrgästen erhält man demnach 

— — . 1000 = 131 kg Eigengewicht 

für den Fl rs.menplatz, eine Zahl, die bn Vergleich zu den übrigen Resultaten als recht 
günstig bezeichnet werden mnft. 

n. Dieversohiedenen Antrlebiarteii, ihre Tor- imd Nachteile. 

a) Ezplosionsmotore. 

Die V»'rbreTmuii;;siiiut<>re stehen infolge ilm r vorzüglich durchgebildeten Kon- 
struktion auf einem liuhen Grad der Ven'ollkommnung. Mit geringem Gewicht — 
ein Automobilmotor, wie er hier hi Frage kommt, wiegt zirlui 10 kg pro PS — ver- 
einigt derselbe große Leiatungsfllhtgkeit neben verhältnismäßig ausreichender Be- 

triebs8i{;herheit. 

Es darf jedoch iiiclit unerwähnt bleiben, daß die Explosions^tU' il< n>' nur bei 
einer ganz bestimmten Toareuzahl ökonomisch arbeiten. Die Geächwindigkeits- 
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{indcrong der Wagen kann daher nur durch Einschaltung von ZahnrÄden», des so- 
gflnunnteii Wechsdg«trfebet «rfulgcn, und lediglich nush diesem ÜlMr■et^ung8ve^ 
liiltnfs regaliert werden. Fttr RfiekwAitsfahrt wni aoAerdem noch eine Revmler 
Torriebtang vorgesehen sein, und biemms ergibt mh. daA In GefahrffiUen die Um- 
steuerung niclii lyl^^tzlich erfolgen kann. Durch die vielfachen RndorObersetzungen 
erleidet die Kraftübertragung des Motors auf die Triebachse aaHorordenÜiche \et- 
loste, ganz abgesehen von den kostspieligen Keparaturen. 

Die Benzin-Explosionsrootore werden — wie belcannt — durch ein explosibles, 
mittels eines Karfoorators (Zerstäubers) ersengtes Oasgemiseh ans Benzindftmpten and 
Luit gespeist. 

Die Motore neucstor Bauart haben auf verschiedenen Seiten der Zylinder 
liegfind f . pfcstencrtc Einlaß- und Auspuffventile, Hurhspannung'szündung, Meta!!- 
reibuugskupplung und vom Führersiu zu handhabende, automatische Motor-AnlaU- 
vorrichtiing. 

An Stelle der WasaerkOhlung whrd In der Neuzeit aach Lnftkablong aoge* 
wendet. Lnflyekttblte Motor-Zylinder sollen billiger tn der Ansobaining sein, während 

andererseits die Lebcnijdauer solcher Motore wahrscheinlich eine geringere sein wird 
Hoi^cksichti^t man nämlich, daß die spezifii^chc Wärme des Wassers grflß«r ist als 
die der Luft, so ergibt sich hieraus auch eine allmählichere Temperaiurzunahme 
des Wassers, was sich auf den Zylinder naturgemäß Uberträgt und somit ein Heif- 
lanfen leichter vermeidet. 

Eine andere Neuheit ist der Ersatz der Ventile dnreh Randsehleber. Diese, mit 
Schlitzen verseben, bewegen sich mit halber Kolbengeschwindigkeit im Zylinder auf 
und ab, und rog^eln Einlaß und Auspuff. Leichter Ganp, das Fehlen clcr Vontile, der 
Federn und Uebelstangen, dabei große Zuverlässigkeit werden als Vorteile dieser 
Anordnung genannt. 

Der wiefati^te Bestandteil des Verbrennvngsmotors ist der Vergaser, da in 
der richtigen Mi8<diang von Luft und Benzin das Odieimnls eines geringen Ver- 
brauehes liegt Zu erwähnen ist deshalb der Apparat Giliet-Lehmann. 

Dieser besteht aus einem Vergas-Regtilator, der automatisch auf die Abschluß- 
Vorrichtung dos Benztnztilaufi's einwirkt, wodurch, je nach der bess<'ren oder ge- 
ringeren Konstruktion des vorhandenen Vergasers, Ersparnisse von zirka lU7o 
mehr erzielt werden. 

Von wesentlicher Bedeutung ist die 



Die flüssigen Brennstoffe, und hier wieder Benzin, herrschen vor. Feste Brenn- 
stoffe sind trota großer Billigkeit noch nicht eingefUhrt. Naphtalin kostet z. B. nur 
11 H. per yjkg, aber durch die Erwlnuung In den flttsslgen Znstand geht Arbeft 

verloren. 

T)!\^ bis vor kurzem fast ansschli*>ßtioh verwendete H< iizin li.it jedoch infolge 
großer Nachfrage einen außerordentlich iiuhcn T'reisstand erreicht. Während zu Be- 
ginn des Jahres 190G noch 29 M. für » ,v'kg gezaiilt wurden, beträgt der augcnblick- 
liehe Preis bereits 46 H, was eine Steigerung von 65*/o bedeutet Bs wird hiwnadi 
einleuchten, daB ein billigeres Brennmaterial geftmden werden mnä. 

Das Benzin ist ein Potroleumdestillat mit einem spez. Gewicht von 0,680. Die 
Güte des Benzins %v!rd hauptsächlich bestimmt durch die niedrige Siedetemperatur 
aber schon 150** bildet die Grenze. 



Brennmaterial -Frage. 
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Als EraatB für Bensin sind Bensol und Antonapht «nf dem Htxkt ersehfenen, 
wovon das «ntere henta (JnU 1907) 21 M. loeo Fabrik, and das awaite 86 U. pro 
yjkg kostet. 

Benzol, t-in flüssiger Kohlenwnsscrstofl", wird als ein Neboiipro'lnk' Ijci d>-r 
Vi'rknkuiif,' der Steinkohle {^ewimnen. hat ein spcz. Gewieht von und besitzt 

uiigtiliiiir dieselbe Wänrieauüuutzaug wie Benzin. Es ist inlaudisclie Ware und dalier 
nicht dem hohen Zoll nntenrorfen. Bei stationfiren Motoren soll Benxol sieh dem 
Bensin in der WirtschafUiehkeit Qberlegen gezeigt haben, indem damit 10 bis 15% 
Ersparnisse enidt wurden. Benzul geht bei niedriger Temperntur in den festen Zn- 
stand über, was nhor dureh clieinisehe Zn«fttze pnnilysiert NM'nli'ii kann. 

Die größere Wirtscliaftliehki it des Benzol ist mir daraut' zurückzufülu'en, daß 
die Motore mit liölierer Kompression arbeiten, wodurcii eine bessere Brennstoflaus- 
nntsnng stattflndeL 

Ein gater Ersatz fär das teuere Bensin ist weiter Antonapht, eine Hisehnng 
von Bensin und billigem Naphtha. 

In Düsseldorf ist mit diesem Di-sliltat eine Ersparnis für das Wagcnkm von 3,50 Pf. 
gegenüber dem zuerst s crwendeien Benzin erzielt. Das Atitonapht, ohne jede Ab- 
änderuDg des Vergasers verwendbar, zeigte sieb als absolut brauchbar und be- 
triebssicher. 

Petroleum ist bisher eiyentUeh niur für Bebibmotore mrVerwendnng gelangt, nnd 
zwar mit gutem Erfolge. Woran die Verwendung bei Antomobilmotoren bisher 
scheiterte, ist nicht bekannt p:Rwnr(!en. 

Als besonders wichtiger, tlilssiger Krennstnff kämft «odann iioeli der 
Spiritus in Frage, welclier mit Uö% Alkoiiolgehalt sicli für Verbreauuugömotore gut 
eignet. Der Hanptnaehteil des Spirltas ist Jedoch seine schwere Vt rgasbarktMt, so daß 
der Motor nicht allein damit angelassen werden kann, jedoch arbeitet derselbe ge- 
mchtos. Setner VerwendnngsfHbigkeit steht der hohe Preis nnd die nn^eicbmlßige 
Produktion entgegen. 

Ein Gpmisch von 

Benzol und Spiritus soll sich andererseits auch gut bewährt haben. 

Nicht unerwUmt darf bleiben, daft ebenfails Versoehe mit konq»rimIertan Gas, 
nnd swar mit 

Aaetyi e n gas gemacht sind. Über die Ergebnisse ist bisher allerdings nichts be* 

kannt geworden. Trotz des hohen Heizwertes dürfte dieser Brennstoff seines be- 
deutenden Preises wegen weiter kaum in Betracht kommen. 

Endlich wäre noch auf den neuesten Motor zu verweisen, der mit 
Kohlensäure betrieben wird. Nach einer Mitteilung der Zeitäcbrift des Mittel- 
europliselimi Motorwagen- Vereins aibisitet der einsylhidrige Motor im Viertakt nnd 
erhält am Ende des Kompressionshubes flOssige KoblensAnre sngefQbrt Die Tempe- 
ratur soll bei Verdampfbng der Kohlensäure nicht nnter den Nullpunkt sinken; sie 
betragt infolge der Konipressinn etwa ^OTH ". Von wesentlichem Vorteil w?lrc, wenn 
der Motor in der Tourenzaid re^ulieri^ar unrl auch rückwärts laufen könnte, da dann 
das Wecliselgetriebe zum Teil entbehrlich würde. 

b) Elektromobile. 

' Stete Dienstbereitseliiift, hohe I^etriebsfieherheit, dazu ^rerilaschloses Fahren, 
keine Hauch- oder Geruch belästigung und die Ausnutzungsmöglichkeit vorhandener 
elektrischer Kraftquellen sind die Hauptvorteile dieser Antrielwut. 
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Die NMhtelle — die wohl ttbenül bekannt — bestehen in der beachrlakten 
LelstangsflUilgkeit, da der Äktioneradins der Akknmnlatorwagen bOchstens 100 km 

betragt, in der geringen Lebensdauer der Batterie, und der Mitführung eines proünx 
totrii Ccwiclifs. Hiernach ergeb<'Ti sich sehr hnhr- Bf triobsausgaben, die immerlüa 
etwas auch dujch den Preis des Ladestromes becinfluüt werden. 

Seit den Tagen des internationalen Straßen- und Klcinbahnkongresäes in Paris 
im Jahre 1S02, woselbst dem Akkunulatorenbetrieb für Straßenbahnen uaw. ein ver- 
nichtendes Urteil gesprochen wurde, hat sich nicht sehr viel geändert, so daA das 
derzeit Gesagte auch fast beute noch in demselben Umfange zutrifft Über eine An- 
wendung von Elektromobiloronibnssen ist nichts bekannt geworden. 

c) Elektromotore mit Eiqplosionsmotoren-Antrieb. 

Dieses sogenannti mischte System setzt sieh aus einem Benxinmotor, der 
mit (!• inseiben elastisch gekuppelten Dynamomaschine und 1 bezw. 2 Elektromotoren 

zusarumtin. 

Bei dieser Anordnung genieüi man gewissermaßen die Vorteile, vermeidet 
jedoch die Machteile, die jedem dieser beiden Motore anhaften. Indem bei dem 
Explosionsmotor das kompllxierto Rflderwerk zur Übertragung seiner Energie auf 

die Triebachse fortfällt, crhult der Elektromotor diejenige gröJkere Leistungsfähigkeit, 

welche eine Akkumulatorenbatterie nicht herzugeben imstande wäre. 

Vorteile: Stete nicnstbcrcitsch.ift . bei Ötülstand kein Hrennmaterialvcrbraucli 
und stoßfreier, ruhiger (jantr. i^' Hcbi^'c, jc d« rzeitij;«' Äiidorung der Geschwindicrk»']!. 

Nachteile: Der bedeutende Kraftvcrlust, der öcibst bei sehr gutem Wirkuügs- 
grad aller Zwischenglieder vorhanden bleibt, bildet das Gegengewicht und bewirkt, 
dafi selten mehr als 65 % Xatzeffekt erzielt werden. 

Über die Betriebskosten liegen keine Ergebnisse vor, es darfte aber kaum be- 
stritten werden, wenn dieses System mit als das teuerste bezeichnet werden muH. 

d) Damplinotore. 

Die Dampfmotore stehen in bezug auf Betriebssicherheit und Whrtsdiaftlichkeit 

mit an erster Stelle. 

In Deutschland haben Dampfomnibiisse zur Zt it allf^rdinp-« keine weitere Ver- 
wendung gefunden. Neuerdings werden jedoch derartige i'^ahrzeuge nach dem 
System Stolz von der Hannoverschen Ifast^neabau-Aktien-GeseUschaft gebaut. 

Bei den Stolzschen Dampfersengem ist der Wirkungsgrad durch große no* 
mittelbare Heizflächen mit hohtm Hitzegraden, hei einer üitcrhitznng bis 380^ 
rcclit bedeutend. Dies wird dadurch erreicht, dnß der Kessel im Dampf- ntid Wasser- 
raum eine erhebliche Reserve hat. Da billiger Gaskoks g-pfeuert werden kann, sind 
die lielriebsküsteu für Zugkraft gering, -bei Verwcutlutig tlüssiger BrennsiDllt , als 
Petroleum usw., erhöhen sich naturgemäß die Ausgaben. Die Betriebsspannung be- 
trSgt fiO Atm., jedoch ist der Kessel völlig eacplosionssicher. Die Inbetriebsetzoog 
soll in höchstens 15 .Minuten stattllnden können. 

Die Kurbelachse tn ibt mittel- zweier (l'bersetzung'on die Triebachse an, SO d«Ä 
der sch.'idliche Einfluß hin- und hcrf^ehender Mast-en f\iri;üllt. 

Am meisten, und hauptsächlich in Frankreich, ist der SerpoUet-Dampfomnibas 
cingeftthrt Die eigentClmllche Wirltungswelee dieses Dampfoseugers besteht he* 
kanndich darin, daß immer nur soviel Dampf erzeugt wird, als die Maschine fdribre 
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jeweilige Leiattmg erfordert. Diese mom^tMiii Dampferzeugung bedarf keine« 
Vonato an Waaaer oder Dampf im Kessd, vidmebr bfingt die Uenge des ersengteii 
Dampfes von der Meng» des in die YerdampfOngskOrper gepumpten H assers ab, 

was durch Ventilregler automatisch g(^»cbieht. Ebenfalls hier wird durch Überhitzung 
auf aber 300 ° C. mit einer verbAltnismftfiig kleinen Heisfläctie eine große Menge 
hochgespannten Dampfes « rzcugt. 

Die Heizung gesctüeht uiitteis Klein)<okB oder durch Petroleum, welch letzteres 
durch einen vom Eotor bedienten Regoiator» der die Menge des Wassers nnd des 
Petroleums regnliert, sagefabrt wird. 

Die Obersetamig von der Dampfteascblne anf die Acbse erfolgt teils direkt, 
'teils auch durch Zahnräder oder Gelenkketten. 

Die Vorteile der Dampftnotore sind: 

1. Geringe Betriebskosten bei Verwendting von Koks. 

2. GroEe Zuverllsaigkeit im Betriebe. 

3. Rückwärtsfahren ohnu lieversi^roniciitiing. 

4. Kleine ünidrehungszahlcn. 

5. Keine Kauchbelästiguug. 

Nachteile: 

1. Keine orfaebliebe Erspamisse an Brennmateria] bei Verwendung von 

Petrrilcnm. 

2. Keine mumcntano Dienstbereitschaft» 

3. Vcrhilltnismäßig hohes Gewicht. 

IIX. Gleislose Eiektro-Motorwagen. 

Hierunter sollen die l)iäher als gleislose Bahnen bezeichneten Omnibusse ver- 
standen sein, deren Motore die elektrische Energie aus einer doppelpoligen Ober- 
leitnng erhalten. 

Ein derartiger Betrieb ist seit ungefähr JahresCrist im Ahrtale von Neuenahr 
Uber Ahrweiler nacli Walpr.rzfieim eitig-erielitet. 

ÜhiT diese Anlage sei hitM- kurz registriert d.iß die Motorwagen hei einem 
Leergewicht von 3240 kg 2ü Plätze aufweisen, so daß auf einen Peraonenpluiz nur 
168 kg entfallen und das Verhältnis der Nutzlast sum Gesamtgewicht sich auf 46,3 % 
steUt. 

Die Wagen haben Vunlen ulantrieb mit «'incm 15 P8-Motor. Die Vorderrädor 
sind mit Gummi-, die Hinterräder mit eiserner Bereifung versehen. 

Die Fahninten ,dli II betragen 40 Minuten in beiden Richtungen, die Strecken- 
länge ist 5,3 km, die mittlere Keisegeschwindigkeit erreicht 10,6 km/Std. uud der 
Fahrpreis ist mit 6 Pf. für das Kilometer bemessen. 

HanptBäebllch kommt Saisonverkehr in Frage, da in den 6 Sommermonaten 
von Mai bis einschl. Oktober v. Js. 77 "/o der gesamten Einnahmen ersielt wurden. 

Im übri^'en i^t aus dem vorliegenden Geschäftsbericht fOr das erste Betrieb^ahr 
folgendes zu eutnebmen: 

Das nrsprün^'liche Anlagekapitrd von 1100(10,— "Sl i>t nm rund 9 "/o 
überschriitea wurden, so dali liai- Kilometer .Streckenlänge für einen 
40 Minuten-Verkehr ungefähr 29000 M erforderte. 
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Die Einnahmen becrngen 31,2 Ff pro Wagenkm, bei einer gesamten 
Leiitnng von 68878 km. 

Die Betriebeanegabca sind mit 273 Pf pro Wagenkm (AnlUUige* 

wagen nachgewiesen, worin der Gnnuniersatx mit nur 3,4 Pf, die Zng- 

kraftkosteti mit 4,9 Pt und die Wageuuuterhaltung mit 1,3 Pf pro Kilo- 
meter flgorieren. 



Die Abaehreibungen auf Wagcukonto sind mit 5 % in Ansatz gebracht^ auf 
Oberleitung nnd Wagenhalle erfolgten keine Abechreibnngen. 

Die Vorteile dieser gleislosen Elektro-tfotorwegen bemben in der gOnstigen , 

Antricbsw(>ise durch Elektromotore, bei direkter Energieentnaliuie aus der Oberleitung. 

Das geringe Gewicht inul das Fehlen der GommibereifBDg an den Hinterr&dera 
macht sich gleichfalls gUnstig bemerkbar. 

Die Nachteile gegenüber den übrigen Automobilsystemen beruhen in dem 
Oebnndensein an die Oberleitung und an dem unwilllcflrltdien Spurfabren. 

Die schon Jetst nicht geringen Betriebskosten mit 273 Pf* pto Wagenkm werden 
sich bei fortschreitender Abnutzung nicht aufrecht erhalten lassen. 

Wenn diese Verkehrsanlagen jedoch mit Fuhnvcrksgleisen aosgeftlbrt würden, 
dürften die Betriebskosten wesentlich geringer werden. 



Von den in Deutschland insgesamt ht- rgesteüten Automobilen entfallen mehr als 



Auch die Überwiegende Anzahl der Autüomuibuääe ist nach dem System der 
mit flflssigem Brennatolf angetriebenen Verbrenuungsmotore gebaut, weshalb diese 
Kategorie im folgenden besonders behandelt werden soll. 

Zu diesem Zweck wurde seitens des Voeins Deutseher Strafien- und Klein* 

bahnen ein Fragebogen versandt, der allerdings nur ein spärliches Ergebnis hatte, 
jedoch durch private An<^künfte von dritter Seite ergilnzt werden konnte. 

Diese in dankenswerter Weise gegebenen Daten sind mit ci< m übrigen Material 
gesichtet, und es kann bezüglich des gewonneneu Kestütats, wie folgt, berichtet wcrdea. 



Das Anlageicapital besehrAnkt sich auf die Kosten fftr Wagen und HaUe, mit 
Nebenr&umen fUr Beparatnrworkstatt, Benzinzapfstelle und Bureaus. 

Unter Zugrundelegung eines T'rcises nm HO,— M für das Quadratmeter Lehante 
Fläche, und von 15,— M fdr das Quadratmeter Grundcrvrcrb, botrageu die Kosten 
für die 



bei mehr als 2 Retriebsmitteln rund ööOü,— M pro Wagen. Dabei sind dttrchschnitiüch 
fttr die Halle 4x> qm, und fOr die Werkstatt 20 qm pro Wagen gerechnet. Zu bs* 
merken Ist jedoch, daß bei nur 2 Wagen, pro Stück 200(V— H mehr in Ansats ge- 
bracht werden mflssen. 



DT. Die Bemin^AntoomnibiUM. 



90*/o auf Benzin-, 
ca. 7 % „ Elektrizität und nur 
3 % )> Dampfantrieb. 



a) AnlagekapitsL 



Geb Aullchkelten 
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Zu diesen Kosten treten noch die Ausgabon fUr die Werksuuteinricbtiuig, 
welche bis ra 5 Wegen im gansen mit nmd 600Q, — M, bis za 10 Wagen mit durch- 
schnittUeh 8000^ — M einnuetBeii wären. Außerdem ist bei 8 Wegen und mehr, fOr 
Beaervemeterial pro Wagoi mit efakor Summe von 1800;— 11 m rechnen. 

Betriebsmittel. 

Ein 8 t Unterfrestell mit 28^ FS-Motor kostet ohne 



Keifen circa 14000,— M, 

deia die Rslfsn mit 2600^— „ , 

außerdem der EUwten mit 4 600, — „, 

ergibt insgesamt einen Preis von 81000;— H 

fttr einen Wagen mit 20 bis M Fiataen. 



Der Personenplatz «fordeit somit mindestens 8i0,— M. 

Wagen für nur 12 Pifttse sind natorgemflfi wesentlich bütiger, nnd werden mit 
16—17 000 — M aiigeboten. 

Die vorstehenden Angaben dürften zur Beurteilung und Festsetzung der Anlage- 
kosten ansrdehend sein, wenn man welter beraeksicbtigt, daß sich die Anzahl der 
In Dienst zu steilenden Wagen nach der mittleren BeisegMchwfndigkeit nnd dem 
Fahrplan regelt 

Als Beispiel mOge die Beehnung fttr dne mlttellange Strecke dnrchgeftthrt 

werden: 

Die Hetriebslänge betrage 5 km, welche hvi einer mittleren Reisegesclnvindigkeit 
von 12 km/Std. in 26 Minuten zurückgelegt werden. Die FahrtintervaUen machen 
80 Mtnnten ans, so daß der fUirplanmäßige Betrieb mit 2 Wagen anfrecht erhalten 
werden kann, während noch ehi 8. Wagen als Reservewagen binzokommt 



Hiemach ^d anfimwenden: 

Gebäude: 3 x 5 500 + 8000 + 4600 . . . =^27 000,- M 
Wagen: 3>:2lO0O = 68000,— 

insgesamt also s 00000»— M. 
b) Betriebseinnahmen. 



Die Einnahmen bind, wie bekannt, abhängig von dem Tarif und dem Verkehr. 

Das eingegangene ^[utcrial li4ßt scliarf her>'urtrctcn, dul» mau bei dem Autu< 
omnibua-BetKiebe bezflgUch der Höhe des Tarifs weit darttber hinausgeht» was bei 
anderen Verkehrsmitteln sonst noch (Iblieh ist. 

Der höchste Tarifsatz für das KUometcr betrug bei den 11 in Verglwoh ge> 
ZOgenen Betrictji'n In Pf, der niedrigst«- 3 und das Mittel G.T Pf. 

Dcmentsprecliend stellU' sifli aucli fiit; dure-hsclinittlit^lic Einnahme pro Wagenkra 
auf 40,37 Pf, während die niedrigste 22,3 Pf war und das Maximun» den tSatz von 
08^ Pf (FremdenTerkehr) erreichte. 

Die Einnahme pro Kilometer Betriebsllnge war verhOltnbmaßig gering und 
sehwankte von 789,— bis 8078,— M. 

c) Betriebsausgaben. 

Über die II "In der Ausgaben braucht man trotz des vcrhällnifsmäßig geringen 
statistischen ^klatenals und trotz der Kürze der Erfahruugszcit kaum mehr im 
Zweifel zu sein. 
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Selbst unter Berttckncbtigtnig der jeweiligen beeonderen VerhAltniBse, als Zu- 
stand der Straßen, Keisegeschwindigkcit, IVoise des ürcniimaterials, Löhne der Falir- 
beamten nnd auch drr mehr ixlcr minder guten Instandhaltung der Betriebsmittel, 
lauten die eingegaiigenea Autworiun ziemlich übereinstiramciid ungünstig. 

Den f'slf^cndcn Bcrpchnung-pn ist das Wag'pu- und das Tonnenkilometer zngnuide 
gelegt, die nuchstelieudc Tabelle gibt entsprechende Auskunft. 



Tabelle S. 





1 




fireniutoff 




Schmier- 


Breun- 




Leer- 








Kosten 


material 


stofT- 




gewicht 


Veibraueh ia g 


1 kg 


pro 
>V km 


pro 


kosceo 






pro 


pro 


kostet 




Wlcm 


pro tktD 




t 


Wkm 


tkm 


Pf 


TW* 

tri 


Jri 


irf 


I. £>n,>cn8CJLiiocnisna 


Olli 

2,01 


237 


118 


32,«,*» 


7,80 


1,2 


6,46 




4,mi 


311 


7» 


41,25 


1 ■> d.) 


2,0 




Jli niiiDonfuia» 


R «Ml 


370 






1 1 af\ 


UjO) 






3,51 • 








i:V.M 




— 


6. München ätüdt. . . 


4,15 


3Ü0 




17 9.T 


16,4« 








4,30 


4.% 


102 


41^ 


17,80 


2,8 


4,18 


7. Wolfenüiittel .... 


8,86 






38,00 


!»,07 


2,8 


— 


H. Liliental-Uorn . . . 


4i¥} 
















2.B6 


485 


(306) 


IIO,BV 


16.64 


= 




10. Moers 


8^ 


880 




41,00 


16,58 






11. Kronüerg - Küoig- 


















•2,10 


an 


1_>4 


(38,0) ») 




l,ß7 






2,20 


m) 




84,6 


(6,»7) 


0.77 




13. GroßherzogUche 
















Gcneral-Osenbabn- 




















425 


lU» 


(41,46) 


17,60 


8,qo 


8,90 


14. Pet«ncf)ll-Heiissa. . 


2,00 


869 


177 










15. Cr.'frl.I 


3,iK» 


39» 


101 


l]zl.22,0t)») 


8,67 




tm 


16. Vegesack 




im) 





A 84,00 >) 




(8,1) 






i MO 


411 


(75) 


A 36,3» >) 


14,70 


1,60 


2^72 






auüerdom: 










Dampfmotor Stolz . . , 


4,90 


Koks =1,2 kg 


Koks 1,8 


2,40 






EUeklromotor - Wagen 








lKviBCd.13 










! 8,24 


Wattstd. 380 


4,96 




1,62 



*l BWMWl. 

*) Avtoiiapbt. 

•) Oboe FVMbt lo«a Fabrik. 



Hiemach seucu sich die Aus»gabcn, wie folgt, zusammen: 

Ausgabe pro 
Wagenkm 

1. Allgemeine Verwaltung. Diese Kosten richten sich natttrUch nach 
dem Umfange der Ocschflfte. Man kann annehmen, dafi bei mittleren 
Betrieben nicht mehr pro Wagenkm als dorchschnlttllch 2,0 Pf 

hierfür aofanwenden sind. Desgl. kann ftlr Position 

2. Fahr* und Aafsichtspcrsonal ein Durchschnittssatz von .... 9,0 „ 

angenommen werden. 



Digitized by GooqI] 



^t^mvyySfc] MitteUungw deaVeroin» Doot$ohw Straflenb.- u. Iüelnb.-Vefwmttangen. 773 

3. Zugkraft ^FOr die Höhe dieser Aasgaben ist ia erster Linie die 
Art und der Frei» des Terwendeten BrennmaterialB ansicblaggebend. 
Wi« di« Tkb«Il« 8 erkennen IftBt, schwanken die Preise und aneb die 

VerbraucbBziffeni aoBerordentlich. Bei der Feststellung des Durch- 

Hchnittssatzes ist desh.ilh die Jif'Vchste und nicdrigstf Ziffer jeder 
Kolonne nicht berücksichtigt. (Zahlen sind eiiigekliuiiriH-rt.) 

Der Bensinpreia betrug nach Tabelle 3 im Mittel d7,18 FT. 

Der Verbrauch stellte sich pro Wagenion auf 8fö g = 15,33 Pf. 

tkm , 122 g« 5,12 „ , 

wenn man den aagenblicUiehen Uarktpreis von 42 Pf pro ^tfkg In 
Anrechnung bringt. 

Fflr Autonapht sind im Durchschnitt 86,17 Pf und 

pro Wtigenfm:s411g^ 14,48 „ 

„ tkm = 75g = 2,84 „ 

gebraucht. 

Das Benzol endlich kostete 22 Pf und erforderte 

pro Wagenkm =804g= 8,87 „ 
„ tkm =101g= 2,28 „ 

Wie ersichtlich, ist mit Bensol ein recht gutes wixtschafUiches Ergebnis ersielt, 
da dasselbe 48% hilliger als Benvia und 

877« i> II Autonapht is^ wAhrend der Verbrauch nicht wesentlich 

hoher ist. 

Ein in Dü^sseldorf vorgenommener Versuch ei^b pro Wagenkm 488 g = 9,88 Pf, 

was einer Ersparnis von 35 "/o entsprii-lit. 

Tinmi i'hiii darf der Trel^ alkdii iiiclii uussrhlaggebend sein, SOndem in Cnter 

Linie die Hetricbssiciicriieit uixl dani-ben die I .eisruiig'«fahig'keit. 

Der Rctrieb mit Benzol luit nun zu Seiiwicrigkeiten uicht gefUlirt uad sollte 
daher im größeren Maßstab anj^r wendet werden. 

Im übrigen ist uuch bemerkenswert, wie die Tabelle 3 dies auch erkennen läßt, 
da8 bei den sogenannten Qebirgs-Omntbus-Unien, bei denen wibrend der Talfahrt 
der Benxinauflnß anm Motor ganz abgeätzt wird, der BrcnsslolTverbranch ein be- 
deutoid geringerer ist, wie bei Linien im Flachlande. In OrofotAdten Ist dagegen 
der stärkere BenzlnTerbrancb lediglich dem fortwAhrenden Halten uad Anfahren m- 
znsctureiben. 

Da das Bedürfnis einen geringeren Brennstoffverbrnurhes natürlich ein all- 
gemeines iät, HO äollte das Streben der Konstrukteure dahingehen, daü der Bcnzin- 
zufloß (Brennstoff-Luftgemisch) und die Zündung bei eintretendem Leeiiauf des Motors 
sofort automatisch (zwangliuflg) geändert würde. 

4. Onmmiberetfung. Es steht fest, daß die QummlbereiAmg in ihrer Lebens- 
dauer wesentlich von dem Zustande der befahrenen Straßoi, von dem lEUiddmck und 

der Geschwindigkeit der Fahrzcttge abhängig ist. Andererseits ist zu betonen, daß 
di«' <^>aalität der Gummireifen, die — wnn nieht tinerwflhnf bleiben darf — teilweise 
Bciir verächiedenartig ist, ein ganz erhebliches Wort bei den UntcrbaltiwgBaasgaben 
mitspricht. 
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So ist sowohl in Düsseldorf als «neh in andwn Stidten mit d^m Material eio 
und dmelben Finna zum Teil nur die HUfte dar garantierten Lebensdauer enoioht 
worden. 

Der Preis für Gnmmibereifiing betrug im Durcbsehnitt pro Wagen 

was bei der erzielteu mittleren Leistung von 18200 km für das Wagenkm, 

18,70 Pf 

ergibt. 

Bechnet man jedoch nacli Tabelle 4 mit den angegebene Daten der ^seinen 
Betriebe, so weist sich der Betrag nur mit 

14,70 Pf 



5. ölschmiernng. Die Olsehmienmg erforderte im Darcbsehnltt 1^ Pf pro 
Wagenkm, was einem' angefahren Verbranch von 80^7 g entspricht. 

Tabelle 4. 





Onrnmi' 


Wagen- 


Verschiedenes 


Betriebs* 


3 - « ^ 
<-^^ 




bereifüng 


unteibalCang 






auBgabes 


. S W 3 


Aasgaben 


















o-< 




Summa 


pro 

KU) 


Summa 


pro 


Samma. 


pro 

Irm 


Summa 


pro 
km 


Satnnja 
pro kin 




K 


Pf 


M 


Pf 


M 


Pf 


H 


Pf 


Pf 


1. Bayer. UoeUand 


»88,» 


(5.3) 


6182,67 


11.1 




(12,02) 


28881,10 


51,78 


88.84 


2. Stade 




13,7 
















8. Halberütadt. . . 




(6«,0) 
















4. Heidelbeig . . . 




1321)6,40 — 21,5 


10 Pf 


8|Sly41 


3,9 


28N83 


45,72 




B. München .... 




2:1,0 
















6. Rottweil .... 




15,3 


I 














7. Wolfenbüttel . • 


8171 — 


13,1 


6192,— 


10,9 




8,7 


28562,— 


46,06 




& lillental-Uom . . 




18,6 










e06»,G0 


5<5,20 




la Kronberff-KOnig- 




















»tein .... 




7,0 


3166,66 


(1C,0) 






7168,64 


(86,1) 


n,- 


13. GroUher^l. Gene- 




















ral - Kisenbahn- 




















Direktiou . . 


»45^ — 


15,»} 


3251,- 


15,6 


Ü87,— 




l«37,— 


(ÖÖ,ÖliJ 


80,70 


16- Vegesack . 


8000,— 


10,0 


2000^— 


(6,6) 


2600,— 


8,8 


18900,— 


63,- 




17. Dasseldorf . . . 




19,2 










umJÜiemd48yS8,abernoch 










EU kuiue Betrtebsselt 



Bemerkung: Die böcluten und niedrigsten Zahlen {} sind bei der DiucbacbnitCsbereebnunff 
nicht berilcksichtigt 



G. Wugonuntcrhnltung. Für diese Position das Ergebnis von 6 Bahnen 
vor, das tinch Abzog der höchsten und niedrigsten Zahl auf 11,^ Pf für 1 Wagenltm 

enuiiick lüt. 

Der Hauptnusgabepuston entsteht hier durch den starken Verschleiß derfilnto^ 
radantriebe tuid der Übertragungsglieder. 
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Die Kardan- oder Kettenantriebe sind bis in letzter Zeit leider imuiwr noch 
▼OlbtlDdig ofl^n gebant worden. Erst neuerdings gebt mau dazu Uber, die eigent- 
lich wiind«rlNur« 

Gedankeolosigkeii» 

ein Rimber gefMstes und gehärtet«» Rad aososagen mitten durch Staub und Behmuts 
laufen in laaten, aussumersen, indem man aneh hier eine EfnlcapBelnng vornimmt 

In Düsseldorf — es laufen Kardanwagen — konnte unter diesen Umständen 
nur eint' mittlere Leistung für das Kitzel von 4500 km < rziclt werden. Bei einem 
Einkaufspreis Von 40 H pro Stück entfielen auf das Wagenkilometer 

_2^40.100 _ . 
4Ö00 ~ 

withr<'nd für die Zalmkranze, rV\o im Duniisclinitt 14000 km leisteten, nocli 0,5 ]'t' 
hinzukuinraen. So lang-c *.Vn- Einkapsrlung nocii nicht vorgenommen ist, sollen in 
Düsseldorf Bronzeräder verwandt werden, weieiie 9,00 M pro btüek kosten, und 
ohne Jegliche Bearbeitung der Zfthne eingebaut werden. 

Daa soeben Gesagte wird im übrigen durch Zeichnung TSo, 6 boatfttlgt» welch« 
eraiebtlich m u in, daß trotz besten Materials, infolge der fehlenden Absclüiefiuiigt 
nur ein*^ kurz»; L<;l)fnsdiiufr dieser wichti>;fn Konstruktionstiilc zu erreichen war 

t^her das \\'*'chHelfjr''triebf wäre noch zu sagen, dali iieucrdinps durch d< n 
din-kien Eingritl bei üvm ILL Gang für Stadt-, und bei dem IV. Gang für Cberland- 
linien infolg« des hierdurch hervorgerufenen beaaeren Wirlcungsgrades ein weeent* 
Udler Fortachzitt gemacht ist 

Stellt man nunmehr vorstehendes Material auaammen, ao eigeben sich die ge- 
aamten 

Betriebaauagaben im Durchschnitt, wie folgt: 

1. Allgemeine Verwaltung 2,0 Pf/Wagenkm 

2. Fahrpersonal und BetriebsaufVicht ........ 0.0 „ „ 

3. Zugkraft. Benzin-Benzol-Autonnphthalin Iö,38—H,b7— 14,45 ., „ 

4. Gummibereifung 14,70 „ „ 

5. Behmierong 1,83 „ „ 

6. Wagenunterfaalt 11,60 „ , 

7. y eiacbiedenea » 6,50 „ 

insgesamt an 53,17 Pf/Wagenlun. 

Demgegenüber geben, nach Ausacheidung der höchsten und niedrigsten ZäSvra, 
6 Verwaltungen die 

Betriebsausgaben mit 51,80 Pf/Wageiikni «n. so daß 

das Mittel hiervon mit rund .... bifiO « ^ siemllch sicher das 

Biobtige treffen durfte. 

d> Pinamadlenat 

Unter diesen Titel t'ali«-ni die tt üten Au.sgaben für Verzinsung und Abschreibung, 
für deren Hohe neben dem Anlagekapital hauptsächlich die Lebensdauer der einzelnen 
TeUe malgebend ist. 

Daa abanaehreibende und zu verzinsende Kapital setzt sich nun zusammen 

einesteils aus dem Anschaffungspreis der Wagen von ca. IT lHr?rtO,— Mark ^ihne 
Gummireifen), andemtells aus den Konten für die Gebttulicbkeitcn und Ncbcnanlageo. 
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Tiiizel für/iinterradanhrUi, 




Zahnkranz, 
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Bei dem Mau{;el jcgiickur Erfabi-uugb.siitze aber die betriebsfähige Nutzangs- 
xelt der Wageu Ist die jfthrUeh dntretende Wertminderang der Anlage luicli solir 
vorsichtigen Seliitsa&gen m bemessen. Es empfiehlt sieh daher, die AbnntsmigS' 
qaoto Chor zu hoeh als sa niedrig elnzosetzen. 

Für den ZinsfaB ist die tbüche HOhe von 4 % In Ansatz za bringen, für die 
KapitaitUgong 1 % 

ühor die erforderliche Höh« der Absolir< ibungen ist man im allgemeinen sehr 
vcrscliicdencr Meinung, indem laut vorllogendea l^aterials die Sätze zwischen 10 and 

20 % scliwankcn. 

Während der erstgcnanntn Prozentsatz m. E. überhaupt nicht in Frage kommen 
kann, dürften 20 "/o für solche betriebe angewendet werden, deren Wagen mittlere 
Jahresleistungen von 90000 km erreichen. 

Stärker in Anspruch genommene Betriebsmittel müßten juduch nach 4 Jahren 
abgesctarieben sein. 

AI» Äbsclireibung für Gebäude wäre der übliche Satz von 2 für Werk8tat^ 
einrichtnng dagegen 7^/, bis 10 7o nehmen. 

e) Das wirtsoliaftliche Ergebnis. 

Bei Betrachtang der Rentabilittt der Anto-Omntbasbetriebe zeigt sich, daß die 
Mehrzahl, nach eigener Angabe, Verlaste gehabt hat, d. h. die Betrlebsehinahmen 
haben aar Deeknng der Aasgaben nicht aosgereicbt 

Nor ein Betrieb weist etaien nennenswerten Kelngewhm nach, wie dies die 
Tabelle 6 erkennen üBt. 

Tabelle 6. 





Ein- 
Dahme 


Betriobs- 
Aus- 
gab(!D 


' Ab. 
schrci- 
bungpn 


Ges. 
Aus- 
gaben 


l'ber- 
sehiiB 

brzw, 
Vorlust 






M 


M 


M 


M 


Aiit<>inr>bilwagtni dos ßuyer, Hochlandes 


1 52012,63 


28821,10 


♦ 

17 822,99 


! 

46 144,09 -f 5 H«W,W 








la.'ioo,— 


41 a:v.f,2i> 


— ior>7.%»i 




1 J« 37 1,2« 












17 28«,— 


28 562,— 


la '102,76 


«064,75 


-24814,75 


Liliental-Borgfold-Hom j 


6346,1& 


«oeogao 


tfi03,80 


7673,40 


-SS27,S5 


Vegesack .... . ' 


14 I^l.ln 


Irtinio,— 






— 4 718.00 


f "ronbcrg-Kimifrslcin 


15 S(i7,'.»ii 


7 1(WJ14 




15 205,(r2 


-f lC2,t<8 


Grultberzugl. Gencral-Kiseubahndircktion ^ 


7Ü15,— 


U537, - 


5100,— 


15)637,— 


-12 022,- 



Wie man ersiebt, sind viele Mißerfolge za verzeichnen. Das Bild wird aber 

noch wesentlich ungünstiger, wenn die folgende Tabelle No. 7 bcrQcksichtigt wird, 
worin diejenigen Betriebe — soweit sie eben ermittelt werden konnten — aufgeführt 
aiud, die nach kurzer Dauer den Verkehr eingestellt haben. 



6S 
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Tilbetlc 7. 


Sladt b«sw. Nam». 

i 


Dauer 

dvs Be- 
triebes 


Anzahl 

Lüngo 

der 
Wngen 

ktn 


Deäiit 
M 


üruiid Uber die Einstellang 
de» Betrieb«« 


1. Wolfeubutti'l 




1 

— 1 a 




riirentabel. 



2. Bad ItaraburK 



•i Jabrc i — 



a. Uochetn-EllOQx .... 





- 




4. Unffen^LenRerich ■ . . 


2 MoO' 






r>. l'.r('s!;iu-< iswitz .... 


tVsJabro 






















d. Lanjreiuchwalbach . . . 








9, LeipKiK^MoneburiT • • • 


3 Jabra j — 




10. BitteriVbl-Dübeu ..... 








11. NAmberg-Hemldsborf; . 




11,0 




l± Breslsu-Klwrenkniiutt . ■ 


iVjJabi« 






18. CSlD-WesMlinff^Brafa] . . 


|i/,Jahro 






14. 8saibrack«ii'l{loj{vbtbeT]f 






i 


15. DOJkaD-VI«»«!! . . . . 


IV, Jahre 










18-«) 













. Trutx. Htorkcr Dunuteuog uicht rea- 
' tabel aa gestalten, 
' Öftere Betrit>bs>«töriiii(fcn. 

i Slöriingen, Acb»brücHp, Betrieb tta- 

routabel. 

j Nach Einrahnmg der Straltenbaha 

Retrieh ein jrf'Htollt. 
Zu {froßf KoftU'ii. 

Bctriebtikueteu iiiclil in Eiulilanff 
SU bringen mit Einnahmen. 

t 

! rii!^eiiü};4-nd(' lii init/.UTi^, tnengel' 
j hafti* Bctrieb.soinriclituuj;. 
— ; (Tar«i{elmltfilge Fahrten. 



Koaten au. hoeh, 

U4'l*eni«leheiide Zubu.s.si!. 



Unaareiebend» Benataung. 

Mit Auto - Omnibus sind sehr 
schleebt« Erfabninffoa genmcht. 



Bei d>>n iinterstricbenen Namen liegt zuverlässige Auskanrt seitens der iiesitser 

üder Behörden vor. 



Aber nicht nur hier, sondern auch in England, wo der Anto-OmnibiM-Betrieb 

auücronlontllclic Vcrlircitung fand, bat man Lehrgeld znhlcn müssen. Wenn anch 
der lliuu'pis ;inC L iinliin nicht von einschneidender Bnleufunfr i^^t. <Ia dort die Benzin- 
und (jummipreise niedriger äind als in Dcutscblaud, .so dürfte doch ein Uiuweis nicht 
unterbleiben. 

Nach einer Notiz in der EleJciroteuhnischen Zeitschrift vomü. .iuni 1907, Heft K-i, 
wurde In London Iconatatiert, daß trots bedentender Zunahme der PerBonenn^qoens 
die Oronibuflse keine glftnsenden Geecharte gemaclit haben. 

Der y orsttBende der Associated Omnibns-Co. mußte seinen Aktionären eromien, 

daft es der Gcsellächaft nicht möglich sei, eine Dividende za zahlen. Dieses be- 
dauerliche Ergehnl> führte er darauf zurdclt, daft die Einrichtung des Automobil» 

betriehcs überstürzt worden sei. 

Auch die alten Oesollsclrnfton, vvio die London General Omnibus-Oo. und die 
London Koad ("ar Co., sind ungünstig i>etroft'en. Erstgenannte üesollschaft verteilt 
nur 5, gegen O 'Vt» im Vorjahr, und zwar unter Ueranzichang der Hacklagen. Die 
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lüt^stgenADiUe Gcaellscbaft zatiUe im Vorjahr &'V»> ^^^^ für das abgelaufene Ge- 
BchaflajAbr nicht in der iMg^ eine Dividende m verteilen. 

Bemcrlcenswert iat tiiemaeh, dait die Kovten des Antomobiibetiielies auch in 
England xn hocli sind, am ein wirtscbaftlich befMedigendes Ergebnis su zeitigen. 

In einem interessanten Bericht von Herrn Ingenieur Baaer im Heft i% YL Jahr^ 
gang der Zeitsclirift des HitteiearopAlsehen Motorwagen- Vereins werden Betriebs* 
ergebnisse engUscber Moto^Oropibna•Linlen wiedergegeben. 

Diese Zaiilen zusammengezogen, ergeben bei einem mittleren Benzinpreis von 
la.b Vf pro Liter nnd Itonlralctlietien, niedrigen Preisen Für Onmmlbereifttng folgende 
Auf Stellung: 

AllgcnK'iiio VorwAitnng . . . 2,:Mi Pf pro Wagenkm 

Fahrpeisoiial 10,52 ,, „ „ 

Zugkraft 8,15 „ 

Gnmmibereifong » 9,9(; „ „ „ 

Sehmiemng 1,21 „ „ „ 

Wagemtnterhalt 8^ „ „ 

Verschiedenes 639 » „ 

Sammas 47JBß Pf gegenüber 63,17 Pf in 
Deutschland. 

Dabei i»t jedoch sn berücksichtigen, <laU in Kngland filr Gummibereifung nur 9|96 Pf 
ausgegeben werden, wfthrend hier 14,70 Pf dafür aufgewendet werden rnttsmen. Die 
DUferenz von 4,74 Pf bei uns in Anrechnung gebracht, ergäbe 48,48 Pf pro Wagenkm, 
womit fast dasselbe Ergebnis erzielt wftre, wie in En^^and. 

Rechnet man die dnrctischnittiiclieii Ausgaben für Abschreibung hinza, so er- 
hftlt man fOr England eine mittlere Ausgabe von 

47,58 f 7,85 &6,43 Pf pro Wagenkm. 

Da nncli dt in üben genaniueii VerfasstT die Einiiahiue rund »19,2 i'f pro 
Wagenkm betrügt, int ein Erfolg nicht ganz abzusprechen; ob allerdings die Abschrei» 
bnngen genOgen, muß wohl bezweifelt werden. 

An folgendem Beispiel mag gezeigt werden, daft die regelmäßige Besetzung 
eines Wagens auBerordentUch groß sein muß» wenn in Ananzieller Hinsieht ein an- 
näherndes Resultat eireiebt werden aolL 

Beispiel. 

P'^r Betrieb einer r> ktii lans^füi Stn'ckn mit -V) ^finuten Fahrtintorvallon möge 
zu^nunlf S't'lf^t sein. (Anlagekrtpiial sa-Ui- Seite 770.) Es sind 3 Wagen erfurderlicb. 
Die tägliche Bi triebrtdauer ist mit 13 Stunden angt.nümmcu. 

Man erhält somit 

2 . 2 . 13 . 5 = 260 km pro Tag - 13») km pro Wagen, oder rund 94 000 Wagenkm im Jahr. 
Wie vordem festgestellt, mttssen die 

Betriebsausgaben 
mindestens mit o2,fi0 Pf. fdr das Wagenkm angenommen werden, das ergibt 
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Im ganxon 
M 

Betriebmtt8gab«n 94000.0^825 &1 481»),— 

A b 8 c Ii r e i b u II 



Wagen a. 18 0ÜO (ohne Keifen) 

GeUude 3.5&00 

Workitalteliiilehuiiig . . « . 



54 OÜO M, davon 20 % 10 800,— 
lOöOO „ „ 2«/.. 
; 6000 „ 10% 600- 



Versin« ang; 

Oe«. AnlagvkapitHl («. Seite 770) = 90 000 M, davon 4 % 3 600,-- 

Tilfirunjf. 
90000 M, davon 1 % 900,— 



Summa 



65580b— 



fOr das 
Wai^km 
Pf 

62,50 



11,49 
0,35 



333 



0,95 



69,76 



Die Unkofton «nf der 5 km -Strecke betragen somit fUr jede Fahrt 60,76.6 

= 3,49 M oder 181 M pro Tag. Ein Wngen mit 24 Plätzen müßte bei einem Tarif von 
30 Pf für die ganze Strecke stets eine 50 "'i, Be«ctzTing aufweisen, also 24.0,0 
= 12 Personeu, zu 80 Pf =3;60 M für jede Tour aufbringen. 



V. Vor- und Nwditeile des BensUi-Autoomiiibua 

Kfinc wesentlichen Ik'>elir;iiil<uiig('ii des Hetriebt-s, inshesondfrc nicht kon- 
zessionsptiicLtig nuuh dem Klein baüngeä<.-tz, und frei von Verträgen mit den Wege- 
mitexhaltungspflichtigeii. Dazu Unabhllngigkeit von Bchienenwegen, große An- 
pasrangaßOiigkeit an Ordlche Verk«hrsb«d(iiftii8Be, Bew eglichkeit, Lenksamkeit mid 

fast sti'te Betriebsbereitschaft, sind die Vorteile des Autoomnibas-Betriebes. Dagegw 
machen die geringe Lebensdauer, hierdurch bedinj^tc hohe Abschreibungen und in 
der ITauptsacho die bedeutenden Betriebskosten noch heute die Errichtung von 
Autoomuibus-Linien fast in jedem Falle zu einem 

finanziellen Risiko, 

In teehnfecher und konstnktivMr BesIelraBg bat dieses Vwkehrsmitlel bis jcut 
wenig Fortschritte gemacht, der Betrieb hat sieh noch nicht vereinfacht. 

Die vorher so oft und laut voransgesagte 

Verbillignng des Kelsens 

konnte nirgend konstatiert werden. Die Fahrpreise sind vielmehr gestiegen ; viele 
Gesellschaften mnJtten selbst bei guter Besetzung ihrer Wagen den Betrieb aufgeben. 

Selbst wenn man die ökonomische Frage ganz außer Acht läßt, sind die 
Betriehsmittol trotz mustergültiger Ausführung einher Einzelheiten nichts weniger 

als einwandfrei. 

Auf die Frage; Wie lassen sich diese Mängel beseitigen? lautet die Antwort: 
Wenn man in konstruktiver Uinsicbt die Betx-icbsmiitel verbessert, wenn man ins- 
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beiOndere eiu ruhigeres Fahrea herbeiführt, die Wageu uiedriger baut und deu 
Einstieg bequemer nuteht Mit aaderai Worten: Wenn die anxwedcmftftige Ver- 
folping einer einsetdgen Konatmlctlon, die gewUS fQr Last-, aber nicbt fllr 
Peraonenf Uhrwerke geeignet Ist, verlassen wird. 

Eine besonders ungflnstige Einwirkung des AutomobÜTerfcebrs auf die 

Fahrstraften 

macht sich bemerkbar. 

Überall, mit ntlotniger Aasimhinc vielleicht bei Asphalt, zeigt sich eine Starke 
Abnutzuog der Straßen, verbunden mit greller Staubcntwiclüang. 

Infolge des luftverrttlnnteti Rnnmrs hinter den Gummireifen und der großen 
Adhäsion derselben wird die Staubaufwirbelung außerordentlich beg-ünstigt, der Sand 
aus den Pilasterfugcn und das Bindenmterial aus den Steinsclilngdecken gelockert 
und benmsgerissent lind diese werden dadureh einem ▼oizeitigen Yersehlelft imMt- 
werfen. 

Nach einer Denkschrift des Eiam Landeshauptmann der Rbeinprovins vonRenTers 
steht festi daß selbst 

«das Groß« oder Kleinpflaster sehon bei mütiger Gesehwindigkeit stark 
angegrilTen wird, wie dies bei der von Grevenbrilek nach Khrehweisohede 
In Westfalen fahrenden gleislosen Bahn beobachtet wurde. Derselbe 

Übelstand, nur in verstärktem Maße, sei auch bei der gleislosen Bahn von 
Monheim nach Lnngcnfcld konstatiert, während über dtt- in der Rhein- 
provinz angelegte, neuere gleislose Bahn von Neuenahr nach Walporzheim 
noch keine ausreichenden Erfahrungen vorliegen.* 

Der Versuch, das AussaufriMi hei tivu kncin uiul das Wickeln diT Docken iici 
nassem Wetter durch bituminöse Bindemittel zu verhüten, ist bisher nicht von Erfolg 
gekrOnl Dahingegen haben naeh einer Mitteilung des Herrn Geh. Baum Görs, 
Düsseldorf, 

«Yersuehe geseigt, daß der Staub durch Teerangen der Straßen gebannt 
werden kann.* 

Hierfar hetiagcn nach einer Zusammenstellung in der Zeitschrift ftlr Transport- 
wesen und Straßenbau: 

a) der Verhrnncli vnn Teer pru Quadnuniclrr im Durchschnitt l,fw kg:, 

b} die Kosten pro Quadratmeter Fahrbahn 12,5 Pf, wobei der Preis für Teer 
im Mittel zu 4,54 Mark pro 7o/kg angenommen ist. 

Eine 6 m breite Fahrbahn erfordert somit für Teeren 626, — H pro Kilometer und Jahr. 

Naeh Ansieht des Verfassers sollte bei Neudeekungen von Macadamstraßen ver- 
snohi werden, das Steinmaterial anstatt mit Sand mit ^n«r bituminOsm Hasse, als 

Asphalt, Teer oder dergleichen einzuwalzen, wodurch cweifellos etaie widerstands- 
fAhige and wenig staubbildende Decke geschaflisn wllrde. 

Wollte man jedoch weiter gehen, so könnte auf die vorhandene Uacadam- 
bcfestigminf ein< 5 cm starke Stampf-Asphaltdecke gebracht werden, was ungefAhr 
folgende Kosten verursachen wttrde: 
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2 lfd. m Randslcine a 4,50 = 9,— M 

5 qm Stampfasphalt, 5 cm stark, einsdd. liefernog 

aller Materlalieii & 8^= 42,B0 

1 lfd. m Planwraiig der Sommerweit«, und für Un- 

vorhergeaebenes 2,fiO „ 

In Summa 54,— M pro lfd. n 

oder 54000 U fOr das Kilometer Strafte. 

Dieser Betrag' erscheint hoch ; bedenkt man aber, daß die jährlich aufzubringenden 
Zinsen nach Ah/Aig v<m f»25, — >I Tf erkos^ton. nur noch 1535,— M betragen, i>t 
diese Methud«; vtrlk'iciu anweiuibar, wenn nii-iit suustige, augeublicklicb nicht zu 
übersehende GrUnd«' tiagegen spreclien. 

Trutzdem nun die Triebräder der automobilen Wagen eine bedeutende Bolle 
bei der Unterbaltong der StnUteo und F^rxeuge spielen, Ist die 

Bereifung 

noch immer der schwächste und teuerste Konstrukiionsteil der heutigen Autu 
omniTnisie. 

Ein geeignetes Enatzmaterial für Qammi ist noch nicht gefiuiden. 
Der Versuch, 

federnde Uäder 

herzustellen, hat bisher zu keinem greifliaren Resultat geführt, obgleich alle M«)glieh 
keiten von Federungen, als federnde Speiobeu, Naben und Felgen, in groüer Anzahl 
erftinden wurden. 

Aber die Losung dieser Frage dürfte nach Ansicht des Verfassers auch uicbi 
allein in dem Rade su suchen sein, da ein wfarklich federndes Bad wegen zu hohen 
Anspruchs auf Festigkeit kaum herzustellen ist. 

Vielmehr würde der Zweck auch wohl erreicht, wenn es gelange, für die auf 
l'll;i>ti r fnhrcndi ii Betriebsmittel ein»^ fscliHlldiimpfi iiilr lU ieifung für die Kilder zu 
konstruieren, wähinul die Erscliülterutigen und Siolic dui « Ii eine weiche und ge- 
schmeidige, doppelle Abiederuug aufgenuiumeu werden küuuieu. 

Dalt die augenbliokliehe Abfederung der Antoomnibnsse gemdein eine mangel- 
hafte ist, und die Fahrt mit denselben zu keiner angenehmen macht, sofern nieht 
suflUlig Asphaltstraßen sur VerfOgimg stehen, wird Jeder Unbefangene zugeben 
müssen. 

Der Hcrictifcrstatter hat deshalb bei einem der Onmihnssi' der Düssi-idorlcr 
Stratienbahnen uachtrilglich doppelte Federung cinbiiucu lassen, wat> iusufcru Erfulg 
brachte, als damit ein weit ruhigerer, sanfterer Gatig erzielt wurde. Bei richtiger 
Auswahl nehmen diese Federn diejenigen nicht unbedeutenden Zittorbewegungen auf, 
welche die bisherigen Tragfedem sonst auf den Wagenkasten mit fibertragen. 

VL Schlußfolgerungen. 

Das wichtigste Organ an dem ganzen Auto, der Motor, lAAt immer noch e^ 

hebliche Verbesx ruiit:' ii in den Einzelheiten vfrmissen. Die bequeme und leichte 
Instandhaltung der der Abnutzung unterworfenen Teile, insbesondere die ZugAnglieb- 



Digitized by 



gj^'ft.yjggj Mlttet l nnfTBii des VerBias Dentiehw StiaBenb.- n. Klein^-Yeywltengw. 783 

keit zu dem Mntor und seinen T.ag"em, ist auf das iiußi iste erscliw» rt, welche Tuf 
suche in diametralem Gegensau zum modernen Mutoreubau »lebt. Der gohngäte 
Defekt an einem Lager bedingt eine nnerhOrte Vergeadnng ron Zeit und Geld, 
da der Motor vollatlndig demontiert werden maft. 

Der vnbedingt sn fordernde Bchnta almtUcher KonatmkdonBteile gegen Ver^ 
unreinigung dnrefa Binlian in gaaetiloiaene GebAose iat immer noch nlcbt ttberall 
durchgeführt. 

Nur durch derartige Unterlassungssünden wurde es möglich, daß zu Ende des 
vorigen Jahres gelieferte UnteiipesteUe beute bereits sam Teil in ibror Konstruktion 

veraltet sind. 

Es mag sein, daß die neuesten Motortypen etwas besser durch p^cbiM et sind, 
aber der Hinweis soll nicht unterbleiben, daß derartige Fehler im Straßen- und Klein- 
bahnwesen bereits vor 10 Jahren erkannt nnd dann anch bald ttberwnnden waren. 

Ans allen diesen Erwfigungen ist an folgern, daE die konstmktiTe Entwicklnng des 
maschinellen Teils sich bis Jetst einseitig, nnd ohne Verwmnng der praktischen 
Erfabrangen mit anderen Verkehrsmitteln, besonders der Straßenbahnen, voll- 
zogen hat. 

muß gefordert worden, daß der ganze Mechanismus wesentlich Tereinfacfat 
ond die beAveglichen Teile auf ein Jfinimum beschrAnkt werden. 

Zn diesem Zwecke ist za prüfen, ob nicht der 

gänaliehe Fortfall des Differentialgetriebes, 

sowie der 

direkt« Achsenantrieb 

ermöglicht werden konnte. 

Wenn auch da» Diffcrenti.ilpetriebe für Sport- und I^cnnwaf^rn iiirht zu cnt- 
behr»'n ist, so j^chcint es für nicht zu scliwierij^e Terrainverhälluisse umi für Wa^cn. 
die ihre regelmäßige Tour fahren und in den wcnigstoa Fällen gezwungen «ind, zu- 
rttckaitseisen oder enge Kurven stt passieren, wobi entbehrlich. 

Im übrigen könnte der Motor and das Getriebe durah eine federnde Auf- 
hllngung den seliAdlicben Einwirkungen der StOfie mehr wie bisher cntsogen werden. 

Durch alle diese Maßnahmen wäre eine Vereinfachung in der Konstruktion nnd 
eine Verminderung der Ausgaben su erzielen. 

Bei Pos. i, 

„ H c r c i f u n g " 

wilrd«' j«'«lenfallö eine bedcuti-nde Herabsetzung der Ko.sten eintreten, wenn die 
Gatnmiber •ifaiifj an den Hinterrädern forlli«'le und in Verbindung mit der bereits 
erwähnten doppelten Fetb iung schalldämpfende, also möglichst gerÄuschlose Kilder 
eingeführt würden. Für Landstraßen Omnibusse wäre auch der Eiscnreifen anwendbar. 
Ebenfalls künnte zu dem Kapitel 

„Wagen Unterhaltung*' 

erwähnt werden, daß auch hier durch die vorgeschlagenen .Änderungen wesentliche 
Ersparnisse eintreten mfitesen. 
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LlBt nuiii ^0 Oben attfipeitäMteii TatMchen An »teh vorabentiahen, bo kommt 
man tu rolgsnden 

Sehlnfif olgernngftn. 

1. Der Autoomnll»» bt in seiner Jetzigen Konstruktion weder in techniaeber 
nocb In wirtsebaftUcher Beziebnnff den beetebenden Verkebrsmitteln flberlegen. 

2. Infolge der sebr hohen Ansgaben Ist von dem Antoomnibaa eine „Verbilligtuig 

dea Kelsens" nicht zu crhofffn. 

3. Nur durch größere konstruktive Äntlmuigen und durch grjschickte Ver- 
wertung der Erfahrongen mit anderen Verlvfbr$uiitteln — insbesuudere der Straßen- 
und Kleinbahnen — kann sich der Antoomnibaa in einem einwandfreien Verkehrs- 
mittel beranabild«!. 



Versinlieitlichiing der Schienenprotiie für StraBenbahnen und strafienbahBUmllche 

Kleinbahnen. 

Bericht des Ausschusses B an die XL Vereiusveraammlung. 



Der Ausschuß hnt bcsehlnsscn, eine 
Keihe von Noruialprotilea fUr Straßen- 
bahnen und straßenbahiiMbdliehe Klehi* 
bahnen aufzustellen und sie der Vercins- 
Versaninilnns' zur Annahme vorzuschlagen. 
Es sind je iuul' Profile für ein- und zwei- 
teilige Killenschienen sowie fQr Vignol- 
schienon für r in<-n Raddruck von 2—5 t in 
Aussicht genüinmen. 

Es empfiehlt sich, die Profile nach fol- 
gender Keihe abanstttfen: 



ProAt- 



ninnim-r 



m Baddrücke in i 






Ml 


MIru-1 


2,0 - :•{,(. 












3,n — 4,^ 






3,5 - 4,-. 




4,0 


4^3 — 5,u 




4.» 



I 

u 

III 

IV 
V 



Für die Wahl iles Prolilb ist sell)stver 
Btändlit'li nrix'ii il< m Hnddruck auch die 

VerkehrMÜi-litf ni:iCjrobend. 

A. eintelliere Rlllenschienen. 

Für die einteiligen Hillensehi^ non ist 
zunächst nicht beabsichtigt, ganz neue 
Sehienenprutile zn Bcbalfen, am die Kosten 
für (las Kindn lien i\euer W.ilzcn ?.n um- 
gehen. Es soll vielmehr, soweit angängig, 
eine sweckmilAigc Auswahl unter dun vor- 
handenen I*rofllen getroffen werden. 

iJasi kann nun nach zw.-i lv':clitiiiip:on 
liüi geschehen. Entweder wir beschränken 
uns lediglicb daranf, rcehoeriscb au unter- 



suchen, weh-ho von den vorhanden i n Prn- 
fUen den Auforileruagcn entsprechen, oder 
whr legen von vornherein gewisse Prin- 
zipien zugrunde und stellen die Unter 
suehung dann innerhalb dieser enger ge- 
zogenen Grenzen an. Im ersteren EaUe 
laufen wir Gefahr, ebie aienüich regellos 
zi.isnmm<>ii{re8tente Gruppe von l'roHIen zvl 
erhalten. Empfehlenswerter ist es deshalb, 
das letztere su tun, anmal wir uns nidit 
verhehlen dürfen, daß die zunächst ge- 
wählten Profile «loch immerhin nur als vor- 
läufige Xormalproflle Geltung haben sollen 
und daß wir um so größere Schwierigkeit 
' haben nerdi^n. spftter zu mApüchst rationell 
durchgebildeten l'rofilen zu gelangen, je 
regelloser wb- Jetst vorgeben. Denn die 
Walzen sind im Laufe einiger Jahre so 
wie so al)güugig, and es hat bei ilirer E^ 
nenerung keine Bcbwierigkeit, Profilabflnde- 
ruDgen zu treffen. Ja es empfiehlt ^ich 
sogar, dieses fortlaufend im Auge zu be- 
halten, weil auch die AValzkunst uuauÄgc- 
»etat Bich vervollkommnet und wfar nur auf 
diese AVeise inistnnde sind, hieraus Nutzen 
zu ziehen. Bei der Neukonstruktion der 
Normalprofile ist es ferner in einem visl 
hüheren Maße, als es hier geschehen konnte, 
möglich, für jede licstimmfe Belnstnng auch 
ein Materiidmininium des Pruhls zu er- 
reichen. 

Es ist also gcradeza geboten, von An- 
fang an rationell vorzugehen und die Aus- 
w.-dil nach bestimmten Grundregeln zu 
tretl'en. Auch diese selbst sind nicht fBr 
Zeilen unwandelbar. Sind solche 
von vornheruiu aufgi-stellt, so kann man 
auch sie von Zelt zn Zeit an der Hand ver 
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liid«rt«r Unutflnde und waehsender Er- 

fabrung nachprüfen und berichtigen. 

Für unseren Zweck kommen nun zu- 
nächst fulgcndu Punkte in Betracht: 1. Kopf- 
fc»rm(RUk»,Kopfhflhe,Leitach{enft), 2. Sehie- 
nenhöhe, 3. Fiißbr^itr, 4. 'rräghoitsmümcnt 
und 5. Widerstandsmoment. Die übrigen 
Einzelheiten entziehen sich, TOrlätifiir 
wenigitens, der Bespreebang. 

1. Kopffmm 

Die RiJlentiefe der gowfllilten Profile 
(siehe Tafel) genügt für normale Betriebs- 
diehte. Bei «ehr dlehtem Betriebe «mpftehlt 
sieh ehie Rillentiefe bis 42 mm. 

M. SehleneeJiVhe. 

Die Erfahrung hat gelehrt, daß es rtiok- 
sicbüich de» Pflasteranschlusses and des 

Profil I für 2,5 t raittleroa 
Protf! TT fOr 3,0 t mittleren 
l'rotii III für H,d t mittleren 
Profll IV für 4.0 i mitttereu 
Prodi V nr 4,5 t mittleren 

t. FnSbreite. 

Die FuBbreite rnnl einerseits so groß 

gcinaclit wf-rden, daß der auf die Brftun^'- 
übertragene speziüsclie Druck ein gewisses 
HaOnfehtaberschreHet, und siedarf anderer* 
seits weg<'n des PHasteranschlusses bei dem 
nicdrifjHtcn Profil nicht zu breit gemacht 
werden. Aua diesen Gründen ergibt sich 
fflr das letstere als bestes Maft eine Fafi- 
brcite vim l.'?0 mm. Eine zweite Orciizr 
Ist vorlAuflg durch die Waizkunst gegeben, j 
Die größte Breite, die sich znrZelt noch gut 
herstellen lAßt, beiträgt 180 mm. j 

Pnifll I für 2,& t mittleren 

Profil II für 3,0 t mittleren 
Profil III für r> t iiiiiilcr. n 
Profil IV für 4,0 I iiiiiilcciMi 
Profil V liu- 1,5 t mittleren 

-I Trifghoftsninment. ' 

Das Trägheitsmoment ist ^o zu. be- 
messen, dait der spezifische Flftchendraek 
auf die Bettung ein bestimmtes zulässiges 
Mnß nicht überschreitet. Wir haben zu i 
nächst dieses >iaü näher fe^tzuätellen. 
Setzt man in der Bereebnung den Druck 
auf die Bettunp {^leiehmäßig ver- 

teilt voraus, bo niuelit mau eine An- 
nahme, die mit der Praxis nicht im Ein- | 
klänge ist, denn die Druekresultiercnde 
steht nicht norniiil zum Schienenfüße, sem- 
dern ist je nach den Umständen etwas j 



Einflusses der AtmosphUrilien auf die Bet- 
tung nicht zweckmäßig ist, die Schiene 
niedriger als l'iO mm zu machen. Anderer- 
seits ibt ihre Höhe aber durch die Fabri- 
kation besebränkt, die zur Zeit nicht ge- 
stattet, sie wesentUcli hoher als 200 mm zu 
wählen. 

Bezeichnen wir den Raddruck mit G, 

so können wir die Schienenhöhe h em- 
pirisch durch die Formel ausdrücken 

h = 1^8,70 Q + wi, 

wobei 

fttr kleine Verkehrsdichte m = — STfiO mm, 

für mittlere ^^ rkelirsdiclite m — 625 mm, 
für große Verkehrsdichte m — 5000 mm 
zu setzen ist. 

Es ergeben sich dann folgende Profil- 
hOhen für eine mittlere Verkehrsdichte: 

Haddmek — 150 mm, 
T?;iddruck Ä„ - 104 mm, 
Krttldruck A,„ ^ 177 mm, 
itaddruck = 180 mm, 
Baddnck Ay = 200 mm. 

Je hoher ferner die Schiene ist, tun so 

breiter kann der Sehien<-nfuß werden, ohne 
ilor Anullasterung hinderfich zu sein. Es 
cmpüelili sich deshalb, die Breite b des 
Seiiienenfbfies nach derFormel zu bemessen 
b = 0,025 H- 1t, 

wobei 

für kleine Verkehrsdiehte n = 65,0 mm, 
für mittlere Verkehrsdichte n = 67,6 mm, 
für große Verkehrsdichte « = 80,0 mm 
zu .netzen iaU 

Damach «rhalcen wir für eine mittlere 
Verkehrsdichte! 



Kaddruck 6, = 190 mm, 

Kaddruek //,, 143 mm, 
Tlnddruck 6,|, — IftT) mm, 
liitddruek 6,y = U)8 nun, 
Raddruck by — 1H(» mm. 

mehr oder wenig<;r geneigt zu demselben. 
Je weniger nun die verwendeten Querver- 
bindungen geeignet sind, die ilorizontal- 
kräfte aufzunohiiu n, desto tinprleichfönniger 
wird die überti'agung des haddruckes auf 
die Bettung. Dessenungeachtet kOnnen 
wir eine j^I'iilifnnnif^L' Virlriliiiig an- 
nehmen, wenn wir nur dafür sorgen, daß 
der dnrehsohnittUche FlAchendruck klein 
genug bleibt. 

Der Fläehendniek ist außerdem ab- 
hängig von der EiiidrUekuugsfätiigkeit der 
Bettung und dem Trägheitsmoment der 
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Schieoen. Entere wird in der Hegel durch 

den sogenannten Bettungskoeffizif nten C 
ausgeUrackU Derselbe darf bei Straßen - 
iMüinen jedenfall« nieht kleiner als 20 an- 
geDommen werden. 

Es hat sich nun ergeben, daß derdur( h 
scbuitüicbe Druck p auf die Bettung bei 
Straßenbahnschiencn, die ausgezeichnet fest 
liegen, bei C = 20 nicht linlier i»r als 
0,7 kg/(|cni und fcnier, daß ilic Schienen 
immer noch sehr gut liegen, so lauge der 
Druck kleiner als 1.2 kg/qcm bleibt. Je 
hrther nun dii- Pehieiie ist und je mehr wir 
nach dem vürstchendcn die Fußbreiten 
wachsen lassen, um so gr«>ßer kttnncn wir 
p zulassen, weil umsomehr die Druckver- 
teilung auf die Bettunp sieh cim r ^'Icieli- 
förmigen nähert und weil man die betiung 
um so sorgfältiger im allgemeinen henen- 
stellen pflegt, je gröUer d«r io Frage kom- 
mende Raddniek ist. 

Es ist nun zweekmäliig, lür 
kleine Verkchrsdieliie p - l,5kg/ijcm, 
mitileie Verkehrsdichtej» = l^kg/()cm, 
große Verkehrsdichte p=.Qß kg/qcm 
zu setzen. 

Wir sind jetzt iu der l^age, auch das- 
jenige Trägheitsmoment 7 zu ermitteln, das 
diese Bedingung erfüllt fis Ist nAmlich 
nach der Gieichnng 
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wenn wir den Elastizitätsmodul f; _^ 2iimiJ(X) 
annehmen, für eine mittlere Verkehrsdichte 
nnd 

für '2,r> t mitlli reu Raddruck r, - 1340 cm«, 
f ür H,0 t mittleren K iddruck 7'„ i:^ 2(«7 em«, 
für 3,.^ t minieren K' iddruek 7\^^ - mü\ cm*, 
für 4,0 t mittleren Kaddniek - 4üü8 cm«, 
rur 4,5 1 mitUeren Baddrack Ty = 6298 cm«. 

8b 'mdentandsmoBiente. 

Bei den gemachten Voraussetzungen 

werden die r. Moment»; so groß, daß d-e 
-NonnalsiMunung crlicblich unter dt-r zu- 
lässigen Grenze bleibt, es crttbrigt sich 
deshalb eine besondere Dctmchtnng der- 
selben. 

ötelleu wir nun die erlialit iu n Minimal- 
M*erte zusammen, sn ergibt sich lulgeude 
Tabelle, di r zugleich »Uc entsprechenden 
'h w:. hfc für 1 m Sehiein- hinzugefügt sind, 
um uueh in tlicöer liezichung einen Ver- 
gleich möglieh XU. machen. 



rmal- 


i G 


1 

1 * 




p 


T 


c u 




i in WM*1 

. _ 





— 








1 * 


moi 


nun 


vt 


tSWr 




1 




150 




1 • 






II 


3,0 


164 


143 


1,s 


2087 




lU 


3,5 


177 


156 


1,2 


3U3i> 


46,» 


IV 


4fi 


18» 


m 




4Ü68 


m 


V 




1 


180 

1 




6298 


60 



Hiermit ist nun ein richtiger und dabei 
sehr be(|uemer Maßstab gewonnen, mitteis 
dessen wir die vorliandeiun Proiilc auf 
ihre Zweckmäßigkeit hin für den vorliegeu- 
den Fall leicht prAfen können. 

Es werden folgende Normalprofile vor- 

gesclilafjiii: 

Kormalprofile der Klasse A: 



Nomal- 


1 




o 


j Wider- 


1 " 

1 1 


profll 


Phöni 
profi 


» 

ta 


Fulibi 


slauda- 
momeut 


1 Ö 






mm \ mm 




1 kaft»~ 


A I ' 


14 b 


160 


160 


280 


1 


A II 


18 c 


Ifi'i 


I.W 


•264,a 


49,5 


A UI 


'&d 


180 


140 


2ö&^ 


46 


A IV 


9Se 


160 


180 


868»7 


57 


A V 


SB 


900 


180 


416 


68 



B. Zweiteilige Rillenschienen. 

Die bei ileu einteiligen Uillcnschieuen 
gesehenen ErllnteniDgen gelten im allge- 
meinen auch hier. Die ScbienetthObe ent- 
spricht aber der Formel 

k - 0,04 C? + w, 
und die Fußbreite der Formel 
fr = 0.02 (7 + n, 

wobei m und n Konstanten sind« die fttr 
große Verkehrsdichte m _ 60, n = 100, 
mittlere Verkehrsdichte m = 40, n = fX), 
ganz schwache 

Verkehrsdichte m = 20, n = 80 

zu setzen sind. 

Der höchste Bettangsdruck tfHr den 

(»•u.ulratzentimcier bei mittlerer lU-lastang 
mag für die fOnf Proiilc zu 1,2 kg aus der 

Formel 



p — U 



>> L mit L — 



~ y bC 



und ü — 20 angenommen werden. 

Es ist zweekmiißig, die Zwant;s8ehiene 
hol der Beurteilung der Tragfähigkeit oder 
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Lagct'ähigki'it nußer Ansau z\x liisscn, zu- 
mal die Fahnchienen aach ohne Zwang- 
sohienen verlegt werden können. 

Hiemaeb ei^bt aieh folgmde Tabelle: 



C VIgnoIschlenen. 

Folficndel'rotile werden vurf^cschlafi^en: 



Normal- 
profll 


• 

Kad- 
1 druck 


z 


« 
« 


Fußbreite 


Gewicht 




t 




mm 


mm 


kirm j 


B I 


•2,0-3,0 


140 


14t) 


140 


44,8 \ 


B n 


2,4-3,5 


ItiU 




I.'iO 


5U,i : 


B ni 




180 


im 


IflO 




B IV 




•J<»i) 


•200 


170 


ü7,5 


BV j 


4/1-5,« 


220 


220 


\m 


71.« 1 



Normal- 
Profil 


Rad- 
druck 


Uöhe 


brelle 


Gewicht 




1 


mal 


MM 




(' I 

C II 
C III 
C IV 
C V 


2^0-8,0 

•2,5—3,5 

3,0— 4/t 
8,5—4,5 

4/1-6,0 


90 

U>ä 
11» 
125 


75 

IK» 
96 
90 
90 


2t) 
c a '25 
27,j 
98,» 




FOr diese Nurmalpmfllo werden Ab- 
stände der Qacrscinvellon von 055, Wo und 
970 mm, entsprerhond dm Sehi( iicnl;in(rcn 
von 15, 18 and 21 m, alt< nurmalc Entfer- 
nungen xognittde gelegt. 



^130 





'«'"CO «H«Ai 





r 






^. /«^ 
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Patentbericht. 

Deutsohe Patente 
aus dem Gebiete des StraBenbahn- 



und 



1. Batrieb. 

A. 14174. Auriu-lngung^ dvr StruiiizufUh- 
rangsleitun^ im Tunnel elektrischer Bah- 
nen. — Äil^ciuoiue Elekirizitüts-Gcsell- 
sehaft, Berlin. 

P. 23r>17. Sichcrhoitsvorrii hlun}; bei mit 
lluclispnnnune nrheitenden flektrischen 
Fahrzeugen; Zus. z. i'ut. 1GG751. — Fclieii 
ft OnUlaume'LmbmeyerwerIce A1ct.<Gte»., 
Frankfurt a. M. 

S. 24 103. Schaltung für die elektrisehc 
Kelcuchlung von Wagen durch andere 
mit Stromabnelimer oder Stromqaellen 



▼ertehene Wugcn desselben Zuges. — 
Siemens-Schnekert-Werke, O. m. b. 

Berlin. 

Ii. 38 158. Fabrdaramdichtung für den Auf- 
fänger von Straßenbahnscbutzvorrich- 
tongen. — Hamburg-Altoiiaer Zentral- 
bahnf,'esellschaft, Altona. 

V. 6704. Einrichtung au Fabrsubaltem zur 
Verhtltang zu rasehen BhischaltenB dee 
Struines, derjenigen Art, bei der eine 
Sperrklinkc sich während der Drehung 
der Fuhrkurbel absatzweise in einer 
dnreb Anaehlfige gebildeten Zickzack- 
bahn bewegt. — Perdinaad Volk, Pitts- 
burg, V. St. A. 

M. 90860. Sandstrener. — Ghiatav Mertens, 
Rlasewitz-Dresden. 

Seil. 25 350. Sandstreuer, insbesondere für 
Schienenfahrzeuge. — Philipp Scholtes, 
I Ntlniberg. 
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S. 240IKL Einrlebtangr rar Unterbrechnng 

des Fahrstrnmrs oloktrisch betriebener 
Fabmeoge oder Zuge boiu Loslassen 
der Fabrkurbet seitens des Ptthrers, 

mittels eines nüt der Jahrkurbel verbun- 
denen Sclialters. — Sieracns-Scbackert- 
Werke, G. m. b. II., Herlin. 

2. Bau. 

P. 17 476. Eisenbahnschwelle aus eisen- 
bewehrtem Beton. — Herbert Eimer 
Percival, Galveston, Texas, und Brewer 
W. Key, Wood ward. 

W. 24 868. Nach oben TerJAngter, von tinten 
in die Schwelle »•inzuführendcr Ilart- 
bolzdübel zum Befestigen der Schwellen- 
icbranben in Weichholzschwellen. — 
Karl Wilkc, Braunsehweig. 

W. 26 047 !!'nterlii^'splatt{; mit beidersei- 
tigen Haken auf der Ober- und Unter- 
seite rar Befestigung von Schienen auf 
eisomen Scliwellen. — Joh. Winter, 
Essen a. d. Kühr. 

F. 20864. I^enschiene mit answediel- 
barem, durch Keile gehaltenem Lauf" 
köpf. — Martin Fischer» Berlin. 

Erteilungen. 

1. Betrieb. 

188483. Falirzeug für Einschienenbahnen 
mit scitlicliea, das Gleichgewicht erhal- 
tenden StraBenradem ; Zus. Fat. 1S0121. 

— Kaymond Snyers, Billssel. 

188233. Selbsttätig wirkende AustcUvor- 
richtangfOrEtsenbahnbremsen micHand- 
bremsspindeL — Louis PRngat, Boston, 
V. Su A. 

188378. Sicherheitsvorrichtung für mit 
H04älBpaiiaiimg betriebene clrktriscbe 
Fahrzeuge. — Siemens-Scbttckert Werke 
G. m. b. U., Berlin. 

186880. Elektrisch agetriebenes Fabrzeng 
mit mehrachsigen Drt'hgcstelh-n. — Akt - 
Gas. Brown, Boveri & Co., Baden, 
Schweiz. 

188 395. Scbloitstück für Oberleitnngsstrom- 
abnchmcr elektrisch betriebener Fahr- 
zeuge, das mit seitlichen, das Abspringen 
erschwerenden Fangarmen Terseben ist 

- Willi Alller, Rerlin. 

188396. Sicberbeitseinrichtung für elek- 
trisch betriebene Fahrzeuge und Ztlge, 
die mit allgemein zugflnglichei) Vorrich- 
tungen zum Anstellen \ nn Nothrpni«en 
versehen sind. — Feiton Guilleaunie- 
Lahmeyerweilc« Akt-Gei^Frankflut a. U. 

188662. Um die Hittelachse drehbare Tür 
fflr ElsenbabnwageD. Paul Kumik, 
Bariin. 



I 



188906. Stromztirahmngseinriehtnng mit 

mechanisch einzuschaltenden Tcilh'itern 
für elekriscbo Bahnen. — Julius Seipeit, 
Wenslowits b. Chorsow, O.-S. 

188840. Umschaltvorrichtung für Strom- 
abnehmer von abwechselnd nus unter- 
und oberirdischer Leitung gespeisten 
elektrischen Fahrzeugen. — Izs6 Szökely 
und Emil Baln^', Budapest. 

189 157. Öicherheitsvorricbtung für elektri- 
sche Bahnen mit Hochspannnngsbetrieb. 
— Feiten & Guilleauiiie Lahmeyerweike 
Akt.-Qe8n Frankfurt a. B. 

2 Bau. 

188444. Schutz Vorrichtung für die Ober« 
fliehe der hOlsenkanXSsenbahnschwelleD 
gegen das Eindringen vun Wasser. — 

George Beal, Kamsey und William Tay* 
lor Zenor, Corydon, V. St, A. 
188707. Mit faninishindenider Fiflssigkelt 

getränkte, hnlzeriu' ünt< rlagsplatt«' ftlr 
Etseobuhnsehieneu. — Graf Giuseppe 
Borini. Uv^gio Emilfa, Ttal. 

Amerikanische Patente. 

1. No. 8&ö7a8. — Frank B. Shaw und Joba M. 
Bbarle in WaitMw, Staat bdlana. 

Vorrlehtaag sma Aaarlchten des Gleises. 

In einem Kähmen a ist eine mit Hilfe 
eines ratsch enartip: wirki-ndcn Hebels b 
drehbare Schraubenspindel c gelagert, deren 
durch Drehen der Spindel Tersehiebbare 
Mutter d hinter die eine Schiene des zu 
verschiebenden Gleises greift und mit der 




anderen Schiene derselben durch ein Ge- 
stänge e verbunden ' ist. Der Rahmen a 
wird vor dem Ausrichten des Gleises durch 
eine konkav ausgebildete Ankerplatto f 
fest verankert, die in dem Kähmen senk- 
recht TersehieblMr gelagert ist und durch 
eine Schranbe g in den Boden getrieben 
werden kann. Mit llilfe dieser Vorrichtung 
ist, auch mit geringen Arbeitakrftften, ein 
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leiclitcs und genanoB Aiurichton verlegter 
Gleise tuüglich. 

& Mo. 856119. - Robert 8. White. Jr. ia 
Osceola, Oklahoma Territory. 

Selbstatige Kupplung fürDrMUaftlaitiiiigeu. 

Drehbare, naehfirtebig in ihrer Stellung 

gehaltene;, an die Druckluftleitungcn itngc- 
sfhlosscno Blöcke a besitzen Tnchlor 6 zum 
selbsttätigen Einfuhren eines von dein Block 
a des Nachharwagens vorstehenden Utthres 
c, das diirrli <'iiic von dem Trii-lit'T 6 ge- 
haltene Packung abgedichtet wird, inner- 
halb dieses Blockes Jedoch in eine weitere 
Kammer d hineinragt. Diese steht mit der 
Drucklufticitung durch eine Ventilöffnung 
in Verbindung, deren Ventil e bei in der 
Kammer d bettndlichem Uohre c dureh 
dieses .uirjelhibcn wird und so d<'r Dniek- 
lut't treien Zutritt zu dem an seinem Ende 
mit einer Offhmig f versehenen Rohre e 




ermöglicht. Das feste Ende jr-flcv Hohres 
« Steht durch je einen Kanal g mit der 
Kammer d seines Blockes a in Verbindung, 
so daß die Druckluft der Kammern d zweier 
verkuppelter Blöcke gleichzeitig dureh die 
beiden liobrc c miteinander in Verbindung 
steht Diese Verbindung bleibt auch bei 
Langsverschiebungcn der beiden Blöcke 
zueinander bestehen, wird jedoch sofort 
selbsttätig unterbrochen, sobald die Rohre 
c soweit aus den Kammern d sich hinaus- 
bewegen, daß die Ventile e in Wirksamkeit 
treten kflnnen. Diese Kupplung ist vnilig 
selbstliitig und dazu sehr betriebssicher, 
da sie bei gewolltem oder unbenhsichligtem 
Lüsen einen selbsttätigen AbschluU der 
Dmcklnftleitnng herstellt. 

8. 85650». — Charles F. Wilson in Brooklyn, 
Staat New Tork. 

Keutaktiolle. 

Die Kontaktrolle besteht ans zwei zu- 
gammenschraubluiren Hälflcn a, b, die bei 
ihrem Zusammenschraubeu die mit ko- 
nischen Enden versehene Nabe e fest er- 
fassen. Der Zwist lienr.inm zwischen den 
beiden Hälften und der Nabe dient als 
SchmierffIbehAlter. Das Öl wird durch eine 
Sehelbe d, die durch die sosammenge- 



»ehraiibten H.illtcn n. h ^'' halten wird, d<-n 
Schniicrliichern und Scliluzen der Nabe 
ztigeffthrt Diese Kontaktrolle besitzt den 




Vorzug, <laß Ihre einzelnen Teile, vor allem 
die Nabe, leicht ausgewechselt werden 
können. 

4. 8B678S. — William F. Kemper in Chicago. 
Staat Illinois. 

Sdmtavwriditnng rnr die stnimHchiene elek* 

trischcr Bahnen. 



Die Schotzvorrichlung besteht ans einer 
über der Stroinsehicne angeoriliuMen Iso- 
lierschiene a, die durch ilen oder die 
.Stromabnehmer b des Zuges seitlich ver- 
schoben wird und sofort nach Vorbeigang 




des Rti omabnelimers durcli Fodcrn c \\ ii-dcr 
in ihre ÖchutzstcUung vorgeschoben wird. 
Diese Schutzvorrichtung kann von der 
Stromschiene selbst getragen werden, er- 
fordert also keine besonderen Träger und 
erfüllt gleichzeitig außer dem Schutze der 
Streckenbeamten usw. die Auf)tabe, die 
Stromschiene ichnee* und eisflrei zu halten. 



ft.No. 



Staat 



Strombrfiekenbefostignng an Schieami elek* 
trisclier Bahnen. 

Die EU verbindenden Schienen a sind 

an jedem Ende mit einer Aussparung h 
verseil. >n. in die das konische und ge- 
schlitzte Ende c des mit einem Ende der 
StrombrQoke verbundmen Blnsataes d gs> 
steckt wird. Der Flansch e schließt das 
untere Ende der Aussparung b ab, deren 
Innenende durch die eine Schienenstegseile 
hindnrcbtrttt Zur Befestigong des Bin» 
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Utzes d In der Ausspnnini? b wini v<>ii 
nnfif^n geschmulzeucs Mutall in letztere ein- 
f^egussen und da«lareh eine leitende Ver> 




billdang zwischen tler Schiene und dem 
Einsät/ hergcüteilt. Diese Hcfesligungs- 
wcise hat gegenüber bekannten Befeati* 



ffunf^swcisrn von Str inilnilokon (l< n V(U-- 
zug, daß das Metall niemals aaslaufen und 
schneller und bequemer eingefahrt werden 
kann. 



Auszöge aus GeachäfteiiericMefl. 

I. Borlinpr <>lpktriHch« StniBenlmhn AktwOes. 
{{!i>it ganz hn Besitz der Stadt Huriin). 

AktifDknpital «;<nioin)() M. 

Grundljoltuttung looüü M. 

Garantierte Dividende 

Berichtaieit; Kalondeijabr 1006. 





1906 


1906 




BaiiDilnge im Jahresdurclisciinitt: 












km 


19,16 


19,» 




Jabreafreqnens: 




1 






im ^r.mztMi (elnsclil. Aboniicntrn) . . 




15 001)121) • 


161«» 092 


7.4 


für da» Kilometer Bahnlilnt^e . . . 




, 77033« 


BKlä? 














Betriobsdichto: 










Wagenliilometer im guuzun .... 


■ ■ 


d \)&2 5-24 


4 814140 










S!»672 


7,7 


Betricbsc i n n ahme : 












M 


1 12h.>03C 


189B11I 


7,7 


für daa Kilometer BahnlHni^ . . . 


• 


i 65761 


7iafi» 


7.7 


für das W.i^'cnkiloinotcr . . . . . 


Pf 


; 8%s 






für den Fahrgast tiborhatipt .... 


• 






1.« 


für den Abonnenten 








10^« 


für den bar zahlondon Fabr^a-st . . 




10,0 


lOy» 




iieHanitgleislftnge (einactiL Nebengleise). 


km 




41^ 




Wagenpark: 




» 










75 


7» 










«5 


- 



AboDDentoo erbrachteo mit 11877» M 12,»% 
der Personeneinnahme (166860 M und 12.9% 

im Vorjahre) und stpliltüi mit H741l7(i'> ralnicn 
23^% der Fabrgiittc (Voijabr 8ti72.H4» Fahrton 
a«d der Fabrg^e). 

:i7,: "'o der Ri-trichsleislun^f wurde dorch 
Anhänge wagt- II <;fltMsto( (i I2ri km). 

Abrechnung: 



1 


U 


Einnahmen (einschl. 16 910 M 






1486797 




i(«3a-.i 






Emenerangtrileklage (8% von 




5 739 375 M Anlagekapital plus 




140 M sonstige Rücklage) . . . 


172 3-21 


TUgug (i<y^ 




Bette 1 


:i986;(« 





M 


Obertrag 

•'»"/u gai.iiiticrlr Diviilc'uilt' . . . 


1996786 

6997 

»oonoo 


Summe der Ausgaben . . . 
mlthia ZaschnS dea Betriebs» 


1 Ü02 7ltt 
167066 


Zusammen . . . 

1 


1436 727 


Der ErneaerungHfonds betittgt, nach Ent* 
nähme von 211 612 M, 2»7684 M. 

Verteilung dor Betriebsaiugaben nachdem 
interaatiooalen Buchungsachema für 1 Wagen- 
kilometer: 




Pf 
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Zeitsrlirifi 



16969(182 



Übertrag 



Zugkraft 

StromfUhrung . . . 

WaKenuaterhaltUDfc > 
Babnanterbaltun^ . . 

Gebäuden II tf'rli.ilditi;^ 
AUji^meiac UDkoston 
Veracbledenes . . . 



Ufin 

6,104 

r»,ii6 

0,10« 
8,m« 



I 



Summe Im Bericb^Jahr . . . 80,ss8 

„ a V©ljahr I 27,«j 

Rechnet man 5 % Divideiulc! als aiige- 
luesücue Vtirzin»uug den Ausgabeu hiuy.u, so 
betmgen diei« für den FabrgMt 



woMtMt der wlrkllcb eingenommenen 8,« Ff^ 
jeder FUngaet veratsaebt» also l^PTTerloat 

& St&dtiscbe StrafionbaJin OberbuiMn. 

Anlagekapital (Griindstückswort und An- 
leihen) 2 17ti 7i^J M. 

Zuschuß der Stadt: 

ane BucklnRen . . 6&€00 H 

aui demSteuereJn- 



kommen 



68485 M 117486 SL 



Bericbtaaeit Tom I. 4. IM bi« Sl. 8. 1907. 



1906 



1906 



Znuahnie 



Einwohnerzahl des Kinflußgcbict» . . 
Bahnlinge im Jabresdurehsehnitt: 

im ganzen 

auf lOOüü Kinwuhner 

Jahresflreqiiens: 

Im <;anz('n (einschl. Abonnenten) 

für das Kilometer Babniänge . 

fttr das WagenkUotneter . . . 

Fahrten für den Etnwi^ner . ■ 

Betriebadicbt«: 

Wagenkilometer tan ganzen . . 
für das Kilometer Babnlänge . . 

Betriebseinnahme: 

im ganzen 

für das Kilometer BahnlAage . 
für daa Wagenkilometer . . 
fllr den Fahrgast Oberbanpt . 
für den AVifinnciiten .... 
für den bar isahlenden Fahrgast 

GesamtgleisUlnge (einschl. Nebengleise) 

Wagenpark» 

Motorw.n^en 

Anhiiugtvvuguii 



km 



M 
■ 

Pf 



km 



UfJ (KM) 

S647 60O 
11641*7 

2.» 
31,«» 

1M&684 
S6706 

920968 
:4 823 
96,71 
11^ 

1*2^ 
47, « 



15 



114UU> 
98,» 

mm 

8,19 

96,»i 

60916 

848 666 

26,91 
11,9« 

12,2S 
'27^ 

!J2 
l'i 



4,^9 

IM« 



6,3» 



8,71 



Abonnenten erbrachten mit 22 00-1 M G^^a, der l'ersoueneinnahme (17 5711 M und im 
Voijabre) und stellten mit 864696 Fabrten 9,0% der Fabrgttate (Vorjakr 811893 Fahrten und 

der Fahrgast« ). 

0,1*;% der Betriebsleistung wurde durch AnhAnf^fwir« n irr-lt^i ti t "J"'! kmi. 



Der Strom wurde zum Selbstkostenpreis 
vom stildtisrhen Elektrizitätswerk entnommen, 
dereelbe beträgt einschließlich Verzinsung und 
Tilgung Pf gt!gcn P^KW/Std. im 

\ urjalir, oder 520 gegen 474 W/Std.,Rkm, ent- 
sprecbend 4,;» gegen 4,» Pf/Rkm. 

A b r e c h n u n g. 



Gesamteinnahmen« einschl. 984 M f&r 
Zinsen ........... 



Betriphsausgaben 

Zinsen 

Abscbreibungea 

Erneuerung von Motorwagen 
Kmenerung tob Oleisen . 



zusammen 
mithin Zuschuß der Stadt . 



852 391 



251 iliiU 
73 717 
! 61196 
6 068 
74989 



\\ 469 876 
117 4«5 



362891 
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t. Pl«ll«iib«ns«r BtrmtMriMlm. Akt^M, 

Akticnkapitel. ' ''"m«) M. 

Anleihen ;-(UJ(MAt M. 

Dividoude i^g. 

BeriehtoMU: Ktlendeijahr 1906. 



Diirchgohende Bahnlttnge . 


. . km 


10,74 






14,01 






M 


Anzahl der AnschlüsBe . . 




42 






41 






7300 






1()0<M>1 






23 395 


B«IQrd«r(» Oüter .... 


. t 


IU610 









O«0amteninahme einscbL 408! 


i M Vor- 








283186 












•_' t ( KX 1 






12660 


4% Dividende «nf (i467liO Bf 


• * • 


»846 






«75 



4. ElektrizitäteTkork und Sttmieabate 
^tralsniid, Akt.-0e8. 

AkÜenkapiUl lUUüUOOM. 

OtvldeDde SV«*/*' 

Beif ebtawtt vom 1. 6. 1908 Mb aa 4. 1807. 



Uetriebüzahleu. 





1006 


looe 


Znnabme 
•A 


I. Baho. 














' 312910 


313 767 


0,« 






(W4 4MO 


678 £75 






H 


88007 


00868 




IL Stromgeachttft 














»1 


37« 


17,U 






8SS 


1016 


19^M 


Nutaban» Kllowettotunden: 














36G94I 


44« 879 


18^ 






141 116 




— 0,« 






860 (MO 


688 779 


18^73 


Kinnahnion aus Licht- und Kiafuibgaibe . 


H 


iür»74i 


127 3r>i 






«t 


f 57 717 


61703 


6.« 


Kohle C d. emugte KUowaltBunde . . 


kg 


1 ^ 


3^ 




desgl. . . 


Pf 


1 *J» 







Abteehaufig. 





M 


■ 1 

Rinnabmen: 




InHtallationc;n 

Verxcbiddeue« und Vortra<? . . . . ' 


196410 
00490 

6 567 
28Ö8 


znsammea . . . 


1 mm 



A tis gaben I 

Betrietjsautt^aboa 

Zinsen 

Tilgung (Bestand 49 ^»Cl M) . . . 
Krneucrung (Bestand 22427 M; . . 
10 o/o Abschreibung VOM Inveiitar. 
Hcservefonda 

3'/«% Dividende 

▼ortrag 



susammen 



114901 
9815 

itiooi» 

20UUU 
1572 
1027 

89600 
41» 



190896 



Aktienliapltal < 



6. ElektrifetclK strnßpnbahn Ramht>r;c, Akt.-Ges. 

. . . . . JUMMum M. Dividcinh; 0%. 

& Berichtsjahr: Kalenderjahr 1906. 





1906 


1906 


Zanabme 
% 




41828 


46000 


tl,* 
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1 'm 



Zunahme 

Va 



Babnläoge im Jahreadlirchschuitt: 

Im gftDsen . km ' 

auf 10000 Einwohner « 

Jahresfroquenz: 

im gamen («IntehL Aboiuieiit«ii) .... 

fiir das Kilometer Bahnlfinge 

für daa Wagenkilometer ....... 

FUnten lUr d«n Anwohner 

Betrlc'bsilU'liU': 

WageolcUometer im ganzen 

für dM Kllooieter Babnlioge 

Betrk'bseiunuhme: 

im ganzen ..... M 

fttr das Kilometer Bahnllng« ... , 

für das Wagenkilometer Pf 

fiir den Fahrgast überhaupt . . • • « 

lOr den Abomieiiten • 

für den bar zahlenden Fahrgast . . « 

Qeaamtglaiaiange einachl. Nebengleise . km 
(nur snm Teil befldirMi) 

Wagenpark: 

Motorwagen ............ 

Anhängewagen 

Abonnenten erbrachten mit 5619^ M 11,«% 
der Personeneinnahme <8866h* M «nd 10*/o l*n 

Vorjahr) iiud stellten mit 70 240 Fahrton 

der FabrgAste (Vorjahr 42 äl9 Fahrten und H,i % 

der Fahrgiate). 

Auhiingewagen wardcn nicht gefahren. 
^ Hit der Kommen- nnd Diskonto-Bank in 
Berlin als Vertreterin d<fs gesamton Aktien- 
besitzes von 1 l(JO(KX) M wurde vorbehaltlich 
der Zustimmung der bayerischen Keglerung 
ein Vertrag «bgeeehiosevn, wonach diese die 
(»ishori-?!' rntt-rhilaiiz von 2?7S'>8 M dadurch 
bezahlt, daß sie 2liü000 M Aktien der Gesell- 
•ehalt cur Vemfehtang Überweist und auf Ihre 
Forderung' von 87 82tl M vorzlclitct sowie in 
die Löschung der hierfür eiugetragcia-a Siehe- 
rungshypothek von 75 000 H willigt. Die Bilaoi 
iHt bereits nach diesem neuen Stand einge- 
richtet. 



7,« 
l,n 

841 900 

47 4Ä3 

e,M 

147773 
»486 

83478 

4m 

22,7 

»,» 
B 

10 

10,18 



16 



7^1 
IJ» 

666163 

92672 

14,S« 

387 927 
63804 

65 484 
90» 

1G,9 

9,1» 
6 

10 

10,98 



16 



I " 

Qeaamtelnnahmen ,i 66901 

I* 

Betriebsausgaben und Kursrerlaat . J 668U6 

TilgunfJT ;Bfst:iiuI 76 7fi'2 M) 6960 

Erneuerung (Bestand 335&4 M nach { 

96879 M ^taalime) 200U 

Haftpflichtfonds ' 500 

Vortrag . . . || 146 

zuaammen . . . 'I 66904 



6. Deutsche Eiscabaha-Betrfebsgesollschsft. 

.\ktionkapital SOOOUOOM. 

4 pro«. Obligationen . . . . 1460 600 M. 

Bankkredite 300000 M. 

Dividende (5i/s''/o) 5Vj%- 

Berichtszeit: 1. 4. lim bis ai. ä. 1907. 



Eigentumsbabneu 


Elnoabmea 


j 

Aüagaben 


' i«T6 

M 


M 


1005 

M 


1906 
M 


Kleinbahn Rhein— Ettenhelmmttiister .... 

Nebcnb.ihn Krozii)<;en — Sulsburg und Slau- 


. 2l9Ctiö 
41901 

1 196066 


2:iO 
43078 

201 O&l 


99533 
-| 48368 

1 110747 


117 721 
51906 

113 74» 



ÜberBchtttt aller Elgeatmnababnen 191 048 M 

ß-t'gon ü»»'.'!' M für 100.'. Narh Dnticrnnc: der 
Fonds und Abzug der Zinsen fiir l'rovinRdar- 
lehen bleiben 144202 M (1SU5: 153308 M). ent^ 



sprechend 5,150/0 (Voijahr 6^Va) ^* Anlage- 
kapitals. Dio Pachtbotrioho Virachton 2o28r> M 
(Vorjahr: 25 245 M). Brtciiigungsgcschäfte be- 
standen bei den Nebenbahnen: 
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Rosheim — Ottrott — St Nftbor und 

hofon— Mondorf, 
Teutoburger Waldbahn (GHbtenloh— Hövel- 
hof), 

Biberach Zcn-(ll)*r})armor8bacll, 
OberschatTlonz Billiyhoim, 
Ottrott - Obere h iihäiin— ElesIdiD. 
Vorwohle— EtotnertaL 

Abreehnung. 





M 


Eionahmon: 






SO 882 


Ertrag der eigenen Bahnen, nach 






168 435 


Ertrag der gepAcbteten Bahnen . 


20285 




•23 54» 


Venehtodeii«! 


6016 


Zimnunen • • • 1 


947967 




168486 





M 


Verteilung: 




Reservefonds (Bestand 44 735 M) . 


6610 


Erneucrungafouds (BcsUnd 1&4 3H) 


] 


Mark naeh 18616 H Entnahine) 


16000 




C571 


6Vj»/o Dividende ....... 


103 126 




89149 


K'-i s1i-[irti 7U Buch: 




die eigenen Bahnen (absiigL der 




ProTlasdailehen) mit ... . 


S 799 870 


die Beteillgaogan nnd Btbn- 






1756875 


Fondfldeckungen nnd Kaadonen 


S96G66 




B87I46 



7. Oaner fittntealNdim Akt-Ges. 

Aktieukapital 1174 000 IL 

Obligationen 64180011 

Dividende 

Beridituelt: Kdendeijahr 1906. 



Einirohttenabl de» Ebiilnfigeblet* 

Bahnlange im Jahre«dnicba«iinltt: 

im ganzen km 

•af lOOOO Einwohner , 

Jahresfrequonz: 

im gansen (einscbL Abonnenten) .... 

für da« Kilometer BahnlHngo 

für das Wagenkilometer 

Fahrten für den Einwohner 

fietriebsdichte: 

W,ij?fnkllonieter im ganaen 

für das Kilometer BabnlAoge ..... 
Betriebsei iniahino: 

Personenverkehr M 

Güterverkehr , . ^ 

fBr das Kilometer Bahnl&ngo: 
im Personenverkehr ...... , 

im Qüterverlcehr , 

rar das Wagenkilometer Pf 

fiir tleri F:ihr<;ast ÜberliaUpt .... ^ 

für den Abonnuutcu ....... , 

für den bar sahlenden Fahrgast . . , 

Oesamtglcisiaoge einschl. Nebengleise . km 

Wagenpark 

Motorwagen 

Anblngewagen 



1905 



190C 



68000 

1-2,14 

1,91 

Hin8 338 
132 4»3 

%u 
96^ 

744880 
61816 

14DB86 
98944 

11602 
232G 

18.» 
8,» 



17,7? 

25 
16 



64000 

1.» 

1778566 

140 60G 

'2,36 

27,7* 

71» 696 

611 



Zunahme 



164680 
90668 

12766 

•2459 

8,7» 



17,77 
64 
96 
16 



1,1» 



9.M 



Abonnenten erbrachten mit £816 M 4,74 <Vc der Personeneinnahuie (Gö06 M und 4,10"/« im 
Vorjahr) und stellten mit 178900 Fahrten 9)t»o^ der Fahrglste (Voijahr 161880 Fahrten und 

Wfit% der Fahrgaste). 

Durch Anhfingowagcn wurden 39113 km gelei>«tct. 



Im Güterverkehr wurden LokotnntJvkm 
gelebitet, 53 7(V4 Tonnen befördert und M 



oder 3, ja H lüt dae Lokomotlvldlometer einge- 
nommen. 



54* 
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Im StrottmuehnM« Warden nutilNur abgo- 
gebe»: 



1 


KW/SKt 


Eamuduneik 
M 


BelouchtuDg . . . 


119 «S 
91)1 «73 


67990 
40B&B 






108 801 



Abreebnu.Bg. 





M 


Gesamteinnahmeii > 






333 303 








1 1S7 197 


IJn kosten .... 


• • 




1 14« 










ObUgationszinaea i 






j 27225 








1 80000 








•2()ßy9 








1 &22 



Betrieb. 



a Stnuubenger Bleinbebn Akt-Oee. 

/VkUcukapital 330000 M. 

Schold WOOOll. 

Dividende (Verjehr 41/«%) . i^hvuVh^k- 

14 Beifeht^jabr: l. 4. 1906 bi« 81. S. 1907. 



lU-trlcbslibige .... km 

Spurweite ........ 

Lokomotfvldloineter (8 Loko- 

mutiven) . . ..... 

Achskilometer: 

der ei^onen Wagen . . . 

der Staatsbahnwap^en . . 

Persouenvorkebr: 
' Pei*onen 

Perfiononkilometvr . . ■ 

Einnahme M 

f. d. Person . . . . , 
f. d. PerBonenkm . . Pf 
Güterverkehr: 

Tonnen . 

Einnahme M 

„ f. d. Tüunü . „ 

Qesamteinnehmen ...» 

für 1 Bahnkm . . . . , 
für 1 NuUkm . . . • « 
BetrlebuoBgaben, ebuebl. 
Auszug aus den Br- 
neuerungafouds .... 

Rttcklagen • 

Zinsen ........ n 

Tilgung 

67o «nd TViVo Dividende 

Vorjahr 4ViW 

Vortrag « 



190& 



190G 



997841 

1 


108678 


O/D 1 J' 




RÄ. (HR 
%n SfMI 1 




267 540 


:i86 942 


1 UUO 


^ O^l 7k)£ 


Ö2M9 


58 492 


0 




8^ 1 




25049 


27 631 


24 902 


26 842 






84098 


08990 


14 016 


15^ 


1|U> 


1^ 


63 &^ 


G2519 


9915 


10411 


2 800 




700 


700 


14 850 




m 


1 UJP 



0. Solinger Kicinbahn-Akt.-Ues. 
(Betriebe: Solioger Stadt- und Kreisbahn, Straßenbahn (Jronenberg-Ueinacbeid ) 



AkÜenkapital 2 500 000 M. 

Schulden 1 fiH5on:5 M, 



Dividende &Vf%- 

HiTichtsreit: Knhuiderjalir 1906. 





Solinger Stadt- und | 
Kreisbahn 


Straßenbahn Cronen- 
berg— Remscheid 




1905 


1906 


Zu- 
nahme 

(i> 

• u j 


1905 


1906 


Zu- 
nabM 

•& 




134600 


137000 


lOjp 








BafanUInge Im Jahresdurebsehnltt: 

im gan/.t ti km 


2,/7 


28,i7 

2.06 




14,73 


14,7* 




Jahresrrequcnz: 

für das Kilometer Babnlünge ..... 


24(1 mi 

3,74 
üU,CO 


7 454 950 
2lt3 706 
3,80 
54,4 


6,9 


1 

1 524 554 
103 500 
8,11 


l 5»*9 ««Wi 
107 919 
8,M 




Betriebsdichte: 


|1 84^210 
65906 


1980 84G 
OS 800 


8,* 


490631 
88800 

l 


698916 
80807 


6^ 
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1 

1 

1 


Solinger Stadt- und 
Kreiflbahn 


Straltenbahn lYonen- 
berg— BeiDscheld 


1905 


19(Jü 


Zu- 
oahino 


1<J05 




ndme 
% 


BptriebMcinn.ihnie : 






— 












AI 


7(11 Qui: 




Uli 1 








für das Kilometer BahnUbig« . . . 


« 


yyi 


90777 


1A 






ö,» 


fxh d;is Wagenkilometer 


Pf 


42,47 


45,06 




5»>,3l 


55,77 




für den Falirii^ii.st überhaupt , . . . 


n 




11, «7 




18,14 




1,3:2 




- i 




6,64 




5,7« 




7.» 


für den bar zahlenden Fahrgast . . 




11/17 


13,os 




22,;t8 






GesaintgleialAnge (eioschl Nobeoglewe) 






31,66 












km j 


















48 


54 




18 


18 








20 


au 


" Ii ~ 







Solinger Stadt- und Kreisbahn. 
Abonneaten «rbraobten mit 77648 H 6,1»% der P«non«ii«IiUM]mfl 0S6€ao M und 9,1^9 
in. Vorj.thri iiiul stellten mit 187417B Fahrtoo 19^^$ dar FkhrgistB (Vo^jiIit 1 9»466 Fahrten 

und 21,7 % der Fahrga«te}. 

Myt*/« dar Batilabsletetttng waidea doreh Aohtogewagan falaiatat (199616 km). 

Strafienbahn ('ronenberg— Kenacheld. 

Abon»cr»ti'n «»rbrnrhten mit *22 193,77^1 <ler PLTfsononoinnahTnr M uinl H.n'i'Vi, 

im Vorjalir) und .st«'IUc«u mit 050 TÄ) Fahrten Äi,44''/o der Fahrgäjite (Vorjaiir Höh 171» Fahrten 
and X,46% der Fahigasle}. 

AnbAngewagen wurden nicht gefahraa. 

Abrechnung. 





M 






1179049 


Ana gäbe Di 










«93 012 






i &m 






1 8600 


Kursvorlupt 




3041 


Zuschuß zum AogesteUtvn-Vereio 


1 1600 






1 ISOU 




Seite 


I 796471 





M 


Übertrag 


796471 


Gewlnnbetelllgang der Geneladen 


34 9W» 




72 WO 




. 01027 




i 29800 




7 5»W 


»'/»"/o Dividende 


137 500 




5 ;i7() 




66tM 


aaaamman . . . 


1 1 179019 



Im elnselnon betrugen die Betriebsausgaben für das RochDUngskilometer (Anh. V;i): 



Kreisbahn 
Pf 



Stadtbahn 
Ft 



Cronenberg 
Pf 



I 



Direktions und VerwaitangsunfcOBten 

Betriebsunkosten 

Zugliosten (Knergie) 

Instandhaltung der Wagen: 

a) der Untergestelle und der elektrischen Wageuaus- 
Htstang einschl. Strom (Qr Werkatattmotor usw. . . 

b) W;i^eiik;istenunterlialtung einschl. Lackterung . . 
Gleis- und BahnkörperuuterhalUuig ......... 

Oberleitung 

Ocbftudeiinterhaltung 

Ailgemeine Unkosten 



zusammen 



In <yc der Fahreinnahme .... 
Abgaben, SSasen, Karaverlast uaar. 



in *Vo Fatueianabme 



1,54 

10,09 
6,38 



0,7? 

2,01 



7,7» 



8,9t 

1,07 
0^13 

0^ 

0,« 

0,S2 



1I,S8 

18,«i 



O/n» 

1,14.1 
2,11 
0,1* 

0,03 



24,15 
8^ 



26,<>7 



15,42 

0,17 



27,03 
58,i»7 



27,97 



4!l,09 

d2,M 
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Stromeneniriinf nnd -Yerbrauch. 
A. Kratabslm. 

1 147 610 KW/St4. für Bahnbetrieb, 

4686 • fOr Bolfiaehtang d«r Wairen- 



1193 906 KW/Std. 

KoUeDTerbraach 2,» kg/KW, Std. b«i einem 
I>atehscfa]iIttBpr^ von 14*« H frei Enftatatioii. 

(if^nir' Ticnpuugskoaten für die abpcge- 
bcno Kil>nvatt6tunde am SclialtbroU 5,31 VL 
Außerdem wurde von verschiedenen fremden 

EU'ktiizifätswerki'ii noch Strom ciitnomint-n, 
80 daß sich der Gesamt veibraucli .luf 



1 348 699 KW/Std. mit oinem Diirchschnittspreiw 
von M Pf/KW/Std. atoilte. Für da« Re cimu ng»- 
kilometer betrag der Verbiancb tlOl EW/8(d. 
= 6^ PC 

B» Stadtbahn. 

An Strom wurden 422 792 KW/Std. aus dem 
sUidtiBchen KlektrizitAtawerk xam Preise vr»n 
9,7i Ff entnommen. Für das Kechnungskilo 
roeter wurden 738 W/Std. oder 7,3 Pf ver- 
brauebt 

C. Cronenberg- Rerosditld* 

Es wurden aus B fremden Zentralen 840 49B 
KW/Std. zum Durebacbnittspreis von 11,79 Pf 



10. HcideIborg;er Straßen- und Hergbakn-Akt -Oes. 
(fast ganz im Beeiti der Stadt Heidelberg). 



AktlenkaplUI der SiimSenbahn 860000 U 


Darlehen der Stadt Heidelberg 


418646 M. 


, « Bergbahn . 806000 H. 






• * Vi /!► 


Berichtsz'-Mt- K'i!r»n(lerj.ihr MOB. 






A. Stadtiinlen. 








1906 


1806 


Zu nah ine 








% 


Einwohnerzahl des Einflußgebiets 


49 000 


floKno 


^_ 


Babnlänge im JalureadarctiacbaiU: 


















M 


l,w 




Jabresfrequens: 








Im gansea (etniehL Abennenten) .... 


3164640 


82B0780 






600788 


51:^ S48 






8,» 








64^ 






ßetriebsdichte: 










8U2Ü79 


äsesia 




für das KUem^er Babottng« 


187814 


I400BS 




BetiUbMinnahnie: 


308 420 






fOr daa Kilometer Bahntange .... 


48 966 


68238 




für das Wagenkilometer ..... Pf 


Or-W 






für den Fahrgast überhaupt . . . . ^ 


0^ 














für den bar aahlanden Fahrgast . . , 


0,108 


0,11 




Geaauitgleisllloge (eliucliL Nebengleise) . km 


11,10 


11,10 




Wagenpark: 










21 


81 






17 


17 





Abonnenten erbrachten mit 1301 j M der Pprsonenoinnahnie (lOlWV» M und o,k;*>/o im 

Vorjahri-/ und stellten mit -232534 Fahrten 7,i3% der FuhrgiUtte (Vorjahr 20i 47iJ Falirtcn und 
6,4«/o der Fahrgäste). 

der Betriebsleistung wttrden durch Anhiinp^ewagen geleistet (204017 km). 

B. Bergbahn. 



1 im 


1806 


II 


1906 






983 


241 


Etnnahmen Im ganien. 




81881 


68708 








22 10:'. 


auf den FiiLr^'iist . . 


. Pf 




ao,to 


Puraonea . 


M 




260617 


Betriebsausgaben . . . 




27 768 


27 701 


Fahrelnnahven 


T7644 


, 78498 


auf den Fahrgast . . 




Il,iS 


10^ 
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C 8tnJlMit»aliB Hildilb«*!'— WltdMlk 





j 19Ü5 


igoG 






1 




der Motorwagen , 


■ ■ • 


' S66473 


mm 


, Anhänger . . 


• » • 


158520 




, Lokomotiven . 




' 35i«U 




„ Güterwagen . 


. . . 


1 77040' 76490 


I'ersonen . . . 




1 jti rm 


1 »87 7^4 


Fer«(ineneinuahincu . 




150376 


1&7 2SO 


Gütereinnahmen . . 


• • 9 


48498 


43 7M 


Gosuinteinnnhmcn 


' • » 


195898 


904967 


d, i. für das Wagenktu 






(Anhinjser Vi) • 


, .Pf 


86)7 


«1.» 


Bclricbsaiisgabon 


. -M 


07 059 


84662 


d. 1. für das Wajicnkm Pf 




92,11 


Stromverbrauch . . 


W/Std. 




609 


(Anhänger i/.-, Güte 


rwagen 




« 


l/a, LoküiMotiveo 


'/i) 


1 
1 



D. Auto-Omnlbusbetrleb. 

Es warca zuerst 5 Autobu8«e vorhiuulen, 
von den«n Itn Berichti({ahr S su Lastwagen 
umgebaut wurden. 

PerHonen verkehr. 



Wagenkilometer 




30 427 


PcrHonen 




1HÜ048 


Kinnahinen 






Lastwugenkilometer .... 




10621 


Einnahmen daraas. .... 


•-I 


13882 


Abrechnung 


D. 




t 


M 






28339 






»000 






10 600 


Zasammen . . . 


41 »39 
31265 


Zaaammen . . . 


10674 



Abrechnung des Oesamtnnternehmens. 





M 




78 192 


Yerteilnng; 






4000 




»5 575 


Vorstand uud AuTüichtsrat . . . 


12798 




8819 



11. Bergische Ktotabalmeiit Akt-Ges. 

Aktienkapital 7 000000 M. 

Dividende 3%. 

Berichtszeit vom 1. 4. 19Wi bis 31. 3. li)07. 



1 


1905 


1906 


Bahnbetrieb: 








9667903 


9607879 


Klcktrischor Betrieb: 






Eiuualime,n f. d. Kecbnungs- 






kflometer (Anh. Vz) • 


42," 


43,7 


Anssaben ...... 




9fts 






14** 


Dampfbetrieb: 








61,6 


(»4,9 




1 48,9 


48^ 






16,» 



Personen 

I Linie Düsseldorf— Vohwinkel: 

, GUtcrtonacn 

I Ottterwagenklioneter . . 

Linie Velbert— HeQlgeiihaua 
I Uösel: 

Gütertonnea ...... 

OatetwagenUIometer . . 

Einnahmen aus Stromliefe- 
rung M 

bei einer Abgabe vonKW/Std. 
Stromersengung . , 
Stromkauf. ... , 
wofür verausgabt. . . M 



• 388 260 5 889061 



32769 
148801 



32953 
66769 

74 039 
662402 
9719788 

51 1 763 
6678S 



36 045 
189708 



35481 
90980 

84822 
789946 
8075601 

530 346 
66804 



Abrechnung. 



M 



Einnahmen: 





37 447 




1914166 


stuammen • ■ < 


19B1618 




808318 




65 303 




61S4 


Kapilnltüpnng {Füii<lHhe.sland 447 726 


1 72968 






Emenerungsfonds (Bestand 551 200 M 




nach 86420 M Entnahme) . . . 


35 420 




14(10 


Fvi-äi-rveroiids (Bestand 166198 M}- • 


11 2SO 




210000 




41790 


zusammen . . . 


1261613 



In diT Bilaua bind enthalt<>n die Debitoren 
mit 2 797 679 M, Teilzahlungen für noch nicht 
abgerechnete Bauten mit 716 993 M, hinterlegte 
! Effekton mit 164 768 M. 
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Statistik der 8t>»flenbalmeii. 



Statistik der «tentschen Klembibneii für den Haat Juli 1907. 

▼•Mfai Deitidier StraBeubahn- und Kleinbalu-'VwwBltinfaa. 
A» StraBeDbabadii. 



BeseiehnnBiT 
Bahnneties 


M out Joll n» 


] Q|«iclier Monnt ()>^s 
1 Vorjahr» 


Vom 1 . Jiinu»r big 
Kiiilf il<-8 HiirifliU- 

ttlOOtttS 


In deiu»ell>eti Z»-it- 
j ruau des Vurjalin 


triolis- 
km 


Ii», 
km 


ße- 
tri«b»- 

eüi- 
nahme 

M 


1 Bi>- 
trk'lig- 

, km 
1 5 


Oe- 

Icislfto 

km 

0 


iriobt- 
eist- 
nahme 

M 


Ge- 
Icistolu 
Wagen- 

km 


triei)»- 

uin- 
nähme 
M 


Iristctc 
j Wa«en- 
km 


IIE- 

nahni« 
M 


1 


t 


8 


4 


7 




» 


i 10 





Prettfiiactie Bahnen. 

Stodtb. Brieten 

Orot« Berliner Strb 

BerlüH^barlottenbnrger Sttll.. ■ . . 

SUUohe Berllasr T«mtb. 

W«iflkte BtrilDtr Tcmnlb. . . . . 
Berliner elektr. Strb. 

1. Behremtr.— Treptow 

2. II itteletraSe — FAnkow— Nieder- 
SckAnbaiuen 

Neu« Berliner Strbn. Sordoct. . • . 

■takte. HMhr n. Dataiiiudb. Berlin 

1. WamdHUMriirnflka — fSiulottaii- 

2. WaTtciuwilitiilBlia ' UiäiuitiSk- 

hol . 

Berliner Ottb. : SchJoa Bhf.— Treptow 

Elektr. Strb < i r. r>ic h tcrfoWe-Stahn*- 
dorf — Kl. Miichnüw 

Elektr.Strl) 8lvi;lit7.-ürunawai<l . . 

PoUdanicr iii' . 

Köponicker «tri) 

Werderiche Strt». 

Berliner ( isflmfinrn: 

1. .Strb. Kiipcnitk — KlederscbSne- 

wt'idc 

2. *.)trer8<'|)$iiowoi>l« — Kummel»- 
liurg (<iilltirvork I r 

Krz. Buthhülxcr Strl , . . . . 

Strb. Landibenr a. d. W 

Btettiner Str.-Ritonb. 

Poaener Strb 

Breelaaer 8tr.-Kifti>iib • . . . 

Blektritche sirl>. Kroika ...... 

Stldt. Strb. itrettlau 

Magdeburger Str.-EiiMlii. ...... 

Zeitzer Dr*htsp<lh 

Ülersenor Kispiili 

Klektr. Biitni Altona—iiiaukoaeM . . 

SchlcswiKir Strli 

»üb. Alt-Rahlttedt-Volkidoif . . . 

Bremerbavener Strb . . . 

Stadt. Strb. IlildoabeiM . 

SieKoner Krsb 

Dortmunder Strb 

Elektr. Strb. des Landkr. Dortmund: 

1. Fredenbaum— AcbeatMob .... 

2. FVodvnltaum— Lünm . ...... 

3. Cörno— Unna 

4. Hbf. lUuxel-Outrop— Sahwwln 

OroBe CaMeler Hlrb 

C««el— WplfsaiiKor 

Strb. Frwnkfurl n. M. eiriscM. rrimf, 
furt- oiJunlia.'h 

Vorortb.Fr»nkrurtaJII.~Eicber»boiiD 

Strb. Momburg y. d. B. 

DOMeldorfor Strb , , 

DOMeldorf- Duisburger KVh ..... 

Diiiiliurtror Strb ■ . . . 

Kill. IIiiiiK Jleer— Ürdingoa 

Harriipu -Elbcrfolder Strb 

linrim r Strb. 

barmen-Schwelm-Milsper Strb. . . , 

Cölner Strb 

Strb. in der StMii MOUieia Bb. . 

Strb. in der Stadt Titor 

Blaktr. Strb. Bona 

>) Vom U 4. 1907. - *) Von 



1. Sparwelte 1,485 m. 



8,2S 


Tt T27 


4 &48 , 


8.-JH 


3 106 


4 0H7 


M .j.j )]77 


17 0 J7 


•287.41 


7111527 287317« 


236,57 


6070348,2709041 


46703896 


20121358 


O f f 14 


046 887 


a07 048 


DT 1 J 


681 091 218 075 


4 At\tt Ata4 

4 '«Uu tJDä 


14SUUUQ ' 




380 084 


00717 


Oll? * 


206 774 


58 127 


1 04/ / # V 


4VU 010 1 




610000 


äSSAOO 




573 940 


216 205 


t »Ol /OO 






177 874 


flS S71 

vis «f A 


0,2& 


800 088 


67 448 


1 018 484 


870 045 


10,80 


aic Dia 


65 039 


10,80 


2a5 637 


05 OtfO 


1 526 064 


406 288 ' 




80 100 


aa 3C1 


rt,62 


68 072 


24 181 


870 302 


186 083 


ia,ao 


CIO 012 


854 .-iSO 


!-.',80 




335 mn 


4 043 


.lüS'JDlO 


- 


ü6 7aa 


a3 084 


, 2,'.'0 


O'* # 1 — 


III 1 i\ 


251 Ö72 


150 220 


1 v>w 


a" tj:J7 


13 UOli 






\X KHK 




OD «oU 




18 tl75ä 




4 500 




10 


■t 051 


l Jyj l>4 J 


JV Jtl4 


ai.io 

— 


S5 <'i 1 a 


a7 640 


0,55 
— 


Jn 1 0H 


1 4J Ulf 1 


'»829 507 
— 


102 2S5 
— 




~ 

4 a OM 


7 010 


— 
6,.'.M 


43 '.»Ol 


r. r.r,;i 


— 
' ' 84 062 


— 
13 240 


30,40 


»■"ia 500 


133 üa.'> 


ai),oo 


122 757 


123115 


a 021 907 


867 U16 




•i« i tit;o 


171 


13,.'ilJ 


a21t 302 


77 277 


1 777 2; .' 


:nti 


UMS 


1I3S 736 


31G .Iti» 


31^ 


•SKI :t\vi 


aiil H73 


5 <;35 357 


l ö7Ut;U2 




883 106 


02 7fi8 


10,0» 


366 674 


Ol 752 


2 173 977 


580 084 


3ti,.SI 


o;ia 019 

— 


als 09S 


30,84 


022 784 


21 M 3(30 


t 2U« 076 


1440715 


•1.S8 


(» it>i 


7 :.3.i 


l,.>i5 


0 otio 


7 647 


t;a 59-i 


50 088 




.■>;' o^a 


•-'ü 17a 


'J,9ü 


Ol 611 


24 254 


'•llü 034 


89 620 


18,»l) 


a7 247 


13 2.11 


0,00 


1 1 537 


6 717 


^>132 860 


65 774 


•-•1,7-.' 


»■I 50< l 


37 734 


ai,7a 


87 76«; 


3!» OMfl 


67'1 080 


232 162 


•.'..'.7 


L'l :ti 1 


9 6H1 


2,57 


21 Iii 7 


1» lti4 


137 455 


51 442 


T,i»i) 


Iii 83",« 


1<1 3U1 




47 402 


15 443 


''182 lOO 


03 302 


•-'7,10 




138 H'iU 


•.>f.,20 




113 07 Ii 


''I2ll70af. 


61'' r,T2 


7,«'.U 


1» I7i* 


Ü 657 


7,80 


1.^035 


s 1)52 


120 129 


Üä020| 


l.'i.llll 


tu 4.'i8 


IM 17U 


IM» 


lOiSSO 


10 77H 


410 517 


110 081 1 


t 1.17 


Ol 368 


1» 001 








300 82 1 


113 491)1 


I.SO 


ai öaa 


5 KT, 








'• 5» Ibl 


1 5 OOG 


a-M& 


277 hÜO 


1 10 »Jia 


22,15 


2UI 311 III 516 
— 1 — 




»02 ooaj 




.'■.61 naa 


l.-.,75 


M3tu;i7 


511 711 


'•tifwOlll 


2»<H39U 




•1 1 rtiJT 


11 -tf.ii 




11 173 


1 1 228 


'MS3 401 


4« 178' 




:rj J \ >i 




«,.or. 


;'3 771 


21 3W 


>.'iO 


7.'i i'il.H 


."■1 .Oi» 




301 ;<i(o 


44, Ib 


757 177 


277 556 


'•3l»iu44 I2803r,s 


■.■.1,<M. 




•_'S» S37 


24.00 


Kl 317 


2!) 1S5 


590 020 


1H8 »yi; 


•jci,ti; 


alti 


tu» 'Jü.'j 


ao,<j7 


230 70 1 


I Oll 390 


1 S.->0 0S3 


747 004 


11, tu 


as3 54a 


M.' U'J2 


11. (i4 


■dm 622 


87 17« 


1 

1 t<lO 822 528 8St 


10,50 


66 7iiH 


•-'S rti.% 


1 0,.".0 


O."» f.Oti 


27 03« 


'•262 330 


112 840 


ta,45 


U7 0i>l 




«,ao 


54 1111 


21 t»a« 


')272 6*»2I 11178« 


73,t1>,1772$S{il 


01S82« 


71,M 


1Ö&021B 500 778 


'»S8082D0 


840808« 


9,5» 


74 0S4 


24486 


»,»• 


81 735 


20 608 


')208 688 


98 548 


ii,r.M 


1?1 1(30 


30 aas 


7^ 


88 278 


12 8M 


'>4«888« 


147940 



10.383 10 648 
B01077|lB7SS8<l 
|4 4»3 030,1 4384« 

aas «^1481 



1 4Sö ."•_'« 
375 132 



413 JSS 
llUQSä 



247 ll»e: ISS 412 



98 101» 
114 2!»0 

162 427 



55 4T4 
2» 40« 

61 »M 



87 0»;9 t4 0.iS 
S82H3IÜ 7931141 
1 .'.in t,:i9 4« 9 27U 
i 000 las 1 «»IM» 
'a 171 628 67MM 

4 041 iMojl S8A153 

&iiC'7<}' 44 66t 
IJ3 2l(j 504« 



80 4601 
606 408 j 
140 6081 
180 7041 

so 11 ot;6 



U»6üO 
870 881 



108818» 



211783 
48 4M 

50 IM 

41»2ilt 

0013« 



818«^ 



6 405 620 2 <>44 Wfi" 
174 •J!»<i 15 011.' 

122 97 t; tis.w: 

2 H(iO 440 l 052 3411 
:iH-J 305 165»-^- 
I 402 404 652 Kl 



1 744 708 
207 020 
J 818 888' 
81914»« 



088 16i 
114 OW 



880 



i. 6u 1507. - «1 Vom t ta 
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B c z f i c Ii u u u j4 
dei 

Balinii«tcet 



Hotet JdH 1907 

a I a I 4 Ii 



til«i«faer MooM de« 
Torjalum 

!!,- r;..- H,-- 

trl«tM- 1 ItiMUte I f 
Hüffe |W«r»ii.[ nShm» 

ktii km M 
16 17 



Vum I. Jttuuar bii» 
EDd« «Im l)0ri«hta- 
monati 



l«i>»«i« 

km 



II.- 

oId- 
nah Dl« 

M 



lo (iei(M«ib«n Z«it- 
rman des Toijabn 



km 
10 



I 



Dahin* 

Jf 



NilrnliiTt-Frirthi-r Strii. , . , , . 
1 iiffrilüLärittT rrjiii»a)r, ..... 

K«rl»nilii'r StrI 

l>eiMai]cr fitrl' 

PTrtiiriiit»-r Strli 

Finiiil iiDr-Altuiuier /«ntralb. . , 

FlMiiilnir<;iT !^tr.-BlMnll 

Hroa«t*r Strb 

«titer Strb 

BinK«ii— BinK«rbrO«k ....... 

OffaabaelMr Strlt. 



Pren8i»cho Balmcn. 

Mameler Strb 

SUdL Strb. KMiiiww L Tr. . 
Kftolctberiter Bbtai. ...... 

TUtit«r Strb. 

flElbfaaw 8ti^ *...■■.«. 
TbomOT 8tfk ......... 

UrK«d«in«r 8trk 



' Strih .......... 

CM>dricliih«g*Mr Strb. ...... 

JflIarboKcr Strb. 

Bub. (ir.-Licbtorfeldo— Uiikwili' 
et«irlit«-«ld«nd« ....... 

M«rb. hMkfnrt 0. 

CMIbvnr 8MdL atrb. 

Blib.OMliw 



Sir SM. 



CtlagnitMr SM». 

OSrIitzer Strlf 

FIir«chb«rfer T«lb 

Stafifurter 8ub 

8ch6n«beek-Elinon»r Strb 

HiUb«r«tedtcr Strb 

Staodaler Strb 

Nauiiiliiirgcr eloktr. Strb. ...... 

UnlUsrlie Strb , 

Stadtliiiliii lliill.i II. S. 

.Strb. IIuIIl-— Morscl'iir^ ...... . 

Krfiirlor Strli 

Strb. MQbiliBUBtfa i. Tb. ...... . 

Nunltiiiiifoner Strb. ......... 

I''lon»buricor Strb , 

Klcktr. Strb. Uinabrflck 

EmdoD— Auii«Ntbafaa 

Herae-BaukMi>B«ddia|lHM*Mw8th. 

Herne— BuilinKen 

RccklincliauMii— ilortun— 'Wmmw. . 

Strb. Manster L W 

raderborn— S«nao 

Strb. 



-aalMahirchtnw Stob. 



Knb. 

8ttb. HantM i. W. 

Witt«nor 8trt>. ............ 

— Vorde ............... 

Niederwaldb 

Matbargb. 



r--,c,n 

1 Cli.Ti) 
1 L'. 

ir,.;iM 
1^7 



10,44 
30,17 

tOfiO 

7,«j 



7.1 I I 10 -JOd <ii;7 

N 7;ui :. .'»■ji 
-Mr. .4 1 1 {'-j Ii '' 

fi'i 1 Ii (7.". 



:(•-'] .'-:» 140 :'.5V fj.ifi ;;j 1 i-i7 M7 l'il 

-II'.» ■-'■0 'J'.';' l-i,l4 iti» 'iita et:.' 

K -^ 1«),30. Il»47t> 57 «UU 



wir, 1(17 



stsi: — l — 



S. Sparweite 1.000 m 



1 o-.i'J I ;j'.'ii7C,7 i lH'!.'.-*!; i j-m; 1^1 

.■>lt ,'1' 1 a.". I' 1 .1 .")'.! n7 I l'>^.: 

1 oo.'. (5:'7 '^n -.'>'! 1 i.n.-, ;.w>. -.''.'5 

■11'.' ij7 '.'."'.'l'.« y77 3'i7 7 7 7'."! 

L' :;i''.? lOTi i'iM'ipri ■.' 'jrsn •_'<i-^ '.'M'j 7.'i7 

■jiO'.'iiiii. ü:ii;m7'..i •_'J1777'J.'> s 7!:i:i :(.;."i 

r. :i 1 1 1 i-Mi i.s- I [tm b7 I l a-15 5U6 

CKOfc).-!', •J117JH 478068 919499 

'I H 174 « 780 j — 



' tl 

51 U03; 18 4-il l-i,60i 
47:1 134 OOi 37,18 



M«87 
4« SM 



la/M SS TW 



I 



6S»tS 

tMOei 

»7 68» 
17 800 



11,78 


12088« 


7,*lil 


«&M8 


14, U 


Ol Hlö 


12,80 


70 101 


I0,ßl 




•j,jr> 


l'J .^1 1 


10,U7 


(SM ■-','>! 


a,4o 


1; v.'.l 




i.*j7 aivi 


ltl,OI 


302 084 


14,7» 


7 a U8.-. 


17,7'J 


170 029 


6,04 


80 IHO 


1,57 


37 •-'H2 


a.74 


IS81U 



12 74« 

isaie 

»8818 



84848 
SS 808 
19080 
5188 
16tS2 

88089 

0040 



10,80 
7,87 

18,08 



48 884 11 170 
4IS78S1380S7 

88880 IX «SO 

48008 11870 



187 «isl 4887» 



12,72 70851 MSBS 
IMO 108 882 91094 
H,S« 87 867; 11 «70 
lt,44 17 328 S040 
14,00, — 18 457 



7 4 «2 

1 -i 62.') 
2 272 



14,00 »3 181 



8,«7 

18«t7. 
0»jb8j 

«,0?; 
10,1» 

87,8» 



82aao; 1230] si5oo 20 im 



88BB4 

18888 
108044 
4ao»78 

l»87ft 
48 »4H 14 «88 
lOai«» 48 884 



10681 
»7»? 
8» «74 

SllStOU 

0 



88^77 
8,80; 



I 



8,07 22 6 tri «73» 
6^1 IS 884* «787 

18.17 084M0' 88187 
98,74^418884 10» 990 

8,071 80 »77 8 »44 

18.18 84488 14817 
87^ 188007 44781 



irW .-.'.»« in,',.-, j: 99,77,184 882 



86 788, OOlUi — 
447»! 9« 1801 8,80 



86 486 



4 818 97 »4» 



*>1073ie. 4608»! 188778! 88108 
1819 488] «0«10» 



')l«48810 
884 »94 



08« 781 
4« III 



819941' 84178 



S»9»sa 46890 
801 mJ 77 188 



761 088| 288 8811 781182 



'»275076 
667 088 
')a27 871 
*) 69 941 



108 440 
188 781 
45 ««8 
19 671 
111788 



978688 
««8882 

227 874 
«8 8S0 



8» 888 
180117 
48888 
1887« 
100881 



11,75 


108 87S 


26 848 


758 574 


161 rm 


711 470 


188 911 


7,6« 


67 »KS 


H 300 


337 43 1 


58 188 


340 107 


48 4U 


14,44 


98 2S7 


•J 1 :t:,^ 


«02 82S 


142:t«6 


(112 222 


134 764 


12,H0 


70 74" 


3 ' 271 


355 H04 


138 917 


341 ^441 


138 093 


10,51 


Ü7 0>i-2 


h r.57 


247 tu« 


51 484 


258 015 


57 228 




la Ut: 


4 Uli 


'»44 7U3 


12 r.nl 


4 4»tO 


12 577 


10,07 


Ü9 477 


19 242 


'>265 »O.'i 


70 «35 


204 23 i! 


7o Mtl 


2,40 


C851 


2 sm 


46 823 


14 397 


46 822 


11 050 


8,t!3 


144 Mf'fi 


44 t)56 


i<;io :ii>>< 


L'Sl Ol« 


922 282 


258 243 


l(i,0I 


a7M05i 


71 OOS 




• >'J Tu.'. 


278 063 


71 008 


14,78 


7a o&J 


27 3114 


'» 7 i Ö35 


27 494 


78 068 


27 394 


17,7» 


lO'J 7K<i 


4» 87« 


'»ICI7450 


405 504 


I 60S 857 


384 904 


6,04 


89 150 


6 660 


'»181 312 


21 814 
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8. iiabacn mit anderer Sparweite «l« 1,435 m und 1,U00 ni, »owie litUinen mit verschiedenen 

SpwrweitoB im «iMm Netse. 

PrenSische BaluiMU 



Svsrwcit« 0.M0 B. 
RunUUm Pfoidob. 



Spnrwcit« 1.100 m. 

KieUr 8trfa 



Sporweito l,44fi b. 

nd l,4tt a. 

Ali£erpreiiSjH(-he Babnen. 



Bjjnrwf ;t< I J 10 
DacziKcr Htri>. . , 



8parw«lt« O.Olft B. 



Sparweite I.IOOm. 

BrsUDScliwei«er 8trl 

Lab«cker 8tib 

Llbaeker Strik (tob Uabnliof wcJi 
dwNwIrito.) 

Spurweite l,i 
MlBcbeDer Tramb. 



Spurweite M&O i 
BtUtltebe ätrb. Dretdeat 
eigene Linien 
Loechwitz— PilloiU . . , 
PlaDca— HainsboriT . , . 
Cotta— Coasobaude . . . 



Spurweite 1.488 m. 
OroBe Leipsi^r Stri*. 
UtpaiferAotoiib. 



TcBneUntene Sparwelten In «Incai 
Nets: 

Sparweite l ,000 m mmA 1,410 b. 

Btimtlictjo LöiJnieibulin 

»parweite 1,000 b ud 1,488 a. 
1kBn«*p8iniba«nn ISls.. . . . . 

Cihv-.f lirweite. 
IiMobwitzer BeriffchwElwh 
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8,00j 

30,27 
163.21 
37,60 

84,91 



38,70 
12,74 

4,20 



7840 



848 



9,80 
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6,08 
7,94 
6,31 
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7,33 
11,31 
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8,00 
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I 
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73'iy;( 25 830 
84 646 8 290 
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757 349 209 845 
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37,60 
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13,74 
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465 810 
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04 460 
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771 888 
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1 446 
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7800410 

l3 906 690 
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I 

1 040 470 
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67 819 
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B. ireb«a1>abnihiill«]i» Klolnbaimoiu 



BeieichnuQg 

des 

Bfthnue tzet 


Monat Juli 1907 


QMthm MoiMt da« 
1 Torjahn 


Tom I.April 1907 bU 
Ende darBerieUa- 


In cior f1 rri nhciB Zwt 


•fal- 

M 


'1 lidtriebt- 

lAniro 
im MoDttts- 

Mhiittt 
km 


^'»Betrieb»- 
i ein- 
1 naluBMi 

11 


') Ikitriebi- 

im Muuuu 
durck- 
Mlinftt 

kB 


■)B«trieb*- 
ein- 

H 


•) Diirv h- 
•ciiniltL 
Oetriebc-| 

mH 
km ' 


'iBotrieb*- 
eis- 
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») Durch- 
■chnittL 
Betrieb«- 

in mr 

■ ■ - - 

km 


1 


8 


8 


1 4 


6 


< 


i 


• 


• 



I. 8p«rw«it« l^a. 



Preußiache Bahnen. 

Kisctihauientr EtA. • . 

UafTuferl» 

BunUndb. 

Klh. Ilanlenhenr— N«BMbaif 

KU.. Krou£-8cfal09pn-I>t,rKf«M. ♦ . 
Kl)>. L'ulniM«— M«läo «.....>». 

Klh. Xbora-Leibtedl 

Klb. N«u*uidt— PrilMm ........ 

Üb. Patsis^-Kroekow 

VMt» • WmiMiwiinB — VlMeniinM»- 

fXlb. 

' WiiAf + 
Knill WfMmiTiiiTk Pmihiw» ■ . . . . 
Bbenwald«-Sek8pfwlk 

AlHiMidtberirerKtb 

Oat-PrigDitzerKnb.: Strecke Prilzwalk- 

Putlitx 

Lebniiier Klli 

Riidorf— Mitteuwalder Eiaeob 

OrUwvellaodiacbe Kraba.: 

1. Nduen— KcUId 

2. Nauen— Veltun 

WeitJiaTolUlodisclie Kreltii.: 

1. lirandenbiirir— ÜMskow . . , , , 

2. Br»n4lonbur)t— Rötobof , , , . . 
I^sM'iiix-TK l.imlower Klb> . . > • . . 

l'>i»iltib«rKvr KJ!» 

tViedobcrK N.-M Alt-I,iM.. liiie . . . 
flflslrin— SoDiicnburir— KriMckl . , , . 

I'jriuor Kr»b 

MauKurder Kr*b.: 

1. Qolloow-MaaMw 

2. Naugard— Daber. ........ 

Rnndowar Klb 

Oreifcnhatfnnor Krcbn: 

1. (ireifeidintrun— Wildunbni«;b . . 

Z Finkcnwaldo-Kl. KcbOiifold . . 

StolpcUlb 

KU«. l>euUch-Kron»— Vircbow .... 

Kill. <iQdi>nba«en-rir.-M«l«i 

Klb. Iioite-TohvltiHlow 

KMaiMrKMh.. 

QMtrawr Knh. 

Kibh <VuD«nx— It4iIofaMNt«fai 

Blllan«ebir8*b. 

KlkJcsM^lfaMidk 

aSrlHur Knb. 

Kib. Rimziau- Nendorf a. Gr. ...... 

Kiotonirulilrinb 

Ziedertalb. (Liande«hut — A Hiendorf ) . . 

Polkwitz—lUiidtener Klb 

Kill. lir.-I'i li r» it/— Knt.scher 

Borßum— lioniliurger Klb. , 

Ascbertleben — SchneMliigM — 1Hm> 
hacsDer Klb. 



«aw 


98,86 


8048 


98,96 


*»S9808 


88,86 


20840 


1 

88,86 


«1618 


48,84 


88088 


48,84 


106888 


48,84 


86018 




66 910 


47|eO 


«8978 


47,00 


*>9«8 087 


47,00 


887 867 


474OO 


■ w76 


6,08 


8070 


6,06 


I83 6IB 


8,06 


81 7aZ 




11I40« 


60,10 


10671 


00,10 


*J 79 0*7 


60,10 


78966 


«Obl» 


• 66« 


45,48 


7 304 


46,48 


'< 0 663 


46,48 


7 884 


46,48 


4 0S4 


11,81 1 


4 874 


11,31 


')4»14 


11,81 


j 4874 


1141 


«798 


08,00 1 


7 418 


38,00 


*> 6 728 


88,00 


T418 




4 644 


23,00 


8 824 


33,00 


*) 4 


38,00 


8884 


88y88 


18746 


8,S0 


15 046 


8,60 


')112 702 


H,60 


1X0 800 


•M 


8040 


7,60 , 


0 482 


7,50 


38 723 


7,SS 


33 607 


7M 


S 1G.S 




12 T>0'.S 


21,85 


SB fi.su 


21.26 ' 


43 855 




1 0 ue-j 


82,6« 


1«-. ,%73 




70 5 Iii 


s-.'.es 


Ca li.'Kt 


8 ■.'.<> 


4 Ol» 


25,»3 




25,äJ 


1^ a07 




, 17 2Ö0 




3 8U7 


3,00 


— 


— ■ 


15 007 


3,00 


— 


— 


3 !»7B 


6,08 


3 753 


6,68 


') 20 404 


6,08 


26 468 


6,68 


4 Üdit 


17,0.^ 


4r.O0 


17,U5 


21 306 


1 

17,05 ' 


31 127 


17.0S 


r> 200 


11, CO 


8612 


11,60 


25 133 


11,00 , 


a» 845 


11,60 


226 


31,15 


21 031 


81,15 


122 006 


31,16 


77 085 


31,15 


15 600 


M f f«w 


13 607 




CS 705 


17 "6 


53 873 


17,36 


8 670 


S6|«9 


6804 


86,68 


88840 


88y88 1 


88 888 


86,88 


10 5HI 


46,06 


11 157 


45,06 


46 012 


45,00 


40 502 


46,66 


Ü»tl 


— 
6,07 


— 

4 41» 


— 
6,07 


— 
17 057 


— 
0,07 


— 

1 17 400 


— 

6,67 


3 DOH 


6,67 


3 786 


6,67 


17 254 


6,07 1 


15 82« 


6,67 


14168 


88,09 


6 910 


14,60 


68688 


99,93 


98686 


14,60 


6 788 


4M0 


6719 


41,60 


98048 


41,80 


96980 


4W6 


8888 


18,89 


8486 


18,88 


1767« 


t«l«8 


18049 


18^ 


8 698 


10,91 


8 000 


18,91 


16011 


18*81 


18874 


18V81 


0 746 


40,80 


8888 


49,00 


41869 


40,00 


80848 


48^ 


7 068 


84,00 


8065 


84,00 


*)7«68 


84,00 


8066 


MjIM 


7 843 


an.oo 


U 340 


89,00 


^7049 


89,00 


0840 


80,00 


16 007 


3H,0Ü ■ 


10 7ü!t 


98,00 


40878 


88,00 


41146 


88,00 


4 080 


40,00 1 


6004 


40,00 


*}88806 


40,00 


, 41866 




4 08« 


s,oo 1 


2 030 


6,00 


9810 


5,00 


5 860 


5,80 


1 641 


7,ia : 






6 »63 


7,18 






2 01O 


8!t,00 


2 0O2 


3S»,00 


10 346 


80,00 


10 740 


09fi0 


8 280 


41,10 ' 


7 72rt 


41,10 


') 00 840 


41,10 


09474 


41,10 


2 816 


47,«0 


2 hS2 


47,«9 


*'OIJ 051 


47,00 ' 


82 366 


47,W 


»2 .'.7« 


«1,12 ■ 


41 5M 


61,12 




r, 1 , 1 2 


11 .'SU 


■•1,1« 


« 05 1 


80,25 


5 101 


30,25 


':■(; i-.i 


:io,L'.-, 


II",! 


:»).:'■ 


1 1 h.'it» 


21,ßO 


11 102 


21,60 


') 1 1 850 


21,ilU 


U VVJ 


•Jl,i>G 


It 120 


26,43 


»703 


2«, »3 


') 11 129 


20,18 


8 7<?y 


■.•'j,43 


23 U 1 U 


0,61 


26 458 


0,01 


85 800 


6,61 


73 8S J 


6,61 


7 


21,48 


7 «7» 


21,42 


26 1 1 0 


21,13 


•_'4 e<w 


21,42 


8 115 


17,a9 


2 870 


17,30 


11 871 


17,80 


10 600 


17,S« 




8,80 






55 76« 








.1 4 iO 


4,38 


3 <JHO 


4,88 


15 670 


4,88 


16 OOO 




:«0b60 


46,00 1 


1 17S01I 


46,«V 


70 048 


46,00 1 


70968 


46,00 



*/ V om 1. la ii«u — * 



' r ,T 1! rwsiiUtihtik. 
Vum 1. ^ 1^7. 



- •> VMfl. VMf6 11 dar 



- *} T«m 1. 1. tm. - 9 Tom 1. 7. m. 
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Beseicbouag 
des 

Bahanetce« 



Uomt Juli 1^ 



1 

*)Betriel«i- 
»Hetrieb»- Un^, 

ein- im Monat«- 
durch- 



' (it«Mi«r ««wt des 
▼offah» 



I 



■) Beiriebt 



M Hftriflis- 

Uny« 
im MoimU' 



Vom 1. April 1907 Itil 

Knde de« Uerickta- 



eio- 



•) Durch- 
«chnittl. 
Itetriebi- 

in aot 
Befliß 

km 



in 4w «Idchw Mt 
dasTaijshf» 




tchaiitl. 
Bstriebr 

BwiBhtf 
wlt 



Mwienbom— B«««4«f«rK11i. . . 

Klb. BwuUber-lktlkuioU 

Binunfe-OMdalifw— Diaidoff 
RUkZlMW-ar. 

■r 

, Bwvwtta— KMBbarc 

VAu Wallwite-Wettia 

Bb. Bebitx— AlilebcD . 

MUtnriKvr Krtb.: 

Schletwiit-Sil.lrrlirunin 

Schlo^wlR-Sutrur, .-»üili rlininip - 
Kappeln, tieltles« i^'-lViedricluladt 
Von Lflijenbrodo iil>(.'r Üurir HMk Orth 

Kiel— SchSaberfer KiiK<Qh 

RaUeburirer Klb 

Klb. Voldagaen— Duiiigait— D«)UgSMi . . 
Oewerkachaft .nildeaia* HaaM*W< ■ ■ 
Klb. Oerzen— Cell«— WUlioireB ..... 

Klb. Winaen— Evendorf 

Willlujror Kr»b. 

IlöxU'rsche Klb 

Klh Wema-EriMUngkaf 

Klb. Keh«{m-ilaatoii-Swi4Mn 

Klb. Weidfnaii-DoiiU ......... 

Klb. voin n<>ritiiun<lor H>fn bto tar 

nSrdcr llatU>Dbiiha 

Hanaaer Klb. 

Klb. Schmalkalden— Brotterode 

Klb. Kirchhain — LandetgTBoze 

WtdtUnbMk-BinMiMT Klb. 

Orif to-^hideMbsrgtr Klb. 

BudOriNrKlb. 

Klb. ChMsl Wawrtwtr 

ToBBdtah«fllMbnil(nMI-Ih«ikMUiMi 
IMffHioblwKlb. 

Waldb. Ikiakfwt «.II. 

Hb. BtdMHDtalgMalB 

nb. BMWliMiii— AaguMMilAl 

Klb. KaHelftein— KmwM 

Klb. MOIhoim a. Rh.— L«Terktt»en . . . 

Klb. DSüKuMorr Crefeld 

Klb. OlK rk.«55.1-NeuB 

Kill KHlilenLircboii IlrQiriren 

Uiriir- liii'l HiifrlllMilill N'i-uS 

Klb. vuii Crofuld uu< b ilt-iii Rbeiulittfuu 

KU). Kfiipil— (iroüenbuK-b 

Klb. r. in-Rath . 

Klb. füln liriJpk 

Klb. CBIn-liiT«. iihiili,;i. l 

Werflklb. Maitieim a. Hb 

Klb. 8c]ilebuKh Bahnbuf Ort 

Klb. Rgadorf— Kaarloiiia-Wallarfaugiin . 
Klb. Snarlouit— FraiiUiitera ...... 

MoMilUlb. Trier-Bullay ........ 

Klb. Merxif-ßOichfeld 

Hohenaollenuche KIbn.: 

1. 8i^aring«ndorf— Biniren 

2. Rjraeh— Hai^rloch— StettoD . . . 

'd. IlecbtDfccii— Burladinren 

4. Kleisensitincvii— tiajaai«rtiiic«a • 



11018 



4401 
lOBOa 
«SBl 

saae 



«M6 



2& ä06 

U 711 
S 027 

10 846 
«OM 



S810 
4 505 
S1640 
lt«40 
• Ml 

10 'ilil 
2 »73 
I 228 
8 170 

65M> 
M«M 
«S8S 
7M0 

sm 

MUHI 
S600t 

saoe 
9*n 

19 SM 



Ö 287 
53 840 
8 010 
7 710 

11 OlL' 
ti 12Ü 

7 40ft 

6 104 
65030 

iftua 

& ;i9 
r. 77a 

6 056 



4,07 



47«0T 

ai>«o 



•KM) 



SI4,G0 

■J'J.IO 
•J,90 



4ylf0 
17/0 
lft,«0 

2,9* 

MB 



6,20 

«.HO 
1 1.71? 
lü,ü" 
15,'J7 

6,7-1 

0,46 
8,00 
109,17 

6,60 
13,28 
14.C8 
19,78 



20,no 

3,>«) 
11,80 
14,80 
11|«4 

20,«0 

8.46 ' 
U,40 ! 
12,10 , 

7,00 

10,M 



0850 



40S0 

10 ni 

>064 
44Si 



euo 



34 412 

14 »22 
8 S22 
18 170 
810 



8 253 
8 842 
«148 
8 8S6 



10 21H> 
2 810 
7öO 
0 078 

0406 
Ol 71t 
OOOii 
070» 
4014 

48 on 

«7 89» 
0884 
8005 

88080 



7 004 

1A108 

1 172 

U8«0 



C7S7 , 

0 484 
6 SU8 
64 80^ , 
15008 I 

•2 ii-Jl 
a G2U 
4 651 I 
3 000 i 



lB,tS 
47,07 



14|00 



0,00 



HM, 00 

2V,lü 
3,80 
it7,«6 



30,60 
8,80 
11,80 
14^30 



20,60 
8,46 
1),10 

12,10 

7fiO 

aoyio 

18/(l 
00«00 
4,60 
17/ia 

10,00 
6^48 



18«47 



0,80 
11,72 



5,74 

102,17 
08,20 

li),2U 
14,68 
10,73 



*l80t87 



18 030 
48 62!) 
*>48 088 
*)tl080 
^04 081 



*)0 04« 

06 i)U5 

r.l 767 

70 700 
10 700 



29 731 
'* 30 650 
*> »8 091 
'>03 450 

80 506 

'> 67 078 
8 000 
■l 678 
40 600 

*• 26 TittO 

'•133 075 
2-J S 13 
48 821 

•> 20 731 
130 468 

'»146 65« 
21 30 1 
25 800 

'»108 2flÜ 



1 48 282 

318 060 

12 263 
* 56 1182 
02 844 
24 .180 
07 022 

20 870 

31 482 

21 IUP'.» 
'Kf^M 7H0 

Ö6 180 

-„'5 
'»31 03« 

84 630 
'> 85 808 



16,42 
47,07 
01,00 

14,88 



0,00 

86,60 
22,10 
87,80 



20,50 
3,80 
11,80 
14,00 
II, «4 



20,60 
8,46 
0,40 

12,10 I 

7,00 I 
38,40 
16,04 I 
20,00 ' 

4,50 
17,0» 
16,90 

2,04 

5,43 



12,17 



0,80 
1 1,72 
10,07 
16,07 

5,74 

6,40 
3,00 
102,17 

22,20 

6.C0 
13,-je 
14,08 
lD,7a 



80081 



10180 
4108» 

10487 
87888 



0880 



47 208 

78 808 
8 04» 



28 462 
SO 280 
48 810 
B4 0B5 



00 818 

7 687 

8 412 
64 483 

24 061 
135 708 
22 174 
40 650 
88 870 
147 407 
108 000 
10707 
22 08« 
100 831 



37 450 
71 723 
4 502 
50 070 
67 052 



24 700 

87 205 
•Jl ULM 
315 304 
68 000 

23 070 
2.'i 308 
30 aoi 
23 848 



M7 



10,48 
47/»7 



14,00 



88 964 I 88,00 



22,10 
27,86 



20,60 
8,80 
11,80 
14,00 



20,00 
8,45 
0,40 

12,10 

7,00 
08,40 
18,04 
20,00 

*J» 
17,00 
10,00 

8,04 

0^0 



1»«47 



0,80 
11,78 



6,74 

6,40 
8,00 
102,17 
88,80 

5,60 
18,20 
14,68 
10,73 



■) VkI. Fraffo jOn Jur J.-ibro&aUtlKtik. — t V|l 
>) To« U Kk 1906. — *) Vom 1. 12. 1906. 



11 



- ^ Tom 1. 1. im. - «) V«B i. 7. 1907. - 
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r Z«ltacbrifl 



B e 7. <M i' It u u n g 


Monat Juli m7 


Oleklior Muiiut den 


Voml.Aiifttl«;i>li 
ääde Btficbu- 

IBOIWtl 


Iq der frleichen Z^i: 
1 dM Vorjabn 


i'iii- 
iwhraea 

.\J 


■) Betriebe 
tlnir« I 

iiu Sloniits 
Jurcli , 
■CBOIU 1 

km 


•»Betriebt- 

ein- 

M 


•/llctricbs- 
im Mtlilutü 

■ohnitt 

k Ell 


i-in- 


•) Durch- 
«clinitil. 
Koiri"jl>s- 

in (tor , 
Beriohtf, 

Mit 

1 

k ni 


1 

i'in- 


»chftitil 
Btitritli»- 

in äft 

Kit 

km 


1 






4 




« 


7 i 




e 


Jk nKAvH&HAM JKajin a bsb Im ah 
AuBO^IFOIlDlsCIlB JtHlUieila 




• 

1 
















2 r.K; 












•21 336 






IÖ76 




1719 


3,Ö7 


'> II «7 


S,67 


118S4 










































8 708 


5,09 


8 7fll 


0)0» 


14 »30 


M9 


tS4M 






10 »5U 


14,00 






47 04a 


14,00 







B. Spurweite l/M» 



PreaMoche Bahnon. 

Meraoler KIb 

Lobben— Coltbuter Knb 

Kolb«rirer KIb 

Regenwalder KIb 

FraaxburKer Knb . 

Schmioirelor Krsb 

Stendal— Äriivliiir»; . 
Hulzwcdttlrr KIb.. .•■••••«< 

Kh'. H:i >i:;:.-feUI«r Bangmvfor . . 

Alsener Kll> 

KIb. des KroiM« Apenrade .... 
KIb. de« Krciace lladersleben . . . 
Flonsburfer Krsb.: 

1. Flemtbanr— Kapp«lj| ..... 

2. Klen»burr-S«tnp— Bowlhef 
^einbuder Moerb. 
KIb. Hora-Srke-AHBdocf . . . . 
Kehdlncer Kr*b. 

KIb. Bremon— TiimMledt 

Knb WMwnd-Ankkr-IiMr . . 
IIb. BoHiw-Pewiim-afaeWcl . 
lOidaur fobn.: 

I. Xfndea-TJcbte 

& Kiadaa-Blrkkont 

»W !! ! ! ! 

' Still 

H«bmUiubdrt*r KIb. 

Bnln^Iinie KHn.. 

DkTM» 
VerkulHb. 

BMMitalh. 

tfamabeh« KIb 

KIb. Selten—IIachenhurK , 

Krtb. Neuwied— Obcrbiebor 

KIba. Wcnnulskin licn— liiirjf iiiul Kt iu 
icheid— I{€'!ii5rlit;i4cr Tulsporro . . . 

Karmer HiTicb 

KlU. R«.'*»— Iiiibiiliuf Empel ....... 

l'-oririfictia Kiii.. Strecke Talbert-'Hetli- 
gi;uki4us— ilGvul ........... 

Oelderner Krtb. 

Kiiikirchoner KIb. .«1.4.....*, 
KU'. l^niTflskirchen— I 
HergbeiiiJer KIb. . . 

GeilMldidmier Kinh, 



')Teril. FKgeS0e4wJiair«nt«tiMtk. - 



7S9S 


49,10 


— 




SO 874 


4M0 


— 


IH 05'.' 


100,00 


10 660 


100,00 


*)180 164 


100,00 


173 7.^3 


4 Ü6i> 


38,00 


8 291 


B6»00 


*) SO 207 


86,00 


87 009 


8 81? 


e0i68 


0840 


08,88 


48880 


88,68 


00178 


3 III 


19,06 


3 067 


19,00 


•) 97 801 


19,06 


23 408 


35 778 


81,85 


83 630 


81,85 


■'-•'jC, 845 


81,85 


234 698 


24 BGB 


6ü,S0 


21 558 


60>50 


ä'J 461 


50,(0 


74 775 


18 412 


85,80 


17 441 


85,80 


74 708 


85,80 


6H 088 


60 609 


170,23 


61 815 


170,22 


211 126 




190 485 


28 444 


riO,e'i 


26 020 


60,08 


100 704 


50,62 


97 680 


12 075 


49,80 


12 300 


48,89 


SO 495 


48,89 


Am nnn 

48 887 


18108 


09^79 


1044» 


80,70 


00808 


80,70 


81780 


afoo 


tt^O 


4 066 


1 1 III 


88 387 


S2,40 


17981 


4T80S 


*i,«6 


33 677 


83,46 


179 6CG 


91,88 


180888 


9 »54 


U,09 


7 575 


9,00 


84 804 


9,09 


18 OU 


8 260 


U,S8 


H813 


6,58 


27 188 


0,63 


80078 


8 215 


8,r.3 


8 SOS 


8,68 


•) 67 612 


8,68 


58 133 


■Ji 701 


74,40 


98 09« 


74,40 


')148 348 


74,40 


[ 160 586 


4 60U 


23,50 


4 864 


28,60 


'>88 087 


80,80 


88017 


17 010 


21,20 


12 000 


14,40 


*) 00 640 


_ 


r>3 l>56 


.■(5 :,\H 


■J.i.IO 


»4 481 


28,10 


182 870 


23,10 


138 298 


4 ^300 


5,«0 


4 204 


5,80 


29 187 


6,H0 


1 26 S27 


18 369 


13,21 


11 500 


18,21 


.M -Ina 


18,21 


■16 299 


12 878 


33,40 


1 11 212 


88,40 


4'J O'JS 


83,lo 




1 7 -iüU 


4,87 


1 10 010 


4,87 


'm8 44:i 


88,88 


1 04 24 1 


la <ii>o 


18,50 


10 086 


18,50 


C3 890 




86 882 


7 880 


8,82 


0 100 


2,02 


33 070 


10,82 


87 160 


19800 


88,10 


18 576 


88,10 


')118 400 


1 " 


110 UO 



*} Tercl. Fnce tl «lar JebfMetatittifc. - ^ Fem 1. 1. IfOk - 9 Ye» |. 7. W- 
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Bezuichuuug 

dos 

Bahnnetzes 

* 


MoiMit JuU IWl 


Oleiehw Monat dt^ 
Totjihn 


Vom 1 April i'nj: l.ia 
l^üu dt« UvncUto- 


In dor ffleiebto ZeH 
de» Torjahn 


'1 IJetrirln- 

eiD- 
auhneo 

]l 


im MotiaU- 
dureli- 

km 


•in- 
l[ 


■»ni-tricli»- 

im MiJiiats- 
dorcii* 
Miwitt 

kui 


'1 ltrlrivl'8- 
tiiii- 

aikhm«ii 

n 


•( 1 hircli- 
sclirjietl. 
Hftrifljs- 
litrji:o 

KÖriolitr 
ult 

km 


ein- 
oidinen 

M 
8 


l)lin:h- 
si'liiiittL 
lietricli»- 

IQ <iiir 
BericlilB- 
wlt 

km 


1 


a 


« 


4 




0 


7 


• 


AvSerpieiiBtoch^ Bahnra. 


















[,ijkjill>. ltiMjtliii(,-fii— I'.iiiiiiti'n 






1 K-iü 


-1,7^ 


IH -IM 


1,7 et 


l'.t 1.>1B 


7.7'J 


Maiiiilitfim K< iut<!iifioiriii'r O iinpfsf rli. . 


11 107 




11 3t '1 


4..">'> 


7^ 8S i 


4,:. LI 


i;s 71,3 




Kjirl«riifitT Tiukiillj 


IT 1t i:i 




■J 1 TOtJ 




7&:m 


:iO,75 


7^ '-.'1 


«0,7 r> 


MQlUiviiii— liHdiMiwi'ik'r l'tsoiil 


1 l '-D« 


8,41 


11 '..M 


H.ll 


:iH -iK'. 




37 l'^7 


■i,ii 




IC "^je 


1 8,l>l> 


L'-.' III 


18.00 




\^.0l} 






UanuUdtcr Üuupficrb. (Vorortb.j . . . 




17,40 




17,40 


HÜ t»b7 




1 d^utsi 


17,40 




6848 


tl,«4 


I 8106 


u,ot 




a»" 


1 18 84« 


0,9» 




»0,00 

35,44 
38.40 

4 2,r>S 

7 -Jim 

<i'j,l4 
44,08 



05,70 
61,40 
»0,fl8 
82,88 
159,88 
BU,01 

41,76 

in,i8 

61,00 

80,80 

G2,l)S 

09,16 

44,38 

60,86 
87,02 
62,00 
67,65 
87,16 
22,34 

48^ 
17,00 
•8,10 



3. Bahnen mit anderer Spurweite ab 1,486 m und 1,(XX) ni, sowie Bahnen mit verschiedenen 

SparwdtM is «Imb NMm. 

PrenBigche Bahnen. 

MecklenliurK-rümmenehe SchmaUpurti. 

AuWlnni — I<a»»aniär Klb 

WrojcbomT Klb - 

JarotM.'hiat>r Kr*b. 

llroiiib<>rger Knb 

Klb. Inia 

Wlniticr Krsliii, : 

1. «Iti» Strecken , « . . . 

2. ni-ue .'^tn cki'ii 

Klb. dos KjrcUe« Witkowo 

Ib. 

Mnnlto o,7W 

RactoDburr— ScMborfor Klb. 

WehUa-Friedltader Knb 

PlIlkAller Klb 

Neutotch— LieOnuer Klb 

WettprouSischu Klb 

Morienwerder Klb 

Oitpritmitzer Knb. : 

KyTitj;~HoppaBr»do 

WMtpritcultztir Knb.: 

1. rerlrberfr-Uoppenrado 

Viesectf (ilöwen 

Klb. lUthtiiow-l'niiHnetiinit' 

JOterboc ' LuckonwuldiT Kll> 

Klb. Diütmidorf - ÜUucli' l'^ri,'— Huckow 

DemmiiMr Klb 

Knb. Schlftwe— I'ollnow- sijrdow .... 
KlbiudcrKrcia« K&llin. UubliU. Uelirard 
8tolp. Knb.(Stolp-8cbmoiaiii-I>ug«HiM) 
Ureiftwald— Jarmeaar Xlbb 

1. AMaflhi-OSliraa 

1 Baman— Altenkircben 

0»alaalla»*ar Klb. 

Knb. . . 

> » 

h 8 * * m 9 a 

UMhaKlk OWw ........ 

Kik 

Knb. fMerodo «. H.— KrataaMa 

Bleckeder Knb 

HBBmlinsor Knb 



■j3 Sil 


1 

1 


30 OOS 


136,98 


89017 


4 081 


30,00 


2 050 


00,00 


16 590 


3 -'67 


85,44 


4 017 


86,44 


10 89-' 


ä jsa 


83,40 


8 157 

— 


SSrlO 
— 


17 846 
— 


&095 


1 

42,55 


5 585 


48.65 


20 930 


10 60» 


7-?,eo 


0 201 


7^,9Ü 


40 .'i^O 


1 701 


o;),i4 


1 603 


09,14 


9*)<;4 


8042 


48,02 1 


9 187 


48,04 


30 742 


tVM 


— 

1 


8 888 




^41817 


14847 


05,70 ' 


14 70D 


05,70 


^101784 


8620 


01,40 


n C04 


01,40 


97188 


18 


<;o,88 


18 881 


r.6,76 


** 18 240 


6014 




6 274 


82,86 


') 60 805 


•Jfl B27 




1.'4 4 2 0 


160,88 


*)174 124 


14 UU3 


6ti,ei 


12 7 12 


60,01 


') 14 098 


6 760 


41,76 


0 010 


41,75 


:<i SÖ7 


2 830 


16,00 


3 490 


16,09 


1071U 


2 308 


is,ia 


l 83S 


16,18 


8 657 


S016 


61,00 


8 716 


61,00 


80 242 


11 972 


80,80 


10 516 


80,30 


''HC 464 


He74 


62,08 


8 3B0 


02,98 


"'164 007 


7 407 


50,74 


5H10 


66,74 


ao 708 


1Ü7U1 


08,16 


12 952 




'ho:i 7-Jl 


14 848 


8S«00 


18 480 


88,00 


S7 »02 


11 801 


44,88 


7 74« 


44,88 


48888 


S8 877 


50,85 


36 781 


60,85 


07 326 


4488 


87,02 


4 741 


37,92 


16 723 


8887 


82,00 


0 44S 


03,00 


*' 0 867 


7188 


87,88 ! 


8088 


67,06 


•) so 072 


IT 881 


87,18 j 


8*854 


87,16 


'1117 680 


7884 


98,84 1 


8888 


88,84 


26 169 


• 878 


48,80 1 


»878 


46,60 


*i48 2ft8 


• 888 


17,80 ' 


8748 


17,80 


14884 


11884 


88,20 


0848 


18,80 


84888 


12108 


88,64 1 


18088 


88,64 


44411 


12 624 


60,80 


12 166 


00.80 


81884 


6 055 


27,00 

1 


4 008 


37,90 


98888 



80,80 
87,80 



70 828 
18088 

IM 715 

IL' 5,''j9 

■21 "US 

4ü 17'.» 

6 9SH 
31 701 
4188« 



101 101 
2t 858 
18 881 

71 110 
151 846 
12 742 

27 910 

10 827 

» or.i 

04 929 
82 886 

1. '57 871 
2S 742 
Ol 815 
66 812 
X8841 

94 16S 

10 807 
9 44« 
62 699 
112 629 
27 040 

48 888 
10818 
88747 
48487 
B0848 
81145 



185,98 
80,00 

:iri,t4 

aa,40 

43,55 

72,90 
tut, 14 
48,67 



88,78 
81,40 
86,78 

81» ,«0 

i5<.i,n8 

5<1,Cl 

41,75 

10,09 
15,1« 
61,00 
80,80 

0-.',9» 



02,00 
4448 

5'./,;if. 

a7,92 
02,00 
67,05 
37,10 
22,34 

48,50 
17,80 
18,30 
88484 
60^0 
87,80 
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Suditik d«r Deb«iilMkbnaliiiUdi«i Rlciobalinen. 



I Zeiuehrih 



Bexeichnung 
dw 

B«biiii«t>e« 



HMiat Juli tm 


Olakher Mon«t rie« 
Yorjahrs 


Vom I.April 1907 bis' 
Ende <le* Berichts- 
moiiaU 


In der rleiclies 
de« Voriakn 


1 BeUieh»-^ 
•in- 1 


Itoi« 

dnrtli' 
•choitt 


*} Betrieb«- 
«in- 
ofthmen 


*) Detriebi- 

im Monat*- 
durch- 
schoitt 


'(Betrielts- 
•ia- 


*) Durch- 
ichDiUl. ' 
»«trieb«-! 

in dier 
Berichta- 
xeit 


■)Betriel>«- 
«tn- 


iekoM. 

Betritt» 
liiifr- 
in der 

Berichu 
leit 


" 1 


km 


M 


km 


M 


km 


M 

_ _ 


km 




fk 




K 

KV 




7 




9 


7 SOO 
• US 


oa 

iMi 


7 208 

naoo 


88,81 


82 >d7 
88118 


08,81 


40800 

— 


60,» 

owt 


B 070 


«7,70 


10668 


87,70 


')57080 




ooste 




4101 


6,08 


4854 


0^ 


*)888»8 




so 060 




ll«74 


8,10 


8 887 


8,10 


1 81 818 


0,10 


80 «11 


6.» 


C 488 


S,85 




6,86 


'>40708 


0,86 


80 868 


«.» 


■J04 6U0 
tfittttO 


133,90 
47,00 


190 037 
18 946 


139,18 
47,60 


')l 33091» 
*»107 486 


132,06 
47,00 


1 243 741 
108 614 


lS9,tS 
47,8« 


0 735 


«i,do 


6788 


»1^ 


^O0 664 


11^ 


01060 




10 a7v 

l» 072 
U &14 
«6 »58 


&y,70 
43,00 
64,00 
108^ 


17 107 

8U62 
10 810 
84 816 


&U,70 
48,00 
6i,00 
108,80 


07 «78 
40 800 
37 088 
88808 


»9,70 
43.00 
64,00 
108,88 


61 178 
84 .'•14 
i 35 003 
^ 00008 


69,70 
48,00 

iMM 


7 OOfi 
4 922 


440 


r. 878 

6 74» 


«,.',0 
40,00 


27 128 
22 689 


4,60 
89,60 


22 465 
1 28 033 


4,W 
40,00 


« :j»7 

81 84U 


17,70 


4 (Sie 

21 077 


1 TA 

17,70 
llrt.OO 


' i f) "Im 


A fii 

17,70 


ftQ 171 
OS 1 ' 1 

10 030 

164 014 


4.70 
17,70 


8 81.S 
2 51K) 
7 ."iOO 
»4 ri38 


11, H" 

«0,02 
61,25 


4 22*1 

a4»o 
7 asa 

82 688 


11,87 
68,00 
80,02 
01,26 


'> ao MHO 

2U 850 
'* 52 448 
»la 787 


11,97 
fi8,0C 
80,02 
«1,25 


29 180 
26 801 
40 46» 
205 013 


lU-T 

Mfii 
6MS 


12 &H1 


4G,0O 


I-i ».'»4 


lo.r.o 


_ 


_ 


89 783 


4H,*:' 


8ß QUO 
11800 


11,00 
11,160 


80 200 
18100 


11,60 
11,60 


lao 400 

48800 


11,00 
11|80 


1 07 700 
' 47 700 

1 


11,W 
lt#> 


:tl jTH 

9 148 
26 7tt0 


I77.7-J 

55,08 
128,00 


28 1174 
7 »r,2 
6S47 

29 808 


177,71 

r,.'.,os 
128,00 


'•ai 273 

n r.fls 

'1258 603 


177,74 

ai.oa 
128,00 


28 074 

7 O.-iS 

8 r.t7 
, 278 11« 


177,71 
81.(13 
S&,OP 

128,N 




18,80 


»4081 


18,00 


488 807 


18,80 


804004 


IM» 


7 166 
488» 


4»,30 
«•,80 


7 668 

8 001 


43,80 
80,80 


55 461 
'U8 8S1 


43,80 
»0,80 


i 02 481 
11448 


48,3» 

SM« 



















Klb. Lingen— Berire— OuakenbrQck . . . 

Klb. Steinbelle— Modettach 

Trnwb. Wernihaueen— Hergee-Voittei . 
Kretusnachcr Klb 

> nib! '. . '. 

Xlb. PhilwpdieliF-'BtMrOM 

Spumlto 0,800 81. 

Bnuttk 

Sparweite 0,78& m. 
Klb. im ober«chlosiachen iMlMtrbS'BUet 
Klb. Oleiwiu-IUtilKtr 

Sparwelte 0,800 

flpmuflb. 

flunrwplte 1.435 m and 0.750 m. 

KüDi(rsl)rr»rer Klli. , , . 

Cnsekow — roiKuii— < )ilur - 

KU). (irt'UswttlU— WolKHst 

Kill, dfs Kreiies Ji^ridiow I . 
Klb. Krotoechln— Fli-si li.-n : 

Spurweite I,4S,'i III 

Opwrweit«! 0,760 m 

Sp«nr^ 1,486 n uiA 1.000 m. 

BprtMiiliorKtT Stilfit' 

Spiirwiütc 1 ,4.{6 ja 

.Sparwrile 1.000 ■ 

8aataii(cr Klb 

Bchroda'er Kr*b.: 

8pnrweit« 1.485 ni 

Spili wcitr 1 ,(K>0 m 

Kill. Siiliwed«! (8ado»t) 

Iliillo-HotUtedtor Eiteob 

Klh. Uonrtstttirtr -HobenwMtadt . 

Klb. K. k<'riirr>nlt! -Uwt«blBr * 

Kill. rienlu TK— lüiL'ine , ...... 

Oöln— l''ri-clic!i' r Kis< iil]. : 

Spiurwette 1.485 m ...... . 

BfWwvtto 1.000 m 

»pnrwdte 0,760 m nl 1.000 «. 
laiterbunter Klbn.: 

1. RabnferwaltuDg InstcrburK . • . 

2. Babnverwaltunf N«llkircä . . . . 

3. Strecke PoitefM*8elllUÜ]8lllB8ken 
Onifenberser Klbk 

Ofem Spanrelto. 
ad»««lwK BmwSliMrfrid'Twhwhkiil 



Spnrwfitr 0,750 m. 

Ileawu— lUdoKiwt— (.'öthencr Elb. 
Klk Oloppaiibinv 

Sparweltc 0,900 n. 

Dob«rM~Ueilic«Ddaaim 



') Vorffl. Fra«te 50a der Jahreuutlfttk. - •) Twsl. Pkifl« U dw MnHtMutilu - *} Toni.l.t. 1907. — «I TmLltP- 

— *) Vom 1. la - Vom 1. a l'-O«. 



FOr 41« fi«4b]itio« TOTMtwQrtlidi: Dr. A. t. d. Lerss is Berilo. 



Digitized by Gov^^^Ic 



Zeitschrift für Kleinbahnen. 
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Staatsbeibilfeu für Kleiubahneii. 



An Sta!itsbcj|iilf< ii sin«! s^'it iler letzten 
Veröftciitlichung (Zeitschi ift für Kleinbah- 
nen, 1906, S. TM ff.) eiKl'^iiltifr bewilligt: 

1. der Insterburgcr Kleinbahu-Akticnge- 
sellichaft zu tnsterbarg eine weitere 

Beihilfe als I?L'ti ili;,mnff darch Über- 
nniime von 8ÜÜ0ü M neuer Aktien B, 

2. der AkticngescINi turt der verciuifftt'n 
Kleinbahnen der Kreise KOslin, Bub- 
litz und Beif^ard zu KösHn eine wei- 
tere Beihilfe als !^ " ilififung durch 
Übernahme von i^lOUUO M neuer 
StAmmaktten, 

der fSr den Bau nnd Betrieb einer 

Kleinbahn von Bn-nn-rvördc mich 
Osterholz zu begründenden Ucsell- 
schafk mit besctirftnlcter Haftung eine 
ßtaatabelbilfe als Beteillgang dareii 

Übernahme einer Stammelnlage in 

II.Wic von 8G7 000 M, 

4. der KJeinl)alin Pi«'sberg — Kiiciae, 
AlcttengeaellBchflft, sn Teeklenbar{? 

weitere Staatsbeihilfen von ^r^OflOO M 
und 1151000 M in Form von 1 i.n lclion, 

ö. dem Kreise Kiruhbaiu für die übmtal- 
bahn eine weitere Staatabeibilfe bis 
ztir Hobe von 16100 M als Beteili- 
gung, 

6. der Hühenzollernschen Landeäbahn- 
AktiengesellHchaft zu Sigmaringt-n 
eine weitere Staatsbeihiife von 2 480000 
Mark als Betoili^ng durch Übernahme 
neuer Starariiaktien H, 

7. der für den Bau und Betrieb einer 
Kleinbahn von Tharau nach Kreuz- 
bürg zu begründenden KlcinVmlin- 
Akiiengesfllsehaft eine Staatsbcilitlfc 
Ida Beteiligung durch übemafame von 
S83000 M firleichbereohtigter Aktien, 

8. der Haffuferbahn - Akticngi si llsehaft 
zu Elbing eine Staaisl>t'ihiirc als B<; 
teiligung durch Übernahme von 4äüOÜ 
Hark nen ansangebender Stamm- 
aktiw B, 

9. dem Kreiso Anpermflndc '/nr betrif^bs- 
fähigen JierstcUung und Ausrtlstung 



einer Kleinhiihii v<»n SL^liHnermark 
nach Damme eine ötaatsbeibilfe von 
326000 M als Beteiligung, 

10. der Äktiengesellächalt „Kleiobahnge- 
aellscbaft Oreltawald— Wolgast" ra 
Greift*wald ein«" weitere Rtaatsbeihilfe 
als Beteiligung durch Übernahme von 
190000 M neu aoaangebender gleich- 
berecbtigter Stammaktien, 

11. derGrelfenbergerKleitibahnen-AktieB- 

gesellschaft zu Greifenberg eine wei- 
tere StaulübeihiU'e als Beteiligung 
durch Übernahme von 120000 M neuer 
Stflnimakti»-n und im Zusammmiliange 
bierrait eine weit<:re Beihilfe von 
960000 M als Darlehn, 

12. der Aktiengesellschaft Frauzburger 
Kreisbahnen aa Barth eine weitere 
8t!i;itshfiihilfe als Beteiligung durch 
Übernahme vuu 167 000 M neuer 
gleichberechtigter Stammaktien, 

18. der Prankenstein — Mflnsterberg — 

Nimptscher Kreistnahn - AktiengeseU- 
liaft zu Frankenst«'in i. Sehl, zur 
betriebsfähigen Ilerstt^llang und Aus- 
rflatung einer Kleinbahn von Silber- 
bcrg über Frankcn>toin nnd TepH- 
woda nach HeinricUau und Kurtwitz 
eine Staatsbeiliilfe als Beteiligung 
durch Übernahme von 808 000 H gleich- 
berechtigter Aktien, 

14. der Altraitrkischen Kleinbahn, G. m. 
b. 11., zu Cli'itze für ihre Kleinbahn 
von ClOtze ttber Wemstedt, Groft- 
EngtTscn. Al<jfii-tf-dl und Undstedt 
nach Vinzelberg mit AnscbluSgleiseu 
auf den Baltestellen Ziegelei Mosel, 
Kakerbeck und Algcnstedt eini> Staata- 
beihttfe von 322000 M «üa Darlebn, 

15. derGenthintT Klcinhalm Aktienpfos.d!- 
schaft zu Genthiu eine weitere 6iaatü- 
beihilfe von 601 000 M als Beteiligung 
durch Obemahme von Aktien, 

16. der für den Bau nnd Betrit li einer 
Kleinbahn vnn Kiirge narh Wulsdorf 
ZU begründendi u Gesellschatt mit be- 
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Stasitebcibilfen für KleUibahnen. 



sehr Anktar Haftung ein« Staatsbeihilfe 

von 000 M als Bcteiligunff durch 
Cbemabrac oiner Stammeinlnge, 

17. dor Akiioiiij(-,rll^, hilft Stfinhnder 
Meer-Bahn zu Wunsturf e=ne «eitiTe 
Staaubeibilfe von 60000 M nh Dar- 
lebn, 

18 dem Kreise Minden zur beiriebsfäbi- 1 
gen Herstellung vnä Ausrttstang einer 

Kleinbahn von Eickhur'^T ii.h Ii I,(ih 
heck«; eine StflatsbeihiUV vun IHÜOUÜ 
Mark als Darlehn, 

Ii) der Äkticagi-selläuhaft Kleinbidm 
Cassel— Naumburg zu Cassel eine 
weitere StoatsbeihUre von S7000 M 
als Darlebn, 

90. dem Kreise Mörs für di<' betriebs- 
fähige Herstellung und Ausrüstung 
der KleinbahncH von Mürs über Baerl 
und Orsoy naeh Rheinberg und von i 

.Mör> filirr Vluyn nrich Rclirii'phnyspii 
eme biaatsheiliilfc vun öUÜUOO M als 
Darlehn, 



Zu 1: f'^lMT die staatlii lii' Untcrslülzung 
der In8terburg< r Klcinliaiinen ist bereits in i 
der Zeitschrift für Kteinbabnen, 1900, S.626 
und 1905, S. 125 berielitet worden. !>ie neue 
ätjiutsboihiife vun 80000 M ist zur Deckung 
der Kosten ftlr Vermehrung der Betriebs- ! 
mittel bestimmt Zit (Icmselbcn Zwecke ■ 
bal>cn die Provinz Ostprc ulien und die den 
Betrieb leitende Finna I.enz Co. in Her- ; 
Uq weitere Beihilfen von Je 40000 U der- 
gestalt bt wriligt, d.ij] sie < benso wie der 
Staat für die zur V'erfUgung K«;;slellten i 
Summen neu auszugebende Aktien B er- i 
halten. 

Zu 2: Die neue Beihilfe für <lie Aktien- 
gesoll^eliaft der vereinigten Kleinbahnen • 
der Krei.se KTi^lin. Bublitz inul Belgard zu * 
Köslin ist mit Küeksichl (iarauf bewilligt 1 
worden, dntt sich bei Ausführung der Klein- < 
bnhn von Manow über Sehwillin nnch 
Bublitz mit Abzweigung von Schwcllin nach i 
Belgard (Zeitschrift fOr Kleinbahnen, 19ü4, > 
S. &81) eine CbersdireltUlig des Kosten, 
anschlages in Höhe von run<! n^^nODO M er- 
geben hat. Um diesen Betrag ist da* 
Aktienkapital der Gesellschaft erhobt wor^ ? 
den; die Provinz riiinm- rn lirir 2n(T)0 M in 
neuen Stammaktien übernommi n, di r Kesi , 
ton SlOOOO M Ist in gleicher Form vom ) 



Staate bewilligt worden. Die Htthe der 

Staatsbeihilfe erklärt sie!) — abgc«« Ihh vmh 
der ünmüglichkoit der Ueranzicliun^ der 
durch die Kleinbahn bereits stark belaste- 
ten Kieifi»' — aus dem Zwecke des Aus- 
gleichs der bisherigen eifu hlieh höheren 
Gesamtleistungen der Provinz Pommern für 
Kleinbahnen. 

Zu '6: Das Anlagekapital der Kleinbahn 
von Bremervörde nach Osterholz ist — ab- 

^-•«•si Ihm) VMii Orunderwcrbskosten — auf 
2ÖU0(XW M veransehl.ijrf Das Stammkapi- 
tal der zur Durchführung des Untcrnebmcns 
zu begründenden Gesellschaft mit bc- 
schrilnkter naftnii^ soll auf 26010X1 M 
festgesetzt werden. Ks « erden davtui über- 
nehmen der Kreis Bremervörde 490 ODO M, 
der Kreis Zeven 34 ODO M, die Zun I : 
beteiligten ;^^(X)0 M — davon 3331XXJ M 
die Gemeinden des Kreises Osterhcdz — . 
die Provinz und der Staat je 867 000 M. 
Die Ziiii.-it'listlietciligtcn in dorn Kreisi' 
Osterholz sowie in dem Kreise Zeven stellen 
außerdem den erCbrderiiehen Grund und 
Boden unentgeltlich zur Verfügung: di«- 
Grunderwerb-^kosten inUom Kreise Bremer 
vörde werden von diesem gi:tr.igen. Der 
Reingewinn des Unternehmens wird in den 
ersten sechs Betiiebsjahren an die (icsell- 
»chafu-r nach dem Verhältnis ihrer Ge- 
schftftsanteile verteilt. Vom Beginn des 
siebenten Betriehsj.ilii i - eili^iltcii Sia.it und 
Provinz aus jenem Ueingewinn zunächst 
für Ihre Gesohaftsanteile eine Vorzugsdivi- 
dende bis ZU 2'/j V. H. Von dem noch 
verbleibenden Ueingewinn werden dann an 
die übrigen Gesellschafter ebenfalls bis zu 
2V, V. H. Dividende auf ihre Goschiirts- 
anteile gezahlt, und der etwaif^c restliche 
Über^cbult kommt auf alle Gesellschafter 
nach dem Verhältnisse ihrer Geschäfts- 
anteile zur Verteilung. Die zur Sicliei ung 
der jitaallichen Interessen zu machenden 
Vorbehalte >ind dieselben wie in dem Falle 
der Kleinbahn Borehen— Neucmtihle (Zeit- 
schrift für Kleinbahnen, 1906, S. 406). 

Zu 4i Die neuen Beihilfen fttr die 

Kleinbahn Piesberg- lih<'ine sind zni teil- 
weisen Deckung der insgeSHml auf 949 OÜO 
Mark zu beziffernden Mehraufwendungen 
gegenüber dem ursprün^'^iielien K(*>ti nan- 
sclilage bestimmt. V n den Zuniielistbe- 
leiligten ist aus diesem Anlasse ein ver- 
lorener Zuschtttt von 12 000 M bereitgestellt 
Die Provinz Westfalen hat 4C«0fX) M .ms 
Miticlu der Landesliank als Darlelin, und 
zwar 175000 H zu 3^, v. H. und 203000 M 
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xn 4Vio H. Zinsen und zu 1 v. II. Tilgung, ! 
bewillin^t. Für das Darlrlm von 175 000 .M 
un(i für 215000 >f d<'s Darlehns von | 
2U300Q M leistet die l'roviuzlalvurwaltung i 
tmter der Bediniruifr verhilmSsmiBiger | 
T«'ilnah)[ne am R( ingewinn bei Verzinsung 
des GesamiaiUagekapitals von mehr &h i 
2Vt H. einen ZinssiuchaB tob !*/• H. | 
Das Darlchn «Ii s Staate» von 350000 M iat 
mit 2 4 V. IL. das von 119000 M mit 3.25 | 
V. II. zu verzinsen; beide biaaisdarleheu \ 
sind anfierdem mit 1 r. H. za tilgen. 8o- ; 
bald nnd «nwrir dor TN infri-winn dfs Untpr- 
uelimeus eine Verzinsung des Gesamtan- ! 
lagi kapitato der Bahn von mehr als 2^/$ v. H. I 
ergibt, nimmt an diesem Mohr — und zwar j 
zu gleichen Kochten mit den Provinzial- | 
darlehen von zu8amm«-n 4*18000 M — das 
Staatfsdarlchn bis zu seiner vollstiindlgen | 
Kückzahlunfj nach Verhältnis sf iiu-.s Grund 
beirages (350 000 + 1 19 000 469 UUÜ M) zum 
G4^Mmtanlag<ekapttal, Jedoch nur bis su | 
♦•in»T weiteren VerzinsunK' der 3r)<)000 M ; 
von 1,15 v. U. und der 119000 M von 0,1 
Y. H., teil. Die bei der ersten Unterstützung 
des Untcrnetinens zur SicberanK 'i* !* ^taat- 
lich«'n Inlt'.ressen peinfuditfn \i iihch.dte ' 
(Z«iU>chrjft für Kleinbahnen, 19üU, S. b«j9/7U) ^ 
»lad daiiin ergSnst worden, dafi swei höhere | 
Beamte des allgemninen Staats- ndor St.i.its- ' 
eiseobabuverwaltuügsdienstes, die den zu- 
BtAndigen RleinbahnanfsichtsbehOrden an- 
gehören, als stimmber*( iitigt(! Mitglieder 
in (icn Aufsichtarat der GeseUschaft zu 
wählen sind. | 

Zu 5: Das Klcinbiibnanternchmen des 
Kreises Kirchbain ist vom Staate bereits 
frQher mit 221 638,23 M Itt Form der Be- 
teiligung uiit. rr^iützt (Zeitschrift für Klein- , 
bahnen, 1898, S. 587 und 1902, S. 812/13). ! 
Zum Bau eines Lukomotivsuhappcns, zur : 
Bnicbtang eines Waaaerkrana mid zur Ver^ I 
st.'lrktin^ cisimcr Überbauten ist die Nen- 
aufbringtuig von rd. 58300 M ert'orderiich. 
10 000 M hiervon sollen ans dem ErlOs für 
den Verkauf alter Lokomotiven gedeckt ' 
werden, Vs des Restes mit höchstens lö iOO ' 
Mark hat der Staat zu der für die früheren 
Beihilfen geltenden Bedingung der B< tt ili- 
^^mg bewilligt. Vom Bezirksverband des [ 
KegieroDgsbezirks Cassel ist dem Kreise , 
Kirchhain ein Darlehn von ISOM M gc- I 
währt worden, davon sind 2363 M mit V/., 
v. H, und 13 733 M nUt 1% v. II. zu ver- 
zinsen. Außer einer Tilgung mit Vj v. H. i 
ist ferner für das Darlehn des Bezirksver- 
bandes eine licdin^'tc Steigerung des Zins- 
fußes bis zu demjenigen Satze vereinbart, | 



den der Bezirksverband selbst für die be- 
treflbnde Anleihe anflireiiden mu£. 

Zu 6: Das Anlagekapital — ohne Grund- 
erwerb — fttr die neu zs bauenden Linien 

der Ilohenzdllernsehen Kleinbalmcii von 
Sigmaringeii nach Gammertingen mit Ab- 
zweigung nach Bingen nnd von Gammer- 
tingen nach Burladingen ist auf 3 720000 .M 
veranschlagt. Der durch die Staatsbeihilfe 
von 2480000 M nicht gedeckte Betrag von 
1240000 M ist von dem Laodeakommanal- 
vrrband Vdii Hohenzollern in nmien Stamm- 
aktien B Uberuommeu. Der erforderliche 
Omnd und Boden wird von Zun&chstbe- 
teiligten unentgeltlich bereitgestillt. An 
dem Unternehmen war der Staat bereits 
früher mit 1 744 ODO M Aktien B beteiligt 
(Zeitschrift für Ivieiabahnen, 1806^ 8. 312 
und 1901, S. m). 

Zu 7: Der Kostenanschlag für die Klein- 
bahn von Tharau riacli Kivuzlnirg selilißßt 
bei AasscbeidoDg der Grunderwerbskosten 
mit 7W4 000 M ab. Die Provinz Ostpreußen 
und der Ivieis Preuß.-Eylau übemehmeti 
von d' ii in Höhe der Anschlagsumme aus- 
zugebenden gleicbberechtigteu Aktien je 
191000 SC, zusammen also soviel wie der 
Staat. Die Stadt Kreuzbarer stellt den er- 
forderlichen Grund und Boden unentgelt- 
lich zur Verfügung. 

Zn ft: Die TTafTtiferbnhn - Aktiengesell- 
schaft zu Elbing bedurt zu baulichen Er- 
weiterungen nnd Nenbeschaffiangcn des 
BoTnip^os von 79 000 M. Rr soll durch Aus- 
gabe neuer Stammakiieu B in gleicher 
Hohe aufgebracht werden. Es ttbemchmen 
ÖOOO M <lie Pr<»vinz Ostpreußen, 12000 M 
die Provinz WeatprcuÜen, je (XKI) .M der 
Kreis Braunsberg und der Stadt- und der 
Landkreis Elbing» den Kest von 43000 M 
der St.i.it. T.etzterer hat da-- Zn>tande- 
kommeii des Unternehmens bereits früher 
durch Gewährung eines Darlehns von 
50ÜÜU0 M an den Kn is nrautHbei'i? ge- 
fördert (Zeitschrift fUr KJeiubahuen, 18S8, 
S. 213). 

Zu 9: Zur lM>u i('li>f.ihigen Herstellung 
und Ausrüstung einer Kleinbahn von 
SehOnermark nach Damme sind etwa 
15(X10(X> M - ausschließlich der Kosten 
für Grunderwerb -— ertorderiich. Es be- 
teiligen steh an diesem Unternehmen des 
Kreises Angermünde die Provinz Branden- 
burg und der St.i it mit j>' .'>2"f«00 M und 
der Kreis Prenzlau aul Grund privatrecht- 
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lieber AbDiAobnngren mit dem Kreise Anger- 

Diünde mit etwa 203610 M. Für den Rest 
des BaukapitalH, soweit er nicbt durch 
Barzasebflsse der za&ftobstbeteiUgrten Ge- 
meinden gedeckt wird, liat <\vr Kreis Ang<T- 
mUnde nnfzTikommen. Der erforderliche 
Grund und Boden wird in dem Jvi'oiBe 
Ang:eniiünde von den Zunäcbstbeteaigten, 
in dem Kreise Pn nzlnn von diesem unent- 
geltlich zur Verfügung gestellt. Für die 
VerteOttttg des BeingewinnB gelten folgende 
Vorschriften: Aus dem jilhrlichen Reinge- 
winn des Unternehmens erhält der Kreis 
Angormünde vorab bia zu 2 v. II. seines 
Anteils an dem Anlagekapital, sodann die 
Provinz und der Staat rbonfalls jr- bis zu 
2 V. H. ihrer Anteile, darauf der Kreis, die 
Provins und der Staat noeb Je bis IVs 11- 
ihrer Antrilo. Ein dann noch verbleibender 
Überschuß fällt den Beteiligten nach Ver- 
hältnis ihrer Anteile mit der Wirkung zu, 
daB um so viel die Anteile selbst aich ver- 
ringern. Di*' staatlichen Interessen sind in 
gleicher Weise wie bei dem Kleinbabn- 
nntenehmen des Kreises Prenzlaa (Zeit- 
schrifl fOr Kleinbahnen, 1908, 8. S89) sichei> 
gestellt. 

Zu 10: Die Aktiengesellschaft „Klein- 
bahngesellschati Greifüwald — Wolgast" zu 
Greifswnld Ist staatsseltlg bereits fttther 
durch Übernahme von 453000 M Aktien 
unterstätzt (Zeitschrift für Kleinbahnen, 
1887, 8. 668 und 1602, S. 498). Sie beab- 
sichtigt mit einem Kostenaufwande von 
rd. 322000 M vinc Erweiterung ihres Unter- 
nehmens durch betriebsfähige Herstellung 
tmd Atisrüstung der Strecken von lt()lt«-ii- 
hagen nach Kühlenhagen, von Lubmin Bhf. 
nach Lubmin Ort und vom Kleinbahuhof 
Wolgast nach dem Stafttsbahnhof daselbst 
sowie die Erbauung von zwei Ib>aniten- 
wohubäusern und die Beschallung neuer 
Betriebsmittel. An der durch Neuaus;7abe 
gleichberr chtigter Stammaktien geplanten 
Aufbringung df^ «renannten Knstenbptrrtges 
beteiligen sich die Provinz i'omincm uud 
der Kreis Greifswald mit je 61000 M. die 
ZunitchstbcteilipTtcn mit 10000 M iiml (b-r 
Staat mit 190000 M. Wegen der Höhe der 
letsteren BelhOfe gilt das bei 2 Gesagte. 
Die Znnächstbeteiligten stellen außerdem 
den erforrb-rlichen Grund und Bfideu un- 
entgeltlich zur Verfügung. Die zur Siche- 
rung der staatlichen Interessen an dem 
Unterneliinen seinerzeit f^cmacliton Vor- 
behalte sind entsprechend den jetzt gelten- 
dtük GmudsAtsen etgOnst word^i. 

Zu llt Das Anlagekapital der Erweite- 



mngsstreoke derGrelfenberger Kleinbahnen 

von Dargislaff nach Treptow ist auf 51300i> 
Mark — ohne Granderwerb — veranfichlagu 
Es soll dnrcb Ausgabe neuer Stammaktien 
in gleicher Höhe gedeckt worden. Und 
zwar übernehmen: die Pr ovinz Pommern 
ebenso wie der Staat je mnxx) .M, die Zu- 
naehstbetetllgten 187 000 H — davon 80000 
Mark die Stadt Treptow — , die Firma 
Lenz & Co. 60000 M und der Kreib Greifen- 
berg 58000 H. Letsterer trfigt aoBerdem 
die Kosten des Grunderwerbs. Die weitvre 
in Diirlehnsform gewährte nen<" Staatsbfi- 
hille von 350000 il ist zu der im Interesse 
des Unternehmens liegenden nnd im Zu- 
sammenhange mit vorsfehondrr Enveite- 
rung geplanten Einlösung und V ernichtung 
der im Besitze der Firma Lens & Co. be- 
findlichen I'rioritätsstaminaktien in ITi"!ic 
von 676 ÖX) .M bestimmt. Die Firma 
Lenz & Co. hat sich mit dieser Maßnahme 
unter Verzicht auf das Kocht der rflok- 
ständigen Vorrechtsdividende einverstan- 
den erklärt. Die neben der Staatsbeihili'e 
erforderliche Summe gibt die Provinz Pom- 
rnorn der Aktiengesellschaft in 37iprozenti- 
gen Provinzialobligationen. Die Provinz 
und der Staat haben sich außerdem damit 
elBver^tanden erklärt^ daß ihr(- l'rioritäts- 
stammaktien in Iinhe von je 312 000 M 
unter Aufgal>e des Hechts der Nachforde- 
mng rflekstandigerVorrechtsdiTidenden üi 
Stammnktien umgewandelt werden. Damit 
sind sämtliche Prioritätsstammakticn der 
Gesellschaft beseitigt. Das Dariehn des 
Staates i»t mit 3,90 v. H. zu verzinsen und 
mit 1 V. TT. abzutragen. Die Tilgung be- 
ginnt erst ö Jahre nach Beginn der Ver- 
Ehisnug. Das Darlehn Ist als Hypothek In 
das Bahngrundbuch im Anschluß an die 
derzeitigen Eintragungen zu gleichen 
Rechten mit dem Darlebn der Provinzial- 
verwaliung einzutragen. Die Bedingungen 
für «las der Gesellschaft bereits früher gc- 
wilhrt«' Staat.sdarlehn von 300000 M (Zeit- 
scbrlft für Kleinbahnen, 1902, S. 810/11) sind 
dahin geändert, daß der Zinsfuß über 2 v. 
iL bis auf 3'/» v. JJ. erhöht werden muß, 
sofern nnd soweit der Überschuß der Be- 
triebseinnahmen über die Betriebsausgaben 
(einschl. der statutmUßigen Tantiemen) des 
durch die Strecke Dargislaflf— Treptow m 
ergänzenden Unteniehmcns der Kleinbahn- 
Aktiengesellschaft nach Dotierung der vor- 
schriftsmäßigen Udcklagefonds und nach 
Bezahlting der Zinsen von 3 ▼. H. nnd der 
Tilgung Von 1 v. II für das alte Staats- 
darlehn von 300 000 M ~ uicbt für da£ 
neue Staats^ md ProvtaizUddarldin — emen 
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ReiDgewinii vou mehr als 52000 M (d. i. die 
Hohe der biaberigen Yoireobtsdivideiide) 
ergibt. 

Zq 12: Der Aktiengeseltochoft Franz- j 
bai^r Kreisbahnen ist die none Staats- 
bfihilft^ von 167 000 M zur Decknnor der 
auf dea gleichen Betrag veranschlagten 
Kosten für dte Vermehmng der Betriebs- \ 
mittfl, für tlf-n Bati von Mfnmt<Tiwnhn- 
bttuseru in Barth und Clausdorf und einer 
ReparAtnrwerkstätte in Barth sowie fUr die | 
Erwfitcnui;,' li« r Kleinbahnanhigen In Barth, 
Alti>nplt'<'ii und Saal bewilligt. Von einer 
BctcUiguug^ der Provinz und de» Kreise» 
FranxlMirg mußte abgesehen werden, da { 
erstere nach ihren Grundsätzen ihre dem , 
Unternehmen bereits früher bewilligte Bei- 
bilfe von GifiBOOO M nteht erhöhen Icann 
und da der Kreis diircli seini- Heteilif^untr 
au der Franz burger lüreisbahn und der 1 
Franzburger Sädbiihn schon so erheblich | 
belastet ist, daß weitere Opfer nicht ge- 
fordert vvt idi'u knnntrn. Im ührif^en gilt j 
hinsichtlich der Uohe der Ötaat»beiiiilfe das . 
bei 2 Gesagte. W^n der Hitteilong Aber | 
die frühere Statitsbcihilf.- für (l;i> Untor- 
nehmen siebe Zeitschrift für Kleinbahnen, 
1905, S. 426. 

I 

Zu 13: Da« Aktienkapital der Frankf-n- 
stoin— MilnBterberg— NimptscherKreibbaiin- , 
AktienifeseUsehaft ist anf den Betrag von | 

.<)23?n00 M festgesetzt worden, mit dem 
der Küstcnanschiag für die Kleinbahn vuu i 
Silberberg Ober ^ankenst^ln nnd TepH- I 
woda nach Hcinrichau und Kurtwitz, ohne 
Bi rücksichtiguiip: der Gruiiilerwerbsko^t'-n. 
abschließt. Dati Aktienkapital wird aulge- 
bracht mit Je 806000 M vom Staat und der 

I 

Firma Lenz & Co., mit 36G00O M vom 
Kreiue Nimpiscb. mit 287 000 M vum JCreise i 
Mttnsterberg, mit 140000 H vom Kreise j 
Frankenstein, mit 377 OOT) M von der Stadt 
Frankenstein, mit 209ÜUÜ M und 237000 M 
von den Zunächstbeieiligten aus den Krei- 
sen Mütisterberg und Frankenslein. Die 
Beihilfe der Provinz Schlesien besteht in 
der Gewahriuig einet» jahrlichen Zins- ! 
SQSchnsses yon 1*/« H. fttr die ans der 
l^rovin/.ialhilfskasse den Kreisen Franken- ' 
stein, MQnsterbergund Nimptsch bewilligten 
Darlehen von (377 000 + 248 000 -flö3 000 =) 
808000 M. Der Kreis Frankenstein hat sein 
Darlehn an die Stadt Frankenstein weiter- 
gegeben. Dun erforderlichen Grund und 
Boden stellen dl« Kreise unentgeltiieh be- 
reit. Zur Sicherung der staatlichen Inter- 
essen an dem Unternehmen sind die bei | 



Akliengeseilbchalteu üblichen Vorbehalte 
gemacht worden. 

Zu U: Die mit einem Aufwände von 
1 331 912 M erbante Altmftrklsehe Kleinbahn, 

deren bisher 590 Gt>"i M betragendes Stamm- 
kapital mit 106 OlW M vom Kn ise Garde- 
legen und mit 421600 M von den Zunachst- 
beteiligten aufgebracht ist, Ist in wlrtsehaft- 
lielie Sehwii rifrkeitcn geraten. Durcli Neu- 
beschaffung von Betriebsmitteln, Entlastung 
des Unternehmens von hochvensineltchen 
Schuldverpflichtungen, Befreiung der Ge- 
meinden usw. von ihren die Vcriiiisung 
der letzteren betreffenden Bürgschaften und 
durch vorschriftsmäßige AutTüUun;; der 
Rttck1a«j:efonds sdll eine Gesundung des 
Unternehmens herbeigeführt werden. Hier- 
zu Ist ein Betrag von mnd 726600 M er- 
f irdorlieh. Rl 100 ^1 werden durch Üb.-r- 
uahme neuer Stammcinlagen seitens der 
Znnftchstbeteiligten und 1600 BC dttreh einen 
veiiopenen Zuschuß derselben ged. i kt. Der 
Rest von 644 000 M i>t der GesellMdiaft 
ausnahmsweise, insbesondere im Hinblick 
darauf, daß ein Zusammenbrach der Klein- 
balm weite Kreise ziehen und namentlich 
eine größere Kcihe von Lan<lgemeinden 
emptlndlich schädigen würde, — je zur 
Hälfte — vom Staat und von der Provinz 
bewilligtworden, und zwar inDarlehnsrorm. 
Diese Darlehen des Staates und der Provinz 
sind mit 2 H. zu verzinsen und mit i/, H. 
zu tüfren Sofern nnd soweit die .Jahres- 
einnahmen des Unternehmens der Gesell- 
schaft nach Deckung der Betriebsausgaben, 
der Geschäftsunkosten, der Schnldenzinsen 
nnd der vorgeschrieben<'n Rücklagen in 
deu Krneuerungsfonds und die Reserve- 
fonds einen Überschuß ergeben, erhöbt 
sieh der ZinsfnU bis auf S'/a v. H. Heieht 
der Bctriebsüborschuß zur Zahlung der 
8'/, V. H. Zinsen In einem Jahre nicht aus, 
so süid die Überschüsse der folgenden 
Jahre zur Deckung der Rückstände aus 
früheren Jahren mitzuverwenden. Der An- 
spruch auf die erhöhten Zinsen bleibt auch 
nach vollständiger Rückzahlung der "Dar- 
lehen so lange bestehen, bis 3Vs v. U. 
Jahreszinsen für die ganse Dauer der Til- 
gungsperiode gezahlt sind. Ri* zu diesem 
Zeitpunkte dürfen Tanti(*men an den Vor- 
stand imd Anfsicht^rat sowie Dividenden 
nicht gezahlt werden. Nicht rechtzeitig 
gezahlte Tilf^ungsheträge sind von dem 
14. Tage nach Fälligkeit bis zum Zahlungs- 
tage mit 4 V. H. zu verzinsen. Die Dar- 
lehns- und Zinsrilckständ«' sind sofort fällig, 
faUs die Schuldnerin in Konkurs gerät oder 
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die B«bn vom Staate oder eiaeiD Dritten 

erworben wird od- r die sonstigen Ab- 
machungen nicht eingehalten werden. Die 
Dariehen sind zu ghMi hen Rechten in das 
Bahngmndbuch einzutragen. Der Krela 
Gnrdclegon hat Bürfrsclinrt übernommen 
für die rechtzeitige Zahlung der Zinsbeträge 
von 3 V. H. nnd der Tilg-ani^Braten von 
Vj V. n. d<T Darli'lii-ii. in-'tW ' ii als die ße- 
triebsilberschüsse nach Abzug der vorge- 
Bcfariebeoen Rflekiagen hierxv nicht ane- 
reichen solitcn, mit der Maßgabe, daß bei 
Inanspnirhnahme des Kreises der zu zah- 
lende (zu verauslagende) Zins- und TUgungs- 
betrag naeb VerhftltniB des Steneraolls auf 
dio interessiertf-'n Gemnindon uiiti rverti ilt 
wird. Die staatlichen Interessen an dem 
Untemehinen sind in der sonst Ablieben 
"Weise gewahrt Vorbehalten ist auß« i'ili ra 
die Genehmigung «les Staates und der Pro- 
vinz zur Festsetzung der Rücklagen in den 
Emeneningiroad» und sor Entnabme von 
mehr nis 1000 H in einem BetrielMijahre ans 
dem Fonds. 

Zu 15: Das Unternehmen der Genthiner 
Kleinbahn- Akti<»nge8e!lschaft hat der Staat 
nach d<'r Mitteilung in der Zeitschrift für 
Kleinbahnen, 1880, 8. 442 bereits fraher 
dnrch Ührrnahme von IWflOO M Akti<'n 
unterstützt. iiUilüßlich der Erweiterung des 
Unternehmens durch den Netil>an der 
Strecke .Schönhausen— Sandau sollen zum 
Zwecke der Auflösung d<>» mit der Firma 
Lenz & Cc». abgeschlossenen Betriebsver- 
trages (Vw in ihrem Besitz befindlichen 
Akfi'ni cles UntenudiintMis in HaMc von 
150 000 M abgestoßen werd»Mi, Der Gesamt- 
bedarf hierfür wie für die Erweitemngs- 
Strecke von SrhniiliaUsi'n iiadi Sandau i-t 
— bei Ausscheidung der Grunderwerbs- 
kosten— anf (160000+ 1 900000=) 1 8B0 000 
Mark veranschlagt. Es sollen die Provinz 
Sju'hvioT prloich dem Stimtf« von den Lonz- 
schen Aktien zum Nennwerte 75 000 M und 
von den in Hohe von 1 900000 M neu aus- 
ztlgebendeu Aktien 429 000 M, zusammen 
504 OOO M, der Kreis Jerichow U 108000 M 
nnd die Znnftchstbeteiligten 174000M fiber^ 
nehmen. Lftztere treten außerdem für den 
GrunderwiTb ein. Die seinerzeit zur Siche- 
rung der staatlichen Interessen gemachten 
Vorbehalte sind entsprechend den jetzt 
geltenden Grandsitaen ergänzt worden. 

Zn 16: Das Stammtcapital der für den 

I'aa und Betrieb einer Kleinbahn von 
Farge nach Wulsdorf zu begründenden 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung soll 



auf den Betrag von 1800000 M, das sind 

die anschlagsmäßigen Kosten ohne Grund- 
erwerb, festgesetzt werden. Hiervon über- 
nehmen die Provinz Hannover ebenso wie 
der Staat 600000 M, der Kreis Blumcnthal 
und die Stadt Bremerhaven je 150000 M 
und die beteiligten Gemeinden des Kreises 
Geestemttnde SOOOOO M; die Zanlehst- 
bcteilis"tcn (U? IctztciiMi Kreises stellen 
außerdem den innerhalb seiner Grenzen 
erforderlichen Grund und Boden unent- 
geltlich zur Verfügung. Im Kreise Blumen- 
thn^ kommt der Kreis für den Orund und 
Boden auf. Hinsichtlich der Verteilung des 
Reingewinns ist folgendes vereinbart: In 
den ('rsten sim Iis Betriebsjahren wird der 
satzuDgsgemäßc Reingewinn unter alle Ge- 
sellachafter gleichmäßig nach Verhältnis 
ihrer 6eM'li.ift>nnteile verteilt. Vom Be- 
ginn des siebenten Betriebsjahres ab er- 
halten die Anteile des Staates und der Pro- 
vinz (Je 600000 M) cimäelist eine Verzin- 
sung bis zu 2 5 V. TT. Von dem dann ührig 
bleibenden Hciugewimi erhält der Anteil 
der übrigen Gesellschafter (600000 M) eben- 
falls bis zu 2,5 V. H. Zinsen. Bleibt dann 
noch ein weiterer Reingewinn übri^. so 
wird dieser auf alle Anteile gleichmäßig 
verteilt Zur Sicherung der staatiliehen In- 
teressen an dem TJntemohmpn sind die 
üblichen Vorbehalte gemacht worden. 

Zu 17: Die Aktiengesellschaft Stein- 
huder Meer-Bahn bedarf zur Beschaffung 
neuer Betriebsmittel und zur Deckung der 
Kosten für den Umbau der Gleisanlagen 
an der Wcsi-r dt > B( trnpre'^ von 120000 M 
Provinz und Staat liaben der Gesellschaft 
ans diesem Anlasse Je 00 000 AI als Dar- 
lehen bewilligt, nnd zwar erstere zu einem 
Zinssatz, wie ihn die Provinzialverwaltung 
selbst für ihre Kleinbahnaideihe zu zahlen 
hat, und zu mindestens 5 v. ii. jahriicher 
Tüfrnti?:. der Staat zu 1 v. IT. Zin<?en un<l 
ebenfalls 5 v. H. jährlicher Tilgung. Beide 
Darlehen sind im Anschluß an die der- 
zeitif^i'ii Eintragungen (Darloli- 11 des Staates 
und der Provinz von je 396280 M — Zeit- 
schrift für Kleinbahnen, 1901, S. 436 ^) zu 
gleichen Rechten in das Bahngrandbncb 
einzutragen. 

Zu 18: Das Darlehn des Staates fSr 

den — ahgppf hen vom Grunderwerb — auf 
486000 M veranschlagten Bau einer Klein» 
bahn von Eickhorst nach Lübbecke ist mit 
2'/3 V. H. zu verzinsen und mit 1 v. H. zn 

tilgen. Sobald und soweit d« r I^eingewinn 
des Unternehmens eine Verzinsung des für 



Digitized by Google 



Die KleinbahBen tn Belgien Im JAhre 190K. 



815 



die Bahn aufgewendeten Anlagekapitals 

von mehr als 2", v. U. ergibt, niiiuut an 
diesem Mehr das Staatsdariebu bis zu einer 
ireiteren YersinBnnfir seines Gntndbetrages 
von IVs V- H. im Vt-rhältnis des letzteren 
zn (lern Gcsamtaiilagekapital bis zur voll- 
stündigen Tilgung des Darlebns teil. In 
das hierbei m berUdnlchtigeiide Qesamt> 
anlagckapitnl tldrfen Gnindf^rMrerbskOBten 
nicht eingerechnet werden. Die Provinz 
Westfalen leistet einen jahrlichen ZnsehnlS 
von 1'/^ V. TT. zur Verzinsung und Tilgung 
ein<'S aus Mltl<'in der l>andesl>;tiik dem 
Kreise Minden bewilligten Darlohns von 
180000 yi gfgen Inanspraehnahme des 
Kechtss d< r bedingten Teilnahme am Rein- 
gewinn bis zur Erstattung der Zinszuscbübbe. 
Der Kreis Lübbecke leistet ehien baren Zn- 
schul! zu den Grunderwcrbskosien in iJöhe 
von 32 300 M; im übrigen wird der Grund 
und Boden im Kreise Minden von Zunächst- 
brteiligten, im Kreise Lübbecke von der 
Stadt Lübbecke unc>nt;?pltlich bereitgestellt. 
Für etwaige nictit gedeckte Grunderwerbs- 
kosten hat ebenso wie för den ungedeckten 
Teil ili's siin'-ti;;cn Anlag-f knpitals als Unter- 
nehmer der Kreis Minden einzutreten. Die 
Staatlichen Interessen an dem Unternehmen 
sind in der bei der UnterstUUsnng von 
Kreisen ttbliehen Weise gewahrt 

Zn 19: Bei der bereits früher nnter* 

stiilztrii Klcinhalm von f'assol (Staatsbahn- 
hof Wilhelmshohe) nach Xaumburg — vgl. 
Zeitschrift für Kleinbahnen, 1906, S. 791 — 
ist eine weittü-e Überschreitung des KosteU' 
auschlags um 111071 M eingetreten. Der 
Hezirksverband d»'S Regierungsbezirks 
Cassel hat der GeseUsehaft ebenso wie der 
Staat ein Darlchn von 37 000 M bewilligt. 
Beide Darlebeu sind mit 1*/« v. IL zu ver- 



{ Sinsen, im ttbriifiren gelten die für die fMlhe- 

ren Darlehen vi r. inl. arten Bedingungen 
auch für die neuen Bcihilfeu. Den durch 
die Prorinzfal- nnd StaatsnnterstOtenngen 
I nicht gedeckt IM Hena«; hat die Gesellschaft 
' .sieh anderweit al~ Darlehn zu beschulTen, 
für das ein angemesi^cuer Zinsfuß |,nicht 
ttber 5 V. H.) tmd eine angemessene Til- 
gung zu vereinbaren ist 

Zu 20: Zu den auf etwa 2004000 H 

— ohne Grunderwerb — zu veranschlagen- 
den Kosten für die geplanten Kleinbahnen 
von Mörs über Baerl nnd Orsoy nach 
Rheinberg und von ilöra über Vluyn nach 
Schaephuysen hat der Krei« Vf'trs von der 
Landeäbank der Hbeinprovinz ein Darlehn 
von 1200000 M erhalten. Die Provinzial- 
Verwaltung leistet zu der Verzinsung dieses 
Darlebns einen jShrlichen Zu^^ehuß von 
0,5 v. IL Das 600000 M beir ifjende Staats- 
darlehn ist mit 2,6 v. H. zu verzinsen und 
mil 1 v. H. zu. tilfrcn. Die Aiifbringmig des 
übrigen Baukapitals — einscblicülich der 
Gninderwerfoskosten — ist Sache des 
Kreises. 



Von den nen zn bauenden Kleinbahnen» 

: für dit Iii. mach Staatsbeihilfen b«!willigt 
sind, sollen di.- iint^ r 3, 6, 7, 0, 13 l'i. 16 
und 20 volle Spurweite, die unter il und 

I 18 eine solche von 1,000 m nnd die unter 
10 eine Spur\\ piTe von 0.750 m erhalten. 

I Die planmäßigen Längen dieser Bahnen 
betragen — in derselben Reihenfolge ge- 

! ordnet — 41 km, 38,37km, 13,79 km, 25,33 km, 
50,75 km, km. 38,6 knv 20 39 km. 16 km, 
10 km und 4,5 km. Alle diese B:üinen 
sollen mit Dampflokomotiven betriebe» 
worden nnd dem Personen* und Gflterver- 
kehr dienen. 



Di« Kknul)ahni'n in Belgieu im Jahre 100ö.>) 



Ende 1906 umfaßte da^^ In ln^iscli.' Klfin- 
bahuiietz 155 Linien mit ;i'J0t),4 km. Davon 
waren 2982,4 km im Betrieb, weitere 

56."x« km 1.. 'fanden sieh im Bau Und 
408,2 km in \'( 'rbcrrinmg'. 

Vou dem (Jesamtnetz haben 139Lämen 
(mit km) eine Spurweite von 1,000m, 
18 Linien (mit 478,8 km) eine Spurweite 



n fngL ZeilMlitifl nt KleinlMliöM. 19l».a 712 ff.: IH« 
KtolnlwfeMa ia BOgvm tn /ahn 1905 und BttOM jratfo- 
utodMebaniJaidsfcrTidiuun. Vlngt-deuttim« «nroice 
MwUL uirf« 1906- Rapport pHmuM w Ia emMO il'«d- 
■tnbtrfttioB. Bnixollei 1W7. 



von 1,067 m.*;i 3 Linii n i' mit 37,3 km) eine 
Spunvcite vou 1,135 m. 

Betrieben worden 127 Linien (2778^4 km) 

mit Dampfkraft. 1 mit l'ferdekraft(5,06km)") 

und 8 mit E]<-ktrizitlit fl tSOn km\ 

Wie sich im Jahre IUU6 das konzessio- 
nierte Kleinbahnnets auf die einzelnen 

Provinzen, auf Fläche und Bevölkerung 
verteilt, zeigt die untenstehende über- 
sieht. 

1 1m AnadüuS an du BitdtlliMMMtlift Balmaatt. 
t BtüktenlMlin io AntwarpMi (Hordi. 
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r Zeittcbitft 



K 1 c i II t) ,T h n II e t •/. i tu .1 n h r <• 1 '»ufi: 



ProTinsen 


Bevölke- 
; rangflzabi 


ObcrflUdit! 


Bahnlllnge der fcooaessloiilerten 

Unien In Kilometern 




(81. I>aieiBlMw 

imj 




uuf <lio 
Pruviox 


auf In ( n 1 

Kiuwüburr 


Hektar 




' 9(17606 


383176 


615,at 


5^ 


18^1 


Brmbant ....*. 


1899433 


836390 


828^ 


8,19 


16^ 


Wettflandeni 


a&3816 


828 384 1 694,» 






i 


300017 


874.71 


3,<i 




Lactleh 


190OIS1 


S73166 


684^ 


4,« 




878639 


980474 


406,n 


4^ 


14,13 




966153 


841187 


818,10 


19,1» 


1%» 




227360 


441785 


84B,W 


16,81 






860196 


866084 


S68,M 


7.» 




i 


7160647 


9946606 


89(H,M- 


6»4» 


18,n 



Kcclmct luau hinzu liieLokalbabucu oud 
DampfstnilteiibAhnen, die in Privatbetrieb 
stehen (75/>km), so gehören gcgonwiirtig 

zu flcfi) konzcji-iuiiiertf'Ti bcly^ischcu 
Kieiiibiiiinuetz 163 Linieu mit 3981 km, 
davon sind 3007,4 km im Betriebe. Diese 
1G3 Linien steilen :^T" ,, des Hattptbabn- 

Uetzes von 4508 kra dar. 

An Dividende wui'den von der KJein- 
balmgoscllschaft im Jabre 1906 » 9,167« 



gegen 3,19 ^/o im Jahre 1905 gezahlt. Das 
Anlagekapital Stellte sieb fDr die oben nach* 

gewie-« n n 1'« Linien auf 237 0T600Ü Fres.: 
davon iiaben der Staat 41.2 "/n. l^^o- 
vinzeu 28,3, die Gemeinden 28,9 tmd Trivate 
1,6 % anfgobraeht. 

Die naehsiehenden übersiehton geben 
ein l!i!d i!er Entwicklung der Geseli- 
schalt im .iaiire 190G gegenüber dem Vor- 
Jabr. 



Betriebsmittel und Personal: 



I™ Loko- ' Personen- f 

^ I unn < «uter- 

Dienst motiven , wagen 



Wert 
der 



Beamte 



wagen 



waren: 



des ^ diata- 
j Betriebs- j. Zentral- ; ^^j^ rischor '"sge- 

I mittel I T_ dienstes 



»amt 





')5U 


lSß4 


4797 


:v2 48i m-2 ' -ioe 


118 


124 


4Ö0 


19Q6 


&31 


1422 


6055 


1 338«» 181 |j 20« 
II 


182 

1 


137 


478 



■I Mit2 BowaiiMheii Dampfwaffso. 



Für t lcktrix h hctriebciK ii Strecken waren 381 Personcnwajren, wovon 1&4 Motorwagen 
und 18 Güterwagen, für die l'ferdebatmen 14 geschlossene und 10 offene Wagen vorbanden. Im 
Jahre 1906 sind wettere Betriebsnolttet im Werte von 1 840 195 Fics. in BesteUnng gegeben. 
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II I . • ■ ' I ■ ■ ! I I I I I ■ ■ ' I ■■ ■ I ■ 1 1 I - ' I - III,!: 



'S J 

* S 


1 s> 

Ii 


0«- 
leistete 


1 .V 

Etonahme | Übenehafi 


g 

§ 

— ti Ä 


y«B d«r Bin- 
aahme kommm 
auf 


^ • 




Zugkilo- 
meter 








— SA = 






'S g 
ffl § 


« 
eq 


imsBDMB 


auf 1 . 
• Ikm 1 


1 km 


»S = = 

"£ < i 


'*''''^" 1 unter 
verkfllir 




km 


Aanil 




P r 0 s e tt t 






1710996B 


16187413 


6739,« ' 49564S& 


1660,9« 


67,37 


68,91 


SM 


IM» 


1 2787,» 


18678010 


16736388 | 5868,» | & 807307 


1896,» 


67,T> 


68,19 


86.» 



Unfälle. 



Betriebs- 
jahr 
lALDanrnber) 


^ Reiseade Habiibedienstete 


Soastigc Personen Insgesamt 


gMKtet 1 vertotit | roMMot | TsrleW 


1 ' 
g«t5t«t 1 TwleM 1 ceMMet 




1905 ' 
190Ü i 


H 1 26 ! H : H 


1 

41 33 54 

38 , 64 4!) 


85 
87 


Bettle ba ergebnisse der belirt-'chon 

gegenüber 1 
(nach den einseinen 


Kleinbahnen im Jahre 

905 

Linien). 


1906 



Lfd. 
Ho. 



Bahnlinien 



Jahr 


= 3-. 

ä 


Mitt- 
lere 
Bi- 

triebs- 


1 

^1 


koM«n 
rar 1km 

ttnge 


BlKNW 

Eiu- 
iwliine 


Ausirabe 


nto TOD 

Aus,rulic 
Kia- 
mthme 


0«- 


kB 


km 


Frai. 


ftm. 




Anxjüü 


1906 


B8,S 


52,83 


366 


49689 


98l8iM 


6334«» 


64,» 


snm 


1906 


68,s 


63,83 


366 


49627 


10311,11 


6602,91 


64,» 


879605 


1 '.m 




(32,50 


365 




10 2W,>:t 


7 099,<w 


69,57 


290 752 








43295! 


10 73l,to 


7 381,3« 


ßH,79 


203 32ß 


1905 






107 


|43 824| 


20 151,l<>| 




86,60 


24 899 


1906 






m 




19421,37 


17324,74 


88,» 


35166 


1906 




83,19 365 


48173 


5381,» 


8T7«Vfl 


70/W 


1I228I 


1906 


19.» 1 


23,9 865 


43193 


1 6409,» 


4391,» 


68jl» 


1223» 


1905 


19,> 


19,»i 3<K» 


49 7 18 


5 671,u 


3 512,04 


61, M 


96 443 


lyfX) 


19,> 


19^ 


49 777 


5 217,',» 


3 254,87 


62/» 


<V. 434 


1906 






72 131 


»760,86 


452tHio 


51«se 


40995 


11906 


6,1 


6,39' 365 

1 


72 889 


8967,» 


4607,» 


51,» 


41051 


1905 








' 2(101,81 


1 970,.^' 


70,33 


66483 


1 lOlHi 

1 


|lH,i 


18,1* 365 


1 35880 


' 2680^ 


20M^ 


TOk» 


65601 


I9nr> 




1,16 


365 


:Vi Ö36 


4 !hiy,6-.' 


3 547,^7 


71,»7 


14307 


19tlG 


jl8,l 


1,1 1"> 


■Mi:, 




, 4 959,4t> 


3 637,tij 


73,34 


14287 


190& 




21,:»> 


365 




' 16541,4.' 


12 174,:>8 


73,eo 




j liKIC 




21,;» 


365 




19 841,47 


13t«J7,öS 




27 7 549 




36,6 






52927 
















107 


54817 


20 451,10 


l'.i'.ii«,. ■ 


97,09 


20 372 




1,34 


124 




19 421,37 17 142,M 


ä6,u 


30690 


1905 




3,02 


365 




1 1 755,93 


10 557,« 


89,81 


71 117 


1 1906 


! 
1 


3,02 


365 




14ü3iV;3 10 775,66 


76,76 


116 496 



Antwerpen— Hoogstraeten— 
Tumhout (1,S8T m Spur) 

2« Ostende — Nieupi rt -Furius 
' (Fernverkehr! 1 1 tu Spui> 

2 b Ostoade— Nicuport— Furne» 
(Ortsrerkehr) (i^ m Spur) 

Andenne— Egbeiifie 
{Ifio m Spur) 

Ifelit' u_\ — I .arofhe 

Poix— ist Hubert 
(1,» m Spur) 

Tbielt— Aeltre 
(FemTerkehr) (l,ao m Spar) 

Tliirlt — Acllr.' 

(Pferd«!l>alin) ni Spur) 



Ostende— Blaukenberghc 
und Abzweigungen 
(FemTerkehr) (i,m m Spur) 

Ostciide — Biankcnbcrghe 
(Ortsverkehr) (l,oo ui Spur) 

O.steude — Blankenberghe 
(Abzweigung nach dem 
Lenchttunn) {I/o m Spnr) 
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r Z«it«cliTift 
_ |,fOr Kleinba hnf. 



Lfd. 
No. 



B & h u 1 i n i e u 



lere ■- H 



äse 



kosteii 
für 1 km 
B«hn- 




8 


Q«nt—Soiuergeui— Ursel 
(1^ m Spur) 


l'JÜÖ 

1906 


i 20,8 


2ü,aa 
20,ss 


.365 
366 


46680 
47016 


6844,74 
7678,BB 


1 4416,i»| 64,&a 
486Q|M| 64,U 


1 98513 
^ 100606 


9 


Charleroi— Hont rar 
Uardüenne (l,ioe m Spnr) 


1905 
1906 


3,2 

1 8,3 


3,90 
3,ao 


366 
866 


187706 
198196 


9580S,9»! 16463,39 
97674,»: 19658,» 


71,0 
71,W 


: 106787 
106476 


10 


: CharliTKi— I,().|rli)iH,>ri 
(St Antoiiu«) (l,i)0 III tipur) 


iwr. 


3,5 


3,50 
3,50 


365 
365 


2i9 889 
213287 


51 703,t:V ;;s 129,11 
54 788,« 41 165,45 


73,75 

75,30 


276:i48 
276 161 


11 


Charl«roi — Montiguy 
le TUl«iil (1^ m Spur) 


19ü5 

190«; 


6,: 

8,7 


8,70 
8,70 


866 


156789 
140101 


30794/» 23665,6s 
8I626,»|34479|M 


76,86 
77,10 


426436 
490780 


IS 


M«liii««F>Itegeoi-Wflateiloo-- 
QhMl-Turnhont (IdWimSpur) 


11105 
1906 




52,S7 
56,99 


366 
866 


83402 
36114 


4940,7« 
5069,71 


8190,«0 
' 8871«« 


64,» 
\ 64^ 

t 


9S40B4 
956776 




(F^inyeikehr) (l/n m Spur) 


1906 


I-Ai 


22,si 
22,«i 


365 
366 


1 507021 


8499,37 
8924^ 


6666,» 66.17 
667%o» 68,16 


iAn9ii 
168483 


low 


ijrussei"— ocnepciaei — rsiiio ve 
(Ortsrerkehr) (1^ m ^pur) 
am 96. Augnat 1906 erdfltaet 


1906 


i 


5,5fi 1 2?< 
bM 365 
^ \ 


( 51 875| 


3 »66,71 
4256,tt 


4 813.33 
1 4501,» 


124,4« 


W 410 

47 576 

\ 


14 


Wavre— Jodoigno 
(Ijn m Sonrl 


19U6 
1906 


• 9&4 


28,00 


366 
365 


5« 3r»o 
58678 


6 559,77 
7 110,«| 


' 3975,48 
! 4964,» 


60,60 

! 69,«7 


, 167 417 
1 16606S 


» 


Sarnaon— Asd«nne— Hay 
(Ijoo m Sour) 


1906 
1906 


22,3 


22,17 
22,17 


365 
366 


86111 
37456 


58^ 
6661V01 


8976)»' BSfit 
' 4447,» 6TdM 


; 116118 
! 196709 


16 


Brüssel— Eiiirliit'n 
(IjtBi in Sjiuri 


1905 
1906 


32,5 
32,j 


31, «4 


3f)5 
365 


$6 243 
501146 


7 491,2« 
7 (»28,75 


5 120,-7 
4 927,06 


68,35 

70,10 


228 067 
210 :üi 


17 


Poulseur— Spriulout — Troos 
(1,4» m Spur) 


190Ö 
19061 


22,9 
1 22,9 

j 


H,OI 


Mm 
3(i5 


56551 
72203 


15 680,71 
13 032,93 


8943,97 
7866,» 


66,ftt 


81698 


16a 


Brüisel— Humbeek 
(FeruTericehr) (1^ m Spur) 


190» 
19061 


18,1 


1 


3115 
365 


1 75 767} 


7826,» 
7791,&7 


5 161,71 
6083^ 


66,» 
64,60 


98048 
97919 


18 b 


Briivsil Humbcek 
(Ortaverkt hij fl.wi ni Spur) 


1905 
19(16 


jl8,i 


11,0.; 


■.m 


1 87 105>| 


16 254,4«. IS^HH.Ci 
15 905,59, 13 351,98 


83,95 


172 r^Ä) 
189 327 


19 


ueuir— öaoelacre 
(1,1110 m Spur) 


19U5 
1900 


16,& 
16,» 


i6,t>i 
16,«i 


365 
866 


34 747 
84750 


4 729,43 
5068,83 


259J,M 
97«7,M 


54,» 


6939U 
68982 


90 


Huy— W«i«Hun« 
(1,00 m Spur) 


1906 
1006 


26,» 
26,9 


25,w 
25|«4 


36:> 
366 


70 193 
703tö 


8780,M 
7930,96 


6956,» 60,f* 
4780,»i tOjn 


187146 
138996 


91 


Straßenhahn in Antwerpen 
(Nord) (1,007 in Spur) 


l'ii»;, 
1906 


5,1 
5,1 


5,01) 
5.00 


3lM 

365 


Wl No. 
Z.' 2a uiit- 
entlinltcn 


32 511^4 

36 845,00 


25 521,40 
28 923,37 




277 46*) 

283 7r<5 


23 


Antwerpen— BraüHchact — 
Grause und nach Scbooteu 
(Ifia m Spur) 


1906 
1906 

1 


•>7,a 
27,9 


27,82 
i.S.47 


365 
865 


54149 
56917 


8 7U4,6i< 
9652,3i 


5 130,27 
5651,71 


58,94 
58,54 


200 726 
232282 


28 


Antwerpen- Santvlict — Lillo 
(Hafen) i'1,«.jT in Spur) 


19fXj 


38,t; 




:m>5 
:i65 


7-J :'.12 
73 774 


10 646,:» 
10511,00 


6 677,si 
K 624,S4 


62,72 

63,03 


296 343 
29823») 


SM 


B«urg-L6opold — Br6e— 
Maeseyck (l,«o m Spur) 


19U') 
IWXi 


42,0 
42,0 


4l,utj 


365 
3(i5 


2!» 054 
21» (KU 


3 837,59 
3 932,148 


2723,M 
2779,35' 


70,W , 
70,07 


162013 
161980 


25 


St Ohislaiu — Uautragti und 
AlKwelgnngen (l,iiio m Spur) | 


1905; 
19061 


23,8 
98,8 1 


22,1 H. :kJ5 
24,58 3G5 


54 7211 
59881 


9 906,»4 
10018,fi6 


6 277,8S 
6464,W{ 


63*36 . 

64^ 1 


124012 
188796 


96 


Bourey— Houffalize 
(lyoo m bpur) 

1 




11,5 1 


12,1* :ui5 
12,0»^ 366 1 


60 606 
60688 


8360^ 
8448,» 

1 


2 658,70 
9610bM 


76,3« 1 

76,n 1 


4514Ü 
44962 
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Die KleiDbahaen in Belgien im Jsbre 1906. 
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Lfd. 



Bahnlinien 



37 
iri 

30 
81 

82a 

8äb 

88 

34 

8S 
86 
37 
8B 
89 

40 

41 

43 

43 

44 

46a 

46b 



is? Min- e 
=■^.5 Iqrr i.^ kosten 
= ;4 B*?- -a * ftlr 1 kui 



AnlaK«- Kilomctriuche 



Jabr |c ? trieb»^ 5^5 Uuhn- Kin- 



-^5 Hlnifc {>JS 

5 ea ■ 

I **" I 

kui km ' 



Ausgabe 
Frca. 



VcrWlll- 
nU von 

Ausffabo 
Kiti- 
untunc 



(«Mtvte 
Zufku 

Anuhl 



Umgebung von Möns IIK',' 
in Spur. i liWUi 

Deyoze— Audcuarde 19()r> 

(1/0 tn SjNir) 1906! 

Furnes— Tprei 1906 

(1^ m Spur) 1906 

Ciavier au \ al— St. I.anilKTt 1Ü(>5 
(1,00 in Spur) j I!iut'> 

Antwerpen— Oostmalie mit 
Absweiguug nach Lienre 
(1,007 m Spur) 

Brüssel— Haet-hl 
(Fernverkehr) {Ifio m bpur) 



25,<7: IJ65 
25,1 25,67 365 

i6fi t 17^1 365 



36.« 
88^ 



86/4 866. 
86^4* 866 1 



I 



1906 



25,0 25,0»! 'MVt 
25,0 23/)o 36:» 

39.»' 89W86&' 



I 



Bn'ispfl Il.icchl 
(Ortsverkehr) (1^ m Spur) 

Hooglede- Thielt 
(l/jo m Spur) 

i'aliseul— Bouillon 
(1^ m Spur) 

QuI^Ttain— Roiain— Grenae 
(Ivoo in Spar) 

Dolhain— Oo6— Mcnibach 
{1,135 n» Spur) 

Brügge— ^hleiuie—Heyst 
(l^w m Spar) 

Oeni— Wetteren— Hamme 
(1/w m Spur) 

Eeeloo— Grcnzi- auf Schoon- 
dyke und Abzweigung 
(1^ m Spur) 

Loddinaart— Cbfttelet 
(1^ m Spur) 

Courtrai— Wcrvicq—Menin 
(1,00 ni Spur) 

Mittelland-Lioie I190&: 
(La IjOuyMtc) (1,00 m Spur) \ 19061 

LOven— Jodolfcne { lim 
(ij» m Spur) ^ 1906 

Arlon— Kthe llKö 
(1,00 in Spur) l'XKJ 

BrOMei— Sterrebcck-Voseeni r.xvö . 1 
(FemTerkebr) (i,oo m Spur) vah; \ 

BrüMel-Sterreboek~Vo8«cui v.m 
(OrtSTorlcehr) (l/w m Spur) I006 



l'.K.Ni 

1 'MXt 
1906 

I 

l'J(J5 

nm 

lyu.') 
1906 

1906 

ItH« 

I UKC» 
l'JüG 

lim 

190Ü 

lOOä 
1906 

lim 



2'.M 

«Kl 



2 I.Mi 'Mib 

22/n 365 

i 

;!. nr.:. 
3,s; 365 



43 (IH) 
43 '247 

37 U7ü 
84S57 

87^ 
87486 

52 725 
51 731 

34 754 
84919 



62786 
92649 



6 lüf>,::! 
0 33H,äo 

3 323^.t 
3514»» 

6ä97tts 
6466,» 

5 722,5'j 
5 65i»,o* 

6961,ie 



3 91:^,- 

4 07'J. 

24ü2,«;< 
3646,27 

2666^' 
S68S,u' 

3 5110,5« 
:t 547,7« 

3606,38 
8640^to| 



32,s 33^11 3<r. 
32^ 33,:ii 36:. 

tT>r1 15^ 3liÖ 



16,3 

10,9 
lU,» 



16,30 



366 



KV«; 366 
10,88 3661 



Ö3y43 
646S1 I 

7319? ' 
74918 i 



12596,8.« 8 219,« 
12074,1« (i3dti,i9 

^m^-ij 22«i32,?.> 
2233B,:i 17 737,13 

:? 1 Ifi,'^" 2 105,9» 
2 2lt5,*i 



1906 
1906 1 

19Ü5 
19011 



7,7 9,.'5 365 102858 
7,7 3<V5 102 859 

2«,» 30,.'7 366, 4388» 

29,1 3U,iT 366; 48494 

39^1 Vd^ Ha' 40448 

89,t I 39,!« 866 40870 | 

15,9 15,W7 365 36 046 , 

15,9 l&,97|366i 87663 j 

8,t H^äojseel 94088 

8,4, 84o|866 96211 

29,1 29,10 365 41 962 

2'J,i 29,iu 365 39894 



31,3 24,» 
31 ,3 I 26,47 

28,0 ; 80^ 
28^ 30^ 



365 iHll40 
886^104713 

866, 64300 
366, 64762 [ 



.«,1 22,0»! 366 48 459 



4U5tVrfi 
5604,81 

6448»ia' 
6867,4«; 

8 322,'.: 
8 (»H'.i.-i 

4ä2l,a, 
6616,8»! 

8463,»: 

8660^»! 

4 803,»j 
47&4,M 

18806,M 
16438^ 

3 563,01 ! 
3 »48,i?' 

17881,87| 

4916,&7 
6077,m| 

2 440,50 



3 346,i(t 
8724,91! 



.1 I i-^).!'! 

5 "i 7 

3 426,». 
4087|H; 



.»2,0»' 3«i5 4t<534 2 517, c 

5 1 10,!W 
5HI4,üj 

19 5C)7,sj 
t90«8,54 



115,17 3«i5 
15,17 36r. ( 706üi»| 

[8,57}16&jJ [l 



1928,71' 
1973|89j 

2 963,31 

9 768,87 1 
10619h8| 

2 621/j« 

2 772,w 

12 

12^7» 

30fö,M 

3 133.S7 

I 958,1-.' 

t?(*>l,-.'S 

3 144,77 
HH53,j«l 

16 287,';'. 
16260^ 



Iii. S.'j 

74/» 

79;« 

4SyU 

47,87 

6-2,74 

62,69 

61,06 



(i5,.'5 
64,79 

78, ^8 

79, «o 

66,93 
67,99 

67,46 
66,44 



48«8,7«' 67,88 
4808^ 66,88 



(J9,52 
69,39 

71,07 

69,« 
66,71 

66,57 

61,69 
6U,4» 

70,84 

68,14 

73,w 
72,06 

73,97 

7Ml 

61,7t 
61,70 

80,-35 

79, •» 

67,iü 
66,» 

63,«» 
86,t» 

57 



173 183 
179 751 

628^ 



316 113 



138 2211 
134 62!» 

216131 
316711 



219 254 
229397 

132 821 
129 9UH 

145 272 
144 397 

58 213 
66016 

68660 
68069 

44 90« 
45(^9 

163 986 
107886 

304806 
906706 

66 659 

187988 
186676 

121 nni 

126073 

674 666 
666070 

184121 
148375 

64 333 
64 131 

75 UC6 
78070 

68635 



Digitized by Google 



Ü20 



Die Klcinbabncu iu Bcigieu im Jahre 1906. 



r /<'it>,i-liritt 
JjOr Jileiol'ithflei 



I 
I 

Lf4l 
No. ' 



Bahnlinien 



|ls UM- 

= 1-^ Be- 
1 , »nye 3f 



t, Anlage- | 
t. % kosten 

■CS für 5 km 

Haut* 



KUomMriioJke 



Ein- 
MÜuiie 

Kr. s. 



Vfrhalt- 
nü von I 

' AuÄ^abe laiMetv 

£ia* j 2iifflciB 



Aiufib« 

Fri-a. 



46 

1 


BriMsel— Kl-Kspl nette 
(1,00 m Spnr) 


1905 , 
I90ß 


IM 
ll,s 


io,«i m 

10,» i 365 ; 


2BU77 
SB5434 


67ä56,4a 46775,.>-j 
74121,1»' 61617,19 


69^04 


47 1 


Wareiimie— Oreye 
(1^ m Si»iir) 


1905 
1906 1 


10,0 

10,9 


10,» 
101» 


36Ö 
886 


64129 
64131 


7 156,46 
74«8v«6 


4 7l4,u. 
4999,57 


65,87 

66,04 


1 

48 


Gnipout— WelUn 
m Spnr) 


190& , 
1906', 


ia,8 
1«,» 


18,66 


3ti5 
365 


57023 


•2 (i«4,so 
8038,60 


2 U»5,ui 
2281,17 


m,'H 

75,30 


49 

1 

1 


Proloniloville— Naniiir— 
St Görard (1,1« m Spnr) 


1905 

1906.1 

■ 


39,1 
39,0 


»liM|366i 


54103 
64136 


5 331^00 
5681,ST 


3621,0» 
3761,00 


67,99 

66,00 


50 

1 


Glons— Caaue (Grcnxe) 
ttJM ni Sniiri 


1905 
1906 ' 

) 


16,0 
I6j0 


15, t* 

16, « 


1 

365 
365 


49728 
49754 


4 671,70 
4827,43 


807Ö,».' 
3183,10 


()5,iio 
66^ 


61 1 


ADdeone— Sorio 
m Spur) 


1906 Ii 
1906 i 


14,1 
14,1 


13,87 
13,87 


365 


68895 
60773 


6028,00 

7niMlu 


S90(Mai 


64»7l 
64,M 


1 


St Troad— Oreye 
(1,M m Spnr) 


190."> . 
1906 1 


16,4 
16,4 


17,90 
17,00 


866 
366' 


68746 
68747 


5808,70 
6S87,m 


3686,«o' 
8861,011 


63,07 
64,10 


63 

! 


Groencndai'l— 0\ « r\ >.-rlif 

{\.m III S|iiir 




0,7 
ü,7 


fi,31. 
G,.TJ 


;Wi5 
3(i5 


112 411 
1 19 "93 


15 310,u 
15 3;K>,7« 


9ü54,w 
9 \ä\,b)f 


59,14 
59,»;9 


M| 

1 


Nainur Spy -Ünoa 
(1,00 iD Spur) 


1905, 
19061 

1| 


15,4 
15,4 


15,3ä 
15,» 


365, 
366 


4ö-2Uti 
46638 


5 077,64 
4916^71 


3111,10 


6s;«> 


66 •■ 

1 


Turnhout— Areodonck 
(Grense) (1,M7 m Spu^ 


1905',, 
1906 

1905 

v.m 


15,1 
16,4 


15,l!lt> 

15,80 


365 1 

365. 

1 


30105 
98804 


2634,01 
9895,00 


1567,10- 

1733,01: 


6U,0t 
68,00 


66 1 


Lüweii — I>ii*8l 
(1,00 ni Spur) 


•27,1 
27,1 


2«,w 


3(55 
Hfi5 


39 474 

39 HtÖ 


4 683,59 

5 5()H,s.) 


•_>SGG,20 
3 Wl.it: 


Gl,».'. 



57 



58 



I 



61 



StNicol»»— Kioldrecht— Pool 1905 
I (1,00 m Spur) j I90i; 

ClftTier— CoiDblaiD (Brücke) 
(I/O m Spur) 

Grimberghcii- l.onder/ecl I90ö 
(1,00 III Spur) \m; 

Montigny le TiUeul— 1905 
ThniUieH (I/o m Spur) : 1906,' 

EgbesAe— St Denis— Borem ^ 1906 '' 
(1/0 m Spur) 1906 

Turnliout-Moll— WcHterloo— 1905 
Sichern (l,o«7 ui Spur) 190<> 

Brügge— Swi'Vezcele 1906 
(1/0 m Spur) 1906 

64 ^ Boossu— Grenxe (auf Bavay) 1905 | 
j (1/0 m Spur) 1 1906 >| 

65 Brassthact— Bre<ht— 1905 

I Weaterloo (1,067 m Spur) I9üt> : 



•23,-> 2r2,a 
23,i 2:^,16 



1905 1 20,-. iH!,«. 
1906. 96,5 26,4» 



62 



I 



12,S 1'_>,7j 

12,:ä 

11,4 11,31} 
11,4 11,:jO 

16,ü lG,üi 
1^ 16/2 

5G,8 54,yi 
5G,8 54,y4 

20/ lü,ai 
20,n 19,91 1 

I5,t. 11,7J 
16/ . 14,70 : 

51,y 1U,3S 
61/ ' 10/9 



365 > 46624 

366 47122 

865 78685 

365 8782L 

365 63 63!t 

365 63 65-J 

365 62260 

366' ^844 

365 41700 

365 42 278 



365 



33 972 

34 IHJ 



365 , 37 164 

365 88 084 

365 66 172 

366 66340 

365 10*274 

36Ö 28665 



1 4027,76 

1 6695,07, 
I 696rt,4i 

:i:U,n;t 

4510,48 
4800/o: 

3997/0 
4 158,10 

1 1 "v«i 
3 4G-2,K' 

4122,47 
4194/1 



Tongreß— I^anaeken |{>(>5 
(l/v UI Spur) 1906 L 



365 4.', 



•1 



22,e ^22,0«. 365, 45 644 



5801/6 
60S9/1 

•2ü-21,-.w 
2275,11 

t 

4 143,02 
4 8tlö,«» 



2543/1^ 
25l4/0j 

86G9/«I 
3732/0! 

I 

3 16ö,w 
3 154,si 

aotitMoi 

S246,»j 

2609/*, 
273l,n| 

■2 IHl.cj 

2746,:» 
2787,41 

8456,61 
8941,7«' 

1 •2(>8,:i 
1 487,1»: 



2 321, so 
2469/3 



63,16 
63/7 

62/0 
62/4 

59,3'j 
59,'u 

66,47 
67/0 

65/0 
66/» 

68,43 

67,?;. 

6C,ty 
64;,ia 

65,17 
65/s 

62.Ti 
68,17 

56/» 
56/0 



, 96602!- 
1667 209 

47 M'i* 
' 46483 

51 IJ- 
I 61360 

250569 
I 256121 

I «6661 
66467 

! 61024 
?2379 

I 85126 
81865 

57 594 

56 -257 

eil 633 
1 77670 

I 46167 
4d44tt 

l26ti6-2 
13071»; 

<;t3627 
, 88 767 

' 148327 
' 149054 

57 4.Vi 

5f. ;i-2(; 

I 49 194 

. 49581 

l 

68912 
' 66552 

i£204»N'. 
2-25 lU 

, 93Ö02 
I 90028 

I 87944 
, 88316 

I 

2!> 45-2 
26742 

I 

, 99 331 



Digitized by Coogl« 



XIV. Jahrcanc. 
Oktober 1907. 
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Die Kleinbahn«!! in Belsen im Jalire 1906. 
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Lfil. 








Miu- E 
ler« ». 5 


AnlAff«- 


KiloMOtriadM 


BH von 


Oe- 


BaJiullDlen 


Jahr 




für 1 Icju 






AiisiCHbt> 


loLstoto 




a 


triobs 
Ittntff (3s 
a 


UlD«0 


Kill- 




Kin- 
iwluno 










km ; 


km i 


Ffsa. 






% 


Annhl 


67 


Tongres— Foxhe le Haut — 


f 


IH,: 


l!t,u 


r)4twi 


3 12.3,11 


1 639.::' 


52,ju 


71 f<4Kl 




("loclier (l,ou in Spur) 


11NJ<) 


It«,: 


iy,ii 3(jö 


M 523 


2H17,M 


1 441,0:. 


51.14 


71 311 


66 


Haecbt— Aerschot—Tirle- 


iw» 




40^0 366 


67 WO 


8069,76 


1 779,14 


57/6 


2a6ö6ü 




mont (\/» m Spvt) 


19061 


'463 ' 


4&,M 966 


58308 


8049,» 


B190,M 


58,» 


286656 


Üt» 


Ypres — Nt'uve KjjfliüC bczw. 


lUÜJ 






40 59(3 


4 19H,i7 


2472,07 




161 4f^6 




Waxneton (1^ m Spur) 


1906 




36^1 866 

F 


89828 


4412U 


361Z10 


5^ 


lOIftfö 


70 


Utwen — Tervucren 


ISDTi 


n,: 


17,11 :i<i.'> 


42 .'»71 


4 677^17 


2942,7.' 


62,!'l 


78 703 




(t,o<j III Spur) 




17,3 j 


17,13 30.') 


44(i89 


.5 167,5* 


B224/4 


62,61 


61800 


71 


Leiis — Knghieii— Soipnios 




•i Li- 




«33 2% 


4 H9i>,7ü 


H2(>2,i.' 


65, ii 


207 370 




ui Spur) 


11X16 


si,!. 






502*»,4f. 


3 2!?Ü,..9 


(>5,^r. 


212 671 


72 


Oiioz— Fleurua 


VMa 


II,» 


ll,7i* 3G5 


Gl 4-26 


363K^>8 


2404,7a 


66,10 


77 813 




(1^ m Spur) 


1906 


11/ , 11,76, 866 


68067 


40dt,t4 


3626/4 


65/7 


798:17 


73 


Lttttich— Barchon— Fouron 


lä06 




18,7& 865 


54916 


12894/3 


8282,19 


63/4 


109867 


le CoiDte (1,00 in Spnr) 


1906 

■ 


80,» 


IM 866 


67891 


18190,34 8422,» 


68/« 


107647 


74 


Braille— rAllcnd -Wavre 


190.-» 


21, ü 


2lf.«i 3(>o 


61t 995 


5 3l6,i.i 


3 433,04 




1.30 O50 




(|,o<> \n Spur) 


l'Mi 


21.« 


21^*; stjö 


70ÜÜÜ 


5 065,1.1 


3 283,56 


(>4,li2 


134 f*3.s 


75 


Oent— -Mi-irelbtsk.© 


1906 


7t* , 


6,71 3G5 


71 r)S4 




5 9tiel,ji 


67 .Sä 


64 891 




(1^ m Spur} 


1996 ; 7^ 


6^71. 365 


71686 


9389blB 


6377/8 


67/1 


«sno 


76 


UMseyelc— Lanaefcen 


1906 '1 2M 1 


96,» 865 


88SB4 


824^«t 


.1927/!« 


59,40 


1S7S68 




(1^ m Spnr) 


1906 




26,36 865 


38286 


3446.» 


2 124,1« 


61/0 


1276112 


77 




n»a'> 


2«^ 


30,17 fiC« 


57 073 


2 97H,u 


2017,90 




121 (-»37 








21>,!« 


30,17 ;i<M 


57 119 


3»x;<V':, 


2tJ61,«> 


67,.i3 


I22i^41 


78 


Turahoat— Merxplas— Hoog- 




42,3 


43,13 ütiä 


84G96 


2684,.'« 


1 694,.M. 


6.1,1 j 


187 422 




■traeten - Grenae auf KUs- 


190ti 


42,3 


43,1» 865 


34654 


3930,67 


1 949,8- 


66,ue 


138074 




berg«n (1^ m Spar) 




• 


' 












79a 


Lüttieh- Wlh'PuMH' -VottPiii 


1 ;> '-> 




7,'js 'M'kt 




4 lll,.'u 


2 750,17 


66,83 


41 033 


79b 


— Tougres (Uaiupfbelrieb) 
(1,00 m Spnr) 

lAttteh—WIhogne— Vottem 


im« 

1905 


14,5 
■22,7 ^ 


7,t»3 3<jö 
6^3 365 


il:;£i55 
86 836 


3 6öO,4ci 
2105»,» 


2846/» 
13456,41 


64,34 

Dil/I 


41 «Iii 

BUl SM 




— Tongres iKli-ktr. H<'triob) 


1906 




7/1,965 




20622/«! 12368,M 


59/» 


411 482 




(l,f)o III Spur) 


















a) 


UaaütiU — Bourg Löopuld 


1906 






334»« 


2 7ü2,Utf 


lüUl/? 


6ä/4 


109 794 




(|,M m Spar) 


1906 


90^ 


29,1» 305 

i 


34493 


29Ü8/7 


1987,^ 


68,M 


109440 


61 


Baiidoar— Lena— BaulTe 


1906 


I8,ä 


13,72 365 


60667 


8124/9 


2739,4» 


87,07 


54806 




(1^ m Spnr) 


1006 


13,9; 


13,T« 365 


61 299 


8010,12 


2719,1« 


90/0 


60391 


82 


Antwerpen Boom— Malines — 


1905 


4<),Ä 


41,17 H«5 


53 347 


H5U7,ev 


2408,7s 


66/1 


1H9 172 




Düffel— LIerre <1,«67 m Spur) 


19U6 




41,17 36& 


&6aoe 


3751/7 


2485,» 


66,« 


187 62ö 


83 


Conrcelles- Tin iiurt riom- 


lOUT) 


(j7,5 




69 733 


3 919,17 


2.5*4.18 


65,44 


299 p37 




bloux 1 ui Spur; 


l'.MNi 


•i7,r> 


tiö,7« 3ti5 


70 922 


3.')0H,i« 


2 MAfi- 


67,40 


273 7pi.{ 


64 


A«raeele— Courtrai— Mous- 


1!W5 


ÜÜ.D 


43,:is mt 


51 436 


8 761,07 


2 7H7,<>B 


74,10 


163(^42 




«ron— Henin mit Abzweigung ' 1906 


50,9 


46,7« 305 


54 892 


35i6,i>7 


2&17,.'8 


71,j» 


183 564 




Mouscron— Muntaleux 


1 




■ 






1 








(1,00 ni Spur) 




1 














86 


Uaeselt-Horck la Viiie- 


iyu5| 


l»,i 1 


15/3 365 


48822 


2616/3 


1 7&8/» 


67.» 


Ö0158 


1 


Haelen (1^ m Spur) 


im. 


18,1 ' 


I6,W 365 


51972 


2 159,87 


1531/9 


70,90 


72028 
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B22 


I>ir Kl(> 


nbnhiipii in 




'icn 


'iii Jahn 


• nm. 




r /i;it6( kirift 
[tür KU'iiil'iitmeo. 


Lfd. 


Bahnliaien 


1 
1 

Idir 

! 

r 


g «s 


Mut- 
iere 
u«- 

rirlis 
lüiiK« 


J 
fei 

a 


AnUg«- 
kosteo 
fOr 1 km 

liiilin- 
lilnfTC 

Tn». 


Kilowe 

Ein- 
niUinie 

Prtj«. 


tri»«be 


T«riillt- 

nis Tou 

Kii, 
nahine 


Oe- 
leUtete 
ingkm 


kn 


km 






AiihU 


86 . 


Marcho—BastogiiP — Marte- 


1 


1 


65,1« 


365 


52 :«»5 


2 734,8» 


2661,91 


9/,S3 


186 655 




laiige (l,r(o III Spur) 




81,4 


•SO,:.!, 


3K> 


54 648 


2 679,7« 


2 607,13 


97,w 


274 m 


87 


Umgebung \ot\ I ournay 






75,29 3li5 


7(i5'J2 


4219,tio 


3 047,26 








\ifn m opur^ 


'1906 


72,S 


76,M 865' 


fU Bf A 


4 11*^ 






840249 


96 


Maobfv ck— Rfsseuich 


UK)6 






365 


3HtiÜ6 


1815,U3 


1416,JI 


70,03 


29232 




(1,00 ip Spur) 


. 1906 




7,IM 865 


88606 


1 797,91 


1408,39 


78^ 


29108 


89 


Aeltre— Eecloo 


: 

^906 


12,* 1 


16,«7!865 


41 «89 


1 461,17 


1 439,67 


9e,ss 


53647 




Mi Dpurj 


1906' 


12,9 . 16^^96fi, 42402 






97,!K 


53496 


90a 


1 harleroi — Naliniii's 


i9(ir» 






365 




10 2;iü,8i 


7 370,06 


72,04 


183 320 




MAri>iiieUe tClipklr Rftriflb) 


11906 




(i,ll7|S(>ö 








72,83 


182688 




/I iin m ^rkiii*i 
^llUv in »T»j*ur^ 




17,3 






iH 151» 






















'.»2 430 










90b 


Ciuu-leroi— Nalinnes — 


läÜ6 




13,88 f)65 




4 9»4,M 


3 395,17 


68,80 


67271 




Hareindle (Dampfbetrieb) 


il906 




365 




, 5624J» 3874,S7 


68,8» 


78906 




d/M» m Spar) 












i 
\ 






# 


91 


Lüttii fi Tillrur— St. Gilles— 


UM» 


17,0 


12,-0 366 


184 464 


30 191,64 14 519,67 


48,. r. 


iiil tiT.i 




HoUogDc uux Pierres — Aua 




17,0 


16,3<i 


366 


1719155 


124648,29,13117,4« 




























92 


Waterloo— Moni Saint - Jeau 


, VM6 




5,47 


366 


44 564 


,2854,31 I89I4I1« 


Ö9/W 


21 912 




(1^ m Bpvr) 


' 1906 




5,47 866 


45744 


1 2806kU 


1871,« 


68y«r 


94929 


98 


Popcringfae— Funi«8— La 


' 1906 




lO^if 885 


34787 


i 

507I,M 


8202,« 


68/>i 


57400 




Panne (l/w m ^ur) 


1906 


46^ 


36^ 865 


89471 


1 820S^l 


SOOBiM 


64^»! 


148004 


9« 


Overmoire— Lokcrrn 


1905 


20,7 


8,79 31k> 


20 776 


2 249,06 


1 778,14 


79/» 


38487 




OalltrlttOic \ IfUU III oUUr^ 


^ IWID 


20^7 


ti,79^ 365 


21335 


2322,18 


1 780,7« 


7tyi8 


Ol 9W 


S6 


Casteau— ChaussÖe-Notre- 


1905 


174 


ir,,r.: 


TO.') 


77 682 


5 105,.T^' 


?. 718,M 


72,84 


104 541 




Uame-Louvignies— Neuf- 








3(iö 


78 592 


G I38,)S0 


4 373,M 


71,34 


102531 




1 rittea (1/n> m Spur) 




















96 


TeiTU«Ten~Ti rle in ont 






36,f,fi 


865 


«1787 


188^ 


1187,to 




187 tW 






190U 




36,1« 365 


64566 


329l,Mj 1448,« 


65|M 


158 64S 


87 


Binche— Bracquegnies 


l'J05 




11,-.- 


H65 


81769 


8 520,« 


3 118,07 


88,r»6 


68 355 




(1,M m Spur) 


1 1906 


27,0 


11,60 366 


40257 


3 750,89 


2 933,j« 


-TL» 

78,11 


68 122 


98 


Namur— Forville 


J 1906 


lb,7 


17,59 3ür> 


71 936 


6060,7.« 


3 446,08 


68,11 


62 399 




(l^flo m Spur) 


1906 


18,7 


17,&9 365 


71 998 


5 201,40 


3 688,91 


70,M 


62 481 


99 


Foix— Paliaeul 


1 19(15 


28,2 


2Ö,19 


365 


56 396 


1 616,51 


1583,79 


97,9« 


137 U34 






1 IiPUD 


28,« 


28,tt{865 


66286 


170B||M 


1644,91 


gut u 

98^ 


laa74Z 


100 


Chlmay-Ptitit« Chapelle 


j 1905 


27,a 


26,8s 866 


67988 


4070,88 


3 192,«» 


78,4a 


116886 






1906 


27,9 


2B,M 865 


68^ 


4812,» 


8 «07,» 


79d« 


117880 




> III Spur) 




















101 


Wettoreo— Souegem 




20,4 


20,63 


365 


66897 


2068,40 


2256,43 


Inn 






(iM tu Sniirt 


'l906 




20,<n 866 


57499 


3S56,Mi 


2 487,«s 


ioe,o-i 


77081 


lOB 


Geut — Loocbriaty 






iü,2i m 


42675 


3 352,»3 


1786,90 


R'Ä M 






(1,00 m Spur) 


1906 




10^1 866 

1 


42583 


S838,n 


204a,TC 


58,M 


82286 


10« 


MiTeu«s— vii^nal-'tfralna— 


1905 




16,9> 866 


77065 


8 778^» 




69,«a 


118221 




rAUeud (l,m m Spur) 


1906 


20,«! 


17^ 866 1 99064 | 42B6,m 

1 


4474,09 


104,11 


118814 
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i.f.i. 

So. 



Bahnlinien 



Jahr 



Mitt- ^ 

i S ' II 

c 5- lU- - * 
& ? trielis- 2.3 

— CS , 

km km 



kosten 
fOr 1 km I 
Bahn- ' 
Mnite 

Fics. '! 



KlIOBBttbck« 



nahrae 



Fk*. Fn», 



VvrUUt-l 
nla TOB 

Atts«»b« , 
Ein- 
nabm» 



O«- 

Zuykni 



104 



I€6 



Ath— Flobccq 
(!,«> m Spur) 



t9C5 

im 



Itegem— Sanihoven m>ö 
(I/M7 in Spar) 1906 
am 15. Januar 1904 erfiffnet 



lue Brüjfife—Knesseiaere— Ursel llXJü 
(1^ m Spur) 1906 
. am 18. Januar 1904 erSftiet i Jj 

107 Rochefort— Wollin— Graido VM, 
' (ijäo ui Spur) litüO 

, am 14. Febrnar 1904 erSlIhet ' 

106 ' Asaehe— Aloflt— Oordf>frem 1906! 

(1,00 in Spur) 1906 
am 1, Mai UHM 4Mi.tri)et 

lü^ Brügge— .Mtdciclliourg— 1 1906 i 
Aardenburg (l^ m Spur) 1906 1 
am 4. September 1904 etOffloet j 

110 Vlelsalin UrniPiix kkk") 

(l,flg III Spur; 
, am SB. Oktober 1004 erdfhet 

111 Tonfpres— Corleamni igo6 

in Spur 1900: 

112 Uainiae— Zw^ iulrt'cht | |<IU6 

(1^ m Spar) 1906 
am 17. November 1904 erOflTnet 

113 OouWn— Potitp Cliapclle ' 1906 

(l,iw m Spur) 1906 
am LDevember 1904 eröffnet; 

114 Namnr (stat)-'Nainnr (citad.) 1906 

il.ijo III Spur) 1906 
am I. Fi'l>ruar hXfi tioilm t 

115 Graiiiiiioril— Audcnaide lyyö 

(l,vo III S|)ur) 1906 
am 1. April iiiul-j<) N'ovember ^ 
l!Ni5 eriifliH't 

116 Lignes vicinalt » «Itt Kt>riiiagu 19U5 

I ;i,ii> III Spur) 1906 
,am 6. April iiiid II. Juni 1906 
oröflnet 



29,i I 9^ m 



29,4 



16^1:366 



4.1 

i.8 



M.i I 1-2,24 270 
64^!t 1 17^ . 866 



117 Ypros -Glicluwe l'Mü^ 

(l.'ni III Spur) 11)06 i| 

am 14. Juli 1906 eruffuet 

U6 Haninit— Jomi'ppc Hiir .Mi-uso imu 
■— Fexhc — lo Haut -Clocher— |9tH> 
Enfris U,'«> m Spur) ' 
am 1. Juni miü l. Olctober 1906 
erüffnet 



17,7 16^M 



5!>,v Ifi" 



67796 




2640,» 


7l,M 


88996 


9690$ 


6007,11» 


6066,« 


101,1» 


61676 


•*o !VUO 




1 f^rLn £1 


«9,11 




48694 


2703.31 


196M4 


70,14 


76427 


4ä2ä0 


2444/w 


1 469.i'- 




6460b 


86896 


S9flO,Sl 


1 


56,0» 


«6064 


•23 i »;5 


2 2WI,ivi 


1 73l,,v.- 


7r>,6j 


662f9 


DU 666 


2630,U 


19t4U,4» 


75,90 


70965 


4&6t)7 


2110^ 


1728,4V 


Ol, 91 


e9t)14 


46806 


2201^1 1 

1 


1 767,ia 


ao,» 


»2130 


3» 419 


2 267,70 1 


1425,7. 


62,87 


71916 


41600 


29Ü0,in 


1800,18 


62,» 


75946 


(i"2 7-22 


2 yM,xt 


2 lu;,«.' 




.■> 1 Jiül 


64^79 


2707,»» 


21ti4,fio 


«0,8» 


53 379 


61270 


8 107.«l 


2176,^1 




47606 


66472 


8S82,»l 


2272,» 


67,1« 


4746D 


:M95» 


3 U7/MI 


1 ti55,d« 


59,d9 


4U3ü2 


.38486 


2766,ct 


1799,17 


65,M 


64673 


4!»<ir»i 


2 2rtl,(i.:i 


I 1.14,1 1 


7ü,TC 




äO<i67 


2 212,4U 


1 Öf'lj'li 


71,ä«> 


5^*67» 


26100 


24^,91 


1663«( 


64,82 


17089 


25861 


2427,10- 

t 


1 68MS 


67,n 


17362 


57 866 


2 727,:Mi 


1 95ä,M 


7l,«8 




62728 


3586,17 


240ev» 


68,10 


123 403 


35641 


7 101,28 


6 43H,iKi 


9(l,ti6 


12ä>'>CK< 


66087 


9846,17, 


6880,M 


94*90 


(»6037 


3^423 


1 99",« 


1 763,10 




2ft7Hi 


42911 


2811^. 


1830,91 


70,30 


62776 




6 T2H.:.. 






20 


&3 411 




2 4!>ü,;i 


(•l,u 


IIb 22.'' 
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Ocsetsgiebiing. 



I Z«tUclmU 
Lnr.glelibikK«. 



Lfd. 
Vo. 



Bahnlinien 



; i^i U r.- ^1 



km km 



k(>«ti'ii 
km 

Hi.hti- 
lilnge 



KilometriMbe 



i'rcs. 



IUm- 
nabmc 

Fmk 



V«Thilt- 

tiis von 
Aiisirali)> 
Kill- 
nahrtl)' 

% 



Aouiiil 



119 



190 



181 



\ I \ I • I I 

Hai -Ninove l'M -»7 . Ii»,:« 153 4<!-J0:> 4 7<>rt.r,rt 2 5?ä,!» 54^ 

(1^ m Spur) I IHUÜ 27^ . IM; B65 5» 871 »421,97 201:2,» 58,80 

am L August 1906 erOffhet ' | i j 

Ostende— Mtddelkerk«- 1906 < 12,7 1B,m' 145 mSB» 3adl9,i6 94856.1« 73,4* 

Wcstt ndc nildi r ' 1 906 f 14,7 12^ [260 17679t 28790,40 90 091 ,M 74,» 
(1^ III Spur) 
am la Juni 1905 eriSAiel 



1906 1' 14,7 12^1 269 17679t 26790,40 90091,M 
ISOsj'sM 28^' 107 : 44549 S918,» 9ÜM,mI nMs 



Sil SU 
292888 



8S65I 



Dinant— Florennes „.^ . ...wp. 

r.V' III Spur 190(] 23,!> -23,74 366' 40746 8 061itf> 8l80yn! 68,91 ' ltl»0 

am 16. fecplciiiljcr ÜMiri i'rofl'not ' ! 



l->2 Cb&rkroi Juiuel (UuigDC) 19U6. 4^ -m 154455 23 216,;»» 16214,3b , 6»,n 

(Ivo* in Spur) ' 
am 15. Ma! 1906 ertfffhet I n | i 



188 



194 



195 



Han Sur h 



Han Grotte)' 1906 S> 8,7« 185 88964 6888,» 4757,» 72,«> 



m Spur) 
a^ 1. Jnoi 1906 erttflhat I 



SWlä» 



7184 



18 13i« 



Caateau— Braeqnegnfes .1906 IS^ 4,w 187 49892 8 227,M 1785,» 5^7; 

(l.oo in Spurj 

am 28 Juoi und 28. Novouibcr I ' 

1906 «rSffnet , 

I ' 

Dlxmnde-Ypres-Poperinghe'1906 4U 4t,M 08 40947 1 817,» 12B8,M| 95,» , 40730 

in Si'iiir'i I 
am '2,'». Sf|iti inliri r,"»^'i cnirt'mn 



126 Turuliout— l'opjH'l (Greoru) ItWü; 17,6 17,6» 
(1,IM7 m Spur) } 
am 21. November 190G crttffbet ' 



41 24 8U2 , 223»,i« 201ä,ia 841,89 



3t0 



Die Linien zu Nm 2b, üb, 7 b, », 10, U, lä b, 18b, 21, »2b, 40, 42, 45 b, 46, 79 b, »Oa, 91, i». 
1 IG, 12U, 122 und 1^ haben nur Personenverkehr, die übrigen gemischten (Persooen- und 
Güter-) Verkehr. 



Gesetzgebuiig. 



Prmßen. 



AUerbdchster Erlaß vom 14. Bepteinber 
1901« betr. die Verlelhmiit de« Batel^nungs- 
rechts an dl« Aktiengesellschaft ßarmer 
Beirgbahn zu Ramien zum lian iinil Be- 
triebe einer Kleinbahn von llUiigHteu uacb 
KrabeDlitthe. , 

A uf IhroD Bericht vom 4. September d. J. 

will Ich lior AkticiigeH(!lis( h.ift H.irmfT Bnrir 
bahn zu liarmen, wi.'lche die Gcuehinigung 
znm Ban und Betriebe einer Klelababn von 
Müngsten na*h KralK-nhülif f-rhalten hat, 
das finteignuDgsrecht zur Bnt/.iehang und 
mr dauernden Beschränkung de» fUr diese 



I Anlage in Atispnich Ztt nehmenden Gnmd- 
« igoiitums verleihen. Die eingereichte Karte 

i-rfolgt zurück. 

I Wilbelmsliöhe, den 14. September 1907. 
< gez. Wilhelm Ii. 

gegengez. Breitenbach. 
I An den Btinieter der üiTemlichen Arbeiten. 



Frankreich. 

GesetE vom 29. Desember 1906, betr. Er- 
raftc hti^nri? des Departements Bonches-dn- 
iihüue zum iittckkauf der Lokalbahnnetae 
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der iie«t«n EI»»Dbahnf(M«II«ic1uift Rimclies- trieb d«r irenftaHteD Nets» aa die Zratral- 

dn-Rhüne und der LokalbahngesellHchaft eisenbahn- und StraflealialiageMllMihafl. 

Bom hcs-dti-HboitP sowie ErteHnnpr (lerKon- i Veröffentlicht in den Atinalos des ponts et 
zesHioii für die Lutcrbaltung uud den Be- | cbausä^e«, Band 7, Höh III, 1907, S. au3) 



K e c h t s p r e c Ii u u 



4: EotscLieidoDg des Reicbijgerichts vom 
8. Ja» 1907 j 

inSaetieu des ZementfAbrikantenSeh. ! 
in Ch, wider die A. L. und St G. In B. { 

Haftpflicht wegen Knrprrvfrietzung besteht 
nicht, wenn der Verletzte die Betriebsgefahr duroh 
Alwendung der gewohnlichsten Aufmerksamicsit alK I 
wenden konnte und daher das eigene VerscttuMen ' 
des Verietiten die Betrtebegefahr als nttwirkeiHie 



Dis Bcrarangsgcricht bezeichnet das 

Verliiiltcn f!ps Klägei^, das dessen Vi»r- 
letzuiig durch den Straßenbaliii wagen ver- 
ursacht bat, znirelTend als ein TölIigcM 
AuSeraclit!a»sen d«'r Vorsieht, die das 
Straßcnl«i>t'n der Großstadt von jedoni 
Faü;;änger, besondfrs beim Übersebreiteu 
der StraAenbahngleise, gebieterisch fordert. 
Es nhiiitit aber zugleieli an, man kr^ruio 
tiicbt SU weit gehen, die grolie Unaclitsani- 
keit des KlSgers allein als die Ursache 
seines l-'nfalles zu l»ezeichnen; denn an- 
dererseits trete der die Gefahr des Straßen- 
balmbetriebes erhöhende Umstand In-rvor, 
daB die fragliche Streekc zwei^lei»)^' in 
<-ni?i^frenf»fsetzterRichtniifr '" f.'l.ri n werde. 
Da» lionimc deiu Kläger zu statten, dei^tsen 
EntJtebadigongsansprneh als tnm Teil be- 
gründet anzuerltennen sei. Dics' r M<n (i<'r 
lieviiiion beanstandeten Ausführung hat 
nicht beigetreten werden kOnnen. Das ür- 
t<*il des erkennenden Senats vom 3. .Juli 
11)0.' (t.'ilueisf al)gedruckt in der Jur. 
Woehensclirifi lOlXi, 8. 4Ö0, No. 10), da» der 
BemAingsriehter fBr sieb anfahrt, hat auch 
niclit den darin gefundenen inlialt Ks tritt 
nur der damals von drr liekiagteu aulge- 
steUten Behauptung enigeg<tn, daß in einem 
Falle, wie er auch hier vorliegt, von einer 
Mitwirkung der Betriel)Hgcfahr bcf fler Ent- 
stehung des Schadens überhaupt nicht die 
Rede sein kOnne. Das Bcrafangsgerfcht hat 
daher zwar mit Recht nnfjormmmcn, daß 
zwischen dem Unfall des Klägers und der 
Betriebsgctabr ein nrsSchlicher Zosammen' 
hang besteht und gemüii c '51 B.G. H. er- 
wogen, inwinfern der Sciiailen vorwii ;^'^rnd 
aus der einea oder anderen Ursache ent- 



sprungen ist, aber weil die in dem ange- 
fochtenen Urteile festgestellten Umstftnde 

ergelien. daß der KL'lj^rr die Hi frii l>sgi.'lahr 
durch Auwendung der gcwOhiüicbäteu Auf- 
merksamkeit abwenden konnte, so ergibt 
sich daraus, daß das eigene Verschulden 
des Klägers dif Betriebsgefahr als mit- 
wirkende Ursache in dem Maße überwiegt, 
«laß die richtige Anwendimg des § 254 
R.G.B, zur gänzlichen Abwcisunfr des vom 
Kläger erhulicneu Ersatzanspruches führen 

Hiernach war dem Antrage der Revi- 
sion stattzugeben und zugleich gemiiß§dl 
Abs. 1 Z. P. O. so, wie geschehen, über die 
Kosten zu erkennen. 



Rpsphlnß der I Zivillüimmer dc-i Kf»ni>;I 
Landgerichts in Stendal vom Ti. .hili iiiU? 

in Sachen der Kleinbahn-Aktienge- 
sellschaft St. — A., vertreten durch 
ihren Vorstand, gcfrfn iHc die Ein- 
tragung in das Handelsregister ab- 
lehnende Yerfttgung des ROnigl. 
Amtsgerichts in St. 

Vertretung de» Fiskus hri Rründung einer Klein- 
bahn - Aküsagsselisohart dürcii den Regiemafs- 



Aus den GrQnden: 

Am 22. März 1906 ist die Kleinbahn- 
Aktiengesellschaft St.— A. unter gleich- 
zeitiger Übernahme aller Aktien ge- 
gründet und am gleichen Tage in nota- 
riell 1>i';riaiibigtcr Form zur Eintragung 
in das Handelsregister beim Künigl. Amts- 
gericht in 8t. angemeldet worden. Zu 
den Gründern geh<iren unti r anderen der 
Königl. preußische Fiskus und der l'ro 
vinzialverband der Provinz Bacbsen. Jeder 
von diesen hat 470000 H. Aktien ge- 
zeichnet. 

In der Grüuduugsverhandluug uud iu 
der schriftlichen Anmeldung zum Handels- 
register ist aufgetreten: 
für den Fiskus, der Regierangsassessor 

D. aus M. 
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BegierangsaBsessor D. hat eine Voll' 
T I i -bt flberreicbl, die folgenden Worttaut 

hui: 

Vollmacht. 

Als Vertreter des Könlgl. PrenBiscben 

Fiskus bevollmiichtigc ich Herrn Uegit'rangs- 
assessor 1). zu M, mi<"h in der zwecks 
Gründung der KlcinhMiin AkiiongcscUschaft , 
St.— A. abznhftitenden Versamminng zu 
vertreten, insbesondere di^' n'itif^'cn Ver- 
träge abzuäuhliütten, Anmeldungen zum [ 
Handelsregister vorztmchmen, sowie des 
weiteren den König!. Preußisehen Fisliu» 
auch in allen Gent ralversammlungen und 
Aufslchtaratssitzungen der Gesellschaft zu 
vertreten. 

M., d< n 18 ^lärz 1906. 
(Siegel.) 
Der Regieruugsprääideut. 
In Vertretnog 
gez. (Name) 

Am 21. September 1906 reichte der 

Vorstand eine Ahsdirift des Erla.sscs dos 
Minist«'rs der öffentlichen Arbeiten an den 
Obcrprilsidenten in M. vom 6. Dezember 
1905 ein. 

Auf den Inhalt dieser Urkunde'} wird 
Bezug genummeo. 

Der Registerricbter lehnte die Bin» 

tnijriiuf^ dt-r Aktiengesellscli iTt mittels Ver- 
fügung vom 10. Dezember 19Uü ab unter 
folgender Begründang: 

1. Was zunflehst die Zeichnung der Ak< 

ti' n für d<'n Fiskus und di<- Vertre- 
tung des Fiükus bei der Gründung 
t|nd Anmeldung der Aktiengesellschaft 
beirilTt, so i.st davon auszugehen, daß 
der Min ist 'T des zuständigen Ui-s- 
sorts (ien Fiskuii hier zu vertreten i 
und daS von diesem die Ermächtigung f 
de'! Kegierun<?s'is^' ?-;i Ii'- D. t)»'zi<'li- ' 
ungswcise die Genehmigung der Er- 
klftrangen desselben auszugeben hat. 
l>i. <(• I-lnnächtigung beziehungsweise 
Gen«'iiniigung bedarf der in § 12 des 
iiandelsgesetzbuchs vorgeschriebenen , 
Form der öffentlichen Beglaubigung | 
bezielnuifrsweisc der Vfirpfe- 
achriebenen Form, in welcher 
die Erklftrungen des Ministers 1 
als (iffi iitliehr- rrkiindcn er- ' 
scheinen. iVcrgl. § 1 Ges. vom 
1. Mai 1878 K. (Jes, Hl. S. 89.) | 

Die mitgeteilte Abschrift des Er- 
lasses des .Ministers der öffentlichen , 



') Ihr «< tiTii ii> r Inlialk «rcibl ■wb u* 4»a such- 



Arbeiten vom 6. Dezember 1906 i»t 

in Verbindung mit df r Vollmacht d<-> 
iiegierungspriisidenten vom 18. .März 
1906 nicht genügend, um die Legiti- 
mation des in der Gründungsversamm- 
hingr erschieiionrn Vcrtrctf-rs des Fi> 
kus, weifiier am- Ii die Anmeldung 
der Aktiengesellschaft fflr den 
Fiskus bewirkt hat, zu führen. Ab- 
getiehen davon, daß es sieh um eine 
unbeglanblgte Abschrift handelt, 
ist nuf tirktärt, daß eine Stnatsbeihilfe 
von 470000 .M bewilligt werde. 
Hierdurch wird aber der Kcgicrungs- 
prSsIdent noch nicht au den Hand- 
lungen und ErkJänjnjrcn ermüehtigi, 
die der Kegicrungsussessor D. für 
den Fiskus vorgenommen hat, noch 
auch zur Übertragung einer solchen 
ErnniehtigUDg auf fliesen. Außerdem 
ist aber die Bewiiligu ng der 470000 M 
an Bedingungen geknüpft, dar- 
unter !iu<'h an dif, d;iC in den Ge- 
sellschaftsvcrtrag die iiestimniung auf 
zunehmen sei^ daß für den Staat eine 
.<cincm Aktienanicil entsprechend-- 
Zahl von VorU*etern, mindestens Je 
doch zwei Vertreter als stimmberech- 
tigte Mitglieder in den Aufsicbtärat 
der Gesellschaft zu wnhlen ir ii 

Aus eigener ihm durch seine amt- 
liche Stellang beigelegter Befngnis 
crschriTit auch nach auCcn hin - 
der KugierungspräsideDt zur Vertre- 
tung des Fiskus bei der Gründung. 
.\ktienzeichnung und Anmeldung der 
Aktiengesellschaft und denig^'m.tli 
auch zur Übertragung dieser Vertie 
tung an den Kcgiemngsassessor D. 
nicht ernWichtigt. da dir Akt'fiiz- ich- 
nang und die Gründcrtiitigkeit für 
den Fiskus nicht als Akte der laufen- 
den Verwaltung anzusehen sind. 

Es erscheint hiernach eine ftlnii 
liehe bedingungslose Genehmi- 
gnngserklämng des zuständigen Res- 
-I rtministf rs zu der Zoiclirninp der 
47UÜOOM Aktien für den Preußiscbeti 
Fiskus und zu den sonstigen Er- 
klärungen d<-s Kcgierungsassessors I>. 
erforderlieh, und zwar muß dieselbe 
dem Vertreter (Regieruugsassessor 
D.) gegenüber abgegeben werden, 
unil daß dies ;r'^< hcIien. dem Gericht 
dargetau werden, etwa in der Weise, 
daS die an den Vertreter gerichtete 
Erklärung von diesen» dem Gericlit 
eingereicht wird. Eine dem Vorstande 
der Aktiengesellschaft gegenüber ab- 
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t[6f(Khenß Genohinigfttnii^rklirQng gc- 

nllsrt ti.lmlich dcshnUi niclit. mciI die \ 
ücsollschaft vor der Eintraguug in 1 
du Ilandelsngistor noch nfcbt exl- | 
«ticrt. 

Die durch den Uof^icrungtsasscst^or 
D. bcwirkle Anmeldung der (iesell- 
scbaft zur Eintragung in das Handels- | 
rcgistcr ist ein «iinseiiigcs Kc litspt«- 
scliäri, wesbalb sie durch eine nach- 
trftgllche G«nelimigiing nicht wlrlcsiun 
werden Icann (§ 180 V.. r;.-B ) Es be- 
darf daher einer erneuien Anmeldung, 
entweder darch den zuständigen Mi- 
nister selbst in d«r In § 12 des j 
Handelsgesetzbuchs vurgesdiriebenen ' 
Weise, bczw. durch oinu in Form i 
einer öffentlichen Urkunde abge- ! 
gebeno Erklärung — vergl. § 1 des 
lieiclisigesetztis vom l. Mai 1B7B — 
oder durch einen mit gohOriger, in 
Form einer öfTentliehon Urkunde aus- 
goslelltor VoUmaehl dazu verliehenen 
Vertreter, der dann die Annieltiung j 
in der in § 12 H. O. B. ▼orgeschrie- | 
benei) Art zu bewirken hiltte. Die 
Aaiuclduug maß ualOrlich den im 
Uand^Bgeielsbuoli vorgeschriebenon 
Inhalt haben. 

(2 ) 

Durcli Schriftsatz vom 2^>. Fe- 
bruar 11X)7 beziehungsweise 17. April 
liX)7 erhob die GcsoUsehaft gegen die 
No. 1 der amtspreriehtliehen V'orfügung 
beim KOnigl. Landgericht in SL Be- 
schwerde. 

Zur Begründung führte sie an: 
D«'r Fiskus werde in allen Staatsvcr- 
wnllungcu durch die l'rovinzialbehörde 
des betreffenden Hessorts v< i treti-u, 
und zwar nhne T'ücksicht darauf, ob 
zur Vornahme des einseitigen oder 
Bwelseltigen KechtsgesehAftes die 
ministerielle Gcnehnii^'uii;,' orfi-rder- 
lich »ei oder nicht. Die Verhand- 
lungen, betreffend Unterstützung des 
Baues tou Kleinbahnen durch den 
Staat, gelwmen mm Ccs« hfiftekrelse 
des RegierungsprHsi<ienten. 

Wegen seiner Handlungen und 
Erklruun^^cn sei der Kcgi«*rungs- 
prtisident lediglich seinem vorgesetz- 
ten Minister verantwortlich. 



Die — an eine Frist nicht gebundene 

— Beschwerde ist an sich zulässig (g!? 19, 
2() R. F. (;.) und formgerecht eingelegt (§21 
R. F. O.). Die Beschwerde ist vom Vor- 



stand eingelegt Die VontandsmllgHeder 

sind als Oesdinftsführcr nach 705, 7!0, 
714 B, G, B. in Verbindung mit g 2ÜÜ II. 0. B. 
zur Beschwerde legitimiert. 

N a c h Einrciehnng der Beschwerde sind 
in der Beschwerdelnstans noch fibenreicht 
worden 

beglaubigte Abschrift der an den Re- 
gierungspräsidenten in M. gerichteten 
AnS( hrift des Erl isx's des ^tinisters der 
nüeiitlichen Arl)eiten vom «». Dezember 
1905. 

Dil« 8achlic!)e NnchprUfunp- der Ver- 
fügung eräter Instanz führt zu folgendem 
Ergehnisac: 

1. Der Vordcrrlebter geht zu 1 seines 

ablehnenden Bescheides vuni 10. De- 
zember 1UÜ6 uffcuHicbtiich von einer 
nicht zutreffenden OrundiuiBehauung 
aus. Seine Folgerungen waren dann 
richtig, wenn der Fiskus nis eine — 
vom Staate gänzlich losgelöste — 
privatreehtliche jurisiiscbePer' 
siiii 7.0. betrachten wäre, deren Ver- 
tretung lediglich nach den Orund- 
■atzen des Privatredites — insbe- 
sondere über die BcvoIIm&obtignng — 
zu erfolgen hätte. Es entsprach in 
der Tat dem römischen Kccbte, den 
nStaat* als TrSger der Hoheitsrechte 
und den „Fiskus" als PersoniHkation 
des ötaalsvermögen» einander als 2 
verschiedene Institutionen, geradezu 
als 2 „Personen" gegenüberzustellen, 
di«' Ihrer Wesenheit nach voneinan- 
der unabhängig waren. Diese Auf- 
fassung stimmt mit unseren modwnen 
deutschon, in!5T)c-nTidcrc preußischen 
Begriffen nicht Ubcrcin. liier erscheint 
der Fiskus nicht als eine dem „Staate" 
gegenüberstehende privatreehtliche 
l'ersönlichkeit, sondern als ^der Staat 
in vermögensrechtlicher Beziehung'' 
(vergl. Allgemeines Landreebt Tit. 14, 
T«'il II § 1), In d< r neueren staats- 
uud privatrechtlichcn Literatur wird 
der Fiskus ttbereinstimmend in dem 
vorgedachten Sinne definit^it (vergl. 
z. B. Reichsgericht Bd. 23 S. 2t>4, 
Jnstizministerlal • Blatt 1890, S. 101, 
(iruchot's Bcitr. 33 S. 1G6; S4 S. 863). 
Sind aber Staat und Fiskus nicht von- 
einander zu trennen, sondern das- 
selbe Rechtssubjekt, das Je nach der 
Herlii^sphäre in der es erscheint, bald 
.Fiskus" bald „Staat" benannt (All- 
gemeines Landrecht II, U § 1) wird, 
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80 sind meh dte maßgebenden Be- 

stimraungi n duiilH-r, wrldion Be- i 
hördt'ii im Einzelfalle «lif V'crfn-tun^' 
des Fisku» oblieg», nicht im l'i ivat- ^ 
recht, sondern im StAatsrccIit tu | 
SttCbcii, uml zwar, da es sich um 
dienstliche Faiiktioucii der Slaatäbe- ' 
liOrden handelt, spezioll im Stanhcver- , 
waltunffsn-cht (so EcciiH in IIoli/.cii- 
dorfs Rechts Lexikon unter , Fiskus", 
Laband Staatsr. des d Reichs, 2. Aufl. 
i S. 3Ö4). I )emgcni«U sagt L i band i 
(Staatsrecht dt s d. Hricli^ 1 S. (WS:: 

„Die Vollmacht einer Mehördc \ 
zur Vertreiung des Fiskus bestimmt 
nch nach den stantsrecliiiichcn | 
Vorscliriftcii übor das P.' hördrn- 
I System und <iic Konipeienz der i 
einseinen BehArdon." 

2. Nach den Omndeiltzen des Siaalsver- I 

waltungsreehtes ist Jiun des weiteren 
davun auszageheu, daU nicht der 
Minister, sondern der Ite^jicrung« 
priisidcnt diejenige l'< r> »n ist, I 
welche im unmittelbarere \ ( rkehr die 
Geschäfte der i^ndcbverwaltuiig zu 
besorgen und den Fislctts nach außen ; 
zu venretcn hat (vergl. 4J 3 des Ge- 
setzes (iber die allgemeine l^ndos> 
Verwaltung). Zwar kann in vielen | 
Fällen der Ilegierangsprasident nicht 
ohne lilherc Eriu.lchtigung handeln. 
1d diesen Fällen ist das vou ihm ab- 
geschlossene Rechtsgeschttft ohne 
>]lo^c Ennächtlgiing rechl^ninv ji-k- j 
sam (vergl. lluramclt äpecht Stempel- 
steaergesetz 190B Anra. 8 zu {? 1 (ö. 13 ; 
Keichsgerichtä ■ Entseheidung vom 
7. Juli 188(5 bei CrtK liot Hl S. 1029 «1. 

Diese Erwägung ändert aber | 
nichts an dem vorvraltnngBrochtlirhen, ! 

in^^besondcro ans der liegierungs-In- 
stniktinTi vom 23. Oktober 1^17 i r- ' 
sichtliehen Prinzipe. «lali auch in 
den Fullen, wo der RegiornngsprA- j 
sident der KnniU iiti^'tuig bedarf, im- 
merhin der Kcgieruugsprttsidont 
OS i)<t, welcher den Staat nach außen 
zu vertreten hat. und nicht etwa der | 
Minister, von dem die Genehmigung | 
zu erteilen ist. 

Nach dor gom&O § 6 des Gesetzes 

überdi*' allgenjeine L'indesvi rw alinng 
für die ZuHtiindigkeit der Kcgie- I 



Hingen niaß^ehendon Regit rnngs-Iit- 
siruktion vom 2.3. Oktober 1817, § 13 
kann ihr lf'*gierungspräsidi-nt \'.t 
bindliclikeiien — solche werden nicht 
nur durch die Zeichnung in der 
Cründungsvcrhandluiig. sondern aueli 
durch die Anmeldung einer Akiicu- 
gc.^cllschaft znr Eintragung ins Lebou 
gerulen — im Xaraen des Fiskus in 
srjweit ohne höhere Genehmigmif^ 
übernehmen, als eine solche (Jcnelinii- 
gnng in der Instruktion nicht aus- 
drilcklich Verla ngt wird. l>ie luVher«- 
Uenehiuigung ist nach § 2ü Abr^. 0 
und § 21 No. 12 der Instruktion er- 
forderlich für alle im Elar nicht 
vorges<!hcnen „extraonlinar»'*" Zah- 
lungen. Um die Eingehung einer 
solchen, im Etat iiieht vorges.«'henen 
Verbindlichkeit handelt es sich 
vurlicgeud. 
3. Die demnach crrorderliche ministe- 
rielle Erm.'lchtigung ist aber in 
dem Erlasse des Minibters der Öffent- 
lichen Arbeiten vom G. Dezember 1905 
enthalten und durch die überreichte 
beglaultigte Abschrift nachgewiesen. 
Bei dieser Gelegenheit .sei nochujal!* 
betont, daß es sieh dabei nicht, wie 
dr-rV irdcrriehter anzum ImiiMi solicirit, 
um eine nach den Gruudbützeu des 
Privatrechts zu beurteilende Voll' 
macht, sondern um eine den Grand- 
sUtzen dos Staatsverwaltung? • 
rechts unterliegende Ermächtigung 
handelt. Die darin erwälmten ^'B^- 
(üiigniigeii'* haben also mit den Be- 
dingungen des Zivilrechts nichts 
gemein; sie sind lediglich interne 
Verwaltungsinstruktionen an den 
Kegierungspriisidcnten. Ob sie be- 
folgt bind oder nicht, hat der Ke« 
gistcrrichter nicht nachsaprüfen. 
W'.iv ri;u'h vi,rstehenden Erw-iLiinir*'» 
der Kegierurigspräsideut nach erteilter 
Ermächtigung nach außen hin aus 
eigener Machtvollkommenheit zur 
Vi-rtretniig des Fiskus der Grün- 
dung und Aiuneldung beiugi, so 
konnte er auch den Kegierungs- 
.,vsf-^vMi- l>. mit seiner Vertretnng bf- 
nuftragen. Ist die dem llegicrungs- 
nssessor D. erteilte Vollmacht rechts- 
wirksam, so sind damit die Bedenken 
des Vorderrichters beseitigt. 
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Xenpre Projekte, Vorarbeiten, Konsessions' ' 
erteilnnsen, HctriebMrdffkiiMgen Und Be- 
triebBttodeniDgra von Klelnbalraeii. 

1. Nennre Projekte. 

1. Dio Welilau-Frlcdliinder Kreisbahn soll 
tliireli eine sclinialspiiriffe, mit l.okontotiven 
für I'ersonen- iiiiil Giiterverk«Oir zu bcMreibendi- 
Liinie von Kl. Scharlack über Labiau naeh , 
einem fn der Nilhc vi«n Labiau an der Deime ' 
an/.u]e;;endcn Hafen erweitert werden. 

2. Kin Komitee in Jauer plant den Jtau ' 
einer vollspurigon Kleinbahn für Penoaon- 
idmI Güterverkehr von Jauer fiber GoMberg 
uach Uermsdorf Bad. 

8. Von den Kreisen Lüneburg Stadt and 
I.ntid sowie Soltau winl ih r Bau einer voll- 
spurigen, mit Lokomutivcu für Personen- und 
Qfiterrerkehr so betreibenden Kleinbahn von ! 
Lüncbnr<; nach Soltaii br^nh'-iflitifrt. 

4. Die Kreisbalin lioddesdorf-Neuwicd— 
Oberbieber soll durch elektrisch für Per«onen- j 
und Güterverkehr xu betreibende Linien von 
Neuwied über Block Ileimbaeh nach Kn;rer^4, 
von Engers über Heitnbach und Gladbach 
nach Oberbieber und von Block Heimbach 
naeh Heimhaeh erweitert werden. i 

5. Die Aktienpesellsehaft Bin;.'i?T Neben- 
bahnen plant den Bau einer volUpurigcn, elek- 
trisch xTi betreibenden Kleinbahn für Peraonen- ' 
inul niitt r verkehr von Waldalgeaheiin nach 
Binj^crbrück. 

6. Dio Aktiengeseilsehaft Ftdten & Gnli- 

tr.imiio I.nliini'vrrwerkf in Frankfurt a. M, 
plant den Bau einer schmat.spuri;;(tin, elek- 
trischen Kleinbahn für Personen- und Otttcr- 
verkehr von Brebach bei »St. Johann nach 
Ensheim (Bayer. Pfalz) 

7. Der Landkreis Aachen plant den Bau 
einer schmalspurigen, elektrischen Kleinbahn 
fttr Personen- und Siückgutverkchr von Hor- 
bach nach Hecrlen illnilaod). 

tf. E» ist in Ausaicbt genommon, die ge- 
plante Kioinbahn von Vohwinkel naeh Dassel- ' 
dorf-Orafetiberg mit Abzw i iLiiin;: \ un Dornap 
nach Tönisheide (vgl-Zeitschrifi für Kleinbahnen 1 
IW, 8. «6» neuere Projekte Vo, 6) nicht in ' 
«ebmaler, sondom in voller Spur an bauen. | 

8. VorarbeitOB. i 

Die Frlanhnis 7,ur Vornahme von technl- i 
sehen Voraibfitfii ii*t erteilt worden: ' 

1. Für eine mit iiauiplkrali zu betreibende 
vollspurif^e Lokalbahn von Wercney,anka nach 
Okna. (Verordnungeblatt für Eisenbahnen und 
Schlflkhrt, No.97 vom 90. August 10U7, S 5>jin.^ 

2 Fat ölne mit eiektrisclier Kraft zu l»e- 
trclbcude Bahn niederer Ordnung von Wiener l 
Nendorf bla cum Vori>latiio d 'S f^iidbahnhofes 



in Mödling. ( Vor<ndniuigiblatt (flr EiaeabahinD 
und ScIUSahrt, No. 08 vom 28. August 1907, 

S. 2321.) 

8. Für eine mit elektrischer Kraft kii be- 
treibende LMU.ilbahti von Olicr \ ( Ilacli ii:i< h 
lluiligenbliit sowio für eine Im AnHcblu.HNe 
hieran hersustellendo Bergbahn nach einem 
L'oi ignelen Punkte des (iroßj^lockners (Ver 
ordiiung^blatl für Eisenbahnen und Schiffahrt, 
Nn. 99 vom d4. August v.Htl, S >2:tll.) 

4. Für eine vfdlspuriffc I^okalhahn von 
Wieiicka nach .Mszana dolna. (Vororduungs- 
bfaUt für Eisenbahnen und ScIuflTahrt, No. 1»1 
vom 29. August 1907, ä. 2375.) 

6. Für mit elektrischer Kraft au lietrelbende 
Bahnlinien niederer Ordnung von Schiinna 
nach Vordins und von Lana nach Prisaiau. 
(Verordnungsblatt fttr Eisenbahnen und SehifF- 
fahrt, No. 101 vom 20. August lix>7, S. -2375.) 

r>. Für eine achmalspurigo Bahn niederer 
Ordnuiifr von Polnlseb-Ostrau nach Mlchalko- 

witz- (VerctrdnunfTsblatt für Eisenbahnen und 
SchiflabrI, No. 10-2 vom 31. Au-fust Ifl07, S. 2:(!K>.) 

7. Für eine sehmalspurij;c' Lnkalbahn von 
Kuprecht^li ih n nach Gresten (Verordnung;«- 
blatt für Eisenbahnen und SchilTahrl» No. 104 
vom 5. September liH)7. S. 2180.) 

8. Für eine Ijokalbahn von Pfraumber;? 
nach iloUtiaupt. (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen ond SehlfÄihrt, No. idti vom 10. Septem* 
her in<»7, Jt .: I 

U. Für eine vullspurige Lokalbatin von 
Edlll« nach Kirchschlag sowie für eine eben- 
s<dcbe Lokani:i;in von Aussclila. n.'ifli Kiicli 
».Ida);. tVcrorduuiigsblatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. 108 vom lO. September IftlT, 
S. ai.'W ) 

10. Für eine .Mialii ub.ibti mit elektrischem 
Beirieb s'tn Innern der Stadt Preüburp aus 
{gebend bis zur Dynamit fahrt k (Nobclj bei Preß- 
burg. (Verordnuu^.sblalt für Eisenbuhnen und 
Schiffahrt, No.94 vom l8.Augu»t 1907, 8.2234.) 

11. Für eine v(>llspuri;,'e Lokalli.Tbn mit 
DanipliM-trleb von Galgöcz nach iavarnok. 
(Verordnungsblatt fQr Eisenbahnen undSchilT 
fahrt, Xn 'M vom 13 .\itjrii<^t l't<;7. S. 'ii'VI ) 

12 iiir eine v<^il^[lurj;;e l^okalbalm uiil 
Dampri)etrieb von Nagy vAzsony nach Tapoleza. 
(Verordnungsblatt für Eisenbahnen und Schiff- 
fahrt, No. IH vom 13. August 1907, S. 2234.) 

18. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 

Dampfbetrieb voi> Hore/fjrrivac tinch Dfiriiv.Mr. 
(Verordnuufrsblatt lur Kiseiibahiui» uu'i .'^i liitt- 
fahrt, N(t. vom Ai. Aufiust 11107, S. 

14. Für eine scbnmiüpurige Lokalbahn 
(0,70 m Spurweite) mit Dampfbetrieb von Ko- 
rompa naeh Alsö-.Szaläiik. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und Schiffahrt, No. iOi vom 
29. Auglist 1007. 2877.) 
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15 Für eine vollspurig^o Lokulbnhti mit 
DatopfbeUieb von Nagykanls$a nach Lenti. 
<Verordnangsbliitt für Eisenbahnen und SchilT- 
fahrt, No. 101 vom 29. August 1H07, S. 2:^77.) 

16. Für eine voUitpurige oder gchmaUpurigc 
Industriebahn mit Dampfbetrieb von Szob nach 

dem Donau - UmscLIagplatzc Sssob. (V'crord- 
Dongsblatt für Kiscnhabnou und SchiflTahn, 
No. lOf vom ». August 1907, S. S377.) 

17. Für eine schiimlspurij^c Wirtscliartsbahn 
mit Dampfbetrieb von Ranb iiacli Duna-Szcut- 
PU mit Fortsetzung nacb Mosou— MagyarövAr. 
(Verordnungsblatt für Kisi'ubahnen und Schifl- 
fahrt, No. 98 vom 22. August l'.«t7, .S. 232.3 ) 

18. Für cino vollspurigt« Loknlbnhn mit 
Dampfbetrieb von Sajo SzentpL'lcr oder Bar- 
czika nach Pelsücz. (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und SchifTahrt, No. <Ki vom 24. August 
1907, S. 2343.) 

19. Für eine scbmaUpurige Waldbahn mit 
Dampfbetrieb von JMvhely nach JnhAsxIak. 
(Verordnungsblatt fiir Eisenbiihiu n uiitl Schif- 
fahrt, No. 00 von» 2». August lÖüT, 8. 2343.) 

2a Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Zugog nacli Kemcte rogo- 
nest mit FortMtaang nach Besicsa. (Verord- 
nungsblatt fttr lasenbahnen und Schiffahrt, 

No. 99 vom 21. Augu.st 19<)7, S. 211 1 '. 

21. Für eine schmalspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Cscnnö nach Fekete-Töt 
mit Fortsetzung nach Üelt'myes. (Verordnungs- 
blatt für Kisonbahncn und Schiffahrt, No. 99 
vom 94. August 1907, S. 2343.) 

22. Für eine schmalspurige Waldbahn mit 
Dampfbetrieb von Krivina in das Tal der Saaa 
and des Isvor. (Verordnungsblatt fttr Eisen- 
balincn iiiul Schiflahiti No. 100 vom 87. August 
19U7, S. 2359.J 

28. Für eine schmalspurige Waldbahn mit 
Dampfbetrieb von Gyergyösaentmikli'/s naih 
Tülgyes. (Verordnungsblatt für Ei£onbabnen 
tind SehilAüirt, No. 108 vom 31. August 1907, 

s.sm) 

8. KotuMBstoncB 

sind erteilt wordrn: 

1. Der Wülerkelm - Schippenbeller Klein- 
bahn-Aktiengesellschaft in Schippenbeil für 
eine vollspurige Kleinbahn mit l)ampf kraft 
für l'ersoneii- und tJüierverkehr von Wöter- 
keim nach Schippcnbeil. 

2. Der Allgemeinen Deutschen Kieinbahn- 
gcsellschaft surVerittugerung der tehmakpuri- 
gen Kleinbabn Ueasau— MielenabisAltmttDster- 
berg. 

8. Der stidtischen Straßenbahn fn Breslau 

zur FrwfitiTiJiii; ihres rntrriH'lniM'tis durch 
eine Linie von der llüfcbcustralie über die 
Huseumstcale, den Schweidnitser Stadtgraben, 
die Schweiduitzer Strnße, den Zwingcrplatz, 
die Zwiugerstralle, Tasuheuatraße, ühiauer 
Strafte, den Chrlstopbori-Platz, die Welden- 
straQp, Zwhiprcrstrafie und aurfiek nach der 
llüfchenstraßc 



Lfr igBWMise'« 



4. Der Niedcrschlcsischen ElektrizitUts- und 
Kleinbahn -Aictiengesellscbaft in Waldenburg 
snr Brwelterung' des Unternehmens durch elek- 
irisch Zu IictriMlicdilc Stvctkcii von der Klein- 
bahnstatiou Vicrhauser in Waldenburg über 
die elektrisebe SSentrale nnd den JnKuasdiaebt 
nach Weißstcin und vom gegen wärt if^en End- 
punkt in Xiedor-Uernisdorf )>is xuin Waiiea- 
hause daselbst (anstelle der frUher genehmigten 
I>inie Nieder lltTtiisdorf—Kirclic in Wi^ißstein}- 

5. Der Stadi^cmeinde I raiikfurt a. M. für 
eiuo vollspurige, elektriHch und mit Lokomo- 
tiven zu lietreibeudo, dem IVT^-onenverkehr 
dienende Straßenbahn von l'i auklurt a. M. über 
F.schersheim nach Heddernheim. Die frühere 
Qonehmigangsurkunde für die Stratenbabn 
Frankfurt a. H.— Edaehershetm erilscht mit dem 
Zeitpunkt der Eröfltaung der neugenehmlgteo 
Kleinbahn. 

e. Dem Kreise Siegen für die votlspurigen, 

elcktrisclifii Kleinb.ilnu'n von Kiiitr:i(lu ülxi 
Weidenau, Geisweid und Düluhültcu oacli 
BusehhÜtten und vom CSIner Tor In Siegen nadi 
dem Slaat.s}):ilinliof Sioircti ftir l'prsonen- und 
Gfpiickverkehr sowie vom Stadtteil Sieghütt« 
in Siegen bis Buschhütten für die Beförderung 
yfn\ Oiilcrn I'ir friiherpii (icnehmigungs- 
urkiuiiii'ii siiul aurgwlioljcu worden. 

7 I h-m Kreise Mörs für eine vollspurige, 
mit Lokomotiven für l'ersonen- und (Jüterver- 
kehr zu betreibende Kleinbahn von Kheinberg 
über Camp nach Schaephuysen. 

8. Der UMclIschaft für ätraHenbabnen im 
Saartal zur Erweiterung ihres Unternehmens 
durch eine I..iuie von Halberg nach Bahnhof 
Bischmisheim. 

9. Dem LAndItrelse Aaehen für eine 8ehma^ 

spurige, elektriscli«- Strnlifnbalui für PorMinm 
und Güterverkehr von iiicUterich nach Uor- 
bacb. 

10. Dem Grolji-'riindbesUzer Alfmi', (Iraffu 
Mensdorff-Pouilly iu Boskowilz im Verein mit 
den Ingenieur Rudolf CseciowitBk« hi Wien 
zum Bau und Hetriet) einer vollspurigen Lo- 

I kalbahn mit Lokoioütivbotrieb von Skalitz- 
Bot<kowitz nach GroU-Opatowitx. (Österreicki- 
sches Keichsgosetablatt vom 10. September 10O7, 

S. 899.) 

1 1. l>iT .Vkticngesellschaft Lokalbahn Inns- 
bruck— liail 1. T. zum Bau und Betrieb einer 
mit eiektrischor Kraft zu betreibenden <«chuial- 
spurigen Kleinbahn vom rechten Ufer des Inn- 

I Üusses nftchst der Kettenbrücke in ionsbruck 
I anf das Hnngerburgi^tMU. (österrelchlscbea 
lii iihsgeaehiblait vom 10. September iWi, 

{ S, 904.) 



Im Fnuikrelcb sind als Bahnen von Sffent« 
lidraH NKtBan eAlIrt «mimt 

1. Im Departement Hante-Oaronne und 

Arii'ge Straßenbalnu n mit meclianiselnT Zi.v^- 
kraft vou Saint Sulpico-»ur-Lö2e nach Paillit^s, 
von Montesquieu -Volvestre nach Mas d'AaU 
und von Sabarat nacli Pallhis. (Journal olB» 
ctel, No. 224 vom 20. August 1Ü07, S. G014.) 



Digrtized by Google 



XIV. JaJmmiuf.l 
<)ktoli<if.7w.J 



KJ«iD« MUteiluoisen. 



831 



S. Im DepaHetnent Artige StraSenbabnea 

mit inpchnnischnr Zn<rkr;ift vtin Saint nirms 
nach (.»»tUlon, vom i uätiiloa uucli Nentcin und 
von Oost nach Aiiliis. (Journal ofBciel, No. 324 
vom 20. August i;xi7, S. (K^2y ) 

3. Die Äiideruug und Erweituruag des 
Stratenbahnoolsea der Stadt Nancy und Um- 

;robung. (Journal offlcio), No. 328 vom 
24. AugU2it IÜ07, S. 6110.) 

4. In den Departements Alane und Somme 

eitu; vullspurigc L»)ka!bahn von Saint-l,>uontin 
uach üaii). (Auuales dca Fonts et Ubaussees. 
Baad 7, Heft III, 1907, S. 860.) 



6. Im Departement Lande« cwel Tollspurige 

Lokalbaliitiictze, nnrt zwar. 

a) von M«l-«o8 nach Suiot-JuiieD-cn-Born, 
von Uca nach life-el-Hlze, 

von Mimlsan-Bonrg nach HlmiaaD-l«»- 

fiains, 

von Llnxe nach Salnt-Qlrona; 

b) vonBiscarrossc iiarli Miniizun-ies r.aitismit 

Abzweigung nach BiscarroMcpIage, 

von Laboheyre nach Blas, 

Voll Dax narli Azur. 
(Annalcs des Pont« et Chauatsäes, Band 7, 
Heft ni, S. 411.) 



4. Betriebaeritflknngen mid Botriebsftnderangen. 



e 



Beseiebnung 
der 

K]«inba]in»treeke 



a) Eigentflmer 

b) Betriebsunter- 
nebaer 




Tag 

der 
Betriebs- 
oröffnung 

oder 
Betriobs- 
■adening 



8 1 r a • e n b I h ■ • 



1 SliUlt'Hclif StraCriitiahn 

iu Potsdam (Stn-i-kcu 
HolsroarktstraSo — 
Hatipt?>.ibnliof tim! 
Huuptbabiihof— l^ahn- 
hof Cfaarloiicnliof und | 
AUeeslraSe) 

2 ICltkt riscIioStraüi'iibahn 

der Stadt Hildesheim 
(Crwetterungsllnle 
vom riai/. durch dfe 
FricstMiätraik: und die 
GoBlarscheBtnifto bis 
zu ileuMi I'.tule am ■ 
Lisoubahniibergang} 

8 NVunkirriH'ti Ort^ti-il 
Scbc'ib; — WiobüU- 
klrchen 



a u. Iii Stadtgemeinde | 1,4« 
Putttdaiii 



Ii 



nein 



I 



IVr 
80UCI1- 

verkehr 



I 



a) St.'idt llil<lc»hcini \,i.tb 

b) Allgt-nii-ino El«ktri-j 
aittttsgesolischaft inj 
Berlin 



u >i. )>' Gemeinde Neun- 
kirchvn 



1,1» 



nein 



do. 



nein 



ja 



4 THedcrachlesischn KInln- a u. b) Nledorschlcsisehe ! l,in« ja 



babnou {Strocke von 
der Kieinbnhoetation 
Vlerbftnaer in Walden- 
burg I Juliii!«- 
scbacht uud\Vuili»tein , 
nach Saisbrnno) 



Klt'k(ri/,it)lt?s-u Klein- 
bahn - Aktieogosetl- 
schaft an Waiden- 
burg i. ikhiosien 



! Per. 
sonon- 

und 
.Stück- 

vorkchr 

Per- 

sonen- 
, und 
Qttter- 

verkehr 

(IVrU)iler- 
M-rli lir iit 
jrülocli iiU* 

lior iiorl) 
j niclit Auf- 
K*'nuiunieni 

wordeiM | 



neul 



2 Scptbr. 

mri 
Oa elektri- 
sche n 
Betrieb 
eiMtael 



f*. Septbr, 
1SU7 

Betrieb 
eriMAnt 



nein 13. Septbr. 

1«»07 

1 Betrieb 
i eiüffnet 



1 ; nein 



14- Septbr. 

1!)07 

Betrieb 
oröffhet 
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Bexetchnung 
der 

Kleinbabnst recke 



a) Gigenlünior 

b) Betricbsiintcr* 
ncluitcr 



'1 ii.V=>- 

,|Simr-|i-q 



' = ? •-= 



Be- 



■;i 5 ä =^ zweck ~ e i -1 



(ItT 

Betriebs- 
LM-itffaunt; 

oder 
Betriebs- 



II. 

& ilielunii— Altuiüii.slür- 
I hcrg 



Nebenbalinähnliche Kle 
a 



I 

tf iMecklenhiirflr-Potntner- 

I seilt; Scliuialspurliali 
j iion (Siiccko von Zin- 
20W üliiT Itiibcnow 
I nach UoruUiin) 

7 jHalbacb— Liittiin^jhaH- 
I sei) Loimei» — Rem- 
scheid (Reststrccko 
Ilalliacii— LaUrinir- 
I bauHun; 

I 



u. b; Aliggniviiiti 
DoutBcbe Kleinbahn-,' 
gicseUsehaft In Berlind, 

n. b) Mecklenburg- !; 

l'oiiiiiicrsflio Schiiial- 
s|iiii tialiii - Akliciigt!- 
si'lls<liat1 in Fried- 

land t Mecklenburg I 



a) Vcroini0<i Wcstdoiu- 

sehe KleiubahueiiJ! 

A.-a In Cöln " 
h) Wostdeutsclie leisen- j| 

bahngcsclUcbafl in 

Cöln 



i n b a h n c n. 
Ja Güter- 



- ! ja 



verkehr ■■ \ 



i& Mai l»)7 
' llptricb 



I 



li^M ' j» Por- 

' siiiicr, 
UIKl 

' verkehr ' 



l,«w I Ja : Per- , i 



Honen- 



iind 
Ui'iso- 
geiAck- 1 
I verkehr , 



ja ' I. Augtist 
I 1907 

Betrieb 
I or6inii'l 

I 

nein I 14. Aa{;u>t 

j Uutricb 
I orOffbel 



B. In uul«r«n Staat«ii: 

Dem Betriebe \viir<lcn Übersehen: 

H. Am "JH. .hili VMH die Toilstrei ke zwischen 
Mimizaa-I^Diir;; und iMimi>(au-i'lagu der franxS- 
,siNi-boii l^okalhabn von Mimixan-Bourg nach 
Mituisan-los- Bali». 

9. Am 1. August 1907 die franxösischo Lo- 
kallialin von Montiö-ior nach Keiieille. 

lu. Au Iti. August VMl Uio öütcrrcichiscbo 
Lokalbahn von See nach Untemeh. 

II Ai:i I- Aiij^tiMt I1K)7 die iVanzösiselie Lo- 
kalbahn von FoudutU'ä uuch .Savigne UiiI«. 

13. Am 26. AugUKt Iil07 die Teilstrecke sw{- 
sclien den» H.!lt<-piinkt l'iHidnere in Blois nnd 
S.iint - Nicolas - des - Motets der fran/.üüibchen 
8tra(ienl)alii) von Blois nach ( lü'iteurpnaiilt. 

i:!. Am i!C. Au;rnst l!N»7 die Tellsirceke Ar- 
j^ent Veaiij^neti der (Vanzösisehen I.okalbaiin 
von Ar^'enl nach la <!uerelie. 

n. Am 27. Anfiiist 1907 diu Teilstrecke 
V iginmost — Karul^ varos der ersten sUdwcst- 
lichcu Grensbtkalbahn. 

Sonsllge fietriebsftoderungen. 



In l'n;rarn i-t 



V'erslaallieluinir der Teil- 



Strecke Murüdväsirliely— ääcbsiäcb-Uegcn der 
Lokalbahn Sxekoly-Kocnlrd— MarosvAtti\rbcly— 

Siieiisiseii IJe;fen— I'eda zum 1. Scptenilter I!i07 
verfüj^l nnil ihr Umbau zu einer liuuiftbaha 
zweiten Ha njcos angeordnet. (Verordnungsblatt 
fiir Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 97 vom 

■20. August VMl, S. 22t»5J 



f ber die gesell it btlidie Eatwiektnng 
der elektrischen Buimcn vom Unprang 
Iiis itur Noozeit 

bringt die Zeitschrift Glasers Annaion für Ge- 
werbe und Bauwesen eine Darstellung, der 

wir naelistehende .\n;fabcn entnehmen; 

Das Be.-'troben, die Hleklrizitilt zum Aiilrieh 
von Fahrzeugen nutsbar *n machen, trat be- 
reits im Anfan^re des III. Jahrhnnflrrr« hervor. 
Im Jahre IKU versuelite .lacobi in Tetersburg 
ein Boot mit IlilTe einer elektfUchen Batterie 
anautreiben. In den Jahren HS.')— 1S.{7 biiuten 
Davenport in .Vmerika nnd IHöl-IWi<> Hall in 
Fngland elektrisehe Ijnk.,i,i<([iven. Trotz aller 
Bumübuogcn und troudeni der Deutsche Bund 
Im Jahre 1841 einen Preis auf die Konstruktion 
einer elektriselieu l..okomotive aussetzte, ge- 
lang CS jedoch nicht, ein brauchbares elektri- 
sches Fahrzeug su schaffen. Erst n.tchd«^ 
Werner von .Siemens gi pcii Kndc des .l:\htv- 
IWHi die dyiiauto-eiektriscbe Maschine erfunden 
hatte, wurde ea möglieh, Elektrisitllt in grelleren 
MeuffeTi hfTzii'^r. llen, auf gewisse Enlferuunu'- n 
zu übertragen nnd zum Autrieb von Fahrzcugeo 
zu verwenden. 

Auf der Berliner Gewi rlu aii.sstoHnng im 
.Jahre l6iU führte \V. v. Siemens der Welt die 
erste elektrische Bahn und die erste brauch- 
bare Lokomotive im BfMriebe vor. Die KrülT- 
niin}f der ;i<K» m laiimen Kundbahn erfolgte am 
Mai is7<). XaturgemAß war diese erste 
elektrische Balm in mancher Rcziehunu- ruM-h 
nicht .-»ehr voilkommeu. Die Maschine hatte 
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ftwn ilri'i l'fcrilekrilf'i' uml lii>f nur in einer 
lüclituui;, diu KubrgcM'hwindigkoit betrug etwa 
7 km In der Slnnde. Diese erste elektrische 
I.f>knmn(tvc ist ti»'ni Dculschcn )[ii8fnin von 
Mcistoi vvprkcn lirt Nuturwiss^ouscliuft und Tech- 
nik XU München überwiesen worden. 

Trotzdem dio gennuiu.' »•lektri.-'flie Balm 
ihren Uiuust uusiaud^lo» vuri^ah und in der 
Zeil vom 81. Mal bis Ito. September die vor» 
iiältni«niiißijr frroße Zrihl vnn Kiit'.W Falir;::^is!c'n 
liot'urdiMte, iV'hlto z in ich»t doch nut:h das 
loiiito Vertrauen zti der niMu-n Krtindtui^. 
\V. V. Slfnieiis über, der die hohe liedentiin^' 
des elektrischen Bahnhctriches namentlich für 
groSo Stttdte und deren Vororte erkannte, he- 
w«rb sich mit allem Nncbdrack um die Kr- 
lanbnt», in Berlin eine elektrische Hochbahn 
die Fl ii ilt h lisitraße entlang anle<;e» /.n dürfen, 
ein i'lau, di:r indessen am Kin»prucb der Haus- 
besUxer scheiterte. Endlich bot sich In GroS- 
Lichterfeldc Qelegeuheit, snm Ziel xu ge- 
langen. 

Am 16. Mai lt)SI wurde die erste dem effent- 

liehen Verkehr dienende eU klrihche Halm — 
eine Buhn mit eigenem Bahnkörper — in Urotf- 
Lichterfeldo dem Betriehe übergeben. Die Ge- 
fell windigkeit df'r-2(;Miii^i']i»'u fassenden Wajfen 
betrug auf der wagercchteu Bahn -Iii kw in der 
Stunde. Die Fahrriehtnng wurde bei derOroS- 

Llcht< rfi'M< I I' ihn /.um erslenirial durch elek- 
trische l'mschaltung dvs Motor» geändert. 
Noch In demselben Jahre itMl führte 

.Sii uh'ii- auf ili'r Pariser Weltauhslellung die 
uritte clektrbche Bahn mit oberirdischur ::»trom' 
znrOhrunir vor, und zwar wurden für die lelx- 
tcri' i.'csrhlitÄte Hohre \ uii'J5nim liclilor Weile 
benutzt, in denen ein vuin Wagen iiachgc- 
xogener Koniaktstab glitt. Ganx Hhnlich war 
die SironiziifUhrnng der im .'nlirc I8H4 dem 
Verkehre ilbcrgebcuen elektrischen Balm von 
Frankftirt a. M. nach Offenbacb. 

Im.laliu' ] --_' wurtie von Siemens X- Ilnlske 
eine elektrische Bahn luit Überleitung von 
Ciiarlottenburg nach dem Bpandauer Bock er- 
iilTnet. bei der t'iir die Olterleitniig anstatt der 
vorern'Hhnten geschliizten l^ohrc zum ersten 
Male ein auf oberirtlischcn FaltrdrHhten laufen- 
der kleiniM- Kont-iktwagen vf-rwendet wurde 

Im Heiben Jahre wurde im Kuhleubvrgwerk 
Zauckerode 1 S. eine von Siemens A Halske 

«'rbaute (iriil)ei)bahn in netriet» ü'i iiMMnüi'n : 
ü» war die er^te clektriäclie ürulienltahn der 
Welt Die l.okoniotlve sog bei einem Gewtclit 

von l'.V) ]<'^ bis -Ml 20 beindene W.iprr n mit 
eiiiri I'aLi ^i-scliwindigkeit \ '<n TJ kin in der 
Sturnlc. 

Im J;dire l^^;5 wurde tlie erste dem iiffeiil- 
lichen N'erkehr dienende elektrische Halm in 
Osterreich erbaut. Die F-rotTnung dieser von 
Mödling bei Wien nach Vorderbrütal führenden 
Bahn erfolgte am 9i. Oktober 1^. Iiier wnr- 
(li'ii /Jim fi>tiMi .Mall- mehrere M"torway:eii 
gleichzeitig von der Zugspitxe aus gesteuert, 
ttnil swar auf mechanischem Wege. 



Da in Amerika die Nachfrage nach mTit^- 
livhst schDollen BeförderuDgandttelu besonders 
rege war, so nahmen die Amerikaner den Ban 
der elektrischen Bahnen mit großein Elfer auf, 
wobei sie diu vuu ihnen ursprünglich verwun- 
deten curopäiachen KonstrnktiQaen weiter ver- 

besserten. 

Im Jahre 1hi<> führte Van Depoclo %uin 
ersten Mate < in«' < 'berleilung aus, bei det «in 
Fahrdraht über der Mitte desGleiaeB angeord- 
net imd eine sieb von unten federnd ^'egen 
den Fahrdraht legende KontaklroUe vci wendet 
wurde. Dann brachte Sprague im Jahre 
die Knntaktmile am Ende einer schrlkgen 
federnde II Sian-c an Nach langen vergeb- 
lichen Versuchen mit den vcrMchiedenstun 
StromxafUhrungcn sehaAen wiederum Siemens 

\ Hnlske Abhilfe. Am Juli lt<S'.) übergaben 
.sie die cr&le, mit brauchbarer unterirdischer 
Stromzuführung arbeiti>n(l(! Bahn de» enru- 
piliijcheu IVstlandci-, die Baroßgassenlinio in 
Budapest, dem Betriebe. Diese Bahn IxnvfUirie 
sich so gut, daß in joner Zeil f.ist allr neuen 
Sir-ißenbahnen der alten und neuen Welt ndl 
unterirdischer Zuleitung gebaut wurden. Mit 
KückKicht jedoch auf die hoben Anlagekostcn 
der unterirdischen StromxufUhning behielt man 
die weitere Ausbildung der oberirdisehen 
Stromzuführniig im Auge. Im Jahre lpi87 
wurde auf der elektrischen Balm Anhalter 
Bahnhof— Radettenanstalt in Groß-Lichterfelde 
/.um erstell anslatt der amorfkanlschen 

Kontaktruilu der Ulcitbügel angewendet. 
Halle war die erste deutacbe Stadl, die die 

j ( >berleituu;r in ihren Straßen /.ii]ieii,bald folgten 

' Dresden iiiul andere StUdte. 

Kng an die Entwicklung derStraßenbahnen 

I schließt sieh die der t.'bcrlandbahnen Die 

I erste elektrische Überlandbahn in Proußcu zur 
\ erblndung /.Weier größerer Städte war die 

1 Bahn von Düsseldorf nach Crefdd, die im 

, Jahre Irtsw erolTnet wurde. 

Die erste /ialniradbahn ndl Stroinrückgc- 

I winnung war die von der Cleferstraile in 

I Barmen naeh dem TSIleturm, die am 16. April 
it^H eroflhet wurde. 

I Die Notivendigkcit, diu Straßen von dem 

' Verkehr xu entlasten, führte xur Anlage %'on 
Il'ieh- und rntergrnndbahnen Dio erste unter- 
irdische Buhn in Amerika wurde auf der 

I Baltimore -Ohio -Strecke eingerichtet und am 
t August I8!i.'i eröffnet. 

Die erste unterirdische Bahn auf dem euro- 
piliachen Pestland war die Unterpllasterbahn in 
Budapest .Sie verbindet 3,? km lang — das 
Donaugebiel mit dem StadtwHidchcn, und zwar 
unter der .\n»lra-ss\ »traüe hin; ihre Eröffnung 
fand am 2. Mai b-ilU statt. Die Balm ist ge- 
kennzeichnet durch ihre geringe TuunclhOhe 
im Lichten nur niy uml wurde in den 

I meisten ätücken vorbildlich für die Unter- 

' grundb,-ihnen tn Berttn. 

Zu iM'iaril^.-ii Lst. liaii ^i-h<iii Willi tfiiii (Ifs 

j Baues im Jahre bv.l5 auf der Budapester Unter- 
pflasterbahn Versucbsfalirten mit einem aus 
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mehreren Motorwatfon bestehenden Zuge ge- 
macht wurden, bui deu diu Steuerung der 
Fahraehaller der elmelnen Wagen von nur 
einem Punkte des Zuges aus durch Elektrizitilt 
erfolgte. Uioso Arbeiten bildeten den Aus- 
gangspunkt der Entwleklttnip der zalilrt iclien 
Vielfachzugstcucrungssysteme, zu der nuüer 
Siemens & Ilalsko namentlich auch Sprague, 
die Qoneral Electric Co., die Westingliousc Co. 
sowie die Union -ElektrizilAtsgeaeilscbart zu 
Berlia beigetragen haben. Den Bemühungen 
dieser Firmen vcrdunkcn wir dir .\uHlHliiung 
einer Beibe brauchbarer elektroui.iguctisch und 
elektropneamatfseh beiftUgter Vielfiwhittgs* 
scti.-iltor für Glolchbtrom, Drehatrom and oin- 
pha»igeo Wechselstrom. 

Die erste bemerkenswerte elektrische Hoek- 

bahn war 5n Amorlk.'i die Mctrr.pnlitaiiliiilf in 
Chicago, die im Frühling des Jahres laiKi dem 
Verkehr übergeben wurde. 

In Berlin wurde erst nm 15 Mflnr is!tn dii 
staatliche Qenchmigunf; zum und lit tiiub 
der Berliner elektrischen und rntcr- 

grundbahn erteilt Die Erölfnun^^ i rf>dKtc im 
Anfang des Jahres 1908. Die Fahrj,'cä( liwindig- 
keit beträgt hier 30— .V) km in der Stunde. 

Als besondere Abart der Hochbahnen sind 
noch die Schwebebahnen la erwIhoeUf als deren 
Vorliuir* 1- dir sogenftnoten Sosehtenenbahnen 
anzusebou sind. 

Die SchwebebahaoB wurden sunMchst mit 
zweischienigcm, sodann mit cinschienigi iii r.h i.s 
ausgestattet und hiusichtlicb der Wagcnnihrung 
•o ausgebildet^ daß ein Entfl^eitea der Fahr- 
zeuge unmöjrüch fronincht ward. Im Jahre IHy3 
wurde in Deutz eine solche Bahn System 
Langen mit zweischlenigem und im Jahre 1896 
mit einschienigem Gleis ausgefülirt. 

Die Anordnung mit einschienigem Gleis 
wurde auch für die am 31. Oktober IHöü von 
den Staatsbehörden genehmigte elektrische 
Schwebebahn Barmen — Elberfeld — Vohwinkel 
gewählt, die am 1 Oktoljcr l'.KK) zunächst mit 
der 4,6 km laugen Elberfelder Teilstrecke in 
Betrieb genommen werde. Die Fahrgeschwln' 

digkcit beträiu't Ins :.0 km in der Stunde. 

Durch ciucu 11 Monate wObrcudeu Ver- 
Buchsbetrteb auf der Wannseebahn bei Berlin 
wurde im Jahre UMKi/ni der Beweis erUraeht. 
dali auch dem elektrischen Betriebe schwerer 
Zllge anf Vorortstreeken technische Bedenken 
nirht onf ^erren-stehen. Der Versucli^^znir l'e- 
stttiul aus in (Ireiaclisigen Personenziigwagcii, 
von deneu die beiden Endwageu durch Einbau 
von je drei Motoren und der erforderlichen 
Schalleinrichtung in Triebwagen umgewandelt 
waren. Der Zug wog leer "230 t. 

Qleicbseitlg nahm die Firma Siemens & 
Hatske anf der Wiener Stadtl>ahn (Teilstrecke 
Heili^'^enNtiult Michclbeureu) einen durch 
>iobcQscblulimotorea elektrisch angetriebenen, 
ans vier Wagen bestehenden Yersnehnug in 
Betrieb, dessen Fahrsciuüter elektrisch ge- 
steuert wurde. 

Eine weitere Stufe in der Entwicklung der 



elektrischen Vnrnrthnlin on hedetitet die Ein- 
richtung der clektrisciien Zugiürderung auf der 
Strecke Berlin (Potsdamer Bahnhof; — Groß- 
Lichterfeld<- Ost dtn« h die Uniou-EIektrixitata- 
gesellschaft im Jalne iyu3. 

Die erste Versuchsbahn n)it Dreh.slroin- 
betriob wunle im Jahre IHW im Fabrikhof de» 
Cliarloltenburgcr Werkes von Siemens & Halske 
ausgeführt und im Dezember desselbt-n.lahrt-i» 
dem StacXtsminister von Thielen vorgeführt. 
Das System dieser Bahn fand aber bet den 
Behördi'n keinen Beifall, und UMkn SchlUg da- 
her neue Wege oio. 

Im Jahre 1897 bauten Siemens & Halsko 
eine 1,8 km l.in;i;e Versnrhsbahn in der Tel- 
towerstraüu auf dem Gebiet der Gemeinden 
GroO-Lichterfeide und Sehlendorf, In den 
Jahren 1^*1)^1 und l'JOO fanden die Vfrsnrh«»- 
fahrten statu Zum ersten Male wurde dabei 
Drehstrom von lOOQOV betriebsmäßig von der 
Art (dtsieitung abgenommen und dem Fahrseug 

Z'i;^el'uhit. 

DieMi neuen Einrichtungen erwiesen sich 
als unbedingt suverlässig und bildeten eine 
wichtige Grundlage für die Schncllbahnrer- 
«uclie, die die StudiongescUschaft für elek- 
trische Schnellbahnen in den Jahren I9Ut bis 
lOOS anf der KOnfgllcheo Mliltirbahn Marien- 
felde — Zu-seii au-nilirte Die Fahrgeschwin- 
digkeit betrug im Jahre lüU3 etwa 201 km in 
der Stund«. 

F.itien grolien Erfolg erzielte dio llnion- 
und Allgemeine liUektrbutätsgescllschaft durch 
thron kompensihrten Reihenmotor mit Keiben- 
tran.sformator. Nach diesem System wurde dit- 
4,1 km lange Vorortslrccke Nieder ■ öcliont»- 
weide— Spindlersfeld als Versuchsbahu einge- 
richtet und vom M. Antust IW? .ib mit Krfidjj 
betricl>cu. iCiuu tlauurudu Anwendung hat 
dieses System zum ersten Male, und zwar seit 
dem 1. August VMU, bei der Stubaitaibahu Uvl 
Innsbruck und seit dem G. April 1906 bei dem 
KIcinbahnnetz in der beigischen Landschaft 
Boriuage gefunden. Auch die am '•iL November 
1906 dem Betriebe übergebene Vertuishsbahn 
zu Oranienburg iiei Berlin wurde in der ange- 
gebenen Weise eingerichtet. 

Von den übrigen Motortjpcn hat nament- 
lich aueli der reine Serienniotor mit Kompen- 
satiouswickluugcu (Weudepolcu) im Stator eine 
ausgedehntere Anwendung gefunden. Mit 
diesen Mf>toren hat die Finna Siemens X llat'-lve 
diü Vwübahn .Murnau— Oberamiiicrgau (l'JO^), 
die Lokalbahn Wien— Baden und Rotterdam — 
Haag— Scbevi iiingen sowie die Versuchsstrecke 
Tomteboda — Värton der Kgl. Schwedischen 
Staatsciseiibahn (Juli 19ür>) ausgerüstet 

Nicht unerwähnt sei, daß die guten Ergeb- 
nisse der Versuchsfahrten in Spindlersfeld bei 
der prcuüisehen Staatseisenbahnvcrw.-iltiing den 
Entschluß liaben reifen lassen, die Strecke 
Blankenese— Altona— OUsdOff als Einphuen* 
wechselstrombniui ausnugestalten. 
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Die finanzielle La^e der Londoner Stadt* 



achefnt nlehtK weniger als günstig zu sein. 

Oljwfilil bekanntlich die Faliriireiso im Lon- 
doner btadt- und Vorortverkelur schon bisher 
höher waren als betoplelBwelae In BerUn auf 
d<'r StraCtMili.ihn, der Stadtbrilin und don Vor- 
ortstreckeu, haben die meisten Londoner Bah- 
»i'u, nm Ihre Efanahmen sn erhöhen, fai neuerer 
Z« it sich v(»ranlaßl gesehen, den früher be- 
stehenden Einheitstarif aufzugeben und statt 
seiner einen nach Zonen abgestuften, höheren 
Tarif oinxufUhren. Dieses Mittel st-lieint jedoch 
noch nicht den gewünschten i'Irfolg gehabt zu 
haben, wie in einem In der Zeitschrift ^The 
Economist', No. 3929 vom lö. Juni 1W7, S. 1016, 
TorÖfTentiichten AuAatae nfther durgelegt wird, 
dessen wesentlichste Ana(abmDg«n folgender- 
maßen lauten: 

Die Londoner Vcrl&ehrsfragen haben in 
der Tergangenen Woche das allgemeine Inter- 

f'sso von noucni lebhaft bcschitfltigt, und nnch 
den iierichien der TagetiKeltungen sind die 
Papiere der Böhrenbahnen sowohl wie der 
alten Untors'niTiflhahncn iinpcwoimllcli lebhaft 
gehandelt woidcu und tili den Auf^cnbliclc 
wesentlich im Werte gestiegen. Die .Vu;ial>en 
dieser Zeitungsberichte über eine allgemeine 
Verständigung unter allen Gesellschaften, die 
das ganze Untcrgrundbalinnetz umfaßt, sind 
verfrüht Die Verhandlungen schreiten «war 
▼orwftrts, aber ein' Abkommen ist noch nicht 
gt.'lrufl'L'n , nnd Nolan^i' (Ii'-' Vert'inbHi iin^'en 
nicht abgesclüosscu sind und ihr Inhalt nicht 
verfiffentHcht Ist, wttrde es ein mOBiges Unter- 
fangen sein, sicli üln'r seine vi irriu^sic-htliehen 
Wirkungen zu äußern oder ein neues System 
bei den Bahnen Londons su propbeseien. D»B 
die Gesellschaften selbst eifrig bestrebt sind, 
zu einer Vorstttndigung zu gelangen, die sie 
In den Stand setzt, ihre Tarife einträglicher 
zn gestalten, i^i allerdings als «icher anzu- 
nehmen. Die l'rheber des Plans, die Elektri- 
zität durchweg im Londoner BtbOTericebr ein- 
zuführen, haben anscheinend angenommen, daß 
niedrige Fahrpreise und bequem eingerichtete 
Wagen eine fast unbegrenzte Anzahl von 
Fahrgisten imGiefolge haben würden. Diesen 
Gedanken haben sie aufgeben müssen und 
eingesehen, daß die Naclifra^e iiiclu uner- 
schöpflich ist. Wenn diu Faiirpreise in ganz 
London erhöht werden, kann sich das Publi- 
kum nicht hekl!i/?cn, denn <Iie ^•ei.'enwHrf i^rcn 
Sütsc sind vielfach lacherlieh niedrig, und es 
ist gaaa gewU, dafi'ihre £rhöhang sich In 
mäßigen Grenzen h<iHrn innfJ. Die .Mttionälre 
andererseits können sich (iluck wünschen, daß 
■te mehr Aussicht auf eine angemessene Ver- 
zinsung ihres deldes haben. Das neue Ab- 
kommen, wenn es schon getroffen ist, wird 
Ttmramiehtlieh die Omnibtttgesellschaften mit 
umfassen, denn wenn deren Beitritt nicht 
erreicht wird, werden dl« Bahnen mit einer 
firinBlm&g Uinr FakipMla« anr d«nea in die 



Hinde arbeiten, die für die gegenwärtige uu" 
beflriedigende Lage hauptsftchllch verantwort- 

lieli sind. Man hat zeitweise angenommen, daß 
auch die Toiluahuie des Grafscbaftsrates an 
einem Obereinkommen erforderlich sein werde, 
alii'i da die Untergrundi)alinen sich haupt- 
sUchlich in West- London beüudeu, wo die 
kommunalen Straftenbahnen keine beachten»- 

werfen Wetthower(>er sind, 80 liegt keinGi-nti<l 
vor, warum l^rivatgesellschaften auf die Zu- 
stimmung des Straßenbahnamts warten sollten. 

Ohne einer Entscheidung der verschiedenen 
Mellen vorgreifen oder das Ergebnis der 
neuen Bewegung voraussagen zn wollen, w 
sclieint es am Platz«, die gegenwärtige Lage 
der Gesellschaften zu schildern nnd die 
Scliwiorigkeiten, die einer angemessenen Zins- 
zahlung auf ihr Kapital entgegenstehen. Wir 
wollen dabei von der neuen Röhrenbahn und 

den nenen Oinnihus^'esellseliaften ahselu'n und 
uns auf die schon einige Jahre in Betrieb bc- 
llndliehen beschiSnken, deren Betriebsergeb- 
nisse leichter ^.'eprüft nnd miteinander ver- 
glichen werden können. Bei der Betrachtung 
ron fünf Londoner Bahnen nnd TierOmnlbas- 
r'esellschrifren ergibt sirh, da(3 ihr gesamtes 
x\nlagckapitiii - Obligaliuuen, Vur^^ug»- und 
Stammaktien — im Dezemlier 190<] sicli auf 
413290(10 I.>str. belief. Die hierauf gezahlten 
Zinsen und Dividenden betrugen im Jahre 1906 
zu-sammen 1139 700 Lstr. oder '^U v. II., ein 
Zinsfuß» der nicht geeignet ist, den Unter- 
nehmen neue Aktionäre znznffihren. Wenn 
man dabei beriU l\>lcIitiKt , <Ialj diese Summe 
von 1139700 Lstr. Zahlungen auf ein großes 
Obligationenkapital umfiusen, das anm Ttoil 
mit 6 V. H. verzinst werden muß, und daß für 
einen beträcbtUcheu Teil des Kapitals 5 v. IL 
an die Inhaber von Vonngsaktien gesaUt 
worden mußten, sn zeigt sich, daü die Summe, 
die für die Inhaber der ätammaktien übrig 
bleibt, einen lehr geringen Ertrag ihMS in den 
l'nternehmen angelegten Kapitals ausmacht, 
lu einigen FUllen, insbesondere bei der Lon- 
doner Allgemeinen Omnibusgesellschaft, rührt 
zudem der verteilte Betrag nicht durchweg 
aus dem BetriebsüberschaS, sondern zum Teil 
aus Ileserven her, so daß selbst der Durch- 
schnittssatz von 2V4 den Betriebsiiber- 

sehnß übersteigt Die DIstrIktbahn-Oesellschaft 

ii^<Minte zwar ilire ni)Ii_;aiionenzinsen. aher nur 
einen Teil der Zinsen für ihr garantiertes vier- 
prozentiges Aktlenkapital bezahlen, ebenso 
liaiien die üliripen nesellscli.iften mehr oder 
weniger Not gelitten, und wenige haben unter 
den gegenwärtigen Veriiältnbsen Aussieht 

darauf, in den nflchsten zwei .yalir(Mi auf ilir 
fc)taiiiiaaivtieiik.apilal eine Divi.leude iulileu ZU 
können. 

\Veun schon die Lage der Londoner Bahnen 
und Ouinibusgcsellschttfteu l)ci Betrachtung 
lediglich der alten Linien eine triibe ist, so 
wird sie noch weit ernster^ wenn man die 
neuen Unternehmungen mit berOckilchtigt und 
das K(^ltal, das si« in daa Geschäft geeteckt 
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haben und das sich am dem gegeiiwilrtii^en 
Verkehr runtiereu aolL Da« gesauite Kapital 
der drei Ton der ESIektrisehe Uatergnindbaluien* 
GeseUschaft Itetricfn^ncn Kfihrcnhnhnen bollluft 
sich auf mehr als 9 MiU. Lalr. llechnet maD 
hlmstt das Kapital der neaan Hotoromnibas- 
geselhch.iftcn , sn er^bt sich eine Gesauit- 
Bumine von etwa lO MiU. Lütr., so duC da» 
Kapital, daa tn den ventgen tetaten Jahren in 
diPSPn l^nternehmen :in<rel(*gt woidt'u i>t, 
nahezu eiu Viertol des Kapitalü der jillcreu 
Qeaellachaften hetrllfft Der Wettbewerb der 
neuen Röhrenbabnen hat sich bis jetzt noch 
nicht In seiner ganzen Starke fühlbar ireniaclit, 
aber 08 i.nt kaum zu bezweifeln, daß die älteren 
Qeeellschaften noch mehr Mühe haben werden, 
Ertriice ans Ihrem Betrieb heransanwIrtBchafken, 
wem» erst die rhariiif; ('roll and Euston-Bahii 
eröffnet Ist') und die drei Linien sich syste- 
matlseh gwgenaeltlff Verkehr caftthren. Ein 
blühendes Gcsi'^Hft knnn eine Frhübun*; des 
Kapital» um £)üüü(XXJ L&ir. ohne SchwierijLrlieil 
vertragen, aber bei dem gegenwartigen Stande 
drr Dinare und den bo^tolfenden Tarifen ist 
offenbar io den» Loudouer Verkehrswesen kein 
Raum für eine so gewaltige Summe. 

Wendet man sich nun von der <>hen ge- 
schilderten Lage am Ende des vurigcn Jahres 
der durch die Betriebsergebnisse dieses Jahres 
geacbaiTenen zu, so findet man wenig Grund 
smn Trost Vergleicht man die Betriebeergeb- 
nisse \oii hieben Gesellst ba Tic ti mit den ent- 
sprechenden des Vorjahrs, so ergibt sich ein 
Auafkll von 8&90O Litr. Da nun aneh das Jahr 
1906 schlechter war als d.is Jahr ino,' und 
dieses wiederum In den meisten FUUen 
•ekledilar ata das Jahr im, ao tot ea klar, 
daft der jetaige Auafkll die besckleunigte Fort^ 
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Setzung eines langdauernden Rück^:aIl^'^ be 
deutet. Am schlimmsten steht es mit der 
Hetropolltaa>Bahn und der Zentral-London- 
Bahn. die in dieser Woche durch die Meldun,:r 
von der Aufgabe des Einheitstarifs soviel 
lutereMe erweckt hat Die Elnnakmea der 
Distriktbrjhn weisen einen verbHltTnsinilCi2r «jc- 
ringeu liüel&gang aul, abur der Au!>fall ist be- 
denklich, da die Fahrpreise in dieser Zeit in 
\%)rjalire noch auf dem im Herbst aufftegebenen 
niedrigeren Tarif bctuliteu und »ouiit selbst 
die Erhöhung der Fahrpreise einen Einnahme* 
ausfaJJ nicht au verblndern vermocht hau 

Ein Geaamturtell Uber die neuen Bahren- 
itahnen, deren Einnahmen zwar etwas gestiegen, 
aber trotxdem weit hinter dem Voranschläge 
snrückgeblleben sind, wird erst mSglicb sein, 
wenn die '"liariuj;' t'ross-Babn eine Zeit laiij- 
in Betrieb ist, da diu Röhroubuhncu zusammen 
ein elnkeltUehes Netx bilden. 

Man ersieht au< den vorstehenden Angaben, 
daß eine Neuurduung unbedingt erforderlich 
ist und (laß die Au8!<ichten entmutigend Riad, 
wenn die (1i h>'!!'.< haften nicht in irgend einer 
\Vei>(' ilire Linnanmeu zu erhöhen vermögen. 
Die Erfahrung bei der Distriktbahn lehrt, daß 
eine Gesellschaft allein durch Erhöhung der 
Fahrpreise eine Steigerung ihrer Einnahmen 
nicht mit Sicherheit erzielen kann, aber die 
Ergebnisse einer von einer elnaigen Gesell- 
Schaft eingeführten Änderung beweisen nichts 
für die nn'i'.'Iiehon Erfolge einer duikb allge- 
mehies Übereinkommen au treffenden Maß- 
nahme, und die Lage der Aktloakre würde 
fast durch jede Verständigung, für die mau 
sich entscheiden mag, verbessert werden. Eiu 
Übereinkommen dieser Art Ist nicht leictit an- 
stände 7(1 bringen, nbrr es würde, wenn es 
zustande gebracht ist, sich als sehr wertvoll 
fQr alle beteiligten Unternehmen ciwelaen. 



Betriebsergebnissc der französischen Neben- nnd Kleinbithnen in den Jahi-en 1906 nnd 19U6, 
veröffentlicht im Journal ofßclcl de la Itäpublique Franvaise, 1%7, Ko. 220, S. 7üC ff. 



Jahr 



JL 





Bb- 


B«u- 


trieb»- 


Unse 


ttnso 




im 


II.D«- 


Jahre»- 


aembi-r 


tliin.li- 




sclinitt 


km 


k» 



Hei^ 
stellnngs- 

knsten 
am 81. De- 
sember 

Pro» 



Betrlebaergebnlsae 



Ein- 
nahmen 

FroB. 



Gesamt 



Ausgaben 



CVea. 



Überscbnß 



Ftem. 




Hebenbahnen mit Staats bUrgachaft auf Qrund des Oesetaea vom II. JudI 188(h 



11X16 
1908 



S887 
6084 



6486 
8888 



377417 
•04321 153 



»879191 
21618866 



16651873 
17188868 



4890149 
44S4886 



8674 
86^ 



9819 
999S 



796 
768 



Nebenbahnen ohne St.Tatsbflrjrschaft 
a) ausschließlich der Pariser Stadtbahn und der Zuliur&ü- und iJi;;i,hit>ellbahnen: 



1906 I 1281 
1806 1 1981 



1SK)5 
1906 



33 
46 



1231 148004442 10180964 6696664 8986400 8987 
147688TD2| 10298016 8386000 8462916 || 8880 

b; Pariser Stailtbahn: 
26 194 18« ' lyooiwy , 7 19-2 587 ['793 762 
| 2422öti626^ 29890706 ^ 21 125307 ^ äit714Ul ]^7&8262 



6647 
6698 



3860' 
9827! 



10 
10 



28 
38 



38 182 6U 405 
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e) Zahniad- 


nnd Drahtaellbnhnen: 
















•J-25I-J7ÜI 


i;i<)!»r)><2 


7 19 747 


55!) tm 


4:tor.3 


24 !»92 




120 


19Uß 1 


30 


au 


•i25tr>379 
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25647 
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d) Nebenbahnen ohne .Staat«bür<^Hchaft insgesamt: 
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Alle Mebenbnhneni 












G881 


(i7A) 


730 549 4<Ji 


r»7(i06 7'J3 


42 298H22 


15807 971 


' 8572 


«291 


22781' 23 




7871 


71&i 


H36 718j^2 


f^2 TiftO :^75 


-ir.8ii r,7ß 


lß724r,99 


■ 8 73G 


6 4()1 



Kleinbahnen fUr Tersunen- und Gütcrbefürderung: 
a) mit StaatBbilrgscbaft auf Qrand dea Oeaetua ^om 11. Jnnl 1680: 



19CS , 
1900 



«MS ' 8980 ! 196886986 
43M , 4893 819720168 [ 



11976899 I 10800686 1 1176968 

12880 351 , 11610 058 | 12181 

b) ohne S»a:itsljargschafl: 



8048 
80BO 



9744 

8761 



8 
8 
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5.-16 


557 


5127^704 


1 6290244 1 375G270 


1533974 j 


9498 


0 744 


2754 


26 


1900 


5ÜG 


1 557 


51966966 1 


6608001 i 8806004 
e) Insgesamt: 
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lOOG 
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8 843 
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1900 Ii 490G 
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Kleinbahnen für Personen-, GepÄck- und Stückguibefördcrung: 
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:.l 654 9Sr. 


6 505851 4 82U398 


l 745 453 15 207 
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Kleinbahnen auaaehlieSüeh fiir PeraonenbefOrderung: 














a) im Departement Seine: 
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49807 3»-'.- 4ii<i^n-i77 
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223 530 71Äi 
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10 302 408 1: 76430 
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b) in allen ttbilgen Departmnents: 










1906 


135« 


1612 


860141668 


60560168 1 88e679iil 


17008179 


83489 


98194 


11845 




1906 j 


1 1406 


1 1564 


871983861 


54801107 , 86162487 


18198620 


S4961 


88271 


11 710 


IS 


1906 


1 18»i 


1 21U3 


:»8<5m3 024 


100 307 541 , 73 617 258 


1 267209^1 
2B601Q96 


45 767 


83583 


12 184 


1 125 


1906 


1908 


.2287 


505 454163 


1 106879998 j 77878971 


«881 


84891 


12740 


1 180 










Alle Kleinbahnen: 










1900 


[0808 


' 701» 


887866720 


1 194199686 j 98034663 


31 174 973 


' 17 019 

1 


13219 


4480 


1 ^ 




7107 


740« 


911 130 311 


i:ti»937:t87 97 911 348 


33 «120 (»39 


17 742 


13 207 


4475 


40 



Für die Betrlebsergebniaae der Neben- and Kleinbahnen in Algler ergeben «ich nacbatehende 

Zahlen: 



1905 I 
1006 I 

1905 
1906 



103 
163 

332 



143 
167 

32!) 
3B5 



2897 15;'. 
29QmU 



Kebenbahnen: 

I 488<»«4 

575 2>*5 



28068889 II 
20878974 {| 



134 531 

5;>ü773 

Ivlcinbahcn 
4880168 ' 8<>460»2 
4320478 . 3906651 



— 53 413 

— 48612 |] 

1283236 
1882827 



3 845 
46(ä 

18168; 
13 581 1 



4 31H —473 II 
5001 1—4201 18 



9961 
0678 



8001 
3949 



»7 



69* 

Digitized by Google 



838 



Kleine MittdlnngeiL 
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iBilnrtriebalmeB nnd Schleppglein Uagenw 
im Jahre liWß.') 

Die um Kiidc des Bcrickt^julirea llKKi 
vorhaudenen Industriebahnen uad Schlapp- 

frleiSf zcrrallen in folgende Gruppen: 

A. Industriebsbaen, die fär bescbriok- 
ten Verkehr eingerichtet sind. 
Die I^nge dieser Bahnen l^etrug mit Ende 
des Jahre« ö4,tw kui (dem Vorjahr gegen- 
fther imverändert); die Spurweite schwanlit 
swisrhen 0,930 und 1^ m. 
Uierron dleoeo: 
IQr Bergweiknirecke .... N^oo km, 
ffir tandwirttchaftUche Zwecke . bfin km. 

B. Tnd itstrichahncn für Dampfbetrieb 
im Betriebe der Auschlußbahnen. 

Die Lange dieser B«hnen betmf inegeaamt 

äot4,s26 km. Ihre Spurweite achwMkt swiachen 

0,7M bia l^w m. 
E» dienen: 

Bergwerkszwecken ..... 97,8u7 km, 

Forstzwecken 3-I,,!go km, 

Landwfrtschaftoswecken . . . 86^» 

«onstifren indtistricllcnZwecken 120,77«; kni, 
Betrii-bHZweckcu km. 

C. Scbleppgleise ffir Dampfbetrieb. 

Die LAng-o der Gieise Ix'tnig 68»»M km, 
deren Spurwelte schwankt zwiM-lion 1,000 bis 
1,13^ m; 8&mtlichc Gleise dienen Bctriebs- 
Bweeken. 

D. Schmalspurige Indutitriebahnon für 
Dampfbetrieb mit selbständigem Be- 
triebe. 

Dio Lilii^^c dieser Indastrit>J>aluu-n war mit 
Ende dc8 Berichtsjahres 970,i63 km; ihre Spur- 
welte aebwankt s wischen <Vns bis I,«» m; das 
Schicncn"^''>wicht für da» Innforiflr M*>ter 
schwankt zwischen 4,5 und25,i) k'^i die Sohienea- 
bdbo zwischen 12 und 1U7,5 mni; ilie Entfer- 
fMing der Schwelien voneinander zwischen 0.5 
bis 1,1 m; in Verwendung standen auf den 
Bahnen 154 Lokomotiven, 2620 Wagen mit 
Bremse und 7069 Wagen ohne Bremse. 

*> Dia Aaambsa iIbiI dn aoittichaB VaiMiuiUlelHUCM 
«AafabSB Ober dan Zoslaad «iHi tb«r di« BvtriobivriiDb- 
aiw dar unKaritchea ffiHuibaiHMn im Jahre iMS' snl* 
ttonawa. - Ygl. ^iiaebijrt Ar KI«iob«linea. im, 9, 7». 



E. Industriebahnen mit aelbstandtgem 

elektrischen Betriebe. 
Die Länge dieser Bahnen betrug jtj,:x» km: 
dieSpurweite schwankt zwischen 0,m bis l.L>i)«tn; 
das Schienengewicht für das laufende Meter 
zwischen 7 und HS leg; die Schicnenliöbc zwi- 
schen 6*) und 120 mm; die Entfernung der 
Schwelien Yoneinander swiachen Oys und M »■« 
cum Betriebe waren vorhanden: 4 stehende 
Mu.schincn, 29 Lokomotiven, IHI Wagen mit 
Bremse und 2fi«l Wagen ohne Bremse. 

F. ludustricbahnon — eingerichtet fflr 
Hand- und t ie rischen Betrieb — in selb- 

btiuidigom Rptrit'b«'. 

Die Liüjge dieser Baliueu — die miitels 
Pferde bctricbt ii werden — betrug 120,177 km; 
dieSpurweite sehwanlil zwischen (•,( und 1,S3 ni; 
das Schienengewicht für das laufende Meter 
zwischen 8,9 und 33,» kg; die ScIiicneDliOlie 
s wischen 60 und lao mm; die Eotferanng der 
Schwellen voneinander cwisehen Oy» und Mm; 
in Vorwendung statxU'n -j(i') Wagen mit Bremse 
und 296 Wagen ohne Bremse. 
G. Leicht tragbare Feldbahnen (ohne 
künstlichen Unterbau — mit ausein- 
andernehmbaren selbständigen Oleis- 
jochen). 

Die Lttngc dieser Bahnen betrug 195,881 km: 
sie werden teils durch Mensclien, teils mit 
Pferden betrieben. Die Spurweite schwankt 
zwischen <),4vi und O.eoo m, das Schienengewiehl 
swischeu 3,9 und 32,» kg für das laufende Meter, 
die Schienenhfihe zwischen 40 und 130 mm, 
die Entfernung »ior Schwellen voneinander 
zwischen Oys und 1,9 ro; in Verwendung 
standen 319 Wagen mit Bremse und 9M0 
Wagen ohne Bremse. 

H. Schmalspurige Industriebahnen für 
Hand- oder tierischen Betrieb — in selb- 
ständigem Betriebe. 
Die Ulngo dieser Halmen Ix-trnp l??57,:?i^ kw: 
dieSpurweite schwankt zwischen U,i uinl Ij im, 
das Schienengowicht für das laufende Meter 
swischcn 2,4 u^d 2» kg, die Schien« nliohp 
zwischen 40 und llü mm, die Entfernung' .der 
Schwelien voneinander zwischen 0,4 nnd 2.»ni, 
in Verwendung standen Sfiää Wagen mit Bremse 
und 18076 Wagen oluie Bremae. 



Die Bahnen der Gruppe A hniim eine i nnge von 
„ B » • 1^ <^liic solche von . . . 

B m » »C,, » «... 



» B 

• 9 

» • » 

II R 



F , 



Zusammen 



64,700 

63,1(1» 

970,i*u 
56,8«6 

l%,»i«l 
13f)7,73e; 



3137,»7 
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GriHishaw, Dr. Robert, lugcitiear. Der 
Bau einer modernen Lokomotive. 

Zweit«', erweiterte Ausgabe. Mit 42 in 
den Text gednickten Nelzfttzimgen. 
Uaunuvcr 1907. Sclbstvcrlng des Ver- 
fassers. Fundstniße 90. Preis 1^ M. 
Der Verfasser gibt eine allgemeine Dar- 
stellung des Ganges der Arbeiten bei lier- 
Slellang einer Lokomotive in den Baldwin- 
Lolcomotivwcrken in Philadelphia. Der 
Keilre nach behandelt er die IIcr^t( lltirjj' 
des Kcsbels, der Dauiptzylindcr, Jiäder, 
Kähmen, Tender und das ZoBammensetsen 
ili r T.iiki iniotivcn. Es folgen flann i'inige 
kurze Angaben über den Gebrauch von 
lehren und Schablonen sowie allgemeine 
Bemerkungen. In besonden-n Anhängen 
finden sich Angaben Uber die Kadanord- 
nung der verscbiedeneD iu Amerika ge- 
baatcn Lokomotiven, Fehler der flbUchen 
Damptkpsucl. Vorfcile der ^''er1n^nd^oko- 
nu»tiven,llauptHbmcs8Uuguu einzelner Loko- 
rooUven nnd Insbesondere knne Bemerknn- 
ITcn Ober den Atfantic- und den Faeide- 
Lokomotivrntypus. 

Eiue cing« liende iieselircibung der Iler- 
stollung einer Lokomotive und ilirer ein- 
zelnen Teile war Viei doni ^tw .'ihltt n ge- 
ringen Umfungü der Schrift nicht möglich, 
der Leser wird daher mehrfach firenanere 
Angaben ftbor die Herstellung wichtiger 
Teile vermissen. Auch l»Hs»>n einzelne in 
den Text gedruckte Abbildungen an Deut- 
lichkeit sn wQnseben übrig and sind selbst 
Tür den Faehmnnn seliwcr vrrstiindficli. 
Für angehende Techniker bietet die kleine 
Schrift immerhin ein Bild von dem Werde- 
gange amerikani-scher Lokomotiven, sie 
würde für den deutschen Leser bedeutend 



au Wert gewonnen haben, wenn der Ver- 
fasser die Abweichungen gegen die Her- 
slellungsweise in deutschen Lokomotiv. 
fabriken hervorgehoben und ihre Vorteile 
besonders beleuchtet hatte. D. 



Bsaelborn, Karl. Lehrbuch dos Tief- 
baues. Bearbeitet von den Professoren 
Esselborn, Landsberg, Wegele und 
v. Willmann. 2. Auflage. 808 Seiten 
Text in 8» mit 1581 Abb. geh. 20 M, 
gebd. 2.3 M. Leipzig 1907, Verlag von 
Wilh. Engelmann. 

Das Werk behandelt den gesamten Tfof- 
luiu in den Abschnitten: Fii(ll>au. Grund- 
bau. Str.ilieiibau. Eisenbalinbau, Brücken- 
bau und Wasserbau. Es ist iu erster Linie 
als Lehrbnch fttr Bangewerksehulen und 
ilhnlielie terlmisclie I.eliran^talten bestimmt, 
doch wird es, wie der Herausgeber im Vor- 
wort mit Recht bemerkt» auch den Stu* 
j di<?renden technischer Hochsehulen in 
I vielen Beziehungen gute Dienste leisten. 

Aber nicht nur die lernende Jugend, auch 
I der Praktiker findet hier bei aller Kflrse 
in der Darstellung rf^ichliclini Stofl'. seine 
j Kenntnisse zu erweitern, und da» Buch wird 
I ihm in allon Zweigen der Berufstätigkeit 
ein nützitt licr und zuverlässiger Ratgeber 
sein. Die beigeg>'benen aaulteren Text- 
tiguren tragen wcseutlicii <hizu bei, das 
t Verständnis des Vorgetragenen zu («rleich- 
torn, tind d.-is licigeffigtn .'msfn!irlich(> Sach- 
I registcr gestattet in bequemer Weise, in 
i den einzelnen Abschnitten das Gesuchte 
herauszufinden. Das Werk kann bestens 
j empfohlen werden. £1 



Zeitschrift CD SC hau. 



Electric Hailiraif Nericiv 
ßrfiher: TÄ« straft Rnilmvf Iterietr. HK/I. 

Bauweise der Osean-Küstenbaba. 

Die genannte Bahn ftlhrt von San Fran- 

ci.sco an der Seeküste (Mitl;iii^ ti.uli Siuli'n. 
Über die Verkebrsverbftltaisac, die Bauuidagcii, 
die Leitungen, FabReuge nnd deren Ans- 
rfistnng werden Mitteilungen gebracht. 



\18. Bit., No. ö, S. 129.] 

Winke libfr WerkstatteiivorwRltn ii 

11. F. Schmidt weist auf den großen wirt- 
schaftlicheD Wert einer saehgemftfien Werk- 

Htätlt^n erwalUnit; hin uml Itojirirlit il;iiui kurz 
die wicbligstea Zwcijjc des Werkstilttendiensie!» 
vom Oeslehtspunkte iiH^gUchst sparsamer Wirt- 
schaft aus. 
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[18. Bd^ Nu. 5, S. 131.] 

Sfld-Bethlflhein •Llnte der Easton-Ver* 

kehrsgesellsfhaft. 

Die Linie ist -Ji litn laa|? und kürzlich cr- 
uffnot worden, sie ist eingleisig mit Auswciclie- 
steilen und meist mit eigenem Bahnkörper 
horgcstollt. UUteUongen über die baulicbeo 
Aniagen. 

SchluQbericht des städtischen Aus- 
achussea über Gemeindebesitz. 

Der Att:>acboB kommt sn dem Ergebnis, 
daß in den Vereinigten Stauten die V'erhrtlt- 
Disse fUr GeineindebcsiU und -betrieb vielfach 
weniger gQnsttg' liegen aile in England, betont 
,ib<M' (lio Ni'twcndlgkeit scharfer Überwachung 
von l'rivatbetriebea im Iutere»se dos offcnt- 
liebeo Wolila. Einseln« IfiiKlIeder des Au»- 
«ehnaaea luiben Sonderiierichte «mtattet. 

[18. Bd^ No. 6, S. iSS u, 1Sf.\ 

Fortschritte in Normen und 

Veraammlung dee Aaaachuaaea der 
amerika niBClieD Str*6en' und Kloin- 
]> a h n W- ro i n i^ung cur Featatellung 

von Normen. 

Im ersten Artikel werden die Ergebnistic 
der Arbeiten des Aui*schusse8 von der Schrift- 
leltung anerkennend besprochen, besonders in 
betreff der für die Aebsen auffroittenten Ab- 
incsbiiii;;eti, und im zweiten Aiifj^al/. wird über 
die Ergeboisse der Aosschuiktrbcitea ein- 
gehend lieriehtet Der Aiisecholt macht be- 
stimmte V'orsclilii'^c üInT <lio Still kc i]i-r Ai Iis<'n 
und Achsbuchsen, über die Bauweise der 
Bremssehuhe, Uber die Form der Radreifen 
und Spiiikrlhnce und die Sehienenkopironnen. 

|W. Bd., Xo.G, S. iSl] 
Nene Werk^^tatten fl<»r Ra n fjnr Unhn. 

Beschreibung des fast ganz aus Uotou her- 
gestellten GebAudes und seiner iunem Eln- 
ri ch tti n 7 II nd Ausstattung mit Haaehtneii, Werk- 
zeugcn usw. 

[/A Bd., JTo, 7, 8. m.\ 
Scbuts rttr WagonkabeL 

nio Notwen«Hgkt ii, iHi' T. (■innigen an den 
Wogen ausreicbeod gegen Kurxsvbluä su 
Bchtttaon, wird hervorgehoben, und die ver- 
schiedenen hierzu in Betracht kommenden 
Mittel werden besprocht^n. 

1 1H. Bd.. N„. 7, 6. m.[ 

Klcktrischer üeiricb der New York-, 
New Häven- und Hartford-Babn. 

E. H. M'Henry bespricht die I'.inrirlitiin 
gen, die zur Einführung des elektrischen Be- 
triebes getroffen worden sind, und erörtert die 
durcli den elektrlsc ht n Betrieb zu erzieU'nden 
Vorteile. V»»n di i elvktrischeu Ausrüstung der 
Strecke und dem Kraftwerk nebst ZubehiSr 
werden kurze Mitteilungen gemacht. 



[18. Bd^ No.7, S. im 

SelbyAvenue-Tnnnel der Zwillingstadt- 

Sehn ellverkohrs Gesellschaft 

Kurze Mitteilungen über dea Tunnel und 
seine Bauweise. Er dient dasu, die bisherige 

StC!;rtirifr von lü'/i"/!»! «l'i' Straßenbahn bei 
Benutzung der Straße Überwinden mußte, auf 
7% xu vermindern. 

r« '/«f. /?</., Xn. 7, .Sr. m.) 

Bestimmung der Ausmaße von Speise- 
leitungeo. 
U. Docker Jackson erörtert die Ge- 
sichtspunkte und Bediognogen. die für die 
Anordnung der SpetseleUungen und deren Ab- 
messungen mafigebend sind. 

US, nd , .Vo.7»ÄiÄ'.l 
Untersuchung Uber Erleichterungen iu 
New Yorker Verkehrswesen. 

New York hat einen AussebiiA eingesetzt 

zum SttifiitiTn der Fratron, dio zur Verbessenm^ 
der Verkehrbvcrliältüishc vorzugsweise in Be- 
tracht kommen. Mitteilungen über liu- Ar- 
beiten dieses Ausschusses, die sich auf Ver- 
besserung der Wageueingänge, Verlängerung 
der Bahnsteige, den Belmont-Tunnel usw. be> 
ziehen. 

[tt. Bd., yo. 7, s. m\ 

Hochspannungs^elektrisebe BahnCSlo^ 

Bonn. 

Kurze Mitteilungen Uber die elektrischen 
Anlagen dieser Bahn. 

[f8. Bd.. .Vo.«, Ä 3il\ 
Die atlantische KUstenbahn. 

Zwischen Port.smouth und Kcunebunk ist 
mit Abzweigungen eine elektrische Bahn zur 
Einrichtung eines Zugverkehrs mit Minuten 
Abstand erbaut. Die baulichen Anlagen und 
die maschinellen Einrichtungen werden an der 
Hand von Abbildungen beschrieben. 

Elekirüche Kraftbffrhbf- und Bahn'n. lß}?^ 
{.'>. Jahrij., '24. Ihft, S. 4in.\ 

Die Betriebssicherheit auf der iioch- 
und Untergrundbahn Berlin. 

Auszug.' auH i'iiii.'Mi von 0. BurLrbardt im 
Kommunalvcrein für die östlichen Charlotten- 
l)urgor Stadtbezirke gehaltenen Vortrag. Der 
Vortragende l)e8pri( ht alte ilio Kinrichtunpcn 
in der BalinanlHge und BetriebsfUhruog, die 
der Betriebhsicberheit zugute kommen, so dss 
nii'is(li(>i(H k, ilif ni'K koinrichtiingcn, Belouch- 
uiii^ <lci ruiiijil lunl die iu diesen ange- 
brachten Keltuugsschilchte, die Leitungsan- 
lagen, die Bauart der Wagen, die Aufstellung' 
und Verteiluiig von Feuerspritzen, die Ausbil- 
dung des Personals usw. 

15. Jnhnj., 24. lieft, 470 \ 

Betrieb8»chlu6anzeiger für Straien- 

bahnen. 

Um das Publikum nicht im unklaren dar- 
über SU lassen, daß der StraHenbabnveikebr 
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fttr be»ttmtnte Unten gescMoMen ist, ifnd <n 

Nürnberg an den Ilalteätell<'n Tnfpln aufge- 
atellti, ao tlenen abeads der Dienstschluß aa- 
Keseigt wird. Sl« werden von den Schalhiera 
bedient 

EUklroleckniBeh« Zti tMchri fi. mi. 

[29. Jahru., 32. Urft, S. 79i.\ 

AI(kainulatorenl>etrieb im Vorortver* 
Itehr auf Hanptolsenbnhnen. 

E. C. Zeh ine gibt einen Oherbliclc über 
die verschiedenen Versuche, die in den letzten 
Jahren mit Triebwagenfahrten auf Eisenbahnen 
genuu ht w(»rdcD sind, und geht dann nithcr i 
auf (lio AklLumulatorenwagea-Betriebe ein, die 
anf den pflUziecIten Bahnen und veneliledenen 
Streiken di r [»reußisch-hcssisclien Bnlinen ein- 
geführt und weiter beabsichtigt sind. Die be- 
trefTenden Triebwagen worden beeebrfeben. 

Mittei tumjen des UsterreichiMhcn Verrinn für 
die, Fo rderung des ^oktU- und StraßenbaJm- 
umen». ISOf, 

[iö. Jahrg., H. Heft. S. 2M.] 

Elektrischer Betrieb der Wiener Stadt- 
bahn. 

Auf Veraniassiini,' des ÖBterreichisclien 
tjscnbahnmlnistcriuuis i8l von elektrotechni- 
schen Finnen ein Entwurf ausgearbeitet wor- 
den, nach dem der Dampf lietrieb durch eloli- 
trisciien Lokomotivbetrieb ersetzt werden aolL 
Der Acbaenantrieb der Lokomotiven erfolgt 
durch zwei hintereinander gcsclialtete Gleicl»- 
«tromreihenmotoruo, denen der Strom durch 
Dreiloiteraystem zogefäbrt wird, mit beiden 
Außenleifcrii für jedes (tieis und unter IJe- 
nulzung der Schienen als Mitteliciter. AU 
grACte BetrielMgeeehwindigkeit rind 40 km für 
die Stuiuif anp:rnnimnen, jedoch würde die 
motori.sche Einrichtung der Liokontotiv« auch 
50 km caiaasen. Die Zugfolge aoll gegenüber 
drr hrstchenden verdichtet worden; der zu er- 
reichende zeitliche Mindt'i>tab»tand ist nicht 
angegeben. 

\15. .Minj. fi. Ih fl. S. 3m.\ 

Das Selbbtfahrwc6ea und leichte Pcr- 
aonensttge «owle vergieiehenda 

Fahrvcrsnrhe zwischen Trieb- 
wagen und kleinen Lokomotiven. 
Auf den engilsehen Bahnen hat der Trieb» 
waijenverkehr einen großen Aiifxi h\Min;r b<M 
fafit allen EisenbabngeKellschaflou geoummeu. 
Von den reinen Triebwagen, bei denen Ma- 

gi hiiic lind W.TfTcn fe-^t zus,iiinLi( n;rebaut war, 
80 dali bei Be.schftdigung einen i'eils das ganze 
Fahneug außer Dienst gestellt werden ronltte, 
ist man zur Kriippellokonintivc ütjcrgrfrnnpron, 
die für hieb kein selbstiUidigo» F;ihrict!i»g i«!- 
dele, sondern nur auf einem zweiachsigen 
Untertr(">t«'ll die maschinelle Einricbtnng ent* 
hielt und mit dem Vorderteil der selbstftndlgen 
Wagen durch einen Dretuapfen verbanden 
wurde. Nenerdings ist ein weiterer Schritt sur 



Trennung von Lokomotive und Wagen getan. 

Indem man kleine Lokomotiven baut, alR(» auf 
den Ausgangspunkt zurückgebt. Versuche der 
ungarlachon StaatabahiMn babon su dem 
glelcheii VofMhlage geflkrt 

\30. Jahnj., No. 22 u. 23, Ä. Uff «. 20S>.) 

Die Betriebsmittel der Wiener städti- 
schen Straltenbahnen 

werden von K. Ooller beschrieben. Die 
neuesten Triebwagen sind wie die älteren 
sweiachsig mit Lenkachseu und 3,6 m Achs* 
stand, sie enthalten in iwel Abteilungen 24 Sitz- 
plätze auf Qnerblnken und auf den beiden 
Endbtihnen 90 StehplHtce. Die Beiwagc n zeigen 
zwei Bauweisen, ilie eine Wagenart li.it Knd- 
eingttoge, die andere einen Mitteneiug&og, das 
FassnngsvermSgen ist gleich dem der TVIeb- 
wagen. Zur Vermietung an gesihlossene Oe- 
sellschaften ist auch ein Salouwagen vorban- 
den. Fttr die Sehneereinlgang ««f den 8t||aBen 
wird die Straßonhahn nutr.bnr gemncht, indem 
ein Wagen liinter sich zwei schiefgekuppelt« 
Schneeptlüge schleppt. Auch die flbrigenHüft- 
betriebßinittel Scliienenkarren, Rüstwagen, 
ElUcukratzer, Kunulreiuigungspäüge — werden 
beschrieben. 

Setupeizeruche Bmtzeitun g. ISOT. 

m Bd., 8.m.\ 

Selbsttilti [;e Sic-Iierheitseinrichtungen 
Örlikon für Niveanübergitoge von 
* elektrischen Bahnen. 

Beschreibung einer itnf der Montreux- 
Berner Oberiandbabu angewendeten Mlbst- 
tAtigen Wegeschranke die vom Direktor dieser 
Buhn /.o linder erfunden ist und sich gut be- 
währt Die Anordnung ist für Babaen mit 
Oberleitnng und Bdgelabnehmer eingerichtet, 
kann aber auch bei andern elektrischen Bahnen, 
ja selbst bei Dampfbahnen Anwendung finden, 
wenn sie entsprechend gettndert wird und bei 
letzteren an den Wegettbctarlogen Strom sur 
Verfügung steht. 

Street Hailway Journal.^ 

[30. Bd., No.S, S. 

Kleinbahnentwtckinng in der Nihe von 

Milwaukee. 

Von Milwaukee ausgehend hat sich ein 
auHgcdehntos Netz elektrischer Bahnen ent- 
wi^elt, das die genannte Stadt mit den be- 
nachbarten Orten bis an 4H km Entfernung 
verbindet nnd noch eriieblich erweitert werden 
soll. Dabei sollen die Bahnen z. T. mit I^in 
phasenstrom betrielien werden. Die Bahnan- 
lagea nnd Ihre elektrische AnsrQstnng werden 
niher beschrieben. 

[30. Bd., Ao. 3, S. i€6,\ 

Die Einführung des elektrlsohen Be- 
triebes auf dem Hammersjnith- und 
City-Zweiges der Uroften Weatbabn 
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in Kn^-^land wird Ik's]ii ochcn. XanienUich 
werden die Aulagen für die Krafivcrsorgung, 
die Leitttttgen, nnä sonstigea Str«ckeii»us- 
rüstiiii^on, die Falirzcii}(c uad deron elflktilsche 
Ausrüstung be»chrieb(>n 

Oberbliek über die BremsBchnhveraoehe | 

der Wag'i'iibntnnci'stcr. 

Auuugsweise Wiedergabe eine« von F. W. i 
Sorgen t tn der Jnnfireraainiiilani? der Ver- ' 

eini^uiiff (Ur Wa^.'^rnbaunieister ;;ih;tlt»in'ii 
Vortraget! über die Hrgeboiese der mit Brcuis- 
Bcbuhea Mit 18 Jahren auf den PrUfnagwui- | 
lagen der l'tirdiic rnivcrsitflr ;in<ji stf»||ten 
Versuche. Am Schliiti worden auf Ürund der 
bisherigen Ergebnisse bestimmte Forderangen 
aur^^cstolit, dio für tlrt« Aufteilung wt-iterer 
Versuclie für notwendig gehaitcu werden. 

(^0. Brf., No. ö, .V. m.) 
Boriclit (ii'0 stttdtlschen Aussehtissee 
über EinfUbrung ron Gemelade- 

J)e8itz 

bei Anlagen für die Aligeinetnheft, wie Waaaer- 

und üasversorjfuii?, Strnßrnbnlnx n ii»w. Mit- 
teilung des (ivH.-tmtlierichts, in dem u, a. betont 
wird, daü in den Vereinigten Staaten die Ver> 
hHltiiisf,!' für die etwai>;e Verstatltliehnn«? 
HOk'her Anlugen wesenllicli un^ünsti^fi licf^en 
als in England. 

Die Gesundheit der Bediensteten der 
New Yorker Tiefbabn 

tint sieb n.irli den ilaiiilicr aug'Cstollteti ein- 
teilenden LiiK;ljuii;;c'u al» recht ^ünsti^ er- 
wiesoD. 

[m. Bd., Xo.fJ „. 7, 2Ü8 «. 25(i.] 
Die Pittsburg-Buttler StralSeubahu-Ge- 
Kellschaft 

betreibt die eloktriscbr Balm zwischen den 
beiden Städten mit Eiui^liascnslrom. Die Bahn 
ist etwa r*2,5 km lang und hat mit Ausnahme 
derOurchfuhruug durch die Ortschaften ei;renen 
Bahnköriier, Das Kraftwerk mit allem Zube- 
hör wird beschrieben, wird mit Dampf- 
turbinen betriebeiL Weiter folgen die Bo- 
schreibung der UnterRtationeD und Leitungen, 
des Ob, rbanes, ilrr Fahrgettg« sowte Mittei- 
lungen über den Botrieb. 

Verkehr in Boston während der Alt-Hetm- 

W 0 c; h e. 

in der Woche vum 28. Juli /.ma 4. August 
■war der Verkehr auf den stadliscben Bahnen 
von Boston unj^ewübnlich stark, Mitteilungen 
über den Verkehr und die getrofleuen be- 
sonderen Maßregeln. Mao hat den Verkehr 
auf der Ilocbbahn auf 11512000 Beisende ge- 
schätzt. 

\X, Bd^ No. 6, 8. ai6.\ 

Behandlung der Itilder in Kansas <'ity. 

Die Straßenbahnen in dieser Bta«lt haben 
meist starke Neigungen, der Unterhaltung der 



Bäder inuC dalicr bcficiiulcrr Sor^^f.ilf ^cwidmel 
werden. Mitteiluugeu über die Art der Fcst- 
stellang der surilekgelegten Wefe, des Ver- 
sehlelliei usw. 

\:io. Bd.. No. fi, s. 2m 

Eine radikale Form von Halb -Stahl- 
wagen. 

DieMilwatiki'c Hahn- und Licht-Oesellschafl 
hat für ihre nach den bcnachbarteu Orten 
führenden, mit Einphasenatrom betriebeoea 
Linien eine WafTcnart eingeführt, die in 
mancher Hinsicht von der sonst üblichen 
amerikanischen Bauweise abweicht. Im Wagen- 
kasten ist neben Eisen auch Kols verwendet 

\30. Bd Xn./i s. 23t.\ 
.StraUenbahnwagen für Mebrfachsteue* 
rung in Baltimore. 

Die Vereini^'te Bahn- und elektrische Oe- 
Mellschaft in Baltimore hat für ihre Vorort- I 
strircken neue balbverwandclbarc Wagen von 
besonders großen Abmt>^■^•u^^'t'll in Benutsung 
genommen« sie werden beschrieben. 

[30. Bd., Xo. 6, S. 225 ] 

Versammlung des Ausscbassos für 
Normen. 

Ende JnU tagte der Ausschuß zur Auf- 
Ht<'llung von Normen für die Ausrüstung der 
.Straßen- und Klcint>ahnen in Cleveland und 
beriet über die .Xchson und Achsbuchsen. 
Bremsschuhe und Kftderformen. Die Ergeb- 
nisse der Arbeiten werden mitgeteilt. 

IJO. US., Xo. 6-, .V. 2:ii.\ 

Oasoütt-Triebwngen für Beslchtlgungs- 

zwecke uml: ncinerkcn.swcrtc W.i 
gen für die Albany und Hudson- 
Bahn. 

Beschreibung^ der Wagen. 

{n. Bd., 390.7, S.Ml\ 

' Schwerer elektrischer Betrieb anf der 

INew York-, New Häven- und Uart- 
ford'Bahn. 
?iTc Henry erörtert die Verhältnisse, die 
xur Anwendung des elektrischen Betriebes auf 
den tn und bei New York gelegenen Htredten 
der Babi; fübrlon, und hrbl iHc dadurch für 
den Betrieb erzielten Vorteile her%*ür. Ein Teil 
der Linien wird gemeinsam von der New 
Yorker ZnntraUiahti und drr in der t'luTSchrift 
{{enaunlen Bahn benutzt, und zwar führt entere 
den Betrieb mit Glelehstrom, letalere tuli E3n- 
phiisen.strom. Auch die hierdurch bedingten 
Eiurlcbtuugeu werden besprochen. 

\m. Bd., Xu. 7, S. 245 ] 

Die Oberleituugs - Bauweise der New 
Haven-Bnbn 

wird bis in die Ein/.idbcitcn eingehend be- 
schrieben, oinscbließlich der Einrichtungen fUr 
. die Stromabnahme in den Fahrzeugen. 
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[90. Bd^ Ko, 7, S. SM.) 
Miktoila (I II ülier die Uogierungs-Stra- 
iieabahncQ in Sidney, Nou^Süd- 
Wales. 

Die StraOenbahnon in Ncu-Süd- Wales ge- 
hören dem Staat und werden tob diesem be- 
trieben. Knne Angaben fiber die Anlage, den 
Betrieb und Vcrkebr« die VerbUtniBM der Be- 
diensteten osw. 

00. Bd., N0. 7, S. m.] 

Die Wagonschuppon der Vereinigten ] für 1 m-Spur 
Bahn- und elektrischen Gesell- 
schaft ron Baltimore in derEdmon- 
son-Avcnue. 
Kurze Mitteilungen Uber die Anlage, be- 
sonders über die Untorsuchungsgrubcn. 



anlagen In Wien, mit Angaben ttber die Stadt- 
bahn, ihre Bctriebsergebnisse und die Versuche 
auf Kinführuug des elektrischen Betriebes. 

ZeiUehrift det Ver eins 'I mtMcker Ingenieun, 

im. 



[51. Bd., No. 33, S. 1320.] 

Uundschau, Gleichstrom-Straßenbahn- 
motor der Maschinenfabrik örlikon 



[30. Bd., No. 7, Ä'. m.\ 

Einige Werkstätten -Elnrlchttingen In 

Louisvitle 

werden knnt beeprochcn, nameotUcb die be- 
sonderen Behreiaiiebtiingcn nnd die Anlagen 
ffir die Inatandhaltnag der Getriebe. 

[30. n,i., »i». 7, 8, m 

Der Kohl i nwafron von Baltimore 

der dortigen Vereinigten Bahn- und elektri- 
schen Geaeüschaft wird knnt beschrieben; er 
ist virrarhoig und zur sclbsttKtigen Seltenenl- 

laduug eingerichtet. 

y», Bd., No. 7, S. JG7.) 

Ein neuer elektrischer IIeizkör])cr, 

der von der Consolidated Cur Heating Co. in 
New Tmrk auf den Markt gebracht wird nnd 
hei v(Msi'liifMloneu Bahnen in N'rw York und 
anderen amerikanischeu GrüßsUidten mit Er- 
folg in Benatsnng ist, wird kuis boschrieben. 

Bd., Ko. 7, S, 3SS.) 
Bemerkenswerte Wagen fflr Peoria und 
halbverwandelbare Wagen für die 
Michigan Soc. 

Die beiden Wagenartcn sind vioracbsig 
und -/('igen <ii*; guwühnlicken nordamerika- 
nischen Annid Hungen. 

The Ra iUvay Kuifin^ti: I.W. 

[28. Uli., No. 321, S. 23.9.) 
Stromsnftthrnng sn den Züg-en elektri- 
scher Bahnen. 

Besprechang der verschiedenen Arten von 
Arbeits- und Rttckleltnngen bei Gleicbatrdm- 
bahnen nnd der Isolation der Leitungen. 

Z eUnckrifi d € » ügterreicbiHchen Ingenieur- vnd 
Arekitekten-VereinH. iSB7. 

[59. Jahr!/., A"- 33, S. Ö8ß.\ 
Die Wiener Verkehrsanlagen im Jahre 

im. 

Hitteüttngen aus dem Bericht nnd Sech> 
mugaabachluS der Kommistion für Veritebr»- 



Der Motor wiegt WU 80O kg 

und leistet bei 600 V Netzspannung am Rad- 
umfang 27,« I*S bei 12 km/Std. Geschwindig- 
keit. Mitteilungen über ilie Bauart, an« h 
werden die Bexiebungen zwischen Wirkungs- 
grad, IJmlaufkahl, Ctosehwindigkeit, Zugkraft, 
Lcistu n g II n < 1 stromanfaahme durch Schaullnien 
wiedergegeben. 



Ztititt Htrifl für Tmnsporttvcsfi n und Straß en- 

bim. 1H07. 

\24. Jahrg., No. 23 u. 24, S. 400 v. 514 \ 

Einige theoretische Betrachtungen über 
die eingebettete StraSenbahn- 

schiene. 

Untersuchungen von G. Klose über die 
Beanspruchung Uor I nti rbcttung der Schiene 
liel den verschiedenen l'tiasterarten und ver- 
schiedener Art der Untorbottuog. Auch wird 
der Einfluß der verschiedenen Stellung der 
Schiene — senkrecht oder t>chrHg — behandelt. 
Weiter wendet sieh Verfasser cum KinHuß der 
Sehienenform anf die Bettung nnd zeigt, dat 
der Vergrölierun;; «Icr Schiencnhölif auch eine 
Verbreiterung des Schienenfußes eutt>precbcu 
sollte. Endlich wird die Frage der BtoBWeke 
und iliiLT etwaiseii Beseitigung: bfliaridftt, 
wobei der Ansicht Ausdruck gegeben wird, 
dat die StoSlttoke bei Holapliacter nicht ent- 
behrt werden kann. 

[U. Jahrg., No. «. 25, S. m u. Öi5.] 

Statutencntwnrf der zwischen l^erlin 
und seineu Vororteustn begründen- 
den Verkehrsgeraeinsebaft 

Mitteilung des Sataungsentwurf», durch den 

hf»'/weekt wird, für Groß-Bcriin in Verkehrs«- 
fragen mehr Einheit zu gewiuueu uud die 
vorhandenen Straßenbahnen in eigenen Be- 
trieb zu nehmen. (Vgl. Zeitsebr. t Kleinbahnen, 

11W7, S, (ki^). 

[SL Jahrg., No. 2ß, 8. SST.] 

Straßenbahn-Bau «nd -Unterhaltung In 

Scherrield. 

Der Oberbau besteht aus EilieaschioDeo 
mit Paß- und Seitenlatchen an den StBflen. 
Für die Beurteilung seiner Bewährung sind 
Querschnitte abgenutzter Schienen und die 
Kosten der Unterhaltung nnd Ernenening an- 
gegeben. 
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GescbältslUhrende Verwaiiuag des Vereins Deutscher Stralianbahn- und KielnbaliD- 
▼«nraltmicwi Ist «tlo OroBo B«11ii«f StraBtnlttfiii In BsfUa W. 9, Lafpzlgar Fiats 14, 
an dl« au« Baltriff» tob HUf Iled«» dar Vavelntverwaltnnf an su rMitaa sind. 



V«reim-Aiigele|mli9lt«i. 

Karaer Baildkt 
Iber dt« XI. Terelns-yaraaauBlnag 

zu Mannheim 1907. 

Vur^iiZL'iiiIi r: Ministcrial-Dircktor n D., 
WirklicIxT Geheimer Ober-Eegicruugsrat 
Dr. Micke. 

Dem goüchflfUlehen T«il, fttr dessen 

Erlfdip^iins: dieses MjiI 2 Tage (4. und 
ö. September) aus r«.-ic Ilten, lag fotgonde 
Tagesordnung zugrunde: 

Tagesordnung: 
Wttweeh, den 4. September: 

1. Ändemng der Satznn- \ Vortage 

I des 

2. Ivi elHumgsl. guiigfür di«; | Vor- 
Kuleiidcrjuhre 1905/06 > staudei*. 

3. .-Vllgcraeiaer Bericht Aber die Tätig- 
keit <]er Ai]sm !iüsso seit der letzten 
Vereinsversauuulung. 

4. Automobil - Omnibusbetrirb (Bericht- 
erstatter Direktor Stahl-Dilsseldorf 
und üeneralsekretAr Vellguth-lier» 
lin). 

6. Liefcrtingsbodingnngen 



für 0!,..rh,.pt. 
0. Vcn inlicitliclmug der 
Schiencnproflle fIHr 8tra- 
U«-nlt,i!iiH'n und str^tirn- 
l>alinaiinlicbe Kloin- 
(>;ilincii 



Bericht- 
erstatter 

All«- 
seliuli Ii. 



Donnerstag, den 5. September: 

Ncawahlcn der Aussehiisse und der 
j,'e.s( iiiirtsfulireiid<'n Verwaltung (Vor- 
laf^r lies Vorstandes). 
Auuubme einer uiuhuitlieben Dicnst- 
anweisong und einer Prüfungsordnung 
für die Iietri(;l)Nl)eaint<-n nebcnbalm- 
äbnlicber Kitnubalincn mit Dampf- 
betrieb (üerichterBtatter Ausschuß D). 



Hericht- 
erstattcr 

Aus- 
schuß B. 



9. Bestellung von Batmpoliseibeaniten 

und Krhiß pnlizeiliclp r I^cstimtnanfren 
fUr das Publikum tilr die prcuUii^cbcu 
nebenbahnShnlichon Kleinbahnen (Be> 
rioliterstattcr AnsscbuB D). 

10. Kiflclliildung, 

11. Gleiskrciizungen, 

12. Ergebnis des Frage- 
bogens Str. 220/06 vom 
1. März lÜOG Über Ab- 
ntttxnng der Betrlebs- 
niitti l bei Straßenbahnen 

13. (lenehmigung des Voransehlags für 
die Kalenderjahre l(X)8/09 (Vorlage 
des Vorstandes). 

14. Vcrscliirdnips. 

15. Wahl des nächsten Versammiungb- 
ortes. 

Nach Erledigung der Begrfllkingsan- 
sprachen wurde in die Tagesordnung ein- 

getreten. 

Zu Punkt 1: Satzungsilndcrunp 

hob der Vorsitzcndi' dif Wlrlitiirk' ft def 
Schritte» für unseren Verein hervor und 
gab-elnen knnsen Oherhliek ttber die Ent^ 
stehungsgeschichte der Vorlage. 

Den Anlaß zu einer Satzungsänderung 
gab eine vom Herrn Landrat des Land- 
itrcises Flensburg einberufencVersammluog 
vnn zHiin i»;t niißrrh.nlh des Vereins siehen- 
den nelienbabniihnlichcn Kleinbahnen, in 
der zum Ausdruck gebracht wurde, daß 
man einen Zusammen^ehluß der ncbt-nbahn- 
ahnliehen Kleinbahnen wünsche, aber von 
ein<'r Neufjründung dann absehen und un- 
serem Verein beitreten würde, wenn den 
III bcnbahnähnliehen Kleinbahnen, ilie bei 
ihrer geringen Slimmenzahl (die beute nach 
der Einnahme berechnet wird) von den 
Straßenbahnen [« h lit üIm istiinmt werden 
können, ausre-icliende Gewähr für Wahrung 
ihrer Interessen gegeben würde. 
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Die gennunte Versaramluiig hat darauf 
dem Verein Vorsehlflgc zu uiiirr Satzungs- 
änderottg^ nnterbreitet, die gleichzeitig mit 

ari'lt'p'n, •^rAßtcntoils von flcr prcHrls-ifts- 
führenden Verwaltung und dem Ausschuß D 
▼orgesclilagenen AnderangsTorsehlflgen in 
drei, vom Vorstmidc gtsmoinsaiii mit den 
Ausschüssen A und 1) abgehaltenen Sitzun- 
gen zu der heutigen Vorlage geführt haben. 

Die Änderanf en bezwecken in erster 

Linie, für jede der beiden Galtungen von 
Kleinbahnen, der nebeubalinühnlichcn und 
der Straßenbahnen, die Wahrung Ihrer 
Interessen gleiehmüßig sicher zu Stellen 
(§§ 4i, Ol, G:t, 8 M ), 16:0, sorlann flir 
Befugnisse der Ausschüsse zu erweitern 
(§ 9), den Bahnen mit geringer bahnkilo- 
metrischer Kiriiialnnc eine hnhere Stimnicn- 
zaiü als bishur zu gewähren (§ 16 t), L'iiklar- 
heiten der alten Fassung zu beseitigen 
(§ 1, 2a, Gl), die >iLh ira Laufe der Zcii 
herausgestellt hatten, Veretnlachungen und 
Verbesserungen im Geschjlltsbctriebe her- 
beiznfBhren (§ 2 1) ond die Möglichkeit der 
Vertretung einer Verwaltung b<'i Alistim- 
mung in der Vereiasversuuimlung zu 
schaffen (§ 13 1). 

Die Satsangen sind in der genehmigten 
iMHwn FMssung anf S. 849 ff. dieses Heftes 
abgedruckt. 

Punkt 2: Kechnungslegung. 

Die ReehnungHlegong für das mit 

f?3 351,15 M Ausgaben und 31 G!X),50 M Ein- 
nuhuicu abüchlieltundc Kalenderjahr lUÜö 
sowie fQr das mit 26595.31 M Ausgaben 

und i.'. 717,iYi M Einnahmen abschließende 
Kaleiiili'rj.ilir ÜXXJ wurde genehmigt. Das 
VcifUisvermogen bestand linde llAJü ixo» 
einem Kassenbestand von 8689,12 U sowie 
au^ dem Mobiliar der Goschflffsstelle. 

Zu Tunkt 3: Bericht «Ik r die TAtig- 
kuit der Ausschüsse 

lagen die gedmckton Berichte der Ans- 
schQsse mit einem /usammenfassendcn lio- 
Hellte Voi-standes vor. Auf ihre Ver- 
lesung wurde allseitig verzichtet. (Üer In- 
halt ist bereits in der Soptembemummor 
dpf Zcft<r hrift fdr Kleinbahnen, S. 097 IT., 
veröffentlicht.) 

An den Bericht des Ausschusses C 
knüpfte sieh eine kurze Hosprechung ilbct 
die Zweckmi'iCiizki :t ili r Hinzuziehung der 
Vereinigung d<T Liekiii/.itatswerke zu den 
gemehisara vom Verein, dem Verbände 
Deutscher El« ktrotechniker und dem Deut- 
schen Verein der Gas- und Watsserfach- 
mftnner anszufübreaden Erdstrommcssun' 
getu Die Vereinigung hat auf ihrer letzten 



Versammlung in Stettin den Beschluß ge- 
faßt, selbst Erdstminuntersuchungcn vorzu- 
nehmen. Es wurde beschlossen, dem Ver- 
l)ande Df-ntscln r Etektrotechiiikt r. dem die 
Elektrizitütswerko wohl ausnahmslos ange- 
hören dOrften, auf die Gefahren bei ein- 
seitigem Vorgf'hen iler Hlektrizitiliswerke 
wc?;cii Benehmens mit der genannten Ver- 
einigung aufmerksam zu machen. 

Bei dem Berieht des .Xusseliusses A be- 
tonte der Vert'ins.--yii(liku> l>r. Wn-isow 
die Notwendigkeit, alle obersiriclilerliclien 
Entscheidungen, nnmentlieb verwaitungw- 
rechtlicher Art, der G<-schäftssiille Im- 
kannt zti gehen, damit das Vereinssyndikat 
in derl .riue sei, die zahlreich einlaufenden 
Anfragen gleich mit den für eine wirksame 
Durchführung erforderlichen Belegen zu 
versehen. 

Der Vorsitzende gedachte auch des be- 
sonderen Ausschusses für dii- l^MMtun^ der 
inzwischen ins Loben getretenen preußi- 
schen Bau- und Betriebsvorschriften ftlr 
Straßenbahnen und stratSenbahnähnliclic 
Kleinbahnen, der mit Erfüllung seiner Auf- 
gabe in der Beriehtszeit erloschen ist, iu 
dem er den Aasschnßmitgiiedeni den Donk 
des Vereins für Ihre erfolgreiche Tätigkeit 
aussprach. 

Zu Punkt 4: Automobil-Omnibus- 

beirie I) 

besprachen sodann die Berichterstatter (Be- 
triebsdirektor Stahl ■ I)üsseldorf und Gene- 
]• ilst l>ri (;u V ellgut h- Berlin) ihre gedruckt 
vorliegenden Berichte.') Seiner geschäft- 
lichen Stellung entsprechend, hat Herr Di- 
rektor Stahl mehr di*^ ti-chniseh«! und Herr 
Generalsekretär VcUguth mehr die allge- 
meine und namentlich auch die finanzielle 
Seite behandelt. Beide Bericht«' waren völlig 
unabhängig voneinander bearbeitet, k.imen 
aber zu demselben Ergebnis, nämlich, daß 
der Automobil -Omnibnsbetrieb in abseh- 
barer Zeit wnlil keiner einzigen Strnl^n- 
liahn in ihroui eigenen Gebiete irgend 
w elche Konkarrenz machen kann nnd daß 
das Feld, das für diese Fahrzeuge wegen 
iliPT d is 2 bis 4 fache gegenüber .Straßen- 
bahnen betragenden Betriebskosten übrig 
bleibt, ntir sehr klein ist 

Im Schlußwort betonten beide Bcriehl- 
ersiatter mehr das, was uns vereint, als was 
uns trennt: die Notwendigkeit, an der Vor- 
vollkomniimng dieser Fahrzeuge cin>ig 
weiterzuarbeiten. d iTutt iIit Vi rkehr, dem 
wir alle leben, Xuucu il ir /i» he. 

') Abct-Uruckt ia dem S«pt«uilii<rhvft <U<r Zviisriuift 
für KtolitlHüinea, 8. 71» ff. und & 7t8 ff. 
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[Zt-itulirift. 
fü r Klei nbahnfn- 



Als Faustregel für die Kosten nannte 
llcrr Generalsekretär Vellgnth in Toris 
1 Frc. fflr das Kflometer nnd In London 
1 sli. für die englische Meile (1,(T) M auf 
1,609 kiu), was anter Berttcksicbtigung des 
dort wesentlich billigeren Cnrnmis und Ben- 
sins auf dassellx' hcrauskonimt. 

Eine Erörterung f.ind iiit lii siait. da die 
selirausführiicbenBerichic »o viel unzweifel- 
haft klarstellten, daS sieh die Kosten selbst 
bei erhebliolior VerminrUrunpr noch atif 
einer solchen Uöbe halten, daß keine Aus- 
sicht aaf weitere Einführang tn das heutige 
Gebiet dcrStraßen- Und Kleinbahnen besteht. 
Ihre Verwendung außerhalb dieses Gebietes, 
etwa als Auächtüsse, kann aber den Straßeu- 
und KleinbahneD nur Nutaen bringen. 

Den gedmekt vorliegenden Bericht zu 

Paukt 5: Llcferungsbedingungon fttr 

Oberbau 

erläuterte namens des Au^sehu^ises B. Herr 
BIsenbahndirektor Wolff-Dannstadt dahtai, 

daß mit der Aufstellung vmi ^Mininmlbedin- 
gungcQ für Lieferung von übcrbauteiien, die 
einerseits alles enthalten, was vom Fabri- 
kanten billigerweise gefordert werden 
kOnne, anden-rseits aber auch die erforder- 
lichen Eigenschaften für normale Be- 
nutsnngsawecke sicher stellten, besonders 
df'iij'-nigcn Vcrwidtun^en p-eholfen worden 
sollte, die bisher wegen Maugels an ent- 
sprechendem technischen Personal en^ 
widt r auf die ihnen von den Weitten Tor- 
gclegten Bedingungen angewiesen waren 
oder aber, sofern sie die Licfemngtibediu- 
gUDgen großer Bahnen augrande legten, 
zu hnhe Preise zfiblrn mußten. Es sollen 
also Minimal-BediugUDgeu sein, deren 
Verschärfung allen Bahnen, die dies wogen 
sehilrfercr Inanspruchnahme des ^I.iicrials 
für erforderlieh halti'n, offen steht. Der 
Verein erhotVi von diesen Bedingungen 
auch eine Vcrbilligang der Fabrikatton, 
die nnch Mdiieii MttK'licdt rn zugute kommen 
würde. Auch der Vertreter des zu dieser 
Besprechung eingeUidcnen Stahiwerksver- 
bandes nahm hierzu das Wurt. 

Der Gegenstand wurde nach längerer 
Besprechung an den Ausschuß zur noch- 
maligen Bearin'ituiii^ zurückverwiesen, der 
sich vorher dun h Iknudfrage über die 
Wüusche der einzelnen Verwaltungeu orien- 
tieren wird. 

Ebenso erging es dem nftehstcn Gegen- 

Punkt 6: Vereinheitlichung der Schie- 
nenproftlc fftr Straßenbahnen und 
BtraSenbahnAhnliche Kleinbahnen. 



Der gedruckt vorliegende vora Aus- 
j »chuß B erstattete Bericht») wurde von Ilemi 
j Oberingentenr Calin-Hambnrg erlAnt^ 
Der Bericht ist die erste Fmcht der lang- 
jiütrigen Bestrebungen aller Beteiligten 
' nach einer Verelnheitfiehung der bisher 
übermäßig großen Zahl der Profile, womit, 
ebenso wie hi-i d ' n einheitlichen Liefening?- 
bedinguugen, zunächst eine Verbilligung 
I der Fabrikation und der Preise, sodann 
nnch eine If e!*ahtnindernng derVorrSto und 
Abkürzung der Licferungsfribten erhofft 
' wird. Der Ausschnfiberieht umfaltt 3 Gmp* 
I pcn von je b Profilen : 

Grupp'» A einteilige liillenschicnen. 
„ B zweiteilige Killenseliienen, 
„ C Weohselstegsehienen. 
Der Ausschuß stand vor der Frage, 
ganz neue l'roflie vorzuschlagen oder au» 
den vorhandenen die am besten geeigneten 
Modelle auszusuchen. Der Ausschuß wühlte 
den letzteren Wi wotl alle diese Profile 
bereits von der Mehrzahl der Bahnen ver- 
wendet werden nnd geprttft sind nnd weil 
so di«' sehr ^rr iGen Ausgaben für neue 
Walzen (rd. 20 000 M für jedes ProllI) er- 
spart werden. Die Festsetzung der Nor- 
malien sollte eine vorlänflge sein nnd nach 
einer Keihe von Jahren nach d'-n gemachten 
Erfahrungen nachgeprüft werden. 

In der Besprechung ergab sieh jedoch, 
daß eine Reihe von Vciwaltungen der Mei- 
nung war, daß man, wenn einmal Nurmal- 
protik: geschaffen werden sollten, auch auf 
Bestehendes keine Kitck^icht n<'liiiu'it dürfe, 
zumal sieh aurli der Stulilwerksverband, 
wenn einmal die Walzen ausge wechselt 
seien, sur Lieferung anderer Profile schwer- 
lich verstehen würde. 

Die Vorlage wurde ebenso wie die 
vorige an den Ausschuß zttt nochmftligM 
Bearbeitung nach Einholung der Äußerun- 
gen alier Verwaltungen zurückverwiesen. 
Zu den weitereu Ausschußberatungeu soll 
der Stahlwerkaverband hlnsngez<^n wer- 
den (bei den bisherigi'n Hi rntungen waren 
Vertreter eines Killenschieneu Werkes — 
Phönix — und des die aweitetilgen Schie- 
nen liefernden OsnabrOcker Werkes hhun- 
gozogen). 

Da die Tagesordnung des 1. Siuungs- 
tages hiermit ersohOpIk war, jedoch bis 
zum Frühstück noch ausreichende Zeit ver 

blieb, wurde 



Punkt lU: 
vorweggi-nommcn. 



Kif f eibiidung 
llerr Oberingeuiear 



■) AbgedTtwIct in dm 6«pt«mb«rli«ft 4«r ZcitsdurUl 
fir KleiBMuaa. a 7B4 ff. 
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Cnlfn- Hamborg erlflvtert« den ebenfalls 

{r(.'(lruckt vurliof^endcn Bericht') des Au8- 
tschiuscs B und machte eine Kolbe inter- 
onanter Angaben dazn. Der Bericht soll 
nach der eigenen Angabe des Ausschusses 
noch koineswefjs eine abgeschlossene Ar- 
beit sein, sundern stellt vielmubr eiueu 
ersten Versuch dar, die bis hente fttr mög- 
lich gehalten« !! T'rsachcn /lufzuziUilcn, um 
nach Erkennung der Ursacbeu dann auch 
in den Besits geeigneter Abhilfemittcl zu 
gdangen. 

Der Ausschuß wurde beauftragt, in der 

Sache weiter zu arbeiten. 

Punkt 7: Neuwahlen der Auäschflsse 
und der gescbAftaffibrenden Verwal- 
tang. 

Arn 2. SitZ«np:.stagc faTidrn (Hi/ durch 
die Abänderung der Sutzutigeu bedingten 
Neuwahlen aller Vereinskörperschaften ein- 
achiieftlich di r geschiirtstührendcn Verwal- 
tung statt. Sjlmtliehe W^ihkii i riolgten ein- 
stimmig. Es wurden im allgemeinen die 
bisherigen Inhaber von Mandaten wieder- 
gewAhlL Das Ergebnis war folgendes: 

L, DI« gvieliillifBhniid« Varmdtang. 

Große Berliner StraSenbahn. 

B. Der Vorstand. 

(Die ta KaniTickriftcedcucklen Verwaltungen sind nchcn- 
bahDlhslldi* im SiniM der W 4. 1 und 8, 2 der Veniai- 

1. Große Berliner Straß«'nbahn. 

2. Sliddeutfrhe Kisfuhahn-(ii')iellsr/iaff. 

3. Straßcneiseubahu-Getiellschaftiu Ham- 
burg. 

4. Ums «{• Co., <!. m. h. !l . Ih-rlit,, 

5. Städtische äU'aßenbahu Drcsiien. 

C. Die stAndIgan Ausseliflsse. 

A) Für die Vereins Satzungen, das Vcr- 
eiusorgau und allgemciae Verwal- 
tangsangelegenbeitcn: 

1. Große Berliner BtraCenbahn, Berlin. 

2. Allgemeine Lokal- und Straßonbahn- 
gesellsuhaft, Berlin. 

3k AUgemehie Dmt$r.he Ktdnbahngfgdl- 
Schaft, Berlin. 

4. Zentralvertraltumj für Sekunriürbah- 
nen^ Herrn, ftarhstein, Herlin. 

5. Städtische Straßenbahnen Düssoldorf. 

6. Große Leipziger Straßcnlialm. Leipzig. 

7. Magdeburger Straßcneiscnbahn - Ge- 
sellsobaft» Magdeburg. 

8. Kleinbahn Srhlatse—PoOnow^Sydow. 

■) Aii^edruckt im AvgqtÜMft dar ItitMlirift flT Kl«iD- 
UihBuu 8. £02 ff. 



B) FUr Bahnbau-, Bahnunterhaltnngs- 
angelegenheiten and Betriebsmittel: 

L S'iiddeiiisrhe Bi$e»bakn - Oudltehaßt 

JJarmstadt, 
3. Elektrische Straßenbahn Breslau, Bres- 

lau^GrAbschen. 

3. Hähnen dtr Stadt Cöln o. Ith. 

4. Küniglirhf Kinenhahndirektion Frank- 
furt a. M. 

5. StraGciiitaim Reckliughauscn— Herten 
—Wanne, Herten. 

6. Städtische elektrische Straßenbahn 

Karlsnihe. 

7. Lokalbahn-Aktiengesellschaft in Man- 
chen. 

C) Fflr Angelegenheiten der elektri- 
schen Anlagen einschließlich der 

K r (1 f t ( r z e u p;"!! n gs s t e 1 1 e n : 

1. Straßcneisenbahn Gesellschaft in Ham- 
bvig. 

2. Bonner Ber^tahn, Akl.-GeK., Jinrmsn» 

3. Siemens * Halske, .Vkt.-Ges., Berlin. 

4. Bremer Ötraßenbahn, Bremen. 
Stftdtische Straßenbahn, Manchen. 

0 Nftrnberg-FQrther Straßenbahn, Nflm- 

berg. 

7. SolIngerKleinbahn-Aktiengesellsehaft^ 
Solingen. 

D) Fttr An jrelepfenheiten, die nur 
uubeubahuähnliche Kleinbahnen 
(Lokalbahnen) betroffen: 

1. Leu« 4k Co., O. m, b, IL, BaUn, 

2» Aktie ntjcni'.lhdiaft Og^ovellätiditrJte 
Krv ixlmhn m , Berlin . 

3. Allgemeine Deutsrhe Kleinhahn GeaM- 
sehaft, Berlin. 

4. Alfii iKjrsiIUi-haft für Bahn-Bou und 
■Betrieb, Frankfurt a. M. 

5. Fletuburger KreiAalmt Fhnäbitrg. 

0. Kleinhahn KroU>9ehin-PUichenf Krotth 
»chin. 

7. KGnifiUrhe Einenbafindirektion Stettin. 

8. Straßhnrger iStrafiettbe^-OeMÜMehafi, 

Sfrnfihiirtf i. Khaß. 

K) i"Ur Angelegenheiten, die nur die 
Straßenbahnen (Vizinalbahnou) be- 
treffen: 

1. Städtische StiMlieiibahn Dresden. 

2. Aachener K.leiubahn • Gesellschaft, 
Aachen. 

a Städtische elektrische Straßenbahn 

F'rankfurt a. M. 
4. Glektrisebe Straßenbahn Barmen— 
Elberfeld. Elberfeld. 

6. Straßenbahn HannovtM-, Hannover. 

6. Städtische elektrische Straßenbahn 
Mflnn^wim 
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l'unkt 8t Annahme cin<-r einhcit- 
liclnn r)i««nstnnwei3Uiig und einer 
rrülungsurclnung für die Betriebs- 
beamten nebenbahnähnlicfaer Klein- 

bahnen mit Dainpfbi'trieb. 

D<'r Bericht \vur(li' von II*-rra Geheimen 
Bäumt Mohr- Bel l in erläutert. 

Die Kleinbahnen haben bisher auf 

flrnnd der folgenden Bn-timimni^rmi ') der 
lietrtebsvorscliriftcn lür kieiiib:ilui< !i 

„Don im äuUuren Betricb-sdienäl an- 
stellten Bediensteten sind Aber ihre 
Dienstverrichtungcn mi<l ihr ^rrimisoitiges 
Dirnstverbältni» gcüriftlicbe Anweisoogen 
zu g< l)en. Die eiscnbahntccbniBche Anf- 
sicIltsbehOrde, welcher dies«* Anweisungen 
V(>r<jc!<»<rt wi Tilfit mUssen, kann sie be- 
anstanden, wenn sie die Beiriebhsicher- 
heit der Kleinbahn dadnreh nieht fOr 
gcwahrt erachtet'* 

iln'e I)i<'n>tnnwei-:imr^pii anfgestollt und 
diese üjren Aufsichtsbehörden zur Ge- 
nehmigang^ vorgelegt. Die letzteren haben 
bei Genehmigung dieser Vorsciiriften auf 
verschiedenen Standpunkten gestanden, so 
daß Rieh grOüere Verschiedenheiten in den 
einzelnen Auffichtsbezirken ergebi n haben. 
Diese Seliwit ri'^keitcn h.iben den Wunsch 
nach einer einheitlichen, von allen Auf- 
sichtsbehörden gleichmäßig anzaerkennon- 
deii I)ieii>t;iii\veiVnii'j und ri'üfiiiif^sordnung 
gezeitigt und zu der beutigen Vorhige ge- 
fllhrt An den Vorberatuiigt u haben auf 
Veranlassung des Herrn Ministers der 
rnVntüehcn Arbeiten die Vertrcti-r dreier 
Kisenbalmdücktionen (Berlin, Frankfurta-M., 
Stettin) teitgenominen. Ans diesen Vorbe- 
ratnngen ist in vnilcr (M/i rrinstiinmung 
aller Beteiligten sodann die heutige Vor- 
lage — Dienstanweianng wie PrQfungs- 
ordnung — hervorgegangen. Die Vorlage 
l'ührte zu einer -^ehr lebhaften Besprechung, 
an der nanientiich auch die neu beigetrete- 
nen Kleinbahnen teilnahmen. In derHclbon 
kam neben der KrwUhnung einer Reihe von 
Punkten, die uussubließlich nebeubalinähn- 
Hche Kleinbahnen betreffen, die Befflrch- 
tung der Stralienbahnen ztun Ausdrack, 
dal] einzelne Bestimmungen der Vorlage 
von den Auf.siclitsbehürden auch aul htra- 
ßcnbalmen angewendet werden konnten. 

Es wuff!' 'ifsehk>ssen, die Angelegen- 
heit zur uochmuiigen Beratung an den 
Anssehnß D «urttcksuvcrweitscn, der hierbei 
die n<-benbahniihnliehen Kleinl)ahnen des 
Vereins und den Ausseliuß E wegen der 



*) AarfUttttOiiHavttlidnir tooi 13. AufiiU 18» 
KI«iBh«hai(Mc«t. 



}{Uckwirkung auf die VcrhiUtnisse 
Straßenbahnen anhören soll. 



der 



1' unkt 51: Bestellung von Bahnpolizei- 
beamten und Erlaß polizeilicher Be- 
stimmungen für das Publikum für 
die preuftisehen nebenbalmfthnlichen 

Kleinbahnen. 

Die geschäftsfUbicndc Verwaltoog 
wurde ermächtigt, den Preußischen Herrn 

Minister der (ifl'entlicheii Arbeiten zu bitten, 
die örtlichen IVdi/.eibehönien anzuweisen, 
bei den Knischeidungen über «lie Bestellung 
von Betriebiiibeamten als Bahnpolizcibeamtc 
die Bedürfnisfraf^e in der Kegel anzner- 
kenuen und dem Antrage nach Prüfung 
der Befähigung und Zuvcrlflsslgkcit der 
Beamten zu »•ntsprechcn; ferner allgemein 
gültige Vorschriften für das Publikum zun» 
Schutze des Bahnverkehrs auch bei den 
nebenbabnfthnfiehen Kleinbahnen zu er- 
lassen. 

Punkt 10: Kiffelbildung 

wurde bereif? vorweg genommen. 

Z)i l'unkt 11: Gleiskreuznngen 

berichtete Herr General-sekretür Vellguth- 
Berlin, dafi die Besprechung nrsprfinglich 

bezwi'ckt habe, den Preußischen Herrn 
Minister der Ott'entliehen Arbeiten zu 
bitten, die Aufsichtsbehonlen anzuweisen, 
eine bestimmte, vom Unterausschuß Bd 
ausgearbeitete Gleiskrenzungaki 'n>ti iikiian 
zuzulassen. Es ergab sieb aber inzwischen, 
daß eine Heihe von Aufsichtsbehörden die 
gewünschte Tvonstruktion bereits genehmigt 
hatte, so daß die Mögliehkeit vorlag, daß 
d«T Herr Minister auch ohne unsere Bitte 
eine derartige generelle Anweisung zur 
Genehniifrnnfr dieser Konstruktion an die 
Aufsiclitsbeh Orden erlassen habe. Eine An- 
frage der gesch&ftsfQhrenden Verwaltung 
ergab, daß dies zwar nicht d> r Fall sei, 
daß man indes gegen die Verwendung der 
vorgelegten Konstruktion im allgemeinoa 
keine Bedenken habe. Der Ausschuß B 
schlägt daher vor, ilen Ge^en'itand nls er 
ledigt anzusehen. Die Versammlang Sehl ieiit 
sich dem an. 

Punkt 12: Abnutzung der Betriebs- 
mittel bei Straßenbahnen 

führte namens df< An-schusses B Herr 
Direktor Stahl -Düsseldorf an Uaud des 
gedruckt vorliegenden Berichtes*) ans, daß 
dieser der ei>te Anlauf zur Schaft'ung von 
Nurmaiieu l'iir die Betriebsmittel sein solle. 

n AbffodrncU ia AusBithoft 4w 2etochrtft Nr XteiD. 
bahawi, fli «M ff. 
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Der Aacscbuß wird 

arbeiten. 

Es t'ulffte dfiranf 

rankt 13: Genehmi^jmig des Voiaii- 
sehlags fflr die KalenderjAhre 190^. 

Die Genehmigung des von Herrn R«-- 

ßlerungsrnt Kfxhier eriruncrtin Voran- 
schlags tür (ii»- Kalenderjahre lUOtVOÜ 
wurde der Vorl»ge entsprechend geneh* 
migt. 

Als nilchstrr Versammlungsort wurde 
für hm llambuiii gi wählL 

Am SeliluC der Sitxting sprach Herr 
Direktor Pro in m- Ilaimovrr lU in Vor- 
sitzenden den Dank des Vereins für seine 
Mtthewoltong ans, dem sich die Versamm- 
lung nnter allaeitigem Beirall anschloß. 



Vereios-SaUniigen vom 4. Heptember 1907, 
bcaehiesM» in der XI. Verelm-Venainntaiig. 

Zweek. 

Hr-r Verein Deutscher Stralicnhnhn- nnd 
Kleinbahnverwaitongen bezweckt» durcti ge- 
meinsame Bomtnog mid einmtttigcs Uan* 
dein das Interesse seiner Mitglietlor und 
daiyouige des Pablikams sa fordern. 

§2. 

Verplnsitiifjrlififschnft. 

1. Unter Verwaltungen im Sinuc des 
g 1 werden die selbständigen, mit der tat- 

R;ichlicheu und namentlich fin.in/Jf'Ilcii Lei 
tung dos Betriebes beauftragten Verwui- 
mngpstellen vemanden, die vom Vorstand 
4) als solche anerkannt werden. Die 
Mitgliedschaft gilt ohne Uerückskliti^iing 
der EigcniuiusverbiUtnisse für alle in eige- 
ner Beiriehsteitung der bezeichneten Ver- 
waltungsstellen stehenden liahnen. 

2. Die Vereiosmitgliedschaft erlischt, 
sobald nach Erklärung des Vorstandes die 
satzangsniäßigen Hcdingungen, unin 

i hen (las Mii^'licl seinerzeit in den Verein 
aufgenomm«'n worden ist, nicht mehr zu- 
treffen. Gegen diese Erklärung ist die Be- 
rn fung an den Ausschuß für die Vereins- 
äatzungen (§ 7) innerhalb einer sechswöchi- 
gen Frist xulässig, deren Lauf mit dem 
Tage der Abscndung der Benachrichtigung 
durch die geschäftsfülirende Verwaltung 
beginnt. Bestätigt der Ausscbuü die Er- 
klfimng, so ist auf die weitere Benifhng 
die EntsrhofMung der Vcreinsver^äinmlruig 
(§ U) einzuholen. Die Berufungen haben 
keine anfhchlehende Wirkung. 



3. Die Ausschließnng eines Mitgliedes 
kann auf Antrag des Ausschusses für die 
Vereiussatzuugen von der Vereinsvei-samm- 
Inng beschlossen werden, wenn dasselbe In 
Konkurs g«rilt oder ilio Mitwirkung bei 
der Erfüllung des Vereiiiszwecke und 
-pflichten beharriich verweigert. 

4. Der Austritt aus dem Verein steht 
jeder Verw dlung frei zum Jnhressehluli 
nach vorlicriger scchsmuaatlicber Anzeige 
an die geschftftsfUhrende Verwaltung. 

§8. 

Aufnahme neuer Mitglieder. 

Die .'Vufnahrae in den Verein crfcilgt 
durch «len Vorstand, Erecfen dessen Ent- 
scheidung gegebenenfalls die Berufung an 
die nflchsteVereinsversamnilnng xalflssig ist 

§4. 

Veirstand vmd gesditflsfllhrende Verwaltnng. 

1. Die I>eitung der Geschilfte des Ver- 
eins erfii|f;;f durch einen Vnrst;tri<l, \vclrh<-r 
aus einer gesehälisl'iiürendeii Verwaltung 
und den Vorsitzenden Verwaltungen der 
st.'UuIi'^'cn An^schüssf (i; 1) besteht. In 
dem Vorstände müssen uiiudcstcus zwei 
Verwaltungen mit StraBenbahnen und zwei 
mit nebenbahnähnlichen Kh-inbahnen ver- 
treten sein. Die Beschlüsse des Vorstandes, 
bei denen Jedes .Mitglied nur eine Stimme 
hat, werden nach Stimmenmehrheit gcfaBt; 
bei Ötiramengleichheil entscheidet die 
älimme der gcschäflsfübreuden Verwaltung. 

8. Die geschaftsfOhrende Verwaltung 
wird aiiT sechs .Inhre durch die Vereins- 
Versammlung gewählt. Jede Verwaltung 
ist verpJlichtet, die auf sie fallende Wahl 
anzunehmen und nur dicjciugc Verwaltung, 
die die Geschäfte zuletzt ged iti t !i,it, k:inn 
die wiederum auf sie tallend<^ Wahl ab- 
lehnen. Die geschäftsfährende Verwaltung 
hat, sow»'it in diesen Sm /Hungen die Ge- 
schäfte nicht dem Vorstand vorbehalten 
sind, die gesamte Geschäffsicitung des Ver- 
eins zu besolden, namentlich die laufenden 
Verwaltungsangelegenheiten zu > rlcdigcn, 
die Verciusbcachlüsse vorzubereiten, deren 
Äusfhhning en veranlassen, die Vereins- 
versammlung« n zu berufen und zu leiten. 
Den Etaivoranschiag hat die gescbäfts- 
filbrende Verwaltung dem Vorstände zur 
Einholung der Genebmigang der Vereins- 
versammlang vonulegen. 

Vercins-GescWlftastelle nn<l VetTinslieunite. 

Zur Beaorgung tier Vereiusgescbüfte 
besteht unter Leitung der geBchaAsfObren- 
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den Verwaltnngr ein besonderes BnreaiL 

Dicnstvcitriijro mit den in demselben ange- 
stellten benmtcn werden von der geschäfts- 
fahrenden Vcrwaliung im Einveraehmen 
mit dem Vorstände abgeschloMen. 

««• 

Oegenetiade der BeMhlniflMMimg deeVer» 

eins. 

1. Gegenstand der Beschlußfassung des 
Vereins bilden außer der Feststellung des 
Etats alle Antrüge, wi h hc von einer Ver- 
'•Misverwaltung einfjrcbracht und von dem 
zu&iÄndigen Aussehuß zur Verhandlung für 
geeignet erachtet oder von mindestens 20 
Voru altuiif?en od« r 50 StinitiK ii einschließ- 
lich der AntrngBteUerin unterstützt werden. 
Die Beschlußfassung erfolgt durch die Yer- 
elnsversaramlung (§ 11,!, siiiVm nielit eine 
nndcrweitigc Erledigung durcii dieseSatsoD- 
gen vorgesehen ist. 

2. Die Anmeldvng von Antrügen ge- 
schiefu an die geschäftsführende Verwal- 
tung, die sie dem zast&ndigen Auschuß zur 
-weiteren Beaibeitong Uberweist 

3. Anträge, welche in der nächsten 
Vcrcinsversammlung zur Beschlußfassung 
gelangen sollen, müssen mindestens drei 
Monate vor dem Zeitpimkt der Voreinsver- 
sammlung angemeldet werden. Ausge- 
nommen sind Anträge, welche von der ge- 
schäftsfSlirenden Verwaltung und der vor- 
sitzenden Verwaltunfi: de» betreffenden 
Au^Hi hrtHSi s (Hier bei ünterstützung durch 
2Ü VerwaliuDgL-u i<der 50 Stimmen durch 
Mehiiieltobes^aB der Verelnsyeisammlong 
als dringlicli anerkannt wwden. 

§7. 

Vorbereitung der Beschlüsse. 

1. Die I'eschlüsse der Verein»versrt!iitti- 
langen werden durch eine Vurberatuug in 
AssBcliUBSon, welcbe für alle wichtigen An- 
gelegenheiten stftndige sein sollen, vor- 
bereiteT. 

2. E» werden zunächst folgende stän- 
dige Ausseliflase eingesetzt: 

a) der Ausschuß für die Vereinssatztin- 

gen, das Vercinsorgan und allge- 
meine Verwaltuugsangelegenheitcn 
(AnsschnB A), 

b) der Ausschuß für Bahnbau-, Bahn- 
unt^ rhaltungs - Anfrclegenheiten und 
Betriebsmittel (Ausochuli B), 

c) der Ausschuß für Augclegeuheitt;n der 
elektrischen Anlagen, einschließlieh 
der Krnftersengimgsstellen (Aus- 
schuß 



d) der AnssehoB für Angelegenheiten, 

die nur neticiibaluiniinliche Klein» 
bnhnen betreffen (Ausschuß D), 
c) der Ausschuß für Angelegenheiten, 
die nur Strafienhahnen betreffen (Aus- 
schuß E). 

3. Zur Vorberatung von Gegenständeu, 
welche nicht in den Rahmen des einen 

oder des anderen der stilndipen Ausschüsse 
passen, werden besondere Aasschüsse eia- 
i gesetzt. 

\ §8. 
Bildung der Attssebisae nad des Vontaades. 

1. Die stftndigen Ausschüsse bestehen 

aus je 5 bis 8 Vereinsvcrwnltungen, welche 

Iauf Voraciüag des Vorstandes durch die 
Vereinsversammlnng auf sechs Jahre ge- 
wählt werden. Im Falle des Ausscheidens 
einer Vorwaltung hat die Ergänzung durch 
die nächste Vcreinsvorsammluug zu er- 
folgen. Die Atisscbtlsse kOnnen sieb auch 
' durch außciiijilb des Vereins stehende Ver- 
waltungen oder Personen nach eigener 
Wahl ergänzen; solche Vwwaltongen oder 
Personen haben in den Aosschoßsltznngen 
' aber nur beratende Stimme. 
' 2. In den ständigen Aasschüs.sen A 
und B mUssen, Je nachdem sie aus 6 oder 
mehr Verwaltungen bestehen, mindestens 
je 2 oder 3 Verwaltungen mit Straßenbahn- 
betrieben und je 2 oder 3 Verwattongen 
mit ncbenbahnähnliehen Betrieben, iu dem 
Ausschuß C mimlcstcns 1 VenvalTunj^" mit 
nebeubahnäiuüiciieu Betrieben verireten 
sein. Wenn nicht durch BesdilnS der Aus- 
schüsse D oder E andere Wünsche ausge- 
sprochen werden, so soll sich der Ausschuß 
tdr nebenbahnahnliehe Kleinbahn«! {$ 7 
nd '2 il ) Ii dighch aus Verwaltungen dieser 
Art und der Ausschuß für Straßenbahnen 
(§ 7 ad 2e) lediglich aus solchen Vcrwal- 
i tnngcn zusammensctzetL 
I 3. Besondere Ansschflsae ernennt der 
Vorstand, 

4. Die Ausschflsse walden ihre vor- 

I sitzenden und ihre stellvertretenden Vor- 
sitzenden Verwaltungen selbst. Die Wahl 
ist in der ersten Sitzung des Ausschusses 
vor Erledigung weiterer Gegenstände der 
betreffenden Tagesordtning vorzunehmen 
und gilt für die Dauer der NVahlperiode des 
gesamten Ausschusses. 

5. In die Ausschüsse und in den Vor- 
stand können nach §§ 4 Abs. 1, 7 '^ ad d 
und e, 82 und ' auch solche Verwaltungen 
nebcnbabntthnlichcr Kleinbahnen mit gleich- 
zeitigem Betrieb von Strnßenbaltnen bi zw. 
solche Vcrwaltongen von Straßenbaimen 
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mit ji^eichzciti^m Betrieb Dobonbnhnftlin- 
liclier Klt inh.ihucn {?e>välilt werden, « clclie 
nnt'li Hot hluU des Ausschusses I) hezw. E 
liierzu t'ur gcciguct guhalieu wcrüun. liier- 
imeb Imt der Vorstftnd Mhin Vorschllgo 
zur W.ilil 1)1 /w. 8«'inc EntschlicUun^en bei 
ErtK-iinuitg von Aup.si'htisscTi einzurichten. 

G. Bei (Jon Wahlen zum AuüscbuU D 
nebnion nar die aas den nebenbahnlihn* 
liclicii I!t:iiiel)en, 7.nm AuBsehuß E nur die 
aus den öiralicnbahubctricbca zu ermitteln- 
den Stimmen an der Abitimmnag teil (siehe 
§ 16»). 

§0. 

Aifsaben der AnaadiilHe. 

Die AasschUssc faAben 

1. die Beschlüsse d'T Vereinsvenwmm- 
lunjf vorzuiicreiti-n, 

2. das gesarate ihnen durch § 7 über- 
wiesene Gebiet lanfend zu aber» 
wachen und die ^cschilftsf nhrendc 
Verwaltung aut* geeignete .Maßnahmen 
aafmerksam sn macben, 

3. SU beseiiiieüi n ttb^ alle Angolegcu- 
liuiten, dii' ihnen von fler pfcsehilfls- 
lubrendeu Verwaltung oder durcli Be- 
BchlQß derVcreiniversammlnng Uber* 
wiesen werden. 

§ la 

OesdiBftsflliraBg der Ansscbttsse. 

1. Die Vorsitzende Verwaltung* bat die 

Bel'ujrnis, die < inpeprnnffcnen Boratunffs- 
gegenstände an die Mitglieder den Aus- 
scirasscs znrBericbterstattnng zn verteilen, 

den Ausseiniß /u l erufen uad dcssen Ver* 

handhiiifjeii zu Iciii.'ii. 

2. Vertretung eines Ausschußmitglictlcs 
durch ein anderes Ist nicht sulRsBig, 

3. In den AusscbOflsilzungen hat jedes 
Mitglied oine Stimme. Be>< Iitü>?<' werden 
mit einfacher Siimraenmehriieit gel;»lit. Bei 
Stlmmcngieiebheit entscheidet die Stimme 
des Vorsitzenden. 

4. Die Vür«itzen«Ic Vcr\v altiiii^' di •• Aus- 
schusses' hat von der Verteilung der Bc- 
ratungsgegenstinde, der Anberaumung von 
Aussehnßsifziinp:<-n nnd von dorin Ver- 
han<llungen an die geschäftsführende Ver- 
waltung baldtunliehst Anzeige zu erstatten, 
und letztere ist berechtigt sowie auf Ver- 
langen vcrpHicIitet, an deti Sir/^ungen der- 
jenigen Ausschüsse, in denen sie nicht ohne- 
hin vertreten ist, teilzunehmen, wobei ihr 
eine beschließende Stimme zusteht. 

6i. Über die VerbanUluogen der Aus- 



I schüsito wird von der verfitzenden Ver- 
waltung die Aufnalini' einer Niederselirift 
VLt:nil;il!», wchdie ih n Ausiächuliniitgü' dcrn 

. und der geschatlsführcudeu Verwaltung mit- 

I zuteilen ist. 

(j Die .Mitirilun;; der BescblQsao und 
Verhandlungen der Ausschüs.sc an dieVor- 

I cinsverwaltungen erfolgt, soweit Bedenken 

1 nicht entgegenstehen, darcb die gesehlfts- 
filfin Ilde \'( ru-.iltung. In ZweifelsfUllen 

, cntselieidel hierüber der Vnrstand. 

I 7. Der Vereiusvcrsammlung wird über 

j die Anssehußverbandlungcn berichtet. 

I § 11. 

' Onlontliclio Vcrcinsvcriiuniuihiii!;. 

j l. .Mindi'slens alle zwei Jahre lludet an 
I einem von der vorhergehenden Vcreins- 
vei'samnilung zu bcstimnu nd. ii Orte die 
I ortlentliehe Vercinsversammlun^ >i;itt 
j 2. Die Zeit bestimmt der Vüi*stand. Die 
Bcnacbrichttgung der Vcroinsmitgiieder 
über d<'n Zei(]miikt der näehslen Vereius- 
vcrsammlung hat möglichst so zeitig zu 
; erfolgen, dnft Anträge gemaU § U Abs. 3 
rechtzeitig eingebracht worden Icönnon. 

§ 12. 

AnOerordL-utliclio Vcrctnsvcrsuronilnn);. 

Auliemrdenlliehe Vereinsv<'rsanuulun- 
gen werden vom Vorstand, welcher Zeit und 

' Ort für dieselt)cn zu bestimmen liMt. be- 
rufen, woliei fler Grund der Zosammenbe- 
rufnng in dem EinladongsBchreibon zu be- 
zeichnen ist. Auf Verlangen von mindestens 

j 20 Vereinsverwaltungen ist der Vorstand zur 
Anberaumung außerordentlicher Vcrcins- 
vcrsammlungen verpflichtet. 

§ 13. 

Toilnabme an der Vereinsvcrsaminlung und 
Tagesordnang. 

1. Die Vertretung der Vereinsverwal- 
tungen in den Vercinsversnnimlungen er- 
folgt durch einen oder mehrere Ab};eord- 
nele. Das Stimmrecht wird im lelztercu 
Falle Jedocii nur durch einen derselben 
ausgeübt, Die V^ortretung cin»'r Verwaltung 
durch eine anduru ist /ulüssig; dieselbe ist 
) der geschftftsnihrenden Verwaltung vorher 

sehriftlieli anzuzeigen. 
■ Der Vorstand stellt die Tagesordnung 

j der Vereinsversammlung fest uuil Ubcr- 
I sendet sie den VereinsmItgHedern durch die 
geschiifisführendo Vcrw.iltuiiir i)ei der Ein« 
I ladttog zur Vereinsversammluug. 
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§ U. 



BttsehltiSraiMnig in der V«roiiMTeraaiiiniliii|c. 

1. Dio BeschlußfAs^ang cifulgt durch 
Stinuncnmebrheh. 

2. B«-i StimtnctigIcicliheU gtU eio Antrag 

als altgelelint. 

3. Dio Ab&timmung liudct tu der Uogel 
durch Erheben von den Sitzen statt; 
wenn das Ergebnis dieser Alisiiintnung 

zwcifclliitff <T-i-Vn int. crfolRi die Fest' 
slollniif^ liiii-L-ii Siiii)iii/.( t[f*l, 

4. in Aiigflugeiilieitcn, wck-tie nus.sriiiicji- 
lieh nebenbAhnlthnllchc KlefnhAbnon 
(i(!cr rnt^sctilirl]!).;!! P(raßi-iil>nlincn 
bclioflcu, üben nur die aus den ncbcn- 
bahnAbnlichcn- hozw. StraOcnbahn- 
Ikrtricbcn zu ormittcliidcn Stimmen 
das Stimmrcclit aus (i; 1(5 ^'X 

&. Über die Verhandlungen in den Ver- 
oinsversaniniiungcn wini eine Nicdor- 
selirift angofcrligl, die haldiunliclist 
durch dio pi''^<*h;iftsrilliiTiHii- \'>r- 
waltung allen Vercinsvcrwaitungeu 
suzastellen ist. 



§ 15. 

Rnlfl^dlgirag für die Iktlgkelt der Ver- 

\valtiinf;cn iniierlinlb des Verein». 

Die Tätigkoil litT geseh.-trt-^ftHiriM^ili n 
VerwiiUuug sowie d« rjcuigtn Verwaliungen, 
welche Mitgltcdcr des Vorstandes und der 
Ausscliüsse sind, ist ein.' clui nnintlii d. • 
und e» findet daher eine VurgiUung l ür die 
ans AnlnB dieser Tftti^keit entstehenden 
Heisekosten, Tagegelder usw. nielit statt, 
sondern der V. i i in stellt nur Öchrcilikrälte. 
Sclireibmatoriaiieu uaw. und cvil. <Ias er- 
fordcrliehe Lokal xur Verfügung und he- 
sorgt die Pnn^ksucluii Iin Z^veifcKfilN- 
eutsclieidcl über d;e Aufbringung der im 
VereiMinttirosBc entstandenen Kosten der 
Vorstand. 

S 1«. 

Veroinskoston, Keilriige und Stimm recht. 

1. Zur Ueätreitung siimtUdier Kosten 
lür die Angelegcnliciten des Vereins dient 
eine Kasse, die aus Beitrügen der einzelnen 
VereinsV'Twnttantreii gebiUb-t wird. 

2. D< r Jalircshcilrag betrügt lür Vcr- 
waltnngen 
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Maligebeud tur die iiüliu der beitrüge 
ist das letzte Geschäftsjahr Jeder Ver- 
waltung. 

3. Judeu) Vereinsniitgliede gebübri ein 
Stimmreeht in der An, daü demselben rur 
Je 6f) M dc!* zuletzt gezahlten Jahresbei- 
trags oder für je 30 km ü ilinlu ti ii l»l;lnire 
nach Frage 11 der Statistik (ätand vom 
letzten 31. HArz) je 1 Stimme — minde- 
stens jedoeh 1 und liiiehstcns IG Slinnm'n 
— zusteht. Uei der Ijercuhnung nach Bei- 
trag oder Bahnlängc soll die liiernaeh äich 
ergebende gr(»I]i re Stimmenzahl maßgebend 
sein, l'^ür Abstinimung< ii n.u-h i| H*> uinl 

hl bei solcheu Verwaltungen, welche 
gleichzeitig nebenbahnabnliehc nndStraSen- 
bahnbetri< be rü!in n, r|ic auf .jede Betrieb-^- 
art entfallende älimnieuzahl gelrennt zu 



ermitteln Soweit die B«ütrage zur Deckung 
der Vcrelnskosten nieht ausreicben, werden 

die Mehrkosten im Verhältnis zu di-n Be 
triebseinnahnien der einzelnen Verwalimi- 
gen durch L'ndagcverfalireu eingezogen. 

4. Die Beitrage sind im Jannar jeden 
.Jahres fililig, jedo< !i vnn ji dem n-'U ein- 
tretenden Vereinsmiigliede bei dem Ein- 
tritt fOr das ganze Inttfendc Jahr xn leisten. 

5. Die gcschsnsfaiironde Verwaltong 
verwaltet die Vereinskasse und hai darüber 
jedesmal in den ordentlielien Vereinsver- 
sammlungcn Rechnung zu legen. 

(legen wärt ige Satzungen treten mit dem 
f 4. September 1U(>7 in Kraft. 
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Blitglicder • Verzeichnis 
nach iloni Stimtlc vom {. St j»u'ii«h<T l'.Hi". 

üio A. B,C, D-B Itvxciolinctvn V«rnAllariroa itcliörcii rtcm irlcichMiuigcn Attuvlniß ah. 
[lio VE«>{cliwt<>n VrrwMltunffii lielnrilicti SlnOonlMikuttn. 

Di« T Im / i iiM I II \v,s\ A: .ni, u lii trviUou DotiflutNihnllknlielio KleiabakiMm wlcr Kvlioniwhjwn: di« betr. ßolrieb« 

siud iliin-li Kiirühm-hrift bt-zeicbucl. 

Di» * boiek'liiMtoii TtnniUuiicoii coMren «fem Fabtharten-Verolii nn. 



Aachen. 

Altenburg S.-A. 
Apenrade. 

Augsburg. 

Bamberg. 
Barmen. 

3ü CU'forslraüc. 

Barmen. 

3G Ciercrstraßo. 

BerUn N.W. S2. 

II 8peaen»trafle. 



BeriinW. 9. AiuD 
19 Llnkitnittc. 



E t'M. 

= •2. 
t3. 

'•5. 

C fe- 

«•7 



Berlin N.W. 6. 
Friedri«hKarl-Ufer8- 4 



Beriln N.W. 6. 



Lubciiütraliv. 



Berlin S.W. Ii. 

15/16 Bcruburgerstruße. 



Boriin W. 35. 

28 Po(«danicr»truUu. 



Berlln-Obersrhonowcuk 



fs. 



10. 



4« 



11 



t»I2 



t° 13. 



14. 



Aachcnt:r Kieinbahn-Gesellsctiart. 

(Straßonbahnon und HehetibahnShHÜeh« KlvinlKthafit in den 

liczirkt'ii Aaelii'ii, SloHtcrp und KM-liweilRr.) 

Straßenbahn und Elektrizitätswerk. 
Kleinbahnkümmission des Kreises Apenrade. 

(Kltinbuhut ii Ainiiiiiili — Gravi nsltiit, Afiniraile — hüffunX' 

Augsburger Elektr. Straßenbahn-Akt.-Ces. 
Elektrisctie Straßenbahn Bamberg, Akt.-Ges. 
Barmer Bergbahn-Akt.-Ges. 

( h'kinbahtK H llonxdorf - Miiu<j.titn, liarmeu — TülMurm-^ 
BofMdorfi KtareHbaeh—HatidaUMeh-Siepcrhßke.) 

Barmer Straßenbahn. 

(Uiinner «tädtischo .Straiienbabnen, btädti&cbu .Straßctibaliii 
Bannon— Schwelm— Milspe.) 

Aktiengesellschaft Osthavelländische Kreisbahnen. 

(Kiei/>fi' tfi ii'-n : Natien — Ketzin, XaHen— VettcH, Brmtleuburff— 
Röthehof, hianduibiirg— Koxkotv.) 

Allgemeine Deutsche Klelnb8hn>Ge«;1isehafr« A.-G. 

■ Wfsfprriißi.srfii- Klfhihtifiii, yriitfirft-Lif.s.sint'/r Klrnihiihiniiiz. 
ürealau - Trebnitz - l'raumitMr Kleinbaha^ TradieHbevij- 
Milihchfr Kreiitbahn, Alt • Lattdtherfifr KMnhahn, Deitmu- 
l{(iifri/<ist-Cöt/n-uer Holl II, FAi'ktri.tchi- Klehiluihn im M-ninfildcr 
licryrevier, Kleinbahn Gießen— Bitbtr , Nuitsauiuhc Klein- 
bohufn, AsehenItbtH-SchHeidUHgm'NieHhaffeMr KleiMbahn. 
Ri<'s*-)H!"hir<ish,t!m, Kleinbahn Eltvill«— Schhogeobad, ffr.- 
l'efrnrUz — h<ttsrht;r.) 

Allgemeine Etektrlzitäts-Gesellschaft. 

(Stadlbahti Halle a. S,, Kk'ktris'clie Slralionbahn Hallo Morsc- 
burir, £lektri8che Straßenbahn Spandau, Dortmunder Ki-ela* 
bahnen. Elektrische Kleinbahn Rmden—Kmilcn AiiBenhafea, 

i:iektrl8chv Stralionbaho Hllüofclu ii.i.) 

Allgemeine Lokal- und Straßenbahn-Gesellschaft. 
(Siraßeiibaliucu in Bromboig, ChcinniU i. S, Duisburg, Frank- 
furt a. O., OSrlitis, Kiel, IrÜbeefc, H5rdor Kreisbahnen und 

Drachcnfi'lsl),ilin.' 

Dcursche Eisenbahn-Betriebs-Gesellschaft (Akt,-Ges.) 

zu Berlin. 

(Kleinbahnen VohiagwH— Diiiin/' n — Ih llliisvii , KiiJidorf—' 

.SiKirl'iids- ^ ]Vri!l''rfaiii/rn, Snorloiii.s - Franlitiittru.) 

Eisenbahnbau-Geseilschaft Becker & Co., G. m. b. H. 

{Kihti{tittru«ferkau*eH-MittenirnUle'Töpcbi»9rKteiHbahH,KMu- 

bahn Kreuz - Sehfoppe - Deut seh- Krone, IMhbm— CotllmtKr 

Kre ishahi>f>i, S t r.'i ße ii ball ti K r< 1 1 /. 1 1 a 1 1 1 . 

Gesellschaft für den Bau vun Untergrundbahnen, 
G. m. b. H. 

(Berliner Ostbalmoii Sc blosischer Bahobor— Treptow, Nieder- 
scböuewcide— Küptiuick.) 
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Berlin W. 9. 
12 KSUienentraftv. 



Beriin W. 9. 

14 Leipsigor Platx. 



Beriin W. 66. 

4<i Wilht'lnistrrfße. 

Berlin -Wilmcrädorf. 
167 BerlloeratnißB. 

BMUn W. 35. 

■is Potsdameratrate. 

Beriin W. 9. 

1 ächdÜDgatrattc. 



V. 10. 

le VlktoriaatraBo. 



Beriin N.W. 7. 

II DorolheenatraBo. 



Beriin N.W. 

K r'>'irM-iii/.ciiufei- -*. 

Beriin S.W. 11. C 
3 Aakaotaeher Plata. 



Beriin W. 

WilhelmatraBe 46/47. 

Beriin S.W. 46. A 
\a/iSO GroObeoroaatraßc. 



Bielefeld. 



* 15. Gesellschaft für elektrische Hoch- und UnicrKrunü- 

bahnen in Berlin. 

'Klektrische Ilru-h- nin! t Htci f^ruinUmlin W,irsch.iiier1«nirke 
Fot«daii)cr l'lutz — CliarlotUMiburg (Kuie) und Ek-ktriüche 
StraSenbahD Warachanerbrilcko— Zontralricbhof.) 

• 16. Große Berliner Stnißenbahn. 

(Zugleich für die Südliche Berliner Vorortbalm, Weatlicbo 
BcrUncr Vorortbaha und die BetUii<Cbarlottenburg«f SiraSev 
bahn.) 

1 17. Hanauer KteJnbahiigeseUsehaFt, Akc^Ges. 

t^* 18. Havestadt & Contag, Königl. Bauräte. 

(Brondonburgor Strafienbabo» KthdiMger Kreivbakn,} 

19. Jenaer Elektriziiitswerke, Akt.-Ges. 

(Jenaer Straßonbalm.) 

f **20. Kontinentale Eisenbahn-Bau- und Betriebs- Gesell- 

schafi. 

rEIektrIacbe Straflenbahn Meiderich— NenmUhl—IMnalaken tnit 

Abzwi'itrung von Aldniradf nach Walsum, Staßfurtcr olek- 
UlBehoiitta&mbahn,KkinbaliHenIthembrotil—.\IaUH:rg,i£atden- 
kirck«H über Bruvht uadt Obel bH Brüggen.) 

*'2I. KreisausschuO des Kreises Teltow. 

(Kloktriseho Strußi-nbalnu u Gr T.i( hiorloldc— Sleglilr— Lank- 
wiu -Üüdende und tir.-Lichicrfeldc-Seebof— Teltow- Stahns- 
dorf— Haehnower Schleuae.) 

f 22. Lenz & Co., Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 

( KhinlKihii Anklnm - lAiitstni, IXiniiiiiter Kleitibahunt, Kleiu- 
bahn Dt.-Krum l inhoit; Ftaiizbiirger KrcUtbalinrn, Fronz- 
buii/i r Siiilhahu, Gi f/finljt't;/er Klcinbahiten, Grti/'f nhatfeuer 
KrtUlmhncn, Kleinbahn Ureifatcald-- Jarmen, KUinlnthn 
Greifmcald—W'olyitst, Khinbahn Ctuiekotr — PeHCNn — fJtle»; 
Koibergtr KluHnbahm n, KleinfHiUn Nfnstadi ~ Prilssaii, Klein- 
bahn Puiziii—Ki ockow, Hmuhtetr KUtubahn, Jiegmtcalder 
Kleinbahnen, Iliit/etutehe KUiubahtten, Sttaieiffer KteUibahnnt, 
StoljH-b'llpihii . Slolper Kreisbahn , Msi iii r Kreisbahnen, 
iiltckeder Ki eubahn, (Söttinger Kleinbuhii, Kitl-Sch&nbergtr 
Kinetibahth Rabuburgw Kleinbahn, Schlesttiger Kreübaknea, 

(rP/i f!i i i>' I Kl' i iitii:fni , Küstrtii ■ Si)7nir)ifui r<p >■ Kls' iit>i<hii. 
iHrauubcry-Uerzfeld'r Eimnbahn, Kleinbahn Ziesar—Groß- 
Wu»t«ru;HM, Itteiubahu Qoldbe<^^Wei^>w^E^ Hatta-Hett- 

sfeiHer Kisfn})nh}l . Fulfftf/fhirf/xhahll , Klriithnhu JaiHT — 
MtiltJicbf Gostyner Kreisbahn, Görlitzer Kreisbahn, Uoiztn- 
burger Stattt- und HafenbuhUf Kieinbahu Btutzlan— Nendorf.) 

t23. Prettin-Annaberger Kleinbahn-Aktiengesellschaft. 

" 24. Siemens & Halske, Akt.-Ges., Abt. für elektr. Bahnen. 
(Berliner elektrische Straßenbahnen Akt.-(le8., Bochum— 
(ielsenkirebeiier Straßenbahnen Aktien« lesellsehaft, elek- 
trische Straßenbahn Uof i. B., elektri»cbe Ötrafienbahn von 
Stegllta über Dahlem nach dem Oruoewald.) 

1 25. Vereinigte Eisenbahnbau- und Betriebsgeselischaft. 

(Kxslener Kreisbahnen, KleiubfUlneH- Fottctritz-^Raudten MWrf 

yff'i ii fthfirn lieeiiilorf.) 

f 26. Zeniralverwaitung für Sekundärbahnen Herrmano 
Bachstein. 

(Zieilertalbahn LattdtHhut i. Schle».^ Albtadorf.) 

'•27. Stadt Bielefeld. 

(ölHdt. oluktriücUc Stiaßcubahu.) 
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Bingen. f * 28. Bifiger Nebenbahnen. 

(BIngVD— Bingerbrücki Bingm^BUdei^teim.) 
Bohmte. 1 29. Betriebsverwaltung der Wittlager Kreisbahn. 

Bonn. ••30. Stadt Bonn. 

ColiH'r Cliauss«'«" Id. (SUiilr .StmCfnlinhiion: nainjiCbahu Hmin Mrhlfin.) 

Braunschweig. 

Braunschweig. 
Bremen. C 

Bretnerhaven-Uchü. 

Breslau. 
S8 HerrenttimSe. 

BratfaU-GAbtchen. S 

Breslau. 

Bahubuf LoliesLratie, 
£eke Kiauterweg. 

Burg. 



•j'31. Kleinbahn- Aktiengesellschaft Heudeber— Mattierzoll. 

32. Straßen-Eisenbahn-Gesellschaft in Braunschweig. 
'**33. Bremer Straßenbahn. 
***34. Brenici lia\ LMicr Straücabahn. 
°*35. Breslauer Straßen-Eisenbahn-Gesellschaft. 

•* 36. Elelitrische Straßenbahn Breslau. 

**37. Stadt Breslau. 

(Stäülischc Straßcubalm Brcolau.) 



CtStel-WUhebnshOlie. 

Coblem. 



I. Kla. 
Cöln a. Ith. 

Crefeitl. 
GreteM. 



fds. 

t40. 

"•41. 
"42. 



.ngfiihr. 



Darmstadt 



Oessau. 
DortMund. 

Dresilen. E 

Dresden -Losebwite. 
Dresden. 

Draaden-Leuben. 
Düren (Uhciuiaiidj. 



Kreisausschuß des Kreises Jerichow I. 

( Klfiitluihttfii IhU-kanoi—Diiry-'Zh^iir, liiiri/ — Slnj' )/!-. ^Ur. 
läUbiiiK, MaydcOiiiyt tforth — AlteiiUrubuti — Ue. LiUnirs — 
L^urg—GommtrH.) 

Große Casseler Straßenbahn-Akt.-Ges. 

Aktiengesellschaft Kleinbahn Celle— Wittingen und 
Celle -Bergen. 

Coblenzer Straßenbahn-Gesellschaft. 

Stadt Colmar. 

fStAdtischo clcktrläche ^Straßenbahn.) 
Stadt Cöln. 

(.Stiidlischc (^luktrischu .Stralionbalinen, WeiUbüttungMae 36/48; 
iifihl fischt- Voroi tbakueH, MaurUiu»»Uinwtg 6!f.J 

Stadt Crefeld. 
(Kleinbahn Uafen-Crefeld.) 

Crefelder Straßenbahn Akt.-Ges. 

Danzlger Elektrische Straßenbahn A.-G. 

Stadt Darmstadt. 

(Siadtlscho vlektrischc StraßiMibahiicn.) 

Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft. 

(Kssciicr Straßi-nbahncn, Nprobcrgbahii Wiesbadvu, Wies- 
badeuer olcktrischo .Straili'^nbahiieii elnaebL WIeabaden— Üola- 

hi'iin, Mainzi-r Vororfhiihu.) 

Dessauer Straßenbahn-Gesellschaft. 

Stadt Dortmund. 
(Stadtisch« etektriaeb« Stratonbahn.) 

Städtische Straßenbahn Dresden. 

(Zui^lok-h für die Bahn im Plaiivnschen Oriindi die Bsbo 

I.iisiiiwii/, l'illnilz tind Ijößiiitxbatiii.) 

Drahtseilbahn Loschwitz— Weißer Hirsch, Akt.-Ges. 

Elektra» Akt.-Ges. 
(Elektrische StraJIetibaho in Schandau nod Bergaohwebebahn 

LoHrhwitz) 

°*54. Gemeinde Leuben. 

••55. Dürener Dampistraüenbahn Akt.-Ges. 



B t°*43. 



t44. 

••45. 

•46. 

•47. 

B t**48. 



49. 
"•50. 



51. 



•♦52. 
••53. 
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Katinj^or Str. &0> 

Düsseldorf. 

Dulsburg-Mtiilerich. 
50 Kai »erst ratio 

EMcmhAMo. 
Eickel i. w. 
ElberfeM. 



EttorfMd-WesteiMlc. E 

Elberfeld. 

Emden-Larrelt. 
Erfurt. 

3ri MagdcburjfrislraUc. 



Flensburg. 
Frankllirt a. m. 



FranMurt a. M. 



Frankftirt a m. 

Frankfurt a. M 

30 IJIi iclistraUc. 

Frankfurt u. m. 

Frankfiirt a. m. 

21 Neue Malnceratraßc. 



B 



f "•56. Rheinische Bahn-Gesellschaft. 

( EltktriMhi' Khinhiihnen Diisselderf—Crffftilf Oberlcaniitl — 

X< iiß, Haus Mimt— rrdiugcu.) 

"•57. Stadt DüsseldorL 

(SUUltiiiclic StraßtMibahiicii in DOsseldorr, Kleinbahn DÜMft)- 

iloif -(iiafonbcijr Uatb -Ualiiijr^'ii ) 

°*SB, Kreis Kuhrorter Straßenbahn, Akt.-Ges. 
fSO. Kreisausschuß des Kreises Eckemförde. 

(KMulktkit Ktktrnf&nln— OwHcMat/.) 

60. Kommunale Straßenbahn • Gesell^baft Landkreis 

Celscnkirchen. 

t *'t}l. Bcrgischc Kleinbahnen. 

(Strnfionbahnon Elbcriflil - IJonsdoil, Kibcricld — Novifjos - 
Lnn^cnbiT^ inil Alizwoi'jiinf; Novifjes — Vclbrrt — Wonlcn, 
Düsseldorf— licnrath- Hilden— Haan— Vohwinkel mit Abswei- 
priinK Hilden — OhligR, h'M»haltH VtUtert — IleitigeHhau» — 

IfÖSI't.) 

''*62. Elektrische Straßenbahn Barmen— Elberfeld. 

(Zuürloirli fiir die Sn lüriilt ilnicii der Sl.idt KUnTCi-ld ) 

f* 63. Farbenfabriken vorm. i-riedr. Bayer & Co. 
(Kleinbahn Mßlkeim a. Bh.—LeverkttMa.) 

f * 64. Kleinbahn Emden^Pewsum. 

( l\hliihiihii Kiinhii —l\'irsitni.) 

°*65. Erfurter Elektrische Straßenbahn. 

1 06. Kreisausschuß des Landkreises Flensburg. 

(h'li inha/ntcii FitMibiiiy—KoppdH Und Ftmu^urg—Salrnp— 

Jliniilhof.) 

° 67. Stadt Flensburg. 

(Städtische elektrisch« StraAenbahn.) 

t*68. Aktfen-Gesellschaft fOr Bahn-Bau und -Betrieb. 

( Klrinhiih Ii' Ii Iför/iKf—Kiinii/xfi iit, Cnsst-t — Ntiiiinhiirt/. Khrrs- 
tr«/«/»; — Svhopfurtti, ßrniteu — UrtHH-n lU»ch- 

ttuf/tnJ—TkediitffhameH, BeHet—Grofieubtuwh, Häie/truchr 

Klritthdhll. ; 

"•69. Elektrizitäts-Akt.-Ges. vormals \V. Lahmeyer & Co. 
(Elektrische Straßeubahu Uiibcii, gtUdt. clcklr. StraUeubahii 
Mttnster i W., elektrische Strafieobahn Tilalt.) 

* 70. Feiten & Guilleaume-Lahmeyerwerke, Akt-Ges. 

{.Straßciibafiii St, Johann— liicifelsbcrf^—Beasweiler.) 
Frankfurter Lokalbahn Akt.-Ges. 

( h'/i / ,i/inlt ,1 > ilirrtn srl — Iliih>'f!ii>rh' ' 



1. s. 

Freiburg i. ürei,gau. 



t 72. Königliche Eisenbahndirektion Frankfurt a. M. 
(Küinbahu Kirchhaiu—Landesgnwce.) 

B t^* 73. Stadtgemeinde Frankfurt, stadtisches ElektrIzliSts- 

und Bahn-Amt. 

lätädtische Straßenbahn einschl. Frankfurt Oireubacher Tram- 
bahn, stidttsdie Vorortbahn Fk'ankfurt a. M.— Escherbheii» 
tflädiiMhe Waldbahn.) 

74. Stadt Freiberg i. Sa. 

(.Stikdiischo elektrische Slrafienbabo.) 

' 75. Stadt Freiburg. 

(Städtische oIckiriKche StraSoobahn.) 
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Frladlmd (Mccki.) 



Gwefsbarg. 
■{.•Gladbacb. 



Graudenz. 

Hagen i vv 
Halbere taüt. 

Halle n 8 

(ti(-l>jchenstein. 

Halle s. 



Hamburg. 

IS+ Dorotlu-ftislraßL«. 

Hamburg. 

(Direktion in Altona) 
Hamburg. 4 

7 Fitlkrni'ic<l. 

Hamm i. w. 



Haanover. 
4 IhinestraSe. 

Haida. 



Hennef > 



HerischdOlf i. Scbl. 
Harne (Gaswerk). 
Herten i. w. 

■J I IniifnvvtrulJo. 

Homburg v. d Ii. 

Hoya. 
Jfitarbeg. 

Kalaerswerth. 



t* 76. Mecklenburg-Pommersche Sdimalspurbahn, Akt-Gea. 

( FvrdinouilMhof — ilihiihorsf— Frieilluiiil — Dpuniti — Janiim, 
Anklam—UMtnhont, üetletidiH—Uenuin, Deiunu—Jauoir uiui 
Auktam—Leopoidihagen mit verseMedtnen Attgureigmiyen.) 

*'^77. Geraer StraOenbahn Akt.-Ges. 

* 78. Verwattuiigsausschuß der elektrischen Straßenbahn 

Gevelsberg— Mühlinghausen (Milspe)— Vörde. 

'^•79. Stadt M.-Gladbach. 

(SUidtischc elektrische StraUeubaliu uud verelul};tc Städt« 
bahn M.-Oladbaeh— Vioiseo— Dailten und Viersen— SfichtoiD.) 

'''SO. ElektrlzliltBwerk und Straßenbahn Gotha. 

• 81. Stadt Graudenz. 

(SUlfltisrlif «'Icktrisflic Str.tll<'ii'>rilii> ) 

••82. Hagener Straßenbahn Akt.-Ges. 

"•83. Stadl ilalberstadt. 

fStadiiachfi etelitriaehe StnIteDbabd.) 

•*84. Hallesche SiraOenbabn. 

f 85. Kleinbahnen - Bau- und Betriebsgesellschafi Emil 
Fcrber & Co. 

' h'l' iii'iii/iii CrensU: -C'i nyfifz.i 

fSd. Bergedor^Ceesthachle^ Eisenbahn Akk-Ges. 

"•s?. Hamburg-Altonaer Zentralbahn-Gesellschaft. 

'^*88. Sti^Qen-Elsenbahn-Gesellachafi In Hamburg. 

89. Stadt Hamm i. W. 

(i^dtisehe elelttriscbo Straßenbahn.) 

••90. Ferdinand Wallbrecht Erben. 

I Sf I rtßi nhahii in Liihock und uacii Marli.) 

**• 91. Straßenbahn Hannover. 

f 92. Kleinbahnkommission des Kreises Norderdith» 

marschen. 

( KhhttMhu lirnh—Uninstrdi — l'uhUimle— W'ttihm — Tellititf- 
utedt, »ufUtk nach Heide.) 

•*93. Heidelberger Straßen- und Berf^ahn-Akt.-Ges. 

Sti iC< hliriiin iii Ik-idclbcrg, Heidelberg— Wiesloch und B<>rg^ 

li:ilm 1 IciilplhorET— Mrtlkrtiknr.) 

f*94. Bröhaler Eiseiibahn-Akt.-Ges. 
(HetHerbaeher Talbakn.) 

•*95. Hirschberger Talbahn Akt.-Ges. 

•* 06. Straßenbahn Herne^-Sodlngen. 

•*97. Straßenbahn Recklinghausen— Herten— Wanne. 

*• 98. Elektrizitätswerk Homburg v. d, H., Aktien-Gesell- 
schaft. 

Str.ißciibalin Hoinhiirff v. d. H.) 

t99. Kleinbahngcsellschaft Hoya— Syke— Asendorf. 
f lOQ. Kleinbahnverwaltung in Jüterbog. 

(JütrrlMig-Luckeii walder Kreiskicinbiiliii.) 

101. Düsseldorf- Duisburger Kleinbahn, Ges. m. b. H. 
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Karltnrtw. B 102. Stadt Karisruhe. 

(StiltHische oloktriitcht' Stnißenbahn.) 

Kattowitz, Ob.-Seblca. f* 103. Schlesische Kleinbahn Akt.-Ges. 

(EltkttUHcUc h'hiiibdhtifji : fitailtmlz Ghiiritz, GleiivUz~ 
Trtjrik, (iteiuilz—Köiiitfshiitte, Dl. I'ifkar — KuilowUz, Katt<h 
tcUz — LauraMtU, KönigshütU — LaurahütU, BeuthM — 
Zahrzt — Gteittiit, Beuihtn — Änlonienhßtte — König»Miie, 
linithcti — Knftoiritz — Mysloiritz, Heiithrn — Chrrparzotr — 
Lipine, Kömgahütte — BUmarckhiUte Dampfbetrieb: Olei- 
urUf—Raudm— Hanta mit Abmceiytmg rnt^ ifieder-Wilaa,) 

KohlMlieid-Aiiciioti. 104. Rheinische Elektrizitiia- uod Kleinbahnen-Akt-Ces. 

'Ane-hcii Hfrznrrrnrath, ; 

Königsberg i Pr 105. Königsberger StraOenbaha«Akt.-Ges. 

Kdnigsberg i. iv. 106. Stadt Königsberg. 

Ga/Da Ilolsteiner Damm. (Stikitlsch« «leklr. BlraBenbabn.) 

K§Ri||SlMrg i. Fr. f^* 107. Ostdeutsche Eisenbahn-Gesellschaft. 

5 StiMiulriiiiTiUT ( Pdsiciihnnf — S''i>^ f'Ui i/ — T,nrf~rrirf Kh-iuhribiifti , Wrhfnit — 

Kiri'lKMipldl;:. yrivilliiuihr Krfi.ibuhin it, Küniff.shrtiiet- Kieuibahu, lUifj'tiftr- 

hithii, WifsUzf-r Kn-ishtthn, Instrrhiinffr Klfittluthnen, Klein' 
Imhii Ciilni.sce—Meliiu, Mffrv'iiicenlii- Kleinbahneti, PiUkallfi- 
h'1'iiifniliucn, KUinhtihn IIuKhnbenf— Neuenbürg, SuuiUtnd- 
htihti, FiitehkauteMer Krei.shtihii, Mi tinler Klthtbahn^ Filftdfc- 
balin Briescn, Menielor Srr.ißonbahn.) 

lOS. Petersberger Zahnradbahn-Gesellschaft. 

' 109. Stadt Köpenick. 

(KOpenlcker BlraAenbahn.) 

1 10. Berthold und Ernst Körting. 

(Klektrisclio Kleinbahn Alt-Kahl^tfiU -Volksdorf) 

111. Gemeindeverband für die elektrische Straßenbahn 
Niedersedlitz— Lockwitz— Kreischa. 

f * U2. Kleinbahn Krotoscbin— Pieschen. 
f*113. Lahrer Straßenbahn-Gesellschaft. 

( Nl-hi'ilhfttl I) . ' 

114. Elektrizitätswerk und Straßen bahn- Aktiengesellschaft 
Landsberg a. W. 

(Elektrische StrofioDbahn Landsborg a. W.) 
*** 115. Große Leipziger Siraflenbahn. 

°* U6. Leipziger Außenbahn-Akt.-Ges. 

^* 117. Leipziger Elektrische Straßenbahn. 

118. WestFdlische Kleinbahnen-Akt.-Ges. 

(S(r<il>«'nbahiii alia^cii - lIohi!uUiiibiiig,l'advrb(>rii— Neiihaiis — 
.St'nnclagiT, l.etninthc-lM'rlohQ |l»U AblweigUDgVü Grüne— 

N;u'hro»lt| unfl in Nerlnlin.) 

^* 119. Elektrische Straßenbahn Liegnitz. 

°* 120. Stadt Ludwigshafen. 

(SÜldtiBcbe elektr. StraßenUahn.) 

121. Magdeburger StraOen-Eisenbahn-Gesellschaft. 

"•122. Stadt Mainz. 

{Suidii>cl>.- '-tr'i.aonbahn.) 

123. Stadt Mannheim. 

(Stadcisebe elektr. StraSenbahn.) 



Köninswinter. 
Köpenick. 

KSrUngsiiorf 

b. Uannovor. 
Kreischa. 

Krotoscfain. D 
Lahr i. B«t. 
Landsberg a./W. 

Leipzig. A 

ob ZtMtzorstraltv. 

Lei|»zig. 

a b ZeftiMistnfie. 
Ldittig. 

1 Wrtt-'iibcrgeratraBo. 
Letmathe. 



Liegnitz. 

Ludwigsbafen u. Ith. 

Migdaburg. A 
Malni. 

Mannheim. B. 
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MeiSen. 
Rtota» 

Mindm i. w. 
MQIhause« l eis. 

a> Rh. 



Mülheim a iuuhr. 
MOnctaen. 

München. 

Münster i. w. 
LADdcflhaus. 

Nienstedten. 



Nürnberg. 



Nürnberg. 

160 Fartberstrall«. 



.Rbld. 
Offenbach «. Mnin. 



OMialNrflck. 

Perleberg. 



Plauen i. v. 
Plflttanberg i. w. 

Posen. 
Prenzlau. 

Ralheiniw. 

Recidinghausen-süd. 



124. Meißener StraOeniiahn-AkL-Ges. 

125. Stadt Metz. 

fStädtiscIu' fh'kti- Straßenbahn.) 
•f* 126. Mindener Kreisbahnen. 

( Kli-inbahji Mimlfii — Vclitf und Miinlvn — EUkhoi'sl.) 

127. Tramways Mülhausen, 
f* 128. Konsortium fOr den Bau der Mfilheimer Kleinbahnen. 

( Klfi Ithahn SehMtUKCh Ort— Bahnhof und Maiheiin«r Klein* 

*• 129. Stadt Mülheim a. Ruhr. 

(Stadtiache elektr. StraSenbahn.) 

B 130. Lokalbahn-Aktien-Gesellschart. 

(Forster Slndteisf nbnhii zu Forf^t 5. I,"' 
C "131. Städtische Straßenbahn München. 

f * 132. Westfälische Provinzial-Verwaltung, Kleinbahn-Ab- 
teilung. 

f K''hif>afitirn StfinhMe — Af««l«6aeA> VOrde — Hattpt und 

]] ■ — Deuz.) 

*• 133. Elektrische Bahn Altona— Blankenese, Akt.-Ges. 
** 134. Elektrl2lt9cs-Akt-Ge8. vorm. Schlickert & Co. 

(StraßenV>a)mcn Nordhntiseii, ltog«n*burg', Tärkhelm i. El». 

[ItergbahnJ und Würzlxirg'' 

f 135. Kontinentale Gesellschaft für elektrische Unter- 
nehmungen. 

Neil.- Dciliiur Srr.iüiiili.'iliiu'n Nordost, Straßenl»al(n Miil,!- 
iiiiiisea >. Ih., Schuvbvltahn Barmtn—iUbcrfeld — Vuhuinktl.j 

C ••136. Stadt Nürnberg. 

(NttrnberjT-Farther Straßenbahn.) 

•* 137. Stadt Oberhausen. 

(Stndtisclic elektr. Straßenbahn.) 

"* 138. Stadt Oifenbach a. Main. 

(StadtlBche elektr. Strafienbahn.) 

130. Opalenitzaer Kleinbahngesellschaft. 

{Kl> iiihahiii ii (ipoU iiihM — Neustadt, Rudnik — Sendzin, 

TnzioHku -Ku *«« rho/'.J 

f* 140. Georgs-Marien-Bergverks- u. Hütteoverein, Akt.-Ges. 

( W'allihk' ixihn uixl KMnbahn Wtm^—ErmtlUighof.) 
••141. Stadt Osnabrück. 

>!;ii| ( isrli?» elektr. Straüi'iiimhti.l 

•j- 142. l^ngniizer EisenbahngeselbchaFt. 

((MpHguiteer KreuMeiHbakH PritZiralk—PHttUx.) 

143. Städtisches Elektrizitätswerk. 

I KIcktrische StraÜenbahn Hirniasenfi ) 

°* 144. Sächsische Straßenbahngesellschaft. 
(Elektrisehe StraJtenbahn in Flauen.) 

145. Plettenberger Straßenbahn-Gesellschaft. 

Kh iiih-i}\ii ri,,< Pf. fff ,,/tri-g navh HolthaustH und Dankeluit rt.) 

*• 146. Posener SEraiknbahn. 

1 147. Kreisausschuß des Kreises Prenzlau. 

(EUinbahn TjlScknUs-~BrUMow^RnwdaH—Strain>urg V. M. 

mit Ahzi' i lifii/iif COU Dedelow Uudi FOrsfemc-rder.) 

•f* 148. Kreisausschuß des Kreises Westhavelland. 
°* 149. iicnic-Baukau-Hecklinghauscner Straßenbahn. 
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Reiehenstein. 

Remscheid. 
Rendsburg. 

Rheine i. w. 



Rheyäi 

Rostock. 
Rüdesheim. 

St. Johann a. Saar. 

Schlawe. 



Schroda. 

Siegen. 

Soest 

Sdgel. 
Soffngen. 

818 Kaiseistraße. 

Stettin. 

Stettin. 
Stralsund. 

Strelbnrg i. eu. 
Stuttgart. 

158 RanptotHtMistrafie. 

Tiiem. 
Trier. 

Waldenliaro i sehies. 



Witten a. d. R.- 

KtengddAiis. 



f*I50. Kteinbahn Camenz— Reichenstein. 

( h'iriiihafut rtjH ('umnnz luirh EtdchetiHtfin ttml MaifrUtdOrf.J 

151. Remscheider Straßenbahn-Gesellschaft. 

1 152. Kreisausschuß des Kreises Rendsburg. 

[Kleinbahn Hendsbu rg—H(^mwe*tedL ) 

1 153. Kleinbahn Piesberg— Rheine, Akc-Ges. 

( Kh i nhnh II r }''!■ •^bt-ri/f nach Rheine, Iii fnifTihnmef zum 
JJortiiiun<l-KiHg KitiHd untl zu den rechtsem sieche» Fabriken 
in Bhein*.) 

154. Stadt Rheydt. 

.Städti^i'in« rh'ktr. StraU«mbahn.) 
"•155. Rostocker Srraßenbahn-Aktien-Gescllschaft. 
156. Niedcrw aldbahn-Gesellschatt. 
* 157. Gesellschaft für Straßenbahnen im Saartal. 
A "f* 158. Kreisbahn Schlawe— Pollnow—Sydow. 

(SchUiue — J'olluon- — Sydoiv — liniienbvnj mit AbzHtiyuny 
nach KatiUaff:) 

f 159. Kreisausschuß des Kreises Schmlegel. 

' Kltinhahii Kvh-trin — l'jnzil.) 

t* 160. Schrodaer Kreisbahn. 

(Gtotnto—Srkroda m. Ähttccigung wocft StaroUnka, KrustetrnUi 

und Gru>rnr-i-iri, soiri,- „ach Kt$tateteo und Q^rüiao.) 

161. Siegener Kreisbahn. 

(.Straßi»ril>.i}iii >ii*<ron — Klafi'ld— Geisweid.) 

f 162. Ruhr-Lippe-Kleinbahnen, Ges. m. b. H. 

(Neheim— HüsUn—OstGnvm—SoeKl^Hovtsiadt mit Ahztcei- 

gunij von Ostönnen 'über Wvrl »ach Hamm, Wtrl—Hamm^ 

IIa in ni — Ot.v f in ff ha n.sin j 

'f* 163. Hümmlinger Kreisbahnen. 

(Dortmund-EntakoHal—Wetile) 

C 164. Sollnger Kleinbahn AlLt-Ges. 

'St rrilScnhjilin <U'y Sladt Snljn«reti nn<l Sn!infr<'r Krelftbablli 

blruUi^nbalai KllMTfoM Kriiiicrilicr^- ■ RiMimclieid.) 

D f 165. Königliche Eisenbahndirektion Stettin. 

(Kleinbahnen der Kreüsi I'yritz und Nangard, Neinbahaen 
(iiideidiaijen~Gr. MiiUn and Loitz — Tuitz Uusttou!,) 

"* lÖÖ. Stetriner Straßen-Eisenbahn-GesellschaFt. 

167. Elektrizitätswerk und Straßenbahn Akt.-Ges. Stralsund. 
(i<ll«ktil>ebe Sttaßenbabn StralBand.) 

2>t^* 168. StraOburger Straflenbahn-GesellschaR. 

'Str.ilIi ii'i;iliri"M> in StinCliur«;' iiiiil llmgobung, Kelientmhnen 
atraßburg—Markoüslieiin , Ütraßbuig—Truchteniheim , Kehl — 
am und KtM-OtttuhHnt.) 

160. Stuttgarter Straßenbahnen. 

(Zii^'ieich für die Cannstatter Strafienbahnen.) 

•* 170. Elektrizitäfswerke Thorn. 

lilrkti if< he Miatieubahu Thorn.) 

••171. Stadt Trier. 

(Siadtiaehe Sttafi«nb«bn.) 

** 172. Niederschlesische Elekiriziiais^u.Kleinbahn-AkL-Ges. 

(Waldenbiirgfcr Kr. isfi;tl>n 

•* 173. Märkische Straßenbahn. 
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Znin. t* 174. Kreis Znin. 

(Kleinbahiifii Znin — BüOeupin — ihiehnau mit Mttpeigung 

Biskiipin—Srhrh jf im. ' 

Zwickau i. i>. °* 175. Zwicluuer Scraßenbahn-Akt.>Ges. 



Veraelehais der Mitglieder dea Terelaiidee «nd der Anascblliae 

(nach dem Stande vom 6. September IWI.) 

(Die jedeHiiijil zuorst ^rctiaiiiitini Vi-rwaltuiifren inv-w. riM^i.ui n luhn u lieii Vorsitz.) 

(Die in Kiirsivficlirift gcdnickicii Vcrwaltungeu »ind nebenlialniühnlicliu iui Siuue 

der 4, 1 uud 8,2 der Satxnngen ) 

I. Der Vorstand. 

1. Große Berliner Straßenbahn, als gesohAftoftthrende Verwaltung. 

'2. Sfldth- II fni-lir EisiiiOafi n-<> i-nfllsr/t äff. 

3. ätraßüu-Eii>eubabu-GeHell»cliaf[ in Hamburg. 

4. /j*!»« «£• Co., f/, m. 6. //., Jieflht. 

5. Stftdtische StraBenbahn Dresden. 

II. Die etAndlgen AntRehttaae. 

A. für die Vereinnatsungtnf dtu Veyemaorgan und eälgtmeim Verwtdtunga'Au' 

1. Qrofie Berliner Straßenbahn, Berlin. 

2. All'T'^nioinf^ I.<ikfi! und Straßeiiliahu Ciosellschart. Dorlin. 

3. AUgtincinc Dt utgvht: KlciniHilm-fJeiieUgchaß, Berlin, 

4 ZenfytAverwaltung für SMtundävbt^nm, lltrm. lktth$tei»f Berlin, 
h. Städtische Straßenbahnen Dasseldorf. 

6. Groüc Leipziger Straßenbahn, Leipzig. 

7. Magdeburger Straßen-Elgenbaliii-Gescllsehaft, Magdeburg. 

8. Kii iiihctli)! Si/datre — l^oUnon- — Sijdoir. 

h. für BahnbaU'f BahnuuterhaUungt-Angelegenhifüen und BUritbamitUl: 

\. Silddriititrhe F.ixDibuhjid'nsrUgrhaff, Dnnustadt. 

2. Elektrische Straßenbahn Bicslnu, Breslau-Qrftbschen. 

3. Bahnen der tSladt Cölu a. h'ti. 

4. K^i^irAe EiMnbtMhndirektion Frankfurt .V. 

6. Straßenbahn litioltlinglmusen-Herten- Wanne, Herten. 
G. St.'l<lli-elir .'tckti-i^flir Str;ißenbahn Karlsruhe. 

7. Lokalbahn .\kticngeäellächaf't in Müncbeu. 

C für Angd«g«nheU^ der HektrUchen Anlagen eintehUe/Uieh der Krafterzeugungs- 
etdlm: 

1. Straßon Eisenbahn-GcsollscIiaft in Hamburg. 

2. Harmi-r fh'rtjhnhn . .\kf. (ieii.. Barmen. 

3. Siemens ä Halake, Akt.-Ges., Berlin. 

4. Bremer Straßenbahn, Bremen. 

5. Städtische Straßenbahn Münclicu, 

V). Nürnberg-Fiirther Straßen dahn, Nürnberg: 

7. Solinger Kleinbabn-Aktieugesellscbaft, Sulingen. 
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D, für AngdegenhaHetif 4ie nur nebenbahnähnliche Kleinbahnen (Lokalbahnen) beirren : 

1. fj«n» <fr Ch^ G, m. b. iL, SerUn. 

2. AtOiengeedleehaft (UthaveUändleehe Kreiebahnen, Berlin. 

3. Alli/emtiut' Deufurhe KU i nhalm ( ieselhrhaft, lierUn. 

l. AkticiKjtuflhrhftft für linhn-Hnii- vioi -littrieb, Frankfurt a. AI. 

.">. KreUamachuß den Landkrei^vn FUmtbury. 

G. Kleinbahn Krototehin'Pletehen, Kroto$eh{n. 

7. Königlirhn Kim iihahndinirtion SMtiii. 

a Straßburger Straßenbahn-Qe$eU»eh<rftf Strafiburg i. Eleaß. 

K für An^egenheitent die nur die StraßenlMbnen (Vizinalbahnen) betreffen: 

1. Stftdtisehe Straftenbahn Dresden. 

2. Aachener Kleinbabn-(icscllschafl, Aachen. 

3 St;idti-;rlir' rli'ktri«chf StrrjOcnhahn Frankfurt ;t. 'M. 
t. Eitiktrischo Siralienbahn Hannen Elberfeld, Elberfeld. 
5. Stralienbubn ilauuover, Uannover. 
G. StftdtlBehe elektrische Straßenbahn Mannheim. 



Strafien- und Klein-Uahn-Berufs' 



Zn««auneniie11nng der im Monat Angurt 1907 
•afeneldetea BeCrieNoafllle. 

Im Monat August 1007 sind 452 ün- 
(ülle angemeldet worden, und zwar 8 Un- 
fiUe ans der Zeit vor dem 1. Jannar 1907, 
dngef^en 419 Unfälle aus dem .Jahre 190?, 
ffepcnühc^r 110 Unffillf'n im Vorjahr. 

Nach den Auguben der UnfHllanzeigea 
veraraachien die erlittenen Verlptsongen 

in 6(8) Filien den Tod des Ver- 

unglüi-ktcn, 
in 89 (1Ü8) Fällen eine Erwurbsan- 
ffthigkeit von mehr als 18 

Wochen, 

in 367 (32Ö) Füllen miw Erwerbsun- 
filhigkeit vuu weniger als 
13 Wochen, 

SOB. 452 (4i0)i) Falle. 

Die angemeldeten Unfälle verteilen 

sich auf: 

A. diu Wochentage: 

Sonntage 33 ( 88), 

Mcjutage . f»2 ( 6G), 

r.)iensi«{j»! »i3 ^ 71). 

Älittwüchf "0 ( (il), 

Donnerstage C9 ( 52 1, 

Freitage ........ ö7 ( Ö91, 

Sonnabende ...... CÜ ( 80;, 

unbekannte Tage . . 2(4)» 

zusammen . . . 4ö2 (440)^). 

■1 Di'! < iturekUminerten Ziffern bjkl«ii«ii aicli auf dM 

Panilklmonat de» Jakro* 



B die TagcHZoiten: 

vormittags zwisoheo 
12-6 Uhr .... 88 ( 44) FlUe, 

vorniiltags zwischen 

Ö— 12 Uhr . . . . lt>l \\b2) „ , 
nachmittags zwischen 

i : n Uhr .... 178 CieO) „ , 
nachmittags zwiseben 
' 6—12 Uhr .... 71 ( 73) „ , 
ohno besondere An- 
gabe . , . . 0 ( 1') 
zusammen . . . 452 (440) ') Fälle. 

C. die Uefahrenklaäsen: 

A 3(1), 

B 865 (875), 

(■ 83 ( 63). 

O. *»•■*■«•>■ ^ 1 )j 

E 1 ( - I. 

zusammen . . . 452 (440) i). 



Paliiitlnrieht. 

DenCsA« Pataata 

ans damOebiete des stmRenbaliii« und 

Kleinbahnwesens. 

Anmeldungen. 

l. Ilütriob. 

Ü. Lblö. Vorrichtung zum Anzeigen z. B, 
der AbfahrzeitCD nnd der Fahrtrichtan- 
gen. — Oottileb Oflber, Lndwigsbmig. 

1 I'i'- i'iii^coklnmmertcn Ziffara 
Paralietmonat Att Jiüirei IWb. 
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T. 11988. Nachspannvorrichtnng füi* die 

Fnhrlt'itungen elektrischer Bahnen. — 
Albert Tliude & Co., Hamburg. 

K. 83 M7. Einrichtung' zar Yerlifltiing des 
KiiiuHcis<ns und zur Siclierun}^ der 
Ötrumcntnulinie in Weichen für Gleit- 
»cbuhslromabnehmer elektrisch betrie- 
bener ÜHhneii mit Oberlcitnng. — EmU 
Kirclitfrßncr, Has<'l. 

L. 23 795. Schutzvorriuhtung für elektrit^che 
StraSenhahnfahrzeuge, bei der eine die 
AtlBsrlialtunfif dos Antricbmotors und die 
Einschaltung der Bremse veranla>isendc 
Tastvorriclitung sclbnitätig vorgescho- 
ben und zuriickfjezof^en wird. — Carl 
T.hottn. Marchegg, Theodor Lbotta und 
Krnst Lhotta, Wien. 

S. 28919. Anordnung zum ScliUeßen der 
in den Wagen eim s Zuges verteilten 
UaupiHcbalter vom führenden Wagen 
ans mittels einer I^eitung und zum Ober- 
wachen der Hauptschalter mittels einer 
zweiten Leitung. — Siemen» Scbuckert- 
Werke, 0. m. b. H, Bertin. 

V. 6801. Stromabnehmer mit als Gelenk- 
vidtMk ;iM-L'<'li:!d»'teni Kähmen, der 
durch Federkraft an die Fabrleitimg ge- 
drückt und mittels Druckluft gesenkt 
wird. — Theodore Vamey, Pittsburg. 

Seh 25 021. Feststellvorrichtiing fürSchiebc- 
fenäicr von Eisenbahn- und anderen 
Fahrzeugen. — Max Schubert, Tilsit. 

R. 22!«)2. AntriehvdtTiclituntr Hlr Motor- 
wagen mit wt ebselnder Fahrrichtung. — 
Rnhrthaler Haschinenfabrik H. Schwarz 
t<: Co., G. m. b. H-, Mülheim, Ruhr. 

8. 21 169. Druekluftsandstreuer mit Auf- 
wühldüsen. — P. Suckow & Co., Breslau. 

2, Bau. 

G. 21927. Unterlag.splattc für Eisenquer- 
Schwellen-Oberbau tnit einem das Loch 
in der Sehwellendecke ausfüllenden 
Zapfen auf der Unterseite der Platte. — 
Georgs-Marien-Bergwerks- und Htttten- 
Verein, Akt-Oes., Osnabrdck. 



189847. Von Hand oder von einem Elek- 
tromotor antreibbare Spindelbrcms«- für 
Fahrzeuge. — Louis Ptingst, Boston, V. 
St A. 

189 348. Entlastungsvonichtnng für Dreh- 
scheiben.— Wilhelm Schimptf und Fried- 
rich Schimpti; Schafsiildt, Bez. Halle a. S. 

189195. Vorrichtung zum Verhüten von 
Entgleisungen der FahrZfUjre hei halU- 
geOQ'ueten Weichen. — Jänos Schillian, 
Nagykanizsa, üng. 

185) 11)7. Wcii henzungensioherung. — Fried. 
Krupp, Akt. Ges., GroBonwerk, Magde- 
burg-Buckau. 

Amerikanische Patente. 

1. No. 858182. — Joseph A. Shires in Denver, 
Colorado. 



prweiterongcn. 

Die Kadachse besteht aus dem fest- 
stehenden Teil a und dem in dem letzteren 
umgebenden Rohr b verschiebl<ar ange- 
ordneten Teil c. Die Flansche bcidt r Rfl- 
der d werden durch die im Kohr b ange- 
ordnete krBftigo Feder e gegen die Schie- 
nonkOpfo gedrüc-kt. Von dem Radgestell f 
werden die beiden Bürsten g und h ge- 




Betrieb. 

189246 Verricgelungsvorrichtung von um 
Drehznpfen schwingenden VerHchluü- 
klappen an Entladewagen. — Furges 
de Douai (Societe anonyme), I .irts. 

180247 Stnubring für Risenl)ahnwagcn- 
achsbuchsen. — Gottfried .MuaU, Duis- 
burg. 

189.344 Vorrichtung zur ScIiallrläTnpfung 
bei iiädern für Eiseubabnfahrzeuge. — 
Friedrich Zaeschke, Freiburg, Breisg. 



tragen, von denen erstere mit «lern Holir 6 
und letztere mit einem nicht leitenden 
Ring t des Achsteiles e In Berflhrung steht, 
wenn die Spurweite normal ist Erweitert 
sich letztere zu einem unzulässigen Grade, 

j so tritt die Bürste h mit dem AchsteU « tai 
leitende Verbindung, wodiwch der Strom- 
kreib & gesehlosscn und eine in ihm ange- 

j ordnete Alarmvorriciitung zum Ertünen 
gebraeht wird, so daß dem Zugpersonal 

! rechtzeitig,' Warnung zum T?iem-;en und 

I Untersuchen de^ Gleises gegeben wird. 

. 8. No.8» 667. - Henry A. Kennedy iuNatklk, 
j Staat Rhoile Island. 

Kontaktrolle. 

In der Kontaktstangcngabel a ist der 
{ Zapfen 6 zur Unterstützung der Ki>ntakt- 
rolle c gelagert, .luf deren Nabe die beiden 
, Scheiben d drehbar angeordnet sind, die 
! mit ihren Wülsten über die RoUenflansche 
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greifon und als dorcn Fortsei zunj,' dienen. 
Zwisrlieii (ItMi Sc'lieibcn d uiui den ötell- 
riugcn e .sind weitere, mit Haken /' ausge- 
stattete Scheiben g «ngreordnet, die in 
Öffnungen h der Scheiben '? derart l in 
greifen, daß sie mit der Innenfläche der 
Sctieiben d abschneiden, wenn letztere 



t 




durch (lenDmck der Fi-dcni i' plcii limJißifr 
gegen die KontaktrulleDtlanscbe gedruckt 
werden. Versucht nun der Leitungsdraht ifc 
die Kontaktroll«' zu vcrlajisen, so drückt er 
dabei die eine ndei die andere der Scheiben 
d »eitwärts und winl, bevor er die Scheibe 
d verlassen kann, von einem der Haken f 
erfaßt nnd zurückgehalten, so daß setn Ab- 
springen verhindert wird. 

8. Ne. 9»7n. — TssMtaro TaUro in Tokyo. 
Japan. 

Rad mit sellMittStIger Schmiening. 

Auf der AtilJenseite di s Hades a ist ein 
Ülreservoir 6 ungcbraclit, in dem ein 01- 
schOpfer e angeordnet ist, der mit seinem 
Innen«'ii<le die Achse d dicht umgibt und 
mit einer seitlichen Lippe e versehen ist. 




Dreht sich nun das Rad, so taneht der Ol- 

sch'"ipfer in das Ol ein, ein Teil des letz- 
teren gelangt über die Lippe e durch die 
Öffnung f in das Innere des Ölschöpfers c 
und ^'ei ui<,rt durch die ringförmige Öffnung 
g der Vordcrwan«! des letzteren zu den 
ölkanälcn der Lagerschalen h und sumit 
swr Schmierstetle. 



4. No. flW8M. — Alexander B. Parr in Hanna 

City. Staat Illinois. 

Kisonbahnschiene. 

Der bogenförmige Öcliienenfuli a ial an 
den Lingsrftndern durch Leisten b vcrstflrkt 

und trügt ohne Sehienenstefi- den Seliienen- 
kupf c unmittelbar. Die Enden zweier 
Schienen werden durch einen dem Schienen- 
fuß ent>precheiKl gew iliiten Einsatz d ver- 
banden, der mittels der lüammem e mit 




dem Schienenfuß vereinigt ist. Die Spur- 
weite wird dnrch Yerbindangsstangen f 
hi rgestoUt, die um die ScIiienenftiUeisten 
und die Leisten de» Einsatzes d greifen. 
Die Querschwellcn kommen bei dieser 
Schiene in Wegfall und werden durch die 
in den hohlen SchwellenfuÜ eindringende 
Erde ersetzt. Die neue Schiene eignet sieh 
besonders fOr' leichte nnd schnell anszn- 
führende Bahnen. 

5. Xu. 800 4BS. — Jaaies W. Blacksten in 
Newark, Staat Ohio. 

Yorriditm« snr Eatfennng des Efses von 



Die gabelfi")rinigo Führung a ist an dem 
Wagengestell b belcbtigt und mit den 
Fdbrungsbolzen e, d versehen. Anf ihnen 
ist das Gestell « verschiebbar angeordnet. 




C!^ wird mit den die Bolzen e, d umgeben- 
den Druck federn f stetig abwflrts gedrückt 
In dem Gestell e ist eine mit im Zickzack 
verlaufender Schneid"- versehene Scheibe g 
gelagert, die von einer vor ihr ange- 
brachten Feder h mOgilohst außer Be- 
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rfibning mit der Schiene t geliHltcn wird, 

infl<>m die Feder auf (l«.'r Eisschicht sciileift 
uud dubei diu Scheibe g aber ticl' K^-'ung 



von den Drackfedera f ntederdrttcken läßt, 

damit w-throml (l<>r Fahrt die Eisschicht 
zerschnitti-n wurden kanu. 



Auszöge aus GesoliftflslMriclitan. 



t. Ranuer Bergbehn Akt.-Oos. 

Aktie nlLapital 'JUOOüü M. 

Anleihen (anprCingUch 3060000 

M.irlO ^IKWim M. 

Dividende . . 3% u. 4*>/0' 

BerichtMeit: 1. 4. 06 bia 31. 3. 07. 
Bahnbetrieb. 



igC6 



1906 



Persoueuverkchr: 
~ Rechnunfrskin . . • 

r'i'rsiii'.L'n . . . . . 

EianahiucQ . . . . 
f. d. Rechnangskm 
f. d. Perkon . . . 



Pf. 



! 

I 

54f{!59| 569596 
I-204-kil 

24021(i 269 lüi 

Ufi : 47,4$ 

19,B 19,7 



Güterverkehr: 

Lokomotivktii I 29756 

Wagrenkm (+ d.o 'iij . 1334^ 

Wai?eriktii auf L Loko- 

inulivkm ....... f 3,i3 

Nutztonnenkin i| 391 426 

Eiiiii;ilniH' f. d. Tonnenkin: 
IloDsdort'-Müjigsteii . Pf 

TOlietunn - R«nedorr . „ i H,s 

Fiiinnhinen M 54 7(i2 

f. d. Wagenkiu . . .Pf 35^ 

f. d. Zujckm .... M I 1,84 

Stromgeech&ft: 

Xut/J ai i> Kilowattstiiudcn . .:8842h'.j."i 



2ÖG61 
165296 

6,77 
488 772 

12,1 
19,9 
59964 



4 -iya 8.'>:j 

1 u':> 'M;i 



I 



Ab rech nunc: 





' M 


Einiiahincn: 






367(136 


an» Stremliefening' 


447 838 


Zuäaiiimcii . . • 




Auegaben: 




Betriebsausgaben der l^ahneii . . 




ZiiiHeiiunieil der Ijahuen .... 


oi \m 


BetricbsaiLs^nben der Kraftwerke . 


' 26780» 






(Jesaintabschreibungcn 


±>;{ 


Keservefonds . . . ■ 


1579 






Zusauimen . . . | 


61569i( 



2. Niirnberg-Fürtlier .Straßenbahn. 
(Im Beslts der Stadt Nttmberg.) 



Buchwert der Anlagf n nm h 
3Ü7 424 M Abacbreibuu^'cu 
1986891 M Zugttngen . . . 



8481782 M. 



Ablieferung an die Stadt- 
kasse, nach Dotieraag aller 

Fonds 



•J.") n.Ti.-htMalir; yCril*' 



4H-i5l7 M. 







ino5 


lÜliG 


Zunah 


Elowohnenahl dea Elnflufigeblete . . 




855000 


865000 




Bahnlänge im .InhieBdurchachnltt: 














81,44 


34|M 


9.7 






VJ76 


0,flM 




Jahrcsfrequenx: 


1 








Im ganxen (einschl. Abonnenten) . 


• > • 


23 700 »MI 


31 lUUOOU 


3M 






TffitOOO 


912000 




fiir (las Wageiikiliiinrtoi- .... 


« ♦ ♦ 


«,» 


3,» 












Betrlebsdicbte: 


1 








WagCDkilonietcr Im gaiucen . . . 




7 075 irit". 


8 f<00 (MU 


34,4 






±»Q(X> 


256500 




Betriebseiiinahme: 












. M • 


2021766 


2724866 




für da« Kilometer Bahnlinge . . 


• 


\% m 


80019 


22,» 






2tU 


3M 




für den Fahrgast Uberhaupt . . . 






9^ 














fär dea bar lahlenden Fahrga»t . 


• ! 


10,1 


10^ t 
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ZciUdirift 
KtoipbaliMB. 



um 



1906 



Zunahme 



Oecamt^elslingo eituch). NebengleUe . km 

Wagrnp.irk : 

Motorwagen 

AnhllDgewagei) 

Abonnenten «rbraehten mit 812 248 H 

der l'cTS<niCMifltirialiiiie ("247 WiO M und 12.« "vi ini 
Vorjahr) und stellten mit 14oUCIU) Fahrten 
447*/«» der Fabrglat« (Vorjahr 1400000 Fahrten 



Verteilaog der Aiugaben 
nach dem Internationalen BuchungMchema 



71,» 

115 
103 



7&,n 

154 
151 



6,1 



27,-i o/o der Betriebslelstunfr wurden durch 

Anhänffew ;i;r<'ii n^clcistct -J rili') TiH) km . 

Di« Zeit dcrLaudo8au»stelluDg brachte ein 
Elunalimeplne von 60%, wihrend das Pins bis 
«u dleaer Zelt ll% nitd nadili« r k* ' , 1m tru^'. 



im I90B 

In»gesautt iu 



1908 



[ 1905 

f. d. Rochnunge- 
kilometer In 



Pf 



Pf 



I. R<^tnc BotrU'l'!^ko8ten: 

1. Verwaltung ........... 

2. Fahrdienst 

3. Stromerzeugung 

4. Fahrlcitunfren 

&. Wagenpark: 

a) Untorli.iltung. . . . 197 75t> M, 

b) Ueinigung 211573 M 

6. Gietsanlage: 

a) rntrrhaltiing . . , . , . 34i^22 M, 

b) Keiuigung ...... . 16577 M 

7. OebKudeunterhaltnng ....... 

ti. aIIlmmiu ine UnkostaD, Venteherangen, 

Steuern . 



46447 


6&(i&4 




0.7 


481866 


A86S6S 




7,» 


187 .Vi« i 


«18815 


8,0 


3,1 


1ÖÜU5 


27676 


0,3 





m 921 

33 <).'>G 
6 767 

87 h76 



1*2; 3:^1 
51 4Hy 

6 m 

101 441 



3.0 

0,1 
1.4 



3.U 

0.T 

0,1 



Znsauulien . . . ' 


1UU217Ö 


1800168 


16/> 




II. StraXtenbenut/.ungsgebübren an die Stadt 
III Abschrelb uti gen für den Erncucrungs- und 


92280 

2Slö2ti 
606187 


28974 

307 424 
650927 


0.« 

1 9,7 




Zasammen . . . 

wovon nach Abrechnung: von Etnuhme- 


1914079 
187966 


228ä4dtl 
488689 

4 122 


30,6 




Reingewinn an die Stadtklmmeiei abge- 
liefert worden ist 


i 


462517 






Insgesamt • ■ • | 


3«eS066 


2775128 




88.i 



Auf Triebwagen und Jahr hesogen, stellen 
aick die Auagaben 



Die Stnimenengung betrag 4211 190 Kilo« 

Wattstunden (+ 25,7%). 

Aufgewendet wurden hierzu: 



nach 1 auf 
. 11 n 
» III • 

. IV , 







M 


M 




. ^ 12 709 

2y3 

1 2 990 






Schmier- und l'utzuiitlel . . 


130412 
18647 


I6S985 

36836 
5357 
268BB 


Insgesamt auf . . 


. 1 22386 


susaromen . . . 


' 187550 


288815 
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od. f. 6, KW/Std. ... Pf 
, „ H/km (Anh. i/^W/5td. 

in Pfennigen f. d. B/km j 



1 v.m 






\\ 






1 580 






614 , 




^ \ 



8. Jenner Slektrlsttllnwerke Akt^e». 

Aktienkspital 1 900000 M. 

Sebald eooooo H. 

Dividende 0*/o- 

Bertehtaselt: Kalendeijahr 1906. 



A. Straßenbahn. 





190» 


1906 


Ziuiahine 


£iDwolin6rzahi des KinHuli^cbietfi ... 




Ol I OiJ 


113 Iii» 




tfannlang« im Janreidoreliscnnttt: 










'.TU L":iT;7''n >••«.. 


mm 


1 1,70 


1 1,70 




aut liiuu) Kiuwohücr 










Jahresf req ti ens : 










iin ''"iTi/i'ii lOMisi'li? \ n II II 1 u> ti f An\ 

■ III ^ ' t 1 1 II '1 111.^1. (II. jli'i'lllit in \2U Mm . 






912 33« 


16.» 






DI l-lo 


H all 
























Betriebsdicbte: 










Wagenkilometer im gnnnen .... 


km 


428870 




& 


für das Kilometer Behnllnge . . . 


■ 


36828 


38096 




BetriebseiuDaluoe : 












M 


391 




15h 


für das Kilometer BahnlAnffO . . . 


II 


6708 


7 798 






Pf 


18^ 


90^ 




für den Fahrgast ttberbanpt .... 


« 


1 9,tt 


9^ 




für ili ii A^Olllir-iitcii 


• 


8,00 


8,00 




für den bar zahlenden Fahrgast . . 






10,00 




Qesaintgleisläiige (einüchL NebongleUe) 


km 


13^ 


13,65 




Wagenpark« 
















17 








l 


4 





Abonuciiten urbrachteu mit II 95ö,W) M 13,2 
18,3 o/a im Vorjulin und stellten mit 151480 Fahrten 

nnd 16.:'' n (U'i Fahr^'Ästei. 

AnhÄugewafrcii wunlm nicht ^cfabren. 

B. Slromgcsch&ft. 



; Kw/std. 

i 




792968 


wovon für l.icht und Kraft . . . 


47-J 976 




3738»» 


und auf die Strafientwhn .... 


319988 




261 146 




744 



<*/o der l'or»oneaoinnahme (10 400,m M und 
l^*/t der Fnbq^te (Voijabr 181961 FUirten 



Abrecbnuug der StraUeubahn. 



Abrechnung des Stromgeschäfts. 



1 


M 




180184 




67288 




729IH 


Überschuß der Installation . . . . | 


8826 



! 


M 






90646 




1 


86975 






2tiH71 


Gosaiutübcräcbuß nach 


Abaug von 


71874 


Verteilung 






Tilgung»-, Erneuerung»-, 
nnd Reienrefonda . 


Haftpflicht- 


1 46 313 


Dt V i d onden-Bückstellnng 




24 OU» 
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SUCtstIk der Str«iteiil»ahiien. 



Z«itacikrUt 



Statistik der deutschen KleinbahDefl ffir den Honat Angast 1907. 
Avfgeitallt TMi Vwtim D««lMi1i«r BtfimMlut- waA KI«liibalai-Verw«ltn«smk 

A. StraBanbaliBtB. 



B«>etchnnii; 

de» 

Bahnnctzee 


Mmut Aa«uM 1907 


j Olefcher Monat <l«t 
1 Vorjahn 


Vom 1, Jmpwr bte 
Boda dM BflrldM»- 
moiuu 


In 'leoiiellieD Z«ii- 
räum de» Vorjahn 


Be- 
trii'bt- 


(ic- fV-- 
leisteto 

... OtD- 


Bo- Oe- Bo- 
triol»»- leistete tripli»- 
1 Itni« ' Wagen- „*j""p 


Ge- 
leistete 


Be- 
trielp«- 


Oe- B^- 
leistete ^rMf 




km 


km II 


1 km 1 luu il 


km 


M 


1 km 1 H 


t 


9 


.8 ' ! ' 4 


1 » 1 a 1 7 






' 10 It 



Prenfltocbe Biümen. 

fttadtb. BricMB. . - 

Orolo ßwlliMr Strb 

Barlin-duurlottcnburirer Strb 

Sttdlicke Bttrliner Vorortb 

Wettliclia Berliner Vorortb 

Berliner eloktr. fitrb. 

1. Behronntr.— Treptow 

2. MitioUtraSe — Pankow — Ni«dor- 
8chönhaui>en 

Xcftp Hprliner !>trbu. Nordo«t. . . . 
EIckir Hol Ii' u Unter^rundb. Berlin 

1. Wur&cnaiierfarflcke — Ctutrlotten- 

2. WarsrhaiMriiiÄek«— ^UntMilvIeh- 

hof 

Berliner Oilb.: Hehle«. Bhf.— Treptow 

Eloktr Slrb.nr Li< litorfcMu- Stahn»- 
dorf-Kl. M-n luni« ...... 

Elektr. Strb. StcjrUu-iJrtuiowaM . . 
Potadiinicr Strb. , . . , , 

KCpenicker Strb 

Wcr<ir'rS4tii! Strii. . 
Ik'rliii'.'r O^-tHnhiicn : 

1. Strb KöiKciirl — NiDHer»cb6ne- 


'' ( M.i:rsi'lji'>ii('Wi'i<lti — BlUDa«l>* 
^nr»f (' iilKTVi-rkohr) ...... 

Kr/-. IIin:hh>.)l/iT J^trli, ........ 

Strb. Landttberir a. d. W. ^ . , , . , , 
SiMtiner Str.-Kitenb. ........ 

PoMDor Strb 

BretUuer Str.-Riucnb. 

Elektrische Strb. Bretlam 

SUdt Strb. Breslau ......... 

Haicdeburircr Str.-Kiwab» ...... 

Z«itz«r DnütlMUh. 

Ot«neaer KiMnb 

EUktr. Bdu Atton^BlukoacM . . 

BeUMwIftr fittk 

etrb, Alt-BuhKtedt-Tolkadocf . . . 



Btldt. SM. HUiinhalm 

il«g»ii«r Knb. 

Dortmuader Strb 

EUktr. Strb. des Landkr. DortmuDd: 

I.Fr«l«Bbwu— A«hmb«wk . . . . 

2iFNd«Db«MH-Iiaa«i 

ftOBma^Unnt 

4.Bbf. Banxol— €Mi«p— Sehmiin 

Grote CMMter Strb. . 

OmmI— WolfaMiiB*r 

Htrl>. Pnnfcfttft «.V. eiiiMhl. Fmnk- 

(urt-Offenbftch 

V<krortb,Fmakfort aJC-— Esckenbelin 

Itrb. flombwrr t. d. H. 

IMmaldMf«r Bbb. .......... 

DlMeldoiMtabboiww Zlb 

Databumr Strb. 

Elb. H*ns Heer— OidJna«« 

BimM«— Elb«rr«ldiMr Strb. 

BaawrStrb 

BMBM4cbmfaii-JBI««r Strb. . . . 

OSln er Stirb, 

Strb. in der äudt Malholm a. Rh. . 

Strb. iu dor Sudt Trier 

Elektr. Strb. Boso 



1. Spurweite 1.436 in. 



S^sl »9W 4007 
S87v4tj7a2lieBB I0t0077' 
97,141 «51 aM SIS 19S 

;«2,su snes»; ««517 

as,iG 8«71SS Sfl«888 
»,351 177 48S' a«9ia 

10,80 2-J-J 20rt OS 7»!a 



8|SS 8 40B, 4660 
dS6,B7 ea58lll4,27»BBM 
«7,14 ««2840108 84« 
8tt77 9«O7O0' 8810» 



88»ie|88T7»8|809S(9« 
»,»ilS8 8SB 0180« 



in,30 218 601 



64 733 



l-.>,fiO 035 49a 30a Oys f.',«0 «J-I 33" H58 



•IfiOi 4» 084 20 lOH 
4,77 «0 416; «4888 



2,'20i »4 770 19 444 
4,77 «3 88«! 94 MS 



10,00 

»,20 



•JH037 11 110 
-1453 



10,00 
3,20 



2.-. C34 14 021) 
lU 102 4 19S' 



S1,1G| 84X41 26 »Ü5 



MOi so «8« 



9 4011 



0,051 40 705 



5,7<; 

8,2.S 

fi,58 
80.4U 
1H..-.Ü 
31.3S 

i«,eu ]i57ttio: 27 

8«,84!ea84B«'21« 



» 687 7 
6 281 2 
42 360 ß 
40',» 44H 137 
203 !IÖ0 S2 
N"2 117 2M0 
330 7MV! i*s» 



311» 
024 

2ß0 

r.ir> 

M84 
SOI 
921 
076 
«16 j> 



«,80; 8t 198 

."5,70 

3,2» 

0..-S 
2U,00 
13.50 
31,38 
10, tU) 

8«,B4 



Vi g&8 



-i-i 

iOS 
242 
SO* 
33 S 
204 
807 



614 
182 
.-130 
773 
3>*0 
l.VJ 
820 
075| 
718 



10067 

63:. 

1 OOS 
0 142 
1 22 ö"»» 
7ö 09H 
2.',» 407 
60 2&") 
41 788 
808 MB 



I 



0,60 StfOSSi 18888;' 88888 S8 62i> 



18.00, 
81,7»' 
2.571 
7,»0< 
27,10' 



86 14« 

79 781, 

4« «0«! 
asS 029 



7.00, 
16,08' 
14,17i 

4,86 
88,16' 8(tti 101 



lSS07j 
«1 58?! 
«S80U| 
21 «SS 



loooal 

87 806 
0 884 
t«8l6l 
188X65 

8 600 

10 888' 
lOOOO! 
6 770 
187 708! 



0,00 
21,7S 
3^71 
7,«0r 
zn,'jo : 



8!t4' 
868 
866 
827 

013 



4 084 
8«8«2 

8088 
14 841 

108 942 



7,80 
18,80 
6,01 



17S3:j| »010 144 88« 
64 626 11144 478064 
8 004! 1878 468802 
*)if0aO4 

2«,16 884 870 11« 700 p2S0B218 



.-•2,2» 1700220.601 007 
6,0t) 

.'>1,88 tt»l 086'S04 Hi4 I 
24«0Q 80080 80800 



44 298, 11700 
84 «21 83 804 ' 



46,04 1460176681500 
42010, 11 110 
MB- 86410 88 III 
46,05! 760 4M'2«4 408 
24iO0: 86 66«. 20 780 



I 



11,041 278 270 80006 
tO,S0 ««105 S89Ö7; 
12.45 07S91 28%48 



,10 1006848 «82 440 



0,5»' 

11. 6U 



77 017 



26 101 
38914 



11,04: 806 »48 SS 108 
10,50. «6 780 S0 896 
0,20 68 720 3t74S 
71,36 1012814 500 003 



*> Tob 1. 4. im. - V Tom 1. 6. 1907. - •> Ton 



0,Ü9 
7,00 

1.1Q,H0& - 



8 l 090 27 203 
40 890 19 770 

*i Ton M, 4. 1907. 



*)96«tO 
S0098S89 
6 067 980 
1787 488 

028008 

1990089 

1 741) 160 
487 891 

S r.77 680 

906 607 
484 994 



«1714 
98141481 
ie4S987 

488 084 
1814578 

489 800 

:.;t.'> üir, 
15» 327 



L 



M1S8 

iW?10 

048081 
•08081 
«««TU 

428041 

608 000 
16« 786 

8448 g'*'.' .". Osn r! 017 4*^'-' 



99 TOB 
.704801I 
1461701 

1 876 689 
4421 4711 

Itzusorl 

107 811, 
488 «88, 



176 coa. 

10« 041 I 



')136 044| ili.t.il 
1 8«> «20- 687 



281 873, 

498eas| 

r.'.j 743 

i;i8 



104867 
171 «M 



■'414148 



12U15Q' 108 182 64088 



988 887 71 046 



73 62 
2.'. 484 
'•12641H 
3 4UI 415 
j041 201 
0 .'■07 474 
2 610 769 
'1240282 
I51868S 



51 042 

1 8 792 
1:1 496 
1 OOS 481 
621 200 

3 1 :>a r>8s 

Ü7t»006 
208 288 
1488880 



175 023 

''150012 
848 801 
168 074 

'^938 888 

'1022715 



26649« 

69 272 
2ri 518 
1 S9 89» 
8 287 0*19 

1 769 Ol '.t 

6 800 3:(5 1 

2 61044^ 

I «60141. 
14 «4» 08« t 



Bm 

20200 
9!S««0 

,'>ti4 '■*<>:> 
'.•6-i a« 

81.3 079 

800861 

Siofor 



68 418 

08 077 
970 117 

69 «7« 
79617 

«70787 

778«« 
186870 
188 180 
20SB7 
1088«1« 



'0718767 
''228 782 

1«847t 
'14889070 

«78 ««0 



8 089 089 

')828l»4 

'^33(1 998 
18073019 



181 609 

^ 00 774 
«4888» 
100808 
997881 
I11808T8 

187180 
484808 
801 

8804000 



7s m 
nm 

900146 

ooon 

7t SM 

627 SU 

«T?<» 
BOOM 

ton 



009 67« 
141787 
188 870 
8090498 



0 60« 157 2 076 
917216 56110 
87 «8« 



3 000 800 ; 
67 040 

08 «1*11 108806 
1541800 
81488« 



0«1888«lSt«M8 
808 80t, 



80007U BMOW 
88081« 14il.aM 



''370 602, 110 047.1 
'1607 777] IS&8O0II 



SSO Ml 
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Bebele hnung 


MofiKt Aajrufl 1907 


1 Uietclier Monat d«« 

j TorJiUtn 


Rade dfltt BAriehtt* 


1 lo detDsclbofl Z«U- 
j imum dM Tftrjabm 








M.- 


[;^. . 


1 1 1 . - 


|;, 


i;..- ij..- 


J 0*- 




Vw MM mM U %f W Mm %i V 


trirl-s- 
l&niro 




ein- 
D»hm« 1 




WAf in« 


tf itili»- 

eln- 
ambme 






Lf 1" 1 

nubiiM 




. I:j 




W 


kill 


km 


.M 


km M 


V; 1:1 




1 




a 


•i 


-, 


b 


7 


^ 1 b" 


1 lU 


11 


AuüfrproulSis* In- Rabnen. 

N li rc: in rk'- 1 'ilrrht r Mr'. 


; 1 

S6,D8 6DS 82!4 'iSR 1 1 < 


{\'\,-^:, 


»00 E.:il 


:0s 7 Ii» 


1 

7;i 1 .T-i 1 > .'T 1 


1 

Ti > 1 ' ■ : s 


; 7'i i \vi I 


1 [l^^'-»l^l:•:lt' T l r;Uli w.i y 


3.'>« 








M Lii:'.- 




Ii- 17 ) i i>^.'( 


1 


' i'.'ii 


Kiirism !:> r Si ri' , , . , 




■j:'7 : 'ij 


' i 


; G.-.-t 






1 Mt2 s.s- 71 1 


1 tu '.i6t 


1.7- 77!i 




1 1 


b'i Iii? 


1 7 ■. 1 


'.<.■ i'i 


.')7 l'.l 1 


; 1 "1- 


■17'.» (j.-|l 11 ' [-7 1 


l . 1 -^i'I 


■'-s 


ryr:ih-.Lf r Slr'n 






:i : 1 , 








1.. 




1 :■ - : ■.! 


li'iiiil.iirk'-Aiinmujr ^lüUalb. .... 


ir..". ■! 


;rM Ii. 


Ml' UN<.< 


1 I'I 


:r_'ii MM-> 


lii'.i i 


■J .S-'l |r 1 it'-ii . 


■: 7(71 ii ^ 


1 Ii7-J \\1 


H;inil".irk;'T Str.-EiiMb. 






1 !.->,;:, 






1 ! :ii i7!i.', 


■J7 7I>L'7.7;. liM,t,-,;l-j,, 


_T, l'.l.". 1 1.7 


II 1 1 JIJ 


Hr. i.nT Sir;i. 




-•1 ■-■( .y.\~- 


j»i - 1 


vz,\ % 


77'.' "-IJä 




■ ■ 1 1 1 1 ;n7 1 ;>-j 


,■; 1:7;' I.H.tV 




/ . r S| rii 




















Biu)(ua hingerurtick 

Ofr«iib«cfa«r Strb 






1 069 


z 


- 


- 


'IJOäöl 8 7is» 

- 1 - 


1 





l*rfiißtMche Bahnen. 

Mi-m.-Ur .stri' 

ätadt. Mub. Kfinigabwc i fr. . . . . 

KOnic«>>erirer Strb. 

TlUiter Strb 

Elbinger Strb. 

Thoroer Strb ,,.,*,. 

Ormudeozor Strb 

SnMulMbamMr Strb. 

8pu4«i«r Strb. 

ModrlchibMinw Strb. 

Jattirbotwr Strb. , 

Strb. (ir.-Lichterfelde-lMkwltB- 

Ht«iclitx— KOdondu 

Mtrb. Pruabfivt n. O. ........ 

CottbuMf Mdt Bob. 

Strb. Qub«a 

Fortter Sudteimb. 

BmiNBdar Strb. 

llromb«i|«rStHi 

WiUd«sbar««r Knh. 

Ltognltnr StA. 

OMitBOT Btcb 

Hinebbwvar fUb. 

StaBfttrter Strb. 

6cbSnKbeck-Elm«ner 8trh 

Halbvrttudtvr Strb 

Stenduler Strb 

K»un)hurK«r elektr. Strb 

Hnllcich« Strb 

Sta.illiiihn il.iMr .1, H 

Slrl' il ill' -M'.rsi'burg 

Erftirtor Strh. . . 



Strb. MODutcr i W. 

raderborii— ä«BIM 

MiudoDcr Strb 

Bictcreldcr Strb 

BocIliim-OaltMJtbcjMTCr Strb.. . . 

Hsg«BW Strb. 

Hsfm— HebaiillBdMrf 

Strb> HobAnlinXmiB— Inriokn . . . 
B9rdar Knb> .•...«....«.. 
Strb. Kanini L W. ......... 

Wittanw Strb. 

Q«T«l«b«rg-IHailH«h—D OUbpei 
— vSrd«. 

KtoderwaUb. 

IbJberrb 

') Vom l. 4. 1907. — •) Vom 1. 7. 1«». 
mImd BatrMMi ui X 1. 1907. 



S. Sparweite 1,|000 m. 



X0,94 .VJ 3»5 12 740 12,00 47 920 10 420 



''840 714 57 77H v;41 697 48 610 
80,17 4U1091 128 847, 27,18 408 888 m 888 |''S0ftl48(» Sftfl 248 m1 080 888 «88*87 



ß,il2 S8 278 10 410' e.92 804n' 954t 



7,87: 4S7ao 



11878 



108 4«6- 



WS7» 



8|» 
9,44 
14^00 



•7 867 
17 W& 



7,ä7 4S881^ 11841 



88 048^ 18,09 ISS e»l, MM7 



7,Gei MIM 



8SW 



12,H0 79 8«r 32 ORB 

10,61. 35 21» 7 335 

2,25 12 979 8 566 

10,97 70 7<)'2 IH.IIO 

2,40 6 851 2 17M 

a,37 20 ßOa C S!»2 

K,e:) 1961108 44 620 

16,01. 80« 896, «8474, 

17,71) 178 31:,' 5«0.%8 









18,7S 


•H887 


M881 


8,89 


57 «M 


11478 


M4 


17 845 


4 99« 


14,00 




18 SM 








7,86 


86 408 


8 85S 


12,80 


70 014 


28 740 


10,51 


BO C39 


7 772 




18 40a 


3 4H1 


lii,U7 


60 404 


1.8 842 


»>,40 


fl H51 


2 1 96 


6,6 S 


i:ieei8 


41 181 



Ötr)i. Mu'illi.iiM'ii i. Tb. 


9.43 


66 üor> 


12 638 


l),48 


6« 74" 




0,0*1 


87106 


6 4r,6 


5,04 


80 1 20 


I'lenshiirtti r »irb 












Elektr. .Strb. Osnabrück 


4.67 


37 263 


12 8.'>4 


4,57 


87 «63 




8,74 1 


18 784, 


6 »70 , 


8,74 


18 027. 


Herne- liauknii-RcicklingfauiMaerStb. 


14^' 


58 851 


84881 ! 


W,80 


48 1«9| 














RecklinKbati»en— Hartni— Wram. ■ 













«.'> "Cij 34 034 
ÜJtiL'l 10 426 
14 640, 5 457: 



7,70 
M7 
5,80 

18,17,10289«: S8 704 
98,88' 44t 919 218 818 

8,071 
18,10! 



19884. «10« 
48987: 15 885: 



18,01^ 878 908| 05445 

17,79 17« 402 55 042 
11 6U4 
« 518 



5 086 



SC 032 2« 185 
22 (I5l> 10 2».'J 

15100 5877 
95 81«. 84185 
41« 824 tOl 484 

19414 7 8»9 
85 888 14188 



20,77 134 629 42 057 



4,82, 

Siso; 



8« 310 8 508 . 
4500 81711 



7.70 
8,07 

«.«0, 
18,17' 
08.74 

8,07' 
10,10 

29,77 
8,8o| 



184 58« 
4510, 

») Vom 1. 10. »906. - Vom 



88 498 
81581 

34. 2. 1907. 



868919 
884901 



864 088 



')844 654 

*>a80086 
*>S788« 



891 6«0 



89718 
86080 

— ( 
889900 



98474t 06884 
847010 80870 



878800 «09580 



189509 



67771 
94881 
187 100 . 



847 755 



00195 



187 588 



906500. 50088 



94070 
114090 



016S6 I 806 510 50 ( 



429 166 170 972 

282 8821 58 88}! 



'» 67 772 

')88i! .^'.'7 
.'jH HT'.i 

■■'i:,7 '.» 73 

1 U6ii»211 
''599 530 



414 855 

2Sl» 68n 
58 007 

■XX.s 727 
Ö6 678 



16 147 

Sil .-i ir. 

46 787 — 

825 677 1 OCa 200 
138 260 551 969 



181 «41 

H.7 000 
1 u «02 
88 946 
16 215 

290 374 
130 460 



'1785760 461.557 1 780 819 439SI6 
888 4«uj 70 105 I 691» »67 78 984 
''168 418 28 80* 186000 80 407 



''182 984 
'i t$8 881 
415 918 



62 644 186 005 02 641 
80 570 , »6 040 85 180 
ISO 789 Ii 909980, 15« 409 



''419 487 146 420 
'' 4« 175 
89 841 



'1465086 
»005877 

'»88900 
*l07905 



*'199 178 
10007 



189 GOl 
SOülO 
86 «10 
157 809 
1 899709 \^ 178 874 1 498 711 



425 832 
21 018 44 665; 
874R0i 106 ««4 



176 005, 456897 



18897 
99978 



89 0911 
107 709 



10 044 
90 799 



"'061 271 100779 6607H4 180 090 

100 0»8 

*) Swi d«r ErSirDun« de» eb ktri- 



50 887 u — 
104 080 II 18 097, 
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StartHtik der Straßonbahnen. 



[fnr Klcinli'ihtn 



Beselehmang 

Bahnnetzes 


Mpnat Au^ft 1907 


OlalebiT Monat dot 
Voriiüus 


Vom 1. Januar bis 
Ende dM JPgricbt»" , 


In <lemi(€ii'cu /«it> 
nuB <Im Vorjiltn 


Be- 1 Oe- 
Hriebf j letttol» 

km km 


Be- 
triebs- ' 

Pin- ■ 

DsKlIM' 

ii 


trf»b«- 

kui 


0«- 
l«iitete 

kiu 


tri.-lis- 

vU\- 

M 


l«itteta 

kni 


trieb«- 

»>in- 

M 


Oe- B«- 
lelrtet« 1 «'*f'^ 

„. «"10- 

ki.i .M 


1 


L> B 


4 


5 


fl 




S 




II' u 



Kltvill»— Schlinik-i-libuii 

Wt«sbadoner Stjb. oiiwchLNerobergb. 
WirBbaden— Dotzheia ........ 

Coblonzer ätrb. 

KreuznacbiT Btrb. 

Knihnenb«rKb 

Cr«feldor 8trb 

Kreit Ruhrorter HUb. ........ 

Strb. Maiheim a. d. Kukx 

Bergitcita Klbn.: 

1. N«vimiior Ketx mit Blb«rf«!d- 
Bonraon 

2. BcnratbcrXptz mit Uildon-OlilixR 

Rein»cli«ider Strb 

ILpQbuibMb (StBdtiM'l.o Strb.). . . . 

, *V<!reioi(rto Htädtob ). . 

F.lberreldor Strb 

Essener 8trl) 

Holiiiijer Sirli 

Solinger Kr«b 

Btrhi lUlMri«id-CroMnbeiv-BHi> 



Strb. 



Bbtjdtar Btilk , 



PatanbMirer Zaknradh 

Strb, Bonn— Oodosburit— Mohlem . . 

BuDocr rfi rili tsihn 

Strb. im .Simrtal 

Sl .loiiiinn— Riegaliberff—HmiweUw 

Ami- Inner Klk 

Dilr. tiiT Dampfttrb 

Klb. Aaclien— lIorfüRcnrntli 

AaCerpr«iiBiwt:he Ualuuu. 

AuK-^l'urKor .Slrb. 

iiambergfr Ütrb , , 

R«irenftburffer Strb 

I<Mnd«but«r Tramh. 
8cli»!'iiifurtHr Strb, 

Würzburger Strb. 

Strb. in Ludwiffthtif«!! 

Strb in Hof 

Strb. in l'irniaiHHni. . . , , 

Cannstiuter ättb. 

8tuttff«n«r Strii. 

UlBMrStrb. 

RvillMoniMr Stibit. 

H«idelb«cgw 8teb.. 

H«ld*lb«i««r Bffvk 

H«kl«lbMri^Wiidodi 

airb.telbi^fni. 

Btrb. FnIbiMv t. Bniagan 

ZwidtNtMr Strb. 

DniltfnilbliOaainrjts-'WaaerElir^cb 
l[«ll»iwr Slrb.: PanonMrerkebr . 

aatarrerkchr . . . 

RietMT Strb. 

ZitUiior Strb 

Strb. in Döbvln 

Strb. t'reiberif i. S 

l)ri'»dcncr Vorortb 

Plaucncr Strb 

ScbaqdAuer Strb 

8lrb.MkMlafMdUta~Loekwit9-Erei- 



ObantslarUam Strb. 
Mi4a<w SM. .... 



tttfllha In wonnt , 



7,66 



7 588 HSSl 7,65 7 7äS 



MO 
84,76 
M,tS 

44,90 
12,9-.' 
lö,H5 

iK.'-'-J 
60,40 
7,00 

tai84 

32,85 
16,77 



St 721 »402 
ST060Bj »4Ma 



101 001 B4S(M 



8)M6 



37 062 



— I — — tS6T96 

«4,0«; «C4 SS» 90 104 b oai m 

')60»417 



S0,18 00 «60; 00864 



164 6051 
llö 177 

78 ins 

M4 4*i4 
r.&8 •_M4 ; 

.18 -.'.'.H 
181 11S| 

61083 
11« 149 
IIS 882 

70881 



67 660 

40 08-J 
84 563 

21 oa» 

27 804 

.>riOt«t 

24 279 
ö8 778| 

SSSBQi 
80 476 1 
89166' 
SB 716, 



85,85 107 r.42 
80,H4 ü7 597 
12,44 68 491 



.'•.4 Hl» 
42 046 
83 038 



«7 488 



4SO01 
718 861 
167 068 



'J0e2 67Sl 806 987 
'J541 C62 210 407 
551 182 2.57 746 



40 804 88847 



a 900988 «79440 



40«8«8j 150 548 

680 787 355 99» 

468 2S2 1<.«2 578 

.'•38 211 240 246 



42 608 



10,10 

1,05; — 

88,00 220 677 
14,00 85 703 
12S,0Qi &40 C6S 180 747 
e,«8 17 8S8[ 15989 



80 768 

1 43« 
67 »42 
14 424 



10,28 
.54.59 
7,00 
81,2li 

1S,S4> 

98,851 
81^1 
15,77, 



70 8:.<i 2.-. 11-' 
505 204 luaö07 

.14 37« 29 747 
119 SOS, 08 32Ö 



58176 
114 858 
10S146 

68 768 



i 



lüS 078 j: 
201» 11591 
luaioi» 
170 74B 
48ti991 



10,10 
4,00 
81,45 

100,00 
1 «,«•' 



8S886 
88348 
8448« 
97417 



365 

eis h il 

395 816 
908 242 

859708: 18705« 
*)571109, 150 914 ;i 
')60«««»' 188604 

554599. «81880 



500 201 
2 825 842 
800 010 
910 HlO. 

80085« 
«57410i 
51« 

491 8«t, 



41 776 



193 004, 



91 889 

8 fifiO 
62 206 



16-1 l,'.->- 
412 106 

19« «97 
141441 
170 «07 
80041« 



151 046,156 460 
17187 155«0 



'>814 8e7 114 501 211055' 108 84S 

l r>6l 82» 51fi 211 ,1 460 077 405 086 
''17»S'I'J — ij — I - 
3 041 337 1 246688 B 016 27«i 1 083 7b» 
184 889' 185 105 | 183 084' 181 5«0 



16,80 
10,80 
7,18 



103 250 
40 002 
58 156 



54 414 
7 394 
12 Uli 



15,80 105 701 49 12ei 
10,80 85 117 0'23B 
7,18 68 '282 11 940 



.1 



ia,C6jl02 952 28 000 
Il,84|l63ö01 .57 750 

2,86 1 
2,65 1 

87,80 688 8«8i8a«089 



20 5H4 « 748 



0.32 
1,51 
13,00 
25,64 
U,08 
11,84 



- ! = 

77 6911 «5081 
4 971 88 816 
««S8«> 19 «77 
468 ««lim 986 
8tt798r 44508 
87 8««! 81786 



14,02 
»4»9i 

2,86 
8,66, 
87,80l 



07 &80i 
10«7«4| 

21 521 
84 886, 
818480 



4,06 86 865 6 687 

4,(17, 1688, 6 888 

6,54' saOSO^ 14181 

M«) 18 ml 8 098 t 



8,88! 

0^9i 
18,00| 
88,911 

9,88; 
1134 



77 881 
1648 

osaoo' 

881098 

87 8871 41 
100 144 88 



26 808 

48585 

0 628 
14 468 
806 889 



I 

f 

'.■(■. l ^74 271 692 
290 308 7 304 
'>281 '280 Ol «21 



^8 789 181 60O 
1045874: 4171 



160 083 51 1.54 
867 0161 101508 
i7B8«48i«86758 



1^ 



944 753 

256 Hl 7 
285 65» 



486 868, 
818579 

162 877 
864 808 



251 167 
42 548 
55 001 



120 698 
8S8411 

66 3<'2 
»«711 



8«S«1«'16S«74S 



88 
1« 
17 
188 



«68 
887 
887 
507 
489 
464 



607 084 88988« 
t«748i 9««»1 
448 8S5i 14« «18 
1 501 888!l 848678 
7746841 S18 884 
781 0561 845780 



«87819. 988741 
6858, ««881 
, ««««14: I«9 811 
b 977 148 1 US «88 
; «5« 449' «04 89» 
I 746 88«| 9S8047 



— I 
4,66 
4,«7i 

«,««1 



I 



88 976{ 0 
1790J « 



8,49' 



869 
««8 



«8««9j 14018 
161481 888« 



188874! 
18 084^ 45 049 

8980881 10886« 



14481«- 88 701 



168044 
18480 

— I 
580198 

14081« 

I 



49 6»« 
4900« 

«9«M 

81411 



0,67 98 300; 42 .S«2 
«,30i 28 601j — 

0,80 1«84« esoii 



11,87 

8,78 



107 678] 
46 486 



86 711 

18 810 



9,57 
8,30 

9,03 



11,87 



07 641 42 776 

87 aSOi — 



746 427 804 014 
'>li;>209 ~ 



18 835 



«SOS 



188588 



108 087i 87507 



50 587 



788998 «888S5 
')S9«U»i «8486 



6^9 >7- a748 
109 12Ö — 



78608« 888884 



') Vom I, 4. 1907. — «i Tom 28. I. 1907- — '< Vom l. 10. 1906. 



•) Vom 24. 2. IW. 
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Bezeichnuui^ 
B4hnii«tBei 



MoMt AagiNt vm 



▼«cfabn 



B«- 0«- 



km 



km 



fi..- 
trieb«- 

ein- 
nahme 
H 



Be- 0«y- Bo- 
triabrlMMeto ^riebi- 



I 



km 

Ii 5 1 



Vom 1. Januar bU 
Xafi dM BwtaUi' 
memla 



nflm dm Tor jahn 



(ie- 
leitteta 



trieb«- 
eiif 
Dahme 
M 



Oe- 

WacMk- 

km 
10 



Bo- 
trlebf 

nähme 
M 

11 



'Biib« <■........... 

atOt. 

8lrb. , . . . 

Zaibiter fitrb 

Altaabiinrar tebw 

OodiMr tttrh. 

Onaer 8trb. 

StraJiburjrer Strb 

8trb. Colmar L Kla 

HerRli. 1 lirkiieim 1. >;,— Drai-ihren . 
L>etui(.il(lor sftrlj 



10.60 



«i80 

2,35 
8,70! 
4.S3 
12,U 
62,35 
8,50, 
8,60 



MIM' 
4SMS 
«068» 

«sab; 
s»7aa! 

3441 
(sa B9t 

543 «.»HO 
28 822 
8 201 



706« 
8 0M 

tsuo 

SSM 

• 797 I 

es6s 

18 CS2 
1H7 482 
8 8B0 
101 öl 



I 

tOtSO 
8,80 

ai80f 

2,«6i 
3,70j 
4,BS 
12,14 
52,86 

8>8e, 



10 177 
80181 
10 »B8 

•sm 

868 
28486 

8S 1R9 
m 031 
582 »72 
26 12» 
71141 



7808 
8 448 
10 8M 
6 807 

8 688 

8 609 
13 203 
176 044 
6 670 
0848 



'%090S5 
818988 
184888 
1TI887 
86 8S7 
*)48 018 
•)1 90 857' 
606 7811 

'••-»essooi 

'»186 4»a 
*>98t08; 



87010 
•4 810 
48480 

88088 

18 SS« 
40 «18 

111808 
927 BIO 
30 638 
98840 



908828 
SOS 188 
190470 
174887 
9488« 
47470 
178048 
: 819 888 
2 610 4-^6 
120 280 
90407 



847T4 
80881 
87 «98 
88800 

IS 06« 

89 859 
104 H5S 
874 818 
•ja 867 
98886 



8. BAhBOK mit anderer Sparweite al» l,4tt m und 1,000 m, sowie BaluiMi asit verscbiedoiien 

SporweilM is 



PreuBische Bahnen. 

S|i 11 r weite 
üenfeider Pferdeb. 



Sf anreite 0,760 n. 



KIb. 



k ■ ■ * 



Sparwdto I.t88 81. 

KletiT >-<rh 



Sporwelte 1.445 n. 



8(A. 



1.480 m ud l«d8| ; 
8lrb. 



AitaifprsuitBdie BsJinea. 

Spwnmhc O.OIB ai. 

Ohemnitser Strb. 

■pvntelto t.l80 



IiibMkw atrik 

Strb. (tob 
■Marlrttr.) 

Sparmito 1.488 

' IVawb. . . . 
BMtodnrSlib. 



t.410». 

8t&dtiich« Striii. ] 
eitene Ual«D . . . 
Lowbwite—Pillnitz 
PUnen— flain»berff . 
Cotta— Cossebaude . 



SpmrwtU» 1.418 m. 
CtraS* Iislpilfer Sirik . . . . 

Lelpil8«rABlMk 

L«lvitB«r «Itfctr. fltrK. . . . 



▼•nellad«M Spnrweltoi !■ 
Mets: 

8t«nr«lto 1.880 a ud I.4B0 

BIlMttkllo U£nilzbafal 

»parwelto 1,000 ■ nd 1,488 
TrunwaytXOllwiMa IVk., . . . . 

Ohne Sparwelt«. 
LoMbwitaar BarsNbwabab.. . . . . 



8,00 



' 1 ' 

6,00, 0 012 218 



14 880 465 



i«o,ai 



1871067 



8S>70 



119,80 

5,98 
7,04 
5,81 



68,78 



420 OB! 



808888 oa 180 
81 8U 8 820 



162,21 



88,70 
4,20 



91889 19 901 



9688876777 182 
40447^ 19 799 
78688 86079 
84818] 8867 

l»848»8|4a0788 
88 IIB; 88086 
768888801781 



7,2'.» 
MfSt 



9,80 



100,63 
5,98 
7,Ö4 



88»78 
17,1« 



1206021 



298 007 
81 490 



88455 



23S0286 739 540 
86 049 10 8.'it 
67 82U 23 205 



860 038 



87 860 
7 250 



90487 



1890B80 440 



87448 
714898 



Hl 716 83 088 7,88 78 888 



98 488 88 089 



14,81 



84 711 



688 
14871 
181100 



88870 
40 818 



1 



!! 



61 145 



0 4H3 488 



1810 



3041072 



0 106 040 2 780 788 



91 818, 2 691 



2 202 030 665 497 ;2 24S 476 
243 297 57 845 20« 746 



699 885 



140 008 



19482785 0098979 
376 103 81 772 
676 225 184 908 
978478 88 888 



t9S««714 
881870 
88888« 



888888 



708 888 



8881KM 
148108 
1880484 



604887 



870880 



•08 818 



18118710 
987 270 
618 610 



•87 888 
48 880 



149887 



6710 887 
7701« 
184 788 



18118004 8 880081 
S08806| 114004 
b 888 888 1 48« OOS 



878070 199678 



808048 887819 



*) Tob 1. Ml 1908. - ■) Tvai 1. 7. IW. - •! T«b 1. 4. IW. 
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Statistik dar aelMnbaliiiahnliGhen Klclnbaltneo. 



B. Nebenbahnähnliche Kleinbahnen. 





Hoast Anctat IW 


UleielMr Mout d«» 
Veri*hn 


Tom 1. Api 
n« 


111907 bb 


In Aäm mim 

dMTo 




Bezeichnung 
des 

Baiinneties 


')BetrieIis- 
elo- 
nalmen 


*) Betricb»- 

iin MannU- 
li'.irch- 
«vliuitt 


■»Hotrieb« 
oio- 
mtliDien 


»)R.-tnr-t,s- 

im MdiuiCs-' 
iliirdi- 
iK'huilt 


JBetrieb*- 

ein- 
luüuBra 


•) Diirch- 

sdinittl. 
Itctricbs- 

io der 
Berichta- 


'iHctrk'l»»- 


*) PwiA 

»«hnjttl. 

i&iure • 
in der 
Bericht»- 

Jtpit 




M 


km 


-4- 


km 


M 


kiu 


M 


km 


1 


a 


s - 




S 


6 




8 


g 



1. Sparweite 1,4S6 m. 



PreaBiMche Bahnen. 

Fi««'hbuu»eoer Knb 

Haffuferb 

Samlandb 

\ViitHrl>>-i[n— 8chipr>>nt>>il 

KIU. tlardeab«rr— Nfut^uburg 

Klb. Kreuz— 8rLlorpn-I)t<4beH. . . . 

Klb. Culmteo— »uluo 

Klb. Tbom— LeibiUdi .......... 

Klb. NeH»»M<lt--PrflMi»t| 

Klb. Putiitt— Kroikuw 

8tT»uiberr— Henieliler RiMob 

Straufberirer RlMob 

KOdIki - WustcriiauMa — MiU«DW»|d«— 

T5pehiner RIb 

PrenElauer Kr«b 

Kr«b. ftchOnennark— Danm. ...... 

Ebonwaldo-ScbSpfurth 

Alt-LaiiiUberffer Klb 

Ott-PrixnitMrKmi).: StnokePtitrwalk— 

F«tllli 

j 

I 

1. MMta-Kstatfl 

1. Braadenburr'Bodknw .... 

2. Brandenburr— Bfltehof .... 

FrledeberK^r Klb 

Friedober^c N.-M.-Alt-Libb«hoe . . 
CO«trin^Sonacnbiirff— Krieicht . . . 

PjriUer Kr»b 

Nugardcr Kn«)'-: 

1. Oollnow - Miisiow 

2. NatitT'inl— I)i»ber 

Bandowpr Klli 

QTCifi'iitiuk'' i>«r Knbn: 

1. OroUcnhac«!!— Wild«Dbruc)i . 

2. FinkenwaMe-'Xl ScMiirdd . 

Sto!rM*ti>li' 

Kllr. I)t'ut5iti Krone— Virchow . . . 
KIU. iia(ieDluMret>-Ur.-MftUen .... 

Klb. LolU-Toitz-RiMtOW ...... 

Pransburrer SQdb. ......... 

Koitener Kr»b 

Qottynor Krtb. 

Klb. Cameoz^BeMiMltota 

EulcnjrebirKsb. 

Klb. Jauer-M*lliiA 

flSrUttar Knb 

Klh. Buwl«a-Nettd9rf «.Oft . ... 

Polkwite-BMdlMMr Kill. . 
I QT.-Pit n i lti B iteehi 





I! ' 






f 






2 Ml 


26,06 


2 029 


25,95 


*• »8 584 


25,05 


20 946 


25,05 


OR UKJ 


48,;i 1 


Ti 207 


48,84 


131 076 


48,84 


117 «225 






47,00 


40 284 


47,00 


»)-j7,( 224 


47,00 


808 601 


47,00 




5,02 


— 




*' 4 9'-ilj 


Olli* 








a iBi 


5,M 


8 218 


5,95 




5,PB 


<{ ( 9f,0 


.'■.Ob 


10 -4 11 


r.o.K» 


n r» 1 7 


r>o,i'.t 


1H) 768 


60,11* 


Hl 77 J 


60,19 


e 5ä6 


4I>.4S 


7 


49,48 


** 18 077 


46,48 


14 988 


45,48 


9 MO 


ll.Hl 


l Mll 


11,31 


•) 8 670 


11,81 


9 686 


11,81 


7 86U 


88,00 


7 2i>0 


88,00 


18 094 


88,00 


14 717 


38,00 


8 ftl7 


26,00 


4 174 


33,00 


*>8161 


28,00 


7 «0S 


28,00 


17 280 


S|B0 . 


ID 008 


8,60 


*)18B 982 


8,60 j 


186 108 


8.60 


8 960 


7,8» 


8187 


7,88 


488731 


7,68 


40 884 




tOSKS 


91|8» 


1 18788 


81.85 


47148 


91,86 


66 648 


31,36 


1543g 


B*,88 


1880« 


88,88 


88 108 


88,88 


81 961 


88|i88 


4Bt9 


MiM j 


1 4484 


18^8 


88748 


86,88 


»1748 


88^ 


8 600 


8,00 






19 628 


8,00 






4 26S 


8,68 


4 877 


6,68 


*' 63 678 


6,66 


80746 


9M 


4 840 


17,06 


4680 


17,06 


86 HO 


17<05 


86165 


17,06 


C378 


11,60 


9 740 


11,60 


81406 


11,60 


88880 


11,80 


80 006 


31,18 


SS6S2 


81,15 


168018 


81,16 


101807 


81,16 


15 726 


17,26 , 


1 12 600 


17,86 
88,88 


78 888 


17,88 


64 888 




8078 


S6|89 


6178 


48 818 


88,e6 ] 


86818 


MM 


1148» 


48,86 


18841 


40,88 


88861 


46,86 ] 


68 »84 


48,86 


4 419 


0,67 


4 r,4t 




•Jl «73 


6,07 


2-2 Ü31 


6,67 


4 20« 


80,27 


4 7U0 


80,27 


21 uea 


80,27 


20 52« 


80,27 


18 007 




? ^fku 
4 4VD 


14,60 


67 BH5 


t 


86181 


14^ 


10 aö-j 


_ i 


«780 


4'J,00 


50 860 


4Q,UU , 


. 

40 875 


40.00 


8 080 


84,00 


» 236 


84,00 


ir> 742 


84,00 


17 321 


84,U0 


R 462 


80.00 


8U70 


89,00 


lö ;i'j4 


ue,oo 


17 726 


39,00 


14 i&e 


86,00 1 


14 067 


88,00 


63 529 




66 802 


88,00 


4 74» 


40,00 1 


8 414 


40,00 


')4114S 


40,00 1 


48888 


40^80 


SSM 


B8^ 1 


8 897 


88,00 


12 720 


89,00 1 


14 187 


89,00 


8 848 


47,M ^ 


4480 


47,99 


*>99 601 


47,8» 


88848 


47,»» 


88 ««8 


81,13 


84 718 


81,12 


*> 62 587 




78988 


81,1» 


S171 


80,86 ; 


6 788 


8a25 


'1 12 834 


80,8» 


10884 


88^88 


tS744 


81,60 1 


11407 


21,60 


''84 808 


»1,60 : 


38 66» 


81(88 


t>800 


88^ 


7 666 


26,48 


188 888 


»6,48 1 


16858 


98,48 


17 676 


6,61 


21 868 


6,61 


llOS 876 


6,61 


»4 760 




3 782 


21,42 


8188 


31,42 


88 668 


21,42 


81787 




8S14 


8,80 






*>84888 


8,80 






8780 


8,01 


8 840 


6,01 


18480 




19 840 




17687 


4M0 


18988 


48,80 


88880 


48,88 1 


«7080 


4M> 



9T«8L»M8«|»ad«r 
■I Te« 1. ift noL 



- •jTncL 



11 
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Beceiehnung 
des 

BahnD«tB«s 




Moawk Aatm 1907 


Gleicher Monat dea 
Voijdul 


Vom 1. April IW bis 
li>a«to dMBwiclit*- 


In der gleicben Zelt 
dM Toiiabn 


'>B«tri«b*- 
nhoiM 

M 


t 

■J Hetriebi- 

'im MVRiiW 

■Huun 
km 


')Betriobr 
ab« 

M 


•) Hetrielis- 

UUlOv 

4ofdir 
kB 


')B«triebt- 
11 


•) Durch- 
»eknittl. 
Betriebt- 
Ulnffe 
in aar 
Bcriehte- 
seit 

km 




'iBetrioba- 
aahma 
M 


'/Hurch- 
»cbnittl. 
Betriebt- 
llnffe 
in der 
Beriebtf 
•elt 

km 




S 


j 


1 


0 


8 


7 


B 


1- ^ 

8 

















1 

_ 


1 

_ 


1 


Rlb. ncudeber-MattierxoU .... 




A 917 

V mim 


SfluTA 
aWffv 


A904 






•"»•'' , 


89 TM 


90.70 
, av,iw 


BiiKiarck— Oardelegen— Die»dorf . 














"~ 1 










44S8 




1 4 667 


16,42 


23 36» 


16,42 


28 707 


' 18,4t 






10487 


47,07 


10810 


47,07 


64 120 


47,07 


&8 348 


47,07 


Klb. Neuh«lden»lel>eD— WeferlingoB . . 


8 300 


81.90 






60 642 


81,60 










a 107 




2110 


— 


*' 14 118 





16098 





Kill, rrcttin — Anii«l>tir<r 




aus 


14,60 


9549 


14)60 


'197 898 


14,60 


99809 


14,60 


























ssts 


0/)O 


1907 


8J0O 


11008 


0,00 


»477 




























»et» 




48M 


0,00 


1 19 088 


^00 


11481 


8/» 


CkUMwicer Knb.: 




7 470 


2I,7S 


0 503 


21.76 


42 420 


21,76 


3« 118 


21,75 




22 780 


H8,60 


wo 




118 Aft6 

IAO VW 


88,60 




88,60 


Tum LMJaitood« AVtr Buiw M«ib 


Orth 


12 110 




0 610 


28,68 


56 700 


28,58 


41 738 


28,68 




16 048 


98,10 


18 089 


99,10 


96 aoo 


92,10 


6Ü 886 


28,10 






1 M8 




0814 


9.80 


^8770 


9i80 


7 887 


2,80 




■ • * 


1D AMI 






ML 

0,80 




a#iww 


Mt sau 

SV wa 


"7.Ä1 


G«nrwtedift JOOMU' Hwaonr 


• • • 


SM 


8|iO 


880 


14 880 


6|8Q 


8 017 


9,80 


KU». B«rcM-CUIe-Wit*iiitw . . 




trt »17 


91,74 


97 800 


01,74 


140 180 


01,74 


188080 


81,74 






10V74 




7 810 




47408 




11 480 








7 020 


80i,B<l 


A . 

8 9SB 


90,50 


8U 750 


9iA IBA 




■IllfiO 








8,80 


4976 


8,80 


' o* 872 


II9OV 


a^ a4 , 


■ an 

9,00 








X 


9 Atta 


tl,80 




1 1 HA 


Mt wa 




Klb. >\l)oirn tia«en— Sundeni . . 




11470 


14,80 


8088 


14,30 


*) 74 »70 


14,80 


08081 


14,90 


Klb. SVi'i,l( i..iu— DouU 




















Klb. vom Uortmuader Hafen bin 




















Bfirder HaUMbitlM 


* « * 








_ 











Han>D«r Rlk 


• * * 


fl flfiA 




Q ftIA 
w wMm 


avi|IW 






70904 


OOkOO 


Klb. »chmalkklden-Brotterodt . . 




4 
m 


8,48 


2 041 




11 110 


8i44 


0748 


8v46 


Klb. KirchhaiB— Lancletirreiic» . . 




M4 


B.40 


AMI 


9,40 


4 670 




4889 


8,40 










































Bad l)rl)(-r Klli 















''167 840 













24 SOO 


38,40 


20 198 


88,40 


SSf40 


166 808 


88,40 


Vuiii linliiiiir-l MurliiirftSOd)— Dreihausen 


5 0C1 


16, &4 






98804 


t0d84 ! 


80108 


18,84 


























4 


4,50 


4 403 


4.60 


'> no o.'iO 


4,50 ' 


28 368 


4,60 




* • ■ 


85 U4S 


17,00 






175 402 


17,69 


182 025 


17,00 






27 417 


16,00 


Ii 7 1 .'' r» 




''176 06'J 


16,00 


166 848 


16,90 


Klb KanaeUtolD— Aucu»t«Dtal . . 




2 069 


3,04 


«£ 1 


2.Ö4 


23 .'J70 


2,04 


2i 001 


2.94 










8 28t 




28 600 








K)b. Mülheim a. Rh— LeTeriraMO 


« ■ • 


Dl lut> 




Akt \Mat 






6,43 ' 


224 9 18 


6,48 
















, \ 


















. 






MM. 

19,47 


Klb. Kaldenkirchen— BrQiwen . . 






1 O AT 




1 9 

1 *«4 / 


*) RR ftft7 

' »Jk, DO 1 


1"* 47 


44 041 














272 A^H 




08 022 




Klb. von Crefeld naek dam JUcinl 




8 'i'jn 


6,'JO 


1 *j7'-> 




16 683 




(S 181 




Klb. B«inl-<iroJleiib«ieli 




U 485 




7 610 


e,bü 


^) «3 028 


6,80 


68 5H1 


6,80 






16 322 


11,7'J 


17 048 


11,79 


78 l«ü 


11,72 


74 804 


11,72 






6 &44 


10,07 






8u o:iu 


10,07 










SO 647 


16,07 






127 .">6e 


16,87 






WnftUbi. nftcte » 


■ • • 


fl 76» 


6|74 


7 889 


5,74 


38 ü40 


5,74 


81 


5.74. 


nb. 8«UabMBh BdHriicr-Ort . . 


• • • 




















7 Bit 


9^ 


8068 


6,46 


89 203 


6,46 


84 154 


6,4Ö 






CMt 


8/» 


»7«i 


8,00 


«7 960 


8,00 


27 688 


8,00 






MOtO 


109,17 


60078 


108,17 


*)892 806 


102,17 j 


878467 


108,17 






149» 


99,80 


14098 


99,90 


71101 


99,90 I 


87014 


«94») 






a4ß8 


6,60 


-S Olii) 


6,00 


•) 2i» 2 IM 


6,(50 


■jr, 100 


:,.'M 


l»l«il> Urigwlodi ttütkn 


« * « 


4910 


18,26 


4 004 


18,20 


*) 86 683 




:).') '.tön 


18,20 






S4tS 


14,68 


4 879 


14,68 


** 80 961 


U.Od 




14,68 


4 BebwiifstiatMii-aMmMlfa 




»970 


19,78 


9094 


19,78 


*l91978 


19,78 


, 26 742 


19,78 



•) TflkltafO 80a der JalirMatatlitlk. - *! TcL » Ja hU M lrt W ft - *) ▼» L t. IM». - *)T«b 1. 7. IW. - 
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Beseicbnang 
Bahnnetzes 


MoDkt Att(UBt 1907 




Vom I.April l'XÜ hl» 
End« d«« li«ricbi*- 1 
momti 


io dcf (^>£.lic« Zelt 


■iBatriBba- 
nahmon 
H 


llnc« 
im Hoiuito- 

•chniU 
km 


<)Belriebi' 
1 «In- 

M 


IKdio 

Im Moiuita- 
dunb* 
Mbiiitt 

km 


'^Betrieb» 
uhnoD 
BT 


■j Itiiriti- 
s^rittiittl. 
H-trivhs- 

iii ■fcr 

km 


'jüetriebt- 

«flr 

ulrawii 
X 


•1 I>urrh- 
schoitU. 

iV^ 
Beriefata- 

kn 


1 




0 

V 


m 


H 


n 

w 


• 


D 




A iißoritroiißi}(£b<^ BhIihah. 




i 










1 




Knlitii' — 1 titiLi't '1' ^ _ _ . ^ 


•i - ■-7 






7,1* Ii 


l'-i 687 


7,'.)3 


■Jl4,-j.l 


7,»ä 


Itr.iii'oiiiiiirt-cr .si:>rii- und BarenbahD . . 


1 871 


3,57 






■) 18 388 


2,67 


1 18 710 


M7 








































S UTö 


6,0a 




6,UU 












1817a 


14^ 


1 






14,00 


1 l»4t>5 





2. Spurweite 1,0(10 m. 









1 

1 
J 






1 




1 

1 








SSM 


1 

«M8 


— 


— 


81 868 


60,43 I 


— 


— 






24688 




98 140 


— 


•)178 674 


— 


161 191 


— 






17478 


160,00 


18 ISO 


100,00 


')107 042 


100,00 ' 


188 818 


100,00 






8119 


66.00 


9 911 


80,00 


^89696 


80,00 , 


20 020 


30,06 






18 093 


86.86 


18819 


66,66 


6486t 


68,55 


51 001 


66,56 






— 


— 


— 


— 


— 




— 


— 






S078 


13,00 


8 440 


18,00 


16980 


18,00 1 


10 420 


13,00 






6 918 


80,»0 


5S14 


80,90 


') 60 866 


80,90 1 


52 2S4 


80,»0 


Klb. im MHiisfoldur Borffrerior . . 




Sit 281 


81,8S 


85 110 


81,85 


'>S05 098 


81,85 1 


S69 808 


31,85 






■J 1 708 


60,50 


18 287 


60,50 


104 109 


50,50 


08 002 


fiO..")n 






18 103 




16 121 


85,80 


02 805 


86,80 


, 84 150 


86,8U 






M79e 


170,88 


46809 


170,88 


886986 


170,98 


S4t 767 


170^9« 


Flao»burirer Krtb.: 
























20 865 


50,62 


92 078 


50.112 


18.1 006 


50,02 


120 508 


50,62 


2. Klenülnirf^ Sjitrtiit Kuodhof 


• • • 


12 56ä 


43,89 


10 OßO 


43,8» 


02 907 


48,89 


57 930 


43,8a 


Stolobuiti r Mi'orli 


« ■ • 




— 1 


- 








I 




























17 902 


r.1,80 


16 700 


6t,60 


86 S60 


61,80 


87 876 


51,80 






18 0&0 


26,70 


20 754 


20,70 


''138 871 


20,70 


188 118 


20,70 


Knb. Wittmund—Aurich— Leer . . 




















Klb. Rmdun— Pewnin— OrMtti«! . 


• • • 


















Miodeiior Krabn.: 








































Z Mindeo-Bickhont . . . . . 


i * ■ 










z 


~~ 
































— 


















14(il6 


io,as 


26 756 


10,88 


*)106 489 


10,88 


150 271 


10,3S 






0 7ft4 


3,17 


9 427 


8,17 


") 74 965 


3,17 


70476 


8,17 






6S948 


9i,oa 


38 281 


01,06 


888 600 


91,66 


UO 114 


91,6« 






S«78 


0^8 


6674 


6,88 


85 816 


6,68 


87747 


M» 






BtU 


S,6S 


65B6 


0,88 


') 06 766 


8,6« 


86 688 


0,68 






94674 


74,40 


94087 


74,40 


^76098 


74,40 


174 678 


74,40 






648S 


98,60 


4688 


88,60 


^86166 


88,60 


88 200 


88,00 


EmA, XnnrM-'OtatblAtar, . . . 


• • • 




















B«m- 


















•ebeid— Rcnucheidor Tklipsne 


K • * 


10490 


21,20 


18 151 


14,40 


86 MO 


81,20 


87 107 


14,46 






87078 


88,10 


3U 018 


23,10 


160660 


88,10 


, 168 211 


8846 






4464 


»,86 


4888 


8,80 


'>SB666 


6,80 


1 61060 




Ber^ai-be Klb, Strecke Velbert— Hoill- 






















12 364 


18,21 


12 431 


1 3,-2 1 


03 857 


18,21 




13.31 






12 720 


38,40 


12 155 


ya, 10 


-.4 748 


88,40 




83,40 






















Kiii. i;iik'>'lsl>ir' li<-ti— Jflnrienheid« 




1 1 200 


1 s,riL< 


1(1 4R9 


l8,,^o 


'1 7;) MIO 


IfS&U 


m »64 


16,811 


























18 280 


38,10 

1 


I IG 618 

1 


88,10 


•'185 820 


88,10 1 

1 


186 736 


88,10 
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de« 

Bühnnetse« 


Monat Aaipjil m7 


Olclebtr MsiMt d«t 


VuiD 1 Aytü 1** ; bt*| 

£ode dw Bericht»* 
aoBatt I 


In der «leieiito Zeit 


nakman 

Jl 


'i|t( iri. hs 
liiiiifi' 1 
im M Klints* 

dtircli- 1 
■cbultt : 

km 


'( lictri»'!'?.- 

D*hnen 

N 

4 


'J [{..■ti'irt.s- 
lihino 

IUI .Moiint.'i- 
du«h- 
lebBltt 

km 


'.1 it«'tl-it'lis- 
eiii- 

niihmrn 

M 

0 


■•J Itiirch' 
sr}iml 1 1. 

Ui'tiii Ii*- 
^ in der 

ttlt 

km 


oiq- 


-J lliirvtr 
M' h 1! i II 1 . 

Ul-lIll-liS- 

z»it 
km 


— 

t 




u 


O 


i 

7 ! 


AM 


¥ 


AuBarprenAlMdie Balui«tt. 


















Lokiill'. ({«'iitliiic«')! - };iiiiii:<'n 


'1 iji ml 


4,79 




4,79 


j:i :i.-ri 


4,7« ' 




4,79 


M»iinlii'itii— Kfudf iilMMtiHT 1 >a!iitif»trl'. . 


Iii i:iL' 




■,">4"l 








7- Iii7 




KurUr iIiiT [jokiilli 


10 77:1 


:ju,t'. 


1 '1 lo-j 


;u.',7.' 


LI'J I -^ t 




1*7 i- 


yii,7.-. 


MQllliriiii Haiifiiw.'iliT i;is<-nli. .... 






ii.i» 


-.11 




•^.11 


11» :(lf^ 






1(1 -Jl 1 




L'O IM.i 


1^.00 




l-.Oi> 


11)4 -tro 




D*raiita4lt«r Daaipfstrb. (Vorortb.) . . . 




17,40 1 


•JX 804 


17,40 


lOU 608 




lO» »(iß 


17^0 




8 770 




«187 




•M»467 









tt. Uahnen mit anderer äparweite eis i,4S& m uuA IflOO m, »owio Bahnen mit rentcUiedencn 

8|nww«it«a in «faieai N«tM. 

rrcuSiwch« Bahnen. 

§l>arw«lt« 0.600 m. 

Uecl. II I < Ii rir-nomnicnch« Schuuiltpiirli. 

Aokldui I^asaner KIb 

WfMcbouvr KIb 

JaroticliintT Knb. 

rtroutM-rKer Knb» «■••«•«i..». 

Klb. Zuiu 

Wiraitzcr Krtbn. : 

1. Kit« Ktrecken 

2. neue Strecken 

Klb. de« KreiM» Witkowo 

WallOekob. 



K«*toiiiiiir(f ScnsIiurKt r Kl)>. . . . 

W«LlttiJ Friedtänder Kr«b 

Pillkallcr KIb 

Neutuicli— LieSauer KIb. . ..... 

Weitpr< iiUi^' ln' Klli. . .....«« 

UkriüDweril' r KIb . 

Ottpriirnlti(>r Krsh ; 

KyriU— IIoiHH'iritile ...... 

We^tprijrnät^cr Krsli.: 

1. I'i'rlebarK— Hoppenrjtde . . • 

2. Vieeecke— Olöwen 

Klb. Kathenow— PniiMncaaue . . . 
JOt«r<iort— I'UckfiiwnliiiT Klb.. . . 
Klb. I iilimcdorf - Manciioberr— Buckow 

Demmiiier Klb 

Knb. Scblawo— PoIIdow— Sydow . 
Klbn- der KraUc KSalin. Bublitz. Uelgard 
Stel». K r«b.iatol|^8chiBoliia-Diirswtee> 

<2f*lf«wtüd-Jam«Mr Klh. 

BiceMKb« Klb.« 

1* AllsMbf "OMmnb ■**•»«■■« 

S. IlMieD-AllMlUKhM 

^Üalenltta'n- KA 

TmekcnWr-MilltMkm Knb 

PniiniiMr Klk . . 

Knb. 

Ooueni— rntalmr WmbV. 

Altfliirk lache Klb. aStz« 

Klb. Taoironaaadi«— LQderits 

tiOttioffen RittmarabauMJn 

Krtb. Utterode a. II.— Kreiensen .... 

Rleckeder Krsb 

HBjttialiaser Kr«b 



>) Vgl 1 riiKL SO« dar iahnntatiilik. — n TsL Fng« 11 dar Ikhiwitallatlk. 

— *} Von 1. 10- 1906. 



29 458 


185,9(9 




•jj .- toe 


1 35,98 


1 28 470 


135, '.IM 
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Zeitschrift für Kleinbahnen 

1907. November. 



Die EntwicUimi? des Kleinbahaveaens in der Provinz WestprenSen 

im Jahre 1906.^) 



KaebBtehende Angaben aind dem Be- 
rieht dea FrOTUiaialanaachnaBea entnommen : 

1. Die Hftffuferbahu. 
<yoIUpUTiff.) 

Der Verkebr hat sich in dem Berichts- 

jähr.- (1 4. 05 31. 3. 06) in befricdi^^cn- 
der Weise weiter entwickelt, wie aus den 
naclwtehcnden Znsanmenstellnngen 
Torgeht. Es haben betragen: 

a) die Einnahmen ana dem PersonenTer- 

kehr: 



im Betriebsjahr 1903/04 . 

imjQö. 
1WV06. 



IT 



81 0(53,01 M, 
97533,86 
lOSBBU? 



b) die ESmiahmai an« dem Gtttenrar- 
Itelir: 



im Betrieh^ahr v. mrn . 

19ai/Ü6 . 

„ „ 1905yO6 . 



081,57 M, 
101637,60 „, 
121 129,31 „ . 



lu ganzen haben bich die Kinnahmeu 
gegen das Vorjahr um rund 12 ▼. H. er- 
höht, während die BetrtebsaQsgabcn nur 
unwesentlich gewachsen sind. Diese haben 
betragen: 

im Berichtsjahr 1903/04. . 95777,44 M, 

lf>01/n5. . 113 397.85 „, 
19ü5y06. . 113436,20 „. 



1» 



f). r Botriebsübersehuß hnt 11(1240 45 M 
betrat^cii gegen !)! 11^18.87 M im Vorjahre. 

Wahrend uuch das Vorjahr einen Ge- 
samtverinst -von 80667,67 M gcbraeht hat. 
ist in dem HtTichtpjnhr nach Deckung (lie«('S 
Verlustes aus dem Vorjahr noch ein Itein- 
gewinn von 062,71 II au verzetchnen. Dieses 
Ergebnis ht indessen nur dadureii erreicht 
worden. daG ein d<!r Aktiengesellschaft ge- 
hüriges iie&tgruudstUck in der ötadt Elbing 
zum Preise von 25000 M veräußert und 
dieser Botrag zur Dt-ckuiif;: d 's vorjährigen 
Betriebsverlustes mitverwendet worden ist. 

im großen und ganzen hat sich mitiiin 
die finanzielle Lage des Bahnnnternehmena 



»S6.8.&87. 



gegen das Vorjahr nicht erheblich gebessert 

Xacli t iiH-r Gegenüberstellung der Ein- 
nahmen und Ausgaben in den Monaten 
April bis September der Jahre 1905 und 
1906 ergibt sieh, daß innerhalb dieses Zeit- 
raumes im Jahre 1906 ein um 8724,6G M 
höherer Überschuß als im Jahre 190& er- 
zielt worden ist. Wenn auch diese Zahl 
auf eine weitere Zunalime des Verkehrs 
hinweist, so kann doch nicht darauf ge- 
rechnet werden, daß das Bahnuntemehmen 
in absehbarer Zeit außer den gesetzlichen 
und satzungsmflCigeu Rücklagen mehr al> 
die Zinsen für die Bahnbypotbeken auf- 
bringen wird. 

Im Dezember 1905 sind durch eine 
Stunuflut wieder Beschndipungf^n an den 
HaffuferbOschungen verursacht woi-deu, 
deren Beseitigung einen Kostenaufwand 
von 2100 .M (M-fordr-rt hnt. Die früher aus- 
gefüiirien Sichenmgsanlagen haben sich 
«war bewahrt, ea ist Jedoch nicht ausge- 
bchluss.'n, daß in späterer Zeit wii-der ein- 
mal erhebliehe Sehiiden cintn len werden. 

Im Berichtsjahre i»t ein weiteres An- 
schlußgleta fttr eine Melaase-Fntterfabrik in 
der Nähe der Umsehlagstell« Etbing aas- 
tet lihrt worden, zwei weitere Ansctüuß- 
gieise für Blbinger Finnen aind in der 
AnafOhning bcgrilfeii. 

Die Gülerverhidesti lle l?raunsberg-Ost- 
bahnhof ist noch nicht au.>«gebaut worden, 
weil noch Verhandlau^^eu mit der Staats» 
elsenbahnverwaltang sehweben. 

2. Stadtbaliii Urieüea. 
(VollsparigO 

Der Verkehr hat sich auch in dem Ge- 
schäftsjahre 1905/00 (1. 4. 05 bis 31. 3. 06) 
infolge der immer weiter emporblühenden 
Krwerbsiiiiigkeit der Stadt Briesen und 
ihrer Umgebung und infolge der hiermit 
vt rhnndenen regen Bautfttigkeit weiter 
günstig entwickelt. 

Es halu'ii lii'tiagen : 

a) die Einnatimeu ... 47 lX)9,5ö M 
(im Vorjahre .... 42456,51 M), 
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b) die Ausgaben .... 25228,87 M 

(im Vorjahre .... 22708,18 U), 
BO daß ein überschaß 

vorblieb von . . . 21830 18 M 

(im Vorjahre .... 19697,33 M). 

Von den MebreinDahmen stammen 2200 

Mark aus dorn Personen- und 2500 M aus 
dem Güti i vcrkrhr. X.ich Abzug aller dem 
(a'cise ent.stunden«'n Kosten für diu Ver- 
EinsmiK und Amortisation des Anlageliapi- 
tnls sind dem Kr«-ise als barer Gewinn ver- 
blieben 2343,25 M gegen 1659,01 M im Vor- 
jahre. Der Tom Kreise angelegte Emene- 
rungsfonds hatte am Schlüsse des Berichts- 
jahres eint' Höbe von 12044,92 M. der 
Spezialreser\-cfond8 eine solche von -1160,06 
Stark erreicht. 

Der Stnrit, der v<»n dem ur8prünfrli<"'i<'n 
Anlagekapital von 198000 M ein Viertel, 
das heiftt 49600 M übernommen hatte, hat 
von dem Kreise an Gewinnbeteilig^uig 
4227 M ausgezahlt erhalten, was einer Ver- 
zinsung der staatlichen Beteiligung von 
mehr als 8 H. entsprleht *) 

3. Westpreafiische Kleinbahnen-Aktien- . 
geseUsebaft. 

(0,750 m Spurweite.) 

In dem Geschäftsjahre 1005 (1. 1. bis 
31. 12. 05) sind außer den ilaricuburger i 
Linien Tom 17. Angnst lflO& an auch die | 
Danziger Linien voll in Betrieb gewesm. 
mit Ausnahme der Strecke von Steegen 
nach Fiseherbabke, die erst im Jahre 1906 
In Betrieb ^• nommen ist. 

I>er Vi-rkelii- auf dem nahn<y>ti in der 
beidfuNicderungskrcitse Oauzig urni Marien- i 
barg hat sich nicht nngOnstig entwickelt. 
Es haben betragen: 

a) 6\<- rx'triehjieinnahmen 

für .Marienburg . . . 14322r),05 M, 
für Danzig . . . . , 66140,9:3 „, 

sosammen 209866,98 M, 

b) die Betrieiwansgaben 

für Marienburg . . . 105 48<!,21 „. 

fttr Danzig 58 772,27 .. , i 

zusammen l(i4 2öH,4K .M 

Der Betriebsüberschuß beträgt mithin 
45 107,50 M. Aus diesem ObersehnS sind '■ 
i'.u: vcrseliiedenen Hücklagen geniaeht wui- 
den, nach deren Abstoßung ein verfügbarer 
Gewinn von 22660,16 M verblieben ist, der 
auf Be>^ehluß der Generalversammtnng auf | 
neae liechnang vorgetragen worden ist ' 

') D«r »om 8l«»t»- (roleise. tc Teil iles AnUKt'knpttnlv 
Im inxwitcbeii xurUckKvzttltU h oriico. — Anui. 4I. Kudaktiou. 1 



Demgegenflber hatte sieh noeh im Ge- 

schilflsiidir«' IfW statt eines rTfWiriiis .in 
Fehlbetrag von rund 35 118 M ergeben, und 
auch das Geschfiftsjahr 1904 hatte noch 
einen, wenn auch wesentlich geringeren 
Fetilhptrnp: aufzuweisen. Tm Kreise Marien- 
burg sind die Einnahmen aus dem Per.sonen- 
verkehr gegenflber dem Voijalire nm U v. 
H , aus dem Güterverkehr um 91 v. II. und 
die Gcifamteiunahmeu um Ol v. II. gestiegen. 
Far die Dansiger Linien ist ein Vergleich 
mit dem Vorjahre nicht möglich, da diese 
Linien ei st ,iin 17. Augast 1905 in Betrieb 
genommen sind. 

Die in dem vorjfthiigen VerwaituDgs- 
berieht erwähnten Motorwagen, von deren 
Einstellung eine Herabsetzung der Betriebs- 
kosten erwartet wird, sind bisher noch 
nicht beschafft, weil die auf anderen, aulier- 
halb der l'rovinz gelegenen Strecken ange- 
stellten VersDche noch nicht zum Abschluß 
gelangt sind. 

Die anfangs eingetretenen Scliwi. rifj 
keiten bei Benutzung der i>ampfiiihre in 
Nickelswalde seheinen dauernd beseitigt zn 
sein, wenigstens sind, .•ibfjestdien von Be- 
triebsstörungen in den ersten Wuclien nach 
der Betriebseröfftnmg Im August nnd B^p- 
tcmber 1905, keine weiteren erheblichen 
Mißstände zutapre getreten. Allcrdirij^s 
bat der FAhrbetrieb insofern nicht unerheb- 
liche Unbequemlichkeiten zur Folge» als 
d.Ts F.lhrsehiff nlljrihrüeh einer timf.TH'j- 
ri'icheu Ausbesserung unterworfen werden 
muß, die nicht nur bedeutende Kosten, son* 
dern amdi eine Unterl>rechimg des I^e- 
tticbns auf mehrere Wochen verursai-ht. 
Die dadurch entstehenden Verkehrsstörun- 
gen müssen jedoch so lange hingenommen 
werden, als es nicht möglich ist, durch An- 
Icauf eines zweiten FäbrschiQ'es eine Ke- 
serve zn achaffen. 

In den früheren Berichten ist wieder- 
holt darauf hingewiesen, dflß sich bei dem 
Bau des ganzen Kleinbahnnetzcs infolge 
zahlreicher in den Baukostenanschlägen 
nielit vorpreschen'T Beilürfnii<se liinsicht^ioh 
der I'^weitervmg und Ausstattung des Bahn- 
nntemchmens sowie hauptsächlich auch in- 
f. ilo;.' ilr-, I?nues von Baliiiül'frfülirunj^'rn 
und großen Brücken ein Melirbedarf au 
Baukapital heransgestellt hat Dieser iMy 
nachdem er im Vorjahre auf 1 Mill. Mark 
beziffert ^vi rden wjir in dem Geschäfis- 
jahro endgültig auf yO7Ü00 M festgestellt 
und demgemfift die Erhflhong des Aktien» 
kapitals von 5 7(50030 auf 0G67 00O M he- 
schlii^sen wurden. Vuu dem neu aofzu- 
bringenden Betrage haben ttbcmommen: 
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der St&at ;to!iüO0 M, 

der Kreb Uoiienbnrg . . . 134000 

der Krsb Daiue1|r NleUerang 195000 

di<- Allf^i'tnciiic dcatscheKlcln- 

bahn^'csi'llsclmft .... lOOOO .. , 

Auch für dieses ucuc BuukapiUil wer- 
den gletchberechil^e Aktien an alle Be- 
teiligten aosgegehen. In der genannten 

Summe sind Retrnp:f' i iuhalten für dio He- 
schafl'ung v<»n ö Aloturwagou (IDOOlXl M), 
4 Personen- and 6 Arbeiterwagen (42000 H) 

Diese Vermehrung der Üetriebsuiiuel int 
ein erfreoltehes Zeichen fflr die Steigf-rung 
des Vericehrs. 

Aus den IVühoi-en Verwa1tiinj?sbericliten 
ergibt sicli, dai> di(> ersten Uebcbäftäjabre 
der Aktloigeeellscliaft dauernd nnd regel- 
mäßig' r?i trirbsverlust<^ fT'^bracht hahon, die 
Ende 1Ü06 sich zosaumeu auf rd. 93 000 M 
l>ol«nfi8i liabcn. Den Fehlbetrag hat anf 
Grand des abgeschlossenen ßetricbsver- 
tr«g»'s vnrljltitirr f'ii" Allgemeine deutsche 
Kleinbahngesc-iiscbal't »m eigenen Mittein 
gedeckt, deren Analagen Jedoch an rer- 
zinspn nnd zurückzuerstatten sind Im <\r*m 
ubeu erwähnten Mehrbedarf vun 1*07 OUÜ M 
ist ein Betrag znr Kaekerstaitnng dieser 
Auslagen nicht enthalten, weil der Minister 
der öfTontlichen Arbeiten der Ansicht ist, 
daß dieser Fehlbetrag aus den Betriebs- 
überschflssen der nilchstcn Jahre allmäldich 
gedeckt >vt;rden srll. fUt dies in kürzerer 
Zeil oder überhaupt möglich sein wii-d, 
mfit sich noch nicht ttbersehen, indes soll 
dt-r Gewinn des Gcschiiftsjahres 1905 von 
22d60,l(>M bereits zur Abzablong auf diese 
schwebende Schuld vorwendet werden. 

Im Kreise Marienburg betreibt die Allge- 
meine deutsche Kloiribalmgpsollsrhnft noch 
ein eigenes älteres Kleiubahunelz von 82 km 
Lftnge. Dieses sog. Nenteich — Liessauer 
Bahnunternchmen hnn^\ mit dm mucii 
Bahnen in Üanzig und Marimburg eng zu- 
sammen, und der Verkehr geht von dem 
einen Netz zum anderen hin und her. Hier- 
an« habon s-IlIi für die Verwaltung der 
beiden versclüedeuea babneinhcitcu große 
Schwierigkeiten ergeben, weil für viele Ge- 
schüfte, die durcli ein tiiiilicitlichcs Personal 
abgewickelt wcrdeu kOuuteu, doppeltes 
Personal gehalten werden mufi nnd weil 
die Al>i<rhnnngäarbelten, deren richtige 
Durchführung: libcrdies nicht irenau ki>n- 
trulliert werden kann, eine außer« »rdentlicli 
hohe Arbeitslast verarsachen. Dir Begic- 
ran;r bat deshalb im Aafstcfitsratc die \'er- 
einigung der beiden liatmijyBteme ange- 



regt, dieVcrbandlangen über dieZusammeu- 
legnng sind aber noch nicht abgeschlossen. 

Die 17,1 km lange Linie von Tiegen- 
hof nach Lindenau, die im Kreise Elbing 
zum Abschluß der Harienbnrger Linien ge- 
baut werden soll, ist noch nicht hergestellt 
worden. Es Kind indes von sämtlichen be- 
teiligten Verbanden die erforderliüheu Be- 
schlflsse zar Anfbringung des Baokapitals 
gefaßt, «(1 daC dem Hcginn der Ranans- 
fUhruug, nachdem auch die anßinglicb im 
Kreise Elbing hervorgetretenen Schwierig- 
keiten beseitigt süid, nichts mehr im Wege 
steht. 

4. Kleinbahnen des Kreises Dt.-Krone. 

ft) Kleinbahn Dt.-Kronc— Virchow. 

(Vollsptirt^.) 

Aueli die Bctriebsrcehnung für das 
Kalenderjahr 1905, das 5. Geschäftsjahr des 
UnternchTiicns, schließt wiederum mit nincm 
Überschuß der Betriebseiunabmen über die 
Betriebsansgaben ab, und zwar ist dieser 
Betriebjsüb. rseliaß von SfOO.öO M im Vor- 
jahre nunmehr auf 9730,93 M angewachsen. 
Ans der von der betriebsfährenden GeselU 
Schaft für das Jahr lfiO& aufgestellten Sta- 
tistik ist zu entnehmen, daß sich dio Ein- 
nahmen im Jahre 1905 um rund 8Ü00 M 
höher stellen als im Jahre 1904. Der Gtiter- 
verkehr ist an di' Sfn Mehreinnahnien tnit 
rund 5500 M. beteiligt, sind imJabrel905 
4666 t mehr verfhichtet worden als im 
Jahre 1904. Die Gesamtfrachtmenge betrug 
1905 rund 26000 t i:<-ixon 21 40ü t im Jalire 
1904, was einer Veikelirssteigerung von an- 
nähernd 26 % gleichkommt. 

b) Kleinbahn Dt-Krone—Scbloppe— 
Kreuz. 

(VoHspiirig.) 

Das sich mit dem Kalenderjalir 
deckende Hetriebsjahr 1905 bat nicht das 
gleiche gflnstige Ergebnis gebracht wie das 
Vorjahr. Ks haben betragen 
die Betriebseinnahmen . . 127 458 M, 
die Betriebbausgaben . . 99913 „, 
mitbin der Betriebsfiber- 
schuB 27546 „ 

gegenüber einem solchen von 43 210 M im 
Vorjahre. Ob dieser erhebliche üückgang 
nur ein vorttbergehender ist, IftOt sich zur 

Zeil noch nicht übersehen. Es scheint, als 
<d) die Hetrieb^ansf^'aben gegen frülier un- 
verhältnismäßig gestiegen sind. Sie sind 
von 47 000 M im Jahre 1901 auf 99 {«0 1« 
im J.ibre ITWTi .-iIfo imi über KX) v. II. an- 
gewachsen, während die Einnahmen in dem- 
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selben Zeitraum sich uur um ruud 40 v. U. 
Termehit hiib«n. 

Die Entwicklung der Balm Ist ans nacb* 

folgender Zahknreüic zu «'iitnehmen. Der 
Betriebsüberschuß bat betragen 

im Jahre 1900 12 134 M, 

1901 14503 

1902 21243 „, 

„ lüm 25 432 „, 

„ „ 1904 43219 

,1905 275« 

Zu bemerken ist, daß der Betriebt' 

pJichter vortrag^sm.'tßic^ <nne Garantie für 
die zweiprozeutige Verziusung des Anlage- 
kapftsls abemommen bat und verpflichtet 
ist, dem Kreise den sich etwa ergebenden 
Fehlbetrag aus eigenen Mitteln zu erstatten. 
Für das Hechnungsjahr 1905 hat der Be- 
triebspächtcr aus dieser Veranlassung 54 081 
Mark an den Kreis sn salilen. Die erfor- 



n f 



derlichen Rücklagen bat der JELrci« Dt.-iirone 
gemacht. 

In unmittelbarer NiHie der Stationen 
Quiram, .Xrii-sMile und Mellentin sind Ge- 
uusäenschat tsbrenuereieu entstanden, außer- 
dem ist in Station Bnchbols eine große 
StHi-ki fübrik in 'Wertlishiirp durch Privat- 
auschlaßglois mit der Kleinbahn verbuodeo 
worden. Die Bahnhofe Amsfeide und 
Mollentin haben im BerichUyabre f^te 
Zafobrstraßon erhalten. 

5. Kleinbahnen de« Kreises Mnrienwerderi 

(0,7so m Spurweite.) 

Das Geschäftsjahr 190&,06 (L 1. 1905 bis 
30. 6. 1906) hat der Bahn eine weitere er- 
freuliche Entwicklung gebracht. Die all- 
mähliche Steigerung des Verkehrs in den 
fünf Jahren seit der Inbetriebnahme ist aus 
nachstehender Zusammenstellung ersiebt- 
lieb: 



1 

■ 


Einnahme 
>r 


Aasjcabe 

H 


Ergebnis 
M 


1. 




79O00 


lOäOOÜ 


— 28000 








109 UX> 


114000 


1 — 5000 


s. 






121000 


lOGQQO 


'■ +1(000 


4. 


• 




127 001) 


107000 


+ 20000 


6. 


» 




1 178000 


126000 


+ 47000 



Die starke Zunahme der Einnahmen in ; 
dem Beriehtsjabre ist durch die anfieiigre- | 

wohnlich gnU' Küb- n-Tiitc ttiir! die erheb- 
lich größeren auf der Kleinbahn verfrach- 
teten Rttbenmengen Yeranlaßt worden. Der 
allgemeine Güterverkehr ist dagegen immer 
noch' schwach entwickelt, obj;!<ich die 
Frachtsätze niedrig sind und bei der Ab- 
fertiicnng mid der Stellung von Wagen 
jcfles m'^prliche Eiitpff {jenknmmcn f^'c/eigt 
wird. Sehr erfreulich ist die Tatsache, daß 
der Personenverkehr bis Jetzt stetig ge- 
wachsen ist. Im Berichtsjahre sind rund 
211 OOÜ Personen, d. s. OTjOÜ mehr als im 
Vorjahre, befördert worden. Durchschnitt- 
lich werden aus dem Personenverkehr jeden 
Tag 105 M eingenommen. 

Die beiden für itie Orte Giitsch und 
Spraudcu hergestellten Auscblußgleit^e sind 
nicht rentabel, weil sie von den Interessen- 
ten nicht in dem Mrißr- Ixnutzt wonl* n, wie 
dies vor Ausführung der Gleisanlagen an- 
genommen wurde. 

Das Fjthrschiff für den WeichselQber- 

gang bei .Mewe wird nur dann benutzt, 
wenn der Verkehr besonders stark ist« 



hauptsächlich dann, wenn Rüben zu beför- 
i«m sind. In dem Berichtsjahre war das 

Dami)f>L'liiff an 120 Tagen im Betriebe, an 
den übrigen Tagen erfolgte das übersetzen 
von Personen und Fuhrwerken mit der 

vorhandeiu n Gicrffihre. Die durch den 

Betrieb der Fahren entstandenen Auspraben 
haben im ]b;riclitsj;ilire 1081.'> .M betragen. 

im uilgi-mcintni kann mau hiernaeli mit 
der Entwicklung des Bahnuntemehmens 
zufrieden sein. Das Berichtsjahr war bi— 
her das günstigste, und es ist möglich ge- 
wesen, nach ZufQhrung des satzungsmäßi- 
gen Betrags von 11398 M an den Erneue- 
rangsfonds die bisher entstandenen Be- 
triebsverluste zum größten Teile zu decken. 

61. Kleinbahn Calmsee^Xelne. 
(Vollspurlg^ 

Die Ergebnisse des 5. Betrlebsjahres 

(1. 7. 06 bis 30. G. 0(3) sind durchaus günstige 
gewesen. Der Überschuß übertrift't den des 
Vorjahres um rund 48 000 M. Die Entwick- 
Iiuig des Vertcebrs ist aus nachstehenden 
Zahlen zu entnehmen; 
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Es betragen die Elonabmeni 




1904/(15 
M 


190&/0G 
Ii 




•25 974,11 
10-2 441,17 
Ü 2lö,M 


28786,6«. 
94 010,49 


36 -280,60 
141382,05 
9 694,3» 


EUBttRineD . . , 


134631,91 
40275,17 


130110,01 

989t%t7 
8609f7^ 


18738^ 

loa 295,58 
86088^1 



Ans diesen Zahlen ist eraichtlich, daß 
der Güterverkehr sich ^cgen des Vorjahr 
um 50 V. II. {rehoben hat, was durch die 
besonders gute HUbenemte im Berichts- 
Jahre SQ erkllUren ist Die Befördenrng»- 
menge an Rühen und Sclinitzeln war im 
Beriehtsjiilire mehr als doppelt so hoch wie 
im Vrrjahre. Auch der PersonenTerkehr 
hat sich niclit vnbetriebtlich gehubcn, in- 
d< m 87 TjOO Personen, gegen 72800 im Vor- 
jahre, befördert worden. Dem größeren 
RflbenverKebr «itiprecheBd »ind die Be- 
triebsauspabrn ebenfalls etwas {»entlegen, 
wozu noch eine Entschftdigong von rund 
2800 M für einen Waldbrand iilnmtritt Die 
StoigLTung ist indes, zumal bei Berück- 
sichtigung dieser außerordentlichen Aas- 
gabe, eine mäßige. Die Kosten der Bahn- 
unterhaltung haben sich im Bericbt^ahre 
erfreulicherweise weiter vermindert 

Die in dem vurjalirifc'cn Bericht er- 
wähnte Beschattung einer neuen vierten 
Maschine, die für die swecknlBlgere Ge> 
staltung des Betriebes notwendig geworden 
war, ist im Berichttüahre erfolgt, außerdem 
sind die Elscnbahnanlagtti auf den Bahn- 
höfen Cnlmsee, BildscbOn und Hennanns- 
dorf erweitert worden. 

Der Heingfiwinn hat im BerichtHjahr 
62 488,75 M betragen. Hiervon sind 59625 
Mark zur Vertcilnng einer DiTldende von 
2' j V. II. auf das Aktienkapital von 2386000 
Mark verwendet worden, der Kest ist auf 
nene Kecbnnng vorgetragen. 

7. Kleinbahn i'iKxig— Kroekow. 
(Vollspurig.) 

Eine steigende Entwicklung des \'er- 
kehrs ist bei ^eicr Kleinbahn Im Berichts- 
jahre (1. 7. 05 bis 80. fi. 06) nicht hervor- 
getreten, vielmehr zeigt sich beim Güter- 
verkehr ein geringer Rflckgang gegen das 
Vorjaiir. Es wurden befördert im ganzen 
11099 t gegen 12219 t im Vorjahre. Bei 
dem Personenverkehr ist insofern eine 



Besserung eingetreten, als die Zahl der 
verkauften Fahrkarten von 22 372 im Vor« 
jahro auf 83 052 im Rerichisiahre gestiegen 
ist. Dieb« Steigerung ist darauf zurflckzu- 
führen, daB vom 1. Mars 1906 ab versaobs- 
weise die 4. Wagcnklasse eingeführt wor- 
den ist. Das tinanzielle Ergebnis ist durch 
diese Maßnahme wenig beeinflnSt worden. 
Die Gesaniteinnalnnen haben 44194,26 M 
gegen n9 9r>8,5S M im Vorjahre, die Ge- 
samtausgaben ;i3 437,98 M gegen 29001,74 M 
im Vorjahre betragen. Der Ubersehnft be* 
Mnft sinh inithin auf 10 7fi6,28 M irrf n 
1095t>,b4 M im Vorjahre. Der bilanzmäßige 
Reingewinn betragt nach Abzog der ge« 
setzmäßigen Rücklagen 8047,68 M. Eine 
Dividende ist unter diesen Umstanden nicht 
verteilt worden. 

Nach den bisherigen Ergebnissen darf 
man annehmen, daß der Verkohr auf der 
Bahn sich über seinen gegenwartigen Um- 
fang hinaus wohl kanm weiter entwickeln 
wird. Die Verhältnisse in der von der 
Bahn durchschnittenen Gcgrnd sind der- 
artig, daß große Schwankungen, wie sie 
in Gegenden mit besseren Böden n&d 
intensiverer Bewirtseh-iftnng' einzutreten 
pflegen, hier nicht vorkommen werden, es 
ist vielmehr wahrseheinlieh, daß die Ein- 
nahmen sich annflhcnid n t' der jetzt er- 
reichten Hübe halten werden. Im übrigen 
ist das Ergebnis kehMSwagsonbefrledigcnd, 
da die Bahn von Anfang an ihre Betriebs- 
kosten gedeckt und sogar einen Überschuß 
gelietert tiat. 

8. Kleinbahn Kenstadt-Prassan-^Chottschow. 

(Vollspurig.) 

In dem Berichtsjahre (1. 7. 05 bis 80. 6. 08) 
bat sich der Verkehr gegen das Vorjahr 
nicht unwesentlich gehoben. Der Überschuß 
der geturnten Einnahmen über die Ausgaben 
hat betragen 
im Jahre im/Oi ... 8941,38 M, 
„ „ 1904/05 . . . 2:^ 704,81 • 
„ „ 1905A)3 . . . 31223,98 „. 
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Der Verkehr ist bisher durch zwei Zug- 
pnrc bcwaltig^t worden, die ais Pciidclzüge 
b<^trii'hpn worden sind. Da die Strecke 
nacli Ausbau der V^erlilngcrung l'riissau — 
ChotteebDw tm lang geworden ist, um mit 
den vorliHiidcncn Brtrifh-mittflii dn-i Zuff- 
poru iUs Fundelzügu führen lassen zu 
können, und da femer die Interessenten 
auf die Eintegang eines dritten Zugjxires 
drängen, so gi'ht m>m ti.miir um, die Be- 
triebsmittel zu Vfrnieljri'n und vor allem 
eine weitere MASchine anznschalTen. Gegen- 
wärtig sind die Erwägungen über diese 
Erweitcrong des Unternehmens nueh nicht 
abgeschlossen. Immerhin ist es Indes als 
ein erfreuliches Zeichen für den wachsenden 
Verliehr anzuseilen, daU oiu d^itte!^ Zugpar 
von allen Beteiligten als nutxvcndig auge- 
sehen wird. 

Der Reingewinn betrügt nach I)< > knu^^ 
nller Hückiflgen 20 44(},8!>M gegen i:>17ü J'2 
Mark im Vorjahre. Die Gcneralversanim- 
Ittug hat beschlossen, «nf die alten and 
D' Uen Aktien i-in*' IMvidendf von 1 v. H. 
zu gewähren, auf die letztgenanutcu Jedueh 
wegen der erst am 18; September 190& er^ 
folgten KrOtTtmng der Vorlftttgenugsstreck« 
nnr für % vom Jahre. 

9. Kk»inbalui Tbora— Lelbtlaoh. 

(Volliparfg.) 

Das vierte Geschflfmahr (1. 7.0b bis 

30. 0. 00) weist cinon andauernd lebhaften 
Veik( iir tun! steigeude Einnahmen auf. Es 

habuii Iji'tiagen: 

; die Einnahmen 58 100,39 .M gegen 49 141,00 
Mark im Vorjahre, 

die Ausgaben ai 193,59 M gegen 27490^45 

Mark im Vorjahre, 

der ri)rrschuß 24 200,8OM gegen 21 600,61 
.Mark im Vorjahre. 

Der Keiagcwinu bcsteiu aus diesem 
überscbtti und einem Vortrag aus dem 

V'ifjMliro Dif non'Mvdvrrsiimnilnng hat die 
Verteilung einer Dividende von i> v. II. 
gegen 4'/, v. II. Im Voi^fahre, die Bereit* 
Mi'llung eines Betragens vun lOOl^ M für eine 
besondere Anlage und ein<'n \'()rirag von 
635,99 M auf das nüchsie Jahr beschlosseu, 

10. Kleinlmbn Thom— Scfaanian. 

(Vollspurig geplant) 

Bereits im .lanunr 1900 hat der Pro- 

vinzial.iussehuli be>ch!os?>cn, die Zweck- 
müliigkcit und Notwendigkeit einer voU- 



spurigcn Kleinbahn von Thom nach 

Seharnau mit Abzweigung nacli dem Holv- 
hafen bei Thorn in einer Gesamtlänge von 

i 29,9 km anzuerkennen, uud vorbehaltlich 
der Prttfang und Festatellung der auf 
1;KX)000 M sich belaufenden Kosten- 

I anschlüge sich bereit erklärt, 20 v. II. des 

I festznsetsenden Aktienkapitals in gleich- 
berechtigten Aktien für die Provinz als 

' Aktionarin der für die l>nrehfülirung der 
Bahn zu gründenden Akticugesellschaft zu 
Übernehmen. Die Aufbrlngong des ge- 
samten Aklienk-ipitnls ist aufh liiireli dii- 
bereits erfolgten BesschlUsse des btadt- und 
Landkreises Thom und durch die Beteili- 
gung des Staates geaichert. 

Mit der Ausführun;^ des Bahnbaues ist 
jedoch in dem Kalenderjahr 1906 noch 
' nicht begonnen, weil Differensen über die 
luiifillirung der Bahü in Thom selbst vor- 
Itanden sind. Nach dem ursprüngli«'hen 
: Plane «>ulUe der Bahnhof Stadt Thom da- 
I durch erreicht werden. daB die Kleinbahn 
I (Iber da^^ vorhandene llafotigteis in d:e-< n 
Bahnhof eingeführt wird. Gegen diese Ab- 
sieht hat die Strombauverwaltung Einspruch 
eriioben, so daß eine Änderung der Linien 
führang vielleicht vorzunehmen ist. Die 
Verhaudlungeu über die Einzelheiten sind 
noch Diclit abgeschlossen. 

II. Kleinbahn Hardenberg— Kcnenbinrs. 
(Vollsporig.) 

Die Bahn ist seit dem Ib^ November 

I 1904 in Betrieb. Nach den bisiier bekannt 
I gewordenen Zahlen haben in dem 2. Ge- 
j sehäft.sjnhr (1. 10.05 bis 30. 9. 06) betragen: 

' die Einuahraen 39 018,52 .M gegen 32 095,90 
I Mark im Voijahre, 

I die Ausgaben 38252,86 M gegen 30684.19 

Mark im Vorjahre, 

I der r^l.f'i->diTiß 795,96 M gegen 1411,71 U 

! im Vi.rjaiire. 

I In den Ausgaben sind indes verscbie- 
I dcne Posten noch nicht mitenthaiten, so 
I der an die betriebsführende Gesellschaft zu 
zahlende Betrag, ferner der Betrag für die 
in dem Berichtsjahr gemieteten Lokomo- 
tiven. Unter Berflcksichtigung dieser Aim- 
gaben ergibt sieh am Schlus.st- d' s /writeii 
Betriebsjahrea im ganzen ein Kehlbetrag 
von S530,30 M, fOr den nach den bestehen* 
den Abmachungen der Kreis Seh wetz 
und die ötadt Neuenburg Hufzukommen 
haben. 
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Aus den angef Ubrteu Zahlen ergibt sich, 
daß Bich zwar der Verkehr gegen das Vor- 
jahr um ein geringes gehoben liat, anderer- 
seits aber nach, daß die Ausgaben sehr er- 
heblich gestiegen sind. Die außerordentliche 
Höhe der Ausgaben ist darauf zurückzu- 
führen, daß der Aufsiclitsr.it sit li mit Hück- 
sicht auf die mögliche EiuiUhruug des Mo- 
torwagenbetriebes erst spät cntseblossen 
hat, eigene BetrieVismaschineu anzuschafren. 
Tatsächlich ist im Laufe des zweiten Ge* 
sehäftsjahres ein Motorwagen ungckanft 
worden. Dieser bewährte sich jedoch nicht 



und mußte bald nacli seiner Einstellung 
wieder ausrangiert und der Verkanfsfinna 

zur Verfügung gestellt werden. Der Wagen 
hatte die iiim zuzumutenden Lei-tung'eu 
nicht erfüllt. Er war nicht luiätHude, An- 
hAngewagen auf der Strecke, die nnr eine 
Steigung von 1:80 enthält, zu 8cht<'[)iicn, und 
blieb sogar mitunter ohne Anhäugewageu 
auf der Strecke stecken. Es soU nunmehr 
statt seiner eine neue Lokomotive ange- 
scbati't werden, so daß dann 2 Maschinen 
vorhanden sind und die teuren Mieten fUr 
Hnschlnen fortfallen. 



Die Anatellnngsveplijiltni.sse und diu ArlM its/eiten der Bedieosteten in den 

StraOenbahnbetriebeu Pittufieus. 



Im Auftrage des Ministers der öffent- 
lichen Arbeiten haben über die Anstcl- 
lungsverhtlltnisse und die A i beitszßiten der 
Bediensteten in den Straßenbahnbetrieben 
Preußens Erhebungen stattgeftinden, deren 
Ergebnis von drin Mit^Iii-dr des K"iiijr. 
lieb l'reußischen Statistihcbcn Laniles- 
amts Dr. jnr. Hax Broeslke in der Zei^ 
Schrift (liesr- Amts für 1907, XLVII. Juhr- 
ganp-, in d'-r II. Ableilung auf S. 91—127 
veruffentlicht worden ist. Der umfang- 
reichen Darsteliung sind die nachfolgenden 
Angaben entnommen. 

Anlaß zu «ien Ermittlungen halben 
wiederholte Beüehwerilen darüber gegeben, 
daß In einzelnen Fällen ungebttbrlleb lange 
Dienstzi'iton beim Fulirpersunal derStrnßen- 
babiica üblich seien. E» wurde ein Frage- 
bogen entworfen und den Unternehmern 
Sfimtliclier in I're.ußen vorhandenen Straßcn- 
bahnbetriebe dnri'h Erlaß des Ministers der 
öttentlicben Arbeiten vom 23. März 190G 
cur selbständigen Ausfällnng zogefertigt. 
Die beantworteten Fragebog-en hahon din 
Königlichen Eisenbahndirektioncu als die 
eisenbafantechnisehen Aufsichtsbehörden fSr 
die mit Maschinonkraft betriebenen Straßen- 
bahn« n, die Königliehen Hegierungspritsi- 
denica für die übrigen Straßenbahnen naeh- 
geprüft, auch sind einzelne Angestellte von 
den Vertretern der Aufsicht-bcIiMrden per- 
sönlich über ihre DienstveriiäUnisse be- 
fragt worden. Zngrundcgelcgt ist den 
Ermittchmgen der Zustand des Monats 
Mai im 



I 1. Oesmtzahl der Betriebe und der 
I beschäftigten Personen. 

t Im Monat Mai 1906 waren in Preußen») 
135 StraBenbahnen im Hetriebe mit einem 
GesamtpersoTiale von 33869 KOpfen. Von 
diesen waren beschäftigt: 





Peisoaen 




Über- 
haupt 


vom 
Bnodert 


in IfiteiiiltT Strllunjf . . . 






auHcliiieitlich im Verwal- 


1017 


8^ 


auBBchlioSliph im Betriebs- 


•23 357 




davoD im eigeDtlichen 
Fahrdienste .... 


a072t> 


61,« 


ausschließlich im Weik- 
st!lttendi«;uste 


4 747 




nusscblleßiich im Bahn- 
ttnterfaaltapgsdlenste . . 


im 


9,5 


ausflchließUeh in elshtri- 

schen Zentrnicn ii. derffl. 
Maschinenatilagt*!! . . . 


564 


le 


im gotuischten Dienste . . 


7&0 


2,2 



Unter den Angestellten befanden sich 
ferner QU jugeudlicbe Per»onen unter 16 



') Di« in Bndcr« SUnten zam T«il ttbcrrreifenden 
Baha«n tiwl mitbcrflctoichtict 
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Klctnb»hii«% 

10 frmittolt wurden. Die Zahl der I.fhr- 
linge unter dem Personale der Werkstätten 
betief »tch auf 48 oder 1,0 t. H. der letz- 
teren. 



Jahren, von denen im Vcrwaltungsdionstc 
als Bureanbeamtc, Schreiber osw. 18 sowie 
easscbUettleh im Betriebsdfenete^ Termut- 
lieh als StallmHimer, Hofarbeiter ti. deigL 



Naeh Uirer rflnmliehen Verteilong entfielen: 



auf den 
Reglern Bgsbeiirk: 




Betnchsg:lei8o') 
in km 

(OoppoIcloiM cin- 
iMb gweduMt) 



!n nicht 
leitender 
Stellang tltige 
Petsonea 



£a kamen demnadi 
Bedlenetete 



auf 
Betrieb 



auf 
t km 



1. Kiinipsberg 

2. Gumbiiinen 

3. Allenstoin . 



4. Danzig .... 

5. Marienwerder . 

6. Stadtkreis Bcriiii 



7. Potsdam 

8. Franitftirt 



9. Stettin . 

10. Köflirs 

1 1. Stralsund 



12. Posen . 
IS. Bfombttg 

14. Breslau . 

15. Liegnitz . 
Iii. Oppeln . 



17. Magdeburg 

18. Merseborg. 

19. Erfurt . . 



20. ScUesvIg 



21. Hannover . 

22. Hildesheim 

23. Lüneburg . 

24. Stade . . . 
26. Osnabrack . 
98. Amteb . . 



27. Münster . 
as. Minden . 

28. Anubeqr 



aa Canet . . 
tl. Wletbaden 



.^2. Coblenz . . 

83. Düsseldorf . 

84. CVIn . . . 

35. Trier . . . 

Aachen . . 



■i jT^nHnngen 



Staat . 



52,eo 



628 
88 



o 


44.43 


412 


206/-) 


9.1 


3 




81 


27.0 


6,1 


6 


877,52 


11008 




29,4 


12 


74,98 


529 


44,1 


7i» 


6 


81MC 






6,» 


1 




ATI 

«■ I. 




in.« 
111,1 


1 




1 ~46 


45,0 


9,4 


1 


13,90 


277 


277,0 




1 


II,» 






7.« 


K 
W 




1 Am 






a 

9 










5 




677 


136,4 


10,« 


5 


42,53 


378 


75,6 


8,» 


a 
• 






er,i 


6,8 


9 




SM6 


4S7,s 




1 


162,21 


1834 


1334^ 




1 


2,57 


28 


28,0 


10,9 


1 


15,M 


125 


125,0 




1 


4,91 


82 


32,0 




1 


9^ 


IS 


18^ 




3 


29,i» 


243 


Slft 


8,- 


8 


26,M 


165 




6,5 


10 


276^ 


1887 


183,7 


6,T 


3 


28,00 


812 


104/) 


Il,t 


10 


108,» 


S088 






2 


87,» 


827 


163,» 


8.8 


20 


406,14 


8 788 


189,4 




S 




2064 


»8,0 


19.1 


2 


«v» 


299 


149,% 


7^ 


S 


68^» 


842 


114t0 




185 


264D,9S 


88 680 


948kB 





*) EiMeMienfeH der tm aadwea Btkan. oifllwnMsa «ad dir ia andm Stastea übsrgMiftadM Sinei«». 

Digitized by GoogL 



l[oT«m^^lw$!] AnstellungsTerhältniflee und die Arbeitszeiten der Bediensteten usw. 883 



8. IMenatrertiflce md KttadifmgsMttoii. 

Von den W725 im Fahrdienst tfltigfen 
Personen (Wagenführer, Maschinisten, Kut- 



usw.) waren 19048 (91,9 v. H.) mit und 1677 
(B;l V. H.) obiM «ehrlftUehen Di«nstv«ttnifl^ 

sowie 18876 (01,1 v. H.) mit nn i 1819 (8,0 
V. H.) ohne vereinbarte KüDdi|j;ung8frltt 
angestellt, und zwar kamrat 



1 




mit 


ohne 


mit 


ohne 




Ubechaupt 


schrift- 


sclmft- 


verein- 


verein- 




Uobem 


üeben 


bartair 


bart» 






Dleutreitimg 


KftndtgongsMrt 


anf elektrlsehen Betrieb .... 


90276 


18 TM 


16S9 


18 468 


1808 




leB 


81 


87 


149 


19 




«S 


S81 


51 


261 


21 


Zagammen . . ■ , 

i 


20 725 


19 048 


1677 

! 


18876 


1849 



Die Zahl der mit Bchriftlichem Vertrag 
lind die mit vereinbarter Kündißiing'sfriBt 
Angestellten war fast gleich; mau kaim 
also trohl annehmen, dal bei vertrair»> 

mäßig* r Anstellung- fast strts anch eine 
Kflndigongsfrist verabredet wird. Diese 
KflndigongsMet bat in 1761 FKllen (9,28 
V. H.) weniger als eine Woche, in 14 689 
FftUen CilßQ T. ü.) 1—2 Wochen, in 2084 



Fällen (11,04 v. H.) 2-4 Wochen, in 331 
Fflllen (1 J5 v. H.) 4 Wochon bif? '/« Jahr, 
in 21 i'allen (0,11 v. H.) mehr als y^ Jahr 

! betragen. 

Die im Bahnunterhaltungsdicnst 
tätigen 822b Personen (Bahnmeister, 

I Strwdtenarbdter, Leitungsreviioren, Lei» 
tunganiiteilialtiiiHcaarbeiter naw.) verteilten 







mit 


ohne 


Bit 


ebne 




1 flberbanpt 


schrift- 


schrift- 


verein- 


▼bnId- 




lichem 


lichen 


barter 


baHe 






DIeatIvertrag 


Kttndigungsflriat 


auf den elektrischen Betrieb . . 


3182 


1747 


1886 


1812 


1890 




61 


90 


4t 


41 


98 




1 ^ 

1 


94 


8 


99 


8 


Zoeammen • ■ • 


1 8238 


4791 


1484 


1889 


1848 



Aneh bei den Babnnnterhaltungsbc- 

diensteten scheint die Vereinbarung einer 
Kündigungsfrist in dem sehriftHchen Dienst- 
vertrage die Regel zn bilden. Die Kündi- 
gungaMal hat betragen in 616 Fällen (BOJSb 
V. H.) bis zu einer Woche, in 1146 Fallen 
(60,89 V. H.) 1—2 Wochen, in 66 Fällen i 
(3,51 V. H.) 2-4 Wochen, In 93 Fitten (4,94 
V. H.) 4 Wochen bis Jahr iindtn 2F8Uen I 
(0,11 T. U.) mehr als V« Jahr. ' 

3. DI« Arbeitszeiten im Fahrdieaet. | 

Ri'i den einzelnen Betrieben finden sieh 
in der Arbeitszeit der Angestellten sehr 1 



große Veivehiedenheiten. Gewolinheit, be- 

sondeire tatsächliche Verhältnisse und an- 
deres sprechen hierbei mit. Die Arbeits- 
leistung des Wagenführers einer Straßen- 
bahn, die anascillieiUiGh oder snm grOSten 
Teil anf freier ebener Landstraße liegt, ist 
z. B. anders zu bewerten, als die des Wagen- 
ftthrers einer Btraltenbabn innerhalb einer 
Stadt in belebten, von Verkehrsmitteln aller 
Art in Anspnioh g-ennmmencn Straßen mit 
scharfen Krüiuniungen und starken Gefälleu. 

Ln allgemeinen ist die Betriebsdauer 
bei don Straßenbahnen, die ja der örtlichen 
MasseubefOrdenmg von Personen zu dienen 
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itMhcift 



and ibroo BiMxleb daher nftoh dw Beveg- 
licbkeit der BevOlkemog wAbrend des 



gwuen Tagt» und des eraten Teils der 
Nacht ehiznriohten haben» Yerhihnismlftig 



A. Wasren- 

Die plnnmäUige Dienstzeit der Wngenführor geht aus der rulgenüen Übersicht 



1 




Ops.'iintzalil 






Zaiil der 










Wagenftthrer, 


ilpr von 

UV. . VIA 








} 

Mm V ^ 4 W J W a# ^ V 






die 


innen 


8 


8 


9 


beslrk«: 


gelelstetett 


bis an 


bia an 


j>ienHt f^ct&n 


Dienste 


Standen ' 


9 


10 




haben 


(Fälle) 




Stunden 


Stunden 








1. Königsberg . . . i 


198 


5537 


17t« 


285 


394 


i. Oumbfiineti • - ■ . 


22 


620 


217 


— 




3. AUcnsteio . . . , 1 












4. üansig 




8112 


872 


122 


319 


9. Marienwerder . . 


85 


1011 


186 






Ii. Stadtkreis Berlin . ■ 


3 127 


tili 20!» 


lOfiD-2 


84 534 


85161 


,7. I'otsdam . . . . | 


162 


4iyQ 


317 


34Ö 


1273 


a Frankfürt . . . . , 


96 


2567 


86 


33 


419 


:) Stpttin ' 


147 


SHflO 

9 "WW 


160 


177 


804 


10. Kösliti ..... |! — 

11. Stralsund . . . . i 18 










861 








V2 r.ison 


, M 




803 


90 


652 


Iii. I5i'oinl)i'i|f .... 


87 




93 


57 


86 


14. Breslau ..... 
16. IJe^rnitz ! 


85G 


274 


3 


02 


963 


72 




; 217 


62 




16. Oppeln ; 












17. Magdeburg . , . ' 


') 212 




40 


889 


161-2 


lä. Merseburg .... 


156 




116 




56 


19. Erftart 


97 


g 2234 

o«.( 451 


81 




174 


•Jf). Schleswig .... 


1 117',» 


1270 


C 4.'>H 


10 754 


21. Hannover .... 


2<i3 


6572 


62 


4U3 


1023 


22. Hildesbeim • . ■ 


10 


270 


02 


81 




•2:\. Lüneburg .... 






i 




24. Stade '■ 


27 


1 TtfG 








25. Osnabrück .... 


15 


484 


8t 


124 


31 


26. Aurich 


[ 4 


llo 




27 




27. Münfiler 


61 


1379 


40 


65 


468 


2». iMindeii 


40 


I lOH 


70 


5 


277 


2!>. Arnsberg .... 


472 


•1303.') 


161 


722 


8214 


30. ( "a88el 


96 


2 5ih; 


62 


155 


496 


8t. Wiesbaden . . . 


490 


IHliÖO 


466 


762 


4530 


32. ( 'oblesa ..... ^ 


91 


2508 


81 


I3ti 


1512 


m. Düsseldorf. . . . 


975 


27110 


1630 


2866 


8547 


» i.lt» "i 583 

»5. Trier \ 3) ä6 

»1. Aachen 1 DO 


lü o;)4 


.M.-> 


28S9 


C596 


1 2227 


1 212 


62 


(S 


2810 


177 


665 


' 733 


S7. Sigmaringen . . . ' 

1 








- 


l - 


Stast ' > j 


») »317 


2.-.1 435) 

1 


1 19377 


1 

1 50557 

1 


.-^0049 

1 



■) Iknmt«r S Wa«tnfQhr«r mr Awiillf«. — ■> ThatL % — t DaifL la 



In der erheblichen Mehrzahl aller Fälle, 

niid zwar br-i 81,1 v. II. boiriig also die 
planmilßigc Dienstzeit der Wagenführer 
weniger als 11 Stunden und in »U.G v. II. ^ 



Pilllen sogar ntir 10 Stunden. Wc Dlen«- 

zeitcii von mehr als 13 Stunden dürfen ;>!> 
.\usnahrao p Iteu und umfassen .H,!J v. 11- 
der üesauittidle. Als bemerkenswert darf 
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amgedehnt. Du bat die EinftUiraDg von 
DtenstscUdit«!! und starkem Wecheel des 

1 lihrer. 
hervor: 



Feraonab uud der Länge der Dieust- 
sehichten xnr Folge gehabt 



Hamm betrag der ^naelne Dlenat 



mehr alt 



10 
bis zu 
11 

Staaden 


11 
bU an 
12 

Stunden 


12 
bis zu 

W 
Stunden 


13 
bis zu 
14 

Stunden 


14 

bi« SU 
Standen' 


15 
bis zu 
16 

Standen 


16 
Standen 




ia . . . 


FäUcD 











ictao 


fi85 


144 


164 




477 






403 










782 


m 


806 




114 


m 


258 


93 


819 




31 


•2 m 


438 


115 


18 




'iö 




248 


115 


106 




461 


727 


978 


381 


84 






714 


M9 


1166 








S51 










- 


706 


4S& 


7 








72 


m 


222 


67 






477 


1866 


8612 


2228 




78 


807 


398 


480 


81 




497 


"2307 


8-25 


124 








l-w 


2641 


156 


1098 




52 


-161 > 


329 




81 




9U-2 


in:ii:; 


H8 1 31 


126 ] 


81 


2 7üi) 


2077 


248 








194 


81 


81 












7S6 


- 






Sl 


217 


— 








Iii 


27 










.wö 


186 


62 








029 


127 




i 




4M& 


2646 


1961 


7(5 * 


1 


la» 


674 










S81B 


1882 


686 








641 


!34 


f,2 


— i 




10 IHl 


;iäi4 




287 




50 


4 5r>y 


1954 


- 


112 






434 


1371 


186 









691 


462 


184 


8 



















088 



81 
81 

26 
1 



I - 



217 
186 



B6 
8 



14 



Ö68 



149 



I - 



63971 



25330 



12270 



5026 



2804 



1307 



73(1 



ferner hervorgeliubeu worden, üaü im Osten 
der Monarcbie im ganaen Ifingere Dienst- 
selten fiblich aind tlt im Weaten. So liegt 



beispielsweise der Ilauptteil Uer Dienst- 
zeiten im Bezirk Breslau zwlscben 13 und 
14 Stunden. 
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Dag«g«n betrag die QesemtdleiiatMit: 



Begieranfft* 


bis an 12 Stunden 


mtiir ale IS bis 


in 
1 bis 9 


in 
8 bis 4 
FiUen 


in 
6 bis 8 
FttUen 


in 
mehr 

als 8 
F&ilen 


in in 
1 bis 2 , 3 bis 4 
nueii 1 EBllea 




1. Königsberg . . . 








146 


71 


46 


•2. (iuinbinnen < . • 




























4. Daazig 


? 


o 
O 


V 




7 




i. Marlenwetder . . 


Q 


1 
1 








6^ Stadtkrell Bwtln . 






VA 


na 


147 


19 


7. Potsdam .... 


7 








j 

•| 




h. Frankfurt .... 


9 


8 






l> 




9. Stettin 


93 


6 


— 


— 


94 




la KOeUtt 


— 




— 








11. Strslaond .... 


— 


— 


— 


— 






12. Posen 


— 





. 








13- Bromberg. . . . 


4 


— 


— 


— 


a 




14. Breslan .... 


SB 


SB 


18 


48 


88 


91 


15. Liegnits .... 


4 




4 


80 


22 


5 


16. Oppeln 


— 




— 


— 






17. Magdeburg . . . 


9 


10 


» 


. — 


87 




18. MersebOTff . . * 


4 


— 


— 


— , 


86 


8 


19. Erfart 


9S 


4 


8 


— 


1 




'iO. Schleswig. , . . 


Iß 




oo 


o 

V 


3 




xl. uttQuovcr .... 








79 






sB> AUnCMWin ... 


l 










- 


2S. Lünebvrs. • • ' 








MM* 




_ 


24. Stade ..... 






— 








S5. 0»nabrfick . . . 












= 


Aurich 














87. Miloiter .... 


9 


17 


9 








96. MindeD 


3 








] 


I 


99. Aneberg .... 


SB 


SB 


SB 


91 




» 


,W. Casht»! ..... 


14 












ai. Wii'sli.iden . . . 


180 


6 






18 




32. t 'ubiüDZ .... 


82 


7 






S6 


i 


H3. Düsseldorf . . . 


188 


SB 


14 


6S 


186 


14 


■M. voin ...... 


99 








14 • 7 


36. Trier 


9 










- . 


86. Aaoheti 


6 






19 


9 




87. SigmariDgen . . 














Staat ' . . 


IMS 


484 


208 




791 


198 



Bezog sleli die vorletzte übersieht aof 
die Anzahl der FUle, in denen «eitens der 
Wag-cnführer planmflßig Dienste von be- 
stimmter Dauer zu verrichten waren, so 
eratreelct aidi die aa ktiter Stdie ge- 



brachte aof die Anzahl der Wagcnfübrer, 
die Obeistonden gemacht haben, nnd die 
wirklich geleisteten Dienste nach ihrer 
Dauer sowie der Uttofigkeit ibrea Vor- 
kommens im Beriehtsmonat E» ist also 
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SU 14 Stunden 


1 mehr als 14 bis su 16 Stunden 


mehr als 10 Stunden 


in 
6 bis 8 
Fällen 


in 
mehr 
als 8 
Fftllen 


in 
l bis 2 
^ Fullen 


in 
3 bis 4 
FiUlon 


1 

in 1 lo 
B bis 8 
Fällen 1 


>a 

l bis t? 

, FäUen 
j 


in 
:^ bis 4 
FäUen 


1 . 
in in 

5 bis 8 : 

l.'Ml. 8 



Wageaffibrern 



o 




1 9 

m 


H 
o 


tu« 












4 




91 


10 






6 












37 


16 


1 




13 








8 




10 


8 








8 




1 1 1 1 














1 










38 
3 


~ 


1 




30 


1 




= 




- 1 1 1 II 


96 


~4 
44 

•29 


\ 
30 


6 


II 1 III 


1 
2 

• 


III 1 II 




_ 


18 


1 III IUI 


2 
84 


1 !t 1 1 IUI 


8 




I 11 1 1 - 1 


IUI III 1 


1 III 1 1 II 


MM III 1 


7 


21 


4 

67 

!•> 
4 




1 1 1 1 1 1 1 


1 1 II II 1 


6 
2 

1 *~ 


t- 


1 1 1 1 II 1 


1 II M 1 ! 


79 


78 


834 1 


97 


114 


* 1 




3 







aus ihr die tnt?;irhIicho Arbeitsbelastung 
ersicUUicb. Im ganzen ist das bior ge- 
wonneae Zafal«ibild nicht imgaastig. D!e 
GeMmUsahl der Wajpenftthrar, die im Bfonat 



Mai 1906 mehr als 14 Stunden (»-■inschl. 
Uberbtuuden) diensUicb tätig wareu, betrug 
7j0 V. H. der Oberbaopt beschäftigt ge- 
wesenen Wagenführer. 
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Die Gesamtdienstzeit setzt sich zusammen aas der plaumäßigen Dicastzeit imd den 
Überstanden. 

Von der Zahl der WagenfBhrer hatten im Uonat Mti 1908 



In den 

RegierttngflbezIrlLen: 



Dienst getan 
flberiiaapt 



Oberstunden fjemncht 



iUMTbanpt 



▼em Hnndcfl 



1. 
it. 
8. 

4. 

5. 
6. 

7. 

a 
<». 

10. 

11. 

1-2 

lä. 

14. 

15. 

Iti. 

17. 

18. 

1». 

«X 

21. 

22. 

23. 

24. 

25. 

2i;. 

28. 

29. 

aa 

31. 

32. 
33. 
34. 

87. 



Königsberg . . 
Uambionen . . 
AllcDsteln . . . 
Danxij^ . . . . 
Marienwerder 
Stadtkreis Berlin 
Potsdam .... 
Frankfurt . . . 
Stettin . . . . 

Köälin 

Slral^sund . . . 
Posen ..... 
Uromberg . . . 
Breslau .... 
Lie^nitx .... 
Oppeln .... 
Magdeburg . . 
Merseburg . . . 
Erfurt. . . . . 
SeUeewlg . . . 
Hannover . . . 
Hildcsheiin. . . 
Lüneburg . . . 
Stade 



198 

sa 

108 
8» 
8187 



Osnabrück . 
Aurich . . 
Münster . . 
Minden . . 
Arnsberg . 
Cassel. . . 
Wiesbaden , 

Düsseldorf . 

cain . . . 

Trier . . . 
Aachen . . 
Sigmaringen 



95 
147 

13 
82 
87 
866 

Ti 

1)213 
16S 
97 
1079 
268 
10 

87 
15 
4 

61 
40 
472 

96 



91 
976 
588 

») 86 
99 



102 



34 
12 
1886 
48 
20 
128 



6 
144 
48 

72 
<I4 
77 
90 
106 
1 



HO 

II 

243 
20 

148 
65 

413 

IST 
25 
21 



61,81 



.S1,4S 

34^ 
68»n 

21,0» 
88^ 



59iTs 

88, K 

79,W 
8,st 

89, M 

lO^OD 



47,M 

27^ 

61, IM 

21/6 

2^ 

60,u 
42,3« 
21,7« 
29,07 

21,91 



im Staate 



^9817 



8963 



42,4$ 



•) Duiutor S Wagvnfflluw nir Ainhilfe. — •> Dei«l. Z — t Om«]. I& 



An dieser Cl)ersiclit Ist auffällig der 
verhiiltnismftüig hohe Anteil der dicnst- 
UU'iidcn W,i;,'t-nfülircr, dir- t^ber^tniidon im 
•Moual .Mai gemacht liabeu; er beträgt im , 
Staatsdvrehsclinitte 48,43 H. und schwankt ' 
in df'ti r-iiizfltuTi Ifi'iriiTiuif.'sl»e?;irken zwi- 
schfu 8,34 (Schleswig') uiul Ö3,ü7 (Stottiu). 
Demnflchst ist er am größten in Königs- 
borg (81.S2), Krfurt (70.-38), M.-rs<-btirg 
(<iO,G.">) und Cobli.iiz (60,44), am niedrigst«'!), 
abgcötihcu von Schleswig, in llildeäheim j 



(lO.ÜO), üromberg (1:^,51). Frankfurt (21,06), 
Cassel (21,05), Aachen (21,21) und Cöln 
(21. 7S). Keine Über«rnndcTi wurden, aus« 
schließlich der 5 Kegicningsbczirke uime 
Straßenbahnen, geleistet in Onmbinnen, 
STral^^und, Posen, Stade, OsnabrOi^k niitl 
Aurich. Es ist anzonebmeu, daü in dem 
Erhebnngsmonat, wo die sMdtlsche BcvOl- 
kcrujig stark nach außerhalb driinirt. auch 
eine erh«'bliehi' Iii.ni&{irurhn;ihm<" der dahin 
führciulcD Linien stattgefunden hat. 
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Der Umfang der Gbcrstunden wird aus der nachstfli. nden Übersieht deutlich: 



Regierangs 
bealrke: 



i Zahl 
j der 
dlen«t- 
tuenden 

führer 



Von diesen sind Oberstunden gemadit worden 
In . — Flllen 



flbeiv 
haupt 



bis Bu 

1 

Stunde 



»ehr «ta 



1 I 2 
bis zo hl» zu 

2 8 
Stunden Standen 



8 

bis zu 
4 

Stunden 



Stunden 



1. Königsberg 

2. Ouniblnnen 
8. AUensteln . 

4. Dniizicr . . 

5. Marienwerder 

6. Stadtkrei« Berlin 

7. Potsdam 

8. Frankfkirt 

'.». Stettin . 
lU. Köülin . 

11. Stralennd 

12. Posen 
Bromberg 

14. Bre.«iiau . 

16. Liegnlts. 

|()- Oppnlfi . 

17. Magdeburg 
la Merseburg 

19. Erftirt . 

am Schleswig 

:JI. Hannover 

22. Hildeslieim 

23. Lüneburg 

24. Stade . . 

20. Osuubmclt 
96. Anrieh . 

27. Mflnster . 

28. Minden . 
20. Arnsberg 

30. Cassel 

31. Wiesbaden 

82. Cobleni . 

83. DOsseldorf 

;;4. (.'öl II . . 
86. Trier . . 

86. Aachen . 

87. Sigmartngen 



108 

85 

3127 

168 
96 

147 

18 

82 

37 

m 

73 



212 
156 
97 

107» 

2t>3 
lU 

27 
15 
4 

61 
40 
473 

9» 

499 

91 

975 

m 
m 

29 



347 



«8 

20 

4025 

100 
68 

162 



5U7 
60 



142 
24(> 
116 

947 

la-» 
1 



115 
11 



90 

162 

111 

954 

m 

80 
S74 



62 
10 

2264 

27 
30 

76 



1 

206 
37 



t3.- 
225 
6 

146 

47 



irirt 
6 
66 

14 

66 

17 

28 
6 
8 



18 



17 
10 

1099 

88 
16 

86 



1 

167 
86 



12 
68 

28 

26 



128 

6 

58 

52 
421 
(i7 
19 
87 



371 

6 
7 



97 
7 

22 
3 
9 

6 

32 



1 
8 

60 



22 
1 

121 



142 

8 
« 



'2 



6 
8 



I 
1 

1 

10 
41 
ü 
2 
60 



140 

27 
6 



•2 
2 



8 
6 



101 
7 

48 



Staat 



9317 



8762 



2547 



961 



72H 



Vom Hundert der Ocsaratfälle, in denen 
ül>er8ttu]deu gemacht wurden, kummen 
also anf solche bis zu einer Stande tö^, 
auf 1 bis 2 Stunden :i0,52, auf 2 bis 3 
Stauden 11,40, auf 3 bis 4 Stunden 4,03 



und auf solche mit mehr als 4 Stunden 8,72. 
In 21 Kegierungbbezirkeu betrugen die 
Oberstanden 2 b» 3 nnd in je 17 3 bis 4 
und mehr als 4 Standen. 
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Di« Dl«n8tteiten der Wag«nbeg]eiter gestalten sich Ähnlich, aber Unger. 

Die planmäßige Dienstzeit der Wagenb^leiter gestaltete sich folgendermaßen: 





Zahl 


GesamtsaU 














der Wagen- 
begleiter, 

jn 

d» 

IMenst getan 
haben 


dpr von 


bis so 

8 

Stunden 






R e g i ( j- u u g s - 
bezirke: 


ibucn 
geleisteten 
Dienate 
(FUle) 


8 

bis sn 

9 

Stunden 


9 

bis sn 

Kl 

Stundeu 






1. Küiiipslierjj^ , . . 
2> GumbioDca . . . 


166 


4618 


1686 


141) 


268 


4 Daoalg 


104 


8220 








6. -Stadtkreis Berlin . 


874S 


101807 


2476 


10980 


99803 


7. Potsdam 

Frankfurt . . . . ' 


68 
4 

1 


1 

lüO 


12B 
1 


169 


460 

1 


U. Stottiu 

la KQsUii ..... 
11. Stndsnnd .... 


162 
— 


4968 
— 


166 


186 




12. Posen ..... 
Vi. Brotnlierg .... 


117 

; 9 


3178 

54 


6tt 


258 


876 


14. Breslau ..... 

15. Ltegnlts .... 

16. Oppeln 


r 466 
i 11 


12892 
816 


1 186 


148 
_ 


448 


17. Magdeburg , , . 

18. Mersoburj; .... 
16i ErAurt 


» 164 
21 


4378 
670 

i 


i '« 

! 


63 


082 


1 

an, scueswig . . . . i 


1 «r 


88 822 


■ 

156 


1467 


8861 


21. Hannover .... 

±*. Hilflesnctm . . . 
21}. Lüueburg .... 
94. Stade 

25. Osnabrück .... 
2ti. Aurich 


278 
27 


7161 

796 


62 


879 

_ 


961 


27. Münster 

28. Mindon 

29. Anubetg .... 


i 082 
88 
466 


17Ö1 
1019 
12 »$6 


75 
TO 
216 


81 
5 
768 


414 
814 
3186 


;!0. ( Hs.sel 

M. Wio>l>aden ... 


87 
657 


2883 

lÖCKT 


31 


155 
1274 


5 V»43 


32. * oblenz . . . , , 
3H. DOMeldorf. . . . 

■^4. Vöhl 

■iä. Trier 

96. Aachen 

'•VT. Sii.'iii.'irtii;.''»'!. 


1 68 
1180 
737 

»)y2 

.120 


2447 
81685 
20431 

im i 

3856 ' 


81 
1768 

1 158 

138 


124 
9418 

S4H1 
115 
647 


14M 
9646 

8 177 
116 

MIR 


Staat . . . 


3; lu2.-,3 


27U 452 j 




22 1^^*! 


73 830 



4 Danmlcv U WuMlMvtolter xur AiukUr». - ■fDewl.a - *l Dcwt 1% 
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beffleltor. 



Davon betrug der einzelne Dienst 



mehr als 



1 

10 


11 1 


12 


18 


14 


15 


16 


bis zu 


blä zu 


bis zu 


bis KU 


bli xn 


bis zu . 


11 


1> 


i:s 


14 


15 


16 


Staod«n 


Stunden | 


Stunden 


Stunden 


Stunden 


Stunden 


Stunden 




In FAll«n 


747 1 


560 


57 


161 


460 


663 


14 


— 

204 


573 


— 

1 183 


— 
814 


— 

383 


— 

31 

1 


— 
— 


40016 


1788S 


767 


1S9 


37 


94 


10 




155 


62 


93 


IS 




668 


79 


10 












887 




1 108 










M 


497 


50 


— 


— 


— 


— 


OGSII 


8445 


3069 


8906 


1996 


1833 


174 


62 


145 


100 




* 

MM 






1271 


1643 


618 


6S 











175 


382 




— 


— 


30 


17 ll'.l 




2041 








_ 




2170 


diu 














75l> 










0 














837 


•_>sl 


63 












127 














«fißO 


I6tl3 


76 


1 






1 17H 


UIG 












7715 


1733 


78t» 


02 




3 






nt; 
















ms 


21»2 


Ü6 


1 






l '.»4!» 




66 




1 - 




\m 


i:-(t(7 


372 


- 








1162 


102 


215 


4 




1 






1 4Ö4U5 


13661 


4tia6 


^ 2(il6 

1 


2474 


1 7!lö 
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Dagegeu bL-truf»- die G<?f»«nifdicns(zcit : 





bis SU lä Stunden 


mehr als 12 bis 


in den 


In 




1 

1 ^ 


^ in mehr 


In 


tn 


D A M 4 A w n ^ * _ 

negiOTiiiifB* 


1 bis 2 


» bis 4 


6 bis 8 


als 8 


I bin 2 


3 bis 4 


beiirken: 


Fällen 


Fällen 

i 


F&Uen 

1 


\ Fällen 


Fällen 


FäUen 




bei 


1. Königsberg , . . 




— 


— 


134 


71 


' 40 


2. GinnbinncD . . . 




— 


— 


— 


— 


— 


X Alipnstein . . . 


1 


— 


— 


1 — 


— 


— 


4. Daazig 1. — 


— 


— 




— 


— 


& Htil«iiw«rd«r . . 


1 — 










" — ■ 






iU7 


1€0 


194 


667 


4» 


7. Potsdam .... 





— 


— 


— 


— 


— 


a. FlrankAirt. . , . 





— 


— 


— 


— 


— 


a SlatÜn 


112 


17 


1 




81 





10. Köslin 








_ 






11. Stralsund . . . . , 












_ 


12. Posen . . . « . 


— 












13. Bromberg. . , . 











_ 




14. Breslau .... 


— 






Cti\ 

ÜU 


zu 


4 


l&Iiegnits .... 


4 








a 


1 

1 


16. Oppeln 














17. Magdeburg ... 


9 


1 


• 




M 

, X7 


n 


IS Merseburg . ... 


S 








B 




19. Erfurt 


— 






t 




, 


2». Schleswig. . . . : 


32 






1 


a 
Z 




21. Hannover .... 







— 









S2i UUdesheim . . . , 







— 


— 






28. LOnelinrg . . . 














M. Stade ..... 














-25. Osnabräck . . . 




— 


— 


— 




— 


2ii. Aurich 














27. Münster .... 


15 


17 


20 




2 


• 


2r<. Minden .... 


2 












'29. Arnsberg .... 


82 


24 


28 


78 


' \ 


6 


30. Cassel 










7 i 




31. Wiesbaden . . . 


18& 


6 






27 




82. Coblens .... 


34 








» 1 


14 


y.:i Düsseldorf . . . 


l'..S 


•üi 


•20 


7» 


17it 


8 


( nln 


i«r, 


12 






3.. 


h 


;!ö. Trier ..... 


2 








18 1 


1 


36. Aachen .... 


10 






12 


t 




37. Stgmartngen . . j 














im Staate . . . 


im 


34!) 1 
1 


17U 1 


61ä 


1067 1 


185 
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SU 14 Stunden 


[ mehr Als 14 bis xa wSinnden 


1 wehr al« 16 Standen 


in 


in mehr 


in 


in 


in 


in mehr 


in 


in 


in 


in mehr 


5 bis ä 


als 8 


1 bis 2 


3 bis 4 


5 bis ö 


•Ii 8 


1 btoS 


8 bU4 


6 hi« 8 


ab fr 


Fillen 


FUlen 


1 Fällen 


lUlen 


FUlen 


Fillen 


FUlen 


FUlen 


FUlen 


FUlen 


W a g e II b C r: 1 P i t (' r n 


q 


— 


3 


18 


- 


-' 1 

- 


86 


- 
_ 


_ 

z 




2 




Oft 
41 


4 




z 


8 


^ 






— 
— 


1 

- i 
— 


— 
— 


— 
— 


— 

— 


— 
— 


— 


•i 
_ 


_ 


— 
— 


— 
— 


— 

— 

49 


— 

— 
— 

3» 


4 


— 

— 


— 
— 

— 


— 
— 

41 


— 

— 

1 


— 

— 


— . 
— 

— 


— 




— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 






U 









1 








— 


— 


2 


— 


— 


— 


1 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


— ■ 


— 




— 










1 


— 


— 


— 


— 


— 


— • 


— 
















■ 






— 


— 


— 


— 


— 






— 


— 


— 


— 
























— 




— 


— 


— 


— 


— 


— 


— 
































~ 1 














3 
















8 




34 






Z 1 

1 












i 














_ 








U 
















10 






b 


6 




51 


U 








- i 


1. 1 


3 






4 


— 


j 


_ 




: ' 






z 






- 




- 


I 


2 






" i 










- 1 










_ 


- 


- 






(»1 


110 1 


900 


54 


107 


1 

" ! 


141 


15 
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Von den Fahrdicust-Aufsichtsbeamten hatten: 



in fitki\ j 

1 Iii U dl 

RttgierauffSbeiirken: 


Dienst get&u 


Überstunden gemacht 


liberliauut 


1 überhaupt 


▼om Hundert 


1. Königsberg 


11 


1 




2. Guinl.iiiinon .......r.« 


S 


— 


— 


S. AU«U8teiu 




! — ■ 


— 


4. umtig 


4 




— 


V. UaHeowerder ......... 


8 




08^ 


*i. Staddcreis Berlin . 


1B4 




IH» 


7. Potedam 


17 




•IQ ■ ü 


8. Frankfurt 


9 


1 


ll,a 


ü SteUia 


11 






lU. Koslin 


— 






II. Stralsund 


I 






l± Posen 


7 






18. Bromlierg 


6 


f 




U. Breslau 


7» 


4 


17 m 


1&. Liegnits 


7 














17. Magdeburg . 


15 


3 


18.» 


lö. Mersebnig 


ao 


8 




19. Erftart 


10 


3 


SC^oo 


2tt Schleswig 


Bs 


4 


4,sa 


■Jl. Hannover 


38 


1 


8& Hiiaesneiin . 


1 • 




- 


23. Lüneburg 








•i4. Stade ... 


2 






2y Osnabrück ^ 


3 






^. Anrieh 








27. Münster 


9 






.Minden j 




1 




SO. Arnsberg | 


68 


8 


4^s 


;iü. Cassel 


■ 

6 






81. Wiesbaden 


81 


6 


19^ 


Coblen« ' 


18 


11 




88. Düsseldorf 


119 


9 


7,5« 


31. Cl}In 


88 






:;:>. Trier 


8 






Aachen 


9 






«tT. Sigmarlngen ' 


r 






im Staate . . . | 


700 


89 


8^ 
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Die Dnaer der Überstaadeu der FAbrdioii«t*Allfwebtsbeamtea ist tm den folgendo» 

ZiQ'eru ersichtlich: 





Zahl der 

dienst- 


Von dieion sind überstanden gemacbt worden 
In .... Fällen 


Begierangibesirke: 


tuenden 
F«hrdienst- 

Aufsichts- 
1 beamten 


1 flber^ 
haupt 

1 


bis KU 




mehr als 






1 

Stunde 


1 h'i> zu '2 \> bis zu 3 3 bi» zu 4 
Stuudeu Stuudeu Stunden 


4 Stun- 
den 


1. Königsberg 

& Allenscein 




1 : 






_ 

— 


— 


1 


4. Daiizig 

■ P- t'»%m> >V tJ wT V t Uv 1 « • A • 


4 

II 
o 


1 6 


_ 
_ 


- 






5 


G. Stadtkreis Berlia . . . 


134 


t 9 






— 




9 


<. Fot''ü:(in 

^. Frank lurt 


17 
9 


7 
5 




8 
6 


— 


4 


1 

~ 


a Steaia ....... 

la KMliD 

II. Stralsand 


11 




— 






- 


- 


13. Po8«a 

18. Bromberg 


l 
B 


1 

i = 












14. Broblau 

15. Lio:;nitz ...... 

Op|ieln 


SB 

7 


* 64 




lo 


6 

_ 




3 

- 


17. Mafc'dfburg 

tu. Merseburg ..... 
IPl Erfurt 


16 
10 


» 
16 


i 

6 

0 


4 
2 


3 


2 


2 


2iX Sebleswig 


88 


6 




2 




_ 




21. Hannover 

ii. HUdesheiui 

-Jt Lüneburg 

•24. ätado 

9Sii Ovimbrftek ..... 
SO. Aurlcb 


1 38 
1 1 

2 

1 3 




— 
— 







— 


— 


27. Münster 

•JS. Mindon 

2ti. Arnsberg 


9 

» 

68 

1 


1 _ 
11 

! 31 


6 


0 

.. 


— 






8«i. Cassel ....... 

31. Wiosba.ien 


! 81 


' 5 













32. Coblciiz 

8S. Düsseldorf 

S4. COln 

it5. Trier 

Aachen ....... 


18 
119 
88 

1 » 


60 


13 
40 


.Vi 
6 


8 


r. 
13 


1 
3 


»7. Sigiiiaringen 


— • 

■ 






- 


- 

f 


_ 




Staat . . . 




298 


III 




22 


38 


83 
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0. Vergleich der Arbeltszeiten der Wagen- 
beamten. 

Wenn man aus den Übersichttm über 
den planmäßigen Dienst den Dienst bis 
KU S Stunden und den Dienst von mehr 
,iis Ii; Stniidi-n aussclicidet, so kann man 
die Dienste von 8 bis IG Stunden uacli 
Ihrer auf den Mai 1908 entfallenden 
Oesamtstnndenzahl bereebnen. Dabei sind 



in jeder Spalte die Mittel S*/-*. Ö'/j usw. 
Standen zn^mndo gelegt Allerdings sind 
diese ZifTt-rn nur Annftlierunp^swcrte. ilic 
gleichwohl besonders über «lie Verschiedt ii- 
bciten in den einzelnen Kegicrungsb.-zirkon 
ziemlich g^enaue Auskunft geben. Imiuer- 
liin TiniK man bei ihrer kritischen LJi'trach- 
tung aucii die Dienstzeiten unter H äuwio 
Aber 16 Standen berttcksicbtfgen. 



Es betrug daher in (iicsiMii Mniidl Zahl ii<T I »icnst.'-mmlcn : 



in den 
Regierungsbealrken: 



Wagenführer 



der diensttnenden 

-„ , , Fahrdienst- 
Wagcnbegleitcr .^„f^^^^^beamtea 



1. Kfialgsberg . . 

9. Gambiane» . 

3. Allenfttoin 

4. Daiizig 

6. Harienwerder 

6. Stadtkreis Berlin ...... 

7. Potsdam 

8. Frankfurt 

Ö. Stettin 

la Kfidin 

11. Stralsond 

12. I'osen ........... 

13. Bromberg 

14. Breslaa 

16. LIegnits 

10. 0|ipeln 

17. Magdphnrp 

lö. Merseburg 

19. Erfurt 

SO. Schleswig 

21. Hanuover 

22. Hildesheini ........ 

^ Lflnebarg ......... 

94 Stade 

■2.') Osnabrüclc 

2»;. Aurich 

27. Münster 

28. Minden 

S9. Arnsbenr 

so. Cnspcl . . 

31. Wlesbadeu 

:-)2. Cobienz 

3S. Düsseldorf 

S4. ( olo 

:;."). Trier 

-Vnchcu 

87. .Slgiasfingen 

im Staate . 



umfi 


86B9I,B 


1652,» 


6087,» 


- 


616,» 


B201»,o 


4Ü'.»31,4 


1226/) 


10849^ 




090,S 


«68OI6y0 


1006 TOM 




37 0"."»,o 


12828,0 


5 VC7,'t 


27 7HH,o 


1 057,5 


24H« 


4073r>,s 


44 U73,o 

. 








310.5 


i;» 347^ 


25 228,5 


1834/» 




5Ü7,0 — 


US840|t 


156108^ 1 9987^ 


28UM,I 


8688,1 


9506,» 




47 fW,» 


4 211V' 




bSX&fi 


C7'JU,i> 










406779,8 


21 84H,o 




76694,s 


11007^ 


230U^ 






(I45(KI 


04IMV» 


700^ 


4 lGl»,i 




618^ 


\ l!tl,« 






1377U 


17 A-atfi 


1407tt 




loosiis 


1 l04yS 


136688^ 


lS4iB6,» 


17 (AUfi 


2<; 476,0 


24 


1 r>58H 


135 Hjüfi 


178 »58/1 


8 444,d 


24477,« 


98 749/1 


' 8797,» 


9110 07V 


306040^ 


84O60|S 


154 80U 


18'.l :!24,& 


. l(t 32ti,o 


22614,4 


24 C,?.Xn 


632^ 


26G57,» 


32 131,0 


2tWl,i 


2 880 »49,9 


2616664^ 


i 190 on^ 
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Demnach kam darch»chiüttlicb eine planmOltige tAgliehe Btondenzalil 



m den 


auf einen diensttaenden 


Uegieruugsbexirken: 


>v «i^ouiiuinjr 




Falirdleiist- 
Auftichtftbeamten 


1. Küulgäbcrg 


7^ 






S. Gambionen 




— 




AJJCDSnSID 








4> Danalg > 


9fi 


IS.« 


9,1» 






. — 


lOyi 


6. Stadtkreis fierlia ' 

1 






10,0 


7. Potsdam 


7,-, 


6.S 


9,e 


t*. Frankfurt ; 


, 9,4 




»,> 


9. Stettin 


8,« 


8i» 




lu. Küftiin 








II. Stralsund 


9,1 


— 


10/) 


|-J. Posen 




6,19 


Ol« 


13. Brombci'i; ........... 




9,t 




1 J tArAwl ü II 


lO,.' 


10,8 


10,1 


15. Lieguitz 


1 10,* 


10,7 


11,5 


16. Oppela 


— 


— 


— 


17. Magdeburg .......... 


8,6 






18. Merseburg 


10,1 


8,9 


IM 


19. Erfurt 






10,1 


tiü. Schleswig 




9.S 


9.« 


21. Hannover 


8,5 


8b» 


9,4 


22. IlUdeeheitn 








äS. Lttaobarp 


— 






OW*Uw ............. 


j 1I,S 


1 IM 




0«nntir»ick. .......... 






10/> 


äti. Aurich ............ 








•27. Miinster ............ 


T 


6,1 


7,8 


'„K Minden 


8,7 


i 9ji 




ÄJ. ArnsijLTg 


, IM 


».* 


b.: 


ao. f;i'-5cl 


9,0 


IM 


10,1 




8,« 


i ^' 




f'oldenz 


: ^ 






fS;i. Dü^seldiirl' 




8|7 


i 1 

•V- 


84. C^öln 






10,1 


S5w Trier 






8,« 


86. Aachen , 


i 8,7 




10,4 


S7, Sigtnarlagen 


[ - 






Im Staato . . 


II ^* 


8,B 


9,1 

« 
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In älmlicher Weise kann man die Hauptmasse der Überstanden ermitteln. 
Ks kamen im Monat Mai liJOG ÜbentoDdeu Attf einen ttber die gewöhnliche Dienst* 
zeit hinaus bcschiiftigt gewesenen 



in den 

Rcfcierungsbesirkcn: 



WagenfAbrer 



Wftgenbegleiter 



Fabrdienst- 
Aufsichtsbcatuteu 



I. K(<ln^'■^b(•^g . . 
■2. Guuibiiiiicu . . 
8. Allonsteio . . . 

4. Daasig .... 

5. Marieawerder . 

6. Stadtkreis Berlin 

7. Potsdam . . . 

8. Frankfbrt . . . 

9. Stettin .... 
la Köslio .... 

11. Stralinnd . . . 

12. Posen .... 

18. Bromberg . . . 

14. Breslau .... 

15. Liegnita. . . . 

16. Oppeln .... 

17. Magdeburg . . 
IB. Merseburg . . . 

19. Erfurt .... 



1,7 

«Ii 
M 



iß 

tili 

3.1 
1,7 



1.« 

tu 



9fl 
iß 

8,1 



*ß 
7A 



4. Die Arbeitszeiten Im Fahnlienst der 
Gesellscliafts-, Gemeinde- und Privatbetriebe. 

Da die Länge der Arbeitsseiten eines 



Bc(ri< be8 auf seine Rentahilifru V"U erheb- 
lichem Einfluß ist, erscheint es nicht un- 
wtclitig, zu untersuchen, wie sieh die Ar- 



in den 



bis m 6 

Stunden ' ^ 

Stunden 



Gesell« chaftsbetrieben 



Komwnnalbetileben 



Prlyatbetrteben 



c 
{ 



flberbanpt . . 

ora Hundert 

überhaupt . . 
om Hundert 



überhaupt . . 
vom Hundert 



UTIO 


45800 


8,10 




8606 


4967 






61 




9,6& 





Vergleicht man die ücsamtdienätzoiten von den Wagculührcm, die üht i suin'icn 



bis SU 13 Stunden 





■ 

in 


in 


in 


in den 


1 und 2 


A und 4 


6 bis Ö 1 




Fällen 


FUlen 


FMlen | 











in mehr 
als 8 



inebr als 12 bis au 14 Stuodcu 



III 



in 


in in Kit'lir 


3 und 4 


5 bis 8 als 6 


FUlen 


FUten FUlea 


bei .... 



Ciesoliscbaftübc trieben 
Kommunaibetrteben . 
Privatbetrieben . . . 



itjäO 
960 
2 



4ö7 



I 



ly? 
II 



Sowohl die planmaüige wie die 6e* 

samtdienxtdauer ist denmaLli in den Gesi^tl 
sehaftsbetrieben etwas kürzer als in den 
KommmiAlbetrieben. Bei den erstcren 



617 



8 



562 
IG» 



«6 
07 



Sä 
4t 



19 



machen die Dienstfalle bis m 10 Stunden 

rund HH, hei den letzteren dagegen nur 
rund 49 v. IL aus, während sich die länge- 
ren Dienstzelten bei beiden ungefähr gicicli* 
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In Aaw» 

R.AiptiiviiiiiffttiAKiff'kAn* 


Wagenführer 

_ . 


Wagenbegleiter 


An All ühtftlwkflin t A n 














: 1.« 


— 


























"2.1 Osnabrück ............ 1 




1 








— 





27. Münster 


















1.4 


1,6 


123 




Ojt 


0,9 






1 1 


1 « 


1 « 
lr> 




«r* 




11.1 






8^ 


8,1 




M 


t.» 








fA 






87,« 


24,1 




37- Si ifinariHir*' II 









im StMt« 



2,1 



6,4 



helistbmrr in den verscbiedeticn Unter- die ncmeindc und die Privatbetriebe frcg^cn- 
uehmungsartea vuo Straßenbiihnbctricbeu • über, so ergibt sieb, daß für die Wagcn- 
gestftltet hat. Stellt num die GeBellflchafts-, j fahret im elns«lnen der Dienst betrug: 



mehr als 



9 bi!> zu 10 ' 10 bis zu 11 
Stunden | Stunden 


11 bis zu Vi 
.Stunden 


12 bis ztr \% 

StUIKlOU 


K) hi% 7.n 14 
.Stunden 


U bis zu in 
Stunden 


15 bis zu If) 
Stunden 


16 

Stunden 






in .... 


Fallen 










«067S 


86098 


19167 


10SB2 


3964 


2610 


429 


172 


31,26 


18,31 


9,8« 


6,9T 


2.U4 








l!t-.>27 




6172 


1 !»a-i 


09» 


142 


(m 


358 




32,40 


10,«« 


H,.'iO 


1,K 








149 


69 




62 


68 


52 


166 












9,»T 


8,» 


29^49 




gemacht haben, so zeigt sich, daß diese dauerten: 








mehr aU U bla sa 16 Stunden 




mehr «la 16 Standen 




in 

1 und 2 
FNlIen 


In 

3 und 4 
FUlen 


in 
5 bis 8 
FUlen 


in mehr 
als 8 , 
FUlen 


in 

1 und 2 
FKllen 


in 

3 und 4 
Fallen 


in 
& bis ä 
lUlen 


in tnohr 
Flllen 


W a n f üh r c r n 


22h 
90 


GG 

Sl 


7 

107 


30 


44 

1 86 


8 














1 " 









mABig verteilen. In den Privatbetrieben j die hier In Frage kommenden Ziil'om za 
ist im .illc»^! meinen die planin iCifre Dienst- einem einwandfirelen Vergleiche nicht ganz 
2cit länger, über auch nngleicitm<iUig<*r alt» aosreicliend. 
in den beiden vorgenannten, jc<loeh sind | 



Ly Google 
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Ober die Fra^c, ub bei den Straßen- 1 
bahnen gleich wie in Uandvirerkci- nud | 



5. Die Aibeitueiten im FMhrdieBflt der 

anderen Industriebetrieben die Arbeitedaoer 
mit jsanehmender QrOße des Betriebes ab« 

PlanmftBiger Dienst 



i3etilebe» iu deueu 
die Gesamtsahl 
der heschäRlsteA 
Personen betiigt 



Zahl der 
Betriebe 



■ Zahl der 
Zatil der Wagen- 
Wagen- ll föhrer, 
führer | die Dieost 
ttberhaupt ' getan 
haben 



(iesamt- 
zalü der 
von diesoD 
geleisteten 

Dienste 
(Fftlle) 



bis an 6 
Stunden 



8 bis zu 
Stunden 



bis an GO , 


SS 


409 


491 


18890 


1809 


689 


aber 60 bis 100 i 


SO 


601 


seo 


16U92 


1208 


198i^ 


, 100 „ 2«) 


21 

1 


847 


H32 


•22 3y7 


1 118 


20*1 


- -200 „ r!0<i 


!( 


Gti? 


mi 




909 


145H 


„ 300 „ 40Ü 




655 




173Ü1 


866 


1101 


, 400 , 700 




789 


785 


1 90861 


17SB 


1106 


, 700 , 1000 




627 


CSD 


16661 


638 




über KKX) 






473.') 




11 




susauimeu ^ 

1 


135 1 




i 9817 
1 


1 251 43» 


i 19 377 

I 


5Üdö7 



Geaamtdienatseit 



Bcttii'be, in denen 
tlie Gesaiii tzalil 
(Irr bpsf liliftijjtcn 
l'crauiien betrügt 



Zahl der 
VVagen- 
fiiiirer, 
die 

l^icnst 
getan 
haben 



II 



Zahl der 
Wagen- j 

führer, 
{dieÜberjl 
stunden j 1 und 2 
gemacht FäUen 

haben n 

i 



Die Gesamtdieost- 



bis an 13 Standen 



in 



1 


in 


3 und 4 


6 bis 8 


1 Fällen 


Fällen 




&efar als 19 b » 



in \ ia 
1 und 9' 3und4 
F&Uen i FiUen 



bis XU 60 ; 491 189 

aber 50 bis 1(10 rm 172 

, 100 , 200 832 ' 3% 

, 200 , 300 ÖÖÜ ' lUÜ 

^ 800 , 400 ' cas j 801 

, 400 , 700 ; 785 I 68Ö 

, 7<I0 - 1000 6i>0 22i» 

Uber 1000 , 473ü 1 ibiS2 



56 

21 
30 
(Jü 
119 
SOI 
CS 

im 



94 

89 
05 
63 

3 

279 



16 

5 
11 
86 
19 

38 

43 
47 



40 

€0 



907 

00 
91 



44 

86 
73 

ai) 

116 

19» 

r»3 
61 



11 

16 
4" 

4 



xusammen 



9317 



1049 



484 



S06 



668 



791 



l'.oido ÜlM'rskht<-n Insscn nun iu der | kürzer wird. Eine wahrscheinlich mel 1 
'i'.it deutlicli i rkrnn<'n, dali mit zuni^hinon- zufiilligo An.snahmc bilden lediplirh dir Be- 
der betrirlogrulic auch die Arbeitszeit triebe mit 200 bis 300 Angesielit. n. Von 

ff. Die Rnbepanaen im Fahrdienst. 

Wiclilig tür die Leistimgsf&higkcit der nach di' ser Richtung hin angestellten Er 
licdieuötetcn ist ein anir< nn-«s» ri''r Wech- bebungen haben folgendes Ergebnis g«- 

sei zwisciicn Arbeits- und Kuiiezeil. Die j habt: 
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Stnieakftluitetriebe mUk GrBBeakkiMa. 

oder annimmt, geben mdisteheiide Über* 
•icbten Auskauft» bei deneD die StnSen- 

der Wagenfflbrer. 



babnen naeb der Zabl der in Ibnen be- 
BcbAfligtenPenonen in GmppML get^l «Ind. 



Davon betrug der eiosetne DieoAt 



mehr als 



9 bie zu 10 


10 bis zu 11 


11 bis zu 12 


12 bis zu 13 


13 bis zu 14 


14 bis zu 15 


15 bis zu 16 


16 


Standen 


Standen 


Standen 


Standen 


Standen 


Standen 


Standen 


Standen 






in... 


F ft n e Q 








2312 


3 660 


2755 


1 144 


689 


575 


274 




S817 


8481 


8804 


1717 


866 


687 


99 


668 


4819 


5685 


48S7 


1690 


1900 


1411 


990 


14 


3377 


9 544 


3 121 




6 








4 4T2 


41&7 


2860 


23UÜ 


1840 


139 


57 


0 


4744 


6098 


868» 


1638 


919 


90 


663 




6106 


S866 


878 


88T6 


678 


'78 


1 




61MS 


18 6M 


»166 


948 










80049 


53071 


20880 


12279 


fi026 


2804 


1807 


780 



der Wagenfflhrer. 



aeit (plsnnllHfe Diensteelt und Obeistandeii) betrug 



an 14 Standen 


mehr als 14 bis an 16 Standen 


1 meiur sb 16 Standen 


in 
6 bis 8 
EBllen 


in mehr 
als 8 
FaUen'i 


1 in 

1 uad 2 
1 FlUlen 


in 

3 und 4 
men 


in 

5 bis 8 
FlUlen 


in mehr 
als 8 
FiUen 


! in 
1 und 2 
1 Fallen 


in 

3 und 4 
FUlen 


in 
5 bis 8 
FiUen 


in mehr 
als 8 
flUen 


bei 


.... Waf enfUhrern 














19 
7 
46 


8 

80 
10 


91 
84 
199 

8 


18 
18 
81 


1 
6 


80 


9 
10 

16 


8 






14 




1 

fi 


24 
11 


8 

104 




6 
6 
88 


— 






79 


78 l! 894 

Ü 


97 


114 


80 


80 

1 


• 







einer weiteren AofsteHmig der gleichen 

Üher^'u-hten auch für die Wagcnbcg-h'itor 
wird abgesehen, da sich ohne weiteres an- 



nehmen lAfit, daß sich avoh bei ibnen die 
Arbeitsverhältnisse in fthnlieber Webe 
unterscheiden. 



A* Wagenniivor. 

Die in den planmftfitgen Dienst elnbe- 1 Ansmhen der Bediensteten ermöglichen, 

zngenen Ruhepausrn und Zeiten der Dienst- sind teilweise iu fiirer Tltlcbstdauer nicht 
bereitschsft, die immerhin ein gewisses ; unerheblich; sie betrugen: 
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b«i d«n 



von 



i 



bi» n 



MlDUten 



«'loktrischcn Rotrieben . . • ,! lO 42» 

Dampfbetrieben J 13 i 300 

MMStlg«!! Betrieben . . . . || 10 I MO 



Unter Dieustbereitschaft sind diejenigen 
Zeiten zu Tentehen, in denen die B«* 

diensteten zu sofortiger Übernahme eines 
Fahr- oder Schaffiu rdienstes sich auf den 
BatiDhüfen utler an sonstigen Dienstorteu 
bereithalten mttssen. 



Dagegen betrugen die liulifpau^i-n, die nicht alä Dienst gereelmet worden: 







1 




mehr als 






Der Dienst 




k J 

bla zu 














wurde 















I 


durch 


In rlon 
UvU 




1 hU 

1 Uio 


£ UIO 


3 bis 


4 bis 


5 bis 




solche 


1 














Kuhe- 


Reff lemiigs* 




s 

Stan- 


A 

o 

Stun- 


4 


5 

Stan^ 


6 

Stan- 


1 ^ 
Stun- 


pau8cn 

UUCI IIOU Ufr 

unter- 
brochen 


beiirken: 




den 


de» 

1, 


den 


den 


den 


1 den 










in . . 


. . Fallen 







1* Kfinlnbenp .... 




164B 




7 




7 




1683 


^ GunibitHien . . 

M i V ■ II Kl ^ ■ • « « 


186 




81 


408 


— 


— 




eso 


3. AUen«t«in 








— 


— 








4. Dsnxl^ .>•••. 


279 


2S8 


307 


471 


454 


1 217 


160 


1) 2881 


5. Marienworder . . . 




r>2 


27!» 


— 


in» 


21 




>) 472 


R ^t>ii^tl.-rA{ia Rorltn 
V* Ol u < 1 [ tv I Dcriiu • 


•1 Kr» 






5 (H>9 


3 774 


3ia» 






ff* A ubsuaiii ■ • • • • 


1 1 nR9 

1 i 






249 


2ä8 


134 


TRW 




8b Friakfkirt ..... 


AS 


14S7 


i 146 


62 


682 


62 


166 


2468 


\). oteitin ...... 


1 


V4 


i»04 


1 lOO 


1678 


362 




l 'i t/^mt 
'i lUUil 




















IIa otnuiina . . . • . 




Ix 


1 * 




4 




I 


28 


12. r<>><-u ....... 


— 


41>6 


84W 




I 


41 


367 


2 152 


13. Bromberg 


' 403 


!>3 


31 








62 


1 Ufö 


14. Breslau 


j 762 


61*3 


1430 


1 1 in 


435 


747 


676 


6883 


15. Liegnitx ..... 


1 116 


1270 


568 , 




10 


26 




2068 


lu. uppeln 










— 


— 


* 




17. Ma^cicbarg . . . . , 


— 


jnV) 


9;»2 




!<6I 




434 


ÖM'i) 


Its AleriseDtir|f .... 


1 412 




93 


Ifta 


646 


847 


- ; 




in Prfv'irt 


31 


! •>7I 


oi?4 


•M7 


31 








äO. Schleswig 


b03 


3Ub5 


5 413 1 


4212 


3 632 


2 703 


; 

3 695 


24443 


21. HannoTer 


— 


81 


1798 ' 


8224 


1178 


279 


62 


6672 


•J2. Hildo.shcim .... 


81 : 


248 


62 ; 


62 






— 


408 


23. Lüneburg ..... 






" 1 












94. Stade 




1 




1 


Z 1 

\ 




I 


2 


-2:>. O^nabriiclc . . • . 


1 1 

~ 1 


194 




155 


124 






434 


26. Auricb 


27 , 


27 


81 1 


31 


31 






116 


S7. inunster 




224 


629 ' 


62 


40S ! 


217 


(>2 


1 fax 


Minden 


31 


2;^ 


247 




32 


161 


169 


954 


•29. Arnsberg 


;h22o 


2 108 


2 2«« 


H31» 


2 «94 


904 


45 


12074 


'M). Cassel 


310 < 


037 j 


434 


m . 


341 




62 


2430 


81. Wieebadeo .... 


101 1 


12W 




2100 


2766 


2087 


1*1» 


I) llSti 


:■}'>. * Vibli'ir/ 


279 


8f»7 


8!»!» 


:i4i 


IMf. 




31 1 


.1222 


3H. UiiNseidorf .... 


ä87ä 


027 2 


6 704 


34U3 


46Ö6 


1 402 


«16 '' 


26 221 


34. Cöln 


2r» 


8937 


8772 ; 


8431 


1884 { 


1498 


784 1 


15014 


3.'). Trier 




527 


r)27 


IMJI 


124 




26 


2227 


SU. Aachen , 




1227 


406 


26 


5 


•29 




2161 


87. Sifmaringen • • • 


















im Staate . . . 


16406 1 


86 080 j 


87333 1 


31683 1 


27 719 i 


16660 ^ 


13688 1 


1)184000 








1 


1 











■I Ifckrcftt Piiuien sind siiiMiBiaaxrroeha«t 
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Die Dauer der zasammenhauj^Ludea Kuhepaosen (von mindestens 4 Standen) 
betrug: 



in den 
D0BirK8n: 


bis in 






mehr als 




1 


Der Dienst 
wurde «iiircii 


4 

Stunden 


4 bis ö 

Sinnden 


5 bis 6 
Standen 


6 bis 7 
Standen 


7 bis ö 
Standen 


6 

Standen 


solcno iiulie* 
pausen 
überhaupt 
ooterbrocnen 






in 


.... Pillen 




« 


1. Königsberg .... 

2. Gumbinnen .... 
8. AUenateln 

4. Dnittltr 

6> Marianwerd«r . . . ' 


7 

— 




1 

68 1 — 


— 




60 




325 
180 


67 ' 184 

31 ; - 

l 

806T 2299 


148 


9B6 


980 
171 


e, Stadtkreis Beriln . 


8 


8687 


744 


1074 


10789 


7. Potsdam 

& Fhittkfvrt . . . . , 


m 


aoB 

896 


161 
81 


281 
194 


10 


— 


9SB 
651 


9. Stettin ...... 

10. Kösiin 

11. Stralsund 1 














12. Posen ....... 

18. Ewmborg 


124 


134 




81 






81 


186 


14. BreiUn 

1«^ LiegnllB 

16. Oppeln 


1439 


416 
5 


764 


660 


197 


86 

- 


8849 

6 


17. Magdeburg .... 

18. Merseburg .... 

19. Erfurt ....... 


218 

? 


9t*8 
62 


7(n» 
847 


166 


148 


: 1 


2208 
1666 


20. Schleswig 




3 97» 


2 «>4U 


127« 


(iil 


186 


&m 


21. Uannorer ..... 
S8. Hildeoheiin .... 
28. LfiDebnrg 

•24. Stade 

25. Osnabrück .... 
•X. .\urich 


83 


134 
— 

31 




31 


I 


— 
— 


165 
68 

81 


■21. Münster 

28. aOnden 

39^ AiDBberg 


»1 
SB 
8881 


403 
181 
9670 


217 
61 
848 


«2 
14 


81 




718 
919 
6757 


80. Cassel ...... 

81. Wiesbaden .... 


399 
990 


979 
3898 


1681 


68 
816 


816 


88 


620 
6961 


v^iuicit« • ■ ■ . • 

^'A. Düsseldorf .... 

34. t-itlu 

96. Trier i 

86. Aachen j 


1177 


1 cVi4 
1470 
63 
9 


379 

758 
772 

29 


81 

177 


IGO 


im 
62 


4017 
2907 
68 
41 


im Staate . . . 


1 6436 

l 


20002 


19960 


6170 


2320 ' 1778 1 

l 1 


i 51666 

1 
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Fttr di«M betroKMi die nieht in den Di«itt elngwecbneten Bnheiwuen: 





bli wa 






mehr all 




. 

— ! 


Der IMeaet 
wQide 














j 


dareh 


Ib dea 
Beifierniiga- 

b«lirlE«DS 


1 

Stande 


1 bis 
9 

Stan- 
den 


2 bis 
8 

Stan- 
den 


3 bis 
4 

Stan- 
den 


4 bi« 
6 

Stan- 
den 


5 bis 
6 

Stan- 
den 


0 1 

Stun- 
den 


solche 
Ruhe- 
pausen 

überhaupt 

broeken 








in . . . 


. F&llen 






1. Kfinigsbttg .... 


— 


1678 










— 


1678 


2. Gnmbinnen .... 


— 


— 













— 


3. Allt^nsteiu 


— 












— 


— 


4. Dauzi^ 


354 


465 


529 


d27 


4ÖÖ 


119 


31 


1) 2868 


B. Vaiiemrarder . . . 


— 


■ — 










_ 




6. StadOmla Beriin . 


3 331 


7 847 


9820 


8 319 


6 428 


6 070 


10974 


52289 


7. Potsdam 


lä6 


98 


403 


88 






31 ; 


806 


8. Frankfurt 


— 


100 










1 


100 


fl. SteMa 


d 


196 


Ml 


4 AAA 

19l8 


1810 


888 




^) 11884 


la Kfiilln. ...... 


— 


— 










— 


— 


II. Stralsund ..... 




— 










— 





12. Posen 


— 


M7 


967 




Mo 


87o 


683 


, 8166 


18. Bromberg 


— 


— 














14. BiMftan 


460 


9484 


1679 


IIBO 


loQO 


486 


474 


8686 


15. Liegnitz 




67 


IBl 


81 


10 






816 


16. Oppeln 
















— 


17. Magdeburg .... 


_ 


682 


1 116 




403 


217 


682 


: 4030 


t8b Menebnv .... 


14» 


ai 




917 


81 




- 


881 


IflL Erfürt 


— 














— 


♦20. Schleswig. .... 


1782 


6 321 


6283 


6097 


4 877 


600B 


6178 


! 36601 


21. Hanuover 


_ 


31 


2604 


3100 


1116 


248 


62 


7161 


22. midertbeim .... 


— 














— 


n. Lüneburg 





— 















2i. Stade 


1 


1 














25. Osnabrück .... 




— 














S6. Aurich 


— 


— 














97. Mfluter 


74 


814 


489 


«6 


406 


911 


63 


1S9I 


tt. Ulnden 


eo 


984 


990 


«0 


89 


167 


169 


956 


29. Arnsberg ..... 


2679 


2 5(M 


1998 


742 


2824 


766 


40 


11633 


«u. i^assei 


310 


837 


37-2 


434 


310 




62 


2 oJt) 


31. Wiesbaden .... 


167 


1677 


8 240 


2886 


3 392 


28öt) 


1863 


16(161 


88. Coblens 


879 


887 


«0 


841 


496 


980 


81 


{ 898 


33. Düsseldoif .... 


SSM 


5 986 


6 874 


8616 


4824 


1946 


649 


26748 


34. (-'ölu 


' 200 


4 1^*9 


4010 


4 449 


2267 


2239 


2192 


19(»S6 


36. Trier 


62 


581 


627 


1016 


194 


27 


26 


2362 


M. Aachen 


i6ie 


laao 


476 


7 


6 


8 




84« 


17. SIgnuurtngeii . . . 


















im Staate . . . 


1 14673 


, 39261 




85894 


81900 


1 91978 




^917466 

1 
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Die zasammenhängendeii Rohepaosen dauertea: 





bia la 


1 




nielif als 






1 Der Dienst 














1 wurde durch 
solche Buhe- 


in den 














Begierttngs- 
beBlrk«n: 


4 


4bt8 6 


6 Ua 6 


6 bia 7 


7 bia 8 


8 


pansen 


Standen 


Qa ■» ^ ■> 




Standen 


Stunden 


1 


Ö'iorJiaiKtt 
unterbrociien 

1 








in 


.... Ftilen 






I. Königsberg .... 


_ 


_ 












2. Gumbinoen .... 


— 


— 


— 






— 


— 


S. AileMteln 


— 


— 








— 


— 


4. DaiKfg 


- — 


666 


98 






— 


46» 


fi. Uarienwerdor . . . 


— 


— 


— 






— 


— 


6. Stadtkreis BerUn . 




6686 


6496 


6606 


8080 


9684 


99886 


7. Fotadam ..... 






119 


— 


— 




119 


& Fraakfart 




_ 












9 Stettin 








— 


— 






10. Köslfn 








— 


— 






11. Stralsund 









— 


— 


_ 




12. Posen ....... 


194 


680 


98 








797 


19. Bromberg 








— 


— 






14. awaiaw 








904 


107 


51 




16. licfniiB 




5 











6 


16. Oppeln 


— . 


— 


— 


— 


— 


— 


— 


17. Mairdebuiff .... 


168 

Avis 


498 


668 


_ 


81 




1976 


18. Merseburg .... 




31 




— 







81 


10. Erfurt 










— 






Si'hle.Hwig 


186 


5683 


3 387 


1457 


689 


124 


11 876 


21. Hannover 


— 


96 








— 


98 


32. HUdeaheim .... 












- - • 




n. Llln«btirg 








— 


— 






kJvuUO ....... 
















25. Osnabrück .... 


















26. Aurich : 









— 


— 







27. Müoatar 




405 


211 


68 








SB. Mladatt ...... 


aa 


186 


68 








961 


9B. AmAktm ..... 


8617 


9646 


846 


9 






6790 


80. CaiMl 


948 


979 




69 






669 


81. Wleatiadan .... 


88» 


9670 


1686 


940 


409 


67 


6089 


0£» iyUDlcUZ • • ■ • . 








81 






806 


38. Düsseldorf .... 


ia33 


2CM2 


971 


247 


110 


167 


4860 


34. CöIq ....... 


631 


1968 


1372 


245 


182 


124 


4517 


S6^ 1M«r 


97 


89 










8» 


86. AaaheB ...... 

67. SUgamAngm , . . 


6 


9 


8 








16 


im Öt&at« ' ' ' 


^ 8398 


25 654 


16 »04 


8664 


46ü» 


3107 


1 66646 
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7. Di«Mtfr«le Z«lt im ftthnUMat 
A. WifWifOliMv. 

Dio dienstfreie Zeit der WagenftUmr zwischen zwei planmflfiigen Diensten betrog 



ausschließlich der dienstfreien Tage: 



in den 

Begiernngebeilrken: 



bis au 
6 

Stunden 



mehr ab 



e bis 7 



7 bis 8 
Stunden 



Fftllen 



Standen 



1. EöDigtberg . , . 

5. OwBbinnen . . . 

8. Allenstefn .... 
4. Danzig 

6. Marienwerder . . 

6. Stadtkreis Berlin 

7. Potsdam .... 

8. Fraukftut .... 

9. Stettin 

10. Küslin 

11. Stralsund . . . . 

12. Posen 

18. Bromberg. . . . 

14. Breslau 

15. Ldegoitz .... 
10. Oppeln ..... 
17. Magdeburg . . . 
IS. Merseburg . . . 
19l Srftert 

20. Schleswig. . . . 

21. üaanoTeir .... 
32. Hiideelieim . . . 
tS. Lüneburg . . , , 

24. Stade 

25. Osnabrück . , . 
2<i. Aurich 

27. Münster 

28. Minden 

29. Arnsberg .... 

80i Cassel 

81. Wiesbaden • . . 
as. Coblena .... 
SS. DOsaeldeff . . . 

»4. Cöln 

96. Trier 

86. Aachen 

87. Sigmaxingen . . 



89 


889 


40 


8777 







408 


161 


172 




271 


737 


1798 






81 


6fl6 


14 


191 




8 1 9:f2 


152 


81 


734 


3306 




806 


71S 


1490 




ISS 


789 


2 182 


























1878 




90 


919 


661 


TG8 


976 


681 


6767 




98 


806 


1 171 




146 


888 


4 858 




m 


48» 


2611 


_ 




81 


1583 






186 


25 3d6 








6573 






166 


I9i 
















786 






98 


841 




81 




86 






906 


1168 






81 


1077 




149 


878 


10 M» 




6S 


88 


2472 




6 




19S10 








2509 


177 


629 


961 


s&2ai 


1» 


88 


1974 


18447 








1948 


18 


99 


9 


9443 


2196 j -l»! 


10288 


. 2209110 



im Staate 



Als dienstfreier Tag wurden nach den 
Erhebangsvorschriften miiidesteas 24 zu- 
sanimenbangende Stünden angesehen. 
Wenn Bedienstete an ihren nach don Fahr- 
plänen freien Tagen Dienst getan hatten« 
80 wurde dieser Tag, auch wenn aie siob 



froiwillifr dazu gomrldet haftiMi, dicht .il'^ 
dienstfrei im Sinne der nunmehr folgenden 
Übersieht angesehen. In dieser sind die 
nach dem Dienstplan im Laufe des Monats 
zu gewährenden dienstfreien Tage den in 
Wirklichkeit gewährten gegcnabergestellt. 
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b«slrke: 

1 


Von den Wagenfübrem | 


Anz-ihl der 
tatsächlich 
gewibrten 

dienhtfre'u'n 
Taire. die 

A vaa w 

gans oder 

teilweise auf 
den Sonntag 

' fielen 


baben nach dem Dienst- 
plane zn erhalten 


baben ut^üelilich erhalten | 

! 


1 

freien 
Tag 


2 

dianiit- 
freie 
Tage 


8 und 

mehr 
dienst- 
freie 

Tage 


1 

freien 
Tag 

1 


2 

dlanst- 

ireie 

Tage 


8 und 

mehr 
dienst- 
freie 

Tage 


1. Köni{^berg .... 


14 






14 


153 


10 


Ol 


2. QumbiuDeD .... 






93 






92 


10 


3. Allenstein 














— 


4. Danzig 





81 


71 


4 


~40 


49 


— 


5. Marieiiwerdcr . . . 




16 




3 


1-2 




14 


«. Stadtkreis BerUn . 




- 




4 






1064 


7. Potsdam ..... 




3 


153 




18 


130 


TO 


8. Frankfurt 




14 


80 


1 


90 


71 


! 77 


9. Stettin 




A 






1 


146 


11 


10. KOsHn 














— 


11. Stralsund 


13 


— 








13 


1 


13. Posen 








5» 

m 


7 






18. Broinberg 




I 


87 


I 


a 


81 




14. Breslau ....... 








({ 


o 


340 


' 48 


15. Liegnita 




* 


70 


1 


8 


6B 


34 


16. Oppeln 














— 


17. Magdeburg .... 




Te 


178 


16 


61 


144 


71 


It^ Merseburg .... 








3 


8 


144 


74 


19. Erfurt 










14 


83 


i fi7 


30. Schleswi» 




47 




17 


68 


992 


«30 


21. Hannover 








8 


26 


221) 


j 157 


22. Hildesheim .... 








1 ~ 


1 


g 


4 


23. Lüneburg 














— 


24. Stade 






37 






27 


— 


25. OHnabraek .... 


— 


14 


1 


— 


14 


l 


4 


m Aurieh 




4 






4 




1 


37. Munster 






60 


9 


6 


49 


15 


28. Minden 


1 


8 






4 


35 


•jl 


29. Arnsberg ..... 






472 j 




77 


873 


206 


sa Cassel 






91 


1 - 


17 


78 


81 


3t. Wiesbaden .... 


3 




412 


3 


III 


881 


968 


33. Coblens 




7 


84 




& 


84 


9 


88. DOsaeldorf .... 




104 


680 


1 " 


964 


60S 


436 


84. Cöln 




2!) 


581 


' 73 


921 


961 


H9 


35. Trier ....... 






64 


6 


8 


71 




86. Aneben 




8t 


18 




46 


88 


47 


87. Slgnaiingen . . . 
















8taat . . . 


1 


65ü 


8578 


1 278 , Viiil 


l 


1 8718 



Nach dem Dienstpläne hattttn demge- 
inU ▼omHandert der dieiisttaeiiden Wagen«^ 
fllbrer nt erbalten: 



Dagegen haben tatsXohUch im Mnl 1906 
erhalten: 



1 dlenstfrelan 
Tag 


9 dtenstfreie 
Tage 


3 und mehr 
dienstfreie 
Tage 


1 dienstfreien 
Tag 


9 dienstfreie 
Tage 


8 und mehr 
dienstfreie 
Tage 






»^1 


8/> 
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Ein und zwei dienstfreie Tago kamen i haben, zorackgeblleben, bo d«B hier eine 

häufiger vor, als planmäßig vorgesehen Verechlechterang der Arbeitsverliaitnisse 

waren. Dagegen ist die Znlil derjenig'eii zn nngunsten der AngesteUten ehige* 

Wagenführer, die planuiäüig AoHprucli uut treten ist. 

drei nnd mehr dienstfreie Tage hatten, | Von der 0«samts«bl der tatsAcblidi ge- 

hinter der Zahl derjenigen, die tatsächlich wahrten dionstfreien Tage flplen 3713 ganx 

au dieser Vergünstigung teilgenommen , oder teilweise auf einen Sonntag. 



B. WagwilMgliltar. 

Die dienstllrele Zelt der Wagenbegleiter zwlsehen zwei planmäßigen DieostMi be- 
trog anaseblieSUch der dlenatflrel«! Tage: 







! 


mehr als 






bis SU 








in den 


6 


1 6 bis 7 


7 bis 6 


1 

g 


R«gl«riingsbeB{rk«iis 


Stunden 


i 

Stunden 


Stunden 


Stunden 






in • . • < 


Fällen 




1 irttniMlump ....... 








AMT 


9 rrumltinn^n 


_ 






1 ^ 












4 D&nzlfir - - - 


liU 


AST 


VfB 


4 127 


t\ Mii.rlAnwprdpr 










6 Stadtkreis Berlin ... 


7ß 










107 


u 




1 m 

1 BMF 


R. Frankfurt ... 








84 


9. Stettin 




176 


869 


2436 


10 KÖslin ....... ... 










11 Stralannd ........... 


















2781 


13- Bronibprjf . •••••*«••■ | 












a wf o 


1887 


1 189 


8406 


1K. Ldemitz ... ... 








816 


Ifi Oppeln 












80 


— 


80 


8601 








SV 








— 












Ö(i8ü 


ä4;(x> 










716t 


























































S86 


1438 


28. Minden ' 






31 


1018 




67 


282 


774 


10470 


80. Cassel 




62 


es 


2S» 




18 


44 


68 ' 


USU 










8447 




2<l5 


579 


1 740 


26962 




189 


176 


16G2 


17671 










Sfl6S 






6 


9 


3090 












■| 

Im Staate - * - | 


1982 


8686 


19880 


218986 
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Regf «rang*- 


Von den Wagenbegleiteru 


Anzahl der 
tatsächlich 
gewährten 

dienstfreien 
Taire. die 

*■ 0>""9 V 

gans oder 

teilweise auf 
den Sonntag 

fiplen 


haben nacb dem Dtonst- 

! plane in erhalten 

! 


1 

haben tatsAchlich erhalten 


1 

1 dienst- 

1 freien 

Tat' 


i ^ 
dienst- 
freie 


1 8 und 

' mehr 
dienst- 
1 freie 


1 

dienst- 
freien 


9 

dienst* 
1 ireie 


8 und 

mehr 
dienst- 
flrele 

Tn ET 


1. KSnigsberg .... 


ii 

19 


182 




16 


112 


16 


66 


2. Guinhinnen .... 


! - 








1 _ 




— 


8. Allensteio 











1 _ 
1 




— 


4. VamAg 




40 


86 


8 


44 


46 


— 


5. Marlmwprdpr . . . 














1 _ 


6. Stadtkreis Berlin . 







8743 


8 


96 


8700 


1 1468 


7. Poted«in 






66 




' 6 


60 


96 


8. Frantcfurt 







4 






4 


1 20 


9. Stettin 




1 


16U 


1 




161 


i * 


la Kfielta 










• 




1 - 


II. Stralsund 


_ _ 















12. Posen 






106 


6 


9 




1 64 


13. Bromberg. ..... 














4 


14. Breslau 






457 


1 


9 


456 


1 50 


15. Liegnitz 




2 


y 




2 


9 


1 


1& Oppeln 








1 I 








17. Magdeburg .... 




19 


KU 


< 9 


89 


114 


86 


18. Meraeburg .... 






21 






21 


1 12 


19. Erfurt 














— 


2a Schleswig 




11 


1415 


3 


97 


1896 


851 


Sl. Hannover 






273 


5 


25 


943 


ID» 


22. Kildesheini .... 














— 


23. Lüneburg 














— 


9t. Stade 






97 







27 


— 


25. Osn.ibrüclt .... 


— 


— 




— 


— 




— 


26. Anrieb 














— 


87. llfimter 






77 


2 


6 


66 


99 


98. Miodfla 


1 


■2 


35 


1 


3 


34 


17 


99. Arnsberg 






456 1 


21 


78 


864 


192 


80. Cassel 




9 


66 \ 




12 


76 


96 


31. Wiesbaden .... 




182 


548 


2 


157 


4W 


303 


32. Coblen» 




4 


86 . 




6 


»1 




83. Düsseldorf .... 


99 


110 


658 1 


74 


808 


786 


464 


84. Co In 




9A 


718 


153 


S78 


976 


234 


!tV 'Prior 1 






89 , 


5 


U 


7« 




36. Aachen ...... | 




1€8 


17 1 




• 87 


86 


84 


H7 '^iiTTitnriiig'pn . . . ' 


_ 














Staat ... 1 


43 


57Ö 


95^ 1 


m 


1190 1 


8643 1 


4080 



Vom Hundert der dieoettaenden Wegenbegleiter 





haben tu 
erhalten 


haben taUiAcblich 
im Mai 1906 
erhalten 




Ol* 






8^ 


IM 




WA 


64^ 
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C. Fahrdienst-Aurslehtsbeamte. 



Von einem Eingeben auf die einzelnen , Ruhepausen der Fahrdienst - Aufsiehts- 
Regierungsbuxirke wird abgeseltcn. beamteu, die nicht in den Dienst einge> 

Im StaAtAdiirehschnitte hatten die rechnet worden, ehie Aoedehnnng 



bis zu 
1 

Stunde 


Yen mehr «It | 


Dw Dinist 
trurde dorch 

solche Ruhe- 
paiisoii ülior- 
haupl uuter- 
hfochcn 


1 bis 2 
Standen 


2 bis 8 
Stunden 


8 bU 4 
Btnnden 


4 bis 6 
Standen 


5 bis 6 
Stunden 


6 

Standen 


In . . . Fallen ' 


07,7 


68,7 


110^1 j 151,S 


63^ 


3<>,6 I 40y0 


686^ 



Die sttsttinnieiihangenden Rnhepansen (von mindestens 4 Btonden) danerten: 



biä zu 
4 

Stunden 


mehr als 


Der IMenst 
wurde dureli 

solchp Ruhe- 
pausen uber- 
1 b&upt untei- 
1 brodien 


4 bis 5 
Standen 


5 bis 6 
Standen 


C bis 7 
Stunden 


7 bis 8 

Standen 


8 

Stunden 


in . . . Fallen 




67^» 


SM lOk« 

l 


98,» 


18^ 


S84,9 



Die dienstflrete Zeit der Fahrdlenst-AoMchtsbeamten Bwischen zwd planmlßipen 

Diensten betrug: 





I bis SU 


mehr als 




' 6 


6 bis 7 


7 bis 8 


ö 


1 


Stunden 


Stunden 


Stunden 


Stunden 








1 698 


1Ü87 


1216 


132Sa 



Dagegen hatten tob den Anfsiehtebeamten! 





nach dem Dienstplane 
na erbsUen 


tataaehlldi Mhalten 




1 

dienstfreien 
Ts« 


9 

dienstfitele 
Tage 


3 

lind mehr 
dienstfreie 
Tage 


1 

dienstfreien 
1 Tag 


3 

dtenstfkeie 
Tage 


und mehr 
dienstfreie 
Tage 


imStaatsdiirciischuitt 


1 ' 


44 


028 


7 




006 



Es eigibt sich hier also gleicbfalls eine Vexringerang der dimstlMen Tage gegen 
den Dienstplan. 
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8. Oelefi^enheit zum Besach de« , Dieniit beendtit hatte oder bei einem auf 

HMipt>Ootte.sdi<>iistes durch die Im FakrilleiBst wenigsten» SstOndiipe dienstfirele Zeit foi» 

beschäftigten Personfn. <,'. n(lcn Sonntag^r^fralntienste spntestens 2 

DieMOglichkeitdesBe^achus (lesliaupi- j btuudeu vor Beginn des Haapt - Gottes» 

Oottesdienstes ward« bei dtn t\>iK*^ndcn | dienste» dienstfiref wurde nnd in beiden 

Erhebungen angenommen, wenn der Be- \ Fflllen frühestens 1 Stunde nach Bcendi- 

dienstete spiitestens 8 Stunden vor Beginn ?ung des Gottesdienstes seinen Dienst wie- 

desHaupt-Gottesdienstes seinen Sonnnbctid- lU-v antieten mußte. 

A. Wagenführer. 



Eegicruugsbezirkn: 



Zahl 
der dienst- i 

tueuden 
Wagenfllhrer 



Davon konnten nach dotn Dienstplane 
den Uanptgottesdienst besnchen 



1. KfiDigsberg 

2. Guiiibinneu 

8. Alli'ii.stoin . 



1 mal 



4. Daiizi;^ 

6. Marleuwerder . . 
Stadtkreis Berlin 



7. Potsdam 
8 Franlcfurt 



9. Stettin . 

10. Kiislin 

11. Stralsund 



12. Posen . . . 
19. Brombery . 

14. Breslsn . . 

15. Liepnit« , 

16. Opppln . . 

17. Magdeburg 

18. Merseburg 

19. Erfurt. . . 



20. Schleswig 

31. Hannover 

Sil Hildeshein 

23. Lüneburg 

24. Stade 

Osnabrück 

26. Aurich I 

27. Münster 

^ Minden 

j». Arnsberg 

30. Cassel 

81. Wiesbaden 

32. Coblooz 

38. DOsseidorf 

%i. Cö]n 

3ö. Trier 

86> Aachen 

«7. Slgmaringen 



m 



lOä 
86 

31S7 

m 

95 
147 

18 

ST 

836 



212 
15» 

97 

1079 



I 



lU 



27 
16 
4 

61 
40 
478 

96 

499 

91 
«76 
888 

86 



Staat . . . 



9817 



64 

10 

&1 
6 

946 

66 
46 

116 



fiO 
18 

88 

31 

102 
70 

«irj 

4.-)i 

157 
4 



8 

2 

10 
S7 
S68 

7.') 
309 

16 
366 
224 
14 
80 



mehr als 1 
bis Smal 



67 



äo 
18 

1148 

61 

7 

8 



1 

67 
4 

14 
80 

7 

476 



lö 
4 
68 

15 
86 

73 
349 
906 

81 



3660 



2741 



mehr als 
Smsl 



14 



1036 

16 
ft 



71 

18 
140 



17 
4S 

10 

■_»14 
G3 
U 
16 



1668 
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B. Wagenbeglelter. 



- . , . : Davon konnten nach dem I>ien8tplane 
Zahl der n ^ . ' 

dienst- den HAnpMäotMfdieiMt 1»6ta«]i«n 





tiionden 










Wagen- 


1 

1 imal 


mehr als 


mehr als 












166 




66 


19 




— i 










■i 
,1 








IM 


1 

69 


le 


» 




«. 


~ 


i 




S748 


1291 


im 


1091 




69 


96 


96 


9 




4 


— 




4 






137 





























117 













_ 


9 


_ 






149 


64 


69 


llL LdemiltB ........... 


11 


6 






1A- OnBiiln . 






_ 






164 


7!> 


IS 






J' 1 


12 






19 Erfurt . . ' 












1 427 


oll 


576 


166 


278 


m 






1 






— 


— 














8 








— 






1 


92 








1 


26 


16 


14 




SS 


1 


1 




466 


969 


61 


41 




87 


76 

1 968 


9 


1 




667 


116 


89 




89 


1 


7B 






1 130 


' 440 


384 


204 




737 




266 


100 




n 


18 




16 




190 


46 


98 


9 


1 




i 






Staat . . . ,| 10258 

3 1 


j 4051 


8016 


1766 
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G. f lüirdiMict-AalUolitabMinto. 





Zahl der 


Davon konnten nach dem Dienstplane 






den Haup^€K>tt«sdleoat beaadMo 




tnendea 








E»gi«rangftbeslrke 


Fabrdieost- 


1 






k 


Aitfelehto> j 




mehr als 


mehr als 




beamton 

1 


1 bis 2 mal 


2 mal 


■ i« ; 1 


U 


1 


4 


4 




a 


— 


— 








— 


— 


— 






1 




1 




« 


— 


1 


— 




184 


1 


48 


90 




1 

; 17 


8 


II 


2 




1 




S 


1 




11 


6 


- 
















1 1 


_ 


1 


— 




' 7 




1 


1 






— 


— 


— 




» 


10 




8 


IM. T 1 WM-iTi-— 


7 


1 






11t. Anniilflfe 












16 


9 




1 
1 




SO 


o 


h 


Im 




10 


4 


1 


1 




88 


62 


11 


1 




88 


16 








1 




















» 1 




_ 










8 






1 




_ 


- 




: 9 


1 


l 


1 




6 


1 








68 


88 




6 




6 


9 


t 






1 81 


8 


5 


4 




18 


1 9 


4 


— 




119 


4ß 


17 


28 




88 


14 


7 


3 




8 




S 


6 




9 




s 














Staat . . . 


700 


230 


129 


186 






1 
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«L Im BafamnterhaltmgMUMBte Utig« ' samtzahl bolief sich in Prcuß. ii im Mm 1906 
Perwmra. i *^ Köpfe. Hinsichtlich der Art der 

Dienstrertrige und Kfindigangsfristen eo< 

Diesen isind zuzuzählen die Bahnmeister, wie der Dauer der letzteren sind bereits 
Streckenarbeiter, Lritiinpsrevison n, !,< i- tmter 2 die erforderlichen Angaben gemacht 
tungsantertialtangäHibeiter u»w. Ihre Ge- ^ worden. 

A. Bahnnntwbaltiiiiga- 

1. 'l'ages. 





Zahl der 
Betriebe, 




Die Geiavrtdaner de» Dlenaiee etnsehUetllch 




Zahl 




Paumn betrag 




Betriebe mit einer 
reinen Arbettnelt 


in denen 
1 Bahn- j 
1 nntei^ 1 

haltungs- 
arbetter 


der 
beachhf- 

tif^ten 


6V« 
bis 
10 


über 1 über 
10 12 

bis 12 1 bii 18 

( 


über 

18 
bis 14 


! liber 
14 1 

bis 17 " 




beecbüftigt 
waren 


Arbeiter 


Standen 
In... fWlen 


a) von 6 bis loStunden 


10» 


1 1 
2819 




116 10 


5 


1 ' — 


b> „ 10 , U „ 


1 1)26 


1)657 






1 




e) . u • 12 • 


^ 6 


I) 22 


: 1 


II- \ 1 


8 


fi ' - 


d) , «bar IS . 


1) a 

i 


*i 47 


■ 


■ 




1 1 2 



2. Nacbt- 



Betriebe mit einer 
reinen Arbeitszeit 



Zahl der I 
Betriebe, i 
in denen 

Nacht- 

dieniit 
geleimte t 
worden ist Ii 



Zahl der 
in diesen 
Betrieben 

beschäf- 
tigten 

Arbeiter 



Die Oesamidaaer des Dienstes elnscblieHIidi 
Pansen betrug 




a) TOD 8 bis 6 Stunden 

b) , • • 7 • 

e) , 7 , 8 , 
d) „ Ubers , 



10 
«) 5 

1) 10 
'•)17 



875 



I 



11 



•) 966 !! — 

' > 548 
*i 1048 



1 
5 

7 



4 

9 



15 



■) DftTon lind 18 Batriab» mit fil& Arbeitam nt«r *) mitentliallwi. — ■) Dm«!, l mit 4 unter ft) ttad t mit* 
— •! OIumPiinm. — •) Davon ilsd 2 Batri«bs mit «SO Arbellera mler dl rnttflstbultei. - '} DmvL t mit ISiotcrM 



Die Arbeitszeiten der Hahminterhal- ' 
TunffsnHioiter sind innt-rhalb der vorstehen- 
den 4 Ornppen, getrennt naoli Tages- und 
NacbtdiMiac, «nfgefOhrt worden. 

Da nun die Arbeiter eines Betriebes 

oftmals v^ffchiedene Arbett<!zeiten ^■e- 
habt haben und iu dem Frag«:- bogen eine 
Trennung dieser Arbeiter nicht erfolgt ist, ; 



so sind sowohl diese Betriebe als auch die 
Znhl der darin tfttig gewesenen Person«» 
doppelt nachgewiesen worden. 

DieAnmericungeo zaden beiden Über* 
sichten gaben daiHber AnfiHibliill. 

Wesentlieh ftSr flic Arbeitsbelastung ist 
ferner die Aufeinanderfolge der Nacht- 
dienste. 
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Da die Arbeitszeiten der Untorhaltungs- 
arbeiter nach ganz anderen Grundsätsen 
fes^esetst sind und w ihrer Natur nach 

am-l) sein mUssen als die der Wagenführer, 
Wag'enbegleiter und Falirdienst- Aufsichts- 
beamten, so erfolgte iiire Eruiiitluug auch 

artottar. 

d i I-' n s t. 



durch besondfre Fraprcstcllung'. Wepen 
der verhältnismAßig geringen Anzahl der 
UntertMltuigsarbelter wird Yon Einsel- 
heilen innerhalb 6er R«gieningBbezirke ab* 
gesehen. 



Die ArbeltaMlt wwde dnxdi 
Panaen ontorbrodi«! 



1 


1 


8 


4 


mal 


mal 


mal 


mal 



In . . . Fillen 



Die OeMuntdaner der Faiuen betrug 



bis ein- 
schL 
1 

Stande 



über 
1 

bis 2 



Standen 
In . . . Fallen 



über 


über 


ftber 


2 


8 




bis 8 


bis 4 


4 



0 

1 



23 
6 

i _ 

I 

I 



1 


6 


100 


21 


5 




2 




6 








4 


1 


1 


2 






2 


1 



dienst. 



Die ArbeltSKeit wurde dureh 
Pansen unterbrochen 


Die Clesamtdatter der Psusen betrag 


1 

mal 


2 
mal 


3 

lual 


mal 

1 


bis 

zu Vs 


ILber 

bis l 


Uber 

bis iVi 


Aber 

IV, 
bis 2 


über 
2 




in ... 


K a 1 1 (> n 


1 


Stande 

i n 


Stunden 

. . . Fällen 


4 
8 




1 




1 
1 


8 
2 


1 






10 

Sil 
28 




* 


1 

- 1 


6 

1 • 


4 


6 


19 





«Btw b). — *) D«i«i. 1 mit 41 imter »i, l mit 2 nsttr b) aad 1 mit 4 
" t Dh^ 1 vll 187 «Mtor fl). 



anl«r el. — *i Dwoitor in l FMe ohn» Pa 



Nachtdienste wurden hdofastens ver^ 
langt an 

\ 



2 ' 3 



6 I 7 I mehr ab 7 

Tagen hintereinandw 
in . . . Fällen 



48 1 — — W 33 67 



16 



Dagegen betrug die Zahl der Arbeiter^ 
die hintereinander Nachtdienst getan 

habon, in 

2|3|4|&i6|7| mehr als 7 
K&chten 
640| 120| 54 I 102| 45 I TS I 34 
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8. Sonntagüarbeit 



Kesierongsbesirke 



QeMUDt- 
sabl der 

beschäftigt 
gewesenen 
Bahnonter- 
haltuDgs- 
arbeiter 



Von dit'jifii liahen 
Sonntags gearbeitet 



9 



<9 



I 



o 

OQ 



SoniiMgea 



Die SnnnUgsarbeit 

betrug 



*8 

« C ' 3 * 

3 2 



mehr als 



;0 e OD B = 

2 3 2 'S 3 

« CÄ I CO I 5S CO I CC 

in . . . FAlIen 



1. Koaigsberg . 

2. Qumbinnen. 
B. AUemteln . 
4. Omniig . . . 

6. Marlenwerder 
«. Stadtkrebt Berlin 

7. PolwUm 
8u Fnnkfiirt 
9. StcttlD . 

10. Köslin . 

11. StraUund 

12. Powm . 

13. Brombrrg 

14. Breslau. 

15. Uegultz 
1& Opp«ln . 
17. Mafddtiug 
la Merseburg 
19. Erfurt . . 
^Xi. Schleswig 
91. Haiuiover 

22. HÜdesheiiQ 

23. r.iineburg 

24. Stade. . . 



96. Anrieh . . 

27. Münster . 
2B. Minden . . 
29. Arnsberg . 
M. Cuiel . . 

31. WieslMden 

32. Coblens . 
88. Düaaeldorf 
84. Caia . . . 

86. TU«r . . . 
36. Aachen . . 

87. Sigmarlngen 



SUat . . 



44 


22 


1 


6 


3 


6 


6 


1 

_ 

1 








82 


8 


7 






2 


3 


1 


' 13 


8 


9 




6 


34 


20 




10 


10 











60 







10 


1 9 






1 




6 










37 


Ö19 


1 

504 


307 


47 


107 


36 


7 


' 20 


20 


86 


64 


711 


08 


81 


8 




7 


7 


H 


5 


16 ! 88 




46 


89 


21 


4 


5 


6 


6 






1 


6 


1 


4» 


» 


29 






20 


5 


4 






21 


4 


75 


11 


9 










9 




6 


— 




40 


6 


5 




1 


3 


1 






— 


— 




16 


67 


24 


5 


6 


1 


7 


5 


1 








IS 


17 




_ 


8 


; 


8 




3 


I 


z 




17 


76 


68 


19 


11 


4 


4 


15 


1 

1 15 


86 


16 


9 


80 


19 


15 




8 


1 






1 _ 




4 




?l 


25 








1 










96 


5 


8 


322 


89 


4 


1 


25 




9 




96 






88 


18i 


67 


25 


18 


II 


6 


7 


14 


96 


18 


26 


76 


1 


1 




1 
















9 


19 
























2 


2 


— 


1 


— 


1 


— 


— 




6 


— 


— 


• 
s 
























19 


8 


2 


4 


2 










1 




15 


15 


13 


1 


3 


4 


2 




15 








27 


214 


121 


86 


19 


17 


28 


27| 


15 


48 


62 


61 


166 


18 


1 18 




8 


7 




»1 


92 


14 


8 




n 


896 


86 


98 


« 


1 


90 


1 




19 


18 


6 


97 


81 


' 15 










16 


40 






5 




405 


16Ö 


27 


52 


36 


29 




22 


88 


55 


153 


m 


168 


71 


12 


17 


6 


4 


88 1 


1 


9 


88 


91 


m 


99 


18 









8 


14 


1 


18 ; 


26 


3 


» 


96 


18 




4 


"6 


3 






9 


17 


1 


19 


9978 


1884 


480 


240 


281 


109 


m| 


187 


889 


616 


879 ' 


m 



In der vurstchenden übersieht ersclieint 
«neh ein fttnfter Sonntag. Das ist niobt 
wOrtUeh am nehmen, yielmehr waren naoh 



Maßgabe der für den Fragebogen erlassenen 
AuBfOnnngsbestlmmiingen sa denSonatigra 
ftueh etvaigtt andere Ftotttage sn rechnen. 



C^oogl : 



wiv«mi'tr ''79ro:] P** Amt«llaDg«veriiMtoltw und dl» ArbeHa— itw Bedteniteten niw. 

4 t* b r ■= Ml n d n 



925 



RegieraoffBbestrke 



1. Königsberg 

2. Giitnbinneo 

S. AlleDsteln 

4. Danzig 

5. Marienwerder .... 

6. Stadtkr«!« Berlin . . . 

7. Potadain 

8. Frankfurt 

9. Stettin 

10. KöaUn 

11. 8tr«l«uQd 

12. Posfii 

13. Brombeii; ...... 

14. Breslau 

16. LiogniU 

16. Oppeln 

IT. Magdeburg 

18. Merseburg ...... 

19. Erfurt 

ÜO. Schleswig 

21. Hannovpr 

SS. Hililesticiiu 

98. Lüneburg . 

24. Stade. . . . 

2&. Osnabrück . 

26. Aurich . . . 

37. Münster' . . 

98. Minden . . . 

99. Arnsberg . . 
8a Cassel . . . 
81. Wiesbaden . 
.TJ. f\.I)h-nz . . 
33. DiUseldorf . 
84 Cein .... 
35. Trier .... 
3ß. Aachen . . . 
37. Slgmaringen 



Qesaint- 

zabl der 
im Babn- 

nnter- 
haltungs- 
dienste 
beschlffigti 
gewesenen 
Arbeiter 



a « « 



44 

S 

34 
10 
819 
58 
31» 



11 
& 
67 
17 

76 

Iii 

832 

132 
1 

12 
2 
8 
19 
16 
S14 
18 
8S6 
31 

166 

21» 



Staat . 



2973 



Von diesen sind ij 


berstunden gemacht 


übor- 
1 haupt 

1 


bis in 


mehr als 


1 

Stande 


1 bis au 

9 

Standen 


2 bis KU 
Standen 


3 bis zu 
Stondea 


1 

* 

Stunden 


j 




In . . . 


F tt 1 1 e n 




' 8S8 






Iß 


! ,o 

12 


295 


i 85 

1 

1 _ 




9 
— 


2 




2 


1 125 


56 


51 


17 


3 




10!ll 


262 


447 


141 


78 


178 


1 %fii 


77 


117 


31 


23 


81 


96 


71 


17 


6 


8 




n 
- 


8 


48 


14 


6 


— 


31 


z 




— 
81 


— 














16 


1 ^ 




160 


176 


16 


86 


20 


4 


1 


~" 




16 


1 786 


_ 
919 


- 
987 


194 


TL 

49 


1 » 


249 


90 




48 


85 


GO 


181 i - 06 
690 ' 146 


92 


16 


1 


7 


988 


147 


89 


HO 


861 


888 


815 
- 


99 


71 


43 


67 


6» 






11 


1 


1111 


i»<; 


507 


91 


67 


250 








22 




94 




m 


71 


18 


89 


9 


68 


31 


92 ! 


6 


7 


2 


Ii 


339 


968 ) 


11)6 


19 


67 


1 882 


46 


93 : 


14 


18 


917 


281 


171 


42 


6 


G 


59 


1 - 


30 


4 . 


1 




3 


6564 

1 


2100 


2ü34 j 


1199 , 


673 


1569 



B. BahmintoriiaUaiiffa-AvrtlflIlUhMiiiU. 

1. Tagesdienat. 

Die ZaU der Anfsichtsbeamt'-u ist in 
der Gesamtzahl der im Biihnnnti i li.iltungs- 
dieusie tätigen Personen miteiittmltcn und 
daher in den meisten Fallen nicht festssa- 
stellen. 

Der Dienst wird in der Rfg«-! von den 
Babumeistcru, Lcitangsuufächeru oder Lei- 
langweTisoren und, wo solche nicht vor> 



liandeu sind, von Werkmeistern, Mnschinen- 
nieistern oder Vorarbeitern usw. aus- 
geübt 

Die zur Aufsicht der B.ilinniitcrhultuag 
angestellt« II I'er^oncn haben im allgemeinen 
die Eigenschaft eine!» Beamten, daher ist 
ihnen in den meisten Fflilen kein« be- 
stimmte Dienstzeit vorgi-schriebcn. Wo s-ie 
aber besteht, ist sie fast gleich der der 
Bahntmterhaltungsarbeiter, woI>ci Aber eine 
Diensüeistimg ^0» tigUcli 12 bis 13 8tan> 
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den mit 2 stündiger Panae nicht hiaansge- 
gangen worden ist. 

2. Nachtdienst 

Ein regfliniiGif;;er Nachtdii'nst hcstcht 
nicht Nor in dringenden Fällen, wie z. B. 
beiBetrlebflstOrangen, Rotriebsanfällen oder 

Vornahme von betriebsstörenden Ar- 
beiten, wie Umbau von W( Irlien, Kreuzan- 
geo, Krümmongen, Leitungen und dergl., 
die am foltvenden Tage wieder lietrtebs- 
fähig Bcln müssen, udi-r bei Auslu-ssonm- 
gen, wird während der Naclit gearbeitet. 
In diesen Fällen beträgt dann die Daner 
des Nachtdienstes 6, höchstens aber 12 
Standen mit Vt hia 2 ständiger Paose. 

8. Gewftbrnng von dienstfreien Tagen 

von mindeatens 24 Tiusnmmeniiängen- 

den Stunden. 

Bei den meisten Straüeubabnbetneben 
baben die Anfsiebtsbeamten an den Sonn- 

und Feiertagen keinen Dienst, wo er aber 
besteht, Iös«'n die Beamten sich gegenspififf 
ab, so claß jeder alle 14 Tage, mindestens 
aber im Monat «Inen Dreien Tag bat. Bei 
besonderen VorkommnlBscn in der Familie 
usw. werden den Beamten noch weitere 
dirastFreie Tage auf Antrag gewahrt. 

4. Freier Bunutag und Möglichkeit 
zum Besuche des Haupt - Gottes- 
dienstes. 

Jeder Beamte bat mindestens einen 

froien Sonntap im Mnn.nt. l?ei den roei«;(en 
Betrieben aber werden sämtliche Sonn- und 
Feiertage freigegeben. Bferaas ergibt sich 
dann auch die Müglirhkelt snm Besnche 
des Haapt-Gottesdienstes. 



62 RetrieI)on iiher die Gewährung' von Er- 
holungsurlaub ohne Lohnabzug bestinunte 
Vorscbriften, während in 78 Betrieben ebi« 
Kcglung des Urlaubs nicht erfolgt ist oder 
eine Erholung unter Abzug und bei einigen 
Straßenbahnen auch mit Weiterzahlung des 
Lohne)' nur auf TOTherigen Antrag be- 
willigt wird. 

Die Dauer des Erholungsurlaubs ist bei 
den Strafienbahnen selir verschieden und 
richtet sich zumeist nach der Länge der 
Dii^nstzeit, vom Tage der Anstellung ab ge- 
rechnet, sowie nach der Beschäftigungsart. 

Nachstehend sind die bei den oben- 
erwähnten 62 Betrioben geltenden Be- 
stimmungen nach Regierungsbezirken kors 
sttsammengefaSt. ' 

1. Regierungsbezirk Königsberg. 

Dem Fahr- und Bah mint erhaltungs- 
personal eines Betriebes wird Urlaub ge- 
wahrt nach einer Dienstzeit: 

von 5 Jahren bis zn 5 Tagen, 

® » » »■ ^ »I 

i^ n « 71 10 n I 
20 n « n 14 n • 



n 

w 



10. 

Die Erhellung über die Gewabrang von 
Erholungsurlaub unter Wciterzaltiniifr des 
Luhnes oder des Gehaltes erbtreckte ^ich 
nm* auf die im eigentlichen Fahr- und Bahn- , 
UJiterhaltiuif,'sdii nste tätig gewesenen Ter- i 
soucn. Ferner sollten im Fragebogen dar- ' 
über Angaben gemacht werden, wieviele | 
dieser Bediensteten im letzten .Jahre (Koch- 
nunfr?- oder Kalenderjahr) einen derartigen 
Urlaub erhalten haben. 

Von den 135 Sti-aßenbahnen, die Frage- 
bogen eingereicht baben, bestehen nur bei 

Wagenführer und Wagcnbegicitcr: 

nach einer Dienstseit von 
Fahrdiens^Avfbieht8beamtc ..... 



2. RegleruttgsbeBlrk Gnmbinnen. 

Alle mit sehriftlicheni Arbeitsverträge 
und Kündigungsfrist Angestellten haben im 
Jahre 3 Tage Urlaub zu beanspruchen. 

8. Begiernngsbezlrli: Danzig. 

Nur den Rekonvaleszenten wird in 
einem Betriebe KrhoUinf:;'surlaub gewährt; 
außerdem werden die Bediensteten bei be- 
stimmten Anlassen (Famiiienereignissen) be- 
urianbt. 

4. Begierungsbezirk Marie nwerder. 

In 2 Betrieben wird der beantragte G^ 

laui) unter Weiterzahlung des Lohnes be- 
willigt. 15 ei einer anderen Straßenbahn 
wird den länger als ein Jahr dienenden 
VV^agenfahrem und Bahnunterbaltttog»- 
arbeiten je nach dem Dienstalter ein Er- 
holungsurlaub von 2 bis 8 Tagen gewälirL 

0. Stadtkreis Berlin. 

Es erhalten in b Bettiebsn Erbolongs- 
nrlaub, und zwar: 



3 Jahren 6 bis 7 Tage, 
. . . . 5 bis 14 Tage, 
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Bahiimeiftter: 

nach einer Dienstzeit wm 3 Jahren 
nach einer Dienstzeit tou ö Jahren 
■aeh einer IHeottuit Ton 10 Jahren 

LeitungsreviBOron 

Vorarbeiter und Streckenwärter 



10 Tage, 

11 Tage, 
21 Tage, 

10 Tage, 

5 Tage. 



6. Regicrongsbezirk Potsdam. 

In 2 Betrieben wird der Erholunga- 
vriAut) ntur unregelmäßig und in beschränk- 
tem Umfange gewährt, bei auswärtigem 
Urlaub unter Weiterzahlung dos T.ohnes. 
In einem anderen Betriebe erhalten nach 
3 jähriger Dienstzeit Wagenführer und 
Wafffnbegieiter 3 Tage, dagegen Kon- 
trolleure 5 Tage Urlaub. Bei 3 StraAen- 
bahnen wird «amtlicben im Fahrdienste 
tittigen Personen ohne Rttcksicht anf die 
Lange der Dienstzeit je ein 3 oder Stägiger 
Urlaub bewilligt, während in einem anderen 
Betriebe: 

3 Tage nach ojtthriger Dienstzeit, I 

6 Tagf nach Pjahri^er Dienstzeit, 
10 Tage nach 10 jähriger Dienstzeit ] 
f ewlhrt werden. i 

I 

7. Keg-iorungsbezirk Frankfurt. I 

Von den 3 Betrieben mit einem ge- 
regelten Erhr»lungsurlaub werden den Wa- 
fenfOhrern, Wagenbeglcitern und Fahr- 
dienst- AufVichtsbcimten 7 bis 10 Tag«', den 
Arbeitern nach ^jähriger Dienstzeit 8 und 
nach lOJShriger Dienstzeit 6 Tage bewilligt. 

8. Rcgieruijg.sbtiZirk Posen. 

Nur den im eigentlichen I'^ahrdiennte 
tätigen Personen wird ein Erholungsurlaub 
^cwJihrt, der im 2. Dit-nstj ihre 3 Tage be- 
trägt und von da ab mit jedem weiteren 
Dienstjahre um einen Tag verlängert wird, 
bis er die Grense von 7 Tagen eireioht hat- 

9. fiegiernngsbesirk Breslau. 

Doreh Magistratsbeschluß vom 22. De- 
zember 1905 ist festgesetzt worden, daß 
den im städtischen Straßenbalmbt tricb*' be- 
findlichea Personen ein Recht aut Gewäii- 
nmgvon Erholnngsnrlanb mit Weiterzahlung 
des Lohnes nirlii /usfclit. Jedoch kann 
den Personen, die sich im Dienste bewährt 
liaben, jährlich ein Urlaub ohne Lohnabzug 
bewilligt werden, und cwar nach einer Toil- 
endeten Dienstzeit: 

von 3 Jahren bis zu 3 Tag:pn. 
von 5 Jahren bis zu 6 Tagen und 
Ton 10 Jahren bis sn 7 Tagen. 



' Verheirateten Arbeitern, die länger als 
I 3 Jahre nnnnterbrochen im Dienst« der 
Straßenbahn stehen, kann femer bei Ein« 
berufüng zu militärisehen TTbungen die 
Hälfte des Lohnes bi.s zur Dauer der Übung, 
jedoch nicht Aber 8 Wochen, fortgezahlt 
werden. In einem zweiten Betriebe wird 
{ dem Fahrpersonale Jährlich ein Urlaub von 
3 bis 5 Tagen gewährt. Von den in einem 
anderen Betriebe Angestellten erhalten d«r 
Oherkontrollfur 12 Tage, die Kontrolleure 
bis zu 6 Tagen und da» übrige Fahrperso* 
nal nach dem YoUendeten ersten Dienst» 
jähre 3 Tage Urlaub. Die Bahnunterhal- 
tungaarbeiter werden auf Antrag nach 
Dienstalter nnd Würdigkeit beurlaubt. 

10. Regierungsbezirk Liegnitz. 

In einem Betriebe erhalten die Ange- 
stellten nach 1 jAhriger Dienstzeit 1 Tag, 
nach 5jähnger2 und nach lOjähriger Dienst- 
zeit 3 Tage Urlaub. Den Kontrolleuren 
and dem Obermontenr werden je 6 und 
dem Werkmeister 8 Tage bewilligt. 

11. Regierangsbesisk Magdeburg. 
Vom 1. Hai 190S ab besteht bei einer 

Straßenbahn die Bestimmung, daß die Wa- 
genführer und SehalTuer mit einer Dienst- 
zeit von 1 bis 5 Jahren 8 Tage, von 6 bis 
10 Jahren 4 Tage und mit mehr als 10 
Dienstjahren 5 Tage Erholungsurlaub er- 
halten sollen. Den Kontrolleuren und Bahn- 
meistern sind 6 Tage zu bewilligen. 

12. Regierungsbezirk Mejseburg. 

Bei einer Btraßenbnhn wird vom 1. J». 

nuar 1907 ab den im Fahrdienste tätigen 
Personen sowie den Weichenstellern und 
Streckenwärtern nach 2jähriger Dienstzeit 
ebi Urlaub von 8 Tagen gewMhrr. 

13. Regierungsbezirk Erfurt. 

Bta Betrieb erteilt nnr den Pahrdienst- 
und Bahnunterhaltungs - Aufsichtsbeamten 
je 1 Woche Erholnnprsurlanb. In einem 
anderen Straßeubalinbetriebe erhalten die 
im eigentlichen Fahrdienste Angesteilten 
jährlich je 2 Tage Urlaub, Seit OtctMlu r 
19U5 besteht in einem dritten Betriebe die 
Bestimnuiiig, dafi Personen mit mindestens 
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2jahriger Dieostzeit einen Erholaugeurlaab 
von 2 Tagen erhalten sollen. 

14. Regierungsliezirk Schleswig;. 

Von einer Straücnüahn werden dem 
I^1up«r8onale nach einer Dienstzeit von 
2 .lahren 3 Tapp, vfm 5 .Tnlircn 5 Tapre tind 
nach 10 Jahren 7 Tage Urlaub bewilligt 
Die im Babnnnterlialtmiiifsdlenste tilttgen 
Personen erhalten jf nach dem Grade ihrer 
DienststcUang 3 bis 14 Tu^;.' L'rlaub. Den 
in einem anderen Betriebe Augestellten 
wird jabrlieh ein ErholnngBniiaab von 8 
Tfigon gewithrt. In einem dritten Betriebe 
erhalten die Aofäichtsbeamten des Fahr- 
nnd BahnunterluütiingBdienstes anf Antrag 
bis an 6 Tagen Uriaab. 

15. Begiernngsbezlrk Hannover. 

DenWagenf tthram undWagenbegleitem 

wird nach vollendeter Sjährip'er Dienstzeit 
ein Erholungsurlaub von 3 Tagen erteilt, 
wllirend die KontroUeure 8 und die Auf- 
sichtabeamten des Bahnunterhaltungs- 
dienstes 8 oder 14 Tage beurlaubt werden. 

16. Begternngsbesirk Mfinster. 

In einem Bctriehc wird den Kon- 
trolleuren ein Urlaub bis zu 14 Tagen, den 
BabottnterhaltangB • AnfiBtetatsbeaniten ein 
solcher bis zu 8 Wochen bewilligt. Alle 
Anprestellten eines anderen Straßenbahn- 
betriebes erhalten nach voliondetor l jähri- 
ger Dienstaeit 3 Tage, Kontrolleure und 
Bahnmeister 8 Tage Urlriub. In einem 
dritten Betriebe wird nur dem Aufsicbts- 
peiBonale nnd dem Werkmeister ein 14 tagi- 
ger ErholtugBoiianb erteilt 

17. Regierungsbezirk Minden. 

Eine Straßenbahn gewährt ihren Ange- 
stellton vom vollendeten 3, Dienstjahrc ab 
einen Erhoituigsurlaub von 1 Tage, der 
nach der Lflnge der Dienstaeit bis zn 6 
Tagen erhobt wird, 

18l Begiernngsbezirk Arnsberg. 

In einem Betriebe wird den Fahrdienst- 

Autsicfitsbeanitcn ein 8 Iiis 14 r.'ljOfig«!r Ur- 
laub uhuc Golmlt^abzug bewilligt, während 
dem flbrigon Fahrpersonale nnr höchstens 
6 Tage, je naeli dein Dienstalter, vergütet 
wt-rden. Den Kontndleurrn, Werkmeistern 
und Baiiuuioistcni eines anderen Betriebes 
wird nach SJAhiiger Dienstaeit ein Urlaub 
von 8 Tagen, nach einer Dienstzelt von 
6 Jahren ein solcher you 10 Tagen gewahrt, 
während der ObetkontroUenr nach 6 jähri- 
ger Dienstaeit einen 14 tagigen Urlaub er* 



halt. Alle in einem dritten Betriebe fest 
angestellten Beamten erhalten jährlich einen 
Brholnngavrlanb bis an 8 Tagen. 

19. Begiernngsbezirk Wiesbaden. 

In 8 Betrieben wird den Bediensteten 

nach 3 jähriger Tätigkeit ein Urlaub hh zu 
4 Tagen, nach einer Dienstzeit von über 
6 Jahren ein solcher von 6 Tagen bewilligt, 
während die Aufsichtsbeamten 3 Wochen 
und in einem Betriebe auch die Lokomotiv- 
führer 10 Tage Urlaub erhalten. Nur den 
Beamten einer anderen Straftenbabn wird 
der Urlaub unter WeitcrzallIuIlt^ des Ge- 
halts auf besonderen Antrag genehmigt 

20. Begiernngsbezirk Düsseldorf. 

In 5 Betrieben wird den Bediensteten 
nach 2 oder 3jflhrigcr Dienstzeit ein Er- 
holunKsurlaub von 2 bis 7 Tagen, je nach 
der Beschäftigungsdauer, gewährt Eon* 
trolleure erhalten einen 5 hh 8 Ulgigen Ur- 
laub. In 4 anderen ätraßeabahnbetrieben 
erhalten nur die Eontrollenre, Bahnmeister 
und I.timii^srt'visnron einen Trliolungs- 
urlaub von 6 bis zu 14 Tagen. Bei 2 Straßen- 
bahnen erhält das Fabrpcrsonal einen 3 tägi- 
gea Urlaub, während den Babnnnterfaal' 
tungs - Aufsichtsbeamten 7 Ta^^e gewährt 
werden. Nur in einzelnen Fällen wird in 
einem Betriebe Erholnngsurianb bewilligt, 
doch bleibt die Wcit(M-zahlun^' de» Gebalts 
dem Ermessen der Verwaltung Überlaasen. 

21. Begiernngsbezirk CO In. 

Nach vollonih ter Dienstzeit von 3 Jah- 
ren erhalten in einem Betriebe die Be- 
diensteten je nach der Länge ihrer Tätig- 
keit 3 bis 7 Ta^c Erholungsurlaub. Ftlr 
dir I^eamten bestehen besondere Bestim- 
mungen. Von 2 anderen Strafienbabnen 
wird nur wflbrend der Winterroonate ein 
Erhulangsarlaub bis za 14 Tagen anf An* 
trag gewährt. 

22. Begiernngsbezirk Aaeheit 

Nur in einem B. triebe wird den Auf- 
sichtsbeamten Urlaub unter Woiteraahluog 
des Qehahes hewllllgt 



Di<- Verh?lltnissc Heften hiernach in den 
einzelnen ö;raUenbHhnbetrieben außer- 
ordentlieh verschieden. Wenngleich viel' 
fach eine starke Inanspruchnahme der .\n- 
gestcUien neben langer Arbcitsduuer üblich 
ist, so ist andererseits doch nnFerkennbar, 
daÄ im allgemeinen die Dienatverbaitnisse 
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in gesunder Weise geregelt siud. Noch 
bevor die Ergebnisse dieser Brliebong za- 

sflmmciiir<'stellt w«rfti>. ist iluich Bau- 
und Betricbsvurschrifton für Stra- 
fienbabnen mit ^laschinonbetrieb 
vom 28. September H>06. (s. Zeitsthrift für 
Klcin)>M|jnen. IJXKJ. S 725 fr.). «-in»- weitere 
Vcrkürzang der Arbeitszeiten im 
Btraftenbahnbetriebe eingetreten; 
ihre Durchführung ist seitens der Straßen- 
bahucn ohne weiteres und ohne wesent- 
liches Eintrreifen der Aufsichtsbehörden 
erfolgt Der § 05 dieser VorsebrifteA be- 
Btimuit nämlich folgendes: 

1. Die tüglicbe Dienstduuer soll im 
raonstlieben Durchschnitt cinschlieBlich der 
HuIk f:ipe für Führer nicht mehr als 10 Stuii 
den, für Schaffner und !?reniser nicht mehr 
als 11 Stunden betr^igcn. Bei einfachen 
BctriebsvcrhHltnissen kann die durchschnitt- 
liche Ditn.stdfiner bis zu ISSunnlfn nuspre- 
dehnt werden. Die einzelne Üicnstschicht 
darf unter keinen ümstAnden mehr als 10 
Stunden l'!'tr;i j;i'n. Bcliii hten vun solcher 
Ausdehnung Sinei nur zulässig, wenn sie 
keine angestrengte Tätigkeit erfordern und 



regelmäßig durch längere Pausen untere 
brocben 'werden. 

Die Dienstbereitschaft ist in die Dienst- 
dauer einzurechnen. Als Dienstschicht gilt 
der Zeitraum, der zwischen 2 Ruhezeiten 
lic<^t. die eine Daner von mindestens 8 Stnn* 
den haben. I'ausen von frcrin^rrcr Dauer 
I als 30 JMinuten sind iu die Dienstscbieht 
I einzurechnen. Jeder im Betriebsdienste 
ständig- lirschilftigtc Bc.nntc soll monatlich 
mindestens 2 Uuhetagc haben. Bei .eia* 
fachen Betriebsverhftitnissen kann die Zahl 
I der Bobetage auf einen eingeschränkt wer^ 
I d»'n. Als Iluhr'tfif,' fjilt eine Di''nstl)efreiung 
, vun mindestens 24 Stunden. Letztere Be- 
I stimmttng kann bei den den städtischen 
Straßenbahnen ähiilidicn Klciiibalinon mit 
. geringem Verkehr auf Autrag geändert 
werden. 

2 Die zur Ken^ong der dienstlichen 

j Inaiisinuchnahmc des pcsnratpn Betricbs- 
1 Personals autgestcllten Dienstpläne sind in 
I den Betriebsränmen des Unternehmers 

I sichtbar auszuhjltif,''t'n ndor ausztil»'^''en und 
auf Krtordcrn den Aufsichtsbehörden vor- 
I zulegen. 



Gesetsgebnng. 



AUcrMehBter BrIaS vom T Oktober 1907, 

betr. die VerleihntiK des EiifeipiiunffsrcchtH 
an den Kreis Ostliavelland zum Kau und 
Betriebe einer Kleinbahn von Bötzow nach 
Spandau. 

Auf Ihren Bericht vom 4. Oktober d. J. 
will Ich dfiii Kreise Ostliavclland, Re- 
gierungsbezirk i'otsdam, welcher die Ge- 
nehmigung zum Bau und Betriebe einer 



Kleinbahn von Bötzow nach Spandau er- 
halti'ii hat, das EiUrlfrnnngsrecht zur Ent- 
ziehung und zur dauernden Beschränkung 
des für die.se Anlage In Anspruch zu 

nehmenden nruiuiei^ontnms verleihen. Die 
einp'M eichte Karte <Tfi)lfrt zurück. 

KarlsruJie, den 7. Oktühcr 1907. 

gez. Wilhelm H. 

gegengez. Breitenbaeh. 

An den Minister der öffentlichen Arbeiten. 



Rech tsp reo hu Dg. 



Entscheidung des Oberverwaltnng^gerichto ' 
(I. Senats) vom 4. Mai iU06. . | 
Nu. 1 5G0 — Rep. 1. H. 12 CG.') I 



ElM MfHbarariMii tsr R«giung dto Mhst- 




') Zu Tirl. du in den Kntsch. rt. O V 0. Bd. 49 8. iT. 
kbiredruckt« {klierointtimmvndo Erkonolnis desselben 
Senats und die abweichend« Enuchoiiiiini; <l«s I. strmf- 
»i'nat» do« Kammerfrcrichts Toni Noveub« r 1". ili>' 
im Julibefte d«r Kleinb«bax«it««tu'i(t & 6lä-617 ««röffont- 
Uelitlit I 



^uf öffentlichen StraBen und PlitzM nur an de« 
zu diesen Zweckes bestimmten Vorricbtongen 
Mgesohlafe« werden dttrf)M, ist aadi auf Plaiuito 

an Straßenbahnwagen, dagegen nicht auf P1nk;itf*. 
die in solciien Wa^en anpebraciit smü, zu beziehen. 

Die für dieStadtireraeinde H. bestehende 

Polizeiverordnung, l)etrefrend die Regelung 
des öffentlichen Plakatwesens.von 31. August 
1880 bestimnii im ersten Absatz des § 1: 
öfTenttiche Anseigen dürfen auf Offen^ 
liehen Straüen and Plätzen nur an die m 
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diesem Zwecke besttmmten Vorrichtun- 
gen (zur Zeit allein AnsdilagBftiileii) an- 

gfcschlagcn worden. 

Die Klägerin, der auf Grand dieser Be- 
stimmoDg durch Vertagung der Polizeiver- 
waltung sn H. Tom 27. Mai 1904 an^pegeben 
Ut, „die an und in den StraßonhahnM-agen 
b^Hsdlichen Plakate innerhalb 14 Tage 
entfernen znlaeaen, widrigenfalls Bestrafting 
tmd zwangsweise Enifernung eintn'tt'n 
müßte'', hat die Aufhebung dieser Verfü- 
gung beantragt. Der Bezirksausschuß zu 
iL bat indessen durch Urteil Tom 6. Januar 
1906 auf Abweisung' dnr Kino^e erkannt. 
Gegen das Urteil hat die Klfigerin die Be- 
raftmg eingelegt. Im Termine snr mllnd- 
liehen Verhandlung hat ihr Vertreter die 
Ausführnnj^en der Berafunß-ssclirift wieder- 
holt und außerdem noch im Hmblick auf 
$ 21 des Kleinbahngesetzes vom 28. Jnli 
1892 die Zuständigkeit der Bcking'ten ZU 
dem Erlasse der Verfügung bestritten. Die 
StraSenbahnwagen seien Betriebsmittel de« 
Kleinbahnunternehmcns. Anforderongen in 
Ansehung solcher Belrii hHinittel zu stellen, 
sei die Ortspolizeibehürüe nieht Ijcfugt. 

Es war, wie geschehen, za entschei- 
den. 

In dem Urteil des entscheidenden Oe- 

riclitshofcs vom 12. April 1901 (amtliche 
Sammlung Band XXXIX Seite 410) ist aus- 
gesprochen, daß eine Polizoivcrordnung, 
die das Öffentliche Anschlagwcsen regele, 
die Ordnung:, Sielierheit und Leichtigkeit 
des Verkelirs auf öffentlichen Straßen, 
Wegen nnd Pifltzen bezwecke tuid dsher 
ihre rechtliche Grundlage in § 6 Buch- 
stabe b de» Polizeigesetzes vom 11. März 
1860 finde. Begründend wurde dabei auf 
die Brfalirang des täglichen Lebens hin- 
gewiesen, daß der öffentliche Verkehr ge- 
hemmt werde, wenn das die Straße bu- 
nntzende Pablilcam dnreh Anzeigen irgend 
welcher Art zum Stehenbleiben, Lesen und 
Anschauen veranlaßt wird. Aus dieser ße- 
grQndung folgert die Klägerin, daß die 
eingangs mitgeteilte Bi^stimmnng der Poll- 
zeiverordnnnj^: di r Siadi H. vom 31. August 
1880 der KechtsgiUtigkeit entbehre. Mit 
Unrecht 

Doreh die Bestimmung werden öffont^ 
liehe Anzdgen auf öffentlichen Srmßen and 

Pliitzcn znm Ansrhlap: an lie-tiraniten, 
Uieäem Zwecke dienenden Vorrichtungen 
verwiesen. Damit werden, mit efaier im 
zweiten Absatz erwähnten, hi<r nicht in 
Betracht kommenden Auäuahme, alle Offent- 



lieben Anzeigen auf öifentliehen StraSen 

und Platzen, die nicht an jenen bestimratcn 
Stellen angebracht werden, verboten. Die 
Klägerin ist der Ansicht, daß dies Verbot 
zu weit gehe, zullasig sei es nur, PhdEsts 
zu untersagen an solchen Orten, wo dies 
die polizeilich wahrzunehmenden hück- 
sichten erforderten. Diese Kritiic besebif» 
tigi sicli mit der Frage, ob es notwendig 
ist, den Umfang de» Verbots so, wie ge- 
schehen, zn ziehen. Die Notwendigkeit 
einer polizeilichen Verordnung unterliegt 
aber ebenso wir ihre Zweckmäßiffkeit nicht 
der Nachprüfung durch den Verwallungs- 
richte. DI« Reehtsgflitigkeit der Bestim- 
mung ergibt sich dagegen gerade aus d< n 
In der Kntscheidung vom 12. April 1901 
da r^;el.- fiten Erwägungen. Denn daß die 
rolizei Verordnung vom 31. August 1880, 
indem sie die Grenzen des Verbots fest- 
setzte, sich von anderen als polizeilichen, 
das Jbteresse des Offentlieben Verkehrs 
walirnehmenden Rücksichten hätte l. iten 
lassen, ist nicht ersichtlich, auch nicht za 
vermnten. 

Nicht minder fehlt>am ist die Annahme 
der Klägerin, daß das Verbot sich auf das 
Anbringen von Plakaten an Immobilien be- 
sobrtnke. Die Annahme Andel in dem 
Wortlaute der Verordnung keine Stütze, 
läßt sich aucii mit dem Zwecke, dem sie 
zu dienen bestimmt ist, nicht vereinigen. 
Der öffentliche Verkehr, in dessen Intsr 
esse sie erlassen ist, kann ebennowoh!, wem 
nicht in noch höherem Grade, gestört wer- 
den, wenn die Plaltate der Straftenbsho« 
wagen den degenstand des Ansehnuens 
oder der Lektüre durch die Passanten bil- 
den. Die Ansicht der Klägerin, daß in der 
mehrerwfihnten Entscheidung. vom 12.Aprii 
1901 nur von dem Anbringen von öffem- 
licheu Anzeigen an Immobilien, die von 
der BtraBe aus gesehen werden könnten, 
die Kedc >ei. ist in gewissem Sinne zu- 
treffend, beweist aber nichts für die vor- 
liegende Frage, in jenem Falle hsndeltt 
I S sich um die Anbringung einer gescbätV 
liehen Anjireisung an dem von der Straße 
aus sichtbaren Giebel eines Ilauses, die zu 
.seinem Eigentümer und Bewohner in keiaer 
Beziehung stand. Die Ents( heidnng lejrt'* 
dar, daß, da nach der dort maßgebenden 
Polizeiveronlnung auf Grundätflcken nv 
solche Anzeigen zugelassen seien, die dsD 
Interesse des Besitzers oder Mieters dienten, 
alle übrigen öffentlichen Anzeigen auf 
Grtmdstttcken soldeehterdlngs verboten 
wären. Damit ist aber nicht erklärt, (IaB 
das Verbot, von der Ausnahme abgeselieo, 
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sich auf die Plakatr auf Grundstücken be- 
schränke. Die Tragweite des Verbots ist 
in der Entscheidung einer Erörterung flber- 
haupt nicht unteraogen worden, es ist darin 
vielmehr nur untersucht, welche Schranicen 
dem Eigentümer bei der VerfOgung über 
sein Gmndstftck gesetst lind. 

Ist sonach davon auszugehen, daß die 
Bestimmung des § 1 Absatz 1 der Polizei- 
Terordnnng rar die Stadt H. vom 31. August 
1880 der Rechts»;ült]gk«it nicht ermangelt, 
und daß das darin auspfpsprochene Verbot 
mit der sich aus dem zweiten Absatz er- 
gebenden, die Anseigea der Behörden, der 
Grundbesitzer und Mieter brin fTciulon Ein- 
schränkung allgemeine Oeitung in An- 
spruch nimmt, so kann sich nur noch 
fragen, ob ihre Anwendbarkeit auf 
S t ra ß c n )> ahn wagen.welche Betriebsmittel 
üiues KleiQbabnuDternehmens sind, durch 
das Klefnbahngeeets aiiegeschlossen 
wird. Nacli din.stjm Gesetz»- sind die 
für KJeinbahnuntemctimungea bestehen- 
den Aufsichtsbehörden allein zuständig, 
den Unternehmer zur Erfüllung der 
durch dieses Gesetz begründeten Ver- 
pflichtungen sowie derjenigen Bedingungen 
«nnhalten, die In der Genebnügungsor- 
kundc f^etrofTen oder darin vorbehalten 
sind. Und zu solchen Bedingungen können 
auch Bestimmungen gehören, die den 
Schals gegen schädliche Einwirkungen der 
Anlage tmd des Retrirbes sowie die 
Wahrung der Interessen des öffentlichen 
Vwlcehra betreffen. Die ünterstellung 
unter die besondere Aufsicht befreit den 
Unternehmer jedoch nicht von der sieh 
Huf alle Lebensgebiete erstreckenden poli- 
sseiUcben Aufticht (Gleim, das Gesetz Aber 
die Kleinbahnen, dritte Auflage Seite 138, 
Anm. 1 za § 22; £ger, das Gesetz aber 
Kleinbahnen nnd PriTatanschlnBbahnen, 
Kwette Auflage Seite 79, Anmt rkung 15 /u 
§ 4). Da nun auch der Schutz der öffent- 
lichen Sicherheit und die Fürsorge für die 
Ordnung, Sicherheit und Leichtiglteit des 
öffentlichen Verkehrs zu «b n Gegenständen 
ortspolizeilicber Vorschriften gehören, so 
kann im einseinen Falle die Frage ent- 
stehen, ob ortspolizeilielie, Vnrsolirifien 
dieses Inhalts auch für Klejnbahuunter- 
nuhmungen verbindlich sind. Die Frage 
ist sa bejahen, sofern die Vorschrif- 
ten sich im Kähmen der gewnhnliehen 
■Sicberheits- und Verkehrspolizei 
-halten, sich gegen jedermann richten 
und nicht das der Kleinbahnunter- 
nehmung eigentümliche Wesen be- 
rühren (vcrgl. die Entscheidong vom 



21. Dezember 1903, amtliche Sammlung 
Band XXXXIV Seite 402 ff und die dort 
' angezogenen Urteile) Eine Ortspolizei- 
verordnung, die das Plakatwesen ganz all- 
gemein regelt, findet daher auch auf Klein- 
: babnunteniebmungen Anwendung, es sei 
I denn, daS die Plakate, wie s. B. Fahrpläne 
und Tarife, einen Bestandteil des Unter- 
nehmens selbst bilden. Plakate, die öffent- 
liche Anseigen enthalten, haben mit dem 
lüeinbahnuntemehmen als solchem niehts 
I zu tun. D\<^ Polizeiverordnung vom 
I 31. August 1880 ist somit au sich auch auf 
I Kleinbahnen anwendbar. Daraas ergibt «Ich 
zugleicli die Zuständigkeit der beklagten 
Ortspolizei, die zu ihrer Durchführtmg er- 
forderlichen Mafiregeln zu ergreifen. 

Hiernach hängt dl« ESntieheidung des 
vorliegenden Streitfalles davon ab, ob die 
j angefochtene Verfügung ihre ausreichende 
Stütze in der Polizeiverordnuug vom 
I 31. Attgost 1880 findet. Soweit die Yer- 
I fügung die Beseitigung der Plakate In «b-n 
1 Straßenbahnwagen fordert, ist die Frage 
I zu verneinen. Di« Verordnung betrifft nur 
I öffentlicheAnzeigen auf OffentUehen Straften 
I und Plätzen. Hienmter können, wie auch 
; in der wiederholt erwiliinten Entscbeidtug 
I vom 12. April 1901 bemerkt ist, nur solche 
! Anzeigen verstanden werden, die von 
öffentlichen Straßen oder Plätzen aus ge- 
sehen werden können. Dies trifft auf die 
in den Straßenbahnwagen angebrachten 
! Plakate nicht 7.n. Insoweit unterliegt daher 
I die Verfügung der Aufhebung. Im übrigen 
I aber kann der Klageanspnioh nicht als ge- 
) rechtfertigt anerkannt werden. Die An- 
ordnung, die Plakate, die an den Straßen- 
bahnwagen, also an ihrer AuSenseite an* 
gebracht sind und von den üffentlieben 
Straßen und Plätzen aus gesehen werden 
können, zu entfernen, ist nach der Ver- 
; Ordnung begr&ndet. 

Die Aufhebung der Verfügung, soweit 
sie die Beseitigung der Plakate im Innern 
der Wagen fordert, erheischt insoweit auch 
. die Aafhebang der Androhung wegen 

zwangsweiser Entfernung dieser Plakate 
im Falle der Nichterfüllung des Gebots. 
Die Androhung, soweit sie sich auf die 
Plakate ao den Wagen bezieht, ist dagegen 
, im Hinblick auf 132 des Landesverwal- 
tungsgesctzes nicht zu beanstanden. 

, Die Ankündigung, daß die Klägerin, 
I wenn sie der Anordnung nicht nachkomme, 
eine Bestrafung zu gewärtigen habe, ist 
keine polizeiliche Verfügung im Sinne der 
§§ 127 and 128 dos Landesverwaltangs- 
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yesetxea. Sie enthAlt kein Gebot oder Ver- 
bog auch nielit die Androhimg diiM Zwtnge- 



mittels und ist mit der Klage im Venral- 
tongsstreitverfabren nicbt anfeebibsr. 



Kleine Mitteilungen. 



Neuere Projekte, Vorarbeifpn, Konzessions- . 
ertetlaDKen, ßetriebaeröffiuiDKen und Be- 
triebelademgeB ▼•■ KletaibAhieo. | 

1. Neuere Projekte. , 

1. Der Kreis Teltow plant den Bau einer ' 
TOllspurigen, elektrisebea KMabsbn ffir den i 
PerBunenvcrkehr von Alt'Gltenielie über Adlevs- 

hof nach Cöpenick. 

5. Die beteiligten Kommunalrerblode 
wollen volispurige Kleinbahn fKr Per^ ' 

Bönen- und Gütcrvoi kclir von Ilarp^tt'dt nacli 
dem Bahnhof Delmenbori>t der OldeobuigiftcbeD | 
Staatabaha bauen. I 

8. Die Feiten A Gullleanme - Lahmeyer- 

werkc in Fr.'iiikfiirt a M. boabsichti;?>'n, eine ', 
voli^purige, olcktriacbc Kleinbahn für Personen- . 
▼erkt'br von Opladen nach Langenfeld %n \ 
bauen, dir an die StniOt^nbaba Mftlbeim a. Bh. 

— Opladen au6chließen soll. i 

4. Die Kleinbahn Kalk— Ilatü— lleuuiar soll 
auf der Teilstrecke von der kleinen Plantage 

bei Ostheini bis zum Endpunkte am Ilandc des 
Königsforstes bei Rath— Heumar auch für die 
Bedienung des Wagenladungaverkehn einge- 
richtet und durrli eine vollspiirifrr Abzweigung 
von dieser i'cilstrecko bis an den Staatsbabn- 
bef Heumar erweitert werden. 

6. Die Stadtgemeinde Bonn will ihr Strafien- 

bahnuuteniehnuMi l> vollspuri-rr«', elrlctrisch 
für Personcnverkehi zu betreibende Linien i 
von Beuel nach. Honnef uad nach Slegbnrg ' 
erweitem. 

6. Der Siegkreis will l iin' vollspurlg'p, mit 
Lokomotiven zu bctrclbemlL" Kltntibahii für 
Personen- und Güterverkehr von Siegburg nach 
Mondorf a.Bh. bauen; sie soll Anschluß an den 
Staatlbalmber Siegburg, die Friedrich Wilhelm- 
batte und den Rhein erhalten. 

2. \<)rarbeiten. 

Die Erlaubais zur Vornahme von tecbni- 
•eben Vorarbeiten Ist erteilt worden: 

1. Fttr eine Lokalbahn von Auwel nach 

Skworetz ''Vornrdnunfrshlatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt, No. iluvom 19. September 1907, 
B. 254&.) 

Für eine Lokalbahn von ("achrinw nach 
Swralka. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen | 



und Schiffahrt, No. 110 vom 19. September 1907, 
8. tMB.) 

8. FQr eine voUspurlge Lokalbahn von 

Böhmisch-Bmd nachSaniechow mit Abzweigung 
von Schwarzkosteletz nach Kivun oder einem 
anderen In der Nähe gelegenen geeigneten 
I>i!!?kto der Staatsbahnliuie Wien - Prag. (Ver- 
urduungsblatt für Eüscnbalinen und SchifTahrt, 
No. 110 vom 19. September 1907, 8. SMB^) 

4. FQr eine echmalbpurige Lokalbahn von 
Freistadt nach Langschlag (Veror<iiiuii<;sblatt 
für Eisenbahnea und Schiffahrt, Nu. 114 vom 
98. September lüor, 8. 9600.) 

K. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
clcktrisiiicni Betrieb von Witkowitz (Werlis- 
hoitly nach Nüudorf (Verordnungsblatt für 
Eisenbahnen und Schiffahrt, No. 116 vom 
1. Oktober 1907. S. 2ö-25.) 

0. Für eine vollt>purige I>okalbalin von 
der Station Morkowitz der geplanten Lokalbalm 
Nezamyslitz— Morkowitz nach Zborowitz. (Ver- 
ordnungsblatt für Eieenbabuen und Schlflhhrt, 
Xo. 11-) vom 1. Oktober 19OT, S. 26->5.) 

7. Für eine vollspurigc Ixtkalbahn von 
Mattighofen nach Antiesenbofen- (Verord- 
nungsblau für i^aenbahoen und Schiffahrt, 
No. IIS vom a Okiober 1907, S. 2682) 

8. Für eine Lokalbahn von Bennisch nach 
Freudenthal, (Verordnungsblatt für Eisen- 
bahnen und Schiffahrt, No. 118 vom 8. Oktober 

1907, S. 208-2.) 

9. Für eine vollspurige Lokalbahn von 
Bennisch nach Kriegsdorf oder nach Freuden- 
thal oder einem geeigneten Punkte swiachen 
diesen Orten. (Verordnaegiblait für Siea- 

bahtien luiil Schiffahrt, No. 119 VOm 10. CHc- 
tober 1907, S. 2f>yH.) 

10. Für eine Waldbahn vom 90. km der 
Gfirgäny taler Waldbahn In dae Tal Isid<-s6. 

(Vi'roriinunir.sl)latt für Eiscribalinen und Schiff' 
fahrt, No. Iu3 vom ». September 1907, S. 24li) 

11. Fdr eine voll- oder schroalapurigc Lo- 
kalbahn mit Dampfbetrieb von ParAd naeh den 
Glashütten von SasvAr und n.ich Obuia- Kla- 
rieaon-ijuelle. (Veroidnungsblatt für Eises- 
bahnen und ScblffSdift, No. lOB vom 14. 8ep> 
tember 1907, 8. 9U1.) 

1_>. Für ciiK' s( liinal!»i)iirlge Industriebahn 
mit Dampfbetrieb von GyergyöeaentmikiM 
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nftch TarrAsi'Havas und nsch Gyergyö-SzAr- 
lu'gy oder Gyerg-yö-Ditni. (Verordnungsblatt 
für ElUeobahncn und Scliiffalirt, Ho. 106 ▼om 
S. Septeniber i!.'ü7, S. *24i2) 

18. Fflr ©tne rollspurigc Lokalbahn mit 
Dampf betri»'!) vnn Margitta nach I'aptainäHi 
mit FortseisuDK nach Berettyöigfala und Cii- 
gÄnyralT». (V«rordnungtbliU fDr Eisenbahnen 
und Schiflahrt, No. lOB toto 14. September 1907, 
S. 2611) 

14. Für oioo vollapurige Lokalbahn mit 
IHimprbetrieb von Slittd nach Tolna and von 

•liessr Linie abzweigend nach B.iii\ ahegy. 
(Verordouogttblatt für Kinenbahnen und Schiff- 
Iklirt» No. 110 vom 19. Beptembef 1907, 

ir>. Ftii- i-iii(< 6cliiiial'-|uirigc Wul.schafts- 
bahn (Spurweile U,:o m) inii Dampfbetrieb von 
Ssabadka nach Kelebia und Jinosbalma mit 
Fortsetzini'T unvh Krr/.v]. von hier ri!/zw«'ij:;t'iu1 
nach CsasjuirtöHüs, anderereeila nach Cüikeria, 
ferner von Ssabadka nach Bicaalmiascöldk 
mit Fortsctzun^r nnch Baja und von hitT nnch 
Bajinok und (.(•auuiv^r sowie %'nn Ssabadka 
nach Okanizsn und bis aar Theiß. (Verord- 
nnng»blatt für Eis<>nbahn<*n und Schiffahrt, 
No. 108 vom 14. .September lü*»7, S. 2511.) 

lü Für eine voilspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von lJunnföldvür nach Czerze. 
{Verordnungsblatt für EiHcnbahnen und Schiff- 
fahrk, No. ni vom 21 September 1907, S. 2im) 

17. Für eine schmalspurige Bergwerka- 
Oder Drahtseilbahn von Szurduk Ina zu den 
Kohlenbergwerken in der Gemeinde KiükereftZ- 
tes. (Verordnungsblatt für Eüsenbabneu und 
Schiffahrt, No. 119 Tom 84. September 1907, 

S. 25pi6.) 

18. Für eine schmalspurige Lokalbahn 
(Spurweite 0,7« m) mit Dampf- oder Motor- 
wagonbetrieb von Beregkövesd nach Fogaras 
und nach Mnnkiea. (Verordnungablatt für 
Eiaenbabnen mid ScbiAihrc, No. 116 rom i. Ok- 
tober 1907, S. 2028.) 

19. Für eine vollspurige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Zihih nach B&nOy-Hanyad. 
(Verordnangablatt für Eiaonbahnen nnd SehUT- 
fahrt, No. 116 vom 1. Oktober 1907, 8. HBSB,) 

90i Für eine vollapnrige Lokalbahn mit 
Dampfbetrieb von Maj«* nach Kiakunhataa. 
(VevoMinnnKSblatt fir Eaaenbahnui nnd Sddl*- 
fahrt^ No. 116 vom 1. Oktober 1907, 8. 9e9B.> 

21. Für eine schmalspurige Industriebahn 
(Spurweite 0,T<i m) mit Dampfbetrieb von Me- 
sötelegd In da« Tal Rfnpatak. (Verordnnnga- 

bl.-itt für F:iM-rii>ahnen und SchUfabH, No. 117 

vom 6. Oktober 1907, S. 2663.) 

22. Für eine voU- oder achmalapurig« In- 
dnatriebahn mit Dampfbetrieb von Ugod bia 
In das Uffoder Koblengrabengeblei (Verord- 



nungsblatt für Eitteu bahnen und Schiffahrt, 
i No. 117 vom 6. Oktober 1907, 6. 9868.) 

1 S. Koaneasiotten 

' sind erteilt worden: 

1. Der Stadtgemeindc Hildcsiiciiii an Stelle 
der bisherigen eine neue Genehmigung fOr 
eine vollspurige, elektrische StraOcnbalm inner» 
halb der Stadt Hildeshcitn. 

2 Der Kreis Ruhrorter Straßenbahn-Aktien- 
gesellschaft in Duisburg-Meiderich eine neue 
Genehmigung für das gesamte Unternehmen 
unter gleichseitiger Gestaltung der Herstellung 
■weiter Gleise für versohieden« Strecken. 

3. Der Budapester Eisenbahn -Bauunter- 
; nehmungsürma Julius Handel & Wilhelm 
Quittner und Koneorten aum Ban und Betrieb 
j einer Lokalbahn von KuAnsebes nach Viralya- 

Uätszeg. 

I 4. Der Budapester Eisenbahn -Bannnter- 
! nehniungstirma Ignaz P*lTo» sum Bau nnd Be- 
trieb einer vollspiirifjcn Lokalbahn von TcmcB- 
I vÄr^losepbstadt nach Varja«. (Verordnungs- 
I blatk fftr Eisenbahnen and ScbUKahrt^ No. 114 
j vom 98. Sept«nber 1907, S. 9811.) 

6. Dein Peter Krankaviis in Karaiisc-bes 
I zum Bau und Betrieb einer voUapurigoa Lo- 
I katbahn von Zsidovin und von NAmetbogsto 

nach KcsiczabAnya und den dortigen Gewerk- 
schaften. (Vorordoungablatt für Eij»eubabneo 
und Schifhlirt, No. 116 vom 1. Oktober 1907, 

' S. 9828.) 

I 

I C. D(>r Gcriu'lnJt'vi rtretung der St^idt Wien 
aum Bau und Betrieb voUapuriger Kleinbahn- 
I Unten in Wien und Umgebung. (Verordnungs- 
' hlatt für Eisenbahnen und Schiffiüirt, Ko. 117 

! vom 5. Oktober 1907, S. 2661.) 

7. Dem Maximilian Schiffer in Budapest 
I vnd Genossen snm Ban und Betrieb einer 
] vollspurlgen Lokalbahn mit Dampfbetrieb von 

Fogaras nach Kronstadt (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen uml Sckillkbrti No. 117 vom 
5. Oktober 1907, S. 9664.) 

! Der adiweiseriBcli« Bmdesmt benatractt 

I 1. Die Änderung der Konzession fOr ein 
' Netz elektrischer Straßenbahnen in Lausanne 
t nnd Umgebnng. (Schweixerlsches Bundesblatt, 
' No. 48 vom 9. Oktober 1907, 8. 181.) 

r 

' 3. Die Konzcssion einer elektrischen schmal- 
spurigen Straßenbahn von Cbia»8o nach Riva 
S. Vitale. (Schweiseriscbes Bundesbiatt, No. 42 

: vom 2: Oktober 1907, S. 184.) 

I 8. Die Änderung der Konzession für eine 
! elektrische Schmalspurbahn von Aarau nach 
i Mensiken (Wynentalbahn). (ächwetseriscbes 
Bandesblatt, Nck U vom 9. Oktober 1907» 
I S. 198.) 
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Klein» Mtttenang««. 



I 



4. B«tTiebMrKffkimgw maä 



BMeichikttiiff 
Kl«lnbAhiMlreek« 



b) Betridbcimter- 
ii«bm«r 




weite .s s- 



s «'s 



Bo- 
triebs- 
sweck 



1° 

Iii 

•S-E' 
SS- 



■E:S 
£^ 

§^ 

Ii 

SS 



äm 
BetHebff- 

erölThunf 

oder 
Betlieb»' 



Duisburg — Uuhrort — 
Hombofg^ Kr. lldrs 



I. StraBenbahnen. 

■jl] üumeinden Duisburg ja 

und Homberg 
b) Krei« Robrorter Stra- 

fienbebn, A.-Q. in 

Daiebaig^Meideiicb 



Große Berliner Stmfleo- 
babn (Veilliigenmg 
derUfnte In derSlraSe 
am Fricdrichshaln 
durch die Kuiprode- 
streOe bb sarElbinger 
Strefle) 

Große Bcrliuer Straßen- a 
beha (von der Frank- ' 
fbrter Allee bli sain ' 
Rathause InRanuiiete- 

burg) 



e u. b) Gr«>bi llerliner 
Straßenbahn -Aiitiea- 
gesellschaft io Berlin 



u. b) Große Berliner 
Straßenbahn - AlLtien- 
gcselliebaft in Berlin 



1^» 



ja 



1,435 



Straßenbahn toq Lan- 
genberg (Betbane) 

über Nierenliof nach 
Steele mit Abzwei- 
gung Ton IQerenbof 
nach Hattingen. 

a) Teilstrecke von Nie- 
renhof bis Eupfer- 
(ireh (Rathana} 

b) Teilstrecke von 
Kapferdreh Kat- 
haua) bis Kupfer- 
dreh (Bergstrnßp) 

, Straßenbahn in Bona 
(a) Tellatreeke Mek- 

kenheimer Str.— \Ves- 
selscheAn«clilaßbahn, 
b) Weuelacb« An> 

srhliiühalm Kiulc 
I nich der Linie Bonn— I 
Endenieh) I 

Straßencisonbahn Ilam- a 
bur{j (Teilstrecke der 
Linie Hamburg— Her- 1 
bürg, nJlnilieh Wilstor- 
ferstraße-— Iii- im felder 
Str. bis zuu) l^ferde- 
weg) 



a u. b) Bergische Klein- l,m 
bajuten-Akt-Ges. sn 
Elberfeld 



ja 



u. b) Stadtgemeinde 
Bonn 



Per- 
süiien- 
uiid 
Keise- 
gepäck- 
verkehr 

Per 
sonen- 
verkehr 



nein ' I. Mai 1907 
I Betrieb 
I eröffnet 



nein 



do. 



Per- 
sonen- 
beförde- 
rung 



nein 



14. Au^rust 

Betrieb 
eiOlftiet 



IS. Angnst 
1907 
Betrieb 
eröAnet 



I 



nein a) 1. Sptbr. 
1907, 



I 



b)18.8eptbr. 
1907 
Betrieb 
eröfhet 



1,0 nein 



Per- 
sonen- 
yerkebr 



I nein I 



1 I nein ia)i9.Septbr. 

1907, 
b) 4. Oktbr. 
1907 
Betrieb 
evOlhiet 



u. b) Straßcneisen- 
bahngeseilSCbaft in 
Hamburg 



1,436 nein 



Per- 
sonen-, 
Paket- I 
und I 
Lebens- 
nüttel- j 
verkehr 



1 nein 



27. SeptbK 

1907 

Betrieb 
erBfllMt 
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BMoteluuuif 
der 

Klelttbalmatreeke 



a) EfgeotOnw 

b) BetriebsunUsr- 
ttehtaer 



iSpur-||-SJ Be- 
iweitc 1.2 'i-S triebi- p" 

I .2 ~ is • 




7 Straßenbahn von Bie- a u. b) Süddeutsche 



brich nach Bahnhof 
Riebricli O^t (Kurve) 
ucbst Aufstellungs- 
gleis auf dein Adolfs- 
plata in Biebrich 



BrUheiin a. Rh. (Siadt- 

grenze) — Opladen 
(Endatrecke der I.>inie 
Wleadorf - OpbMleD) 



CSlner Stimfienbahn 
8tr«eke Cöln-Nidil 



Eisenbahngeseil- 
•ehaft io Daimitadt 



a v. b} Tiefhannntei^ 

nehmer Heinrich Kit 
torle in Mülheim a.Kh. 
und Elektrizitats-iV.- 
C<. vorm. W. Lah- 
meyer&(.'o. inFranlc- 
fliit a. M. 

a H* b) Stadtgemelode 
COla 



1,000 ja 



1^ 



1,«» nein 



Per- 
sonen«, 
Gepftclc-, 
E.xpreß- 

and 
Markt- 

varfcehr 

Per- 

sonen- 
verkehr 



do. 



nein 



nefak 



30. Soptbr. 
1907 
Betrit'b 
erütTnet 



. Oktober 

1907 
Betrieb 
eiOIRiet 



nein 7. Oktober 

Betrieb 
eriitaet 



II. Nebenbahnäbiiliche Kleinbahnen. 
Kleinbahn Vörde— )a) G.m. b.H. Kleinbahn ,; I/mw i ja 



Breckerfeld 

a) Teilstrecke Vörde— 
Oberbauer — Delle 
iBhf.) 



Raspe — VSrde — 

Bretkorfcld iiiVürde 
b) Proviozialverband 
der Provliit Weet* 
laleDinminaterLW. 



b) y^rde— BreekeifUd 
(ganae Bahn) 



EUrichp-Zofge 



ii 



a n. h Klpinhihn - Ak- l^a» j ja 
tiengesellächaft £11- 1, 
rieh— Zorge InEUricb ' 



18 I Teilsueeke Undenberg | a 
I — Kuhadorf der Klein- , 

bahn l.iiidenberg— 
I Pritzwalk 



u. b) Kreis Oatprig- 
nita 



ü,7i<i I ja 



1 


• 


ja 




a) Wa- 






a) 20. Aprii 


gen- 






1907 Vörde 


ladnngs- 






— Ober- 


Güter- 






baucr, am 


verkeiir 






2-2. Mai 1907 








Oberbaner 








-D*.lle für 








Wagen- 








ladungs- 








Gütcr- 








vcrkehr, 


b) Pei^ 


2 


ja 


b) 1. Okto> 


snnon- 






hrr 1907 


und 






vollständig 


OOter- 






in Betrieb 


verkehr 


i 




genommen 


Per- 


2 


ja 


10. Auiruat 


sonoD- 






iÜU7 


und 






Betrieb 


Gnter- 






eraflhet 


■vcrkohr 








do. 


1 2 


1 


1. Oktober 



i l 



1907 

Betrieb 
erüffoet 
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B. In anderen Staaten: 
Üttm Uetriebe wurden Ubergeben: 
18. Am Sa September 1907 die österreichi- 
sche Lokalbahn Tlumru z-Pnialiicze-Tiuniacz. 
(Verordnungsblatt für Eiseiibalincn und Schiff- 
fkfart, No. 118 vom 8. Oktober 1WI7, S 2684.) 

1 1 Am 1. Oittober iyo7 die Strecke St. Le- 
onhard-Gartcnau Hangender Stein der ßal«- 
burger Eisenbahn- und Trainway-Gesellschaft. 
iVerordiiungsblatt für Eisenbahnen und Scbiff- 
fahrt, No. 119 vom 10 Oktober 1907, S. »97.) 

15. Aui 10. Oktober 1U07 die Teilstrecke 
KesdlTie&rbely— Berecak der vollspurigen Lo- 
kalbabn Kronstadt— BAromsxAk. 

10. Am 13. «'iktoldT 19117 die vollsinirigc Ix)- 
kalbahn Leibnltx— Pölting-Bruua (SulmtaJbabn). 

17. Am 18. Oktober 1907 die Lokalbabn 
Llbochowitz— Jenschowitz. 

18. Im Oktober 1UU7 die schmalspurige 
Kleinbaboatarecke Saint - Lvbin - le - Vaublaao— 
Satnt-Mien. 

^•diMrlMnlellinie absemitster Schienenstöße, 
Weichen« and KreuxnngK!«trtrke dnreb Aaf- 
«Rbweißeu von Siniil. 
Die Hamburger Strafienbabngeeelleehaft let 

aur Zeit damit bcsdiäfiigt, versuchsweise alte, 
ausgeschlagene Scbieueastöße durch Auf- 
sebwetBen von Stahl naeb dem elektrischen 
Verfahren der Hagener Akkumulatoren-Fabrik 
wiederher»U8teUeu. Dieses Verfahren ist am 
17. Oktober M07 aucb den Herren der staat- 
Ueben Bmihchörde vorgeführt worden. 

Bei der Ausführung bleiben die Laschen 
sttsen, die Stoßfuge wird zunächst a»— 30 mm 
lief verschweißt, und dann wird Stahl von der 
gleichen Beschaffen beit wie der Scbienenstahl 
anfgeschmolzen. 

Dasselbe Verfahren soll jetst auch fär die 
Wiederherstellung von aufegcfahrenen Welcben 
und Kreuzungen, insbesduderc /.ur Wieder- 
ergftnzung ansgefahrencr Flach rilleuschienen 
aar Anwendung kommen. Aucb soUeD ver- 
such»w< ise Weichen- und KrouzungsBtücke aus 
Schienen durch Ziuammenschweißeu gebildet 
werden. 

Zur endi,nilti;;eii Bo.irVü-itiinfr der Schienen- 
Stöße dient eine durch Kolicu geführte Feile; 
dto ArbeitelUebe der Feile liegt in derselben 
Ebene wie die Hnllen, so daß dtirrh einfaches 
Drehen der Vorriclilung um ihre Längsaclise 
die an bearbeitende Stoßeteile genau daHselbe 
Qnetprofil wie die Scbteneu eifallt. A, C. 



dem Bericht des Ministers der Sirentliebcn Ar- 
beiten an den PräS'iiienten sollen insbesotidcre 
die Förmlichkeiten nir die Erkl&rung als Bahn 
Ton Dtrentliehem Kutsen vereinfacht und neue 

Bestimmun ^'er\ für die Gewährung der Mant- 
licben Uuterstüuung ausgearbeitet ucrüca. 
Weiter bat sieb naeb dem Bericht ein Be- 
dürfnis }iera(i8t;estcllt, in ^'pclfrneter Weise 
nach der besonderen An der verschiedenen 
Betriebe Kleinbahnen und Straßenbahnen von- 
einander /u untersrbeiden und die für die 
Konscssionserteilung zustÄndigen Stellen »a 
bestimmen. 

Die Städte- und bemeiude-Balincn Ungarna 
{m Jahre 180B.1) 

Die Baulttnge der Städte- und Genicinde- 
bahneu war in dem vom Ministerpräsidenlea 
veröffentlichten Beriebt für das Jahr 1904 mit 
26rt,»a km aiipej,'eV)en: vnn dieser Lftn^e 
kamen 44,7W km auf die mit Pferdebetricl), 
BO,i« km nnf die mit Dampfbetrieb, mut km 
auf die mit etiktrischeiii Rotrieb versphcTipn 
Bahnen und 0,i66 km auf Dampfseilranipcn. 
Am Ende des Jahres 1906 betrug die Uage 
27'.»,7oj km; es hat sonach eine Vermelintng um 
iu,76i kui staltgefunden. 

Di* VergrSBerung des Neues rührt von 
der Kröfrmin<r nrner IJnien in der Ausdehnung 
von 10,387 ktii, feriicj von verschiedenen LlUigcn- 
berichtigungen im Au&maße von 0,:i94 km her; 
so daß als Vergrößerung die obenerwähnte 
Liiii^'e von 10.781 km sich ergibt. Von diesM 
Vernieiining kamen 3^4 km auf die mit D.iiii| f 
betriebenen und Qß» km auf die durch Elelt- 
trizitJlt betriebenen Bahnen. — Die Amabl der 
Stftdte- und Gemeiiuleljalinen hat eine Ver- 
mehrung um eine erfahren, nachdem in Her- 
mannstadt die städtische elektriscbe Stadtbaha 
mit einer BetriebslAnge von 2,396 km im Be- 
richtttjahre dem ölTentUcben Verkehr übergeben 
worden war. 

Die Benennung sowie die Bezeichnunp der 
Betriobskraft und die Baulänge, die Anialii der 
F'ahrbetilebamittel^ sowie die Betriebelditaii' 
gen sind ans folgender ZusammenateUung er- 
sichtlich: 



Bn AnssebnA zur Prüfung einer XndemiK 

den französixcben OeMrt/- - Mim II Jinii 
&l>er dip Klein- und 5trußeubuhneu 
ist vom rrilsidcnten der Republik durch 
Erlaß vom 3L August 1907 eingesetzt Der 
Ausschuß besieht aus Vertretern des Staats- 
rats und der Ministerien der dflbntttcheii An- 
bellen, des Innern und der Finanaen. Nach 



') Die AiMtnl.cn »ind t«lli dem BwIdrtB d«i 

prrisiili iiti ii "II d\i: ««»«twbi'nd«* KirpWifhsft«* 
•Iii' I.itu-kLit il. 8 Ministerium» im Jshre 19I1B. Ulk** 
imiilK ln ii >t«tiMis- lieii .lahrbucbe: Anff»ben Ober daaljf 
sunil umt üUiir Ji« liutriebwrgebnisws der ungwiieij 
IliibiiPD im Jahre 1905 - Ter6ffontlj> hi vom Königl-Mgr 
•clicn lUndeUminiatcrium — entnumnifn. Ver»l. MW' 
•chrlft fdr KloiDbahnon. 1907, S. 274. 

») Zur .Vliwicklune (Us VorVchr« «tiiiidoii »ur Ver- 
tügmiK: r 



•) Ygl. ZeitMlmlll ffir KtoinlMhiMB. tt»*, & $79ff. «12 1. 
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Kleinbahgeg. 



S&mtliche Städte- and Gemeiadebabaen bilden dos Eigentum von Akticngesellscliaften, 
mit Ausiudune der St llMrg»retbeD*Iuel'PflBrdebiilui, die du Eigentain Sr. K. v. K. Hoheit 

dea ErzhpiTops Josef bildet. 

Die Hütauseoburger Straßenbahn Ist gegenwartig und war auch im Berichtsjahre nicht 
Im Betilelk 

Die Angaben über '!:t« Anlnpekapital, rtip BetrlebßeinnahTTien und -ausgaben sowie den 
Betriebsüberschuß oder -auätaii der einzelnen Bahoea siud iiachatobeoder Tabelle zu ent- 
nehmen: 





Faktisches ' 


1 


I 




lietricbauberitchuß 




Anlagekapital 


Betriebs-: 


Betriebeausgaben 


(— ) Abgang 


Benonnniiff der Bahn 






ein- 




it 








Obcrljjiurt 




nahmen 


Oherbaapt 


dw Ein- 


aberliaupt 


dr* wirk- 1 

Ik'hrD 




^ Kfonen 


, Kronmi 


Kronen , 


Kroo«n 


nahnw 


1 Kr«ii«n 


Kapitab 


1. Budapester Straßenbahn 


!489n548 


71S988 


040S247 


4 821 043 


51/» 


; 

4681904 




a. Badapester elektrische 
















Stadtbahn 


19 967 096 


489990 


4130184 


12 621 872 




1608 812 m 


1. Franz Joeeii-Uotersnmd- 


















7200Ü0O 


1&46SH6 


1 6032»li 


386890 


76^ 


1 117 901 


Im 


4. Budapest - Neapeet - BA- 












! 




hospalotaer elektrische 








1 








Straßenbahn .... 


6309 7S5 


417436 


602724| 


339 706 


66^ 






6. Elektrische Straltenbahn 














der Buda|»eBler Um- 


















iHHlew 




1 98166 


Ort 00^ 

30oo7 


31,4 




3|*a 


6. Ramaner elektrische 














Straßenbahn .... 


10»€0O 


981993. 

i 


167786 


97044 


67,8 


70091 


8,» 


7. Miskolczer elektrische 
















1416800 


198946| 


141888 


93016 


84>B 


JA BIT 


8H* 


B. Hermanstlidter elek- 














trische Stadtbahn . . 


397 000 


165 417 


16719 


• 




iti 7iy 


• 


9l Preßbtirger elektrische 


















1846602 


230823 


240 414 j 


1A8680 


66b» 


81784 




10. ödenburger elektrische ^ 














Stadtbahn 


790 OQO 


173489 


698861 


7608» 


i IQT,» 


— DOlO 


iSfi mV 

— VW 


1 1 . MariaThereaiopeler eiek- 
















trisehe Bahn .... 


1890000 


44in Aiw\ 

189000 


99994f 


96440 


97,4 


2564 


0,1« 


1% SteiiiaiiKingcrcr elek- 
















trische Stadtbahn . . 


446642 


147 8741 


47!ftN> 


227(8 






IL tut 


It. TemesvArer elektrische 




1 


1 








2 693 800 


263 5H1 


412 


244 391 


r>9.-j 


lft-<290 




AUosninivQ \i*^ie| « « . i 


!KtA4flflfia 




IQ 988 Bol 1 


9 v^ÄJ 4rV ff 


KKa 1 
•"»s 1 


7097814 




14 Sohwabenberger Zahn* ' 


















600 000 


153 »4G 


102058 


82864 


81,1 ' 


19 194 


3,« 


IS. Offener Dampfeetlbahn . 


196 800 


i ooii 


69 S24 


44 448 


64,0 


25 376 


12,«» 


Mb Kronstadt - liäromSB^ker 










i 








äOOÜUO 


46003 


14» 343, 


16263» 


98,t 


2704 


0,» 


17. Debreccener Lokal' . 






( 








KW 773 




191 it2(i 


168 260 


88,0 


22 766 


2,73 


Ib. Kaschauer Straßenbahn . ; 


763 7U4 




361b6, 


40467 


IIL» 






19. Grottwardeiner Straßen« j 




12Uti00| 


1 








fmhn . 


r,.-7 


87 82.-1 


132 763 


83508 


64,4 


47 255 




ao. Agrainor Dampfscilbahu 


100000 


22äa714 


206ä7 


17340 


83,6 


3347, 


2,0» 


91. Arader Straßenbahn . . 


oaaoes 


69469' 


102947! 


107061 


66,7 


5888S 




23. Fs«<opirf r Straßenbahn . ; 


198606 


19860[ 


171 889, 


197018 


78,1 


44876 


98,19 


2ä. ru»üU»zoiitinih<\lyerStra- 1 




l 












eoooo 


«49»; 


49 7871 


99986 


6(M 


18649 


9S|it 


24. Szegedincr Straßenbahn 


G?,i 915 


81295 




1 ?A 3 .<*9 


81,6 ! 


31436 


4,95 


25. Agrauier Straßenbahn . 


728 OQO 


69005 


2f)ö 12ü 


211(103 


82,7 1 


44 067 




Zusammen (i— Sß) . . . 


9^896400 

1 


8666O9I 

1 


17488016 


10079687 


67,4 


7408489 


1^ 
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Das wirkliche Anlafrckapital der St. Margarethen-InHel-Pferdebahn ist nlclit angeführt; 
ferner iat das Ankgokapiul der auQer Betrieb gesetzten Klausenburger Straßenbahn — das 
796916 Kronen betrftgt — nicht berücksichtigt. 

über div Entwu-klini^ der ungarischen Stft'itp und Gemfllodcbahseii iii dem ZeltraniM 

von ISÜi biü 19()6 gibt uachstehende Tabelle Aufldiiruug: 





An- 
saht 

ucr 

Bah- 
nen 


Ittnge 

1 


Anzahl der 
Fahr- ' 


1 

Ansahl der 


1 

Anlage- 
1 kapital 


Ein- 
nahmen 


Ans- 
gaben 


Betriobs- 




betrlebs- 
mittel 


Fahrten 

■ 


beför- 
derten 

Per- 


beför- ' 
derten > 

Güter- i 


am Ende 

des 
Jahres 


eehnfi 




1 1 


ink»! 


WAfa j 


; 1 


sonen 


toDuea 1 


1 Ta it • « n 4 


K r « ■ • ■ 


I 

1891 


f 1 
17 






1 

1(>9 


1 742 448 


30 ryCß 190 


1 

358158 


I 

13Ü2.\8 


5 397^ 


4284,6 


1 113,« 


189C 


21 




761 


125 


4 292696 


61 428496 


668062 


38 566,6 


11543^) 


8093,8 


3 449,8 


1901 


26 


252,3 


94-2 




5 672276 


80016890 


491 379 


83342,; 


15 141,6 


8872,8 


6269/» 


1909 


26 , 


258,9 


954 


187 


6877081 


81488691 


995808 


86414,1 


1619^ 


8782,« 


6410,1 


1908 


26 1 


aefi»T 


1884 


99 


«092466 


8B878817 


63178» 


B798S^ 


16847,1 


9148,« 


«708,* 


19(M 




268,9 


1422 


137 


6 743 840 




.560412 


98180/) 


16 766^ 


9 867,3 


6899,8 


1006 


1" i 


278,7 


1 1427 


100 


6766 61U 


99534166 


566617 1 

l 


99651/( 


17496,» 


10099,3 


7407,7 



Wie auti den angcfülirtcu Ergtbuissen er- ' 
»ichtlicb, wurde im Berichtejahr daii größte Er- 
b'ägnis Ton der Essegger Straßenbahn mit 
23,19% des wirklichen Anlagekapitals erreicht 
(im Vorjahr I6,3i>o/o)i); au dieses reiht sich das 
Ergebnis der PuszUssentmibAlyer ätrafienbahn 
mit 92,2.8 (17,10) o/o, ferner die Ofener Dampf- 
Seilbahn mit l_>.»9 (12,61) '/o, die Budapcstor 
Straßenbahn mit 9,60 (10,m) %, die Aradcr 
StraOenbahn mit »m (9^) ^t, die Bndapeeter i 

elektrische St.ultbabti mir H/r, f7,ra) <*,'u, die 
Großwardeincr Straßenbahn mit ö/w (8,»«) <'/o, 
die Fiumaner eleictrisebe Strafienbahn mit «,» i 
(6^) %, die Teme«vArrr elektrischo St.idth.ihn 
mit 6,24 (5,87) o/o, die Agrainer Straßenbahn mit 
6,05 (4,94) O/o, die Stelnamangerer elektrische 
Stadtbabn init 6,«* (4,22) %, die Sze^'^ediner 
Straßenbahn mit 4,i» (A^) %, die Budapest- 
Neupest-R&kospalotaer elektrische Straßenbahn 
mit 4,95 (4,61) */oi die Freßburger elektrische 
Stadtbahn mit 4,4> (3,09) 7o- die MiHkolczer 
elektrische Bahn mit 3,44 {2,s7) die elektri- 
sche Straßenbahn der Budapester Umf^bnng 
mit 3^3 (3,44) o/o, die Scbwabenberger Zahnrad- j 
bahn mit H. • um) %, die Debrcczener Lokal- ' 
bahnen mit 2,73 (7,»7) die Agramer Dampf- ; 
Seilbahn mit 9.09 ^fo, die Frani JoseftK ' 

Knter^Tunrlliubii mit l.-j i '1 .j) ^' ,. die Krntisfcidt- 

HaromsiMiker Lokalbahn mit o,u (— 0^) "/o, die , 

Maria Theresiopeler elektrisehe Bahn mit O^ti | 

(1,3.1) "/o: die Betrlcbsab^ün;;^ erj»abon sich bei | 

der Kaschauer Straßenbahn mit 0,&7 (0,47) % i 

und bei der Ödenburger eleIctriBchen Stadtbabn I 
mit 0,fl9 fO,r?f) O'o. 

Die elektrisch betriebenen Städte- und Ge- 



meindcbahneu maeheu 64,37 (65,(h) % des gc- 
samten NetMS atu. NageL 



') Die in Klammern entbklMoSB 
«abniaas do« jafaiM 1904 dar. 



Shbtea ilsllM die Er- 



Über die Eatwickloag des städtisidieaVerkeh» 
In New Yorit 

sind der Railroad Ga/ette, No. 12 vom 20. Sep- 
tember 1907, S. 3-28 ff, folgende, sich auf den 
Bericht des Schnellverkehrsausschussea für das 
Jahr 1906 stützende Angaben entnommen: 

Die Bevölkerung Groß-New Yorks (Man- 
hattan, Brooklyn, Bronx, (Queens Borough und 
Kiehmondi ist von riitid 1 ir>(i'*«i jri.lalire IHjO 
auf 1450 OOO im Jahre 1870, lüuüUOO im Jahre 
1880, 9800000 im Jahre 1880^ 8400<nO im Jahre 
IfXm, KXKjOOO im .I.ahre 1906 angewachsen und 
wird, wenn die Zunahme in gleichem Verhält- 
nisse tortechreitet, im Jahre 191« ▼oraossiehttieh 
atif S^'j Milliont'ti welter ^rostlepen sein. Die 
Zahl der uuf dou Straßen-, Hoch- und Unter- 
grundbahnen befurderten zahlenden Peroonen 
ist, wie die bildlichen DarsteHnng'en erkennen 
lassen, von etwn iwm Millionett im Jahre KKil 
auf ungefAhr IlT m lonen im Jahre lÖ(Ki }^e- 
stiegen. Bei gleichem Wachstum des Verkehrs 
in dem folgenden Jahrzehnt und bei der für 
1916 angenommenen Bevölkerung wird für 1916 
eine QesamtbeßtderungMaabI rou SGCM) WlUonea 
Personen erwartet Anf Grund dieser Berech- 
nung wird ausgeliibrt, daß reetitzeitig für eine 
Vermehrung der vorhandenen und im Bau be- 
griffenen Vericehrsmittel, namentlich in Broolc- 
lyn, Bnxix und M.inliattan, zii surgfen ist. Für 
Brooklyn wird bis zum Jahre 1916 der Bau von 
4 und für Manbattan-Bronz der Toa 6 wetteren 
vicrgleisigen Bahnen als erforderiicb be- 
aeichnet. 
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f ZAitschrin 
Lfttf jaeinUahnen. 



Büclieräcliau. 



Slttn, von Norries, Barkhausen. Die i 
Efsenbabnceehnik der Oefrenwart | 
U. Band. 1. Abschnitt: Linii nfulirung . 
und Babngpstattunfr. Zweite Aufljigc. > 
Bearbeitet von l'aul, Öchuhert, Blum. ' 
IX S. und 1 bis 144 in gr. 8* mit 12t I 
Alfbildiingen im Text und 3 lithufrr. 
Tafeln. Wiesbaden 1906. C. W. Kroidels ^ 
Varlag. Preis geb. 5.40 H. | 

In der zweiten Auflage Ist der Inhalt 

des Abschnitts durch VVcglassiuif; des 
Krtpitc'ls Linienführung: elektrischer Bahnen 
Tcrraindert, trotzdem aber der Umfang 
dnreh Erwreiteraoff efnselner Abscbnitto ; 
bedoiifend vennrlirt worden. Die neuen 
gesetzlichen Ucstitumungeu und die wichtig- 
sten Uterarfsehen Arbeiten sind berttek' : 
sichtigt wordi n. In dem Abschnitt über | 
Lnpc und GestiihunR' der Bahnen bei kreu- 
zenden Verkehrswegen erscheinen be- 
sonders beachtenswert die Ausftthrtingen 
auf S. 121. Danaeli nird enipfuhlen, in 
Kreozangea zwischen Haupt- und Neben- , 
bahnen einerseits und Klein- nnd StraBen- 
bahnen andererseits regelrechte Krenzungs- 
stücke vorzusehen, lici denen die Sehienen- j 
Oberkanten beider Bahnen in gleiciier Höhe 
liegen und aneb die Schienentenpfe der 
Vollhnhneti mit EinselndUen für die Spnr- 
kr&uze der uutergeordaeteu Bahnen ver- 
sehen sind. Aneh in der neuen Auflage j 
wird der vorliegende Band sich sieheriieh I 



rasch einen großen Freundeskreis er- 
werben. 0. 



VeneUhais der an 'lie i!> iiiiktion einge- 
saaUten Bücher: 

Bloch, L., Dr.-Iug. Grundzüge der Beleuch- 
tungstechnik. Berlin 1907. 

Bomborn, Bernhard. Das Patent, das Ge- 
braachsmuster, das Warenzeichen vor dem 
PateaUml nnd ver den Oericbten. Das 
Pntf>nianwaU8gesetz. Berlin 1W7. 

Bragsiad, 0. S., a. o. Professor an der Groß- 
bersogl. Hochschule Pride riciaua in Sad^ 
ruhe. Konstruktionen und Sehaltungen aus 
dem Gebiete der elektrischen Bahnen. 
Berlin I»i)7. 

Krause, Rudolf, Ingenieur. Messungen so 
elektrischen Maschinen. Berlin 1907. 

Man<;nl(l, Kmü. Baupoli/,ei-Vcrordiiuii;.r für die 
Studt Düsseldorf. Handausgabe mit £r- 
Untening usw. Dasseldorf 1907. 

Mattersdoif, Willielm, Dr Inp. Stlldtisrhe Ver- 
kehrsfragen. Untersuchung der den städii- 
«ehen Vevkehr b«sthnineDden Elnflflsse und 
Nutzanwendung der Krc^tdinisse bei Vff- 
kebrsscbtttzuugen. Berlin lilü7. 

Kecke, Oskar, Dr.-Ing. Druck- und Oesebwin» 
digkeiisrerhftltnissc des Dampfe«? in Frei- 
Htrahl-Grcnzturbinen. München lhiU Berlin 
l'.WT. 

Wiener Rundfahrten. Hefte I— III. Heraus- 
gegebeu von der Direktion der stAdtischea 
StraBeubahnen In Wien. 



Zeitsehrifteiisehau. 



EUeirie J luHicay /{f i-itic 
frtthert The Street JUa iitmy Iteview, /fW.^ 

[i8. Uli. yo.9. s. 245 ] 

Gleis und Bahnkörper der Pacific Elek- 
trischen und Los Angeles« Klein- 
bahnen 

Beschreibung der Anlagen der elektrischen 
Bahnen in der Nfthe von Los Angeles. Die 

Bahnen ht mit/r ii / T. die .Straßen, haben aber 
auch streckenweise eigenen Bahukürper; sie 
werden mit Oherieltung betrieben. 

Umbau der Südselten -Hochbahn, Chi- 
cago. 

Die genannte Bahn, die aus dem Geschäfts- 
viertel nach Jackson Paik führt, Ist kttncUeh 



durch Zwciglinien ergänzt worden und hat 
streckenweise ein drittes Gleis erhalten, das 

I den KU gewissen Tagesstunden elngefOhitea 
Schncllzugvcrkchr naeli dt-m Ge.schjlftsviertal 
und aus diesem nach außerhalb dienL Auch 
sind die StreckenTerhiltnIsso sowohl hinsiebt- 
lieh der Neigungen wie der Krümmungen z.T. 
verbessert worden. Die neuen Aulagen werdea 

! beschrieben, auch werden Mittellungea Uber 
die Verkehrsentwicltlong gemacht 

[18. Bd., No. 10, S. 275.] 
I Erweiterung der £aston - Washington- 
I Verkehrsgesellsohafc 

Die bisher 2-2^ km lange Bahn von Phillips- 
burg bei Kiiston nach Washington ist kürzlich 
. um annähernd 10 km uach Osten bis Poit 
Bfurray Terlttngert worden und eine weiter» 
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Vf*rl;iii;;<.Tiiii^r um 32 km 1ii>> I'orl Morris ist hii 
Bau. Die baulichen Anlagen, Fabrzeuj;e, »uwie 
ftie KraftbcMchaAiDgB- und -verteilunf sanlagen 
irerdea b«wbriebeo. 

[18. Bd., Xo. 10, S. H7H.\ 
Elektrisclio Güterbcrördcrung In Ban* 
gor. 

Kttixe liUteiluogen über die Giiterbefür- 
derang auf den «tektriMheD Bahnen, die Banjror, 
eine Stiidt von 76ÜUO Einwohnern, mH den aiU' 
liegenfien Ortschaften verbinden. 

U8. B<l.. Xo. 10. S 2S1.\ 
Kill neuer Oberlei tungü-Stromabit i'liiaer. 

Die en<;li8che Thomaon- Houston - Gesell- 
.schurt bat sich einen neuen Bii;r«>hil>ri«hnier 
patentieren lu«aen. Dieser «irii biMhrieben. 

l/tf. n<l., Xu. 11. iS. m.\ 

Unterttalionen der Lo« An gel es •Bahn. 

Die frenannte Bahn bat etwa ;!*2o kni im 
Betrieb und bi«ntu H L'uterstotioncn angelegt. 
Diese werden besehrieben. 

li«L Bth, No. it, s. um 

N e u e r W a g f n 8 c h u p p e n i n r o u ;r ii k e e p 8 i e. 
Der beschriebene Schuppen bietet aaf 6 



Gleisen Itauni für & W ul 



Der 



t)iis. Der Bericht ächliigt vor, Jie Versiche- 
rungskosten durch gegenseitigen Zusainmeu- 
sehluft der BabngeseHMbaften au ▼erringern. 

(I& Bd., No, IS, s. am 

Beliebt de« Ausschusses über Normen, 

erstattet auf der vnrf^enannten Versaninilung. 
Er befallt eich mit Rädero, Achsen und Achs- 
bnehsen, Bremseobuben und 8clileaen. 

[/& Ad., No. IS, S. 3SB.] 
Ki n j> Ii .1 s 0 II - f n> 0 r I f i t u n ff 9 b a u w e is e. 

Auf derselben Versamtnluag hielt G. D. 
Nico II einen Vortrag ILber die AnfbinfVBga- 
weise des fVtbrdrables dtireb besondere Trag- 
drUkte. 

[f8.Bd..No.is,s.asr] 

Bericht des Ausschusses über Expreß- 
verkehr, 

erstattet auf derselben Veisammiuug unter be- 
sonderer Berüeltsicbtigniig des OberiandTor^ 

kehni. 

f/A Bj^ NiK IS, 8. aes.] 

I9n> Volt-Oleiehstroinmotor für Bahnen. 

Vortrag von E.H. Anderson auf denmlben 

Versaniuilung. 

[tt Bd., No. 18, S. 3fi.\ 

New Yorker S tral^cnbahn • Vereinigung. 

Bericht über die Versammlung in Kingston 
Point am 21. September mit kanten Angaben 
über die V^crhandlungsgej^enstilnde. Ks kamen 
ein Bericht über Regeln für den Überland- 
rerkehr, femer FVagen über Tarife fdr Per» 
Bönen und Giiti'rviTki'lir und iUn r die Ein 
nahmen aus dem Güterverkehr zur Verband- 
lang. 

J iadWr Mdfc s ym/ SHw irfebs und Bak um. 1887 . 

{& Jahrg.. ST. Heft, S. Ö2!l.\ 
Die Aufstellung; \ «in l'ahrli Mi« n liir .lus- 
setzendu olcktriscbu Kraftbetriebe 
einsehlieHlich Bahnen 
wird von Dr. W.Kummer nach der ("liaraklo- 
ristik der antreibenden Elektromotoren und 
der Wtderstandseharaicierlstllt der ansutrelben- 
den Triebwerke theoretisch durchgefütirt. Die 
, aahlenniääige Berechuuni; der Anfahrlinion 
[M. Bf/., «Vtf. S. !tS8.\ I kann nach der eingeschlagenen Methode, ans- 



eu. 



[18. Bit., So. 12, S. m.] 
ßesahie beim Einsteigen. Wagen- und 

Betriebsleitunjr in ' 'h i <■ ,m i.'o. 

In Chicago sind neue Wagen eingeführt, 
di« nur einen Eingang auf der Hinterbühne 

liahen uikI (Invori ffolrrnnr hinten und vorn je 
einen Ausgang. Beim Kin.stcigcu muß sofort 
das Fahrgeld entrichtet werden. FUr die Be- 
tricbsleitnnfr k'Hitmt i» niisgedehnteni M:ifl<* der 
Pernsprecher zur Anwendung. Die betreuen- 
de n Alltagen und Einrichtungen werden be- 
schrieben. 

{la. Bd., Xo. 12, ü. 
Der AusschuS für die Aufstellung von 

Normen »chlJlgt solche vor. 

Mitteilungen über die Vorschläge, sie be- 
zichen sich auf Acb»en und Achsbuchsen, liltder 
und Itadreifen und Bremsschuhe. 



ricr S eh nell ver- 
de r 



Zwillings- 



Selby imi-Tunnr-l 
kebr8ge8ell.<<chüi t 
Stadt 

Die genannte Gesellschaft hat /tir Besei- 
tigung starker Gegensti-igung kür^lii i» durch 
<len Sclby Hill einen zweigleisigen Tunnel von 
id. ■>0 m liinge hergesteilt, .in den Hieb noch 
•/.wischen FutCermaiiern lie/^t iiile längere Eln- 
Hchnitte nn.schließ(>n. Die Bauweise und Aus- 
führung wird beachrieben. 



[W. Ii'! 

Bericht des Ausschusses 
Versicherung, 

er«taft'>t auf der Versanimlunfr <l<*s 
der Zentrale» Elektrischen Bahnen in 



über Feuer- 



Vereins 
1 oluui- 



prrhcnr? von der Widerstandscharakteristik des 
Triebwerk», dir beliebige elektrische Kraft- 
betrlebe durchgeführt worden und ist g«'rade 
für aussetzende Betriebe von besonderer Be- 
deutung, weil ein fehlerhafter Entwurf schwere 
Folgen für die Lebensdauer und Wirlscbaffe- 
üchkeit der Auhige haben kann. 

&detrotechtU*ehe und jfoh/terhnitvhf Ruxul' 

srhati. im/7. 
[24. J<ih>;j . :',!! 1h fl, S. 425.\ 
Bei der l'ntergrundbaliiL t;nter dem 
Leipziger l'latz, Berlin. 
Kiirxe Mitteilungen über die Bauten aur 
Untertahrung des Leipziger i'lat/.ef. 
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r Zi'iuriinft 
J.fjr.KjMj»'*!««*- 



Eli^ arvteeknii trlui IMtwMft 

!2«. Jahrij.. 37. n. M II-H, S. m u. H22.\ 

Allgemeine (ie«ichUpnnkte über die 
Entwieklunir und die Änssichten 

il (vs Fi n ]) Ii :i s !■ II s I r 1 1 in-B a h üb o t ri e b v s. 
Vurtrag von A. Hcylaud autt Brüssel, ge- 
halten auf 4er XV. Jahresvenaminlong des 
VWmIi.ukI. s ili'u'scli r Kk'ktrotechniker. Der 
Vortragoude üobuudclt jcunüchst die aUgemelne 
Eolwieklungr, die der Eldphaaenstroiii - Bahn- 
betriph durch Kinführnn«; der Wcchselstioiu- 
KotniiiutaLormotrireu guuuiiiuieu hut; er zri;;t 
weiter, duU von diesen Motoren wcscntlii-lic 
F()i ts( luiUc k.iiini mehr zu erwarten sind und 
dilti es Ir.iylicli wird, ub die erzielten Krgcb- 
nisae auKrelclien werden, den Uedin^^nfTen 
schweren Betriebe» zu genügen. Weiter wer- 
den einige neue kombinierte Schaltungen be- 
schrieben, die die Verwendung einfaelu r rin 
pbasiger luduktionsmotoren mit Öcbieifriug- 
aoker ohne Komintitntor als Betriebsmotoren 

ge8t;i(liii ; iiitni II nli Wi-nlrii Ilftriebäbedhi^ Hil- 
gen gescliafl'en und erfüllt, diu den uiit den 
Kouimutatomotoren eralelten Ern^boiaaen in 
eirktrischt^r and wirtaebaftlicher Hinsl«ht ttber- 
legeu sind. 

[58, Bd., No, .V, ^. m.\ 

Abnutsung und Unterhaltung von Stra- 
ße nbahngleiee n. 
Vortrag van ('. F. Wike, gehalten auf der 
Jahre.sverbatiiiiiluiig der englischen Genicinil«'- 
und Grafächaftsiugeuieure in Liverpool, mit 
Angaben über die in ShefKcld gemachten F.r- 
fahriuigcn. Die xnerttt verwendeten Itillen- 
seblenen hatten einen ungewöhnlich breiten 
FnS und sind apiter durch solche der g«wohn- 
lieben Form ereetst worden. 

iScbweixeri mitif. B itaxeitunff. iS(ff. 

[M. Uli.. So. 12, s. mi 

über die eiiarakteristischeu Kurven 
von Drehstrommotoren mitStufen^ 
regelung der l lnd^ellung^zahl für 
die Bedürfnisse der elektrischen 
Traktion. 

Schluß der Arb«ii \oii T>i \V Kuiiinier. 
Verfasser betiandeU zuuäcli&t diu ii.a»kaden- 
«chaltonfr, geht dann auf den Einiluff der 
niagnotipt tii n Wiilert^tän»!«- iiml der Wickliings- 
fsktureu auf die für i\duni»chaliung und Kas- 
kadenschaltnng ermittelten Ergebnis«« ein and 
zeigt, dali tliirrli ( rluiiitfii^i' Aii>-Iiildung des 
Verfalirens «lir roluuigciialtung eine wiik- 
samereStiifenregelungau erreichen Ist, als bei 
Kaskadenscluiliung. 

ÜO. Bd., Ao. 14, .S. JIl.l 

Scbwefaerische Mo torlast wagen. 

I'ortsetzung der Arbeit von A. Vo'jt jiiit 
Angaben über einen Lastwagen der Aktieu- 
gesellflchaft Orion in Zürich fdr 9O00 kg Nute- 

litst lii'i :'.()i)0 kg Eigengewicht. Der Wagen 
zuichiiut sieb durch einfache und dauerhafte 



Bauart au«, er hat Gummireifen. Bei < intMi! 
Wagen für 2ä00 kg Nutxiast haben in 3u Be 
triebamonaten bei einer dardMchnlttltehen 

'r.-i-olcirtnng von r,." km di« B«trl«biko8ten 

für I km t),40 Fr. iM-tra.m'n. 

iHre et Hailmtif Joiuttal. iit/i. 

[30. Bd., Xo. 10. a. 340.1 



Die Paclfie-VprkebrsgesoUaebaft, Ta- 
rn ma, Wiishington. 
Die von der geuaunteu Geseliscbaft be- 
triebene Strattenbahn Itthrt von Taeoma nach 

Lake City, einem beliebten, am American-See 
gelegenen Auhflugsort, und ist -2(1 km lang. 
Die Balinaniage wird beschrieben, auch werden 
Mitteilungen Aber den Betrieb gemacht. 

\:n Iii!., Xu. in. .v ?a-2.\ 

Mitteilungen über die Betricbsiiraxis 
auf der Hochbahn in Philadelphia. 
Die Nfit'oilunjfen liozirhrn .»^ich auf die 
Behandlung und Uuterhaltung der Wagen, div 
Ausbildung und den Dienst der Ftahrer, die 
fiapportientng der BetriebslelatuDg«o usw. 

YdO. lid., Xo. 10, s. 345: 

Gleiserneuerung mit ötahischienen in 
Montreal. 

[).is r;!ci> lM'>toht au.*. Ii(iflist«'j,'ipoii . i'i 
Beton verlegten Breitfuiischieucu, die auf Etseii' 
querachweiien Uegen,doren Mittenabstand l,tani 
betrugt. 

[30. lid.. Xo. 10. .V. 3^ \ 
Hoebland-Park, York Pa. 

Beschreibung des I'.irks und ««chier \'< r- 
guüguugtMiDlagen ; er steht unter der i..eitun^ 
der Strattenbahngeaellachark In York. 

[m Af.» No. 10. s. m\ 
Die e!(>kiri-<riuMi Lokomotiven der Mc- 

trupulitau-Bahn 
in London worden beschrieben ; sie dienen alt 
Peritonea- und Ottterlokomottven und Ictsteii 
äiK> PS 

y». Bd., Ko. m. s. sm 

LUnge, W.iyeti it imI !\ n p i t .-i ! v p rit ri ! t h is.'**' 
der Slralien- und Hochbahnen in 
den Vereinigten Staaten und Ca- 

na da. 

Die betreuenden .Angaben sind für die 
Jahre I9ü6 und l'.NKi in einer Tafel tasammen- 
gesteilt und werden kurz erläutert. 

y.X). S". !0 n. II, s. :iö3 »/. si'i: 

Bericht de.s Ausschu^äu» de» Verein» 
deutscher StraOenbahn-und Klein- 
bahnverwaltungen über Normen. 
Der auf der Ver»amnduDg in Munnheiiii 

erstattete Beriebt wird mitgeteilt. 

Bd., No. m, s. 3sr.] 

H o c hfi |>a n n u n gs- (1 le i r Ii s i ro in im 'I Weck- 
selatrom-Systewu für Kleinbahuen. 
W. J. DavtH macht Mitteilungen über 

na!nir[i, .I^c inll CUmcIisI rniii Vi.n «00 V »»«1 

von li\MiV, und aolche die mit iMnpüascuötrom 
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von 3?.0i> odor r.; k) V lirtrN tK'ii xrerdcn. timl 
«teilt über die Anlagen tiiid Li^istiingcn Vcr- 
irMche an. 

130. Jhf., Xo. 10. S. 360.\ 
Auslfgi'rbau weise auf lier Washington- 
Baitimor«- Aniiapoits-B»bD. 
Bosfhrcibiin^' <\rr durch AusI('}!;(m- geti"i;re- 
nea Oburleituug der g:oiianuteu, luii Eillpha^^eu- 
«trom betriebenen Bahn. 

IM Bd., Ifo. iß, S. 3&.\ 
Kene Fnlirseu^rc drr ' hica^o- und Süd« 
liehen Verkciirsj^cselUchaft. 
Beschreibang der vieradistgen 10,7 m 

Innpcii Wa'^cn. die in Abteile« ftir Nirlttrniichcr 
und ilauchcr geteilt und mit «.Miersitzen aiis- 
sestattet sind. 

\m n,t, X.K II. s. :is4.\ 

\Verix>tuiten und Wh;;^ usc h u pjjen a»>. 
Beton tn Naahviile. 
Bei den genannten OebHuden ist zur Er- 
2&ieluug niö}i;HchsJer Feuersicherheit in weit- 
gehendem Malie Heton angewendet, auch Kind 
die sAnsUgen Kinricbtuagen in mancher Uiu- 
sicht bcmerlceutwert. 

Behandlung des Ziigperaonals In Knox- 

vUle. 

Mitteiinngen über die Befebla^ «nd Be- 
richtsformen, die Ausbildung drr Fahrer usw. 

\30. Jtil., Xo. //, S. dS9.] 

Kontaictwiderfttand in Besiehung an 
Sehienenbunden. 
Auf dem i>oU teclmiselien Institut von 
Worchester sind über den Widerstand hi den 
venchtedenea Arten von SctaienenbandenVcr- 
Muclie angestellt worden; iUier diese wird be- 
richtet. 

\3B. Bd., IIa. 1U m.\ 
Gle isle^re maschine a n de r l'aci fie-K üs te. 

Die beim Verlegen des Gleises von der 
Paeifle-VerkehrsgosellschafI Terw«ndetc 51a- 
sehine wird kitrs beschrieben. 

[30. Bd., Ko. ii. s. m.\ 
Die inMieii F.)hv/iMiffe der Macon-Babn- 

uiiU l..u*ht;:«'sell8i hal i 
werden beschrieben. Ks sind «w»«!- und vieis 
nchsigc Wagen in Benutsung, die in der ge- 
wöhnliclien umeriiLanischen Weise mit Quer- 1 
altaen ausgestattet sind. I 

Bd., Sq. 11, S. 400.) 

Mitteilungen vom l'ortland {Ore.>-Netz. 

Angaben Uber neuere Wagen, die auf den 
Bahnen in und bei Portland in Benuisnng 
sind. 

\:s(>. Dd., Xo. JJ, >S. 401.] 
Ziret Sehienenforroon, die für die Ver- 
wendnng in Columbns bestimmt 
sind, 

werden besehrie)»ent os sind Rillenechleaen, 

bti denen (ite Führungsleiste etwas niedriger 
ist, als der Fahrkopf. 



m Bd., No. JJ, 6'. 4lt] 
Selbsttätige Signaigebung auf elektrl~ 
scbcn Bahnen. 

Die Notwendigkeit, auf eingleisigea 
Strecken zur Anwendung von Signalen über- 
zugehen, wird dargelegt, und die vorsehiedenon 
M i;:!u likL-itrii der Anwendung seiliSttiUlger 
Signale weiden erörtert. 

l^. Bd.. Xq. 12, S. 412.1 
EinfAhrnng 6«n elektrisehen Betrieb« 

auf der.'^t n cke M idd I e t o w ii — Be rl in 
der New York-, New Harcu- und 
Harfnrd-Bahnge.,ell8chaft. 
Die genannt!-, f. km lange Strecke ist eine 
Zweigbalm der genannten ÜHuptbahn und steht 
ite Verbindung mit mehreren StraBenbahnen, 
die auch der Hauptfi.ihn'resellscli.'ift ir^'horen. 
iJio elektrische Atiarusiung der Strecke wird 
beschrieben. 

';;o. n.K, x,,. 12. s. 4W.\ 

I)io Streikla^i' iu San I lanci.sco. 

H. K. Brent legt seine Erfahrungen als 
Streikbrecher dar und inaclii Voraebliige, wie 
mau »olchen Zwisten mit den Arbeitern vor- 
beugen kfinne. 

LJO. ße/., Xv. 12, S. 421.] 

Der StraOenbahntunnei durch den Selby 
Hill. St. Paul, Miun. 
Die Öcltncllverkehrsgcscllschart der Zwil- 
lingsstadt Ht. Panl-Mlnneapolis hat durch den 
S. I1*y Hill einen _'-> ui langen 1 iiiiiu'l herge- 
-stellt, um dadurch starke, für den Betrieb 
höchst lästige Oegennvtgungen xu vermeiden. 
XMe Bauanhige wird beschrieben. 

VM. M., Xo. 13, 8. 4S4.] 
Versammlung des Ausschus.^es des 
Ingenfeurvereins z\ir Aufstellung 
von Normen. 
Bericht über die Verhandlungen und über 
das ereielte Ergebnis. Pnr Achsen, Aehs* 
buchsen, Radreifen, Itrernssebulie und Schienen 
werden Nurnieu vorgoseblagen. 

[M IUI., Xu. 12, ü. 4;i4.i 
Trieb- und Anhilngewagen für den 
Dien.st zwi^^chen Lerdo und Tor- 
reuu, Mexico. 
Die Wagen »Ind sweiachsig, der Tiieli- 
wagen ist geschlossen, der AnliAnger offen. 

m }{<!., Xo. 1-2. s. 435.1 

Neue VVngen für Torro Uaute-indiana- 
polis nnd östliche- und Chicago- 
South Bend und nördliche Indiana- 
(ieselischafton. 
Die Wagen sind vieraehsig und mit Quer- 

i'ilnkrn iKu1i der L'ewühniicbcn amerikanischen 

Bauart ausgestattet. 

(39. Bd„ No. i3. .S. 44ß.\ 
Das Evan!(vi|]c und Sstiicho Verkehrs* 

tiy Stenn 

I>ie eingleisige, elektrisch betriebene Bahn 

ist H:i,7 km l.mg und führt durch eine landwirl- 
»chafllich {{ut entwickelte (legend. Sie dient 
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ilom Personen- und Güt<*rvf<rlcphr. Die Anlagen 
uad Fahrzeuge werden kurz beschrieben, auch 
werden kante Angaben ftber den Verkehr ee- 
rnaeht. 

Der Chicago IM ^ Bex«hle-betm*Einatel« 

geu- Wageu" 
h«t an der hinteren Plattform svei Tnren, eine 

zum Kiiistoi^'cn, eine zum Aussteigen: ciazw! 
scheu Btcbt der ScbiUfuer, an den alsbald nach 
dem Eln»teigen da« Fabri^eld an sahlen tit. 

Von fler vorderen l'IaKfonn darf nur alij^c 
Ktiegen werdeu, Kiii,sluigt;n dasrlh^t itsi ver- 

boteo. 

[äÜ. IM., Xo. tüy a. 4S0A 
Verbindanfi^ Ton Gleichstrom und Ein- 
phasciistrom bei der Bahn Wlen^ 

Baden. 

Beaehrelbonir der Motoren- und Sehaltan- 

laf^en sowie Mfitt-llungcn ttber die encielten 

L^'istungsertfebniHHe. 

im b>l., y.>. i3, S. 453.\ 
New Yo rk -Eisen bah nk l u b, Vortrllge und 
Besprechungen über Dumpf- gegen 
elektrische Ltikouioti ven. 
Wiedergabe eine« Vortrages von M. Toltx 
nnd der andcbHeBcnden Besprt i Innig, iu denen 
die Vorteile und Nachu ile des Dumpf* ttnd 
elektrischen Betriebes crürtcri wurden. Fflr 
den groAen Vexfcefar wird vom Vortrageoden 
der Dampflokomotive der Vorzug zuerkannt. 

130. //</.. N». 13, S. 45'J \ 
Die Versammlung des Straßonbabnver- 
eins de» Staatei New York in 
Kingston. 
Die Vemammlnn^ nahm elnheltllehe Be- 

trleb.vv orsi^lirilU'ii fiir die Behandlung; des riifr- 
lltndvcrkchrs an; diese werden mitgeteilt. 
Ferner wnrden Vorh-Hgo gehalten Aber: Etn- 
sainTiilunu und IJcfristrierimg voti Fahriri-ldern 
für Ubcrlandverkehr, Expreßgutdieust und 
Tarife, Fracht- und Esprefiguttarife und •Ver- 
waltung. 

[30. Bd., Xo. J3, S. 
Halbverwandetbare Wagen für Weet 
New York. 
Die vierachslgen Wagen sind beiderseits 
eines .Mittelgangesmitxweieitaigen QnorbBnkea 
aasgestattet. 

7' he li ailroaä Gazette. 1307. 

{S2. Jahrg., No. 12, S. daS.) 
Scbnellverkehrsbedlngungen In New 
York. 

Das stftdUsche Amt für die Pflege des 

Schnellverkrhi s l>;il fiir ]'.nH] flnru RiTicht «t- 
Btattct, der beuierkon&wurtu Angaben über die 
Entwicklung der Verkehrsverliältnisae und der 

l!r'V('>lk(«rung sowrc ((rrru Wi'chsctwirkmiir ciit 
linit. Die wesentiichsieii Angaben dit?fles Be- 
ricbts werden mitgeteilt, auch einige über 
die bisht iiu-' und die danach lür die Zukunft 
angenommene Bevcdkerungs- und Verkehrs 
entwicklung xnsamniengerstellte zeichnerische 
Darstellungen Torgeführt. vS. auch S.tl9tf dieses 
Heftes.) 



I 



_Th0 Bathoa^ Engimer. 1907. 

(2"?. Br/„ .Vo. m. S. 710 \ 

.Motoroniuibus, I.,flndon und Nordwest 
Bahn. 

Die genatiuto Balm hnt zur VfrMndunr 
von Watford mit llarrow und der .Station 
Wealdstone Mntoromnibusse mit Deeluitzen in 
Betrieh gesetzt. Diese Fahrsenge werden kon 

be.schriebeii. 

VIS. Bd^ Jfi». 332, S. 2fS.\ 

Scbmalspurlokouiotive; Egyptisebe 

Delta- Kleinbahnen. 

Kurze Mitteilungen über die Bauart einer 
iUeinüabn-LokomoÜve für 7.'iü mm Schmalspur. 
Der Acbsdruck der gekuppelten Tender- 
lokomotiYe betragt nur t. 

\2n. Ihr, Xo. 333, .V. 3W7.J 

ätromzulcituug zu den Zügen bei elek- 
trlsehen Bahnen. 

Fortsotzuu«; mit nilhercn Angaben über die 
.\rl und Bauwcibe der Isolatoren. NNeiter wird 
die Uückleitung behandelt und dann cur Be- 
sprechinig der Drei- und Künfloiteranlagea llr 
Gleichstrom übergegangen. 

[99. Bd., No. 833, 8. 3»] 

Kleinhahn - I'nlitik. 

Auszug aus einem Vortrag, den W. Bir 
rington in der Juni- Veisammlung der bMi* 

tulion der iMn^"'i>ifur(' ^relialten bat D<?r 
Vortrageudo hebt die große Bedeutung 4er 
Kleinbahnen fQr die Entwieklunif der betfefm» 
den iJliider hervor, die sieh namentlich in Ir- 
land, Belgien und anderen Festlandsstaaten 
■elgt. und fSSbt Ve^^eldisiahleB über Anläse 
iin<l Betriebskosten in verschiedenen Ukndern. 

jfSeilung */'■« Vf^^ins Deutscher KiB tniK^f'^ 
Veru-alttnu/en. 1907. 

[47. Jahrg., Xo. 76, .V. Utö.] 

Die neuen Stadtbahnbanten der Hud- 
son- nnd Manhattan-Qesetlsehaft 
in New York 

werden von W. Berdrow beschrieben. Es 

handelt sich um ein nürdliclH s und ein siid 
liebes Tuttuelpaar, durch das die auf dew 
rechten Hndsobufer gelegenen StldteiMsej' 
City und II.duikiMi mit Manhattan verbtiodei» 
werden. .Sowohl die westlichen wie lüe ösl- 
lleben Endbahnhfife sind in Verbindung nit 
den Bahnhöfen anderer Stadtbahnen ange- 
ordnet uad für einen starken UuiiU'igeverkehr 
eingerichtet. 

[47. Jahr;/., N». T(i. A'- 
Die Straüeubabn-Vercinigung (Straftes- 
bahn-Merger) in New York. 

Mitteilungen über die üblen Folgen der 
vor 2 Jahren vollzogenen Vereinigung der 
früher getrennten Straßenhahn- und Il*i< i>- 
Tien.ahn-CosfdNchaftcn Daroh \V.'j;f;iJI jedco 
\Vellbevvl.>^b^ luui surke Kai.üljlivcrvv«.»semof 
.sind Zustünde hervorgerufen, unter «lenen die 
Öflentlichkeit stark leidet und die driPg«<x^ 
Abhilfe erhei-schcn. 
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OesehAfttfaiiMnde Verwaltung des Vereins Deotseher StraStnbahn- und KMabtha- 

Ver-waltunsren Ist dl© GroSe Berliner Straßenbahn In Berlin W. 9, Leipziger Platz f4, 
an aie alle Beltr&ge von Mitgliedern der VerelnsverwaltungeD zu rlehten sind. 



Mitdertehrlft 

Aber die Verhmilwim dar Xi. VerelmwnanmlHM det VeraliiB DeuteclMr SirafieilMliii- 

nml KleMehihVenmltMOM tu Ihuinlitiiii 

•a 4. wul 8. SeptCMlwr W/t» 
Vorsitz eo der: 

MiDisterialdirektor a. D., Wirklicber Oebeimer Oberregfenmfpnnit Dr. Micice-Berlin. 



Erster Tag: 

Mittwoch, den 4. September, 
vormittags 10 l'hr. 

Der Vorsitzende: Ich eröttue die 
XI. llauptviTsarainlunt,'' des Vereins Deut- 
«eher Straßcnbnhn- und Kleinb«hn>Verwal- 
tungeu und heiße die zu un<;cror (>;n)ßen 
Freude zahlreich er8chienen<'n llerreu 
Kollegen von Ilerzßn wiUlcommen. 

Als Vertreter der staadteben und kom- 

ninnnlen Behrinicii i rrlen an U!t«'>r<*Ti Ver- 
baudluiiffen teilnehmen: seitens des Grnii- 
herzoglich Badiseben Ministeritin» des 
Innern und des Aulieni und der (M-neral- 
dlrektion der badischeu Staaisbalmen Herr 
Oberref^iei-ungsrat Oaitzseh, seitens de» 
Ilerni OI»erbiirg:enn< istcrs der Stadt Mann- 
heim, der i)er8'>nlieli atn Ki sciieinen ver- 
hindert ist, Herr Bürgcrtneisier lÜtter, 
seitens des Köni|pl. preußischen Herrn Mi* 
nisters der »ifTt niüi hen Arbeiten Herr <ie- 
hcimer Regierungsrat Ileichart, seiteuh 
des (jroUherzcglieh Itadisclion Ministeriums 
der Finanzen Herr Geheimer Obertinanzrat 
Dr.Uohde. iteiis iti- riroüherzogiicli Ha<li- 
schen Landesltunitnissar?» Herr Geh. Über- 
regierangsrat Pfisterer —der allerdings in- 
folge plötzlieher Verhinderung erst morgeti 
ans diu Ehre seiner Teilnahino erweisen 
wird — , seitens dM König), sftebsfectien 
Kommissars der elektrischen Bahnen — 



Ilerr üeheimrat Ulrich ist leider verbindert, 
persAnlich sa erscheinen — Herr Bauinspek- 
tor Köpcke, seitens der Direiction der 
Pfalzischen Bahnen TTcrr Direktor Gayer. 

Ihr Intercäse an unseren Verhaudltiugen 
haben ferner durch Entsendung eines Ver- 
treters kundgegeben der Internationale 
Straßenbalin- und Kleinbahn-Verein sowie 
der Verband österreichischer Lokalbahnen, 
die durch Herrn Hegierungsrat Koehler 
und Herrn Direktor Spftngler vertreten 
sind. Auch nehmen an amicreu Verhand- 
lungen mehrere Straßenbahnen der Schweiz 
und Schwedens teil. 

Irh bcf^rüijr die genannten Herren ganz 
besonders und danke ihnen im Namen des 
Vereins fClr die Ehre und das Interesse, 
das sie durch ihr Erscheinen bekundet 
haben. Dem» es ist uus »ehr \\ r>lil bekannt, 
daß wir tmscre Vereinszweeke nur fördern 
und sichern k(}nnen, wenn wir der taikrfltti- 
gen Unterstützung derjenigen Or^rirte «je- 
wiß sind, die iu erster lieiho berufen sind, 
die ftifentlichen Interessen wahrzunehmen. 

Herr Obcjrregierungsrat Oaitzsch- 
KaiNnilte: ^t< Im n'li verclirti-n Herren! 
Namens des droLiiierzoglich Badischeu Mi- 
nisteriums des Innern und des Minifiterinns 
des Großlierzi ijrlirfien Hauses und der aus- 
wärtigen Augologenheiten habe ich die 
Ehre, Sie hier zu begrüßen und auf badi- 
Bchem Boden bestens willkommen zu heißen. 
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Die Großhcrzog^liche Rep;icran^ liat seiner- 
zeit mit Ueuagtaang vernummcn, daß Sie i 
eine badische Stadt ats Ort Ihrer Vertiand- I 
lungen gewählt haben, und sie gibt ihrer 
Freude darüber AiisdriK'k, eine so große 
ZhIiI ausgezeichneter Vertreter des Ver- ■ 
Icehrswesens bter beit^ander m seben. | 

Drr freundüehen Einladung, Ihren Ver- 
hondltingen anzuuuhnen, ist die GruU- 
herzogUehe Hegiemng mit Vergnügen ge- 
folgt. Die deutschen Straßen- und Klein* 
bahnen haben ans kleinen Anftlnprcn heraus 
in koriter Zeit t>ich eine Achtang gebietende 
SieUnng m erringen gewußt tn>era1], wo 
man in deutschen Gauen Umschnn hfllt, 
findet man die sichtbaren Zeichen ihres 
Unternehmungsgeistes und regster Tätig- 
keit Da, wo der große Bruder von der 
Vfillbahn — Ich will nicht sagen achtlos 
— vorübergeht, aber nicht einzudringen 
vermag oder wo er kein hinreichendes 
F. Id für seine Bptntigiing zu flnden glaubt, 
da ist das eigentliche Gebiet Ihrer Lebens- 
regung. Anf dem flachen Lande, wo der 
fleißige Landmann, die feste Stütze eines 
gesunden Volkslebens, die immer t.'itigen 
Hände regt, im »tilleu Tai, wo der dröh- 
nende Dampfhammer und der Webstuhl 
die Einsamkeit beleben und wo der Berg- 
bach die surrende Kreissäge treibt, die den 
Waldesriesen teOtt dort ttben Sie die Fili- 
granarbeit der Erfassung, Erweckung, Be- 
lebung und Bedienung des kleinen nnd 
kleinsten Verkehrs. Auf der auderu Seite 
flnden wir Sie an der Arbeit in den volk- 
reichen Zentren nnseres modemen Kultur- ' 
iebons, wo es gilt, dem flutenden Massen- : 
verkehr den Raum va. kürzen md das dort I 
so kostbare Gut „Zeit" sparen zu helfen, : 
und wo Sic es sich zur Aufgabe gesetzt 
haben, den werktätigen Geschäftsmann so- 
wohl wie die ungezählten Arbeiterbataillone | 
der ^Toßstädtischen Industrie rtnf das tilg 
liehe Kampffeld einer friedlichen Betätigung , 
zu fahren. Hier wie dort beltt es, die j 
Hand ständig am Pulse zu haben, um jeder 
neuen Kcgung eines Kiesenorganismus, den 
man Großstadt nennt, mit den geeigneten 
Mitteln folgen zu können und um auch im 
kleinen und kleinsten Betriebe die unah- 
lässjig dem Wechsel miterworfenen Bedürf- 
nisse des Wirtschaftslebens su erfassen. 
Iii- r wie d ut -rrhüren zur ricliligen Er- 
füllaug dieäcr Autgaben der richtige Blick 
nnd der klare Kopf des in der Praxis ge- 
reiften Fachmanns, nielii Uli ihli-r aber auch 
eine Pnmnie stets bereiten Wissens, er- 
rungen in der ernsten Arbeit der btiüeu 
StadicrotQbe. 



Daß Sie diese Eigenschafren nh Leiter 
voa Verkebrsuntemcbmtingen besitzen, da- 
von legen die Erfolge Ihrer bisherigen 
Tätigkeit ein beredtes Zeugnis ab. Aber 
nicht immer wird milliovoller Arbeit und 
rastloser Tätigkeit di«; gt^bübreude An- 
erkennmig, Ja flberhaupt eine Anerkennwap 
zuteil. Mancher von Ihnen wird sich 
schon haben an dem Gedanken aufrechte 
erhalten müssen, daS es Offisntliehe Auf- 
gaben auid, deren Lösung ihm zugewiesen 
ist, wenn er die Lust und Liebe an schaffe ns 
freudiger Xuligkeit sich nicht verderben 
lassen will dnreh den da nnd dort anftrs- 
tenden Gifthauch einer ungerechtfertigten 
abfälligen Kritik. 

Und, m. H., es hat auch schon Zeiten 
gegeben, wo der große Bruder von der 
VoUbnhn den kleinen spätgeborenen Bruder 
der Straßen- und Lokalbahn nicht immer 
mit Wohlwollen betrachtete, wo er in ihm 
nur einen unbequemen und ülierflüssig'en 
Konkurrenten sah. Diese Zeiten mangeln- 
der Erkenntnis sind glflcklieherweise vor- 
über. Wenn jetzt die staatlich geleitete 
EiseiibnhuverwaUunfir ''«"»n der Regierang 
gefragt wird, ob sie es für gerecbJLfertij;t 
halte, dafl einem neuen Straften- oder Kleia- 
hahnuntcmchmcn. dessen volle Lebens- 
fäiiigkeit nicht von vornherein außer alleu 
Zweifel «teht, eine Beihilfe ans Öffentlichen 
Mitteln werde, so sagt sie freudigen Herzens» 
Ja, weil sie weiß, d.tß mit dieser nenen 
Unternehuiung aucti tdr sie eine Zubringerin 
nenen Verkehrs ersteht, anch für sie eme 
neue Quelle erweiterter Erwerbstätigkeit 
geschaffen wird. Staatsbahnen wie Kegie- 
mngen sind sich jetzt in der ÜberzetigUDf 
einig, daß die nächste Zukunft den Straßen* 
und Kleinbahnen gehört und daß auf ihrer 
gesunden Weiterentwicklung und ihrer 
Wirksamkeit die Prosperität eines erhelv 
liehen Teiles unseres volkswirischnftlichen 
Lebens auch in der. Folge beruht 

Aber nicht allein wIrtschafdiebe Auf- 
gaben haben Sie bisher erfüllt, auch an 
der Förderung und Belebung des großen 
nationalen Gedankens eines einheitlichen ' 
Deutschlands haben Sie Anteil. Der deutsche 
Kaunnjinn, der Industrielle, der die Früeliti' 
deutschen Gewurbtlcißes in ferne Länder 
trSgt, ist Jetzt dort geachtet nnd geehrt. Abf r 
nicht als Preußen, Sachsen oder B ivi rn 
nur als Deutschen kennt und schätzt man 
ihn, und das festigt in ihm auch den Ge- 
danken, sich als Deutscher zu fühlen. Wer 
aber im Erwerbsleben steht, der weiß, daU 
die geachtete und vielbcueidete Wirtschaft- 
licho Stellung Deuttchlands im Auslande 
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nicht vorh uidcn wäre, wenn nicht das 
deutsche Vi rkchrsweson dem Wirtschafts- 
leben eine so kräftige Stütze gewesen w&re, 
wenn {nsbesondere nioht die detitBChen 
Straßen- und Kli inU iimeii in klarer Voraus- 
eicht ihrer Bedeutung, in klarer Voraussicht 
des Wertes, den sie haben, in ihrer Ent- 
wicklung weit vorausgeeilt wftren der Ent- 
wicklung in anderen LMndem. 

Ich bitte Sie, m. H., bleiben Sie eingc- 
denlc dieser Bedemnng Ihrer ITnteniebmim' 
gen und erlahmen Sic nicht in weiterer 
Schaffensfreudigkeit. Des Danke» Ihrer 
Regienrog, der verantwortlichen Hüterin 
der Volkswohlfahrt, und, was Ihnen weit 
wertvoller sein muß, des Dankes des Vater- 
landes dürfen Sie versichert sein. 

In diesem Sinne, m. H., wUnsebe leb 
Ihren Verhandlungen das beste Gedeihen 
and einen ersprießlichen Erfolg. Ich 
wünsche Ihnen aber auch während der 
Tage, die Sie in Mannheim verleben, und 
an denjenigen Orten, dt« Sie noch besuchen 
werden, procul negotiis fröhliche und an- 
genehme Standen! (Altsettiger lebhafter 
BefruII.i 

Herr Bürgermeister Kitt er- Mannheim: 1 
Meine hochverehrten Herren! Die Stadt | 
Uannheim hat seit gestern die große Ehre, 
dieMitgliedir desVereinsDeutseher Straßen- 
bahn- und Kleinbahn- Verwaltungen und da- 
mit die Teilnehmer einer Jahresversamm- 
Iun{^ in ihren Mauern zu beherbergen, die ; 
zum Gegenstand ihrer Verhandlungen stets i 
das Artliche VerltehrsweBen sich erwählt nnd j 
damit in die Erörterung von Fragen ein- 
tritt, die die vitalsten Interessen jeder auf- 
strebenden Gemeinde berühren. Nicht nur 
Facblente, aneb allgemeine Kreise nnd 
vor allem die Stadtverwaltungen selbst 
werden Iliren Verhandinugen die regsto 
Anftneilcsamkeit zuwenden, nnd mit be- 
aondercr Herzlichkeit möchte ich daher 
gerade den hochgeschätzten illUstren Teil- j 
nchmeni Ihres Kongresses die aufrichtigsten 
Willkommenip'Qlte der Fest^ nnd Jnbelstadt 
Mannheim in Vertretung des Herrn Ober- ' 
bUrgermeistcrs entbieten. 

Die rapide Entwicklang der dentscbcn 
Städte und die Bewniiigung des stetig sich 
steigernden Straßenverkehrs hat ja die 
Technik vor die schwierigsten Aufgaben 
gestellt Doch sind dieselben dank der | 
Erfindungsgabe und Tatkraft unserer d< ul 
sehen Ingenieure gerade in den grüßten 
Städten enm Teil gliin/end gelöst worden. 
V»)n größerer wirtschaftlicher Bedeutung 
ist fiir mittlere Städte noch eine befriedi- 
gende Lösung dej» in den Großstädten 



meistens von Vollbahnen mit beherrsehten 

Vornrt- und Xadibarverkelirs, zumal 
wenn, wie hier in Mannheim, zwisclien den 
Naebbargemelnden and dem hiesigen Sitz 
einer gewaltigen Industrie täglich Tausende 
und aber Tausendc von Arbeitern hin und 
sarUek zu befördern sind und wenn die 
Btädt im Interesse einer glückliehen Weiter- 
entwicklung ihrer Industrie darauf selien 
muß, daß der Kreis der Arbeitskräfte ab- 
gebenden Landgemeinden immer mehr er> 
weiten wird. 

Da die Stadt Mannheim auch Trägerin 
eines eigenen Bahnunternehmens ist und 
ihre elektrischen Straßenbahnlinien von 
Anfang an in l igener Regie betreibt nnd 
augenblicklich vor der unmittelbaren Ver- 
wb-kliebtug grOSerer Vorortprojekte steht, 
so bringen wir al! d' ii Fragen, die die 
Organisation, die Verwaltung und den 
ganzen inneren Dienst der Klein- und der 
Strafienbahn betreffen, das größte Interesse 
entgegen. Auf der Tagesordnung Ihrer 
die^übrigen Hauptversammlung stehen 
wieder eine Reihe von bedentsamen, aach 
das allgemeine Interesse weckenden Fragen, 
und da möchte ich mir erlauben im Na- 
men der Stadtgemeinde den Wunsch atis- 
zusprechen, daß anch Ihre diesjährigen 
Verhandlungen von dem besten Erfolge 
begleitet sein mögen. Wenn Sie dann im 
Streite der Meinungen tapfer gekämpft , 
oder ancli die ab und zu etwas trockenen 
Vorträge mit angehört haben, dann mögen 
Sie aber noeh einige angenefame, heitere 
Stunden der Zerstreuung und der Erholung 
sich gönnen, damit Ihnen der Aufenthalt in 
der lodusiriestadt Mannheim stets in an- 
genehmer Erinnerung bleibe. Mit diesem 
Wunsche heiße ich Sie nochmals in der 
Jubiläums- und Ausstellungsstadt Mannheim 
auf das «lleriiendlelMte willkommen. (Leb- 
haftes Bravo.) 

Herr Geheimer Regieningsrat R e i c h ar t- 
Berlin: Sehr geehrte Herren! Die hohe 
Schätzung, die mein Herr Chef, der PreuSt- 
sclie Minister der nffentlichen Arhciteir, 
Ihrem Verein und ihren Vereiusbe»tre ban- 
gen entgegenbringt, haben es ihm nieht 
nur geboten erscheinen lassen, Ihnen Ii. ute, 
wo Sie in die Verhandlungen der XI, Gr- 
neraiversanimiuug eintreten, schriftlich die 
(»esien Erfolge zu wflnseben. sondern er 
hnt Wen darauf gelegt, daß Ihnen auch 
mündlich zum Ausdruck gebracht werde, 
welche Wichtigkeit er dem namentlich fttr 
PreuCi n bedeutsamen KJeinbahnwcsen bei- 
legt, wie er stets bereit i->r. jrewesen i«t 
und sein wird, die Bestrebungen d<T Klein- 
es* 

Digrtized by Google 



948 Mitteilungen degVeretoe Dentscher Stra Cenb.- o . KlelDb.»VenifnltttBgen, ffo r^Kicfnilrlht 



baliiieu, soweit ibm die gcsetzliclicu uud 
ftiMinsiellen MHMl cur Seite stehen, zu for- 
dern und vorwjlrts zti britigeit, wie er es 
aber auch besunders and freudig begrüßt, 
wenn er dabei in der Lage ist, Biisanimen 
und in gemeinsamer Arbeit mit Ihnen die 
Sache zu fOrdem. Dieses Wort von der 
gemeinsamen Arbeit ist ja glücklicherweise 
nicht eine leere Phrase, sondern es ent- 
spriclit g-anz den tatsMehlichon YrrliiUtnissen 
und ist durch die tatsächlichen Verhälinisi»« 
gereebtfartigt IMe seit Ilirer letsten Ge- 
neralversammlung zur Einführung gelcom- 
raenen Bau- und Betriebsvorschriften für 
Straßenbahnen mit Maschinonl>etricb sind 
ja ein solch gemeinsames Werk. Für die 
maßgehende Stelle he-taiul z. B. kein 
Zweifel, daß die Entwürfe, die von der 
staatlichen Kommission ausgearbeitet w«^ 
den ^^ür(^'n, vorab gerade Ihrem Vereine 
vorzulegen sein würden, uiu hier einer Prü- 
fung unterzogen zu werden von seilen der 
Praktiker und derjenigen, für die die Be- 
stimmungen {jctrofTen sind und f^effen die 
sie ja schließlich auch einmal angewendet 
werden sollen. Die Herren, die damals in 
gemeinsamer Arbeit mit uns die Prüfung 
vorgenommen haben, haben sich, wie ich 
wohl annehmen darf, den Dunk des Ver- 
eins verdient; aber sie haben auch dem 
Staate einen Dienst geleistet. Wie sehr 
damals das Bestreben bestand, die £r- 
fabrangen, die Sie In der Praxis gesammelt 
haben, zum Nutzen dieser Vorsdiriften zu 
verwenden, erhellt ja am besten dnraus, 
daß seinerzeit, als der Wunsch ent;," j^en- 
gebracht wurde, die eigentliehen techni- 
(>elien, elektrnticlnii-clieu Tcili- niclit ledig- 
lich durch die Kommission festsetzen zu 
lassen, sondern die erfahrensten Praktiker 
zuzuziehen, der Herr Minister ohne weiten-s 
diesem Wunsche Keclinung getragen hat. 
l'nd so Sinei die j<'lzigen Sicherheitsvor- 
schriften entHtanden, eine gemeinsame 
Aifu'it Ihres Vereins hizw. Ihrfs Aus- 
schusses, des Verbandes deutscher Klcktro- 
tcobniker and der Verwaltnng. 

Jetzt liegt der gegent' i!i^;e F ill vor. 
Ihr Verein, ui. U., bat sich daran gemacht 
— das ist von der Staatsaufsichtsbphdrde 
fircndig lugrüCt worden — , für einen 
großen Teil Ihrer Beamten Dicnslvor- 
schril'len herauszugeben uud das I'rütuugs- 
-wcseu zu ordnen. Bei dieser Gelegenheit 
ist auf Ihre Anregung der Herr Minister 
ebenfalls bereit gewesen, sich von vurn- 
liei*ein an den ErOrterangen nnd Fest- 
stellungen sa beteiligen, nnd es lial)eu an 
diesem Entwurf, der morgen Ihrer Bc- 



i Schlußfassung unterbreitet werden soll, 

I mehrere Eisenbabndirektlonen mitgear- 
b<-ifet, mit dem erfreulichen Ergebnis, daß 

I zwischen beiden Teilen, den von Ihnen 
beauftragten nnd den von der Staatsver- 
waltung beauftragten, Einigkeit und Über- 

I einstimmung erzielt wurde. Der TTi ii 
Minister ist in der glücklichen Lage gr 
Wesen, vorab achon erklAren zu kOnne», 
daß er iti allen wesentlichen Punkten pc^eti 
diese Entwürfe Einwendungen nicht zu er- 
heben habe. Mein Herr Chef ist daher 
der Meinung, daß eine solche Arbeit, die 
den Beteiligten sicher zur Freude gereicht 
hat, auch fernerhin ersprießlich sein wird, 
sofern sie nur wie bisher von der gegen- 
scitip'f'n Auffassung getrngen wird, daß 

' Vertrauen da geleistet werden muß, wo es 
auf der anderen Seite entgegengebraelit 
wird. 

So entledige ich mich meines Auf- 
trages, der mir von meinem Hernt Chef 
zuteil geworden ist. liinen ZU Ihren Yer* 
handluiigen Ijcslen Erfolg zu wtinsrhr^ti. 

; .Mögen die Verhandlungen den oinzcinen 
Verwaltungen, die sieh in Ihrem krafr* nnd 

1 lebensvollen Vereine zusammengeschlossen 

1 haben, von Nutzen sein, mögen sie auch 
den Verein als solchen f<irdem, uiügun sie 
aber auch uns andertüi, die wir der Kleb- 
l);ilrnsache dienen, zum Vorteil gereichen, 
der Kleinbahnsache, die trotz ihres Namens 
eine große und namentiieh anch für das 
allgemeine Staatswesen eine höchst be- 
deutungsvolle ist. (L>ebbafler Beifall.) 

Vorsitzender: Ich mOehte im Namen 
des Vereins den Herren Vorrednern den 
herzlichsten Dank ansspreehen für die 
freundlichen, anerkennenden Worte, die sie 
dem Vereine gezollt haben. Wir können 
weiter hoffen, daß di«- HestrebunfTen ilr- 
Vcrcins und die Vereinszwecke tatkräftige 
Förderung erfahren, wenn wir gewiß sind, 

; daß die hohen Aufsiehts- und Staatsbe- 
hörden die Vereinsarbeit in der Weise 
unterstützen, »io sie das bisher auch schon 
getan haben. Es hat mich besonders der 
A'orp:leieh symp.'itliisch berührt, den der 
Herr Vertreter der Qroßtierzoglicben Lan- 
desregierung zwischen dem großen Bmder 
und dem kleinen Bruder liervorgehobeii 
hat. Es ist ja richtig, dulJ der ^V'^fy 
Bruder auf den nachgeborenen im Aiititiig«' 
etwas eifersttcbtig gewesen ist, daß er ibm 
die Li(>lie der Eltern entZ'»p^ Das hat sicli 
aber mit der Zeit doch ganz wesentlicli 
gebessert. Ja, wir in Preußen haben die 
Freude, daß der große Bruder dfizu über 
gegangen ist, die Gescb&fte auch von dem 



Digitized by Google 



Wmi'oM^!:] Micteiliin^eo des Verein« Dratrahcr StraBenb.- «. Kle!nb.»Venr«ltiiPgeii. 949 



klrinen Hrudor mit zu ülKiiu-timen, und 
dali die Vertreicr der Künigl. Elseubahu- 
direktion Frcnkfart n. H. nod der KOnigt. 
Ei^^cnhahndircktion Stettin, die znp^Ieich 
aacb Kleinbahnen verwalten, Mitglieder des 
Vorein« f^eworden sind. 

Die Worte, die der llci r Vertreter des 
Königl. ProuGiseiH n Ifcirn .MiMi^tt-rs der 
OlTentlicheu Arbeiten «n uns gcricJitet hat, 
ba1>en uns Tergegenwlirtigt, tn welcher er- 
freulichen Weise ^vir l>ishcr auch in 
Preußen ans de» EntgcgcukommenB des 
Herrn Hinisters 2« erfreuen hatten. Die 
Bau- und Betriebsvorschriften sind eine 
s.'Iche gemeinsamr Arbeit zwischen den 
Aui'siichtäbubOrdeu und zwischen anderem 
Verein, nnd es ist Ihnen ja ans den Vor- 
verhanrllnngen bekannt, in welcher umfang- 
reichen Weise dabei die W ansehe des Ver- 
eins berfleksiebtlgt worden sind. Morgen 
wird uns ein zweiter Gegenstand beschäfti- 
gen, der auf diesem Gebiete der gr'niein- 
samcn Arbeit hofientlich einen weiteren 
erfoigreiehen Schritt tAtigen wird. M. H., 
wenn sieh unser Verein so weiter ent- 
wickelt, dann können wir freudig in die 
Zukunft blicken nnd gewifi sein, daS es 
uns gelingen wird, die Zwecke unseres 
Vereins unter tatkräftiger Untf-rstützunpr 
der llehörden in ausgedehuicMer Weise zu 
fördern. 

Ich möchte noch besondere W(^rte des 
Dankes an den Herrn Vertreter der Stadt 
Mannheim richten, dermis in der schönsten 
Weise Gastfreundschaft geboten hat. Ich 
glaube, meine Herren, Sie haben alle schon 
von den ei-sten Stunden Ihres Autenthaltes 
In Mannheim den besten Eindruck be- 
knmni'*n und sehen den folgenden Stunden 
mit freudiger Uuff'nting und Zuversicht, 
daft es ans hier recht gut gefallen wird, 
entgegen. 

Wir gehen nunmehr zur Tagesord- 
nung über. 

Punkt ! : Änderang der Natzungen. 

Der Vorsitzende f ührt zu dieser Vor- 
lage des Vorstandes aus, d«S in dem Rund- 
schreiben der geschüftsführeiulen Verwal- 
tunj^ vntn in. Juli 1907 die Gründe, di.- zu der 
Satzungsänderung getülirt htltten, dargelegt 
seien. Es handele sich dämm, eine Form 
zu finden, die allen \'erwrdtTin{rf n, nneh 
den bisher dem Verein fernstehenden, den 
Eintritt ermögliche. Ebi großer Teil der 
nebenbahnftbniichen Kleinbahnen gehöre 
dem Verein«' noch nicht an. Auf Anre- 
gung dieser letzteren sei in der heutigen 
Vortage eine geeignete Form gefunden. 



Unter der Voraussetzung der Annahme 
dieser Änderungen habe eine große Zahl 
Verwaltungen nebenbahnfthnlichcr Klein- 
bahnen ihren Beitritt erkl/lrt. Er pliviihe, 
die Versammelten würden die Über- 
zeugung gewinnen, daß die Vorschlage 
durchaus billigen Wünschen der noch 
nußensfelienden Venv;i!tun*rptt entsprÄchen 
und gleichzeitig durchaus geeignet seien, 
die Vcreinszwecke zu fordern; denn nur 
dann würde der Verein seinen Zweck 
auch dem Ätiüercn nach orreicht haben, 
wenn sfimtiiebe deutschen Straßenbahnen 
und Kleinbahnen ihm angehOrien. Der Vor- 
stand hege die lIolTnung, daß, wenn die 
Sauungsäntlerung in dieser Form vor- 
genommen wQrde, die dann noch avßen- 
stehenden Verwaltungen sich schließlich 
auch dem Vereine anschließen würden, so 
daß er dann hi der Tat ein Verein aller 
deutsehen Straßenbahn- undKlelnbfthn-Ver^ 
waltun^en sein würde. 

Der Redner schl^igt vor, die einzelnen 
Paragraphen, soweit sie Änderungen ent' 
hnlten. aufzurufen und zur l^csprcchung 
zu stellen. Br bemerkt allerdings dabei, 
daß die Vorlage ein Kompromißvorschlag 
sei und daß die Versammlung nicht in der 
T.apc sei. liier beliebige Änderungen nnd Zu- 
sätze vorzunehmen. Die Vorlage bilde die 
Vorattseetsung, tinter der die noch fem- 
stehendcn Verwaltungen dem Verehie bei- 
treten wollten. Er glaube aber auch, daft 
kaum Anlaß sei, Änderungen vorzunehmen. 
Der Vorstand sei wenigstens einstimmig der 
MeinunpT, daß die Vorlage den Wünschen 
aller beteiligten vollauf Rechnung trage. 

Er stelle hiermit diesen Vorschlag ztir 
Besprechung-. 

Ilerr Laudrnt Uahn-Krotoschiu führt 
aus, daß die Vertreter der privaten wie der 
kommunalen nebenbahnähnlichen Klein- 
bahnen, die l>isher schon dem Verein an- 
gehörten, aus den Verhandlungen der 
letzten Jahre ersehen haben dürften, daß 
nneh sie im Verein ein Heim frefnnden 
hätten, mit dem sie nach jeder Ilichtung 
hin zufrieden sein konnten. Es sei Ton 
vornherein sein Bestreben gewesen, die- 
jenigen Bahnen, die bisher dem* Verein 
fcfn gestanden und teilweise den Versuch 
gemacht h&tten, einen eigenen Verband 
der nebenhahn.'thnlichen Kleinbahnen 
ZU gründen, hiervor zu warnen und dun 
Beitritt zu dem bestehenden Verein anzu- 
streben, um in der gemeinsanieii Arbeit d;inn 
auch die Interessen der kleinsten Verwaltung 
fördern zu können. Dies sei jetzt durch 
die Vorlage gelungen. Wie schon ausgc- 
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fttbrt, bttde «i« einen Kompromiß. Eine 

Dorchberalung drr cinzelnrn Pnrnftraplicn 
nach dieser eingehondca Arbeit dürfte sicU 
daher wohl crßbrigcn, und er schlüge eine 
en bloc AnnalmH \ or. 

IIpjt Bi if^i ordiR'ter Dr. Theloinnnn- 
Düsscldorf unterstützt diesen VorschlHf?. 
wisse ans den eingehenden Vorverband- 
lan«r<"'n. welche Mü!i<' c- tjoki istPt !ia!if. ilü sen 
Kompromiß zustaudi- zu bringcu. Er bitte, 
die Satzangen en bloc anzunehmen nnd 
von heute «b in Kruft zu setzen. 

Herr Diroktnr A w Berlin schließt 
sich den Ausführungen der beiden Herren 
Vorredner im allgemeinen an, weist aber 
auf die Not«end;^;k('it einiger kleiner Er- 
gänzungen lün. Die erste derselben betreffe 
§ 10 Abs. 7, der in der Vorlage laut«: 

In der Vereinsversamminng wird 
über die Ans^cliußverhandlnnpcn dnroh 
einen voa dem Ausscbasse zu bestclleu- 
den Beriehteratatter mttndllch beriebtet 

Er schlage vor: das Wort „mflndlleh" 

in schriftlich abzuilndcm. Es liege der 
Versammlnng bereits der Beriebt des Aos- 
schnaaes in gednickter Form vor. Der 
Vorstand habe gehofft, damit den Beifall der 
VerRfimmlnng' zu finden, weil es immerlün 
die Verhandlungen abkürze. 

Der sweite Vorschlag beziehe sich anf 
den § 16, wo im Absatz 3 das Stimmen- 
verhältnis festgesetzt sei. Ks heiße dort: 

Jedem Vereinsmitglicde gebührt ein 
Stimmrecht In der Art, daS demselben 

für Je 50 M des zuletzt gezahlten Jahres- 
beitrages oder lUr je 30 km Bahnbetriebs- 
Iftnge je eine Stimme — mindestens 
jedoch eine Stimme — zusteht. Bei der 
Berechnung nadi l?eitrag oder Bahn- 
l&ügQ soll die hiernach sich ergebende 
größere StimmenEahl maßgebend sein. 
Nach den alten Satzungen crgel»e >ieh , 
die höchste Stimmenzahl infolge der Bo- | 
grenzung der Beiträge zu IG. Es sei | 
nicht Absloht des Vorstandes gewesen, der | 
Versantjulung eine Änderung dieses Ver- 
bültoisses vurzu^jdilageu. Wenn aber nacii 
der Bahn hinge gerechnet werden kOnne, so 
würden einige größere BetriebBuntemehi^er 
eine h'"l"i*' >iimnienzahl als 16 er- 
halten. Liu Zusatz hinter dun Worten 
„mindestens Jedoch eine Stimme** in der 
Form ..und liöch-tcns 16 Stimmen'* 
werde dem Kechnung tragen. 

Herr Direktor Fromro*Uannover emp- 
fiehlt, zn sagen: 

In der VereinsversaniinInTifT wird über 
die Ausschlißverhaadluugen berichtet. | 



Ob das mttndlich oder schriftlich ge- 
schehe, sei triniehfrültip. I 

Herr Eisenbaliudirektor Woll'f Danu- 
Stadt möchte Wert auf ^e vor der Ver- 
sammlnng erfolgende Berichterstattong 
legen. 

Es folgt darauf eine kurze Debatte, 
an der die Herren Eisenbahndirektor Wolif, 

r>irektiM Frr(inin, I.andr.-ii Tf.ihn, Regierungs- 
rat Koelder und der Vorsitzende teilnehmen. 

Der Vorsitzende bringt das Ergebnis 
in die Fassung: 

„Der VereinsverFüimnihing wird über 
die Ausaebußvcrhandlungen berichtet^ 
stellt dio Zustimmung der Versamm- 
lung einschließlich der neuheitr-teiiden 
Verwaltungen hierzu, wie zu dem Antrag 
des Herrn Direktor Awe ta § 18 fest und 
stellt den von den Herren Landrat Bahn 
und Dr. Thelemnnn gesteliten Antrag, diese 
Sauuugen en bioc anzunehmen, zur Ab- i 
stfanmnng durch die Frage, ob tob irgend 
einer Seite gegen di«'Sen Abstiinmung- 
niodus Widerspruch erhoben werde? Da 
sieh niemand meldet, konstatiert der Vor- 
sitzende die Annahme der Satzungen') und 
heißt die 19 Verwaltungen, die ihren Bei- 
tritt von dieser Satzungsänderung ab- 
hängig gemacht haben, als Mitglieder Will- 
komm cn. 

£s shad dies folgende Verwaltungen 
mit insgesamt nahean 1000 km Betriebs- 
länge: 

Apenrade. Kleinbnhnkommii^siou des 
Kreises Apenrade. 

Berlin NW. Frettin-Annaberger Elehi- 

Kronprinionufer 2. bahn - Aktien - Gesellschaft. 

Berlin W. Vereinigte Eisenbabnbau- 

WUh«liutnilD4«i7. und Betriebsgesellschaft 
(Kosfeiifr Kreisbahnen, Klein- 
bahnen PoUctritz—JtaudUn 
«nd Marienbom—SetHitmf) 

Bohmte. Wittlager Kreisbahn. 

Brannscbweig. Kleinbahn • Aktiengesell- 
schaft Ileudcber — Mattier- 
zoU. ' 

Burg. Kreisausschuß des Kreises 

Jerichow 1. 

Celle. Aktiengese'Uschaft Klein- 

bahn Celle— Wittingen und 
Celle — Bergen. 

Eckeruförde. Kreisan.sschuß des Kreises 
Eckemförde. 

Flensburg. Kreisausschuß des Land' 
kreises Flensburg. 
(KUinbahnen Fientburg^ 
K/rppfln uiul Flensburg"^ 
Satnip—Rundhof.) 

') Ab««dniekt In d«r Zettichrtft fir XtolDbiilnM. 
8» BMC. 
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Halle a. S. 

Heid«. 

Hoya. 
Jüterbog. 

Opalenitxa. 
Perleberg. 

Preuzluu. 



Xlcinbnhiiea-Bau- uiiil lic- 
triebsgetellscliaft Emil 
Ferber Co. 

Kl<Mnbahnknmmission de» 
Kreises Norderditli- 
marseben. 

KleinbabngcsclIscImftHoya 

— Syke— As«>ndorf. 

Klt>inhabnverwaltimg in 
Jüterbog. * 

(Jüterbog - Lücken waMer 

Kreii^kleiiibahn.) 

Opalonitzaer Kleinbaboge- 

Seilschaft. 



Eiscnbalinge- 



Prignitzer 
Seilschaft. 

{Oxfl'i ii/iiifzi r Kreisklet'ii' 
bohl) !'i i/zir<,lk~I'nlfifz. ) 

Kruisausschuit des Krebes 
Prenslan. 

Batbenowr. Krt isausschuß des Kreises 
Westliavelland. 
(Kleinbahn Batheaow — Fan- 

Rendsbni^. Kretsanssehnft des Krelsos 
KeiuUburg. 

Sohmiegel. KreisausschuS des Kreises 
Schmiegel. 

Der Vorsitzende gibt der Freude Aus- 
drack, dafi der Verein durch diesen Bei- 
tritt eitu' s(» wesentliche Ausdehnung und 
Förderung der Vereinszweckc gefunden 
babe. Der Verein gebe sieb der Hoffliiing 
hin, (laß die rn ufii ^Mitglirdri- sich bei ihm 
Wohlbefinden, daß sie auch die Förderung 
ihrer Zwecke erreichen und möglichst 
d.-ihiu wirken wttrdeD, daß die noch außen- 
stehenden Balmen ebenfalls beitraten. (All- 
seitiger BeitaJl.; 

Herr lU-gierungsbauraeister Paap - 
Flensburg spri<dit darauf im Namen der 

soeben aufgenommenen Verwallung^en den 
besonderen Dank für die freundlichen 
Wttlkommensworte ans. Er glaube sich 
hierzu berechtigt als Vortreter des Land- 
kreises Flensburg, der wie bekannt, die 
Anregung zu diesem Anschluß der neben- 
bahnähnlichen Kleinbahnen gegeben habe. 
JjCider Sri TTcrr I.;iiidr;ii TTcffi-r, dor 
die Sache geführt und bisher die Vor- 
handlnngen geleitet habe, dturch Familien- 
trauor verhindert, heute teilzunehmen. Er 
habe ihn aber beauftragt, dem Vereine ganz 
besonderen Dank für das bereitwillige 
Entgegenkommen and Bmgeben auf die 
Wflnaehe auszospieeben, die man aar Be> 



dingung für den Beitritt zum Vereine 
gemacht babe. Es sei ja leider nicht ge- 
lungen, alle außenstehenden Kleinbahnen 
dem Vereine zazuführea. Aber auch die 
neaen Mi^^ieder gäben sifih der Hoffnung 
bin, daß gerade die Satznngsflnderungcn, 
die für die nebenbahniihnlichen Klein- 
bahnen wesentliche Vorteile bedeuteten, 
aaeh bald ca einem Anschloß der ttbrigen 
VerwaltTitig-en führen würden. Er kunne 
mitteilen, daß in den Verhandlungen, die 
vom Kreise Flensburg gefQhrt worden 
seien, seitens dieser noch abwartend bei- 
seite stehenden Verwaltungen doeli ein 
sehr erhebliches Interesse für die bache 
bekandet worden sei. Einer der Hanpt- 
wünsrhe. denen in den Satznnpfs.-Indcrun- 
geu Keehnung getragen »ei, die Vertretimgs- 
befugnis, habe schon beate seine Bedentang 
erwiesen — in gewissem Sinne za seinem 
Hednucrii; andererseits aber freue es ihn 
doch, denn dadurch filnden auch diejeni- 
gen Verwaltungen ihre BerttckBichtigang, 
die meist infolge wirtschalYlichcr Seliw.tche 
nicht in der Lage seien, einen eigenen Ver- 
treter za einer solchen Versammlung zu 
entsenden. (Redner überreicht gleichzeitig 
die Vollmacht für die Vertretung von vier 
Kleinbahnverwaltuugen.) Er hoffe, daß 
aoch diese Vemraltungen, die nicht selbst 
hier tcilnehraen könnten, doch eine rege 
Betätigung in der Mitarbeit an den Auf- 
gaben des Vereins entfalten würden. 
Redner schließt mit einem Dank, daß der 
Verein den Wünschen über die Satzungs- 
iinderuDg so weit entgegengekommen sei. 
(Bravo 0 

Der VorsUaende bittet sodann die 

Ausschüsso D und E, sich über die "Wahl- 
fiihigkeit der sogen, gemischten Verwal- 
tungen, (I. h. solcher, die zugleich neben« 
bahnilhnliehe Kleinbahnen und Strafien- 
bahnen fn treiben, für die Vorstands- und 
Ausscbußwahlen nach §§ 4, i und 8, o der 
neaen Satcimgen bis zum andern Tage 
schlüssig zu machen, damit die Walilen 
dann ohne Verzögerung vor sich geben 
könnten. Über das Ergebnis and die Wahl* 
vorschlüge des Verstandes würde dann 
morgen Herr Direktor Awe l)eriehten. 

Redner verliest s.ulann ein soeben ein- 
gegangenes Begrüßungstelegramm von 
dem Präsidenten des hitematlonalen Ver- 
eins in Brüssel, Herrn Janssen, worin der- 
selbe bedauert, an der Teilnahme ver- 
hindert zu sein, und den Verhandlungen 
einen fraebtbringenden Verlaaf wünscht. 
(BravoO 
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Über 

Punkt 2. KechanngleguiiK für «iie Kiil«ii«ler- 
Jahr» int/lie.') 

beriobtet Herr BeglernngsrAt Koehler-Ber- 

lin ats Mitglied der {^eschäftsfübrondon 
Vürwaitunff, zu der gedrackt vorliegenden 
nnd von Leos St Co, and der Allgemeinen 
Lokal- und 8traJteDbaling< s(:iis( hai i ;^e- 
pnlft«Mi Ahrfclirmn«?. daß das Jahr 1905 
uiuigeriiialten ungünstig abgetichlusscn 
habe, Indem da« «na dem Jahre 1904 in 
Unhe von 4 422,02 M übernommene Ver- 
einavormögen auf 2761,37 M herab- 
IKeaehmolsen sei. Die Überachreteangcn 
des genehmigten Wirtschaftsplans bestän- 
den in der Hauptsache in den Kosten d*'r 
X. Vereinsversammlung, sodann in den 
Dmeksaelien, was Damentllch mit der 

Schrift dr^- \'i rr-iTi--;\-iifii!;<i.s über die Ilafl- 
pflicht zut<ammenbiQge, deren Kosten in 
dieser Hohe nicht vonrassuaehan gewesen 
wOren« die indes snnst wohl den allge- 
meinen Beifall gefunden habe. 

Im Jahre 190n hiJtteii sicli nicht nur 
die Einnahmen geiiuben, sundern audi die 
Ausgaben seien um etwa 3000 M hinter 
dem Voransniilapfe zurückgeblieben, so daß 
am äcblasse des Jahres das Vereinsver- 
mOgen sogar auf 9683,12 M gestiegen sei. 

Gr ersacbe die Versammlung namens 

des Vorstandes, die f^berschreltungen nach- 
träglich zu genehmigen. 

Der Vorsitzende stellt, da sich nie- 
mand meldet, daa Einverständnis der Ver- 
sammlnng fest 

Pmikt S. AllKemciner Bericht über die 
ntlglteit der Ausschttsae seit der leisten 

Vereinsversanunlong, 

nach § 10 Abs. 9 der alten Satzunpren 
von dem Beriuhter&tatter eines jeden Aus- 
sehttssea mOndllch in erstatten. 

Der Vorsitzende ffthrt hiersn ans, 

daß der Vor«trmd sieh vcrnnlafJt {resohon 
habe, den Berichten der einzelnen Au^«- 
sehflsse seinerseits einen allgemeinen Be- 
rieht über die Vereinstäligkeit in den 
beiden letzten Jahren v. iratizuschtikcn, 
damit die Veräamnilung ein <suäaiunten- 
hAngcndc», auäführliches und klares BUd 
von der Tätigkeit de» Vereins unti ins- 
besondere auch des Vorstandes bekomme. 
Dieser Bericht mit den dahinter ange> 
fägten Beriehtcn der einzelnen Ausschttsse 
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liege gedruckt vor. ') Um den alten Satztu* 
gen formell zu genügen, werde es jein 
erforderlich sein, daß die einzelnen Aus- 
schüsse noch ihrerseits zu dem vorliegea- 
den sebrifilicben Bericht mflndlich das 
Wort niilimen. Kr Misse nicht, nl» hi«'rza 
ein Bedürfnis vorliege, und schlage im lu- 
terchse der Vereinfachung vor, daS über 
die ErfttUnng dieser reinen Form hinweg- 
gesehen werde und d«ß man sich darauf be- 
schriinke, etwaige materielle Beracrkungeu 
xn der Vorfaffe sn machen. 

Auf Anfrajje erhebt sich gegen diese 
Behandlung kein Widersprach. 

Zu dem Inhalt der AnssehnAberichte 
äußert 

Herr Bauinspektor Soberski - Nürn- 
berg, daSi sich der Ausschuß C auch mit 
der Frage der Erdstrommessung befaßt 
h.di(\ die zur Zeit vom Veri in gemeinsam 
mit dem Deutschen V^ereiu der Gas- und 
Wasserfachmänner und dem Verbände 
Deutscher Elektrotechniker behandelt 
werde. Er mache darauf aufmerksam, dal* 
auch die Vereinigung der Elektrizitäts- 
werke auf ihrer leisten Jabresversamminng 
in Stettin beschlossen habe, sich mit der 
Frage zu bcschAftigen. Er möchte daher 
anregen, sich attch mit dieser Vereinigung, 
die Ja allerdings zum größten Teil aus 
denjenigi-n Herren bestehe, welche auch 
dem Verbände Deutscher Elektrotechniker 
angehörten, aber nichtsdestoweniger auch 
selbständig in dieser Frage arbeite, in Ver- 
bindung zu setzen. 

Herr Direktor Kibbentrop - Braan- 
schweig, der auf der Versammlung in Stettin 
M'ar, lifilt es für dringend erforderlich, 
dem Antrage Folge zu geben. Die Stellung, 
die dort dem Vereine gegenüber einge- 
nommen wurde, sei nicht ganz freund- 
lich gewesen. Er habe auch das Wort ge- 
nommen und betont, daS man hier Hand in 
Hand gelmi müsse und dnßgar keine Ve^ 
nnlassung r.n einer di-m Verein feindlichen 
Stellungnahme vorläge. 

DerVorsitsende KnBert, daS^Vemn 
mit <!eni ^'erhandl■ Deutscher Elektrotech- 
niker gemeinsame Sache gemacht hAtte, 
derjenigen Vereinigung, die bei den staat- 
lichen Behörden eine gewisse Autoritflt be- 
sitze, indem sie riie Bestimmungen, die 
eigentlich im Wege der Gesetzgebung häticii 
erfolgen sollen, unter stfllsehweigender Zo- 
Stimmung dos KNiches aufgestellt habe. 
Redner wei^^t hier auf die ursprünglich von 
Beichs wegen in Aussieht genommene Oe- 

TÄb^tdraekt ia 4w ZMlwInift fOr KldaUakimD. im 

S.(S7ir. 
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setagcbunK tiir di«- Keglaiig (Ur « lektri- 
sehen Angclegenheiien hin. Diese Aut'gubu 
habo bbber der Verltand Deatscber Elek» 
trotcchnikpr ^lülsdiwi i<:^f'nd übfmommcn 
und, wii- man atierkt'nnen müsse, 2U aller 
ZafHedenbeU ati8g«l11brt. Dem Verband« 
gehörten srnntlitlK' Elfktr'ziUUswerke an, 
die in iiim aasreichend zu Worte kämen. 
Er sei selbst )litgli<'(l dos Verbandes und 
«tich seines Ausscbus:sos und wlsae, mil 
welcher Sorgfjdt derartigr Fragen dort 
Witter Zuziehung aller ücteiligtcn geprüft 
Warden. Er fflaiibe, man wflrde die Sache 
imr nTiii"»tig komplizieren und aufschieben 
und im Vtsrbande Mißtrauen erwecken. 
DaB man gemeinsam in di^er Frage mit 
den anderen HauptintereMenten, den Gas- 
nnd Waäsi tfachmAnnern. vopg'iiitri-, fiiule 
jedenfalls, wie er annähme, allseitige 
Billtgang. Frflher seien die Gas* und 
WasserfachiuÄnner getrennt ihren Weg pe- 
gangen, and was dabei hätte herauskommen 
können, ließe sieh gar nicht übersehen. Es 
sei für dii- c'li ktrisc!.! !j Hahnen eine außer- 
ordentlich wichtige Frage ; aber er glaube, 
die Interessen der cinzeloea Verwaltungen 
seien doch ausrdchend dadurch gewahrt, 
daß der Verband Deutscher EN ktroftH linikcr 
sich nicht nur durch seiuu Mitglieder be- 
teilige, sondern aneh eliwn namhaften 6e- 
tng beisteuere. 

Herr Bauinspektor Sobersk i- Nürn- 
berg gibt zu, daß die Mitglieder der Ver- 
einigung der ElektrlsttXtswerke znni größ- 
ten Teil auch dem Verbände Deutscher 
Elektrotechniker angehörten; aber es sei 
bereits mltgeteltt, dafi trotsdem die Ver- 
einigung der Elektrl£ltAtBwerke in ihn-r 
letzten Jahrcsversanimlnng erkl;Ut habe, 
auch ihrerseits diese Frage verfolgen zu 1 
wollen. Er habe seine Anregung lediglich | 
deshalb gegeben, um pi rade zu vermeiden, 
daß an die Staatsbehörden Anregungen . 
von zwei verschiedenen Selten gingen. ' 
Wenn dafür gesorgt werde, daß die Elek- 
trizitilts werke an di r gemeinsamen Arhi it 
teiluühmeu, sei miin sieber, daß dann an , 
die StaatsreglemDg nnr ein Vorschlag | 
knmmcii ^verde. Ks <<-\ dnrli zwcifeüns an- 
zunehmen, daß sich die vier Vertretungen | 
schließlich einigen würden. | 

Kedncr stellt den Antrag, wenn auch 
nicht durch direkten Antrag dos Ver- 
eine, sondern vielleicht auf irgend eine 



andere geeignet erscheinende Weise, dafOr 

zu sorf::fn. daß die ViTCfiiifTtin^- drr KU'k- 
trizitätswcrke in der Kommissiun vertreten 
werde. 

Herr Direktor Rlbbentrop antwortet 



sodann auf eine dahingehende Frag« des 
Vorsitzenden, daß der BescbluU der Ver- 
einigong der Elektrizitauwerke nach dem 
Zui^ammenscMnü der drei flbflgen Korpo* 

rationen erfuJgt sei. 

Herr Buuiuüpektur Sobcri>ki crgünzt 
seine Mittettongen dabin, daß in der Ver^ 
sammluntj dtT ElfktriziWtswerkc H.'rr 
Stadtelektriker Dr. Kallmann-Berliu auch 
vom Verbände Deutscher Elektroteehniker 
aus auf die Arbeiten der Erdstromkom- 
mission au-^diücklicti h in g'e wiesen und 
gemeint habe, es erübrigten sich ja da- 
durch weitere Verhandinngen in der Ver- 
einigung Dontseli. r EtekfrizitRtswerke, Das 
Gleiche habe Kcdner auch gesagt. Nichts- 
destoweniger sei doch dieser Beschlnft ge- 
faßt worden. 

Der Vorsitzende macht sodann fol- 
genden Vorschlag: Die fjeschüfisfUhrende 
Verwaltung setzt eich mit dem Verbände 
Deutscher Elektroteehniker in Verbindung 
nnd macht ihm von den hentipen Anre- 
gungen Mitteilung, wobei sie zugleich der 
Besorgnis Ausdruck gibt, daß die Einigung, 
die zwi-rhcii den drei Körpcrscliaften — 
unserm Verein, dem Verbände Deutscher 
Elektrotechniker und dem Verein der (ias- 
und Wasserfaehmilnner — erzielt werden 
soll, möglicherweise durch i In « insi iti^os 
Voi^ehen der Elektrizitätswerke bedroht 
werde. Da nun die Elektrizitätswerke zum 
Überwiegenden Teile auch Mirglird(M* des 
Verbandes Deutscher Elektrotechniker seien, 
so Wörde der Verband als solcher mit 
ihnen zweckmiißig in Verhandhinj; ir( i< ii. 
Er glanbo^ der Verband he il< n Elektri- 
zitätswerken gerade auf diesem Gebiete 
doch noch nAher als der Verein. — Die 
Versammlnng stimmt diesem Vorschlage zu. 

Uerr Vereinspyndikus Dr. Wussow- 
BeTÜu äußert, daß in dem Vorstandsbericbte, 
im Abschnitt ftbcr das Vereinss^ ndikat, der 
Wunsch ausgedrückt sei, es möchten die 
oberstrichtcrlii hcn Entsoheidunp^en, die 
den oiu/.eliieii Verwaltungen zugangig 
seien, möglichst voUzilhUg In Abschrift an 
den Verein f,'fIrHt<rrn. Kr glaube, im 
allseitigen Interesse der Vereiusmitglicdcr, 
daß diesem Wunsche Folge geleistet werde. 
Die Sonderrechlsmaterie, Un die es sich 
handelo, sei crsti'iiä kfine «ranz eitif/u'Iie. 
Soweit es sieh um ilMltpIlichttragen handele, 
sei sie vielleicht einfach; soweit aber die 
mnüp:cVi(ni(i('n Verwaltnng'Ffjpsi'tzo in Be- 
tracht kämen, sei diu Materie schwierig, 
weil sie sich zum größten Teil auf dem 
Grenzgebiete des privaten und des öffent- 
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liehen I'ci lites hewo^re. Es kiiiiien wpitf'r 
verschiedene Landcsgesolze iu Fr«ge, 
sofern Betriebe in mehreren BondessMaten 
mit v»'rschiedenem Kechto stünden. Es 
sei iniVtlgedessen für die Zt-ntnilstelle nicht 
ganz ciufuch, iu jedem einzelnen Falle die 
^ewAnscbten Gutachten zn erteUen. Die 
Aufjfabc würde sehr viel leichter zu er- 
falleu sein, wenn alle Eutscheid ungen, die 
auf dem Gebiete irf^ndwic ergingen, an 
der /.' atralsielle zusammenslriiraten. Schon 
dadurch, daß er jahrelang diese T.ltif^kcit 
Ausübe, - in den letzten zwei Jahren seien 
Uber 190 Gntaehtea an YereiDsmitglieder 
abgegeben worden — habe sich ' in erheb 
llches Material angcsaniuielt. Es sei ilim 
heat« schon sehr viel leichter als vor drei 
Jahren, Antworten auf schwierige Fragen 
gleie!i mit den n/'/tit^-on Belegen zu ver- 
sehen. Gerade darauf aber komme es an, 
weniger darauf, dalt er seine persönliche 
Meinnng abgebe. 

Der Vorsitzende nimmt sodann zu dem 
Berichte des besonderen Äassehnsses 
das Wort, der früher unter dem Namen 
einer „Kommission für die Beratung einheit- 
licher Bau- und Betriebsvorschriften für 
' Straßenbahnen" bestanden habe und bei der 
Neuorganisation des Vereins nusdrürk- 
lieb als besonderer Ausschuß infolge Auf- 
trages der Vereinsversammlong weiter be- 
stehen gelassen worden sei. 

Es st'i vorhin schon von TTerrn Ge- 
tieimen Uegierungsrat iteichari al» Vei tretcr 
des Königi. Preußischen Herrn Ministers 
der öffentlichen Arbeiten auf die gemein- 
same Arbeit hingewiesen wurden, die die 
Anfstellnng allgemein gdltiger fiotrietisvor* 
scliriften für die SlraCi nbahnen herbcige- 
fütirt habe. Diese Arbeit habe die Kom- 
mission, deren früherer Vorsitzender, Herr 
Geheimrat Dr. l'ieck, zn aller Freude hier 
weile, namens des Vereins geleist« t. und 
er meine, daß es auch den AVUnscheu 
der Versammlung entsprftehe, wenn man 
dii'se Kominissinn nicht so ohne weiteres 
mit Stillsehu eigen von dem Schauplatz 
ihrer T.itigki it abtreten lasse und die 
heutige Gelegenheit benutze, ihr den Dank 
«les Vereins für ihre erfolgreiche Tätigkeit 
auszubprccbeu. Er glaube in aller Sinne 
zu handeln, wenn er das Im Namen der 
Vci'sammlmio- liiermit tue nnd sämtlirlirn 
Herren Ausschußmitgliedern vor oder viel- 
mehr nach ihrer AnflOsting— denn sie habe 
sich durch die Beendigung de; .\i i it tat- 
Bflchlieh aufgelöst — den Dank des Ver- 
eins hiermit ausdrücklich ausspreche. 
(Bravo!) 



Zu 

Punkt 4: Antomobil-Omnibujibetricb.') 

(Berirhter.-itatter Direktor St a Ii 1 ■ I)üi^seUlor^ 
und Generjvlsekrctär Veilgutii Berlin^ 

berichtet zuerst Herr Direktor Stahl 
In der Literatur sei wiederkehrend 

geliußert worden, daß der Anf<> OTmiilnis 
berufen sei, eine vollständige Umwälzung 
auf den Gebieten des Verkehrs zn bewirken. 
Diese Ansicht sei e. E. schon in ihren 
Onindgedanken falsch nnd auch bisher 
keincbweg» dm'ch die rauhe Wirklichkeit 
bestätigt worden. 

Die Straßenbahnen, heute das wich- 
tigste Verkehrsmittel der Großstädte, 
konnten schon infoige ihrer grOßeitn 
Leistungsfllhigkeit schwerlich durch ehieD 
automobilen Verkehr ersetzt werden. 

Bei der. gegenwärtigen Abschäizuug 
beider Verkebnmfttel sei nun weiter ge- 
sagt worden, daß der an Schienen p'- 
bundene Verkehr ein größeres Uindemi« 
fttr den ganzen übrigen Straßenverkehr 
bedeute, als ein automobiler Betrieb. 
Nicht» aber sei unzutreffender! Mit den 
Schienenfahrzeugen könne jeder, der 
I Augen habe zn sehen und Ohren habe zu 
hören, rechnen, weil der Weg durch die 
I Gleise bestimmt sei. Dagegen denke man 
I sich eine Wagen folge -der Omnibusse von 
I 30 bis GO Sek. in einer belebten StraCi\ 
Wollte man hier das so oft als Vorzug ge- 
rühmte gegenseitige überholen gestatten, 
SU würde zweifellos bald ein zügelloser 
Verkehr entstehen, und soin!* die Sieher- 
bcit gefährdet werden. Bedenke mau 
nftmlieh, daß nach der Statistik für 1906 
da.s erste Falirzeug bei Straßenbahnen 
rund 5,3 mal so gefährlich sei, als jedes 
dem ersten Wagen angehängte Fahr- 
zeug, so folge hieraus zwingend, daß 
es aus Sieherheitsgründcn falsch wflri', 
den Verkehr mehr als bisher zu teilen 
und hierdurch den Gefahrenkreis zu stei- 
gern. Die Fahrzeuge für den niTeulIiclu-u 
Verkehr müßten billig im Betriebe un«i 
einfach in der Konstruktion sein. Beide 
ICigcnscIiaften könne man leider dem 
Autn ( )iiitii()Us nicht nachsagen. .Jedoch 
könne man behaupten, daß alle übrigen 
Verkehrsmittel bei den Tarifen, wie ihn die 
Auto-Omnibusse fnrdertcn, geradezu gl/in- 
zeude Geschäfte machen würden. Sprächen 
somit die blsliar erzielte Erfolge kaitm 
fttr eine weitere Ausdebnung dieser Ver» 

*l Hknm ihgn sednicM« Beridas Iwidcr B«ricblw 
MMUtr for. ftlifwlraekt i« d«r ZabwAitlft tb DaialMbMD. 
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kclirsart, so müsse doch hervorgehoben 
«■«•rden, (f.iL' rlurch «'inffn-ifciidtMcchnisclie 
Veräiidcruiijfeu eine Erhühuug der Betriebs- 
Ökonomie mOglicb seL Um dns aber m 
<>rrcir}K'n, ^vürdc unbcdiiio^t ein Ufiml in 
Uand-Arbcitcu des Moiorcubauers mit dem 
Wagenbauer erforderlich, wa« bisher ab> 
solut vi-rmißt worden sei. Was den Motor 
anbelange, so fritßen die vielen ZfilmrJlflcr- 
übcrsctzungcn einen großen Teil der Kraft. 
Schon bei reehneriseher Ermfttlang «teilten 
sicli (lif- r.ctriebeverluste auf über 30 
welche Zahl aber io Wirklichkeit erheblich 
hoher sei, weil da« Differentialgetriebe 
J'tiindig mitlaufe. Dieses, eine zweifellos 
!?elir ingeniöse Ertlndung, bezwecke be- 
k>inntlich, das liutsohen der Ufider zu ver- 
liindern, wmn sie bei Karvenrahrten ver- 
schieden laiipe We;;e diiretilnnfcn. Seines 
Eracbtens sei aber das Differential zu an» 
irecbt auf den OmDibni; mit ttbemommen, 
für den es bei seiner geringen Geschwin- 
digkeit entbehrlich erscheine. Für das 
Schlendern der Omnibusse möchte 
er nach seinen Erfahrnngen das 
Differentialgetriebe in erster Linie 
verantwortlich machen, wenngleich 
auch der kloine Radstand fn dieser Be- 
ziehung unf^iinstif^ wirke. 

Sehr beachtenswert erschienen die Vor- 
sache, durch Beimischung von Saoerstoff 
oder sonstigen Mitteln eine Erhöhung der 
Explosionskraft des Prennst ilTs und damit 
des Effektes des Motors herbeizuführen. 

Über Vorder oder Hinterradantrieb 
sei ein fotes Urteil bislier nicht zu ge- 
winnen gewesen. Es sei nicht feststehend, 
dalt das Schleudern bei Vorderradantrieb 
absolut vermied<-n würde. 

Um ein ruhipreres Fahren zu erzielen, 
seien lange Tragfodern mit verschiedeneu 
Schwingangepertoden eu verwenden, wo- 
durch eine ffutc 'r))1m]»fnng erreicht würde. 

Werde man den Gummi nicht durch 
ein anderes Material ersetzen können oder 
werde es nicht gelingen, den Gmomi zu 
armieren und ihn dadurch widerstands- 
fähiger zu machen, damit gleichzeitig den 
IferAnscblosen Reifen schaffend, so mflüten 
Jerinnfalls die Fabrikanten versuchen, Quali- 
tAtsverbesserongeu vorzuuchmen. Mau habe 
den Eindruck, daB hier bisher niebts 6«- 
nfigendes geschafl'eii worden sei. \ 

Zum Schluß sei noch hervorzuheben, 
daß die schweren Kohlcnwasserstotle, wie 
Teer, TeerOl oder dergl, femer die wasser- 
!^\slichen Fettverbindnngr-n, wie AVcstrtinüt, 
sich bei der Staubbekilmpfung bewährt 
hätten, aber die Uittel schienen hiermit noch 



nicht erschöpft, and erst wenn da« Auto- 
mobil die Slaubbekanipfunnr selbst 
bewirken könne, werde das Ziel er- 
rt^cht sein. 

Der zweite Herirliterstatter, Herr Ge- 
neraisekretilr Vcllguth-Bcrlin, führt zu 
seinen Bericht ans, daS das Antobuswesen 
von seiner l'^ntstehung an die Straßen- 
bahnen als die derzeit alleinigen Unter- 
nchmcrdes üffcnilichenörilichcn Verkehrs in 
hobem Muße interessiert habe. DaB das neue 
Vetkelusinitto! stell im öfTentliclicn Ver- 
kehre bald seinen i'luiz erobern würde, 
habe anfier Frage gestanden. Fraglich sei 
bis vor kurzer Zeit nur noch gcMesen, in 
welchem rmfiinge und für welche Arien 
des Verkehrs; ob es die heutigen Straßen- 
bahnen ganz oder nur teilweise verdrflngen, 
oder ob es sieh darauf beschränken würde, 
eine Art wiilkommeaes AashilfsmiUel für 
besondere VerbUtnisae zu werden. Wie 
bei allen derartigen Neuheiten seien die 
Erwartungen h(tchge8pannt, und es sei 
außcr4»rdentlich schwer gewesen, den so 
hoffnungsfreudig gestimmten jungen Unter- 
nchtnnrn in <lie Karten zu sehen. Sie h.'fttcn 
ihre Kenntnisse verheimlicht, züersi in dem 
Bestreben, den andern nicht sehen zu lassen, 
M-ieviel Gold man damit scidienon könne, 
spater aber deshalb, um den drohenden 
Untergang noch etwas zu verschleiern. 

Bei der Untersuchung d i s i -lie sei w 
je Iflnpcr je mehr zu deiu Ergebnis ge- 
kommen, daß der Autobus bis heute von 
den Erwartungen nnr sehr, sehr wenig er- 
füllt habe: er habe bisher nicht die Fähig- 
keit gezeigt, die Bahnen zu ersetzen, noch 
könne er allgemein da verwendet werden, 
wo eine Halm nieh nicht mehr rentiere. 
Wenn er >ieli sein Brot selbst verdienen 
solle, sei ihm unter den heutigen Vcrhiilt- 
nissen nnr ein kleines Feld verblieben. In 
diesem könne er allerdinprs eine bisher 
schmerzlich empfundene LUckc ausfüllen: 
das Feld der Touristen- nnd Ausflugslinien. 
Wenn man aber in der Lage sei Zum hüsse 
zu leisten, dann erweitere >ieli das Feld 
erheblich: Anschluß abseits liegender klei- 
ner Orte in regelmlBigem Fahrplan an die 
prrr ßen Verkehrs-tralJen, sofern eine I^ahn 
wegen des Gelilndcs und Scimeefallcs un- 
mOgiieh sei. Dieser l<>tzte Punkt sei so- 
wohl för die Kleinlialmi u »h Zubrinjjer, 
besonders aber für die Allgemeinheit ein 
unendlich wichtiger, er interessiere beson- 
ders unsere Staatsregieningen und son.$ti- 
gen öffentlichen Körporsehnften Kediicr 
möchte auch an dieser Stelle betonen, daß 
der indirekte Nutzen, den solch eine Ve^ 
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biiuiuug bring»!, in vielen Fälien bei weitem 
den Vertust beim Betrieb« ttbertteige und 

80 ZtiPfhüs^e seitens der ()frpntliphkf iT in 
viel liulicrcm Jilaße, nis bisher geschehen, 
rechtfertige. 

Auch für kurzfristige ProTleorien sei 
tier Auti'bus i'in willkurnmenes Ausliilfs- 
mittei, i. B, für den v<»riiiutigen Anschlali 
einer Villeokolonie, bei TerrAlnspelciiiatio- 
nen bis zum Zeitpunkt diT pcsehlosBencn 
Bebaaang, die dann die ViTläogerang 
einer Stnftenbahnlinie lohne» Anch hier 
kOnne er einer vorhandenenBahn wesentlich 
nutzen. .Man würde fleiliig welter »irb. it« n 
müssen, um daa Fahrzeug zu vervollkomm- 
nen. Der Erfolg werde die Uflhe lohnen. 

Von den Schlußfolgfernn^en ?einps Re- 
richtes wolle er hier nur die letzte hervor- 
heben, sie laate: 

„Es empHehlt sich die Fürderunpf des 
Autobuswesens nach jeder Hichtung hin, 
weil in absehbarer Zeit seine Verwendung 
in dem jeweiligen Wirkangsbcreieh einer 
StraUenbahn wegen der hohen Betriebs- 
kosten ausgescblosseu ist, während ein 
an die Auslanfer ihrer Linien anknüpfen- 
der Autobusbetrieb in der Hand Dritter nach 
dem bewahrten Orundsntz: „Verkehr bringt 
Verkehr" nur Nutzen bringen kann." 

Der große Unterschied der von ihm 
ermittelten i:nd von anderen angegebenen 
Kosten — denn die in früheren Veröffent- 
lichungen gemachten Angaben seien aas- 
nahmslos niedriger als die seinigen — be- 
ruhe darin, daß andere entweder ohne jede 
Kritik die ihnen von Fabrikanten ge- 
mnuhten Angaben verOlfentliebten, oder 
aber die Fabrikanten selbst seien die Ver 
fasser gewesen. Die einzig richtigen 
Zahlen, die man fttr eine solche Unter- 
suchung verwenden künne, seien die von 
Betrieben mit mehrjähriger Dauer. Solehe 
kämen in Deutschland nur in wenigen 
F'illlcn — bei Oberlandbetriebon, in großem 
.Miißstabe aber nur in Rnpj^Iand — vor. Die 
lange Betriebszeit sei namentlich nOtig, um 
die Reparatorkosten für den Dauerzu- 
stand zu ermitteln. 

Als Faustregel nehme man in Frank- 
reich hiititi;; schon für die Kosten 1 Frc. 
fflr das MüiL-ter an, man komme auch 
schon darüber, in F.ngland nrtch einer 
gleichen l-'austregel, die sich bewührt habe, 
1 sh. far die Meile (1.06 M atif 1,6 km), was 
unter 15' nu ksiLli'i^iui;,' des dort niedri;;eren 
Benzin- und Gumniipreisi s genau auf das- 
selbe herauskomme. Er glaube, w enn man 
für unsere Verhältnisse 80 l'f f. d. Kilo- 
meter bei guten Straßen und bei einem 



Großbetriebe, der fabrikmäßig reparieren 
kOnne. annehme, so wOrde man nicht weit 

vom Ziele vnrbeischielJi'n. Mit diesen 
Kosten aber verringere sich da» erhoffte 
Entwicklungsgebiet des Antbtis In einem 
vorher nicht geahnten Maße. 

l>ers?tell%-ert ret ende VoreifzendelTcrr Re- 
gierungsrat Koehler-Bcrlin stattet darauf 
den Berlehterstattem den Dank der Ver- 
sa mmlung ab und hült es für nchtijr, di<- 
Frage auf zwei Jahre zu verschieben, w eil 
doch die bisher auf diesem Gebiete ge- 
machten Erfalirangen nur sehr beschränkt 
seien. Die Versnclie. die bisher pr«*tiii>t*!it 
worden seien, mahnten zu außerordeut- 
licher Vorsieht fOr die Unternehmer. 

Es sei gewiß den Herren Bericht- 
erstattern darin beizutreten, daß eine Ge- 
fahr fllr die Straftenbahnen im großen und 
ganzen wohl kaum vorliege und anch in 
Zukunft sich nicht hernusstcHen werde. 
Denn eins stehe fest: selbst wenn die Aus- 
gaben dareh Ersparnisse am Fenemngs- 
materinl. beispielsweise durch Venvendirng 
des billigeren Benzols oder durch Ertin- 
dnng eines geeigneten Ersatzes für die so 
außerordentlich kostspielige Gummiberei- 
fung'v auf ein bestimmtes Mjiß zurückf^f führt 
werden könnten, so blieben doch immer 
noch so hohe Kosten bestehen, daß kaum 
daran pedncht werden könne, die .\ato> 
mubilomnibusse jemals als Ersatzmittel in 
weiterem Sinne für den elektrischen 
Straßenbahnbetrieb zu verwenden. Es 
bk'iVto dann immer noch die außer- 
ordentlich schnell« Abnutzung aller be- 
weglichen Teile übrig, die ja schon eine 
i'.ilJerrirdentlich h'ihe Kate für Verzinsung 
und Tilgung des Anlagekapitals bedinge. 
Einzelne Posten seien bereits so hoch, 
daß kaum je daran gedacht werden 
könne, auch nnr die Betriebskosten zu 
decken. Wenn von Betriebskosten von 
60 bis eo, Ja bis 80 Ff für das Wagenktto- 
meter q'e';proehcn werde, so würde jeder 
Kenner des elektrischen Straßenbahn- 
betriebes sagen, dsß es unmöglich sei, bei 
einer einigermaßen noch rationellen Tari- 
tierung solche Kosten auch nur einzu- 
bringen, geschweige denn Gewiime zu er- 
zielen. Das Betriebsmittel sei aber noch 
SU janp. dir Zukunft werde ja h'hrcn, 
was Gutes daran sei. In England, nament- 
lich in London, seien bereits eine Reihe 
von Beiriebsgesellschaften, die sich im 
ersti-n Eifer gebildet hätten, von der Bild- 
liiiche verschwunden, weil die Unkosten 
«les Betriebes in keinem Verhältnis zu d«i 
Einnahmen ständen. 
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Er halt»? es f(ir zweckniflliig, den 
Gcj^cnütand »päter vriedfr aaf die Tages- 
ordnang zu ■etson, wenn weit<^Te Erfrih- 
riinRen vorlagen. Anftnciks.imktit würde 
man ibm dauernd schenken milsiseo. 

Eb folgt dünn 

Pnkt5: LiefetnncikedlBsmMgea fttr Ob«rl»M.i} 

B^chterstatter Ist der Aossebnß B, 

in dessen Aufirage Herr Eisenbahndircktor 
Wolff unter Hinweis auf den ViHätaiids- 
bericbt ausführt, daß mit der Autsteliung 
▼on Mfnimatbedingangen fttr Lteferaoft 
von Obcrbantfilfn, die cinersrifs alles ent- 
hielten, was Tom Fabrikanten billigerweise 
gefordert werden kOnne, andererseits aber 
auch die erforderlieben Eigenschaften für 
normale Benuizungsicwecke Ricberstellten, 
besonders denjenigen Verwaltungen ge- 
holfen werden sollte, die bisher wegen 
Mangels an entsprechr'iidt'm tethnischen 
Personal entweder auf die ihnen von den 
"Werken vorgelegten Bedingungen ange- 
wiesen waren (jder aber, si-fmi sie die 
Lieferungsbedingungen gruiicr Bahnen zu- 
grunde legten, zu hohe J^reise zahlen 
mnfiten. Diese Bedingungen seien aneh 
sch^'H Ni'nausschrcibnn^^fii znfrrniuie 
legt worden. Von der Aufnahme schär- 
ferer Bedingungen Itabe der Ansechuft mit 
Rücksicht auf den Zweck der Bedingungen 
geglaubt. Abstand nehmen sollen. Es 
sollten eben nur Mini mal bcdingungcn sein. 

Es sei nun wünschenswert, sn wissen, 
ob dirsp iiiimalbcdinfinnfroTi larsJlchlich 
den Bedürfnissen der einzelnen Verwal- 
tungen entsprftcben, oder ob die Versamm» 
lung noch irgendwelche andere Vor- 
schläge zu maclien habe, die etwa noch 
aufzunehmen wären. 

Herr Bauinspcfttor Soberski-NUm- 
biTc «'hlr'ip't Vor, in § 1,.M 'in?l ^ hn 
den Zugfcätigkeiten der Schienen eine Bc- 
merirang über die Omndsfttt« für die 
Festigkeit des Kjidreif<'nniaterials aufzu- 
nehmen, wt'il die Härte der Schienen in 
einem gcwiascu Verhältnis zu der der 
Kadreifen stehen müsse; im allgemeinen 
würde mfln wolil vorziehen, daß sieh die 
liadreifen eher abnutzen als die ächicuen. 

Dann sei unter Ziff. 8 be^sflglich der 
Lochung gesagt Avorden : 

Die Löcher für die Lasclienbolzen 
müssen gebohrt werden, alle anderen 
Löcher dürfen j^estanzt werden. 

Es sei vielleicht wünschenswert, hier- 
für den (inind anzagebeii. Er kApne -iicl) 

M Al>goJriiclit ia der Zuitsrltrift fQr Kleiobithaen. 19ijö. 
8. 686 ff. 



nur denken, daß man bei dem Stanzen 
eine erhöhte Inanspmchnahme des Materials 
befürchtet habe und deshalb das Bohren 
der Löcher vorschreibe. Wi im aber die 
Lascbenlücher gebohrt werden sollten, so 
müßten ans demselben Gmndo auch die 
anderen Löcher gebohrt werden, oder es 
sei für alle Löcher diese i^estimmung fallen 
2tt lassen. 

Wünschenswert sei auch eine auf- 
klärende Äußerung des Ausschusses zu 
Ziff. 10 Abs. 2, worin gesagt sei : 

„Nach dem Kurvenbande sei auch ein 

Schienenteilunpsjdjiii ansznarboiton, für 
dessen Hichtigkcit das Werk verantwort- 
lich bleibe.« 

Es seien ihm einzelne Fülle bekannt, 
wo das "Werk die Ausarbeitung dieses 
Schienonteilungsplanes abgelehnt und ver« 
langt habe, daB der Besteller das maehen 
solle. 

Direktor Kußmann vom Stahlwerks- 
verband Düsseldorf hebt hervor, daß von 
einzeln, n Veirwaltongen gewisse, v«m den 
Vereinsbedingungen abweichende Bedin- 
gungen aufgestellt würden, woraus auch 
bereits DifTerenzen entstanden seien, die 
sieh dadnn h erklärten, daß prnßero .\n- 
forderongeu an das Material auch einen 
höheren Preis bedingten. Eine Verschär- 
fung der vorliegenden Bedingungen würde 
das unbedingt zur Folge haben. 

G<'nau dasselbe gelte bei dem vorhin 
bem&ngelten Stanzen der Löcher. Auch 
von den Staatsbahnen werde s. W. nnrver 
langt, daß die Laschenlöcher geboiirt 
werden müßten, während es zulässig sei, 
«lic übrigen Lecher zu stanzen. Eine Ab- 
äiMlcrung dieser Be«lingmigen würde natür- 
lich eine weitere Verteuerung zur Folge 
haben, wenn aneh jedes Werk selbstver- 
ständlieli ^rdidirs ans{'ühr<-Ti kfumn. Die 
Spurstungen- und Kimtaktlüchcr würden 
doch wohl nicht so beansprucht M-ie die 
Ijaschenlrtcher. Es sei nicht cinzus<dien, 
warum hier eine Erschwemng der Bedin- 
gungen vorgenommen werden solle, die 
uits«(cblich nur eine Verteuerung der Her- 
stellung zur Folffo haben k'^ino. 

Herr Bauin.spckior Ö o b e rs k i • Nürn- 
berg ist vom Herrn Vorredner in einigen 
l'unktcn mißverstanden. Er habe keines- 
wegs befürwortet, daß schärfere Fcstig- 
kcitsbediugungcn für die Seidenen ange- 
nommen werden sollien, sondern nur den 
Wunsch priinÜiTt, dal] ln'nrbri auch gleich- 
zeitig die Festigk' itsbcdingungen für die 
Radreifen angegeben werden möchten, 
weil doch Kadreifen und ßchiencnmaterial 
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in Beziehmigeii miteinander stän- I Herr BaoinBpektmr Boberskt-NtlTn- 

den. Ebensowenig habe er gewünscht, dnl) hcrg stimmt den Anßorangen des V..r- 

sämtliche Löcher der Schienen gebohrt . redners zu. Wenn man überhaupt ein^n 

werden sollten. Ihm sei aber nicht recht I ünterscbied In der Herstellung derLOdier 

klar, wamm man eigentlich einen Unter- machen wolle, dann niQsse es der oben 

schied zwischen ih v II. rstellung der betonte sein. Er könne nicht zustimmen. 

Laseben- und der übrigen Locher in den , daß die La»chenlöuher mehr beansprucht 

Voncbriften machen solle''. Man kOnno 1 wflrden. Die würden eigentlleh gar nicht 

alle stanzen, oder, wenn man einmal <lns lioansprucht, viel mchrdagegen dleIiÖCb«r 

Rohren festhalten wolle, alle bohren. Er . für die Querverbmdaogen. 

Itabe keineswegs das Bohren an sich als | Herr Begternnjtsbainnelater Mauke- 

conditio sine qua non hingestellt, sondern Berlin möchte in § 3 die früher bei 70 kg 

nur eine gleichartige Heliaiuilung sämt- Festigkeit allgemein von den Werken zu- 

lieber Löcher in Anregung g«'bracht. gestandene Delmung von 127© anstatt 10"/, 

Herr Eisenbahndlrektor Wolff-Darm- | in der Vorlage eingeführt wissen. 

Stadt bemllnt,'<'ll den von den Werken f?c-- Herr Hegierungsbaumeister Ruliris 

brnuchten Ausdruck Normalbedingungen. Hochum hebt hervor, daß tmter Umstäadea 

Die Vorlage solle Minimalbedingungcn ein ganz bedeutender Unterschied zwisebeA 

darstellen, an denen der Ausschuß für der Beanspruchong der Laschenscliraaben 

silratliche Vereins verwaltongen festhalten tind der Spurstangenschraaben bestehe, 

zu sollen geglaubt habe. namentliuh bei Betrieben, die auter dem 

Es sei ja richtig, dal die Festigkeit I Bergbau sn leiden hUtten. Das Gleis sei doit 
der Schiene auf diejenig«' der Band.ig'c manchmfil auf Kilnmet» rlange auseinatxler 
einen gewissf-n Einfluß habe. Es aei des- i gerisaen, mau fände dann häufig Zwi&cbea« 
halb auch nur gesagt, sie solle mfaidestens | rlnme Ton 6 und 6 em. Hierbei bitten 
70 kg betragen. DerAnsschußseialsodcrAn- i die Lasohenlöcher erbeblich mehr aIs die 
sicht,daßmanunterdieses5IaßaufkeinenFall, anderen zu leiden. Er sei deshalb daiu 
möchten die Bandagen sein wie sie wollten, i Ubergegangen, die Schienen nicht nur 
bernntergehett solle. Wenn eine einselne 1 ohne Zwischenraum wie früher sn vw^ 
Verwaltung; aus bestimmtein Hrinde RO kg leg-en, sondern überhaupt die Laschen- 
wegen der harten Bandagen haben wolle, bolzen so einzuschlagen, daß nicht einmal 
stehe es jeder Verwaltang frei, das yorzti- ; ein Ans- und Anxlehen mO^ich aei^ 
schrc ih< n. Es solle eben weiter nichts J Da 8 Lascbenschranben, wie sich hrr 
sein als ein Hinweis für die kleineren Ver- ausgestellt habe, nicht ausreichten, um 
waUungen, denen technische Kräfte nicht Durchblcgongen zu widerstehen, so würdeu 
so zur VerfDgong standen. Über das | die Laschenbobsen ans Stahl und so stsrk 
lUiliren der T/U"hiT knnne er sich auf das wie möglich gcmarlit. !\Ian erreiclie f)«- 
beschrilukeu, was di r Ihir Vertreter des | dnrcb, daß die Gleise auf 300 bis 400 lu 
Stahlwerksverbandes ^resagt ba1>e. Die | &nsatlllIleobil^FeD und kein Zwischennnim 
Laschenlöelier würdt n punz anders bean- bemeilcbar werde. Die Spannung werde 
sprucht als die Löcher tili die elektrischen dann so groß, daß beim Herausschlagen 
tmd Querverbindungen. Diese könnten ; eines Bolzens die anderen mit einem 
nach Ansicht des Ausschusses ruhig ge- 1 pIstolenftbnllchenKnalUbgescheertwanlen. 
stanzt werden; die T.aschenlncher aber Unter diesen Umständen müsse man ganz 
sollten — und darauf glaubte derAusschtiß i besonderes Gewicht auf die Ucrätellaoj^ 
Wert legen eu müssen — gebohrt werden. ' der LasehenlOeher legen. 
Dieses sei nur als Minimum verlangt. Herr Direktor Stalil-Dilsseldorf wel>l 

Herr Baurat KUelilir Ileidc Mürde daraufhin, daß diese Mininialbedingaogen 

es verständlicher und statisch richtiger < so eingehend birralen seien, und zwar aucli 

linden, da bei der Stanzung die Elsen- | mit den Vertretern der ensetigcnden Fi^ 

tasern mehr beansprucht würden als bei men, daß es eigentlich zwecklos nei. jctzl 

der Bobruug, wenn die Löcher je nach > Abänderungen vorzunehmen. Er mOcbt« 

Lage zur Kontralen Achse ▼enehieden be- | vorschlagen, sie en bloc anzunehmen. K» 

handelt würden. Die an der z<-ntralen sollten ja nur Miniroalbedlngiui^en sein. 

Achse des Schicnenpn'tils liegenden könn- W'n< Herr Haurat Kfhdiler nnd Herr Re- 

tcn gestanzt werden, und die außerhalb gicrungäb.iuraeister Kuiirig hier angei'uhrt 

derselben beündlichcn LOcher bedingten hAtten« treffe ja zu, aber Ändernngen vor* 

eine V(trsichti<r'i*e Behandlung der Eist-n- ziinehmon. mischte er nielit empfeh^fii- 

faseru und müßten gebohrt werden. Einzelne Betriebe könnten ja Bosonderes 
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* verlangen; man mUsae es dann aber auch 
gereehtenreiBe besonders bezahlen. 

TTf-rr Oboring'pnicur Culin - Hamburgs 
bestätigt die bereits von den Uorreu Vor- 
rednern gemaobte MitteUnng tber das 
Kohren der Lascheniöolier and das Stanzen 
.illcr anderen Löcher. Die aufgestellten 
Bedingungen seien nicht allein minimale 
fttr die von den Walawrerken bei Bebienen* 
lieft-rangcn usw. zu crfüllrndm Quali- 
tätsausprClche, sondern sollten auch einen 
Sfinlmalpreis bedingen, und ans diesem 
Qronde dürfe in keiner Beziehung über 
das praktisch durcluius erforderüefie Maß, 
auch bezüglich der Loehung nicht, hinausr 
gogangeii wardan. 

Was die Atzproben betreffe, so sei zu 
erionem, daß nicht allein der Querschnitt 
der Seidene, wie das meistens gvschehe, 
sondern auch die Oberfläche des Schienen- 
köpfe» zu prüfen sei. Bei der Prüfaiif? sei 
§ 1, 6 Jedenfalls nach hinzuzut ügen, daü 
die Schienen aneb keine Elndrfleke des 
Stempels der Kichtpresse aafwcisf>n dürften, 
nachdem neuere Beobachtongeu gezeigt \ 
bitten, daS sie unter Umstanden Sehlag- 
stellcn in den Schienen veranlaßten. 

KcdaktioTH-lI sei sehlioßlich noch darauf 
iiiiizuwtiiseu, dai» iu §1,-^ Abs. 3 siall „fehler- i 
freie Enden* wvoll ansgewalzte Enden* gt- 
setzt werden müsse, weil ja die Fehl< rfrei- 
iicit erst konstatiert werden solle, und in 
§ 1,3 Abs. 8 statt 19 mm »Dicke** selbst- 
veratindllch 19 mm «Dnrehmeaaer** an 

setzen sei. 

Der Berichterstatter hält nur die en 
bloc-Annabme oder die nochmalige Ver>^ 

Weisung' r»n den Ausschuß für rnnplich. , 
Dieser würde dann nochmals durch Rund» 
flrage die Wfinsebe der einzelnen Venral- 
tungcn feststellen und darübi'r erneut be- 
raten. Im allgemeinen Interesse Imlte er 
es aber für wünächeuäwert, heute diese Be- 
dingungen en bloo anaanehmen. Träten 
neue Wünsche hervor, dann kf5nne man ' 
ja später wieder auf die Sache zurück- 
kommen. 

Herr Direktor Stegejnann-Frankfurt 
ni<;int, daß, wenn die Bedingungen auch 
als Minimalbedingungen bezeichnet seien, 

* der Stahlwerksverband sie sicher allmt'ih- 
l^fli Normal bedingungen ansehen und 
jed< kleine Auflage, die den Schieneu- 
werken gemacht werde, sieb besonders be- 
zahlen lassen würde. 

Der stellvertretende Vorsitzende, Herr 
Kegierungsrat Koehler- Berlin, schließt die 
Diskussion und stellt die en bloc •Annahme 
isanAehst aar Abstimmung. 
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Die Abstimmtmg durch lianderlieben und 
Gegenprobe laßt das Ergebnis zweifelhaft 

Bei der darauf fnlg'enden AVistimmung 
über die Rückverweisung an den An&scbuU 
ergibt sich eine offenbare Mehziielt für den 
Antrag. 

Zu 

Punkt 6: Vereinhef (Ifchting der HchieneaproAle 
fir Straßenbahnen und straßenbahnähnliche 
KleIabakn«n.O 

berichtet .namena dea Ausaebnsses B 

nerr Oberingenieur (^ulin-Hamburg; 
Er nennt als Zweck dir Vorlage die Ver- 
einfachung der Ileräteiiung und somit auch 
eine Verbilligung der Preise und Abkürzung 
der Lieferungsfristen. 

Schon vor 10 Jahren sei ein Ausschuß 
zu dem ' gloi^ken Zwecke eingesetzt wor- 
den. Damals sei leider aus der Sache 
nichts geworden, weil der Au?<schnß sich 
ein zu weite» Feld gestockt und iu jeder 
Beziehung etwas Vollkommenes bitte 
achnfTen wolle:: T>urch diese Erfahrungen 
gewarnt, habe der jetzige Atisscbuß geglaubt, 
sieh auf einen praktischen Standpunkt 
stellen zu müssen. Er wolle nichts emp- 
fehlen, wa-« in absehbarer Zeit doch nicht 
errciclii werden kOnne, sondern er schlage 
bestehende Profile als Normalproflie vor* 
die aus der Praxis herausgewachsen und 
sich bereits vielfach praktisch bew&brt 
hatten, und >war für die dnteillge und die 
zweiteilige Killenschiene und fOr die 
Vignolschiene. 

Er glaube, so sehr man auch den 
Wimicli habe, etwas Besseres zu schaffen, 
so solle man doch znnrtehft an dieser 
Grundlage festhalten und dem Ausschuß 
den Auftrag geben, nach und nach wlris- 
lich neue Profile zu scbafl'en. Es sei nicht 
so sehr das Profil selbst, seine flöhe und 
dergl., was OlfTerenzen hervorrufe, sondern 
es sei gerade die Ansgestaltuug der ein- 
zelnen Teile des Profilj«, die zu Meinungsver- 
schicdeubeitvn Veranlassung gebe. DerAns- 
sebttS iMsbe sich auf Je 5 Frofile beschrankt. 

Er kunn«' naeti bestem Wissen und 
Gewissen nur empfehlen, die Vorschlage 
möglichst en bloc anzunehmen, derVer^n 
werde nicht schlecht dabei fahren. 

Herr Direktor Wattniann Cöln würde 
die Schaffung von Xonualprutilen für eine 
außerordentlich wichtige EAungenschaft 
halten. Deshalb sei es um fo notwciidiprer, 
rtu die Vorschlage kritisch heranzugehen. 
Nun handele es sich bei den in Vorschlag 

•» Abgedruckt iu der ZoittckrHt nir KMülnlmcfl. 1M7. 
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pphraiiilt'ii ThOnixpfdfilcn um pr(i\i- 
sorische rrotile, d. h. es sei damit wohl 
«nerkannt, dafi die Proflle, wie «!e hier voi> 
iHgen, niciit in vollem Maßo den Bt din- 
^ungcn entspr/lelien, die man heute auf 
Orund der Erfahrungen und Kenntnisse 
An derartige Protile stellen müßte. AVenn 
!<nlche Ti iililt* ihren Zweck crrüllon sollten, 
8o niüUteu sie doch zweifellos von dou 
Verwaltnngen anch gern angenommen wer- 
den. Er zw eifle r nehr, daß das ge- 
schehen werde, wenn die Profile von vorn- 
herein eine Keihe kleiner Müngnl auf- 
wiesen. Es sei vielleicht doch nicht ganz 
überfl assig, auf diese Mttigel etwas näher 
einzQgeben. 

Die 6 RUlenproflk> gehörten slmtHch 
den Profilen des Ph<"»n ix werke» an. Er 
wisse nicht, inwieweit eine Vcrstättdigong 
zwischen dem PhOnixwerk and anderen 
Werken 8tatt|(efiuden habe, die ebenfalls 
Rillensohienen walzten. Sollte eine Ver- 
ständigang nicht erfolgt sein, so wUrde er 
»Hein schon in dem Umstände, dal ledlg- 
Ileli Protile des Phönixwerke» empfohlen 
würden, eine Bevorzugung dieses Werkes 
erblicken, die zq Bedenken Veranlassong 
^be. Abgesehen aber davon seien es be- 
stehende Proiile, die seinerzeit aus den 
Bedürfuiäscn und Anüchnuungcn verschie- 
dener Bahnen und Betriebe heransge* 
wachsen <« ien. Nalur^emjiß wiesen rli« so 
Protile ein ganz veraciiicdenes Uild auf. 
Er mochte ntir auf folgendes auf- 
merksam machen. Da» kleinste Profil habe 
die Fußbreite vnii ir/^i nun, das <Mt»' el»en- 
falis eine solche von löü, das dritte eine 
von 140, das vierte von 180, das fünfte 
wici!('r von IW nini. ^^an fje!ic vnn ir)0 
auf 14Ü und dann mit eiucm Sprunge auf 180. 
Die Ktllentlefe, die er in praktischer Be- 
zieluniff für zienilieh wesentlich halte, be- 
fn^i l.riin ''rften Profil 32, beim zweiieii 
40, dann springe sie wieder zurück auf 35, 
gehe dann wieder anf dS und bleibe beim 
fünften .'Ulf 38. Di<- Stilrkc d< r Zwangs- 
schiene sei 18, W, 19, 18 und 15. Der 
Kopf — das gehe ans den vorliefrenden 
Zeii'lniungcn nicht hervor, abt-r aus den 
Detüilzf iclinungen der Profile — ««-i ein- 
mal ganz horizontal, beim andern Profil 
etwas geneigt, beim dritten etwas gekrUmmt, 
beim vif^rfi rt linV.. er <'iiien Knick. Die 
liUleni>reilu sei auch verschieden. 

Er mochte sich hier nicht m tief auf 
die Einzelheiten einlassen. Immerhin gehe 
s<» viel aus dem Vorliergesngten .-»ehon 
hervor, «laß alle Umstünde bei der Auswahl 
der Profile nicht hinreichend berücksichtigt 



s( ien, Er zweifle daher, oh es richtig sei, 
diese Profile auch nur provisorisch auza- 
nehmen. Denn was heiile eine provisorische 
Annahme? Wenn X(>rnial|)i<ifile auf»*-- 
stellt würden, wolle mau doch, daß sie 
allgemein zur Einführung gelangten. Dann 
wünsche man aber auch, daß die Werk«, 
die heute diese Protile nicht walzten, 
sich die neuen Walzen anschafften! Wie- 
viel schwerer werde es dann kflnftig ein- 
inal werden, wiederum andere Xormalpro- 
file zu schaffen, nachdem sämtliche Werke 
sich die Walzen der heute vorgeschlagenen 
Profile angesohafft hatten. Er sehe in der 
Feststellung von Profilen, die nicht den 
heutigen Erfahrungen und Kenntnissen ent- 
sprftohen, keinen Fortschritt, sondern eines 
Rfickscliritt. 

Daß es möglich sei, Profile festzu- 
stellen, die den Anforderungen entsprächen, 
lehre der Vorschlag über die Haar- 
mannschirnrn. Der Aussi huß habe unter 
Mitwirkung eines N ertreters <le8 Georgs 
Harien-BergwerkS' nnd Hattenvereins, der 
bekanntlich diese IVotile Malze, gearbeitet, 
und man werde demWerko dieAnerkennooK 
nicht versagen können, dafi es SAineAurgabe 
großzügig angcfaUt, mit all seinen Profilen 
gebrochen und einfach neue aufgestellt 
habe. Die Profile seien aus einem Guß, and 
es sei ein ^nheitlieh fortschreitender Os- 
d.mke darin zu merken. Wa.«? liei f1i<''>pn 
Profilen möglich gewesen sei, das uiü.-ist- 
anch bei den einteiligen PhOnixprofll«h 
möglich sein. 

Endlich nn'^chte (m- bezüglich der Vigiiol- 
schienen nur darauf hinweisen, da£ die 
dort ausgewAhlten Kormalprofile sämtlich 
Wechsel8togscln«fn''n seien. Wenn <rnuc!' 
vorausseUu, daß diese Schienen gut seieu 
und Sich in der Praxis wohl bewihrt bitten, 
so mflchte er doch die Frage anfwerfcn 
warum denn das alic Im w.uhrte Vignolprtitil 
olme Wech.sül6ieg voiihijindig aus den Nor- 
malprofllen berausgcfallen sei. Vi>i1inilir 
werde es noch irnnit^r mehr verwendet ab 
die Wecbsolstegschicne. 

Alle diese Momente ließen es sweifel- 
haft erschein»'n, ob die Frage beute sprucii- 
r<<if sei. und er bitte, die ganze Fmfif 
noelunals an den Ausschuß zurückzuver- 
weisen. Er kOnne als Mitglied dcsselbeo 
wiilil niiiti iloiv ilaß die Einwendung<'n, di«- 
er heute ei hüben habe, zum Teil schon 
frfihcr von ihm Im Ausschuß gemacht wor 
d< n seien, daß es aber wohl lediglich der 
Mangel an Zeit ircwesen sei, der vrrhindert 
habe, den Forderungen nachzukommen, dk 
er als notwendig bezeichnen müsse. Er 
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möchte also bitten, die ganze Fngc xorUek- 

zuhtellfMi, hh aus einem Guü heraus neue 
Profile auch für Killen^cliicnen vorgelegt 
werden könnten. (Zustlmniung.) 

Herr Eisenbahndirektur Wulff- Darm- 
stadt versichert, an die Zustimmutig an- 
knüpfend, der Versammloug, dali die Ver- 
bandlungen gerade wegen der Phönixpro- 
tili' sehr v:nl Zeit in Anspruch genommen 
hätteu. Mau liabc aber auf anderem Wege 
•bsolat nicht weiter kommen können. 
Deshalb hfttte der Aasschuß das Erreiclihare 
genommen. Aber wenn Vprsatnmlunp: 
molir verlange, dann würde der Ausscliuü 



Sehienenprofile nicht allein aus technischen 

Gründen für durchaus wünschenswert, 
sondern auch aus wirtschaftlichen Gründen, 
indem man wobl darauf rechnen konnte, 
daß, wenn der Stahlwerksverband oder 
einige Werke erst einmal Profile vorrfitig 
bieliei), sie dann auch den einzelnen Be- 
ziehern im Preise entgegenkommen würden. 

TI< I T Dr. Vi etor- Wiesbaden möchte 
für den Fall der Uückverweisung an den 
AuMchnfi befürworten, sie nur auf die 
einteiligenRUlenzchlenenza beschränken, 
die Fr.i^^T- dfigegon wegen der zweiteiligen 
Kiliensehienen, die ja ganz erschöpfend be- 



versnehen, noch einmal mit dem Werke za | handelt worden and in ihrer Lösnng, wie 

vrrhfiiul.-lii, erfiTdcrlichcnfnlls noch andere sio liirr vorliege, auf keinerlei Widerspruch 
Werke hinzuzuziehen, und sehen, ob und , gestoßen sei, als erledigt zu erachten. Es 
inwieweit den geäußerten Wünschen Rech- t warde das erstens die Arbeit des Aus- 
nnng getragen werden könne. schuisses erleichtern, und zweitens wQrde 

Im aHgemeinen seien die Ätißernngen ' damit für das Werk, das er vertreten 



des Herrn Direktors Waitmann wohl richtig: 
die Profile «ntsprSchen eigentlich niiht 

mehr dem, was sie heute; sein sollten. Sie 
hätten sich mit der Zeit herausgebildet und 
seien dann beibehalten worden, ohne daß 
sich jemand darüber Rechenschaft gegeben 
hätte, ob sie richtig seien oder nicht. 
Ebenso müsse er auch dem beipilicbten, 
was der Herr Vorredner ttber den zwei» 
teilipen Oltcrbnii g' -ngt hahe. Seine Ver- 
waltung habe fast ausschließlich den zwei- 
teiligen Haarmann-01»erban verwendet nnd 
-niederholt mit dem W«irfce Terhandelt, um 
rationellere I*r<)flle zu erzielen. Niemals 
sei mau da auf Wid(;rsitind gestoßen, 
sondmi habe im Gegenteil immer daa 
nötige Verstitndnis g( fnnden. T^nd so 
seien denn diese rroülc auch cmscbieden 
rationoller. 

Übrigens sei in eint r Eingabe der 
ncsedselifift für i lrkti isilie L"nteniehmun- 
gen, Herltn, auf einen neuen l'unkt auf- 
merksam gemacht worden, der auch recht 
wichtig sei: die Notwendipkoit, bi'^iinrlprr 
Kurvenschieneu mit eingewalzter er- 
weiterter Rille geliefert zu erhalten. 

Herr Direktor Stegemann-Frankfurt 
meint, daß dieser wichtige Gegenstand 
nicht entsprechend behaudelt wurden sei. 
Es sei den MitgliMleni nur die fertige Vor- 
lage zugesandt worden, aber nicht durch 
Hundfragü vorher darüber vurbandelt wor- 
den. Er schlage deshalb vor, daß, wenn 
der Gegenstand noch einmal an die Kom- 
misi^ion zurückverwiesen würde, der Aus- 
schuß vorher durch Rundfrage bei den ein- 
zelnen Verwaltungen feststellen möge, 
Welche Wiiii>('hc sie vorzubringen hätten. 



habe (Osnabrück), ein gewisser Kuheponkt 
efaitreten. Die Annahme, daß die Arbeiten 

inneriiall) <\i-a Au>srhu>!<r> niclit mit der 
gcuUgendcu Wichtigkeit getätigt worden 
seien, treffe seines Wissens durchaus nicht 
zu. Es sei eine sehr umfangreiche und 
sehr anstrengende Arbeit bewältigt worden. 
£s sei aber bisher unmöglich gewesen, 
diesen wichtigen Gegenstand bostti^ich der 
einteiligen Kiliensehienen in anderer Weise 
zu erledigen. 

Herr Direktor Stahl-Dttsseldorf äußert, 
daß, wer den Stahlwerksverbaad keimo, 
kaum anzniii hmen brauche, daß man aus 
den vorhin ang»'iülirten Gründen billigere 
Preise erziele. 

Er unterstütze den .\ntrag des Ilerni 
Dr. Victor, die Prolile des Walzwerkes 
Osnabrück anzunehmen, da diese sehr gut 
ausgearbeitet seien. Andererseits sei das, 
M?H Herr Direktor Wattmanii über die 
iiillciischiencu gesagt habe, zweifellos zu- 
treffend, nnd es würde sich gewiß emp- 
fehlen, diese Angelegenheit an ilen Aus- 
schuß zurückzuverweisen. Kedner könne 
jedoch ans seiner ErfUirung hervoriieben, 
daß, wenn erst Kundfragen veranstaltet 
würden, die verschiedensten Wünsche, die 
man dann zu hören bekomme, schwerlich 
unter einen Hut zu brhagen seien. 

.Jedenfalls müsse er dringend bitten, 
alle Süuderwünsehe bei dieser Gelegenheit 
ztuüekzustellen. 

Herr Direktor Stegeman hat dem 
Ausschuß durchaus keinen Vorwurt machen 
wollen, daß die Sache nicht mit der nötigen 
Wichtigkeit behandelt worden sei. Er 
habe nur sagen wollen, daß die Allgemein* 



Er halte die Vereinheitlichung der j heil zu wenig gehört wiu'de. 
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Ilen* Direktor Fischer-Posen bean- 
tragt, daß in den AasscbuBberfttangen der 
vorhin erwähnte Pttnkt: Hillfnrrweltenuig 
In Kurven, berücksichtigt werde. 

Herr Direktor Wattmann anflert sicli 
noch einmal über die zweiteiligen Killen- 
schienen. Der Vorschlag, sie gesondert als 
NomaalprolUe aufzunehmen, veranlasse ihn, 
die Sache näher zn betrachten. Er mflsse 
sagen, daß Ihm für Rillentiefo f|(>r drei 
kleineren Profllc mit 3& mm sehr geling 
erscheine. Ein Profil von 180 nun Höhe, 
also ein sehr hohes Profil, worauf man 
schon recht große W^gcn laufpii lassen 
könne, mit 85 nun Killentiefc auszustatten, 
•oheine Ihm nicht sehr «weokmaBig. Man 
müsse damit rechnen, daß darauf unter 
Umstünden schnellaui'euüu Wagen, solche, 
die nach den Tororten vielieieht mit hOhefen 
Geschwindigkeiten führen und ln'iherefiad- 
krünzc hiltten, laufen müßten. Dann er- 
gebe sich nur ein sehr geringes Maß für 
die Abnutzung der Schiene, bis der Spor^ 
kränz auflaufe. Aher auch vom allge- 
meinen Gesichtspunkte aus: wenn man sich 
♦auf das sweiteiUge Profil festlegte, so 
legte man sich auch bis zu einem gewissen 
Grade auf die einteilige Killensehiene fest. 
Denn man müßte doch daran denken, daß 
onter Umstünden in einem Nets neben ein- 
teilig'enRillenf^ehiencnnnrh zwpitci!igt"'];i<;on, 
und wenn eine Schiene ein ganz anderes 
Profil zeige als die andere — was fitr einen 
Kadkraii/. .solle man darauf nehmen? 
Einen, der auf das eine Profil, oder 
einen, der auf das andere passe? Äian lege 
sich hier in einer Welse fest, die nach 
seiner Ansicht vorschnrH poi. Er glaube 
noch nicht, daß alle diese Fragen so ein- 
gehend geprüft worden seien, wie es not- 
wendig gew<-s(n wäre. Der Ausschuß 
habe zwei Sitzungen hishf-r gehabt. In 
der ersten Sitzung seien Proiile zur Be- 
urteilung vorgelegt worden. Das sei natlb> 
lieh im Augenblick unmöglich gewesen. 
In der zweiten Sitzung sei er nicht an- 
wesend Unwesen, sonst hitte er bereits da- 
mals die heutigen Einwendungen gemacht. 

Er betrachte also die Frage als eine 
einheitliche, die sich nicht trennen und aus 
der sich ein einzelnes Stück nicht beraas- 
schneiden lasse, ohne daC ein Präzedenz- 
fall geschaffen würde, der unter Umständen 
sehr unangenehm sein konnte. 

Rr beantrage dah- r. die ganze Profil- 
irage an den Ausschuß zu nochmaliger Be- 
arbeitung zurttckzuweisen. 

Herr Dr. Vietor erklärt sich namens 
seines Werkes durchaus damit einverstan- 



den, daß über die zweiteiligen l're>tiie im 
Ausschuß weiter verbandelt werde. 

Herr Oberingenienr Culin erh.nU dar- 
auf als Berichterstatter das Schlußwort und 
führt ans, daft die aufgestellten Profile nicht 
nur vom Phönix, sondern zum größten 
Teil auch von anderen Walzwerken ange- 
fertigt würden und deshalb von einer Be- 
vorzugung des Phönix nicht die Rede sein 
könne. Der Grund femer, der den Verein 
veranlaßt habe, die Frage der Normalprj- 
tile aufrawerfen, beruhe Ja lediglich darin, 
die Kosten herunterzubringen und mög- 
lichst schnelle Lieferungen zn bewirken. 
Wenn nun der Wunsch laut werde, daß auf 
ganz neuer theoretisch -praktischer Gmnd- 
läge NonnnlproHlr aufgestellt werden 
sollten, so würde der genannte Zweck nicht 
erreicht werden, weil nach der Erfahmog, 
die schon vor 10 .Jahren mit einem Aus- 
schuß zu gleichem Zwecke gemacht sei. 
mindestens mehrere Jahre erforderlich sein 
worden, um eine Obereinstimmung eustande 
zu bringen. 

Bezüglich der Prolilc der einteiligco 
Killenschienen könne man vielleicht eineo 
Kompromißvorschlag in der Weise machen, 
daß man die Frage stelle: wieweit sei es 
möglich, die vorhandenen ProHle den 
Wünschen entsprechend abznindem, ohne 
große Kosten für neue Walzen und d^l. 
zu erhalten. 

Der Redner empfiehlt schlieOlich, zu- 
nächst die zweiteiligen Profile i>hne weiteres 
anzunehmen, bei den einteiligen Profilen 
dagegen noch die Wünsche der einzelnen 
Verwaltungen zu hören und dann gemein- 
schaftlich mit den in Betracht kommenden 
Werken zu untersuchen, wieweit es möglich 
sei, ohne EostenerhOhung oder ohne nese 
Walzen diesen Wünschen zu entsprechen. 

Der stellvertretende Vorsitzende, Herr 
Kegierungsrat Koehler-Berlin, faßt das Er- 
gebnis der Verhandlang dahin zusammen: 
die Frage der Ver<'inheiiHehung derSch'e- 
nenproüle sei von allen Teilnehmern der 
Versammlung als eine In wlrtsebafUIclier 
wie teclmiselier Beziehung besonders wich- 
tige anerkannt worden. Die Versammlimg 
habe ein sehr wesentliches Interesse darSD, 
daß die Frage weiter behandelt werde; 
die Mehrheit der Versammlung scheine 
der Ansicht zu sein, man solle den Aus- 
sehnfi bitten, die Frage nochmals vor sein 
Fl. nun zu ztelwn. Die Saclie sei j.i an nml 
für sich so schwierig, daß man nicht ver- 
langen könne, daß gleich beim ersten An- 
lauf etwas geboten werde, was nun alleu 
Wünschen Bechnung trage. Er glaube 
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daher, daß man den Ausschaß bitten könne, 
die Frage nochmals nach allen Rfohtangen 
hin za erwiigcn und dabei eclbatvOTBtänd- 

HlIi aneh die heute vorg'eTraj'onen An- 
regungen sowie die Änderung der Geseli- 
aehalt Ar etektrisetae Unternebmnngen mit .| 
in dfn Bereich der Ri-rntungr zn zi«.'hoD. 

Eiae Frage scheine noch nicht ganz 
geklart zn sein, ob die iwetteiiigen Sebienen 
weiter behandelt werden sollten. Es sei 
aber vi^n (li'in Herrn Vcrtrett r des Werkes 
Osnabrück erklärt wurden, daß gegen eine 
weitere ErOrtemng dies«' Angelegenheit 
nichts 7.n erinnern sein würde. Das würde 
ja vielleicht meriturisch an der Behandlung 
nicht sehr ^iel ändern; er sei aber ancb 
der Meinung, man solle dann die ganae 
Frage noch einmal vornehmen. 

Erglaabckaani.daßcscincrAbstiiutuuug 
bedflrfen werde, wenn er feststelle, daß die 
p-nn^o Frag'e nnrh den Antrripren des TIcrrn 
Direktors Wattmann, des Herrn Direktors 
Wolir nnd auch scbliefilich des Herrn Be- 
richterstatters nochmals an den Anmohuß 
verwiesen werde. (Zustimmung.) 

Dann würde der Beaehluß der Vcr- 
sammlnng dahin festztUegen sein. 

Herr Direktor Kußmann Dflsspldnrf 
bittet darauf, den btahlwerksverband zu 
den Beratungen des Anssehnsses B als 
Gast zuzula>seii, da sich doch gewiß im 
Laufe der Diskussion einige Fragen er- 
geben würden, deren gemeinsame Behand- 
lung n einer Vereinfachung und Er- 
leichterung im gegenseitigen lateresse 
führen könnte. 

Da der Berfehterstatter, Herr Ober- 
ingenieur Culin, niehts daf^ef^en eiiizri- 
wenden hat, stimmt die Versammlung der 
Znxiebung des Stahlwerksverbandos ztL 

Der stellvertretende Vorsitzende, Herr 
Regicrungsrat Koehlcr, verliest nun ein 
Schreiben von dem Verbände schweizeri- 
scher Sekundirbahnen, worin der Verband 
bedauert, an der hcntip;cn Versammlung 
wegen Behinderung nicht teilnehmen zu 
können, er schenke sein volles Interesse 
den Verhandlungen und bitte, daS man ihn 
auch für die nächste Ver( insvereammlung 
nicht mit einer Einladung übergehen möge. 
(ZQstimninttg.) 

Die Tagesordnung ist hiermit erschöpft, 
es wird indes, da noch Zeit bis zum Frtth- 
stflek bleibt, der 

Punkt 10: BIffelbUdnnii; i) 
von der stark lielastetcn morgigen Tages- 
ordnung vurwefj:^'ennmmen. 

•> Abgedruckt io der Zeitschrift fOr Kl«inl)ahu«n, 1907, 

B.ma. 



Namens des Aasschosses B führt Herr 
Oberingenienr Cnlin^Hambnrg ans, daß 

der Ausschuß sich eingebend mit der Frage 
beschäftigt habe, wie niPTi Iliildunpfen ent- 
ständen, wie mau ihre Entstehung verhin- 
dern nnd sie beseitigen könne. Bei der 
großen Schwierifrkeit, die diese ^faterie 
biete, sei die Aufgabe des Ausschusses zu- 
nächst gewesen, die Frage ganz allge- 
mein zu klären. 

Er hahe flera gednickt vnrlieg<'nden 
Bericht nur wenig hinzuzuiügen, mache 
nur darauf anfmerksam, da8 versehentlieh 
im zweiten Absatz des Berichts bei der 
Anführung der U rsachen die Worte ndurcb 
Bremsen** ausgeblieben seien. Es solle 
heißen: „Durch Bremsen, insbesondere 
chirch inten»iv«'s Schnellbremsen". Er bitte, 
das berichtigen zu wollen. 

Der Bericht eeige, daß sieh die ver- 
pcliieflrncn Anschauungen, die laut gewor- 
den seien, ziemlich zwanglos zu einem 
Ganzen zusammenfegen Heften. Znr Lösung 
der Frage, welcher Vorgang bei der Ein- 
wirknnpr des Radreifens auf die Schienen 
stattHiidc, habe er einen Apparat kon- 
struiert, der gestatte, die Vorgänge beim 
Köllen des Rades näher zu studieren. Die 
dem Bericht beigegebenen Abbildungen 
seien nun dureh Photographieren dieses 
Modells ge\\< innen, wobei mit Rücksicht 
auf die Bewegung des Modelhades eine 
Verschlußgeschwindigkeit von ' •„, Sekunde 
zur Anwendung gelanf?t .st i. 

Der Rcdne-r macht dann daraut" auf- 
merksam, daß es nicht ausgeschlossen sei, 
daß auch das Material der Schienen bei 
der Rift'elbildung eine ;;Tiißc Kolle spiele. 
Es seien darüber Untersuchungen im Gange, 
die z. Zt. jedoch noch nicht so weit ge- 
diehen seien, daß eine Besprechung stattr 
flnden könne. Er liahc auch ein Schienen- 
stück mitgebracht, das aus dem Phönix- 
werk stamme und das lediglich dureh das 
Dara.bt;rliinw< (j;sclii<-ben von rotglühenden 
Schwellen Kitteln erhalten habe, trotadem 
hier von einer kräftigen Einwirkung de« 
Schwelienmaterials auf das der Schiene 
nicht die Rede sein könne. 

Bei einer Bahnstrecke mit Schienen 
von ebener Kopffläche habe sich geseigt, 
daß die Rjlder selbst in Vertiofnnsrcn von 
nur ü,45 mm hineingeschlagen und weitere 
Vertiefungen vcrorsacht hätten, weil die 
Uber diese Strecke laufenden Wagen ge- 
brauchte Radreifen besaßen, so daß sie den 
geraden Schionenkopf nur in einer Breite 
von etwa 10 mm berOhrt hätten. 

Es sei also wichtig, bei der Fabrikation 

€6* 
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solche Stempclcindrückc zu vermeiden. 
Zur Zeit ließe sich noch nicht feststellen, ob 
hiiMilnrch Uiffelbüilnncr vrrnrsficlit Wiarden 
künne. Jedenfalls mtlsso immer dabin ge- 
strebt werden, von vornherein eine mOg- 
liehst große Berührungsfläche zwischen 
Kad- und Scliienenkopf zu sehaffcn. 

Er sei lerner im Begriff, chemi.sclie und 
mikroskopische Untersnchnngcn des Schie- 
nenmrucr!;il.- vor^^iJTK-limfn, Wtelitip '•ßi 
auch noch die Frage, wieweit durch den 
elektrischen Betrieb selbst eine Änderung 
des Schienenmaterials In riM'igeführt werde. 
Bisher sei es ihm nur gelungen, einer Er- 
schi'inung auf die Sfiur zu kommen, die 
er an einem vorliegenden Schicncnstücke 
/.oi^'i-n köniir. Sii" In siüiidc darin, daß bei 
FunkcnbiUiung zwischen Kad und SchieuB 
sich weiOe Pleeke einstollten, dfe, vorbe- 
haltlich weitrrcr du inisclu r Untersuchung, 
aus Ferrosiliziuin zu bestehen .schienen und 
daroh Schmelzen der aus Quarz bestehen 
den Sandkörner entstanden sein kiinnten. 
Es erscheine nicht ansfresrlilnpsen, daß auch 
auf diese Weise nach un<i nach eine Ände- 
rung des Sohlenenmaterials, wenigstens 
oberflächlich, eintreten könne, und es seien 
ihm Mitteilungen erwünscht, falls eine 
Speiche Beobachtung von anderer Seite 'g<>- 
'macht werden sollte. 

Der ptellvcrtretende Vor s i t z c n d . s tt llt 
den (regeustand zur Diskussion, l)iiiei aber 
dabei an berflcksichtigen, dafi nach der 
Erkliinin^r des Ansschusses die bis jetzt 
vorliegende Ai-i><>it nicht ab irgendwie ab- 
geschlossen gelten kOnne, sondern dataie 
nnr dazu bestinnnt sei, zu einer mehr 
systematischen und zit'Ibewußt«-n Bear- 
beitung zu gelangen. Es sei also nach 
Ansicht des Ausschusses die Hauptarbeit 
tioeti '/II tnn. Dtf tlip' ii'etisclic* und ziffer- 
müßige Feststellimg werde erst, wie auuh 
Herr Oberingenleur Culin mit Recht aus* 
geführt hubi-, nach Beschaffung weiteren 
Materials erfolgen können. Er bitte, das 
bei der Diskus-sion zu berücksichtigen, da- 
mit sie nicht an weit ausgedehnt werde. 

Herr Direktor "Wattniann-Cöln meint, 
die Frage, wuriu eigcnilieb die Ursachen 
derRiflelbildnng susachcn seien, sei sicher- 
lich sehr interessant. Interessanter aber sei 
die Frage: wie verhindere man denn die 
Kiffelbildung? l'nd da möchte er einmal 
an der Hund der Ursachen, die Herr Culin 
am Schlüsse der ErUiuterungcn 'in einzel- 
nen gebe, diese Frage priiteu. Da stehe: 

Erstens: Wenn das Material des Bad- 
r< Ifens härter sei als das dos Schienen- 
kopfes. 



Man habe es in der Hand, das Material 
härter oder weicher su machen, kOnne 

also die.-^er Forderung nachkfjmmen. 

Zweitens: Dureh Schloileti der K'ider: 

a) besonders bei intensivem Schnell- 
bremsen. 

Das werde man nicht verhindern kön- 
nen; denn man prebe auch heute schoit rtr r. 
Fahrern die Anweisung, nur im Nuifulh* 
schnell zn bremsen. Viel mehr, als bis 
heute getan sei, werde sich darin nicht 
machen Lnssen. 

b; bei zu hober Kraftentfaltuug bezw. bei 
xn schnellem Einschalten. 
Davon gelte dasselbe. 

c) beim Befahren von Kurven. 
Solange man Kurven hatte, würde 
man sie wohl befahren müssen I 
d) infolge des Vorschubes des primlr sa- 
get riebenen Rades und des sprungwelseo 
Xaclieilens des sekundär angetriebenen, 

Auch da werde nichts zu machen sein, 
c) aus verschiedenen Ursachen, wie un- 
gleiche Baddurchmesser der Rftder «iner 

Achse. 

Solange sich Itädcr ungleic h .«ibnutzen, 
werde man ungleiche Kad«lurchmesser 
haben! 

f) anzweckmAßige idn ifen nndSchienen- 

kopfpiulile. 

Daran werde vielleicht einiges za 
bessern sein! 

g) ungleich abgenutzte Radreifen, un- 
gleiche Festigkeit im Schienenkopfe usw. 

Von alledem bleibe eigeritlich nur das 
erste bestehen: „wenn das Material des 
Radreifens hlirter sei als dasjenige des 
Schienenkoi'fes", und hierin sehe er nu h 
den Erfahrungen, die er gemacht habe, 
und soweit er die Erfahrungen von so* 
dt'pen Verwaltungen kenne, den Schwer- 
punkt der ganzen Frapre Er möchte doch 
einmal hier die Frage aufwerfeu, ob nicht 
die Verwaltungen, die (Iber sehr starke 
Riffelbilitunpr kln^rton, auch sehr h.Trtes Kad- 
ruifenmaterial verwendeten, und er möcbW' 
femer fragen, ob nicht die Verwaltungen, 
die bisher über keine oder nur sehr g^'- 
ringe Riffelbildung zu kt;ip:f>n hatten, ver- 
lulltnisnu'lßig weiche liudreilen benutzten. 
Radreifen, die ebenso liart oder weicher 
seien als die Schienen. Es w.Hre sehr in- 
teressant, aus der Versamudung Angaben 
zu bekommen, die der Annahme wider 
sprächen, daß tlie notwendige Voraus 
Setzung für eine starke Kiffelbildung die 
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besondere Härte der Kadrcifcu sei. Nun i 
könne «ingrewendet werden, man habe die ' 
Hftdreifen mit Absiebt bSrter gemacht, um 
oincn zu atiirk* ii \'crschleiß der K'a<lreifcn 
zu verhindern. Da stciic er aul dem 
Standpunkt, dafi man damit den Verseblcift 
nur iiuf eine andere Stelle übertrüj^e, und 
zwar vun dem Kadreifi n aul die Scliiene, 
and es scbeine fraglicb, ob damit wirt- 
schaftlich dem Halinunlerneliini-n ^ftMlieiit 
sei. Ein Hadreifen si-i jo<lent;iIlä viel 
selinrllcr und hilligi r aus<,'e«('cliselt als 
eine Schiene. Hierzu komme noch, daß 
man lii-i (Mncni K* iilreiftni uv^«'f;ilir ' i1i-s 
Materials verschleißen lasben kOnnt-, ji doch 
bei einer Schiene höchstens V« his Vio- | 
Ferner kt)mme hinzu, daß daa Auswechseln 
einer Schiene sehr viel kostspieliger sei 
als das eines Itadreifens. Also auch rein 
vom wirtsebaltliehen Standpunkt aas sei 
der weichere oder h<"tchstens oben.so harte | 
Kadreifeu bei weitem zu bevorzugen. 

Herr Direktor DIercks - Hagen er- , 
wähnt, daß man auch in Ilajfen mit der 
Festifjkeit der Radreifen bedeutend in die 
Höhe ffcgang^cn sei; man verwende .seit 
übiT 2 Jahren 80 bis 8& kg. Es sei an 
keiner Stelle Kiffelbildun«? entstanden, .nieli 
nicht beim Dreiminutenbetrieb, obwohl die 
Sebieiten nur eine Festigkeit von 70 
und daniri;i r liätteti Darauf könne es 
alst) nicht zurückzuführen sein, sondern 
CS müsse mehr mit der Federunjj oder der 
Vibration de.s Wagens un<l di-r Schienen in 
Verbindung gebracht werden. PJs führen 
auf der Strecke namentlich Wagen mit 
120 mm Achsdnrchmesser, und er nehme ' 
nn, dnß liirv, Achsen sehr wenig schwin- 
gen und daher keine Ritrelbildung eintrete. 
Auf den Außenstrecken dagegen, wo nur 
Wagen mit 110 nnn Achsendurchmesser 
v<'rkehrten, seien kleine Stellen von Ijinvi- 
bildung vurbaodeu. Auch die Form der 
Rtfrclbiidung, die wellige Form, wfirde da- ' 
für sprechen, daß « in mit der Vibration 
der Achse zosammeubängender Verschleiß 
die Ursache sei. Er habe darauf auch bei ' 
anderen Wairrn geachtet und glaube .sicher, 
man werde eher auf diesi iu We^re ftw;t> 
Ünden, M-odurch man die Kirteibiidung ver- 
meiden konnte, als wenn man nur die ' 
lliirte der ^füti rialien berücksichtige. Anrli 
darin stimme er mit dem Herrn Vorredner 
nicht überein, dalt man lieber die Bandagen l 
weicher machen nnd den Verschleiß auf 
diese Obcrtrftpe!! s(»l!e Hier spielten die 
Örtlichen Verhältnisse entschieden eine 
Bolle. Er habe Mesattngen Aber den Ver- ' 
schleift der Schienen angestellt und habe ! 
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gefunden, daß er in Hagen ungcfübr 1 mm 
bei einer bestimmten Betrlebsdichte be- 
trage. Eine an<lere Stelle, nnd zwar eine 
Schiene, die tiberhaupf nicht von Straßen- 
bahnwagen befahren werde, habe genau 
dieselbe Abnntznng ergeben. Es spielten 
also d<'r Straßenverkehr, die St uiViverhält- 
niüse usw. eine RoUe, nicht aber der Um- 
stand, daß die Wagen mit härteren Ban< 
dagen führen. Hei sehr dichtem Heiriebe 
würdf das natürlich auch mit ins Gewicht 
fallen, im ullg^eineincu aber nicht. 

Er hebe »lies hervor, um auch andere 

Herren zu \'ersucli( n Im -onder.s unter Be- 
rücksichtigung der SiialJ'n nnd Witte- 
rungsverhällnife>se anzuregen, ob wirklich 
ein grOBerc^r Schicnenverachleiß bei här- 
teren Bandagen eintrete. 

Herr Direktor Walt mann will nicht 
recht \erstandeu sein. Er vermute, daß 
die Itfirte der Bandagen die notwendige 
Vnmussetznnp- für die IvilTelbihlung, aber 
nicht, daß sie iUe einzige sei. Es müsse zu 
der Härte der Bandagen noch ein «n- 
der<-s Moment hinzutreten. Oflen bleibe 
aber noch die Frage, ob bei weichen Ban- 
dagen überhaupt eine Rißclbildung auf- 
getreten sei. 

Der Beriditersiatter Herr Oberingenieur 
Culin sagt im Sc!ihißvv->rt dnß dt-r Ge- 
danke, dem Herr Direktor Wattmanu Aus- 
druck gegeben habe, sehr nnheliegend sei. 
Für Bahnt'n, dif bereits Ivitffln hiltten, sei 
es Jedoch nicht zweckmiißig, zu einem 
weicheren Radreifenmaterial überzugehen, 
weil es dann nicht wahrscheinlich sei, daß 
<1i< Ivilfeln dann nach und nach ver- 
schwanden. 

Trota Anwendung von harten Bandagen 
entständ'-n nicht Immer Kifl'ehi. Da.s hätte 
sieh / Ii Ulf r illt r Il unburg'-r Bahnstrecke 
von etwa 2 km i.äJigo gezeigt, die »ehr 
krammnngsreieh wfire und flie Schienen 
mit nur 60— fi'i kp'/i imiii Zn^fi sti^'ki ff hätte. 
Kitteln «leien nur hin und wieder und unbe- 
deutend aufgetreten. Die chenilsehe Unter- 
suchung des Materials habe einen hohen 
I'rozentsatz von Phosphor und Mangiin er- 
geben. Auch andere Glei^ütreckeu üeieu 
trots Benutzung harter Radreifen von 
liifTfiTi freigeblieben. Es sei «leshalb un- 
zweckmilßig, bezüglich des Hadreifcn- 
materials jetzt irgendwelche Bestimmnngen 
zu treten. Es .müsse vorher noch ein« 
größere ^lenge von Tatsachen zii«fimmen- 
getragen wcrd<'n, und es empfehie sich 
vielleicht^ ab und zn eine Knndfrage dar- 
über zn erlassen. 
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Der stellvcrtretondcj Vorsitzende fiißt 
das Brnrebnis dahin xasaminen, daß eine 

sehr sorjjfiilti^'.' UntersTichnTi<j der «»anzen 
Angelegen Ii ei t durchaus geboten hei. Die 
Ansichten gingen ja, wie wir soeben geliört, 
weit auseinander. Die Frage werde aae 
den Bcratnngen sobald nicht vorachwindon. 
Eins aber glaube er, dali di«; i)isher 
geleistete Arbeit, vor alien Dingen die des 
Bnricht«rstnrtcrs Horm Cnün. jlnßerst 
doukenswert gewesen sei, und dal* jede 
Änftemng der einzelnen Verwaltungen in 
dieser l^age dem Ausschuß B sicher wUl- 
konimcn sein werde. Er bitte daher, auch 
lerncr dieser Erscheinung Aufmerksamkeit 
2a schenken und alles, was man an Er* 
fahrunf^-cii darUber gewinne, dem Verein 
mitzuteilen. Der Aoasehuli werde dann 
in der Lage sein, vielleicht schon in zwei 
Jahren, etwas mehr Klarheit in die Sache 
hineinzubringen. 

Die Vfrsannniuiig ist mit dieser Wciter- 
bebandlnng einverstanden. 

(Schtnß der Sitzung 2 Uhr.) 

Zweiter Tag: 

Donnerstag, den 5. September, 
Ternlttags 10 Uhr. 

Der Vo rsltse n d« erOffnetdieVersamm- 

lang^ und begrüßt zunlichst den Orußhcrzog- 
lich Hadisubeu Landeskommissar, Uerm 
Oeheimen Oberregicrongsrat Pfisterer, 
der g<'stern leider an der Teilnahme ver- 
hindert gewesen sei, herzlich und dankt ihm 
für das Interesse, das er an den Verhand- 
lungen nehme, trotz d(>rgrofien Inanspruch- 
nahme, der die Herren gerade in dieser 
Zeit ausgesetzt seien. 
7m 

Tunkt 7: Neuwalilen der Au8beliüti4o und der 
geiehiftsflhreaden Verwaltang 

berichtet namens des Vorstandet^ Herr Di- 
rektor Awe- Berlin, daß dn- V.»rstand sfch 
zuletzt in seiner Sitzung am 28. Juni mit 
der Frage der Nenwahlen beschftftigt habe 
und zu dem Entschlüsse gekommen sei, 
der Vereinsvor'<.immlnng vorzusehlagen, 
die besteben«l»'n Ausschüsse und den Vor- 
stand mOgilohst in der gegenwArtlgen Zu- 
sammensetzung zu belnsson nnd Änderun- 
gen nur so weit in Anregung zu bringen, 
als sie durch die neuen beschlossenen 
Satzungen bedingt würden. Die Satzungen 
selbst enthielten keine besondere Bestim- 
mung über den Wahimodus Er halte es 
daher für zweckmäßig, darüber klar zu 
werden, ob durch Zuruf oder durch Stimm» 



Zettel zu wählen sei. (Zuruf: Erst Vor- 
schiige!) 

Er sei der Meinung, man krmnp sich 
auch ubne bestimmte VorscblAge im allge- 
meinen darüber klar werden. 

Herr Banrat Kflchler-Helde hält es für 

unmöglich, durch Zunif nhznstimmen, weil 
die Stimmenzahi von 1 bis 10 schwanke. 

Herr Beigeordnetor Dr. Tbelcmann 
Düsseldorf kann sich den Auaftlhrangen 

nicht anschließi'U. Bei der letzten Wahl 
hätten wir auch durch Zuruf gewählt. 
Aber tun das ausführen su kOnnen, 
müsse man doch zuerst die Vorschlag«- 
kenn<>n. Dann kAnne man sagen, (ih die 
Vorschläge dos Vorstandes cn bloc ange- 
nommen werden, oder ob eine Abstimmung 
erfolgen solle. 

Der Vorsitzende stellt fest, d.iß Wahl 
durch Zurut überhaupt nur dann suiiilindou 
könne, wenn niemand widerspreche. Wenn 
also hier ffi f^^en den Z'.irnf an sioli Wider- 
spruch erhoben würde, wie es der erste 
Herr Vorredner getan habe, so würde, ab- 
gesehen davon, ob der Antrag jetzt oder 
spitter zu stellen sei, der Wahimodus aus- 
geschlossen sein. Es würde sich nun fragen, 
ob Herr Banrat Kttehler d«» Widersprach 
anfn cht erhalt«'. (Zunif dos Herrn Baurat 
ivUcbler: Es sei ja ein Verzieht der größe- 
ren Verwaltungen den kleinen gegenüber, 
wenn per Kopf abgestimmt werde.) 

Eine Abstiniinunn; per Kopf pobe es 
nach den Satzungen nicht. Die Abstiiu- 
nmngset ziemlich schwierig, weil jede Ver* 
waltung ja eine andere Stimmenzahl habe. 
Wir würden hetite mit einer wirklichen 
Abstimmung garnicht fertig werden kOan<;iL 
(Herr Baurat Kficbler sieht darauf schien 
Widerspruch zurück.) 

Herr Rf'g-tcninH'srat K oehler-Berlin 
glaubt nicht, daß mau giuudsälzlich sagen 
kOnne, ob werde in Jedem Falle durch 
Zuruf abgestimmt. Das widerspreclio sich 
doch. Wenn man durch Zuruf abstimmen 
wolle, so müsse man Einstimmigkeit 
haben; wenn diese nicht vorhanden sei. 
sei auch der Zuruf hinfällig. Es könne 
grundsätzlich nur nach Stimmzetteln ab- 
gestimmt werden. Aber es kOnne aneh, 
wie das anderwärts (Iberall geschehe, wenn 
niemand widerspreche, die Abstimmoog 
durch Zuruf vorgenommen werden. Er 
würde also vorschlagen: grundsätzlich 
Stimmzettclabstimmung, dabei aber hinzu- 
fügen: falls kein Widerspruch erfolge, 
kOnne auch die Abatimrauig durch Znraf 
stattfinden. 
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Der Vun>itzende bemerkt, daü du.s 
Ja avf dasselbe hinauskomme. Satsmigs- 

gi innß sei der Abstiiniiuni^smodus Stimm- 
zettel, man kOnne aber jeden Augenblick 
einen and^a Modus bestimmen, wenn sicti 
kein Widersprach «Thebe. Wenn mit 
Stimmzetteln ah{>^estiinmt würd«- und es 
ergäbe »ich Eini^tluinugkeit, au sei duä 
dasselbe Ergebnis, als wenn die Wahl 
durch «•instiraraigon Zunif vi irfronomraen 
werde. Es ,s< i eine reine Furintinpi'. 

Der Vorsitzende stellt fest, daß di«« 
Vcnammlnog einig sei, daft ohne 8dmm- 

7.ett«'l nur d«nn abgestimmt werden könne, 
wenn Übereinstimmung herrsehe. 

Der Bericliterstatter Direktor Awe 
kann sich in dieser Beziehung nur dem 
Bi schlusse der Versammlangp unterwerfen 
und schlägt vor, zunAcbst auf die Einzel- 
heiten einzugehen. 

Als geschättsführende Verwaltung er- 
laube der Vorstand sich, wie bisher, die 
Gr >ße Berliner Straßenbahn vorzu^-rliLipen. 
Er beantrage, bicrttber durch Zorof zu be- 
schließen. 

Der Vorsitzende ist zweffolhaft, ob 

er nicht im .Au^'citLüt k, da « -jich um oine 
eigene Sache handele, den Vorsitz nif^dtr- 
legen luUsse. (Rufe: Nein!) Dann stalle 
er den Antrag, die Große Berliner StraBen- 
hahn auf weitere f! .Talire znv geschüfts- 
fiihrendcn Verwaltung zu wählen, zur Dis- 
kussion und frage, ob jemand das Wort er- 
greifen wolle und ob die Versammln ins- 
besondere auch mil dem Antrage, die W-dil 
durch Zuruf zu vollziehen, einverstantlcn 
sei. (Zusttmfflung.) Der Vorsiti ende stellt 
die Zustimmung der Versammlung fest, 
die Große Berliner Straßenbahn ist somit 
auf weitere 6 Jahre zur geschlUtsfahrenden 
Verwaltung gewihlt 

Der Vorsitzende nimmt namens der 
Verwaltung der Großen Berliner Straßen- 
bahn diese Wahl mit Dank an und spricht der 
Versammlung hendiehen Dank aus für das 
Vertrauen, das man der geschilftsführenden 
Verwaltung dadurch erneut geschenkt habe. 
Er könne die Veraieherung daran knflpfen, 
daß es nach wie vor seiner Verwaltmig 
eifrigstes Bestreben sein werde, die Ver- 
einszwecke nach Kräften zu fördern und 
cur gedeihlichen Entwiekinng des Vereins 
auch fernerhin beiratragen. (Lebhaftes 
Bravo.) 

Der Berichterstatter Direktor Awe 
gebt mm Anasehuß A Uber, dem naeh 
den Satmngen nündeatens 8 nebenbahn* 



ähnliche Kleinbahnen und miudesteus 
8 Straßenbahnen angehören sollen. Zur Zelt 

befinde sich in dem AusseliuG A als neben- 
bahniUinlichc Kleinbahn nur die Zentral- 
Terwaltnng für Seknndlrbabnen, Herrmaan 
Bachstein, Berlin. Ks seien also noch zwei 
nebenbahniihnliche Kleinbahnen hinein zu 
wUblen. Um dies zu ermöglichen, habe 
•leb das bisherige Mitglied des Ausschusses, 
die elektrische Straßenbahn Barmen Elber- 
feld, liebenswürdigerweise bereit erklärt, 
fiber diese Schwierigkeit hinweg zu helfen 
und ihr freiwilliges Ausscheiden aus dem 
Aussi liusse A bekanntgegeben. Der Vor- 
stand gestatte sich, dieser Verwaltung 
seinen Dank für dieses Entgegenkommen 
auszusprechen, und sehluge gleichzeitig 
vor, als neue Mitglieder (nebeubabn- 
Ahnliehe Kleinbahnen) zu wählen: die All- 
gen ri Deutsche Kleinbahngcsellschaft 
und dii- KlL ini)nbn Sehlnvve p. ilbiuu -Sydnw, 
eine Kreisbahn in i'ommern, deren Ver- 
tretung in den Httnden der ProvlnsiaWer- 
waltung von Pommern liege. 

Er beantrage auch hier Wahl durch 

Zuruf. 

Harr Hauptmann Paulus - Nürnberg 
führt aus, daß die Sache formell doch so 

liepre. da(i dti' Versnmmlunp' erst gefragt 
werden müsse, ob sie damit einverstanden 
sei« daß die bisherigen Bfitglieder der Aus- 
schüsse blietien und nnr Znwahlen statt' 
fänden. Nach dem Statut mOßten voll- 
ständige Neuwahlen erfolgen. 

Der Vorsitzende bemerkt dazu, daß 

di r TTerr Referent vorausgeschickt habe, 
daß der Vorstand den Vorschlag mache, 
Änderungen in der bisherigen Zusammen- 
sctzimg nur insoweit vorzunehmen, sie 
durch die Statutenänderungen bedingt 
seien. Damit habe er ausdrucken wollen, 
daß diejenigen Verwaltungen, die Jetzt 
schon dem Ausschüsse nnf^'chörten, wieder- 
gewählt tuid nur die beiden genannten Ver- 
waituni^en zugewählt würden.(Zn8timmimg.) 
Das würde wohl auch nach der Auffassung 
des ITerrn Hauptmann Paulus den Satzun- 
gen entsprechen. (Zustimmung des Uerm 
Paulot.) 

Auf wiederholte Frage des Vorsitzenden, 

ob gegen diese Neuwahlen, die sich zu- 
sammensetzen aas Wiederwahlen imd Zu- 
satzwahlen, jemand das Wort zu ergreifen 
wünsche, meldet sich niemand. Ebenso 
erhebt niemand Einspruch gegen die Wahl 
durch Zuruf, bei der sodann die Anträge 
des Berichteratatlers einsthnmlg angenom- 
men werden. 
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4. 

5. 

6. 



8. 



Der Aat>schuU A besteht sumit aus ful- 
genden Verwaltnng'en: 
•)1. Große r.i iiinLr Straßenbahn, Berlin. 

2. Allt^cmi ine Lokal- uud Straßenbahn- 
Gesolischaft, Berlin. 

3. Ang;emeine Dentsche Kleinbahn ^Ge- 

Zcutralvurwaltuiig l'ür Sekuudär- 
bahnen, Herrn. Bachatpfn, Berlin. 
Städtische Straßenbahnen Düsseldorf. 
GroCe Li ipzijycr Straßenbahn, Lcipzig^. 
Magdc I »urgcr Straßen - Eisenbahn - Ge- 
sellschaft, Mafrdebtir|r> 
Kloinhnlm liliwe — I'ollnow — Sydow. 
Der Bcrichtcrtitatier Direktor A w e 
geht sodann zam AQsschusse B Uber, in 
dorn ebenfalls neben 3 Straßenbahnen auch 
3 iii heubahnähnliche Kleinbahnen vertreten 
sein müsöteu. lücrfür seien keine Neu- 
wahlen erfordwlieh, sondern nnr Wieder- 
wahl, da der AussfliulJ In der könifrl. Eis. n 
balmdirekUua Frankfurt, in der Süddeut- 
sehen EifsenbalingesellBehaft und den 
Bahnt n der Stadt CVSlii b«Teits 3 ncben- 
bahnilhnliche KlcinbnhTuii besitze. l>cr 
Vorstand schlage daher die bisher in dem 
AussdiQSse b^ndllohen Verwaltungen ohne 
Weitere Znsaf/wnlil vor, nJünlieh : 
1)1. f^ttddeutBcho Eisenbahn-Gesellschaft, 
Darmstadt. 

2. Elektrische Straßenbahn Breslau, Bres- 
Iau-Gr»ib!*ehen. 

3. Bahnen der Stadt t öin a. Hh. 

4. Königliche Eisenluthndirektion Frank- 
furt a. M. 

5. Straßenbahn Keckiiugbausen— üerten 
— ^Wanne, Herten. 

6. Sta<ltisL hl! elelctrischo Straßenbahn 

Kuiisnihe. 

7. Lokalbaiin-ÄkiiengcselUchaft in Mün- 
chen. 

l-:r beantrage wiederum Wahl durch 

Zuruf. 

Der Vor Site ende stellt wieder fest, 

daß niemand etwas gegen den Vorschlag 
des Vorstamli s und "TCfreii die Wahl durch 
Zuruf einzuwenden habe. Er macht ins- 
besondere die neu eingetretenen Verwal- 
tungen d;irauf aiifmorksain , daC dieser 
Wablmodu» gc'gcu ihre satzuDgsmäßige 
Stimmberechtigung nicht verstoße. Denn 
nnr mit ihrer ausdrücklichen Zustimmung, 
also dureli EiiKstinmiifjkrit, sei es ni'\g!ieh. 
diesen W ahlmodus überhaupt an/.uweiiden. 
Wflrdtt nur ein einziger Widersproeh er- 
folgen, dann würde die erfnrdcrliche Ein- 
stimmigkeit fehlen, und es müßte sat^.ungs- 



gemäß abgestimmt werden. Er wolle da» 
nur fflr die neuen Verwaltungen ansdrfiek- 

lieh bemerken, damit nicht der Eindruck 
entstehe, als ob sie in ihrer Stimmberecbti- 
gung beeinträchtigt würden. 

Es erhebt sich gegen diesen Wahl- 
modns des Zurufs von keiner Seite ein 
Widerspruch, ebenso nicht gegen die 
Vorschlage fflr die Wahl selbst, die also 
hiermit ni;;' riommen sind. 

Herr Berichterstatter Direktor A w e 
führt dann bcfm Ausschuß C aus, daß 
dieser nach den Satzungen eine neben- 
Ualinälmlichc Kleinbahn enthalten solle, die 
in der Barmer Bergbahn vorhaudeu sei. 
Der Vorstand seblage auch hier vor, den 
bisherigen Itestand unverändert zu lassen, 
also die folgenden Bahnen: 

Straßencisenbohu-GcseUschatt in Ham- 
burg, 

2. Barmer Bergbahn, Akt -Ges., Bai-men. 
.3. Siemens & Ualske, Akt-Ges., Berlin, 

4. Bremer Straßenbahn, Bremen, 

5. Stü«ltische Straßenbahn .München. 

G. Nürnberg-FOrther Straßenbahn, Nürn- 
berg, 

7. SolingerKleinbahn-Aktiengesellschaft, 

Snlinp-'n 

von neuem in den Ausschuß C zu wählen. 
Er beantrage auch hier Wahl dureh Zuruf 

Der Vorsitzende stellt nach Wieder- 
holung derselben formalen ;\usnihrnngen. 
wogegen sich kein Widerspruch erhebt, 
das sanverstAndnis der Versammlung mit 
dem Wahlmodfis und pchlicßlich auch mit 
den Vorschlägen zur Wald selbst fest, die 
damit angenommen sind. 

Beim Ausschuß D, der lediglich aus 
nebenbahnähnlichen Kleinbahnen bestehen 
soll, schlägt der Berichterstatter namens 
des Vorstandes vor, den gegenwärtigen 
Bestand so zu lassen, wie er sei, und nur 
eine Neuwahl vorzunehmen, die Flens- 
btirger Kreisbahn. Der Ausschuß D wOrde 
sich nach dem Vorschlage des Voi'standes 
dann folprendn-maßen s^usaiunu nsetzen : 
>)1. Lenz A Co., G. m. b. IL, Berlin. 

2. Aktlengesellsehaft OsthavellAndisebe 
Kreisbahnen, Berlin. 

3. Allgemeine Deutsche Kleinbahn - Gc- 
sellschaft, BerUn. 

4. Aktiengesellschaft fttr Babn-Bau und 
-Betrieb, Frankfurt a. M. 

5. Königliche Eisenbuhndirektiun Steltiii- 

6. Flensburger Kreisbahn. 

7. Str.<\ßhtirger Straßenbahn-QeseUschaft, 
Strallliui tr i. Eis. 
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£r beautra(j;e auch ]iit>r Wahl durch 
Zunif. 

Der Vorsitzende macht hierbei dar- 
auf aufmerkt-ain. ilafJ sich sog. potnischte 
Verwaliun^eii uuter den gewülilteu l)C- 
fünden (VerwaJtUDffen, die gleichzeitig 
Straßenbahnen und ncbenbohnftbiiliche 
Kl«'inhfthn( n betreiben). 

Der lierichtcrstattor wollte ursprünglich 
diese Frage nachher in einem Znge er^ 
<)rtcm, nimmt dies Jetzt indes vorweg. 

Xach den nenen S.it/cunffen !; 8, mü-^so 
bei gemibchieu Verwaltungen durch den be- 
treffenden Ansticbuß (D oder B) festgestellt 

werden, »i' >ii die Intcre>scn der ni'bcn- 
babnilhullchen Kleinbabueu od(,-r der Stra- 
ßenbahnen in einem Ansschusso oder im 
Vorstande vertreten könnt<Mi. Als ge- 
mi.-*ehtc Verw,ilmiifr<'n für die lnt**n>s<f'n liiT 
nebenbahnühnliehen Kleinbahnen kamen in 
Betracht: 

Im Vorstand: Die Sttddeutacho Eisen- 

bahn-ne>*ellsehaft. 

Im AusschtlJi A: Die Allgemeine Deutsehe 
Kleinbahn-Gesellschaft. 

„ , B: Die Sfiddcutsche Eisen- 
bahn - Gesellschafi und 
die Bahnen der SiaUt 
COln. 

„ , C: Die Barmer Bergbahn. 

„ D: Dil- Allgemeine I )outscho 

Kleinbahn - C« st ll.^rhaft. 
Die iSiraüburger btraüeu- 
bahu-Oeseiischaft. 

Die Zustimmung des Auäseh1IS•e^> D 
für diese Verwaltungen liegt zum Teil 
schon vor, zum Teil wird »ic jetzt durcli 
Znmf der in der Venammlong anwesenden 
Vertreter der AosschaSverwaltaDgca her* 
beigeführt, 

Herr I^ndrat Hahu-Krotoscbin be- 
merlit bierzn, dalt zwar formell bei der 

Wahl der Msln rii^en Ausschüsse den neuen 
Statuten genügt worden sei, daß t.r aber 
doch unter Umstünden gewisse Gefahren 
für die Zukunft für die Ausdehnung des 
Vereins darin erbÜL-ke, daß sehr vi< le ge- 
mischte Verwaltungen alä nebenbahu- 
flhnliefae Kleinbahnen In die Ansschasee 
gewählt W(iiil(-n seien. Es könnte doch 
eine ganze Menge von nebenbahnähnlichen 
Kleinbahnen, die noch auBerhalb des Ver- 
eins ständen, aus diesen Wahlen die An- 
sieht herleiten, als ob ilie nebenbahnähn- 
lichen Kleinbahnen hier etwas hiniouauge- 
setst würden. Er mochte dieser Ansicht 
von. roniberein entgegentretea und wenig- 



stens hier bitten, daß in den Aofischuß D, der 
doch nur die nebenbahnlUralichcn Klein» 

bahnen betreffe, gemischte Verwaltungen 
nicht hineingewählt würden < Ii r d ich 
nnr solche gemiiscbte Verwaltongen, die 
vorwiegend nebenbahnähnliche Kleio- 
b.-ihiiOTi lind Tinr m^hfiihei eine Rtraßfnhnlin 
hätten, nicht aberSiraßcnbahnverwallungen, 
die dnreh ii^end eine kleine nebenbnbn- 
ähnliche Kleinbahn formell als gemischte 
V< rwaltungen anerkannt würden. Die 
Suaiiburger ijtraßcabahngeselischaft dürfte, 
glaube er, in der Hauptsache als stftdtisehe 
Straßenhfilin anziT^elion sein. Kr wisse 
nicht, inwieweit dort die nebenbahnähn- 
lichen Kleinbahnen tlberwOgen, und möchte 
anregen, statt dessen eine andere süddeut- 
sche Lokalbahn hineinzuwählen. 

Der Vorsitzende stellt sodann fest, 
daß sieh kein Widersprach gegen die 
(Tiiltifrkcit der bisherifren Wali!<«n erhebt, 
obgleich bei der Abstimmung die Zu- 
stimmung des Ausschusses D für die ge- 
nannten gemischten Verwaltungen uoch 
nicht überall vorlag. 

Der Berichterstatter erwidert auf 
die I3edcnken des Herrn Landrats Hahn, 
daß es sii h b' i der Allgemeinen Deutsehen 
Kleiubahngesellschaft — er bitte, Zill'er 0 
des HitgliederverzelehnissGs zu vei^^leichon 
— um eine Verwaltung handch-, die n< beii 
einer kh-inen Straßenbahn 12 nebenähnliehe 
Kleinbahnen betreibe. Auch bei der Straß- 
burger Straßenbahn handele es sich in der 
Hauptsache um eine süddeutsche Lokal- 
bahn, die für annähernd 20Ü kiu Betriebs- 
länge gesetzlich den Charakter ohier 
ileutschen Nebenbahn habe, nicht nur den 
einer preußisch<'n Kleinbahn, also um eine 
Buhn, ileren <'haraktcr als Straßenbahn 
ganz in den Hintergrund trete. 

Dt r \'orsitzcnde muß Ili rrii L.uidrat 
liahn materiell durchaus recht geben, 
daß bei der Beilegung der passiven Wabl- 
fähigkeit seitens des Aus-cliusses geprüft 
werden müsse, ob und inwieweit die 
materiellen Voraussetzungen vorlägen, 
eine solche Kleinbahn in die Ausschüsse 
zu wählen. Selbstverstrlndüeh müsse durch 
den Beschluß anerkannt sein, daß die 
ganz ttberwiegenden Interessen dieser 
Verwaltun Pfeil auf dem Gebiete der be- 
treffenden Babngattung lägen. Ks solle 
die Firma, die das nach der historischen 
Botwicldung solchen Unternehmens nichf 
immer treffend zum Ausdruck brinj;--'. 
nicht ohne weiteres formell aussciiiag- 
gebend sein. Diese Frafnng habe natttr- 
lieh der Ausschuß D in keiner Weise unter- 
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hii^seii, und or sei cbeu za der Ansicht go- 
kummen, daß, trotzdem die eine oder die 
andere Verwaltungciue oder mehrere Bahnen 
der anderen Katcgnrie iiiit in Verwaltung 
habe, doch ihr vorwiegender Charakter als 
nebenbahnatnüiclie Kleinbahn oderStraSra- 
balin dadurch nicht ge.'i Ilde Ii werde. Sethst- 
vcrstäiidlich stehe der Veräammiung das 
Kecbt der unbeschrfinkten Kritik zn. Man 
kOnne die Vorst h l h^'< ' , selbst an^ materiellen 
Gründen, ebenr.ills bekämpfen. Deshalb 
habe er auch die Frage gestellt, ob gegen 
die yom^ehlafrenen Kandidaten materielle 
BlnM'cndungcn zu erheben seien. 

Herr Beigeordneter Dr. Thelemann- 
DOsseldorf beantra;^, die Verwaltung: des 
Herrn Landr u- Ikiiiii, Air KU inliahn KrotO« 
sehin !"'leseli( ii. aU 8. Mitglied in den Äus- 
sciiuß \) zn wühlen, oder eine ähnliche 
Kleinbahn, nm allen etwaigen Bedenkoi 
f!iitge;,'eiizntrerpTi, a's o!) ).'Tnand gegen den 
Eintritt der kleinen Uegiebabnen sei. 

Der Berichterstatter macht darauf auf- 
uierksnni, daU bei den Walilen für den 
Ausschuß D lefiif^licli die nebenbaliii.ihn- 
lieben Kleinbahnen stimmberechtigt »nicn. 
Er wisse nicht, ob der Herr Vorredner als 
ViTireicr einer lu henbahnftbnlichen Klein- 
bahn gesprochen habe. 

Herr Direktor Schwab - Dfisseldorf 
jiiaciit als Vertreter einer nebonbahnähn- 
lichen Kleiiilialin den Antrag des Herrn 
Dr. Theleninnn zu dem seinigen. 

Herr Landrat Hahn dankt für das 
Vertrauen, könnte aber eine Wn!d nur be- 
dingt annehmen, weil er keine Ermilcbti- 
gung seiner Verwidtung habe. 

Herr Hauptmann Paulus meint, dall 
die Zusammensetzung de» Ausschusses I> 
von ganz außerordentlicher Bedeutung far 
den Verein, namendteh aneh fttr seine 
künftige werbende Kraft sei. Ein Vertreter 
dieser Kegiebahnen, Herr Landrat Ualiu, 
habe, wahrscheinlidi absichtlieb, einen Ge- 
sichtspunkt nicht lierTOrgeboben, um nicht 
als Partei sprechen zu müssen. Redner 
könne dies sagen, da er selbst einer Unter- 
nehmerfi^eaellsGbaft angehöre. Die neu- 
gewonnenen Freunde hiltten den Wunsch, 
daß iu diesem den ucbenbabuähulichen 
Kleinbahnen gewidmeten Ansschnft eine 
größere Zahl von Regiebahnen vertreten 
sei, im Gegensatz zu den l'ntcrnehmcr- 
bahnen. Er flude diet«en Wunsch durchaus 
berechtigt, und Jemehr man ihm entgegma- 
ki'lme, um so mehr würde der Vorein bei 
den noch außen stehenden Kegiebahnen 
eine werbende Kraft aosQben. Deswegen 
halte er den Eintritt der Kleinbahn Kroto- 



schiu-Plescheu allein nicht für genögeod, 
sondern stelle dm Antrag, etwa die Hilfte 
dieses Anssehusses ans Begiebabnen n 

wählen. 

DerBericbterstatter bemerkt, daßder 
Anaaciinfi D, der in dieser Besiehnng aUdn 
Vorschlng-e zu mfichon habe, im wesen; 
liehen gamichts dagegen hätte, weim noch 
eine achte Verwaltung in den Ansselnili 
gewählt wOrde . Auf die Ansf ahnmgen d« 
Herrn Vorredners über die Regiebalinen 
möchte er erwidern, obgleich er au 
und für sich einen wesentlichen Unter- 
schied zwischen Regie- und T'nfeniehm<T- 
bahn nicht anerkennen künue, daß im Aas- 
sebnsse D Bloh als solche Mitglieder bereits 
befänden die OsthavclKlndische Kreisbahn 
und die StrAßbnrger Straßenbahn, die sich 
beide selbst betrieben, suvrie die König). 
Eisenbahndirektion Stettin, die für Seeli> 
nung von Kreisen mehrere Kleinbahnen 
betreibe, also doch seines Erachtens den 
Charakter einer Begiebiüin genau so habe, 
wie eine Bahn, die sich selbst betreibe, so 
dnG im großen und ganzen die Forderung 
des Herrn Vorredners, gewissermaßen pari- 
tätisch Venretangen so wAblen, eigeniüeb 
schon erfüllt sei. Es würde pirh nun dämm 
handln, fostzuatelieo, welche Verwaltung 
von den hier yertretenen nebenbahnihn- 
iichcn Kleinbahnen als achtes Mitglied dos 
AusseJiiisses D vorfjeseliliigen werde. Er 
niOciite darauf aufmerksam machen, da£ 
es immerhin von Wert sei, eine solche Bahn 
zu wjiblcn, <Ue sich wirklich an der Ver- 
einsarbeit beteilige und zwar mit der nöti- 
gen Sachkunde. Bei Regiebahnen sei es 
ihm sehr hauüg begegnet, daß man die 
eigentliche Spitze der Verwaltung nicht als 
— Eisenbahner wolle er mal sagen, au- 
sehen könne. Bs g«be sehr viele Be^e- 
bahnen in den Händen von Kreisen, wo 
der eigentliche spiritos rector der Kreis- 
amsehnl sei und ein Betriebsdhrektor fba- 
giere. Es würde jedenfalls vorteilhaft sein, 
wenn sich dann die Herren Betriebs- 
direktoren an den Sitzungen des Aus- 
schusses D beteiligten, da sie doch eigeat* 
lieh allein die Faeftlen'e seien. 

Der Vorsitzende bringt zunAcbstden 
Antrag des Herrn Barichterstatters iw 
Abstimmung, den Ausschuß D anf acht 
Mitg'lieder zu bringen. Der Autrag, gegen 
den sich kein Widerspruch erhebt, wird 
angenommen. 

Der Vorsitzende bittet sodann nm 
Vorschlüge für die Zosammensetzung des 
Anssehusses D. Wenn Herr Hauptmann 
Paulus die ZusaamieDsetswig tberhaupt 
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ganz aadertj haben wolle, mOge er auch 
betttmnit« Antrüge stellen. Er mOehce nur 
biiUttfOgen, daß man sich doch mög'lichst 
aiieh auf Kandidaten verständigen mOßt«, 
weil es schwierig wfire, gerade bei dietor 
Kandidatenwahl von der satzangsmältigen 
StiitimzÄhlung Gebrauch zu machen. ITer- 
vorheben wolle er noch, daü über diese 
Frage nur die nebenbabnAhniiehen Klein- 
bahnon abznstimmoti hätten. 

Herr Direktor Schwab wiederholt 
seinen Vorschlag, die Kleinbahn Kroto- 
schin— Pieschen hineinzuwählcn. 

Xachdrin Herr Ltindrnt Hahn die 
Schwierigkeit der fehlenden Zustimmung 
seiner Verwaltung dtirch die Erklärung der 
bcdiuj^uiig'slosen Annahm«* für <li*' Zoit bis 
zur nächsten Vereinsversnmmlaug behoben 
bat, zn w^cberSSeit dann ja vrf. eine Neu- 
wahl stattfinden kOnne, stellt der Vor- 
sitzende zunächst (Inn vnili^^c Einverständ- 
nis der Versnmiuluug mit dvm Wublmodus 
durch Akklamation, sodann mit der Wahl 
der vom Vorstand vorgeschlagenen 7 Aus- 
schalimitglieder sowie der Kleinbahn Kroto- 
sehtn—Pleschen fisst 

Der Berichterstatter geht zum Aus- 
schuß E über, der die Angelegfuheitt-n be- 
handelt, die nur Straßenbahnen angehen. 
Es seien zur Zeit fünf Verwaltungen darin. 
Der Vorstund sclil.ijr*- fh-rcn AVicdcrwahl 
und die Zuwahl einer sechsten, der eielc- 
triscken Straßenbahn Barmen— Biberfsld, 
vor, 8o dtiß demnächst der Ausschuß E be- 
stehen würde aus foIg«'ndon Vc-rwaltungeii: 

>) 1. Stttdiiäche Straßenbahn Dresden. 

2. Aachener Kleinbahn - Gesellschaft, 

Aachen, 

3. Städtische elektrische Sbraßeobabn 
Frankfurt a. M. 

4. Straßenbahn HannOTer, Hannover. 

6. Städtisidie elektriscbe Straßenbahn 

Mannheim. 
6. Elektrische Straßenbahn Barmen— 

El her leid. 

Der Berichterstatter erwähnt, daß die 
Aachener Kleinbahn eine gemischte Ver- 
waltung sei, die der Ausschuß E als passiv 
wahlfähig für den Ausschuß E im Sinne 
des § 8,5 der Satzungen erldArt liabe. 

Der Vorsitzende stellt das völlige 
Einverst/indnis der Vrrsamniiuiif: mit dem 
Wahlmodus durch Zuruf und mit den 
Vorschlägen des Vorstandes fest und 
richtet sodann au die anwesenden Herren 
Vertreter sämtlicher Ausschüsse die Frage, 

'I Dil; spillpr IS, S. yTl. .'^paltp '2'i votii Aussciiui} K i;e- 
wähitc Toraittcnde VerwuUuiiK ist beroitn hier an oratcr 
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ob sie die auf sie gefallene Wahl annähmen. 
Da niemand Widerspruch erfaebti erklärt 
Redner die Animhme als ausgesprochen. 
Er setze allerdings dabei voraus, daß die 
sämtlichen Gewählten auch anwesend seien, 
und richte an die einzelnen Ausschüsse 
die Ritte, gleich eine koiistituicremlr Aus- 
schußsitzung nach der Versammlung abzu- 
halten, um ihre Vorsitzenden Verwaltungen 
zu As ä!d< n. (Zustimmung der Ausschuß- 
mitgUüder.) 

Dieselben halten nach Schluß der Ta- 
gung je eine Sitzung ab, in der die bis- 
herigen Vorsitzenden Verwaltungen Sämt* 
lieb wiedergewählt werden. 

Hierüber hat jeder Aussehnß eine be- 
sondere Nii.'d- rschrift aufgenommen. Den 
Vorstand bilden also: 

1. Große Herliner Straßenbahn ais ge- 
scbäftsführende Verwaltung und 
gleichzeitig fUr den Aussebuß A (relue 
Straßenbahn). 

2. Sflddeutscbc Eisenbahn • Gesellschaft 
in Darmstadt für den Ausschuß B (ge- 
mischte Verwaltung, neb. Kleinhfihn 
im Sinne de» § 8, s der Sat/.ungeu). 

3. Straßen • Eisenbahn - Gesellschaft in 
Hamburg für den Ausschuß C (reme 
Straßenbahn). 

4. Ges. m. beschr. Baftnng Lenz &. Co., 
Berlin, für den AussiÄuß D (reine 
neb. Kleinbahn). 

5. Städtische Straßenbahn Dresden für 
den Ausschuß E (reine Straßenbahn). 

Punkt 8: Annahme einer einheitlichen Dionsl- 
anweisang and einer Priifnngsordniuig für 
die BeMebsbeamtea nebeababaKbalieher 
Kleinbahnen mit Dampfbetrieb. 
Dur gedruckt vorliegende Bericht wird 
namens des Ausschusses D von Herrn 
Geb. Baurat Hohr-Berlin erläutert. Die 
nen-bmigiuig ^um Betriebe der Klein- 
bahnen werde nach § 4 des Gesetzes vom 
38. Jnli IflOS nur nach PrüAmg der teeh- 
nischcn Befähigung und Zuverlässigkeit 
der Beamten erteilt, und diese i^rttfung 
beruhe auf Kenntnis der Dienstanweisnug. 
Ebenso heiße cn in Übereinstimmung da- 
mit In den Betriebsvorschriften für Klein- 
bahnen: „Den im äußeren Betriebsdienst 
angeetellten Bediensteten sind über ihre 
Dienstverrichtungen und ihr gegenseitiges 
Dienstverhältnis scbriftUcbe oder gedruckte 
Anweisungen SU geben. Die elsenbahn-tech* 
nische Aufsichtsbehörde, welcher diese 
Anweisungen vorgelegt werden müssen, 
kann sie beanstanden, wenn äie die Be- 
ufebwlcheiheit der Kleinbahn dadurch 
nicht fSr gewahrt erachtet" — Auf Grund 
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dieser Bestimmung hättou die verschiede- 
nen KJeinbahnverwaltangen Bilmtlidi ihre 
Dien9t!iinv«'isnii'r<"ii ;u!rp;psi<"!lt und sie ihr«*n 
AufsicbtsbeliOrdcn zur Genelimiguug vor- 
gelegt. Die Anfsfcbtsbehörden selbst hatten 
aber in Beurteilung dies<'r Dienst vorsclirif- 
tcu auf verschiedenen Standpunkten ge- 
standen und verf^eliiedene Bestimmungen 
naehträglicb hineingebracht, ><> dnli sieh 
die größten Vi r-^hicilonheiton in den ein- 
aselueu Aufi>ichtsbezirki-)i und in deu ein- 
zelnen Verwaltungen ergeben hatten. Das 
habe nutürlieh zu groüen Stdiwirrigkeiten j 
geführt, es ^ci eine Verlegeuh<'it sowohl [ 
für die Verwaltungen wie für die einzelnen 
Bi-amten gewesen. In grolScn Verwaltungs- 
be/.irki II si'i es vorgekommen, d>»ß von 
derselben Verwaltung vcröchiedeue Dienst- 
anweisungen aufgestellt werden mnBten, t 
weil die einzelnen Bahnen in verschiede- | 
neu Aufsielnsbczirken lagen. Die Be- i 
muten müßten, wenn t>ie von einer Bahn 
nach der andern versetzt würden, ge- 
wissermaßen umlerne!) und von neuem üuf 
Grand anderer Dienstanweisungen geprüft 
werden. 

Diese Schwierigkeiten h)ltt<'n dazu ge- 
führt, daß vor einigen Jahren der Aus- 
schul! D den Beschluß faßte, diesen Gegen- 
stand auf die Tagesordnung der X Vereins- 
versamralung setzen. Es -cj ;il)< i- nii lit 
möglich gewesen, die Sache so zu beschleu- 
nigen. Der Ausschuß D habe sich dann 
durch Kooptierang einiger Verwaltungen 
ergänzt, auch sei ein Unterausschuß ein- 
gesetzt worden, um die Dienstanweisung 
«UBZUarbiMten. Di(; Arbeit sei orst im 
letzten .Jahre vutli mlet ^^ >rd'>n. 

Nun sei an darauf angekummeu, daß 
diese Dienstanweisung nnch wirklieh aber- 
all zur Oe'liung gelange und von den ein- 
zelnen Aufsichtsbchürdeu angenommen 
werde. Die geschaftsfttbrende Verwaltung 
habe sich daher an den rrcußiachen Ilcrni 
Minister der riffcntlichen Arbeiti-n gewandt, 
um ihn zu bitten, äich an einer nocb- 
malfgen Dnrehberatnng zu beteiligen. Der 
Ilrrr Minister habe die Güte gehabt, da- 
rauf einsugeben — es handele »ich ja 
im wesentlichen um preußische . Klein- 
bahnen — und drei Eisenbahndirektionen 
zu heauftragi'n, Vertreter zu dieser Be- 
ratung zu entsenden — die Eisenbahn- 
direktionen Berlin, Frankftirt und Stettin. 
J)le Herren lultten einer nocfim.iligen 
Durchberatuug im Ausschüsse boigewobut 
und uns mit ihrem Kate untersttltzt. Er 
hebe ausdrücklich hervor, daß keine er- 
schwerenden Bestimmungen hineingebracht 



worden seien, sondern die Herren halten 
sich sogar bemüht, die Bestimmungen des 
Entwurfs mOgliclist zu v<'rnIlp^emeiTii-ni und 
ZU erleichtern, wofür er an dieser Stelle 
ihnen nochmals den Dank dos Atisschttsses 
D ausspräche. 

Man habe also mit Hilfe der Vertreter 
der Aufsichtsbehörden eine Dienstanwei- 
sung für die Betriebsbeamten dernebenbahn- 
Jlhnliehen Kleinbahnen mit Dampflietrieb 
aufgestellt. Zaen»t sei die Uede davon ge- 
wesen, auch noch elektrische nebenbahn- 
ähnliche Kleinbahnen hineinzunehmen. In- 
dessen sei die Sache dadurch zu schwierig 
geworden, man habe sich auf die neben- 
bahnilhnliehcn Kiembahnen mit Dampf- 
betrieb lio-c!iränk<'n müssen. Diese Dienst- 
anweisung sei deu Mitgliedern gedruckt 
zugegangen. Der Herr Minister, dem sie 
auch vorgelt jii ^vo^den sei, habe sie im 
jill^rcmeineu gebilligt und nur ganz gering- 
fügigi , kleine Änderungen gewünscht, die 
von keiner besonderen Bedeutung seien und 
den Anschauungen desVereins fhii clian«* ent- 
sprächen. Er könne daher davon abseben, 
diese kleinen Ändemngen im einKclDen 
namentlich aufzuführen, und möchte sich 
darauf beschränken, den Schluß des Er- 
lasses vom 28. August d. J. vorzutragen: 

. . . Fflr den Fall, daS die Entwflrfe in 

der hiernach abgeänderten Fassung von 
i|er demnftehstigen XI. Vereinsversanim- 
lung in .Mantihcim angenoinnH ii werden, 
worttiier ich einer gefälligen Benaoh- 
riehtigung rnr^e-rf-nselii'. behalte ich mir, 
wie bereits in dem diesseitigen Schreiben 
▼om iO. April 1907 (IV. A. la 440) in Auti- 
sieht gestellt, vor, die eisenbahntech- 
nischen .Aufsichtsbehörden allgemein da- 
hin zu veistaudigen, 
• dafi vom Standpunkte der dcnse1b«'n 
nach IV der Betriebsvorschriften 
für nebcnbahnähuliche Kleinbahnen 
mit Maschinenbetrieb im Int« resse 
der Belricbssicbeiiieit obliegenden 
l'rüfüiisr die Bestimmungen der 
„Dienstanweisung für die Betriebs- 
beamten der nebenbabnahnUehen 
Kleinbahnen mit Dampfbetrieb** eine 
geeignete allgemeine Grundlage für 
die den Betriebsbeainteu zu erteilen- 
den Dlenstanwelsimgen bieten. 

In gleicher Weise würde eine Ver- 
ständigung der Aufsichtsbehörden dar- 
über erfolgen, 

daß bei einer in Gemaßhelt des Ab- 
satzes 8 zu § 4 der Ausführungsan- 
Weisung vom 13. August 1896 eifui- 
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gendeu Vorlage von l'rüfungsvor- 
• sebriften für das Personal des äiiJtcren 

Hctrit'ltsdionstos der nenehmigunp 
im allgeuieincu B«'denkt^n nicht ent- 
gegeiisti'bcn, wenn diese Vorschriften 
der APi^^nsoonlnuns** entspreehen. 

Kr habe vorhin vergossen zu »Twilh- 
TU'n, d.iß ( s in der Iluuptsai-he auf i]h- 
Prüfungsor<lnung ankomme, denn der l'rü- 
flingeoi^ming: seien die Dienstanweisungen 
zugrun<lr* zu le<;on. — X.ieli diesem Er- 
la&«e sei also der Herr Minister mit den 
von ihm gewflnsehten AbSndeitingen mit 
der vorgeh'glen Dienstanweisung einver- 
standen, und « r bi li.dtf sich ausdrücklich 
vor, dati, wenn für irgend welche Bahnen 
die einzelnen Bestimmnngen abzuändern 
würen. dio«- Ahniuleran^^cn durch Nach* 
träge von den Aufsichtsbehörden hinzu- 
gefügt werden könnten. Der Verein kOnntc 
dem Herrn Minister nur im liöchsten Grade 
dank)>Hr sein, daß er in dieser Weise wohl- 
wollend entgegengekommen sei, 

DerAasschußaeiJeUEtamEndeeinersebr 
langwiei-igcn Arbeit, die holTentlich bente 

zum AI)tM. hlnpse gelange. Seines Erachtens 
bleibe nichts weiter Übrig, als die Dicust- 
anwetaang, die Ja dnreh zahlreiche Ver- 
ti t tt r vuii Kisenbahndirektionen und Ver- 
waltungen aufgestellt worden »vi, en bloc 
anzanebmen. Es seien zwar aas der Mitte 
der m ueingetretenen Verwaltungen ein- 
zelne Bedenken geltend gemacht worden, 
weil ihnen einzelne Abschnitte zu weit 
gingen. Indessen glaube er nicht, daß der 
Vrrr AfinistrT jf^tzt nnrdi f rlficliTfiTiilf 
stimmungen bewilligen werde, nachdem 
einmal diese Sache unter Mithilfe seiner 
Kommissare abgesc]ilc»ssen sei. Er stelle 
daher namens des Ausschti-s. s D den An- 
li'ug, die Dienstanweiiiung und die Vrü.- 
füngsordnung, wie sie vorliege, zngleieh 
mit den von dem Iferrn Minister ge- 
wünschton Änderungen en bloc auzu- 
oebmen. 

Der Vorsitzende bebt noch einmal 
hervor, daü es sich zwar um eine rein 
preußische Angelegenheit handele, weil 
diese Dienstanweisung in Verfolg der Be- 
stimmungen des preußischen Kleinbahn« 
gesetzos auf^rf^'^tpllt w<jrden sri. -Die ge- 
scbäftsfübrcnde Verwaltung und aucb der 
Ausschuß hätten aber kein Bedenken 
gehabt, diese Sache als eine Voreinsaache 
zu behajideln, vm di r ATnudime muh- 
gehend, daß auch die uiciitjuciiliischen 
Vereinsverwaltttngen doch an dieser Ein* 
heltlichkeit auf einem wichtigen Vereins* 



gebiete ebenfalls Interesse hiUten und es 
fttr sie doch auch eine brauchbare Grand- 
la^^e abfTcben werde, die Verhältnisse h\ 
ihrem Gebiet zu regeln. Vielleicht sei die 
Hoininng vorhanden, daß die Aufsichts- 
behörden tler nichtprcußischen Gebiets- 
teile im großen und ganzen sich dieser 
Heglung, wie sie im kleinbalmgesetz- 
lichen Gebiet von der Versammlung be- 
schlossen Wi l de, anschließen würden. Man 
würde dann auf diese Weise zu einer 
Einheitlichkeit im gesamten dentscben 
Veroinsgebiet gelangen. 

Der Vorsitzende macht darauf auf- 
merksam. <Iaß über diese .Vnt;eles;enhei| 
wiederum nur die uebenbaiinalinlicheu 
Kleinbahnen za besehließen hfttt^. 

Herr Stadtrat Hin* Frankftirt a. M. ist 

zu -icinem Bedauern nieht in der T.age, der 
I on bloc -Annahme zostimmen zu können. 
I Die vorliegenden Bestimmungen seien zum 
Teil von Uaupibahnen, zum Teil von neben- 
liahnlUtnlif h''n Kleinhahnen undStaataneben- 
bahnen übernommen und paßten vielfach 
{ absolut nicht far nebenbahnähnliche Klein- 
bahnen mit einfachen Verhitltinsscii. Man 
: würde sich vielfach eine Kutc aufbinden, 
I die man nachher in finanzieller Beziehung 
auUiTordentlich emptinden wflrdu. Er 
wolle nnr ein paar Beispiele herausgreifen: 
Ein Zug dürfe die Station nur verlassen, 
wenn die Zaatimmung der vorliegenden 
Station einpehnlt worden sei. Also der 
Zugmeldedicnst solle bei den Kleinbahnen 
eingefttlirt werden! Er kOnne nur von 
einer ncbenbahnflhnlichen Kleinbahn in 
Frankfurt reden, der Waldbahn. Da lägen 
die Vcrhilltnisse außerordentlich einfach. 
Es fAndo keine AnlVage bei der vorliegen* 
den Station statt, ob der Zug ahfrelassen 
werden könne, und es sei seil Bestehen der 
Bahn sehr gut gegangen. Der Zugmelde- 
dienst möge für andere, u ii litigere Klein- 
bahnen durchaus nötig sein; aber es gäbe 
eben so einfache nebenbahnilhnliche Klein- 
bahnen, wo seine Einführung den Betrieb 
sehr erschweren und große Kosten verur- 
sachen würde. 

Nuch ein anderer Tunkt I Bei der Ein- 
fahrt eines Zages in eine Station soll der 

Hei/er die Bri-mpe in der Ilatid hahf^n. Bei 
der Waldbahn habe man eine Fußbremse 
(Heiterkeit), die aber nicht der Heizer, 
sondern der LokomotivfUbrer liediene, 
el>pn!«fi die durch}?<diende Bremse. Wollte 
Frankfurt also diese Bestimmung einführen, 
so mflßte es ganz andere Einrichtungen 
trelfcn. 
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Er wolle nicht welter auf EinKelheiten 

eingehen« sondern obifi^os nur als Beispiel 
dafür anfahren, dal] man doch allen nebcn- 
babnAhnlichen Kleinbalmen hätte Gelegen- 
belt g«ben mflBsen, sieh sobrimieh hieran 
zn .^nCcrn. Dic^e rieloponhcit habe man 
nicht gehabt. Es seien vorzugsweise Ver- 
treter gebort worden von Btaataneben- 
bahnen und violleicht von solchen neben- 
bahnähnlicltcii Klt'inhjihnen, die i ben si*hr 
wichtig seien und einen ganz besonders 
Starken Betrieb bitten; abwr wenig- oder 
gar nicht seien VcrTrcter klriner Bahnen 
gehört worden. Er stelle den Antrag, die 
Beseblnßfamuig bente axuzosetzen xtnd, 
ehe wieder die Sache auf die Tagesord- 
nunf^- kommo, allen npbtnhalniähnliohen 
Kleinbahnen (jeiegenheit zu geben, sich 
•ohrirtlieh dam sn Snßem. Die Sache I 
sei nnßeronlcntlieh wichtig. Die Anf- 
sicbtsbebörden würden sich hiernach . 
richten, namentlich da, was leider schon I 
geschehen sei — seiner Ansicht nach zu 
früh — , der Horr Minister sich bereits dar- \ 
Uber geäußert habe. Solche Dinge müsse 
man ehigebend prüfen. Es sei nachher 
mißerordontlich pchwor. mit dfn Aiifsfrfits- 
behörden fertig zu werden. Die künnten 
dann anch nicht anders, es helBe dann 
eben : das sei vom Minister gebilligt wor- 
den. iMan könne nicht immer der Behörde 
kommen, sie möchte Ausnahmen gestatten, i 
Es sei ja möglich nnd wahrBcheinlicb, daJt 
im Einzelfalle das genchmifrt iverdr, nber 
es mache doch Schwierigkeiten. Er bitte, 
daB gerade die Vertreter der kleineren 
nel)t ii"l»ahnähnlichen Kleinbahnen sich ein- 
mal gründlich mit der Sache bf schäfligten, 1 
und glanbe, sie würden dann auch ein- ! 
sehen, daß sie sich mit diesen Bestimmun- 
gen einp schwere T.asf auftiflrdeten, dielhnen 
nachher viel Geld kosten würde. 

Herr Beigeordneter Dr. Thelemann- 
Düsseldorf bemerkt (zur Geschäftsord- 
nung): Der Herr Vorsitzende habe darauf 
aufmerksam gemacht, daß der Gegenstand 
nur die nebenbahnUimlichen Kleinbahnen 
anginge. Er glaube aber doch, daß der 
Gegenstand für die straßcnbabniUmlichen 
Kleinbahnen von großer Tra^r^elte sei; 
denn, wenn einmal eiiu* solche Dienstanwei- 
sung und Prüfungsordnung festgelegt sei, 
dann wtirde sie sicherlich als Master für 
ähnliche Anweisungen auch fUr Straßen- 
bahnen dienen. Insbesonrlcre werde das 
auf die aligeraeincu be!<timmungen für I 
Beamte sutrefl^n. Er finde bd flflehtlf^m 
Durchlesen — er sei erst in den letzten 
Tagen in den Belitz der Vorlagen ge- | 



! kommen — , daft auch jede Straßenbahn 
diese l*unkte so regeln roiissi'. Wenn wir 
uns dalier erst für noluMiKahnÄhnliche 
Kleinbahnen auf solche ileetimmuugen fest- 
gelegt bitten, sei dies gt^ebieltig aneb 
für alle Zukanft für straß-'nbahnähnlieli • 
Kleinbahnou geschehen. Darum werde zur 
OesohSftsordnnng erst feststellt werden 
1 müssen, daß auch Vertreter strnSenbabn- 
tfhnlieher Kleinbahnen das Wort ergreifen 
konnten. Wenn dies festgestellt sei, dann 
mochte er sich allerdings anch den Worten 
des Herrn Stadtrats Hin ansehlirßon xim] 
bitten, die Angelegenheit zu vertagen, da- 
mit anch straOenbahnBbnIicbe Kleinbahnen 
zu diesen Vorschriften gehört wüi den. 

Herr KiseiibaliiKÜrektor Wolff-Durm- 
stadt ist leider wegen der kurzen Zeit 
nicht in der Lage gewesen, die Vorlagen 
vnllstJindig: dun fizustudieren, so daß auch 
er sagen müsse, es werde kaum denkbar 
sein, heute einen Bescblnfi su fassen. Seiner 
Ansiebt nach sei viel zu viel in den Be* 
Stimmungen, was l.mfre nicht f(ir alle passe; 
man solle sich auf diejenigen Punkte be 
schrfinken, die anf die mcdsten oder alle 
Verwalttinprnn zuträfen. Ein einzip-er Pnnk? 
schon würde für ihn Bedenken genug 
bieten. Auf Seite ^ nnter Bildung der 
Zflge", Ziffer 4, stehe: 

Wenn die erforderliche Anzahl vnn 
Bremswagen nicht vorhanden ist oder 
die Bremsen nicht besetzt werden können, 
ist die Fahrgeschwindigkeit so weit zu 
ermäßigen, daß den Anforderungen der 
Betriebsvorschriften mit einer geringeren 
Anzahl von Bremsen entsiprocheii wird. 
Da.s sei ein ganz unannelinibarer I'unk!- 
der zu schlimmen Folgen führen und direkt 
betriebsgefahtlich wirken würde. Auf der- 
selben Seite beige es anter 2 k: 

Die Güterwafj'cn dürfen nieht Ober 
üire Tragfähigkeit hinaus belastet und 
die Federn nicht zu stark durchgebogen 
s« in. Die Belastung ist in den einzelnen 
Wagen tonlichst gleichmAßig ra Te^ 
teilen. 

Was darunter su rerstehen sei, sei ihm 

vollständig unklar. 

Weiter sei am Schlosse der Nr. 6 ge- 
sagt: . 

Wenn eine Uaschine nicht ansrnebMi 

sollte, ist eine Vorlogemaschino rinzn 
stellen oder die Zugstärkc entsprechend 
zvL ▼ermindem. 

So etwas gehöre doch nicht in eine 

Dienstanweisung hinein, das sei selbstver- 
ständlich 1 Jede Bahn schreibe doch vor, 
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Wieviel Achsen eine Maschine leisten könne. 
Wenn aie sie nicht leisten kflnne, donii 
seien eben Achsen abzu>< tzon odor Vor- 
spannroascbinen zu nebmco. — Er mücbte 
ancb driogend bitten, heatc von einer en 
bloc-Annabme dieser Vorsehrirten abin- 
sehen. 

Uerr KegierungsbaumeistiT Paap- 
Flensbnrgr ist der i^leicben Ansieht. Die 
VorwalttinfTrn mit sehr i'inf.Tchem Bi^triehn 
fänden in diesen Be!$timmungcn eine Keihe 
von VerscbSrftingren, die es Ihnen schwer 
machte, sich ihnen anzupassen, nnd dann, 
wie vorhin auch J^chon betont worden sei, 
seien diese Bestimmungen vum Verein erst 
einmal als maßgebende Normen angenom- 
men, so dauere es nicht InnfTf'. und sie 
wurden als tmabänderlich fUr alle vorge- 
sehrieben werden. (Sehr richtig.) Und 
wenn darunter alte Bahnen seien — er 
f^laubo <?nrjar. daß er die allcrJtltcstp vertrete, 
(.lleusburg-Kappeln), die seit über 2U .Jahren 
im Betriebe sei nnd nnter erheblich ein- 
facheren Verhilltnissen arbeite, als sie hier 
vorgesehen seien — , solle mau diesen, 
obgleich sie in allen den Jahren keine 
schlechten Erfahrungen mit ihren einfachen 
Bestimmunpen {remaeht hfltten, jetzt nacli- 
träglich Autiagen machen, die nicht nur 
Unbequemlichkeiten in der Handhabung 
des Retriehe^ und Dienstes TH-rleuteten, 
sondern die ihnen auch Opfer an Geld 
kosteten? Für ihn kirnen, nm etn Bei- 
spiel zn nennen, gerade die Zngkreoznngs- 
bestimmnnpren als besonders erschwerend 
in Frage; man würde Fahrzeitverlaste und 
Unbequemlichkeiten haben. Anf Einzel- 
heiten wolle er nicht einge!ieii. 

Aach er finde hier viel zu viel Einzcl- 
bestimmnngen. Es würde sieh empfehlen, 
diese allgemeinen Nonnen, die von der 
Aufsichtsbehürdf als Grundlage für Dienst- 
anweisung und IVüfungsordnang angesehen 
werden sollten, allgemeiner m fassen nnd 
die Einzelbestimmungen den einzelnen 
Verwaltungen zu aberlassen. Dadurch 
würden dann insbesondere die Bahnen, 
die schon ihre eigene Praxis hatten, nicht 
geschädigt nnd naehträglich zuunberinemen 
Veränderungen, nach seiner Meinung 
Yerschlechterangen, gecwongen werden 
können. 

Uerr Direktor Awe-Berlia weii»t wieder 
darauf hin,daS die Dienstanweisung erst eine 

Folge derPrüfungsordnungsei. DerGedanke 
hierzu sei im Anssehuß I> entwtnTulcn, da ein 
großer Teil der Beamten von einer zur 
anderen Verwaltong übergehe, was meisten- 
teils ein Umlernen bedüage. Darauf sei fm 



Ausschuß die Frage erörtert, ob man dem 
nlebt durch eine einheitliche PrOfungsord- 

nunf; abhelfen kiinne. Daranf^ hatie .sich 
dann ganz von selbst ergeben, daß man 
auch eine einheitliche Dienstanweisung 
schaffen mußte. Diese Dienstanweisung 
enthalte den Durchschnitt der Bestimmun- 
gen, die der einzelne Beamte bei der 
größten Ifehraahl der Kleinbahnen wissen 
müsse. Seine Verwalfunp, T.rnz & Cn., die 
mit 37 Hahnen vertreten sei, wozu noch 
die angegliederte Ostdeutsche Kleinbahn- 
gesellsehaft mit 1-1 Bahnen komme — sei 
sieh xelbst darüber klar, daß diese Dien«t- 
anweisung nicht für jeden einzelnen Be- 
trieb wörtlich eingefDhrt werden kOnne, 
sondern daß man wahr^eheinlii h — sei es 
durch Bestimmong der Aufsichtsbehörde, 
sei es ans Ordiehen Gründen ^ da und 
dort irgend eine Änderung durch Anhang 
oder Vorwort einführen müsse. Soviel 
stehe aber jedenfalls lest, daß die Dienst- 
anweisung den Dnrebschnitt dessen dar- 
.stellc, wn^ man von den Betriebsbeamten 
des größten Teiles der Kleinbahnen ver- 
langen müsse. 

Wenn man nun nach einer recht langen, 
zeitraubciuieM nnd mühevollen Arbeit im 
Ausschuß dazu gelangt sei, diese Dienst- 
anweisung fertig vorndegen, nnd es ge- 
lungen sei, die sehr dankenswerte und nh- 
solut notwendige Zastimmaag der preußi- 
schen Aufsichtsbehörden daxn zn erlangen, 
so sei das seines Erachtens als ein Fort- 
schritt zu betrachten, und er möchte nicht 
empfcbien, diese Sache nochmals von der 
BesebluAfassung heute abzusetzen. Denn 
Sil werde dadurch auf zwei weitere .Tahre 
vertagt, und alle die Arbeit wäre im großen 
und ganzen nutzlos. Man müßte nochmal 
wieder den ganzen Ausschuß zusammen- 
berufen, die Aufsichtsbehnrden nochmals 
damit — belästigen, möchte er geradezu 
sagen, nachdem sie sieh bereits entsehieden 
hätten, nnd mnn würde unter Umständen 
— denn er glaube, wenn es zur Abstim- 
mung käme, würde der Entwurf angenom* 
men — nicht viel anderes erreichen, als 
jetzt darin stehe. 

Er sei nun aber auch der Meinung, 
daß es selbstverstfindlieh niemand benom- 
men sei, diese Dienstanweisung dnrch eine 
Ausführungsverordnung seinen eigenen 
Verhältnissen anzupassen. Ohne weiteres 
werde jede Kleinbahnverwaltung genötigt 
sein, die vom Ver« in .infgestelltc Dienst- 
anweisung ihrer eigenen Aufsichtsbehörde 
noch besonders zur Genehmigung vorzu- 
legen, und es sei sehr wohl möglich, daß 
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die eine oder andere AnrsicbtabehOrde 

Zusätze oder Änderangen vorfüge, die 
selbstverständlich dann in dcrs<>lben Form 
jEttm Ausdruck gebraclit werden mUssten, 
wie er das von den Änderungen erwähnt 
habe, die aus 'Irr cijTi nen Initiative der Ver- 
waltungen hervorgingen. Er sehe also 
gar kein Hindernis, dieae Dienstanweisnng 
in ficr vorliegenden F iriii mit den Ab- 
änderungen des Il«'rrn Minii^tcrs anzu- 
nehmen. Es sei dadurch den EntechUeßan- 
gen der einzelnen Ventraltungen in keiner 
Weise vorgegriffen 

Herr Eiseubahndireklor Wolff-Darm- 
stadt meint, daB der Herr Minister gar 
keine Veranlassung gehabt Iialn', iiij(;nd 
etwas beraoszastreiclien. Wenn ihm vom 
Verein aoicbe Dienstvorschriften vorgelegt 
würden, niüßte er doeh aniKihmeu, daß der 
Vi^rrin sie in dieser Ausführlichkeit für 
notwendig bielte. Der springende Punkt, 
am den es sieh bandele, sei, ob man eine 
»o umfangreiche Dicnstamvi isun^'- Iieraus- 
geben solle, aus der alle nebeubabnähnlicben 
Kleinbahnen mit einfachen Verhältnissen 
dann eine Menge ruiikto Uir ungttltlg eT' 
klären müßten, oder oh man drn nmge- 
kebrten Weg gehen und nur das auf- 
nehmen solle, was tatsächlich fflr alle 
Verwaltungen passe, während die priißr- 
ren Verwaltungen mit schwierigen Be- 
trieben usw, Venchftrfnngen in die Aus- 
führ ungsbestimmungcn aufnelimcn mUßten. 
Dieser letzten« Weg sei derverstäriflipfore. Es 
sei vorhin das Wort gefallen: wir könnten 
nicht wieder den Herrn Bfinister belftstigen. 
D-IS sri für die liotetlip-ti'n Herren keine 
Belästigung, wenn sie die Motive er- 
fahren. 

Herr Hauptmann Paulns-NUmberg 

meint, daß, nachdem der Herr Minister dt-r 
öffeutlicbeu Arbeiten in I*reuß< n die Er- 
wartung anegesproehen habe, daC heute 
diesi' Vnrln^'< n anpi'miiiimen würden, man 
ihnc'U unter Umt>tüudcu wohl zustimmen 
könne, wenn dabei zum Ausdruck ge- 
bracht würde, daß diese Annabm<> in der 
bestimmten Erwartung- erfolcrt sei, daß die 
Weisung an die Autsiehtsbeliürden ergebe, 
daft diese Grandzüge nur insoweit Anwen- 
dung linden, nh sie mit den verschiedenen 
Betriebsarten der uebenbabuäbnlieheti 
Kiehibahnen in Einklang zu bringen seien, 
und daß namentlich nebenhalmähnliehen 
Kleinbahnen mit pinfaolisten ^'erhältniss<•n 
keine neuen Belaaluugen erwüchsen. Viel- 
leiciit würde das einen Weg darstellen, tun 
doch dir beutige Vorlage zum Abschied 
zu bringen. 



Herr Baurat Kllchler-Heide bedauert, 

die Vorlagen zu spät erhalten zu haben, 
um sich hier einigermaßen klar über 
ihre Brauchbarkeit äußern zu kennen. Er 
vertrete cineHegicbahn, die mit den allerein- 
fiii^Iisten Verhältnissen arbeite und nur iLi- 
durch sieb halten könne. Von 22 Stationen 
seien 21 mit Agenten besetzt; das seien 
nur Verkrlirslu amte, keine IJetric^sbeamte. 
Bei Zugkreu/.ungen habe er, wenn ein Zug 
einlaufe, den Zugführer zur Verfügung, der 
am Telephon sprechen und als Betriebs- 
beamter die Kreuzanfj für die nächsfc 
Station regeln könne. Allein schon das 
w ürde kolossale Ausgaben kosten und den 
Betrieb geradezu unmöglich maclicn, %venn 
die 17 Stationen (von 22), auf denen Kreu- 
zungen vorkommen könnten, mit verant- 
wori liehen Beamten besetzt werden müßten. 
Er bitte dringend, daß die Hegiebahnen, 
die Babuen mit einfachsten Vcrbältniösen, 
sich grfindlich um diese Betriebsvorsehriftcn 
kümmerten. 

Von dem Herrn Berichterstatter sei 
gesagt worden, daß der ümstand, eine 
PrUfung.sordnung zu geliafTen, gleichzeitig 
auch die Schaffanf: di r Dicnstnnweisnn^en 
bedingt hätte. Die Versammelten wUßien ja 
alle, wie sehOn es wflre, wenn die Beamten, 
die ziemlich viel herum zö;,'i n, jrlcichniaßiir 
vorgebildet wären. Eine PrüfungäorduuDg 
f Or alledeutsehen nebenbahnfthnlielien Klein- 
bahnen wäre daher herzlich wUlkommeo. 
Er glaube aber nicht, daß, wenn diese Prü- 
fungsordnung allgemein eingeführt würde, 
man nun auch unbedingt die Dienstan- 
weisungen (li-rartig schematisiorni niiiCtf. 
Er halte es für seine PIlicbt, im Interesse 
der Kleinbahnen einfachster Verhältnisse 
zu erklären, daß es dringend geboten sei. 
die Sache noch einmal durchzuberaten und 
möglichst dabei die Kleinen mit biuzuzo* 
ziehen. Wenn sie auch nicht im Ausschuß 
seii'H, sn wfirdrn doch si'Iir vide hvrf\^ 
sein, die Reise aiizutrcteu, luid sei es auch 
nur auf Frlvatkosten, weil diese .Verwal- 
tungen doeh meist nicht Ja der tiaga seien, 
Reisekosten zu zahlen. 

Er befürworte deshalb, den Antrag de» 
Herrn Dr. Thelemann anzunehmen. 

Horr lN>g-ifnnigsbannioistrr Kayser- 
Cöln möchte auch als Vertreter einer kom- 
munalen Kleinbahn den dringenden Wunsch 
aussprechen, heute keinen Beschluß zu 
fassi'U. sondern die Sache zu vertagen 
und ilcn einzelnen Mitgliedern noch einmal 
Gelegenheit zu geben, sieh daraber zu 
äußern. T>io Vi-rlaj^c enthalte zimfleJist 
eine licibe ganz allgemeiner Bestimmungen. 
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Diese koHiiiiertcn in vii lfaclK T BeziL-luing 
mit den Bi'Stimmangen für ilhulichc Kate- 
gorien vun KonamonalbeAmten. Schon ans 
diesem Gnmdf sei es den Kommunen ein- 
fach nnmüglich, sich hier zu einer An- 
nidim« en bloe za entschlieBen. 

Auch die Zeit zur Durchsicht der Vor- 
lage sei viel zu kurz f,''cw{*f5ctt, um sich 
heute schon entschließen zu künnen. Er 
b' li 1 II. sehr, daß man »iob «cbon mit dem 
Horm Minister pccinig-t habe. Der umge- 
kehrte Weg wäre richtiger gewesen. 

Herr Direktor Battes-Frankftirt a. If. 
hebt aus den Worten des Berichtei^tatters 
hervor, daß Erl('i<-hierungen der vorgc 
schlagenen Bestimmuugen von dvii Auf- 
siehtabebOrden kaum zn erlangen sein 
würden. Da« sei außerordentlich bedenk- 
lich. Ein großer Kreis von luteresaenteu 
sei nloht gebOrt worden, anefa sei die Sache 
durihaus nicht eilig. Wenn man bei ein- 
zelnen nehenbahniihnliehi'n K!i-in1)alinen 
ttber 20 Jahre mit den «eitliciigeu Bcälim- 
mungen ansgekommen sei, dann werde 
sich diese Frage auch auf weitere 2 Jahre 
vertagen laaseu. Er unterstütze den An- 
trag des Herrn Stadtrats Hin, die ganze 
Angelegenheit an clen Ankschuß zurückzu- 
verweisen, BämtHclien Intere?<?cntcn reich- 
lich Gelegenheit /u geben, »ich über diese 
wichtigen Beatimmongen zu AttBem, sowie 
den Ausschuß zu verstilrken. 

Herr Direktor Fischer-Posen bittet 
aneb die Straßenbahnen, sich mit dieser 
Sache zu beschilftigen, in der Annahme, 
daß demnÄchöt auch «liese Vorschriften 
für die Straßenbahnen Wichtigkeit erlangen 
könnten. 

Herr Berichterstatter Geh. Haurnt 
Mohr führt aas, daß der Ausschuß D 
▼on der Annahme ausgegangen sei, daß 
eine derartige gemeinschaftliche Dienst- 
anweisung nur im engeren Kreise durch- 
beratcn werden künne, daß es daher 
unmöglich sei, jode euizelne Verwaltang 
Ztt bitten, ihre Antrilge dazu zu stellen 
and sich zu äußern. 200 oder noch 
melir verschiedene Ansiebten werde der 
Ausschuß in einer derartigen Frage nie- 
mals unter einen Hut bringen können. 
Kb kuunc sich höchsten.') darum handeln, 
den AussehuB durch ein paar Verwaltnngen 
zu vofstilrken und die l^aelte dann nneh- 
inals zu beraten, e» empfehle sich aber 
nicht, sHmtliche Vorwatttingen um ihre An* 
siebt zu fragen, weil es unin ■);jlieh sei, ein 
derartiges Material durchzuarbeiten. 

Im übrigen habe der Ausschuß D oben 
als von dem Verein erwShIter Aussohnß 



geglaubt, ermächtigt zn sein, sich auch mit 
dem Herrn Minister in Verbindung zu 
setzen nnd ihn zn bitten, sieh durch seine 
Kommifisarr' an tuiscren Beratungen zu 
beteiligen. Er glaube nicht, daß der Aus- 
schuß in dieser Beziehung gegen die In- 
tentionen des Vereins verstoßen habe. Viel- 
leicht sei i'S mfiglieh Vurlapre mit dem 
Zusatz des Herrn liiiuptmann i'aulus zur 
Annahme zn bringen. Er beantrage daker, 
zunächst über diesen Vorschlag abstimmen 
zu lassen. 

Herr Stadtrat Hin- Ftankfärt a. M. ist 

doch der Ansicht, wenn mau eint- solche 
schwierige Dienstanweisung' bearbeite, so 
müsse mau die Veriiättnisse erst einmal 
abersehen, man mflsse Material haben. 
Daß da.s nicht d< r Fall ge^vesen, hätten 
heute alle anderen Hcdner geAoßert. Es 
stehe fest, daß Bestimmungen in der Dlmsfc- 
anweisung enthalten seien, die sich ^n- 
fach nii-hr lurchführen ließen. Darum 
luuäse man zunächst einmal Material be- 
schaffen, üidem man alle Hitglieder auf- 
fordere, sich zn der Vorlag-e za !hißern. 
Die Einführung dieser Bestimmuugeu könne 
unter Umständen geradezu eine Strafe für 
viele Kleinbahnen werd«Mi, und jeder An- 
geklagte würd'- *}och erst g^ehnrt, che er 
verm'teilt werde, (^iieiierkeit.) Er glaube 
anch, daß dem Herrn Minister nur daran 
liprr.^n kf5nne, die Bestimmuiipen erst dann 
gutzuheißen, wenn alle Beteiligten gehört 
worden seien. Er halte seinen Antrag mit 
dem Zusatz des Herrn Direktor Battes und 
der ferneren lOrweiterung aufrecht, auch 
straßenbahnähnliche Kleinbalmeu iu den 
Aasschuß zu senden. 

Herr T.aiidrat IT a h u - Krotoschin fiul5ert, 
daß es schwer sein würde, eine Dienstau- 
weisung für sämtliche Bahnen zustande zu 
bringen. Es müsse deshalb zunächst die 
Aufgabe sein, das Minimum, was unter 
allen Umständen, auch seibat bei den 
kleinen und kleinsten Bahnen verlangt 
werden mtt«se, festzu.stell. n. Nach dieser 
Kichtung hin sei die Vorlage nicht ausge- 
arbeitet worden. Einer der Herren Vor^ 
redner habe sie als den Durchschnitt der- 
jenigen Fordenmgen bezeichnet, die 
an die Kleinbahnen zu stellen wären. 
I)ies< Durchsehnittsanweisung werde aber 
sclir leicht von den Aufsichtsbehörden 
später als das Miuimum dessen aufgefaßt 
werden, was zn fordern sei, und es 
werde -I lir x livver sein, mandie Bestim- 
mungen wieder zu beseitigt-n. Auch er 
beantrage, die Vorlage au den Ausschuß 
sorllckzuverweisen und diesen zu ersncben. 



67 



Digitized by Google 



Mittciluageü des Vereins Deutttubcr St raßeub.- u. Kleiub.-V'erwaltuugen. [mr ^i)| ^ti! j)( ptii 



zun^lc•h^;t einmal ein»- Miuim.ilanweisung 
auszuarbeiten. Ob es d&au gleiehzciti;^ 
noch angebracht sei« aach eine Durch - 
schnittsanwcisunf^ für die mittleren und 
größeren Bahnen hcrzusti llt n. wortle »icli 
bei den Beratuugeii des Ausschüsse» 
ergeben. Aber eine Annahme en btoe sei 
heatc unmöglich. 

Herr Kegierongäbaameititer X'aap- 
flensburg meint; daß ea leicht«' und Ober- 
haupt erst möglich verde, eine Kufrieden- 
stellende Vorlage zu schntVrn. n-cnn die 
BcätimmuDgeu allgemeiner gettiiit würden 
nnd nicht so Ins einselne gingen, wie es 
hier ffc-cftelien sei. 

Herr Direktor Awe-Berlin knüpft an 
die Ausföhrungcn des Herrn Baurats 
Eflchlcr über die Kleinbahnen mit ein- 
frtchston Betrieben an. Er ImUe Iiaupt- 
sächlich auf die holsteinischen Bahnen hin- 
gewiesen, anf die sogen. Regiebahnen. 
Kedn<'r sehe kt'ini ii t^ninds.ilzlichen l'nter- 
schied in der Betricbsfülu'uug von Hegie- 
nnd anderen Bahnen, seine Verwaltnng be- 
treibe iu' UolstiMn ebenfalls Kh-inbahnen, 
die Alsener und die Schleswiger Kreis- 
bahn, die auf dei-i>elbeu Betriebs^basi8 wie 
die FtcDsbnrger tmd andere Kreisbahnen 
in Sehleawig-Uolstein stünden. Am h dort 
seien nur Agi-nten bescbüt'tigt, außer an 
den Übergangsstationen nndAbzwcigungm. 
welch letztere aus Betriebsgründen mit 
Hetriebsbeamten be^'<•tzt werden müßten. 
Es sei eine grundsätzlich unrichtige Auf- 
fassung, daA diese Dienstanweisung Ober- 
haupt für die Afrenten in Fnige kommen 
kOnne. Die Agenieu hätten absolut keine 
Beamtenqualitflt nnd galten als Betriebs- 
beamte im Sinne dics< r Anweisung selbst- 
vorstfiudlieh nicht. Alles, was hier in der 
Dienstanweisung enthalten »ei, habe auf 
Agenten nnd auf Leute, die nicht im Bc- 
amtenverhältnis mul ni» lit uritrr der per- 
»«önlicheu Disziplin ihrer V'erwallung sian- 
den, gamicht Besug. Eine Vertagung 
wdrde erstens 2 Jahre dauern, und zweitens 
müsse mnn einen Apparat in Bewegung 
setzen, der ins unendliche gehe. Wai» 
kOnne aber das Ergebnis sein? Nachdem 
für den pr'ißi ti iHiroliscimitt ciTie Dienst- 
anweisung festgelegt sei, sei die Mehrzahl 
der Kleinbahnen befriedigt. Was sei nun 
die Folge, wenn die IMenstan Weisung, die 
den Herren etwas sehr voinninTts er- 
scheiuc, auf ein .Mindestmaii zusammcn- 
gedrttckt werde? Eine große Anzahl Yer- 
Wallungen wünl. trezwungen sein, rnehher 
zu dieser Dicu-iiauweisung Ausführuugs- 
bestimmimgeii zu eriassen, wodurch das 



Ganze, was man dem eiiiz Inrii Beamltti 
in die Hand geben müsse, mindestens auf 
das ]^laß der Vorlage anschwellen vrlttdie. 
Und dann fehle der einheitliche, ^niti- 
Zug in der ganzen Sache, namentlich fehl*- 

I auch eine eiulieitliche Norm für die 

I größere Ansah! der Bahnen. Die Anf- 

! sichtsbehru-deii iiuiljtfti d.'inn viel m'^hriitif 
den Ausführungsbustimmungen der ein- 

' zolnen Verwaltungen ins einzelne gehen, 

I als sie es jetzt brauchten. Er gäbe sebr 
zu l>i ilenkeu. daß dieser Umstand eigent- 
lich kein Wirteil der Vereüastätigkeit sei. 

1 Herr Begiemngsrat Koehier^Beriin 
bezweifelt, daß, wenn man ursprünglich 
nur eine gewisse GleiehmiLfiigkeit in der 
Prüfung der anzunehmenden Beamten habe 

; herstellen wollen, eine Notwendigkeit vor- 
liege, aus einer derartigen Erwägung zu 
diesen Dienstvorschriften zu kommen. £r 

j glaube, dafi nichts anderes fibrig bleibe, 
als die Sache nfichiimls vorzunehmen und 
dabei von dem Gesichtspunkte ausza- 
gehcn, daß es sich xnnAchst nur um 
die Aufstellung Tou Minimalvonsehrlftcn 
handele. Der umgekehrte Weg sei mit 

I sehr vielen Schwierigkeiten verbunden. 

I Man habe heute gehOrt, wie die Verfatit- 
nisse an einzelnen Stellen 1/tgen. All«; 
diese Verhältnisse seien nicht genügend ins 
Auge gefaßt worden. Deshalb empfehle 

I CS sich, unbedingt nnchnuds zu beraten, 
seihst an( die Gefahr hin, daß es noi'li 
2 Jahre dauern sollte. Er glaube nicht, 
daß das Materini derartig anschwellen 
würde, daß es kann» mehr zu sioluen wäre, 
denn die meisten Äußerungen wUrdeo 
ftbereinstimmend auf dieselben Bestbn- 
mungen sich beziehen, die man nicht nn- 
genoninicn oder geändert wissen mochte. 

j Herr Beigeordneter Dr. Theleuianu- 

I Düsseldorf bittet um Feststellung, ob in 
dies' in Falle nur nebenbahnähnlietie Kiein- 
bahueu das Wort ergreifen und das Stimm 
recht ausüben dürften. Er glaube, aus der 
Erörterung ginge hervor, daC aui h t,traßca- 
bahnähnliche K!eiiil..drnon und die von ihm 
vertretene Verwaltung selbst ein Interesse 

I daran hätten. Es würde doch wohl sweck» 
mitliifr Jäein, das nicht so eng zu hand- 
haben, wenn auch die Überschrift der 

I Vorlage von nebenbahnShnlichen Klebi- 

I bahnen mit Dampfbetrieb spreche. Es 
werde immprliin ein p:cwi««;es l'räjudil 

, auch für öiialäcnlialiuen dtimit ge-sehalTen. 

I Der Vorsitzende fährt aus, die Ent- 
-t« liutigsgeschichte der ganzen Sache 
liege doch folgendermaßen: Für die nebea- 

I bahnähnliehen Klefaibahnen seien im Jahrs 
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1898 BctriebsvorscbriftcMi lierausgcgcbcii 
worden. Der Herr Hinister der Qfflenlliebeii 
Arbeiten liabc sie seiir^rzfit anf ^oinoii 
liat — er sei tlamal» nucb im Dieui?l ge- 
wesen — unter Mitbcratungr namhafter Klein- 
bahnverwaltungen erlassen. Der Verein sei 
damals nn<*h nicht so wt-it orjranisiert ge- 
wesen, um seine Beteiligung zu ermög- 
lichen. Diese BetriebsTorschriflen galten 
für alle nebonh ihnälnilictu n Kleinbahnen. 
Es sei aber iu einem l'uragraphen die lie- 
sttmmnng enthalten, daß Aasnahmen von 
diesen Vorsehriftcn naeh Maßg'abe der be- 
sonderen VerhiUtni-sp zn'jfolnssen werden 
könnten. Wenn mau nun innerhalb des 
Vereins fOr die Bediensteten der neben- 
bahnähnlichen Kleinbahnen einheitliehe 
Dieustanweisongeu aafätellen wolle, am die 
Schwieriglceiten, die bei Versetzangen aas 
einem Bezirk in den anderen «-inträten, zu 
beseitigen, so habe di r Ausschuß 1) doeh 
nur von den zur Zeit gültigen Betriebsvor- 
schriften für dienebenbahnAhnlichen Klein- 
bafint'ii ausgehen können; und in Ühorein- 
stimmung mit Uieisen Betriel)svorschi'ifteu : 
befänden sich die vorge^cblai^enen Dienst« | 
anwcisungen. Ks seien also niefil neue 
Vorschlüge, die der Ausschuü 1) maehc, 
sondern nur Wiederholungen aus den bc- ( 
stehenden BetriebsTorscbriften. Wenn man 
dem MfiTinr-, der den Betrii hRdienst zu 
ieiiileu habe, eine lustmktiou geben wolle, 
so mflsse man dns in einer etwas nm- 
ständlicheren, brauchbareren Form tun, 
als ihm einfach die Bi tritlisvruxclirifton 
in die Uand /.u geben. Ev mache 
also daraaf aufmerksam, daß eine Nea- 
bearbeitung d<T Anweisung sie!; immer 
imr an die be»itehendeu Betriebsvor- 
schriften fdr nebenbabnfthnliehe Klein- 
bahnen halten könne, einerlei, ob man nun 
von einem Minimum ausgehe oder vom 
Maximum, wie das in den Betricbsvor 
Schriften i^eschlhe, denn nnr Erleichte- 
rungen ?< ieii in den Betriebsvorschriften 
iiachgelasäen. 

Der Ans»cbuß D kOnnc bri (lies«T 
Sachlage doch nicht für den Dienst andere 
Instruktionen geben, als sie it; <]rn Be- 
triebsvorschriften Von dem Herrn iMmister 
criasson worden seien. Für jdie Straßen- 
bahnen sei darin ducii keine fn f.ilir zu er 
blickeu, duiiu für diese bestünden bek:uml- 
lich seit knrzer Zeit besondere Betriebs- 
vorschriften. Diese würden auch die 
Grnndlnge bilden für die Dienstanweisung 
ihrer Betriebsbeamton. Die uebeiibahn- 
fihnlichen Kleinbahnen möchten Diens^ 
anweisnngen besehließen, wie sie aach 



lauten, für die StraÜen bahnen würden dar- 
ans nie Bernfmigen hensnieiten sein, denn 

die Botrif h-^vrirscliriften der Straßenbahnen 
bildeten deren Grundlage für ihre Dienst- 
anweisung. Die Straßenbahnen lütten ja 
die Weisung vom Herrn Minister, ihre Be- 
triebsanweisung niif fien neuen Vorschriften 
in Einklang zu luingen. Bei der Großen 
Berliner Straßenbahn habe man dies getan, 
indem man in ilie nnifrinf^reicho Diriistan 
weisang für die betreffenden Beamten 
die Vorschriften hineingearbeitet habe. Er 
wisse nicht, ob es ihm gelungen sei, die 
Herren von den Straßenbahnverwnitungen 
— er gehöre ja selber dazu — davon zu 
ttbersengen, daß sie etil Interesse, diktiert 
dnreh die Besorpf^nis etwaiger Bernfniipeii. 
an diir Gestaltung der Dienstanweisung 
für die nobenbahnAhnlichen Kleinbahnen 
nicht hätten. Nach seiner Auffassung liege 
eine solehi' Gefahr au? uhitreni rrriiiide 
absolut nicht vor. l-^r für sein Teil würde 
ja selbstverständlich gegen den saehver- 
<t;iitdifreii l?,n von herufeneii ViTPinJ^^'c 
uossen, weJin sie auch einen anderen Zweig 
verwalteten, nichts cinznwenden haben. 
Kr fürchte nur, die Sache werde dann noch 
komplizierter, derKreis der Interes^senfen so 
groß, daß dies einem anstündigen Begräbnis 
der ganzen Sache gleichkomme. Er spreche 
sich ais<» aus materiellen Gründen dapff^srfn 
aus, daM die Straßenbahnen dabei offiziell 
beteiligt wfirden. SetbstverstSndllch wttrdo 
man jeden guten Rat. der etwa von dieser 
Seite komme, dankl- if .miii Iihk ii : ;iber die 
Straßenbahnen mit m die Frage liineinzu- 
2iehen, dafQr liege seiner Ansieht nach ein 
materieHes HrrlüHni« fihrrli,'ni|it nielit vor. 
VVenu es genehm sei, den Kreis derjenigen, 
die direkt an der Sache interessiert seien, 
zu erweitern, so bitte er, sieh Uber diese 
Frage zu äußern. 

Ilcrr Beigeordneter Dr. Thclemann- 
Dtlsst^ldorf bebt hervor, daß die Straßen- 
bahnen aui'li inst»fern inten^-siert seien, als 
eine Menge Straßenbahnen walirschciiUicb 
l*ro.jekte Uber nebenbahnäfanliche Klein- 
bahnen hätten, diese würden daher in Zu- 
kunft vielleicht an der Frage interessien 
sein. Der erste Teil der A'orsichriften 
gründe sich ja niirht allein anf die Betriebs- 
V. ir-r'irin. 11, s.iiiilrTTi sei allgemeiner Natur, 
und hierzu könnte mau auch die Straßen- 
bahnen brircn. Gr meine, man solle die 
Grenze nicht so eng ziehen und nicht den 
einen von der Beteiligung an den Ange- 
legenheiten des anderen anschließen. 

D»*r Vorsitzende erwidert darauf, 
daß auch (*r hervorgehoben habe, daß an 
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sich dem dnrehaas nichts im Wegre stftndo, 

dir StriiCrnbahnen zu bcToilif^cn ; er f'(ir<-hle 
nur, man ei*schwcre sich die Sache durch 
dleson großen Kreis von neuen Intere«een. 
Herrn Dr. Tbelemann mOclite er erwidern, 
ihr Grundsatz: ..nasciturus pro jam nato 
habetur'' gclu: hier nicht. Wenn man Pro- 
jekte habe, dann warte man ab, bis man 
sie verwirkliclit hahe. Mit demsrllicii Recht 
könnte auch jede nebenbahnAhulichc Klein- 
bahn sagen: ich werde eine Straßenbahn 
projektieren, folglich bin ich schon jetzt 
in Aiit?« l«'(;t!nlit iten der Straßenbahnen zu 
beteiligen. Die Teiltuig in Straßenbahnen 
und nebenbahnihnliche Kleinbahnen im 
Verein biete ja zweifi llos «'ine gewisse 
Schwierigkeit. Sic sei nun aber einmal 
durch die Gesetzgebung geschaffen. Er 
habe sich bemüht, eine Einheiilichk«'it im 
Verein dadurch herbeizuführen, daß er 
keinem da» Wort abgeschnitten hätte. 
Andererseits hätten aber doch die un- 
mittelbar Beteiligten d.ns Interesse, <]iiQ in 
ihre Angelegenheiten niclit andere hinein- 
redeten, die andere Intere«tsen hatten. 
Wenn man die Straßenbahnen im Ilin- 
lilick d.u'auf, daß sie auch einmal neben- 
btthnahniiche Kleinbahnen bauen konnten, 
an dieser so wie so schon durch die Viel« 
hett der Interessenten komplizierten Frage 
teiinehmen liesse und die Sache dadurch 
noch mehr kotnplizferte, dann würde aus 
der ganzen Geschichte niclils. (Sehr richtig!) 
Er liitte dringend, in diesem Fallit den 
Kreis miigliehst eng zu ;ii«'hen, und zwar 
aus sachlichen Grflnden, nicht ans for» 
mellen. 

Herr Direktor Stegoma nn -Frankfurt 
a. H. meint, daS die Straßenbalinen hier 
borcclitigt seien, mitzubesehließen, und be- 
für^vnrtct den Antrag des Herrn Stadt- 
rats Hin. 

Der Vorsitzende beschrankt die l)e> 

hatte jetzt auf die Frage nl) ( ine Heteili- 
gong der Stialienbahncn eintretcu solle 
oder nicht, und erwidert dem Herrn Vor- 
redner, daß man die Straßenbahnen nicht 
willkürlieh ausschließe, sondern d.alj man 
einfacli nach deu Satzungen handele, die 
besagten: Angelegenheiton, die nur neben- 
balinilhnlielH' Kleinliafnien betretten, und 
Angelegenbeilen, die nur Straßenbahnen be- 
trelTen, werden sowohl in einem besonderen 
Ausschuß beraten, der nur s(>l<he Katego- 
rien umfaßt, wie auch bei der Abstinunnng- 
in der Vereinsvcrsaiumlung getrciuit be- 
handelt 

H.iu))trn Ulli l'a ul n s-Xürnberg: Man 
könne deshalb die Straßenbahneu nicht 



von der Abstimmung aussehlieSen, weil 

keine der liier sitzenden Straßenbahui-ii 
wisse, ob sie morgen noch Straßenbahn sei, 
sie kOnne morgen von der Aufsichtsbe- 
hOrde mr nebenbahn/ihnlicheu Kleinbahn 
gemacht werden Das fiabi- seine Verwal- 

I tuug am eigenen Leibe mehrfach erfahren. 

I Der Vorsitsende erklärt dies fBrun- 
inö^licli: denn die I^estimraung, ob nebcn- 

I babnähnliche Kleinbahnen oder Straßen- 
bahnen, stehe in der Konzession, und ohne 
Zustimmung der VerwaltaBg küim» diese 

' nicht geändert werden. 

IJerr Bauinspektor Soberski - Nürn- 
berg ist, so selur er aunichst die Anregung 
des Herrn Dr. Thelemann bejrrüßt habe, 
durch die Bemerkungen des Herrn Vor- 
sitzenden umgestimmt worden. Zukünftige 
Verhältnisse könnten wir überhaupt nicht 
berücksichtigen, dann k.'iinen wir ins Ufer- 
lose. Die Straßenbahnen hätten seines Er- 
achtens auch schon deswegen nicht den 
Wunsch, die Bedinfrinif;^ zu stellen, an diesen 

I BeU'iebsvorschriften und der l'rüfungsord- 
niing mitzuarbeiten, weil der Apparat da- 
durch zu groß würde und berelm eine 
grn(]>» Zahl von geniiseliten Betrieben mit- 
arbeite. Man kOnuc sicher sein, daü die 
gemischten Betriebe bei ihrer Hitarbeit 
schon die reinen Straßenbahnbetriebe so- 
weit berücksichtigen wtirdeu, wie es no^ 
wendig sei. 

Herr Kegienmgsbaumc-ister I'aap- 
r'l«nsburg beantragt, es dem Aussehuß zn 

I Uberlassen, bei Neuberatung dieser Dienst- 
anweisung einige grÖSere Straflenbahn- 
Verwaltungen liinzuzuziehen. Damit wllre 
auch dem Wunsche der straßenbahnähn- 
lichen Kleinbahnen Rechnung getragen. 

Herr Stadtrat Hin - Frankfurt a. H. 
•»ittet, doch die Straßenbahnen zu hören, 

> und weist darauf hin, daß es z. B. Strecken 
gebe, die gleichzeitig tod StraSenbahnen 
und nclH idi.dinühnlichen Kleinbalineii be- 

• fahren würden. Es sei doch gamicht aus- 

j geschlossen, daß man von ihnen sehr gute 

' Ratschläge erhalte. Ob man nachher ihren 
Vorschlägen folge, sei eine andere Frage. 

I Der Vorsitzende stimmt dem Vor- 
schlage des Herrn Stadtrats Hin durehaus 

I zu. Wogegen er sieh nur aussprechen 
mOcIite, sei. hier eine satzungsmäßige 
Beteiligung der Straßenbahnen anzuerken- 
nen. Im übrigen möchte man den guten 
K'at doch da nehmen, wo man ihn bekXme, 
ob von SU'aßenbahuen oder neb. Klein- 

I bahnen, sei gieicttgOltig, und dem Aas- 
schuß wäre anheiinzustellen, bei i^einen wei- 

I terou Beratungen sich auch bei SuraÜen- 



^kjai^cd by Googl 



KoTfimbfirJf" 



Milt«Uungen de» Verein» Deutscher Straßenb - u. Kleinb.-Vei waltnnffen. 



bahnen Rat zu linlen. Kr sri nnr nicht 
der Ansiebt, daß eine KunUfragc an säint- 
liehe StraSenbabnen xa richten sei. Er 
glaube auch Herrn Suidtrat Hin nur so 
verstanden 7.u hnhcn, djiß d'u- Btraßfn- 
bahnen nicht unbedingt ausgeEchlo»>3en 
Min sollten. Es sei tn bodAnem, daB die 
Ang-clcponlieit diesen Verlauf g-i-nommm 
habe. Man habe dies nicht erwartet, da 
man l<>diglieh eine AusfQhriingsbeBtlmmung 
va den bereits bi ^tehcnd«'n gesetzlichen 
Vorschtifteii [lalte scliallcii wollen. Er 
glaube als Autt'assung der Mehrheit der 
Vemammlnng sehon erkannt sn haben, daß 
von einer en bloe-Annalune dieser Vor- 
schriften, die der Aasi»cbaU gewünscht 
• habe, nicht die Kede sein könne, daß aber 
saf der andern Seite aurli Ne^nng bMtehe, 
die Sa^hf^ nicht fallen zu lassen, sondern 
i»ie trotz ihrer Schwierigkoiten zu lOsen. 
Der Anssehnfi D und die gesohftfts- 
führende Ver^valttinf: wtirdeii hpinüht sein, 
die schwierige Materie nach Möglichkeit zu 
klären nnd, soweit es eben gehe, alle unter 
einen Hut zu bringen. Er schließe sich 
dem Vorschlage des Herrn Berichterstatters 
aji, die Sache noch einmal zur erneuten Pril- 
fting, unter Anhömng der Beteiligten, 
nötigenfalls anch dor Straßenbahnverwal- 
tangen, an den Au»»cbuß znriickzuvcr- 
weisen. Ob dabei nun alle zn hören seien, 
tlariibn müchte er der lieschlnBfassung 
des Aussclmssrw D doch ni< ht vorgreifen. 

Herr Stadlrat Hin- Frankfurt a. M. hält 
das Anhören aller Mitglieder doch für 
sehr einfach, ^ra^l «cliicki- j. ilr-r Verwal- 
tung den Entwurf mit dem Ersuchen, sich 
inneriialb einer gewissen Zeit zn ftnßoni, 
dann sei doch allen Gelegenheit gegeben, 
sich zu ilußem. Es sei nicht (^einc .Ab- 
sicht gewesen, daß Jeder einzelne mit 
einem langen Fragebogen belAstigt werden 
sollc'. Soili Vorschlag gehe also dahin, die 
Sache uu den Ausschuß mit der Maßgabe 
knrflckxnverweisen, daB sämtlichen Vor- 
wattrmgen ein Abdruck dieser Dienstan- 
weisung zng'esellickt mid llinen anheim- 
gettteilt Werde, sich innerhalb einer ge- 



bahnen, nm-h wenn sie die Straßenbahnen 
gehört hätten, su beschlossen, wie sie 
woUtf«. 

(Schiaß der Debatte.) 

l^er Berichterstatter äußert im 
Schlußwüi t. CS sei dem .Ausschüsse der Vor- 
wui'f geniaciii wurden, daß er »ich um die 
kleinen Bahnen niebt bekammort habe. Er 
könne dagej^pn nur sagen, daß die Ana- 
schußverwaltungeu imd die kooinierte.n 
Verwaltungen nicht allein große, sondern 
«ucli linc ganze Anzahl ganz kleiner 
KliMiiUahnen betrieben. Und diese Ver- 
waltungen liätten ähnliche Dienstvor- 
schriften, wie die Vorlage, bereits für ihre 
allerkleinsten Kleinbahnen erlassen; sie 
hätten durchaus keine schlechten Erfah- 
rungen damit gemacht. Da die Versammlung 
nicht einverstanden gewesen sei, zöge der 
Ausschuß den Entwurf zur noclimaligen 
Bearbeitung zurück. Er niCtchtc sich nur 
noch dagegen anssprochen, daß sämtliche 
Verwaltungen zum Bcriclit auf^tfordert 
wüi'den. I>euu durch solch lunfangreiches 
Material könne sich niemand hindurch- 
arbeiten. Er schlage vor, aus der ^fitte 
der Versammlunfr einzelne Ivleinbahnver- 
waltungen tür die Mitberatung in Vor 
achlag zn bringen. Das seheine ihm der 
einzig gangbare "NVeg 7.n '^fin. nm über- 
haupt in der Sache vorwärt.-^ /.u iv imnien. 

Herr Direktor Fischer-rosen schlagt 
als Mittelweg vor, daß der Ausschuß D die 

Untervereinigungen befrage. ICs be-ti lie 
doch der rheinisch-westfalisciie und der 
ostdeutsche Straßenbahn - Betriebsleiter- 
Verein. Wenn der AuschuB D diese beiden 
\'ercini}r'iiigen tun .Äußerung er.-iuchte, so 
würde damit die Arbeit für den Ausschuß 
selbst auf etat Minimum reduziert werden. 
In diesen Beiriebsleitervereinigungen 
köntilen d ich die Straßenbahnen ihre Mei- 
nung zum Ausdruck bringen. 

Herr Dhrektor Awe- Berlin hält es ftlr 

zweckmäßig, die Ausschttsse D und E über 
die Sache b<'r?iten zu lassen. Die Mitwir- 
kung der Straßenbahnen an ilicbcr Ango- 
wissen Zeit dazn zu änßem. Dann habe | legenheit stehe allerdings mit den Batznn- 



der Ausschuß das nnti;^^i' Material imd 
könne das ausscheiden, was ihm nicht 
passe. Er werde gewiß sehr viele be- 
achtenswerte Vorschläge bekommen. 

Der Vorsitzende schließt sich dem 
Antrage des Herrn Stadtrat Hin an mit 
der Verwahrung, daß dieses Verfihren 
nicht eine Erweitern nf; des Kreises der 
beschiußbercchtigtcn Faktoren bilden dürfe, 
aonderii daß die nebenbahnähnlichen Klein- 



gen nicht im Einklang. Wenn der An« 
Schuß D also schon von den Satzungen 
insofern abweiche, als er die Straßen- 
liaiuhMi bei einer Aiij;< icgenhelt der neben- 
lialui.ihnliclien Kh-inbahnen mit höre, 
kOnne ihn auch nicht» hindern, den Aus 
scbuB E in sehior Gesamtheit zn hören 
oder ihn zu bitten, eine Kommission au-s 
seinem Schöße zu deu Beratungen des 
Ausschusses D zu entsenden. Er möchte 
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sich :\}\cr vnn TT.insf aii'; flapfegon ver- 
wahren, dali Vüu einigeu Herren Verlreteni 
▼Ott Strafienbahnen hier das Recht bean- 
s[)ruelit werde, in Ang^dcgcnheitcn, die 
iichi nliahnäbnliche Kleinbahnen betreffen, 
iuitzu!>liminen. 

H«T DfrektoT DrAg-er^Beiliii weiat 
darauf hin. daß rvllo, rh'n ^^irh fflr dii' Sachr 
interessierten, dücli ber*-iüj im 15( äitze der 
Voriage seien. Wenn man n{chc tn ein 
Dilemma über dii Aiisleji^unK der 
Satzungen kommen wollt-, sei es doeh 
das einfnclisii', es jedem zu überlassen, 
der gesehlftafiUirenden Verwaltnng seine 
Ansicht mitzuteilen. Man k("inne sich, 
glaube er, aaf den Au&ei huß D verla!»8eu, 
dalt das Material, das dort zusammen- 
ströme, nach besten Kräften auch ver- 
arbeitet werde. Man könne es der Initia 
tive jedes Einzelnen überlassen, sich zu 
ftafieni. 

Der Vorsitzende glaubt, der Vor- 
schlag des Herrn Direktor Dräger sei mit 
dem des Herrn Referenten identisch. I>er 
Vorschlag des Herrn Direktor Fisehor sei 
an sieh sehr rnv-ifrenswert. Aber es sei 
in jeder Vereinigung wieder eine so grüße 
Zahl, daS man ohne Unterberatung nicht 
}uisk<'>mmen würde, man würde die Sache 
wieder komplizit rcn — abgesehen davcm, 
dafi die Vereiiugungen ans Personen nnd 
nicht aus Verw .iltun^'cn bestanden. 

Der Vorsitzende schlugt schließlich 
die folgende Fassung vor: 

die Angelefrenheit xar nochmaligen 
Beratung und Heschln(jf,i>snng an den 
Am^schoß D nach Aidiürung der neben- 
bahnAhnIich<»i Kleinbahnen des Vereins 
und des Ausschusses B «nrflckznvcr- 
weii^en. 

(Zustimmung) und gibt der Huilnung Aus- 
druck, daß die Versammlung einen erfolg- 
reichen Desehliiß gefaßt habe. Ihm SCi die 
Sache nach dem Verlauf der Verhandlungen 
allerdings hOchst zweilelhaft; aber der 
Verein wolle es redlieh vwsuchen. 

Punkt ft: Rcstellung von HalinpolizeibeHniten 
nnd Aafnolime polizoilicher Bestimmungen 
ftr dER Pabliknsi in die Betriebsvorschrirten 
für die prenCischen nobenbahiüIhBlichen 

Kleinbolmen 
erläutert wieder namens des AusK^im^scs D 

als Hi i irh'i rstatter Hei r (Geheimer Hanrat 
Muhr-Htrrliu und fuhrt zu der gedruckten 
Vorlage folgendes aus: 

Nach der Ausl'ührungsanweisung zu 
4} 'Jl! des Kleinbalingesi'tzes krinn*' in 
dürl nisfallen die önlicbe Pnlizeil)ehönle 
innerhalb ihrer Zuständigkeit Angestellten 



des änCeren netriel)>dtetistes <lor Klriri- 
bahnen nach Prüfung ihrer Befähigang 
nnd ZnverlSssIgkeit die Befugnisse vnn 
ßahn]irilizciboamten erteilen. Daraus hittteii 
sieh tri" iße SchwicriKkoiteii orfroben. Es 
sei den l'olizeibebürden atdieimgestelit, ub 
sie Bahnpoliz^beamte bestellen wollten 
r,(ipr nicht Man hätte die Erfahrung ge- 
macht, daß es den örtlichen Polizeil^ehürden 
znweüen gar nieht gepaßt habe. Seine 
VerAvaltung habe es bei einer Kleinbahn 
jedenfalls üheihrmpt nicht erreichen können, 
daß der l^ndrat Uabnpolizeibeamte be- 
stellte nnd rereidigte, weil er mit seinem 
Gensdarm auskommen könne Der Aus- 
schuß habe daher gewünscht dies«' 
Sache zu regeln nnd ursprünglich ge- 
dacht, daß, ebenso wie die Eisen- 
l>!ihnbau- und Hetriebsordnung bestimmte 
Kategorien von Beamten von vornherein 
Als Bahnpolizeibeamte bezeiehnete und wie 
hrsfimtnte Vorschriften für das l'ublikam 
darin enthalten seien, solche Bcstimmuugea 
auch in die Betriebsvorschriften aufge- 
nommen werden mochten. Der Punkt sei 
in dieser Form auf die Tagesordnung; 
gesetzt wurden. Der Herr Minister habe 
aber dazu Stellung genommen und unter 
dem 15. August einen Erlaß an den Verein 
gerichurt. worin es beiße: 

Hierbei bemerke ich zu dem Funkt 9 
der Tagesordnung schon jetzt, dait die 
in der Ausführungsanwcisnnf^ zu § 2? 
des KIcinbabngesetzes nnd im Hund- 
erlaB vom 17. September 1908 getroffenen 
P' Ktinnnnngen über die Bestelhmsr vnn 
Bahnpolizeibeamten eine Ausdebnmig 
und Erleichterung nur im Wege der Gr- 
selzgebung wünlcn erfahren können und 
daß polizeiliche Bestinmiungcn für da- 
I^ublikum nieht in die Betriebsvorschriften 
für nebcnbabnAbnliehe- Kleinbahnen ge- 
hören wflnUMi. Durch diese Bi-trir hsvnr- 
Schriften der Kleinbahnuufsichtsbeln'irdcu 
können nach Lage der Gesetzgebung 
nur rtlichten der Kleinbahnuntern<*hra''V 
und ihres Personals begründet werdea. 
Vorschriften, die den Schutz des Bahn- 
verkehrs sowie das Verhalten der Fahr 
gäste beiretr« ", knnticti mir im Wege 
derPolizeivcrordnung erlassen und dmdi- 
geführt werden, wie dlos bereits für 
Htraljenbahncn mit Maschinenbftriel» 
durch den Hunderlaß vom 20. September 
UKX) in die Wege geleitet wurden ist. 
Der Verein würde also die Sache ander« 
jTinclieti müssen ^nnl lioantragen, di<- p^- 
schäftsfiibrende Verwaltung zu ennäch 
tigen, an den Herrn Ifhoiister die Bitte sn 
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ricbUiU, die ürUlchcii l'ulizeibcüOt'dcn an- 
saweteen, die BedOrfhisfra^e in der Regel 
aiizuerkciiiu-n und den Antriigi-n auf He- 
sfellun{;j von lU'trichsbeajnti'U nach rnifunij^ 
ihror Hefäliigung un<l Zuverlässigkeit zu 
entsprcfhen. 

Um aüfronuMn g-iiiti?»- V'ir<i>!ir;ft.'n für 
da» Publikum zmu ScbulZf des Bahuver- 
kehrs auf den Bebenbabnahiiltehen Ktdn- 
balmen zu erlangen, sei der Weg dureh 
den Herrn Minister selbst gegeben. Er 
beantrage also, die gc»chüftbtülu'eudo Ver- 
wailung zu ermächtigen, derartige 
Bitte an den Horm Minister zu richten. 

Der Vursitzende bemerlit, daß sich 
di« geschaftsfttbrende Verwaltung diesem 
Auftrage, wenn er erteilt wOrde, gern unter- 
ziehen würde und, soweit ihm bekannt, 
auch wohl damit Erfolg haben werde. Daß 
die Kleinbahnbeamten nicht ohne weiteres 
Bahnpolizeibcamte werden k'hinten, liege 
leider ia unserer Gesetzgebung. Bei den 
Eisenbahnen sei es ja anders, weil dort 
entsprechende Vorschriften des Bundes- 
rats l)esl8n<len Sehern bei Erlali di r An- 
weisung vom Iii. Augvist lÖiJB sei die Frage 
angeregt worden. Der Vertreter des Herrn 
Minister^ des Inncni habe aber bei den üi-- 
ratungcu auseinandergesetzt, daß es nach 
Lage dar Gesetzgebung anders nicht mög- 
lich sei, als auf dem Wege, der hier in der 
Anweisung vörp' -chrii'ben sei. Nun habe 
sich allerdings die Praxis bei dcu Behürdeu 
herausgebildet, die Bedttrftiisflrag« in der 
Regel zu verneitHMi, ttiul er lir>tte, mit der 
Bitte beim Herrn Minister Erfolg zu haben. 

-Herr Direktor Wattmann^Cöln hält 
eine Norm für eine I*<ilizciverordnung 
für sehr wünschenswert. Im Cölner Be- 
triebe hätten sich inioigi- des Fehlen» 
derartiger Bestimmungen ganz eigenartige 
Verhilltnisse her;iiis;L,'(»f)ildr:t. Die f'i'lncr 
Straßenbahn, aut deren ätrcckeu auch die 
ZQge der Vorortbahnen verkehrten, stehe 
unter einer l'olizeiverordnung. die nach 
.Maligabe des Musters für die StraUenbahncn 
ausgearbeitet sei. Die Vorortbahnen hätten 
auf ihren Strecken eine andere Polizeiyer- 
ordnung, standen aber auf den Sir» > ken 
der ötraßeidmhnen selbst unter deren l'oli- 
zeiverordimng. Da eigfiben sioli nun die 
merkwürdigsten Dinge. Zum Beispiel sei 
auf den Siralienbahnen die Mitnahme von 
Schoßhunden gestattet, auf den Vorort- 
bahnen nicht. Wenn also Jemand mit 
«•iu'tn SchoiJliuiide auf der ^' . rortlialin 
fahre, so würde er iu der Stadt wohl auf- 
genommen, an der Grenze des Straßen- 
bahngebietes mttsse aber der üund hinaus. 



Ebenso gelie es auch mit den übersältligeu 
Menschen bei OberflUlung, die auf der 

Straßenbahn innerhalb gewisser Grenzen 

und unter gewissen Bedinfrmigon gestattet 
sei, auf den Vorortbahnen aber nicht. Es 
wäre sehr wfinsehenswcrt, wenn durch 
eine norm;iI. I'nlizeiverordnung für die 
Vorurtbahneu diese Mißstände einmal ab- 
gestellt wttrden und gleiche Gesichtspunkte 
für die Vorortbahnen wie für die Straßen- 
bahnen maßgebend sein würden. 

Di r Vorsitzende macht darauf aaf- 
merksam, daß der Herr Vorredner zum 
Teil die Unterschiede hervorgehoben habe, 
die zwischon den Betriebsvorschriften der 
Straßenbahnen und nebenbahuähnlichen 
lÜeinbahnen beständen. Das stehe nicht 
zur Diskussion. Man würde anefa mit 
einem snltlicn Antrage an den ITerm 
Minister nicht das Kicblige treffen. Es 
bandele sieh nur darum, hei den neben- 
b.ihn'thnlichcn Kleinbnhnt-n <lie Bestim 
muugeu für das Publikum durch l^ulizei- 
verordnung zu regeln, ähnlieh wie bei den 
Straßenbahnen, und außerdem um die Be- 
stellung v<jn Balnipelizeibeamtcn. 

Der Vorsitzende stellt sudaun das Ein- 
verständnis der Versammlung mit dem 
Antrage des Ausschusses D fest. 

PmiktlO: RIffelblidug 

war gestern bereits erledigt worden. 
Zu 

Punkt 11: Oleiskreuziuigen 

berichtet namens des Ausschusses B Herr 
Oenoraisekretär Vellguth-Berlin: Der 

(xegenstand habe den Vweln sehon seit 
Besteh* n (I< r (Jloiskreuzungen überhaupt 
bcsehatiigt. Zuletzt sei vom Aussehiili 
eine Gleiskrenzungskonstruktion zur letzten 
Vereinsveisammlung ausgeorbeitoi worden, 
und US »ei beabsichtigt gewesen, einen 
Beschlnß des Vereins dahin herbelzuftthren, 
den l'iv ii:ischen Herrn Minister der öffent« 
liehen .Arbeiten zu bitten, st-ine Aufsicbts- 
behürden anzuweisen, Kreuzungen solcher 
Art gnindsätzllch znznlasseii. Die geschäfts- 
fülircnde Verwaltung habe es vorfrezop-en, 
bevor der Gegenstand iu der Vereiusver- 
sammlong zur Sprache gebracht wurde, im 
Ministerium Fühlung zu nehmen, und habe 
dann erfahren, daß der Verein, well die 
Konstruktion auf dem Einschneiden der 
Hauptbahnschienen beruhe, dieZostimmiuag 
des Herrn Minisri rs wnfil nicht (inden 
würde. Der Gegenstand sei djüier von der 
Tagesordnung der letzti>n Verelnsversamm- 
long abgesetzt worden. 
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Die geschäftsfilbrenUe Vorwaliang habe 
indes f^lchMMg erfahren, dnß der Herr 

Minister g«'Tii if?t sein würde, soldu-» Kon- 
gtroktionon zuzulassen, die auf der Au- 
wendung^ <ler ZwangsscWen»' hernhten, 
wodurch der von dem Klein id zu 
übers])iin^ende Hanm von 07 auf 41 inm 
lierabgemindert würde. Der Aussohuii 
babe eine 8«>lclie Eonstmktlon, nnd swar 
in zwei Excmplan-n, von über und unter 
(>.'> Grad Kreuzungswinkcl, ausgearbeitet. 
Üci der letzten Beratung dieses Gegenstan- 
des, die der AnssehuS im Juli abgelialtcn 
habe, sei dann vtm verschiedenen An- 
wesenden aur Sprache gebraclit, daü bei 
ihren Bahnen solche Kreiutungen ohne 
j«Ml<' lifsondi're Schwieriglccit vmh dm 
Eis^cnbaliiHlirektionen zugelassen wurden 
seien, und sei die Yermatang ausge» 
«proehen worden, daß der Herr Minister 
bereits auf Orund der damali^iren He- 
sprecbung eine allgemeine Anweisung, 
solche Krcttzun gsk onstrnktionen stisttlassen, 
an die Aufsichtsbehörden erlassen liabc. Die 
gescliäfisfuhrcnde Verwaltung sei darauf 
vom Ausschuü ersucht \vord< n, noch ein- 
mal festztuteHen, ob das richtig »ei, denn 
wenn es so wiirr. würde d^r r.cg-ensfan«! 
beute als erledigt von der Tagesordnung 
entfallen können. Diese Anfrage sei ge- 
schehen, und man hatte dab d erfahren, 
daß zwnreiiie allgemeine Verfügung, solche 
Konsirukiionen in jedem Falle zu ge- 
nehmigen, nicht erlassen sei, daß aber 
in d«>r Zc-nf rrdstrlle die-«- Kr.n-tniktii ui im 
allgemciuen gutgeheißen würde. Beraäng<-It 
seien nur ganz untergeordnete Dinge, so 
daß man mit der Erletligung znfriedi n sein 
und di-n Gegenstand heule von der Tages- 
ordnung absetzen könne. 

Der Vorsitzende stellt da« Einvor- 

>tiindnis der Versnnunlung mit di-ni Sclilsß- 
wort des Beriehtcrütatten» lest. 

Zu 

Punkt It: Ergeboi« de« Fragebogens Stra. 2üU 
vam 1. Wni MOS Uber Abnninng der Be- 
triebsmittel bei Stratenbabnen >) 

herielUft namens des Ausseluisscs B Herr 
Direktor Stahl- Uüjisuldorf: Bei der Zusam- i 
menstcllung der Fragebogen habe sieh j 

i'ine außerordentlich große Verschieden- 
heit der Koustruklionen der Betriebsmittel 
gezeigt. Man müsse daraufhinwirken, mit 
der Zeit Normalien zu scbalTen Dms Leer- 
{jewicht für den Wnpenplatz seheine im 
aligemeinen noch viel zu hoch zu sein, 

') Abgedruckt iu de« ZviUdirift fQr Kleiiiltnbncn. IW. , 



iluruh Anwendung vou gepreßtem Läng«- 
leder irOrde man bei den Anbangewagen 

xweifellos dm Qewlcht bedeutend vermin- 
dern können. 

Er empfehle, die Angelegenheit nicht 
ans den Augen zu verlieren, sondern da- 
hin zu stn'ben, daß der Verein tndürh 
Normalien für die Betriebsmittel bekäme. 

Da sieh niemand zum Wort neidet, 
■-priilit der Vorsitzende dem RerUhter- 
stattcr den Dank der Versamudimg für die 
bisherige Arbeit ans und gebt 

zu 

Pnnkt 13: GetiehmiKUn^ d<^^ ^'ornnscklags 

ffir die Kaleuderjahre 1WJ8;09 
ttber, den Herr Kegiernngsrat Koebler 
bei den einzelnen Posten an der Hand der 
gedruckten Vorlage erläutert. 

Der Berichterstatter schließi mit dea 
Worten, daß der Verein sich im allgemeinen 
in guter finanzieller Lage befinde, und be- 
antragt namens des Vorstandes, die Wirt- 
schaftoplftne für die beiden Jahre ge- 
nehmigen zu wollen. 

Der Vorsitzende stellt darauf das 
EinversiiiiiUüiö d< r Ver<anuulung fest- 

Zn 

Pnakf 14: Ver»tliieileiie« 
bemerkt der Vorsitzende, daß bier Gelegen- 
heit gegeben werden solle, aus der Mitte 
der Versammlung die Besprechung der 
einen oder anderen Frage anzuregen. 

Herr Regierungsbaumeister Paap- 
Flensburg bringt die Frage der firtther 
mehrfach eingehend behandelten Postver- 
gütuug zur Sprache. Ea sei auf der VIII. 
Verefnsversammlung 1602 Ton Herrn Direk- 
tor Dräger sehr eingehend darüber be- 
richtet worden, daß nach den gesetzlichen 
Normen die Postvergütungen für die Klein- 
bahnen erheblich geringer ansHelen, als es 
in den Motiven zum (resetz beabstclitip-f 
gewesen sei. Dort sei gesagt worden, daß 
sie zum mhidcsten den Leistungen ▼oll 
entsprechen sollten. Es sei damals 
Herrn Direktor Dräger ausgeführt worden, 
daß das tatsächlich nicht der Fall sei 
Auch seine Verwaltung sei zn der Über- 
zeugung gekommen, daß diese Vergütun- 
gen zu gering bemessen seien. Knn lägen 
vorlftuflg die VerbBltnlsae gesetzlich fest 
Bs wiire dei VerwAltung der Flensburgcr 
Kleinbahn erwünscht, zu wissen, ob in 
dieser Frage weiter gearbeitet würde nnd 
ob eine Aussicht auf eine etwaige ander- 
weitige gesetzliehe Keglung v.irhanden sei. 

Der Vorsitzende erwidert daraui^ 
doli die Frage mit ein«r etwaigen Abftnde- 
mng des Klelnbahngeeetze« In ZuMunmev- 
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hrtnff stehr utu! dnü di-r AuH-^chuü nach 
den gemachten Mittuiluugcn diese Frage 
immer im Aug« behalten nnd die Verwal- 
tungen ersuchen werde, hierauf bezüg- 
liches Material der geschUftstührenden Ver- 
waltung zugäugig zu machen. Wt-nn also 
der gescbäftsfttbrenden VerwaltanR «twaigc 
'\Vüll»^^•hc untrr dfcS'T l'tthrik nnt;^<'trilt 
■würden, so würde sir sie als writeres 
Material behandeln. Natttrllch, eine Ände- 
rung des Kleinbahogesetzcs nur in dem 
Sinne zn ('rstri'bcn. sei ja Musgcschtossrn. 

Korr Uberingenievu" t uliu- Hamburg ^ 
teilt mit, daß von einer Reibe von Herren j 

der Wunsrli nus^<'s{)i(n liiMi sei, über die 
Frage der KittVlbildnng noch eine Aus- 
Bprachu herbeizuführen. Er wisse nicht, 
ob das Jem nocb tnnlich sei. 

D'i uii'UMtt'l die weitere BespreehiinK 
befUrwurtei, uiiumt zu 

Pnakt 1». Walil de» nächsten Versasamlutta- 

ortes 

Herr Direktor Kötclinann- Darmstadt das 
AVort : Der Verein sei in den letzten Jahren 
-wiederilolt im Westen gewesen. Bei der 
lotsten Virt^ammlune^ in Frankfurt sei 
Leipzig vorgescldagen. dicäcü sei dann 
aber sogunsten Mannbeims zarttckgetreton. 
Heute liege die Sache so, daß eigentlich 
ein Ort in Mitteldeutschland gewühlt 
werden müßte, also z. B. Leipzig. Dort 
lägen aber die Verbältnisse sor Zeit sehr 
ungUn«itig', nanicntlieh wpsrn drs rinluuii's 
des üuiinhof»^. Nächstes Jahr tage der 
internationale Verein in Mttnehcn; nach 
dort würde man daher in /.wei .Jahren auch 
nicht gut gehen krmuen. Et schlage des- 
halb Hamburg vor. 

Herr Direktor Gey 1- Hamburg ist über 

den Vorschlag sehr erfreut und gestaltet 
sich im Namen seiner Verwaitiuig, der 
btralieneiseubahngeseJlschaft in Uatnburg, 
den Verebt einzuladen, dem Vorschlage 
Folge zu leisten. In Ilnniburg wür<lf «elir 
viel Interessantes luid Lehrreiches zu i>ehcn 
sein. Er branebe nnr an die erste elek- 
trische Vorortcisenbalin zu erinnern, die 
im Oktober 190" dasclb^it in Betrieb kommen 
solle, dann an die Hoch- und Untergrund- 
bahn, die ebenfalls bis dahin teilweise fertig 
sein würde. Auch über den Vet f^'uügungs- 
teil glaube er iu jeder Ueziehuug Ange- 
nehmes rersprecben zu können. 

Der Vorsitzende jlußi>rt, da Ii man 
dem Vorschlage, der in so infJernrdent- 
lich liebenswürdiger Weise bctürwortct sei, 
nicht werde widerstehen können. Da ein 



anderer Vorschlag nieht gemacht wird, 
stellt der Vursitzende das Einverständnis 
der Versammlung mit dem Ausdmeke des 
Dankes für das freundliche Entgegen- 
kommen der Hamburger Straßeneisenbalin 
ge.st'Uschaft fest, als nächsten Versauau- 
langBort Hamburg zu nehmen. 

F.s erübrige ihm, dem Vorsitzenden, 
nur noch, seinen Dank .nuszusprechen für 
die zahlreiche Beteiligung au der Vor- 
sammlung, fSr das kun«lgcgebcne Interesse, 
zu^'I<-ieli ahcr andi den Dank auszusprechen 
den Herren Vertretern der Behörden, daß 
sie unseren Verhandlungen unausgesetzt 
beigewohnt und sie mit Interesse verfolgt 
hätten. Der Verein verspräche sich für die 
weitere Fördenmg seiner Zwecke daraus 
den best^ Erfolg. (Bravo!) 

Ih'-vr niieklor Fromm - Haniinver 
glaubt in aller Sinne zu sprechen, wenn er 
dem Vorsitzenden den herzlichsten Dank 
für seine unendliche Müliewaltung aus- 
s|>rcchc, insbesondere aucli in Berücksichti- 
gung des Umstandes, dali sein Gesund- 
heitszustand zur Zeit zu wflnscben Übrig 
lassp und er trotzdem in so musterhatiter 
und beredter Weise unsere Verhandlungen 
geleitet habe. Er dehne diesen Dank aber 
auch aus auf seinen Stellvertreier, Herrn 
Kegierungsrat Koehler, und bitte, sich zum 
Zeichen des Einverstiindnisses von den 
Pl&tzen zu erheben. 

(Die Versammlung erhebt sich unter 
allseitigf-n lebhatten Beifallskundgebnngon.) 

Der Vorsitzeade spricht, auch namens 
des Herrn Kegiemngsrats Koehler. seinen 

herzlichsten Dank aus für die nachsichtige 
Beurteilung direr Tätigkeit, die überhaupt 
nur möglich geworden sei durch die ver- 
stAndnisvolle, Jederzeit bereite Mithilfe. 

(Bravol) 

(Schluß der Sitzung 1 Uhr 15 Minuten.) 



Stnlan- waA Kleia-BfthB-Benifb- 



1. Zosammenstelloag der im Monat September 
1907 angomeldeten Betriebsnnfttlle. 

Tm Monat .September 1907 sind SflO 
Unfälle angemeldet worden, und zwar I Un- 
fall aus der Zeit vor dem 1. Januar 1907, 
dagegen 889 Unfälle ans dem .lalsre 1907, 
gegenüber WJ Unfällen im \ orjahr. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 
yernrsAchten die erlittenen Verletziiugen 



e« Dlgitized by Google 



9B6 MttteUangen de» Vereins I>eiit»eher 6tr»6eiib.- u. Kletnb.*VerwBKi»ifirer). 



r /••itwhrift 
[fflr Kleinbahne» 



in b i 2) FiUleu den Tod de« Ver- 

uugiüektea, 
in 76 ( 75) Fsilen eine ErwcrbBaa- 

r/ihigkcit von mehr als iS 

Wochen, 

in SOÜ (292) Fallen eine Erwerbsnn* 

ffihif^keit von weniger als 
13 Wochen, 

zus. 390 (309) ») Fälle. 

Die aiigemeldeteu Unlaile verieilen 
sich anf : 

A. die Wochentage: 

SonniJige dO ( 25), i 

Montage . ^ &4 ( 63), ' 

Dienstage 58 ( 62;, 

Mittwoche <J8 ( 60), 

Dotincrstage 07 ( 4ö), 

Freitage 50 ( 

Sonnabende f^i &7)> { 

nnbelcannte Tage .... H ( 6), 

zusammna . . . 390 (369) >). 1 



Ii. die Tagesseiten: 

vormittags zwischen 

12-6 Uhr . . . . 40 ( 26) Falle, 
Tormittags swiscben 

6-12 Ubr . . . . 121 (161) 
nnohtuittagä zwtsehen 

12—6 Uhr . . . .149 (118j , , 
nachmittags ZAviscboii 

6-12 Ubr .... 64 ( 62) ^ , 

ohnt- besondere An- 
gabe IG ( 12) 



')I>fe 



zasaininen ... 390 (369) Falle. 

C. die Gefabrenklaasen: 

A 2(1). 

B 321 (316) 

C 07 ( 51). 

D - ( 1). 

E . — (-1, 

smammen . . . 880(36»)«). 



Sien lie>Mm tUk wd dm i 
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2. Ubentshfc Uber das ■ntsehMigaagskarto Im dritten YiertelUahr 1907. 

Aas dem dritten Vierte^abr 1907 sind bezflglieh der UnßUle beim Betriebe nnd 

der daraas erwachsenden Entschädigungen folgende Mitteiltingen zu machen: 

Am 1. Juli 1907 waren unerledigt aus der Vorzeit 902 ( 814) ünftülc. 

Im dritten Vierteljahr 1907 wurden gemeldet 1293 (1241) , . 

Zur geschaftliclien Behandlung standen demnach 

Davon wurden erledigt: 

1. durch Oenesungsanzeige ohne EntschAdl- 

gung 1063 (1046) Fälle, 

2. durch erstmalige Entschadigung!«t'est:»telliing 82( 6Gj « 

3. durch Ablebnnng der erhobenen Ansprflctae 64 ( 81) « , 

4. durch Überweisung an andere Bemfisge- 
noaüenschafien — ( 1)«, 



2195 (2C&5) ') Unfaiie. 



zusamuicu 



1209 (im) 



Am 30. Scpa-mbcr 1907 hlieben somit unerledigt 986 ( 861) >) UufAlle. 



Das EntscbAdigongsXonto erlitt im dritten Vierteljabr 1907 folgende Verände- 
rungen: 

Der Vonrag am 1. Juli li»07 betrug 6Hö 411,71 (629145,77)») M. 

Zugang: 

•luixit genuüscnschaftliches Aner- 
kenntnis (1. Festsetzung) . . . 22618.81 (1768434) M, 

durch instanziclle Verurteilimg . . 3226,77 ( 6171,17) „, 

durch Vergleich im iuatauziellcu 

Verfahren . 184,08 ( — ) „ , 

durch VerpHegnng imKrankenhauso 15 567.78 (12970 29) ^, 

Seite . . . 41446,94 (36826^) M 
1) Di« «inctklnamertoB ZahlM badMten dicjeoiceii Mia der ctoklMB Z»H dw VtiJilwM. 
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Ühertraif . . . 11 44(;.!>4 (fiejH2t),30) M 

durch Kentencrhöhang in 12 FäUen 2 196,34 ( 4ö0.o5) „ , 

dureh «mbnlttitoB HeilreTfnlireii . 862B,l6 ( 5958,07) „, 
dorch Abflndnng sich wieder y^r* 

heiratender Witwen 662,95 ( 1 207.40) ., , 

durch Abtiadung Verletzter . . . 3220,00 ( 21>40,9ö) „, 
dureli EnHaasnnflr inhaftierter Vw- 

letzter — ( — )«, 

durch Tod der lientenempfäuger 

ttad Eintritt der Hinterbllobenen 784,17 ( 403,72) „ , 
durch Torlänflge Fürsorge für Ver- 

letste gem. § 75 G. ü. V. G. 30.00 ( 29,45) „ , 

zusamineu . . . 568681)6 ( 47R16.44) M. 
,SoU"-Samme . . . 742230,27 (676 962,21) >) M. 

Abgang: 

durch Kentcniuinderung bzw. Ein- 
stellung 6670,13 ( 4 878.02) M, 

durch HekunentBeheidnngdesReieb«' 

V'crsicherungsaintä 11,66 ( 461,85) „ , 

durch Entlassuag Verletzter ans 

dem Krankenhanse 2062,71 { 2980,60^ «, 

durch Tod der Rentenempfinger In 

7 Fällen 1226,90 ( 686,82) 

dnreh Ausscheiden 12 erwachsener 

Kinder 41^94 ( 211^0) „, 

durch Kapitalabflndang an 4 Renten- 
empfänger 206,40 ( 146,15) „, 

dnreb Abflndang 2 sieb Terhelraten- 

•ler Witw.n 169>00 ( 84,25),, 

durch Überweisung an andere Be- 

mf^enossenBchaftcn — ( 2346,20) „, 

dnreh Abfindung eines Atttlttnder» . 91,17 ( — ) „ , 

zusammen . . . 10866,99 ( 11 TSbjSk) H. 

Somit stellt Bich die JahreB-,8oll'*-Au8g*iM •« 90. Sep- 
tember 190(7 auf 781 418,87 (865226^40) t) H. 

Die Steigerung in den ersten drei Vierteljahren betrflgt demnach . . 66 186,97 M. 

Im Jahre 1906 betrug sie in der gleichen Zeit nur 655S%06 M. 

Mithin erforderte daa Jahr 1907 bis Jetst gegen das Vorjahr mehr . 10654,89 H. 

*) Dl» «iwtklHUHft« ZMm bwlmitaii dia|«idg«iii •«■ der ^UUtm Zttt im ▼otJUiw. 



Patentbericht. 

Deutscho Palonto 
aus dem Gebiete des ätraüenbahn- und 

KlalnbalinwaMns. 

1. Betrieb. 

A. 18 788. Elektrische Bahnanlage mit ver- 

schiedenartig gespeisten Strecken und 
stromloser Zwiscbenstreckc und mit 
einer Umscbaltvorrlchtnng xvr Her' 
Stellung der je naeb der zu dnrohlUi- 



rcuden Strecke auf dem Wagen erfor- 
derlieben. Tersoltiedenen Stromwege. 

S. 23068. SclbsttatifT wirkrti lc. elektrisch 
and durch Luft gesteuerte Luftbremse. 
— Siemens A Hslske, Akt^Ges., Berlin. 

R. 23301. Vorrichtung zum selbsttätigen 
Verschließen von Schiebetüren, insbe- 
sondere an Eisenbahnwagen. — Emil 
Rosendahl, Düsseldorf. 

Seh. 2fi 110. Stromabnehmer für elektrische 
Fahrzeuge mit mehrpoliger Oberleittmg; 
Zusats z. Fat. 148298. — liax Sohiemaon, 
Wnrsen. 
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L. 23006 Kupplung mit äpannexzentorn 
für Eisenbahnfahneuge; Zaa. z. Fat 
177 120. — JoMf Leskosoh^g, Pettau, 
Steiormark. 

C. 16182. Einrichtung zur Enuittlung und 
Beseitigung von FMilem in Brenig»* 
stängen; Zus. z. Fat. 188601. — Adolplie 
Cbaamont, Brümsel. 

2. Hau. 

O. 24 087. Sireukenwerkzeug für den Eisen* 
bahn-Obert»aa. — AngnstQötz, Ottstrow. 



Batrieb. 

180601. StreekenvntwbredierfBrdenOber- 

Icitungsdralit elektrischer H;ihncn. — 
Siemens-Schuckert- Werke, G. m. b. U,, 
Berlin. 

189602. Kontaktrolle, bei der zur Schmie- 
rung der l>a{?erflflchen eine Kombination 
TOn festem und flüssigem Scbmiermate- 
rial rervrendet wird. — John Alexander 
r.ildwell. Ln>. Angeles, CaMfn V. St. A. 

189503. Solenoidbremse, insbesondere für 
elektrisch betriebene Fahrzeuge. — 
Ouglielnio Rizzo, Brilaad. 

189505. Einrichtung zum selbsttiltigcn 
Kiederlegeu der Strumabnehmer elek- 
trischer Bahnen mit oberirdischer Strom- 
zufuhrung im I^'alle einer Ehi^leisung.— 
Alois Opatmy, Prag. 

188984. Federnde Lagerung einea am eine 
Fahrzengachse angeordneten Elektro- 
motors unter Verwendung einer die 
Achse mit Spiel umgebunden Anker- 
welle. — Siemens-Sehnekert-Werke. 6. 
m. 1). IT-, Herlin. 

190175. Vorrichtung zur Erleichterung des 
Anlegens nnd zur Verhindenmg des Ent- 
gleisens der Stromal)neiimerrolle elek- 
trischer I'^ahrzeuge, bestehend aus einem 
auf der Hollenaclihe drehbaren gabel- 
Annlgen Greifer, der dnrch die federn- 
den Achslager di r JiuWv umgestellt wird. 
— Albert Lumpe, Pankow b. Berlin. 

190467. Stromleittuigsschiane fttr elek- 
trische Bahnen, die mittels an Trägern 
befestigter Isolatoren neben dem Gleise 
aufgehängt und auf ihrer ganzen Länge 
jtwiseben den Isolatoren mit einer iso- 
lierenden Sohutzhdlle versehen ist. — 
William John Wilgus, City of Yonkers, 
New York, und Fhmk Julian Sprague, 
New York, 

190 4Ö8. Einriolitung zur Verhütung des 
Entgleisens der Stromabnehmerrolle 
elektrisch betriebener Fahrzeuge. — 
Ferdfaaand Wagener, Charlottenburg. 



190460. Spann vorrichtoug für das Strom- 
zuffthmngskabel elektrischer Fahnsenge, 
die den Strom einer doppetpollgen Ober- 
leitung mittels eines auf dieser laufenden 
Kontaktwagens entnehmen. — Ludwig 
Stoll, Wiener Neustadt 

AmarlkulsdM Patanta. 

1. No. 860iW. — VMakT.Forbes nnd Charles 
P. Hogan In Roaneke, Staat Viisiniea. 

Platzpatronen-SignalvorriehtDBg. 

Das unter dem Schienenfüße angeord- 
nete Gehäuse a dcrVurrichtoug weist neben 
der Schiene 6 eine Ptthmng e fttr den 
mitti'ls der Feder d stetig angehubcnen 
Schlagbolzen e auf, unter dem der federnd 
gelagerte Amboß f angebracht ist. Das 
Magazin h dient zur Aufhahme des Patro- 
nenvorrats, nnd ans ihm werden die Patro- 




nen einzeln mittels des Schiebers • auf den 
Ambofi übergeführt. Passiert uim ein Zug 
die Yorrlchtung, so drttckt der erste Rad- 
flansch den Schlagbolzen e nieder, der in 
seiner niedrigsten Stellung von di r in >-cine 
Ringnut j einschnappenden Feder k fest- 
gehalten wird. Zur Lflsnng des Schlag- 
linlzeiis -wird die Seitenklappe l geöffnet 
und die IVdcr k zurückgedrängt, bis sie 
aus der Kingnut des Sehlagbolzens e aas- 
getreten, worauf letzterer mittels der Feder 
d in seine Arbeitsstellung znrückgefllbrt 
wird. 



S. No. 800847. — Lina Beecher in 
Staat Florida. 

Elektrische Baha fBr Wagen mit 



Die beiden Oleisschieni ü a und 6 h»-- 
sitzen je einen mit der Stralienoberfläche 
abschneidenden Schienenkopf, und das Ab- 
laufen der flanschlosen RAder c, d von 
diesen Schienen wird dadurch verhütet, 
dali Strumabnehmerrollen e, f den Steg 
dar dritten oder Strommteitnpgssehiene s 
zu beiden Setton heriiliren. Die Rollen e 
und f werden von Armen h, i getragen, 
die mit ihren unteren Enden durch die 
Sehiitse k oder l treten und mit ihren 
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iiberen Enden mit den auf der Achse rn 
verseil iebbfti-, aber nicht ilrohl)rtr angeord- 
neten Hülsen n, o verstrebt sind. Auf die- 
sen sitzt wiederum eine Hfilse p, von der 
der elektrisehe Strom in geeigneter Weise 





bei der Rückfahrt auf de r anderen Seite 
reinigt, bevor dio Kontakirullc d mit dem 
Drnlit in ücrüiirung tritt. Hierbei wird sich 
etwa ansetzende« Glatteis oder eine sieh 
bildende Schneolage zerst'U't und der iiie- 
taliiäcbe Kontakt zwischen LeituugsdraJit 
und Kontaktsehiene anfrechtorhalten. 

4. No. 891017. — Geor/re A. Spiee ia Clüeago, 
Staat Illinoit«. 

VocrIditBac anm Zerschneidea ond Entfernen 
des Eises ven StroaunniimngSMMenen. 

Unter dem "Wa^^enj^er-tell ist in den 
Hjlnffern n und l> ein«; Welle c f:felnf?ert. 
die auf ihn m ilulit-ren, über die .Slromzu- 
fnbningsBcliiene d vorstehenden Ende einen 
mit spiralfiinnig an^jcordneten Schneiden 
ver^cheuen Kopf e trägt. Damit »ich der 
Kopf den Unebenheiten der Schiene d nnter 



zum Motor geleitet wird. Eine stetige Be- 
rfihning zwischen den Stromab nehmerroUen 
und der dritten Schiene g wird doreh die 
Federn q. r erzielt, wodurch gleichzeitig 
auch die Berilhmng der Laufräder mit den 
Oleissehienen gestöbert wird. 

3. No. 861 KS. — Jobn L. 8nitker nad Wilmer 
a Cari in CiadanaU. Staat Ohio. 

Leitnagsdrahtreiaiger für elektrisehe Bahnen. 

Anf der Kontalctstange a ist ein federn- 

de r Schaber & so angeordnet, daß sein ge- 
bogenes freies Ende an zwi-i St< ll. n den 
Leitungsdralu c berührt und dadurch die- 
sen bei der Hinfahrt anf der einen nnd 



allen T'raständen anpassen kann, ist das 
Lager f in dem Hänger b senkrecht ver- 
schiebbar angeordnet tmd wird stetig von 
einer Feder abwärts gedrückt, während 
da.s Lager g im Hänger a sehwingend an* 
geordnet ist. Die beid« n Bestandteile der 
Welle e sind bei h Isoliert miteinander rm- 
bnnden, damit kein Strom m den Gleis- 




schienen gelangt. Der Antrieb der Weile e 

erfolgt mittels der Zahnräder » und k. y>m 
denen erstere» auf der Welle e, letzteres 
dagegen anf der Rsdadise l sitzt Dnrch 
diese Anordnung wird das serschnittene 
Eis stets vorwärts geworfi ii, so dalJ der 
nachfolgende Kontaktsehuh uubelaudcrt in 
metallische Berfthrang mit der Btromsn- 
fllhrongssohiene d treten kann. 

8. No. Sttin. - Platt M. Ofiopp in Indiaa»> 
polls, Staat Indiana. 

Kentaktrolle. 

Die in der Gabel a der KniitaktstangeJ 
gelagerte Welle c trägt eine Nabe d, die 
eine Ansahl radial angeordneter Zapfen s 
zur Aufnahme der in entgegengesetzten 
Richtungen gewundenen Federn f und g 
trägt. Der Kuntaktrollenkrttnz i ist mit 
einer entsprechenden Anaahl nach innen 




gerichteter Zapfen h Tersehen, die in 

die offenen Enden der Federn f, g greifen. 
Diese Kcintaktrollc bietet anderen Hollen 
dieser Art gegenüber den Vorteil, daß sich 
der Laufkranz t unabhängig von der Nabe 
nach beiden Seiren hin bis in die dureli 
punktierte Linien uugedeuteteii Lagen be- 
geben kann, ohne daS ein Abspringen des 
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Leituogsdrahteti m befürchten ist. Be> 
tgriebsBtOnmgen, TeranlAftt durch Absprin- 
gen der Kontaktrolle, sind sonach bei 
normalem Betriebe ausgeschlOBSen. Der 
Strom gelangt dtirch Laofradkranz, Federn 
und Nabe zur Welle und von dieser teils 
unmittelbar zur Gabel a und trils durch 
die mit der Gabel vcrbundt'nen, und mit 
8pitaen in die Zenter der Welle e ein- 
greifenden Fedeni /, di< gleichzeitig 
aneb LäugsverschicbuDgcu der Welle c 
▼erbindem. 



IfotonragenkllometerOi 

im Pfrsonfnverkohr 

im Postpaketverkehr 

Personen . , . . 

EiiiiKibtnc (J.iraus (d. i. 9,i3 PQPeftOB) 
Elianahme aus Poslverkebr .... 
I^nnahnie aus Stromllefoning . . . 
BetricbsübenehuA (tinMiliL TMtrag) 

Rücklagen 

Resenrefonda 

Tanti^mPn 

Dividende 

UnterstatBongefonda 

Vortrag 



•260298 

um 

776 67S 

71ft76 
7 414 
906081 

145<KI5 

1113 
20» 
3 01W 
3-2 175 
30D0 



Anaifige aus fiesctaäftsberichten. 

1. Ilektrifitat^werk and StffftSeateln 

Altenburg. 

Aktienkapital (zur Hälfte Vor- 

lugsaktien) MOOOO M. 

ObUgmtionen S186Q0 M. 

Diridende SI/4 und «i/a »/o. 

Betiehttteil vom l. 7. 1906 bta 80: «. 1907. 



2. Städtische Straiieabalin Uielefeld. 

Betrag der Anleihen . . . . 1 63ö 97-2 II 
Reingewinn (nach Abzng der 

ordentlichen Rücklagen für 

Tilgung, Erneuerung und 

Zinsen ▼erfügbarer Betrag) 104 9BI U. 
oder in 0/0 des Anlagakapitals . . * %^ 

Berlchtsseit TOm 1. 4. 190S bis 31. 0. 1907. 



1906 


1906 


Zonahme 
% 


96 QUO 


97 60U 




li,n 


lä,i7 


• 


If» 


l,as 




8817-283 


3 7:^y 128 


18,7 


26000 


28 000 




8,3 






96 






108«7Ö2 


1004168 


5,» 


79 000 


6SO0O 




mm 


»75532 


12.» 


26 400 


28600 




SSM 






1(^1 


10,0 










10,5 


11,3 






19,fi» 




24 


24 




16 







km 



Einwohnerzahl des EinfluJSgebiets . 
Bahnlänge im Jahresdurehscbnltt! 

im fraii'/.cn 

auf loato Einwoboer ....... , 

Jaljrcbfre<|iienz: 

im ganzen (einschl. Abonnenten) .... 

für das Kilometer Bahnlänge ..... 

für das Wagenkilometer ....... 

Fahrten fllr den Elnurolmer ...... 

Betrief>siHchtr : 

WageuJulüuieter im ganzen 

für das Kilometer Bahnliinge 

Betriebseinnahroe: 

im ganzen ..... M 

für das Kilometer BahnltagB . . . « 

für (ins Wafircnkilornfter Pf 

für den I'^ahrga^t überhaupt . . . . „ 

für den Abonnenten ....... « 

für (1(11 bar sahlenden Fahrgast . . „ 

Ge»auttglcUläDge (eiuscbi. Nebengleise) . km 
Wagenpark: 

M'tt<iru';i<rcn . ........... 

Aubängewageu ........... 

Abonnenten iT'iraclitcn mit 23 604 M C,j% der Porsononeiiinalime (18Ü83 M uml r>,*"'a 
Vorjahre) und stellten mit 40ö 230 Fahrten 12,»% der Fahrgaste (Vorjahr 306466 Fahrten und 
9^% der Fab^ftste). 

10^7% der Betriebsleistttng wurden durch AniiMagewagea geleistet (117 160 Inn). 

Die reinen Belriebsaosgaben betragen Der Stromverbrauch betrug 478 Wstli.(Ksnf- 

974409 M oder 96^ Pf/Wkm. | preis vom stKdtischen EiekttiaitKtswedc 16 PTJ 
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Die Wirkung^ der vor 2 Jahren eins^ericb- 

teren TrMf<'rrii..i!Ufi^, die im wesentlichen in 
einer Vorkuizuag der Teilstrecken und Kr- 



höliang: des MonateabonnementB am i M be- 
stand, gebt ans folgender Tabelle beiron 



! 


190*/D5 


lOnVO? luntersebied 


Unterschied 
in % 


Eianahmeo ans Fabiscbeinen zu lö Pf . 


M 1 


•2Hfl \!^> 


-2-2Ü 51 1 


— 17 ()75 


— 7,15 


• 1» 1» n 15 » • 


» i 


34 455 




542s^:2 




» ■ » » , . 


- 1 


14790 


16886 


8016 


18,» 




M 1 


so« tvl 




aRRiifi 






n 




m «Od 


— lo 401 


— 23|9 




• 1 


«teil tCM 

«Mb Izo 


878780 


22609 


«*« 




« 




•274 409 


— 2 1)19 


— 0,35 






79 lüO 


104 871 


25 271 




In Proxenten des Anlagekapital« . . . 


4 1 


4,7 


6|» 


M 


27,7 






1 119 5lH 


1 (.m 163 


-S6»I6 


— 2,r 






31,8 


34,& 


2,1 


8^ 


Aus;j:abe für l Wagenkm 






SM 


CM 


1,« 


Betorderto Personen auf F.ihrsciioinc . . 






•2 880 8G4 


195 a49 


'J 


Beförderte Personen auf Karten .... 




1 -m 549 


Ö5H264 


— 37d2aö 


- 30,6 


Beförderte Personen Insgesamt .... 


• ■ i 


S 983064 


8789128 


— 188936 




Einnahme für eine beförderte Person . . 


Pf ' 


n.n; 


10,u 




ll,s 


Ausgabe ftr ^ne befilrderte Person . . 


" 1 




7^ 


0,29 


4,1 



I)ms F.h'ktrizhütiswerk. vcrli' lüi I i für die 
Stromerzeugung bei rd. I 6üOcm> KWyätd.: 





1 fBr die 

erzeugte 
K\V/.Std. 


für die 1 

nutzbare 

i;vv/std. 

■ 

Pf 


Kohle (bei 14,» M,t) . . 


r 




Wasser (lü Pf/cbm) . . 


0^90 


0.« 1 


SchinitT , Putz- und Dich- 






tungsmittel .... 








1 ^ 


*" 1 


snsammen . . 




6.n 1 





1906 


19UÜ 


D. i. für das Bahakilometcr: 


1 




Elnnabmen . . . M | 


6186 


680» 




4816 


6076 



Ks bctrii;;iMi für das Lokotnotivkilometer 
die L uterhaltuugskosten 0^» Pf. 

d. Wreschener Kletabahn. 

Veneinsung des Anlagekapitals 4,«:%. 
9. Betriebsjahr: vom 1. l. 1906 bis 81. 3. 19(17. 



km 



t. Lahrar StraBenbabn^Oeaelbohaft. 

Aktienkapital 30ÜUKJ M. 

Feste Schulden 722796 M. 

Ueingewinn 3 472 M. 

Bericbtszeit: vom 1. 4. 1906 bis 31. 3. 1907. 



Liiige der elgeneü Strecke 28,st 

dazu P.u-litsti tcko der Kteinbabn dea J 

Kreisen Witkowo ! 6,m 



Ganze Betrieb ^l?ln^e 
Spurweite 60 cm. 



36yU 



Lokemotivl^ilonieter j, 59646 

Personenwagen-Achsküometer • • ■ | 453 006 
Oflterwagen-Achskilometex .... 3-25212 
Prerdebahnwagenktlometer 6686 







l' 1905 


19(W 


GesamtoinnabuiCQ . 


. M 


1 \ü 746 


122283 


Gesamtanagaben . . 




ll 116473 


US 811 




. M 


'1 2278 , 


8472 









LokomotiTkm 

Giiterwageu-Achfkni 

PerHonenwagen-Acliskiij . . 


i 48968 

718 998 
a62 4?<2 


60996 

681 992 
369 730 


BetriebscinuaLmeu . . 
Betriebeauagaben und 




lU24Ub 
1 67464 


103434 
69888 


Verteilbarer Überschuß M 
entsprechend einer Versin- 


1 34964 

j 5,ojO/o 


84061 
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Statistik der dentsclicn Kleinbahnen für den Monat September 1907. 

▲Hf gMtellt TIMl Yeretn DontMrlipy S^rnSfrihalm- nnd Kl6lllb«llll-VerwaltlllV«B. 

A. Straßenbahnen. 



BezeiL-hnang 
des 

B alinB«ti«t 


Momt Septmber 1MI7 


j OMdier Momt dei 
Torialnt 


Tom 1. Januar bis 
Bode de» Bericbts- 
monau 


nuui dm 




B«- 
trieb»- 

km 


Oo- Be- 
,., H 1 n ■ 

OAhme 
km , H 


B«- Ue- 
triebs- loittute 

km km 


Be- 
trit'b»- 

eio- 
luüuue 


0- 

leütetc 
Wa«eD- 

km 


trirbs- 

■•iri- 
nahm« 

M 


Waffe n- 
k» 


i.'ic- 

aahiiie 
V 


1 


S 


8 4 


5 ~H~ 




6 


9 


1 10 


« ■ 



PronSigche Bahnen. 

8t»idtli. I(rii-»on. .......... 

Große Itt rliner Strb 

Herlin-Clinrlottenbur^or Still.. ... 

Mdliche Berliner Voroitb. ..... 

Westlich« Berliner Vomrlb. .... 

Berliner plfktr. ftrlr. 

1. Hehrensir — Trt'ptow 

2. MittoLittratte — Pankow — Nieder- 
SchOnhauMO 

Keae BerUnar Stfbn. K^rdoat .... 

Ktoto. Hooh- o-^UalMirandh. Barito 

1. wnMUucrbrBek* — €hät\Mtut- 

hUTg 

2. WarschauerbHIcke — ZeDtnu*!«!* 

bof 

Berliner Ostli. : Scfale«. Bhf.— Treptow 

Elektr.StrIi.Or.Lirbterfelde— Suhns- 
dorf— Kl. Machnow 

Elektr.Strb. 8teirlit»-Uninewald . . 

l'olB<l(iiru'r Sirb 

KöpenicktT Sttb 

Werdenche 8trb 

Inrliner Ostbahnen: 

1. 8trb. Köpenick — Kifflor^^ftiöne- 
weido 

2. OberschGneweide — Kumm«i»- 
burs ((J(it< rvtrkehr) 

Fn. Buchbolzcr Jjtrb 

Btrb. LandsberK ». d. W 

Stettioer Str.-Eisonb 

Posener 8trb 

Breslaupr Str.-Fiscnb. 

Ek'ktrisclin Strb. Hri'SlaU ...... 

Utftiit. Strb, lln -liiu 

Ma*dchi:r({i r Str.-Kisenb. 

Zeitzer l>rahtM>ilb 

Otersener Eiscnb 

Elektr. Bahn Altonit— Blankenese . . 

Scbleswigcr Strb 

Strb. AU-Bahlstcdt-Volkidorf . . . 

BremerhaTener Strb. 

Stftdt Strb. Uildesiwim 

aiatVBW Knb. 

]>0rtDiiD(l«r Strb 

Bektr.Strb. im Landkr. Dortmund: 

1. FVedenbaum— Acfeonbaicli . . . . 

2. l'Vedonbaum— LIm« 

a. Cörne— Unna 

4. Bhf. Kauxel— Castrop-'SebwariD 

Qroi* OMMler Strb. 

OmMI— WoHtaacar 

Strb. Fmnltfttrt n. M. einschl. Frank- 
furt-« «rt.rib:,.!, 

Vorortb.FrankfurtaJL— LsckenlMim 

Strb. Honiburft v. d. & 

DOiMldorfer Strb. 

Dtaeldoif •Dnisborcw Xlb. ..... 

Duiiibarttr Strb. . . . . 

Xllk HiaiM Jbflr— Ordiocaa . . . . . 
Bmbmi— EU>«r(*U«r Slrk ..... 
BinM-Sttb. 

OMMrStib 

BtrK in der Stadt Mnihoim a. Rh. . 

Stil», in d«r Sladt Trier 

8l«]ttr. Strii. Bonn 



I. Spnrweite 1,435 im. 



8,2 S 
32,53 

SM« 



4 710 1 :.7S ' 8,28 -1 178 4 431 

7-J4:;i*iH :nriHi:i2 a3ö,57 67976f7 y<t"?338a 
r.riT 97li 210 O-^-l 87,14 646 



I 



e,25 1M407I 06 876 



10,80 

0,02 



214 084 70088 

6n tos: 91 049 



Bl,77 



•M« 04OSiia!21»OS4 



9,85 
10,80 



l»8BSt( &4 421 



14» »84 

214 448 

RSm 



»8171 

06788 
19 008 



1 2,00 


A3 3 .IAH 


760 


12,00 


618 7«'* 38* 844 


2,20 


44 (!20 


26 881 


2,20 


86 01t 


20 468 


4,77^ 


68014 


80098 


4,77 


61984 80198 


10,00 


2U 144 


13746 


to^ 


88 »83 


IS 875 


8,20 


18 957 


4 99»! 


8^80 


18 307 


3 755 


21,lft 


tt2 42U 


2r> 47.' 


6,55 


89 014 


12 743 


] 

••■,801 


98 684 


917S| 


6,80 


87 601 


7 900 


5,7« 


a r.9o 


r, tir.o 


6,70 


7 263 


5 477 


8,23 


6 087 


1 7 IC 


fl,23 


4 900 


1 784 


0,5ä 


40 OOO 


C 1.(1 




41 44« 


0 188 


80,40 


444 SOH 


12h U72 


211,00 


lo:> 815 


184 840 


13,52 


200 064 


92 001) 




■j-.i^ «06 


78 WH 


81.88 


HOB r.83 


263 »17 






274 625 


li-..r/- 


:!J1 420 


00 014 


li;.>;-.. 


;u » r,2.', 




1 


233 186 


ö7 415 


12,90 


iüo aait 




80,84 


02.'i 530 


219 60» 


36,84 


506 085 


213 264 


4,8.-. 


'J 1 :i l 


7 




S <l!lli 




»,6» 


56 17» 


18 92S 


U,60 


55 603 


IS asj 


12,00 


20 «68 


10 448' 


0,00 


0 144 


3 201 


21,72 


7U 199 


35 188 


21,72 


83 858 


36 862 


4,67; 


86 771 


10888[ 


9,67 


18 888 


7648 


7^! 


46618 


16 0181 


7,90 


461»8 


16160 


27,10 


822 'i^^y 


Ifl« 112 


20,20 


254 m-i 


! ! -2 m t 


7,00 


18217 


10 382 


7,60 


17 320 


» 356 




60 604 


19 888 


10,60 


62 685 


1 1 903 


14,17 


60 8»1< 


80 888 


1 8,01 


17 880 


6 883 


t,8r. 


20 967 


»80B> 








83,15 


870466 


118918 




988 80D 108 403 



54,27 1708633 
6,08 44 160 
8,56 80 690 
»1,69| 860679: 
UfiO^ 84SB7I 
90,97>M07U: 

tt»64ls77S8V 
10,80 68897; 
12,46 «65701 
72,10 1788680; 



696 0.14 
18 807 1 
16877 

8081SOi 
•0887 

189874. 



46,01 148S124 524 78« 
0,081 42 020 11 167 
8,06 87 733 15 137 
46,951 749 7661878 142 
84 6m, 86 871 



94,Q0; 



«0,97; 995 «8S;tO» 469 



0,5» 
11, 00 



72 306 
131 M77 



91798, 
97 861 > 
98667 
684488 

38 680 , 
4181011 



11,64 879600 80887 
10,60 66106' 86 688 
0,20 »8 568. 918T8 
71,86 1657801,678 886 



0,50, 
•»1« 



80 868 
65078 



86 870 
18101 



'>81 820! 26 2'.)J 27 tl'--. 
63277261 26240A03 til0ö22»8 
5 715 896|l802S72 5 791.560 
2 016 177 086 806:1778 646 



»888010 
1 874 889 

1 068 194 

498 314 



".;.!» 
20468091 
1 861 fi7fi 
463969 

9078971 14 069 060 1 888 9>6 



489 78« |1 890 401 488 III 

600 118 1 888 080 574 73S 

180 376 486 010 17S6SS 



(1 J 1 1 V'' ' 




5 846 S72 


3 402 3J« 


340 127 


202 282 


SIC 984 


20 468 


477188 


187 889 1 


1 4818191 


191897 


'»164 068 


83 187 


140 101 


("5 469 


15« 588 


88 685 


151 75!) 


87 420 


'»406 677 


104 620 


202 106 


77 311 


801 008 


81117 


! - 1 

, 988190, 


77779 


82 110 


08 592 


60 030 


47 210 


80 .'.21 


10 .'jOM 


80 50S 


10 414 


•'107 «.ITH 


2.^ 0 27 


171 847 


2« 3SÖ 


3 üiJi; -s^'d 


l 131402 


3 üii 904 1 040 4*0 


i 802 053 


718 210 


1 »97 924 


«37 97S 


7 816 062 


2417.500 


6 070 .S.Sl 


2 227 sei 


832 185 


760 Ol» 


2 824 974 


782 76B 


1 478 41tj 


806 098 


l 162 604 


24» «77 


S 139 188 


1 H82 040 




0 246 647 l 812 061 




06 054 


78 2:fr, 


.-.9 001 


''231 2Ü1 


77 810 


237 012 


VI «:s 


'•185 670 


76 825 


1 

J05 870 


40 761 


72» 000 


800 806 


738 266, 


202 66« 


184 846 


70 60B 


1 179 591' 


64 220 


'^874 496 


96 689 


! 878 444 


SfiMl 


'h945W2 


SIC S29 


i 400 911 


6 10 »»: 


162 55Ü 


87 018 


104 010 


77 I« 


582 600 


158 268 


477 041 


9S166 


518 101 


103 448 


21 604 


8206 


101 771 


26 644 


f 




'»»08*674 


1808 »Bö 


818«818'1 189 IM 



IH427880 3502 301 
''270 952' 70 88^ 

197 007 114 590 
'«918068 

788 M7 
18467 774 



It8e«481 
''891 981 
')40«508 

'ho 848 III 

'»442 907 



fl-l>47 fjSl :i Ii i «34 
259 735 67 377 
186 128 10« 77« 
1849868 14 868 099 1 »89 8W 
8446841 768488. 811481 



998 744 .11910889 



701805111810818 
189858.. 898484. 167677 
188 «4« H 819 884 187110 
8660818 1 9 861 085 8 88*741 



] 43 228 
887 870 1 



'I Vom 1. 4. 1907. - *» Vom 1. 6. 1907. 



')789 004 

*} Vom 1. la imfc - 4) Tom 16. 4. 1907. — *| Vom ». & 190Sb 



461139 147 Ul 
190940' 708W 



Digitized by Google 



993 



Be/, t'ichnuug 
dei 



NOriil«(Ti,'-l''ilr(lipr Strii. , 
InifolsU'i.iti-r TniMiwiij. . 
KnrlsniliLir >(ri\ . , , . , 

DessaiiiT .-^trli 

l'y rriiuiitiT Strii 

niiiiiliurjf- Altonwr 2<eatnilb. 
£iaui><urjr«r Str.'-Eiwqfa. . 

BMöier Sirl: 

Wetter Siri. 

B{sg«a— BinirerhrOvk . . 
Offenbiieher Strb. .... 



Monat SarMmiMr 1W7 



Ui»'li»- 

ein- 
uhm« 
M 




PrcgßiHclie Babaea» 

Hemeler Strb 

Slftdt. Stilx KAaIf<b«nr L Pr. . . . . 

KtoUnbtriiM- 8lr1>. 

TilittarStrli 

dUsfw Btrb. a»«.. 

TborMr 8trb 

Onadaaur 8trb 

ßrandenburiKr ötrb 

Spaofiauer 8tr)> 

Friedrichiliaircnvr Sfrb 

Jflterboger 8trb 

Strih Or.-Iilcbt«rf«lile - Lankwiu - 

8laclJU-«a<len<lo 

Iftrb. Fmnkfiirt «. O 

Cottbiuer StÄdt Strb 

Strb. <iulien 

Kortter Sudtcitenb 

StriiUiind^r Strb . , , . . 

Hri.iiut>erirer Strb. . . . , 

Waldeoburicer Krtbu 

LieiniitJor Slrb 

l'Mrlitzcr ............ 

{Itr»ciilt«r|ir<tr Talb 

8uefurter 8trli 

ScbSnebeick-Elmener ütrb. 

HulberMadter Strb 

Steodaler Strb. 

Naiimbiirffer elektr. Sttb. ...... 

Hallescbe .Strb 

Stadlbnlin Hntl« «. .S. ........ 

Strb. Ilaile-Uanebars 

Erfurter Starb. . 

Sirk HthlkMuan L Tb. 

VoHlHHiitmr Btris 

Flambiuver Sieb. 

Elektr. Stibb OMaltrtek 



Hane-Baukau-ReckllBcliauseDerStli. 

Herne — Sodint^eu 

ReckllnKhausoD— Herten— Wann« . . 

8trb. MDoster i. W 

Paderborn— Sünne 

Mindencr Strb. 

Bielefelder Strb. 

Bocbum-GeJaaaltlv^oar Stirb.. . . 

Ha^eoer Strb 

Haffen— llobeolimburff ....... 

Strb. IIobeDlinibiirf— laarlobn . . . 

Hörder Knb. . , 

Strb, Humm i. W. 

Wistfiii-r Strli 

• ieT^biHrK-Müblinsrliausen (Milnpci 
— Vörde , 

Niederwaldb. 

Mallm-I.. 



I 



■Jli.'.'M 

Ii:.'.- 

1 «ii'.Oi; : 
10»80 



Uieiclier Menat de« 
Torjahn 



Ba- Ue- 
trieb««' laiitete 
lAoff« , Wacen- 

ktn km 



1'..- 
Iriflm- 
ciri- 

.M 



■■\\^ 
118 



: 7'i7 
ni i 

»07 
»•B 



f. 

'.I I 
1 .". 

I H 



1-11 

S I ■,< 

.Uli 
1 1; :i 
A I >;> 

2S4'i 
•87 1! 



31-, -r. s^t.i 7i*i ■jO'.i 
a.-'C rt&n r\ 

H. I.'iI L'l.i l'i7 

II,-',-. - - 

I, aiti .-.«iiilür, 

15((,HB dtOB2U» 113 
43.14 7«8 768!204 
18,80 119 SM' »8 

^ • 

I ' 



-7s 
517 

: ;(•- 

1>.!7 

8»U 
008 



Vom t. Januar bii 
Bada daa Bartelria^ 
moaats 



Oe- 
leiitete 
Waifen- 

km 



In damaalban Zeit'» 
raun daa Todabfa 



Ge- 
leistete 



triiitii 
M i km 



10 



Be- 

trielf«- 

nuhoie 
M 



»1 1 CO yo5 

7 7 -."JO 
075 fjsr, 
l J (i7-> 

31087884 

0 806 ms 

^'788 768 



I S.".7 ;i2 i Ii r.-.i .s;i,-> OS» l t !I9 
■17 ii/h 77 :i7''. 1 1 fi-lt 

snc, 'jih! j I»":) 1 11 7''i; H ".7 
iüöiiiiü| un 1U2 .H-iw 

17 044 ~ 17 1*50 

I23Q0O4 |:i880m 1 ä«>0848 
11850507 'säafiieSS 110>217B8 
1 »8088« 486 W 1 788 877 
718 »77 8&4S21 



t. Spurweite 1^ m. 



10,94 

80,4» 



88778 11844 
807479188888 



1S«S9 44 808 6 888 
87,18 846 808110088 



n.40 48 701 n r.-i7 

18,0« 10« 75)1 Ö7 7Ö-J 



6.40 49 0a4 1-J8.'i; 
13,0N 122 647 37 777 



12,72 


e? r,65 


27 408 


12.72 


66 594 


25 66 1 


' '4 1 -i ;i 1 LI 


! :>>: urcj 




11..VJ 


98 2.'>4 


20 6U5 


11,40 


<'S O'ie 


•_'o 10(1 


8110 'ii87 


17S i;i;t 


'■i','* oi:> 


H,69 


SC 071 


12 070 


S.50 


66 »50 


1 1 5»» 


341 OH« 


ti» 847 


ä41 461 


2,44 


17 305 


5 004 


2,44 


l(i 76'* 


4 087 


''106 281 


29 825 


102 808 


14,00 




17 4lM 


14,00 




15 051) 




144 500 




11,75 


118 028 


24 3fl7 


11,75 


107 335 


23 712 


»MS OSM 


213 17« 


027 182 




1H 18.^ 


7 tiüu 


7,6U 


5U 4h4 


- 751 


4 ly i»05 


6» 488 


44» 001 


1 1,1 1 


'..1 i»;r. 


-■2 815 


14.44 


89 1 35 


21 MJ 


7s7 i»46 


190 480 


7ü2 873 


12,H«) 


64 784 


22 108 


VJ,HO 


68 238 


20 408 


483 8»» 


198 076 


46.8 OBS 


10,51 


98 U2i) 


7 007 


10,51 


35 784 


8 368 


310 701 


ee 531 


326 418 


2.IS0 


U .'17 ."^ 


2 076 


2,60 


.S H30 


2 43» 


69 149 


18 828 


CO 830 


11,07 


«H 5» l 


18 .57« 


10,07 


64 511 


16 642 


''405 1»! 


108 124 


398 288 


2,40 


6 031 


3 061 


2,40 


6 884 


2811 


60808 


18 698 60887 


.1,37 


19 249 


5 866 








*)177 108 


88888 




B,88| 189829 


41108 1 


8JS8^ 188808 


88 788 


1188088 


888780' 


^184408 


16,01; 886870 


71 774 1 


18,01 872888 88480 


*Jl8IN»08» 


810044 


. 884 881 


17|78. 186688i 


48 806 1 


17.7» 184784 


44189 


■)1881886 


1 

606 888 1 918048 


0,48 


88888 


11484 


0,48, 


81886 


10866 


449091 


90 699 


451 869 


8,04 


86887 


8 8871 


6,04 


87 6401 


8 044 


S04 056 


B4 09Q 


298 440 




82 776 


18 588 







_ 


•'»5 11» 


44 057 




4,67 


3« 141 


12 470 


4,57 


9fi 419 


12 93» 


''21» 07« 


76 114 


222 465 


3.74 


1 S co.^> 


5 550 


8,74 


IS 66» 


5 6-17 


'hoi'. --Ji; 


:n! 1 ijo 


I 13 t.illO 




■11 2*;4 


27 081 


11,00 


52 434 


25 684 


4.>Ö Ü72 




47« 3Ü7 


4.10 


20 •-•81» 


H 148 








•'18« 842 


66 657 




14,00 




24 397 


12.S0 


49 63H 


20y:ii 


40S oa-.' 


206 IGfi 


431 702 


7,70 


»1 oyj 


28 473 


7,70 


88 261 


27 272 


''.500 619 


174 902 


60» 0»6 


8,07 


'20 (Uli 


7 02U 


8,03 


21 222 


B 563 


07 115 


28 641 


06 787 


5,-JO 


14 '.'J'J 


■-' 1 2 


6,20 


13 6111 


1 l-'ii 


UH 4lia 


42 702 


120 283 


ia,i7 


m7 00 i 


Iii -j-r-' 


1.3,17 


87 41.'* 


31 072 


''682 08» 


209 53» 


548 H46 


»3,13 


480 0M.-> 


218 406 


»3,74 


401 038 UM 030 


8 796 002 


181816» 


3 5^0 012 


Ü,'I7 


: ''StO 


!» HOO 


0,07 


18 086 


8 810 


•' 67 78» 


28 197 


58 677 


IÖ,10 


47 Ottö 


14 636 


16,10 


617«! 


18 567 


''>146 080 


44 608 


169 640 


37^0 161804 


44 480 


87,98 168818 


40188 


1 888 780 


888 484 


1 886 418 


.9,77 180788' 


48 688 ' 


88,77! 190 881 


8BS48 


*)t»i 877 


948 801 


780 616 


.-,,.'.8 


8C 224 


10 611 








*'235 402 


80 739 




S,äO 


8 »41 


18<»63 


8,80 


8 643 


17 401 


aa 477 


1^2 U83 , 




~ 1 














- ! 





880 160 1 

I - , 



■)8e8489 88448 
'I844W87 



878181, 64467 
778 678 -8 888 848 761 978 



3Si' tili 1 h:! >ii6 
itäü 2 1^7 807 652 



'113 :r.'7 s7 ;i4il 
0Ü9 4Ü1 3117 ;io-» 



1 :>n •i7i# 
17(1 116 
66 657 
2» 859 
12» «79 

201 245 

«5 717 
180 861 
182 249 
78 868 
18481 

105 688 
18 66« 

888 118 
804881 

4S8 878 
89 848 

S6 841 

76 681 

■Ul 718 
212 788 

177 G38 

106 968 
2Ü 682 
43 045 

188 971 



26 654 
42 860 
888 814 

818 S86 

120 5^ 



. ») Vom 1. 4. »07. — •) To« 
«ehe» Betrtabat an Z: 1. 1807. - ■) 



^ 1. 7. 1907. — *i Vom 1. la l«6 — 5 Von 24. S.1907. — *) Sait dar EriMTnon« daa elektrf- 
$ Heit der ErBffninir d«a oleMri««hOB Botriebea am «k 7. im — ') Vom 20l 12. 1906. 



Google 



994 



Bezeichuuug 
de« 

Bahnnetzes 


Monat Septenber 1907 


1 Ul«icber HqiM dM 
1 Toijthn 


Vom l. imauax btk ! 
Bode da« Bcftohdr 
mooals I 


Im dNDaat^NtZeit- 


Hr- 
trieb»- 
ÜUtg» 
km 


(i.- Ilr- 

kiri M 


li£>- 

iriebe- 
km 




Hf-- 
triebf 
«in- 
oaline 

M 


(it.- 
WaffflB- 


tri«ba- i 

iia£iü 1 

M 


toiatoU 
Wa«w- 

km 


He- 
M 


1 


2 ' -J 1 






7 


ö 


u 


1>) 


1 1 



Kltvillo t^cillllllRftll'JliI . 

w j i-si iini 1- II er s tr 1 1. 1- i iisi itUNaroIwrgli ■ 

\Vii-slii..]( k>t/.li'-im . 

Co1iUti/at Strii. . . 

Kn'uzn.'iobKT StrI» . . . . > 

Kri<lmi'iil'iTt;li- 

Cr.-fflcl.'r 5?lrli , 

Krois l'.ulirorlt r Strb 

(ilrli, Mrllli>'iiii II- il. Iliilir 

Hprtrisi'l»» Kühl: 

1. NvvitfkM^r NuU mit Klbt rfuli! 
Boaadorf 

2. Boanthor V«tji mit HUden-Oblirü 

Rcmtcheider 8trb 

)l.-ril«aiiiirb (St&dtivcbe Strb » .... 

tVoreinigt« •'^tri.ltfl) I . 
Kll..Tf.>IiU r S»r>> , 

F.KSl'tK T ."^irl» 

SoliiiifiT Strii 

Solioicer Kreb. , 

8trb. Elb«rf«ld^ Cronenberg - Rem- 
•cbeid . , . . , 

Oberbauianar Strb- ......... 

Bberdler 8trb 

Strb. Iltiderlcb-Din8lakea 

Dncbanfeltb. 

Petenbcrirer Zaharadb- 

Blrb Botiit—Ood(Mberr- Mehlem . . 
Bonner PfcH«»l'«hii 

Strli. itii Swjirt.il 

.''t .Idlimiu i; I- k-' lyl>(T(f - li.'U,>vi/il.,T 
.AiirjLiTiiT K'lli, 

l*üri nrr I 'uriicfstrli 

Kill ,Ai<rl)cii— llcr/rikreiinilli 

AuUori)rt^uCische Bahaen. 

.\ii(fivlHjrs<T Strli 

l!ii;iilK-rK'< r Slrl , 

KrKiMist.urKi r .'^Irli 

Larnl^hiHiT [riilnl'. 

.Si.'liwi-ml urlt r St r Ii. 

W flr/l.:iri;i-r Stil. , . , . , 

Öirli. lu l.uils» 

StrI). in Ul f 

Sirti, iii riiiii..,.Ti« 

♦ Jinnslntt'T >trlr. 

fitnHh'.iri.'r .Strb. , 

l liiicr Strb 

Uoilbrunner t<trbn 

Heidelb«ntor Strb 

Heidelfaercer Bcrgb 

Ifaidelbefv.-Wici]odi ........ 

Strb. in Mniiahcioi 

Btrb. Kreilinnr i. Breb^u 

Zwiekaaer Sirt> 

Drabtaoilti LoscLwiu— Wr.lfi, liiif,. I, 
VclBeucr jitrti.: pt r-n . mm rk, hr 

(Ji^■.■^^■■rl.rl i- . 

lli-,.i.T Mri. 

Zum M. 

Slrl., 1 I I.".:. :n 

8tr! 



i. t*. 
rorib. 



.1. a .- 



1, 



-.' Ii . 

acUt 

Olier>U-iii-ldnrer dlrb. 
Muinaer .Strli ... 
DarmEtydter .Strli. . . 
dttb. In Worms. . . . 



6 Ui 



7 Ü-M, 



11'.' 



.'.,40 l'.i a-J.r Ii s:^7 



108 »60j 77 07« 



:i4,7:. 

1-J,i>2 
24 .50 

l'J.-J'i 

7,IJ0 
21,-.' 1 

1S,»4' 

;iO,io, 

t.üa 
M& 
10,10 
1,05 

.■i.!,i;i) 
n.iHi 

1 •J,i,'IO 



I 



■j:,<:, 37:i 
1 M7 1 
»7 SÜU 

lOX 7«1. 

113 9«» 

77 794 

105 09» 
54 T9fl 
41 S 

s-iu 

iao7lt 

60449 

114 iVJ 
1t« 140 

73 440 
2 03« 
1 918 

41 Cftlj 

■JH ! 077 

7 7> 

51 1 ,'..i7 

IC -y^ i 



.<i r-7.'. 
1 l - ,-, l 

a« A6a 

70 818 
4« DBS 
857«7 
4« 600 

■j:i (.s-7 

6040« 

a«SAB 
01871 
48 766 

V0CO7 
12 870 

8 663 1 

28 60« I 

1 im 

7i» :i!".!i ' 
1 itii.i 
I7;i ■J-.'7 



34.1.1;! L'ÜO 4Ht 
17.1)0 .Sil t;'--' 
20,18 b9 8U) 
' I 

UJt»- 102 814| 
80,8« 00 40» 

tv,i4 eeofli 

a4,50 1C4 5»."» 



H7 7L'ii 
2t» HJi 

B8&04 
43 OS» 

St Gas 

43 itm 



10.2a! "fl97s •.',■.(: 11 

7,00 iO-.i72| 2L'Ülb 
2I,»1 11180» 68 IM 



l«iS4 
28,86 
21^3 
15,77 
1,53 
1,85 
lO.lOj 
4,001 
31,4S; 



46 104 

10» »52 
109 018 
80ft«2j 
2 046! 
1 19»; 
48 171 

190962 



»8 042 

28878 
96 789 
26 »69 
11502 

8 211 
21 57:t 

7 4»» 
70 240 



110. 00 I IJ 7 t':t :.")t> -jMi 

C.I ii i>) -j.'.'-t 10 ;>'jii 



l.'i.fi'i 1-17 4'-H» .'.7 ii:ii' i.'.so -'Ol) t-:!ii r,i o'ii' 
7,1 r.f> i;-j.'i^ ij -lU 7,1» ÖÖ4U7I H &<JS 



i;i,iiil '.>■: ►^•Hii -_' 1 i'i.s 
11, ai luiiija iiiin^ii 
3,1 ■-■ ,'. ;iii 

2,86; litM-U 7 oüö 
2,6,1 6-J4O0 lti6U7| 
87,80 «48 662 268 811: 



1 l.O'J !l 1 ."ii !l 1 'JN>i 

i<-0^! tiij ij-ii;. 1; .|-ii 
;> 1 .' I s u i 4 
i.',aä vo 489 0 997 
2,05 82 518, 12898 
87,8o' 025 981,286 108 



7,70 
0,32 
1,31 1 
18,00 
2.'5,64| 
U,92l 
1I,H4' 



42 260 14 410' 
75 668 8189»! 

4 t «2 v'2298' 
58 010 18S)ti«. 
404 706 181 572 , 
89 514 40 849 i 
88 801 



7,70 

0,4« 
13,00 
24,45 

0,82' 
11,81 



48 288 18 682 
T4 270> 29498 
14S0> 10 757 
92 091; 18065 
382 252 147 äOO 
82 »»7 ■ 40 094 
96 78» 82 881 



1! 



■i.&l <.."• l-^'- IM :::}.-. i>.r»4 6ri 14 10» 

Ii -Ml Ji.r-.'i _'.lv 17 ryj^ 'J 7 7:i 



'.1.5 V II 1 .sij! 1 1 a;_i'i 



i),S>'i i)l I4U Ö76 
8,30 17 77«: — 



•i:i,71 -JO-J •in:! 
11,87 1Ü2 933 
8,73 44 808 



74 :<io 

tl 192 



ll,t-7 



IUI 



101 



4i:!ö4 4a 47 cjj 43ai< 



1 fii7 r.aa 
ir.i". 419 

2 ■-•-7 .'iti.'. 
1 OJIJ 117.") 



o:jri y.^>4 

4^ !MiH 
Mio 9-.'C 

.ir.M i;i7 



1 r.it'.: SbO laS 



''099 777, 201626 



''825 08« 
'>e8B6»l 

C28 »76 

P61 «HO 
4L'0 67 '.I 
7111 --MjO 

I 18» »JS«. 

I 

410 1S0| 
*'eBO 074i 
')e74 78»! 



as»670 

«07 84S 

298 478 

3Q0 420 
K1I 106 

■j:i7 89S 



: i'20 ;i72 

S.lfi 71.-( 
641 888 

OMOOl 
688 067 

605 172 
928 598 

«79 270 



080 082 
15 »71 



81761 

■2S6 018) 



»9 80» 
18« 786 
287 3«» 
»61 086 
tN}240 
26 08» 
188 187 



7« 7 14« 
33 :> 998 
180 4WI 



284 0S7 

27188» 
8«2 7«1 

217 7»4 

1-^5 6 Hi 



1 7'.t.'. \\>7> .j'.l,*. CSU 

■Ji:t .ISO 91 107 

4 4s-J b44 I 4-.'.Mll5 
ll'iUiOa 139 Ü74 



'.')7ri 'io;i !.'■>.') 7i's 

1 1'.)! 00.'^ ITT III 

■'J-.il W'.',' 1 1 10 

180 Jj'JÖ jt> 2."»Ü 

260 415, 116 m) 



886608 
088 284 
20904 
496291 

S 966 085 
H68 398 
847 »64 



117866 
«70788 
116954 
104 8»B 
1626S44 
3S748S 
279081 



:.;i3 :.7s imtwl 

101 d'JO if"! 361 



841 290 
'>18»448 



'lI02J2t 407 «»9 
8Kl Wüö au2 077 
270428] 68081 



I102H619 


40->2«8 


40661» 
807 80» 
«8» »47 
66» MB 
10 008 
768t 
»64 »»0 


285 88» 
17v 119 
908740 

8186» 

«•0?4 

msu 


1 067 028 


»06280 




l IHI ij^O 


1 1 1 *. 0 1 II 
1 J 1 1^ _ i ,r 


' . 1 •> 1 --Cl 
*J 1 V * • V 


z 


07 -itHt 


r.so Iii 

LU(! ■-'7.'. 
'.'■Jl fil ■> 
IS J 31(5 

■J.SO 7 1 r, 

ii 16a ÜUO 


ISO ^-«1 
.•^7 7 S3* 

4 a ci'i 

tv-j -jM 
Ii<l> «Ol 

1 äM^ 


881 104 
0«14»0 
• 700 
446 986 
»86»»»4 
78» 44« 
842 886 


1141*1 
»•82»» 
7B99B 
tBOOlT 
IM»«« 
84100« 
S84«M 


.',1)0 477 


113 'yJ 


l&ä 8tü 


24 IM 


1 itilOlbi 

hiBoaoe 


8i»8a 






f 

9.4« ö«7 
j SM7 07i 





■) Tom 1. 4. im. - «1 Von 1. tO, 1906 - *» Ton 21. 4. lffl9. - •) Tom IB. 4. 1907. 
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Statistik der Strafienbahnen. 



99S 



des 


Mout Saptottber 1M7 


01«icb«r MomU dM 
Taijalutt 


Vom I- Januar bi« 
ftuia dM 0«ricblt- 

IBOUtft 


Ja 4eittit)ibM Zelt' 
ntBB dN Toifakn 


Hc- 
trtebt- 

ULOR« 

|(In 


(i.»- H,- 


B*- 
trieht- 

' !»nire 

km 




tricljs- 

ött b ui t* 
M 


(Je- 1 Be- 
leiatet« J 

km M 


Ge- 


trlob»- 
ein- 

M 


1 


•J 


3 1 4 




« 


7 


— 


to 


11 






1 

18 70S 7 OM 




18719 




f 

'iStl BOA. 74 IM 


' JföS04S 


7ie«o 














~~" 








0i8O 


17 B?a ft At7 

AP Ol 91 W O ▼ ■ 






15198« 49 316 


I Ovo 






3,80 


ai 44t 8 840 




•il OßS 


a 83i» 


1S13.HI -isaisa 


195 «rtO 






•i. ■_>.'. 


3 4-2il — 








:iO 'l lK — 


::7 7i-i 






:},7(J 


Ii;) io:j T 109 


3.70 


•-'•-> 7 Jti 


7 l.Mi 


') (iit Ol :* 1^ i o;r. 


70 J-Ti 


■ji) ^^r.' 




4.ö:( 




i,r.;) 


.'(3 ■^'14 


7 ,-.'.t7 


' jh; 101 4t lij 1 


■Jos 8r)W 


17 ith; 




l_M 1 




l;i,U 




IJ l<>7 


r.r? <;■!>» rjäai-;! 


57a 730 




Strufltiurifcr Strii. . . , , 


















StrI) ('ol.viwr i. Iiis. 


v<» 




•J,5o 


■2 l '-07 


;,ö:> 


'1 tj:i 131 )s os-< 


14 r. i,->c. 


rji> 


Kortrt>. Tarkhoiin L Dnl-lhnit. 


8.68 


«389| ee»«l 




5 7S3 




^> 84 83» 35 S'iS 


Sit 928 


35 ■.>44 


Dct-.. " !■ : strl 


















t. BaJuMB mit «nterer Spnrweit« alt« i,43ö m 


und 1,000 ni, aowi« 


BaluMii nüt T«ri 


whieden 


en 



Sporweit«D in eiiieiu Ketxe. 



Preußisch« Balwea. 

Spsrwrito 0.600 b. 
Hmf«lder Pferd« h ...... 



Syarweit« 0,7(0 m. 



nelMMA. 



Sparwelt« 0,tlS M. 

ClwluitMr Sub. 

Spwmlt* t.lOO 

Braootcliwi'ieor Strh 

LDbeckcT Strl< 

(.Ul»'<~k.'r Strb. (vom Bakaboj 
der llarlrau ) 

S««rw«Il« 1,440 m. 

Mßnrhener Tntmb 

fiostocker btrb 



Opwrwvit« MM» n. 

BtAdtiacbu 8trh. Pmillli] 

eigene Linien ....,»,.«,« 

Loscliwitz - Pillnitz t , t 

Plauen— lUiusbeiv . 



9parweite 1.4Wa. 

OrüHo L«ipxiir«r Strb. , 

Leip/.iKcr AtilJcnb , . 

L«ipsig«r elektr. Stet». , . 

TciwMHciM Svnrwritm In rtnnn 
Spurweite 1.000 m und l,4&0 m. 



Sparwelte 1.000 ni un<t 1,485 iii. 

TnuDW«rt MUiuuiien i EU. 

Ohm Opurwcllck 
Loechwiucr Bergach webvb. . . , . . 



B,00; 30 048 



«89 



I \ 
20,27 1»0U 79 041 

1 es.a 1 ' 189SMW 400 108 

37,50 421845190960 



ft4,ei 



8,00 



90,27 
109,91 
87,00 



0914, 



987 



- I - 

904890i 79608 

I 

I1818e9!864 184 



488 804 



500 001 175 006 



118 991» 4 997 881 



33,70 JMU US MI 661 88,70 380 398 
IJ,74 1J4 170 ;!6 3s;« ' 12,74 11805J 



4,-.li 80 022, » 185 



it<iO. 83 109, 10 238 



34,011 481 083 160 871 



7 II I M 1 

t).j3 

7 020 



»,80, 73 886 18 071 



4,20, 80175 



112,51' J^y JOSa 789 694 109,53 2221581,748 068 
Silis 40 005 12 6U5, 5,es 87 484 10 611 
7,94 73 011, 96a«7- 7,04 08 455 21789 
6,81 tOliaftl 0040 6,St 4 8S0 1670 



56,70 IÖ&7110 ;.JJ 37 
26,80 5J2Ö0 J J 71 



5C,,7H nch'.uu 4ua 4J0 
17, iL* ;ol iS52| 15 247 



40,54 



7aö 321,214 580 I 4ö,eu 703 531193 663 



ii 



7,99; 78444 



11,31, S0 7U3 



90960 



I 

7,99 71044 



96068 



63»88i| 14,31 91 079 53 S,',! 



»1 198 



1940 



01610 



1909888 
10711774 



860419 
8441176 
1060874 



1879440 
10967099 
8 818 808 



9 691 



690840 
6004 687 

1019907 



1 403 86G.14»744.'> 4 202 575 1 341 708 



■J n 1 7 747 088 2 647 473 716 890 
1 Ü77 J J l SU 105 1 088 128 2«0 986 



273 919 



66 030 237 221 53 650 



706 034 164 211 682 051: 100141 

21826617 Ütsli CG5 2US4120I 0 454 850 
8I6I07I 94 407' 304 7C3 h7 622 
849 230 200 590 685 074i 186 839 



606887 



74000 



*>4 880t 1070 



I3;ii'js:3ti I IS.-) 4SI i3(;si:.i:i 1 i-j:f vil 

41-1 OL'tl 1711 si 7 3,t,'j0.'j7 1-J0 341 
6 6U2 077 1 835014 6 230 870 1 048 279 



00««67 

798 140 



988007', 040014| 918941 

437 349 i 7M 625 421 166 



1 



•) r«a I. la ttOfc — •) Von 27. 9. (tmg der Ei6ffiiaiif> ble U>. 9. 1908. - *) Yom 1. 4. IdV. — *) Ton 1. 7. IW. 
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Statistik der BebenbahnlhnliehM KtolBbahneii. 



1^ 



B. NebenlDahnühnllehe Kleinbahnen. 





M«mt8aiitenbfrlW 


OlfikhMr MoDkt da» 


YomL AprU WmMbfa 


Im dar ilrtfiliiB Ml 


Beceichnung 
des 

Babanetses 


')Betrieb«- 
eiu- 


*) Retriebr 

im -Mifiiul*- 
liiin !i- 
Bcboitt 


<)Retriebi- 
«ia- 


•) Bctri»h»- 

im Honais- 
durch- 
•chnitt 


nUetrloI.»- 
ein- 


•) Durch- 
«ehnittL 
Betrieb«- 
länce 
in der 
ßeriohtr 
teit 


■) Betriebe- 
ein- 
nalimen 


IDonk- 

•dHitU. 

Betrieb» 
Öäm 
io der 

BeridMf 

Mit 




M 


km 




km 


-f- 


km 


M 


kB 


X 


s 


a 1 




S 






B 


• 



PreoBische Bahnen. 



Rh. Tbon-LelUtaeb 

nb. VoiHtadl— PrOnau 

Klh. Pntiir-Krockow 

8lnuitb«rt— nerzfelder KUeab 

Strauibentor Eisenb 

Köni^i - Wueterfaauten ~ .Müteowalde- 

Töpchinor KIb . 

Pf#nr.l«u«r Krsli 

Krt^li. Sc)j<jiiormark— Damme 

Elierswalde -Schöpfurth 

Alt-LaodiberKor KIb 

Ott- PrignltterKrsb. : 8tr«cke Prite w«Jk- 

Putlit« 

Lcbniner KIb , 

Rixdorf— Miticnwalder Eiionbii . . . . 
OfthBTellKndischo Rnba.: 

1. Nnueo— Ketzin 

2. Nauen— Velten 

WeetharellllndisrlK^ Krslni,: 

1. Brand(>i>lniri;— Kotkow 

2. Krandi-iilnirK— RMebof ..... 

Friodobericer Klli 

FriodoberK X. M Alt-I.ililiohno . . . 
COitria— äootu'uliuri;— KfiMcht . . . , 

Pyritzer Kr»b , 

Kaugarder Krub.: 

1. Golloow— Maaaow 

2 Naiiipird— Daber 

Randower Klh 

OreifeahaKcnor Knbn: 

1. nroifoohagon~-Wildenbruch . . 

Z Finkvnwalde-Kl. ScItOnMd . . 

ätolpeUlli 

KIb. l)e<it!<<')i-}Crone— Tirchow .... 

KIb. OaiitiihKei u-tir-MBUta 

KIb. I<oiu-Toiu-&iiitofr ....... 

Phniburger t>adb. .......... 

KoitencrKMhi 

OoMrur Ki^fai. 

Elb. ClMwaa-BeiebaMMla 

BnleDcebiiffb. 

XIb.J«Mr-]bllMb 



KIb. BumdaH— Vmuhnf «.Qfk 



Zladoitalb. |LuMkitt-Alb«Mi«f) . , 

Polkwita-IteadtMwr KIb. 

Db. Or^PM«rttite-KblNfan 

BBrAm— Ronburfw Db. 

Awhersleben — Sehneidlinren — Nicn- 
baceoer Elb. ............. 



1. Sporweite 1,486 m. 



2 034 


22,95 


2 700 


22,05 


2j i:,7 


22, 


26 175 


22,95 


•JL' •^sl 


48,34 


19 las 


48,31 


l!>4 107 


48,84 


18« 860 


48,»4 


SS t o<s i 


47,0U 


US 021 


47,00 


'Böö 7ÖÖ 


47,00 


OOA AiiA 


4 $ JßJ 


TS tvi 








*i 7 202 


5)02 






O OHL 




Iii jjy * 


5,1*5 


^1 OO 1 '7/\ 




DO OK? 




9 590 








''100 ar»H 


60,19 


»5 497 




7817 


45,48 


11 aua 


45,4» 




45,48 


20 593 




II «iz 


1 1 tti 






' iB yyu 


11,81 


1 0 41" t 


1 1 111 


^ ACiT 
■ Ulf« 




7 ÖOÖ 


88,00 


'I 0 4 AA4 


OU AA 


• J q A 4 A 






28,00 


4 075 


28,00 


Vi rj 


23,00 


12 «73 


23,00 


17 Qt^ 


MO , 






•'147 Ol l 




161 021 


B»&0 


^ AUA 




<v Ann 


7fOV 




9 KIb 1 

7jB8 1 


Att AAA 






■11 OK 






Co 290 


O 4 Oft 


TA an? 




1 9 Ovo 




20 024 


62 »OS 


104 423 


S2,6S 


4 A4 AO K 
IUI WO 


82,&S 


D # •£« 


Oft QQ 


o "kW 


25|88 


2M 464 


20,88 








MO , 






' 3(8 1)031 


A nA 






A. fltfl* 

# WS 


•»■• 


€llo9 




'277^4 


1i|VB 


MBoU 




4 euo 


17,0.'-, 


31 ;)09 


17,00 


Sl SOd 


17,05 


8t 684 


17.0» 


6 085 


U,00 1 


, 7 m 


llpOO 


87 101 


u»eo 


46 84t 


II,« 


Am aa«A 


S1,IB 


j 81 80d 


■1|U 


1TB «M 


S1|U 


ttfefcA AAO 




18 (.n ' 1 






17,20 


02 624 


17,26 


79 0''G 




i •> noo 
1 £ Uz2t 






K AU 

•6|Vb 


M DV7 


80|08 


A 4 OK.? 

1 44 ^öl 


4ft dt* 
*OfO' 


14 364 


4s««e 


10 007 


45,06 


72 735 


45,6C 


70 541 




4 u55 


4,07 


4 818 


B,67 


26 891 


6,67 


. 85 96 < 


6,8i 


4 .'i28 


80,ä7 


5481 


80,87 


26 881 


80,27 


26 967 


80,17 


12 M9 


afl,9a 


BS94 


14,60 


79 684 


28,82 ' 


1 48676 


14,88 


f 121 


41|99 


7482 


4tiS0 


88728 


41,80 


1 40144 


4lilS8 


447S 


16^ 


4718 


18^ 


«8480 


X8,«2 


88609 


t6,«< 


seob 


19,91 


8688 


18,21 


8t 9U 


18^1 


98060 


1^81 


10 U7 


49/» 


9 602 


49,00 


«1268 


49,00 


89027 


48^ 


8S4S 


84^ 


18888 


84,00 


*) 84 806 


84,00 


1 89929 




B4M 


89,00 < 


8860 


89,00 


'> 24868 


89^00 


i 28884 




11«? 


88,00 


12 805 


38,00 


75 806 


88,00 


87 897 


8&00 


«291 


40/» 


6 520 


40,00 


')40 486 


40^ 


68 786 


40^ 

SyOO 


1841 


ftfOO 


1488 


6,00 


17 881 


6,00 


10868 


SISO 


7,18 


2888 


5,18 


18828 


7,18 


2228 , 


0,80 


40O1 


89,00 


8812 


89,00 


18 722 


89,00 


20 888 


8M8 

41.18 


11409 


41,10 


10.SOO 


41,10 


*>a80B6 


41,10 


84618 


8 049 


47,9» 


■ 4 Dsa 


47,99 


'>108 267 


47,09 


91787 


4TJ8 


97 089 


61,12 


81267 


61,12 


''120 470 


61,12 


110 &B4 


61,11 


10 «03 


80,2.^ 


0 307 


30,25 


28 002 


80,25 


80258 


80J> 


V/ H93 


21,fiü 


1 1 258 


21,60 


*) 87 495 


21,60 


88 817 


81,« 


l'i 609 


26,43 


7 600 


26,43 


*> S.'i 888 


26,48 


28 SCO 


24,48 


16 754 




' 10 027 


ö,Ol 


•lllU 780 


6,61 


105 377 


tfil 


l\ IH7 




e eis 


21,42 


an Noo 


21,42 


bS-j50 . 


81,48 


7 J 1 


17, na 


2 7.'>9 


17,3« 


17 ö;i;i 


17,8» 


10 «iSU» 


17,88 


;i .')■-'. 










-1,10 






4 ÜIU 


5,01 


S 540 


.1,0 1 


4 70 


&,01 


23 490 


5,01 


85 090 


46,40 


23119 


45,00 


119 870 


48,60 


110 16» 


48,14 



>) TwcL Tnt» CO« dar JabiMMtbOk. - ■) Tangl. Ftm^» 11 dw JdmMUttJttfk. - *| Tan 1. 1. tW. - t Von 1. 7. m 
- n Tob 1. la IW. - «1 8>it BMritbmrbAraiir Wn 1407. 
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Statistik der oebenbahnJUinllchen Rleinbahoen. 



Bes«tehnaac 

. dei 
Bahnnetse» 



MuruMi Horn— Biendorf er KIb. ...... 

Klb. Ift'udolipr -MutiiKr/.oll 

BiimArrk <iardele(teD— DiMMlorf .... 
Klb /i<-»itr-'lr.WiuMnriDt. ...... 

Qeolbiner Klb. 

KU». Neub*liloD«leb«it— W«f«rllaCi0D . . 

Torirauer lUfenb 

Klb. Prettin— Aonaburr 

Klh. Creniitt-CroctlU ......... 

KU>. IttTiTwia— Komber« 

Klb. Wallwits-WettiB ......... 

Klb. BebiU-AUIebea 

Scbletwiffer Kr«t>.: 

-Schleswiir— Sü<iiirbruriii' 

äclileswig— 8atrup, nQ4Rrbr«mi>— 
KmnOa, EMilMwic-ntodclohttiiidt 
Tob Lat|ral»o4« Ibar Buif «Mb Orth 

Klal-«elitabM«v Bfamb 

BalMbunar Db. ............ 

Klb. VoidMiea-IhiiBivo— DolligNB . . 
OeirwIneWt .BtldMl«'' tlwuiOTar . . . 

Klb. BM|ieii-CeII*-WittinKeo 

Xlb. Wlfiwo— Evendorf 

WJttl«*er Kr»b 

HCztersclie Klb 

Klb. Werri'- Krlnrliii(?tii)f . 

Klb. Nebeliu-Iiüulna— Jjuudoru 

Kill. Wiitk-nau— D«ut« 

Klb. vom Dortmunder ilaleo bis sur 

OMtr B«tteiib«ha 

»b. 
Db 

^ncktmbMb-Binteiaer Klb. 

Grlfte^ttdeMbergwr Klb. 

Bad Orb«r Klb 

Klb. Caasel— Naumburir 

Vom HutinbofMarburg<Kadl— UreihauMD 

Freifftrif ht«r Klb 

Klb. Obcrurnvl— IIuhfiiKirk 

Waldb. Fr«[iklnrt ii. il. 

Klb. Hö4 Ljt— KöniBStein 

KU). Ha»»tilsti'iii— .A ufi^tenta! 

Klb. lUsseluteiii— Nciiwidl 

Klb. -MUlbciiu (1. Hb.— IteTerkuMn . . . 

Klb. I>Ils.iul,li,rf— Crefeld 

Klb. <>l>rrlii.!.i.el-NculJ 

Kill KnMciikircben— Brflf^n ..... 

Bi[ijir- iiiid llafcobaho Neuit. ...... 

Klb. vuii Crefeld nacb dein BbaialMl'« 

Klb. I!cii. t-(>rottenb)ii«li 

Klb. I i'.lri-Ktith 

Klb. Lülö" lirQck 

Klb. Cdln— Berg. Oladbaob 

Werftlclb. MOIbeim a. Rb 

Klb. Kcblobuccb Bahnbof-Ort 

Klb. Enadorf— Saarlouis- WftUarfMVM . 
Klb. Saarlouis— Fraulauteni ...... 

JloselUlb. Trier -Bullar . 

Klb. Merzig-Haschfeld 

HoheozollemsclK' KU<n.; 

1. Blfmarinsca'lurl — ItiiiKP" 

2. Eyach— HiiigcrlDi'li Stetten . , . 
d. Ilocliin^r>'ii Hnrlu>llnt{i_'ii 

4. KleiDeo^lincua— üammertinKen . 




MuiBt Bap<«itb*r W 



Olateher Momt dM 
Toijibn 



'») Betriebs- »/Itctricln 
'IBetriel.»- |,n^ | 'iB.-triol.s- j^, 

•la- lim Monats- 
durch- I 
schnitt 



ein- 



im ilvURt» 

durch- 

»chnift 



'1 V(fl. Fra«6 80« I 

*) To« I. 10. 1906. 



M 


km 


M 


ktii 


M 






km 


2 


8 


4 


5 






leeto 


4,07 


18 .'■6& 


4,67 


')ll4 838 


4,67 1 


117 124 


4.67 


e 029 

— 


20,70 
— 


8 704 


20,70 



88 048 




90,70 


41440 


30,70 


4 (B8 


15,42 


4 4Sa 


16,42 


27 982 


15,lii 


'i^- 146 


16,42 


11 «58 

— 


47,07 

— 


11 OOS 

— 


47/)7 


66 773 


47,07 


ea 048 


4.7/n 


1468 


— 


1671 


_ 


*U6607 




17 188 


— ^ 


960» 


14,80 


8 874 


14)80 


^80898 


14,60 


68789 


14,60 














~~ 




tvn 


8,00 


9 098 


8^ 


18180 


6,00 


11 800 


6^00 


— 




— 


— 










6M7 


8^ 


4 678 


6/N» 


17 898 


6,00 


16 110 


8,00 


6 610 


91,78 


8476 


91,78 


48980 


91,76 i 


44804 


81,76 


34 MO 


8s,eo 


96 181 


88^ 


143 266 


1 

88,60 


184 881 


88,60 


19 910 


28,68 


9 010 


9Si88 


61 060 


28,68 


40 310 


28,68 


A4 V*v 




m VM 


3r^,io 


84) 882 


32,10 


74 819 


22,10 


• lOS 


2,80 


8 971 


2,80 


0 902 


2,80 


10 608 


2,80 


80070 


97|8S 


28 203 


37,66 


llrt 107 


27,66 


117 380 


27,66 




8|80 


1 803 


0,60 


1.^ Ism 


6,60 


10 820 


6,60 


HO 087 


81,74 


29 220 


81,74 


178 T J'J 


81,74 


104 268 


81,74 


IB IM 




8 706 








20 187 




4 2(0 


20,.'i0 


7 208 


20,60 


44 084 


20,50 


41 005 


20,60 


4 OIU 




3 720 


8,80 


'* »8 686 


3,80 


88 2»8 




1" J7U 


14,30 


0 074 


14,30 


1 86 260 


14,30 




14,80 


8 870 


11,44 


— 


— 


64 860 


11,84 


1 72 106 








_ 


_ 






I 




8 077 


90,60 


9817 


90,60 


*> 86 430 


20,60 


80 56 1 


;iO,<>o 


9977 


HAU 


2 041 


8,46 


13 304 




I t Tun 

I I f Oll 


1,1 .', 


1449 


9,40 




U Alt 


a d?i 


a .4 11 

Vy«U 


6 ?7« 


0,40 


9900 


11I.10 
*■»»" 


D W VW 








1 71 880 


19,10 



















4980 


7.00 


8 940 


7,00 


'1 RA ^90 




83 010 




ai OSO 


38,40 


20 832 


Sl*l AO 


'1 1 SA •> 1 a 




176 72H 


»3.40 


5 075 


10,64 


0 'jyj 


16,6^1 


<>>> ^1 






1 n 4U 


8 100 


20,00 


7 1 > 1 2 


•iO,00 


6a üiu 


20,00 




an nn 


4 008 


4, CO 


3 'Jöl 


4 .50 


*» 36 858 


4,50 






37 87« 


17,69 


a2 447 


17,09 


212 770 


17,09 


216 372 


17,6» 


20 51)1 


16,U0 


25 620 


16,90 


'hiOi 070 


16,90 


101 468 


15,00 


2 271 


2,04 


2 171 


2,Ö4 


*' 26 64 1 




24 163 


2,94 


;t :,iyj 




8 674 




82 le.s 




28 841 


— 


SO 244 


6,48 


28 867 


6,48 


'>269 080 


5,43 


258 786 


6,48 




_ 
12,47 


6 704 


12.47 


t öl 708 


12,17 


•Ji) 718 


19,4T 


50 42Ö 




20 »<3ft 




03S VlH 




12S4r/.' 




4 B17 


6,20 


1 537 




l'.l '.MIO 




7 711 




& &B0 


0,80 


i> 43ii 


6,80 




i;,so 


70 019 


8,80 


18 367 


11,72 


18 697 


11,72 


00 638 


11,71.' 


94 680 


11,79 


7 81« 


10,07 






B8 268 


10,07 






29 424 


16,U7 






156 998 


16,97 






7 1->S 


6,74 


7 059 


6,74 


40 773 


.',,74 


80 048 


6,74 


7 am 


0,4 ß 


7 «-^H 


6,40 


40 681 


6,40 


41 182 


6»46 


6 273 


8,00 




8,00 


83 238 


3,00 


SO 084 


8,00 


89 100 


ioa,i7 , 


, 60 000 


10W7 


')464 810 


109,17 , 


488 690 


1094? 


18 889 


99,90 


1 18 744 


99^ 


84 789 


99,90 


81888 


99,90 


2 i>Ha 


6,60 


2 481 


8,00 


'> 82 231 


6.60 


28 681 


5,60 


4 t»0 


18,26 


4 829 


18,2rt 


*) 41 023 


13,26 


38 780 


18,26 


.-. .■.:!0 


14,68 


4 U60 


1.1. »!,S 


ih -IUI 


14,68 


40 0 17 


14,68 


3 »00 


19,78 


8 780 


19,73 


*) 86 178 


19,78 1 


80 698 


18,78 



Vom I.April 1907 bis 
Ende des Beriebts- 
mooats 



ta 



997 



In «MdH« Zat 



I Ht'trit'bs 

ein- 
nahmen 



n Durch- 

liptritibt- 

I in atr 
Berichia- 
zeit 



^Dnreh- 
sehnita 
Betriebs- 



■) Betriebs- 



J9.L- 

Bsrieb» 

zeit 



- •» Tfi SkM* II dw JaferwMittMfc. - •! Tom 1. 1. 1907. - ^ Toat 1. 7. 1*07. - 
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Besdlehnang 
BjihDD«tses 




Oltieber MoMt d«* 


Vom l.Arril 19ft7 bil 
Ends de* Bemb»- 


lodtmiifiituftfc 


'1 It.aricKs- 
euo- 

H 


'i Itftri.'l'S- 

iici AforiJtT»- 
•iiirili- 
srlinitt 

ktti j 


'1 llt-ln.-l.n 
fiu- 
DAhmM 

M 


Ili'lrieliii- 

im Moiuilü 
dur. ti- 
schnitt 

k'ii 


'i Ik'tricli»- 
tlii }triM'Tl 

M 


Diireb- 

(clitiittl. 

I(<!trifrlii- 
Umgc 
in ih-r 1 

km j 


') Bftrif l>i- 
1 tfiu- 
1 mhmrn 

« 


»1 Dun-h- 
«fhnttU. 

in 4«v 

it 

km 


} 


a 


a 


4 


5 


e 






i 


Anßon^reufiische Bahnen. 












! 








8 4SI 


7,»8 


B 120 


7,08 


'':i801S 




«7 571 




|!oii/piii'urser 8t«dt- and Hftranbtbii. . 


1 5114 


»,97 


1424 


a,»7 


*l 14 B«B 


«,67 


1« IM 






















8eMiib«rr— Dutow ... t ...... . 






































12 714 


14/)a 






71986 


t4^ 







S. 8pnr weite 1,000 m. 



PMtMadM Bntaaa. 

m» . • . «VI» 


7 701 


60,43 






89488 


1 

00,42 




f 




28 039 




aa aso 




'i-'ot 18a 




188 411 






10 71S 


100,00 1 


Mais 


lOOtOü 


''•.ili 868 


100.00 


204 125 


100,(» 




6 450 


6di00 1 


B880 


86/)0 


** 87 776 


86,00 


83 80» 


36,00 




14 OQl 




84 107 




CS 415 


06,56 


76 181 


66.55 






















B 827 


18,00 


4 8 17 


18,00 


23 098 


18,00 


28 708 




S*Uwiikl— Wiiitirftlil 


7 28« 


80,20 


e 6H5 


sOf^ri 


•» 60 649 


30,20 


58 87i.i 






42 072 


81,85 


42 240 


81,85 


'^847 »98 


81,85 


91-» 0 ly 






öl 4 


60,50 


22 IH'i 


60>ö0 


126 095 




1 1 5 4 4 


^o..■.(1 




17 üua 


85,H0 


10 837 


86^ 


100 900 


85,au 
170.99 


100 496 


85,80 


Klb. des Kri'i!'''s IlndanMMI. ..... 


65 283 


170,«2 


60 63» 


t70,aa 


8»! 908 


a88«oa 


iTflia« 


Fleotburirer Krbli.: 


















20 453 


»0,02 


86 008 


60,02 


i.Mi r.i7 


60,02 


146 811 


50,62 


2. Fl»n»biirfr Sairuj» Kufldbof . . . 


12 958 


43,.'*9 


15 104 


48,89 


75 060 


48,89 > 


, 78180 


43,88 
















i ~ 




Kill. Huj«— S}k(— Ascmlürf , ...... 




















1 7 1 4 


61,80 


16 7.V.» 


61,'^0 


104 164 


51,80 


104 128 


51.80 




ao 070 


2«,70 


18 in 


2<^.70 


' 1.'.« MO 


56.70 


ISO -i29 


s«.*o 




















Kll<. Krniii-n rewmiHl— OrectiJel .... 


«870 


83,40 


6 629 


2i,40 




22,40 


8S96I 




HiodeniT Kntl)o : 


















1. Jli urica -Uchte » » 














— 

















... 












































J4 sri7 


10,«H 


81 904 


10,8H 


'H 20 206 


10, BS 


IMl 205 


1 




h i- 1 1 1 


.■1,17 


8 171 


8,17 


S3 70. -> 


8,17 


78 640 


n.i: 




45 02S 


»1,CS 


87 621 


88.46 


■J7S 2:(0 




«or, fi3"v 


S8,4S 


Klb. ySrdi>-Hup«-Bn(]i«ffd4 .... 


7 902 


9,09 


7 221 


9,0«) 


r. 1 l 




4 i .'i l 


9.0» 




7 


fl,53 


6 7;<o 


6,58 


48 458 


6,53 


48 4.H3 






1' ;i75 


s,c,s 


8 597 


8,08 


•) 72 741 


8,08 


7J 286 






23 241 


74,40 


22 000 


74,40 


'>190 268 
'> 44 088 


74,40 


1»7 282 


74,40 




4 89« 


23,.'iO 


4 020 


23,60 


23,50 


42 880 


23,50 




7 804 


6.32 


7 700 


6,6H 


40 604 


6,82 


65 29» 




Elim. WeriiieUkirclieD— Bure und Rem- 


















t«h«id— R<*niiclicid«rTalipMR« . . . 


19 800 


24,10 


11 161 


14.40 


106 190 


Si.lO 


78 25» 


14«40 




:tfl4i7 


23.10 


30 930 


«8,10 


a06 867 


83,10 


194 181 


98.18 


Klb. B«««— Bakobof Empel ....... 


5 067 


5,90 


4 724 




*>8H720 


6,80 


86 7M 




B«iiKbdw Klb^ Streck« T«lbirt~Bf i)i 




















1107« « lifli 


18617 


ia,ai 


74 988 


18,81 


70877 


18,91 






















- 1 














Elb. Eafieilkinihiaii— Xari«Rli«lile . . . 


12 420 


18,80 ■ 


10018 


18,80 


^84700 


18,80 


70877 
























207tO 


1 


issai 

1 




^188980 




148 9BS 1 
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Hcsoicbanng 
BAhnnetzes 



XoDat S«plcD^•r 1907 



, . ^Betrieb» 
>)Betriebt-' y^^ge 

•In« im Monats- 
durch- 
schnitt 



2~ 



Icm 



Glviober Monat <!•- 
▼ofjahn 



MBetHeb*-! mtn,-,-' 
ein- lim Mi>tii<t.v 



I kl» 



mOnat* 



») l)urch- 

•CJlDltU. 

BetrielM- 
liitm 
In d«r 

B«ridita> 
seit 

km 



In der ffl«iohra 2»it 

dMTotJfthft 



1') Durch- 

«io- liate 
. in der 

Bihiaes BMlcbb- 



Lokalb. ReutltBffeo— Enincea . 
Mannheim— Fi-i:'l<'iilit'iri)or Dtmpfttrb, 

Kariarnlter l,i>Vrili< 

]|ltUlwin>— Oiul<*n»cil«r i>j{ii«nb. 
UaiDier Vorortbo. ...... 

D»nrot«4(er Dttnipfitrh. (Vorortb, 
luelb. «iif Vangieroeffa 



1 LHItl 
11 «143 
20483 

0 7t)7 

i~ :, >& 
Mass 

4B0O 



4,70 

8,41 
1(V>0 
17^0 
11,01 



4 787 

10 863 

'J'J 43» 

10 m 

21087 
21200 



V 

4,&0 
«0,7.- 

18.00 

17,40 

II.! i 



'I Ö4 ei.s 

I l 'J ti<H\ 

I I 5 8&2 
i r!2 441 

•-• I 887 



1,7':- 

:!0,76 
8,41 
18,00 
17,40 
«,S7 



MS h30 

120 :io.'', 

125 557 
125 074 
22 801 



4.711 
t.äO 

ao,73 

18,00 
17^10 
0,91 



a. BahBM mit 



Preußiwcho Bahnen. 

Heek ]<• [i Im r(rr< ' in in»- räche 
Aakkuru— T.n«Kii iKT Klb. . . 
Wreaclirnor Klli .... 

Jurotsi liintT KnK ..... 

BroniliorKOr Knb. ..... 

Klt> Ztiin , 

1. alte i>tr«elicD .... 

2. neue Strecken . . . 
Klb. des Kreiae* Williowo 



Spurweit« als 1.48ö m und 1,000 m, sowie 
Spameiten in einem Netse. 



Balmen mit ▼flnehiedenen 



rb. 



apanralte 0,7W 

Raateoliurff— SentburKer Klb 

Wehlau— FriedUnder Knb 

PillkHlltT KU. 

Keutcich LifiUiuer Klb. 

WeatpreuSidobe Klb 

Marienwerder Klb 

OflprlcTlitZ4;r Krsli : 

Krritz—Iiuppennide 

Veatpriffnitzer Krcb.: 

1. P(»rIpH»r>r— Hoppenrade 

Vicscckn— < ili'jw'en 

Kll>. Katlitnow- I'uulinenauo 

.intcrl.'O^f I.ucki'tiwiililer Klb 

KU.. (tHliniNilorf - .MriiH-b. l-erer— Ruckow 

DeinrniiK'r Klb . . . 

Krsti. Sc-tila«t'— rollnow— Syijuw .... 
Kll>n. dir Krfis< Kösiin. Kiililitz, Boljrar«! 
Stolp Kr>i' t.siolp-ticiuDolün-DarKeröae) 

Ort'ifawiii.i— Jannraar Klb. . 

BO^naehc Klb.: 

1. AlteAhr-ßebren 

2. Beriren— AUenkirchen 

OpttltnitiTu't'r Klb 

Tr»chonbcrir— MiliUelier Knb. 

BfMiau -1*rebnitx - PrMuilMr 

Roaenbergrer Krtb 

OoDiniem— Pretxiener Kii«nb.> 
AltmSrkiacbc Klb. CISIm . . . 
Klb. Tuaffennau'l.'-LOdatKa . 
Oetttoffen KittmanbavM* . . 
Knb, Oaurode a. Hv— 1 

Knb. . . 



41 f^'t' 
5 893 
7 67« 
5811 

7 495 

14 842 
»»»1 

OMS 



16 003 
7 62H 
14 641 

11 870 
28 211 
1SS29 

7 890 

2 740 
2 84'* 
9 705 
18 727 I 

11208 

C j7l' 

Iß 012 

12 ISO I 

22 603 

4 

14 .■M7 

7 047 
21 100 

8 746 1 



3414 
9128 
»017 
18 868 
8687 



135,98 
82,68 
85,44 
83,40 

42.55 

70)16 
60,14 

1T.80 



95,70 
01,40 

G»,88 
8.',H6 

5(l,til 

41,78 

lö.OÜ 
15,18 
61,60 
80,80 

62,98 

.-R,71 

62.00 

44,88 

59,85 

67,436 
87,10 
23,84 



17,80 
88,80 
88,84 
80|80 
«7,60 



60840 

7 047 

6 890 
4 661 



186,98 

82.68 
86,44 

flU.tO 



6 870 I 42,56 



16 818 
8084 

6784 



16 172 

7 801 

11 067 
15 864 

L'li 1 ,'11 

1,1 i>U 
9 880 

2 690 

8 8«8 

12 8^10 
18480 

17 02« 
6 905 

lSi007 
10 881 

24 009 
a 952 

10 276 
6 312 

17 84 H 
0 688 



2 861 
7 468 
0447 
18 844 
4684 



70,ir> 
80,1 1 

17,20 



95,70 
61,40 

1 59, .'iH 
5ii,61 

41,75 

16,00 
15,18 
61,60 
80,80 

02,08 

96,74 

62,UO 
44,28 

60,8-. 
37,02 
62,00 
67,05 
«7,16 
22,84 



17,80 
18,80 
32,61 
80.80 
87,90 



170 8 IS 
26 701 
84 125 
97 «45 


135,98 

s-.'.es 
aa,-iu 


1 

156 675 

»5 316 

80 232 
22 605 


185,98 
82,68 
86,44 
86,40 


84 536 


42,55 


1 8»! 6^s 


4J.,'i6 


74 887 
18 806 


70,16 
80,14 


78 934 
]«886 


70,16 
88,14 


' 64 814 


17,80 


68 640 


17,80 


'»136 809 
42 192 

*' II.'.*! 
'1 7!i 7H.'-. 
''l'II Ofi 1 
'J 6ü Ö4Ö 


95,70 
«1,40 

liO,S3 
H'J.86 


138 080 
»4 60» 

1 37 706 
92 883 

1117 O iri 
40 DU 


05,70 
61,40 
66,76 

82,86 

1511.38 
.^'i,8l 


46 180 


41,75 


46 961 


41,76 


16 124 
18 224 
54 972 
•'114 094 


16,00 
15.18 
61,60 

80,80 


16 061 
18 592 
, 57 640 
109 864 


16,09 
l.'>,l.H 
61,60 
80,80 


"'196 488 
44 558 


63,98 

66,7 t 


1 18141^ 
' 41140 


f-11,74 


88 2:J5 
69 175 


62,00 
44,28 


I 82 032 
1 47 686 


62,00 
4t,«8 


28 530 
'1 86 848 
•»71 230 
'^157 114 
42 908 


50,86 
37,92 
62,00 
67,65 
87,16 
211,84 


162 482 
1 25 806 
' 81 970 
66 182 

140 458 
1 41 818 

1 - 


60,86 
87,92 
62,00 
67,66 
37,16 
88,84 


21 020 
54 055 
68 496 
77 »84 
84 818 


17,80 
82,20 
82,64 
60,80 
87,00 


16 623 
47 17.S 
61 R«l 
1 76 108 
1 W070 
1 


17,80 
18,30 
82,04 
«0,80 
«7,00 
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Hmmt Saptombar 1907 


OlBidwr Monat 4«« 
▼orlaln 








Beielehnnii; 

UVB 

Bahnnetces 


■)BeM«b<< 
bIb* 
Bumn 

V 


) Bctriubc ! 
durch* 

■ii^hfiilt 

km 


') Beiriebt- 
Bahman 
M 


lietrielis- 

Ifi n c 1^ 
im MiiniatJk- 

durcli* 
km 


' 1 Iti'triobs- 
eiii- 
DAhmeii 

X 


*l Durch- 

schnitt!. 

io Oer 

Dorico W . 

km 


1 

•»Betrifi - 
aabaiaa 


IDoreh- 

«fhainl. 

li'trii-iif 

in £r 
Icriehit«- 

ka 


1 


0 1 


( 


4 




0 


7 


a" 


0 ~ 


Klb. LinKen— Berge— Quaknilirlek . . . 


1 


00,80 




55.30 


45 280 


1 

56,80 


40780 


55.00 


Klk RtaiahBllB— MMlabach 


8 789 




«OM 


a«.:u 




36,81 


89 044 


S8,i|l 


Truaeb. W«nMh«tt»e»— Hergei-Vorrtei . 


•i •200 


9^80 


0450 




17 000 


9,80 


21841 


9,80 




11 iww 


3s7|7lP 1 


A TAB 

V 7va 




*)70000 


27t70 ' 


19 am* 


z<t<0 


Rbeinurobl-Hahluerirb. m. AnxweiK. n«cn 




1 
















4 IStO 


8,oa 1 


8 Ml 


6,08 


*' 31 251 


0,00 


30 885 


•um 




11459 ' 




»laa , 


10,44 


OU 178 , 




82 500 


lo.n 




K HAB 1 

B aW . 


A m 1 

! 


4 QM 


9,1» 


'>4i070 1 


0,10 


4* MB 


8,1« 


Spunrclle 0,M0 m. 




















SMO 


MO 


OOSl 


«,86 


*>0007« 1 


0,00 


00960 




Spnrwrile 0.78S m. 


















Klk in ohwtahlMiielwa Indnttriacebiat 


ao 9 Afi 


1V8|P0 


IvV leV 


loVolo 


')1400010 


180,98 1 


1 HV 3S47 • 


«•A 4ft 






%7pDV 


IV 109 


A*f IIA 


*>14A1SS 


47,00 1 


1A9 9ilA 1 




lfm . . . 4h ^UUh 

spwiNm w»wio 




















7M9 


01.00 


7 815 


ai,oo 


'> 78 612 


21,00 




»,00 


Snarwrlte 1 435 m und O.TMk M. 














' ' 






17 O'JO 


59,70 


17 215 


50,70 


07 006 


69,70 




59,70 


C»»o)iüw — I'fiicuri — ( Klcr 


IS 487 


42,23 


17 M.')« 


42,28 


70 468 


42.23 


H7 44r> 


42.'.'a 


Klb. GrfifswuliI— Wdlicnüt . 


10 020 


57,00 


II 040 


57,00 


58 884 


67,00 


55 647 


57,09 


Klb. lim KrfiiM-s .IiTi<'ho» I . 










— 


— 






Bb. Krol' Si l. -h rii'srlioii: 




















S74ft 


4,60 


6 880 




41 888 


4,60 


36 812 


4,50 






OOiSO 


5401 


00,80 


04417 


00,50 


B08B0 


86,50 


Spurweite 1.485 ro niid 1,000 


















Opremberffer Stadtb.: 




















— 


— 


— 


— 




~" 




— 




— 


— 


— 


— 




■"" 


— 


— 


A ■"LI 


»9600 


1)0,00 


00750 


110,00 


^004170 


110,00 


' 000170 


ttO/N» 


Ocnroilii er KrKb,: 














( 


I 


Sil III weite l,4fl5 ni . 


z 




— 


~ 






— 




Spqrw ritr 1 .000 m . 


















Klb. Salzwodei >Mia>>»li ......... 


3 907 


Ui.Oül 


8 081 


19,08 


' 35 049 


10,06 








7H l.'tfci 


61,25 




ftl,25 








' Gl.SJ 


Klb. KrndfiliurK— lIohenwKiitodt • • • . . 


1 5 086 


00,70 


•. 0 Sil' ' 


80,70 


73 140 


80,70 


54 850 


S0,7ii 




0 088 




, 0 244 


1 


84 885 


1 ~ 










— 




! 






1 84 85ä 


' - 




















Spiirwt ltf 1,435 B . 


85 4t)<) 


1 1 ,00 


97 200 


11,90 


217 8O0 


1 1 ,1.0 


1 50 900 


ll.fi'' 




13 000 


11,00 


1 18 100 


11,80 


74 400 


1 11,00 


1 78 100 


, IIA' 

1 


Sp«rw«il« 0,7S0 ■ bb4 1,000 m. 






1 


1 




i 


1 


! 


iBtterliurKifr Klliii,: 


















1. 1 lall n vt-T wa 1 1 'injr Inst^^rburif ... 


29 812 


177,74 


28 078 


177,74 


*) M4 Oftg 


177,74 


83 93S 


177,74 


2. Hiihin IT« (iltiiniir Ncukirt-h .... 


1 1 Ulli 


81,(tH 


10 404 


81,03 


*• 30 851 


; 81,0» 


27 M 1 Hl 


3 1 .< 13 




7 8fi2 


61,0H 


8 591 




' xo 7*a 


01,U9 


1 20 183 


5t/>t> 
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Bcbwebeb. B«nnen-Elbenelo-> Qhwiuk. l 


1 14 aso 


1S,80 


07 äa2 


18,80 


04U 039 


1 18,80 


578 :t72 


15,30 
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Ombb— Rad<>frast-C8the>ar Ktb. . . . 
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4.3,80 


0 680 


48,30 


•t 68 084 


1 48^0 


81 775 


48,10 




&b&7 


29,2U 


5 201 


2U,20 


') 38 062 


j 28,20 


„ 20 333 
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>> Tm«!. Fibcb ODa dw JahfMrtatlnlk. - ^ r«vL na«« II dar JahraaMatbtlk. - •) f am 1. T. 1«D7. - *t Tom 1.7. 
- •> Tom 1. Ml 1W6. - •> Vom I. 5. 1907. 



FOr die Bcdalition verantwortlich: I>r. A. v. i|. I.t yi ri in B. rlin. 
Terlm« ron JuliutSpriiiKerin BerÜB N. — Druck tod il. tlermkaa io B«rUo. 
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Zeitschrift für Kleinbahnen. 

1907. Dezember. 



Die Itatomleliiflcliea KleipiMliM in BelrielMgakre 1906. 
(Nach dor amllldieii AsturekUicheB Etoenbihnitallitffc.) 



Die Länge der Kkinlcihnen und der 
diesen gU'ichzuhaltfiulen Hahnen auf östor- 
reicbiäcbem StaaUsgebiete betrug am Ende 
dm Betrfeb^jAbn iras In dem 9,107 km 
nciip Knhn^'treok«n erOffliet waidea, 563,938 
KUonutcr. 



Unker Berücksichtigung der in Ungern 
gelegenen 1,137 km lauften Toilsfrecke 
einer Österreichischen Kieiubabn urgibl 
sich für lfi05 eine Oesamtlfliige von 
506,070 km gegenflber Ö46;08$> km am Ende 
des Vorjahrs. 



Die Lüugenverhältnisse des gesamten Bahnnet^es verauschaoUcbt die aachstebeade 
Obemlobt: 





Iiau-(Eipciuuti)'5-)I,iliif?«> 


1 BetrtebsUln^e (Lange tod Mftt«« xu Mitte 




Ende 1M(6 




Ende IM« 


Im Jabresdarcbsohnitt I905 
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II 










c z 




Babn^ 




5 "« 
-= — 

s s 


im ganten 

1 V. 
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i ? 

4 1 f im gaoaea 

ili 

Ii 

■ % 
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3 ^ ^ 
□ C 


IUI ganaen 
1 *• 










K 


i 1 •! III l <i r 








Kieklr. bahiieu . 






67,1» 12^ 












Dempfbabnen . 


6l,Mr 




1 «0,1» 


a,ng i 6S|4M 


4ii,n» 


6,si« 




Drnhtaeilbahoen 


j 0,109 


0,80« 


0,917 0,17 


0,liif.i 


0,aM OtUT 0,17 


0,108 


0,r.9-» 


0,701 0,1« 


Pfcnlohahnen 




13.090 


14,9Si 2,es 


1,::3 


10,0»: 17,«io ■!,?fi 






1 2/-.S 


BUMmmen 




•27,63» H6,«ro |l«VM|j6t7^ 


«M» 1 647,>N |lOO|Ba 


404,SM 







SMmtlictie T^sihnon sind Privatbalmcii. ?U5,819 km — 62,80% vollspurig und 
25,311 km (die Lupkcjw-Cl»nncr Kleinbahn) ^ 206,261 km = 37,70% schmalspurig. Das 
bdranden sieh — wie im Vorjahre — Im | Verfaflltnts awischen Vollapiir nnd Schmal* 
Staatsbmrieb, 529,750 km lOOl mehr spur st<-]1t<- sich bei den einseinen Bahn- 

8^878 km oder 1,61%) im l'rivatbeurieb. | gattungen, wie folgt: * 

Von der getamtoi BattlMnge waren | 



i 



Bahnen 



Geeamt- 

I Tollsparii; 



Von dar GeeamtHage eind 



schmal- 
spurig 



vollspurlg 



schmal- 
spurig 







Kilometer | 








478«i 


) 

1 881,» 




70,11 






67,136 


61,6*7 


8,11 


91,88 




0,1>17 




0,917 




IÜO,o« 


Prerdebahnen ..... ^. . , 




j 9,isi 


6,«» 1 


61,u 


38,8» 


auaammen . . . 




848kSM 


f 


68,» 


i W.» 
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DIo »stenelchtMlteD KteiabalimD Im BBtriel^jfthr« 1906. 



r Zeittcbrift 
Im. m^Zi^h^^f 



Zweigleisig waren: 

▼OD den elektrisi'licn Baliucu 2dö,725 km = 49^7» 

▼on den Dampfbahaen 4,886 km = 7,98V«> 

von den Dralitseilbahnen 0,321 km = 35,01 "/i,, 

von den Pferdebahnen 0.570 km = 44,00^/o, 

Tou aUen Balmeii 217^ km =: 44^«/«- 



Von den elektriiehen Bahnen (472yCI8B 

Kilometer) hatten 468,977 km Relbungs-, 
0^791 km ZahnsüiDgeu- und 2,315 km Draht- 
seiibetrieb, von den Dampfbalinen (67,136 
Kil ometer)52,949 km Keibnnga- und HlSTkm 
Zahnstangonbetrifb. 

Dem Persoueu- uuil Güterverkehr dien- 
ten von der gesamten Belriebslloge der 



elektriaehen Bahnen 86^ km = 7,8&7«, 
nitr dem Personenverkehr 42i,B5P km 
= 91j63*/o md nur dem Güterverkehr 
2,471 km = 0,58 Von der Länge der 
Dampfbahnen dienten 50,181 km = 76,63% 
dem Personen- und Güten'crkehr, 3 370 km 
— 5,15 7o iiur dem Personen- und 11,9^^ km 
= 18,23 Vo BW Gtlterverkdir. 



Die AOBttattarig des BabnkOrpers mit Gleisen ist ans folgender Znsammenstellang 

oraichtUch: 



LAoffe der Gleise, ond swar 



Von ilrr ('•< ■ 'ii!;t:;in|re der 
(jilei»e betragen 



der 



Bahnen 



der ' 
Auaweich- 



dcr 

[ ein- »wei- 
gleiaigen gleisigen 

! soDstIgen 
Neben- | 

Baknstreekea j gleise | 



Im 



gteisigen giefsigeD 



die 



die 
melir- 



Babnstieeken * 



dip 
Ausweich- 

uod 
sonstigen 
Neben- 
gleise 
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1 B t I-' r 






Elektrta«^ Baknea . | 




471,440 


80,191 




-29,W 


69,SI 




Hampfhebnea 






6,m 




n^a 


1S,M 


7^ 


Drahtseilbahn r>n . . . , 






0.ni4 




46.e«i 


5l1,4T 




llerdebahaen .... 




• I3,uo 




22,4«) 




68,56 


4,18 


snsannmen ' 


807,MI 


406^ 


a7,aw 


880,*! 




edst 





Von der Geeamtlftnge der Gleise lagen 



auf 



eigenem und 
gepachtetem 
i Bahnkörper 

kB 



Strafiengruod 



bei den elsktrisehen Babnen 

bei den Dnmpftiahnon . . 
bei den Pferdebahnen . . . 



An Hocbbanten waren vorbandeti: 



6IU> 
TBül» 
0,Mt 



707^ 

•2,06« 
S1,M0 



Babnen 


1 

Stationem ° 
1 gebinde 


Warte- 
hallen 


Ottter- 
schvppen 


Wagens 
schuppen 


Wasser- 
Stationen 


Wohn» 
gebände 


KU>ktrisrlif Riihnen 


— 20 


161 


11 


74 






l'ampfüahineH , . . . 


44 17 




Ü 


. 7 




b 


DrshtseUbabnen . . . 


9 ' 7 






- 


- 




PÜBTdebahnen .... 


_ 1 _ 


2 
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An Fabrbetriebsmitteln wareu am Ende des Betriebsjalu's vorhanden : 
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plAt^e 


FUektrUcho Bahnen . . . 


6 


172 


1634 


3496 


1248 


2504 
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49 




106 170 


47781 


Dampfbahuen ..... i 


23 








50 
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10& 1 


210 


2074 
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- 1 




27Ü 
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8186 


1680 
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28 


187 


1634 


84fl6 


1416 


28«) 


169 i 
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111706 
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Die T.eii'tutis-rT- der BetrielMiiilttel im BetrielMijahre sind ans folgender Ztuaamien- 
stellang ersichtlich: 



1 

1 

B a b n e II 


Zahl 
der 
ZOge 
^UiHeii} 


z.iii: isT Zug. 

kilomeier 


Zahl Irr Wagen- 
achskilotiieter 


Nufzk'tMriiotor der 
DampflokomotiTen 


über- 
banpt 


auf ) km 
durch- 
•cJuitUkhai 


ttbeir- 
banpt 


«uf 1 km 
durch- 
■elinittUcher 
Betriebs- 

■loa« 


ttber- 
hanpt 


auf 1 

Loko> 

mettve 


EiektrUche BabDen . ' 


1)8149216 


M56l»9 693 


184408 


166484 717 


364 9G0 






Dampfbahnen .... 


34115 


206(>7(> 


3949 




3'>.Vi3 


206676 


8942 


DrabUeilbabnen . . . 


1&7858 


27967 


89882 


66914 


79 763 






Plbirdebaliaeii .... 


*) 186694 


906786 


66780 


1801618 


181440 








1)8887616 


67674088 


1107^ 


168088817 


894677 


806^ 


884« 



■) AM8wd« voa SlIaM mtt «toUritelMa MmDOti^ia 9940 lUirMR iiiid »m VMäkm. ^ ^ Wacmtoniw. 



Im genaen wurden im Betrieb^jahre 371 ISftOS? Pmonen und 875286 t Ollter nnd 
QeplolE befördert Es betrog: 



bei 


Die Zah! 
der beförderten 
Peraone» 


Die Zahl 
der Personen- 
kilometer 


Die^Zahl der 1 j^.^ ^ahl 
beförderten , ^ 
Tonnen Güter '^«^ ^oanen- 
nnd OepRek kilomeier 
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auf 1 km 
diMll. 


Ober- 
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auf 1 km 
durch- 
■chnltt- 
licher 

Betriebt- 


•nf 1 km auf 1 km 

: durch- ^ flurrh- 
Uber> aehnitt- Uber- »thnit» 

baapt haupt | 


den elektr. Bahnen . . 

^ Pampfbahnen . . 
„ Drafataeilb&bneu . 

, Pferdebsbaen . . 


266 759 244 
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■ 717 420 
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859 UM 126 
'2 392 r,47 
121 liiö 
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I ' I ' I I 
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876886 8803 2681977^87 182 
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nie Menelehlflcben KtalnbalmeB Im Betriob^alin UQ6. 



Die Btniifthm«! der AeBarTefoiid» be- 
tng«B tan BeriehMjare im grasen 184 M& Kr. 

und die Ausgaben 281 Kr. Bei den Er- 
neuernngsfoiidB bcliefen sich die Einnahmen 
auf 2 703 297 Kr. und die Ausgaben auf 
8013712 Kr. Am Ende des Betriebsjahrs 
hatten die Ifonda folgenden Bestand: 



'Mi 





Reserve - 


Emene« 




fends 


rungs- 
fonda 






Elektrische Bahnen ... 


1921040 


266290» 




711660 


10129 


Seite ... 


1 Imv ihIV 


2878068 



Über das Pernunal der Habneu und dessen RezUge gibt nachstehende Übersicht 



i 

Bahnen 

1 




Angestellte 




Arbeiter 

im 
Tagelohn 



«hl 




1 Beamte 
and 
Unter* 
beamto 


weibliche 

Be- 
dienstete 


Diener 
Ans 


ttberbaupt 


auf 1 km 
dnrch- 

schnitt- 
lichcr 

BoirielM- 
Unge 


Elektrische Bahnen . 


887 


164 


83&4 


139» 


loaos 




Dampfbabaen . . . 


33 


7 


4ü 


74 


IS» 




Drahtseilbahnen . . 


3 


> 


16 


4 


96 




Pferdebahnen . . . 


i " 


- 


Sil 


42 


964 


18^ 


zui>aiiiiiien . . . 


1 




stm 


1518 


10762 





An "Wohlfahrtseinrichtuiigen für das 
Personal bestehen — abgesehen von der 
Versicherung gegen Unfälle — im ganzen 
14 PenBions-, Kranken- und Unlentützungs- 
kasscn. Ihr VermOg'eu betrug am Ende 
des Betrieb^abrs 7 mi 325 Kr. Die Mehr- 
saht der Bahnnnternehmttngtti beeitst in- 
dessen keine eigenen Pensions- und 



Krankenkassen, sondern hat ihr Personal 
bei anderen Pensionsanstalten und -kaaaen 
entsprechend TersicbcrL 

Die Ansdebnnng der Kiembahnen tmd 

diesen gleichzuhaltendcn Bahnen nach ?.<'1in- 
jährigen Zeitabschnitten ergibt sich aas 
nachstehender Zusammenstellung: 





Siek. 






Draht- 






1 Ctosamt- 


Prosen- 




trische 


Dampfbabaen 


seil- 


PfSrdebafanea 


Ungc 


tnelles 




i Bahnen 
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erOlhiete 


AblUl 


eiMhete 


Abfidi 


Zeitab- 
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k i 1 0 m 0 t e r 
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i - 
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74,7 


la,«. 


1686-1894 


'\ 1 


SM 




0,« 


68,* 




1 m 


14,19 


1895— 19CH 


1 45!%! ■ 


49^-» 


SM 




19^ 


IWfi 




61.» 


1905 


) 








' 


Ois 


8>4 


Ml 



.'^l-hl«pp•<Prlrat 

Di«; Aujiubl sämtlicher in Eiseubalwen 
im Staats- nnd Prlyatbetrlebe einmünden- 
den Schleppbahnen betrug Ende 1906 1947 
mit einer Gesamtlänge von 126o,624 km 
nnd einer Gleislange von 1867,3061cm. Von 
der Gesauitlftnge aller Schleppbahnen 
Standen 2S,S2% >m Eigentum von Bahn- 



nnH('hlu6-)Baha«n. 

Verwaltungen, 7u,(5H7o im Eigentum von 
Privaten und andern Oesellacbaflen; 98,211% 

waren voll-, 6,71 V, schmalspurig; 81.47"/., 
worden mit Dampf, 17,897« tierischer 
Kraft und 0,64% elektrisch betrieben. 

078 Si hleppbahnen hatten auf flwicr 
Strecke, 12Ü9 in Stationen Anachluft. 



XIV. J«lir«M« I 

Pew>niher IW.J 



Di«> Lnknlbnhnca üugarns im Jahre 19Uö. 
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Übertrag . . . ^ 


> I99n699 


26730S8 


DraliUeilbabuen . . 


152 


10 000 


FA»>d«l»aiiiioii ... 








1 «00661 





Das verwendete ADl«s<'kai)ital betrag 
am Eude des Betriebsjatire» im ganzen 
2906B3787 Kr. und swar für: 

die olektriscbeu Babuun 207 0tj2U&l Kr., 

„ Dampfbahn«! . . . 1178^655 » , 

» DrahtseiHMhnen . . 1897480 

» Pfttrdebabneu ... 188701 



Anfscblnft: 



BMolduagen, LShne yd andere Beatge 





Aofeetellte 
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auf 1 km 


in *Vo der 










durch- 


nud Unter- 
beamte 


wetbllehe 
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Diener 
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Tagelohn 




Bchnitt- 

lichfr 
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Ii eben 
Betriebs- 






Kronen , 






ausgaben 


1IA7B18 


106!«» 




1886002 


16840449 


88806 


61^ 


71010 


S808 


84192 


4686« 


1670» 


8016 




5 4.% 


17.14 


16668 


4 398 


■2:4 436 


40 666 


46^ 






lös 765 


25104 


280454 


1717» 


70,» 


1908863 


200780 


108S7110 


1470648 


18761661 


86484 


61.» 



Naeh der Art der Betriebe, denon die Bchlcppt)ahncn dienen, Terteilt sieb ihre 
Oeaamtsahi, wie folgt: 

Bergwerks- und Iliittenbabncn (Montanbahnen) . . . 847, 

IndoBtriebahnen (Fabrikbahnen) 1176^ 

Laad- imd foritwirtieb«nUohe Bahnen ....... 191, 

Sonstige Bahnen fOr Priratsweckc ........ 284. 



Die Lokalbahnen Ungarns im Jahi*e 1905. 

Mitgeteilt »on 

Eiaenbahiiinapektor Rudolf Nagel. 

Die Banllnge der nngariachen nieht' I DleVei^rOScrnng desLokalbahnnetMs 

städtischen Klein- und Lokalbalinen war in rührt von fler Eröffnung neufrbauti-r N^ebon- 
den amtlichen Veröffentlichungen des bahnünien in einer Länge von 275,210 km 
KOnigl. ongarieehen HandelBminlateriuma I her. Infolge Ton LSugenriehtigetoIlungen 
für das Jahr 1904 ^ mit 91G2,451 km aus- ist das Netz der Lokalbahnen um 1,027 km 
gewlesen. Am Ende de» Jahres 1905 betrag kleiner geworden, 
sie 9436,6*1 km. Es hat sonach eine Ver- 
mehrung um 274,183 km stattgefunden, was 
2,99% der nraberen Banlünge gleichkommt. 

>> Tgl JMli^rifl fSr KMaUlnwa. tm, IS ff. 

*) Die Angmbcn sind den amtliclMn Y«tBff«ntUehnng*n 
Anii«h«n Ober den Ziutaod und über d|a BatriebMiwab* 
Iii SSO <li r nngarlMliaa BImdMumb Im Mkn 1906 ml» 

nomiuea. 



im Bau bennanch waren zu bnde des 
I Jahres 1906 190,286 km. In Konzessions- 
vcrhandlang befanden sich zjiJilreiche 
Linien, bei denen die landespolizciliuhe 
PrUftmg bereits in flUboren Jahren stattge- 
f in li 11 liat. Bfi 26 Linien mit einer T.'inj^t 
yon i>63,2 km hat die laudospulizeiliuhu 
PiUfangimBerichtaJahre 1905 stattgefhnden. 
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Die Anzjilil äv.r nng'arischcn I/jkal 
bahnen hat im BericbtJ^abre eine Vermeh- 
nag um 6 erfalirea und hierdvroli di« 
Höhe von 142 erreicht, wobei zn ho 
merken ist, daß die das Eigentum der 
König!, nngarisohen Staatabshnen bilden- 
den 6 Lokalbahnen, und zwar: FOIegyliäza— 
Csongrüd, Gran — Eipcltalbahn, Marchtal- 
bahn, Perjamo» — Varjae, R«!'t8zilas— Szeg- 
aiArd und die Taracztnibaini in der ge- 
nannten Anzahl nicht inhegritfeii sind, da 
letztere auch in rechnerischer Bezieliung 
mit dem Stummn^tM der KOnlgL migari« 
riachrn Stantsbahnen vereinigt sind. 

Das Lukaibahnuetz Ungarns läßt sich 
In 2 Hauptgruppen teilen: 

A. In tolebe Lokalbahnen, die im Be- 
triebe fremder Bahnen sind; 

B. in selbständige Lokalbahnen. 

Dir Grappc A besteht ans folgenden 
vier Unterabteilungen: 

a) Lokalbahnen, die fOr Rechnung der 
KOnigl. nngnrlsehen Staatababnen be- 
trieben werden, 

b) Lokalbahnen, die von den Königl. 
nngarfaehen Staatababnen anf Gnmd i 

des Normal Vertrages oder gegen Hal- 
bierung der Roheinnabmen betrieben 
werden, 

c) Lokalbahnen, die für Beehnnnfr des 

Eigentümers von den KiTnigl. nngnri- 
Hchen Staatsbahiifii betrieben werden. 

d) Lokalbahnen im Betriebe von Privat- 
bahnen. 

Wie sich die ebiselnenünteniebmnngen 

auf diese Gruppen verteilen, ist ans nach- 
folgendem er*»ichtlich: 

in die Gruppe A, Unterabteilung a, ge- 
hören: 

1. Die Lokalbahn B/tnivve 

2. die Lokalbahn Neusohl— Brezova, 
8. die Lokalbahn Csakatburn — Agram 

{Zagorianer Bahn), 
4. die Lokalbahn Feh6r tolnavärmi fjvei, 
b. die Lokalbahn Piski— Eiseumarkt, 
6L die Lokalbahn PnastaföldvAr— B^^, 

7. die Lokalbahn Sst^kelykoesArd — IIa- 
ro.sujvj'ir, 

8. die Üngtaler Lokalbahn. 
Ton diesen Lokalbahnen steht die Lo- 

kfllb ahn H.'inn'v e f'vzd im Eigentnm der Hi- 
mamuräny-äalgötarjonerEiseuwerks-Ge^ell- 
sehaft, die Lokalbahn PosztafOldvAr— Bdkds 
gehört der Stadl Bekes, die Lokalbahnen 
Neusohl— Brezova und Piski— Eisenmarkt 
gehören der Bergverwaltung. 



In die Grappc A, Unterabteihmg b, ge- 
hören folgende Bahnen: 

9. die Lokalbahn Winzcndorf— Uennann- 
stadt— Vöröstorony, 

10. dieLokalbahnBäcsbudrog— Vänncfryei, 

11. die Lokalbalin Uaja—Zorabor— Neusatz, 

12. die Lokalbahn Balatonszentgyürgy — 
Somogsrssobb, 

13. die Lokalbahn B(^k6s — CsanAd, 

14. dieLokalbahuBicske— Stohlweifienburg 
—SArbogArd, 

15. die Lokalbahn Bihari, 
IG. die Boldvatalbahn, 
17. die Lokalbahn Kronstadt— Häromsztik, 

j 18. die Lokalbahn Budapest— Gran— Fasitö, 

19. die Lokalbahn Budapest — Tiszal, 

20. die Lokalbahn CsetnekTÖlgyi, 
I 21. die Lolcalbahn Debreesin— Derecske — 

Nagyb'ta, 

22. die Lokalbahn Dcbreczin—i'lizesabony, 

23. die Lokalbahn Debrcczin — HfgduoAoas, 

24. die Lokalbahn DnnAntoll, 
• 25. die Lokalbahn elsO d^lnyngati faalArOr^ 

vidi^ki, 

26. die Lokalbahn Bssegg — Djakovö — 

Vrpolje, 

27. die Lokalbahn Felek— Fogaras, 

28. die Lokalbahn Felsöör—Tarcsa— Pelaö- 

1(1 V(), 

29. die Lokall>ahn FelegyhAza— Maj?a. 

30. die Lokalbahn Gran-Breznitz — Leva, 
i 31. die Lokalbahn Raab— Wesprlm— Dom- 

bov.'ir, 

32. die Lokalbahn Karlsburg— Zalatna, 

33. die Lokalbahn Halas— BAesalmAs— R^ 

gyieza, 

34. die Lokalbahn Uegyesfeketehegy— Pa* 

lanka, 

86. die Lokalbahn H^asfalva^-Mkelynd- 

varhely, 

36. die Lokalbahn Hidogkut— Taniäsi, 

87. die Lokalbahn HddmesOvdBdrhely — 

Mftk(^— Groß St. Miklop, 

38. die Lokalbahn Hontvilrmcgyei, 

39. die Lokalbahn Kaba— NAdndvar, 

40. die Lokalbalin Kaposvär Harcs, 

41. die Lokalbahn Kaposvär— FoayOd, 

42. die Lokalbahn Kaposvdr— MoesoUd, 

43. die Lokalbahn Karezag— TiszafQreil, 

44. die Lokalbahn Kasehau— Torna, 

45. die Lokalßahn Kecskemßt — Fülöp- 
szAllAs, 

46. die l.ffkalbalin Kecskem6t — Lajosmissef 

47. die liOkalbahn Keszthelyvideki, 

48. die Lokalbahn KiakflkfiUOvOlgyi, 

49. <li< Lokalbahn KomldbakÖeMr-FelsO- 
mindszent, 

50. die Lokalbahn Könnend- Güssing, 
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51. die 1/okftlbahii 

röcze— Bares, 
82. die Lokulbabn KunaBentmArton— Ssen- 

tes, 

b3. die Lokalbaliii Kunszcntmiklös — Dana- 

M. die Lokalbahn Lonjavöigyi, 

5b. die Lokalbahn Losonczvidöki, 

66. die Lokalhabn Mag:yar— d^ikeleti, 

67. die Lokalbahn Magyar — C-s/jiknyagati, 
fß. die Lokftlbalin Maro-^ladRs — Bistritz, 
W. die Lokaibatiu Neuaiarkl— Szäszrögen, 
60. die Lokalbahn lUtm — KOrflsvfd^ki 

egyesQlt, 

Ol. die Lokalbahn MezOttlr— Tarkeve, 
G8. die Lokalbahn Mnrftnyv01f3r1t 

die LoknIbAlin Nngybi'ücz— Privitz, 
(U. die Lokalbahn Nagyk&roly— MiU^zalka 

«5. die I«ok«]babn Hermannatadt— Kagy- 

disznöd, 

6(i. die Lokalbahn Nagytapolcsäny — 

Hos84ny— Trentschili, 
UT. die Lokalbahn GroBwarddii->Beltayes 

— Vaskob, 
HR die Lokalbahn NögrftdirAnnegyel, 
((!>. trjkalbalin öbecsc — Neusatz— Titel, 

70. dtoLukalbabn PanG«ova— Petrovoszellö, 

71. die Lokalbahn PApa— Banhida, 

72. die Lokalbahn PApa— Csoma, 

73. die Lokalbahn Petruzsöny—Liva2öny>- 
Lupeiiy, 

74. die Lokalbahn Preßbiiii«— Komorn, 

75. die Lokalbahn PauttatenyO— Knntsent* 

tn4rton, 

76. die Lokalbahn POapOkladAnjr— FQset' 

pyarraal. 

77. die Lokalbahn Kama— Klenäk, 

78. die Lokalbahn Rnnta—Vrdnik, 

79. die Lokalbahn Somogyszobb— Uarea, 

80. die Lokalbahn ödonburg— Preßbarg, 

81. die Lukalbaiin özabulcsvürmegyoi, 

82. die Lokalbahn SsatniAr—PdiiAigyannat, 

83. die Lokali^rthn Szcgedla— Oroft-EJklnda 
— QroS Becekerek, 

84. die Lokalbahn SsegcArd^BAttam^k» 
8.' 1 : > T>okalbahn Szenies— HOdmoBOvAsAr» 

heiy, 

86. die Lokalbahn Szentlßrinez — Szlatina— 

Nasiez, 

87. die Lokalbahn Szigetvä.r — KapoavAr, 

88. die T..okaibahn Szilägysägi, 
88. die Lokalbahm Ssktvonla^ 

90. die Lokalbahn Ssolnok— Elikimfäegy- 
häsa, 

91. die Lokalbahn Stefnamanger— Pink«* 

fckl, 

ü2. die Lokalbahn Steinainanger— Kam, 
Oft. die Lokalbahn Teme8v4iv-Bttzi&s, 



95. 
96. 



9& 
HO. 

100. 
101. 
102. 
103. 
104. 

106. 



die Lokalbahn TemesvAr^-Lippa — 

Radna, 

die Li)ka]bahn TemesvAr— Mödos, 
die Lokalbahn TemeavAr— Oroll-St 
Miklos, 

97. die Lokalbahn TiasapolgAr— Xyhregy- 
hAzA, 

die Torontalec Lokalbahn, 
die Lokalbahn TOketerebea— yarannd^ 

die Lokalbahn UjszAsz— JäszapAtM, 
die Lokalbahn Warasdin— Golubnveca, 
die Lokalbahn Werschetz— Kubin, 
die Lokalbahn VinkoTCse — BrSka, 
die Lokalbahn VinkoTOze— Zupanije— > 
SzÄvapart, 

die' Lokalbahn ZaIavOlgyl, 
108. die Lokalbahn Brexova^BresndbAnya 
— TheÜholz, 

107. die Lokalbahn Zsebely — CaAkovAr— 

Brtka, 

108. die liokatbahn Zsitvatalhahn. 

Von den Lokalbahnen di(*äur Gruppu 
ist die Lokalbahn KanszentmArton— Szentei 
Eigenttim der Stadt Szentes, die Lokalbahn 
MezOttir — Tarkeve Eigentum der Stadt 
HezOtnr und die Lokall>ahn Ssentea— Hod- 
mezöväs&rhely Eigentum dos Koiiiitat«« 
CaongrAd. Die übrigen Lokalbahnen sind 
Oeaellaehaflabnlmen. 

In die Orappe A, Untentbteilang e, gc* 

hören : 

lOÖ. die Lokalbahn N'agybanya — FeUo- 
bAnya, 

110. die Lokalbahn Szatmftr— Nagybfinyn 
In die Orappe A, Unterabteilung d, ge- 
hören die folgenden Bahnen: 

111. die Lokalbahn Bares— Pakrilcz, 
die Lokalbahn Güns — Steinamanger 
(beide im Betriebe der Sadbahn), 
die Lokalbahn Fertövidöki (im Be- 
trirtbn der Raab — Odenbnrg«»- Eben* 
furter Balm), 

die Arvatalbahn, \ 
die Lokallmhn Csorbasec. 
die Lokalbahn Eperjes— Bartteld, 
die Oöllnitstalbabii, 
die Lokalbahn Klamark—Siepea- 
hü», 

cHe Letttachantalbahn, 

die Lokalbahn Nagylomnios— 

TAtraloninicz, 
die Popradialbahn, 
dioLokalbahn Baepeabäa— PodO' 

lin, 

die Lokalbahn SzepesvAraljai, 
die Lokalbahn Slllein— Ri^jeci 

die Lükall)alin Eorosscbes— Menyhäza 
(im Betriebe der vereinigten Arad- 
CsanAder Bahnen), 



112. 



118. 



114. 

IIB. 
116. 
117. 

iia 

119. 

120. 

121. 
122. 

123. 
124. 

125. 



O 



ja • 
o a 

V V 

•f 

'S 

V 

a 
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Lfflr K 



KlojnhahSfO. 



126. die Lokalbalw AifOldi ga^daftägi (im 
Betriebe der verefnlgten Arad-OsanA- 

der Bahnen), 

127. die Lokalbalm llaraBzti — Uilczkevc 
(im Betriebe der Budapester Lokal- 
bahnen), 

128. die Lokalbahn ZmIm'» N i^'vhänya (im 
Bcta-iebe der SzauiustalbabD), 

1S9. die Lokalbahn Holios — Gsding (im 
Betriebe der Kaiaer Ferdlnanda-Nord- 

l>;ihn}. 



Von diesen Lokalbaiiueu i»t diu Csor- 
baseer (No. 115) Zahnradbahn Eii^nnun 

der Kaschau-Odcrbcrger Hahn, Jedofh mit 
getrennter Vt'rrcfhnung, die Xagylomnic?:— 
Tatralomniczer (No. 120) gehört dem Forbt- 
riakos, die Loknlbahn Borosi^cbes — lieny- 
li&üa (Nn. 125) steht im Pri v.nei^entum. Die 
übrigen Lokalbahnen dieser Gruppe sind 
Oeaellschartsbahnim. 

In die Orappe B gehören folgende 
Hahnen: 

lao. die Lokalbahn Vereinigte Arader und 
Csanädcr Bahnen, 



l^l. die lAikalbahn Budapest — Badafok, 

iü^trlaeh, 
182. die Bndapester Lokalbahnen, 

133. die Lokalbahn Bndapest— SaentlOrtnce, 

elektrisch, 

ld4. dieLokalbalin Marmaroser baizbaiiuen, 

135. die Lokalbahn Nagy>KAroly— Sont- 
kni^ 

136. die Lokalbahn NyiregybÄzavid<iki, 

137. die Lokalbahn BchÄßbarg—SzcnlAgota, 

188. die Lokalbahn Szamosvölgyi, 

189. die Lokalbahn Szutmäi^ErdOdi, 

140. die Lokalbahn Ssiavonia — DrAvu« 

vid^ki, 

141. die I.iikalhalin i i-rret — KovAs/nu. 

142. die Lukallmhn Agram— Szaniobor. 
Von diesen Lokalbahnen sieht nur die 

Lokalbahn Törr<H— Koväszna (No. 141) im 
Privjitoigcntura, dii* übrigen sind Gesell- 
schafiBbahneu, d. h. sie sind Eigentum 
einer snm Zwecke des Baues und Betriebes 
der Lokalbahnen gegründeten Aktlengesell- 
schaft. 



km 



35J,t«& 
716a,tM 



IMe In Orappe A, Unterabteilung a) gehörenden Lokalbahnen haben mit Ende 

des Bertchtüjahrs eine Bctriebalänge von 

., , , A, « b) eine BOlehe von 

HB ■ 0 e), a 

. , - A, „ d) , , , " 731^1«; 

, „ n B gellöreudea Lokalbabneu eine solche von 11190^ 

IKe Elgeatnm der KBnl^ ungartaehen Staatsbahnen Uldanden 0 Lokalhslnien 

haben eine BetrielMdlage von ai>U«t 



Über diu Entwicklung des Ungarischen Lokaleissnbahnnetsea gibt die naehstsiMmdc 
Zusammenstellang Anfuchlull: 



Es wurden dem Betriebe 
übergeben im Jahre 


Lokalbahnen In der Länge 
▼on 

km 


Es waren vorhanden am Ende 
des Jahres Lokalhahnen mit 
der BanlSnge ron 


18» 


11 


11 


1877 


68 


74 


1882 


69 


816 


1887 


709 


1909 


IfWO 


.874 


3870 


18W 


490 


4110 


1^06 


918 


8814 


1899 


888 


8891 


1800 


187 




1801 


188 


8613 


len 


IM 


8753 


1808 


988 


9061 


UNM 


III 


918i 


1808 


374 


9488 
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Der Bestand an Fabrbetricbsmitteln ist aus folgender Tafel zu ureoben: 



Am Ende des J«br«a 



E» waien vorbanden 


— - . - 

1904 


' 

1905 


daber 

+ mebr Anmerkung 
—weniger , 


Lokomotiven . . . Stttck 


1«0 


191 


.+ 4 4aiwitar l Sll«k «MrtitodM L«k«aiMl*« 


Peraonenwegen . . , 


536 


543 




Gftterwa|;eD ... , 




4886 


-f 951 — 



Die An/.ähl d( I Stationen für den gesnmMii Verkehr, der VerUdeeutionen und 
der Haliestellen ist ans folgender ZnsemmensteUvng ersicbUicb^ 



Ks waren vortiauden j 


Im Jahre 




1 sonaeh mehr 






1 im Jabre 1906 




1904 


1S06 


.Stationen für den gesamten Verkehr .... 


1809 


1882 


» 




»l 


876 


94 




446 

1 


806 


61 


xnaanmen • . • 


3006 ^ 


2163 


168 




1 i 


m 








9 





Die Anzahl der Bediensteten bei den Lokalbahnen, die eine eigene Verwaituug 
beaitsen, «owie die daAr erwachsenen Kosten ergeben sieb ans folgender Tafel; 



~ ■ 


In Jahre 


Die BesOge betrogen 1 


Es kommen auf 1 km 


1'^ waren vorhanden 

1 














UM 


1906 1 


- — 
1901 

Kr. 


1906 
Kr. , 


1904 
Kr. 


1906 




270 




894 54-2 


1 

911 55d 


685^ 




Unterbeamte und I>ieoer . 


1 im 


19«6 


1777 888 


lffit7 711 


isa^ia 


1384,47 


xusammen . . . 


814S 

1 


9218 


9678480 


8769986 


8047,H 


8074^ 



Über die Leistungen der Fahrbetrlebsmlttel entblUl; nacbsiehende Tafel nflhere 
Angaben; 



Es worden geleistet losgesamt 


Im Jahre ^ 


Hiervon kommon anf die 
Lokalbahnen mit eigenen 
Ffthrbetriebamitteln 




Vi l'i'i.'i 






rersonenwagenacbskilometer . . . . . , 

von je I PcTsoneiiwag'ftn . . . km 

Zugkllometer: 


6 4» 242 : 6709708 
8S896 ^ 86886 j 

163 4(1-^47 176701 867 
74 1t7(l .Wim 
3UiyOä7aH ä29 02«)6«9 
86648 I 87618 ' 
18976178! 14 101 m 

V2hm7m IH 499 471 
8 730 166 9 470 339 
896961 { 810666 


1 

3e6849M 

109590 913 


61066848 

117 631092 


susammon . . . 


1 81646868 

f 


88980866 



70* 
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Der PcrBOTienverkchr hat sich folgendermaßen gestaltet: 
Dic Anzahl der beförderten Teraonon und der zurackgelegtcu Pcrsoueukilonieter 
betrug: 



in der 


Im Jahrs | 


Zurückgelegte Personen- 
kfloineter 


igu4 ! 1906 1 




1806 


II. r, 


273005 312 G48 


6196 981 


f 

7 020 40Ü 


5 093 068 5 79268B 


89949 680 


99972156 


HI. • 


259«i»a4 294^782 


456681610 


603^940 


1 


088986 mm 

1 


S79Ht86 


97 66706t 


y.uBammen . . . ' 


31056 192 1 Hti l.-)! -MrJ 


1 582683866 


638586664 



Der von Je einem Beieenden sariickgelegte Weg betrag in Kttomet«»: 



In der 


) 

1904 


1906 








■ 


90 


99 










17 


17 










18 


17 










44 


44 










16 


17 



Über die Dichtigkeit des Personenverkehrs geben folgende Angaben Auf- 
sehtsB: 

r 



auf je 1 Bahakilometer: 
Personenzüge . . 
Penonenwagenachsen . 
BlteplUae (ilmtllche) . 
Ziviireitende . . . . 



auf je 1 Pe rgonenTtifr: 

PersonciiwagenacliBen 

SitxplAtze 

Zlrilreiaende 

Baiaende ttbeAanpt 

von den befVrderten Personen: 

auf je 1 Pfrsoiipnwagenaehae 

auf je 1 Sitiplau 

dte Aoanntmng der SttapUUae betrag in % Ihrer An« 

»ahl 



1 40.! 
18289 
99B906 
«1861 

12,9 

196 
44 
46 

3,w 
98^ 



1481 
19881 



67016 
IM 



Ol» 

IM* 



Die QeatftKvng des Oftterverkehra lal ans naebatebendett Angaben aa «ai> 

ittihmen: 



T!» wurden befördert 

1 


190« 


1906 


sonach im Jahre 

19U6 

4- mehr 




17 693 
»64696» 
868 196 


18676 
16997086 
971606 


+ 882 
860736 
+ 106815 


aoaammen . . . t 


1 16988146 


14978118 


+ 1064976 
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l sonach im Jahre 
1906 1906 
1 + raehr 


1 

bsiin Geplck verkehr tkm 

, EU- und Frachtgutverkphr ... , j 
, Dienstgüterverkehr , i 


546669 
446 547 905 
27 60S64« 


■ 

31 9U1 (54*2 


+ 34664 

+ 23 291 
+ 4 3tW2tW 


SUOnUllJIVU ■ ■ ■ •K.lU j 

Die Dichtigkeit de« Gaterverlcebr 


» ergibt sieb i 


602828006 ] -|-2772466H 

ans folgenden Angaben: 




1904 


sonach im Jalire 
1906 1905 
j mehr 


Ea verkehrten tigUch durchsdmittlidi auf 
jedem Ponkle dereiBMlneo Lol^elbehnen: 

ILs kamen auf je I Bahokiloraeler: 

über die WarengrappieruDK g'''^' 


91 
18« 

978 

40888 

ichstctifiid-' Z 


• 

99 8 
148 7 

10t» 56 
861» S4K» 
61680 1081 

usammenstellang Aufschluß: 


Von der befllideitten f^cnelilnenge ksmen: 


1904 


1906 


sonach im Jahr» 
1905 
mehr 




87 281 
67<S66ä 
11663310 


W^-^XKi 16014 
74» 86!^ 73 191 
12 444(^1 881571 


zusammen . . . t 
Die Uiclitaiig des FrachtenveriLehn ii 


1-2846 269 13 297 06» 9B07iM 

>t aas folgendem ersicfaUieh: 


El wurden beflhrdert: 


»04 


1005 


soniicii im Jahre 
1905 
mehr 

weniger 


Stückgüter: 


614868 
68964 

51 cim 

2Ü4Ö6 


604 918 
76017 

48 712 
34 917 


+ 70816 

- 7947 

- 786h 
4- 8 461 


viiuammen . . . t 
Wageniaduagsgüter: 


676668 ; 746869 + 7S191 

9464227 | IU47d5U + 1014 «4 
11666B1 { 1106116 — 66666 
800886 264041 — 46867 
644104 1 596214 j - 47 «M» 


sttiuimen . . . t 


11688810 U 444ik»l + 661671 
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Die AoUvek Osten betragen: 





Kr. 


Kr. 


' Bouach 
im Jahre 19ri5 

+ mehr 
— vealger 

ffr. 




0^2941 !)&4 


641987 641 


4- 19(M56H- 


Fkhtbetrlebnuittel-Anachainingako.N r r- ri 








«asemineii . . . 




flOB 684871 


-{- I90»»l 


nur dM Eilometer 


78 aas 


7St74 


- 64 






1 


. + «M» 



') lo diesen BaukoMen tfod 4J« KottoD «kr 6 im BinMtw il«r KSaial. «BgarlMhM BluttbabMB MehMflfii 
Lokalbahnen nicht enthalten. 



Der Nennwert des Anlagekapitals beziffert aich auf: 



1 


1904 
Kr. 


1906 
Kr- 






523675800«) ' 
386167660 


532165 900 


Slll 


mmiien . « > 


, 7667414601) j 


709666I6O 




% 


77ytt 


81,N 



') 176619M Ib; Factor tbt«! ald» attM«««b*n. — Hiervoa tlad 07M7DO Kr. «iahoieMi« Aktien iia4 
IQMBOW Kr. PHoriUtsoWiffationen. 

Uber die ssoia Bau der Lokalbahnen gewährten Zascbftsse and Beiträge gibt 
die folfevde ZnMtmnenttellang Aafklirong: 





Staatliche | 
Znacbttsae t 


Beiträge der 
tfaniiipien 


I Zuscbüaae der 
> Oemeinden nnd 
1 von Privaten 


1 Zuanunen 


1 

! 

i 


i 

Kronen 
1 ' 


Von. 
de?! 


Pro», 
de» 

KroMB 1 Bkif 

[äf 


Kronen 


Vtoz. 
tiei 


Pro«, 
ile« 

, Kronen Bau- 

i 


1 

fßr BefSrdeniiig der 
Poat 


64 767 22» 


< 

5,0 


I 

Kinsel- 


Einzel- 




1 ■ 

Einjsel- 


filrFkhrbetrleb«mlttel i 
fttr garantierte An- 1 

schlußbahnen . . ' 


9084100 

754 300 


0,1 


angaben 
fehlen 


anffabpn 
1 fehlen 




anjfaben 
fehlen \ 
















»uaammeo ... 


97889668 


14, [ 


69766684 ' 7^ 


1 81878386 


IM 


, 1 — 



Hici hot is( zu bemerken, dn£ des genehmigte wirkUcbe Baukapitnl 6013215682 Kronvn 

botrngeii hat. 

Dais Stauuuaktienkapital,daa 240425500 I Stammaktien im Betrage von 171717 960 
Kronen beträgt^ wurde dnrch die ZnsebtlsBe | Kronen = 71.4% im Besitse der Behörden, 

<lei5 Staat»'s, der Munizipif n und Gemeinden und swrar: 
zum Teil gedeckt und «s befinden sich 

29 147 900 Kronen = 12,2%, im Besitze dea PostflskuB. 
5784«X) w = 2,4*>/o n n der Konigl. ungarwchen Staats- 
bahnen, 

Seite 84 »»800 Krone» = 14,6% 
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ÜUrtng 84 Waat» Kronen = lAfi% 

aS 161 930 Kranen = lfi3V* ^ Besitze des dtaatUdien Untenttttsmigs- 

funds, 

ööiöüüo „ = 2,5 "/o „ „ der staatlichen Für»t- und 

PferdeBoetilpA&Müt, 

4 214fiOO , =: 1,7 7, „ ^ der staatlichen Gtttervorwnltung, 
r)4.')4UU „ = 0 3 f. fi der Siiftunffs Güterverwallung, 
sunaoh zus. 83872220 Kn)n«'n = ü4,9"/o „ ,. .der Staat»bebördoD, 
47918620 , = 19,9 Vo . n der Mnnislpien. 
3nna>9}0 „ = iG,n<>^ , „ der StÄdte and GemptodHi, 

zusammen 171 717}»*) Kronen = 71,4% des Stamniaktienkapitals. 



Ober das Jlnaiiziellc ßrffebDis geben nAchetehende Angabeu Aufkljlraag: 





1904 


1906 




Kr. 


Kr. 


Die BetrlebBelna ahmen 








4-Ki()!S >tis 








3 617 772 


1 


46964073 


61 860 119 


Die Betrlebaaaigaben elelluin aleb foigendennaSen: 








23 886 747 


2684'! sn; 




2266 123 


2 4(30 42r) 


1 

suMmmeo . . . | 


96142 870 


96801971 


1 


»641 an 


9897BMI 


Von der GesaTutpinnnhme kommen: 








5224.70 


















96,34 




VoD den Qesamtausgaben kommen: 








9907^1 


8098.71 




' 1,11 


1,18 




1 10,M 


lO^W 




1 69^ 




V«>D dem BetriebsUberscbuß kommen: 








9817.8S 


2586t»i 




0,n 


0^ 






8,4« 


auf lOUU Nettotonnenkm 






Bei den reinen Beförderangsehinabmen ergaben »ich folgende Einheitssätze: 




1904 


1906 


1 


, Heller 

' ' ' 


HeUer 


- - — ^1 

Von den EioDabmen aus der Fursonenbüfürüeruiig kamen: 














MM* 


48,17 


Von den Einnahmen der OepieltbefVrdening kamen: 








49,» 






I698|M 




Ana den Einnahmen der Prachtgüter kamen: 








0,3;. 






264,71 


249^ 
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Die Lokalbahnen Ungams im Jahre 1806. 



Der Ertrag der Lokalbahnen Ußt sich ans folgenden Nachw«itiiiigen «rmhteln: 
Oie BetriebsdberBebflsae betrugen bei den Lokalbahnen: 



SAmUiehe 



GeMllflehafttieh« 





1 


Bahnen 
EroMO 


KrOD«n 




1166706 


n m 












1 

■ 


\ 249 50 j 


w » 




90S878 




» « 


A. d) 


1480 »7 


14CI40» 




& 


8MS888 


»91S861 






»878841 


1 28678966 
^ 349fieo 



Der ausgeschiedene Betrag von 249 560 
Kronen bezieht sich auf die FosztatcnyO- 
Knnfizentmärtoner, UJszäss • JässapAtier, 
- DJakovär- Vrpoljoer und Nag-y- 
kÄruly-MAtöszalka-Osaper Lokalbahnen, von 



denen die zwei erstgenannten Lokalbalinen 
Prioritfitsaktien überhaupt nicht ausgegeben 
haben, die letztgenannten zwei Lokalbabnen 
jf^'i nch die Prioritätsaktien noch nicht rer- 

wuitet haben. 



Das wirkliche Anlagekapital betrug bei den Lokalbahnen: 





Sämtliche 
Bahnen 
KrOn«Q 


1 Geaellschaftitebe 

Bahnen 
i Krooea 


» , A. b) 

, A. d) 

» , : B- 


i 25 mm 

\ 926»« 
4äti469 258 
8618900 
69771886 
8199871« 


1 

1 88198«» 

> 

\ «866&2&Ö 
1 8618900 

1 81714718 






1 667088861 


64944887» 



Der in der Orappe A. a) ausgeschiedene dieser Lokalbahn von den KOnigL ungari- 

Betrag von 899.992 Kr. be:rie1it lich «of die sehen Staatsbabnen nicht besonders ansge- 

Lokalbahn Piski—Vajdahunyad. Dieser Be- wiesen wird. Bei Zugrundelegung des oben 

trag bleibt bei Berechnung des Ertrages angeftlhrten wirklichen Kapitals gestaltet 

unberücksichtigt, dn der Betriebsüberschuß | sich der Ertrag, wie folgt: 





Sämtliche 
Bahnen 

% 


i Gesellscbaft- 
; liehe Bahnen 


1 


.'),3!«7 


k 

i,nt: 


n 9 n n 


, A.h) 




S,S4«: 




A. c) 


■>,94;w 




II •» J> "1 


» A. d; • 


2,47M 




n n s n 


. i: B ■ 1 


■ 4,»»- ^ 


I- . 4,1(81 Sit ' j. • 

ii^,.i,..M"<>-i ♦ mi liti 




im Üurcl)6cknitt . . . ! 




1 ; t:i.iW»" '. 
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Im .T'i!t("' liX)4 war d.is Ergel)ni? "'ii- fniirr 





S&mtlicbe 




j 


1 Bahaan 


liehe Bahnen 






% 


1 












7,11» 


7^1« 


* 




9,3t» 


91 « * » • ■ ■ ■ t 


4,7538 




Im Durebflchnttt . . . j 


8|1M1 


8,«M 



Alu diesen Zasamuieuätellungea ist so- 
nach eniebtlicli, daS das Ertrflgnis bei den 

Lokalbahnen der Gnippcn A. a) und A. c) 
dem Vorjahre pc^rnüber gesunken ist, hin- 
gegen das Ertragnis b«M den übrigen Grup- 
pen günstiger uar als im Jahre 1904. — 

Wenn d<'r Wert dor Prioritätsakiien der 
Geäiellschaflseigeniuin bildenden Lokalbah- 
nen in Berechnnng gezogen wird, und zwar 
bei den Lokalhnhnpn, die nur rinhnitlidie 
Aktien iu Verkehr gebracht haben, als — die 
Bndapest-Bndafoker Lokalbatin, die Bnda^ 



pester Lokalbahnen, die Budttpest-Szentlu- 
rmec«r LokaJbabn, die AlfOlder erste Wlrt- 

schaftabahn, die HodmezövAsi\rhcly-Makd- 
Oroß-St. Mikloser Lokalbahn - df-r Wert 
dieser einheitlichen Aktien, hingegen bei 
den I..okalbahnen, die auch PrioritAUsaktien 
nu-ii^egebi'n halten —die Szepesräraljaer Lo- 
kalbahn, die Pancsova-l'eirovoszelloer Lo- 
kallkahn, die Torontaler Lokalbahnen und 
die Warasdin Onlnhnveczcr !..oka]bahn — 
aach der Wert dies^cr Priuritiitsaküen, &o 
erhalten wir ala Werte folgende Zahlen: 



Kienen 



bei den Lokalbahnen der Gruppe A. a) 

p . - , , A. b) 

* « • 1 A ■ i' .1 

. . , .. . A. d. 

, , - „ - B. . 



insammen 



18M400O 

401 27_» 'Mt) 
'291»; uiü 



630771600 



Bei dieser Orandlnge stellt 8ich die KcntabilitSt der Lokalbahnen folgendormaiten: 









1904 
% 


1905 
•4 


bei den Lokelbahneo der Gruppe 






9jmt 


p n w w 


0 


1 






fi ^ • n 






7.7711 


7,lä50 


9 W ff « 




Ad» 


3,I(M4) 


3,17««. 


fi ^ » * 


m 


ü 










im Dnrebscbnitt . . . 

> 




■ 



Bs eitfibt sich sonach, daB mit Atts- 

nnhme der Lokall' dincn der Gruppen A. a) 
und A. c) die übrigen Lokulbahngruppen 
ein dem Vorjahre gegenttber giinstigereb 



Ergebnis aafkawetsen haben, derogemSlI 

auch das Durchschnitticrträgnis im !?c- 
riehtejabre ein besseres ist als im Jahre 
1904. - 
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Die Lokalbahnen Ungarns Im Jahre 19Uj. 



r Zeitwsloift 



Auf die Ötammukiicu der folgenden Luknlbabucu kamen Divideudea, und zwar 
zahlten: 





im Voijabre 

AI 




1 

19,5 


















">••• 

4.0 


4.0 




3^ 




M 






1,6» 




1,70 


1.» 


6,7a 






SgM» 



die Petrossioy-LupöDyer Lokalbahn 

die Pusxtatenyd-Knnmsentinftrtoner Lokalbahn 
die vereiiii;xir Ara>U'i mul C'-niu-^dcr Lokalbahn 

die Uj8z»8Z-jH«zapäüer Lukalbahu 

die Neuiiiarkt-SsA«CT6gen«r Lokalbahn .... 

die Giüiä-Stcin.ini.aiigorcr T^okallMlbD 

die Mannarü»cr S.ilzbabneu ........ 

die Poprtdtalbahn , , 

die Gölltiitztalbahn 

die Kroii8tadl-IIj\ro!ns7A'ker Lokalbabn ... 

die CsakaAurn-Agramer Lokalbaiin 

die PreSbiirg^KoiDOrner Lokalbahn 

die Ungtalbahn 

die 8»>ld.ek>Kl»-Kun-F<61egyhAiaer Lokalbahn . 



Für die Dividencieii der Stainm.'iktien 
ward« der Hetrag von 1&31()68 Kr. ver- 
wendet, zu üirer Tilguii}; 13 600 Kr.; hin- 
gegen fär die Dividendi5D der Prioritäts- 
aktien nnd der einheitliehen Aktien sowie 
zur \'erziiisiiii^ PrioritütsoMigatioiien 
«U>r Betrag von 18317234 Kr., zu deren 
Tiigun{;963780Kr. Insgeiamt betrog somit 



der Aufwand für Tilgung und Verzinsunff 
der Aktien nnd Obligationen 20819282 Kr., 
er war sonach um 1804 170 Kr. frrnßer als 
im Jahre 1904. Für andere Zw«'cko (Ül>er- 
trAge auf das Jahr 1906) wurde» verwendet 
3 088 550 Kr., w-Ibnnu! im Vnrinhrp nur 
28ß252ä Kr. diesen Zwecken zugelübrt 
wurden. — 



B<;i den mit sclbslüudiger Verwaltung vcrseheueu 14 Lokalbalmeu wurden: 



Reisende 


Eisenbalui- 
bedienstfte 


Fremde 


^nicht ! 
Ilde) 


Tiere überfahren 


Entglei- 
sungen 


ZnsaiQmen- 

stößc 


getötet . verletxt 


getütet 1 verletzt 


getötet 


verletxt j 


1 Stack in nUlen!,««^'* 


1 gezahlt 


! 

1 ; 8 I 6 , 


9 


ao i 


■ 

G 4 


tc 


1 ^* 



Im Berichtsjahre hat die Abwicklung 
des Personenverkehrs mit Motorwagen auf 
den Linien der Vereinigten Arader und Csn- 
ii.iflcr I.()k;i!lia!iTioii, flin im Jahre UXW ihren 
Anfang nahm, eine weitere Austlehnung er- 
fahren. Zu diesem Zwecke standen 20 Motor- 
wagen und27 Motorbeiwagen zurVerfü^'ung. 
Die Gesamtleistung der Motorwagen betrug 
812821 Motorkm. Ein Motorwagen leistete 
im Durchschnitt 35» 102 Motorkm. An Aehs- 
kü' üiii'iern leisteten die Motorwa^et; flil.'i i^l ' 
die .Motorbeiwjigen rj43 4üO, zusannm n 
11690S2 Achskm. Mit den Hotorzflgen 
wurden Insgesamt 6 68^200 Bmttotonnenkn] 
geleistet. — 

Anßerdem wtirde der auf einigen im 
l?t !rii h«i der Königl. ungariscbi-n Staals- 
buhiien beliudliehen Luknlbahiien bereits 
im Vorjahre cingefahrte Motorbetrieb 



weiter enfuiekelt und auch auf mehre- 
wii neuen Lokalbahulinien eingeführt, 
I zu welchem Zwecke 10 Motorwagen 
II ylll. Klasse und 25 Motorwagen III. Klasse, 
ferner 12 Motorbeiwagen llyilL Klasse und 
I 4 Motorbeiwagen IIL Klasse am Ende des 
, Bericlitsjahres vorhanden waren. Es wur- 
i den auf diesen Linien insgesamt 5Ö!i477 
Zugkm, 12295000 Drattotonnenkm und 
190(5 300 Wagenachskm geleistet. — Der 
MmS h betrieb war auf folgenden T>iiiion cin- 
gefulrrt: auf der Boldvntaler, Budapest — 
I Tiszaer, Debreczin — HajdonAntecr, Kaba— 
Nädudvarer, Ki'^rh.ui -Tnrn.ner, Pnnc^ova — 
1 Petrovt)szell(jer, Pusztalcnyö -- Kunszcnt- 
I martODcr, Szegedtn— Groß-Kikinda— GroB- 
Beeskereker, Stoinani.nn;::« r -Kumer. Tisza- 
polg^— ^lyiregybüzacr und Werschciz — 
Kttblner Lokalbahn. — 
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Gesetcgebnng. 



Preußen. \ AUerliicIuiter BrIaC v«n 6. Nov«Bber 1907, 

betr. die Verleiiiung des Euteignnnj!:-! er hts 
Allerhöchster Ki lati vuiu 15. Oktober 1907, aa die Aacheuer Kleiobflliaseaell««haf t zau 
betr. die Verleilmiig des BnteiirmgBnehta i Bau und Betriebe der Kleiabahaea voa 
an den Laodkreis Kecklhicrfiniisen inm ! WalheJui nach Stolberg, von Vicht nach 
Bau und Betriebe einer Kleinbahn Ton , Zweifall and von Vicht nach Hamich. 

I Auf Ihren Bericht vom 2. November d. J. 
Auf Ihren Beriebt vom 9. Oktober d. J. will Ich der Aachener Klcinbahngcsellschaft, 
will Ich dem Landkreise RecklinghauBen , Aktiengcs llschaft zu Aachen im gleich- 
zusaiumfn mit tJcn Gemeinden Herten und na"i5&en lic^'i. run^sbcztrk, welche die Ge- 
Buer im Kreise ßecklinghaiwen, Regierungs- aehmigung zum Bau und Betriebe der 
besirks MUnster, welche die Cknehmigung ' Kleinbahne» von Walheim Über CorneH- 
aum Bau und Betriebe einer Kh-inhahn von JTiän^^er. Brand und Hüsbnrh nach Stol- 
Horten nach Buer (Erle-Middrlidi) rrhahon i ^on Vicht nach Zweifidl und von 

haben, das* Enteignungsrecht zui Entziehung Vicht nach Hamich eihalten hat, das Bnt- 
und zur dauernden Beschrflnkong des fttr ' eignun^^sreebt zur Entziehung und zur 
diese Aniape in Anspriieli ?m nehmenden dauernden Beschränkung des für diene An- 
Grundeigentums verleiben. Die eilige- ^'>&<' Anspruch zu nehmenden Grund- 
reichte Karte erfolg sorttck. j eigentums verleiben. Die eingereichte Karte 

erfolgt zurück. 

Berlin, den 6. November 1907. 
gez. Wilhelm H. 



Httbertnsstock, den 15. Oktober 1907. 
fei. 'Wilhelm S. 
gegenges. Breitenbaeh. 



gegengea. Breitenbaeh. 



An den Minister der Öffentlichen Arbelten. J An den Minister der Öffentlichen Arbeiten. 



Kleine Hitteilungen. 



Kenwe Prejekte, Vorarbeiten, KonseMfon»- 

prtellungen, Hp!rieb»«ernffnungen Ottd Be« 
ti'iehsändernDgen von Kleiobahneil. 

1. Neuere I^>jekte. 

1. Die Ualleftche Bahn- oiid Terraingescil- 
scbaft plant den Bau einer volUpurigen, mit 

I<okiiiuiitlven für PcrboiuMi- und ( nitt'rverkehr 
XU betreibenden Kleinbabo von Halle a. S. 
(Dlemita) -Hber Zwochau elDendls nach De- 

litxscl), andererseits nach Schkeuditz. 

2. Die EijieubahnbaugeaeUscbaft Becker 
& Co., 6. ni. b. H., in Berlin plant den Bau 

einer voUspuri^eii, mit I.okomotiveu für Per- 
sonen- und Güterverkehr zu betreibenden 
Kleinbahn von Oldesloe nach PIdn. 

3. Dil- in ilci- Z.'ifMhrifl Tür KleliihalnuMi, 
19U7, ä. 102, neuere Projecktc Nu. 5, bchandclto 
Kleinbahn von Olssea-Rothenfeide soll u. U. 
nicht nach Brock-Ostbevern, sondern nach i 
Wetitbevern geführt werden. 

4. Das Bahnunternehmen der Rnhr-LlpiM- 

Kloinbalinen-Aktienge?rll>( }inft ^nll dni rh V.\n- 
legung einer dritten Seidene aui der Strecke , 



Neheim-Hüsten bis Station BS,« sugMeh voll- 
spurig ausfrehant werden. 

&. Von dem Kreise Schwelm wird der Bau 
schmalsporlger, elektrischer Kleinbahnen Ar 

Personen- und Handgopfkkverkelir ^'eiilant: 

a) von Barmen nach HaltUnghauson niitAb- 
xweigunf; von Tente nach LangerfeM, 

b) von Uaßlingbaiiscii über Üllcndah! rvc li 
Schwelm ndl Al)iiwt.iguiiy von IJUeiidiiUl 
nach dem Endpunkte der Klwnbshn 
Gevelsberg— Milspe— Vörde. 

Die letztgenannte Bahn soll mit den beiden 
neuen Bahnen vereinigt werden. 

f>. Die Stadtgemeinde Mürs will schnial- 
spurif^e, elektrische Kleinbahnen fUr Personen- 
verkehr von Mörs nach Camp, von Mörs n-ich 
Lobmannsheide (Baerl) und von Mörs nach 
Hoebemmerleh bauen. 

^. Vorarlteilen. 

Die Erlaubnis zur Vornahuie von techni- 
schen Vorarbeiten Ist erteilt worden: 

1. Für eine im Stadtpol. tele liorzustellcnde 
elektrische Kleinbahn. (V<>r<>rdtiunKäblatt für 
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Kleine Mitteiluugen. 



Eisenbahueti und SchUKahrt» No. 192 vom 17. Ok- 
tober 1907, S. 2765.) 

± Für eine »cbuialspurige Bahn niedriger 
Ordnung von Micbalkowits nach Beichwaldao. 
(Verordnungsblatt f&r EaMBbahnen und ScUff» 
fihrt. No. m vom 22. Oktober IWI, S. SSOl.) 

i, Fttr eine volkpurige LoluUMbn von 
Skutaeb nacli LeltomtoehL (7«roidmiiigBib]Att 
für Eibonbahnen ud>1 ScIitiTalirli No. 1S7 vom 
39. Oktober 1907, S. 2Hti2.) 

4. Für eine voUspurigo Lokillbthn von 
Waj;-teilt ii.icli Grlltz. (Verordnungsblatt für 
Eisenbahnen und Schiffahrt, Mo. 127 vom 
9». Oktober 1907, S. SeG&) 

6. Für eine vollspurige Lokalbahn von 
WeiSwasser nach Liemes. (Verordnungsblatt 
fOr Bsenbahnen und SebllTahTt, No. 197 vom 
90. Oktober 1907, S. 2862.) 

6. Für die Teilstrecke Sarche— Tione der 
elektriseh su betreibenden Judikarienbahn. 
( Verorilnungablatt für Eisenlialmon und Schiff- 
fahrt, No. 129 vom 5. November iyü7, S. 21103.) 

7. Für eine elektrische ILleinbahn von der 
Eisenbahnstation Oswipcim in die Stadt Os- 
wifcim. (Verordnungsblatt für Eisenbahnen 
und SeUflkhrt, No. itO vom 7. November 1907, 
8. 99391) 



r /ci 

Jfflr K'l 



ilM-Kiiri 
Kleiiitialm.'n. 



sind erteilt worden: 

I. Den Gemeinden Duisburg und Homberg 

für eine sebnaispurigc, elektrische Straßenbahn ' 

für Personen- und KeisegepHckverkehr von | 

Duisburg (Bulirort) nach Homberg, Kreis Mtirn. i 

9. Der Stadtgemefnde Essen (Ruhr) für 

«•int' ?<chTiinlspiiri£rP, elckfrisrhe Strnüenhnhn 
für den Fernonenverkeiir vom Altcndorfer Pl.itz 
durch dl« Mttlhetmer Stisfle bis «ir Berliner j 
Straße. ] 



3. Der Sudtgemeinde Crefeld xur Erwei- 
terung ihrer elektrischen Straienbahn durch 
eine schmalspurige Linie vom Nordwal) oaeh 

der neuen Hiissrenkasenip. 

4. Der Süddtiutbvheu Eisfubahogeseltschaft 
in Dannstadt fttr eine schmalspurige elektri.KChe 
Stfafienbahn von Biebrich nach dem Bahnhofe 
Biebrich Ost (Kurve) mit Anfttellnngsglets 
auf dem Adolfplatz in Biebrich und zum Zii- 
sammenscbluß dieser Ldate mit den Wies- 
badeoer Straßenbahnen. 

5. Der Direktion der Slawonischen Drautal- 
bahn-Aktiengesellschaft xum Bau und Betriebe 
für schmalspurige, mit DampfkrafI in betref- 
bende Lokalbalincn von Belisce naeh K^sefriT 
Oberstadt und von Moslavina nach Vörösmajor. 
(Verordnungsblatt für Eisenbalinen und Sehiff* 
ahrt, No. V2?, vorn 19. Oktober 1907, S. 2785.) 

6. Für den Bau und Betrieb einer voii- 
spurigen Lokalbahn Ton Nenmaifct-Kallbam 

nach WeizcTikireheti mit Abaweigunjr vtm 
Aching nach Peuerbach. (Verordnungsblatt 
für Eisenbahnen und SdttflllbTt, No. IflB vom 

26. Oktober 1907, S. 2841.) 

7. Der Brüoner Lokaieisenbahngeselbchaft 
zum Bau und Betriebe einer vollspnrigen 

l.oknlbnhn mit elektrischem Betriebe von Wit- 
kuwitK nach Marieuberg. {Ueichs-Geseublatt 
für die im Keichsrate vertretenen Königreich«« 
und L.ilnder, 63. Stück vom m. Oktober 1907, 
S. lUTil, und Terordoungablatt für Eisenbahnen 
und Schiffahrt No. 199 vom A. November 1907, 
S. 2t»7.) 

In Frankreich ist als Balm von Vffent- 
llchem Nutzen erklärt worden: 

Kine StraCenbahnnetzerweiterung in Ol^ 
]&&n>i. (Journal offielel, No.997 vom 1. Novem- 
ber 1907, S. 7618.) 



A. b PnoBMi: 
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Bezeichnung 

der 

Kleinbabnstrecke 



a) Eigentümer 

b) Betriebaunter- 
nekmer 



Spur- Ii Ii 
weite i =.= 



Be- 

triebs- 



|6^§'^ zweck 



e ^1 

I 



s ja 

■E5 



SS 



Tar^ 
der ;^ 
Betrieb|^' 
erOffnnag 

oder 
Betriebs- 
•ndert^ 



I. StraBenbahnes. 



Wiesbaden — Kurve — a 

Mainz 'IlcHtstrecke 
von der Krfuzuuff mit 
der Staatsbahnlinie ' 
Wiesbaden— Niedern- 
hausen bis zur Lan-i 
desgrense) 



u. b) Sfiddeutsche 

Eiseribalinjiresoll- 
Schaft KU Darmstadt 



1,000 ja 



Per- 
sonen-, 
Gepäck-, 
EzpreS- 

und 
Markt- 
gut- 
• verkehr I 



1 < nein 



91. Oktober 

PKK! 

Betrieb 
erSffliet 

(verspätet 
gemeldet) 
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Bezeichnung 

der 

Kleinbabnstrecke 



a) Eigentümer 

b) Betricbsunter- 
nebmer 




Spur- III 
weite 



Bo- 



ir 

♦»JO 



='5 triebs- * s 



sireck 



* o 



Tag 

der 

Betrieb«- 
erdflbang 

oder 
BetricbB- 
änderung 



Duisburg - Riihrort 
I (Bhf,)-IIon>berg(Bhf.) 



a> Gpmeinden Duisburg 
und Homberg 

b) Kruis Ruhrorter Stra- 
ßenbahn-AJ(t-Ges. in 
Duisburg— Melderich 



.Eksener StrateatMihnen « 

I (Strecken Essen 
llauptbbf. — t^sen- 
Hobterfaausen mit 

j Verbind ungsgleisen 
durch die Schillcr- 

I und Bismarcicstr. nach 
der Batuihofstr. und 

I Steeter Tor— Ratten- 
eeheid) 

I 



^ Thomer Straflenbaho, 

Streclcen: 
, a) Bismarclisaule 
I Schalstralto 

, b) Knthnu'^ — Ctdmer 
Vorstadt 



Q. b) Sfiddeuteche 

Eisenbahngescll- 
Bchaft in Darmstadt 



u. b) AküengeseU- 

Schaft ElcIctrisitRte- 
werice Thom 



Ivooo 



1^ 



Por- 
flonen- 
und 
. Koise- 
' gepttck- 
i verkehr 



ja t Per- 

sonon- 
' verkehr 



de. 



I I nein 



nein 



1. Mai 1907 
Betrieb 
eiOfftaec 



2a Juni 1907 

Betrieb 
eröffnet 



nein a)9.Jii»19(l7 

b) 23. Oktbr. 
1907 
Betrieb 
erOlftaet 



Strafienbahn in Frank- 
furt a. M. 

aj GleisabzweiguiiK >n 
der BebatöckersUr^ 

b) Frankfttrtei Fried- 
hof— Eekenhelm 



ü , PoJsdamer Straßenbahn 
' recke Uaiiptbahn- 
liof — ItUenicker 
Bracke) 



Große Berliner HtraBen- 

bahn (Strecke Sccslr. 
^Exerzierstraßc) 



a V. b) Stadtgemeinde 
Fraökfhirt a. H. 



u. b) Sladtgcuieinde 
Potfldam 



nein • do. 



I,a:> nein > 



lo. 



a II. b) Orole BerHner|| I^k 

Straßenbahn -Aktion- 1 
gesellschaft in Berlin 



de. 



I 

IL Nebenkehetkeiiebe Klelekakne«. 



nein ja) 9. Oktbr., 
b) 38. Oktbr. 

1907 
Betrieb 
erBAiet 



1 . nein 



1 ! nein 



I 



H Maricnwerderer Klein- a) Kloinbahn-A.-G. Ma- 0;m | Ja I Per- j 3 ' ja 



balinen (Strecke Kra- rienwerder inMarien- 

nierahof— Qutech) i werder 

b) Ostdeutsche Eiscn- 
bahn-Ges. in Königs- 
berg I. Pr. 



lonen- 

und I 
Güter- 
verkehr 



12. Oktober 

1907 
Einführung 
des elektr. 
Betriebe* 



14 



Oktober 

1007 
Betrieb 
ertfhei 



' 2.". Septhr. 
I90& 
Betrieb 

»• rt'.fTnft 
(verspAtet 
gemeldet) 
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Kloino Mittciltin>;'f n- 



Zfliuchrifi 

frir K li'iiil'aliii-'u. 



4 

3 



Bezeichnung 
der 

Kleiabahmtrecke 



a) Eigeutümcr 

b) Betriebtiinter' 
n«hiner 



• b 3».. 

Spur.|||| 
weite ^ a-l 

.i 3 '« <• 



Be- 
triebs- 
zweck 



i : 

Ii 
«g 

PC 



Sä 

E ja 



Tag 
der 

Belriebs- 
erüfTnuug 

oder 
Betrieb»- 
ändcrung 



Neuteich ~ LicHsaaer 
Kleinbahnen (Abzwei- 
gung nach Wenten- 
dorfi 



10 Gollnow- .M,i>-sr,\v,'^trek- 
kenverlegung am 
Bahnbof Gollnov 



a u. b) AUgemeiae Deut- 
tichc Kleiabahn-G«* 
seilschuft, In 
Berlin 



.ij Kreis Naii;r:iri;! 
b^ Königl. Eisenbatm- 
tMrektlon In Stettin 



0^790 ja 



11 Dortmunder Hafen — a u. b) Stadtgemeinde 
Obereving — Hütten - Dortmund 
bahn dosHörder Berg- 
werks- und Hütten- 
rereins In der Gem. ' 
Sehttren b. HItrde 



IS i Aachener Klriulialuifu: ; 
; a) Raereu— Walheim , 
von 4^ bia lo^i km '< 
b) Streckt' Brand—' 
BiUbach bis 2,: km ' 
bei Elgermflble 



u. b) Aaclicncr Kl^ ni 
bahu - Oesellscbaft, 
AktlengeMllflchaft in 
Aachen 



13 Karl Emanucl Kolonie— , a) 
Rndahamner 



Obersclilesisclie 
DampfstraÜcnbabn- 
ge«. m. b. H. 
b) Scbleelecbe Kloin- 
bahn-A.-G. 



1,496 ja 



Ijtm ja 



Ter- 


2 


j» 


14. Novbr. 


Bonen- 




1905 


und 




Bi-tiit'fi 


Güter- ; 




eröffnet 


veikehr | 




(rersptttet 


1 




gemeldet) 


do. 




ja 


27. August 


1 




mi 








BeMeb 








auf <\f'T 








Vfi ii-gleu 








Strecke 








eroflnel 


(iiiter- 




in 


11. Septbr. 


verkchr 




1W7 




Betrieb 



IVr- 
soneu- ; 
i und I 
Güter- ! 
verkehr , 
(letaterer 

be- 
schriinkt) 

Per- 
aonen- 
- und I 
I Gater- ; 
, vprkehr '< 



eröffnet 



1 I nein la) Hi. Oktbr. 
! I9U7 
.b) 3. Novbr. 
19(>7 
Betrieli 
eröfTnet 



2 nein 



1. Novbr. 
1907 
j Betrieb 
; eingestellt 



B. In anderen Staaten: 

Dem Betriebe wurden 'Bbeirgeben: 

lt. Am 17. Oktober lO"»? ilir I."kaUi;ilmlinio 
Witkowit2 vWorkshotel)— Hotel zur Kugel der 
Brünner LokaleiaenbahngeaeHsehaft. (Verord- 

nun^rsblatt für Eisenbahnen und SchUIUirty 
No. 127 vom tSI. Oktober 19ii7, .S. 23Ü1.) 

15. Am 94. Oktober 1907 die Scbmalspur- 

«;ir>'kr irintt'rtneiliogen — Waidembaeh der 

Kcrkerb;«rlit«:iluj. 

lt>. Am I. Noviiiioer lliu7 die sditiial- und 
vollspurige Abkürziing^linie der Cülner Vor- 
geblrgsbahn von Vochem-firülil nach Pings- 
dorf. 



17. Am .'». November 1901 die bayerische 
> Lokalbahn Bodcnvvühr — Nilteuau. 



Anf Oleie nnd StinSe fahrbare Montageleiier. 

Si ii r inor längeren Keihe von Jahren hat 
die auf Gleis und Strafte fahrbare Mon- 
tageleiter, S\>;i«m Slm^on-Blasberg, D. B. 
G. ÄI.. im .>traUiMili;ilmlK'trieb mebrcrt'r fstiidu- 
als Uilfsmittel bei Bau und Unterhaltung der 
Oberleitung Anwendung geftanden. 

Diese Montageleitern werden in der üb- 
lichen Höbe der Uberleitungen von ü m, aber 
anch ausaiebbar und bSber angefbrtigt. 



^ j . d by Google 



XIV. JahrtBO^. I 
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Überall hat sich gczvi^^t, daß es zur Unter- 
haltung und Krneuunin); der Oberleitung: not- 
wendi>; ist, leichter«- und beweglichere Mon- 
tagchiirsniittel zu haben, als die beim Hau der 
Bahnen verwendeten Tunnwageu. Bei Anwen- 
dung der auf Gleis und Straße fahrbaren Mon- 
tageleitern füllt <lie Benutzung; der schwcr- 
niliigen, mit i'ferdon bespannten vierrädrigen, 
nur auf der Straße fahrbaren Turniwa-^en ganz 
fort. 

Als Voneüge bei Benutzung dieser Montage- 
loitern, die große Betriebskostenerspuruisse 
herbeiführen, .sind zu erwHhnen: 

1. der Fortfall der I'ferdebespannung, 

2. der Fortfall der Kutscher, für die bei Ar- 
beitsruhe keine N'crwendnng ist: hier- 
durch N'erringerung des Personals, 



3. 
4. 



G. 
7. 
8. 
9. 
10. 



Auswechslung von Tsolationsniaterial, 
Vornahme von Lotungen, 
Ausbehsening und P>neuerung von 
Schutzicisten an Schutzdrilhten, 
Fahrdrahtauswcctislungcn, 
alle l'nterhaltung.»arbeiten, 
Anstrich von Masten und Uosotteu, 
Prüfung von Blitzableitern, 
Entfernung von hindernden, auf die Ober- 
leitung gefallenen GegensUindon usw. 



Diese Leitern können auch auf Strecken 
mit eigenem Bahnkörper oder auf gegen die 
Straße erhöhten Banketten, wo im Betriebe 
mit bespannten Turmwagen nichts zu machen 
ist, allein Verwendung tindcn, ohne daß der 
Betrieb gestört würde. 




Kl'UUlZIIIIK •l<.T MonlH^rli'i 

3. der Fortfall aller Stallgescliii'r-Kinrichtun- 
gen, der Fourage usw., hierdurch Be- 
seitigung von Dingen, die Inden elektri- 
schen Betrieb nicht mehr passen, 

4. die Beschleunigung der Arbeitsausfüh- 
rung. insbesondere wichtig im (Jefahr- 
falle bei Drahtbrneli und dergleichen, 

5. Verkürzungen \nn Betriebsstörungen und 
bessere Ausnutzung der ArbeitskrUfle. 

Mit der leicht auf Gleis und Straße beweg- 
lichen, fahrbaren Monlageleiter können alle 
Arbeiten an der Oberleitung bt-ijuemer und 
schneller als mit dem Turmwagen auhgefiihrt 
werden, insbesondere: 

1. Isolationsmessungen, 

'i. Strockenlackierungen, 



•r »illiii nil <l<-s Üi-Irielte». 

Das Arbeiten auf der Montagelelter ist 
nicht beschwerlicher als auf dem Turmwiigcn. 
Ks können -2 Mann gleichzeitig auf der Leiter 
arbeiten, der eine oben sitzend, der andere 
unten stehend. 

Die Abbildungen veranschaulichen die An- 
wendung und zeigen die Leiter in Benutzung 
wilhrend und außerhalb des Betriebes. 

Durch den Gleisradsatz, der allen Spur- 
weiten angepaßt w erden kann, wird die Leiter 
beim Herunterziehen nach der Hadsatzselto 
vom Boden gehoben, so daß sie aufdenGleis- 
radsHt/.en steht und schnell jedem Triebwagen 
04ler AidtUngewagen angekuppelt und an die 
Arbeitsstelle gebracht werden kann. 

Durch Abkuppeln, Herunterziehen nach der 



tm 



Kleine Mittvilun(;cu. 



r ZeiUchriri 
IfOr KIcinhu hn^B. 



Uoluienseite kann der Überlauf; /u einer an- 
deren Linie Hchnell ohne Betriebsbtürung er- 
fol^n. Die Leiter wird einfai h dem nitclistcn 
planui&ßigen Wagen an^fehitngt. 

Bei Stronimanj;el in einem BnlinabschnitC 



Soll der Hilfsarbeiter erspart werden, bo 
brnucbt der Monteur nur durch den aufklapp- 
baren Fußboden dos Podestes nach unten zu 
gehen, um selbst die Verschiebting vorxu- 
nelinien. 




ItcnuUuiiK li'T MoiilnireloiUT auRcrIiall' «los Itvtrirlirii. 



wird die Leiter leicht und schnell über die 
Stralienflüche geschoben. Belm Weclmeln der 
Arbeitsstelle braucht der Monteur die Iveitcr 
nicht KU verlassen, da der Hilfsarbeiter die 
Leiter mit dem Monteur leicht bei Seite schie- 
ben kann. 



Die Leiter ist mit Sicherheitshanfseilen und 
Stutzen versehen, hat einen kleinen mehrteili- 
gen Werkzeug- und Kleiderkasten, Ösen zum 
Anhängen von Hemmklöt/en, Kuppelstangen, 
Lacktöpfeii, Laterne und ilhnlicliem erforder- 
liclieu Monlagematerial. 



Geschichte der ülteren Autoniohilc. 

,Ks küniii'n Wnsfii lier- 
ircitellt werden, «lic von 
keinem Tier KüzoKen wcnleii 
iinil mit einer unRlaublichcn 
<iowul( daher fahren.' 

Unter diesem aus dem 18. Jahriiundert 
stAmmcnden Motto bringt die Verkohrstech- 
niscbe Woche No. 39 vom Juni 1"J(>7, .S. 1019, 
eine Darstellung der Geschichte der älteren 
Automobile, der wir folgendes entnehmen: 

In China gab es schon seit alters lier mit 
Segeln ausgerüstete Wagen Hin soti her .Segel- 
wagen ist in der Hnndst-hrirt über Meclianisclie 



Gcrikte von 1430 abgebildet, die sich In der 
Bibliothek der Uftizien zu Florenz belindet 
Die curopAischcn Kriegsbaumeister trachteten 
darnach, Fahrzeuge zu erfinden, die ohne Zug- 
tiere vor den Feind gebracht werden konnten. 
.So führte Archinger von Seinsheim im Sep- 
tember 1421 hundert M.mn unter einem Sturm- 
schirme, der durch Haspeln bewegt wurde, 
bis nn die Mauern von Saaz und wieder zu- 
rück ,unn dys lewt (Leute) stien (stehen) dar 
hinter an (ohne) schad". In dieser Zelt ent- 
standen viele Vorschläge und Zeichn<ingen von 
automobilen Fahraeugen, <lie den Windmühlen 
nachgebildet waren und als Kraftmotore ein 



, Google 
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oder zwei Windräder bauen. Kinige danach 
MSgefOlirto Automobil« fand«n steh IftSO in 

ADtwprpr-n und 1650 In NürnlKTp-, 

Iti Uti Memminger Chronik heiüt es vom 
2. Januar U47: .Am Montag nach dem 'Sevron 
Jfthrstag gieag «ia Kecbter wagen ram Kalch- 
thor herein bl* an den Marckht und wieder 
hiiiJius i/hii Roß, Kindter und LeiiU und war 
wol vcrdcckbl, doch aaü der M«Bter »o In (ihn) 
gemacht hett (hatte) darin.* In dem 1474 su 
V(>rnna crschienfiicn krioffstecIiniscJuMi Buche 
von Hobcrto Valturio aieht uaa bereits einen 
Kraftwagen. 

L'ni )5(i(.l »'iitM-nrf Leonardo rln Vinci ciiipti 
selbstfahrendt u Wagen, der dutih i-iii Uuj»fl- 
werk bcwcffl worden sollte. Im Jahre I.W 
heifit ea in der bandAchriftiichcn Chronik des 
Peter AlbinuR von Pirna von einem .Selzauien 
W.igen": „I n Jahre 16<»4 untostunde «ich ein 
Burger der faüt viesirlich (erfind ungareich) war, 
einen Wahren mit Rädern and Schranbenireseufr 
zu mru-ln'ii; iliT Hollte ohne I'ferdt, ><> rinn 
drauff sali und ttchraubet« idr«htej, für tiicb 
fhren. Ata er ea nnn wolt probiren gegen 
I,'r("-dfn zivci Mr-ilen zu fnrcii iiiid rlflitPt nllo^ 
notdurlitig /.u, liilir er uhlil weil, bliet) in dem 
Kot, der die Zeit groß war, stecken; nlTder 
ISIien und im Truckeneo hatte er es mögen 
enden {fertigbriitgeo). Dobey war ein groß Welt 
(Menge) Volk, jedermann weit soleh neu» Ding 
sehen." 

Aua dem Jahre 1596 etwa stammen die Ent- 
würfe nit'( h.niNrh* r Wagen von Albert Dürer 
SU dem Praclitwerkc „Kaiser Ma&iuiilians des 
Ersten diss namena hoeUSbllehiater gedecbtnua 

Triumph." fjs sind dirs notin Zr^iehniingen von 
mecbanisi-li ebenso eigontiimlicben wie künst- 
lerUvb großartigen l'''alirzeugen. Im Jahre l5.Vi 
war in Küruberg ein Meit^tor namens Berthold 
Holzschuher, der einen knnstvollen, aber 
.sebwerfilUigcn Wagen erfand; die Zeichnung 
beiladet sicli im (jenoaniachen Museum au 
Nürnberg. Der Entwurf dea Kunatwagens 
zeigt .11 !it MHnni r. die an Kurbeln drehen, acht 
FahrgAiile und einen Uanu am Steuer. 

Im Jebre 1689 erhielt der Antwerpener 
Meister Gillcr. de Boui von der Stadikris^^e vier 
l'fund Handeriscbo Währung, wi ii i r „einen 
Wagen ohne Hülfe von l'fcrdcn durch Schrau- 
ben und ander Instrumente fortfahrend" erbaut 
hatte. lG-29 entwarf (Jiovanni Uranca, der Kr- 
liauer der Wallfahrtskit( in- zu I^orettn, ein 
aolchcs Fahrzeug, das durch ein grolSea, wage- 
recht laufende« Windrad bewegt werden sollte. 
Im Jahre ItiöO erbaute der Nürnl»<>rger Zirkel- 
schniied Uans Haatftch einen durch ein Uhr- 
werk getriebenen Wagen, der, wenn «rslerea i 
aufgczn m ii w nr, eine Stunde lang aiKK) Schritte, 
also HjtA) Ui weit lief. Dieser Wagen kam an 
den schwedischen Ilof, eine gleiche Fahr- 
nia«chine baute llaut»ch für den dänischen 
Hof. In einer nürnbergischen Chronik ist er 
folgendcrnmßen beschrieben: „Wenn <i.i> Vi lk 
bey einem atarken Zulauf den Forlgang des 
Wagens in etwaa hemmen wollte, llefi er — | 



Uautscb — einen an dessen Knde sieb befinden- 
den Drachen durch beaondere Omeke viel 

Wasser niisspoyen und damit Lenthe von vorn 
wegtreiben, in/.wischen noch zu mehrerer 
Belustigung auch durch eine weitere Direktion 
besagter Drach die Augen zum öftesten ▼er' 
drehen und ein paar Kngel die I*oi<anncn auf- 
heben und darauf bla.sen mußten." Wi itcr 
wird noch bemerkt, dafi der Drache auch 
Waaior, Bier, Wein, Met und alles andere 
trinken könne, wie fr .luch allerlei wohl 
riechend« Wasser aus der Zunge geben könne. 
Hautaehs Angabe, daS oln Uhrwerk den Wagen 

troihc. fand dnmnis pirhon Zweifel, nnd man 
veiuiulcle veretecktc luiigt ii darinnen. Weiter 
wird zur gleichen Zeit von einem Meister aus 
I Bingen berichtet, der einen Wagen gebaut 
f habe, auf dem er mit vier Frankfurter Bürgern 
in nur l'/j Stunden von Frankfurt nach Höchst 
i gefahren »ei. Dieaer Wagen sei nur mit einer 
\ Hand getrieben worden. Ein belgiaeher Ifaler 
Ii'it seinen von ihm erl):iiil< n Kricgswagen, der 
liuudert Maua fassen sollte, den Malteaerritiern 
I gegen die Türken 1688 an, o1>gleleb er nieht 
f'ininnl lief, wniii fr !per war. 

IJi riilniit wiirtit" eilt Dreirad, das sich der 
i Altdnrlcr riiriiiacher Stephan Farfler um die 
: gleiche Zeit erbaut halte, weil er von Geburt 
ein Krüppel war. l'm die Wende sum 17. Jahr- 
hundert war ein Segelwagen, dar dem Statt- 
. halter Morils von Oranien, Grafen von Nassau, 
gehOrie und snrPersonenbeflirderang inSefaeve- 
niiiirrn diente, unter ilrni N.inn ii ..I'rr Wagen 
von Scheveningen", weit berühmt. Der Wagen 
trigt wie ein SehilT swel MastbHame mit vier 
Segeln. Hinten hat or rin \'(Tdcrl<, I>aTnen 
und Herren sitzen dann, nicht mni das , Tut- 
Tut- fehlt. Unter dieser etwa« phantaatlaehen 

Darstellung ist zu lesen: 

Der i^eser will mit Fleysch Anschanwen 
dies Konstreyeh wagen Undt gelych (gleleh) 

ein Seliiff 
vhiiu i'rins Mauritz vbon Nassauwen 
welehea In Holland wierth erbauet iwar 
Unit (zugleich) ChonalUdi (kilnatlicb) hati ge- 
segelt dar 
In tzwo stundt mit Solcher Ihli 
Woll viertzeen gautscher meyll 
über des Meeres Strant woU beladen 
mit Acht und tswanlslcb Herrn ohne Schaden 

Durch die Versuche mit der Dainpfkiaft 
erhielt der Gedanke, einen Kraftwagen zu er- 
bauen, neue Nahrung. Im Jahre 1680 machte 

J. S. Kesller hiersu dfn Vnr^cblag: (^ueck- 
.silber sollte abwechselnd erhitzt und gekühlt 
werden und so durch seine Baumverladerung 

die Hader antreihpn. 

Den ersten Danipfwagen sdilug UiG'.i der 
Engttnder Newton vor, er »ollte durch den 
ausströmenden Dampf fortgestoßen wi iileit. 
Den ersten Versuch mit seinem Dampt'v* ageu 
machte iTti'J der Pariser Ingenieur N Jose 
Cugool, und sein aweites Modell, von 1771, 
steht ala Ältestes Automobil heute noch In 
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l'aris im i onborvaioirc des arts. Bonaparte 
lies dleiem AlttomobiUechnikei- nach der Hc- 
vnliition zu weiteren Versuchen eine Rente 
zahlen, doch i^cnau zwei Monate vor Napoleons 
Krönung starb Cupnot. Napoleon brachte der 
Fnge SO grofies Intereftse entgegen, daß er 
sogar OinO Abhandtdag flberKriegsdampfwagcn 
schrieb. 

Schon ntfy vereucbtc Symiog;ton auf sehot» 
tischen LandalraOcn «Inen Dampf^agen, and 

x'itdciii sind z.ililreiche Konstrukteure ndl der 
Herstellung von automobilen Straläenwagen 
besehUUgk gewesen. Weihnachten 1801 pro- 
biertr drr groZo In^^oninir Trcvilhick iti Krip'- 
lanü einen Wa^rtMi fiir hieben Personen, drei 
Jahre sptterder amerikanische Maschinenbauer 
Evans einen solchen in Philadelphia, und seiner 
Prob«fahrt sahen an 3nn(Ki M«nsch»n sn. Im 
Jahre 1W25 kam bereit.'', w ii'dor in I'iiul.tu.i, ilie 
erste MotordroBchkc in Betrieb, /.wei Jaluo 
danach baute der Erfinder der Gummischuhe 
Hancock, in London Motoroinnilui'--«' fiir If) Per- 
sonen. Während zu derselben Zeit Stepl>en»on 
seine erste Personenbahn für Dampfbetrieb 
baute, lief die vorcrwJihnte pr«t<' >fotordro-i1iki^ 
1828 zwischen Forest und Lnnduii vitii einer 
BoListung von •»(» Personen 7,s km in der 
.Stunde. Die liauptsadte war, sie lief; daß sie 
so langsam lief, verargte Ihr damals niemand: 
verl.itigti> man doch 18-J1) in I'reisausschreiben 
fUr Lokomotiven nur ir, km Geschwindigkeit. 

Nach der liibctricbsptzung der ersten 
Daimpfelsenbahn awischen Manchester und 
Liverpool setzte eine so tatkr&ftige Agitation 
fQr Dampfhntomoblle in England ein, daß das 
englische T^iit(rli:r,i~. 1831 eine eigene Kom- 
mission sur Prüfung der ächienenlokoinotive 
gegenfiber den DampfetraSeowagen bestellte. 
Daß sie erfolgreich gewirkt Iint, ersehen wir 
auü der Krriclitung zweier Autouiul)ilUuien: die 



erste im scli/en Jaiire xwibclmu üloucester 
und Cheltenham (tK) km), die andere zwei Jahre 
spUter zwisehun London und Birmingham. Im 
Jahre 18S5 konnte man die Strecke nach Glou- 
cester mit dem Dampfwagen bereits schneller 
.-lis mit der Postkutsche zurücklegen« Im 
gleichen Jahre bauten Stratingh und Becker 
in TToll,in<i di'ii i-rstcn clektriM lien Wajrcu, der 
ebensowenig wie seine Nachfolger, ein prakti* 
sches Ergebnis ensielte, bis die Akkamnlatoren 
erfunden wurden. l>on ersten Explosionsmotor 
für Sauerstoff- und WassorstoH'betrieb zu Auto- 
I mobilen verwirklichte 16116 Brackenburg. 

Ini .T.nhrf iKöt» führte Rh-ki-rt ein \iiti ihm 
erbautes Automobil der Königin Viktoria und 
dem Prlnaen Albert vor und etnpllng viele 
(rlückwünsche tu seinein Erfcdge. Der Dampf- 
wagen hatte eine mit zwei Zylindern vei>ehene 
Maschine von /.ehn Pferdesiärk<>i) und wog, 
wenn er bei voUer Wa.<iser- und Knhlenladung 
i f&nt Personen mltfBhrte, etwa <2im kg. Auf 
guten VVe^Ti n rrlangtc er eine tieschwindig- 
keit von nahezu 25 km stündlich. Der VVasser- 
vorrat reichte für 16 km Fkhrt. Große« loter^ 
esse errepte er igOft «af der Londoner AutO' 
mobilausslellung. 

Als Erfinder des Benxinautomobils sei snm 

SeliltiO der Mecklenburger Mnrh.nnlkcrSiefrWed 
Marcus genannt. Seit dem .laln v is»i[ artieitete 
er in Wien an einem Automobil mit Expln^iims- 
motor, im Jahre 18Gh machte Marcus mit seinem 
Bcn/.inautomobil Fahrversuche, doch ent nach 
sieben Jahren war es so vervollkommnet, daß 
1 es in ordentlichen Betrieb geooromeo werden 
I konnte. Dieses Antomobil bewahrt der Öster- 
reieliisk-he Autrniiohllkliib ,tls Reli<ini(> anf: 
. sein Krtiudcr starb achtuodsecbzig Jahre 
' alt In Antomobilkrelsen denkt man daran, 
Marcus ein Denkmal zu setzen, was nur eine 
wohlverdiente Ehrung »ein würde. 



B ü c h e r s c h a n. 



Kyser, Herbert, Dipl.-Ing. Die elektri- 
schen Bahnen und ihre Betriebs- 
mittr l. lieft 9 der Klckii n.'. hnik in 
h^inzcldarstellongeD. Brnunscinvoig. 
Priedrieb Vt«*weg n. Sohn. 
In fler S.nntntnntr „Klektr« it echnik in 
liiiiztldarstcUungon" behauUelt Herbert 
Kyser 6'w elektrischen Bahnen nnd ihre 
Betrieb.sniittel. Das Bündchen soll dem 
!=!niflier<'nden und dem entwerfenden In- 
genieur ein Mittel in die Hand geben, <lie 
clektrisehcu B:ihnen nebst Zubehfir nac-li 
dem ln utigcn Slainlc dieses Zweiges der 
Elektroteclinik kenneu zu ieroea und be- 
urteilen ro können. Es stellt sich zar Auf- 



gabe, ohne auf die niecbanii^che Seite des 
elektri.'^chen Bahnbaucs einzugehen, in 
großen Zügen alles das zu bringen. h«v u\r 
. das erste Eutvverfeu ciuer elektrischen Balm 
t Ton Bedrmtnng ist. DerVcrfasser hat mit dem 
Werkehen nicht beabsichtigt, dii^ses um- 
fangreiche Gebiet der Klektrotcchnik, auf 
I dem foitgesetst Erfindungen gemacht nnd 
Neuerungen eingeführt und erprobt werden 
und da- gi genwilrtig in der Blüte der Ent- 
wicklung sich befindet, in-sbcsondcre durch 
die ausgedehntere Anwendung des Ein- 
phasi iistrotns bei Vorort- und Ferabalinen. 
erseiiopfünU zu buhuudeln. Er will lediglich 
den Leser ttbcr das Destebendo und das 
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Wesentlichst«' nuf diesem Zweig der Elek- 
trotecbaik unterrivbten. Diesen Zweck hat 
der Verfasser vollkommen erreicht. 

In den einzelnen Abschnitten des mit 
sorg^fältig aüsgi'wilhlton Abbildungt^n und 
einer Keiho von Tafeln über Schaltaugü- 
sehemAtas fflr die Triebwagen, die Kraft- 
waf^^f'ti nsw. viTSphoiicn Werke-, liespricht 
der Verlftsser ia sacüUcher und verstünd- 
lieher Weise die EinteUang der elektrischen 
Hahnen, «lic STrorazuführung, die Stroraart 
und -!spannung, die venschiedenon zur Ver- 
wendung kommenden Bahnmotoren, die 
Geschwindigkeit srcf^'tilierung, die Zugwider- 
stÄnde, den Krafttiedarf. die Aufstellung 
des Fahrplane, die Li>itungsanlagea and 
das Krafeweric. 

Das Werk kanti allen, die sich mit dem 
iStudium und dem £Qtwerf<;n elektrischer 
ßahnenbefa'ssen, bestens empfohlen werden. 

Jir. 



T 



EverHheliii, Dr. P., Privatdozenl. Die 
Elektrizitiit als Licht- und Kraft- 
qnelle. Leipzig 1907. Quelle A Meyer. 

Bei der täglich mehr und mehr zu- 
nehmenden praktischen Nutzanwendung 
der Elektrizitilt ist es im Interesse tles 
AllgemeinverstSndnis^i s \ on j^roßcmWert, 
in dem bezeichneten Wcrkclien ein Buch 
zu besit zen, das kurz und sachlich dem Nicht- 



fachmann einen Einblick in diese wunder- 
bare Naturkraft gestattet. Don reichen In- 
halt des 119 Seiten umfassenden, mit ztihi- 
reichen, sorglilltig gezeichneten und leieht 
verstandlichi'U Ai>bildungen versehenen 
Bündchens läßt der nachstehende Überblick 
klar erkennen. Der Verfasser macht zu- 
nHebsf df-n l.eser mir dem Wesen des <-lek- 
trisclien Stromes, seinem Entstellen und 
seiner Wirkung sowie seiner praktischen 
Anwendung vertraut. In clen folgenden 
Kapiteln werden dann die Wechselbeziehun- 
gen zwischen elektrischem Strom und 
Magnetismus, die Induktiiinsorscbeinnngen, 
die Anwendung der Induktionsvfvrgflnge, 
die Dynamomaschine, die Anwendung des 
elektrisehen Stromes sur KraftQbertraganj? 

und zu Ijichtzwecken behandelt. Kapitel 7 
gestattet einen Einblick in die wichtigsten 
Eloselheiten eines modernen elektrischen 
Betriebes und erläutert die Sieherheitsvor- 
richtungen, die Kontrolle und Regulierung 
des Strome». Die zwei letzten Abschnitte 
machen den l.es<-r mit der Sehwaehstrom- 
teehnik, dem Telegraphen- und Fernsprech« 
weseu, den elektrischen Wellen sowie dem 
Telegraphieren ohne Draht bekannt. 

Der Versuch, dem Laien ein Uilfsinittel 
an die Hand zu geben, die ihm sich fast 
täglich aufdrängenden Fragen Ix im Anblick 
der tausenderlei elektrischen Dinge .selbst 
zu beantworten, ist dem Verfasser durch- 
aus gelimgcn. J/. 



Zeitflchriftensehaa. 



AmuUw für Geicvrbe und BautoeBtn. iStff. 



\fit Bd., B. tt. 9. Heft^ 8. i4S w. 166.] 
Die elektrischen Bahnen der Vereinigten 

Staaten Atncrikn»*. 

Fortoetzuug de» Vortrages von Türpisch 
mit Angaben über die Bauart der Wagen. 

Wfiter folgen Mitteilungen iihrr die Organi- 
.•sation und Verwaltung, und dann wendet sich 
der Vortragende su einer Darstellang des Be- 
triehs ttnd macht Mitteilungen über die wirt- 
scliiittliciien Krgcbnisae. Vji folgen Mittt-ilungen 
über die dem Frachtverkehr dienende Tiefbahn 
tD Chicago, und darauf behandelt der Vor- 
tragende die Einfahning des elektrischen Be- 
triebs auf den Ki."»enbahnen in und bei New 
York, derea Anlagen und Einrichtungen ein- 
gehend erörtert werden. Weiter geht der Ver- 
fasser auf drn Kraftwagenfictriett auf englischen 
und «merikauischeu Bahnen ein. 



Dmi Kcbf- Straßett' und Kttinhahn-ZetiHng._ 

\ "J(>. Jahr,;.. X,\ 41. V, 

Die Kolonialloküiuoti ve auf der deut- 
schen Armee-, Marine- und Kolo- 
nial'Aus^tellun^'. Berlin 1907 
wird von Doeppner l»e8prochen. Sie ist voo 
A. Borsig gebaut und kann als Norm für die 
deutscheu Kolouiaibnliuen gelten. Die bei den 
ersten Lokomotiven der Strecke Lüderllsbucht 
— Kul>ul) angewandte Verbundanordnung ist 
bei den neueren iA>komotiven verlassen, weil 
sie sieb für die besonderen Verhihnisse der 
Kolonialbahnon nicht recht eignet. 

[•20. Juhrij., No. 4t, S. ,97/.] 

Butrackitunge» über die Aufstellung 
von Klcinbahnentwilrfen. 

Schiuli der Arbeit vnn A. I.iebiiruin mit 
Angaben über die xweekmilüijr.sten Oberbau- 
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•DOrdnuiifron und dpii wechselseitigen Kinflnß 
etArker ächieneii, migor Schwelleiilage uud 
guter Bettung auf die Tragfähigkeit und Stei- 
figkeit do8 ()berl)aues. Ks wird dann weiter 
der vom Oberbau abhängige Babiii|uerHchnitt 
behandelt und endlich die endgültige l.inien- 
ftthrang, wobei Anlage- und Hetriebskottea in 
Vergleteh gestellt werden. In einer ZnMmnien- 
Stellung werden alle hierbei zu ben'u ksiclitit^cn- 
den Bau- und Betriebsgrundlagen fi'u- die 
Spanreiten CMis 0^75, I/m und i.m m belgebraeht 

Kkcltic Jiiiilwiuj heften- 



frllher: The Street Httilwoi/ Uemew. i90T. 

f/A Bd., No, ii, 8, 398,] 

Fracht- und Gilgutverkehr. 

Im Anscbluft an die Krortemageo dieser 
FVagen anF d«r Versaminlnng der Zentralen 

EUeklriselu'ii Hahn vcieinigung und der ^traßen- 
bahuvereinigung de» Staate« New York in 
Kingeton und Colnmbn« — alehe Zeitselirlften- 
schau In der letzten NiiiTmu'r — wird darauf 
bingewiesen, daß diu Fracht- und Eilgutbo- 
lÜrderung fiir die elektrischen Salinen viel- 
faeh (lurrtmus nicht »n vortoiKiaft ist, wie die« 
vielfach angenomuien wird, äuiulc-ru iui Gegen- 
teil n. U. Zubußen, erfordert Jedenralle» sollte 
man nlebt Qüter jeder Art cur Beförderang 
amiehmen. 

[I& Bd., Na. U. 8. am 

Oleiserneuerung aiif den T-inien der 
Chicagoer Elektrischen Bahnen. 
Ea kommen drei verschiedene Gleisbau- 
weisen zur Verwendung: Unterstützung der 
Schienen durch Kisonqnerschwellen, die in 
Beton gebettet sind, desgl. in Beton gebettete 
Boiaquerscbwellen und Verwendung von Hola- 
quersebwellen in EleinicLlagbettuug. 

(f& Af., No. U, S. dS».| 
Etektriicher Betrieb auf der Evanstune- 
VorortUnle der Cbleago-Milwaokee 
and 8t. Paul-Bahn. 

Die Einftihnin^' dos elektrischen Betriebes 
mit Oberleitung auf der genannten Strecke 
steht bevor. Er soll ron der Nordwestlichen 
Hochbahn in (Chicago übernnintnt ii werden, 
und es ist bierau eine Oleisverblnduug zwischen 
der Hoch- ttnd der Vorortbahn in Aussieht 
genommen. 

08. Bd., No. 14, S. m.] 
Entwurf eines GebRudes fttr Streoken- 
uikI I i 1 c i h \ !• r walt nng; Brooklyner 
Schnell VC rkchrs-Gcscliscbaft» 
Bescbreibung des ausgedehnten Verwal- 
tungsgebKudes. 

1/^. liii., Xo. n, s. m.] 

öffentliche Überwachung von einem 
G e ni e i II H a m k e i t s ■ S t a n d |) u n k t aus. 
Vortrag tou M.. W. Burdett, gehalten auf 
der Oktober-Versammlung des StraBenbahnyor- 

eins des Staates Xew York und der K.iiser- 
licheu Gas- und Elektrischen Vereinigung in 



Mew Ynrk. Der Vortrag^ende hehnndclt den 
xunehmenden Einfiuß der öffentlichen I ber- 
wachnng der PrlTatuntemehmangen und deren 
Folgen. 

{18. Dd.. Xo. Ii. a. m.\ 

Die heutig« Lage der «lektrisehen 

Bah neu 

wurde auf derselben Versammlung vt»n H. J. 
Picrce in einem Vortrag behandelt. Der 
Vortragende spricht sich sehr hoffnungsvoll 
aus, betont, daS die vorhandenen Privatgesell- 
srliafK'ii ihren Aufgaben im allgi'iiu'iiu'u si'hr 
gut gerecht werden, und warnt davor, die Fahr- 
preise SU «ihfiben. 

m Bd., No. A S. 4ab'.1 
Herabtninderung der Oberleltungs- 
Unterhaltuiigbküsteu. 
Es « ird auf die Notwendigkeit hingewiesen, 
die Geschwindigkeit in scharfen Bogen» in 
Welchen nsw. angemessen sn vermindern nnd 

lücrfiir eine ausn-irliciuii' t^berwacluiiijr t'iii/ii 

führoa, um dadurch cutstebeadeo Schäden au 
der Oberleltnng vorsabengen. 

[t8. Bd., No. A S. m] 
Einführung des elektrischen Betriebes 
auf dem Bochesterbesirk der Erie- 
Risenbahn. 

I>ii< IiotrofTtMiilf Sti('ck(> ist r>-t,'i kn> hiu\x 
und führt von Itocbcstcr nach Avou mit einer 
Zweigbahn nach Hl Morris. Der elektrische 
Betrieb i>t mir für den Pprsnnen verkehr ein- 
geführt, der Güterverkehr wird auch weiterhin 
mit Hampf bedient. Der Strom wird mit 
(■)<)()"( I V als Diciiihasenstrom von den Kraft- 
werken am Niagarafall üntorstationen zuge- 
(fibrt und hier in Einphasenstrom von lUKKtV 
verwandelt. Die elektrische Ausrttstung der 
Strecke, die Wagen nnd Wageascbuppeu wer> 
den behandelt, ii\u-h » erden Snttailan gen fiber 
den Betrieb gemacht. 

[fS.Bd., No. a, S. dSftl 

Fahrteuge der Washington-Baltimore 

und Annapolis Elektrischen Bahn. 
K. P. Roberts beschreibt die Personen- 
wagen der genannten li;ihii. Ein Teil der 
rieracbsigen Wagen enthält auch einen Ge- 
pftckraum. 

[in. Bd^NiKiS,8,4iI.] 
Weitere Erleichterungen für Begribnls- 

wagendieiist in Chicago. 
Die elektrisi iiL'ii Hahnen In Chicago haben 
der Pflege des Begrilbnisw^esens weitere För- 
derung zu Teil werden lassen durch Einstellung 
möglichst zweck iitüi^ij^t r Wagen für die Be- 
I förderung der Särge uud des Leicbengefolges. 
i Einige dieser Wagen werden beechrieben. 

[i8. Bd,, No. ie, s.m.] 

Ellgutverkehr auf Überlandbahnen. 
1 Die Schriftleitung legt dar, dafi die Ein- 
r fBbrung des EUgntverkehrs bei manchen Bahnn 

zu wirtsf haTdi; In n l'.rrnlgen führen und auch 
den Personenverkehr vermehren wird. 
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[18. Bit., No. iß, 8. eS6.] 

Die KisonbahD ftichmond— Cheeapeake 

bay 

wird etwa % kni Idug werden und soll dein 
Persooeo- and Qat«rTerk«lir dienen. Die 
«nten SS^ km sind ToUend«« and enthalten 
bei Fvicliiiiond bemorkons« ertc iiusi;edehiit«' 
Viadukte. Die Balin wird mit J^Iiaphaseostrom 
betrieben. Die Anlage, besonder» die Kam*- 
hauten, ferner der Oberbau and die Wagen 
werden bescliriebeu. 

ffSL BtL, Ko, 18, S. €r4.\ 

Lon An^'-clos Uberland- und Pacific 
eloktrisctie Batiuen. — Brücken 
and DnrehUsse. 

I5«'SclireU)utig vcrsRhicdencr eisemer, 
hÖUcrncr und steinerner Mrüiken. 

[tS. Bd., No.l6, S, m.\ 

Neue BesandungsTorrichtong' fn Liver- 
pool. 

An öu Wagen der üttdtiactiea Straßenbah- 
nen Ton Uverpool ist eine neue Besandnnge- 

vorrichtiinfj: nn^rbracht worden, von der man 
Hieb manche Vorzüge verapricht. Die Vor- 
richtung vird beaehrleben. 

Praktische G o s ic Ii ts i> u ii k t f über Unter- 
gestelle zu elektrischen Motoren 
werden Ton Fr. iL Nieboll dargelegt. 

[ta. Bd^ No,S7, 8.i&7.l 

Kraftsystom der Spokane und Inland- 
Balin. 

Die grenannto Balin ist l'J3 km lang und 
führt von S]>ok.'iiu' in die süiilichrii I!o/irkt'. 
Die auÜQrtiAlb Spokaue gelegenen Strecken 
werden mit WeclMeifttrom von 6000 V betrieben. 
Die Uiitcrstation zur Umformung' (^f'^ Stromes 
ist zugloich mit einer Speictierbatterie ausge- 
rüstet, die mit den Glelebstroinatiocken In der 
Stadt in Verbindung «teht Di« Anlage wird 
beechriebeo. 

[18. Bd., Ko. IT, 8. 70t\ 

Der Hnii iil ilcs Auschusx's fiir die Be- 

zieliuugen zur Öffentlichkeit, 
der auf der Yersammlung in Atlantic City er^ 
stattet wurde, wird mitgeteilt. Kr bebandelt 
die Besiehungen zum Publikam und au den 
stidtiieben und »taatlicheii Behörden. 

[18. Bd., N4Klf, S. 705.] 
Neue Wagen für OberflAehenbahnen in 
Brooklyn. 
Die Wagen elnd balbverwandelbar, mit 

Längsäitzen ausgcstuttct <iiul lirtben zwei zwci- 
actisige Drebgeetelie mit ungieiciieo Durcb- 
mesaem. 

[18. Bd., Xo,ir, S,7(ff.] 

Schienenrunzcln. 

A. Ij. r. Fill berichtet über Beobachtungen, 
die er in betreft" der wellenförmigen Schienen- 
abnutzung gemacht hat. EU- empfiehlt eine 



I möglichst baldige Abhobeliing der Wellen» 
aicb iolche gebildet ttaben. 

[18. Bd., No. 17, S. 709.1 

„Besahle beim EtnBteigen''-Wagen ffir 

die New Vurkt-r Bahnen. 
Beschreibung der Wagen; eie «ind ao jeder 
Endplattforn In der LMngawand mit 9 Tftren 
vei-selien, von denen auf der hinteren Platt- 
form die eine zum Eiusteigeu, die andt-re ssum 
AuBstelgen dient, auf der vorderen i'iatttorm 
dienen sie nur auiuAuMteigen, eo daß der Zu- 
gaug zum Wagen nur dtirch eine Tür erfolgen 
kann. 

[18. Bd., Xo. m, S. 7M.\ 

Eulen-Wagendienst 

wird der die ganze Nacht wfthrende Stratten- 
bababetiieb beseicbnet. Er bilrgert «ich in 
den Vereinigten Staaten mehr nnd mehr ein 
lind wird \ icifach von den StJldton den Straßen- 
bahn verwaltungfsa auferlegt Es werden Mit- 
(ellnngen Uber den Umfkng und die wirtsehaft- 
Itcben Ergebnieae gemacht 

[18. BiL. Xn. IS, 8. 728.] 
Regelung der Fulirc^chalterwiderstttndo 
i in Boston. 

Mitteilungen üIxm i in von W. Torning 
I eingeführtes Verfahren uud über die erzielten 
Erfolge. 

I \18. Bd., Xo. 18, S. 7-2ä.\ 

< Das Kraftwerk der Paeific-Lirbt- und 

Kraft-Gesellschaft in ü. iio ndo.Cal., 

I wird beschrieben. Es wird mit Dampf betrieben, 
I der in 18 BSbrenkessein erzeugt wird, die in 

9 Batterien zu je 2 Kesseln :ii>y;f ordnet sind. 

Jeder Kesael ist für ööO PS eingerichtet, zur 

Feuernng wird Ol benntat. 

[M. Bd., No. 18, 8. 733.\ 

Wagen der Tacoma-Ba iiart. 
l Die Wagen haben einen lilingang nahe der 
Wagenmttte und einen über die vordere Platt- 

' forn». Di r liintor dem ^•r^I. genannten F.injr.in;.' 
, liegende Teil des Wägern» ist ufien, der vordere 
I geeehlosaen. AnCer diesen gewbhnliehen Wa- 
gen sind Speziell wnjren mit [jehnsessrln f&r 
j Touristougesellsehaften tiäw. iu i^enutssung. 

[18. Bd.. JS'o. 18, .S. 7m.\ 
Neuer Endbahnhof in Hamilton. 

Der n.ihnliof Ist von einer IjeMjnileren Ge- 
j «ellschaft errichtet und dient Ü elektrischen 
I Bahnen. In einer Bahnsteighalle sind 6 Gleise 

angeordnet, in einem Oehnnde daneben liegen 
I die Fahrkartenausgabe, die W:irter)iume usw. 

) [18. Bd., 18, S. 737.1 

Neue Entwürfe für den Endbahnhof der 

Bo.stori- nnd östlirhrn R;ihn 
Kurze Beschreibung der gc|ilHutcii NVii- 
anlagen. 

[/V. /?,/,. Xo. 18, S.73ff.\ 
Änderungen der Statn uen der liostonor 
Hochbahn. 
In Boston werden die Stationen der üocb- 
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hnhn vielfach verbessert, nainontlich werden 
dio Bnhasteig« fttx 8 WageuKüg«) erweiteru : 
Auch die Station am Cl^ Squar« wll eot- \ 
sprechend erweitert und zugleich für dca 
Übergang von und nach den darunter 
liegenden Straßenbahnen «ingerichtet werden. 
J>le«e Anlage wird beecbriebeo. 

EMeMaebe Kraf^etriebe und Bahnen, 1907. 

[5. Jahrg., 'l'f '^Ö. Heft, .V. 061 u. 

Eine elektriach« Lokomotivförderang 
fftr 9000 V aieiehilrom 

ist künelich auf dem AnachlutSi(leis der der 
Bombacher Hütte geh&rigen Moselhiltto bei 
Midsiftres fn Lothringen eingerichtet worden. 
Es werden Züge von 'JOO— 800 t auf längeren 
iiteignngen von Ti% befördert. Die Anlagen 
und Einrfehtnngen werden von 0. Schroedter 
nAher bc'sdiriclx'n, naincntlich die Einriebtang 
und Ausstattung der I^ükooiolive. 

Elektrotedmixchc Zeifsrhriff. IHOF 

[28. Jahrg., 44., 4ä. u. ^. Iltfl, S. im, lOSO j 

ff. 1102.] ' 

Das Ij infii I III (' rwerk .Kriiniuic StrjilSe" 
der Berliner elektrischen Hoeh- 
und Untergrundbahn 
«oll dasu dienen, die weatUehe Strecke der 
genannten Bahn mit Strom zri v(«r'*f>r{ren. Dns 
Kraftwerk in der TrebbinerstraUo wird er- 
weitert und mit einem GIcichBlrom'Drehstruni- 
umfonner auagerilatet, von dem an« das Tm- 
formerlcraftweric in der Krummen StniCe mit 
I)reh»trum von lOOOOV versorgt wird. Spitter 
äoü noch an der Spree beim Spandauer Berg | 
ein Kraftwerk errichtet werden. Do« Umformer- ' 
werk mit seiner ganzen AuKrüstiing wird von j 
Idelberger nllher l»("»rhrieben. 

[28. Jahrg., 4&. Heft, ü. ifl7&J j 
Weebselstrom - ReihenielilaSmotor fttr ' 

Schmalz |> II i bah nen der Masclüitea- ■ 
fabrik Orlikon. 
Die TOn der genannten Fabrik fRr Wechsel- ' 

Strom - I'cihenschlnßniotoren angewandton 
Schaltungen und deren Wirkungsweise werden 
erlftutert. Weiter wird unter BeBUgnahme auf 

cino finsfTcfiilirtc Anlag« für On J'S Leistung 
die Bauart der Wechselstrom-bahiiiuutorcn be- 
schrieben und die .Arbeitsweise des Motors bei ' 
Betrieb mit Wechsel- und Gleichstrom be- 
sprochen. 

Entfintteriufi A'etcv. 0)07. 



\SS. Bd., No. 12, S. 312.] 

Der gegenwärtige .Stand des Ualtery- 
Tunuels unter tlcni l':ist Kivcr 

bei New York winl in einem uuö/.ngBwcise mit- 
geteilten Berieiit des Oberingenieurs G. S. 
Kice an den neu (nngesetzten Ausschuß für 
öffentliche Nützlichkeiten nilher dargelegt Be- 
kanntlich hat sich durch unvorhergesehene 
Schvrierigkeitcn, die beim Bau eintraten, die 



VoIIonduii^ des Tunnels vi'iv.i'iycrt. Rire 
glaubt aber, zum November wenigstens die In- 
betriebnahme eines Tunnels In Aussiebt stellen 
zu können, und legt dar, daß die Ausführung 
des Tunnels trotz der großen Schwierigkeiten 
eine durehans gute iai. 

[S8. Bd., 2r<t. tö, s. sr&i 

DleOtavi-Bahn in Südafrik .i, >1! e lingete 
öOO mm Spnrbahn der Welt, 

wird knrs besehrieben. Es werden Mitteilun- 
gen g( tiiaclit über die T-iaso und Führung der 
Bahn, über Oberbau und Brücken, Fahrzeuge 
und Aber die Verkehrsbedingungen. 

m Bd., No. IS, S. 384.] 

Die Bahn auf d< n Puy de Dome 

in Frankreich, die von ('leriuont-Fenant aus» 
geht, wird kurz beschrieben. Sie ist mit einer 
in der (ik'isnülte ai»<;ehrac1ittii lief;eiuleii 
Doppelkopfschieuc ausgerüstet, gegen die sich 
horinontaie Räder pressen, wie sie nach dem 
Vorschlage TOT1 Feit ursprünglich anf derllont 
Cenis-Bahn verwendet wurden. 

Iö8. üd., So. 16, S. 3iß.\ 
Kinphasen- elektrischer Betrieb auf 
dem H'ichi-sterbeairk der Erie- 
Kisenbaku. 
W.N. Smith gibt eine Darstellung der An- 

Ingen utid Einrirhttingen für die Einführung 
des elektrischen Brtrii Ik s auf den lietreffendeii, 
zusammeu 54,& km langen Strecken. Den 
Strom liefern die Kraftwerke am Niagara als 
Dreiphasenstrom von 6<HN)0 V, der dann in 
den rnten«tationen in Einphasenstrom von 
11000 V verwandelt wird. Die Fahrleitung ist 
naeli dem Spindlerafelder Muster ana TVag- 
und Arbeitsdiabt gebildet 

L'Economhte tVangavi, _1907._ 

[iß. Jahrg., 2. Bd, No. 48, S. Sat.\ 

Der Betriet> der Antoomnibusse in 

Deutschland 
wird, gestütBt auf die Verhandlungen des Ver- 
eins Deutscher Straßenbahn- und Kleinbahn- 
Verwaltungen und derauf der letzten Versamm- 
lung von Vellguth und Stahl erstatteten Be- 
richte, naher erörtert. 

L'IndmIrie de» iramwaif9 et chemin» dt ft r. 

im. 

[/. Jahrg., lYo. .9, Ä. 2ää.\ 
Die elektrische Bahn des Brembana- 

Talfs 

in Ubcritalicu vorbindet Bergamo unt San 
Giovanni Blanco und ist etwa HO km lang. Sie 
wird mit Kinphnsenstrom betrieben, der sich 
bei Voreriicimiigen als wesentlich wirtschaft- 
licher erwiesen hat, als Gleichstrom. Das Kraft- 
werk, die Siromverteiluogsanlage und die L«oko- 
motiven werden von L. Esbran besehrielien, 
auch werden Mitteilungen über die Kiireb- 
nisse der Abuahmeversuchsfahrten gemacht. 
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[/. Jakrg^ JS6. 9, S. 2l<k\ 
Betrieb und Kraftrersorgaag in Ver- 

Charles de LomtMiic macht Mitteilungen 
Uber den wirtscbafilichen Eintiuß der Ver- 
einigung des Straßenbafanbetriebes und der 
Abgabe von Strom für Lieht- ond Krftftsweeke 
in einem Unterocdimcn. 

[1. Jahrg^ Xo. $, ü. 27&i 
De« Kongreß in Mailand. 

FortMtxung mit Wiedergabo dos Beifdita 
▼OD Basse äber die Oberbauanordnungea bei 
sMdtlsehen Strafienbalmeii. 

Mittälungtn de» aüswefeJiftdto» Vereins für 
dU I9rdmmg d«9 _Liric(d^ luid SUraßetAtätn- 

\15. Jahr iL. W. llpft, S. 361.] 

Die elektrisch belrioboue Groat Nor- 
thera, Pleeadilly und Brompton» 

Röhronhnhn in London. 
Abdruck eiue» V'unraf^es vim K. A. Ziffer 
Aber die Linienführung, die Ik nturkens- 
weitesten Bauwerke, die Kraftbeschaffung und 
elelctrische AnsrÜHtung der Balm und der Fahr- 
zeuge, die Stationen, den Betrieb, das Signal- 
wesen usw. Die Bahn ist itikm langi di« Strecke 
wird bei zwansigiBallgein Aobaiteo in S7HiDut«n 
dnrehfabren. 

Sehweüeriteke BameUwng^lSOf. 

Sch w-cizerischc Mo lorlast wagen. 

Fortsetzung der Arbelt von A. Vdgt mit 
eingehenden Jlitteiluii^^t n über die Bauart iiiul 
die i<eiatungen des Wagens .Saurer" von der 
Fabrilt A. Saurer In Arbon am Bodensee. Der 
Wa;r' 11 ir-t, ont;ri den bisher beschriebenen, 
mit raschlaufcndeu ViersyUaderuiotoren aus- 
gw^tet, die vorn im WagengesCell angeordnet 
sind, auch zfirlinct rr sich durch protJi' 
Gewichtficrsparni» und »itrgsame Durchbildung 
aller BnaelteUe aus. 

[SO, Bd„ No. a «. i8, s. 2n u. mi 

Die Verfahren der elektrischen Brem- 
sung vonSerienmotoreu für Gleich- 
Strom und WecbseistrODi bei elek- 
trischen Bahnen und besonders bei 
elektrischen Bergbahnen 

werden von Dr. W. Kammer krittseh erörtert. 

Kr weist rlarniir hin, daß die Ver\^ ondmig der 
Triebniotoren als l»auerbrenisen gruLivii Nutzen 
verspricht und theoretisch zu d<'n weit- 
gehendsten HotTuMiijferi berechtigt, d.nJ diese 
Hoffnungen sich .iher bei den praktischen Kr- 
fahrungen nur ungenügend erfüllt haben. Ver- 
fiABSer untersucht die Ursachen dieser Er- 
sehelnnnfr nnd behandelt die etwa notwendigen 

Auil('riinL''i-ii iiiiil l'rpTiuziingen. Kr Zi-iLit. ilali 
bei Sericumotorcu für Oloicb»troiu und Ein- 
pbaseostrom eine wtrtsebafttieb brauchliare 
Natabrenwiing bei Bergbahnen kaum su er- 



reichen ist. Welter wird dargelegt, daß die 
vom Verfasser nJUior uotersuctite Qegeitf trom« 
bremsung de« nnabgeSnderten WeehsehMrom- 

serlenunUdrs die bestmögliche Ge^eiistrom- 
bremsung ergibt und daß hinsichtlich der Mög- 
Uchkelt elektrischer Bremsung der Weeteel' 

etromserienmotor überhaupt jedem andern 

Elektromotor vurzuziehen ist. 

Street liailicntf Jnttmnl. /.W 

130. Bd.. No. 14. a. 4.U] 

Neue Werkstttten und Wagensehnppen 

in KiiD .wille, WerkstHtte iipraxis. 
Die Knoxviilc Eisenbahn- und Lächtgeseil- 
sdiaft hat Im Jahre 1906 neueWagenscdiuppen 

nnd Werkst.'ltteii ir, Betrieb genommen, die 
sich durch zweckiiiaüige Bauart, gute Aus- 
stattung und besondere Rücksichtnahme auf 
Feueraicherfaeit auszeichnen. Die Anlage wird 
beschrieben, auch worden Mitteilungen über 
die Einrichtungen und den Batrieb in den 
Weriutatten gemacht. 

[30. Bd.. Xo. i4. S. m.\ 

i^Bexahie beim Efnste1gen''-Wagen aus 

gepreßtem St.iM für Montreal. 
Eingang uiul Aiib;,'aug sind getrennt ange- 
ordnet, beim Zu;.Miig muß man beim Schaffner 
vorbei utnl il.is Fahrgeld entrichten. Es ist nur 
ein Eingang auf der Hinlerbühne des Wagens 
vorhanden, absteigen kann man dagegen TOn 
der Vorder- und Hinterbühne. 

[30. Bd.. Xo. ii, a.m.l 
lUverton-Park, Portland, Maine. 

Der Psjrk gehört der I'ortland-Kisenbahn- 
geseilsehat^ und bietet das ganse Jahr hindurch 
yieleilei Vergnügungen. 

[30. Bd., So. H, S. SOS.] 

An die Erfinder von Einrichtungen für 

elektrische Bahnen 

richtet J. Hubb» berechtigte Enuahnuugen zur 
Wahrung praktischer Geslchtspankte. 

\30. n,l., No. 14, s. aOB.] 

Die Harte von wellenförmig abgenutaten 
Schienen 

ist von G. J. Fowler nitber unttTsucht wor- 
den. Die Benutzung von Schienen, die den 
B.-thnen in Milwaukee, Minneapolis und Boston 
enttiommen waren und über die n&her be- 
richtet wird, bat ergeben, daß das Waisver^ 
fahren und die verschiedene Härte nicht Schuld 
an der wellenförmigen Abnucauag sind« 

(.W. III, Xo. Ii. ,V. .5/Ö.J 

Betriebsergebuisse mit dem „Bezahle 
beim Eingang'-Wagen in Montreal. 
Angaben iiber die Einnahmen und Leistun- 
gen der neuen Wagen in Vorgleich zu denen 
der fr&her benutaten. 

\:'.0. Ihl., Xo. 14, .S. 511.] 

Die Versammlung der Zentralen elek- 
trischen Bahnvereinigung in Co- 
lumbus. 
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Mttallongcn ftber den Verlauf, die Vor 
trftge und die dann anschUeOeiiüeu Be- 
sprechungen. Von Vomfgvii Atnd su nennen 
und werden nUer mltgetailt 

BeHeht dei Auasebntt«! Aber Feuer- 
▼eriicbernnir von B. M. Staats; 

16'. 5/4.) 

Be riebt über die Behandlungdea Ellgut- 
▼erfcehra auf Oberlandbabneu; 

\S. 51(1] 

Einpbasen-Obcrleitung mit Spanndraht 
▼on G. D. NlebolL 

(JD. Bd^ ITo. ti, 8. öff,] 

Bericht des Aiissch U88cs für Normen. 

MiaeiluDgen über die Vorschlage, betr. die 
FeatoetBung Ton Vonnen för die Gestaltung 
der AcliHen und Achabuchsen, der Badrell»ni 
Schienen und Bremsschuhe. 

[HO. Bd., No. Ii, S. 525.1 

FeueTversteherung bei der Montreal- 

Strattenbahngoscllschaft. 
Die genannte Gesellschaft hat eine Selbst- 
rewlcherung durch Festlegung gewisser Kück- 
Injrcn (Mtigorichtct. Die getrofieneu Mafioabmen 
werden mitgeteilt. 

\30. Bd.. Xo. 14, S. 32r.\ 
Halbrerwnndelbare Wagen f&r Texar« 
kana, Arle. 
Die zweiachsigen Wagen zeigen die ge- 
wöhnliche amerikanlBCbe Bauart mit Wuer* 
sttcen. 

Bd., y-o. Jö] 

ist in zwei Heften erschienen. Da« eiste Heft 
enthält den Bericht Uber die Vettatnmlun g 
der Vereinigung elelctriaeber Babnen in 

Atlantic City. 

Folgende Vorträge sind abgedrucl^t: 

Allgemeine Gesichtspunkte fm a;> Kin- 
ffibrnng des elektrischen Betriebes 
auf der New York^Zentralbahn. 
Fernwr Aber dieselbe Babn: 

[S. 5«.J 

Kraftwerkpraxls: 

[S. SSä,] 

Kraft vcrtcilungsanlage; 

IS. S6(K] 

Unterstatlonendlenst; 

|.V. 565.) 

Elektriscbe Fahraeuge; 

IS. Ö71.] 

Unterhaltung der elektrischen Fahr- 
lenge; 

Erfolge des elektrischen Betriebs für 
den Dienst in den Endstationen. 

Ferner: 

[S. 681] 

Elektriscber Betrieb der Westküsten- 
bahn. 



Betricbsgraodsatse des Long Island- 
Kraftwerks der PennsylTanla- 
Tunnel' und Endbabnbof- Gesell- 
schaft. 

[S. S» u. m.] 
Unterstaiionen und Kraftvertellnng; 

sowie: 

Unterbaltang der elektrischen Fahr- 
aeuge der Long Island-Bahn. 

l^. at «. eot.] 

Bebandln njr der elektrlscben Lokomo- 
tiven und 

Elektriseher lutriebadienst der New 
Baven-Bahn. 

[S. 615, 618 M. 6*2*1 

Kraft werk praxis, 

KraftverteiUngs- und Unterstationen- 
dienst und 

Unterhaltung der Falir/.ouge der West- 
Jersey- und Seeküsten-Babn. 

639.1 

Betriebsgrundsutze des elektrischen 
Besirks der £rie-Babn. 

I.^. 632.] 

BetriebSgrundsItse des 5«. Straßen- 
Kraftwerks der Zwischenstadt- 
Schnell verkehrs-Ocsellschaft. 

i [8, 63&1 

Elektrisiho Ausrüstung von Haupt- 
linieu in Europa. 
Da» swelte Heft von No. 15 enfliiUt die 
folgend«i AufMItte: 

[30. Bd., Xo. lö, S. tiW.] 
Einphasen-elektriscbe Triebkraft auf 
den Boehesterbesirk der Crle- 

Eispnhnhn. 
W. N. Suiitli beschreibt die Einrichtungen 
und Anlagen für den elektrischen Betrieb der 
54,5 km langen Strecke von Bochester über 
Avon nach Mt Morris. Die Oberleitung be- 
steht nach dem Splndlei sfchU r Muster .uis 
Tragdraht und Arbeitsdraht, der Strom wird 
mit 00 000 V von denNiagamlUlen angeleitet und 
in den Untf r^-tationen auf den ArbeltsstrOm 
SU 11 000 V hcrabgebracht. 

[30. Bd., Xo. lö, S. 66ö.\ 

Stahlschwellen und Betonbanweise auf 

dem Utica-Mohawk-Tal-Eisenbabn- 
netz, Utica, N. Y. 
M. J. French führt aus, daß das alte Hela- 
schwellcngleis, bei dem die Schwellen 61 cm 
Mittenabstand hatten, durch eiu Gleis mit 
I-rörinigen Eisenschwellen ersetzt worden ist, 
die in m Mittenal»(and angeordnet sind. 
Die Nasßuschienen und Schwellen sind in 
i Beton gebettet. 

' [30. Bd., Xo. lö, S. 668. 

1 Höchste Dienstdauur von Leitungs- 
I pfliblen, Sehwellen und Hölzern. 
M. J. Freneh eriMtert die Ursachen des 
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Holzvcrderhi nml tichan<}<'!t flie vcrschicdiMien 
Mittel zur Krhüluing der Lebensdauer des 
Holse». 

B,l , So. 15, .S. 67/.! 
VorbenseruDgen ond Erweiteruagen auf 
dcu Str«ckeo der Indianapoll«-rin- 
r i n II .1 1 i V IM k f'lirs-d esellschnft- 
Der Einplia«eubctrieb ist weiter aut>gedehut 
word«D, die botreffeaden Anlagen und Ein* 
ricbtunfen werden beftchrieben. 

':yi Ttif.. Xr, 1',, s f,77.! 

Da« clietnischc Laboraturiuui und die 
elektriscbo Bahn. 

Drr Wert oin<M vnr^-nUiprii i Vipmischeii 
und physikalischen t ritt laucliuii^^ verschiedi-nor 
bei den elektrischen Bahnen gehrauchter Ma- 
terialien wird nAlier dargelegt und na«lige- 
wiciieu. 

1^ Bd.. Ko. 15, S. m.] 
Kupplung für elt-ktrische K.iluioii 

Beschreibung einer ueueu Kupplung, die 
In einer Ergiinxnng der Janoey'Kupplnng h9- 
5trht und durch dii- eine weitgehende EtnateO' 
harkcic ia Kriinunungen erreicht wird. 

1^. iiih, Ii. .V. «80.| 

Bericht über awei Versuche mit einem 

Sy rn (■ ti s f- \Va ir (• 11 zur Fr st Stellung 
der Krafterflparuls bei Benutzung 
▼on Bolleniagern. 
Die Kr«frer?pnrtti« \vir<l zahlentnflüi^ und 

zeichueriKch nachgewiesen; »ie ist rcilit be- 

tiichtlich. 

n<i.. Xo. t5, .s. (:8-2.\ 

Kupplung der M. C. B. Linien für clelttri- 
«ehe Bahnen. 

I>ie Kui'pltin^r '»oll die Kini^teilbarkeit in 
sübarl'eu Krünnnungcn und die Verbiodung 
mit Witgen von Dainpfeiienbiibnen aichem> 

\30. ßr/.. Ko. i6, S. $88.\ 
Zwei neue Drehgeatelle, 
die von den amerikaniNChen Lokoniütivwerlien 
auf den Markt gebracht worden sind, werden 
beachrlelien. 

IUI., y,.. lü, s. (J8G.\ 

Fahrzeuge der elektri.scbcn Bahn Wa- 
shington --Balthnore'-Annapoli«. 
BeschreibunfT ilt-r vi<«r;ichsi}jen Wa{?en. die 
je nach der Benutzung tur Schnell- oder Ort^i- 
Terkehr rerMhieden eingerichtet »Ind. 

[10. fi»/., Xo. 16, ü. m u. m.\ 
Neue Anarüttang für IndependeneefKnn. 
und 

Narragansett*Wagen fflr Columbna, Ga. 

Beschreibung; d- r ^V.ll.'^•!l; sie» sind beide 
vierachsig, der für i 'oIuiuIhi^ t>i ot1>n. 

Uli., y>f. Jj. .S. (JäU.\ 
UalbverwandelbareWngen für die Gnies- 

Der Watfcn ist zweiachsig. 



m B,1., No. ifti 

' Die ganze Nummer enthält Berichte über 
j die Tagung der verschledeaea Vereine in At- 
' lantic City. Inabesondere werden mitgeielllt 

\ Die in ilriii Vi rein der Amerikanischen 
j Straßen- und Nebenbahn -Kech- 

! nungafflfarer gehaltenen VortrAge 
I und Ewnrt 

I.V. 700.\ 

, Wo die l' nterhaltun;; aufhört und die 
Wertabaetxung beginnt, von J. H. 
Neal. 

I I*-. 70L\ 

I Einnahmen und Auagaben der Parkver* 

^nügunjiroii. 

Fr. J. Pryor gibt eine Kiasaeneinteilung 
dea Reehnangsweseoa, durch die die Überalebt 
erleichtert werden aolL 

1-^. 703.\ 

Anwendung uecbanischer Erfindungen 
in den Bureans. 
F. F. Smith lejit den Wert der Anwendung 
I von Sehreib- und Kevhenmaschinen und an- 
1 derer aoleher Hilhuilttel dar. 

I 1.5. 70r.\ 

Die i in Verei n <l I- A III (' 1 ; k :i 11 i ><■ Ii (• II S t i 
lien- und Xcbcubahnagenlcn für 
Forderungen 
gehaltriii'ii Viiitriipf iM'i'as-.cn ~ic!i mit di'n 
Aufgaben und Pflichten der Agenten (Claim 
I Agent«) nnd deren Verhalten dem Publikum 
gegenüber. 

1 [S. 723.\ 

, Die ini Verein für I ngenicurwcsen der 
' Amerikanischen Straßen- und Ne- 
I benbahnen gehaltenen Vortrage 
und eratattoton Borickte 
und iwar: 

\ S. 723 ] 

Überwachung der Gleise elektrischer 
Bahnen. 

i'i. J. Wiloon spricht .sich für eine mdg- 
lichst sorgsame Überwachung aus. 

l*'. 725.1 

Erfahrungen eines Jahres mit Qasma* 

•« c Ii i n e n. 

1*. Winsor berichtet über die auf der 
Boatoner Uochbalin gemachten i^ünstigen Kr- 
I üahrongen. 

l-y. 726'. I 

Einige prakti»clie Winke zur Bauart der 
Dampfturbinen, mit besonderer Be- 
riicksiclitigti t)? der Paraonturbine 

von Sl. .1. « liiit'in. 

[S, 739,] 

Bericli t s p, aii n t'rli .1 1 1 Ii n u n sehnases 



über Schicnenabuutziing. 
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ifOr Klt'lnbahncii 



Hericlu Uea A usscli ussc:« über offene 
oder g'CRchlosseoe Eadstationcn 
und Waf^cnschnppen. 
Die wirtschaftlichen und bctriebtichcn Vor- 
teile und Nachteile der \ « rschicdonen Formon 
der Eodbabohdf« worden dargelegt. 

|.y. 7^7.) 

Bericht de« Ansschustes für Normen 
mit Vorsclilii^en fiir Aebsen, Aclwbnchsen, 
JUder, Radreifen, Brentieii und Bremsschuhe. 

\S. 741] 

Neueste Verbesserungen der Cber- 
waehvDKsrorricbtttDgon d«r Bahn* 

ausrfisf t] n r- 

Vortrag von F. K. » asc. 

\S, 742] 

Bericht dfs Ausschusses über Unter- 
haltung uad Überwachung der 
elektriaebon Ausrnatung. 

(•S^. 769.) 

Die fni Verein (ter Amerilvanif-ffipn Strn- 
iien- und Nebenbahnen gehattenen 
Vertrug« und oratatletcn B erlebte. 
Darnoter aind sa nennen: 

Der technisch (reüchulte Mann und der 
elektri^clic Kisedbahnberuf von 
H. U. Korrla. 

\S. 76}i.\ 

Bericht dea Auaachuaaea fQr Leitungen 
in Wagen. 

i.V. 77/.I 

Der Einfluß der BahuKCKtaltun^ und 
•aaarüatung auf die Wiriachafi- 
llchiccit dea Betriebe« 

von H. T. Campioii und W. Mc. Clellan. 
Die Vortra^fendcn behandeln namentlich die 
Kauweise der Hochbauten (Kraftwerke, Unter- 
stationen usw.) und die daxu TerwendeCen 

ilateriaücn. 

Auf 

werdpti dann nr,vh iHi» Ro richte über den 
Verlauf der Verhandlungen der vorge- 
nannten Vereine mitgeteilt in derReibenfotge: 
Vereiji für In jfcnieurwesen, 
X'erein der Str.iüen- und Nebenbahnen. 
Verein der Af^enien für Forderungen, 
Verein der Rechnungafahrer. 
Ferner werden auf 

[.S. sw.\ 

Dir AuBBtellungKgGgeDatlnde auf der 
v< rsainmiuag in Atlantic City 

mitgeteilt. 

[»l Dil., Xo. J7.\ 
^\>^^.etzung derBericlite über die Vortrüge 
und Verli.-indliingen in .Vtiantic Cfty. Inabe' 
sondere seien crwiilint: 



\S. 

Wiederherstellung von Gleisen auf der 
Stadtbahn in Chleago. 
Beschreibung der neaen,aua RiileDüchienen 
mit ^enquerachwenea und Betenbettung be- 
atehenden Gleiae. 

|.s-. m.] 

Die New Yorker l>aii weise der,Beeahle 

beim Ei nstc i ge n-Wftgen* 
wird Itcschrieben. Die Wafr*'n cnfgprechen den 
oben iichon genannten, in Montreal eingeführten 
Wagen. 

Niederschrift der Verhandlungen des 
Vereins araorlkanlaeher StraÜen- 

uiid Nebenbahnen; 17. und 18. Ok- 
tober i»n7. 
Bericht über den Verlauf der Verhandlun- 
gen. Dabei wurde auch die Frage des Ge- 
meindebesitses der Bahnen behandelt, ferner 
fanden Besprechungen statt über Feuervet- 
aicherung und über Gleisbauarten. 

[S. 858] 

Neueste Verbcssci iingcn iu der Ober- 
leitung mit Tragdrihten und Ihre 
Herstellungsarten. 
Die Vontüg« der Oberleitung mit besonde- 
ren Trag- und Fahrdrilliten, n.Ttli .Spindlers- 
felder Muster, werden dargelegt, und die beste 
Bauwelae wird 1>eaehrlebeo. 

1$^ Abf.] 

PreÜwniser-Schienenbunde. 

Beschreibung einer Vorrichtung, die ricbie- 
nenbund« an den StdUen durch Preftwasaer 
elniuaetaen. 

16'. if.3.\ 

Vorträge und Berichte, die auf der Ver- 
sammlun^-^ des Vereins der ameri- 
kanischen Straßen- und Nebenbah- 
nen in Atlantic City am 17. und 
iri. Oktober gehalten und eraiattet 
wurden. 
Hier seien noch crwühnt; 

Bericht des Ausschuaaea fAr Verkcbrs- 
rOrderun'g. 

[S SSS.] 

Fahrgelder im Zwiacbenatadtrerkehr. 

| .S-. m u. h7i.] 

Bekanntmachungen vom Standpunkt 
der Straßenbahngeseliacbaftea 

lind 

Einrichtungen für Fublizistik 

la. iS'I II. 877. \ 

Behandlung leichler Güter 
und 

Frachtverkehr auf elektrischen Bahnen. 

\i>. 87G.] 

Aufgaben kleiner elektrischer Bahnen. 
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. i.s'. m.\ 

B«richt des Au«»chtt«»e« für Normen 
fttr Wagrenscbnppen. 

Die Verweod.uag von. T-Scbieoen in 
Stidten. 

Unter T SrhiciuMi sind gewöhnliche Breit- 
fußscliieucu vvrsUadoa. 

[& aas M. «90.] 

Berichte ttber die Prftge des Oemeinde- 
beftitses. 

Bericht des Auisehasftee ttber schweren 
elelitrisehen Betrieb. 

im B L, y«. 18, s. 509.1 

Fahrbare üntorstatioo der Bochester— 
Sodus Borg-Bahn. 
B. C. Anu-sliiirg' ln'Mlirt'it)t dir ('iilirl):ii(" 
Unteistation. die im Sommer benutzt wird und 
mit einen andsufenden Uiftformer ausg»- 
rüstot Ist 

130 li'f.. -V". fs\ s. fm.] 

I^icVcrkehrebehandlungaul Uc! III Staat ti- 
jahrmarkt von Minnesota, 

der jÄhrlifh iiu Soptoin^er auf dem hnibcn Wege 
zwischen Minneai»uUä uud Si. faul abgehalten 
wird, wird beschrieben. Es sind fUr den V'erlcehr 
mit jeder dioser beiden SUtdte je 6 Stumpf- 
glcise angeh'gt, und um jede dieser Gleis- 
gruppen ist eine OleisBchleife herumgeführt, 
die wieder miteinander verbunden sind. 

[30. Bd., Xo. 18, S. m.\ 
Feuer*.icii(»rer VVagenachuppen und 
Werkstftttcn der Spriagfielder 
konsolidierten Bahngeseilachaft. 
Die Anlage kann als Muster für ein Unte^ 
nehmen von mäßigem Umfang gelten und ver- 
dient auch wegen der £inrichtanj;en für die 
Bequemlichkeit der Bediensteten Beaehtnnfr. 

(39. Bd,, No, 1B, S. 912.1 
Veraammlung der VereinignnfF der Oe- 
melnde-Strailenbabnen von Orofi« 
brttannlea 
Kurzer Bericht Über den Verlauf. Untf-r 
den Verhandlungsgegenat&oden sind zu nen- 
nen: Setilenenabnutranft Untergestelle» Ver> 
waltungsorgantsation, Arbeltneit nnd Löhne. 

[.». B<1., Nu. 18, s. m.\ 

Änderung der Wideratandsstufen aar 
Vermetdung von Sehmelsschlden 
und Fahrsfhaltcrstöruupeu. 
Mitteilungen über Versuche, die nach Vor- 
schlAgen von J. W. Corning auf der Beatoner 
Uoehbabn ndt£rfolg angestellt worden sind. 

[30. B<1.. N„. 18, S. 917 ] 

Neuer Strattenbahn-Peraonenwageo für 
BrooklTO 

Die Wap:i-iika>teii sind S. i ui hm^'. .■m hetdrn 
Seiten schließen sich uuch geächlosseuc Platt- 



formen von je ni an. Die Wagen werden 

eingehend boschrieben. 

[30. Bd., iVo, i«, a. m.\ 

Die selbsttätige elektrische Bloek- 

sigu ale i u ri e h t u n der Phlla- 

doipbia- und westlichen Bahn 
wird nlher beschrieben. 

{30. Bd., No. 18, A'. f29.] 

! Halbverwandelbare Wagen fflr La 

<-'ro88o. 

Die Wagenkasten sind 6jm m lang, die Ge- 
I samtlftnge elnaehl. Plattformen Ist i2,w m. 

[52. .lahrt/.. No. /.-J »/. /6*. 422 u. 46i.] 

Elektrischer Betrieb im Itochesterbe- 
slrk der Erle-Eisenbnhn. 

W.K.Smith gibt eine Darstellung der fSr 
die Kinführiing dos elektrischen Heiriohe8 auf 
den Strecken Uochestcr— Avon itud Avon— 
Mt. Morris getroffenen Einrichtungen und ge- 
.•tchaffeneo Anlagen, der Aoarttstung der Wa^ 
gen, der Wageaschappen, des Sigaalwesens, 
sowie über den Betrieb. Die genannten 
Strecken sind 80,6 und SM km lang, es l>e- 

I standen firfiher nnr 4 nnd 5 Stationen, wlhrend 
jetzt die elektrischen Züge, deren Zahl ^'ez i 
über den Dumpf/ügeu erheblich vermehrt vfoi- 

I den ist, an ^ Stationen anhalten. Der Verkehr 
hat sich info!<rede?iscti erliehlich \ iTnielirt. He- 
soiulers eingelR'ud wird dit; Bauweise der 

Oberleitung behandelt, die dem SpindlersMder 
Muster nachgebildet ist. 

(52. Jahrg.. No. IQ, S. 4iS.\ 
Wettbewerb elektrischer Bahnen. 

iC. Morris legt an der Hand zahlreicher 
Vergleichsergebnisso zwischen Dampfbahnen 
und elektrischen Bahnen dar, daß diese auf 
kurze Entfernungen jenen überlegen sind. In 
der Kegel sind auch die Fahrgelder niedriger, 
I neuerdings haben aber verschiedene Dampf- 
bahnen ihre Fahrgelder auf Wettbewerhs- 
Btrecken eriieUieb herid>gesetnt. 



Ttu Baüuau Af/e. 1S07. 



[4L Bd, No. 15, S. 494.] 

Einführung des elektrischen Betriebs 
auf dem Rocbesterbeslrk der Erie- 

F, i s e M V) a h n . 

Auf der 3<>ri kui langen Slreeke von Ko- 
cliester nach Avon und einer anschließenden 

. Zweigbahn von 24 km nach Mt. Morris ist elek' 
triscber Betrieb mit Einphasenstrom und Ober- 
leitung mit Trag- und Arbeit.«draht ein;.'« fiitirt 

1 worden. Die elektrische Ausrüstung der 

< Strecke, die Unterstationen, die Wagen nnd 
die Brtrietij>\vei-e werden beschrieben. Der 

, Strom wird uiil tiOOOü V als Drehstrom vou den 
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Kraftwerken am Kiagarafall besogpen und in 
den Unterstatiouen in Elnphasenntrom ron | 
IIOM) V Tvrwandelt. 

[44. Bd., Xo. 17, S. 570.] 
Triebwagen der Großen Weatbahn von 
England. 

Der vierachsige Wagen iat lci,i» oi lang, 
der Eingang liegt annähernd )n der Mitte, im 
liauchcr.'ibtoil sind 12, Im NichtriiuehiTrauia 28 
Sitepl&tze auf Querbänken angeordnet; außer- 
dem iat noch ein Gepteknuun rorbaaden. 

[44. Bd..iro.ff,8.Sm 

Die amcriknniHchen Straßen" und Kiein- 
bahn-Vcreiiugungen. 
Kurzer Bericht über die Versammlung in 
Athiiitic ('ity. Von den Verhandlungsgegen- 
standoa und Vortrftgcn werden benprochen: 
Schwerer elektrischer Betrieb, Schicnenab- 
nutsung und Plan zur Bildung »tändiger Vor* 
atlnde der Vereinigungen. 

Th e limlu-a y Xeivs. lyoj. 

[8S. Bd., Ko. 2276, Ä'. m.] 
Elektrische Lokomotiven für Personen- 
und Güterdienat der Metropolitan- 
bahn. 

Die vierai hsi;;<' Lokomotive hat ein IMenst- 
gewidtt vou 47 t, sie ist von der Britiacben 
Thoroson-Houoton-GeBeUtcliaft erbaut und mit 

M<)tiii-(Mi von ^SXi PS iiusgcrÜBtct. f'^lirr ilii' 
Bauart, die Abmes^ungcD und inneren Aus- 
Btattnngen werden Mitteilungen gemacht. 

Zeitüchrift dt» 9gUrr nchi»ct ieu InfftnjtMT' und 
Ärdtitd cten » V e r«im. fSOff. 

Jahrtj., No. 45, S. 773.] 
Die elektrischen Bahnoii Nordamerikas 
werilcti vuu \V. Keiuhuit iu l*itt(jburg be- 
sprochen. Er teilt nie ein in Straßenbahnen, 
Uberlandbabnen, Stadtbahnen und VoUbahnen 
und behandelt cunXehst die beiden ersten 
Arten. Nach kurzen An-^alieii über die Bauart 
der Strecke und des Oberbaues, die vom Ver- 
faaaerwobl lu gOnatlg beurteilt werden, wendet 
er aiek aar Beschreibung der Wagen. 

ZtHtehrifl dt» Verein» deutgeher Inguniwre, 

m7. 

[51. 7?,/,, No. 40, jS. 

Messungen au Motorwagen. 

Ä. Heller berichtet eingehend über Ver- 
suche, ili" vkh» Verein zur Beförderung des 
Gewerbellcißes unter Beihilfe der beteiligten 
Induatrie an 7 Fahrzeugen und 2 Fahrzeug- 
motorPH angestellt worden v\w\. \\m den Wir 
kuu^ägiad der (ietriebe und Nuuielütuug ülm- 
Motoren zu ermitteln und In Vorgleich zu 
stellen. Durch Abbremsen wurde die Nutz* 
letstnng der Motoren an der Kurbeiweile, an 
der < ietriobe welle und am Umfitng der Trieb- 
räder bestimmt 



\51. Ihl.. Xo. 41 y. 45. .S. 1605 u. 1783.] 
Die Eisenbahnbetriebsmittel auf der 
Anasteilung in Mailand tgo& 
Fort«et7.«ii^^ der Arbrit von Metseitin, in 
der u.a. auch verschiedene Straßen- und Klein- 
bahnlokomotiven, sowie eine ^'a gekuppelte 
Ueibungs- und Zahnradlolcomotive näher be- 
sprochcu werden. 

I5t. Bd., No. 41, 8. m9.) 

In der Bundseliaii bespricJit .\. Heller 
kurx die Entwicklung der Motorbetriebe 
in der preullsehen Heereaverwaltung-, 

anschließend an die im Gange bofindlicbe 
Übungsfahrt mit Kraftwagen auf der Stre< ke 
Berlin— l'osen— Breslau— Glatz— Berlin. Die bi^- 
herigea Ergebnisse können als günstige be- 
zeichnet werden. 

ZeitvMg den VfjyinH Ueiitsvlier EiaeniiahH- 
V erwa ll uHj/en. 1 901. 

{0. Jahrg^ No. 9t, & tm.] 
Hamburger Stadt- und Vorortbahnen. 

Mitteilungen über den ;^tand der Bauaus- 
führung der unter Leitung der Staatsbehörde 
im Gange befindli^bea Bauten der Stadt- und 
Vorortliahnen, die von Siemens Halske und 
der Allgemeinen KlektrizitKtsgcsellschaft ge- 
meinsam hergestellt werden. Von der Tief- 
bahnstrecke sind meiurere bemerkenswerte Aus- 
rührungcu tn Arbeit. 

[ff. Jahrg., No. S8, S. i2liS.\ 
Die New Yorker Straßenbahn unter 
Zwaugsverwalt ung. 

Das Bnndeskreisgcricht hat fttr die New 

York i'it) Railway Co., die die sftiutlii.lien 
Straßoubahoen betreibt, «wei Massenverwaltvr 
oraannt, weil die Gesellsehaft sahlnngeunfUiig 

geworden Ist. l's werden nähere Mitleilntifren 
Über die wirtschafLlicheu Verhältnisse usw. 
gemacht 

[47. Jahrn., No. 85, Ä im.] 
I>!e Tin pari seil eil Vi zi n n 1 bahnen 
ziitallea iu zwei Gruppen, nämlich: A. in 
selbstsUlndigo Bahnen und B. im Betriebe 
fremder Bahnen yerwalteto Vizinalbahnen. Im 
Jahre lt»U6 gehörten cur Gruppe A 13 und cur 
(iruiiife B 124. Es werden Mitteilungen ül»er 
das Bau- und Ausrüstnngskapital und über die 
wirtschaftlichen Ergebnlsae des Betriebes ge- 



[47. Jahr;/., No. 87, .S. 1327.] 
Die Kongobahu Matadi— Stanleypool 

dient datu, die Kntaraktstracke xu umgehen, 

Bie ist W) km lang und hat eine Spurweite 
von "."» cm. Der Verkehr h.nt sich seit 1804 
ganz erheblich entwickelt und die Bahn hat 
zur Entwicklung de« Ivongostaates wesentlich 
mitgewirkt. Es werden Mitteilungen gemacht 
über die Bahnanlagc, die Kosten, die Betriebs- 
fUhruug und diu Verkehrsentwickluug. 
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Mitteilungen 

des 

fening Deotselier Strafieobahn- nd KleiDbahn-Yenaltoogen. 
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Dtzembar 



Jahrgang 1907 



CkncAlftofOlunnte Vfnraltiiiir <Im ▼•reiita D^ottclMr StmatobaliB- tmd KUrftolMlra- 
Verwaltang« M dto Qrofie Berliner StraBenbahn In Berlin W. 9, Leipzig«? Platx 14, 
an 41« all« Btttviff* MltglUdarn dm Varelnsvarwallaaffen m rttfit«ii alnd. 



Stralau- ud Klein -BahD-B«raft> 



Za^ninnifnstf IltiTif!; df-r im '^foTiMf Oktober 1M7 
ttugcmeldotcn HctriebsTiniallo. 

Im Monat Oktober 1907 sind 4U5 
Unffille angemeldet worden, and swar 2 (Jn- 

falle aus der Zeit vor dem 1. Jnnaar lfX)7, 
il.i^'pgcn 4<j3 Unfiille aus dem Jabre 1907, 
gcgtiiiaber 399 Unf&llcn im Vurjahr. 

Nach den Angaben der Unfallanzeigen 

verorsachten die erlittenen Verh-tzungen 

in 2 ( 3) Fftllen den Tod de« Ver- 
unglückten, 

in 118 ( 74) Fallen eine Brwerbsnn- 

fiibigkeit von mehr als 13 

Wochen, 

in Mb (322) FiUleu eine £rwcrb»uii- 
fftbiglceit von weniger als 
18 Wochen, 

«18. 466 (389)1) Fjuie. 

Die angemeldeten UnAlle verteilen 
sich auf: 

A. die Woclu-ntage: 

Sujmiag«.' 44 ( 37), 

Montage 73 ( 82), 

DicH'^t.ip-i' ....... 60 ( ni), 

Mittwoche 63 ( 6ö), 

Donnerstage 84 ( BO), 

Freitage ( 7«), 

Sonnabende ...... 7"> ( ijlj, 

unbekannt!' Tage .... 3 ( l), 

xusanunen . . . 4ffi> (399) •). 
B die Taf^os^eileu: 

vurmiltug» zwischen 
12-6 Uhr . . . . V ( 44) Falle, 

'I Dl« «fatstklaueneB Zlffm bexkliM «ich tat dn 
PiualMiiiOmt d«i Jaltna 1906. 



Übe rtrag fiO ( 44) FlUle 

vormittags zwischen 
6—12 Uhr . . . . löH ^162) „ , 

naobmittags awisoben 

12 Uhr .... 1» (187) » , 

nachmittags zwischen 
6~-l2 Uhr .... 85 ( 78) , , 

uhn<> besondere An- 
gabe 13 ( 8) 

zu«aiuiueu . . . 465 (399) •) Fälle. 

V. die GefahrenlLlassen: 

A 1(2), 

B 880 (317), 

V. . , 79 ( 7r». 

D 4 ( 3j, 

E 

Nicht nntennbringen, weil 
Passantennnfülle vorlie gen — ( 2), 

znsammen , . . m (389) >)• 



Patentbericht. 
Deutsehe Patente 



1. Betrieb. 

A. 14 ITC Einriclitunp zriin An?Klei'"h «ler 
durch WArmesciiwankungen bewirkten 
Hflhenflndemngen einer an einen Trag- 
w< rk n'^raht. Seil. K* ttei atiff^ehJinpten 
Fahrleitung für elektrische Bahnen. -- 
Allgemeine EleIctrisitRts • Gesellschaft, 
Herlin. 

Ü. 'yi TOT. Handbremse, insbesondere für 
Eisseubahntahrzeuge. — Joseph Gouldic, 
Brayton, England. 



>) Di« eiu«eklamiu«rteB Ziff«ni b«ikk«R «eh «if i 
FwalltlaoMt in Jakrat iMk 
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K. ^"^212. Hivmskli.tz X,)rh8tellvorriohtung ' 
aa Eisuabahnfahrzeagen. — Knorr- 
Bniii8e> O. m. b. H., Beriin-Boxhageii. 

Seh. 27116. Eisenbahnselbstontladt'r mit 
penflclnd auftrcliraifi-tt'in \Va{?enknsten. — 
Martin öchuUü, Ut ilsberg, Ostpr. i 

B. 45234. Haken mit mehreren hinteretn- | 
ander liegondru Spitzen für Knpplnti^en 
vou Ebtmbahui'ahrxuugcn. — Frederick , 
Blackftb, Herbert Dankeriey nnd 

nald Howden Panoos, Kjjigscon*üpoti« 
IlalJ, England. 

M. 30683. Vorrtehtnng zttt Sicherang dor \ 
gleitlicn Ilöhcfilage von Kapplangen 
flber Schienenoberkante. — Hermann 
Mey, Schwerin L Meckl. 

W. 28180. Einaehsiges Drehgestell fdr : 
Sfrnßpiibahnfahrzcng'c; Zus. z Pat. 
173190. — Waggun- und Maschinen- 
fabrik>A.-G. vorm. Bosch, Bautzen. 

K. .^10^2. Kinrirlituu'^ zum U.-p'ln der 
Lage und Zugspannotig der Oberleitung 
(Fahr- tind Tragleitung) elektrischer 
Baliiu'ii. .Albert Kneist, Berlin. 

H. 39 493. Sell»st< ntIad«T mit nach zwei 
Seiten zu Öffnender Bodenklappe. — 
Hannoversche Waggonfabrik-AkL-Ges., j 
Hieklingen b, Ilannovr-r, und Wilhelm j 
Hinzpeter, Linden b. Haanuver. < 

C. 16S60. Verfahren zum Anlassen yon ' 
Fahrzeugen mit im hreren Motoren. — 
William Coopcr, Piitsburg, \. St. A. \ 

J, 9377. Verfahren zur R* gehiug zweier [ 
oder mehrerer nach dem Regenerativ- 
system arbeitenden Ncbcnschhißmotorcn 
n>it Ililfsreihi'nfeldern. — The .Johnson- i 
Lundcll Bleetrtc TTactlon Company. • 
l.imilfd, ^outhall, Middlospx, Kn;:lftnrl 

Ii. 4ü(K>ö. btrulieobabnweichc. — liochuracr 
Verein fQr Bergban- mid OuBstahlfabri- I 
kaiion, Bochum. ! 

U. dOboü. Straßenbahn-Schutzvorrichtung 
mit einer das Hindernis in ein Fangnetz 
liebenden Oilfsvorrichtung. — Gustav ! 
Ilautf, Kimlierley, Sfiflnfrika. 

V. M228. Eiektruningiietischf Scheiben- i 
bremse für Fahrzeuge (auch Hebezeuge}. 
— Friedrich VOrg, Düsseldorf. 

2. Bau. 

H. 3.">80I, Ansciiliiü den StniKonpHaslers 
an einen Straßenbahn« ibcrbau aut'Quer- 
sebweU^n. — r?ari Hnrbin ger, Müuciien. 

M. 21730. 'rransportable Verrichtung zum I 
Bohren der Si-hraubenlfVhcr und zum ' 
Kintreiben der Schwellen.'^cliraubeu mit 
derselben Spindel; Zus. x. Pat 142 149. — 
Friedrich Minkley, Reinickendorf bei 
erlin. 



St. 11670. Einrichturi«^ zur Rcffsti<rung von 
Eisenbahnschienen auf Schwellen. — 
W. Stieper, Kiel. 

ErtsRuagsR. 

1. Betrieb. 

191201. Vonlcbtung zum Bestreuen der 

Eisenbahnwagen • Trittbretter mit Sand 
zweck» VerhUtuug des Ausgleitens. — 
— Emst Mttller, Düsseldorf. 
191395. SchaltQDg für die ( luktrl^die Be- 
leuchtung von Wapen durch andere mit 
Stromabnehmer oder Strom«iuellen ver- 
sehene Wagen desselben Zuges. — Sie- 
m< ns Schnekert- Werke G. m. b. U., 
Berlin. 

191833. Fahrdamm-Dichtung für den Auf- 
ftager von Straßenbahn-Schutzvnrric li 
tungen. — Hamburg - Altonaer Zentral- 
balmgetiell.seliaft, Altona. 

191 560. Anfhiingung der StromzofUhrnngs- 
leitungim Tunnel elektrischer Kähnen. — 
.\lI<?onieine Elektrizitftta - Gesellschaft, 
Berlin. 

191 886. Einrichtung zur Unterbrechung des 

Fahrstromes elektrisch betriebener Fahr- 
zeuge oder Zttge beim Loslassen der 
Falirkurbel seitens des Führers, mittels 
eines mit der Fahrkurbid verbundenen 
Schalters. — Siemen s-8chuckert-Werke, 
G. ra. b. II., Berlin. 
192009. Sandstreuer, insbesondere fOr 
Schtenenfahrienge. — Philipp Befaoltes, 
Xürnberpr. 

X9S2910. Sandstreuer. — Gustav .Mertens, 
Blasewitz b. Dresden. 

IMl !il7. Bremsklotz aus verschiedenen Ma- 
t.rijiIiiMi — Daniel P.porge Holmes, 
( hapel en-lc Frith, Kngland. 

192 286. Bremsanstellvorriehtung. — Theo- 
dore Stave, London. 

192 711. Nürhsp^tnnvnrnchtung für <lie 
Fabrieilungeu elektrischer Bahnen. — 
Albfrt Thode ft Co., Hanbni^. 

192 712. Stromabnehmer mit als Gelenk- 
vil li i k Husgebildetem Rahmen, der 
dureli Federkraft an die Fahrlcitiuig ge- 
drückt und mittels Dmcklnft gesenkt 
wird. — Theodore Varney, PiUsbnrg. 

192 714. Schuczvorriehtung für elektrische 
Straßenbabnfaiirzeuge, bei welcher eine 
die Ausschaltung des Antricbmolors und 
die Eiii<i li itiun;: der Bremse veran- 
lassende Tastvorrichtuug selbsttätig vor- 
geschoben und zurttckgttBOg)Mi irird. — 
f ' iri l.hoita, .Marchegg, Theodor Lhotta 
und Ernst Lhutta, Wien. 
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2. Baa. 

191 Sö6. Eiscnbiihnschwelle ans eisenbe- 
wehrtem Beton. — Herbert Elmer Perci- 
valf OalvestOD, Texas, und Brewer W. 
Key, WoodiraTd. 

191^". l''iit<'rlafr>plnttc mit bcidcvscitigfri 
liukcu auf d<T Ober- aiid Unterseite zur 
Befestigung von 8cbieaen auf eisernen 
Schwellen. — .To|i. Winter, Essen, Kubr. 

19Jr)2'2. HillonschieiH^ mit nuswcdisclbarem, 
«iiirch K<'ile gflialtenem Laufkopl. — 
Slartin Fischer, Berlin. 

AmerUcanisehe Patente. 

1 No, ^^63177. — Angtistns Florntl» und Iver 
Hiiltmnn in Schencctaily. Stnat New York. 

SelbüttKU^o MuturansHi-hnltunK für elektrische 

Strnfienbnhn\vA/;cn. 

Der ^lutor a wir«! nn der «üuen Seite 
niitlols des Seitenlappens b swischon den 

Fi'fl'-rn r. d der Fühniii<^sst!tn|?<' c und an 
der entgegengcs« izii u Seite durcli die auf 
der Rsdachse f angeordnete exzentrische 
Hül-.' ;/ unterstützt, in welcher Lage der 
Trieb h der Motorwelle { mit dem auf der 
Kadach.so sitzenden liad«- J in l^ingritl' steht. 
Die HQIse g besitzt einen Arm k, an dessen 
freies Hude der Kniehebel / und die Zuf- 
fcdcr»! augreiten. Der Kniehebel i!»t etwas 




C No. 8B»m — F:<Imnn<1 H. Me Kenaa in 
Buffalu, Staat New York. 

Eisenbalnwagenrad mält beeoadeniB Bnina- 
ring. 

Anstatt den Ibemsschnh a auf der ge- 
neigten L^ut'liäeho b des Bades c laufen' 
zu lassen, ist hier auf der Innenseite des 
Rades dn Bremsring d mit vollstftndig sy- 




lindriscber Bremsflacbe vorgesehen. Durch 

diese Anordnung wird nicht nur eine theore- 
tiseb richtige BrutnsUäche erzielt, «»onderu 
diese bleibt anch f^i von Bchmiennaterial, 

>r> daß flas Bremsen jederzeit unter den 
günstigsten Bedingungen statttiaden kann. 

8. Ne. MSflOe. - William Bordean In HabMl. 
Staat Michigan. 



I Die zu rerbindenden Sehienenenden 

werden in einen Schuh a eingeführt, der 
in sich die beiden Laschen und eine um 
den Schienenfuß greifende Klammer ver- 
einigt Nachdem die Befestigungsbolsen 




nach rechts durchgedrückt, wobei er »ich 
gegen den Hebel n legt, durch don der 
Kern o der Spnle j» tritt. Ist der (x:\ii<^ des 

Motors normal, so nehmen sämtliche Teile 
die angezeigten Stellangen ein, treten da- 
gegen BtOmngen auf, so daB der Strom 

nicht seinen vorgeschriebenen Weg ver- 
folgen kann, so wird diu Spule p erregt, 
das KnSere Ende des Hebels n angehoben, 

hierdurcl) der Kniehel)el / nach links durch- 
gedrückt und dann die ilülüc // durch Ein- 
wirkong der Feder m nach links hcrunigc- 
drelit. wodurch d. r 'I rich /, und dns Had j 
außer Eingriff fjehr.u ht w. rden und gleich- 
zeitig der Strom abgestellt wird. 



fest angezogen sind, werden die in den 

Klammerschenktdn angeordneten Klemm- 
• schrauben e, d noch angezogen, wodurch 

das Mcstrcben <!er Schienen, sich aus dem 
. Schub zu eiitferueih auch dann noch über- 
i wanden wird, wenn ans irgend einem 

Gnuid( die Bolzen h gelockert oder ent- 

fenit \sunlen. 

4. No. SM 806. — Frank A. Johnson und David 
A. Bobbins in DanviUe, Staat lUlneis. 

Hektrlsdie WeidiensteUvorrklitwig. 

Die Weichonsungen a nnd b sind anter 

sich durch eine Stan^'e c verbunden, die 
an den Kern eines in dem Uehäuse d an- 
geordneten Elektromagneten angeschlossen 
ist. Die Präht«' >■ des letzteren werden in 
dem Uohlmaäi/' hochgeführt und zwischen 
diefiem nnd dem Ilohlmast ausgespannt 
und tr.ifren die schwingenden Sciiloifkon- 
takte h. i. An der Kontaktstange & ist ein 
1 Arm / leitend mit dem zu dem Motor lau- 
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fenden Speisedraht verbunilcn und drehbar 
augeordnet, so daß er durch Anzieiicn der 
Schnarr m udcr n sieh Hoks <der rechu 
von der Ki»ntaktstange waff,.r(.c.|)t « inbtelleti 
kaua. Herühri uuu d«M- Am / z. B. deu 
Schleifkontakt k, so wird dio Wcicbr znm 
Befahren des Nebengleises eingestellt, in* 



druht g vor, so daß ein Abspringen der 
Kontaktnillo/i ansg<'schloäscn ist. Nadidi'm 
die Spitlte des oberen (iliedcs div Quer- 
stnnge f passifri li.if, l)rin<:t di*' Feder c 
säiutliclic CJlieder desselben Armes in ihre 
Anfangsstellnng znraek. 



\1 














fe-J 


1 













dem hierbei der Elektromngnet erregt 

wird, der dadureh seinen Kern und folg- 
lich die mit diesem verbundene Weiche 
versehiebt. Ist dagegen der Arm I so cin- 
gestellt, daß er mit dem SehW ifkontakt t 
in BerQhruDg tritt, dann wird in iihnlicher 
Weise die Weiche in entgt;geugeiicl4Ster 
Biehtong verschoben und dailurcb das 
Hanptgleis n?eigegeben. 

«. No. Wm. - Frank O. Clark in San Fraii- 
eiaco, Staat Califentiea. 



Auf der Kontaktstange a ist die aus 
zwei Annen 6 bestehende Führung c be- 
festigt. Jeder dieser Anne besteht ans 
mehreren sehamierarlig miteinander ver- 
bundenen Gliedern <\. die n;ul> rüekwitrt.s 
umklappbar sind, aber dnreli eine gemein- 




same Foder e gestreckt gelialten werden, 
wenn die oberen Hliedcr nicht mit einem 
Querdraht f in Üerülirung stehen. Tritt 
letzterer Fall jedoch ein, stt l<'gt sieb das 
zweite Glied /uniiehst gegen di-n <\>iier- 
draht f uud biegt »ich dabei zurück, bj» 
das obere Glied mit dem Querdrtibt in Bc- 
liüinui:: f.r'ti. ij ts sich dann, wie in di r Ab- 
bildung ungugcUcii, «-iiisicllt. Hierbei treten 
beideOliedrr glciekzcitig Uber den Leitungs- 



AiiuBge shb BucMUtalmrlclitiii. 

1. Brölialer Elseihahn-Akt-Oes. 

Stammaktien I938fO(iM. 

Vorxugsaktieu l .")tjOouo M. 

StAat«beteiliguag isoooo iM. 

Obligationen »frtOOUoM* 

Dividende ....... o«/t und 4'>/i>. 

A. BrBltaler Nebenbahn. 



IS06 



1ÜU6 



Betriebslängu ... km 
Lokoniotiv-Niitzkin . . . . 
Personenwagen-Achskni . . 
Qepftck' und Güterwagen- 
Äehakm . 

Pcraououkm 
Jede Person 

schnittlich 
Jede Person 

schnittUeb 

bracht 

(Jüter 

Tonncnkin im gaiucn 
Jede Tonne hat durch- 

•chnlttHch elnge- 

braebt 



87,3 
3ö5 lJä4 



67,.T 



Ist durch 

{j:rfahren 
hat durch 
einge 



km 



PI 

t 



19M 494^ 1960383 

•! I 

; BU896I8I69073S9 

4riÜ«9l 475 G40 



42,<w 4!V'i 
4<i7 3;S2: 532576 
688818617921662 



'1 



Betriebshinge .... km 

l-okomotiv-Nutzkiii . . . . 

Peraoneawagen-Achftkm . . 

Gut 'rwairen-Aehakm . . . 
Kiiinalnncii :iiis dem 

Pei'soncQvcrkebr . . M 
Glnnahmen aus den 

(»üterverkchr . . . . , 

Gesamteinnahmen . . » 

Personen . 

IVrsonenkm 

•lede Person ist diireli- 
Bchiiittlieh gefahren . km 

Jede Person bat durch- 
Bchntttlich einge- 
bracht pr 

Güter ....... t 

Tonnenkni 

Jede Tonne bat durch- 
schnittlich einge- 
bracht ...... M 



19U5 


IdOC 


1(18034 


7.J 

ias>ss»r 


141 970 


144144 


060199 




12 711 


14 171 






94:i02 


11 1 470 


49472 


54U7U 


254312 


28it«!a6 


3,i4 





•JÖ,«i!' 

UCtrilc« 
067708 



•j..,> 
134 791 
7(6676 



Oytt 
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A b s c h 1 u U 








1905 


' 1906 


Elnnahtnen der Briil- 








taler Bahn 


M ' 


761 231 


' 886«» 


Aiiä)?at>cii der Brüitaler 








Bahu 




47.» 440 


4.% IM 


Bctric^i^überäctiuß 






^899366 


Überschuß der Heister- 








bacher Talbahn . . . 










M 1 


312 741^ 


iin MM) 








. M 


Der verfügbare Überschuß 


einschl. 


.1 








^ 17Ü lüa 



Verteilung: 

ObligatiouBtilgung .... 
Betriebüiuittel-Bttschaffung 



Reservefonds II 
Tandömc . . . 
Vortras: ■ • • 



t»7 70() 
74 590 
62400 
6000 
2406 
2977 



Zur Deckung von weiteren Beachaffuogen 
von Betrlebamitteln In Höbe ron 185410 U «oll 

dnf- .\kti("iiknpit,-il um Ij^OUO M erhöht und 
gleichzeitig im Vcrhäliniä von 4:8 unter Gleich- 
eteUnng der Voisug»- und Stamnudctien sn- 
sammengelegt werden, mit Wirkung vom 
1. Januar 1907. 



S. SlBdtiscIie StnJenbnkn Dttteldotf . 



Aningelupital, worauf die Ab- 
schreibungen belogen wer- 
den rd. 8 7ttl<»0(lM. 



Nach Abzug der Rücklagen 

für Zinsen und Reingewinn 

verfügbar 457 319 M. 



! 


iy<i6 


»yoü 


Zunah] 
% 


EHnwohnemhl des Einfltißgebicts . . 


1 

- p ♦ 


902 »40 


313 112 




der Stadt Iiü>sfMoi-f . 


• • ■ . 


244100 


mm 


7,« 


BahnlKngc im Jahresdurchschnitt: 














4:2,00 




• 6fi 






1^1 


M7 




Jahrcsfrcquenz: 










im ganzen (einachl. Abonnentenj . 


• ■ • 1 


2U480'Jai 


336826«) 




für das Kilometer BahnUngc . . 


. . . 1 


«21617 


780780 




für das Warn nkilometer .... 














87 


107 




Betriebsdicbte: 










Wagenkilometer im gansen . . . 


. km . 


76546» 


9019371 


1(M 


für das Kilometer BahnlKnge . . 


• " ! 


177885 


196610 


10b4 


Betriebscinnahroe: 












. M 


2 7;i6äi9 


Ü 156702 


15^ 


filr da» Kilometer Baknllnge . . 


" " 1 


64266 


66 386 


6,7 


für d.iB W,'i"fTiki!iiinRter .... 


Pf ' 




86/» 


8^ 


t"ür den Falir^'asi iibcrliaupl , . . 






9,10 


11,9 






5,M 


4,03 


Hl,ä 


für den bar zahlenden Fahrj^n'^t 




Ulis 


11, 4<: 




Ge»anitgleiHl&oge (einschl. Nebengleise) km 


{11,11 


105^1 




Wagenpark: 














144 


144 








15!» 


159 





Abonueuieii eibiuehien luit 3790BÜ M l^jOo",© der rorüoucacinnahme (302073 M und 
ll,i»jO;o im Vorjahr) und »teilten mit 9401 5» Fahrten ra^^h der Fkhrglste (Voijabr 5 167 624 

Fahrten und I!),' " o <!er Fahrgäste}. 

31,iu'Vo der Betricbi>ltilstuug wurde durch Auhttngewagcu geleistet (lU),;;''/g im Vorjahr). 
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Die Betrieb8&u«g»beD nach dem internatlo- Tarif: 
nalen Buchnngisacfaenia: . ^ — .— 



I' Pf 





i 

1 


190G 
xt 

m 


1. Direktion 


II 1 


86 321 


i. Betrielj 


. 11-2 










4i StromfUbniDg .... 


803G6[ 




b. Wagwnnnterhaltiing . . 


. \ 9oi«se 


223007 


6. Bahnuntcrluiltung . . 


. , 112 T.U 


lUMill 


7. Gebttadeunterhaltang . 


9&06 


11640 




16S«32| 


944 €8^ 


itaftainincn . . 


. II1&47214 





Üe-i einer Leistunfcsvprinchrunp von M'.- "',, 
erholicea e>ich die Ausgaben für die Kinheit 
um I %. Die Vermehrung liegt bauptoftchlleh 

in di'ii RcIrirlisI.iliniMi K> 714 M). 

Die Hci-^egcschwiudigkcit, die für die Aus- 
faben ^ namenüieh StroniTeilirauch und Kepa- 

raturcu — wesentlich ausi'chl.iErtreheiid tat, ist 
in Düsseldorf sehr hoch, sie t)otrttgt 







r. ^ Außenlinien 


15,14 


„ eigenem Bahnkörper . . . 





ötroinverbraucb für das Kkm <Auh. Vt) >n 
IWG See, fn IflOS 687, in 1904 654 nnd in 190S 

499 W/Std. 

Koaien der Strometseugung in der Zen- 
trale Bathi) bei 006 086 KW/Std.: 



Kohlenprei« (Fettnnf) IM SSentiale M ' 13,7» 
Verbraneb f. KW/Std kg | ä,97 



Kein«' Kr/.fii;,'iiiij;'Mk'i-ti'ii . . . 
bivizu anteilige Vei waltuiig . . 



l»f 



.).»: 



Pf 



6j» 



< !>' r Qiirice Slron wird vom iUdtisebeii Eiclilrin- 



9 Tellatreeken 



4 

5 
(> 

a 
9 

Aber 9 



10 

15 
-JO 

SO 
» 
40 



Von den bar «ahleodenfUirgftsten «ntftelen 

»w^iP , auf di-n direkten, ifij»% anf den Cm- 

steigeverkehr. 

Die Verwaltung legte eine große Ansah! 
Stöße neu ein und zwar: 

Scheiaig & Uoffuuutu . , . . . [j bSii 

Ooldaehmldt *' 90O 

Akkum. Schweißung 4V-i 

Fußlaacben 1325 

Sebmidt HalbatoB 75 

Za Verauchasweeken wurden in den letzten 

2 Monaten de.s Bericht^«ja^lr(■s .2 .\ntonirinihuRse 
betrieben, die bei eiuein Fabrprei» von ti Pf/kui 
2354 M einnahmen und 

'>->2\ .. \n^~iz^ih^' veriir^iicltti'n. 

i " 

Betriebsüberschuß ' ll71!».Vi 

Einnahme aus Verscliiedcnem . . .s 44<.) 



Zu verteilen 

Yerteilang: 

Abschreibungen .... 

ZlU800 

Reingewinn 



1 lti04O4 

I 72:1 o.<> 
i 16U274 
291045 



susainmen ... I 1 180404 
• 

Die Abschreii)ungon betragen im Endergeb- 
nis 8,:{.'% des Anlagekapitals, im einzelnen: 
auf Oebiiude 2 % Leitungen und Akkuma- 
latoren l^l^'^lt, Gleise, Wagen, Werkstatt, Ma- 
schinen und Getito, etektrisebe Belenciitong 
je 10 '/o- 



8. MBnehener Tmmbnhii-Altt-Gea. 



Alvtier.kapital 4000(XlO M. 

Si'liiil(iver!*ehreil»ungeii . . , Uo,-*-_>o M. 
Garaiuierte Dividende ll'(»'Vo- 



25. (letztes) Betriebsjahr: vom 1. 7. 1906 bi» 
m 6. 1907. 



1905/06 



1906/07 



Zunahme 



Einwobnemabl des Einflatgebteta I' 

Bahnlinge im Jahresdarehsebnitt; , 

im ganzen .km 

auf lOOOO Einwohner _ I 



53SO0O 



648000 



58^ 



I,» 



tt,17 
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i 1SXJÖ/Ü6 


190ß/07 


Zuoaliine 


Jahnnfiwqaenz: 







in gAOSen (einschl. Abonnenten) 
fQr das Kilometer Bahnlänge 

für litis \Va<^cnkilniiicti'r . . . 

Falirteu für deu Einwohner , . 
Bctriebsdtchte: 

Wagenkilometer im ganzen . . 

für das Kilometer Bahnlänge . . 
Betrietiäeiiiuahiue : 



54 G41 632 
1 (X>8 
4,31 

m 

12675 6»r> 
'238 9U 



64 804 568 
1096973 



117 

15 805 876 
270486 



17,77 

— 0^5 

— 6,15 

14,70 



, i I'crsonbefbrderuoir . 
im ganzen . „ . * 
" « l'ostberurderung . . 


M 


5 laa oii 


6S99179 
7 7i4 


17,3JI 


für dM Kilometer Bahnlange . . . 




100268 


109295 


9,01 


für il;is Wa^riMikilniiiotcr . . . . 


Pf 


42,M > 


4fMl 


~ 6,()t. 


für deu Fahrgast überhaupt . . . 


n 


9#3 


9^ 






B 




4jb 


— 0,11 


für den bar zahlenden Fahrgast . 




lOjM ! 


11^ 




GesamtglcislKuge (einschl. Nebengleise) . 


km 




181,19 




Wagenpark: 














1 1 


2B8 








809 





Abonnenten erbrachrrTi mit öi>4*.iB6 M 7,*f»°,(i der Personeneinnahrir ^444 000 M imd im 
Vorjahre) und »teilten mitl0 4l7 1H4 Fahrten 16^% der Fahrgäste (Vorjahr 9117 36U Fahrten und 
16,10/0 der Fkbrgttstc). 

98^7% d«' Botriebsleistnog wnrda durdi Aobllagevagen g«Mstet (8786890 km). 



Die Betrtebaausgab • ' n u . i > h d e m tniemattonalen 

.Schema. 



für ilfis 
N iitzkni 
VI 



1. Verwaltung 

'2. FietriebsdienSt 

8. Zugkraft 

4. Stromfahriing' 

5. Wa;^i'miiitfMh:il!imf^ , , . . , 

6. Babnuntcrhaltung 

7. OebaudeuBterhaltang .... 

8. Allgemeine l'nkosten (einschl. 
Pensionskassc und I'nntllci . . 

9l Verscbiedenes 



I »,:;!'. 
|0,;t,s» 
6,!»t 

n,ui 

4,1 

3,731 

0,917 

I 



ZnaammeD 



Bctrlebakoentalent . 



68,8% 



Die Hrsfllse-haft erllfirhl \v./}T<'n rberfrJintr 
des Untern -hmens an diu ätadt München am 
Scbluaa« des Qeacbiftsf ahres. Die Uquldationa- 
i KröfTniin^sbilanx zeigt an Bar- oder Barwert- 
Miltelu 7 091)533 M gegenüber einem Aktien- 
kajritjil von 4 000000 M, I4.'>24H M noch etiuu» 
lösender Coupons und Scbnldverschreibaiigen 
und .'>3<»77n M Gewinn, so daß ein Agio voi» 
'2 42:; 515 .M atlf 4 Mi Ii. Aktien verbleibt, ent> 
sprechend rd. 6Q*Vo- 



4. StraBbwger 8tf«B*iib»h«ge««Uach«ft. 

Aktienkapital 3000000 ML 

Obligntionen . ...... 1O1I8600 

Dhridende 60/». 

Beriehtneit: 1. 4. 06 bis 31. 3. 07. 



Betritibszahlen der StraUeiibnIin: 



1906 



1906 



Zunaliine 



Einwohnerzahl des EiuliuUgebiets ..... 


2ou4yo 


aw» »!•! > 




Bahnllage im Jabresdnrclischnitt: 










58."."! 


68,90 




auf u»u«> lüawobiier , 


•2.S1 


•2.« 




Jabreaf^qnenz: 








im gaoBen (einsclil. Abounenteu) .... 


1005682» 


20 776810 






838 R61 


8»974T 


4,« 


für d;is W.lgeiikllnincrer 


:t.4<> 








H5,2; 




4.i 
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1906 


' lUUU 

1 


Znoshme 


Betriebsdichtc: 





Wai^enkilonieter iin ganzen ...... 

Ar das Kilometer Bahnttnge 

Betriebseinnahme: 

im gaiueu M. 

fUr das Kilometer Bahollnge . . . , 

für das W;i;^fnkiloiii(»ter Pf 

für deo Fahrgast übcrbaopt . . . . » 
für den AboonentOD , 

für deu bar zahlenden rnliifrMst . . „ 

Gesain tgleislttoge einschl. Nebengleise . km 
Wagenpark : 

Motur wagen 

Anbängewagen 



»1812 

.i-2 
9.3 
1,0 

7,h7 

116 



tos 916 

1U5707& 

Wim 

32 
IM 
M* 
7,M 

aOyOi 

116 
160 



4,1 



Abonnenten erbrachten mit :W79<iM der Personeneinnnhme und U "/o 

iu) Vorjahr) und stellten mit :i;>2-l2^?7 Fahrten lö^/o der Fahij.'ä»iü ;Voijalu- •i(>2l.'jö3 l-übrieii 
und 14% der Fahrgtt«te). 

3!>"/o der Betriebsleistung wurden durch Ati' :iri_!< w hj- r i 



Der Gewinn des GeBamtnnternehracns, 
einaebl. der Nebonbabueu, setzt sich, wie folgt 



Linien: 



Einnahme- 
ttberschafi 



1900/06 
II 



M 



Trambahnnetz in und Um 
Straßburß 

NeliLiiljabnen: 
Strafiburg— Markolsbeim . 
StraBbarg— Tkttchterahflim 
Oberhauabergen — Weat' 
hofen ........ 

Kehl-BUhl 

Kebl— Ottenbelm .... 





H 


Verteilung de« Oeaamtgewinnes von 


900067 




'i ."üö 








loaoo 


zusammen . . . 


iOOOdT 



.V<:i!Ki(; 606500 



ij 78 820 i 71107 
' 81861] SH443 



lüldl 
61S47 
j «664 



1()307 
«00« 
86014 



5. Stii(Ui<*eho Straßenbahn Ziirieh. 

Anleihen und Schulden . . ti7.V>;S27 Frcs. 

FlIrZlnaen «ladBelngewIan 
nach AbzufT der Rück- 
lagen und i'ilgungen ver- 
wendbar 321643 ,. , 

Berielttsseit: Kalenderjahr 1906. 





' i;«>5 


190G 


Zunahme 

Iii 


Einwohnerzahl des Kinflußgebiels . . 




1116000 


172000 




BahnlADge im Jahreadurchsehnitt: 












24,3N 




13.& 






1,4M 


MiO 


Jl»i 


Jabreafrequeuz: 






im gansen (elnacM. Abonnenten) . 


• « • 


15 778870 


10049070 


91,» 


für das KilnTiirter nnhnUinge • . 






687716 


6^ 






4^ 




— 7,7 


Fahrten Tür den Einwohner . . . 




04 


110 


17,0 


Betriebsdichte: 










WaRcukilometer iui ganzen . - 




8 4U0Ü3 


4 531 7Ö7 


u,-. 


für das Kilometer Babnllngo 




141062 


16S6U2 


16^ 


Betrtebeeinnabme: 


1 












lt)t)6668 


2808860 


21.« 


für da'' K5!( niH'trr' RaluiUinge ■ . 


1 


70884 


154 








54,9 


50^ 


— 7^ 


für den Fahrgast Obetliaapt . . . 




tl,»7 


12,09 


M 


für den Abonnenten 






10/j:t 


1.4 


für den bar zahlenden Fahrgast . 


• 


1-2,11 


12,^ 


2,1 



XIV. Julirgaiii 



>iitt«ilttiig«n de« Vereins Deatscber StnAenb.- u. IUein)».-Verwalluiigeii. 



1045 



1 




TIl 1 II il Ii Ii 1 


OesamtglaltUng« eintehl Nebeogleise End« 










48,^ 


S6.» 


IM 


Waj^enpark: 










1 109 


IS» 


13,8 




1 ao 


20 





AbonncDten erbrachten mit 902049 Flrc«. 88'/» der PersoneneinDahme (661 788 ¥rtt. und 
isö.oh"/,, im Vorjahr) und s(clIt«Mi mit 8360863 Fahrten 43% der Pahrisüte (Vorfalir 6134231 

Fahrten und 39% der Fahrgüsto). 

l,u"/u (ler BetriebsleiatiUig wurden durch Auhftngewagen geleistet (51 kui). 



A b r e c h n u u 



IVe«. 



Elnnahuicn: 
Betricb»einnahHi«a .... 
Au« dem firoeaeningsfouds . 
Verschiedenes 



101648 
77 



/. iisaimiion 



Ausgaben: 

Betriebsausgaben 

Zum Erneucrungsfonds 

Laufende Ziosea 

Tilgungen 

4' '-% Zinsen nuf M>:)f>514 Frcs. . 
Gewinn, an dl«- StaUt abgeliefert 



•2 41U 142 



1 b-2-2'2&'> 
117 (Mn> 

954 »SIT 



Der Stromveibraueh betrug GSOWsl/Wkin. 

Die Babo bat einan Zonentarif ▼on lo bia 

25 ( "ts. 



6. Wiener etidUadie StraAenbabae«. 

Buchwert der Anlagen und 
Materialien Iwiriclifh 
l24(M$Hf«»»>Kr.),Nennwert 131 74» Kr. 

Nach Aii.sstiittuug sUmtiicher 
Fonds, einschl. desWohl- 
fahrtfonds, für Verzin- 
sung, Tilgung und Ifea* 
anlagen Abendiilmiger 
Metrag 7 1 1<; >l> Kr, 



zusanunea . . . | -<i 4iu i4-i 


Berichtsxeil: 


Kaienderjulir 


lyuü. 




160S 1 

i 1 


1906 


Zaoabme 




' lUibUOu ! 


1U&8U(II> 


+ 2,1 



km 

» 



Bahniftnge im Jahresdiirchschoitt: 

Im ganzen 

auf 10(100 Einwohner 

Jalireslrequenz: 

im gansen (einschl. Abonnenten) . . . . 

für das Kilometer Babnlttnge 

für das Wagenkilometer 

Fahrten für den Einwohner 

Betriebitdichto: 

Wagenkilometer im ganxen ...... 

für das Kilometer Babnlftnge 

Betrieb.scinnahine : 

im ganzen Kr. 

für das Kilometer ßahnülnge .... 

fär das Wagenktiometer ..... Ii 

Wir den Fahrgast nbnrhaiipt . . . . , 

flir ilfii .\li<iniiL'iiti'ii , 

für den bar zahlcudeu Fahrgattt . . „ 
Oeaamtgleisiiage einschl. Nebengleise . km 
Wagenpark: 

Motorwagen 

Anhüngewagen 



im.ii 

lEll 76-J tiS'.i 
ÜUUOOU 
8.» 
95 

S367I 108 

:id6ooo 

•25<J70941 
141 OUO 
49.4 
14,» 

in,,! 
14,4« 
366,191 

a>ü 



I 



10700ÜO 

3.1 
102 

6657ä870 
814000 

2« 454 577 

14.17 
I0,fti 
14^1 
358, IM 

965 
038 



— 0,» 

+ 9,1 
- 

+ 7,4 

+ 11.» 

- 1,» 

- 0,1 

— 0,1 

+ <V» 



Digitized by Google 
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Alionncnlcn erbrachten »lif •^*>KW»Kr ''cr>ioiieneinnahmc (770«OäKr ttnd 8'/o fm 

Vorjahr) und etullten mit ö22l>t>(X) i'ahrien 4% der l'ohrgäste (Vorjahr 7 12l>2(Xi Fahrten und 
4«4 der Fahrgast«). 

40% d«r Betrieikilelfttiiiig wurde durch ADhli}gew«g«n geleietet «8479931 hin}. 



Abrechnung. 



Kr. 



i II II ;i ii III f ü : 

Aus IVrsünenbeforderung . 
Sonstiges 

susammeu 



:2d 454 577 
165160 



Aoigahen: 

Betriebsausgaben einschl. WoU- 
MtiA:keitMusgaben ...... 

Zinnen de« Anlagekapitel» einaehl, 

Rciüi'iisii'iitM und Spesen . 
brueucrungsfonds (Eutuuhmo 
l6e78M Er., Bestend hiernach 

177-2 «91 Kr) 

AuUgeu auf Betriebarcchnung 
Überschnit 



«019787 

nimm 

6»2106 



I 63H H30 

00 -MQ 



Busammea 



äa6i»737 



Verteilung der Ausgaben nach dem iuter- 
nattonalea Baehaagsscheina (46m MtlL Reeh- 
nuagskui — Anh. 



± 



I. Allgemeine VenrallUBg 1^ 



2 Beirieb 

3. Zugkraft 

4. Strotiizufühmiig^ . . 

6. Wageauotcrbaltung 
6 Batnmirteihaletmg . 

7. Gebaudeunterhaltnng 
b. AUgoiueine Unkosten 



zoaammea 



16,1 
10,0 
0,.-i 
4> 
8,1 

2,8 



Die allgemeinen Audg&bea unter 8. ent- 
halten folgende EäDaelpoeten: 





1 Kr. 


Uaftpflicbtvenieberung, 


Gebttude- 








278742 



Kr. 



Woblfahrtselnriehtungen: || 

BL'itrii_'i> /.(ir HL'trii-liskraiiki'iikasse lOftSSS 
BeitrH;je zur PeusionükaäSe für Be- 
amte ; 165908 

Beitrüge zur Pensionskasse für Be- 
dienstete (>tHH40 

Unfallversicherung der Bediensteten 51 6S2 

Steuern für Angestellte 38 187 

Unterstützungen usw. l 40 796 

Summe der WohltAttgkettsau »gaben. 1 062845 
oder auf den Kopf 164 Kr. 



Zusaninen . . . 



Die HaupcwerkstAtte l)i,'.scli;ifii;;tc r>',t7 Mann 
mit einem DiirchscbnJttäStuudculobn von 4U,i b. 
Sehr interessant sind auch die Angaben 

über dir Wnhltäitipkpit.srlnrirhTunfron, %. B. Über 
die Pcnsi<iiiäkai»ae der Beamten. betrug: 



die Mitgliederzahl 

das Vermögen 

die Beitrüge des Unternehmens 



Kr. 



•i36 
1 im 743 
IM 647 



Bei der PensionskasM fttr die Bediensteten: 



die Mltgliederaahl , 

das VermSgeo Kr. 

die Pension-zalilmifjcn . . . . , 
die Beitrüge des Unternehmens , 
Zahl der BesugsbereehtSgten (efauehL 
Relikten) 



1' 



I 647d 
74)88568 

33.5 622 
i 61295.1 

849 



I'iMnt'ikrtis« ort ist bei der Krankenkasse, 
daß der Gesundheit8%u«taad der Wageofübrer 
mit 11^ Kraakentagen ein besserer war, als 

der der Schaffner mit l^/i. 

Die .Stadt Wien beabsichtigt einen Ver- 
suchsbetrieb mit Omnibussen In kleinem Maft- 
stabe. 

7. SiafleBer Kr«tolMhn. 

R icliworl derAnlap-r F.ndr IW 1 OOOOOO M. 

Fur Zinsen, Tilgung und Ge- 
winn nach Ausstattang der 
Fonds itb(>r$chQssigerBetrag 46 5HI M. 

2 Bericht»;abr vom 1. 4. 1906 bis 81. 8. 1907. 



1906 



1906 



Zunahme 



Einwohneisahl des Einfloageblets 

Bahnbinge im Jahresdurchschnitt: 

im ganzen km 

auf 10000 tSnwohner 



SS 901 

7.» 

8,16 



85717 



^ kjui^uo i.y Google 
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1906 



Zanabme 



Jahrosfrequcnz: 

im gaiwea (eiascU- Abonnenten) .... 

FrelMtrten 

für dns Kilotnrtor RnhnlAnge . ♦ , . . 

für da» Wagenkilometer 

Fahrten fttr den Einwohner , 

Betriobsdichtc: 

Wageokilontetor im ganawu 

fBr das Kilometer Bahnlän^fe 

Betriebsei nn ah nie : 

Im ganaen M 

fttr das KUoroeter Bahnlftnge . . . „ 

für rins '\Va<ri"*fil<lloiaeter Pf 

für ihn l'iihifrast überhaupt , . . • „ 
für den Abonnenten , 
fiii- (l(Mi liar zalileiidcii Fahrgast . . , 

Gosaintgiei»iangc einschl. Nebengleiee . km 

Wagenpark: 

Motiins a;;*^» . . , , 

AnhAngewagcu ... 

Abonnenten erbrachten mit 19 39(Vi5M 10^% 
der PersononeinnabiiK' i l i 517,^0 M und 9,;% im 
Vorjahr) und ütelltcn mit 315 657 Fahrten lf<fi% 
der Fahrgäste (Vorjahr 2äA6iti Fahrten und 
15^% der Fahrgäste) 

4.:'Vo d^T Betriebsleistung wurden durch 
AnbAnxewagen geleistet (25 152 km), 

Abrechnung. 



1442 206 
9869 

182558 
2^ 
57,9 

504 ü 17 

mm 

156ä7'J 

19 av) 

n),s 

11,7 

12 
« 



18463 
«,» 

»44 674 
6d1M0 

178942 
9866i 

S2,7 
1<V^ 
«.» 

11,R 

13 
6 



{ 16,» 
B 

14.« 



18,* 
18,' 

4,8 



Ausgaben: 
Betriebaaii«irab«o (22,s Ff/Rkm) 1 19 681 

Zinsen , . . , 86099 

Tilgung 9838 

Kapitalverlust 818 

Emeuentnjf ....... 18889 

Vortmg 1 



Ocaamteinaabmcn 179783 



H. Städtisches StraBenbab» 

Anlagi'kapital der StraßenbabDi 
einschl. Anteil am Elekirisi* 
tauwerk 1014 478 H 



I7V7BS 

Der Stromverbraach betrag 477 WsCd^IUtm. 

Elektrizitätswerk Halberstedt. 

I Die Veralnsong der Bahn allein (ohne Elek- 
trizitätswerk) kann nicht angegeben werden. 

I 4. Bericbt^ahr vom 1. 4. 1906 bis 81. 8. 1907. 



1905 



I 



1906 



Zanahme 



km 



Einwohneraabl des Eioflußgebiets . . 
BahoUinge Im Jahresdnrehachnitt: 

im ganzen 

auf 10000 Einwohner 

Jabreafreqaeot: 

im ganzen (einschl. Ahonnent<>n) . . . 
für das Kilometer Baiiiilfingc , . , , 

für das Wagenkilometer 

Fahrten für den Einwohner 

Betriebsdichte: 

Wagenkilometer im ganzen ..... 
für das Kilometer BahnlAnge .... 

Betriebseinnahnie : 

im u''anZL-ii M 

für da« Kilometer Babnlünge . . . , 

far das Wagenkilometer Pf 

für den Fahrgast ühorhaiipt . . . ^ 
für den bar sahlendcn Fahrgast . . , 



45000 

1 ^^i iV2 

40^ 

744 24(1 
076.'it( 

isl 72!» 
166ÖU 

9,91 



45000 

10;» 
%U 

I 926 
175 121» 

2.« 

4etM 

775 G50 
70514 

188 537 

17 m 

84,81 
9,19 
9.M 



6,« 
6.« 
1.« 

6ja 

4,5J 

4,23 

H,-. 

0;« 



^ kjui^uo i.y Google 
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1005 



lOOG 



Zunabtoe 



13^ 



18;» 



Gesaintgleislitoga (einacbL NabenglelM) . km 
Wagenpark: 

MotOTwacren 

Anhttnj?ewagen 

&% der Betriebsleiatunp vurd«n durch AntUUigewaeien geleistet (16000 kui). 



5 



31 



Abrecbnung: der Bah 



M 



Pf 



ElDaahra«a « . 

Aiugaben (bei i--> Pf Strom preis) 

direkter Verlust . . . 



190980 

907 088 



für die tititzbar abgegcbeac Emowalt' 

stunde: 

desgl 



Der Gewinn des Elektrizitätswerks brachte 
den Gesamtrollüberschuß auf 1H4 0:U M. wo- 
von MCh Abzug der Zinsen, Tilgung und Elr- 
veucrung lä216 M Ueiogevinn verbleiben. 

Es betrogen Kostfn der Stromerzeu- 



Enieugte Kllowattatande |' l,t HliL 

Ii " 

II 8,» 



(Ur die erzeugte Kilowattstunde: 
reine Zeotiale'Materialkoateii 



fllr die eraeugte mowmttatoade: 

eigentliclip Bptrieb«ko=if>ii 

fttr die nutzbar abgegebene Kilowatt- 
Stande: 

desgl 

für die erzeugte Kilowaitstmiflo: 
Betriebskosten, Zinj<en und Til- 
gungen t,.. 
fii r d i r I UI tzbar abgegebene Kilowatt- 
stunde: 

desi^ 



4,13 



8^ 



iä.si 



9. SVddentscIie EiseababB-Oeeellwibaft In Darmetndt. 

Aktienkapital -23.8 Mill. M. Obligationen l{i,y.«>:, Mill. M. 
Berichtsjahr vom 1. 4. li)06 bis 31. i. im. Dividende bV,»/^ (Vorjahr 6<Vo)- 



Nebenbabnen 





Vollepnrig 




1 

' 1 - 

m 


1 .1 ' 

'S 3 


1 1 

& i 


e 

c — 


e 

1 i 


1 ' 

^ 1 

— JS 


s Z 


B 






a ^ 
'S 


— *^ 




Ob ^ 


-5 ^ 


Ii 5 

~ c 


|t 


ErölTnangstermin . . 




1887 


1888 


181^/98 






i6öa 


IS'J-iKa 


Betriebslänge . « . . 




17.» 




14,» 




8^ 


I9,is 1 


39,S6 


Eigi-ntumsllage der 


















Gleise ...... 




19,96 


7,61 


l<i,8t 




11,1» 


22jw ' 


3:V' 


Anlagekapital 1007 In 


















Tausentl Mark . . . 


IIIS 


776 


3115 


747 


421 


«81 


1 Hin; 


1229 


Lokomotivnutzkm . . 


(!!» (>r»:5 


59 3si> 




5!MH7 


Mi Ö'M 




77 VJO 




Wogouachäkui • • • , 


ö2t>98ö 


üi3 i&y 


151 U17 


422 U4!) ^ 







793837 


ir>.H5 ii»4 


Befllrderte Personw . ! 


4(a482 


191006 


58 SOS 


121 IGS ' 


889170 


68461 


314 4S0 , 


163 804 


BeHnderteGütertonnen 


8H441 


30667 


88184 


G6947 1 


10886 


«8766 


101297 1 


«930« 


Beine Bctriebs- 




















107873 


100963 


4a 64-t 


78 7^1 


75245 


^ : 


199614 


Iö7 429 


f. d. km BabniAnge 


9901 


8641 


8027 


8888 


14783 




1048» 


57MI 


f. d. Nulzkin . . . 


1," 


1,T0 


1,«!! 


liM 






3»: 




Keine Betriebs- 




















72886 


116790 


28 898 


49331 


41 m 




118787 


125617 


r. d. km BabnUinge 


1 6940 


8727 


4786 


8436 


8167 


— \ 5948 


8881 


f. '1. Xutzkiii . . . 


1,» 


l,lJ 


0.« 


0,18 


1,» 


= - i 1.» 


1,« 


Verfügbarer Über- 




















siaoB 

1 


29004 


14486 


33840 


28068 




69679 

l 


46612 



emb^r*r«)?J Mitteilungen des Vereins Deatscher Straßenb - \i. KleiDb.-Verwiiltungen. 1049 



Nebeu bahnen 





i' 

V 0 1 1 8 p u r i g 


1 


Schmalspurig 








1 — 
1 

2 B 

* 


Hetzbach— 
Beerfelden 


Sebstalbahn 


«* 1 


Mainzer 1 
Vorort- 
bahoea « 


Mainz— 
Schierstein ') 

1 


Mannheim— 
Weinheim— 
Heidelberg — 
Mannheim 


— — 
a 

CS 

1 5 

= 


Karlsruher 
Lokalbahnen i 


Eröffnungstermin . . 


1894/95 


In 04 


34 10.04 


18H<)/90 


1891/92 


— 


1891/92 


1889 


1892 


BetriebslAnge .... 






21 ,«6 i 


17,82 


18,i6 


. — 


56^9 


18.76 


30,7J 


Klgentumsliinge der , 






















46,45 




26,63 


19,« 


21,»^ 


— 




21,10 


34,M 


Anlagekapital 1907 in 




















Tausend Mark . . ■ 


1 42:^ 


370 


1849 


1 (161 


1 65» 


453 


I ä21 


laiü 


1887 


Lokomotivkm .... 




9Q30O 


211 -MS 






Ml Jü5i 


60 237 


2011523 


Wagenachskni . . . 


2« 09704 101 7G0 laaüfii 


1 790 im 


2 2152 Till 




Z25>8189 


<J<L18äI 2ßl31(^ 


Beforderte Personen . 


Ana&a aSiaa 166204 


2ai9B2l 


22fiOH43 




2 345 522» 


U2a2Q 1796622 


Bc (orderte Oütertonneii 


148 21i» 


1I24Ü 


52419 


— 






39Q37li 


Mm 




Reine Botriebs- 






















21Mitiltl 21 IXKl 




239 1«<8 


23« 7afi 


100 im 




159 036 




f. d. km Bahnlängp 


7 404 


hUl 




13422 


12 600 


11 308 


UI22 


älll 


1545 


f. d. Nutzkni . . . 


l.g. 


l_dl 


liii 


l.in 


0^9 






2jfi£ 


1.10 


Reine Betriebs- 






















LilfilH ;aaii5 




lar» 7ri3 


181664 


iti2üä2 


4MHÜ04 




11Ü4I9 


f. d. km BahnlAnge 


8931 


Asm. 




lÜlH 


11223 




£i!i2i 


4193 


5 24ii 


f. d. Nutzkni . . . 




o,w 


0.96 


0/i6 


O^i» 


*)0,31 


Olm 


1,81 


0,01 


Verfügbarer Über- 




















schult 


1271121 


•2Mä 


Qli2Ü 


9QÜ62 




0 


aiftiwi" 


21221 


Qtl4M 



M Mainz -ScbicrsU-in in dor heMiK'lio IVil der .Mainr.«T Vorortbabnen. *) Wa^eDkiloiiifter. ■ •) FOr das 
RochnunRakilonivter. 



Kleinbahnen 





Wiesbadenerl) 
Straßenbahnen 


Essener 
Straßenbahnen 


Nerobergbahii 




lri8.>*'07 


1893/06 


188.-* 




ü saiii 


56,w 


o.4.t 






81,7.; 


0.U 








22Q1Ü5 




2245123 


afiZl M77 






fi4ftfU4 


1 iiiisö 






1 1 »24 44ä 


2 213 214. 


aiä22 




IhS 7.V» 


■inOtiO 






0,4«. 


39,: 




f. d. Hechniingskilometer ...... 

1 


(J.&;» 


4ri.:t 




^ 1 




13;iQ5Ü2 




f. d. Bahnkilom(>ter 


38 0C9 


24.3ili 






0.?!) 


!UI 






423005 




•jOlfflT 
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M 



Aktiva: , 

Bahnanlagekonto ü 842 527 

Neubauten u. Erweiteruiifirsbauten 1 QU ikiü 

Projekte und Vorarbeiten. ... 22iä 
Spezial-RescrvebaufondsderHessi- I 

Hchen Bahnen imutio 

Kautionen bei Behörden .... 211 üZU 

BestAnde der Fonds 2500 1H5 

Beteiligung an anderen Unter- 

nehtnungen Hl 035 

Diverse Debitoren 519 &»9 

Oberbau- und Botriebsniaterialien- 

Bestünde f5ä66IJ 

VerwaltungBgebiUule DarniHUdc . 239 388 

VerwaltungsgebHude Wiesbaden . li » > 448 

BeanitcnwohnhUu»er Lü 711 

Grundstücke 44'2 

Hinterlegte Kautionen 5i2 IUI 

BestAnde der l'nteriitützungs-, 

Kleider- und Kautiunssparkasse 245 845 

Barbestttnde und Bankguthaben . 1 H7<»52fl 

zusammen ... 51 aiartO-* 

Aus den Passiven: 

Kreditoren I 552 fltk* 

Erneuerungsfonds 2 718 581 

KonzesBionsrnHUige Hoservefonds. lMi£B 

Tilgungsfonds liUli22 

rnfall-V'ersicherungxfonds . . . 16 154 

Bilanz-Kescrvefond« 254 Git> 

llinterlegte Kautionen 510 701 

UnterstUtzungH-, Kleider-, Spar- 
kasse 2iü M» 

Hückstellungen für den Finanz- 
dienst 475(k')li 

Zur Vi'rfügung der Generalver- 
sammlung 1 mu;M3 

A b r e f h ti ti ii u\ 





M 


Einnahmen: 




Betriebsüberscliüsse 

Zinsen und aus Beteiligungen . . 


Li UM 
2.->42(i83 

25aki 


zusammen . . . 




A usgabeii: 




Einkommensteuer 

Allgemeine Gesehiiftsiinkosteu . . 

KonzessiionsmilUigcr Reservefonds 

Kursverlust 

Zinsen der Ohlitrati(>nen .... 


: am 

:t-.!7 7fi'.) 

; 5iiä 


Seile . . . 


l i:hm->:{2 



i'bertrag . . ' 

Tilgung der Obligationen . . . . j 

Disagio-Abschreibung i 

Eisenbahnsteuer I| 

Abgabe an Heesen ' 

UUckstellung für tiauliche Ände- .\ 

rungen j 

Zur Verfügung der Generalver- |i 

Sammlung 

Zusammen . . . 



1 lSiim2 

mouo 

5 H«8 

<i!ia2 

1 340 '.142 



2 <»41 344 



ISL Mindener Kreisbahnen. 

Anlagekapital: 

für Minden Uchte L (Urt Tfiü M. 

für Minden-Eickhorsl . . . 1 lanSiiS M 

. . 2jtlii2üiiM. 
43000 M. 

äJ. Berichtsjahr: vom L i. 15W6 bis IL iL 1907. 



Insgesamt 
Zuschuß des Kreises . 




kg 



BetriebHlHnge .... km 
Anschluß zum Güter 
bahnliof .... 

Insgesamt . . 

Zahl 4ler Züge . 
tnglich . . 

Nutzkm 

Wagcnachskm . 
Acbskm der Uolll>ocke 
Verbrauch: 

Kohlen für das Nutz 
km 

Öl für das Nutzkm 
Personenverkehr: 

Personen .... 

Persouenkm . . . 

.Mittlerer Weg für die Per 
son 

iteisende für den Zug 
(i Hterverkehr: 

Tonnen 

T'innenkm 

MittlererWeg für liieTonne 
Einnnlimen : 

Personenverkehr . . . M 

(iün-rverkehr . . 

Im ganzen . . . 

Auf 1 Bahnkm . 
Betriebsausgaben . 

Auf l Bahnkm . 
BotriebsüberschuL» 

im gan/.eii . . . 



29.1-t l!^v» 



0,x;i 
4'.>...7 

ü (>(i4 •l\r2\ 

II 1^ 

Ua Uli til 2U0 

2Ll!iiilü ElOa4üfi 
lÜÜli 



.V» 



ti.n 

H2 



211»;««» asafi 

1 lüa ILÜ 810 H97 



12 



zu im 20 873 

711 05G niüioti 

1! 

71 I IH :ju i.VJ 

87 L3ü :1a 

im8<<5 .'.4 M>t 

5 4f. t --' 720 

Iii Iii üi212 

a 11*2. 1 41-' 



Statutik der deotschen Kleinbahnen für den Monat Oktober 1907. 

Aufgestellt vom Verein Deatsclier StraSetibahn- und Kleinbahn -Verwaltnitfcen. 

A. StraBenbahnea. 



Bezeichnung 
des 

Bahnnetses 


Monat Oktob«r 1W7 


Gleicher Monat iIm 
Vorjahn 


Vom L J»DBar bis ! 
Ende i\o» lioriclata- i 


In ilem>fH>cn Tleit- 
rsum doi Vorjahr] 


B«- 
triebi- 
Iftage 

km 


Oe- 
lelstet« 
Waceo- 

kin 


Be- 
triebt- . 

ein- 
okbine 1 
M 


Bo- 
trieb»- 
ling« 

km 


Ge- 
leiatote 
Waff«n- 

km 


Be- 
trieb»- 

ein- 
nahme 

M 


»e- 
I«ittet« 
Wacea- 

km 


ße- 1 
trieb*- 

ein- 1 
Dahme 

M 


Oe- 
leistete 
Waiten- 

km 


Be- 
trieb»- 

ein- 
nahme 

M 


1 










a 




a 


ü 


m 


U 



Pre»BiHche Bahnen. 

Stadtb. liripsen 

Große Herliiicr Strb 

Herlin-Clinrlottc-nliiirifor Strb 

SOdlicho RiTÜniT Vurortb 

Westlicho liurliner Vorortb 

Berliner oloktr. Strb. 

l.llehrpiigtr— Treptow 

2. Milt<?l»lrnßi/ — Tankow — Kleder- 

SclidaUausvo 

Neue Berliner Strbn. Kordost . . 
Elektr. Hoch- u. Unterrmodb. Berlin 
L WarschauerbrDeke — Charlotten- 
burg 

2. Warschaucrbrflcke— ZoDtralvieh- 

hof 

Berlinpr Ostb. r Sehlen- Bhf.— Treptow 
Elekir Stri.- ( 1 r Lii liit^rfelde— Stahns- 
dorf— Kl, Mavtlouw 

Elektr.Strb. SloKlitz— (irunewabi . . 

Potsdamer Strb 

KCpenicker Strb 

Werdenche Htrb 

Berliner Ostbahnen: 

L Strb. KCpenick — NiederschOne- 
wcidp 

2, Oliumrligneweide — Kummels- 

tiurg ((.ifitcr*orkclir) 

Frs. Buchholzor Strb 

Strb. Landsbcrg a. d. W 

8tettiner Str.-Kisenb 

Toseoer Strli 

Breslauer Slr.-Ki>«ul< 

Klektriscbo Strb. Breslau 

Stadt. Strb. Breslau 

Magdeburger Ktr.-Kisenl< 

Zeftr.er Drahtseilb 

Ct (.■rscner Kisenb 

Elektr. Bahn Altona— Blankeni-se . . 

.'<cbleswiger Strb 

Strb. Alt-Kahlstedt-Volk»dorf . . . 

BremerhnTonor Strb 

Stadt. Strb. Hildcsheicn 

Siege oer Krsb 

Dortmunder Strb 

Elektr. Htrb. ffos l/iindkr. Dortmund: 

L i'rL<l<-nli;uiiiL— Arlii-abueb . . . . 

2. Fredenbaum~LQuen . ...... 

8. Cörno— ünna 

4iHhf. Rauxel— Caslroi»— Schwerin 

UroBe l'asaeler Strb 

Cassel— Wolfiianger 

Strb. Frankfurt a. M. einsclil. Krank- 
furt— Offenbach 

Vorortb.Frankfurta.M.— Esch«r«lii-ini 

Htrb. Homburg t. d. H 

OOssoldorfer Strb 

DBsaeldorf-DuUburger Kll> 

Duisburger Strb 

Klb. Haus Meer— Ürdingeu 

Barmen— Klberfelder Strb 

Harntcr Strb 

BarmoD-Schwolm-Milsper Strb. . . . 

C&lner Strb 

Strb. in der Sudt MOIheim a. Rh. . 

Strb. in der SUdt Trier 

Elektr. Strb. Bonn 



L Sparweite 1,435 m. 



J tO.'JO 771 «377 UaiSlßUO 
87,14 ; as>8 IBB 2US 7^7 
82.08 '-'38 160 85 .•.00 
85,10 tifiü «41 iüÜ hJll 

9,'ib liütüZ 5a S4-2 

10,80 a^zmj. 2:iüaÄ 



236.57 7a,J6966 816^457 
87,14 671 ü"? -Jl - Üij2 
81,77 2£liUZ ttZZ 
85.1« SAfl tüa 225 

»,36 Uifl ftfla il 524 

10.80 22112fl OS 4M 
10 ■%4fi 12 7.-i7 



70lt'.>008ä 



«,62 



■2 lÜÖAQÜ 



12.00 


2^2 012 464 Qü 


12,60 


2,20 


Hi 2.".7 


■>1Q21 


2,20 


4,77 




U 1Z2 


4.77 


10,01» 


•Ulla 




10,00 


8,20 


10 AM 


M.'»4 


8,20 


21,1« 


ai 


;:äSiMl 





721 g.MI 440 SnO 
86911 Qfifl 



2«) »67 



Ii 506 



«,»0 


2fl i«a 




5,7« 




« 507 


B,2» 


6 082 




0,58 




fi aiiü 


3l>,40 


lüit :i7r» 




K«,.'-.2 


2Ü2M1H 


5li 1100 


ai,Sä 




21>4 


1«,6Ü 


817 UISIS 


lU «25 


12.00 




üfiOOl 


a«,«i 


«23 020 •_'2« :iSO 


l,8.". 


Ulla:» 


I Olli 


<.>,6n 




Ii 211 




2A 06:t 


I tili 




2a SS.', 


Iii «97 


T,»'l' 


II Iii 


l^ill^ 


■-'7.1" 


XU tsi 144 7!ll 


~.IK> 






i n,«'! 


«l all 


lit Ll!;> 


H,17 


«1 jäüa 


Ii! sim 


1 S.'i 


Ii! Ulli 


:i im 


22. 1 r. 


•2.'.."> OB 7 tu« T5s 



tto.'. Ii 21« 



6,80 i2 Sfifl 8 BQ4 



5,7« 8 575 
.•),2a 5 (IMB 
6,,-|H JUiSlli 

211,00 i:üiin 

18.52 2iA 100 

ai,88 775 1191 

1«.«» 308 542 

12,»0 laa 4BB 

■ IO,JI ftl2 1.H9 



ISÜfi 

1£ fiiilä 
im m 



-i.s.-, aaii 7 2ftr) 

0,60 ÜÖüfi UiHÜ 



:i 1 .69 
■J4.0H 

20, Ii; 

1-J.0i> 

11,1.1 

lo,50 
1 2,1 5 
"-'•10 



0,00 1 2^ 2 üiiD 



2,57 
7.tlO 
20,20 

7,60 
15,6» 
14,17 



Aü 1193 Ui H^-J 

iäHlii Iii uai 
la üüa » r.H6 

üi Uili 11 ifll 
U (Hl Q sUi 



iJ,l.-. J.Mt 70.q lt)4 62« 



17027S0 

Ullilli 
sn-t H4~ 

sü 

313 Olli 
21 liÄ 
'-'71) li-^T 

S5it 

177*>Hl<t 



BlIO l>5-' 

la aiH) 

304 üli 

I Uli! 
II 4il:i 

aii aui 

«14 2flii 



40.04 

■'•>,0r> 

a.5S 

4.'..1)5 
24,00 

2n,u7 

12,01» 
U,li4 
lO.^O 
■>.20 
71,35 



H.M' 
l l.Uu 



II iüiS 22 
Ll2 ;iüi Ij i:Ü 



9..'.9 

l.,l<; 



1430142 
ia 660 

mäi32 

703 219 

220 10« 
2142;> 

275 6 .'12 
m Ml 
Oil 72.1 
ir.47«H0 

Iii «70 
st 010 



546 116 
1^ U2 
Ii lül 
•iflfl 127 

KU IBfi 
ai22 

SO H^»a 
22 aiii 

21 iiill. 

22 446 

275 



I 



3 1 

2!15313Ü3 
2 1 ( ) 1 IHÜ 

2ilü!iQa 



aü 'JOB 

«»779164 
a M2 U IT 
lüllt QliJ 
Süll! Qüi 



I 



l&LIHTO 648 678 1 528 964 



677 796 
2Qfl 176 



2s6J5&*a 

2 0211 aaa 

r,()H <>«<» 

Zill «62 

61t laa 

ltt3 420 



0 0^ uHi 4 aoe 806 i s ua im a aix ea& 



38« atü 

171 



177 ÖbT 



829 480 

201 tili 

Iii 5.H» ; 

48 819 



itMU96' 

52afi25 

ina «48 
170 412 



IM am 

202 roa 

9« 970 



lifl2Sl' 267101 8» 527 



2fiO lai! 90 614 1 

ai fifiaöfi 



ai2218 äfi 012 



3.' 



003 12 31)1 

aiiisiiSü 2 71 2 020 
a Iii! Iii süi Uili 

nssiio.'a, iLi liüü 

IT» lüVlj 21 09 221 

SJ 1 .210 ! 23 filS 
060 Ul &il 



iUi ii2a 
^ üiil ßM 

2 ilÄU25 
I Sil S22 

ü Lis Qlü 
1 1L1£| 
^ ÖÖ7 2a2; 

«7 42a 



Sil AHfi 
Ii* lilü 

aü Qii 

1 llü 2j£1 
713 bÜi 

2 4iafi£3 

aaa lai 

2 026 e«2^ 

«fi 2«! 

1M£Ü 



''218Mi lalil 2 222 



2U730 
322 247 
'22765»« 

IhillOi 

■ n'J »05 
* m 766 



&120£: ifiülüfi 21:>2S 
LUSaial »19182 lii2.i&2 

aiu02ü,ie»6fi23i issoäs 



97 747 

122 i&Ü 

32 276 



I 



319 20B 
21 1 (il3 
!0S4(>O.'j 
S4H 171 

j miiA 

203 1«H0 
L '.46 413 

''tat 7m . 

''174 2Ü. 
'IlKBOSZj 

')5 14 876 1 



1x2 Bfii 

fiaifiss 

z I 



lüazil 

Ii UÖLl 



4 III 414 ,8 SSO 228 « 

i:iiüaü uifiiüfi 

2 1 53 Uilü i ia2 HlÜ 1 
271 «Bl> «36 780 

ii24iia ziiaQüi 

IiilLiö 2114 Qifi 
2:i2fl£l« 2 5Hfifilli 
lüö ti5H 467 7?^6 

ni2aifi a2£2Qü 

42902fiQj10SU9805 a 



166 11« 
a22 79B 



684 808; 



647 sei 

7'.t r?io 
io!> lal 

H69 OlT 
2i2&4ft 
067 bSS 

771 41>7 
lafiiSi 

970 BO.> 



') Vom L iL 1W7. - •! Vom L 6. 1907. - Ü Vum L HL 1<>CI7 



' I Vom i IW'. 
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H e z <• i (.• Ii n 11 n k 


1 


<<li>i(flH?r Moiial lies 
Vorjolirn 


Vom L Jjiiiimr bis 
Kijilf lies IttTlclits- 
lilollllt» 


In dfinisolhon Zflit* 
nniin d«s Vorjuhri 




nc 




n..- ' 


Hr- 




1 » t ' • 




Mo- 






Bahiiuetxei» 






fin- 


lri(;lii>- 




trirlis- 

ein- 
njiliitif! 


lt*lBt*JtO 


null Ulf 


■ leistt'to 


trieh«- 

t'in- 
nHhme 




Ii rii 


klll 


.M 


kni 




.\l 


km 


M 


km 
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^ 1 


•> 


Ii 
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r. (1 
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S 




la 


11 


AuQ<^r{)roiißisrli(^ ßahn(*n. 






















NürnliiTC-Fartlicr Strl> 




7 l'> S71 --'M nL'."» 






'-':!■.! SII7 


7 im i7<i 


1 (•> III 


7 Iii. YTT. 


■-• :.M 005 


Itiffolütäilter TruiiLWiiy 
















iV^ still 






K»rl»r»lier Strl> 






iij ; st". Ii 


iH.ri) 






2. n.-i5 


'■'11 Ulli 


2 :i:(0 r.s j 


s7-^ Ifili 


Uotsaiut Sirli 




Ol liiiil 


La Iii 






U. Liü 




14 -• I'IS 


.'1.-. tili 


1 Kl ISO 














IM 




liäiLl 






Haraljurjr-Altonair /»Titriilli 


15, m 






lULi iiil 


1 tl ■'III 


.'i 157 17H 


l H71 -nii 


1 ."> i< 1 V 




rittinhurjrfr Ktr.-Kisonli . . 




; .ist 1 11)1 


1 l'.':>,<ili 


m;io:..j';>i) 






Ki-'l IHSS 3lsi:,71t.T 


1 •.^.•(•J^^rJi^l 


Hri'iuer Sirl' 






■.'4>, 


> -M 4 


7;ti 






i7.ir,»-.7 


Z Mi'' i'il'll 


1 '>7a <irr 


Metrrr Mrh. 














' .^7 7 1 








Hiiitri'ii — HiriTiTlinli k 













































PreniiHChe Bahnen. 

Hemeler Strb 

Sttdt. 8tH]. KSnimberr L Pr 

Ktaidberrer Strb 

mattar Btrb 

BIblacer Strb 

Thorner Strb 

Orkudenzer Strb 

BmodeDborirer. Strb 

SpandAuer Strb 

Friedricbsbaitener Strb 

Jfllerbn«;<»r Strb 

Btrli. < ' r- - I.jciit«rfelde — Lankwitz -- 

St«»Uü— SOdende 

Htrb. Prankriirt a. O 

Cottbuver Stadt. Strb 

Strb. (lubeo 

Fonter StadteUenl 

Stmlsundcr Strb 

Bromber^er Strb 

Waldenburirer Krsb 

Llecnitzer Strb 

OSriitzer Strb 

Hinchberffor Talb 

StaSfurter Strb 

ScWinebppV-Klioener Strb 

H«n.frstJii1i.if Strb 

Stendaler Strb 

Kaumburfer vlektr. Strb 

HallMche Strb 

SUdtbahn Halle a. S 

Strb. HHlle— Merteburir 

Erfurter Strb 

Strb. Mühnjauwsn LH« 

Nordliiiuspiier Strl. 

Flentburirer Strb 

Eloktr. Strb. OsnabrOck 

Emden — Außvobafen 

Qenie-Iiaukau-ReckliDirhauienerStb. 

Heroe— Sodiogen 

R«ck]inffh4>uten— Herten— Wunne . . 

Strb. MOnstvr L W 

Paderborn— Senne 

Mtndener Strb 

Bielefelder Strb 

Bochum -Oolsonkircbener Strb. . . . 

Hayner Strb. 

Haren— HoheolimburK 

Strb. Hohenlimburg— Iserlohn . . . 

HOrder Knb 

Strb. Hamm IVi' 

Witteoer Strb. 

Ueveltb« rir— Möhlin« hausen ( M i l.spe ) 
— Vörde 

Niederwaldb 

Malber«rb 



2^ Sparwfiite I.OOO m 



10.94 


13 40« 


10040 


1-2,60 


48172 




')B6ri 696 


7tl 4Q-i 


B:tii 4.'U 


112 7flO 


3u,4H aaz sna 


L2fl003 


27,18 llMOOa 112 7-J9 


> aal &lu 


BPH 57" 




Bfi4 70.-I 


10,flO 


■•iH «06 




10,90 


BHOlO 


u asÄ 


'»854 Lil 


7g 927 


n.so fla» 


SB 2AA 




81 075 


&404 


«.9J 




um 


323 203 


na. 




Oft» 


7,ya 


4a ofln 




7.26 




Iii Uli 


4 .IS Üh 


üa '.lai 




I0i> jul 


»,40 






6.40 






üim 


HH 77fl 


45Hfl4ü 




13,0H 


1 17 7IMi 


aBüaa 


13,0M 


113 aiu 


1i2 AU. 


1 Ohl LÜlü 




1 iij 2fir. 


83'.> 7'.*1 








1 















12,72 gflöH 

11 ..'.J l^liz 

2,44 1 7 «.'-.7 

14.00 — 



28 346 
23 M87 
12 lOf» 

Li »Ol , 



I2.72 ! 
11,4» ! 

a,r>» ' 
2,44 

14.00 



68 456 
Sil 251 



lü :.s3 
lüSttS 



11,78 


III Sißa 


18,10 


IflltilÜS 


7,<iC 


Bft 077 


14.4 i 




12,8<l 




10,51 


ailfifi 


1,80 


ä4ti2 


11,0» 


«5 611 


2,40 




a,87 


20 077 


B,63 laa laa 


10,01 


aal 5HB 


17,71) 




»,43 


II Zill 


6,0a 


84 0611 


y,2H 




4,67 


Iii Lii 


3.74 


ia2iü 



27 'IM 

m i.ii',> 

H t>ft4 
22Zäl 

lam 
tiau 

■2 OOS 
17 24.'-. 
2 24t) 

am 

42 405 



11,76 
18^0 

7,60 
14.44 
12,B0 
10,51 

1,00 
10,07 

2,40 



108 882 
BH 500 

äi m 

MIM 



8,C8 1.T1 saa 
16,01 2«6 tili 



23 «20 

1 iiüi 

20 :sHl 
lli&fil 

i fli& 

r?0B2 

2 107 



i;{il2£ 
15401 



17,70 Uüfill 

0,48 mm 

6,04 80 090 



4.57 
8,74 



45 792 

S2ili 

Ulli 

III UÜ Iii lül 



4.10 

14,00 
7,70 
8.07 
.'i,20 
13,17 
03,83 



21 120 

aaaoa 

na 880 

12^ 

12 225 
100 070 
441 878 : 



äl21 

ai! 4t)B 

!-'l 904 



12.80 

7.70 

6,20 
13,1" 
»8,74 



ia 072 

lil iiTi 

lim 

12 370 
ttl «?:< 



ü. 
i 



80.1 

Zill 
hl'.-- 



406 «23 104 m 



6,07 Iii -Ahii 3. iüü 0,07 III am z saü 

16,10 iilliU Uilil 10,10 51tl2ü 1211il 
.17,29 1.'.7 4i:t 411222 37,29 151 072 35 2Ha 



29,77 132 IM H 628 
0.37 aii7b5 10 957 



11120112 M 600 



'>48l 1)2*5 
lüli ÜM 
'»888 ühü 

■•122 aaa 



185 178 
157 1.18 
til 2il 
M 676 
102 461 



1-«1 hÜ5 
1)00 300 
808 212 
112 037 



l7SM.Tj 
l.VJ 010 
21 280 
84 022 
145 57a 



224 aili 
120 442 




1 a2ft04a; 

1 091 2a2: 



374 670 
2«? 204 




')I25 085 



807 



i2 825 

.19 üii 

ila 
86 740 



162 677 

108 50 ) 

131 019 



4&Iil2 

äii aaa 

»5 4H& 



Jlflfl 24 07'.t 

a2i. 22^ 7 'M 

yof) iofl liiij 

:ii;o ii.iiLi 

rtH8 47 oa« 

101» ; 246 oafl 



12Ji 

iiiia2^ 

4 222 aaü 12040168 



IH! IM i:»'- 1»7 

ÜL! ü 150 

132 06« II 2112 

aaitia 220 072 
3 i»se 634 1 aio am 



^221 

1Ü12S124| 394 467 



072 1 aß 11211 
a2A' 67 9« 6 



I 



lä 12fl 33 484 
212(iasl 58 817 
1 üUi 4811 all Bifi 



'1024 

')272 



740 284 920 
187 Zlliaii 



■) Vom L 4. IW7. - •) Seit K 
- f) Seit L lü. 1907. - ") i<eit b. L 



rßffauDS de» ck-ktrisehou lU-triebc« am Z. L 1907. — «i Öwit L I. 190J. ~ •) tvit 2U. 12. »'»Od 
l'HC. - ') Seit iL i l*'^- 
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Statistik der Straßenbahoen. 



r , Zeiuw-hrift 
Lfftr Klcinbahnea. 



B «> z o ! c h II ti n e; 
K ;i Ii II II o t z e * 



Hl- r,r- he- 

iT\'.-hi- !..is,t.,t-.- 

ll'.nffü W;tei-ti- „'j'J,,,. 

kiii l>in M 

2 ;* i 



«ilcichor Moitiit <lc» 
^'urjolin» 


Vom L Januar bii 
Fnil« «ie» liericlits- 


In dem»pll>eD Zeit- 
niiini lies Vorjahr« 


Iii" 

Irii-lis- 
liiiicc 




Bo- 

trict.»- 

t-in- 
tiiiliui«; 


r.f 


fmliiije 


(,e- 


txielis- 

«*Ul- 
nnhmr 


k[ii 




M 


IcDl 


M 


kiii 


M 


ü 


ü 


j. 




il 




U. 


7, er. 








ifl tiTi; 


41 Lax 






- ■•■ Sil 7 III 1 U! 






■' 1177 S4n 










''•-^o-' --'iv' 






a<', '.OH 






1.1 Uli! 




7fiK tilia 


1 S76 «32 


r-'i--! IL'S 


1 "'' 


ULili 






-" M '--7 












.•. t ;. :ur> 


s'.<.H 7f)H 






1 7,00 






1 1 Ii". L .'. 






873 074 



Kltvillc-->i-l;liMiKi.iilinii ....... 

Wi«. sliiidviirrStrli. (..iimclil.Nt'n.lursrli. 
Wii slni.il :i I in 

I'.'(il>h-jiy,i'r .>lri. 

Kmizci.irk.'i' ."^trli 

Kriiliin nl.iTRli. - - 

Ofli-liirr Sirl. 

K ri'is M iilii (/HIT StrI.- . 

Strl>. M H. <i. Mulir 

f!(.reiHi'lii- K;Imi : 
LN'". in; ^'T rillt Dllivrffli! 

Ron.<.ii"'ri 

I!..|ir«tlK r N.'tJ :iiit Hililm-OhliKs 

fi.-ini^-'li' i.l. i" Strli 

M.-'ilii.itiiicli iSi.-i.liiM-lio .^trb.i . . . . 

V,.rrit)i»;ti- Slii.lifli ■ 
KlIiiTii.l.l.T ^^trli . ....... 

K&scnrr Strli . . , 

Soliiiifi'r ■'^trii- . - 

SoliiiÄiT Krsl>. 

Slrli i:ili<.rli Iii rrfiii Ulli ri,- - K4.m- 
ücliti.l 

rHu.rJijn)st»];fr >irli 

Hticj .itiT StrI). . 

htrli. M i-iili i irli -I liff-.'.,.!'.:. II . . , . 

I»r..|<.li|.i;1v!vli 

I'iM'TyluTK'rr / ihnruill: , 

iStrli li.iMin I ....li.M..T;,- Mrll..]!! . . 

Iliitllli 1 l ilrh.il.n . . 

Sirli- im Sjiiirt'il 

St .Fiili:iriM — i;ifi;..I..il.i.| |,- .- |ItiJ!i«(>i[. r 

AiU'lii iicr Kill. . 

fitlri^ilcr I '«iiijifNlrli, 

Kill . Am in n— II- rToiTPririilli . , 

AußorprciißiM-ho Haliiifii. 

.\ii»f5liiirK-.T .<trl.. . . - 

l:riirii.i rüi T Slil.. . , 

Hi'Kt'üSli.irtfiT StrI., 

IjHriiLiliiiiiT TrHiiil.- 
Si'li n'i.iiiriirtiT ."^tr':., 

Wfir; liiiric.T "^irl. 

Slrli. i:: [.iii|.M-.:.|:,li.i, 

^^l^ii 

>f rli, I Ii I 'i 11.111,1' II ^ , 

( 'ai.ri^tut t-T Sirii. 

^'I Ulli,'- 1 rf.T "^Irli 

l Jrnej ."^tri., , 

(liMlIiriiiiijiT -^[riiii 

Ifi.'i.li'l In ri;i I Siri. 

llri.|..U..T>.-r l':..|i:l,_ 

il.'l.|-ll.| fK- \Vi, ,:.,rli ' 

."-Irl' ;ll .M:.lllilli M.l 

•"tri- ri.-ji.i. r« L *■! .'i- if-m 

'/■.% ii k.iij.T S; rl 

l '■'■.•.L- t-U» :l/ - \\, i;. rllLi- h 
>I> il,. MIT .-^11 : ]'i r-i,.|l- :i i'l K.-lir 

' i^t. , :l.|.i;v . . . 

RicsHt.!' Mrii . . 

i^ittmivrSlrli 

Strl-, i» l>Ml.rlii , 

^^tr'-- I i. I . I,- i. SS. 

I T. -.Ii-ii, r \ . .lorlb 



>t-inii'i,<M r hlrli 

Strli. XiL<<l*>i?i'illiu— Lockivilx— Krei- 
sclia 

OHar8t4'in-l<larcr Ütrl». 

Mainstcr Strit 

ltur)ii»l)ictur ütrl. 

Sirli. in Würms ... 




.Mt..M lill " I 
' 1'^ (II 



1 1.,*^"' Cm 1 '^•^ 
1 D.J- --'.'i 



l± •■,'i:; 



j:i -.)<.r> 



ILM 



in Iii liü lAi 



1 1','J'..' Iii SM? inj 

'i 171; ^i7■^ IM.-. .'l Ul 



7.1 N', 


äJ. ' 7 


ilLI lUiJ 


7.0<i 






•JI ,-_'t 


1 :<ll l'~H 




■J 1 ,V 1 






I M,-- 1 


JA 




1 :i,v 1 




HA 


■j _',rri 








: 1 ;i 


:i7:i 


■j.i.i'i 




11 1^ 


L'l,ii- 


LLlllLlll 


:ii '.UM 


1 ^.TT 


7r. :t;).'S 


II II 


1 .-.,77 




-'7 ri.'.it 


1. 


1 ii:: 




1 






i. 




:■ 1 




-_■ H V' 




111,1.1 






in.in 






1 ■•).') 










Hill 


.•i:i.-:'i 




Zd 7<',|l 


31.!-. 


.HJ. 




l.i.i.ii 












IL'.i.fi.i 




li^ Lllil 


1 ns.iiii 


Iii IM 


1 (1) Ii:-! 




II LU 


Iii '' 1 ^ 


ii,.'j 







I r...sii 



7.r 



1 il ÜLU. ^ ! 

l l III ilÜ Ü . 

:;.r-- ü liiü i ; 

'j-:t!'i .--i l u 1 

Lü Iii 1-1 ; 

;i7.-ii I iILä '■"■» ' 









1,: ll:ü 










1 1 






illi 


|;<,.i;i 






Lit 1:^,1 








17-- 77 1 


'-•,^«:^ 








\ 1 .-vi 
















,,117 


1 


■ •..MI 




■...•| l 


Iii 




J_l 




LL 






D.BV 






l_k ^.'i ' ' 










■j ' . . .■ 1 








1 1 --^ ; 






..ij , : 1 , : 




Iii 







7.1f^ 

1-t.iri 

J..(C 
:17,3'i 



l-i,.|(i 
•-'!.> 

'J 

II."! 

l,ii.'. 
1 , 1.; 7 

ij,.^.l 

-J, i'.- 



1 1 .'-7 



- I 



Lüj. nii 7 - 1 

LLU 7.S.- iJLil 



HH: Dt'" Iii , 

XI LH. lü 

.'.'H 1 1 •-• tüili 

1 i i 1 i i.'i'i 

1 üLi 111:11 

Ü 11! LUi 

Ulli !i:ü: l; i um 

-I I 7"i; üüTj 

iil iiilt :ii> ^ 

^ l>;)4 ti III.'. 



Iii Iii 



1 ■III III. Xi '. 





l •<17 IM Ii' 
■•(7» s7<i 



i'7 ; :WJ o.'; 

invsäül -1114 Lim 

Ziilüli Uli 

i 2ÜI L -J'.ri Od!'. 

447 r.7n •' i'i ss7 
Iii Mi im* Uli 
läZ :iii 713 

Hl.l •J.'i'^ •Jti'-' 7'.i7 

1 >in iüi 471 
1 tüiiüi; jüi £iil 

.! 7ll'> L -l'M l'il 
lülifilÄ 1^ iSü 



:i-t>i Oiiii LLLiliSJil liiüEÜ 
lülilli 1S-' .'>! -J Ii» 

ü äiü :t7:i -»77 7 7 1 . 1 



^1(5,-7 '-M:! 


üa iiiS 


lii':i 7'Ji; 


17.-j Iftg 


lliaiiQlli 






iiii liia 


_Lljj tii'io 


lülÜl 






2Ü1 lili 


aiii:22 


•Mi iiil 


lill IM 


■•i'JH 1 ti' 


1 "II iiii.i 


•i"<> -l'if, 


lli2 ßfi2 


j i".ir> 'jiK^ L 


r,M (i7u 


Il 7.'>'j 7:<b 


1 LI7 1 141 




1111:^ 


ll^ÜllÜ: 




7 Iii) h74 


■M\X <H)7 


Iis £i::i; 


gsrt 787 


llLl 


llilÜitl 


1 0 sn," 




ft.'.'t 1'.<S 




.'.().'! Ht4 


170 Rat 


iiüii um 1 


7<-i4 UI.-. 


:i 7.%4 4hO 




lllil iiii 


:i'i'i 'u^•.' 


.s->i> tftg 


asn sa* 


uuimi 


:ilL' s.'i.'i 


7H3 




■-•M-j II,.,' 


Ii.' llH'i 


2:ü am. 




ilj lüH 




Iii Hilf) 


Sä nilS 


G''-i 7o:. 


1 :r.j ri'.'i) 


nK4 1 J.o 




17M .-.'M 




17f>l>l)B 




Hill 








15H UKl 






= 


'I3Ctl.M.J 




1 URS Sflii 






snii -I7-2 


221 ili 




;iift Uli 


um 


1 ^ 





') Vom L l. l%7. — •) Seit .Icr llotri-.liSrnUrniitiif iitn L 1W7. -- Ü Vom L Ul 1*>7. 
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Rczoichnunf? 
des 

H » h II n e t z e B 



Monut Oktober 1907 { 



(ileicher MoDal de* 
Vorjahr* 



B«- Otr I Be- I Bo- Oo- . Bo- 
ericb«- loiileto . triebit- || triebt- leUtete tiieha- 
itngc Wagen- „äm« l*»«« Waffen- nahm« 



km 



km 



km 

6 



km 



M 

7 



Vom 1. Januar bU 
Endo dva BerichU- 
munats 



In domaelbeo Zolt- 
räum de* Vorjahr« 



Qe- 
leiatete 
W««en- 

km 
8 



Re- 
trieb*- 

©In- 
nahine 
M 



Oe- 
letttete 
Waecn- 

km 

10 



Be- 
trieb*- 

cln- 

atthmi< 
M 

11 



Weimarer Strlt 

Jenaer Strb 

Rbonacher Strb 

Beraburger t>trti 

Zerfaster Strb 

Altenbiirccr Strb 

Ootbaer Strb 

Oenior Strb 

StnüSburger 8trb 

Strb. Colmar L Kl». 

Berf b. TOrkhoim L K-Drci-Ähren . 
I)etmold«r Strb 



4,24 ias>j7 flüZfl 



4,at ia602 Ü45S 



'iiaaai übt» 



«AM 



8^0 Iii 812 ana l 8,80 lüQflü 1642 

•J,80 21 nc2 aül g,80 22111i B 'Aua 

•2,2:, aail — '-',«5 3 346 — 

3,70 'iS Qfiü Q auli ' 3.70 Jil 122 0 iOli 

4.5S aa£4fl laUi 4,63 a2S4'.> 1 l»h 



ifiszia oaojifi imqüi ^»»b 

•ilsi 2M ai uoo äl2 IM 2:i flau 

an H»:i — JU 122 — 

'»aaiiim aäöii ai807 siaiA 



ri.',34. BBHB13 ist 238 52,84 rim43a iriH441 



aZilä^ ia«834ri H »ftw 7in 1 •>oh -ist 
'Jim 7r.« a2ü2ä liUiä84; «7 ha-a 

*>aüaji2 aiiii aioaii azioi 



!L Bahnen mit anderer Sparweit« ula 1,*!}5 m nn<l l.UJO m, sowie Bahnen mit verschiedenen 

Spurweiten in einem Netze. 

II > 



Preoßiache Bahnen. 

Spnrwrit« 0.«00 m. 
Henfelder Pferdeb 



Sparwette 0.7S0 m. 
KIb. Stradan— RoKau . . . . 



Sparwelt« 1.100 m. 
Kieler Strb 



Spurweite 1,445 m. 
Strb. Hannover 



Sparweitc 1 .440 m nnd 1.485 m. 
Dansifer Strb 

Aoßerprenßiscilt' Halmen. 

Spurweite ■. 
ühemnitier Strb 



Spnrweite 1.100 m. 

Bratinschweiffer Strb 

LBtiPcker Strb 

LBbocker Strb. (vom Balinhof nach 
der Marlj-Etr.) 

Sparweile 1.440 m. 

Manclipucr Tramb 

Bo»t<i< ker Strb 

Spurweite 1.450 ni. 

Stadtisf Strb. Dreidcn : 

eiffoiie Linien 

Lotcbwitz— Pillnitz 

Plauen— Hainsbergr 

Cotta— Cos»ebaiide 



Sparweit« 1.468 w. 
QroBe Leipciffer Strb 

LeipzitriT .VußAnb. 

LeipiiK<T nlektr. Strb 

Verm-bledene Spurweiten In einem 
Nrta : 

Sparweite 1.000 m und 1.450 

Staatliche l>öBnttzbahn 

Spnrweite 1.000 ni und 1.485 oi. 

Tramways MBlhausen L Kl*. 

Ohne Sparweit«. 
Lo(chwit7*ir [leriricfavrebeh 



8,00 '.iaaiii 



bjOO 



3822 



120 



I 



20,27 äiZiai 2fiÜAÜ 30.27 



Iii2i21 1205141 aiÜ um 162,21 



ailftfilfi 70 aas 
1140821 säi 



I 



fiitaiififlau jMjOij laiiaijiüufiüii 



UM, 



83.70 «HS 808 S211Q 88,70 ; 270 022' SäaüßS 
12.7» 122 OBl afii2D ' 1 2.74 LUGSr. Bi JÜÜi 

4.2>i aüüfii' iiai 4.20 BQ&12: c aiia 



112,«8 2402943 Hii QU 113.88 12800720 



.%,9» MlAfi 111S12Ü 
7,94 21211 26 4.'.!) 
.'•.,31 a2Iiill ä 221* 



66,76 1691913 f.07 82» 

2<i,8o ' r..'i 84H aatüü 
46,51 7R8 ty>:\ 22a 212 



774 am 

■■',.9s| a2Mi: 



Tjm! 2öfi215 

6.8t I aions 



22122 

flfilli 



leisiBo IUI 

a2aöQ| 16 150 

46.81> I 2flli 121i'2flfl ülia 



77 cita 2ÜM9C 7,22 7!? mwi 



1U liHfi 



IM Uli 



2 jlfl 



l 



Hl t 



ISMOafi 7a« 460 ja 085 186 
lltiieol6 8887098 11408848 



B61 078 
ft 48« San- 



1 »gl ■'-.tu 1 nun KdA a «m4 oon 



2SfiIfti5 aMlM |2 2flSöl£ 

1 üüii aai' -lAi :i2ü 1 142 filA 

aü41äfi ISZOli; 2A22ÜB 



ifiofi all 

WW>4S7 
«0 304 



24280860 2 tUlAlll2 22(142017 7 22Ü SÜfi 

ajüHiüi IM 141) I aaiani »2024 

7'jf> iiiT i jsr. 060 ■ aäü^ 2118 eai 

a;illfi21i sa42.'. ' '),H8 tlf» 11616 

15511743 1SIU1304 '152931143 1 &1£ 382 
iiia»74j 1»4 812 I a2a087 144 497 
iSlOOO 206B7.'.6^ftfifi!lflfl laiÖlZfi 

ii 



,1 



I 



2afiaflfl 2fi2Kl£l 2121111 244 921 



't S.-it L llJ. 1907. 



•) Hfil der H. iriolis.'niffluiiiB nm 22. <». 190(i. - U Srit L I. 1907. 
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Statistik der uebenbahnähnlichcn Kleinbahnen. 



ZeitKhrift 
für Kl«»lnh»lin»n. 



B. Mebenbahnftbnitche Kleinbahnen. 



Bezeiclinung 

UVB 

Baliiinetzes 


MoDvt Oktober IW7 


Gleicher Monat de« 
Vorjahr» 


Vom L April 1907 bis | 
Kode des Berichts- ' 
monats 


In der gleichen Zeit 
des Vorjahrs 


>)Rotrieb*- 
oio- 
nahmen 


1 B«triebf- 

im MonaU- 
durcb- 
•ehnltt 


1 

')Hc trieb«- 
ein- 
nahmen 


*)Betrieb»- 
Itnire 

im Monats- 
durch- 
schnitt 


■) Betriebs- 
ein- 
nahneu 


•) Durch- 1 
schniUl. 
Ilptrifh»- 
llldce 
in der 

seit ' 


<) Betriebs- 
ein- 
nahmen 


•I Durch- 

schoitti. 

Betriebs- 
llnae 
in der 

BerichU- 
teit 




M 


km 




km 


M 


km 


M 


km 


1 




a 


i 


& 


fi 


~ 2" 


& 


a 



L Spnrweite l,48ö m. 



Frcnßische BaAneii. 

fischhauteuer Krsb 

Oaffuferb 

Sunlandb 

WOterkeim— Schippenbeil 

Elb, liardenberr— Neuenlnirir 

Klb. Kreut— Schleppe -Dt-Krone . . . . 

KIb. Calmseo— Melno 

KIb. Thom-LeibiUch 

Klb. XeusUdt— Prilsiau 

Kb. PutciK-Rrockow 

Strausherir— Ilersfelder Eisenb 

Strausborirer Eisenb 

Kfini» - Wusterhausen — Mitteowalde — 

TSpchiner KU. 

Prenxlaiier Krsb, . 

Krsb. ächSncrmark— Damnir 

EberswuldcScbSpfurth 

Alt-Landsberc«r KIb 

Ost-PritnitxerKrsb.: Streckn Prittwalk— 

Putlitx 

L«hniner KIb 

Rlxdorf— Mittenwaldfr Rii«nb 

OttharelUndische Knbn.: 

L Nauen— Kotzin 

ä Nauen— Velten 

WestfaarellSndische Krsbn.: 

L Brandenburir— Roskow 

2. Brandenburir- lUStehof ...... 

Friedeborirer KIb 

Friedcbertr N.-M.-Alt-Libl.ehne .... 

CBstrio— Sünncnburr— Kricscht 

Pyriticr Knh 

Kau^arder Krsli, : 

L Oollnow-Massow 

2. Naiiirard— Dabpr 

Randower KIb 

Oreifcnba^cner Krsbn: 

1. (freifenbaxen— Wildenbrucb . . . 

2. Finkvnwalde-Kl. Schönfeld . . 

StolpeUlb \ 

Klb. Deutsch-Krone— Virchow 

Klb. OQdenhain-n-Cir.-MSIIen 

Klb. LoiU-Toitz-Ru»tow 

FVanzburgcr Süd Ii. . 

Kostener Krsb 

Oosirner Krsb 

Klb. Camenz— licichiiiistrin 

EuleuKcbirgsb 

Klb. Jauer— Maltscb 
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fil. 




i'.., 1:111 


-.1 1 

1 - .IfO 


l>i«rrii ^in ilcr 1 'üu [if^trli i V i;ri.rtl'., . , . 


■Ai r.^[ 


:7,i" 








:7- 1" 


LLLI-Li 


1 7. »11 


Inivlli ;i;.f \\ iitiK'iTi.i i,-' . 


1^ 


Ml 


1 




' ' ' ' 1 Iii'» ' 


«Kol 




C,«5 



3. Bahnen mit anil«rer Spnnvoite al» IAS& m an«l 1.0tf> ni, sowie Bahnen mit versciiieilonen 

8pnr\%'eiten in einem Netze. 



FreuBigche Bahnen. 

Spat-weite 0.«W0 in. 

lieeklonburirromm«r»che 8chronl«piirl>. 

Anklam—LMuner Klli 

Wretcliener Klli 

JuroUt-'hiner Kr«b. . . 

Broiiiti«rir«r Kr»l) 

Klb. ZoiD 

Winitxcr Kribn.: 

L alte Strecken 

2. neue Strecken 

Klb. de» Kreisel Witkowo 

W.IIOikeli 



Spurweite 0.7S0 m. 

Ratleoburir^eiuibiirKer Klb 

WohUu— Friedläniler Kr»li 

Pillkaller Klb 

Neiiteirli— Liefiauer Klb 

Wettprpußliiclio Klb 

Marien wurdcr Klb 

Otlpriirnilxer Kr»b.: 

Kjrritx— Hopp«nrade 

WettprIirniUer Knii.: 

L Porleberg'—Hoppunrad« 

i Vieleck»— (JlöwBD 

Klb. hathciiow— ruulinenaue 

JOterboir— LuckenwaMt-r Klb 

Klb. DabiQsdorf - MOachcber^Huckow 

DemmiDer Klb 

Kr»b. Sclilawc— Pollnow— .Sydow .... 
KIba. dvr Kruiae Kö«liD, liublitz, ßelgard 
Stolp. Kr»b.(Stolp-S«hujoliin DartrerCtn) 

Grcifswüld— Jariuener Klb 

Bü*rf im< ln) Klb.: 

1. Altefllhr— «iöhrcn 

i Uerfren— Altonkirclien 

Opalcoitza'er Klb 

TrachenWrc— Mllitacher Kr«l> 

breslaii-Trebnilz-rrautniucr Klb. . 

BMeaberiTL'r Kr»b 

Oominern— Pretiiener Kiscnb 

AltmJlrklwho Klb. C16tx« 

Klb. TamreriuDDdR-lyQdcritz 

OOttiofea Kittm«r«liiiuMm 

Krsb. Osterode ». iL=z.Kreienapn .... 

Bleckeder Krsb 

HOmiolinKer Kr«b 



') V(cl. Kracie TiHh di>r Jahrpsstiitislik 
*) Vom L UL 1'*:. 



I 



I 





1S.'>,98 


1 1 1 Bfl8 


1. 15,98 


gtta Sfi'J 


1 

t8.*l,98 


gfl7 f.37 


13.",99 




B2,efl 




«2,68 


11 ILiä 


82,68 


■la 641 


02,68 


IS aaz 




1H41U 


— 


61 2J^ 


— 




— 


1 1 472 


83,40 


12 ISS 


08,40 


1 1 7 


33, in 




88,40 




42,-.fi 


fiHHO 


— 


41 Mfl 


♦ 2,55 


13 im 




xi im 


72,90 




72,00 


1Ü2111 


72,!H> 


im 311 




— 


0U.I4 

— 


10 aan 

— 


«U,1 1 

— 


il tiM 

— 


09,14 
— 


2» 071 

— 


(19,14 
— 




»r..70 




til'.,7ü 


'»17.'. S12 


05,70 


123 (I.SO 


9'i,70 


n aoft 


ni, 10 


imi 


61,40 


lä IM 


61,10 


1122(1 


«1,40 


IS 2111 


Hi\s;j 


la üiu 


«OjH.t 


*) (IQ 076 


(10,S8 


IH 7H» 


(>l),83 


ü "l"i 




lüiÜfi 


82,'*6 


'n-AA H31 


82,86 


141 H7S 


82.80 


OS Mt) 


i."':p.f H 


Cfl 2111 


159,08 


*)-2 (!) BT 1 




266 Hl a 


1 59..S8 


2!i an 




AJ IM 


6ü,H» 




,">y,su 


(19 990 


59,8» 


ifl im 


41,76 




41,75 


£11 uai 


41,75 


r>8 7>IB 


41,75 


1 ÜCO 


16,09 


tt 000 


16,00 


Ifi lüü 


16,0» 


Iii m 


1(1,0H 


im 




ILIÜ 


18,19 


IIÜ24 


15,18 


12 2:i>l 


15,18 


1« IM 


51, m) 


lä2u:i 


61,00 


11 IM 


51,00 


Zfi H32 


ei,(!o 




'<0,"M,' 


llt »79 


HO.UO 


''127 413 


HO.SO 


1 23 883 


H(»,«0 




62,0S 




(52,98 


an aia 


02,9S 


aa 012 


(12.88 


115 IM 


62,00 




62,00 


104 Uli 


(!2,00 


06 IM 


fi2,00 


ui üia 


44,2H 




44,23 


Bft2()4 


44,28 


(19 n»a 


4 1,23 


nir. 


5s','-i' 




60,05 


176 4HH 


59,85 


1 HO 602 


6Ü,Ü.% 


5 im 


a7,:iJ 


am 


37.92 


Iii. (ir.1 


37,92 


!U1^ 


37.92 


Ii .'»75 


?2,fN» 


aaaiLi 


02,00 


*' so »aa 


62,(10 


tu HHO 


02,00 


Ii »04 


67,06 




«7,116 


*' 8« 1B4 


67,65 


2ÜZIÜ 


67,65 


2B 4^2 


37,10 




37,1(1 


'»1M8ÜM 


87,10 


179 4M9 


37,16 


2 Mü 


22,;u 


a 9'»2 


-'■-N34 


60 -MIB 


22,34 


1Z;£15 


22,34 


li21M. 


4fl,f>0 


11 oa^ 


46,50 


' "6 7S1 


46,60 


C2 345 


46,50 




17,»0 




17,hO 


25 S--,0 


17,80 


■jQXil 


17. SO 




32,20 


a Biia 


IS,30 




82,20 


■"i.'i 6s7 


18,30 


UlüO 


82,04 


L2 aai 


32,«il 


21 (i-'n 


n ■-',() i 


U Ulli 


82,64 


lü it>S 


«o.rto 




(10,30 


liasi^ 


()(i,:;y 




(10,30 


. - '1 V(tl. Krnur 11 


der ,lall^e!l^llltilitik. - 


— ') Vom 


L L 190". 


- V Vum 


L L l*l7. 
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Monat Oktober 19C7 


Gleicher Honat de« 
Torjahr« 


Tom L April 1907 bla 
Endo dui Berichta- 
monats 


In der fflelchen Zeit 
de« Torjahr« 


Bezeichnting 




■) Betriebs- 




*)Betrieb*- 




*) Durch- 
•cbnittl 

Ratvlliha- 
DOtfioua^ 




MhntttL 

EWU lOwW* 


des 


■) Betrieba- 


Itnire 


■) Betriebs- 


Uüt#e 


■)Betriebf 


■)Betriebs- 




ein- 


im Monata- 


ein- 


im Monats- 


ein- 


in oiar 
Bericht*- 
zeit 


' ein- 


lIOM 

In aer 
Bericht»- 
zen 


Biihnnetzes 


nahiuen 


durch* 
schnitt 


nahmen 


durch- 
•cbnitt 




uBimiBii 




M 


km 


M 


km 


M 


km 


M 


km 


1 


o 


q 


1 4. 




a 

B 


7 


a 

> ^ 


a 


H^l n T.i nfVAn 1 1 k'i r rr a,y itit m van nv4li*lr 


H 174 


55,80 


a Bi>2 


55,UÜ 


&ü 404 


55,30 




55,30 


ITIIt n r. 1 1 A M .1 h*i*k 




:i6,81 


11) aaa 


80,81 




86,81 


fiüälfl 


36,81 


TniÄeb. Wfriifth»u»eD— Ilorir^t-Vofiei 


— 


— 


— 


— 




- - 


— ■ 






Ü 810 


27,70 




27.70 


' SS liiO 


27,70 


8T 304 


27,70 


Rbcinbruhl-Mahlbergb. m. Abzweig, nach 




















2 881) 


0.08 


2ae2 


6,08 


') aa HOS 


6,oa 


^2:il 


6,08 




Ul^ 


11,14 


0 808 


11,14 


'»107 an 


11,14 


02405 


11,14 


KIb. PbiUppaheim-Biotfold 




8,10 




»,10 




8,10 




8jl0 


Spnrweit« 0.800 u. 




1 
















ii RBtl 


<!,86 




0,85 


*) 62 .t7« 


6,85 


M UM 


6,85 


Spnrwpit« 0.785 m. 


















KIb. iiu oboracbletiscbeD Indojtricgebiet 


022 MB6 


182,00 








13S,9H 


^ ^^^^ ^^^^L 


189,18 


Klb. Olelwitz— Ratibor 


11 2Afi 


■i7,r>o 


Ifl .la? 


47,50 


*)in.i «67 


47,50 


101 1C8 


47,50 


apB.rWmC IftwW mit 




















üfiÜI 


■■'1.00 




21,00 


*>aa ftlfi 


31,00 


H5 Hü 




Spitrwt-lte 1,435 m and ILx&O ni. 




















12 080 
20 IRS 


8ü,70 
42,23 


Ifi 160 
24 3211 


69,70 
42,28 
57,00 


lükfiM 

Üi IIÜ 


50,70 


llltU2 
£1 ti:a 


59,70 


CaMkow— Peocun— Oder 


42,28 


42,23 


Klb. Qreiftwald— WoliTMt 


lüglM} 


67,0O 


15 6Sfl 


74 -l.HH 


57,00 


21 SM 


57,00 
















— . 


— 


Klb. Krotofchln— Pieschen : 




















— 


. 1 













— 


— 


Spurweite 0,750 m 


— 







— 






— 


— 


Spnrweite 1,435 m nnd 1.000 na. 




































Attll T" U i* i t f% 1 4 rt.f^ m 


— 




— 


— 


— 


— 


— 




4l>Bi>w»itA 1 AHA ni 


— 




— 




— ■ 


— 


- 


— 


Ha tt ^ V ■ V Ii 1 tfe 


26 013 


11S,00 


27 032 


I 


*l280 71HK 


118.00 


•212 211 


— 




















15 3fi0 


11,87 


iri4ie 


11, b7 


^01 801 


11,87 


JiSäll) 


11^97 




22 28« 




iao»e 


58,0« 


h iii 210 


58,06 


65 320 


58,06 


Vit* ttnt-« WA^Al.^n[d*.lA»/ 


UJ 625 


80,20 


12 78H 


51 an 174 


30,20 


7'i f,Q7 


80.20 




112 241 


61.25 


IM 4-->fi 


01,2.") 


ft2fl4a9 


61,25 


■'4fl 264 


61,95 


K]b. R«nd«burg^UohenwMtedt 














— 


— 


Klb, »kernfttrde-OwschUff 


B M>4 





5 611 




40 480 





39 i«fla 


— 


Klb. Pieftber^Kheioe 


La aas 


46,60 


la IIB 


46,60 


''III m 


4«,60 


1 16 an 


46,60 


CSIa— Frechoner Elftenb.: 


















11,00 


3A0O0 


11,60 


2Jifl f>oo 


11,60 


1.S5 000 


11.60 


Sporwelte 1.000 na 


1 't 1 

1 .1 Ilm 




13 tioo 


1 1 ,60 


H7 .%00 


1 1,60 


mi 700 


1 1 .6*^ 


fftMM n ^iftv V f ■ ui Hill! j * VW m • 


















luterburffer Klbn.: 




1 














LBahnTcrwaltunv Insterbur«: . . . 




177,74 


27808 


177.74 
31,08 


''110 727 

Ii 4fl fiSf> 


177,74 


III IM 


177,74 


2i Bahnrerwaltunir Neukirch .... 


12 804 


81,03 


10 Da.*) 


81,08 


nu mit 
HO 4im> 


AI 0^ 


a^Btrecka Poireten -S<.-hinBlleDiDrken 


IL AiliA 


KR CiH 


T 1 RA 


55,08 


*^ S^i QflS 


5.'),08 


'27 334 


55,08 




afl uai 


1 iS,'«) • 




138.00 


'> aaaai 


128.00 


lj>QlÜ 


136,00 


Ohne Spurweite. 




Schwebeb. Darmen-EIberfeld-Vohwiakfl 


11 j (102 


18,80 


Q»2t»l 


13,80 


761 Ott 


13,80 


B77 aflj 


18,80 


Außerprc*nßi8clio Bahnen. 


1 










1 






äperwelte 0.760 n. 






















43,80 


26 950 


48,80 
2l>,20 


''101 70« 


43,30 


10H "40 


48,80 






28.20 






29,20 


2i 398 


29,20 


Sparweite 0.900 n. 






















1 


> 




1 









') Ter»l. Fra«e 50b der Jahrewutistik. — 'J Tcritl. Fra^o U der JahressUtiitik. - •) Tom LI. 1907. — •) Tom 1. 7. ISOT. 
— '> Tom L UL 1907. - 'I Tom L i 1907. 



Ffir die Rodaktion Terantwortlich : Dr. A. v. d. Leren in Berlin. 
Terla« Ton Julius Springer in Berlin N. — Druck Ton II. S. ITeroann in Berlin. 
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Aaclmn— Eynatten B 17tf 
Aacbun-Monisnet B 330. K 518 
Aacheuer Kleiubahii- Akt.-Gcii. 
2%. 

Aachener Kleinbalincn B22L B 
10->> 

Aarau — Mt-Mizikun K 33iL 
Abbazia - Mattupli«? — Lovrana 
K läL 

Abr«chniniet!n l>esteh«*nder 

Autobusbetriebe 74.'>. 
Abrechnung Irtr 19a"i und 13ÜG 

Abruilbüaja— Br4<l V CHI 
Abru'Jbiinya- TorJa K 2ü. 
Abrudbunya-Znlatna V 21 ;S 
Abnau) — IltittinKt-rau — Inns- 
bruck V iiza. 

Ahschlußrechuune 

Abüfbreibuncen Z •-T'.) 

Abätall— Bailken<burg V 1H2. 

Abstellanlaccn für Dampf- und 
•'lektri8cheiiLokoniutivbütrj*;b 
tler New York-Xcntralbalin Z 

:m. 

Äc«-P6lt V 17.>. 

Acsa-CsAkvtlr V ilS. 

Aila-PaU^-Xat-ykikinda V 42.'>. 

AUelbodun— Lenk K ^ 

Ahreiiobiik - S«>r(,'l>erg I' -"iiv 

AikIc— Moutbey B iifi. 

Air« Gatlin K 3jÜ. 

Akkutnuintorenbetrieb iui Vor- 
ort vi-rkelir auf Haopteison- 
bahuen Z 841. 

Albany und Hudsun-Bahn, Wa- 
Ken Z £Ü1 

Albisgütli-Bnhn— ZUricli K .Vst). 

AUarmont - Xeuveville - les - 
Baon B i£äi 

Allenxtein- JakübsberK P KTx 

AllgvtneioeDeutsc'beKleinbalin- 
ge<seIlaobaft 4I'4. 

'An u). Es b«deacet 

B =: Ii«trlcl)9cr0iniuiiK- 
K = Konzession. 
4, N. = lUbD von ofTentliobcm Nutzmi 
in Krankreloh'. 
P - l'rojekt. 
V = Vor.arbeiteD. 
Z = Zeltscbriftenacluiu. 



Alj'ö-SzÄlÄnk— Korompa V (tl9 

Al86)endva— Natrykanizsa VG79. 

Alt-Finstorman«- Pfund V ilS. 

Alt-Qlienicko-Cöpenirk P 932. 

A It. Rahl9te<U— Wohldorf K 21 

Alt»K.'nat4>k— Chrasterhof V äL 

Altenburg, EloktrizitJitawerk 
und StraCenbahn '£iSL 

Altiniinsterberg— Lit-ssau K SüU. 

Altiuünsterberf»— Mielen« B 8X1. 

Alton-Oranito-St. Loui:«- Eisen- 
bahn Z asjL 

Altüohl— nalassngyarniat V 'JSj&. 
Alvurza Obfrsia V 42j. 
,Ain Himmel"- Grinzinger Alle« 
V 

Ainerikaniüehe Wagen Z 31^ 
Aticenis— Erbray K (180. 
Angouleme ö. N. ällL 
Aiiu'oub'me— Barh<^!zieux;v-\.m 
Angonlr-mc- Confolens <t. N. :rt^. 
Angouli-nte -Bournazi^res ö. N. 

m 

An^tellunKiiVfrlHlltnisse der 
StraOcnbalinlxMlien.steten 8S3. 

Antiesenhofen Mattighofen V 
Mi 

.Antriehsarten, ihre Vor- und 

Nachteile 7twi. 
Aoüte in Lyoti — St. G<''uix n. S. 

UÜ 

Api;z-Szän*ö — Xagy-S7,6cs6ny 

V 21ÜL 

Appenzi'll -Winkeln K 6*". 
Arad-Buz8)kk Mezi^kovacthiua 

V jja. 

A rader und Csxiia»ler ilotor- 

wagenverkehr Z äüL 
Arbeit.s- und WerkzLMigwagon 

in Oakland Z üää. 
■Arln-itszeiten der StralSenbahn- 

btnlit^nsteteu .883- 
Arcachon-lo Mouloau ü. X. 21L 
Archiac— Coguac 0. \. 
Arendsee— Stendal K. tüL 
Argen t ■ Voauguea B Kfl. 
Arlott-Ztllpich P filfi. 
Arnsberg— Neheim-IIflsten B^fiL 
Arpajon— Etnmpe.i <V N. öSl. 
Arth-Rigi-Babn Z m Z 4.<7. Z 

Asbach- Hammerhof F lilS. 
Aschach a. d. Donau— Horit« V 
.M7. 



Ashby— Burton, Kleinbahn Z 
212. 

Atlantic City, neuer Oberbau Z 
CSL 

AtlantioCity—Ot'eanCity- Eisen- 
bahn Z aiL 

Atlantio City- und Küatcnbahu 
-Ocean City Z litiL 

Atlantische Kastenliahn Z 

Atzwang— St. Konstantin V .'il7. 

AuHnsung groOstUdtischen Ver- 
kehrs Z ilj. 

Aulus-Ouat i-t. N. SaL 

Ausrftstting von Dumpfbahnen 
für elektrischen Betrieb Z ISÜ. 

Ausschlag— Kirrhschlag V 82i>. 

Ausfttellnng in Jamestown Z 

AuBstelluug von Uoachjkftstno- 
forwogeu und Motorbooten Z 

Autttraliftche Kolonien, Stratlen- 

bahuen 30, 
Autbus, Verwendungsgobiot 740. 
Autbusbetrieb iler Compagnie 

Gt'n<''rale desOmnibu.s — l'ari», 

Bericht 

Autbusfrage Österreich 7jS 
Autobus, Straßenbahnen i* ZjÜl 
Autobus und Straßenbahn Z C^>. 
Automobil, Fortschritte Z 'jSI. 
Automobil, Jugendzeit Z 34. 
Automobil-Motor-Zylinder Z U4- 
Z 112, 

Automobil, Olientliche Meinung 
Z 53, 

Autouiobil-Omnibusbi^trieb 71'.i. 

Automobil - Technik und -in- 

dustriü Z ^ 
Antomobilaussit'llung, Berlin Z 

LfiLaiZliaLLi. ZmZ 431L 

z .iaj. z 532. z eaa. 

Automobile, Ultere, Geschichte 
1(>24 

Automobile für Eisenbahnen Z 

:>30. 

Automobilindustric Z 113. Z iSiL 

AutouiobiUndustrie — wirt- 
schaftliche Grundlagen jÜ. 

Autoniobilismus im Jahre IMG 
Z m Z 2ä2. 

AutomnbilisnmsundTrsnsporto 
Z Iii 

Automobillinien Z 
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Automobilomniliusliuien iii ^ 
Berlin, Betrieb.HerjrebnisBC Z 

■T.tn. 

Aiitomobilunmile Z 23. 
Automobil vcrbitulunpoii im 

Oroühereogtum Baden Z 
Automonottier für Fuhrschalter 

elektriHcbi-'r Buhuon Z 4."tH 
Autooiniiibus, System Kriöger 

z m 

Aiitooinnibusse, Bfiriub in 

DouUchJand Z IISIÜ 
Autoomuibusverkchr, London ' 

AuwuJ — iSkwor«lz V 9.'fc;. i 
Avrauches Ouost • ■ Avj-ancbtJi- j 
ville B m. 1 
Azur— Dax 0. N. 

B. 

Biif» - Petro vösielliS — Csantavör 
V ilfi. 

BaCÄtopolya-Zuntä V C71L 
Ba-leu- -VorJerbrühl V bSl 
Baden-Wien-Bruck V älfi. 
Bärwalde— Neudamm P 1142. 
Bahnbetrieb Z IIL 
BuLumutor, StiindenleistunR Z 

280. ■ 
BabnHteifrauordnuugderQroOen 

Zentral bahn Z ^ 
Bahnweseu nieilerer Ordnung, 

seine Förderuujf Z t89. 
Baja— Dunapatttj K aS. 
Baja-Lokert V 121 
Bajniok— Zombor V K79. 
Balaasagyarmat— Altsohl V aßS. 
Balninin-Strallenbahn, GeKenge- 

wichteni» urf Z 2S2. 
ßaltimor«-, Bay-KUstonpark Z 

Baliiuiui-v, Kohlenwagen Z 
Baltimore, .Straßenbahnwagen 

für Mchrfaclisteucrung Z S42. ! 
Baltimoi-e, Wajtfn für Beenli- 

K<i»ig-'<>!wwkH Z 'Ji£L 
Baltiiuoro, WapenHchnppen Z 

284 »Z 

Bamburj;, cl«.'klM»ch«.> StraOen- 

bahn LtL 233. 
Baiiaxasta— Pancsova V iUiL 
BAnfly-Hnnyad-Zilob V ««. 
Biintfyhunyad— Kdeczel V GI2. 
BaMt;ür-Bahn, Werksiatt«n Z 

84Ü. 

Bnnuvajaru^a Bclovilr V 1211 
Bnni, neue Gk'isfonn Z äL. 
Baibeiieux - AugoulemeA.y.3l8. 
Barbeiieux— Ohalais ö. X. ■'US 
Bureolii - Monfulcone V 4 j.'i 
Barczika Üi^znüd-HorviVtli V 
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l ZeiUchrift 
[fOr Kle inbah nBn. 



Bas«!, Kantonale StraOi'nbnhn 

Bdttaszt^k- Pe<-8 K 21L 
Bauart tier AutoomniVuiiise 
Baiikuu-Houtrop P 4-'ä. 
Bnumaroche — Bossoncns K llü 
Bay Shore Park bei Baltimore, 

Personunbahn.'iteig Z R>2. 
Bayern, Lokalbahnen im Johre 

VM'} 'Jh. 

BHanitt;nl)lku»er deutscher eick- 
irisifher Bahnen Z ihiL 

Behnsdort'-Wefprlinsen K üjfl, 

Belenyes— Cserniii V 830. 

Beleuchtung von elektrischen 
StraUonbahnwagen HL 

Belgien, Kleinbahnen im .Tahre 
1906 SI.J. 

BeliÄco -Kxaet'g K 1020. 

„Bfllevue" — Grinziüger Allee V 

Bellmerin-Eii|ien P ÜL 
Belovär— Banovajarutra V 4i6, 
Benkovac-Zai-a V 
Bennisch— Bransdorf V 2ßZ. 
Bonn isch— Freudenthal V äS. 
Bennisch— Kriegsdorf V SSti. 
BeiiKin-AutrtomnibuH, Vor- und 

Nachteile HüL 
Benzin-AutoomnibustiL' 770. 
Beotin— Ilok V iklflL 
Berch tesgaden— Soli »• 1 lenberg B 

G81 

Bereczk- KozdivAsdrhely B ißL. 
Beregkövesd-Fopoi-aa V aSt 
Beregkftvesil— Munkacs V DSÜ. 
BerokbüsrönnAny— Kflrmösdi V 

Berettyö-Ujfalu V 679. 
Bergedorf— Geesthacht B 42a. 
Bergedcirf Siid— Geesthacht B 
KVi. 

Bergerac-Vcrgt K 
Bergischo Kleinbahnen 799. 
Bergues— Bolleeeole ö. N. GäQ. 
Bericht dps Vorstände« «ur XL 

Vereinsversammlung Jä!L 
Berlin, allgenurine Lokal- und 

StraOeiibahu-Gesell.schaft 4.t4. 
Berlin — Fuhrwesen ,'i2b. 
Berlin, Hoch- und Untergrund- 

liahu — B«lrieb!4sirherlieit Z 

fm. 

Berlin, Hoch- und UntergrMtul- 

babnen ^"»^ 
Berlin— HohenschiJnhatisen K 

:u<i 

Berlin mit Vorortoii — V»^r- 

kehrsgenteinschafl C&L 
Berlin — PerHonenfahrverkehr 



Barczika — Pelsüc« V fiai 
Biuhwifc'lifiet-CsorbatA V aitL 
Barioen-Klberfeld ilü. liü 
ßnrnifn— Haßlint'hauHHn P .M7. 
lOli) 

Barmvr Bcr^'^lahn Si'ö 
Bann^'te.lt Elinsliorn B ä'M. 
Barsi-Kleinbahn Z iiülL 
Bnrwiuek -KrosiH) V -ilX 



Berlin, Unterwerk „Bisniarck- 
straOe* Z ^iL 

Berliner elektrische StraUcn- 
bahn Till. 

Berliner Hoch- mul l'ntergruiid- 
balin K 'Jü. 

Berliner Stadt-, Itint;- und Vor- 
ortbahnen, elektrischer Zutr- 
bctrieb Z •'>'"■< Z iiSS. ißl. 

Berliner UnterBruiulbahn, Um- 
forinerwerk Z um 



BerlinerUntergruudbahii,Unter- 
fahruug einosGeschilftshauseg 
Z 23. iß. Z ISfi. Z aCi Z 941 

Besanron— Vesoul ö. N. öSL 

Bcthlen- Ki»-Ilva B 122. K Ü82. 

Betl^r-Iglö V SGS. 

Beton- Werkstätten in Seattle Z 

Belonsebwellen — .Schieuenab- 
nutzung Z 3^ 

Betonschwellen, Vei-suche Z 

Botrieb mit AnhAngern Z ißtt. 

Bctriebitergebniase der <leiitBch., 
franz. und Schweiz. Straßen- 
bahnen Z 184. 

Belriebsergebnissc der Wiener 
elektrischen Straßenbahn 4M 

Betriebsergebnisse, verglei- 
chende Zu-s.tmmenstellungcu 
Z 113, 

Betriebseritllnungen und Be- 
triebsänderungen 22. 104, Uli. 
•Jli) :t4!l 407 äl9. ÜSL tifiü. SiL 
itt4 lO-jt»- Siehe auch die Namen 
der einzelnen Unternehmun- 
gen. 

Betriebsinittel, ihre Abnutziiug 
iäL 

Butriobspraxis atif der Hoch- 
bahn in Philadelphia Z 

Betriebsresen'en und Jahres- 
leistung beim Autobusbetrieb 
7.Tn. 

Betriebsstörungen, GroOe Ber- 
liner SiraOenbahn Z 1^ 

Beuel-Honnef P 332. 

Beuel -Siegburg P 332, 

„Bezalile beim Einsteigen"- Wa- 
gen Z mjä. Z imi z im 

BiüÄ— Laboheyre ö. N. &3L 
Biebrich— Bahnhof Biebrich Ost 

I» filS. B 935, K lo-fi 
Bielefelder Straßenbahn 900. 
BiharpüspOki— Tenke V M8. 
Bingen— Bingerbrück B 2L 
Bingerbrück— Bingen B 2L 
Bingerbrück— Waldalgesheim P 

SSL. 

BiscaiTosse — Mimizan-lcs-Bain« 

0. N. fiaL 
Bischmisheim -Halberg B £äL 

K m 

Bischofsbad— Groß wardein V .'Ufi- 

Bischofswerder P 424. 

Blackfriarsbrücke, Verbj:<eite- 
rung Z ISL 

Bhtnkeueso - Ohlsdorf, Mehr- 
lachauf httnguug Z 

Blantac— Villebois-Lavaletto K 

:m 

Blocksberg— Budapest V I2i 

Blucksignale Z 1^ 

Bluir Point, Versammlung der 
Straßenbahn- Vereinigung des 
Staates New York Z üÜL 

Blum, Dr.-lng., u. Giese, E., Bei- 
träge zur Frage des Nahver- 
kehrs in Nordamerika L 

Blumau-St. Ulrich V ML 

Bockenheim — Frankfurt &. M. 
B 21 

Bodenfce— Toggenbnrg K Siü. 



XIV. JahrKiinr.! 
I).-Xi'mb«'r l*»(i7. J 



Sacliregisivr. 



BoilenwiJin-Xitlfiiau H lli22. 
Ikickateili— Gasttiin V 2(jl 
Böhmen, Lokal balinaktion Z 181 
Bölimisch - Brod— öamechow V 

Böhuittchu Lokalbahnen Z 18S. 

Z 3jS. Z 13L 
B.-Os— Nadasd V ölS 
BiircoiKl-SzabadlmUyiin K 3^ 
B<>tzow -Spandau K (779. 
Bilzingen -Moit-Bozingon K^LL 
Boise, drei Arten von Fahr- 

z«;ugen Z jUÜ. 
Bolltzeele— Bfrgues N. CtO. 
Hottetiliaijcn— Kühlunhagou 1* 

K JJC B üfiL 
Bonn— End«tiich K C7'J. 
Bonn, Stralk;nbabii K .'68 B 263. 

im 

Bornthin— LandeagrenzeZinzow 

K m 

Borntliin-Zinzow B SilL 
Boüsoneua^Bauniaroidif K liiX 
Boston, Endbahuhof Z 213. 
Boston, Hochbabuuetz - Wel- 
lenabnutzung Z 
Boston, Lüftung der Tit-fbahn 
Z üil. 

Uo>ton, neue elektrische Loko- 
motive 7. mi 

Boston-Salem Z III. 

Boston. Tiefbuhn Z -JUS. 

Boston- und östliche elektrische 
Bahn Z (iUL Z msi 

Boston, Verkehr in der Altheini- 
Wochü Z SU. 

Boston, Wagenauftrüatung der 
H.jchbabn Z lÄL 

Boston -Worcester-Straflenbahn 
Z jai 

Bostoncr Hochbahn, Änderung 

der Stationen Z 11120. 
Boulogne-Oiitreau <'>. N. ^ÜL 
Bourdeau -Mont-de-Chat-Pa0 

<>. .\. m 
Bourg-d'Oisans— Erpie (i. N. 2L 
Bourbourg— Drinchan» ö. Js, üSCL 
Bozen— (rries V ML 
Briid- AbrudbAnya V tillL 
Brndford, 1,'iilorgestell füriSpur- 

weiten Z ^i^. 
Brahl.storf-Xeuhaus a.E. P:t47 
Bmnd— Walheini B jaO. 
Brandenburg, Straßenbahn 't.'iO. 
Branwiorf- Bennisch V 2til. 
Braun»chweig, StraQeneisen- 

bahn .TSj. 
Bn-baeh -Ensheim (Bayr. l'falz) 

I' &£L 

Breckei-feM-Vrtrde B 2^5. 
Br«tubanatal - Einpha»en - Elek - 

irische Bahn Z CÜÜ. Z Utlfi 
Bremen ScraOenbahn a7:{ 
Bremerhaven Geestemünde K 

Bix-misch-Hanno versehe Klein- 

balln-Akt.-Ge^i. ■^•> 
Brenjsen elektrischer Wagen Z 

5.J4. 

Bremsen für elektrische Strallen- 

balinen Z Jü 
Bremsen - ite^riilicrvorrichtung, 



System Chauniont für Klein- 
und Sti-aßenbahnen Z 687. 

BremsschuhvorÄUcho Z S4'j. 

Brenissysteme, elektrische Bah- 
nen Z l&L 

Bremsweg, Sandstreupn i22. 

Bremsweg, Verkürzung LL 

Breslau P ö79. K San. 

Bi*eslau, Stralienbabnen 4*i6. 

Bi-eslau-Postcl P liL 

Brtjst-le Conquet fi. .\. ^ 

Brez— Sanzeno V J2iL 

Brieden, Stadtbahn S77. 

Brig Glctsch K ütL 

Brighton Beach-Linie Z IfiL 

Brighton-Zweig der Brooklyuer 
Schneliverkehi-sgeiiellschaft Z 
iüL 

Brighton-Zweiglinie, Verbes.se- 

rungcn Z 
Brinon— Isde» (">. N. 'IL 
Britannia-Kraltwagen Z 112. 
Britische StraOenbahnen Z 668. 
Bri.xen— Ploscberg V IZi 
Broadway — Wagenschnppen 

Z aüL 

Brock - Ontbeveru Dissen -Bo- 

thenfeldo P 1Ü2. 
Brod— Cagliu V üia 
Bröl t aler Ei.«enbah n - Akt. - G es. 

HM<l 

Brnnx— New York, Verkehrs- 

frag«? Z Ifii 
Brooklyn-Brücke, Ernooorung 

der Sti-aCeiibahngleis« Z 

z asi 

Brooklyn, ganz eiserne Wagen 

Z m Z a£L 
Brooklyn - Heighta - Eisenbahn, 

Verbesserung Z LLL 
Brooklyn, Hochbahnscimppen 

und Eudbahnhöfe Z ^ 
Brooklyn-Manhattan, Tief- 

bahnschleife Z H.")4. 
Brooklyn, neue Straflenbahn- 

PerHoneuwagen Z 103^ 
Brooklyn, Oberflftohenbahnen, 

neue Wagen Z ]ä2iL 
Brooklyn, Schnell verkehrege- 

selUchafi Z 2aL Z 'ML 7. 3£Q. 

z um 

Brooklyn, Wagenschuppen Z 

Bruck a. d. Leitha-Eischamend 

V ÜL 
Biüok-Kalk B 2L 
Brückl-Klogenfurt V ÜIlL 
Brüggen— GüUenrath P lü 
Brünner Lokalei»enbahnge«ell- 

schaft B Ittü 
BudakcsE-Torok-Balint V m 
Budapest— Blocksberg V Iii 
Budapest- Küfskomt-t V tuli 
Budapest- Kisnyir V Gü 
Budin — Döxan V -M" 
Budin Leitmeritz V 

Bücherschau: 
22. ma. Iiis. 2IL Süü 431 524. 

iäSSi iWi aiL im lO-j:. 
American Street Railwni- In- 
vestments liÜL 



Blum, V. Borries, Barkhauaen, 
Die Eisenbahnteclmik der 
Gegenwart lUlL 

Buhle, M., Technische Hilfs- 
mittel zur Beförderung und 
Lagerung von SammclkOr- 
pern (Massengütern) 

Cammerer, Dr, B., Einheit- 
liche Bezeichnungen im 
Turbinenbnu HS, 

Eger, (Jeorg, Dr. jur.. Das Ge- 
setz über die Enteignung 
von Grundeigentum, Flucht- 
linieugesett und Wnsser- 
.utraOenge^ietz 10*.)- 

Eaaclborn, Karl, Lolirbuch de.<t 
Tiefbaues S^O- 

Eversheim, Dr. 1'., Die Elek- 
trizität als Licht- und Kraft- 
quelle li>j" 

Gleim, W., Das Gesetz über 
Kleinbahneu und Privatan- 
HchluObahnen vom Juli 
1S92 im. 

Qrimshaw, Dr. ßobert, Der 
Bau einer modernen Loko- 
motive Sää. 

Güldner, Hugo, Kalender für 
Betriebsleitung und prakti- 
schen Maschinenbau 1SW7 

Handbuch der Itigenieur- 
wifisenschaften. Fünfter Teil. 
Zweiter Band: Oberbau Iffii 
Vierter Band: Anordnung 
der Bahnhöfe Gfitk 

Holler, Arnold, Der Automo- 
bilmotor im Eisenbahnbe- 
trieb« US. 

Högner, Paul, Lichtstrahlung 
und Beteuohtnng '/TS. 

Illustriertes Technisches 
Wörterbuch Uä. 

Kyser, Herbert, Die elektri- 
sclien Bahnen und ihre Be- 
triebsmittel U]2fL 

Lueger, Otto, Lexikon der ge- 
samten Technik und ihrer 
Hilfswissenschaften 32, 

Müller, Wolfgang Adolf Denk- 
schrift nebst Erläiiterungs- 
bericht^ Kostenvoranschlag 
und Rentabilitätsberech- 
nung zum generellen Pro- 
jekt der Zugspitz-Bahn j86. 

Playa, Jose, Xoticia sobre el 
ferrocarril funicular el^c- 
trico do Vallvidrcra en Bar- 
celona 122. 

ßundnagol, Dr. jur., Die Hal- 
tung der Eisenbahn für Ver- 
lust, Beschlidigung und 
L io ferfi'isttl bersc h r ei t u n g 
nach deutschem Eisenbahn- 
frachtrecht 22L 

Troske, L., Allgemeine f'isen- 
bahnkunde für Studium und 
Praxi.-^ 4.'Ci. 

Vater, 11., Einführung in die 
Theorie und den Bau der 
neueren Waimekrafima- 
schineu '.i-'iJ 



^ ' d by Google 



U)64 

Verzeichnis der an die Re- 
daktion eiiigesandtenDUchur I 

ai 112. avi i2fi. üfltL sao. 

Warneyer, Dr. Otto, Jalirbuch 
d«r Rnt^cheidungeti auf dem | 
Oubieto des Zivil-, Handels- ! 
und l'roxeßreclits iilh. 

Siidossar- Fflrdü ~- V^nifiilu -Ma- i 

riavOlgj-i-Kürdö V 2Ü. 
Büg<d- und RoUenalmehiner Z 

B«k— Loi BHiind V aifi. 
Bükk-FeUopnl.va V Mfi, 
Bürstenhalter Z 
Buenos Aires, SlraÜenbalinf n Z 
b'M. 

Buri-Herten K 2CS. 

But^'alo, iniernatiunnle Eison- 

ItaliUKesellscIiatt Z 3iiL 
Buifalo, Unterstatioti in der 

Senera-StraÜc Z 2SL 
BtiH'alo, Vortrüge dt-r Straßen- 

bithuvcroiniguug Z UüL 
Bnfi'alo, Wapenansrüstunß Z 

Burp a. Wupper— Krahenhölie 

Burg a <l Wupper, Ober — 

ünter-BurK 1' llJ2 
Biirton — Asliby, Kleinbalin Z 

BuscbliUtlen— Kintracht K SIL 
Buziiis — Bueiilsfiirtlil V .MS. 
Bazitisfürd«- Buzias V äÜL 



V. 

Caclinow— SwTatlia V 'Xtl 
Caßlin— Bnxl V (T7!>. 
Califoiriien, ICinphastfnbahn Z 

Caniden, Eiaonbahnwerksltltten- 

Ctebaude Z älSL 
Camden Interstate Vo. u. Phila- 
delphia- und West-Bahn, neue 
Wahren Z ^üL 
Camp-Miirs P 101 ^ 
Camp— Neukirchen 1' 'ifi?. 
Canadische Straßenbahn - Ver- 
einigung in Windsor, Ontario, 
Versammlung Z G3Ü. 
Cannes-Gnusse rt. N, SfiLL 
Canth Neumarkt P 424» 
Cantrida— PriluLca V IIIS. 
Cossarate— Monte Br« K. 'dSä. 
Cassel. Große Straßenbahn 
Castillun^tjaint-Uirons J> N.£älL 
Ca^tillun— Sentein ö. N. Ki\ 
Cazadero, Eisenbabn-Lioht- und 

Kraftwerk Z 
Celle, elektrische Straßenbahn 
P 2fiL 

Cervisnano— Gftra V a'iS. 
Chalaia - B&rbezieux K 348 
Chanipigneulles— MaxevilleO.N. 

Chemisches Laboratorium und 

cIcktri.Mche Balm Z 1033. 
Chiasio-Riva S. Vitale K SSL 
Chicago. BegrUbniswageudienst 
Z ll£>tL 
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Chicago City-Bahn, neue Warte- 
siation Z UJL 

Chicago, Gemeinde - Teilhaber- 
schaft an den Straßenbahnen 
Z äSi 

Chicago — Joliet, elektrisclie 

Bahn im Üellwnod-Park Z lid, 
Chicago— Milwaukee-Bahn.elek- 

trischer Betrieb Z n>-'.s 
Chicago — MiUvaukee - Bahn, 

Fahrerhauschen Z 
Clitcagü — Milwauk<-e , durcli- 

gehende Tarife Z :{.V>. 
Chicago, Schleifenbahn und 

Endbahnhof Z 2t2. 
Chicago- St. Louis Z tkil. 
Chicago, Stadtbahn Z Iftt4 
Chicago, Umbau der Südseiten- 

li()chbahn Z aUl 
Chicago- und Südliche Ver- 

kehr«ge»el]schaft Z äliL 
Chicago Union Traction Co Z 

Chicago, Vfrkohrsvoi-Äcliriften 
Z 43Ü 

Chicngo, Wagen- und Betriebs- 
leitung Z 'JiL 

Chicago, Waren - ütit-ergrund- 
bahn Z IM. 

Chicagoer olektrisclie Bahnen, 
Gleiserneuerung Z IßJÄ 

Chi<-agoer Vt- rkehrsfinge Z Ifiü. 

Chicagoer Wagen Z 944. 

CholCbof-MaleC V liä. 

Choulans- Lyon 0. N. tÜSL 

Chra9terhof-Alt»Mjnat4'k V ijfi. 

Christliche Vereinigung junger 
Männer der Eiecnbahn Z III 

Cie82an<>w^Lnbaczi'<w V ,'tSL\ 

City - Eisenbahngesellschaft, 
neue Gebäude Z III. 

City- und Süd-Lonilon-Bulni Z 

Cladech — Saint - Vincent - B^zc- 

nac i>. X. ■'lüi 
Clennciiit-Ferniud, Bergbahn Z 

m 

Clermont— la Baraque B iiäL 
Clerniont — Pny de Dome H. N.17.'). 
C!evelan<l, Feuerschutz für Wa- 
genschuppen Z :i61. 
Clinton, Versammlung der Stj-n- 
ßen- und Kleinbahnvereini- 
gung von Jowa Z 
Coblenz, Straßenbahn 449. 
Cüln, Straßenbahn B lül B jML 
Cöln— COln-Xippes K bSiL 
Crtln-Deutz-Pon-Urbach P 
Cöln -Mülheim a. Rh. B 2L 
Cöln -Niehl B m 
Cöpcnirk -Alt-Glienicke P 232. 
CiJpenick-Mahlstlorf B 421. 
Coesfeld-Schuttorf P Äi. 
Cognac- Aix-hia<; <>. X. ttitL 
(>>lmar, Siftdcische .Straßenbahn 
222. 

Colonibicrs— Maiiroilhan K 349. 
Coluntbus, Narrogansett- Wagen 
Z liSSL 

Columbu», Versammlung der 
StraCotibahnvercinigung Z 3^ 
Commercy— Verdun ü. N. ;"il9. 
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Comiuern— Mechernich 1' C78 
Cond^eourt— Pontoise ö. X. 5SI. 
Confolens— Angoul^uie 0. X.;iid 
Corbeil -Maisse 0. N. äSL 
Creleld- Crefeld-Liun P ÖIL 
Cretelder Straßenbahn P lÜL OIS- 

K iri-JO- 
Crosl -Valenc« B IXü. 
Csdkvilr— Acsa \ älfi 
C.santav^r — Bacs - Petrovöizell^ 

V 

Csapor— Tomoez V 25i. 
Csermö~B*l6nyea V fiaO. 
Csennö— Nagyaialonta V üUl 
Cs6ka-Xagykikinda V ÜHL 
C»(Jka-Valkany V 
Csöka- ZentA V 34S. tilü. 
Csorbatö— Barlangliget V 2lki 
Csurgü— Ihatos-Bereny V '.tiS. 
Culmsoe- Meluo, Kleinbahn Säü 
Czecze-Dunaföldvar V aü 
Czegl6.1-Xagy.KÄta V m 
Cciganyfalva— Margitta V 9«tt 
Czinkota— RäkoBcsaba V U!2. 
Czudin — Kuszczuja K IIa 

U. 

Dab—Kis-Kun-Laczh&za V 2tS. 
Dahmsdorf— Müncheberg I' 4'24. 
Dainpfachse in Südwcslafrika 
Z lüü. 

Dampl betrieb — tsk-k irischer 

Betrieb)' ailL 3üa 
Dam pfeisen bah nen. Frarh t a n s - 

Unsch Z XA. 
Dampfmotor im Kleiubabn- 

dienst Z ^ 
Dampfmotorwagon Z 43fj. 
Pampftriebwttgen — Eriebnhn 

Z 

Dampftriebwagen in Bayern Z 

m. 

Dar-es-Salaam— Mrogoro Z iiL 
Dariny— Koppänyszanto V iX'. 
Dargislall— Treptow a. R. K 4-2<;. 
Darmstadt, StUdtische .Strntien- 

bahn '-'Hl'! 
Darmsta<lt, Siidtleutsche Eif-n- 

bahn-Gesellschaft IMS. 
DaruvAr— Herczegovac \' JÜL 
Daruvar— Poljana V lüSl 
llatteln— Recklinghausen P 311. 
Davcnport, Thermitverfahren 

Z 3i;ü. 
Dax— Azur fl. X. SilL 
Dayton, Zentrale Eleklrisclie- 

Bahn-Vereinigung Z 43S. 
D^bioa -Joslo V fiilL 
Delitzsch- Halle a. S. P lOia 
Del Iw ood- Park in .loliel Z 2ü 
Delmenhorst -Harpstedt P 'StL 
Denison-Shermau-Bahn Z 032. 
Dennis, Motorfahrzeuge Z 
Denver, Betrieb mit Anhänger 

Z j2i 

Denver, Fahver»chule Z 27'.t. 
Denver, Oberleitungsmast Z .V.'S 
Denver, Straßenbahn Z JDÜ 
Denver City-Straßenliahn, Be- 
triebMlciinng durch Fern- 
sprecher Z 



XIV. Jftu^aojr.l 

l>e»ei nbef 1907. J ^ 

Uvrmulo— MendelpaO K lOL 
llettmannsdorf— MarJow 745 
Denben, elektriache UnterbAhn 
Z 3^ 

l>t.-Krone, Kleinbahnen fiZS. 
Deuucho Eisenbahn - B«trieb8- 

greaellschaft T9i 
Deutach land - EloktrixitAt»- 

werke 1906 äS2. 
Deutschland, ScbniHlapurbah- 

nen im Jahre 1905 271 
Dens— Weidenau (Weetf ) B 2L 
Deveoser-KapuvAr - OArtha V 

IflQ. 

Diagramm dea Anfahren« ron 

Bahnmotoren Z 359. 
Diedenhofen—Nieder- Jeatz B 

105. 

DilatationxstoQ beim Strafleu- 
bahngleiau — BrunbildebrOcko 
in Worms a. Rh. Z läi. 

I Hnklage— Lohne, Kleinbahn '/74 

Dimbacii - Stoder— Hinter - Ste- 
dar V ill 

l>isseu - Sothoufeld** — Brook • 
Ostbevern P ISä. 

Dissen - Rothenfelde — Westbe ■ 
vem P 1019. 

Disznöd -HorAmli— Barcaika V 

Dobermannsdorf— Poysdorf B 
SßSL 

Dobaina— l'oprAJ-Kelk.a V j'j;. 
Döbeln, StraOenlmhn i2iL 
OOlau-Halle a. S. P lÜL 
Dözan- Badin V älL 
Dolha-Husst V ßlSL 
Dornap— Tönisheide P SU. 
Dorozsnia—Szeged V iäü» 
Dortmund- Unna B lüL 
Dortmunder Hafen — Obereving 
B lOA> 

Drahtseilbahn in den Kordille- 
ren Z 3L 

Uramburg— Janikow K 

Drelifelflamformer Z 1^ 

UreliKestelle, neue Z USÖ. 

Drei-ätadt-Bahnon, Verbesse- 
rung Z Ifi^ 

üreileitersystem uuf Elektroly- 
sis in Boston Z lää. 

Drenovac— Lumijaui B 'M). 

Dresden, Electra-Akt.-Qes. öil. 

Üriiicham— Bergues ö. N. 680. 

Drincham— Bourbour>r 0. N. fiflO. 

Drnowitzer Rübenbahn Z 2^ 

Drohobyca V fHä. 

Duderstadt— Ritt mar.4hauM>n B 
df». 

DOlken-M -Glabbach B lüL 
Daren, Dauiptatialtenbahn a78. 
Dören- Embken P äZSL 
DOsseldorf B IM. B bl'X B aai 
Düsseldorf - Qnrfenberg — Voh« 

Winkel P S£L 
Daaseldorf-Hanlm— NeuU P äT. 
DQsseldorf. Rheinische Bahnge- 
sellschaft 379. 
DOsseldorf, Stitd tische StraDen- 

bahn Z IfilL 
Düsseldorf- Vohwinkel ü m. 
P SU 



Sachregister. 



1065 



Duisbarg - Homberg B 331 K 

KBD. B iftfi- 
Duisborg — Meiderieh K 3iä. 

K m 

Duna-Sseni-PAl-Raab V 830. 
Duiiaföldvir— Csecsa V 983. 
Duaapauig-B<öa K 34ft 
Dunapataj-Kalocsa K 348. 
Dunbar, Vortrag in Indiana- 
polis Z ^ 
Diinkirk-Predonia-Bahn Z S84 

K. 

£ast River-Tunnel, Verbesserug 

der Neigung und Pfeilemnter- 

Btütsong Z fiSS- 
Easton Transit - Uesellschafi, 

neue Ausrüstung Z 5^ 
Easton- Verkehrsgesellschaft — 

Süd-Betblehem-Linie Z ML 
Easton - Washington - Verkehi-»- 

gesellscbaft Z MO, 
Eberswalde — HeegermOhle - 

Scböpfurlh B m B Ö2Q. 
Eckenheim— Frankfurt a. M. K 

4M. 

Ecaeillö-Montr^or B 832. 
EdliU-Kirchschlag V S2SL 
Eger L ü.- Putnok K 421L 
Egres-Peijimos V 268. 
Egyptische Deltn-KIeinbalinöii, 
Schmalspurlokomotive Z »ü. 
Eiüklioi>t — Lübbecke K 2fi. B 

Eilgutverkclu auf überlaml- 

bahnen Z 
Eiuphasen - Kommutatormotor 

Z I&i. 

Einpbasen - OUerleituugsbiin- 

weise Z 941 
Einphasenbahneu Z LU^ 
Eiuphasenbetrieb, Vorlesung an 

der ('olutnbin - ITniversitAt Z 

a;i 

EinphasensM-om-Bahnbetrieb Z 
943. 

Eintracht-Buschhütlen K SÖU. 
Kisenbahuanleihegesetz, Ent- 
wurf 

Kisenbahnanleihegesctz vom 
ÄL Mai law il4. 

Eisenbahnen Afrikas Z ü21 

Kiwnbahnmotorwagen Z 

Eisenbeton -Viadukt in Rich- 
mond Z 3LL 

Eisenbetunfahrtrflger fOr Fahr- 
drähte Z ü2a. 

Eisenbeti mach wellen füt U leise 
Z (£11 

Elberfeld K im. 

Elberfeld- Bannen üdL tSIl 

ElbeteiniU — Sedlefs - Kutten- 
berg V 'Hi. 

Elektrische Buhnen. Aufleh- 
nung •/7ci. 

Elektrische Kalim-n der Ver- 
einigten Staaten Z l&L üiill 

Elektrische Bahnen, Entwick- 
lung Z XLSiL 

Elektrische Bahnen, Erfinder 
Von Rinricht unt;i-n Z IfIRI. 



Elektrische Bahnen, Frachtbe- 

förderting Z :48tL 

Elekthsche Bahnen in Deutsch- 
land ]'30ß Z 185, 

Elektrische Bahnen in QroSbri- 
tannien Ifil 

Elektrische Bahnen in Nord- 
amerika Z 103Bl 

Elektrische Bahnen, Kupplung 
z um. 

Elektrische Bahnen, neuer Fang- 
apparat Z tm 

Elektrische Bah nen, Rechnungs- 
wesen Z &88. 

Elektrische Bahnen, Zugleitung 

z sna 

Elektrische Bremsen mit Serien - 

tnotoren Z uSg Z KOL. 

Elektrische Eisenhahn in Spa- 
nien Z 69Q. 

Elektrische Güterlokomotive in 
Brooklyn Z a^L 

Elektrische Heizkörper fdr Stra- 
ßen- und Vollbahneu Z .090. 

Elektrische Kleinbahnen, Fort- 
schritte Z 111 

Elektrische Linien der New York 
Zentralbahn Z (BW 

Elektrische Lokomotiven der 
Metropolitanbahn Z 1096. 

Elektrische Lokomotivforde- 
rung Z lOXL 

Elektrische Motoren, Unterge- 
stelle Z 10-29. 

Elektrische SchweiOung Z 18L 

Elektrische Stodtebabnen - 
Ohio 

Elektrische Stöningren Z 112. 
Elektrische StraHenbalin - Wien 

Elektrische Straüenbahnwagen 
— IsolieningvonOriffstangen 

fStt 

Elektrische Tief bahn ^City und 
80d-London", Erweiterung Z 
«90. 

Elektrische Tiefbahu Oreat 
Northern -- Piroadilly und 
Brompton Z ^ 

Elektrische Zngbeleuchtung Z 

i9L 

Elektrischer Antrieb von Por- 

Ulkranen 686. 
Elektrischer Bahnbetrieb in der 

Schweiz, Veltliner Bahnen Z 

530. 

ElektiiHcher Betrieb auf atiOer- 
st&dtischen und Lokalbalmen 

y. m z m. 

Elektrischer Betrieb auf Dampf- 
eisenbahnen Z fiM 

Elektrischer Betrieb auf der 
Westküsten-Balm Z 

Elektrischer Betrieb oder 
Dampfbetrieb? aUL 398. 

Elektrischer Betrieb. Einphasen- 
'gegen Gleichstrom Z öXi 

Elektrischer Betrieb, Nurmal- 
strom Z 

Elektrischer Kinphasenbetrieb 
Z ÖSL 
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Klektrischor Heizkörper, neuer | 

z m 

Klektriscfaer KJein1>alinb«trieh j 
Z IfiL Z Ifla. ' 

Klektrischer Kleinbabobeti-icb. 
Bericht auf dem Mnilandei 
Kon^red Z 

p:iektrischer Kleinbahndieiist, 
Wirkung der Speiaelett.ungen 
aaf Sicborheit und Lvistung 
Z 600. 

Klektrischer Motor für Dampf- 
lokotnotiTe Z 2Z2. Z '283. Z 2&L - 

Elektrischer- oder Damplbc- i 

trieb? all» 
Elektrischer Zuirbetrieb auf <leii 

Berliner Stadt-. King- und 

Vorortbahnen Z j3iL 
Elektrisches Kraftwerk in 

Seattle Z 
Klektricitatewerk« — ]>eutsi<li. 

land, 1906 ^ 
Klektrn-Motorwaeeu, i;loiBlo<K! 

im. 

Klektroinagnetischc Schienen* 

bremae Z 1£L 
J\U'ktrotechniiiche üeselUchatt 

in Coln Z l£SL 
E I Ria— Del videre- Bahn Z 360. 
Ellrich— Zorpe K 3ia. B 'Xli 
Elmshonn— Barmstedt ß .'ia>. 
Kmbken-Dftren I' üH. 
Endenich— Bonn K 679. 
Engers— Neuwied P fiffl. 
Engers— Oberbieber P äüL 
England, elektrische Bali neu Z 

AI 

England, Kleinbahnen H 107. 
Kntjland, Kraftwagenverkehr Z 

zun 

Englische Eisenbahnen Z d£!L 
Ensheim— Brebach bei St. .lo- 
hann P sa. 

EperjM-Krotnpach V äia 
Ktiuevillej - Vauvillers rt. N. ü»1. 
Erbray-Anoenis K 680. 
Erfurt, elektrische Sti-aOonba)in 

Erie-Bahn Z lü 

Erie-Bahn, elt-ktrisoher Betrieb 

z im z um. Z lOg, Z 

Eno-Bahn, Triebwagen, System 

Ganz Z (M 
Erie-Bahn, vierachsige Wagen 

Z lai. 

ErmihAlyfalra-TasnAd V 
Ernstbrunn— Hohenau B Sfi. 
Erpie-Bourg-d'Oisans 0. X. S£L 
Ersatzansprüche, Verminderung 

z m 

Eüchweiler— Woiswf'iler B üSi 
Esseg-BeliSce K 1020 
E*9cn, Straflenbnlii) K Htti. H 
1021. 

Etampcs— Arpajon 0 N. j£L 
Etampes- Maine ö. X, 
Eulen-Wagendienst Z Kr*). 
Eupen K 420. 
Eupen-Bellmerin P 512, 
Euskirchen— Firmenich 1' fi78 
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Evausvillo— Newburgh-Bahn Z 

Evansville und östliches Ver- j 

kehrssystem Z I 

Evendorf- Soltau P IflS, i 
Everett, geschlossene Wagvn Z 

ExpreOgutwagen der Phila*lel- 
phia- und westlichen Bahn Z 

591. 

Ex preß verkehr, Bericht Z 91L 
Eynatten— Aachen B llfi. 
Bzmihiil.vfalva-XaKykAll<'>Vt;79. 

r. 

Fabian ZüliÄnt^rmajnr B lüj^ 
Fahrdrahtaufltftngang Z 1^ Z 

Fahrerschule in Denver Z 279 
Fahrerstand in den Chicago- 

Milwaukee-Wagen Z .IM 
Fahrgeldeinsammlang und -uuf- 

schreibnng, selbsttätige von 

Koiike in Providence Z B31. 
Fahrlinien Z MI. 
Fahrrech tbeiCberMchneidungeii 

Z 1W>. 

Fahrachalter f!lr Schlitzkannl- 

liuien Z 633 
Fahrschalt^rwideintftndo, lioge- 

luug in Bostun Z IWJ. 
Fanjeaux— St. Denis B 2£. 
Faulhorn— GroB« Sch<-idegg K 

519. I 
Fegyi'ernek— Szalök-Taskonv V 

Iii. 

Feldbach- Parkla V «IS. 
Fcldhofcrbrücke — Hemiesdorf ■ 
P ÖTL I 
Felixbad— Groliwardein V ' 
Felsöpulya-Bakk V 518. 
Felaftpulya — Vilmos - CfalAd V ' 

Perlach— Woizelsdorf B ^ 
Femczely— NAgybänyn K 680. 
Feuerschutz für Wagtnwchup- 

pen in Uleveland Z SttL , 
Feuerver8icherung,BerichtZ911. ^ 
Feuerversicherung bei der Mon- '. 

treal- StraOenbahngescllsrhaft 

Z 1Ü32. 
Fianona- Lovrana V 'XH. 
Firmenich— Euskirchen P 678. 
Fischamend— Bruck a. d. Leithn 

V ^ 

Fiatbush Avenue-Endhiihnliof 

Z 4^ 
Flensburg B B81. 
Fogaras --Ben'KkiSvesJ V ItVi. 
Fogaras-Kronstadt K X£L 
Fondettes--Savign«-Bill4 B ^ 
Fort Wayne, Qüter-Endbalin- 

hof Z aäa 
Fort Wayne, jieue Oberbau- 

t'ormen für Straßenbahnen Z 

Fort Wayne-Springfleld Z S32. 
Fort Wayne, StraOenbahngleis 

und Pflaster Z aSU. 
Fracht- und Eilgutverkehr auf 

eloktriächon Bahnen Z in?S 



Frankfurt a. M., Aktiengesell- 
schaft für Babnban und -Be- 
trieb ML 

Frankfurt ». M. — Borkenheim 
B 22. 

Frankfurt a. M.- Ekikenheim K 
4-jfi 

Frankfurt a. M.— Heddernheim 
K &3Q. 

F^nkfurt a. M., Indnstiiebahn 

m 

Frankfurt a, M.— Xiederrad B 
CSI. 

Frankfurt a. M Oftenbach B 
IQt. 

Frankfurt a. M., Str8fl«'nbnhii 
B IQt m lfi2L 

Frankfurter Lokalbahn ."»W. 

Frankreich, elektrischer Ver- 
kehr Z 1 ■'>.">. 

Frankroicli — Lokal- und Stra- 
Qenbahnen 1908 85. 4^ 1906 
585 

Französische Neben- und Klein- 
bahnen 1900, 190ß, Betriebser- 
gebniss« 

Französische* Kleinhahngesets: 
Änderung 'X9j. 

Fratting— Schönwald-Frain V 
ML 

Freibabnzug Z 3i 
Freistadt— Langschlag V ^LtL 
Fresnc - d'Argence* — Mou! t - A r- 

gences ö. N. GSH 
Fretigney— Graudrelle 0. N. 5fiL 
Freudenthal— Bennisch V 332. 
Freund, SiraOenbahnbremse Z 

■m. 

Friedrichabagen — Köpenick B 
104. 

Fuoine-Malö Y m V fiZS. 
Fanf-Tonnen - Dampfwagen Z 
112. 

FuhrwerksstraUengleis Z 2SEl 
Fuhrwesen — OroO Berlin 54i. 
Furtn-Mezökeresztes V 435. 

U. 

Qigilr-Malactka V 348 
Oalesano— Medolino V 67& 
Oalgooz— Tavamok V 829. 
Galisien, Lokalbahnen Z ISi. Z 
&»>■ 

Oarlin— Airo K aiL 

GarmUoh -Par tenkiroben • Zog - 

spitze V 425. 
Gasolin-Tr iebw« ?an Z 6ää. Z fttL 
Gasoliu-Triebu E^cn der Union- 

Pacific-Bahn Z Iii 
Gaaulin -Turm - Wagen Z i£l 

Z fiäS. 

Gaatein— Böckstein V 267. 
GeestemOnde- BieroerhaTen K 

Oeestfaacht-Bergedorf 8fld B 

lOfv B m. 

Oeisenfeld— Wolznaoh B HL 
Gemeinde- Eigentum Zi^Z ^ 
Z SIL 

Gemeindebosita, Bericht Z ML 
Z SÜL 



XIV. Jkhrpwjr.l 

PereniWr 1907. J ■== 

Qrpftokwagcn — Cmtral - Cali- 
fornia- Verk«hrsre8«IUchaft Z 

■ ■34. 

Cietaer StraOt-nbabn 
GeeohftftaorJnanc ffirUntei'auii- 

fchass« HL 
UflaohäftstriebwaRen Z 2bL 
(Jcschicbt liehe Entwicklant; 

Elcktiinche Bahnen »31 
U««chwiD(Ji|?k«itc-Zeitkarven Z 

•2&L 

ilerchwiDdiekeitain^tfltr, 8«lb«t- 
tati(r«r Z Cfi2. 

(ie»et«Kebiin R 2i 'M. III. 
.U'J. liL VLL ÖTIL Sm S2d. 222. 
1<H<1 

Frn II k reicli: 

GciieLz vijiii Dezember lOCX's 
betr. Krmachti((unK des De- 
partf-nieuts Bouch«f8 • du - 
Rh<)n« «um ROckkauf dt>r 
Lokal balinnelM der neuen 
£isenbahn{resell«chaft Bon- 
ches-du-RhAne und der Lo- 
kalbahngcbollachaft Boa- 
ohes-du-Rhi)nc »owio Ertei- 
lung der Konzession fflrdie 
Unterbaltnni; und den Be- 
trieb der trenannten Nette 
• I) iliu Zentraleisenbahn- 
iiiidStrnUvnbahngreeellschaft 

OstLTteii^li-l'ngaru: 

Itvtfcls vom LL F^biuar 1907, 
be(r. die Herstellung einer 
Lokalbahn von Werencsanka 
nach Okna ML 

«{«s^u Toni Ifl. Februar 19fi7, 
betr. die Heratellnnfc einer 
Lokalbahn Ton Cerri^ann 
Aber Aquileja nach Belve- 
dere :t44 

<.>eseU vom HL Februar IW7, 
betr. die Herstellung einer 
Lokalhall n von Taue nach 
Tftchaii 

'»esets Tom 1£L Februar 19(17, 
bi-tr. die Hurvtellung einer 
Lokalbahn von Wsetin nach 
Oroa-Karbiwitz 

•leiets vüuL 13. Februar 1907, 
belr. die Ht-nti-llang eint^r 
Lokalbahn von Friedbtr^- 
nach A'pAD? :U4 

cieflels vom LMftrz 19(/7, wirk- 
sam liir das Ersherzoplum 
Ojiterreich unter dtr Runs, 
Ifetr. ilie KrHi-rbuDK von 
Pritiritatsakiien der Lokal- 
bahn Emstbrunn— Midtel- 
bach— Hohenau mit Flflv'cl 
nach Povfdorf und Oaunern- 
•lorf' MiBtelbach adL 

• ieaeU vom 6l .Mftrs 19l>7, betr. 
die Erhöhuni; der titaats- 
»Tiirantif! fflr mehrere bereit» 
eioherj^eatellt« Bahuon nie- 
derer Ordnune M.'» 
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Geaetz vom fi, Mttra 1007, betr. 
die Beteiligung des Staates 
an der Kapital beBchalTunf; 
för mehrere Lokalbahnen 

m 

Geseti vom Mära VXH, betr. 
die ProjektsverfaitBuug für 
die Ebenbahnliuie von Jaslo 
nach Konieczna auf Staats- 
kosten ML 

(resets vom Ifi. Mai likJ, wirk- 
sam fQr das Erieliorzogtum 
Osterrf-irh unter der Enns 
belr. die Bedeckung der 
Kosten von weiteren Mehr- 
leistungen für Ausrfi.mung 
und Ausbau der Lokalbahn 
Sl. Pölten - Kirchberg an 
der PielHch-Mnnk nach Ma- 
riaaeil und Oufiwerk '>T.) 

Oesets vom 1& Mai 1907, wirk- 
sam fftr das Erzherzogtum 
Osterreich unter der Runs, 
betr. Anschaffung von Fahr- 
betriebsmitteln für die nje- 
«lerOsterreichisohen T.>ande8- 
bahnen ."»T!». 

Prouüen: 
2i Iii ^ an ^21. äLL SIE. Mi. 

Allerhöchster Erlaö vom ^ 
.fuli 1906, betr. die Verleihung 
lies Enteignnngsrechts an 
die Oesellscltaft fQr elek- 
trische Hocli- und Unter- 
grundbahnen in Berlin ftlr 
die rDt4'rgrundbahn8treckc 
Leipziger Platz — VoOstraOe 
Wilhelms-Platz— Mohreii- 
»ti-allc TauhcnstraOe — 
Hausvogtei ■ Platz - Nieder- 
wallstraüe— Spittelitiarkt ü 

AllerhJkjhHter Krlatt vom UL 
OktolK-r inoti, betr. die Ver- 
leihung lies Enteignnngs- 
rechts an den Kreis Znin 
zum Bau und Betriebe einer 
Kleinbahn von Rjrdlewo 
nach dum Oslrowcer See 

Allerhöchster ErlaO vom l£ 
Oktober IWC, betr. die Ver- 
leihung des EnteigQUngs- 
raclits für diu Kleinbahn 
Xcuhaldensleben Wefer- 
lint'cu HL 

Allerhöchster Erbt Ii vom L Fe- 
bruar If»'7, betr. die Ver- 
leihung des Rechts zur Be- 
Hchritnkurig des Orundcigen- 
tuins zwecks Befestigung der 
«ilektrlHclien Oberleitung für 
•lie A iii;Lener Kleinbahn 171 

Allerhöchster Erlaß vom ZL 
Februar I!>ii7. bofr. die >'er- 
leibung des Enteignungs- 
rei'hts nii den Krei.s Minden 
zum Bau und Betriebe einer 
Kleinbahn von Eickhori«t 
nach Lübbecke 'J£ll 

Allerhöchster Kriall vom fi, 
April 1!X»7. betr die Vor- 
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leihung dea Enteignnugs 
rechts an di« Kleinbahn- 
Aktiengeaellsohaft Ellrich- 
Zorge zu Ellrich cum Bau 
und Betriebe einer Klein- 
bahn von Ellrich nach Zorge 

.A.UerliOchster ErlaO vom 12. 
April 1907, betr. die Ver- 
leihung des Enteignungs- 
rechts an die DttrenerDam t-f- 
•traUenbahn - Aktiengesell- 
schaft zum Bau und Betriebe 
uinor Kleinbahn von Merken 
nach Pier 424. 

Allerhöchster ErlaO vom i. 
Mai 1907, betr. die Verleihung 
dos Euteignungsrecbta an 
den Landkreis Flensburg für 
die Kleiubahu von Flens- 
burg nach Kappeln jäi. 

Allerhöchster ErlaO vom HL 
Mai 1907, betr. die Verleihung 
des Enteignungsrechts an 
die Stadtgomeinde Cüssel- 
doif ztir Anbringung der 
uberirdischen StiaOenbabn- 
und Beleuchtungsleitungen 
4-'4 

Allerli<:)ch».ter ErlaO Tom a. Juli 
1907, betr. die Verleihung 
des Enteignungsrechts an 
die Hohenzolleritche Klein- 
bahn-Aktiengesellschaft far 
die KFeiribahnfn Bingen— 
Uainmc rtingcn mit Abawri- 
giing von Hanfertal nach 
Sigmaringen und Gammer- 
tingen- Burladingen 676. 

Allerhöchster ErlaO Tom 2U. 
Juli 1907, betr. die Verlei- 
hung dea EntfJtgTiiingsi'echta 
au die Breriusch-Hmiiiover- 
sehe Kleinbahn - Aktii'iige- 
sellschaft au Frankfurt a. M. 
zum Bau und Betriebe einer 
Kleinbahn von Huchtingcn 
nach Thedingbaoaen inner 
halb des PreuOischen Staats- 
gebiets 0711. 

Allerhöchster KrlaO vom 
August 1907, betr. die Ver- 
leihung des Enteignungs- 
rechts an die Kleinbahn 
Horka - Rothenburg— Piie- 
bua, Aktibiij,'esen5chaft sa 
Rothenhurjr O. L., zum Bau 
und Betriebe einer Klein- 
bahn von Horka ober Ro- 
thenburg O. L. nach Priebus 
fiZlL 

Allerhöchster Erlaß vom LL 
September 1907, betr. die Ver- 
leihung des Enteignnngs- 
rechts aa die Aktiengesell- 
•«chaft Barmer Bergbahn su 
Barmen zum Bau und Be- 
triebe einer Kleinbahn von 
Müngsten nach Krahenhöbc 

.Allerhöchster ErlaO vom L 
Oktober 1907, betr. die Vci - 
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leihung dea EnteignuiiKS- 
recht« «n den Km» <>*■- 

liii\'ellai:ii zun: lirri und Be- 
triebe einer KleintMÜiii von 

BotMw iiMih S pa n d au 

Allerhüi:luiter ErUS vom 16. 
Oktober 1907, betr. die Ver- 
leihiuit: 'li.>u KiitcignuDg»' 
rechtü an den Landkreis i 
Rcckliiif^bauseo tum Bftn ' 
und fi«tri«lM «incr Xlain' '■ 
bkhn von Herton nach Basr i 
101». 

AlierbOchstor Briait vom 6. 
!tov«mb«r 19(r7, betr. die Ver- 
laUiuoe «|«s £nt«ignanf»- 
reabts an dia Aadianar 

Kleinbahngesellscbaft suni 
Rau und Betriebe der Klein- 
^laliii'-n von Walheim nach 
Stoibers, von Vicht naeb ' 
Zweifall und von Vicht nach I 
Hamich IUI9. 
£rlaO des Ministers der Ofl'ent- 
licht-n .\ibeitoii vom X. 
Januar li>U7, betr. ceitliclie 
BefrfnsanK der Qemhmi- 
tsnnt fttr oebfDbahnihnlioh« 
Kleinbahnen ITt. 

• 

Erlaß ilus Ministers dt-r lifleiit- 
liehen Arbeiten vom 37. 
.lanuar 1907, betr. alifcemeine 
B«aiti«aiifeQfttrd6B Wagen* 
llberganir anf Kleinbahnen 

Krlatt ileti Minister« der ütient- 
liehen Arbeiten vom ^1. Mai 
1907, betr. BeaaMchtigaiic 
der dem B«lii«be von Kleln- 
Imhnen dienenden Klehlii- 
x)Ult«werke 514. 

Ki luli lies Ministers der "rti-ut- 
lictien Ai'betteu vom 8. Juni 
I9Ü7, betr. die Bcmessaof; der 
AftoUacen in den Emeue- | 
Tvngalbnda iwbenbahnlihn- ' 
lichtT KleinKaliuf II :it5. 

KrlsD Jes Miniitfiii t'iir Hau- 
dcl uikI Gcwerbo vimi 16. 
Juli iau7 ill 4'JM<", beti. 
die UeaufsichiigUDK der dem 
Betriebe von Kleinbahnen 
dienenden Rlehtrisltltte- 
weike ff!r>. 

ErlaO des Ministers der oücnt- 
liehen AiluMtcn von» Iti. Juli 
181/7, betr. allgfuiisiiie ü«> 
dinvnngen fQr die JBia> 
fOhnui« von Xlelnbabneii 
in Staat^hnataffoacn 077. ' 



Schweix: 



DuD<Ie->bcNcliluU 18. Juni 

1907, l)etr. die Bew illiKUnfC 
einer Subvention von 5 Mill. 
SVanhen an den Kanton 
Oiaubniiiliiii füi K-ii Rau 
oinei liiiha von iievers nach 
Srhulf und von Uaas naeb 
Oiseotie »79. 



Dngarn: 

!«. t!77. 

Krlatt <le.<( Handelsmin sters, 
betr. einheitliche Normen 
für den Bau und die Aus* 
rOstun^: von Sehmalipni^ 
bahnen M 

RriaA dea Handebmlnistrrs, 
betr. die Erläuterung und 
EfK&ncung der einheitlichen 
Xorinen für den Bau ond 
die AuarOntung voa Scbmal- 
apurbahnen 677. 

Goveliibci VAi.ie K Äi. B 26«. 

Oiese, E. u Blum, Dr ine , Bei- 
trftge tui Frille ■les N'ahver- 
kehnt in Nordamerika 1. 

OirödiölfhiA-MaKirar-UlM» V 

Oletehstrommotor fttr Pelinea 

Ulfis uiiii Uiit«! hnltuiig der 

Austllsiiint; Z :'>H-. 
Glei-tbau, Entwicklang Z icid. 
Gleisbau in inneratldiiaebaa 

StraSen Z ^ 
Qleiabatiireiae Z 180 
Gleisbau« fijit; in JDalla.4 Z r>32. 
Oleifthati weise mit Betoneisen Z 

Oleutbetiang f flr traflenbahaeii 

Oleiebramai^ iwsisigte mmg- 
netüwhe nnd meehanUche fn 

Shofflel.l Z roi. 

Gleiserneui>runtr mit 8tabi- 
schienen Z 942. 

GJei.4kr«UMng awiaoben Stra- 
ßenbahn QUd Biaanbahn 

Qleialegemaschine Z 943. 

Oleismaterial, Bodineungen Z 
186. 

Gloistypen für Untergrund- 

babneu Z VH. 
Gleisverbiodnng fOr ätragen« 

babnea, venehiebbare ZMO. 
Oteitverlegnng Z 37. 
Oleteoh-Brig K 416^ 
Gmand-Spittal a. d. Draa Y 

4ii 

Gnecda-Szepes-Ötalu V 175. 
UodOllO-Vereacgyhasa V 968. 
GOni'Oarviitnano V 96R 
O0r»-Oemeinde Saicsno V 4)6, 

Gfln-Idria V 268. 
GoldHchmiediiig Kinixul B 427. 
Golluow — Massow B 1(^22. 
Gossau-Hcrifau K bSü. 
Grau- W Bustedt V 1090. 
OraihehaftMonTis tn KewJersey, 

Bahnneti Z IS.'. 
Grammont— t>t. Gingulph K 103. 
Grand- Buuvillft-I« Ftal^Alaie 

r>. N, 681. 
Grandvelle- Fretigney ü. N. 581. 
OraaMi-Caunea 0. N. S8D. 
OraMK — Pane - Lyon - Hittd- 

ine. i luihnhof 0. X. 680. 
Great .Nurthem — Piuadilly — 

Brompton-Bahn Z 18& K 98& 

Z :ijti. Z im. 



luva 



GreeUiel -Pewsum B 176. 
Oresten—Ruprecbtshofen V 
Gries - Buzeii V .'.17. 
Orindelwald — Meiiin>.'eii K i".«. 
Orinsintrer .Allee— Am Himmel 
(Wiener StraJtenb.) V ü. 
I Qriasiater Allee — Bdlevee 

(Wiener Sti-allenb ) V 25. 
; GroQ-Karlowitz-Wsetin K 6äü. 
I Groß - Lii ht.M leide O. - Klein« 

Macbiiovv K 426. B 427. 
! GioU - Opatowiri^SkalitB^BoS' 
kowita K m 
Orogbritannfe», e1eklrfa«he 

Bahnen 165. 
Großbritannien -Ii lanJ Sti.i 

ßen- und Kleinbahnen 439. 
Großbritannien, Jaliresvt^r- 
sammluHK der Gemeinde-Stra- 
I Hanbabu-Vendnignng Z 3&. 
I Qrelte Berliner Straflenbahn B 

•m. m 707. B n 1021. 

Oroß<» Scheideitrg Fiiulhorn K 

I Grotte Zentralball», Wagen iOr 
I Vorortverkehr Z 3G2. 

I QroHwanleii» — Feliibad 
I Bisehofsbed V 84& 

■ Grvib"n'n'>rie>> Z 2S1. 
üs)t«4»U~i.auf niüi K .'MU. Z 4^7. 

Gatcrbc-fonitTuiii; olelitriMhe 

in Ba.ngor Z 911. 
. Gutcrbehaadinng, Bimingham 

\ zm 

I Oftterbehandluiig durch elAtri- 

sclii' Baljiiuii Z 527. 
Güterzug, ielbätbeuegliehei l>. 

Berlin Z 630. 
Oaitenrath— BrOggeu F 175. 
amtwerk—Uariaaell B 881. 
Qat Ooldeehniading -r Zevbe 

Graf Sehwerin B Ml. 
Gyergyö - Ssirbegy — Gjfefigy»^ 

DitnS V m 
Oyergy6sEontiiiikWe — TarvAse- 

Uavas V 932. 
! GjrergTteBentmiUte — Tolgyes 

V 83a 

, Gyermely-H4reg V S48l 

i Ojeiri7*moa-NagjjlMa V l(V. 

II* 

Haag -IkdieveBiiigeii B Säix 
i HaStaferbahn 877. 

* Haftpflicht fflr Krsftfahrceu(r<.> 

z 2av 

Haftpöichtgoaeia, Entwurf <i<s» 
KaiKurl Automobilklub» ZlOOt. 

• Haftpfliohtvanioharang der 

Stralen- nnd Kleinbahnbe- 

triebe 45. 
Hajdus&msuu— XyLrb4tor V 17j. 
Halb-Stahlwagan, radikale Vorm 

Z 842. 

Halbach-Renudiefd K 98. B 

£82. B89iL 
Halberg— Btsebmiaheini B 881. 

K s;»3. 

HalbcL-ttaii, btAdtischea SUa- 
ttenbalin- und ElektriattitS- 
werk l(H7. 



\1V. Jabrciii 



|[albv«>rwaudelbare Wafren Z 

m z mL z mL z uiaj. 

Hall-Sohw»! V 512. 
Halle a. S.-DelitMch P 11112. 
Halle a. S.— Dölau P UtL 
K.ille ft. S.-Schkeudite P mL 
Hall« a S., SUdtbahn K 2G£. 
}{alle a. S., Straüenbahn 
Hatn— Saint-(juontin 4>. X. ^L. 
Hambarg-HarburK 1' 2j. K äSü. 
Hamburg— Niendorf K älL 
Hambiirg-Stellinceii K ilL B 
r>SL. 

ilamburg. Strulienelieiibahii Z 

ziiL B aa. 

H itnbiirger Stadt- und VhioiI- 

t •ahnen Z IDäL 
Hamich- Vkht K lÄk 
Hamilton. ntMier Endbahnliof 

Z 10-29. 
Hamm L K. Iilii. 
Hammerhof-Asbaoh P fiZfi. 
Hummerswith- und City-Zwei^ 

der Großen Weafbahn, elektr. 

Betrieb Z ML 
Hanau P ^ill 

llan(r«nder Stein -Sf . I.eonliard- 

Oartenaa B 
]{annover, Strall«Mbahn 2iSL 212. 
Harburg -Hamburg P 21 K m 
Hardenberfr— Neuenbürg 8ScL 
Harpstedt— Delmenhorst P Sßl. 
Harriflburg, neue» Kraftwerk Z 

Hartennes— 8oiasou8 B 530. 
Haape-Vorde- Breckerfeld fiSO. 
II aOlingbattcen— Barmen P Iill. 
P 101?i 

llaDÜnf hausen — Schwelm P 
1019. 

Hitttingen— Langenberg B äUL 
Hattingen— Nierwnhof K üfi. B 

m. 

Haut - du - Theni - Thillot 0. N. 
Heddcniht'ini— Krankfurt a. M. 

K m 

Hi-dschasbahn Z tiifl 
Ht-egemiUhlt! — Ebertiwaldo K 

m B m 

H> er!en (Holland) -Horbach P 

Heidelberger Strafien- und Berg- 
bahn la^ 
HeUigenblnt-Obervella:h V 83a 
Heimbach— Block Heimbach P 

Heimbttoh-Sayn P 52iL 
lltinricliau— Silberlierg K fiZSl 
Heisung der StraOen- und Klein- 
bahn wagen Z 3L Z 222. 
Helenenhof -Karlsbad K 2£L 
Herbignac— St Nazaire B S8L 
H«rcregovac— DaruvÄr V frJ9 
H^reg— Oyeruiely V 318. 
Ifcrisau— Oossau K äSlL 
Hcrkulesbiul-Orsova V Olfi. 
Hormannstadt. StraOenbahn B 

H«^rme8dorf - - Foldhoferbrückc 
P ilL 

Hermsdorf Bad-.lauer P 829. 



Saclireifister. 

— - - — .■ 

Herne — Baukan - Reckling- 

banaen G3L 
Herne -Sodingen K m B UM. 
Herten -Buer K 268. 
Herzeele-St. Momelin K GSU. 
Heoraar-Kalk P 3^ 
Heusweilor-Schleifmnhle K3G6. 

B ^ 

Hidas-Bonyhäd-Tohia-Moia V 

HildHsheim B SäL K J£ti 
Hinter - Stoder-Dirnbach - 8to- 

der V ML 
Hintermeilingen -Waldenibach 

B 1Ö22. 

Hirachberger Tal bahn eiSlL 
Hlinsko-Swratka V , 
Hoboken, Wagendrehscheibe Z | 
:«! 

Hochemmerich— MOrs P 1013- 
Hochland Park Z äil 
Hochspannungs- elektrische 

Bahn Cöln-Bonn Z 840. 
Hochspannungs - Gleichstrom- 

und Wechselstrom - Systeme 

far Kleinbahnen Z 242. 
Hii ImezO- VAsArhely — TAtkom- 

los V 420. 
Hochst-KAnigdtein, Kleinbahn- 

Akt-Oen. 3IL 
Höckricht-Thomaskirch P Uß, 
, Höhr-Vallendar B 42L 
: Höngen -Jülich P SZa. 
Höntrop— Baukau P 42j. 
Hörits— Aschach u. d. Donau V 

517. 

Hottingerau— Absani V £72. 
Hohenau— Emstbrunn B 3&. 
Hohenschönhausen- Berlin K 
349. 

HolyA-JasieA V 2GL 
I HoUverderb Z liOL 
Homberg-Duisburg H 9Ey. K 

1030 B ML 
Homburg' AVieAbadfn P KU 
Homoröd-S4rk4ny V 
Honnef-Beuel P SSI 
Hoppenrade -Kyrilx K llä. 
Horbach-Heerlen (Holland) P 

822. 

Horbach -Richterich K 830. 
Hohts-Hronow- Nachod V 2ßL 
Horka-PritbuH K 580. 
I Hospoiin— Wtlwam V 512. 
Hot Springs, Werkstattenpraxii> 

Z 13S. 
Hradiscb-Welehra<l V 
Huchtingen— Thedinghausen K 

m. 

Hudson - OesellM-haiVti. uoue 
Suhlwagen Zim Z591. Zm 

Hudson-Tunnel Z 112. Z 

Hudson und KirchstraDen-End- 
bahnhof, Schnellverkehrs- 
tuunel Z '^1 

Hudson- und Manhattan -Oe- 
sellschaft Z fili 
I HQsten-Neheim I' 1019. 

Hungerburgplateau — Innsbruck 
K 830. 

Husst— Dolha V 62^ 

Hu9«t-Ökftzmezrt V fiZSi. 



Idria-OOrs V 2fi&. 
Igal-Ssill V 

Iglau— HauptplaU Iglan V ±11. 

Iglö-Betl«r V 2fi&. 

Iharo8-Ber6ny— Csurgö V 'JUS. 

Illinois, Eisvnbalincn Z 3fiL 

Illinoix-vSyatum Z iSL Z ^ 

Illinois Traction • Nets, Schlaf- 
wagen Z 2&1 

I Uinois- Verkeil i.^ce.'sellschaft in 
Decatur, Werk^itatten Z fiSL 

Illinois-Verkehrsnets, Wechsel- 
strotii-elektrischer Betrieb Z 
CM. 

Ilok-Beocin V ilh. 
Ilok-Mitrovica V 42ä. 
Independencc, neue Wagen Z 

im 

India-Slankamen Star V Mä. 
Indiana-Bahnnetz in B<>trieb Z 
■«iftl 

Indiana -Union- Verkehrs jipsell- 
schaft, neue Werks iiltt<i Z3til. 

Indianapolis, Jahresversamm- 
lung Z18LZ-2gLZä2S.Z5^ 

Indianapolis - Cincinnati Ver- 
kehra-Oesellschaft Z ISSl. 

Industriebahnen und Schlepp- 
gli'ise — Ungarn im Jahre 
VM.'> 63^ 

Ingenieur- Vereinigung Z lÜL 

Ingrowita— Neustadt V SSO. 

Inland Empire System bei S|>o- 
kane Z 532. 

Innsbruck— Absam V £22. 

Innsbruck— Hungerburgplaiuuu 

K SIL 

Insel Manhattan, Bahntunn*-! 
K UÖ. 

Interlakeu, elektrische Bertr- 

bahnen Z ÜjZ. 
Internationaler Eisenbahnkon- 

greO in Washington 1905 Z^ 
Internationaler StraOen- und 

Kleinbahn-Kongreß Mailand 

hiß 

Irische Nordbahn, Dampftrieb- 
wagen Z \SL 

Isdes-Brinon ö. N. 2L 

Isolatoren für Hochspannung«- 
bahn Z Ifig. 

Isolatoren, Hochspannungti- 
Versuche Z 

Isolatoren, Versuch für unge- 
wöhnliche Zwecke Z ML 

Isolierung von Griffstaugtin an 
elektrischen Straßenbahn- 
wagen fi2fi> 

IsopMin, Einschienenbahn Z63I. 

IsBticsötalbahn V 

I ulienische Staaubahnen. Dreh - 
Stromlokomotiven Z '2SL 

Italienische Staatsbahnen — 
Dreiphaaen - Lokomotiven Z 

m. 

I Iwoniiz-Zmigrodnowy V 2GZ. 



j4kö-Nagy-Bajom V 208. 
' Jakobsberg-Allenittein P OS. 



um 

.. . - ^ 

JlUDMtown, neue Falii-zcuge Z i 

Jamnitz-Wittingcii V G72. 
JatnnitB— Zlabings V 67U. 
Jaiiikow— Dramburg K 2ÜS. 
Jn*ieij-Holyn V 2lüL 
Jsislo— Dgbica V CTO 
./nuer— Hennsdorf Ba<l kJ<i 
Jawora-SchtMlnicft V 22. 
Jenaer KluktrizitAtsuerke iHL 
Jenschowitz— r.iborliowitz B93e. 
Joliannisburj;, (it;iin^inil«8tift- , 

Cenbalinen Z 4.'IS. 
JolniiinistBl— XeniitztT Friedb"!' 

K 17.i. 

.fowa, Jaliresvci-^ainiiiluDK Z.i32. 
.Iiiwa, Sitzung: ilor St rnOen- und 

Kloinbahiiveieiniuuiie Z 525. 
.Kilich-IIönKen 1' .•>70 
■fuli&üzIak-Rövhely V HH). 
Iimgfraubalin, ihr Bnu und ilii-o 

B«il«?utane Z Iflü, | 

K. 

Kutti^l^Neuö F 1 (>•-'■ 
Kaldcohausen— Ürdin(;en U I7,V 
Kalk-BrOck B 2L 
Kalk -Heumar P Uüi. 
Kalocsu— I>unapatAj K ;US 
Kanada, olektrisclie Kraft wurke 

und Bahnen Z iülL 
KanMs City, Gleisbuuwfise Z 

•?M I 
Katjsa« City, RA )erl>«handluni; 

Z 812. 

Kapi-Varannö V m | 
KapuvAr— QArtba -Dcvecser V 
UXL 

KarAnsebes — VAralya - HaUzetr 

K m. i 

Karfreit -S. Ltu-in -Tohnein V i 

■m 

Karl Emanuel - Kolon ie- Ruda- 

liaininor B K/Ji. 
Karlsbad— Hebnienbof K 2tL 
Karlsruhe, SiiidtiKcb<> StraO«n- ; 

Karlstadt Kroatien VojniC V 

Knrnowke Mrutaelivn i' ÜL 
Kiir<ilin«ntal- Zizkov V 42'>. 
Karoly vÄro.s— Vrginniost B Kti 
Kurwin — Mährisch-Ostrau K 

ÜäL I 
Kastelruth Svin V .»1 7. 
Kecskem^t-aUöpAlyaudvar— 

Mnjsa— Szabadka V 67l>. 
K(!ci>k«'ni^t - Budapest V ßJL 
Kulebiu- .Sxabndka V iSSL 
Kel-. zel-Bautfyhunyttd V" t»7'J 
Kennneltiarli Ybbs - Ä'lib« K518. 
KfrL'MZles - Xyarid — Latorut- 

l'iisztA V 4Jli. 
KtTtsrhfltz Rackschiitr P 424. : 
K(>y-U"ule. Blockt-: nriulitunKcn 

Z tJM. 

Ke/.diviisArlioly-Bfnczk B lÜü i 
Kinp.ston, StraUenbaliii - Ver- \ 

sammlunp Z 'J44 
Kirchberfr — Lind'-m P /iWO. 
Kirchbtirg- Puffend. .rf P '>7it 



Sachrugislvr. 

Ktrch«chlae— AusMiilair K 
KirchBcblat' »ilitz V 322. 
Kii-B4licsr— LoiiiniczB-Do- 

bruc-iiia V 2Jk 
Kix-llva-Bethlen B 12L K Jkä. 
Kiskeruaztes-Szurdak V 
Kiskttrtös-Tötpelsücz V m 
Kiskunlialaa-Majsa V 1]^ 
Kis-Kun-haczhAza- -L>ab V ;;2ü&> 
Kisnyir- Budapest V <;7a. 
Kissilrmas^Mezöbünd V 4'>.'i. 
KJaitenfurt-Brückl V da. 
Klai;«nfurt-P«rtKchH< h V ÜjL 
Klauson— St. ririch V ^dä. 
Klcin-Macluiü w G roD-Licliter- 

fcdde O. K 42(;. B 4>7- 
Kk'in-Maclinow— IVltow P KÜ 
Kl.-Scharlack-Labiau P !i22, 
Kloinbahn-l'olitik Z lüL 
Kleinbahn - Stadtverkehr, \Va- 

Keniuder Z '»iSO 
Kleinbalmen-Bau durch diePro- 

vinzial- (Konuiiuiml-' Ver- 
bünde aHL 
Kleinbahnen in Belgien HM> SUl. 
KloinbaJinen im Deutschen 

Koiche IIUO iL \Ml ^Ö; und 

im Krjrünzuntrsheft, 
Kleinbahnen in England ß lUL 

ifii 

Kleinbahnen, lioclittzul&asige 
Ueschwindigkeit Z KML Z OO. 

Kleinbahnen, uieilerlUndi»che 
4.11. 

Kleinbahnen, .Hchneizeriücho 

1904 und IdUö m 
KleinbBhnen,Siaal8b«ihillentf 11). 
Kleinbahnentwürfe Z lH/?. 
Kleinbahngusetz, franz^Vaicohes 

Kleinbalinnetz. Iii'i.iu Teiri- 

toriuni Z 
Kleinbiihnverkehr, Wagen mit 

Mitteneingang Z 2&L 
Kluinbahnwageu, Normnl M. C. 

B.-Kupplung Z ü£L 
Kleinl'ahnweseii in Poniiuern 

IM. 

Kleinbahu«riw,eu in WesipreuÖen 

igOG 877. 
Klobenstein— Oberbozeii B iSi 

K Üäü. 
Kloten- Seebach K ÜÜL 
Knoxville. Besandiing.HWagon Z 

356. 

Knoxville, WerkHtütteii und 
W'agenschuppon Z .Vi?. Z 1031. 
KnuxvUio, Zugpers.^nal Z 943. 
Königsberg L Pf-, StinUenhahn 

B. 2SSL -«W 
Königsberg-Scliftiibninn V ifltL 
KOuig>tein -Schwitten P 2G7, 
Köpenick — Friedriohshapen B 

mL 

Köpenick Mahlsdorf B 
K>">penick, Stftdti.solie Straüen- 

btthn 222. 
Kürmend-Munwizoinbat B 
Kftrmend Sal B HL 
K<irni<t!Mli - BerekbUszörm^ny V 

Iii. 

Köszeg— Sopron K <>81L 



I Zvit«vliri(i 
_ , Ifflr KIriubabiii-i . 

Kokomo, neue Station Z ^£1. 
Kollerschlag - Rohrhadi • Berg 

V Ifli 

Kotomea— KotwuM V jSU. 
Koloniallokoinotive Z 10/7 
Komarak-Datnpfw ngeii Wii-ii 
Z fiSL 

Kommune u. Uanipftrauiwa x - 

Gesellschaft Z LLi 
Kontanicn — Zdunc — Toina»ic.i 

V üli. 

Kongobahii Matadi-- Stanley - 

pool Z m-n: 
Koukurretizfahrlen . \Vicii--r 

Stadtbahn 5il 
Kontaktwiderstand, Schiem-n- 

bunde Z m 
Koiitndli- der Wageiituhrei Z 

280. 

Konzessiotien fUr Kleinbahneti 
21. 1(L-L I7.i at« MS 426l 518. 
CT9. SXL !H3. 1020. Siehe auch 
die Xanien der oinzelnen Un- 
ternehmungen. 

Ku|>pAny!(zAnUi— L>ar4ny V 4Jti. 

Koriinicza— Boseuberg K 10^ 

Korompa— Alsö-SzaUnk V S-ji» 
: Korpona— S«A««-Pelsöcz V ^ffeS. 

Korvin-Tata-Tövaros V ilä. 

Kossö« — Kotoiaea V ä&lL 

Kosten de» Automobil-Omm- 
bu9b«triebet( ZiÜ. 

KoszejEuja— Czudin K 
I Koizouau- Lüben P 

KovÄcsliÄza — TötbAnhegye.-« V 
26. 

Kozlowitz Mtthri«oh-( >«ti-HU V 

Kraft, Kosten u. Verkauf Z lüL 
, Kraftfahrzeugbau, drviiligjahri- 
ges Beatehen Z 116. 
Krattwageu-Eut»Qi-fe Z 1S3. 
' Kraftwagen, Ergebnisse Z LLI 
' Kraftwagen, Zersinrer guter 
Straßen Z ML 
Kraftwogenverketu- Z 687. 
Kraftwagen verkehr in Enghmd 

z m 

Kraftwerk elektrischer Stralk^n- 
babngesellschaft in Pittofield 
Z 590. 

Kraftwerk in Portland Z 534 
Krahenhöhft— Burg a. Wupper 

K .m 

Krahenhöhe-MQngsten K ^ 
i Kreis Buhrorter StraOenbahii 

Krieg»durf~Bcnni8ch V «O- 
Krivina-SaM-lK\or (Tal) V fiä^ 
Krwkow — Putzig, Kleinbahn 

SiL 

Kroinpach— Epeijes V 518. 
j Kronstadt-Fngaraa K SSÜi 
I Krosiczyn— ülucz V «79. 

Krosno-Barwinek V 518. 
' KrzesBowici'-Miekinia V flifL 
, KQhl«>iiha(;en - Boltenhagen I' 
2iil K üiL B 5S2, 

Ktihnsdorf-Vtilkermarkt V 42j. 
I Kappemteg- Langenfeld P ML 

Kuhsdorf— Lindenberg B i>3.'i 

Kuoewald— Schönau V ^7. 
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Knpfer-Schieneiibunde Z 181. 
Kurtwita— Tepliwoda K i-'si.). 
Kurven von Drehstrominotcircn 

z aü 

Kyritj:— Hoppenrade K lü. 



hl Iiata<|uu— (.'lermont B iäiL 
luBiiruqut» PuydcDöm«; BG8I. 
La Cbarcnte <>. X. m 
Iii FcTte-Alais Grand -Bouvilk- 

ö. N. iÄL 
Iii Haute-Vieiino— Thiviera ö. N. 

.U'i 

Iii Macta— Mo$tai;anüiu 0. X. 081 
I,nt.inu-Kl. Scharlack P 82L 
l.aliohcyre-Bias ö. N. ä;iL 
Lacoiu, zerlegbare Rahmen für 

KraftfabrzeuKe Z 3L. 
Laconi», Erweiterung dua Kraft- 
werk« Z üfiL 
K)Ulo-OACK~ LoRoncc B 177. 
I.afayettu- Logansport -Bahn Z 

I.agoubran— Toulon ö, N. 21 
Lahrer titrafl«nbaLn IfilL 
LujoAtauya— Nagyni&göcs Kl;&L 
Lnna— Prissian V &iä. 
Landesgrense -Szenic« V IflQ. 
Laiidesgrens«— Timlosin V. 
Landesirrenz« - Ziuzow - Boru- 

thiu K li£L B ^ 
LaiiKeiiliei p— IIutiinKf'ti n fiU*. 

I^ngenfeld— Kflppcr8t«g P Ml. 
I^ngonfeld - Opladau P 932. 
[^ngschlag-Frcistadt V 
Us- Vegas-Bahn Z 1^ 
Lasinja— Vrginmosl V £12» 
Lätorut-l'uBzia— Kerosztes- 

\yar*d V 
Laubenbach - Mühle — Mariaxell 

Lauenen- U»taad K ;ya. Z 
I^usanne I'mgebung K 
Layen— Waidbruck V 2*'>~. 
I« Conquet- Brest ö. ^^ ääU. 
Le liävie 0 \. ^ 
Le Houleuu - Arcachon 0. N. 21i. 
Leg^nd-Ndgrid-Kövesd V m 
Lcibnitz- l'olfinx-Bninn B üäi 
Loibuitz — Siiiilenzeu - Flailnitz 
V ML 

Leipzig -Schkeuditz P glS, 
Leipzig, Strafleubahuun .TO. 
Leitmeritz-Budin V iJjÖ. 
lyeitomiachl— Skutüch V IQrA). 
L> nk— Adolbudeu K m 
Lenk— Adt'lbodvu, SchmaUpur- 

babn Z ML 
l..enkkuppluug lUr (dektriKche 

ßalinen alier Art Z 50.'. 
Lontt— NagykanizsA V 830. 
Lenz & Co 7lft 
L(.*opuld8tadt- Vitteucz V 2iL 
Lfitlo-Toruon, Trieb- und An- 

hftngewagen Z !Mü 
I^va-Xeutra K IIÜ 
Lexiugton Avenuo-Tiefbaiin Z 

iV/7. 

Libocho« itz .leuBchowitx BJOÖ. 



LiegnitK, EUkn izitül«werke 
Lienz- Mttr^u»chlag V tili 
Lienz-Winklem V 678. 
Liessau-Altmünatorborg KS^ 
Ligiiieres-St. Floren! B 4-28 
Linia,elektrischeStraOenbahnen 
Z i3i 

Lima Tuledo-Bahn Z aiiO. 
Lima, Verwaltungsgebäude und 

Werkstfttte Z 
Lincoln, 1 lunellen-Endbalmhof 

Z agö. 

Lindenau- Parchen-Ober-St«in- 
»chOnau V 2tiL 

Lindenau— Tiegeuhof K USL 

Lindenberg— KuliRtloi-f B 93-}. 

Lindern -Kirchberg P iäU» 

Linxc Saint-Girous ii. S. 831. 

Lippner Schwebe— Schwarz- 
bach-Stuben Y iSL 

Liptötepla — Pre<l - Szlatvinstzkr» 

V m 

Lit-el-Mixe - l'za ö. N. ä3L 
Little fiock, Abrechnungswesen 
Z 12iL 

Little Rock, Kraaweik Z ^ 
Little Ruck, Zogbedienstetc Z 
■>M. 

Liverpool, neue Besandungs- 

vorrichtung Z lilXL 
Lockutedi- Niendorf P 114. B«8!. 
Locsm4nd -BQk V SiSL 
Löcs-Breszlov^ny — Nahii«» V 

Lökert -Baja V 42S^ 
Löwenberg— Rheinsborj: B »iHl. 
LOwitz— PuUar P 174. 
Lofvr -Saalfelden V 2iii. 
Lohmannsheide— Möm P lUUL 
Lohne— DinklagoJCluinb«hn221. 
T/okalbahnaktion in Osterreich 

z m 

Lukalbahnen, Bayern B 
Lokalbahnen, B<thmeu Z SciL 
Lokalbahnen, Frankreich 4'^> 
'>8.'>. 

Lokalbahnen, steierische Z ilfiQ. 
Lokalbahneu, Ungarn Iii. 1007. 
Lokal bahn netz, Ausgestaltung 

z m 

Lokalbahn Vorlagen, Osten-eichi- 

sehe Z UÜ. 
LokuMiotiven für hochgcapann- 

teji Uleichstrom Z I&L 
Lomnicza-Dobrocsna — Kis- 

B^licz V 2IL 
London, Ausstellung Z 
London, Autoooinibusverkehr B 

IflL 

London, Dampfomnibu« Z :ij7. 
London, Kraftwerkkostun Z ÜJS. 
London, neueste Höhrenbahu 

f&i. z gy». (238. 

London, Schnellverkehr Z 

London, Stadt- nnd Vorort- 
bahnen, finanzielle Lage 

London, Stadt- und Vorortver- 
kehr :>SS 

London und Xordwest - Bahn, 
Motoromnibus Z ',>44. 

London, Untergrurjdbahn B177. 
Z ISS. 



London, Verlängerung der Cily - 
und SUd-London-Tiefbabn Z 

Long Island-Bahn, selbattfttit.'t.' 

Blockung Z HL 
Lorient— Morbihai) o N. fisiV 
Los Angeles- Bahn, Leistung»- 

prfifungs- und Work8t4tt<;ii 

wagen Z £fiS. 
Los Angeios - Bahn, Unter- 

ütationen Z 21L 
Los Angeles-Bahu, Werkstätti-n 

u. \VerkstJltt«n-Praxis Z CSL 
Los Augt^lcs Facific-Bahn, kom- 
binierte Wagen Z [OL 
Los Angeles (Oberland- up'i 

Pacific elektrische Bahnen Z 

Itrüt. 

Losoucz - Ladü-G4cx B HL 
Louhaus— Tournus B 
Loui8viile,Werk8tätten-EinricL 

tungcn Z Sia. 
Lovrana- .\b))azia-Mattuglie K 

Lüvrnna— Fianoua V 'JfiS 
Lubaczöw-Cieszauöw V ^Q. 
Lubmin, Kleinbahn P 2fiL 
Lubiniu Seebad Lubmin K 4ai 
B ^ 

Ludwigshafeu-Mannheim tüü 
Lftb))ecke — Eickhorst K 2fi. H 

Lübbichow— Oderberg-Bralite I' 
III 

Lflben - Kotcenaii P i>7fi 
I Lüderitsbalin iui DQuengebiet 
. Z ßß, 

Lüftungsvorriclitung für Stm- 
Uen- und Eisenbahnwagen Z 

Lüneburg- Soltau P äüL 
Luftbremsen Z .W7. 
Luftdruckbremsen der Straileii- 

bahn Hannover Z 568. 
Lumijani— Dn uovao B 'jfti> 
Lnpoglawa— Zava V 268. 
Lussin grande— Otisoro V 'jfiw. 
Luxeuil— Vesoul ö. N. SSL 
Lyon ühoultttut 0. X. ÜäÜ. 

Machiiuwer Schleuse — Qroll- 

Liclit«rfelde B 427. 
Macou-Bahn- und Lichtgesell - 

.schnfl Z !>41 
Mübriüch • Ostrau — Karwiu K 

6hU. 

Mährisch-Oatrau— Koziowitz V 

lft{. 

Magdeburg, Stratlenbahn - G«.- 

sollschaft m 
Magny— Heulan ü. N. jfiL 
Magyar-L4pos— Oir6dt6tfalü \' 

Magyai-övir— Moson V SaU. 
Mahlberg— Khoinbroiil I' M. 
MahUdorf-Köpenick B 
Mailänder Ausstellung Z 2£. 

ZlliZ2Sfi.ZJi3&.Z^Z iM- 
Mailand, elektrische Bahnen aut 

der Ausstellung Z 1£L 
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Mailand, Konirr«S, Bauart der 
KtAdti.ichän StraÜenbahiigleise 

z m. 

Mailand, Kon^rell, Fortschritte 
im elektrischen Bahnbetrieb 

z m. 

Mailand, Lokotnotivauaat«Hung 
lind elektriache Bahnen Z Söä. 
362. 

Mailand, Strafien- und Klein- 
bahn -KonirreO 7,2L 7. 

^ z ^ z um. 

Mailand — Varase, ^schOtzte 

dritte Linie Z 2&j. 
Maine— Etampes 0. N. äSL 
Mains— Wiesbaden B ]iäSL 
Maiwe-Corbeil 0. N. äüL 
MajM-Kiakunhalas V m 
Malacxka-Q^i&r V m 
Malö-Fudno V 4Ü. V UM. 
MaleC-Chotfibot V Ui 
Manthealer — Nftshna, StraCeu- 

baLn Z 

Manhattan, Brooklyn - Brück« 

z m. 

Manhattan-Insel, Tunnel Z Iii. 
Mannheim, Bericht über Nor- 
men Z 9i2. 

Mauiiheim— LudwijjsViaffn ß38. 
Maculieini, VertiiiisverSiiinm- 
lung Olj. fiU. Taceaordnuni; 

Mannheim, Wagenhalle der 

StraOunbahn Z 302. 
Mariritta-Csig&nyfalva V m 
Mariazell— GnQwprk B ML 
Mariazell — Laubenbuch -Mühle 

B m 12a. 

Marienberg— Schonbrunn K 3öO. 
Marienberg-Wilkowiu K 1030. 
Marien wert! (>r,Kleinbahnaktien- 

Ittinell5chati -,£^2. &&Q< 
Marienwenler Kleinbahnen ] B 

Marion-Bluflton- und Ost-Bahn 
Z 43L 

Marie— Montconiot B WSL 
Marinarossiiget- SxAlva V tiK. 
Mftro8vÄi9Hr)ioly — Sftchsisch- 

Begen B SXL 
Martinsbntok-Schalkel K ISSL 
Maraolara— Parma ,3&1. j 
Mas d'Aiil — Montesquieu -Vol- 

restre ö. N. flao. 
Ma«s«chuBetis, Versuche mit 

SchutzvorxichtanKtüi Z 34jQ. 
Massnw— OoUnow B lOK. 1 
Mat«rialienverwaltunK bei der 

Denver Stadtbahn Z IfiD. 
Mattighofen— Antiesenhofen V 

Manie Meulan ö. N. ZL 

Mauruilli&n-Colombiers K MlL ^ 

Maxöville— Cbampignealles O.N. 1 

■■ai ' 

Maximilianovro — Mühlthal B 1 

Mechernich— Gommern P S1& 
Medolino— Qaloaanu-Pola V€78. 
Medolino-Pola V MO. 
Medow-Nordin K lOB B. 12g. 
M«idrich-DuisbargKmK933. 



I 



Meiringcn— Oritid(»Iwa!tl K äl2. 
Memphis, titraßcnltahn • Werk- 

etAttenanlagen Z 
Momphiser StraOenbahngesoll- 

schaft Z 301 
MondepaO— Denniilo K lül 
Henziken— Aarau K KR, 
Meran V 267. 
Merken -Pier K ÜB. 
Metropolilan-Bahii, elektrische 

Lokomotiven Z 212. 
Metropolitan Westseit-en-Hoch- 

bahn Z 279 
Mett-BOzingen BüsingenKUH 
Meulan— Magny ö. N. öfiL 
Mculan— Maule ö. N. 2L 
Meulan — St. Germain-en-Laje 

ö. N. äSL 
MezftbAnd— KissAnnas V 42q. 
MezOcsAt— Miakolcz B 2&. 
Mnzokerc«ct«s— Furta V 4-2.i. 
MezOkovacahAza — Arad-Bucsfik 

V aifi. 

MeaOtelegd-Rinpataktal V 903. 
M^zus— Saint- Julien-en-Bom 

ö N. saL 

Miara-y&gujhely V 42fi. 
Michalkowitz — Polnisch -Ostrau 

V ^ 

Michalkuwitx — Reichwaldau \' 
1019. 

Middletown - Berlin, Einfüh- 
rung von elektrischem Betrieb 

z m. 

Midiandbahn von Kalifornien 

z saL 

Miekinia— Krzeszowice V 268. 
Mielens-AltmOnsterberg B838. 
Milspe-Schwelm K. m. B. 869 
Milwankee, Elektrische Bahn- 

und Liclil-Qesellschaft Z äffi. 

«91 

Milvraiikw, Kleinbahnontwick- 

lang Z ML 
Milwaukee, Su Luuis, Bücklage- 

betrtge der Bahnen Z 35,V 
Milwaukee,Vcrkelir»dien*t Z £l28. 
Mimizan-Bourg - Mimican-Ies- 

Bains 0. N. 631, 
Mimizau - Bourg — Mimicait- 

Plage B 83L 
Mimizan-le«-Bains— Biscarrosae 

ö. N, 831. 
Mimizan • Ics - Bains — Mimizan- 

Bourg 0. N. S3L 
Mimiian - Plage — Mimizan- 

Bourg B SU. 
Mindener Kreisbahnen iftM 
Minneapolis, Dampfkraftwerk 

der Schnellvcrkehrsgesell- 

schaft Z ISiL 
Miskoics— MezOC8At B 28. K 3ji> 
Mitrovica- llok V 42ä. 

Mitteilungen des Vereins Deut- 
scher 81 raUunImhn- und Klein- 
bahn-Vur»-altungen .'M.11Ü.1S9 
iSL JC^ 4iÜ. 5. « M3. CSL M4. 

'Mb. 1037 

Auszüge aus Oeschftftsberich- 
ten 124. 22L m m 143. 539. 

CTO. TOI lütl. ^ ^4lj■ 



Eii(«c)iä<)ignng8konto III Jfcl 

Mitgliederverzeichnis 3S. Uli 

ISa 2SL MI G2G. fi34. &Ü 
Paten liwiclit« 4=1 Ui, ZhL 2iiL 
aüfi. 44fi. 6au. fl2L 7fiS. £62 

loa? 

Rundschreibenergebnis Juni 
1906 !«>. 

Straflen- und Kleinb«hn-B«- 
ruf^genossenschafl lifi, Ift» 
•iSL afil 4J1L ä3ß. 621 £2». SC:! 
966. 11137. 

Unfallsiatistik Lisi. LLL lÄL 
IKL 44li liifi. tili G2L OM W-> 

SWS. KL-rr. 

m 2£L 3^ 44(1 SatL m lül. 
m. 945 

Vercinsvei'sammlang inMaun- 
heini lifi. SGI ^ 096. fflT. 

Modor-Sunkvicx— Modor (8ta<lt) 
V fiZa. 

Modling— Wiener Neudorf V S2IL 
Mölln— Scliwarzenbek I' SüL 
MOrs-Cainp P lilia. 
MOra— Hochemmerich P 10 Ii». 
MOrs— Lohmannsheide P 1019. 
Molay-Veooul 0. N. SfiL 
Moldaumübl- Lippner Schweb«! 

— Schwar«bach-Stuben V 4i."> 
Mondorf a. Kh — Siejcburg P 9.M 
MoiifaI(u>ne— Baroola V i2ä 
Moufalcone— Triest Y 
Mont - de - Chat - PaO — Bonrdeau 

6. N. 3ia. 
Montageleiter, fahrbare KWi- 
Montcomet- Marie B ii2a 
Monte IM - Ca-i-iarate K 34SL 
Montesquieu • Volveatre Ma'« 

d'Azil 0. X. 83Q. 
Montevideo, StraOonbahnon Z 

Monthey-Aigle B 42&. 
Montmartre — Montpamasae (v. 
N. 2ffi. 

MontmMy-Verdun 0. N. Äia. 
Montoir-Trignac B 6BI. 
Montpamase« — Montmartre ». 
N. 2^ 

Montreal, „Bezahle b«im Bin- 
steigen'-Wagen Z l£l3L 

Montr^sor-Ecueill« B SSL 

Morbihan— Lorient ö. N. ^ 

Moresnet- Aachen B K MS. 

Morkowitc-Zborowitz V 'm. 

Moslavina—VorOaniaJor K ilüu. 

Moson— Magyarövir V 830. 

Moüttvgnnem — la Macta 0. N. Ml. 

•Motor-Bus Z l&L 

Motor-Konverter Z ^ 

Motorbetriebo, Entwicklung in 
der preufliscben Heeresver- 
walttiTifr Z ISOß. 

Motunlroschkenbetrieb in Ber- 
lin Z 11^ 

Motore und Fahrschalter, Ver- 
besserungen Z 588. 

MotorfahrrUder Z 4^ 



XIV. JaKr«an>.1 
Dwonilmr IW. J 

Motorfalirxuutru Z 2&L 
MutorlMtwacren, Schwoiu>ri8('he 

Zm.Z UQL 
MotorluUtur Z 1£L 
Moturomnibiitihetrieb , Furt- 

aeisuiig eivktr StraOcnbAhnen 

fOr Vororte Z ifiJL 
Motoromnibusa«; Z 2&L 
MotorwagQU auf clor Automobil- 

ausatollung Z lüL 
Motorwagen auf EiHenbahnen 

z caa. 

Motnrwa^'ßQ im Kiseiibahtibe- 

triobü z z. aai 

Motorwagen, Mossuiigen Z l'ttti. 

Mntorw«geobetri«b auf Lokal- 
bahnen in ß<)huien Z 1S8. 

Moulins-Engilberi— Tamiiay K 
3ia 

Mnult-Argences — Fre«ue-d'Ar- 

gences fl. N. fifiß, 
Mrot8ch«n~Karnowke P AI 7. 
Mszana dolna -Wielicka V 
Uühltbal — Maxiiniliauowo B 

^ K. ÖSU. 
Malheim a. d. Ruhr rjC. 
Mnlhoim a. KL. K j^fL 
Mulheim a. Rh.-Coln fi m 
Malheim a. Rh. -Opladen 
Mfinchüberp— Dahmixlorf P 
MUnchou-Oladbach— Dülkun B 

m 

M.-Ula<lbach, Städtische Htra- 

Ovnbabn 221 
MUncl)«-n, Lokalbahn-Akt.-G(»». 

4.T8 

Münchener Reisebericht für den 
inicrnatiunalen ätraßt-n- und 
KlcinbahnkonervC in Mailand 
lltJß CSB. 

Müni'henerTrambahn-Akt.-Gca. 
vm. 

MUngaten-KrahenhAhe K üSlL 
MUrzziischlag - Lienz V £Ifi. 
Mllrzzii«ciilas; — l'aycrbacli V 

Muucio- und Portland-Bahn Z 
UL 

MnnkAc»-Ber<'gk<ive»d V ^ 
Miinsttsr— S«Uiiaii!<en P 102. 
Miiraazumbat - Kvkniivnd B 5R:>. 
Mu8kogeo,\Verk3iilticn-Arbfits- 
wfise Z iJJjlL 

Nacliod— Horitz-Hronow V 'üTi 
NAdasd— Boos V aiÜ. 
NAdudvar— TiMnfürwl V 42ß. 
Nugul. Ktidolf, Die Lokalbahnen 

Ungarns im .lahix- 19iH Ii 
Dt^sgl. im Jahre 19K. lOt/T. 
Nagy-BAb-Tornocz V 'iSk 
Napy-Bajoni - jAkö V '-Ni-S 
Natry-Qorica— Nüvi-Cice K Uü 
Xagy-KAta-<;xegl.-d V aiS. 
Xagy-Si^csöny Apcz-Szantö V 

•iCS. 

Xagy-S««-< s«ny-Päszt<j V 
XAgybanya— Ffmc^ely K ■'i8(>. 
Xagyberezna— Kiinyina V lü 
Xapy.i^sca -Oycrtyiimos V loci. 
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Xagyk&llA — Esmihilyfalra V 

679. 

Nagykauicaa-I.enti V £iü. 
! Xagykanisa« — Letenye — Alsö< 
tendya V 679 

Natrykikin la Adn-Pad.'! V 42i. 

Nagykikinfirt Csöku V fiZS. 
. Nagylak-P6caka V älfi. 
: XagyniAgöc.4- l.^jostanya K43& 

Xagy»zalonta-CsermA V (i79. 

Xagyv4z8ony— Tapolcza V 829. 

Xah4c9 — Löcz - Brez>ztov4uy V 

Xahverkehr in Xordanierika L 
Xancy ö. X. 83L 
Xapier-Kraftwageu Z 2Sl 
Xa.<;hna— Manchester, Straßen- 
bahn Z 

Xaahville, (jborgangspraxia Z 

Xashville, Wagenschuppen und 

Werkstätten Z äjl. 
Xaumburg-Salztor K U£L BMt. 
Xeben- und Kleinbahneu. fran- 

zAaiafhe Betriebsergebnisse 
• I90Ö, IdOC SML 
Xebenbahn wugon, große, für 

eine südlu hc Bahn Z U6. 
Negyod— Vag-Sellyo V 2iL 
-Veheim- Hüsten P 1Ü12. 
Neh«*im - Hüsten — Arnsberg B 

N^met-Pröna— Privigye V llä. 
XemetbuRK^n— Resiczab&nya K 

Xemitzer Friedhof — Johannis- 
Ul K 

XemNova— Jlovnyo V 22. 
. Xerdiu-Medüw K lüa. B Ufi 
Xeu-8andez V t'»79. 
Xeudamm—Bärwalde P ML 
Xfudorf- Witkowitz V Ißl 
Xeuhaldensleben — Weferlingen 

B K lü. B jÄL 
Xeuhaiisa. E.-Brahlstorf P 311 
Xeiihaus— Wobratain B UJö, 
Neukirclien— Camp P 2GL 
Xenmarkt- Conth P ÜL 
Xfumarkt- Kallham — Weizen- 

kirchen K mn. 
Xcunkir<-)i«n — Wiebelskirchen 

B XiL 

\i-unkirclien— Willendorf K öS». 
> Xeuß- Düsseldorf-Hamm P 21jL 

Xenß-Kaarst P ll£i. 

XcMstadt — Cbotlschow, Klein- 
bahn äSL 

Xotistadi- Iiijrrowitz V UäL 

.Neuloich-LiessauerKleinbahnen 
B 1022. 

Xeutru -L6va K lül 

.\ouvDvilie-k'S-]{aon - Allur- 
moui ß iiHL 

.\euvcvillt.'-le«-Hiioii — Itanii-sur- 
Plaino B fiüJ. 

.Vc'uwied- Kngera P ^-''.>. 

New Bedford, üütorbelmndlung 
Z j2fi. 

llBVL'ii-Hahn.Obi-rleituntfs- 
Bauucise '/. S4J. 
Xi'w Vork, Aiiburii n, Luusing. 
Bahn Z t-sT. 
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! Xew York, Baltery - Tunnel 

unter dem Kast River Z 
: Xew York, „Bezahle beim Ein- 
steigen"- Wagen Z 1022. Z 1084. 

New York, lange Fahrstrecken 
fOr Einheiisfahrgfld Z Ü&L 

N«w York-, Xew Häven- und 
Hartfurd - Bahn, eloktrisoher 
Betrieb Z äM. £12. 

New York, Statistische Angaben 

z m. 

Xew York, Straßenbahn - Ver- 
einigung z ifiL z m z au. SIL 

Xew York, Tief bahn Z 1^ 
I New York, TunnelausfübrunKen 
Z fiSL 

Xew York und Massachusetts 
Berichte 18B. 

New York, Verkehr Z 33. m 

New York, VerkehrsfraKO Z 114. 

New York West, halbverw andisl - 
bare Wagen Z 944. 

New York, Zentral- u. Hudsou- 
HoO-Bahn, elektr. Unterhal- 
tungsanlagen Z 690. 

New York • Zentralbahn, Ent- 
gleisung im Bronx-Park Z -toT. 

;«>■ 

New Yorker Ei8enbahnklub,Ver- 
nammlung Z 3ßL Z iHL 
' Xew Yorker Straßenbahn unter 

Zwangsverwaltung Z lüQ^ 
, Xew Yorker Tiefbolin, Abküh- 
lungsversuche z m 

Xew Yorker Tien)ahn, Gesund- 
heit <lcr Bediensteten Z 812. 

Xew Yorker ViM-ktdirswcson, Er- 
leit'literun}:en Z >>¥). 

Xew Yorker Zentralbahn, Loko- 
motiven Z SikL. 

Niagara Falls, Versammlung des 
AmerikanLschen Institut« der 
Eloktro-Ingonieure Z öUI. Z fm 

Xicder-Hermsdorf 1' ML 

Xieder-Hermstlorf — Vierhäusw 
in Waldenburg Z 1<». 

Xieder- Jeutz -■ Diedenhofeii B 

im 

Niederlande, Kleinbahnen 4ilL 
Niederrad K i2a 
Niederrad- Frankfurt aM. BC81. 
Xicderwaldbahn, Akt.-Ge;« Ä6, 
Niehl -COln B SSi 
Niemes Weißwas»erV347 Vlü20. 
Niendorf - Hamburg K älfi. 
Xiendui f Lockstedt P HL B GSL 
Xierenhof — Hattingen K 12fi. B 
42L 

Nittenau-BudenwOhr B 11J22. 
Xi'igrÄd-Kövrsd— Leg^ml V 243» 
I Nord-Alabania, nt.-ue Wagen Z 
16G 

Xord-Jei-sey, WerkstJliten Z iJö^ 
Xord - Texas - Verkehr.<ge.s«-ll- 

schaft, neue Fahrzeuge Z jUL. 
Xorilamerika, Nahverkehr L 
Xiirdwcst-Hochbnhn — Uaveus- 

wood Z 

Xorfolk- und l'ortsnjouth-Ver- 
kehrMgesellschnft Z S2SL 
I Xurfolk- n. Süd-Bahn, halbver- 
I wajidelliare Wagen Z f<'.>l . 
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Normal-Oberban in Ff. Wayne 
Z 3^ 

NoniiaJieu fürO leiclistromba)iii- 

niotoren Z 3f'. 
Noriualproiil derStraO«n1>alinoii 

z m. 

Nornialacliieue für Chicago Z 
437. 

Normen, FeststeUnng und Fort- 
schritte Z m Z &LL 

Xoriuonaufstellune Z JML Z 
Z lim. 

Norwich-Wc8terley-B»hn Z 43S. 

Novi-Cice-Nasy-Gorica K IIKL 

Nürnberg — Fürthor Strafl«n- 
bahn 8ßä. Z IIL 

Nanil)«rgar JubiUumsaassteU 
lung, Verkehrs- tt. Maschinen- 
wesen Z 33. 

NyirbAtor— HajdusAniHon V 17.'i. 



Öbecso-Turja B litiL 

Oberbau der Kleinbahn- oder 

Loknibahnlinien Z 531 
Oberbau der Straßenbahnen Z 

ifiO. 

OIwrbiebcr— Enger» P ^ä. 
Oberbosten— Klobenfltein B GS-.'. 
K liSL 

Oberus'ing— Dortmunder Hafi-n 
B lO-J-i. 

Oberflächen - Kontaktsystein Z 
184. 

Oberhauseil, StiftCwiibahn 2112. 
Oberleitung mit Ti agdrftliten Z 

Oberleituns^'-Stromabnehiner Z 
■MI 

Oberiin-Alväcsa V i2i^ 
Obcrvel 1 ach - Heiiigenblut V 839. 
Obrovawto-Zara V 2fifi. 
Ocbsenfurt- Böttingen B J2fl. 
Oderberp - Bralitz - Lttbbichow 

p m. 

Öfl'entlirlie Woge, Mitbenutzung 

durch StraQoubahnen ääü 
ÖköimezO-Hus«t V 129.. 
Orlikon, Gleichstrom - Stroflen- 

bahninotor Z 843. 
Örlikon, Wofhaelstrom-ßvibeii- 

schlußuiotor Z loai. 
(>98i-Vilradv«'lencro B 
Österreich, Autbu!«frage 7ö8. 
Östun-uicli, Lokal -Klein- und 

St ruQi'nbahn Wesen Z ÜQ. 
Osteri-eichische Bergbahiicn, 

ihre l'tiwirtscliaftlichkt'it Z 

ÖHterri-icilischo Kleinbahnen im 
BetiifWsjahre I'JUö »«H 

Olleul.n.-l) -Frnnkfiirta M.BM. 

Ohio, Klcktrische SlAdtobah- 
ncii :i'.>4 

öhuttt- Klarii^üii - <iuellu — 

Panid V aai 

Oklnhüiua, Baiinen Z ö33. 
Oklaboiiiii, Bauuiisfiihrungeii Z 
1«.V 

Okiia— Werenczanka V SJU. 
Ol'lcsloo Plön P 11112- 



Olean, gemischte Wagen Z ÜGQ. 
Olive Str.-Gleis, Erneuerung Z 
III. 

Olympia, Motorwageu-Ansstel- 

lung Z 1^2, 
Omaha und Council BluHs-Sira- 

Oenbabngesellschaft, Werk- 

stAttenprasii« Z iaSL 
Omaha- und Süd-Kleinbahn Z 

Oneyda-Bahn, Teil der West- 

kOstenbahu zwischen Utica 

unil Syracuae Z ()88. 
Opladen- Langenfeld P [Qi. 
Opladen-Mulheim a. Rh. Bm 
Orahovica— Vociu B 2fi3. 
Organiaation der Korporation 

fUr öffentlichen Dienst Z GUL 
Orleans, Erweiterung des Stra- 

Itenbaiiiineteos K imiL 
Oro8cfAja-Badn6tli V 42j. 
Orsova- Herkulesbad V 518. 
Oskalvosa • ßeacon - Bezirk in 

Jowa Z jQL 
Ossero - ].iusaiu grande V 2138. 
Oawivciiii.elekfrisM-heKleinVjahn 

V im. 

Otawibahn Z 3L Z Z m 
Ottumwa Bahn- und Licht-Ge- 
sellschaft z m 
Ottumwa, Jowa, neue Fahrzeuge 

Z 2äl 
Ou8t-Aulu8 ö. N. SiL 
Outreau— Boulogn« N. ^ÜIL 
Osean-Küstenbahn, Bauweise Z 

H.'tl 



Pacific, Elektrisch« Halm für 
Güterverkehr usw. Z fiSL 

Pacific, Elektrische und Los 
Angele» -Kleinbahnen, Gleis 
und Bahnkörper Z m 

Pnciftc-Licht- und Kraft-Gesell- 
schaft Z 10-'9. 

Pacific- VcrkehrBgesellschaff Z 

l'ailV-s Sabnrat ü. N. tsSQ. 
Pailht-s- Saiui-Sulpice-sur-Ii^'zi^ 

n. N. NJü. 
PakrÄcz -Potega V m 
Paka Tolna-MoM V 2E. 
Pallet-Vallet K m. 
Pnlota-Ujpest-Vlicz V 212- 
Panrsova— Banavista V 
Puin, verwandelbarer Wagen Z 

Mi. 

ParAd— Klari»son-<iuellc- 

Öhuta V 932, 
PaiÄd-SasvAr V 9^ 
Pärchen - C)b«'r - Steinschrm au 

Lindenau V KJ. 
Paris, Authuäbetrieb der Com- 

paguie ücnt-ralo des Omnibus 

Bericht 7.'A 
Paiis, Bau der Stadlbahn Z 
Paris, Linie .\'r. Nr. I ti. S. 

Paris — Lyon - Mittelnn crbahn- 
hof Grasse- Gras»; «. N. l'-t*0. 
Paris, Stadtbahn Z \KL 



r Zeiuchrifl 
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Parkvt-rwaltung u. -aiizichiing«- 
kraft Z aHL 

Parma— Marzolara 551. 

PiUztö — XBgy-Sz6c8*ny V 21iS- 

Patahicze-Thimarz B 211 

Pay erbach — M ü rzzusc hlag V 678. 

P^cs-B4tta»«k K 2Ik 

P6cäka— Nagylak V älfi. 

Pe«kskill, halbrerwandelbare 
Wagen: Woroeafer konsoli- 
diert« Eisenbabo, ^ Wagen 
Z Q!SL 

Pc<4r-Ac3 V 175. 

Pelsflcz-Barcziki V fflö, 

Penhou«t— Ti-ignac B fiSL 

Pennsylvania- Bahn, elektrische 
AuartHtung Z Uli Iii. Iii. 

Pennsylvania - Bahn, Hecla- 
Strecke Z UL 

Penn.nylvsnia-Kraftwerk Z 

Peiiaacol«, Wasen Z 3S0. 
l'eoria— Bloomingtou Z 
Pei>ria, neues Kraftwerk Z 3&4. 
Peoria und Michigan Sot-^ be- 
merkenswerte Wagen Z i^- 
PerjAmos— EgrcH V 2©», 
Pcrl&sZ' -TorontÄl-VAsärhely V 

Personen-Fahrverkehr in GroB- 
Derlin 2^ 

I'crgunenbahnhöfe der Hudson- 
Gesellschaften Z 3GiL 

Personentarif. EinÜußdes G üter- 
betriebt'9 7;g>. 

Pereonenverkehr in Xew York 
Z Iii 

Petroletini - Motoromnilius.se Z 
Iv"i7 

P«rw9um— Greetsiel B Ulk 
Pflaster zwi!«cheii StraOenbahn- 

glifisen und -si-hionfn Z 'äi, 
Ptranmborg-ltoahaupt V 
Pfund— All-FinstermOnz V 51^ 
Philadelphia, elektr. Bahnen Z 

m. 

Philailfiphia, Endbahnbof Z 123. 
Philitdelphin, Hochbahn Z ilä^ 
3(10. 

Philadelphia, SchicnciistoU und 

Gleisbauweise Z i£L 
Philadelphia. Tief - Hochbahn- 

stre*'ken Z SSiL 
Philadelphia- und Westbahn Z 

jgL Z lQ.r>. 
Philadelphia, Welleiibildung aat 

.Schienen Z äüL 
l'liiladelphia-Westchester Ver- 

kehrsgeficllschafi, neue Wagen 

Z 

l'ii-KUt— Saint-Pardou.\ K 31!L 
Pier-Merken K 102. 
Pierre-S<'Kftde— Vabre B j^Ü. 
Ping«lorf — Vochem — Brühl B 

Pittsborg- Bultler Sfraflenbahn 
Z iafi. 

Pittsburg-Butlb-r StmCenbahn- 

Gescllschaft Z Sli 
Pittsfield, Strondsburgh und 

Delaware Water Gap, Stra- 

Benbalinwagen Z ISIL 
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XIV. J»hr«iinK.l 

Dozp mber \W). J 

rietteuberger StraOenb»!)!) 
Plr.ii-Oldesloe P lOlft. 
Plo.Hcberg— Brixen V Iii 
PölAnff-Brunti-LeibiiitE B m 
PorUcbach — Klagenfart V 2ßL 
P08ty4n-Verbo K 2ß. B Öfi. 
Poiwy— Vaurtal ö. N. iSL 
Pola-Medoliiio V iäü. 
Poljana- Daini vir V (22. 
Polniücli-Ostrau — Hichalkowitz 
V £23. 

Pommern, Kleinbahnwesen 3äL 
Pont-l'Abb«-Picauville— Bainte- • 

M^TO-Egliae B 682. 
Pontoise— CoiultHxiurt ö \. ä&L 
Popräil-Pelka— Dobaina V i2fi. 
Port-Xavalo-öaraur Z 6gö, 
Portland, Kraitwerkanlafen der 

Porttand - Babn-, Licht- und 

KrufteeselUchaft Z (iS8. 
PortlanJ-Netx Z »«L 
Portland, Ri verton Park Z lft31- 
Portland, verwandelbare Wagen 

Z ISß. 

Portugiesische Staatsbahuen, 

Dam pftrieb wagen Z 
Port - Urbach - Coln - DeuU P 

4-r.. 

Posen, StraOonbahn iiSL 
Postel-Breslau P Hl 
Potsdam K B SU. B 1021. 
Poudri^tre — Saint - Xicolas - Jo_i. 

MotetiS B 822. 
Poughkeepaie, \Vageiiscbupp«ii 

Z 911. 

Poysdorf — Dobennannadorf B 

Pöiega-PakrAcz V 21fi, 
Prämien «ur Verhütung von 

UnmUen Z 
Pred-SslatrinsskO — Lipt(it€pla 

V 

PreOburg — Dynamitfabrik 

(Nobel) V 022. 
PreflwaswtT - Schinnenbunde Z 

1034. 

PreuOiache Straßenbahnen, Au»- 
führungsbeHtimmungen Z liöS. 

Priebu.s-Horka K .äSL 

Prilucca— Caiitrida V üIS. 

Prissian— Lana V frit*. 

Privatversicherung gt>i;en Anto- 
raobilhaftpflicht Z 110, 

Privigyo— X6met.Pr6na V 17.'). 

Privigye— Ra.jccz V 435. 

Profilgesiahnng der Fuhrwerks- 
Stra:ienc;ir.'i,se Z LjL 

Projekt« für Kleinbahnen 2ä. 
Hü HL -JüL 21L i2i ilL ailL 
ilZIL m £12. M2. Siehe auch 
die Namen der einzelnen 
Unternehmungen. 

Pro viueial- Verbünde, Bau von 
Kleinbahnen 

PriemySl-Rymanüw V 2C7 

PnlTendorf— Kirchberg P ilSL 

Purkla-Ffldbach V Oh. 

Pu9«tamezö--Vere«ik«T V 4jri. 

Putnok -Eger L U. K 421L 

Pufzar— LiUritz P ]J± 

Putaig — KrockoM-, Kleinbahn 
SM. 



Sacbr«' frister. 

Puy de Di'>me— Clennont i\. X. 
175. 

Puy de Döme, DampfktraOeu- 
bahn von Clermont— Ferrand 

Z 2i z im 

Pny de DAme— la Baraque B CSL 



Baab-Duna-Ssent P&l V fiJU. 
Baabs-Znaim V Ö17. 
Backschütz-EertschUtz P 421 
Badkeraburg— Abstnll V 1^2. 
Radn6th— Orusafäja V 42i 
Rajec*- Privigye V 4'j^. 
Rakacaa-Szend-- Torna V 34R. 
Rikoscaaba— CzinkoU V Mti. 
Raon -Hur- Plaine — Neuveville- 

lea-Baon B 
R^tkö-Bimaaaöca V 268. 
R&tkö-Tornaalja V 2£fi. 
Rauxel — Gut OoMschmieding 

B 4i7. 

Rauxel ~ Zeche Oraf Schwerin 
K älfi. 

„Reohta auaateigen* 3.!iO. 

Rechtaprechung äfi. U2. 2Bä. 
515 te'i. 939. 

Eutacheidung dea Kammer- 
gericbts, I. S^^lit"sellat^^, vom 
25L November VM^ betr. Be- 
klameanzeigon in oder an 
Straßenbahnwagen 515. 

BeaehloO des KOnigl. Land- 
gerichta in Stendal vom 
12. Juli 1907, betr. Vertretung 
dea FiskuB bei Qrflndung 
t^iner Kleinbahn - Aktienge- 
aellsclmft durch den Re- 
gicrung8präsidenten &2ä. 

Erkenntnis des Oburlandesge- 
riclits Breslau vom 2C April 
19üß, Ersatzpflirht für Sach- 
achnden infolgeHerabfallens 
von Telephotidräliten be- 
steht nicht, wenn Schutz- 
vorrichtungen vorhanden 
sind llü. 

Eikenntnis des Oberlandesgc- 
richt« Hamm vom 2L Sep- 
tember 1006, Ausivtrung der 
S§ 82i Sil B. G. B. 2fiS. 

Entscheidung di'9 Oberver- 
waltung.sgerichts vom 4. Mai 
l'JOti, betr. Plakate in Stra- 
ßenbahnwagen a?9. 

Entacheidung des Oberver- 
waltung<igerichts, IV. Se- 
nats, vom 3L Mai l'JOB 
{IV. STS)), botr. O/rentlich- 
rechtliche Wejrehauptiiclit 
3S. 

Eutecheiduiig des Reichsge- 
richts vom a. Juli 1907, betr. 
Haftijflicht wegen Kikrper- 
verletzung 015. 
RecklinghAiiAen— Datteln P34L 
Recklinghauäen — Wanne B i'T 
Regierungs - Straßenbahnoji in 
Sidney, Xtju-Süd-Wales Z84:j 
Reichwaldau - Michaikowitz V 
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ReindlmtUil«— Weyregg V 
Remseheid-Halbach K S6, B 

&si. B im. 

Remscheid. Straßenbahn 222. 
Rcsicza— Zugos V SSL 
Resicaabinya— Nemetbogs4n K 

Resicxabänya— Zsidovia K SSL 
R«vbely-Jal)&szlak V ^ 
Rheinberg — Soha«phDysen P 

m K sat 

Rheinbrohl- -Mahlberg F 108. 
Rheinsberg— Löwenberg B 681. 
Riöan-Schware-Kostelet« V 176. 
Richmond— Chesapeake Bahn Z 
1089. 

Richterich— Horbach K fflü. 
Riegelabcrg - Schloifmühle B 17('>. 
Riffelbilduug auf der OberflAoho 

der Schienenkopfe fiQ2. 
Rigiblick-Weggis K Iffl. 
Rimasz^^ca— Rd.tk6 V läli. 
Rimasecz— Rimaszoint'at \' 
Rimaszombat— Riiuassicz V 'MS. 
Rinpataktal-Mezfktelegd V 303. 
Rittmarahausen -Duderstndt B 

681. 

Riva S. Vitale-Chiasao K m 
Rixdorf-Schmöckwita P 1Ü2. 
Roanoke - Bahn, Atfentlicber 

Feldaug Z m 
Rock Island-Bahn Z aOL 
Röhrenbahn, neueste, London 

Röttingcn-Ochsenfuit B 428. 
Rohrbach -Berg — Kollerachlag 
V Hü 

Rosenborg— Koritn'cza K 103. 
Rostock, Straßenbahn 4fiä. 
Roßhaupt- Pfraumberg V S29. 
Ronen 0. N. 5ÄL 
Ronen— Rouvray ö. N. VUl 
R4juniazi^re9~Angouk«me ö. N. 

Rouvray— Rouen Ii N. HL 
Rovnye— Xemsova V 2ü. 
Rndahammer — Knrl Rnianuel- 

Kolouie B 1022. 
Runyina— Xagybei-ezna V 17.^ 
Hupi-echtj»hofen— Grcsten V 820. 
Rj-manöw — Przemytil V a67. 
Rymanöw- Ulucz V 212. 

». 

.Saalfelden-Lofer V 'iL. 

Saartal, Ge.iellschaft für Stra- 
ßenbahnen f2L 

Sabarat l'ailhes a. X. Sil 

Sächsisch-Regen — MarosvAsär- 
hely n &3i. 

Saint- AugeHU--Scgcmgac ü. .\. 
MS. 

.St. Denl^-Fanjeaux B 2S. 

St. Denis— Stains 5. X. (i80. 

St. Dodse des Moint's und Süd- 
Balm Z 

St. Florent— Lignii-res B i'28. 

St. Genix— A<»nte in Lyon 0. X. 
103. 

St. Georges- Vesoul •>. X. .V^l 
St. (Jermain-cn-Laye — Meulan 
fi. S, üStL 
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8t. Oingrolpb-Gniminont K 103. 
St. Oirons-Castillon 0. N'. fiOL 
St. Girons-Linx« n. N fi2L 
8u Julien-eii-Boi n- M(^zo8 o. \. 

sah 

St.Lubin-le-Vaub|iinc-St.Möen 
B iSL 

St Luc-Vissoye K lüS. 

St 5leen— St. Lnbin-le-Vaublanc 

B aaiL 

SU Momelin-Hurseale K GäQ. 
8t. Nuair«— Herbignac B fi&L 
St. Nicolas - ile« • Mot«t8 ~ l'ou- 

dri^re B gig. 
St. Pardoux-PWgut K 313- 
St. Queiuiu— Harn ö. N. 
St. Sulpice - »ur - L^ze — Pailh^s 

ö. N. sau. 

St Vinc«nt - B^ienac — Cladech 

ö. N. aifi. 

Ste. Croix-Yvoi-don K 619. 

Ste. Mire-Eglwe — Pont-l'Abb«- 
Picauvillo U öSl 

Sajö SzentpeUir-PelsQcs V S3D. 

Sal-Körraend B OL 

Salcano-QAra V 42^ 

Salzbrun II —Vierh&usttr in Wal- 
denburg B Sit. 

Salsbaus«n— Munster P 102. 

Sainmihow — Bnhniisch-Brod V 
9B2. 

San Antonio. Werkstatton Z fi9l. 
San Fninci^ko, Glei.«iwied«?rher- 

Bttillung Z ^ 
San Francisko, Weikst&tten Z 

528. 

St. Konstantin— Atswang V ^>17, 
St. Leonhanl -Gartennu — Han- 
gender Stein B 
S. Lucia -Toi mein— Karfivit V 

St. l'ütersbm j;, elekthai'lie Stra- 

Oeiibabn Z ^ 
St. Uliich-Blumau V all 
St. Ulrioh-Klauaeu V blS. 
Saiidstrununp, sclbtttätigt: 1 1. 

312. 342, 

Sandtrockner und Ulcissaiidung 

z m. 

Sauok - Siryzöw V 6t7. 
Sanzeno— Bixiz V 4'j.). 
Sarche— Tioiie V \(rji.K 
SArd-Magyarigen— T<>viH-Gyiila 
V 103. 

SarkAny— Hoiiioröd V !Ma 
Sarlat — Villefi-ancbe - du - P6ri- 

gord 0. N. 34i). 
Saaa-Iivor (Tai)-Kfivtna X SSO. 
SasvÄr-Panld V 90i. 
Saugga^anlagoUrSaiiggaaiuotorc! 

Z -m. 

SaviKii<--KilI<5-Fon>lf.'fte8 B (Cfi. 
Sayn -Jleimbauli P 672- 
Schaeiilmyncii — Ilbeinberg P 

17.). K J£ltL 
.Schalkel— Martinsbruck K .^Nl. 
.Scbarnau Tlioiii, Klcinbnlin 

.Schelloiiberg - Borcliiespaitüi) B 

Schciiiectad y. Mt'iie Unter-<taiiijii 
Z 5£S. 



Schtveningen— Haag B iäO. 

Schienen für die Streitenbahnen 
in Chicago Z ^W. 

Schienen, Harte von wellen- 
förmig abgenutzten Z liQL 

Schienen und Rttder, Zerstörung 
1 und 1 ZeOL 

Schienenabnutsuug Z3ä& Ziüä.. 

Schien« nabniitzong d. Bostoner 
Hochbahn Z ILL 

Scbienenbunde Z l&L 

Schienenfoinien in Columbns Z 

m 

SchienenkOpfe.KifTelbildung auf 
ihrer Oberfläche £02. 

Schienennägel, Festigkeit bei 
KrQmmungen Z 361. 

Schieueuprofile far StraOenbah- 
nen und straOeubahnähnliche 
Kleinbahnen 784. 

Schienen(|i]er9chnitte ZI81. läß. 

Srhienpnruiizeln Z Wää. 

ScIüenensioOe, Wiederher- 
stellung 036 

SchieneustoflrerbindungSystem 
„Melauu" in großstädtischem 
Sti-aßenbahnverkfhr Z (jfl7. 

Schienenverbindung lür elek- 
triach« Bahrten Z 1^ 

Schippenbeil— Wötcikoim Bt-Sl. 
K SML 

Schkeuditji-Halle a. S. P lOlfl. 
Schkeuditz- Leipzig P dh. 
Schlafwagen für elektn»che 

Kleinbahnen B 177. Z 282. 
SchleifmOhle-Heusweiler K2t». 

B 6S1. 

SchleifmUhlc — Riegelsberg B 

im 

Schlesische Kleinbahn 3.19 

SchluOlolironuigen ISL Zfi2. 

Schuialspurbahnen Deutsch- 
lands im Jahre 1905 '271. 

Schmalspurbahnen Wflrttem- 
bergH 4SI. 

Schmalspurige £i:j«'nbahneu, 
Statistik 1304 1905 477, 3Mz 

Schmalspurlokomotive, Peters- 
burg Z ILL 

ScLinitteu— Königstein 1' 2K7. 

SchinOckwiU— ßixdorf P Uß. 

Schneebcrgbahii, Betriebsergeh- 
nirise Z ^ 

Schncoprobe auf der Sow Yor- 
ker Zentralbabn Z 2Sä. 

Schnellverkehr, Boston Z figi 

Schiiellvei-kehr, New York Z ISL 
Z 

Schnell verkehrsbeilinpnngen in 

New York Z Itll 
Schnell verkehrKgescllschaft von 

Brooklyn Z 280. Z 5J4. 
Schodnica- Jawora V 2SL 
ScliAftlaml -Sursee K ällL 
Srhiinau— Kunewald V 2CL 
Schöubrunu Königsberg V äSL 
Schönbrunn— MaritMibcrg K 350. 
SchOnegg— Zugirberg B .VJO, 
Schöniia— Vcrdins V 829. 
Schönwald-Fi-ain — Frattiiig V 

347. 

Schniifiirth— Rlx-rswald»! B .TX). 



ScbOttorf- Coesfeld P 2^. 
Schatxvorricbtungen in Toronto 
Z m 

Schwarz-Kosteleta— BiCan VI76. 
Schwarsbach-Stuben — Lippoer 

Schweb« V 312. 
Schwarzbach-Staben — MuldaU' 

mfihl-Lippner Schwebe V i£K 
Schwarxenbek— Mölln P 120. 
Suliwarzwaldbetrieb St. Blasien, 

Einzelheiten und Abrechnung 

750. 

•Schwaa- Hall V alL 
Schwebebahn oder Standbahn 
Z tQl 

Schweiseriache Bahnpri^ekte Z 
G88. 

Schweizerische Kleinbahnen 

1904, 1905 m. 
SchwelleDschraubeuabataiid bei 

Gleisverlegung Z 534 
Schwelm — HaOlinghansen P 

Schwelm-Milspe K 175. B 2t« 
Seil Weimer Brunnen— Milspe K 
175. 

Scrantou, Ausrüstung der neueu 

Liiiio Z ^ 
Sedluu - Kutteuberg — Elbetei- 

iiitz V 2fL 
See a. Mondsee - Untemach K 

äfi£L B 

.Scebach-K loten K 349. 
Seebach — Wettingen, Bahnau- 

lage Z 1£L 
Seebach— Zlirich K Mä. 
Segoberg— Ahrensbök I* äll. 
Segongac — Saint -Angeau ö. N. 

m 

Seilh&Dgebahn bei Chilecit» Z 
5äL 

Seine-Brücke bei Passy Z 112. 

Seine-Tunnel fOr dieMeiropoli- 
tain-Bahn Z 530, 
; Seii— Kastelruth V olT, 

Seis-Uins V 517. 

Selbstentladewagen, neue B lÜS. 

Selby Avenue-Tunnel Z S3SL 

Selby Hill-Tunnel Z 941. Z M3. 

Senteiu-Castillon ö. N. 

Shawnee - Tecumseh - Verkehrs- 
gesellschaft Z 4sfiL 

Sheffield, Straßenbahn-Bau und 
-Unterhaltung Z 

Sicherheilseinrichtungen Örli- 
kon für Xiveauübergftuge von 
olektriiM-hen Bahnen Z SIL 

Sichorhoitsvorricbtung für el»-.k- 
trische Leitungen Z 188. 

Siders- Zermatt K M, 

Siegburg -Beuel P 982. 
i Siegbuig-Moudorfa.Äh. P932. 
' Siegen (Cölner Tor) — Siegen 
tSUatebahnhof) K Sa^ 

Siegener Kreisbahn IML 

Sigualgebung, selbsttätige Z!>13. 

Sihltalbabn-Zürich K 2C& 

Silberberg— Hei nrichau K 679. 

Sil! werke bei Innsbruck fiäfi. 

Siiii<'on. Die Mitbenutzung 
öflfentlicher Wege durcli Stra- 
ßenbahnen 553. 
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äkalitc- Uoi>kowits — GruU-Opa- 

towiu K äau. 

SkuUcli-I^itomischl V UtäL. 
SkworeU-Auwftl W 982. 
Slankamen-Star— Itidia V 518. 
Slatina-Veprino« V 2ß8. 
Sodineeii— Herue K loa B im. 
Soianon!«— Harten nes B 5j0. 
Sotingur Kleinbahn 73L ' 
Soltau- Eveinlorf P 102. 
Soltoa-LUneburg P t&a. 
Soamrja-ÜMor-Snly V ali 
Soproii- Kuäs«g K fifiO. 
SouchauK— Veytaiix K 103. 
Spandau B ö&L 
Spandau- Bötzow K Hill 
Spann- und Kettcnlinien-Koii- 

strnktiun Z ISt. 
8peis<9leitunir(>n , B«5tinimun(; 

der AusniaO«' Z ML 
Speise- und Bdckteituntrs- j 

Systeme Z 280. 
Sp«iM4>was:i*n der Montreux- 

Benier Obcrlandhahii Z 3^ 
Spittal n. d. Drau Gmünd V 

4'2b 

Spokane, elektrische Etsenlahn 
Z 222. 

Spokane— Pend d'Orciüe, elek- 
trische Bahn Z ifiü. 

Spokane und Inland elnktritiche 
Bahn Z Ifii Z 1029. 

Spondinip-Prad-Trafoi V ML 

SprinKtielder konsolidierte 
BAhngeaeilschaft, fouersiche- 
i-erWagenschuppen und Werk- 
stätten z um. 

Spurbreite, verstellbare an ]iad- 
gestellen Z ä2L i 

Staatsbeihilfen für KleiTibabnen i 

Staat^Jalniuarkt von Minnesota, 
Verkohrxbehandlung Z 1035. 

Stadt- und ^■oro^tbnhnen Lon- 
don, finanzielle Lat;e StÜL 

Stadt- und Vorortverkehr Z 2fiL 

Stuiit- und Vorortvorkehr Lon- 
don 080 

Stadtverkehr, Wapen Z 

StiUlte- und Ui*mvinde>ialiiien 
Ungarns 2LL 93« 

8t«hl-(Ei»en-iW8(;en der Hud- 
son-Gesellschaften Z 587. 

Stahl-Personenwagen, Pennsyl» 
vania-ßahn Z .'itjU. 

Stahlsehienen, elektri.'«che Bah- 
nen Z 

Stahlgchwcllen und Betonbau- 
weise in Uticn Z li^ 
Stains— Saint-Üenis O. X. <'-SQ. 
Stanislau V 

Statistik der deutschen Klein- 
bahnen (Monatsstatistik) lä. 
125. 22&. 3M :iSl 468 M4 640. 
ftSL aßfi. ^ KILV2 

Statistik der Kleinbahnen im 
Deutscheu fieiche fOr das Jahr 
190j i>L 12i und Ergftn- 
zungsheft. 

Statistik der schmalspiu'igon 
Eisenbahnen für das Betriebs- 
jähr 1904 19<» 477. .V55. 



Statistik über Ausrüstuns elek- 
trischer Bahnen Z 179. 

Statutenentwui-f für Berlins 
Verkehrspemeinschaft Z Sl^ 

8teelo-LatiK>Miberj; K ^ Baa^ 

Sieg-Völs V iilL 

Steinhelle— Medebach giL 

Stellingen— Hamburg K üfi. B 
5SL 

Stendal- Arendsee K iäSL 
Stettin, StraOeneinenbahn 'JSSL 

B sia. 

Störungen bei Luftreglem Z Iii. 
Stralsund, Elektrizit&ts werk und 

StraOenbahn 7^8. 
StraOburger Straltenbahngesell- 

■chaft 1043. 
StraOen - Abnutzune und Ab- 

-gaben für Straflentniet« 744. 
Straßen- und Eisenbahnwagen, 

Neuerung Z 2L 
StraQen- und Kleinbahnen, Be- 

heiming Z S2L 
StraCen- und Kleinbahnen, 

GroObritannien-Irland d2S. 
StraOenbahn, ihre Bewertung Z 

282. 

Stradenbahn - Wettbewerb in 
England Z SiL 

Straßenbahnbedienstete, An- 
stellungsverhältniüse, Arbeits- 
zeiten ffilL 

Straitcnbahnbremscn Z 4^ Z 
&2L Z ßifiL 

Straßenbahnen, Bau- und B«^- 
triebsvorschriften Z 356. 

Straßenbahnen, Betriebsschluß- 
aneeiger Z 840 

Straßenbahnen, deutsche, Un- 
fälle im Jahr« 1906 61^ 

Straßenbahnen, Doppelceitz&h- 
1er Z 2SL 

Straßenbahnen, Geineindeeigen- 
tuui Z SSä. 

Straßenbahnen, Oleisliettuug Z 

StraOenbuhnen Gruß-Hamburgs 

im Kalenderjahre l'JOß ,'tni. 
Straßenbahnen luliens Z ^ 
StrBflenbahneD,i>ff»^ntlicheWege 
5M. 

Straßenbahnen , Sandstruuen, 
selbständiges i'M 

Straßenbahnen und .\utbus8e, 
Vorzüge und Nachteile 7:ir,- 

StraOenbahnen, Verringerung 
der Nachteile Z 

Straßenbahngleis und Holz- 
pflaster Z 431. Z (SO 

Straßen bah ngleis*' Z 2a->. Z iM2. 

StraOenbahngleise, Einbettung 
im Steinpflaster Z 

Straßenbahngleise, Spurinersser 
Z ^ 

StraOenbahnkonze^sionen, 

Rückkauf Z lüS. 
StraOenlmlinnetz, Speisung Z 

Straßenbahnschienc. einge- 
bettete z aia. 

Straßenbahnsohifiien und 
Pflaster, deren Dauer Z fiSL 
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Straßenbahnslatistik Z 28L 
Straßenbahnunternehmungen, 
Abschreibung und Emeue- 

rtiiigMfonds Z USL 
Stralii rtbaii und Straß<<nbahneu 

Z HÜL 

Straßenbauverwaltungeii und 
Kraftfahrzeuge Z '286. 

Straß«ukreuzDngen in Groß- 
städten Z 439. 

Strausberg P £23. 

Streichschiene, Pittaborg-Butt- 
1er Straßenbahn Z SSL 

Streiklage in San Francisco Z 
'.M3. 

Stromsuführung in Berlin Z 280. 

StromzufQliningen zu elektri- 
schen Bahnen Z 843, Z 944. 

Strzyzöw-Sanok V all 

StubaiUlbahn Z ä2SL ^ Z äSZ. 

Studenten-Fladnitz— Leibnitz V 
347 

Stübing-Übelbaoh V 2iS. 

Stuttgart, Straßenbahn aZi. 

Süchteln— Viersen B 42L 

Süd-Amerika, Verkehrserleich- 
terungen Z äki2. 

SOddeutAche Eisenbahngesell- 
sehoft 709. 

SQly— Somarja-Üszor V Ufi. 

Süttö— ToIdb V 331 

Sursee— ScbOftland K 513. 

Sur9«e— Triengon K 212. 

Sureur- Port-Navalo K tiSIL 

Swratka- Öachnow V 332. 

Swratka— Hlinsko V 425. 

Sydney, Bremsberg-Betrieb bei 
der elektrischen Straßenbahn 
Z Uti. 

Sydney, elektrische Straßenbah- 
nen Z 2ä2. 

Syracuse-Wngen Z U1S3. 

SzabB<lbattyÄn— B<^rg.-ind K 348. 

SzAbaUka—Kocskemöt-alsäp&ly- 
audrar V fi7'.>. 

Szabadka-Kelebia V ^ 

Szalaut-Sz^kelyhid V m 

Szal^k-Taakony— Kegyvernek V 

Szalva— Mannarossziget V iilfi 
Sza8z-Pel.>«Acz— Korpona V 2fiä. 
Szeged— Dorozsina V 42(> 
Szi-kelyhid-Sialacs V m 
Szenicz— Landesgrenze V llüi 
Szepes-Ofalu— Onezda V OIl 
Szepsi - .SzikszA V 34g, 
.Szikszo- Szepsi V 34H. 
Szill-Igal V m 
Szob — Donau • I'mschlagplatz 
V Kk> 

Sztropkü Varanno V 348. 
Sznrdnk-Kiskeresztes V 983. 

T. 

Tacoma-Bauart, Wagen Z VtX}. 
Tamnay— Monlin.s-Kngilbert K 

m 

Tapolcza— Nngyviizsony V 8->i». 
Tapolcza— Vesprvm K 348. 
Tarifi', durchgeliendn auf der 

Chicago • Milwuukee elektr. 

Balm Z H.V). 
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Taniopol— Zbaracs B 2S. 
T»ni<iw V älL 

Tarvisx-Havas — G yergy Asien t- 

miklos V 9^ 
'l'asn&d- Ermib&ljrfalva V blh^ 
Tfcta-TövAros-Kon in V MS. 
Tavarnok— Galgocx V lüa. 
Telofrraphen- unJ Feroaprech- 

8 V 9 1 e 1 II, Kleinbahn, Des Moines 

Z ^ 

Teltow-K I.-Maclinow P mL 
Toltow-, Kruiitstrallenbalineu K 

Temesvar-Josephstadt — Varjas 

R m 

Tunke- UiharpiUpöki V bl&. 
Tepla - Troncain - Tepliu — 

Trencain-Teplita V 21L 
Tepliwoda— Kurtwit« K 6Si). 
Texas-Vtirkehrs-Gesellschaft Z 

ISSL 

Thedin^baasen— Hachtingan K 
42C. 

Therrait-Scliioneniichweiflung Z 
181. 

Thermitverfahrcu in Davenpurt 

Thillot-Haut-dn-Thera ».X.äWl 
Tbiviera — Jumilhac-Ia Haute- 

Vienne ü. M. ätt. 
Thoma»kirch-H<)ckricht P 1Ö2. 
Thonuon-Houston-Geaellschaft, 

Petroleum-elektrischesSystem 

z am. 

T}iorn, ElfktnziUtowerke 632. 
Thorn — Lcibitach. Kleinbabn 

Thorner Strallenbabn K m B 
1021. 

Tiefbahnen, Gleisbauweise Z '282. 
Tiefbabnen in New York Z 183. 
Tiefbabnstationen bei Kinsburir- 

Park Z ^ 
Tiegenbof— Lindenau K lü.'<. 
Tione— Sarchc V llßtL 
TiszBfflred— XAdiulvar V lafi. 
Ttumocz— Patabicse B XIB. 
Ttuniacjt-Winograd V 123. 
Toblach V älh. 

Tü 1 »ry li-s — 0 y ergry öszen t mi k 1 <>9 

V asL 

Tönisbuide—Üoniap P fi211. 
TörOk-Balint-Budakcsz V 34S, 
TnviH-Gyula— SArd-Magyarigeu 

V ma. 

Toggen bürg— BoUenaee K lt49. 
Tolna— Süttö V üSk 
Tolna-Mo«8— Paks V 2«. 
TolnU'Mueit— Hidas-BonyhÄd V 

Ti)nin.Siica~Ki>nfiani(-a-Zdeuc V j 

i 

TorJa -Abriidbanya K at> 
Torna— Bakacta-fizend V 3JJL 
Toninalja-Bitkö V ata 
Tornocz— Csapor V 26. 
Turnocz— Xagy-Bäb V ai 
Toniocjs-Ujlak V 2£L 
Torontäl-Vilsirbely l'viliiaz V ! 
Uti. 

Toronto, neue Wagen Z äSi 
'J'6tbunl)tig3'ea — Kov4c8hiisaV2(j. 
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Tötkonilos-Hodmezü-VAair- 

hely V4Ü. 
Tötpelsacz-Kiakürtoa V 
Toulon— Lagoabran 0. K. 2L 
Touristenbetrieb im bayerischen 

Hochland TAL 
Tourniu— Louhaus B 
Trafoi-Spondinig-Prad V 342. 
Transfunnatorstation der Velt- 

liner Bahn Z 3^ 
Trencsin^Tepli»« — Tepla- 

Trencsin-Teplitz V afi. 
Treptow a. R.— Dargi»laft K 42tL 
Triebwagen der Großen West- 

bnlm von £ngland Z IQifit 
Trit^bwagen der MetropolitAn 
Westseiten-Hochbahn Z ffiL 
Triebwagen durch die nnga- 
riscbe Niedi>ruug Z C90. 
, Triebwagen fUr Eisenbahnen Z 

i m z ^ 

. Tri'-l)wa(,-t"n für schwachen Per- 
sonenverkehr Z üQI. 
Triebwaimt a. kleine Lokomo- 
tiven, Ergebnisse Z 100, Fahr- 
versuche Z H4I. 
Triengen— Sui-see K iia 
Triest V lüia 
! Triest— Monfalcone V 425. 
Ttiglav— Wocheiner Feistritz V 

; sna. 

j Trignac-Montoir B fflL 
Trignac-Penhonet B 681. 
Turhincnkrnftwerk des Ver- 
kehrssysteuis von Illinois in 
Peoria Z 
Turdoain— Landesgrence V 175. 
Turja-Öbocse B ffiL 
Turja— Zombor B 12L 

V. 

Übelbftch-Stübing V 268. 
Überwachung, Offenthche von 
Privatuuternehniungen Z 1028. 
ünlingen— Kaldenhausen P 176. 
I'god— Ugoder Kohlenpraben V 
ft!« 

Ujfalu-Beicttyö V Sä 
Ujlak-Tornocz V 2fi. 
Uluot— Kro8io«yn V £Z2. 
Ulucz— Rymanow V 22» 
Ums-Sois V ül 
UmaatzateuerpHicht des Gruud- 
erwerbs fUr Kleinbahnzwecke 
i'jn 

UnftiUe auf detitscheii .StraOen- 

bahnen 190C 
Unfälle und Ersatzanspi-Üche Z 

UnHllle und Zeugenvernehmung 
Z aül 

Ungarn — Industriebahnen uml 

Schleppgleise 638. 
Ungarn, Lokalbahnen hKM 13^ 

!9ü6 IflQZ. 
Ungarn, Stttdte- und Gemeinde- 
Bahnen 2Z4. SSQ. 
Ungarn, Vizinalbahuen Z l£ß£i, 
Uuglückstltlle, ihre Verhütung 
Z 'J£ü. 

Union Pacitic-Jiuli II, Triebwagen 
N r. «t Z 114. 
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Unna -Dortmund B UM. 

üntei grundbahu m Berlin Zlllä. 

m 

Untergrundbahn, neue in Lon- 
don B 177. 

Unterhaltungskosten der Ober- 
leitung Z 1028 
I Unternach— See K ^ B f£l2. 

Unterstation, Chicago Z Läi. 

Unterstation, fahrbare für elek- 
j triscbe Bahnen Z m Z 1034. 

Unterstation mit Umformer Z 
180 

I Unterstation, versetsbare Z ■<si 
[ Utica— Syracuse, elektrischer 
Betrieb Z ä&L Z e»2 
Usa-Lit-et-Mixe ö. N. >äL 

I Vabre- Pierre-Sögade B sCäL 
' VAcz-Palot«-Ujpe*t V 2£& 

VAg-Sellye— Xegyed V 21». 

VAgujhely— Miava V 42B 

Valenoe-Crest B 105. 

Valkäny-Csöka V 

Vallendar- Höhr B 4ZL 

Vallot-Pallet K 3ia. 
, Vamfaln-MAriaTölgyi-Fürdrt — 
Badössar-Fürdö V 2ß. 

VAmos-CsalAd— FelsOpalya V 

YAnvlvelencze-Össi B 2& 
VAralya - HAtmc— KarAusebaa 

K xa. 
Var&nno-Kapi V aiS. 
Varannö— Sztropkö V 24fi. 
Varaad — Varazdinske - Teplicze 

V 2fi. 

Varazdinske - Teplicze — Varasd 

V 211 

Varjas — TemesvAr - Jo8ephsta<lt 
K m 

Vaureal-Poiasy a. N. 581. 

Vauvillera— Etiuevilley ü. N. ähl. 

Veaugues- Argent B 822. 

Veprinaz-8latina V 'JS&. 

Verankerung der Strafienbahn- 
gleise in Ai^phRlt^traOen Z ai. 

Verbo— Pftsty^ii K liSL B 2a 

Vordins— Schönna V 829. 

Verdnn- Commercy ü. N. &13 

Verdnn-Montm^dy ö. N. 512. 

Verein der amei-ikanischen Stra- 
Oen- und Nebenbahn -Bech- 
uungsfflhrer Z 103a 

Verein der amerikanischen Stra- 
Oen- und N<'1)ynliiilin-Agenten 
fttr Forderunjjuu Z Wik 

Verein der amerikanischen Stra- 
ßen- und Nebenbahnen Z ISäL 

Verein deutscher StraSenbahn- 
und Kleinbahiiverwaltungen. 
Siehe unter Mitteilungen 
des Vereins. 

Verein Deutscher StraOenbabn- 
und Kleinbahnverwaltungen, 
Satzungen vom 4. September 
1907 6iSL. 
' Verein Deutscher Straflenhahn- 
und Klh'iubahnv erwakiinyren, 
Vorstands- und AusschuOmit- 
glietler ML 



XIV. JalirmuHf.l 
P«xoBtbcr I'äTT.J^ _ 

Verein für Inpenieur^vescu <ler 
aTnerikanis4:h«»n .Strofleii- und 
Xubi-nbahnen 'A 1033. 

Vereinigontr der Gemeindc-Stra- 
Oenbahnen von GroQhritan- 
nien, Yorsaniuilung Z ÜKIö. I 

V'«roiuiRung elektrischer Bab- \ 
nen, WraammlunK in Atlantic 

cit.v z uaa. 7. mL z ißw. 
Z i'oof.. 

Vor«*inipte Staaten — Elektri- 
sche Bahnen üSÜ. Z 1027. Z 

im 

Vereinitrte Staaten und Canada, 
Straßen- und Hoobbahnen Z 

VMeiOßybaia-aütlfHIO V aiS, 
Yercskö-PiissUmesö V 4i2C 
Vergleicbafahrten Z 1^ 
Verpii ü (riii 1 c« a n I agen d iircl t 

Bfthn«t:»«ll»cliiiften Z ',i£L 
VergnQguni^sanlagen in Minne- 

apolis und St. Ptiul Z 
Vergnitgungseinrichtnngen Z 

Vorgt— Btirgerac K -iJi 
Verkehrd«ntwickluug in Berlin 

z 

Verkehrsgeineinschnfr — Berlin 

mit Vurortan Cfti. 
Verkehrsleistangaflibi-.'kvit von 

RndbahnhOfen Z Uli. 
Veraaille», Betrieb und Krnft- 

vcrsorgung Z ICSI. 
Vesoul— Besanvoii O. N. Ml. 
Vesoul— Luxeuil ö. N. iSL 
Vesonl-Molay <>. N. äSL 
Veaoul-Saint-Ueorges ö. N. ^ 
Ve«pr*ni-Tai)olrzn K 34^. 
Veytaux-Souchaux K 1£8. 
Vicht— Hamich K 
Vicht-Zweifall K 426. 
VierbBosur in VValdenbturK - i 

Nieder -Herms<lorf K !äi 
Vierbfttiser in Waldenburg — 

Salcbrunn B ML 
Viersen-Süchteln B i2L 
Villebois-Lavalette-Blanzac K 

34». 

Villofranclie-dii-Pörigoid - Sor- 

lat ö. K. aa. 
Villejuif — Uopartorac-ntsjuryl 

n. N. SfiQ. 
Virclbahn, ZwOlfmalgi-eien K 2Si. 
Via«oyo-3t Lnc K ll£L 
Vitt«uej!— L«opold8tAdt V 
Vochem • Bi-Qhl — Pingsdorf B 

Vocin— Orahovica B 2tiSl 
Völkcnnarkt— Kühnsdorf V 42i 
Völ»-Ste»r V Äli 
VOrde- Breckerfeld B ÄJj. 
Vörde— Gevelsberc K 31 B 2fia. 
Vörösmajor— Moslavina K 102» 
Vohwinkel— Düsseldorf B ' 
P fi25L 

VojniC— Kar!«ta4lt LKmntifn V 

Volksdorf-Wohhiorf B iÄ. 
VorarlHiiten für Kleinbahnen 
2ZL IftL 17;i gtiT 347. 4-2.'t. /il-. 

MLgS- S>0 .!Xg Iflia Siehe anch 
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die iVamen d(>r einzelnen Un- 
terneliutungon. 
Vordcrbrahl-Bftden V üäQ. i 
Vrginnioat— KarolyvAros B j 
Vrginni»8t — Laftinja V SÜIL 

W. 

Wabash-Tal- und Ft. Wayue- 

Bahngesellschaft Z 3^ 
Watren, halbverwandelbare Z 

438. m 
WaKsn, neuzeitlicher Z 2Z2. 
Wagenanstriidi Z 
Wagenarten in Albany Z 
Wiigenarten mit Quer- und 

Lüngssitsen Z läti. 
Wagenbau, Verbetiaerung Z LLL 
Wagenbeleuchtung Z 181. 
Wagenkabel, Schutz Z 840. j 
Wagcnschniierung Z .Vifi | 
WagenatromztfUlf'r, Ergebnis Z 

IM. Z 253. 
Wagstedt— GrHtz V lo-jn. 
Waidbrui k Laven V ggL 
Waldalgesheim — Bingerbrück P ' 

Waldenburg -Weißstein P 241 
I Waldernbach— Hintermeilingen 
B ift'-'-i 
Walheim-Brand B ü2tL 
Walthamer Kraftwerk Z LLL 
Wanne— Bceklinghauxen B iiff. 
Washington • Annapolts - Bahn, 

KinpliA»en-Ansi-Uatung Z 
Washington - Baltimore - Auna- 
poliM-Bahn Z äiX Z tirift Z lOBTt 
Wa-nhington - Baltimore - Hiaen- 

bahn Z -m. 
Washington. Inland Empire- 

Eisoubaliii Z XIL 
Wfttford, neuo elektrische Linie 
Z Sß. 

Wecbselstroml)ahnen Z Ifli 
Weferlingen-Bchnwiorf K .150 
Weferlingen - Xouhaldensleben 

B 21 K UÄ B ■) jO. 
Weggis -Rigiblick K m 
Weich- «nd Ilartholzpdaater Z 
2S6. 

Weichen-nnd Kreusungsstacke, 

Wiederherstellung ü3fL 
Weichenvorrichtung zam Um- 
stellen z m 
Weidenau- Deuz (Wi>!ttf; B 2L [ 
Weisweiler— EschweiliT B 5gB. ' 
Weiltetein-Waldenbtirp P 34L 
WeiÜwa.>wer-.Vienie9V;M7.Vl02ü. 
Weizelrulorf-Ferlach B 28. 
Woizenkirchen — \eumarkt- 
Kallhaiii K IfrjQ 
- Welehrad-Hradisch V älfi. 
Wellington. Straßenbahn Z IfiJ. 
Welwarn — llospozin V 517. 
WerencwmkH -Oknn V 
Workstütten und Wagcn- 

sfhuppen in Xa.shville Z 943. 
WerkstÄttenpraxis elektrischer 
Bahnen in Zentrnl-New Vork 
Z 

Wurk*tuttcu|iraxis in Little 
, Kock Z 632. 1 
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WerkHt&ttenpraxi« in Memphis 
Z 181. 

Werkstätten Verwaltung Z S39. 

Westbevern — Dissen • Rothen- 
felde P 1019. 

Wr»tin^'}>ouse - Uesellschaft^ 
Zuträleuerung Z ^Sl 

Westküstenbahn, elektriecho 
AusrOatnog Z liü. 

Westpreußen — Kleinbalin- 
weaen 877 

Westpreaßische Kleinbahn- 
.Vktiengesellsiliaft. y8. 

Wettbawerb zwiaclic-u elektri- 
schen und Dampfbahnen Z 

Wettbewerbaiahrt von Diep|ie 
großer Preis des Automobil- 
klubs von Frankreich, li«07 Z 

Woyregg- Reindlmühle V 
White, Dampftriebwagen ZSSZ 
Wickrath- Wickrathborg K 175. 
B 349. 

Wickrathberg— Wickrath K 125. 
B 349. 

Widerstandastnfen, Änderung 
Z lOST). 

Wiebelskirchen — Neunkindien 
B ^ 

Wielicka— Mszana dolna \' 539. 
Wien V 5fiö. 

Wien, Betriebsmittel der sttulti- 
sehen .^ti-aßeubahnen Z ML 

Wien-Bmek— Bnden V MB. 

Wien, elcktriache Sti-aflenbahn 
i2S Z diO. Z rSL. 

Wien, elektrischer Prob«betricb 
auf dM- Stadtbahn Z 

Wien, KonkuiTenzfahrten mit 
Motorwagen und leicUl«n 
Lokomotiven Z &2L Z {£2. 

Wien, Stadtbahn Z IIL Z m. 
Verkohi-svcrhaltnisse Z ÖSS. 
Z ÜS2. 

Reform de* Betrielns Z ÄS2. 
Z ÜQU. 

Wien, Umgebung K 933. 
Wien , Verstadtlichung der 

Dampftramway - Oesotlscliaft 

Z ^ 

Wien— Enden, Kinphasen- und 

Gleichstrom Z ^ 
Wien-Baden, Wagenpark für 

die Einphasen-Wecbaelstrom- 

bahn Z aä. Z lft>. 
Wiener Ausstellung auf der Ver- 

kehrsau.tstellung in Mailand 

z au. 

Wiener Neudorf -Mtk<l ling V >V29. 

Wiener Stadtbahn, Betnobsi-r- 
gobnisso Z ^ää. 

Wiener Stndtbahn, elektris<-ber 
Betrieb Z Si. Z 841. 

Wiener »lildtische Straßenbah- 
nen IMä. 

Wiener Verkehi-snnlagen l'.KTG 

Z Ma. 

W'iesbaden — Honibnrg P Itti. 
Wiesbaden-Mainz B IQ-JO 
Willeudoi-f — Nfunkirchen K oSO. 
Winkeln Appenzell K jüü. 



Sachrpjfistcr. 



Winklern— Lienx V fiTä. 
Wiiioirrad— TluniftCJ! V ü2iL 
Winona-Xebenbalm Z 110. 
Wirral-Bahn, Triebwairendienst 
Z ISL 

Wirtschaftlicho Gruiidlaireu, 

Automobilindustne 624» 
Witkowita-Marienbprfr K llbilL 
Witkowiti-Xeuilorf V 
\S'ittingoii- Jamniu V fiZSL 
Wobratain— NeiüiBUs B Uiä. 
Woeheiiier Feistritx-Trijflav V 
«79. 

Wöterkeim-Scbippeubeil BfifiL 

K sao. 

Wohldorf-Alt-Kablatvdt K 2& 
Wobldorf-Volk»dorf B i2JL 
Wolxuaoh-Üeisenfeld B 122. 
WoroliesUr - Holden - Straßen- 
baku Z IfilL 
WKSchuner Kleinbahn !I!>1. 
WMÜn-tiroO-Karlowitz K fifiH 
WantemberR — SchmaUpur- 

bahnen 433. 
Wüi-Äbiitgor StmOcnbalin BäL 
Wulsdorf— Fischereihafen K426. 

Y. 

Ybbs— Keminolbach-YbbB K ülß, 
Yverdon— Ste.-Croix K äia. 



Zahn- und Il«ibun(;slokoniotive 
So. 6000, Borsii; Z ^ 

Zilatuft-AbrudbAnya V aSB. 

Zaia-Benkovac V aßfl. 

Zara— Obrovaazo V aßS. 

Zara 'Zara veo«liia V 206. 

Zava— Lupoglava V 

Zbaraoz— Tarnopol B iäL 

Zbomwitz— Morkunritz V Sffi. 

ZeoheOraf Schwerin OutOold- 
HchrniedinB B 

ZeitBchriftenschau Uti- 
179. 27a. 3.'>l 435. !ße,. 687. fi«7 
m 10/7- 

Annalen fflr Gewerbe und 
Bauwesen 33. lOa. 435. AST. 687 
1037. 

Bulletin des internationalen 
Eisenbahn - KongreO - Ver- 
bandes 22fi. 
Deutsche Bauzeituna: 31 lÜQ 
Deutsche Straßen- und Klein- 
bahn-Zeitun(r 4:1') RS7. 
iOr/J. 

Deutsche WirtHchafbueituuK 

Dingler» Polytechnisches 

.Tournal ja. U£L 
£i.<ienb»hii und Industrie SL 

212. 

EisenbaluiUichniscIie Zeit- 
BChrift M. IM 

Kiseubahntechnischo Z»'it- 
schrift f. d. Gesftintftebiet 
der \'ollbaliii, Kleinbahn und 



StraOenbahn inU7 43a Sä^L 
SSL 

Electric Kailway Review 179. 
222. aöl ;jiL jtl G87. 83a. 
940. 1028 

Elektiisclie Bahnen und Ba- 
triebe HL IfiL I 

Elektrische Kraftbetriebe unJ 
Bahnen IfiL 2Sa 300. i2L 522. 
^ ML älL lo:»- 

Elektrotechnische und poly- 
technische Bundschau 
11-2 530. !m. 

Elektrotechnische Zeitschrift 
34. 112. 132. m 3iL m 588, i 
841. 94i. inflg 

Engineering 36. m. 183. aSL 

352. m I 

Enginocring News lü IKl 
M. aöL 530. äSlL ü^ki. im. ILÜO. 

Journal of the Association of 
Engineering Societit« ^ ! 

L'Economistc Frau^ais Lü ' 
ioan ! 
G^nie civil 35 Iffl. m 358. i 

4;rr. 

L'industrie des trainways et 
cheniins de fer ^ 432. ä3Q. 
589. 688. mL 

Mitteilungon des ö8t«rreichi- 
schen Vereins für die För- 
derung des Lokal- und Stra- 
Oenbahnwesens 9ff3. f^Q. 
841. mL ! 

Organ für die Fortschritt« des i 
Ei.nenbahnweüiens 11:1. IS-1. I 
aM. im. 

Österreichisch - Ungarisches 
Eisenbahnblatt äL m. IM 
'2&L 43L SaL üiäL ßJfiL 

ÖsteiTeicliische Eisenbalin- 
ceitung 36 113. 18:1 3j8. 563. 
fiiäl SIL 

I'ro<.'«edingH of the Aniencau ■ 
Institut« of Eleotrical £u- 
gineers 2Sü 

Revue g^nörale des cheniins , 
de fer et des tramways 113 
359. 690. 

Schweizerische Bauzeituug 
4aL iM ML i}42. icfll. 

Schweizeriitche Elektrotech- 
nische Zeitschrift ISL LH Ifii 
2N3. ;1VJ. 437. 531. ölHi Ü4\ 

Street Railway Jotu-nai HL 
IM. 22a. ^ iilS. iSL öaO. GSÜ. 
841. an KK» 

The Railroad Gasette Ui ISSL 

2s:i. ata. 4aa. Li3L .ioi i»4 

The Railway Ago 3£. HL L^lL 

2a&. SfcL Ifta. 
The Railway Engineer 3ti2. 

,Va S43. 944. 
The Railway Sevrn 3&L 

!M. cm. lfCi6 
Verkehrsteohnischo Woche 1 1 j. 

2aä. afii äaö. Äö. fiaa. i 



Zeitschrift des Österreichi- 
schen Ingenieur- und Archi- 
tekten-Verein« 3ß. 3fi2. 02. 
sia. iiiii. 

Zeitschrift des Vereins Deut- 
scher Ingenieure 2L Uh. 1H7. 
386. aea. 439. 535. 59i. C9-J Ma. 
I03K. 

Zeitung des Vereins Deutscher 

ELHeiibahnverwaltnnjjen aL 

las. iü^iL iiü üaL iäil lml 

ÜiutL 

Zeitschrift für Arcbitektnr- 
und logenieurwesen täL 

Zeitschrift lür Transport- 
wesen und Straßenbau 32. 
U£L 2afi. atLl^ j3i läLeSÜ. 

Zeiitralblatt der Bauverwal- 
tung aL SS^ 

Zentral - Pennsylvania - Ver- 
kebrsgesellsc-haft, verwandel- 
bare Wagen Z ihL 

Zentrale elektrische Bahnver- 
einigung, Versammlung in 
Columbus Z 1031. 

Zeruiatt-Sidcrs K l£ä> 

Zenti-B&cjtopolya V L2Ü 

Zenti-Cs4ka V 3^ SZä. 

2«tula, F., Dampfbetrieb oder 
elektrischer Betrieb? 31£ 39fi. 

j^etulo, F., Statistik der schmal- 
spurigen Eisenhahnen für das 
Belrieb^ahr 190105 j^L 

Zilah-Binffy-Hunyad V 93.1 

Zinsow-Burnthin K l£Si B 832. 

Zizkov— Karolinen tal V iHi, 

Zlabings— Jamnitz V ßZa 

Zmigrodnowy — Iwonicz V 'JBT 

Znaim- Raabs V SIL 

Zolttot^rmajor— F&biän R Ufi. 

Zombor-Bajmok V CIl». 

Zombor— Praiizenskanal V Ms. 

Zonibor— Turja B 122. 

Zorge-Ellrich K 348. B a&. 

Zaidovin— Resiczab&nya K !K1 

Zülpich-Arloff P £28. 

Zürich— Albi.sgütli-Bahn K äSL 

Zürioh-SeeUch K 349. 

Züricb-Sihltalbabn K 2^ 

Zürich, Stadlische SiraOenbalin 
lf>44. 

Zugerberg—SchAnegg B 5iO. 

Zugleitung, neuzeitliche Z si&. 

Zugmeldcverfahren, Londoner 
Untergrundbahn Z 

Zugos— Resicsa V £30. 

Zugsicherungscinrichtnng in 
London Z 113. Z IS. 

Zugspitze — Garmisch-Parten- 
kirchen V 420. 

Zugapitzenbahn, projektierte Z 

Zweifall-Vicht K 42lL 
Zwickau, Elektrizit&t.Hwerk und 

Strnßeii}iftliiien ■4.V-> 
Zwüliui.ilt;i( ioii, V tiglbahn K 26. 
Zylinderschmierung jQQ. 
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